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Diünden, 29. Dei, Die in ber legitollligen Berfilnung welland 
Sr. Maj. Königs Ludioig I, enthaltene Beflmrung, daß die Feldhertr halle 
Münden, die Befreiungshalle bei Kelheim und dar pomprjarifhe Haus 
is Aſcheffeuburg mit Gruntſtücken und Inventar dem für den Dienft des 
fol. Hofes beflimmten Gtaatögrie als Eigenthur einverleibt werden follen, 
wird fiherem Vernehmen nad zufolge Verfügung Sr. Mojeflät des Königs 
mräsit gem Vollzuge gelangen, (Sudd. Pr.) 
Münden, 29, De, Wie mon Köet, Ifi der Verſchlag, deſſen auch 
Minitter d. Barnbüler bei Gelegenheit der Adreßdeballe in der würtlem⸗ 
hergiichen Kammer Erwähnung that, „die Ronfulate bon Bayern und 
Württemberg immer in Eine Dand zu legen, wen nicht entgegemgefehte 
Intereffen vorliegen“, von Bayern erft dann gemacht worden, nadbem «8 
fid) HeraudgefleQt Hatte, daß bie drei ſUddeutſchen Staaten einer ebenfalls 
von der bayerifhen Stantäregierung vorgefglagenen gemeinfamen Vertretung 
. „erfirebten, — Heute iſt die u des etſten Küraffier-Mtgimentd 
tbei der Errichturg der Equitationkanſtalt wegin Unzulänglichteit von 
Unterkunftdräcmen im Jull nad Fürſtenfeldbruck verlegt worden war, bas 
Sirr wieder eimgerdett; dur Verlegung bed 3. Metillerie-Reginients in bie 
neue Marimiliord«Kalerne, nachdem bie nöthigen Räumlichkeiten für Manns 
ſt und Pferde vollendet find, wurden in der Kaſerne anf der Kohlinſel 
die erforberliher: Untertunitäräume frei, (Augeb. Abdytg) 
CH Wlündgen, 30. Deä Vom ?. Staatominiſteruum des Frnern 
für Rirden- und Schulangel⸗ nheiten iſt folgende Entſchlie hung ergangen: 
Die Haupilehrer an den Bıdparandenfquien find ebenfo berechtigt, als ver ⸗ 
pfligitet an dem Bereinen für Unterflügung dunfluntauglicher Sqallehrer, 
fo wie an dem Equllehrer-Wittwens und Batfenpenfiensvereiue‘ Theil zu 
nehmer mad nah den Statuten Diefer “© W unb aus dem welleren 
Drunde einem Zweiſel midyt unterliegen fan., *- ii. Ernenumg ber Haupi⸗ 
lehrer gemäß N 6 ubſ. 2 des Mermatios fü, r die Budung der Schullehrer 
vont 29. Sepltmter 1866 flets nur, im wiberruffiher Eigenſchaft und uors 
befatttich der Wiederverkoendung " Geullchrer erfolgt. Die Mitglieder ber 
Krelsunterfiäigungtvereine für dienfiuntauglige Lehter haben auf die Derab ⸗ 
reichung ‚der normalmößigen Penfiondbrzüge ein im Urt, 8 des Geſehes vom 
40, Roo, 1861, die Aufbringung ded Bedarfs für die dewifchen Schuien betr, 
— Anrecht und daher im Falle ihrer Dienſtantanglichtent den vol 
som, Betrag der vorfgrlfiämäßigen Jahredpenfion aus dieſen Bereinen auza⸗ 
fpregen, Reben dieſen Unterftläpungebeträgen und unabhängig von denfelben 
ift dem Haupilehrern der Präparandenfülen durch Hifi, 6 der Allerhögten 
werdt. Ng vomn 29. Septemb 1866, die Bildung der’ Säullehrer betr, 
Ne 55 gegeben, daß fie bei eintretender Dienfbedumtanglichkeit im 
diefet dunttion wie pragmatifch Mngeftellte befandelt werten follen, vwenn 
fie mit Irene und Eifer gedient haben, Rah Urt, 8 Ubſ. 2 des Geſthes 
"om 10, November 186 and ‚hal in dem Allerhöhft ſanktlonirien 
Zefamıntbefeluffe, der Ramimer’hes Landes vom 30. Sept. 1863 
od zu den den bienftuntauglihe Schullehrern aud den giſehlichen unters 
Yan verabseichenden Penflanen ein Gtantäzujduß non 200 fL. für 
er quießgirten Behrer gewährt, Diefer S:natözufguß hatan dem Beiragıj ener 
flon aus Stoatdfonds, welche ich für einen Dienjtuntapglichen Präparanden- 
Yauptlehrer in analo ger Anwendang der Dienfledpramatik beredpnen tolirde, in Ab⸗ 
up zu fommen, da jürbie Staatotoſſe weder eine Verpflichtung, noch eine Berans 
8 1, doppelte Wenflondtezäge gleichyeitig zu werabreiden, uub 
sefdem die Rupeftandögepalte in manden Fällen die Mktilätsblfolltung 
feige würden; was als augemeſſen nig,i erachtet werden Kante, Wis 
— gfeder der Witftön, und Mcifenpenfionvereine haben die Haupilchrer 
an den Präparamberfilten glexpfalls darauf Matprub, daf Imr-Halle ihres 
Abtebend ihren’ Melikten die ftatuienmäßigen Uniefiügungsbeiräge verab folgi 
werden. Nachden jedoh ji dem Mittwens und Waiſen ⸗ Benflondverdinen 
tige Gtaatöjufküfie, hole zu den Rresunizfl n für dienſtun · 
ta Eeprer miäpt geleitet werden, fd gebührt den BRelikten der Haupi⸗ 
et meben "ißten Unterflügungäbettägen,, aus Den Rafien diefer Beräns 
auch * —* pe re —— u 
wi en n a Allerhögften 
5* 1866 in janaloger· Unwendung der 
f gar Beit ein Abzug hierin nicht ſtaufiaden. Sollte in dieſen Verhält⸗ 
en mach Zuſftandekommen des den Kammern des Landes voellegenden 
zeſetes eine Menderung einirelen, ſo behält fi das E. Gtaatdmine 
am des Ini:rm für Rirhene und Gäulangelegenpeitem in dieſer Rich⸗ 
wellere Entſchliehung bevor. Bei Berechnung der Penflonen- und 
beiträge der Welikten eines Bräparandenhauptiehnerd, welchet im 
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Ruheſtande verfiorben If, dient der ge) sımte Ruhegehalt deffeiben aus 
Staalofonds, wie er ih In analoger Autor dung der Dienftepragmatif ent 
siffert, ſonach ohne den ermäßnten Abzug 0:8 Gtaaatszufhuffee von 200 fl. 
zu der Penfion des Hauptlehrerd aus dem geſetzlichtn Rreisunterflühuugde 
vereine zur Grundlage. 
28 Nhbeinbayern, 27, Drz., ſchrelbt man dem „Üranff, Joura,*: 
„Das neue Schulgeſeth Itegt unferem Klerilalen und ihrem Anhange tier im 
Bemüthe und jede felbfiftäntige Melnung und Arfigt wzäglih def” im 
nalärlih fireng verpönt. Der Vertreter bed katholifchen Kierus im Lendrathe 
der Pfalz konnte fih, mie er in feinem Geparatvotum, anläßliy ber Des 
fpredung des neuen Geſetzes im Landrathe, erfiärte, von den vorgebich 
droßenden Gefahren einer Entchtiſtligung der Schule durch jenes Gefey nicht 
Überzeugen, flugd kommen etlihe Herren Confrattes zufammen, berfaffen 
einen Proteft gegen dieſes Separamwotum und fegen Himmel und Höle gem 
den Betzeffenden in Bewegung. Dieſes Gebahren, einem Manae geptnuber, 
ber noch Muth und Gharafter genug hat, vach feiner Überzeugung zu reden 
umd zu flimmen, wozu er durch feinen Eid Übrigens verpflichtet if, veruripelit 
fig ſelbſt. Daß aber der nieder: Merus in Deutſchland wie in Frantteich 
in Zukunft „für folge Untotmäßigkeit eigener Uebergeugung in gehöriger 
Werfe gemaßregelt werden Könnte, wird das nähfijäßrige Konzil forgen. Man 
beobfichligt naͤmlich, tie wir aus ſicheret Quelle wiſſen, alle Pfarrer, die 
biehet feibilfiändig und unberfegbar waren, ad uutum episcopi flcheub zu 
erfiären, fo das alfo der Bischof ohne Angabe des Grundes und nad) feiner 
Wıgfür die Pfarrer verfegen kann, wann und wohin er will, Weide Folgen 
ein folger Beſchluh durch feine Erekution haben müßte, ift Mar. Dem jet 
ſchon fo blühenden Denimziationärefen, würde Thür und Thor nod mehr 
geöffnet ; der niedere Klerus wäre einerfeits der Willfär der Üiſchöfe neeiss 
geatben und andererſeils gerodesn gegmangen, dar& Gervilität "ab... 8 
Mittel fih die Gunſt der Biihdfe zu erwerben. Dem Klerus und mit ihm 
ben —— —* alfo eine ———— bewor. Zem BHüde werden 
meltithen Regierungen auch ein mitzureden haben, da . das 
Land, den Kletus befolden.* * — 

Wien, 30, an Der längft erwartete Entwurf eines Bolksfäuls 
gefehed wird von der „Meuen Freien Preffe* veröffentlicht, Wie dem ges 
nannten Blatte mitgeteilt wird, Hat derfelbe noch nicht alle Stadien der 
Borberathung durchgemacht, werde aber hoffentlich in Balde der Reihkvers 
tretung vorgel:gt werden fönnen, Über ſchon in feiner vorliegenden Yıflang 
geroäßrt er einen Einblick in die Intentionen des Minifter und läpt in 
Bariier WBerfe erkennen, vom melden Geflchtepunkten er ausgepangen ifl, 
welche hohen Aufgaben und Ziele er fi vorgeſetzt hat. Der Gaſammit- 
eindruft iſt, ſowelt wir nad flägtiger Lektüre, beurfheilen Können, eim 
durchaus gänfliger und «8 läßt ſich nicht verfennen, daß das @efeh Im jeder 
Weife den berechtigten Anforderungen nad einer erhöhten Volts »ildung dtech⸗ 
nung zu tragen ſucht und ih ſchon im feiner gegenmwärdgen Faffung den 
beſſeren Urbeiten anreiht, welche im legten Dezeunium in anderen kindern 
zu Stande gelommen find. 

Berlin, Die „Spen. Zig.“ Threibt: „Wie In parlamentarifcen 
Reifen verlautel, fol Graf Biemarck Hinfihtlih der Rattellonuıntton malt 
Rußland beabfidligen, dieſelbe nit für den preußifden Staat, fondern für 
den norddeutſchen Bund zu erneuern, analog ber jeht dem Bundestath vor⸗ 
Vhegenden Angelsgenfeit des Auellefetungevertrags mit Belgien. (Gegen 
diefe Aenderung wird Rußland gewig nichts einzumenden baben,) 

Der Gzar fol — mie ein Wiener Korrefpondent der „Eiberf. Zig.“ 
wiffen wid — daB Reſultat der Dibalten Über die Rartellfonvention fur 
preußifchen Landtag zum Anlaß genommen haben, um Pänig Wilhelm zu 
dem „letbegrändeten Eirfluß jeiner Regierung auf die Kammern“ in ’ nm 
elgenhändigen Schreiben Gluck zu münden. Der Eyar. fol bei din Bes 
leganhelt in ſeht beflimmmter Welſe feine Anfigt dahin autgeſprochen haben, 
daß der Betipunft zu einer feften, für alle Fälle berechnelen Altan; beider 
Diäcte gefommen ſel. Raͤchſtens ſteht alſo wohl wieder ein pe 4 für 
Berlin in Ausfiht — betannilich if diefer erlauchte Name ſteis der Träger 
ruſſiſch· Botibaften folden Ranges. 

Bam Wilttelehein, 26. Dez. wird geſchtieben: In Offenburg fol 
mel befannten Perfönligkeiten, dem Mntsalt uad Abgeordneten Elyard, fo 
toi dem Bymnaflaldırefior Jatlekofer durch das Off / aburger Gtadipfarrrimt 
eine ſchriſiliche Berwarnung des erzbijäfligen Orbinartats in Freiburg eröffnet 
worden fein, des Inhalts, daß fle is fernerhin olfer weiteren & Hritte gegen die 
tatholiſche Kirche enihalten mödten, denn font werde man mit der Ep 
kommanifatıon gegen fie vorgehen. Echatd fell erklärt Haben, daran Liege 
ihm Rigis, er gebe aud) micht einmal die begehrte Eröffannaäken, 
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anderer Büter geftellt worden, melde biäher nicht Ablich 
fo » daß der ag borauszugaßlen und zu ben often de 

tung auf je einen Thaler Pat ein beſonderer Beitrag von einem 

Gen zu leiten fei, Sodann Ift zur befferen „Ausnugung* der Minerals 
brunnen die biößer übliche Füllung fo. alter Srüge eingefiellt worden, fo 
daß die billige Berforgung der Einwohner in mädfler Mäte der Minerale 
brunnen, wie folge feit Jahrhunderten geüßt wurde, Künftig wepfällt, Mit 
Diefer Mafregel werben aud eine Anzahl Leute, welde das Mineralwaſſer 


si 


in fog. alten Prügen ausführen, in ihrem Ermerb geſchädigt. (Fr. 3.) 
Deiterreibifhe Monarchie, 
Ofen, 29. Dey. Die O:ganifation des BandesBertfeibigungs: Minl ⸗ 


leriums ift vollendet ; SKerkapolyi wird Staatsſekrelär. — „Peftl Raplo* 
erflärt in feiner heutigen Rummer, e8 hertſche die vollde Harmonie zwiſchen 
den Grafen Deuſt und Andraſſh. 
Hu Nenlan, 29, Des, In Szczakowa wurden achtzig nad Rumänien 
gehende preußifche gezogene Kanonen angehalten, die ald Maſchinen dekiarirt 
worden waren, allein in Folge eined von Wien eingelangten Auftrages 
durihgelaffen. 
Atalien, 
Aom, 23. Dez. Den Latbolifhen „Rölnifgen Blättern* 


ger 
heimen Konfiforiumd zu dem verfammelten Kolleglum der Kardindle: „Der 
König von Sardinien ermiedrigte ſich im diefen Tagen fo weit, daß er eB 


berktalten dur 


lange Unterredungen. Wan fagt, es haudle fi um eine „große Operation 
bejüglid der Kirhengäter, 


Fraukreich. 
Paris, 28. Dez. Die ‚Liberte“ theilt ein wirkliches Kurioſum, 
wänlid; einen Brief mit, welchen der republikaniſch geflante Prinz Don 
proviforifge Meglerung von Spanien gerichtet 

Hat. Im srmfelben heißt es nad) dem heftigfien Ausfällen gegen den Gere 
zog von Monipenfler , welcher ein fremder Eindringling, ein undanfbarer, 
treubrüdiger, habſuchtiger, Impertinenter, aller Ehre baarer Prinz genannt 
wird, dann weiter: „Ich, der ich mehr als zwelundzwangig Jahre der Leis 
den und der politijen Verfolgung zäfle, deren MWuftifter Lubtois Vhlüpp 
„ih, der ich mi, ohne ſchuldig zu fein, des heimathlichen Himmels 
bdachs beraubt fehe, ich habe mich ald Spanier und als Ans 
Partei Über daß ebenfo unverbiente als antipatctotifche 
welches Montpenfier genießt. Im Namen der Gerech⸗ 
mid, ich, der ich niemals meine Blide auf den Platz 
richtet Habe, nach weichemn es jenen Jutrignanten geläftet, ich, der ich den 
—* Weſhin ons für größer und wärdiger Halte als dem eines Caſar, am 
eudlich in mein Baterland zurüdtchren und 
Gewohnheil war, bie Wohnung in Madrid, 
welde meine geringe Habe birgt, gu bemohnen.... Ich verlange nicht 
eine Krone, u Freu rg —— ge } mans vegane 
wohlleben welgen Könnte n nen meiner 
iheuren Hei Bufthaud) ds Baterlandes, deffen fig jeder Bürger, 
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ig von proviforifden Regierung meine Wiedereinfegung in die 

der Marine, deren Mitzlieb ih bin. Wenn ber Herzog von Monte 
iz ald Genrrallapitän der ſpaniſchen Armee anerfannt wurde, jo wer⸗ 
die Beitreter der Partei, für derem Julereſſen ich jo viel gelitten Babe, 
Bedenltu tragen, mir den Degen eines Martneoffisterd wieder zu ges 
weldjer wir durd ben Haß, die Made umd die Tprannei des Minifter 
Rarvarz entzogen wurde. Ih appellire für viefen fo billigen unb 
Untrag an die ee der General Prim für mid 


Bonden, 23, Dey, Carl Epencır 
— — 


borp Hall nad 
Rland beeibigt 


Baummollpreife, auf einem zahlreich beſuchten Meeting beidloffen, wägrend 
zu laſſen, falls die Hälfte der — * —J * ibefl Rn ap 
e ammten erei 
dem Ablomrien einverſtanden erklärt. IE 
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labungen uud dergleichen für werfräßt. — Der „Eonflitutionnel® Hält feine 
Behauptung, daß das fürkifge Ultimatum auf Andringen Englands das 
einzige Programm ber Konferenz bilden würde, aufrecht. Die Einlabungen 
an bie Tarkei uud Griechenland feien neftern berelie abgegangen. 


Amtliche Machrichten, 

CH Se. Moj. der König haben fi allergnädigft beivogen gefunden, 
dem Großhändler Fr. W. Walz in Gt, Petersburg die erbetene Enthebung 
von bem Poften eines k. Beneraltonfuls dafelb zu geiväßren und bemfelben 
in allerhuldvolliter Anerkennung feiner langjährigen trenen und erſpriehlichen 
das NRitterkreuj dea Berbienflordens der bayeriſchen Krone zu vers 
die katholiſche Gtadipfarrei zu U. 2, Frau im Bamderg dem Briefter 

Pfarrer in Schlah, BA, Staffelftein, die katholiſche Pfarrei 
Muiterfiadt, BA. Speyer, dem Briefter M. Zimmermann, Pfarrer in 
Rirgenambah, BA, Homburg, und bie erledigte Kuratit bei dem Zucht ⸗ 
hauſe Münden und das mit diejer Kuratie vereinigte Ph, Paulud'ſche Des 
mefizim dem Priefter J. ©, Martin, 3. 3. Pfarrderweſer in Lengfeld, zu 
Übertragen; nachſtehende erledigte proteftantifhe Pfarrftellen zu verleigen uud 

s zu Hogfläbten, Def, Obermoidel, dem Pfarramtölandidaten und 
ne daſelbſt M. Spas von Dürkheim, zu Gaugloff, Def. Lauler⸗ 


Dienfte 
leihen; 
7 


Sroßtomthurkreng, dann dem redptäfundigen Bürgermeifler Dr. G. Behring 
nad dem Raufmann H. Zaun, beide in Banböput, das Ritterkreug des Ver⸗ 
vom bl, Midael zu verleihen. 

Dur 8, Finanzminifterialreftript wurde die Forſtwartei Waulkirchen 
tm &, Borflamte Tegernfee aufgeldit und der hledurch entbehrlich werdende 
Görfter I. Kurz im gleicher Eigenfhaft auf die erledigte Forftwartei Ober 
grainau tm & Forſtamte Partenkiichen verfeht, 


3 @rledigungen. 
Die kathol. Pfrarzei Furth mit einem faffionsmäßigen einertrage 
von 1128 fi. 15 kr. 





uns naqh ſtehende 
da —— Abend im 


id gefo 


Rat 


unfer Kaffee iſt gut, — 
Der Kellner koſtet und 
Sie keinen Maflan, fagte der 


Diefe Scene .. —— 
ber dor @äfte auf fi gezogen, ruppe fors 
eh Diefer Bermunderung ein Ende made, 
gezwungen fein, mir felbft Kaffee zu mas 
die Taſſe und das warme Bier dat ſich 
Kaffee von delitatem Geſchmacke verwandelt 5 
mährend welcher der junge Mann mit lauter 
wiffen wollen, wie man folden 
Treitag Abend in daß 





Bekanntmachung, 
bes Schäferlehrkurjes in Thlngen 
















BT Beirisgeriäns — — — —— 
Te cher Eviltsing —— een ein done ug De 
a Ar Do eorae nn * * 14 Tape längitens 
. Amliter —— x —— 3 Yeye be 
‚gat Vorbringung von Ginreben und deren Radımeis auf ” Eaie us — wenn ee: ertmale 
Wittwoch deu 3. März 1869; en un — __ 
Dritter Ediftstag 9 Wolfunde, —— Oder — — Auſbewabtung 
zu den Schlußverhandlungen ** * Nachweis auf c) Aüdtuna der ber Eihafe, Pehandlung Nine dc Mebeie Mi Fütterung. 
Donner den 1. April 1869, Anden mir die jämmtlichen bererigen Beyirkgs 
— babier, jebesmal rn Uor. tomites, jo nie bie nbeverwaltimgen und Lehrer biemit (reumblicdh 
en a, (am belannten und nicht *5 Glaubiger des ſetſuchen , junge, firebiams ng — — F mie olche, bie 
Geora Rei Rechtönnchtseile geladen, dab die — bes des | ohäferei bejonders — per an bem Umt iefes 
55* — von der Mffe, jene der weiteren Edittätage dee veranlafien, bemerten wir ——— zum Befuche 
" m an jolden zn. unchmenben Hanolı au Dalan bat. —— —*8 es J otten, Stipendien — — 
San gm, en el nl Sm I Be en ern En Ran 
Am Ehen wird ein den Ki m Anne e all ——— die· Xx Geinde bis langſtenz re} 10. Here 13 Die Einberufung der einjelnen 


ich cher Beilenung 
fer BE Fr ‚ ba& — * Harum ar feine — — en ge 


1. Degember 
u veriebenden sen Waeturatos Beihluß gelaht und Die bee Das fireis-Aomite des lanbwirth ſchafllichen Vereins von Unterfranken 
Släubiuer als und Mn 


erachtet werden. 
—— Alle nicht am Sie bes 1. —— 28 wohnhaften Glaubi⸗ * 
rei 


orilanb: 
® b 
Ka PB 0a EEE —— 
mu u 1] ‚mw a R 
alle,an fie ergebenben Thägungen umb We.deibe lediglich an die Gerichtätatel an] 564362 Befanntmacdbung. 
uratel über Böfer Rautmannt Riner vn ehe verfteigert 


und biemit ihnen fir richtig zugehellt gelten. An ber 
Alle e Schulden bes Georg Reiſert Di, 16 wie jene — melde Eigen · der AR Notar im Auftrage des f 


ben haben, dert, bei Meidung nochmal , 4 
Bad En er Te Ar ra 1 Sen Gm 3a ers Be Ru Dane Dh 
ef (afienburg p an den N DMaffeura’or, zu zahlen und abzw] — 120 Derimalen Wohnhaus mit Etall, Ecbeuer, Schweinftälle und Hoiraum. 
Die Hällte des Strıeidillings il foaleich baar zu eriecen. Der, Reft 


ee wi Lund! daß rach a en Grbebtragen bie Beiflornlais 
fi auf 8997 f5 bemuen, Se ter 6407 fl. © ulden, wahrend bie Altiv- 


mafle i 95.11 
ie eijert ii wird zu allen obigen — und Verhandlungen unter 
des usſchlu laden. 


luſſes mit feinen Erinnerungen ge 
a en 6. mber 186“, 


ala ein mit 5 Proyent zerginälichen Kapital auf dem Wohndaufe ftehen bleiben. 
Etabiprogelten am Deiember 1868, 
WM. Schterlinger, f Notar. 


Amerißaniſche 
—D———— Landgericht. 


m Ä Nähmaschinen 
ihen-MuGhoiz-Verfteigerumg. 
ch a Se ame — — 


ftamme ur an Berſteigerung nebracht, nam 
"Dienftag den 26, Januar 1869 Bon ollen big jet beannten Na 


Die in dem Pal. a Hienbeim, kl. Forſtamts Kelheim, geſchlagene 
Echen · Nu 


m erfand von 2. 8 A mittlerem Durchmeſſer, 
„ 3 Sub bis 114 Schub mittlerem Durchmeſſer, 
11, Schub und geringerem mittl, Durchmefier, 
umb nerfdhiebener, bis zu 50 Sub reichender Nnge. 
nittwoch den 27. Januar 1869 
Bie in bem Pol. — Schotteuhof, tal, Forſtamts ſtelheim, geſchlagene 
Eichennul 









— fſlebt Singers durch Leiſunas abig 
leit, grobe ohe Dauer ey: vorzügliche Konftruftiom 


oben a 
es, . mit allen Apparaten, 
ich Nahmakhinen fire 
— und Kleidermacher 
e — ingers —— mit Warantie, um BO fl. 
mit allen Apparaten. 
— veifg — 


ol faung Ackermann, 


ſtammſtücle von ge 3 Schub mittlerem Burcmeller, 
212 F „ 3 Schub bis 1 Schub mittlerem Durchmeſſer [SE 
- ® 114 Schub urd gerittgerem mittlerem Durch 


und vericiedener” bis u D Schub verchenber Länge, 
Kaufsliebhaber werben hie u mit em Pemerten eingeladen, dab das 1. Forft · 
al ber — te angemwielen it, ihmen das Nupbolz zur Einſicht vor 
—— — vor 
fremde * nicht belaunte — ——— fi mit den nöthi- 
m —S— über aeatmmanfärigiet zu verfeben. 
Nelbeim den 22. Derember 


 Sreifinniger bayeriiger Verein dahier, 
— miiwoch den 6. Iannar 1869, 


Nachmittags 3 Ubr, 
im Saale des früberen mies ur Stadt Wrainz dabier, 


u 7 Gerkmut Kelheim. Steingaffe) 
artın vorkmerler. 

rer anberaumten Berfammlung werber die verekrluben Mitglieder des Vereines, ſowie 
* folgende Artıtel in ſchoner kancı.oner Waare beiiend zuſcljie une aus bief A Stadt und Umgegend, welche unſerem bereits veröffentluchtem 


Vrogramme beipfli ro * 
Aſchaffenbuta —38 Dejember 
Der Ausschuss. 


Nürnberger Xebtuchen, 
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. 53 Bett eiftens 
were arbige Bettzenge, m 
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Gin che Parthie S breite Neften Leinen (3 Pfeffernüſſe 2c. 

bis 20 llen) 12 fr. die Elle, vfeb chel 

. Zuhrländer Hachfolger, 5496 3. A. Dedelmam. 

28 Vilbeler Straße 28 dem Dan gegemü Fe enemiecne Volneneren m ac Im 

in franffurt am Wiain, 9 eine eheminche Wüscherei ın meihen und fü 











Glacebandfchuben, Damın-und Herren⸗Kleidern, Tifh- 
Dr. Pattisons Gichtwalte, 


Tepiche, Svigen, Federn, überhaupt in allen ——* Stof- 
bewährtefte Heilmittel genen Gicht und Nheumatismen aller Art, als: —— —A——— 
td, Bruft · Hals und Zahnſchmerzen, Kopf· Hand» und Aniegi:ät, Glieder 
Hüden- und Lendenweh u, ſ. w. Alle anderen Gictwatten find mur Hache 


Gertrude Sammerloher, 
gen, Im Badeten zu 30 kr. und balben zu 16 Er. bi Carl Heim, aroße Mebcernaffe unter ber Has otmacde, 6 
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mit mußälifger Abent-Muterhaltung im Zurnfaale. Stimmzekel abgegebeh’'häben,, zu rim, u —— —* 
solches nochmals zu] Hösbach den 39, 1 ember 1868. 


‚Gosmann, Ponboi. 
wird dieserhalh ein neuer|, a er She Andet, —— dan den 
Wahltermin vom 26, ds. Bits. bis —e— Mentag —— 1* 


zum 15. Jannar .anberauml. 
Bis jelzt halten nur circa ein 


De er Turnratb. 
Abounements-Eiuladnng, 


som ü it den a —— — ge R . der ordentlichen —— Saut ſagung. 
rd * vie —** — Yıtglieder gewählt, währen deimf12 Srür die * Ebeilnabme an dem 
weten Beitellungen für Amorbach bei he edaltion, für auswartige 9. er : nögle ⸗ ii dige E deichent — und Tenne 
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ladet ergebenit ein 
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1809, h der Gesellschaft zunf Ausdruck zu 
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bringen licher Hinterbliebenen. 
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Bellage zu Nr. 1 der Aſchaffenburger Zeitung. (1.) 


Freitag, ven 1. Januar 1869. 


Winden, 20. Du, OD — 0 Baar he 
8. um vom 

tungöratfe der bayer. Dfibahnen an Stelle des in den Staatsdienſt zurüd» 
berufenen O Hrn, Paudner, der derzeitige & Rentbeamte Herr 
Ede in Hipoltfein ald Momptabilitäts. Referent ermäßlt, und foll derſelbe 


and; getoillt fein, nach erfolgter Genefmigung feines nachgeſuchten Austritts 
aus dem Gtaatädienfte, dem Rufe Folge zu leiften, 
CH Dlünden, 29. De. Die de Kirchenverwaltung hat für: 


f 
den Bau der zweiten proteflantifgen Kircht in Münden dad Anmejen Rx, 
Gabelsberger ſtrahe 


hen, 29. Handels 

und der Öffentlicgen Wrbeiten ſicht fi veranlaft, darauf aufmerfjam zu 
machen, da; die neue polptegnifde Säule in Münden als teguıfde Hode 
ſchuit und deren Direftorium als eine dem genannten Gtaatöminiferium 
ummittelbar untergeordnete Stelle erklärt ift und daß dem Direktor der Rang 
eines Kolleglaldirettors und den Brofefforen der Rang von Kollegialrätgen,. 
beyiehungsmweife Kollegialaffıfforen eingeräumt worden if. Die kgl. Kreis⸗ 
rungen und die übrigen dem k. Staatöminifterium des Handeld und ber 
entlihen Arbeiten unmittelbar untergeordneten Stellen find daher dem 
Direktorium der £, polptechnifgen Schule in Münden coordinirt und haben 
im amtlichen Berkehre und bezüglich der Korrefpondenzform hiernach zu 
achten, Das Gleiche gibt das FE, Staatäminifterium der Hinanzen bekannt, 

Anknüpfend am die Aufbehjerung der Gehalte der Beamten und Ber 
dienfteten der Berfehrdanftalten ergeht an uns von zwei Geiten bie Bitte, 
auch für die Gepaltd«, refp. Lopnaufbeflerung zweier ganz Überjefener Kar 
tegorien eintreten gu wollen. Die eine fam von einer Anzahl von PBoftboten, 
benen, wie fie behaupten, fon lange verſprochen wurde, daß fie die erſten 
fein märden, deren materielle Zage verbefjert wird, aber mum ganz über 
gangen wurden, und bie mit Rechi für fid anführen, dag ihr Dienft, der 
fe Starm und Wetter, Schnee und Regen, Hihe und Aälte fortwährend 
audfehe, gewiß einer der befpmwerligten und aufreibendften jei. Das andere 
Anfugen kom vom dem Arbeitern in den &, Meparaturwerkitätten, bie wicht 
unbeſcheiden zu fein glauben, wenn fie, deren Mehrtzahl Hamiltennäter find 
und deren Tagedlon durchſchnittlich 1 fl, beträgt, gleichfalls einer entipres 
cheuden Lohnaufbefferung entgegenfehen, da ein folder Berdienft kaum zur 
Betreitung ber nöthigiten Bebürfnifje, viel weniger Dazu hinreit, für Die 
Zukunft der Familie auch nur einigermaßen zu forgen, Wir möchten ſowodl 
die einem als die anderen mögliäfter Berüdfigligung empfehlen! (ür. 8.) 

Berlin, 29. Dez, Die „Bo* fHreibt: „Belanntlig hat König 
Friedrich Wirpelm Ul. im Jahre 1834 die Hufpebung der Klöfer auch in 
Weftpreußen angeordnet, und nur in Bezug auf drei Franzisfaneriöfter kam 
Diefe Maßtegel nicht zur Ausführung. Dieſe Klöfter haben bekanntlich kein 
Vermögen und dürfen keins haben; es war alfo finanztell ein ſchlechtes 
Geſchaͤft, diefe Kiöter aufzuheben und die Gtaatölafje mit den Penfionen 
der Mönde zu belaſten; man 305 «3 demnad vor, fie einfiwellen fort 
beftehen zu laſſen bis zum allınäligen Ausiterben der Mönde, was aber bie 
Beute bezüglich des Aloſters im Neuſtadt nicht erfolgt iſt, da dort flillfhmelgend 
= neue Mitglieder aufgenommen morden find, Dur ben jängiten Bes 
Gluß des Mögeordnetenhaufes ift nunmehr aber definitiv auch die Aufpebung 
des Meufiädter Monchetloſters beflimmt worden. Auf dem meuen (tat des 
Rultusminifteriums it nämlich and für bie Befoldung vom drei Weltgeifts 
lien, welde fortan die ſeelſorgeriſchen Handlungen der Mönde zu bejorgen 
haben werben, die Summe von 1400 Thalern auszeworfen und von dem 
Ubgeordnetenkaufe. genehmigt worden,“ 

Wiebbaden, 24. De. Um 24, d. Mis. farb in feinem Geburts⸗ 
art Rotenburg um der Tauber Hr. geh. Regierungdratg Aibrecht. Gr if 
bee „Unbefannte*, wilder die Balmfonntag- Stiftung mit einem Kapital von 
40,000 fi. gegründet Hat. Wibrecht farb im Mlter von 84 Jahren, Das 
hleſige landwirihſchaftliche Inftut betrawert in ihm einen feiner Gründer 


⸗ 


und eimen ſeiner älteften Lehrer, 


Italien, 

Rom, 23. Dez, Das Jahr fliegt mit einen für die Hieflge deutſche 
Rolonie recht umerguidlichen Borfalle, Im Kafino der —— * 
war es wegen der Aufnahme des Bildhauers S. aus Rheinpreußen zu hef⸗ 

Partelungen gelommen. Cr follte nicht fatutermäßig eingeführt fein, 

hm eingeführt Gatte, iſt eines der Älteftien Künftier und anerfanns 
ter Eprenmamı. Die Geſellſchaft droßte fi unter den Stürmen über Ya 
und Rein aufldjen zu wollen, denn ber Angefochtene und feine Vertheidiger 
den unglüdligen Zwiſt ausfhlieglih auf Rechnung der Jatrigue. 
Eadlich wurde dad Gutachten von brei anweſenden preußiſchen Juriſten eine 


658 wonach der Bildhauer S. ausſchied, ein Feind deſſelben aber, 
Adhauer K. aus Württemberg, wurde auf Augeberel Rats verhaftet 
in die Engelöburg abgeführt, Auf Verwendung entlieg man ihn wieder am 
nädften Tage, Das Gafino der deulſchen Künfller, für das fid die preu⸗ 
hiſche Regierung in freigebiger Weile Intereffirt, emtſpricht feinen 

iu fonnglapern ab Aber Rusfz ——— 
zu el 
en Baldtı beokkigm fig doch 4 mit Pinf 

wit 


dritten Sitzung gefhloffen. Die Verhandlungen bes Kongrefied fai 
in ben demſelben formulirten Erklärungen ‘und Wünfgen Kenne 
wie folgt; „Der Kongreß protefirt energlf gegen die NMüftungen in Eus 
ropa, er ſpricht den Wunf ber radikalen Trennung des Gtaated von ber 
; er verlangt die Bildung von föberativen Gruppen als Erfah » 
bie gentralifirende Gewalt des Staales; endlich ſpricht 
Kongreß den Wunſch aus, daß ſich allgemeine, umfofjende Unterrichtss 
Anſtalten bilden möchten, im denen den Lehrern ber fozialen Ockonomie, 
de oral und der 


Rufendem hervor, 
Die zahlreichen, feit dem legten Aufftand in Polen Lonfiszirten Landgüter 
find feit längerer Zeit zum Verkauf außgeboten, aber meiſtens vergebend, 
denm bie erwarteten deutfchen Käufer, dur die Ruffifigiru 
abgeſchreckt, blieben aus und auch ruffljge Liebhaber fanden fi nur in ges 


Monitors, die an Peru verkauft worden, eine Deuteret brochen; 
glaubte, de wirkiihen Käufer ſelen bie Inſurgenten ie — 
Bolwaſeda verlangt Verſtättungen, da au in Santa Eipirita eine Inſu v⸗ 





bienfipflicht, bemerkt die „Rordd, Allg. Big": Der diedbezüglige Vorlchlag 

Rov. dem wieder zufammens 
getretenen Bundedrath vorgelegt, Die Uebereinkunft bezwecke nur, den beie 
—— Stoatsangehörigen die Erfülung der Militär « Dienſipflicht zu 


Kermijchie Nachrichten, 
° In öffentlicher 


Monaten 
Sefängniß; Johann Baumann, ledig von dort, wegen Mebertretung der Bers 
Übung rufefidsenden Lärmend zu 3 Tagen Arrefl; Johaun Nepomut von 


Müller, ladiger Stribent von Mänden, ber 

und dedjBelrugd unter — A im At, Se 

bndjed beseiämeten Gtraffolgen zu 4° Gtfänguig; Loten . 

ger, lediger Steinhauer von Großheubach, wegen Bergehens bed Dicbſtahls 

rn, —— 3*— 

sea ee 1 ——— 

’ an un, 

Bergebend der Schlägerei zu je 1 Monat Gefänguif; Weidier Zaha, Lebie 

ger Büttner von Wenigumftadt, der ſo 

wie wegen Uebert der Kigent md ber Prwaturkun⸗ 

denfälfgung, einfgläffig der gegen benfelben bereiid mnterm 19. Geptember 
wegen Eigenlhumbbeſchãdigung fe von 


—* ausgefprodenen Cefängnigftre 

1 Monat und 15 Tagen zu einer Grfammtifltafe von 2 Monaten und 15 
; Martin Gtraub, verpeiratpeter Schneidmüller von Bürgftadt, wegen’ 

dt Rand und 15 Tagen Erfängnig; Jor 

verhelratheier Maurer von Waldaſchaff, wegen Bergehetß der 

Handfriebensftörung zu 1 Monat und 15 Tagen ur 


mig, lebiger 

haun Biigof, verheiratpeter Schuhmacher 

—— BWafferios, zu 1 Monat und 8 
mig, verfeiratheter Ausläufer von Kahl, z 3. in Frautfurt, 

maz Uftring, lediger Taglöpner vom zu:je 1 Monat Gefängnik, 

Biiof, iediger Schuhmachet, und Georg Hofmann, lediger Tagiöpner 


ohann er, lediger Sleinhauer 
uldigung des Vergehens der Schlägerei freigeſprochen. 
29. Dez. In einer jüngft auf Beranlafjung des 


* 


ap demnähkt eine Verfammlung der Forberechtigten felbit veranlagt 
werden, 


Heidelberg, 29. Dez. Beitern wurde die Leiche des feit dem 6. d. 
vermißten Portiers an der eins PRedars@itfenbahn, Secftiad, bei dem Lehr 
der Bergheimer Mühle im Neckar gefunden und zwar in einem’ fat ganz 
entblößten Zuftand, Derfelbe Hatte bei feiner letzten Enfernung von Daufe 
feine Sonntagsuniform und den Dienfimantel an und trug ungefähre 20 fl. 
Geld umb-eine filberne Uhr bei fi. Bon diefen Segenſtänden wurde nichts: 
mehr an ihm gefunden, deun der Leichnam war nur noch mit einem gamy 
zerfegten Beinkleid bebedit, ſelbſt ohne Hemd: Amiıfopf foll er eine fchwere: 
Verlegung haben, Ob diefelbe Hurch "einen unglüdlichen Fall verurſacht 
werben if, oder ob fie von der Hand eined Maubmörder# Gerrit, wird 
vermuthlih die erſt heute Nachmitiag flattfindende Obduktion ergeben, 

Diainz, 28, Dez, Im Folge der anhaltenden Megengüffe hat das 
Bafler des eine gefaßrbroßende ‘Höhe erreitgt. — In einer piefigen 
Weinwirthſchaft Tam es im der Nacht vom erſten auf den zweiten Feiertag 
zu einem Zonflite umier den Gaften, bei denen einer derfiben fünf Gfic- 
munden davon gelragen, Wovon lebensgefuͤhrlich fein ſollen. — Bor« 
geſtern Morgen wurde bei RAdes he im ein junger Menſch von 18 Jahren 
Schuler der Unteroffigierſchule in Biebrich, aus der Provinz Sachſen ſtam · 
mend, geländet, Die Leiche hatte verbundene Augen und da ſich Beine Ber 
legungen an derfelben fauden, wohl zu vermunpen, dahß der junge Menſch 
abfichtlich feinem. Leben -in — 

w 

diefes 
ſogleich geiddtet. Da bei deſſen ‚Leiche 
fo wirb allgemein erzäßlt, daß 
griffe Rand, im feine Moßnang zu 
zu werden, den Bahndamm überferitt und 
melden ‚er wegen des herrſchenden Gturmes 
ſcheint, ereilt wurde. 

Darmftadt, 20. Dez. In 
Atuengeſel ſcaft für Gasbeleuptung wurde zunäd 
mit Schluß Scptember abgelaufene Betriebsjaßt 1867 
nad ‚hat fi der Reingewinn · der Geſellſchaft in Folge 
ermößipung und Erlaſſes der Hälfte der Baömefjermiethe um 7674 
mindert und bezifferte ſich auf 23,485 fi. 
ren Jahren Rammenden Di 
abgelaufene Betrieböjahr den Aktionären 8 
Da: die Ermäßigung «der Baöpreife nur für 
trieböjahres flattfand, fo wird voraudſichtilc 


dende mod; weiter Srrabgehen, 
Dez. Des ‚meprjährige Vorſtand der Frankfurter 
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BZoſldirettion, Beh. Oberſiganrath Mommel, If im verfloffener Mitt in 
feinem Haufe verämglüdt, Beim NRachßauſekommen flürite er Die Terppı 
zum DRörgeh legen, 


Im! dad Souterrain hinab und blich befiumungslos bis 
wo 3* —— Tode .. — 2. — 

uz, iD . IHiäte, 
in welder einen Wxbivärter der Taunusbahn die Hauptroli⸗ f 
Önfibe ya Ma ang. van Unhugun ai * 
erwie ſen. 


ztadet 
Ju Püspdd.Ladany law ein Ginmopuer -wit 7 


diammen gerettet‘ 
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Sandeld: und volfswirtbfchaftliche Berichte, 


Dit dem 1. Januar 1869 & 


z ommen folgende Silbermüngen außer 
Kurs: 1 388 Iee, Ein und Halbirantenitäde mit —— 
1850 ober 1861. 2) Wranpdftihe Reis und Einftäntentüde, weldhe eine fr als 
Die Jahızahl 1866 und die 50- umb 20 Gentimesitude, eine frühere, ald bie 
— 1004 tragen. 8) ii: alle unter dem ranterutuc 
ruhere, ie 53 tragen, iſche 
fröntenkhd mit dem Wilbeib 


Die Zufuhr betrug faum 30 Ballen, bie Uarj 
Bes. — Ballen, da * 
as 2. je nach , dann einige Boitchen Spalter Land, jomie au “ 
berger kurante Waare zu 13—22 fl. vom den Lagern genommen —— 
Primaqualitäten wurde überhaupt jeit Montag beijere ıfrage ala in voriger Woche 
zu Theil und behaupten biejelben fortwährend wolle Preiie, Die jühhe, dab die 
. bisher beim Einlaut eine zumarteribe Stellung eingenommen und toren 
Vebart nur theilweite gededt haben, dann die germgen Vorräte an Lager» 
biergopten yeben der Hoffnung Kaum, daß ber Behpäftävertehr nach den feier« 
tagen wieber lebhaft geftälten dürfte, Die Witterung tit Heute yiemlich milde 
wnd regneriich. Die Veſdafte bes heutigen Donnerftagsmarttes waren wegen be& 
morgenden Feites jehr —5 * Barmen ca, 100 Ballen derein 


er auf Kr 
* us 30 fr. je nad) —— Sopgen 10-107. 20 fr., Gerfte 10 fl. 15 fribis 


. namentlich Dayen, 
of mat der 
* 
ay aber llein ., Kom 
10 fl. 30 bis 50 fr.; Hafer 5 fl. 0-25 fr. — Yu Mübäl fehe Meines Weihe 
eff. 18 fl. 45 ix. ohne I ‚ per Mai-18 fl. 45 bie 19 Am Tech; — 
— en e 
Deutſcher Nleeſamen 2 il. 


Einaeſaudtd 

Wie wir mit Bejtimmtheit verfichern danen, wird am. Dienflag den 
d, Jaunar das Benefiz der Frau Lindner fattfinden; diefelbe hat das 
Iffland'ſche Bamiliengemätde, „Die Fäner", gewäßlt, worin Herr Bor⸗ 
ger ala Dderförfter ganz Vorzüglices leifict. Wir Hatten Belegenheit, bie 
Vorſtellung in Hana zu fehen, die Übrigens auf dringender Berlangen 
bed dortigen Publikums in mächter Zeit wiederholt wicd, und miüffen ges 
ſtehen, eiwas Bollendeteres noch nie gefehen zu haben, ebenjo war ram 
Lindner eine vortrefflige Oberförfterin. Wir glauben keine Fehlbitte zu 
tun, wenn wir das theaterlicbende Publikum zu recht zahlteichem Deſuch 
einladen, um der geſchaͤtzten Rünfllerin und achtbaren Yrau den Beweis zu 
liefern, daß, wenn man den Mihaffenburgern eimas Buted bietet, es am 
Theilnafme gewiß nicht fehlen wird, Einer für Alle. 


Aeöhgut wer Verankwörtinplett des Drwterd Ind Werlegers 4. Watlandt. 
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2. Jannar 1869. 





“D* Die neueften Wahlen in Bayern. 
Es Haben in jünger Zeit eine Reife von Neuwahlen in Bayern 
funden, welche die Beachtung in hohern Grade iaiuchfpmuh nehmen. 
ſehen Hebel von der Meutwopl vom. Reumapı'd in Münden und ber 
Gtenglein® In Kronach ab, Ueber Erfiere waren alie Parleien einver« 


‘ Randen, und bie vom Partelleben ſich ferne. halteibe Gtellung von Mew 
- way*s, fein: anerkannt ausgezeichneter Gharafter, feine Wirkfamkelt im 


Belepgebungs:Husiquffe der Lammer der Abg malen dies Kud 
solfommen begreiflih. Bon größerer Vedentung für bie Barteiftellung war 
die-Reumahl Gienglein?d, des Borflandes des Bereind der liberalen Mittels 
rei in Münden, Mlein im Wahlbezirke Aroma iſt die ultramontane 
ziei, wie die Bollparlamentäwahl "und ber Ausfall’ diefer Menwahl ger 
zeigt bat, in fo verfchmindender Minderheit, da «Bd der Wahrheitellebe deB 
Vollskoten* vorbehalten war, von eiiem Durchfall des Gemwählten zu frredjen, 
Die Irberaieh Ruaneen, weide fi ort gegenüberfehen, Halten tm richtiger 
Ertenntnif, dog jet ein Kampf zwiſchen ihnen wicht am Platze ſei, ſich zu 
einer impofanien Mehrheit vereinigt, 
Sotereffanter ala Beweis des Umfhmungs ber Öffentlihen Meinung 


find dagegen die-drei Neuwahlen in den Wohlbezirken Brüdenan und Haß⸗ 


fürt. In dem erfien diefer beiden wurden im Jahre 1883 zwei liberale Abgeorde 


nete gewählt; die Zollparlameutewahl ergab zwar gleichfalls eine liberale 


Wahl, allem die altromontane Partei behauptete, fie gemadt und ſich nur 
in der Perſon ded Bemäplten getäufgt zu haben. Mertwärdigerweiſe pafs 
firte ihr aber genam derſeibe Jreifum im Jabre 1868. Der Bezirt wäglt, 
die „Augsburger Pefzeitung* begrüßt den Bemählten als eimeh der Iori⸗ 
und am Abend jeined intreffend in Münden meldet. en ſich bei tem 
“Mb der Linken als Mitglied mi ver Erklärung, er habe dei feiner 
ala zur Fort Pportei gehörig fich belannt. * 
Im Wahlbezirfe Hoß furt wurde zum Zollparlamente mad; dem heftig⸗ 
Ren Wahlkaupfe der Gemeindedorſtehetr Meder gegen den Bürgermeiſtert 
dv. Squlied don Gchmeinfurt gewählt, obwohl Niemand. wird behaupten 


Können, daß Erſterer feiner Aufgabe getvachſen fet, was bei Bepterem außer 


Biveifel geiwelen wäre, Wein die tletitale Partei hatte Meder auserkoren, 


“und er fiegte, wenn and mit geringer Mehrheit. Weit welchen Mitielm, 


kann bier unerdrtert bleiben. 

Derjenige Theil des Bezirts num, ber Meder die meiften Gtimmen 
gegeben hatte, mählt Im Juni und Dezember 1868 Wieder, und mwäplt 
beide Mole Märner, von denen der eine der liberalen Mitielpartei bereitd 
angehört, der andere ihr Programm vollfiäadig adeptirt hat. In die Kam⸗ 
mer {ft derſelbe noch nicht eingetreten, Woher nun diefer Umſchwung ? 

Die ultramontane Partei ift ficherlich um bie Anltwort nicht verlegen, 
Das Haben Die indireftien Wahlen gethan. Die Autwort iſt gerade gut 
Sage: um Leuten, die nicht feben wollen, Sand In die Mugen zu 

te kommt es denn, daß 1803 nur Wahlmänner gemwä 
Uberal denfen ? ie kommt es, daß der inzwiſchen el 
auf diefe Wahlmänner ohne allen Einfluh geblieben iſt ? 
dah bie Bertrauensmänner des Jahres 1863 bei den Bollparlamenizwahlen 
ohne Einfluß waren? Die ultramontone Partei wird bie Antwort auf 
tiefe Grogem ſchultig Bleiben; obgleid; fie dem Kundigen jehr nohe liegt, 

Dad Volt denkt liberal, ed iſt aber nit geſonnen, die Gebfifländig» 
feit Bayeınd aufzugeben, Richt bie Liberale Entwickiung, wohl abır die 
“Selöfiftäntigfeit tbar im Jahre 1866: bebreht. Die ultramontäme Varel, 
welde ben meiflungfampf genen bie Niberale Entwidiung Muipft, that 


das Ihrige, die Seibfitäudigkeit noch bedroßter darzuftellen, als fie ed war. 


Die liberalen Parteien, denen ber Mehanlömus der direfien Wahlen 
fremb war urd weide die Organifation der wliramiontanen Partei amzizus 
gleichen aus nahe liegenden Gründen nit iik Stande find, verfäumten «8, 
für die Aufflärung des Volkes genfgend zu wirken, Go if der Mnsfall 
„der Bollparlamentömahlen > ein Proseft fük —— Bayerns, 
ober ein folder gegen die liberale Entmid ung. Allmäplig kommt nun 


boß man liberal fein tdane, ohne die Gelbfifländigfeit Bayerns aufzugeben, 


» Daher der Umſchwung in tem Außfall der neueren Wahlen, und wir zwel⸗ 


fein nicht, daß auch fpätere Wahlen, Intbefondere die m allgemeine zur 
zweiten Kammer, dad gleiche Kıfaltat ergebe werden. * = 





Deutfchland, 
Münden, 30, De, Der „Mg. Siq.“ ſqhreibt man vom hier; 
Allem Unfgein mag abfiqhilich therden fortmäßrend Berüpte in Umlauf 


berzeugung zem Durchbruch, dog man auf falſcher Hährte war und ' 


verſtchert werden, daß Gr. Maj. den gangen Winter Übernbier zu bleiben, 
und fi) der Gtantögefhäften, wie biöhe: ſchon, zu mibmen beabfidtigt, 
Geftern Rahmittand empfing Se, Mej. die meuen Befandten von Deflers 
reich und Württemberg in felerlicher Audlenz, und nachher war große Hof⸗ 
tafel, zu welcher auch bie hier anweſenden HH. Staatäminifter und Siaats⸗ 
räthe geladen waren, Guten Vernehmen nah it der Lenaliondrath im 
Staatäminiferium des Henßern, Hr. v. Riethammer; zum baher. Befankten 
am & beigifden Hof ernannt, 

Die von Er. Moj. dem Rönig für die Stadtarmıen geſchenukten 1000 
Gulden wurden den Gtadtpfarreien zur Verteilung Abergeben und erhielten 
erg die Armen am Weinachlsabtud Erfcyenfe in Geld; Brob und 

artofjein. 

Münden, 30. Dry Bei der demmächtligen Eintheilung wmufırer 
Armre in zwei Armeelorpb werden auch bie Rommandantipaftäbegirke, welchen 
die Aburtheilung von Referviften und Landiwehrieutentnadp bem neuen Strafe 
pefehe zuftcht, folgendermaßen eingetheilt: zum werfen Armerkorps gehören 
die Rommandantihaften: Argeburg, Burghauſen, Dillingen, Breifinn,: Jagols 
ſtadt, Keripten, Bandaberg, Lindau, Münden, Pafſau, Negenäburg umd Am; zum 

ten Armeelorps : Ambern, Ansbach, Mihaffenburg, Bamberg, Baprenih, 
Ride, Erlangen, Bermeröpeim, Landau, Menburg, Nürnberg, Speher, 
Straubing, Würzburg und Zweibrücken. 

Bor eiuiger Brit wurde mirgetheilt, daB mit dem Berbangetuehre dem ⸗ 
näh in umferer Mrmer umfaſſendere Verſuche angeflellt werden 
wenn bie Büllung der Metallipaironenhäifen für dieſes Gewehr im. dem 
Heflgen Miltiärlabera vollendet fein würde. Solche Haben nun die ſer 
Tage von ®xiten ber Htommilflon smter Leilung des @eneralmajors 
d, Steinle flattgefunden umb im Weſentlichen ergeben, daß die Manipulation 
welt dem Berdaugewehre nicht fo [ehr ermüldend wirkt, wie bei andern Hinters 
ladern, namentlich bei dem Werdergeivehrt und daß ein Mann, volltommen 
feldmäßig ansgerüftet, bet nehöriger Ucbung im Stande ift, ia der Minute 
21 Säüffe mit derfeiven Tieffſlchertheit, wie aus jebem anderen Gewehre, 
abzugeben, ferner bleibt dem Birdangewehre auch noch der Ichon friiher 
erwähnte Bortgeil der elafacheren und deihalb auch dauerhaftern Ron tom 
des Schlefſes. — Wie man vernimmt, flündetfür Münden deinnächſt bie 
pe größeren Augahl vom Advelaten — man ·ſpricht — 


* (dr. * 

München. 31. Des, Se, Mof. der Rönig werden heute Nachmiltag 
84 Udr mit kleinem Gortöge der Jahtesſchlußfeler in der Allerheiligen 
Ooſtliche anwohnen. * 

+ Würzburg, 81. Dez. So eben iA dahler ein neu⸗rd poliliſches 
Flugblatt erſchienen. „Auch ein palriolifhes Flugblatt vom Verſaſſer der 
m g und ihrer Bortheile" (Stephan: @ärfpenberger), Was wir 
nit wollen." Daßfelbe ift in fehr volkipümticher Sprache geſchrieben, bes 

handelt die gegenwärtigen Zuſidade unſeres baperifdyen Vateriandes und 
widerlegt dad Fiudslatt des Mugäbnrger jogenannten „Baperiichen Yereind“, 
bad den Titel führt: „Was wır mellen,* 

Wien, 28, Dez. Ueber den Zwiſchenfall mit ber „Erofis” legt im 
hieſigen Biäiterm jetst der Bericht Hodbard Paſchad, des Rowmmandanten ber 
iuttiſchen Flotie und Unterobmirald; vor, den derſelbe wuterm 14. di an 
ben Naumarden von Syra von Bord des Admiralfcpiffed „Sherdanerdiker" 
gerichtet hat, Er Iantetz „Diefen Morgen B-Usr, als ih mid amfımelnem 
Admiraldiciffe, daB vom Dampfer Jzzedin begleitet war, befand, bemerite 
id; den berüchtiglen Piradın „Eucfis“, welcher, wie ich glaube, don; Rreia 
zurũcktan. Nachdem «3 fid) in dem Hafen yon Gyra mit Armſtrongkanonen 

# dert, hatte’ diefed Schiff, wie ich glaube, in Mreia eine große Zahl grie⸗ 
qiſcher Fnfürgenten behufd Unterfiügung der Revolution ausgeſchaff.. IH 
mar ſras Meilen Hom Lande entfernt, Hierauf gab id: denn 
zedin® Befehl, anf die „Enofis* Jagd zu machen und auf fie mit blinden 
Sauſſen zu feuern, damit fie ftehen bliebe. Die „Enofiß* antwortete: mit voller 
Ladurg; ihre Rugelh trafen mein © ff „Agyedin* mad beſchadigten zwe atken. 

Dao begann ber „Jyzedıin“, imie'ed fein Brecht iſt, gleichfalls mit ſcharfer Ladung 
zu feuern und verfolgte die „Enofis* bus vier Meilen vom Hafen, Aber ich fuhr 
auf den Dafen felbft los und ging Hier vor Mater, Nachdem De ;ncfis* 
auf ein Krieneiciff ſcharf gefeuert, Hat fie Damit: einen Mit der Piraierie 
begangen, Deßhaib werde ich mich an Ste; damit Sie diefen armirten Pi⸗ 
roten zurüdhalten und mir erlauben, gegen: denfelben Mage zu führen: Ich 
hoffe, dab Em. Erzelienz die Motgimendigteit anerkennen, dieſe Maßregels 
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will man in ber Srpräfentang einen Autrag auf Berhängung: des Staud ⸗ 
rechts ſtellen. Es if kaum wahrſcheinlich, dah ber Matrag angenommen 
werben wird, — Die Pünigliche Kurie fol mad Ofen verlegt werden — 


Gegenüber der Mittgellung der „Deutihen Allg. Zeitung”, ba der 
Preußen gerichtele Artikel ded „BeRi Raplo* vom Grafen Beuft berrühre, 
erlärt jekt das Blatt, dag ein Mitarbeiter bed Blattes ben Mrtikel verfaßt 
Se ad ae. Ka he Pte Ben 
en; gen, w 
eg LA ge men zwi garı 


Deren, 26, Dez, Gämmtlihe Seidensfärbermeifter lehnten die Ans 
nahme der von den Mirbeitern geſtelllen Begehren (u. A. 60 Pıogent Lohn⸗ 
er5ßgumg) ab, und liefen dem gefaßten Beiluß verlefen, dahin lautend t 
1) der Borfhlag des fogenannten internationalen Bereinilomite’3 wird als ums 
annesmbar verworfen, 2) mit dem iniernationalen Komite oder Vereine 
laffen wir und überhaupt midht in Unterhandlungen eim, da dasfelbe uns 
nichts angeht, und wir es lediglich mit unferm Wrbeitern zu Ihm haben, 
mit welden die Lohnverbältuiffr, wie biäher, auf billige und gerechte Weiſe 
regulitt werden follen, Auf diefe Mittbeilung fellte der größte Theil der 
Ürbeiter ohne Weiteres die Mrbeit eim und fie bezogen ihrem Lohn. 

Bajel, 29, Dez. Am legten Montag find in zwei großen Färberelen 
Die Arbeiter blieben. Die Striiemanie foll bereits Berufslente 
Haben ; man made fi bereit# anf eine Mrbeitdeinftellung der Schloffer und 
Gäpneider gefaßt. Geit einigen Tagen ift eine Art Bürgerwehr aufgeftellt, 
und die Artilleriften And für die Nachtpatroullle aufgeboren worden, Fur den 
Fall, dat; die Urbeitdeinftellung länarr andauert, follen bie Internationalen 
die Herſtellung einer Feldtüche beabſichtigen. Die Zahl der felernden Gelben» 
fürber beträgt 6OO, Ein weit Meinerer Theil arbeitet noch fort. Der Austritt 
us der Arbeit foll in aller Ruhe —— vor ſich gegangen fein. 


Der gewöhnlich fehr wohl umterrichtete römifche Rorrefpondent ber 
„Pal Mal Gazette“ ſchreibt aus Mom vom 22. ber: „ 
Morgen Hielt der Papft ein geheimes Konflftorium, in welder er eine Als 
Tokution hielt, die ſehr firenge Bemerkungen über bie fpanifde Revolution 
aubfprad. Der beiline Water fügte, daf Diefes Greigniß von der Maruhe 
einer Minorität audgehe, welche, von ben Berfäwörern geführt, bie 
Gelammmtpeit der ſpauiſchen Ration Überraft und eingeſchüchtert, und Ihren 
legitimen Gouverän vom Throne verjagt habe, Er ſprach im höͤchſt au ⸗ 
ertennenden Ausdrüden von ber Mägigung und Drbuungsliebe, welcht bem 
fpanifgen Bolte eigen fei, und Hagte die Revolutionäre an ald Förderer 
der Anarchie und Feinde der Religion, Er Hapte bitter über Beleibigungen, 
ee a ae und über bie Berfols 
gung r en Drben, bie graufamften Erpreffungen andgefeht 
feien, und flo mit der Ermaßnung an daß Heilige Kollegi um, Gebete zum 

immel zu erheben, anf da dieſer Strom deö Uebels gehemmt würde und 
ſeinem recptmäßigen Herrſcher und der Religion zurüdigegeben werde. 


Paris, In diplomatifhen Kreifen Inäpft man, wie fi) denken Täßt, mans 
Serlei Kommentare an bie plohliche Reife Mac Mahons nah Wien. Der 
Deffen tlichtelt gegenüber gilt diefe Reife "befanntlih vur einem Befude bei 
der dem Marſchall verwandten Madame de Caſtries, einer Tochter des 
Ehen, v. Sina. Man fagt ih aber au, Daß die Anweſenhelt des Ge⸗ 


Ausfluge, den ber dMerreichiſche General und frühere Miniſter ded Aus ⸗ 
wärtigen, Graf Mensdorff-Boullly, nah Paris unternefmen werde. Wenn 
mit biefem biplomatiigen Gemunfel dad Brrüdt einer auffallenden 
Üfeigkeit im Sriepöminiftsrium in Umlauf gebradt wird und man fih 
erzäit, dap Befehl ergangen ſel, die Ablieferung der noch in Arbeit beflnd« 
Kern Gpaffepetd möpliäft zu befcleunigen, fo erfeint dab ala Die mathe 
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zum empf aus den Händen Rebellion bie 

Rrome Karls X. und wirft dem 

bella beraubt Don Carlos In ——— a ee am 
Revolution geflärgten 


Mabrid, Der 
309 von Monty 
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47 Prosingen find weiche ein fa zu Gunſten der 
republifantfgen Randibaten abgegeben Gaben, 20. Felgendes IR 
dab Refume der Boten: Dunizipafliäten, in 20 Prooinlals 


Republikanifte 
Hauptftäbten; monarchiſche DRumizipalitäten, ren En 
Munizipalitäten, in 12 Haupiflädten, Dan kennt das Mefultat der Wahlen 
uoch nicht In 8 Provingen, umter denen bie baleariſchen und kauariſchen 
Infeln mit inbegriffen find. 





ſchte Ma ten. 
bach, 23, Dez. Der ledige Baptift Wanderer. vom bier wollte 
fig geflern Wrüß zu feiner gewöhnlichen Arbeit nach dem Kocofen 


faßt, aermalmt uub fo anf 


gute Strecke unterhalb der Stelle, 


den, 

— 81. Dez. Geſſern Nacmittag ſtürzte ein ber Mähe des 
Nheines Haltended Fuhrwert ſammt dem Pferde in den Rbein, mo dadſelbe 
fozlei im tem hoch angeſchwollenen Strome verſchwand. Der Unfall wurde 
dur ein Zurüchufen des Pferdes veranlaft, Gigentfümer des Wagend if 

an DMenged aus Mosba6, " 
Bonbon, 28. Dry. Der Banner”, von Mierandrien 
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jemlid rubig zu den gewöhnlichen Breiten von(17—19 fL, bie Ra: or für 
Eualitäten machte ſich wieder bemerkbar ; allein Kaufer meigern ſich di 


Börfeberidbt. 
Frankfurt, 31, Des. Das Jahr klingt in berieben Tonart aus, bie eb 
faft anhaltend während feines Veriaufs gelenngeichnet hatte: qünftige Tendenz mb 
Reigung zur illimitirten Hauffe für die Spielpapiere. Lehtere — auf abermals 
böbere Wiener ſturſe brute noch weiter Arge — fchliehen benn auch hait R. ben 

bochſten Kurien des Jahres, während dich eineämegs von ben Öfterr, Un 
papieren behauptet werden kann, die ihren arm im frübjabt d. 3. erreichten, 
50 murben au heute von der Hauffe in Kredit urb Staatsbahn haurtſachlich bie 
diterr. Poosgattungen berübrt, während bie Unlagefonbs, obmohl beifer, nicht im 
Verhältnik mitgeben. Amerilaner waren dagegen wieder ſehr belieht umb höher, 
Südbeut he wenig verändert. Das Geſchaft war im Ganzen jebr Behons 
ders an erwähnen ift noch der nambafte Uufihmwung ‚den Oberbeffen feit einigen 
Tagen genommen baben, nachdem das fapitalsftenpublitum iv bem * überaus 
billigen Kurje tänlich grobe Mäufe Hr reelle Anlagen bemwerkiteiligen läkt, Als bes 

sablte urſe notiren wir: . 
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Er les —— ben, —— am oder bis zum eriten 
v werben, dab, mer am 
Brilteinge * —e— nod durch Einreichung eines krifilichen 


weder mündlich zu 
Se es feine Forderung Hauikit, den Yusichluß von der gejermärtigen Ronkure- 
Dafle, jo wie wer wider mıt einer münblıhen noch icheiftlichen Erllarung an obeı 
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wie über a Fe eines Maß ————— Schale, 9 halle, beichungsweiſe 
hang zu Hellen und — dabei bie macht erſche inenden Glaubtger der Rehrheu 
r 


Vertels, 


R TR 1 Berfleigerumg. 


Gaftpaufe „gum deutſchen 
Weihe heim, ng er Hr er * end, rahehende Eıchene 
iden Weriteinerung gebracht, vam * 
ur Dienflag den 26, Januar 1869 
Fal. Foritreniste Hienheim, tl. Fotſtamts Kelheim, geſchlagene 


er; 
a von 2: JE mittlerem Durchmeſſer, 
Che — ee Schuh mittterem vurchme ſer, 
Dee * und geringerem mitil. Durdmeiler, 
ſchiedener, bi3 zu 50 Schub reichender Zi nne, 
ne, den 27. Januar 1869 
die in bem Pol. —— Schottenhof, kul. Forftamtd Kelheim, geſchlagene 


Bi, 
| * en 3 Nr mittlerem Dutchmeſſe 
e 2; I Schub bis 1 Schub mıtilerem Dorchmeſſer, 
„Yu eh und geringeren m; ttlerem Vutchme ſſer 
RE bis zu a Edub veıtender Länge. 
‚Reutte werben hie u mit Bemerten eingeladen, daß das lForft ſi 
beyricineten Reviere ange it, ihnen das Nubholz zur Einſicht vor 


—— nicht belannte Steigerunaslupioe haben fich mit ben nötbie 


Bash 


geile 


an 
am — — über Datums — zu verjeben. 
— Forftamt Kelheim. 
artin, L iForiimener. 


2 








Ulmer Alasken ! 
3 Qualitätn, als auch in 
— — un @ammt; —* Flachs⸗ 
—— Kiunz, Fremiten- und Schnurr- 
ärte, groteste Möpfe, —— — Be⸗ 


deefungen empfehlt zu den Fabril · Preiſen und 
Heben Vre⸗Tien ju Drenfien. — 


Nübling in Ulm a. D. 


Reis im Hehikopf, — der * 


lvon fl. 18000 zu vrrfaufen. 


Solzverfteigerung. 


"Montag den 18, —* 1869 
werben in dem Eiabtmside Baer aut be rılten Tannenfobl unb Häuberg 
2350 Etüd Kieſern · Staw —— 
* Siud Perden-Stammbolz. 


„5 Rlatter — — 


— Bet — tad licher Qualuot und ſebt 
o vom vorzä licher 
Die me 5 findet Frab 9 Uhr am Mi Art im 
Diſtritt Tanneniohl ſtati. 
Wörth aM. den M. Dezember 18658. 
Die Stadtverwaltung 
Rimmerman, Stabtoorfi. Hai 





egen 
Husten, Halsbeschwerden, Heiserkeit. 


Arabische Gnmmi-Kugeln, 


bereitet von W. Etuppel in Apirshad 
(Württemberg). 


Bruflbonbons in ↄqhachleln zu 8 & 15 hr. etc. 


ı Daß Heuanikı des Herrn Doltor Werner, Direftor des polgcch- 
iſchen run und des chemiſchen Yaborat ortums in Bredlan, If jeher 
Schachtel beigedrudt; die genaue Analyje der Beitandibeile auf dem Vi 
lag entkalten. 


Niederlagen in ganz Deutfchland. 
Haupt-Depöt bei Henri Leo ia München. 
Weitere Niederlagen werden errichtet. 


Niederlage in Aichaffenburg bei Alois Biltinger, 
Arnitein bei Franz Schmab, 
Butthardt bei I. Bapt. Koch, 
Garlitade bei Anfelm, Auetteter, 
"roß.fthbeim be D Richter, Arothefer, 
— a. = Fellner, Apotiwier, 

itingen a. er Dofenh Mager, 

Jruedr. Böger, 

Stlingenberg a. M. bei drang ıchter, Aootbeter, 
Wainbernbeim ber Voſſand, Anoikeler, 
Schweinfurt be: Lubmiı Pech, 
Stoct heim bei g. 9 Bırk, 
Voltach bei Caspar Haupt, 
Werueck bei dog M ler, 
— ber Anton Naeptlo 


hi Karl Ahmilt, 
und. Das Rapıtal zum trieb bes 


Milch, vie Maas7 krß Geitartes ft mühe bedeutend, Die 


irifch vom der Muh, wird tägl aelielerr,|bAude find Webnhaus mit 8 tapejirten 





"222 10 — — 


3 ——— na 0 1 8 8 


5573 


[#77 


ind wollen Abonn.nten ib yütigit anjätmirern, Ehpruer, Etalung , Wauasin, 
dern Kaufmann Irodenbrodt" und an Ron wieir und Walbbaus, Ber Garten 
ven Wilderiurlicen wenden, an) mit Vlauer umgeben, hält cırca 3 


ar aroße heil. Uorgen, wurde fh jur An⸗ 
lage jedes anderen Geſchaftes. fo mie zu 
einem Derrihattsrtg eianen, Iient nabe ber 
14 
2503 Ich empteble wit der oun mein lager Are — * 
in allen on ine reger ma 915 nehmen die Derten Saafenftein 
9 mie robem und neremsten Vulkan⸗ 
Del zu biltaften Breiten. Borler in ‚frantiurta, IN, entpegen. 27 
Jean Wtorbard, Hobnkotitrahe. 
Tolnänden arortırles Laget in obsan]23 Der Uebereintunft bezüclich der Une 
Delen unterhält von ımı KU, Schmittiterlaijung der Neujabr&Brutlatiomer find 
in Yürnftadt a. M. bernetreten und müntchen allen ıhrem jteun · 


= den und Befannten ein glückliches meues 
Eine ſchöne Beſitzung, 


Aubr : 
Yaubmann , 
prrbunden mit einem Branntwein: und|Raib; 
Liqueur:-Gefchäft, 


Kllgeim 


1) Butöverwaltung, 











tal. Apvellotionsgerichtä«s 
Tr. Wasner, fl. Misellations- 
it um den Wressluerdtsrath: EL Oifigiamft Schärfer; 0. 
Anzablung|Goren, 






| 
Em Ark, N —B 





[1a jene] 


451 80460 574 | | _ | Bw. 
| | jenen | ou, um mw 
t ) ; | | 
haraltıı inzzond, —— — ‚este bat Zbermamee, im Maris 42 Havre 80, Bordeauy &0,  ZRarteill: AZ, 
Madrid ah) Dalerıng Bern Weterädu:g —— Sloddolm 4 
———— ' ern (Scheti — ent, ei 1 


0, Rain 
Rublard —* — 
— I Dice 1 din de 2 = en —— 


Kediditt unier Veranimorliuyieit des 


Riga 734 m. m., gehen bagraen 757 m. m, if alle um 28 m m. g0- 
und Weriegers 4. 


— 55 — 11.8. 
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— % ——— ——— der die Lanzil, noch Arne Sn Base * —— — — 
ab’ Au weder dieRanzel, m uhl zu 
To) "Kroß nicht * wide "An Rei die Sole Priefter Iinetdeh ‚rsatpgefäti inch Fehl: uubr aufantiengenoms 
a} \ — * * Aus — — ana msn u eat keinar, Sache. Bade 
«d f — —* er Mm09 mr) Mu Br regreifpolil irlken kann, Aaffaı 01% sag 
Nun leben wir zwa item, wo «8 na * u. imtten HiI® un ne hen ee wa ba Iwan Mneike. sat ‚hier 
lande keine» ea —— en | ie J een! vi or era nm 
[I Sgahprieflerlicheirt ¶ Oebahreu ſeſort 
ek, für’ eineit‘, —— See, BL ; * gu? —54 "ind >" wahhnensläch: betuen üfk , der Eandeevol⸗ 
ER EB Rn 
Me San I aan! li bes —— offen Es nit · das elue ſchone hohhe und mit. der Beit auch 
ee ein „60 nahe Anailchnum I ) kn Ar Meinung ach, bie Preffe noch lange 
— ge: wir * a auch * Pa —— J re ie fen Bee mi dus? — 
t * al wir alfo alle zufamme au s 
— —* unse Dr. —5* — 5 — * N age me re . je — fo ber 
opnalchlE mi malt ie‘ aalichen Willen, 





—— 
Refultate ER 


es Et Uen a 





Inge wort (mei et ee ine 


rau inige 
Weber; wo fie tere, 
ri Erſol v, 
Eule Re at 
fen Elemente ui 6 
bie Priefterherrfchaft ‚der 
bem zn — MR 


——— * fon? 4 
BR wir — der, @efiläite, an te Li, weh 
p diefen univtfftärticgen Pr 






kei 






— ** 4 unſerts —V ie‘ —2 “der fi * —— 
tanfe breit matt und" Mes zwar ſmmer Na, fe "er in Ben Wie '! 
ırflanfe ei die unltetfanie Eıfafrung inaden inäßte, 8 eice 

fi AA ET duch für’ ihn Wenig‘ Umft a für n —X 
unbebingt zum Woh fe ber —— ſaatfer Senf 

ade unfere Pk md daR Hug dog fersfidernändiidg ner 

— 75 Hand erh en,» toll —F e8 mög "ma gen, daß ' 


BE 


ni wieder J um Pi fie —* da * — na * 

*.— — fe polniſ Ayla in wirft, wie Bei Gricnenhct er Bolparlas U 
——— und daß er Age auf — Urt gegen Befepents " 
* uirt, le 3. B. gigen bei Sqelgeſe gen tourf, ie nah ſie mit 
zugearg auen, die o fin. mit dem — ih Siadie⸗ träfermifiren 

5* 66 Sache Ei, „x die ce aber jedenfalls 

—* 35 ſe verfahren, Inden. fie figptvergeffene Beamte, 


weni fe nicht Dieziplinkr zu ffrafen find, PR *— Sem ng w Einer 
u —J— MB er ehe eben; Dad on 
er nt Ueberzeugung, da 
: et A Theile ber Pe I da 
"montan"gefinnten Bernöifrrung nur mit vollſter Br ing ahfpendtiinen ® 
werden. Das Fark eins Für allemat nidt Vorfonmen, ober tidpliger gefäpt, darf 
Bihf gebultet werden ei Beamfe, teil’ fie Knsppen der Hierardie find, 
"fi unter fangen, den Trtf ungen der Reglerung fo viel als riefen mdg · 
U are Wege zu gehen, oder zu Iproriren, oder auf "ehne Weiſe zu 
—5* Und au —28 daß va ganze vet der Melfung ill aſoriſch iver« 
„ben 1 fan. Ein ſolches Benehmen it aber eine konkrete Feiocue. 
* SE der glerus Ietoch dehdelg Aberwacht Und merkt’ er, Daß eine es 
han ficher iſt und mit Gruft vorgeht, fo wird er felber anf feinen ip 
* nbühtenten Plab Zuriidtreien, 
3 "Wir brauchen und wellen Seelſorger, wahrhaffe Prieſter, aber 
line eiden ſchafnſche und im der Pehilit mochende Kieruer. IR der Eriftliche 
"tn wWahrkäfrer Priefier, fo Ijher mict allein Der vellften Achtung Narr," jone 
Nan " Jeder Topafe und gebildete Menfdy wird zjerade weßen ſeiues au und 


RR — EEE welche 


man ucht ultra⸗ 


a na ya Sin 6 noch 
undꝰdarum vor Allem⸗· „bed: Stan on —— & drud st 

nyitlrbrag udn — I RT soo 100 Mi rer 

TIAıWan —— nomc⸗e Bldändsl ishlingod mimien A, 

men ffeuburg 2: Yamı' Det Befczkäß beider 

—— u de m aluter⸗ Ortnung nad) auf cin weile 

Vergabe ficherr uff; ierdagt) viiſengen — — 

vwectloſe den aller Inftitute nad feiner biöherigen :Wefki 

fatton, als bei ben Que · Banfelttji geil 7* 

u * 55 


Wehrge ſete die hie⸗ 
ira nal er et dem — —— en 
angry — 


en @rmeindramgegdrigen ci he nit —— Kr —* 
Er —— — IE eds ge 


tm bietben ; ee Note 
Prien Bel" welcher! Hefe Baikbınehe Air ‚firgliggen und politifihen 
vßitaben andere Dienſte· lenteſe, obſchon im! die Beit ihre Beflanten bie 


ei don dem © Sabre 1848 und 1806 fallen; welche aitunter etwas nkriörmale Zuflände 


Heivorriefem Sollten Neftere wiebettehreimiufd Die Errichtung eier Queger⸗ 
>twehr" für nofpmendig. erfgelhem Laffeı, fo ftrbem darch bie nllgemeine Wehr ⸗ 
"pfliht fo viele, mit den Waffen verfräute) Perföntichleitenn gu Gebote, waf 
alle Borübungen wegfallen, und eine Bürgerwehr fofort 24 Pebeniizeten, 
und auch witlich gw ⸗· ceri ſprechend wire kanm Geb ablich müßte 
dle Lieferung der Woſſen von den detreffeuden Gemeinden: doſtenftei beſchafft 
werden, und Düfte es nicht ·unbillig fein, dag die vom Wuillacdienfie ganz 


s Befreiten Grnelndeanndbörigen  einch dern Bedärfanffd entfprächenden gleich 


mäßigen Beittag Yiefür leiften, >; Unter allew‘ Umfbänderi wäre ed aber ehr 
qui) währfgen’, "wenn dien Mbereinftiminemde omndb. cprompte (Exiebiguma, 
weldge Beide Kammern‘ der Landwehrfrage ange deihen Tiefen, auch fr 
die teiteren Nigletun s / Bortanen und Anträge) Wlats'greifen‘. milde, 
damit Bayrrit endlich in den Beige derſ⸗migen Neſot raen gelangt „ı die ein 
halbes Ishthundert zu fpht dommen land. noch > keiuceroegs Die Dalnteffeng 
don Freifinnigkeit baden.’ Wenn >ttopdem auch mod gegen biefeMeformuen 


il 


ir — —— * de ber Wasfgut fe — va Kam 
Ei — Bmölf-weus -Advokaten find 


ernanat und 
— en "Walerpierf, Wegſcheid, Den Din 
— —R& Waſſertrüdingen, — Harimaldurg und 


daB qriſtliche Belenninitz, und bleiben mur bed „Fünfu 372 Le⸗ 
bensalter” und bie fähfifhe Stantdanpeßörigkeit fiehen, | jorole für Die 

on a * ein „dry jäßriger 

N nnöhme ber 5 Fire: 
“eine Freitillipe jÜ ed findet kein Zwasg dazır — por 
“ein Abgeordneter Jederzeit auf ne verzichen, wi Re 38 
ſelbſt 8 nur mit Zuflimmung der Kammer, der er angehört, 

Der Bere , Zune qyreibt men * Der: "BER" dterrei ¶Si⸗ 
ſchet Blatt von ber „neuen Aera des GSlau u at Grat Bismard 
SHE TEdeMuaS für dan Ba Dir Dunklen *222 
* en. aus ber Duft gegriffen fein... Der. Za red. der ——— 
zu grivinnen Anne ode ge zu em 

Die Frage der, Diplomatifgen sit gar \ 


dangen, Sprade 
exdielt der Moment faire auch zu fchledt 5 En der Bundeätangler 
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terfreug feinen cn — — wohin en der 1 ffündigen 
u nate 
zu Ehren vom Krisgäminifter - veranftalteten —* — 
weſenheit, 
cbiſche Monarchie. 


rt,» , Füafichen — Ace Dir Ein Des — * 
3 ‚An fom ER 
— rg Be wenn er 28 Bann 
(pen) — 


panien. 

Eine Depeſche aus PR vom IL, Dez. melbet: „Broße, Aaitas 
tion in Malaga, wo man Barrifaden errichtet bat, Man glaubt jerod),. bafı 
bad Bintvergiehen verhindert werden kann, (Siehe dagegen das ‚betreffende 
Barifer Telegramm.) Im übrigen Spanien hertſcht Rube, ur in Navarra 
Mi, me Se Gadlen Me Me ken fißren mellen,* 


Aus Merito kommt die —— dah im RiedersPalitornien der 
Gouverneur Dovalds am 14, Movember in der Macht den Präfldenten und 
ben Gefretär der. Iegislativen Berfammlung in’ ‚Befänguiß * I 
unter dem Vorwande, daßz fle gegen Iihh konlpirirten, Die öffent) 
nung ‚[pra& id gegen diefen Önsusfteis and und kein Fichler nal“ 4 
um bem; Prozeß ‚gegen Die atretirien Berfomen zu ‚führen. 


— ae 


leid die folidefte Barantie 


Sr —* mi * Überand | 
Die „Agence Hanad“ meldet aus 22 
vom — ige Morgen at Gaballero, unterRügt von 
die Jufurgenten In Walana angegriffen und voRjtändig —88— 
—— — herrſch großer Enthuflasmud ;'Diefeiben haben d 
Remyi wenig ** 8* die Berlufle det Anfurgenten | “ 


® Bulareft, 1 2 Bammerlineun, Auf eine 
latlon des Abgeo ) Wegen Be von Deka m 
haltenen panflavifkifi agie *8* Präfident : 
gierung mäffe jede EEE, Werth eined Mn 
einer Berfammlung ablehnen —S— durch d Be 


a 
ung garantirt fe, Racden *52 bierau arung abgab, ‚dap 
nn —— ——— berüßrten —* ala Bürger ger 
h ammer 

. L; Santa antinspel, Se Die a: veröffentihaht die Ant⸗ 
„.. wort ber türfifchen Regierung. —*8 f bie Me Bine, — Ri 
des are f fern, Die begimnt mit 
: Märung , Bah fi ln Gicat, (6 "fo. lange als die, Piorle bieß gethau,, een it 

den guten napbarligen Beyiehungen —“ Stand. der Dinge 
. — hätte; Ne geht garen Een A 

’ yelvil 

ilgen in Gilecheniand die Mufiort ber greifen — ‚ba, die 

Berfaffungsverhättwiff: des Ländes ein Ginfreiten nicht geftatt ae 
fig, Dean damn-mürde keinerlei Gicerheit zwiihen Nahbariiaaen Im 
.. „Dem beflehen und dieß "eine Hufbebung ded Gölferredhtö; Fa a ypürs 

ben bie Geſehe Fri au die Beftrafung ae ı Hejtate 
“sen „wem bie Regierung nur mo Ülte; indem, ber Ur Eh mit 
Tod bebroßt, weige one Möeifung der Besierung ‚ahug Er⸗ 
laubniß derſeiben Soldalen anmerben, Die griechſche Tl me 
“fd des dem Üufurgenten gewährten Schuhes und der den lägiliagen 





- 


' Baftfreundfehaft wenoffen, Diefelbe aber 
"eines en MWiderflanides benuht haben, =. 
Den Wörter Die Pforte Habe auf die griechtſche Mole nur 
auf Europa arantwortet ; wenn fie mar. ihre Leſer au oourant bed Ge⸗ 
Ka ee u Halten Hätte, wrde fie Diefelben zwiſchen ihrem Suillſchweigen 
"mb der —* Mote urtheilen laſſen. 


Zeige Buream fir Mittel, Weit: und Sübdentichland. 
“- Opffa, 1 Jam Die Urserfi-dlung von Griechen nad Odeſſa hat 
begonnen, ‚ Aus Konftentinopel Andi 68 Verfonen amgelommen. Ein 
mtangehaus, deffen Chef ruffifger Untertäm it, Hat 300 


—— 


—— — 81. De 5 ‚Einladır 

nftantinop 4 xte, bat, ng zur 
"gefteeh erfalten, Giderem —E u —* Bund Vaſcha 
107 tepräfeniticen, Du Tag des Zuſammentritte der Konferenz iſt 


ae einen vom Speif Haft genommen men 
ei aufgeflellt und Bieten den Wehdrden Xrop, Die "Bürger SL 
firen fi, um den Sberif mE verflärten und gegen die Neger einguſchreiten. 


D je —2 gelsidteſten hiefigen 
FR nn Ye — ee“ erhalten, ein Be 
eh: nothifches Eifergktter ‚ wie ſolches nom ihm für den oberen Math » 


Hang dereita verfetfigt wurde. herzuſtellen. Der Beauftragte begibt 
näsfle mad Enzland, um fid dort bie,nötpigen Make und Zeich 


zungen 

a Rirhdorf im Walde, irfBaonta Regen, wurde am 26, Di 
Abends Im Miarhofe, als eben re’ harter nicht dahelnn war, durche 
Benfter eingefliegen und ein Gämmfden von 1400 fl., morynter ug RB 
und Depofltenpelder, annefiirt, und von den Herren dad IBeite 
gefragt, — Als Me Reiugten tem Herrn Marrer ‚Hinterbraßt ward, eilte der 


Alte Herr fänelleren Seprütteb aid pemöniid feinem Gaufe zu, Akzztr- und 


brach fih ein Bein. 

Köln, 1. Ian, Um Eiſenbahn -Durchbruch an Gereon erelanele ſich 
Heute Bhrmtitihn"der bellagenewerthe Mall, daß ein Gteuerbeamter von einem 
et Bahnguge am Mantel erfaßt und derart verlegt wurde, daß 

taranf derfhied, — Unfer soolanifher Garten Bat zum Qahred- 
Adluffe wieder einen intereffanten Aumahs durch —— erhalten, E⸗ 
erblickten ich vorgeſtern dort drei junge Löwen das Licht der Welt, 

Auf der preuhiſchen Barte „Bag:llil" M), Toelge amı 1. Februqt 


v. 38. wit: einem Cargo von 50 Aulis an Bord unter ameritaniicer Flagge 
von Gallao nah en 5 yvel Tagereiſeu) abgeſegelt war, if eine 
—— — des Schiffs und der auf dem 
REES sr dere I. er Chlna Impartirten zn befand 
000 Doll, Baar mit Ad. Am Morgen 

ife Gem — J —* fih der Bemannung , Hödteten den 

zweiten Stenermonn und hen am Ruder befindlichen Matroſen. Der Ras 
gie und der erfle Seuermann, meihl ih ‚In ihren denen 
fen Anige pe um Beufter hinans, und, ln flch Hu fe 


Brfelben liee and Ufer zu reiten; doch fanım hatten die Mulid dies 


gemerkt, ald fie ein Boot herahllehen, die beiden verfolgten und im Maffer 
Wdrdten, Daun Yan die Melteran bie Mannfäaft, welche — es wären 
ihrer, Umeritaner, Portugiefen und Gpenier — zueit am Händen und 
Büßen gefeffeit,- 
macdem'lettere® mo tur Arten Unker' befchiwert ivar, in’s Meer gefkilrgt 
‚murde, wo fie natärfit fofort fanfeh. Moc blieb der Eigentümer mit feis 
mem Diener, einem ergebenen Chineſen, zurüd, vor melden die Kulis ſich 
Hürdöteten, da -diefelben mit-Mevotoren bemoffnet waren. Der Diener brachte 


einen Ausaleich zu Stande, aber erit nachdem fein Herr ſeine Waſfen aus — 


geliefert batte, Die Meuterer des Segelns umkundig, durdpfreugten den 
Stillen Dyran, mehr als 10,000 Meilen, ohne unterwegs Land oder Schlffe 
anzutriffen, bis fie entlih am 23, April an der Halbinfel Kamſchalta ans 
kegten, und dert Schiffseinenihämer nebft feinem Diener an's Land fehlen, 
Diefe erreiääten bald eine Meine Anftedlung, während die Keulis bei einen 
ftarten Oſtwind gen Weflen fuhren. Seudem bat man nichts mehr von 
Äpnen gebdit, umd man glaubt, daß das SHfi irgendwo im ochehkiſchen 
Meer untergegangen if, 2 

Seppeuhelm a, db. B., 31. Des. Ein über AO Jahre mährender 
Reätöfteiit zwiſchen den Benteinden Hrppenbeim und Hambach bezüglich 
eines Waldes if diefer Tage darch Enijheidung ded Staatdroihe endgiltig 


danır fänmtlih nebeneinander an ein Tau gebunden, und, « 










"feierten wler  Täpe‘, te Die CEhtfaffung deb 
wenlger beliebten Kar ‚bu 
Der Fabriffere gab nad umd beiääftigt den Dberaufieher mit in 


— — n 2 t. 
ar m Bee, * dert Sen 
un en N "Here ap ar gen — 
Stadttheater vor einem fehr —— N ehem 

gegeben bat, beizuwohnen; alleß, maß der Sünfiler dieſer Mrt — 
mit der größten SHhaimdeheit ind Wefäetiäkeit su au ums 
die Zufdpauer-im das nröfle-Erflaunen weiche, amd faft möchte ih fagen, 
‚die menfchlichen Begriffe Aberftieg (und aden Im Augſt und 
Scqhteden verfeigt, bald ihm zum Lachen ren: an, m — 
mal, ſis in einen nicht ‚matürkichen; Zauber Valaft vereht zu T 
fragte. fl, ob dieſer Känftler nicht eima ein Einserfänuig a mit den Br 

irdiſchen Beftern geſchloſſen babe, denn! Geben,‘ Berjiskiden ee 
erſcheinen, Begenftände won nicht geringen Bolunten ," unit? ben Zus 
hauen, ofne ‚jeden Apparat, wurde von dem Rünftler mit befonderer 
Geſchicuichteit amdgeführt, und von bem fehr zahlreich verfammelten 
Vablttum init Beam ‚wößten plaus Augenommen. Der gule Muf' des 

» ber’ m’ Aröheren Hauprfläbten Europa’s voran, 

zig, Geftätintefih:amd Ver. Mit einem Worte, Herr 9. Rappelleatt 
J — —* die Kunft * einem * 

ct, hl in Dezug Feiner pefchikten gerfertigkeit 
heit feines Wortraged, welches man mur von einem ls Steigen 
erwarten kann. Ih finde mich daher wermilaßt, anf DIE mdhhd Vorftellung 
diefes außarzeihneten ‚Künftler®_ aufmerffam as machen, und werben bie 
Tpenterbefucger ſichtr einen recht gemußreichen ‚Abend gewärtig fein. 
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MWieverbelebung der geſunkenen 
Kraͤfte der Kranken. 
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h von ® 


—— baben. 
bie ‚uie Gott ledia · 
vr nr ein „Sehen unb Geunbbeit Dre 


ati — —T 9 bren t —— frältet, 
pr a mar tank und jo ent v 
bak mein Art —J gänzlich aufgab; er umter.ie iben 
ber Medizin und an * dus o Fi’khe 

bier zur Vehendll ER 
wurde nollfomen meh Berge 

— nahmen meine Arälte — — — — ⏑— 
—— und feibft —* das She — 


re, Die ganz au 
erlöhbenbe Sraft ——— * neu belebt, 

ic fühle mich wohl und gebe wieber aus. lann num 
be biefe Ehokolabe nicht mehr beſtehen. ba Ihr Benuk eine wirl ⸗ 
iche Lrbenstrage für mich neworben iſt. Ich bitte daher um jort- 
aeleäte Zulendung. E. Wener, Klofteritr. 101, in Berlin, — 
QDuttenkebt, 12 vanle ja 183. Sr Malyıztralt ik — 
ein IR: was meine franle rau mit Appetit geniekt, und mobei 
fie fich erbolt. @. 
Die Nieberlage * ſich in Aurgſtadt bei 
J. O. Blanf. 
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Aſchaffenburger zeitung. 


Dienftag 


— Wi 4 — 





5. Januar 1869. 





Deutfchland, 

* Bihaffenburg, 4 Jar. Bon befreundeier Hand wurde ung dies 
fer Tage ein dahler zedrucktes Flugblatt mitgetheilt, dad im zahlreichen Exem⸗ 
plaren am Untermain verbreitet wurde und ben Titel führt: „Debung der 
Fotholiichen Tageöpreffe”. Indem wir den Hauptinhalt des merkwürdigen 
Sirififtüdes vorläufig unberäprt laffen, heben wir aus bemfelben zunädfl 
nur folgende Stelle hervor: 

Als recht praltifhe Anwendung des Geſagten ift die Empfehr 

lung, Berbreitumg und Unterflügung des unfere Sache wacker verfech⸗ 

und in Uſchaffenburg erſcheinenden VBeobachters am Main“ 
erafiich Ind Auge zu ſaſſen. 4 If geradezu Pflicht, Dielen, als 
Gegengewicht gegen die immer offener und feindfeliger 
die katholiſche konferpative Bade belämptende 
Aigaffendburger Zeitung für bie untere Mainpegenb ges 
gründete Blatt, das fib durd ſeine gute Tendenz, : durch die mr 

rodene und glädliche Berfechtung mujtrer Sache, fo wie durch feine 
allgemeinen und lokalen Radrichten (Bezirkägeriht®igungs, Markt 
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artige Borſtellungen nicht eingtlommen. Das Kreultugmiiniſterium bat num 
jAngſt den betreffenden Dekanen eröffnen Lafien, daß ihren Beſchwerden, ſo⸗ 
weit die ſelben eine Abänderung der obenbegeichneten Inſtrukllon bezwecen, 
eime Folge nicht gegeben werden fünne, Bezüglich der Sttuerpflichtigkelt der 
Pfrändelapitalten dagegen wurden biefelben auf die im Finangminifterials 
blatt Ar. 13 vom Jahre 1866 veröffentlichte Entſchliezung vom 18, Juni 
1866 verwiefen, wo bereii® ausgeſprochen if, unter melden Boraudfehungen 
eine Abrechnung der Zinſen von fogerannten Onustopitalien bei der Eins 
flenerung der Pfrünbekapitalien gefeylih zuläffig. ift, 

CH Münden, 2, Jan, Die nächte Öffentliche Shung der Ranimer 
der Ubgesrdueten if auf Donnerftag den 7. Jan, ag 10 Uhr am 


Im Briedentzeiten 2 
von Abgtordueten und Beidlußfafjung Aber deren Zus 


CH Münden, 3. Jan. Die Rachricht, daß die ImmobiliatFeher« 
Berfiierung von der bayer. Hypothelen und Weqchſelbank übernonmmen 
werden ſoll, entbehrt jeder Bepründung, — Der I, Ausihuß ber Abgeord⸗ 
metenfammer tritt morgen in Berathung Über ben. vom Mbgeordneten Hirſch⸗ 
berger eingebrachten Untrag auf Mbänderung des Motariaiögejeged und 
wähften Dienjtag Über dem Entwurf des Derggejehed. Der Schulgeſeh⸗ 
Amsiaah wird die U. Befung des Geſetzes nächſten Donnerſtag Abends bes 
— Im Befinden bes ſchwer ertrantten Beuerallommandanten von 
rg Benerailieutenant® db, Feder iſt dem meueften Madrichten zufolge 
flerung eingetreten, — Gtaatöraih d. Fiſchet erhielt das Großkreng 
bed Miarld» Orden, — Der Rommandant des Laudwehr ⸗ (Bürger 
Wehr) Regiments Augtburg, Oberft Earl Obermayer, hat vom König der 
Belgier das Difizierkreug des Leopolbordend, der Obsrfigeremonienmeifter _ 
Carl v. Moy vom König von Portugal das Großkteug des Ordens 
u 2, F. zu Rılla Kioſa erhalten. — Die Zahl der Dozenten au der 

er Univerfität beträgt im negenwärtigen MWinterfemefter 114, i 
ı Rörblingen, 30. Dez. Wie wohl find einem Manue bei feinem 
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dafür zu ſorgen, daß bie heramvachſende land 
Lıbemäberuf gebildet werde. „EB 
ſehr ferne Hinter und, Im weicher ber 
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tũchtige Berufsbildung natentlich der heranwaqh ſenden 
zu ſorgen, der die Zukunft gehört. Mehne Herren! Ich bitte, nicht 
ben zu werden. Ich vergeffe babet nicht höhere Intereffen, 25 
bei jedem Anlag wahre religiäfe Bildung vorangehalten, ich Halte daran 
Nah meiner innerften Weberpeugung würde eine folge Scheidung 
oder fpäter einen furälbaren Rüdi&lag auf alle Jogkalen‘ Verfältniffe 
"Über edenfo müßte -ip' aufrichtig beffagen, wenn Die ZJeichen der 
mit verfianden würden, wenn den Unforberungen ber DGegenwart, 
weile einen jeden Wirthfchafter vollſtändig felbjtjtändig erflären, richt genügi 
werben milde, "Sorgen Sie bıfür, dag die Herümmadhfeude Jagend Im 
St iſt, die Pflichten eines Staatsbürgers, die Pflichten eines freien 
afters zu erfüllen, Bildung if das beſte Etbihel, das Gie Ihren 
kindern binterlaffen kbanen.“ Mad vielen Toaſten murde von Seite des 
—* Bereins dem Sheidenden ein — als Un 
Dinten überreicht, Aageb. U 
$ Kürzbur, 3, Jan. Gefteen ala am 287, — 


dr) 


f 


E 


J 


und Dr. Edel die Mbliche Wotrittärede. Diefelbe ver« 

breitete fi über Me Verpflicptung der Univerfitäten, bei den gegenwärtigen 

auf pölitifchem und fogialem Gebiete für dem Sieg des Rechts 

und ter eheit zu kämpfen. Aus den fatiſtiſchen Nachrichten entnehmen 

"ir, daß die Univerfität im vorigen Fahre im Winterfemefter 602, im Som+ 
merfemefter 594 Gtudirende zählte, 3 Gtudirende Narben, 42 Dottorpros 

— Aattiinden un 9 "pilelepfiige * 

* wurden die R der befannt Die 
Weoloeiſchen Preiöfrape Über Die Moral des Heiligen Muguftinns 


hielt eine e Belobung, eine’ zweite © 
genb hour ud bie flaatötoirtbfgpaftliche, medigiuifhe wind pp Preiys 
wurden die ’meuen fragen 


ae 31. De Ma6 dem „Tagkiatte pa Dr irn me 


Dr. Breftel den ihm en Orden dantendb abgelehnt, Dasfelbe 
erzäßlt, "dab Dr. bei einer" Woblverfammlung im Beyirte' Mariahilf 
tun Jahre 1861, wo er: damals fandidirte, eine am ihm gerichtete Imler ⸗ 


pellation, ob er einen Oxben annthımen werde, falls ihm ein folder augt ⸗ 
in beantwortete, daß er fein Ehrenwon dafür einfehe, nie 
—— 


ge Wert begriffen, — Eine Amneftie für Prefvergegen wird 


td“ audsufchliehen , 


die Mittel, zu wie In Falle eines Pcieges zwiſchen O ud 
2 Ze ohne Befragung dei as Ya 
Den Ber 


Aus Baden, 1, Jan. arnangen, walche 
ersbifhdfligen Ordinariatd dem Anwalt und MöJeordneten een je gen 


Jauetalet zu Mac 
" zu Tpell gemorden, find ziel ieltere Warnungen gefolgt 
oder vielleicht gleichzeitig ausgetheilt worden), nämlich am den Blsgermeifter 
meper in Konflanz und den yyeumdprofeffor Früde tafelbh, wahr⸗ 
Te — ihrer Befürwortung der gemifche 
Aus Schlegwig, 28. D Feſtung Düppel + Gonderbur 
forwährend mit Munition —— worden; neueſter Zeit Pr 
Renböburg ungefähr 9000 Bomben angelangt, 7000 follen madfoigen, 
8, 23. Dez. Einen nicht erfreulijen Einblid im die 'preu» 
Bilgen Wekimationdverhättaiffe gibt folgende Erklärung des Gmerals von 
Manftein in den Ghledwiger Nachtichten · „Seit längerer Zeit find meßrs 
fat, mündlig und fcperftlich, von Hiefigen Bewohntra Anſchuldigungen gegen 
Unteroffiglere und Gefreite des hieſigen Hafarenreyiments menen Mißhand · 


lung von Huſaren bei mir erhoben, Weit entfernt olche Anzeigen als 


unziemlide Eiamlfgurg in fremde Wngelegenpeiten zu betragten, Gabe ih 
diefelben wielmehr als Frugnifie eines lebendigen Intereffis, das die Stadt 
am ihrer Garuiſon zu nehmen beginnt, entgegengenommen und immer eine 
genaue Uatarſuchung der befaupleten Borgänge angeordnet. Selbſi bei an 

npmen Demmmciationen habe id; hlervon bisher keine Musnahme gemacht, 
obgleich ſolche allemal den Verdagt erregen, nicht amd ehrenhafter Sefinnung, 
fondern aus feindfeligen, Hinterkitigen Beroeg gründen hervorgegangen zu fein, 
Die legte anonyme Denunciation , dalirt Sälestwig, den 2, Du. 1888, 
umd unierfrieben: „Mehrere Blrger*, deren Angaben eine fehr forgfältige 
Unterfugpung ald durchaus falſch heramdgeftellt hat, zwingt mich aber zu der 
‚ daß ich won jegt ab amonpme Mnklagen ganz unberüdfihtigt 
laffen werde, Ich muß von jedem Bewohner der Stadt, der -eH mit ben 
Truppen wirtlich gut meint, erwarien, daß er dem fitilidyen Muh befipt, 
mit feinen Untlagen offen hervorzuireten, ug diefelben auf Erfordern näper 
zu begründen und —— 

Peith, 28, © Ro * 
ez. Der Komitatsausſchuß von Debecrs bat 

den Siuh richter eines zum Bezirke gehdiigen Dorfes von —2 
entpeben, in Autlageſtand zu verſehen und für immer von Belfeidung eines 
} weil derfelbe ein des Dlebſtahls (noch dazu mit Mas 
ah Rs ap. in barbariſcher Weife zum Sr Rändnik zu bringen 

e F 


Peſth 31, Dez. Madyat Uifag® briugt einen Brief Koffathe, 
worin er die Regſeruug wegen des Ausgieichs und ber Wſang der Pia 
Tee Antig: GpAdsnıet wincnet; Kofy Vf De 
a n w ul A ⸗ 
fiellationen Ungarn diefelde bringen —* er 
‚30. Dez. Die Banalkonferenz beſchloß, es folle eine vers 
antworte Lundedregierung konform ber umgarifchen eingefeist werben, 
Agram, 2, Jan, Der Kardinal Haulit iR bedenklich erkrankt, 


Rom, 2. Der Papit empfing den General Raoult mit einer 
Dopatsin Tranhlher Offyet» De jr Balkdodgung Du —* 
von Eivitaverhia * grfommen waren. Der Bapft erneuerte den Muß 
‚drud feiner U Ihkeit Für Frankreich und e den Ralfer, die kalſer⸗ 
lie Hamilte, die frangdfifcge Armee und t. 

» 29. Dry, Der Prinz Hundert umd bie Prinzefin Mars 
garetha jind Heute Abend vom Palermo hier eingetroffen, — 


Paris, 2. Jan. Die Liherte“ ſagt: Don Carlos und bie Königin 
Slabella Hatten eine Zufammenkunft, ; : 
Die vier Staaten Franfreich, Itallen, Belgien und Schweiz, welche 
das frampdflige Münzeumaß adoptirt Gaben, beabfl num auch imiers 
nationale Briefmarken einzuführen, die im den vier aten mit gleichem 
Werthe zirkuliren märden. 
Großbritannien. 

Bondon, 31. Dez. Die Stantseinnahmen befrugen im abaelaufenen 
Quartal 19,079,095 2,,&t,, was im Vergleich weh „ppm. halen Vierteljahr 
1807 eiue Zunahme won 1,553,115 2. &t. Die Einkommenſteuer, die 
Acciſe und-wermißshte Gimahınen haben zugenommen; Zoll und Gtempel 


men. 

Die Details des engliihsamerifaniihen Naturalifgtionsvertrags ‚find 
noch mit bekannt „ „aber aus jener ‚menerdingd geihanen Aeußerung bed 
amerktanifgen Befandten, Hin. Reverdy Zohnlon, geht hervor, daß Enplanb 
den Unfprügen. Amerika's auf das Weitefte nachgegeben hat, 

Eorf, 1. Jan Die Einführung D’Sulivan’d in Das Bürgermeifters 
amt fand" unter ſſaater Betyeiligung bed Pöbels flat, D’Sullivan neriveis 
gerte den Anterthänigkeitseld und Lei eine Fahne mit der Juſchriftz „Bott 
erhalte Icdand“ entfalten. Adends illumkstirte der Pöhel, die Sitahen mit 
Tpeerfäffern und Hielt Umzüge unter Mufltdegleitung, Bis jehl haben daB 


nn —— 
n. 


ilche 
BL 
Dir Wiverfland gegen die Sciect⸗ und 
* — u her Brabant —— 
6 der Lombardei haben ben Betrieb ihrer Mühlen 
in Parma Demonftrationen gegen Die ‚Steuer fhatt, 
*55 ‚wurden on den Truppen opme Anwendung von Waffengewalt 


“. Weteräburg, 4. Jan, Die „Ruffiihe Telegtaphen · Agentur“ 

meldet auß Tauris (Perfien) don geftern, daß am Morgen dieſes Taps ein 

flartes Erdbeben in der Richtung von Rorden.nas Süden, ohne jedoch Uns 
— hervorzurufen, " 

* nte Herald“ kündigt die 


“ Sonftan 
— en — in Syta ‚an, de yam Bolt 


BSR Ran aa — wurden. 


* —— ne Die ge meldet: 1200 ürels 
willige, die ſich unterwarfen, wurden auf türlitfdhen Schiffen von Greta nad 
Griechenland tranzporlirt. — Der amerikanische Geſandte Morris erhielt von 

feiner Regterung Befehl, die griechiſchen Untertyanen nit unter feinen Schub 


J nachren. 
Aumtliche Racricten, 
CH Seine Majeftät der Adıig haben fid allergn&dig R bangen ante, 
‘ben een er ®. Eifäher, feinem alleruntertgänigften Anſuchen entſprechend 
- elnea Ergäunzungsrichtersjam Handelsgerichte 
Heben und —— re Stelle ten Kaufmann 8, Mühbater in Paſſau 


gorichter am F — delagerichte u ernennenz die bel 
— ng gelommene Anu. dem dortigen 
verleihen; den erſten Untergerichtsſchrei ⸗ 


—— sc Se 9. d. Beönard im Jweibrüden, wegen 


— — berbeigefüßrter Dienſesunfͤhlgkeit 
de Di —— indes 


IX. gran we — für 
—2* 
De Fe 


—— an te Mer ot warde 

Klaas — 

— Homburg a, DR, der Pfarrbitän) a ‚. unit ” 

‚tung ber Pfarrei Bänheim‘der bortige Gooperator C. Nägel betraut;. Pfarrer 

3 Hot zu Ebern, Definktor des Kapitels Ebern, dann Pfarrer ®. Beigletn 

au, — — — winen, wurden zu ng 

i ernann an ur er 

* Benefigiums zu Eibelftadt auf Re her f.murbe_für 
die Pfarrei Rectinbach infltuirt. 











VBermifchte Rachrichten. 
Durch viele Blätter (fiebe aus Nr. —— exer tung vom 30, 2 
gahl sine — ous-Prag,-daß im Walde non Wiſet J. den Fü 
von berg; ein R fall gemacht worden, gem der Bes 
ander durch Öeransgabe ton 16,000 —* die derſelbe 
ag ar gie zufälllz bei fl trug, reiten konnte, Der Raubanfoll iſt 
nte I 
— 80. Dez. In Sqwimmbach wurde in der Nacht des 
ö — einem Bauern fein Hund ſammt der Hütte ges 
fe Diebe ſchleppten denfelben in das nahe Sehölz, braten ifn 
xt ums Leben und nachdem fie ihm, die Haut abgezogen hatten, mn 
feinge Hetrn die Hilie Lu Di wackten Hund mitteljt Halsband 
tie angel SR tmieder vor 
— F * — Belerauen ber —* 
wenn 2 der-ältefte, mit mil er ir ben. Er war 
104 Jübre alt aeworden. . — * 
- Frantfurt, 1. Ian, Im ber verfloffenen Neuſahronacht ereignete 
ſich ein Setlagenämerge Unglũ * indem ein 5jägriged VDibchen um Mitter« 
naht aus dem 4, Sioc auf die Straße fill und augenblidiid todt war. 


Die Eltern hatten jih dei Denen halber nah Sachſenhauſen begeben 


und das Kind, bom dem fie glaubten, es werde fertiglafen, alein gelaffen. 
Als die Mitternacht Seranfam und der Lärm auf ber Gtrake bad Sleine 
weite, madte es das Fenſtetr auf, um auf die Straße zu fehen und 
Härte Ürrab, 

Franffurt, 1. Jan. Ein Bahntwärter der Homburger Bähn, defs 
fen Nacläffigkeit (ex Hatte unterlaffen, die Barriere vor Ankunf: des Zuges 
zu ſchlietzen) Utſache war, daß in der Nacht vom 23, auf den 24, Oktober 
eim Befägrte vom Bahnzuge überfahren und die beiden Pierde deffelben ger 
tHbtet wurden, während der Knecht glückicherweiſe unbeſchädigt blieb, wurde 
zu 44 Zagen Gefängnig verurtgeilt und zugleis zur ferneren Befäftigung 
tm Eifenbahns und Keleyr aphenbienfle für unfähig ecfiärt. Straferinderud 
fand ihm dabei zur Geite, daß er (bei einem Gehalt von monatlich 24 fl.) 
täglich 24 Stunden im Dienk land und nur ale 10 Tage abgelöſt wurde. 
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da in dem wülhenden Drfap Rettung unmdglid 


Bremerbafen, entledigte ih der Paſſagiere, war aber nicht ine —— 
zu halten, irot der aukgezeichneten Einrichtung der Dampfpumpen. 
Saffır traf näger ‚und mägerm em. 
blieb nichts Micig, ci Dan Reize SUR cart Sanb-ye d 
dazu die Bucht bei Norbhammen, berühmt ala ber erfie A 
beutfchen Flotte, amd melden fle damals durch den 
Flottens Fifhers befreit — Wie weit der „Rhein“: 
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alle Stürme 
Norderney gerathen fanıd, und dog muß man au 
man’ eln befinitioeg Urigeil fällen kann. Auch ein —— 
der „Arago“, if eingetroffen ‚mit voller Ladung in Baumwolle, Hat 
fo ſtatk gelitten, daß eine: Reparatur nothweudig geworden if. 
In Appenzell murde ein Hochſtapler, ber fi 

mer unter dem Namen eines tuſſiſchen Fütſten Obelineti in 
Rurgaft aufgehalten · und geſtohlen Hatte, zu 1 Jahr Zuchthaus un 
verweſſung verurteilt; es wurde konftatirt, daß er ein Iſtaeluue Namens 
Mereſchinely aus Bloden (Rußland) ſet, und Bereit glelches Manöver an 
verſchlet enen andern Badeorten gemadt hatte, ''' 
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Schweinfurt; Jan. Der anf ke — 
renen Getreidemarfte ing ral — 
— 6 ion ih, a 6— ure 
—— —— F 


— um na Bar — = 16, — an bie mil 8 a 


— — He an wird von gen e Virettion ber Einen ort be 


in Romanshorn eine beiondere „Betreiderlppebitien Komanaborn” errichtet, 
melde die Senbungen von betreibe, Kornern und Hül Mehl, 
taten und Deliaaten vom den Örtzeibeeppebitionen r& farfirt werben niiiien. 
München, Yan. Die beutige Getrei nn en 
21,789 Sch., wovon 53 Sc. verauft und 8575 wie, 
preife: Waijen Bfliee f. Ltr); — 18 tr, ( Br) A 
15 fl 15 fr fgel, 19 fr): Yaler 6 AL. 58 ER 
im 776 Sb. Waiten, SE Ad Zar Er — 
uumme 185,106 AL 
⸗ —— 


Januar. ann der ——— Bei ber Ara * 


be Serien a „3523, 2579, 
* E71, 19:39 1232, 3:70, — te * hierauf he 


497, 1750, 
den Gewinnyieh fiel f folgende Nummern bie 3— 
* Ne 308 Mr 47 200.000 9 1. Serie 1232 — 75 —— BR F 
N. * Looſe vom 


11 0,000 Hl, Serie 519 A 16" und: — — 
— Alterr, 
Treifer ‚os Pe 


murben nacılleben 


*Wien, 2. Yan. Bei der heutigen 
1854 fiel der Haupitr- er auf En. vi 3 Rr, 47 
TER 757 —— J 


Pete 
icht, 
—— 


ea 


Eimtöl vn 

el 31. en 
Gewinnzebung wurden folgende 
auf Nr. 57141 25,000 Frei: au Aa 
16519 18796 17664 19222 53478 55005 35409 und 69210 ie 900 dr. Die Babe 
Innz erfolgt am 91 N 

Untwerpen, 3. Der, (Däute) Am —— Let fih bie Situatiom 
im Döutereichäft mährend Der legten adıt Tao micht gebt ſſert Beſrjedigend qrmua 
it die Zfier der Lerlaufe, allein dieje haben nur durch 'reisfongehfi onen ſtaltfin⸗ 
dem Fonnen, und zwar bon 5—& ‚ir, für ir dene Hub, von 2 bis Ir. für bitte 
Oben und 2 sr. filr mittlere Saladeros, Gefalgene Haute, ſowohl Odin, wie 
Aub-, halten ſich ziemlich im Preiſe, ber Marft war davon aud " nicht 
Überladen, weicht _gefchyene Kuh Aute onrden im ben leßten Tanen lebhaft geſuch 
und ma 10,9 Stüd tür bie Vereinigten Staaten gu etmas fehleren Beten ger 
fauft, Der Borraih beueht heute aus 47,055 Stüd trode en Luenod · dres · und Monte 
video, 133,937 getalzenen dino, LEW trodınen Rio» und Rıo Grande, 35,542 ge 
fa'genen ditto, S091 WW erbebäuten und 53) Stud biverfen. Zotal 226,765 Städ, 
gegen 48,673 eich eilia 1867 uud 114,423 gleichgeitig 1866. 
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ntma 
in Ha Non Meint a mh, oem am 4 — —— ——— 
1843, ———— dem nein 5 * 2 Yen. 
1869, a” unterkt halb mr a = —— 

— ern‘ ie an ee emstatehe Sn en von hd —— 4 

4 den 22. Deyember 1868. Augleih machen wir * aufmertſam, daß die B und Dedung 
KRöniglid x FA 0; irtsamt. fe ud — zu ee —— F ® 

2 — fannt m RB. — —— ng fonbern auch — eader file entitehenden anderen Schaden verantwortiich gemacht 


Morik Schneider von Monbtunn, geboren am 18, September Iainı den 29, Deember 18658, 
— Fr * ostyun Baden ausjumandern. 156 ar e Der Verwaltungsrath. 


1838, 

Freitag n 18. _. 1869, Benb 8 zu 

dabier Unfprikhe an ben micht amgemelbet werben, wol nderungsurlunde 
t. 





wu Vans ER EMN 


— — ‚Heſſiſche Ludwigs: Sifenbahn-Wefeltfchaft. 


* on ten Rachlaß ber Peter Stand aglöhners + Eheleute von 
—————— In se ofalgüter- Verkehr werben am 1. Januar 1869 —E— ge 


36. Januar 1869, Früh wöhnliche Erden, insbejonders x 
babier anumeben. am! ol ber Buch berhäktigt wer [Wohn Se — rang — ungen En Fra gen de tal 
arits für den Transport von Brud und Büanecheinen vom 27. Deyember * 
Echölirippen am 28, Deyember 1868. betörde 


rt. 
önigli 13 Laundaericht Dial den 30. Dezember 1868. 

I Bleilinger, a — an, * san Der Verwaltungsrath. 
sic ol. Aublau. ’ jet 13.5 len —— 5 
var t die Stunit, re u werden. 

ef ung —— an | Märiburg, Berlag der J—— 


ung (Wet. 
— in — bei IR. 
Kölner az 


Dombau-Lotterie 


Ziehung am 13. Januar. 


A. Dülger, Aschaffenburg. 
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er Aabpar vo denbach, „Kontur 

Das tgl. Berirkögericht Micha Kat — vom Eh Baer | ee 
a ng Br SEE, er am erde ⸗Looſe 
U van 5. Die geriefl, oje 


L ee —3 me: und ihrer Vor« — 33 Def 40,000 ‚Adler 


mugdrehte 210,000 
Me Donnerfta Januar 1868 ; J— EN 
I, Ebiltötag yum ee —— Einreden gegen bie an] "ehr der —— — 


gemeibeten orderũnig auf 1809; "Ueber Deäuer ien Rabatt, 
Peg Ra ee | proipete re 


e zu Atre. 
ag den 18, Diärz — 
b) für bie ya Fur 
Frankfurt a. Wit. | 


merftag 2 1. April 1869, 
jeeemel en hanadibeile bob Beanntweiubrenner ne Dee & 80a |) 
—— unter der Sechidr F ich eine Parthie ieere Oelſaſſer · ditto mit Goldrand von DA an, 
—— —— die ſich namentlich zu an nen mit — ð8 


— v — 


meldung wird auf Die Belimmung det Mi wi, Ludwig. bitte — von fl. 28 an, 
rren · 


Im montoird von Tl. 
* — —— ————— * Fr ke ns J 


jarıwerth vom 5004 fl. ausweift, während ber — die daſſiva 
— —— — zur Geltendmachung eiwauger Erinnerungen, auf das Jahr 1869, no * er — 


Be pur ati über Ber wertpung der dernögenämaik, — Ein —— Jahrbuch für daslanı SONG 


die — Strigebedimgungen, dann über die Yiahl eimes mi ulfche Dalk. 
} ftreuführungs-, Vergleiche aub Sabititutrond-Bejuguik —— Achte 
Mit ae me dem Dunn un aim Umfetag pe * und ertau 


en mcht theilnehmenden h A von Staattbapieren, Anlebens 
a für —— — werden, ſſdoſſen. laulspteis Don num am rie · —— —— pe 


——— werden gegen * 
nachnahme beſorgt. Wut Ver 


haben dort wounhalten ber nur 12 fr, 
—— — die tür fie bertimmten Aus he 3 ——— ae ER 83 Goldner in Ada 


n das Werichtäbreit angeheitet, umd jo für richtig zugeftellt eracıtet]} —* Don ——— — T — Anzeige 
a ittwoch den 6. „Januar. 


Etadtprojelten den 27. Degember 1868. Same ebenda dee rg 
RWilbelm Tell, 


———— Laudgericht 
Staufpiel in 5 Alten von Friedrich von 
Schiller, 
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ma. Ra tler Dem Di) —— en Aufjag 


in je 4,5503 5* mödlırte Binmner), par: er Duber u —— Delonberes 
Fi jean — terre, find 1 ifebruar zu vermiethen. dicht; u 


1 game Ein Witlefer * Aſchaffen · rprophe Kuu dl4 ——— 
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Kuft. KOgorneba u Zemperatur des Bovens. 


Es 14 Sub.| 1 Fuß. | 2 Bub vn. 4 dk, 
Moie| 83501 | 55 | aa | a2 | as | as . Iswlas is 467 se Iso | an | a 
Bl | cal - | - lau | - | - Jun | an 

BI 5 in Basis. 02, Davee — 20,  Borbeaug 5,6, Bi 


ne 1. Rom 94 Neapel 11.5, Krieit Bien 40 15 Bern — Leiersburg —, sSiodholm 
ku) 06, Rd — — an og, Kann Guropa allmähfig zu und bie Zuftdrubifferengen wurden 
0 em 
en Al ein neuer Sturm angezeigt und haft in ganz Europa lit bie —— — mit ſchlechtern Wetter ummer noch 
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ter Veraniwortiugteit Des Bruders und Werioger# U. Warlandt, 


Achaffenhurger Zeitung. 


Gegen den Sculgefeg- Ausihuß der bayeriihen Ab⸗ 
s ’ Igeordnetenfammer, 


Noch nie wohl ift ein Gefeheniwurf and feiner erflen Lefung im 
treffenden Auoſchaſſe fo verunftaltet, fo in Pringipienfragen verwäffert, her» 
vorgegangen, wie jüngft der Schulge ſe dentwurf. Kein Wunder, bag bie zus 
nähft beiherligten Lehrer, deren vieljäßriges Hoffen endlich theilweiſe befriedigt 
werden follte, nur mit Kopffgütteln von den Beſchlüſſen dieſes Ausichuffes 


laſen, — ber bie mwohlgemeinten Borfhläge ver k. Gtaatäregierung unbes 
adtend, — bie pefuntären und fozialen Berhältniffe der Lehrer beim Mlten 
ließ, ja fie theilweiſe entſchleden verſchlechterie. iſt es nicht zu ſpät! 
Denn num iſt ed an der Kammer, dieſe Beſchlüſſe zu ſanklioniren oder zu 


verwerfen und dafür auf die Beflimmungen bes göeniwurfs zurüd» 
fen. Mir zweifeln keinen Mugenblid, daß Lehzteres geſchleht und daß 
ur vor dem ganzen Lande tofumentirt wird, daß «3 im Ginne ber 
Mehrheit ded Baperifgen Volles iſt, die Masfihten der Lehrer der vater» 
ländifgen Jugend auf Berbefierung ihrer dermaligen Lage vicht länger zu 
trüben und vicht noch mehr zu gefährden. Miber an den Lehrern iſt eb, 
dad zu ihm, was fie blaher in allen Eingaben unterlafjen haben. Gie 
mäffen mum die Fiege ihrer leiblichen und fozialen Eriftenz in dem Border» 
grund flellen und ſicherlich kein Billigenfender im Bolle wird befimegen 
einen Gtein auf fie werten, - j 
Eomohl die Delegitten der einzelnen Bezirkölchrervereine Mittel 
tend, welche am 28, Dryember in Nürnberg verfammelt waren, wie auch 
die Mitglieder des Geſammtausſchuſſes des bayeriihen Lehtervertins Haben 
«3 übernommen, in kurzen, mwoßlmotivirten Eingaben auf bie vielen Härten, 


Art, 58 befiimmt, daß im Eleinen Gemeinden , deren burhfchnittiiche 

, das Unfangögehalt des Lehrers auf 350 fl. 
feftgefegt werde. Wenn beachtet wird, ta der Lehrer an einer folden Stelle 
die gieichan Koſten für feine Ausbildung hatte, Daß er mit anderen Lehrern 
fonftige Verpflichtungen hat, daß er oft auf Jahrt hinaus 
einem ſolchen Boften zu verbleiben hat, der das zur Exiſtenz einer Fa⸗ 
milie abfolat nothwendige Einkommen nicht hat, daß die Preife der gewöhn⸗ 
Uhfen Lebendbebärfniffe im ganz Meinen Orten meift ebenfo find, in 
größeren, und daß der Mebennerdienft am ſolchen Gtellen gleich Null ft: fo 


in einer Gig nefmen, oder Ihn 
Weiler verlängern wird, ald es unbedingt adihig if; der Lehreiwechſel würde 
in folgen Gemeinden ein amdauernder fein. ö 

Aut. 60 geflattet den Bemeinten, daß da, wo das gejehlie Minis 
malgehalt tes Lehrerd überfchritten wird, die nungsentihädigung für 
Lehrer in ober Iheilmeife-enigogen werde. 


1 


15574 
Bor 
FFERSE 
BHaF 
sESs:E 
ssfils 
up: 
ff: 
sup) 
zus £8 
sehiel 

g 

— 

I re 


gegeben wurde, Bür Hunderie von Lehrern würde das Geſeh 
Aluſoriſch werden; fie würden madger wie-vorber der Bnate der. emeinden 
anheimgegeben werden, aud der alte Weg des Peritlonirens müßte zum 
Berger der Gemeinden und zum (Ekel der Lehrer immer wieder beireten 


Art. 62 will die Beloldungeverhältniffe mod weiter heruulerdrüden, 
Infoferne er verlangt, daß Bunktiondbezüge ans anderen Dienfteverrichtungen, 
wenigſtens zum Theil, in den Mindefigehalt eingerechnet werden, fo kann «8 
e treffen, dag im ein und demfelben Orte zwei zleich befoldete Lehrer fig 

finden, deren einer Rirendiener iſt und ala folder in Summa 90 fl. 


E 
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6. Januar 


vertient, Well er aber fo begnadigt ift, fo werden Ihm aus lauter Guaden 
40 fl. von feinem fauren Berdienft abgezogen, d. h. 
ſchlagt zahlung der Lehrerbefoldung, Das mag geeignet fein, befo 
geiflerung für die ganze Kirchendienerei hervorzubringen |1 


Deutfchland., 

ne 3. Jan. Wenn verfiedene Perfonen am verſchle⸗ 
denen Orten, aber unter gleichen Berhältniffen z" gleihen Reſultaten ger 
langen, fo IR bieß eine Gewähr dafür, daß diefe Refultate richtige find, 
Eine folge Gleichheit finder ſtatt zwiſchen dem Programme der liberalen 
Mütelpartei und demjenigen, wilches der mürttembergijhe Mintfter des Aus⸗ 
mwärtigen, Frhr, v. Barrbüler, am 19, Dezember d. Je. in der wärttems 
bergiſchen Kammer der Abgeordneten als bad der Regierung aufftellte, Wenn 
er fagt: „Die f. Gtaatöregierung will die Berträge mit Preußen Iren und 
Ioyal Halten und fie kann nicht zugesen, daß bie Rechtebeſtändigkeit anges 
zweifelt werbe*, fo Aimmt er fait wörtlich mit dem Programme ber liberalen 
Mittelpartet Aberein; mit minder aber in der Brife, wie er die zu erhale 
tende Selbfiftändigteit Württemberg betont, da all’ dieß Hiefür Geſagte 
felbftverftändlich im gleicher Weife für Bayern gilt, Mit der liberalen Mit⸗ 
telpartet fagt Theile der Souveränetät, welche 
fam geordnet werden müffen, 


feln follen, dann wollen wir fie lieber ganz deutfh Haben, als mit einem 
Heinen Güdbund vereinbart," Sicher iſt es die Aufgabe ſedes deutſchen 
—— —* —— Va * —— == it, bie 
einfamen Intere ſſen für gan lan vertreten, 
aufgabe 1ÖR der Rordbund alte, denn dm ihm em 
gewalt im einer Weiſe, dag auch diejenige Gelbititändigfeit der Einzelftanten 
bedroßt erſchtint, melde als wohl 





Wir find aber darum doch nicht weller vom der Erfllllung der auf Einigung 
Deutiglands gerichteten Wünfdye entfernt, als zur Zeit des Bundedtagedz; 
denn bei der erfien Krifls wird Preußen ſich entfcheiden mälfen, ob es aufs 
ridstig geeinigte oder ob 8 Bafallen haben will, deren Ges 
winmung ihm jedoch einen Kampf um die Eriftenz often würde, Die Selbſt⸗ 
Rän Ba und ein geeinigtes Deutfpland führt zwar auch die Bars 
tel. ber ſog. patrlotifcgen Vereine im Mund; fle behauptet, Die einzig fi treu 
gebliebene großdentfhe Partei zu fein, Sie bedrohen aber tie Geibfiflän« 


2 
f 


digteit Bayerns, 
zu verfolgen, indem fie Haß gegen Preußen, alſo Deutſche gegen 
prebigen; fie behaupten, großdeutfd; zu fein, indem fie für ben 
De dauernde Zerreifung Dentfhlands, —— Treffender als 


Extreme: Demokraten und Ultramontane 
dieſen Sũdbund, aber Nemand fagt, was er ſich darunter denkt, 
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gantfatien er Haben, weiche Kompetenz ihm eingeräumt werden ſoll. Sjene 
denfen ſich unter dem Sudbund eine Böderatiorepublif, dieſe eim Beblide, 
durch ein Montordat nad älterem Öfterreichifchen Muſter 


dem Bunde, dad Wichtigſte, die Mitglieder fehlen, 
Herr v. Barnbüler Hat das BVerdienft, dieß mit mözlichfler Aufrichtigkeit 
fagen: „IH frage Gie, meine Herren, molen Sie für Württemberg 
Zufländigfeit des norddeutſchen Bundesrathes gehören 
in derſchwindender 

norktät find, wollen Sie fid) von Bayern vorſchreiben laffen, mie Ihre Eif 
wie Ihre Boten zu verwalten fein follen u. f. m.?* SDiefelbe 
Bil fit) Bayern von Württemberg und Bas 
Memand gehordhen 
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wir und den Norddeutſchen nit enifremben ; 


fo fuel als möglih brechen und Haß für, um Üriebem 
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SJunern, ber dann Dub und der Öffentlichen Arbeiten fols 
gende + Die be getroffenen und vom 
1» Jall ge Erlafjes Staatöminifteriums des Handels 
und der Bffen en in Bo fepjpgp Oeßlunmuungen wegen Dis 


b in verfah Dr &5 darf ind« 
emein zu ren. m 
— Bet Zwecken „Den Salzes von 

(gegen 


das fol, erfolgen, 
rirtem Biehs und Gewerbeſalz dandein, Gaben dieh 
ihres Wohnortes, fu mn Behörden aber ber 
de ungefäumt zur Anzeige zu y 
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Berlin Di „des rat im. ihre, madhger 
ghet Eu —— Bud Lin rafen —— — 
u Ri had, ars us am 


Aoitationen im. der * * rg Terran 

a er fie als Unterlage für feine diplomatifen Benüpungen, eine 
der. außwärtigen Mächte gegen * herdorzutufen, brauche. 
Bewels bafür wird — wohl um der Reupeit willen — aud .dem 
ifgen Mothbuc geführt. Mechrigens ſcheint daB Heutige oratoriſche 
vor Allem den Zweck zu Haben, bie Öffentliche Aufmerkfamteit 
won einer Thatfache abzulenken, die für Mlled eher zu ſprechen ſcheint, als 
fir die Annahme, daß Oeſterrelch es fei, wel“ Vorbereitungen zu einem 
Friedenabruche trifft: —* meinen die Anhaltung von 80, aus m r koıns 
i &inen“ 


und für fi, meint das offizidfe Blatt, fei die Nachtich werbis 

von der „Brefie” nemeldet werde; „int fie —* Bene 
wir zur Annahme t, daß die Beſtimmung der Befhäpe in Wien ber 
Tarat“ Aa Nefem Falle Mat bie Kanonen für Beimfiche 


And pemzt 
Rüftungen Deſterreiche oder für politiſche Zwecke 
Alſo — eher Kanonen, melde daran rar — Be EV 


RE 


beftimmtl Heizt «8 mict 
der Bfjentlihen Meinung ind Gefiät —2* Dur man bad Bubutum an 


2 Berfammiung abhalten, um fih als Zwtiaberein des in Bes 

—8 ſeinen Gig habenden Hauptotreing zw konſtituiren. Das Boligeiamt ber» 

bot aber bie Berfammlung, weii das jähfllde Geſeh Zweinvereine eiriit 

Vereines verbietet, ber ſich auf dffentliche Ungelenenbeiten beyicht, Wis ein 

F wird ber Berliner Berein angelejen, meli nad den Gtatuten' deffel- 

—— und Ausipuß Urbeitdeinftellingen anzuordnen befugt find. 

BVorgeftern farb Gierfelbft der ordentliche Brofeffor d+a. jährigen Mediis 

7 der Univerfität, ationdrath Dr. Bernhard Schmidt, 47 Jahre dit. 
ſterreichi ſch⸗ —— 


Franfreich. 

Bariö, 2, Jar. Dem (im Berlage von Bonkoude eridpeimenden) 
„Moniteur Dahez“ zufolge Hätte Dom Garios ein Mnlehen unter der Ga» 
rantie bed Herzoge von Wadena abyeichlofien. 

Dem „Sircle* wird ausfährlih, über die von 6000 Berfonen beiuäte 
—— Berfammlung berichtet, melde am 20. Dez. im Madrid im 

Briee abgehalten mworben ifl. Der Dauptrebner mar neben Orenfe 

und Moreno der Republitaner Fernando Barrine. Derielbe flug folgende 
olutionen vor, melde matürlih einflummın angenommen wurden: 1) Die 
artjart der Werierung, daf fie ſich jedem Verſuch einer Eutwallnung 

mit Gewalt, widerfegen * 2) Die Regierung muß afle Gefaugenen don 
Gabir in Freiheit fegen; 3) Die republitantſche Partei: erflärt, daß: fie ih 
bon, nun an allen. en der Regierung gegen die nationalen  äjreißeiten 
wiperfegen tirdz.fle wird das republifanifce ‚Belo des Rechte und ber Ber 
tedligket: jedem umperedten und ungefelichen Üfte der Regierung, entgegen 


Zürfei, 
* Sonftantinopel, 1. Jan. Eine Anzahl. von Befangenen aus 
den. Freiſchaaren Petropolali's murden dem frangdligen Admiral zur Vers 
ng gehellt und erwarten an Bord des tüntijhen Admiralſcuffes deſſen 
Barderrgimenid 


rg In pen wird die Bildung eines Einigl, 
Rattfinben. 


.a „ — Donnerſtag wird der um 
Direktor des k. Begirks gerlchis dahier ernannte * erfle Raattanwali 
ge ® Mebling durd den E, MWAnpellationdperichtärath Hertn Dr, Kari 
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ber, t werben 


Gelegraphi eſ 
* Münden, 5, Yan. en Ramttier der Ah· 


geordnelen hatımiit fleben' neperi eine Gtimme befloflen, die Mbgeordiretens 
eg tere erg den König bitlen;, in der tn Mfg au bie 

eue Zinliprogeherduumg aoch bei nentmiefättigen Randfige vorgulesenben 
———— die? Berechtigung zur Ausübung der Adsotatenpraris ain 
Grundlage des —2* der Ridlanftellang zu regel, 

“Münden; 5. Yan." Die Cotreſponden Hoffmann meldet bie 
Abfaffumm der’ Einbebung von Berıniflondaebäßren und der Pauflonft:MTung 
für die in Frantfurt Wohnen wollenden Migebörigen der ſddeulſchen Staaten; 
bie bieher erlegten Kautionen werben Jurüdbihaßlt. 





Waguer’s telegr. den · Bareau. 
Wien, 4. Ian. Die — ——— veröffentlicht im amte 
lichen Theil die fanktionirten Befepe betreffend die Verſöhnungsgeſuche bei 
Ebaſcheidungen und die Eyefchkienuun unter derſchiedenen Griſtlichen Rons 
feiflonen. 

* Wien, 5. Jan, Einer Mittbeilung der „Brefie* zufolge And die 
Inftruktionen für den Öfterreichiihen Botſchafter Fichten Meſtetnich in Paris 
ala den Birtreter Dejierreigeingarn® auf der Konferenz beute an demlelben 
abgegangen, — Der geſtrige „Volkefreund? wurde wegen Veröffentlichung 


Yan 
ah su 2 





Y orbehalt erh 
fahr, In rumänifce — ten, —— — — 
lo 


“7 ni "nen en Bin — 

Kane Ah öknl, Be: 
* im rang an Döntin 0 

-foutden aber” von” ben Trübpeh' perffinit. In Bela 





ein Linbeäte das Sue, welches = 


* wurde. Die Landleute wurden 1, —— einer —5 
h tobt Sn * einfge" 


u Hl, E- h 
— dem *8 di h — 7 eig * 
„Euofis* Beriät — 


Bureau fie Mittels, Waſt⸗ und Suddeutſchland. 
* —ES 4. Jan. Auch in der Provinz Veroua 
Fer dem Geſcren: „8 lebe —— 


4. „Bram“ mit 
* ben a zn, A I en 
. Didatur bes —— don Mfturien unterftüße, 
berbarre Bei der Miöptinernention. — Der 3 


serfälhnmert ſich. 


fanden Volks 
„Es lebe der 


æ 


ſche Regierung 
des —*— v. d. Golb 





Militardienſt⸗ Nachrichten. 

CH Se. Maj:ter König haben allergnädign geruht, die Unterlieuter 
‚mant# D. Shuhmann vom d. Inf Men, und U u; Lilten vom 5. Ehen, 
anf Rathſucen vom der Charge zu entbeben; benr Bataillendarzt er 

« Beer vom 15, Inf. Rep. die nachaeſuchte Eatlaffung aus bem 
; dem temporär penfloflrten Unterlieutenant IR. et v. 
auf mitere zwi Jahre im Rußeitander zur belaffen ;: ben: Dberlieuter 

Notuburger vom 






6: Ehen, Rehs, und dem Rrtensfcinmiffir g Fräns 
tel vo Ber Stadt» und öefähgat manbantfgel Landau auf eltı Jahr in 
den Bzw verſe är penfionirten Unserquartiermeifier 
&. Hahurmann Rußeftadde zu belaffen, "dest ’Uhterlieutenant A. 
— Ei BEE Rachſuchen von: der Charge zu entheben ; 
ben ' temporär —— ptmann C. Ritter v. Monn iiber im 
uheſtande zu beloffen ; die Oberlieutenants 2, Meier vom 10. JafRep., 
28 Grafen v. —— 1. Ar⸗Neg. anf ein Jahr in’ ben Ruhe 
zu verfeßen; ben’ temporär’ penflonlirten Oberkri erfler 
su, *3. — bleibend im "Rüßeflande zu bösen, dea man $. 
vom 9- InfeMen:- auf ein Fahr in den Mu —— 
heit penfionirten Hänpimann F. Rott die nachgeſuchte Entlaffung 
Hrerwerbande mit Penſlonsforlbezu hewill hzen. 
mifchte Machrichten. 
ZJan. 


Meſer bon 
moßnenden; 


P eleumundete Tazlößnersfo 
Se ahnen Ahr er Bin ee in — ae sans, 
ebenfalls: 22 Jahre Alten Puhmabttin-Anma-Schreper-ein- —* —— 
rhal De ur Diefe in den letzten aud u 
Saint “ w und tödtete zuvor diefe mittdljt' 


Se Sn ne 


— in derſelben Beile fin fin felbft. Nach der Bude: der Peicheh und der 
Art ver SHupthinden zu [chlleken, waren beide &hüfft Tote a 


* te a —— I ebenfalld heftern in einem 


Brhdinam, welcher ale jener des ſchon feit mehreerm Tagen bermiißten Tags 
Hua ner > der Mırerkannt murde, Die Recerchen nt 
unzweifelhaft auf. einen Setbftimorb bin, ben ber aus Aummer 
über den der 10 Tagen ! erfolgten Tod feiner Frau in eimt Zuſtande 
arifiger Bemwirrum — mworauf die Art ber Verlehungen entfehieben deuten 
— an fi verübt baf, 

TB die „Sieb, Zig.“ ersäßtt, * ber Sohn des Blerbrauers Bram 
son Straubing in Peſth, -mo-er —* in einer Wraterer von einem 
MWirthe, von dem er in Benleitung ameler freunde fein ihm früher gellehenes 
Geld zurüdforderte, ermordet und bie beiden Freunde töbtlic verwundel 
worden ; der Wirth if fläctig und Die Wirthſchaft a-fperit. 

An Wiſolburg (bei Straubing) wurde in der Macht des 1. auf 
ben 2. d. M, nad borausgenangenen Medereien- der BVauernfohn Enplran 
Son, Entann bon dem Dienftinechte J. Grib, Der eigens nad Haufe ars 
eilt war, urt fein Meſſer au bolen, erflochen, 

Aus tem smiden Faiferälautern und Pirmafenz ver 
kehrenden Voſtwwagen (mabriheinith in Warpiibbah) wurde am 28. Der. 
ein Poibeutel mit 1064 fl. nelloblen, 
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Abends 6 Ubr in der Effelten · Sorietät wurden Defterreihikbe Arebitattien 

ee re ia bei, Staatsbahnaftien D-y—tı—hr bey, Yombarben 20H —ıy 
bei, 1800r Looie FOR 4 bey, 1882 Amerılaninhe Monde PaLy bez, Stenerir. Met. 
5, National 53a Wi 





Schützen-Verein. 


Sonntag den 10. 10, Januar :7 


MASKEN-BALL. 

Anfang 7 Uhr. 9 
Die Eintrittskarten sind im Schützenhof Sonntag von 
9 bis 12 Uhr und 2 bis 4 Uhr in Empfang zu nehmen. 

Dem Wunsche vieler Mitglieder entsprechend, wird hiemit eim 
Glückshafen verbunden, > ame Ertrag der St. Johannis- 
pflege für die armen Waisenknaben zugewendet wer- 
den wird. 

Freiwillige Gaben hiezu werden mit besonderem Dank 
entgegengenommen und wollen dieselben bis Samstag bei Herrn 
Kaufmann Theodor Engelhard abgegeben werden. 






TODES- 3° ANZEIGE. 


Dem Allniächtigen hat es gefallen, unsern innigstgeliebten 
Gatten, Vater und Oheim, den k. Baubeamten 


Herrmann Sodi, 


im 68. Lebensjahre nach kurzem Krankenlager — Abends 
8 Uhr, versehen mit den heil, Sterbsakramenten, zu sich ab- 





















en, 
Im Gefühle des tiefsten Schmerzes widmen wir allen 
lieben Freunden und Bekanuten diese Trauerkunde und bitten 
um stilles Beileid, 
Aschaffenburg den 5. Januar 1369, 

Emilie Sodi, geb. Reschreiter, Gattin, 








Mitiwoch den 20. Junuar findet der herkömmliche 
Karl Sodi, Sohn, Shübhben-Ball 


Friedrich Thelemann, k. A — in bekannter Weise stait. 
tionsgerichts-Rath, Ne 7ı Die Schützesrmeister. 


Die Beerdigung findet am Donnerstag den 7. — 
Nachmittags 4 Uhr, vom Sterbehause sus und der 'Leichen- Bichung am 13 onuar. 










































ee am 8. "Januar, Vorn.ittags 10 Uhr, in der Stifts- stöl I der beliebten 
p rche slait. ombaus N) e Notheuburger 
engel e 
olzBerneigerung im Speſſart. — —— 6 


Die Jaumtlichen enger ie — bet —— — su — Monats zu bei — edgentur > fl. 40,000, 
ns aus bem Reviere Soljverfleigerung Holy A chmitt in Kürnber; Ar 
baben, werben uch in in Beau, ei, ur Se ufchlag für das der Eypedition d. BL. Gehräter Stmitt in 
gerte Material ertheilt wurde und der Bormetjungd-Zermin, mie bei der Let · EN Austührlihe Vroipckte gratis. ö in b’r Cgpebition d. U, 
Reigerung belumnt gemacht, auf Wiederverlauger Kabatt, Wie der · Verlaufer erhalten ung oe 
t 
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S——gelanntmacung. Danffagun 

Setenntmachung,. bie a = bei dem 

— ber Stelle eines Dirigertenlallge seien infceiden unterer innigit- 
und I, Vehrers an ber —e Mufil- peliebten — 
un betreffend. Thotograpbie eines alten 
Die oben ermä Feb in 6 gen; mıt derjelben ift ein Militärs, 
er 





empiehle mwiedersolt mein 

aus. i allen Sorten feinem Mafchinen 

wie robem und gereinigtem Vuikan⸗ 

u ften Vreiſen 
orhard, —— 

Rune andortiries Bager m o bigen 


Dominos, pr von ıniı FF. U. 
faujen und zu verleien bei Aras-Punid-Effen;, 

ofeph — vulgo Seppel, Ko wein- 9 un 
= —— h rhröffeny 


8 ſeinen —— “fi 


Aug. Gentil, Sandaafe. 
79 Morgen um Wrertönutag 
Harmoniemufih 
> „Strauk*, mob $ 
— m —— m 7 Eine — am. 3 a — — autes Vier und 
* — Zimmern, Rüde un) Sperber in|-- 
in ber Pabersaffe Nr. 16 bis zum1,Apeilje) Mittwoch den 6, Janugt 


Harmonie-Muſit 


Bis * kelta — 7 utwoch dritt m Hopfengarten von einer 

Dei Ru abi nn un ch für bie zn — * nur nad — — pe; Indianer an nt pre 5. Anfeiten — 

inau egenen Maga Belörberung indben x birelte ercerte ‚Wr. 6, bite — nl a EA BEN nn EL EL 
Berbanbe orerit ausgeleht. — Die Au inch raheniene Saus, Konduer. |81 Wittmoch den 6. Januar: 


Radys. |am Tage. Ya Bub. | 1 Faß. 2 dh | 8 Bub | 4 
Bol. 
7, | ı 


Kedyuı unter Nerantmorluyiet oe8 Vruders und Yerleers 4 Ei 
















ie Bewerber verbunden , bie Direlt ungen wahrend ber 
muflaliichen Gottesdienste in der Stitslicche zu übernehmen fg bie hiezu erfor- 
derlichen Broben —— 88 Denen Vergütung. 
Bemerlt m biefigen Verhaliniſſen und ber zu leiſtenden Ger 
(hä —— üchtlicher Wrivatmebenverbienit ermöglicht iſi. 
a — uns 2 Januar 1869, 
Der Minkimasikrat 

























Rrenger, 
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7. Januar 1869. ;; 


Aſchaffenhurger Zeitung. 


Gegen den EScqhulgeſetz ⸗Ausſchuß der bayeriihen Ab⸗ 
geosduetenfammer, : ’ 


'(6461u 

Kt, 65 gwäßrt den mwirkilden Shen welde an Einer &ks 
meir.de mit rfelg wmisten, vom 5 zw 5 Jahren eine Mlterfzuloge vom BO fl, 
bis zum Beiroge von 160 fi. 

Bann ter bc Re erfrenlicger Weiſe von dem Rrgierungkentwurf 
hier akweigt, indem er Die Areifonts mit dem Mltersiulagen beloflen will, 
fu vertritt er den Gemeinden gegenäter das im Art. 47 te® Eniwurfd ans 
erkannte Prirgip: ber —* iſt eine Öffentlige Funktion z nicht aber 

t tad der Ausfhuß auch tem Lehrer gegenüber, der nicht ausfchlichlich 
ner Gemeinde, jondern doch dem ganzen Grmeinwefen dient. Die obige 
Bıflimmung des Yusfgı fies iaun nur zu Bedilldungen der Lehrer, —— 
Gelligkeiten aller Art Aulaß geben. Der Grund, durd eine ſolche Beſtim⸗ 
mung dem biöperigen Lehrertwechfel entgegenzutielen, fält, wenn Wllerdzulas 
gem gemährt werden, chnefle, mit aber kann hinwrggefefft werden bie 
unabmweistare Nethtoendigleit cines Stellentauſches in vielen Fällen, mo 
Bamilienverpältwiffe, Belgränfipeit oder sngefunde Lage der Wohnung, bie 
Beſchwerlichteit des Dierfles u, a. mt. tutſchieden eine Abhüfe nur auf bies 
Sem Wege möglih macher. Was bie Höhe der Zulage anbelangt, fo if 
Bas vom Aueſchuß Gemährte doch auch Hinter den billigften Erwartungen 
gurücdgeblichen, Wird fe, wie es vom Ausfhuß geſchehen ift, bad Wirken 
des Lehreis bemefien, ſo darf der Lehrerſtand irre werden an Allem. Der 
Ausiguß belohnt die Mıbeit des Lehrers geringer, ald man andern Arts bes 
ge“ bie Dienflleiftungen von dffentligen Boten, Briefflemplern, Boflpadern, 
genwärterägehüfen u, f. w. Kann ter Lehrer auch ım jungen Jahren 
feine Kraft bedeulend potenziren und manden Ausfall dur; Rebenverbienft 
noch deden,, jo faun man dag dech micht mehr im Aller, mo die Elafligität 
des Geifits mnagläßl; Bier it ed die Gchule, bad eigentlige Amt, 
ber Beruf, mwoburd alle Rahrungsforgen bes Behrerö gedeckt werben 


Hıt. 75 b ſpricht won Disztplinarfirafen gegen die Lehrer, Eine Ent 
lofinsg fann verfügt werben, wenn der Lehrer ſich eines mit der Lienfllichen 
Siellung unverttägligen, unmwärdigen und frafbaren Verfahrens ſchuldig 
gemacht hat; auch wenn er durch eine inzeligidfe Handlung Wergernig vor 
den Kindern gegeben bat x. — 

Sqon unterm 2. Dezember 1867 haben die Lehrer Baheru's in Bezug 
auf das Diziplinaverfahren die Bitte geftellt, «8 mögen nad dem Sorgange 
wehrerer deutigen Staaten, wie Eotha, Württemberg, im dieſer Beziehung 
fimmilige Beftimmungen, die für den Gtantöbiener gelien, aud auf die 
Edjullehrer Aumendung finden, Anftatt Liefer billigen Bitte Folge zu geben, 
iſt vom Ausiguß ned. der Paffus von einer „irreligtidfen Hand» 
kung“ eimgejept worden, ’ 

Wird diefe Beflimmung.bleiben und bie Jüterpretation ber behnbaren 
Begifie: „unmwärdig", „Rrafbar“, „irreligidd“ ze. den 
hörken überlaffen,. jo ift die Giellung des Lehrers auf's Mergfte bedroht. 
Der Defug eined Wirthe hauſes, die Theilnahme an unfguldigen Bergnüs 
gungen, jogar die Mitwirkung bei einer gotteddienfilihen Feler einer andern 
Ronfeffion Danen Anlaß werden zu den flärkften YUnklagen. 

Art. 115 erleibet infoferne dur den Ausfhuß eine Abänderung, als 
diefer beftimmt : Die Regierung ernennt Bezirköinfpetoren, und den Zufah 
ded Regungseniwurfd: „aus der Reihe der tühtigen und er 
fofrenen Sgulmänner“, fireidt. 

Die hohe Staatsregierung brachle Die fragliche Beftimmung wohl befs 
Yalb in Borfglag, um eine gründliche Hebung der Schule Herbeizuführen, 

und aud Lehrer mit der Schulaufficht zu beirauen. Der Beihluß des Huse 
ſchuffes giet keine Baranıle dafür, dag bei Veſehung der Jafpektoräftellen 
hauptſaqulich auf prakliſche Beläpigung gefehen wird; — aber dadurch be⸗ 
uatrachtigt er Überhaupt die Keiligften Interefien der Schule und deö ganzen 
behtetſiandes. Nichta würde auf die moraliihe Hebung des Lehrerftandes 
günftigeren Einfluß Aben, nichts würde mehr dazu beitragen, dem Gtande 
dhleihe. und tuchtige Kräfte zu gewinnen und nichts würde den Berufds 
eifer che fördern, als bie Ausfigt zu einer gefobenen Stellung, welche 
8 eg mit Unrecht dem Lehrerftande ganz benommen war, Gerechtes 
Denken muß nod entſtehen gegen die durch den Aueſchuß dem Bezirks, 
Jnlpetior eingeräumte Befuznif, den Bollzug feiner Anordnungen dur die 
Driiiguilommilfion Überwachen zu laffen. Hiedarch würde gegen den Geiſt 
a Krgierungsenitwmurfs die Kowmpeteng der Ortsfgultommifflon erweitert und 
die baherige eintäpfige Lokalfgulinfpektion mürde eine vielläpfige werden. 


Tas biäßerige Berkältnig würde fonadh Im Prinpipe daeſeide bleiben, mb 
Sei der pratiiſchen Durhfäßrung würden nur neue Urbelftände, größer und 
beberflicper als die biökerigen, ſich ergebem.! wi 
Diögte «8 ber hohen Rammer gefallen, ſich gegen diefe hier kund 
Genen Bedenken nicht gleidgilig zu verhalten, Gte greifem zu tief im 
Fehl ter Eule und ter örer ein, ald doß vom einer allgemein; bes 
frietigenden Loſung der Schulftoge geredet werten kann, ohne and mur bem 
billigſten Borterurgen der Lehrer Hinfitlig der Auferen Lage peredhtigee 
worden zu fein. IR aber, — was wir für unmöglich falten, die Majoris 
tät der Rammer gefirnt wie der Ausfhrh, fo Haben wir nur den Einem 
Bunfh: Es möge der Soßen Gtaaläreglerung, die dur ihre Borlage allem 
Errfleh bekundet hat, def es ihr darum zu tum ifk, bei der Gchulreform 
bie Julereſſen alier dabei betheiliglen Falloren nad Met und Bilig’eitggu 
wahren, gefallen, dem Geſehentwurf zurüdzuzichen und das 
Notwendige einfiweilen auf dem Verordnungẽweg zu regeln, (du . 


unferen Mrtitel in Wr. 306 


: Aldafienbu — 
va, 6. 
5 Rummern bes 


der „Micoffenburger Zeitung“ erſchlen im dem leyten 
obaqters am Main“ eine Entgegnung, die — ein 
drehungb · Qunſt und Gopfifteri — an Anmaßung 
hebung wirfiih Erflaunlid«s bietet, 

Sdon von vornherein gibt fi der Berfaffer 
bin, wenn er glanbt, unfer Arlikel fe für Ultramontanen be 


? 


daß berfelbe mur für die Ricgtultramentanen geſchrieben mar. 
aber Haben auch ſichttlich die Begründung des Arilkels anerkannt, 
darf es daher Feiner weiteren Nechtfertigung 
erfannte, nur notorkfhe und daher 
feined weiteren Beweiſes bedirfende Thal ſa chen und mur bei allen uns 


befangenen längft eingebürgerte Amficpten zufammengeflelt, um allen 
Riätultramontanen die Rot bes endlichen Entgegentreten& gegen 
bie thatſaͤchlich beſtehenden nnd albefannten ultramontanen Umtriebe. zu vere 


gegenkärligen, 

Die Ultramontanen wollen und fünnen wir nicht Überzeugen, felbft 
mit den Gandgreiflichften Bewelfen. Uebrigens Hätte man bei der Beweis⸗ 
forberung doch nur am den P, Roh denken follen, der 1000 fi. für dem 
Bereit, baf ein Jeſuit den Cop: „Der Zweck heilige die Mittel“, geſchrie⸗ 
ben habe, geboten Kat, jeht aber dem Bewelsführer jäuberlich 
Bee geht, Doch genug davon! Wir hätten es nicht der Mäpe 
halter, über bad Geſchrei deö ultramontanen Kampfhahns, der 
bend, weil er fi acheffen fühlt, mit geſchwollenem Ramın die 
ſchlagt, auch mur ein Wort zu fanen, aber der fanatifche 
liefert einen neuen Beweis der gefährlidien Art und Weife, mit welcher 
Ultramontanen agitirer. Darum eimige Worte zu jenem ultramontanen 
Auffgret: Der Berfoffer bemäpt fid mit allem Hufwand von Kraft 
Sqlauheit darzutfun, und das ift der langen Rede Burger 

De Partei als folge, fondern die katholiſche 


melde Berdrefungli Mber Cpiegeiberg , 


qh. 
Ultramontaniämms ſoll gleich fein mit Katholleiamusl J Ultramontan 
fol jeder Geiſtliche ſeial Ja, fo möchtet Ihr es freilich Haben, aber es iſt 
das eine grobe Unmwahrfeiti Gottlob, If nicht jeder Beiflihe ultramontaı, 
ed gibt auch mod ſolche, die tm ihrem eigentlichen geiftlichen Beruf eifrig 
und redlih wirken, ohne mad meltlichen Herrſchaften zu fireben, 
trauen fich die fatholifhen Beiftlichen feit mehreren Jahren faft nirgends 
der Kerrorifirung ihrer ultramontanen Brüder entgegenzutreten , wenn 
auch ihr Streben für verderblich halten. Doc find die Gegenſätze zwiſchen 
ultramontanen umd nidtul'ramontanen felbit unter dem hohen Klerus nicht 
erlofgen, Dürften wir den Berfaffer vieleiht am dem kürzlich 
Rarbinal Andrea von Reapel, am den Erzbifhof von Paris und am bie 
tirchlich · politiſche Michtung des Abts Hanneberg von Münden erinnern, Leis 
der aber Hat bie jeſultiſch (ultramontans) Merikale Parıei ein ſo entichies 
denes Uebergewicht, daß die anderd Denfenden nicht bervorzutreien wagen. 
ebenfalls aber ift der Ultramontanismus nit mit dem Katholiciemus 
au identifigiren. 
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Gegenartitals jagt felber, im Säuigefepentmurf fei 
eelglägetinliche (1) Einfluß, auf das mbzliht per 
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denn en, ala allein 
Säulgefepentwurf auch Anderen Einfluß —*1 
Act jefsitifcher Wortkiauberei häͤugt ſich mun ber falle 
unferen Ausdrut „Alenherrigaft“, Die ſchwach 

h er die Säule biäher In allen 


En 
je 


g der mittelalterlichen Weberorbnung über ben Staat oder 

Most im demfelben. Daher ihr Wlderſttaben 
gegen die Befeitigung biefer Brüde, Das wird nun bom Berfaffer watir- 
A geleugnet, aber marum wäre denn bie zugejtaudene Hpitation? Die 
Beligion ift bach might im Gefahr?! Uad wenn fie die alten Zeiten dei 
@lanyes ber the wieder wollen, jo hoffen fe auch wieder, be m 
Beldfädel des Volks näferga kommen. Stand etwa da nicht die Geiſtlich ⸗ 
Belt dem Gädel des Boits zu fehr nahe | Ran denke doch nur an die Zehaten und 





ihrem 
-- —* das Lebliagtthema der Ultramtontanen — 
ar Bevormundung 


wr Bee Freipeit u hgreggresge surerı 
ß um 
apgenfällig dadurd mr ermöglien wollt , vn a ha 


Wir wünl f rn Be abi 

Bir ( aufridti itgfte aber 
bien! il Bis hlneieh rfaheähhe Ver betr Tofpreil Fi 
Euer Einflug auf das richtige ich: gniihrdähr, die Bolköbildung 

und bie Schule Frei von allen ugnatürlichen efjeln if, fo daß bas Boll 
nad) feineg —5— tanu ypiſchen den Parteren, 

Der Iwed der Leſederelne n nad deren ganyer Üntftehupgägeidichte 
zu klar, ala daß Die angegebene oftenfible ung ald de er⸗ 
chdpfend etacht⸗t fönnde, Sie find ‚eben Organe dem Namsg nad 
au, Debıns de RR boligiämut, in, Dirkfichkeit suriörderung ber 

mtanen ; 


pn ane Be Ahle 

er gi d bleibt ein Hauptorgan ber Uitr 

afer feht DIE —— verleugnen fie ihm jeßl bie und 
menilich dor fen, teil fie fehen, wie er von biefen neractet 
wirb, aber in Mirklichtet verbreiten fir ihm mod, fie fällen ihre anderen 
Blätler, wit feinen een und ſuchen ibn namentli; bei dem ungebil · 
Fe Theil deg Bolted einzufügren, mo biefz giftige Jauche dat geſunde 

55* Tatſache if, daß in hleſiger Ungegend das Blatt ums 
fenft Bereit wird, 

Zum Grfizunen lieft man ash in dem Begenartitel, daß bie Ein 
mifhung bes Aadlandes nicht gewünſch de, Uber mie foll 
man ſich denn bie Im „Bolfäboten“, Deobachler⸗ und allen ultrampntanen Blät- 
tern fa he sch roche ie ——— Preigen gidemuthigt zu Teben, 
die Rahrigten von Bündniffen zwiſchen Fiaukteich und Orfler- 
rei wenn nic Einmiltun Franfreih® gehofft wird? Drr „Boltd 
Bote” fpridt fogar biefe Hoffnung offen auf; thr.Jdrg erwartet, DaB ſeme ot 
Regiggenler Bahern aufflellt, um fo mehr feiner Zeit zu den Fracueſen 
Übergepen, und ein Tortjührer ber hieflzen Ultramontanen rief bei der Zoll» 
—— 6* die Berträge mit Preußen müßten zertrelen merden. 
U er Meist ohne Hülfe Branfreiha? sat! 

Münden, 3. Jag. Dem „Är. Kur.“ Idreibt man: Als Reuigfeit 
faun ih Ihnen mitteilen, daf dem Meichtrothäpräfdenten vo. Stauffenberg 
eine am Gäluffe ded Jahreß erbetene Mudlenz beim Rönig, die den au 
— Zwic hatte, den Mongrchen „Über die Gefahren der Oohenlohe· 
fen Polllit“ aufpuflären, nicht bel wur. 

Die von der baperkfhen Dftbahngefeljäaft innerhalb hres Rapont 
projeftirten Linien flad folgende: 1) Regensdyrge Rärndery (über Daßwang, 
Reumarkt, Berg, Altdorf); biefe direkte Moute, ge über jener über Schwan · 
dorf und Amberg, kürzt dem Weg 3 es. 12 Stunden, 2) Straubing» 


Eger um 5 Stunden, 5) Biägofen + Landshut (über Eihendorf, Meitbat, 
Brontenfaufen , iburg, Beifenhaufen) Mitt die direkte Route Paſſau⸗ 
Münden um 14 Stugten. 6) Landöhut » Kirhleon zum Anſchluß an Die 
Staatkbahn, Für ſaͤmuitliche Linien find die Projeftirungdvorarbeiten bereitä 
pel&ichen. 

Erlangen, 3. Jan. PVürgermeifter Bapellier Hat eine Attbardlung 
genen das neue Bemeindegeieh —— im welcher eine Meibe ſchwerer 
Sääden mit voller Offenheit berührt werder. 
neuen 


Was der Berfoffer an der 
a an gang fpegiell tabelt, find mamen:fich ſolgende brei 
Buntte: 1) Berleifung des Bürgerreihtd, Aatt Ermerbung kraft det Befeped 
und ohne beiondered Einkaufen; ) Dualismus in der @rmeindevertwaltung, 
Begenfaß von Mapiftrat und Grmeindeseofimädhti,ten; endiih I) Bermris 
g einer direften Wahl bei Blidung bed Magiftratt. Or tabeit ed ent. 
hieden, daß die in der Pfalz geltenden und bemäßrlen Prinzipien nit ber 
gefammiftagiligen Arbeit zu rund geiegt und domil die Möglichkeit einer 

für dem gangeyg Staat gempinfamen Bdekar ung ſeſchaffen wurde. 
9a in Ständen zahlreich befuchten 

mi 


3, Zam. 
Berfammlung bildete ſich Heute ein, polptegimilsher Bezirküperein behufs Et · 
richtung einer * und fandemirtpfäaftlicyen Fottbildunadſchale bahier, 
nachdem Herr Univerfi Khaprofeffor Dr, Berfiner als Direltor des polyfech⸗ 
nifden Vereins zu Würzburg auf Einladung Seiten? des Romite’s In einem 
ebenjo gediegenen als umfoffenden Bortrage bie Nothwendigkelt von Forte 
bilbunpsfculen, für melde gerade bie Stabt Haßfurt die geeignetften Leber 
fräfte beflge, erdrtert und aus Bfjentlihen Fonde einen Zuſchuß von fabrlich 
200 A. in Aueſis geftelt Hatte. Zum Vorſtande des Besirkönereind warb 
Herr Fabrifant Müller, zum Grfretär Herr Bezirksamtmann Kopp , beffem 
thalkräftiger Ayregung wir dad endliche Juftandefommen einer Fortbribungde 
ſchule verbanten, einftimunig gemäßlt. (B. 6: u, 226.) 

A: Neuftadt a. ©., 4. Jar. Vorgeſtern bat bad Aunuitinerkloiter 


In einer auß 


— * — —— — et 





beftebt „ ——— 

SE I Bra Rußt wegen deBch Ih gefehten. Befonberen 
nme em‘ h 

allerhöcften Da busen nen Mit Augna ee Beyts Ri 

fingen hatte geammie ‚Sonbileneh . un. pe! gegen ‚ben Ren 

gierungẽp aan afen dv. Lu a der 14. Stunde 


Erwiderun die unter das Belt . 
—— — — — 
—— Siimmung der Wahl⸗erſchaft zu Gernädgthhen; defr 
Verbäditigungen 


die Wiederwahl des Brafen v. Luxdurg fo eifrig betrieben, um der Staatsreglerung 
und ihrem Drhanen die Macht fütten zu laflew,: welche ihr eine wenger ers 
fahrene Bolkmen;e im blinden Bertgauenr, auf die Ehrlicht⸗eit bes Kaumpfes und 


el au jeht * im bie Hände sibt, 4 ſchwach und 
SB chen Bi I & Pr fi in ihrem 
— nicht von Fu Nüdfihten auf das allgemeine Wohl 


Mosnabmen 
und nicht von den Anforberungen der Zeitverhältniffe, fondern vom der Will» 
, weise ein kleiner Toell ber Berdſterung ſich über daS nefammte 
Stantöleben zn ufurpirem ſucht, leiten und beſtimmen ließe. Nun ba ber 
Klerus den Fehdehandſchuh der Gtoatöregierumg hingeworfen bat, erwarten 
wir, daß bie Stantäregierung einen ir gerechten Kampf * die Thrannei eines 
Standes, der feine Tätigkeit viel zgiordimäßiger und mad) dem eo. 
Satzungen audfhlieklih auf bie kirchlichen Ungelegenheiten werwerf 
würde, aufnehmen und mit ber erforberliden Energie aldbald au Ende 
führen werde, damit äfulichen Borkommmiffen vorgebeugt und bie Wahlfrei⸗ 
heit — auch den unberechtigten Beeinfluffungen der Beiftlichkeit auf die Bande 
gegenüber — endlich zur Wahrheit werde | —*8* 
In den fl Riffingen und Reufladt bat Graf Luxburg die überwiegende 
Mehrhen 
bnigdhofen auch eine. jehe 


der Stimmen, 2, Frhr. v. Zu Rhein dagegen in Brüdenau und 
feho,bedautende Anzahl Stimmen erhalten. Haupt ⸗ 
refultat mad nicht ermittelt, bis jetzt aweifzlhaf‘, 
a Dänemark. 
Kopenhagen, 29. Dn. In den biefigen politiſchen Srelfen mar 
e Beunrubigung entftanden Über die angeblich verftäcfte Tiätigkeit, melde 
preufifher Seitd auf, die Baleftinung von Düppel und Alſen vermanbt 
werde: Mac eimgezonenen Ectundiaungen berichten jeboh bie danlſchen 
neuerdings, * von irgend einer erhöhten Thätigfeit, in ben Schan⸗ 
bie Mehr fe, Wenn and Krlegdmaterlal im großer Menge im 
anaehäuft werde, fo wären weder neue Mrbeilen enganirt, noch 
foldhe Maßregein getroffen, die auf eine Wiederaufrtaßtete ber Shänzarbeiten 
Me 
— Atalien, 


h die Unterhärbler aus Si. Beterdb 
fol 4 —* * ebinet ** bie — ei 
halten babm: ber beil. &pı 


arg einen neuen ruffifchen Geſchäfte⸗ 
anzunehmen , Koch brr- Ratfer eimen fehlen. Dabei ſche der Papfk 
Ti * der fatholifhen in ‚Bolen : küre Rachte a und 


— für die durch ‚eine: 


Spanien, 
Yu Madrid Hat fit nach dem .„Gonftitutionmel* unter dem ıMamen 
„Rıtbeiifeemomargifher. Birtel* eine Behlliäaft mit dem eingeflanbenen 


Bun Mer die Kankidetus det 


wirten, daß mörlidht: viele 





Reuefte Machrichten. 
Riffiugen, 5. Jan. Bei der geſtrigen Neuwohl eines Aellparlamentd« 
5 in. Seal Beybung dar Buhlenen 103 Eikermen, In Eiraids 
"62, im Märmerftadt' 138, in ® 


Bad 08; I 5 hr. —— 
nach 1 — 
RNannuugen nt 8,.n., a .20),.i8 
Aſchach ru Mafbah 204, in Premic 78, zufammen 4782 Gtimmen, 
Der Gegentandidat Ludwig Frbr. v. Zu ⸗Rhein —F 616 Stimmen, 
Erlangen, 5. De. Der Magifirat und die indebevollinäde 


ligten <befchloffen Heute bie * ———— Kritik —8 
Vapellier in den ragen der Erwerbung 


Bürgermeifter 
{n_Bie_uunsrherelzien Sueife- Ye, ia 3— BEER EEE 


ehe Mocffe‘ on Die Raumer ber Rrigärätge elf 


„REIN Beer. 


ni — — weldei Di Ser fd m ſel entfäloffen, wies 
. . e 
mildernde Modififationen im. dem anaedrobten Wusweifungsmaßregeln 
die griedjifdhen Mitterihanensehntgeten-gm laffen..  : 
, 5, Jan, Nah der Banfbiveftion unb bes Ban 
außfäuffeß entfällt SC, Artien ber Öfterreihifgen Mationalhant «in 


80 ke. aus. bem eigenen Bankertränmiß. 
der vereinbarten 1. Dividende wird die Bant von ber 
Stoatẽverwaltung eime entſprechende Pauſchalzahlung beanſpruchen. 


Telegr. Burecau für Mittel, Weit und Suddeutſchlaud. 
“Beh, 5. Im. Der Pelher Gentronstibenet ferbert Deat auf 
ein Deputirtenmandat — anzunehmen. Die Wahlbewegung bat im 
nn die 53** deuiſchen — 
und kroatiſchen Mablbezirte weiſtenth —— an, wäßeenb die 
rumänifgen und feröifsen War er ftt oppofttiome werhätten, 

“. Paris, 5 In. N Easy BeDaer cn Alk, mie 
Bebanptet, Delyınniz Habe eine Berlagung der Konferenz verlangt, — 

ce” dementirt die Nachricht, wonach ** n* ine, da 
Weib der Verhandlungen noch weiter, andy 
die otſowaniſche Menierung ſei ber = u fung des vierten 
Vonttes des Ultimatums günſtig. — Die „Patrie* ſagt, die Mehrzahl ber 
KHepräfentanten der Mädste Habe neftern auf dem 5* der a 
BEE ngelogeuheien. ins; Mk veriänfae Erfurränzn akaıllen vie 2 
ermöglichte, em Einverfiändniß darüber au fonflatiren, = en obwaltenden 
Sämierigkeiten einer (frieblihen) Löhung entpenensuführen fein, — Prinz 
Napoleon If unmohl, — Der Zuſtand bes Parguit de Mouftier Hat fi 
abermals verfhlimmert. 

“- SKonftantinopel, 4. Jam, Die Bereinigten Staaten Haben fi 
aeweigert, * —* zu rg — —2* daß die 
Griechen, we oder iu echtfchen 8 
peboren find, fm ber —xX Id Dürfen, rat nr 
fiö dem türfifhen Gefehen umtertwerfen. Die Pforte wird jede. Bar 
fießen,, daß diejrmigen Individuen, melde ſich zur grieclſchen —XE 
aäblen, ausgewieſen werben, wofern fie nicht türfifche Untertfanen erben, 


Bermifchte Rachrichten. 
In Taimering (Oberpfalz) farb ein J. Wieblfuber an ber 
MWurbkranfgeit; die neuliche Mitteilung von Erkrankung eines M 
von Eugenbach (Niederbayern) am biefer Krankheit beftätigt ſich jedoch plüd« 
licherwelſe nicht, 
Bonbon, 29. Dez. Durd den Umſtutz des Scuthauſes in Lu 
dale wurden wiele Berfogen verſchüuet; 26 Perſouen find } 
det. In den morbioeiklidgen —*** find durch ‚bie Stürme fi 


—32* 
Ucherföwenmungen verurſacht worden. 





in Beobagbtungen zu Mfchaffenburg. 
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Dampf-Ehofoladen:, Bonbon: Burn — brifäoon 


Wensiotale | verpachtet. — 
Wadstliebhaber haben ſich gbet —— — Oalifitation, binlänglih es a Die⸗ 
betriebe rang — & Zöhne, Hol⸗Lieſerant in Aoln, beehrt fi ihre au 
brilate zegebenii 


Bermögen DE —— —— aus zuweiſen. 
rw ‘4 ben 4. Januar 
BSrätlid —* —————— Iides Domainenami 


ei 
Keilenban 


iten Barijer Welt-Austtellung wiederholt vreißgefrönten da 
— —— Waaren werben aus den beiten Rodorodulten ohne j 
frembartige Surrogat bereitet, mofitr die Fabrit jedem Konſumenten und Ehemiler 
aenenüber Garantie übernimmt. Simntliche Tafel» Chofoiaben haben volles 
baden Bee vperfiegelt * — Preis und obine —— worauf Muſer 
bet die lbouranteflen Sorten a f Hager in Aichaffen! 
#8 er "x. Dyroff, I. #. Urler, Rouditer, - Dumabs 
Bag mM. Haus, Konbitor, in um — ch a ‚in Or 
m A. N — in Klingenberg = m. & ' Mein 
Müller, in Lohr ba %, RM. Mann, ar "Scölltrippen 
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i inert. 
— * Holj iſt von vorzualicher Qualugt und ſebt re abzuf der beliebten 
— Beamer Fndet rah 9 Uhr am ittelibore , 1 Ye im Rotheuburger ER 
Wörth —— Dermbet 1868. Pferde⸗Rooſe — — 
Die Stadtverwaltung * 36 kr. — 3Eridfl.1.A8 Er. 2. 9. sam 
Zimmerman, Stabtoorfl, olmer Bombaukooeii, LäAß tr. a 
pinne fl. — s rl. 10,000 g Herftallgaffe. 


1 der 
Gebrüder ——— in Nürnber 
Ar der ar — Bl. 

1eber« er erhalten aba u ü 
eoipekte ae —— ne 


Ruhrkohlen 


9002 In einem freundlichen —— 
jweiten Ranges in Unt 

Saale, iit ein am frequen! eſten Dlape = 
in ber Nabe bes Sartes, Reit 
armtes und Landger ichts —— "Galle 
baus, neu erbaut und verbunden mit 
inllen zum Detonnuiier und Vrauereirties 
triebe gehörigen Einrichtungen, um fl. 9000, 
menen Rränklicyleit des Beſihers zu wer 


Stamumbol ‚Berfteigerung. 


—— 11. Januar 1. 6, Früb 
werben a re Damon, Abtyerlung jyallentanne , nächjt * 
den 300 Kiekern- und Latchen · Stämme zu Baus und 1b Rubbols gt geeianet, öffentlich 
an bie Beitbeden 5* wozu Liebhaber eingeluden wei 
Damm den » Same 
Gemeindbe-Bermwaltung 
Bleifein, Gmb,-Bot fteber. 
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faufen. ‚Frantirte Anfragen unter 8. 
Prima:Qualität. 1437 teiördern die Herren Hagſeuſtein 
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Liefert und ar Hetrage Datkr au — — 7 
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Kedigtet unter Lerantwortiuuleit des Druders und Deriopre 4 Wurland. 





ſchaffenhurger Zeitung, 


Freitag 


CH Dem Berichte des Schuldentilgungskommiſſärs der 
—— Berl Du 5, DAU abe 
en i rung vom 
vember 1868 
entnehmen twir Folgendes: „Mi dem Beatune der IX. Finanjperlode fand 
die Bereinigung ber biäher geirennten Abtheilungen der älteren, neuen und 
MiıärsAnichensfguld flatt und beſtehen daher von nun an nur mehr drei 


Eiſenbahn ·Schuld, UL. Grundrenten · Schuld. 1 Mllge 
Bei der alUgtmeluen Staatoſchuld, welde, mie erwähnt, die biäherige alte, 
neue und Milttäranichendfguld umfoßt, er fi gegen den Stand mit 
Saluß 1866,67 bis Rovember 1868 eine Vermehrung von 8,390,434 fl. 
384 ir. Diefe Bermehrung hatte ihren Grund im der pro 1868 realifirten 
ueuen Darkehendarfuahme am Afprozentigen Miüitäraniehen à conto bed 
ereöbetürfniffe vom 24, Juni 1866 im 
000 fl. Dagepen fand bei allen Abrigen Schuldgat ⸗ 


bag der HRitiderertrag der drei erften Quartale nahegu gedeckt werde, U. 

Eilenbapn-Eguld, Zur Fortfehung der Eifenbapnbauten wurden im Jahre 

4868 bieher 2,000,000 Darlefen d 44 Drozent aufgenons 

men, Mad Abzug ter bis Moveniber 1868 flattgefundenen Rapitalstilguns 
u erhöhte ſich dieuach der Stand der Eiſenbahaſchuld bis * obigem Zeit⸗ 

puntie uın 799,100 fl. und beirägt zur Zeit 148,871, 

Yanvar 1868 fand’ eine weitere 


454,000 fl, am der 4fprogentigen un 458.300 LE ee 
J au rozenl an 
Som Eſenbahaſchuld, zulammen fohln zu 907,300 Rat, Im den 
Zahren 1860,67 und 1867,68 wurde der volfländige tſad der aus 
Eifenbafnanlehen im Jahre 1866 geleifteten Borfacfle von 16,448, 102 A. 20 tr, 
zur Beftreihung der außerorbentlichen Geeresbedürfiffe bewerlſtelligt ; die ſet Rit 
erfah erfolgte nach Bedarf der Eiſenbahnbau · Dotationslaffe aus den d eoalo des 
GSeſedes vom 24. Duni 1866 aufgenommenen neuen Militäraniehen und 
ı» 1866,67 mit 4,648,102 fl, 2u kr., pro 1868 mit 11,800,000 fi. 
Dr Gang ied Jahres 1866,67 befland ein Eifenbahnanlehend-Kreditreft 
von 14,682,500 fl. Diefer Mrebitreft - erhöhte ſich im Laufe des Jahres 
1868 a) in Folge Geſehes vom 16, April 1868, „die Bervolljländigung 
des Telegrophenneped betreffend", um 1,350,000 fl., b) im Folge Geſehen 
vom 16, Wiai 1868, „die Bervollfiändigung der Gtaatseifenbahnen betrefs 
fenb* , um 10,000,000 fl, zufammen um 26,032,500 fl, Im Jahre 
1868 wurden bid Saluß Roven.berd an neuen E.fenbahnanlehen & 44 Proz, 
2,000,000 fl. realifir; «8 beflcht daher mur nod ein zu renlifirender 
Kreditcen von 24,032,500 fl. Murd das Befeh vom: 29, Dftober 1867 
wurde ferner für Die Vervoliſtändigung der Gtaatdeifenbaßnen ein Kredit von 
4,850,000 fl. bewilligt, deſſen Dedung zunägft aus dem ſich ergebenden 
Mezreinnahmen aus dem Beiriebe der Erfenbahnen in dem ginei Testen Jeh⸗ 
ven der WILL Winangperiode, eventuell aber bei deren Unzurelchendhelt durch 
Wofnohore newer Auichen zu erfolgen hatte, Mad den pro 1865,66 und 
1866,67 Hergeftellten Regnungen der Eifenbafnbau,Dotationdtafje Hat der 
Wepibeirag an Erfenbahtirinten der genannten ziel Jahre nah Erfüllung 
aller flaar zgeſe hlich darauf Pingemwiefenen Verwendungen 2,289,097 fl. 
108 kr, ergeben und getmäbrt daher die Mittel zur Beflrcitung der im Ares 
bite vom 29. Otiober 1867 bezeineten Musgaben im volftem Maße; bie 
Rorkiendi keit einer Aulthenkaufnahme ift hleturd von felbft hinwegge fallen. 
DL. Srundrentenfguld,. Die Grundrenienfguld verminderte fih bis Schluß 
Reveniber 868 dur Rapitaldtilgung um 48L,625 fl, Im Jahre 1868 
wurden gleich Den Vorlahten zwei Berloofungen, am 15, März und 30, 
Ditober vorgenommen, meldh@ginen Befammilopitalabetrag von 515,700 fl 
uw ſaſſen. Die @rundrentenfguld beiräst om Schluß Movember 1838 
96,229,725 fl. IV. BPenfionsamortifatioastaffe. Der auf 1868 übers 


u. 9 


fl Um 16. 


güangen Stand an Amortifationdpenfionen betrug 727,236 fl 49 tr. 
HL. Dur das Finangeſeh vom 16. Mai 1868 murden von Bezinn 
der gegenmärtigen fyinanzperiode anfangend am neuen Penfloven 214,520 fL. 
auf die Penfionsamortifationdtoffa Übermiefen; der Bejammiftand der Pen 
flonen betiäyt daher pro 1868 931,756 fl. 40 te. C Hl. Rad dem fin 

de vom 16. Mai 1868 iſt der Bedarf der Penfiondamortifationsta| 

dem ziwei Jahren der laufenden finanjperiote aus den Mftivreflen der 
GStontöfguldentilgungd:Haupitoffa mit Schluij der VIIL Üinangperiode zu 
entnefmen, und erfpeint (auch abgefeßen von den fi ergebenden Heimfällen) 
nad; dem vorliegenden Abfcluffe der Beneralrehuung pro 1866,57 bush 
den Betrag ber erwähnten Aktiorefte ald volltommen gededit.“ 


lungen e 
Kurs beginnt am kommenden |. Märg und flieht mad einem Jahre mit 
einem Eramen, dad die Befäpigung zum Uebertritt in bie zweile 
miltärto ffenfcpoftligen Kurs, nasweilen jol, Dit dem am 1. Märy 1 
zu erritenden miltärwiffenfgaftligen Murd trilg die Kriege ſcule fattıld die 
Ihe durch bie Meuornanifation der & bayır, Mültärbildungsanflalten zuges 
wieſene Rolle an. Sle wird von da ab die einzige Säule fein, im welcher 
bie für Beförderung zum Oifigier des waterländiihen Heeres geforderte all» 
gemeine militärwifjenicpafilihe Bildung erlangt werden kann, da nad der 
tm henrigen Herbite ftatifindenden Ausmufterungspräfung des Kadettenforps 
Diefe Auftalt ihren bieherigen Gparalter ändert und in ein militärif$ organi 
fities Realgymnaflum übergeht. Das Kabeltenlorps wird übrigens [dom 
bei diejer Musmuferungeprüfung auf das alt hergebrachte Monopol vers 
sihten, dem Heere in erfter Linie den Bedarf am jungen Offigteren zu flellen, 
da diefelbe im gemeinfhpaftliher Wonkarzenz mit der Ausmufterungspräfung 
bes jehigen militärwiffenfhaftligen Murfed der Kriegeſchale abzuhalten if, 
Ju kommenden Jahren wird der: lepigemannte Kur nicht nur die Abfolventen 
ded erfen Murjed umd jene Mngehörigen der Mrcser 
Borlage des Mbfolutoriumd eined Cpmoaflums den 
allgemeiner Schulbildung i 
Robetienfo-pd, welche im die Armee eingeireien find. 
in den milurwiſſenſchaſuichen Zurs der Rriegsfgule die Beförderung zum 
Offigterdadfpiranten zweiter Ploffe, Aadet, die em ſprechende Austrittäpräfung, 
die Beförderung zum DOffigiersadjpicanten erflec Klaſſe, Junker, zur Folge 
, Ghargen aber in dienſtlicher wie peuniärer Beziehung fehe 
gänftig geftellt find, fo Hägt ſich vermuihen und im Jatereſſe der Sache 
boffen, daß eine größere Zahl junger Männer nach guten Gtubien an dem 
Landesgymnafien auf Beförderung adſpiritend in das rer treten, melde, 
wie dargelegt, alle gleigmäpig ipre Garriere durch die Rriegäfgule zu nehmen 
haben werden. (2. Zipjtg.) 
Brüdenaw, 5. Jan, Unter lebhafteſter Betheiligung der hieſigen 
Dürgerfbaft fand geftern die Zollpariamentsmspl flat, Bon 210 adgeger 
benen Stimmen fielen 108 auf Heu. Baron v. ZuRpein, 102 auf Herrm 


BWahlberesstigten fi beipeiligt. Es wurden im Ganzta 379 Stim 
abgegeben; hiebon lauteten 371 
Repierungspräfidenten Brafen d. Kurburg, 8 (morunter 4 ungültige) auf 
Freieren Ludwig v. Zu ⸗Rhein. Im Wahldifrikte Klingen Überhaupt wird 
Herr Graf dv, Lurburg, nah den dis jet bekannt gewordenen Wahlergebnis 
fen, etwa zwei Drittel ſaͤmmtlicher Stimmen erhalten haben. . Dem geftern 
gemeldeien Wahlrefultate ıft mod machzutcagen, daß in Poppenlauer 156 
Stimmen für Graf Lurburg, 20 für Frhrn. v. Zu Mein, in Winkels mub 
Boppenreuth fänmtlihe Stimmen, 54 und refp. 104, für Graf Lurburg 
mwurben, während derfelbe im Stangenroty nur 6 und der Brgens 

tandidat 124 Stimmen erhielt. Das bis jgt befanul gewordene Wahl⸗ 
sefultat entyffert für Braf Burburg 2000, für Fehru. v. Zu ⸗Rhein nicht 
ganz 800 Stummen, 

Aus der Pfalz. In Kandel fand am 20, Dezember eine Wau⸗ 
berverfammlung des lantwirihſchaftlichen Vereins flat. Bei derfelben pra 
der bekannte katholiſche MWfarrer Felddauſch daB madıre Wort: „Daß ber 
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Tpeilnahure finde, 
umfihtäbollen Tyätigkelt des Dezirkötomites zu danken; allein 
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und ritiger genährt und gepflegt al 
Urfgabe ſei zunääft die Schule berufen ; 
Aufgabe nur daun Idfen Eöanen, wenn der 
erriht von allen hemmenden Feffeln Hsefreit und-dem 
Leprer eine feiner Mannesmürbe und feinem Berufe gw 
stemende, unabhängige @tellung selgaffen werde" 
5. Jan. Wr ergäßlen nadf al 
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immer außergewöhmiche Rüdfichten wor, ieeum . 
—— Bee underbleibt, was eben mit der dus Ronftfertum ‚von 
21. Sun pe der —— ODahß biefer gr Aland 
Aliger Midi für die proolfortfe Regierung eingehalten wird, fondern 
—* —* Hier die Wlnifher nit: in eine umfellnele Oppoktion tiber bie 
Partei Hndrängen wid, adden fie die Berfigerungen ihrer lehalen 
Befinmungen für bie Kirche Hierher ermemerten, bedarf kaum ausbrüdiih bes 
merkt zu werden, Migur. Francht hingegen hat das 
Uchtr —* mit dem Fahait ber Allotation befamat au ‚machen. gehabt, 
Der Bopft feht die Epanier bereit# „auf der vierien Sprofje der binmeld« 
Hürmenden Deiter ded Rommunigmud amgelangs"z: Yehfalb Hat. er in der 
A lokution einen Idarfen Ton angeſchlagen, um die Metternden zurädzurufen, 
Nom, 31. Dez " Hinfitlich der Voearbeiten che 
Konzil werden ganz dleſelben Normen befolgt, welche 
Trient angewendet 


* 
£ 


— — 


bertjäßrigen St. Peterdfeier , ridtete der Zardinal Caterini, Präfeft ber 
Rongrenation des Konzils, auf Befeijl des Papſtes ein Zirknlarfhreiben an 
Tememtlige Difhdfe der tatholiſchen Chriſtenheit. Dieled Zirkular Bepleitete 
eine Beilage, auf welcher 17 Fragen, bie kirchliche Dissip im betr, enthals 
tem waren. Alle Biſchofe waren ekngeladen, über Diefelden ihre M⸗inuug 
abzugeben. Bu gleicher Zeit war es ihnen eftelt, alle ihre Betrach⸗ 
tungen Über jeden andern Wenenftänt’"Wärg: p  erlung 
Ihrer Hohen Berufspfligten Schwierigt eiten gemacht habe. [ tem 
nun werden genau geprüft, und bad Mefultat der’ ben 
Biihdfen umnterleat, damit drarüber J Urthail abe 
eben De Bapft kecihk ; * den — 
*8 u ai 

arding —* bon denen ſechs der Sentrölontniifien uner geoduten 

ne 


allein Alles, mas hie Vorarbeiten beirifft, fonbern aud bie Beuna „beb 
Movimenio” vom 2. Jam. veröffentlicht ein — S * 


auboid⸗ an ‚feine Wähler von Oplert, die ihn wieder zum ‚Deputirten ges 


mäßlt halten. — = in een Eaprera ms 24, ec er 
Schreiben : P} m Bd je ein N met 7 
‚im Merlegeuheit zu fehen, fo if es 3* a 


& 


Mo 
als bie Laze deö armen Volles zu verbefjern, feine. Würde unangetoftet 
t zu erhalten, ben Mädlinen ber Erde gegenüber, Aber was haben ioic von 
Wegierung erfangt 9 Urtheilt felbfi darüber, — Toleraut von, R 
oern bittere Worte auß, und fiderlich, ich hätte, jede belie ⸗ 
geachtet, die bad Bute tbäte, aber 
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4, Ipredhen 
i Sachen, bie t kennen. 
‚ Riteraturfpitiler mid; eiwa Gimeinmijden, in eing, Erde E Art 
Weilſe, wie die. nägiien Panzilien zufammen zu, bringen Pl 
Sie und, wir bitten. Sie barum, und, ben 2 ⸗ 
was at. Siteraturgef ein, Bineig 


aten 
ein 
ng 
nid 


Ess 
— 
133 


ſ 


au 
1:72 

Der „Bauloiß“ meldet, —— in eine : 
a bie-Bergiweigungen in Satagoſſa, — en 
MAuu ariſae Berhaft wurden vorgenougien. er " 
irten {ol fih ad General Capeld befinden, Gıhr, Fompramittirende und 


ti, 
end, her. feit- Boco emanjipirt. 1B.® 
er Ber» 


E 


« ‚befonbers, jehr wichtige Vabiere legte man bei den verjhlebenen Berfhmorenen 


lag, welche gefangen genommen wurben, 
ortugal. 
Das „Joural do Gommereio* nom 31. Dezember meldet: „Bir 





und 
8. Der Unterricstömimifter Graf Tolftoi hat an 
den Präfidenten des flawifhen Unterftügnugetomite'8. in Modtau has folgende 
} fi b fruchtbringenden 








komite'8 ameine tiefe, 
— eher 
Bcheitetdinät Bieten, der, minteriellän and! 


— an a Al a ln eh 


‚ ber zu 
— aan Sun ne Wo aan, wg an 
t werden nu 
vet Bar ueber Beta en Th. 


"um 38. Degemder feierte ber Möatg feinen Geburtstag; er Hielt auf 
en eine Rivnk' über die) diegmal ıfehr zahlreich \audgerüdte Na ⸗ 
"ab, melde ObertiByzantios <befehlinte; aud) ber Feine Srompring, 

Heron 


son Sparta, mußte fid dabei in einem Hofmagen zeigen und wurde 
mit- Fabel begrüßt; am Schluffe Hei ſich aber nut der Ruf: Es lebe bie 
BRASBNLT? Barmapanen. · α — —————— 


IS Amerika. — 
Nachtichten aus Hatjti won 41 Dez. lauten für Salnide ſehr gun · 
ſtig. en nr des füdlichen Theiles ma porn har mit 
Wod ögellangen, und had hartera Lampfe waren Mirapoane und. bie Bes 
—— ng ee — Jaemel im Norden 
Jeromle im den Hatten er ernehmen e den Bieger ars 
J NR iſt xcaadiz gan Suſanande gelom · 
men und ·die Raffeeernte noch aia Moaopol in den Händen ‚der rain]. 


— a a ale rien 
t ero e,u ent} 

Kurier”, zur Memonftration gegen un— ih’ bus Kl. Siastd- 
miniflerlnm der Jafkiz 


| J 6. Ju Seine M jeflät der abu haben dem 
en, 5, n. ne aje Li ha 
Ringelmann auf deſſen 


" febenttöutf für 
Staatäfekrelären als Abtdeilun;dvor 


tage verantwortli jein follen. 
- -organtifirung der Munizipien. 


INlWRadEID, db. Ian. Die anıtfide „Baceta* veröffentlicht ein Rund⸗ 
fehreißen bed Dinifters des Innern, „ tmeldjeß_bie Jufurreftion in 
- = Gobig und Malapa’ der Reaktion zufäreibt und-die in Bazpiona, Burgot 

und Barerlona eutbräien Werfätsdrungen ermäßnt, Die Regierung denfe 
tmeber daran, einem Gtaaläftreid zu machen, noch auch bie Dürgermilig zu 
Aemtwaſfnen. DIE Agnanen ziele darauf; die Anwendung des all geraeinen 
_  Stimmmrehtes in Spanien, den Zuſamaientritt der Cottes und bie endgiltige 

BDerfaffamg des Landes zu bindern umb ben ſpaniſchen Mrebit zu Tähmen, 

Die Regierung, welde bicfe Märndner tennr, fer entfchtoffen,; die in ihre 

Hände nelegte nationale Gouveränetät umderfehrt zu wahren und die Ord⸗ 

ung, bis zum! Bufammentritte ber Cortes zu erhalten, beren Entſcheidung 

fie erwarte, ohne fie beeinfluffen zu wollen. In .. durch⸗ 
allen mntag einzelne Schaaren die Giraßen mit dem Wufe: Es lese die 
epubtift Die Betiöikeruiig iſt rudig geblieben, die Ordnung wurde nit 
ae In Xeres wollten gleichfells Sonntag einzelne Haufen fig 
km @ebäude des Ayuttamiento eufsermaßrien Woffen bemachtigen. Ge⸗ 
meral Gaballero de Rodas fendete ein Bataillon Truppen dahin ab, melde 
die Moffen nach Cadix Überbradfen. Mas Malaga vom 4. d. M. wird 
gemeldet : Bmeral Gaballero de Rodas Hat 600 BSefangene freigelaffen unb 
"230 in Haft behalten, bie gerichtlich abgeurtgeilt werden ſollen. 


Telegraphiſche Depeſchen. 
* Münden, 7. Ian. Die Kammer der Abgeordnelen hat die Au—⸗ 
Möge auf Abſebung der Meifegebüügren ber Abgrordneten umd bie Burüds 
.. _elfung der Diäten an die in Münden wohnenden Abgeordneten abgelehnt, 
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Amtliche Nachrichten. 
slergoßöhft Bogen 


’ 


andanten 
Regiments Augsburg, E, Obermaper, die gleiche Bewilliguna Fir das 


ſelben von Gr. Maj. dem Könige der Belgier ' Dffinterätreug bed 
Leopold Ordens zu erteilen, dem: Gäulleßrer zu arkifhorgait B. Gaend ⸗ 
Ieim, Raſist auf Feine SOTESTIgEN, Frei ‚ut eifrig zurgteten Dienfte 
Die bed E65 Pfarrei 


jeorbeint ur Werleihen; Die‘/kathol, 

Megen, Begirfdamts gleichen Namens, dem Pri-fter J. ‚BD 
in @rainet, B’arkeamts Wolfftein, zu Übertranen und zu 

Die Fathol. Be  Brarfelfin, Beairfdamts Mänden 1/9., von dem 
biſchofe von 1 Freifiag, drin Priefter MR, rel, Pfarrer 

bern, Bezirtsamus Erding, verliehen werde; den Oberneometer F. 2*8 
Brand, ba der Stewerfatafterommiffion nach $ 22, Un. B. und O. ber 
IX. Berfiffumakbellage unter Anertennung -jeiner Tangjährigen und 
leiſtelen Dienite ‚in den woblverdi⸗n · n Rubeftand treten zu laſſen. 


Ai 1 N STE oT? 
Sandeld: und volfswirtbfebaffliche Berichte, 


5 ni 
or * In, — Kir An abaegeben. Dod 
& \ehbalter ; e& Ic ————— a 
DT: 
er 
fien unb — vn 


] auch der Rıft im 
mittags feine Mäufer P finden. 
* Berlin, 6. Dan. m per Januar 52, per Trübjabr 52, Del per 
ver Nanuar 159%, ver fi 161, 


Pit, —— 
Mo — 


Ran Der heutige Getreidemarſt mar nur ſchwach beſucht 
ſeht rubig 

(Baummo! 
mumg 2: Sebr jefl. Mibbling Orleans 11%, 
Dholerab 87%, Mibhair Dpollerab 
# Nair Domra 9., Good 
Smyma I. 


Bljg, 





* 
Naprog, iiche Hl. 
‚proj. Natauef 949. 


NT. 


Be eedlrior. 724. 
Habethbatn 14544 
D oieph-Hahın —. 
7044, 


Disfontofäke fremder Börfent 
er Damburg - 2 Bari . . Do 
'o 
Prem 509 
Abenbs 6 
Hl, Staatsbahnaktien 307,_ 180er Looi 
52185 bez, 18527 Amerilan. Bonds 7 —"ıa bei. 


Umwandlung der österreich. Staats-Schuld. 


Gemäss Gesetz vem 20. Juni Ds wird die ganze Österreichische Staats-Schuld in eine einheitliche Schuld (55 Rente) umge- 
wandelt. Es unterliegen dirser Bestimmung alle Obligationen, mit Ausnahmo der Lotterie-Anlehen. Ich habe Vorkehrung getroffen, um 
meine geehrten Clienien, so wie diejenigen Personen, welche mich mit ihrom Zutrauen beehren werden, aufs schnellste und billigste zu 
bedienen. Zur Entgegennahme der Stücke und Eriheilung aller Auskunft erklärt sich bereit 


A. Dölger in Aschaffenburg. 


SE — 
e Bollbüdinge, geräucherten 

Anti —— g 5* — Kieler protten 2C, em: 

vo pfehle J. F. Trockenbroͤbdt. 


565266 Von dem rühmlichst bekannten „Alpenkräuter- 
queur““ (feinstes Magenbilter) von Wallrad Ottmar 
in München halte ich fortwährend Lager und em- 


Bernhard 
"Ginen-Mtuppnl-Serfeigerung, By oe ar erzäglich erprebie Hausmitel sus vellser — 


werben im Gaftgaufe „um dem Alois Bittinger in der Herstallg h- 
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5. Januar 1869, 
"Ronieligen 9 Fortamt 














die * Reckrenite —* wre 
2 . Echuß und gerngerem — 


Ch ichender 
- NR ittwoch den 27. Januar 1868 
in dem Pal. —— Schottenhof. tl. Forſtamts Arlheim, geſchlagene 


je 2* — At re — muuerem Ddurchmeffer 
— 






—— für Eni'epsie Dr. @. Milliseh ia Berlin, 
. 8. — A brieflich. Schon über Hundert geheilt, 


—— umd Kölner 06.1106 
* * 
en re Donbas- Totterie ee nn 


inen. 
mbe, bem Yon belaunte Steigerungal baben 
am onen über — ialeit zu —— u am 13. Januar, 
den 2 ber ’ A. Dülger, Aschaffenburg. 107 gu num 
Röniplicee dp Forftamt Kelheim. —23 


artim, oritmerner. 


fenerverfid herungsba: ank für Deutfhland Genfer Uhren-fager)z- —— — 


in 90 tha. u nffurt a. MM. —E in der der Op. 











































wi der Mittbeilumg ber Teuerveificherungsbant fr Deutkbland zu Gotha Sylimer & ber 5 von * 8,10 an Ji08a4 Ein TAE 
— er BE Brot. — IB Bm — * 

F * den. ” 3 nn 
Äsrer —— ibn Khellnehmer ber Band, fe Goldene Damen »Ubren von 3 








1, Die genaue 
uie‘ er volitänbige Wecinungsabfhtuß erfeiben Tür 108 wird am Gnde "deälbitto Serren-thr eu von f. 28 an, u Br sg eg 
—— va 


Monats Mai d. 38. eroigen. ua 9 —— n. u —— werben 
„gar Unnahme von Geisel für bie Tyenerverfiherungsbant find ann rl 
seit — 3 132 telunaen werben gegen Bot-|er men” Defer. im genommen 


Wicaffenburg im nachnahme — en 0 — 
Dose garten. I Wafenbug, a9 begehen Sen Tr 3 ie Ga 2 Dredstergehülfen, 


* rt: r} Alter zn mtr in meinen Sie Shud A vom heute wicht ing 
nur „Belehrung und nierpaltung”, in allen Buchbundlungen An 344 
Soben ben 6. 
br nur 13 ©; ar, pro Quarial baben, iit_ um jeder Zejuegumg ju empteblen. rar 100 — 
— — Beobachtuugen zu ame 
Usongebait Der Yu Zemperatur Des Moves. 











I in echalien 1) 


u mei Khön möolırte Bımmer, par 
bis 1 Februar zu vermiriben. 



















Aa | Ä Bir [meine |200 | | 


| 530 | 480 | as2 | son | 500 | 599 | 1050 | mw. 
an | 50 | «mw | a | 27% w, 


ar via das 5 in Baris 55, 100,  Borbeaug 4.1 rg 51, 
Bien 5.0 ig 41, a ice — 17 Sodboim 04, 
Satan) ER EM &g, domnon BD, Au * — zb in Kahl on —— 

im ganyen in Zentral u ıropa ußlar 
TS den ), bagesen vr der — Scho iland ſer gering (75 m. m,) —— — im 5 ben. legten Tagen nad Rußland vorgedrungen > 
Bye dort —— —X (oorg.itern zeiute das Thermometer in Priersvurg Früh 8 s Uhr — 106, aellern — 17 Grad C, =} Mn. in 8* und Spanien i zu 
wind derrſcheud und eben 6 ſche int ın Pentralsiruropa der — ge verdrängt An werden. Wenn aber ber Lulld in Schuitlaud und Itland micht 
mt und die Lurtdewddifferenzen jo bedeutend bleıden wıe gegenwärtig, jo Bann das better keınen beiiändigen Ebaralter an Aa und ern Rüdichlag kit Leicht la. 
ih. In Frautreich und Emgland in noch mer ıchlechtes Weiler und an imebreren Orten regnete e# gertern. Der ganye nsroliche Theil Europas murde neuerdings 
- ua ‚ringen Eturme beranelucht. Das Weer in groß und unruhig. An Rordamerika war in den leiten Wochen die Kälte beveutznd, ſ.u Reuſaht tit bot Z zatte 
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Kediylıt unler Vesunlworku,ieit des Vcuders und Werleyers A. Warlandı 


en —— 


"Die Berfepung, begiefungkweife Qnieszirung, des damaligen 


Aichaffenburger Zeitung: 





Samftag 


— Nr. 8 — 


9. Zanuar 1869. 








Borflandes en Mitgliedern des Bereind das Programm defjelden 

anter lebhaften Beifalle aller Auweſenden näher dargelegt und am Echluffe 

von en nen ein gleichfalls mit großem Weifalle —— 
tag 


achme ih von glaubwärdiger Seite, daß der Stadt Traunftein Geitend ber 
Giaatöregierung eine ausgiebige Rüdfihtönafme infofern zu Theil werden 


" fol, ald bie Beiden bisherigen Gorflämter Marquardfiein und Ruhpolding 


einem eingigen Amte vereinigt nnd deſſen Sig nach Trauuflein, wo vers 
are Galtnengebäulickeiten vorhanden find, verlegt werben fol, (A. 3.) 
Münden, 4. Jan, Rachdem die preußifcen Borſchrifien für das 
Gefecht in geſchloſſener und In gedfineter Ordnung auch im unferer Armee 
eingeführt Wurden, hat man dort and jeht dad Gruppenſydem adeplitt, 
welches fi in der preußiſchen Urmee im dem Sriegen gegen Dänemarf nnd 
Drflerreich bemäßrt Hat, Ferner wird der Vorpoſten ⸗ und Sicherheitadienſt, 


, wie das Kundſchafter⸗ Berpfleg® und Rrantenwefen ebenfalls nach preußl⸗ 


fern Muſter organifirt, — Unferer Aladımie der bildenden Ränfte droßt 
ein ſchiveret Berluft: Profefior Karl Plloty, der durch feine Lehrthätiglei 
In Diänden eine große Rolle gefpielt Sat, erhielt einen Ruf ald Direktor 
nad Berlin, und die glänzenden Bedingungen, bie Demfelben geftellt wurt 
den, maden bie Ueberfiebelung dieſes Haupies einer vielgenannten Schul⸗ 
in bie preußife Metropole höchſt wahrſcheinlich. (Er 3) 

WDiünden, 7. Jar, Bezüglid der, aus dene „Ftänklſcheu Kurier“ 
auch in Ihr geehried Blatt Übergegangenen Rotig, daß der 1. Präfloent der 
Reiksratpälammer, Frhr, v. Stauffenberg, kurz vor bem Schluſſe ded Jahres 
bri Er. Moj. dem Könige zu dem audgelprodenen Zweckt, Demfelben das 
Geſahtliche der Politit des Minifteriums Hohenlohe darzulegen eine Audienz 
fidy erbeien, aber nicht bewilligt erhalten Habe, — ift zur Richtigſtellung ber 
thatſachlichen Berhältniffe zu bemerken, daß Ürhr. v. Stauffenberg von Gr, 
Mojeflät feit deſſen Rüdtunft hit ſehl eine Audienz Überhaupt nit, Ind 
befondere aber ‚nicht zu dem oben angedeuteten Zweckt ſich erbeien, hat, fon 
dern dal derſelbe ſich lediglich, wie andere Mitglied der Reichsralhs⸗ 
fammer, jeber f.,Rämmerer, der e gemäß bei Er. Mojeſtät nad 
befjem Rüdiche Mm Landaufenthalte bat ammelden lafien, Der Umftand, 
daß Sr. Ma bis jet noch keinen Kelchsralh im Audieng emplahgen 
ober zur Tafe) geladen hat, ift einfady dadurch zu erflären, daß in dem 
erfien Tagen: nad längerer Abwelenheit die Regierungdgefhäfie mehr Zeit 
als gew dhallch für ſich in Auſptuch (ngab, Abtʒtg.) 

Epeyer, 4, Jan. Dem klerltalen Blatte „Rheinpfalz* zufolge if 
am 30, Dep Hern Pfarrer dFeldbauſch in Rfeinzabern ein vom jänmts 
— —— des Laudtapileis Germeräpeim unterzeicweter Proleſt zur 

worden, 

” Berlin, 6. Jam, Cntlic, erfahren wir doch einmal einen Mt der 
Genugihunng für Migganblung preußifger „Untertfanen“, ber nicht am 
Jangfekiang, ſondern am der oberen Welchſel hat. Die rufe 
Higen Brärzloltaten, welche Ende des Jahres 1867 am der Bränze einen 
jüdifgen Handelömann und feinen Fuhrmann :-ighandeltn, And ſetzt von 
dem Militärgeriht des Bezirks Warſchau verurtheilt worden, und zwar zwei 
von Ihnen zu Bjäßriger Zwangsarbeit in einer fbirkigen Feſtung und zwei 
antere zu Gjähriger Amangsarbeit in den Bergwerken. reilich iſt Dies 
Urteil vorerft Tpeorie, und es if immer noch eim weiter Weg vom dem 
Barjgauer Mitärgerigtölofal bis nah Tobolst. Die Satelliten Rußlands 
wirden nicht verfehlen, auß diefem Einzilfalle ruffliger „Berchtigkeit* das 


nöthige Kapital zu ſqhiagen, umb es ift Pflicht der unaöhängigen beutf 
Prefie, Angefihts dar drohenden Ernenerung der ulflfepreußiichen Lartel⸗ 
ofen Bälle moBfomitifder 
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ehende Rommif 
und Gadıfen je ein Mitglied fenden werben, 
auf 3 Jahre vom einer der anderen Regierun 
die Rommiffion zwar eine fländige, aber deßhalb doch micht 
und — am Gige bei — — non 
fein. t Rommilfion fol, um die ihr zugumelfende Kontrole 
ſen unb Zweden des Bunded entſprechend andzufben, zur Revifion 


die Kommiffion in iprer Jnftruktion ganz befonder auf die Privatanfl 
welche die entfpregende Bepänfligung beanfprucden, bingewiefen wird, 
8, Große Teilnahme 


Gannoner, findet hier das 
einer ehemals fehr belaunten politifchen 
Dr, Lang, der pidhllch geifteöfranf geworden IR und nad 
Irrenanftolt Hat gebradt werden meüffen, Lang 

ber liberalen Rammermebrheit au und 
und flapfertizer Redner auf. Unter tem Minifterium VBorried 
das Lager der Reaktion Über und erhielt zur Beichn 
Stelle eines Unterflaatsfefretärd im Finangminifterium , 
Jahren war Lang in ben 
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Mezel in Gengenbach ;u mehreren Moden Seflonzöhaft verurtheilt. 
Darmfladt, 7. Jan. Wer die perfönligen 
hergoge Über die 1866er Ereigniffe kennt, wird eb im hoßen Grabe 
raſcheud finden, baß bderfelbe fern Mbend einem vom bem 
fandten an Hiefinem Hofe, Breibern v. Wenhel, veram 
wohnte. Es fällt dies um jo mehr auf, als feit einer 
der Großherzog feine derartige Einladung vom Geten irgend 
zen Befandten angenommen halte, Nicht weniger Überrafg 
Auweſenheit des Prinzen Wierander und man If vielfach geneigt 
„Ereiguifje* ein Angrichen zu ſuchen, daß im 
er fi eime veränderte Stimmung 
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 Defterreichifche Monarchie, 

Beth, 4. Ian. Mus Hermannfladt wird won großer 

die Gerifde, berigtet; HRarerllarin’8 rumänifde Wähler wollten 

muftt bringen; Lehlerer verlch Hermaunſtadi inkognite, 

umgeben und jo vor dem Möbel ge 

fhügt wurde, Im der Umgepend von Hermannflabt Haben Rumänen alle 
Revolver und Schie hgewehte aufgelauft und unter daB Bolt 


* Dem ESqhweiz. Bollöfreand“ jdreibt man ans Baſel nom 3. Jan: 
Am Samflag Abend ift eine Berfländigung zwiſchen dan Seidenfärbern und 
ipren Hrbeitern zu Stande gelommen, im Folge welchet die Arbeit am Roms 
tag wieder aufgenommen werden fol. Ebenfo haben fih bie Fabrikanten 
und die Bandiweber In ihrer Beipregung am letzien Mitimoh auf Grunde 
lage bereitö proviforifd vereinbarien Programmd verjländigt, Dagegen haben 
am Samſtag Rahmittag in einigen Wertflätten die Mechaulker zu arbeiten 
aufgehört. 
. Die Regierung des Kantons Teſſin Hat im verflofienen Sommer bem 






hat der bei Deionflratigmen Pervorgerufen, Im der Blbjiät fi Waffen berbeigelen; ba fie Sarrido mit dem Morten: Die; Rrpus 
’Bihof des Kantons erflären zu gegen vlit fer fo Mark, dah fie der nicht bebärfe, und mad Br 
Pe Wdregierung gehalten und wit äufen gedroft. Auf der ame Bereidigung des Bublitumd ve er die Tribüne, Fo folgte ſchlie ßlich 
deren Geite Hat ein beiragtiiger — eg A e Hase noch io — — Bas A nern — —— 
Firmung au beſchloß om gierum; folgen! en‘; - 
—2* Gen Rp gelgte bieß bem Ätaltenifcpen an.» 1) — eoitimiftifhe Monarchie vertreten durdh MR ig > I 
Wollen, 7. Ian. „Die Regierung Sat jet den; Müllers geflate, tonfilutionele, autoritäre Monarchie, —— gg 
de r 2 ‚ berireien durch pen t 
elme- Saution zu mahlen. 532* und ug per Diefe 3. (Mein! Reini) 9) Diplomatifche, Mpn di de Dior 


. Tiuppenbetserungen flat , -mobuuch eine. Art, Belapemıngeftand herbeigeführt gaga; wollt ha fie ? (iRein !.Mein!) 4) Endlid, 5. deigt.bie 
MM. Es werden gahlreidhe —— aud Beſchlagnahmen vorgenommen. Seſchchta den gewãhtten Monarchznʒ wollt, ihr eimem felden ? . in! 
Der in Riyya erfolgte Uebertritt des 21 Marquis m Due Mein!) *88 Monarchte, Säwört es, Bürger, Ihrodrt, —* 


de angfitantjähen zur römifdhen Sürche , hen: junge Ghelmamm Mepublif wollt} Umd ie, Grpimüre toiederholten Ad nohmald ‚unfer 

— ed rer rlengmet ‚hatte, wird me: auch mom der: „Eimeh" dem, Geberden. Zum Shiuffe ‚Berfammlang wurde für bie Einwohner 

‚Beftätigt.; Diefed Blatt bemerft dazu x der Säritt, eben Aufſehen me won Gabie aefammalt. © 1 0° nu — D &rlnanıgk 
deb Ranged' undugeoßen: Reigpihumnd des (e sam geiftiger Bepler 1.0 Im Bolge der. Ereigniffe von ‚MRalags, werben. acht Tobedurtfeile, er» 


aber würde der Meberirut eineh dentenden und sgelebrien ‚Bilarb wide iwarletz die Regierung will die Verurtheilten aber. zur Berbanmung mad 
figer geivefen fein ald der eimed, fo viel man  tolffe, geiſtig durchaus nicht Fernanude Vo begnadigen, — Die, in Darczlong enidedis, Garliken Pers 
Servorzägenden jungen Marquis her iſt bedeutender als mom gelant; außer einem General. und. m 
Freaunkreich. Brigadierd find mod viele Motabilitäten bekannt und aud ticlige 
Paris, 64 Jan. Großes und allgemeinsd. Mufichen ervegt ed. baß mente aufgefunden wordben. 


ER „&riechenland, £ 
Orts vorgeicelebenen Sirte ;. Die ,grisälfen. Journale veröfjealichen % Proflamatlon, waich 
aus folgendeu Briefe dervor⸗ mom. dem u —— audgenangen Gie paht wider deut 
364 : Her Ehefnßkedakteun! Der Herr.) bewahter (Jufligminifter) _ Der Si welde Gri 
&en wieine Entlafjung: ald. kai rBtaattaniwalt, in Touloufo ans * fein iann. _ Dig 
s Y halle ala: Dpfer meiner, orelativen Mäkigung genen die Wrä 
— meine Base (R cin er. Bublyi 


wenig bie Ihrige und { 
Unaftände mitzuipeilen, ‚melde will das freie and vernichten, weil Griechenland die Hoffnung und 
beifolgende Beief, melden bie Zukunft aller Griehen in. Ju einem Mi fordert er von und 
r jhwahvolle Erniebzigung; er ner Handel zu Grunde em 
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von 
ki bitte Sie, die .nguen Wergernifie zu emtlhnle Hub Chermopylae, verzaget niht! 60,00 Mann der ruppen bes Bas 
— Bereite. Mus dem Brief DeB Diidap vermodien im Arela mlhtd genen eine Qandeil, der Unfehn, ein 
wir 
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werne 
Siegilbewahrer nicht. länger, alla ach · re. om 2 
— 3 ——e ertragen m be glaubt, In der Telegraphiſche Depeichen. 
igei zu ſprechen uub Shlußanträne zu * Münden, 3. Jam. Ge. Moj. der König afnehwigte bie neue 
t find, Formation der Hrmee in ziel General-Rommanbob ı en Ind Warz · 
das find zwei * die, ih meinerſelts mebmen tarın und id bite hun, (o iwie.bie Glieverung in vier Wrmeedivifionen. Der Sig der erflen 


- gefälliph  Äft Münden, der zweiten Wugsburg, ber dritten 9 und der elerten 
weine Demilfio aatsanwalt In Ko ’ gar u. ‚Diefe Die Yelbtruppen, der Mrtillerie werden im tatliſcher ung 
Pen ir e. hei ale hard Di ungtrichten per n — ftellt,. wäßtend tm Uebrigen das Arii 
und träufenden Borwürfe aufgezmnngen eu - fell nie lorpetommando mit feinen Zuhön ten fortbefteht, 
in Prefprogfien, Über wurde e — 
: t a und s . RorrefbondeipBuream. 
Mürde dienen wollte, walche und ee Dan ——— erh tern rd Ind ® Sieh # Yen. Ber HAopddampfer „Diana* brate bie oftin« 
freiben vom 4. Zuni 1868 smpfohlen hal. a verbleibe m. 1. m. Der . bildechinefiiche Ueberländpoft mit Badirigten aus Dongtong, 1: ar 
Batferliche Gtaatäamwalt; Soͤguier. Genehmigen Sie, Here Chef Redakleur, han gg 8, Dezerüber, Galcufla, 15. Deyember, iind‘ Bombay, » Der 
3 1 L . ffion 
Spanien, ——— »jloreng, 7. Jon, "Die efftztele Beitung ‚meldet : 
Mapeid,ı29,De., RR. „Giece" aubfilgrig Gadernäd und feine Pretismätiontn an "die Bewohner der Brovingen Bor 
—8* En 3 i — ib: Rrjdto und’ Pattna haben daſelbſt ’nünifitge Aufnahme gefunden. 


— Bufer Drraf, Moreno uptredner, ber Slifaner @arrido, den, &ber bie’ ii ert doſelbſt 

lien — *2** natürlich en euftimmig ans die übrigen Ah ib b — ng 
yenhment: wurdauc ·A) . Diez Milig erfiärt „der Megigrung , bag Fe, Mich + Baris, 7. Ian, Abende, Das, ont. offtz. enge hen. 
jedem Verſuce einer Endiwaffnung mit Gewalt fm wird; | ‚Lie, Res * Kr ori . Haben, die erſte Sihung 

Gadiy in Freipelt fegen; I) die repüblis  fereng am 9. it zu’ halten, 
ee at iR vn nen Machen der Bee 1° Yarld, 7. garı, Abit, Die Gröftng der fampfiten Kane 
gierung gegen die nationalen Freißeiten widerfepen wird; fie — dat re mern ift auf den TEL, Smir, fehlgefept., — Die erg nä 
opublitanihdpe Beto deb Rechtes und ber, Bereditigfeit jeden ungerehten und Gamflag ihre, erfie ng halten; vonder Türkei fi J en 
Ip, ab Bann, per, Ban ln Be ern sr ei sr, Gt, Se Mn Bun 
bed „Siecle” Das che Jeu de nennt. ber „Soeiöid Immöbiliäre* vor vor, € 2 — 

— wi der nr zu, weiße mit —5* Biträftigungen ante miniftratoren, verlangte die Vertagung der Berandlungen und en 
ivortete! Bürger!  Samdret , daß iht um feinen Preis dulden werdet, daß Behörde ſchloß fi diefem Antrage an; ber GE Er 
eine Monarsie in Gpanien erfiche! (Ja, wir Ihtmären!) Ehmöret, dag und fehte den mädften Dornerftap zur Berhandlung D äfen —— Sat 
1 tod: bie Republit heben werben, (Jal Ja!) Schmöret, zu ihrer Bertheibigung * Röuftantinspel, 7. Jan. „La Zurguie ho —— Untere 
mit den Waffen in der Hand zu Herben (Ja! zu den Waffen, zu ven Waffen!) des Defrets über bie bekannten Berfügingen — a ae: 
Während dieſes Aufirittes fdidten die erfäredien Mitglieder des Zentrale thanen. In einem Hrtitel, überfärieben „Intervention“, . 
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a = P —— im „Manns 
Ale . erſchlenenen Anterlag ⸗ «ern 
pi f, deren —— Reſul auf das Sehvermogen der Frag fu fa m t bei dem 
die Berfleinerung Denn ih der tür Hedmannſchen en mb Nebpapieren, da mad fen: mediginals 
*. ee ie unyermeiblih und foflbart _tedinifdem Ourachten uud“ biefe Fa Era Menke: Auftrengung ber 
derung am die Regierung, Augen verlangen, imber ‚ amerkitii ! —— 
— * —* len nur 7— He normal gebauten — dig Befunde 
AL T * 
* — je dien — * nu Ba 6 „en, Bi * 
mpiru Li} € 
Ronfetetz Tel Haan Ho "gar a 5 ge fein > ! gs * einem — —* ig SE runtemfeit ehr 


ITS id — Bag nahe De Din Meinen * Ba —— 


tion und ber Verwa ditanfaltı benbfichtigen einen neuen 
Dlodas um ‚Ösiäufälffumagehstn wa AEkrepte Daräpaführen, ee eltplire>i6l1g0n.° gene: z 
-4 Aebcher Dart tefteht, Dafı-die Befiher: von je. 6 — Wien we. ee alte 






200 * — ae t mit; »Zulafjung e auf der-Bernbeimer, Beide und, kim m 
— —— *7 Kira, 2a be —— —— DIERASTeR CHR Strohenräuberdem gm —— * 
——— TER sn u —— Eee Sau und Bübel,, Ri ei wie dem Fu — der Gegend don 
——— un beine MW, Yfemburg'umd an. den, Ya *8 —* 
‚träge ſflellen⸗ Der Wunfs ee ande, ihn Mr 9 vigtes Bu u en Die Yngaftirten _—— 
"gulafien,, ift- fomit verworfen,“ Deiyamnid geht dafer mist mad. ® thume deſſen und dem —— re ne 
- — Seas. Das It Ar, Sram — — 
dre i neue Obertribmnalrat en. beantz, 
Handels: und volfenirtbfebaffliche Berichte 
tan Axt, 92 der Berfaffmg in näßerer oder. fermerer: Zukunft maißroentig 
u: Verfämelgun —53* — — ron —— au ze — 
ndesiheile, mit dem, altländifäjen Obe fo e um Zeet der Baar 
die paffendfle Gelegenbeit äde wegen der Hülfärichter 6A Ar —* Be * md ve we ** 
Ei rung ausreihender ur definitin ‚zum A zu bringen. nachbeyahlen, mühe, Frgber Aa = 
zn * ar a ai N hir org aan, 1) — — db: asia — ee Eng som = 
- € auf teleırap mi Bege zugeben 1 das R mit 
Rah — fol fünf Banfte bifärdntt Kante 29 & —— Weiden Ben Art mature — 
sHfeiben, und ſich der Gefantte im Falle einer Abwweichung der Monferen; londs- — 2 b befuat ift, erforderl Falls neben 
von diefem-Brogramm: mit Peoteft juruckziehen· — Auf bie Megitfition noch weiterer ie Orirantteicheine Pre pi * 
ER Wird die „Eniöfis* von einer gemifhten —— * are es Ed, SERIE Se Be 
ft teen. 4 MDie’ forte ‚bat daß Dekret, die Mutmelfumg der _ Belahlemüplen, sone —— 
Unteyibauen betreffend, in einem mehr nalionalen Stune modifigiet, "25 "hat Aemand vor 3 Momaten verfidert hir 4000 fl. ımb bat 5 #. Vrdmie bes 
m eu» ort. 6, Jar, Ba Ende des ae 1868 beirag bie und jegt joll er — 15 ey ar fl. für —— 
Sr uld. der Vereinigten Stäaten 2,652,800.000 Doll,, fomit um Kerken N „Das märe Dad, ame il, DE and Beteniaen itnlicher no 
4,750,000: Doll. mehr: aig Ende November, Im Laufe des: Monats Dr. y nern er 


————— —— größer ald die Staais · Fe —5* 
it wiegen wor 1 tm] i 
had arate Deal 0 v: | es ————— 


J “ wirt werden 
Mer dert 7. Jan. (Sabeltelepramiun auß „Renler’s Offiee*)  Biäber Werften -— nalen Debrnhen nennen Baron 


"he * — in. den Men vier Tagen der abgelaufenen Woße  zerielt, — ober in einer beionderenn‘ Werkammlumg vom I 
sheirug 40,000 Ballen... Die Ausfuhr beirun in demfelben Zeitraum nach fiherten. damit bierbei Vorkellungen and Borihläge bekblofien und an genannte 
B- 9000, nad; Frankreit 4000, mac andern Häfen des Kontinents Kommiljion mod sur * ‚yeit abgelenbet were Kg" 
4000.Ballen, — — Ya Me —— er Der * —6 
— — e 
Amtliche R Da, F De ee r [ „netto. 123 
Te der König haben 6 — bewogen en BEER R NETTE per le 
de athetifige fatret "Jegolitant, 'Bezirksamts Ocfenfurt, dem chen ER ge 
— Fi Be er uf * a Bar; Sun et IE: 75.j per AI BE, 
ae — Vfarrei Stodftadt, — CU — 4 * —— ver? — Anl a 5, 
Weber, Pfarrer in Donnersdorf, Bezir'dam * zu ee erdam, 7, A loco 
San Kan nenn tb * Ei TE Eh Be gehe 
Mermifchte Nachrichten: *"iperpool, 7. Yan. (Paummollen« Markt.) Umiap 12,900. Ballen 
Vlünchen 6, Jan, Um. 1. und 2, Oftgber, dor, Id. Hatte zu ; , Abipanmung nad rihäft. ı Breiie_tbeilmeiie I. m 
en Kreisgericht über — * in der bayeriſchen Armee hochſt — log Anerilaniide 11, ivare ‚ Dbnlkerab A} 
Ge Year. Dre Biete Hei Oiiumep ws 10» Sue OAUEN 2%, 00 mini Bern Di, Ka 
— 1— u Ba — 
— geboren am 26. Auguft —— —* St. Martin, Bits· — u. Schwimmende Mobile — 
” wotal lmann — 
— Repiments, geboren am 1. — — zu Follſchnitz, * B rſeber i ch t. 
am KU Oberfranten, um? 4868 meunchlingd-(von -rüd» —— 
wärtd), durd- einen-Geuf-mit-feinem- Diehflgeivehre-vertvundet zu. haben, RR: — 
fo daß. Bulnerat am 29, Juli 1868 in Folge der erhaltenen Wunde ftarb. National 4 —ıu. 70, 
Der 9 Mar menen eines groben Dienſtoergehens von ig Reue engl, — Auprd;, Mürtttmb. 94 
Pöslmdnn In Yimmerarteft R gefeht worden, lauerte, um blefür Ma An —— u he 
nebmen ‚ ws diefer anf den Abtritt ging; auf, und - 1900er Lonfe Tg ibe-105.. 
ähn von meran⸗ ——** Dei Kugeli ging zwiſchen den; Shulterblättern im — Sach 113 183. Bad. Präm-Anl, 101. 
den Bruftfaften und veramlaßte folde Berlezungen, daß der Tod die uns — 2 
ahitteloore Folge war. Wie oben bemerkt, kam die Sache am 4, und 2. — Ohbabn —.. 
2* zur Verbandlung vor einem Rriepägeriäte, und wurde Steinmeg Std. HS-Tin, Tores Oblkiatioren 8. 
des Berbrechens der Ermordung eines Vorgeſehten fhuldig geſprochen und Lombarden 207 20. Wechtel auf Wien BIP 
Tode dur Erfchiegen verurtheilt. Wie. bereits gnenieldet, ſoll Das er „oo. zu a 
: durd dad Beneralauditoriat, als Reviſiens gericht der Armee, und Afenybabn — fremder Sorten 3 
von Sr. Majeſtat den: Eönige, da "kein Grund zur Abänderung der Strafe Uniterdam 2100| Hamburg . 2% |baris . . Zn 
"inne Freibeitäftrafe vorhanden iſt, beflätiat worden fein, umd wird bie . Berlin. . 4% [Yeimin. . 4% — .40 
Autien tunfigen Samfiag dem 9, Januar, im Drüdentopfe zu Ingol ⸗ Dun * London. . — 


Radt ’ unter Unmelengeit ber pangen dortigen Barnifon, den Dienftesvors 1, E& abe ftien BT — 1 —* Mer Loo 
S a 17 ’ l ie 79 Stenerft. 
f&riften entſprechend, vollzoge n werben, rede. 251 in. al. im G. aee dee Honds 7 nd 
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PREIS DRM Ind „Das Möbel, Spiegel und Polſter⸗ 
nn — TE xWaaren⸗Ma ei Tapeten und 


Demgemäh werben nummebr bie — anberaumt 
eng ee Mou eaur⸗Lager 
und Hude von Einreben auf Avon 
* ———⏑— ——— — Dupliten auf Jean Berg hof, Tapezier, 


Montag den * Mär 1869, Landing Ar. 169 
des un Gerichtes. eich afforti in Wabagonie, Mußbaum-, 
jedesmal Bormitiags 9 Um, Im Seisähyimme * g —S— fe he zei w ae Em A - «be —— u u gr ml 


male, ————— betrefienden Danblungen — — 6 “ 
mu flertwaaren x ganzen arn ren, 

der Sache verſuch 
über die —S— aD Die ie te Dafieturatrs —— nee —8* —— — 
Bob The den non Dr Dep cienenen gefant —— — apeten und Kouleaur 
von 8 Ir. per Stüd, von 42 fr. per Städ, 


„.Süebei wich den Beieigen — gg dr Ange Lie. ee mit 10 Wrozent Sconto. 













—— Schaung das gen a * — * Auſtraee filt — — werden auf das Reellſte pünktlich umb zu 
bis befannten 1458 I. 6 Ir. —— ne | 1218 fL 6 ke. Hypo dien Die Dauerhaftigkeit der Möbel wird garantirt. 116 
befinden. 
Die nidt dabier tens bis 


Bayerischer Sehrer-Derein. 


11702 Hu einer jehr dringenden Yeipredung werben bie Mıtglieder des 
—** auf Dienſtaa den 12. ——*— 1869, Mitnags 2 Uhr, —— 
in Sttingenbera eingelaben, 


115 Der Unterzeichuete bat heute 171 u  bevorfichenben 
feine anwaltichaftliche Praxis ers nt J 3— — Se 9 ale Ar 
—— 
Aothenfels den 4. Januar 1869. Verlen jo ig fund Kabinet zum 
G. Wieſner, f. Advolat. Descihneisen und 2 


Sarnung Domino, 


—* Biel biemit Beni & 
’ m r —78 me! . 


——— 
über bie en Brid 
—— Bene — — eb trier nu Seel, 


Dienflag den 12». Mis., »ird, entweder na mit guten Stiefelm zu 
verjeßen, oder ſich Darüber ae zu 
Vormittags IV ir, Vaiien, denn mit gemöhnliggen Scuben * Die Dr. Ste ffan'ſche 
wird ber bießberrkhaftl. Sol „Sraugrund“ bei Kteilberg, tal. Landgerichts Aſchaffen · A 
Shcbend neh den Gebäuden In hefen Hoihes unpaffzbar, wenn man nal  AUGENDEILANfERLE 


0,169 Tasmwert Garten, der Gelahr außiegen will, Seſelden in Frankfurt am Main 
82,974 Tagwert — la nbaujen, 


an Senmgustchc a 3 at, vom 22 Geha %. 36 beim, ia * — 
wird, um menigitens doch might Bigten Breiten und unentgeltiih, 122 


—— —— baden fid) über a a uerrache upon binlänglich eölgtunder, bie täglich im der Strabe 
rn nnb zum ausjumeijen. bleiben, immer izta2 (ws werden Waren zum Yuleyen 
u und warum bat man a en Fund Bearbeiten werucht, yy ——6* 


ie mi mwohnenden Gläubiger werden aufgefordert, Längi i 
t eñte 
ei een —— — —————— = biegen ‚oe 


Röniglides — —— 
Dr. Rury 
KapRr. 108. Steigerwalb, 


i 
nu ge von Ga ift im einer Unter 


Der Dienfttneht Vened 
— — —— if, wird um Bet u 
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Rötbig. 





———— 4. Januar 1869. 
Bratlıd von Spönborn’ihes Domaimnenam t Ljonit em geeignetes Yuteral — Befeur|uib Der auf 
— — Bl Hanke bc ur a hen 
Skhorr, Alt. Iper jeues Bleichen | te Wärtner Derzop. 
noch Straben, bei jo halehter Yabrelet, 12442 in joiber angrbenser Rommr 
mit 34 Zoll Lehm bededen idkt. Fillper mit ans m 
dom dr —— 5-Derein. = — 
Verein und zur Leiſtu ig ber der wird — sub E, Z, Sir. 121 bei ber 
vd \ 


merten te —— ter Beifl — kr. 
— ae — 
s laugſtens Den anuar |. spjäble, oder verfleht, famın ch einen guten Dienft 
unferem Bereind null, Raufıaaun Beruard Held dabıer, zu neihebenihol,, Urima- —— Don einem Baer 
aber, nach Ablaui Be Lern em für J ite Schwur- — von Honfumenten IL taufen 154 ‚Weter Sud ım von heute mucht 
geleitet wird, Da mun eine —— von I fl, As Er. per ſſucht. Leſeranten, veiche h refleft: mehr in meinem Diet. 
gemährt wirb, fo dürfte eime größere iliguag an umjerem Liereine nur * 6 —— —— Me ——* Soden ben 6. — 1869. 
60. je, key a > — — & — oldenhauer. 
€ > re zuge —— zen — rag Terre — 
(Ageineffen) einufenben. ve 19 Un nos mer Head ın Bun 













ratut. acus. Jam 
—16 510 | 544 | 59 | a0 | mu, 
97. — 891 5.00 5.48 591 | 10.00 NW, 
EBEHRI wigte das Thermometer in Baris 92, 100, Boxrdeaur 8.0,  Marfeille € 
ei RR u +1, — Leipzig 66, Bern 26, Peiersduca — , Sioddoli 23, 
Daparanda (X — —— —— — m 3.3, Konitanitinopel 2.5 
Beitern peigten die Winbfahnen —— an, dab die Volarſirömung auch bei uns angelangt äftz fie bradie aber itarfen Regen und bebediest 
Himmel, weil der — Ferner! ber et fehr groß war und ım iyolgs der eingeireienen lälteren Zuftitedimung eine Be:dichtung (Condensstion) der Yajl:tr 
Dämpie eintrat. Auch im Irland hat der Yulldruct jeit geitern um 19 m, m, zugenommen, dagegen ift er jept zı Korwegen jeher gering (Ehritianiund 74649 am, m,) und 
die ucdifteren bedeutindz dm im Mad-ıd heirAat der Yuriorut 774.5 m m. (ne Dee des Windes fann Denbald cuc) bald wieder eintreten, 





Aedigitt unier Veramimorhnpteit des Deuders und Derlegers A, Warlandt. 


100,00 


Beilage zu Nr. 8 der Aſhaffenburger Zeitung. (2.) 


Samftag, ven 9. Januar 1869. 


hehe sr Yrıınn 


En ae 2 Yy ! 
"CH win en, 7. Yan. (09, Bifentiige Giguug der 
net Abgeordneten.) Mm Magſennſche die Könial, Stantds 


7 Iche, 
Nach Berlefang des’ Protöfelts der lehlen dffentlichen Sihung gab 1. Präs 
int'd. P5 HI Örkänet, Dar das Direftorliim bie Mften über die Reumahl 
Abgeordneten Gtemgjein geprüft: mid diffen Zepitimation ald bereinigt 
gefunden Hat. Die ald'Erfagmännerleinderufenen Übgtordheten (Ebemuer 
= Sat. \ “And Ser eimgetreffen und wurden Beeibigt ‚' worauf mitger 
t warb, 


—————— Eifer erſtaltete ag Aber den Untrag bed 
Ab; Blaster und Genoffen, die k. Staatkreglerang mil Borlage eined er 
feßentwurfs zu erluchen, Durch melden die den Mitgliedern der . 
metenfammer nad; Urt, BO lit. b des Waplgefebes vom 4. Juni 1848 zus 
kommende Retfeentfagäbtäung i ein dem minkichen: Veitage der Meifeloiten 
entfperäjendes Maß zuräicdgeführt wird, umd bemerkte: „Urt. 30 des Wahl⸗ 
habt’ bie Nrefiteenenufeädirmg der Udgeoröneten von B.fl. für je 
Stunden auf einen Bulden für jede Stunde herabgeſethht. Es ſel aber 
eine imläugbare Thatſacht, daß feit dem Fahre’ 1848: das: Maſen leichter 
und wohtfeiter geworden if und da eine Berabfehung der Reiigebüßren 
rege Wenn eingewendet werbe, im Allgemeinen das 
theurer ‚getuorden und der Geldwerth gefunfen fe, daß 
deruſelben Rechte, womit man auf’ eine den heutigem fiemenMpres 
Gebe neue Regelung der Meffekoftenentfgädigung drlage, auch im Zweifel 
gezogen werben Yönue, eb bie feit 1818 unverändert gebliebene Taggebühr 
en als richtig erfcheine, 45 —2 
m ——— io doq nicht ver 

die ſer Einwendung oder mit nahellegen Rah tage Bieikenht von 
Bezahlung einer Tangebüge an Wögrordnete einft ganz abzujeheh fein witd, 
fich gegenwärtig weiter zu beſchaͤfligen. Er Hälte den Matrag als begräns 
det, und ‚empfehle ihn in- folgender Faſſung des Ausſchuſſes zur Manapmez 
„Es fei an S⸗ Maj. den König die Butt zu richten, einen Gefeyentwurf 
dorlegen zu laffen, _ worin die Ramlmer ermägtigt wird, die Gebühr für 
Meifekojien der Abgeordnelen im Wege der Geſchäfttocbnung feſtzuſtellen.“ 
Brater maqte dataaf aufmertſam, daß der dorliegende Autrag ſchon im 
Jahre 1867 In einem Augenblick⸗ neftelt wurde, mo bie Rämmer mit ben 


not wahtgelagt war, ob 
Halte des Bombtageb eine amgemefjene - Erfpanmig- mözlid fi 
Dauert, Auf Den Anttag mom nerigen Landtag nich! m 
hierauf sezügliched Befeh wereiabart. werden lonnie , 
auf Die -gegenwärtigem RI der Mögeordnetenfanmer nah Anwendung 
te finden tönen, - Obgleig aur arf Grund dieſer Votausſetzung der 
ag eingebracht, worden fe: — im jehigen Wugenblide würde Redner 
Uuftand: nehmen, einen ſolchen Mntrag zu fellen, — fo köune er Ihn doch 
auch nicht zurüdziehen, weil er glaube, daß der Autrag im ſich begründet 
if HR o&b Aracie die Modifikation ein, eb fet nad dei Bat „Befehe 
entwurf vorlegen zw -laffen* beizufügen: „melder die ing wer am 
Drie der Eazung wohnender 
auſhebt.“ Ürüßer fei man ‚von b.e Anſicht aufgegangen, daß der Landtag 
nur alle 3 Jahre einmal zufammentritt;. allein, unfer konftitntionnlles Leben 
dabe ſich jehr audgebüder und der Landiag müfe fit ‚jept After verſam⸗ 
mel, «ı Mnier diefen-Umfländen erſcheine es ungtedt, ‘tie in uchen woh · 
wenden Kammermitglieder vom Bezug der KTaggebühren autzuſchlittzen. 
i ändert, fo fel es wohl an ber Sei, 
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Hörmann, 6. Ereſſer uud v. Pfechidmer. - 


der I, Staatsinifher der Finangen den k. Miniſterialralh 
Biſchof und den k. Oberberg und Salinenraih Rnorc zu Rommifjären beim | 


will Redner die Berechtigung eines fols . 


fen Sefimmangen” - 


Abgeordneten vom B’zug ber Togpebüßren 


upndogg *mnema „ahayg wapımaaguong“ aaa Unpljdug 


oswahlgelengedung ſtehe. Gtenglein trat dem enigegen, ſprach ſich 
gegenilbeide Anträge, fo wie auch gegen bie Einführung ber Diätenr 


befipen. ı 
Jeder, der im der Hayptfladt lebi, daß «ei 
georbneter, weicher fürn von feiner Familie und feinem Geſchäft tebt, 
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auöftüffen zur näheren Prüfung und Würdigung Übertwiefen, Rodem noch 
Beptifiger Anzeige erftattet Hatte, daß der 1, Ausſchuß die Untrüge auf 
Abänderung des Urt, 150 des Notariatageſetzes und die Freinebung der Ads 
votatenpraxis betreffend, erledigt hat, flog bie Gigung; bie nädfte wird 
alsbald anberanmt werden, } 

Münden, 7. Ian. Das früßere Iansjägrige und verdienſtvolle Mit⸗ 
glied des prot, Oberkonfiftoriums, der quietz. Minifterial- und Oberkonſiſtorial · 
rath Dr. v. Faber, iſt in dem hoben Alter ven 85 Jahren geſtern geflorken. 
— Ebenfalls geflern verſchied das Mitglied der k. Mlademie der MWiffen- 
faften, Hr. Karl Huhn, der befonders als Profeffor an den verſchledene. 
£, Mititärbilrungamflalten im Ahätiafter und verdienftvollfter Welfe wirkte, 
Er fla:b in Folge eines plöglich eingetretenen Herzſchlags in 52, Lebentjahren 

(Närcd, Korr.) 

Das Hal, Staatsminiſterium ded Handels Gat mit Eniſchließung vom 
24, v. Mid, den Rreiöreglerungen bekannt gegeben, daß über den Zeitpunkt 
der Beröffentligung ber neuen Berordnung über dad Apothekergewerbe eine 
Beftimmte Mitthellung nicht gemacht werben kann, und daher die Entſchel⸗ 
dung der Geſuche um Konzeffionen zur Errichtung neuer Apolheken oder zur 
Uebernahme fon beftehender nad bisherigen allgemeinen Grunbfägen mit 
den dur& das Gewerbsgeſeh und das Befeg über Heimath, Berehelichung 
und Arfenihalt eingetretenen Modifitationen Herbeiqufüßren if. 

Die feierliche Belehnung des Fürften v. Hojenloge und v. Fugger⸗ 
Babenhaufen mit dem ihnen verliehenen Rronämtern wird Ende Februars 
in glängender Weile flattfinden und hiezu werden fon umfaffende Borbes 
zeitungen netroffen, 

Shweinfurt, 8. Jan. Wir Hatten Gelegenheit, im vorigen Herbſie 
eine grögere Anzahl Bewohner von Burkardroth zu fpreden, mit warmer 
Verehrung ſprachen fle von dem Borftande ihres Bezirkes, Herrn Grafen v. 
Lurburg, und waren fichtlich erfreut Über defjen Ernennung zum Präfidenten 
der Kreißregierung. Mum lefen wir, Daß bei ber jüngfien Zollparlamentds 
wahl gerade in diefem Orte Graf v. Lurburg nur 8 Stimmen, der Gegen ⸗ 
Kandidat Frhr, v. Zu-Mhein, der dort eben jo wenig, wie an anderen Orten 
bekannt, aber 179 Stimmen erhielt, Wie ift dies möglich? Hier kann nur 
eine abſichtliche Verbägtigung bes Grafen von Lurburg, eine nicht zu recht ⸗ 

gende Einwirkung auf die Wahl von einflußreicher Grite vorliegen, eine 

Ge Umflimmung in den Beflunungen der bortigen Bendiferung hat freie 
toillig num und miunmermehr faltarfunden; eim neuer Beweid, warum bom 
peroiffer Seitz mit aller Macht gegen Einführung bed neuen Schulgefehed 
gearbeitet wird, welches befanmtlih bezwedt, daß die Beute ſelbſtſtändig den ⸗ 
ten lernen, (Säw. Yu.) 

Der „Ung. Zloys* erfährt aus Wien, daß die Jaſtruktionen bezüglig 
der Rorfereng am den Fürſten Metternich dahin lauteten, auf die Wahrung 
der Integrität der Türkei im Gimme des Partfer Bertrages, melden Europa 


fanftiontst babe, en. 

Sannober, 6. Ian. In den Ichten Monaten haben 19 junge Leute 

—— — 8 Ziel And fe net Grant gungen, 
tig waren. Bum ra gegangen, 
zum Thell If ihr Aufenthalt umbelannt, 

Ulm, 31. Dez Diejenigen Dffigiere bed württembergifchen Generals 
ſtabb und der übrigen Armerzweige, welche zur gründlichen Etlernung bed 
prenßtigen Reglements und zur Einfichtnahme der Heereseinriätungen des 
morbdeutichen Bundes im verfchlebene preußifhe Garniſonen kommandirt 
waren, find bereit wieder bei ihren eingerädt, umd die Of⸗ 
fisiere der Infanterie und Yägerbataillone Haben ihre Beobachtungen und 
Erfahrungen in Betreff der Einrichtungen und Eigentgämlicpkeiten der preus 
Eigen Infanterie in einem intereffanten autogropfirten Bericht niedergelegt, 
defien Berfaffer mann vd, Brandenftein bes 7, JafanteriesMegiments 
M. Um für die 10 bis 1872 aufzuftellenden Bandiwehrbataillone, von denen 
das 2, demnäcft in feinen Sabred erriditet wird, einigermaßen fähige Ofe 
figiere aus dem gebildeten Gtänden herangugiehen, beginat am 15. Januar 
eine Lardiehroffizieräfcgule von bdreimonatlichem theoretifdpprakifiem Kurs 
ſut. Der vermehrte Bedarf an Offizieren tm aftisen Heere, welcher dur 
Die neue Geeredorgandjation bedingt til, wird im folge des großen Andrans 
ged von Einjährigen und freiwilligen Offigterdabfpiranten raſch zededt fein, 
Die vorjäßrine erfte wärıtembergiihe Poricpächäßurichfgule zählte 26 Of ⸗ 
filerötandideten, die ſogleich nach erftandenem Dffigierderamen zu Lientenantd 
ernannt mwu:dem; der biekjäßrige Kurſus 29, Die Einübung der Mekruten 
fehreitet indefjen nad einem meihodifhen Plan rüflig vor umd wird mit 
dem 4. Upril bereitd die Ausbildung derfelben in der Balailloneſchule bes 
innen, Die neuen Helme, welche bie gefammte Beiterei mit Ausnahme 
der Unterärgte und Milttärbeamter. anftatt der bieherigen unpraktifgen Dienfts 
möüe bon poreeaurothem Tuch erhält, bärfen von dem Offizieren mit dem 
1. Jar. getragen werden; die Maunſchaft erhält diefelbe erft am 4, März. 

Beantfurt, 7. Jan. (Stiroflammer) Der Herauszeber des 
Chromqueurꝰ, Herr Biving aus Brüffel, iſt angeſchuldiat, beſagtes Blatt, 
ohne daß er bie geſehlich vorgeſchriebene Kaution von 2600 Thlr, dinterlegi 
hatte, Heraußgeneben zu Gaben. Belanntlih waren bie Herausgeber und 
Druder des „Gpronigueur* im März verflofjenen Jehres jchon wegen ders 
elben Webertretung in eine Gtrafe von 50 fl, genommen, jedoch durch den 






I. 


den erbentet 5 Schlitten mit Waren und 13 Faß Spiritus, Die Schmaggler 
gehören fämmtlich ber rulfiiden Mationaltät am, 

Pola, 5. Jan, Die Ektadre geht nähfler Tage nad Caftelnuevo, 
vorläufig tm dortigen @olfe verbleibend, 


Eelegraphilcde Depeſchen. 
Wagner’d telegr. Korrefpondenz- Burean, 
* Münden, 8, Jan. Dem „Eütbeuifhen Korrefponbenzbuream“ 
wird aus Mailand gemeldet: Der Krienäminifier Jtallens berief durch 
Eirkular die anf umbefiimmte Zeit beurlaubten Offizgiere und Unteroffi:iere 


ein, — Der Flnanzminiſter bewilligte den Müblbefipern verſchledene Erleich⸗ 


terungen und bebroßte die Wide fpenfligen mit Veſchlagnahme ber Müplen 
und Betrieb derſelben durch die Regierung. 

* Wien, 8, Jan. Mad der „NR. fr. Pr,” würden bie Shupmädte 
eine Deflaration formuliren , welche von Griechenland angenommen und ie 
Konftantinopel überreicht werben fol, Darauf foll bie Zurüdziehung des 
Ultimatumd erfolgen. 

* Florenz. 8. Jar, Die Ruhe ſcheint in ben Provingen und der 
Emilia tmieder berneftellt zu fein. Es iſt unrichtig, daß die Wiedereröffnung 
des Parlaments verlagt werben foll, biefelbe wird nielmehr nädften Dienftag 


den. 

® Biffabon, 8. Jan. Das Miniflerium bat der Kammer angezeigt, 
daß es feine Eallaffung eingereit und da der König Diefelbe angenommen 
bat, Wie man verſichert, iſt ber Herzog von Saldauha telegraphiih zum 

berufen worden. 

® Lonftantinopel, 8, Jan, Das Berlangen der Kürkei nad einem 
Aufſchub der Konferenz hatte blos im bem Wunfche feinen Grund, bei der 
Konfreng durch Fuad Paſcha vertreten zu werden, Fuad Paſcha lehnte 
aber Rranfhritähalber ab, 

* Ronftantinspel, 8. Jan. 10 Uhr Vorm. Die detaillirte Jatrub 
tion der Pforte an ihren Vertreter bei ber Konferenz ift geftern telegraphiſch 
* In Folge der Einwirkung Frankreichs findet kein Aufſchub der 

onferenz ftatt. 


Zelegr. Burean für Mittel, Wefl: und Cüdbentfchlaud. 

*. Berlin, 8. Jan. Die Juſtiztommiſfion des Mbgeorbnetenhaufed 
berieth den Antrag von Eberiy, betreffend bie Kompetenz ber Schwurgerichte 
bei polktifcgen Verbrechen umd Vergeben, jo wie Bei Prefvergehen. Die 
Rommilfion nahm mit 6 genen 4 Stimmen den Paragraphen 1 an, bes 
treffend die Verweiſung der durch Geſetz vom 28. April 1853 vor dem 
Staategerichtahof veriwiefenen Verbrechen an bie Schwurgerichte. Hiegtgen 
lehnte die Kommilflon mit 5 gegen 5 Stimmen den Paregraphen 2, bie 
Berweifung der politifhen und Prehdergehan an den Schwurgerichtahof, ab. 
Die weitere Beralfung ward vertaat. 


Bermifchte Machrichten, 
Obe burg, 7. . Der geifteäfranfe, erfi vor circa 14 
— ———— * entlo Söltner Peter Hartmann 


von Untrasried ging am 5. de, Vormittaps feiner aus der Kirche fommens 
den Ehefrau Cheres Hartmann beim Gintritt in die Stube mit einem Meſ⸗ 
fer entgegen und brachte ihr am Halfe einen Schnilt bei, im deſſen 
fie augenblidlid; tobt war. Er ſelbſt Hat ſich mit dem mämlichen Def 
e — Su verlegt, welche Verlchung jedoch nidt Iebendg:fäßrlih gu 

m ſchelat. 

" tanffurt, 7. Jan. Unfere Hiefigen Bierbrauer befinden fid; im 
fataler Lage, Dir fommerlihe Winter neflattet denfelben, mur fogenanntes 
Bapfbier zu brauen, an das Einfieden des Lazerblers iſt gar micht zu den⸗ 
ken, Die größeren Brauereibefiger haben ih daher deraniaht arfehen, fi 
um Eis nad der Schmelz zuwenden, 

. Bon ber Bergftrafe, 7. Jan. Ju Folge der anhaltend warmen 
Witteruug blühen bereit# bei und bie Beilchen im freien Melde und ireiben 
die Hafelftauden fon Blüten, Die ganze Bergſtrahe prangt im üppinen 
Grün, und glaubt man nicht im Januar, fondern bereitd mitten im irüße 


jahr zu fein, 





@rledigungen. 

Die Lehrſtelle für Mathematit umd Piyfit am der Gewerbſchule zu 
Speyer mit einem Anfangsgehalte vom 700 fl. mit Auzfiät auf Serennials 
Bulagen,. VBewerbungstermin Binnen drei Moden beim Mönigl Rektorate 
der Anfall. 


Schiffsnachrichten. 

® Bremen, 2. Jan. Das Poſidampfſchiff des Rorddeulſchen Aeyd 
„Meiw- Port“, Rapt. W. Rordendolt, hat heute die erfle biedjigrige Reife 
nah New Port via Southampton angetreten, Daeſelbe nazm außer ber 
Bolt 343 Faffagiere und 750 Tond Ladung an Bord. 

Sonthampton, 3. Jan, Das Poldampiisiff des Nordd. Lloyd 
„Main*, Rapt. R, v. Dterendorp, weldid am 24, Dezember von Naw ⸗ 

abgegangen mar, ift heute 2 Uhr Morgens mad; eirer fehr jänellen 


mE Erz 


Aſchaffenhurger Zeitung: 


— 9 — 


Sonntag 


Deutfchland, 

Münden, 8. Jan, Die erbligen Reichträthe Fürſt Wrede und 
Graf Derop werden deunäsft mit jenen Bütern beichni, welche einft ihre 
Broßväter vom Gtaate Bayern zu Lehen mn haben. — Das Slaais⸗ 
miniflerium der Juſtiz Bat verfügt, daß bei Beurlaubung vou Geridiä« 
[Greiberm der Giadt» und Sandgerite dieffeits deb Rieind ald Regel fehle 


Resieprattifonten, jedenfalls ven dem Tagſchreiberperſonal ded @erichtd ver» 
fehen werden, worüber zumächft der Berichisvorftand zu beflimmen hat, wenn 
nicht von dem vorgtſetzien Beyirkögerichte eine andere Anordnung g:lroffen 
wird, Ob und auf wie lange auänahmäwelle für die Dauer ber Abweſen⸗ 
fit dab Gerichtöirelber® eime aus Gtoatömitteln zu Beftreitende aufers 
ordentliche Geſchaͤfte aushilfe Im Berichtäfcgreibereibienfte eimed einzelnen es 
richto noſhwendig * wird Iebiglich vom ZJuftigminifterium beittumat, 
—— Jan. Auf Anregung der württembergijchen Regierung 
Sat in der vorigen Bode zu Gtultgart eime Konferenz flatigefunden, bei 
Weldyer die Vertreter der bei der Moute Beindifl-Mändens Stuttgart: Oftende 
beibeiligten Eijenbaßnuerwaltungen gegegenmwärlig waren. 
baum, dad ofimdijhe Poſtfelleiſen, won der Route Marfeille ab, Aber den 
Brenner und Suddeutſchland zu leiten, Za biefem Zweck follen in Florenz 
noch befondere endgillige Be u werden, Deren 
der Antrag ifl: daß möcentlih ein Gorberzug in jeder Richtung verkehren 
fol, mit durchgehenden Wagen, mit Gchlafjolens, Reftaurationen u. dal. 
Die Fapıt von Aierandria nah Kondon würde darnach 142 Stunden dauern, 
Die — von Drindiſt nad Oſtende 83 Stunden. 
Jan, Gelm — ber Aluig Haben die 
BE Allerhögftigres Deere im zwei 


aufaehoben, 
je eined zu Münden und Augeburg unter dem Generallommando 
Münden, je eines in Nürnberg und Würzburg unter dem Generaltommande 
Würzburg, gebüdet. 3) Water dem MWrlillerieforpäfommandg aid oberfter 
Rommandoflelle der Artillerie verbleiben ſmmilliche Tru und tehnifdhe 
Anftalten biefer Waffe zentralfirt, Doch treten bie 
der allgemeinen Heerestinthellung der Grm 


bildung ndung 
mit den andern Waffen unter den Befehl der Gcneralfommando’s, 4) Die 
Benietruppen bleiben vorerfl wie bioher bem Beniekorpstommando untergeben 
und werden auch bie vier Bentebireltionen in Münden, Augeburg, Rürns 
berg und Würzburg genanntem Rorpelommando unmittelbar unb audſchließ⸗ 
I unterfielt, 5) Die Boupernements und Rommandanifhaften der feſten 
Blöpe behalten bio auf Weiteres noch ihre unmittelbare dienſtliche Stellung 
unter dem Kriegäminiflerium in allen Beziefungen, in melden nicht bie Hier 
benen Rormen Ausnahmen hievon befonderd ausfpredien, 6) Un bie 
elle der bikherigen Organtfation der Verwaltung tritt zumächft für fämmts 
Ude in abminifliativer Hinfigt den Generale und Diviflontsfommando’s 
zugetlefenen Tıuppenabiheilungen und Dienfteöbehörden die Errichtung vom 
Ipntendanturen, der Rorpäintendantur nebfl Rorpätrirgätaffe am Sihe jede Bene» 
rallommando’s, der Diviflondıntendantur am Giße jeded Divifiondtommando's. 
7) Das femee- Ronturepoi zu Minen und das Haupt: Monturs und Räft'unge« 
Depot In werden ald zwei m. nad Rüfungd: Depots (MRün, 
en und Närnterg) für Beſchaffang und Unterhalt der treffenden gen 
erfieres für die Truppen tm Bezirke des Genrrallommande’s Münden, das 
ch und RüfengsDrpot Rürnberg für jene im Bezitke des Generals 
Rommando’s Würzburg, nleihmäßig organifirt, Für den Bollzug * 
Mal 
ungen wird der 1, Februar geſ⸗ 

Taktiſche Ein ber Geurrallommandbeb, Benerals 
tommando Manqen: Dieſtlbe Laus ber 1, Armeediviflon 
(Divifiondlommante in Münden), beftehend =) auß der 1. Infanteriebrigabde (in 
Münden): Jufanterieleibregiment, 1. Infanterieregtment, 2, u. 9, Jägerbataillon 
und die Landivehrbezirtöfommandes Traunftein, Murditing, Weilpeim, Man⸗ 
den; b) aud ber 2, Infanteriebrigade (in Münden}: 2. und 11, Infaus 
terieregiment, 4. Jägerbatanllon, Pandmchrbezrklommındos Brud, Landehut, 
Buehofen, Bafjanz ©) and der 1. Ranıfleriebrigade (in Mänsen): 1,und A 
Rlraffer-, dann I, Chrvanziegerregiment, un) d) aus der 1, Santtärdkommpage 


Es handelt fig Lan 





10. Januar 1869. 


(Diolfionslommande in —— bie 
(in Ungsburg): 3. und 12, Ja 
Landwehrbezirfätommandos Kempien, 
; b) ams der 4. Imfanteriebrigabe (ia 
Jagetftadı): 10. und 13, Snfanteriersgiment, 7. Yigerbataillen, Landwehr 
bezielötommandod Ingelftadt, Menmarlt, — —— o) aus 
der 2. Rava (in Augsburg): 4. Epevaurlegerr und 
regiment; und d) aus der 4, Ganitätdfompaguie ; IM. bei. — 


; IL ans ber 2, 


brigade (ka Münden), in taktifcper ey‘ — ur rn ——— 
und 3, Mrtiflerleregiment, Ferner find 
Rellt: die Rommandanijgaft Münden in und De nie 


Rympfenburg. General 
tommando Würyburg: Dasfelbe if nebildel L anf ber 3, Armes 
dietflon ( Divl do in Nürnberg), beſtehend a) aus der 8. Jafas⸗ 
intra (in Bapreuth): 8, umd 7. —— 8. Agerbataillon, 
dwehrbezirtelociaudos Amberg, Meuftadt aj V. R, Hof, Bayreuth; b) 
aus der 6. Jnfanteriebrigabe (in Rüraberg): * und 6. Yofanteremge 
ment, 3. alllon, Landimeßrbezirtätommandob Sunzenhaufen, And 
—* —8— Ripingen ; de * der 3, Kavalleriebrigade Unsbag): 
—— 2. Uslanen-Regiment, und d) aus der 8. 


manbos Bamberg, 3 
SJufanteriebrigade (in Speyer): : und, font inet, Jigerbataillon 
airkätemmandos Landar, Speyer, Karferdlautern, Jiveibrüden, is aus 
der 4, Kapalleriebrigade (in Bamberg): 2. und 5. Ehevaurlejeräregiment;, d 
der 2. Ganitätstompagnie. IL auß der 2. — (in Ben). 
im taftifder Hinſicht bezäglig ihrer Feldiruppen; 2. und 4, Ariilierie⸗ 
egiment, Diefem Generallommando find weiler unterflellt ; dad deſtungsa⸗ 
gonvernement Germerößelm und die Stadt» und Feftungstommandanticaft 
Landau. (Diefe beiden jedog nur in rech lichet Beziehung); die Romman . 
dantihaftenz Amberg, Ansbah, Aſchaffeuburg, Bamberg, Bayreuth, Eich⸗ 
berg, ‚ Straubing, Würzburg und 
Bweibrüden ; bie Plaplommandod ; Gore, Zub fen, Reumarft, 
y Sulzbach und Wälzburg; bie Bars 
—— Ro, W, umd in fo wie die Barnifondfompagmie 
Hormationsftand der Stäbe der General. Divifiont,, und 
Brigade Rommandoß, 1. Der Stab eined Generaltommandes iſt ge 
bildet aus: 4 ®eneral oder Benerallieutenant, Benerallommandant mit 2 
Urjutanten (je 4 der Infanterke und der Kavallerie); 4 Benerallientenamt 
oder Generalmajor, ad latus, mit 1 Mpjutant; 1 —* des Generals 
—— (Beneralfastgef); 41 Danpimaun dus ——— 
tiermeifterftabs, 1 Gtaböoffigter oder Hauptimaun des Genikeflabs; 1 
Divifiond » Rommando » Setretär; 2 Kanzlei - Sekretäre; 1 Oberfabls 
Arzt erfier Mafiez 2 Gtabs-Auditore;z 2 Batalllond»Auditore; aus ber 
Rorpdeutendantur, nämlih: 4 Oberkriegsfommmiffär erſter Rlafle, Rorpbs 
Intendant, 4 Oberkriegstommifjär zweiter Klafſe, 1 Rriegelommiffär, 8 Res 
menide und 3 Bataillond, dann 1 Unterquartiermeifter, 2 Bteyimentde 
Ar a rar und 1 — —— 
ans fie, nämlıh : 1 Rriegetommiffär, 1 Korpäfriegätaffker 
2 Regimenide, 3 Bataillond, 4 Unterquartiermeifter, 1 — — 
und i Reqhnungkprattitant. I. Der Stab eines Divifiondfommandos befitht 
aus: 1 Benerallieutenant, Divifionslommandant mit 2 Adjutanten (je 1 der 
Infanterie und Kavallerie), 1 Oberfllieutenant oder Mejor des Beneralguartiers 
mieiflerftabs, ald Beneraiftatäcef; 1 gay! pimann des Beneralquartiermeiftens 
Rabe, 1 Diviflonetommandolekretär, Dberflabsarzt 2, Alaſſe, I Stabes 
aubitor;, aus der Diviflondintendantur: 1 Kriegdlommiffär, Diviflontintens 
baut, 1 Regiments«, 1 Bataillonzquartiermeifter und 1 Megimentäaftuar. 
MM. Der Stab eines Brigadefommandod ift gebildet aus: 1 Generalmajor 
(Brigadelommandant) mit 4 Mdjutanten der beir ffenden Waffe, Fernet if 
jedem Injantertebrigadefommando 4 Major oder Hauptmann vom Pınflond« 
Rande für die Landwehr⸗ — Er ſadaeſchaͤfte zugeipeilt. 
Berlin, 6, Ich, Reglerung bat in diefen Tagen wieder einem 


EHER: 
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Kater 
fl gan 
Eure 
| | 
Hi 


N. 
Der en 19, Dezember den Ständen übergebene 
die Bereßeligung der Staalszenoſſen, iſt nunmehr 
- Derfelde umfaßt 11 Artikel, wovon bie beiden erflen 


en IA durch dem vorgän genägenben Rafrunndftan« 
. Urt, 2, Ein Einſprachtecht gegen die Berthe⸗ 
Uchung fleht dem Gemeinderat; der Gemeinde, welder ein Staatsgenoſſe 
mit Heimalhörecht angehört, dann zu, wenn er ber beabfichtinten 
Berefelihung auß örtlidien Armenkaffen zu feinem Bunterhalt (den Fall 
eined vorübergehenden umverfpuldeten Unglüds, 3. B. einer Krankheit ober 
eines allgemeinen Nothſtandes, z.B. Theuerung, außgenommea) Unterftügung 
empfängt oder ſolche in dem der beabfiätigten Berehelichung vorangegangenen 
Jahre empfangen und Giefür nit Erfah geleiftet hat. Art. 11 entpält bie 
Befimmungen, unter melden bie Folge ber Nichtigkeit der im Auslande 
ohne Königliche Erlaubnig gefchloffenen Ehen aufgehoben wird, 
Dredden, 5. Ein erfreulicher Beleg für —— der 
um 


ür 
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H 
& ® 
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politiſchen Ereigniffen zum Tode verurteilt, vor 

! für die Mefldenz auſtandeloſe Beftätigun 

Seiten der Regierung gefunden hat. Es if dieh 
ng 
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en benfelben burd bie gröbere Aust 


dad Publikum wußte mod mid obgleid; ed wohl den Verdach 
— Be nie Horn a Fr Beine Bat Ar De Dam 
Reben der Magiftratur nehmen, und da diefe mamenlofen Yuffeher die 
nn De but, ine — 22 
ung en 
bahet AG 6 Cu Dem Gmidiäfanl and; Ale Pal, Seide —— 
der Juſtij wähnte, iſt im der That ihre Herrin; es if die Polizei, es find 
jene Leute, von denen man ſich abwendet, vor denen man fdwelgt, bie man 
ſich zeigt, indem man fi mit den Argen zuwinkt, eb find dieſe Leute, welhe 
— Befdrderung, Ungnade der franzdſiſchen Magiſtratur in 
n. 





und it bei ig. 
Nürnberg, 7. Jan. Das Hoofengeihält des Dienftagmarktes 
600 Ballen, merft Spalter Land und Aıfdgründer Gut, sugefährt Yan i 
ger Ten Auch geitern wurden 8 Ba . u Gartte gebradt- id 
m 


len zu mit 

rrätben, insgejammt an 300 Balle umgefejt wurben. Am 

it beil nu } beionberd auch auswärtige Eypnorteure, weidhe geringe 
Baare zu 1719 fl., beffere und prima Marktwaare zu 20-22 A er 
Bom ft des beuligen Donnerflagsmarktes ift jehr wenin zu melden, Bei ans 


dauernden farlen Regenmwetter famen ca. 400 Ballen, grohentheils durrchnäßt, her» 
ein. war bis 10 Uhr den 


* Berlin, 8. Yan, 52, Del per 
Friif rübjabe 16%/gs, 
uptbant 
neusten 
im | aelommen, bie mar 
erideint, bei einiger Hufmerhamteit 
ng bes Guillochees auf der Bor 

ite und ber auf beiben Seiten befindlichen 'Minervalöpie, fo mie durch bem me 
niger ee. Ubbexd des Loniglichen Wappen: und bes Rontrolitempels leicht zu 


üft. 

Hamburg, 8. Yan. Waigen rubig, per Januar 5400 Pund netto 128 
Ben.» Thaler &., per iyrühjahe 124 Vico,» Thaler @., Roggen rubig, per 
Ben When 0. per Brühjabe 92 6. Kubi ME Ser (I, "Rue 
fe. rer 


Roggen ver Januar 52%, per Frübj 
9, Spiritus per Januar 159, nr. 


— Ehe den achten Abi 


Spiritus per Januar 78. —. 
* Umfterdam, 8. Jan. Waizen unverändert. R loco fill, per Verlihe 
jahr 205, Raps per April 61, per Herbit 621, Rüböl per Mai 31de, per Derbi 33a. 
* 8. Jan. (Baummollen» Dtartı.) Umjag 12,000 Ballen. Stine 
: Qule 
11, fair © . 
Bengali 7%s. 
— Fatr 


rage auf Lieferung. Mibbling Orleans 114, Mibbling Amerilan 
erah 8%. Diivfair Dhollerab B!a. Good unbbling Dbollerah 

ir Oomra 9. Good fair Domra — jjair Vernam — Fair 
tie — Orleans — Schwimmende Wobile —, 


Börfeberidbt 
Grauffart, 8 Als begablte Aurfe motiren wir: 
UV Amerit. 


N El 148. 
Rational 5372 TOM 
—* 


— 3 A⸗⸗ 

. + Me 

} eu . Aa: 

Mbenbs 6 Uhr ‚im ber (ficten» Boiet mar die Tender, E Dieb 

20544 bey, 1800er Loofe 7844 bez, Stemerfr, 52% bey, 1882r Ameritam, 

ed bei 
Französische Tarlatans 


allen Farben, b sub 6 und nahigrün 
Dualität 18 Pr. per e. 
* Joseph L. Dilsheimer, 
der Seingaſſe vis-s-vis. 
Auswahl ter Bhantafle: und Charakter ⸗ Aoſtüme für Herren, 
bei 
minos —— 2 = ie ah algafle 
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Be elta Gm en m meer te 


— "x Botbof in Afchaffenburg, 
Earl de 
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Norddeutscher Lloyd. 
Kegelmäßige 
Poſtdampfſchifffahrt 


Prem & New-York, 
“outbanipton 38 


ört: on Bre ’ 

* ——— — — 

—————— —* ae an der n Den * * ia Sr Ip. sion, dı. Fehr. 18. Mär 

her, Ja day wi börigen Bauplägen mit —— unter vian · N merifa, EN 2. Yiebr. en © 27. fyebr. 4. Märp 

‚ferner von Bremen jeden Sonn a re Sputbampton 
. ek —— a ai » und * erbaut Tr 5 in 2 Stodwerten,| jeden Dienflag, von Mew:York jeden Donneritag. 

ie en, Be zu Küchen, —* — Beflagerbreife: —* 33 Sri e Rajite 168 Ziele Thaler , ymeite Kaie 

— Pe na tta Sircdetunge mi BL ai dem wer unter — 23 Baker bi Die pa, Säuglinge = 


den 
—* zehn u Dab Aeortae Banrjaklung des —5 — Make. Orbinäee 
















I! DAN KSAGUNE: 
12 Für die ehrende wie tröstende Betheiligung —— — 
dem Leichenbegängnisse ala auch bei dem Trmnerpoltesdienste 
für meinen nun in Gott ruhenden unvergesslichen Gatten, den 
k. Baubeamten 


Herrmann Sodi 
 soge ich, zugleich auch im Namen der sämmtlichen Ver- 
wandten, den sehr geehrten Bewohnern hiesiger Stadt und 
Umgegend auf diesem Wege den innigsten besten Dank. 

Emilie Sodi, De Reschreiter. 


—* erregen —— Einſicht offen. BREMEN md BALTIMORE 
Stammter, Hm — — 












— Be 


der Eyelution verfeinert Der —— — D. Baltimore 1. Sebruar 1. 1. März 


D. Berlin 





Baarzablung 
bes urd Hinlilag nad Ur Grreidum von drei an pa Dose der Weride · ferner von Wremen und Baltimore ce jeden @rften, von 
tage folge 05 a, Set Arne ‚Soutbampton —— = erten des Monats. 
| it Werth & Bis auf Weiteres; Kajtlte 120 
— une, r a lakeet auf allen a —— 
————— 21. d. Mts., Nachmittags 2 Ubr, 8 Thaler 
in der er — — am, wozu Stri ige eimlabet gear bis auf Weiteres: © 2 mit 15% Primage per 40 Kubilfuh Bremer 


Nabere Hushmft ertbellen ſammtliche Paſſagier · Erpedienten in Bremen unb 


— ae rg "Direktion des morddeutfchen Lloyd. 
; Gerald Si Dlufchlag nach rrnduna Tomia, Aare Crisemnnn, Direltor. H. Peters, imeiter Direktor, 
td inger's a 


—— 
He nad Nähmaschinen. 


Ir 
am Domnerttag di dem 21. de. Wits., Kung 2 uber, 
Um den Anforberumgen bes "Sl ie 
tums mei * m 


Stammler, f. Rotar. 
















in der Umtst des U et bah 
— Te en igten ier mangömeiie verjieigert, wozu 
Adanenburg ben 5. Januar 1869, 






— umb Umgegend ein reichhaltige 
8 dlen Sorten Nähmaschinen —22 er 


aufe: 


N —— doppelt Steprftih, mit 

Handmaihinen, be ni, mit 

SZinger’s Original — — mü 
allen Apparaten 110 HL, 

— " Briainal-äteiafinen at 

Jmberial Mr. a, Rötmafinen, wit 5 Get. Dargaug für 

—— verfauft. Unterricht gratis. 








Stammler, L Rotar. 


— —1 —ã — vom 2. — Ag endet ” Bit: 
‚rgermehr 1 mi vo ce it dienft · 
m Vandivehrmännern das Fortdienen über a de ——— binaus 


It. ch 
a EN ale weiche auf Grund diejer allerhödhften Verord⸗ F 












nachſuchen 

Sonntag den 10 — 6 2 Ubr, 

foriftiich * men, und wird bemerit, 
vom Hataillons · 





















Gebur 
Kommamdo Ba erlalt wc 
Bike abura, * 9. Jauuar 












1869. Schuhmaser, gap 
Königl Lanbmehr-Bataillons-Rommandıe, lle werben 
136 — — — nen ab äußer * günftig. 
Stammbolz :23eriteigerung. —— olfgang Ackermann, 
Dur den 12, Januar 5 * bie 10 ihr aufangend, |14la3 Saubonfie, 
werben ieft en Gemeinberalb, 
—— 4 mei eignen sunend Gihfämme Masken-Kränzchen. 
veriteigert, wozu bie Steigetungsliebbaber hiermit 
142 Ein solches wird am Mittwoch den 13. Januar 
Raffig den 2. Januar im Salon zur Stadt Mainz unter meiner Leitung arrangirt, 


Eintrittskarten werden an die achtbaren Damen und 
resp. Herren in meiner Wohnung abgegeben, und habem 
mir unbekannte Masken ohne Karten keinen Zutritt, 


Zu zahlreicher Betheiligung ladet ergebenst ein 
M. — — 


















breite ächtfarbige Cattune, roſa, lila, 
° Grant & 6 ke hl die en babe die euch 
Eouverten- und Decken · M 







RETTEN — 
N 14 
breite 1a gr * * Beten meiftens tra» — 6 reden und tat ıtal, 1 beha. 


eg ame Yeenen ih Sara 
u T 
ann. — — zu Unterröden 24 kr. epfeblen find, Ylleinine ——— — 9353 


Parifie 3 beeite Meften Beinen (8 1: enudlarn = = 
. Lu Dauptimade 
wu ——— —— 

iuber Hachfolger, | Fichten- Stangen 


—— — 
— 8 Unton Ragert in ber Fiſcher · 

w. Dilbeler Strafe 28 dem Pfan gegenüber mit ober ohne Rinde Garten und 
in Frau Furt am Dat. Hausjäune geeignet, zu haben 





Lehen 
Sommtaa Rafchingsfrapfen, Oram 
genichnitten urb Bat Inufi törtchen 
& F. M. Haus, Rınbitor. 146 


Ein Witlefer zur „Alchaffeme 
burger Zeitung‘ wird geiucht. 


ii % * 
— — 





u — rn ii rn ee A read Keane ftebt es auch meinen verebrl. Runden 
inöbefondere denen, welche eri darin befigen, ed rubig abzuwarten, dur Gmpfanz 
euer € Stüde den Umtaufeh bier "fectuiren Fann. ” 

Verluft an ld entfteht 4 urch nid 


Steuer-Anlehen d. J. 1864 ımb Domdner-Pfanbbriefe non der 


Gonverfion befreit, 
DB. Soldner in Alchaffenburg. 


find a 
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HOamburg⸗ Amerik. Packetfahrt-⸗Aktien ⸗Geſellſchaft. IE Fr 2 6 cuſtt Uhren ager 
Direlte Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen SS: 8 25 in Frankfurt a, Wi. 

S33. > 5% |Gnlinder Bilder von fl 8, 10 an. 
5 = 5 2 ditto mit Goldrand von fl. 10, 30 an, 
a urg eW- Or &E 3 * — en 8 Steine 
nd »E.% 50 |@oidene Damen -Ubhren von fl 3 

Havana anlaufend, vermittelt der Poſtdampfſchiffe $ & ® 53 Bitten —— ren von fl. 28 an, 
Soljatia, Mittwoh 13. Ian. Germania, Mittwoch 10. Febr. Ss 5 A 588 ditto —— emontoirs von fl. 
Cimbria, ditto 20. Ian. Yammıonia do. 17. Febr. | S= En 3 5 ——— ellungen werben zrorn Bo 
1Weftphalis, Mittwoch 27. Ian. Eilefia im Ban. PER 5 323 Inadnahme bejorgt. Auf Werlangen wer» 

Allemannie, do. 3. Febr. Pr F pen bie ißxen für BL 2 





BER- Die mit * bereichneten Schiffe lanfen Southampton nicht an. | 
velagprrite: ErfteLajüte Pr. Ert. Thlt. LES, zweite Kafüte Pr. Ext. Tpir. 
100, Zwifgendet Br. Ext. Thle. 5. j 
Frabt 2. 2 — pr. 40 Hamb. Kubiffuß mit 15 pCt. Primage, für ord. 

Güter nad lebereinfunft. 
Briefporto von und nah ben Berein. Staaten 4 Sgt. Briefe zu be: 
gelönen „per Hamburger Dampilhiff“, 









ww2 In ermem freundin Stadien 
jmeiten Kanges 'n LUnteriranten am ber 
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daus, nen erbaut und verbunden mit 
allen zum Oclonoerier und Brawerei-des 
triebe gehörioen Ernrichtungen, um fl. 9OUO, 
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und fallen die Farben vorzüglich fchön aus 
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Finnen ſechs Monaten errimittel a SF. 1 fl. 30 ir, 


zeuat biefelle einem vollen Bart ſchon bei 















Barterzeugungs Pomade, à Dofe 


































































and zwiſchen wegen Rrönfluhleit des Beſbere ju_Detr 
Hamburg — Havana & Uew-Orleans, Bi E33: var. re 
— - 558 tdern bie Derren Haaſen 
N j) * & = & Vonler in ikrantturt a. M. 
i E der Rüdrei ana und „358 = ' 
f der Ausreife — —— —5*—— eiſe Sav un 32 3 M N) 6 k N N} 
Bavaria, 1. Febr. 1869, | Xeutonia, 1. März. — Has 3 — * * 
— — omiuos pum? 
— — 
22 * . . ” a - FE} Era eo \ A 
Fract: 8%, 2. LO per ton sa —— — mit 15 % Primage. ze ns Muͤnch'ſcher Garten, 
ere e &2 Br j u. 4 + \ 
dem Shiffsmaller Auguft Bolten, Wr. Miller's Nachfolger, Hamburg, Endes — 152 Sonntag den 10. Januar 1369: 
fo wie bei den allein für das Königreih Bayern und 3: PERGeZE” Zanzmufit, 
Großberzogtbum Seffen zum Abfcblup von leberfabrts: E=E 2y_ a 3 |Unfang balb 4 Uhr, mon einlabet 
verträgen eoneeflonizte —— — zn Sauptagenten Bes E E22 — mus 
er Damp nie —3 einheim. 
F. J. Bothof in Aſchaffenburg, FEEEZSERE "lu © Bas gi Januar gut 
Carl Backe & C. in Mainz EHE PER TZanzmufik, 
und deſſen Agenten: 18 | #537 7 2225 benſt einlade 
für Aſchaffenburg A. Dyroff. — | für Miltenderg Idrantenderger ee ET Dart 
„ Alzenau Carl Hafenftab. „ Dremvurg R,Erfpenmüller. Bevölferungs-Zinjeige Der 
„ Amorbad 4. Dedwolf. „ Rothenfels Jal. Wilms. aſt cheiut Stadt itwaffenburg. 
„ Gemünden 3 BD. Eufina. „ Stapdtprogelten Th. Ullrich. J (#eboren. Den 2. Yan. Joieuh Konrad, 
„ Rarlfiabt  Bried. Kiefer, „ Sgöllcippen ®. M. Glarins, IJ |tir t. Hauptjolamt dal n 3" 3, alien nun Orbn 
„ Lohr Carl Bogt. Trennfurt Jeh. Uehlein. bier find ftetd vorrätbig) des Aaufmannd und ZNagıltrausratpeh 


. « zubaben in ber A. Wair]| Joſeph Mor Kunlel. 
BER An geeigneten Orten werden tächtige Agenten gefuht Tg Se des Neyirtde 
ET Acaffenburg. gerkhtädiurniiten Job. Nep. Mater. — 
son — * des Stein · und Hubs 
Aebemen , en Sopda, eine Romm ode · auerd Karl ver 
% h Kundmachung. Liſche —— andere Möbel, jo auch Geſtorben. Den 7 Yan. rrmasın 
1868, brofcbirt, iſt 
rt f J Y Montag den 11. Januar 1869, Iverihiedene Haus- und Kücergeräthe ver-| Cost, £ Yaubeamte, WW Jahre alt. 
ig verkaufen, Wo Rhmittags 1 Ur, _ fteigert. Raub.uftige werben bien eıngeladen.|Den 6. Jan. Iobann Friebtich 
die Exp. d. Bl. 149Nmwirb im Haufe des Zrsdlers Danibsburg, (15002) Wilhelmine Quaifer. Aütermeilter, 3 Jebce alt. 


Meteorologiibe Beobachtungen zu Aſchaffenburg. 
gebalt der the Zemprraiur des Üovens, 
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Solparlanents-Mabl.Ergebnip im Waplbegirte 


euſtadt a S. 
I. Wahlbezirk Brückenau. 





————— re 
.i, ten meredaa 
Breueubaq 9 Wofbah MU: — 
Brüdenau 103 108 MRoibenrain 14 13 
De tter = 2 GScönberling 4 5% 
Eckarts · Mupboden — Sgondra — 124 
Ge roda 72 — Gpriderz 1» 
—— 32 —  Unterletchtertbach 4 29 
then 6 68 Urterrtibenberg 45 A 
Modloe — 27 Bolteris —— 
Motten 6 54 Weihendah BB im 
Dberbach 44 64 Werbeig — 54 
Dberleiterätad, — 33 Bervarz 26 1 
Oberriederberg 21 58 Wütfleden 9 56 
Blap| doõ — Zeitlofs 3 
Reupendorf 41 A 
* 1 Wahlbezirk Kiſſingen. 
Hldertspaufen 20 62 Meidenbad 3 4 
Aſqach 164 40 Burolauer 10 
Burkardroig 8 179 Kleinwenfgeim » 686 
Gariy 103 17 Broßtvenkgeim 179% 
@ri&ü 104 — MRüdlingen 200 2 
Haufen 120 — WMasbach 204 1 
aff enbach 61 1 Münnerftabt 138 76 
fürgen 371 4 Steinach 150 2 | 
Vepptntoth 104 — Popptalauer 156 20 
atmich 87 22 Rannungen 83 45 
Ratreöwiefen 63 3 Geubrigsgaufen ı 771 
Stangenrolf 6 124 Srahlungen 3 99 
Eiraläbad 62 d Thuntorf 28 112 
Waltfenfer 60 61 Wermerihähanfen 1 65 
Winkela 61 — Windhein — 38 
Althauſen 10 66 
DL Wahlbezirk Rönigähofen Hofheim. 
Troppftabt 986 123 Widsaufen 19 189 
Untere feld — 260 Oberlauringen 157° 33 
Aubftadt 127 84 Rederiöpauien 145 87 
Söäeim 176 — GStabtlauringen 31 137 
Rönigahofen 54 104 Ermerdhaufen 89 — 
Aceiueibſtadt — 4179 ahbrin 152 48 
Sutufeld 5 131 MWalcenfeld m — 
Saal 3 169 Sidgach 34 106 
Gufztorf 72 40 Burgpreppach 74 68 
Dofheim 33 128 
IV, Wahlbezirk Mellrichſtadt. 
Nillrichfladt 130 152 Oberweißenbrunn 7 67 
Mütelfren 49 243 Sondernau 107 10 
Fladungen 79 280 Wegfurt 4 A186 
Stodjeiu 2% 7225 Sandberg + 18 78 
Biſchofehelm 803 31 Oberelsbaqh 81 12 
V. Wahlbezirk Neuftabt, 
Neuftabt 197° 50 Ga 43 8 
Brentlorenyen 18 113 Rödelmeler 31 97 
Riederlauer 19 108 Heufiren 9:94 
Hollfiadt 5 200 Lndieben 35 153 
Herfgfed — 62 Wollbaq 48 54 
Rad den 5 Wahlbezirken audgeſchleden, flellt fich folgendes Erpebnif 
: Luxburg. Zu·Rhein. 
Brädenau: 724 830 
Riffingen: 2377 1413 
Köntigöhofen- Hofheim: 1339 1791 
Mellrigfabe: 282 879 
Reufadi: 1055 1440 
5777 6353 


Aſchaffenhurger Zeitung, 


12. Januar 1869. 








ttel abgegeben werden, wovon 88 
als ungültig und 12,166 als gültig erklärt wurden, Die abfolute Mäfork 
tät war alfe 6079; Frhr. d. Zu ⸗Rhein erhielt 274 Stimmen über die abs 


Am Ganyın find 12,224 Wahlze grden, iobe 


folut mölhige Zahl; Graf dv, Luxburg 302 unter derjelden, 


Nur durch die fhmäßlichften Wahlumtrtebe von ultramontaner Geile 
Eonnte dieſes Mefultat ergieit werden. Es llegen hlervon bereit mehrfache 
erg Beweife von. So erhielten wir ſchon am Samſtag folgenden 


p Mängen, 8. Jan. Es murden uns aus werläfiiger Duelle 
Thatſfa hen mitgelpeilt, die wir der Drffentlickeit aus zwel Gründen über 
geben ; für's Exfte, um gu bewelſen, er Mittel fid die Herikale Partei 
bedient, um auf die Wahlen einzumirten, für? Zweite, um dur dieſen 
Beiveiß die Nothwendigkeit evident zu maden, daß der klerikale Staat vom 
politifdjen getrennt werden muß. Die Mitifeilung, welche wir folgen laffen, 
8 deren Wahrheil — Wort fonftatirt werden kaun, muß ſelbſt dem 

angenen von ber ausgtſprochenen Noihwen t überzeugen. Am Gonn« 
tag vor ber Zollparlaments ⸗Nachwahl —5* Ricdyen gegen Lurx⸗ 
burg, den Verpreußer, gepredigl, und die Lüge, daß er der Schwiegerſohn 
des Grafen Bismard fet, von allen Kanzeln verfündigt. Hierauf murbe 
ein Aufruf für Zur Rhein und Wahlzetteln mit feiner Ramen vertheilt. 
Es kanıen folge Gäriftfüde 10,000 aus Würzburg und wurden 4, B. im 
Autäbezirke Rıffinzen von Kloſtergeiſtlichen in Münnerftabt hinausgefandt, 
Es iſt dieſe Agilailon ihrer ganzen Anlaye mad; nit vom niederen MHeras 
autgegangen, fondern man left beutlih, daß dieſer nur einer höhern Wei⸗ 
fung folgte, Daß demnach ein freier Wille bei Ausübung eines politiſchen 
—*— nit vorhanden iſt, glauben wir, bedarf wohl wicht mehr ber Bes 

u 


„Würzburger Anzeiger” bringt Berichle aus Miffingen, Reufladt, 
Burkarbroig, Vilhofögelm und Brüdenau, melde ſaͤmmilich die klerikalen 
Woplumtrishe in einer Walfe tonfatiren, wie fie fGmäpliger nicht gedagt 
Uns dem aufgezäpiten Artikeln wollen wir für heute num 
unfern Leſern zur Keñntniß mittheilen: 

Bifgofspeim, 8. Jan. Die fo eben hieher gelangte Nochticht, 
baß ber vormalige Bezirlgamtsafjeffor v. Zudthein mit einer Majnrität ven 
584 Stimmen (taum 5 Progent ber ubgegebenen 12,154 Stimmen) dem 
Bahlfieg errungen habe, erregte bei uns, Lie mir am 4, d, Mis, faii ein» 
ftimmig den Grafen v. Luxbutg gewählt hatten, eine große Erbitterung; da 
die Abſtimung des Bezitls Brüdenau ſchliehlich den Ausſchlag gegeben 
hat, jo richtete fich dleſe Etbitterung zunächſt gegen den Stadipfarrer Huter 
von Brüdenau uhd Pfarrer Roth von Oberbach, welche am lehien und vor⸗ 
legten Tage vor der Wahl von Drt zu Drt gefahren find, um Ghmäße - 
ſchriften gegen Eorburg und Wapizeitel für Zudthein, worunter fid die 
Wähler zumeit den Dim. quiedzirien Reglerungspräfidenten Frhrn. d. Zur 
Roein feibft dachten, an ihre Kollegen und die: Mitglieder der Kirchenver⸗ 
waliungen gu Wehterverbreitung eben. Dur Vermittlung bed Kioſters 
berg, das fofort die Baldorte Kütandhof, Schmalwaſſer, Burgmalbad, 
Rangenleiten ze. ac. einzufgüchtern wußte, gelangten die von Brüdenau mits 
gebrachten Waplzetigl für Zußpein ‚bis Unterelöbach umd WBegfurt , imo die 
Blarrer Kuhn und MWeih suter meiferhafter Beihilfe des Lehrerd Wolf die 
Wäpterfhaft fo zu bearbeiten verftanden, dab fib die armen Landleuie in 
Ihrem heile bedroht fühlten, wenn fie der mahneuden Stimme ihres 


werben Üdunen, 
den folgenden 


® 
lofal micht eher, als bis bie von Ihm geläderten Bauern bie 
drängten Baßlzettel abgegeben hatten; Der junge Zelot ber „ 
Kirche” ſuchte fi am der Wahlume feine Grfilingdlorberren zu erringen, 
In den wenigen Grmeinden, beren y un Ahr. kirchliches Wirken zu 
wahren, ſich trog aller höheren Beeinfluffungen von ber 

ten, ſtimmten bie Wähler 


——— —* anbr 
x. x. — Mittel, die ein ehrlich auszufehtender Parteifampf doch 
nicht wohl geflatiet, — waren nothwendig, um die Wahl auf einen Kandis 
baten, melden der Wahlbezirl nur nah dem Mamen feine® Vaters kennt, 
lenten. Die liberale Partei konnte, da nur künfilige Madinationea die 
von ihrem Kandidalen ablenken, eine ſolcht Aottation, die der Mer 
rud als Stand gegen bie Regierung plößlich einleitete, nicht ahnen, 
noch Tags zuvor bie Bevölkerung allgemein fich für die Wiederwahl deö 
Grafen Lurburg andzefprogen hatte, Viele, bie für Za⸗Rhein im den Rad 
bargemeinden geſtimmt haben, Hagen jegt über die Aufdringlichkelt nud die 
unlauteren Mittel der Beiftlichkeit, welcht ihnen „als guten Katholiten” daB 
„ja nicht Lurburg zu mählen, abgendthigt habe. May aud for 
mell der MWahlerfolg dem Klerus gehören, fo hat doch das Anfehen bes 
geiftlichen Standes in den Augen der Stadt» wie ber Bandbbrwöllerung buch 
Die unmürbigen Mittel feiner Agitation mehr verloren, als feinen Jaterefjen 
De eigene Tätigkeit des gewählten Kandidaten nützen wird; die in Der 
Mgemein herrſchende Achtung vor der Berlon bed Brafen Laxburg 
durch ein Miißteauenduotum jener 100 Geiſtlichen und 2 Kıdfier, 
die Stimme von 6361 Wihlern erfäligen Haben, nicht erſchliteri 
denn nur eine aus der freien Mebergeugung der Wahlmäuner her» 
angene Abflimmung kann ala wahreitägemäger Ausdiud der Bolks⸗ 
e Geltung beanſpruchen. 


| 


3 


B 


Deutfchland, 

CH Münden, 9. Jan, Die nächſte Sitzung der Abzeordueten ⸗ 
findet kommenden Mittwoch ftatt. In derfelben werden bie vor» 
Unträge wegen Freigabe der Mbvolatenprarid und megen Abs 
des Motarlatögefehed zur Berathung und Beſchlußfaſſung gelangen 

die Abgeordacten Frhr. von Stauffenberg und Kolb eine auf 
des Wehtgeſehes bezügliche Interpellation ftellen, — Geine 
haben allergnädigft zu verfügen geruht, daß die biäperine 
ungefommandantfcaft Imgoifladt bon mum am bie Benen« 
Goupernement Jugolfladt anzunehmen habe. 
CH Münden, 9, Jan. Der Bortrag bes Abgeorbneten Behringer 
ſchuſſes der Kammer der Abgeordneten über mehrere 
der Mbvolatenpraris betreffend, Hi geſtern veriheill 
erwähnt zumächft, daß ber erſte Ausſchuß im lepten Gräfe 
denfelben @egenftand betreffenden Antrage der Brmeindes 
Ingolſtadt beſchaftigt und damals feinerfeits motioirten 
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durch gegaugen, welche 
in zahireichen Verſammlungen und ſelbſt in ben Sigungen der Land⸗ 
Assdrud fand und ſchließlich zu einer Reihe von neuen Anträgen an 
+ Dielen Berhältniffen gegenuber, insbeſondere aber mit 


J 
J 


der 
Ausiguß ſich verpflichte die beregte Frage einer nochmaligen Prür 
erent beſpricht nun eingehend bie nen eingeloms 
mienen Petitionen von 4b Bemeindesfollegien und von Gtantäbien 


iTlE 
Htacnee 
= 7 
= „u 
il 
f 
zf 


zu kdunen, welche die et» 
x geregelted Belt leiten und eine Ueber 

Rah alledem fehe er fi veranlaßt, nunmehr vorzu⸗ 
Se. Maj. den König die alleruntertjänigfte Bitte zu 
genmwärtig vwerfanmelten Landtage einen Geſetzentwurf 
m der Mboofatur in Bayern vorlegen zu laffen, in welhem 
zur Ausübung der Abvofatenpraris auf der Grundlage des 
freien Advokatur geregelt wird," In der Musfgußfigung ſprach 
iefen Anttag Abg. Streit aus, welcher dad Bebürfnig einer 
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dürfe. Abg. Umbiheid 
ni nah Freigabe ber 
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erklärten 


ger Zufammenhang mit ber neuen Giollprozegorbnung 

aufgeſtellt werden folle. Abg. Dr. M. Barth ſprach fi In aus⸗ 
fuhrlich motiwirter Weife für den Antrag des Referenten aus. An ber fers 
neren Debatte nahmen Theil bie Abg, Almwens, Dr. Bolt und Me 
ferent für den Antrag des Referenten, 


nung auf Grund der Zulafjang zur Advokatur ohne Anftellang, nur auf 
geſehliche VBorbedingungen Hin erlaffen werden fole; das entfKeidende Ber 
wicht müfje er darauf legen, daß nichts veichloffen werde, was das Zuſtande · 
kommen des neuen Prozeſſes hindern, mie ein Befestigen der Lokaliſttung 
töpunften erflärte fi der Husjhuß einverftan« 
den und nahm folgenden Aatrag mit fleben gegen eine Stimme (BI) am: 
Die Kammer wolle befäpließen: „Es fei an Se, Ma. den Kaig die aller 
unterthänigfte Bitte zu richten, in der im Anſchluſſe an die newe Gisiipros 
zehordnung noch dem gegenwärtig verfammelten Laudtage vorzulegenden Abs 
vofatenordnung die Berechtigung zur Ausübung der Mbvofaten-Praris auf 
der Grundlage des Prinzips der Nichtanſtellung zw regeln,“ 

Geſtern ift ferner der Bortrag des Abgeordacten Behringer üder den 
Antrag bed 1. Gefretärd Hirfäberger), die Abänderung bed Art. 150 des 
Rotariatögefehed betreffend, vertheilt worden. Sinn umd Zweck dieſes Aus 
trages if, um Gefahren für den Steuerkatafter zu vermeiden, im Wege des 
Geſthes auszuſprechen, daß ohne verherige Beibringung eimed rentamtlicden 
Anmeldeyeriftats dem Motare die Errihtung von Rotarlatöurfunden über 
Berträge, melde die Befigveränderung oder da3 Eigentum unbeweglicher 
Sachen oder biefen gleichgea hteten Rechte betreffen, unterfagt fein foll, Der 
L Ausfguß Hat jebog dem Antrag des Meferenten Behringer entipreend 
einfkmmig beſchloſſen, dem Untrage eine weitere Folge nicht zu geben. In 
der betreffenden Ausſchußſthung erflärte der kgl. Staalsminiſter der Finan⸗ 
zen, v. Pfretzſchner, forgfältige Recherchen hätten ergeben, daß für ben Steuer ⸗ 
katafler durch die Folgen des Motariatägefepes eine Gefahr nicht gegeben fei 
und bie anfänglih entflandenen Migfände naheza verſchwunden feien. Abg. 
Dr. M. Barth [prad fi dahin aus, dag dem Mntrage nicht eutſprochen 
werben Eönnte, ohne auch dem Artikel 14 des Motariatögefeges zu Audern, 
Die Wirkfamkeit des Motariatögefepes werde ſich erfi vollftändig beurteilen 
laffen, wenn der neue Zinliprogeß in’s Leben getreten fei, vorher Kane von 
einer Reniflon ded Rotariatägefeped nicht wopl die Rede fein. Mdz. Gtenglein 
erfiäcte, die Mängel bes Notariatögefeh:S ſelen weniger in der Ridtung zu 
Tage getreten, welche der Antrag des Abg. Hirſa berger berüßre, fondern in 
Bezug auf das Hypothekenweſen und auf die Uebereinſtimaung zwiſchen 
Ratafter und Hypoihekenduch. Er würde dahrr gerne einem Untrage auf 
Revifion des Notariatögefeges zuftimmen, wenn dawit mit der künftigen 
Kammer vorgegriffen werde, Der Ebaigl. Staatäminifler der Juſtiz, v. Bub, 
äußerte ib dahin, die Mängel in Beziehung auf das Hypothekenweſen ſelen 
bekannt und würden mözlihfi berüdfiggtigt. allein diefe Mängel felen 
thells alte, jeht durch dad Notariat aufgedette, Jedenfalls Kalte er bie 
Revifion des Notariatögefeges zur Zeit für verfrüßt, 

CH Münden, 10. Jan. Der Säulgefehansfguß der Kammer der 
Übgeorbneten Hat nefierm die Art, 40 -64 des Entwurfs in zweiter Leſung 
erledigt und mirb morgen feine Beratungen fortſehen. 

Baflan, 8, Ian. Die „Donanyeitung“ theilt Heute einen Erlag bes 
Bräfidenten v, Hohe mit, wonad ber Druderei des J. Bucyer (Heranßgeber 
der „Donaugeitung“), bie ih „ein Geſchaft daraus macht, reglerungsfeinds 
liche Unwahrheiten und Entflellungen in. der „Domanzeitung“ zu verbreiten“, 
Die amtlichen Drudarbeiten und Jaſerate entzogen werben follen, 

ten, 8. Jam. Der als pitator der Hieflgen Arbeiter befaunte 
Lehrer Mofes Leidesporf wurde Heute, ummittelbar , nachdem er ein Berhör 
bei dem Unterfuchungsrichter beftanden hatte, verhaflet. 


talien. 

Hom, 5. De Bir Ru ums wicht bei einer Predigt in ber 
deutſchan Natlonalkicche ein fo zahlreiches und vom folder Wilhe und Ans 
dacht angefaßtes Publikum geſehen zu haben wie jept. Es iſt eine Hulbis 
gung, eine Anerkennung bed auferordentliden Medmertalentd des Abts Ha« 
neberg. Unter feinen Aubörern war vorgeftern auch der König und bie Kö⸗ 
nigin von Neapel. Gie liefen den für fie bereiteten Ehrenſih unbeachtet, 
mifchten ſich vielmehr unter die Menge. (Als. 3.) 


Mach der Iguldad“ feinen die Verlufte der Megierungdtruppen bei 
dem Rampfe gegen die Jaſurgenten von Malaga ſeht beträßtliä zu fein; 
man f&lägt fie auf das Dreifache der Berlufie der Infurgenten an, was 
bemeift, daf der Kampf hartnädig und erbittert geweſen iſt. Unter den Todten 
zäplt man einen Batalilonschef und zwei Hauptleute, unter ben Verwundeten 


einen Oberſt, einen Öberfilleutenant, einen Batatllordef, zwei Hauptieute, 
einen einen Gerpeaniten, 35 Mann von der Ranallerie und 134 
Dann von der Infanterie, Die Wölleferung der Waffen iſt ohne neuen Wis 
derfaud vor ſich gegangen. 

. Eelegraphilde Depeſchen. 

* Baris, 19. Yan, m verlänlicher Selte wirb über den Verlauf 
der geſtrigen erften Ronferenzfigung Folgendes gemeldei: Die Bevollmägtigten 
der Pariſer Vertragamäcte behufs Schlichtung der zwiſchen der Türkei und 
Griehenland Beftehenden Differenz verfammelt, erfannten ed als erte Pflicht, 
den Betheiligten bie erfolite Ronfkitatrung ber Reuntnig zu 
bringen. Die in dem türkifchen Ultimatum formulierten Beflamationen find 
von mun am der Prüfung der Mächte unterworfen, die ſich der Ueberzeuzung 
Pinmeben, daf die Reglerungen des Sultans und des Königs von Brledens 

fit auf das Bewifjnhaftefte aller Schritte enthalten werden, melde den 
verändern oder bie Aufgabe der Mädte erſchweren fönnten, 
Die Mitte appelliren an die Mäßigung der Pforte und wünſchen, daß bie 
Durdfügrung der in dem Ultimatum angedroßten Maßregeln bis zum 
Sqhlufſe der Konferenzarbeiten fuspendirt werde. Die griechtſche Regierung 
wird aleichzeitig aur Verhinderung aller feindlichen Mantfeftatiomen, mie jeber 
Kal wurde epedg und Reufaninpel mab Mifen mei. 
be wurde u u 11 un ng‘ he 

* Barid, 11, Jan. Der Bericht des Binangminifter? Magne an 
den Raifer über den ZJuſtand der Finanzen bes Kahf⸗rreichs befagt: Die 
füwebende Schuld iR von 902 Millionen auf 727 RE, Franken zurüd« 
gefüßet worden. Das Erträgniß der inpirekten Steuern im Jahre 1868 
verglei 1867 um 34 Mill. 


MiN,, 
kaie aus dem vorjähriaen Bubpet zur Ausgleichung bed außerordentlichen 

dgetö dienen wird, Der Bericht fagt weiter, bie Amortifationd+staff: werde 
im Jahre 1870 42 Mill. zum Rüdtauf von Rententiteln verwenden köauen. 
Der Bericht konſtatirt, daß das Jahr 1868 fih durch abwechſelndes Vers 
trauen und Befärtungen, dutch abwechfelnde Tpätizkeit und Erlahmung der 
Jaduſtre Grrakterifire, Nach und mad babe fi die Sfentlige Meinung 
daran gerwögut, ruhiger über die politiigen Zuflände za urtheilen. Ramentr 
lic; in den lepten Monaten fe ein merkiihes Wiederaufleben der Befdhäfte 
Hervorgetreten. Diefe, Danf dem zunehmenden Vertrauen, eingetretene Bel 
ferwng der Berhältnife bemeift am mahdrüdügten, mie nothwendig dem 
ee A 
wie recht die Affentlice Meinung Hat, den Bemühungen Em, Majrftät Beir 
fall zugurufen, welche darauf gerichtet find, foniel von Ionen abhängt, durch 
freundfgaftlige Intervention dem Konflitten, melde das Vertrauen erfättern 
konnten, vorzubeugen, 


, Burean für Mittel, Weſt · uud d. 

” Sloren ‚40. Zar. Die „Gazeta uffiziale* jagt: Beftern 
hetrſchte in allen Provinzen Rahe; die Müzlen werden wieder eröffnet, bie 
Mahlſteuer gebührend eutrigtet. — Das Gerücht von bevarfichenden Per 
fonalveränderungen unter den Vertretern Jtallend an auswärtigen Höfen 
wird balboffisiell bementirt, 

“ Madrid, 10, Jar. Den Behauptungen ber „Gorrefpondenzia” 
entgegen verfiert Die „Epoca“, daß ber Kriegäminifier Mafregeln getroffen 
babe, melde eB geſtalten, im faufe des Januar an 4000 Mann nad der 
Havannap einſchiffen zu Fnnen 

“ Belgrad, 10. Jam Das offizdfe Blatt Einheit“ meldet ben 
Schluß der Un &t und aller Gymmnaflen in Athen. Die Mütter ber 
waffneten igre Sohne, melde fih begeiftert in den Waffen übten. 

** Kairo, 10, Jam, Auf der Jafel Reunion fanden Ruheflörungen 
flatt, Die Kruppen gaben auf da® Volk Feuer und tödteten an 80 Pers 
fonen. Die Ordnung ift wieber hergeflellt, 


Militärdienfi-Machrichten. 

CH Se. Maj. der Mbnig Haben Nachfiehendes allergnädigft zu vers 
fügen gerußt: Zum Generalinfpektor der Urmee ifi ermaunt : der Feldzeag · 
meifter np Laitpold von Bahern. — Zu Generalen der Infanterie find 
Geförbert : Senerallieutenants H. Delpp v. Ba Rode, Generaladjutant 
Sr, Moj. ded Königs, I. Ritter dv. Hartmann, Generallommandant von 
Würzburg, und 8. Frht. d. von und zu der Kann Raipdamhaufen, Bene 
ralabjutant Er. Maj. des Königs und Generallommandant von Münden, 
u Kommandanten der Wrmerdivifionen find ernannt: die bisherigen 
Benerallommandanten, Benerallieutenants M. v. Feder vom Beneralloms 
manbo Augsburg zum Kommandant der 2, Armeedivifion, und B. Stepfan 
vom @enerallommande Nürnberg zum Kommandanten der 1. Armeediv ſion, 
die &enerolmajore W. Ritter v, Walther, bigher Kommandant der Haupte 
und Reſidenzfladt Münden zum Kommandanten der 8., und F. Graf von 
Dothmer, biöher funktionirender Brigabier der Wrtillerie zum KRommanı 


RUE nn ——— 


danten ber 4, Armeedivlfien, beide unter gleichneitiger Beförderung zu Bes 
nerallicutenanis. — — — 


Generalltentenant , 

der Oberſt M. Graf v. Taltenbach, 
Ernannt if ald ad latus bed Geuerallommandos Münden: der Generals 
Major und Kommandant der 1. Iaf-Brigade, B. v. Steinle mit Befdrberung zum 
Senerallientenant, — Zu Brigadieren ber Artillerle And ernannt: bie Bes 
neralmajore IM. biöher Borland der Zeughaushauptdirektion, bei 
der 4, und M, Gteintborf, bisher Stadilommandant von Würzburg, bei 
der 2, Artilleriebrigade, — Zu Landivehr-Bezirls-Rommandanten find ers 
monat: die Majore und funkiionirenden Landivehrbezirfälommandanten, IR, 
v. Rramer in Regendkurg, und F. Frhr. v. Bechmann in Rigingen, beibe 
mit Beförderung zu ante, — Ernaunt mwurbe Rommans 


der Major ©. v. Büller im 3, Artillerie tegiment., — Befdrdert find: 
zu Genrralmaforen: die Oberftien €, v. Strung, 1. Abjutant Seiner Könige 
ũchen Hobelt des Prinzen Rarl von Bayern, im Beneral-Duartiermeifters 


R v. Bunppens 
., DM. Behr, d. Horn im 8. Mgerbat., H. Graf u. Tattenbadh 
Reg. und 2, Troy vom 6. im 8. Juf.⸗Reg.; — zu 

die ‚ Garafterifirtem Majore und Landwehrbezirfäfommandanten G. Rollends 
berger in Hof, Ph. Freudel in Erlangen und &, Weber in Trauuſtein z 
bann die Hanptleute M, v. Parfeval vom JufrLeibr im 9. Infor Reg, X. 
Bouhler im 2. Inf.Reg., A. Red vom 3, im 6., G. Ritter d. Tarı 
bad vom 2, im 8. Inf.» mb F. Daffner vom 1, im 3, Art.» Reg — 


fionirt werden: der darakterifirte 


Radt, B. v. Klein, unter allergnädigfter Anerkennuug feiner langjährigen 
mit Teewe und Hingebung geleifleten. Dienfte, dann der Generalmajor 
und Kommandant der Gtabt und Feſtung Landau, M. Gerfiner. — 
Berfegt werden: Generallieutenant 


E latus des Benerallommanbos DRünden, ald folder . 
zum 1. Armeedivifionstommande, und M, Frhr. v. Reffelrode-Gugenpost 
von der Gtadtlommandantfchaft Augsburg zur Rommandantfaft ber 
Haupte und Mefidenzftadt Münden, der Oberſt 9. Diehl, bAher Rommans 
dant der Kriezöfgule, zum Generalgnartiermeifterftab, der Oberfilieutenant- 
9. bed Genieſtabes nge⸗ 


die Oberftaböärz 
Rürgberg zum 3. Urmeediviffiondtommanto und Dr, M, Kranid von der 
Rommandanifhaft Münfhen zum 1. Urmeedipifiousfommanto; die Stable 
ärpte Dr, Raft von der Stadikoemmandantſchaft Würzburg zum 4. und 
Dr. C. Primbs vom Benerallommando Augkburg zum 2, Armeebivifionde 
Rommando; dann Dr. A. Besnard vom Wrtillerie zur 
Kommandantfgaft Münden; der 
vom Genenerallonimando Aundbur; 


fommando 
kammer zum 2. Armeebioi 
Bermilchte Machrichten. 





aus Biden heraus, Ja der Gemeinde Reihen mil in der Reujahrde 
naht ein Durtſche feine Geliebte mit einem Gruße beehren. Er begibt fid 
mit einigen. Freunden vor das Haus des Bürgermieifters, in dem fie als 
Magd dient, Er ruft ifren Ramen mit einem, Profit Reujahr*, Sie erſcheint 
am Fenſter, er fhießt, und fle derſchwindet wieder. Der Durſche ſchleßt 
mit feinen Freunden noch vor andern Häufern und bleibt noch wohlgemulf 
bis Morgend 4 Uhr im Wirthehauſe. Am Morgen erfheint das Mädıcen 
lange nidt, Ms man mad; im fiebt, liegt eB tobt in feinem Blute. Der 
Propfen ift ihm dur das Auge in’? Gehirn gedrungen. 

















Französische Tarlatans 


in allen farben, ven new und nadhigrün 


0) ———— 15 fr. per E 
nicht ganz 22, Jahte alt, erlag nach kurzem Krankenlager am er 59 Dilsheimer, 
10. ds. einem Herzle' 2, eilferut von der ‚Heimith , aber ger Seingaffe vis-a-vis. 


evoller 
sorgsamer lieb Bekanntmachuing. 










—* unser herber 'hmerz stille Theilnehme finden. 
Trauergottesdienst Samstag den 16. Januar in der Sand-- 








ul willigend beginnt 
— enburg den 11. Januar 1869. er. Par En m übe eo emlet s ————— adrefe 
Cart Haas, pens. Major mit Familie. neben gıt ent Beif, periönlich oiſchen 9und 10 Ubr auf der Rechnungt· 





* — —A 9. InfanterierNegiments „Wrede“, enigejengenommen und yoar unter 


Vor! 
1) eines Nachmweiies über des Alter des Vewerbers, welcher durch den amt« 
lich «kfertinten Geburts — * — amtlıhes die Beburtsgeit angeben 












- ——— — —— he — — beglaubigten 
i ung, it & von thtriltepoligei « Beyo u KHortes 
Raufmann Bultan Zinpihis, ee dabier beitehenben demtitätägeugnibes, in weichem d:e Berfonalbekhreibung und die Namense 
€ * bit vom — an, feinem Vruder, dem Dandlungstmmis —— des Hemerbrrs aufjunehmen ft. , 
2 dahir, Brofura Mer auf die A im Urt. 37 des eiehes ber Wehrverfafiung Ans 
Aldyaftenbärg ben 7. Jauuar ſpruch rg bat bief 
Königlid —— re anzugeben und gleichzeitig das erforderliche biftrikt 
der L ’ —5— beglaubigte Zeuantk ferner Heimaihs. chötde über feine Mid 
. En vorgulege 
Zar· Nr. IR. Elſafſer. Mi den 5. Sa 1800, 
Der Bor kand —* t. Wrhfungskonmitken für den einjährigen Feeis 





hoilligendienft von Unterfranken und Ufchafreubury. 
voejler, ÖOberit- Lieutenant, 


En GROSSE PREISERMAESSIGUNG. 


Se HyplzBerreigerung im Spejlart. LIEBIG’S FLEISCH-EATRAGT 
Sg weihe txt bez um SL. vorigen Wie ——————— w| DER LIEBIGIS FLEISCH-BATRACT COMPAGNIE, LONDON. 


** Nur ächt wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herron Baron 
Saben, Metal eriel wune "a, nt, dab de Dnfilag I Sm J. von LIEB!G und Dr. M. von PETTENKOFER versehen. 
heigerung detanıt gema 


— 18. Januar 1. Ze. DETAIL PREISE FÜR GANZ DEUTSCHLAND, 

den Md- 1 Ms ı P “ - 

mit der Zufammentumit‘' $ Uhr ın der Dienftwohnün ı tes tal. Oberförfters zu ı 4 re 4 u. Te Is u —— 1, —— Topf 
Agaftenburg vn 5, Januar 1 


—J Forſtamt. 


e ia 
! i Mts. wurde die ber geriet bin 
—— Abfägen-gweier · * Naien ud — und erſuche 
a Du 





dungs- »Ridten 


Zu haben in allen Handlungen und Apotheken. 187 




















Die Freunde des Lahrerjlil Gin ım biefiner Stadt Fichenbes 

Dhufenden Biken werben gebeteu, beim| Haus iſt zu verfanten, Näueres jagt bie 

der er ihre Beſſelungen auf >ieflrp d. U, 
or 


Holzverfteigerung im Spefjart. 



























——— Hin Ber ber der Bol —— — — 
Bu oder bei der Pon ern 
16802 Su en Arie Habe ertheilten — *2 2 — —— RR — "Spesen in Bahr hi BE * — Pe 
Reg — —3 —S— pie — ben 25. jondern Inden ——— et sen Bl Erbeiterungen werden bon 
wie urfpräng tmert auf 4 A gennummern ju }. 2 24 jählih Duelder Expedition die ſes Blat · 
it Freitag den 15. Januar 36. Veamie „Winterfteuden" (Staslitidh, „tes zurückgefauft 
anberaumt in. ! . em Kunftwert im fhuften Sure ı d. : 
. ———6 2 a Wortes — wird mit Den nad ſolge litet EEE TESTER 
# J je 
Königli u € a, Forſtami. — ————— — w)die ber : — fl. N ni Käderes gm 
J 


ren were | Theater⸗Anzeige. 
——— man a 9 Dienftag den 12. eig 


—— —— und Larier unter dem Ein · zum Benefize der Frau £induer : 


be 2 ll. — — 
1 Des vießjährigen kurzen Karnevald und meines 
großen Vorraihs wegen verkaufe ich von heute alle 
meine 

er Fiſcher zwiſchen den Thoten. Die Jünger. 


farbigen reg ji ur zu 533 dm Dass, au mim — ———— —* 
, jelbe Arbeit ım Wleihzeugnäben im Dauf 1 auſt Si 
an. — 


je 
— in ter Trpedition dieſe⸗ 

Leopold Trier, Herſtallgaſſe 9, 10, 11. Riau⸗ a in 
— a Beobachtungen zu Aſchaffenburg. 
















per 
* in 
Ya Fiß. 1 Mi. | 2 Fuß. | 8 Ark | 4 Ark N 


! 
270 323 | "E 
in Baris 60, Borbeaug 6, 


Reapel on 20, Yeipsin 0.2, Bern L3, Berersbiuin —LA , — — 

a en 58 8.9, Balentia rland) i 34, — 8.6, Konitanitinopel — 
FR Himmel m in A: relativen Wuhtjeuchtiqueit im größten Theile Europas trblig oder bededt, heil im füblichen Theile ‚srantreiche, in Spanien 
umb einem Tbeile „taliend, Die Welarbrömung in vorberri.hend und der Zultdrud berall art, im Norden am jchmächiten (Gpriftianjund 760.7 m, m., dazeygem tt 
Wien 7775 m. m) Yn den meillichen üren umb in Sentralruropa hat, er eimas abamoımnmen. Keen mıt Schnee geitern in IWalermo. 


Hedigtrt rmieer Berammortiurtert bes Deuders umd Berlegers A. Warlandt, 

























WE 1. en Gun m 


haffenburger Zeitung. 


Mittwoch 





ern befltimmt; das fol Staatämtnifterkum 
et. Tazgeld, wenn bie Übertragene Funk 


gung der, an dem betrefienden Orte zu beftreitenden für bie erften 
sehn Tage biB zum Beirage von zwei Gulden zu erhöhen. Die Zahlungs 
einmeifung erfolgt in allen Fällen durch die einfdlägige k. dr. 


| 


, telger zu diefem Zweckt vom jeder dekiallfigen Abordnung eines 
Mionärs durch den Oberfiaatsanwalt jofort Penntnig gegeben wird, Die 
werden nur für bie Zeit vom Tage des wirtlichen Funkuendan⸗ 
die zum Tage der Beendigung ber Funktion ausbezahlt, Wet ber 
. an auswärtige Berichte Ift Lediglich bie zur Reife uothwenbige 
bie Bunftionszelt einzurechnen. Gefuche um Vergütung der Reiſe⸗ 
werben nur danm gewährt, wenn die Dauer der -bei einem auswärts 
gen Gerlchte übertragenen Funktion drei Monate nicht Überfeigt. 
Münden, 9. Ian, Künftigpin werden telegraphifge Depeſchen 
nach, Drten, welche Über die beſteheuden elsgrapbenlinien finaus oder feits 
wärtd Derjelben gelegen find, wenn deren Weiterbefdrberung ‚nicht mit Eſta⸗ 
fette, ſondern mittelft der gemdgnlichen Poſtturſe zu geſchehen bat, von ben 
Telegraphenftationen gegen Belheiniguug als gewöhnliche Dienjtjendungen | 
bei der Poft zur Aufgabe gebradt, Die für die — erhebtude 
Erpreßgebüßr iſt von dem Abſender zu entrichten. — Der 2* heu⸗ 
rigen praktijen Prüfung für. den Siaatabaudlenſt If auf den Gebruar 
„10. Jar, Im; 
Schulgeſehaud ſchuß 


Poefest, : 
elutt u . Cityung gelangte; ber 
in der zweiten Lefung des Squulgeſetzes bis zu ürt. 64 
InEiufive; aus ben bezüplihen Debatten if heben: 63 bes 
Rimmt, daß in Lonfıffionell gemijcten Gemeinden, in denen nur eine ge⸗ 
meinfame Volksfcule beſtehl, Über die Ronfeffion des anzuftellenden Behrerd, 
foferne nidy8 Andered hergibracht if, oder durch Veſchluß der Schulgemeinde . . 
derfrelung mit Genehmigung, ber Kreiöiverwaltungsftelle, beflimmt wird, die; 
KRonfeffion der Mehrheit der Betpeiligten entjeitet, Abg. Fiſcher beantragte, . 
«8 folle in folgen Gemeinden im jedem Belehungsfalle bie Gemeinde zu 
entfchelden haben, 06 das Lehrer der-einen oder anderen Sonfejfion angehören 


FasE 


= 


folle ; der Ausfguß lehnte aber diefen Antrag ab, Ebenſo wurde der [dem -; 
m 


it € Untrag bed Abg. Fiſcher zu rt. 57 und 53, melde von der 


den ( der wirfligen Schullehrer handeln, abgelehnt, dagegen ein Ber» 
mittlungsantrag des Mg, Biſhoff zu Art, 57, monad in bie J. Beſelduugk· 
—— 400 fi. wicht, wie in L. Leſung beſchloſſen wurde, die Lehrer in 

den bis zu 1000 Seelen, ſondern nur bis zu 500 Seelen, fallen 
follen, mit 8 gegen 7 Stimmen angenomen, 


a —* tu —52— eine Vorſiellung einet ——— 
Augsburg umd "eine „der Gemtinde Seudelbach 
"&ofilgrung direkter —— 


des ne. Borfußvereins, a en Dof und —— 
vertind — Selrhen v Y . 18 y ir, 
Bitten ber - | X hlen. ber Hr ag ag «bi 3 
u gemeinde mbach, die Freigabe der Mrvolatenpraris ‚bein, ; 





ıy und ber Lehrer bed Bezirkäamis Bamberg IL, 
Yeniwurf und eine Bitte des Geigerbenereind in Neuſtadi a. d. Di, .. 
der Bolloſchule betr, ; endlich Bor flallungen, bie Forts - 


— 


lung der Behrerfisllen nad ‚der Einwohngerzahl der Gemeinden uud 





13. Januar 1869! 


erftatieten Anzeige im einen: auherordeutlichen Gene ralverſamilung ar 
Rovember v, I. fich mit dem 15. Degenber v. Itauf ⸗ 
zuldſen und die Li ion auf Grund eines mit der Frankfurter Verſiche⸗ 


tungögefelligaft „Brovidentia" abgefdoffenen 
der vorbehaltiod beſchloſſenen Mufidfung der „ 
ISafı“ ergibt fich die Wirkung, daß 

als dem Zeitpunfte diefer 
fijerungäverträgs: für die 


„Rheinis 
Berficerungdgefelfgaft* bei der Zalaffung zum Geldäftsbetriehe 
recht geraachtenl Kaution von 60,300 fl. wird jedenfalls erſt erfolgen, wenn kein 
Bmeifeh darüber Geflecht, daß von biefer Geſellſchaft die übernommenen Bers 
Bindlicgkeiten gegen bie bei ige verfiherten bayırilgen Staalbaugehörigen 
volkändig erfüllt find, 
Würzburg, 11, Jan, Wie wir hören, fell heule Abend ine Frieh⸗ 
lein ſchen Salon eine Beſprechung über bie nächſten Schritte; welcht zur Er⸗ 
lanzung des allgemeinen direkten Bahlrechto zu th 
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Sqtriben, das Du aus Diner 
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Rom bei St. Peter, am 9. Dezember 1868. Unferes Bontifitais im 28. 
Sahre. Pius, Papf. Die Gier gebrachten Wußdrüde fdienen dem 
Geriäte zu ſtark, und fo erfelgte bie Konfißfation bes „Wollsfreundes“, 
welder taß päpfllige abdrudte, 

Berlin, 10. Jan. Nach dem Erlaß vom 16. September 1867 
follen die Einnahmen aus dem ehemals kurheſſiſchen Staateſhatze von dem 
kommunalfländifen Berbande bed Mepierungdbezirts Kaſſel verwendet twer« 
den: |) zur Unterflägung des Ghauffees und Laudwegebaues, 2) zur Unters 


ng der Band-Sranfenanftalten und zur Anlegung und Unterhaltung einer 
— 532* 3) einer Arbeitdanftalt für Landſtreichet se, 4) eines 


600 

Stuttgart, 10. Ian. Die Ern 
Einführung der neuen Gerihtäorganifation find num alle erfolgt, jo daß 
Diefelbe, wit beftimmt worden, bis 1. Februar ind Leben ireten kann, am 
welden Tage fänmtlige bisherigen Gerichte und Beriätäpdfe ihre Bunktios 
nen einftellen und die nen organifirtem an ihre Gtelle zu treten haben, 

Wiedbaden, 10, Jan. Wie [dom gemeldet, fand eine Bürgerwers 
fammlung dahier flott. Auf der Togedordnung fand die Beralfung und 
Benchmigung des Statats und Programmd des im Dftober 1867 gegrüns 
deten Waßlvereind der nafjauifden Fortſchrittspartei. Ein Antrag des Hrn. 
Fabrilanten Rey von Oberurſel ging dahin: Statuten und Programm bed 
bisherigen Wahlvereind gänzlic; fallen zu laffen und den liberalen Elemen ⸗ 
fi einer der im Preußen beſtehenden liberas 
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dung der Redakteure ber „MR. Br. Big.” eine Aätkzige Gefänguißftzafe vers 
hängt, „auf Bericht bes Juſtizminiſters“? auf dem Wege der Bnade im eine 
Geldbuhe von 25 Thlr, gewandelt worden. So viel und bekannt, hat eB 
feither als ein allgemein anerkannter Retägrundfag gegolten, daf Ber 
guadigung ber in einem Zioilprogeffe verurtbeilten Partei nur mit Einwilli⸗ 
gung des erfolgen dürfe. Wir erinnern und aus der Praris 
früßerer Jahre nur eines einzigen, damals großes Auffchen erregenden Falles, 
in dem im Preußen von biefem Grundſahe abgewichen iſt. Es war zur 
Zeit der Manteuffelfjen Meaktiondperiode, als auf Antrag des damaligen 
Juſtizminiſters Simons an dem „befannten PBatrioten* Lindenberg in einem 
Prozrfie wegen Beleidigung verſchledener Mitglieder der demofratifchen Partei 
bad edit der Begnadigung geübt wurde, ohne diefelbe von der Zuftimmung 
der Beleidigten abhängig zu machen. (dr. 3) 
Gamburg, 9. Yan. Gegen bie Hier erſcheinenden „Montapenade 
richten” ift eine ganze Reihe von Prehprozeſſen — man fpridt von einigem 
20 — eingeleitet. Der Redakteur, D. Reimann, und der Hauptmitarbel⸗ 
ter des Blattes, W. Marr, wurden nah flatigefabtem Verhdr in der Bors 
unterfuhung verhaftet, Man veriangte von ihnen eine Kaution von je 
1000 Thaler, daß fie Hamburg während des Prozeſſes nicht verlaffen woll- 
ten, Reimann, ber in Altona, und Darr, der in Hamburg anfälfig, weigers 
ten das, Anlaß zu biefen Prozeſſen gaben eine Anzahl boehafter und ans 
neriontftifcger Artikel in den „Monatönachriten” , wie namentlich in der 
„Berliner Poſt.“ (d:. 8.) 
Brolfen, 4. Jan. Alle in Folge der neuen Organifation der Zuftig 
ernannten und nunmehr in ben preußiichen Gtaalädienft übernommenen 
Berwaltungsbramten leifteten am 2, do. ben Dienfleid für den König 
ne N 


Aranfreih, 

Paris, 8, Jan. Die Gtudirenden der Juriftenfakultät von Touloufe 
mde Adreſſe gerigtet: „Mein Hert! Eins 
r. ®reop bei der Erdffnung der Konferenz 
der Barifer Advokaten giſprochen hat, durchdrungen von ben Borfcriften 
bed Mechtß, deſſen Gtubtum den Ginn für Unabhängigkeit und Freihelt ein 
ößt, ſprechen mir unferen Beifall zu dem muthigen Akt aus, melden Ihnen 
Ir Gewiffen eingegeben Hat umd zu dem erhabenen Gefinnungen, die Ihr 
Verhalten befkimmt haben. Es If: dies ein Beifpiel, weiches für und nicht 
verloren fein toird und das ffentlic; zu ehren bie Jugend der Hodfdule für 
Pflicht Hält,“ (Folgen die Unterfüriften,; — Die „Emanzipation de 
Touloufe* bringt dad Antwortfcreiben des Hrn. Söguier auf die Mdreffe 
der Zouloufer Studenten. Es lautet: „Meine Herren! Ich Bin tief ge⸗ 

von Beweig von Hochachtung, den Sie mir gegeben, indem Gie 
find und Ihre Karten bei mir miedergelegl haben. Es 
e, bie ich nicht verdiene und bie ber raſche Enthufiad- 
allein erflären kann, Sch werde Ihnen allen morgen pers 
Dan außfpreen, allein ſchon jegt drängt es mid, Ihnen 
Rolg ih auf Ihren Befu und auf die eble Gefinmung bin, 
zu erkennen geseben haben, Genehmigen Sie, meine ’Serten, 
Austrud meiner Dankbarkeit. Baron T. Soquier. Doktor der Rechle.“ 


on ber ER Gränze, 6, Jan. Bor längerer Zeit kam in 
ter@burg bie Frage zur Sprache: ob ed nicht zeitgemäß jel, den im 
no geltenden Julianiſchen Kalender mit dem im der ziwillfirten 
überall eingeführten Gregorianifdyen zu vertaufhen 9 Diefer Borfälag 

von der aliruffiichen Partei beharrlih und fiegreich belämpft, mas 
jet zur Folge gehabt bat, daß won Neujahr 1869 ab auch im biöherigen 
Köntgreid Polen, das jrät ein Städ Rußland if, der alte Kalender außs 
ſchließlich Geltung Hat, Diefe Anordnung hat im ganz Polen eine unbeſchreib ⸗ 
lie Bertoirrung bervo:gerufen, die namentlich beim Wechſel ber Dienfioten 
und ber ep 3: einer Menge von Unzuträglichtelten und 
Streitigkeiten geführt hat, nitgebildete Mann kann außerdem wicht ber 
die lehten zwölf Tage bed alten Jahres Doppeltage er 
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mi Weſt uud ee 
” * Br. Pr,* meldets Die Dividende 


tdegraphlich mitneffeltt, dei Abdul Rahman⸗Khan in Afghaniſtan eine voll 
fändige Niederlage erlitten habe. 

“*Bulareft, 10. Ian, (Dreputiriemfammer. u eine Interpellation 
Defıbengeano’# antwortete der Binangmintfler: 8 vorige Minifterlum 
habe eine Schuld von 24 Mill. Frauch. Bon 78 Millionen veranſchlagter 
Girfünfte für 1868 feien nur 42 Millionen eingegangen. Der Yinanze 
minliter hofft durch Einziehung der Nüdflände das Gleichgewicht herzuftellen, 
Um bie augenblidlice Krifis zu bebem, haben Kapktaliften eine Million 
Frans gezeichnet. — Der Sultan hat an ben Hürften ein eigenhändiges 
Gärtiben perictet, worin er die frieblige Politik der rumänifcen Regierung 
und bie I Grbaltung guter Beziehungen zu den Radbaarflaaten beglüdwünſcht. 

** Mew:Hork, 11. Jan. (Rabeltelegramm aus „Meuters Dffice*, 
Der veus Boubernenr von Euba, General Dulce, bat bie Freißeit ber Preſſe 
Berlündigt. — Die Dampfer „Allemania* und „Union* find pe 
“- Waihingten, 11. Ian. Das Repräfentantenhans bat mit 149 
gegen 47 re bie Aemlerbeſchungtakte widerrufen. 


Amtliche Machrichten, 

CH Se. Moj. der König haben fih allergnädigft bewogen gefunden, ben 
quietzirten Be, arzt Hofratd Dr. I. Syller in Bandagut feiner 
Slelle als Mitglied des @reiamedizinafautfhuffer von Mieberbayern unter 
huldvellſter Anerkennung feiner erfpriefliden Leiftungen auf Anfuhen zu 
entseber und die hiedurch erledigte Gtelle eines ärztlichen Mitgliedes des 
Rreisinediginalaudfhuffes von Miederbagern dem Bezirksarzt 1. Klaſſe Dr. 
8. Rreiiner zu Landehut zu Übertragen, 

CH Seine Maj. der König haben alleranädigit gerußt: dem orbents 
lien Profeffor im der flantswirtöfhaftlihen Fakuliät der kgl. Univerfliät 

Würzburg, Dr. J. R. Wagner, in mohlaclälliger Anerkennung feiner vors 
züglicgen Relftungen amf dem Gebiete der Wiffenfhaft, jo wie als Lehrer 
den Titel und Rang eines Königlichen Hofrathes koſtenfrel, und bem Mei 


fonäbeamten 2, Gtaaffer zu Regendburg den Titel „Zollinfpektor" mit dem 


Range eines Hauptzollamis-Kontrolenrs zu verleißen, fo wole zu gereßmigen, 
daß der Genannte nad Emden als Zollvereindfontroleur, nach erfolgter ver» 
tragfmäßiger Berufung hlezu, abgeordnet werbe, 


Miilitärdienfb Rachrichten. 

- CH Se. af. der Adrig haben allergnädigit geruht, dem bereits in 
den Liſten abgefriebenen Unterlientenant-2. Holzheimer vom 4, Inf-Beg, 
in Bolge Exrkenntnifjed des Beneralaubiteriats ala Revifionzgerit der Armee 
zur Gtrafe zu entlaffen; den Hauptmann F. Nagelſchmidt vom Jaf.Leibreg. 

auf ein Jaht in ben Ru eſtand zu verfepen; dem penf, Unterquartiermelfter 
e —— die nachgeſuchte Entlaffung aus dem Heere mit Penſiondfortbezug 
bewilligen; den Hauptmann G. Gabler vom 10, — auf ein Jahr, 
= den Oserfleutenant unb Premier Brigadier A. v. Hoſemann von ber 
Leibgarde der Hariſchiere bleibend in ben Ruheſtand zu verfehen; * 
Beutenant M. Fihrn. v. Taugl · Trazberg vom 11. Jnf.⸗NReg. die nachgt ⸗ 
fuchte Entlaffung aus dem Heere zu bewilligen; dem temp, penf. Unlerlien ⸗ 
tenant 9. er auf weitere drei Jahre im Rufeflande belafjen; dem 
f. Generalaudttor F. Behrn. d. Reichlin ⸗ Meldegg das —* mthurkreug des 
xblenſtordens vom gl. Michael zu verleihen; ben Oberlleutenant F. Frhru. 
v. Crailsheim vom 6, Chevaarlegera· und dem Unterlieutenant I. Schufler 
vom 15, Juf.NReg. auf ein Jahr in dem —— zu verſehen. 





v. Gene 
mando Würzburg, daun die Oberfllientenants A. Orff beim 1., A. v. 
leth beim 2,, M, v. Hedel beim 3, Wrmeedivifionstommande, dann ber 


Major & beim 4. —— 
Worzburg wr den dort beſindlichen 
Brigadier der Artillerie, Beneralmajor Da - bie 
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zum, welche dort in Quartier find, gerietben in der Gantime bei einer 

terhaltung in ‚Kampf mitelmander, Die Ublanen verlangten vom 
einer mofizirenden Rinenmerlapelle eine polniſche „Mozurla*, bie Hufarem 
betrachteten biefed Anflımen als Beleidigend für üsre Rationalität und vom 
Wortgefecht kam es bald zu blutigem Streit. Die unbetwaffneten Ußlanen 
holten ihre Pilen aus dem — — und von ben Huſaren wurde 
mit Piftolen auf bie Uhlanen — Ein Schuß eines Huſarenwacht⸗ 
meifterd traf dabei einen Uhlanen, der verwundet zuſammenſtürzte. Die 
Schuſſe waren das Signal zu einem erbitterten Rampfe ber beiden feind⸗ 
lichen Parteien. Der Rommantdirende be& Yblanenrepimentd Rarl Lodwig 
Battle kaum von dem Exz⸗ſſe gehört, als er fofort herbelellte, um Frieden 
zu flften; aber er war nicht Im Stande, die wahnfinnigen Erzedenten zu 
bändigen, Erſt ald er und bie Rofernentoadhe mit blankem Gäbel auf bie 
Erpedenten eindrangen, waren dieſelben austinander zu bringen und bie 
Ruhe wieder Gerzuftellen. Die Vermundeten, acht am der Zahl, wurben in 
die Rrankenzimmer übertragen, bie Rädelsführer und bie ald Theilnehmer 
erfannten arretirt. 

Branffurt, 11. Jan. Heute Morgen verumglüdte der un 
der Man Weſer · Eiſenbahn, welcher um 8 Uhr dabler eintreffen follte, 
Cinnheim im Folge eined an einem Güterwagen fiattnehabten Achſenbruchts. 
Drei Güterwagen wurden zerſidtt. Menfchenleben find nicht zu bellagen. 


Sandeld: und volfswirtbfchaftliche Berichte, 
Nürnberg, 9. Ian. (Hopfenberict,) Die Zufuhren, melde jeit Beginn 
des neuen Jabres ebenio bebrutenb mie im vorigen Momat und bis heute über 
1200 Ballen betrasen, —A aut noch anfehnlicdere Borrathe Ichliekm, als man 
bisher vermuthet batt ie Kommiſſtenslager ſind yiemlid, angetüllt; ed mögen 
Epalter Band allein 600 Ballen vorräthig ‚sein, von bemen einige Ballen Auen 
Ritterdbader Siegel, 30 fL erlöite, andere Sorten jedoch bit zu 18 fi.berab verfa 
werden. Der beutige Geichäftäverfeht mar ziemlich beichränft, F ‚Zuiebe kaum 
100 Ballen, Käufer ſuchen bei flauer Stimmung bie Preife zu _brü v 
in Eyportmaare theilweiſe auch gelingt. „die meiſſen Abſchluſſe —* zu U.M 
30 fr, — 18 fl., Seltener zu 19-2 fi. Spalt verfaufte geitern nach längerer bes 
häftsrube einige Dalln zu 110—115 fl. 12 Uhr: Die Umfähe waren heute nicht 
ee may rimpane bleibt mehr geſucht, als Irimaqualitäten und wird 
eritere 1i— 
Augsburg, &. Yan. Der bene Schrannenſſand betrug M7 Sch., wos 
n 2083 Sc. vertauft und 14 Sc, aufgesogen zus. Die Beeife artienn, wa 
Ausnahme von Hafer. Mitteloreile: Watgen 17 1. 7 ir. 5** — * 2: 
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fterdam, 11, Jan. Waijen —— und ſtill. Roggen loco 
— ver Frubiahr — Kaps per April —, per Herbit 63, Kübel per Mai 31 


per Herbit 399 
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Donneritag den 14. Januar. 
Benefiz des Aammerflängers Becher: 
Der Barbier von Sevilla. 
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muar 1869. 
Stabtmagifirat 
Will 


Midler, Stadtier. 


Schützen-Verein. 


Mittwoch den 20. Januar, Vormittags 10 Uhr, findet der 
herkömmliche Gottesdienst in der Pfarrkirche zu St. Agalha statt, 
und werden die Vereinsmitglieder zu zahlreichem Erscheinen hie- 
durch eingeladen. 

Am reichen Tage, Abends 7 Uhr, beginnt der 


Schülzen-Ball, 


u welchem Herren, welche nicht Vereinsmitglieder Te, die Ein- 
Iriltskarton am 20. von 10—12 Uhr Vormiltags und 2—4Uhr Nach- 
fie nicht millags im Schützenhof in Empfang nehmen können, 


180 Die Schützenmeister. 


L.Er eptısche ampfe (weich) 


ilt der >pecialarzt für Epi'epsie Ibr. @. Millisch in Berti, jetzt ua 
suse Io. &, — Auswärtige brieflich. Schon über Hundart geheilt, 


Anton Salg, 
—— im 4. —— — zu fandau, 
h Stägigem Krankenlager,, im schönsten Lebensalter von 
30 Jahren, zu sich zu rufen. 
hy Der Trauergottesdienst für denselben findet nächsten 
‚Donnerstag den 14. Januar, Früh 9 Uhr, in der Sandkirche 
stalt, wosu. Verwandte und Bekannte höflichst eingeladen 

















Salg, Pfarrer, im Namen sämmtlicher Verwandten. 
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Aynialiges Btadtaeriät 
dcr; Weippert. 















terfertigt e L Notar das dem 
i ifter Konrad Steim bdabier gehörige Wohnhaus — Aevel⸗Allee bar 
— day gehörigen Baupladen at em VBeſamm 


unter Plan Ar 6 4 $ I N 9 
Wohnhaus iſt malfic und meu — in 2 Stodwerlen, [} 


2 Ran mer, 8 re 3 5 aboeihloflene Reller x, Donnerstag den 14. Januar: 
8 Weber er — ———— 36tr, pr, St.or. ‚Feuer, — 


au Spiel· Geſellichatt. 
L. 96, Nachmittags 2 Uhr tete Hurt 
in der —— I es U: * en San en, om wozu un en mit d bem Bei-|181 Der Ausschuss,\(die Fass 6. Eee dt "eloihen.) 
eingelaten ng 


u em 

Kae (182) In Etoditadt am Mam werden 

Si Etrichtobiehte Per Einficht often. 100, 00 0 — ———— —— 

⸗ ⸗ T 

Aldofiinburg. den Stammler, f. Notar, * —* —— abgegeben, 
— —— ⸗ Verein von Aontumenten zu lau Y 
17% Beta “a ntmac a ſucht. Lieferanten, welche hierauf reflelti un get Beeinyng var = län» 

In ber Merlaffen — — un & ri jan —— a En — sbre —— eh um Ieherne Zahn) 
j A son enfall rei naa innerba a ranio 

von deut ** — an Adolph Sichel im Sprenolin von DRrue Im —— — 


ji; (Abernheiten) einzuſenden. Feinſte Ei l 
rien anbe bie iernudeln 
Sina — * —— — N ihrer 12452 Gin folider angebender Kommis Jaus der Dampf - — 5285 «oh in 
ilt|ber mit a omploitarbert.n vertraut |nleinminden bei Yıny a, D., 






* 


Ventilatoren t 


Far 1, 3, 6, 12, 4, 18.0 Säit 
toll. 5, —— 3, 12, 1WW Zble, Br. Et, 
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Weteorologircbe Brovachtungen zu Aflcbaffenburg. 
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Aſchaffenhur 


Donnerſtag 
U Beitbetragptungen. 


Afyaffenburg, 19. "Januar. 

Im Jahre 1848 plüdte es der ultramonlanen Partei nicht , unter 
der Landbenölferung im biefiger Umgegend Tih einen Auhang zu ver:icaffen, 
fie blieb aber fortwäßrend organifirt, wartele die Ereigniffe ab, und verfieht 
ed, diejenigen des Jahres 1866 zu Ihrem Bortheile gehörig amdzubenten, 
Sie weiß recht aut, daß bie Begriffe der Landbevölferung darüber fehr un 
Har find, verbreitet deihalb eine Deutung mur im einem ihr paflenden Sinne, 
fagt dabei nicht, was fie will, fondern blos, mas fir nicht mill und erringt 
Erfolge, die Derjenige unbegreiflich findet, melder die Beflnmung der Lands 
bevölttrung als nidt uliramontan kennt, Selbtverftändlih urterftägt ihr 
Befireben welentlich ber Mangel einer tüchtig organifirten Gegenpartei und 
muß ed bei ſolchen Berhältniffen immer mehr Wufgabe ber Preffe fein, 
Über die Greigniffe des Jahres 1866 und ihre Folgen allgemein verfländs 
liche, auf Wahrheit Herupende Auftlärung zu geben. 

Nah Beendigung der Napoleonifhen Kriege, melde dem deulſchen 
Volke den beften Beweis lieferten, dag es ohne Einigung wmachtlos daſtehe, 
begann das Gtreben, eine folche berzuſtellen in mannigfachſtet Meife, ledoch 
chne allen Erfolg, bis bie Ereigniffe von 1848 endli einen folgen erwar« 
ten liefen. Un Verſprechungen von Seiten ber Regierungen fehlle es auch 
damals nicht, viele mögen es and ehrlich dault gemeint haben, aber Defler- 
reich gönnte Preußen und Preußen gönnte Deſterreich nidt den Vorraug und 
fo blieb wieder Alles beim Alten. Mittlerweile hatte namentlih bie Leich ⸗ 
tipkeit des Berkehrs eine folde Ummälzung in den allgemeinen Berhältniffen 
hervorgerufen, daß das Bedürfnig nah Einigung, mamentlid, die materiellen 
Bortheile derſelben, fo lekhaft empfunden wurden, dag fi jeder Deulſche 
bafllr intereffirte. Wenn dieſes Julereſſe fi auch vorläufig nur durch 
Demonfirationen auf Feſten jeder Art kundgad, fo war doch mit Bewipfeit 
anzunehmen, dag das deutfhe Beit nad Erihöpfung feiner Geduld die 
Einigung auf eine Art zum Vollzuge bringen würde, melde ſich des Dei 
falls der Regierungen gewöhnlich nicht zu erfreven pflegt. Um biefem Ereißg ⸗ 
niffe vorzubeugen, mußte die Frage, wen die Oberheriſchaſt in Deutſchland 
zufallen folle, ſoſort entfcieden werden und leider mit dem Schwerte, da 
auf ‚frieblichem ‚ine Gintzung fid; jegt eben jo unmöglich erwies, ald 
früher. & war. ein Siveifampf der Häuſer Habsburg und Hoßenzollern, 
und Niemand würde eiwas dagegen erinnert haben, wenn beren Rıpräfen 
tanten diefen peifdnfih ausgefocten hätten; «3 iſt aber befanntlig Bitte, 
daß die Bolterſchaften, die fich gar nicht kennen ; und-deghalb weder zu bes 
fouderer noch Abneigung einen bernünftigen Grund ‚„bafür 
einfichen müffen, und mau. fand «3 ganz prattiſch, auch diedmal hievon Ber 
brauch zu machen, nachdem man vor und während des Rampfed bie Leidens 
ſchaften in ähnlier Weife erregt Hatte, wie man bei den Stiergefedhten dies 
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den Beundfap: „Der Zwe 


in umfafiendfier Weife zur Geltung gebrecht hatte, zeigte ſich weht als groß⸗ 


müthigen Sieger, fondern mahım, mad «ed nehmen durfie, und erwarb 
5 e3 durch Bers 


da 
fGentung der feinen deutigen Brüdern abgenommenen Millionen an Bu⸗ 


Die Ultramontanen Haben vom jeher ihre Blide auf 
Drflerreip als denjenigen Gtaat gerichtet, welcher ihren Beflrebungen immer 
den größten Vorſchub leitete und durch die Art feiner Zufanımeniegung, fo 
Wie den Bildungegrad ber Beddlkerung hinreichende Garantien bot,, aud) 
für die Zutunft erfleren dienen zu wollen, Diefer Partei war Die Obere 
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14 Januar 1869. 


heriſchaft Defterreichs Über gang Dentichland won jeher ihr hochſtes Ziele 
für deſſen Grreigung ihr kein Opfer zu groß ſchien ; ſie kennt fein Vaters 
land, weber ein deuiſches, noch ein bayeriſches, umd hätte es germ geichen, 
wenn Bayern von Deſterreich annektirt worden wäre, well fie blos ihr Ins 
terefje keunt, weiches verlangt, dag die Menjchheit in zwei Gruppen zerfaller 
in die Heerde, melde fich ruhig ſcheeren läßt, und bie Herren derſelben, 
melde die Wolle, auf melde fie ein Recht zu habım glauben, gaüdigſt ans 
nehmen. Dadurh, daß bei dem Kampfe der beiden @roßflanten, zu deſſen 
Aufnahme beide unberetigt waren, der Schein eines Medted mehr auf 
Seiten Deſterreichs lag, und durch Verbreitung der Untwaßrheit, Preußen 
wolle den Proleſtantlamus in gang Deulſchland gewaliſam einführen, war 
der Zulauf zu dieſex Bartei ein außerordentlicher. 

Die liberale Partei erfirebt die Bolköfonveränetät, d, i. das Recht des 
Volkes, alle feine Angelepenfeiten felbjt zu ordnen, fie kennt keim eigenes 
Intereffe umd keine benorzugten Klaffen, jeder Eingelne gilt bei ihr fo viel, 
ald er perfdnlic; wert Ift, und kümmert fi wigt darum, ob er biefer ober 
jener Ronfeffion amgehört. Gie wünſchte, Preußen als Sieger aus bem 
Kampfe hervorgehen zu ſehen, nicht aus Sympathie für die preuß. Regierumg, 
bie ihren @rundjägen am weniniten Rechuung trägt, ſondern kediglich in der 
Uebergeugung, bag Preupen durch feine größtentpeils deutſche Beddllerung, 
feine Lage und Hiüfsmittel jedenfalls geeigneter zur Führung der Oberhere⸗ 
haft in Deutſchiand erſcheine, als Deflerreich, in dem die fremden Natio⸗ 
malitäten überwiegend und fogar nrößtenthelld den deuten Jntereffen ente 
gegenftrebend find, Die liberale Bartet drang deßhalb darauf, da bei Kon⸗ 
ſtituirung der deutſchen Berfaffung aud bie fübbeutfchen Staaten vers 
treten feien, damit deren Örundzüge unter Mitwirkung der liberalen Elemente 
Preußens und der annektirten ‚Staaten in einer den Betürfniffen der Zeit 
Rechnung tragenden Weiſe feſtgeſtellt würden, Man hörte nicht darauf, bie 
Bezeihnung „Breußenfreunb“ war der Bohn Derer, bie ben Kepf nicht vers 
loren hatten und es mit bem beutfchen Bolfe gut meinten; leider war ihre 
Zahl nur ‚gering, und die Ausrede von Preußen, dab die Einmilhung bed 
Uuslandes bevorflehe, wen der MRorbbund fi In den beutfchen Bund ver 
wandle, fand @lauben, 

Die darauffolgenden Ereiguifie haben die Stellung ber Parteien ente 
en u Sau mehr von dem jeiis 
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nnektirten Prowingen mit einer Rödfichislofi Hinlänglich 
* ur — gierung Fran Bag 
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Autbruch 'eimed ſcieges eine ſelbſiſtãadige Giellung einzunetmien, wem 
auch deſſen Gtellang miht ſchon durch bie bekannten Bertöäge ſeſtgeſtellt 
wäre;- ed iſt aber groß genug, um durch ein raſtloſes Fortfcreiter in feiner, 
inneren Organifalion einen moralifhen Drud auf den Nordbund in dee 
Weiſe auszuüben, dab fi deffen beffere Kräfte nach Berfchtninden ded durch 
die Baffenerfolge Gerbeigefllsrten Duſels noch rechtzellig zum Etſtrrbuthg 
Reorgamfartönertaufraffen, | die genen diejenigen vom Eüddeutfchland nicht zuruck ⸗ 
leben, und beffen Eintritt in Verbindung mit Deurfhöfterreidh ermöglichen, 
Bis dahin wird die liberale Partei jeder Annäperudg an den Nordbunb‘ 
enigegentreien; dann wird aber das Ausland ebenfo wenig die freimillige 
Einigung aller deutſchen Stämme Bindern, ald es ſolches 1866 vermocht 
‚ und jedenfalls gewiß hindern wird, wenn Preußen es auf gewalt⸗ 
famer: Wege verjuihen mollte, 

Eo ift nicht zu verkennen, daß bie Folgen Des Krieges mod nicht wert 


wiſcht find und bie fortwährenden Räftungen aller Staaten kein Vertrauen 
bed Friedene ermedten ; in fo kritiſchen Zeiten iſt es 
! böhften Einigkeit befleige und 

dadurch endlich fo weit grlange, daß ſelbſt und nicht von der Will⸗ 
für der Kabinetie die Frage über Krieg umd Frieben emtichieden werde. Die 
den 


au 3 
werig um befjen unglücfelige Folgen. 
ber Gtäbte ift Aberwiegend liberal, weil fir mehr Belegen, 
beit Hat, dad Wahre von dem Falſchen zu unterſcheiden; von dem gefanden 
Sinne der Landberdilerung darf man aber auch erwarten, daß fie bald 
herausfinden wird, welcher Bartei die wahren und falſchen Freunde ihres 
Wohles angehören. 





® Aihaffenburg 


fer ans Gründen zu verlangen; dann einen Antrag des Mg, 
Abſ. 2, dabin gehend, day die Berpltung für ben dem Lehrer 

eines Me fen zugehenden Verluſt am Minimaleins 
aus der Gtaatäfaffe, fondern wie ber gefjammte übrige Schul ⸗ 
nd von ber Schulgemeinde Beftritten werden folle. Beide Anträge 
Artitel 63 und 64 im umveränderter Faffung bei ⸗ 
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folle der Ortapfarter , 
‚ der von tirchlichen Dberbehörde zu begeichnende Pfarrer von 
Gigungen der Scäultorimiffion in Kenntniß gejeht werden und bes 
fein, im ihnen zu erfeinen, Anträge zu flellen, an ber Beratkung 
chluß faſſung Theil zu nefmen, und die Mitglieder der Ortafpuls 
umifflon mit den bezeidueten Ortögeifllicden dad Recht Haben, die Schulen 
von Beit zu Zeit zu beſuchen. Diefer Antrag wurde nad) lebhafter Diss 
Euffion mit 11 gegen 4 Stimmen Im Gegenfap zu ber Anſchauung der 


men. 

11. Ian, Se. Maj. der Rönig haben aus dem all ⸗ 

gemeinen Stipendienfonde für dad Studienjahr 1868,69 für die Hiefige Uni« 

verfität folgende Stipendien verliehen: Georg Kram, RMechtspraktikanut von 

Deitelbah, 200 fL., . BWolfenfetter, and. 
von 


BF? 


BEBSS 
Ei 


Mofer, and, ‚ Midael Baudorf, 
von Ebern, 200 fl, Karl Rothenblicher, Rechtspraktikant von 

Fra 100 fl, Zu Red von Wür 
400 i., Heinig Aufpammer, Mediziner im prakilfgen Jahre von Ungelr 
Retien, „ Theodor Frans, cand. j von 2 100, Mer 
chior cand. med. von @erolgpofen, 100 fi,, Bude, 
cand. mod. von Sihingen, 100 fl., Rudolph Mönig, cand. med. von 
Speyer, 100 fi., Stepfan Wirtf, cand, med. von Widaffenburg, 100 fl., 


n Leitſchuh, cand. phil, von Münnerftadt, 100 fl., ferner ein Meifer 


Dr. Rifolaus geprüfter Lehramiatandidat von Bänheln, 
+ 3. in Berlin, 700 fl. 
+ Bürzburg, 12. Jam Die 


——* 
in die arbeiten 

br. — möglich voltändige 
= fpontaner 


Bollöwiriköjhaftpolitif 

Riofien in Anwendung 
fielung ber 
n bed footas 


ſephiſche: Ueber ben Zuſammenhang ber qhriſtüchen Munft mit der autifen, 
Der Preis befteht in der unentgeitlichen Ertheilung der Doktorwürde. Die 
Preisbewerbungsarbeiten find bis 15. Oft, bei den betreffenden F 


malige Chef des 

louſer Parkets im feinem Briefe bezieht, Folgendes find bie en 

des Zirkalars; „„Die Regierung wird von den Richtern, wie früßer, nur 

—— logiſche und unparteiſche Urteile 
flußt 


ſtigkelt mit der Mßigung Hand in Hand gehen fol, Der Einfluß 
der Journaliften, der Zaſtand des Öffentlichen Geiſtes, feine berechligten 
Empfindliteiten und feine Vorurthelle ſelbſt müffen von Ihnen in Ermäs 
pung gegogen werben, Ich verlange von Foren, daß Sie ſich nicht paſſto 
auf meine Direktion verlaffen, fondern dab Sie der Meinung ben Vorzug 
geben, die Inen Ihr Gewiſſen biftirt Gaben wird. Die Keitit und die Dies 
Luffion der polltiſchen Akte dürfen nicht in Feſſeln geſchlagen werden. Die 
Beftigk-it, die Würbe, die Migigung find überall die Ehre ber Riäter; na« 
mentliih in Preßangelegenheiten find dieſe Eigenſchaflen bei denen umerläß« 
lich, melde Die Ehre baden, im Ramen ber RM au ſptechen.“ 
Was werden die Dffigiöfen Hierzu fagen, fie, die fo raſch bei der Hand 
find, Herrn Sözunr ad einen Mebellen zu bezeichnen? Und Herr 
Barohe, wad wird er antworten, wenn er In der Kammer über diefe Aue 
gelegenheit Interpellirt werden wirb ?* 
Amerika. 

Mew · York, 25. Dez. Die Tagesbiätter brachten heule die (bereit 
telegraphifch gemeldete) Amneftieproflamation bes Präfidenten Johnſon, wor 
rin allen Perſonen, die fi direft oder Indireft an der letzten Infurreftion 
ober Mebellion betheiligt haben, ein voller Pardos und bedingungtloſe Ar 
neflie für das Verbrechen des Hochverraths gegen die Bor, Staaten, oder ber 
Unterftägung ihrer Feinde währen) des legten Bürgerkrirger, mebft Wieder» 
erftattung aller ihnen unter der Konſtitution und deren Belegen verliehenen 
Rechte, Privilegien und Geretfame zugefigert wird. Im diefer Amneftie find 
Jefferſon Davis, Slidall, Muton, Bradenridge, Jatob Tompfon, Benjamin 
und andere Anhänger der ſdlichen Konfd)eration mit einaefhloffen und künnen 
diefelden, von denen Die meiften im Auslande leben, firaflos nach ihrem Vaters 
lande zurüdfeßren, Ob der Kongreß und die republikaniſche Partei die „voll? und 
bedingungsloje* Amneſtie des Präfidenten fo ohne Weiteres Hinnehmen wer⸗ 
den, muß noch abaemartet werden. In Wafhington erregte die Proffamation 
nus wenig Beadtung und wurde von Demofraten und gemäßigten Republie 
fanern ald ein Ereigniß von mur geringer Bedeutung angefefen. Ertreme 
Radikale Halten die Amneſtie aber für eine neue „Bewaltthat* bes Präs 
fidenten und man munfelt bereitö von einer neuen Anklage gegen denfelben, 
Der Prozeß Surats ift in Folge der Amneflie-Proflamation niedergefchlagen. 


‘ au Alegraphifde Wepeihen. bat den Antrag 


Bolts auf authentiſche Interpretation des Art. 14 des Notariatägefeges an« 
genommen, im Uebrigen den Autrag auf Abänderung bed Rotariatsge ⸗ 
ſehet abgelehnt. j 

* Münden, 13. Jan, Der Rath am unterfränftigen Appellationde 
gerichte, Herold, w<rde von der Verwertung im Jıftigminifteriun auf fein Ans 
fuchen enthoben, dagezen ber Bezitkegerichtsrath und Abgeordnete Schmitt von 
Bamberg zum Bye —— —— — berufen. 

e r. urean. 

® Berlin, Yan, Sa der gefrigen Eigung der Budgelfommifs 
fion beantragte der Referent Hammacher, dem Entwurfe im Betreff ber 
dl Mindener Bahn einen Paragraphen Binzugufügen, des Inhalts: „Gins 
ſichtlich des hier anligenden (von ber Renterung nämlich zu: Renntnignahme 
vorgelegten) Bertraged vom 10, Wugufl 1865 wird der Slaataregierung 
Entlafung ertpeill." Die Kommiffion nahm diefen Antrag anz nachdem 
ber Finanzminiſter von der Heydi ſich damit einverflanden erflärt hatte, 
wurde bad Befep mit allın gegen ——— anpenom 
ab: bie 


trages zu dem Mefultate gefommen, daß eine Borlegung zur Genehmigung 
unmöglich fei, nachdem bie Gate 
gung be. Die 


* Baris,jt3. Jam. Die „Ugerce Havas* glaubt zu wiſſen, ent 
gegen den Behauptungen aukwärtiger Blätter, Rangabe fei noch chme Ante 
wort don Athen wegen feiner Thellnahme an ber Ronferenz. 

* Kouftantinopel, 12. Jan. Alle Mitglieder der proviforkiden 
Repterung auf Caudia find arfangen genommen worden, vier derfelben 
blleben im Kampfe. Die Archive der proviforifgen Regierung mit vielen 
fompromitticenden Korreſpondengen wurden aufgefunden. 

* Konftantimopel, 12. Jam. Der Großvegier antwortete auf bie 
Abarreichte, bie Goereitivmaßnahmen betreffende Ronferenznote; Die Aus⸗ 
weifung der Orlechen habe eine Mbänderung erfahren, dagegen fei bie bie 
grieiihen Schiffe betreffende Maßnahme unmözli abzuändern, 


; zu. Burean für Mittels, Weſt und Süddentfchlaud. 

*. Wien, 12. Ian, Die, R. Fr. Pr.” veröffentliht eine Depeſche 
der Pforte vom 30. Drgember , welche energiſch den Gtantpunft berjelben 
barlegt. Ras diefer Depefe hatte bie Pforte nur die Wahl zwiſchen uns 
mittelbarer Krirgderlärung und der Abbruch der diplomaliſchen und kom⸗ 
merziellen Beyehungen mit Griechenland, Die Pforte beſchloß Iebtereh, um 
die Berantwortlichkeit für die Entzündung eine® allaemeinen europäifhen Brandes 

udermelden. Die Pforte kann ton der vorgeflagenen Konferenz fein prakliſches 


eltat erwarten, Die Bforte kaun pringipiell unmdglich auf die Kon⸗ 


fereng ohne ein von vorneherem befannted Programm eingeben, auch kein 
a a ug Dar. fünf Punkte machen, melde y Minimum der 

rberungen zur Wieberher er Be mit Briehenland find, 
— Uebrigens, fügt Die pe ng turtiſche Konferenzbe · 
volmägtigte angewieſer, die Konferenz zu verlaffen, fo wie die Berathung 
Über die ſchwebende Frage auf die kretenſiſche Angelegenheit oder irgend 
weiche territoriale oder atminiftratine türkıfche Frage Übergeht. 

Wien, 12. Jan. Die „Wiener Zeitung* publielrt die Erhebung 
des ehemaligen Miniſters des Aeußern, MenstorfjPouilly, in den Fürftens 
Rand, — Die „Prefje" meldet: Mußland rathe Griechenland zur Rad 
giebigkeit, Die Eriftenz des Minifteriumd Bulgarls fei bedroht, Rhangabe 
folle zur Reubilung des Minifleriums berufen werben, 

** Paris, 12. Jan. Ir Ermangelung neuer Inftruftionen mohnte 
Rhangabe der Heutigen Konferenzfigung nit bei. Der Befandte Frankreichs 
im Algen empfing bie Ordre, ber griechiſchen Reglerung die Verſchiedenhelt 
ber Stellung der Türkei und Griedenlands auf der Konferenz zu erklären, 
da die beratbenden Mächte auf der Konferenz bie Unterzeichner des Pariſer 
Bertrages felen, fo ſei die Türkei ald Mitunerzeichner zugelaffen, Es Mine 
alfo nichts die Empfindlichkeit Griechenlands wachtuftn. Die Gigung der 
Konferenz ward heute kurz nad 4 Uhr eröffnet und um 5 Uhr fon wie» 
ber zeſchloſſen. Sie war ausgefüllt dur; die Berlefung und die Annahme 
be3 Protokolls der Samſtagsſitzung und dur Bemerkungen über die Hals 
tung Griegenlands, fe wie über die Haltung Mpangabes, Die nähfte 
Gigung if auf Donnerftag feſtgeſetht. 

Paris, 13. Ian, In Betreff der geſtern ſtattgefundenen Sitzung 
ber Konferenz ſagt der „Gonftitutionnel* : Mam muß es bedauern, daß bie 
helleniſche Reglerung, nachdem fie feit dem 2, Januar über die Gtellung, 
melde fie auf der Konferenz einnchmen follte, unterrichtet war und nad) 
Empfang der Einladung fi im letzten Moment entfäloffen hat, Forms 
ſqhwierigkelten zu erheben. Wir Haben michts deſto weniger die Mebergeugung, 
daß Die Konferenz zu dem Refultat fügren werde, weiches die Grogmädhte 
zu erreichen ſich vorgenommen haben, 

*. Bonbon, 12, Yan. Die Pforte erlärte am Lavalette, fie wolle 
den Status quo niat verſchllumern. — Die Ausweiſung der Griechen fei 
in Erwartung des Mefultates der Konferenz bereitd gurüdgenommen. Die 
Pforte verwarf, dad Begehren des ruffiihen Gefandten Igmatieff, Hobbart 


Vaſcha — — 
‚12. Ian. Der Weſtindiendampfer „Douro* iſt mit 
612,987 Pd, Sterl. Eontanten an Bord Hier eingelaufen und hat folgende 
Rayrigten mitgebradt s Die Infel St. Thomas wurde am 23, Dezember 
masf ematr. Su Mena este senadt. 7 
* — n ern 
Nonſtautinopel, 12. Jar. Der „Bevant Seralde meldet, daß 
ee * Das .. — * —*— 
ts 
tirende Rorrefpondenzen En. 1. 


Bieled zu 

ne bargeftelt , behandelt der —* nd ar — 

Bauern Johann Hartenberger zu Ilgering, Hengert 

nach Kt, 123 des P.⸗ Geſ.⸗B., welcher davon. handelt, daß bis zu 
25 fl. gefiraft wird, wenn bei Anzeichen einer anſteckenben Srankhelt unter 
den Hanöthieren, die Franken Thiere nicht entfernt werben, ber Ort£poligel- 
gemacht und Fein zur Praris berechtigter Cplerargt 
des obengenannten Bauern Brad im 


herten Stall zweimal jivar 

der Seuche erlanen, fo konnte bie Sache nicht mehr geheim gehalten werben, 
Es erhielt der Thierarzt und das Bezirkdamt von biefer Lungenſeuche Kenntnig 
und lehteres forderte fofort das kathol. Pfarramt Bratteräborf zur Erflärungde 


‚abgabe anf, worauf Pfarrer Ritter v. Süger folgende Beriheibigung feines 


Roopes 
ratord an daß Bezirfäamt einfhidte, die als intereffantes kulturbifterifches Altene 
flüd gelten mag: „Auf die geehrte Zuſchrift vom 20. Juli 1868 biene Folgen 
des zur Antwort: Daß mein hodiwlirbiger Hr. Kooperator J. Heintnger im 
ber Stallung bes Bauerd 3. Hartenberger zweimal eine Benebdiklion (Erercie 
mus) vorgenommen hat, iſt wahr, wie er ſelbſt zuaibt; daß er dem Bich 
etwas zum Anhängen neneben bat, ift durchaus , wie er 
wenn er aber auch zum Anhängen etwas Geweihles oder dergleichen 
gegeben Kätte — obgleich es nicht geſchah — fo ginge dies einen Thierarzt 
gar nichts an, im Begeniheile, der Hr. Beterinärargt wäre ſtrafbar, 
er fi anmafen würde, im religidfe Dinge ſich einzumifchen. 
erhielt mein bochw. Hr. Kooperater 2 fl. und nicht 1 fl.; genan 
erhielt er nicht für die Benediktien, fondern für ben Bang dafin, gleichwie 
der Beamte bie Diäten für den Gang bezieht, und mit, um Recht zu 
ſprechen; der Batholifhe Priefter empfängt fchon burg bie 4 nieberem 
Weigen — von den 3 bbheren gar nit zu ſprechen — die neiftliche Gewalt 
zu benebigiren ; nur hat er dieſe Gewalt, der geiflligen Orbnung wegen, 
mit Grlaubnik des treffenden Pfarramtes auszuüben; ber 
Hr, Rooperalor Jakob Heininger fragte immer, wenn Leute zu ihm 
die ein derartiges Vertrauen zu ihm Gaben, ob dieſes Vieh nit Lörpers 
Lid krank ift, denn in folgen Falle müßten fie fi an ben Tpierargt 
wenden, er Fönme und wolle nur helfen, wenn es „nerhert" it; er Wune 
mar die Bere audtreiben, wenn eine im Thiere iſt, durch feine Benebils 
tion; für etwas Anderes, für eine leibliche Kranfhelt Könne er nicht hel⸗ 
fen, Wenn nun die Beute behaupten, das hier fei verbert und ihm Bitten, 
er möge kommen umd bie Hexe audtreiben, nur bann kommt er und benes 
digirt; daf die Veterinärärzte zugleich Herenmeifter find, fpricht kein Geſehh 
aud; ob wirklich immer eine Here, wie angegeben, im vorhanden 
war, Könnte nur durch einen Gerenprogeß annähernd entſchieden werben, ba 
aber biefe nur im finftern „Mittelalter" im Schwunge waren, feit gerams 
mer Zeit aber abgeſchafft wurben, fo bat eim Angriff won biefer Geite her 
nicht viel Ansicht auf Erfolge; daß weder der Gipentümer bes Vichen, 
no mein hochw. Hr, Rooperator J. Heininger bie leibliche Krankheit bei 
Tpieres erkannten, ift Mar Daraus zu erſehen, daf die Benebiktion nicht auf 
die Lungenſeuche oder auf eine körperliche Krantheit Kin gerichtet war, fon 


des Polizeiftcafgefehbuches vicht im WRindeften darauf, und man 
bie leiblich 


e 
Krantheit des Thieres lenne, aber nit an einen @eiftlichen ober am ei 


Krankheit genau ermitteln kann; ebenfowenig wurde ein 
Urt, 112 des Poligeiftrafgefehbuches begangen, da es fich nid, 
Hellung einer äußeren oden inneren Krankheit, fondern um Must 
einer Here. Reim Profeffor ber Thierarzneikunde wird aber biäher 
feine Schüler gelehrt Haben: „die Here fel eine Thierfrankgeit 111 
Bauer Hartenberger wurde in dffentlicher Sitzung des Landgerichts Hengers⸗ 
berg vom 5. Oktober 1868 wegen Uebertretung gemelngefährlicger Befhädie 
gung am Thieren und in Bezug auf Thlerktankheilen nah rt, 123 des 
Voligelſtrafgeſetzbuches mit 25 fl. Geldbuhe und 8 Tage Arreſt befiraft und 
in bie fänmtlichen nicht unerheblichen Koſten verurteilt. Gedulbig ertrug 
er bie Strafe und war zu einer Uppellation nicht zu beivegen, deB feften 
Gtaubens, die Gere habe ihm fein Bieh umgebradt | z 


Sandeld: und volföwirtbichaftliche Berichte, 
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10 ) Benntmad J ie — ——— — 
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Freitag 


Deutfchland, 

Münden, Bon hier wird den „Hamb. Nacht.“ Aber die diploma⸗ 
liſchen Schritte, welche die bayeriſche Regierung bei ben übrigen ſübdeutſchen 
Staaten geifan haben fol, um die Konfulate der drei Staaten in einer 
Hand zu vereinigen, Folgendes berihtet: „In erfter Reihe, ald der Boll» 
verein im Jahre 1666 reorganifirt wurde, kam von Münden aus an Baden 
und Württemberg die Einladung, die Bertretung ihrer Inlereſſen den vom 
Rorddeulſchen Bund arfgeflellten Konſuln zu übertragen. Die Antwort, 
weldye von Katlaruhe und Stuttgart erfolgte, wurde edenſo raſch, wie ber 
flimmt gegeben : fie lehnte die baperifcherfeils gemadgten VBorfhläge vollftäns 
dig ab, Nun wmodifizitte die bayeriſche Staatsregierung ihre Vorſchläge ders 
art, daß fie in Gtult;art und Karlöruge anfragen ließ: ob man dort nicht 
geneigt fei, gemeinfhaftlihe Konfulate für Sütdeutſchland in's Leben zu 
zufen, Auch biefer Vorſchlag fand Geitend der Nachbarſtaaten keine Zus 
fimmurg Run flug Bayern vor, eimem Manne die Konfulate für 
Bayern, Württemberg und Baden zu übertragen, jo daß derſelbe das Kon⸗ 
fulatöftegel jedes der drei Staaten führen und an einem allerhdchflen Ge⸗ 
burts> ober Namendlage die Flagge des Landes, imo der Feſttag gerade ges 
feiert werde, am feinem Haufe aufpiffen könne, Diefer legte Borfhlag wurde 
von Baden, welches jeht wieder mehr Sympathie für dem zuerſt gefellien 
Anttag zu haben jhien, ebenfalls abgelehnt, nur Württemberg flimmte 
bemfelben zu, Weiter ift im ber Sache noch nichts geichehen, * 

Die „Berl. Zukunft” behaupiet in einem Müngensr Artikel und liefert ſo⸗ 

ar den Beweis hie zu, daß @rof Pecei, welcher eine der höchſteu Hofhargen bes 

Bidet, deffen Gemahlin. Palaftdar.e_der Königin. ift, der vom Monarchen 

für feine Leiftungen, wenn man Hofdienfte fo nennen will, königlich hono⸗ 

riet wird, ſich nicht entblödet hat, feinen kdalglichen Herrn zum Dan dafür, 

bag ihm diefer nah König Mar Heimgang ein höheres Holamt verlieh und 
Gehalt auswarf, In einem Spoltgedichte zu verhöhnen. 

München, 11, Jar. Richt nur die Hürfen Hohenlohe und Fugger⸗ 
Babenhaufen ‚werden demnächſt ihren felerligen Aufzug ald neuernannte 
Rronbeamte ded Reiches Halten, fondern aud der ſchon vom verlebten Ads 
nig Max 11. mit-einer Rronmürde beehrie Fücſt Dtio von Dettingen Spielberg 
igen ‚reichvergoldeten 


eingefunden haben, vom König mit dem neuen Amte belehnt werden, Der 
Aufwand, dem jeder diefer Würdenträger bei diefer Belegenpeit zu machen 
hat, Überfleigt die Summe von wenigftens 10,000 fl. (du 3) 

Die „Baprrifge Landeszeitung” fhreibt: Ju der Reihe der katholl⸗ 
ſchen Privatmoplipätigkeitävereine gebührt in Bezug auf feine ganze Orgas 
nifatiom and die unermädlihe Hingebung feiner ordentlichen Mitglieder jeden» 
falls dem Vereine von heiligen Bincenz von Paul, der gegenwärtig in allen 
Weltihelten feine Thätigkelt nach den gleichen Brumdfähen entfaltet und nach 
deffen Muſter ſich and bereit ähnliche proleſtantiſche Bereine gebildet haben, 
eine hervorragende Stelle, Der Muschener Gentrals-BincentindBerein hat 
im verfleffenen Jahre für 6103 fl. Brod, für 3916 fi. Viktuallen aller 
Art und für 1828 fl. Holz unter die Armen verteilt; auf Ankauf von 
Kleidung, Wälhe und Bettzeug murten 641 fl, für Epriibefheerung 149 fl, 
verauegabt, an Baargeld aker nur im @angen 380 fl, veriheilt. Im der 
Unfalt des Centralausſchuſſes der neuen filiale des St. Bir cenlindvereind 
in Münden, dem fogenannten Bineenlinum , fanden Im verflofienen Jahre 
81 erwerböunfähige Dienfiboten und andere Perfonen Pflene und Unterhalt 
und wurden hiefür eimfptteplich des Mufmandes für ſolche Leute im anderen 
UArmenanftalten 3770 fl. verandgabt, Außerdem leiflete der MWerein bie 
Summe von 8000 fl, als Zuſchuß an verfgiedene Anflalten für 100 das 
felb in Pflege und Erziehung befintlie arme Kinder. Regelmäßig befucht 
und fländig unterflägt wurden 964 Arme, außerdem wurde noch 351 Ars 
men. aufzuhelfen gefuct ; 84 Kinder wurden auf Vereindtoften in Kleinkin⸗ 
berbewahranftalten unterhalten, 6 Lehrlinge bei Meiflern untergebracht, 19 
Ruaben zum erſten Abendmahle men gefleidet, 9O Arme auf BVereindredhe 
nung beerdigt, An der vom Vereine genründelen, fehr zweckmählg einges 
risteten Miethzimsfparkaffe betheuigien fi 144 Arme, leider nur 114. Der 
Eentraiverein beſiht einen rentirkihen Kapitalsflod von 33,500 ji., feine 
vorjährige Jahreteinnapme entzifferte die Summe von 18,154 fl, von denen 
17,115 fl. verandgabt wurden, und zäplt 768 thätige (ordentlie) unt 612 
außerordentliche Mitglieder. Außerdem wendeten 143 Wohlipäter und Wohl⸗ 


ichaffenburger 
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15. Januar 1869. 


thäterinnen dem Bereine Gaben zu. Unter den Schankungen finden ſich 
verzeichnet: COO fi. von Er. Maj. dem König, 300 fl. von Frau MR, U 
Wernberger, vom Herru ſchof 100 fi., von Er, E. Hoh. dem Prinzen 
Adalbert 50 fl, von zwei Damen aus den Yößeren Ständen 4000 fl. im 
Staatdpapieren mit vorläufigem Borbehalte ded Zindgenuffes, Die Blüdd» 
häfen warfen dem Vereine 6258 fl. a6, vom Gemeinden erhielt er zuſam⸗ 
men maßezu 1600 fi, 

Bon hier [reißt man dem „Bränk, Kur.“: „Die Veränderungen im 
den oberſten Stellen ber Armee geben zu mancherlei Erdrterungen Anlaß. 
So wird bie von einem Mündener Korreipontenten der „NR. Ft. Br.” ge 
brachte Anfist, dab Prinz Luitpold nicht das Kommando eine? Armeetorns 
erhalten habe, fondern die im Budget nicht vorgefehene Stelle eines Generals 
Infpeftord der Armee, damit Ge, k. Hoheit nit als kommandirender General 
in die Lage komme, unter dem Oberbefehl Preußens zu ſtehen, und vom 
unterricteter Seite beflätigt. Wuflehen macht ferner die Ernennung bes 
Generals dv, Harimann zum Armeeforpäfommandanten, Bor Allem aber macht 
die Rreirung von Generalen ad latus der Divifionäre, deren Nothwendigkeit 
oder aud nur einigermaßen. begründete Erifterzurfache vom Riemanden bes 
ariffen wird, von ſich reden, um fo mehr ald bei dem kürzlich veröffentlichten 
Gormationsftand diefer Stellen mit keiner Sylbe gedacht Ifl; wir wären bei 
einer eiwaigen Interpellation der Kammer der Abgeordneten ſehr beglerig 
die Antwort des Kriegäminifters im diefer Sache zu hören.“ 

München, 11. Jan. Der & Bejandte in der Schweiz, Herr vom 
Donniges, ift aus Bern geſtern Abends Hier eingelrcffen. — Wie man 
hört, iſt der Entwurf eines neuen Militärftrafprogefies foweit vorbereitd, 


‚daß berfelbe in eirier der nädften Sigungen der Ranımer der Abgeordneten, 


wahrſcheintich jhon im der auf den Lommenden Mittwod anberaumtem 
Cigung, vorgelegt, werben kann. — Der Gefehgebungdaustjguß der Mauss 
mer ber Reihörätße hat geflern bie zweite Leſung ded Ziviidro 
zum Abſchluſſe gebracht, fo daß nunmehr die Ausjhäffe der Ram 
Sern zufammentreten Lönnen, um, bie zwiſchen denfelben beflefenden Differene 
zen auszugleichen. — @eflern iſt Mbbe Dr. Liszt zum Beſuche feine 
ar bes F. Hoftapellmeifterö d. Bülow, Hier eingeiroffen. 

Mindener Blätter, welche die Nachticht von ber Berufung des 
Profeſſots Piloth nach Berlin (ald Direktor der Atademie der Künfte) und 
von der Geueigthelt bedfelben zur Annahme des Rufes gebracht, melden jept, 
bob „Ausfiht vorhanden fei, dag. Prof. Piloth den Ruf nad Berlin ab⸗ 
lehnen und in Münden verbleiben werde, 

Speyer, 11. Jan. Die Reumapl im Bezirk Speher ⸗Frankenthal am 
die Stelle des verſtotbenen Landtagsabgeordneten v. Goyer wird ain 20, d. 
abgehalten werben, £ 

Berlin, 13. Ian, Der offizidie Partelgängerkieg der „Rorbb, 
Allg. Zig.“ gegen das öſterreichiſche Kabinet Dauert fort. Die Tonart, die 
das Braß’ihe Organ angeſchlagen hat, möchte in offlgidfen Blättern unferer 
Tage nahezu ohne Beifpiel fein. Sie erinnert lebhaft am. die der gablreichen 
Pamphlete aus amtlichen Federn, die vor und während des firbenjährigen 
Rrieged zwiſchen der beiden deutſchen Brofftaaten außgetaufgt wurden, 

Drebden, 10, Jan. Ein Mbolitiontgefud, das neuerdings für die 
noch in Unterfugung befindlig:n Oftobertumultwanten eingereicht worden If 
und zur Beit der aller. Eutſchlietzung vorliegen foll, hat zur Folge gehabt, 
daß bie im biefer Unterfuhung auf Anfang Jannar bereit? anberaumt ges 
weſene Hauptverhaudlung wieder aufgehoben worden iſt. 

Wiesbaden, 13, Jan. Mit der Errichtung einer Agentur der preu- 
hiſchen Bank dahier fol alsbald vorgegangen werben. — Zum Kapitel „Vom 
den erichtätoften" erzäßlt die „Mitteirh. Zig.“ folgenden neuen lehrreichen 
Sal: „Ein Hiefiger Bürger läßt über ben Berfauf eine Hafer zu 10,260 fl. 
eine Notul errichten und erfiärte dann gemeinfdafilid mit dem anderen 
Kontrapenten vor dem Arilsgericht, noch bevor dort irgend elwas zur Vers 
briefung des Vertrags geſche hen war, derfelbe fei als aufgehoben zu betrachten. 
Für die Aufnahme einer folden Erklärung hatte der Mann unter naſſ 
Hopeit „teinen Pfennig® zu bezahlen; ber preuflfce Larif über bie 
rihtsloften verpflichtet aber den Mann zur Entrichtung einer Abgabe vom 
„34 Ihr. 27 or. 6 Pf.“, welche unter Anrehnung von 1 Thir. 5 Gar. 
weiterer Roften erelutorif von ihm beigetrieben worden find, Daß folde 
ungeheuere Abgaben in einem Yale erhoben werben Lönnen, der mit einem 
erbetenen „Rictsifun® der Behörde enhigt, beiveift mehr als alles Andere, 
daß die fhhleunigie Reolfion des Tarifs Über die Gerichtetoſten zur zioingens 
den Nothwendigteit gemorden ift, wenn nicht das Anſehen der Juftigbehörden 
ſelbſt den allerfäweriten Schaden in den Augen der Bevölkerung nehmen 
fol, Dena wir waren in Raffau nicht gewohnt, die Zuftiz als eine Fiskale 
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anftalt zu betrachten, werben aber durch Borfommmifje der Kezeichmeten Art 
faft gezwungen, unfere gute Meinung zu ändern,“ 
erteichifhe Monarchie, 

Deith, 12. Jan. Berichte aus Bhfaref.iun Befiger. Lloyd melden 
vom aeuen Waffenſendungen. Es follen 18,000 Peabedy » Gewehre von 
Amerika, 10,000 Bemehre aus Belgien, 83000 Karabiner aus Toulon, 45 
Ranonen aus Danzig * fein, Die Einſchmuggelung von Waffen 
und Brandisriften nach mbürgen wird neuerdings beftätigt, Auf Ber 
anlafjung Bratiano’3 wurde ein Manifeft an die Bulgaren gerichtet, um fie 

Sammlungen behufs Untauſs ven Waffen, um die Befreiung vom Türs 
—* durd zuſehen, o 


Kopenhagen, 11. Jan. Das Landelthing beſchloß von Neuem bie 
völlige Befreiung der Beifilihen von der Weh-pfligt, Die Gase gest jept 
an einen gemeinfainen Ausſchuß. 

Schweiz. 

Deren, 10. Ian. Bor einigen Tagen iſt endlich die offizielle Anzeige 
von der Matififation, des fhmweizeriihsdjterreihiichen Handelsvertrages gieich ⸗ 

ig, mit der Meidung in Bera eingetroffen, daß er Öfterreichifcperfeits feit 

4, Nanuar Anwendung finde, worauf der Bunbesrath bie bereit gehal ⸗ 
fenen Anordnungen für jein Frkrafttreien fofort in Wirkfamtelt ſehte. Des 
merkt ‚jet, daß Hiermit Der Bezug des ſhwehzerſſchen Tranfilzolls für Defter- 
reich dahinfãllt. 

Atalien, 


Mom, 7. Ian, Die Mitstieder der mit den Vorarbeiten für das 
Konzil beanfträgten fehs Rommiffloner haben Ausſicht, geſchichtliche Namen 
werden, wenn fie es nicht jept ſchon find, Mir leſen fle in Merikalen 
tern verzeichnet, am volljtändigiten in der „Gieita Gattolica”, aber auch 
dort noch lüdenibafl, weil die don weit, herberufenen fremden Theologen zum 
Theil no erwärtet werden, für den Hunenblid fiellt fit dat numertfche 
Berfälinig fo: in der dirigirenden Kardinaltongregation mit dent Kardinal 
Patriggi am ber Spige finden wir 7 Jialiener, 1 Deutſchen, aud der Ser 


Fretär ifi ein Jtallener, unter den 7 Rathen find 4 Jtaltener, 1 Eapländer, 
1 Belgier, 1 Deliticer ; die Rommiffion für das Eirdlide Geremoniell, Vor ⸗ 
Rarkinal Pa hat 6 Rathe, alle Jaliener ; die politifchtirdye 


unter Kardinal eifach zaͤhll 14 Räthe, wovon DB taliener, 2 Frans 
"Deutfbe, I Ungar; die Kommiifen für die orientalifche irdye 
Milfion, Borfiyender Kardinal Bernabo, 14 Mäthe, wevon 8 

, 3 Deutfhe, 1 Pole, 1 Engländer, 1 Syrer; bie Kommiſſton 
Drbenäfferus, Vorfigender Kardinal Bizzari, 14 Räte, wovon 10 
4 Spanier ; die Kostmifjlen für Dogmatik, Vorfigender Kardinal 

„19 Rürpe, unter Ihnen 10 Zaliener, 4 Deulfge, 2 Wraugofen, 1 
3 Amerikaner ; die Konmalffion für Wirhendisziplin, Borfigender 
mal Gäterini, 17 Mätke, darsnter 14 Itallener, 3 Dentfge, 1 Bel 
1 .Frangofe, 4 Spanier, Man darf annehmen, ba "der Innere Behalt 
ſechs Kömmiffionen An ebenfo gediegener ift mie ihre Aufgabe, aber 
Überrafcht doc wich, bei biefens Antaffe die italiemifche Zunge weitaus am 
flärkiten, die deutfcye biäher nur dürfiig vertreten zu ſehen. Es wäre aber 
gerabe bei Diefer enheit zu wünſchen, daß die Monotonie Ber mationalen 
Bufammenfepung Fark genägende ſchätfende umd Ahende Element: "dem rech · 
ten Gauerjtoff erhielte, — Abboͤ Franz Lifzt if auf die Einlahung bes 
"Wroßferzogd Gele nah Weimar abgereift, um dem Wantr dort‘ zuzubringen, 


Franfreidh. 

Paris, 12, Jan. Der „nternational® ill aus guter Quelle 
wiſſen, daß Mfır. Darboy weiter als je vom Kardinalshute entfernt fei, 
ba er eiſt neuerdings Nieder ein Schreiben von Papft Pius EX, erhalten 
habe, „in weldiem laut gewiſſe erzuhäfliche Haublungen ı getäbelt werden“, 


en, 

Gadig, 6. Jan. Die Gemeindewahlen, welde im übrigen Spanien 
ion jeit Kochen vollzogen fint, müßten Hier aufgehoben werden, weil ein 
Teil der auf dieſen Mt vorbereiteten amtlichen Papiere im Hathhaufe, dem 
ättelpuntt des neulichen Mufflähded, zu Grunde gegangen“twar. In diefen 
Vepten drei Kazın Ift Die nothwendige Berfäummig nachgeholt worden ; das 
Boll zeigte * + wenig Thellnahme, zumal die Ereigniffe 
von Malapa feine 

aiß der Wählen war matfirli vorauszufehen; ein galängenber Sieg der 
er, und Gabir folgte alſo der Megel, welche ſich in ganz Andaluflen 


" 


>: 
& 


* — 


und die fübdnitige Hüfte Hinauf allgemein beftäiigt und faft nur in der 


Nähe diefer Stadt, in den Beamtenfläbten San Hernandn und Mebina 
"Gibonia, ühmen erlitten bat, 
enland, 


Dir „Times*-Korrefpondent in Athen gibt einen Bericht “über die 

£ Ereigtiffe im Sreta, welcher einiges Pidt verbreitet hin ſichtlich der 
A Betropolai's: „Leonidas Petropolafi (fo meldet dieſer Berichter ⸗ 
Hatter) war brkanntlid mit 600 Mann in der Proviny Mpiopotama ges 
—* wäßrend ber alle Oberſt, fein Bater, mit weiteren 300 bei Hicra ⸗ 
a ans Land ging. Diefe 900 Spartaner waren mur mit Lebenämiiteln 
faaf Tage verfehen, und es mar von vornperein kaum wahrſcheinlich, 
"dag die erlöjhenden Funken einer febigefclagenen Erhebung durch eine ders 
ortige Bangrige Expedition wieder anzufachen fein werde. Die türfijcen 


(Az. Bt5.) 


famifeit fo ſeht in’ Anfpruch nahmen. Das Er 


dur) den 


ums 
balioten 
umringten fie in dem Lager von Astypho, mo die außzehungerten Mänpfer 
für kretifhe Unabpängigtrit ih be von der Se abgefchnitten und 
gendtigt faben, die. Waffen zu firedden, Der Beneral-@ouverneur glaubte 
ine befferen Ftledensapoſtel für Griechenland finden zu nen, als —* 


Spartaner und ſchiffte fie ſofort an Bord eines Linlenſcheffes ein. 
und Baigaris befindet ſich einigermaßen im Berlezenßii t, me 


Paſcha ließ am 30, an wo ber die Helden 
fehen möäte, 
er die Freiwi bie er aus made Tiegeuden Gränden im ihrer jehlgen 


beiten überbäsft, die nur dann zu heben find, wenn ber Edaig ein Minis 
—2 das fich Berbeſſerungen Im Innern und gute Verwaltung 
jum * 


Amerika. 

MNew ⸗York. Unter den hie Deutf werden mit 
nk Bun über ie mushaf Rrkede EBEN I Brnmeid 
eg] -r Dundesfenator verfolgt. Man mänfht natärlih ausnahmetos, 
daß hl auf Ihn falle, und zwar ſowohl aus Jatereffe für feine Perfon, 
ala um einen Deutfgen im Genat 
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Beilage zu Nr. 13 der Aſchaffenburger Jeitung. (3. 


Freitag, ven 15. Januar 1869. 


Deutſchland 
CH Münden, 11. Jan. (140. öffentlige Sizung ber 
Rammer ber Ubgeordneten.) Am Miniſtertiſche die Kntzl. Staats⸗ 


minifter Bürft Hoßenloge, v. Hörmsan, vo, PVirepfäuer, v. Luhz, v. Schlör 


und ürhr. v. Praudh. Nachdem der meieinpetzetene Abgtordneie Mumüller 
beeibigt und von Seite des 1, Präfldenten v. Pözl mitgeifeilt worden tar, 
dag der IV. Ausfihuß den Mög. Wandel zum Referenten über deu Aus 
trag, dem Urt, 22 des Wehrgefches betr., gemäßlt hat, verlas Wehr. vom 
Stauffenberg folgende, den Boll geſedes betreffende Inter⸗ 
pellation: l. Art. 86 des Wehtgeſett die Dienfigflicht der Alleretlaffe 
1836—1848 nad dem, neuen Geſete feit, Dad Wort „Wteiöllaffe* ums 
faßt ſchon feinen zweifeliofen Wortlaute nach alle ‚Im einem befkiumten 
Jahre gebornen Wehrpfliätigen und aur Diefe; es iR and in biefem Sinne 
im Kontert ded Wehrgeſehes ansorüdiih dem Begriffe des Jahrgauges“ 
gepenüßer' gebrandt, meld” letzterer alle in einem beftimmten Jahre zum 
unmittelbaren Dienfte in der aktiven Armee aelangenden Pilihtigen umfaßt 
(cf, Art. 40’ und 18, 20, 58 des allgemeinen Befeb:s), Tropdem find 
vom, einigem Mitttärbeörden biefe beiden Begriffe als volllommen gleide 
erathtet and demzufolge Pflichtige, welche nicht mit ihrer Altereklaſſe eingereipt 
und verpflichtet wurden, der fpäteren Miterällaffe zugerechnet und je nad 
den Beftimmungen bed Geſehes ftatt im die Meferne und Landwehr im bie 
aktive rmee und Meferue eingereißt worden. Diedurch find eine Meise 
Gtaatsangehöriger, milde zum Thell auf die ihnen unzweifelhaft ſcheinenden 
Beftimmumgen ded Geſehes geflägt, Beranftaltungen zur Gründung einer 
fetbftftärtbigen bürgerlichen Eriftenz getroffen haben, auf das Härtefte ger 
jchadigt und In igren Rechten beeinträgtigt worden, Wir flellen daher am 
daB Kol. Kriegäminifterkum die Anfrage, ob dasfelbe beabfihtige, diefer un. 
rihtigen Geſehetanwendung nicht nur für die Bukunft entzegenzuwirten, 
fondern and die gegen die Beſtimmung des Geſehes Eingereigten im ihre 
geſezliche Rategorie zu verfeben? Il. In $ 89 ber von den Ministerien des 
Junern und ded Kriegs erlaffenen Fnftruttion für die ärztliche Unterſuchung 
der —— vom a * ee . bie gene 
en Eigenſchaften der nicht zum enbienfte, fondern nur zum flegds 
u Rrenlenmärterdienfte geeigneten Wehrpfligtigen vorgefehen, In $ 16 
find verfegiebene Krantfeiten aufgeführt, melde zu jedem Wehrdlenſt untaugs 
Th und nur zum Kanzlel⸗, Bervflegs · und Rrantenwärterdierffte tauglich mas 
den follen, In Vollzug biefer Beftimmungen iſt eine Anzahl fonft untaugs 
licher Wehrpflichtigen zu genannten Dienften worden, indbe ſon⸗ 
dere At die Emreigung —E Kangleidienſte auf drei Jahre bei kutz vorher 
zum einjährigen Greimilligendienfte korperlich untauglic befundenen Pflice 
tigen vorgefommen, Urt. 10 bes Entwurfs eined Wehrgefehes wollte bie 
zum Woffendienfe Untauglichen ald Nicgtftreitbare zum Dienſie in Kanye 
leien, Verpflegd ⸗Abthellungen ac, beigezogen wiſſen; dieſer Mrtitel fand nicht 
die Zuftiormung det Kammern, da er, wie auöbrüdli betont wurde, eine 
Härte für die zum Waffendienfte Untaugligen enthalte, Die Wiederberfiels 
fung diefer abgelehnten gefeplihen Beſtzrrmung dur Minifterlalreftript mis 
derjprichi dem Art. 13, der ansbrüdiih fagt: „MS untauglich iſt won der 
MWebrpfligt befreit‘, mer megen Lörperlier oder geiftiger Gebrepen zum 
Woffendienfte nicht peeiguet befunden wirb,* Mir ftellen daher an bie kul. 
Min.fterien des Innern und des Kaleges die Anfrage, ob eine Abänderung 
des Meftripts vom 20, Februar 1868 Im frinen angeführten geſezwidrigen 
hellen und eine Entlaffung der gegen die Beſtimmung des Geſetzes zum 
Ranzleis x. Dienfte eingeseipten Pfliptigen gemäß rt. 69 des Wehrgeſches 
u erwarten fießt? IL. Met. 22 des Wehrgeſetzes jagt: „Br Beſchaffung 
re möthigen Räumlichkeiten zu Kınzleten und Magazinen ar. der Landweht 
bat die Bemeinde ic. aus eigenen Mitteln zu forgen.” In F 24 des Kriegs⸗ 
Mintiterialreftripte dd, 21. Febr. 1868 If aber beflimmt, daß die „Range 
leien" auch zur Unterkunft der Mannfhaft der befoideten Landwehrftämme 
zu bienen haben und iſt de ber Bebarf in minimo auf 3 reſp. 2 
Zimmer und 1 Kochgele fefigefest. Da die Gemeinden aber nur für 
Kanzleien und nidt für Unterkunft der Mannſchaft zu forgen haben, fo 
feht diefe Beftimmung tm Widerſpruche mit dem Gefehe. Wir flellen deh⸗ 
halb am das k. Kriegdminifterim die Anfrage, ob dadſelbe die Befeltigung 
der erwähnten Befliimmung des Reſtripts dd. 21, Febr. 1868 beabfigtigt ? 
W. Urt. 34 de8 Wehrgefehes fellt den Etlaß einer Verordnung zur Ber 
fiimmung der den gedienten Unteroffigieren zufommenden Stellen und des 
bebel in Anwendung kommenden Verfahrens in Uusſicht. Da die Auwen ⸗ 
dung biefed Artikels zur Gewinnung eines guten Wxteroffizieräftandes mins 
befiend ebem fo richtig IR als die Kapitulatlonszulage, diefe Verordnung aber 
nicht erlaffen wurde, fleflen wir die Anftage an das Gefammtftaatdr 
per berkup, ob diefe Bprorbmung In Bälde zu erwarten feh* Der Ei Kriegs ⸗ 
wigifler Behr, dv, PrandH erklärte, dah er diefe Inlerpellation im einer 
der nädhften Gigungen beantworten werde, Abg. Behringer erflattete 





Namens des 1. Ausſchuſſes Vortrag Über den befannten Antrag des Abg. 
1. Sıfretärd Hirfchberger, bie Abänderung bed Art, 150 des Motariatds 
geſetzes betr, wornach den Motaren bei Meidung einer Orbnungsftrafe nah 
Urt, 113 und 114 des Notariatägefeped zur Pflicht gemacht werden ſoll, 
nur dann bie Berlautbarung eines ber eine Veränderung im Der 
fige der jtewerbaren Begenftände zur Folge hat, vorgunehmen, wenn ein tom 
dem betreffenden Rentamt :außgefertigtes Anmeldungszertifilat vorliegt. ‚Beh 
ringer flug vor, auf diefen Antrag nicht einzugehen, weil er ver thalſäch⸗ 
lichen Be ung entbehre und weil mit feiner Annahme dem ganzen 
Notarkotötnftitute ein Macptgeil zugefügt würde, BPräfdent v. PözI teilte 
zwei Mopififationdanträge mit; ber erfle, von Dr. BL einge racht. lautet: 
„es fei an Ge. Mai. den Rönig die alleruntartgänigfte Bitte za fiellen, mod 
dem gegenwärtig verfammelten Landtag einen Gefehentwurf vorlt gen Loffen zu 
wollen, mwornad ber Urt, 44 des Rotariatägefeges eine Auslegung erhält, durch 
welche Die deu Hypothelentredit fo ſchwer gefäprbende richterliche Auwendung be⸗ 
feitigt wird, bie zweite Mobifitation, von Dr. C. Barth eingebracht, lautet: „eß’ 
ſel an &, M, den König die alerunterhänigfte Bitte zu flellen, daß das Rotariatss 
gejch Überhaupt revidizt und ter betreffende Geſt heulwurf dem Landtag vorgelegt 
werde." Hirfhberger erwähnte, daß die landwitthſchaftliche Kriſis 
einen betrübenden Einfluß auf den diealtredit gebt Habe, daß der Werip 
der Grundſtücke jeher gefunken, und daß es Aufgabe der Regierung und ber 
Bollövertretung fei, alle Faktoren in Betracht zu ziehen, welche geeignet er ⸗ 
feinen, den Kretit wieder zu heben Das Motariat habe einen großen 
Werth und diefer fei aud im Bolfe anerkannt; allein eben deßwegen 
bie Bebrechen beſeiligt werden, woran das Notariat noch leidet, Dr. Bölk: 
Eine authenliſche Interpretation bes verrufenen Artikels 14 des Notariatds 
geſetzes fei dringendft geboten, Diefer Artikel bejtimmt, daß über alle Bars 
träge, wilde die Beflgoeränderung oder das Eigenthum unbeweglichtr Sachen 
oder dieſen gleichgeacpteie Rechte, fo wie Über alle Verträge, m.lde dings, 
liche Rechte an unbeweglichen Sachen beireffen, Rotariatdurfunden und zwar 
bei Strafe der Richtigkeit zu errichten find, dag aljo erſt durch und mit 
dem Formalakte der ustundligen Fixitung des übereinflimmenden Willens 
der Rontrapenten ein bindender Vertrag enifteht. Diefer Artilel Habe im 
einem oberappellationägeriähtlicden Erkenntniffe die Husiegung gefunden; „daß 
eine durch den Motar beurkundete einfeitige Hyro:helerjfion oder Oppothefvejtele 
lang den Anforderungen einer notariellen Berlauibarung im Sinne Des bezeichneten 
Attitels nicht eutſprecht, daß ſomit alle Hypotheleeſſionen und Hypothelbe ⸗ 
ſtellungen, bei welchen außer dem Hypothekſchuldaer miht auch Jugieich ber 
Hypothelzläubiger zur Heritellung der notariellen Urkunde mitgewirkt hat, 
nichtig ſelen.“ Dadurqh würden die wohlerworbenen Rechte der Gppothels 
gläubiger, welche, ia gutem Blauben, ed fei nit nöthig, meiſtens die Vers 
lautbarung beim Motar in Hypothekenſachen nit wit unterzeichneten, auf's 
Empfindligfte beeinträgptigt, jo wie aud der Realkredit auf's Tafſte ers 

fHüttert werde, Während man anderswo die Hypothekenbriefe mobiltfire, - 
fperre man fie bei und ein, indem man fie nicht einmal durch einen No⸗ 
tartataft auf Andere Übertragen konne. Dad Notariatsgefe fei nicht die 
Urſacht der verſchie denen vorgelommmenen Betrügereien , fondern der Unyers 
fand und die Nachläſſigkeit einzelner Parteien. Wer z. DB. 10,000 fl. für 
ein Objekt bezahlt, ohne ſich vorher mad) der Erifteng desfelben im Hypo⸗ 
thetenbuche umgefehen zu haben, für dem heife auch das Motariatögefeg nichts, 
Redner tritt aun ben Kiagen über das Motariat überhaupt entgegen und 
flellt die Frage, ob fih denn gar Niemand mehr erinnert, was ed war, ein Ob⸗ 
jett bei einem Oberſchtelbet protokollicen laſſen zu müffen J Gegen ben früs 
beren Zuftand fei der jthige nicht nur ein goldener, fondern ein blamantener, 
Brüder fei man bezüzlih ber Verfügung feiner Güter unter der Kuralel 
der betreffenden Aemter geftunden, jebt Ldnne man jeden Augenblid da⸗ 
rüber verfügen. Reduer Kat ſelbſt einmal gehört, wie ein Oberſchreiber 
den Parteien erflärte, die PBrototollirung könne vor zwei Monaten nicht er» 
folgen; bie-Parteten Hätten den Oberſchteiber „gnädiger Herr“ jo und fo oft 
geheißen, er habe aber Immer feinen Lerminkalender gezeigt und geſagt: eB 
kann vor zwei Monaten nicht fein. Das war Bormittags, Die Parteien bes 
ſuchten den „guädigen Heren“ in feiner Wohnung und ſiehe da — Nam 
mittags von 2—43 Uhr war das Geſchaͤft nn rd Rebner het die Leute 
gefragt: „ja, wie Habt It es denn gemaht? und die Leute erwiderten:; 
„ie, Herr Doktor, Sie werden doch nicht fo einfältig fein, daß Sie nicht 
müßten, wie man fo etwas macht ?* Er (Redner) fei in der That fo eins 
faltig geweſen, babe ſich aber erkundigt, was vorgegangen ift, unb ba er 
fahren, daß Schwein, Kalb und Rromenthaler Rollen ſpielten, wie fie in 
keiner Notarlatäkanzlet fammt den Karen vorfomme, Während früher pros 
tofollirt wurde, tie der Here Landrichter ober Oberfhreiber wollte, müfle 
jest fo protofollirt werden, wie die Parteien eö wollen. Die Rotariatätaren 
feten nicht zu bob; würde man dem Motar die Einkaffirung der Karen abs 
nehmen und dem Mentamt Übertragen, dann wüßte der Bauer, mas er 


Mrtar und was er dem Mentamt | it, Aein gerade die Ber 
der beiden Gebühren veranlaffe die Magen, Allerdings ed im 
Rotariatögefei; verſ e Unebeneiten, allein biefe Könnten bejeitigt mer» 
wenn zwiſchen dem Notar und den Richtern ein Eollegiales 
Es ſel Berſchiedenes zu beffern, dad G@eringfte aber, was bald 
müffe, fei eine authentifche Interpretation des Art, 14,, torlhe 
HOypotherenkredit befhädigende Rechtſprechung bejeitigt, Dr. Karl 
Revifion des Notariategeſehes im Allgemetnen, allein erft 
der mene Zwollprozeh ind Leben getreten iſt, denn erit aus ben 
des Lünftigen Ziduprozeſſes ließe fi die Wirkſamkeit des 
ſehhes genau erkennen. Abgtordneter Stenglein märe 
fion des Notariatögefehes, wenn dad Mandat der Kammer 
in wenigen Monaten zu Ende ginge; Me Sammer habe gar 
ehr, ſeibſt wenn bie Regierung Die fion vollenden könnte, 
den Gefeentwurf zu erledinen, Die nädfte Sammer werde in 
fein, zu prüfen, ob umd wie fie das Rotariatögefeg revibiren will, 
ulamd erflärte, daß er zu allen Zeiten ein Gegner des Motariats 
weil er ber Auficht fei, daß dasſelbe am Mark des Volkes zehre und 
Realkredit untergrabe. Was Hirſchberger beantragt, das fei daB Erſte, 
wad gefhehen müffe, ſoll der Kredit nur einigermaßen wieder gehoben mer« 
Dr, Weis if mit dem Untrag des Ausſchuſſes, auf den Borſchlag 
Hirfeäbergerd nicht einzugehen, einverſianden. Was den Hutrag auf Reviflon 
des Metarlatögefehes betrifft, fo könnte er einem ſolchen nur Dann zuftims 
men, wenn alle übrigen verwandten Materien reoidirt würden, —“ 
dad Hypotheken und das Taxgeſetz. Dieſe Arbeit erforderle aber lange 
Belt und er kdante ed nur bedauern, wenn jeht noch am nahen Schluſſe 
der Thätigkeit der Kammer eine ſolche Arbeit begonnen würde, Mit dem 
Antrage Dr, BBl’s ift Redner materiell volfommen einverjtanden, formell 
aber micht, Webrigend fei eine Menderung der geſehlichen Beflimmungen, 
wonach das Hypothelenrecht eine vorwiegend dinglide Natur hat, mit Rüds 
ficht anf die gegenwärtigen Verkehreverhältniſſe geboten, v, Brafenftein 
erflärte fi gegen den Antrag Hirſchbergers, weil er die Berfügung über 
das Gigentfum zu fehe beſchtänkte und für den Antrag OEM, Zöderer 
ift dem Jaſtitut des Motarlats trotz der hohen Taxe micht fo feindlich, wie 
er ed Anfangs war. Die lagen über zu hohe Taren rüßrten meiſt vom 
Unkenntniß der thatſächlichen Berhältniffe der Die Auſicht Ruland’s, daß 
dem Notariat das allen des Realkrebits zuzuſchteiben jet, entbehre der Ber 
gründung. Dr. Bölt Habe nicht zw viel gejagt; er, Redner, könnte noch 
mehr Tagen , „lo daß mandem von dem Herren die Haare zu Berg ſtehen 
würden.* Gerade bad Motariat trage dazu bei, dem Keredit wieder zu heben, 
Binanzninifter v, Bfrepiämer beleuchtete die Sade vom Standpunkte 
der Finanzverwaltung. Die Frage, welche letztere fi zu fielen Hat, fei die, 
05 das an fi fo wichtige Steuerfatafter im feiner Fortführung und Eoident- 
haltung durch die Aufhebung der — Anmeldegertifitate gefährdet 
jel. Allerdings feien im dieſer Beziehung früher ſchon Bedenken geltend 
gemadt worden, und biefe hätten Erhebungen bei den Rentämtern veranlaßt, 
tole viele rüdfändige Kalaſterumſchreibungen von mapgelafter Beziehung 
ber Objekte von Seite der Notare Herrührten? Diefe Erhebungen Hätten 
aber ergeben, daf für den Stenerkatafter eine Gefahr nicht gegeben fei. Die 
Rommiffäre, welche im Jahre 1865 zur Vornahme dieſer Recherchen ab 
fendet wurden, haben an 33 Rentämtern im verfhiedenen Bezirken bdeö 
Santes Unterfugungen gepflogen, und murbe hieb:i konftatirt, daß feit Eins 
führung des Noiatiats, alſo innerhalb drei Jahren, an diefen 33 Hemtern 
124,000 Befigveräuderungsfälle zur Umfgreibung kamen, Bei 14 Arms 
tern lag Zt der Unterfuhung kein einziger Fall vor, der wegen uns 
richtiger Bezeichnung des Objektes nicht hätte bereinigt werden Mnnen,; bei 
den übrigen Memtern lagen no 92 Fälle vor, im welchen wegen umrichtiger Bes 
zeichnung der Dbjekie eine -Ratafterumfreibung nit vorgenommen werden 
konnte. Diefe Rüditände betrugen alfo nicht einmal 1 per 1000. Weber» 
haupt felen Die anfänglich entitandenen Miäftäade nahezu verſchwunden. 
Sqliehlich machte Redner Übrigend darauf aufmertſam, daß die zwange ⸗ 
melfe Wiedereinführung der Uinfcreidgertifitate eine fehr erheblige Ber 
Högerung im der Berbriefung im einer Reige von Fällen zur Folge haben 
müßte, namentli in den Fällen, wo noch Vermefjungen vorzunehmen find, 
bie nur im Sommer vorgenommen werden Bunen, Dr. BÖLL bevor 
wortete feinen Antrag wiederholt und bemerkte u, A., daß das Notariatdr 
gefeh Leute vorausfeht, melde Verſtand haben, welche tüdhtige Schulbildung 
beflgen. Haben die Leute einmal eine gehörige Schulbildung, dann werden 
fie ſich audp nicht mehr fo leicht betrügen laffen. Juflizminifter von Lutz: 
ar der Klagen über dad Rotariat feien Materialien gefammelt worden, 
eine 
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Reoifion des Notariatägefeges geboten fel. Bis jett ſtehe mur fo 

ſeſt, daß die Gage zu einer eingreifenden Rebiſion noch nicht bereift 
fe. Biete Mlazen feien au ganz unberrändet; früher fei Alles gut ges 
weien, weil e8 gut fcjten; allein bie Einführung des Rotariats habe bie 
Mängel der alten Einrigtung aufgedeit, und wenn das Motariat zur 
Sqhadigung des Notariatd Seigetragen, fo rühre dies daher, daß dad Ros 
tarlat die workandenen Mängel aufgedet Hat, Auch die Magen über bie 
Zaren für die Bemühungen der Notaren feien unbegründet, Die Einkünfte 
der —— * nicht en werden, fol das ganzt 
Zafıktat m fommmen, den Schlußäußerungen der Antragr 
feller und des Meferenten — Lepterer eatnahm aus der ganzen Debatte bie 


freudige Ronftatirung, baf genen bas Motarintägefep im Laufe keine Ber 
denten befieher, ja daf es wolle Anerkennung gefunden Hat — wurde der Hs 
trag des Dr, Earl Barth abgelehnt, der Antrag Dr. BBLE’s aber auf 
autpentifde Interpretation des Mrt, 14 und der Untrag des Ausſchuſſes 
auf den Vorſchlag Hirfhbergers vicht weiter einzugeben, angenommen, 
Da die Zeit ſchon zu weit vorgerüdt war, murde, nachdem Gienglein 
2 each! hat, daß — — — ded Berppefehes er- 
t hat, Äyung gt un öfte auf morgen Bormitt 
9 Uhr anberaumt, 


Militärdienf Nachrichten. | 
CH Se. Maj. der König hat nachftehende Berfonalveränderungen im | 
Here zenegmigt: Berfegt werden bie Haupfleute J. Olivier vom 4, 
yum 1. Art.⸗NReg., E. Kiftenfeger vom Befungsgouvernement Germerdeim 
(Lofal-Geniedirektion) aur 1. Beniedirefiion und E. Rhomberg ven der 1, 
Geniedireftion zur Gtadts und Beflunglommandantihaft Landau (Lola 
Gentedireftion); die Mnterlieutenants Cht. Ritter v. Grumdner und MR, 
Säiler vom 3. zum 5. Ejen.Reg., G. Vech vom 1. zum 6, Gpen.Rez., 
dann der harakterifirte Unterlieutenant und Deugiwart E. Sperl vom 
* eng re ——— zur Stade und Fenuugs· 
mmandant au eugpausverwaliung); die Regimentöguartier- 
mieifter &, Bod vom Grnerallommando er zum |. 
tommando, A. Shlimbad) vom Benerallommande Wärzburg zum 4, Ars 
meebioiflondtommando, & Peter vom Gkeneraltommande Mugsburg zum 2. 
Armeediviflonstommande und Pb, Fir vom Benskom. Nürnberg um 3, 
Arm.rDiv.-Rom. ; der Regimentd-Beterinärarg: I. Jamin vom BenRom, | 
Augsburg zum 4, Ehen.cRez; die DivifiondlommandorSefretäre J. New 
bauer vom BenFor, Rürnderg zum 3, Arm+Div.om, U, Ruogel vom 
Gen. Kom. Augsburg zum GenRom. Würzburg, I. Weigert vom Generals 
quartiermeilterlab zur Rommandantigaft der Haupt» umd Refidenzitadt 
Münden, G. Fink vom Gen.Kom. Münden zum 1, Arms Dis, 
I. Stark vom Ben„Kom, Rürnberg zum Genom, Würzburg und , 
Kioftermaler vom Gen.Kom. Augſburg zum 2, Arm. Div.+Kom. ; die Rıny 
lel ·Sekretãte Chr. Wüd vom Feilungsgouvernement Jagolftadt zum Feſtungẽ· 
Rommando Lil, &, Burger vom Gen.Kom. Watzbutg und I, Reid 
von der Stadtfommandantfhaft Würzbara zum 4, Arm Div,Fom,, dann 
5:, Jung vom Üelungstommande in Um zum Feſtungs Bouvernement 
Ingoifadt; die Unterguartiermeifter Ph. Braun vom Ben.kom, Würzburg 
zum 4, Arm Div.Kom., I. Erpbold vom GenKom. Augabutg zum 2 
Arm» Div,-Rom., Stephan Hiller vom Gen. Kom. Münden zum 1, Arms 
Div-RKom, und Michael Kundmüllr vom Gen.Kom. Rärnderg zum 3, 
Ara Div-Rom.; dann die Regiments-Panzleisäftware Joh, Bıller vom 
Bernie + Rorpd » Rom, zum Rriegäminifterium, J. Stanzl vom Ben, » Rom, 
Augsburg zum 2, Arm» Div.Kom., J. Rogmann vom Gen. Kom. Nirns 
a Bee 
. Um. +Div.»Kom, un a0, dom Genies Ro 
— Waurzbutg. “ ” — 
enammit wird zum Artillerledirektor der Hauptmaun A. Welßen ⸗ 
bach, bieher Oberzeugwart, bei der. Stadte und Feſtungetommandaniſ chaft 
Landau, Reaktivirt wird der temp, penſ. Mütmeifler F. d. Sieuen 
im 2. KürsReg. Defördert werden zu Hauptleuten: die Oberlieutenants 
®, — im 2., &, Endres im 4. und E. Kollmann vom 3. im 1, 
rt Rey; zu Oberleutenants: die Unterlieutenants R. Willauer im 3, 
Art-Rez, H. Brand bei der Duvrier®-Romp., A. v. Diep im 4, und 5. 
Banner doca 3. im 1. Att.Reg. z zum Minifterialfefretär 2, Klaſſe der 
Divifiondtommandofefietär G. Knußert vom Feilungsfommando im Um tm 
Kriegäminifkerium, Gharakterifirt werden ald Majore: die penflonir» 
ten Dauptieute X. Pr Ger, 5. Seekitchner und F. Frhr, d. Drachedotff, dann 
der Rıtimeifter & Im suite E. Behr. d, Secftied; als Hauptieute: der pen. 
Operlientenant Cht. Steitmann, der penf. haraft, Oberlieutenant J. Hry+ 
berger und der Operlieutenant & la suite U, Rummer; als Rittmeilter : 
die Oberlieutenant & la suite R. v. Heffels und 2, Frht. v. Beltendorfi ; 
ald Obrrlieutenanid: der penf, Uaterkieutenant M. Gteljle und der Unter 
lieutenant & la suite G. Frhr. Lochner von Hüitenbad, 
— — — — un 


Telegraphiſche Vepeſchen. 
graph Korrefpoudeu.- Buream. 

* Paris, 15. Jar. Das „Journal offierei* meitet die Fottſehung 
der geftrigen Konferenzverhandlungen. Nah dem „Gonftitulionnel* dauerte 
biefe Siguay drei Stunden, Rangabe ferlie, Die Geheimhaltung der Ber 
Sandlungen murde mewerdings beſchioſſen. 

* Bonbon, 14. Jan, Die „Times“ beforgt, bie Ronfereng werde 
wegen ber Haltung Griehenlands feitern. 


* Nios Janeiro, 24, Dez. Villeta wurde genomme entt 
Der Krieg wird für beendigt — — — 
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Alchaffenburger Zeitung. 


Samftag 


Deutſchland. 

CH München, 18. Ian. Nach einer Verfügung bed Kriegswmiui⸗ 
ferlumd find die perjönlichen Atjutanten der bei den Armeediviflond Some 
manto’s eingelfeilten Generale mit den Lehteren vom 1. Februar I. 38, 
bei den treffenden Diviflond-Kommando’s als bafin vom biäherigen Generals 
Kommando verfegt in Zugang zu bringen — Hu der Preisgewerbeicule 
Nürnberg if die Einrichtuug einer dritten Parallelabtgellung des erfien 
Kurfed und deßhalb die Hufflellung eines weiteren Lehrers der Mathematik 
nölhig geworden, mozu mit Allerhochſter Genehmigung ber ſeltherige Lehrer 
der — chule Erlangen, Gg. Doetid berufen wurde, 

ünden, 14. Jan. (111. dffentlige Sthung ber 
— der ge Am Miniftertifcye die Könipl. Staals⸗ 
minifler Gürft v. Hohenlohe, v. Zub, d, Salör, * Pfregicpuer, Bepenftand 
der Beratfung war der Untrag des Mbgeorbmet.n Frhru. v. Stauffenberg, 
die Freigabe der Mövolatenpraris betreffend, — Behringer, mel 
Ger die Deiatte einleitete, bemerft u. U., daß heute eine Frage von nicht 
untvefenilicger Bedeutung und Tragweite vorliege; denm es handle fich darum, 
05 bezüglich der Ausübung der Mdvolatenpraris das biäherige Rongeffionde 
oder Unftellungaiyftem verlaffen umd ducch das Eyitem der freien Atvolatur 
erjet werden fol, Der Ausſchuß Babe fi auf einen anderen mehr prals 
then Standpuntt geſtellt, als die Mntragfieller, und zwar aud dem eins 
fachen Grunde, weil 18 nit Aufgabe einer Boltövertretung fein kdane, then» 
reliſche Säge zu entwideln und fefiguftellen, fondern weil eine Bollävertrer 
tung vor Allem dazu berufen fein dürfte, praktiſch Erreichbares anzuftreben 
und zu ſchaffen. Redner beſprach nun Die Bewegung für Freigabe ber 
Abvolatenpraris und empfahl den Antrag des Ausſchuſſes — Annahme: 
„id fei an Seine Majeſtät den Ködaig die allerımterihänigfte Bitte zu riche 
ten, in der Im Anflug an die neue Bivlprogehorduung noch dem gegen» 
wärtig verfammelten Bandtage vorzulegenden —— die Berech⸗ 
zur Ausübung der Adbotatenptaxis auf der Gruadiage des Brinzios 
ber zu regeln.” Das Syſtem der ſtonze ſſieuirung mälfe 
verlaffen werten 2 nur im Jatereffe der größeren Geibfiändigteit und 
Unabhängigkeit der Advotaten, jondern auch Im Jutereſſe der Rechtfuchenden, 
Deßpaib ſolle der im Stadium ber Bordereitung begriffenen Advolatenorduung 
Über dad mene Syſtem zur Grundlage dienen. Untragfleller yon 
Stauffenberg gibt Dem Autrag, welchen der Referent uripränglich im 
a —5* hat, - vn geht, „ed fei —— Mal⸗ſlãt 
m «Berunterihäntg eu —2* noch dem Ki 
verfammelten Bandtage einen Sufepentwurf über O 
ın Bayern vorlegen zu laffen, im mweldem die Beredligung zur — 
der Atvelatenpraxis auf der Grundlage des Prinzips der fielen Adookatur 
wird*, den Borzug vor dem Antrag des Ausſchuſſes, weil der urs 
prünglide Antrag bad Prinzip der freien Advotatur ganz beflimmt und 
Redner verfieht 


deutlich ausfprigt, unter Üreigade der Adbekaiur 1) daß 
range Me fimmien gefeplihen Vorausſe hungen fi zur 


nidgt vereinbar 


feien wieder zum Stande der Mdoolaten 
—— Redner * t die Prinpipien, nad) welchen bei den der» 
Giedenen Juftizminifterien in Bezug auf bie Waftelung verfahren wurde, 
o wie dad Berfahren, durch welches bie Zahl ber Adrokaten bei uns all 
mählıg gemindert wurde, fodann kie poelitiſche Grage der Üreigabe der Aduos 
fatur, 8 jeren, bemertt er, Bälle vorgelommen, in weichen bei der Ans 
—* nicht die Tügptigkeit und Uncienaut weßgebend waren; ed habe 

eine Jußizperwaltung gegeben, unter welcher diejenigen Mdjpiranten, melde 
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fig an politifgen Agllatlonen beteiligt Hatten, gar nicht ia der Advotatut 
angefellt worden fein. Ju mewerer Zeit fei es in biefer Beziehung wohl 
befjer geworden, immerhin aber folle es den Stanttdienfiadfpiranten mit 
gänftig fein, wenn fie fit der Fortſchritispartei anfsließen,.. Ja Deſterteich 
komme auf 19,000 Seelen, in Bayern auf 16,200, in $reußen auf 12,000, 
in Oidenburg auf 6000, in Gadfen auf 200. Seelen ein Advokat; die Statiftif 
—88* alfo für Bermehtung der Advokaten. Was bad Mlier der Adotaten 
pern betrifft, fo waren am 4. Mat 1868 14 Abdvokaten über 70 
Sen * über 60, 683 über 50 Jahre alt, fo daß 128 Atvolaten über 
50 und 458 unter 50 Jahren alt waren; e# fei alſo ſchon nothwendig, 
daß etwas friſchere Elemente umter die Movelaten fommen. . . . Ja mans 
Gen Städten fei die Zahl der Advokaten zu gering; fie lehnten daher 
mande G:jhäfte ab und biefe fielen den Rommiffiond-Bureaur-JFahabern 
in bie Hände. Im einer Stadt Bayerns habe ſich dieſes Verhältnig ſchon 
fo ausdgebüdet, daß die Leute zuerſt in die Sommilflond-Bureaur geben, wm 
fi) dori jurififgen Rath zu erholen und daB komme daher, weil bie * 
die Mtoolaten gar nicht perſdnlich ſprechen fdanen. ... Ein Einwand 
die Freigabe der Mbvolıtur befiche darin, bag man fürgtet, «3 werbe 
f&rantenlofe Konkurrenz entjiehen, und darunter leide ber Gtand der Ads 
dolaten und bad Publikum, Alein e8 folle ja die MAtolatur nicht im dem 
Sinne freigegeben werden, daß Jeder Mbvolat werden kann! Redner würde 
als Borbedingungen der Ausübung der Advofatenprazis verlangen; das Bes 
fich:n der flaatligen Prüfung mit einer guten Rote, nad dem Gtaatdrramen 
4 Jahte Praris und zwar zwei Jahre bei einem Gericht und zwei Jahre 
bet einem Advokaten; dem mwürbe Redner nur fubititwiren, daß auch Dies 
jenigen Advotaten werden tönnen,, welche eine Auzahl Jahre im Slaals⸗ 
oder Gemeindedienſt ſtanden. ferner mü'en Adookaten- Lammern geſchaffen 
werben, welche dad Recht des Einſpruches haben, wenn fie glauben, daß 
ein Meueintretender nach feiner biöherigen moraliien Haltung zu dem Stande 
der Ütvolaten nicht pahl, -Mürde Das +- bann-bieibe ber maß> 
leſen Ronkurzenz die Thüre verſchloſſen, wie die Erfahrung in anderen Zins 
dern beflätige, Auch fei ein arger Andrang zur Advokatie befhalb nicht zu 
befürdpten, ‚weil bei und in Bayern leider eine außerordentlih große Bors 
llebe für eine fire, wenn auch ge Befoldung vorherrſchtud fel. . 
kann dem Ausihußantrag auch deßhalb nicht pre, well Biefer 
zabe der Mövo‘atur mit dem newen Kpliprogehgefeh in Zuſammen⸗ 
bringe, und ein ſotcher Zufammenbang, nicht nolhwendig fei, denn ba 
p der freiem Mdoofatur vertrage fi ebenjo mit jebem Propekiytem, 
Zend „durch die Unflellung bedingte — 


re er der Unſicht, Daß darch feinen Antrag 
be, hätte er fid nit für berechtigt gehalten, ihu 
neuen Zioliprogefjed fei eim — — md zlich: ig 
angenommen, domm jei ed unnüg, die Ftage ber Freigabe 
mit dem Zwllproztſſe in Berbindung zu bringen, — oder er werde nicht 
angenommen ober auch der Kermin ber Einführung werde auf längere Zeit 
hinaußgejhoben! Was foll in lehterem Falle oder im der Zwiſchenzeit ges 
jche heu ? fol eiwa von der Freigabe der Arvofatur ganz abgefehen werden? 
Allerdings jei die Freigabe ber Aivokatur exſt dann mitihren Segnungen begl 
wenn wir daB Öffentliche und mündliche Berfahren Haben: allein wenn wir bag 
keigtere gar nicht oder nicht fobalb Haben können, warum follen wir das fegensreidhe 
ZJaflitut der freien Advofatur nicht fofort einführen? Redner erwähnte nad, 
def dad Volk die Freigabe wünfde, und flog: Beben Sle dem Volle 
freie Mboofatur fofort, unverfümmert und unter deu rechten Ramen es 
6 nr. Ipra ſich gleihfalls für den Antrag — aus, 
biefer das enthalte, was bie Rammer mil, Dad Land wä:dbe 
* verlieren, wenn «8 das Pringip der freien Advokatur noch ein 
zwei Jahre entbehren müßte. Der Löniglige Gtaatäminifter der 


der Mövofatur eine große polltiſche Bedeutung beigeie 
Treigabe fei eine Forderung des Rechteſtaales. Er (Redner) tane fi 
gu Diefem Geſichtepankte nicht emporſchwingen, baf bie Frage eine fo große 
politiſche Bedeutung habe, für ihn fei ielmehr der Gedanke maßgebend, 
bad ift zu nefchehen, um dem Lande eine gufe, prompte und mözlihf wohl⸗ 
feile Rechtſprechung gu ſichern 9 Je mehrer er darauf fläßr, defto mehr ſel er 
in der Lage, mit objeltiver Bıüfung an die gange Mngelrgenteit zu achem, 
Des Redner® Stantpunft gegenüber der freien Advodatur fei no derſelbe, 
wie ihn der Referent in feinem nedrudten Vortrag ſchildert, wenn er fagts 
aim verflofenen Brüsjshre gehörte die Behandlung der Frage über freie 
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Adrotatur nad; vormiegend der fachwiffenfHaftlicen Literatur mb jurififgen Antrag Stauffenberg’, womit die Debatte für gefähloffen erfiärt wurde, 
Bereinen und Berſammlungen zu.“ Im den Petitionen für freigabe der Mad bem — des Antragſtellers Freiherrn von Stauffen» 
Advolatur, wole im dem Mntrag des Fegen. v. Stauffenberg fei daB Ber berg, milder Unter Anderm ud hervorhob, da bie bayeriſchen Be 
langen audgedrädt, daß die Adrekatut Igen,.fo iange alfo das ſchrifl· richtäphfe in ihrer Mehrheit ſich für Freigabe der Minokatenprari® außgelpreigen 
liche Verfahren noch Geltung hat, —28 Diefem Berlangen haben, und daß ber äfterreichifce Reihörath Die Freigabe gleichfalld deihioen Hat, 
entgegemputommen.,.. lei ax giot in, der Bape. er gebenfe Leinen Befepen · der. atus Biollprogeg mac. nicht ſo aaba buvorfleft, ald bei ung, 
wurf einzubringen, wornoch fen jet die Wdvolatur freigegeben würde und und des Referenten Behringer, welcher den Ausfhagantrag nochmals em 
einer Jaitiative von Umberer en. wenn folde ergriffen würde, konte ee pfahl, wurde mad; Bermerfung eines vom Brafenftein gefleflten auf 
m Srundſatz auegehend, daß dem Lande eine mamentlige Aöftimmung der Mntrag bes Froen. v. Stauffenberg abaelehut, 

gute, prompte und mögltäft woytfelle Sextfpredumg werde eracht er eine der Aue ſchatzamrag ber angenonr nen. Bräfivent d. Wöz4! Betmerft noß, 
‚ Melde auf dem Grundlape des Of und mündse dah Dr. Boltfried Schmitt erflärt Kat, er werde fid in Folge feiner Ber 

Then Verfahrens berußt, als ein dringendes Bebürfniß; das Baxdb Habe ums —— Appillcath einer Neuwahl unterziegen, und daß die nachſie 
ter dem ſcriftlichen Berfahren lange genug gelitten Giyang anberaumt werden kann, wenn der Vortrag des I Ausiihuffes 
Redner) es für eine große Ralamität eröliden, term eine neue Propeße über den Entwurf des Berggefehed gedruckt wertpeilt iR, worauf die Heutige 


7 
fr 


Progeffes 
dern und biefer Ftage gegenüber habe die Frage der Fteigabe der Mb» fchrittäpartei, waren geflern zu einer vertraulichen Beſprechung verfanm: 

Am eine umtergeorbnete Bebeatung; die Freigabe ber Advokatur unter deren Begenftand eine Einigung über die aus ber Bedgefberatfung = 
den jehigen Umfländen wärbe ein ſeht bedenflihes Hindernig gegen dad Zus lieben fireitigen Punkte war, Die Braktiondvorftände nahmen die durch 
Maudetommen des neuen Proyefieh bilden, Redner iſt weit entfernt, anzwe die Berathuug erzielte Berfläubigung über die Anzelnen Punkte ad referendum, 
negmen, * ntragfteller die Abficht hegt, mit Einführung der freim Mu den fireitigen Punkten, über welche in der Monferenz eime die Feattlonen 
Lvotatut mod verpflitende Berfländigung erzielt · wurde, gehört die Frage wegen 
allein der Antragfteller werde es nicht verhindern KWnnen, daß mit der (rel Wernllligumg der Rente für den Fürfen von Saya » Wiltzenfiein aud die 
gabe ſolche Hinderniffe eintreten . . . Daß die Darchſahrung der Freigabe Frage wegen der Hälförkäter beim Obertribunal, melde Die Regierung ohne 
der Mdwotatur nicht fo leicht I, ſel Bekannt : ame dutchgreifende Organiſation des Mubnafme zu enlaffen Willens if, Dadurch würde bie dreier 
Stundes, ohne entammer und ohne firenge Diögiplin thane am Freigabe Mathöfellen beim Obertribumal erforderlich werden, Bedenken erregte bie 
der Advotaiur bei jedem apren micht gedacht werben, Fur die jr Frage, wer bie Jnitlative zu ergreifen habe, Die Megierung wird fie nicht 


tuisig Habe er (Mebner) ein gules Gewiſſen: et Habe bei ben Anftellungen nicht zu erwarten. 

orhandeit nad Grunbfäpen, vom denen er dlaube, da fie gerecht umd billig Berlin, 14. Jar. (Ubgeordnetendaud) In der Schluß 
And; eine abſichtliche Ungerechtigkeit werde im Niemand nachweiſen Fönnen. berathuug des Etals beantrapt der As Kugler, die Hehufs der Sqhuiden⸗ 
Aug hg Bund unter feiner Bermaltung fen Manches tilgung der ehemaligen Freien Gtadt Frankfurt für 1868 und 1869 be⸗ 


der Apcotaten,, das Prevoygtren von 
Dülmen und Wallenfaffe, die audy eine kntfpreiende Mäsepanifation er — 


wortet den Antrag ded Ausfhuffes: die Verbindung der Biniprepehordmiung An dem betannten Brozefle gegen d. Mänfberg mund Wenoffen Hat der 
und, der —— fer eine fo natutuche und ‘fo 8 daß ſeriniaalſcaat des KRaumergerichte das Urtheil l Jaſtang begarigt, darch 
Lau uſ darſber nicht en Ebrine; wart me wohl die Ftage welched v. Kuvgetc v. NAuaberg · Mand · / ehemaliger vbohrriſcher 
Ver Neigibr der Advota ur underührt laffen, aber man Mndere duit an > Mieuttentamt) und der ann Sqchweadner, zw je, Jdahren 'Befänguiß, 
der Sade Hihts, Bleibe “bet dem ge dd Muafnffen, ergebe oder früßere Mariankaplıän Weaa zu 24 Jahren Eeflagnig und alle drei 
Asa Beftimmtts inter nidts als der Wntrig des Sehen, zu je 000 Theler Geldbuße wegen verarteit worden find, 

© Stauffenberg. Dr. BEL erfläcte, er Habe id mit mir’ pi’der Belt, Mad Baden. Der Bürgermtifter ‚Gtrohmeyer vom Rouflanz'.bat, 
als. Ronzipient war, fir Freigabe der a im „fordern ° wie Die Dortige Zeltung berichtet, > naqhdem de) zwei Beinamnungen der gkifte 
— früßer com; Babfüihe Habe er Ip Helm und jet ſiche er mod auf lichen Kutie, ehme mudliche umd Lime feprifilidge, wit Eatſchledenhelt gurud⸗ 
demfelben Gtanbpunfte, Er die freie End ſtrebe fle anzgeibleſen, am 6. eine deltte g mit deutlichen Grkommunkkattonde 
len dariımter verſtihe er; 1) die Nichtanſtellung oder Nichttonzeſſtoniren, Uadrohung ſchriftlich erfalten, Hr. per, weicher die beiden: Erſten⸗ 
2) die freie Wahl d.3 Orts und die Enfernung irgend eines Masfchtäffes male die Werlefung des betreffenden Etlaſſes in feinen @egemmart man ges 
buch eine geſchlofſene Zahl, Im anfänfle ſchon Habe er gegen den Aubfegups Müitete, hat das ſeht erhaltene Schreiben ohne Bemitrkung 

Aatrog geflimmt md zwar deppalb, meil er in der Formel „Pilniip der Defterreichifche 

Rihtonfiellung” das Prinzip der freiem‘ Advolkatur wicht volllomaten aus⸗ Agram, 13. Jan. Pfarter Gramm Zuzel wurde —— 
gedrädt finde, Weiteren Trbelerungen enthielt fi Mebner, beim er ge⸗rehgung gegen Regierung ber au. 
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-anfegeimend 
griechiſchen 


Vidhei und Üben das sn; (ine fbon lauge nict doge 
meine eigefüßet,, mämlich eine miniftrielle Debrheit von 
100 ‚Stinnmen. Diefen Heilfamen Fr dem Urberbeuß 
an frü m Hoitationeu, dem Bebürfaig; des Landes nah Ordnung, ende 
lich den von Herrn J Vorlagen zur Deck ing 

SS in ep "na Da 
umd widerlegt die pr 

Eade Roveabers 1868 ind Rirgennäter im Shägungswertje von 160 


en für die Summe von 214 Millionen. zugefhlagen worden, Dir 
die Bapgeivorlage erfahren wir, da der Mirhengäterverlauf ein Mktioum 
von —— und ein Paſſſvamm von 104 Mllionen ergibt, unter 
weh Tegrerem die Vergintann der Obfigitionen mit 85 
if, Unter he ea 


— 33 aatsſchat 105 —— 


—* * 
— un. Sr der — — 
Na rt Artepmigte Bußzet 


pro —R — und is: dann auf unbefimmte Zeit vertagt, 
MNupland und 
Vetrräburg, 13. Jan, Das 


Journal de Gt. Peterdbourg erflärt 
Über underweitinen Blfauptungen, dh der Aufenthalt Walufeff’3 in 
durch Gefundgeitsräßiihten und micht durch eine poiitiſche 
Ron: motiviert: fei. 
„„Qelegraphiiche ‚Depefchen. 
Maguer’s teleges Rorrefpondenz- Bureau. 


Wien, 15. Jan. Die Heilige „Breffe* erfährt, daß der Vertreter 
Rimgabe, nicht ermächtigt. war, der — Ron a men; 
und Aufflärungen zu eribeilen. In gri 
U ·ber zeugung, da bie griechiſche Regierung {m 1 — fd, ee 
nicht /abguändern, 


hd. 15. Ian, Dem „Wiener Rare.» Bur.* wird von bier ger 

ar De grledifgen Stife auf der Doman führen mit Genehmigung 
des rufflisen Konſuls in Belgrad bie ruſſiſche Flagge. 

*Biffabon, 14: ‚Ian. Bere aub Die Jancra vom, 24. ‚Diyember 

“meiden x Br — -Bilfeta am 14. 


— — 
en emacht. enttau 200 
—2 BBcBr —— um —— — 


tion zu beſehen. Man Hält a en für beendigt 
*. Konftantinopel, 14, Im. DE Burkan Hıvas föreißt von Hier 
Grfandten Ryangpabe eine murbe, bat Bier g er 
—* der Konfereng feine gemeinſame Melon —5— 
ed Bolterrechts darch Sriechenlaud zu verhindern, demnach mi 


ee zu_deh Berathungen der Ronferenz, ald eine 
Werlo⸗genheit beöjelben, ber Thellnahme, ald eine 
angefehen werten, 


Fed den Afleffo 


gm ertheilen. 





oa Bureau für Mittels, Weſt · und — — 
„Tageblatt“ meldet: Fraatteich. 
—*8 Rue —— hatten ah an dir griechiſche Regierung 
a dieſelbe möge um ein fri Irrangement ber 

frage Hicht weiter beftehen. Rußland ſei diefem Schritte t 

aterharblifngen init dem 78 Rabimet im Gange 

fein. — De. + Zeitung“ veröffentfiht die — des Baron 
nn v. Rotb vid zum Honorar Generallonſul ia Paris, 
— Bene Der „Con ftitutiormel 

der Berföhnung und des Friedens vollenden werde, Griechenland werde, 

‚ders Aktbereinftiemusung der Mächte, fein Verfahren den getroffenen 


2532* nemen wiſſen. 
14. San. (Kabeltelegramm aus Neuterd DB) 
yes u — und Bredenrilge if das weitere 


Urt 





— Mmtliche- Machrichten. 
CH Se. Mojeftät der Rönig haben allergnäd t, zu gene 
daß ber ne —— rn E Shut 
Mufeftand verfept werde; der Kammer des — der Re⸗ 
gierung der Pfalz ſtatt des eimen der beiden Affeſſoren einen ug beizus 
Aunb_ zum. den _Bozirksamtmann von Meuburg 
0D. Hartmann Graf I Seagee von Kiräberg und Weißenhorn u Anfuchen 
Meglerung der Pfalz, K. d. J., Herrmann 
zum Bezirkdamtmann in Neuburg ed, ‚feinem Anſuchen willfohrend, 
zu ernennen und deniſelben zuglei in flicher Weife dad Stadifoms 


wiſſariat daſelbſt zu Übertragen, und dem Kal, Brunmenarzt Hofrath Dr. 


‚im Riffingen die Beroilligung. zur 


dh von ©. Annafme und zum Tr 


agen des 
Maj. dem Könige von Preußen verliehenen Kronordens 3, Al. 





heblich Eistransport, ° 
fleht lan anf allen A — da Per NEE Den Darmidy Die 


uffurt, 18, gr ER CER 
32 ne beftimmt, zur Stadt, Keule 
Leute maffenhaft mit Eiöpowen befhäftiat, Denit die Brater fr —* 
Better nikt. Die Breife für das Cie Aad-alimlid, o8.. — ‚An; 
Baufen find ſeit amoei Toen zer Watkilten‘ immmofe Hngft und Beforgniß 
berſetzt, indem drei Matchen, dariinter Stweſſera von 17 iaud 18 
Zahren, vermifit werden. Wap biefelben zum Berlaffen des Merlichen Hau ⸗ 
ſes bewog, wohin Mr ſich gewandt, oder obufle den Tor im Maine gefucht 
und gefunden, ift bit jett roch ridt"eriittelt, 

Es ift aelunsen, den ‚Verfekfiger der neuerdinge sirfafkenden —* 

Ein · Thaler · Noten der Anbalt⸗Deſſaulſchea Landesbank in ter Verſon eines 
Athographen In @dttiy gt erfdeden, der bereitd wegen deffelben Verbrechent 
im Zuchthauſe geiefen win, joll., 
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Bremen 


ne murben öherweichiiche Kredilaltien 
Ay —— ———— W., Lombarben 
11 er be}, —— 


78145 per lt. Etage TO, See flau. 
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= us wärtig ge „Brerbefälte 
tadtlantorin zu 27 Friedrich L 
Winiferlal I und Oberfonfiftorialratı, Ritter bes Werdienfiorbens ber 35* 
Krone und des St. rn ng L "Nlafie zu hen — Fuß, Georg, Vrivatier 
zu Mörzburg — Gleitsmann, Babette, f. virfägerkhtsbireftor8-Gatımn su Lohr, 
— Herterid, Kolenbine, prali. en Zobter zu Würzburg. — Hoffmann, Hana, 
Staiondmeifertgatin Mürzburg, — Molitor, Sonhia, Rentbeamt: nt u 
Dar — rbarı, Frelbmwebelstochtee ai Warburg — ig 2 
rivatier en Scmirlein, Darie, Oberit nstochter ünchen. — 
Rat, von Wilrzburg zu Blue Yeland (Nordamerika), 
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ring i m n Spe art. vnferen Berein und wi Bl be 

Ruf ron ai Dreier ——6 er ra IE rege mit Ba Erd 
— wie folat, ——— en - einmal ra on N ET 1 Balkan 1208 * F * 

* De .. * ar I. Jo Früb 10 übe beginnend, De ——— ‚den 31. Januar 1. 2 8. 
tem Xereins « mann Bernard He aeſchehen 
abtheilung Buchhalle „ae Ben Jade, Velten, Veh, Birkver „„Birtrai, haben, indem nag ablaut dieſes Termins kein Entihäbigumg für bie € nächte Schmurs 
&errain Ana, Koran und Dchben, ba von udn Grchihn: . TEaS orig En en ei m LE GE 
2073 Gichen-Abichnitte zu om —— Hufe und Bauholz, "m grober tm Anterefie al aler 60. — ung nur 


audı zu 
1, after DRU Dan 3 la Würzburg ben 5, 
ae — * Der Ausſch u ſ. 
0 * „  Halbanbrucbolg, — — — — —— 


“ Kreise: "den ıf. ebende 1. 36, Früh 9 Uhr anfangen, N F R () H S I N N, 


Yu 16 dem Neviere Ruppertöhütten ı Sonntag den 17, Januar: 


Wbtbeilung 7 —8* Rieseain, Neumald, Neifigihlag, Dablerberg, Gerhardsrain, / : 
8 Echen · Abſchnitte era mer Verwendung brauchbar, Mask en- 10n 29 esellschaf: L. 


a Nur Mitglieder haben Zutritt, Nich haben 
B. ans dem Mevie ur Mi er haben Zutritt, Nichtmitglieder 
Eh Bm — er sofortige Ausweissung Fu — 
3 un ir Aaffe, 287 Der Ausschuss. 
— * 


8 ben 1, —— L re Fruh 9 uhr anfangend, 


80 lach dabier, 
aus dem Meviere Lohrerſtraße 
Boca Ba va vıumd, — Kaahebuch, me; Birkenrein, 5103612 
2 "Gerfänt 1m — Renmenia, Nuss und Baubolg, theilmeife 
zu 

{| Eher Müuſſ % lan 

es m ee x Bremmbolge, in Sunma 4559 
Mbfchninte und 3IN4 Alaiter Sichenmuſſeldolu pur Verwertung. er 

win, ve — — — —— «mei — * — — en 1% ———— 
R er € 

le — —* —— mn a, die im ee wm empfiehlt billıgı umb werben nad) ber 


\ der arlauft b 
23 El naen N & legale ma aulaien m rer or — — 
eig DITREME 


Feinſte Eiernudeln 

















ın sämmil. existirenie Zeitungen werden zu 
SELAl® zinat-Preisen prompt besorgt. Bei grösseren Auf 

trägen Rabatt, Annoncenbureau von 
kort in Lei 


Biegung am 1. und 15.72 2 Untesiönee tonnte vor jener 
Abreije aus bicfier Stadt nach feinem 
PER —— ze tünktigen Beruhlorie _ 8* an 
penbeimer Looſe, 


Augsburger 7 fl.-Loofe, 















































aus ber — —— in beter, Duakıtk 
2 Sanhorgerneigerung, al fee Ott, us Dem Seife beta 
Ber Hatibeier Der Gunotad) zu Xobr läßt durch den unter-|1 Ya" 
—— — — un Gates. — — Tech Gin tragen 
696ab von ama ms me en J * 
— * en inde freimillig einem Öftentüichen Beriteuhe ho 7* + üb Denn it, A Free eg 


tefiger bei Damm, 17 Nladler Sugen- beres in d · Eyo.b. BL 


gay aus Stein erbaut , noch und tm \ . u 
— en — —— — — — 
Stallungen, Wagtut ——— —— und * ıten, Siegelesanweien Örrentsich an bie teilte Theater⸗Anzeige 
ea bg on he bisherige Befiger |ineteuben verlieigern. Etridhibedingungen i . 
au ge —— freie zu og und ber Steigerer ihn auf u n nn —— hen — Samſtag ben 16. Januar. 
au alımenlıren kaffenburg . Januar 
——— und Schä des Anweſens | —— —— 
Br ber eig Beldrirb een Yoamen n jeder Zeit — Amtöjmmer Wiederverkäufern laude iſtunden. 
Uuterferti,ten chem werben. em 38 AA mein moplafierlir Qufipiel in einem Alt von Gaß mann 
— Huberti, LE Notar, ——— in Maeken, melde nierauf: 
ich au S—— "taten, He — Er ſte —— der 
raber. 
Viehmarlte in Darmitadt. * hal Qiraber. 


ER 2 1 FE 
23609 Di den Monat Diaz November finden |», 
Drtte heil — — S: "ride ung dm ern Ye Eine Liebe mit Dampf. 
und Pferde aut brm feityerin Wieymartiplage, vahe den Sahnıhofn umd von|not von da und rein, 94 Dorgen Gröe . en * ey —* wernaid. 
dieſen aus Fe 3 (Ba, Ku ums‘ Dr Re — des Wonats einind aus freier * zu vertaufen, Nahe · 

Die vie rte finden auch in biejem Jayre unverändert jeden BEE URENE Qweite Histeitung der 

24la2 3U—4U Fafler Pfuhl, * Araber. 
Bemite für die —— — ⸗. beı Taa abarholt werben loimnen — — 
—— in bet Co. |Rafeöfnuna dato 7 U0r; Anfang? he, 
Fuchs, —— — —— d, Llaues. 

—— — wewraptungen zu a ſcha ffenburg. 


Armpreralur des 
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ar der Yulldrud yıwar langfam, aber continuirluh ab, wohtend er im Oflen und in Zentraleuropa immer noch fart if, Bozi 
d.n Aühen Arlanse und Schamiands, ber andere in Epinin. 


Mediyui unler KSersnimocikilet des Wewlers umd Lerieuerh 4. Wurlandl 
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‚mine, irrt Be — —— 
«im anderer ihmımieder, ehnge ⸗ 

en F Sul Ku — Kan 
w * u „PEN, PL, ö 
—— —— ana Dir falle 
— * EINE Blauben? 

ſaudi⸗ —— * Ku — — — 

u ae FU ETO Hen in au he von md 
Prälaten haben: » 

et? Und doch blieb 


rt 55 — Pain 


Wen nur yigg mt 


das nicht ei 
HS Se 
u thol i n 
be de ——— m San fm — gen un 


Gpite 
an tung haldigt, wit jofort ihres 


In an heiht es dann weiler: Warum Hat denn bie 
Alösfinkurn Beitung —— über die durhleude 
ten laffen, die Firche fei me Befdammunga⸗Auſtalt 7 Alſo 
ſtait der vielbeſprechenen Beweisfüßrung eine ne Anigul 
dDigung, einenemeBüge, denn ih welcher Nammer, in meldem Br» 
titel unfered Blattes Hätten wir dieſes geſagt, oder auch mur durchleuchten 
laſſen DO Iht blinden Eiferer, die Iſr durch Ener Auſiretan der hehren 
— — es 
en emp k 

EBEN u title Rder, welcher durchdrumgen i 


17. Januar 1869. 
aſchheit ohne NRiligion nicht biſtehen kann ib 
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‚Bir Diefen Grit nad) —— * 
fommenden, Monat ber i 
By choſo bezeihnet man den Schairaſg u 
Dr. ac ebenfalld Rrainer. 
12. Jan. Geſtern deganven Gier, die Beratfungen deut 
Bughinder übe den, Eatwatf Geſetzes fc den ee 
beizehfend das Urhebergedik: anı der Literatur, Runft: ıc 


&ele 


Paris, 18 Son. ee I bie * Arie afbung Maltger 


Ku 2 * hr e ir bie fünfte fein. — aitutionnd" ſagt: 
t 3 Stunden gedauert * "ie Beratungen haben 


eine jo befriedigende Mi —** m n, ‚daß ‚die gemändhte Löſung der 
ice 
ur Do ig der 
DD — pen Da Miet ————— 
werben 





Zelegr. Bureau fürMittels, Weſt und Süddentichlaun, 

w. 15. Jan Das Mintfterium bemilligte die Errichtung einer 
Waaren · und: enborſe im Prag. — Heute fand bit Tefchen ein Eiſen⸗ 
bahaen * einem Scottergug flatt, wobel drei Arbeiter geiddiet wurden. 

wAb, 1, Yan Die offgife „Einheit“ fordert‘ Ungattn At, 





Serblen im Sram je dh var auf der- Baltanhälbinfel faltiſch 
unterjtüen: Souſt würde bie Freuudſchaft zwiſchen beiden Staatin 
immer. trlbſchen. 

Amtliche Nachrichten. 


Ell Se. Maj, der: Rönig haben fich allergnaͤdigſt bewogen gefunden 
dewiRath bed Mppellationägeridts der Oberpfalz R Lindner unter Aer⸗ 
kennung feiner langjährigen treu und — ——— 
geſuchten Ruheſtand für immer treten zu laffen,. den Bezitksgerichterath ML, 
Kropp ig ronad) wegen Krancheit und dadurch entſtandenen Funttions⸗ 
unfäßigkeit in den wachpefuchten Ruheſtand auf die Dauer eines Jahres zu 
Fa m zum Rath cm VDezirtozaricht Kronach den Afleffor 3 
Bamberg, Dr. ©. Ellner, zu befördern und zum Uffeffot am Stadigericht 


— — — — .- — — > — ——— 


Bamberg ben Bezulogerichtsaectſſiflen A. Dömling in Würzburg zu ernennen; 
den biöherigen Gtubienlehrer am der ifolirten Laleinſchule zu Dürkpeim, ©, 
Ruf, zum Stadienlehrer der Iateinifäyen Schule an der Gtubienanftalt zu 
Speyer zu ernennen; die an der Rreisgewerböfdule Münden te Lehre 
Rele für Matfematlt dem vom Gtadtmazifirate Münden hiefär präfentirien 
Lehrer der Bewerbichule Ingolflabt, G. Kiein, zu verleihen; dem großherzog · 
ich heffifhen Gepeimrath Provinziatbireftor und Mfeinfdifffahrtäbevollmäch- 
tigten C. Schmitt in Mainz das Broßlomthurkrenz des B:rbienftordens om 


nze 
otdens zu verlegen; ferner dem E, Oberhofmarigall 2. Erhen v, Malſen 
die Bewilligung zar Unnahme und zum Tragen des von Gr. 
Raifer von Rußland ihm verliefenen Et. Anna » Ordens erfier Klaſſe zu 
ertheilen, 
MilitärdienfRachrichten. 
Berfept werden: die Stabbauditore C. Ereb vom @enerals 


londauditore 6. Roppmann vom. Artillerieforpäfommando zum Generalaubt 
toriat mit der Funktion ald Sekretär, V. Lind! vom 7, Jag.⸗Bat. zum 
Genle · Reg., F. Zent vom &enerallommando * 


Würzburg zum 6. Chev. * 

J Gobner vom Generallo aumando Augsburg zum 1. Jig»Bat., und W. 
Sattler vom Benerallommando Räürnbzrg zum Generallommando Bürzburn, 
Ernannt werden: zu Bataillondauditeren : die Unterlieutenanis €, 
i Sedelmaier vom 14. Juf.⸗NReg. beim Generallommaudo Münden, 
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anuar) Die Aufftellung des Privatiers 
iger Feuer » Berfiherungs » Anftalt 
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angefallenen Tporwadhtfcheitholges iam-MBatrage zu 83 fü, 1 
Kapitals ven 200 fl. bei der fläbt. Ge 


Erriätung eines zweiten Eingamges im fein Wohnhaus Lil. A Wr. 168, 
Bretterhändlerd Alois Geiger Über Crridhtung einer nenen Bretterfalle A 
Nr. 59, des Schiffer Heinrich Geiger 

Nr, 18, und endlich bed Schneidermeifter 


| 
8 
3 


Mocpgtg.* wie folgt: 
hier eintrifft, wurden 

50 Mann Mit 
Empfang zu nehuen 


etwa feit dreiviertel 
en etwas zu ber 
handeln, während defien die beiten Gtations-Aififtenter Scholz und Paitter 

ngen, Rnitter des Herrn Bleutenants Sp Mantel fireifte, 
fi dieſer um und den beiden Affittenten „Verfluchter Efel“ 
Auf das Erfugen bes Mffiftenten Scholz, den Ausdrud zwrikdlzus 
nehmen und, als bieß nicht geſchah, feinen M 
Offizier, auch dieß micht udthiz zu haben, Scholz erwiderte, daß er 
fo Manen erfahren würde, 
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Unf eime fpätere Aenferun; des Herrn Scholz am 
äußerte Herr Sperling: Das ei ihm Alles Schuutz“, 
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Sage 
: 


in Plymouth ein, um eine genaue Unterfachung zu veranftalten. 
Uuterfugung hatte die Ankunft eines Boligeitonmiffirs und eine® Ganitätd« 
beamten aus Hamburg zur Folge. Der Arzt des „Balmerfton® murde 
entlaffen, die Patienten nah dem alten Emigrantendepot in Bambay pebradft, 
befjere Einrichtungen auf dem „Balmerfion“ und Reinlich ⸗ 
angeorduet und etwa 2008 

Grat des „Palınerfion*) 
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he 


Senbeik und volföwirtbfchaftliche Berichte, 
— —— 
u 3 ei f v 
entj \ Gedarı, db für pehulation —— 
—— ee anfebm ih *8* 
m 

Ballen herein und mar für bieje Ri: bis 10 Uhr micht die min ⸗ 

aufluft rege ft 


. er en — er: das 
reſſen vom 15, und 17 9 12 Uhr: |: 
Tendenz bewerte fit das Geſchaft im engen Grämgen ; 
b’ran mebreres, bis zu 20 A aufwärts nur jelten ge r 
ein Drittel der pri abgelegt, jo daß abermals ein Preisrikdgang vom 
. zu melden if, Da der Marktmaare Abichliii itaten 
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blüfe in Prima 
befamit wurden, jo verweilen wir bezüglich ber Notirumgen anf dem leiten 
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ee 
a et, 1 3J te notiren . 
— 3 
5294. Mürttemb. 94 
Neue engl, Met. 2a S5prog. Bayeriiche 1019. 
„ Met, 52. #/,proi. R 
Met, 4975. * en · Ans 
Woſe 77. 105%. 
1864er Koofe 1129. Bad, Pram⸗Anl. 102 
! 675. 4,proy. Naflauer His. 
Krebitalt. ME—MUTIy. Kama. Zee — 
St·G·At. Bant 271.4. 
Lombarben 24-2062. Oftbahn 125°. 
Rubeliäbahn —, —— rag Bill 
Alfergbahın 84%. Dedyiel auf Wien Ir 
„Aojenh- Fahr — x k Paris il 
1429. 7* London 11946. 


Umfterbam 21406 Hamburg . Do ze ER, 
Berlin . 4%, Ikea. . | en 2 
Bremen . ZArtlo]lonben, . o 
Uhr ber Effekten mar bie Tendenz jeft. Defterreis 


Abenbi 6 in + Sozietät eit 
i Krebitattien MB, Staatsbahnaltien 308%, — 308%. 1800er 
e 77a. 1882r ilan. Bonda 7AMu—diıs bey. 
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Te nr Befanntmahun 


Der Johann er ul, Dienitineht aus Nle inlaudenbach 
‚Ran: und 1%. Dejmber 1868 erief erlafiene eur Berbahtbcih mich . Die Einquartierungslifte ———— ung von beute an 14 


a ben U. 1359, 
ie ——— «e Bezirltägeridt —— ————— 
Rebling Dereier. Die Stadbivermwaltung * 
—— — A BE —— 
der ⸗ 
BR „Red lem ee ebende Sonia Raprailı nun Grohe Bolzoerſieigerung zu Röttbach u Wiebelbach. 
1 ia —— ——* ber Konrad Kabraun Schmieds⸗ Eheleute den 19. >, —— | 9 uhr ——* 
beim, fei al verihellen zu iM erachten ; Rn re] —S aus dem 
_ 2) beren im beildu 1 40 ; ‚ heber  Ruratelamtlich vermaltetes 330 —5 
Nermögen ihren näditen TE erde um Gut, 


bamı, ſtenrad er —— Hapraun und ber er 00 Eichen — 
‚ „eb. . 
u Yan — f) — ren — u er abet nt umb — ——— aber zn Tenbahnſchwellen beftens gerignet, öffent” 


baher einael 
Ya Veen des eg N aus der Mafie au entnehmen. — — Fo ie ep . „oe. A eher, 
es Ben Iliäse Tandaerisı I Bm Miesbad. 
Mei ee — 
—— — Pfälʒiſcher Viehverſichernugs-Verein. 
— — im Sp eſſatt. Die verehrlichen Mitglieder werben hiermit zu einer 
ittwoch den 8. Februar 1. —*8* Vormittags außerordenilichen GeneralVerſammlu ung 
Ubr beginnend, auf — Januar, Vormittags 11 Ubr, im Saale des 

werden Im Geftbaufe vum 3 EN peu ———— Jrehrd Wenberumg ber Bereinkfatuter. 


i i Speyer den 12. inuari 
aus den Abtbeilungen Kreuzrain und Aweibuch, jo nu; an zufälligen Ergebnifi r. nu 


— Die Direction. 
314 Eihenabicnitte nu Di — Bau · und Rutzholz geeignet, 


8. Bucen-Nußho 
ge Rate Yan Cie Eiten- Vtfeet, Wichti fir | J jede en 
hal, 2603 Der achte orientali —— ge Rare, bu von 
in 7 nn, tm Dresden, als merklich umübert 
" —— — an Bafeebobnen, Milh F eher ip in Hu Ne A beendet Mn 
118 2 Eibensftlogholg, haben hei 
45 Eichen und Huchen- — Aohze im Kia effendur IR. Zredunbrebt 9. Strauß, 9. Dyroff; 
A Matter Bricensfin n Dieburg: 6a her, % Sornleitne: 
zo 5 Buchen rbsehel Br A, FE eine 
II. — ben 4. Februar I. Is, Bormittags in Jrenbenberg: Yan ı Yan il, —* ob: 
SUR, Ubr beginnend, Iei — — — Möller; 
en, 3 


Dorn. 
aus den Mbtheilungen Grienftoet , Teufling, Hodenflon, Hop, Kohrmiefe und an auialligen), BR für Ober-, gintele unb Unterfranten bei Job, Bapt. Schuberth 
Bamberg. 
- Eichenabichnitte, theilmeife vom 





uud Rufbol, ium geringeren geringeren Ziele zu I fenbabeidiseien seen, megen 
140 Matter Sihubikes Cndenme m —— J Husten, Halsbeschwerden, Heiserkeit, 
ob den Abteilungen Wolkrbe, Heibenrain, Sale, Hropfduch, Duerberg, Rakd- 


—— wu — Baw und Rubholz geeignet, 
Buchen 


Mn — fie aflelbels: 
au ben —— —— ſtreuſſtein en tan und an jur 5 











bereitet von WB. Stuppel in [Alpirsba 
(Württemberg). 


Bruflbondens in Schachteln zu 8 & 15 Ar. efc. 







bes Doltor W Direftor des 
rc no bes heniifeen Gnborsteriume in Hrellan 1A 
: Ibie genaue Analgfe der Yeflanbtbeile auf dem 


Niederlagen in ganz Deutfchland. 
Haupt-Depöt bei Henri Leo in M 


Weitere Niederlagen werden errichtet. 
Niederlage in Afdaffenbur bei Alois Bittinger, 





werben bei Beriteigerumg belannt gegeben umb| 

wirb hier nur bemerit, De de orte nicht befaunten Steigerer über 
— jene aber, für 

en Umachten ju verfehen haben. 


ben 14. 
J Forſamt. 
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Die anntmachung. 






22 239 







ie Robmärkte damit verburbenen Rinbuiehmärtte Stadt Ansbach. = „ Arniteim bei Sch, 
me * wird 58 öffentlichen u Kenntnik ee daß * Jahre 1869 —— bei I. Bapt. Kı 
mioning fen 36. Sauna, 22 Großoftbeim ba D vd "Ride, tete, 
ber ameite — — X 
er en 22. Februar, gi „ Kitingen a. m. 8 — 
—A— Robmarlt a Ei bei friedr. Bögen, 
Montag den 22. März . R Mlingeiberg, - ee Be Fra ter, Apotheler, 
abgehalten — * 
ird biebei demertt = 5 Schweinfwet bei Ludwig Pech, 
9, am Big beiben 55* —E bg Tau —“ „ Stocdheim bei 9. I Birk, 
—— 
Rokmarkt wurben 105.gauf · und Tauſch · Wert 8 Würzburg bei Anten inaprie, 
—ñ— melde Di des Wertehrß von 14,273 ML re bei Earl Schmitt 


2 en © abgehalten mirb, und bak im ehr ⸗ 

Beben en 1 * art! engen up 1 Ban be 

Sieh fir bie Gelcn A. verkauft werben MDPIE reicht) 
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ranse No. @. — Auswärtige brieflich. Schon über Hundert 
— welche na auf um —— —* angezeigt werben —* 








möblirtes Zimmer iitf258 wei tuchtige SchlofferrWelellen !öms 
er di tabtmagifirat is ]. (Februar am einen Herem zu werr[mer: Fauende Peitaftinung erbalten bei 
Benel mteiben. Wo? fagt bie Eyo. d. . Christian Holloslims, 
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- a Bang ae A ee fagf bie 
Bremen & New-York, Theodor Engelbard. ——— 
Be Rewer Wedht afrikanifcher F Dekade — * 


v.* 6. ijebr. 
D. — 8. dr, 1 zur Mocea-Kaffe is —— 
A —* 30 tn, I Omi ©. Waiper 


’ Far ar —— Sa — 
— welche nur 
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unb ‚BALTIMORE rwatentbind Ha * men bei der wgp. DB, 
ae RE, Mn Sequerg aa — a nt WBroche wurde gefunden 
— EEE nen Gabe] zum Aber. 
erner * ‚ von 3 * er 

HAUFEN S —— a 


Die Hobert Stephban’fcen| * 
ee ken auf at 10 Ze, ie er Schweißfoblen, in dem Strumpf zu "Anlang dal esse 
Broche DiE ai Beitens; & 3 mit 1506 Primage per 40 Fubeffuh Bremeı [mer erhalten, dader befonder8 ben an 
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Aſchaffenburger Zeitung. 


Dienstag 


Deutfchland, 

CH Münden, 16. Jan, Der 51, öffeniligen Gigung der Rammer 
der Reicöräthe, welche heute fattfand, wohnten II. ki. HH. die Prinzen 
Ludwig, Leopold, Mdalbert, tie Derzoge Ludwig und Karl Theodor, 
wie die 8. Staatämimfter v. Pfregfchuer, v. Schlot und Frhr. v. Prandh 
Aus dem Einlauf erwähnen wir, daß eine Anzahl Petitionen um 
Arvokatur und mehrere Möreffen gegen den Echulgefehentwurf 
mer gerichtet wurden, Ge. &, God. Pring Ludwig erflattete 
ungen der Staatsſeinahmen in den Jahren 186366 
deB 2, Ausſchuſſes, denfelben die Anerkennung zu 
hohe einverftanden erflärte. Was den Ans 

er, daß das Gtaatögut Schleißheim gang oder 
fe unterfeflt werde u. ſ. w. beinfft, fo kounte ſich 
it nicht volllommen einverfianden erflären, Beuauntes Staats⸗ 
allerdingd nur wenig und die Verwaltung fei zu theuer ; allein 
des Gutes fei doch nicht zu bevormorten mit Rüdfiht auf bie 
reidacterbauſchule und auf die 40—50 Zaglöhnerfamilien, 
in Scleißhelm angefiedelt find und auf dem Bute ihren Berdienft finden. 
daher ber Antrag nur in ber folgenden mcbifizirten Fafſung zur 
empfohlen werden: „Die k. Gtanlöregierung möge auf Erzielung 
Grträgnified des Gtaatögutes Schleißheimn, mamentlid durch 
orftung der zur Landwirthſchaft weniger geeigneten Gründe und durch 
tung der Gewerbe und Fabriten baldifunligft Bedacht nehmen.” Der 
E. Gtootöminifter der Binangen v, Pfregfhmer bemerkte, daß der Betrieb 
von Deloriomie in der Hand des Staates, daß Megieverwaltungen in den 
Händen des Staates felten einen Erfolg ergeben Lönnen, weihalb and Die 
Staatöregierung ſchon biößer fo viel als möglich dahia getrachtet Habe, fols 
Was dad Staatszut Schleißpelm bes 


epfr; 
Hure 
IH 


gusgsrgFR 
IHR 
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Ger Berwaliungen ſich zu entlebigen, 
trifft, fo feien bereits 500 Tagwerk der Forfivermaltung zur Aufforſtung 


Abirwieſen, ein anderer Theil der Gründe fei zu Schafweiden verpachtel 
und verfciebene Ausgaben, welde auf dem Bute lafteten und die Ergebniffe 
der Oelonomierechnung beeinträcptigten, ſelen weggewälzt worden, Was Ge, 
E. Hoheit bezüglich der Nichtverpachtung der Brauerei in Schleißgelm gefagt, 
tuime mit den Aufichten der Regierung überein. Man Habe nämlich wegen 
des guten Erträguiffes der Brauerei deren Betrieb erweitert und bie Abſah⸗ 
benät, welde ſich dadurch bietet, daß das Hofbraufaus in Müns 
dyen nicht fo viel Bier bereiten Tann, um der Nachfrage zu geullgen. Die 
Schenke und bie Gerathefabret in Schleißpeim feien derpachtet. Auch den 
von Br. t. Hoheit amgeregien Gedanken, eine Erpertife durch Sachverſtän⸗ 
dige höherer Hirt bezüglich des künftigen Dettiebes und der künftigen Were 
waltung des Giaatäguted Schleiffeim vornehmen zu lafjen, acceplire die 
Regierung, eime ſolche Expertije könne wielleiht ſchon im mähften Sommer 
vorgenommen werden. ‚Dem mocifizirien Antrag murde fodann zuge 
flinmmt,, dagegen iſt ter von ber Abgeordnetenlammer beſchloſſene Antrag 
wegen führung ber Eiſenbahn von ber Station Untergelſſenberg zum 
fienberger Werte 018 erledigt follen geloffen worden. " Der Untrag 

der Mbgrortnetenfammer bezüglich des allgemeinen Inbuftrieunterflügungss 
fonds wurde angenommen. d..Niethfammer erflattete Vortrag über die 
Naq weiſungen zu den: Gtaatsansgaben in den Jahren 1863,66, denen 
—— und zwar ohne Debatte bie Anerkennung ertheill worden iſt. Die 
ammer der Mbgeorbneten hat belanuilich aud 2 Verwaßrungen und zwar 
4) bezüglich der odue ihre Zuftimmung erfolgten Erhöhung des unentziehe 
Baren Et eimed Minifterd von BUOO auf 6000 fl, und 2) ber 
— td, bei Feſiſtelung des Budgets cllen jenen Ausgaben, 

na 


noch fonft zur Erfüllung eines Staatöpwedes noihwendig find, die Bewil⸗ 
Tigung zu verfagen. Der 2, Ausſchuh beantragte beide Berwahru ab» 
zulernen umb zwar erfiere, weil die Aus ber Gehalte 218 
tungäbeamten ein ziweifellofed Recht der Krone jet, letzlere, weil das Budgets 
der Abgeorbnetenlammmer vom Miniflerium im Allgemeinen anerfannt 
werden fe. Die hohe Kammer lehnte auch beide Verwahrungen mit allen 
gegen bie einzige Stimme des Sehen. v. Buttenberg ab, Die Abgeordneten» 
kammer bat zu dieſen Nachweiſungen aud 3 Anträge geftellt. Der erfig, 
dahin gehend, daß die Verredinung ‚ber In Ausgabe kommenden Summe für 
Eifenbahnzindgarantien in den Rehnungsnachtweifungen enident gehalten wer⸗ 
den mödten, wurde ofne Debatte, angenommen; der ziwelte aber, wonach 
die Waldungen der Milärfohlenpöfe von biegen abgetrennt und der allgemeis 
mm Gtantöforfivertwaltung übergeben ‚werden follen, mit allen gegen 1 
Elimme (Gtef Maldeghem) abgelehnt, nachdem Sriegeminifter Fehr. von 
Brandh bemerkt Halte, daß der Betrieb und die Berwaltung der frage 


— Ü, 


weder zur Ausführung geſehlicher Beflimmungen, 


16 — 19. Januar 1869. 
lien Waldungen bereits unter Mefpigienz ber allgemeinen fForfiverwaltung 
geführt werden, ‚ed wolie gelroffen werben, 
daß die Unterbaltungstoften jener Diftriftöftraßen, melde in Folge det Baues 
von Eifenbaßnen Gharafter Stantäflragen angenommen haben, auf 
die Gtaatätafje zu , wurde vom Musihuß ald durchaus Billig gr 

€ I. Präftdent. Sehr. v. Thüngen erkläre ih 


ag durgfügrbar | 
weit ausgedehut fei, 
zu Gtastöftraßen ſich eignen, 


i 
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md hat, daß 
Gtaatöregieruimg bedacht fein folie, jenen Difiriften, melde burd 
Straßen zu ſehr belaſtet find, Erleichterung zu gewähren, fo fei der 
might zu beanftanden. Wollte die Regierung die Habl der S 
vermehren, jo müßte das: Poftulat für Gtaatöfraen erhöht werden, 
fie müßte derſchiedene Gtaatsjtragen ganz fallen laffen und damit 
wieder andere Diftrifte belaſtet. Was ben Zuſtand der Siaatöjtrafe 
trifft, jo gibt Medner zu, daß viele derfelben ſchlecht ud; allein das fei 
mur die älteren, wicht kunſtgerecht umd ohne Grundbau bergeftellten 
ben; die neueren Straßen felen gut und. werbe jegt auch beffered Material 
verwendet ald Schlichlich ſicherie Redner zu, Daß die Regierung bee _ . 
müSt fein werde, die ihr für die Strahen zu Gebote ſtehenden Mittel aufs 
Befte zu verwenden. Racddem Frhr. v. AMretin und Referent v. Niets 
—— den ——— Ausſchufſee ag rn. wurde derſelbe 
mit gegen limmen angenommen, v. Ch üngen erflattele 
ald Referent nun Vortrag über die Gtaatäfhulbentilguugd- umd über 
Grundrentenabldfungstofier Rechnungen , melden ohme Debatle die Anerkens 
nung erteilt wurde, Schließlich wurden die Borftellungen: 1) der Kapi⸗ 
tulären des Dekanats Mofenheim, " „die: Revifion der Pfründe ⸗Oelonomien 
beirefiend“, 2) der Gräfin Biktorine d. Dutler · Heimhauſen, „das Armens 
weſen betreffend“, für zuläffig erachtet und ‚den Fachausſchüffen zur näheren 
Prüfung Überwiefen, Rah Schluß der äffentligen Sigung blieb die Zam⸗ 
mer berfammelt, um noch ein Mitglied im dem eriten Ausſchuz zu wählen. 
Die nähite Iffentlihe Sitzung wird beſonders anberaumt werden, 

CH nen, 17. Jan. Der gl belgiſche Geſandie am Bieflgen 
Hofe, van der Straaten, ift von feiner Regierung abberufen worden, ders 
jelbe Hat von Gr. Mej. dem Mönig dad Brofkreug des Dicparläordend ers 
halten. — Die Sublommilfion bes verflärkten 4. Ausſchuſſes der Kammer 
ber Abgeordneten trüt morgen zufammen, um den Gdulgefegentwurf nad 
ben Beilüffen des Ausſchuſſes im zweiter Leſung zu rebigirem, — 
erfte Ausfguß der Kammer ter Abgtotdneten hat geftern die Berathung dei 
@efrgentwurfd Über die Privatrecptöverältnifie der Senoſſenſchaften fort 
fegt und die erften AO Urtilel des mordbeutfhen Bundesgefehes alien Bee 
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das raſche Zuftandelommen eimeb entſprechenden Belches 
Bebärfnig ertlärt Haben, 

Wien, 15. Jan, Die „Preffe* ſchreibt: „Die Folgen der 
hören nicht mit den Priedenäfglüffen auf. Gie lafien Geuden und 
geränoth Hinter fich zurücd, Und jelEft diefe Heimfuhungen werben 
dauert dom dem Argwohne, dem letzten böfen Gafte im ihrem Gefolge. 
Sieger fürägtet, daß der Unterlegeme Gedanken der Bergeltung im feinem 
neren berge. Der Beflegte arpwehnt, da feine Schwäche zu einem 
Unfalle benußt werden nme, Darum folgt wicht die Entwaffnung der 
endeten Fehde. Beide Theile jehen ſich um Bundeögenoffen um, und 
Einer e8 nicht thut, fo glaubt 8 der Mndere nicht umd handelt, ald 06 
bergeftellte Ftiede nichts mehr bedeute, als einn Woffemfliliitand, 
if nie ein Staat weiter gegangen, um feine aufrichtige Fricdendliche 
hergeftelltem Ftieden darzuthun, ala Deiterreih. Es hat bei der 
burger Affaire die ernfleften und die erfolgreihfien Anftrengengen 
um einen kriegeriſchen Angriff vom derſelben Macht fern zu halten, 
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Turge Zeit vorher fein Ss Hat mande ganze und halbe 
Bıriehung bes Prager d ten, 

bat ungen zu eröffuen, 
melde 9 der öffentligen Mei⸗ 
zun Aber lieſt man bie offigid« 


9 dee veruttheilt w 
fen Organe ühferes Nasbarſtaates, jo finbet san, BAG unfere an ben 
Friedendliebe, unfere guten Dienfte, um Gtreitigkeiten zu befeitizen, 


unfer Siillſchwelgen genenüber Provokationen bie günſtige Wirkung, welde 


fie vom Mectäiegen Hätte’ ſollen, nicht erreicht haben. Wären mir: 
Äreitfüggtig, fo würde man dieg 618 offene Beindfeligkeit proflamiren ; "find 
wir fanftmäißig und * fo fugt man Hierin-Berfellung-und-Lift, 
Wenn aber daB, Was verfläi und twirbig, was offen und ehrlich if, von 


derrf deude 


* Mm Eur fiehended Blutvergiehen 
t Gingelner zuzuſchreiben, und jeder große Kampf hat eine Tendenz, 
die Reihtn derer zu Dichten, Damen 'bie Giftorifhe Ordnung, welche in Europa 


ft etſchelul 
5 Poeltin Gemefterd 27 fl. 90 kr, beirägl, Die 
n den Antrag’ ber Dantdirektion an, diefelbe zu ermächtigen alle 


murfs einer Siilipropehordmmg | Bundes 
hat; wie der” Slaaisamz.“ mittpellt , ihre Berathungen über die Beichlag- 
nahme von A s und Dienfllönen munmehr abgeſchloſſen und einen 


biefer drei Pintte gibt alſo die Fonferemg - bie ber 
— dr Ce zu. Der Die Pa De en ‚um 
— en A. — 
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Form einer 
unter ber 
fein Berhalten 


super 
A 
{2 


kommen, 


bie Türkei felbft erkläre, er folle vor dem ordenllichen 
Der fünfte Punkt fer implizite im dem’ 
n de Ultimatumd enthalten, Die Türkei Übrigens, melde 
Drogung Dasfeldbe an Beiehnland emtbletet, mas 
Form eines Mate betont, mämli die Einladung an 


dem Völkerrecht anzubequemen, — fle 


(ie 
bereit, das Ultimatum zurädyugiehen, wenn Griechen 
Mäste zu wurdigen wiffe, Die nähmen 
ärung (der Türkei) Mt und ſprächen die Hoffnung aus, daß Gries 


Genland ſich beellen würde, ihren Ermäzungen beiguitingmen ,Ifo: Ale) 
fodann_die guten Beziehungen hen ihm und Griechenland balbigft mi 
hergeftellt fein würden. Die „urance* fügt bei: wir Mnnen nidt vorause 


eben, ob Griechenland fi weigern wird, feine Haltu 
anzubequemen, Sobald die Ertlarung ihm’ offigkell 
if, wird Röangabe nah Athen beridten, Die 


vor 4—5 Tagen bekannt 


it. 


1*8* Eatſ 


Geidung 


Rrurtnig ge 
Entſcheidung wird u 


Paris, 16, Jan, Man lieft im Moniteur von Algerien: „Wontag 
Uhr Morgens, ift Albben-Ronider vom Stammu 
ber Beni⸗ Morzoag, welchtt am 21. 
m, Tode veruriheilt worden 'war, weil er im menlaer ald einem Monate 
echs Menſchen getöätet und aufgefreffen Hatte, im Flußbetle des Duetscs 


den 4, Januar, um Halb 7 


Kebir,; unterhalb des Bartens ber 


Rätte von Blivaf, erfhoflen worden.“ 
Hr. Diozaga, der hieſigt ſpaniſche Bolſchafter, Hat im Folge des Vers 

boteß, betreffend die Gubffription der Anleihe der Stadt Madrid, ein langes 

Säreiden an den Minifter des Junern gerichtet, um ihm zu beſtimen, von 


Oktoen , der geioögnfigen Hinriftungds 


Erlanger jelbft jet Alles in Bewegung, um das Berbot rüdzängig zu machea. 


Ein Mitgetgeilt, das morgen oder Über 
wird übrigens erflären, daß biefe Maß 


babe eh) und die franzöfijde Regierung 
von 1 Berbot der Lotterien) halten 


6 (ed behandelt 


am 15. Januar in Marfeille ein. Gie bringt Näheres 
die in dieſer frangdfiigen Kolonie ausgebrochen find, : Im 
ine ſtundgebung gegen die Jeſuiten gemacht, Deus 
beſchwichtigend zu wirken und nun rief man: „Es lebe ber Kaifer, 
ber Gouverneur] Nieder mit den Jefuiten, nieder 
ſchungl!“ Am 2, Dezember kam e8 zu neuen Unruhen, 
die Millj einberufen, und dann 
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Bondon, 15. Yan. Wieder einmal — binnen Jahr 


— u She 


mit der Polint micht® zu ſchaffen 


ta Zutunft ſtreug 


— 
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der dritte Fal — veröffentiiht der Hiefige brafiliſche Befandte wine Depeſche 

aus Rio, des Inhalts, daß der Krieg mit Paraguay’ „als Beendint* betrachtet 

werben barf, Die Baraguiten feiern am 11, Dez. bei Biletto „gänzlich 

vernichtet", BO0O von ihnen nefangen‘ worden. Da Lopey jedoch entkam;ı 

wird «8 gerathen fein, nicht allzu zuverſichtlich an die fofortige Beendigung | 
Krieges zu glauben, ſelbſt wenn der andere Theil der Depeſche Bude; 


des 
MäSTig, wahr fein fol, 


Die „Pal Mall Gazelte⸗ 


Es it, mie wir hören, jeht 
dem Märptonfiftortun das 


tatholiſchen Habeburgern allınäplig den proteftantifgen Hohenzollern zu⸗ 
wenden. (7) 6 : 


euthäit folgende fonberhar klingende Rotigt | 


entfieden, daß der Papfi den Sarbinälen auf 

Kat der mit Berlin igepflogenen Berhand · 
lungen und die ton Ihm in Folge derfelben beabfitiaten Schritie mittheilem 
iwerbe, fg wird die Ernennung eines apoſtoliſchen Legaten 
am 


2222 
Br sa Wen bilde kur 


tuirung der Wahlbureaus in den P 


u; u ublifaner in 720 | und anderer Parteien in 200 
—— — find mit Vorſicht ne —*4 


se fo bie En der 
grap nicht fo 
f Hußland und 

u 73 13. Ian, -Der talhohfäe —— in PM 
Mifgr. Boramati, hat ern: der don dem Milpaer Urberfegungde 
Eomite in’: Kuſſtſche Aberſeten —*8 “und —— in⸗ 
Diögefd verboten, und ertläri, daß et Yen, 
Ueberiegyun aeftatten tdant nmd ne —588 I 
—— —— a ef en * iſt deßzhalb mit co ig 

€ N, 

— 25 die —n— —— nicht zu von der 
zuffifhen —— — —— führen, ſo dürfte Die Amtsentſe hung 
des Viſchoĩs farm einem terliegen, 

Bon ber polnif Gränze, 13. Jau. Rah Briefen aus ber 
5 Chotim hat ein Teil der dortigen Gatiiſon Befehl erhalten, nad 

imoje u, ve. tie es heißt, win Korps von 8—10,000 Mann, 
zumeift tie beſtehend, zuſammengt zogen werden foll. ferner 
wird pemetdet; daß · am der proken-Militärftrafie-die-von dem Waffenplag- 
Ronftanlinom über den Drjdfter nach we 8* eoße Mund» 
rägevorräthämagäzine anneledt worden, mas 4 bedeute 


märfge fließen läßt. Die in Beffarabien ec Truppen find fait 
durdpioep mit ihrer rennt verfeben und bezlehen and dem während 
eimes Feldzugeß Id Die rufflihen tert weh ; legtere 
Anorbaung merde and Sol für did in Pedolien befindlichts 
werden — nd’ Überhaupt voll —** 
Aus Tauris, 15. Jau., wird über Pet ⸗ 
de Truppen unter dim Dberbefehle ent Jarımeln 8 


42 — 
Veh, 16. Jan. Der ijtseunſe Lorren if feinem Ende nahe, 


auf wollen. 
16. Ian. ia Dettet Prints Sechlt Me Gircung der 
Generale Galonge aus dem Gabre des Geueralſtabes der Armee wegen eines 
5* dein dieſer am die Wähler gerichtet hal, — Die „Goreriponbeneia* 
melbet:_ Die 


da bie 


_Borbereitungen. für die Truppeufenbungen nach Guba werbem- 


er 
* 


15. Ian, Die griechlſche Regierung kaufte in Borbeiin "" 
„gebaute mit. je 10 — größeren 


mııd 


lebpaft fortaeieht. 


bie 
—* Ralibers für fo and; mit einer fremden Macht 
wegen — — siner — von 60 Kanonen in Unterhandlang 
ichen. — wird ferner gemeldet: bie game Armee iſt an der 
Srinze ‚an der Befeftinung Miſſolunghis wirb eifrig gearbeitet, 


1, Selegraphilche Depelden. 


6 telegr. Korrefpondenz- Burcau. 
* Bufarel 17. Ian. "Der Munigpalratd beſchloß auf alle im 
Butarejt eingeführten Masten einen Zoll non 4 Prog. für die Stadtkafje 
zu "erheben; ur 


urean fürjWRittel, IDeR: und Süpdentichland. 
17. 17. Ian. Der König > die die Mönigin werden Anfangs 


Februar hier erwartet. ——— ſollen — und te To ” 
ſuten. m atageorglew 
* ain 8. vebrvaral 


von’ 5 Millionen Pfund Sierling bleiben bis zur deB 


audgejeht. ern 
Mann tm der Bufonina- zulammengepogen werden und 
auf der neuen Eiſenbahn Arad · Vinez nah Giebenbürgen ſtattſtuden. 





Amtliche Rachrichten. 
CH Der Reubant der Kreishilfetaſſe von Mittelfranten J. G. Bren-⸗ 
del wurde Aaſo hen unter dem Ausdruct = allerpbäen Bufriebengat 


ra; br of der Geiwerböfhule zu Bandögut, 
—— —— Lehrer an difer Mufalt ernamet; der Be 
Vefgamtöbiener 2. By won. Hei wer an Märklin. 


—* 


dert auf die Bahn verlaben, tim: * 80 fd. 
v au m ver # ! 
Centner auf — ‚il Ban 


eritr ' 


Di Baum türtife Anleihe 


© Outarefi, 16. Jan. Der „Roman“ — —— 
Truppenzüge 


wurden; Io Debrlein vom. 


Oberleinad ilflehrer nach bi; höndad, 
—* ſolcher — Ph. — —— 


Weigein, 2 eprer won: Baba, ala Gilfelhre 





se 2 , 17. an. Bor mehreren: Lagen musde dahier {m 
Ute Wsort eine tm einer Gäagiil 
he der Tätern auf der. pur zu fein. 


* ſis fo eben in Prag In Ugent and Shweben, der and, 
9 Äpatap bes eh milden Witterung 
Henden Eismangels bie © 
tet, 
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lüdikihe Gewiuner 
Dombaulotterie iſt der hieſige Tüngermeißer Schmelyer, : 
er uud 2* anllendatet Er · einu die 


F —— * einem er * a 


x 

5 

22, 

— * 
* 
Wr 
Fizit 


£ 
H 


3 

i 
Fer 
Be 
lt 
Ih, 
ai 





— — feiher Eeiubten ein. Da 
en Die Cole din amd ‚fan 
Ag mit © und, Den 
bag auf dem em Eid da Wefer Der Unbekannte ergriff «ed, wm fi zu dere 
theidigen, und ‚fc @B den Offiniet: ta dem Unterleis, der cine Biertelfluinde 
fpäter feinen Geiſt aufgab, — 22 
Bi De 1. One 
em It“ 08 BO Mb; ferner die Gtelle 
frangöftißen Spragleprerd an der Gtubirnanfalt ıu Zweißräden; Hähride 
Bunftiond- em. [1115 ES —*8 
ft "zu Maluberaheli Oſericiſcc 


66 
2* und ——— 


ag Reujahrameile und 
Acht un — —— = 


a | 
Rene ee eye —A — dem TReBzeIc 
ufrieden; fett noch zu 

: in oeſcheden * 


Stand der WET Te aa 
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WÄHLE —A Fra 


pol 

“— —— 
1 ladirter Waschtifeh, Janımt! 
eiuht wurben: 


2 polirte ke | Tiide 
runder De ke pudtäfichen mit 
Nubbaumbol, % tläbihen a0 


zu — — — 


3 Spiegel 
— 5 Yen me m& gebre 


22 ſcheinendes, aber nur Werbärgtes, als Würze dem Ganzen eimyuftl 
—— — — A he Are 
—— olz? — den28. Jenna —SA— So bart denn mit Be * werben, bab * 
—** u A re —— — * An B fein S lung 5 der 
un Anm ern eoeleßten vermi mwerbe; bat mwilrbe 
3 Steden — en an 5 Bub lang, nur u yelliem Sf iehlben einwirken lonnen umb leicht zualeich * — ſein 
2r Klaſſe, ich: Lektüre, wie fie heut fo vielſach zur Dand gegeben wi 
8%. .®E A. Laumannfhe Verlagshandlung in — 


Iu Nudholr⸗Stammen, yulammen 19,925 Rubit— Reue franfijche Zwetſchgen 6 fr. 
Uffentlid, meißbirten verfiiorrt werben, Deierft wirb, def: dab Gammhol fund, neue beſte türkiſche do. 
*—— 1° r. per. Pfd., italienijche Brü⸗ 

6 zogliche heſſiſche Be yermeitterel Sickenhofen. —— ——— Sitte, reiten 

— aumen, irabellen, Kirſchen, 
— —⏑ Heidelbeeren ꝛe. 


—ubruo. 
Er * "GROSSE PREISERMAESSIGUNG. 
») aus dem Di — — een „Brandenberg" 


„2 LIEBIG’S FLEISCH-EXTRAGT 


DER LIEBIG'S FLEISCH-EXTRACT COM PAGNIE, LONDON. 
7 von n,6dhnpern' ‚6.3 Demainenamt/Nur ächt wenn jrder Topf mit, Unserschrift der Herron Baron 
J. von LIEBIG und Dr. M. von PETTENKOFER versehen. 
YO Reiltendad Easıı DETAIL PREISE FÜR GANZ „DEUTSCHLAND, 
2, 1 engl Pt. -Topt 1, engl Pd -Topt 4 engl, PId-Topt * PIL-Topf 


Prählholz-Berfteigerung. De kehen bei I. Ei Frockenbrodit * 


n 25. ernst L. 38., Morgensill Uhr ee se — n 
— m eher Ober: tb Unterhübmerwalde ⸗ oggen · & Waizeukleien 
160 Stiafter — —— —— ngeif halte au zur‘ umb empteble ſolche zur 















Die Zufammenkunft i Orie. inferer ſo früh dahn ahbiedenen geneigte it. 
ur den ik ana: 100. 3 — weiter Elifabetba, in&beionderef [291 G. Särtl, 
Die Bemeinbevemwaltung Herren Soltiten der biefinen (lieber · — — ⸗ 
Mütter; Borfteber tel — * getübltsiten Dant,. 292 Gin mit den beiten Zeugeiſſen ver» 
Heinri und Gonftantina eb ner Stribent wunſcht eıne Stelle und 
ieberum. lann ſogleich eintreten, Näheres in der 


Err. d. HL 








8 IH h ü t Z e n = V e r e | n. 288 —— ——— ey 293 Ein gelbes Vifcherhündchen mit 
je 
Mitiwoch den 20. Januar, Vormittags 10 Uhr, findet der|hie eracdene Anger dab 1c unter verOalsband bat fh verkaufen, Yüheres tm 
Gottesdienst in der Pfarrkirche zu St. Agatha statt, |tung eine — Beicaftsführers wie · u 12 — 
und werden: die Vereinsmitglieder zu zahlreichem Erscheinen hie- |..." zer Stand gejeht bin, gemeigtenla04) Mut der Golbbarher Strahe aing 
den. 


—X und ellungen entgegenzu 
durch fommen, und bitte um gehälligen © ufpruc, [deiern ein goldener Obrring verloren, 


Am gleichen Tage, Abends 7 Uhr, beginnt der —8 itig empfehle ich mi Im Berzoben Dem ifinder cine gute Belokuung, 
inrahmen von Spiegeln und Bil- 95 Gin braun S lwurde 
Schülzen-Ball, dern, fo wie im Ladiren von Ybagen-unb a Husghur ui kan Dar um Milde 


zu welchem Herren, welche richt Vereiusmitglieder —* die Ein-|Nöteln, nad neueiter Manier, und allen [nıbe in der Eyp. d. 
tritiskarten am 20. von 10—12 Uhr Vormittags und A — — — —— 


unter Zufi eeller Webi 
mittags im Schützeuhof in Empfang nehmen können. * Eike ing, Vergolbete und|per bayer. Uund und fertige Achſen 


. — — eutpfiehit 
2 Die Schützenmeister. Weruberd Gtrnsf. 


Laheluhes Miſſionsblatt, —— —— blen. 


e Primasliualität, 
—— 









—— euch. Nahberes in der € 
Das Milfiontblatt bet jet jenen Henimm mer wei Daus, ieträge gegen menatliche Rec ma] tel Foedis 
einem Bei In ik chen ** je ai — ch ung, „Befelungen bei Deren Auf IT 2 4 
um die rt, bi n 
feine ganp werkehlte fr Wasielbe bat eb fi pur Huyake gerelt, Inn Yelern von|Mlagerplate, Bahnbeiftrabe, der Güter- Billig au verfaufen 


Eonniag Ka ua Eonniag Beichrendes, Erbauliches und heilfam Unt:rhaltsrbes in einer 
Teile zu bringen, daß es jom: * geleien werden, als auch heilſamen Einluß 
ELITE KAT IA IT 7 — 

n an eus a m reichen er MWesrere Korganger merd ” 
Iichte umb des Lebens der Heiligen, wie auch „aus dem Leben” angemeflen Er-|judt. Släbereß in - rd ur 


Metsprolugiicbe Beopamtungen zu —— 


feiten . u "Etunbe von Sean per 
Bahn. Fa bei A. Gerold in 
hurt a, M 1462 
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Re ee 414 5.10 
yeste Das Ihermometer in Waris 50. Dante 00, „ Berdeng 40, al, 
Rabrib 5,6,  Walermo 118, Kom 7.0. Wenvel 8. Trieft 83, Wien — 20, Lenin — 8 Bern 03,  Betersbung — Ein — 07, 
— (dappları) — 4, Raim (Bit a * en rk — 
ftallenb voften Furopas (Oaparanda 7317 m. >, Auch bei und umb im den bat er mie 








Beau unıer — — des Deuders und Letlegers A. Warlandı 
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20 Januar 1869. 





Deut ſchland. 

Münden, 17. Jan. Der ——— wird ins gun ſtigen 
— ——————— tommıenden Wocht in Die oͤſſeulliche 

gung: ber Kammer gebracht werden Lönnen, ba bie Arbeiten der zur ende 
glltigen Nedatiion ded Ertwurfes niedergeiehten Gublommiffion die Bers 
Iheilung des Sculgefegentmurfed an die Aögeordneten erfi Anfangs näher 
Bode zuloffen werden, — Die —— des Aueſchuſſes beusllch ded 
Befegentwurfed. Über die Vervollſan und Husdelmung des bahtriſchen 
Eifenbahnneges werben im Laufe diefer beginn. 

Belanntlich fol in der Pfalz der Malzaufſchlaz erſt dauu eingefllget 
werden, wenn eine Gleichſtellung dieſes MRegierungstuzirtd mit dem rechts⸗ 
rpeinifchen Landeätheilen -bezüglig Ber Torım' n:d des Gtempeld bergeftellt 
fein wird, Um Died möglihft bald zu bewirken, hat fi ” Finamyıninle 
ferium beriüt, din Kar nud Giempelgefeh zu enimerfen,. baß ſchon ſoweil 
vollendet if, da «Bd dm nicht zu ferner Beil dem Landlag vorgelegt wer⸗ 
den kann. (Rämb, Rorr.) 

Wunden, 17, Jam, Bon dem: der hieſigen Garniſon angehörigen 
Wreiwsifigen , welche amı 16. Man ihr freimillige® Dienſtjahr vollenden, 
werben 110 die bie Februar flattfindende Landivehroffizierpräfung - mit 
machen und zwar 39 vom Infanterie Leibregiment, 39 vom Regiment 
„Rönig" und 32 vom Regiment „Rronprinz”, Dies it dierefte durch 
das neue Wehrgeſeh bebimgte derartige Prüfung, umd werden bie biefe Prüs 
fung, befüchenden Freiwilligen je nad Bebärfnig gu Land ber 
fördert werdem. Die Anzahl der ald einjäprig freiwillig Dienenden iſt ſe 
groß, dafı bis Ende März die größte Anzahl der Landwehroifizieräftellen, 
dorerſt natürlich nur Die der Unierkigoiesents, mit biöber 
ligen befept merden kanu. 

Ungiburg, 16. Jan. Der Dagifras Erlangen —* durch ein 
Zirkularſa reiben den hiefigen Sid ſeiner vom ibm, bei 
der Reicöraihäfanımer eimgereidhien Vorſſellung gegen die von der Abgeord⸗ 
metenlommer befclofjenen Gemeindeordnung amzufhließen, Der Kieflge 
Magiftrat hat jedoch auf: Antrag der Bürgermeiflerd Ürifch die ſes Anflomen 

einfiimmig. abgtiehnt, da es, — abgefehen von materiellen Bedeulen — ges 
ringen er Tatt —— wenn eine nemählte @emeinbenertretung die 
u. en Bandetvertreier bei dem Herten Beiqdrdipen förmlich aullagen 
wollle. 

Fürih, 16. Jan. Der hitfige Arbelſervertig Zokunft“ hat beſchloſ⸗ 
ſen, an die Reichareihlaummer eine Adreffe ga richlen, melde das Erſuchen 
ſtellt, den Geſttzeniwurf für die Gemeindeordnung der Pfalz aud-für das 
dießfeitige Bayern anzunehmen, ebeutuell den aus den Beihlüffen der Abe 
georbmetenlammer bertiorgegangeren diekfeltigen Entwurf jo abzuänbern, dah 
4) das Bürgerregt auf alle felbiifländigen, in der Bemeinte mohnenden und 
beimatköberschtipten, eims direkte Gtaatäjiener zahlenden Männer ausgedehnt 
wird und die Erhebung: einer Bürgeraufnahmögebäßr fällt;-2) daß auch ber 
Magiſtrat zufammt den Bemeindebramten durch dirette Wahl ſaͤmmilicher 
Gemeindebürger, alſo vicht von den GSeweindederollenachtiglen, zu wählen 
ſetz 8) daß fait der bieherigen zii Kolleglen Magiſtrat und Gemeinde⸗ 
bewollmächtigte auch in den Gtädien ind dießſeltigen Bayern ein einheitlicher 
Röcper für bie Grmeindeverwaltung zu beſtellen jelz 4) boß, gleich wie in 
ben Bantgemeinden, auch Im den- Städten für meue —— Gemeinde⸗ 

J 
furt, 18. Ian. Die durch Beförderung‘ des Abgeordntlen 
Dri: Bottfild Sawlit zum Uppellaliandgerichtorathe noihwendig gemorbene 
Reuwahl im Hiefigen Wahlbezirke findet Dienftag den 26. d. Mis, Brüh 
9 Upr, im Matbhaufe dakier-fatiy--gum--Wahltommiffär hat die f. Regies 
rung den k. Regierumgäralh. r v. * cuch die Iehte Crfatz⸗ 


te 
—— en * ——— * —* 


der enter — — im Zuſti zminiſterlum bie Funktlou 
eined in Die Landtageaus ſqũff⸗ für Belepagbung, gewäplten Mbgeorburten 
überhaupt vereinbarlih wäre. Dr, Botifried Se bat zwar in den Pr 
En Den zen eine * ggg entwidelt, feine Hals 
—* n olit agen, bei Ab — 

ve ch — Ka, "ei — Dh Kar 
huge * ‚wel al ihre Stimme —* einem Sans 
bibalen au E abibez er FT R der ipre Asſchauungen und’ 
ipre Intetefien beſſer, ald ein Lediglid in Belehgrbungkarbeilen beſchä * 
————— —— 

urt beſitzi mehrere, neerſahrun ihrer Afenllichtu ale 

tung und ihrer bürgerlichen GrlMkirg- nad) »pPSAeN Abgesrdnetenfandibaten, 


— er 
(ür. R.) 


welchen das Vertrauen ber Wahlerſchaft emigegentommi, Freiherr ‚Bolifrieb 
Rentineinsborf ſich für 


v.:Rotenham in Hebung der Landwirthſchaſt 


herrf 
Hert Gabrifant Müller dahier befipt zwar nach ſei⸗ 
nen doryglichen —— für Hebung des Vollswohlflandes in laugſähri⸗ 
mäcfte Unrecht auf bie Stelle eirid den Wahl⸗ 
un ag hat ledoch leider afle Ihm entgegen · 
getragenen ger he — Dab eine gewiſſe Partei 
— für De, Goief led Gcmitt Sezw, für den ufttamontanen dvota⸗ 
em Bamberg berkus zu agitifen begonnen hat, bemeift 
nur wiederholt die Nothweudigkelt der Auffiellung eines liberalen 
Gesuntanbibaten ber. das Bropramm der Mittelpartei (unbebiögte 
Bahrung der bayeriichen Gelkfiftändigteit unter gemwiffenhafter ErſAlung der 
Berträge bed Jahres 1866 umd Fortentw lung der inneren Gelchgebung 
auf freipeitliher Grundlage), wie Feht. ©. v. Moteüban odır Herr 
Gabrifani Müher, mit aller Entfdgedinpeit durchzuführen beſttebt märe, 
Ot. Dr. Bottfried Schwitt bedarf, nachdem er men. ald Appellationsgerigtäe 
ralh in . ——— se Berwendung a green eine 
beru —— eines Abgeordaeten, um ſeine Legiße 


biegt. fondern eines Bertreters aus bem Brpiste 
« 
‚Öfterreiiifhen ilitäe und eintin ; 
Dann Tun Se ee Macken a ke Kulm 
— en Dr un 
> ver na N 
Berlin, 17. —— NE De 


erwäßırte uchhaͤndler⸗ 
Ronfereny zur Berathung ) Sefepentwurfs Für. deb morbbeafchen Bunb 
über deB Urheberrecht, die in ber —** deatſchen Buchhãndlerborſe um 
11. d. M, eröffnet winde, dat 5 Tage gedawert und ift ame 45. d. M. 
aehfloffen worden. Das Mefultat Iigt Im amem von Advokat Dr. Georgi 
Protokoll vor, das den Aiigalt Hllden wird für Me Delegirten dei 
npertins bei den Ende biefed Monats in Berlin ftattfindenden Some 
ferenzen mit Ansigüffen des Bundesralhes. — Das Präfldtium bes norbe 
deutſchen Bundes hat für die Erritang eined Grmraltonfulates in Mexilo 
welches ald ein Berärfnig für die dort annefeffenen Bundesangehärigen und 
ben bafin gepenben beutfen Qandelsvertehr anerfanut if, Ble rforderigen 
Cinkeitungen getreffen. @. 3) 
Am Siadigerichte wurden vorgeftern brei Breprogefie verhandelt, das 
rumter einer gegen den Kladderadatſch. Die Mr, 51 beffelden vom 31. Dit, 
dv J. enthielt ein Bild, das den fyinamgmiinifter v. d. Heydt in 'zerciffenem 
Rode mit einem Hut im der Sand. darflellte, mm vor dem Eingange zum 
Abgeordnetenhaufe die Dedung ded Defgitd zu erbitten. ‚Das Bilb trug 
die Ueberſchrift: „Der Berfgämte*, umb die Unterfägriftz „Here d. dHeydt, 
ber Miniſter der Schulden und des Defigits, rätet fid) bereite , um den 
Kammern [o gegenüber zu treten, daß .fie ihm Geld beto Migen möäffen,* 
Die Staatsanwaliſchafſt fand im dem Büde die Schmähung obrigkeltlicher 
Anordnungen umd die Beleidigung des Binanpminiftere, Es wurde deßhalb 
genen dem Redalteur des’ Madberaddtfh, Rudolph Loewenſtein, Anklage er⸗ 
hoben und von dem Staaldanwalt eine Geldbuhe von 100 Tlr, beantragt, 
Racdem der Wertheldiger Zuftzrath Primber die Aullage in allen ihren 
Einzelpeiteh widerlegt, erfolgte Seitens bes Beritshofes amd denfelben 
Gelnden, welche der — geltend machte, die Fteiſprechung deſſelben. 
Berlin, 18, Jan, Der Kbaig umb bie Mdnigin ſtattelen geſteru 
Abend dem Prien und def Prinpeffin won Uhaled eimen einflündigen Befuch 
ab und ehipfingen Geute Mittag den Gegenbefuch. Um halb 3 Ühr wurde 
ein Rapitel des Schwarzen Mdierordens abgehalten ,. in welgem- ber Bring 
vom Walch die Inoellfiur erhielt, Um 5 Uhr fand die’ —* rg 
unter dei Bäften befanden fi der enplifäje und ber bäntfche@e 


Ihren —— ner sa: — 
1} Altana Kr ochowkty 
von Poſen —— fidenten eine Unktrredung, udn —— 


mſtetpi 
einer papſilichia Nuuſta uc in Berlin gehabt haben. ——A wolle De 
Rolle eines Nautias felbft übernehuien, - um mi: Qüfe der preußlichen Bes 
gierung bet dem Peteröburgen Hofe werföhnlid: gegen Die Luterbrädung ber 
Lathellihen Aırde In Polen eintoirken zu kdnuen. 
Gulm;:T, Ya Nachdem die Jefültenpatses in Gapeimm ihre Mich 


gebäude Im verflofienen Sommer bebeutend erweitert und bie 
gen Dem erweiterten — — ber taken Bel 
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adt es nicht erlauben, unfern Gehalt zu verbefjern, 
Woplidsl,. Magiſt: at — da ja bie 
iffen gefielt werben ſelen —, fih mit der Gtantäregier: 
in Verbindung ſetzen zu wollen.“ Tage 

folgenden Beſcheid: „Auf den Antrag 
erwidern wir Ihnen, bag wir Zonen kein höheres Gehalt 
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Bermeidung 
zuzahlen. 

1 Der „Rutut"s Ruf hat einmal vor Bericht 
Der Dediente Schwahl vom hier wurde von der hieſigen Girafs 
a 40 Tpir. Geldbuße event, 5 Tagen Gefängnig wegen Präntung 
€ berurtheilt, bie er dadurch veräbt, bak er ia Buffet der 
gerade ein bieflger vorübergiug, das Wort „Kufut* 


‚ 17. Jan, enger gang dahler Hatte auf Heute 


4 
— 
*7 


en 
>» 


ir, 
eF 


Eh 573 


Beſchlaß erhoban: „Zur 
Ausbreitung des Prinzips der Demokratie empfi hit die Verſammlung? 1) 
Toatkräftige Unterflägung der. demotrauſchen Preſſe durch regelmäßige Dos 
matdbeitröge, welde in einen Preßſondo für Hefjen eingegaßlt werden, 2 
Gründung eined Kreuper-Genntagbblatted und bis zu deffen Ecſchelaen Ber» 
Sreitung von Blughlättern, ti unter der Landbendikerung. 8) Brüns 

von bemofratticden in Stadt und Lund,” 

2Bormö, 13. Jan. Zwiſchen dem Bürgermeifter unferer Stadt umd 
dem Domprobfi zu St. Peter beſteht ſchon feit einigen Monaten ein Kon ⸗ 
fit, der eben feinen Rulminationspunft erreicht hat und Darum bie all» 
gemeine Aufmerkfswteit auf fi zieht, Der kathollſche Bürgermeifter Brüd, 
welder nach bem Editt vom 6, Junt 1832 als fländiges meltlihes HRit» 

in dem beiden Rirchenvorfländen zu Gt. Peer und St. Martin zu 


gefordert, abge, was er ald „Vertreter der Siadi 
Worms" bei Uebernahme des der „Stadt Worms“ als Eigentum über 
gebenen Rationaldenteials zu antworten für gut gefunden habe, der richler⸗ 
lien Beurthellung des Domprotfles und ber Rirdpenvorflandämitglieder nicht 
unterliegen önne, und dag er darauf beflche, feine Rechte und Pflichten ala 
Mändipes weltliges Mitglied ded Mirdenvorflandes felbft auszuüben. Da 
auch das großh, Kreidamt bie Nichtigkeit der Anfiht des grohh. Bürger 
wei beflätigte und die Einſprache des Domprobſtes ala unbegründet 


des Mdeis den, die 
* augebaqt worden, bad, wurde die Standeserhoͤhung vom 


talien. 

Florenz 15, Jan, PR. In der Kammer angeläntigte Jnterpel⸗ 
fation macht großes Mufichen. Ein Gteuereinnehmer von Benevent if} mit 
einem Defizit von einer Million Franten verfhmunden, Dieſes Geld hatte 
er einem feiner Verwandten vorgefhoffen, ber bei öffeniligen Arbeiten kons 
kurrirte und theilweiſe zur Belegung von Drputirten, die ihm die Konzef⸗ 
flonen verſchaffen follten, verwendete, Der Jufigminifter bat darüber bes 
teitd eine Unterfudung angeorbnet, Auch der Masssiuvermalter der Galys 
und Tabafregie von Gaferta Hat fi mit Hinterlaſſang eined anfehnlichen 
Kaffavefitts auf die Flucht begeben. — In der Drpatirtenfanmer interpel⸗ 
lirte geſtern Dliva wegen der Unterdrüdung mehrerer Zeitungen und frazte, 
ob die verhafteten Journaliſten ben politifgen WBebärden zur Verfügung 
blieben. Der Zuftigminifter —— ar vor Gericht geftellt werben, 

ran ch. 

Paris, 17. Jan. Die Vorgänge auf der Inſel Meunion beweiſen, 
um bieß voraußzufdicen, daf bie ganye bonapartiſtiſche Ro'onlalpoiktie faul 
iſt: die Milttärs umd Zivilbeamten fpielen die einen Tyrannen, die kierl⸗ 
kalen Elemente werden fhroff und meagen fi in Alles, die Maſſen, polie 
fh und materiell zurüdzgchalten, werfen fi in die Extreme, und fo ges 
nögt ein ſchlechtes Jahr, um Roh und Elend zu erzeugen, nım Baffenftreit, 
urı Yuflauf und ein Blutbad Gerbeizufüßren, Go geht e8 in Wigerien, fo 
in Weftindien, fo auf Reunion, Die Pilanger wollen vor allen Dingen in 
den Rammern vertreten fein, um winigſtens laut aufihreien zu innen, Biel 
wird ihnen dieſe Panacre auch nicht Heifen, indeß ein Abgeordneter in Paris 
wäre viellelcht doch ein Meines Gchredmittel gegen den gar zu ftarfen Ueher⸗ 
muth der Kolonlalbehdeden. Muf Geiten berf Infurreftion fielen 6 
Denfer, 20 murben verwundet; auf Seiten des Militärs wurden 2 Offl⸗ 
nere, 5 Sendarmen und 7 Marinefoldaten verwundet, 

Die Rıgierung mat im gegenwärtigen Augenblicke unter den jungen 
Säriftftellern Anmwerbungen. Diefelben folen nad der W.ooinz während 
der Wahlperiode gefendet werden, um die Mezlerungslandidaten in ben offle 
u er a aaa Sie erhalten 600 bis 1200 Fr, Gehalt 


Belgien. 

Brüffel, 14. Jan, Bor —* Tagen brach im Hodimont eine 
Arbeltaeinſte Ilung auter den Webern aus. Die Thpographen mehrerer gro⸗ 
ben Erablrfjements, darunter des Monlteut belge*, haben ebenfalls größ- 
tentheils die Urbeit eingoftellt, fo daß fih die Regierung veranlaßt gefehen 
hat, mittelft Aırkulare bie Hufftelluna von Liften folder Soldaten und Uns 
teroffigiere anzuordnen, melde in der Tppogranhie bewandert find, um biefe 
als Erjag in der Geperei des „Moniteur® zu verwenden, Die Tapegierer 
haben auf den 12, d, eine große Verfammlung veranftaltet, welcht über 
Erhdhung des Lohnes und eine Mdrefie an den Bürgermeifter beratpen follte, 

MHußland und Polen, 

Warſchau, 3, Jan. Die zahlreichen enangelifd » lutheriſchen und 
zeformirten Gemeinden in Litthauen werten von dem herrſchenden Muffifizie 
zungdGpftem nicht minder empflsblih berührt, als bie katholiſche Kirche, 
Die Mitglieder der erſteren Bemeinden gehören überwiegend dem beutfchen, 
bie der letzteren dem polnifhen Gtamme an, und während blahtr in dem 
lutheriſchen Säulen ſAmmiliche Unterridiögegenftände im deutſcher, und im 
ber reformirten im polmfger Sprache vorgetragen wurden, iſt jeßt im dem 
Säulen beider enangelifen Bekenntniffe für fämmilihe Pehrgegenflände, 
ſelbſt für die Meligion, die rufflide Spracht ald Unterrihiäfprage eingeführt. 

Unter ben rufflidem Goldaten wird eine Brofhüre verbreitet, welche 


Auftreten gegen Rußland bezeichnet, dad darin feinen Grund habe, daß der 
Car den don ben Türken unierdrädien ſlaviſchen Brüdern zu 

wolle, während Deiterrei dem Sultan unter der Bedingung Hilfe 

en habe, daß derfelde alle orthodoxen qhriſtlichen Watertpanen der Türke 
zur Annahme ded Ratboligiemes zwinge. 


an. Srlegraphüche Depeihen. 

reſponde ai · rean. 
« Konftantinopel. N Pe Die Biorie dat ihren Bevellmäds 
tigten Bei der Ronfereng, Djrmil-Bafcha, telenraphif die Weifung erhellt, 
dab Konferenz, Protokoll zu unterzcichnen. Man glaubt, Briehentand werde 
gleichfalls beitreten. 





and Saddeutſchlaud. 





Amtliche Rachrichten, 
CH &. Maj. der ——e— allergnäpigft bewogen gefunden, 


ben zeitlich im RKuheſtaud verfehten Lehrer aud Rektor ber Kreisgewerbeſchule 
Raiferslautern, O. Bribins, auf fein Anſuchen wegen ener Dienfted« 
umnfähipkeit für immer in dem erbetenen Rubefland treten“ zw laffen; den bis⸗ 
Berigen Güfelehrer der Rreitgeiserbefgule Wänden, Bildhauer 3.0, Weiber, 
zum wirklichen Lehrer des Zeichnens, dann des Bolflirend und Mobelirend 
5 ber eg m zu ii ; Agent —* 
uptzollamt urth aj., enten am Rebenzollamte 
Sean Bafnkofe zu Eger, 4. Dobmeper, zu ermennen. 


fl. 45 fr., vom Lofalpilielomite im Mönigähofen i. ®, 
ton ber Rebaftion bed „Damm-Ibarger Journals” 115 fl. 
410 tr., von Hrn, Mathy in Disheim 3 fl. 30 Er, zufanımen 583 fl. 
17. tr.; legtaufwgebene 7049 fl. 524 Er., aanzer Betrag bis heute 
7538. f. 95 fr. Eine 5. Baarſendung von ca. 3000 Fred wird demmädhft 
wieder nach der en 
weinfert, 13. Jan, Geſtern Nachmittag zwiſchen 1 und 2 Ur 
wollte der 17jährige Sohn des Drfonomen Konrad Reuter mit einem zweis 
fpäunigen leeren Juhrwert zur Gtadt zurüdfahren. Bor dem. Oberthore 
gingen die Pferde durch und xaunten mit rajender Schnelle der Stadt zu, 
am Wacqhthauſe verloren fie den hinteren Theill des Warend; als fi am 
Thorbogen anlangten, wollte eben der Dekonom &;. Rupfır, aus der Reuens 
gaffe kommend, mit einen mit 2 Pferden beipannten Wagen in das Thor 
einbiegen, ed gab einen entiehlihen Zufammenftoh, fämmtlihe Pferde wur ⸗ 
dem zu Boden geworfen, und eined bem Kupfer gehörige augenbikdlirh getöd⸗ 
tet, Die Deihfel ded Reuter'ſchen Wagens fol ihm förmlidy in den Leib 
ae fein, die übrigen Pferde nahmen geringeren Schaden, (Schw, U.) 
ündhen, 17. Jan. Der Bauer und Belreidebäntler Andreas 
Grönauer von Gpabenhaufen, weldyer am Donnerflag Frilh zwiſchen 6 und 
7 Uhr außerhalb feines Wohnortes überfallen und beraubt wurde, iſt am 
Breitag Bormittagd 11 Mär im Folge der erlütenen Berlegungen geſtorben. 
Drrfelbe war bis kurz vor: feinem Tode bemußtloa und konn!e, nahbem dad 
Bewußtſeln zurücgelehrt war, nur noch angeben, daß ber Täter ziel waren, 
worauf er verſchied. Der Bemoröete, welcher im feiner Helmath fehr geadhe 
tel war und das größte Vertrauen genoß. Hinterläßt eine Witwe und adt 
umverforgte Rinder. Ermähnenäwerih dürfe noch fein, daß fein Oheim, 
der Bruder feines Baterd, vor ungefähre 13 Jahren ebenfalls eines gewalt ⸗ 
famen Todes geſtorben Ift; diefer murde auf der entgegengefehten Seite von 
fen erfoffen, Andreas Brdnaner aber wurde mit einem Prügel 


pen. 
MNüderheim, 11 Ian. Im voriger Woche fand hier eine Berfamms 
ung von Bürgern flatt, die beabſichtigen, zum Zwecke der Errichtung einer 
—— zwiſchen Bingen und Müdesgeim eine Altlengeſeilſchaft ins 
m zu 
- furt, 18. Ian, Die Eitzufuhhr war in den lehlen Ta 
eine ganz erhebliche. Die Laadleule verlangten in den früsen —— 
den, nachdem fle zur Gtabt gelommen waren, 35 fr. pr. Ctr., ſpäter gaben 


fle den Centner für 16— 18 Er., am Abend mod billiger, En Schelch 


it Eis befraqtet, für einen Hieflgen Bierbrauer befiimmt, traf gleichfalls 
aus Granfen hier ein. Die Fracht foll ſich beffer gelohnt baden, ald wenn 
der Sah ffer mit Hafer nach Frankfurt gefahnen wäre, — Heute Morgen 
um 3 Uhr fprang ein Hleflger Bürger, im der Abſicht fich zu ertränten, im 
ben Main. Als er wieder aufgetaucht war, faßte er fih an dem teuer 
zuber eines Sqhiffes und rief um Hife, melde iym aud bar einen Schiffe 
mann gebracht wurde, Auf dem Bronauer Hofe bei Bergen waren 
Durſchen von Bilbel mit Holymazen befhäftigt, Ein nah einem 
daſelbſt einkehrender Jůger flellte fein peladened Gewehr vor das 
Big Wrlfeeher 1" un0 Inte Cute al Tag, aufn erhne De Bin 
"u er agte, die 
‚aegle an und ſchoß ihn auf ber Gielle tobt. - 


Kiel, 15. Jam Die „Mieler Zeitung“ meldet, daß Im Gegebeng 
(Holftein) Heute ein bedeulendes Salilager entbrdi worden if. 

Der in Roma lebenden Fürftin MWittgenftein wurden befanntli vor 
einiger Zeit Schmuckgegenſtände im Werthe von 250,000 fr. geſlohlen. 
Bis Hauptbetbeiligter am dem Verbrechen ift meben andern der Rammers 
diener des Abbe Liszt verhaftet; gepem mehrere Goldſchmiede, melde beſchul⸗ 
digt Mind, gefohlene Begenflände gekauft zu haben, iſt eine firenge Unter, 
fugung eingeleitet. 

London, 16. Jan, Der ‚Timed“ wird vom Ihrem Berichterftatter 
in PHilarelphia unter dem gefirigen Datum telegrapfirt: Der Damıpfer 
„Bulf Gıty“ erlitt unweit bed Raps Look Dut, am der Küfte von Nord⸗ 
Taroliaa, Sqhiffbruch. Hünfundzwanzgig Berfonen ertranfen und nur beei 
wurden gerettet. i 





@rledigungen. 
CH Durdy daß Üblebeben des ol. Börfierd Pfaller die Forſiwartei 
Sleppberg im #, Forflamte Donanmörth, 


Dandeld: und volfswirtbfcbaftliche Berichte, 


MR burg, 16. Die neulich begonnene fteigenbe der Ber 
——* — ehe von Heinen Abweichungen — — Fort· 
ſchritt⸗ dt. Im land u 


und rtadwittend aud an den Ditfeemärkten 
Maizenvrei‘ 
dentendſten 





ufſdlag am 
Der Stand ber Saaten, 


biefiger Schranne wurde zu nedleioenben Dreifen gpe 
ralch geräumt. Walyen je nach Qualität 14 fl. 4er. bis 18 fl. (Mitte preis 17 
8 kr., arftiegen um De: 13 fl. At i 
14 fl. 17 Er., aeftiegen um 11 fr.); erite 12 fL 30 Ir. bis 15 fil., (Mittelpreiß 
4 iegen 


Drannheim, 16. Jan. „fi anbel&beridt.) Die zu Anfang biefer 
orgmifie cilich eines gu gemärtigenben ras 
dee nad Grunde underblichen meitere 
eite er rheinaumärte, 
arunblos ermieien,, io 
teilen, I 
Ende mo 
unterbleiben, auten 
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on Feliwaaren blied Schmeinefctt aefran 
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von Kaffee bleibt beiriebigend, 
Berlin 18. Rognen per Januar 53%, per 
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notiren wir: 
1882er Ameril. 7 cd D jen 69°. 
i Mapeoz Württemb, SP. 
Sprez Wapyeriihe 95% 


ESteuerft, Met. 52. #,proy Bayertihe UP 
4iupGt Diet, 4i!a, 4pro * Prämien · A 


1860er Yooje 78, Ir * 
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Disfontofäge fremder Börfen: 


Kuflerdam 2isp 26 [ars . Zum 
Berlin. . 49 1 7 x 
— — is | Fr 
Mbenb6 6 Uhr in ber Gfiettem- Geyietät war bie Tenbeng anfänglich 
rat zaleit Arebitattier u HMI—M7 
Shattrath le 0er nsie Trip de. 1BEir 
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den 26. d. Mis,, Wormittage 10 Uhr, 














werden tm zu 
Racdem Weis Fledemftein von 58 ! ——— 
mene Inventur und Wbihägung, eine m 
—— ie —— wi" e — Er pi ——— 
” Deinzufoige werben bie Gbittetage, wie folgt anberaumt: fi ri * 
ernet —6 Fe 
Bm Rlafter —e 


— den 17. Kebruar I. Jo. ben Meiftbietenten veriteigert, 
Be: ——— SR er BR von ber — ausgeichlofien. 
Ihe Cineiben und yur fiegung der Ed Röniglide Sontinarlsnbssubminikretien 


den 17. März L I u ee en 
—— — — —55 —— —— t. 9 des werben —— ter dem P\ Ho Iveriteigerung. . 

Edıltäte = Aueſchluß onnerflag deu ei gr wits, Nahmittagd 1 Uhr, 
——— ae HERE abe be —— — 
nom nur — ) aus dem 28 runder · Holz 


Eicheg un bolzuaue (u—6l eu Hm zu Werl · und Rusbolg, dann 
vu Kilenbabnkhwellen & 
Rlatter Eihenichent 2. 


Ralende.tageß, ei welchen bie —— me —— 2 Ye dıe. 
; t 
eier ein Ari 2 iD au einer ra beufs adilader Beilegumg bi * Bons — tn rtheitung „8 
en, lo mie Km bie Öläubiger über tie Berweriheng ————— — —— randenberg⸗ 
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—— * im Deutschhaus-Saale, 
Ler · At. Steigerwald. Anfang Abends 7 Uhr. } 
Kartmebgibe am näm'ichen Tage, Vormittags von 9—12 Uhr,. 
808 anntmac ee) Nachmiltags von 1—3 Uhr im kleinen Deutschhaus-Saale, 


1) Die = erg . ho za "hi Jedes Mitglied erhält eine Freikarte. 


2. Dayınber 1:67 Dem Hamann Georg Adanı Geiy aub Ale mn ae 
— ne kr — Axrilauiſchen Mocca⸗Kaffee au 36 Er. 
Me DE per Yfd.; bei Abnahme von ; & 'i tr. 
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Yusfdbreibenm 
Jobann Beder, 0 Jahre alt, lediger jyabrilarbeiter von Schweinheint, 
durq Yrtbenl vom 7, Oltober v. Is.. mecen Beruehens der Korperverlthung zu 
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Alchaffenburger Zeitung. 


Donnerftag 


*,* Die bayerifhe Untermainthalbahn 
von Aihaffenburg bis Wertheim mit ihren Anſchlußlinien an das 
füb- und mitteldeutfjche Eiſenbahnneß. 

Schon äu ber Zeit, als mit der größeren Verbreitung der Eiſen ⸗ 

die Erbauung der baperijhen Weſtbahn über Wilrzburg nad 
Branffurt in Anregung kam, mußte die von Natur fo Beglmitigte Lage 
des Untermainthales, welde in ihrer Wichtigkeit für den Verlehr buch 
die Hauptgandelsftraßen von Often und Süden von jeher bezeichnet ge- 
weſen ift, bie allgemeine Aufmerkjamteit auf ſich ziehen. 

Wir wollen nicht über bie Gründe rechlen, weldie damals der 
Bührung der, Eifenbahn über den Spejiart den Vorzug berſchafft haben 
zur fo ungemeinen Beſchadigung unſeres Landſtrichs. Auch bei den fpä- 
teren Behandlungen über Gifenbahnbau hat in Folge der politiſchen 
——— uns umgebenden Landestheile unſet Thal den Kürzeren 

ezogen. Diefes Alles hat aber nicht verhindert, ungeachtet jeber jchein- 

Konkurrenz die öffentliche Beachtung der Mainthallinie jo weit zu 
Reigern, dab Privatgefellicjaften fi diefes Selb zu fihern fuchten, und 
es ift nicht zu bezweifeln, da fie den vollftländigen Ausbau ber wichtig« 
ſten Berbindungsftreden in türzefter Friſt ſchon vollendet haben würben, 
wenn nicht felbft ihre fo günftige Erbietung, ohne alle Zinsgarantie zu 
bauen, vom Staate zurüdgewieſen worden wäre. 

Bir haben feitdem wenigitens den Erfolg errungen, bie NRoth« 
wendigleit einer Bahnanlage durch unſer Thal auch don Seiten der 
höochſten Staatzftellen anertannt zu jehen. PBelanntlih ift vom f, Minie 

ertum des Hanbels und ber öffentlichen Arbeiten den zu Ende vorigen 
und Anfangs dieſes Jahres tagenden Kammern ber Reichsräthe und ber 
Abgeordneten ein Gejegentwurf über Bervollftändigung des bayerifchen 
Staatseifenbahnneges übergeben worden, welcher aber in damaliger Diät 
nicht mehr zur Berhandlung gelommen ift. Darin ift die Eiſenbahnſtrede 
von Aſchaffenburg nah Miltenberg im Koſtenanſchlage von 3,750,000 fl. 
unter die zuerft auszuführenden Linien gejeßt. Wenn gleich eine ſolche 
Entjeidung umfere Gegend einerfeits in Grade zu befriedigen 
geeignet war, indem bamit das Dringliche ber anerlannt ift, 
zu eben jo lebhaften Einwü 
welche dieſen Gefekesentwurf begleiteten. Die 8 35 und 101 betonen 
die Wichtigkeit diefer Bahnſtrede mit ihrer — nach ſtreuzwertheim 
zum demnãchſtigen Anſchluß an die badiſchen Bahnen für den internen 
und hauptſachlich für den -Tranfitvertehr und befagen, daß man dem 
De Arge -Andrängen der Bevölterung um jo mehr nachzugeben veran- 
laßt fei, als die Umgehung unferer Thallinie durch die Nachbarftaaten 
nicht zu den Unmöglichteiten gehöre. 

Hätte die Behauptung nod eines Beweiſes beburft, er wäre durch 
bie jehigen Bauten ber heſſiſchen Ludwigsbahngeſellſchaft gewiß völlig 
Beer mas übrigens in früheren Darftellungen ſchon genau voraus 

agt war. : 

’ Anden jedoch weiter in den Motiven angegeben ift, daß die Bahn 
bis Miltenberg vorerft nur als Lokalbahn betrieben und mit ihrer Fort 
jegung nad) Kreugwertheim fets auf dem rechten Ufer verbleiben jolle; 
o liegt darin eine ſolche Abſchließung gegen alle in unſerer Umgebung 
6 vollziehenden Eiſenbahnbaue und eine Umkehrung aller in unſerem 
Thale bisher beſtandenen und naturgemäßen Handels» und Verlehrs · 
beziehungen, daß die Bahn, möge man nur ben inneren Thalverkehr für 
ihre Lage als —— beftimmend amehmen, ober möge man fie 
ala Zwiſchenglied Verkehrslinien betrachten, den gt Theil 
ihres Werthes berliert. 

Darin lag die Urſache, daß eine größere Anzahl der gewerbreicheren 
Orte, der libertviegende Theil ber Benöllerung unferer Thallandſchaft, 
jenem Plane mit allen ihr zu Gebote ſiehenden Mitteln, namentlich durch 
toieberholte Eingaben an die hochſte Staatsbehörde und die Kammern der 
Reichsräthe und des Abgeordnetenhaufes entgegen getreten ift; doch find 
wir bis jept ungewiß darüber geblieben, in wie ferne bie namhaft ge» 
machten Gründe berüdfichtigungswerih befunden worden find, ob bie 
bezeichnete Linie aufgegeben ift, oder nit. Dieß ift die nächfle Veran- 
(afun jur gegenwärtigen Darflellung. 

der t mit der Beflhaltung jenes Planes läge die Sache für 
uns boppelt mißlid: 

einmal, indem wir bon ber wichtigſten Eif verbindung fafl 
geradezu abgeſchnitten lägen, unſer Berlehr für alle Zeit gehemmt und 
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mußten anberjeits Die Motive veranlaflen . 


21. Januar 1869. 


berfümmert wäre, zum andern, weil aud) die Zeit der Ausführung davon 
abhängt, ob man ber Bahn ihre volle Widhtigteit —* aupipem 
tehrslimie erhält, oder ob man fie zu einer Lolalbahn herab- 
drüdt, Wir müßten befürdten, aud die lebhaftefte Agitation der Be» 
wohner Tönne gegenüber jo vielen borliegenben Eif jellen nicht 
als ein Grund gelten, die Entſcheidung in der Priorität der Ausführung 
für eine jo entmwerthete Bahnlinie zu unferen Gunften zu wenden, Wir 
Haben vielmehr den Beweis über die große Bedeutung der Untermain« 
thalbahn beizubringen, welche wir aber nicht blos in der Linie Aſch 
burg-Miltenberg und Wertheim finden und am allerwenigflen in der Art 
der — ——— dem —— Mainufer, ſondern noch im 
einer ganzen Anzahl don indungsgliedern ımit bem ber 
———— Staaten. — 


vermbchte. Bor 
che Erwähnung an melde die vollfte 
Aufmerjamteit der hochſten Staatsbehörben und ber ver · 
dient ich der fortſch 


übliden Strafen von Augsburg und dem gewerbihätigen Heilbronn, 
welche alle wie in einen Trichter in unferem Thale zufammengezogen und 
ihre Vermittlung nad Frankfurt und dem Nieberrhein fanden, ein großer 
Drud auf unferem Handeld= und Gewerbsweſen ſich Außern mußte, biefer 
Berluft ber alten Handelsftraßen war die unmittelbare e der und bom 
allen Seiten umgebenden Eifenbahnbaue geweſen unb wir müffen bieß 
als einen Faltor bezeichnen, twelcher zur Dezimirung unferer Bevöllerung 
wefentlich beitrug. Ein Beweis biefer Behauptung liegt darin, daß B pe 
rabe die bevölferteren,, handels- und gewerbthätigeren Orte ber li 
Mainjeite vorzugsweife davon befroffen worben jind, Wir lonnen jedoch, 
um bie Sadje richtig dargeftellt zu haben, nicht umerwähnt lafien, daß 
die Huswanderung aus unjerer d, welche die Bevoll Sabnahme 
berbeiführte, ſchon vor ber Zeit der eng bes ⸗ 
baues begonnen hatte, und daß ſie durch grundſatzlich ausgeübie Maß- 
nahmen beranlaßt war. Da ſich dazumal in höheren Kreiſen Die Anſicht 
ziemlich allgemein ausgebildet Hatte, daß das Land an Uebernölferung 
teide, jo hätte man die Anjäffigmahung aufs Aeußerfte erſchwert. Wir 
wollen das Bild über die umfreien Zuftände nicht weiter ausmalen, welche, 
Hand in Hand gehend, die Bevölkerung wahrhaft zum Lande hinaustrieb, 
oder auch durch |. a. Organifation der Auswanderung den Leuten biefen 
ofen rer Peimatp aufumuntern fudie Längf iR man ven Selm 
lafien ihrer Heimath a h n man bon 

et bon diefem Syſteme ab- und zu einer milberen Praxis über 
gegangen , weniger bereit dazu fanden ſich die (Gemeinhehermollungen 
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Einzetseiten find no nicht befannt, 

Königreich der Niederlande, 
Aus Anıfterdam, 14. Ian, jan fid die „Neue Freie Preffet fol 
ms Geſichtchen berichten: „Bor einigen Boten hand ein GelMändifches 
ff. im n Bearifl, in einen der Meinen preaßiichen Häfen einzulaufen, als 
preußifcher Schooner bei Helllichtem Tage auf tasielbe lorfuhr 
und rd Signale der boländifgen Equipage ein Loch in feine Seiten 
wand boßrte, Die Matrofen wetterten und Fluchten, ‘der Kapitän und der 
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Se u ligte und weigerte 
— — „e ai 397 942 Beſchlag 
nic SI ber Kapitän ge a —— dem en; 
fguwen, Mann gt vor das Gerich 
- A zieitt, Ken ei Ka Bto.*, der wir das Borftehende entnofmen, 
bemerkt dazu: Der Göilderung des Wiener Blattes Aufoige finde Die Hal 
inter noch immer vol Furcht und Hıh negen Preußen. Das beſte Mit 
tel, fie yu — würde fein, wenn dir die der Narienalität 
—* ei Soaft werden wir allen Anfıra Ridbare 
Erlegraphilche Depeichen. 
Puppe & . Rorrefponden 
. Wien, Ian, —— Die Kg 37* * enttlicht dab 
äfterreihifßtäutifhe Protofoll Mber Me Zulaffeng öfterreisifhper Unterthanen 
zur Erwerbung unbeweglichen Eigentums in ber Tirkei, 
” BR, 19. Jan. Die Gentige „Neüt fr, Breffer 
geotfchen dem ‚bon Dr 
8 (Be ger 5 —— re 
abe Pring Alexander, bekanntlich Gchwag Ar 
" Iproden und fh dabch in berehigendfter elle Fra: jr —* — 
Porult RNußlanda ausg⸗ ſprochen. — Das „Tageblatt* berichtet, im poliiſchen 
ereiſen werde erzaͤhlt, dah —* —** ba Fall nes rieges zwiſchen 
der Türkei und Oriepeniand eine unbrdingte verpfichtung zur Reutralucts 
beobap Lan hit Übernehinen zu lönnen. 
® Etuttgart, 19. Jan. Das märttemdergiige Eiſenbahn · Anlehen 
wurde geilen an Rothfcild In Frankfurt und 4 Hleflge Bankgäufer begeben, 
Hente IM witz wiehr zum Fitffiöngpreis erhältlich. 
* Konftanfinopel, 19. Ian. Der „Levant Herald* befläligt Die 
Uunahme der Eatſcheidung der Pariſer Ronfereng Seitend der Pforte, Auf 
. Spra dauert der alalus quo RR ——- 
Tel Bureau 3 Mittels, Wen Weſt ⸗ * Süpdeutfchland. 
Jan. Nadrigien aus Ealcatla vom 18, Januar 
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* ra * Ian. Die Regierung hat Telegramme 38 
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nad Eintreffen Se Derliätkungen, ein abe ne u 
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Bermifchte Machrichten, 
In Brag Hat he ap dB, Abends ein Mäddien, das ihren 
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bradt worden, Belanntlid hatte die 
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bon 650,000 fl. geboten, während bas itientapital 
Die Grfellfpaft Hat es aber abgelehnt, ihre Fabrik zu uud es 
Ihe fhlieglih gelungen, einen neuen Bertrag mit der Stadt zu Stande 


Eislehen, 2. Ion, Am Splorfirrabenb hat in dem eine 
vom bier entfernten Dorfe Unterriidorf eine eunpöcende Mordthat flat 
den. Der Maurer Frie Desling erdroffelte feine Mutter, Tegte dieelbe 
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** Hamburg, 18. Jan. Die Elbe treitt ſtart mit Eis, Die Segel ⸗ 
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ulgeugnifien lucht eine Si nnd filndlich zu vermieiben. 
en wohl der Rofmanchla ver Gift being ın cn:e Yanlung ehren in be (per Cs. d. d. 8, 
——— Sam Ep. d. Bla 230 Zwei ummdblırte Zimmer find 
De —— — => EEE Re 
Bill. jwei Zimmer nebſt Küche und Barten-|(331) Hei had möolırt: Himmer, par 
I zu vermielben. * find bis 1. Februat zu vermieiben, 
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*.* Die bayerifhe Untermainthalbahn 
von Afhaffenburg bis Wertheim mit ihren Anfhluplinien an. das 
füb- und mittedeutfepe ifenbafnnef, 


Dieb mag denn zur ‚Rechtfertigung unferer Klagen dienen und da 
wir uns im jeder Weife erwehren müflen, in ähnliche und noch nicht 
völlig ‚überwundene Zuftände: zurüdzufallen. —— 
Nur die tichtige Benußung aller von Natur gebotenen Hilfsmittel 
lann uns aus dieſer Lage befreien und würde uns ſchon darüber hingus · 
geholfen haben ohne widerſtrellende Anordnungen, welchen wir in ber 
weiter folgenden Betrachtung unferer dollswirthſchaftlichen Berhättniffe 
enigegenireten. ; * 
Jederzeit in der Grund und Boden, den wir bewohnen, ein haupt · 
achlichſter enſtand für das Wohlergehen der Bebblierung. Kichten 
wir hierauf unſere Aufmerlſamleit, fo finden wir das Untermainthal und 
feine Umgebung ſehr berichieden fitwir. Die Thallandicaft vermöge 






ihrer geringen Erhebung Miltenberg ca, 420° über dem piegel, 
eingejchloffen nördlich des Maines vom Spefjart und n ben 
Höhen des Odenwaldes, rechnet zu den milbeftent Be biefer 


Breitengrabe. 
Die Lage an dem —— —— large ‚nee —* 
den begunſt Ben 
a —* gt aeg Städte und der hochkultivirt en Beheben 
Deulſchlands, Hatte frühzeitig den Verleht hereingezogen und bie Anfieb- 
lung einer dichten, wenn aud wicht im größeren Städten fonzentrirten 
Beoölferung veranlaßt. Andern —— begegnen wir in den uns 
umgebenben Höhenzügen bes Speſſarts und Odentdaldes, welche zu 1900 
bis 2000 Fuß über der Meeresflähe anfteigen. Die Bewohner haben 
bier mit rauherem Ktlima zu kämpfen und der Verkehr iſt maturgemäk 
exſchwert. Auch in der Bodenbeicaffenheit ſelbſt prägen ſich äfmliche 
Unterfchiebe aus. Allgemein iſt der Boden mehr einer —— ſandigen 
Natur, entſprechend der Gebirgsformation des bunten Sandfteins welche 
bier in einer größeren Ausdehnung faſt ausſchließlich auftritt. Im Maitt- 
thale und den Seitenthälern bis zu eimer jtemtichen Erhöhung über den 
Flußfpiegel tritt jedoch eine weitere Ablagerung, das Loßgebild des Rhein- 
ihales, hinzu und bat durch ihre mächtigen Rehmniederfchläge an und für 
fid und in Vermiſchung mit dem Sande dem-Boden eine erhöhte Frucht: 
barleit verliehen, In Folge diefer Eigenfchaften werden in unſeren 
Thalern mit Erfolg alle die Bodenerzeugniffe gebaut, wie fie in den ber 
günftigiten Lagen des Rheinthales gebräuchlich find und wir dilrfen dem 
Zleiße der Bewohner einräumen , dab fie, fo weit die Umftande es ge 
Ratteten, mit der Kultur des Bodens hinter der begüinftigenden Natur 
nicht zurüdgeblieben find. Wo die fteilen Berggehänge roch Naurft gaben, 
kin wir biefelben benutzt. Der Weinbau, tvelcher ‚auf beiden Ufern des 
ned und in den Geitenihälern, wo nur die Ligen dazu ſich eignen, 
im bebeutendbem Umfange betrieben wird, liefert einen fräftigen, aud in 
weiteren Kreiſen gejchäßten Wein. Eben jo haben viele Thalorke aus 
der Obſtbaumzucht, für melde bis im bie meuefle Zeit in npflanzung 
edler Ddftforten Vieles gefchehen if, einen jehr anfehnlichen trag, 
So mammigfadh und fhäybar die Bobenprodufte überhaupt find, 
fie genügen doch leineswegs dem gamzen Unterhalte der Berölferung, 
dazu bietet unſere Thalflache det Kultur zu wertg Raum. Der ganze 
obere Theil des Mainthales don Wertheim bit gegen Obernburg iſt durch 
die Bergzüge häufig bis zu den Flußngfern eingeengt. Eiſt unterhalb 
Obernburg öffnet ſich allmählich das Thal und erweitert fi) auf der 
res Plupfeite zur großen Mheinebene. Das Grundeigenthum findet 
Gdefen Berhältniife entfprehbend ſaſt Durch us ſehr parzellirt; Der 
eigenlliche Bauernſtand iſt ſchwach vertreten, Die Landwirthſchaft iſt mehr 
auf das eigene Beditrfuiß ber Bewohner beſchränt: Mefert nıtr wenige 
rer Produlle zur Ausfuhr. In den Höhenlagen des Epefjarts und 
v MO denmwaldes ift der Landbau nattrgemai; erſchvctt eben fo durch ben 
Mnder ergiebigen Boden, als durch das rauhere Sflma, 


uw... 





"Schon unmittelbar vom Mainthale aus fteige diefe, Oebirge 
bebeutender Höhe an und bilden größere zn. in melden einzef 
Thalgründe We np tiegen. ' art zumal bildet in 
garzen Mainansbiegung von Lohr bis Aihaftenburg eine Lompalte 
birgsmaſſe, welche meben der Abfl dung gegen g nur eine 

ere Thaletufenkung, das g urg m de Elſavathal. 
zeigt. Hier findet ſich denn aud) der grö 1 ‚de ölleru; 4 
Speffarts in zahfreicheren Orten. * wir die Höhen br ar 
von —— eg Waldung bededt, in welchet nur am 
freut die Ortfchaften fiegen ‚' deren Eimvoh Üf einem ren Bi 
nofhdirftig die zum Pebensumterhalte een San mittel bauen. 
Ein anderer Mibftand laftet ſchwerer auf der Benölte 


daß alle Baldungen im mern des Epefjart ohne Yusnahme 6 
grumdbefigtäum des Staates und einiger Grundherren it, nur ge 
Nupungen an Ahfallholz, Streu umd Viehtrieb den Bewohnern ungen 
eldlich geftattel find, Damit 14 denn die Lage derjelben jedem 

gehen gemugfam bezeichnet. Unter diefen Umfländen bleibt es m jo 
mehr zu bedauern, daß einige Induſtrie zweige tele auf den 
Holzreichthum bafirten, Re und mehr aus dem Gebiete des S 
gelpwunden find; nämlich die Glashütten- und Eifenbätteni e. Zu 
efntt Zeit, wo das Holz jehe niedrige Preife hatte, — 
Diſtriften ohne eine je e Vererbung völlig werthlos geweſen wäre, 
war der Glashüttenbeltieb in Verd indun mit Rotajhebrennereien auf 
dem Speffarte ſehr verbreitet, das Yrodul unter der Benennung 
Glas im Handel allgemein befannt und 6 Mit ‚der vermehrten 
Anwendung der Soda zur Glasbercitung und Berufung der Steinlohle 
als Feurtmoterial Hätte dieſe Induſtrie ohnehin eine große Kont 
zu beftehen gehabt uni De mit den fteige Yelsereien endlich 
unergiebig geworden. ©& foll damit nicht gejagt fein, da nic 
Biashortn Hoc mit Bortheil Fabrigirt —* * 
nit erwarten, daß dieſe Induſtrie Gier je wieber einen Au 
ſchwung nehmen wird. Es befteht im ganzen Speflarigebiete mır noch 
eine einzige Glashütte für Fabrlation gerifler Sorten von Hohlglas und 
zwar an einer Stelle, tvo man von Höhepunften, nad Augſage älterer 
Leute, zur Nachtzeit Die Feuer don 20 Blashüften ‚erbliden tonnte, 

Nicht minder hat mit der jepigen po der Holzpreije die Eifen- 
induftrie ım Imnern des Spejjarts y allen Boden verloren. 

Hür —— iſt hier um fo weniger der | 
Yauptmaterial, das Cifenerz, im einer weiteren U g nit in ergie · 
bigen — borlommt, alſo aus größeren — erſt zu. 
geführt weden mußte, Die Rohelſenerzeugung mit Holzlohle ‚tonnte 
deßhalb hier un jo weniger gegen bie Maffenprodultion mit Steinfohlen 
Stand halten, nachdem man es verftanden hat, auf das Steinloglen« 
toheifen in befferen Qualitäten zu immer billigeren Preifen darzuſiellen. 
Die Stabeiſenſabritation wird noch auf einigen —A betriehen und 
wird wohl zur Darftellung der im der Ungegend be iebien Eiſenſorten 
—* noch, wenn auch bei weiten. wicht mehr in dein Umfange wie 
rüherhn forkbeftehen Tönen, mehr und mehr wird fie fih in die ber 
febteren Gegenden a und mit größerem Grfolge.in Berbinbung: 
nu per a arbeiten Können, wir dieß bereit! aud inehe 
ach geſchieht. 

Das Schwinden dieſer Induſtriezweige, welche intelligente und da» 
rum aud) befler bezahlle Arbeiter erforderten, ift für die Population des 
Speſſarts, welcher h wenig Hilfsmittel bietet, ganz befonders zu bellagen; 
es iſt nicht wohl möglich, r durch eine andere Induftrie zm erjeen, 
welde ihnen im Bildung eines tüdptigen Mxbeiterftandes gleihlommen 
fönnte, Im neuerer Zeit iſt zwar eine Kabrifafion Khemiicher Produkte 
zu Laufach entftanden, welche fth auf die Deftillationsyrodutie des Holzes 
ftüpt, doc) liegt es im der Natur der Sache dab dieſe Produktion nur 
in enger gefledten Granzen ſich bewegen Tann, ein fo großes Holzauantum 
fie auch zum Vortbeil der Waldbeſſher berwenden möge. 

Nah dieſer Betrachtung über Vodenerzeugniffe und einiger darauf 
bafırten Induſtrie zweige bliebe zu erörtern, welde Quellen das Innere 
ber Gebirge zum Nuben der Bewohner bietet 

Wir haben bereits erwähnt, daß die bunte Sendſte information über 
den ganzen Landſtrich ist größter Verbreitung auftriti. Die ganze große 
Matte des Höheren Speſſari und der angrängenden Theile des Odempaides 
gehören diejer Gebirgsbildung an. In der Abrladumg des Gebirges nad 
Aſchaffenburg Hin iriti das Grundgebirge, Glimmerſchicfer, Gnus und 
Granitgefleine zu Zage, auf welches unmittelbar der Kaublolf der Jede 


6, als das eine 





*. 


inbilbung gelagert ift und über welchem dann in regelmäßiger Schidhten« 
Ige die bunte Sanbfleinformation anfängt. Diefe tritt hier in größter 
achtigleit auf, welche man auf ca. 1600 Fuß ſchahen lann und nimmt 
den ganzen übrigen Raum des Epefjarts ein. Nur in dem füböf- 
Winkel des Speſſarts unweit Wertheim findet ſich eine Ueberlage · 

zung von Muſchellaltſtein, welche weiter öftlich nad Würzburg hin grö- 
Bere Verbreitung nimmt. (Fortfegung folgt.) 


Deutfchland, 

Dünen, 19. Jan, Die vom verflärkten 4. Ausſchuſſe niederge⸗ 
fegte Subtemmiffion zur Redaktion des Schulgeſ dentwurfs Bat im der gejtris 
gen und heutigen Cigung bie erfien 77 Artikel befjelben erledigt und fi 
eranlaßt gefehen, zahlreiche und zum Theil materkell tiefeingreifende Abänr 
derungen zu b:anirapen, 

Seine Maj:ftät der König Hat Herrn Profeffor Baugengigl, welder 
fd um die Entzifferung der Keilfpriften in der Glhptolhek verdient gemacht 
Yat, eine Ehrengabe von 300 fl, zugemendet, 

Münden, 19. Jan. Ja den Rrelfen umferer Abgtordneten glaubt 
man, daß der Gefepentwurf bezüglih ded Taxweſens dem dermaligen Lande 
tage nicht mehr werde vorgelegt werben, weil ed demfeiben iu ber zunemejr 
fenen Zeit und bei den vielen ohnehin noch zu erledisenden Grgenfländen 
kaum mehr möglich fein twärde, aud noch dad meue Taxeſet zu erledigen, 
Der, am 1, Dfteber d, 38. zu berufende neue Landtag kann das 
Tarzefeg jerenfcls bis zum 4. Januar 1870 erledigen und früger tönnte 

‚dasfelbe auch gar nicht im Wirtſacakeit gefegt werden (Ja der nächſten 
Sitzung der vammer der Mbgeordneten vom 21, d, wird auch eine Jaters 
ion des Abg. Doppelfammer, die Vorlage eined Taxgeſetzes über bie 

Age Gerichtobarteit für das garze Rdatgreidh betr. — — 

db, Abendato.) 

Straubing, 18. Jen. Die KL. Landgeſtüttverwaltung hat 6000 fl. 

‚Breifen für gute Privarbefäler beflimmmt, welche Hei den zur Zeit ſtatt⸗ 

den Approbationtperhantlungen in der Höhe von 50 fi. bis 150 fi. 

zuerlannt werden. Bür den alederbayeriſchen Regierungsbezirk find 1400 fl, 
ul, wovon der Landrath 200 fi. bewilligt Bat, 

Sonthofen, 19. Jan. Die Eröffnung des hleſigen praftifgen Lehre 
turſes für Räfefabrifation if auf den |, Märy feſtgeſeht. Die Uaterbrins 
gung der jungen Leute bei bewährten Käfemeiftern beforgt das Hiefige Des 
Firkötomite ded landwirihhſchaftlichen Vereins. Beſucher werden vor Allem 
aus Oberboyern erwartet, wo ber Bandraih für den praftifchen Fortblibungds 
Guben —— Aufüffe bewill ER 


biefigen brfabrif haben 
Heute dem Direktor derfelben, Frhru. v. Podewlls, anläßlich feiner Beföre 
derung zum Generalmajor zum Zeichen ihrer frendigen einen 
fernen Becher überreicht, 

Rürnberg, 19. Jan, Bezügli der Gründung eines Gewerbs · 
iſt ein Sqchritt vorwärts geihehen, indem der Magifirat 
frügeren Beſchluß bafin änderte, daß bie Stadt fi als folde bei dem 
ernefmen beteiligte durch Abtretung eines Baupiatzes im Werthe ven 

durch Zeſchnuug von Autheilſcheluen im Betrage von 100,000 fl. 

in das Grändungstomite, Ein neuerlied Gchreiben der 

Neichsrãthe v. Gramer-Kleit und d. Faber ſichert darauffin wiederholt eine 

entfpregende Unterflügung zu. Auch der Landtag fol mod in dieſer Gefe 

flon angegangen werden, dieſes dem Lande gemeinnägige Unternehmen zu 
ſonirt 


n. 
Aus der Pfalz, 17. Jan, Die Naqricht, daß auch die Geiſtlich⸗ 
Bit des Landlapitel® Speyer einen „energijgen" Protefi an Hru. Pfarrer 
BZeldbauſch Habe abgehen laffen, bedarf einer Berigtigung dahin, daß diefer 
Broteft, wie wir Lören, bis heute noch nicht bei Herrn Feldbauſch eingetrofs 
fen if, fo wie aud) nicht der Proteft des Bandkapiteld Landau, welchen bie 
Röeinpfalz" ſchon unterm 15, Drgember v. 38. flgnalifirt Hatte, Dagegen 
fell ein Proteffgreiben an Hrn. Pfarrer Feidbaufg von dem Landlapitel 
Homburg argelommen, von tm aber nicht a n und uneröffnel zus 
rüdgefhicdt worden fein — Der Bolläverein zu Raiferdlautern hat eine 
Adriffe am die Abgeordnetenlammer gerichtet, melde die vollftändige Treu» 
mung der Schule vom der Kirche befürwortet, Mebrigend erklärt diefe Per 
titton, baf die Uaterzelchner mit der „Trennung der Schul: von ber Kirche“ 
wicht die Befeitigung des religidfen Eiementes bei der Jugenderziehung ges 
meint wifien wollen. — Die neulihe @enera'verfommlung des Gewerbes 
Bereind Raiferklautern Sat ihren Ausfhuß ermägtigt, die Borbereitungen 
einer im_Heröfte 1870 daſelbſt abzuhaltenden pfälzifgen Zuduftrieand- 
— zu ireffen. — Der Sladtrath von Zweibrücken hat im Betreff der 
HweibrüdensZandauer Elſenbahn zwei vom der Bürgerfhaft zu unlerzeich⸗ 
wende Ditigeſuche am die Gtaalöreglerung, wie am bie Abgeordneienfammer 

tet, 

nn 48. Jan, Der fommandirende Grneral im Banat, Feld⸗ 
zeugmelfler Gchmerling, HA, unter Unerkennung feiner „Iamgjährigen, treuen 
und ausgezeichneten Dienfleiftung*, In den definitiven Ruheſtand verfegt, 
— Das „Baterland* fHreist: „Das mit 140,000 Unterſchriften verfehene 
Glaubensbetenatnif; der Raiholiten der Didzeſe Secau if vor einigen Ro» 
maten dem hohmwärdigflen Fürftbifhofe Johanues überreiht und von dieſem 
au den Heiligen Bater gefickt worden. Papſt ‚Pius IX, hat aunmtht am 


den hochwurdigſten Furſtbiſchof Johannes ein Autworlſchreiben erlaffen, wo⸗ 
rin Ge, Heiligkeit „die edle Großherzigkelt derjenigen lobt, melde biefes 
Belenniniß mit erfabener Stirn abgelegt Haben.” — Peſtl Raplo bringt 
bru&ftüdweife den Hirtenbrief des Bürftyrimad Gimor, Der ungarifhe 
KRirchenfürft polemifirt gegen die einzelnen Beftimmungen des interfonfeffios 
nellen Geſetzes, befchräntt fi Hierbei aber darauf, in ſachlicher Weiſe dem 
epiöfopalen Gtantpunft zu verireten, (8. 3.) 

Bien, 19. Jan. Der Mg. Dr. Rofer braqchte einen Antrag ein 
anf Berkürgung der Urbeitägeit in dem Fabrilen. Dr. Mofer bemerkte zur 
Motivirung feined Antrags: „Die Fabriten werden bei und zu Krankens 
fälen und paihologiſchen Kabinetten peftempelt; dieß geſchehe dadurch, meil 
die Lofalitäien urgefund find, die Arbeit ununterbrochen geleiſtet werben 
mu, Wie nachteilig dieſe Art der Arbeit auf die fozialen Berhältniffe 
wirkt, geht daraus Kar hervor, dab in Manufakturftädten bie Zahl der zur 
Waffenpflicht tauglichen Maunſchaft immer geringer wird.“ Er fp 
dann haupıfälid gegen die Kinderarbeit, die Rinder werben dadurch frühe 
geitig alt, verlieren die Unbefangeneit des Gemüthes und flechen hin. Rede 
mer empfichlt ſchließlich „im Mamen der arbeitenden Broölferung* feinen 
Antrag und ſchlägt vor, gur Berihterftattung über denfelben einen auß ber 
Mitte des Haufes zu wählenden Ausſchuß von zwölf Mitgliedern zu beſtel⸗ 
len. Diefer Borfhlan wird angenommen, 

Berlin, 53, Jan. Die telegraphiſche Korreſpondenz erfährt innere 
halb des morbdeutichen Bundes infofern wine Erleichterung, als mun au 
die Aufgabe in Chiffern abgefaßter Telegramme geftattet wird, doch müflen 
bie Exfiera im arabifgen Ziffern oder ausfhließlih in Buchſtabetn bed Als 
phabets geſchrieben, Mdreffe und Unterſchrift in zewöhnlicher Schrift gegeben 
* der der frantirten Rüdantworien tritt ein neues Bere 

zen ein, 

Berlin, 19, Jan, In der Rriegämartne des norddeutſchen Bandes 
kann der einjährige freimillige Miüitärdienft ebenfalls abgeleitet werden, 
Diezu befähigt find junge Seeleute, welche ſich bei der Flotten ⸗Stammdiviſton 
mil einem Zeugniffe Uber bie auf eimer nocddeutſchen Ravigationsfhule bes 
flandene Steuermannd; Prüfung, fo wie mit einem obrigkeitligen Bührungs« 
a melden, 

tutigart, 18. Jan. Geftern farb dafier Rechtatonſulent Mur⸗ 
ſchel, frügerer Mögeordneter der Bezirke Marbach und Bottwrll und in dem 
Jahren 1848 und 1849 Peaſident der Kammer der Abgeordnelen, auch 
lanzjähriger Borland der Hieflyen Bürgergtſellſchaft. 

Dreöden, 16. Jan, Biel Auffehen Hat die von bem Generalmajor 
v. Hofe (dem ehemaligen Bundesfeldgeren im Holften) zu Zwidau ein⸗ 
geftandenermaßen verübte Mißhandlung eins norbdeutihen Steſoldaten, 


dor 
den var, eingelreten und wurde befhalb felgt. Der General, weicher 
bereits um feine Benflonirung nachgeſucht Hat, ſucht ſich zwar im Öffentliger 
Erklärung mit feinen Zähzorn zu entfpuldigen und ben Mann als betruns 
ken geweſen darzuſtellen, Indeß iſt nicht anzunchmen, daß in folge einer 
einf Anzeige eined Uutergebenen das M einen töheren 40 
Dienfijahre zäplenden Offizier mılt 14 Tagen Arreſt beftrafen würde, mie «8 


die Unterfuhang gegen den GErfürften Alexander Karagrocgievich und bie 
Übrigen in den Belgrader Fürflenmord'verwidelten, dem Behher ftädtifcen 
Rriminalgerihte zugewieſenen Angelagten beendigt und die Mlten dem Präs 
fillum des Kriminalgerits umterbreitel, Die gerichtlihe Verhandlung genen 
den Grfürfien und feine Mitangellagten Triftovig und Philipp Gtankovich 
iR auf den 8, Februar vor dem fiädiifgen Kriminalgerichte anberammt, Es 
find ſowohl Geitend des Primimalgerihts wie der ferbifgen Regierung bei 
dem ungarifhen Juftigainifterium Schlute getfan worden, bamit bie Ge⸗ 
ricgtäverhandlung ausnahmömwelfe Öffentlich gefäyet werden dürfe. Begen die im 
Diefen Prozeß mitverwicelten und bier in Haft beſtadliche Wladimir Japans 
vich (ſerblſcher Uatertyan uud Mitredakteur ber politifgen Zeuſchriſt Zaſtava 
in Reufah), Luben, Karabellow aus Bulgarien, zulept als Eaugrant im 
Reufap wohnhaft geivefen, kann Nikolaus Tomits, Sgullehrer in Bomber, 
wurde bie Unterfugung wegen Unzuiänglidkiit der Bewelſe eingeftellt und 
alle drei auf freien Fuß gefeht, ten vom YAmte ſukpendirlen Neu⸗ 
fager Bürgermeifter und geweſenen Meictansdrputirten Dr, Soetozat is 
letieö wird die weitere Unterfuhung in surpenzo gehalten, weil aud beim 
year N dea Gyrmier Komitat die Unterfuhung gegen benfelben 


Pefth, 20. Ian, Der „Peſther Biopb* beingt die Senſationdnaqh 
richt, Graf Bismard Habe zur Beflegelung eined engen Bündniffes mit 
Rußland eine geheime Reife nad Petersburg unternommen, Der Beriäts 
erflatter des „Licy>* meint, die preußifhen Organe würden dieſe Relſe mit 
einem Jagdausfluge mastiren. 


das Gefäugnig mit der Betbaunuug werlauffeh, drei wurden 

Bulmanelli und de Martins, aus dem Haufli-Progeffe Ger bekannt, 
erbielten eine Gtrafverminderung, Lehlerer von 20 auf 2 Sabre, Erſterer 
fol bis Mat in Üreißelt gefet werden. — Obgleich bereits bie Cwilta 
Eittolies” ala offizielles Organ für das Öfumenifche Konzil beftclit if, foll 
dech noch ein beſonderes „Biornaletio* gegründet werden, um das wichtlaſte 
aus feinen Ulten nleichzeitiger bekannt zu machen, als es bie „Eiolita Gate 
toller* taun. Es if die auch gerabefin nöthig, da bie „Ein, Gatt,* 
monatlich zur zweimal erſcheint. (a0; 3.) 


ankreich. 

Parid, 18. Jan. Herr d. Glrardin kiatſcht in die Hände über ben 
fröftigen® Ton der kaiferligen Rede, Das fei feit 1852 eine der beſten 
Toronteden, Nach Aufın müffe mar wiſſen, was man wolle, nämfih — 
dad linke Mäelnufer. Bevor wir die Urteile anderer Preßorzane anführen, 
fei Erg über das Meußere der Rammereröffnung berichtet. Zur Medien 
bed Ralfers erfhien der Laiferlicye Prinz, zur Linken der Prinz Naopsleon, 
der, wieder genefen, Leine Spur feines Tangen Unmwohlfeins erfennen ließ. 
Die dipfomatifge Belt war vollzäblg vertreten, Unter den Zuhörern bes 
werte man zum Erſtenmale die Offiziere der mobilen Rationalgarde aus 
dem GeineDepartement, Die Lalferlie Mede wurde an vier Stellen durch 
dem -Iebhaften Beifall der Mamwefenden unterbrochen, das Erſtemal da, mo 
Napoleon von der Ortmung fpridt, bie er, tro der mem gewährten reis 
heiten, mit feiler Hand aufrecht zu erhalten wiffen werde. Goran bei 
Belenenbeit ded genugtguenden Biids, den der Raifer auf bie nun beendig⸗ 
ten Rüftengen und die gefülten Arfenale und Mazazine warf, Hier nahm 
fogar der Beifall einen etwas demonitrativen Charakter an. (Im Begens 
fat zu dieſer Mottz bemerkt der „Temps“, dag diefer Vafſus von feiner 
Demonftration gefolgt war.) Der fih daran fließende Paſſas aber, der 
vom Frieden und der Zwerfigt Gandelt, ihn erhalten zu fehen, murde In 
derfelben Weife und glerhfaw, wie um jener Rundgebung das Gegengewicht 
gu bieten, mit lantem Applaufe begrüßt, Zum Schluß aber brach alls 
gemeinfter Berfal aus, als Der Meiner bemerkte, daß er feit zwanzig Jahr 
zen nie einen Bedanten gefaßt, nie eine Handlung ausgeführt habe, zu denen 
ihm nicht die Intereffen und die Größe Frankteichs das Loſungkwort gegeben, 
Der Eindrud, den die Rede im Pablikum gemacht hat, tft der eineb nicht 
ungeſchickt abgefaßten, im gemäßigt I'teralen Sinne gefchriebenen Bablmanis 
fefted, mwogu wo5l die rußrıredige Aufgiblung der Proiperitäten bed Landes 
und mamsntli- der Hiaweis auf die Möglichkeit einer Berminderung der 
Laſten ded Bolles das Meifte beigetragen haben mag. Was bie Äußeren 
Angelegenteiten betrifft, fo verkemnt wohl Riemand den im Grunde fehr 
icden Ton, ben ber Kalſer anfhlägt; aber «8 gibt doch mieder auch 
fimiften genug , welche fi vermunrert fragen, wehhalb wohl der guten 
Beziehungen zu Preußen nidt ausdrüdüch Erwähnung geſchehen fe. Im 
Janern gilt die Rede allgemein als die Jncarnalion ber Prärogative, melde 
die Berfoffung des Jahres 1862: der allein verantwortlichen Perſon bed 

Gouveränd zufgreibt. 


Großbritannien. 
London, 18. Yan, Ja den katholiſchen Kirchen Bonbons wurde 
ftern ein Dirtenbrief des Ergbifgofs Dr. Manning verlefen, in melden 
—* die Gefltligkeit und den Raienftand feiner Didzeſe zum Gebel um einen 
glüdtigen Auegang des dtumeniſchen Konzil auffordert umb einen befons 
deren wöhentlihen Boliesdienft zum mämliden Zweckt anorbnet. (FR. 3.) 
en. 

Madrid, 12. Jan, Der’ um:ängft gegründete Katholiken, Berein 
(Asosiacion do Cathölicos) entfaltet ſchon eine fehr rege Thätigkeit, um 
Die-reitpidje Unduldfamteit, welche Sparien biäher ald wenig beneldenöwerthe 
Autzeignung vor den übrigen Staaten Europa’s aufrecht hielt, auch ferner 
ver allen Angriffen der beginnenden Auftlärung zu ſchühen. Er bat eine 
Dirjgrift an die Korted in Umlauf gefeht, deren Mürge es erlaubt, fle ganz 
mitzutgellen: „Die Unterzeihaeten bitten die fonflituirenden Korte, zu ber 

daß die apoftolifie rd wiſch · katholiſche Reltglon, bie einzig wahre, 

arf immerdar die Religion des ſpaniſchen Boites bleibe, unter Audfchllehung 

aller andern Religlonen, und daß fie die Rechte und Vorrechte gentehe, 

welde fie nad dem Willen Golles und den heiligen Schriften * fol.” 
(Rdin, 


Btg.) 
Nuſiland und Polen. 

Das Ende 1884 in Parts von der klerikalen Partei unter dem Mar 
men „L'osuvre du Catholicisese en Pologne* ins Leben gerufene Verein 
zur Uaterflüging polniſcher Emigranten ‘hat nad dem fo eben vom ihm 
verdffentlichten Rehenjgaftäberihte im verfloffenen Jahre aus dem ihm zus 
gegangenen Beiträgen nur eine Einnahme von 2700 fr. achabt und daher 
die me ſten Ünterflügungsgefuhe unberüdfigtigt loſſen müfen. Im Jahre 
1885 betrug die Einnahme des Bereins 122,984 Fr, im Jahte 1866 
127.381 Fr., im Jahre 1867 43,810 Fr. Der Berein Hat jrht in den 
4 Jahren feines Betchens eine Befammtelnnahme von 307,217 Fr. ger 
habt und biefelbe zu Unterflägungszveden verausgabt. Die reihligen Uns 
terflägungen, melde den polaifgen Emigranten in Frankreich theils aus 
Staatsiniiteln, thella von Vereinen und Prieatperfonen blaher gemäßrt wor ⸗ 
den, hatten eine folde Angtebungefraft auf biefelben get, daß ihre Zahl 
mad, fiheren Angaben bis auf ex, GOOD ange vaqchſen war, Raddem alle 
Unterftägungsgaellen in Grantreid jeht fait gänyli verfiegt, Rad die meir 


— — — 
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fien dortigen Emigranten Bei ihrer Abneigung gegen alle Urbeit ber bittere 
flen Moth Preis gegeben und ſucher ſich durch Muswanderung in andere 
Länder, namentlid mad; ber Schweiz, vor dem Hungertode zu reiten. 


Cel ſche Depeſchen. 

* Münden, er ai Asgrordneientammer hat den Entwurf 
des Bergaeſehes mit geringen Wenderungen annenommen; dadſelbe tritt am. 
1. Zılt 1869 in Kraft. — Die Heffmann'ſche Morrefponden, erfiärt bie 
Nasricht der Berliner Mbendblätter, Bayern Habe Ableiſtung der Militar⸗ 
pflit in der Mordbunbsarmee und umgekehrt beantragt, für unbegtüudet. 


 WBagner’s telege. Horrefponden„Barean. 

* Wien, 21. Ian, De heutige? Reue Freie Prefje* culdet, indem 
fie Die lehte Nachricht des „Obferver“ über De Konferenj ald unwahr bes 
eichnet: Die Konfereng würde, fals Griehenland fi ihren Iehten Beſchlũſ⸗ 
ae nicht fügen. follte, aufs Neue zufammentreten, um bie zur S cherſtel⸗ 
fung der Ausführung der Konferengbeistäfi: und zur Verhinderung des 
Audbruhs eines weiteren Ronflıttß geeigneten Matzregeln zu bera hen und 
darüber zu beſchllehen. Die Mästr follen eventuell geneigt fein, Ftaukreich 
die Erekution gegen Griechenland zu Überlaffen, 


Zelegr. Burean für Mittels, Weft: und Sübdentichland. 

“* Wien, 21. Ian, Die „R. Br. Pr.” meldet: In Börlentreifen 
wied die Höhe der Superdieidende der Rreditanfialt mit 15 bis 20 fL per 
Aktie berechmet, wonach ſich mithin das Gefammtertrännig auf 25 bis 30 fl, 
ober 124 5is 15 Progent fiellt. In Betreff der Mebuftiondfrage maltet bie 
Meinung vor, daß per Aftie 40 fl. zurüchzuzahlen feien, Die - 
dende der Gübbahn foll 35 Fc, betragen. 


Bermilchte Machrichten, 

Berlin, 19. Zar. Eine neue Schauer und Schaudergeſchichte hat 
unfere Stadt um fo mehr in Schrecken geſehht, als fie an den Morb bes 
Böcerlehrlingd Gorny (deffen Tpäter noch nicht entdedt find) erinnert. Am 
Somutaz Abend wurde auf einem Boden eined Hauſes der mad dem Dfbe 
bahuhof fägrenden Straße der Ijährige Knabe Emil Handike dem Tode nahe 
afunden. Er wurde fofort nah dem Krankenhauſe Bethania gefandt, nach⸗ 
dem man am feinem Halſe eine Strangulationgmarke und Mefferfihe und 
die Berflümmelung eines hier nicht gu nenmenden Rörperigeild entdedit hatte, 
Der Rirabe war, wie fi; ferner ergab, zu viehlfhen Füßen mißbraucht, danu 
verwundet und oerflümmelt worden. 

Nordhanfen, 16. Jan. Wir erhalten fo eben Nachticht von einem 
ſchweren Ungtüf, weldes Äh geſtern tm Eifenbahatunnel zwiſchen Ellrich 
und Wallenrieb haben fol. Geſtern Abend um 9 Uhr, als bie 
Bergleute und Ürbeiter am Zunyelbaw beim Eſſen in dem Tunnel figen, 
entftcht ein fmelrliger Gerub; daun -Läßt fih ein Kuiftern und Anatterm, 
im @ebält Hören und darauf erfolgt ein mächtiger Einflurz des Gefleins. 
und bes Erdreich, woher 17° Berfonen, barumter viele Famlilenväter, ver⸗ 
füttet wurden, Drei wurden ſoglelch, aber lobt, Gerandgebraht, (Einer, 
dem der Arm unter einer elfernen Walze lag, ftarb, che man ihn bavem 
befreien konnte, und 143 follen no im Ghtutte vergraben legen, Das 
Wehllagen der Frauen und Linder am Orte bed Unglüds iſt Geriyerreigend,® 
(Rad einer anderen Nachricht If} ed der Dursbrud durch bie Hmmelreidds 
böple, welcher eingeflärzt if. Einer oberflählihen Betechnung zufolge wird 
das völlige Mbräumen bes Befteind und des Schuttes, mmter melden die 
ungläd.ihen Opfer begraben liegen, 14 Tane in Auſpruch nehmen.) 


Sanbdeld: und volföwirtbfcbaftliche Berichte, 
Uuf tem —— Denchenertie toftete Woigen 
ut 38 tk. — in fl, Nom 15— 16 fl. ber fiel zu M Phumb 
Gerfte 16 1. 15 ir. — 17 fL Hofer 8 fl. 15 r., Erbien 16 fl. 80 fr. per 
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Beilage zu Nr. 19 der Aſchaffenburge 


— 


Zeittng. (4.) 


Freitag, den 22. Januar 1869. 


Deutſchland. 

Münden, 20. Jan, Belanntlih halte Se. Moj, der König ſcheu 
vor längerer Zeit den Bcbanken angeregt , daß für jedes einzelne Regiment 
der oyerlſche Armee eine Beldichte deſſelden abgefaßt werden möchte, Ja 
Bolge d: son Hat der fräpere Dberft bes 10, Infanterkeregiments Prinz Labs 
wig, ber kürzlich zum Generalmajor beförderte Graf Eiement v. JonerTets 
denweiß, vorerft einen kurzen Abrig der Befchichte diefes Alteſten Repiments 


der boprrifgen Urmer, welches mit ſechs anderen Infanterie und vier Ras - 


wollerieregimieniern ſchon durch Dekret de Rurfürften Mar Emmanuel vom 
29. Juri 1682 erritet wurde, fellden alle Feldzüge und Mäupfe, an bes 
nen bayırifse Troppen Überhaupt leilgenommen, mit Ausnahme nur bed 
Bugs rad Candia und der Erpebilion mad Gcylediwig, ehrenvoll mitgemagt 
Bat, znd feit dem Beſtehen des Miitär-Mar-Jofepgs-Ordens nicht weniger 
als ficben Rilter deffelben In feiner Mitte zähll, abgefaßt, und if num mit 
einem uerfaffenteren Werk in Betreff deffelben beigäftig., Den vorermähns 
ten kurgen Mori der Geſchichte des Regimentd, bad er 1866 Ind Feld ger 
Fäpıt hatte, Hat der Verfaffer geflern Sr, Maj, dem Rönig zu überreien 
bie Ehre gehabt, 

Dit allgemeinen Bedauern wird im ganzen Lande die Runde wer» 
wonmen werden, baf ber langlährige ausgezeichnete Borftand der Siaals⸗ 
Tcyuldentilgungslommifflon, Hr. Minifterlalratp v. Gutuer, deſſen erfprichs 
Uches Wirken ftetd die hohe Anerkemnung feines Königs und der beiden Ram 
ern des Bandtagd zu Tel geworden ift, iu Müdjiät auf fein vorgerüds 
tes Alter — er zählt über 70 Lebensjahre — um feine Berfegung in den 
befinitiven Muhefland entweder bereitd nachgeſucht hat oder dieß zu thun im 
Vegriffe Hecht. Der Name biefed Eprenmanned und treubewährten Dienerd 
des Adaigs und des Staates wird in der Geſchichte des bayerhſchen Finanz ⸗ 
weſens, und der Berwaltung des Staatsſchuldenweſens indbeſondere, für alle 
Beiten einen ehtendollen Platz behaupten, alg 34) 

Der Referent Über den Entwurf eines Berggefehes, Herr glein, 
erdrtert im Eingang feines Vortrags die Nothwendigteit einer Reform unferer 
Bergpefegarbung, indem er auf die Mannichfaltizkeit der befichenden Berge 
zechte, die bei ihrem mehrfach ſchon Hundertjährigen Aller der heutigen Technit 
und Berkehrdentwidlung nicht eutſprechen, hinweiſt. Als Mufter für eins 
Restodifitation empfehle fi aber das prengljhe Berggefeh vom 1. Dftober 
41865, meldet, am ſich jehr gelungen, ſchon deßhalb beachtet werben mäfle, 


fi) zu verfhaffen, jo wärde 

3 Entwurfä nit vor nächſtern Herbf ftattfinden Ednnen, 
dbermiligen Stand ber Belchäfte und ber noch bevor 
m Dauer des Landtags ſel eine baldige Einführung des Geſehes nur 
wenn —— weiſe, die an bloe· Annahme uns 


* 


says 
RR 


tfertigung —* Anerazs wird mod 


h 


bliche Unternehmungen zu 
dieſes Prinzips fig mar einverflanden erklären, 
Konzefflontrungäfgftem änne nicht befeitigt werden, Der 
ein don Jedem ofme Deigränkung frei beireißbares Gewerbe, 
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Ebenſo betürfen Unteroffi;tere und Soldaten, fo wie alle anderen Perfonen 
des Soldatenftandes, vom Feldwebel oder Wadtmeiter abwärts, fie mögen 
ſich bei den Treppen befinden, oder auf „beflimmte Zeit” beurlaubt fein, 
ya Ihrer Verheirathung die Eimmilligung des Ihnen vorgefehten Sommans 
deurd, Wenn Offiziere, Unterofrziere oder Benleine, melde zu ihrer Ber 
helrathung des Tiuär-Ronfenfes bedürfen, der Verpflichtung zur 
beffelben nicht nadfommen, oder nad Verweigerung des Konfenfed fi den⸗ 
no verehellchen, fo treffen fie die in dera Gtrafpefehbude für daB Heer 
beftimmien Strafen, Diefelbe Strafe iſt vermirkt, wenn der zur Werheis 
rathung eriheilte Konfend von demjenigen, der iu erhalten Bat, benutzt wirb, 
um mit einer anderen, als der datin mambaft gemadten Brent fi ebelich 
verbinden, {R. 319.) 
Berlin, 16. Jan, Wie heute in Mbgeorbuetenkreifen verlautete, 

mar bie, Sihung der Daupts Hertillerielommifilon im Palais deö Adiigs, 
deren geftern Erwähnung gelfan worden, allerbingd im mehr ald einer 
siehung wigtig, Um recht vorſichtig zu fein, ſoll mur mitgeteilt werben, 
daß der Rönig in langem, böufl Intereffantem Vortrag daB Gyftem der 
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Verhandlungen darüber Haben fafl ein Jahr gebadekt, Befonderd bemierfende 
werih ift Art, 10, welchet den Ronfuln das Recht zuerkennt, gemäß dem’ 
Geſehen beider Lander mehrere Arten ffentiiher Alte zu errihten, welde 
von den deuffhen und itallenifhen Gerichien anerfantit werden follen, Art. 13 
behandelt Die Verlaffnfhaftsangelegengeiten der Seeleute und Shifftpafs 


onen, Ylisten, Rechte, Privilegien und munifäten der gegen ⸗ 
nfularagenten, 3 Konvention beſteht Kr Artikeln, umd die 


fagtere, — Aus dena Bologuefifhen wird befihtet, datz ein Theil der Mühlen‘ 
gelsloffen if, dort, wo Die Krurpen das Territorkım befeit Halten, Im 
Allgemeinen arbeiten bie offenen Muhlen ohne Tarez; wo die Mahlen mit 
Soldaten auf Staatsloiten arbeiten, wird nur ein Mimi der worfähriftts 
mähigen Tore erhoben, Auf dem Lande und in Bologna ſelbſt find alle 
Waffen und Waffenlierngen eingegogen; bie Forte der Stadt werben bes 
waffuet. (us. 318.) 


Vermifchte Rachrichten. 

* Bohr, 17. Jan. Durd. die am 12, 17., 19, 28. und 24. Dep 
v. B. publigirten Ertenntniffe des & Beyirfägetichts Lohr wurden beftraft : 
1) Iofeph Etttlich, verheiratheter Tagldgner vom Wiestbal, wegen 2 Bere, 
geben der @Berwalttgätigkeit im Zufammenfluffe mit dem Veraeden des Jagd⸗ 
frevels mit 6 Monaten Brefängnig und Ronfidlation des Gewehres, fo mie 
des künfkihen Bartes; 2) Beory Habs, Bauer von Duftenbrumm, were 
Bergthens der betrügerifhen Berkürgung der G:änbiger, mit 1 Monat Ber 
Magnig; 3) Anton Andres, lediget Bauernſohn von Oberfinn‘, wegen Vers 

dens der Arperlichen Mihandlung, mit 3: Bayer Gränmih; 4) Mia 

Seth Rolb,-tebiher Schreinergefelle von Thulba, wegen Uebertretung ber 
Stlägerel, mit & Tagen Mrreftz 5) Mnton Meder, Ib. Bauer vom Thalba, 
wegen Webertretung der Schlagerei, mit 2 Tagen Urreit; 6) Chriſtoph Haas, 
BDienfitnegt von Shwärgelbad, wegen Vergehen des Diebftahls, mit 6 Tagen 
Sefängnig und die Zuläffizkeit der Stellung unter Boliieiauffigt oder Bew 
wahren in einer PBoligeiäuftalt aasgrfproden; 7) Zobann Reith, Tagldhner 
vom Pfoff bauſen, wezen Bergebens des Jagdfzeveld mit 45 Tagen Gefängs 
nig und 10 fl; Strafe für das dt zu Amtshanden gebrachte — 
8) Adam jand, Bäauersfohn von MWittersganien, wegen Berprhens 
Rdıp ‚ aiht 45 Tagen Gefängniß; 9) 286 Edelftein, Yandelsuriun 
von Unterrievenberg , wegen Bergehens bes Betrugdverſachs mit 2 Monaten 
Sefänzuin; 10) Jos. Mid. Bienmäller, Dienfttniät von Rokbadh, nitgen 
Beriedens der Gewalttfättgleit und Rörperoerlegung mit 6 Domaten Grfängs 
np; 11) Johann Wiguann, Dienſttaecht von Aitenbuch wegen Vergehene 
ber Gewaluhaugteit gegen eine in Öffentlicher Funktion ſtchende Berfon, mit 


4 G:fängniß; 12) Harer, Taglöhner von Oberfinn, wegen Bergedens 
des Bktrugd, mil 2 Monaten 15 Tagen Befängmigz 13) Alsis Laudenbach 
Wirthaſohn von Wohnroth, wegen VBergebend des - rebels, 1 Ro 


17) Aeſpat Amrchein von Fraumerebach, 10) Engelbert Aaton Zipperich 
von Neuſtadt a ., 19) Georg Michael Rürl von , 20) 
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Uebrigen jedoch das Erkenhtni im Schuldaud ſpruche 

A2Tage Afrefi\Gerafheleil wurde; 'e) dei Hüttuer vom 
npenrain, negen das Erkenninig des König, ß td Brüderan vom 

29, Ott; 4868, wornach derſelde wegen firafbarer ;Bebrchung zu 41 Tapem 

Arreft beſtraft werden ift,; wurde der Schuldaus ſpruch beRätigt, die Strafe 

jeboharf 8 Tape Ürreft-Heraßgefeht;. des Konrad Blumm von Ober 


finn gegen] das Erkenninig des Lal, Yandgerihts Gemünden vom 26, 
1868, wornach derfelbe wegen Mörfifreveld mit 66 fl, AO kr. beſtraft wor⸗ 
den ift, wurde Derufunnafüßter von Schuld umd Strafe freigefproden, 

Eltmann, 17. " Eln Mt feltner Woptibätigkelt dürfte auch im 
weiteren Ktelfen bekannt werden, Herr Holzhändler Hug. Schmitt von 
der durch fein ausgedehntes Geſchäft vielem hieſigen Famillen Arbeit 
Berdienf verfääfft, fahte den hocberigen Gedanken, in der Woche dreimal: 
am Dierftäs, Donnerflag und Conntoge Hiefige Arme auf feine Koſten zu 
fvelfen. Jeder derſelben — bie jegt 106 am ber Zahl — erhält ſchon feit 
6 Moden jrdeimal‘ zu einer amnfehnligen Portlon Fleif eine fehr nahr⸗ 
hafle und Fräftige Suppe, Heil und Gezen biefem edlen Menfdienfreunde I 

Dat Rem-Ulmer „Anzeigeblatt” ſchrelbt: „Da bei dem jüngf vor⸗ 
gefallenen Vahnhof⸗Ehrech bis Heute noch nmidt ermittelt werden kounte, 
wer der einentliche Thäter if, fo nehmen wir hlemit den Namen des durqh 
den allgemeinen Volkamund irriger Weife bezeichtietin, früger Hier wohnkaflen 
Beigerd Bed zurüd,“ 

Münden, 18. Jan. Der MalfensBerein für die mittleren Stände 
baßier, der jet 20 Jahre beſteht, erfreut fi eines ſchdnen Mahstäung 
feined Bermögend und feiner Wirkſamkeit. Im Jahre 1868 leiftete ber 
Berein für SO Daifen-Erziefungabeliräge von 36 — 72 fl, im Geſammu⸗ 
SJahreöbefrage von 2038 fl., konnte aber dennoch fein Vermdaen um 
3335 fl, vermehren, Die Jahrefeinnafmen betrugen 5743 fl, 34 fr., bie 
Ausgaben — worunter 2656 fl. für angefaufte Obligationen — 5139 fi, 
13 kr., fo daf ein Ueberſchuß von 604 fl. 21 fr, verblich, Der Verein 
Hatte am Jasresicluffe ein Bermdzen von 36,539 fl. 21 . Yin Laufe 
bed Jahres war dem Verein ein Legat bes berlebten Runftmalers Haben 
ſchaden zu 500 fl, zugefleſſen. Wenn unter den feinen Berbältrifien gar 
monde Eltern nicht im Stande find, isren Kindern einen Eparpfennig zw 
binterlaffen, fe bietet ihnen dieſer Verein bei der geringen jährlichen Einlage 
von nur 2 fl. 24 Ir. doch ein Mittel, denfelben für den Ball des Tote 
einen Anfpıud auf einen Erzlehungkbeltrag zu fichern. (Bayer Lhytg) 


 telege. K Tpond 
= —— — u ee eupBuream. 


werden beute vom König empfangen. Diefelben dejeunirten geftern beim 
Grafen Uſedora. — Die Dividende für dad 2. Gemefter der Rationalbanf 
beträgt Fr, 110. — Zur Interpellation wegen der Mahlfieuer drängte ſich 
das Publifum maffembaft Hinzu. Die Depufirten And zahlreih anweſend. 
eterdburg, 21. Jar. Das „Journal de Gt, Peteräboarg* 
bezelchnet bie ? Meldungen Über die Unterrebungen bis Prinzen Ale⸗ 
zander won Heffen mit tem Raifer von Dxfterreid und dem Grafen 
ald unglaubwürdig. 


Deufl 
Barca für Mittel, Weil uud Suddeutſchlaud. 
ein, 21. Jan, LIT Der von Woelfel 
beantragte Befehentwurf wurde angenommen. WDerfelbe lautet: Das Ehes 
verbot ded preuhiſchen Bandredtd wegen Ungleichheit Standes iſt mit 
allem Folgen aufgehoben. 
Burfebe eihh 
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*,* Die bayerifhe Untermainthalbahn 
vom Aſchaffeuburg bis Wertheim mit ihren Anfhlußlinien an das 
füb- und mitteldeutſche Eifenbahnnep. 
(Fortjehung,) 

Ueber nugbare Foffilien im dieſem ganzen Bereiche ift nur wenig 
zu berichten, Supfer- und Silbererze, eben fo verjchiedene Eifenerje hat 
man an mehreren Fundorlen angetroffen; die bergmännifchen Unter 
fuhungen blieben jedoch ohne günftigen Erfolg. ‚Ein beſſeres Rejultat 
gervährte der Bau auf Schwerjpath, welchet in Gängen eben jo' im Grund» 
gen. ala in der Jechſtein⸗ und bunten Sandfteinformation vorlommt. 

uch jetzt noch iſt derjelbe im der Nähe von Aſchaffenburg Grgenftand 
der Gewinnung, doch zur Zeit nur in einem geringen Umfange, wogegen 
die Ausbeutung diefeg Minerales im heſſiſchen Odenmwalde unter ganz 
ähnlichen Berhältniffen mit viel befjerem und nachhaltigerem Erfolge ftatt- 
ie . Am Innern des Spefjarts ganz im Gebiete des bunten Sand» 
eins wurde bei Eſchau ein Schwerfpathgang gebaut nnd war eine Spath- 
müble darauf eingerichtet, welche aber wieder eingegangen iſt. Unter 
uchungen auf dieſes Mineral werden je nad) dem Gange bes Schwer« 
pathgefchäftes an verſchiedenen Punkten ohne Zweifel noch fortgejeßt und 
mnten, wie im Sejfiichen bei gutem Grfolge bedeutende Zransport- 
maſſen liefern. 

Eine Gewinnung von Feldſpath im granitiiden Grundgebirge bei 
x Aſchaffenburg erwähnen wir, als ihon außerhalb unjeres Bezirks liegend, 
nur nebenbei. 

Schr bemerfenswerth ift die Ablagerung eines vorzüglichen feuer— 
feften Thones, welcher den beſten Thönen Belgiens ꝛc. zur Seile zu 
ſehen ift, bei Klingenberg a. M. 

Das Thonlager ift Eigenihum der Stadt und wird jeit einer Heike 
von Jahren mit großem Gewinn unterirdiich abgebaut. Es ift dem mitt- 
leren Zertiergebilden zuzuzählen und bleibt es auffallend, daß eine jo 
verbreitete Formation ſich hier in einer jo ifolirten und dabei jo ausge- 

eichneten Ablagerung gefallen hat. Vielen Arbeiten, welche in der ganzen 
—— darauf gerichtet waren, iſt es nicht geglückt, nur annähernd 
einen Thon von ähnlicher Beſchaffenheit und Mächtigleit zu entdeden. 

Wir erfehen daraus, daß nußbare Mineralien in diefem Bereiche 

nur ſparſam auftreten, dab man überhau,t wenig Hoffnung hat, zu 
richtigeren Aufihlüfien zu gelangen. Dagegen bietet die Formation des 
bunten Sandfteins einen Erſatz im der unerjchöpflichen Maſſe der vorzüg⸗ 
lichten Bau- und Werkfteine. Wie fich dieſe zu großen und monsumen« 
talen Bauen und Stulpturarbeiten eignen, möge man unter Anderm aus 
den Münſtern zu Freiburg und Straßburg erjehen und daß auch bie 
Steine der biefigen Gegend darin nicht zurüdjtehen, zeigen die vielen 
Baue der alten und Neuzeit am Main und Rheinftrom, welde ihr Dla- 
terial aus den zahlreichen Steinbrüchen zu beiden Seiten des Maines 
entnommen haben. Einen Beweis der großen Haltbarkeit liefern untes 
Anderem die j. g. Hainſaulen bei Sleinheubadh, ganz reipeftable Monolithe 
aus der Römerzeit, welche ein fo friſches Ausjehen Haben, als wenn fie 
eben aus der Hand des Steinhauers fümen. 
; Neben dem Hat noch der Kallſtein, ſowohl der Zechſtein als ber 
Mufcheltaltformation, Verwendung, indem er gebrannt hauptſächlich zur 
Diörtelbereitung dient. . 

Der erftere unter der Benennung grauer Hall nad jeiner dunklen 

bung, welche er auch nad) dem Brennen beibehält, hat gute hydrau · 
lie Eigenſchaft und wird deßhalb in weiterer Umgebung benügt. Das 
———— iR für das ganze Mainthal von einem großen Belange. 
Richt nur, daß unter der Reitung tüchtiger räfte ein zahlreicher Arbeiter« 
ftand fih dazu herangebilbet hatte , weh je nad) den Leiftungen einen 
jehr anfehnlichen Verdienft machte, ſondern es lag in diefem Maffen- 
transport nad) den unten Main» und Rheinläbten aud) bie —— 
ſchafligung für den nicht minder zahlreichen Schifferſtand unſerer Mainorte 
begründet. Mit dem Darniederliegen des Steingeichäftes feit 1866, durch 
die gänzliche Unterbredung der Baue in frankfurt und andern Orten 
find zahlreiche Klaſſen außer Berbienft geſetzk und Taftet dieß gleicherweiſe 
drüdend auf allen Gejchäften. Die Forfdauer eines ſolchen Zuſtandes 
wilrde von den traurigſten Folgen für unfere Gegend begleitet fein. 

So find die Urprobultionen der auf die Erzeugnifje des Bodens 
und die Beſchaffenheit unferer Gebirge ſich flügehden Induſtrie zweige 
teils ganz in Zerfall oder in einer wenig begünftigten Ummandlung be» 
griffen teils, wenigftens zeitweife arg geihädigt, — Neue Fabrilations - 


- Hd hebenden Wohlftand und Bedarf aller 


— a 
zweige, da und dort auch durch Zuzug jahverftändiger Männer hervor 
gerufen, ein guter Aufſchwung, welder in allen Zweigen bes Kleinge - 
werbes fich bemerklich machte, find von Neuem gehemmt, und mit 
jorgniß milffen wir darauf hinjehen, wie ber Eifenbahnbau in unſern 
Nadbarftanten, in unjerer nächſten Nähe fortjchreitend, uns neue 
Verfehrsentziehungen droht, während wir von allen Seiten zurüd - 
gewiejen blieben. : 

Endlich hat man unjere Stimme gehört, aber der Gejetresentiwurf 
über Erbauung der Mainthalbahn, mwelder den Kammern des Landes , 
vorliegt, ift ganz dazu angelhan, uns vollends alle Lebensnerben zu bur 
ſchneiden, indem er den Bau auf der rechten Mainfeite annimmt mit fo 
offenbarer Zurüdjeßung der vielbevölterteren linken Mainjeite, welche bis- 
der den Verkehr naturgemäß inne hatte. ı 

Man tann doch nicht erwarten, dak man den Handel zum Verluft 
der linlen Seite in jene rollsarmen Striche verpflangen werde und ebenjo 
wenig wird man nach Lage der Sade daran denlen fönnen, in dieſer 
Weiſe das Gemeinweſen auf dem Speffart zu ftärten, bort neue Induftrier 
zweige zu gründen oder die alten zu beleben. Man würde gewiß viel 
eher gewwahr werden, dab die Bewohner des Speflarts die. Eij 
benugen, um Brod und Verdienſt auswärts zu ſuchen umb nur zei 
in ihre Wohnorte zurüdzulehren,, wie wir dieß jet ſchon an manden 
Orten wahrnehmen, 

Wohl erwarten wir einen Aufihwung des für uns ſo wichtigen 
Steingefhäftes nicht nur aus dem Baue, jondern aud) aus dem i 
der Eiſenbahn; wir erhoffen denjelben jedod weniger durch ben ber- 
beſſerlen Transport, denn hierin bot bisher ſchon die Wafferftraße ein 
jehr gutes Hilfämittel und wird es auch in Konkurrenz mit. der Eiſenbahn 
bieten, vielmehr erjehen wir denjelben in dem mit dem fleigenden Bertehre 


e. 

Wenn man ferner von den Bortheilen ipricht, melde der Staat 
als Großgrundbejiger aus, der voriheilhafteren Verwerthung des Holzes 
mittels Eiſenbahntransport finden werde, jo iſt dieß vollends Illuſion. 
Was für die befte Verwerthung des Holzes aus den Staatöwaldungen 
des Speflarts geſchehen konnte. hat eine gute Forftverwaltung durd wohl · 
angelegte und gut unterhaltene Strafen jchon lange getban und hierdurch 
und mit Benußung der Waflerjtraße des Maine? mar es ermöglicht, bie 
Preife des Holzes zu der Höhe zu bringen, welche fie jeither gehabt hatte, 
Die Maineijenbahn wird darin nichts mehr zum Bortheile des Staates 
‚ändern. Die überwiegend große Mafje des Holzes hat ihre Verwendung 
als Brennmaterial und als joldes das Mariıyum des Werthes erreicht. 
Diefer wird ſich nad) der Konkurrenz; mit der Steinlohle richten, welche 
jet jchon bei allen —— Feuerungen bier verwendet wird und deren 
Venugung mit dem billigeren Bezuge täglich mehr Raum gewinnt. Die 
Werlhölzer, namentlich Eichenholz, welches der Speflart aus unerſchöpften 
Vorrathen in unvergleichlihen Qualitäten liefert, wurben jeither ebenfalls 
ſchon um außerordentlich hohe Preiſe vertauft, jo daß einzelne Stämme 
bis zu 700 I. bezahlt worden find. 

Mögen bei der Seltenheit folder Hölzer jelbft noch höhere Preife 
erzielt werden, der Eifenbahntransport vermag hiezu nichts beizutragen. 
Wohl muß man ftaunen, wenn man bieje ungeheuren Waldungen auf 
den beftaebahnten Wegen betritt, auf welchen man oft auf viele Stunden 
Wegs feinem Menſchen begegnet, wie ein jo hoher Werth von Hölzern 
inmitten von Rulturländern erhalten bleiben fonnte. Man mag den Groß- 
grundbefig preiien, ohne welchen dieß nicht möglich geweſen wäre und bie 
Forfitultur, welche ihn dem Lande nutzbar gemadt hat und nachhaltig 
bebaut. Man wird jedoch nicht vergeffen dürfen, daß damit für die DBe- 
völferung jelbft nichts gewonnen ift und daß gegen das Interefje der Be» 
völferung im Ganzen endlich jedes andere Anterefie in den Hintergrund 
treten jollte. Die Spefjartemohner haben genen ihre verlorenen Induſtrie · 
zeige den Verdienſt bei Walbkulturen, 2 — und Holzfuhrlöhnen 
eingetaufcht. Als ſolche Arbeiter find fie auch Grokgrumdbefigern 
durchaus nothwendig. Für eine andere Induſtrie ift gar fein Boden. 

Menden wir uns zur Sübjeite des Maines und dem das Thal 
umichließenden Odenwalbgebirge, welches hier bie Scheidung gegen das 
Nedarihal bildet, fo finden wir in der Formation des Gebirges und in . 
der Beichaffenheit des Bodens faft gänzliche Webereinftimmung und 
Gleiches gilt don den Bodenerzeugniſſen und hierauf begründeten Er 
werbsjmeigen. (Bortjepung folgt.) 










Deutfchlant, 
CH Münden, 20. Ian, Der le Geſandt, Oberſt Hazır 
wer, if Gier eingetroffen und wird Beur ng hen. Armen m 
empfangen iverden, um feine reiben zu überreigen. — 





f. b. Bertehröanftalten ergaben pro 1868167: 
veraudpabt an ordentlichen Benfionen für 142 Eifenbahabedienftete, 

14 Telegropben», 2 Ranale, 4 Bodenſeedampfſchifffahrts und 13 Eſen ⸗ 
bafmbauabtgeilungsbebienftete 70,886 fl.; 48 Bedienfiete erhielten Außer» 
ordentliche Euftentationen im Betrage zu 3698 fl, Auf Penflonen und 
Almentatioiien von 804 Milikten wurden 47,813 |L, auf außerorbentlige 
Guftertatiörten 4093 I., auf moteintane Uaten a Tür 1174 * 
deen der Berlehrsanftalten 17,935 Fi, auf a erfranfter 

Meter 25,027 fl.'Vermwendet. "Die Summe der Müsgäbek betiug 172,314 I. 
jd deß 'cin reined Bertndzen von 853,862 fl. Yeränkh, veiches verzinätich 


augtlegt if, 

tr München, 21. Jan Der geftrige Hofball im Saalbau der E 
Refidenz war überaus glänzend, Ge. Moj. der König erſchlen kur nad 
FH am Arm Ihrer &, Hoh. der "Peigeifin  Adatoert, In der Uaiform 
bes 4. Ehtvanzi ‘unter Borameitt des großen Dienſtes 


ler, mit Ausnahme des, Stantsminiflerd: deö mern für Kir 
Wens und Schulaigelegttifeiten w. Greffer, welcher durch Unwohlſein zu ers 
"nerfinkert mat, der Präflbent, fo wie viele Mitglieder der Hammer 


ih 


im Laufe des Abends med in zwei Brangaifen. Während 
zahlreiche Borſtellungen von Herren und Danien, 
dein verſchledenen Mebenfälen das Souper. Unter 
man auch den Beneral der Jafanterie v. Darts 
die meißten der jdugſt ernannten Generale, Ra 
bes Gotillond verliehen Ge. Majeftät den Ball, 
Die 


„MiktärsBeltung® ſchreibt: „Vor 

die Runde durd) alle Blätter, monad; zroilden einem 
Oberſt und eimem entlaffenen fierreigiigen Hauptmann ein Duell 
und wobei ber Oberſt erf&offen wurde, Wie man und 
e Nachticht eine tntarifhe Ente, welche einer der Beihellige 


ten fli ließ, * 
en Rıtbbanfe, im mwelhem viele por 


Bandesgericht ſoll in Folge deſſen bereits beſchtoffen haben, bie in Untere 
fagungsgoft befinbligen „Berbreder* nach Möglichkeit in Fteiheit zu ſetzen 
und Berurtheilte nicht zum Antritt ber Gtrafe einzuberufen. Der Eigen» 
thumer der „Rarobny Lfiy* Hat fidh telegraphiſch an den Jaftigminifter Dr, 
erbft mit dem Erſuchen gewendet, dreien feiner eingelerterten Mebafteure 
Gol und Ront, auf Die Dauer der Typfusepidemie die Strafpaft 
umnderbrechen zu laffen und macht fidh gleichzeitig zum Erlag der nöıhigen 
Käution erbötig — Der bei nationalen Prefprogeffen vielgenannte Dr. Ey'get 
würde nach Senalsbeſchluh des Landesgerichtes auf ein Jahr aus der Pra⸗ 
ges Bertgeibigerlifte‘ geflxichem, 

Prag, 21. Jan. In dem leiten Tagen hat Dr, Gregt dem Zufti 
winifler ein Geſuch überreicht, damit bie indaftirten Journaliſten 2 
der Dauer der Typhuß-Gpibeurie genen Kautlondleiſtung aus dem Arreſte 
entlafjen werben: · Ein Befcheib iſt mach nicht erfolgt, 

Berlin, 20, Jan, Ein interefjanter Brosch kommt, wie man der 
„D. B. 3.” freibt, in Bang Über die Frage, wer die parlas 
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geichrieben Hat. Die Koſten für Anfertigung der Wäderiiften (Mrfiellung 
eilern), Beſchaffung der Wahlurnen ze. belaufen ſich anf 
Das Miniftertum- des Janern Hat den Berliner Mapiftiat 
‚wiederholte Anfrage wegen Erſtaltung diefer Koſten ohne jeden Beſcheld 
Neiche wattzeſeh legt den Gemeinden in Bezug auf bie Bor 
ahl keinerlet Berpfligtungen auf, enthält Üserhaupt keine Vor⸗ 
die Bezirke für die Gtimmgeltelabgabe mit den Sommunals 
bindung dringt. Die Koften für das Kauzleramt and den 
norddentfcen Bundes für das Jahre 1867 Rad nah $ 2 dus 
halt für das Jahr 1867 vom 4, Nov, 1867, 

der einzelnen Bundesjinaten nach Maßgabe ihrer Brodiferung 


-Uus polnijen Rreifen wird von einem intereffanten 
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Berfude berich⸗ 
iet, daB nationale Dewußlſein ben Wegen meiner Bild bes 
leben. 3— Me der rer Anke 


—— ben und der Ration i 

nes au “ polnifgem irn Rufen und 
t entipregenden Mitte, Heute wird 

blopen 


‚Geftehen tom,“ 
tdanen Gebete und Wallfahttlen die Bildung erſehen 
Auftlärung treten! Im ber Jethtzelt find mur biefenkgeht Br 
Ihin, wege mit der Rulturfirdmung vorwärts fdreiten und ſich pratiiiäe 
enntniffe anzurignen bermögen, welche die nöthigen Mittel dazu wertenden, 
um burd) 3 vortpelßafter Unternehätimgen ud Berbefferungen auf 
Dean Gebiete det: Mderbamd, der Zubuflzke, des Mhnbels: und der Pritr 
funft (1) glei Sprint zw: halten wit dem auderen Mationen, Durch 
Biffenfbaft und Kauſt verbeffert ih der Wohlſtand des Volkes. - Es tft 
in ber That eine Iramrige und fogar befkämende Erfahrung, daß. mir Polen 
mod; miyt gelernt Gaben, auf eigenen Füßen za feken und fortzufdpreiten, 
bag wie zu fehe vom Ausland ung abhängig machen, dah mir und ohm 
Unsländer nit begehen Mönnen und daß mir felbft nicht im Stande And, 
und Tas zu fihaffen, was und zu einem felbfijländigen Geben notämen« 
dig iſt. Werfen wir einen Bl auf die peinifchen Länder! Mer beforgt 
die vortgeilhäfteften Unternehmungen? Fremde Und warum nigt Polen? 
Darum, weil wir und nicht darum befilimmern, etwas Tachtiges zu lernen. 
Da es [hwer iſt, gegen den Steom zu ſchwimmen, fo ift es alfo verallafs 
tiger, mit demfelben zu ſchwimmen, ald ganz unterzufinken, Dazu hat und 
bie Vorfejung die Vernunft gegeien, Mögten wir ed ret bald erleben, 
daß man «8 im Muslande nicht mehr für richtig SAL, wafere Wirtkiäaft 
„Unordnung* zu neunen! Mödte das Streben der Polen nah Rahm ſich 
gauz diefer Richtung zuwenden, Da aber night Jeder fm Gtande ift, du 
fm unferer Zeit nothwendigen Kenntniffe dur Rifen in enifernte Linder 
und durch Loflfpielipe Studien zu erlängen, darum gewinnt bei und undes 
dingt die Abficht allgemeine Unerkeiinumg, dur eim Univerfaliwerk 'in polui⸗ 
fer Sprache, wie «3 andere zioilifirte Rationen befipen, in allen polnifden 
Ländern „prafsifge Renniniffe und Mufflätung” zu verbreiten, Wir beabe 
figtigen daher, eine populäre „Univerfal-Eiepesopäsle* für die hoheren und 
mittleren Stände (und die wateren ?) ber en, welche gänzlich verſchie⸗ 
den fein wird von dem unter ruffilder Sanfur in Watſchau herausgegebenen 
und dabei fehr theuren Univerfal-Eeriton, Die Herausgabe erfolgt unter 
Mitwirtung der bedeutenpften polnifgen Gelehrten und Fachmänger aller 
Linder, in monatlidyen Heften,“ z 

Sannober, 20. Jan, Das fogenannte Hannoverauerlled wird wieder 
— Dienſtindechen vor die Straftaunmer führen, Sie ſollen in der Nähe 

Bopnortes, Neuftadt, dad Lied fo gelungen Haben, daß ein Geudarm 
basfelbe börte, der dadurch beleidigt fein ſoll. 

en, 20. Yan, Geftern fand vor den Biefigen Geritäpöfe 
bie Öffentiihe Verhandlung der Klage der preußztſchen Gtaatäteglerung, ber 
giehungäweife des Befammiminifterkumd und des Minifteriumd- des Aus 
Wwärtigen, beziehungsmelfe des Dlinifterd Graf Bismard gegen Karl Mayer 
von Stuttgart ſtatt. Das heute verdffentligte Erkenntaig lautet auf ſecht 
Wochen Beitungsarreit, 100 fl. Geldbuße, wnentgeltlihe Beröffentligsing 
und Tragung der Koſten. 

Rarläruhe, 18, Jan, Die Angehörigen der ald geſetzwidrig auf ⸗ 
gehobenen Edjtirtihen Anftalt arf dem Lindenberg haben den Reqhteweg 
gegen Die Regierung betreten, und Hr. v. Wänfer zu Freiburg zu Ihrem 
Unmwalt gewäßlt, ’ 

Freiburg, 19. Ian, In aleicher Welſe wie vor em Dem 
Retsanmwall Edard, Profeffor Jadlekofer in Offenburg und Bürgerielfler 
Strohmer tn Konjlanz iſt mum auch dem dieafeitigen Bürgerntifter Fauler 
durch das Erzbiſchofliche Sckretariat eine ferlforgerlihe Bermardung angtb⸗ 
li wegen defjen Agllatlon gegen ‘bie katholifche Zitcht zuneferligt worden. 
Der Betreffende hat iudeſſen die Eröffnung mit dem Bebruten zurädgetvies 
fen, ſelche nur verfgloffen entgegen au nehmen, und ber Gewmeiuderaih Kat 
befahajken, dieſelbe uneröffnet dem ftädtifhen Archive einzunerleiben, 

fiel, 16, Jan. Die Abſicht der Rrgterung, In den Städten Hanau, 
Marburg umd Fulda mit Neuſahr den Stadtbepdrden die Polizei zu Aber⸗ 
tragen, ii figerem Vernehmen nach aufgegehen, weil zwei dieſer Städte, 
Hanau und Marburg, die ihnen zugedachte Poligelverwaltung abgilehut Haben 
und event, Zufhäffe zu den Koſſten vom Staate verlangen, 

Ida, 17. Jar. Bon den Bewohnern der Keeiſe Fulda und Hüts 
feld wird eine Petition an das Haus der Abgeordatten vorbereitet, worin 
fle um Befeitigung der Erbſchaneſteuer Bitten, melde Überkedende Garten, 
auch wenn in der Ehe Bütergemein[daft beftand, "won ber Hälfte des pe« 
meinfaftligen Vermögens entrichten möffen. 

Brankfurt, 21, Jan. Die „Grantfurter Zeitung® wurde im ber 
heutigen Gchlufverfanhlung von der Muflage der vrrleumdung ber Büßrer 
der ehemaligen Mainarmer freigeiprodien, wegen Beleidigung berfelben ku 
FE 

Deflerr onar 

Peſt, 20. Jar, Yus dem Py-dus wird hieher gemeldet, bb Beste 
fürft Ronftautin zit wier Rriegafgiffen Im dort gen Hafen erwarietiwarde, in 
welchen auqh bie griechtſche Fiotte Eonzgentriet ik. 


gürid, 14 dr Dil ie: Bol , über 
deren Abſchlebung in die: Gchmbelz "der -Bunbeßrai in er⸗ 
ur na & 


Defterrei begeben haben. Diele Belhänigang polieilicer Unbeigeibenfeit 











Uater Die Wafferbeſchadiglen hat ſich der Kanten 
—— A 
Wörben. : Gıfommt —ã— 1y% sung — eidgendfr 

'8.,61067 ne Unbemittelte a Häfte dat find, Der 
Auſt au Menfcpenteben Hat 50 beiragem; 12 Dorffcaften find ganz ‚oder 


velſe —— von Berk Die Licbedgabm 
me 
A n . 
Aus den ee re m vorigen Sommer wur ⸗ 
ben bekanntlich im Witrecht zwei Mitglieder eines preußiiden Kavallerie · 
Mufittorps, welches Behufs muflfalifer Musfügruugen ned dieſer Stadt 
gelommen war, ala Deferieure verhaftet; fle waren feiner Seit In daß 
Mufittärgt des 7. Snidberlänifipen Iufanteriesegimented eingeireten, hatten 
“ber daeſelbe wieder verlaffen, um nad ihrem Se lande, zur 
Erfülihg ihrer Milttifdlenfipfliht‘ jur ten. Idte Berhufteng Hatte 
vielfachen heftigen Erörterungen zwiſchen 'preußifdgen und niederländifcen 


regorganen Anlatz gegeben. Wie wir vernehmen, find jeht jene beiden 
Dioiduen auf beigldere Weiſung des niederlääbiicen FMriegeminifterd freis 
und tat Päffen entloffen worden, (R. Rorr.) 


* Paris, 22, Jan. Das „Journal offietel® erinnert daran, das bie 
-finanztellen Operationen-mit en gegebene Deffentlichtelt, da folge 
auf Diefe Weile dem Charakter wirklichen Lotteriefpield ammehmen, Berans 
Loffung gebin ann zu gerichtlichen Berfolgungen nad) ben Beflimmungen des 
Geſehes von 1836, 





Mauer 


Lelche einis 


ige a in 'derfelden angeordnet und Eh fg num 
, 0b n Be ĩvborlugt. Uudſehu = 
Ki Vernehmen u. jr bente Morgth von 10-42 Uhr ee 


Für die Bf 
eirie bei Privalfevten febr" belichte Anleihe, dürfte die Notiz nicht ohne Jar 
derefie fein und fie zur Borſicht mahnen, da fie bei einem event, Berluft 
Der qu. Obligationen durch Heuer ober Diebſtahl, auf Einen Erfah derſelben 
nicht zu rechnen habe Eln· hier tn diefen Fllen mämlid, eingeleitete, 
aufßerdem mit großen Koſten verbumdenes Aufgebois. reſp. Amortifationdvers 
fahren erweiſt ſich, mie die „Trib.* berichtet, mac den amerikanifhen Ge⸗ 

m völlig iUluſoriſch, da die Regierung in Waſhington neue Zertifitate für 

derlarenen nit ausftellt, Dagegen Die-Rummernder-teiteren vor⸗ 
herige Requifllion durch das Generaltonſulat wohl notirt, jedoch die Binde 
zablung für dieſelben ſukpendirt, auch im Jahre 1882, zu melden Zeit 
punkte Be ſehlen Bond amorilfirt werben, Die in den oben erwähnten allen 
esent, rüdfländig gewordenen Zinfen keineswegs nachgahlt. Es kann fogar 
"Gorlommen, daß, wenn bie rung der verſchwundenen Nummern wicht 
auf das Sgteuniäfte Heranfäpt Wird, dei unregtmägigen Bejiger der Obli 
galionen, wenn biefelben früher zur Amortifation gen umd im -Mems 
- oder Wafhinpton präfentirt find, Kapital und Zinfen voll gegahlt 

en, 


Der „Lohrer Auzeiger? vom Dienflag ſchreibt: Im umferer Radbars 
aerandaß, deren Jagd Tür Zeil wegen einiger Verpachtungk ⸗ 
Differenzen wicht betrieben wird, nimmt der Wildſtand derart überhand, daß 
diefer Tape dem auf freiem Felde in der Nähe des Dorfes beſchäftigten 
dortigen Bemeindenotftcher ein: Rudel Hirſche, 6 Stüd, ohne Scheu fih 
rn meugterig beobachtelen und dann wieder langfam in den Wald 
selour en, L 
Bludau, 20. Yan, Unter Böllerfhüffen und dem Hurrahrufen der 
en und der zabireih verfammelien Bollämenge If heute 


—2*8 —A Due ge 
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Di eines. zweiten Trajettiälfieh won aleider Mröge uud 
—— — und wird Eude März Jelfertig werden. 
va ee wird berichtet: „Es If — Ser 
iuteeffante ‚naßkräyfice Raliz ‚gu, ben WRitfeltungen, über, ben 
nahme Iabrei 1868, bai-die ‚Tonnen, Fäfier-ımmb 
Geldbeutel, im melden die Mehepöloftesenticäbigungen Gicher welumat find, 
mit Rüdfiht auf ihre große Zahl mid! die nicht beliebte anderweite Berwen ⸗ 
3* — verfauft teurden und zwar mit einem Gridfe von 372 Thle. 
vBeꝛr Yan, Bezug auf die Shandigät, wilde am einem 
fünfjährigen  Snaben Hier verübt worden iſt, berichtet Die Trib.“, dab am 
Dienftar Abend Die Arimina'pöttzet einen "Herrn v. Zaſtrew verhaftet 
auf melden der Verdacht ruft, das Berbtehen begangen baden, 


Oeldelberg, 15, Jam. Der Urtbellaſpruch in Bezug auf dem zwiſchen 
Mannheim und her flatigehabten Zufammenfloß zweier Gifmbahnzüge, wor 
bei auch Perſonen von Gier verleizt wurden, ift nun von der Mannheimer 

Der Mäldert, welder 


Jar. Vor ben Aſſiſen wurde in verfloffener 
Woche ein Voſtelrve Horz aus Uſtagen, der einen Gelbbrief mit 100 
unterbrüdt Hat, mit 6 Monaten Gefärgnig belent und zur Bekleldung dffents 
Tiger Uenuer auf dle Dauer etnes Irhree umtähtg ertiart. Eng 
von Kronberg, angeklagt ‚+ der Dienſtimnann Munf son Haſſelbach durqh 
einen Steinwurf fo verletzt zu Haben, daß er in Folae davon geilorben, 
wird freigeſprochen, ba nicht ejen, daß Lang den Rumpf vorfäglid 
worfen und baburd die ben nad ſich ziegeride Verlehung beigebr 
babe. — Balentin More von Wiesbaden (71 Jahre alt) bat 13 d 
außgefiellt und auf die Müdkfelte die Ramensunterkhrift verfchtedener 
Badener geſetzt, um die MWedfelbiötontirung'zu erindslidgen, refp, zu erleide 
tern. Diele Unterſchriften waren fo täufdend, daß fie kaum von dem mirks 


chen Rumentintabern ui trat 
wurde, 74 In ber That won More, mie biefer „ Oder don einer ges 
übterem ib: Adheneint Haud derrcAhtten. Die Geſchwbeuen ſprachen iii da⸗ 
hin aus, daß Morr von einem Dritten gefaͤlſchte Schtiftnüce wiſſentlich im 

nfüdtiger Abſicht und zum Zweck der Täufgung g’braudt habe; das 
ter des Angeklagten und Moth feien nigt Als’ M.lderunpdgrände 
feßen, doch empfehlen fie ihn fchllehlich der Gnade des Köniod, Der 
richuhof erkannte seine Zachthauaſtrafe von 5 Jahren und 1000 Tpir, Belbe 
baße, eventuell 8 Monate Zuchthaus. 

Durd den (bereits früßer erioägnten) naͤchtlichen Zufammenftoh 
türfifer Dampfer am 17. Dezember unweit Eurymo’s ift ber „@a toup* 
fofort gefunten; von 250 feiner Boffagtere onnten nur 40 gerettet werben 
er hatte eine wert volle Ladung und eime belrächtliche Rontantenfendung an 
Bord, die matärlich mit verloren gingen; — der andere Dampfer Charkeich⸗ 
erlitt derarikiwifäfsere Gadarke, "daß-er, anific vor totalem Uniergauge zu 
I&üden, gendtfigt war, ans Ufer zu treiben. . — 


Sandels⸗ und volkswirthſchaftliche Berichte, 


Nürnberg, 15. Jan. Bei der heute babier poramenmmenen fiebenten Ver⸗ 
loofung näacfehemder Gihmbabnanleipen find folgende Nummern con wmorben 
und zmar A. vom Oohnadt · gronach · Gundelsdorſet Anlehen: Nr, 100, 174, 27, 
528, 1061, 1068, 1096, 1410, 1641, 1986, 2112 unb 333. B, vom Holtirchene 
Miesbarber Anlehen: Ar. 151, 355, 1018, 1212, 1240, 1441, 1455, 1508, 1566, 


1616, 1652, 1772 und 2000, 
* Berlin, 21, Sam Roanen ver Januar 534«, per FAbjahr 517%. Oel 
Bi Januar Pla, per yrühfabr 994, Spirituß per Januar 15%, per Frübiabe 
ſe. 
⸗ Sein: ‚ 21. Yan, Wairen beffer, per Januar 5400 Diund nette 
122 Ben. + Thaler &, per Frühjahr ABI Bro, 4 Thaler ©, Mengen Pebauptet, Yer 
Rabsl SHIL Kaffee Sehe 


en oo Viumb, brutto 90 &,. mer Frubjaht 95 ©, 

Zinl feit. 

* Daris, 21. Jan. Rübdl per Januar 77. —, per Fehruamäpril 77. 50., 
per Mai ⸗Auguſt 81. —_ Mehl per Tarıar 59, 25., per Märy—Amil 60. 5, 
zer Mig— uni 61. — Spiritus ver Yanuar 7L — 

.* Liverpool, 21, Yan. (Baummollen» Markt.) Umiag: 15,000 Sallen. 
Mibbling Orleans 1194, Miböling Ameritaniiche I1!je. fair Dbollerab 9%. Mibe 
fatr Dbollerah 9. Good mibbling Dhollerab 894. Fair Bengal 774. Fair Domra 9%, 
Good fair Domra —, Fair LDernam 12 Fair SEmurna 10, Noir Yeauptiihe 1% 


+ Drleans —. Mobile — Schmwimmenbe Orleans 1194. Schwimmerde Omra 9%, 


[3ur Stnochenmeblfütterung.] Die ſhon ſeit einer Reihe von Jahren 
aufgetretene und bekannte Anocenkrantheit (Anohenbrü kinfeit), bat obme Yroeibel 
ihren Grund berin, daß die utterft fe zu arm an benjenigen Stoffen find, amd 
wel den die Knochen gröhtentheils beiteben, namlich an Vhosuborjäure und ſtait 
die (menn fie ſich auch in dem Boden vorfanden) ſich aber wegen wer jchon viele 
Jahre mangelnden Feuchtigleit micht löfen und ſomit auch bie langen micht ala 
Nabrumg aufmermen konnten. Beim Auftreten biefer ſrentheit, welde ſich durch 
einen Ichlechten mwadeligen Bang, ſchweres Aufiteigen der Ehırre zu erfennen gibt F 
wird ala Heilmittel allgemein empfohlen, Knosenmebl den jFutteritoffen zupufe 
mas aud) ebenfalls das befte Miltel it, wenn es mwirtlich ala Anochenmehl, n 
aber wenn es als ſtnochengries gegeben wird, Die Knechen müſſen alſo vollitänb 
zu Diehl oder Staub —— werben, wenn dieſelben aufeiöit merben um 
Erigs tollen mas. ab:r bei beim meiiten, im Daubel vorfommenben Anocenmehl 


ber Jall iſt. 








37 Befanntmabung. 
Robem beyüglich des Kaufmanns Bar wbler von bier durch Befdluh FROHSINN 
Mts, wegen verichmenderiicher Lebens: Kuratel morben ift, % 
FE Hei ef Mag Int Gern, un. den Oiubrlann Brnen me. Sonntag den 24, Januar: 
. 38, 10 Ubr, = 
mer, cr mer Jamie eerungn ten Drken amazaden | Masſcen Tanzgesellschaft. 
wheel werben. g r. 
——— Stabtgeridt Nur Mitglieder haben Zutritt, Nichtmitglieder haben sofortige 
Weber. 3 Ausweisung zu gewärligen, 
Meippert, 268 Der Ausschuss, 
etanntmawung 


a RR Re Be Een m „Liederkrang”.;; 


Samftag den 29. Jaruar: 


Be Masken-Ball 


im Münd'fcen Saale, 





Befauntmahung. aa, Nertang baub 8 be 
nen 30. Temmaz L.F, Mittnge 1 Uhr, WO a Ru aeg dei ern & 
werben auf dem Gemeinbebaufe zn rn Mr — Mas he a tan Derrm Stabelmann 
tü ‚ das Stüd 7 jFu , von rotbem Sanbitein, Saar 
am ben — in u — ie naheren Bebinzungen werden |267a2 Der Yusfhbu #. 


a Zage bes Verſirichs belannt gegeben. 


Müller, Vorfieber. Männer-Gesangverein. 
“  ——_ Gutsverpahtung — 


Sonntag den 24, Nanuar: 


ichmeten Das (Ben 35. Uri tie Zara) PN f B [ l 
8 a — Taf — Sngelfeim’iche Anweien an der Xreibzafie a N e n ⸗ a 


aanemile uch Darunter Sefinblchem Seller, fo mie ca 2 Worgen 3 Biertel Obi im Gafthaus zum Löwen in Damm. 
— 268 Der Ausfbug. 


#. Simmier, 


F 
Sraſl. v. Ineelbeim cher Oberamtwann. Am se buöberigen Werten De: 


uerverficherung a. 


ne. — — 
Ziehungen am 1. Febr. 1869. 1: a San Che w 


390 Unterzentinter erlaubt fib hiermit 
einen Rajfee ver ‘hund zu 23 Er. zu em 
rieblen, der ım Beichmade wel feiner iſt 
als der in ber euung ſo oft annoncirte 
achten atrifanıkdhe Wocca. 


























X Annoncen-rpebiti —— 
K. f, öſtert. 1860 Staats: | Gräfl. St. Genos'ſches Prä offe in — Aloio Bittinger. 
Aulehen vox 200 Millio- | mien Aniehhen von 3 Wiillton efidergitr. 28 jur beisthern, da them 





Nuhrkohlen 


Prima:Qualität. 


nen Gulden. 200,000 Güiden. 
Amllich gefiempelte und geſetzliche Belheiligungsſcheine: 


ielt 
womit man Preiſe von fl. 300,000, | womit man Breife von it. 50,000, I fen egen erben franto ma ma. 
5,000, fl. 10,000, ) fl 5000, fl. 2000, fl. 1000, ft. 500 7 öy —— eines jeden Monats gegen quiftirte Keche 

geiinnen nungen einlalfirt, 


dp A 1000 x. x. x. x. gewinnen fatın, kollen : Ba Dominos 3 
« 1 4 ; 


utſchn Feuerverficherumgs-ejellvnpar 
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Ir P4 Tof. Alone Runkel, 


1EM.... — —— 180 2... fe 6 uieneher Theaen, — 
J 70.— Ba a ee ee N b leihen bei £ Ri 
rn Sam | u * a „uote Cibeimer, za mel Acht afrikanischen 
empfehlen gegen Einſendung des Betrages oder Nachnahme 36206 2 udl., M occa fi af ce 


othſchild & O. Poſtgaſſe Ar. 14 in Wien. Geſchäfts⸗An eige UNDdivon gutem Präftigem Geſchmacke 
EEE TE EI EI EG 


82 fr.;iper Vfund empfehle 37408 
FT FORGEONTERRTF TER -alfee au 32 Er. Yowns —— * —*— fidh den I._B. Zrodenbrodt. 
Aecht afrikauiſchen Mocca: affee zu 32 Er. Gen, Derrdalen ur en erden 
. | N Y K ) ‚ba; y X ger 
er Pfd.; bei Abnahme von 1; & ', Zr. 9 Chief dabıer eröffnet dat une em rumctben., Mena 3 A Wageire ın Der 
7 fehlt ch in ‚allen Arbeiten, ſowobhl n——— — ese — 
illiger, impfiehlt Jibil· ale MilitärArbeiten unter Bufiche] 11363 Zwei unmobltete Summer, Allos 
* rung ſchnellet und reeller Ye nung, ven, Kuche zu vermieden, Waberes im 
Dernhard Strauß. Ypam Vornberger, stlcıbermacher,|der Eyn. d. “il. 
(376) Am 20. Zanuat tuurde em Wing 


Loberaraben Wr. 70, 
— — — — 
P ämp e (Falla u te net Jahrgang 1868 der „Er. — en redirhen ‚Finder * hehe 
Sup zute Belobnung in der Go. d. 2. 
der Specislarst für Eniiepsie Er. @. Millisch in Berlin, jetzt —2 Sucht, 


beiterungen‘” Wird zu faufen ge. 
—— — — 
— j ich. 8 über Hundert geheilt, 3 Im der Käde Der Yon mın eınel35s Taalich ſtude Rafchingefrapfen 
Heine ER zu mieihen geſucht hai EM. Haus, Kondıtor, 
Metroroli-atme evoachrfungen u Wichanenburg. 


chtigkeit der Luft. |Cyongebalt der khult Temperatur des Honens, 
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Dunſt · ı Relative | | ; rom 
drud. arg en ri jr 2. 1 =. | # Hark Id Ak BEN 
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Woadube| 33568 | —82 —12 | 4 DEI a a a et Tr 
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a 5 | j N ! H 
Rocilipr ne = Be 1 | a5 }) — | - — — da 089 28 | 8m 472 | = 
N | 
el . Be € bas Thermometer in Paris — 34, Danre 30, Bordeaur — 1.0, Narieille H. 


Rabeib 1.0, Palermo 7,7, Mom 0.8, Weapel 22 Trier — 84, Mien — 10,4, Xeipjig — BB, Ben— 60, Weteräburg — 17,5, Stodtyolm 

N, Hain (Scheitiand) 10:0, Balentia (Srland) 10.0, London 0.3, Komftanitinopel —. = — 

In Folge des hellen dinmeis und der Bolarhrömung, melde im aröhten Theile Europa’s berrichend ift, verminderte fich die Temperatur au) eine reoeisräbige 
Werke. Die Kälte nimmt vom Wehen Kontinents nad Diten beträdtixh zu, jo dak das Thermometer geltern Morgens 8 U+r ın laris — 4 Grad C., im 
Straßburg — 7.1 Brad, ın Leipzig — 88 Grad, ın Wien — 104 Grab und im Senirum Rab'ands — 4 Grad C. yeicte, Der Erud der Aumedrbare iM namertlidy im 
Rordoiten und im Zentrum Europa’s noch immer jebr jtart (Beiersburg 785 m. m,), mährend er im Norden Schovlarbs jehr rald cbnimmt; von norgeiern ‚aut ger 
fern fiel bas Barometer ın Nairm um 15 m, m., moobucch die Hube der Miınospgäre jebentalla geitärt wird. Die Windrichtung ijt dort eine IMdrotitliche. Schree im 
Schweden und Norwegen, x um Süben von alien, , 











— —— 


— — — — —— — 


Beilage zu Nr. 20 der Aſchaffenburger sgeitung. (9. 


Freitag, ven 22. Januar 1859. 





Deutfbland, 

E _ CH Münden, 21. Ian. (112. dffentlige Sihung der 
Kammer der Übgeorsäneten) Am Miniftertifpe die nigl, Staates 
mintfter o, Pfrepfhuer, v. Lutz, v. Sdidt, v. Hörmann, Frhr, v. Prandh 
und mehrere Minifiirialfommiffäre. Präfident Dr. v. Pözi theilte ein 
Schreiben des Präfitiums der Kammer der Meichärätfe mit, wornach ber 
erſte gemeinfhaftlite Zaſammentritt beider Fuftiggefepgebungsausihüfie auf 
Montag deu 25,,Yanuac Bormittard JO Uhr im Sarle der Hammer ber 
Aszeordneien andersumt iſt rud fünte bei, daß ſaͤnmtlicht Kammermitglieder 
das Medi haben, dieſen gemeinihaftliden Beratungen der Jufliggefehr 
gebingsansitüffe beizumoßnen Doppelfammer veriad eine an Daß 
Finangminfteriwin gerichtete Interpellation, dahin gehend: gebenft das fol, 
Gtoatsminifierium ter Finanzen behufs der Herſtellung einer gleſchhelllchen 
Befteurrung des ganzen Landes noch dem gegenwärtig berjammelten Laud⸗ 
tage den Entwurf eines Korzefrhes über die jreimillige Gerictöbarkeit für 
das ga ize Königreich vorzulegen ? Machdem der k. Staataminifter ber Flnau⸗ 
zen d. Plrepiiumer erflärt hatte, daß er diefe Interpellation in einer ber 
nädfien Sipungen zu beanimorteiw die Ehre haben werde, begann die Ber 
zattung übe: ven Entwurf eines Bergnefeges für das Königreis Bayern. 
Referent Stenglein, weſcher die Debatte einleitete, erwähnte zunächſt 
einer Brofüre, deren Berfaffer dem Prinz p, dad dem Entwurfe za Gtunde 
Liegt, eine ganz falige -udlesung gibt, und ging deß alb auf dieſes Prinzip 
näher ein. Allen deutfgen Beragrfepen liege das Prinzip der Bergfreigeit 

Grunde, d. 5, bie Freiheit für jede Perfon, Bergbau zu treiben, Diefes 
Brinyp jet zwar dfter® burdpiöggert worden, werde aber ſiets ala dad allein 
richtige jet aßgemein anerkannt. Gegen die ſtühere Anmaume, daß der 
Stoa: gang eminent befähigt fei, Bergbau zu treiben, ſpreche am lautejten 
Die Thatſache, daß von 426 Steintohlengruben, melde in Preußen im 
vorigen Jahre in Betrieb geftanden find, nur 20 um Betrieb des Staates 
waren, Das früiere Streben, wornach hauptfäglig der Staat den Berg: 
bau an fid riß, ſtehe in Diamelralem Segenſad zur Rationaldfonomie; der 
Bergbau wmüfle frei jeim, und es genüge, wenn der Staat das Däerauf- 
ſichtetecht übt und Las Recht hat, Abgaben vom Bergbau zu verlangen, 
Der Entwurf des Bergzeſetzes, wie er vorliegt, fei dem areifannıt gelungen« 
ſten gefebgeberifgen Verſoche in diefer Beziehung, wänlih dem preußiſcheu 
Beragrieb wahgebilder, Deſes Berggeſetz jei [hen 2 Jahre ın Anwendung 
umd habe fi dolllourmen bewährt, Debhald und weil aud bie Berghaus 
treibenden in Bayern die alabaldige Einführung des Geſetzes wünfden, 
empfehle «3 fih gang beſonders zur Annahme, vorbefaltlig nur einiger Ab⸗ 
änderungen. Almens: obuleid im Wusfguffe der Wunf ausgeſprochen 
worden ift, es mödte der Kheinpfalz ihr altes @efeh erhalten bleiben, em⸗ 


fehle er dem vorliegenden Entwurf zur Uunahme, weil durch deuſelden eine 


t3elnpeit nicht mar für gang Bayern, fondern auch für deu gıößeren 
Theil Deytiglantd geſchaffen werde, Brandenburp erblidt im dem 
Entwurf ud Berggeleped einen großen Fortſchrut, weil er viel ner 
alietes und für bie Geg nwart mit mehr Peſſendes bejeitiat. Rednet 
dankt dem Miinifterum für die Vorlage urd empfiehlt fie gleichfalls zur 
Aanakmı, Diemit mar Die allgemeine Distuſſlon geſchloſſen. Bei 
Beginn der jprgiellen Ditluſſion bemerkte Ptäſident v. Pozl, dah er, 
wie die im Husfhuß auch ſchon geſchahh, nur jeme Artitel zus Berathung 
andfchen werde, zu welchen Abänderungkdorſchläͤge berrils verllegen oder 
mod; eingebracht werden. Art. 1 führt diejenigen Materialien auf, welche 
dem Bergtechte unterworfen fein follen. Diefe Mineralien find: Gold mit 
Ausnahme des Wafhgoldes, Silber, Durdflver, Elfen, Bl, Kupfer, Zinn, 
Zink, Kobald, Ride, Arſenit, Mangan, Antimon und Schwefel, 
und alt Erze; Alaun und Vitriolerze, Stein» und Braunkohle, Gteinfaly 
mebft den mit demfelden auf der nämlichen Bagerätte vortommenden Salzen 
und bie Soolguellzn, Hiegu beantragte Hahn die Mobifilation, es felen 
wach „Büriolerze* noch folgerde Mineralien einzufgatten: „Oder und Farb · 
erde, Porgellanerde, Spedſtein, Schwerfpath, Grappt, Ülugfpatd und Ton 
fölefer,* ttion ein, im Falle ber Ans 
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bie Gteintohlenflöge in der Menel Über z seite Landftrihe Ad hingiesen, Biel» 
fach zerfläftet und in bie Tiefe geworfen, biete bie Steinkodle dam Bergbau 
I armen nur mit großer Ausdauer und hohem Sapitalaufwanl' befisgbare 
Säwirrigkeiten, Soll das große Kapital aber Berlofung finden, fih dem 
GSteinloflenbergban zugumenden,, fo müfle es geſichert fein, dech nerfeßlte 
Berſucht am dem einen Punkte ihre Entichärigung am dem andıren finden 
und daf ein gelungener Verſuch nicht folort Konkurrenz herdorrufe, tnbem 
bie theuer bezahlte Fundgrube fohort in geringer Entfernung vor: Haderen 
umlagert wird, meldye eine fremde Erfagrung ohne Entgelt außnügen mollen. 
Deßhalb müßten für den Steintohleubau große Brubenfelder zuläffiz fein, 
Louis ‚beantragte, dem Vorſchiag des Ausſchuſſes noch folgenden Zufag 
beizufügen; „Berlangt der Mutler ein größeres Feid zum Bersan auf 
Steinkogten , mamenttih zum größeren Tiefbau, fo ſteht die Berleilmra und 
Beftimmung feiner Form dem betreffenden k. Staaisininifterium zu.“ Dahn 
fprad fig gegen. Gelbert für biefen Zuſah aus. Megierungdlommifftr 
Fiſqer befämpfte nleihfalls den Aufap: Die Erfahrungen, weiche man 
in Preuken und in Frankreich gemacht ba’, beimiefen, daß ber Bergbau ge⸗ 
deiht, auch wern die Übergroßen Grubenfeldes nicht beñeden. UWeberbaupt 
[Heine das Streben mad; großen Grubenfeldern den Hintergedanken zu halten, 
auf einer grögeren Gegend das Geſchäft eines Monopoliſten 4. treiben, 
Monopole zu ſchaffen, fei die rechte Aufgabe des Berggeſetzes. Mit Uns 
nahme des Uisfhußantrages könne der Bergbau auf Gteintoßlen auf einer 
Wläge von 4 Stunden berrieben werden und damit ſei allen Anforderungen 
entſprochen. Nachdem Staatsminifter d. Piregihmer erklärt Hatte, dag 
er gegen den Antrag des Ausſchufſes nichts zu erinnern Gabe, wurde biefer 
auch angenommen, ber beantrapte Zuſatz aber abgelehnt, Die Art. 28 bis 
37 veranlaßten feine Debatte. Eben fo warden die Urt, 38 — 128, welge 
vom Bermefien, vom Bergwertseigent hum im Wllnemeinen, von beffen Ber 
einigung, Thellung und Austaufhe, von den Betriebe und der Verwaltung, 
von ben Bergleuten, von den Mectöverhältniffen er Milbelbeiligten eines 
Bergwerkes Handeln, mar mit einigen Hbänderangen nad Vorſchlag der Mer 
glerumg angenommen. Der 5, Titel betrifft die Mechtönerhältniffe zwiſchen 
den Bergbautreibenben und ben Gruudbeſitzern und behandelt im 1. Abſchnitt, 
welcher die Urt, 124—147 umfaht, die Grundabtzetung. Dieſer Abſchniti 
murde opme Debatte angenommen und dabei, weil er Die Abänderung bon 
Berfoffungebeftinsmungen zur Fo'ge hat, ausdrücklich Tonftatirt, dag Die Ans 
nahme wit einer Maforität von zivei Dritigeilen erfolgte, Die Abſchullle 
I, I. und IV, (Art. 148 — 158) von der Denügung des Waſſers, 
von dem Gchadenerjag Für Belgädigung ded Grundeigentum und 
von den Berhältniffen ber Bergbaued zu Öffentlichen BVerkehrsanftalten, 
Der 6, Titel (Mit. 159 — 166) von ber Aufhebung bed Bergwerts⸗ 
eigentfums‘, der 7. Titel (Art. 167 — 190), von den R-appihafts« 
Vereinen Sandelnd, wurbe nleihfalle ohne Debatte angenommen, Der 8, 
Titel, die Bergbehörden beir. (Ari, 191—193), erblelt auf Autrag )eb 
Ausiguffes eine mobifigirte Fafſung, die eine Bervollftändigung des Geſehes 
bezwect, und Die Einiiellung zweier newer Arlikel zur folge bat. Auf A 
trag des Abe. Lo ui? uud Sensffen wurde Bier auch beigloffen, daB die 
Berufung genen Beihlüffe und Verfügungen der Bergbehörden 1. Iaflanz 
bieuen 80 Tagen ausgufüßren if, während ber Husfguß nur eine Ldtäzige 
Frift wolte, Alle Übrinen Artikel des Entwurfes fird ohne Debatte theus 
nad Borſchlag der Regierung, theld mad dem Anträgen des Ausihufles 
anpenommen worden. Ja Urt. 233 if mM, ausgeſprochen, daß 
dad neue Berggeſetz am 1. Juli 1869 in Mraft treten follL Bei. ber des 
finitiven Abjitwimung Über das gange Geſetz wurde dadſelbe einfimmig ans 
genommen. Der kai, Kriezäminifter Frhr. v. Prandh beantwortete num 
die vom Ärhen. v. Stauffenberg und Kolb bezügiuh der Ausführung des 
Wehrgtſehes geftellte Interpellation und bemerkte u. U, zu Punkte 1: Die 
biöherige Ausführung des Mrt. 86 des MWehrgefehed, welcher die Dienſipflicht 
der Allerotlaſſe 18I36—1846 feſtſt It, fei eine nany kortekle. Würde ane 
ders verfahren als biöher, fo wäre die a) ein Verfioh gegen dem Grunbfag 
des Geſetzis Über den Beginn und die Dauer der Wehrpfücht, b) eine Ber 
günftigung einzelner Pflitigen, Dim MAAManma anderer Wilidtinen, 
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genommen; allein die Schwlerig⸗ 
keiten, die fi Bier ergaben, ließen bie Verhandlungen noch nicht zum vollen 

doch tdane ber Etlaß der betreffenden Berord⸗ 
mung in Tusſicht geſtelll werden. Hiewm flog Die heutige Sitzung, bie 
nädfte findet am kommenden Gamflag flatt, 

Berlin, 19. Jar. Der 33 Qaartſellen ſtarke Bericht der Kom ⸗ 
mifflon für die Berordnung, betreffend bie Beihlanrafme des Vermögens 
des Königs von Hannover, iſt heute vertbeilt worden. Berichte ſtatter iſt 
ber Abg. Rechteanwalt Lent ans Briklau,. Nach einer Geitend der Staale ⸗ 
Regierung in der Kommiſflon gemachten Mitigelung beläuft ſich nepenmwärtia 
der Werth des unter preußlicher Verwaltung befindlichen Bermdaens bed 
Rönigb Beorg, audſchllehlich des werthvollen Inventariums der Schloſſer, 
auf ungefähr 13,382,800 Thlr., welche im preußiihen 4proi. Staats-⸗ 
papieren angelegt, einen Jahresertrag bon ungefähr 698, Thlr. aber 
fen. Die Koften der unter bein Borfige bes Oberpräfiventen von Dans 
nover geführten Verwaltung biefes Bermdg na belaufen fi auf umgefäßr 
180,000 Thlr., eine für bie Arbeit des Roupnsabfchneidens und der Ber 
wachung der Gchlofinventarkn jedenfalls GöHft anfändige [oder unanfläns 
bige ?] Summe Das von Preußen bem Rönige zupefierte Eatſchädigungas · 
Rapital beträgt befannilih 16 DRM, Tplr. mit Zinfen vom 1. Jall 1366 
an. Denn gleichwohl ſich nur bie obige Summe von 13,382,000 Thlt. 
unter Arreft befindet, fo Lommt Diet wohl daher, daf etwa 4 Millionen 
Thaler für die vom Mönig Georg aufer Land gebrachſen Gtaatägelder auf 
daß EnifhäpigungsFapital in Anrechnung gebracht worden find, wie Dies 
aud der Ectſchaͤdigungẽevertrag ſelbſt vorzefehen Bat, Jedenfalls verfügt 
König Beorg trop der Beſchlagnahm⸗verordnung genenwärtig außer über 
jeme vier Milllonen Thaler not über daB Im hannoveranifhen Brfeh vom 
24. Mär, 1857 erwähnten Vermdzen der Pal, Schatulllaffe und der zuges 
börigen fogenannten Meinen englifgen Raffe, die Rapltalien des k. Eenſt Auguſi 
Eiderkommiffes, die Baarbeftände und Werihpapier ⸗ der Hand» und Schalull⸗ 
Rofie und über daB im englifden Bprogentigen Gtods an elegte Kapital 
von 600,000 Pfund Sterling. Die bereit in der Brf: erwähnte Angabe 
der Regierung in Betreff eines Agllatlonskomites in Hiehlaa IR in’ dem 
KRommiifionsberiät wie folgt präzifirt worden: Mat Miütgeilungen, melde 
Seitens der Aöniglihen Staateregierung in der Rommifion gemacht morben, 
befießt außer ber nod gegenwärtig auf Koflen des Kdaigs Beorg in Frank 
zei unterhaltenen Leglon noch argenwärtig ia Hietzing elue Met dauern 
den Komited, zuſammengeſeht aus Vertretern des Melfenthums und Beaufr 
tragten bed vormaligen. Rurfürften von Heſſen nebſt einem Anbänner ber 

fen Demokratie; diefed Momite, deſſen Koften pemeinfhaftlih vom 

daig Brorg und von dem vormaligen Rurfürften von Heſſen befiritten 
wärben, fügre die Agitatlon der bepoffedirten Gouveräne gegen Preußen fort, 
Überwade und Ieite diefelben und Bilde den Bereinigungtpunft für ale 
Preußen und bera norddeutſchen Bunde feindlien Elemente, Das Säid: 
ſal der Beſchlagnahmeverordaung im Plenum bed Wbaeordnetenhaufes Ft 
außer allem Zweifel; dem Kommiffionsberiät entſprechend wird bie Were 
ordnung genehmigt uud mit Buftimmung ber Königlihen Reglerung durch 
einen meuen Artikel dahin ergängt worden, daß die Wiederaufhebung 
der Belglagnapme dritten gutgläubigen Grwerbern und Seffionarien 
gegenüber bdurb Möniplihe Unordnung, in alen übrigen Wälen nur 
durch @efeh erfolgen fäünne, Der weitergebende Mnırag von Löwe, In 
einer Mefolutton die Staatsregierung zar Aufpebung des ganzen Vertrags 
mit dem König Grorg aufzufordern, ift in der Kommilflen mit allen gegen 
3 Stimmen abgelehnt worden. Bei Aanullirung des Vertrages wurde gelr 
tend gemacht, habe eine viefleiht zu Welterungen Anlaf gbende Huseinanders 
fegang bezüglid der auf Grund jenes Vertrages von dem Mönig Brorg an 
P:eußen gemadpten Leiftungen, namentlich bezüglich des hannober'chen Dor 
mänlumd fattzufiaden, und HöHf mahrfseinlih würde durd eine folde 
Annullteung jede Ausſicht befeitigt, dag Köaig Georg der Mnnerion deB 
Jahres 1866 gegenüber diejenige „friedlie Stellung“ einmehme, melde das 
Ziel ber mt ihin ſtattgefandenen Verhandlungen gewelen und deſſen Er⸗ 
seihung noch Immer als wänfgenswerth zu beſelchnen fei. Gegen bie ganze 
Beitlapnaymverorbnung wird fig im Plenum eine vorzugweiſe der Forts 
fprittspartet angehörige Minorität audfpregen. Der Gtantpunft berfelben 
iſt in der Kommilfton darch den Abg. Vichom vertreten geweſen, beſſen 
Ausführungen von einſchneideuder Logit und Klarheit im Kommijſtondbericht 
wie folgt ‚wiedergegeben find; Nachdem das Gtaatäminifterium in feinem 
Berichte an dem Rönig am 2, März felbit erklärt habe, die Welche des 
Landes würden ed geflatten, daß gerichiliche Berfaßren auch auf die Berfon bed 
Könige Geoig außzudehnen, und nachdem das Gtrafgefehbud; in der That ein 
elchts Berfaßren zugulafien feine, falle jeder Grund weg, den Weg der 
Befepaebung zu betreten; demm der von dem Minifterium angeführte Grund, 
die Rüdigt auf bie frügere Gtelung des Aönige Georg, habe für bie 
Landesvertretung keine Bedeutung. Grwiß fei es für Diejenigen, melde für 
die Genehmigung des Vertrages geflimmt, ein peinliches Gefühl, fh fc fehr 
im ihren Boraußfegungen getäufgt zu fehen, aber Diek ſel do nur Ihre 
eigene Schuld. Einen Bertragdbrug id ine man dem Könlg Berrg nicht 
vorwerfen, denn er habe feine der Verpflichtungen, welche er in bem Ber 
trage Übernommen, verlegt. Er Habe mid mur nicht auf fein Kronrecht 
vergigtet, fondern es fei im dem $ 2 dıö Vertrages fozar Befliammung 
barüber getroffen worden, mie es 518 zu dem Augendlicke gehalten erden 
folle, wo er für fi und feine Erben auf bie haunoverſche Rrone verzich · 
tem würde, Much gebe ſich der Bertras anähriihlin ala f 


Dem gegenüber fönne man zunähft die Frage aufwerfen, ob eima Aönig 
Georg dur; bie Entziehung dieſer Mittel zum Freunde Preußens gemacht 
oder zur Berzichtleiftung veranlagt werden Anne. Died werde gewiß Mies 
manb beharpien im Gegenlhell ſei wohl anzunehmen, dah er alle Rüd: 
fihten fehten laffen und bei der erflen eurspäilden @efahr unter den em 
Bitteriften Beinden unfere® Staates ſtehen merke. Auch blieben ihm nad 
Mittel genug, felne Mgitationen fortzufegen. Die Mafregel werbe alle 
ihren Zweck verfeßlen und nur dem gebäffigen Charakter eined Atles ter 
Rache annehmen. Sie fei daher in hohem Make unpolitifd für die Me 
gleruna. Noch gefaͤhrlicher fei ſie für die Qandesv:riretung, weile bamalt 
dem Weg der Musnafmegefepzebung beireite und bie Art, 9 und 10 ber 
Brrfaffung in hohſtern Maße gefährde; denn darüber inne man ſich dei 
nit tänfben, doß bier in jedem Falle eine Roı filfation vorllege. Das 
einzige pofltive Mefultat der Maßregel werbe eine ungebexiere Bermehrung des 
Denunzlanterwefrns und ber geheimen Polizei fein, (R, Rerr.) 
Berlin, 20. Jan. Die bedirpte Befreiung der ewangellfe und fas 
tholiſch · Tdeologie Gtudirenden, wie der katho iſchen Priefteramis-Randidaten 
von der Ableiſtang ihrer Miltärpfligt, eine Befreiung, welche in Preußen 
befteht und in den vorddeutſchen Bund eingeführt worden, erreicht mit dem 
Säluffe be& laufenden Jahres 1869 ihr Ende, Ja Preußen wurde jene Befreiung 
mit Raafcht auf die durd den Mangel an" Predigte und Briefteramts Kan⸗ 
bivaten für die Kirhenvermaltung entſtehenden Verlegeneiten gewährt. Die 
Theoloale Studirenden werden nämlıh bis zum 1. April des Kolenderjaßreh, 
in mweldem fie das 26, Lebensjahr vollenden, vorläufis zurüdgeftellt, beme 
nädft diejenigen evangellſchen Theologen, melde tjs dahin die erfle Prüfung 
beftanden haben und unter die Zahl der zum Predigen berechtlgien Randie 
baten aufgenummen worden find, beziehentlich Liejeninen kathelljchen Chess 
lozen, tele bie dahin bie Subdialonals Weihe empfangen haben, nänziiä 
von der Militätierfipfliht befreit, Haben tie Evangelifcen bie Prüfung 
nit beflanden, eder Die Katholifgen die Gıubdiafonats. Weihe nicht 
gen, fo werden fle nagträglich zur Erfüllang ihrer Militärbienfipflicht heran⸗ 


alten: 19. Jan, Die „Nadener Zeitung” berichtizt eine kurzlich 
von ihr gebrachle Motiz Über Verhandlungen zmifhen Preußen und Belgien 
wegen Thellung des benachbarten neufralen @ebictes jeht felbft in folgender 
Welfe: „Er handelt ih augenblidlih nidt um das neutrale Geblet, fons 
dern um einen unbedextenden @enenfland, nämlich bie Berichtigung der Brän 
zwiſchen den rörbliten reifen bed Megierumgebegirts Aachen und ber 
ländiien Provinz Limburg. Diefe Bertandlungen, mit denen Bräfident 
v. Aublweiler |. 3 beauftragt worden, führt er and jeht ned mit dem 
Gouterneur von Maeſtricht fort, und hierauf bezog ſich der neulich abgehal ⸗ 
iene Termin, In Berug auf dad neuttale Beblet haben zwar zur Mepelung 
feiner eingenthüralichen Zwitterſtellung Befpregungen fräßer flattgefundenz 
es wird jebod; aur Zeit bier nicht Darüber verbandeli,* 
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z Deutfchland- 
Winden, 21. Jan. Der Husfhuß zur Berarfung des Schul⸗ 
reg gebenft Heute bie Mebaktion der Beſchlüſſe in zweiter Leſuug 
zu en, 

Nürnberg, 19. Jan, Wir werden nunmehr, nasden ber Slaat 
25,000 fl, Zufguß zu den Baufoften zugeſichet?, das hiefige Telegrapgen« 
bureau fo ziemlich mi:ten im unfere Gtadt verlegi erhalten, während bad 
biäßerige amı Bahnhoſe als Filiale fortbeftehen wird. 

g, 18. Jan Dr. Friiſch im Beriim Bat die Herausgabe des 
„Blanit“, angeblidy megen der von der Öflerreicifhen Regierung der Bere 
breitung entgegengefellten Hinderniſſe, eingeſtellt. Es wird behauptet, daß 
das WAuftören ded Blattes mit der Einfiellung der preußifgen Gubvention 
in Beziehung ſtehe. (Dr. Erijcp iſt ein böhmiſchet Fiüchtling, der „Blanit* 


ein von ıhım ſelt längerer Zeit in Berlin herausgegebenes agltalotiſches Blatt - 


in sgechifdger Sprache.) u rn 
— Bon Der Werra, 18. Jan. Wie verlaulel, bertllel ji unter dem 
Bolläfczullchrern des Norobeulſchen Bundes im Stillen ein Berein zur Uns 
terſtühung Eilfebedürftiger Lehrerfamilien, welche nad Mortamerifa auswans 
dern wollen, vor. Wenn nit alle Anzeichen trügen, fo werten In vielleicht 
nicht ferner Zeit auch deutſchlandmilde Lchrer ans dem Megierungsbrzixke 
Rafiel auswandern, um fi im jenem neuen Welttheile eine beffere Exiſtenz 
zu derſchafftu. Bekanntlich find ja jet deutſche Elementarlehrer, Kantoren 
und Organijten insnordamerifantjdhen Eiädten, wie z. B. Baltimore, Phi⸗ 
ladelphic Brffato,Etevrtand, Elneinmatt u. ſ. m. ſeht willtoumen und 
empfangen jägrli 400—800 Dollars Gefalt, während man im Geblele 
des Mortdeutigen Bundes noch Laudſchullehtret genug findet, melde bei einer 
Schalbeſeldung von 200220 Thalern den mit der Schulſtelle verbundenen 
gefarımten niederen und ‚höheren Kirchendlenſt umjonft verrichlen mäffen. 
Kann man «8 dem b:ireffenden Lehrern unter folgen Umftäntsu wohl vers 
arger wenn fie den zum Thell jeher fäftigen Sırchendienft wis Frodadieuſt 
anfehen? Iſt nicht jeder Arbeiter feines Lohnes werd? Diejenigen Bande 
ſchuliehrer in Heffen, welche im Ganzen nur eima 28—40 Stüler zu ums 
terrichten und feinen oder einen nur kaum erwähnendmweribeu Kirchendieuſt 
zu leiften haben, fehen ſich jept, wenn man Utbeit und Lohn nebeneinander 
gefiel, (Of. Mr3tg) 

Treöden, 19, Jam, Die „Ronflitutionelle Zeitung” teilt mit, 
daß der Aönig, Im Holge deb eingereichten Begnadigungkgefudhe, 16.megen 
des Dftobertumulid Berurtheilten dollſiandigen GStroferlag und 16 Anderen 
Riedericlagung der Unterfagung gemwäßrt. 

Dresden, 20, Jan. Der in legter Zeit vielgenannte Beneralmajor 
v. Date ift jegt auf fein Unſuchen penflonirt worden. 

Leipzig, 21. Jan. Die in mehreren Blättern befindlide Nachticht, 
der Buchtsuderveren jet aufgeldjt werden, war falſch. 

Die ‚Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ berichtet mit großem Uns 
willen, daß der Kurfärft vom Heffen ih Habe beilommen laffen, in Prag 
eine „Lurfürfitich heſſiſche Ordendfommijfion* eimzufegen, Zwei vom derfels 
ben andgegangene Mktenflüde, welche das ofizidje Blatt abdrrdt, machen 
das Altentat zu einer unzweifelhaften Thatſache. Yu der Spitze der Roms 
mifflon ſtaht der Sekretär des Rurfürften, Hr. Preſer, der fih alfo trotz 
der mehrlährigen Zudthanäftrafe, wozu man ihu in Berlin durch das Kam⸗ 
mergeriht wegen „Docverratpö“ hat verurigeilen laſſen, ziemlih wohl zu 


Befinden ſchtint. 
Brankfurt, 19. Jam. Der hiefige „Weobater* fGreibt, daß das 
Poligerpräfdinm im zwei Breprogeffen, melde mit vellftändiger Freifpregung 


der Angellagten („Erauffurter Zeitung umd „Ürankfurter Beobadier*) - 


endigten, die Aften vom, Bericht eingezogen habe, um fie nah Berlin 
zu iüiden, Die bein Brogefje berührten den Geſchaͤftatteis des Pos 
Izeiprüfdiums im einer ‚ Re waren vielmehr rein politiſcher Natur 
und halten mur dur den vwollgogenen Rechtoſpruch für Nichlbethelligte ein 
Julereſſe. Der „Beobachter fragt mit Recht, ob vielleicht über die vom 
ben biefigen Berichten gegebenen Uribeile im politifigen und Mrefiprogefien 
eine bejondere Rontrole, auherhalb der georbneten Rechtepflege, geübt werde, 


Cel hiſche Depeſchen. 

München, 2. ————— hat den Geſedentwurf 
über den Berwaltungsgerihiögof zurlicgezogen wegen all zugroher Differenzen 
mit den Beſchlüſſen des Ausfhufies, wobei fie erflärt, mod dem gegen⸗ 
—2 — * —— ** wornad die Berwallungsgerichte 

inger ifigern ald erfie Inſtanz, als e ber 
gerigufef Tonknet werden fa. 0 Del 





Aſchaffenhurger Zeitung. 


Wagver’6 telegr, KorrefpoudeupBuream, 

* Wien, 23. Jar. Die „R. Fr. Pr.” meldet aus Honflantingpel 
vom 23, Jar,: Der Großvezir ſprach mehreren Gefanbten gegenüber feine 
Befriedigung Über die Konferengergebniffe aus, Balls Griechenlaud Leine 
Schwierigkeit macht, ſteht der Zurüdziehung des Ultimatums nichts im Wege, 

® florenz, 22. Jar. In der heutigen Sihung ber Deputirtenkans 
mer wurde dad Wlinifterium über die in Folge der Einführung der Mahl 
Peuer flattgefundenen Ereigniffe interpellir,. Die Minifter des Inmern, der 
Flaanzen und der Juflig veriheibipten die Maßnahmen der Regierung und 
gaben über dad Verhalten der Behörden in dem augefäßrten Ereigniffen Er 
Härunnen ab. Ferrati beantragte, unterfläßt von 80 andern Deputirtem, 
eine die Berfahrungsweife des Miniftertums mißbilligende Jabetragptnahme 
der Interpellation, die Kammer wird die Beratung darüber morgen beginnen, 


Bermifchte Machrichten. 

* Aidaffenburg, 23. Jar. Der Tätigkeit unferer Bolızei iſt & 
gelungen, die Mutter der geftern außgefehten ſeindesleiche ausfindig zu machen. 
Diefelbe iſt Dienfimagb und aus Hdsbad gebürtig. Sie gibt an, tag das 
Rind tobt zur Melt gefommen fei, und um ihren Fehitrit vor der D-ffzute 
lichtelt nn n, habe fie die Leiche Abends heimlich anf die Fcieddofs- 
mauer gefellt, 

Nürnberg, 21. Jau. In der Deutſchhaudkaſerne Hat fih heute 
Srüg 10 U4r der im 8, Jahre dienende Tambour der 6, Mouıpagnie bei 
14. Zafanteri-Regiments, Botıfried Giel aus Erding (gelernter Kauf⸗ 
mann), erfhoffen, Deraugitie Berhältniffe feinen ihr zur That getrieben 
— — 22. Zar, Am Donnerfiag Mittaz hat eine Konfrontation: 
des unglüdtihen Smaben Emil Handike mit dem Grm. ©, a a 
gefunden. Der Snabe war bei bollem, Marem Berftande, v. 
war, mit Ketlen geſchloffen, in einer Droſchte nach Dethanlan geſchafft. Bor 
der Konftontation waren ihm die Seiten abjenemnen worden, Der Knabe 
verriet Die unverfennharften Symptome der Angſt und des Schreckens und 
er bezeichnele Hrn, v. Zaflrom auf tas Beſtimmteſte ald denjenigen, ber 
ihn vom Gpielplat weg nach dem Boden des Haufes Grüner Weg Wr. 46 
delockt und im dort fo [hmadwoll malträtirt Gabe, Auf den Berbrecher 


maqhte Diefe jo beflimmt ausgelprogene Erklärung Unfangd unperkennbaren 
biäperigen- 


Endruck daun fahte er fich aber wieder und verharrte bei feinem 

Leugnen, Die von einigen Blättern [don ausgeſprochene Bermutgung, daß 
Hr. v. Zaftrom auch dem Corny'ſchen Morde nicht fern jtest, gewinnt, wie 
bie „Gt. Big.“ ſchreibt, immer mehr an Wahrſcheinlichkelt. 

Köln, 21. Ian. Dr. Thetmar iſt, wie der Wiener „Bolkörreunb* 
ſchreibt, auf Requifltion des Oberprofuratore zu Köln unter der Beſchuldigung 
des Betrug umo der, Veruntrenung am 18. ds, in feiner Wohnung in ber 
Elifabeibftcaße verhaflet und dem Lamdeöperichte Überneben. 

Eppingen, 15. Jam. Ja dem badiften Dorfe S. wurde diefer 
Tage der Maihödiener zum Bürgermeifter erwählt, 

Dreiden, 20, Jan. Ja menefler Zeit Gaben ſich die Fälle vom 
Selbſtmord im ſach ſiſchen Heere wieder flark vermehrt; erſt vorgeſtern er 
Io fc Hier ein: Felbiwebel, Galie umd Baier von zwei Rindern. 


Handels: und volkswirtbicbaftliche Berichte. : 
Mürnberg, 21. Jan. B Helle un Je kalte Wit 





dauert fort. Das Martige| war bis gegen Wıtlaı ; _bie 

Koceldien di Gel ua bie amehnllihen Yageroorräthe licsen nd 
nn luft rege 1. — damlich zu in 

Ext Mittags fanden bei oebrädter Stimmung mehrere Abicplüffe zu 14—17 f. in 


a Mi weicherd, Abichläfje in Brimaqualıtäten mucben heute 
ann 
Aus Nbeinheifen, W. Im ug un berricht tiefe Stille; alle 
' Abit.” Nach all ird ber 1868 
a ae 2m 3 ei Bırıde ak bein 1 > 1s6hr. 
Schiffsnachrichten. 


(Mitgeigeilt von Br. J. Bothof, Beneralagent in Uſchaffenbutg.) 
Das Hamburger Poildampfigiff „Eimbria*, Kapt. Haat, von der Linie 
der Hamburg » Umerktanifen Paderfapet » Aktien -Geſellſchaft trat am 20, 
Januar wiederum eine Reife via Havre nah Rem: York an, und halte außer 
einer Haren Brief und Pacepoſt 600 Tons Ladung, 19 Baffagiere im 
der Rajütte und 145 ins Zwiihente an Bord, 


. 







39 usfhbreiben den 11. Mär, 1868, 
u ee — » I. mwurben in eimem 3) Ebiftätag zu ben uß: 
Site ana ne verleihen Elta: fl, beftehenb in ei | Donneritan pril 1969, 
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Müller, % 


lediger — lohner Unterſchlaguna Fertages am »nättwoch dem Februar 1869 abgehalten. 
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Deutfchländ. 
t "29. Jan, Se. Do. der Rönig Hat dem don Künftler 
‚Somite entworfenen Proramm für die allgemeine ihterhätisnale Ruhftünge 
felam, melde um Laufe dieſes Jahres‘ während der Mortate Juli, Yuguft 
ud September im Glaspalafte daher flattfinden fol, die Geut g er» 
(Get ung jelbt das Protsfiorat übernommen. — Deute hat die Mögeords 
nejeilamimer "im gehelimer Gigung Ergänzungsisaflen für’ ihren 6. und'6, 
Wusfguß vorgenommen. In jenen wutde Abg. Landrigter Waun vom 
Ebern, in dieſen der Abg. Brandenburg von Wunfledel gemähtt. 

CH Münden, 23. Jan. (113. dfjentlige Sthung der 
Kammer der Übgeordneten,) Hm Minifterfiigpe die tönigl. Staatd 
nilnifter d. Pfregfäpner, v. Hörmann, v. Schlor. Rachdem das Prototoll 
der iehten Sihung verlefen war, gab der den Torſitz führende zweite Prös 
dent Frhr. d. Pfeteen folgende Zulgrift des f. Staateminifteriums des 
Innern an das Bröfldium ber Kammer der Abgeordneten bekannt: „Bei 
dee Beratfüng des von der £,' Stanläregierung am 27. Rovember 1867 
der. Kammer der Abgeordneten vorgelegten Gefehentwirfes, die Grrichtämg 

8 Berwaltungsgerichtsfofes betreffend, im 4. Uusſchuß der geagten 
Rammier finp N ehr den Anſchauungen der Binatsregierung und den Bes 
IHläffen ded Ausiguffes jo erfeblige Differenzen bervorgetreten, Daß auf 
der Grundlage dieſes Eniwurfs eine befriedigende Ldfung ber in bemftlden 
behandelten lepitlativen Aufgabe mit zu erwarten ift, Seine Königliche 
Mafefäı haben darum allergnädigft zu befehlen geruht, daß Der ermähnte 
Gefegentwurf zurädjuglegen jet. Indem der ergebenft Unterzeichnete, Diejem 
allerhöchften Befehle entiprehend, Namens der fg. Staatsregierung ben zur 
Zeit der Kammer der Abgeordneten vorliegenden Geſehentwürf, die Errich⸗ 
tung eines’ Ührwoltungsgerictägofes beiteffend, Hiemit zurüdgieht, beehtt der⸗ 
ſelbe fich zuöleih, auf Grund dllerhödhftee Ermägtigung zM erklären, Ba 
die & Gtaatsregierung noch beabfihtige, ın Hunlisfter Bälde und zwar bei 
gegeribärtig verfammeltem Zandtaye einen neuen Gefepenttsurf einzubringen, 
in mwelgem aud die Errichtung von Berwaltungsgerigten erſtec Jaſtanz mit 
hürgerligen Beifigern vorgefehen und der Bermaltungsgerihtögo ald zweite 
und letzie Jaflany fonflituirt werden wird, Der ergebenft Unterzelchnele ber 
nügt zugleich diefen Unlaf zur erneuerten Berfiherung feiner außgezeidgneten 
Hochach ung. Müngen den 20, Januar 1869. (ge) v. Hörmann.“ 
Erfter Benenftand der Tagedordnung war Beratung und Beihlupfaffung 
über deu Berticht des Staniäfhuldentilgungstommiffärd der Kainıner der Ub⸗ 
geordneten Di, v. Port, deſſen Gefchäfisfügrung vom Dfiober 1867 bis 
Rovenster 1888 betreffend, Referent Kolb hat, die Eingelheilen des Ber 
ript8 Übergehend, lebiglich fonjlatit, dag der Ganz der Gtaatsfglildenner 
wallung ein orbnungsmähiger, dab der Kommiffär in Ausübung feiner Ber 
frgeiffe min! geßindert war und daß er Diefe feine Befugnig auch ausgeübt 
kat. Es werde daher beantragt, dem Schuldentilgungkelommiſfſär Dr. von 
Poil für feine forgfame und gemrffenhafte Gejhäfisfäprung, fo wie feinem 
Erjaygmann Ag. Gekimapr für deſſen Bereltilligkeit zur Aushilfe dem 
Dant der Kammer ausıulpreien, Diefem YUntrage wurde ohne Debatte 
zugeflimant, Rrumbad erſtalleie Namens des 6, Aueſchufſes Bortrag 
über die bezuglich igrer Zuläffigkeit geprüften Anträze a) des Abg. Breiden» 





"Bad, die Unterfiägung hüfstebürftiger Kriegeveteranen beir,, b) Des UAbg. 


MWedad, die Uebernahme des Unter 


der Alzbrlde und ber Gtraße von 
Reutiing fiber Mljgern nad 


—5 Boripeile ů — & 3 Japre Ditnfte 
x J Art, 228 

in der Di ah eb 5 See Tr ie Meta = a al de 
Reßer * t Anträge murben Dem beiseffenden Bade 
ausfgäfien m Prüfung übtewiefen, worit die fintlige Sihuug 
fdloß; bie 


— ausgegeben 

t daß, wie 
Ant en Ableifkang der Milttärpflicht Ind mords 
"und wngekehet geftellt Hätten, Der ins morbbelitfcjen 
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Zeitung 


26. Januar 1869. 


Reichstage zur Berathuug gelangen würde. Dieſe Nachticht entbehrt mu 
aber, was Bayern und Württemberg betrifft, jeder Bepründung. Die baher. 
Vteierung hat einen ſolchen Antrag micht geitellt, auch niemals die Abficht 
diezu gepab!, Es ließe fi Übrigens einfolcher Mnteay gar nigtansfüßren, 
weil zwiſchen der norddeutfchen und der baperifchen Armee hinſichtlich der 
Bewaffnung und dezugllch anderer Dinge eine "Uibereiritimmung nich: bes 
ſteht; nur die badiſche Reg erung hat völlige Uebereinſtimmung äprer Trup⸗ 
pen mit den preußifchen herbeige fUhrt. Ob aber, jeloft ofür deu Fall, dag 
jemals ein Webereintommen zwilden Bayeın und dem norddeutſchen Bunbe 
in Beireff der Ableiſtung der Militärpflicht in’ den: gegenfeitigen Armeen er⸗ 
keit werben tönnte, viel Bayern hitvon Gebrauch machen würden, dürfte 
Aallch zw bezweifeln fein; dem die Aıt umd Weife, wie man'in Preugen 
Soldaten gedrillt wird, iſt eben nicht nad dem Beimade unferer jungen 
Leute, obwohl gar mande, vom Hohenimationalen Stantpunfte auf, eine 
\befondere Borliebe tür Preugen und preußiſche Dinge — im Munde führen, 
Um diefe jungen Leuſchen von biefer Vorliebe zu hellen, gäbe es übrigens 
gar kein probateres Wittei, als jle für einige Mongte in ein preußiſches 
Regiment unterzubringen, ſie würden dan ſichet völlig dekehrt nach Bayern 
zurüdtehren. (R, Er, Pr.) 

CH Dünen, 24. Jan. - Im’ Kriegsminifterinm wird morgen mit 
ber weiten Lefung der zieriten Abtheilung der Milttärfirafgerkätäorinung, 
melde von dem miltärgeriärlichen "Strafverfahren Handelt ‚begonnen. Die 
die Mitärgerihtaserfäfjung enthaltende erfte Abtheilung harrt der Verathuug 
im Staatsrath. — Die Bermägtniffe und Schankungen zu den Kultus, 
Unterrigte und Wopithätigkeitejtiftungen der’ Stadt Münden Haben im 
vergangenen Jahre 1868 die Summe von 67,93F fl, betragen, — Befufs 
ber Schlußgzderathung Über Die Verordnung, Dur ’ weldhe Die den neblenien 
'Unteroffigeren und ®endarmen zulommenden GEivifirllen -Beflimmt werden 
follen, ‘wird im den nägiten Tagen eine aus‘ den beireffenten Meferenten 
färhuatliger Miniſterien deſteheude Kommiffton im Srlegdunifterium zuſami ⸗ 
mentreten, — Zum Referenten über das Werggefeh wutde vom 1. Ausfhuß 
ber Kammer der Reichsräthe Frhr. v. Schrenck ernannt; — Dem gefteen 
"Abend im Dbeon flattgefunderen Turnpereinsball wohnten die Prinzen Mdale 
bert und Ludwig, fämmtlihe Staatsminifter, ber Stadtlommandant, fo mie 
der SPolizeidireftor bei, 

„Ratboltih und Ultrwmontan“ heiht eine jo eben bei &, 
Sinfkerlin ın Münden erſchienene beachtenowerlhe Schrift, die zwiſchen 
jenen beiden Begriffen eine ſchatfe Grängmark zieht, und das politfchrrelis 
gidfe Treiben ber ultzamontanen Partei eutſchieden muhbilliit. Als Ber- 
faffer wird ein Katholi? angefehenen Ramens bezeichnet. (4. 31.) 

Aſchach, 20, Jan, Bon den Rahbargemeinden, melde fih durd Die 
Umiriete Des Klerus zur Wapl des Frhtn v. Zu⸗Ryein Hatten beitiimmen 
laffen, iſt Diefer Tage naqhſtehende Adreſſe an den Regierungspräfidenten 
Brafen d. Luxburg abgegangen: „Die unterzeichnele Gemeinde erklärt hie⸗ 
mit, daß fie bei der am 4. de. ſtatigefundenen Wahl eines Abgeordnelen 
zum Zoliparlamente im Dezuge auf die Wiederwahl des k. Regierungepräjl, 
denten Heren Grafen d. Luxburg vielfach irte geleitet und durch allerhand 
ſa ſche Borjpiegelungen , ſowohl über Lie Perſon des anderen Kandidaten, 
als mamentlih Über bie bed Herrn Brafen d. Lurburg getäuſcht und von 

Foeffen Wiederwahl abgehalten rede, Die unterzeichneten Gr: € witglie ⸗ 
' der bedauern auf das Junigſie dieſen t vem fa, 
“ pröfioeeiten ihr volfieb Bertrawen a 1, = füherm ihe' im ' 
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der herrſchenden Vollaftimmung freien Hußbrud zu verleihen, neuerbingd ge⸗ 
worden wäre, (B. &yz.) 
» 23. Jan. Buverläffigen Mütgellungen zufolge haben fid 
Färnmtliche der Glevenen von ben Feudalen mb alen lokgeſagt 
and wollen fi; ber Reglerung annähern. — Der zum Obmann ber Ber 
ee a a en 
elle 24 Jan R 
, 24. Jan. Zuverläffig wird beſtäligt, daß ſaͤmmtliche Groß ⸗ 
möädte, nmamentlid auch Rußland, land zur Nachglebigkelt rathen, 
iſchen Regierung eine 


Kris den Weftmägten genäpert 


eingetwirft, (Rdin, Big.) 
Beh. Hofreth Böttling iſt heute Bormittag ger 
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gelichen Hat, im Finanz · 
Entſcheidung jedenfalls der Lammer vorge ⸗ 


Frankreich. 
22. Jan. Die Nachricht von dem Tode des belgiſchen Kton⸗ 
priugen bat hict in allen Kreifen Die lebhafteſte Theilnahme erregt. — Mar, 
ſqall Mac Mahon reift 


unternehmen, 
itel Über das Ariegödepartement wird der Beflanb ber 
aktiven Armee im Junern des Ralferreide . De; v 38. 


Manr, angegeben. 


198," : Mann und die mobile Rationalgarde mit 381,723 Maun, alfo 

#: J 1,028,980. Mann, Bon der aktiven Armee find jedoch im 

⸗ A 114,000 7 »laubte im Abzug zu bringen, wodurch ſich der 
Sefland derf f 334,280 Mann redugirt, 

* Yari? Das Gelbbuch, welches heute vertgeilt wurde, 

nichts beuifchen Angelegenheiten. Was die Dokumente Äber 

fifde, Zwift betrifft, fo werden dieſelben Gegenſtand einer 

ad 9 kin. E⸗ db in biefem Bud nur bie Depeſchen 

pani de ſerbiſche und rumänifde Ungelegenbeiten entpals 

"rue ide der Donawlifer-Rommiffton, bie Depefhen ber 


de formen, ber Ungelegenyeiten von Tunis, ber Ber 
den Jaſeln det ſtillen Meeres, der Bertehungen 
urger Konferenz über die Gprengaefcofle, und foms 
en. Ja Hinflt Epaniens {opt daB Geisöud, der 
empfangen, um —— feine für Spa⸗ 
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neuerdings bie Beziehungen zwiſchen Rumänien und Franfreid; momentan als 
terirt waren, fo kam Dies Daher, daß Frankerich mit mit Gleichgaltigkeit 
ber Entwicklung einer zufehen konnte, Indem Rumänien 


gefuͤhrllchen Politit 
normale Verhdltnifſe zurädtritt, macht e8 den Unruhen und Gefahren 
Den Mbfhnitt Aber Tunis fhlieft das Gelbbuch wit ben on 
nehmen Beinen der Borwände an, welche Tunid geltend macht, 
dem Eindalten feiner Verpfliätungen zu ent Es find die 
arrlipkeit fortfahren, 


ttel, un Zeit zw getinmen. Wir werben mit 

und ſchuldige Genugthuung zu verlangen,” 
Das „Siecle” weiſt wieder einmal anf ben wunden Fleck Fraukreſchs 
den ungenügenben : ‚Bas 


bie Zinitifation ? Sie If der 
Barbaret ? 
walcher bie wenigſten 
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nicht im der Zahl feiner Arregsihife, 
Lurus feiner Kirchen, in ber Brof« 
Herrlichtelt feiner Monumente, fondern in dem Grade von 
denen ein Bolk feine Lehrer umgibt, So lange 
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Tr.” ze. x.; fo lange wir biefeß Ingeredhte und revols 
Migverhältnig wahrnehmen und Zeuge bavom fein müfjen, mie ums 
und abergläubifäe Waffen nod im vielen Drpartementd vor dem 

dem üter zittern, werden wir Frankceich zurufens „Wie 
Macht, deines Glauzes und beiner lldung räumen 
nicht die Ziwiliſation, du biſt nicht die Zukunft, du hüllſt dich 
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und du verſchwendeſt fo viele unnüpe Millionen, die noch 
„die in tollen Unternehmungen, wie die von Derifo und 
tana, qlangen werden. Unter folgen Bedingungen biſt bu nicht 
Heim nicht Die Ziollifation, ſondern du frittft kaum erfl aus bem Zuftanbe 
der Barbarei Heraus,” Nachdem fodann den Bemüfungen ded Unterricht» 
minifterd Durup, bie Lage ber Schullehret zu verbeffern, gerechte Mnerlen« 
nung gezollt if, wenn and diefe Bemügungen bei dem Sefchränkten Mittel, 
die dem Mluiſter zur Verfügung geſtellt find, Leine nur einiger Maßen ges 


SH 
4J 


nögende Reſultate Haben kdnnen, ſchllehzt dieſer Mrtitel alſo: „Die Schul⸗ 


lehrer kümpfen als unbekannte Helden gegen das entfehlidfie Elend, dad es 
gibt; faſt alle Haben alte Eltern zw unterflügen und eine familie zu er» 
sieben, und fie gewinnen nicht einmal das ſtritte Nothwendigt. Weiden 
Sharffinn müfen fie nicht aufbieten, nur, um nicht zu verhungern! Welche 
Sefhikiichteit, melde Tattit mäffen fie nidt Überdies noh entwideln, um 
fi mit dem Maire, dem Meldhüter, dem Pfarrer, deu Gerieinder Ahen und 
dem OendarmerierBrigadier im gutem Einvernehmen zu erhalten! Und na 
50 Jahren einer folgen Eriftenz ohne Gleichen, nah 59 Jahren guter und 
treuer Dienjte, wenn das Alter und feine Bebredlichkeiten in zum Mb+ 
ſchlede zwingen, da Bffn:t der Staat großmätgig feine Koffer und gibt übe 
tägliy 17 Centimes wngefägr zu feinem Unterhalte] Darauf Hin ſtagen 
wir zum Kapitel empor und danken wir den unſterblichen Göttern, bean 
wahrlich ich fage Euch, wir find das _erfle Bolt der Edel Bir haben 


auf zmwölfgunderttaufent Soldaten, und Herr Haufmann baut und Käfernes 


und Rirhen|* 


Belgien. 

Brüffel, 22. Jam, Der Finanzminifter tHeilte der Aammer bei 
erfolgte Ableben des Kronpringen mit, Die Kammer beidloß, ihre Sihungen 
bie nad der Leichenfeler gu vertagen. 

Brüffel, 23. Jan. Das Begräbnig des Mronpringen wird am Mon⸗ 
tag um 44 Use Morgens in Lacken ſtattfinden. Eine große Mızahl von 
Gemtiuden und Korporationen haben Teaueradreflen am ba Kbaig und bie 
Adnigin beiäloffen; daB ganze Land nimmt aufridhtig Theil am dem Ber 
luſte, den Die Böntglidhe Fam'lie erlitten hat. Darch den Lob des Rrom 
pringen if jeht der Graf vom Flandern vorausſichtlicher Thronerbe und 
wird alt folder, der Kanftitution gemig, Gig und Stimme im Sınate er⸗ 


halten. 
Gt» tannien. 

Bondon, 19. Jam, Die Beurteilung, melde die Rıde Louis Ma« 
poleon’s Hier gefunden Hat, iſt im Ganzen eine ſehr unyünftige, Biitungen, 
die efemald von dem „erlaudten Berbändeten" und dem „weilen Herrſcher 
in bodgegriffenen Mußdrülden rebeten, find jeht ganz fpöttifh. Eine berfeibem 
fagt: &s fei ſchwer, eine Imperialiftife Anrede in die gewöhnliche Sprache 
zu Überfepen; das Lalferlice Wörterbud; fei eim ganz elgened. ‚RgrJas 
ternention” habe im demfelben bioher Intervention bedeutet; „Üreißeit” ; per⸗ 
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Tinte Regierung; „Berantiwortlidteit: Umserautworiichteit,; „allgemeines 
Ctimmrreist” Habe fo diel geheihen ald: Beldluh vom 500,000 Beamten; 
„Udtung vor ber Gereitigkeitäpflege” : Abhängigkeit der Richter; Friedend · 
fu bes Herres“: Meorganifation der Armee zum Zweck dei Krieges. Da 
ein einziner auſokratiſcher Mann Im Frankreich frine Pläne In tieffter Helms 
Tichkeit faht, fo will bas Blatt ans den pomphaften Mllgemeinheiten ber 
Rede weiter feinen Schlußt ziehen. Mertwürdigerweiſe Mopft ber „Star“, 
ber bei allem fonftinen Rabtafltund viele Jahre hindurch nichts auf Bowie 
Napoleon fommen lieh, jrht ebenfalla ganz ſcharf auf ihn los. Er verkößnt 
etne liberalen Berfiserungen aufs Bittere. Auch fhlldert das Blatt ben 
anzoſen · Kaiſer ala völig in neifline Ungewißhelt verfanken; man febe 
ER — 
chweigen. 


Spanien, 

Madrid, 20, Jan, Der GeneralsRapitän won Ruba berichtet von 
der Havanmah unter bem 18, de., daß der General Graf Balmafeda am 
16, in Beyamo, welches, eben fo wie das Städichen Matil vom Feind in 
Brand geſteckt worden ift, eingerüdt fe, Der General Hat ih auch Gans 
to’3 bemäßtigt und bei Galado mit den Infurgenten ein Gefecht beflanden, 
welches lehteren 120 Todte aetoſtet hat. Diefelben, zerftreut und geſchlagen, 
waren nend'hlat, mad den Bergen zu fliehen und zur Vlünderung zu ſchrei⸗ 
ten, um fit 2ebenamitiel gu verſchaffen. 

Barceılona, 23. Ian. Die Malen unferer Stadt find annullirt 
mwordbm. Man hat aefunden, da die Mepublifaner 1000 bis 1200 Mahl 
zettel an Perſonen verthellt Haben, welde nicht das Recht haben, zu fittmen, 

Nußland. 

Veteraburg. Nach dem „Ruffisen Imvaliden“ Betrug der Effet⸗ 
tiobeftand der ruſſifchen Arme · am 1. Januar 1868 741,000 Mann, am 
4. Januar 1869 726,000 Mann. Dagepen Hat fid bie Reſerve vom 
460,000 auf 500,000 Mann vermehrt. 

Donaufürftentbüner, 
Bnlareft, 22. Jar. In Ruſtſchut wollte bie Beherde auf einem 
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Indem wir auswärtigen Verwandten und Freunden statt 
besonderer Anzeige auf diesem Wege die Trauerkunde von 
dem am 2%). ds. Mis. erfolgten Tode unseres geliehten Sohner 


Jakob Mörschell 


miltheilen, bitten zugleich um stilles Beileid 
Miltenberg den 21. Januar 1809. 


Die tieftrauernden Eltern. 
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Ziehungen am 1. Febr. 1869. 


8. 8, öfterr, 1560 Strats- | Gräfl. St. Genois'ſches Prä 
Aulehen von 200 Millio: | mien Anlchen von 3 Wiillion 


nen Gulden, 200.000 Gulden. 
Umtlich geftempelte und geſehliche Belheiligungsiheine : 
momit man Vreiie von“;fl. 300,0, I womit man Brele von fl. 50,000, 
1.0, 1 25000, ft. 10,000, fl. 5600, fl 2000, fl. 1000, fl. 500 
F ‚A 1000 x. x. gewinnen x. x. gewinen tann, tolten ; 
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GROSSE PREISERMAESSIGUNG.F 


aus der Provinz Heffen-Waffau und dem Großher zogthum Heffen-Darmitabt 
am 1. Februar 1869, Nadmittans 5 Ubr, im Hosel Viſtaria zu Frautfurt a IR, 
Der Vorfigende, 

Dr. Zbiel, 


LIEBIG’S FLEISCH-EXTRAGT 


DER LIEBLE'S FLEISCH-BÄTRECTCOMPAGNIB, LONDON. 


Nur ächt wenn j»der Topf mit Unterschrift dur Harron Baron |2%2 


J. von LIEB!G und Dr. M. von PETTENKOFER versehen. 
DETAIL PREISE FÜR GANZZLEUTICHLAND, 

1 Prd.-T. y ei. Pfd-Topf % . Pfd.-Topf 

SET Rear —— 

Zu haben bei #. F. Trockenb 


tragen gervelene Danpt-Auentur miebergrleot hat, fo ift 
19. November 1361 ausgeftellte Bollmacht zur initruktionsmäkigen 
Transport-2erficheriimgen,, ichnimgen ber Poltzen 
der Prämiergelder, erloihen, was mir biemit zur allgemeinen Kumbe 


2) — wird bielelbe vegen ihre Gediegenheit 
rode. “24 


e 


ruſſiſchen ne in ein ariechifi 
Recht, die ruſſiſche Flagge su Flhren, 


? 
i 
E 
3 
& 





Gewäffer von Gyra auf Las Berfpredien det Monarchen, [hie „Enofi® 
werbe ben Hafen nicht verloffen. Der Bipkönig von Egyplen fiellte ber 
Bforte für den Kriegsfall 50,000 Mann vud feine Flotie zur Verfügung 


Zelear.1 Bureau Mittel, Weſt · und Südpentfchlaud. 
* Wiadrid, 24 32 Heute wurde ber erfle Affmtlihe proleſtas⸗ 
abgehalten 


tige Botteßdienft bier 3 ö 
* Liffabon, 24. Jar. Die Kortes find aufgeläft umb findet bie 
Erbffnung der nähften Rortes am 4. Mai flatt, 

-» ‚24. Jar. = 
tung auswärtiger Journale, daf Prtegämaterial end Waflen von Mumänien 
nach ———— und Bulgarien geſchidt würden. 

 Walbington, 24, Ian. (Rabeltelenramm aus „Reuters Office“,) 
Der Rongrek nadım eine BI an, melde die Difrifts,Wefrblähaber. ermäde 
tigt, alle Rinilbeamte In Virginia, Miſfiſſippi mmb Teras, melde nicht Willent 
find, den durch die Mefonftruttiondatte vorgefäriebenen Gib zu Ieifien, zu 
enifernen und deren Madfolger zu ernennen. 


Agrippina, 


See-, Fluß- und Sandtranspori-Verfiherungs-Hefellihaft 


in Eöln. 


(Gewährleiftunndsftopital: Eine Milton Thaler und ein ſehr 


bedeutender Reſerveftud. 


Rachdem Herr O4. Rnoric zu Wiürsburg die ibm feitber für ums über» 
bie ibm von ums unterm 


Uebernahme vom 

Empfangnahme und Dukttung 

Edln ben 16. Jaruar 1869 : 
Der Borftand. 


Der Nireftor. 
Kalle. ß 


Wilemsen. 


Agrippina, 


Ser-, Fluß- und Sandtranspart-Verfiherunge-Gefellfchaft in Eötn, 


(Bewährleiitungs Sapitalı Cine Million Thaler und”ein fehr ber 


identender Neſerve ⸗ Fond) 


Mir beehren unz hiermit, gr allgemeinen Kenniniß zu bringen, daß wir - 


Sern Yonie Ningelmann in Mürgburg zu umferem Saupt » Agenten 
———— * Umgehung ernannt haben. 
‚din 


6. Aımuar 1869. 
Der orftand. Der Direftor, 
Halle, wWıuiemsen. 


Unger Bepmahme auf voritehnbe Anze ige empiehle ich mich zur Verß ie 


des Zrandport3 von Gütern aller Art. jet 28, bob biefelden ur See, auf fliliien 
Kanälen, oher auf Fiienbahbnen im» Sanbitrehen verſantt eder bey 


Dosen wer‘ 
Au jeder näheren Musrtunit über die billigit geitelltem Prämien und Auferfl 


adnftiaen Hebtnmungen bin ich mit Nergmüsen bereit und emptehle ramentlich Die 
mit beſonderen Wortbeilen verfnfipften Abonnements- und Beneral-Rolijen. 


Mürzburg den 18. Januar 1889, 
Lowis Ringelmann. 


VBerfanmlung der Brennereibefiger 








Alen Hausfrauen, welche die Zeitihritt: „Die Hausfrau” niit Terme, 
verburdh warm emptohlen. 
@ine prattifche Hausfram. 







Bandwirtbicjaftlicher ‚Monats-Elub zu 


Frauffurt a. M. ir s u eig e. 
am 1. Februar 1869 te Viktoria —* — ———— uni SJobianı Stlingenberg In Kernen Maar 
x — u von. baber Lönigl a Bay erihei 





icher Regierumg bie Tio 
Eagesordbnung Ka a allen Vaflanieren und Musınanderen nad — 


10 Uhr Worger ttiher Annelegenheiten der Mitalieder. » |efannten- und aut verproviantirten Send und D orkben at beitend 
8 Uhr Nachuiiggt, Beinresimg — le und aber? ‚ leber Die bikat gefellten Datiagierpreiie, Mb — hlanı 10 mie Mlez. ale 
1) die Webeuhung des Yinbaues der Juderrüben, und ber Rüben» [näheren Sebingungen eribeile ic gern und unenigelilub jede gewinkhte Austunft. 


ne 4 Salomon Hamburger 
ae DEF > ern Eonzeifionirter Agent. E 


2) die Einführung des Berlaufes van Sxhlachtpieh nach leben, Alzenau im Januar 169. 
dem Gewichte. 





























































































































































: .. | BEE E3E3 ‚Geichäfts-Anzeige und 
DB  Hamburg-Amerif. Padetfahrt-Aktien-Bejelligaft., ® * Empfehlung. 
Direfte Poft »Dampffcbifffabrt wiſchen : wen‘ 96963 Der Unter,eichnete beeget fi dem 
) = „5 boben serrihalten und einen 
t | * „Pin >| Yublıtum zur Anzeige zu bringen, bas er 
NE.S 5 siajiem Geſhan dahıer eröffnet bat und em 
h = Ss s=e8 —ufpiehlt mb m allen Arbeuen, m 
© .S,=58 2 Zidmr als Wultärefcveiten unter 
eEte Ei 2a —— und reeller Bedicnung. 
>. Havana anlanfend, vermittelft der Poſtdampfſchiffe * 158 5 damı ormberner, Nicıbermader, 
Weſtphalia, Mittwod 27. Ian. Holfatia, Mittwoh 24. Febr. S3zur8 wi — —— 
Alemannia, do. I. Febr. Eimbrie, dito 3. Min. wei, A Aecht afrikaniſchen 
Germania, Mittwoch 10. Febr. Silefia im Bau. Pi 7% | s 
Hammonia v0... 17. Febr. ; 5255 — = dCen- f af f£ 
} Die mit-* bezelchneten Schiffe lanfen Southampton nit an, M 333 a. ö|ydu gutem fräftigem 
£ fanepreife: GrfteRafüte Pr. Ext. The. LEW weite Kajüte Pr. Ext. Thir, | m geyersy |92 Ei. per iDiunn 
"100, Zwifßended Br, Get. Thlr. 58. wErasErE I. 8. Zrodenbrodt, 
2.8 — pr. 40 Hamb. Kubiffuß mit 15 pCt. Primage, für ord. IE = 375635 Em moblırte® Stmmer un zu 
Güter nad Uebereinfunft, ee 
Veiefporto von und nad ven Verein, Staaten 4 Sgt. Briefe au de | „Asa. 3 [ET — 
zeinen „per Hamburger Damp Det ”, * 2232 go — ul: Sorin — — und 
r ud wi “ * 3 tie felu zu Denbul ber 
Hambhrg Havana & Hew-Orleans EM 
v N} * —322 un ($ i ft Prof 
| —— eſchafts · Eroöffnung. 
auf der Ausreife Havre and Havana, auf ver Rüdreife Havana u; Eugs:e3 N ae re 
Southampton anlaujend. Ar. E£ eröftiset babe. °.yeb bitle wm gemenpen Zuwe 
1,8 8 2 3: as ipruc md verfihere, daß ich mich bes 
Bavaria, 1. Febr. 1869, | Zeutonia, 1. März. Eee — 
VWaflagepreife: Erfle Gajüte Pr. Ext. Thit. 200, Zweite Enjüre Pr. Ki aE275 |#3 ru — 
"hie 150, Zwifgennet Yr. Grt. Tälr. 38. — (38 — —— 
SEE ° „ = Barttennag er, | 
Fracht: 4. 2. LO per Ion 84 et mit 15 ° Primage, .. Ir ©: grope Mepgergaiie Kit A Nr. IL 
dein Schiffomaller Auguit Bolten Wın. Miller's Nachfolger, Hamdurg, F se ”E —— eg F ar 
fo beinden allein für das Königreich Bayern und O8: |? _— — 
Großberzogtbum Heſſen zum Abfcblnd Yon Ueberfabrts⸗ SE, |25 — eier vom ‚yE0ß* 
verträgen ennceflionirten Vertreter ‚und Hauptagenten ee 322= 15° [our wm Kae Seriatl. Ze 
der Dampffebirfkinie Be waree,|.F Is Cine allen! 
. FI, Bothof in Aihafeuburg, Wer 38:2 |? 3 8]ewe ee 
Cart RBucke & €. in Wainz ı) —— AA 
und deſſen Agenten; " 291 »22835 |-# —— 
——— für Wittenberg  3.Branfenberger. ES zes [Ss 2|amı eue mucin. vu 10 mehr 
„‚Aljenau Garl Hafenftab. „ Dberupurg R.Erſpenmuͤller. —_ ———— ann, (ut bis ee 





wegen Ubreiſe ibrer Herrſchaft, bei ewmer 
untandsgen Faunlie eunen Mas 


Herren-Hemdeu 






„ Autorbad frz Hedwolf. „ Rothenfes Jat. Wilms. _ 
„ Gemünden J. B. Eufina. . „ Staotprogelien Th. Ullrich. hi 
Karlſtadi Fried. Kiefer. Sgoͤllltippen G. % Ctarius. 
„No... Karl Vogt. Treunfurt Joh. Uehlein. 

biligſ bei 


" 
BeR- Au geeigweteu Orten werden tuchtige Agenten geſuch. mg 
TE . 7 re Theodor Eugelbard, nabe ber 
' — men: Uſchafſenburg. 412b2 Hauptmache. 












Metrorologiiche Beobachtungen zu Afcbaffenburu. 


rg N I a 






(Barifer| keit tı 
mien)| ro; 





juchäas uhr, 0608 | 75-2 01 0m | ua 1. 3-47 —2m 01 210 30 | 446 — | sw. 
—*0 — iiıhe v ker 45 i 426 | 108] 03 | 20 am | | — | MO 
\ h Re p . rınıyı gi N \ 

Bi ; bardPtet Eursvas. eltern jyrtib 8 Uhr seigte das Zhermometer in’ Paris — 73, ve — 1.0, Bordeuug — 10, Wurjeill: —O, 

abet Ko m 50. _Roapıl — ieft —, Wien —, Wing — 12.4, Ban Yereridun — 220, Slodzeim — 
* — Halaviia TIcland) 72, Tondon —, Rouitanitinauel —, 


nd Weiten Europas einzuoringen, weſbalb jeit porgeliern. in den dortigen ändern eine Atuahme bes Luft 
N Stirn beraitlaßt , der feinen Weg Mach Nopipegen zu nehmen Ideint, ; raleropa; In ‚Franlreich und im 
der Polaritrom een fiarlen atmosphärijigen Drud und die Halte Ran dieſen re Mer In ne es 












*,* Die bayeriihe Untermainthalbahn 
von Aihafienburg bis Wertheim mit ihren Anſchlußlinien am das 
füb- und mittelbeutfihe Eiſenbahnneh. 
($ortfjegung) 

Für die Bevölterung jebod walten entihieden günftigere Verhälte 
nifie ob. Nicht nur, daß das Thal unterhalb Chernburg fich ſchon be⸗ 
deutend erweitert und auch die Berge verflacht find, woburd dem Ader- 
bau mehr Raum gegeben ift, aud" das ganze Gebirge ift vielfach von 

tößeren Thälern durdfänitten, deren wir von Obernburg bis —— 
ogleih vier namhaft zu machen haben, welche jämmtlic für den € ſen⸗ 
anbou ſchon eine Bedentung gewwonnen haben; dieſe find: das Tauber- 
ihal bei Wertheim, das Erfthal oberhalb Miltenberg, das unterhalb Mil» 
ten mündende Mudauthal, das Mömlingthal oberhalb Cbernburg. 
Höhen des Cdentwalbes, ſich öfttich gegen das Tauberthal und 
weſtlich gegen die Rheinebene hin abdadend, find weniger von zufammen- 
hängenden Waldungen - bebedt, and find dieſe vormaltendes Gemeinde 
eigenthum, weniger in Sünden von Grofgrundbefipern; dieſes Verhaltniß 
alfo tritt minder drüdend herbor und im Folge deſſen iſt das Gemein- 
wefen viel -Träftiger-enttoidelt. Alle Thäler und auch felbft bie Höhen 
find mit voffreicheren Orten umd einer ganzen Unzahl vom Etäbten be- 
dedt, welche auf dem Epeffart gänzlich fehlen. Wenn nun au Hier das 
baperifche Gebiet nur auf wenige Etunden Wegs ins Land Hinehn reicht, 
die Kommunikation mit einem benölferten, wohlhabenden —*5— muß 
doch fruchtbringend auf den Verlehr und Wohlſtand unſeres Thales zit⸗ 
rud wenn man ſich nicht in widernatürlicer Weiſe —8 
will wozu freilich die politiſchen Jerſpaltungen zu unferem großen Schaden 
nur zu biel- Beranlaffung gegeben haben. 
ie diefen Pemertungen über unfere hauptſachlichſten voll&wirth- 
Bauch der 


en, mollen wir zur tehnijden eg Fin 

— übergehen. — Die Feſiſetzung der Bahn- 

Kinie iſt durch die geographiſche Lage und bie in unferer ung ſchon 
voflgogenen und im Bau begriffenen Eiſenbahnarbeiten ſo nahe gelegt 
und'genau bedingt, indem es ſich bier nur um die Ein— 
fügung Euryet Verbindungsfireden in ein [don vor 
handenes € —— he * an gr 
wie hiergegen eine wejentliche, ! tfinden lönne. Dan ba 
het Instefondere n a y — — der in die Bahnlinie 
unmittelbar oder mittelbar hereinzuziehenden Ortfd,aften in Vergleichung 
zu bringen, welden man überall in den techniſchen Begrünbungen bes 
Baues = —“ der EN OHR. — zu 
widmen bat, Der Geſe „in er bie Linie affenburg« 
Miltenberg mit Ne ai Cr PO nad Rreuzwerißeim zum Ans 
flug an die badiſchen Bahnen annimmt, hat damit bie Verbindung 
wilden Afchaffenburg und Bee als die wichtigfte oder bielmehr 
als die allein zu berůdſichtigende hingeſtellt, indem man fi) jo von allen 
übrigen Anſchlüſſen en -und--Diejelben- wert. Mir mollen bie 
Wichtigleit diefer Verbindung nicht beſtreiten und zugeben, daß fie zur 
des Geſehze 8.nodh mehr herbortreienb war und auch jeft nad 
ollenbung und. in: der Badenſchen Tauberthalbahn vor 





ich ignexirt, alä eben bl 
van —— als ſo erheblich 


dieſes werden wir hi begrunden haben. 

ER die Mainthallinie —5—c 8 Wertheim als den 
amm, deſſen weitere öftliche Fortſezung nach Würzburg auqh ſchon 

—8* erwogen, wenn auch für jeht beiSeite gejeht ift, 

o wird vorerſt nur die Verbindung mit der —6 und 
dieſe mit den-in Bau begriffenen württembergifchen Linten In der 
Richtung Ulm und nad dem Bodenſee bemwerkjtelligt werden. Die Ulmer 
Linie, wie wir fie nad) dem Hauptplape nennen bürfen, mürbe' von Wert» 


Fortfegung durh das Mainthal in nörblicher 


—— — 

bis Lohr erhalten konnen, um nad Ausfüllung ber Bereits auf 

—— Strede von Gemünden — Fuldaer Bahn eime zu⸗ 

Ba ae ar 
. Man. e 2 

He Bei und — unſere Maintfalhapn tn Ben Grade 





Betrachte man⸗ 


biefer Hinficht Yat in neuerer Zeit, nachdem im Taufe bes verfloſſenen 


Sommers preußiſche Strategen, an ihrer e General Moftte, unfere 
Gegend bereift hatten, —— — A Thalbahn, nämlich die 
dur das Erfihal, von Miltenberg über Harbheim nad Biſchofsheim, 
zur badenſchen Tauber und Odenwaldbahn reſp. Würzburg, im öffent 
en: — vielfach Beſprechung gefunden. Wir, werden hierauf under 
prüdfommen. " 

Unter allen Berbindungen unferer Thallinie mit den fübdeutjchen 
Bahnen räumen wir der Bahnfirede durchs Mudauthal unterhalb Milten« 
berg über Amorbach, Buden nah Sedach und den württembergifdgen 
Fahnen in der Richtung Heilbronn die erfle Stelle ein, : 
Dieſe Bedeutung müffen wir diefer Bahn beilegen , feitben durch 
ſſiſche Ludwigsbahngefellſchaft die Linie von Babenhaufen nad) Dam 
beffiihen Odenwalde duch das Momlingthal bis Erbach gebaut wich 
mit der ausgeſprochenen Äbſicht, diefe Bahn nördlih nad Steinheim 

anau und jüblid ins Nedarihal nad Heilbronn fortzuſetzen, welch 
egteren Anſchluß bis jet die Badem'ſche gemweigert hat. Da⸗ 
gegen ift von dieſer überall betont worden, daß fie die Werbindung nom 
Erdad) Über Buchen-Amorbach nah dem Mainthate unter. allen, a 
vor ‘der Thallinie nad Werlheim, dem Vorzug geben mierbe, was nı 
li Teputationen aus verſchiedenen Lan ilen vom  Ghroßbiergoge vom 
Baden eröffnet worden ift. , 

Mir erachten es num aus dem Grunde als jo dringend für unfern 
Thalverkehr, dah biefe Mudautgalbahım zuerft gebaut, mweil'bamit dem 
Beſtreben der heſſiſchen Ludwigsbahngeſellſchaft, den ganzen Thal 
für die Richtung Heilbronn an ſich zu ziehen, vorgebaut mid‘ biefe 
vielmehr veranloht würde, Anſchlüſſe am die bayeriſche Bahn zu fuchen, 
welche als eine Thallinie immerhin einem B wird. 

: hart —— —— u gl Teen ift bei Obern · 
urg dur ömli jetzt im riffene 
ſiſche Odenwaldbahn tritt bei Shan in das line um * 
nachſt ſüdwarts bis Erbach geführt zu werben. Es war jebergeit dom 
der heffiichen Regierung, den Kammern und auch von ber jepigen Bau⸗ 
direftion der Ludwigsbahngeellicaft ausgeiproden , thaksbmwärts über 
Neuftadt einen Anſchluß an die Meinthaltinie zu bewerifteligen, und es 
2 deßhalb notwendig, nur im volltommenen Einverftänbniffe mit biefer 
ejelichaft zu handeln. Ynäbefondere dürfen wir hierbei auf den vom 
Abgeordneten Zentgraf in der heſſiſchen Abgeordnetenlammer ‘ganz neuer · 
* geſtellten Antrag, wie er in öffentlichen Blattern befannt getworben, 
inmeifen. 

Endlich haben wir noch eine Verbindungslinie der Mainihalbahn 
auf der linken Mainfeite thalabwärts nad den ſüdmainiſchen heſſi 
Linien nambaft zu machen, eine Berbinbung, welche 
verhalmiſſe ungemein erleichtert, wie wir micht beyweifeln, mit der Seit 
als eine Nothwendigleit herbortreten wird, don Privatgefellfihaften auch 
als die erfte Linie bezeichnet war: Wir kommen hierbei darauf gurüd, 
daß man diejer jübmainifdhen Bahn im unmittelbaren Zufammenhange 


die 


dem Süden bekundet diefe Bedeutung als eine zweite Truppenauffte 
im Falle die Rheinlinien bedroht ober — find. — 
In wie weit zur Hewflellung einer Verbindung dieſer Linie mit der 
Feſtung Mainz nun gerade bie lbahn erforderlich ſei, ob nicht, 
Zwed eben jo die Mai hn umd die Bahn über Amorbach 
Sedach erfüllen werde, überlaflen wir gerne der allgemeinen‘ Ber 
Een Er 
* ziehen, we dieſen ob‘ 
Sachtenntniß ausführlicher behandelt. (Fortjegung folgt.) 





2 Deut ſchland 
Münden, 24. Jan. Zwiſchen den Geſ⸗etaebungd · Audſchüufſen der 
beiden Rammern bejkejen in "Betreff des Zivilprog et wobt circa Ab Di · 
ferengpuntte, allein die Deterzehl derſelben beyebt fich mu auf Medattionde 
änderungen, zum Theil auch auf die Beſchlaſſe ‚icelde, dem Berlangen des 
Ausihufjrs der Abgeordeelen entipredhenb, ber Ansfchuß der Relitärätbe bei der 
zroeiten Behımg nefaht Hat, Wilentlih und mue etwa Hinf-Differengpimkte 
und anſer Diefem samendtich. auch bie Frage wegen der Stellung, melde "bie 


Staalaauwaltſchaft im Zivilprozeſſe einzunehmen Berufen fein foll, Es wirb, 
wie ich vernehme, auch bezüglich dieſer Bunkie eine Verſtändigung leicht zu 
erzielen fein und fo ein volfländig übereiuflimmenber Beſchluß beider wi 
foäfie — den AA Rioliprogeh an die Kammern gelangen nnen, 
k.- Münden, 25. Ian, Die —— der Kammer 
ee nn a verfammilten fi heute 
Bormittaps zu einer gemeinfhaftliden Sihung, um Über die mod beflchen- 
den Abwelchungen zwiſchen den Beſchlüffen beider Musfcäffe —— der 
zu erlaffenden neuen Zwilprozehordnung eine Bereinbarung — 
Ueber die Gerichtavoll zieher · Otdaung, welche der Ausſchuß der Keichsraths · 
Eammer im Befeheßwege, der Abgeordneten ⸗Ausſchußz mittels Verorbuung 
erlaffen wiſſen will, wurde Gefammibefglsß erzielt, dahin, daß biefelbe vors 
laufig dur Verordnung * jedoch nach Berlauf biahriger Wirlſam · 
keit eime Geſehes · VBotlage darüber gemacht werden fol, Den Beſqluß des 
Ausiuffes der Kammer der Reichsräthe „die Gtartdanwalifgaft ſon cllen 
dien tigen Giyungen Selzumohnen und bei den Berandlungen das Wort zu 
—— berechtigt fein” hat der Aueſchuß der Abgtordneienkammer mit 8 
gegen 1 Gtimme abgetvorfen. Hierauf wurde ein aeg ren gung De von 
dem Referenten des Ausſchuſſes der Abgeorbnetenfammer bezw. der 18 
Staaldregierung re wornah ber Gtaaldanwalt nigt nur in * 
10 vom Ausfsuß der U. Kammer in feinen früßeren Beſchlüffen bezeich⸗ 
meien Gälen, fondern in allen Fällen den Öffentligen Sitzungen beiwohnen 
aber ohne das Wort ergreifen zu bürfen, Auch diefen Vorſchlag Hat 
der Ausihcß der Abgrorbnieienkammer mit 6 gegen 3 Stimmen abgemorfen, 
worauf der Ausſchun der Kammer —— auf feinem früßeren Bes 
Köluffe beharrte, ſedech erflärend, daß er dem Vermittlungsvorfälage beie 
getreten wäre, wenn er vom denn Abgeordneten Ausfgug zum Beſchluß er 
hoben worden märe. 

Wien, 23. Jan, Der Chef des Haufes Rothſchild in Mien, Herr 
Baron Anfeim v. Rothſchlld, Kar dem Borfiande der Urarlitifhen Rultuss 
—— 200,000 fl. zum Base eines iſraelitiſchen Kraukenhauſes, in wel⸗ 

dem Hundert Betten Raum finden follen, angeboten, Es wird nur die 
Bedingung daran gekuüpft, dag am Giebel des Hauſes der Mame bed ver ⸗ 
Rorbenen Vaters, des Herrn Salomon Freiherrn d. Rothſchild, angebracht 


Ba des ganzen, ife über bie 
fen» Hgitatton zufichenden Materiald dor den Landtaz treien wird, wenn 
die Beſchlagnah 


bed Abgeorbuetenhaufi 
lage Sigeßat hat, wi Biel In De Debaie eingreifen, wie er feinen 
Sandöleuten bereitd mitgelpellt hat, (8. 3.) 

Die Ordensvrrleifungen, melde der König von Hannover und ber 
Rurfürft von Heſſen vorgenommen haben, foll in den maßgebenden Kreifen 
fo übel aufgenommen fein, bag man neue energiſche Schritte gegen die beir 
den depoſſedirlen Fürften erwartet, Es geht Die Sage von einer förmlichen 

Ronfizkation ber mit Beſchlag belegten Dotationen ; diefelbe würde, nachdem 
das Abgeordnetenhaus bie BeflaznajmerBerordnung gutgtheihen, auf dem 
"Wege der Olftroyirung erfolgen. 

Sannoper, 24. Ian, Naqhdern der Ralender des Lahrer Kinkenden 
Boten ſchon lange vor Reujaht und feilden unbehinderl hier vertrieben war, 
iR in diefen Tagen der Verkauf von der Staaldanwaliſchaft in Osnabrüd 
und anderen Provinzäbten bei Straft verboten und ber Borrath bei ben 
Bußkäudlern und Bucbindern konfitziri, (8. 3.) 

Raflel, 22, Ian, Dem Oberbürgermeifter der Stadt Kaffel in die 
Mittpeilung zugegangen, daß ber Finanzminifter den von ber k. Regierung 
dahier beantragten Erjah der Bundeserekutiondloften aus Gtantämitteln abe 
gelehnt Gabe und daß aud auf die diefen Begenftand betreffende —— 
Händiihe Befürwortung «ia ungünftiger Bejpeid erfolgt ſei 

anlfurt Die Witte ded ehemaligen 


—— 72 anvertraut; die [hlihie Frau wollte al fürs 
forglidye attr fi nit von Ifrem opus Iran, opne fh vorher Dur 
du Sutedtug — daß alles mit if Hier wohls 


nn Main, 25. Ion. Taf will es den Auſchein gewinnen, ald 
bereite ſich ein Nachſpiel zu der bekannten Uſedom'ſchen Depefgen- faire 
vor, dad für die preußiige Diplomatie Leit noch ittirender wer 
als die Hauptangelegenheit ſelbſt. Graf Bismard brachte —— 
der Öffentlichen Meinung, melden bie Beröffentligung der am 17. Jaui 
1866 durch Ufedom dem "italienifen Minifterpräfidenten La Marmora nor 
tifigieten Rote in ganz Europa hervorgerufen hatte, dadurch zum Sqhweigen, 


re 
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hren .. 

Biömard,* Die feamgöfem Blätter, melde das ee ber 
ſprechen, nehmen die Sache gewaltig leicht und Halten das Bündnig, welches 
Sraf Bismard mit eben jener Revolution flog, bie fein Hert chedem im 
eigener Berfon auf den Schlachtfeldern — und zwar im eigentlichſien Ginn 
auf ben Schlachtfeldern Badens und ber Pfalz befämpft * für die natür» 
Udfte Sage der Welt. Was aber würde der König, der die Rrone vom 

Tiſche des Herrn nahm, dazu fagen, wenn es fi nad der Dand heraus⸗ 
ftellte, bag Graf Blämard, troh feines „firammen* Päuguend, von jenen 

senelntionäzen Zettelungen gewußt —* 


Bari, 24. Jan. Heute Nachmittag um 2 Uhr find die kaiſerlichen 

vor dem Hotel der dineflfhen Geſandtſchaft, Rue du Bel Res 

{piro, — * um die fünf offiziellen Mitglieder nach den —— zu 

bringen, wo der Kaifer fie felerlichtt empfangen Hat, Mr, Burlingame hat 

dem Raifer daB lange Schreiben des „Himmelsfohnes* Aberrticht, und —2 
huldvollſte Berfigerung entgegengenommen. — Briefe aus Spanien 

unbeftimmte Andentungen über eine republikauiſche —** au 

Spibe Fernando Garrido flünde. O5 fit dieſe Mngelegenpeit fo 

formuliren Iäßt, ſteht dahin; daß —— Im Werke iſt, ſcheint zweifellos, 


Mabrid, 23. Jan, Der General Gialdint hat ie | Ken) Mar 
drid verlaffen und iſt nad Itallen zurädgereift, — Dekret bes Herrn 
Borilla ordnet die Errichtung von ————— 
Haben, uud bie innerhalb einer Friſt von 2 Jahten, vom Tage der Bus 
Bligirung biefeß Defretö an. 

Nußland und Polen, 

In Pittfauen wird jegt, masbdem man mit dem kaltholiſchen 
fo Hemd fertig IR, and die Ralfifigtrung des jüdifden Kultud Setrieben. 
Es iſt eine Rommiffion in Wilma miedergefeht, welche die jüdifhen Religionde 
uud Bebetbüger ins Rufflige überfegen ſoll. 

Aufiralien. 


u 
Melbourne, 8. Dry, Huf Reufeeland Haben die Wilden die Ans 
fiedler in Poveriy Bai überfallen und viele .unter ſchrecklichen Martern nie 


Celegrapgugge Depeſchen. 

“Münden, Abneordneter Dr. Bottfried Schwitt mit 
124 von 138 —— ar ın Haßfurt wieder gewählt. 

* Bien, 26, Jan. Die heutige „Wiener Zeitung“ —— in 
Hprem amtlichen Thelle dem auſtro⸗ſchwediſchen Staatevertrag vom 2, Yant 
1868 wegen gegenfeitiger Muälteferung von Berbrechern. Wie die „Preffe* 
erfährt, hat bie Pforte ihre — im Auslande angewieſen, bie über die 
turtiſchen Räfungen verbreiteten Gerüchte als übertrieben zu beein umd 
ya Eonftatiren, daß die Türkei zmar Borfictnmagnegein” ya treffen hatte, 
aber Leineb vogB ein? Gibrung des riedene befürgte, 

* Warid, 26. Jan. Aus Burgos iſt die Rachricht bier eingetroffen, 
bafı der dortige Cwilgouverneur im Dom ermorbet worden iſt, und daß 
diefe That u re dafelbft erregt bat. 


* Faris , 26. Der Rrigpminer Morgal Ric fall in 
einem Hericht a 25 demfelben Maßregeln vor, welche darauf 
zielen, den wiederengagirten Unteroffizieren die Anftellung im ee m 


erleichtern und dem Mvancement in dem unteren Ghargen ber Armet einen 
Jmpuls zu verlegen. Der Ralfer Hat die ihm vorgeiclagenen Maßregelu 


gebilligt. 
Amtliche RM i 
—— rue E Biden, I 
uw eſſot er, . 
vafecide Eigenjgaft zum amferoruntligen Profeffor in der mediginifgen 


Sofuftät der Uxiverfität Münden, und den bieherigen Subregens am Meris 
Balfeminar zu Breifing, Dr, M. Geifenberger, zum Brofefjor ber Eregefe 
bes’ neuen und alten Teflaments am ®pzeum zu Üreifing in previſoriſcher 


haft zu ernennen, u 
bſtitut attanmalts am Bezirkegerichte 
Mänden 1/3., Dr. H. Bemfel, wurde auf Anfuchen feiner Funktion ents 
hoben und an befirm Slelle der bieherige Mppellationdgerichtdoceffit und 
Hüfsarbeiter des Oberſtaatẽ anwalis am Apprllationsgeridhte yon Oberbayern, 
®. Schraum, aufgeftellt; der Gerichtoſchteiber J. Taubenberger vom Land⸗ 
an das Landgericht in Neukirchen und ber Berichtöfreiber 


dann der Lehrer und Mektor der Sreisgewerbäfdule Augsburg, I. Bräu⸗ 
fer, wegen Krantheit auf eim Jahr im den Ruheſtand verfeht und bad 
bem Profefjor der f, Maſchinenbauſchule Augsburg, Dr, I. Pfeife 

fer, übertragen, zugleih wurde Prohflor Dr, I. Pfeiffer auch mit der bis⸗ 
Ser mit bem Rektorat der Kreisgewerboſchule verbundenen Vorſtandſchaft ber 


getuerblichen Fortbilduugsſchule betraut, 


. Militärdienft-Machrichten. 

CH Se. Moj. der König Haben allergnädigft gerußt, dem charakterifir⸗ 
ten Major F. Behr. d. Gutenberg, Landwehr Bezirf!-Rommandanten von 
Bamberg, in den Rußeftand zu verfeßen; den Hauptmann 1, Maffe A. Des 
nig, biäher Piapadjutant bei der Kommandanifhaft Würzburg, unter gleiche 
zeitiger Gharakterifirung als Major zum LandivehrsBezirls-Rommandanten 
von Bamberg zu ernennen; bie Majore und Lanbivehr Bezirkd-Rommandanı 
ten A. Bertold in Straubing, H. Frhr. d. Leoprechting im Amberg und 
BB. Holy in, Reuftadbt WR. zu Oberfilleutenants zu befördern; den Pris 
valdoyenten an der Univerfität Münden Dr. BF, Carl zum Gpmnaflals 
profeffor an den Milttärbildungsanftalten zu ernennen; den Rittmeifler TR. 
Dünig vom 4, Ghem-Reg, zum 4., und den Oberlieutenant und Bataillonss 
abjutanten A. Ehen? von 1, Juf.⸗NReg. zam 2, Arjutanten dB Brigabierd 
der 8. Urmeedivifion, Beneraliieutenants Ritter v. Walther, zu ernennen; 
ben Oberlleutenant und Regimentsadjutanten M. v. Ballgand vom 2, Jaf.⸗ 
Reg, zum Üljutanten bes Generalmajord und Brigadiers Dietl zu ernen ⸗ 
wen; dad Dienflestanfhgefuh dea Dkerlientenants Th, Berger vom 4. Zäg.r 
Bat. und des Unterlieutenants 8, Pauſch vom 2, Jaf.Reg. zu genehmigen; 
den penfionirten harafterifirten Mojcer 9. v. Roth ald Referent im Kriegs⸗ 
minifterkam gu reaftioiren; den Öberlieutenant unb utanten 
G. Nigel vom 10, Yaf.-Reg, zum Wdjutanten des Beneralmajord und Bıls 

ber 8, Armeedwi db, Joner zu ernennen; den Oberlientenant 
Krtillere A. Schöninger zum Adjutanten des Generalmajord und Brir 
gabierd Herdegen zu ernennen; den Hauptmann F. Bienler vom 6. Juf.⸗ 
Reg. auf 2 Jahre, ben Haupfmann D, Jartter deſſelben Regiments ohne 
LBeltbefimmung vorbehaltlih der Wiederverwendung, dann den Regiments 
veierinärant U. Schmid vom Artillerielorpäfommando bleibend im ben Ruhe 
Rand zu verfegen; den Bataillomsargt Dr. F. Beither vom Feſtungkgouver ⸗ 
mement Germeräheim anf Anſuchen von der Charge gu enihrben; den temp, 
penf. Dblientenant U. Hundedorfer auf eim weiteres Yıhr vorbehaltlich 
früherer Wiederverwendung im Ruheſtaude zu belaffen; Dem penf. Daupte 
mann C. Siebenliſt die nachgeſuchte Entlafjung aus dem Heerverbande mit 





zu beiwilligen; den Oberlieutenant und Bataillonsarjutans -⸗ 


Penfiondfortbrzug 
tem R, v. Ruedorffer vom 2, Urt.⸗Neg. zam Abjutanten des @eneralmajord 
und v. Gteinsdorf zu ernennen; den Dauptmann E. Burger 
son 6. Inf.Reg. in den Ruheſtand zu verfegen, 

CH Seine Mojeftät der Köonig haben ferner nachftehende Beförberun, 
— in ber eibgarde —— allergnädigft zu genehmigen geruht: zum 





- 


7 Bermifchte MRachrichten, 

Bandähut, 22. Jan. Heute endet in öffentlicher Giyung des Kpl, 
Destrkögeriähtes bie geche Unterjugung gegen Geb, Bin)! von MWahlsdorf 
und 54 Rompl, wegen Röıpererlepung, Gchlägerei und Giörung des äffınts 
Lchen Friedens, bezichungbweiſe Diebſtahls. Be diefee Berbanblung waren 
80 Zeugen zw vernehmen, Ueberhaupt if die Befcäftälaft beim Gieflgen 
Beyiıkögerichte eine bedeutende, Es fipen jet meiſi zwei Genate zugleih 
in gefondertem Lokalen für Strafſachen. 

Simon Dennerlein, verheltatheler Glktuallenhändler von Affalter 
thal, Landgerichts Bräfenberg, Bater von & Meinen Kindern, wird feit 8 
Tagen vermißt, Derfelde bezog jenes Tages deu Wochenmarkt im Erlangen, 
= *83 auf dem woſelbſt er dem Brannts 
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nad Aegypten enhelt gegeben ; 
in Darfeille am 5. Februar auf einem Aypptifchen ; Preis 
Berfon 3000 Fr. pränum.; Befu von Alerandria, Galre, Guezic, 
Tagen Müdfahrt nad Marfeille. 


Sandeld: und volkswirthſchaftliche Berichte, 
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„ nicht verbürgen , ba fie der fi bebürien, 
Markt Aufubr und 08. 
Ihlafie in Erportmaare von 14 — 15 fl. zu melben. 
unbelannten Vreiſe gebandelt — 12 Ube: 
BB 1. Reimann D8 At. 2509 56, me 
u a 13 w f} — 
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Rüben, Rindern, lendrirtbichattlichen IR 
Augpreben x. ftatt. Mit dem Maimarkt ift 
Maichmenmarft verbunden, welchet vom 25. April 
en Beiichung fid) bereits die nambafteften Makchi 
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Wo bleibt dieſes Jahr der Turnerball ??? 


“ TODES- P ANZEIGE, 


Der Herr über Leben und Tod hat gestern Nacht 11 Uhr 









ha, 
ech eine reiten Augang an neuen ——— 
welcher größer var ale in irgend I — 


Zahl ber Letſicherten auf 88,1 
be * scherungsiumme auf 448 — 












meine liebe * dr der Bantſonda aut ma 15,350,000 » 
ex einer Jabreseinnabme 760, 
Barbara, Alexandra, u Gene — 


ee Erwartun ibt und 
—— —— ben Verjidyerten eine abermalige habe 


In diefem und tem nachſten vier Yabren werden nabe am 
Bwei und drei Wiertel Millionen Thaler 
vorhanbene ** Ueberiäne an die Verficerten verikerit, was für das Jaht 1889 


eine 
39 Prozent 


gen werben vermittelt durch 
Budhhändler E. Krebs in Aſchaffenburg, 
Ludiw. Gergeuröder in Brüdenau, 
Aufihläger Job. GcHher in Gemünden, 
Mar Hof, Weiber ı in Miltenberg, 
of. Michel in Lohr, 
Beier. May in Werthheim, 


nach langer und — Krankheit und wiederholtem Em- 
pfang der hl. Sterbsakramente zu sich abgerufen. 

Dieselbe war geboren zu Brückenau am 22, Juli 1832 
und vereholichte sich mit mir am 14, August 1855. 

Die feierliche Beerdigung findet Donnerstag den 28. Ja- 
nuar, Früh, halb 10 Uhr, mit sogleich folgendem Seelengoltes- Wi. zieht. 
dienste stalt, 

Indem ich diese Trauernachricht verehrten Bekannten 
und Verwandten miltheile, bitte ich für die Verstorbene um 
‚die christliche Erinnerung” im Gebete, 
Schmerlenbach den 26. Januar 1869. 

Anto 
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a SRLEIEN AALEN — ‚human * auf die ba} Emael Sava:flaffee 
Bertelß. vr in Stuttgart erfheinende — 24 und, 26 kr. 
L——L—————————— — — — — — —— enb 
Stamm- und Fuge Verſteigerung im Gewerbehalle LA, Deckelmann. 
— Spe art 137 Man: eb San Mlabeiihtub — 
Bei der, von dem unterfertigen Fotſtamte unterm 13. d. Ma. ausgeſchrie be ⸗ i : F on a Ben u —* mit 
nen werben . —— 
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Eee Schättenwalb, —e een? Salzletenichlag und genitände der Kunftinduftri a Jean 
itte Ro iale, d Rutzholi uch mungen —— — — ———— 
u ſtommerial · Bau- um ‚ mie auch zu Brad Yche —— 
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*,* Die bayerifhe Untermainthalbahn 
von Aſchaffenburg bis Wertheim mit ihren Anſchlußlinien an das 
jüd- und mitieldeutſche Eijenbahnnep. 
(Kortjegung und Schluß.) 

Hiemit hätten wir denn alle Auſchlußlinien an die bayeriſche Unter- 
mainthalbahn und ihre Bedeutung für den allgemeinen Verleht bezeichnet. 
So zahlreid) diejelben find, man wird uns nicht entgegen halten können, 
daß wir uns hier mit unfruchtbaren Projekten bejdhäftigt hätten, deren 
Ausführung wenig Wahrfcheinlichteit böte. In Gegentheil find biejelben 
faft durchgehends auch von den Nahbarftaaten ernftlic in Betrachtung 

enommen und es ift gar nicht zu bezweifeln, daß dieſe Verbindungen 
Tangf fi vollzogen haben würden, wenn die baheriſche Weſthahn nicht das 
unfruchtbare Gebiet über den Speflart betreten hätte. Späterhin war es die 
Furcht vor der Konkurrenz, welche unfere Thallinieunbeadhtet Lich und ſelbſt 
Privatgefelfaften die Ausführung wehrte. Nadden num endlich aud 
diefe Befürdtung, Dant dem mehr und mehr Ausdehnung gewinnenden 
Eiſenbahnbau, ſich unftatthaft erweilt und vom Staate anerlannt iſt, 
dab der Gegend ohne die größte Beſchadigung eine Eifenbahn nicht vor 
enthalten ‚werden fann, follte man doc) denten, daß bei Projektirung ber 
Linie dem Ingenieure als eine erfte Anforderung die Berüdfichtigung der 
Anfhlüfle und das Populationsverhälinig der im die Bahnlinie fallenden 
Ortfchaften zu ftellen jei, mädft Vergleiche zu den Bahnlängen und den 
Koftenanfdjlägen. 

{ Zeichnen wir denn jogleich die Linie, welche fi in biefen Be— 
ziehungen am vortheilpafteften gejtaltet und bringen wir fie in Bergleihung 
mit dem im ri mager aufgeftellten Brojette. 

Wie es in dem Gefeßesentiwurfe vorgefehen iſt, nehmen wir an, 
da die Thallinie don dem nördlich der Stabt Aſchaffenhurg gelegenen 
Bahnhöfe der ey Staatsbahn abzweige und daß fie mit einer 
Einbiegung nad) dem Maine him, die zunachſt oberhalb der Stabt auf 
dem rechten Mainufer liegenden Orte Obernau, Suljbad und Kllein - 
wallftabt berühre. — 

—— aljo würde zwiſchen beiden Plänen Konformität beflchen. 
Bei Kleimwallſtadt aber müßte mit einer Eifenbahnbrüde der Main über- 
chritten werden und zur Ausführung refp. Vorbereitung aller jüblid 

fegener Anſchluſſe die Bahn fortan auf dem linlen Mainufer er- 
ut werden. 

Laſſen wir es auch wegen Bortheilhaftigleit des Baues dahingeſtellt, 
ob nicht die Mainüiberbrüdung jchon weiter Jußabwarts bewirkt werden 
müfle, fo ändert fi) doch Hierbei hinfichtlich der Vergleihung der Ber 
völferungszahl nur wenig, indem dann auf rechter Seite Meinmwallftadt 
mit 1359 Einwohner als ausfallend, —— Niedernberg mit 917 auf 
dem linken Mainufer als in die Linie fallend beredinet werben müßte. 

Nach den dem Bejekentwurfe beigefügten Motiden würde die rechts- 
mainiſche Linie von Aichaffenburg bit Wertheim eine Länge von 17.42 
Stunden erhalten und einen Koſtenaufwand von 6,600,000 fl. erforbern. 
&3 will uns bebünten, al3 wenn in dieſen Voranſchlag nicht eine einzige 
Mainüberbrüdung aufgenommen ſei, was aber ſolche dieſe Bahn · 
anlage bedeuten ſoll, ft ſchwer abzuſehen. 

Von — aufwärts fallen in bie rechtsmainiſche Linie 





folgende : r 

Elfenfelo mit 640 Einwohner 
Erlenbach „586 A 
Klingenberg Stabt- und Landgerichtsfißz „ 861 * 
Rollfeld „ 774 5 
Großheubach „1788 R 
Reiftenhaufen *) „ 148 ß 
zen „ 766 r 
orfprogelten „ 985 " 
Stadtprogelten Stadt« und Tandgerichtsfip „ 872 = 
Faulbad) - „ 982 - 
Blog „ 580 “ 
700 „ 


wertheim 
alſo mi einer Gejammtsevölferung von 10,227 Einwohnern. 
Wenn dagegen die Bahn bei Kleinwallſtadt den Main fiberfchreitet, 
fo fallen auf dem finfen Mainufer folgende Ortſchaften in bie Linie: 


*) Ba benDxien von Reifenbaufen bib Sireupmertheim 
ae a a Beten Die Balsa ber warhen Beltniklung bo. 








2-. Januar 1869. 


1126 Einwohner 


Grojwallftabt Ä mit 


Obernburg Bezirkdamt und Yandgerichtsfig „ 1712 r 
Wörth „1435 = 
Zrennfurt er s16 . 
Laudenbach F 514 B 
Kleineubad) „1364 — 
Miltenberg Bezirlsamt und Landgerichtsſißz 3208 — 
Büuͤrgſtadi „1540 = 


Zujammen mit:11,718 Einwohner 

Diefe Bahnlinie hat jedoch von Aſchaffenburg bis zur Baden'ſchen 
Landesgränze oberhalb Bürgfiabt nur eine Yänge von ca. 11 Stunden, 
Die weiter oberhalb gelegenen linlsmainiſchen Baden’jhen Orte vom 
Freudenberg bis Wertheim haben gegen die rechtsmainiſchen bayerijchen 
Orte von Reiftenhaufen bis reugmwertheim ebenfalls eine weit überwiegende 
Einwohnerzahl, welche wir jebod) hier eben, weil fie nicht bayerifche 
Staatsbürger find, aufer Berechnung lafjen wollen. i 

Dagegen nehmen wir bie nächften und wichtigften Berbindungsftreden 
in Vergleihung, nämlid): t 

I) Die Mubauthalbahn, in der Richtung Heilbronn. Dieje hat 
zum bayerifchen Antheil bis zur Baden'ſchen Landesgränze eine Länge 
von 4 Stunden und fallen in dieſelbe die Orte: 

Breitendiel mit 399 Einwohner 

Weilbach mit Eifenhammer 872 


Amorbad Stadt und Sandgerichtsfig . 2403 
Schneeberg „95 r 
Zittenfelden — 96 


Zufammen mit 4725 Einwohner 
2) Die Zwifcenftrede von Obernburg durchs — —— zur 


geikiden Odenwaldbahn, welche bis zur Yandesgränge eine Dom 

Stunden bat und hier noch bie gemwerbreichen Orte i 
Eiſenbach mit 778 Einw 
md Mömlingen „ 1358 Fi . 





Zufammen: mit 2136 Einwohner 


berührt. 

Zählt man dieje Bahnftreden zujammnen, jo ergibt ſich, daß man 
auf der linten Mainjeite, um drei wichtige Anſchlüſſe zu bewirten im 
Bereiche des bayeriſchen Gebiets eine Bahnlänge von ca, 17 Stunden 
auszuführen hat und dabei Ortſchaften mit einer Geſammtzahl von 
18,601 Eimmwohner berühren wird, d. i. für dieſe um Ye Stunden een 
Erftreckung im Vergleihe zum rechtsmainiſchen Projekte eine um 8374 
Seelen höhere Population. 

Ofme befürchten zu müſſen, einen irgend erheblichen Fehler zu be« 
gehen, konnen wir annehmen, daß ber Koſtenaufwand mit den Bahnlängen 
in einem gleichen Berhaltnifſe ſteht. Man bat zwar geltend zu machen 
gejucht, daß der Bau auf der reiten Mainjeite billiger ausgeführt werden 
fönne, man muß jedoch dem hinzufügen, wie man bie Sache verfteht, 
nämlid ohne alle Mainüberbrüdungen. Man hat auch die Baue vor 
der Stadt Miltenberg, wo eine flußtorreltion vorgenommen twerben 
als einen erf enden Punkt bezeichnet, doc erreicht der Aufwand hier- 
für gewiß nicht die Untoften für eine Maimüberbrüdung, abgejehen davon, 
dag man bei den jonft jehr begünftigenden Zerrainverhältnirjen auf beiden 
Seiten des Fluſſes auch auf dem redten Ufer ähnlichen Stoflenver- 
theuerungen, under anderen gerade bei den Landgerichtsorten Klingenberg 
und Stabiprozelten begegnet: 

Das oben gebene linlsmainiſche Projett, die Ueberfegung der 
Bahnline unterhalb Kieinwallſtadt hat den großen Vorzug, dab er mit 
8 Maineifenbahnbrüde allen Eiſenbabnverbindungen bis nad) Wertheim 

mung trägt. 

Außer den vorgenannten flieht die Erfthallinie oberhalb Milten- 
berg unmittelbar in natürlichſter Weife an, ebenjo kann eine untere 
linie zur Berbinbung mit ‚den fübmainifchen beiftihen Bahnen vom 
gange fber den Main abwärts angejchloffen werden. Auch jelbft bie 
einzige rechtsmainiſche Linie in das Speſſartthal der Eljava , um melde 
ſich die ve Bewohner ſchon beworben haben, ift damit jo weit vor- 
bereitet, daß diejes hal über Kleinwallſtadi in kurzer Erftredung errei 


& erreicht 
if. Die Lage und Richtung diefes Thales ergibt inbefjen von felbfy 


daß diefe Bahn nur als eine Filiale betrachtet, daß auf einen 
gehenden **4 gerechnet werden lann. 
Mit der ahn würde in einer Länge von 3 Stunberı bis 
zur Badeu'ſchen Gränge zum die Orte 
Eichenbügl mit 944 Einwohner 
Pfohlbach 66 ei 
Rindem „ 206 z 





Zufammen mit 1216 Einwohner 

berüßrt werden. Weit wichtiger in Hinſicht auf bie Vollszahl der bort 
befindlichen Orte it die untere Thalhahn, welche, je nachdem die Linie 
nach Babenhaufen oder über Stodjtabt gewählt wirb, eine Länge von 
3 bis 4 Stunden erhält und außer dem ſchon erwähnten Niebernberg 

Wenigumftadt mit 917 Einwohner 

Pflaumpeim -„ 1096 A 

Grokoftfeim „ 2500 
bereinziehen kann. 

Wir denfen nicht daran, daß alle diefe Linien gleichzeitig. zur Aus - 
fügrung kommen jollten; aber man wird doch zugeitehen müffen, daß 
Die Voriheilhaftigleit, ja bie Nothwendigleit faſi einer jeben dieſer Linien 

nach der weiteren Eutwidlung bes Eiſenbahnnehzes jehr bald. dringender 
ten lann und dab derjenige. Plan den Borzug verdient, welcher 
allen diefen Berhältwiffen, jo'meit es ohne außerordentliche Koftenver- 
wendung geſchehen kann, Berüdjichligung amgedeihen ‚läßt, um jo mehr, 
als: vom baperifchen Staat. hier: nut kurze. Erſtredungen zu bauen find, 
welche durchweg Thallinien, verhältnigmäßig ‚geringe Koſten in Anſpruch 
nehmen. Der vorſiehende Pfamleiftet hierin alles Erforderliche, indem 
er, wie gejagt, alle Unfchlüfe mit einer einzigen Maineijenbahnbrüde im 
den fürzejten Erſtrelungen ermöglicht. 

Was bietet hiergegem Das rechtsmainiſche Projekt ? mit einer längeren 
Bahnſtrede, hat man eine ‚weit voilaürmere Gegend durchlaufen, um jo- 
Dann jede einzelne Verbindung ızum Eifenbahnnege mit einer befonderen 
Mainüberbrüdung erlaufen zu mühfen. Gine Brüde für Wertheim und 
Die Tauberthalbahn, eine Eijenbahnbrüde ‚für die Erftgalbahn, eine Stadt= 
brüde für Miltenberg, eine Eifenbahnbrüde für die Mudauthalbahn, eine 
deiglei.gen für die Mömlingthalbahn, der ‚unteren Thallinie gar nicht 
zu gedenlen; fürwahr mit den Untoften für alle diefe Mainüderbrüdungen 
und die verlangerlen Anſchlußlurven könnte man die halbe Thallinie er» 
bauen! Warum aber dieſe ganz naturwidrige Bahnanlage, welche unjerem 
Verlehr ſolche Gewalt: antyut ? 

Bl  Tnei weichen feine Anhänger immer wieder vorbringen, 
iſt der, daß der daheriſche Staat, als ‚folder, nicht anders bauen. fönne ; 
er müfje das bayenikdhe Gebiet: einhalten, demnach alſo um den Spefjart 
herumbauen. Somit betreten wir benm auch noch das politiſche Gebiet, 
gewiß das -was-es-hier mır geben kann, denn Diejenigen, 
welche dieß ausſprechen, ſprechen erjtens seine Unwahrheit, denn fie müſſen 
wiſſen, daß einer Bahn von Aſchaffenburg nach Miltenberg mit der Fort⸗ 

mnach (Sreugwwertheim: aller: Werth abgeht, ohne. die Verbindung 
mit der Tauberthalbahn und daß eine Bahn von Lohr nach Kreuzwert · 
! vollends ſinnlos wäre „ ohmen den Anschluß über: Wertheim am bie 
"den 'amb' württembergijchen Linien; zweitens zeigen dieſe Leute 


” 


In ihren; Manriffen ‚beahflätigen Diele Meuerungen, bie, Lot 


damit ein völliges Unverſtandniß unſerer hauptſächlichſten Interefien; : 


denn was hätte 'imjerer Gegend größeren Schaden zugefügt, ala eben 
diefe politiſche Trennung, welche die meifte Beranlaffung zum Verluſte 
der früheren Verlehrs⸗ und Hanbelsbeziehungen durch Die jetzige Tage 
der Schienenſtrahßen gegeben hat. Es ift wahrlich nicht nothwendig, die 


Anſqhluß an unſere jüblichen Nachbarſtaaten klann uns einen 
dringen.ohne dieſe Verbindungen, würden ſelbſt die lehzten Reſte 
des Jerlehre verloren gehen, welchen wir von dort her bis jetzi noch be · 
ſeſſen haben. 
In die vorſtehende Betrachtung glauben wir nun alle gewichtigeren 
Puntie heranae zogen zu haben,welche auf den Bahnbau im b * 
Uniex nainihal Einfluß ausüben müſſen. Stehen. in unſerem Kultur ie 
Borbedingungen, die eingelnen Bolten. richtig aufgeführt und wir find. fidher, 
daß und darin keine wejentlichen Jreihüner iejen, werben,‘ jo muß 
auch unfere Rechnung jede Probe beſtehen. it es werth, Darüber 
nicht mit Leichtigkeit himwegzugehen, denn «5 handelt ſich hier um Millionen 
“und um mehr als das, -um eine Anlage, welche das dauernde Wohlergehen 
der. Bevälterung eines ganzen Landſtrichs begründen joll. 
€ ift einfeuchtend, daß nur die Babnanlage auf dem jüblichen 
Mainufer als dem äußeren Theile bes großen. Bogens , welchen bier ber 
5. beſchreibt, unferm- Thalvertehr-felbit einen Juſammenhalt und als 
inte auch für den äußeren Vettehr eine naturgemähe — 
ausuben ann; eine Verlegung der Bahn auf das nörblige Flußufer 
bieße unfer ganzes Thal ſpalien und den Verlehr. der li smatnifchen 
Thalorte zum großen Theile den Odenwaldbahnen und den thalabwärts 
gelegenen; heſſiſchen· Bahnen · zumeijen. 
Was könnten ſelbſt Die vechtsmainiſchen Orte damit gewinnen, wenn 
man jo den Verlehr, welchen die linte Zhaljeite durch ihre Straßen, 
Poſt⸗ und Zelegrapbenverbindungen jeither noch bejahen, vollends tobt 


ee 
Trennung aud) durch die Lage der Eiſenhahn zu verewigen; nur ber ı 


‚jo die. Dringlichleit dieſes 


‚den Kammern über das Eiſenbahngeſetz zugleih. auch an unjere 


elegt hätte? Wir glauben wenig ober gar nicht, denn der den 
Einen > noch lange nicht ber —* des uch 
A iemand wird es leugnen, bie Verpflichtung bes Staates gegen die 
biefige Gegend ift eine große getoorben, Fein Landestheil wird eine (de 
—* a fönnen. Seitden der Staat für den Eiſenbahn ⸗ 
au in unſerem Thale derart eingetreten ift, daß 'er Privatgefell 
benfelben geweigert hat, find —— —* für unſere —* 
ü angen, nur allein dadurch, daß fie in ber freiem Entwid ihrer 
natürlihen Hilfsmittel gehemmt war. Zahlreiche Webeiterflafjen find im 
ihrem -Verbienfte auf ein Rinimum rebugirt geweſen und wir haben wahr- 
nehmen möüfjen, wie Arbeiter nothgebrungen ihr Brod aufer Qandes 
fuchten ober jünmt ihren familien ausgewandert find, nicht bios nad 
Amerika, ſondern auch in die Rachbarftaaten, wo fie reichlicheren Verbienift 
fanden. Glüdlicherweife Hatten wir im diefen zwei Jahren gute Ernten, 
fonft würde die Noth ber Urbeiterfamilien ernſtere Dimenfionen ange» 
nommen: haben. J 
Nur der Bau einer Eiſenbahn lann ums jetzt Über die Dauer fol 
Zuftände hinwegbringen, möge.er nun vom Ente jelbjt mit aller 2 
ſchleunigung aufgenomamen, oder, möge er. einer Privatgeſellſchaft üher- 
laſſen werben, melde auch jetzt ohne Zweifel dazu bereit jein würde. 
Unſere Abſicht ift es nicht, Geſchehenes eine unmüpliche Kritil zu 
üben, ed war uns nur darum zu ihun, die Wirkungen zu bezeichnen, 
welche einige Anordnungen im bejonderem Bezuge zum, Eiſenbahnbau N 
hiefigen Landestheil gehabt haben und fernerhin haben fönnten und eben 
& Gegenftandes nachzuweiſen. Wird unfere ‚Dar 
feflung dazu dienen, diejenigen Nufflärungen zu geben, melde andern 
Orts mr. allzufehr außer Acht gelaſſen find, fo ift unferem Zwede genügt, 
indem wir nur darauf Bedacht genommen. haben, bie wichtigen ſich hier 
aufdrängenden ragen mit aller Gewiſſenhaftigleit nur dem allgemeinen 
offentlichen Intereſſe entſprechend zu loſen. Jept wo bie Entiheibung, 
welche jo manden Zanbestgeil tief berührt, mit den omg im 
e 
Staatsbehorde wiederum herontritt. wird.man fid der een 
gleicher Fragen eben fo wenig entziehen können, Es genügt uns bemmg 
die Aufmerljamleit auf die wichtigften uns berührenben Punlle bingele 
zu haben und hätten wir dann noch eine Bitte anzuſchließen, fo iſt es 
nur bie, ben beſtehenden Verhaltniſſen eine gerechte Würbigung zu. gebe 
Bir verlangen leine Bevorzugung weder. vor irgend einem Zanbeätheile 
noch in unferer Landſchaft jelbft der ‚einen oder, der. andern Seite — ; 
was zum mahrhaften Nußen unferer Thalbevölterung in ber naturgemähern 
Entwicllung des Verkehrs zu geihehen hat, liegt in, vofllommener Ueber · 
einfimmung mit bem Jutereſſe des ganzen Staates, 





‚Münden, :24, Ian. : Die, bei. der 558 Ma Fi 
yreii Generallomaande,, bie. nad ihrer taktifhen Aufammenjepung im I 
vilifieungßfalle ‚Mrrarelorps bilden erben, neugelhaffenen nte 


* * 9 Dr 7 n in 
allen Zweigen und. Barnifenen, von. her Truppruvermaltung zu Fi 


— —— Pa 
n Bezug ‚ar Id gew⸗e ſen aufhören. und an 
Bntalllone in Derfeiben Beife feltitftändig werden, wie e8 bie Jã 
bicher —— —— are ' Men Beben See 
‚dem. Zu dem Gel eife.d ein arbört insde ſondert bie 
Refien» und: HRagazinärenifion, die Gorge für voßfländige Erhallung der 
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Lıeferungdverträgen ; 
-Mobikfirung, aller Geld» Adınipiitrationägwelze des Mrmerkorps Med 


zu Balten. Eine. meitere 
der Admieiſtratien beſteht darin, daßz bie Rorpöinienbanturen pi} Ab uns 
erg ** ln die ge en ee — 
bon en ft zu ;beielgen find, uch. „| 
Berwaltung ver der —* der 2 Fu ie ei Babeutens 





ben —— zur ſchnelleren Schiagfertigkeit unſeres Heereg mei * * 
tdunen bie bidher getroffenen und nod zu trefftuden anregen 
Trennung der Berwallung von Der Krappenfäfrung nur willtocaen 
N —D—— 2 
0 A zu selben gerubt” ud mehrere 


Stunden mit demſelben nearbeltel, > 
Die gefbern milgetbeilte Notiz über bie gemeinfchaftlide —— 
Rammeranäfbäffe im Betreff des Ginilprogefjes, it dabin Au ‚bei tigen : 
Die Bericsiövellgieperordnang wollte der. Ausihuß der Raninser der Reichs · 
rätge: mitteiß: Beperbmugg, der Uusfuß der Abgeorbnetentanier im Ge⸗ 
ſeheeweg erlaffen wiſſen. 
tem, 20. Jan. Die auf geſtern ‚anberaumte Berfammlung im 
Sade ber 'deutfhen Feuerverſicherung auf Gegenſeitigkeit war don mehr als 
200 Berfſicherten aus tmeitem Umkreis beſucht. Rad; beendigter Wahl eine 


— 








— ie) at 


———— — 
ver Berfaffung dei —— — 
enbebereſen ſchon jetzt auf den. norddeutſchen Bund zu übers 
men, Es kann ſich hiebel natürlich ar um die Einnahmen Handeln, 
einzelne Staalen aus bem, Betriebe der Staattkahnen etzielen, biefe 





Hi 


* 


ra — ————— 
"Bandeöveriherdigung und bes —— Verkehrs, Es würde Mh alſo 
um eine Interpretation dieſer Deftimmung handeln, melde die Einwirkung 
des Bunbes:äber die bieher faktiſch eingehaltene, Linie hinaus erweiterte, 

Dnabrüd, *223 Heute ift von Hier: eine Petition gegen 

nung ber "Sale von 

e —— mit Pi Unterfäriften an das Abgtordnetenhaus im 
Bay ai an worden. Diefelde tar den Unterfchriftäbogen in einem: 
dicken * —— zur Beſichtiguug — Abend im der katholiſchen 


er Franfreic. 

Marjeille, 25. Ian. Mus Montevideo wird unterm 21, Dezember 
auß paragultifer Quelle gemeldet , daf fi der Sieg der Brafllianer bei 
KA *5 Agoſtura und Billets And noch funmer von den Par 

3 IE TB a4 


„MRaveib, 25. Jar. Daß langermartete Dettel über bie —* 


Öffentlihi werden. 
wi epeiend Bröfent ER 


‚Rairs, 26. Jan. Bingn wurde zum Minliter für Mfenttiche 
Uirbeiten , —* gam —— m "ip Baia zum Direktor 
dr Ehfeinbahnilde fuft ernannt, 


NG. "| öde; 
„Selegrapfiche” Depäien. 
ein, — ı Die rt —— * m. * 
& über ntmopel), daß dyenland auf bie note ber 
-gasie- eine ia nimort ertdeilt babe, aber us eine Miniſter· 
Erifiß ie fügerer ar ſtehe. 


D Mecaſoll ent /⸗ 
26. Jan. (De ) Bi 


wickelt. * von hmm vorgefchlagerie einfache » de 
Tapeserdmung.. ‚Ratazzi erläutert feinen Antrag auf motioirte Tagedord» 
mung. Menabrea weit bei feinem Refumd ber Anträge ‚auf bie. großen 
Säwieripkeiten der Ausführung, bed Mablſteuergeſehes bin. Die einfade, 
das Berfaßren der Regierung‘ villigende Tazedorduung, murde mit 207 
* 497. Stimmen ar angenommen. 
2. Bprit, 20, San. Yan, Modem der Marinenminifier Sepägfid) der Ins 
en ınegen:der Greigniffe auf der Roumon der Deputirten 
antwertet hatte „wurde bie einf Tagtkotdnung angenommen 
aegen 22 Stimmen, 
Amtliche Machrichten. 
cH ‚Bu —— der König Gaben Sich allergnädigkt bewogen _ 
iöherigen ordentlichen Profeſſor am Polytehnitum in 3 
zum ordentlichen Profeffor der Mathematik in der phi 
AT Uniserfität Würzburg, den bißterigen ordentlichen Pros 
ah, B, Dr. M, Lexer, zum ordenilichen Profeffor ber 
—8 logie in der dolleſophiven Fakultät * Univerfität Wäre 
hurg, und dem biöherigen Privatbozenten in Halle, Dr. W. F. A, Studer 
mond, zum auferordentlihen Profeffor im ber phllſophiſchen Fakultät ber 
Univer (ät Würzburg, dann ben biägerigen Privatdogenten in Bonn, Dr, 
: R. -Ghröder, zum Direltor ber peburtspiflichen Mlinit und außerordentficen 
Brofeffor in der mebizinifcen Fakultät der Univerfität Erlangen, zu etues ⸗ 
nen; den. geprüften Sehramtäfandidaten und Affiftenten am ber Studien» 
anftalt zu Bamterg, G. Schramm, zum Studlenlehrer dieſer Anftalt und den 
MRathematitaffitenten daſelbſt, I. N. Rapp, zum Gtudienlehrer für Mar 
hemalit an der genannten Studienanftalt zu Bamberg zu ernennen; bie 
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‚ nachdem fie feit 14 Tan ı in unferer : 


Derfelbe Hat bei @elegeneit einer 
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Am- Griffe-tefitehenden- 
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zu 2 Arreſt 
feit dem Beſteben der Schwurgericht ſellen vorgefommen fein 


Sandels: „und volfswietbfeaftliche 
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erſte ab 
——— ich zwar noch ‚rich mit era an 
en. MWeitaus Die gröhte } 
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Abende 6 Ubr im ber Sonetat wurden Deiterreichitcht Ardbitatiien 
f 6 tn Sie 8* 310-3094 bez, 1860er Zoo | 
be., Amerit Bonos 79%. bey. 


— vr . 


‚ obige Gelelchaft niedeelegt bat, habe ich dieſelbe heute dem Seren Hilbert 


Regelmässige MELOMANLI. 


Sonntag den 31 Januar 1889: ' 


Passagierbeförderung Maskenball 


im Deutschhaus-Saule. 





song ustav Böhme & (o, int Hamburg Kartenabgabe — ichen auf — von 9—12 Uhr, 
am 1. und 13. jedeu Monats Nachmittags von 1—3 Uhr im kleinen Deutschhaus-Saale. 
direkt Jedes Mitglied erhält eine Freikarte. 


(nicht über Ennlund) 45102 Der nen 
von Hamburg nah New-York und Queber. I% * — 


Bon Hamburg nid Dons inne Blamenau und Bio Grande | 


du 
am 10. April, 10 Bi, 10, Junt, . 
Die zu umlerer Yinie gebörenden: =u großen dreimajtigeu Segelfchiffe,]' 
u ber Fahtt erbaut und auf bas Bere eingerichtet und ausgerättet, werben]; 
—e— iq * — von uns expedirt und tonnen wir fie Auswanderern gam be Dr. med. Hoffmann’ sche 


E e usfunit eribeilen unjere en Ugenten und auf jranlırle Briefe - i DER“ = 5 
ne Gustav Öölume & Uoss *29 —* veiße Kränter-Brujt-<yrup 5 7 


40909 congeljtonirte Eppetierten in Hamburg. ujten, Keuchhujten, Bruftfchmerz und Halsübel aufs — * 


2%. zu empfehlen 
Ziehungen am 1. Febr. 1569. 





Durch —— ‚Heilkraft ® 


ift der aus den beilfemuden Kräutern bereitete und von vielen Autoritäten F 
der Medicin empiohlene 









52. 
ihür Widurfenburg hlt Yager in Flaſchen zu 54 ımb 27 kr, Herr 
A Dumbety, | Komditor, Nebeniteinanffe, in Yohr Herr Gerhard TE 





EHETKHESE DER DEKA 
K. f, ölterr, 1860 Staats: | Gräfl, St. Genols'ſches Prü, EHEN —— 
Anleyen von 200 Millio. tes Anlchen von 3 Diillion Menys au Tangenbe Hetitel in Tier tanelinier Adure beiens zu 


ner Gulden, 200,000 Gulden. 
Amllich geſtempelle und geſetzliche Belheiligungsſcheine: 


womit man Vreiſe von Fl. M.domit man Preiſe von H. 50,000, 
oo, fl 25,000, fl. 10,000, | fl. 5000, fl. 2000, A. 1000, fi. 500 
1000 x. x. geminnen x x. gewinnen fan, fojten 


breite ächtfarbige Cattune, roſa, lila, gelb, 
braun & 10 Er. die Elle, dabei die ſchönften 
Eouverten- und Derken-Wlufter. 

breite ſchwere ädtfarbige Betizen e, meiſtens 
türkiſchroih mit wei 15 fr. die Elle, 

— ———— Mosreens zu Unterröcken 24 Er, 


arthie © — Hefte Leinen (3 
ar ku AR fr, die - 


Fuhrläuder Aachſol ger, 


w. BVilbeler Strape 23 dem Pfau 9 
in Frankfurt am Peg — 


Fränkiſche Zwetſchgen 
Spiel-Öelellihaft. laser 3. A. Dechelmann. 


“it Der Ausschuss. 459 Alle ım Diefen Blättern annoncırlen 
455 Diefer Tage trifft bei mir eine Barel'yy RafieerSorten, al „ächt afrikanischer 


Mocca" x. fine bei mir zu no be- 
—— ut me gg deutenb hiligeren Ürerien zu haben. 










„, Polgaffe ir. 14 in Wien. 


— —— 


Geſellſchaft. 
————— zwei Millionen Thaler 
40468 Herr me A rg in Orb ouf jeinen Wunſch die Mont Mar 






übertragen. 
jel 15. Ja 1869, 
Rei — er In Vollmacht der Geſellſchaft: 
Der Geucral⸗Agent: 


Bollgentner zu haben. Joſeph Viorhard ın kleider, 

Heinr, Hotop. Jean wtorhard, Aitafienburg.|(460) Eine —— parterrc, ber 

Veſtagt auf vorftehenbe Anzeige, empfehle ich mid jur ee — ee — 1d {nn zer Zimmer, Küche, Ya im 
—* Er Begräbniß- und Ib Auoitener-Berficheruugen K u ee, Keller ist zu vermiethen. 

— Besseren. EEE 

— 2; ne Januar 1869, 41a? En. Slapier in gan —— 


Albert Stock. — — DR enburrger md vermieiben. Häberes in 


Kegen/ chirme 


om Alk. an iu 
finb in großer Muswahl von fl. 1. 12 an bis ya den Feinſten neu eingetroffen bei ut, 


Ferdinand Trier, Scyarfed.|i? ‚Has Adam Dresetfuppe in den 
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Ian. Die Date 


LM Münden, 26, 3 ber Ab» 
Se 55 in weldyer der rönefen 
— auf Mönderung des Art, 150 —— — —* Bu 


rathung gelangte, beranlaßt uns zu einigen erläu 
— Steſlung der Be ad Soc * angeregten — 
digkeit der Abauderung eingelner Deſtimmungen oder einer Devil 
en Geſehes. Es kommt und nicht in dem Sinn, zu her u es fe 
fea Ole awas Vollendetes umd Beine Berbeflerung mehr fähig; vielmehr 
ee die vielfach laut geiwordenen Magen Über mande Mißſtände, melde 
78 ührung des — ——— — — — zu Tage traten, datauf hin, daß 
Feng Auellen diefer Mipftände mit allem Ernſte nachzuforſchen und Kr Ba, 
wo diefe Quellen gefunden werden, — fei ed im Moiariatägefehe 
. der In anderen @efehen oder organifdhen Einriätungen, — rn ge 
Iqaffen if. Wenn den geftellten Anträgen atıf Naänderung kinzelner Bes 
immungen oder auf Revifion des ganzen Geſthes aleihmwohl entgrgengetres 
n wurde, fo ſprechen hiefür bie triftigften Smectmänigkeitigründe, Die 
Didzliäkeit, einzelne Wrtikel beramzgugreifen und a Hand an fie 
—— muß mit Orund bezweifelt werden. Denn bei Bornahme folder 
nderungen würden burd das ganze Hi fich Hludurdjiehende Prins 
Apien angegriffen werden und müßte die Einheit des Befepes ſelbſt Schaden 
nehmen; ed würde gehen, wie Lei einem Haufe: viumt man einen Grund⸗ 
fein, ſo flürgen allmähfig die anderen Steine nah und das panze Haus 
zerfällt, Eben fo ummdzlih ‚aber iſt De bie geförderte Reviſton beö 
ganzen Belched, Das dat der gegenwärtigen Kane n näpert fig mit 
rafgen Ghtüiten feinem Ablaufe, fle if} nigt mehr ki Stande, die — 
Tagen einer Mevifion des Geſetzes und der hiemit banig zufa 
Materien,, wie des Hypolhelen« und Taxweſenk a: — * 
ala noch umfaffende bereits in Vorlage gebrachte Befehentwürfe der —* 
ng dur fie hatten. Sie kann aber auch anderttfeins micht hüd- 
gietung eine Arbeit überbürden, welche diefe bei dem beften | 
im Laufe der gegenwärtigen Randtagtperiode nicht mehr zu Idfen im Gtande 
wäre, Aufgabe der kAuftigen Landeövertretung wird ed fein, zu prüfen, nid: nur 
ob, — was wir nach Obigem für eine Nothwendigkeit Halten, — ſondern aud) 
wie eine Mevifion dieſes in alle Verhättuiffe fo tief eingreif, Ge ſehes 
vorgenompien werden ſode. Dieſe Erwägungen haben die liberale Mitiel. 
partei bernögen, fi den Anträgen auf Menderang einzelner Beflimmungen, 
fo wie auf Menifion des ganzen @efehes ge 8 zur Beit derneinend zu 
verhalten, fle wird im Laufe der nächſten Landi de einer den —* 
ten Bedürfniſſen entſprechenden Umarbeitung bed 5 ihre Keafie im 
— a” widmen. 
Augemeine Zeitung“ verdffenilichte dieſer Tage einen, dem wor. 


PR; —— 9 8 zu re ee titel aus Bien 
Über: den Artikel ags: „Es in jüngfter Zeit 
von national-Iıberaien Biäiten > — der ® cf erbiden wör / 
den, daß 8 „die iweitete Entwidiurg des deutſchen Euſlgu * ber 


biete* und „dabei deineawege unterfceide, ob der drutfce Norden den &ü- 
den zum Bünde. zwingt, oder ob der Süden freiwillig und aus innerem 
Drang den Bunb mit dem Norden Eingeit.” Ja Bezug auf diefen hey 
„‚(&reiöt inan num derſelben Beitung aus Münden, 26. Jan. Der 
bel dd. } Wien, 22, Jan,, Hat hier allgemeine Befriedigung erregt. 
Hntetriäpteten Kreifen war «8 allerdings ftets bekannt, daß Defterreich 
* den nalionalen Beſtrebungen des Güde an fig, fondern nur einer 
tredhtigten Weberfäpreitumg ihrer vertrogdmäßigen Oränyen entgegentrete, 
S iſt aber immerhin bedeutfam, wenn ‚nunmehr in offtgiäfer din so 
Bien ang erklärt wird: daß Die in Mrtikel IV. des Prager Friedend var» 
Verbindung * und Saddeutſchlands die Billigung der Bjlers 
Kiel —* für ſich Haben wütde. Daß der Proger Friede 
unter ‚der ihm ſtipulitten „nationalen Vereinigung* nicht den einfachen Ein⸗ 
fritt ‚in den Norddeutſchen Bund verflehen fünn, fi Üöiferrechtlic; wohl nicht 
1 — und ſchon deßhalb gie iſt die Politit der bayerifchen * 
ner de, ſteis diefen Einttitt Für ulırhunlic ‚erflärte , pe 
n auch ——— nicht Werliger aber von & ruhen IT 
fe Denn nun aber weiter Öftefreicifcgerf 
ir: jede nalionäle Seriloun des Südens mit 
Bund * * Mean) en Krtifeis 
ge aaten unter 


J * Am ie Hr 1 za 
Kg auem ie 






u | 
A 


Kain j 


wurde. au wird eben, um zu winer befrietigenden Kegelung der Deuitjchtn 
Berhäitniffe zu gelangen, den — nicht entbehren konnen ; aber Pe he 
fi “darf man mit am einen Sudbund denen, der ini matiomalen Ctiie 
wirken fol, an „einen ſUdwe (den Bu Int, ber für fih abgeſchloſ ⸗ 
fen wäre, oder fi gar ar eint nldidehtfehe Müdht anlehnte*, fondern d 
ehtigung der ai n Staaten, melde allein eine polltiſche Beretigung uud 
eine Möpfchteit des Zuflandetommend befigt, If die in Artitel IV. des 
Prager Griedend —— jeher Sudbund, der — wie er einerſelts 
Voraufegung der nationalen Bereinigung rılt dem Morden iſt — ſo 
ae er Bereinigung zu feiner we ſentlich bei 
26. Jan. Dem eb. An man von hier; 
Den In der De vielfad erfögienenen Augriffen im die Perſon des nun 
—2 Landtagtabgeordneten t. Möpellationzgerichtsratges Dr. Goti⸗ 
gegenüber und im Aabetrach/ des guten Renomme’s, 
Non et ——— durch die lehte Landtagſerſahwahl erworben 
Jgeint ed wıranlaßt, den Bang der Sache etwas näher zu beipredien. 
vor ei * hatten ſich mehrere Wäzler, meldet die Art und 
wie Die des Hei, Dr, Gämitt feiner Zeit zu Stande gebracht f 
den fein fol, noch u friſch im Gedächtaiſſe war, an liberale Abge 
nad Münden um Uufſchluß darüber arvendet, wilde Stellung Dr. Sqhulit 
in der letzten Seit im der Kammer eingenommen habe, und ob es der Kam⸗ 
mer-Mojorttät, wie au Due Bussen lang genehm erfflne, wenn 
ſelbe wieder Jewählt werde. Dan erhielt zur Antwort, daß ‘Dr: es 
Mitglied der Jberalei Mittelpartei und Theilnchmer ihred Klube fei, 
daß derſelbe ſchon ſeit —— Zeit in allen wicgtigen Fragen mit 
Mojorität unb mit der Regl * außerdem fe —8 eine 
nete Arbeitgcaft kur Im ———— iM 
Gm x erſchtine, als Im Lauf en din nal 
fehgebung noch vollendet werden * craufhin Be nat —— 
ahlmduntt für die Wir 


t, um 
—— — Schriltt —* mat 
erfappien Ultramontanen. So fanden 
die Sachen geſtern Moend nod und war feine Wahl fehr in Zweifel. Da 
erſchien ſedoch Dr. Schmitt felhft und Hat heute Ftüh im Verſamm⸗ 
lung der Wahlmänner Farbe bekannt. Hiebel verwahrte derfelbe ent» 
ſchleden vor dem Verdacht, er gehöre der ultramenianen a an; ſptach 
fit entfeteden für die Peiitit der jebigen Gtantsrezierung auß, verfichertk, 
er habe für alle neuen fozialen ee geſtimmt und verfprah, aud für 
das — nicht für ein — Gäulgefep filmmen zu wollen 2), der 
wahrte fi derſelde den verfdiedenen in dieſer Byſchung in füngfter 5 
aufgetäuchten Gerüchten gegenüber mit Eatſchledenheit gegen all⸗ nä 4 
meinjhaft mit der ultramoiitanen Partei und im&befondere mit dm Blake 
Trunt von Baunach dem er in feinem Leben einmal gefehen, 
Iproden Häbe; ebenfowenig flehe er ih Rorrefpondenz mit 32 
Schuttinger in Bamberg. Dieſes offene Dit· nut ah brachte denn auch 
größten Theil der Wähler von dem entfHiedenen Borfahr, Dr. Shmitt 
iwieder zu wählen, ab, fo daß “age die Majorität erhielt, 
Eudwigähafen, 26. Jan. Die „Pfäz Zige* frei, „der 
Eifenbahndirettor Zäger dahler «8 abgelefut Habe, im MWaßitreis Berggaberhs 
@ermerdheim als Bollparlamentäfandidat aufzutreten, In einer = 


eben ein für alle Mal einen 


abten Beſprechung von Mitzlievern der Rationalpa 
3 —* —* Velerſen in Zwiibrüden einflitmnig als Kandidat 
nad de ladung zu. zahlreicher Belpelligung an der Wahl, 

td, am ed, 83. flattfinder, erfüfjen. 

"Bien, * Jan. Wie die M. fr. Pr.“ wieldet, ne 

850 entf en, die bifpdflicge Jmınılhirät erlftire ed 

tahof acceplirte die Gründe des Oberlahdkdgerits, wonag * 
ſtel 14 des Kontordats durch die Stautägrundgefehe aufgehoben ft. 

Berlin, 25. Jan. Der König dor Sachſen (als Dantelberfeher 
bekanmt inter bdeni Pjeudonyh, Pyilaleter) If mach Wahl der Ritter der 


des Did le mörite 'flr Künft 
BRDE Wclüper Biker Yutes Dehns inpmennen mach h 
yet In Söinmerda Hat ein Patent af ein hews Repelirgetvege filr 


5 Jahre garen 

Konſt 4. Jan, Die Lonſt. Big.” ſchreibt u, Az. Allaberall in 
der et de bild: e du fell eitiger Zeit die angedtogte Erfonfaumifätiön des 
Hrn, erh das Tagkögefpräg. 


De lete Samſtag brachte die Ent, 


Bate von der größten Sorte Die Abhaltung einer Verfammlung, zu weicher 
alle und Einwohner eingeladen wurden. Als Tazesordnung war 
angegeben; „Beratfung ber gegenüber der Ertommunitation dꝛs Hrn, Bürs 
germeiflerd Stromeper einzufglagenden Schrilte.“ Herr Gemeinderath Reiner 
eröffnete die Berfammlung mit entſprecheuden Wortn und las die Alten 
Rüde über die Ertommunilation der Berfammfung vor, Dirfe lauten: „Erz 
bifzdtliges Pfarramt St, Stefan hier an Hrn, Bürgermeifter Mar Gtros 
meper hier. Ronftanz den 23. Januar 1869, Den Erlag Hoswärd, Erz ⸗ 
bifgöfligen Kuplteld-Bikarlatd Freisurg vom 14. d. Mis. Ne. 366, praos, 
am 24, d. Mit, Das Berbalten des Katholiken Max Strom:yer in Ron 
ſtang betr. (Mr, 55.) Beifolgeud erhalten Sie eine Abſchrift des rubt. 
Erlafje, worna in Ihres ungehorfamen Verhaltens gegen die Autori⸗ 
tät der Arche die Erkomamunlkation über Sie tn fo lange verhängt ift, bis 


Sie in ſich achen und Yre kirchlichen Pflichten erfüllen werden, Ya Folge 
"Hievon Bamen Sie gemäß $ 2 Al, 2 S. 14 der Derwaltungstaftruktign 


nicht mehr Mitglied ber Latzolifhen Stiftängstommiiflen fin, wehhalb wir 
in Hinfunft an Herrn Gemeinderaitd Vözelin, als dierkälteftem Latholifchen 
Mitzliede des Bemeinberathes, die Einladungen zu wferen Stiftungsloms 
miffionsfigungen ergehen Lauffen werden, Derfelde wird auch dem zweiten 
Siliffet zur Depofitenfifte in Verwahrung erhalten (ge) Burger,“ 
Erpbifeydtliches Rapttels-Bilartat, ijreiburg den 14. Januar 1869, (Mr, 
366.) Derigt des Erzbiſchoſt. St. Stefan · Stadipfarramts in Ronitary 
voni 6. d, Mid, Ar. 6. Das Ber:alten des Katdolllen Max Stromeper 
in Ranftang betr, Beſchluß. Erzbiſchoöſt. St, Stefand+ Stadtpfarramt 
in Kor ſtauj wir, nach ſtehende Entfgeidbung dem Latholiken Hru. 
Sitom⸗ver zu verkllnden. Wle wir demfelben durch unſera Eclaß vom 26. 
November d. 38, eröffneten, iſt er ſchon jeit einer Reihe Son Jahren Affeut ⸗ 
lich den Auordnuugen und Ausſprüchen feiner Kircheubehdede eutgegengetres 
Er Hat indbeſondere dazu mitgeroirft, daß kotholiſche Stiftungen und 
und Berwendung entz 


FR 


tro wiederholter Erinnerang an feine Pfligten 
gegen ‚bei der Erklärung beharri, er ſtehe in diefer 
religidfen Ungelegengeit midt wit der Rirhenbehöcde in Geſchäfteverbiudung, 
er nehme vom ihr keine Miliheilung entgegen, gehorche alfo ihren Anorbnuns 
der Ratholit May Stromeper hieraach beharrlih ſich weis 
aert,-die Rice zu Hören und die kirchliche Autorität aicht anerkennen will 
Die ihm old Katholif obllegenden Pflichten alfo bebarrlich verlegt und fi, 
fo ſchloſſen Hat, fo fliegen wir 


8 
aE 
25 
1 
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lichen Pflichten erfüllen wird. Wir ſehen dem Bericht Über den Bolls 
ded Grlaffes entaegen. (gez) + Lothar RübeL“ Hierauf verlag 
Leiner eine Erfiärung, die er der Berfommlung aur Unterfärift em» 

Diefe Erklärung lautet: „Was wir kaum mözlig Gielten, iſt ges 
unferen Bürgermeifter Stromeper wurde die Erkommunis 

, Bir bedauern es tief, Daß es möglich war, im einer 
geiſtiger Fortſchrint und feinere Bumanere Vildung immer 
tung kommen, ſich noch folder Mittel zu bedienen, die ſchon 
unberte gerichtet Gaben; ſich Derfelben zu bedienen, um bad 
verbädhtigen, der im Verein mit andern gleidiges 
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wollen feine Spaltungen, wir wöllen Frieden haben, wir wollen kein Jurlid ⸗ 
gehen in duutle Zeiten roher, famatifieter, ungeredter Jahrhunderte, mir woi⸗ 
leu den Fortfgritt, diefelbe ‚„ badfelbe Streben 

und, dem unfer verdienter Bürgermeifter fo thatkräftigen Musdrud gab, Wir 
ſprechen Öffentlich unfern warmen Dant für fein unbeirrtes, jeder Einfgügr 
terung unzugängliges Borgehen aus. Wir Mehen zu im, wir haben bie 
Verbefferangen und Beftrebungen, melde ihm den Tadel der Eirhligen Bes 
börde zugezogen, mitberathen und witgelebt und mitgefüßlt, und keine Gchreds 
mittel foldyer Art konuen und Angſtigen und und abhalten, bie Bahn des 
Bortfgrittes und der freien Belimmunz zue Durchführung des als aut (Fre 
Bannten zu gehen." Nachdem mehrere Redner aufgetreten, wurde zur Möitins 
mung geritten md die Erflärung, wie die Bepenprobe ergab, einftimmig anges 
nommen. Während ih Jedermann zur Unlerztichnung herandrängte, fammelte 
fi das Publitum vor dem Tfeatergebäude und nah etwa 20 Minuten fehte ſich 
von dort ein impoſanter Zug in Bewequng, um ſich vor die Bejarfung des Herru 
Bürgermeifters Strome her am Stephandplatz zu begeben. Dafelbit angefommen, 
begab fih eine Mborbuung zu dem Erfommunizirten. Ms Herr Därger 
meilter Steomprr am Aeniter erſchien, erſcholl ein dreifaches God. Der 
alfo Beehrte hielt darauf folgende Auſprache: „IH danke Idnen, meine 
Herren, für dir mannpafte That, die Sie damit begehen, dak Sie gegen» 
über deu mittelalterlihen Schreckmitteln einer Partei, die auf Berdummung 
des Volles audgeht, eim ſo eatſchiedenes Zeuguig ablegen. Ich bezlehe Ihre 
Kundgebung nit auf meine Berfom, melde nur einen verfhmiadenden Brufe 
thell in dem Rampfe ausmacht, der auf der gungen Schiachtlinie der ulıras 
montanen Partei eröffnet iſt. Aber das kann id Ihnen von mir verfihern, 
daß id trop der gegen mic, erfolgten Maßregelang feſt und umentwegt zu 
ber Fahne ſtehen werde, die mir bither einträgtig miteinander netragen 
Haben. IA lebe der feiten Ueberzeugung, daß diefe ſchöne Eintracht, bie 
beute auf's Rewe befiegelt worden ıft, file unfere geliebte Stadt im geiligen 
und materiellen Beblete die ſchonſten Früchte Gervorbrinnen wird; ich Danke 
Iren nochmals im Interefie der Bernunft und der Gittlicgkeit, der Bemile 
ſens · und Blaubensfreipeit.* Ein abermaliges God befundete das Einver⸗ 


Nändaig der Zubdrer, ifbe Monarchie, 
na! 
+ Defth, 26. Jan. Die Braftion der Birken in Imnerftabt hat 
Deaf gegenüber den Eminranten Mygary zum Reichstag Deputirien auf 


geũ · ilt. 
Großbritannien. 

Bonbon, 25, Ian. Der Inhalt, der mit der auſtraliſchen Bolt vins 
—— Nachrichten aus Reufeeland, iſt leider nit dazu angethau, bie 
gli, durch dem Telegrappen voraußgefchidte Unglüdsbotſchaft auch aur fm 
zu mildern. Im Brgentheile werden wir zu der Folgerung ger 
ungen, dag das Blutba) ın Poveriy Bay nit ein allein für fih das 
des Ereignig, fondern eim Bileb im ber Rette eined neuen, weitere 
zn Aufttaudes der Eingebornen it, Am 7, Rov, fand ein erbitterter 


‚ Pampf bei Wanganui ſtattz die Eingebornen Batten fi tm Okutuku vers 


ſchangt und jlugen einen Angriff ded Oberften Wollmote ab, Mit wilden 
Erfolge, geht aus den Worten hervor, dag Whltmote den RUckzug antrat 
und „alle feine Bermundete mitnahm, die er fehen konnte”, Das heißt 
wohl, bdaf er völlig geſchlagen worden ift. Er verlor von feiner aus 300 
Enropäera und BO befreundeten Eingebormen beflchenden Truppe 7 Todte 
und 20 Bermundele, Der Shauplap des anderen und viel fchlimmerem 
Berluftes der Europäer war PBoveriy Bay (Tauniron Turangs) an ber 
DOftäfe, Am 10. Rov., in der gemöhnligen Stunde, welche die Maoris 

ihren Urberfällen beugen, nmämli kurz vor Tagesanbruch, Görten bie 
Bewosner von Boverty Bay plöplih dem Lriegeruf und bald waren bie 
meiften größtentheild vereinzelt liegenden Häufer Stätten der eueräbrunft 
und des Todes, da Berthelblgungdmaßregeln mit zrgeiffen waren und fle 
zu ergreifen aun ju fpät geworden war, 34 Anſicdler europällgre Abs 
Rammung und 20 iönen befreundete Maoris lagen ala Zeigen in ihrem 
Blute, darunter Major Biggd und Lieutenant Walſh. Micht Breife, noch 
Kinder und Meiber blieben derſchont; die Viehheerden find megnetrieben, bie 
—— eingeãſchert und fomit eine der hoffaungvolliten Niederlafſungen 
t. 


tatholiſchen Gelſtlichen werden muß und der anf Ye proteflans 
tiſche Feuereifer der waderen Meiedendrichter nur maßfirter ze 
die Befolbung il. ) 


Diabrid, Der General Lırfandi, welcher biß zur Ankunſt Duleet 

anf der Juſel Caba das Na —* pauiſche 22 

ng den Mittheilungen des Benerald 
lange Sie zäslt zwar wur 3 


„De Died der Ride war eine bollflänbige, 
urgeuten ärkungen erdalten. Die nordawerita⸗ 
Neglerung begänftigt, wie Lerfundi berichtet, die Inſurgenten nicht, 
alien Reklamatlonen der fpanif 
bie Bildung von Freiforpß zu verhindern, 
Lage ber Kolonie eine ernfte, aber Leine vergiveifelte, 

Der Madrider Korreſpondent der „Andependanee Belge* weiß viel 
von Vorbereitungen der Garliften am einer Gpilderhebung au beriäten; am 
auffalendhien ſcheint es den Spaniern zu fein, dak Don Carlos der Yns 
gere, ber ald armer Mann nah Paris kam, jeht Über große Geldmittel 
verfügt, indes If die Boldgrube, bie Ihm eröffnet wurde Lett zu erratben, 
Derfelbe Rorrefpondent ſchrelbt, daß daB Inventarium über bie Runitidhäpe 
und Kofbarkeiten des Eoturial das Verſchwinden von Begenftänden bis sum 
Werthe von mehr als 7 Millionen Realen nadmeife; die Aufſeber haben 
Empfanzöfgeine vom Vater Claret, dem Beichtvater Yabellas IL, vorger 
legt, um ihre einene Berantwortlickeit zu decken. i 


Neueſte Nachrichten. 

CH Münden, 27. Jar, Die vereinigten Ausfhäffe der Lammer 
der Keichträthe und der Abgeorbneten bab · n im ihrer heutigen Siyung ihre 
Aufgabe vollendet, indem fie dad 3., 4, 5. und 6. Bus des Ziniiprogehe 
entwurfß erledigten, Hiebel wurden alle noch beſtehenden Differenzen durch 
wehfelfeitigeß Entaegenfommen ausgealichen mit Wusnahme eines einzigen 
Punkte, Der Ausſchuß der Sommer der Meichdräthe Hatte nämlich ber 
föloffen, auf Brund des Renterungsentirurfs Im 29, Haupiſtück über Rice 
tigteit&beihwerbe dem rt. It einguftellen, des Inhalts: „Der Benerals 
Haattanwalt am oberflen Gerichtebof kaun gegen alle fomohl im ber fireitigen 
als in der nicht areitigen Rechtepflege eraangenen gerichtlichen Entſcheldungen 
und Verfügungen zur Wahrung bed Geſetzes Nichtigkeitabeſchwerde erheben.“ 
Dieler Peihtuß werde von dem biehrheiniigen Witzliedern des Abgeor dneten · 
Ausftuffes abgelehnt. Unter den vereinbarten Punkten gab wur aus bem 
Hauptfiät som der Verſonalhaft? Urt 28, nad; welgem „der Berhaftete* 
nad Ablauf eines Jahres feine Freilofjung begehren kann, term der Eer 
treibende Bläubiger binnen diefer Friſt nicht den Nachweis licfert, daß dem 
Squldner Befriedigumgämittel zu Gebote flehen“ Anlafı zu einer eingehenden 
Distuffton. Rach gemeinfomen Beſchlug wurde Die Dauer diefer Fri auf 
6 Moncte beradgefept und beflimmt, dak. wenn eine Berbaftunn auf Brund 
einer Borfltöverfäzung mit einer Verhaftung zum med der Bollfiretung 
eg A Dauer der Verhaftung 6 Monate ebenfalls nicht übers 
ſchrelten 


Prag, 
auf — Auregung bier am 10, April eine allgemeine Blerifale 





Madrid, j27. Jam. Anlaßlich des Attentats im Burgos fand bier 
—— den päpftihen Runtius und mehrere Mitalieder der Beilfiche 
eine Demonftration ſtalt. Bolkahaufen zogen vor das Hotel ded Run» 
tind, entfernten ba8 an dem Bebäude angebrachte Wappenfhild umd riefen: 
„Rieder mit dem Runtius! Es Iche Die Freiheit der Bılenntnifjel* Mfgr. 
"Srandt, welder redtgeitig getarnt morden war, Batte ich auf bie frangöflfche 
Botfaft grflüditel, — Aus Burgos werden folgende Gingeleiten gemels 
bet: Der Zioilnormerneur wurde in ber Lathedrale felbft ermordet, Der 
Zeihnam. defjelben fhredlih verfünmelt, wurde durch mehrere Straßen ges 
iff. Die Mitgiteber des Domkapitels befanden ih zu derfelben Zeit 
der Wire und blieben unthätig. Mer Dessant, die Bropiforen und ziel 
Domperren find verhaftet, 


Telegraphiſche Depeichen. 
“rich ———— 


Bm—— W 


Bureau für 
,‚ 27. Jan, De „ 
eh eg ern 


Markileuthen erlediate Revier Kirchenlamiß zu vers 
urd an befien Stelle den Borflamtzaffiftenten G. ig 
Ansbach zum Oberförfter im Oberlentenreuth, Forflamts Peanig. und dem 
Gorftamtsaffidenten om dorſtamte Laurengt in Nürnderg, A. Gchüpinger, 
zum Oberförfter in Mindamänfter, Forſiamts Plgehm, zu ernennen, 

CH Durch Finanıminifteriafeeftcipt wurde der kal. Köcher G Suffer 
don Biberbah auf die Wart⸗ Schwarzenhammer im orfiamte Marktleulben 
verfegt und bie Forſtwartei Diberbach Im Forftamte Pegnitz in einen Walde 
auffihtäpoften umgewandelt. 


@rledigungen. 

CH Die Stelle des Bräfeften und erften Behrens Schullehrer⸗ 
ferrinar zu Freiſtng. Des mit dieſer Dienſtesſtelle verbundene Jahresein⸗ 
Pontmen beſteht 1) in einem Anfangkgeldgehalte zu 700 fl, welcher ſich bei 
entſprechender Dienftleiftung mit Serennaizulagen von je 125 fl. auf dem 
Maximolbetraa von 1200 fl. fieigert; 2) im einer widerruffiden 
zulage von 200 A., 3) im dem freien Benufle ber Mobmum, des Holzes 
und der Beleuätung Bewerber baden ihre Befunde bis zum 4, Februar 
I, 32. bei der E, Regleruma vom Oberbapern einsureidhen, 


Sandel% und volfarwirtbichaftlibe Wrerichte, 


g 


Nürnberg, 26, 2 ten tt) Seit Samflag verbarrt bat 
Dookenaeiähit in TE ne En 
fiben werben hir aebrüdte Pretie, für ges 
ringhe Waar⸗ 12—1R fl. geboten und 3" weilen foger auch acceptirt, und man famm 
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Aſchaffenhurger Zeitung, 


Samſtag 


ſchaffenb ng 1. Geptember 1. 3. und die 
’ » u. m 1, . u 
folgenden Tage ren Konkuräpräfung für den Staats forſtverwaltungs · 
bienft ſtattfluden, welche am Sitz jeder Kerelsregierung nad Maßgabe deö 
Rormativee v, 29, Mai 1854 abgehalten wird. Forſtpraktikanten und Horft- 
gehilfen, welde die &, Zentralforfilehranftalt Aſchaffenburg im Jahre 1867 
abfolvirt haben und fofort in bie forſtliche Praxis oder an eine Univerfität 
—— gt thunen bei er u normaliomäßigen Bor 
guiffe zu dieſer Prüfu gelaffen werben. 

Dita, 26. Yan, ve Maf. der König Hat Heute wieder eine 
Unzopt hervorragender Perfönlikeiten in Audienz empfangen, darunter den 
Präfdenten des Appellationzgerichts von Oberbayern, Dr. d. Bogt, den Roms 
manbdarten der 1, Armerdiviflen, Generallientenant Stephan, und den durch 
feine. vorzüglicgen Leiftungen auf dem Bebiete der Anatomie des menſchlichen 
Rdıpers in der ganzen mebizinifchen Welt ruhmlichſt bekannten Ehrenprofeffor 
und Atjenften der analomiſchen Gadımlung unferer Univerfität, Dr. Rüdinger. 
Die andgszeigneten anatomifhen Werke diefed Gelehrten, feine vorzügliden 
Beinungen, feine eigentfümliche Art der Darfielung ber Geſähße des menſch⸗ 
liegen Körperd auf fünfificen Wepe Haben ihm in der ganzen medizinifcen 
Welt einen geachteten Namen errungen und wie von verftedenen aus 
wärtigen ‚geichrten Körperſchaften, lo wurde ihm amd bei der Parifer Welt ⸗ 

‚ amäftellung im Johre 1867 eine befondire Auszeichnung ze = 
get y ver. Lhdjlg. 

Die Beachtung der von deu f. Kreiöreglerungen erlafjenen und durd 
daß Rreldamtsblait bereits bekannt gemachten Bollzugsanmeifung Bezüglich 

der Hondhabung der Rontrole des Handel mit bematurirtem Galye am 
jenen Orten, wo fi Zolls oder Salzjteuerbehörben nicht befinden, durch bie 
BVolizeibehörten wird au den Zoll» und Gieuerämtern von ber dulglichen 


Generolplabminiftration zur Pfligpt gemadpl, da von derfelben die Berpätung , 


migbräugliger Berwendung des ſieuerfrei berabfolgten denafuririen 
Indbefondere in gefundheitsfdäblicher Weiſe weſentlich abhängig if, Weiter 
wurden die 4 baperifchen Salyftenerämter Rofenheim, Traunflein, Reichen⸗ 
Hal und Berchlesgadan ‚beauftragt, am Schluſſe jeden Duartales an alle 
fene baperifden Hauptzellämter, in deren Bezirk benaturistes Salz abgegeben 
wurde, Rachweiſungen zu Überfenden, damit diefelben entweder von ten in 
diefen Hauptamtäbrzisfen befindligen Zoll» und Stemerbehörben Bei dur vor 
zuneßmenden Rontzole ſelbſt geeignet berüdfictigt, oder zum gleichen Zwecke 
mad Ermefjen an die zur Rontrole berufenen Drispollgebehärden abgegeben 
werden lnnen. WBegüglih der burd bie vorſtehenden Kontrolvorſchriflen 
netfwendig wertenten Zuthellung eines beftimmt abgegrängten Salzſteuer ⸗ 
Rontrolbezirtes am jedes Hauptzollamt wird weitere, Enifhliegung erfolgen, 
CH Münden, 28. Jan, Durch Beſchluß des Bermaltungsraihes 

der bayerifhen Dübahnen haben De Dberinfpektoren ber Direktion Hinftig« 
Hin den Tirel „Direlitonzoberinfpelter" und die Betrieböinfpektoren fortan 
den Titel „Bezirköoberinjpeftoren“ zu führen, — Das & Staate minifterium 
 deB Innern hat die Reifeloftenanerfen der Bezildamtmänner neu requlirt 
und glaubt deihalb um fo mehr von.fämmtlien Amtöoorfländen pfücht ⸗ 
eifrige Tätigkeit im häufiger Bereifung ihrer Bezirke zu perfönlicer Kennt ⸗ 
niänefixe von den Zuflänten und Bebürfulfien und labhaſte Forderung aller 
v anvertranten ntereffen gewärtigen zu können, ald die für Reifen zur 
shügumg geflellten Mittel eimerfeits dur Berüdfihtigung der Koſten der 
Auffelung und Unterhaltung eigener Gefährte, amdererfelld durch die Ent⸗ 
laflung der Arerjen von den Beifeloften der Rebenoeamten weſenllich ver 


mehrt worden find, : 

Shwabad, 25, Jan, Huf heute Abend war eine äffentliche Vers 
fommlung behuſs Abſenduug einer Mdrefje an die Rammter der Abgeordneten 
EQulreform beit,” außgefchrieben, Der dabei vorgelegte Entwurf einer 


keit von der Leitung der Schule 


— Ar 26 — 


Salzes fährung der neuen Gemeindeordnung 


— nach labhafter Debatte —— In der Adreſſe wird 


30. Januar 1869. 


[Haft er ald Mitglied angehörte), außerdem eine ungemeln große Anzahl 
von Perfonen aus Gtadt und Umgegend beimoßnten, (Fr. 8.) 

a 238. Jan, Ueber den mitgeteilten Schritt bed Bürger 
meifter8 Bapellier ſchreibt man dem „RM. Korr.* u. A.: Die Sreißregterung 
von Mittelfranken hatte die fädtifchen Kollegten von Erlangen, da bie gegen 
wärtige Bırnftionöperiode des erſten Bürgermeifters Bapellier mit dem 6, 
Gebruar d, 38, abläuft, im Weife aufgefordert, fi darüber 
zu erflären, ob bie feitherige Formation bes Magiſtrats beizubehalten. und 
9b demnach die Stelle de erſten Bürgermeifterd zur Bewerbung anzzufchreis 
ben fei, Der Magiftrat, der nur über die erſtere Frage zu beſchließen hatte, 
Hat diefe bejaft, Das Kollegtum der Bemeindebenollmäditigten Lieb ſedoch 
Hrn. Bürgermeifter Papellier durch eine Deputalion wiffen, daß eB dem 
Wunſch hege, ed möge, um nicht jeht durch Scha eines Deftuitioumd 
ber nach der neuen Gemeindeordnung zu wählenden Vertretung der Stadt 
dor zugrelfen, das berzeltige Dienſteeproviſoriun 5i8 zur Einführung ber neuen 
Gemeindeordnung fortgefept werben; Papellier möge ſich erflären, wie er 
fh zu einem derartigen” Befchlug des Bemeindelollegiumd flellen würde, 
Bapellier ertiwiberte darauf, daß ein’ folder Beſchlußß geſetzlich unauafügrbar 
fei, und daß er für feine Berfon demfelben aud um deßwillen wicht zuſtim⸗ 
men lönne, weil derfelbe eine Kränkung feiner Ehre indoldire, und weil fer⸗ 
ner für den Ball feines während des Dienfteaproviforiums eintretenden Abs 
lebend feine Witwe und feine Finder Leinerlei Anfpruch auf eine Benfion 
Haben wörben; um zu zeigen, baß er Die in feiner Broſchüre aufgeftellten 
Brundjäge gerne ſofort auf feine eigene Berfon anwenden laffe, erfläre er 


fich bereit, feine jermere Dienſtesſtellung durch Abſchluß eines Vertrags mit 


der Benwinde zu regeln, allein zur Zeit Münden Dem die Befehe enigegen. 
Das Bemeindelollegium fah Lehtere auch ein, fahte aber gleichwohl dem 
Beſchluß, än die ng den Antrag zu leben, zu geflatten, daß 
das je Proviforium für die erfle Bürgermeifterftelle bis zur 
Da die Bemeinde » 
mägtigten demnach lrotz der Eiklärung Papıllierd, daß er einen folden Bes 
ſchluß als eine Rränfung feiner Ehre betrachte, af ihrer Auffaffung befarrt 
waren, fo blieb Bapellier nichts Anderes übrig, als feine Stelle 
T Würzburg, 25, Jan. In den lehten Tagen haben in Biefiger 
Stadt drei Kodedfälle ftatigefunden, welche auch für meitere Kreiſe Interefje 
haben. Am 14, Jansar farb im Holge eines Schleimfiebers Dr. Georg 


Sriadrich Adolph Schmitt, dffentl er ordentlicher Profefjor der Gtaatdarzneis 


Bunde und der Beterinärmedisin an der hieſigen Univerfität, Borfland des 
teiamedizinalausſchuſſes, Mitglied des Mediginaltomites für die Appellationde 
gerichte von Oberfranken und Unterfranken und Aſchaffenburg, und Borkand 
für die mediziniſche Falultätkprüfung. Derfelbe war geboren am 24. Februar 
1806 zu Schweinfurt als m des dortigen Gtodt- und Gerichtephyſitut 
Dr. Johıme Eliad Shmidt, Seine Mutter Friederike war eine geborene 
Greiin von der Tann. Rachdem er feine Gpmnaflalftudien zu Schweinfurt 
unter. feinem macherigen Schwager Dr, fkabri (fpäter Kirchenratb und Dekan 
in Würzburg) und zu Grlangen unter dem berühmten Philologen Dr. 
Döderlein vollendet Hatte, bezog er 1825 die Univerjität Würzburg, widuiete 
fid dem Studium der Medizin, promovirtz 1828 als Dotiot der \ in, 
machte dann wiſſenſchaftliche Reifen nad Münden und Wien, wurde 1831 
prattiſcher Arzt im feiner Baterftabt, 1835 zum Landgerihtäargt daſelbſt er» 
nannt und 1841 als ordentlicher Profefjer der gerichtlichen und Beterinärs 
medizin an’ bie Univerfität Würzburg berufen, weile Stelle er 27 Jahre 
bitleidele. 4837 vermäßlte er ſich mit Frelin von Nanendorf auf 
Bailatorf, melde 1842 ſtarb. 1844 vermäßlte er ſich zum Smeitcomale 
mit Amalia Freiin von Bibra. Geine drei Söhne, movon die zwei Ichteren 
als Hoffnungdvolle proktiſche Aerzte zu Riffingen und Dammelburg, gingen 
ihm Tode voran, Profefior Schmidt war ein beicpeidener, auſpruchs⸗ 
lofer, menjgenfreundlicher Mann, der viele Wohlthaten im Berborgenen aub⸗ 
übte. Er war ein Bruder des 4 Jahre älteren quiedgieten Obermebizinals 
ralhes Dr, Karl Friedrich Schmidt, wit dem er fletd eine Familje Hilbete, 
— Am 16. Januar farb einer der renommirteiten praftifhen Werzte, Dr. 
Mkob Wilpelm Grüb, als Opfer feines Berufes in Folge einer Lungenents 
zũndung, die er bei einem Rrankenbefuche in Oberbürrbad; erhalten, As 


. der Eohn eines Veterinärargted am 31. September 1813 in Würzburg ges 


beren, proimosirte er 1838 ald Doktor der Medizin und wurde 1840 praf- 
tijher Arzt dahier. Als Student war er Mitalied der Verbindung Fran 
konia. Sein fenendreiches und thätiges Wirken wir: Im Andenken fortieben. 
— Am 17, Januar ftarb die Inſtitutevotſteherin Karoline Debon in einem 
Alter von 53 Jahren, Sie war eime fehr neiftreihe Dame und vorzüg · 
lie Dichterin, auch der lateiniſchen Sprade und Literatur vollkommen 
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Dffigtere find Für ein aufricht Halten 
Rt engen Anflug an Preußen in milttärkfgen und biplomatifchen 
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5 Beziehung hat wohl wider Willen 
montame Preffe erwiefen. Es mag Lied im erfien Hugenblide 
Hingen: und body iſt es wahr, Die hiſtoriſch⸗poliliſchen Blätter 
in einem üsrer Ichten Auffäge die Befürdtung ausgeſprochen, daß 
— Er Ge u 
, Beamte und vorgegangen , diefe in 
— dis Bayer a werben müßten Wir theilen biefe Anſicht 
ätter men und haben nur no beizufügen, 
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mer Freiſprechung darch die Befhtworenen 
wirklich mwunden FAeck, ih 

Recht hingtdeutet murde, geſchah dad im 
provogirenden , die fehler eines Einzelnen fo verallgemeinernden 
auch dadurch nur böfed Blat hervorgerufen wurde, Bu biefen 
in der Prefje kamen faſt gleichzeitig die Landwehr · Revolten Im 
Niederbayern, melde ebenfalls wenigfend indireft eine des 
Ultramontanen waren. Es war Mar, daßj das Diefer Partei 
Offigierftandes ſchwer ſchadigte, fondern aud die 
der Armet zu untergraben geeignet war. Go lanı eB bemm 
under nehmen, daß wir die baprifden Offiziere faſt ſacumilig 
Ben und preußifden Jaflitutionen ſich Pinneigen fehen, morunter I 
will, was id oben- 
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Jedenfalls Iiefert diefer Zwijchenfall nel = 


welcher * 
man ge⸗ 
(Als. 3,) 
erflärt «8 


derprediger, wie 3 
‚ * Prag, 25. Jan. Der biefige Alerus Überfendet dem Papſte zur 


mit Unterflügung des Ergbiichofs politiſch⸗ klerilal⸗ 
ſchrift unter der Leltung des erzbifgöflichen Sekreläre Sta, 

Berlin, 26. Jan. Biel Mergerniß erregt ein Borfall in ber fram 
adfiſchin Wirte, melden der betpeiligte Oberkonfiftorialrarh Fournier in ber 
Kteuntitung* ſelber dahin ergäjlt: dah er vor der Teanung eines Braut 
paared, „aus zwar mit Gicerheit feftzeftellten Beünden, die Entfernung 
des jungfräuliden Blumenfhuuds auß dem aare der Braut verlangt*, 
uud dam erfi, ald das Verlangen erfüllt morben, bie Trauung in ber 
Giriftei wolgogen Habe. Im Pablikum erzäßlt man fit außerdem ned 
von einer leldeaſchafilichen Bußpredigt, welche am die Braut im Beifeln der 
Hodzeltögefellfgyaft gehalten worden fel, und von noch viel ärgeren Dingen, 
SEES — 

re Wei J deniotraliſcher Ab tur u 

Kammer unb damals einer der Wenigen, welche von hier aus bei Mubtrng 
der Erhebung für die Meihäverfaffung mad Baden gingen, von dort auß 
dann nad; Amerita ausgewandert und fait verfhollen, wird, wie bie Berliner 
Bolksztg.* Herigtet, im feinem bisherigen Dontzl in Jowa feit 
Au vermißt umd if mährieiniid eines freiwilligen Todes geflorben. 

dr ging In Amerika durch die Laufbahn eine Farmerd, eines Jonrnaliiten, 
endlich eines Mütärs und führte während bes Gecrffiondkrieges In der Morde 
armer ein Kommando, 


Drandenburg, 24, Die Hieflgen Gtabtverordnelen haben 

1. Deyember v. 38, beſ a) daß für jebe Helgung der Winterbebarf 
auf den Marimalbetrag von 2 Maftern welchin Aehnen ·K zet und 
2 Maftern Torf feitzufegen fel, mit Husnahpme bes Rathbaufesz 
b) daß jedem Scheldiener oder fonft mit der ung fofert 

fündigen und der reſp. feiner Stellung zu entlaffen fe, welchet mit dies 
en Marimalguantum bei einer der zu helgenben 
Lokalitäten nicht audgefommen ift; ©) daf denjenigen 
end Gelgern, Die von dem am bei außreidendır 
Erwärmung gemadt haben, dafür eine Tantieme t werden folle, über 


deren Feſtſezung und fonftige Modalitäten ein Antrag bes Maglſtrats er 

wartet würde; —— — 
en en n Slden 

Haturapegungöhet, minefens 500 ht fr dar 3 


tutigart, 27. Ian. Der Rbnig fat ie wir 


tembergiihen Bereindsant” ertheilt. Eine Reihe ber augefthenften Firmen 


abgegebenen Gutachten 
meinderathe vorgelegt werben. Gi des Gtaatäminiflertumd 
wird ehe In Bilde — — da das herannaheude 
—* — dem Die brefie 


BmeEssemnsmurTzE 


— Du 5 die a Immer (dr. 3), 


Deiterreich 
Pefib, 27, Ian. In der Beftper —— pe be —— * 
Debatte Über nichttoufeſfflonelle Elementarfsulen flatt, 
ft auszufchreibenden —— werden Bifahigte aller el 
zur aufge — Eis Korteſ 
bes Veſther Lloyd” Heirätigt bie — von Berhanblungen, welche durch 
ben Bringen. Merander von Helen mit Roßland geführt werden 
fichert, lehtered werde, falls e3 der Zuflimmung Deſterreichs gewi 
mäd eine Loſung der größten ſchwebeuden Ftagen un — Der 
Ungarifce Lioyb* erfährt, die —— beabſichtige die Kreirung rines 
Feibffändigen Mderbaumimifterimme in Mnzamı, 


italien, 

Nom, 23. Jar, In einem Schreiben des Ralfers Rapoleon , 
Fängft ein boßazfleilter Gelfllicher dem Heil. Vater Iberbrahte, werden —* 
fruhern beflänbigen Schutzes erneuert und vermehrt durch die 
Blngabe, daß jeden Augenblick 50,000 Wann bereit feien, aus Toulon nach 
Mola abzugefen, Tropbem Judt man bier durch die eigenen Kräfte einem 
etwaigen Handſtrelche der Itoliener begegnen zu Tdnnen und werden deßhalb 

und Beamte Einkauf ‚bon Betreide, 2 umd Stroh in bie 
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Wandererꝰ 
an Butareſt die Stadien biefer Boruffifizkrung 
machte die Eiſenbahnkonzeſſion des Dr, Stroudberg; 
einer militärifgen Miffton; dann kam die Befehung 

* —* preußifes Miltärperfonal, die Auſchaf⸗ 


3 
- 


nur den Härten, fondern aud das ganze Band,” 
— 7 will bereitd die Spuren von einem Murren unter 
äulfgen „ "2 ar Far 
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Du sn a Bar 


cher Be 
Enifcpeldang im diefem Sinne iveffen zu ſollen. Die Demiffion Mile 
— ——— 
’ neuen 
noch von dem Protoßell ber Konferenz etwas wiſſen wolle. 
Wermifchte Machrichten, _ 

E Aidaffenburg, 29. Ian. Der Magdalena Beif dahler, melde 
fi während bed jahres 1860 dadurch andzeichnete, fie den durqh 
bie Vreußen Bier —ã * den 
und refp. verwundeten vieiſa angedeihen lieh, mad fie 
felbß oft mur mit ben größten perfänligen Opfern 


worben ifl. ® don baperifher Seite war ihr bekanutlich ein Belobungsfrebs 
ben aupefommen, 

Münden, 25, Jam, Vom Bezirkägerichte babier wurde Hugo Michele 
und Markus Baser, erfterer Vorſtand und lehlerer Kaffier bed Padkträgers 
Inftituts der Mündener Inſafſen wegen Betrus umb en 


Eee Jahren Gefängnig verurtpeilt. Die Anf br ding Da 
af fie den Berein um mehr ala 1000 * beſchadigi ee en fie tpeilß 
Eimahmen in verfhiedenen bis zu 200 fl. — an 


akt 
Gen von 17 Jahren in den 
Umgangd unter dem Herzen, 


werben. 

In Portland, Mayne, baut ih u 
koftet 6000 Dol,), weil er fieif und feit glawbt, daß mädhftend eine 
Sündfluth losgehen werde. 





furt einzureichen, 
Die ſrarlitiſche ug gg ann Grenfenfeim-Unterleinad. Gin» 
kommm 243 fi. und 90 fl. an Rebenperbienften, 


BeneN und volfswirtbfcha ftliche Berichte, 
Main, 3. Im. (Bieboreiie vom 18, —* BJanua en 8 
Din 
Ben a 


Börſebericht. 


— 66 —* 
Rational 838. —HH. Neue Hürttem! 
— 32 4m — 
bxo 
pt. Det, 4875, baver. ven» % 
Ile Rooje TEIL— 78. 4 106, od 
1864er Yoofe 118%, Bad. mi. 10844. 
Bantattien 5 — — Rafjauer 94. 
Edel. 911-1100, | Dark, Band 274 
Rorberrben Fr 3 —— ae PR 
keygen en 181 Fe Tr 
—— : 
—— fremder Börfen: 
Bein. . 4 | ipsig « 405 . 
Bremen . London. . Bo , 
eh ie ikb* Sfrebitaltien 
Bombarben 222%, Staatsbahn 311 bey, 1882er Amerit. 79 bei 


L ®. Er Beihäft. 


Geotiergegtinien Hoftheater in Darmftabt, 


Sonntag den 31 Januar. 


RL. 





Herr Dr. Voch. 


BERNER RER. 7 II Ur OFT Mason 





Auswanderungs-Erpedition 


uach Amerika und Auftralien zc. 
via Antwerpen, Bremen, Hamburg, Havre, Siver- 
pool, fondon, 
mit Dampf, Poft- und Segelidiffen. asian 
Billigfte Preife und gewiſſenhafle Bejorgung. 
— bei der conceffionirterm General « Agentur fir das Könige 


Diesen wenn  S. Lederle in Ludwigshafen a. Rh. 
Mens, Eonjular « Agent der Vereinigten Staaten von Amerila, 





“ TODES- 5 ANZEIGE, 


In tiefstem Schmerze brivge ich Verwandten und Be- 
kannten die iraurige Nuchricht , Jass mein innigst geliebter 


E Michael Fellmelh, 


k. Förster, 
beule, nach längerem Leiden, 43 Jahre ult, verschieden ist. 
Ich bitte um stilles Beileid. —— — 
Echterspfahl Gen 28. Januar 1869. uche, . €. ın Büriburg, 3 
Die tiefgebeugte Wittwe mit ihren uetling, FA in Unsleben, 


Günther ‚ in Sellingen, Marfert, Ledrer in Seubrihehan 
ö unmiündigen Kindern. oh, ir, in Dammelbure, Müller, Cbr.. ir., in 


Be e in Wieſentheid, Bafdörfer, Paul, ın —— 
kdanntunchung. ichti nr 4 
; Antprüche 4— —* bes Bauern Beter Nulbah von Dbernau Wichtig für jede Hansfran! 

And am Donnerflag deu 11. Februar I. 36., Früb d Mr, 45663 Der üchte orientaliiche Kaffeeichrot aus dem Veneral · Depot von Joh. Scheu 


| —* J in Dreeden, ale wirklid unübertreifliher Hulay yu Safiee, bei bebeitender 
a rn rang bed Aueſchlußes bei Wertgeilumg der Maffe dahier amyı- Erkparung an Aasfeebohnen, Nilch und Jucer ıft nd und I BiundeBadetem zu 
melden um i 


baben hei den Derren: 
q burg den 21. Januar 1868. . ’ 234 e * 
ſchafenburg nr En we vu SER: in Hichaffenburgn: J. F. Irodenbrodt, B. Strauß, A, Tyroff; 





















aeger, . 9., in Micafjenburg, 
leindienft, %. GE, in figim 






















in Obernburg: Ed. Müller, 3. Sor.nleitner ; 
. erir, 5 in Worth; W. IN. Vernard; 
Maier. in tlingenberg : — Sıdenberger; 









r berg: Dar. Dill, zum ak; 
483 YHusfcbreibenm. wo inneren, lege Pnieg 
Mn ur Uni er Ma matter, mann SE, au 
Drebers zn Adam Müller von bier, ſud am f eu ın Brücenau; Ed. Dorn, 
Donnerftag den 4. Februar ı. Ze, Vormittags br, Dauptlayer für Ober-, Wittele und Unterfranken bei Joh. Bapt. Schuberth 
bei Vermeidung der gumg geltend zu machen. in Bamberg. 
er an bie Da: ‚ bat ſolches nur gultig bis zum 4, Februar 
bei zu bezahlen. 











Ammwandlung der öflerr, Staatsichuld. 

















inbig, “ 
® Weigand. —5 Auf — — erklärt das gefertigie Santhaus daß es 
ederalls die Bonoertirung koſtenfrei vermittel, Dre Uhlıgationen fammi 
Belenutinschung. Louvone bogen malen zu bielem Yıngd: werkeben mit einem Wergichmihe 






in duplo ertbaltenb: Nummern, Nomnalbetray, Bultuny und Zinstermem 
dev Sculdtitel um das umzerfertigte Banthaus einseierdet werden, ‚Forms 
lare werben wtenigeltlih verahreicht. 


Dr. Albert Wild, 


Neubaufergaffe Wr. 6 Münde 









Bie ag A Webrpfluhtigen Der 
—— 1847, bier die Verpflichtung 
trefiend, 

S leniglichen Sriegäminifierial ⸗ Nellript3_ vom 10. Januar 1869 

Ar. al haben —55 —— Ide bis zum 10, Februar b4. Is. nicht 
bet ben —— — denen fie zugewieſen wurden, ober an den durch bejon- 
dere Einberufungdorbres beitimmten Tagen vom 3, bis ineluhve 9, Jebruar b. 8. 
am Sipe des Erjapbegirles verpflichtet wurden , ji Art- 66 des Wehrgelehes 
Montag deu 15. Februar I. Is. Vormittags 10 Ihr, 
bei dem unterkertigten Yanbrochr + Bezirks · Rummando zur Verpflichtimg zu Stellen, 
und wird biebei in Erinnerung gebracht, daß Diejenigen, welche dieſen legten Termin 

























Ada} We 
Bekanntmachung. |£ SE 
488 Um — Sharafter - Stortime 
| Sotnutag den 34, auuar, tür Herren. jo med - 
verfäumen, nad & 76 bes Wiehrqeiehes entweder an Beid bis zu 150 fl, oder mitlNıttage Ü Ltr, findet tm Münd'igen no® für Jerren a 
Urreit bi8 zu 42 Tagen befttajt werben. Garfen ine die Derren Mitglieder bes & men jmd leibmeile abzur- 
Uchaffenburg den &, Januat 156%, e unterrantuden Arankenun.eritigungs- uno webe.. bei 
Das Fönigl. Sanımebe Besickestommanne. Sirzbelafealiereind * — jur Leopoid @fer 
, DT. Belanntgabe der von der am 17. Aanuar en Added 

Befanntmwawung in Winrgbun, attgehabten Ylerarverjamin- Witine, Rebenberiiallgafie, 

- nd r J 1 * — —— — — — w — 
Aus Auftrag des L. Beyırkägerichts dabier, veriteigert der unterfertigle I. Notaꝛ ee gi — De 4458 Hub dem — 
folgende abgepkändete Gegenftände, als: EN mahl eımes Vortandes, Nalliers, vier Woz-[lönen 82 fl. gegen vorihriftsmähige 

= — mit a —* 7 —* ———— figender sımn drei Erfaßetuaschufnitsglieder| Sicderben bingeiiehen werde. 

—* Subren Dinger * — ——— Br A. 4 h der jsılae Aıcalfenburg Itait. Dieber jet Scholl, Lfleger. 
Baaryabluig der Strihigilinge umd Dinkhiag mach Erreihung von dreijeinerm nicht ungerechten Yunfde Musdrud : 
ilen der Beribtage. i verleehen, day biete Vericmmlung vonſ 1a2 Es wirdeine hubſche Bobmung 
Strihätagiahrt fteht au 


Seiten ber perren Mitglieder mit aröpt.jans 6 bis 7 Simmern beiebend, gelucht 
Mittwoch den 10. Kebruar I. Ie., Nachmittags 2 Uhr, meglichiter Zbeismuheme deiucht were, Aadheres bei Stol, U. Dilspeimer. 

im — — er, won. Steihalufige einladet Der Uusihun. —— U 

Ada! dDanuat 

Stammiler, ft. Yiolar. Lgegeben. A 


Au em aut erhaltener rack wud bull), (Ein Schäfertnedht wird 
eiucht. 
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1} 
Narieill» 7.1, 


| 1 I \ b die frangöjiichen Riliter Batometer nand duardiumttkich 
Jalien Civorno 768,4 m, m.) Die Tenperatur bat namentlich an den franyöhichen una erultihen Hirten ftarf 





Aedigirt unter Heratnorilı tier ses Nasiandi 


RER, 


u Zune EU 


— — — 








Sonntag 


Deutfchland: 


CH 29. Jan, Mit Bebauern vernefmen wir, 


von‘ Niederbayern. erhoben hatten. 

anwalt d. Haubenſchmied beantragte, beit Rigtigkeitäbefpmerden ald undes 
gründet zu derwerſen und die Belhtwerdeführer zur Tragung der Koflen, fo 
einer Sultumbenzftrafe vom wenigftens je 50 fl. zu derurtheilen. 
Erkenntnig wird am Montag publizirt. — Die f. Gtaatäminiflerien 
Hinblide auf die eingetreiene außer» 


Münden, 29. Jan. Wie [om berichtet, farb gefern zu Augeburg 
der Gcherallientenant und Kommandant der 2, Armeebivifion Wartmilien 
Ghrijtian vom Üeder, Derjelbe war geboren am 31, Mär; 1802 zu Abs- 
berg bei fea franten. 

12. Dtiober 1822 aus dem Sadeitenforpd als Uxterlieufenant im die baht ⸗ 
riſche Wrtilerie. Aus derfelben ſchied er am 21. Juli 1833, um in Grie · 
Genland Dienſte zu mehmen. Hier war cr dem Gencralſtab und 
anancirie vom Oberlienienant bis zum Oberjllientenant. er am 
84 verlaffen Hatte, trat er im Jeui 1842 wieder 
Armee, wurde im Jahre 
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t 
talfung über den vorliegenden Befepentwurf „die Berfonalhaft betreff: 
Antrag bei 
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31. Januar 1869. 
er In feiner Throntede die römlfhe, Angelegenheit wicht erwähnt Babe. 


Tpatfade bed Briefes ſelbſt wird wenigſtens von Perfonen, bie 
Reben, aufresierhalten. — Der heilige Baier. ſoll fe 
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umher Eiltre sfanieen mb incn noQ Dre 
[läge erhellt haben. Die Reife des KardinalErzbi 
Befangen nah Rom ſoll mit diefer gallikaniſchen Angelegenheit im 


R 
ir 


zuerte Rad) dem „Ezad“ fell 
Belandte Kardinal Antonelli und im feiner Eigenſchaft 
Üremder fogar 
Berfigerungen 


F 
Für 


#7 


fi die probiſoriſche 
den kommen laffen; fie 
melde ber pälpfilide 
ausbezahlt. 
De , di Gardegna* meldet, daf eine ftauzöſiſche 
den 


mit Truppen an Bord, in der Nat vom 20, 
ee ge ſich 


ng nichts 
hatte dis jeht, gerade wie früßer, bie 
Runtius im Madrid monatiid aub der ſpaniſchen 


iR 


Hi 
nm 


& 33 
u 21 
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Belgien. 
Brüſſel, 28. Jan, Ger Adnıg dat Beute beide Kammern empfan« 
weldye ihm ihr Beileid wegen bes Todes des Rronprinzen zu bezeigen famen, 
den i für Die BRepräfen 


Bonbon, 26. Jan. In Dublin wurde geftern ein Merting 
einer UAmneflie jür die fenifchen Gefangenen abgehalten, 

den Zwed des Meelings billigende Briefe vom Etzbiſchof IM’ 

anderen irifhen Prälaten und Lords verlefen wurden. 

welchet wurde, hielt eine 

dad Meeting ſchle onen zu Bunften einer 

unb ber Betition an 


? 
: 
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hi 
?83 


mit 
Ann 


1 
a: 
ii 


r 
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— 6 aa 1er Da 


aufzuldfen, 


Donaufürftent 
29. Im Genate interpellirie Bonedeo 
umgebe, 


° Bien, 30, Ian. bie „RM. 
den Grofmädsten diöfrete Abmachungen, wonach 


allein zu überlafen wären; die WMädte würden 

- bie allfällige heitiche Situalion vor der Mudbentung durch dierzu 
geneigte Elemente zu befüten, 

" ° Wien, 30. Jan, Dad Herrenhaus nahm den Geſehentwurf 
Einfügrung der Sqhwurgerichte für Preivergehen betr., nach den 


Ye Seekben, 29, Jan. Die ziweitägige Eihmeverhanblung 
Dberappellationägeridit, welde zwilden ben Meriretern bes 
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und dem Dertigen iwegen der Domänen ftattpefunben, 

it refultatlos verlaufen. Die beiberfei Auögleichöbedingungen find vers 
wait Dee ———— newer Bedingungen bie Ber⸗ 
——— —8 Das „Youmal offiyiel* meldet, dag ein Tele⸗ 


28. To Athen bie am genanntem Tage bafelEjt er⸗ 
ararfı des Grafen Cbarles Waleweri — 
liche Nachrichte 


miffär fr. X. Bohm zu befördern; den geprüften Lehramilstandidaten und 
Aſſiſtenten am der Stubienanftalt Eichnadt, Fr. Oglenfchläper, zum Studien · 
lehrer an der Iateinifcgen bchule zu Echſtädt, und den Moöihematitaffiftenten 
I. Hudel daſelbſt zum Sſwdienl⸗hrer ei Moifemalit an der genannten 
Stubienanftalt 2 ernennen; ber vom der proteftantilhen Kirchengemeinde 
3 uk für ben Bfanamtäfandibaten 8. Chr. W. Dittmar aus 
ellten Präfeniantion auf die proteftanfifce Bfarrei ange 
Dekanat? Würzburg, die landetfürſtliche Beftätigung zu 


CH &. —* er Prim baben ſich —e bewogen ** redtotundigen Dürgermeifter der Stadt MWürgburg imiebergen * 38 G. 
7 Sreib ib — — — — — 
ledige Sibylla 5 FARBEN ın einer Umterjuchüng Stamm⸗ unt und Nutzho Verſteigerung im 
als & e.zu vernehmen. Ba ihr dermaliger Aufenthaltsort unbelannt ift, er» Spi art, 
juche En Ga ah une 1 migubeien. 3188 
Der tot - 369 a nom deu unterfertigen {yorfiamte unterm IB, d. Its, ausgeidhrieber 


ußung3sridtenr, 
bie. 


un, Ruß und Brennholz = Verneige⸗ im Hotel Gunblach da 


rung im Speffart. 


n Revieren wird das — Stamm, Nutz · und 
rrenn, wie —5* — verſteig 
— , Früb 10 übe beginnend, 


en 


PHeviere Tiefen 
—— De Sohlitein, Dede ont ‚ Birftain 
Ringjel, nrunb und en, bann von zufäll tflen 
Abſchnitte zu Rommerzial, Hug ımb Baudel, ein Geber 


iä 
191% Mater ine a Tea Gorignel, 


ion we EEE 
2. hs ke il. dans I. Js. Frub D Uhr anfangend, 


En rt eg dem — Nuvpertohũtten ı 
— Lferbfogl, Remald, Reifigihlan, Haßlerbera, Gerharbsraisn 


u, oben ter Bermendung br 
> Malz —— * er Verwendung brauchbar, 
4 dem ever Framuersbadh: 


—* ——2 
Bu. . Brlgel Ir Alafie, 
m 3 ” 
Virfen-Scheitteyg. 
8, BT da — l. Is. früh 9 Nbr aufaugend, 


en Srviere Robrerft 
Raudebuch ———— Birkenrein, 


Abtheilrna Kutzergr 
— v mihen 
Saandlon. 1 Be ‚Kommerzial«, Nugr und Haubolz, theilweiſe 


Rlafter * —ãE— 3' lang. 
en nd ‚he ae 3 Bor 
er mike) 
Die ormalmähige —— werden bei, bet Verlleigerung befinnt ger 
Bun vorläufig aber be ei. F Kauf a ein weile Laer ag ibrer Wer» 


ın Summa 4559 


ılfe der au — nd, fich mit Atteſen 
—— a er * durch mr Vollmacht ausweiſen mitifen. 
Mönialides Fortamt 
‚arben. 


nn Betzuntimochung. | 


Dre Wushebung der Wehroflichtigen der 


Wirthsbauf 
zi Hialfere n b 


IDennerfiag den 11. Februar 1, Je 


enprozelten, 
‚Müblberg, —R und 


— FYorkamt 


Yolaveriteigerung. 


Non dem unterferti_tern Rentamte werden bie —— Holjquantitäten 


unter ben normalmähigen Bedinnniiien öffentlich verfteinert und 


eingrlaben , dan jammtliches Dinterial gehört mumerirt ii, täge 


mit bean 
is „einarjeben , unb von dem bieijieitinen ;yorimwerjomale auf 2eri 
. ——— Donnerftag den 11. Februar 1. J. Bormittags 
TE — — 


et rn —S 10 e, d. : lage 
ur Vans wein 2 a 
— Dartei indieim — — — 
nabidnitte zu A ial-, Hau · unb Nupbol 
24l Hieterrabichnitte zu Yreitern, Schneide und zu 
5 Std Siehermgeräthftingen 
114 r —— und nileinwertholzſſtangen, 
t=- botzabichnitte, 
Ph gi fte Bi = —— fahlmifjcIholz 
after ] er erpfahlmiiiciholg, 
"Stheite, nor und — 


Eu. r Side, "Shrt, Ruerp, Brügele.und Wlibol, 
n: ee 
irlen- um nprügel, 
2 Dun —— * — 
27 = Eichen Aktweclen, 
Ya.  BirlemNitwellen, 
Er ». Hiefem-Witwellen, 


Khelern- und Fichten Ausſchneidwellen. 


Auri. Am "Freitag den er —— J., Vormittags 


ben, jo mie * 8 die im "Aufteage = ımteren Wirtshauſe gu ler aus dem Diftrikte Omerz, Abthe lungen 


einhotſchel und Wersptab der Snezialrevier Hedmübl : 
Abſchnine zu Koımmerziale, Bau, Nuf- und beionders Eulen» 
babızichwellenbas; gerigniet, 
4 Buchen · Wertholzabſchnitte und 
laſter echRubigeẽ niit, 
%olismüniter am 26. Ranuer 
Aal. Saltuanatp 


278 


Rentami 


Befanntmadbung. 
Im Auftrage des lal. Bezirkẽgerichtes dabier Het Tagkabrt zum 


alle —* —— welcde * zum 10, Februar 04. I. nicht der geſammien Mobilien und Moventien des Georg; Maier von Encore 


wer Werden nebft Geichtre, eimer Sub, ameı — einem Mufter· 
—— und Hausgerät be, in sporin 3 Betten ſamuu 


Februar I. Is, Nachmittags 2 Uhr, 


been Bauereigtichker 
Donnerftag den 18. 


Autentlliie 1847, Gier bie Lerplichtung = 
5 
Löniglichen strientminkerial» Neifrintse vom 10, Januar 1869 
FRE 
bei ——— nigewicſen murben , oder an den durch bejon-|beftehenb in 
bere, — — ——— Tagen vom 3 bis imeufive 9, iyebruar d. 8. chweine, verſch 
am Ehe De bes jirfes verpflichtet wurden, Ab rad Urt. 66 dei — Augehör, Deu, Kartoffeln auf 
Montag den 15. Februar L Is. Vormittags IV U 
bei den Ay sten Lanbruehe» Börfrks + Rurhatantio‘ 


ab RT Erinnerung gebracht, daß Diejentaer, weiche Dielen ; —— 
— 76 bes — entweder au Gelb bis m 150 ber mit 
42 en beitrait werben 
Aibafienbura ben 28, Januar 1 
Das eonigl. Vn deis/ aoumaudo. 


Si ce einerung.” 


Dpnnerflag den 11. Februar I. Jo. 
werben im dem ‚Susi: be dahier aus der Abtheilung wordere Mebhede 


ring] Stammbols, zu u Spmeieh, u und Eilenbapn- 

7 = Yuchens, | 

Me Sc ] Stangen, su Warnerbois geeignet, 
5 —— Riehern- biadlbolj. 


off veriteigert. : : 
TREE — 


Die Stabtpermwaltung 
Zimmermann, Stabtuorftand. 





in — Saulsberg bei Borbt 


52202525 


— — jtellen, Jin’ loeo Schmerlenbat an, moy zabiun Sfübige Stridzälirige einlabet 


Altaffenbarg den 38. ARanuar 1899, 
Der tgl Notar. 


Stammier. 


Holzverjteigerung. 
Der erg Amorhach veriteinert an Ort ımd Stelle 
Beitag den 3. Februar L. e,, Bormittage 10 Uhr, 
4 Sid‘) — ——— 
ASite iyihten-Leiterftangen, 





= Eid Hosten-Hopfenstangen, 
Am Sam —— 6, — 1. 36, Vormittags 10 Hbr, 


in Athene —5 — und Händelad 


115 Stid Idten · Auß · und Haubolj-Nbfcmitte, 
675 Stild in er van 
ten-Keileritangen, 
Amorbad 28. Januar 1869. 
N Let 
ex 
Brodmann, Stabeicdreiber. 


4 







# I. Botbof in ' 
Earl Rade & Comp. in Mainz, 
Generoligenten für Heſſen. 







Sonntag dön 31. Januar 1869: 


Maskenball 
— im Peutschheus-Senie. 


Norddeutscher Lloyd. ‚ . Kartengbgabe a es: von 9 
Regelmäßige - achmittags: von 1—3 Uhr im kleinen Drutschhaus-Saale. 


* — oſtd ampfſchifffahrt — Jedes .. erhält eine Freikerte. 
Bremen & New-York, 


Southampton anlaufend: 


c Hart: Wow Bremen: Don Rerlari:|Ä 
Bon Bremen; __ Won Rewart:|,, quperer, 18. Febr. -11. Diärg 
D. Amerifa, 30, Ian. 22, Febr. |D. Inion, 3. ehr. 18 Mars 


D, Hhein, 6. ijebr. 4. März, Hermanm,, 27. Febr. 4. Mär 
ferner von Bremen jeden Sonnabend, von Soutbampton 










Der Ausschuss. 


Umwandlung der öfter, Staatsichuld. 


[48:63 _ Auf nielfeitige Anfragen erlärt das nefertiote Nanfbaus, daß es 
ei enialls bie Gonverffrung Poftenfrei vermittelt, Die Osligationen amt 
Eoupontbögen mollen zu biejem Imed · verieben mit einem Ylerjeichmiile 
in duplo ertbaftend: Nummern, Wormimalbetrag , Gauung und Aimdtegimig 

















der Schuldtitel an bat unterferrigte Santhaus einceierdet werden. rormıl 
jeden Dienitag, von Neudorf jeden Donnerflag. DE late merben unentgeltlich nerahreicht. 
——— Dr. Albert Wild, 
€ : r - N £ 
ar ° — auf allen Rlapan Bir Dale enuntinge Sttelr - „tenubaufergaffe We 6 München. 
Fracht; 2,2, mit 15% Vrimage pr. 4) Bubiffik Bremer Maahe. Orbinäre _ — | 
nad Mebereinkunft. — AL — — — — — — 
BREMEN und BALTINORE 500 Ach erlaube mir holgende Artikel in ſchöner tabellojer Yanre beiten wm 
£ Southampton anlaufend, mofeblen: > 2 — 
— it 3 breite ächtfarbige Cattune, roja, lila, gelb, 
; TIGE rs Pe a braun a 10 Pr. vie Elfe, daher die fhönften 
ferner von Bremen und Baltimore jeden @rften, von wert und De u An 
Soutbampton jeden Vierten des er %° Breite Fühvere ächtfarbige age, meiftenä 
oa Preife: Bis auf Weiteres: Aafüte 120 Ehaler, Zwiſchended 33 In.Ier türkifchroth mit weiß 15 fr. die & ' 
l ‘ ’ ] ä 
— Kinder unter LO Jahten auf allen Vaben die Hälfte, Sauging Schwere ſchwarze Mosreena zu Unterräöden 24 tr. 
Serccht bis..auf Weiteres: %. 2, mit 15%, Urimage ver 40 Rubitfuh Bremer die Elle. 
—— Auskunft errbeilen ſammtliche Kaſſa gier · Erpebienten in Bremen ud Eine große Parthie ' ‚breite Reſte Leinen (3 
ie Direktion bes nordbeutfen Blend. bis 20 Sllen) 12 fr, die Elle, 
49 Crisemanm, Direltor, H. Peters, jmeiter Direktor, ww, $ uhrlaude r Nachfolger, 
5 23 Bilbeler- Str 23 dem ran gegenüber 












- in Franffurt am Main. 
egen \ 


Austen. Halsbescmeerden. Heiserkeit. Magdeburger Pehens-Verficherunge 
Arabifche Gummi-Augeln, Geieitiaft. 


bereitet zen DU. Stuppel in Alpirsbad (AktiensRapital: zwei Millionen Thaler.) 


IE 


- 4043 Nachrem Herr MI, Müller in Orb ui feinen Wunſch bie Adentür 
(Württemberg). * zone niederjelegt bat, habe tt diefelbe Heute dem Deren Mibert Sein 
2 in Drb übertragen. 






Kailel den 14. Nanuar 186%. 


Brufbondens in Schachleln zu 8 & 15 Ar. efc. In Bollmacht der Geſellſchaft 


Der General-Agmt: 
Heinr. Hotop. 

Seftäst auf vworftebenbe Anzeige, empfehle ich mich zut Wermitthung vor 
Bebens-, Hentens, Begrabnißs und AusiteuersBerficherungen zu feften 
und billigen rämien. 

Orb der 15. Janyar 18659, 





77 der Lu 


k Das Jeuanß bes Seren Doltor Ulerner, Director des voldlech 
üben Yureaus und des hemifthen Yabaratorhm® in Hrerlau, ift je 
Schad; + Die genaue Analnie der Beitandtbeile auf em Im- 
ichlag enthalten, 


Miederlagen in ganz Deutschland. 
Haupt. Depöt bei Henri Leo in München. 


Weitere Niederlagen werden errichtet. 
Üeberlane in Michaffenburg bei Alois Killinger, 


Albert Stock. 


Bu verkauten 


f, \Werschleii 


Arnſtein be Franz Schwan 


>12 219 WIrEaNgydejrnuzy 
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BSürtbardt bei d. Bapt, Kod) das den G i N R Pr 

* as ben Geſchwiſteru Hauo gehörende Wohnhaus Wr. 168, jo 

M „ Garlitadr bei Anfelm, potkeler, noenüber dem —— 4 der lebbartiten und ſchönſten lage Fe 
= 3 „ Broßoftheim hei D. Richler, Anotheter, Deide Döner haben orofen Maum, ringen rüdirärt® mit dem Karten hia a bie 
x ” » — a. * are Apatheter, Exiktölinde und Find zum Litrieb fur we Gehlatte wersun: 
en ei En Ferner ift zu verkaufen: 

” ” = . * . 

— " Klingenberg a. Wr. brı franz chter, Avolbeler, he R r = 
[3 = "- Mainbernbeim bei Tolland, Hnotbeter, der mehrere Worgen haltende Warten zriſchen Herrn Obrift von E;that 
* —7 Schwelnfurt ber Cuba Feet, und Herrn Weber, welcher zu mebrern Bauplaßen mb befonders mesen der Wäbe 
* 7 Stochrun bei Q, 3 Birk, der Eiſenbahn zur Errichtung von ;Fabrifen oder foaıtigen archeren Geichanen garu 
7 „ toltarh-bei Eanpar Amupt, worgünlnth geeigmet. ware. 

» „ Berneck bei Joh Ich. Bier, Auslunt hieruber ert,eil: igriitiih oder nundlich Herr 

- “ bei Anton nin⸗ 


MWurgburg ) | Dr. Cart Haus 
E ver Kart A 5579 50la? d. 3. in Großoſtheim. 


n n * PR “. — er > 
56525. ER“ Von dem rühnlichst bekannten „Alpenkräuter- Friſche fe Bollbückinge, 
Ligueur“ (feinstes Magenbitter) von Waltrad Ottmar 


rare in München halte ich fortwährend Lager und em- Frische Speckbückinge, 
je.dieses als vorzüglich erprobte Hausmittel aus voilster Ueber- Lachs 2e. 
zenpung hiermit bestens, eingetroiten. 


Adois Bittinzer in der Herstallgasse. | 3.£. Erockenbrodt. 













Beigajts-Gröfruung. 
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— = * mar 1000, 


arobe Dageranfie 8. Ei. A Nr. 164, 













j a Unterfertigten befindet fi ng. 1. Februar diefes]dß 

he > * * een A Jatob Müller dahier = Erklärung. —— 
irrigen Beichrurgen —_{  -.  — — 
erläre ich Beni, *3* Yan an wmdb}512 Cine weitere Niederlage von 

Stammler, !. Rotar. Tftatharina Grimm Eheleute dabier genen * babe ich noch AR Dar 
mid umd meine Ti au geftellte lage wegen lin ed: ®. 
Ehrenttankung durch des f, Stadt —X ſwirin der. —— 
Müller in —E 


ichte I = sand und * er m 
2* — 
— © fe, 2 5l3a2 Ein ordentlicher engen 
Junge, am liebiten vom Lande, der bie 


Dantfagung. ie 

510 die am 24. Januar d. Ye. im| Schneiderei zu erler sen wünkht, wird une 

2 = m „Adler“ ee ter voriheilhahten Bidingungen in Die dere 

Garen deranftaltete Abicpiedaferzr [ht ebmen sejucht. Raderes im der Öppe- 
erten des Öejangverein, der Diufit[dition d. SH. 


tenen, 
en, Als-[und der Tpeatergeiellichait iprehe EN IT RT vr Fo 
Gebe, — ie Prwatenibindungsanfalt, 
den Stationen der morin Frauenzimmet behuts ihrer (Ernte 


N —— * > Branktrt ai btpbung , unter der gröhten Verſchwiegen · 
—— den — nen nt 
2 ! Stationen eiuzujehen und zum greife — billige Yufnahme. finden. 

Neubert, Debamme, a: 


Re. 20 m Dany. 
Münch'ſcher Garten. 
14 Sonntag den öl. Januar 1869: 


„„zanzmupik 
ee 
4. Münch. 


















Der Berwaltungsratb. 


Verfeinerung in Hanau 
von Et m; in | re. 


bruar I. Is, Nachmitt be, 
follen 3 der en er; ee tid, —— * 
2 ſchdne braune 

















meicher jo vielfach im der Widan enbunger 
eitung annoncirt wird, empichlen bas 
von Ar. an x. x. iu Miltenberg 





ft ein 


Bandagen, Brudjbander, 
beiter Qualität, 


Sonntag Fafchingsfrapfen, Schlag» 
empfieblt 
312 Jof. Lanbmeifter. 


unb ge rtchen beı 
1 Fu - Dans, —— 

































ZA Perkauueta sin. u, or ups Hals ı s 517 Gin Baar Kınberhanbiäuge wurden 
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SEN ENINEHN — 
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2: 9 8to — sche "Brust — ER 75 AK: Kit Safe 
allen Lieferant nz StollwerEk jein Dezennien be er fe 
— abet habe, fo it Dem I Senden ang Ibn au), auf der‘ Baier Welt-Aus in Hefe Prande Ag ice Deiaile —8 wien 
Ms Yarlei Bruflieidenne mit um fo set bedienen. — an beliebe|(520 var = 
fi mur und die 1 ya ab Ba Ba un re E vr Gin die Depots nn 
in Wicaffenburg bei 9. F. Trodenbrobt,|im Grofmellitadt bei M. u. in Mütenberq bei Upotb. J. Schirmer, 
in Amorbac bet YApotb. Schmwargmann, Jin Grokoitbeim * J. A. Reindardt, I Orb bei E. Gel 521 Eine goldene mit blauenGie 
in Piber bet 4. 6. Shape, in Rttmgenterg bet #. Scheli, Übernburg bei Er. Müller, nen, murbe bee, Zrüb Berloven. Dem 
in nn bei 5. A. Schmidt, i —— m) —XE —— Müller, i —— Fre A — reblichen finder eine qute Belohnung. 
Je ER E Ben nn — 
—EE— im Mindhberg bei Hugo Beder, sorläab:res bei Sol. &. Dileher 


— —— zu — 


Bu um 1 Kuh. 2 —— 


08 | —h81 015 | 











i 
N 
1-0 on] 1 | am | am | = | M. 


a al I — | - | su | | 
I N rl 
tteruugs· Cha Furovas. Geſtern Frah 8 geinte das Thermometer in Baris 8.6, — Borbenir 89 magau⸗ 11.7, 
u Balırımo 60, Rom — 88, a En 21, Bien — — dem — 34, Weteräburg — 16.0, Glodholm — —, 
—— nwaria getört; dem ım nordweitlichen Theile — und Irland) iſt der Drud derſelben beträ 
N —— eier aaa 


toruddıfferengs ir bie — 
te Teil vor 
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Better in alien 
cdigirt umder mtmortishtent Des umd Berleggert 4. Watlandt, 


BEWtuu EHEN 


-._ nn > neun” 


Alchaffenburger Zeitung. 


RR m nn 
Dienſtag — ir u — 2. Februar 1869. 
| Een nn nungen — — 


B Richt von de Kanzel. befonderen rechtekundigen Staatdanmwälten befegt. Zu ihrer Zuflänbigfeit ges 
t hören alle Verbrechens · und Vergehensfaden, Mülläriſche Geſchworene ur» 
Der Primas von Ungarn, Erzbiſchef Simor, Hat eim geiſtliches Mar theilen In allen Verbrechens ⸗ und Bergebensfahen, Jede Einflußnahme auf 
nifeſt erlaffen. Im demfelben fordert er die Beiftlickeit auf, die Wäpler die Bufammenfehung der Geſchworntu If unmdglig. Der Angtklagte faun 
auf die Wichtigkeit des Wahlaktes aufmerkfanm zu maden und fie ampuleis fi durch wen er kill vertheibigen laſſen. Als ordentliches ‚Medptömittel 
ten, recht gut gefinnte Abgeordnete zu wöhlen. Diefes Waplmantfeft gehört gegen bie Urthelle iſt die Richtigkeitäbeſchwerde ar dad Obergericht gewährt, 
wun nicht in das Gebiet der uuerlaubten Wahlagitationen, fondern entfpriht welches nur aus rechtstundigen Richtern beftcht und bei dem ein Oberſtaats⸗ 
dem faatäbürgerlicen Rechte, welches der Geiſtlichteit im gleihem Maße, ammalt angeftellt If. Das Obergericht eikennt ala KRaffationshof. Die 
wie jedem anderen GStaatöbürger zulommt. Daß der Primas von Ungarn Borunterfuhungen werden dur ſelbſtſtändige Unterfühungärichter bei dem 
durch dieſes Wahlmanifet feinem untergebnen Merus genau bie Bränzen Abthellungen und Rommandantftaften geführt. Außerordentliche Gerichte, 
vorfchreibt , innerhalb welcher er fig bei Husübung feines ſtaatabürgerlichen im Welde find die Miltärftandgericgte für geroiffe militärifge Berbreen.! 
Rechtes zu bewegen babe, iſt eine fo auffallende Seltenheit, bie gegenäßer Die ultramontanen Gegner des vielgefhmätten Gchulgefepentmurfes 
dem Uebergriffen, melde ſich ber Klerus allüberall zu Schulden kommen wünfäten fon längft, bag fi aud bie Gemeindekollegien ber Mefldenzflabt 
läßt, die wollfte Anerfennung verdient. mit einer Adreffe an die Sammer ter Abgeordneten wenden follen; «8 ger 
Der Ersbifgof von Ungarn Hat dur die goldenen Worte, womit lang bied aber biöher nit, weil der maglſtraliſche Schulreferent, der rechls⸗ 
er feinem Merus die Kirche und Kanzel zum Gebrauche politiſcher Umtriebe kundige Magiftratsratö Schrott, mit dem Schulgeſehe vollftändig einverftan« 
unterfagt, bewitſen, daß er die Religion umd die Wahrhelt und Heiligkeit den if, Mum hat aber der redhtäfundige Magiſtratsrath Rupprecht eine 
des göttlichen Wortes in der That fo hoch achte, daß er den Tempel Got» Wdreffe entworfen und diefelbe gelangte geflern In geheimer Gigung bes 
tes nicht eniweißt wiffen will, Indem man ihn zum Tummelplage menfge Dagifirats — man [heute ſonach die Deffentlikeit — zur Beratung und 
Ucher Leidenfchaften macht, Der Primas von Ungarn hat in dem befpros ſchliehlich aud mit Maforität zur Annahme. Der Adreßentwurf wurde for 
Genen Wahlmanifefte die Worte niedergefchrieben: „EI verfießt fi von fort Dem Kollegium ber Bemeindebevollmädtigten, dad aus 54 Bürgern 
ſelbſt, dag alles dies, mämlic die Borbereitung zur Wabhlagitation, Aufſtel- deſteht, mitgetgeilt, von biefem auch ſogleich beralhen uud danı mit. allen 
lung von Waßlkandidaten ze, mit in der Kirche Gottes und nicht vom ber genen 14 Stimme abgelehnt, fo daß bie Adreſſe ad acta gelegt wird, Für 
Kanzel herab, die einzig allein der Verkündigung ewiger Wahrheit neiweißt die Stimmung In umferem Gemeindefollegium zeugt auch der Umſtand, dag 


der Gläubigen im einem gangen großen Lande untergeordnet If. Würden dreiläpriges Provifortum jet zu Ende aebt, worgeftern mit 48 gegen 6 Stimmen 
alle Bilhdfe von ihrer erhabenen Sendung, und der Heiligkeit ihres Berufd wieder gewählt bat, (&r 3) 

i „ ir Ihre — GH Münden, 31, Ian, Mas die Zahl der Minftigen Militärgerkdie 
hielten, das Heiligfte Heilig zu halten, und «8 nicht geſchehen u die Betrifft, fo iſt die Errichtung von fünf folder Gerichte im Andflst geuom⸗ 
Kanzel zur politifchen Rednerbühne zu degradiren, fo würde mancher Ram men, vier im dießfeliigen Bayern und eines in der Pfalz, — Behufs Aus⸗ 
aufhören gegen ben Klerns, ben er lediglich ſelbſt Gervorgerufen Bat, Es a. Eifenbahulinie Regensburg » Donaumdrih find bereild die 
denkt Riemand daram, die Beijtlichkeit in der Ausübung ihrer ſtaatabürger⸗ rojeftirungßfeftionen unter den Mölhellungsingenieuren ®. KRaifer in Reue 
Vcen Rechte zu beſchränken, aber fie follen dadfelbe ausüben mie jeder ame big und G. Mies in Kelheim errichtet. — Der Berein zur Uuterftägung 
dere Siaaidburger und micht ihr Heiliged Amt durch rein weltliche Dinge mubemittelter Bewohner Münchens mit Holz hat im biefem Jahre bereitß 
entheiligen, Die Politik und die Kirche follen nichts gemein haben. Sebet 1200 Mafter Holz vertfeilt und durch den außerordentlichen Beitrag vom 
dem Ralfer, was des Raiferd und Bott, mas Gottes il" 500 fl. Seitens Gr, k. Hoheit des Prinzen Karl ift eine zweite Bertheifung 







nn id zu 400 Mafter möglich geworden. — Die Leiche des zu Mugabur 
Deutfcpland bi N verfteröenen @enerallientenants d, Geder wurde gefeen Radmittags durd 
28. Jan. I einigen Blättern war diefeg Bage zu Iefen, \ Sergeanten des InfanteriesrLeibregimentd vom Gtaatsbahnhofe auf dem führ 
dafı die Summe, welche bie vom Landtag für 


Bayeriften Eifenbabnnehed verlangt, Dillionen Gulden 


1 Million 
Referve betrage, Man Kann fid die Rechnung legt feldfk 


der, darunter mehrere Generale und viele Stabsoffigiere ſich verfammeli hate 
1, wenn‘ 


ten, um dem Berftotbenen bie letzte Ehre zu erzeigen, Auch der Bruder 
man ſich erinnert, daß in ber Vorlage Über Husdejnung x.‘ deffelben, der Megierungspräfident von Mittelfranken, war anmefend, — Ja 
netzes die im erfter Linie audzuführenden Linien fammt ben der Reichrathölammer wurde der Präſident Frhr, von Stauffenberg zum 
Ergänzungbauten mit 66 Millionen Gulden amgefegt waren, und day im Meferenten über den Antrag Mofenheimer Bürger „um Abänderung der ins 
Früsjahr Hievom daB Dringlichſte mit einem Aufwand von 10 Millionen direkten Wahlen in Gemeinden mit magiftratifcher Berfaffung* gewählt, 
vom Kanttage bewilligt wurde. Wleiben alfo 46 Millionen, wozu jeht Das f, Rriegdminifterium hat unterm 27, [, M. begüglich ber Frage, 
wohrfcheinlid noch die Kurnberg · Ansbach · Craileheimer Linie imit 425 Mile mie die nad; dem Beſtimmungen des Geerergänzungsgefeies vom 15, Hug. 
Ion kommt. (Bayer. Landeaytg.) 1828 auf 2, 4 und 6 Jahre Reeng nah dem Wehverfaffungägefche 
CH Münden , 29. Ian. Die wefentliäiten Beftimmungen ber neuen vom 30, Yan. 1868 zu behandeln feien, dann ob Diefelben die übernoms 
Milltärgerichtöverfaffung find: Ale audſchließlich mit Geld firafbaren Ueber mene a > gleich den Einfteern in’ der aktiven Armee zu vollenden 
trehungen der Militärperfomen, fo wie die gemeinen Verbrechen und Bergefen‘ haben, eine Entſchlietzung des Inhaltes erlafien, daf das Wehrverfafſungs- 
der ohne Beitbefiimmung-Iediglih auf Einruf beurlaubten Angehörigen ber geſetz für die noch unter Beltung Heerergänzungdgefehes Reengagirten 
altioen Armee (Wehrverfofjunddgefep Urt. 23) werden den bärgerlihen feine Musnahmäbeflimmung, weder Ye der von ihnen übers 
Derichten zur Beftrafung Überlaffen, während fie bieher ſämmllich zur Zus mommenen Dienftzeit noch wegen eberiwelfung in die beireffenden 
Mändigkeit der Militärgerichte gehörten. Dagegen wird die Bufändigkeit der Beſtandtheile der bemaffneten Mat nad‘ Meßgabe der von ihnen bereits 
Militärbeförden In gemeinen Gerbrechend und Bergehentfachen der unter qurädgelegtem Militärdienftzeit und des Zeitpuhltes Ihres erfolgten Wieder⸗ 
ber Fahne zum Dienft präfenten Soldaten auftecht erhalten. Die Milltärftrafe eintrittes im bie aktive Armee, indbeſondere auch wicht darüber enthalte, da 
gerihtäbarkeit wird durch Milltärumtergerichte, Milktärbesirlsntgelde)Berihtei die,dor Verkündung besfelben Meengagirten die DienPzeit im der aktiven Are 
und dad Miltärebergeriht ald ordentliche Gerichte verwaltet. Das Vers mer abzubienen haben follen, wie Lies bei den Einſtehern der Ball fei, 
fahren bei deuſelben iſt Affentlih und mündlich, Die Diilitäruntergerihte Demnach ſelen in Diefer Richtung vorbefaltlich der durch bie Genehmigung 
werben bei den Abthellungen und Rommandantfgaften erriätet, und beftefen des Wiedereintrittg im bie aliide Armee ermorbenen Rechte der Reengagir- 
aus dem Kommandanten, dem Muditor -imd- einem Offizier als Richtern, tem, die ‘allgemeinen Mormen des Mehroerfaffungsgefees maßgebend, wor⸗ 
die Raattanmwaltfaftlihe Funktion verfehen Militärgerichtäpraftifanten. Zu nad die Dienfigeit in ber aktiven Mrmee drei Jahre beirage, und von bem, 
ihrer Bufländigkelt gehören die ſträfrechtlichen Uebertretungeſachen. Die reinen der fortdienen , ober mieber eintreten wolle, die Rapitulationäzeit nur mehr 
Polizeifachen,, - melde meiftend and; zugleich Disziplinarübertretungen find, anf 1 Jahr abgefhloffen werden konne und von Jahr zu Jahr erneuert 
wrbleiben den Disziplimarbehörben, infoferne fie nach obigem nicht zur Zu⸗ werden müffe, Unter diefen Berhältniffen dürfe den Meengagirten auf Ber 
Rindigkeit ber bürgerlichen Gerichte gehören. Die Milnärbezirksgerichte im langen nicht verteigert werben, die freiwillig Abernommmene Dienftzeit volle 
Rriege Feldgerichte, werben nach Bedürfnig bei den Höheren Rommandoftellen in der aktiven Armee zurüdzulegen; ebenfowenig aber auch die Ente 
old Händige Gerichte Fanftituirt. Sie find mit redjtätundigen Midgtern und hebung von der Dienſtlelſtung in der aktiven Mrmmme und deren Verſehung 


dung ded je Bottedader verbracht, an deſſen Eingang eine große Zahl Leidtragen ⸗ 


in die ketrefiende Kategorie vom Webrpflictigen unter ders Hiefür gegebenen und Gcranfen nit geläufcht, Die vom einen Kleinſtaat, wie er mie 
Borunsfepunnge oberen Aürrfpe Öurlcung bei —— sungen Sl —— * 
ter — wenn hrert Verabſchadue z ein N eg Ar * der 2* Maostfunftionen zu daltieiden und den Sinn feiner 
tntgegenſtihe. ugtkb. g. a engumfrledener heit lebenden Bewehner vor partikularer Gelbft+ 
Berlin, 29. Jan. Ga ek fi Reg Mar ber —S gendgfamteit zu ee am habe ich feine ak Aufpbe darin 
ziwiljen der preußifgen und ber Öflerreliligen Öregierungäprefie zit von gefunden, an ver Rulturentiwidiung der Matiom mitzuarbeiten, eine Pilanz+ 
langer Dawer fein. werde. Ciuum jhldpternen Verſuch, ihu zu verleben, ber fidktte sg Fehr“ de Saft "und QBimenIcHaft umd nagenaser de Yenträlfireiden 
gegmet man Bereitd im der neweflen, Mummer der „Rordd, Mg. Big“, mo Buge bes Grohflanis die Pflege der provinziaien Wejenheit, die Aürforge 
unter der Ucherfeift „Warkilfarifliihe Demonftratiöngen* ein amgeblläger, für Kirche und Säule, die Ausbildung der nemeindlichen Gelbfitejiering zu 
Wiener Belef der hier erfgeinenden „Bon“ fih en in mel Übernehmen... In. diejem Ginme regiert, Löanen... die. bifloeiihen Staaten, 
* neben wein Reujahrägrafulationen auf ein ofer Gdwunſch  bilbungen unferes Baterları auf la te hin fi erfprießlic 
er ſchſtſchen Dame an af Beuft im ſeht hämifger und verlehender ermeifen und ed muß AM —X Ba Regierten fein, über 
fe gioffiet wirt, In einem Parifer Brief derfelben miniferielen Slattes den Opfern, die uns, die Neugeftultungen. auferlegen, midt den Werts zu 
d ‚pleichgeitig wieder Lärm geſchlagen und als ein regt ſiglbaree » vergeflen, den eine, wenn noch jo beicräufte Gelbftitändigkeit bietet, ir 
abzeigen darauf hingemiefen, dag dag offigidfe Journal „Publie* die Thal - wenigftend if in diefem Seinflant gelg mit HAlfe und unter Mitwirs 
jadie bedeutender Waffen und Munitionzfendungen, an, ben Rpein,ginrfume. kung fo manden treuen, Dienerd eine Meige jener Reformen, von bderem 
Su Wa sinbunz mit der feladfeligen Gprade, welche „Baps“ und „Patrle*  Werehtigung und Roipwendigtglt wit Mike überzeugt ſiad, praktiid ind Leben 
mengrbing wieber gegen Preußen führen, Hub jene Moments, allerdingB zu führen, Uber höher als einpeine Beformen fland mir immer, und ern und 
ganz darnach angethan, bie Affentlide Meinung von Neuem zu bepmrußigen. Stel meiner Regentemtpätigkeit war: und:rbrüdlig am Recht feikzubalten, Ja 
Aus Baben, 2, Ian, Die Runbgebungen zu Gunften ded erfomr dieſer Beziefung bin 1 unbeugfam gtweſen, zumeilen vielleicht fibit hart ers 
uuuntzirten ® rmeißter® Gtromeper In Koſtanz mehren, ſich. Ein in Lahr ſchlenen, jederzeit mubefilnmert um verftändniglofe Angriffe. Denn die einzige 
abgehallener Brgerabend hat auf Lelegrapfifgen: Wege den Herren Stro- WBafls für das Wopibrfinben meiner Untertfanen war mir die Hufriätusg und 
meper und, dauler Dank and Anerkennung Übermittelt, Dem „Mannh, J.“ Echaltung des Rechtsſtaales, und id; bin flolz darauf, daß während meiner 
zufolge beratheien geſtern die Gemeinbebeförben über eine Pundgebung an ganzen Regierungäpeit wifſentlich mie ein Recht verlet worden ift,.. . Reinm 
Fi ſter Stromehtt in Konſtanz. In ber vorgeſttigen Gipung des Wortfritt der Zeit Habe ich je mic werfhleffen. IH Habe die Zufig der 
uilerariſch· atſelligen Vereins bradte ein katholiſches Mitglied in warmer An- beſſerh, die Verwaltung vereinfaht, die von alteräfer ererbien fogialen Fels 
fprade ein Lebehoch auf Hrn. Stromehet auß, in weldes bie Berfommlung fein geldd. IH Habe den Brundfägen vernunfigemäßer Muftlärung wicht 
jubeind eimftimmte, Heute gebt von Heidelberg eine Zuſchrift bed Bemeloder mux lheorttiſch gehuldigi, fondern in Kirche und Schule mid zu ihnen bekannt 
rolh® und engeren Bürgeraudihuffe-an Bürgermeifter Stromeper ab, worin und ihuen tHaffigiih Raum umd Einzang verſchafft. Ich habe neben der 
ben Gefühle der Bofrüflung Ader die ihm von ber Eeapeioe: Burie wider- Pflege der idealen Guter au die materiellen Interefjen unverrädt im Auge 
fahrene Ertommunifation, fo wie aud der in allen Thellen des Landes ven en Neuerungen, Erfindungen und Berbefferungen aller Art der 
allen Konfefflonen ihm gezollien Hochachtung Ausdruck gegeben wird, Auf Wohlfahrt meines Volkes dienfibar gemacht. IH habe ver Ullem abır dar 
einem dorgeflern in Konflang abgehaltenen Bürgerabend wurde dem erfome mach geflrebt, nicht blos eine Berfofjung zw geben, fordern auch den reden 
munizixten ® rgermelfter ein Hoc gebracht. Derjelbe dankte und miederfolte Suin dafür zu erwecken, die Theillnhme am Lonflitutionellen Leben überalk 
jeine früher ſchon pemadpte Zuflgerung, daß er auf ein von 150 Bürgern Wurzel ſchlagen zu laſſen; auf dieſe Meife follte, di: Berfaffurg in meinem 
unierge! Smeieß Mißtrauensuotum Hin alsbald feinen Poften räumen werde. Lande. zur Wahrheit werden, und es hat mid micht beirrt, noch müde 
. Wiedbaden, 27. Jan, Diefer Tage ift im unſerer Stadt ein Ins gemadit, wenn id aud zu Zeiten, bald mit Mißverkand und abzeneiptem 
fern ge u Br A 
eralen n aus 2 ‚mohl ſch e⸗ Mt lnahmblo , zu impfen t babe, N} t alles 
mand gedacht hatte, Es if diefe Anflalt nämlich ee wel» — Take ken lt 2 
des ſich zur Aufgabe geſtellt Hat, die von den ftaatlihen Behdrben audzer Misl des Ecfreulichen iſt in's Beben petzeten, und mas meinen ſehnlichſten 
fertigten Rehmungen, namentlid) aber die Sporteln» und Garſchlakoſtentech Wunfd betrifft, die Bereinigung meiıer beiden nur mod in Aufßerlichen 
mungen ber fireitigen mie der freitwilligen Gerichtsbarkeit, mad den vorfane formen getrenatem Dergogihümer,, fo gebe, ich mid der zugerfihtlicen 
denen Belegen zu prüfen. Der Unternefimer ift zu feinem originellen In- Hoffnung bin, daß die gewachſene Einſich in das mahre Juterefie unfereh 
fitut dadurch veranlaßt worden, daß fid bie —8 über das Ber Giaatd mir entgegenkoramen und bald DIE wenlzen Hinderniſſe hinwegtäu⸗ 
rijtetoflenmefen umb wamentlih Aber Zuvielzaplungen im der behhlen Zeit. men wird, bie bielem. ſehullchen Wunſcht zur Zeit mod entgegenfichen. Habe 
underhältnigmäßtg vermehrt haben. Thalſache iſt, daß nicht ſellen ſehr u id) biB jett von meinem Wirken, ald Bandesfürft griprogen, fo ſel «8 mir 
bofle Berictskofterbeiräge vom dem Barteien eingezogen und exekuſriſch bi urädz 
getrieben werben find, wilde hintenher auf ergangene Beſchwerden zu nicht rungen“ als Bürger des Grfamminaterlandes, als deutſcher Patriot. 
Eltiuen Bruchthelen zurücgegahlt wurden. Der, Unternehmer hofft ein gutes cin eben lag der. unbelvolle Irtthum, dag man gewahrt. war, bie beuts 
Geſqh aft au mahen,, da Yie Spotleh · umd, Rofentabellen zu, fhadiren eben. fen Hürden “2 auu mit oder ohne ihre Schuld, vom deutihen Bolke 
wicht Jedermanns Saqhe fein dürfte. Jedenfalls gericht die bloße Exifteng | lodnettennd 
eines folhen Geſchäfts der Jufliggerwaltung eines Landes wigt eben zu T geleanele 
arofem Lobe, und fordert bie ar rm zu unliebfamen Vergleichen atmis trat ich ſcharf entgegen; ich fügte in mir nicht nur bier 
in Sonft und Itht auf. Az. 39 — a le Geſinnung, wie. fle jedem wuter Ihnen innewoh ⸗ 
Gotha, 29. Ian. Der Herzog Hat am feinem fünfundgwanzigjäßee mem Miäy, Fohdern aud die Berechtigung, mit, zu foren, zu ralken, zu fras 
gen Megierungsjubtläum bie Vertreier des Landes mit einer Mede empfans gen, zu lämpfen. Aus biefer Empfindung eniiprangen alle jene in fi zu 
gen. Hunäht dankte derfelbe für den warmen Musdrud der Thrluchme fammenbänzenden Handlungen, Für bie mir oft warme Zuflimmung, oft 
an dem fefiligen Tage, Wohl beſtehe zwiſchen ihm und den Bandesverirer icasfer: Tadel und bösmilige Verhäßkigung zu Theil murbe. Aber fünmahr, 
tern mehr ald ein blos Auferfiden, 5* und, pfimãßgea Berfältnig,, ih. free wid diefer Handlungen, und nehme in diefer feierlichen 
Hnfunbswangig Jahre haben ei Band gewirkt, melden Im pemeinfam ger Giunde mein volles Mah in Anſpruch, denn ich trage im mir die Ueber ⸗ 
tebten quten und fepledpten Tagen feine Kraft srprobt Habe, und. ein-amzere zeugung, daß, wenn ed befler geworben iſt in Deatiäland, aud mein Wir⸗ 
reißbared geworden ſei. Der Herzog ſqhildert ſodann dem fünfundzwauzige Een, mad; welcher Ridtung es fei, Im Dienfte des Bpterlandes dazu bei 
jährige Megierungsverlauf. Der Vater des Herzogs batte autofratij, aber getragen hal. Und fand auch mein Ideal nad; einer auf friedlkhem Weg 
mohlwollend regiert. Was das Land dep bejaßeten Mann eingeräumt Halte,. organic ſich zutwickelnden Neug ſtaltung, bie mur durch freimillige Opfer 
wollte es nicht auch dem jugendlicher Nacpfolger zugeflehen. Un ihm trat der Fürſten wieder Wölker ermögliät werden kounte, fo war Id dennod 
der Grit der modernen Zeit . Die Tage bed perſdalichen Migiments. der erſte, der dem uf folgte, als bie Muft unausfülibar aworden and bie 
waren gezählt. „@ottlob, id iar ein Mind diefer neuen Zeit“, fährt der, Corge um das, zwiegefpaftene Baterland uns dad Sqwirt in bie Hand 
Herzog fort, „und amflatt vor ihr zw erſchrecken, fühlte ich ihren ben und, werde midt ber. lehle fein, wenn ed gilt, für das -gerinigte Fin, 
Häftigenb auf wid einfirdmen, Mannigfach angeregt, weile geleitet unb. zuftchen, den Ausbın zu vollenden, opfermillig mid ihn zu weißen, & 
eifrig präfend, erjglog fi mein Bid fafl tnflinftio den modernen “been ind. die. 26 Jahre nicht umfonjt verübergegangen, weder für: den Einzelnen, 
und Tendenzen, die dem folgenden Decengien ihren Stempel aufzubrüden noch für dad Ganze, und ohne Ueberhebung kagn ih fügen: id habe zu 
beitimmt maren, wollte die Berldrperung moderner Staateſdeen mil leben und zu twirken geſucht mit bloß. für dem vergänglichen Tag.“ Doun 
Bloß verfuden, fondern auch durchführen. Ih wolle tpatjäglig bemeifen, fagie ber Herzog mechmals Dank für die Liebe, bie ihm im lm halben 
dafı die vielfach verfehmten een der Freideit und Dumanität völlig in Leben dargebtocht worden, und er bat, im diefe Zuneigung zu erhalten, 
Einklang zu bringen jeen mit den Bedingungen geordmeter Regierungägewalt, die feinige, dem -Berfammelten; gehöre. „Und follte imir ber 
mit dem pebeißlidyen For der materiellen Intereffen, Ich wollte von mei ſcheeren“, lautete der Shluh, „das Büberfeft bed heutigen Tageb dereinfl 
wer beideidenen Stellung aus ein Bert fhaffen, das der Radakmung wicht. ins Dreifenalter.ald goldene gu feier, bammgeberer mir auch — das ii 
ie wert wäre, jondern au Mirfiih Nahaymung fände. Ob und mies, der Hlunfd meines; Lebens — baf 6 Deutſchiand einig und machtig une 
wert, eb mr gelungen, das zu eniiheiben muß id Ipnen, muß ih demllse mein Eoburg; Gotda gläflid fee, Das malte Bott“ 
theil der Befgicie —— Jedinfalls Habe ſch mid über die Hemraniſſe Aus Wiedienb in 
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oder rs biöher auf die ——— 
ſtock durfle Kur. einmal’ inn Jahre, zur 8 des ai ee 
—— I —*2* Botteddien durch den von Schwerin derthln ont 
menden Prediger abgehalten werben, Jeht iſt auf eine von ben Roflocer 
Raiheliten beim Landesherrn geſtellte Bitte ‚dem ſchwerinſchen | 
aa in Roſtock öfter kaſholiſchen Bo'tesdienfi zu Halten, (M. V. 3.) 
m Main, 30. Jan. — 2*2 die Deſchlagnahme 


Ba Mrz, BEER > 


der Berigt der Beſchlagrah a Son mar, ec, Te Summennerhältnig, mit 
welch⸗ m berfelbe geneämigt worden war, norlı ante fein fel meht 
in Bezug auf’ bin Mlszang ſein. Wie el —e "fpielt bei | 


dem Befgienahmesigit das Recht die untetgeochaetſte Melle: bit Ab ⸗ | 
Lhung des Mntrags, den Rechtsweg zu beſchreiten, beiveifl das bis 

Ev! ah Rechtsweg wäre bad fihere und unanfegtbare Mittel, a H 
" Über die Bertragätrene, reſp. ben Bertrapäbrud; des KAnigs von Hannover 
4 vergeiwiffzen; aber ber wo. iſt diefer Weg unbequem und muß 


unbequem fein, midt Seaf, Biemard felber zugeftcht, daß ſih 
Manches atiſtiſꝙ ni * ‚„ foadern wei! man es ſich⸗rlich er} 
u verm:iben wänft ade eb, Menu auch nur einen depofi:dirten und 


ir in conie — nah Art des fr — 8 — iu 


—* — au taflen. Aa 

lebt den Rehiemin ab, So erflärt Mh das Eine auß dem Yaderı 
und. Ars aus dem Einem — aus den Streben der Mehrheit Bes Abe 
orbneien aufes, der Reglerung gefällig u fein... Die  toaferbatine A 
Hatie Leinen einzigen Redner vorgeſchitklz Sie war. mit Dem aufrieden, 
was Walde von feinem großpreußifhen Standpunkt aus zur Soch⸗ ſprach, 
der im Derlauf feiner Rde zu einem. Lobe üder die Munerion 3* 
bedauernd, daß nicht noch mehr annekiirt. worden.wäre, und- In. dieſer Wen⸗ 
bang erblidie dv. Bigmark ein Kompliment für fip, Dad gemügte, um die 
Komfervativen, die’ Freifonfervativen und die Nationallidetalen uff dent 
Redner anszulögnen. Seh: bebeuterd war, wat Birgon vorrafte, Er 
ſprach für das Recht, das felſeufeſt Kom muß ‚gegen den, auch ben 
Depofjrkirlen, und er beklagte es, dak die Jariſterce bei der Ma vipollut 
arf ben Bettel aukginge. Ya fehr "Hark Weife gei Ile er die Erding 
biefer Zeit, die Tas Recht für einen Lurusortieh außgäbe, Gr mollte Kür 
Poozeß in dem richtigen Blei bringen und nicht den Verdach! rn en 
lafiem, als beieten Alle bei und ben Gotzen Macht und Erfolg. an, — 
iR ein großer Ruhm, zu gewifſen Zelten ſelbſt von allen Parteigenoffen 
tahl aufgenommen zu werden; die Feſtigteit des Edarallerss, die Unblugr 
famtelt in ber Medtälberzeugung- geht dot über Mies, walkends-über--den 
momentanen Vafall vablendetet Minfgen, Es wurde beflägt, dag nicht 
aus Ich. Jacoby das Wort nahra. 


Dänemark, 
Kopenhagen, 25. Jan. Das a iſt denn heute num 
endlich dep wenn deileihing und —— Slimmen, ange⸗ 


nommen wocden. Der bieherlge S des re “ nun A 
Di —— en: Prediger der, * Gen Boltei che zwar nat 
a dech nom Dienft in ber „Berfiäctung“ frei 
in $r —8 aus ar: Rolle gehcier dr + 
Die Bufimmung des“ if 


Er et en —— ti — nah Schweden gere ſi. 


ien. 

Madrid, 28. Jan, Diem Mäder. Zig.“ bringt aus Burgos, 26. 
Jam, 9 Uhr 10 Min, Abend, foigendee Telegramm-son dem -intertmiftte 
fen Gouverneur an den Minifier deẽ 2 „Um 5 Upr Hat bat Kriens 
gericht fi für. Infompetent erfiärt, um in Bezug: auf die Eatdedung - 


des Ögupernend Mafregeln zu ergreifen, Bereits find m 
50-4 vorgenomm ni, wenn Feine neue — 
eit von einiger Wictigkeit eintritt, werden bie Befepte- bes Minifiers-der 
Sffiniligen Ürbeiten, bezüglich der Snventeraufsahune ber. In in den Siren und 


Rlöflern befindligen arienrifäen, MMerarlihen oder Fanfigäpe in Bollyug 
gefeh! werden, Diefe Racht geht eine Rommilfion von der Beovinzlaldepis 
talion, der Munigipalität und den Breimilligen der Freihelt nah Mad 
ab, um von Allem Augtunft zu aeben, was bier 
gierung ſis von der Mair ber —— und der Entfeplicteit des vers 
übten“ Berbrediens eine Fee machen ka 

Madrid, 29. Ian. Die — tundigt an, daß Herr Maſſa 
Sanquinen zum Bonprenene ber Brovinz Burgos ernannt worden iſt. Meh ⸗ 
tere Telegramme, von denen einige von Mitgliedern der republllanifden 
Partei Herräßren, drüden ve prodiſoriſchen Regierung die Enträftung auf, - 
welche bas —— von Burgos u m bat, und bieten * Re 


IE Unterftäg 


titche di —— — nn Riräyugejäge entwendet hat, deren 
wird, ” 
WETET 


pre 
» den 143. den —— Bafleffor U. 
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eg ee wird die Äriebendfkärke ' mit —— die 
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hren Dienft in der RT 
— Welbricte 





Bertrltomt Mofenheim den — Er —— (au un 
Bafleb ea * um Berirksamtdafirflor Waſſerburg 
Ace: m . 3. von Oöerbapenn, D, Bever, zu erm 

den Berirtdamtdaffeflr 2 auf Grund 


—* bot Hemau 
Funttionaunfdhigtett für nurer 

und zum 8 — in Hemau den Mcceffiiten der Regierung R, d. 
der Dserpfalg, A. Reindl, z. 3. am — Reuftadt WB. N., pm 
ernennen; ben: 2.8 Dr. M. I Hom zu Rain, auf die‘ 
Biirkdarjtedfkelle 2, Rafle gu Befeatpäfaufen zu verfegen, fo y. J 
nehinigen, daß ber rechtstundige Magiſtraterath, Dr, I. Roßbach 
burg, wegen Kranlkheit und —— Funttiondunfdhigteit 
betenen "Helbenden Rtheſtand verfeht 

(Diözefan: Nachricht⸗en.) — Raylan F Leuchtbecher zu 

rot wurde in provifsrifher Welſe ald Koopera’or nad, Röttingen angewleſen. 


— Seine bifhöR, Gnaden Haben unterm 23, 1. M u! die Pfarrei 
Grankentwingeim, Del, @erolähofen , bem Hrn. Bfarroifer S. DO, Bauer 
bortfelbit au verleihen, 


2) 
in Meuftästter, ald lfstehrer nah Dbereilengeim; 
5 in Pa 2 folger nad Klenofifeim; & —— 
Yan anı der I. Kaabenſchule in Hansmelbarg; und K. Dorſch L 
Lehrer in Oderfinn, als Schalverweſer mach Adhauſen. 


e Depe en. 
F PR... Icgraphliche De 1a ER 
* Münden, 1. Febr. de b benz Hoffmann“ erklärt die 


eſpon 

Machricht der „Neuen Freien Prefſe“, "dab die. baher ſche Replerung it 
darauf binarbeite, das nationale Band zwiſhen dem Süben und dein Norden 
Deutiälanke mit erg herren * Deftimmung bes Vrager Üiriebing 
berzuft:llen, wornad bie E hr * die ——— des 
waliquelen Bandes —* PR bo gu 

* Bull ee I Ba va Sk t 
nee — * iſt von ter frandfiihen Regierung abberüfen 
worden. — Kreusti, welcher nach Berlin geht, dürfte Behufs der Heereds 
orzanifatton baldigſt "Jurädtehren, 


Bermifchte Rachrichten. 

Zeieft, 3. Yan. Der Brand im Eiſendahn⸗Asgabdmagazine ſoll 
gerüdtweife in den Spirituß-Lagerräumen oder tm Yop'-Burecau entflanden 
fein, mo alle Paptere verbrannten, Der Podeſta und der Präfident der Hans 
— ** flattetem dem ee ihren Dank für bie Geitend 

bes Wiutata geleiftzte_ Nachtichten 


wſolaa· 
der durch den Brand —— Ehadın eine Halbe Million Gulden nicht 
überfchreiten. Dad Träftige Winfhreitem der EREMIAng und die ener giſche 
miliiäriige Hilfeleiftung-frden allgem —*— böhfte — “— 
Eine arauenvolle That * 





Ditziugen, Oberatuls Leon Ian, 9 —— [reißt 
Blatte: „ebten Mittwoch BE d man ** nermeiſter 

Aber feiner en «bank, ns 
er guvom: feine beiten leibllchen Kinder, ein Mäden kon 7 und einen Soße 
von 10 Jahren, erfiered durch einen Mefjzrftih, Ichteren durch Erbroffelung, 
umgebracht hatte -\ Siegle: ip Ugemeln als ein ſolider Mann, Geime 


Frau, melde ihm ziel Rinder in ve Eh me hatte, war vor einem 
halben Jahre gflorben, an vermuthet, daß bie erft Krgfid 
mener Birmögenätfeiluing im Bufamenfang mit feiner That fiche, 


Sandels und v eees liche „Berichte, 

‘ Mihaffenburg. Bi ie 
Eier 8 Städ 11-12 ir, ein fr, eim —2 Sir. 
a Bin: We Tauben — 1 fr., eine Ente 4 er: 
Beck de a er ein Brund Hanf“ 80 
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ns reib Ei 
— Bahr —— in der & d, Die. Ve ei erun in anau 
Elm ber Fe wie zur — ie —— 
———— von Rferden Chaiſe, Wagen 2e. 
Der Unter Fr RIM ERT drnar L. de 
ef rn 8 achmittag® 1 Ihr, 
follen in * — der — bed tüd, Derrngalie Rr. 22, 
Befanntmacdu 1 ae —— ter kiorke een —J — u und arvei 1 —F 
ſola — Serinaen Radlah des Be ten Eimon Lauten Ehaife, Im noch ganz mewer jünerer gen, für jeden — 
2 *. * Be Sg ı —* L. 36, Vormittags 10 udr, 1 neuer und 1 gebraudjter leichterer Ms, 2 Sclittenkuven, 
wibrigenfall® fie bel Bubchaiberiekum der Dafie nicht berilde ge jen — ıg an den Vteiſtbietenden vertauft werden. 50662 
TE nbug den muar 1869. DT EEE SEEN ur Gr ETF VERTE E R 
IE CE TESTEEIZER Liverpool & London & Globe. 
Weippert. verſicherungs· Gelellſchaſt. 
528 1 ar reıbe Baarvermögen: 41 Millionen Gulden. 
en at — b des —2 Landwirtb® Johann Eeseneverüerung. auf ben Todesfall oder auf eine beitimmte Zahl von 
Anton ven 9 enar I. 36, Vormittags 8 ihr, ge Kitten — von Lelſdrenten und von Ausſteuern, ahibat bei —2 
babier bes — der are i Auskchittung der Maffe geltend pu Bee Bol Gebühr 3 A konflige Siebentsfe, ONE; 
machen. Dermii ungen bei dt er heroo 
Miltenberg En rn q » ist tagenben Anitalt , ag Enibeiluns von Yroipeften und fine Aurkbräflen 
a Baus Berırmt iit jeder Beit beieit 
; Sımon, Aſſ. die Ayentur Afbaffenburg: 
531a3 J. A. Jaeger, 
m Bekanntmachung. kn, sıl Todes-Anzeige — 
Die Aue rt MWehrpfl — 2 » “m + 
Kunst ia 1b, bier bie Merpflichtun Gott dem Allmüchtigen hat “ en Druck- und Schönfärberei 
In hauuch ihen. Rrieotmtifieral sNeifrite vom 10 en Den 36 3. Ranmannin Dam 
——— gen —— ——— — ch) ini kehren, nach. ling vom Krankenlager in —5 fich im Farben an — 
dere inberchumgsocbres befieunben Tasen ‚vom 3, bis induftoe 9, ifebruar b. „a,[el® besseres Jenseits abzurufen. Ich em-TZtotie, als: Seidenzeug, Bänder, Tibet, 
am Eite des Criagbrgirie® verpflichtet wur ei — pfehie die Verblichene dem ſrommen Tuch, Sharlß . Tiitdeden, balbwollenen 
3 ven 13. Sruar rs —33 10 u Andenken, ® Di — und Möbaiioffen, ah Yacanett 
bei dem unterkertsnten » Beyirt$ « Kommando zur ee * fiellen, |, Die gm findet morgen — wi Rattım werden in ven neuchen Deffind 
mb —53 — biebei in Erinnerung gebracht, bat; Diejenigen, melde diefen Iehten Termin |'@R den 2. Februar, Nachmittags 3 Uhr, [aedrudt 
— nad 8 78 des fees entweder an Gelb bit zu 150 oder mis |Tom Leichenbaute aus siait, woru ich Gleichzeitig die —* Anzeige, ba 
Arreit big zu 42 — alle Verwandte, Freunde und Bekannteli& Herin 9. I Fröblich, he 
— ben 2. Nana —— ee ne 
nn © e 13 
Das Fönigl. Conpochr-Beyirtestemmante — — Gare: vr Bun er AK aan x —* 
PR ,„kü altıne, i 
ne en — — = Deufterlarte Ir Geht —— 


u „Zrommbolz;VBerfteigeruug 
—— den 15. und Dienöun De den D“ —— 1. Jo, jedesmal Früb 
werben im Waldbiffrilte Rothenbuſch, —SeS Silmbah und dem Lautenhoſe 









Sie enfchirme Fr veritrbende Anzeige des ge 


werben Ichmelliten® reparırt, jo mie in allen Naumann in ° Habt \ 
er überzogen im dem Schirm Dirt nehmend, merbe ich alle Multräge, * 
Aſdenen man mich für obige Firma beehr 








728 Kiefernftäneme, wird, zur rafcherten Grledigung br 
129 3. H. Saft, Herſtallgaſſe. * 
web Rukbelt, Schnerbliäpen und Wählhely geeignet, Affentlich an den Meiſ- "3.9. Col, Herfaligafte 88" "9. Brohlic, Vhaneter, 
u — Ce min Yemarh meer Dr 
sommer —— Darutſen. Kar — fleegenden Stücte bemerfitelligt natsbäuler_anpunehmen, 






Die Stadtverwaltung, werden famı, 


=Y 
Rlimmer, Stadtrornand. Theater⸗ Anzeig — 
—— —— enZoubrette; 


Befanntmahung. 534 Iuf'%nding it SieS zu verlaufen (ein Fmalie Sers vom, & 


u Damer tina ben II: den 11. — l La MN N Kir, — oijermeiiter Gaumel innen] Juljus Hofmann, ee 


uermdbe Beſchaftigung finden.|nd Lieb * vom Stadt 
dacher ori bei ben ee und —2 ba —— theater in 


N a Alafter —— * Tan zwurde — Die Kegimen fs fo ch ter. 


ge B Rieferwüirügelheis, entab und Echlok 
— Yauberilie in 2 Abtbeilungen und 4 Ab⸗ 


—— ein colbenes en ge mit 
einer 'Ehotogranhie verloren. Ber redliche kun nach. dem range La Alle > 
— — Kurl Blum mit Einlagen 


Finder wird nebeten , dasſelbe in der — 

pebition d, II, gegen Velohuung abzugeben, aus der Tie Hegimentstochter" von 

= zu a eg Te ve Bontpaitt 

® tt 0 'ebai m 0. 
Daibadı den 1. Trebruar 18U8. s bie verloren. Dem Wieberbrinzer eine 

53002 Aibert, GemeindVorfteher. "elopnung. 


un —— —— zu Aſchaffenburg. 















15 Eichenhamme zu —— aeciantt, 
rien» Stangen 
dffentfi an die Meifibuetenden verftcıgert. 







Kuafjeöffnung 6 Uhr, — Anfang 147 Uhr. 
Ende nad 9 Uhr. 540 





12,4 1.78 





) Ofrland) 7.2, Yonbon 5.5, fon 
Der warme und feuchte are Europa Berbreet, im Frolge deifene "if der Dimmel im AL Be nern 
abergehend heil. Die Temperatur bat über KB elbit * ——3 — das Thermometer neitern Ti Bi Inne — im ganzen * futopa 
J bei asilie EEE F Si * — — it der Luſidrud bis auf 725 m, m. zurüdgenamgen , während er im 
n mabm md HB zu der —— — ty beroirlte getern einen Starın an den hrampöiiichen aüten der feinen Mes; nah Ret 





ET —* SBerantmortligsieit des Uruders 1 Matlandi, 














5 Aus dem preußiichen Abgeordnetenhaus, 


Berlin, 30, Jamiar, 
e in ſehr Intereffanter und 
animirter Debatte über bie Beſchlagnahme bes des ehemaligen 


Gefehpebung zu unterwerfen, daß aud nad; den Erflärungen di Etaatdr 
felbjt das gerichtliche Berfahren gegen den Mönig Georg zulälfig 
und die unmitlelbare Folge. der Einleitung e folgen Berfahrens die ger 
eicptliche Beihlagnahıme feines Vermögens fein würde; 3) daß dabei für bie 
Bandedvertretung ei äfige Mitwirkung 


H 


regierung Überläßt, im falle eines machgerirfenen Bertragäbruched von bem 
——— dem dormaligen König von Hanneoder zurückzutrelen.“ Der 
erfle genen die Vorlage iſt der Abg. Windtborft (aus Hannover, 
der beim Abſchiußg des Vertrags ala Bevollmächtigter tes Königs Georg 
fungirte): „Die Pflicpt der Pietät, welche meine Vergangenheit mir aufs 
erlegt. umb welche gewachſen iſt mit dem umbegrängten Unglüuck, welches 
die Rönigsfamilie von Saunover geiroffen bat, zwingt mi Wort 

ergreifen. Ich ſpreche zu ben Bertretern einer ritterligen Batiom, 
Art den Siegern, weldhe den Sinn ber Hochherzigkeit haben, 
Ich will Schub verlangen für das Eigenthuri, fteillch nur von Fürſten, 
28 finb aber die Bechte ded GEigenigumd für Mlle gieich. Die Mas 
träge der Sommiffion wiberfpredhen dem Art. 63 der Berſaſſung, deun von 
einem Rotpftande wird Miemand ſprichen und von einer Befahr auch wohl 
wicht, denn Alles, was heute vorgebracht wird, war [om befannt zur Zeit, 
alß der Wertrag abgefäloffen wurde, Es Handelt füd ferner hier vielleicht 
um eine Aufgabe des Richters, ſicher aber nicht um ein Objekt der leglä 
fatioen Tpätigteit des Landtages, Wenn wir tfun, was uns angefonnen 
wird, jo find wir Mäger, Micter und Befepgeber zugleich. Dad nenn: id 
Eigemmagt in ber Form des Geſetzes, das menme ich Kabinets = Jus 
flig im der Form des Geſedes. Iſt man der Anſicht, dab Mönig 
Beorg die vertragsmäßig übernommenen Berpflichtungen nicht erfällt, fo 
halte marı die zw leiflenden Zahlungen zurüd und erhebe gegem bie von ihm 
bei den Gerichten anzuftellemde Mage den Einwand des nicht erfüllten. Bers 
traged, und. die Berichte allein werben zu entſcheiden haben. Jndem es 
ſchon gegenwärtig den mit ber Berwaltung des in Bel menen 
Bermdgend betrauten Behörden volllommen überlaffen bleibt, ſowohl bie 


Sö%« von 180,000 Laler, =, den 
was ihnen zur Abtwehr der vom Könige Georg etwa 
feltgfeiten möthig erfeheint, liegt e8 moß! auf ber and, 
der Beilagnahme kaum ander als nıit dem Ramen Son 
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. bereit, das 
m zu unlergeichnen, won 
Ratififation der Urkunden die 16 Millionen baar ausgezahlt we 
follten. Bald jedech fon fing man preußifcherfeits an, diefelben Gründe 
die Auszahlung hervorzuſuchen, die man ihnen heute vorführt — 
indfeligkeiten des Königs Georg. — Man behauptete, er verftoße durch 

Haltung gegen die Vorausſetzungen des Vertrages, der — wenn aud 
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3. Februar 1869. 


erhalten als ihm gebührte, iſt unwahr. Ju Dem Bertrage in von befonderen 
Bedingungen nicht die Mede, Wie hätte fi — fragt man aber — eine 
Regierung wie bie preußifche, dazu fien, den Bertrag kEberhaupt 
abzuſchllehen Wepgalb fie es geihan Hat, weiß ich nicht, finde aber einige 
Erflärungsgrände in den Ausführungen des Minifterpräfidenten, ala er die 
Annafıne des Vertrages damals bier im Hanfe empfajl. „„Die Regierung 
— [ante er — hat ed ald ihre Aufgabe betraditet, die Empfindungen nach 
Kräften zu verfößnen; wenn fie biefem Zwick erreicht, jo Kalte ich dem ges 
zahlten Preis für ſehr wohlfeil. Wenn mir dadurd im der Verſöhnung auch 
nur einen erheblichen Fortſchritt machten, fo wäre ich nern bereit, no 10 
Millionen mehr berzugeben,** Ih Bertrag der Rrone 
ald er geloſtet. — Der Pönig 
Georg Hat fi dur den Vertrag zu keinem Thun umd zu keinem Laffen 
verpflichtet.” — Redner beftreitet nun, daß Mönig Georg etwas begangen, 
was den Borausfegungen rer widerfpreiie, Was von den Ver⸗ 


fo mwärben alle diefe Dinge in einem anderen Lichte ſich darſtellen. 
derweiſt auf die Motorietät, In Alles Motorielät, was in den Zeitungen 
ſteht Dei der ermähnten Hodzeitäfeier 3. ©. Hat der König dem herkeis 
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Regierung lag, und bie Hoffaung auf bie Hälfe 
nieralich ungefährlich zu feim (Heiterkeit), wenigũ 
t gehört, dog man daraus fonft Jemandem 

gemadt hätte. Was bie Legiom betrifft, die man Geotg 

t, fo wermiffe id jeden Radmeis darüber, daf, ob und 

Dannoveraner, welde ihr Land veriaffen, um fi ihrer 
entzieben, milttärifh geübt uud bewaffnet geweſen, und 
König ſelbſt am denfelden genommen, Würde mir der 
deſſen geliefert, was die Regierung in diefer Beziehung 

ich eim ſolches Berfaßren allerdings im höchſten Brad miäbi 
Man muß dem Feinde auch fein Wort halten und es liezt hi 
roh de facto eine Balls vor, fo zu verfahren, mie 
ung es vorfchlägt, Wir werden vefhalb nicht anders Einnen, 
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Die hochfee Rönigin von Prews 
weiter, die hochſelige Königin ven Hanno bereinis 


g9 


‚ biefe Beute im Eeinere Abtheilungen geigeilt 
wurden, Der Minifierpräfident verlieft hierauf einen Bericht, monad; bie 
Legion in Frankreich fich augenblitiih auf 1400 Mann fell, Die mil 
tariſche Ordu Unteroffizierem 
tommandirt werden, beſteht, mur daß fle unbewaffnet feien; dies letzlert 
fel nur der franzöfifhen Regierung zu banken. Andere erhebliche Abtihels 
lungen lebten in Amlens, Orleand x, und bie Soldaten lägen zufams 
men nad den Degimentern, im benen fie im ihrer Heimalh gedient 
haben, Die Difiziere lebten in Paris umd kämen nur von Zeit zu 
Beit, um bie Löhne auszugaßlen, Die Leutz fiefen im Alter von 19 bis 
28 Jahren, ihre Löhnung beträgt jeden Tag 2 Brot. 25 Gent, für dem 





En EERRENET A— IE JJ——— 


— 
Ir Hl nr Ann 3} 1 7 F Hin 
HE 3 23;4983° za 14:35, 14 ja 
hl ı H nl : En Kuh HATT di A 
EIER LEERE ECHA RUN POLLH REFERENT 
HEHE HRERR EIERN IR AHIETLUHRT 


a 
— 


Bon da geſchah die Einleitung. Es wurde gefragt 
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Wohlfahrt auffonmen zu laſſen. MU diefed Treiben iſt und Sefammtz 
fprimgt und in die Mugen, ei «8 juriſtiſch ‚unbe 
«8 im ben Zeitungen fiebt, es iſt bod wahr. (Geitetket,) ich alte 
nur an das vorliegende Faktum, daß Könin Georg fortwägrend bie Rolle eines 
krienfüßrenden Fürften gegen und ſpiell. Diefes Faklum allein gibt der Staates 
Regierung das ganz ungieifelhafte Recht der Rothwehr gegenfiber einer! 
na, fe mag fo kei, oder fo groß fein; denn darauf, ob wir fie 
zu — {7} —— et fondern «3- —— 
nur an: gmer . h ahlichen, par. feines 
34 aduniſſes bedürfeude Waffe, mit der wir fein gene Gender dem 
reißen, niederflagen, die Quellen ihm abſchneiden Lönmen, mit denem er: 
fein verwerfliches Gewerbe der Beflehung und Korruption betreibt 2 Diefe: 
Handdabe, diefe Waffe finde ich im der einfachen und weſentlichen Thai⸗ 
fadhe der Leglon. Hier ijt von juriſtiſcher Rothwehr die Mede geweſen, die 
unter Umftänden fo Kimitirt ift, daß ich faſt ſchon todt fein muß, ehe ich ſie 
anwenden darf. Dahin dürfen wir es in ſtaatlicher Beziehung, mo wir 
micht für umfer eigenes Leben zu forgen haben, fondern für die Weostfährt 
einer gangen Ration — dahin dürfen wir e® nicht lommen laſſen, ba 
wir anfangen, zur Nothweht greifen, wenn fie fait ſchon nicht mehr ans 
mendbar iſt; ich beſchrãnke die Motgmehr zu nit auf dem Begriff allein der 
Abwehr eines lebenägefägrkigen Anfalles, fondern auch auf bie Herflellung 
beöjenigen Bertrauend auf den Ftieden, deffen wir zu unferer Wohlfahrt 
Bedürfen. Das Vertrauen auf den Frieden würde nicht geſtärkt werben, 
mern wir nicht einem felden Unternehmen entgegentreten, deffen Duldung 
mit der Würde einer großen Nation meines Erachtens nicht verträglig iR, 
Wir wollen bier wicht zu Gericht ſthen Aber dem gefallenen Gegner, aber 
wir wollen Deutſchland wor Schaden bewahren, wollen ‚diefem Frevel 
mit dem Frieden einer großen Nation, mit dem Frieden Europa’ ein Ende 
machen, gegen Diejerikyen, welche für erbärmliche und kleiuliche dynaſtiſche 
Jutereſſen fich berufen fühlen, das Gluck und die Ehre bes eigenen Vaier⸗ 
landes in Verſchwörungen mit dert Auslande zu [felgen und aufs Spiel 
zu ſetzen.“ (Lebhafter Beifall.) ' Unter Ablehnung aller Anträge wird. bee 
tanntlich der Kommifflonsantrag vom Haufe fHlieglih angenommen mit 256 
gegen 70 Stimmen unter Enthaltung der Mönesebneten aus Hannover, 


Deutfchlanp, 

CH Münden, 1. Febr, Die kommiffionellen © ngen, welche 
unter dem. Vorige des k. Staatiminifters dv. Odtmaun in Be des neuen 
Geſetzentiaurfs über Verwaltungsgerichtebatkeit flatifinden, Aid’ zu Ende peu 
diehen und wird der Entwurf, ſobald er die gefehmäßinen Siadlen durch ⸗ 
laufen. bat, noch dem gegenwärtig verjatmmelten vandiag vorgeleht werden. 

Un deu L Gurfus der gewerblich techniſchen Schrie Despendorf wurde 
angewie ſen; Here Johann Maiheus Giſert von Dettingen, 

Erlangen, 31. Jar. Die heute Vormittags 14 Uhr im Redouten⸗ 
Taal ſtatigefundene, burd dem Veſchlufz des Genseindefollegitims über die 
Bürgermeifterwaßl veranlahte Bürgerverfammlung mar von 500 bis 600 
Männern befugt und nafın einfkimmig ſolgende zwet Reſolutlonen am: 1) 
„Der. am ,27. d. Mtdi,von der Maforität des Gemeinde · Kollegiuhts ges 
faßte Beihluß, „bis zum Erfceinen des neuen Gemeindegeſetzes Dir Stelle 
des erſten Bürgermeilken, unfecer Stadt ;mronikanfih® verfehen zu laffen**, 





repräfentirt durhans nidit den Willen der hieſigen Bürnerfchaft. '2) Das 


fegenzreihe Wirken deö bieberigen eriten, Dürgermeifterd Herrn Dr, Papel · 
bier wird allſeitig rühmend agerkannt, und man erwartet dahier, da das 
Kollegium der Benieindebesollmägtigien- jeinen 27. 0, MIE, 
fofort zurüdgimmt und AHer von demfelten aufa⸗boten wird) Hetta Dr. 
Bapellier unlerer Statt als Bürgermeifter zu erhalten.“ Nach Beendigung 
der. Verſammlung begaben ſich die Theilnehmer zuſammen vor das Mathe 
haus, beuachtichtigien Herrn Dr, Papellier unter Ueberretchung det Abſchrift 
bee Refolutiotten Bir eine Deputalion vom dem ſtattgefundenen Beſch üffen 
und empfingen bemfelten. mit fliemifcgem Led: Ders Bärgermeifier Bas 
pellier war von der ihm dargebrachten 
und: verfprad von» feinen Seite’ All es aufjübieten, um dem Verlangen ber 
DürgersBerfümmlung zu entfpreden; 
hal eu,.30. Jan. Im der quferordentlichen Generalverfammnlung 
der Toeifbahmgeiellicaft wurde befcplöffer, für das beſtehende Mrrienkäpital, 
fo wie für die [gwesende Schuld, aufammen. 11,226,147. f1., 56,136 neue 
Akten & 200 fl. zu beſchaffen. Ferner wurde im der Geueraiverjammsimg 
beihloffen,- dah dad Ei ht der alten Aktionäre auf die Ueber⸗ 
IGüffe von 1867 und 1868 volllemmen bewahrt bleibe, 

» len, 2. Febr. Die heutige „Wiener Seitung® meldet in ihrem 
amtligen Theilꝛ Der Katfer Babe am 23 Januar den vom Präffbenten 
ber ptod ſoriſchen Megierung Spaniens ernannten ſpaniſchen Gefanbten Mas 
nuel Raced zur Ent agennahine feiner Beplaubigungsicreiben in Audio 
empfangen; — Die! „Reue Freie Preffe* berichtet, daß fäunmtlihe diplo⸗ 
mattfe Vertreter in Alhen fi in der energiſchen Unterflägung der Schritte 
des dortigen franzoſiſchen Geſandten begegnen. 

Konftanz. Wie fon gemeldet, ift Hr. Kapitels⸗Vikat Kübel wegen 
der Erlommunitation des Grm Bürgermeifterd Stromeyer im firafgerichte 
Uche Unterfuhung genommen, Die bezũglichen Paragrapjen des Strafe 
geiehbugien lauten: 5 618, Wer Gewalt oder Drofungen mit Gewalt 
gegen obrigkeillihe Berjonen anwendet, um fie zu ber Erlaffung oder Zurich 

nahme einer Verfügung oder Ansrduung oder zu einer anderen Amtshands 


Hutdigung bie zu· Tyrauen gerißet 


eder fie. wider ihren Willen von einer Amtse 


lung zu nötßigen 

——— ubaften, wird mit Beet wicht unter dead 
Monaten 6iß zu brei Führen 8686 0. Die SS 
618 und 671 finder Anwendung gegen Diener bet Kirche zu den 
* jenen Paragraphen angegebenen Zwecken kirchliche Ge — oder 
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5 
ſtratlonen die Mahlſteuer wiederholl; es 535 
— 82 — Em ent din rar e 
denzen und Dokumente aus der Zeit der Mepublik, welde im Jahre 4 
nah Wien gebradyt worden warru, wieder eim en. Die Lopalität 


Öfterreich, Regierung bei Auslieferung berfelben allgetein 


“Maris, 1. Febr. Die Mil eitieg Briefen des Ma 
ben Kdnig Georg von Srtiechenland veftätigt Ab. — Der 2 
Hält da Tert der Deilaratiön der Morfeteng, wie If de „oıbep 
belge* veröffentlicht, für äh, — Im geſehgebenden Körper  iht 
Benoiſt die Regierung über bie An des übke öff 
Berſaumalungen und fragt, ob fie deſſen Ausſchreltungen wihäten 
Batoche antwortel, daß fie alle legalen Mittel anwenden würde, Ollinier 
bedauert diefe Erflärung und glaubt, daß M der Rede 8 

. Sehe Hand 


udſ 
ungefh dftten. Angen felen ſtraſbar: Venoiſt zieht 
Jalerpellation zurud. 
Madrid, 31. Im. In Folge "sente wiederholt ſtaltgefundener 


Kundgebungen, bei welden Prim beſchwichtigend intervenirte, wurden nächt⸗ 
liche Manifeftationen, da ſolche angekündigt waren, ſtrengſtens unterfagt. 
onaufürftentbümer, 
* Bulareft, 2. Febr, Der nad Berlin gereifte preutiſche Oberft 
Krenski fol mit der preuiſchen DMititärksmmiffion zurücktehren, wenn die 
Rammern bie — Te 


* Delgead, 2. Febr, „Biromdan" fant: Im Kriegefall werde 
Griechenluud nicht ſolirt ſtehen. 


Bermilipie tuipruchten, 

Am 3, da, Mid, feiert die Familie. Schwab zu 
durch feierlich · Gottessienit mit folgendem Famillendiner das bljährige 
DienHabiläum iprer Hoch 4 Dienerin Margaretha Dederiam 
Auiorbach. Alle Glieder der jehigen Fanrifte Schwab trag die zute 
pareih auf den Armen, ſie war in aufrictigiter Welſe tet! treu und 
bedacht auf dad Haus und feine Angehörigen; darum wird fie aber aud 
von Allen, die fie einft auf den Armen terug, jegt auf den Händen getragen 
und Alle eilen herbei: von Bürnftadt, Großoſtheim, Obernburg, Möndberg, 
Kleinpeubah und Würsburg, um ihr dankbar diefen Freudentag zu bereiten, 
Epre-einer- for trenen- Dienerin-, -aber- auch micht minder- Ehre einer. folden 
21 A u nee A A rn, und zu 
e € 

en, 30, Jan. Eihen' Fall eigener und ãutzerſt fektener 
dürfte nauftehende Thaiſache bilden: Bor 20 Jahren wurde dahier 
Mädchen nrboren und bald darnach im Koflündflege einer Familie üt 
eben, regeimÄßig dafür eine hinreichende mönatlide Mimentation beza 
ohne zu wiſſen, von men dieſelb⸗ gefloſfen. Kurz vor Weihnachten ka 
nun unter der Mbdrefje der Pflegeeltern befagten Mädchens (welche, ne 
arfant, ihrent Bildglinguufı dan Sorgfältiafte erziehen ließen) eine Su 
von. 30,000 fl. an mit- dem Beifügen, diefelben- feien ein Coriſtgeſchent 


d— und war biebei die eine anonyme, (Ds 
—— — F I ein 
dem Befiger einer hieſigen Schwimm · und nitalt, Seren alt, die 


Leihen der beiden Sahlenhänfer" Mädchen vor dem Gitter des Winterhafens 
unter dent Eiſe aufzufindem, Es bedurfte einer auſtreugendeu Arbeit, bis 
man die Helden wohlerhaltenen Leichen an das Band ſchaffen Lone, 
feiner Zeit die drei Sachſenhäuſer Mödgen gemeinfam den Tod gejakp 
gefunden, ſteht mum amfer weifel. Bet Bebgeiten nod baten 
die 3 Lebenämüben mit ihren —— zuſammengebunden um durch ge 
meinfamen Sprung in das Maffer gleichzetig Ihr Leben zu endigen, Dabei 
muß die e der vor 14 Tagen aufgefundenen Schäfer gerrifien jein, 
benn er fand fi an bem beiden Schürzen der geſtern nefundenen Mchen 
vor. Die jüngfte Sch, ſcheint einen — Todettampf beſtanden zu 
haben, denn dieſelbe hat ſich die Zunge auf der einen | Geite durchgebiſſen. 
Eine große Menſchenmenge eilte auf die Rachricht von dem Auffinden ber 
Leichen an dem Winterhafen, Jeder ftand vor einem bei dem anerfannt 
guten Ruf der drei Mädchen bis jeht noch nicht gelöſten Mätsfel. Der freis 
willige Tod der’ breit Madchen iſt pfychologiih um fo merfinärdiger, als fie, 
in auten Verbältniffen lebend, jederzeit eim beiteres Gemüth befundeten, 


ranfrurt, 1, ;tebr, Der heutige markt war als der vorige 
fahren. 320 Osbien, 210 stube und Hinder, 180 Stälber und 300 Immel. Die 
‘Vrerle jtelten ji für; Ofen 1. Qual, 33, 2 Qual. 23 fl, Kalber 1, Oual. 8 A, 
Damme 1. Qual, 5—27, 2 Qual, 24 fl. 
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Die erledigte Stelle eines Elemen md Keligionslehrers B 
ae Su igionglehrerg und Vorbeters 


mi | en © . brer, welcher auber bem 
* der engl i 
TODES- A ANZEIGE j ihre Ce t zu Grmerb gebolen, —— — 
4 mmen 

e Berverber wollen fi mtt Beifügung ihrer Zeugni ER 
Theilnehmenden Verwandten, Freunden und Bekannten Reinbeubad a. IR. ben ben. 

bring en wir siatt besonderer Anzeige nur auf diesem Wege 
die Trauerkunde,, dass es Golt dem Allmächligen in seinem 
userforschlichen Rathschlusse gefallen hat, in der vergsngenen 
Nacht unsern innigstgeliebten unvergesslichen Galten, Vater, B 
Gross- und Schwiegervater 


Herrn Sebastian Carben, 





fchen Kultusgemeimde. 
zmanuel Sichel 


Sebensperficherungsbank f. D. in Gotha, 


Peg Die erg ng ng nie Anhalt im Ei 1568 waren überaus gunfti⸗ 
urd einen reiten Zugang an neuen Werft 
9535,00 Zhaler), welcher größer war ale I Tepe oc bes Feat m 




















Sabre, iſt 
, bie Zahl der I ‚100 3 
kgl. Forſtmeiſter zu Lohr, die —“ — Hei ran u 
in ein besseres Jenseits abzurufen. der Bantfonds aut eima 15,350,000 Thaler 


Er storb in Folge eines Herzschlages im 74. Lebensjahre, 
von denen er 48 im glücklichsten Ehestande verlebte. 

Wer den iheueren Verblichenon kannte, wird unseren 
Schmerz begreifen, sciner im Gebet gedenken und uns stilles 

ileid nicht versagen, 

vr Die Beerdigung findet am Mittwoch den 3. Februar 1869, 
J Vormittags halb 10 Uhr, vom Sterbehause sus und der Trauer- 
goltesdienst unmittelbar darauf in der Stadtpfarrkirche dahier statt. 

Lohr den 1. Februar 1869. ergiebt. 
Die tieftrauernden Hinterblichenen. 






geftiegen. 
Bei einer Jahreseinnabme von 2,760,000 Thlt. waren nur 1,217 
Me a ee Be — 
tehnunsamakigen Srartun ei 3 i 
Dividende in Auẽeſicht ſtellt. — — 
dieſem und ten nachſten vier Jahren werden nabe an 
dwei und drei Viertel Millionen Thaler 
vorhandene reine Ueberihiliie am bie Werfiherten vertheilt, was für das Jahr 1969 


eine Dimibende don 
39 Prozent 
















ungen werben vermittelt durch 

Buchhändler E. Krebs in Ajcaffenburg, 
: Zudw. Sergenröbder in Brüdenau, 
ustareiben Aufigläger Nob. Geyer in Gemünden, 


u Saden Mori Selmjlätter in Miltenberg, 
bes Friebrih Straus von Miltenberg, Mar Iof. Meichel in Lohr, 
Latitia Freifrau von Miyleben vor ba, 
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Heinr. May in Wertheim, 


—_-__ 1. —— ——— 
berurg betr. 
* 
Ds ** bem Derru Üeapold jsreiberen Samstag den 6. Februar d. Js. Ball, inn Abends 


zu Gunften des nim nicht me 
— Den vr —— — Handlunoafirma wird, ba ihr 
Hu auf biefem Wege zur Wahrung ihrer| FUß 


- a. nasvertauf bes oben 
en zeig D 
ds, an —— „einen 3 —— 
"did Dur Ania an Die Ge 



















Letziere haben sich jedoch bei ihrem Eintritt in den Saal durch 
von auf ihre Person ausgestellten Maskenkarten 
und gegebenen Falles einer Demaskirung zu unter- 


Die erwähnten Maskenkarten können am Freitag den 5. Februar, 
Nachmittags von 4 Uhr an, jedoch nur in eigener Person im Casino- 
ausschusszimmer in Empfang genommen werden. 

Zu der am Dienstag den 9. Februar, Abends 6 Uhr, stait- 


Hoipes. Jfindenden ; 
Tanzgesellschaft 

werden Masken mit Visir nicht zugelassen. 

Aschaffenburg den 1. Februar 1869. 

52662 Der Ausschuss, 


Milch, die Maas 7 fr.”  Zinzeige. 


feilh von der Kuh, wird — geliefert] Ich made biemit befannt, bak id 

und wollen Abonmerten fi) aftigit anjmeine Mirtbichaft im —— — 
Kaufmann Teocenbrodi und anjdabier auch nach dem Tode meines Wars 
Iheim, ein, bemter» 

Gutdverwaitnng. tend, baß 3 einen ausgejeichneten 


gig {06 + 
554 Ein Garten am Oulhnerpfad nabe- Elifab. Frankenberger, Witwe 


5 ir —— Ieie Ein Nattenfã kl Naher 
men if au ver 31557 Ei a nger, "u, 
23 er a ch £ un 6. —— Derbert. go grau mit gelben 0 Eulen 3 
55la2 Die Thalmühle bei Lohr_mıt 3 Gangen und immerwabrende — — — — b fi verkaufen, 
ta a tier aid" no 800 Ertenthlnt abgesehen 
r 2 nm Zimmer Iplap: 
8 —— Pan gu erſtagen Reuentbor Nr. 70 in Würzburg. mit Soft it vermieiben, werben. 


Meteorologirche Berbachtungen zu Afchaffenburg. 








Bezirlageridt 
Direltor. 
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Be ie Nr. 29 der 2 chaffenhurger Zeituung. (6.) 


Mittwoch, 


Aus dem preußiſchen Abgeordneteuhaus. 

ur ‚Berlin, 30, Januar. 
50. Dad Hab der Wögerbueien zeigt beuie ie Abſpanaung don der 
gefrigen auftrengenden Debatte. Die Sthung follte wm 11 Uhr beginnen, 
aber fie wird: erfi eine halbe Gtunde ſpaͤter eröffnet und auch da ift bad 
= me äußert ſchwach befehl Di Kribikazu ſiad leer; Erſter Gegen ⸗ 
d der Tagesordnung ifk der Bericht * 19, 5* über —— 

entiwurf, betreffend die ee bed Bermdgend des igen Rurs 
fürfien ‚won Heſſen. Referent, Abg. Lent, wei u die ine 

Berbanblungen biu, — kaum noch etwas hinzuzufügen ſel. Der Ru 

nehme an den Untrieben bed Königs Georg Tell, S llege ein —** 
infcherne uni a. der mit dem ehemaligen Kur abgefploffene 
einen vermögzendrehllien Charakter habe, Daß dem 
—* Verwarnungen nicht zugtlommen ſelen, 
Vnne man nicht behaupten, da dieſelben amſich am ihn * worden. 
Beſchirpfungen auf Preußen, 
pteußlihe Boll, Der Kurfürkt thue im der Denk 
—* aͤßlgen —— Kurhefiend ſtets nur ger 
fördert habe; er müffe — dah-das-deutfhe Volk, weldhen die 
in ki. ſſen 6i8:1866 unvergeffen' ſeien, tin —— 23 


—* 
— 3 Ben 10 ba un Tapktim, fo ja Dis 5 im 


Hoffnung en baß der. Kurfürkt bon feinem Treiben ablaffen werde. 

» Mallindrodbt: Was hat der Kurfärft ‚getfan? Er hat durch 
die Eidedenibindung ben Betträg erfüllt, Man 'wirft ihm ſodann das Dant ⸗ 
Treiben vor, weiches er an Frauen und Jungfrauen Hefſens für a 
Überreihten Seffel gerichtet, und in weldhem er bie Hoffaung auf die Wie ⸗ 

feines Throues ausgeſprochen. Was bie betrefſenden Frauen 
nur ein Zug der allen deulſchen Treue, vor der ich den 
kommt ‚die Deukfrift in Velracht. Diefelbe ug" ni 
er 


Dean fpridt won aa, abır —** 
fept vorhandene Noth woraus, und ich ſehe hier feine andere Noth, als bie 
Maungels au zürelgenden '&ründen, Der Mt, um dem ed ſich hier 
arbeit, if} Iediglid ein Met ber Bemwalt, bermesre die geheimen DRittel 
ber: Regierung nicht noch mehr, ald «Bd ‚geilerm geſchehen, um Rorruption im 
. —— = * iſ —— nachdeui 





da gelha 
ie * 


Die Regierung follte 
bis fit mod uilchis be ne ae 
Bıldlag . werben, an wird mit‘, In‘ Heffen um fo weht Ber 
mung; hervorrufen, ald man zur nten anfängt, Was Yat’ und 
5 benm augh gebracht ? — — gebaut. ir, 
, früher genehmigt, en d una ü 
bg Dr. Braun llesbaden) Das alte Bundesricht gilt nicht rag 
slambelt ſich um die 


———* der Mation. Sqhreit man immer, ed * 





E Nn qum Happıpaommmmang aan IuÖrgag 
te. Bes. 


en og — quo 2 ag aan © e baturw 
vo 1 ang 
an Fl 0 SZ, Wgapgiag * ————— — 
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3. Februar 1869. 


— nt nn 
—E erg thaten das Ihrige, man 2 ob aicht ber 
ce⸗ Sacht zum Ueberlaufen bringen Mit der Ger 
fahr mager Die e bed Rurfürften und bes tee Beon, bie von 
Dem, was in ben Hnctien vorging, wohl untereh hielt waren. Bon ber 
Armen Direltion in Koffel ließ der Kurfürh durd; fein € „Orbenstommiffion“ 
in Prag uch fürzlih 34,000 Thaler einfordern, Ein t Regierung muß ba 
für die Gigperfeit igres Landes auf der Hut fein. Ja einem mir 
menen neweren Schreiben wird behauptet, 
ſchriſt nhchta gewußt babe; auch werden meine 
Diepinger Komite rektifiziet, weiß imdeffem feße te sb ,: - ich ;gefagt 
bes ich Habe nicht von einem ehemaligen Flägeladjuta ıten des Kurfürſien, 
jcubern von —— geſprochen, den er in Pra 3 ermannt hat, and 
was die Dentſchrift t, fo iſt mir dieſelbe im ausbrä, Ellchen Aufirage des 
Rurfürften und mit dem fügen zugeſchlat worden, fie Gr. i MR. dem Könige nom 
zulegen. Mit diefem Treiben bringt man dem Auslande bie I Reinung bei, ald ob 
eine frenade Armee jeine freundliche Aufnahme bei einem prof ien Tele der deut» 
fen Beodikerung finden würde, und badurch befördert man a dlerdings auch die 
eineh ſriega. Die Befinnung, welde für eine Eifenba hu dad Vaterland 
wichtb adptet, ift mir mil men. Da jedoch) von Eifenbafuen’din: Rebe if, fo will 
ich fasen, wie bie Hanauer Bahn zu a rn er De Din ins 
rüber in ben Alten zu Kaffel ein Sarfınae gen: fie if 
glommen, nachdem man dem Surfürften 200 
Ditpofition gefellt Hatte. (Hört! Hörtl Große —— 
land find in —*8 leider —* feltem; aber alle frauen u 
— — Yen, de open at 
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Meine Herren, mir, Die Regierung, hen da jedenfalls umfere 
keit thun en und dieje elenden 35* ey = = 
el (Bravo!) Sprede I edler. ‚vom nage e 

a nit nicht; aber aud ber deſer Beides Ehnnen Sie ums 
keinen Vorwurf machen, uud probiren ei es felbft,. ob Sie fi. nit ber 
fudeln, wenn Gie Beh anfaflen | Raupe Bravo!) Ang. Wepren 
piennig iſt für die Borlage, Aus ter früßern Proflamation des Rurs 
fürften, in welcher es heißt: „um — noch einen „legten 
—— meiner landeöväterliden 'Iltſorge zu geben“, gehe ungwelfelhaft Her» 

daß eine Wiederaufnahme der —* des Rurfürften unzulkißg 
— ſel. Damit If Generaldistuffion geſchloſſen. — 
Beriterfintter Adg. Leni: Der — des Abg. Hertlein ifl- der 
geneniheilige Standpunkt von ber Kommiſſion, und fobenn smußiädh bem 
Den. Herclein bemerken, daß. ed immer die Gewo.nheit dieſes — 
weſen if, in Sachen, die das 


it; 
= 
Fe} 


uni. Ui Oppesmann: Bu 
habe geflesn mit Mein nefktummt, jebod) lediplid; depbalb , weil ich der 
nung bin, a be A Ale Ir ergefenen DRafengt bene 


wenig der Zufllmmung der als zu einem Befäluffe 
der Reiezf Bann der Abg. Windthorft von einer Walfenlegion 
unb von digen Umirieben nichts weiß, fo Gätte ich ihm ſelbſi 
Briefe von Berionären neben. innen, die bat —— und 
ihre, Mustriebe: anche beweiſen. (Bravo I) Hg Bindbptorf want 
davor, ‚ah daB monarhiide Befüpl am der Beine und am der Fulda fo ber 
leht werde, mie sd duch; Die Mede bed Abg. Bram geſchehen müſſez die 

dadurd gewiß and ve 

atire aber, daß ber Mög, Braun die Cpatfahe 


} 
if 
ur 


möoe mtpimoh aꝛq zum A ud neue Al grad 
2 juuyug mang gun ‘q Unjenpne ai le Br —J———— pm 
Rd 'waam jmmnlag amt au) arm * mlhlphafnng 


blatt Mr, 36 Geite 610--814) und Indbefondere auf ben in Art, 8 bieft : Bermifchte Machrichten. 

Geſtehes bezeichneten Bräflssfiotermin aufmerkſam machen zu W 1. Febr. Heute Morgens ang ber Hr. Kommandant 
defien bie bis zum 26, Juli 1868 bereits mit fidjerem Datum erworbenen der hleſigen Feuerwehr mit einer Mblbeilung nad Mood ab, von imo ber 
Hudbruch eined Brandes hierher worden bier angelangte 


8 
| 
H 
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WBirhbaden. Rad dem Ryheln. K.“ hat daB Kreisgericht dahler was zu reiten. 
In dem Proyeffe eines Bausbeflperd gegen den königlichtn Fistus entfchieden, Berlin. Der Schuhmacher F. H. Stuart, ber am 10, Dftober 
Daß bie vu Dein von Raffan im Jahre 1858 für Meubauten in vorigen Jahres ſich ſeines Lljäprigen Sohnes dadurch zu entiebigen fuchte, 
Wie aba au n er 
Grund» und Gebäudelteuerfreipeit au von der preußifchen Steuereranlagumg = der Knabe unfehlbar ertrunfen wäre, wenn ein Gtewermanm ihn mide 
anquerkenwen uud [ätamtlige feit 1. Juli 1867 von folgen Gebäuden gerettet Hätte, — iſt zu zwanzia Jahren Zuchthaus verurtheilt worden, 
hodenen Grund» unl: Gebäubefteuern zurüdzugeben ſelen. In der Umpegend von Gaarbrü find im der Furgen Zeit vom 

Branffurt, 50. Jan. die Stadiverortmetenderfammlung 23, Dez, 518 3. Jam. nicht weniger als vier Hälle von Straßenrand vom 
die Reiten für Unterhaltung der Pferde des Wolizeipräfidenten mit 4000 Thle gekommen. Mur in einem derſelben gelang das räuberifäe Attentat, — Bei 
amd für 400 Thir. für die ded Poligelfauptmanns abgelehnt Hatte, AR diefe der Ortfchaft Wallendorf an der Sauer brachen drei Khaben durch die ide 
Borderung vom ber Mepterung zu Wiedbaben mieber erneuert worden, fo dece bes Flufſes, auf der fir fi beiufligten. Wlle drei ertranfen, ; 
wie and bie Mithentſchadigung für 3 Zimmer In der Wohnung des Polizei In St. Gallen il am 20, Nansar Feuer audgebrochen, das tretz 
präfidenten, welche ald Bureau dienen follen. Auch wird die Weifung ere aller Anftrengungen bes Turnerrettungöforps und ber übrigen Lſchmann⸗ 
Melt, für ein befferes Amtolotal. ald daß jehige ift, zu forgen, Gäliehlih ſchaften 6 angrenzende Häufer erpriff. Zwel berfelben find fait nänzlig 
wird die Anwendung des $ 80 der Bemeindenerfaffung angedroft, mad medergebrauni. Aus ben obern Gtodiwerken der bebroßten Hänfer konnten 
welchet bie Regierung befugt ift, Befclüffe der Stabtverorbnetenverfanmmlung, die Bewohner mittelft Leitern glüdtich gereitet werden. Ein fehr bedauer⸗ 
die deren Ronıpetenz überfchreiten, zu beanftanden, Tier Unglädsfall traf. einen jungen Feuerwehrmann, den Schloſſer Biete 

Fran , 1. Gebr. Wie wir vernehmen, bat bie önigl, Elfen mann von St. Ballen, indem derſelbe auf dem Dache eined henachbarten 

Gafihau 


Wale bie Stadt Franffutt Bien hal 2 Haufed ausglltſchie, auf bie Straße berunterfiel und ſogleich tobt blieb. 
zur ndballe an an u zahlen hat, Aufpru — — — 

und mie ed heißt, biefelbe ſogar mit — belegen ofen = die Sanbel& und vollswirtbfchaftliche MWerichte, 
Weftendpalle , umgmeifelfaft Eigentum der Gtadt Frantfurt und ſogar in München, 80. Jan. Seunetnzennften unb 232334 
dem ⏑ Diele num 2 
melde Stellung die Frankfurter Behörden zu biefem neuen Berfuche nehmen Pan 7 Räufer eingehunden. Main unverändert 19-20 Ei Korn 1 — 
werden, dad Privat, Eigenthum ber Stadt Murt dem preußiſchen Gtaate =. ——s——— Agerinoere Omalitäten N billigrr als 
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Sonne mann n behaupteter Berleum des izeipräfidenten tei der Geireidepreiſ chte keine Trorikbritte und hi 
©. Mabdei ftatt, AA ru hang — fnben The © le deR fomtinems faR ohne € 


fen Wahivereln m. Vortrag, (dr. Btg.) 


Men don pehullhen Eee ** 

, 28. Jan. neben, es jeborb menigitens bi jrht am renlem 
in der vorgefttigen Rat in Warfepau plöglig einmal tmieber eine —2* ——— J bite; b.& if in den 
Unzafl von © ngen flattgefanden, wodurch die Gtabt im aroße Mufs un le | ne St nein . An 
regung verſcht nit, da man ſich bereits an die Auficht gewöhnt hatte, anne neurbe heute je nadı Qualuai Ball: Batgen 41m — 181% fi., (Mittel 
daß eine Verſchworung oder ein Muffland unter den zegenwä BVerbälte preis 17 fl. 40 fr., geftienen um D Br); ongen 1 
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ein wahnfinniges Unternehmen fei, Die Berfaftet * #6 fr, orfiegen um 12 Be); Gerite PB, (is Lo 
De, find in die Zitadelle gebracht worden, er on en um 8 Ir); Sater Br f., (Mittclyreis 8 fl. 85 fr., aeftienen um 
under es —— blos an a ra ——— 3224 Yan. (dandelsberiät) Im Ortreibeqriääh mar 
1 Kae — Semadeiitigt fei, dafı Emiffäre - der det me ech u Dar —— 
in der Stadt aufgalten und Hier mit Beflmnungägenoffen neue Verbin ing imieber vermehrte Tfrage vom Rheine, boland und Enalamb ews 
für künftige Unternehmungen angefnüpft bätten. Gin näßerer Hufe martet, Mir notiren Baiem 411-115 A, Rooam 10 1, ( % 

Flug muß abgewartet werden, — Mecht auffallend ift es, daß bie rufflfe DO fL Der 100 Mila Dei IR under 8 f. 36 Fe. er BO Rio nie Launih 
Meglerung alle angeblidien Truppenkongentrirumgen auf dad Beflinmtefte des 573 55 50 Silo ift aute Eaat im —— m haben, Repb 
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einberufen find, In die ruſſiſchen Menierumgämandver geroimmt 


5 
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freilich Niemand eine Hare Einfigt, Bezägli der Juden Hat die Regierung 20 fi. & 50 i 
den vielfägen Proteilen gegen ihre Berfürung, daß chriſtliche Ammen von * nn —— — erwartet beite, melben VIE 
jadiſchen micht pehalien werben dürfen, nachzegeben. Eine Bekannt Ben mım mieber, hübere "Breile aut beileren ew-Norler Marlt. Man 
Die fünften Grnimapner von Eharfgeu abrehnher, worden Bar Kt Heel Aha. aan Wetinsaren ft Sämeinckti er. amertaniide —J 
mer e worden, ° f Ber Tb 
Land If das B:rbot ſomit noch micht aufgehoben. In Warſchau freific find SL, fl. ven * Di —— Berger Thran zu erhalten. 
die Juden durch ihren Reichtätum eine Madht.|— Ja Polen wird «3 am jungen \thran wie 67-68 fl ver Torme wote 
kafholtjgen Geitlichen bald ganz fehlen — wohl nicht zur Beträübnik der Is ui See ra in eircı 6 man Thätige 
Regierung — weil der Behalt deb miedern Pierus far bumämeg auf 300 N renpiebung ber 500 GulbenRo-fe von 1800. 
Baba fa 1, Wen dr Somit iä  Sen CA 83 ee 3.00 1 BR N0S 10 Bi Di a Fan DR Ki DI Bl 
Chriftiania, 22. Jan, Im Stortping wurden heute Die Worfcläge SEIN) B6aE 9018 9544 9792 10825 10092 11040 11828 11461 11501 1000 1188 
11960 11967 12075 12581 12697 12743 12862 18178 13208 19588 13608 15276 
= —* des 5 92 * gg ng onen 15925 16906 17285 17494 Ines 18009 I 5 ir 
’ Beamten, verworfe 9 befürwortete , * Kloren, 2 . Die Hauptire am 
vollRändig der Zioiigefepgebung überla darüber cheiden, rentinet naditehende Nummern : 579 ‚000 
N ⏑ mie BO nt a —— Nr. unb er 10205, 000 1ER, 62224 und 487; 
men, Bett yu Glaitäutern gfatte werden Tl. In dem packen Bars ie 1000 dr. ——— 
ſalag melden die Maforit Ronftitutionstomtteß beigetreten war, wurde 
die Aufpebung des durch den $ 92 des Brundgefehes feftgeftellten Religions A —5 rl ii 
gwanged, unter Ausflug von Staatorathen und Riätern, empfoflen, Im Meaukturt, 2 Doz, bass Ua Mürttemb. Die 
dritten Borfälage endlich, wurde auch die Berüdjihtigung der Ghulbeamten Rational Ai — Rene Märttem 
Hinfigtiih der Religiondfreipelt proponirt. Bebauernämeriher ehe ſtelt 8 _ Reue engl. Met. 6414. | dpreg awerüice 
fid) Yeute heran, daf die Zahl der Fremde der Meligionsfreißeit für Beamte Steuerkt, Met. —— — — 
Seute müßedeutender oder Meiner Mar ald Bei früheren bnaen Mbfkin Das Da rk ha: — 
mungen im Gtortfing. (D. @, 3.) 1er door —— TrömHnl. I08%e- 
Athen, —— — rt Bapiiche PL. 
23, Yan, Die Rüftungen dauern fort. Offtziere wurden 2 a [49 Babitche 
am die grögeren Sidfer abgefenbet, um Die entbeßrlicgen Maulifkere derfels — — 








mit dem Zollverein Hinfigtlih der and Mae zur Berhandlung gelangenben 
umd durch bie Schweiz iranſitirenden 

ee na Kynsnellen Era ve Me eh va 

i e ’ 

forberlige Material für Herfellung der Statifik gu geivirnen, wird Mnfitz 
im ber Schweig für jede Durdfubrasfertigung eine Zertififationsgeblfr vom 
5 Gentintes erhoben, ledoch mit ber Befhränkung, dag da, wo ber bid 
Tranfitzoll weniger ald 5 Centimes betrg, auch ſelbſi biefe Bertifitatsgeb 
außer Erhebung bleibt. 

CH Münden, 4. Gebr. Aus den mummehr veröffentlichten Protos 
tollen Über die Gigurigen de befonderen Musfguffed der der Mibs 
geordzterin für der militärifchen Strafgeſehe glauben 
wir Nach ſtehendes harvorheben zu follen: Der Reglerungsentwinf euthält in 
Att. 161 eine Beflimmung, wornach die Achtungkverlehung gegen Fahnen 
und Gtandarten durch herabwürdigende Worte oder Geberden mit Miktärs 
gefängnig bis zu ziert Jahren, bie thatliche Infultirung derfelben mit fer 
Aungeftrafe bi8 zu 8 Jahren defizaft werden joll, Muf den Antrag ded die ⸗ 
ferenten , Diefen Mrtikel zu freien, bemerkte der Lol, Minifterialtommtffär 
Oberntebermapr: der Mriitel 164 enthalte eine Gtrafbeftimmung, melde als 
lerdings mur in einem einzigen @ejche, nämlich in dem Heififchen, enthalten, 
deffen Mangel in anderen Gtrafgefeptühern aber wohl nur dem Umflande 


zuzufdreiben ſei, daß, wiewohl nicht mit Recht am murbe, eine 
folge Handlung werde Überhatpt nicht borfommen, JHm fei glelchwohl 
ein folder Fall bekannt, in biefem Habe aber der einer 


Riomung ‘für die Belehung der Fahne zur Lynchjuſtig gefüäet. Gr Sitte, 
alcht am bem Keultus der ohne zu rühren, wenn glei; der Referent einen 


Sup 
Abtheilung, die Fahue fei ed, zu 
der treu zu fichen unter öllen Berbältwiffen der, Golbat Im Fahneneid. ges 
lobe. Die Fahne fei «8, um die die Truppen 1 Masten, bie fie Bis zum 
Iehten Bintstropfen vertheidigen müffen, deren Berluft das größte Nnglüd, 
derem Beruf dur Berjgulden der größte Schimpf fe, Wilget Triumph 
fi «8, menn eine feinblihe Fahne eingebradgt werde, Die Fahne fet ein 
Heiligigum, nicht weil fle vom Biſchof in der Fahneuwelhe geſegnet worden, 
jondern teil fie das Ideal der Ehre der Truppe feiz; fie ſtede böher in ber 
militärkfden Achtung als der hochſte Vorpefegte, welcher fie mit gefenktem 
Säbel vor die Front der Teuppen führe. Wütde man am bem Aultuß der 
Zahne rütteln, fo würden Handlungen der Ehre und Tapferkeit in Bezug 
auf die Bertbeibigung der eigenen, oder die Eroberung felnbliher Fahnen, 
wie fie in ter Kelegkgeſchichſe änzen, bald verſchwluden. Die bayerifihe 
Rriegsgefgichte ſelbſt gebe ein iel, dag ein Junker, um Me Fahne nicht 
in bie Hände ber Feinde fallen zu laffen, fig mit derfelben in den Fluthen 
begraben Gabe. Mer die Fahne inſullire, begehe ein Verbrechen, daß durch 
qtoete Straſe geſühnt werden müfe. Er bitte, biefen milttärifgen Ans 
ſchauungen Rechuung zu fragen md ben Borfälag ‘der Megitrung zu geuche 
migen, bg. Breidenbach erflärte fic für Beibekältung bes Artikels, flug 
jeboch mit oaſiazt darauf, Daß bie Verlegung der Ehrerbtetung gegen bie 
BZohne 00% Reis mar Kine fpmbolifte fein werde, ſich alfo die Zufammen» 
faffung der vecſchledenen Bälle empfehle, nachftchende Redaktion wor: „Mer 
die —— gegen dahnen und Standarlen durch herabwürdigende Worte 
umb Beberden verlegt, wird mit MRittärgefängnig beſtraft.“ Mad; elutt 
Sälußbemerkung des Freihtrru v. Stauffenberg, daß er den Ubſtrich dieſes 
Artikels hauptfählih auch bißhalb keanirage, tell kein zu Recht beflchen» 
ed Militärftrofgefekbuch eine ſolcht Veftimmung Habe und weil in jenen 
Armeen, für welche biefe Gtrafbeftimmung nicht beftche, 4. ©. Im der preus 
Bien, Die Bereßtung der Fahn⸗ darıım nit peringer fei, wurde Art. 161 
—— gebracht und hiebel wit 5 gegen 2Slimmen (Vreidenbach 
€ * N, 

Zrüdenan, 29, Nur tätig verleumder, etwas bleibt Immer 
hängen“: nad diefem er handelt * betannte Partel in Brüdenau 
auch nach der Wahlapifation noch, denn nicht genug, daß dieſelbe Im ihren 
Blättern die ſchãndiichſten Schmaͤhnedichte gegen jene Männer eintüdt, melde 
— den —— we —— des Gtaſen Luxburg ſich offen beken⸗ 

im, au en mail gemeinften Audloffungen Tollen Ihrem der ⸗ 
meintlichen Triumih mod Auadruck geben, Die Intention biefer Handlungs 
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weife ift nur zu defannt, es iſt die Abſicht, das Anſthen und Wirken ber 
Liberolen bei der nähen Landi ga uelergraben 'und fo auf biefe 
Mit ren Einfluß, wenigſtens & der niederen Kioſſe, zur Geltung zw 
ringen. Es iſt dies um fo mehr zu bebauern, ala fi am diefen Gemeine 
heiten — auf biejelben bier einzugehen, wird aus RALG auf Anſtand 
und Meinlichkelt unterle ffen — nicht mur eime hinter dem Dedmantel der 
Säeinbeittgett verkappte Perſon, melde mar auf diefem Wege Popularität 
zu erhafgen ſacht, beiheltint, ſondern auch folge, die ſich Jänger Jeſu mens 
men wollen, ſcheinen bei ber Anfertigung ‚jener fauberen Geſchichte die Hände 
mit Im Epiele zu Haben, Daß jene bekannte ſaudere @efelfgaft durch 
Igre Gedichte und Parquille fi felsit am beflen Harakteriflrt, muß einen 
jeden Unbefangenen einlenditeh, unb daß die liberalen Wähler eb fig uoch 
für eine Ehre regnen, vom biefen Menſchen angegriffen zu werben, wird 
beſonders betont, Bj 

Wien, 31, Jon, Der Kalſer Bat die Mbdankung deB Großtvardeiner 
römifchrkarpolifgen Bijchefs Yranz Ejaniflo von diefem Bisifum angrıome 
men und zum römifch » kathoilſchen Biſchoſe Stephan Lipounie'y, Titular⸗ 
Biſchof von Arbe, graner Domferr und Mi rath des ungarlſcheu 
Minffterlums für Rultus und Unterricht ernannt, 

”, 31. Ion. Diefer Tage farb dahler der Steuer Einnchmer 
Rudolph Krug, Der Pfarrer verweigerte deſſen Beflattung In gemeihter 
Erde, weil der Verflorbene reformirten @laubens war. Er follte auf dem 
für Selofimdtder, Ungetanfte u, f. w. beflimmten Raum beerdigt werbem. 
Vergebend waren bie Bitten ber Angehörigen, verg:bend. bie amtliche Aufr 
forderung, den Staategruudgiſe hen Rechnang gu ragen, Der Pfarrer ver 
wies auf den Welch! feiner geifllicen Borgejegten, welcher ihin bie Ben 
flattung eines ſolchen Berrdigungd-Wkted umbedingt unterfagte. Die Sache 
machte enormes Wuffehen im Welßfirhen, wo ber ne ala ein 
Ofrenmann gefannt und geachtel war, Da erhätte der Bezirldhauptmann, 
deſſen Hilfe man anrief, dem Pfarrer, daß er geſonnen fei, dem Geſehe 
unter allen illmfländen Geltung zu verfgoflem Der Pfarrer proteflide 
wohl, Meß jedoch gewähren und Krug's Leiche wurde auf dem kalhollſchen 
FIrtledhofe am einer anftätbigen Gtelle beerbigt, Eine. ‚unabfehbare Dienge 
folgte dem Beienzuge, umd zur nicht geringen Freude aller liberal denken» 
den Menfchen ſah min den Pfarrer ſelbſt unter denjenigen geben, melde 
dem Berblichenen Die lehle Ehre erwieſen. Died beiveift Übrigen? neuer 
dings, daß ber niedere Klerus, wo nidt Fanatie uus das Auge trübt, ſich 
nur „ex obedientia® gegen die machligen Biſchofe ben freifinnigen Giants 
grundsefeßen genenüberftellt, ‚ 

Berlin, 1. Febr, Im dem Terte ber Ride dis Grafen Biemard 
von Samflag, melde beute der „Siaaldang.” willtheilt, helft es Über das 
Rachafſen der Rriepabeforgnifje tm vorigen Jahre wörllich: „Die Spannung 
der Situation bat nachgelaſſen von tem Augenblick an, mo der Minifters 
wechſel in den Donaufürftenifämerr eintrat, dur anderwelle Ereigniffe find 
bie Hufmerlfamkeiten demnähft auch nah amderen Richtungen gelenkt wor⸗ 
den.“ Die lepteren Ereigniffe, die nad der Faſſung des Bates auf den 
Bularefter Mulſterwechſel gefolgt find, flad augenſchehallch Die Vorgänge 
zwiſchta der Türkei und Griedyenland, Melden Hntheil Preußen an ber 
Befeſtigung bed Friedend duch fein Mufireten in ber orientalifhen Frage 
gehabt hat, darüber ſpricht fi der Minifterpräfident nicht aus, aber Die, 
Anregung der Ronfereng und was bamit ‚zufammenping if eine von frau⸗ 
aönfder Seite offiziell: feſtgeſtellle Thatſache. — Der Reidyttagkpräfident 
Dr. Eimfon ift zun. Ghefpräfiderten des Appellationtgerihtd zu Srankjurt ayD., 
bei welchem er bisher als Vigrpräfident fungirt hat, ernannt worden, — 
In Swytna iſt der tortige Konſul des norddeutſchen Bundes, Legatlonkralh 
v. Bülow, ia der Naht vom 26, zum 27. Jan, geflorben. 

Wiannheim, 28, Jam. Die freudige Stimmung, weldye über bie „ 
Einmüthigkeit, die ſich Im unferer Gtadt Über die. Frage, ob bie bieher nad) - 
Ronfefionen getrennten Volleſchulen zu gemfhten Schulen zu vereint 
find, kundgegeben, hat bei einigen unferer Mitbürger auf jetr [höne Wale 
Autdrud gefunden, Selt jeh8 Jahren beſteht Gier eine allen Ronfeffionen 
gemeinfame höhere Tösterfhule, welche bei Ihrer Gründung mit einem fehe 
anfehnligen Barantiefond (26,000 FL) Hatte autgrflaitet werben müſſen; 
diefe Summe mar durch unverzinälihe und nur im Falle des gedeihlichen 
Fortgangs der Anflalt rüdzofltare Aktien von Freunden des pädagogiſchen 
Fortſchritis zufammengefgoffen worden, Heute erllärten acht Jababer ſol⸗ 
Ger Aktien, daß fie ihre Anfprüde (im Cejamırtbetrage von 3200 fl.) im 
Olabllck auf einen zu gründenden Lehrerpenflondfoad am bie Anftaltölaffe 
abtreten, Es ficht zu erwarten, daß biefes ſchdone Belfpiel aut 
finden werde, (Als. Bis. 
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Bom Bobenfer, 80. Jau. Betauntlich ſollte auch über den Lyztal ⸗ 
Vrofeſſor Frühe in Konſtan; die Erkommuntalion ausgeſprochen werden, 
allein derſelbe derfiand fd zu einer Mrt Ectiarurg und deppalb unterblieh 
diefer At. Das erzbiſchöfliche Kapiteld-Bikariat won Freiburg hatte den ger 
wannten Profeffor an feine Pfligten ald Katholik ermahnt, die er befonders 
dadurch verleht habe, daß er Für die konfeffionell gemifpten Schulen aufge 
treten fel, Der alfo gemahnte Profeffor Icteieg. Da kam eine zweite Sufarift. 
Darin hieß es, daß er nad) Math, 18, 17 von der Kirche fi andgeflofjen Habe, 
daß er aber modhmald ermahat werde, feine Lathol, Pfligten zu erfüllen und 
dem Beneral» Vitarlate zu erflären, ob er der kirchlichen Wuteriiät x, 
fortan geborden wolle oder nicht. Zur Beantwortung dieſer Mahnung 
murde dem WBetreffenden eine Friſt vom vierzehn Tagen geghant. Düs 
rauf antwortete der Herr Profeffor dem Heren Pfarrer Pfaff zu Dam 
den des Beneral » Vikars: Es fer ihm unbegreiflih, wie das betreffende 
Bilariat ihm mit Erkommumilatlon drogen nue, wenn er keinen Ges 
borfam leiſte. Da aber die Audtohung einmal ergangen fe, fo er 
Höre er fi alfor „Die kirchliche Autorität im kirchlichen Dingen babe 
iqh mie befteitten; die Wullage, gegen katholiſche Lehren und Vorſchriften 
aufgetreten zu fein, weiſe id mit Eatſchiedenhelt zurüd, Begnägt man 
Ach mit meiner Erklärung nicht, fo gebe mir die irchliche Behörde ganz ger 
mau an, worin ich Behorfam leiften ſolle.“ Wuf diefes Hin erhielt der Hr, 
Profefjor abermals einen Erlaß, welcher lautet: „Wir Haben diefem Pathos 
liten kraft unferer Amtspflicht in Liebevoller Mofit ſeelſorglich feine Pflich ⸗ 
ten als Mitglied der Batholifden Kirche vor Mugen geftellt, Machdem der⸗ 
ſelbe zu unferer Berufigung die kirchliche Wutorltät anerkannt uud uns zu 
der Hoffnung bereigtigt bat, er werde jener Pflichten eingeben fein, erklären 
wir diefe Angelegenheit für erledigt, Bez. + Yothar Kübel.“ 

Gotha, 30, Jan, Die Geſetzſammiung für die Herzogthllmer Koburg 
und Gotha publiziert das Gtatut Über die Stiftung einer Medaille für weibe 
Uches Berbienft, Die Medaille if zum Andenken am die Feier bes 2djähs 
rigen Regierumgejublläums des Herzozs Ernft als Eprenauszeihaung für 
Frauen umd Jungfrauen, die ſich durch Armen» und Prankenpflege oder 
fonftige hochherzige Handlungen beſonders anerfennendwertge Verdienfte er» 


Te ereichifhe Monarchie, 
vonar 
Veſth, 1. Febt. Laut Heute gefaßten Beſchluſſes kommt dee Prozeß 
nädften Montag er zur Berhanblung. 
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beiden jungen Leute erhielten jeder 
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genheit behandelt.* (ir. 35.) 
Brüffel, 1. Febr. Die &, Familie 
Brüfl, 1. HR Heute Morgen mad ihrem 


i Großbritannien, 

oudon, 1. Febr, Unter den Gier Ichenden Sri 

Bid gi un an, Da, Ar rc Rang 
a follte, für die I einer 

helleatſchen Republit zu wirken. aaa 


Spanien, 

Madrid, 28. Jan, Die offenen Briefe, welcht die proviſoriſcha Mes 
glerung feit ihrem kurzen Beftande au das ſpanljche Bolt gerichtet 
würden zufammengeftellt ſchon einen flattlihen Band auscuachin. Wenige 
Ereignifje aber waren mehr dazu geeignet, eine folge Erklärung hervor⸗ 
—— * —— Pe von — und die Regierung 

ge Pi en zu benußen, ce € veröffentlichte 
—22 kennzeichnet in der Einleitung das Ber = in par m 
Weiſe und zieht eine Lehe daraus, mit melden Waffen und nad welden 
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t, 
vorgezeichnet Hatte, und ihre Achtung aller Rechte ae 
fen Betpätigt. Zeugniß befien find die Watlen, im denen das allgemeine 


ERLE 
er 
ei 
E 

E35 

7 

2 

#3 


ß 
* 
Sr 
I: 
2 


EEE 
f5sPF 
24 
‘ 
5 
1 


+ 
ur 
| 

| 


u 
Äelz 


Aänbnig 

gemeinen Musbrüden verfündet worden If und die Erlaubuig, 
tatholiſchen Eotteäbienft einzurichten, jedeamal von ber Regierung a 
aber gefeplich geregelt if. Der Erlaß führt fort: „Wngefihid 
Rüde dub Zeitpunkted, welcher auf alle Errungenfhaften beö 
das Siegel drücken wird, werden vorausfihtli die reaftionären Banden 
und alles Urfprisuged ihre äußerften Meäfte zur Erregung ihrer böf 
anfpannen. Die Regierung fürdiet fie nicht; fle it Aberzeugt, da 
felben Aberal. bezwingen wird, mo fle bad Haupt erheben werden, 
rechnet dabei auf die Ualerſtühung deö nd ber Flotte, melde 
mals die öffentliche Freiheit gerettet Haben, auf bie 

ge und auf die untwiberfiehliche —— 
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wahrſcheinlich biefed Direltorkum bilden, In folge biefer 
bie Kay einfach ald proflamirt angefehen werden, — 
man verfichert, find — ng gg rl hi 
Te ee R 
Huslarde gebracht werben, wo fie gu @unften der 


Eine Depeſche aus Pera vom 30, Januar meldet: „Die Huswels 
fung von 220 verbädhtigen Griechen iſt beſchloffen. Die Poltzel 2 ihnen 


mit 
— VPE TER FRI alle Chefs der kretiſchen Ins 


furreftion unterworf 
hiſche Depeichen. 

"3 2. Gebr, Die „Kreuzzeitung® bdementirt die Zellungs⸗ 
nachrichten betr, die Arfhebung des Aderbauminifteriums. Der ſchletwig ⸗ 
holſteiniſche Provinziallandtag IR einberufen worden. 

* Daris, 2. ehr, Bon Griedeniand iſt noch keine Antwort eins 

— Die Sournale a Näheres 
Die Verbindungen zwifen @erpoifle und der Dafe Lanfonat find 
unterbroden. Die — uni Mafregeln laffen baldige Winters 


erwarten. 
* Mabrib, 2, Gebr. Der päpfilide Nuntius If In feierlichen 
Buge zur Runtiatur aurüdgekehrt. 
* Bulareft, 2, Febr. Die Regierung z0g aus dem Genate den 
von der Kammer votirten Befepentwurf, wonach jeber in fremder Armee 
Dienende Rumäne mit zleichem Range in die rumäniſche Armee eintreten 


Eine, gurüg, 
2, Wehr, Georg Bratiano, der Neffe des Rammerpräs 


Bulareft, 
fidenten meldete eine Interpellation an über bie Abberufang der SEN 
Miſſlon zefp. die — derſelben durqh preußiſche Offtziere. 


bad el, 2, Fehr. Das Echo du Parlament“ meldet: Man 


verfiert, dab Bapit die Bilhöfe von der ihnen auferlegten Verpflich⸗ 
tung, fi der Husfäprung de Gefebes über die Gtudienfurfe zu widerfeben, 
* Dolchama, 30. Deʒ. Die japaueſiſche Regierung Hat bem Ber» 


treterm der fremden Mäste offiziell angezeigt, daß der Hafen von Negata 
summehe gedffuet iſt. 
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Die Ber handlungen die Frtf. Btg* Haben reihen 
he und viele — jur laden Befpredg ung - der ka Jahre 
1 in jener Stadt flattgehabten Borkommniffe in ae gefell ſchaftlichen 
Ueber den famoſen Pferdekauf am Grindbrunnen wurde 
"ss jest wicht bekannte Gelchichte mite 
: „In einem dortigen Hotel —8* 
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ang dergnügt nad Haus, Pldhlich ging ein Beten 
ala Offisiere, —— Ren 
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Allen der umberittenen Offiziere btharrlich 
Wort entgegen: D en Senral sat en Nach 


rädyuerhalten, 
Das muß ein fehr einträglices fein. Eine die Gtabt 
Königs * d Umgegend ſchon 1& de 
are ge SE Rau ar, In Dainen 0000 Ye 
auffalten zu dürfen, neboten, i 2 — 
Stuttgart, 23. Jan. Bei der geſtern Abend ſtattgchabten yimeiten 
efflerin von Schorndorf” von Winiterlin 
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gerüdt — plöplich 

Publikums In panifden Säreden, Die 
figen, um erft zu hoͤren, was an der Sache 
mehr bereihtigt, ald von der Ecıne ” von den —— Dr beruhigende 
Zurufe ertönten. Bald erfhien auch ein Feuerwehrmann und 
keine Gefahr und Mlles vorüber fei, worauf bie Vorſtellung 
ging. Dem Bernehmen nad hatte das Kölgerne Berfapftüd 
an der Badflamme Feuer gefangen, das aber eben fo fuel, 
flanden, wieder gelöfgt tmurbe, 

Am 22, Ion, fand im Dorfe Seligenftabt bei Etolpen ( 
die gerichlliche Aufhebung eines 42 jährigen Schuſtnaben fatt, der fi Tags 
vorher firangulirt hatte. Der Tod diefes armen unglüdlihen Snaben erregt 
Im ganzen Dorfe die größte Teilnahme. Die [plimme Behandlung Geitent 
ber Pflegeeltern des Knaben foll ben entjepliden Eutſchlug zu fterben bei 
bemfelben zur a. haben reifen laffen, 

8, Ian, Der franzdiilhrtrondatlantifche Dampter „Pereire‘, 
eher en 
von hier nah Mei Port abfenelte, erlitt untermegd am 21; b, 
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nen Waffer ſchahte, vom Gteuerbord über das ganze Verdeck, 
Berinäftungen anrichtete. Diefe enorme Waffermaffe brang dr 
i ihiwennmte bie Zimmer und Rajäten, brang in 
—5 36 feuern auf der Gielle 24. Wider der „Pereire* erlitt 
erlelle Havarien; noch ſchrecklichetr if es, daß durch dieſen 
[ölag 4 L Berlonen gelddtet, 2 mit ind Meer fortgerifien und 21 
verleht wurden. Unter den Betödteten befindet ſich aud ein 
Fiadelberg. Diefes kaum 48 Jahre alte Mädchen, 
von Allen gefchägt, die ed gefannt haben, 
begleitet, der troß feines hohen Witerd fie auß dem Innern Dentjge 
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— und volfswirtbichaftliche Berichte, 
* Berlin, 2 | 50%;. De. ze 
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Ben, —* 3 20 Be —8* * —5* Februar 
— er . ver ı o. er Ei 
SU, Wan Bio 0), ner Beide & a Aid." Spiritus Rilke 

“ar > j 13 i 

* Yaris, Febt. Hübdl ver Februar — DE 20. — 

ah» Boca 2, —. Meil per Februar 57. 25., per Mair Juni 59. 25., per 

Si uguft — — Spiritus per Februar 

* Amfterdam, 2 12 ogen per Märy 197. 

* Antwerpen, ——— Raffintrtes, Type weiß. 
loto 5314 fr., bo, hie: „März. 58 fr., & 

* Gondon, 1. irebr. ( —— &nglifcher Waien jhleppendb und 2 Ih 
frember 1 ib. als vorigen Monto 

+ ‚2. Webr. 6 Markt.) Umſaß 15,000 Ballen. Stimm 


mung: Gün Midbling Orleans 11%. Mibbling Aueritanikhe In 
Dbollerak rg Dune Shellerah 9. Bond middling Dhollerah die har, 
nis 8, Fair Oomra 10. a. fair Oomra —, Fair m 4. ır Au 


Ol, Hate egpptiiche —. Orleans 1814. Mobile — Schiwim 
Schiffsnachrichten. 
Dainetai von Br. J. Bothof, eg im Bene 
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Hamburger Poftdampifhiff „Hammonta*, Kapt. Meher, von ber 
Linie der Hawburg · Amerikaniſchen Packetfahrt » Alten » Geſellſhaft, welches 
am 6, Januar von Hamburg via Habre adging, {ft na einer ſeht jhnellen 
und glüdiien Melfe von 11 Tagen wohlbeFalten in Reis: Dorf angekommen 
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aus dem 
den 27. 1 E 
dabier an Sag den. (171 3 harte als en in Same — fie ihrer Dau 
—— ben 27. Iamiar Einfac, Prattifch und billig 

— —— — — ——— eines Beitchens in der Schweiz 
— R t, m. natlid) ein — — einen Schnittwu Modes 
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wenn jrder To interschrift der 
J. von LIEBIG und De N. von en rt 
DETAIL PREISE FÜR GANZ DEUTSCHLAND 
1 * — * — u. — i * — 
Zu haben hei R7 F. Trockenbreoddlt. K7O 
Ku ich erlambe aur Aölgende Wrtitel im ſchöner tabeliojer Waare beiteria zu 


eblen : 

5 breite ächtfarbige Cattune, roſa, lila, gelb, 
braun & 10 Er. die Elle, dabei die fhönften 
Couperten- und Derten-Mufter, 

° Breite fi ie ädjtfarbige — * nteiften® 
türkiſchroih mit weih 16 fr. 


Woiitag den 1. März I. 36, Wrüb 11 llbr, 


Wlyena PR 
— A. Alein, k. Notar. 


Sefiüiche SR. :Gefelfanaft. 






















Dit heutigem Tage werden für uniece, neuerbings mit 9 ne vet · 
een * — „fi Rotal- er — —5 — — Moſsreens zu Unterröden 24 fr. 
we, u —* —F ruar 1869 Pr — —— te % breite Reſfte Leinen (3 
Der Berwaltungsratb. bis : . die Elle. 








—B dans hörende Wohnhaus Mr. 169, | a 
ee, TREE SE 
en ori mat dem L m Due 

En ee en 


Seruer ift zu verkaufen: 










u rläuder Hacyoiger, 
ah Strafe 23 * 
im mon am DM 
afler, „arm ztig 3 tage. 
weicher ne einen denden 
Zeitung —— —* * — an —— begleiteten, in der 
rund von 24 * an x, 3. iu Miltenberg]90* Keftauration bakter jürd Zefien Re 
der mehrere Morgen bältende ——— pin vn eg —— — De —* 21 in Summa 
meicher un. 
= hm ur Ortung — ung —* Arökeren Gelchaten * Reckerinann, War es vielleicht dem vielerühme 


at, Stmom. 455g |ten Diocc-staffee ? 
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Near: umter Slerantwortiuntent Des Uruders umd eriegert u. 


Alhafienburger Zeitung. 


Sreitag 
Der Frankfurter Theilungs⸗ Rezeß vor dem preußiſchen 
Landtage. 


— Fraukfurt, 8. Febr. 
unerwartet iſt am Schlufje Der Seſſlon ur ag 


teges die Vorlage eines Geſehes erfolgt, weides die Mudeinmuberfehung 
Derm der ehemaligen freiem Stadt Frautfurt zum Begenflande hat. 
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wurfs eine reide Beute erhalten! 
Sei einer längeren Berfchleppung 
bie Erkenntoig von dem ſchreienden Unrecht, welches an Frantfurt 


fem 
und befien neuem Konforten, Hans von Rochau, ſchlleßlich auch 
der preugifhen- Abgeordneten dringen lönnte, Die Sache fol 
als mögli m iwerden, umd zwar, wie 3 aucdrücich in den 
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und der Stabt Frankfurt Hetbeizufäh das Staai 
habe, =. —— Behufe einen auf —323 ber Kronſyndiei 
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darmerie find als Eigenthum des Stanted angufehen, 
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— gen :ncn 
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” Ynlagen, infomweit fie zur Benupung für das vormalige 


5. Februar 1869, 


Staat der Redtönachfolger 
Folge defien UMes, was in-Weanffurt «nad; den Crumdfähen ded beutidien 


Staatöredjies und Überhaupt: feftgefeite Ansjlüffe und Mttribute ber 
Staaisgopeit waren, auf dem preußiiden en Diefe 
—— führen zu folgenden Erundzügen einer Auscinan⸗ 


L. Als anf ben preuhiſchen Staat übergegangen find angufehen: 
4) Alle Brundäe, Bedände ¶ Onlcgen, Einritungen für Gtantäverisals 
tungägwede , old inäbefondere die Gericptögebäude, das Gefängnifgebäude 
und Anlagen , die Für das Milltär und bas Genbarmerielorps der freien 
Stadt Frankfurt Beftimmt geinefenen P ude, Anlagen und 
Einrichtungen, do «te "die Ausräftungsgegenlände, ferner die Münze und 


Lotterie; 2)-die Eifenbapnen, weiße durd Üranffurter Befep als 


bahnen beztichtiet wurden und aus Mitteln erbaut find, die durch Aufhrin⸗ 


1 As Berndgen follen der Stadt verbleiben: 1) bie Anflalten für 
milde Zwede; 2) die Futſorge für das Schulweſen im der Stadt und dem 
Landgemeinden, in melden dad Palronatsrecht der Stadt -befteht; 3) fellen 
die vorhandenen Beamten der vormals -freien- Stadt Frankfurt auf den Staat 
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biete der vormals freien Gtabt ranffurt bis zum 
3. Oktober 1866 Für ſtaatliche Verwaltungs 
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tungen und 
nlfurter Biniens 
Bataillon und Gendarmeriekorps beftimmt geweſen find. Das Leinwandhaus 
zur Abhaltung der Mififen, der Cleſernhof, das Gefängnig im der Kon⸗ 
nablerwache find ohne Gewährung eined Eaigelles in der biäßerigen Weile, 


gebäude, die zu Milttärgmeden geroidimelen Grunbftüde , 


bis eine andere Fürforge getroffen iſt, zu ſtaatlichen Zwecken zu überlaffen, 
$ 2. Die Militär Ausräftungdgegenflände des bormalizen Linienbatatllons 
und der Gendarmerie, einfhließlid der Pferde ber legten, find Staatseigen ⸗ 
tum, $ 3, Die Anti an ber Main Weſer, Main Redar und Offene 
bacher Eifenbahe, in dem Umfange, wie fie nad Maßzabe ber darüber abe 
geſchloſſenen Staatöveriräge Eigentfum frankfurt? waren, gehen in den 
ſih des Staates über; dazu gehören die Eifenbahnbrüde Aber den Main, 

die Bahntelegrapfen, die Bahnhöfe nebſt allen dazu gehörigen @ebäulichkeiten 
umd Anlagen, einflieflih des mit den Wefibahnhöfen im Zufanmenhang 
ſtehenden „Hotel Weſſendhall“, fo mie alle mit dem Eifenbahnen im Zur 
ammenbang ftehenden Grunbftüde, fo welt fie für ben Eifendahnbetrieh in 
Yung genommen find. Der bei der Erbausng der Redarbahn der Bas 
diſchen Regierung geleiftete Vorſchuß von 1,650,000 fl. gehört zum Staats⸗ 
vermögen ; die Berbindungd» und Hafenbahn bleibt Eigenthum der Stadtge⸗ 
meinde, 5 4. Der Staats Telegraph, fowelt er Franffurt gehört, it mit 
allen Anlagen Staatdelgentyum, $ 5. Die Lotterie iſt eine fhädtifhe Anitalt 
und das bei derfelben vorhandene Betriebäfapital 


$ 7. Die Epauffeen werben Staatseigentfum, nämlich: die Mainzer Ehauffer 
von der Promenade ab, die Ehaufl 

Friedbeiger Ghauffeez von der Promenade ab, die Hanauer Chauffee vom 
Hanauer Bandof ab, Die Offenbachet, Darmftädter und Mörfelder Ehauffer von 
dem Rreugpunft vor bem Affenihor, Sobald die Belsgung mit Steinpflafter erfors 
derlich wird, geht bie Unterhaltung auf Die Stabtptmeinde über, $ 7. Die Chaufſee ⸗ 
hänfer find Eigentum der Stadt, bie Friedberger Warte it Eigenthum 
der Stadt, 8.8, Die alte Maint:äke ift Gtantseigentfum und wird vom 
Staat ten. Die Brüdenmühle und Wafferhebungsanftalt ind ala Bers 
tinenzen anzufeßen, doch iſt die Stadtgemeinde verpflichtet, bei einem Umbau 
ber Brüde die genannten Bauten, fo wie es erforderlich iſt, zu entfernen. 
$. 9, Alles Grundeigentum, was nicht als Staatseigenthum erklärt wird, 
iſt Gtadteigenifum, $ 10. Wo bas Eigentum für Staats» oder Stadleigen ⸗ 
tum erklärt if, it dermalen aud das Eigentum an Grund und Boden, 
überfaupt an dem gefammten Grundftüd, mit den darauf befindlichen Ber 
bãrlichkelten und Mobilien 14, Die in dem Archlo vorhandenen 


Dbjekte, welche ald Staats⸗ 
$ 13. Dad Patronat für Kir 
nſchluß Sachſenhauſens, Oberurjels, 
Bonames und Haufen, ſoweil es rechtlich beſteht, und ber 

Stadt Frankfurt zuſtand, verbleibt der Stadt Fraukfurt. Alle daraus ent» 
ſpringenden Verpflichtungen find von der Stadtgemeinde zu tragen. Die 
auf Grund des Gtaatövertrags vom 18, DM. 1818 zur Dotation bed Bis 
Hums Limburg zu leiftende Subvention wird aus der Gtaatölaffe gewährt. 
$ 14. Die Irrenauſtalt, Taubflummenanftalt, Rogusfpital find fäbtijche 
Auftalten, Beitragslel des Staats zur Unterhaltung findet nicht fatt. 

15, Die Berwaltung der Stiftungen bleibt der Stadt. 16, Die 

Zwecklen gemachten Anleihen gehen jämmtlih auf den Staat über, 

(Die bei der Frankfurter Bauk aus dem Jah 


des gegenwärtigen Befepes wird die Mußeinanderfehung zwiſchen dem Staat 
und der Gtadt Frantfurt dergeftalt abgeſchloſſen, daf auf Grund von Ber 
twilligungen ober fonfligen verpflidtenden Akten der Regierung, Behörden, 
Körperfhaften, Korporationen, Haftalten, Kitchen, Pfarreien, Schulen, Geiſt ⸗ 


* old in dem Umf — 3 ie a at en ne. 
n ang und ben Verpflichtungen, E 
Geſetz auf den Staat Abernommen worden —* 

Bad die Einnahmen im Jahre 1867 Betrifft, fo beliefen fich die 
bireften Steuern auf 275,686 fl, die indirekten auf 611,304 fl. 14 tr. 
Die Geſammteinnahmen beziſſerten fi auf 1,028,365 fl, die Ausgaben 
auf 864,493 l., darunter befinden ſich folgende intereffante Poflen: für 
Steurrerhebung 148,585 fi., für Juftigfah 44,548 fl, für den Zioils 
kommifjär 43,792 fl., überhaupt für dem Minifterium des Innern aus 
fließende Ausgaben 94,091 fl., für das Minifterium des Unterrichts, Beis 


trag nad Limburg 1250 fl., Beitrag zu den Koften der Militärvermalt 
333,368 fl, Militär « Benflonen 16,215 fl, für das Ginangmiinifderhum 
15,432 fi, x. (dr. BL) 





Münden, 2. Febr. 2 Werder · Geweh 

en, 2. enproben bed red haben 
einen fo gänftigen Verlauf genommen, daß dasſelbe als eine non ch nu 
Kriegmaffe bezeichnet werden muß, Alle vorgelommenen Unflände beitans 
den in Sleinigkeiten, die an Ort und Stelle von den einzelnen Schügen ger 
hoben werben konnten, Das Zünbnadelgemehr verhält ſich wie 1:3 zum 
Werder · Gewehre, welh’ lehteres in feinem Geſammtwerthe ald Sriegämaffe 
überhaupt nicht leicht Übertroffen werden wird. 


ſchl 

Gebrnar, reſp. 16, März 1867 abzugehen. Dem augenblidiigen Wechſel 
der bloßen Barteiintereffen dürfte bei Erwägung diefer wichtigen frage keine 
entfcpeibende Wirkung beigemefjen werden. Wilerdings feien felt der Zeit 
biefer Beſchlußfaſſung die Zollparlamentswahlen auf der Bafls des allgemehr 
nen bireften Wahlrechts durchgeführt worden, allein aus der einmallgen Ars 
wendung dieſes Exyfiems laſſe fi noch keine beſtimmende Folgerung auf 
defien Vortrefflichteit und ausſchließliche Zuläffigkeit ableiten, Es beſtehe 
Dürsfgaft dafür, daß die Bollparlamentöwaßlen die wahrhaften 
bes bayerif Bolkes nah allen Richtungen zum Ausdrude 

dag Solches vielleicht denkbar fein könne, 
Eolqes der Ball, ſo werde fid die Beſtätigung hlefür gerade am 
finden, wenn die nächſten Landtagswahlen ua dem Spflente 
orgenommen twirden, dann aber aud das Berlan« 
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Hefür gerade ein Beftimm« 
tes Syſtem beitehe, fondern darauf, dab bad keſtehende Gyftenm ges 
eignet fel, Die wahren des Boltes zum Wusdrude 
Bringen. Daß aber lehtere Eigenſ dem Wahlſyſtem von 1348 es 
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egebung anzufireben, D 
in einzelnen Punkten dm Berbefferung * ſei, wolle er nicht in Abrede 
ftellen; allein er köune 3 zur Zeit nicht als opportun erachten, auch nur 





eine theilwelſe Mevifion biefes Sytems in Angriff zu nehmen, Auf einen 
Puntt müffe er noch aufmerfam machen. Nah dem Landiagäwahlgefehe 
von 1848 fei der Gtontöregierumg jeber direfte Einfluß auf die Wahlen ber 
nommen. Diefes fei möglich bei dem biöherigen Syſtein, vicht aber bei dem 
Syftem der allgemeinen direften Wahlen. Bier, wo die Partelagitation iu 
ansgebehntefter Welfe Hervortrete und von berfelben jeder Vorteil und jedes 
Mittel des Einfluffes benügt werde, könne die Staatäregierung, ohne ſich 
ſelbſt aufzugeben, nicht fernerhin neutral bleiben, Sie müſſe im Gegentheile 
alle ihr zu Gebote ſtehende Macht und Einwirkung anwenden; eine geſeh ⸗ 
Ice Beſtimmung, welche ſolches ausfhliegen wollte zur kgl. Santiion zu 
Beautachten, würbe wenigſtens er mit feinen Pflichten gegen den Staat und 
das Land als vereinbar nicht erachten. Er gebe nun felbit zu erwägen, 
bei melden Wahlen der wahre Kusdrud der Befinnungen des Volkes mehr 
gefigert fel, bei den Wahlen na dem biäperigen Syſtem oder bei den all ⸗ 
gemeinen direkten Wahlen mit gefleigertem Parteigetriebe und mit direktem 
Einfluk der Gtaatöregierung? Die Stantöregierung mühe ſich hienach Hin 
Ahtlid der Resifion des Landtagswahlgeſetzes vom 1848 gegen die Anträge 
bed Abg. Fiſcher und für die des Referenten audſprechen. 
28. Jan. Dem Fürften vom Liedhtenftein follen von Preußen 
Borfchläge Behufs der Abtretung des Bü Liechtenſtein an Preußen 
gemacht, diefelben aber vom ihm abgelehnt worden fein. Mit ber Erwerbung 
des Furſtenihums Llechtenftein, fo gering aud ber Umſang beffelben If, 
würde Preußen zwiſchen Oeſterreich und ber Schweiz Fuß fallen, (Wir 
biefe Racrit, wie wir fie In der Sannoverfchen „Bolksztz.* finden, 
fie aber nit für fehr wahrfeinlid.) (R. Korr.) 
* Berlin, 3, Gebr. Hält die Zuſtimmung 


Bon der Erkfommumilation Fauler“s ſcheint 
man abſehen zu wollen, Der „Bad, Beobachter“ leugnet, daß in dem vers 
flegelten Schreiben eime ſolche amgebroßt fe, Fauler, fo berichtet das He 


rifale Blatt weiter, babe gegen das Kirchenverbot, am Feierta 


aufgefordert. Fauler 
an feine Pfucht wegen Beachtung ded erſten Kirchengebots (Üeiertagdpeiligung) 
erinnert. Es handle fid alfo Hier nicht um die Beflnnung, fonbern um 
eime Öffentliche Handlung dieſes Katholiten, melde die Kirchenbehörde nad 
befteßendem Kirchenrecht in der mildeften Form beurtgeilt Gabe, 
Der Gemeinderat in Karlsruhe und jener in Freiburg haben Zus 
"an den Gemeinderath in Konftang erlaffen, Die Freibur ⸗ 
— fagt: „Wie daß neueſte Ereignitz in Ihrer Stadt zeigt, hat Ihr 
bevorftan Erfüllung feiner 


veranlaßt, Ihnen unfere volle Zuflimmung zu der Rundgebung auszufpres 
derſelbe fo kräftig zurückzewieſen worden ift, und finb wir bo 
erfreut Über den Öffentlihen Gelft und den freien Bürgerfinn, welder dabei 
in Ihrer Senseinde zum Ansbruc gelommen iſt.“ 

- 2. Gebr. Eine Privatdepefge der „Hamburger BDörfens 
Halle” meldet au Bio de Janeiro vom 7. Januar, daß bie Brafilianer 
bei Gonned einen neuen großen Sieg haben, und das Ende 
det Rrieged nahe zu fein ſqheint. 


Stalien. 
Die man der Agence Havas aus Mom ſchreibt, trifft dort fortwäße 


send Munition für die päpftlice Armee ein. Geit dem 18. Januar waren 
425 Riten mit Flinten, Patronen und andıren von den katholiſchen Komi⸗ 
te3 abgefandten Gegenftänden eingetroffen. Der Effektiobeftaud der päpft« 
Uchen Armee If jet umgefähe 16,000 Mann, wovon die Hälfte etwa 
Abmer und Jtallenet find, Man ſpricht im diefer Armee nicht weniger als 
17 verftedene Sprachen. 


Fraukreich. 

Paris, 2. Febr. In dem Tallerleen hat ber hochſt ſympatheliſche 
Empfang, welcher dem Fürften von Montenegro in Velersbutg zu Theil 
wurde, micht fehr angenehm berüßrt. Die „Patrie* kommt darauf Heute 

, und Eonitatirt, daß man denfelben bei einem Banket „die Hoffnung 

chriſtlichen Beodlkerungen im Orient” genannt habe. Die „Batrie” 
weiſt darauf Hin, basiit Europa nicht erflaunt fei, weni nach der Frage 
wegen Kreta's eine montenegrinifde Frage bervortreten würde, die mau 
Immer vorbringe, wann gewiſſe Holitifhe Jatereſſen eine Waitation im 
Drient erheifdten. 


einzigen Blatte darüber ein Wort zu finden. Huch heute ſchweigen bie 
und Dffisiifen vollſtändig. Meine Mittheilung iſt nichiädeftos 
weniger gang zuberläffie. Ich entnehme einem an einen hohen Beamten ges 
richteten Briefe folgende Eingelnhelten: Einige aus Maroflo gelommene 
Sauatifer Haben mehrere algeriſche Stämme aufzehest, welche nunmehr gegen 
Norden marſchiren. Bon Lay zu Tag mehrt Ah die Schaar, indem bie 
unenifiebenen Stämme mitgeriffen werden, Man verbreitet Die Nachricht, 
Mac Mahon fei zurücderufen, um bie Armee in einem großen Keriege ans 
zuführen; die Frauzoſen würden bald gezwungen fein, Wigerien zu räumen 
Am Säluffe des Belefes Heißt es, die Jaſurgenten Hätten ſchon anfehnlide 
Erfolge erzielt, Die Zurädaltung der Oppofitionsjournale erklärt fi fehe 
einfad; die „Opinion nationale” iſt früher wegen ung einer alges 
riſchen Nachricht zu einem Monat —*2**— verurtheill worden. 


en, 
· ‚3. Sehr, Belag und Die Beimpefin von Walch 
find Heute Morgen angelommen. Diefelben fehten, nachdem fie am Mittag 
and Land gefliegen waren, ihre Meife nach Kairo fort. 


Amtliche Nachrichten. 

CH &e. Maj. der König Haben ſich allergnädigſt bewogen gefunden, 
den Ardivar im Gtaatsminifterium der Juflig G. Stieber in den nachgt⸗ 
ſuchten bleibenden Rudeſtand unter allerhuldvollſter Anerfennung feiner mit 
Treue geleifteten Tangjäprigen Dienfte zu verfehen; zum Archlvar in genanme 
ten Stantäminifterium ben geheimen Megifirator dafelbh, M. Adamo, zu be⸗ 
fördern und den Ranzleifunktionär, X, Baumgaertl, zum geheimen Sanzliften 
im tal, Staatäminiftertum der Juſtiz zu ernennen; den Bahnamttverwaller 
J. Andrp in Salzburg wegen nachgewleſenen Leidens unb 
dadurch beiwirkter Funktionsunfäßigkeit auf die Dauer von 6 Monaten in bew 
erbetenen Ruheſtand treten zu laffen; die Beſehung der Bahnerpedition 
Brangensbad und der Pop» und Bafnerpebitionen Freilaffing und Paflng 
mit je einem Offigial als Erpebitionsvorfland zu genehmigen, und hienaqh 
den Aifitenten J. Redner in Frangensbad, den Poft: und Daßnerpebiter 
KR, Geyer in Freilaffing und den Bofle umd Bahnerpebiter G. Habel in 
Pafing an ihrem bisherigen Dienftorte zu Dffigialen zu ernennen; ben Ofr 
zielen O. Feiſtle bei dem Oberamte Münten zum BogensKoutrolsBuream. 
der Geweralbirektion der k. Berkebrsanftalten zu verſehen, fo mie dem ges 
nannten Bureau einen weiteren Offizialen zugutheilen und hlezu den Babe 
erpebitor L. Heldri in Eronach zu ernennen. 


Bermifchte Machrichten, 

Berlin, Unfere Stadt war am Montag allarmirt durch einen Bors 
gang, der durch die bekannten rothen Pollzel⸗Bekanntmachungen an den Lite 
fafıfäulen zur Keuntulz des Publikums gelangte, Das lefende Publikum 
Belagerte noch zu fpäter Abendſtunde diefe Säulen. (3 Helft in ber Has 
Mindigung, daß bie meumfährige Tochter bed Benremalerd Herm Sonnen» 
fein Mittays beim Verlaffen der Schule dem dasfelbe begleitenden Dienfts 
mädcyen in ber Mrtillerieftrage von einem Droſchlentutſcher gewallſam ent 
eiffen und vom diefem einer in feiner Drofcle harrenden tiefverfchleiertem. 
Dame übergeben wurde, worauf er in aller Eile davonfuhr. Das Bublitum 
erſchopft ſich in wielen Mathmaßungen Über die räthſelhafie That, für die 
«8 keinen Anhaltspunkt findet, 


Sandeld: und volfswirtbfchbaftliche Berichte, 

Schweinfurt, 3. Febr. Der Leutige Getreibemarkt war gut befahren 
unb wurde bie we raſch aufgelauft. Zielen koftete 18—19 fl, 15 ie, Form 
ray 2% fr., der Schäffel zu 300 Bund gerechnet, Gerite 15 fl, 45 fr. bi 
HOLE, Des: Bf. 30 kr, bis 9 fl. 15 fr. der Schäffel. 

Schweinfurt, 3, Febt. Der heutige exfte befonbere Wierbemarkt ift mit 
über 300 Stud Verden u. Foblen beitellt, Der Hutrieb befteht zumelft ans abgegahnten 
Adler, Magen und Ehailenpferden mittleren unb jchwereren Schlags, 
und hannoveraner Race. Der Handel jcheint jehr lebhaft werden zu wollen, e& 
wird viel gemuftert und find viele Liebhaber anweſend; über ben Verlauf bei 
Marktes werben mir morgen bad Nähere berichten. 


Börfeberihbt, 


Frauffurt, 8. Jebr. Wis begabte Kurſe motiren wir: 
1882er —X Fram · Joſeph · Bahn 1 
Rational . aprog, Mürttemb. 

Reue enel, Me. Ad. Neue Württemberger 9%. 
Steuerfr, Met. 5 bprez. be 10284, 
oEt. Met. 44dia. 


| Fi 

Boote 83:82" j9,83.829 4. | Apro . Prämien » An 

1864er floofe 120-1194. 07, 
Bantattien 678 Bab. Bram Anl. 104. 
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ma'yıme qn dem 
gun ben Leichenbegängnilie bes 










Franz Weber, ce Be 
IR mie an dem Trauergottesdrenne hür den · — uufgemoriese Frage wird 
ge, jagen biemit ihren tiefzefithlieften|bemerlt, dab die in Derjelben enthaltenen 


i Argaben völlig un.cahr r 

Aidafenbura ben 4. Februar 1869. . 4 Zafien Bafeı er —— 
Weber, lal. Stadtrichter, weimal 4 Laſſen jedesval 4 ir, 

Wiktoriue Weder, geb. Reuter.lallo für 3 Zafien 4 Ir. begablt wurden. 

te fonnien bieje drei 1 

ken übergelegt —— ie ja * 

ni bejablt haben, fonderm fi 

tbrem 















0 Die Thonraoren · Fabril von A 
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—— Blählboly geeignet, öffentlich an den Weit) Dr. Pattison’s ftanration. 
{ damit in Der Abtheilung Harzofen, Gichtwatdlte (58) ine verfelle Köchin mit 
' — et ermwal 4 ung lindert jofort und beilt Knell Fe ——— gen. —— 
en am 
Klimmer, Etabtvorftan Gicht und Mbeumatismen ren gejucht. Nläberes eigen or 


aller Art, ala: Geñchte · Brufte, Hals · 


und Sahnihmerzen, Rople, Hand- und 594 Wil.A Ar. 44 im der 
Kntegicht, — Rüden- ii daſſe find ————————————— 
Vacketen zußV Pr. und halben 
y tier. — Ein kraſtiger I ların jofort 
16%. bei Karl Heim, Volamentie ie üferei —— wen?! jagt 


geftige —— eelſhaft. — 
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— —— —S Vhotograpbie ging verloren. Dem Finder ee EN) Eee 
Emanuel Binel * eine gute Berohmung, 3 ET 28-7 
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38372 21 N 5 5. 120 | 0,68 031 | 149 258 
— en — 232 360 
e ‚Thermometer im, — 7.3, Haure 70. Bordeaur B8, Narleille 10,8, 
Keapel 100, Wien Leinie — Yen 32, Petereburg 335, Siodholm 5,6, 
Be 0, Rat — ) 11, Valentin ) London 67, Ronfanitinopel — 
nicht m Irland und Schottland, jondern in "Bavplany, mo der Drud der Atmosphäre nur 70 m, mm 
Um ma ba > * er — — etig zu, fo bab in Wortugol (kijiabon) das Haromzter 773 m, m, amjeigte, m Morden njeres Rontinent® 
—— und leichter, als im Säbtweiten; das almespudriihe Gleichaewicdi Dadurch ift bedeutend qetört und die jchwerere amd Hichtere Luft 
Ahiocıen Mich Richt Kal ben nördlichen Higionen, wo fie bilnner und > leichter it. Die m Beweuneg begriffene Luft erzeugt aber den Wind und nach 
gegenwärtig Sfpmeft» oder Weſtwind haben, Die Windrichtung und Damit die Bekhaffenbeit bes Weuers erzibt fih mithin immer 
aus den Yuftdrudverhäl! Be des Windes ift abbangig von der Groe ber Futtbruddifierenen. — Schnee fallt in SSweden und Normegen, im ganzen 
Europa fteht das ometer aber über 0 Grad, Der Himmel tit haft überall mehr odr weniger bebedt und in der Schmeig und Frantreich regnet es. 
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Die Citommirnikation des Bürpermeiflers ı von — 
(Aus der Augeburger Allg. Zig.“) 
Die ſtunde, daß Die ergbſchoͤſluche Kurie in Greiburg Aber ben Bürgers 
wueifter Sitouu der im Ronftanz die Exrlomnnitaton verhängt habe, macht 
die Münde durd Die Bffensligen Blätter. Die Erloffe der geiftlihen Ber 
horden find mitgelpeilt; eben. fo aber verlauten —— Nochtichteu von diel⸗ 
Gen: Dimen ſtratlouen zu Guuſten des mit Daun Belegten, wilche us 
Konftanz jeibfl, Ihe Anderwärts die nädfte Folge der Maßtegel waren, 
Wie Ieit 1 —** macht die Sache, namenllich bei den fläbtifden 
Rollen in ‚ großes UAuſſehen und. «3 bärfte auch feiner Zeit bie 
— ———— ‚wein der Fall vor fie leumt (was wohl nicht * 
vleibes wird), eiwaigen Mafregeln gegen Mipbraud der Kirchengewall zu 
Rimmen. Zu won Dingen. entfeibet Bye ſchlithlich nur bie —* 
—— Meinung, gegen welche weder die geſehaebtude Gewalt noch auch 
bie geiſtllche Behörde eitwas mit Erfolg *—* fan. Wie ſich num biefe 
Meinung aus ſprechen wird, darüber and; aur Bermutfungen aud zuſprechen, 
Dagegen mag eg jeder Eingelne fon jeht 


in Fri Belebung me namentlich eine Doppelte Chäligfeit 


eines bedeutenden ne für die 
—— —— Uo gere Zeit mit dem kirchlichen Stiſtungen vermiſcht war; 


ug geinlſchter Boilsſchulen 


J 
* 
83 


mieng. bed er; aan Kopitel-Blkariatd vom Ad. Jannar hätt 
Es ift mur gefagt, daß Hr, Gtremeper, trop 
er ——— feine. Pflichten gegen bie karchliche Autorität und 
— "seharrt Babe: ſtche In dieſer religiäfen c) 
mit der Birgenbeförb in Ge[gäftöverbindung; er nehme 
keine Dütgeilungen enigeden, gehorche allo ——— nit, 
Raiyelit Gtromeper giernäch bearrli 

nd bie ——— ulchl ame 
ebliegenden Pfügten alfo verlehte, und fly fo Felbrt vom dem 
Betreffenden Medien ansgejälofen habe, fo fsliefe Ifa taß Ray Brit 
audurch von dem Hrdlihen Bemeinfaftöredhten und dem Empfang ber 


zu 85 
Br 
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325* 
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hel. Satrameute fo lange amd, bis er im ſich gehen und ſeine kullchen 


Pflipten erfüllen werde, 
MB: eine wrfte Folgeruug 
= Ronftanı 


amt 8, St 

mit: er wmehr 
fein könne, daher ein Stellbertretet für 
auch den en Squoſſel jur Depofit 
tere Bei IR denn Dan abe bereits von dem Minifderium 


an8 der ytenmnuitelen tet da Mar 


m werde einberufen erben, der 
gu erhalten Gabe. Diefe letz⸗ 
des Ja 


unmittelbar ı nad ſich — — aber bes ofue —— «inet 
beflimmien Falles, in welchem Gtromeyer einer berechtigten Forderung ber 
Kirdenverwaltung den Gehorfam verfagt habe, fondern nur unter allgeneis 
mer Anführung feiner Gehorfomzverweigerung. Allerdings iſt in bem Lee 
haupt nit glädiih Aylifirten) Defret Davon bie Mebe, der Bürgers 
melfter ertärt Gabe: in biejer religidfen Bngelegeabeit mit. der Kir⸗ 
Genbehörte in keiner Geſchaͤfisverhlndu 


dya 
des Brfebed ſidi), fo 
IM nit angegeben, warum Herr Stromt her mad einer gegen ihn aufge 
ſprochenen Ertommunilation nit in dieſer Serwaltungt behdt de werbleiben 
!nne : ob nämlig dephaib, weil er Überhaupt aufgehoͤti Habe, Katholik zu 
fein, ober aber well die Thellnahme an den fraglichen Geſchäflen ein Theil 
— Een Geſtllſchaftorechte ſel, welche er darwittt ‚habe, Ani if and 
Wortfoffung wicht zu erfehen, ob mar ber (Pfarrer vom Gt, Siephau 
Alien Eaing We, otle ob We Aare [HR di Mmmung geisoffen Hat, 
was freilich anzunehmen iſt. 
Wel — iR van von reqhilicher Standpunkt aus über Diejeh 


fahren zw fällen ? 
Do gi bifgöflige Behörde am fich befugt iſt, ein Ertommunitation 
Zweifel, Ebenſo Fam 


Ir 
Fin 
Hunt: 


, unbebiugt zu —— hen 
überharıpt wirkfanien Mitteln eng regn Mißbrauch der Kirchengewo 
Dabei tann man nit cwa —— he dem ine Raien-.ein 

Nichtigkeit oder keit, eines M der 
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(SHtuß folgt.) 


cbland, 
CH Münden, 4, Gebr. (104. dffentlige Sigung ber 


v v. Hörmann, dv. Pfretzſchaet, v. Greſſer, v. 
Schlor. Rachdem v. ee angezeigt hatte, daß die Be⸗ 


wählt, daß biefer, nagben die Wahlakten anftand3los gefunden worden, find, ein 
berufen wurde, Ja gleicher Weife habe das Direktorium die Wahlakten 
über die Wiederwahl des Abg. Dr. Gottfried Shmidt undeanftandet gefun« 
den, fo daß diefer Abgeordnete feinen Sig im Haufe wieder einnehmen kann, 
Der ka. Staatöminifter der Finanzen v. Pfresfhner beantwortete bie 
unterm 21. v. Mis. vom Abgeordneten Doppelfammer geftellte Interpellas 
tion, ob das Finanzminifterium gedente, noch dem gegenwärtig verfammelten 
Landtage den Entwurf eined Targefehes über bie freiwillige Gerichtsbarkeil 
für das ganze Königreich in Vorlage zu deingen, und erklärte u, A.“ Mit 
der Ausarbeitung eines folden Gefehentwurfes jet fohort mach Feſt dellung 
Malzauffälag begonnen worden; auch habe bie 
Eantäugrung eingehende Beratfungen [löR, mit dr Regierungsfinanz- 
Kammer der Pfaly gepflogen. Ullein biefe Berathungen Hätten zu ber 
Urbergeugung geführt, daß bie Audarbeitung eined Bejehed über bie Taren 
für die freimillige Beriätöbarkeit unmdglih fei, menm. midht. zugleich das 
Gteuspelgefeg umgearbeitet werde. bie nothwendig werdenden 
Bejegeniwärfe feien in Angriff 


tage vorzulegen, daß ihre Werbefgeidung zu erwarten fei, bagegen 
fit Sorge tragen, daß die fraglichen Befehentwürfe dem näditen Bub 
Landtag vorgelegt werben können. v. Schultes verlad nun folgende 
nterpellation: Die deutſche Fewerverfiherungsgefelipaft auf Begenfctigkeit 
früger in Ludwigthafen nun im Nürnberg Hat mit einem an die fäntmts 
lichen Mitglieder der Benofjenfhaft Im Dezember 1868 
auf @rundb der $ —— der revidirten Statuten brhufs Beſchaf ⸗ 

der 


dern der Genoſſenſchaft eingefordert und zur Zahlung dieſes Rachſchuſſes 
einen Präfluätsermm von 4 Wochen von Datum des Husfsreibend an ges 


und Die Verſicherten, unumterbrodden getäuſcht worden ſelen, 
mander Seite behauptet wird, daß nicht ein einziger 

der Direktion, mit eim einziges Birkular, ja nicht ein 

hluß mwahrheitägeireu, ja daß fogar 
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ſellſchaft zu derſichern. Da eine 
ber baperıichen Megierung, obwohl folde erwartet werben burfte, bis zur 
Stunde nicht bekaunt wurde, erlauben ſich bie Unterzeicäneten in biefer, ein 
— hen, horn ar beunsubigenben, beren fin 
effen empfindlich bedrohenden und darum hochwichtigen, aber auch Außerft 
deingenden Angelegenheit in Folge zahlreicher Anregungen aus be 
zungäbezirten Dbers und Niederbapern, jo wie Unterfranfen und Aſchaffen ⸗ 
Buzz am die fl. Gtaatäregierung die Anfrage zum ftellen: 1) FA die Könige 


h 
: 
i 
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Ude Gtaotöregierung geweigt aud gewällt, durch die zuftänbigen Behorden 
eine eingehende Unterfuchung über das Berfahren Über die Direktion, fo mie 
ber Mzenten der deutſchen Weuerverfigerung auf 
und insbefondere bezüzlih Einhaltung der Statuten, 
Manipulationen —— Agenten eintreten zw lafſen, mab wenn ja: 
Gale daB Refultat folder, jedenfalls mögliäft zu bes 
Hleunigenden Uaterfugung zur allgemeinen Senntnig Bringen zu laffen ? 
) Eragtet die &, Gtoatöreglerang bie vorläufige Verweigerung der gefor⸗ 
derlen Rachſchuhprãmien Geitend der dem bahrriſchen Gtaatdunt 
verbande angehörigen Genoffenfaftämitzlieber und den Aadtritt derſelbin 
vor Ablauf der vertragdmäßig eingegangenen Zeit für gerechtfertigt und 
beren foforligen Esatritt in eine andere Berfigerungägefellihaft für auläjfig 
oder mit?" Der d, Stastöminifer des Handels v, Sqhide erfiäcte, baf 
er biefe Jaterpellation in einer der mägiten Gigungen zu beantworten bie 
Ehre Haben werde, worauf Abz. Lie5i macfiehende Jaterpellation verlag ; 
„Urt. 15 des Gewerbögefepes vom 30. Jan, und bezw. 1. Main, 38, 
beftimmt, daß die Megelung der Berfältniffe der Samintehrer und Wafens 
meißter der Verorduung vorbehalten werde. Osgleich diefed Befch bereits 
feit vollen 9 Monaten in Giltigkeit und Watfamteit getreten if, und bon 
Seite der f, Staatöregierung auf anderweitige Bollyugsinftruflionen zu ben 
einzeinen Belimmunzen defjelben erlaffen worden Rab, find gleichwohl die 
Brpältniffe der Kaminkehrer immer mod nicht geregelt, fondern fleht wich 
wehrt im ganzen Mönigreih ber geſammte Gefellenſtand diefes Gewerbes 
einer endliyen Loſung und Regelung ihrer Berhältnifje entgegen, Trop aller 
theils perfdnliger Schritie, theils wiederholter Warezungen ia der Preffe konnten 
diefelben 23 nicht dahin bringen, daß die zu der Eingangs angtzogenen Brfeged« 
beftimmmung nötKige unftreitig vom ihnen fehnfühtigh erwartete Bollzugss 
inftruftion erlaffen wurde. Auf Grund diefes tkatfägligen Juftandes erlaubt 
fi der ergebenft U ıterfertigte am die einfclägigen igl. Staatäminifterien 
des Jamera und des Handels umd der Öffentlichen Arbenen die devotefte Ans 
frage: I die mete Juſttuktlon zum Erlaſſe Gereift oder mit; wenn 
Leptered der Fall, bis wanu gebenkt die £, | enblih eine 
ſolche zw erlaſſen Macvem der k. Staatsutnife des Janıra dv. Hörmann 
bemerkt hatte, daß er dieſe Interpellation in eimer der nächſten Gihungen 
—— —* Are — . Über die Rüdäugerung 
ammer e zlich der Rehuungdnchweilungm pro 
1863466 und fellte den Autrag, die Sammer wolle dent von der Kammer 
ber Meihäräthe in modifizirter Fafſang beſchlofſenen Wanſche bezüglich, des 
Staategutes Schleitz eim beitreten, in Mnfefung der übrigen Punkte aber, 
in welchen Übereinftimmende Beſchlüfſe der beiden Kammern nidt erpielt 
wurden, an ben früheren Beſchlüfſen feſt zudalten. Die Kammer trat diefenz 
Antrage ohne Debatte bei, (Stu folgt.) 
öburg, 3. Febr. In einer geftera zahlteich beſuchten Verſamm- 
lung beſchloh der Hiefige „Bärgerverein® an Hrn, Bürgermeifter Stromeper 
a0 Ronflang ein Telegramm abgehen zu laffen, worin demfelben die freudige 
AZuflimmung der Mugdburger Brfianungsgenoffen zu feinem maunnhaften Bir» 
halten gegenüber unberechligter Eeritaler Zumalhuugen, ſo wie Dank und 
Anerkennung ausgeſprochen wurde. 

Binban, 2, Febr, Vom Hiefigen Bürgerverein ging au den Bürgers 
melfter Strohmeher von Konſtanz fogende Rundgebung ab: „Der Bürger 
verein Lindau beſchließt auf Belanntwerdung der Erlommunikation des 
Bürgermeifterd Gtromeper und der fie begleitenden Umfländes es fe. dem 
fahgemäßen und muthvollen Verhalten bes Bürgermelfterd Gtromeyer und 
der Gemeindevertretung zu Ronftang in obiger Angelegenheit die vollſte Ans 
ertennung und Dohadhtung auszufprehen,“ - 

Man lieft im ber „Prefje*: „Das Shwrigen des Parifer 
„offiziellen Journals über die Rede des Hra. v. Blämard if eime Thatſache von 
Wichtigkeit, und mas moch auffälliger ift, die Dffigiöfen folgen diefem Beis 
fpiel und ſchweigen auch. Dan fagt nichts, jedenfalls weil zu viel zu fagen 
wäre. Die Frage der hannover’jden Legion ift eine brennende Frage, und 
um dieſelbe zu beandeln, wäßlt Hr. v. Bismard die parlamentarifge Iris 
büne flatt der diplomatiſchen Vertraulichteit. Man verſichert uns, daß Herr 
de Bavaleite bereits am den Grafen Solms die Frage gerichtet hat, melder 
Sinn diefer Rede zu geben fei, und daß Herr Benebetti beauftragt if, von 
dem Ranzler bed morddentkhen Bundes eine Ahnlihe Wuftlärung zu 


Berlin, 2, Sehr. Der Verſuch, Im Abgeorbuetengaufe eine kalho · 
Ude Fraklion zu bilden, if vorläufig geſcheltert. Es Hatten Fi auf die 
von Mallinfrodt und Windthorſt (ÜReppen) ausgegangenen dungen von 
fünmtlicyen Abgeordneten taiboliſ cher Ronfeffion nur dreißig vorgefiern Abend 
eingefanden, theild Sonfervative und Sreitonfervative, theils folge, melde 
früher der (Eatpelifen) Frattlon des Gentrums angehört hatten Man 
brachte nit unmittelbar die Froge der Loufeffionslofen Schulen zur Bers 
handlung, fondern eine Frage, melde anfeinend katholiſche Intereiien. wicht 
berüßrt. Der Giulrath Dr. Reliner aus Trier trat ald Referent auf Über 
die Regierungdvorlage, betreffend die Mufhebung des BerfoffungdsHrtiels, 
welcher den umentgeltlicen Unterridt im der Bolkäjyule garantirt, Würde 
im Sffentliyen Säulen der Unterriht umentgelllih erteilt und ed gelänge 
dann einer antitirchlichen Partet, diefe Schulen Lonfeiflondlos zu maden, ſo 
würde eB ber Beiftlicpteit doppelt fdwer fallen, dem wnentgeitligen Bfiente 
lieg Schulen durch konfeffionelle Privatſchulen Konkurrenz zu maden. Hiere 


Ratholizlsmmd jeht erfläre, 
ſich felbR das Grab. aus fpäter zur —** 
erklärte der Abgeorduete, eine Abſtimmung ſei 
einer kalholiſchen dretnon dazu wolle er nicht Asch 
Her vor der Abſtimmung enlfernen, Auf den Rai von Winbtporft (Mep⸗ 
pen) umterbleibt dann jede Abſtiim aug, und = —— ging * 
mißlos auseinander. (Rah einem Berichte der „R, Br. Z’g.* hatte die 
Berfammlung vielmehr faft einftimmig ben Befaluß arfaht, für die Gtreis 
ung der betreffenden Berfoffangsbeftinsmung zu fiimmen.) (R. Korr. 
Bon der ruffligepreußifgen Bränge wird abermald ein haraktertfllicher 


—— von einer Wagenladung Kohlen, die von Polen nad 
ging, ans Berſehen — denn ber Zoll iſt fett Eintritt des dierreichlſch / preu · 
Bligen Dandelsvertraged aufgehoben — eine Steuer erhoben worden fein. 
Der Steuerzettel ward nach Warſchau gefandt und daraufhin erfolgte eim kaiſer ⸗ 
User Utas der die Erhebung des Einfuhrzolles von preußiſchen Kohlen ans 
+ Wie ſeltſam nimmt fi diefer_prompten Ergreifung von Reprefs 
falten gegenüber die zarte und fGüdterne Rühfigtnapme aus, wide Sans 
Bea in un feinen Beziehungen zu Rußland: Brängverlegungen, Rart 
vention u. f. w. beobachtet! 
Pofen, 4, Gebr, Der Termin für die gegen bem zurädgefehrten 
Grafen 3. Dylalyndfi wieder aufgenommene Hocverrathtanklage ift auf dem 
anberaumt worden, ‘ 


Wießbaden, 1. Febr. Dem Bernefmen nach iſt das & Mppellationds 
gericht dahier damit beicäftigt, die —— Bieſchwerden über bie Gerichta⸗ 
toften, namentlich in Betreff ber Alte der freiwilligen Gerichtsbarkeit, näher 
zu prüfen und zum Gegenſtand einer Vorlage bei dem Juftigminifter zu 
maden. — Die von den Bewohnern ber hieſigen Gtabt pro 1869 zu em 
richtende Maffen » und Einkommenfleuer fol abermals um eim Biertheil ers 
Möht worden fein. Ramentlich find die fremden viel Höfer als früßer ein« 
giant wein Man lief diefelben 1867 frei ausgehen, befteuerte fie 

pro 1868 mäßig, 1869 kommt aber ſchon tie „Schraube* zur Ans 
— “ Die Reklamatlonen werden alſo wohl wieder maſſenhaft — 


5 
s 


— Der kurzlich mit dem Sronemorden deforirie Kommandant ber hiefigen 
2* Stabtvorficher Zollmann, ift zum Brandbireftor ernannt umd ihm 
zugleig, ein Jehreegehait von 300 Thien Seisilligt worden. (öe 3.) 
Ra —— 1. Gebr. Gegenüber der Behauptung des Minlſterpräſidenten 

in der 40, Sigumg des Mögrordustenhaufes, dak ihm der ehemalige Mdjutant 
ded Kurfürften, Herr v, Ejcgwege, „ganz befikmmt* a9 Mitglied des Hier 
tinger Romites bezelchntt —— fet, erfiäcen bie Herren Herrmanı und 
Louis Frhr. v. Eſchwege, als die einzigen Mitglieder der Eſchweg'ſchen Bar 
milie, welche Adjutanten des Surfürften geweſen find, im einem offenen 
Gäreiben an bie Präfidenten des Herrene und des Mögeordnelenhaufes: 
1) Bien ı von und iſt feit bem Sabre 1866 weber in Wien noch in 
8* anweſend geweſen; 2) von dem behaupteten Veſtehen eines Hlehinger 


en Haben wir uur and den Zeitungen Penniniß erhalten und 3) meder 
a its der Untere —* F u zu irgend einer Zeit mit einem 


wmolratifgen Wahlverein geha tene x Rebe, im weiger u. W, beha uptel wurde, 
daß m ger Frantfurter Perfonen wegen iprer politifhen Befinnung Höher 
beftenert werden follten, von lepterem 2 le 5% Su über —— 
Bereinäflgung referirenden Artikels f aa 
* beautragte je 14 Tage Gefängniß. Das ck wurbe über 14 
ge vertagt, 


Defterreichifche Monarchie, 
Peſth, 3. Gebr, Zwei —— Mitglieder des iſracliiſchen 
während ber General-Debalte Über das Gemeinde 


hertſcht dort außerordentliche Aufregung. Dad Bolt latate 
rigen Säloffe an, Im melden Srieg ober —B rg 


tannien, 
London, $. Gebr. Die im Abgeordnet 
—— 58 deö Sequefterd —— König von —* glbt 
lonſervativen „Standard* Anlaß, dieſe Maßregel einer ungen zu 
mutergiehen , welcht Im ihren Ergebniffen micht gänftig für den preußiihen 
BPremierminifter ausfällt. Im Allgemeinen iſt der „Standard” natärlid 


micts weniger ala 8 ng. 
nad; Ungabe des Grafen Biümart von ber englifden Regierung 


— u > 


* Paris 4 Ser, — —— 

Tin, 

läuft erſt Ende der Bode ab. — — — 

peſche Hat der König die Deuiſſlon des biserigen Kabiuetd angenommen 

und Zalmis Deligeorge (7) mit der Bildung eines neuen Minifleriums bes 

auftragt. ren des „Publie* herrſcht in Athen und dem 
fregung. 


* München, 5. Gebr. Die Adgeorbnetenfammer hat bie Berathung 
des —— bezüglich der Perſonalhaft mit 62 gegen 48 Stimmen 
bis nad) ber Beratfung der Eioilprogeforbnung vertagt, Der Laudtag iſt 
bis zum 31. Mär; verlängert worden. 


Amtlide Nachrichten. 
CH Se. Moj, der König haben fich allergn 


erledigende Etele eines Landgerichtsafieffors im 25 dem dortigen 
Geriptöfchreiber J. Meißner zu verleihen. 
Bermifchte MRachrichten, 

Vaibach, 30. Jan, Geftern wurbe in dem Monftreprogeh wegen 
Banknotenfälfhung das Urtheil verkündet, Verurtheilt wurden: wegen En 
brechens ter Rachahmung Öffentlicher Krebitpapiere Johann —— 
J 14 Jahren ſchwiren Raters ; wegen Muſchuld — biefem Beröregen 16 


geflagter 
Ürrefed, Rqhtſchultig erkannt wurden 5 Rommenden 
Donat Bebruar kommt ein zweiter —— *— * zur Der 


— ... gung De geftern entgleiften Zuges iſt 


erhaltenen Berlehungen geſtorben. Werzte ‚find 
bon hier mad rn warn 
Veſih, 3, Behr, Abe 1 41 uhr 50 Minuten, Das Mkademies 


Gebäude fieht in vollen Flammen, Das Feuer Grad im Dachtaume des 
Bitlichen Flügels and. Geit 11 Uhr brennt ed, 

Peſth, 4, Febt. Es iſt gelungen, daB Feuer im Mlabemierebäube 
auf ben dauchen Flügel zu beſchtänken. Der Dachſtuhl ift gäuglich abe 
gebrannt, die Eöpterfany@alerie ift gerettet, Die Enträftung über ſchlechte 
EWſchanſtalten it im Püblikum fehr groß. Der Schaden iſt beträgptlih, 


andeld: und volfswirtbfcbaftliche Werichte, 
mmelburg, 2. Febt. Seit umgefähr 14 Tagen bat fich das Moftgeichaft 
efiger Stabt und Gegend jehr lebhaft geitaltet; die früheren Preife vom 14 bis 
per Eimer find plöplich auf 19-20 FL. geittegen und lat ſich bei Der mum zur 
u Veltung lommenden außgezeichneten Qualitat bes biefigen Gewachſes noch 
weitere Preiserhöhung in iFolge ber eingetretenen arten a Di Pie *5 


Schweinfurt, 4 Febr. Ueber ben weiten Verlauf bes u 2 
tenen 1. beionberen Pierbemarktes ift Fr iter zu berichten, daß —* ber dritte 
Du des Marktes umgejegt worden if. Die Breite differirten auiihen 500 und 

ww fl. — Haar Pjerde. Ader und Chailenpferde mittleren Siylages fanden den 
meijten A 

“ Berlin, 4. \rebr. Roggen per Februar 52%, per Frühjahr 51'js. Del per 

Februar ll, per ifengiapr 9% Spiritus per yebruar 14/ıs, per Frübiabe 15%. 


Geten Rüdgabe beiteffenber Interimfgeine Fönnen die meinen Stücke, von 50 Gulden und aufwärts," der mir id zum 20.0. Mis. 
zur Beforgung ber onverfion — öfterr. Obligationen nunmehr bei mit in Empfang genommen werben. 


—— —— Bolduer. 
7 7 Po" Etabigemäinde Hcmmelburg fucht Rapitalien zu 4 ro; 

* ee A. ra uton, 338 * — — ——— — (eidarıkbe ——— 
mich box Qnderefnten endet, Dh as —— erlafiene Brioritäts-tr- beujeiven tu Detzägen nom midk under 500 FL Inn Bis 
tenninik von L mund. Jen bier erfo —F 

Diontag deu 18, Februar I — ENT wer Dautkrat 
—— Zr von 30 Tagen am die Geridtätafel 1ur Vinfetmehn ua „ Rineder, Bürgerm. 
ffenh den 29, Jannar 609 
— Rs — —R — ——— Befanntmachunn. 
| te I 
; u € ” 
Fapr. 648, Müller Irräge mn jablen baden, 9 RT a ——— 
%,efanntmwacuı binnen 1A Tagen 


Der een au Pu —— nie von Aworbach cabf jligt nach dem Groh-]Jabiung n —— ee Ablauf —— —* gegen die Saumigen bie geſeh · 


herzdathae wer 
Bern bis 


—— n anoewendet 

ſcha —— * 4. Februat 1860, 

u abi. Gebr LS Get 8 Der Stabtmaniftrat 

Aniprüce dabier nicht angemelbet werden, wird Auswanberungs+ Urlunde aus Wili. Sri: 
Wittenberg ben 27. Janua 


— —— Das Möbel, Spiegel: und Polfter: 





— — Waaren⸗Ma Tapeten⸗ und 
* Summermeitter Konrad Stein —— Rou eaur⸗Lae 
Sn Var — jammm dazu geborigen Waupläßen mit dem Selammtaral ger 
“ ſiv unb baut und begreit in 2 Stodwerten 

8 — lei Küen, 3 abgchhloiene — Jenn Bershof, Tapezier, 
i Wr den 8. Februar l. Is. Vormittags 11 — . 169 
a en I Selig a I lee ns Fe en Sg 

— ben 30. Jans 13. x oliterwaaren in ganzen Garnituren, 

> Stammiler, L. Notar. —— gr & Seſſeln, —Se— Schlaf-Zopha’s, Mat razen⸗ 
* — nreiben. ‚Ca et 
en Kouleaur 

— 1138, Wadulttens on» aör, apet Eid, Dom LA. per Sit, 
u den Genie au Cilem — die ware — un Gefammt- ei 10 Brozent Sconto. 
wezihe vom 2188 fl. aenen badre 3 Sablung Berfie Eiiende enba Aukzdar für } — me auf das Neellite pünktlich und zu 


©t 
Blan-Rr. wi 518, 859, 1848, Bun "3982, 1407, 929, 1408, ſoliden 
an Stenergemeinde Obernburg, 


’ 2 


ür die auechaftigteit der Möbel wird garantirt. 610 
slla2 Den hodneehrten bi Veob-[613 Ein Wattenfänger, 4 Jahre 


* Perg * ergebenſte cige, daß grau mit gelben — ge 
Bayer, b. Notar. ben Namen „tlaus*, hat ſich verlaufen. 


"hemifche Wafcherei |Ücid moi bei Stbtrstamte(Säiobr 
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Van Mr, 777 1 
Aktaftenburg den — ane 1660. 





Derren⸗ und Tamenllebern, 
Sonntag den 7. Fehrun Med: u Eier of: Raraten Olga Stwenkem ca 1 


mM a Ss ken-Ball Socken, Kebern, Bendern, Share —— — dalelbır. 


ledernen, meinen und farbigen Glechaud- 




















im deutschen Haus-Saale. — x. x. unier prompies unb teeler sı5 Eine elegant möblirte obs 
f Anfang 7 Uhr. — ure· 
— deren statuteng&mäss berechtigle Ange- —— Be Bll- 1 Bir Feier br ee 
h *8 wie slstutengerecht en Fremde — —— Ar. ih 3* Witte Echübel 
le ist einem grösseren Komite überirägen, we Be en nei 
nachsichtlich alle Diejenigen ausweist, die ohne obige Berechtigung are —— —* wird a Bere un 
— Üharatter - Koftlimelgefucht. 
Aue az Dr ——— welche nur m die king Wabern. io — 
sind, au n Namen sie eusgestellt wurden, findet im n erren um) FM 
—2* Sonntags Vormittags von 10—12 Ühr ‚und Nach- us 2“ leihmweile abzur ale inan Garte Garten gen A 
—— von 2—4 Uhr stalt, Von @fer, äheres in der Erp: b. BL 
Der Ausschuss. Hittive, Sebenberitallnaf M Ind F u 
Be vertanfen oder zu ver · Mae Cine brave bie per-|6 mminbe-iege 280 250 fl. am 
An ein Bar an ren haltenib Jei losen tan * —5 —— uhmern, * San ala er 1g und Ovpaie erfien 
—X en Fi aelunht. Ylabenra inder Er: Häheres in her ui“ " Braun, Gem+Pfleger. 
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Europas, Gehen früh zeigte das Thermometer 89,_ Davre —— 100, — ar 

Wodrib 407 Yalers a Le Rn m BB Yen De ee 

Drum Karim) — Wale FRkaigmh) 1, — — 106, Yanben 82, ———— "Bern 20, 
Kedigert alien Beramtiboriiimlent Oes wrinders und Deriegers u. Alurlandı. 
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Beilage zu Nr. 3% der Acaffenburger Zeitung. (7. 





Münden, 3. Febr hes Frhen. v. Chüns 

über den Befepentmurf;" die Gemii img in den Landestheilen diefs 
— Rheins betreffend, iſt feit einizen Tagen vollendet, aid dem Drucke 
Abrgeben. "Da das, mie verlautet, ſehr umfangreiche und einſchneideude 


Asänderiimgen beantragende Elaborat wohl längere Zeit für den Denck und! 


das Studium der Borfläge erfordern wird, möchte Dasfelde kaum vor Mbr 
lauf der erfien Hälfte dieſes Monals im Audſchuſſe der Kammer der Reichs ⸗ 
rãihe zur Beralfung gelangen. 


CH A4. Gebr, Waßer der telegrapfifd Aberſaudten Notiz 
Gyfich” bed’ Meiultäten der’ Berathungen ded werei 2:00 Br Muse 
ufieB ‚bet Pamitker der Mögeorbrieten über Die Beroaliftin des bapırla 
n (ifenbahuneed: tann id Ionen 


ned die Mittpilung mädgen, daf ala 
Doration für die 9, Ainangperiode dem Biginaleifenbagnbaufond die eher 
erittagiiie aus bern Welticb der Staattbahnen An ben’ zwei, lehten 

der Hi-Minamgperiode, überswiefen werben, jollen , fone Big: od 
widt 'gefepli verfügt if. Mu Rüdjigt auf bie e deB & 
zäthes dir Oflbähnen Toll! Ferner‘ der’ Bau ber. Linie WRüpfderf x Bits 
aufägeftelt und die Staatsregierung zum Bau derfeiben für dem Hall den 
wötigen Kredit erhalten, ‚daß die Dfibahngefellihaft innerhalb ziweler Jahre 
Den Bat der. Bine Chart "Straubing » Mügldorf noch nicht in Ungriff ger 
vonmen haben Wide. 

CH Münden, A. Behr. (114, öffentlihe Sipung der 
Rammer der Abgeordneten.) Un. Foerg empfahl Namens des 8. 
Au ſchufſes den Hatiap: „es jean S. M. den König die allerımterigänigfte Bitte 

riöten, —— wollen Vorſorge treffen Laffen, daß im nachſten 
get ein enifpredgender Bettag zur Uaterflügung ber Int fr Ar ehrdienite 
Berunglücten oder deren Melikten eingefegt werde, zur Annafme. Brei 
Den bach dagegen flellte einen Untrag, welcher dahin geht, es fei an Se. 
Moj. ben König die aleruntertfänigfte Bitte & richten En er wollen 
Borforge treffen laffen 1) dak imnägften Budget ein Betrag zur Unterflügung 
der Heuertwehrmänner eingeſe ht werde, 2) daß im näditen Finanzgefepe ein Ber 
trag von 5000 FL, zu gleigeng net aus der Imfobiliarbrandserfigerungsanftalt 
Für die bießfeitiuen Landes helle Beftimmt werde; Allethdah ſtdie ſelden wollen Exhes 
Bungen anorbnen, ob ed nicht thunlich ſei, allen im Bande zugelaffenen 
Mobiliarverfigerungsgefelligaften die Leiftung eines Beitrages zur Bildang 
eined Unterflügungsfondes für bie Feuerwehren im Königteiche aufzulegen, 
enblid A) es wolle bei Bertgellung des Gewinnantgeiles aus der Münden 
Aachener Feuerverſicherungkanſtalt auf bie freiwilligen Feuerwehren beſonders 
Midfigt genommen werden, Nachdem Breidensac feinen Antrag des 
Näperen motivirt, Krumbad und Bifchof denſelben unlerſtützt Hatten, 
Bevorwortete Seblmayer den Ausfhußantrag, well er fi fon wegen 
feiner Allgerneinheit empfehle und meil eb bedenklich fei, den Bemelnden 
eine ſolcht Unterflühung zulommen zu laffen, endlich weil die Berfiyerungs- 
geielfgaften freimikig za befagtem Zweck mehr leiften werden, ald gezwun⸗ 
gen. Dr. Edel ewmpfiehlt gleichfalls den Antrag Breidenbachs, eventuell 
den Antrag des Ausſchuſſes. Eine unorganifirte Hilfe Sei Bränden vers 
Halte fi zu einer organifirten geradefo, tie eim Landſturm zu taktiſch 
aut gebildelen Truppen. Da bie befolbeten Feuerwehten für uns zu theuer 
feien, müßten wir uns wilt den frei Feuerwehren begnügen, für bie 
@Befahren aber, melde die Mitglieder der Feuerwehren freimiiig auf ſich 
mesmen, eine Mifefurang fcaoffen. Den Mitgliedern der Feuerwehren 
wg dieſer Aſſekuranz aufbürden zu wollen, märe 

andillig, die Schaffung der Afielurang den Geweinden aufzulenen, wäre 
wicht zwedmãhig mad dafür, Me Verfiperumgsgefellfgaften zu zwingen, da 
fie zu gedachtein Zwecke ine beffimmte Summe geben, Ark fein Meute 
Bitel, Da aber das Mfjefuranzwefen zur Vermehrung der Branbfliftungen 
Beiträät, fei es billig, daß die Verſicherungsgeſellſchafien einem entfprahen» 
den Ronkurrenzbeitrag liefern. Meuffer üunterftühte dem Antrag des 
Gufjes und. rigtete bie Bitte an die Megierung, dem Feuerver⸗ 
eine 'erhößte Wufmerlfamkeit zu widmen, die Bars 
n und im beionbere Hände zu legen, aber 
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freie Hand wahren, diejenigen Jaſtit ate 
‚Allem seiner Uaterlügung. bedürfen; 
Anträg wiederholt zur Annahme em · 
pfoblen Hatte, wurde er audmib-5dr gehn 44 Stimmen angenommen, 
Präfivent v. Pöyl zeigte num am; dah die wiederholte Tpumfertiche Be+ 
fQwerde wegen Verlegung verfaffungsmäßiget Weite zu dem Men gelegt 
wurde, weil fig die Kammer ſchon früher Über diefelbe Beſchwerde fqylüläg 
gemacht Hat und Frhe. dv. Wierfallierhattete Mngeige, daß der) 8. Uud⸗ 
Tgup die Beſchwerde des penflonirten) Landrichters Bauer als formell mr 
auläffig'erfiärt hat; Eadlich würden folgende Petitionen und Mnträge aufı 
Borſchlag des 6. Husfgufj;s für formel und materiell zuläffig erflärt und 
in Folge deſſen zur näperen Prüfung und Würdigung den betreffenden Fad« 
andihäffen zugewiefen: 1) Eine BVorftellung ber GBemeindeverireter von 
Rodenhaufen in der Pfalz auf Abänderung Des Difiriftörathägefepes, dabin 
aehend, daß dem Landtage ein Befehentwurf vorgelegt werde, behufs Ab⸗ 
änderung ſowohl 


erforderlichen Mittel pro 1869 ä conto bes Neichärefzrnefonds -nnomien 
werden möchten. Es wurde nũmlich bereitd ein Suaatöfondäheitrag für 
biefen Kircheabau im das Tette Budget eingeſtellt, nachdem berielbe aber 
nicht ausreicht und bis zum nächjten Budget mit zugewartet werden Tann, 
weil ſonn auf längere Zeit der Bau mit großen Nachthellen  einneftellt 
werden müßte, fo kann nur durch einen Müdzriff auf den Meihäreferut- 
fond geholfen werden; 5) die Botjtellung der ſaduſchen en Mintend. 
3. möge im nähjlen Landtaysabfisiere aus zeſprochea merben, Ir Ma 
dem im: Abſch. 2 Ziffer 1 a des Siempelgeſehes vom At, Sept. 1825, err 
wahnten Handelöpapieren auch bie auf ben Inhaber ausgeſte Iten Schuld⸗ 
btlefe der Gemtinden zw verſtehen fein, eventuell, daß Mnloben der Br 
meinden von ber Stempepfligt befreil ſen uud bap dieſe Bıfrstung, au 
für jene bereits gemachten Anlehin gelte, für melde der > Yen 
no nicht gezahlt worden ft; 6) die Bitte der Baflhcfbefiger, Wräuet 
und Wirthe in Augſdurg und Umgebung, bag auf verfaffungsmäflgen 
Wege der Mrtikel 62 des Polizel-Straf⸗Geſet · Vaches aufgehoben. weide 
Dage wurde die Petition der Gemeinden Grohau, Rotlau und 
Sälefing, Bgirks amts Traunftein, um WMöänderung des Wrlitels 30 
bes Horjigejeheß vom 28, März 1852 in der Weife, daß der Befider des 
Waldes ablöfen muß, term es Die Berechtiglen verlangen, zur. weiteren 
Beh andlung tim betreffenden Fayausfguffe nicht empfohlen, nachdem die ſer 
Be enſtand bereits in der Biguing der Ramıner ber Abgeordneten vonn 4 Bebr. 
1883 feine Erledigung durch den Beſchluh gefunden Hat, dag dem Anfrage 
der Forſtberechtigten  ded Marktes Zwieſei auf Abänderung deſſ Aben Mrs 
ut 4ß eine weitere Folge micht zu geben ſei. Abgeordneter Spiegel 
ftellte an den" Dritten" Musfyup ‚die, Anfrage, 06‘ Über dem Antrag, 
bie Freigabe der Brodtare betreffend, nicht bald ein günfliged Gulachlen 
zu boffen fei, worauf Hörg erläcte, daß der 3, Ausihuß ſchon vor ber 
Bertagung des Laudtags an bie kgl. Staatsregierung die Bitte geſtellt um 
Aufſchluß welchen Standpunkt die Regierung bezuglich ber Freigabe ber 
Drodtare einnehme; allein es ſei bis jept der erbeten: Aufſchluß noch nicht 
ertfeilt worden, Er (Redner) Gabe aber vor, den Hasfh:ıh demuäghft zw 
fragen, ob er nicht ohne tiefen Auffchluß auf die. Freigabe der Brohtare 
eingehen wolle. Hiemit ſchloß die Sigung; bie mädite findet morgen Frei⸗ 
tag, Vormittags 9 Uhr, jtatt. 

Wien, 1. Febr. Das Präfitium des Herrenhaufes iſt feit Murgem 

— — — 
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Mus Baden, 4. Febr. Das grohf, Staatsminifterlum ya der ben un 
auen des aufzelöften Kloſters „Lindenberg” 

— Dagenen meldet dir „Cab, Deo5,* eine + Hesge >” 
Minifterium des Janern hatte nämlich angeorbuet, das Bermögen ber fas 
tholiſchen Pfarrſchule in Karlearuhe, welches die Stiftungslommiffion als Bes 

dihell des Kirhenfonde in Anfprud nahm, maittelft pollgellichen Eins 

Die Hintwegmaßme erfolgte. Jeht hat das 

Dperofgericht, gleich dem Kreis · und Hofgerichte in Karlöruße,Idie Schulbehdrde 

für f@ufdig erklärt, den Ghulfonds als Teil des Kirhenfonds anzuerten, 
nen und ber fatholifchen og er wieder auszufolgen. 


Paris, 3, Febr, Die Auslafjangen Bismards in der Beſchlagnahme ⸗ 
Debatte machen in der frangdfifhen Preſſe fortwährend großes Aufſehen. 
Die Mehrzahl der Jonrnale veröffentlicht ſehr aggreffive Artikel gegen Preus 
Ben. — Heute Morgen um 9.Uje farb plöglih Ber Herzoz Taſcher de 
la Pagerle,  Rammerberr der Kaiſerin (er iſt betanntlich ein Beier ded Kal⸗ 
fer), — Der 22 Jahre alte polniſche Graf U. Potodi liegt dem Tode 
vahe. Er erhielt geitern bie legte Delum. Derſelbe ſchlug ſich befanntlih 
vor einigen Tagen mit einem feiner Landaälente, wobei er einen änßerft ge» 
men. Stich in die Bruft erbtelt, 

Der Tert der von der Pariſer Konferenz abgegebenen Ertlärung lient 
end lontets 


den 


nun in Kontlır tirnyeler —* Aloe mar 


Mil Recht beiorgt,, die. fich aus dem Abbruch der Bes 
yiebumgen wmihhen ber Lürtei —y eiechenland ergeben Lönnen, haben ſich die. Sia⸗ 
bes ft von 1855 zur Ausole chung der zwiſchen den beiben 

Etasten — Dwergem —— und zu diefem Behute Ihre Reprälen 
tanten bei Dinj. dem * Framjoſen ermächtigt, in einer Konferenz gu ⸗ 
uttet —— ber zwihben be.ı beiden Regierungen 

n Altenftüde find die Bevollmächtigten übereingelonmen, zu bellagen, dab 


fi Det, 

inbem es ben Impulſen nachgab, zu denen fein Batriotismus es ver» 
Keitete, Aulab zu den Er —— Se dat, die vom der Hoben Wforte in 
einem an an den "Minifter bes 


Be wi baB —2— * feinem —23 — und in 
fen arı ——— werden, um — den € —— An der Ueberzen · 
a 
ei brer 
ages von 1856 


2 Du art Die 
——— — a ed 
13 ea am, am 
Vehuſe Den son ber ab Piorte bereits —— eliama« 


Waterlande 
Tara Angeficts des ——— 
— * en en 
hringen ; aud) on baf ben im Lite der Hohen Piorte 
ann aa Be Brig 5 


anien, 

Madrid, 8. Febr, Das ——— meldet auf Grund brieflicher 
Nacrihten von Barcelona, dah die Carliſen ⸗Chefs Brüder Triftany durch 
das Thal von Andorra in Eıffilonien eingedrungen fein follen. Bor Bars 
elona find Truppen zu Ihrer ehe — 

and. 
4. Febr, Ein Laiferliger las ertheilt einer Private 


Peteröburg, 
Geſellſchaft die Pe zuin Begtane der RivellieungssArbeiten für 


die projeftirie Eifenbahn vom Katpliden Meere zum Atalſee. 


—*8 Rachrichten. 

Baden (bei Zurich), 80. Jan, Gin junger Mann von ungefähr 
26—28 Zahrn, Namens Wartis, Sohn des Yiefizen Gaſtwirths „zur 
Krone“, entfernte fi nah dem Tode feiner Eltern vor ungefähr einem 
Jahre mit einem Vermögen von eirea 30,000 Franken von A und kehrte, 
naqhdem das Geld zu Ende war, vor ungefähr 3 Wochen mit einer Ballets 
tänzerin aus Dfem hieher zuräd, Heute wurde, nachdem Beide um 10 
Ur Morgens noch nicht er die Thure ihrer Wohnung ges 
waltfam geöffnet, Man fand fich gegenfeitig umſchlungen — 
todt im Bette, In einem Trinkzlat hefand * noch ein kleiner Reſt 
trüben nr — Unterſuchung ergab die ſicherſten Beweiſe Pond 


in® 
a —— 2, Bei. Vergangene Nacht wurde im einer 
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@rlediqungen. 
CH Durd den Tod des f, Förfters Michael Fellmeth die kal. Forf ⸗ 
wartel Echterepfahl im 8. Forſtamte Stadtprogelten, 


Schiffsnachrichten. 

New, Mork, 1. Febt. (Per —— Ryan) Das 
Poſtdampfſchiff des rordd. Loyd „Donau*, Kapt. ®, Ernſt, welches am 
16. Jan. von Breinen und amt 19. Ian. ton Southampton abgegangen 
war, it geftern 14 Uhr Morgens mopHibebalten Gier angelommen, 


Weber, (Honfenbericht.) Hortmährenb gell 
Der u. * Ton im Geicäfte des vergangenen Dienita 78 mar nur 


A heutige 


* Stimmung 
Mittag aung jedod das akt mlich lebhaft und bis 11 üb Uhr 
_ bie g fuhr ergriffen. Die meiiten Käufe lauteten zu 14—16 fl. , während 
zu 17 ner vereinzelte Poſichen übernommen wurden. In Primajorten wur · 
ben a feine Abſchluſſe befammt. 
Pappenheim, 1, Febr. Bei ber heute v eye nen um Gaius 
bes räflich — 539 —— ab 
477, 700, M6 , 184 28 Re Br 
* “un db14, 4728, 4672, 5087, 5 — 3338 
Augeburg, 1. Febt. Bei der beute ſtattgehabten 9. Serie 
ſtadtiſchen Yotterieanlebens murben bie 10 Serien: Ar. 1985, 1697, a 
1729, 591, 1619, 208,.1278, 104 gegogen. Die Prämienziehung findet am 
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Deutfchland, 

Münden, 4. Gebr. Die beiden Hanptartifel des Befeheniwurfed 
Beäglip ter Bervolflänkigung und Anddehnung der bapeiihen Blaatls 
eifentahren, 1 und 3, find von dem Lembinirten IL und I, Aueſchifſe ber 
Ügeerbneienfommer In folgender Feſſung feſigeſtellt worden: Urt. 4. Zur 
Burrelfiäntigung dad boperifhen Gtantderfenkohnnepes follen folgente Linien 

x Hutfähtong fcmmen: 1) RıgensburgrIngelflabt-E onank drik: Ojfingen ; 
h Rofengeime Mäpitorf ; 9 DüngmBröie Bemmiren Gun; 4) 
ifenberg-Blefierfefer ; 5) Weilkeim Barter iiber» Brenz ; 6) Bieffentofen» 
Büfen ®rerge ; 7) ArgeburgIngolftobt; 8) Lande hut · Ingelſtadtz 9) Mäpl- 
berf-Bildfefen ; 10) Doraumdrik Xrerdhtlirgen ; 11) RüznbırgeRrailäßeim ; 
12) Rüınberg-Bopreuih; 13) Diler baqh ⸗ Reufladi, @renge; 14) Gemäntens 
Burgfiem@rerge; 15) Uſche fferburg · Miltenberg ; 16) E4meir furt · Ard ſteln ⸗ 
Gemünden; 17) Berbintungabahn pwiſchen der Nürnberg Bürzburger- und 
Unstegerkoßn ; 18) Werkintungskahn zwiſchen der Bahn Mürder-Buclce 
und Mugtturg-Bugioe über taß Ludfeld; 19) Fictelgebirgtkaßn; 20) Hort 
Yurg ber Rroncderkihn nah Merten; 21) Me tn bingen, Dinteltäßl; 
) Beyerifge Waldbahr. rt. 3. Bon den in Art. 1 argeführten Bahr 
nen fellen die nagberarnten Bahnen zurädf zur Ausfütrung kommen, 
und wird der Bauanfwand für biefelben feftaefegt: 1) für die Eiſenbahn 
von Regentburg im Donaufhal bis Dflfingem anf den Betrag vom 
22,600,000 J.; 2) für bie Eiſenbahn von Nürnberg Über Anedach rad 
Krallöfeim, zefp. Oterze auf den Belrcg von 12,500,000 fi.; 3) für bie 
Eiſenbahn ron Edmeirfurt nad Meiningen; hler Dilenbach » Reufladts 
Brenze auf ten Betrag von 6,400,C00 fi.; 4) für die Eifenbafn von Ber 
mäntın durch das Einnikal zum Anſchloz an bie Bahn von Ediägiern 
nah Dterfien.auf ten Betrag von 3,422,000 fi.; 5) für die Eiſer bahn 
von Winden neh Dichloe⸗ Memmingen» @renze anf ben Beirog von 
18,000,000 fl.; 6) für tie Eifenbohn von Eigoffenburg nad Miltenterg 
auf ten Beirag von 3,000,C00 f.z 7 Me Eiſenbahn ven Ingelftabt 
nad Augeburg auf ten Betrag von 5,900,C00 fl; 8) für die Eiſenbahn 
von Rofınfeim nah Mäüpitorf auf ten Betrag von 8,500,000 fi,; 9) Iür 
Die Eifentafn ron Nürnberg über Herätrud rad Behrtulh auf deu Bes 
trag von 15,730,000 fl.; 10) für ben Full, dog von der Dfibahngefells 
{Soft der Bau ter Bahnlinie Cham ⸗ Etranting Miäpltorf sch nit in Mus 
gi genommen fein fellte, eveniwll für die Eifenbahe von Müsiderf rad 
uBtofen auf den | ton 9,5C0,C00 fl.; — teher definitiv In Eumme 
90,452,000 fl., «wentul 99,952,000 fi. 

CH Münden, 5. Gebr. (115. dffentlige Gigung ber 
Kammer der Abgeordneten.) Am Minifiertifpe die Lönigl. Staats⸗ 
minifter d. Pftehſchnet, v. Lutz, d. Eqldt. Präfltent v. PözI eröfinee 
zunaqſt, dep der 4. Ausfguß den Abg. Dr, Edel zum Bıferenten über 
den Antrag, die Aufhehung des Art. 62 des Peligeifirafgefehbudes betr, 
und dem Abg. Almend zum Referenten über den Untrog ded Abg. Umbe 


feiten, die Akänderung einiger Beflimmungen des pfälzifgen Girafprogı fies 


beir., getäßlt hat. Dr. BÖLL verles hleramf folgende Interpellation: die 

amthabung der ſtaatllchea Aufflcht auf das Berficherungämelen beir, Die 

wahme ber Berfigerungsanftalten, ber a und der auferortents 
chen Edäten in ber neneren Zeit kat mit großen Vorthellen auch (heile 
unb Ausmwücle zu Tage gefördert, die von den Glaatdangehörigen theiltweife 
fehr empfunden werden. Es hat fi damit bie Rothwendigkeit einer ger 
nanen jaKligen Prüfung der Einrigtengen und des Beidäftöflandes der 
Berfierumgtanftalten ummiderleglih nadhgewiefen. Diefe Prüfung kann vom 
Publiium ſelbſt oder von ber Gtantöregierung vorgenommen meiden. In 
den meifien Staaten und vlellelcht am fGärfflen in Amerifa wird fie vom 
der Gtanldregierung geübt, Iſt dies der Ball, fo erſcheint es nolkmenbig, 
daß biefe ee Am, velftändig und fachtich amsrelend vollzogen werde, 
Eine Rontıole, im bdiefer Beziehung nicht erföpfend wäre, Könnte in 
Ihren Nachthellen nur die Mißſtände Üteriniffen, weiche die Ueberloffung einer 
Prüfung an tas Bublitum zur Bolge Haben müßten. Befler Die Regierung 
begibt fih ihrer Prufurg und erflärt biefeibe den Gtanttangekörigen felbft 
anfeim geben zu wellen, ald fle verficht biefelbe im ünzurechender Weife, 
Um nun zu wiflen, melde Grunbfäge die Regierung in dieſer Hinſicht bes 
sbagtet, in es nötkie, Aufklärung zu erhalten, und zwar zunähft aus Unla 
von Vorgängen, melde zwei Berfiherungspefellfaften berüßren. 1) Die 
er ſte Öflerreihifche Berfiherun;ägefelfgaft in Wien; 2) die deutfce Feners 
verfierung auf @rgenfeitigkeit. Es wird mun von fachtundiger Geite 
befaxptet, daß die erfte Öfterreidifcge Geſellſchaft Ir Statut wiederholt vers 
letzt Habe, indem fie, a) zwar ſtalutenmähig verpflichtet , ihren Baarfonb, 
fobald er unter 7; des Metienfonds gekommen, durch mene Mftieneim 


zehlung fofort zu werselfländigen, Med demmod zwei Jahre lang 
zu thun mnterlieh (mie nothwendig Diefe Paratbaltung eined beftimmten 


Baorfonds bei Berfigerungs » Anflalten ſei, bewelſen amerifanifte Bes 
fege, welde im Balle der Erfdöpfung kefielben zu einem bes 
fliinmten Betrage der Seſellſchaft die Korzelfion entziehen)) b) eine 
Bilanz pro 1866 aufftellte, im welcher eim bauprfädliches Palfivum, bie 
Prämienreferven, zwar formell onfgefüßrt, hatſochlich aber aufgehoben If, 
ee Bilanz, weile zur Verſlelerung ber eigentlihen Finarzlage beftimmt, 
ton den Fagleuten unbedingt vermiiellt wird, (Dos Breklarer 

blatt findet ſich bei der Beſprechung dieſer türlich gruppirten Bilanz 
veranlaßt, zu bemierten: „daS ein Kaufmann, der zur Verfleierung feines 
Geſaq afie ſandes zu dem „Mittel willturlicher Zahlumgdpruppirungen greift 
— Ehre, Rıputation und Breißeit einbüßen würde”, Die Gefellfchaft Hat 
ſich Indefjen anfgeläft und feit dem Sabre 1866 keine orbnungsmäßige Bis 
lang, keinen Rechnungkabſchlug mehr vorgelegt. MWetionäre dieſer GBefrlle 
(oft haben aud in der Beneralverfammlung vom Jahre 1868 weitere Ein» 
zehlungen auf die Acffäntigen Schuldverſchrelbungen — das Haupibedungde 
mittel für die Berflgerien  vertoeigert und zwar unter Einteihung eines 
Protefles auf Brund befaupteter flagranter Gtatutenveriegung, Trogdem hat 
diefe Seſelſchaft bis Heute nech bie Kongelſion in Boyern und verfolgt bie 
Berfieriem, welde nicht bei ihr verbleiben, oder zur Magdeburger Geſellſchaſt, 
der fie das @rfcäft in Bayerm Übertragen, nicht Abertreten wollen, mit Klagen 
und Undrehung ber Denmrzlat'on wegen Doppelverfierung, Es wird 
unter Antern ein Bol mafmhaft gemacht, der eine große Fabtit betrifft, 


ng 
jäßt, tird fie im ihrer Mage unterfägt, Die andere Gefelliaft if Die 
deutſche Feuerverflcherung auf Gegenſeitigkeit.“ Diele wurde auf dad Ger 
meffenfGaftiprirg'p gegründet und zwar mit einem Gtalut, daB im wenig 
jahren micht weniger ala A mal geändert ward, Die Beftinmmungen tiefes 
Gtatutd find im Hödften Grade verwerren und unflar, fie verleiten in ihren 
Beflimmungen Aber „Barantiefonds* und „@arantisfheine” zu falſcheu 
Urffoffungen und bedrehen mit ihren großen Fehlern und Bertedumgen bie 
Ditglieder der Bencffenfgaft mit dem übelften Folgen und grökten Haf⸗ 
iunger, Dad Statut war vom der & Gtoatäregierung unterm 19, Hugnfk 
10 genehmigt worden. Die Operationen biefer Grfelfcgaft wurden vom 
beren Organen dem Publikam gegenüber flets als günftig bezeidimet, be⸗ 
fonders im eimem gebrudten fogenannten Reviflonaberiht, ber als 
aus dem referat des k. Reglerungee ſſeſſors Stempel, mit ber minifterte 
Beglaxbigung verfeßen vom.ber Berwaltung verbreitet wurde, Es erflärt 
nunmebr aber biefer Beamte öffertlih: „biefer Revlſſont berlcht fei gaͤnzlich 
eniftellt, alles der Benoffenfgaft Unangenehme fet amdgelaffen und mur 
Vorieilhaftes abgebru dt worden.” Ferner erflärte der lehhle Direktor der 
Geſellſchaft im dem Befgäjtsberichte, den ex der Ichten Generalwerfammiung, 
vorlegte: „Die Geſellſchaft fei Anfangs 1866 (zu der Zeit, zu welcher 
ihre Geſchäftelage als günftig bezeichnet worden mar) der KRataftrophe ihrer 
Aufidjung ſchon garz nahe gerüdt geweſen, man nur mehr einen Bere 
ſuch gemagt, fie gu reiten.” Diefer Verſuch wurde zunääft auf Rofen 
ber Berfigerten gemadpt; bie ohne Information mit unvollfländigen und 
verfleiertin Geigäftäberthten getäuft, in dem Glauben gehalten wurden, 
eimer ſollden Birficherungkgeſellſchaft Beigntreten,. Die Geſtilſchaft, ebwohl, 
wie beharptet wird, durch bie Schäden des letzten Jahres nicht übers 
mäßig betroffen, Hat nun bie L’quidation beſchloſſen und von deu Ber⸗ 
figerten bed lebten Jahres eine drelfache Prämien Radzaflung ges 
fordert, um damit die mod umgebedien Schäden, Wudlanen und 
alle Unlehen, die ſelt dem Beginne der Benofjenfgaft in Form von 
Barantiefheinen gemaht wurden, zu deden, wobel es aber Köhft 
bleibt, ob biefes lehte Vorge hen dem Satzungen entſpricht. Weberdieß hat 
ſich bei der genannten Geſtllſchaft und bei anderen gezeigt, daß fir eB im 
ihrem Intereffe finden, vollſtändige Gefcäftsübertragungen an andere Ge 
ſellſchaften aufzuführen, wenn ihre Operationen ihnen das Aufgeben Ihres 
Geſchäftes nöthig zu maden ſcheiren. Die Verfiherten follen dann durch 
die zuiretende Haftung ber meuen Geſellſchaft abaetalten werten, fih nad 
ihrer Wahl anderwätts zu verfidern Das Aufgeben des Brfhäfts wird 
von der abtretenden Geſellſchaft no zur Ausführung einer legten Finanz ⸗ 
speration benupt, die den fichertem tHatlächli in der freien Berfügung 


Über feine Affeluranz Kinder, Solche Uebertragungen, welche in ber Megel 
von bedentlichen Geſellſhaften an foldye gleicher Rategorie audgefünrt werben, tra« 
—— — rg gig era gu 
Uebertragun mer za koniroliren hätte, zu vermchren 
— ——— 
deutung, Den Standpuntt, welchen die k. Staatöreglerding zu dieſen Vorkommniſſen 
anuurmt zu keunen, zurnal Emſchei ungen von Gerichten wefernlich ·von der 
Anfigt en „daß bie f, Stantöregierung bie Zuläffigkeit der Befcäftds 
operationdr, Die Midztigfeit der Bilanzen und bie Beachtung der Statuten 
dadurch anerkennen, daß fie von Dberauffigtöwegen keine Verfügung dager 
erlafje, und daß dehhalb die Vornahme weiterer fahmäunifher Prüfu 
fig erfheine,* Eben deihalb kann aber aud eine Berweifung au 
Erkenniniffe von ‚Seite der I, Gtaatöreglerung keine Auflklärung geben, 
Gegenüber diefen Borgängen erſchtinen num die fragen an das f, Staats · 
minifleriam des Handels und der Öffentlichen Arbeiten, die id Kiemit ftell:, 
geresptfertigt: 1) Hält bie, königliche Staatöregierung es für zuläffig, daß 
eine Berfigerungsgefeliaft no die Kongeffion in Bayırm behält, wenn fie 
ihre Statuten verlegt, oder unrichtige Bilanzen aufftellt oder die jährliche 
Beröfentlihung der Rechnungsabſchlüſſ· und Bilanzen überhaupt unterligt 
ober Ihre Auſidſung beſchloſſen Hat und in Liquidation getreten it? 2) Welche 
Säupmaßregeln Hält die k. Staatöregierung für geeignet, um die Staaldau⸗ 
gehörigen darüber zu berußigen, daß die Berfiherungsanftälten und Geſell ⸗ 
nicht mit unrihligen Reſerveberechnungen, Bilanzen, Rechnungsauf ⸗ 
Belungen, dur) welche der wahre Geſchaͤfteſtaud verjiellt und verfäleiert 
wird, Angabe von Barantien, bie nicht vorhanden find, daB Pablikam irre 
führen 7 3) Yindet die k. Stantöregierung es angemefien, dag B:rfigerungsde 
auftalten oder Geſellſchaften, wilde Täufhungen gegen das Bublitum aus 
führen, bei einer bebenklichen Geſchäftslage auf der Fortſehung de3 unter 
weſenllich anderen Boraufegungen geſchloſſtnen ages beitchen? Na hdem 
der k. Staaldminiſtet des Handels von Schldr bemerkt Hatte, daß er vor 
Snterpellation wegen ihrer Ronnerität mit der geflern verlejenen 
erpellation Der Hg. Schultes gleichzeitig mit der letzteren beantworten 
werde, begann die Deralhung über den Entwurf eined Gejeh:d die Perſo⸗ 
nelhaft beir. Referent von Neumaper erwähnte die formellen Bedenken 
die erfhöpfende Behandlung. der Materie über die Perſonalhaft im 
—— Zelpunkte, betonte aber bie wohlih Aige Jaleution des vorliegen ⸗ 
den Geſehantwurfs und deſſen Dringlichkeit und empfahl ihn bepalb zur Ans 
nahme nad Botſchlag des Ausfguffes, Der k. S:iastöminifter der Ju 
von Zug brachte zudem Ausjhußantrag zwei Zufahanträge ein, welcht er für 
othwendig eracptet und bie dahin gehen, daß ber verhaftste Schuldner feine 
laffung mad acht Tagen verlangen kann, wenn er feine Zahlungsuns 
mögligteit glaubhaft darthut, und bag der verbaftete Shuldner nad 
6 Monaten entlaffen werden muß, wenn ber Gläubiger nit nachwriſt, 
daß der Schuldner zajlungsfägig if. Wiebenhofer rate jeboh ben 
—— ein, ‚ed jei die Geralhang und Beſqhiußfaffung über den 
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i getrennt von diefer zu behandeln If, zumal die Berathung 
‚ Bivifprogeporbuung jo. nahe bevorſtehht. Wenn die Kammer ber Reichs⸗ 
‚ih auf den Standpunkt der Regierung fielle, müfje auch ziemlich Lange 
gewartet werden, bis biefes Geſeh erle werden kanun. Der k. Stautds 
nifler v. Lutz bemerkte, daß die Ausarbeitung des Befehentwurfes über 
Perſonalhaft in Angriff gengmmmen wurde, well man überzexpt war, daß 
bie dermalen geltenden Beftimmungen über die Perfonalgaft der modernen 
Rechtsanſchauung nicht mehr entfpredhe, nd fei der Standpunkt der Mes 
gierung fefigeftellt geiwefen; fie Habe die Pflicht gehabt, Borfäläge zu mar 
en, bie der modernen Rechtsanſchauung entfpreden uund habe babei aus 
den. Anſchauungen der Bejeßgebungsausfhüfie geſchöpft im der Urbergeugung, 
darin fei der Ausdeud deffen zu finden, mas der berrihenden Auſicht Aber 
die Perſonalhaft entfprigt, Wenn nun demungeachtet der Ausſchuß dem 
von ber Regierung vorgelegten einen gang anderen fubftitwirt, fo geſchehe 
dieß lediglich aus formellen Bedenken, denen übrigens eine größere Beben 
tung beigelegt werde, als fie verdienen. Wenn man fage, daß es jeht nicht 
an ber Zeit fei, auf die erfgdpfende Behandlung ber Materie einzugeben, 
fo fei zu ermidern, dag ſich das Haus doch einmal über bie vorliegende 
Frage jchlüſſig machen muß und daß es gleich jei, ob bieß bei einem Spes 
zialgefeg oder bei der Progegorbnung geſchiehl. Dem Ausſchußvotſchlag 
Hünte auch bat fachliche Bedenken entgenen, daß er die Buläfiigkeit der Per- 
fonalyaft auch da befeitige, wo fie nad Anficht der Geſetzgebuugtausſchüſſe 
beibehalten werden ſolle. Sofern die Kammer nicht den Untrag auf Ver ⸗ 
tagung annimmt, gegen teihen Redaer keine Erinnerung zu machen hat, 
möüfje er dringen» bitten, dab bie Sammer auf bie Vorfhläze der Regie ⸗ 
zung eingebe. Dr. Volt bittet, auf die BVertagung nicht einzugehen, 
weil ein Durdgreifender Grund für biefelde mit zu finden fe, Wenn man 
einmal eutſchloſſen fei, die Schuldhaft aufzugeben, gehe es nicht mehr an, 
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Antrag gefügt ift, night für richtig, Aderläßt 


die Leute, wel: verhaftet D 
ST fab. md (ae fipen zu Rn 
ed nit fo mehtten, daß man ſagt, es kdomme cif ehnige 


auf einem Standpunft. herigen Zaſtand einen 
unmoralifgen, der Herr Minifter faze, daß die moserne R⸗qisauſchauung 
elat Menderung verlange und Mögkorbueter Dr. Vdit erfläe, man wife 
als Ve:treter der Gioitifation für Aufhebang der Berfonalpaft fein. Ms 
im Jahre 1863 das Bofeh, die Minderung einiger Befimmusgen der al, 
gemeinen deutjgen Wechfelorda anz beteeffind, beratyen wurde, habe er (Red⸗ 
ner) die Kammer deingend gebeten, nicht zuguftimmen; ala aber die. Sacht 
ur Abſtimmung Fam, ftimmten 129 dafür, mit „Reia" fine Di, Rar 
and, Redner ſicht nicht ein, warum die Aufpebang der Schuldhaſt nah 
länger verſchoben werden foll; wenn die Raumer dem Auträgen des Muss 
oſſes nicht zuftimimen zu Lumen glaubt, ſo adoptire fie den Vorſchlag der 
Regierung und nehme fle den Geſehenſwurf am, denn er” fei eine große 
Wohlthat. Gtenzleim zlaub: auh, ba in dem Vorftlag des, Hude 
fSuffes, melder zu weit gehe, eine Mlternative unferer Giollyfehzehung 
Vie, Wir wollen die Sqhuldhaft unter Modalitäten aufgehoben miffen 
und nicht ganz unbedingt; diefe Modalitäten müßten abet genan präzijiet 
werden und beipalb fei er (Mebker) entweder für Bertagung oder für bie 
Zurüdveifung, der Sache an den Aueſchußg. Ragdem Wiedenhofer 
—— dargel gi hatte, daf der Gaſtheniwurf, wie iha der Ausſchah, vor⸗ 
ſchlägt, nicht konformm ſei mu den Diſchlüſſen ber Sıfepgebungzausfgüffe 
und daß deßhalb der Hutrag auf Bertagung gerögtfertigt jei, erklärte Dr. 
Bolt, dag, aud er nid! für vollftändize Aufpehung der Shuldhaft ſei. 
Referent v. Reumapr hält die Argumentation, auf melde der Bertazungds 
es übrigens —— ig · 
wiefern fie ih Über den Grund der Humaatät, welchit die’ fofortige 
Beratung der Sache ſpricht, hinwegfegen will, Bit der Abitiminung wurde 
der Antrag auf Berkagung mit 92 gegen 48 Stimmen angenommen, Da 
der Referent über die Agirage, die Abänderung des Landigzewahlgeſehzes 
betreffend , Gifte d. Om, in Folpe eines traurigen ‚Familienereigniffes der 
figen Gipung mit beimognen konnte, wurde die Brrathung über diefe 
afräge bis zur nähen Gigung verfgoben. Nachdem Präfdent v. PözI 
noch ein allerhöchſt ·s koniglich⸗s Refiript, d. d 4. Februar, wonach die 
Daüer der Sih iagen des gezenwärtigen Landtages bis 31, Mir 1, 33. 
verlängert iſt, verlefen Kalte, ſchloß er die heutige Sigung mit dem Bei 
fügen, daß die nähfle am kommenden Donnerflaz jlaftjinde. 

Frantfurt, 5. Febr, Wie die „Mreuggeitung* verfäubet, ift bas 
Leben des Grafen Bimatck wiederum „von Mördergaud bedroht“, im 
moderner Saud ift im Anmarfhe, Ein Student wird kommen, der mit 
der Ausführung ded Mitentats betraut iſt. Den Namen zu nennen, fpeint der 
„Rreagptg.” die Diskretion einftmeilen zu verbieten ; wir erfahren aa ni, von 
Wanuen er kommen wird, und von feinem Rational nur fo viel, daß er 
aus Hannover entftammt. Die Eatfülung verdankt man ber Warnuug 
„einer der großen Regierungen, welche Preußen, befreundet ‚(ind“ N welder — 
wird nicht gefagt. Das fromme Blatt erflärt id durd diefe Nachticht der 
befreundeten Regierung zwar erſchreckt, aber do nicht Aberraſcht, „denn 
nad ben Berbäätigungen, Shmäzungen und Anfeindangea, welche in wel⸗ 
filgen und republifanifgjen Organen des Jar und Uuslandes gegen Preus 
hen tagtägli erhoben werden, muß bie amßgeftreule Saat des Haſſes und 
ber Lüge tbre Früdte tragen., Go kann ed nicht ſcawer fein, einem Fan. 
titer die Mordwaffe im die Hand zu drüden und |bie Berdienfllihkeit feines 
Berbregend ihm begrelflich gu machen. .. .., Die neue Miſſſon eines 
Sendfings zur Musübung bes Meuhelmordes konnte und aus Dielen @rün 
den Raum überrafgen." Der Berfiner A Korreſpondent de „Üranffurter 
Journals der heute ebenfalls die Shauergefhihte der „Rreupgeilung” bes 
foriät, fagt u, W. gang treffend: „@:af Wismar Hat ‚im Iehter Zeit mit 
ben Zuträgereien von biplomotifgen nd PolizeSpionen Malpeur gehäßt ; 
fie find Zug um Zug als eitle Flunkerei entlart worden. Um Andires 


| 


a a, Mt ka en au 
gar zu germ eine Müde für einen: anten an und verfichen a 


liebe abſich * f andwert fir. ernäßren muß. Tragen fie 
—ñ—nA — — gen fie, um ihre Biod zu 
Die me ten e (aa — granbiofefte Humbug au 


fan, gr je —— worden iſt. 
um eine 

fa gar 

Studenten bei — Schoppen behorcht, Bane 


Sqchloß in Berlin durch Pulver in die Buft zu ſprengen.“ 


Neuefte Nachrichten. 

Veſth, 3, Febr. Diejenigen orikodoren Juden im ifraslitifgen Ron 

greffe, welde geitern den Beraihungsfaal nicht verliehen, Gaben dies Heute in 

er Welfe getan, meit ern Mebner der Maforität Innen vor⸗ 

warf, 5 Biemard zu arbeiten und bie Landesgrenzen verrüden zu wollen. 

Rh, 4. Fibt. Die Gpegediner Wähler Kg beſchloſſen, durch 

eine Deputation den Biſchof Hotbad einzuladen, die Stadt Szegedin im 

Relchdrage zu vertreten, Wührer und der Deputation ſoll Rab ⸗ 
blner LWor fein. 

aphiſche Depeſchen. 


Tele 
= Die Winiſterle b de Arie 
— a m 
eingereiften Wehrpflichtigen and aktiven Arsıee fofort zu entlaffen find, 


MM iingen, 6, Ph Die a ber Bee: 
Sewutragen für die fofort ee neun Bahnlinienz Regensburg · 
DönaumdrthsOffingen, Rärndirg- - Schweinfurts 
Meintugen’jdhe Bränzt, Oi, Münden,B ıloe Memmingen» 
Bränzge, Ajhaffenburg- Miltenberg, Jogolftabt-Wugkburg, Roſen⸗ 

ir MürnbergefpertöructBayrewf, die Bemägrung tines Krebitd 
konen, 


©“ Bemberg, 5. Gebr. Sicheret Meldung nad wird ber Kalſer 
von Ruflanb Ende Februar im Truppenlager von Vinlea (Soupernement 
Bobolin, erwartet. — Der Bl 5 von Lublin iſt hierhet geflüdtet, da er 


Deporiation beforgte, 








aris, 5. Febr. Der Grlechenland gemäsrte Aofſchub wird 
— af gu Fade Ha — Der, „Eonftitutionnel* fagt: Wenn bis 
dahin keie Mintpüdet, Wlewetve abzinge, \e wärde die Konſerenz daB nega ⸗ 


five Refultat konflatiren, Die Türkei würde die Üreiheit ihrer Attion wieder 
getoinmen, "aber fie würde eine zumartende und befenfis: Daun einnehmen, 


— 


t mit, daß bie zu London lebenden Griechen betrachl⸗ 
ummgelten, um eine 2* Bewegung in — 
—— 


Paris, 5, Febr. (Senal.) Mn die Inlerpellatlon von Man⸗ 
nen Mi a des Prefigefeges kallpfle fih eine ker 
über die Frage ber Vermehrung der minifteielen B 
Berfon des Kalſers mehr zu bedım, Dr 
weimal in Ecwlderung von Maupas, Die Tazeorbuung ward darauf f 
———— ongenommen. 
“then, 4. Febr. Das Minifterlum Jalmis ift ſchließlich geſchel ⸗ 
tert. —J Köaig berief von Neuem B slgaris, 
"eo Athen, 5. Gebr. Baleritid wurde vom Kdaig beauftragt, ein 
neue? Minifiertum I bilden, ift jrdoh ebenfall? an Aufgabe geſcheilert. 
Dinifter ded Meußeren wurde suis 


pe um 


wurde ein neuer von 8 Tagen gu 
währt, innerhalb mwelder Aatwort zu eriheilen iſt, ob das Protofoll ange 
nommen wird oder nit, 


— 





* Wien, 5. Gebr, *8 Das Tagblattꝰ —8 unter Reſerve: 
Die Sfterreichlfge Regierung’Yabe dem Grafen B.3mard von dem gegen ihn von 
einem Studenten brabfigligten Attentate Keuntniß gegeben, jdoh mit dem 
Bewerben, dafı Jazichten, melde: die djtere, Regierung tiefer ante, * 
geftatten, "der ei einen ernften Gharafter beizulegen, 
* Bulareft, 5, Fehr. Man erwartet folgende Kombination be 
Kabinets: Joan, Braliano, Ghitka, Cogolnitſcheano. 





$ Mfgeffenburg, 6. Febr. Bet der WMöhebung bed Hinter ben 
Reubanten im Landing enen Berges (des früßer Härten Gartens) 
flieg man in ben an an mehreren Punkten auf menfdlige Bes 


beine, don Bene ein Tobtenjäbeh,, nameutlich aber der Unterkiefer farmt 


en no un. — Man will aus dem Vorhandenſein 
diejer e ereile jtepen, daß diefer Garten den Bes 

gräßni hen jer A be ande Jeſuitenlollega geblidet habe. ) 
Febr. Die Entaleifung des Zuges zwiſchen Aumal und 


Bgm am 404 Uhr Abende. Unter den ——— and 
— welcher eine Slirnwunde —— Pachter ber 
—— ana —8 —— — Deut ui Fe 
—* Ruß. Die Berwundeten warden in Gaflsdfen und im Krankeuhauſe 


unlergebr 
- weh, 4. Gebr. Pin bisher — ‚SHaden beim en de} 


y@allerie A 
—2 — bel der 3 emaarifchen 


Sandels⸗ und volfswirtbfcbaftliche Berichte. 
° Afchaffenburg. (Darktberiht vom 6. Febr.) Butter Loftete 32—33 fr. 
Eier 6 Städ 9-1 Mn, 
ein Paar jun 
Rartorfel 5 iu, 
erg 14 fr. 


ein Paar jumge Hühner — fr., em alles Huhn 17 
Tauben 23 fr., eine Gans 1 fi, 15 ir, eine Ente 52 Ir, lg Degen 
em Plund Trias 3Bte., ein Brund Dani 30 ir, ein Pfund 





Oh Bekanntmachung. 
jerrinem; welche für 1868 an bie Stadtlafle ne — " 
Holigeider, Te und Snfaffengelder , jo wie Braudajiefnraug « BD 
träge zu’yablen baden, werben biemit *568 rt, 
binnen |, un en 

rg zu u BR —* Ablauf dieferf m gegen die Sauaigen die geſehh · 

Bean An amnermenbet mer 

2. ben 4. Dee 1 1869, 
Der Stadbtmagifttrat. 
Will. 


Guthiens. 





einen ** 
3) wei Stühle, Tare Er — A; 
am 


Montag den 22. Februg 6. , Bormittags 10 Uhr, 
in. einer Amtstanjlei dadier genen fo Erg Frarzahlung = —28 bei Er- 
Biertheilen der. Werthätre, 


— dei 
ſcha ſenburg den 4. Februat 1868. 
Stammler, I. Notar. 





Dehanntmadung. 


Die unterzeinete Anftalt erlaubt ſich hlerdurch dem geehrten 
Faslıram jur Kenntniß zu bringe, daß fie 
2 dem Heren P. Flach in Aſchaffenburg 
* Agentur für Aſchaffenburg und Umgegend uͤbertragen hat. 





Zur Bermittelung von Verfierungen gegen Fenersgefahr wird 
ere Ela beftens empfohlen. 
Leipzig, im Januar, 1869, 


Leipziger Feuerverſicherungsanſtalt. 


Phil. Mainoni,. 


Mit Berug auf vorftehente Bekanntmachung empfiehlt der unter 
jeläänete 


die Leipziger Fiener-Verfiherungsanflalt, 


gegründet im Jahre 1519, 


zur Uebernhame von Verfiherungen auf Gebäude, foweit dieß geſehlich 
geſtattet IN, Mobiliar aller Art, Waaren, Maſchinen, und Gegenftände 
der Landwirthfcpaft m Prämien, die binfihtlih der Billigfeit denen 
anderer folipen Unftalten nicht nadftehen und bei benen ber Berficherte 
nie einer Machzablung ausgefegt ift. Bel Bor augberahlung der 
-\vierjährigen Prämie gewährt die Anftalt das 3. als Freijabr, 
bei jehejähri er Vorauobezahlung Das 7. als Freijabr und 10 
Prozent Mabatt. 
Zur Ertheilung jeder näheren Auskunft ift der Unterzeichnete germ 
Bedingungen und Intragformnlare werden unentgeltlih ver» 


P. Flach, 
Agent der feipziger Seuerverfiherungs -Anflalt 


in Aſchaffenburg, wohnhaft bei Herrn Küfer 
meifter Röder anf dem Roßmarft. 


bereit. 
abreicht. 


— — 


Salon zur Stadt Mainz. 


Sonntag, Montag und Dienftag: 
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—S € ik 
lern Bakatnütel, — — an Bien anz mm 
verichiedenen Walbarten : 


nit Mastenzutritt. 











30 Eihen-Nbichnitte vr —58 ſtarlen Dimenfionen und verzüglicer Qua · rn 
— au ———— 

4. 2r und 8r un ahlmühle. e Unterzeichneten laden alle 

i Die Rah üble. ibre ————— 2 a hr en 


in De Näbe Wallpärnd gele-ffeit verfichert find, zu er 
in den Waloohtbei'ungen — 32 Rofel —— Meinerfcnabel, Mbie mit 16217 Dioreen feld — Dienta x 9. 
— —— — — —— AL Sailter, Gersgalgen, Vreitbuc Bon — — —— 550 ——— 2 zu, 
ın chie dent gu entru 
* T 50 Eier bite zu ——— Ban it und Waarbolz vorzüg- Rn in 12 Jabreiterminen bejaylt werben Rleinbeubach e 
licher Qualität fan. Das Anweſen lann jogleich bejo- ee den 5. Febr. 1869. 
R Klafter —— Ir" Rlafie, gen werben und ı: ollen fd; Kaue Iiebhaber ac 


a 
— unb —* * an an Wütre Schedy zu Walldürn wenden. 1 er Gros. 


623038 Der Unterzeichnete bechtt ich re]. ——— — 

Futiel3_ Ein faft ganz neuer Offen 

befannt gemacht — — s.benft gen: „ces A (ai De Orrounang stofrer if ift zuverfaufen. 
. 6 wit m —* über * ——— feit — —F Die$’ihen Haute, vie-ä-vis] Do ? fagt die Exp. d. Bl. 

Dols erleigern int t bat und 










ten, Derlin das — zum — in 


































"ale Sene, welche im Uuftrage eines telsamde, bier = 1634) Yuf die Yinieiae Wr. 542 im Okam 
mit lena eins von Le verſehen fein empfiehlt he m fein dad cin eine Auf u Se Nr. = im Ins 
Keonteliae ra unter Bahberug| yaernann. Ma se chäfte 

Penn Röttaer. Louis Kittel, |mit Karl Dörhner abzufhliehen, bei benem 


das Wermögen feiner Frau Barbara bes 
tbeiligt 
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nie Nade& ** in Mainz, bitte um geneigten } Zul — 
— ah ie ei Bandagen, Brucbänder, 


Norddeutscher Lloyd. ren und — die allgemeine/beiter Oualität, em 
gel äßig ige ——— zu * 3126 


rg nd 1869, 
Privatenibindun 







Schäfer, 
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kan: er HETEIRN: Sm Est re Rändh’jcher Garten. 
20. Mär, 15. April Bent em te 636 Sonntag, Montag und Dienflag 


HT. Gall, Zanzmufit, 


Derftallgaffe. IE de Oiezu labet ein 
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Die Erfommunikation des Bürgermeifters von Konftanz. 
„Aus der Augeburger Allg. Big”) 
SHluß) 

In allen diefen Dingen mog Bürgermeifter Eiromeyer ſich ber Kirche jehr 
unangenehm gemacht haben, moglicherweiſe leidenfaftli verfahren fein; bie 
Kircenbepörden fönnen ihm daher nad) Belieben gram fein, allein zu einer Ers 
fommunifatien haben fie durch ein ſolches das Dogma, den Rultw3 und die berech⸗ 
figte Autorität nicht derlehendes Handeln und Eireben kein Recht bekommen, 
Und es läpt fi wohl bie Behauptung auffieden, daß die Kurie felbft wicht 
ſehr figer im Bemußtfein ihred Rechts geweſen fein müffe, weil fie fih in 
ifrem Urteil fo ganz Im Bagen Hält und es vermied, die Befhuldigungen 
gegen den zu Beruribeilenden beftimmt zu nennen, baburd freilich auch ber 
allgemeinen Aritit zu unterfiellen,. Iſt dem Allem aber fo, dann iſt auch 
— bie auf einen beffern Beweis für bad Recht der Kurie — bie Annahme 
gerecpifertigt: daß keine materkell zu redifertigende Amtshandlung, ſondern 
dielmehr = mißbräudlihe Arwendung der Gewalt bier vorliegt, Bürgers 
meifter Stromeher alfo mit Unrecht verurihellt worden iſtz und man fan 
ſelbſt Die Frage mit unterbrüden: ob wohl Die betreffenden Sirchenbehörden 
die möglige Anwendung ter 85 618 und 686 des badiſchen Strafgeſethz⸗ 
Buches ſcharf genug Ind Auge gefaht Haben, melde es ald eime „Äffentliche 
Crwalttgätigfeit” erklären, wenn Diener einer Kirche obriakeitliche Perfonen 
dur Strafaueſprechungen zur Erlaffung oder Zurüdnafme einer Aratsgands 





kung wider deren Willen nöthigen, oder von einer foldyen abhalten wollen ?- 


Ob die Regierung es geralhen findet, die Berichte wirklich anzugehen, if 
eine andere Frage, aber nicht des Rechts, fondern lediglich der Politik, 

Was nun aber den zweiten nominell von dem Pfarrer zu Gt. Stephan 
in Konflanz geſchehenen Schritt betrifft, nämlih ben Berfudh, den erfoms 
mumizirten Bürgermeifler aus ber Suffangstommiffon zu entfernen, einen 
Erfagwann für ihm cinzuſthen und ihm die Schlüffel zur Kaffe abzuver⸗ 
langen, jo braucht «8 Hier micht vieler Worte, um den völligen Mangel an 
Berechtigung dazu nadzumelfer. Mit einem „in Folge defien* und einem 
deßhalbe Äft es micht geifan, Das @eleh weiſt dem katholifen Bürger 
meifter einen Sih in Berwaltungsbehörbe an; den fall eines artom» 
munizirten Bürgermeifters hat es nicht ind Auge gefaßt, Es ift nun offen» 
bar nicht Gade des durch badfelbe Geſetz im biefer Behörte berufenen 
Pfarrers, diefe Lüde, wenn wirklich eine folde befteht, kurzer Sand durch 
eine eigenmächtige Verfünung auszufüllen. ber auch abpefefen von einem 
ſolchen plumpen Dreinfaßren, ift ein rechtlicher Grund zu einer Außjclies 
Burg mit vorhanden, Der katholiſche Bürgermeifter ſoll Mitglied fein; 
nun bleibt aber Hr. Gtromeyer aud mach feiner Erfommunikation Katholit 
und ebenfo Bürgermeifter, Die Kurle wird doch nicht behaupten wollen, daß 
er durch ihren, gerechten oder ungerechten, Beſchluß von ſelbſt ſchon Pro⸗ 
teftant, Jude oder Heide geworden fei; und fie kann dies um fo weniger, 
ala fie ja nur temporäre Ausſchließzung von ber Kirdengemeinfhaft aus⸗ 
geſprochen Hat, mämlic;, bis der Verurthellte im ſich gebe, in welchem Fall 
er dann zwar von ber Erfonmmunilation losgeſprochen, aber nit ala ein 
Konverlit men aufgenommen werden wilide. Ebenſo kann aber jener kurze 
Schluß nit darauf geſtützt werden, dag Hr, Gtromeyer von den „Firde 
Uchen Gemeinfdafttrehten" aus geſchloſſen worden je, Abgeſehen davon, 
daß das tanoniſche Recht diefe Folge der Erfommunitation gar nicht kennt, 
und daß eb der Freiburger Kurle ſchwerlich zuſteht, auf igre Bauft Zufäpe 
zu den allgemeinen Sirdemgefeien zu machen, ift Thellnahme am einer 
Srifturgdfemmilfion kein kirhlihed Gemeinſchafisrecht, ſondern eine flaatdr 
rechtliche Uinftelt, welche die Kirchenbehörde nicht mach Ihrem Gutdlinken äns 
bern ann, Es mag dem Hro. Pfarrer Burger (melder, mac dem Zitat 
feine® Berkäts in dem Ertommunitotionädefret felbft zu fchlieken, bei der 
ganzen ingelegengeit weſentlich beipeiligt war) unangenehm fein, mit dem 
Hrn. Bürgermeifter Gtromeper in demfelben Rollerium fihen zu müflen ; 
allein es ift eim in Kollegien nicht feltenes Vorkommen, ungern gefebene und 
fogar perfönlid feindliche Mebenfiger zu Haben, und ediwäre mehr ald maib, 
darand eim Recht akleiten zu wollen, einander die Thüre zu wiiſen. 

Nun bleibt aber noch eine weitere Betrachtung übrig, mämlich eine 
politifge. Gelbft angenommen, daß fich das erzbiigäflihe Kapitels 
vitariat vollfommen in feinem Recht glaubte zu Grlafjung einer Ertoms 
munifation, fo ift dieß mod; feine zureidende Erklärung und Rechtfertigung 
dafür, daß eine folde überhaupt und daß fie nerade jet, ind Werk gefeht 
wurde. Auch fir cin Kapitel ift ja die Vorfchrift pepebem, nicht bloß Fromm 
zu fein wie Tauben, fonbern au ſchlau wie die Sqhlangen, und «8 gibt 
Gülle genug, im melden eine Exkommunitkation ſehr am Plape wäre, im 





fiomalität der Schulen fehr bedenklich erſchlenen fein, und es ift nicht eben 
unvernänftig anzunehmen, daß die Kurle biefem Gebahren dur einen ſtarken 
Schtitt gegen einen Bürgermelfter, welcher zufällig Katholit war und am 
weichem fle alfo eine nähere Handhabe Eatte, ſteuern mollte. 

War bief wirlklich der Fall, fo liegt ſchon jest Mar vor, daß ed nie 
eine falſchere Berechnung gegeben Hat. Berade das Gegenthell ift einge 
treten, Die Erfommunikatton des Vürgermeifterd von Kontlang hat bei 
den badiſchen Gemeindevertretungen einen wahren Sturm des Unwillens 
bervorgerufen, und es farn als ertviefen angenommen werden, daß Lie Bes 
feltigung ber tonfefflonellen Eigenfaft der ‘Säule in viel größerer Allges 
meinbeit betrieben werben wird, was, gelegentlich geſagt, keineswegs unſere 
perfönfie Biligung hat. Dofür mag fih aber unfere Kurie nur bei fig 
felbft betanten; fie Hätte wahrlih tur bie Erfahrung, melde fie in 
Beziehung auf Ihr Berbot des Eintritt der Geiſtlichen in bie Ortaſchul⸗ 
räide gemadit hat, gewißigt fein können. Unxd mas foll mun meiter ges 
ſchehen J Werden etwa alle kaiholiſchen Bürgermeifter, melde Zuftimmungs, 
adreffjen am ihren Kollegen Gtromeper erlaffen, uud bie fomit die kirchliche 
Autorität auch nicht amerfennen, ebenfalls erfommunizirt werden? MWohf 
gar alle katholiſchen Mitalieder der Bürgerkclegien? Wohl ſchwerlich 
Allein wo Eleibt dann die Folgerichtigkeit, das Rechtsbewußtſein, die Würde ? 
Eine zweite möglicge Abficht laun fodann geweſen fein, den allmählich in 
der Maffe ber Bevölkerung zum Ginfälafen mmenen Gtreit mit der 
Etaatägewalt wieder zu beleben, Run, biefer Zweck ift allerdings, falls 
er beftand, reichlich erreicht worden; allein, wenn nicht Alles trägt, nichts 
weniger als zum Bortheil der Kirchengewalt, und zwar in mehr ald einer 
Beziehung. BZunähft find die Gemeinden, namentlid) die größeren Stäbte, 
mädtig aufgeregt worden; aber in welcher Richtung, iſt fo eben bemerkt 
worden. Hier hat die Kurie wahrlich nichts gewonnen, fie mag num fichen 
bleiben, oder gar weiter gehen wollen. Zweitens iſt die Regierung unmits 
telbar in den Gtreit hinein n worden, und zwar unter Berbäftniffen, 
welche für fie ſeht günflig, alfo für die Merikcle Partei ungünſtig find, 
Niemand kann befaupten, daß dithmal die Megierung irgendwie bie Veran⸗ 
lafjung zw dem Hader gegeben Gabe; berfelbe ging aus einer durchaus eigen. 
willigen und unprodozirten Handlung der Kirchengewalt hervor. Die Men 
gierung that nur, was fle unmdglic, laſſen tonnte, indem fie einfah das 
verlegte Geſttz aufrecht erhielt: dafr aber erntet fie weit und breit Dank 
und Zufimmung Man mag es gern glauben, daß bie badiſche Regierung 
am liebſten Aderhaunt Ruhe und Frieden in kirchlichen Dingen hätte; alleiz 
wenn tod eimmal Kampf fein fol, fo tft es immer am beiten, wenn der 
Feind ſich felbft in das Unrecht fehl. Die Kurie Bat biegmal mut 
das Splel des Begnerd gefpielt, und fie kann verjichert fein, daß fie ber 
Regierung, namentlih eben jegt, einen wefentliden Gefallen geihat hat, 
Driltens endlich wird es ber Kirche, auf die Dauer wenlgſtens, Beinen Bors 
theil beingen, daß fie unvermeiblicher Welſe in die Gemeinden und 
in die Familien bringt, Golde mittelbare Folgen einer Haudlungkweiſe er⸗ 
Iräpt man zur Moth, wenn es fi um greifbare Vertheidigung großer Prin⸗ 
zipten handelt; allein wenn fie nur aus einem Macegefüßl gegen einem 
Einzelnen zu flamm:n feinen, dann wird ber firenge Maäftab der fitte 
lien Pflicht angelegt, umd Riemand verliert dabei mehr als eine Kirche, 
wen fle’bei einer folgen Meffung zu kurz kemme. Mag fein, daß eine 
Eeclesia militans ih im Kawpfes · und rımgöelfer, wm folde feinere 
und eniferntere Erwägungen nit viel befünmert; die Zeit kommt aber 
fier, im welcher fie die zu bereuen Bat, Es kann und muß alfo auch 
vom Smedmäfigkeitäftandpunft aus das Urtheil gefällt werden: daß Die 
Breiburger Kurle in diefem Fall einen fehr falſchen Schritt gethan, leiden⸗ 
—** und umüberlegt gehandelt, fich ſelbſt empfindlichen Schaden zuge» 

gt hat. 


„Biel Larmen um wenig,“ fagen vielleicht mißzünſtige oder durch Bor- 
fiekendes gelangweilte Lefer. Rum ja, es gibt Überhaupt und namenilich 
eben jet, wiehtigere Gegenjtände der Betraptung und der Beſot miß als 
die Geredligkelt oder Wagerediigkeit der Ertommunitation eines Bürger 
meifterd in einem Landftäntgen und es wird Fein europäfger Kongreß zur 
Schlichtung einberufen werden. Allein für den, welcher das Ringen von 
Staata, und ſKirchengewalt ald ein wichtiges Element im unferer gäßrenden 
Beit betraditet, Äft auch jeber eingelme bezeichnende Zug des Gtreites 2 
ohne Bedeutung und er wird ſuchen, ih ela richtiges Urtheil Aber i 
Bilden, Es ift oben bereits bemerkt, daß bie bier dorgelegten — 
Beinen anderen Zweck haben, als die Ecrleichterung einer ſolchen fubjıftiven 
Auffaffung. 


Deutfchland, 

Dünen, 5. Febt. In der heutigen dffentlichen Sitzung des Stadt« 
maziftrats Münden gab der rehtöfundige Masiftratsratg Ruppert folgende 
Ertlärung ab: „Der Magiftrat Hat in feiner Sigung vom 26. Januar 
L 3%. aud mit der neuen Schulgefeßzebung und mit der zur Wahrung 
der gemeindlichen Intereffen hiebel etwa veranlaßten Maßnapmen ah bee 
ſchãfigt und zu diefem Zwicke mit Majorität die Einreigung einer Adrefie 
an die Kammer der Abgeordneten beſchloſſen. Deffentlige Blätter machen 
hieraus dem Magiftrat zum Vorwurf, daß er hiemit trag des liberalen Aus⸗ 
hängeſchildes einer Fürſorge für die Uutonomie der Gemeinde, das Schul⸗ 
geieh ſelbſt zu vereitein ſtrebte. Diefe Abfigt muß mit aller Eatſchieden / 
Bäit abgelehnt werben, denm der Gefammimagiftcat iſt nicht gegen Das Zus 
fandefommen bed Säulgefeges, und wünſcht in feiner Majoritit nur, daß 
gerade im Jntereſſe der angefirebten Reform in biefem Geſetzt and den 
politifgen Gemeinden die ihmen gebüßrende Stellung gewahrt werde, Er 
Hat ſich deßhalb In feiner Vorſtellung auch lediglich auf die Stellung der 
Gewitindeorgane zur Schule befgränkt, und diejenigen Modififationen, melde 
von diefen GeÄähtäpunkte im Entwurf veranlagt erfheinen, formulirt, alfo 
pofltive Vorſchlãge zum Schulgeſetze gemaht, melde dad Zuftandefommen 
dieſes ** zur a Doraudfehung haben, 

Die von jeher, fo nimmt au biedmal 
wieber 2 Bifchof von Bon gegenüber dem übrigen Epiffopat eine eigene 
Stellung ein, mie died aus feinem unterm 1. de. erlaffenen Sirtenbrief 
deutlich Gervorgeht, NRahdem derfelbe nämlih auf die zunehmende Beuußs 
fügt, Aurus m. ſ. m, klagend hingewieſen und das Zunehmen der Sünden 
anter dem Menſchengeſchlechte bedauert, finden wir folgende Stelle: „Se 
mehr aber von Tag zu Tag bie wachſende Hertſchaft der Sünde zunimmt 
uud fi aufbreitet, E mehr durch bie Sünde alle möglichen Leidenſchaften 
ker und entflammt werden, deflo mehr richten ſich jetzt die Angriffe 

die Wath ber entfeelten und rafenden Leidenfhaften gegen bas 
pi beſtehende Recht, gegen das beſtehende Geſehh und gegen die beſteheude 
Obrigkeit, in welder fie dad lezte Hinderniß gegen die ſchrankenloſe a 
tür und Hertſchſucht der Sünde erbliden." Das it männlid gefpto 
und unterfceibet fig vortfeilhaft von ber beenden giftigen Schreib he 

ee eg Ag a Ann göweife gerichtet 


dließ 

eined wahren Chriſten he bie "Ban une leiber Io oft zu Tage 

tretende unverantwortlige und flrafmwärbige Hanblungsweile, die weltliche 
htlichen Geſehe zu verhöhuen, zu veripolten, lächerlich 

amd verhaht zu m zu [hmägen, zu läflern oder benfelben ia boshafs 

ter, ‚Hiuterliftiger oder gemwaltthätiger angeſelichet Weiſe entgegenzutreten.* 

Die ultrsmontane. Prefje wird aber, dem Wildof von Baffau diefe ihr 

beigebrachte foloffale woraliſche Ohrfeige iwenig. Dank wiſſen. 

Pr nen w, 7, Ser. = pe 2 Baden am * 

ed x oh Boten eat und w achen bemmähft ver⸗ 

— Der Intendant der zweiten Armeebivifio Rciegato 

ift geſtorben. — Dem geflern im fol, ehe enge en 


en Unteroffigiere E 
35 und Adalbert bei, Die ſammtllchen Mr der englifdge, 
eußifde und ruſſiſche Befandte, — Die Konferenzen ber Abgeordneten 


ung allgemeiner Bofelnrichtungen traten am 
gangenen Donnerflag bie 7 Bonkufpeftoren und die Oberpoftmeifter vom 
Mänden und Regenäburg zu einer Ronfereng dufammen, welder außer 


Genetaldirektion beimohnten, Rad Ztägiger Dauer wurde die, 


aclen fon, — Dar den Jg in den —— —— 


Gen don — ei 


‚3. Febr. 


nfiweilen zurädzufalten. 
Im Eonfeffionellen Ausſchufſe des Abgeordneten» 


hauſes wird gegenwärtig ein von dem Abgeorduelen Dr, Sturm ausgearbel⸗ 
teter Gefepentiwunf ‚über die obligatorifdie Zioilehe beraten, Rah den biß- 
berigen Debatten hat es den Anihein, als ob die Mehrheit des Ausſchuffes 
ber fofortigen Einführung der obligatoriſchen Zivilehe nit aluſtig geitimmst 
fei. Den Debatten im Pienum bes Mögeorbnetenhaufes Aber dea Sturms 
ſchen Epepefepentwarf ficft man mit großer Spannung entgegen, wenn auch 
die Mintfter, wie man glaubt, fih von der Theilnahme an der Diät ifflon 
fern Halten werden. Daß die Frage Überhaupt im Sinne der Trennung 
des Staated von der Kerche zur Loͤſung gebracht werden meh, unterliegt 
keinem Zweifel; es fragt ſich aur, 05 jet ſchon der geeignete Zellpunti 
Dazu vor —* iſt, ober ob die Jutereſſen der Bevölkerung noch ein Zur 
warten gr “ 


ten, 6. Febr. Aus Berlin wird und heute gemeldet, daß ber eher 
malige Beriog von Naſſau, als er jünzft aufgefordert wurde, fih den gie 
tafionen der Depoffjedirten von Hannover uud Karheſſen anzufliehen, ges 
antwortet babe, er wolle feinen Appanagenvertrag mit Preußen nicht ges 
fäpeden und ihm erfheine die Wiederherſtellung feines Thrones nicht als 
wänfdenäwertd. 

Die Berfion, dab die franzdilihe Megierung den Grafen Blamarck 
wegen des wider ihn beasfigtigten Attentatd benadrichtigen lieh, wird heute 
mit bem Zufage ald ungenau bezeichnet, Daß es die dderreihifhe Me 
gierung war, welcht durch ben Grafen Wimpffen auf die Sacht in Berlin 
aufuterffan machen lief. Die Sacht verhielt ih alſo: Der Reichttauglei 
tam vor einigen Tagtu aus einer füdlih von Wien gelegenen Sladt die 
Anzeige zu, baß eim dort lebender junger Mann die UAsſicht ausgeiprohen 
Habe, den Brafen Biämard zu tösten. Un vagen Mahricten - über: beab · 
ſichtigte Mitentate auf verfgiedene Perfonen, die gewögnli eine Betichei als 
Hintergrund haben, gewöhnt, war man geneigt, aus diefer Meldung keine 
Bedeutung belzulegen. Allein bie Anzeige fügte Rımen und Adreſſe des 
Mannes bei, der jene Abſicht gu erkennen gegeben Hatte, Hiedurch fühlte 
man ſich veranlagt, von der Sacht in Berlin Mittgeilung maden zu laffen. 
(Die Berliner „Zufunft” hebt auf Brund der berilglien Mote der „Srenpe 
zeitung“ hervor, dah die MitentatdsRadrigt fon vor der Konfiskationde 
Debatte der preußifgen Regierung mitgetheilt worden war, Dieſe Debatte 
—8 nr an des Minifterpräfide nten unler dem Eindrude diefer Radhe 

t ſtatt 

Barmen, 1, Gebr. Dis Zenttaltomite für die FreiligratyDotation 
veröffenitigt heute das Refultat feiner Wirkiamteit. Das Ecgebeitz darf 
ein augerordeutlih günftiges genantt werden. Map Abzug der Untoſten 
blieben 49,359 Täler. 23 Sr. 1 Pf. die theils an den Dichter baar aus⸗ 
gezahlt, *Heils für ihn im foliben Papieren zindtragend angelegt find. Oierzu 
kommen mod die; in den Hamdurger Konite'3 vorhandenen 5300 Tolt. und 
des Berliner Romilc's noch befinden 3350 Thlt., fo daf die geſammte 
Summe ber —— ug The. 8 Sr, 3 Pl. beträst. 

Karla Das —— und Berorbaungsblati Ne. 2 


. ae Pr 5— ab öffentlicpen 

von Tre und öffen Berfieigerungen, 
ie Babe; 2) alle geräufgoollen Der 
Gotitaditaſt oder andere 


Blarrregte befigende Ronfelkon gefidet murden, 

u de de Garme find —— Bam uud BVorftellungen, 
uftigungen unterfi 

— an den — Tagen 2. andere ae 


geneben 
Le er gs 
Breiten —— 


wie au 


den, j. B. das 
, das Wellbisten vom Zıbendmitteln auf den ner un ne 
VERA der Deleitstiger un Dienfmdaner, fo wie im größeren Gtäbten 


- Sqchlachlen der Mekger, A) folde Arbeiten, welche, wie Bei Hochbfen, 
ur ge Basfabriten, fo wie hinſichtlich bed Relfenden» amd Büler» 
t8 ihrer Ratur nad) oder ohne allyn größen Nachtheil Feine Unterbregung 
gr en. $ 6, In einzelnen Fällen fann außerdem a) die Ortöpolizeibehörbe 
für unverfchiebliche Arbeiten Rachſicht erthellen, b) daß Bezirtdamt in Fabriken, 
indufteiellen Werten, Betrieben und bei Bauten die Bornafme von Arbeiten, 
die ohne erhebligen Nachtheil nicht unterbrogen werben innen, geſtatten, 
und tie Abhaltung von Meffen und Jahrmärkten nad dem Säluß bes bors 
mittägigen Hauptgottesdienſtes erlauben. 5 7. Durch ortöpoligeiliche Vor ⸗ 
ſchriften kann am den in $ 1 benannten Tagen das Austreiben won Biehr 
heerden auf die Melde vor oder nad dem wormittägigen Dauptgotiesdienfte 
gefaltet werden, 
Sefbessckäifche Monarchie, 

Temesvar, 6. Sehr, Morgen Halten die Vertreter ber Serben unb 
Rumänen bier eine Konferenz, ab, um fid über eine ſolidariſche Politik zu 
vereinbaren, 

Ezegled, 6, Gebr. Es bat ſich neuerdings Hier ein Demokratenflub 
gebildet, Der Koſſuth zum Präfidenten gewählt hat, Morgen halten fänmtr 
lie Parteien des Peftber ——— 


Florenz, 7. Febr. In Neapel find Depntationen aus Siellien bei 
dem Könige er —*— und haben ihm nebſt ihren Huldigungen den Wunſch 
ausgeſprochen, Se, Maj. möge doch —— bie Infel Sielllen befuchen, 


Paris, 6. — ———— Lalln hat es eine Heine Emeute 
ee An 1. Berner folte das Examen der jungen Pharmazeuten ſtatl⸗ 
finden. Us —3* bh Belifungsfaale aufamen , bemerklen fie unter - 
Gramimatoren einen gewiſſen Bourgoin, der Privatftunden erißelft, 
—2*— denen derſtibe nicht unparteliſch an. vorkam, en 

je Gigung mußte aufgehoben werden. Geſtern ſollle nun bie lehle 

a ſtattfinden. WIE die jungen Leute im Gaale ankamen, ſtimmlen 

fle die „Reine Hortenſe“, die „Marfeillaife” und andere-Lieder der Reihe 

nad an. Da ſedoch Herr Bourgein anfündigte, daß er feine Entlafjung 

eb „fe hörte der Skandal auf und die Prüfung konnte zu Ende ger 
hrt wer) 


Madrid, 5, Febr, Der vorzulegende — — enthält bie 
Abfaffung der Stlaverei. — Der Papft Hat dem zur Deputirten gemäßlten 
Erzbiiof won Santiago und Biſchof —*— verbolen, an ben gen 
ber konftitulrenden Kortes — 


bien. 
— Belgrad, 6. Fibr. Jeduutwo“ demenlitt die Berliner „Zeld ⸗ 
Ve’iäe Rorrejpondeng* — des von dieſer behaupteten Eindern ind⸗ 
Serbien und Ungarn wegen Wiedererrichtung des Könige 
8 Serbien umd erflärt, in Belgrad hertſche der Bedanfe vor, ber Oclent 
un ſich durch ſich ſelbſt regeneriren. Gerbien werde auf die Einmiſchung 
einer fremden Macht niemals eingeden. 


Ymerifa, 
. —— 6. Febr. —— u, Reiters Dffiee*,) Die 
"Sud beträgt 2662 Milfiönen, das im Shape befindliche un 


Düpe, bi 
von * Parazuilen beſehzt waren, 


Bieonte be Herval das Großkreuj bed Kreuzordens, und dem General 


Argello den Xitel eines —— von Jlapevlea. 


ana Gelegraphiche, Depel e.. Depeichen. 
tegraphiiche, Depeih) Dein ©. Schubert 
Im — * ar wurde zum Gtaatärath Im ordentlichen Dienft 
ernan 


—— Dnte für ‚Mittel, Be Süddesstfchland, 

erlin, 7. —28 In der * Eaum “ Jaſutommiſſlon 
erflärtz fly der te im Peingip für Me Freigebung ber 
Advofatur. Die Konımifflon bef&lch, die Regſerung zur Borlegung eines 
Geſehentwurfs aufzufordern, wonach bie Ausübung der Wivofatur für 
alle La — nur von ber Ablegung des Staataexamens abbängig ge⸗ 


macht wird. 

*Paris, 8. Febr. Der Kalſer bat Heute In einer Privataudienz 
den Miniſter des Aeußern der Sandwich-Inſeln empfangen, Derfelbe ift 
in einer er Sperialmilfion in Parld angılommen. 

“ Mihen, 6. Gebr, Das-meue-Rabinet - Kat bereits ben Eid ges 
Teiftet, Minifterpräftdent ift Zarmi , meldhrt zugleich das Minifterium des 
Innern übernimmt Delyannia wird Minifter des Auswärtigen, Aoerinos 
ber Finanzen, Gontrod des Krieged, Tringhela der Marine, Saranı des 
Kultus und Petralid der Juſtiz. 


Amtliche Machrichten. 

(Borfidienftes-Rahricgten.) Durch Sinanzminifterlalreftript wur · 
Bm) bie £. Hörfter: W. Häußler von Obereribach auf die Wartei Faſanerit 
im Kal, Forſtamte Eisftänt, und R. Meyer von Oberansbach auf die 
BWartei  Obererkbad im Gungenhanfen Die -Wartet 
Oberansbach im kgi. Forftamte Feuchtwangen dem Frfer 9, Schmidilein 
Übertragen, ſodaun der £. Wöcjter M. Eitel vom’ ZJetienberg auf bie dorſt ⸗ 

warte Etepperg im tal, Forſtamte Donauwörth verſtht. 


Bermifchte Machrichten, 


Wien, Ein der U ſpielte MRorgend nad) 
7 Uhr an dem Ufet 782* ———— in Wim 


66. „Give Gran mit que In Lampen geüten Rindern am Yrme, beren 
and Meußered die Merkın 


Geberden dein 
ſtehen und ſchleuderle 








— gerteth. Im Faue ſich diefer Tegtere Umfiand dansırhen 
hellel if dleſer WE der Außerfien Bern fürdterlihe Aaſtratlon 


der Beamtenmifere, 
Sandeld: und volkawirthſchaftlich⸗ Berichte, ! 
* öburg, 5. debr. en — betrug 2563 a 


von Die 
i Kuno kr. 


bereit , die 18 eh 18.000 0 
Raten Srafliailden Eireitäfe 6 "aufs An sr EURER — Make 7 * 
—— — u & et u — MAT: TIER, ie DAB ——— 
Gariad die —S — — Tin) Rom 18 EB Dt loch 1a ke Werke Id not 
MHanzt waren. Ein’ fürdterlihes 30 Stunden anfaltendes Gef unserändert, Safer 2 | 45 fi. Ge 


Lope Uebergabe ibert ei ent 
ae * —— — * —— 
ian und Rabkell in terliches 
Lomäß und — ar Garlah di Berapaen a, an, währe die 
a Gilty umd Eafiro dem Angriff auf die Fronte eröffneten. Bon 
Granatenhagel unterftägt, rüdten Die alliirten Streitkräfte bis in bie 
= ber zn vor. Die — in min uk, 6 
Ienmen un edruugt, wo li m N 
wert ala Die ee — übrig bleiben —— ——— 


er 1 ne Stellung genommen — auf 15 on —— 
abet i un 
Me fa sah Mare auf bem —— fe FE ge 
dem Mar Carlas als — ur Dienfte 
das — "res "Dom Pedro , Ordens —— dem Generallieulenaut 





Auffoxderuugl! Zur Hebung ber Obſtbaumkuliur ſoll ein Fond 
gegründet werden, aus melden aljäprlig eine oder mehrere Prämien 
an Privaten oder aud "Gemeinden gezahlt werden für” außergerodhuliche 
Leitungen in Obfanlagen ‚und Dsftkulturen ; 1) für fir Bepasseng von um 
Bultioirten,, bie jeht mit mit Obſt Eepflangten Rändern, Wbhängen, 
Böldungen x, 2) für Bepflanzung von Gpauffen und Wegen mit guten 
—— 3) für Bepflanzung von dden bis jeht unbepflangten Diſtritten, 

Grmeindeplägen, 4) für vorzüglich gehaltene Obſitultura 
Sri Unttäge, wie biefes Unternefmen einzuleiten und auszuführen 
* wuuſcht bis zum 1. Matz ‘db. Je. eingefendet zu haben ber Ustetziis ⸗ 

Diefed Unternehmen zur Aufmunterung und Unfpornung der Gemein 
den umd Privaten, den an zu heben — allıs leere Land zu benußen, 
intereffirt in erfier Pine die Baumſchuleubeſiher, Überhaupt alle Bomo) 
und intelligenten — und erfuche ich dehhhelb um rest lebhafte 
thelligung. Erfurt den & Februat 1869, Bernpard Tpsloden 













Ta Verlooſung 
des hatl oliſchen Oefellen-Dereins zu Aldaffenburg. 


Veftreitung der Bedürkuiffe tes Kiefigen faiholifchen Gefellenvereines 

— DE in den Borjahren, auch im dieſem Jahre eire Berlooiung flatt, Die 
u Senchnigung bieju wurde bercit$ von hoher tal, Kegierung extheilt. Die biäber 
bewit ſene jo rege Theilnabme der Lewohner kiefiner Etadt bereditiat den Unter“ 
fertipfen zu der froben Hofinung, dan auch in dieiem Jahte alle Freunde und 
Gönner des Mereiis jomohl dur Gaben als ar) duch Abnahme von Foofen, 
ben Mereine eine freundliche Unterrügung — (offen, Bereits ſind den 
—— * Träjes verschiedene wertboolle Gemiinſte von Ihren Möniglichen Hobelten 
Pringelfin Ylepanbra und Yudwig von Bayern zu obigem ? And überfendet worben. 
I Huber biefen fommen, um die Berloofung at * bnehmer jo geminnreich 
als möglich zu machen, noch folgende Öervinnfte jur Verl 

eine grobe Nähnmaichine mit —— und * nölbigen Hilfsappa= 

rasen, ala 1, Geminnit. Zugleich erhält der Geminner von Sat: des 

Lieferanten unentaeltlich Unterricht in dem Gebrauch ber Maschine, 
Ein Delgemülbe, eine Lant ſchaft vorftellend, ala 2. Geroinnft. 
«ine Uur als 3, Gewinnſt. 
Eine Betltult als 4. Gewinnſt. 


642 Der unterzeichnete C. C. erfüllt hiermit die traurige 
Pflicht, werthe Philister und Freunde von Jem Ableben seines 
Iheueren Philisters = 
Karl Schemminger, 
au. hol. Förflers zu £gg 6 uz, 
in Kenntniss zu seizen. Er starb den 5. d. M. zu Kloster- 
beuern. 

















Aschaffeubürg den 3. Februar 1869, 
Der C. C. der Arminia. 





















ausoymwreiıbenm. 
Martin, lebipen Tapeziergebülfen von Auaſburg, um 
rlafiene u sold Zrenat zurkdgenonmen. 
ed 
i 


— 
lides EhrTEnes mt Ein Yögeleiien als 5. Gewinnfi_x, 
u Fr — Im Ganzen werben flber 200 Seisinnfte, von melden feiner unter 18 fr, 
ebling. 9 tr Verloofung tommen. 
erefer. Sie fo zabireiten und fhönen Gersinnften gegeniiber foftet das Loos 
Musfebreiben. nur 12 fr 
Philivo Aulbach, 21 Jahre alt, ledig von Haibach, dur Uxtheil vom Koofe find pu haben bei dem Unterfertigte fo wie bei dem Dausmeiiter deb 






N 

t«] Geiellenvereing und zwar vom 1. Februar I. } ‚an, Die "usftel) ung der fe 
im Saale bes —— begiamt Dlontag * 15. Februar und it dieſelbe jeden 

e—— geöffnet. Der Tag ber Berloofung wird noch befannt gegeben. 

Bu zahlreicher ehr bu — ladet biemit ein 


ocb, Rapları und Präfes, 
tft Die Das Neibige Hausmütterden 


ebeitsgeitung für Frauen und Züchter and dem 
—— welche weder Mittel noch Zeit haben, für die Bedürfniſſe ihrer Hause 
Setanntma@u daltung bie ar“ nordbeutfhien Jourraie zu beraten. 


8- @infab, praftifch und billig * 
Kan a en dont Zrombea, — und F au „Reim rom Ted, Osarı iR nen Er ihm während der kurzen Seit feines Benetent inder 
. —— * April Ta a 2 Uhr, Monatlich ein Heit mit vielen Holgichnitten, einen — —— 
ueaß, Tal Vandgeridts Aljenay, dad $ im dortiger Gtenergemeinbe gelegene N 1b een I ee se EEE une ei 
—— — in —— den Wehn · und —— len und einzufehen bei allen Buchhandlungen, Synierate & 30 etk, bie 5 Ins 


Zagwerlen 820 Deyimalen Cart geh Betle 
nehmen allen di Vogl 
mit einem —— un 12a | la Bafel, anffure = W. —— —— — — 


* = — — = Pun)d- Eſſenz. 1649) "Fund Mrz 


daß näbere Wutäbeicrieb, jo mie bie Ver 


21, Dejember JEC8 wegen Veraebens der Dausiriebenstzörung ju einer Geſan 
ftrafe von — Munaten und 15 Tagen ——— hat ſich dem Strafvollzuge Pur 


die Flucht 
Su Mir — Denken im Betretungefalle aufgreifen und behuis Strafe 
vollzugs anher abliefern zu lafien, 


ae Seriets öt. 
e x e 
a tan 













Dereier. 



























































































e jeereit in meiner Wrntsjtube eungeiehen werden Tonnen. Dr nr 7 ir Vinble, wozu Poli 
Alxenau dem. x 1809. u. Rlein, E Notar 8 Arrae⸗Punſch· "jeiniebet Peter Heeg, Waltwirik, 
= “ — a in As, —1650 Kin Sactuch mit A, 8, gejeichnet 
= Stammbolz.Berfeigerung. N ie mn 
affee · Pu — 189 Boll tende A Gr, 
Montag den 15. und a a dem 20. ge 1, Is, jedesmal Früb Dante — 1 309m h En a rg ber Gkc 
ginnend, che Mena 1 18/fhen Nieder lage Scharfed. 
werben im Walbbiftrifte Kothenbuien * Eiſenbach und bem Lautenhofe Ip are re 
728 Sieleruftämme, 1 H62 Ein rotber Palatin wutde vers 
129 @iden- A R ı aglloren. Dem ——— inger eine Veloh · 
B Bau * — Echnet ud Pfählhol; geeignet, öffentlich an den Meift-[ Ho "1 aofmung m xit, B Re, 28, 
nlomaunhuit in der Abteilung Daıoien. —— ‚arten onen on len ber 658 Cine Heine Familie aus brei Were 
Fe den 29, Januar — —— feinen Merac,Kum, we hut bis erfien Mai eine geräu 
Die a t . * tvermwaltung. Wialaga,_ Wiabdelra, ‚Bocbedug nl ohmung, von 6-7 Ninmern, auch 
Alimmer, Stadtuoritand. mehreren Sorten umb verichtedenen —— vertheilt , zu — 
t d N) Preilen, fo wie bie verkisbenhen Arten te Webergajie Ir. 52 
re erumg in Der Lberz \icner eigdcnre 
i i [b 646 . WR, Haus, Komditor. Dürre ‚üiemeefpäpue merden täge 
Förft ere elbrunn. * li abgegeben der 
Mittwoch den ni ee I, 2 eek 24 Bu Gegend, Toy ne W. Schäfer. 
im bert a DE ET — 
171 00— 655 Lärchen-Boblen, vorzäalices Rupe 
ben 6. Sieber 1800. 618 erlufel, dan 3 verlor zu —— N a did von verſchiede ier 
re —— — ee %. Schäfer, Sandiher. 





MU 21 : 25 | 217 83.00 88 882 














6 ! 2. 6. 18 | 24 
— 79 | 39 3.16 340 | 341 3.85 * — BW, 
! 
Eite das Ider momet in Baris br — a 12.0, 

Be ng, Zenae LO, — —08, 
neftern heil, — ————— ——— 
—— er —— Norde Das Luftm eins 
pa a3 Wa ayimum — in —e ir * a m Das — min —— (Maren, 


Daraus ehrt m die — Lufiſtromung im Sentraleuropa, In —S it bei mähiger Kälte die Volarfträmung 


Aedimet umer Seramtmwortlichtert des Druders md Werleuer: X Wuarlandt, 





———— 





Mittwoch —— A. 
Deutfchland, 


A Wänden, 6. Gebr, Rohtem. in jängfter Zeit Zweiſel ‚erhoben 
wurder, ab ptotiftantiſche Pfarrer die Deimalh in der Gemeinde ihrer Uns 
ſtellung tur ifre Grmennung oder erft durch bie rachfelgende Infollatien 
erwerben, fo jah fich das kpl, Giaatämirifieriem veranloft im Einyerfländ« 
niffe mit dem Aal. Gteottminifterium des Innern für Kichen⸗ und Schul⸗ 
angelegenkriten ‚Raranf oujmerifam zu mader, ba bezüglich der Eiwerbuug 
der Heimalh protefl. Pfarrer nicht der Bellpunft der Inflelalien, fontern 
im Hinblid auf Mriifel 2 de Gefepen „Über Helmath, Berehelldung und 
Yufenikalt vom 16. April 1868. der Xog der Verleihung der Fferrflelle, 
zefp. ber —— Befätigung ber Praſentallon zu einer Ffarrſtille als 
entf&ridend tragien ſei. — Hinfigilih der Auslegung und Anwendung 
des zgejehed Kat ber Ariegäminifter In Werbindiurg mit dem Mintfler 
des Inritn eine vicht urwichtige Verfügung eriaflen, Es wird nömlig erw 
Öffnet‘, doB für den Ball als einzelne minter tanglie Wehrpflichtige aube 
Igtgie nur zum Konzleibierfie tauglich ertlärt und extlofio zu biefem 
Dierfe einberufen worden fein follten, tirfed Verfahren um fo mehr ber 
At ſicht bed $ 16, der Arztlien Soft entgepenflehen würde, als tas 
Mehrberfoffungdgelih nur die zum Waffenbienfle Taugllchen eingereift 
wiffen wolle, der Rarzleidienft aber nirgends als eime eigene milktärifdhe 
Dienfigattung aufgeführt fe. Dienad; find diejenigen Wehrpflichtigen als⸗ 
bald wieder außd der aktiven Armee zu entlafjjen, melde diwa aus⸗ 
f&fiepend nur zum Konzleitienft old tauglich arllärt worden und für biefen 
Dienft anr Elureihung gelangt fen follten, 

Münden, 6, Behr, Die ultramontanen Blätter [lagen häufig einen 
Lärm über unferen „Militeriemus* auf, ber machgerade anfängt, ädeli 
zu werben, Beltachten wir «einmal Die pepſtliche Armee und fiellen ſelbe 
mit, unferer Armee In Erbältnig, Der Kirgenfisat hat ungefähr 700,000 
Einkohner und eine präfente Armee von 16,334, es Lommt fohln Auf 45 
Einwohner ein Eoltat; Bayern mit beinahe 5 ‚000, 000 Einwohnern fat 


eine Armee (Linie) von "circa 80,000 Mann, fonacdı ireffen 63 Einwchner 
auf einen Soldalen; nimmt man, wie es in ber kärfllien Armee ter Hall 
if, nur die ſteis präfenten Mannihaften mit 25,000 Moru, God gegriffen, 
fo trifft par eıft auf 200 Einwohner ein Eoltat. Wo ift nun der größere 
Miltoriömn ? In Beyen, mo 3 200 Einweiner ein Geldat trifft, 
aber im Kirchenflaaltz imo auf nur 45 Einteohner ein bimfipräfenter Soldat 
it? Cdlichliä fei roch bemerkt, daß im der päpfilidien Wımee auf 22 
5, im der bayerſchen Armee erſt auf 35 Eoltaten 1 Difigler teilt. (8. 8.) 
a dem neen —— iſt * in Bahern gang heue Eile 
bie Zuzſthung von © —2* — 
m brechen wirb der pruch von 22 igmstätn abs 

—* die —— ehnen —— oder IL fo at Bir 
Bergifen aus zwei ar rn zivel Übers ‚ober Uuler⸗ 
Ihenienantd nub — 2 ee efuleen zu befichen ; bei Verbredgendfälten- wird: 
r Ag er wi Ba gegen einen Junker ober 

n 1 & inem Sechathalle aus M 

F Fr —— —— — qathaile aus Mejereu, zu 
—— gebildetz —*— bie A⸗llage gegen einen ann, Stabeofſigler 
—** —— ha Geſchtornin aus je Drittifeile von ber 
aachũ Höferen mad naqhſt nieteren 58 5 

Be ln at des etert übe vn 
wuf dub —— — 

Rammer —* am vachſun Freitag * und voraueſichtlich 
ferat des Ein feed Zum progeh dei, fo dad» 
ui kn — Bon — Gern En * en 

Rrfernien über bad‘ 
—— enge Befetäfe ber A der 
Usberwelung an cum Badausfdu terige, re 
acht —* die tet 3 der — der .. 


gang beſonders die I 
—* ar —— der old ——— 


nrger Zeitung. 


gewählte 
Er 


nem Unters oder Oberlieutenant ger 





35 — 10. Februar 1869. 


frefer in das Kollegium gelommenen Beifllien bin, welche gelegenllich der . 
Froge ivegen des Edjulgefehed nolorifch zwiſchen Ihrer eigenen Uebergeugung 
und dem Willen ihrer geifllichen Vorgeſthſen und ihren ‚fonfligen —— 
genoſſen in bedenllichen Konflikt. gebracht wurden, Solche Erſcheſuüngen 
fönnen . durch Beſeitigurg befonterer Gtandeeverirelungen ferne gehal⸗ 
ten werben, 

Münden, 7, Gebr. Durch Vereidnung vom 29, u, Mit. wird 
keim Dandelsminifterium eime ſatiftiſche Bentralfommilflen. errichtet, behuls 
Herfielung einer alle Berwaltungäiweige umfaflenden Landesftatifiif; jedes 
Miniferiom entfendet einen Vertreter in biefelbe; außerdem If ber Borfland 
bes flatiſtiſchen Burcau Mitglied derſelben. — Dem Bernehmen nad bat 
bente Fih im dem Rapuzinerhdlzchen zwiſchen ziei Kabalieren ein Piftolen⸗ 
Duell flatigefunden. Der eine der Duellanten fol ſchwer vervundel fein. 

Auch ron Immenftadt girg eine die Herikalen Maßnahmen ver» 
urtheilende Adreſſe om Bärgermeifter Stromeyer nach Ronflang ab, 

Epehyer, €. Gebr, Die erfie diekjährige Prüfung für Zulaffung 
zum einjährigen Greimiligendienft wurde dahler in ten Tapen vom 8. bis 
6. Gebrwar abgehalten. Bon 64 Angemeldelen hatten fi 62 geſtellt; 47 
Eraminfrie beſtanden bie Prüfung mit Erfolg, während 15 dur fielen. 
De Frädifat „befonderer” Befähigung hat fi Teimer ber Geptüflen er» 
worden, 

Wien, 7. Febr. Die „Wiener Zeitung“ meldet in ihrem antliden 
Teile; Der Kaifer hat dem meuermannten Konful des norddeufſchen Bundeß 
im Peſth dad Erequatur erhellt, 

Prag, 5, Febr. Der Rurfürft von Heſſen⸗Kaſſel beabfichtigt anläge 
lich der Ieyten preußifchen Parlamentäbejglüfie eine menerlibe Broſchüren ⸗ 
Ausgabe als Appel an die europälfden Fürſſen. — Der Gtreit zwiſchen 
Junt eztchen und dem nationalen Übel hat bereits bie Folge aehabt, daß der 
berworzagentfle Berireter des Leitern Graf Clam · Marliniz, fi von ber 
Öffentlichen Wirkfomkeit zurüdzieht. Er geht nah Rom, wo ein großer 
Theil des böhmischen Adeld meilt. Huch Braf Le Thun geht nädftens dahin 
ab, — Borgeftern verſchied dahler ber Wyſchehrader Domberr P. Karl Binarity 
nach längerer Kraukheit. Der Verſtorbene bat das Verdienſt, die erſte 
czechiſcht Meberfehung ber Klaſſiler geliefert zu haben, und gehörte Überhaupt 
zu dem cifrigften Ares der cuchſchen Siteratur 


ben, Die riäpeinende 

vier Preife vom 40, BO und zweimal 20 
Themata. — a be ZA 

de Lehresverfammlung zu mwäßlenden Preiögerichle zuerlannt, DIE, 
Arbeiten jollen vom April 1869 bie dahin 1870 in dem genannten Blatte, 


Ver veröffentlicht werden. 


Darmftabt, 5. Febr. —* — 
Welſurg 
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da Ratiomalitätengefeg mit der Zeit geändert werde. 
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Gefällung ihrer Wänfge für Berlin, ©. Belerdb n im 
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j „Rölnifge Zeitung” brachte im den letzten Tagen die Nachricht 
Über gegenwärtig ftattfindende geheime Unterhanblungen zwiſchen Feaukreich 
und Stalien, Deflerreich Heißt es im dieſem Artikel fei von diefen Borgän« 
wohl untereiptet, und feine Diplomatie biete Alles auf, biefen Bertrag 
urch einen zivelten zu ergängen, der ihm vollen Erfah in Diutſchland dass 

te." Die Köluiſche Zeitung“ erklärt, dieſe Nachrich“en von „guter Hınd“ 
' Haben, jedoch fie weber verbürgen zu wollen, noch zu können, 23 in 

felben jedenfalls unwahrfeinlih bünft, if, daß Jialien fi zu einem 

a Kriege an der Seite Frankreichs verpflidten follte, ohne daß ihm 
rihelle in Rom in Ausſicht geftellt würden. Mit einem StAtgen Wild- 


EE8 


_ Kyrol würde fih Halten in einem folden Falle geiwig midt Seznügen. 


Marſeille, 6. Gebr. Das vorgeftera von Algier abgegangene Packet ⸗ 
Boot iſt fo eben angelommm Man Miet im „Monitene de Pällgerie": 
Die Bortehrungen, welde getroffen worden waren, um ba Till zu et 


lad 
Batten fi auf Diebel-Amur geworfen, Detafgements waren in Gjadra 
und in El⸗Griſch eimgebrungen. Rad eimem kurzen Widerflande hatte dad 
Grodene AinMadhy feine Thore geöffnet. Die Empdrer, dadurch Lüge 
gemacht, haben ſodaun den Oberften Sonis mit 2000 Maun Fugoolt 
500 Reitern angegriffen, find aber gefhlagen unb von der Kavallerie 
von der mit Ramelen berittenen Infanterie verfolgt worden, Dieſer 
Erfolg wird den erſchtockenen Gtänmen wieder Vertrauen eins 
auf das Land einen vortheilfaften Einfluß ausüben. 


Mes Yorker Blätter bringen den Wortlaut der am 14, Januar 
Glarendın und Hrn. Reverdy Jehnſon unterzeichnelen Vereinbarung 
Alabama Angelegenhelt. Dad in fieben Artikeln abzefahtte Dolu ⸗ 
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der durchs Lood gem die 
tein Appell, die fünmtligen Anfprüge müjen in 
erledigt fein und bie elwa angewleſenen 
zehn Monaten vom Datum ber 
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Die Gerüchte Über eine nicht durch parlas 
meistrifis find verfräßt, 
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Darmftadt, 6. Behr, Ja Pfaugſtadt find Ende vorlger Wade zwei 
mohlnfälte SHeunen mit muehreren Mebergebänden nebſt zwei Fe 
Raub der Flammen geworden, 

Bondom, 1. Fibre. Während der vergangenen Wade wurden 49 
SäHiffsräge gemeldet, fo daß der Monat Jaauar mt 229 abfälieht, 
Geſtern wütgele abermals eim heftiger Sturm Über das Land, und zumal 
an der Wiſttüſte war der Schiden ein bedeutender. Was pom Sturm ders 
THont blieb, wurde vom Waſſer Geimyefaht; in Piynsuth und anderen 
Hifen von Devon uud Gornmall flieg die Flath höher, als man fir feit 30 
Jahren gefehen. 





Sandeld: und volkswirthſchaftliche Berichte, 


Rrürnberg, 4. Febr. (Dopienberiht) Nah Schlub unjeres 2 
berichtes blieb ba Bee in guter Haltang; es lamen auch noch außer ben Markt 
vorräthen mehrere Kaufe in feinen Rundihaftsiorten'zu vollen Preiſen von den Las 
azen, Ostern waren bie Geihifte zahlreicher genefen, mern Eigner ih niht zue 
rüdpaltender. gezeigt hätten. Doh waren cı, 300 Ballen umpeiegt. Der heutige 
Martt war beizkaum nennenswertger Yuluhe, 16—2) fl. * leblos; es man» 
gelten Sorten, melde bisher zu 14—16 fl. beyahlt wurden, fait gänzlich, während 
die eigentlichen Wittelgualttäten vernahläjigt find Bis ftittag hanben 2-10 
Ballen zu den Breifen von 15—16 A.'und auhgu 172) fl. Nehmer. 

: Raunheim, 7. jyebr, Seit unferem vormöhentlichen Bericht Hat ſich bie 
Stimmung unferes Getee dem arltes troß ber inzmilden wieder fer gemacbenen 
Roeinfhiffiager verflaut, da unler» Dauotzgpyrtmirlte in Holland und England 
niedrigere Notieungen fär Gerfte und Hafer figmalifirten, daher wir begftglich unferer 
Umfige auf die Bedarfsordres des Anlandes angewielen bleiben; ferner fommen 
von den Framybfiihen Wrämpepartements einige Orbres auf Waren und Bscite, 
melde jedoch wegen gebriktter Breiſe feinen bebeutenden Beriandt dahin jür die 
nächte Zeit in Ausfiht ſtellen. Uniere Preiſe find pıe 209 Biumd: Wien 10N— 
1184 M, Roggen Pa—lO L, Bere 10; H,; Hafer 4 2-30 ke. per 
100 Bund. Im OAaeſchaft bleibt Beteoleam teoy nahlaffender Bırbrauhszeit feit 
und Zyne blant diaponible bis 154g vbejahlt. Raböl I9— 194 A, Beindl matt & 
194 —Ur fl. Mobnöl 32,33 fl. Shmrly ſteigend und ungariihes geniehbares 
megen Mangel an Borräthen in ameritaniihm bis 424, IJ. bezahlt, Breile per 100 


* Berlin, 8, Febr. Roggen Bar Bebenar 524, pie Hrüinte SO Oel 
uer Debenar Plın, ver iyehdlahr a. Spiritus der Febt uar 14%e, per Frübiabe 
* Hamburg, 3. Febr, Walzen fill, per fgebruar 54190 Biund netto 120 
Beo.»Ehaler G., per Frühjahr 120) Bio,» Thaler @,, Roggen feit, ver WYebruar 
20 5 .y “ G., per Frubdiahdt 83 G. Rabol ill. Spiritus Kill. Kaffee 
et. Zinl feit. 
* Maris, 8. jyebr, Rübsl per FJebruar 77, 75., per Maifuni 80. 50, 
Auli»Auguft 82, 5). Meyl ver Februar 56, 25., per Mai» AYuni 53: —, per 
Au Muguft —, —, Spiritus per Februar 70. 
* Amfterdam, 8. Febt. Waizen ſtill. Roggen locs unverändert, per März 
192, pe: Mai 195, Raps per April 69, per Herbit 64, Rüböl per Mai 3a, per 


Herhft 399 


Berzal Sl Sale Domea 10%. Good fair Osmra —. fair Pernam 12%, ; 
Mobile — Shwimmende 





Befanntmahung. 
659 Es wird hiermit demjenigen Steigerern, melde bei der geitrigen Holverftei 
zung Meiftbietenbe geblieben find, befanmt gegeben, daß für die gemahten Gebote 
der Zujhlag_ertheilt wird, und die Borwellung bes veriteigerten Holzes, mie bes 
fimmt, am 24. db. M. ſtaitſindet 
Wieſen ben 6, Februar 1869, 
Der at Din Oberförfter: 
Schmitt 


Zwangs-Berfteigerung. 
en „gulolae geriähtlihen Haftengs verfteigert der Unterzeichnete im Wege ber Hilfe 
volitretung am 

Donnerftag den 8. Mpril L Je, ——* ubr, 

auf dem Rathhauſe dahier den geiammten Grundbeſit bes biegen —** 
Freanı Beder, in der Steuergememnd: Gemünden gelegen, beſtehend in einem *8 
5 sab HYauseRr. 92 mit Stall, dann 4,409 Tagoert ade, 0,334 Fa 
ielen und 0,299 Zaqwsrt Waldung aub Blan-Rr. 117, 701, 73. 1716, ITıT, 
1907, 63), 537, 631, 913, 734, 735, 783, im Gejammtjhäßungswerthe zu 4535 fl. 
auf vier Weihnahtsieiiten 1969 mit 1872 gemäß $ 64 des Dypotbelengeleges und 
85 98 ff. des Wrojebgei:es von 1837 unter den am Termine befannt zu mahenden 
meiteren Bedingungen, bis wohin die nähere Beihreibung und Schadung ber Strichs · 
objefte a —— — 5 
ünben den 30. Januart 
Reinbarb, LRotar. 


683 Bekanntm 
den 
— — Be 


Demgemäb werben — — won Wa: 
—— ber Ford ger 
g De ungen augen Sal Grip won Orbertied uuh deren om 
Mont den 1. äcı 1068, 


u. @i 
sur Bo Einzeben ie 
ebringung von wegen Ben 8 dr Sa Forberumgen auf 


zur Schlußverba und jmar 
a) für ee Besten auf 


b) dann für bie Susi aut 
R —— = 10. Mai 1868 
dah ier anberaumt, He jedeamal früh 8 Uhr. 

Säm ger bes Bemeinichuldners werden hiezu unter bem Rechts · 
nachtheile geladen, baß die Verftumung des eriten Eriltstages ben Aueldlch don von 
ber maſſe, ba3 Verſaumen der meiteren Eoittarape den Auzichlup mit 
— — — Geitstagen ton nibt nur pri 

lun an 1 El mue 
ch om. am gem 


preifnlari — 3—— —— es ilt ben 
—* t Handl d , welche aber fpätellend am 
Fed — ed we wi —— —E anberaumt find, — 
ſer —— ei, ——— = Elan m be Kl 96 Bolitä ht eit 
erwerthung ber Ma 6 —J eines mit umjaſſen · 


ber ®: er ee efurators 
—E den chläfien ber CE der — beitretend 


ze am ar bes £, Bezirkägerichts an ibh wehnheften mohnhaften Glaubi · 
Edil dortſelbſi 
Be hr * — me Ba beten, 


erfügun 
ee Ms ih wgeitellt or 
Alle en we = ’ r mie rfonen, melde —* 
—— in n haben, wer! AR forbert * age 
und voller Erſa leitung —e ihrer he nur an 
vſchaffenbura reip. an ven bereinfigen — u nr und Yen 
Bemerit wird —— 2 Fltiomafje ai tft, die 72 
—— Schulden 320 betragen, worunter wwothelen · 
rg —— Sigen Lernen und Verbanblungen unter A 
u a obigen en und Der I) 
Drobung Dr Mu — mit kim innerungen geladen ug 


Rontatiden EEE 
Rosbad, Xbr. 


den 26, April 1869, 


Wiilel 





in B3efanutmachung. 
Alontag den 15. Sebruar diefes Jahres, 


Vormitta * —* 
win —— diebjährige Eichenlohrinden · Etgebniß 5 Stadtwaldes und jwar aus 
—— und 
beilänfig. 800 Mlaktern im Br der untefeiten, Beböee  femih 
von Styum e en 13 en 
verjteigert , Don mit mit . — eingelaben wird, daß e 1Sjähri 
von vorzäglicher Güte bie Schälwalbbeitände vom — ei 


‚en werben. 
"6 de 5. Behruar 1869, 
Die Stadtverwaltung 
Hehberger, Etabtvorft. 


Odenwälder Hrählpolg-Derfeigerung, \ 


Dienftag den 16. — Is., von Vormittags 
ran, 
bommen im Hotel Yachner zu König iO. unten werjeichnete , 


nete "Johann in Schichten ja ‚2 heil. Steden ober 7 — u ur 
ı) — zer (che Waldungen: U 
Diſtrilt Bruchrain 43, Klinge aaa Selengat 1, lg, Hilgertgrabeu 6, i 
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66735 Am Anhange des neuen Schul — April 1869 — finden Stnaben, 
welche chen ober 
— Rufname, volle — ud am bartehe Beni tie ab 


ſcher ana auszubilden der eine — acborner Be 
&8 foll_den auswärtigen Schülern duch diefes Unternehmen das das Elternhaus ers 
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wel; Uſchañenburg bei ihren *9 rweilen, 
taalich zwei — — bebufs Fertigung ihrer EP — Se 


ee bejagt ber ‘Wroipelt , be ber Eppebition d. BL eingef 
ro e in 
ce a ejuiat bis 1. ober Längfiens 15. Ma 7 
nmeldungen y ne geiälliat bis t $ 
gien de Kibere Auskunft berentmilaf ertbeilen, ——— * 
laſſen ober unter — Abreflen * der Erbedition hinterlegen. 
g. Machwart, Reallebrer, Hanau, 
Ebert. Iof. Maas, professcar, Francfort”s, M, 


ve, 
ahl der Berficherten auf 38,100 Berionen, 
—— auf wi 450,000 Tha 
ftie u Banlſonds auf eima 15.350,00 Thaler 
e 
e er einer Jahreseinnahme von 2,760,000 Thlt. waren nur 1,217,300 Thle, 


tie wel 
Ahlen |redmungama en Grmwartumg wurikfbleibt und den Verſicherten eine a 
Dividende in Aueſicht ftellt, 
In dieſem und ten nachſten vier Jahren werben nabe an 
Bwei und drei Wiertel Millionen 
vorhandene reine Ueberichilife an bie Terſicherten vertheilt, was für das Jaht 1869 
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— nen werden vermittelt durch 
"ale ndler E. Krebs in Ajchaffenburg, 
Sergenröbder in Brudenau, 
—— Job. Geyer in Gemünden, 
ori Selmitätter in Miltenberg, 
Mar Yof. Michel in Lohr, 
Heinr. May in Wertöfeim, 


Verbanddeuticher Küller uno Miühlenintereffenten. 


Eiuladung. 


>< Fine Anzahl bageriicher Milller aller Iweige und Mädlintereffenten 
anunz dahin —— einen Jiweigverein für ganz Bayern zu —— 


de ſeine Dibidende von 
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MS Sngemieur —* heute Früh 3 Uhr, versehen —— re 

sa menten, im After von 20 Jähreh 3 oömaten, nach halb- 

ee — a } iber, jührigem, äusserst schmerzlichem Krankenlager i in. ein besseres 
Jenseits abgerufen. 

Von unsäglicherh Wehe tiefgebeugt,, bringen wir lieben 
Verwandten, Freunden , und Bekannten die Trauerkunde von 
diesem schweren , unersetzlichen Verlust und bilten um stille 

Mr * Pen 8. Februar 1869. 
ie genberg den ebruar * 
— ver — a er — Georg Joseph Pfister, Spenglormeister 
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2 Zum Scähulgejegentwurfe, 

Uliremontane Blätter [Heinen wie auf Kommando ein neued willlom⸗ 
menes Mittel zur Belämpfung bed Gäulgefepentwurfes in einer vorläufis 
gen Berechnung des Aufwandes gefunden zw kaben, der mach dem Geſeh⸗ 
erimwurfe für das Bollsfgulmwejen morhiwendig werden wird, Gelbfinerfländs 
Hd kann «8 fich hibei mur um den Mehrbedarf gegenüber dem bis⸗ 
herigen Aufwand Handeln. Diefer beträgt für die Gtaatäkafje 
1,039,470 fl. — worunter allein 591,619 . für bie Dim Lehrperſonal 
doch wehl niät 7 mißgdnnenden Dienflalterfzulagen —; aus Gemeinde 
mitteln 594,072 fl., zufammen alfo 8,693,542 f. Der Mehrbedarf, 
welder von den Gemeinden eufgebrat werden fell, mindert ſich jedech bes 
deutend dadurch, daß das Saulgeld im Crfammibelrage zu 839,822 fl., 
welches bißher zum großen Theile den Lehrern ald Gehallethell meben ihrem 

eglichen Mindefigehalte zugemiefen war, fortan ausfäliekend in die Schul⸗ 

fie ir fol, Wirb ber hidurch den Gemeinden zugeende Bortkeil mur 

f ‚000 fi. angefälagen, [6 verbleibt für die Gemeinden cin Mehranfr 
wand von 394,072 fl. Mein auch dieſer Reſt iſt nit von ben Bemeins 
den allein anfzueringen, fondern foweit die einzelne Gemeinde Überbärdet 
wäre, aud KrelöfondB zu ergänzen, Redinet man im biefer Richtung für 
bie Kreisfonds mac dem bißßerigen BVertältniffe sin Driitheil des von den 
Srmeinden zu dedenden Aufwandes, ſonach 131,357 fL,, ſo verbliche ein 
son ten Gemeinden zu leiſtender Mehraufwand von jährlih 262,715 fi. 
deffen Aufbringung umfoweniger drüdend fein wird, ald durch die Be 
mungen bes neuen Bemeinbegefeßed ſowohl wie bed Eulgefehes der Kreis 
ber Umlagepflichtigen fehr mefentlich erweitert iſt. Der gefammte Mebranfr 
wand aus .Giacide, Kreide und Gemeintemitteln wird fi Hiernad auf 
1,433,542 fl, berechnen. 

Bei ber namhaſten Berbefferung der materlelen Stellung der Lehrer, 
wie fie dur den Befegeniwurf (durch Erkögung des Mintmalgehaolts, Ges 
wäßhrung von Dierflalteräzulagen, Mofnungsdentfgädigengen und Umzugs⸗ 
gebüßten, burd; Ucberragme der Koflen für den Mepnereizchlifen, Erföfung 
ker Zuſchüſſe an die Unterügungdvereive für Dienftuntauglihe Lehrer und 
für Lehrersrelikten) beabfichtigt ift, würde und, cfiem geflanden, eine olel 

Öfere Mebrung des Auſwandes für das Schulweſen nit überrafht haben, 
ir Können und daum des Eindrucka cawehren, dah jene Partei, melde vor 
zugäwelfe die unerfätingligen Loflen 'flets im Munde führte, um das 
Landrolt genen ben Edulgefepentwusf anfzugegen, darch biefen mäßigen 
Betrag des Mesrbebarfes fo unangenehm überrafpt fei, mie feinergeit über 
die Rachticht, daß zur Drdung der etöften Gtaotdaußgaben eine Gteuers 
erkähung, wie fie vorher ald Popanz benägt worden war, nicht esforderlich 
fel. Top eine Berbifferung im Egulmwefen und inäbrfondere eine materiell 
günfligere Sla lluug bed Lehrerperfonald nolkwenbdig fet, hat feibft jene Partei, 
die Alles mur für fi haben mödte, unferes.Wiffend niemals in Ubrede 
zu Allen gewagt, fo fuhr ſie vlellelcht im Innerflen von gegentgeiligen 
Zünfjhen beſtelt fein mag. Wir werden viellcicht nächftens Beranloffung 
finden, den Gefommianfwand, der für. die Bildurg des Volls für noihiwens 
dig exlaunt wird, mit dem -Aufmwande für den lathollſchen Kultus in Ber 
gkidung zu gießen; für Beute befchränfen wir und auf bie Bemerkung, daß 
gelommte Mehrung des Bedarfs für das Schulweſen nicht mehr als 
dad beirägt, mas aus Gtaatdfonds alleim für dem katholiſchen Kul⸗ 
ind jährlig dızaplt wird, und daß die ganze Mehrung deffen, mas die vie 
In Gemeinten dea Königreit. für Echuliwa de aufzuöringen Haben, nicht 
ateit ur — jet Bealsssınieh 

eit zur Au ung. t en. Pfarreien I 
tas Land den MRefraufiand für — Voitaſqulen —— au 

arg vertrag, umierliegt unfered Eradiend fowenig einem Zweifel, als 

aß dad aufgewendete Kapital im keiner anderen Unloge gleich reihe Binfen 
tragen lönnte. Gonderkar ift «# jedenfalls, wenn über die neue Laft in 
tenfelben —— * * in * tab Volk als —— Sen 
angegangen ‚zu einer „Ehremgabe vom fünfsgi 1177 

goldener Hällung* beizuflenern | lue Aban * 





chland, 
Münden, 8, Gebr. Ueber die Behandlung des Wrmengefehentwurfs, 
welcher feit ber vorigen Zandtagsfeffion der Kammer der Rrihsräthe vors 
Begt, vornimmt man, daß der Meferent Frhr. v. Artlin feinen Bericht hier» 
Über nicht eher vorzulegen gewillt fel, ald bis für die in vielem 
mit dam Mımengefehe zufommenhängende Gemeludtorduung eine fefte Grunde 
Sage gewonnen fe. — Sqhlitßlich will ic noch bemerken, daß mit Beftimmate 


FT —— F 1nÞtïeßQlr 


ulgefepentwurf ente 
nehmen wir für heute, was der Hr. Referent über das fo viel ventilieie 
Berhältnig der Eule zur Kirde jagt, indem er dabei bepfglide Keuferungen 
von hervorragenden Ehulmännern in den Tırt feiner Ausführungen einfligt, 
Ihrer Entfiehung und gefäichtlihen Entwidiung nah, bemeit er, ift Die 
Bolltijäule zur Zeit der Reformalion als eine lrchliche Anftait in's Leben 
gelreten und geflaltete ſich dur den Untogonismus der verfhiedenen Dies 
Uglondbelenntnifje allerwärts in deulſchen Landen als ſtreug geſchledene Ron 
felfionafgule, Je nachdem der römifhe, — lutheriſche, — kalviniſche — 
ober Heidelberger Ratechiämuß ald Lehrbuch ber Religion galt, war bie Schule 
eine 1ömifdrtaifolifge, — lulheriſche, — oder Laloinijereformirte, Erſt 
mit dem Hervortreien der Humanitätsitee und ber regen päbazogligen Bes 
firebungen des vorigen Jahıhundertö trat die konfeffiomelle Abgefchloffenheit 
bed Voltoſchulweſeud mehr zurüd, Der Slaat bemerkte in ber Ichten 

des vorigen und zu Unfang biefes Jahrhunderls mit Schmerzen, wie 
Voltajgule ein armfeliged Dafein friftee. Herrſchtegier war ed, die ihm 
antrieb, bie Zügel der Gchule felbft im die Hand zu —— 

nit, Bon allen Seilen wurde das Reinmenflige und dad Reinriflice, 
die den verfhiebenen Belkenntniffen zu Brunde liegenden, gemeinf 
ligiös, ftligen Joeen beiont, bie Pflege reln ⸗ menſchlich bürgerliger Bildung 
Alker ald Aufgabe, Pfligt und Redt anırfannt. Mit einer räßer nie dagewwes 
fenen Begeifterung wurde von Fürflen und Shulmännern, von Welllichen 
und Beiftligen aller Konfeffionen, — ofne bie Reste und Eigenthämlice 
keiten diefer Preis zu geben, — eine Reform des Bolkeſchulweſens in Ans 
griff genommen; fie war gleihfam bie Zofung der Zeit und bad Gireben 
der würbigfien Männer bed Gtanted umd ber Kirde geworden. Wohl ente 
fanden Hiebei an verſchledenen Orten Lonfeffionell gemifgte, nur in wenigen 
ändern z. B. in Branfreih, Naffau und fpäter in Holland eigentliche 
Kommunalfgulen. Das frangäfilge Grey vom 1. Mai 1802, das in ber 
Pfalz Geltung Hat, erklärt die Primär» (oder Bolld,) Eulen ald Kom⸗ 
munalſchulen, ald Gemeindeanflalten mit Rüdfigt nicht auf bie Konfelfion 
ihret Lehrer und Echüler, ſendern nur auf deren @emeindrangehörigkeit, De 
jedoch im jenen Eriegerifchen Zeiten tad Friedenkwert einer geſehlichen Reors 
nanifation des Boltaſchulweſens Leine tiefen Wurzeln im n treiben 
konnte, und ba bie Bemeinden vermöge Des I zuftcheuden Wahlrechtes 
bel Berufung der Lehrer anf die Tonfeffionellen Berfältuiffe ifrer Angehörigen 
in der Regel Rüdfigt nahmen, ſo blieben auch im der Pfalz die Schulen, 
während jener Zeit, Im Ganzen mehr oder minder rein Eonfefflonelle oder 
tonfeflomell gemifgte, Diefem Ihatjägliden Befland trug denn aud 
die atundlegende Verordnung ber koniglichen Kreisregierung vom 20, Hug, 
1817 Rechnung. An der Spihe des Befehenimurfs der Regierung Art, 1 
iſt vom der Bollsfhule nit nur verlangt, daß fie bie Jugend im bem 
ellgemeinen Kenntniffen und Ferligleiten zu unterrichten, fondern auch zur 
religidärflttlichen Erziehung berfelden mitzuwirken habe. Die religiös. flitlihe 
Bildung, ofne weiche ein entfpreigender Bolldunterricht. nicht gedacht werden 
als die bedeuiſame Aufgabe der Volkoſchule ausbrüklih das 


Baıte Srifl 
Rechte (fo wie die unveräußerlien Rechte 
nde. und der Bamilie) gegenfeltig anerlennen. Wer 
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fondern vielmehr um eine Granberechuigung, um Giderung 
Selbfiftändigkeit beider und gegenfeitige Anerkennung ihrer 
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ee Staata · und 
5 —5 hy wit mesreren Andern vor, daß reine —* 
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zu erflären — dem bis jehl gellenden 
Und Kircheurechte. Go lange ber konfeſflonelle rg 
der Bold, Schule ein obligatorifcher ift — von dem Seiſtlichen ober 
Lehret der Ronfeffion erthellt, — und von dem Eirdlihen Dbers 
ehö:ben beaufflätigt wird * Bleibt der Schule ber Cyarakter einer 
ſonellen u für den Wall, daß "he Haas anderer Sons 
gentlichen Kommu · 


—78 der Rdigionsunterrict mist obfigatorifh erflärt, keinerlei Rüdiät 
auf konfeffionellen Unterfciede der Lehrer, Schüler und Huffiätssepdr- 
—— und ber Kirche, wie den Religlondgeſellſchaften Üderlaffen 


ee me und ihre Unger 
en —3— — nicht bach ſtaallichen Geſetzeszwang, ſoudern nur 
e Röthigung er Diele Kommunalfgule 3 


ben Pb Schulgeſthe in Defterreih erſtrebtz fie iſt jebody im voller 

Een und mit großartiaftem Erfolge in den Staaten der nordamerte 

sen Union durchgeführt. da ſich im letzterer bie Treunung ber Rinde 
vom Staat volfländig vollzogen Hat. Das Spitem der Kommunalſchule, 
weldes in Rafjau bicher u I — gerade jeßt Heftig angegriffen, — aber 
and) vielfach verfgeibigt wird, weil für basfelbe nit unmichtige Gründe umd 
erfreuliche Thatſachen ſprechen, ift nur unter der Boraudfegung möglig, daß 
nur Kirche und Staat varg von einander geſchieden find, — völlige 
"und Kaltusfreipeit und durchgehende Gleichberechtigung allır Mer 
enehellfiegaften ge eg auch jene Mreimilligkeit und Opfermils 
welche in den morbamerifaniichen Staaten bit allen 






) für bie religidssfittliche Heranbildung der Jugend thã 
aehat. 2 er Sinn und Grift des Volkes noch * zu folder Hohe fi 
ertoben Hat, wird die Einfägrung der Komnunalfchule an den fon» 
—— Bedenflicpkeiten fcheitern, oder doch als ein Berfuß er 


Staate, wie — de verfaffungemäßigen — der —* 
—— unllebſame Streitigkeiten 
—9* Arigen micht Bffentlien Religlondgeſellſchafen tHumlichft Seren, 


wurde Kara bt «3 dem eingelnen Gemeinden überfa konfefr 
fan er ai geraiſchte Gerneindeſchulen und den ae 
‘perwandten 


fogar a e Säulen zu begränden, 
— Maf, der König Haben am freitag den 6. d. 
den, ag und vorgeftern Gamftog den Stantsminifter 
bed Janern v. Hörmann in Audienz empfangen. Geftern war wieder Hofe 
tafel, zu welchet u. U. der Rromoberfihofmeifter und Reichsrath Färft von 
——— die HH. Staatsminiſter Furſt v. Hohenlohe, Frhr. v. 
BR aa a a ed 
t the Fehr. v gen n ware. 
Erlangen, 8. Febr. Dem Bernehmen nach hat die Krelsregierung 
von ee auf den Beihlug des Gemeindetollegiuims von 27. v. 
tföpließung ergeßen * dag die beantrapte Fortdauet bes 
j in der Verwaltung der Bürgermeifterfteile ãA und defir 
halb * fei, und daß das Kollepium ber @emeindebewolimägtigten 
daher drei Tagen über Ausfpreidung ober Nihtauöfgreibung der 
Stelle * au CH Habe. 


ermäiter von Ronflan. Hr, Gtromrper wird nicht blos für einen 
den * Aufland“, fondern geradezu für einen „Schurken* erklärt, 
der „no einige Stufen unter Dem ſucht, der filberne Pöffel Mehlt“. & 
drüden RE die Dur fournaliftifden Lakaien des Fürfen Windtfhgräp, der Era 
fen Sro Thun, Elan Martini, Blome x. aus," — In der geftrigen Slhung 
de ——— kam eine Petition des 80ahrigen „erften“ 
won Sa dufels bei Karlobad, der nach 6Bjägriger Dienftzeit einen Gehalt 
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mehrt werden. Die * mad fünften Batallline der Iafanierie, vom 

dem DOSerftlientenant des Megiuients kommanbdirt und. fabil im des —— 
—585* garuiſo airend, fo wie die Depolbataillone ber 

ölteften Hauptmann befehligt, Haben indeg mu: 20 Mann rg 
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fl 
Ja ber Fonrmier’ ſchen Seit find in 
de jeigen Ehmsarnes der beleidigen Braut — ** 
gen, welche der Teauung * hatten, 
verhort worden; die Unterfudgung ift alfo im — a 
Allgemeine Zeitung“ umd „Neue Preugifge Beitang* entfalten Ex 
Ümen als „durchauß ; fig" bezeich jeie Darſtellang des 9 
auch wicht ein wahres Wort am der Behaupteten Giräfp’eblgt bed —* 
und der Ohrftige wäre, Mir habe er, nachdem er ben Zuſtand ber * 
vor deren künftigen — —3 Eirgliher Voſchaften 
auf der Ken dia M vitanden. 

er, 8 Ber, Mar ah fi$, daß vor Song —* 
der —“ FJunt argelant wurde, bei der ame 
Prinzen auf dem Perron bed Hlefige 1 Baönbofes an Yale durd 
ſprechen des Wortes „Mabizeit* eräst zu haben, jevo in beiden Yaflans 


cuſtae ——— handluug 


Ter · 
mir zut Verhandlung vor ber —— angeſcht. — if * 
laut der „D;B.32.* der Kompttenzslönflift erhoben morden, | 
ftins vorkäufig alle weitere rich € Tätigkeit aufödrt. 
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ihn mit einem Dolch verwundet zu haben, ein 
Berftiiumelung der Zeiche betheiligt geivefen zu fein; zwei andere geihen 
ber gleichen Schuld; allein alle erklären, of 12 nur Werkzeuge und 
unge er ide Ge a Wr In keffetöt Hoffen fie durch 
oder falſche Erfiärung bie Schwere der —— er der⸗ 
Ihnen zur fallen, u Fo muß im Jntereffe ber Geiſt⸗ 
ae ehe — * völliger le un ve 
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aufs FeidenfHaftl aufs 
—* hei —* — reg eime populũte San Bias vn Baden be 
—— n Saragoffa fan —— 
wöfceiheit ftatt, und in Barcelona ade eiıte a. re 
* die mur auf dem austrüdiichen Wunſch —— 
m die Gährung des Boltes —* —— Aeuß m Reigen.” 
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Telegraphiſche Depeſchen 
* Münden, 10, die flo erflärt 
Da Brrüßt, — er. ra —— let En 


See Br Apcil a , utrei 
a a et 
57 . RorrefponbenpBurtan. 
. — „aa Die „Wiener Zeitung“ vom Millwoch 


— ri burg fel 
ui - —— wendet fich in Beftiger 


Se der ne Mk, der micht old Auedtug 
588 werden könne. 
— a Kammer —— — 


u eg und bie „ ae ' fragm, 
oder igni 

it „Patrie” dementirt das Gerucht eines Bändniffes —* 

und Fronkrelch. 


Imtliche Nachrich! 

CH &e. Moj. det Aönlg Haben ih digft bibogen gefunden, 
den bißherigen Dffizialen bei ber Betrieds -Abtheilung der Geucraldirektlon 
der tal, Berteßronfialten A. Dachs zu Mänden zum Rechnungtkommiſſär 
—* die tigen Offizialen bei ter genquaten Abibeilung E. 

und F x zu GeneralbirettiondsGektelären, dlieſen extra 
— 5 . erledigte ftatusmäßise Gefretärkftelle au beförbern ; 
den ten bei der Welriebd,Wbihellung der Generaldirefiion der k. Gr 


| — 0 









amtävermalter de: 
Hähfurt zu ke 
dem ng? 


= me 2 5 
und zum “u a Ammerſta 9 3— 
erledigte Bahnamiävertwalteräftelle in Saizburg den Shen 1 Dffsialen, pe 
dem Pokalbahnamte Münden, I. @oß, zu befördern, entlig die Gielle 
Babnaktitäverwalter® in Rofenpeim wflegen , dagegen bei Boll» 

Dafriarhte 7 einen weileren Offigiafen für den Eſſenbahndienſt zu 







—* and hiegn den BER bei dem Lokalhafnandte Münden, J. IR 
zu ernennen, 
BEONTITTTER Rachrichten. 
Berlin, 6. Fehr. Wie haſige Zeitungen ſqhräiben, zeigt. Zaftrem 


feit einigen Tagen ein weränderteß ‚Benehmen; eb ſcheint als ob. bie ſillle 
Einfamteit feiner Zelle und die Laſt der vom Tag zu Tag ſich mehr ans 
bänfenden.Berelfe feine” Schuld ihm bie: bisßkr: meiflargaft zur Shan ges 
tragene Sicherheit einer gefränfien Unfhuld geraubt hälten. Hauptſaͤchlich 
iſt —— in feinem „ feitden ein 


Benehmen — 2 
dieſer Beil ke der —* oft fundenlang des —* in feiner — 


auf und * ſp x fh hin und gefikulist Saftig malt 
während m nterfugungseigter bei feinem Verhör Y 
Heinmürhig und aunfaft ge. Obwodl er ſich noch Immer nicht dazu Ders 
wi n will, ein offened Sans 17 Ahern, ſo mertt man bo recht 

t,, wall er 60 Mt uod eindn Rettungs 


dar — zur r 5 A 
N 
J —2* — e 5 8 FC at 555 
das —— B verübt wurde nfag u 
„4 —— Ban ar We Ban 3 Au —— —* 
en 

re nik N due, er air abgehaltenen Ber 

“a "s. ? ner „Rreuzyeit Am 3 
Januar * J = ‚sei —— rg in 
Übrigens geſundes IR eboren,, auf deſſen unterem Müdentheile ſich 
—* —— er toeler Pi get befindet, Ja 


t uber ih mit großer Lebha 
7 gun ; beffen op Tu "burg die Wand der Geſchwulſt zu 
ſehen find. Seint Gid —** der einer 5—6 Monate alten Frucht. 
Dirſchau Hinzu und er- 


Aören; _ 
Das n ei 17 ea Tapas — 5 —D V 
a Kurs rc 
mit ‚due Pi ger Rapaune,, Welſche, Hahnen, ug Werth 
von ca. 80 fl, geſtern hier an; fait ‚auf den Markt zu geben, ging er 
Sauflcen und verfaufte feine Waare, ohne Daß er einen Gewerbes und 
Baufirfägein gelöft Hatte, zu erflaunli billigen Preifen. Die Haare Br 


_ Bonfiägirt und der Händler in die gefehlihe wierfahe Strafe, d. I, 110 fL 


genommen, 

Bonbon, 5. Febr. Die Llebhaberei der Fuchthehe Hat wieder meßrere 
Opfer gefordert, Aus Lides wird gemeldet: olgung- sineh 
Fuchſes fanden fi mehrere ber eifrigften Jäger plöglih am Ufer des klei⸗ 
nen Hluffes Ure, den Meifter Reineke ohne Umftände durchſczwommen Hatte, 
Das-Blüpden war hob angeſchwollen, und fo fliegen 13 Jäger mit ifren 
Pferden in ein Boot. Diefe® ſchlug indeſſen um, und außer den Fihr⸗ 
leuten, und Sohn, fanden vier Jäger I Tod, Einer vom ihnen, 
Eir Eharled Slinpeby, war ber Ichte feined Glacımes, Karl 1 erhob defr 
fer Vorfabe zum Barönet, und dleſer erſte Wäronet opferte für dem unglüds 
lien Monarden Als, mas er beſaß, und obendrein fein Leben auf 
dem Schaffot. Auch mehrere Pferde eriranken; die Hunde ſchwammen 
an’3 Uſer.“ 


Die Ziehungeliſte der durch den Bewerber Derein in Schwein ⸗ 
fürt veranftalteten Verloofung liegt In der Erpedition zur 
aällıgen Einfil auf. 





umme 300 Schichten stiefernholg. 
2) Gräflich — — 


reg ae am Sauſchl gi 1.273 
e * u — Pate. ‚ öhtannen 78 R., 
82 Schichten 


Revier —— 
1. 5 
Diſtrilt Schmalberg 8, — — Far a. Deuberg 8, 
Diſtrilt Sauloch (am Holyield) 5 19 Schichten Larchenholz. 
aut un A 22 &, Hirdengrumd 50 $., 8, Hoſchbera 6 SR, Rohre 
Summe 144 Schichten Rieiern, 
56 

8) Grãflich Crbad-Fürfienänitäe — 
Diſtrilt Köpfchen 154, u 1 Ehen Aid a 124, Gaisberg IL, 

4) Fürftlich st Amer; 
— Das rs Prog &, Langenzell 50 deral, Hofichlag 1001 A, Lochſchlag 


vier Amorba 
Eumm 6 Mlafter Ei 
32 les und Lardenbol, 
Revier Miltenbe 


Diſtrilt Grainberg und —— —— — Wetdberg uud Gonerloch 50.2. 


TODES- FANEIGE, Mes 


Am 7, ds. Mts, entschlief dahier in Folge einer Lungen- 6 —— des Bräüllers — von Shomnen: 
!ähmung, gestärkt durch die Tröstungen unserer Religion, MI ?iftritt Oennerlesberg, nacht Ebacer ecen, 85 Schihe Schichten Kiefernolz, 
sanft in dem Herrn, unsere liebe, gule Tanie und Grosstante, formen zum 


Gott dem Allmächtigen ar es gehe, unsere vielgelielte 
Mutter, Schwiegermutter und Grossmutter, 


Frau Pauline Bitthäuser, 


geb. Heubaur, Witfwe des verlebten Oberaubitors 
itihäufer, 
heute Mittag 12 Uhr in das Jenseits abzurufen. 

Sie ward geboren zu Paris am 18. Januar 1815 und er- 
reichte sonach ein Alter von 54 Jahren 21 Tagen, woron 
sie 25 Jalıre im Ehestand und, 2 Jahre im Wiltwenstande 
verlebte. 

Die feierliche Beerdigung findet Donnerstag den 11. Fe- 
bruar, Nachmillags 5 Uhr, vom Sterbhause aus statt und der 
Tranergottesdienst wird Monlag den 15,, Früh 10 Uhr, im 
hohen Dome abgehalten, wozu Verwandte, Frıunde und Be- 
kannte der theuren Verblichenen freundlichst eingeladen werden. 

— den 9. Februar 1869. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 










































































Fräulein 485 ichen«, 
Maria Theresia Sennfelder, H guten ale * * — — 
"in 1 me Sur u Fertdenihung ringen, WA: 
büten wir, der Verlebten ein freundliches Andenken zu be- Dbertörlier took m Amine und Dr. Madler zu Miltenberg, 
wahren Stadtprozelten den 8, Februar 1869. ... Elnjährigr — oh Auen. 
für sich und im Namen der übrigen Verwandten. I |? —— Borbilbung zum Einjährig«,sretmill 












Alle einschlägigen Lehriäner ben in tä 35 2—3 Stunden vorgetragen 
nb biebei den Seit ei! en ber (Cileven —— Radſicht — * 








unge Geute, m ungen befin« 
683 Befanntmacbung,. den und an bi cr Sul ud web, Wen rc Ua Ha 
ses gr Feian Lh ir on Genen Rn | re Fre fin Erradt Franpie 2 
J prache iſt ge 
Montag den 1. März I. Je. ich io dab auch wen niger Benittelten 5 ie hen ———— 













Tage an die bieffeitige Gerichtätafel et 
u Fe 
Königliäss Berielsneriät 


Mehling. 
Zar Ar. 751. Berninger, 


Odenwälder Yfählholz-Verfteigerung. | Nuhrkohlen | Die Dr. Steffan'ie 


Dienflag den 16, san. l. 30, von Vormittags eimaQualität. Augenheilanftalt 


—— be am liefert umb bie Beträ eujin Brantfurt am Main — 
— ae a2 def. eben Monats gegen hf am ib Sasendeuen, — 

tm Hotel Büchner Ping * Di: sunden — ee, zu Meinbergspfüblen ſeines j aufen, } 
Holgguantiiäten an wi Fre 1 baper. Klafter * nungen einkaffiet, Rede Bequeimite ei — 


Augenlra i 
685 of. Alone Funkel. higten S und unentgeltt 85 
» ng Bere tee Waldungen: 64763 Ein in der Gärtnerei erſahte ner — — — 
berlöckter:i Bielbrunn: „ [Denn aus hiefiger Gegend, fann dauernbe]637 Cin weihteinenes Zafchentuch mit 
Diftrilt Brudrain 43, Mlinge 14%, Sellenglatte 1a, Dilgertsgrabeu 6, Rothehaide |Hrbeit ernalten. Näberes in ber &rn bi L 8. gezeichnet, murbe verloren. 


—— —— zu Aſchaffenburg .· 
8. 
j 


rt kigte bas Thermometer in Dura 9 — * Bordeaur 64 eg 10,2, 
Mabrid 22 ara, 0 Ka ride Bien —Ol, _Leiprig 8. TE zu Petersburg —, 5.0 
Serarania Hareiaral 14.8. Weir 1&hetland) 39. Palentia PYiemı) 11.7 Kinher n, Be ol 20. S 
Kebigirt unter Ierantusrtligleit Des Lruders — cgerẽ atlanbt. 


Reflektarten m:rben erjucht, Fich —— 5 I; bei be 
Bee zu melden, — gerne —— he =; oder ihre Miele 
bei ver Eypebition 55 nr * Abe su binderl — 

u t, f 
"ask, Tof. Maas, a «NM. 
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*.* Die Ultramontauen und die, Religion. 


In den Rumpern 18 und 19 dis Hiefigen „Berbachlers am Maln“ 
findet fi unter der Wuflgtifi: „Irenneng von Anche und Staat“ par ein 
jammervelles Gefchreikfel ‚eines publlaiſtiſchen Rekruten, des nur Infoferne 
von Werth ift und fogar eine erfreuliche Geile bat, ala baraus hervorgehl, 
tag im, Lager der Uitramontanen brreit# eine Ueine Entnägterurg von dem 
Eiegesraufge Uber den Ausfall der Bollparlamentewoßlen einzutreten, und 
baf tn einigen Köpfen und @eriffen die Beforgnig aufiutämmern beginnt, 
man befinde fi nicht ouf dem reiten Wege, um bie eroberte Stellung für 
bie Dauer Erbanpten zu lönnen, es mödten bie oftmals zur Erringrng des 
Sieges angewenteten verwerfigen tel der Hinterlift, Tänfhung, ter 
Berdächtigung unbequemer @rgaer für bie Dauer bei beim frrepeleileten Wolfe 
nit mehr audreichen, ed möchte fi dann das Velt vom diefen falſchen 
Propheten und ter von ifnen beriretenen ade Far ag abwenden. 

Es ſoll Eier wicht unterfucht werten, ob die oben erwähnte Eninädr 
terung mehr ter bloßen Furt, den erfhligenen Sieg nit behaupten zu 
fönnen, ald der aufridtigen Regung des Sewiſſens und dem Etreben nad 
Umkehr ton tem falfcgen Were zuzufchreiben ft; es iſt dies Im Ergebniffe 
gleihpülig, Denn tur eine Umkehr würde unter allen Umflänten ber 
Religion genügt, dab wäre die Hauptſache. Ja, eine Umkeht von Selten des ultras 
montanen Thelles der Geiftlien und ifrer nichttlerikalen Gefinnungegenoffen 
iſt dringend geboten, fol nicht die Religion ſelbſt Schaden leider. freilich 
töre ich Aber ſelche Forderung Me Ultsomontenen proßes Enfegen Außen: 
man tagt es, ullramentane Beflreburgen und Meligion für verjdietene 
Dinge zu halter. Ja man wagt e2, Euch Ultramontanen den Mantel der 
Religion vom Lelbe zu reifen, damit Eure Hertſchſucht in ihrer Bldhe vor 
den Mugen einer vermunderten Menge fich zeigt, wan wagt dieſes auf Grund 
der @eiächte, Es mürde Hier zu weit führen, dad Treiben der Mtramens 
tanen, d. 1. terjenigen Klerifer und ifrer Helfer, welche nicht allein In Glau⸗ 
bensfaden, Jontern aud intweltlihen Dingen bie Kirche ober vielmehr 
ihre Leiter als allein oder doch vorzugewelſe maßgekend angefeben wiſſen tollen, 
auf Jahrhunderte zuräd in das eine zu verfolgen, Es fell, hier nur 
baranf auſmertſam genıächt werben, ob nach dem jahrätindertlangen Rämpfen 
bes Ullramontantämea mit den —* en Ralferm um die Hirtſchaft der 
Welt die Oberherriichfeit auch in poliliigen Dingen gwar errungen wurde, 
taf aber hiedurch ——— und lelder "bie Religion feltft allmahlich 
ſeht in den Hintergrund trat, ba d nei Bättlicyen und des Welt ⸗ 
lien aUmehlich Neformationsbefrebungen und Spaltungen nournothwendig 
herrorrufen und ſo ber Einheit der Reiigion unendlichen Scaden btiugen 
mußte. Es ſoll ferner daran erinnert werden, tag das Treiben der jenigen 
Ordens, ter ſich von Anbeginn feiner Entflefung an ganz tefonders als 
Stäbe unb Träger des Utramentaniemus angzelchnele und hs behufs Era 
reigung feired Zieled, unbebingter Herrſchaft im religidfen und weltliden 
Dingen, am melften in bie Polltit mifcte, die einzelnen Staaten und Völker 
an den Rand des Berterbend brachte und zu der enerpiichften Gegenwiht, 
zur Bertreiburg veranloßte, ja fogar, ven einem Parfte ala ber Reltalon 
gefährlich erfauint und mit Aufhebung des Orbend brahndet wurde, Daß 
das Treiben ber Ulframontanen mit der Reltgien ſelbſt gar nichts gemein 
Bat, geht wohl am beiten daraus herrer, daß im allen Rändern, aus denen 
die Jefuiten vertrieben waren, wie aus Sranfreih, Defterreih, Vahern, 
Epanien, das Volk had) wie vor der Religlon feiner Väter treu bliet und 
noch Heute treu bleibt und daß durch diefe Reinigung wahre Rellgofttät 
nur gewann. 

Die Bermifgung des Welllichen mit dem Girligen, dieſes Streben 
nad Alleinherrſchafi nit mur über die Beifter, fondern auch über die Reiber 
und ben Beſithz ber Menſchen fehen wir leider auch fett wieder von vlelen 
Geiſtlichen anftreben und hiezu auch Lafen benüten. Alle Mittel find regt, 
wenn fie nur zum Btele zu führen ſcheinen. Man miſcht fi vielfach im 
Famllien · und ——— man treibt grohe und Meine Politik, 
und an Heiliger Stelle, anftatt ber Lehre Chriſfif von Liebe und Dufdfamteit, 
von Frieden mit fi und den Rebenmenſchen, auſtalt ter Ermahnung zu 
einem wohrhaft religidſen Leben vernimmt man pelltife Abhandlungen, 
wird die Berdlkerung gegen einander und gegen eine mißliebige Meplerung 
aufgehept, die Mxtorität dee Staates und feiner Behörden |pftematifdy unter» 
graben und mo Morfe Ker Beruhigung und Berföfnung verktindet werden 
follten, fört man Ausbrüche ber ungezögeltften Barteileidenfchaft, 

Auf dieſe Girdmung muß und teird bie Gegenfirömung eintreien; 
fie mat ſich ſchen jehl fehe bemerkiic, 

Diefer Rüdſchiag aber wird, fo fürdten wir, von ſchllumen Folgen 
jr dad reltgiöfe Leben der großen, fi ter Anlorität Anderer lelcht Bine 


ee 


— — 


12. Februar 1869. 









ebenden Maſſe des Wolter begleitet feir, Der Mann, welder fih am 
Ittgellungen der Blätter und plautttürdiger Perfonen, oder auf Berichts 
verbanblungen Aberzeugt, daß bie politifchen Abhandlungen, jo wie bie M⸗ 
theilungen ‘Über olitife Perfönlikeiten und Verhältniſſe, melde ihm ber 
Herr Pfarrer oder Kaplan von ber Kanzel herab, oder fonft mo geprebigt 
bat, geradezu falſch waren, der Mann, der 4.0, aus dem Munde eines 
priefierligen ulttamontanen Parteigängerd die erbaulige Aufforderung 
dernimmt, in Bezug auf politifche Wirkfamteit zur Lüge zu greifen, da ans 
geblich die Wahtfeit heut zu Tage nichts mehr gelte (dergi. Ar. 303 der 
„Aldoffendurger Zeitung“, Mitipeilung über x, Truuk), ber Mann, weicher 
son einer ganzen Relte von Grmeinteverwaltungen die öffentliche Ertlärung 
Fer, die Gemeinden feien in Folge der Umtriebe des Klerus bei ber 
Hirn in Kffiogen ſtattgehabten Zollparlamentenadhwahl durch allerlei 
falfge Borfpiegelungen über Perſon und Eigenfhaften der Raus 
dibaten Hintergangen torden (vergl, Mr, 22 der Zeitung, den Wrtiel 
d. d. Uſchach, 20. Ian,), Tiefer Mann wird vachdentlich und argmöhnijd 
werden, er wird fragen, warum denn dieſelben Utramontagen, welche früher 
bei fo vielen Unlöfien als Feinde bes Wollen, jeder Aufklärung und jebes 
iortfchrittes fich erwieſen und ſiets mit dem Meaktionären zur Unterbrüdung 
ed Volkes gemeinfame Sache machten, jeht auf einmal jo Häufig „das 
Wohl des Volles“, „Bräßelt*, „Wortfäritt” w. dal. ſchöne Worte im Munde 
führen. Da wird dem Manne einfallen, daß diefelten Herten im Jahre 
1848, als die fllmmen Piberalen darauf drangen, bad Bolt und Indbefon« 
dere die Pantberölferung von den erdrüdenden perfänliden und on 
Leitungen tudlich zu befreien und aus den armen mißhandelten ler⸗ 
joflen wohlhabende, gleichberechligte Staniäbürger zu wmachen,, ih ‚mit reale 
Keraren Mbeligen und Beamten, verbanden, jahrelang die-harirädigften Pro⸗ 
zuffe führten, und wenn Mlles nicht Helfen wollte, ein Baar ‚Bent: 
teilen Der» 


! durch dad Belbpejrei: „Die Religion ft in Befal i 

jussten, ba wird dem Mann einfallen, daß damals Im ter, als bie 
Eöfen Abetalen Sleichberechtigung aller Staattangebdrigen, gleiche Gertheilung 
der Staate⸗ und Grmeindelafien, Abſchaffung aller veralteten Gtanbesvors 
rechte, Abſchaffung des Alten Grwerber und Anfälfigmagungsuniefens, vor 
nah nur dem Reihen freie Bewegung und Verwertung feiner Kräfte und 
Anlagen mögli war, der minder Bemitlelle aber aUlmälich ganz verfommen 
mußte, betrieben und auch durchſetzten, gerade biefelben Ultramontanen und 
Reaktionäre die grimmigften Segnet waren, da wirb dem Manne einfallen, daß bie 
Drohungen der genannten Herren, die Welt werde einfallen, wenn es den 
Liberalen nachgehe, falſch waren, daß vielmehr die Liberalen Mecht Halten 
und fi ald die wahren Freunde des Volles eriotefen, daß in unſerem | 
nm Bayern jeht im Mllgemeinen ein wohlhabtuder Bauern» und Gewe 
fand lebt, Daß vor dem Befehe und MWebörben Alle gleichbthaudelt werben, 
dag weder ein geflickter Fragen noch ein ſchwarger Rod vor gerechter, Strafe 
fsüpt, dag wan fi jeht nicht mehr vor einer 'engberzigen Bemieinde oder 
Behörde bie Erlanbniß zu erbelteln braucht, fig fo oder fo zu ernähren 
und einen eigenen Hausfland zu errichten, und daß dergleichen Tönen 
Dinge mehr beleben, melde den gulen Ultramontanen unb ihren Gefine 
nungegenofjen ein Gräuel waren und ſehr bäufig mod find, Wenn aber 
dem Manne alle diefe Dinge wieder einfallen, dann wehe Euren UAnfehen, 
Ihr Herren, die Ihr nach Kräften alle Hutorität untergraben und bie, Ihr 
die Euch arvertrante Geilige Sache der Rellgion durch VBermengung mit 
fatfgem politifchen Parteigetriebe umd burg Benüpung der verwerſſichſteu 
Mittel zur Befriedigung Eurer Herrfäaft ſelbſt am meiften beſchädigt habt 
— der Mann wird Euch lange nicht mehr glauben, 

Das ift die ernfle, ja traurige Geite des ullramentanen Treibent 
bon religidfen Beflgispunkte aus, uud ed wäre Pflicht der beireffenden 
Borgefegten und de# —** TDyeciles des Mlerus, der ſich Bott ſei Dauk 
doch auch no im zieralicer Auzahl erhalten hat, z. 3. aber von den ultca⸗ 
wmontanen Staͤndesgenoſſen eingeſchüchtert iſt, anf dieſe Geſährdung der 
agenen Code aufmerffam zu wachen und verſchledene Herren Konfrattes 
aus polltifcen Kampfgähnen wieder allmählig in Teidenfhaftslofe Lehrer und 
Veobacter der Religion CEhriſti umgumandeln, 

Möge man, anflatt die eigene Leidenſchaftlichtelt mit Berufung auf 
Me Leidenſchaſtlichteilt Anderer zu beſchonigen, fl bie golbnen orte zur 
Richtſchuut nehmen, wilde vor Kurzem eim dur untadelhaften Lebenfwan« 
DI, Gharakterfeflisfeit und Gelehrfamfeit gleich hervorragender Geiſtlicher, 
Herr Abgeordneter Dr. Ruland au Würzburg, im der Kammer ſprach; 
„Ein Beifiliper foll jih niemals In bürgerlie Ange 
Vegenheiten mifhgen, fonfified mit feiner Wirffamtelt 
als Seelforgervorbei,” 

—r—e e — — — 








il 


a7 
F 
£ 
s 
4 
& 
she 
HH 


Sg 
iz 


FE 
F 


alab 

(Al. 
dem Vortrag des Mög, Gelbert ald 
Säulgefeped iſt das Weſentliche bere 
Rıölefe aus den dem Referat beigeges 
niffe der ——— Lehrer 


) 


H 
Ere 


Aus 
des 
«3 erübrigt nur eine Bein 
ftatiſtiſchen Beilagen. Die 


u 


o 


ber‘ 


iin 


anfen 


gegenüber ber 8 in 
ayern kommen auf 818,485 Eins 
en ee Pe 
a ern um 200, 
> Säle weniger zaͤhlt als die Pfalz. die größere Sterb⸗ 
= uffalleude erhal 


AT 
"27 
3 
g 
€ 


Säulinfp be 

Roftenaufwand 3925 * In Nlederbaytru 
‚sm der Pfalz 3 kathol., 31 prolteſt., Koften 
er Oberpfalz 38 Lathol,, 3 protefl,, Roten fl, in 


a 
-ı 
— 


3 
E 
? 
1 
2 
— 


g8: yrepgee 
—— 
F F sr 


F 
F 
? 
| 
' 
# 
& 
& 


IE 
| 
| 
8 
€ 
ẽ 


U 


He 
Mi 
— 


Die betre Bälle find Im diefer Erfläruag 
t, das Berbreden des Hochverrathes, ber Majeflätäbeleidigung u. [. fr 


an 
Aus einer Andeutung in dem 


gemeinfamen Gäritte 
8* dort erlaffenen Berorduung gemeldet 

Karnevaldtagen nit gefattet Rad; mer 
an Öffentlihen Orten madliet oder mit 
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Berlin, 9. Ber. Der en katholiſchen St. Hebiwigäkiedie find 
von Fräulein Cacllie Rärnberg in in 50,000 The. zur Gräabung 
einer Gculanftalt für denjenigen Höheren Unterricht der Mnaben, welder 
yuifhen dem Glementarsiinterrichte und den Waiverfitätäftudlen Im der Mitte 


tariſch zugemandt 
georbnetenhaufe gegenwärtig vorliegen, iſt die Summe der aeheimm militäre 
poligeilityen Aus zaben, melde wärend der menigen HRonate deb lehten 
Krieges gemadt worden find, auf 795,000 Thlt. anyegeben, 

Stettin, 6, Gebr. Ueber das Beraid zan des Bucdeud:zeibefipird 
Brafınann, Berlegerd und Rebakteurd der Eonfervativen „ Stettiner Zeitung”, 
ift geftern der Monkurd eröffnet mworben (wobei der Tag der Zahlungd 
einftellung auf ben 5. Auguſi 1868 fehgefeht if). Beranlaßt if ber Kon⸗ 
kard haupifäglid dadurch, daß für die am 27, vo. Mis. fälige Stempel 
feuer der Zeitung ber Gleuerbeirag von circa 400 Tölrn, mit gezahll 
worben war, worauf die Gteuerbehörde auf die Utmfillen der Dr fo» 
fort Beſchlag legte (momit jebod das Weltererfgeinen der Zeitung nicht ges 
hindert wurde, indem ein Theil ber in der Druderei verwandten Preffen ze, 
nicht Eigenthum des Hrn, Graßmann war), Jazwiſchen ift num 
und NRedaktioa der Zeitung auf den bisherigen Mitarheiter Hrn, Hahn über» 
gegangen. Eine Gtempelmummer If mod; immer ni: erfdjienen, alſo die 
Steuer noch nicht bezahlt — ein Fall, welcher Biäher unter ber preußiſchen 

o Stempelfteuergefehgebung noch nicht vorgelommen ſein dürfte, 

Minden, 4, Behr, Ja der heutigen Sitzung der Keiminal - Depu ⸗ 
tation wurde der wegen Majeftätöbeleirigung augetlagte Reglerungsfetretär 
Ds freigefprogen, Eu Harrah der Harrenden Menge war mit dem Pful 
dem Denunzianten vermifgt, Der Denunziant Hat fi wegen einer Waters 


che 
9 e eutigen Berfanblang über den Prof 
2* — —— mit den Mdıdırn bed Hücken 
m Abrede. Der Sqhwlegerſohn des Exfürfen verweigerte bie 


& 
Genf, 7. Febr. Geſtern * Im großen Rath die dritte und lehzle 
BDeralfung eines Befehantrages auf Abſchaffung der amtlichen vers 
fgledener Feſtlage flat, Sälieglih wurde der Anltag mit 74 Stimmen 
6 angenommen, Er lautet jeht nach feinen verſchiedenen Umformuns 
feinen Hanptbeftimmungen nad: „Urt 1, Feiertage And die Sonntags, 
Darid Himmelfapet, Wderpeiligen, 
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a 5,507,824 Morgen 
ungsfumme von 61,929,276 


Telegraphiſche Depeiden. 


WBagter’s telegr. R reau. 


einer Probiſton kãufllch übernommen, 

* Bulareft, 10. Febr. Nachdem der Fürſt die Demiffion des Mi⸗ 
nifterlumd nicht angenommen, wurden beide Kammern fo eben durch fürft« 
lides Dekret aufgeläft. 

ä “ then, 9, Febt., * De) — ul Ft 
folgender Weife Eonftituirt + ı Pr nu 

Abverinos, Finanzen; Pepali, Juſtig; Gacabas, Kultus; —**& 
Da, Das Programm deö neuen 


Rabinetd IR, Die Manahmıe der Deklaration der Monfereng zu ontrufignicen. 
u en Weſt · uud Sübdentichland. 
” Berlin, 10, Ehe. Das Wigesioreientan) dat die Subhaftationds 
srbuumg em bloo angenommen. Der Yufligmintfier erflärte fi mit dem 
Antrage ber Kommiffton einverftanden und empfafl die En blos · Annahme 





Myfe Habe Ifrem Uefprung mit in der Mlfenaffaire. 
Febr. as „Offizielle 
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ſchen Bartel, 
um dem Zuchthauſe zu entgehen, wird 
ſteckbrieflich verfolgt, da bie gerichtliche U . 
Banuilid im Preuß'fgen Falle vergebens erwartet wurde. Das dem 
Hermani zur Laſt gelegte Werbredien iſt das der Unzucht. Selbft 8 
und Beichtſtuhl Haben zur Berübung feiner Mttentate anf bie Gittfi 
herhalten mäffen, 


Sandeld: und volfswirtbichaftliche Berichte, 
na SER. 
ofte * 30 Er., ber el zu 
gerne. dere EM 1 M. 6 Me. Baker ER 85 fe m AD M Cable 
r, 


71.80: ffel. 

Schweifurt, 10. Febr. Der heutige Viehmarlt war troß ber ungünſtigen 
Mitterung ziemlich beträchtlich, mit beiläufig 1700 Stüd Ocbien, stühen und Sys 
ieh betrieben. Der Auſftauf fhmeren Thieren zur Ausfuhr nad Norbdeut 
land war jehr beträchtlich, ber Handel mit Gangvieh hingegen von meniger Belang. 
Die Vreiſe gingen in Folge bes Auflaufs für Korbbeutjchlandb etwas in bie Höhe, 


FH 


ou 


Schwere Oxhien fofteten 35—44 Karolin, Sangohien I-Fishrig, 25—H 5* 
Jingvrieh 1Aabrig 12 —SNatolin bat Yaar, war mit 1 
erden gend ‚ber ER yiemlich belebt, bie te Nachfrage nach 
er! mittleren 
Nürnberg, 9. Febt. (Hopsenberiht.) Die n Geſchate einen 
ebenio raichen en Verlauf, E3 wurden 300 Ballen verlaben, melde big 
11 Uber vergriffen waren, bie bie geftrigen wollen Vreiſe von 15, 1544, * — 


erzielten. Auch im Primaqualitäten ging Einiges um und fanden Hetne 
Spalter Land von 2—28 fl., Hallertauer zu 3 unb 36 fL je nad 
Nehmer. Die Stimmung it heute entichieben beiler alt an früheren 
wären IImfäße von größerem Belang geweſen, wenn Waare unter 16 fL erhältlich nodre, 
. Frankfurt, 9. Febr. Die belländ, Maati bat geitern ihre erne 
drige Auktion von 100,290 Ballen Sane- Dada ta für ben 17. db. amgekiknbi 

Das Sortiment bietet außer braun etwas hi und 000 Ballen Demerararfrt 
nur die gemöhnlichen blaßgrünlichen, blanten und gelblichen Raffee, für bie Au 
wenig ntereile beiteht, (&3 wirb bei ber vorjährigen Heinen Erni 330 
Ballen Java · Kaffee der Maatidappy fhmwer werben, bie im Bubget vorneichenen 
800,000 Ballen in ben biebjährigen gehn Multionen zu Markt bringen zu tönen, 
e3 müßte denn zu dem kaum dentbaren Mittel gegritfen werben , ben mefamemteg 
Lagerbeitand auf Java und im Mutterland ausjuverlaufen ; wir hätten daher die 
Webruar» Aultior Meiner erwartet, und die umfomehr, ala das Geichäft Ichleppenb 
und träg it und nirgends dringender Bedarf befteht. Der englifche Markt it mo 
mentan instaffee ziemlich bejorttrt, bie bis jept eingetroffenen wenigen neuen Geylom 
find matt von Farbe, Mein an Bohnen. Bor April wird fi) fein coulantes Geichaft 
entjalten önnkn, ba bis dahin erit größere, Anfubren von Geylom eintreffen. Diet 

in Holland 3 @, unb in England bei itarfen Umfägen 94 d., allo ca. 344 fl. pr. 
Prozent geftiegen. 


(Mitgetpeilt er. h — in Aida 
von Fr. othof, a Aſqhaffenburg. 
—— * Ei 


Das Adampfihiff „Cimbria ‚ von ber 

ber * ee ar ee 
von m Havre abginz, nellen glüdlichen 

Reife von 12 wohlbehalten in New · Dort -angelommen. — Das 

9 mmonla“, Rapt, Meier, von ber ber 


Dasfelde bringt 81 Paffagiere, 1150 Tons Ladung und 556,727 


Dad Voſtdampfſchiff des Norddeutſchen Lloyd 
terentorp, hat heute bie erfie Diesjährige Metfe 
pton angetreten, 


den Leuchtthurm. 


* 
Me? a wann ee) 98 ee PR Er rem Jäger 
57 ; der abe kur 3 
line Orb im“Febrna 
Te ———— z 


nerftag ae! J. eßberger, ——— MWertdirigen 
a — — Sefhäfts-Empfehlung. 


” t, ben 
Eid ap fe Der Aal er Skagen Yard ann Huck Yan Be | one DR Taee Kamerun jum Aeinernen He In Brent 
bähr * den Rımden obiger —— fo mie den Herten Drlonomen, \lanbs 
* — — Stadtrentamt. —— al Gattungen 
8002 Ns — — ee Gras, Klee & Waldjamen 
he ET EEE EEE EEE umer Suncerung xeeliter und bulligiter Bedienung. Preis 
Bremhof bei Vielbrunn im Odenwalde. Üeänfe Ycen aratıs ya Lienen ; 
den im nt Gehe vn in Iafemakk — 
wer zu Brembof gegen ung in kaljamähigem 
€6 Diutierfkete, 36 Zimmer (gehunb und sein), 2 Stier 6 Am Knfan Für lter 
667 m ae de3 neuen Schuljahres — 1. Hprıl 1869 — — 
Feſchet, 2 Rinder, 2 fa Kuh veritergett. die Schulen Micha 5* 
Reuftadt im Odenwald den 10. ende —— als e — 
69002 Hihter, Resientuang, Ka@blk ir ben den Untergeichneten , melde do beein wachen 
f P Beionbers boten, fib im — ab namen 
EEE — 76 Pr mi * —* der eine linternehmer abornet ng 
691 Yusthreib : — — * auswärtigen Schülern durch dieles Unternegmen das Elternhaus er 
Hub Aura vet Say is Aldsfburg neie ig qm jeht werde 
—— —— Ada Ba ‚Dermittans Uhr, Eller welche in Lfhaffenbvra bei ibren Angehörigen verweilen, werben im 
— ohnha iss Plara Ar ſtaalch zvve Stunden behuts (Fertigung ihrer Shularbeiten überwacht und durch 


Zu gie A —* baare 5361 CH und 1d That od 
bes — de: * > orten ng = ee m 5 6 J Das Naja belogt der Proipelt „ der in der Gppebition de Gl. eingefehen 
ommber 
Ta biek Per ————— it, jo witd ber Zuſchlag ohne Rüdſicht auf Armmelbungen wolle mar geiälliant bis 1. ober langſtens 15. März e, =. den 
he näher Aula. Berne ıbeilen,, bireft 
—— ben m Februar 1869, lafien oder under ——— Bei der € — _ — 


ion bi 
Bay:r, f. Rolurx. Aug. Da ar —E Danau. 
7 — Ebarl. of. Maas, professenr, Franefort s, M, 


zu — den I. een a — Be en/ chirme 


e d,jfind in großer e 12 
BE — — — ee ” Me are 22 06 u None Den SonlNeneeten ER 


genen Yablung der Haufspreife in Friften der-]6%5 and Trier, Schar feck. 
Ya Die den 16. Februar 1. Ir 
u 8, 1001, 12500 Aus 1ns0n 20 ———— re man den Tune 


ben en 












0,85, 19,048, 4 d Bermittags 10 Ubr, 
* ——* dan 7. Februar 1869, u * —F — — — at ine —— freie 
' 14 * de n jeine [+1 
Bayer, t. Rotar. — ae Bee en ae mmilliq madhfkehende Zırgenichahen CMenthih 
se rue ge neB und Bruders re — 
BEE” Sachen ne Herivon: jan Di Dominitus Heiner von Au guſt y fer, ) —— Webiial. rg nd 
. her werjieigert ber lagen wir 9 innigfgerübltefien Dan, genhalle und Exhweinjtällen unter 
er AR, DR tage 2 Uhr, Veionders zum inntglten Danke ver einem Dade, mit etriebetenm 
im Gemeinbehaufe u ce auf tg. geweriheten o ammi rundbeih vflichtet halten mir und —— Haue garten; 
a bekennen] hate 
t 
an den: met de [ — IE Sun genbeg der —J— 10 ee Su, — 
—— menden er verzeben, ie 
eu j * — Die = — ar Ralibütie, hehe "Haıten 
U Sdierlinger, t, Notar, bias ; 


3) ein Moraen zwei Biertel eigentblinte 
u —* unweit ber Ziegel · 
8; 


4) 5 Tiertel 35 Rutben Garten in 
2 Varıeden; 


— * — St green ie had —— 


tri 5) acht Morgen Ader in 7 Parzellen: 


rt daß wir den Wefrieb jeher ein t em Mi; ——* 
F Ur — — —— is 3 — öhren und‘ 6 Km Br nn We 3 ne 
finde 


seite ——— ge vg Bu ig auf 
€ e ung q u“ 
— —— Löslichkeit ae wie —— das fo befiebte robe Korulcmpfichlt 3 mern und. \omitigen ne 


Dis ——— * —— — ine — e ſchelubar F. Gentil, Herſfal Angabe —— —— 
uderer & In Em Tai m 5 Summen. gr J 
Shen Alk Bayern det ſich die Satpinieertag € unferes Salzes ler ui * Dermie Te bare Km — in der Eoedition 
ver m 3. Fleischmann in tfch flenbursg, fo Wie yuders in der rn. d. ML. — abrugeden. 


—— —— zu Aſcoaentuca. 
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in Ay 7.2 120, 7.7, 9. 
den 1 1.0, Wetersburg 1.3, Stodbolm 4.0, 
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Deutſchland. 
Münden, 10. Gebr. "Die 116. een der Kammer ber Wgtord⸗ 
neben iſt auf Üreltag, den 12, anberaumt. Zuf der Tagedorbuung flch 
Die Beratfung ber Anträge auf Abänderung des Waplgefchen 

Münden, 10, Febr, Die „Hamburger Nacht ſchlen“ brachten kürz⸗ 
Uch ſechts Befekentwärfe im Betreff der Umgeflaltung ber Kammer ber Reichs⸗ 
rathe: «6 wird mum aber aus verläffiger Quelle werfidert, doß man im 
wtogpebenden Kreifen noch Teinedwrgs über Form und Juhall bed vorzus 
legenden rfegeniiwunfa ſich ſchluffig gemagt habe und milhin bie von bım 
nördbeutfgen Blalte mitgetheilten Enitwärfe nur den Charaller vorläufiger 
Begutachtung haben können, — In ben Kluts der Linken und bed Bens 
tramd will man heute den Entwarf tes Schulgeſthes einer Beralbung 


unterziehen, 
». Münden, 10. Febr. Der Abg. Kolb dat feinen dem 4. Ausſchaſſe 


Übergeberien Antrag in der Frege wegen des Wahirechts mit Ausnahme bed 
dir Mammerbefcluß inzwiſchen bereitd erledigten Punktes beyügli der 
Reifebiäten ter Abgeordneten Geute bei ber Rammer wieberholt eingereicht. 
Dit Autrag lautet; „Hohe Kammer der Abgeordneten welle an Se. Moj. 
ben Rönig die allerunterihänigfte Bitte richten, allergnäbigft die Vorlage einıb 
Gefekieniwurfs an deu gegenwärtig verfommelten Landtag verfügen zu wollen, 
wonach bezüglich der Banttagswahlen folgende @runbfäge zur Anwendung 

kommen hätten: Allgemeings direkte Wahltecht, Wählborfeit jedes voll 
Adrigen unbefoltenen Staatdangekörigen ehne Rädfit auf gg 


als 

ulpfligt 
u 

ober völlig verdunfelt ift, berfelbe alſo durch Gtrafeinfcpreitungen nur — 

Ditteln 


futirt. Da tie Dierflalterdzulogen erifeilt werten follem für die Wirtfams 
keit der Lehrer im Allgemeinen, abgeſehen tavon, ob Ag in einer ober im 


mehreren Beistelnden verwendet ober argeſtilll waren, fo wurde bie Beftiu: 


mu 
au 
dleſet Velaſtung gewahrt und bie Durchführuu 
Schuigeſetzea wicht durch die ——— Mittel ein zelner FH 
meinben und reife erſchwert wird, Würden biefelben ben Rreiäfonde über 
Hürbet, fo müßten die jenigen Rreife, —234 fon mehr für: bie-Dolld« 
fägule Überhaupt’ heleffiel und’ ehe vert ältnigmägig 8 Anzahl vom Lehr⸗ 
ſtellen errichtet haben, unperfältmigmäßige und ungereiptfertigte 
auf Rreitfonks übernehmen, als andere in biefer Beziehung bio jest weniger 
thätige Rreife. Außerdem bleibt es den Beimeinden urbenommen, für ibre 
Lehrer eime gAnfligere Befolbungsftala fefzufehen, Imfoferne fie ten Mehr⸗ 
bedarf aus eigenen Mittelm zw decken ‚vermögen. Mur auf diefe Weile fann 
bie wegimellerbe Abficht des Geſttzes, mit dem Dienfljahren auch dad Dienſt ⸗ 
einfommen der Lehrer entfpregend, zu n, daß Berbleißen" ber meiften 
Lehrer auf ihren Bäßerigen Stehen zu ermögligen und allguhänfigen Stellen ⸗ 
wechſel as in Wirfigkelt erreicht werden. . 

CH Wunden 41, Bebr. Das Föniglige Gtaatsminifie 
rium des Dandela unb ber Sffentiigen Arbeiten bat 
den Baßrerm der Kreisgewerbſchule Bayreuth, Ghriflopp Dit, wegen Kervors 
ragender Leitungen Im Erelfand», tie im Lincargeignen; der Gewerbfdule 
zu Afdofferburg, Joſephh Gamhaber, megen feiner Seiftungen Im Freie 
bandzeihmen , und der Kreiägewerbfäufe Hupsburg, Jehann Vilchael Bang, 
wegen feiner Lelftungen im Lincarzeidnen ald befondere Anertendung Ifrer 
erfolgreigen Thaligteit und des Berfländniffes der inen obllegenden Rers 


aufgabe Gratififätionen zu Thell werben Laffen, 

Be der Beratjung des Squlgeſehentwurfek, melde, wie ich er» 
fahre, erft am fommenden Montag, 15. Febr, en wird, Kat ber 
L Prößdent. Prof. Dr. v. Phil die fämmilien Rammermitginder durch 
a mo nur | bger Dr die a * daß die 

’ anr immer ellen zu Rn, 
felben dor der Beratfung' den ' und Vertretern ber 


— — — — 





Gtaotilaffe zu jchopfen find, damit auf dieſe Weilt das Vrinzip Weigtru 
r 


htleiftungen 











vorhanden iſt, Beralhung und Beſchlußfaffung des Schalgeſehausſchuſſes das 
ga erzielen. (Aupab, Abdatg.) 
Negendburg, 9. Sehr. Der E Regierungbrath Ürhr. v. Ow das 
bier it nach längerer Rranfgeit geflern geflorken, 

Erlangen, 10. Behr. In Hentiger Sihzung des Bemeindelollegiums 
wurde von 25 Anweſenden mit 13 gegen 12 Stimmen beihloffen, daß 
eine Ausihreibung ber Bürgermeifterfiele nicht fatifinden ſolle. Da mit 
diefem Belhlug zugleid; ausgefpregen if, daß Hr, Därgermeifter Papellier 
wieder gewählt werden wird, fo ift zu Seffen,. daß derſelbe dem von ber 
Gifammubärgerfgaft fo einmütktg und für hu fo ehtenvoll aufgefprodgenen 
Wunſche nadlommen und fein Dienftentloffurgigefuh mädnchmen werde, 


Bon Hrn, Brofeffor Spiegel in Erlangen wird dem „Nürnb, Rorr.” 
mitgetpeilt, daß die Ragrigt Aber einen om ihm ergangenem Ruf nad; Wien 
unbegrändet jel. " 


Prag. 10. Gebr, Der Bieflge Konvent der Barmberzigen Brüder 
at an ten Kultuem it iſter v. Haaner eine Beſchwerdeſchriſt gericptet dagegen, 
daß der Otdenkgeneral In Rom dem Ordentregeln zuwider jet wei Jahren 
die Wahl des Orbend-Provinziold zurücfalte. 

Berlix, 9. Gebr, Im ter heutigen Sitzung bes A metenhaufed 
Überreichte der Handelöminifter im Namen des Mranken sd bed In⸗ 
nerm die allerböhfte Ermägtigung der Zurucknahme des Belehentwurfs we⸗ 
gen einer neuen Eintfellung der Wahlbezirke in den alten. Provinzen, nade 
dem der erfte Hitikel deffelben von dem Harſe in einer feiner lehlen Sihzun 
gen verworfen tworben iſt. — 

Berlin, 9. Febr. Im der heutigen zweiten Kongteßſihung ber nord⸗ 
deutſchen Lant wirlhe wurde unter. anderen folgende Reſelution nad langer 
Debatte imgerömmen! „Der Kongrefi eillärt «8 für dringend nothzwendig, 
bog. wine aus Wahl’ 1 —— ——— 8 brotbudeie 
win de 667 dem Audfhufle ng ———— einen volle 
ſtandig außgearbeitelen molivirten Organtfationäplan baldinbglichſt zur Affent⸗ 
Ugen Distuffion und bemeähft dem dritten Kongreß nach redhzeilig vorge 
gangener Verbffentlichung zur Beſchlußnahme zu unterbreiten. Hierauf folgte 
die Beraikung bed Berficierungäwelen?. . 

Bırlin, 9, Febr, Wie fwierig fi bie Angelegenpeiten des Staals⸗ 
audfaltes im engeren preußifen, wle im meiteren Bundesrahmen geſtallet 
aben, mag man daraus entnehmen, daß bie Regierung, gegenüber bem eins 


ftimmigen Verlangen ber Unterrihtölommiffion,. nad einer Beihülfe des 
etroffen, daß die Mittel zur Beflreitung aller Dienflalteräzulagen Giaated zu bem Ziveden der Fahrer Willwen⸗Kaſſen, auf einer. ent 


ng beharıt. Mus demfelten Grund iſt and vorläufig an eine Aus⸗ 
führung eb "lang entworfenen Planes einer Eijenbahnverbinbung zwiſchen 
Difit und 'Memel nicht zu denken, obrohl Me unmittelbar betheiligten Kreife 
und Gtäbtt darum dringend nnd immer dringender gebeten haben, und auch 
Heute noch wie um ihr tagllches Biod biiten, obwohl ſelbſt der 
nifler und zar der Krorprinz ih für eln ſolches Unternehmen lebhaft in⸗ 
tereffiren 'follen, und obwohl fogar Staf Biämard angeblich die Zuflderung 
erteilt Hat, beim Rönig eine Zinpgaraniie für jene Strede befürworten zu 
wollen. Dem Mitglied einer Dremeler Deputation ward in voriger Mode 
auf eine ermeuerte Vocſtillung eröffne: dab bie Regierung, laut Beſchluß 
des Sefammiminiferkumd, Im keinerlei weue Ausgaben willigen könne, bevor . 
nicht dad vorhandene Defizit vun und. dur den Relchstag 
oder dad Pollparlament neue Winnahmquellen geſchaffen ſelen. Nicht mit 
Unreät folgert man aus diefer unummundenen Erflärung, dab fih daB Des 
figit doch Beträchitich Höger geftaltet Hat, ala «8 vom Finanzwinifter gefgils 
bert worden if. Im Rrelfen, welche ber Regierung nahe flehen, mocht man 
daraus auch gar kein Hehl mehr, weil man fidy ſehr richtig ſagt, daß man 
vor dem Reichstag doch entlich mit der Waprheit Geraustüten mülfe. (A. 3.) 
> Berlin, 10. Behr. Zu Ehren des Bürften von Diontenegro findet 
heute Im töniglicgen Palais ein Diner Rait. Der Fürft empfing geftern 
einen Deſuch des Brafen Biomarck. — Die „Mortbeutfche- Allgemeine Beis 
® erklärt De Berliner Mittheilungen ber in Wien erſcheinenden Wochen ⸗ 
ft „Der Dften" vom 6. Februar in Betreff kriegeriſcher Auſchauungen 
der preußifen Megierung für Fllſchungen. ; 

Darmftadt, 10, Behr. Diefer Lage fand in dem beuachbarten 
Dieburg die Einteibun einer, muerbauten Cynagoge ſtati. : Der dortigen, 
auch nicht befonberd den Gemeinde wurde died mur dadurch ermöge 
licht, DaB auch von anderer Geite, reichlige Beiträge hlerzu eintamen. 
een fin Allee als auch ber devorſtand 
Dieburg mn anſchaliche men beigeflenert; babamert wurde nur, 

- bei der Feiesfihen Einweihung ſowohl —— — ald die 


wer 






* der fibtifäen de 
efinitins — gefunden: Der 
— feftgeftellt und fi 
68 zum Markmalfah von um 
wird ſofatt bewickt werben, 


erein, für Kurheſſtn“ hat 7*5* 
enhauſes, welche gegen 
Def ne vB 532 des 
ehemaligen von Heffen verfügt 
wird, gejtimmt, inäbefondere aber denjenigen, melde in den Ausfpußfipungen 
und Sei den Verhandlungen im öffentlicher ‚Siyung des Mögeorbnetenhaufes 
mannhaft für das Recht eingetreten find, feinen Dank erliäct und weiter 
beſchloffen, biefes zur Renntnig des Az. Herslein mit dem Ecſuchen zu 
Bringen, ben betreffenden Abgeordneten hiervon Mitthellung zu machen, 
Beankfurt, 11. Gebr. Wie wir vernehmen, wird auf nähkm 
Montag den 15, Februar eine Dürgerverfammlung wegen ber Rezeßfeagt 
von Bürgern aller Parteien berufen werden, Diefelbe fol im großen Saale 
des Sanibanes ftattfinden, 
archie, 


ſche Mon 

Peſth, 10, Gebr. Troy der bedeulenden Konzeffionen, milde bie 
Bortfepeittäpartei den Orthodoren im ifraefitifchen Kongteſſe machte, Haben 
ſich doch die Orthodoren heute er genen abfentist, — Vrboatberichte aus 
Del tale über die bereit? gemeldete Jaſultirung des ungarifdgen 
Bannırd es Nähere: Eine Schaar von Leuten zog auf das freie Feld, 
Hißte am einer Ta die ungarifcen Farben auf, brachte benfelben don» 
nernde — und zerriß verbrannte das Banner unter eutſprechenden 
Reden. Der „Pefiger Lloyb* bringt“ darauf, daß ber k. k. Beneraltons 
ſul in Bulareft jene Gcaugthuung fordere, melde. allein im Stande iſt, 
eine fo flagrante Berleyung der internationalen Beziehungen * ſahnen. — 
Sonntag fand-in Gydnghos eine koloſſale Wahlrauferei ſiatt. Es gab viele 


Berkiundete und einen Tobten. 


Florenz, 8. Fehr. Die „Com, ial“. dementirt die Geräte im 
Betreff von Unterfandlungen wegen Errichtung einer Runzlatur- im Nord⸗ 


Beüffe, 10. Behr, Laguerommieres Deife nad Paris iſt durch bie 
Ungelegenheit der lureriburgiſchen Wugelegenpeit veranlagt. Bifgofjspeim 
dementirt den Abſchluß — zIwelten Erf) 


Der Rail IF. din —S— als Geſet — 
er en 1 
nad; melden alle vom A nah Rußland eingehenden Waaren, deren 
Bert on ben Mbfenbdern zu m deflariet ift, bonfiszirt und zum More 
thelle der betreffenden Zollbeamten verfauft merden follm Der Eigen⸗ 
thümer erhält: die beflarirte Summe und 5 Proz. der Berfaufsfumme, 
Aucy ſteht ihm’ das Beſchwerderecht an das ruſſiſche — 8* 
aber feine Beſchwerde für unbegründet erachtet, fo werden ihm bie 
5 Prozent der ag entzopen, ‚ 


JDaſſth, 10. Febr. Huf die Rachticht von Der — ern 


Rattgefundenen Kammer» Auflöfung herrfät hler allgemeiner Jubel 
belmmgfit. 


iſt glämpend 
Telegraphiſche Depeſchen. 
Mũnchen, 12. Febr, Die Abgeorbnetenfammer hat die Berathung 
Über die Abänderung bed Wahlgeſetzes beonnen, ee men 
— Der Militärausfguß til gemeine Verbregen und Bergehm an 
gwil Überwiefen haben, Der Kriegäminifter hat das — 
Tommen des Geſehes für unmdzlih erflärt, 





Waguers telegr, KorrefpondeupBurean. 
Florenz, 11. Gebr. Die „Marione* ift ermächtigt, die Rachricht 
5* Journale —* — — 58* Aufhebung des Zwanetkurſe⸗ 
t rem ern chloſſen, verfrũhl erflären. 
" abe, 11 1, Febt., Abends, Die — *— durch Serrano 
ae Base Di: in weldher derfelbe betont, bag Religtondfreiheit, 
PVreffreigeit und Verfammlungsreht proflamirt worden feien und bie Aufs 
gabe der Korted darin beſtehe, ———— ohne ſit zu ver⸗ 
zingern. Gegenüber dem alten wie den umgebulbigen Parteien mußte fich 
Regierung energiſch 


Erdrterungen Beranlal # 





“ — 10, Febr. Dat — — * ern rind, ſeut bie 


e auseinander, Eonftatirt die Schwierigkeit „erklärte 
I vom Ronferenzprototoll, und fee u lee =. 


Amtlide Nachrichten. 
in Seine Majrftit der Rönig Haben ſich —eS bewogen ges 

: auf die am Appıllafionsgerichte der Obtrpfalz ma) von —* 
En erledigte Rıtgaftelle den Bezirksgerihtsrar; Mazuft Bruder in rye 
burg zu befdrdern, auf die hledurch am Bezirkägerihte Würzburg fih ar 
ledigende Matäitelle den Bezirkägerihtärath J. Miller in Shwzinfurt, zu 
verfegen,, zum Rathe am Bezirkagerichte SHmelnf ir: den dortigen Baylrte 
geritäafjeffer M. Braungırt zw befördern, auf bie Hiedurh am Dezirlts 
gerkie S weinfurt fich erledigende Aff Horftelle den Bandgeriätäaffeffor 

—— in Acruſt⸗in) zu verſethen ur) zum Laadzerichtdaſſeſſot ie 
Aka dm nögerihtäaccehiten J. A. Tpen ia ——— zu 
ernennen, ben bermaligen Borfland ber rrenanflalt Gt —— * 
Eugelmann, zum Vorſtande und Oderarzte ber Rreiöirren « 

zu erntanen; zu genehmigen, daß bie kathotiſche Pfattei nr 
* Beriekdamts Gerotzhoten, von dem Biſchoft von — dem 
bergen Barweer deriben, Bileher D. Bauer, verliefen w 
CH Durch Finanzwminiſterialreſteipt wurde der Wiflitent * 
vom E. Forſtamte Eichſtaädt U auf Anſachen an das kzl. Forſtamt A 
verſetzt, zu Forſlamis/ Aſſiſlenten die k. Forſtgehilfen F. Rommer von Belerds 
en am ?, Forfkamte Zueibräden und K. Prager von Neuhof am E, Forſt⸗ 
amte Eichftäbt Il ernannt, 





Bermifhte Racricten. 
Prag, 10. Febr. Der GteuersReferent bei der tmanne 
(oft Düplhaufen Hat fd entieik. ——— 


genen, — — 8 ee Het 


Der Zebeuer DUO Dia nate-120 


— je: Be gun getan 
er ) ao it 0. N 


‚il. ehr. Rubsl Februar 79, 50, ver Mais BL.DN, 
8. — En — 36,15, per Wat» Jum 3%, 50., per 
. Guuerbzme IL Be 11. ihr. Hang an. per Mai 108, ° 
.y ll. Ballen, 
davon — au ton. Baimosien — und Tage» 


import 3253 Bullen. 
weiß. 
loto’ 581 een 1. 59 he do. September 62 _ 


Großgerjogicen Dofthenter in Darmftabt, 


Grobe nun mi Ballet, Muſil von 
Im 1, Mt: — Bee im m 3: hs Ballet ⸗ 


Dienftag den 16. 16. Februar: 


Ü Eritenmal: 
Die Wibelungen. | 
(Der gehbeute Sieafeiee ; —— in al: Sleateies Tod, Traum 


ebbeL 
Anfang 6 Ubr. 
Bezüzlih, des Bofodiniihen DorjipYebertprand, meider ge 


&, Draisma van Raltenburg in Leeuwarden im bem 
* mr wird, verdient folgende Grflärung dei — > = 
Ban ng gan befonders die Beachtung ber Herren Merzte, wie 


Der Unterzeichnete, Profeffor der Chemie in Amſterdam, erffäct, © 
äbernommen zu haben, von jeder Bartfie Lofodiniſcher Dorſ h ⸗Veber⸗ 
thram, welche durd Herrn ©, Draismar van Baltenburg eim 
geführt wird, eine Probe, von unpartheiifgen Sachverſtändigen entnommen, 
vom chemiſchen Geſichtepunkte hinſichtlich ber Anforderungen zu 
welche an blanken oder befien —— geſtellt werden müſſen.“ 

Amſierdam, eg 1366 

Ga) J. W Gunning 
Brofffer er Che in Aufn, Semi Bu anieue des 
Niederl. Bouvernementd x. 
Siche Annonee im Heutigen Blatt, 


90 


m D er: [2 ‘ - e [23 4% ‘ 
-munulds 2 -Nd® ul sumhuuns m annnd-lrad 










| Stammbolz-Verfteigerung 
| — Fürſtlich Löwen ſtein'ſ en Speſſart. 


Donu den 25. Februar 1. Is., Vormittags 10 Uhr an end, 
—— in Dafeniohr au, —— Fo | = Dus 
a x 


ften? Schema; es, Geſtutſchlag, 3 —8 

* — Ion EB Fe 

ebenen n 

2% Stüd Eicena! he —— au Holländer» und fonftigem Rupholz 

19 Stüd nabichmitte von I1 bis zu 25 Zoll mittleren 
Durchmeſſer 


dem en eingeladen werben, daß ber 
Däljer auf Verlangen Bor der Verfieiges 
n 





eigo. 
Allmächligen hat es gefallen, unser innigst- 


Barbara 


heute Morgens von seinen langen und schweren Leiden zu 

erlösen und zu seinen Engeln heimzurufen. Unsern verehr- 

ten Freunden und Bekannten theilen wir diese Nachricht mit 

und bitten um stille Theilnahme, 

— * findet am Sonntag den * — 
mittags T, vom Sterbehause aus statt, der Trauer- x t 

gollesdienst wird am Montag den 15, Februar , Vormittags uagenſchein norjeigen Iaflen mieb, 

Uhr, in der Sandkirche abgehalten, b Rofenbergiiches Forſtamt. 
Aschaffenburg den 12. Februar 1869, i Einwädter, füritl. ;Foritrath, 


Ludvi: Harrer, k. Studienlehrer, nebst Galtin, rei —  E — 
In Sachen Nathau Lindbeimer von Hobba aegen Matthes Fath 
bad, ‚Forderung betreffend, bri 
ZZ mm lin Ara Ted, om den IL rk Vormitt 10 Uhr, 


AR Befanntmwadbung im Orte Rraufenbadh dag in dortiger I} i es tarirte 
ger Markung liegende, auf 69 fl. 8) fr. 

Den Geiciftsgang des — de Veflagten wach den Weitimtmungen der jünaften Wrojeknonelle 

egen Zahlung ber Strihsihilinge in $ Martis srihten 1869 mit 1871 und 7* 


Asarfenburg, bier bie 
den weiteren, am Termine bekam zır n Bedingungen zum eritmaligen 
ftriche, und wird der Zuschlag bet erde Zare erfolgen. 


Amteiage betreftend, 
eg pr Abhaltung von Tagfahrten ab ur Yulmabme von Parteianträgen in 
Stoilfaden bei Königl, ichafien Rothenbuch den 10, Februar 1 


dem dl. Beptisgerichte U burg find die Montage ımd 





Gott dem 
geliebtes Kind 










































































ER —— beiteber.de jämırtlichen Gemeinden der zum Beyirtz.] 5 Mars, t Notar 
nger und im mil ei aum ir! 
gerichtöiprengel geböriaen Gerichte mmiererbolt delannt gemachte Anordaung mi in} 714 Berfanntmabuna. 


meusrer Yeit allyuhäufig außer At oelaffen In ber Verlajfenihaft der Thomas Slein Ehefran won Mittenberg verfieigert 
® ‚&s ift daber bie dringende Weranlafiung gegeben, biefelbe abermals in Erine|ber l. Notar Franz Kraft in Miltenberg zufolge qrrichtlichen Huftrages 
nermag jr bringen, umd gar fomohl yur Vermeidung von Störungen des Gefhäftse 32 Donnerftag den Mi. März L. I8., b 10 Uhr, 
Ri », els insbefondere in Inlereſſe ber Rechtiuchenben jelbft, indent folche beulauf jeinem Amtszimmer das Gaſthaus zum Lönen mit cauereigerechtſame unb ben 
uhtermbaltung ber Aıntstage gemärtigen mifjen, an den übrigen Tagen wegen Wera|dazı nebörigen Webenpebäuden, fo wie Brunditäden im Gejammtihigungswert zu 
—— Gerichtsmitalieder dued Sidungen mit ihren Anträgen micht gehört ne AR Iablbaz in 4 Friſten unter den am Strichstermine weiter befannt geneben 
per Bedinaungen. 
Eine Ausnahme hievon kann mtr fr ganz drin gende Fälle geltattet merben, Wiltenberg ben 9, Februar 1869. 


melde — Gekhaftäsimmer Nr. 11 anumelben find, Fer Rraift, E Wotar. 





iefe Anorbmungen gelter au für die banbelsgerichtlichen Sachen. r 
Aiafenurg den 9. Februar 180. —— 
ed Bezirla und Dandelsgerigt 
Der fl, Direftor und ‚Qanbelsgerichtencrtand, 
Mebling 


— 23. —— Monats, 
i t s 23 
dem Söifnirtbäbanfe pı Sehienberf — unterfertigte Rentamt 


—E rtei 
ich verſteigert: —* 
1) ans dem Neviere Gräfendorf: 
665 — rung zu Harlem Holander, dann Baur, Fupe und 
ertrüpolge, 
16 YurensMbichritte zu Nuke und — 
Wlan Stlafter Gihubiges Eichen · ahl. holy, 
2) aus dem KForitamte Wolfsmunſter: 
176 Eichen · Abſbnie zu Commerzials Bau⸗, Nutz und Werlholz. 
Diezu werden Rauislujtige eingeladen. 
Wolfäminiter den 8, vfebruar 1859, 
RKRönigiides Sulinsinitaliiges Rentamt 
r 


Fere Wartu, Braut AR 


Die voltändig für 400 Pierde bergerichteten,, mit Schöniten ‚Dufterplägen 
Is . neuen prachtvollen Stallungen find zur Anftellung der feineren erde 
tem 


Rönigli 


Elinfier. 






11 Ausſchreiben. 
Michael Hod, Sohn bes Yauern Ra⸗ 
dur Beichluß vom 59, 0. DR. wegen Blödiinn 
ein Kurator in der ‘Werfon deß 
Dieb wird zugleih im Dinblide auf $ 12 der initeuttion 
dem * t —— —— — 
ung aufgeliellten re Alig nicht a oſſen merben 
—S ben 8. Februar 1869, 
Röniglides Nandgeridt, 
fr Schmitt. 










Mater, 


= HolgeBertteigerung im Speifart. 

Im Softhaufe zum „Pären in Walda ben 

Wontag den E debrner L, 53 ® Uhr beginnend, 
folgende Dolgtortimente an den Meiitbieienden öffentlich verfteigert : 
- \ us dem Heviere Waldafchaff 
RE 

! * e 

verich Walborten : * — 


250 Eichen-Abihnitte von ſeht ſtarlen Dimenſionen und vorzäglicher Qna-|9 

* litaten zu Holländer, Pau Ku und Waarholy i wie ſeuſtigen Meit- und 
640 Buchen, Wert» und i 00, wenn 4,000 Toofe 
70 Rafter Ziyichuhiges auf Stallungen jo wie auf 
9 foultige Eichen · 

































in den MWalbabt 
Ocfenlager, Braffenke 
und an —— 























Soſe durch das Sekretariat birelt bes 
aröherer Gewinn yufallt, davon — joweit thunlich — 


tbihaltlihen Vereina, 
Dr. Georg Saag. 71603 


Eredit-Derein Aldpaffenburg, 


jur Gereral-Verfanmrlung auf Wonta den 13, Februar, Abends halb 8 
vum Kleinen Thraterfanle, » R * * 
sor 


Tagqesı buung. 
ı) Vorlage der Bilanz pro 1568 und Veſchlußſafſung über Verwendung bes 
Röttger Reinpewinne, z 
— re ee 3 bes und des Munich 
tabtgemeinde Scmmelburg fucht Rapıtalen zu I'm Progent geyen erutengermnbe Neuwahl bes Bortanbes und des Ausfchıies, 
vendgembe Siherbeit (joltdartiche Haltung —— en Bag . Lut 5 8 bedarf es zu Statutene YAenderungen bie Wnmeienhrit ber Hälfte 
yablung in ügen von nicht unter 50 fl. kam bislaller Bereimemitali.der und wird dendalb vum alliettiges Ericeinen gebeten. 
1. Mary d, 38. dabier erfolgen, Altaftenburg den I1. Febriar 1869, 
ben 3. Februar 1869. Der Musfhufi: 
er Wagiftrat, Phil. Deffauer, Obmarnıs, 
Rimeder, Bürgerm. 


D. Neuß, Schrutſubter. 
Tr ————an 



















Medaillen des la 
Ban al 1 & Ola 
ves land 

Br Ben x. % # 


EEE cu 





















Dehanntmachung. 
(Helpverfteigerumg in ben de —— ea Hafentopf, 





Doutag der 18. d. Mt, 16, Bormittage v ußr, bit au me, 
merben in ben —— * btkeilungen Dee Evalier ® ; 
after ——— er Sog im &, nme, Sm un Ser Sftanyung fü re — a 


verebelt mit ben Seinften Ka el · und Dehomaniew A end g2 —— 
Fruqhtſtrauchet, Exbberrei x. ac. empfiehlt billigt 
— ee 
Ibefiger in Aariitabt /Dlain. 
NB, Meir. Cat it Abbild: menbaume 
| Verlannen = Dienften. aie: gen —J 


Regelmässige 


le „ 
en —BR 
28000 Bild lieſetve Wellen, 
5125 „ wemiichte Selen, 
i — i en-Rbi Dee und 
Slam eibbucen-Nıurkbolg, 
das Brennholz zum —E das Yau und Rupholg im freier Konturtenz öflent« 


gert. 
—— u e ber — wird hei 2 1 auf bem Buchelberg angefangen. 


au a eben aciiret 
Bill 








71802 Midler, Stabtihr. — 
T19aı Sefanutmwmacbung Passagierbeförderung. 
+ Die Etammbolpoerfteigerung —— a ——— * 11. de. Mie 
—— EN enwerhag den 18. Zebruar 9. von tr: av BO h me & (0, it Hamburg 
am um eden onats 
— *84 7 rar ap altung direk 


(nidjt über Eialanb) 
von Jamburg nach Hew-York und Quebec. 


Yon Hamburg nad Donna Inn Blumenmus Bio Grande 
— — N rg 


68465 Te an } Up U ee 1869 a ‚idefienburn einen Lehr» Die zu unferer Binde ebörenden 20 roßen — igen Segelſchi 

furs be Sa eigend# zır Fahrt erbaut —“ auf das Welle eingerichtet ei — eig 
rn. en orimaß ig mie oben von uns egpebirt und lönnen mir fie Muimanderern gar bee 

uns vie oder A m onders empfeblen. 

A: me 4 Nägere Auskunft ertbetlen unfere Herren Agenten und auf frantirte Briefe 


Han Nr, — iu —F Gustav Böhme & Co. 


in ia de Eprade it geborner Franoſe. Das gan 
kt — * het, * Nr aud weniger Vemittelten de Zteilnahme mög | — 
A 


Klaus nt, Stabtosriand, 

























Lofodinifcher St d M 
feltat ten werde „Ach mögli RBB 1. Mär) 0, 0. bei dem Unten, adt ain 
ug —— * — Ben ui Rita! fen u — — — — — — "Maas 
& [3 € J u 
— * . bereitet von &. Draisma van Balken: ‚X Ir, über Die Sirae 6 Er Be 


Yuguft Machwart, KReallehrer, Hanau. 
—58*— — =, bu in Xeeumarben (Golland). |Fxportbier von Conan, ve 
Eharles Sof. Mans, professeur, Francfort #. taken & u über die Straße 9 Ir. auch 


43 fr, per iHakbe 
I. x rocenbrodt in —— Um zahlreichen Bufpzuc) bittet 
ve -1} und prompte Beförderung von Auswanderern radı f 2 
—— wit * 5 Fam mel des Morddeutfchen| 3, Kein uliger a Sach — F ee 


L men und zwar von Bremen nod Meiw:MorE jeden Sonnabend, 
ng A na I Kittwob, von Bremen nah Baltimore Broj@ire gratis ! (in umd aufer dem Dawe) werben Arts 
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vom 91. März an; auch M 
” & Bed — an = — man bon eyekäieexpe bitionen na a ie 
jeden Dionats- regelmd kige expebi 
utachtun In der Altien-Dierbranerni Alchaffene 
Rem Port, Baltimore, Nem-Orleand, Balveiten, Shan eiton x. zn arehe Bremer PR, Bequt —— J—— — — J 














after, 
„fan Yallenb be Nakırillags 3 Uber, circa 6) m 
Ferrer Extra @gpedition des amerilar.iichen amp fe „Arago“ | hr der einem Er — feine und 13 Ur, a 00 Si weilte 


Kapitän —— von — ———— — lee sn DE ae emmend a &onbikeil, — audi —— — und Naufluſtige hiezu 
uw nen „je 
empfiehlt — Pr den Februat 1489, 


die eonceffionirte Generalagentur für ——— ich, junptegbnik, m batei exgalienen Unterei,, rau ar Eorda, Bermalter. 
’ R 


Dr. W, — * gen: Mn — 
cn jalagenten m — — 
in Res: a; Marl; in Amberg: * — Trdg rin Koatfenkurn: Hof — else == —* abc u r de 
— ns in Paleröber]: A. Engel; in Bagtculh: Ch, Edoberth, in inf‘; inder- er äfe in dem Piere 
mberg: ; in Burgfinn; 2. Keip; in Tillingen a, D.; ec drauer Diep' en Haufe, vie-a-ris 
' i;, im —— Soil: De Seiten: Dil. Dong: dem t. Beyefsumte, bier eröfet"bat und 
: 9. Kibnlein; in Reftl; Och Veibtner; in Aronad empfiehlt ſich in allen in fein had eine 
: —— Landshut: A, Wacter; —A—— Artikeln unter — 
in Diemmingen: &. 9. Eculer; in Wiünden; &. 19. Keibig; : 5, Auber; i ; 
in Aülnberg: 6. — Rlaranofie | ; * ⸗us Nittel 
8 — ein; in Rehau: Yn "Glahel: el; in Kofenei: MN. Hornitein 726 Für das Gomptoir eines btefigen 




































n: ©, Yeineder; i- —— Louis Müller € 6 Somp,; it Eirauking: 72a? Cine Bobrmafchine und ein Fabeitgefchäftes wird ein Febrling 


ee: — 3, I * in —— M. ſiirzinger; in Wtalbmünden: auf if b den nothigen — deſucht 
— ber —— Näheres in ber Erredillon d. 










421 35.0 





44 410 | 47 | 25 | MW. 


Dem. * DR * — 
Petersburg 


SBRHRE 


zeigte —— 5 Buck Baria '89 


mie Rama) we: Mn m.) si, gear dit im ſo H Frantt 77T m. m). — 
—— — HE — Em die rn 1 en m rn, Ebene —— — 
Acoiniti Nee Seruriuoe ilichteil "und derlegers a. YBaılandt, 








Aſchaffenburger Zeitung. 


Sonntag 


Deutſchland. 

CH Münden, 12. Gebr. (116. öffentlige Sihzung ber 
Rammer der Abgeorbneten.) Am Minifiertifhe die Lönigl. Gtaatd- 
zulnifler Fürſt v. Hohenlohe, v. Greſſer, dv. Hörmann, d. Pfretzſchnet und 
v. Sqlör. Präfldent Hr. v. Pözl gab belaunt, daß zu Referenten ge⸗ 
wählt wurden: der Abgeordnete Feuſtel über den Antrag des Magiſtrais 
und ter Ben eintebenollmägtigten Mündend „die Befreiung der Gemelude⸗ 
anlehen von der Stewpelpflicht“ betr., Jörg über den Antrag der Aäbtifchen 
Kolleglin Würzburzo „tad Geſeh Aber die Immobillarbrantverfiherung“ 
Bein, ©. Gteindtorf Aber den Antrag „die Abänderung des Difirikitraitts 
pefehes” beir. Weiter wurte bekannt gegeben, taß der giößere Befchgebungd« 
aueſchuß am nähflen Montag Redmittags 5 Uhr die Bereihung über das 
Einfäßrungegrfeh beginnen wird, Rum begann die Beralhung über die An⸗ 
träge des Mögeordneten Dr. Karl Barih, Iörg, Kolb, Grämer und Croiſ⸗ 
fant auf Atönderurg der Landiogswaßlgefekgebung. Referent Frhr. d. Om 
bemerkt zunähft, doB zu dem früßer vorgelegenen 18 Unträgen erwähnten 
Belruffd no 5 meilere gelommen find, melde gleichſalls eine Atänderung 
des Landtagsmwahlgefiged bizlelen. Allerdings Hätten wir in Bayerm zit 
verfgiedene Wohlſpfleme und es frage fi, ob dies für tie Länge gulihnt, 
pr Zeit Könne aber trehdem ber Audſchuß keinen Anlaß finden, das birıfte 

obl[pflem zu empfehlen, weil er nicht zu der Meberzeugung gelangen Mune, 
daß bei dem tırefien Wahlrechte eine wirflid, Wahre und wirluch volftändige Vollt⸗ 
verlrelung geſche fen wird. Hälte ber Aueſchuß die Ueberztugung, daß bie direfte 
Watt eine Bolköverireiung ſchafft, welde wirklich bie Pepflognemie des ganzen 
Bolfes wirdergibt, dann würde er fofort and jür Einführung bes mels 
nen bireften Wahlregid flimmen, Die birefien Wahlen fpielten das Volt 
in bie Hänte von Bartelogenten und dffselen den Umtrieben. ber Parteien 
zu allen mögligen Mipbräugen Thür und Tor, Bas Begehren nah 
deſe hlichet Gefkellung ber Wahlbezirk Habe ihren Urfprung in einem ger 
twiffen Mißtrauen gegen die Gtaaidzewalt und In der Beforgniß, ba libe⸗ 
zale Siadiebe jrle dunrch Lonfervative Zantbegiıke mojorifiet werden können; 
allein diefed Miptrauen und biefe Bejorgniß hällen ſich erfahrum öp ala 
unbegrändet eriwiefer. Eine Abkürzung ber Wahlperloden oft be In bas politiſche 
Leben eine Ben egung briegen, die noch nadiheiliger wäre, ala die Bewegung im 
foglalen ben, Da auch die Wiffenſchaſt noch nicht eulſchleden habe, ob das birekte 
Wahtfpfem dem indirekten vorgugiehen fei, ta ferner daB von ben Antragfiellern 
verlangte naue Wahlgefeh fi In brei Bunkten von dem Bollparlomentswaßls 
ach unierjgeitet, auch im anteren Stanlen mehrere verfiedene Waplipfieme 

eltung haben, beantrage ter Ausfguß, dem erwähnten Anträgen nit zus 
zuflimmen. Mräfident Pozl bemerkte, dag außerdem dem Ausſchußantrag 
mod) mehrere antere Anträge vorliegen: 1) Gabe der Abo, Jörg fol 
Antrag zeprodugiet: Hohe Rammer wolle beſchllehßen, dag Ge. Maj. der 
bulg ollerefrfurhtvsUn gebeten werde, dem Landiage den Eniwinf eines 
neuen Laudtogewahlgeſe hes anf ber dem. Bollparlamenid-MWahlgefepe ents 
ſprechenden ®rundlage der allgemeinen direkten geheimen Mahlart fcpleunigft 
im Vorlage bringen zu lafien.* 2) Mio. Kolb Habe feinen im Aubſchuß 
— Aultog in folgender Yaflong — „Hohe Rammer der 

borsrbneten wolle an Ge, "Mol. den König bie allerunterikänigfte Blite 
rigen, alle ſte Borlage eined Befepentwurfed an ben — 
verfammelten Ranbtag verfügen zu wollen, wonach dzüplih ter Landtagdr 
wohlen folgende @runtfäge zur Anwendung zu kommen hätten: Allgemeis 
ned direktes Wahltecht, Wäpibarkeit jedes velljäprigen, unbaſchollenen Siaals⸗ 
angebörlgen ohne Rüdfiht auf Gteuerzaßlung, geheime Abfiimmung, gefch 
Uche Eeftellung und Verfieinerung der Woßlbezirke, fo daß in jedem ders 
felben ner Ein 
Erfopmänner und 
zeihenb: 


duzltie ferner auch felnen im Ausſchuß geflelllen Antrag, welder dahin geht: 
N; bie Bitte zu richten, I. eine geſehz⸗ 

liche Revifion des Wahigeſehes vom 4. Juni 1848 anzuordnen und hienach 
U. eine ®efezedtorlage an den —— verfammelten Landtag bringen 
loffen, melde 1) tie Wahrbegirke fefiftellt, 2) die Wahlperloden ablürzt, 
die Erjagmännerwaßlen befeitigt, 4) Die geheime Gtinimabgabe und 5) die 
direfie Ertnäßlung der Abgeordneten dur die Urmäßler gewäͤhrt. U. gleid 
zeitig eine Befegesvorlage an den Landtag bringen zu leſſen, welche auf eine zeit 
üße Umgeflaltung der Rammer der Reieräigeabgielt,” Ba dleſem Antrag 
aqchte Srhr, v. Stauffenberg ala Ziffer 6 unter Ziffer U folgenden Zus 
fab ein: „und für eine entfprehende Vertrelung der DMinoritäten Borforge 
trifft,” Endli beantragte von Hoffmann, die Ziff. 5 unter Ziff. U ein 
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‚ ben. 


14. Februar 1869. 


Im Untrage Hifcher’3 wie folgt zu faſſen: „die birefte Erwählung ber 
Abgeordneten durch die Urmwähler gewährt jerody mit ben nöthigen Gautelem 
gegen tleritale burtaułcatiſche Umtriebe.* Jörg bemerkte u. A. zur Bes 

dung feines Untrages, dag bie Gruppirung ber früheren Stände ver⸗ 
Gmunden, und eine Reublidung von Ständen nirgends erfichtlich fei, 
dem keine andere Bafis für biefe Neublldung übrig Bleibe, als die des alle 
pemeinen Bürgerrehtd, feine für bie Landlogewahltn das beſte Wahlſhſtem 
das ber allgemeinen direkten Wahl, zumal wir dieſes Syſtaem ſchon bei dem 
Zollparlamentäwahlen haben und dasfelbe au bei ber Dffenburger Bere 
fommleng von hoöchſt liberaler Geile Anerkennung gefunden hat, Die 
demotrauſche Färbung der Zellrichlung fei einfach zu erklären, nade 
bem feit Jahren die Köcften Kröger der menfglien Mutorität 
mehr dur Thaten ald durch Worte bewiefen haben, daß ihnen ber Glaube 
an bie Lödfle Ubermenſchliche Autoriiät abhanden gefommen ift, babe ber 
Glaube an ihre eigene Aulorität gefämädt werden mäflen. Man habe 
2 Dedel zufammengeflager, einen eifernen umb einem irdenen; ber irdene 
ſel in Eqherben zeibtechen und biefe felen dem Dumolratifgen Prinzip zu⸗ 
gfofen, Wie jede Folint ihre Anknüpfungspunkte, fo Eraude jede Partek 
ihre Gtelungepunfte, Solche Sielengäpuntte Habe es für bie Lonfervatiwe 
Partei früher maht gegeben, jegt bleibe mur ber eine übrig: das Vertramem 


fervadiee Partei in den 
2 De 


fih vollfgmmen aufgeiöfl. Regen 

werfen, den Torwurf könne man ihr mit machen, daß fir Vrinzipien⸗ 
zeitereh treibt, — und die große fonfervative Partei von dazumal «riftine 
nit mehr; der übrig gebliebene Kern der unabfängigften Mitglieder jemer 
Partei, welger nech ıriftirt, nenne fi bayeriſche ’ 

Die Partet, walche jetzt die Mojorliät in diefem Haufe Hat, halte nur dee 
halb an dem indirekten Wahlſyftem feff, weil fie fürdtet, file würde die 
Meojorität verlieren, wenn eim andered Waplfpfiem eingeführet würde, Bei 
der birelien Wahl feien allerdingd Wahlumtriebe mözlih, allein, diefe 
Umtriebe feien auch bei den Indirelten Wahlen möglich: Bei Iehterem 
gingen fie Im Gefeimen und in Meinen reifen yor, bei der -Direften wehi 
aber Öffentlich und in großen Krelſin. Wenn bie Sammer, die auß dem 


‚Volle jhöpfen muß, ala Bertreterin bed Volkes tiefes als politifc, untoArdig 


erfiätt,, fo verfioge fie gegen bad Eonftitutiomelle Prinzip, Das boyerifhe 
Bolt Habe gezeigt, daß cd am der direkten Wahlart Gefallen gefunden Hat, 
und Gabe fid Bei Diefer Wahl zahlteich Heifelligt und daromd fei der 

zu ziehen, daß das boperifge Voik allerdings reif genug ift, das Epfiem 
der direften Wahl zu handhaben. Mam foge freilich, ed ſei bei und nur 
einmal direkt gewählt worden, biefe Wahlart Habe keine Erfahrung für fi; 
allein darauf müffe entgegnet werden, daß man es aber djterd probirem, 
daß man ind Moffer gehen müfle, „Run, meine Herten, ſcheuen Sie fi 
nicht, gehen Sie ind Waſſer, follten auch Einige babei zu Grunde gehen, 
dad Yand geht deßhalb mit zu Grundel” Wenn aber bie. Rammer bie 
direlte Wahl nicht will, dann erfceine ed ihm (Mebuer) Eoufequent, daß 
man die Abänderung ded Zolparlameniäwaßlgefeger verlangt. RoLd ver» 
trat die Einführung des direkten Wahlrechts haupiſächllch vom Gtantpunfte 
des Rechtes aus, Mit welchem echte Fünne man birjenigen, wilde wir 
zwingen, ihre Geſundhelt und ihr Reben für das Land aufs Spitl zu fegen, 
das einfachfle und billiofe Met, die Männer ihres Bertrauend felbfi zw 
wählen, vorenthalten? „Im Wefeniliger,* fage Meferent, „Baben wir 
ja ſchon allgemeine Wapl;* nun, meint Redner, wenn wir fle Im Weſeut⸗ 
den Haben, kann man fie und auch im Unweſentlichen geben. Referent 
Gabe ferner Biezug genommen auf das Verbältnig zur Demofratie, 
Darauf fei zu bemerken, daß Im Altertum jebenfails kein Staat eminentere 
Staatämänner aufzumelfen hatte old Griechcaland und In der Meugeit fei bie 
Säiweiz und Amerika auch nit zurüdgeblichen. Die Frage werde zum 
dritten Mal vor die Rammmer kommen, aber dann fiderlic verworſen mer» 
Abg. Eifer bezog fi auf das, was er ſchon vor 2 Jahren zur 
Begründung feined Arſrages vorgebracht habe. Dem damaligen Autrage 
fei am 16. März 1867 Abg. Jörg entgegengetreten, ba eime ſolche For⸗ 
derung um 50 Jahre zu früh am das Haus gebracht und das baperifche 
Bolt nody nicht reif fei für direfte Wahlen. Da berjelbe jet für das die 


bie 

des Staales ei lich bet, ein Staat, der exiſtiren 
wid, fih rn m her ya wenn eine — dt folgen 
Grfinnungen vorhanden wäre, er braude aber bas en fettiger 
Kräfte nidpt zu jenen. Was ben Vorwurf Betrifft, als fei die Einführung 
diretter Wahlen eine Gcmeichelei des Urbeiterfiandes, fo habe er bie Ueber⸗ 
gesgung, dab die direfte Wahl im günfigften Falle —— 
won 8 Vertretern ber Iperlellen Jalereſſen der Arbeiter bringen werde. 
Direkte Wahl fei bie matlirlidifie, darum Bitte er, dem Watzag nicht prinptpkell 
yurfdzumelfen. Abg. Dr, von Hofmann für die Einführung 
Der birkten Wahlen, will biefelben aber wiſſen geyen Eeritafe 
wnd bureanfratif.ge Beeinfluffung und empfiehlt deihalb die Mbnafıme feneb 

Erhr. d. Stauffenberg aud, daß bie frage, ob bei 
mund Direft ober Anbirekt geivaflt werden fall, entfäieben fei Bund) die Eins 
führung des Jollparlamenlawahlgeſetzes und daß bie Mrbeiter ein wohl⸗ 
Beyrlindeted Mecht Hätten, Hier in Mefem Gaale ifre fpeziellen Bertreier zu 
Yaben, Da ſich, mie Joerg fon bemerkt, die neuen Gruppen der Stände 
no gebildel Haben, e man mit mu bie allgemeine Wahlfahig · 
keit Gtantähitperd an pipe bes Wahlgefehed fielen, ſondern 
won tüffe auch An⸗ Bertrehung für bie eingelnen Sntereffen, die Vertretung 
Ver ſogenanuten Winoritäten, ſchaffen. Redner ſuchte diefes fihtwierige Eipftem, 
wermad jebem Mähler erlaubt fei, uicht blos einen Adgeordneten, ſonderu 
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man mit ſelbſt dahinter geftedt if.“ agt denn 

diretten Waflrehtd, daß die Majorltät dieſes Hauſes deßhalb an der in⸗ 
diretten Wahl feſthält, um die Mojorität zu behalten ? Trachten die Blat⸗ 
ter der Gegner nicht mit einem wahren Wurbpeheul für ihre Partei bie Mas 
jorität zu erlangen ? Das Fundament des Thurms, vom welden Jorg Im 
Jahre 1867 ſprach, war die joziale Entwidlung Bapırnd; allein wie meit 
find wir denn feitdem in der fozialen Entwidung gelommen? Wären die 
Wopltollegien nach dem Biäßerigen Gejeh wirtih ein Tummelplag für alle 


— ae cn aa he a 
rauen Briefe zu ſchreiben, daß fie auf ihre Mine 


& 


rap anf Einfägring direkter Wahlen begründet Hatte, wurde die Gigw 
—— und die Fortfetzung ber Debatie auf morgen Bormittazs 9 


verfammelten fih auf ergam ne Einladung mehrerer Mitglieder der Feuer⸗ 


en, jede orderte Nachzahlung zu 
HA RT 
en bo: 
das dort biefär — e teteren ns 


gelegene Gaftlanerhaus um 60,000 fl, angetauft. Dem Bernefum nad 
—*2.* aud Gpanien vertriebenen Jeſullen ſich im diefem Haufe 
Frankfurt, 11. Wehr. Die Gtraffammer perurtfeilte den Redat⸗ 
teur bes „Granffurter Journals" wegen Berleumdung deu fähigen Ge⸗ 
fanbten in Pariö, v, Sechach, zu 100 Gulden Beldfrafe eueat, zwanzig 
* Or efterreichifähe Monaribie, 
Peſth, 12, Fehr. Hente wird bad Verhot mit Rarageorgienih ber 
endet. Das Berhör mit ich und Staatodich wird noch vier Tage 





Uffnen Lönnte, 
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CH Gkine Majclät Dr Bönig haben 16 alergniDigt Kenogen. ger 
funden, dem Gerichtsſchteiber am Landgerichte Hofheim, K. Hahn, an ba@ 
Landgericht Mönigähofen, den Berihtsfreiber am Landgecichte Roding, E. 
9. Maurer, an das Landgericht Hofheim zu verſetzen, und dem Acceſſiſten 
am Bezirkögerichte Weiden, U. Mdam von Berg, die erledigte Gerichts⸗ 
ſchrelberſtelle an Laudgerichte Roding za verleihen. 

CH Durd Finanzminifterialrejtript wurde ber k. Förſter E. Beith zu 
Amfosl aus adminiftrativer Erwägung auf immer feined Dienſies enthoben, 
auf die Wartei Amfopl im Yorftamte Kaiferslautern der f dörſter Bl. ©. 
Reis zu Horft verſeht, und der k. Forftzefülte H. Kodenbörfer in Hatdert⸗ 
burg zum al. Förfter auf dem Waldgaufe Horft im Tortamte Kaiſetälau- 
tern ernannt, 





Bermifchte Machrichten, —— &2. 50. ME ver 56,75, Creme an ver 








‚ 80. Behr, Den muthinahliche Wänden bes n Spalh I « Epirituß per ı 
u 
ur führten, er “ at 32%, A 

— a Yerfelt, wehren Die Sprelkh Der Mafen außız Burild ge en Eeleuns To Skübine 1 eilanide 1. Pak 

Red if. Döolerab, 100%. Mia I "Gen makng Düneres ie. Na 
Bengat 2%. Fair Ooımra 1049. Goob fair Demra —, Fair Bernam 12%, 

— — volfswirtbfcbaftliche Berichte, . mm IM. iair Megpptikhe 13%. Orleans — Mobile — 
——— —— — Gopfenbericht. a As 
Ahoff eh) 
ee  Afthaffenburger Gewerbehalle. 


an a ee a te 38 By: en Diefelbe x fortwährend u billigen Preifen eine reihe 
fl. 


r Auswahl von Bommoden, ränfeın Bettladen, Tifchen, 

wahrend —— — gg Stüblen, —— überhaupt gepolſterten und eins 

‚ gauf, vom und Bliihgrund murben m mir Käufe u fachen Möbeln jeder Met, weiche von einer fpezell biefür bes 
Baden Hs —— gemeldet, ey Garten aing werig um, Do And fimmten Kommiſſton begüglig ihrer Güte und Preiswürdigfeit 


Ausftih Dallertauer zu 
5 ü 8 — Leni nn geprüft find, und daher dem verehrliden Publikum zur geneigten Ab⸗ 
*8 a Spiruus per ng And B ver Br nahme beftens empfohlen werben Fönnen. 


Br —— debr. Rubel per Februar 73. 50., per Ma -Juni 80.50., 752 Der Ausſchuß des Gewerbeverein. 


W. Fuhrländer Nachfolger. 


23 Bilbeler Straße 23, vem Pfau gegenüber, in Frankfurt a. Mein. 


* Großes Lager in allen Sorten rohen gebleichten und gefärbten Baumwollen⸗ umd 
EN tell den billigſten Preifen. 
ch empfe fe ferner folgende Artikel in aͤchter tadelloſer Dualität: 


— ite ächtfarbige Cattune in den neue 3 breite weiße in den ſchoͤ ns, 
B en per Elle 10 fr. — u 8 tk, — See ri 
= 


breite ädhtfarbige Menbelcattune mit brillanten 
Borburen I Fi ben per Ge 10 fr. i ne ſchwere ädtfarbige Bettzeuge, per Elle 


—— qe Jaconets in ben neucien Nuſlen breite Reſten Leinen (3—24 Glen) per Eile 12 fe, 
feine wu un zu Kleidern und Bloufen —— und — Alpaca zu Kleidern und Blou⸗ 
3 Breit, per Elle 12 fr, fen per Elle 18 fr. 
Fa Ve age Bam ve Soma Were —— 
Kt Ye Gele Han befngc aunkarı Yugwunn Neaeab | LAPLIEN, nonleaur & VOLhangsftoffe, 


;. "580 — — T5laS, Untergeiäete empfiht fen rei affrtites Saper Dierk, Da Rare Hr 


Biel 6 fr, Onbere 
Earl Nude 5 Comp. in in Dein, mac be er zren Beubaubeifer aulmertiom. bob i8"cn ginme mit ber bayı 


dele zur Borbe wit allem fonfigen Zugehör Inter Garantie fottner 


—— — I ——— ne an 
je ie — — Bergbof, Tapezier, 
Poftdampfichifffahrt Sas men- Yon dom rühnlichst bekannten), Alpenkräuter- 


- Ligueur” (feinstes Magenbilter) von Wallrad Ottmar 
a: N Ha Bernhard in München halte ich fortwährend Lager und em- 
Bon Bremen: Don RemPort: sfchle dieses als vorzüglich erprobte Hausmiltel aus vollster Ueber- 





Bon Bremen: Don New Port 
D, Weſer, 18, Febr. 11 Märı|D, Hanfa, 6, Mär, 1. Apriljpeugung hiermit bestens 
D, New Yort 2. Febtr. 18, MärD. Union, 18. Mär, 8. Neil Alois Bittinger in der Herstallgasse. 
D. Hermann, 27. Febr. 4. Mär|D. Donan, 20. März 15. April 





* = Blenden. von Berner 1er Donmertag. | UUSWALDELUNGS-ELPEDILENN 
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rn Ken nad Amerika und Auftralien oc. 
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Bremer Maaße. Ordinare 
via Antwerpen, Bremen, Hamburg, Havre, fiver- 
1 —1 ’ ’ 
REMEN und BALTIMORE pool, fondon, 
Dan anthumpten enlauinb, mit Dampf- Poft- und Segelſchiffen. 128b6 
3 — — 1. Mär, Billigjte Preife und gewiſſenhafle Beforgung. 
S g 9 
ferner von ee ah Baltimore use Grden; von kei — bei ber concefjionirtern Generaͤl -Agentur für das Pönte 
Soutbampton jeden Bierten des Monats. NB, Bgtstar- Led 9 
— Dreife: Dis auf Weiteres; Kajikte 120 Thaler, Ju wiſchended 55%: le [Oiferten werden S. Le erle in Ludwig zshafen ü. Rh. 
Zn Rinder umter 10 Jahren auf allen lägen die Dälite, Säugling [num ds Goynfular + Ugent der Vereinigten Siaalen bon Amerika, 
Brecht - auf Weiteres; 2, 2. mit 15% Wrimage per 40 Kubikfuß Bremse: und folgenden Herten age en: 


guche, 9, G,, ın Wo— rburg Taeıer, F. H, in Aſchaffenbur 
* pen 


Er Ft et Srpedi dutetling, I. IB., in Un (eb Atleindienit, %. & 
beren — —— — Vänmtliche Paflagier-Erpebienten in Bremen und @tunther, Seh, ‚in el R Marfert, Vchrer in Sa 


Hafııe b», ie, Müller, Ehr., jr Harfur 
Die Direktion des norddeutſchen Lloyd. Sand, 6 ih dert — Yan Senserufur 
750 Orlisomnmm, Direktor, H. Peters, jweiter Direltor. |Jorfmanı, Ib. im Oi 
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Die Feigenkaffee ⸗Fabrik bes 
oben © —— in 
— das — — Feigen · 


Broben und Breitfourante u 2 
lengen Franco 








. er HPrivatentbindun gsanftalt, 
sorin Frauenzimmer 
Zu habe binbung, — ber grd = —— 
Apotheken. it, billige Yufna 
Friedrichshall bei Hildburghausen, Die Brunnendirection C. Oppel & Co, en" Renbert, Hebamme Buitinttrabe 
l Nr. 20 in Dainy 
nenn 
759 Berfanutmacı * 
Der ledige Hofeph Kappes von Miltenberg —E nad Norbamentalf DER“ Die Wahrheit za 
* 
EN" Areıtap den 10. Gebruar 1,90, Arüb 8 Hr, 2. et ihren guten Sohn. 
a eu om benjelben micht amgemelbet werden, wird Auswanterung! —— Mit Set 
ls = re 1860. en läitigen Huſten und Bruftichmerjen keizeit. Ab will bie 
dönigL Bezirldamt. Egrup allen Keantem, bie am ſolchen Ueheln Leiden, beitens — 
Weider. N.kligtreben, der Bunlau, ben 17. — A Web 
Te 3 PTR FE 1 
740 Befunntmawn Für Uihastenburg balt Xager in Flaſden & 34 und 27 Fr. Herr 


us gerichtlichen Auſtrag wird —* dem et tal. Notar gegm for umbs rn. tonditor, Nebeniteingajfe, fürlo gr a. I. Herr Gerhardt Willmg 


tmittags 3 Uhr, p= 
j Für Eltern. 


v 
D m dabier u gelammie, Naclak des verlebten Lehrers David 
Pr ——— tathögegenitinden x., öffentlich ver» Per ee 
Stricsluflige eingelaben werden, 06765 Um Anfange 3 neuen Schuljahres — ril 1869 — finden Anaben, 
Rei an melde die Eulen Acaffuburgs beluchen oder ſich * Handlungen — 


Stammler, I. Notar. freunbidhie Aufnabıne, volle Verpflegung und wemifienbe ſie * 
Rachhilſe in De Benfionat dee Unterzeichneten , weiche dorthin fi 


Derpat tung eines geſchlo enen Hofgutes "" Beionders it Gelsnnbeit geboten, fih in enalinder uud. um wur 


“ Ronverjation auspubilben, ber eine Unternegmer geborner rangoje 
5 — U er ei Ay Site uf eng Tr —— ausrmärtigen Exchillern durch dieſes Unteruehmen das Elternhaus 

und in er —— denn; tation Eicholyheim gelegen, — welche in aſchaffenbarg bei ihren Angehörigen verweilen, werben im 
a) —— main | von om Stein au aufgeführten, in ganz gutem Stande beind|tÜnTıh Amei Stunden beiuls Fettigung ihrer Schularbeiten übermadit und durch 





Katy und That gefördert. 




















y P der de 
3 em en 18 ken — —— Das Hab bejagt der Vrorpeli , in der Eppebition d. Bl. eingeiehen 
2.0 1 „m Mielm, Wiegen. wre —— — — Se un 
36 167 Baurtainen, laffen ober unter ihrer Abreijen | ” der Erpedition binte 
Beu t, Seal! e, Danau, 

Ja — * vr acer 6 A ah Sud. Hot, Rast, mins, Francfort ». M. 
en mehmigung Toder-A ige, euſta o. 
— werben, Amt ——— —— s 11 Uhr (745) ——— blichensRathschlusse * rmittag ee I 

guner den ——— — bat es golallon, unsern innigstgelieltenfläßt der Stabäbalter Ten 
— —— — — En as Yale Galten, * und Grossvater, den kxl. —— —— in feiner su Bang 

Bentamtsdiener willig nı ee 

Ba Sc F — ——— Dee einftätiges Wohnhaus mit ame 

heute Uhr, ch 177 der * 
Ben — ARE, Eollenb. Kentamt belign Strike, in ein bewern ——— ar. Be 
mn _ naeits a zurufon, weinſ unter 
73652 Die Beerdi Güdet Montag Nach- Dauko Bam. mit ei 
So! derſteigerrue nd mine 3 I Sn Lena * und 9 Das 
ag vun 20, Bee 16, Früb 9 Ubr anfangend, der Trauergottesdienst amDionstag, Früh ) itöd Seat theilweife ein · 
werden im biefinen Gemeindewald halb bUhr, in derStiftskirche statt, wozu ie mit 
© in, Diäten, und ar —— von 6-9 Zoll wittlerem Durch-|biermit freundllichst eininden unofet , See Be 
40 0 Fu , ja Bau · und Ruhbo FA. Aschaffenburg den 13. Februar 1869. Raltpätte, en Mack 
190 Kosje „ Hichten un! —— inne von db ittlerem Die Hinterbliebenen. 


* 
8) ie orgen — Diertel eigenthum · 


er und von Ach — Range, geeiguet zu mer · und Vedmgrube ech Se Bine 


74612 Weſtphäler — Sa: 


ia - lami, Gervelats und Exüffelleber: hätte 
öffenili pr oe x ſtige einzelaben. mürfte emprichlt ie: ——— 9 a 1 bie 35 Ruben Garten im 
löbach ben 9. Februar 1869, Yung. Gentil am Sandtbor. 
Ruth, Verſicher. 
FrOGaDı Wei Qutsbefiker Deimedio in Leiber174202 Ein gefitteter Yunge farın Yie Buche 
a Anwen Den in Leider 74a? Ein gefitteter Junge kann die Buch⸗ 8 andagen , Drumbänder, 
gu uhr 


5 BEN in 7 Parzellen; 


— — 


Stück 


opfenitamgen|binderei erlernen kei beiter Qualuät, empfiehlt 
Lonis Kittel, 13126 30. Yaubmeifter. 


— —— zu Aſchaffenburg. 


747 weit — — 
iR J4 





os. Sübe| 8535 | 83 | 72 | 109 ı 9250 | sw. 


Ramalie| BL | 88 — — 


6% | 572 | 45 | 


45 | 485 








6.8 | 582 5.02 1.50 5W, 


t 
tternugs · Cbarakter 8 zeigte bas Thermometer in Paris 118, Dame 120, Bordeaur 82,  Marieille 9,9, 
Mech 38, Hals a7. , Rom 12, Rupiss An en Ben 3, — 69, 100, Wetersburg 16.0, Giodvolm 5.4, 
baparandı * Raten , Valentin London ta inapel 7, 
De ne umb —— lade Polarftrom, —— dort Harlen Luftdru F mel Bi ſchones Wetter bewirlte, tft bis in's ſadliche frankreich 
mit dem tm —— und im | — bınn in — berrichenben A⸗ —— in befigen Rampf * he 


485 | 440 













Aebigurt — — — J ete und Verlecets A, Dat — 


Afchaffenburger Zeitung. 





Dienftag 








Deutfchland, 

CH Münden, 18. Brbril (147% Sffentlidge Sihung ber 
Kammer der Übgeordneten.) Am Miniftertifdye bie Fönigl, Staais⸗ 
mtnifler Gürft v. Hohenlohe, d. Hörmann, v. Lob, u. Schlbr, v. Pfrehfähner: 
Rehm Brater ang haite, daß der vereinigte 1. und 4, Husjguß 
dan Brfegenimngf „tas tfoudrecht des Landtages beir.” erledigt Bat, 
nad der weiteren Ünzeige durch Abgeordneten Hänle, daß vom 2, Auds 
fhrß über den Befehentwurf, „die Abgabe von Bergierke 
gıfoßt worden if, murte die Debatte Über die Unträge, bie Mänderung 
bed Sandtagswahlgefeteß betr, fortzefeht. De, Ruland erflärte, er Halte feit 
an dem Sat, daß er Feinem Staat eine Zukünft verſpreche, ſobald dieſer einmal 
abgiwichtn it von dem Fundamenle, auf dem er aufgebaut if, Infofern 
Ennte er fig mit bem ua Wahlgeſede begnügen, ollein fdjen 1854, als 
ter Entwurf eined neuen Wohlgefeged vorgelegt war, Habe der tumalige 
Referent bie zahlreichen Mängel ded geltenden Wablgefeged genau firirt, 
Weiter bemerkte Redner, daß feine Politik nicht weiter gehe, ald die 10 Ge⸗ 
Bote Gottes, daß ber Anttog arf Einführung ber direkten Wahlen feinen 
Grundfähen zwar nicht entfprede, baß er aber fonfequent jet, feilben wir 
und unter Preußen gebeugt und das Ropfipilem bei ben Zollparlamentd« 
wahlen eingefäßrt Hätten, Seſſern feien viele ſalſche Münzen audgegeben 
worden und darualer rechne er die Behauptungen, daß bie Geifillaan Kane 
zel und Beigifufl migbrangt und Mahlumtriebe gemadt Hätten. Daß 
der Gedaunte mad; allgemeiner direfter Wahl bei der Bevölkerung woch wurde, 
fomme daher, daß fi feit 1866 eim trüber @eift eimed großen Tpeild ter 
Berdilcruvg bemögtigt Habe, die ihre Selbſtſtändigkeit nicht mehr fo ger 
mwohrt glaube, mie fie #8 mänfdt, meil ein großer Thell des Velles ein 
Felnd des wodernen Staates fei, teil man fi einem modernen Gtoate 
Hinneige, deſſen oberfler @rundfop je „@emalt geht vor Medi", wel⸗ 
Gem ter Militarismus das Högpe fe. Mit einem folgen moternen 
Staate loffe fich das kaihelife Welt nit akfpeifen, und deßhalb 

bt Mebner au wit, da troh des bevorfießerden Konzils der 
wme Wunſch Gtengleind auf Aukdehnung der direkten Wahl auf bie 
Prestgterialutrfoffung in Erfüllung geht... Weiter felen e8 Mißgriffe, Me 
Hier begengen werden und die das Wolt wmißtramifch gemadit Hätten, In 
einem Kreife Habe die Entfernung eines Mannes, welcher tief in das Gerz 
feiner Angehörigen gewachſen war, die Mgitatton für bie direlte Wahl der⸗ 
vorgerufen, und ba Mäinen Me Hirren umb fprägen vom Beichtſtuhl und 
Kanzel und deren Einfiüffen anf tas Volt!’ Ja, bad fet wahr, das Der 
munzlontenwefen fei nie in fdhönerer Blüte geftanden. Rachdem Redner 
aus. ziöel in Preußen erfgtenenen Werken einige Stellen verlefen Hatte, durch 
weldje tie Katholiken fi verlegt fühlen müffen, fprad er fein Bedauern 
aus, daß, fit, 20 Jahren ein Taam um den andern, der ihm lieb gewor ⸗ 
ben war, gefollen feiz der Feind, ber die Bäume fälle, felen bie Kammer 
beigläfe. Eroiffant, ber ſich mehrere ber 25 Petitionen angeeignet 
Bat, hrs 16 für die direten Wohlen aus, weil durch dieſe aklein ber 
wirkliche Bolkätille zum Außtrud gel Mandel dagegen kann AG mit 
dem direkten Wahlſyſtem noch micht Befreunden, Im Preußen, wo zuerft‘in 
Drutiäland bog direfte Wahlreöt eingeführt wurde, beſtehe neben biefem 
aud) die indirefte Wahl für die Tollovetitelung. So lange alfo in Preu⸗ 
ben vech nach zweierlei Epflemen gemäßlt wird, Lönnten wir in Bayern 
fand auch noch einige Zeit ertragen; warten wir ab, wie bie 
ahl bei und nad dem alten Geſetz aupfällt umb wie in Rorbs 


Unfer Woplgefeh Habe 
gel At, 


nicht wie Jörg auf den Fuflinft des Volkes, fonbern hat bie Webers 
Bohlen fleis Bearbeitet wird, @B fehle aud 


Wahlen, namentlich nad den Zollparlam 


mit aud feinem 
die Utbergeugung getsonmen, daß das birstie Höahligfem 


ie 








n betr.“, Beſchluß 


* Redner war früher gegen bie direkten 


16. Februar 1869. 














Sälieklid; beantragte er nomentliche Abfktuumung,, denn das ganze Sanıb 


babe das Recht zu erfahren, wie jeber einzelne der Abgrordneten in Diefer 
Frage dentt. Golfen beanttwortet den Antrag Fiſchere und den hiezu tom 
dem Ag. dv. Heffmann geſtellten Zufagantrog Dr. Edel glaubt, daß 
bie Propheztihungen der Abag. Kolb und Grämer ſich verwirklichen werden, 
daß aber die Zeit der Erfüllung biefer Prophezeifungen noch nit gelommen 
fe, Er (Mebner) wäre perfönlic ber Ider bes allgemeinen Wahlrechts 
wicht abgeneigt, allein es feien bie Bedingungen zur Verwirklichung diefer 
Idee no nicht gegeben. Wir haben erft feil 50 Jahren ein Lonflitutionelles 
Leben und wollen ſchon jeht das allgemeine Wahlrecht einführen, mäßrend in 
England nad) mefrhwndertjäßriger Kanftitution Niemand für allgemeine direfte 
Wahlen geflimmt if, Geflern: ſel gejagt worden, wir follten weder das 
Schulgeſez no die fozialen Geſetze berathen und und nur beeilen, cin neueß 
Wahlgefth zu Stande zu bringen, er (Medner) aber fage: „Beraten Sie vor 
Allem das Schulgeſeh und maden Sıe dann auch die Soziaſgeſetzgebung fertig, 
unb wenn bad Scäulgefr einige Zeit beſteht und gewirkt kat, wenn die Folgen 
der Sozialgeſahe ſichtbat werben, wenn die Zahl der unrbelihen Rinder und 
Konkubinate abgenommen, die Sulchtelt ſich gehoben halt, dann denken 
Sie daran, am die Menderung des Wahlgeſahes zu gehen.” (Laute Bravo 
von allen Seiten.) „Wenn man die ſoziale Eniwidlung zur Grundlage für 
den Untrag auf direfte Wahlen nimmt, tie kann man bie Früchte aller 
biefer Beftrebungen, welche erſt nad) längerer Zeit reif werden, ſchon jetzt 
verlangen ? (Gebr richtig.) Derr Jörg babe der Kammer zugernfen, fie 
folle in’8 Waſſer gehen; er (Medner) feige in's Weſſer, aber dem Koth 
ſcheue er, der hiebel aufgerüßrt ‚wird, (Mbermaliges lautes Bravo.) Bir 
baben vor 1848 fiändifde Wahlen gehabt und haben num felt 1848 daß‘ 
indirekte Wahlſyſiein auf liberalerer Baia: wer nun, fragt Rebner, kann bes 
aupten, daß bas Bolk im großen Ganzen mit biefem Syſtem unzufriehem, 
geirefen wäre? Loffe man im gegenwärtigen YUrgenblide die verſchiedenen 
Wahiſyſtame neben einander beftehen, an ihren Früchten werde man fle ere 
kennen. und inäbefondere die Zukunft werde im Stande fein, das Befle 
unter ihnen Geraufzufinden, Nachdem v. Hoffmann noch bemerft Hatte, 
bofj, er, menn der Untrag auf direkte Wahlen durchgehe, ſeiner Zeit die 
von Ikm beab ſichtigten Cautelen angeben wolle, ergriff ber &, Stantäminifter, 
des Innern v. Hörmann bad Wort. Er fühle, daß er fih in einer 


und weil der Abgeordnele Ruland Heute mehrere direkte Angri 
die Stoaldregierumg gerichtet Habe, Die Megierung Habe ſchon 
der früferen Behandlung der Frage im Jahre 1867 und am 26, März. J. 
bei Belegenpeit der Beantwortung einer nterpellation erklärt, dag fie 
nicht beabfichtige, en verfammelten Landtage rine die Abe 
8 bezlelende Gefepeövorlage zu, made. 

anteregierung noch unb babe fie. auch 

geftrigen und heutigen Debatte feinen Grund gıfunben, ihren Stande 


ditſer Frage nicht einig jet, 
ins Auge zu faflen, und diefe ſpreche nicht dafür, dad Ex⸗ 
periment, welches: der wird 


u 
lud die praktiihen Erfaprungen, tie 
Buufud zu 


daB Erperimentirla 
Berlangen hervor, ein Erp 

I Das Jaftıtut der Wahl⸗ 

anänmer ſei vielfach angegriff ; für ein neues Wahlgeſeh verlange 

man Gautelen, dad Inflitut der Bahlmänner fei eben nur ein Cautelel Die 

Regierung fei geneigt, die Wünfcge und Bidürfniffe des Landes, die fie aus 

Dunde bes Landtages erfährt, zu berüdfichtigem, allein im ber vorlie⸗ 


beſtehe, auf ber Ar⸗ 
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jeſ 

Jatere ſſen 
nm, fragt Redner, feit 1867 fo viel geändert, dag man die direkten 
ein Poſtulat der konfervativen Intereffen jept dezeichnen kann J Frei⸗ 
die Mißgriffe der Regierung hätten den Umſchwung herbeigeführt, 
diefe Partei von Mißgriffen der rede, foldnne fi die 
nur gefchmeichelt fühlen, denn mas Die Regierung thut, fei die Anſicht 
üt diefed Haufe? (Bravo), Der Regierung werde auch die Begdnflis 
ungiantentvefend vorgeworfen. Redner will Hierauf nicht tiefer ein« 


STPREBE 
Ruhe 
E 

H 

f 


f 

E 

ai 
FB: 
EZ 
un 
sten; 
je 
AR 
giigEe 


| 
i 
j 


Mi 
El 
FRRF 
rt 
ishhH 
Ei 
| ? 

= 2er * 


J 
5* 


ein 
** was 
— 
ve afe entgegengeführt werden ohne Ruckficht darauf, melden 


Beyünfti des Den end 
—— ir bie er (Dede 


mehr, ala 
fpredgen ante, (Bielfeitiges Bravo). Zum Giluffe ‚sehe 
ſacliche Unmöglichkeit hetvor, nod dem gegenwärtigen 
Geſthesvotlage auf Abänderung des Wahlgefeged machen zu Können, 
dem Schlußworte des BMeferenten wurbe der Ausſchugantrag ne Ba 
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“je Münden, 14, Gebr. Die größeren Uebungen unferer Metils 
lerie werben im biefem Jahre Anfangs Junt, möglicherweile aber aud (dom 
Ende Mai auf dem Lechielde beginnen. Der Zeitpunkt des Beginnens dies 

n fängt davon ab, dab die Rekrut 


— A er a ee a 
ſowohl im e, 'en 
= Sdanyen, Batteriebau umd fonftige artilleriftif 


Wien, 11. Gebr. Mus verläffiger Quelle wird der „MR. U,” mite 
geteilt, dah der Pfarrer des berägmten MWallfaßetdortes Bien Zeit 
evanzelifgen Kirche Abergetrelen If und biefer Tage in Dimdlt fih mit — 
Toqchier eines Alein⸗Zeller Bürgers trauen lieh, 

Berlin, 13. Gebr. So weit bie je! Beſtin muagen Über Die grd- 
heren Truppenübungen im Herbſt⸗ d. 38, getroffen ſtid, iſt gu ermarten, 
daf eine große Mönlzöreoue des erſten Armeedorpd (Breszen), welches water 
dem Rommnando did Generals v, Manteuff:: ſteht, erfolgen wid. — Dir 
ongreß nocddeutſchet Landwirtha iſt Heute geſchloffen worden, mahdem er 
ih Heute no entjieden gegen eine Umvaadlusz der Miifgteue: in eine 
Babrifatftewer ausgelprehen hat, 


chifche Monarchie, 

Pe, 11. Febt. Die aus dem ifraslitifgen Kongreffe geſchledenen 
Octhodoxea Haben dem Kultusasinifter einen Peoteft gegen die Koagreh ⸗ 
befgläffe Überreigt. Edtods ermiderte ihara, er Bını den SHulginArug 
De darum nicht Gemilligen, weil die Ratholiten nur darauf warten, um 

ve Mutonomie glelchfallz auf die Raliglo ad ⸗Dozmen aufgıbama, Die 
Dethodoren Haben demzufolge telegrapjifh eine Pitition an den Kalſer gi 
richtet, worin fie um einen eigenen Ronzreh für ihre Pattel bitten. 


Mom, 9, Febr, Profeſſor mer aus dem Franzisfarerorden ginz 

einer auferordentlihen Miffioa nah Paris. E: iR Eraminator der 
Biſchöfe und Überhaupt einer der gelejeteften im der Ririe lebeuden Frans 
[hen Theologen. Stine Sendung Hat zunähkt ben Zveck, den am deu 
veiheiten der gallilaniſchen Rice fekgaitenden Theil des franzdAihen Epise 
topats mit der Hiefigen Auffaſſung der gegenwärtigen Are der Keccht und 
ihrer Bebürfuiffe genau bekannt zu machtn. Zur Tprilmahn: ar den Bor 
arbeiten für das Konzil if in diefen Tazen der duch feine Shriften gegen 
Renan bekannte Profeſſor Feeppel eingetroffen. Die Sicherheit und Ber 
ruhlgung der Mlerifalen Bartei wäggft mit der Janlzkeit der Beziegangen zu 
Paris oder vielmehr mit dem Einflaffe der Kalferin Eugene, Die Raps 
Rörungen in ber „Emilia®, die Berfaprenpeit mad Waeinizkeit der Liberalen 
über das mähft zu erreichende Ziel, die nad und nah durch zefAhele Digaate 
fation des päpflihen Herres, die Masfist auf eine neue Siäckang bed 
Bapũthums dur daB allgemeine Konzil find näpt der Stäg: der Ralferin 
Eugenie bie wigtigften Elemente, duch bie ſich das hleſize Regierungdmefen 
gehoben fühlt, Die Aition der Polizei bewährt imgwifgen ihre alte Mäprigr 
keit, Ein Prirg freilich ante die römifhe Frage im einer Weife Idjea, wie 
man ed hler nicht wänfät, (Röln. Big.) 


Franukreich. 

Paris, 13. Febr. Es ſollen jegt Boloftäde im Werthe vom 25 
Sranken geiglagen werden. Dielelben erhalten den Namen „Ennpersar®, 
Die 20, Fcanten«Stüde ſollea fpäiter ganz aud der Zirkulation verſch vinden. 
Man will auf diefe Welfe die Bezeichnauz Louisdor, die zu ſeht am bie 
Bergaagenheit erinnert, befeitigen, 

Die „Franee* läuguet, daß die franzdſiſcht Regierung die Berproplane 
rungen und Munition des Erpeditiondforps in Givita » Vechta no hh forte 
während vermebre, Frankreich wled jeht vorläufig genug Material drüben 
haben, denn wenn nichts am dieſen Gendungen wäre, [o Hätte die „Brancı* 
Bor Monaten ſchon den „Monde* und Ahnlicht Blätter, melde biefe Seu ⸗ 
dungen mit Weßlgefallen angeigten, dementicen Lönnen. Jcht will Brio 
Über biefe Sendungen interpelliren und nun teitt die Franc;“ plöglich mit 
ihrer Dementirungduote hervor, 

Paris, 13, Febr, Der Aufftand im Migerlen gilt als beendigt, Aus 
den vorſichtig redigieten Auszügen, bie dad Journal des Debatd aus ben 
ihm zugegangenen Privatbriefen veröffentlicht, erhellt, daß die fraspäfligen Bars 
mifonen fo achtlos und ſchlecht vorbereitet waren, daß der 1864 nah Ma- 
rotto audnemanderte Stamm der Uled ⸗Sidi ⸗Scheich von der Dale Figlg einen 
Haufen Retteret mad Algerien hineinzuwerfen vermochte, der zwlſchen Gerh⸗ 
pille und dem großen Schott „unbemert” bis zum Oſchebel Amur vor= 
rüden konnte und erft durch die Zerfidcung der Telegrappenlinien und das 
unordentlicde Herangiehen ber flühtigen Harar in Kiaret dem Konmandiren- 
den ein Licht aufging, 

Fu einem ausfügrligen Telegramme der „Ayence Havas" Mlegen gt» 
mauere Nadrichten über die Eröffnung der ſpauiſhen Kortes vor, ald bis 
heute zu und gelangt find, Die Zeremonie hat mad) biefen Milthellungen 
unier großem Enthufiastmus flattgefunden, aber fofort keunzeichnete AG auch 
die gegemfeitige Gtellung der Parteien auf das üllerdeutlichſte. Beim in» 
teitte der prooiforifchen Regierung in den Saal erhoben fid bie Monariften 
von Ihren Sihen — tie in der preußifen Kammer die Rechte, menn 
Graf Bismard mac einer Unterbrejung wieder In das Mögeordnetenhaus 
tritt, Die Republitaner blieben dagegen unbeweglich und fofort erlönte aus 
ihren Reigen der Ruf: „ES lebe die Mepublitl" dem Dlozaga fofort mit 
dem Gegenrufe antwortete: „Es lebe die Monardiel* Sein Beifpkel fand 
indef feine Ragafmung und Gercano, rief um bie etwas peinlige Paufe 
auszufüllen, mit gepwungener Neutralität: „Es lebe bie Gouneränetät der 


Kortes]" Damit If} die Gituation in Spanien vollkommen gekennzeichnet, 
Spanien, 
Mad; dem „Impareial" Hat bie ein Teleg 


Regierung ramm 
nah erhalten, woria er neuirdiags bie 
ärkung und von Geld verlangt. E3 wird 


Madrid. 
vom General Dulce auß bır 
Bufendung von 6000 ann 


ftet, welcher unter feinem Mantel verflet eine Feuerwaffe trug. 

Der Irura Bat von Bilbao vom 11. Febrwar dringt felnerfelts fols 
Nachrichten: „Madrid, 9. Febr, Villaclara auf Cuba Hat fi unter 
Rufe: „Es lebe die U e 
Iufuegos iſt lupirt 


Telegraphiſche Depeſchen. | 

* Münden, 15. * 1) — hat die allge ⸗ 
meine Debatte Über dad Schulgeſetz anen. Gelbert, Liebl, Leonhardt 
Sadler Haben dafür, Reger, Ruland, Idtg dagegen geſprochen. 


— telegr. Korreſponden Bureau. 
Paris 14. Febr, Die Reglerungsbtätter ſprechen ſich in ſehr tas 
delader Weife über die Haltung ded Brüffcer Kabineis bei Gilegenheit der 
Aöflimmung der belgiſchen Kammer über die belgiſchen Eifenbahnen aus und 

: dad ungerehifertinter Furcht entiprungene Projekt fei der Entwidelung 

internationalen Beziehungen entgegen. 

* Madrid, 14. Febr. Goztalifiifhe Banden haben fi in Galizien 
gezeigt, es flad daher Truppen gegen fie entjenbet worden, Der Gouverneur 
von Kuba hat Berilärtungen verlangt, 


Kg 7 für Mittels, Weſt und Suddeutſchlaud. 

.. ‚44. Gebr, Die Wochencinnahme der Gtaatäbafn vom 
5, 5i8 14. Februar betrug 572,494 fl, wonach fi eine Dindereinmahme 
won 50,797 fl. gegen die gleiche Woche bed Vorjahres ergibt, 

* Berlin, 14, Febr, Gemäß dem früheren Beläluffe ded Bunded« 
zathd lieh ber Jufligminifter einen Bumbeßgefehentwurf ausarbeiten, wonach 
DaB dentihe Haubelsgeſehbuch und bie allgemeine Wechſelerdaung zu BDun⸗ 
na Sn Gebt Der Rönlg IR von MR Gier eingetroff 

ore 1177 a if von Neapel en, 

v — 14, Febr, Der „Gonftitutionnel* erinnert daran, daß 
die gemeinfame Altton Griegenland refonftituirt habe, das fih 
nicht ansfeplieglich auf diejenige Matt verlaffen mäffe, auf welche es vor 
züglic zählen zu dürfen glaubte, — Dhemil Pala if nag Riga abs 
gr Ein franzörig:ed Schiff wird die Ueberteſte Fuad Paſchas nad 

nflantinopel bringen, 

e⸗ Sonftantinopel, 
ber audwärligen Uingelegenheiten und zum Grefvezi 

Voſten wurden vereinigt. Mehmet Rujhdi Paſcha wurde zum Minifter des 
Janern, Kiamil Paſcha zum Präfidenten des Staatharath, Sonit (?) Paſcha, 
gegenwärtig auf einer Miffion in Paris, zum Binangminifter, Midhat Paſcha 
zum Gouverneur von Bagdad und Omer Berzi Paſcha zum Beneralgouners 
meur vor Preis ernanul, 


Amtliche Machrichten. 
CH Seine Maofeftät der König Haben ſich allergnäbigft bewogen ges 
‚den Reviflonsbeamien W, Stauffer zu Lindau, feinem allerunter» 
ihanigſten Anſuchen entſprechend, in gleiher Eigenſchaft an das Hauptzolls 
amt Negensburg zu veriegen, den Bauptzollamtsaffiitenten M. Karmann 
in Nürnberg zum Meviflondbesmten beim Hauptzollamte Lindau in probie 
oriſcher Eigenfaft zu ernennen, die proteft. Pfartſtelle zu Beroläpeim, 
Delanats Frankenthal, dem bisherigen Pfarrer zu Baugrefiweller, Dilanatd 
2* J. Rifh, zu derleihen, den außerordentlichen Proftſſor und 
or Dr. 


r 


friedenpeit 

hulfstaffa von Oberfranken dem Nedimungsrevifor A. GSlenk in Bayreuth im 
BWelfe Übertragen werde, dem E. Mppellationägerictäbirektor 
I. Fehrn. v. Pfetten in Vvaſſau, dem König, Mppellationsgerichtädirektor 
DB. Gareis in Amberg, dem £, Oberftantdanmwalt U, Wolf in Münden das 
Nitterfreug des Berdienftordend der baheriſchen Krone, dann dem E Appel⸗ 
Bratge F. P. Bleißner in Münden, dem E. Appellationdgeritäe 
= 2 mei nn ngne * t. Landrichter J. Gerſt ⸗ 
Wertingen lerkreuz e bed Berbienftordend vom 

Geil, Michael zu verleihen, 





ii — — — — — 


14. Gebr, WM Paſcha ward zum Miniſter 
e exnaunt. Diefe beiden 


von 

bem 

verübten Berbredend längnet d, 3 feine Schuid no 

Immer der blaherigen Ruhe und ern doch Haben fi bie 

Säuldbeweife derartig gegen ihm gehäuft, daß feine Meberfährung wohl ulcht 
mehr zw bezweifeln if.” 

Fehr. Heute Vormittag fand auf der Zeche v. d. Heydi 


n 
x* 


* 
— 
i 
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Bon dem E, Bezirksamtsaffeffor Jo ſ. Treu in Gpeper ift eine 
beaät Brofdjüre erſchienen, betitelt; „Der bayerifge Wehr 
fligtige vor ber Erfaglommiffion im 

erve und Landwehr.“ Preis broirt 45 Er,, gebunden 1 
faffer gibt in biefem Werken auf Grund feiner prakliſchen 
den Gemeinden ganz ziwedunäfipe Anleitungen zur richtigen 
und gerauen Erlevinung der ihnen im Mehrverfafjungdgefeße zugewieſenen 
Geſchãfte und verſchafft inddefontere den MWehrpflichtigen, wie deren 
rigen in allen igren Wehrpflichtangelegenheiten mözliht erföpfende 
kunft, Möge diefed in haudlichem Tafgenformat erſchlenene mad zu billigen 


H 
Hr: 


derſei ⸗ 
ten der Bortheil gewährt iſt, fi in allen ihren Angelegenhelten leicht Rathe 
erholen zu können, 
Auf dad Grab von Babetthben Sarrer, 
There find, mm haft Du 
Und kein Schmerz durchzieht mehr 
Seli chwungen, 
— ee ea 58 
—— — 
—E Deine Seel ins Geikerrei 
den ſchweren Leibenslampf binieben, 
Dir Eblen nun bie Si om’, 


Donne, em) mmelstrieben 
ER ——— füher Lohn. 


über ah! Di mir i 

u a 7 
fo ſhnell von uns geſchieden wiſſen — 

it die Prüfung micht für und jehr ſchwet 


Bruft, 


in unf’rem * 
ichts ber and 
Die fo et Fo Vol. * 


Du noch in Deinen lehten Augenbliden 
Ben en 
a 

Fr Dir ſchon des Himmels Freud 
Deine Eltern, die in Trauer ſtanden 
—— — 

e Bi] 
Haft Dur teöltend da mm Die) vereint 


Abſchie ds worte, die dem Mund entil 
wi drangen tief Stele Be, 


aus ber e Dir entip: s 
a en 














ee re er re x 
Das natürl. Friedrichs] er "ichshaller Bitterwasser 


—— sich besonders zur Frunnenkur im Hause und x ter «vorzüglich eignet) ‚ist ein — um mediĩ 
‚alıbewährtes, mild eröffnenden und krüftig auflösender —— ne den Äıpeit, us Verdauung und Er- breeitet von —— — 
mähreng, veracheucht hypochondrische Gemüthsstimmung , schaft slast, Es heit Cntarıhe der &| burn in Jteumarden J 
* gs- und Brustorgane und kat namentlich bei i — Unterleißsielden adsserordentliche Yu; baben & 42’ fr, 

Fo ist seine vorzözlichn Wirkung bei Verstopf — Bamabehien Stockungen inrUnterleibe, Bintwallungen $. Zroefenbrodt in U 


zu Kopf und Brust und Entründungen der Gebärmutter a zomein anerkannt, Auch bewährt es sich gegen Dick- 
keit, Rippenfellentzündung und die Beschwerden * Schwangerschaft, s0 wie als Unterstätzungsmittel gegen 
8 bei Molken- und andern Kuren. Dieses Alles leistet dasselbe ih kleinen Gaben, ohne (dass eine besondere 
Diät oder eine” — der Berufsgeschäfte erforderlich ist, 7138b3 % 
Zu haben metst gedruckten Gebrauchs- Anweisungen in allon Minerniwaser - Handinngen und 
Apoihekem 
Friedriehshall bei Hildburghausen. Die, Brunnendirection C, Oppel & Co, 

— ya Tz CPre er 72 Er] 


H. Sardemann in Gdin, 


Werztliche B er 
Aut vos Deren Daiema 
8 van Raltenburg habe ch die — in 







Hotzverfieigerung im Speſſart. Danksagung. 
75502 Eingeiretener Dinderniffe wegen muß bei der auf) Montag d en 24, Fe · 7 Für die sowohl wühren der Krank- 
bruar im-Lömwenmirth2haufe zu Walbaihar ausgehfriebenen Sal Verfeige-]heit als besonders nach dem Tode und 
rung. ber Betauf der im der — ung. aufgeführten 
50 Ciden-Abichnitte, jo ber 


ieſelhe 
Dein ala Hrilmittel” u fi 
dern Mich auberbem bu u 4 weh, To 
und she von ben 
bier ‚gebräuchtigen Kuren m 
unter t und bejier befommt als 
Dr.GDE * 


bei der Beerdigung unseres theuerem 
Kindes in so herzlicher und ehrender 
Er Kater Eitenmüflelbol x Weise von a,len Seiten bereigte Thril- 

aus Dem Heniere Hutbenbuch unterbleiben. nahme sprechen wir hiermit unseren 

Der Werfauf aller übr:gen Sortimente wird dayeueıt ungebindert Hattfinben,|innigsten Dank aus, 
_ u! keit zur Kenutni der StOener\gen gebracht wird. Aschoffenhurg den 15, Februar 1569, 
fienburg den } erg 1869. ig Harrer 
Köntal San AEREMN nchst Gattin. 


ie 6 Stud Kanapee‘ 8, worun · 
ter Garnituren, newe Bettitälten, 
tieiberichränte, Süchenkihränte,, Tiche, 


Med. Zoltor, eriter Art on bem: 
Hnipital get, Buiıtengaiihuis im 
Auſterdam 


— — — — NE © 0: 200,0 
Einjährig-sreiwilligen-Eramen. Neuen Nord-Laberdan, 


Etfitle werden billın abgeben von — beit Abnahme won einem 
8* Te 63 eten eröffren am 1, April 1669 in Iſctaffenburg einen Lehr-]Tel 2. Davidöburg. '— Hit per Hfund 9 k, 
ılbung sum Eimjährige treipilligen&ramen. — 3-8 KT ——— ‚Stoff ch), & gemöflert, jeden Tag, 
e le ehrhämer merden in täglich 2—3 Stunden vorgetragen — rate vomen vore wfieblt 
Am hiebei dem Zeitverbältniiien der Gleven möplictt Küdfidht getragen. m it tet 76503 ©. Härtl- uolkhen den Thoren. 


5. Fertig, Wühlenbauer in Danım, 
BED en —— 


ñ——f Ue —ñ —ñ 
— ſi 
Dankſagung. Viſiten⸗Karten 
erden von ber. Unter, Händen we 
763). Der Fraulein Schwefter in S 3 
mir Ei jehr, 3 ezeicnadſtebenden Breifen anf bas 
nact fo fehe um untere Amder befümmers) Echnellfle angefertigt: 
genen unit exibeilen, — ober ıbre Mel · ſind batiie giiorpt bat, daß fie Schläge 25 Stud — fi. WO iu 
ate Xs &ymbition dı Vl, unter den beit, Aodrelien zu binterlegen. betommen baben, meil fie maslirt waren 30 BR; 3 
Auguſt Machwart, Renllebrer, Dannıı. und an ihrem Haute. vorheigegogen find. ” = 
Gharles Zjoj. Maas, professeur, Franclort a, M. Die eo. der oe gelten 0 ,„ 1.8 
Kinder i A. —— ee 


nn ee 
— Syn Beiueang ——— a ne Singers amerik. 


bunden 1 fl. 4 fr.) durd den Bertajjer portofrei bejonen werben: 
Der bayerilche Wehrpflichtige Naͤhmafchien. 
Um den Anforderungen des geehrten Be, 


{ und Ber iben vor, während und nach bem 
Ye, im Feigen im —— A * md; larien für —X 
ae q 7, blikms entgegrmgulommen, babe ich für 
' md Um ——— reichhaltiges Nger 
allen Sorten Ribmardinen ——— 


nae Befteimas, imanderungs · und B ichungs · Geſuche von 
Joseph B B. Treu, f. Bezirfsamt3-Ajjefior in Spever. 
verkaufe: 
Handmafchinen, doppelt Steppftich, mi 


GROSSE PREISERMAESSIGUNG. Ben 
LIEBIG’S FLEISCH-BÄTRAGT Be zit Sl, u 


> Tret 
ig Singers "Sriginattäßmafesinen mi 
‚per LIRBIGS FLRISCH. — CONPAGNUB, LONDON Singers Elan * 


J. von LIEBIG und Dr. M. von PETTENKOFER — Bi FOR Ren, —— —— —— I Kubi 


den und am an Diefrıa Mr us Steil nehmen — baben beſer derẽ Gelcgenbeit, ſich 

in in Hl mb want \cher Fenreration zu bi 
Lehrer framgöfiichen Sprache ült geborrer range. Das Honorar 
ift mögluchft miebrig — fo dab auch weniger Bewiltelien die Theilnaktne mög 


- Me —— ten werben erſucht, Fb möglich bis I, Düne, a“ den Unter 
— reihe nd 





DETAIL PREISE FÜR GANZ DEUTSCHLAND. Schuhmacher, Kap . * 0 
1 engl, Tu ap, PiL-TOpE N oa, PamTopt| Me Die ———— 
1. 254 1,26. Sablunge:etingungen & vänßerit glg Büfg, 
Zu — bei 3. F. Trechenkruk 757 = —— ben gratis Ack 
[u el N — —wv 
58 der Stellmer gefuctjuhte2 Auei — Bo an erman 
Häheres in der zn. d- Li. "lin der Sernaligete find zu veramethen. ige N F u, 


— — — zu Afbbaffenburg. 
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Römdüte| 8621 | - [is "SIR: un | sw | «= an - a, 
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ternuge-Iharatter Europas. Welle 8 Ubr das Ehermometer im 9, vordeaur 7.7, _ Barfeille 
—— —55 Rom 11.0, EEE Ben — rg = 124, — 
dm & te (772 R { » über 
Ger —— — En { 55 heil Wera Be ale ach Da u 2 
—— * die ine — Luft von Sudweſen und end und lieben vi, mo De Cl am ben und Laden 
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—— haben Bir Be — troß ey Borometeritanb mei 


b an dem mwehlichen. Söititen \ebr beftine Stürme. 
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enburger Zeitung. 





Mittwoch — - Ar. 


Ad 4 7. Bebtuar 1869. 





15. Pr hlunriıse ai R 
* ta under 
Nas 


cu ar 
Bann e£ Obgaprhnmelen), Im 
eg ——“ 


Die 
die Mänigh Staaid · <anverkramt if, zu 






geifigen und: materiellen MMohlkundes dB Bolked; Betonte Redner 
— 5*5 Die miölerielle Sage der Shichte, beiten dat Beiligike 
bifſern. Er das 5 dann darf aber au daB 


— Dörmenne v. Bienläuer. Bas — — en fe 
ıg begamn, die Derathung über die Jugend und für das — gu ke: 90 bie Behrer erfüllt find 
warf "ia efehes, daB ulmafen beir, Meferent @elbertz : mon jenem Wegeiflerung für bad Baltrland, bie, wenn irgend einen Stard, 

fie ‚der Dehalle einige ——— n ‚voraußfciden, ri eng anem den Siand der Lehrer füllen muß. Rocdem Präfldent u, Pozl Bemerlk ° 
Sl Iwanf, der Hin unerlöflicies Bebirfnik befriedigen ſoll. bs & : halte, ba er im: Einverlänbuig mit den Organen der Gtanlärenierung bem 
Jahre 1849 jei bie Röthtwendigleit eingd allgemeinen Unserritägefe Sefepentiwurf mad den Bafslüfien des Musigeffed im dritter Lefung der 
den, Map, ta n Rultuömlnifiers auertanut nd, Die ;aläbaldige Vorr.. Betreihung zu Grunde lege, doß ſich die Regierung vorbehalten hade, 
lag « en Geſt 3 w Was. damals nicht geſcheheq Bei chezelnen Artiteln den Negierungdenſwurf zu obmzirem , ergreift der 
konnte, I * geuflond ber Bereifung, würden ypt ermflich aufe: Kal. Stantäminifier ded Ruftus.das Wort and berinft u, Me 
aefo Bei * * vo zu. lermın; ‚eb. ie zafche.c:er ſel ſich der großen Sqwierigkeit ſelner Aufgabe wohl bewußt, dent einere 
Umbirdung ve i i mferem :. feit fer jur den Entiourf felt fünf Wirrteljahren im ber Preffe und Im Bro⸗ 

diefer Entwidtung und küfr 


* und; führen Fan; Soll unſer 


nbiged, ‚ein IHaikıäftigeg 
geben, (8 —* geiflig” und, ſiich oekaben, es möfle 
nf” und Sinn für Sefeplileit, cd mäfle erfüllt werden mil jenem Bu 
terlantöfien, der germe und auch opferwillig. daſteht für bes Bandes: ; 
x ,, fo. oft e moikwendig if. Reder erwähnt mym,;imis man [on Imt 
origen Jahrhunderle die tiefen Schäüden des Bolläichens erlaunt und zu 
—** geſucht habe, wie man tamald ſchon akounte, daß mir im einer 
defieren ‚Bolt vg daB wahre Heilmitt-! zu finden: je. In Franktu 
Hätten. fi Biigdie un * — um die Hebung des Voltoſchul⸗ 
welend erworben, mals, fo ſei aud heute Die Beform ber 
(Guien eine. abfolute — Bir hätten In, ten — 
Jahrin die Eefängn ſſe mit; nur erweitert, ſondern auch vermehrt, bie 
vermehrten unb neage baulen ;Örfängmiffe. feien überfüllt; ı bie erbentliden 
— mais zeihten wicht mehr auß;;wir Hätten anferocbeutlidde 
— ind bat, fragte: Mebner, Beiden ‚cined 


—— —— 
Sollen dieſe n gründlich. geheilt werden, fo gebe‘ Are mer ein Mittels 
eine erhögte tätige Folte« md —— Greilih würde 
hlevan, rk. son den kunfli 

unter wilchem un Out 36 loben Pänunen, nicht pflangen 
— Wröner, doß das eeſeh der Grund 
if. Die Eopiolgefehgekung ame gar feinen gedeiplichen Fortgang: nehmen, 


Volk bay gehörig. vorgebildet If; vut ber Denkende, ſelbſt· ¶ 


ne. da 
— werde im, Siande fein, die Beortfeile, bie ifm Die Eca : 
algeheige bieten , zu erkennen und zu veriweriber, Die Kammer wiſſe, im 
eg m. getolffer Gelte gegen bie Bopalitätider Regierung, bie fle 
durch bie —2*8 dieſes Geſe hentwurſes helundete, dorgegangen wurde, wie 


man. De grunbiofeflen Bertägtigungen zu iſe nahm, mn ein tiefes wv 
Itanen zur Regierung und genen dem (Entwurf groß zm ziehen. Doch 
der Char Rd ‚gelegl und. man habe, Adpiim dem. meitefien Mreifen . 


von 5* ——— Axbiqi der Etonlöregiesung Überzeupt mc: mit —* 
Woee mun- den Bormurf betrifft, doß der Gefehemtmurf bie diechte der Für 


Durchführung de Befiheniwurfes ‚uerlangt: Nedner will 
den — und maßloſen Aut ſall c e die Siaaidreglerung, über - 
& usf, über, bie Rammer, deren Blu und —— — in 
Uffenilicgen und feigen_anorpınen Austofjungen micht weiter. ſprechen. 
weil eg felbft Seißelligt jet, halte,er 4 für) anfländiger, dem gefunden San. 
des Bella has Ehiueriheil zu üSerlffen, uch halte er. «8 für dpeifktichen, 
da, ns wan geldmäht wird, midt mieder zu [mähen, fondern Mind dem 
and km ‚au flellen, der allein ber Bihler. If. -Macbıu im allem ans 
werymben Gianten die Meform. ded-Eehuliefend. ıheils. fen. volle 
betr teils fen in. Angriff — iR, follen wira 
allein: den ernften Ruf ‚ber Zeu überhören? oder glaubt man 
veallelcht, der Urbelſtand werde ie von ſelbſt Keffern,. wenn wir 
—— Alle gtſeebenden Faltoten haben auegſprochen, —— 
Einehäbares Berürfniß wach gefehlicher Regelung wenigflend ber äu 
5 Fan —* ** * —— haben ſich auch im 
erflärt zur Wringung der othwendigen @eitcpfer, 
gilt ja dem abelfien Zwick, der — Oldanı, der Hebung bed Bus, 


| N 


JJ OS TEENSEEREESEE. EEE 


5 ab dem MBetielfer ı 


': würde das Recht ner 
n. bie Arädte - 
lem’ geerntet , ‚allein —— 
Ar en 
n ber fozialem @efeye: - 


viel gefchriehtn mordin, daß «es ſehr (din iR, etwas Neues 
anbererfeltö 


nme, mil allgemeinen Erörterungen allem 
begegnet werden: 


wärfe, welde außerhalb ded Hauſes gegen ben Entwurf erfoben wrerden 
find, in die Dietoſion eintrete, Gehmerlih ‘noch dürfte eine andere Bes 
‚glerungfverlage : die Wogen ber Afentlihen Meinung fo aufgeregt Haben, 
Alse Diefer Befereniwurf; 18 Peer abirelge Schriften für und gegen. deu⸗ 
— erjenen, i.ber Muffe fi ber &utcerimerf in rare An 
Hifel ‚geiafen, zahlloſe Borfielungen, Pellſſonen und Adreſſen für und wider 
feben zum Borfapein aelommen, IR mm eine folde ungen ide lan 
Teilnahme er ehne Borlage, welche des Wolteh Beh In ſeinen Jar⸗ 
teflen Kelmen betr *— Der Regierung kann —Aſ 
nur willowen fein, we fit umparteitich, otjektix iſt und ſich in 
den geſehlichen Bahnen bewegt, denn bad Gtreben der Bezlerung könne in 
vinem —— Sirele nur gefördert werden; eine leidenſchaffliche, bloß 
egireude ſeriiut vorſchiade nme allerdings dieſe Wirkung niht 
.. haben, = Mit den Anficht jener Gegner, melde den Befepentmurf 
‚ Übergeupungätren ten und befämpfen, bie des ganzen. Landed allge⸗ 
Gmehmed Wohl und Befte zu fördern als ihre Aufgabe ertennen, wolle er ete 
wad mäßer auf bie Sache eingehen. Bon Selte der Gegner Habe man daB 
Bedurfniß eines Schulgeſe hes im Abride geftellt und —— der Entwurf 
le, dad Recht der Gemeinde, wie bie Rechte der 
- Rirche beeinträchtigen: ein 08 fet allgemein. hatanut, haf bie Landeivere 
Ge heit Jahrzehnten die geſehliche Regelung des Bellsihulmefend beau⸗ 
—— die Staalorcgirrung den Abereinfimmenden Forderun⸗ 
entſprechtad ben @efepentwurf vorgelegt hat, . [o 
— den Bewels — deß fie fh zur Vorlage nicht von einer Par’ 
— 5 — Teg, Ueder das materhlle Betärfutg eines Schulgeſetzes wolle 
tein Wort verlleren, dentm wer die Nothwendigkeit eines ſolchen GEeſehes 
— dir Auguet Überhaupt die Rotßwendigtelt ber Exiſtenn eines er⸗ 
Höpten Rulturlebend. Berſchledene wiffenſchaftliche Autoritäten, die ſich File 
die Gt Regelung dusfpracen, feten-jom vom Referenten gerannt, er 
(Red erlaube ih auch auf eine Autorität in Dentfgland- zu * 
welche im Ihrem neue ſten Wert den ganz richtigen Say arsſpricht; 
detzige Schultveſen If nicht geeignet zur Erziehung derjenigen —— 
man fortan Im Beben nicht enibehren Pan: Das Bebürfoig wartet nicht x,” 


Hi 


milte beeintwähtige, fo müffe er doch frapen, melde Rechte die Familie in 
anderen. Weiſe als beeinträchtigt derzuftellen ſuchen wird; man fprad for 
früher vom dem vom der Repierung vorgelegten Säulgmang und ‚ließ ‚dent 
-gegemäter das Wort „Unterrictöfreibelt* vernehmen, Unterrictöfreipelt tft 
zweierlei, fie Ift die Breipeit für Iedergrann, UnterridtBanftalten zu gründen 
und gwar auch Privatımterriätfanftalten gegenüber den dffentlien, daun 
‚ Me „für ann, feine Rinder zur Schule zu ſchicken oder nicht, 
Wer tie Ieistere will, mit dem rechte er nicht, denn in Bayern iſt für biefe 
Breißeit die Zeit noch nicht gefommen ; die reigeit, Privatunterrichtsanftalten 
gu gründen ‚- erfennt aber der Entwurf an, mur macht er bie Gründung 
—4 Apſtalten vom Nachweis ber eutſprechenden Befäͤhigung und tadelloſen 
Berhalteas des Grunders abhängig. Ein melterer Vorctttf betrifft die au⸗ 
gebliche Beeinträchtigung der RNechte der Gemeinder. Wenn man 
meint, * in Zufenft eingelne Gemelnden größere Geldopfer Eringen müßten, 
fo ift ber Vorwurf einigermaßen begründet. Wllein dem gegenüber ınug Der 
merkt werden, daß unbentitelte Gemeinden aus äffentlihen Fonde unter tüpt 


zxt 
* 


theils aus Staatsmitteln geſchopft werben, 
vertgeilen, Wenn man freilich gar Beine Opfer bringen wid, dan 
— —— form des Schalweſens verzichten, ÜÄllelu die Ber 
— und verfländige Bürger und dieſe ſchafft nur 
— Winn nun die Gemeinden in der Schulbildung 
haben, mem fie bei Anftellung der Lehrer gehdct werben ſollen 
fe w., was fann ben Gemeinden noch 
Bf, Dh De Brei Ic Beten or werde, betrifft, fo habe bie 
Boltsfgulmeien betreffenden 


— 
HR 


bei allen früßeren daB 
Anprönungen, au $ bei diefer Borlage die hohe Widptigkeit und —— 
religidſea Jaleteſſen anerkannt, denn es liege der Reglerung nichts 


zu — 225*8 und damit ſich ſelber die Grundlage zu gerflören, auf 
Regierung eine 


Der Gefehentwarf bezeichnet den Religiondunterricht ausdrädih ald den 

widtigften Unterritögegenftand, er überträgt die Ertheilung des Reltgionds 
unterrichis den Dienern der Kirche und referwirt der Regierung mur bas, 
was ihe nad Tit:l 4 der Berfaffungsurkunde 88 das Mecht der Staals⸗ 
aufflcht. Redner fliegt mit der Hoffnung, daß bie udhere Prüfung ber 
mes dazu dienen werbe, den Vorwurf au ia biefer volls 
lommtu zu h Bu ad immer aber erfolgen möge, die Regierung 

träyt das — in ſich, dem Bebürfniffe des Volker, den eruſten An⸗ 
forderungen der Gegenwart, wie aud; dem Rechten der Bauslie, ber Ber 
meinde, der a —— zu haben. In dleſer 


75* 


Regierung 

Richt noihwendig 
find 2 ja m —— allein erlönne nicht jenen Beflinuuugen Deb 
beiftimmen, bie in das Berhältnig der Kirche zur Schule eingreis 

Pr legter Beziehung ſal die Abfafſung eines Gchulgefeped im zwels 


unfte igt 
und daun Hätte der ihr gebüßrende Einfluß auf die Schule gemabrt 
werden müflen, ober man Hätte nad Art ber deuiſchen Grumdredgte bie 
Säge proflamicen follen: bie Beauffichllguug —— abgeſehen vom 
wird ben Geiſilichen bie Oberaufſicht Aber 
das — Unilerrichts und Erzlehungeweſen Rohe dem Gtaate * 
Unterrictd+ und Erziefungsanftalten zu gründen, fleft Jedem frei, wenn 
er bie Bef nachweiſt. Einem Gefegentwurf, in erſter und Ichter 
Ritung Könnte Redner zufiimmen, allein bie Degierung habe keinen Der 
erwähnten Standpunkte aboptirt, fondern eineg Geſetzeutwurf vor 
m er (Mebner) ald Uebergangdgefep beztichnen mödte. Schon bie 
ihen die Ueberzeugung hervorgerufen, daß wir und in 
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heeinträditige. Rur baun, wenn alle Unterrihtäfreigeit proflaml: 

yufiunmen, Redner erwähnt noch die Ananziellen Opfer, bie ber Befebentwurf 
auferlege und [Gloß: er werde allen jenen Artikeln zuflisemen, melde 
Boble und —* Hebung der Schule beitragen, melde bem Lehrerſiande vu date 
Eommien und abwarten, welcht eftaltung bie anderen Arlikel erhalten; es 
werte ihn ſehr freuen, wenn biefe Geſtaltung fo ausfallen wird, daß er am 
GSäluffe dem ganzen Gefegentwurf zuflimmes faun, Raddem noch Liebl 
und 2, Stabler für, Dr. Ruland und Jörg ſehr ausführlig gegen ben 
Säulgefegentwurf geſprochen hatten (Mäheres aus ihren Reden folgt morgen), 
wurde bie Gikung eloffen und bie Forlfegung der Debatte auf morgen 

eb 
ee Münden, 15. Fehr, Zum Deut: wle unwahr bie 
des Geuerals 


a 


mic an die Spihe des neuen Generallommanbos burg fell. 

Freude und Stolz Heiße ih die Truppen ber 3, und 4, Hrmeedivifion, der 
2. ArtilleriesBrigade, fo wie fäumtlihe übrige meinen Befehlen anvertraus 
ten Rommanboftellen willlommen. Die Meiften keune ih aus jüngſter 
ober früherer Zeit, der Andern freue ich mich zu begegnen. Biele find das 
runt:r, die ich ins .. gefüßrt. Alle begrüße ich als MWaflenbrüber | 
Zwei Dinge find ed, die ih bei meiner Rommanbosllebernafme den Gols 
und ihren führern insbefondere an’s Gerz lege, Disziplin und 


u 
— - — — —— u. — 


geboten werden? Bas ben Bor⸗ 


nach 


alde Wohl 
wderficht dem Momente entzezeabliden 
Eunen, in em daB eiferne Reigöfpiel wieder beziant und id bin ſi her, 
werben ehre aboli alle eg beftchen wurdig uaſerer Borfahren, unfered 
Landes, anlerıs R5 Würzburg den 4, Febraar 1869, (a) Harte 
mann, Geueral ber — 

Der Redaklaut der „Donau⸗Jeitung“ im Paſſau iſt wigen zweier 
Bergehen der Beleidigung der Amlachre gegen dem KReglerungs ⸗Prüſtdenlen 
v. Hohe und den Bepirkdamtmmaun Boffinger in Vilshofen vor das Shwur⸗ 
gerigt verwleſen und ber 41. März zur Berbanblung anberaumt. 

Sannoner, Ja Darburg wurde biefer Tage ea Kaufmann ans 
Stade verhaftet, welcher feit Wochen ſich im Dortiger Gegend damit ady 
ben Haben fol, Waterfriften gu fammeln, wel: die Watergeläner in allen 
politiigen GEreiguifien zum treuen Feſthalten am der Wafendynaſtle were 


Naſſel, 12. Febr. Die „Hei. Bolkäztg." ſchreibt: „Hm ſeit etwa 

14 Tagen iſt Hier eine Rriminalunterfucuhung im Gange, wege gegen niät 
unbettũchtlicht Betrligereien, die bei Milttärkieferungen verlbt worden fein 
follen, gerichtet il. Es haben im Bolge ag ſchon vorige Wode und 
in jüngfter Zeit mehrfach: Berfaftungen von Lieferanten und Bedienfteten 
derfelben, fo mie von Miltärbeamien ſtattgefunden. Die Uaterfuhung Kat 
glaußgaften Nachrichten alleraeuet ziemlich große Dimenflonen angenoms - 
men und fol ſich auch mad auswärts bin verbreiten.“ 


ch. 

Varis 13. Fer. 8* hören, hat der preußifhe Geſchäftslrä⸗ 
ger Graf Solms and den jüngften Artikeln des „Eonftituttonnel" und ber 
Frauce“ Anlah genommen, ſich bei dem Margıts v. Lavalette Aber die 
feindfellge — dleſer der Megierumy ee naheftefenden Organe zu 
befgweren, Der Minifter ermiderte dem preußifgen Diplomaten = 
ſehr freumbfcpsftliägen, aber von Itonie nicht gam freien Sprache: 
ſtauzd ãſche un. tdaue nur bie Brrautwortung für ein einziges u. 
organ, mimli für dad „Journal oifielel*, Abernehmen; alle Übrigen Bläts 
ter empfiagen ihre Yafpirattonen nur von der Öffentligen Melnung, welder 
fl: einen mehr oder minder glädichen und getseuen Ausdruck gäben, Der 
re —— iadeß dem Hertn ©. Yavalette eruſt genug, dag er fich 

m Staais miniſter benahm und mad eingeholter Genehmigung 
be3 De Bulle her Hırın Denedetti in Berlin intruirte, auch bei dem preußis 
hie Kabinet die — abzugeben, daß bie framdſiſche Regierung an 

Angriffen geiviffer Barlfer Blätter gegen die jängften Urte der Berliner Regler 

zung keinen Thell Gabe. Man hat es indeh am Qual d’O-fay nicht für ablhig ber 

funden, auf die betreffenden dort Hinlänglid) bekannten Medaktionen einen ernfleren 

Drud zw Üben; man hat dieſelben nur, wenn fie im ihrer Polemik forte 

Dia ab und yuanzubeuten, day fie keiner gousernementalen, fonbern nur 

der Eingebung bes frauzöfljgen Nationalgefühls folgten, Wir Föınen —— 
Hergang, wie wir ihn bier 288 verbürgen und eB iſt nun Int 
zu Sehen, mie ſich biefen Mbend die France“ der ihr amgeiwiefenen 


entledigt, Sie bemãchtigt fig bes —* nur durch den Telegraphen bes 
kanuten Pr ber „Nord, lg. Zig.“, im weldem ed, ungeſchidt, ja 
tölpalhaft genug, 10 Beiht, daß bie Barlfer "Beefle fih in ihrer Haltung von 


— lafje, die Ihr aus Drfterrei und Suddeutſchlaud zus 
gtagen ——— mit Händen und Füßen gegen eine —— 
Paris, 14. Behr. Der „Siecle“ virdffenllicht * von Bier un 
: Wir Gaben 


wilches ihm Preußen vorbefält. 


Brüffel, 13. Febr. Die Ropräfentantenfanmer Hat Heute ein Belek 
angenommen, weiches für Me belgiſchen Eifenbafuverbindungen von Bedeu 
tung i beihalb ein lebhafles Intereffe erregt. Diefed Gefeh verbietet 
den Eiſenbahn · eſellſchaften, ihre —— ohne vorherige Genchmi⸗ 
gung der Stantäbehörde an Andere zu zediren und gibt ber Me; er 
tigung, im fall einer feljen von Derfelöen mit geneigten die betreffen 
ben Eifenbagnlinien durch Stantsbeamte für gen ber Geſellſchaften 
verwallen zu laſſen. Den urjpränglichen hg AL —— per ie 
ran⸗ 
bekanntlich vor Kurzem bie groh herzozlich⸗ 
lusemburgifen ea bat, Es wärde dadurch einer der bedeutend» 


mit 
auf 


» 


Mußland und Polen, 
Warſchaun, 10. Febr. Der ſeit Jahrhunderten angefammelte Elrchen ⸗ 
bes Mloferd Gyenfiohau, deſſen Pretiofen allein einen Werth von 

Eilberrubel haben, iR ſchon vor einiger Zeit vom der ruſſiſchen 
Regierung In Bermaßrung genommen und bie Verwaltung ber 
Moftereintünfte unter flaatliche Kontrolle geftellt worden. Dem zahlreichen 
Mönchen des Mofterd wird aus bdiefen Einkünften ein beflimmtes giemliä 
Barg. bemefjenes Jahrgthalt Aud if die dem Kloſter Bude 
Drudirei von ber Regierung konfizzirt und nah Warſchau gebracht werten, 
Beranlaffung-zu diefer Mahregel gab die Bef Hulbigung, daß die Bucbruderel 
en legten polniſchen Aufſtandes zu revolutionären Zwecken benußt 
worden jei. 


Humänien 

Galat, 3, Febr, Der Prozeß wigtu der bieflgen Judenhehe vom 
8. Dftoder v. 8, bat vorige Woye nun enbli feinen Abflug erreit, 
nit etwa daberd, daß irgend einer ber Mäbelsführer nur ein einziges Mal 
vor Bericht geladen worden wäre oder daß ein einziger Jude irgendwelcht 
Entfgädigung erhalten Hätte, fondern dadurch, daß ber Jude, der bad Las 
ad Hatte, Beim Abſchnelden ber Tüchel dem ihm Helfenden Kaaben bie 
amge zu rigen, vom biefigen Teibunal zu 6 Tazen Kerker und 25 Fr. 
Geritöloften verurtheilt wurde, well er fi damıt, mie es heißt, einer bös 
Abficht ſchuldig gemacht. Damit iſt nun Diefe Sache abgtibau. Auch 
dar Urion wigen Dienſtfahrläſigkelt abgeſetzte Polizei ⸗Chef wurde 

wiederum auf ſelnen Poſten berufen. 


h a. 

Nachdem daB Geſuch der Wittwe Lincoln’? um eine Penfisn von 
5000 Dell, jäsrlid von dem Ausſchufſe für Penflonen verworfen worden, 
weil gefehlih ein Derartiges Jahrgehalt micht gewmäjrt werden Mänme, hat 
neuerdings Hr. Robinfon eine Defolution im Mepräfentantenhaufe vorgelegt, 
nad- welder der Witwe und- ben Kindern Lincoln'd die Summe von 
75,000 Doll. außzuzahlen und ferner daB Behalt bes MPräfldenten au 
100,009 Doll, zu -erhögen wire. Die Mefolution wurde dem @elbbe- 
willigungsausfäufie überwiefen, 

‚Eelegraphisdhe Depeſchen. 
— urcau. 
* Wien, 15. Gebr, Abende, Die „Breffe* meldet: ber griechtſcht 
Minifier des Meußern, Delyannia, hat geftern eine Zirkulardepeſche am bie 
Sifgen bipfomatijgen Agenten verfandt, melde Die Mingeige vom ber 
anahme der Ronferenzerflärung Geitens Griehenlandd entpält und dem 
Standpunkt der Regierung erläutert, 

“Paris, 15. Febr, Abends 10 Mr. Auf dem Woulevarb ifk 
Rente auf 71. 20. geiwien. Das ngebot if vorperrfdend und eB Berrfcht 
eine geroiffe Aufregung, veranlagt durch die don den Zeitungen gebrachten 
Artitel über Preußen und Belgien, 

Buream für Mittel, Weit und Sübbentfchland, 

®. Maris, 15. Gebr. Der „Etendard* verlangt eine Zuterpellation 
im gefeigebenden Körper Über die Eiſenbahnen in Luremburg und Belgien, 
Das. beigiſche Befeh fei unpolitif. Denn das Miniflerium für nur Eifer⸗ 

teleien, Preußen vergeffe die Neutralität Belgiens, Die „Franet“ nennt 
Geſch ebenfolls einen polltiſchen Fehler, indem «8 ein Mißtrauen vors 
ausſeht, dab durch Nichts geredsifertigt ſel. Die „Patrie” fragt, was Preu⸗ 
Ben geißan Habe, um Belgien zu Diefem unbegeihenbaren GEniflaß zu 


+ Diündgen, 16. Gebr. Ya der ber Rantmer ber 


Barld, Dr. Bölt für Schulge 
* ——e ee — 
Golungsfalle diefele Paliehen zu müfen. Die allgemeine Diskuffion iſt ger 


+ Min 16. Febr, ber Slhung der R 
ch An 
er er 
der Karis’jgen Zinilgerichtäbarteit —— 


Amtliche Nachrichten. 

CH Seine Ma ber Rönig Hab allergnädigit bewogen 
funden , dem ——— — ee 
bayern, H. ürhe. v. Reipenftein, . 3. am Bezirksamte Aſchaffenburg, 
zum Berirtsamtsaffeffor im Wafferburg zu ernennen, den biöperigen Huff⸗ 
Ießrer der zweiten Ir —— 8 der k. Akademie der bildenden 
Anſte, Hiftorienmaler W. Wagner r 
gedaqter Atademle zu ernennen, PR NR 
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. Bermi ten. 
e Aihaffenbnrg, ee ann Sonntag wurde vom 





» unter den geilofjeuen Lidern noch 


bleflgen Schipenverein denjenigen Herren bie Preife eingefänbigt, welcht jeme 
beim Wiener a tn Hatten, Die Prelſe beſtanden 
€ 


für den 4, Preis „Berlin aus einem filbernen 
Zafelauffag im Werth vom 172 fl. Oeſt. W,, geivommen won Seren 
Mops Eruft dafier; für den 7. Preis auf die Scheiße „Deutfdland“ and 
einer goldenen Uhr mit Kette Im Werth von 390 ; 
geivonmen von Herrn Jakob Kempf in Reuborf und außerdem nod I Geld⸗ 
preife, gewonnen von ben Herren Adam Böller in P 
Sieger dafier und Jakob f tn Rendorf, 

* Alhaffenburg, 16. Gebr. Der Sturm in der Rat vom 1% 
auf den 18. de hat auch Hier großen Schaden in den Parks, 


auf 
macht die Übliche Anzeige and bringt bie vermeintliche Leiche in 
deb Oberbodens, wo ber Körper 6 Stunden lang bei 12 Grad Mäite ziem ⸗ 
lich blos gelegen, Dem Manne fommen barauf doch Bedenken bei, und er 
findet, daß aud nad diefer Zeit die Geſichtsfarbe feiner jungen Frau no 
diefelb- Blüßend rote If, dem Körper di-felbe Weichheit beimopnt, den Mugen 
derſelbe Glanz, den Lippen noch bie volle 
Frifche geblieben ift, wie eB Im Leben der Fall gewefen. Gr bringt hierauf 
feine ram wider im bie warme Stube unmelt des Dfend während dreier 
Tage, Der wird aud unter ber Bettbee wieder warn; eB wird 
der Gerichtearzt mefolt, aber bie Frau ruͤhrt fi nicht, obglelch bie Bis 
ſchaffenhelt des Abrpers fi gleich bleibt und andererſeils auch feinerlel Bers 
weſung eintritt. Dieſer Atzt erflärt jedoch trotzdem bie Frau für tobt und 
ſtellt ein Zeuzuig behufs der Beerdigung aus. Der andere Gieflge Arzt, 
ſchon vorker gerufen, meint dadfelbe, Am vierlen Tage (vorigen Donnerftag) 
toirb nun auch die Frau im felben Zuſtande beerbiat; jedoch gibt der Dana 
midht zu, dafj der Sarg mit Erde verfglttet wird, mehhalb der Lodtengräßer 
das Grab nur mit Brettern verdedt, Täglich einmal kam num Laſch, wu 
mit dem Todiengräber nad; feiner Grau zu fehen, und biefe Situation Hk 
bis Beute, 5 weitere Tage lang gang tiefelbe geblieben, Ju halbkalter 
Witterung, bei Wind und Regen war bie {ram derartig Im ihrem Garge 
eingefäloffen, oßne daß bis zur Stunde vo ı Berwefung eiwas zu bemerken 
iſt ; Immer noch dDiefelbe rothe, geſunde Geſichtsfarbe, dieſelbe Gelenkigkeit 
der Glieder. Am heutigen Nachmittag iſt nun die Frau dem Grabe wieder 
entoommen und im Garge, mit dem Dedel darauf, in bie auf dem Todten⸗ 
ader befindlide Zeigenhalle (ein Raum, wo zupleich die Todtengräberntenfilien 
aufgehoben werben) gebracht worden. Ein Meine Ofen wird einige Stunden 
‚ aber bed Nachts iſt der nicht bedielte Daum wieder eiöfalt und bie 
Überdied ohne jede Uufſicht. Der Dann, der 4 Meine Rinder hat umb 
arın ift, kann nichts weiter thun. 

i Meg.· Bezitt Minden, 8. Febr. Heute feierten bie Ehe⸗ 
leute Iſaak Hecht und Nette Hecht, geb. Marcus, das feltene Feſt der Dias 
mante Hochzeit im Kreife der Kinder, Entel und Verwandten. Am Bors 
abend wurde den Jubllaren, welche fi noch ded beiten MWohlfeins erfreuen, 
dom Befangvereia eine Gerenade gebracht. Am Feſttage ſelbſt empfing 
dasfelbe Sratulationen von Amtmann, Bürnermeifter und Stabtverorbneten, 


Sandeld: und volföwirtbfcbaftliche Berichte. 
Negensburg, 13 Febr. Die Rotirumgen an ben aus! andiſchen Betreiben 
märkten meiien gegen die Wormoce wenig Veränderung auf. Der Often und Rore 
ben Europas verharrte im feiter, ber Weiten banegen — namentlich Frantreich im 
überwiegend weichenber Zenden, Don Paris meldete man vorgeilern feinen Häds 
on ben Peobultenbörien art man über Mangel an Spekulation, bie fich 
im neuerer Zeit mehr dem ronbämarlt: pw babe; ein Umſtand, d’r gerade 
für die fonfumirende, nsbeiondere file die arbeitende Dienjchheit kein Unglüd iſt; 
der Getre dehandel verfolgt deſto beſſer feine natürlichen Rahnen. Un ben inländie 
Märkten begegneten bie in Folge ber Ungunſt bes Wetters nur ſchwacheri Yur 
ren ziemlich reger Bevarisfrage; im bem meiſten Jallen hatte man feinen Hufe 
und nur a Heinen Abſchlag. Hier ijt beit flasem Handel und Heiner ZJuſuhr 
ne um 4 fr. gelallen, Roggen um 2 fr, Gerſte um 4 fx. und Dafer um 10 fr. 
neftiegen.) 
Manmbeim, 13. Febt. (Damdelsbericht) Am G:treibehandel ner 
blieb e3 im der abaelaufenen Woche unverändert ftil. Wır notiren Waijen = 11 
bis 1144 f., Roggen a 94—10 fL, aute Yrauergerite 10% m 45 per 100) Kilo; 
Hafer 4 FL 36 fr. a 495 per 50 Fils, Sleeimat bleibt ſeht ruhig umd = 271 — 
23 fl. iſt gute Waare per 50 Silo zu haben, Heps in beichränktem lmiah a 18— 
1814 fl. begablt. Rabol 19 fl. Leindl 20% fl., Mohndl 33 fl. per 50 Stile, Per 
teoleum Zope weiß 15% fl. ver 50 Silo. Im Nolonialmaarengeichäft ift es aufe 
fallend ſtill. Hechter brauner negn Thran oyne Veränderung, = 4349 fl. pır 
Tonne verzolt bejablt, Mebizinaltbran 6768 A. Schweinefett in anhaltend ftar« 
tem Begebr, ungariiches 40 — I fl. pır 50 File, amerilanishes 4243 fi. 
Deainz, 14, Febr 
Qualitat 34 FL. Dchlentalg 21l.. 
ämmeln Nichts am “arte, Schweine ſeht geimcht und trog ſtarler Zufuhr theuer 
1—- 324 fl, Diele Näufer vom Nieserchein und aus Halland für Schweine an 
biefigem Pape. Nachfrage in Rauhfleiih und Schmalz im Ensrosgeihtit ebenfalls 
fehe ftarl und Breite ſteigend 





(Btebpreife vom 8.—18, Februar.) Obdien Prima 
Kälber etwas lauer 25-27 fl. Bon 
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Blehin rumenteumacher, 
beim Echulbaufe zu Birhbrunm betr. 


















Dinacen, Derrnitraße 180, 


—* Freit *4 dem I: eil I. 8, Fruh 10 Ubr, Für Eltern. 
werden die * — auſe iu Schar, Bis TE Am Anfange Bes neuen E brea — 1. Aral 1869 — finden 
Tie Unbanm vo Kaminen im Schul. aufe: welde die Schuler Wichaftndurgs befuhen oder fih in Handlungen 
» alla der alten Kamtier mit laurerarbeit bei rerndlihhte Aufnahme, vollite Berpflegung und gemifjenhafteite Bea 
dem neuen jammt Eteinhauerarbeit . . . . 199 fl. 55 Ir. abilie in dem Venfignat der Unterjeichneten ,' dorthin überjiedeln werbei. 
Kündermbet or en en err + ML— Er onders ill ‚beit oben, Kö in englihher und namendi 
det — RR BEE (Tan aha ähien Sara Dan Unna Dr en 
> Mayterarb a eine Eetrooe — 48 Ir * wie ler, welche in Sihaffenbırn bei ihren A ilen, werben 
—— a are Se 2 in enbut i rigen verweilen, werden in 
gm — a J —* 35 —— 2 Fertigung ihrer Schular übermaht und durch 
a era BEH tere ned 4 “ Kat} un 
RE RE ae ne 44 Ik. — ber Veoipelt , ber in der Eppebition d. DI. eingefehen 
auf iR — quitlichen Angebois offentlich an den Wenigfivietenden ver · werben faıtn, act Ir 
ftlichen Angebote müflen verfiegelt längftens bis Donnerftag dem|iint — werde nähe en —5 it — * Aue 
e möflen i$ Do erfert se Aalun! i 
1. ori J Abends 6 Nhr, bei Bermelbung des Wusichlufies ander yorto-Jlafien oder unter ihrer Aberfien dei —— ke binter 
ng art, Reallebrer, Danau. 
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berfelben Ghbarl. of. Maas, professeur, Franclort », M, 
und de der SH anzugeben unb eim Stellvertreter zu bezeichnen, der 
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14. Februar 1869, 
Röniglidhes Bezyirtsamt, 
Taubler. 
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Die sur 6 erhöhten Zrotioirs auf der terhten Seite der vom|W. uukuniager, in ein besseres Jenseits Stodfilch, © vfichlt 
renden Straße erforder! 73 thlagte[" - @, ti jmi Thoren 
— — ae — — 
in Li süße IT — TELONEREN IE TORE d der T ottesdiens 
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— 1.3 In ber Bieheiigmn Neuikretur ebgeben, mohibt bir For Bratockinge 
ſc x Eu ſicht offen liegen. — — per Städ 2 fr, empfiehlt 
a r ge dbtmagiftrat. ie tiefirnuernden Hinte FREE 
Will bliebenen. (785) Am 15, ba. Dia, verlief [ich 
Arenzer, Inbearikbediges balbjähriges Schwein. Der 
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reiche ‚Finder mird gebeten, E 
ine Belohnung bei Johann aus 


— abzugeben, 


Eredit-Verein Achaffenburtg. 


Einladung 
deutlichen Generalverfammiung 


I den 19, Februar, Mendes balb 8 Ubr, Drei — welche gute 
Zhraterjanle. 


iffe beñ hen, werben bis Oflermskr 
Zagesdor a die] Diersft —7 — Au erfragen in der Epper 
DVehläkfafiung über A vom Tue time Zuſah u 84 Aeitung®- Humoncen- J Sache K]dition 


om⸗ in Stuttaart. 
Da in der einigen Generalwerfammlung wicht I. Hälfte aller Vereins] Sg mnschar Uäalecde | 
mitglieber —— — — — Aeıber * ung der Statuten zit bo — ® 


war, 1, 
—* eg ggf italteder —* ig in] 5008 Eine Generalagentur 
m. Se din u De san — er für —— — ſucht 
Den — Aus HR, uß as —— und an ba 
mann, ere geeignete Orke tücht 
H. Res, Ecriklübrer. Agenten, Diferte unter 7 


apelen, Honleaz & Dorhangsfoffe, 19°- Mic 


Steine it Fabel Gehalt ‚werde { nuge 
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Deut ſchland. 

Münden, 15. Febr. (118. dffentlige Sizung ber 
Rammer der Abgeordneten, Schluß.) Mög. Liebi: Wir gehen 
heule am eine Trage, die eine brennende if. Ich werde mid bemüßen, der 
aben gefärten Bitte zu enifpreden. Der Gefrgentwurf, ber gepenmwärtig 
unferer Peratkung und Belsichfefleng unterliegt, Ik gewiß derjenige, ber 
feit feirem Gntfehen zu allen möglichen Parteiagilationen berüht wurde, 
wenn man aber der Sache fo recht auf den nd fließt, da fragt man fi 
ergeben? , was denn an dem on und für fi fo unſchuldigen, fo harm⸗ 
loſen @efepe Befägrlices fei. Man müßte «3 and Im der That nicht, wär 
ten midt von gegnerifcher Eeite fietd die längſt abgedroſchenen Eglagmörter 
—— worden fein, durch Einführung des neuen Schulgeſehes werde bie 

Aule entgriflicht umd religlorelos gemadt. Meine Herren, id glaube bas 
nidgt, Nach ber Welffogung diefer Feinde des Schulgeſehhes müßten in Zur 
kunft unfere Rinder ohne Religion und Gprifienth. m herumlaufen. Ih 

aube nit, daß dadurch, daß den @elftligen die alleinige Auffiht und 
fat Über die Eule genommen , bie Erifeilung des Religiondunters 
richte als obllgatorifcher Lehrgegenftand unverfümmert denfelben überlafien 
bleibt, die Religion aus der Squle hinausbugfirt und die Schule enicrifle 
fit werde. Ich weiß nicht, ob jene Herzen, die fo uriheilen, den Geſeh⸗ 
entwurf and wirklich gelefen haben, es wäre mir jedenfalls Interefjant, zu 
erfahren, mas nad deren Anſchauung Menfhenifum, wid Religion, mas 
Ehriftentgum, was Moral ft? Es wurde vom gegmerifdper Geite ferner bes 
tont, dur Einführung des neuen Edjulgefeked werde ber Geiſtliche der 
Säule enifrembdet werden und feinen Einflvg auf bie Schule verlieren. Auch 
dad ift mit richtig, Wenn ein großer Theil des Klerud — ich bitte wohl 
zu bemerken, meine Herren, — id Iprede nur von elmem großen Theile 


mat? Iqh kann In diefem Punkte unferem Herrn Präfidenten nicht fols 
gen; ich muß einen Punkt berllhren. Wurde demm nicht Schule, Kanzel 
und Beigiftopl benügt zu politifchen Wgitationen ; wer vom und bat wicht 
bie Erfahrung gemadt, daß Schule, Rarzel und Beichtſtuhl benägt wurden, 
um die Rinder gegen die Eltern, die Schweſſer gegen den Bruber, das Weib gegen 
ben Mann aufzußeten und Haß und Zwietracht Im die Famille zu freuen ? Und 
nun wundern fi jene Herren, daß fie ihren Einfluß verlieren, Ich munbere mich 
tarüber nicht, Wie weis ift es in dieſer Richtung gelommen | Ich habe übrigens 
nur don einem Theile tes Klerus geſprochen. Wir haben auch einen anderen 
Tell det Meruß , einen würdigen, Diefer wird wor wie nad Einführung 
des Gchulgefepes feinen Einfivg geltend machen. Che man auf die vor 
liegende Brage eingeht, muß man ſich vor Allem Mar machen, daß ein 
Uxterjied ift zwiſchen Schule und Schullehrer, zwiſchen Kirche umb Klerus. 
Mer ton uns bat denn verlang: und wo fleht denn im Befegentwurfe aus⸗ 
geſprechen: bie Trennung der Schule von ter Kirche, oder die Trennung 
der Schule vom Ghriftentfum? Was wir verlangen, iſt die Trennung ber 
Schule von, dem regptlof:n Zuftande, der die Schule zur Dienerin des Kierus 
madt. Das zu verlangen find wir nicht allein berechtigt, fondern wir find 
dazu morolifd verpflichtel. Warum id; mir aber das Wort erbeien 
Ift eigentlich ein anderer Punkt. Der Herr Meferent fagt in der Einleitung, 
eine unläugbore beirübende Thatſache fei die, daß fi feit 1862463 bis 
m Jahre 1865,66 die gerichtlichen Wreißeitäftrafen gemehrt haben, und 
ucht dieß mit Biffern zu belegen. Gier tritt nun Miederbapern mit Ziffern 
anf, die ih mid ſcheut, Bier zu verlefen. Bet allen flatiftijhen rhes 
bungen, wo «8 fi um eine mangelhafte Schulbildung handelt, rht Riederbopern 
oben an; bei allen riminalftatiftifcgen Erhebungen, imo «8 fi darıım handelt, 
welcher Krele das größte Kontirgent für die Zuchtru, Aıbeitäfäufergeliefert Hat, ſtehi 
gleihfols Miederbapern im erfter Reife. Meine Herren! Es wäre ein ums 
gerechtes Urikeil, wen man die Schuid hieran dem niederkaheriſchen Molke 
ala foldem beilegen wollte. Das niederboyerifce Volk kaun nichts dafür, 
umd ih, der id Liefer Proving mit großer Vorilebe angihöre, finde mid 
verpfligtet,, das zu faogen. Das nieberkoperifce Veit ifl gut, fleißig, ents 
widiongefählg, die Edulb trifft dirjemigen, bie ifm büher tas Medi auf 
Erziehurg und Bildung verfünimert Gaben, Diejenigen müflen Gle 
anflagen und nidt tor Leit, Ich betamere, Daß au ter Herr Res 
ferent fi fo urgänfiig über Miederboyerm geäußert hat, Meine Herren! 
Es if nicht fehr lange Ger, daß im allen üffenttichen MBlätteen zu 
Iefen war, Niederbopern Gabe die ſchiechteſten Geiftiigen und die tänmflen 
Beamter. Wenn man folge Dinge fdrt, dann empört fi dad Gemuſh. 


P) 


Und felbft wenn es fo wäre, daun wäre nidt das niederbaheriſche Volk 
daran Schuld. Hiebei Tann ich auch bie Gtaatäregierung wicht ganz frei= 
ſptechen. Gehen Gie, meine Herren, die Prodinz auf und ab, und über« 
zeugen Sie fi, wie viel Summen für Kultuszwecke darwendel werben, Sle 
finden wohl Altäre und prädtige Kirchtu, aber Sie finden ſchlechte Schule 
bärfer und ſchlechte Schulen, Meine Herren! Glauben Sie nit, daß unfere 
Buflände mit pruntenden Wltären, mit Miffionären , mit firengen firafenden 
Dichtern oder gar mit Schaffoten geändert werden, das ift nicht ritdigg 
geben Sie und ein gules Schulgeſeh und geben Eile und demnädhft auch 
Eifenbahmen , dann geben Sie dem mieberbeyerifchen Volke dad, mas ige 
von Belt und Rechtäwegen gehört, Abg. M. Stadler erflärt ih als 
Freund und Gönner bed Volkefgulmelend vom jeher, well nur durch Ber» 
befierung der Schulen dem Lulturlofen Zuftande bes Volkes abgeholfen wer» 
ben und bemfelben ein menſchenwürdiges Dafeln gegeben werden könne, Er 
bebauere, daß nicht ſchon Im Jahre 1861 ein zeitgemäßes Schulgeſeh, — 
wie jeät geſchehen, wenn aud im ſchüchlerner Welfe vorgelegt worden 
fei. Wenn der Sop zur Anmendung kommen folles „Prüfet Alles, wähle 
dad Befte*, fo werde allerdings durch das gegenwärtige Geſth wichts Bollen- 
deted erreicht, aber eb werde dadurch der Grundflein zum Bebäude des Bollt« 
wohled gelegt und er werde ihm mit Freuden zufimmen, Geime Bebenken 
feiem, daß nicht zugleich die Borlage eines Enimurfed erfoglt ſei bezügl 
der Erziehung und Bübung der Ehullehrer, da die doch abfolut nölhig jez 
ferner, dog man nicht wit dem Kirchen und Mefnerbienften tebala rası 
gemad;t habe, was er für prinzipiell Halte, da biefes Anhängfel die Säulen 
ſd wer beihäbigt Habe und ferner befdäbigen werde, z. B. regt oft bie 
in ber Woche faft um einen Tag bringe; endlich, daß bie Entiai= 
fung ber: Lehrer von den Abminifiratinbbedrten ausgelprocden werben Mnne, 
flatt nach feinem Wunſche blos durch richterliches Urtheil, wodurch eine 
Ungerechügkeit wicht fo leicht mbglich wäre Gr fürdte, eine gewiſſe 
Vartei werde fih durch eime Binterifüre wieder in bie Schult 
juſchlelchen wiſſen, obwohl er germe anertenne, daß es frilher und jegt 
viele geiftlihe Schulmänner gebe, die ihre Pflicht reblih erfüllt hätten. 
Jene Partei, die er Im * habe, ſei die ultramentan. jtſuitiſch⸗ 
reoftionäre unter der Fahne des Syllabus, die fi zur Aufgabe fee, Alles, 
was Wahrheit, Vernunft, Menfheniwürbe und ortfchritt auftrebt, in biefem 


? 


den übrigen 
miffe Ver Eule gefehlich geregelt werden. Der Vorwurf der Entarifiligung 


der Schule treffe dem Entwurf nit; Wirt, 1, 3 und 109 geben der Geiſt⸗ 
Uchteit dad Recht des Religiondunterrictet, Man lönne aber auch nicht 
von einem hoben Et nete der Religion im jenen Bezirken ſprechen, mo 
bie Beiftligeit die Herrſchaft Habe, denn das fe doch keine Religion, men 
der Mörder fein bluttriefendes Meffer der Matonna weiße, ober dad Weib, 
ehe es em Manne bie Biftfuppe reicht, die Sakramente geniehel Es müfle 
ein Föherer Geiſt im die Menſchen geprlamgt ‚werben, benn nur der lünne 
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wahre Religion haben, weder fo viel Verſtand befige, die Allmacht 
Gröge Colted and den Werken ber Ratur zu erkennen, Ju Gpanien 
konnten von 16 zmwdlf, im Stallen vom 22 fiebzehm Millionen nicht fchreiben, 
in Tyrol von 1000 Raiferjägern nur 46; demnady feien ba, wo ber 
bie Eulen in Händen hat, fle nicht anf hoher Stufe und man fin 
Dummpeit und Aberglauben. Alle anderen Einrigtungen im Gtaate 
ebenfalls auf befiere Vollebildung ab; wenn bad fonftitutionelle Lu 
Wahrfeit werten folle, mäfle die Boltsbildung anders werben 
befle und erwarte man vom Schulgeſeh. Daß die Schule 

Tocter ver Kirche fel, beweiſe dad alte Griechenland und Brom, 
ber Erziehung nub Büdung feiner Kinder verfchliche, begehe, 
früßeren Ausſpruch zu reprodugiren, eine Sünde gegen ben 

Dr. Ruland: Ich bin kein Gtaatfmann, tem Ruhe und Rälte ba 
arſte Erfordernig if, ich bin nur ein Mann, ber der Stimme feines er 
und folgt, ich werde Ihnen bei diefer Frage, die das Land wirklich ſiark 
bewegt, ein garz objektiveß Urtseil geben; ich muß in biefem Augenblide 
noch beifügen, ich bin fein Partelmann, als melden man mich in neueſter 
Zeit fo germe bezeichnet, ich ſlehe allein, und was ich fage, iſt nur ein 
Produft meines Ropfsd und Hergend, Was nun bie felbft des 
trifft, fo Habe ich im der Equlfrage immer biefelbe Pofition eingenommen, 
i& habe mid) hierüber im. Dahre 1249 und GL aufgelprodgen, dahin, daß 
id mir feine ſchwerere und undenkbarere Aufgabe denken kann, als die eine# 
Schuigeſthes, weil hier eine Menge von Batioren zufammenmwirken, bie beachtet 


gern 
7 


ob 
FI 


si 


, 
u 


werben mäffen, weil -«B. id) hier um die Kullurverhältuifſe im eigentlichen 
Sinne des Wortes, well eb fi hier um. e Ueberzeugung, um Inter 
reffen aller Urt Kambelt, deueg zu kaum einem Denfcen möglich 


. Run, meine en, Sie wiſſen, daß bie Sammer von Links und Mehts 
—* die Börlape 233 gedrängt Kat, das Miniſterlum hat fein 
Bort — und einen Geſehentwurf vorgelegt, und ſUr bie Schwierigkeiten 
jeugen die Beraanblungen im Ausſchuſſe, zeugen bie Menge von MRodifitar 
tionen,» die ſich diametral widerſprechen, indeß id; Bleibe bei.meiner 
nung fefife n, daß der Unterricht Raum je dur ein Geſetz geregelt fber« 
ben fann; Säulwefen ift mod nicht das ſchlechteſte In Deutſchland, 

ergielt, Wer in Bayern 
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uegtfce, Wie im 18. Jahrhundert die 
Arzburg, Adam Frledrich von Geindhelm 
Ludiolg v. Ertfal, die Mufgabe der Boltajgule und die Stellung 
"derfelbenuanffehten, Hat bereit® der Hr, Meferent hervor⸗ 
iqh welß nicht won wem ? 
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ſommt 
aufwertſam zu, unſerhricht ihn aber nicht. Uad dadurch iſt mir ber Lehrers 
—— fo lieb geblieben. Soll ich Hier auf einen Pädagogen hinweifen, ber 
sten 


in 
iſt Chriſtoph Schmid! ich bitte Sle auf den Aus⸗ 

ſpruch dieſes Mannes zu achten, er fagt: aller Unterrigt im ber Schule 
tel lich auf die Religion beziehen, wenn er etmas bes 


* i⸗dlein Herrfgen, auf? Gehen Cie, ° 


unterrichtet: werben, ' mad Eu ie ben braucht, fie fol aber Sqh 
n beramgezögen werden. Wie einfach und fin “ 
e 


yes daß die Raute nicht aus 
. üben, 


den fol, immer «iait ben ben Beprfpenf ar 
— Hand gehen; In Sen erh ſchon, et * 8 Relie 


gion, weil "er welllich if, v mau 


ante, daß fih das Alles Ändern Fu ihat es mir unehblih weh unb 
sit aus n Bas bie 


(teen nit abfpregen, gegenüber ber Verpflihtung, bie ihnen das Geſetz 
auferlegt, ihre Kinder der Schule zu Überzeben, oder ift Jemaud im biefem 
aufe, der fein Kind nicht fo erzogen zu fehen wänfht, wie Chriſtoph 
Hmid, der ſelbſt 20 Jase Lehrer war, feine Kinder erzogen hat? ... 
'Dir fommen nun auf eime andere Brage, die in mir aufgetzudpt iſt, bes 
— ber Eirchtnfonds ; mas der Kirche gehort, iſt verbunden ‚mit dem 
auben der Gpriften, und Aules, mas fle Kat, ‚iR chriſtliches Beemdgen, 
Können Sie nun da fagen, es fei leichtfexfig geurigellt, wenn, Jemand, bes 
fotzt, es ante am Eade ſelbſt daB kirchliche Bermdgen miltoerwendel mer, 
den, um einen Stand der 


fr 
R wildes vorher Herr Collega Reger andeutete; 3 iſt das, 
a her 9 d 44 





Unadelige Ades 
IR dag des. 4 


gung, das iſt ein Mt des Glaubens, und gerade biefe niederen ; 
bienfte bliden einen großen Theil des Eintommens der — **8 
zu ldugnen, bag ſigh das Bewaßtſeia der Landbbendlferung mit der Auſſtel⸗ 
lung eine G u kaum recht befriedigen würde, wub, wlrbe. 


» Frage entzegentreten, ob man, wenn man midt. meh 


© Dienfte (fun kan 
und ach das a kann, tab und ‚diefer Dienfte 
Mn ran “2 gr —— —— fo 3 
ty geſtehen, daß ich ein wahres Mitleid mit, dem Lehrerſtande habt. Wie 


AR zu belfen?  Uafer Gefepentwurf glaubt Helfen zu lönmen; am en 
Wantte man aber Hilfen, wenn man von den 


toren, die man, für 
geben würde, Das et 
Biaufſichtigung der Schult. Glauben Gie 


terlaber 'andgibt, mehrere nehmen und den Le 
gan SHlugpuntte, nämtih ; 


+ "Be Auffther einer Säule zu fein, weun nicht dad Hetz felbit lebendig iſt, 


ich glaube, daß nur der einewapre Aufſicht Aber die Schule füscen kann, ber le frunt, 
Es war deßhalb zu unferen Zelten In Würzburg eingeführt, daß mir le, 
ehe wir in die praktifhe Seeſſorge traten, einen, Kurs im Schullehrerſecaſnar 
mitmagen mußten. IH geſtehe es offen, obwohl ich keine Säule mehr 
attſchfucht die Auffigt Aber die S 
Wilde Freude iſt es geweſen, wenn dieſer Mann mit dem gi 
Haare in die Säule kam, ich habe bie Schule fo lange beſucht, id 
mie gehört, daß unfer Pfarrer gegen ben Lehtet je ein hartes Wort gefptogen 
hätte. Dean fagt, die Brodlkerung iR tfellweife zurüdzeblieben und dus 
derfelben Beoölterung nimmt mar bie Schulbeaufihtigung ? - IH Fömme 
mun auf dad men zu bildende Yaflitat der Säulinfpekioren; Sie haben in 
Diefens Mugenbtit in Bapıra 338 Jafpeltoren, welge diefed Amt, daß 
ihnen ala befonderes Vertrauen von der Regierung übertragen if uud das 
fie als Eprenamt üben, und nehmen Sie an, zuad diefe 396 Ia- 
fpektoren zw leiſten Haben, follen in der Zukunft 56 a ‚ehe 
answärtiger Ghulmann, ein proteftantiiher Spulmian, —* in dieſer 
Duileg eäußerts er glaubt, es würden wenigſtens 1000 notpiwendig fein; das 
Ende wird fein, dag wir im wenigen Jahren 56 Penfioniften mehr bes 
fonimen. Run, meine Herreal wein Sie mid) fragen, was ift denn eigent« 
Kid) für eine Schule wünfgenswertg, fo würde IS aufriätig fügen, mir 
wäre e8 glei, eine Staatafgule, eine Bürgerfäule ober eine Fir 
Säule, wenn fle dad iſt, was fie fein fol, und fie fol Tein ein. n 
Gottes, im denk Frömmigkeit, Unfguld und Tugend wohnen, Deine perfonliche 
Anfhanung I die: mad dem Gefepentwarf Heft die Schule einer Bermelte 
Hung entgegen, die aud) die Staatöregierung nit aufpalten kann, J Bitte 
noch, wohl zu beherzigen, und Bann e3 nur tief bedauern, wenn man, bie 
Rice, die eine Heildanftalt if}, ala Partei betragpte. Als Heilsanſtalt bes 


= dir "3 Bopenftand der Herrjgaft. IG, Gabe 
deſſen Säule vielleicht vlele won ' adte id aud Die Schule und nigt a8 Gegeuſtan 


mit Ruhe gefproden, benten Sie man, was Sie wollen, das, mad id geſprochen 
Habe, ging außtiefiter ruft, eBiftmeine Weberzeugung, ich warnke ein Barteimänn, 
Bra: IS bedauere Die Vorlage, die allerdings nothwendig und von bem 
febit verlangt war, die aber den Erwartungen nicht entiprechem 


rn 


’ “2448 


‚wänfge aud; eine - aeinglid: paregelte Stellung der Arhren, 
ie t 


— a. Ber 0 
a an Die handelt fi nur un 
darf eines — eines 2 ee, aber A 


5* lelchea gegeben, und wenn unf 

geblidkt Haben, fo werden nad) Erlap unſeres Gefrk:s 
noch mehr Meld dorthin ſchauen Es iſt wahr, wir Haben 
geſetz verlangt, * wi * einem über Wehrverfaſſung begehrten, aber flatt 





‚Brodes ho Stei ? „ar. 
sent ) Krieg Di Bay imme auch wicht wit d 
35 am her bie, Math 
’ fe. d dein re, Kult is 
—* —8* —* und Staat fel ein Ganzes, "ein geord⸗ 


netes ln aus welden man mit einen‘ kingelnen Stein herauänehmen 
—33. ohne, den Bau zu gefährden; eine Mevifion der fragliden. Ber⸗ 

Dane nur: 'eine —— fein — und :tupgdem 
Bet — vor, welcher die der Kirdge wefeuttich alteriet, Die 
eu Ver faffun⸗ —* befimmt in $ 6, daß die 


zweite A 

Dif en werden, unb es ift ein altes Ref, 

baf die Schulen Munera der Ronfefflonen fein ſollen. —* es nuu 

—* daß der Staat ii Widerſpruch die Schule Affen regiert dat? Das 
und Staat ehe virendi nes 
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ta Bun ea Fr ede, gemäß weldgem ber — die 
egierte, aber. dazu ber Diener de \chder odue fie aus 
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no . ————— * 


er daß ſchon J F — it, ob bie oberhirtligen Susi ut On 


Beus fühlt — * n die ganze Schule “tragen” uf, 
u regt 3 fi * pe rg * audıra —* 
legenhelten die Gelbfiverwaitu nun ſchaff 
man auf einmal’ — — dad Boll —* 
b 55 —— oder — ann Le 

amten ‚herbeiführen, _ Der Entwurf. ift alſo vollowidrig, verfafſungkwidrig 


rechtawiorig (Umraße), ' denn oben man dem gemohnheitäsechtllden 
ns Hivaalı berechnen "wollte , ſo hatte kind ber Kirche wmenigftend ihre 
— ver * wi und man: hätte” das Staatäfpulens 
ug aufheben und Umterrigtäfrelgeit. einführen’ müflen , Mc „is » ein 
ee Pen Feier a Tl m ee 


Gier Aa Kr Eiilen uni 9 Ta ö 
i Et ern m, Degentiheil 
TEN 

— a ae ze ae Fe zu * Barum nun? 

de en —⏑— — 3 ehr der" moderne Staat 
' 8 verſangt. Ja aber muß Bayern denn ein moderner” ‚Staat werden, das 
kat aft immer, mit, Gelbfigefühl fih einen Rechtsſtaat mean ?; Die Verwirrung 


möfjen 7 


= die Bumang, —— 
So eriflirt die Schute in den freieften Ländern, in Belgien und England, 
—— loaar in Frankteich. Der moderne, der fog. Kulturitaat, befaßt ſich mit 
ber geiftigen Erde Geſellſchaft, und nigımt er. bie —5 biefer ſeinet 
Zeitung auß %, dann find Gpina und Japan die ern Rulturfoaten, 


entlehme er. I a Kar Oi — 


gegen die furchtbarſte Tyramaet, le nure bel den KirhengefellfHaften 
ſuchen, wie bieß bie genannten freien Linder ee Bean zun mit 
unferm feitgerigen modus. vivendi pebröden 5* follte, warum nicht 
biefem Beifpiele fölgen, Die Motioe — als — ele, denen der Eatwarf 
folgt, die Syſteme von Sachfen und bon Goihn an. Warum aber diefe Heinen 


Zänder, warum nicht unſern nätften Nachbar, das Rösigreidh Württemberg? ofien 


Die Säwaben ſiad doch ein ſeht lürpliger, aufgeweckter, ein felbfländiger Bollds 
flamm, aber freilich Haben ſie in Ihren Bere vom 25, Mai 1865 nit die Omnis 
potenz bes Staates ſtatuirt. E3 gibt nichts Anderes entweder den modernen 
Staat und Leine konfeffionelle Schule, oder die konfeffionelle Schule und keinen 
modernen Slaat, diefe beiden find unverſöhnlich. Das anertennt auch die 


a — — — 


8 betisidhten 
Bolke.. gegen diel 
8 mit aub a | HI, die  Teinstimegen 


ee 


— veriheldigen mit allen gef 
7 aber 37 TE DE gr Wie Verne 

zufung an u — Wasfgrelsung medier alle geweſen. 

hätte ich für den 22 * gehalten, unb Kir * Sn 5 

Unſicht die mie unſeret Kammer, 

gemäßlt unler gang audeten Verhaltaifſen, * ganz —— * der 

* Studem find furchtbare ErfSütterungen eingetreten, hat Alles Hd 


J —— 
mirt wor u tnur no en. In 
* wu ir Cr — = zu — 2 — 
noqh ein fo tief 25 Bestes Laſten a ba dringenden Gefeh 
ud ‚ dad mit’ einer 'täufendjährigen heit bricht? Woze dieſes 
meim Bedenken noch einen durchſelagenden Ausdruck Kae 
Unäbadj, 13. Febr. Aus_ben Barren _Erfparniffen 


der Kreiö ation wurd: 
Blase ag — von je 15-40 fl. *2 
Duy auloup, 


Paris, 14. Febr. Der Bilcef von Orleans, Wiſar 
eifrig mit den Vorarbeiten zum Konpil beigäftigt, denn er Hofft, vom 
a # Debatte deflgnirt’zu werden. - 


 Wagrier’@ te ptche fpdudeng 
le tefp ureası. 
* feauffurt, 17, — —— — ⏑ —⏑—⏑— — beihoh 
> init’ 27 eye 24 Stiniihen, die nad Berlin geyende Diputatton mit der Woll · 
macht zu deu befinitiden Abſchlug der Mepep- Mindipeiheit Set’ det Ente 
(Hädigung durch die Regierung auf die Odd von B nen zu verfehen. 


Bermifchte MRarbrichten, 
bat ſich ein Dienfimädden aus‘ Riiiner’Värüber 
dienende Schweſter ſich am einer, 





Gersfiaft 
€ Be ‚fortgefepten Befteplung‘derfeiben beipelligt Hatte und mad der 
serhajtet wurde. 





Rue un nalpamiethfrhaftlihe —* 
ey wurden a Bes int — KR : Be 3 


44183 mit I 
63335 und 1555 
* Dorffeuerwehren. 


So erfreulich Rt, dah fh, Im den Städten dad Feueridſqhweſen 
mehr unb mehr beflert, Unıfland e zuzuſchreiben it, wenn die 
era daß auf dem er den 

face, au a3 weſen t 
im gänzl a pen ordent — — 
vorhanden, mit denen im Brandfall etwas au iſt. Wo diefes aber 
* * Sal, fehlen doch orgämifirte und eingeübte Loſchmannſchaften, wie 


In ben Städten jiht 'faR' überall finden, an fd aber = 


Barton und Stadten vun 86 dan pie g vortrefftig dewacet, fo 
warum führung fo nü —* ereime , nicht 
a "Auf m Shen keinögticgen “ein art rd ihtung = 


foft 


ber 


— georbueter Da in Branbfällen And aber fo einleucdhtend, als —8 fie 
mit irgend! halibaren Gründen u. einzelnen Bemeinegliedern 2 


Glutiuden hAudtunft ¶ Wer die Einrigtumg don Feuerwehren wird 
Landen» Ausfchaß ‘der Baperifchen Feuerwehren in Min 
erteilen, wie au bie „Zeitung für Feuerldſchweſen“, 
Boftanflalien 427 ir vierteljägrli beſtelll werden fan, die beften Anhalt 
punkte bietet. 


Ansfsreisen u, er, — Vichmärkte in Darmitadt, 


eit Be * ee a bis rg —* d.d. Tel Am — Dienftay jeden Monats von März bis Zauber finden 
Ser a > den 25. —— 1. —* —* Yet en den — und 
ke Da von DptnerRag ben —— es Rena had, auf een der drften en Dieitage da Donals ein 


rs bb am 5. de. M Werde fken auch — 
mbeitung r nben a m Jadre unverändert 
En ies Aber ber ee unter ben Eiotdfangr Mittwoch fta jeden 
onturrenten. — far * — im Derufioht, 
Kdafienburg ben n1l, r Brafi 
Rönigl ge irtsgeridt. Kuss. F— 



















er 
pr Pirettor. 
TapRt. IT. ansehe Sautk. 


Musfhreiben 
pegen Rofalia Wabdel, kedig von Obernau, unterm 18. November in 
v. Its, vo —— — — zurücgenommen, 


tes 1 ötnietsaeriat, 


Bwet große filberne ledaillen des landwirthfchaftischem 
Eentral-Vereins in Münden: für Obfl- & Obfibaum- 
zudt, — Eine grofe filberne Medaille des landwirthfchaftlichen Bereins 
finz: für Obſt- & formirte Obflbäume. — Ehrendiplome ıc. ꝛc. 


baume, 


als: Hochkämme, Spalier · TUyramiben- und frangöfiiche —— dt 
en im 2. 3. Hahre nach der — 1: fchon ihre er fen Brüche 

t mit den ſeinſien Zarel- und Deloncmie-Dbfljorten, jo wie T * 
—— — Erdbeeren x. x, empfieglt billig ſt 
B, Müllerklein, 
aumchulbefißer in Karlſtadt a/Main. 


NB, Meir. Catalog mit Mhbilbur tan! t Formenbäume 
etes — gratis zu — — — 


FE 


Derefer. 


A ————— 
don wein J „ar 
nuar 3 ee LE ar elle Ver! „hattäbeiehl wird mit gurüdgenommeit. 


—— — — 
Mebl 


ai Dereier. 


t$, lei Grünmor durch Uriheil vom 23. vor. Dis, 
wegen Besen We “ * has) Sat * von Monaten 15 
Tagen t IM te A lucht 
Dreh — — — Veduſs Sirab- 
alien. 
u ben 18, jjebruar 1859, 
ey * BBerirtagericht 
Mehlinge 





zummi-Kugeln, 
Elbereitet von 2B. Stuppel in Alpicssad 
(Württemberg). 


Bruftbonbons in Schachleln zu 8 & 15 Ar. efc, 


















Dereier. 


75502 — er Oindern Kun A reg auf Montag den ea. 
brua wirib⸗ a eige · 
rung * kant ber in der — — a . gJeugniß bes Heren Doltor Werner, Direktor 


150 Eichen-Abfchnitte, fo mie ber 
15 Alaiter Snhenmällelbols 


aus bem nn —* 
— gen Seotunente wird Bogen, | mevinden ſtaufinden, 
jur Er > — gebracht wird 
——— —— 1869. 
dönigl te — 


— r. Revier Altenbuch. 


—— aM, Februar [. Is. Früb —2 
werben 8R —ãA im —* gm — en unter nlichen Ber 
aus den Staatiwalbabi in, Salben 


des pol: 
Bureaus und bes hemiicen Xaboratoriums in Breslau ed 
edrudt; die genaue Analyie der Beſtandtheile auf in 





Miederlagen in ganz Deutfchland. 
Haupt: Depöt bei Henri Leo in Hünchen. 
Weitere Niederlagen werden errichtet. 


Niederlage in aihaitenbue, bei Alois Bitlinger 

„ Arnitei tan Fa 
Büttbardt bei I. Bapt. Ki 
Garlftadt bei anfeim, Anotbeler, 


Anothefer, 
Pfurt a. E bei — ee 






























ungen lungen W ern, © in, Duere - 2 
ws » unb d, bann an zufälligen — * 334 Avtheilungen: ” „ Kigingen a, Ifenß 
PL _ 1800 etüd Id ien along, . — 
— — * * Klingenberg a — Br —— hier, Apothefer, 
6865 “ —— »  . Mainbernbeim bei —— 
——. —— — be ng 
1 Hude . „ Stocdheim bei 
* Sardenabfämitt, dann -n Zoltach, bei Ca 
2 . ” P r, ” * Wern I 
au Kin, — gr ‚ Vrünel-, Muorze, und Rlok x „ Würzburg bi = — 
288 ” “, Rnorp, At und NMoybolz bei Earl Schmil 


Semi 
—E den 18, Februar 1869, 
Ser temialiche Oberiorſter: 
Lamprecht. 


ſehensverſiherungsbanß f. in Gotha, 
Die Gefchäftiergesmifi+ diefer Anitalt Im; 868 8 überaus qänftie 


— Geiger Gun GE Ko Zhaler), war als im a en 
injährig- greiwilligen-&ramen. a RR 00 Werfen, 


65 Die Unt Burn eröffnen am 1. April 1869 in ——— einen Lehr· erncherunzeſumme auf 0, — Thaler, 


ber Banllonds aut etwa 


——— Eng oder 1a im —— befin · fur 694 —— zu vergäten, we ich hinter der 
nm diefem Er —— ag“ haben derã eleginbeit, ſichſt amd — zurudbleibt und den — eimne abermalige 
in —— — * —— zu bi Dividende . t, 
de it time: je Broniofe, Des Honorar Ru 2 und rest nächsten vier Jadten werden nabe an 
bie Theilnahme unge) 


if mög ehrig Dee N 8 a —— Bemitelien Bwei und Drei Wiertel Millionen Chaler 


vorhandene reine Ueberiüfle an die Verficherten vertheitt, was für das Jahr 1869 


Reflettanten werben erfucht, ſich möglich bis 1, März c, e. bei ben Untereleine Dividende don 
den zu mulben, — melde gime mübere Muktunft ebeien, == ober ıhre Ze T 39 Prozent 


Ara Macwart, Reallehrer, — 
Charles Joſ. Rand, professeur, Francfort a. M, 


Inserate sent incn vonpı im 3 — 


Verſicherungen werden vermittelt durch 

Budbünbler &, Krebs in Aſchaffenburg, 
Zudw. Gergenröder in Brüdenau, 
Auffhläger Joͤh. Geyer in Gemünden, 
Mori Helmitätter in Miltenberg, 
Mar Jof. Michel in Lohr, 
ar — in Werthheim. 
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(Zweite Ausgabe. 
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Donnerftag 


Deut ſchland. 

CH Münden, 16. Febr. (119, dffentlige Sthang der 
Rommerder Abgeordneter.) Am Miniftertiicge die k. Etoatön:inie 
ler v. Breffer, v. Hörmans, v. Schlor, v. Bug, Miniferiallemmifjär Dr. 
Heller. Nagdem das Protipfell der gefirigen Eiturg verliefen war, wurde 
Me allgemeine Debatte äter den Eritwurf eines Eeſthes, das Volleſchul⸗ 
weſen Eetreffend, fortgefeht, Der fie Redner und zwar gegen den Ente 
weıf wor Bfarrer Tome Vöolt. BDerfelbe fonflotiite, daß er für eine 
Reform ed Veitsfauimefers fei, nicht aber für alle Pefliimmurgen dı2 Ges 
fegentwurfe, weil dieſer das Qerböltniß_der Eule zur Atıe im einer Melfe 
regele, die Metner nit billigen fann, teil ter Georatter ber beftehenden 
Eule vellfeımen geändert, des @tifturgd» unt Unterriglungfvermögen 
glähdn bad Recht der verſchledenen Korfeiflonen verlegt und der Kirche 

ie Auſſicht über Die religiäfe Erziehung der Jugend ganz enizegen werbe, 
Wenn dos Crfep angeremmen wrürde, fiärte bie Lonfeffiordlofe Echule ver 
der Xhüre, denn fotald man dos Prinzip, auf welchem ber Entwurf ber 
zußt, anmıfme, lönne mon fi den Ronfequergen desſelben nidt mehr ent 
suchen, Tie Logik ber Thotſachen fei flärfer ald der Wille dek Menſchen. Redner 
wäre bereit, bie an bie @rärze bed Miögliden zu gehen und wünfde, daß ein Se⸗ 
ſetz über bie Echule zu Etante fomme, arer Liefer Eniwerf ertſpreche feinen 
Anfgavargen duıdard richt, Dur birfed Geſetz werde tag Volk nicht Buffer. 
Fiona Rranfold: Top die Edoffung eines EQuigefrged cin Berürfnig 
urferer Beit fel, werde con allen Geiten anerkannt. Der verliegente Entwurf jet 
mehr eine Renifion. der biöperigen Edulverorbnurgen, als ein foflematifdes 
Edulgefeh und Habe ben Metrer vurſprürglich midt Kefriebipt, zumal im 
demfelten eine duichgrelſende Organifation, die Bildung ter Lehrer und Die 
Trennung bed wiederen Rirhenbierfed vem Schuldlier ſte fehlte, Was das 
Beabälinik der Echule zur Kircht betrifft, fo firhe Meiner auf einem andern 
Gtantpontte ala feine katholiſchen Kollegen; er glaube richt, daß durch ben 
Eniwurf die Kirde im ihrem Rechte und in Iyrem Einfluß auf die Schule 
gefgmälert werke; im @egentpeil der Art. 3 räume ihr zu proße Rechte 
ein. Unfer Echuiweſen müſſe au dem Wurſaal ter Verorbmungen, aus 
: den Klommern der llerilalen und bureaulratiſchen Willtür - heranzgeriffen 
und auf eimen fehlen fidern Gtondpuntt gibracht werden. Der Vorwurf, 
die Eule werde dur den Enfteurf enthriftlict, entbehre aller Begtündung. 
Echule und Volk weten, da fei er. mit Muland einverflanden, fo ſchnell 
wicht enirifiliär, denn: bie been des rifllicden Glaubens felen fo fehr im 
Velt eingewerzelt, dah jeltft tet Scheffung ter Kcmmumalfchulen nichts zu 
fürgten jel, Die Ugtelien gegen den Entwurf Gabe im proteſtanliſchen 
Grmeinden nit um fih gegriffen und das fomme daher, daß daB pro 
teflantifChe Volk die Stellung ber Kirde zur Schule ganz anders anfleht; 
das @leige fei der Gall Dei der pröfeflantifdhen @eifligkeit; biefe 2 
mit ihren Bomillen im Boden des Bolked, ihre Kinder befucten die Boltzfcule, 
Uebrigend, ſei der Eulgefegentwunf bei einer gewiſſen Partei nicht allein 
das Motiv zu der Mpitationen, im Hintergrund der Myitation ſei der Kampf 
geſtanden gegen das jehige liberale Minifterium und fein Eyflem, man 
habe das verhaßte liberale Minifterium umftürgen wollen, Rebner mödte, 
felt. wenn er ein Gegner bed Minifteriumd würde, feine Hand zum Sturz bed 
Minifiertums zu @unflen jener Partei nicht Bieten, denn es würde das nichte weiter 
Geigen, old den Teufel außtreiben durch ben Beelzebub, den oberflen ber 
Teufel. (Heiterkeit,) Es ſel gegenwärtig ein Kampf der Hierarchie und ihrer 
Drgane gegen ben modernen Staat; der Entwurf des Schulgeſehhes, ſowie 
deſſen Feſiflellung ſel ein Punkt im dieſem großen Rampfe, und wenn ber 
Staat fein Ziel erreichen will, müfſſe er fi gegenüber der Schule eine ans 
dere Eirllung geben, ald der Hieraichie set If. In Märitemberg mag man 
fi bei dem Lorligen Schulgeſehe wohl befinden, allein es frage fih, ob 
dad, was bort gut thut, auch Bei und gut Ihue; die Regierung wenig⸗ 
fiens [deine der Anfiht zu fein, daß fie damit, was man in Wärltemberg 
ihut, den Zwick in Bayern nicht erreichen Kann, den fie erreichen will, Red⸗ 
mer erflärt noch, daß er dem Entwurf verbehaltlich einiger Modifilationen 
zuftimmen werde, und flog mit der Bitte an die Kammer, den Seſthent⸗ 
wurf iprerfeitd anzunefmen, denn ed iſt, wie Jörg fen Afters behauptet 
hat, Zeit zum Gölafengefen , obwohl «3 vorderhand mod nicht Raqht if. 
Maden wir aber, daß mir mit dem Gefei fertig werden, denn wenn 
die nähfte Kammer nah dem Glan jener Leute zufammentöämmt, 
dann wird es Racht und bleibt «B Rocht. (HRehrfeiiges Bravo) 
Erbe, v. Stauffenberg erflärte, er merde dem Gäulgefepentiourf zus 


Zeitung, 


18. Februar 1869. 


Rinmen ; terfelbe fel zwar Bein ibenled Maqchwerk, ater body ein Fortſchrit 
zum Bıffern Würde Redner den Entwurf andzuarbeiten haben, jo würde 
er an tie Stelle des burcaukradiſchen Eirfiufiea ben Einfluß der Familie 
und ber @rmeinde feßen und indbefontere das Prinzip der vollflänbigen 
Trennung der Kircht von ber Eule durdführen und anzubaknen fuchen, 
deß die Eule aller Ronfeffionen eine gemeinfgaftlige werden ſolle. Rebe 
ner berreift and verſchledenen Etikten und Serorbnungen, daß die Echulauß 
fit vom jeher den weltlichen Behörden zuſtaud und taf ed ein hiſtoriſches 
Mecht der Kirche zur Beauffihtigung der Schule nit gibt. Mac feiner 
(ted BRebner?) Ueberzeugurg wäre das Prirzip der Rommunalfänlen allein 
im Stande, dem Rampf zielfgen Kirche und Staat ein Ende zu machen. 
Obwehl ber Ertmurf nit einmal den Anforg zur Drichführung diefes 
Frinzips entfalte, fei er tech für denfelben, weil man ta® fragliche Prinzip 
bei und ncch nicht durchführen fönne. Im Webrigen fucht Redner zu bee 
'weifen, daß man dem mebernen Etaat nur verdrängen lönnte, wenn man 
im Gtante wäre, das Geutige Poyern geogtaphiſch zu verfegen, und beflagt, 
daß fih bei und der Staat zu fehr in kindliche Mngelegerbeiten milde, 
Was habe z. B. bei und die Einmifgung des Etanter bei Abhaltung vom 
Teltemilfionen gerdgt ? Habe er deren Mkfaltung elwa verhindern innen? 
Bas fake man profiliert, ta die Ernenrurg ber Biſchöfe ein Recht ber 
Krone ii? Mas fein Me Folgen ber Beriveigerung des Aufenthalie der 
Jeſuiter ? Diefelben -feien in Megenskurg ats dem Edotterfiefter vertries 
ben worden, felen aber dech u ie Tad Geſeh ſei wohl da, welches bie 
Riederloffung kıd Ordens verbietet, datſelbe Mönze aber ganz leicht umgan⸗ 
gen werden, und werbe gang leldyt umgangen, jo La feine Aufhebung beſſer wäre; 
2* Ai che * Pe —2 - gr allein 
er ung den Stra © unterge 
wie Te — Rebner fat ſich nie über die 2*q**æ8 
Eeifluchteit gegen das Schelgeſeh gewundertz dieſe Agitatlon fei eine bes 
rechtigte geivefen, er refme «8 den Eeiſilichen nicht in übel, daß fie Ihre 
Stellung in der Schule zu behaupten und bad Bolt für fi zu gewinnen 
ſuchten, oBein bie Mittel verarge er ber Selſtlichtelt, die fie 

hate, Redner bebanert auch die heftigen Angtiffe, die in öffentlichen Blät« 
term gegen bie Diener der Kirche gefäleubert werden, allein ben Gegerſatz 
bürfe wan auch nicht außer Acht lafſen. Mebner verlad aus einer Sqhrift, 
bie einen Eeiſtlichen aus ber Didzeſe Regeneburg zum Berfaſſer Hat, mehrere 
Etellen und fügte bei, daß, wenn bie in biefer Schrift miedergelegten Mo⸗ 
five e8- waren, womit man die Leute zur Unlerzelchnung der Adreſſen ge 
das Eulgefeh bewog, er geſtehen mäüfle, daß Ihm eiwas Aergeres noch nit 
vorgefemmen fei, Unter Anderem werde gefagt: ber Bolt, ben Die Bee 
fafier des Schulgeſthes wollen, fet micht der wahre Gottl... Die une 
oehummte Sinnlichkeit werde in dem Entwurf an die Stelle ber Tagend 
gelebt». . Da wo De Folgen des Schulgeſetzes in Baden erwähnt wer⸗ 
den, fage der Verfoffer: „der Zubrang du den Gcäullehrerfeminarien bat 
abgenommen, bie Lehrer ergreifen bie Gelegenheit, die Eule gu verlaffen; 
Lehrermangel und Unzucht mit den Rindern x., bad find bie 
der Edulreform im Badenl“ Gibt es, fragt Redner, noch ein 
bier geſprochen werben barf, um dieſes Vergehen eines Fathollfgen 
genug zu geißeln ? Der Mann, der fo etwas zu Jagen gewagt 
vor Colt verantworten; am Ste, meine Herren, aber richte 
nehmen Sie dad Schulgeſetz an, damit bie Leute fo gebildet 
fie Derartiged nicht mehr glauben, mag ed ihnen gefagt werden von 
Seite Immer. Rolb: will man bie Sitilichkeit (ördern, fo fördere 
den Unterriht. Die Leiftungen der jebigen Schule ſtünden nicht 
Berhältnig zw den Geldepfern umd zu der Zeit, bie für 

Wenn man die Liften ber Ronffribieten leſe, welche nicht 
Unnen, fo fiche die Mfeinpfalg mit 10 pt. folder 
Diefe Erſcheinung fei um h auffallender, als ein anderer Preis 
Säule fo viel leiftet als die Pfalg, allein dieſe 10 
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Üsrer am, Alles Half uichte, fie blieben abgeſehl. Biele Lehrer, müde 
folgen Zuftaudes, fügen in anderen Bemfätzeifen eine Wirkfamteit, 
wanderten nah Amttita aus, und junge Welche fiH dem Stande der 
Lehrer gewidmet hatken, flogen einen Glanb, in teldem a8 fo zugeht. Die 
® fei ſchaell gefglagen worden, aber noch lange nit vernarbt, . . » 
Sehr Häufig Höre man von zumehmender Sottlofizfeit, Gittenloflgkeit und 


Mohheit; nun wenn ülefe Uebel bei dem bisherigen . 
u a fo werde «3 dech erlaubt fein, einmal eine Pros dann 7 
vs BA 


dern Eyſtem zu madgen? Ja der vollſtãndigen 


‚Bi lijge daB Gigentlihe; die halbe Trennung 
rn Seite und rg habe Ref, wenn er fapte, de 
Borlage fei Alles zu nur fein Redner das 


Bann er nun-icog alledem 
willen. Fod er er 


die Annahme detz Eutwurfs, damit bie des Boltes 
Pen > —5* verſchledtue Beifplele, wie einzelne Geiitlihe ihrr ven 
ung zahlr 


ür 
29 ür de, 14,980 ji. gt 
1865466 2904 }. | —*5 —* Bo we 


a un N: ’ x 


anen, wo wir Im Begriffe 
efegeniwärfen, die, deu, Bande fo viel Geld gefojist 
(2, 


Mi DD er 
10; t u o ma 
A re en 
fertig, daan gebe se befthedigt heim, deun er wife, dag das Wolf in Zukunft 
derm, ——— und fig 88 is (Bravo) Roh 
fpıngen Dr, ‚Anton Schmid gegeu, Dr, Barth and Dr, 
anıtge großem Beifall); für den Entwurf, womit die allgemeine ge 
fplofien war und, die Gihung en wurde 

CH Wänden. 16, Bebr. (52, dffenilige Sipung der 

e t efjerd: II. it & 


m 
en Juftiz dv. Lutz, des Zanıen v. Hörmanı, 


v. Pitehichaet, ded Handel und der eutlichen Arbeilen 
v. Schlör Rad, Berlei Aller königlichen Entjhliegung über 
die Berlängerung des La bis, zum 31. März legte der. Lylı Gtantds 


aminifier des ‚Gendeid; v. Sgidt einen Befepentwurf über Dafr umd- Ber 


bie von dem Reigäraihe ürhen v. angerignete Borftellung mehrengr 
ala Regen, Zwieſel, Engenried u. ſ. w., beteafs 
zo dem Reihörath Heben. v. Guttenberg eignete Borflellung 


H bie non beim Reichtraih Grafen b. ArcosBallepangeeiguete 
——— der Stadt — ua Abänderung ber direkten 


Dahl akt magtflratifcher Derfafjung, Ant fän v 
dem ——— — aulälfig une —— Base 
amsidüffen zugemielen worden waren, murde die Sitzung um 1 Uhr ges 
ſchloſſen. Der Termin für die nächſte Sihung wird befonders anberaumt 
werden, 


‚Gelegraphische Depeſchen 
. 9 Mümipen, 17. üübr. Mad) der Node des Minkfteit Bäder ind 
der Däfereilen Süden wurde die allzemelne Dibatte über dae Shulzefes 
gelg/offen amd die Gprylalvebatie Begonnen. Mattel 1 ud 2 wi: mi 
den Belhlüffen des Ausſchaſſes angenommen, Weber Metitet 3 entfpaun fif 
wine lehhzfte Dehaue, die noh miht beendizt if. — Der Reisygminifter 
lordret Ah eedit von 4,765,000 fl. zur Reubew affaung der Yafanterie, 


Waguer’ö telegr. Rorrefpowbeng« A a; 

*Bondon, 16, Fehr. Die Tpronrede der et, daß 
bie Begiefungen zum Auslande inägefammt feeunblidiiter Het feien und fagt: 
Slamtlice ‚Midte tHellen, wie id; freudig glaube, meine Wärfe bezüdlic 
ber. Erhaltung des Friedens, welche id jedergeit beiumdzlihft fürdern werde. 
Bereint malt unferen Mlirten gelang die Bellegung der griechiid = tärkifen 
Differenzen. Die Verhandlungen mit den vereinigten Stagten Amzeikad werden 
Hoffentiich die FreundfHaft poilgen Eayland und Amerika dauerad befefkigen. 
Die Rubeikdeungen auf Meufeeland werden, wie ich hoffe, eheftens —8 





fein. — Die Throntedt richt aifft im 3 ’ 
iriſchen ———— 8 der ri im rs 
en: in der Bankerottgefehgebung und im der Deganiſallon der 


Zelegr. Bursan für Deittel,, Weit und Saddeutſchlaub. 

* Defth, 16, Febr. Ya dem P:opeh Rrrazeorgimmid iſt dab Bir 
hör mit Teiflovi neigloffen, nit Gtaufapidh begonnen. 

Peſih, 17. Gebr. Morgen wird die: Einberufung dab unganfden 
Reidjtags, auf den 20, Mpril erfolgen, — Der Rönig und die Mönigin 
werben Agram am 8, und am 14, März beſuchen. 

* gramm, 16, Gebr. Der Eroatifde Lamdtag iR auf’ dent. März 


en, 

“ Paris, 16, Gr Dir „Goaflitutionmel* faztı Die Lalfechie 
Regierung wird nicht verfeßlen, ihren ganzen Einfluß anfzeivenden, um das 
belgiſche Minifterium vom einer Eatfiheidung abzubringen, mehr wınig in 
Uchereinſtimmung mit dam Balazip: der Mentralität,. daß, wie mit: auß deu 
Unze zu perlieren, die Gitwation Belgiens verlangt, . Die Gprage um 
ferer Journale ift nicht drodend, fondern mur: eine euerpiidhe Manifeitation 
der Öffentligun Meinung. : Die „üraner” Erinwert: mit. Berafung auf das 


Turkel. 
reſt, 16, Febr, Der „Moniturol® teilt mit, daß gegen. bem 
der „Meform" Isegen der vom bulgariſchen Ko 
Proflamation eine) Ualetſachuug eingeleitet worden jei. Es handle ſich dar⸗ 
um, dad epentuelle: Romitet .yu entdecken, m eine etwa auf: türkiſcham Ges 
biet ;Mattfünbende Echidung der Bulgaren gigen die Türkei unterbrden zu 
Ennen, — Oberſt :Gajagesta iſt zum: Boligeipräfibeaten ernnmint worden. 


Nachrichten, 





(2 
‚tigäfäfen, 2. Sepbold, auf die teile ams Oberbenuten der E en 


* 
Pouhha, und dem 
Ladwighhafen dem Kaſſter der k. FUlalbank Bamberg, ji (ii ⁊ 
bank drdern; den Banflommis ©, i Are 
ne dr; Filietbart Märgburs zu emennen, 


Bermifchte — — 
* AHihafjenbung, 17. Behr, effen € ungen 
bes, Bezirt tdt8 dahier betr) Im verfloffenen Monat 
— R In N 22 — Walgand, verheiralheter Bauer 





eorg 
pa Bergehen bed Diebftafls und _gioeler_Uebertretungen bes 
Monaten Gefängniß; ve Schäfer, ledige Dienſtmagd von Effel- 
eng wegen —52* des Diebſtahls und einer Urbertretung des 
der Bol ‚ zu 2 Monaten und 15 Tagen Gefängnik; Magtalena 
Sauer, lebi 1 gar don Unterofferbah, wegen Bergehend des Diebr 
ſtahls, zu 1 at und 15 Tagen Gefängniß; Karl Dit, lebiner Tags 
idhuer von Neufladt a)M., wegen begleichen zu 2 Monaten und 15 Tagen 
Gefängnig; Johaun Rtußmann, Tediger —2 von Goldbach, wegen 
Bergebens der Störung des Hausfrledens und wegen Vergehens ber * 
verlehung, zu 1 Monat Gefängniß; Valentin Ocht alt, derheiralheter Oeko⸗ 
nom von Rũdenau, wegen Vergehens der Kdtperderlezung, au 1 Monat 
Gefängnig; Valentin Wolz, lediger Wagner von Müdenau, wegen zweilet 
nn der Gewaltttätigkiit und eines Berpehens der Körperverlebung, 
Monaten — —— Suſanna Schuck, Ehefrau des Johann = 


Urbertretung riften,, 

Urreft; Joey mann, lebiger Tapiöhner von Wörth, br 
Eon Ar 3 —* Handlungen, zu 3 Monaten Gefängnißz; Barbara Steuer⸗ 
nagel, Ehefrau des Adam Steuruagel von Gommerkapl, wegen Vergehens 
der Ber — zu 1 Monat Gefängnip; Feanz Joe, verfeiratgeter Tags 
Diner vom Kraufenbach, wegen Bergefens der Körperverlegung, zu 21 Tagen 
Sefänmig; Katharina Roth, ledige Dienftmagd von Waldoſchaff, wegen 
eines Bergehens und einer Uebertretung des Diebftabls, zu 2 Monaten 
Celöngniß; Jakob Schäfer, Baientin Bergmann, Donat Steigerwald, Bpir 
lipp Dorn, lidig, von Rotlenberg und Karl Rörner, ledig vom Jatobatpal, 
(num: lid wegen Bergehend der Belheiligung an einem auge eben der Schlägerei, 
erfterer zu 4 Monat, die Uebrigen zu 15 Tagen Gefängniß; Ferdinand 


- Büler, verbeiratheter Tagldhner von Möonchberg, wegen zweier Bergehen ber 


Eipentgumsseftädigung, zu 21 Tagen Gefänguiß; Stephun Diener, ver 
Beiratßeter Shweinhändler von Peinridstgel, teren Mebertretung der Ge⸗ 
woltigätigkeit ‚und = Derufschrenfränfung, ‚zu —— Anna Maria 
zer, ECheftau eb Kibert von wegen Berpehend des 
Diecftajta, 3 1 NR Ängnißz; Rudolph Dois, * Kaglögner von 


„ wegen Bergeens des a ER Bergehen bed 
Diebfafle, "einer Uebertretung des — eines Legl⸗ 
Amaflondpapkeres, zu 4 Monaten —*2** Maria Joſepha au de 


Lig von VBüraftadt, wegen Vergehens des —** uf 
Baonis; Joſeph Schitber, lediger Schmeidergefelle 
Bergehend der Unterſchlagung, zu 1 Monat Sefängniß; Margaretha Fe, 
ledig vbon —— wegen Vergebens der Rörperverlegung, zu 15 Tagen Ges 
Musi; Demiatus Baip, höher Haeliued von Gauiag, mag Der 
arhens Des Diebſtahls zu 16: Monaten Gefänguiß; Heinrich Roih, ledig 
von Waldaſchaff, wegen Bergehend der Körperverlegung, zu 1 Monat Ges 
fängnißz Lorenz Huffl, lediger Bättergefelle, Johann Huffl, Iediger 32* 
Peter Welsbadher, verfeirafgeter: Tanlögner und Edmund Ghäfer, Lediger 
—** ſammllich non Waldaſchaff, wegen Vergehens ver Schlägevei, 
zu je 8 Karen Gefangnitz; Adam Seibb, lebiger Baueruſohn von Grüu⸗ 


morsbad, wegen Ber gehend der Aömwerverfihung ,, zu 2 Monaten und 15 
Lagen Sefäugnif; Kilian und Benevitt Schr, ger Bauern Yon 
„Wegen Urbertretung der Shfkztrei, zu ih en 

Ken des Dieb 


Ben Teßiper —— von an —* * 
mu 6 Monsten y Franz Willibald Schember, lediget 
von Neuhülten, wegen beten, zu 2 —* und SE 
Fofepg Spetd; tediger Tagthonet von Gtoßheubach, wegen Bergehend 
Be getan und. der Körperverlehung, zu 3 Mönaten Gefäng 
und Chriſtian Mitte, beide ledig und di erſteret 
weßen ten der — — zu 4 Monaten Setännniß, ledleter 
wegen Vergehens ber zu 2 Monate Monaten Befingnig; dagegen wur⸗ 
den Bernhard Heßler, lediger — von Klingenberg , von der Uns 
——— ug des Bergehens der Pa RN Anton Detoi, tediger Dienfte 
echt von Goldbach von der Anſchuldigung der rung, Valen⸗ 
fin Ochs jung, verheiratheter Wirt von Küdenau, von der Unſchuldi w 
des *88 der Schlägerei, Leonhard Steigerwald, Simon Rauſch, 
—— mi Steigerwald und Georg Staab, ſaͤmmtlich ledig uud * 


endurg, gletchſalls don der Anſ udiung des Vergehens der Schtägerei 
—* endlich wurde die Berufung ded Johann Adam Stripp von 
man, wegen Forſiftevels vertvorfen. 
* Aigaffenburg, 17. Febr. Wie fit; tinfere Leſer erinnern. werden, 
Sat Herr Ph. Deffauer Hier vor ungefäße 24 Monaten” beim Gtadts 
magifirate eine Verbiudung ber Goldbacher⸗ mit der Bapnhefftrage angeregt 
und fid erkoten, das hitzu nötbige Areal, ſoweil es in feinem Befige bee 
lich, unentgelblidh abzugeben, Die fäptiigen Behdeden erklärten fi 
rauf zur Husführung der Straße bereit, wenn das ganze dazu nölhige 
ohne Entfchdigung abgelaffen würde. Da ſich hiezu aber nicht alle 
anderen Unmwefentefiger geneigt fanden, bradte Herr PB Deffauer 
fümmtlihe von der Straße berührt werdende Grundjiüde käuflich an ſich 
und nachdem das Alignement des neuen Straße genehmigt ift, wurde bes 


— - —— — 
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Er F re —————— 

sg —* a" er ——— Obmann des 
‚geben wir nachſtehenden 
Mitolieder jablend, ins * bie 


tamen i 
— jest 109 Bergieih zur Einwoh 


teni chen FR —— — daß der ea Joel 


* D b langſam, ob ſchnell das 
au EN are BE KB 


verzindli mit dreimonatlicher Hünd 
* Ende Drjember nur aut fl. 2506, IT 
bie Sicherheit, melche der Merein bietet, od n n- 


baiten ja fü Die Verbinblichteiten elben m Are — 
— oB, —— 


möhtges ‚Se 
dieuna. Da 





be 
—— ———— auf ud 
nicht wohl Selber tür fürgere Zeit » y’ ” "ehr ich ver! 
fie jofort bei Kündi 


wir dur © uf ne a wir 
em! un a iS 1m m, en 
Q 
En: 2,0 8 Sa 15. zu ENT 
et fl 8,005. — find im Januar, Februar und 
5AB0N. 7 monon am 
FERPEENLELDEIL: 127 a Ta — a . ausitehend 
inſichti Debah on Borſchuſſen Haben Vorſtand 
Ba ae — zu nn ei und die er. a ge he 
—* es benause 
he fo ba 


— Burgſaaft ober Hinterlegung von } —— 
5 an einen mim möglichen Vetlu — — nicht zu denlen 
An einigen Fällen 55 — bie ıh — 
Schuldner etwas hart, 


yahlung von —* tür ‚den 
jebesmal im Orbnung Bi 


Bürgen aber wurden 
Ri; t 
* Fi fr er BE —* ve fl. 95.5: 
tm lau 
frebttict Torben, für * 1170.47, 


— 


EA —— 718, 21. 
848, 17. 
* Me eu en eo; u A (des feinen * 
— — a 
— u ne Bere —— og 
jeniehr exein von uni wir i zu 
D foribern 
Sry Mi, ch a — a ah ba ** haben, 38 
an 


Die Untotentes Vereins eins waren holgendbe: 
2 16. für Drudjachen, 
— 5 An 
240. _. Betaht Das Matriers und Buchfuhrers, 
De — — des Dieners. 


1.48 %o 
fl m 1%. een anf bie Mobilten; 
Huf, 1. 39. 22, — 68 bleibt alio ein reiner Verbienft übrig von 
dr 50, wovon I Prozent ober 
3. 86, —— für * Anwalt des beutichen Genoſſenſchafts · 
baudes abaeht, fo dab 
N. 355. 14 zu yon —* bleiben. 
Bir ſchlagen Ahnen mun vor, an die bie Ende Juni einaeyablten Siamn⸗ 
eime Dividende von 5 pÜL. aufs Jahr, alio von 2 ı pr. auf das halbe 
abe zu Seren, ind da bie Vnde Yan fl. ft. 8841. —. auf Sm Stammantgeite ein 
geyablt, waren, je mat dieſe Diviwenbe fl. 222. — aus 
E veritebt fi * yelbit, daß der Seicpäftsgeminn mar auf bie wirklich ein · 
aczahlten Betr: sap SEneR. wird, und barunder nuc auf diejenigen, —34 * per 
mie Br - Finite ben st werden konnten; mas erit im Ibeiten Dalbj 
mber und Dezember in die Kaſſe Hop, lann nun nr — 
—— a ut in vorbergehenten Monaten gemacht wurde, jeen n. 
fprudye ie? zu werben, 'milbte man, ba alle Honate a ‚ul Si — 
** eingehen, auch jehen. Monat den Geiciftsgewinm ermitteln m 
mit unendlichen 5 —— ‚und, Roſen Senke "x _ Br Kölag 
Shnen de ** vor an der Divideride für 1568 die bi de Juni * 
in den erſten zwei ee Des rg J —— ag ten Vehrdae, 


nehmen, und an ber. tür. 1864 di⸗ bid Ende {Februar einbe 

63 mirden dann noch fl: 448: 4% übrem bleiben; ** vor ſchlagen dem 
Nefervetend, der fl. 226. —, beträgt, nuzumeilen, modurd biefer pr aut fl, 339. 19 
erhöhen würde, 


Arab B aelgte bat 
38 Kom 6.1,  Reapel 7.9 ieft 6,5 
— —— 





Leg * — Dam pifchiften erſter Slaffe, 






Keen Bap ei zn bei der Derfteigerung — gemasit und bier 
ich ihrer We 


Erf vereint ii, 16: mit — x ihre 
An Br (6 wi mie alle 


sein, —* Rollen Kr Bis — * Er Hof — 
[} Wöctebin ben 5. Februar 1869. 


öniglides Forftamt Aldhaijienburg 
Röttaer. 


Bol; VBerjteigerung 
in den — Walddiſtrikten: —— 
graben, Erdhaufen, Buchſchlag und Sandtbal betr, 
Dienitag den 28. Fehruar I, 38, Vormittags 10 Uhr anfangen, 
werben im ben ob:npenanhıten Waldab theiiungen öffentlich veriteinert : 
1 Gichen-Abichnitt su Holländer geeignet, 

25 Erben-Abichnitte zu Bau · Nuß- und Waarbolj geeinmet, 
3 Buchen · Abſchnitle, 

180 giefern · Abſnitt⸗e. 

6 Hlafter Mablholz Ir Qualitoi 
Mit ser Berfteigerung wird im der Abthellung Arusbergꝰ bei Laudenbach 


unen. 
Trennfurt ben 18. Februar 18609, 
Die emeindbenerwaltung 
Reinhart, Voriteber. 


an Treutlein, Würzburg, - 


Domftraße 39, 
igarren-Geldhäft en gros & en detail. 


€ dem tb mein Cagarrenlager durch ang bebeutende und vorthellhafte 
Einfäufe vergrößert habe, bin ih in den Stand geießt, ausgezeichnete Dualitäten 
von Siyaricı zu Auherft billigen Preiſen zu liefern uud empfehle ſolche haupt — 
* —— — — und Wirtben. Yu VBrobeſendungen genen Nadhna 

nt e berci 


Offene Burhhalterftelle, Muhrkoplen 
age] Sruperohlen 















T0DLS- 


Dem Allmächligen hat es gefallen, die ehrwürdige 
Schwester 743 


Theodora Roth, 


feit 5 Jahren Mitglied des hiefigen J Fraäulein- 
Duftitutes St. Maria, 
versehen mit den Tröstungen unserer heil. Religion, an der 
Lüngensucht und Abzehrung am 16, Februar, Abends 9} Uhr, 
30. Lebensjahre, in das bessere Jenseits abzurufen. 
Diese Trauerkunde unsern Gönnern und Freunden mit- 
theilend , bitten wir, der Hingeschiedenen im Gebete zu ge- 

























en. 
Aschaffenburg den 17. Februar 1869. 
Das Institut der engl, Fräulein. 
Die Beerdigung findet Freitag den 19, ds. Mis., Nach- 
mitlags 3 Uhr, vom Institut aus, der Trauergoltesdienst Sams- 
tag den 20, ds, Mis., Früh 9 Uhr, in der St, Agathekirche 
statt, 
















Früh P Uhr ere 
öffentlich ve 55 






alba 35 Äorreinonben wirb bei rel rimasQualität. 
in ben ——— Meibersbuch, Altwies Ada 30 rn Ir ——* den and jährlich — Gehalte ch Diejelben werden franfo ins 
Serien Weiber: Ultaute, Aumpaute und es bnifien ı nme meh — ebilbeter gr? * liefert und die Beirdes Daft ns 
Yan ale Buchhalter fir ein Wilblen-jeines jeben Dionats gegen quitticte Nedye 














Vald 
“Mb rien Dimenſſonen und vorzünlicher Qua 
* og na —— — = Epaarbolg ment ar. 
—— Werte und Rukbol aan 
Maler 8 Naichubiges Eichen · — rund 3e Haile, 






hät engagirt, und baben ſich fofortjnungen einlajftrt, 
— mit Angabe ihrer 368 Jeſ Aleys Runkel, 


Garriere mit eniipxechenden Reietenen Ei pfehlung 0. 


brieflich gu wenden an 









% Itige Eichen» und ri 

— ben leihen Furhensftiöke, nebft 2 Jaeger, Agent 
De und Wagner-leinnugboliitan — michaftenbumg. —8 — Untet · 
2) Aus dem Meviere — een T62b2 2-8 —— fönnen ſoloitſ ve. in jeder Art von‘ ſer Arbeit 








in ben Zöaleaktteilungen: Echmerzbud, Nofel —— Kleinerfhnabel, m Arbeit Ireten d erbietet : 
5 ——7 — Breitgrum „eier, Gerögalgen, Breitbuß] 9, Wertig, Di lenaner in Danım, Re; Ä —— unter 
tigen Ergebntifen in verſchi a Malborten — — e e—— — — rantie vorzüglider Wrbeit. Aud liefert 
n Enden Bar und Birpbol Mgnit, — eng Wohnung über|derfelbe or Zapeten zu fe. per Stid, 
ame tutzbe ie tege id 
1500 Budıen-Fängel-Stangen. ift zu in u eis Earl Hlinnenberger, 


Für Auswanderer nach ,  Menen Nord-taberban, 
Amerika. PA}: ya, vn. einem 


md per Bund 9 Fr, 
ge on, jeden Tag, 


etonnid, 


7553 G Härtl wiſchen ben Thoren. 
BWaG Weibliche Dienfiboten, 

Kıdinnen, Rindere und Ds ee 
erhalten gute Stellen und tonnen fofort 
i a fie alle e von , terben jeverzeit t a 

= g BER Pa de Sa 
.M. Vo — ‚ger jr. in Würzbur: g, Sn wın Stall nebit iredenen Kaumen 
und deffen obrigteitlich Tongeffionirten Herren Besirts-Wgenten U — 
Georg Fritz an der Brücke in Aſchaffeuburg — 


in der Deritallaafle find zu vermiethen, 





















Schifisverträge zur Reife nach allen Häfen Mord : Ume: 
frika's nittelfi 






















I F. Denfert in SB T. M. Löwentbal, Kaufmann in Hörhein, Carl Rheinwald in Rotbenfeis, — — — 
Wilheim Ludwia in rer Aa Jullus Strömer in Stadtprogelien, 77062 Ein Garten ift zu verfauien unter 
s. Necdemanı in Miltenberg, 793lannebmbaren Bebingnflen, 









— htm Beobachtungen zu Afchaffenburg. 
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———— Europas, 








461 471 461 48 — 
———— Paris 81, le — ——— Pe 
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Be 27, und Deutfäland as Lord nad) England verbreitet, jo — der J fich 
und in der mel in 2a entmöllte, ber lich nicht Dauer 

AT ET EA RT 


guftıer miät rußln Beiden far. Ediner Be Ka ve he 
unter ichten bes umb atianbdt, 


te a A 


Beilage zu Nr. 42 der Aſchaffenburger Zeitung. (8.) 


Donnerſtag, ven 18. Februar 1869. 





Deut ſchlaud. 

Münden, 16. Gebr. (119, 5ffentliche Sitzung der 
Rammer ber Übgeordneten Schluß.) Dr. Karl Barth: Ein 
Blick auf Dadjenige, was wir für die Sozialgeſetzgebung gelhan haben, iſt 
hinreidyend, um bie Meberzeugung in mir zu begründen, dab ein Sculgefeh 
nöthig fe, Wo Alles einen Schritt vorwärtd ihut, kann die Schule allein 
nicht ſtill ſtehen. Es kann nur get feim, wenn jet, wat biäßer immer mar 
Im Berorbnungswege geregelt wurde, fo weit es dafür geeignet ift, die feſte 
Geſtalt eines Gefehed annimmt, und der Entwurf felbft gıbt den deutlichſten 
Beweis, wie Bieles im dieſer Art ſich verbiffern und ſicher ftellen läßt. 
Eben meil ich von der Roipiwendigkeit und Mäplickeit eines ſolchen Geſehhts 
grüuiblich Aberzeugt bin, wünfge id aber aud recht ſeht, daß es zu Gtande 
komme, daß ber im Diefer Richzung geraachte Verſuch gelinge, Ich halte 
diefeß nicht ten Ausſchuß⸗Beſchlüſſen, mit. melden Id ‚größtentpeiis gtund ⸗ 
ſatzlich nicht Übereinftummen kann, wohl aber dem Ülegierungs « Entwurje 
gegenüber für möglid, welcher zwar der Berbefjerung bedarf, aber auch dere 
befierumgsfäpig if. Seine munde Stelle ijt die ſchon vielfach berüßtte: 
Das Berpälttig der Schule zus Kurche. Im diefer Beziehung glaubt der 
Entiöurf genug gelhan — wenn er ſich auf den verjafjungee 


und in der biäßerigen Uebung. 
Der Attitel 1 des Geſehentwurfs erlennt ſelbſt die Pflege der religidjen und 
frttichen Erziehung ald die erſte und oberfie Aufgabe der Vollaſchule an. 
Diefe Hufzabe kann der Lehrer für fid allein unmdglich Idjen; «es iſt 
dafür dab genauefie Zufanmenmirten_ded Lehrers mit Dem Geelforger er. 
‚ weil die religids fltlie Erziehung offenbar ihre ganze rund» 

lage In der Rirdye-hat, Für den kirchuichen Btnn’ und das Kirchliche Leben 
tann dad Rindesadter matlriich zinäcgit nicht Thon von Seile des Beritans 
dei, .fondern mar von Selie des Herzens gemwolinen werben; DaB meide 
gi iſt aber auch Hr die itſten Eindrüde deſſelden gäuzlich empfängs 
offen. Coll dies benüßt, ſoll das kirdylicpe Yeben, tie €8 nothwendig 
für die gamge weitere reiigköfe Erziehung werden, fo kann 
ar burd dad Or gan der firdye, durch den Geelforger nefdyehen, 
ift die zweite Heimath des Seinded und diejenige Stelle, aus 
am wmieiſten and dem häuslichen Kreife heramsirit, Bier muß 
Yinfnüpfungspunkt fein, mo rs Dem Beelforger näher gebragt wird, 
ni reife und fehbfh in der Strce geſchehen kann; hier 
dem; Serljorger als Denjenigen liebgewiuncu, Meldyer hm 
umete die Gielle der Eilern vertritt und ſich ih 
ewäberhaupt Einfluß darauf erhalte. Wir Ulle erinnern 
uns ja am derſen Mnfang und erſten Gang unferer eigenen rellgiös-ſittlichen 
Eruhuug zurüd und können gewiß mur mit innererBeiwegüng datan Denfen, 
Wi einer ſolchen Erziehung nicht gehabt hat, wer das Herz das 

für in der Jugend micht geöffnet oder micdht offen gehalten Bat, wird um ſpa⸗ 
terem Beben mur änferft japwer zu jener Wärme des Gefähls, zu der edlen 
Begeifterung für das Höhere gelangt fein, ohne melde die zeligiöje Erglefung 
ige Vollendung mt erreicht. Beifpiele dieſer Art ſtad nicht felten, und 
man begegnet namentlich im ber gegenwärtigen Zeit fogar der Erfahrung, 
daß felbit die Intelligenteften und mnterricptetiten wöpfe zur Höfe des Blau 
bens: ſich aicht mehr zu erſchwingen vermögen umd verderbhigen Eittfeitige 
keiten und Borurtpellen verfallen, weil ihnen bie harmomifde Ausbildung 
bes "Berflaudies ud Herzens abgeht, melde in dieſer urfprüngligen kindliche 
erligidjen Erziegung wur gelt und ıgren figerften Bejtand hat, gerade für bie und 
bevorftehende Zukunft aber udig und werlhvoll werben 
wird. Jenes narrliche, nothwendige ummittelbare Berhältniß der Kirche zur Schule 
i eb, mei untere Örfepgebung zum Grfinnmale in dem und werliegenden Ge⸗ 
fegentwurt yanglich außer Act gelöffen amd bei Gelte geſthl Hat. Er lpricht im 
Artitel 3 dem Pfarrer oder feinen Stellvertreter einfad Lie Erthrilung bes 
Religionzu zu, ſechweigt aber von Demjenigen, mad das bei Weis 
tem Widtigere ift, weit Über den blohen Meligionsunterrich‘ hinaudrelcht und 
das ganze Leben der Sqhule durchdringen muß, von ihrer Muwickung und 
vorgagäweijen Beipiife zur Pflege der und ſitilichen Erztefung. 
Die Begirköfchulinfpettoren Eden, felbft wenn fie geiſtlichen Standes find, 
die EAce wicht weil ihre Zuſammenhang mit der einzelnen Säule 
biefüriein viel zu zerſtreuler und vulerbrochetier iſt. Ueberhaupt wird biefe 
Eurichtuag der Bezirkofhulinfpeltoren, mie auch ich glaube, mit großen 
L m zu Kämpfen. haben. Ihre Zahl mird, wie ſchon bemerkt wurde, 
ansgtbehüte werden milffen,-um den einzelnen Säulen aud nur 

die allerno hweudigſte Hafmerkfamkcht zuwenden zu Tönnen, wad es fehlt, 
mad nod mehr If, immer das umentbrhrkiche Mitielglied zioifchen Ihnen und 
dee-Seguler-mehtped-die- bisherigen Lotat· Equtin ſpetteren zestider haben, und 
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weiged Die Örtlicpen Geultonnniffionen, zumak. bei ifeer: 
Rormpeteng, mit erjeben tönen. Seibf der Lotalfguli 


ia des 

Kindes Dem Leben und Geiſte die Gewohnung ber Japenb 
daran zu vermitteln und zu erhalten, Der künftigen Organtfatiom ber Schule 
gerabeyu an-jebem 


wie der Geſebenwurf fie mill und sont, fehlt e& dafür 


lehte, einem andern Fade, 
wird aber gewiß nicht für das religiäfe. Beben; 
mit Iumnerligkeit der Empfindung, mit Entſchiedenheit ‘ber 
werden, 3% babe mid, Deiiwegen, was ich Hier murworläufig im All 
bemerfe, bemüht, den, Urtitel 3 des 
Trage über das Berältnig ber Kirche zur Schuie ſich konzentrirt 
einen Antrag. zu modifigiren, welcher ben Üirdjlichen Oberbehörben 
lichen Spielraum läßt, um das unmittelbare Berkältig ber Binde 
dur kyre Repräfentanien auch bei der neuen D ber 
und aufrecht zu erhalten, ohne daß bie 
mungen des Eniwurfsüber den Unterrigt ‚und bie Berhältuiffe der Lehrer 
teriet werden, Die Spezialbebatte zu diefem Artilel wird 
bieten, Dieſes näher auszufüpren, was ich'mir Daher auch bitz dahin wörbehalte, 
Abg. Dr, Anton Schmid: Er habe im Jahte 4865 eine 
reue 
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dem berufe er fi auf die Staatögrumdgefege,. auf 
für das Geſehh, nicht weil er die Schule für 
dern weil er eine beffere wolle. Nah all feinen Erhebungen gebähre Bayerns 
Schulweſen, nägit Saufen, der erſie Rang; nach ihm Lomame erft Miet» 
temberg und Preugen, Daß viele Gemeinden gegen Die Behrer 
fein, daran trage oft auch ‚die Burennkratie mit ihren 
feyungen und Benflonirungen, welde der Gemeinde Opfer auflegen, 
Ein Schulgeſtetz fei nur auf dem Wege wwiſchen 
nannten drei dalloren zu Stande zu bringen. Der datholiſche 
den Grundſatz vieler Pädagogen, daß das Rind ohne Rädfiht auf 
barung entwidelt werden mäfje, nicht ald richtigen amerfeumen. 
Säule und Staat nicht geirenmt werden, fo mäfe man aud 
ſcuulen haben und das ſehe voraus, daß der Rinde der Eintrit 
bleibe, Den Srundjah Co Squud's, da 
allem Unterricht fein folle, hätte aud bie Lehrerverammlung 
fertgehalten, Er mwänfde Eingeit in der Gele, ‚alter beflere 
ſichilich der Geiflligen in ber Orls⸗ n, und das 
bei gutem Millen machen, Wenn biefen Wan *3 
—— — 
oren te ) 
bei, daß die Lehrer finanziell durch dem Ausfguhantag:| el 
ald durch den Üepierungdentwurf, welcher bie 
Dr BELE bindet im einflündiger Rede an bie Dehaupt 
wohlgetfan, mit Dem biäherigen Modus zu Bi 
nicht vorliege, Redner Gebt hervor, mie ſich ſelt 60 Jahren 
zwiſchen Staat, Kirche und Säule weſentüch 
nunmehrige Stellung der Schule unter den 
Zeit fe. Diefe Habe auch in bie Relhen 
Zwieſpalt gebracht und Miemand könne ber Regierung verargen, fie 
nene, Grundlagen ſuche. Mit großer Schärfe beleuchtel hierauf Meduer bie 
Werhältniife der Geiſtlichen unter fi und zum Gtaat wie zur 
den hertſcheuden Zwieſpall. Niemand Lönne läugnen, daß 
in der tirche felbji ausgebrochen if, Wo ein Mann, ber ſich ſelbſt einen 
tleritalen Demokraten nennt, der ſich mit feinen Dviſchof Übermirft, ber 
feinen Biſchof bekämpft, mit einem Orden t wird, und zwar vom 
Papſt, da milſſea zwiſchen Viſchof und Papſt Diffidien beſtehen. Und: dam 
wiffen wir nicht, dag gerade bie deutſchen Theologen ta Rom am ſchwär⸗ 
zellen 718 Daß man —* * * Sa a. 
Inder feht 6 nicht ein Zwieſpall, e 
wenn man auf Württemberg Hinweit und fragt, ob es mit von Dem 
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er Zeitung. 


Deutſchland. Staate min ſier des Aullue von Srefſſer, belcher bemerkte: Wei der alle 
CH Münden, 16, Febr, In einem Mrtitel des Fräntiſchen Kourlerd gemeinen Debatte‘ fei ein Für die Regierung arfteulicher Unflanud hervorge⸗ 
vom D, Bebrwar di J. wind die Behauptung aufgefelt, daß Ve vern kele ı tretem, nämlich die Thatſache, dab tas Vedürfniß.eired Schulgeſehes nahe 
läufig ned einmal ſo viele dietalteemle Kabe, old fiefaliiche Negiefireitigkeiten, zu vom allen Rebnern anerkannt trorben if, zum Theil ſelbſt vom derjenigen, 
indem fich die Zahlıdiefer Lepteren für daB ganze Aönigriih nur anf Babe» Die gegen ben Gefegentiwurf, ober doch pegen einzelne Beftimmungen beb⸗ 
laufe. Der Berfafier: biefed Wrtilei® wurde zu Liefer Angabe afenbar - felben find, Die Regierubg keune dieſe Thatſache nur mit Befriedigung 
durd ‚am Mifverftändnig | veranlaßt; er hat gweſſelles mar bie wenigen, die. hinnehmen. Die Generaldebatie habe eire- Bälle vom Unfdauungen zu 
Stanizjäultentilguegtlemmiffler. berübrenden Prozeffe, derem, im dem Betichte Tage gebradt, darunter nebſt viehfacder Anttlennung des Grfigenimurfs 
des Kommeiflärd :der-Rommer der Meigöräike Eat ter f, Staale ſchuldentil- auch manden Tadel gegen denſelben. Redner ‚lönnte ten Borwärfen Jos 
gungsfemmüflen d. 7. Dezember v. I. Erwäßnung geſchehen if, Im Auge glei begegnen, mill aber jeht Larauf veraihtenz well ſich bei der Gpeztals 
und übefieht Lie behädtlie Zahl von Aktive and Palfiv- Prozefien bei beni bekatie mod; Gelegenhelt genug für die Regierung bieten werde, "auf Me 
t. Rreiduegitrungen, beiläufig 7OO, melde bis Bläfalteamten zu führen haben. Vorwürfe gu antworten, Rur einen Punkt möfle er berühren, weil dere . 
CH Münden , 16. Febt. Der beiondme Murfgupsder Kammer ſelbe eine von ihm (Mebrer), gemachte. Arußerung betrifft. Abg. Srg 
ber Mögeordretem zur Berathung ter Milltärfiröfgelig-Eniwärfe Hat geftern: hal fich auf eine Menferung, bie er (Medner) bei Gelegenheit "einer ven; * 
Abends, die. Buaihrugen über die militärijde —— ortge · ſpredawg Im Aueſchuß üter bie gr der Einfährumg! der obllgafori 4 
fegt und bekcitd bie erfien- vier Atthellungen derſelben erledigt, — Der Bes: Wininhe gelhan Hat, berufen, Er habe damals gefagt,: tak man an Dem 
jepgehmngtausiguß der Mbpeordnelentammer begann gıflem mit ber Wera Weciöverhälinig zieifgen Slaat umd Aliche vor? eimer 'allgemeinen Muse 
ibungided Einfühsungdgrlehes zur neuen Binitpregepeikuungsz— Im mens cinanderiekung vgte ändern 2 ‚keinen Steis ! and: tiefem ’ 
fen Einlouf der Rammür der Abgesıdriten bufintet fi außer ugrfälebenen  'nefmen! follte, fe Aruferäng en. gemacht und mache fle voch h 
auf Gienbefabauten bizügligen Petitlenen und Vorfirllungen. tiat Bitte : die Folgerung Eufirelte er, ‚melde Jörg am bie Aeußerung Enlipfte, mäme 3 
von Wrziikdamisdipnern im Rreile Sqraben und Meuburg;: um Beibeffermmg: Lid; bie Bolgrung, Daß. der korliegende @efehentwurf der oben erwähnten 
ihrer ‚Lüge. und ein Antrag ter’ Atgerıbnelen Gierglein und Feuftei auf Erllärung entdegen tag ber Wejehentwerf mit den — — 
Mirche dm: Mlberfprug Mech, yo 


Autdehmung bed Gefepet vom 26, März 1867: „Enifhäbigungider Wiehe gerantirten | Bee .; Kirche 

eigenthümer; Hr ihre: im Halle des Muährudeh der Minberpeft gilddiclen Gtandpainkte Did Tiflerifgen, rc dem, &t fie des Hafifisen Michieb 

Tiere bel, oe iR re ee Folie Behauplung, wie Fe ahfgefielt bat, recht ⸗ 
CH Münden, 16. Febt. Der Herzog. Gergind von Berdterberg: fertinen, Gin fe viätig, deß die Rirge dam erfin Samen der Kultur unter: 

ift verganpenen Goaniag Rilag, von Fietenz Tommend, Bier eingetroffen den deulſchen Stämmen verbreitet hat, allein bir n Diltuhgäfätten “ 


:Bröpieranleihe im ANubau der Ipl, Etnoiöfguldentilgungetdne henien urbtlaum fein jollen :- In. allen biefen Vero i —5— 
Kr —* Matt, I Dot Seſuch ter —8 Jeharn und Mor Gdmals bie Säule eine A. & alt if = roh der “ ‚ine Reit 
yi 


dr iß 
Blufigem Magiftrat’abfgläglig; Gefgieten werden, — Ce Map: der Meig einm andern Meher fc [dom gefieın macgeioiefen morden ‚ hak am “denk 


Die mit ‚einem. Rapitale von 5000 fi. und unler dım Namen „Särtieim mungen Über bie Epulinfpektionen auf dem Verordnungkwege zurüdzinchmen, 
6 der verfoffungde 


gründeten ‚Unterrigiäflftung bie lantusheralide ag exihelit. — ändert, fonft Feine einzige Beflimmung der Berfoffung, und wenn diefe eine 
Durch Entfgliefeng des Tal, @tontäminifteriumd if die 
te: Gremük.md;-beftehend ars Mbıkeilungen ‚für Danbel und Gewerbe, für gar keinen Anlaß von eimm Ben 
em Amisbeziat Kirgheimtolanden mil kam Eike in Kirchheimbelanden ger BRebner floh mit der wilederhollen Bemerkung, doß —— Regierung 
mefmigt werden. ve; Iporbehalte, bei der Gpeplaltebatte dem ‚fonfk erfobenen Vorwürfen ju ber 
°s® Piünden, 17. Gebr. But erflen-biefjährigen Prüfung für dem gegmen, ſo Meit fie nit ſchon burd; tie varfergenängene Debaite tolberlegt 
einjätrigen "Beriiwilligenbienft Hatten fi bei der Pıüfungelommiifion werden find, Referent Belbert- Iprodp gleichfalls ſeinen Dank aus, 
Diertapern dahlet 67 junge Leute angemeldet, welche au zur Sriftligen dag von allen Geilen bie Unabiwe dt des Bebürfniffed üimer 
pre alle erfäienen waren; vom der mÄnbligen Prüfung blieb Einer Gäulrefeorm aneıfännt, und baf ſich delne einzige Gtimme erhoben hat, die 
ep. Von ben ber * zum Schluffe anwohnnden 66 Kandidaten mit dem Nothſtand ter Schule ‚midt ihr Müleld ausgeſprochen, bie nicht 
vhlelten Bi die Mote „erlonders befäßige*, 94 die Mote „befählgt*, und ihre freumbllde Thellnahme für dem Lehrerſtaud außgebrüdt hätte. Diek 
B2, .olfo Beimabe die Hälfte, find durchgeſallan. Mur Baprewid hat eine werde den Pehrerfland erheben und. ermutigen, feine Mifgabe um fo befier 
Wullch Ihlegie Werhältnikzifier, ’ zu erfüllen, Rt tem Geſehe : hätten fi Hanptfäglid 2 Gelter um 
CH Winden, 17. Gebr. Se. Maj. der König haben geflern den Aufrieden erflärt: die eine Seile glaubt der Entwurf nehme zu viel von dem 
——— bed Mönigb der Oowaliſchen Infeln, Mojor Hoßlacher, in Ktechten ber Klrche, die audere giaube, man mehme hudon zu wenlg, man 
nz empfangen. — Die Ergebulſſe der Sqhleßproben, melde amt vers - Hätte gleich die Kommunalſchulen einführen ſollen. Allein der Museu Habe 


; abgeänderteß Funttio 

Sadfe, 7 Xruffer; preußiices. Zundnadelgewehr 5: Ehäfe, 3 ehr abgezogen, der Schulunlerricht zu fehr beeinträchtigt. & Rieder 
fiir. Es (op fein Offigler, fontern Unteroffigiere und Goltaten; Me bayern mwünfgt Medner, daß dieſe Probing bezüglich ihrer 

— beitug 200 tte, geladen wurde aus der Paltonlaſche. reöt bald am der Spihe der audern Kreſſe fichen möp. Die bibliſche 


—* Abd geordycten.) Am Minifertiige die L Gtontäminifter * Meaniijhen Eulen der Pfalz als Lehrbuch — geweſen aud fo felle 
wir 


— 10 Safe, 9 Treffur 
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verlangte Prebit von 4,765,000 fL, Serußt auf ber 


NRothwendig · 
teit der Neubewaffaung der Infanterie — worauf bie giſchloſſeu 
Donnerſtag. 


wurde. dortſehung der Debatie morgen 


1:77 \ 
Madrid, Eine Kommiſſion des republifanifgen Eentraltomites Sat 
fig zum Minifterpräftdenten begeben und bdenfelben im Mamen ifrer politis 
ſchen Glaubentgenoſſen gebeten, in der Affaire von Burgos kein Blut ver» 


gießen zu Taffen, 


Amerifa, 

Waſhington, 14. Febr, General Grant erfläcte im feiner Erwi⸗ 
derung auf bie ihm überfandte offizielle Anzeige feiner Ermäglung zum 
Präftdenten, daß er die Pflichten feines Amtes getreuli erfüllen und fi 
mit Minnern umgeben wolle, melde die Brundfäge der Sparfamteit, Ejrr 
lichteit und Einfpränkung gewiſſenhaft durchfühten werden, Die Rımen, 
ber dom ihm Ertorenen gu nennen, müffe er tetoh fo lange ablehnen, bi8 
er fie dem Senate zur Betätigung vorlegen werde, — Berichten aus Kuba 
ufolge Hatte Beneral Dulce die Wledereinflihrung der Benfur end die 
Bernie ſãmmtlicher gefangener Jafurgenten vor die Sriegögerichte 
anberoßlen, 

Bom Laplatafriegsfgauplag wird nemeldet: Rad einem am 27. Dez. 
Rastgefundenen Rampfe Hat ſich Lopez mit dem Reſt feiner Truppen in das 
Junere des Bandes zurüczegogen. MAngoftura Lapitulirte am 30, Dez. und 
bie Brafilianer befaßen einige Tage darauf bie paraguitiſche Hauptitadt 


Aluneisn, 
Telegraphiſche Depefchen. 


* Münden, 18. Febr. Die Mbzeordnetenkanımer Sat die Artikel 
8— des Gäulgefehes nad dem Beſchluh des Ausſchufſfes angenommen, 
Edels Antrag auf Uebermeifung der Leitung des religiös.fittlihen Lebens in 
ber Säule am bie Kirdenbehörden wurde abgemworfen, mur die Leitung des 
Religionsunterridtes denfelben zugtwiefen. 


Waguer’s telegr. Horrefpondenz- Bursan, 

* Barid, 17. Gebr, Abende, Der „Bublic* beiämpft die beun⸗ 
rubigenden Berügte, weiche Über die Roniequengen der belgiſchen Eiſenbahn ⸗ 
angelegenpeit werbreitet find; bdemfelden Blatte nad hätte Die belgiſche Res 
gierung am vergangenen Montag eine diefe Ungelegenfeit betreffende ers 
!lärende Note entworfen, Deren Inhalt geeignet fein werde, Fraukteich aus 
friedenzuftellen und die Empfindlickeit der Affenıligen Meinung zu befänfr 
tigen, Die Regierungöblätter deüden die Hoffnung aus, daß der belgiſche 
Senat den Beſchlutg der Abgeordnetenkammer über bie Eifenbaßnverpachtungss 
frage annulliren werde, 

” Paris, 17, Febr. Der heute flattgefundene Minifterrath dauerte 
Bier Stunden. — Lagueronniere, der Gefandie in Brüffel, in nidt nad 
Paris berufen, — Das „Journal officiel* vom Mbend kündigt die Nädtunft 
des Grafen Charles Walewoti nad Paris an. Morgen findet Ronferenz« 
gung ftatt, um von der Untwort Grieenlands Kenntnig zu nehmen. — 
Der „Sonflitutionmel* vertheibigt die franzoſiſche Prefje gegen die meuen 
Unflagen des Grafen Biämard, 

* Parid, 18, Febr. Der „Gonftitutionnel* weift nad, daß das 
Verfahren ber belgiſchen Regierung derlthend ſel und mit Recht bie nalios 
nale Empfindligkeit der Ftanzoſen wach gerufen habe; imdefjen dürfe man 
diefer Angelegenheit nicht die Tragiweite einer erlittenen Demäthigung bei» 
legen, bie zu einem Bruce führen würde; ber „Gonftitulionnel* glaubt 
dielmehl zu wiffen, das belgiſche Kabinet werde zufriedenftellende Erklärungen 
eben oder der Senat werde bad in der Abgeordneteukammet angenommene 

feh nit fankikonizen, Das franzöſiſche Natiomalgefühl ift lebhaſt und 
licht reigbar und, die Nation zeigt ihrem ganzen Stolz, wann fie einen Adele 
wollenden Gedanken beargwohnt ober aud nur eine unberedligte Einmiſchung 
des Auslandes zu erfenmen glaubt, Aber der belgiſche Zwiſchenfall Hat nicht 
die Mat, den Ftieden der Welt zu trüben, 


* Bureau fur Mittels, Weit» und Züddeutfchland. 

”* Wiem, 18, Gebr, Die „Wiener Zeitung* meldet die Ernennung 
des Baron Eder, bisher Generaltonful zu Bubkareſt, zum Geſandten in 
Griechenland. 

Burtareſt, 17. Febr. Die Depullttenkammet bat das Einnahme ⸗ 
budget von 74 362,803 Fies. und das Ausgabebudget von 74,217,961 
Graned genefmigt. — Der Finangminijler wurde ermächtigt bie zum Wins 
ganz der Steuern Zinsfgapbons auszugeben. 

“ Konftantinopel, 17, Febr. Die Mittwe Fuad Paſcha's erhielt 
eine monatfige Penflion von 250 Fiores bewilligt. — Man verfigert, dag 
ber Beſuch des Prinzen von Wales abgefagt worden feh, 


QusiteHung von Maſchinen, Utenfilten und Produften der Weüllerei, 
erei und der mit Dielen Branchen dm Direftem Zufanmenhange 
ftehenden Yandiwirtbichaft zu Veipzig, im Mat und Juni d. 7, 
—0— Ein vor Kurzem veröffentlihter Beſchluß des Romite obengenannter 
Nusftellung, welder den Anmeldungstermin auf ende ‚Februar d, J feftitellt, ver» 
@nlahte und dazu, am ompetenter Stelle genaue Grlunbigungen über den Stand 
be Unternehmeus einzunehen und find wir tn ber Lage, barüber jFolgendes mitzue 


Eine große Anzahl deutjcher und autlandiſchet Regierungen haben ein here 





Jutenfie für en ben Tag ocapt, tabenı Re 
Kaas 
——— 


i „u 
landen, a Ayo träftigfi angenommen und an einem 
fin danfen&wert jo weniger zu zweifeln, 
aba, Er Bi Sanieren Beben 5 rar Bi 
ber Müllerei, 
bervorzuheben, 


fionen rg baben. 
ber Wichtigkeit, melde bie umfangreichen 
Berne und Gurke, han je es ums erlaubt, 
Genenftände am n werben : 
— een Zu 
a nae, ine, 
und Rofos), Beuteltuch, 
—— ander. — 


men, und 
reibriemen (im Han, Leder, Roßt 
t ade unb Blanen, ———— 
(, Betroleum xc.), Eaiitel und die Da nötbig bier 
De mx. mie ie dazıt en ⸗ 
und —— lergeflechte, Sadclarten und anbere Tran ittel, 
Dtebltübel in Holy und Metall, Fubbodenpl ıtten. 
Für Baderer nöihlge Art Baddfen, Anetmakhinen, Holy und Recbidfieln und 
ü erem Gebäd u. [. m. 
Die Hustellung iR gleihuitig day, bein, einen Bit über ben 
Stand der Müllerei und Lkiderei Darzubieten unb die Vertreter beider 
ein weites Tyelb, ü ikum g 


ihren Kollegen ind bem Bubt die Beweike 
KR EEE. BERIBT. ann un art ma Be Tr 
‚ate y , ., iere, % ” 

_Deiterreich md Um un nun tehemaiiik das hie Sale da m 
aus biefen andern auch bereits grobe jyirmen angemeldet, ie Blum’ihe Dampfr 
müblenattiengefelichaft in Ofen, Grite Uprniger Dampfmühle in Boreig, Grä 
Fbun'de Schlokmüble in Zeichen, Baron Sedendorfi’khe Da x Sal 
im Borjober fomitat, Nagy - Saroser Kunitmähle — it im 
Kronftabt, Erite Ungartihe Dafdirenfabri yu Wefth, "ide Dampfınähle im 
Ebenfurth, ferner SKrietichiche Aunfimtible in Wurgen, 8. v. Delbaes 3 
in Pichanin, Woh'che Aumftmühle in Nitenberg, v. Sehel in Raake bei De 
nert ın Dlauen, Nobrahn’s Nadf. Darıpimüple ın Nenfchönefeld, Kumit in 
Ehlingen, €, u, Bommtier in Aeuſchoneſeld x, 

D. Straub in Geislingen hat einen Mahlſtuhl mit 4 Ga ıgen ampmeiet, 
Sparmann u, Co. in Dresden, Publımann in Berlin, unb Sed in Frank 
furt jtellen Oetreibereinigum,@majchinen aus, Ph. Smwidersfi in Peipgig eine Lobe 

reife, Boetjes, Heramann u. Co. in Neubnig transportable Mühlen, Streisiäge, 
lerfäne ic, Sad in Vlagwig eine große Auswahl Waichınen für Müllerei und 
Zandwirtbichaft, Bertrand in Wantın tine Keininungdmaichine m 1. m. 

Wafcinen, Zurbinen, Riemen ıc. find ferner angemeldet aus a eich 
laub, Ftattteich der Schweiz, Holland und Deutfhland; in England it lebi 
für Belbidung der Ausitellung en Agent erwählt worden. 

Miühliteine find angemeldet aus allen Weltgegenden, ferner —— Mar 
nometer 3:., sfeueriprigen, Brüdenmaagen und Seloläränfe Rontrole- Sicher» 

jr de u. 1. m., hiry alle Artitel, weiche für Musfteller und Beiucher ein 
„sntereije haben, find bereit$ vertreten. 

Lanbmwirtbichaftliche Majchinen neueſter Erfindung werden ebenfalls in großer 
Verfchiedenheit zur Yusitellung gelangen, 

Auperdem wird muthmanlah der Mochenmayr’ihe Dampfbadofeı, für mei 
—* ber Erfinder den Ehrenpreis in ‘Paris, Die große Medaille in Wien unb vom 

atjer von Deiterrcih das golbene Berdientttreug erhielt, ausgeftellt und gieich den 
übrigen Maschinen im Toätigteit gefekt werden. 

Sammtliche Begenitanbe {sllen von einer Jurn geprült und bie filr wurdig 
befunbenen prämirt werben, b 2 

Die nötbigen Anmeldngsiormulare und Proſvelte ſind von Hertn C. Eifene 
reich in Neuichönelelb bei Leipyig, Dampimühlenbefiter und Vorfitender des Aus» 
—— gtatis zu ersallen; ebenio wird jede gewnſchie Auslunſt gerne 
ertheilt, 

Wir werden nicht ermangeln, ſ. 8. unſern Leſern einen ausführlichen Bericht 
über die intereifante Austellung vorzulegen und erjuchen ale Induftriellen, breielbe 
einerfeits rechtzeitig zu befiiden, anderntteils burch einen Beiuch derielben bie Fert 
jöritte der genannten Branden fernen zu lernen; e8 därite ich ep jobalo 
toteber eine zweite Gelegenden finden, melde einen gleichen Leberblid über Alles 
bietet, was gur Ernährung dr& Menschen dient. 





Dem unerforschlichen Rathschlusse Gotles hat 
fallen, die ehrwürdige Jungfrau 


Gertrudis Kötzner, 


feit 5 Iahren Mitglied des hiefigen engl. Fräulein- 
Dnflitutes St. Maria, 
versehen mit den Tröstungen unserer heil, Religion, an der 
Lungensucht am 18. Februar, Morgens 9 Uhr, im 29, Lebens- 
jahre, in das bessere Jenseits abzurufen. ; 
Diese Trauerkunde unsern Gönnern und Freunden mit- 
theilend , bitten wir, der Hingeschiedenen im Gebete zu ge- 
u denken. 
Aschaffenburg den 18. Februar 1869, 
Das Institut der engl. Fräulein, 
Die Beerdigung findet Samstag den 20, ds. Mts., Mor- 
gens 8 Uhr, vom Institot aus, der Tra ttesıdienst Mon- B 
tag den 22, ds. Mis., Früh 9 Uhr, in der St, Agathakircho 
slall, 


es go· 
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Drainröhren und 
feuerfelle Steine. 







Müller, Bürgerme 
BERN: Brodmann, Stabtir. 
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h d — ander ya Kniegic 4 Oieserrehen, A Be 
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cbland, . 
Kar. J 


Den 
CH Münden, 18. Betr. 
Ramwer der ARE 


keutar eheiipage 


inifer BER d. Bhenlofe, d. Bnifler, ». @älbr. Bel Ferfepung Der 
fpeglelen Debaſte Über den Entwurf eines Brlepeh dad einge 
Betr., meb'ztenr Über dem erflen Mbfoß: des Mrtifsis 3 erhielt wrääßt dab 
ort Bıofeffor d. Hof rwann, —2 —— — ſpreche immer 
mar vem religiäfen Unterrit, was mat in gegemieärtiger 
get Ya erg ung Erziehung * ee fei eim moderner &tanı ' 
ben felt Bm Greign!f, wwelched vor Kurzem im einem bedeuten 
vg Ergner ein Unpläd g ei u Bu der wo ed auch 
teftamifege Broblterung er moberne Etont made Rs Ser 
jur Pflicht, die Rechte — Pa — ‚te verlange aber. Ep 
von feinen Staatet ürgern die Erfülung der: Rantstäirgerlichen Digi 
Beide Anträge (bed Dr, Barth und Dr. Edel) machten He Säule zu rinem 
Drt der Mrdligen Disziplin, wo fle zur Erfüllung gemifler Ada ein 
————— — Fi jet zu Pen — ns 
fiimmung in Geſeh —— —* ge 
ehren > * ee Deuchler —* trerden. Dr. Reiant be⸗ 
zeichnet den Ariitel 8 als einen ſtarbinaſpuntt, deun er betreffe den Rrlis 
encunlerricht und’ die religiössfittlide- Erziehung ber ng Was geſtern 
x ansfüßrte, Fe ganz gets Achtig nach Btaters mug diefer 
fei aber nicht der Eiondpunft ded Srilläen Volkes und nicht ber Stand⸗ 
punkt le ike Arche." Miawamd: werde Täugnen, daß, wenn Die Mut ⸗ 
— elrcht nimmt, wo Iehlereh ficht, wie bie 
Gebete Jette, der inte die eiſit —— im religidfeh Beben geben 
— grey Ben Dig er and) bie Omodenmittel ger 
Eoten werden müfjen umb ba Kört bie mütterlihe religidfe Erziehung auf, 
fie gibt ihr Mind dahin, "wo bie weilere Tefigiöfe Erziehung geboten wird. 
Rad der Anfhauung Braters pafle allerdings der von Dr. Edel rg 
gene Artikel’ wicht im das Geſeh, wohl aber nad) ber Anfaum —— 
ienigen, welche bie religldſe —5 der Jugend vom Meligionsunferrichte 
wicht getrennt teiffen wollen, Zu unferen Schulen Anne ‘das — Er 
ment vom profaren — nicht 2* werden und deßhalb jet we 
Antrag Edeis gerech Warde man im - 4 gefagt Haben, 
Schule iR eine Hr —* würde nam’ 1 ‚m dem ve 
u. Verhälini Ver Mirdhe zur Eule wird ändert , 
fig gar Beine Oppefition gegen das @eich SE Diefes Berhalt· 
nig, dieſte ſadne Band, follte man nt "den, berm‘ 2ehrer vad 
Sitiſorger müffen yufammentoirten deunn fie etwad Webeiplicheh er⸗ 
lefen wollen. von Gteindtorf unterflügt gleichfalls ten Antrag 
und fucte zu triweifen, daß er über bie —5* nicht hlnausgehel 


Dr. Edel bedauert daB-tiefe hrauen, teldem ‘fein ——— 
Beun ſeder Verſuch, zine ou — auf fo.de 
Aliberftand floke, wie fein —5* —* gen “ foft, do 


—— — ra * den nl ben —* ion ie ae Out a 
t 13 er un 
ia der Religteti,- fg. wie bie —— Erziehung, "Die Leitung der 
hpterem vindieire er han) den Arälichen Oberbrförten, den Unterricht 
'n ben terlttigen —— ber auch eine filtlie Grundlage hoben fol, 
den Organen der weltlichen Gewalt, Grin Antrag wolle nur Mifverfläntniffe 
Brfäten; nidtd ‚jet ihm ferner, old die —— der wg gen 
y "erföhen, oder gat die proteflantifde ——— 
lung bed Antroges beruon,_bad ſel ein —2* elle ge = 
weſen, ter wollin ein Belek in’8 Leben führen, welches fegentreiche en 
hadım foll; follen gber ditſe fegentreigen Folgen eintreten, dann fei die 
Irturg eines Standes notgwentig, den wir nicht entbefren lönnen und 
den ie mit erlegen kürfen und mit verlegen wollen, Der Präfie 
dent eriheilt num das Wort dım Mgeorduee Dr. Karl Bärth, allein 
eB wuorde non vielen Eelten opt „E&iuß* gerufen, corauf der Vorſſhende Ber 
merkte, dok nech ſecht Redner fe zum ort über biefen Abſatz gemeldet haben. 
Dr. Bayelterhug gegen ben Schtuß; birfer Artikel fe eimer der wichthh ⸗ 
Ren im ganzen Bejede und follte auf das Eingebentfle beſprochen werben, 
Braf Butler fprad ebenfalls gegen ben Sglaß; bieher fel —* Frage 
nur vom Standpuulte der Eiädte und Märkte eidtteri werten, «B gebe 
aber auch eine Uaſchauung der Code vom Gtanbpunkte det Werbältulffe 
wie an Bei tem landiichen Eulen find und birfe uvm folten hier 
u Auedroct gebracht werden Fännen. Die Broge, ob die Debätte 
bfog A geſchloſſen erden follte, wurde zur Abfiimmung gebracht 
er wa für ben Schluß ber Debatte, Referent Balhert: 


Are Hände "elne 


El reitgißß«fittiideß Leben und Ergiehung in ber: Edle Sein oder nichtr 
—— ſel gar 'leine Grone ehlfländen, «8 gäbe keinen — der 
and ergiche. EB frage. ſich mir, ob m GI Ubſoh 1 audgef 
*. je, daß heben : Seltung dei reitgiöfert Unterricht audyy 
Ei des" ‚re «ten Yıbend‘ Den Eiräliden Behörden 
9 des religiäe » ſullichen Mhierrihta Hat der jet 
5 ng igidg»fütlihen uch der Binefeuß fe der ie 
figt, bag bie. 3* „die Anorbuimg und Leilun Br re —— 
richtes fh dem —— Oberbehdrden m Hu gerlügend ſel 
Aueſchuh fee woritwörti In daB @elrh, was —2** ner 
Er kolle en minder geben, alb bie Berfäffung, aber auch nicht mehr — 
die Recdhtef ie Mr ſel polkfoimmen geibaßrt. "K, "Gtantaminifler des 
Rultuß v, elle ext ed nme kein Zwelſel obtwalten, weche Stellung Wie 
—— in biefer Frage einnimmt; biefe Stellun deide auß ber Foffung 
des Re ttanrfeß feruötpeht, Habe Die Reglerung bei lien Mubldnße 
verhandlungen fefgehalten und fie Halte f hetile nd ſeft. Mofigebend für 
bie BRegtetung feirm bie Gründe, melge von Dr. Coll ehtiidelt worden 


und tveldie Med Rt bie t ber 8 
EB 1 nf 
a br — 5— “ns ee 
e r 
basfelbe anfndgme. ie Schule in Art, 1 nicht Bob als eine 


Unterrigtes, ſoubern als elle Er e et 
— u — ———— 
Belimmmung geire . * ik © Leitung biefer Erziehung 
—— Lägt man 


feinem andern 
—* fommen kann, als woß der — enihalt. a ce 


Bee ak de 


v Bf en doſſu re Medrter einver —* 
= er ag —* — Krfitets —* erg wurden, ae täd» 
J en ei —3 ber Abficht, bie —— wolle du — 


—— Bunterrichts ferne zu Yaltch. 
den, rät Undkte 
—** bie 


gen Et 


den Rreisverialtun 
an Ti Erinueryng ni 
tofim," „Die 


55 wenn dur da 
an der Eribeilung des Liiterrldtt tere 
ee Higiondunterrihta {ft die beftehende Fire 


ordnung fd beohacten ge die Im Lehrplan feftaefchte & 


berzabl einzußalten.* Dr, * gu Kr beantragte für Abſ. — Sflanp: 
Archid en Oberde — fleßt auch zu, ber zu wa Eule 
der reine Beift der Religion und. Eirtlichkeit und beffen here ber 


fördert wirde. *84 en ben Antrag, die Ab "und för . 
WEE VGe Ra RE 
weſen n 9 u dor eiffenden Behräte 
für die ihrer Konſelſlon ** di Hat ee ‚Ben at K: 

—* Konſiſflonen Mi es a 6 en Na 
bie Ührer Ronfeffion angehörigen Kinder in den Säülen Ipres Pfarrigeih2 
und im gemifditen Gchulgemeinten auch außerhalb desſelben amt ; 
oder theilmweife ſelbſt gu bernefmen oder durch Ihre Übertretef, 38 th 
zw Ioffen.® Dr. R. Bart bradie Die Mobifltation An, dem MR 
nadjfiehende Faffu ung zu geben; „bie Eriheltung des Mellsionsuterktard” IR 
zunähf Eade des einfhlägigen Pfarrers oder fehnes Btenmorrigliad, A 

ledoch von ihm zeitweilig dem Lehrer Übertragen werden, med ze de 
Erthellung biefeß un: — — —* 

wurde t unterfiägt, um 
24 un ne dafı im Mbfap D mad dem Dorte „Rellgionde 
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ausſprechen, daß ber Lehrer zur Ertpellung alerrichts 
pflichtet fe, Daß man die Lehrer bei dem wichtigften Uaterrichtszegenſtand 
fäperfonal eiuftellt, werde vielfach i unter 


i qlã 

der Geiſtlicht derhindert 5. den Religiondunterrit zu — oft er 
and Rranfenbeit gerufen werde. Der Antrag Zraußold präjudigire nichts 
und fei der matürlihfte, aus dem Leben, aus der MWirkligkelt genommen, 


gegen den Antrag ‚ 

denn bie Gtantäflellen und Staatsbehörden fehlen ohnchin ver⸗ 
pfligptet, fi mad dem Sefegen und Berorduungen zu richten; gegen den Aus 
trag ſtraußelde, weil derfelbe nicht im Uebereinftimmung ſtehe wit ber Ber 
foflung. Denn nad) biefer flehe die Erthellung des Religiondunterrigtö an 
erfter Stelle nur den Geelforgern zu. Uad mad ug one 
i mungd- w 


0 Aufwand an Müfe und Zeit erfordert, doch 
glaube er, dieſer Unterricht inne auch ertfeilt werben, opne baß bie Schul⸗ 
ordnung, die Unterrichtögeit geftört wird, Rum folgte die Ab s ber 
Antrag Edels zu 4 1 wurde mit 78 gegen 58 Stimmen abgelchat 
und diefer Abfay mad Vorſchlag des Ausſchufſes angenoumen, Ebenfo find 
Die übrigen Mbfäpe, Anträge SHmids und a nt 
waren und Reger fi Antrag zuruckat zogen halte, in der vom Ausiguß 


en,“ Breiferr v, Stauffenberg — * Abſah 2 beizus 

S z „und auf bie Senninig der Verfaſſung des Gtantes mad der haupt 
fägliäfen Geſeht zu erftreden* und bemerkte u. A.: Ein guter Bollduns 
terricht ſei eine Borbedingumg guter Wahlen, benn nur der konne gut wähs 
Ten, ber die Befehe kennt; jur Zeit aber fei bie Borbildung unferes Bol 
kö, wenigfiend was die Landſchnlen anbetrifft, eine HöHft mangelpafte, Wie 
jeder Rriminalit wiffe, fei das Landvoll Häufig felbft über den Eid jo mes 
nig unterrichtet, daß die zaßlreigen Prozeffe wegen Meineids ihre Erflär 
zung in diefer Untoifjenheit haben. Kran Bold wänfgt Aufſchluß, ob die 
Schüler, welde eine landwirthſchaftliche Schule beſuchtn, jo zu betrachten 
find, ald wenn fie die Fortbildungsfgule beſuchen. Dr. Ruland: er mälfe 
bier Protejt einlegen dagigen, dab man aud die Beringfgägung der Eide 
der Rirge und der Säule in die Schuhe jchieben will; die Lirge und 
Säule beraten ben Eid ala heilig, für den Mißbrauch Kanten fie nicht! 
Frhr. d. Stauffenberg: Er Habe lebiglih auf die jedem Krinsinalljten 
befannie Thatſacht Yingemwiefen, daß die Meineide meiſt ihren ®rund darin 
haben, daß das Landvolt über Weſen und Form bed Eides gar nicht unters 
richtet A; wer ſchuld Hieran fei, davon habe er nichts gefazt, Ueberhaupt 
mäfje er fid verwahren gegen Unterfiellung von Behauptungen, die er gar 
nicht hat, Idderer Hält den Aatrag Stauffenbergs für ganz bes 
recptigt, Lehmeper wünfgt zu wiſſen, wie die Fortbildungöſchrlen realifirt 
werden follen ; wenn im denfelben lediglich das Theoretiſche fortgefegt werden 
fol, dann fielle er deren Zwedmäßigkeit im Mörede; auch käme die Bands 
bendlkerung in großen Scheden, wenn die älteren Ruaben auch dreimal im 
der Woge diefe Schulen befugen müßten, Die Landöewöikerung braudpe bei 
dem gtgenmärtigen Mangel an Dienjtboten ihre größeren Rinder zur Arbeit, 
Referent Beldert ermiberte, daß der Befuch der Bortbildungsfdulen, in 
welchtu das im der Werktagsfgule bereits Erlernte micherfolt und befefligt 


“4 ’ 
Lehrer die — —— Weſenilichſte ber und der Ber 
faffung zu lehren, v. Greffer erwähnte, der Mutrag 
Erhen, v, Stauffenberg Habe Berechtigung , 


— der von Frhr. v. Stauffenberg beantragte Zaſahz aber 
Mt. 5, 6 und 7 von der Zaftindigfeit der Kreidverwallun 
dei Errigtung der Schulen, von den Schulen für Eine, SYulen für meh 
zere Gemeinden oder für Beitaudtgeile von folgen, von der Shulgemeinde 


Vorflägen 
angenommen, mocauf der Präfient die Sidanz ſchloßz und 
die nähfte auf morgen, Bormittays 9 Ujr, anberaumte, 

“se Münden, 18. Fehr. Es liegen nunmehr die Mefultate der 
Prüfungen für dem einjägrigen Freiwilligendienſt von den acht Prüfungs 
orten vor. Die Gefammtzapl der zur Prüfung Erjienenen I 424; von 
biefen Haben 308 Geftanden und 116 find durggefallen; von der 
Geſammtzahl And demnach 37,6% durhgefalle Die Zufamaen 
der Anzapl der an der Prüfung in dem eimgelmen reifen Töeilnehmenden 
erzibt folgende Reihenfolge: Märuderg mit 107 Kandidaten, darchzefallen 
30; Speyer mit 77, durchzefallen 15; Warzbutg mit 63, durqhzefallen 
18; Münden mit 67, durdgrfallen 32; Auzebarg mit 42, durqh jefallen 
11; Bayreuty mit 32, durdgefallen 10; Regensbarg mit 20, durqh zefallen 
2; Paffau mit 1. Abgeſehen von lepterem Drte gibt die Progentzaßl der 
Durgefillenen folgende Ordnung: Regendburg wit 105, Speyer mit 
19,58, Warzburg mit 23,58, —* mit 268, Nürnberg mit 298, 
Bapreuth mit 813, Müngen mit 488; die Seflen Refultatg wurden beats 
nd in —* und bie ſchlechteſten in Münden erzielt, 

CH Münden, 18, Gebr. Bon dem kaul. Kriegäminifterium wurden 
über die Auswahl und Mögabe von Reitpferden aus d:m Stande der Bar 
vallerie» uud Hetillerieregimenter und der Equitationdanſtalt an Dune 
bee Armee folgende Beſtimmungen getroffen: Jedem zur Haltung von Reit 
pferden verpflichteten Offizier vom Oberjlen abwärts It geflattet, dm wirds 
lichen Bedarföfalle ein Dienfl» oder Rrmontepferd aus dem Staude ber Wrs 
meer gegen Vergütung des Remontepreifes, defjen zeitweiſe Behichung dem 
Rriegöminifterium vorbefalten bleibt, fi zu wählen. Diefe Ausiwapl If für 
die Dffgiere der Kaballerie und der reitenden Batterien auf die Dienſt- 
pferde der Regtmenter, beziehungsmelfe Batterien befräntt; die Offiziere 
allır übrigen —8* wäplen aus dem Pierdeftande der z Saale, 
tiondanftalt. in bie reitenben Batterien nicht eimgetheilten trie · 
Difiyleren iſt jedoch eventuell auch geſtallel, ſich ein, Dienſtpferd aus dem 
Stand ihrer eigenen Abtheilungta zu wählen, Die Wahl eines Dienſt ⸗ oder 
Rimontepferbed ſteht für jeden Offigier von fünf zu fünf Jahren offen, er 
barf jedoch das zewahlte und empfangene Dienftpferd innerhalb dieſes — 
vom Taze der Uchernahmt des Pferdes Hezinnenden Zeitraumes nihl vers 
Baufen oder vertauſchen, und daher auch vor Ablauf defjelben um die Weber 
laffung eines weiteren Dienftpferdes nicht aachſuchen, ſoferne nicht ein iazwiſchen 
eingetretener nahweißbarer Unglüdsfall eine Husnahıme von biefer 
bet. Die entgeltliche Wrberlaff ang Ararifger Pferde an Offiziere wird als Kauf ber 
haudelt und Hiebei von Geite des MilitäreMerard die landesäblige Gewährigaft 
geleiftet. Die käuflige Abgabe von Dienfipferden an Dffigiere richtet ſich 
zunähi nad dem verfürdaren Stande hiezu geeigueter Pferde, umd darf 
aus der Equitaliondanftalt insbefondere nur fo weit Play greifen, ald das 
dur der eigentliche Zveck diefer Anfialt als Leprabtgeilung nicht beein ⸗ 
träptigt wird, Die jührlige Abgabe bleibt daher vorläufig auf die Marimal . 
zahl von 9 Pferden dei jedem Kavalleri-Regiment, je 2 Pferden Gel dem 
1. und 4,, j: 3 Pferden bei dem 2, und 3, HetillerierMeziment, 100 Pfers 
ben Sei der Equllationsauftalt, — fohin im Sanzen von 200 Pferden bes 
fGränft, Dem Generale, beziefungswelle dem Üctill erie · RorpRomınando 
bleibt «8 überlaffen, den allenfalfigen Mehrbedarf an Dffigieräpferden bei 
einem Regimente aus dem verfügbaren Stande der Dienftpferde eined ans 
deren Regiments innerhalb der für ſammilich untergebene Regimenier fi 
berechnenden Summe bed vorflehend beflimmten Marimumd abgeben u 
laffen. Gür die Priorität in der Auswahl und Abgabe enifgeidet Im A 
gemeinen dad Datum der Anmeldung des betreffenden Offigerd; Dffigiere 
jedoch, melde ſich zum erftenmale berittes zu maden, und folde ſchon ber 
rittene O ‚ meihe noch mie ein Dienflpferd aus dem Stande der 
Armee empfangen und aus dienjtlihen Ridigten ein neues Pferd nöthig 
Haben, werden in erfier Meihe berüdjigtigt, - Jeder Offlgier wied nah er 
haltener Genefmigung bei ber ihm zuflehenden Auswahl von den Eigen» 
fdaften der vorhandenen Pferde rüdpaltlos verfiändiget und demfzlden vor 
definitiver Uebernafme des gewählten Pferdes hialänglich Gemeffene Zeit und 
Belegenheit gegeben, basfelde nad; allen Rıdtungen für den Dieuſt zu er 
proben, Der Tag, vom melden an die ſchriftlichen WUamelbungen ber 
Difigiere für die Auswahl und Wögabe von Dienfipferden aus der Equis 
tationsanftalt beglunen dürfen, wird noch befonders beftinmmt werben. 

va, 17, Gebr. Der Farſtbiſchof von Lavant hat an den Klerus 
feiner Didzefe einen Erlaß geriätet, in weldem dem Merus die Theilnahme 
om politifgen Leben, an Vereinen, Vertretungen u. ſ. m. wiberraigen wird, 
Der Etlaß mat Hier einen günfligen Eindrud. 


— a — — — — 


elgien. 

Brüfel, 18. Febr. Die —E des Senats Hat das 
Eifenbaßngefeg wit 4 Stimmen gegen 3, die fi der Abſtimmung 
enthielten, angenommen. Die franzöfiihe Oſtkompagnie will den Ceſſions⸗ 
vertrag mit ber Luxemburger Bahn ber Generalverfanmlung unterbreiten. 


Cpani 
Madrid, 13, Febr. —* — Prim Bat bei den Öffigieren 
anf Halbfold anfragen laſſtn, ob fie nah Kuba geben wollen. Cie haben 
Diele Frage enthuflaitifch aufgenommen, Es bereitet fi eine neue Trappens 


fendung nad) der Habana dor, um ben Dulce’3 zu genügen. 
Bulbao, Santander und Barcrlona Geh und Menſchen angeboten. 
Al find darüber einig, die kubanife Froge al die Rationalehre 


Barteien 
Spaniens berüßrenb, zu betradien. 
Madrid, 17. Febt. Der Jmparcial erwähnt eined Gerüchtes, daß ber 
Gaballero de Rodas nad Kuba gehen folle, um den Beneral Dulce 
au erfehen, welch Lehlerer aus Gefundgeitsrüdfigten zurüctehren ſoll. 


ı Biffaben, 17. Gebr. Der König Dom b 
—— beharren ce —— eh Ar ie ſpaniſchtu 
Thron anzunehmen 


gegen haben ſoll, herrſcht Hier eine gewiſſ 
J 

Dan t ämlih O « Aner⸗ 

Aufregung. n verdächtigt wen —— angeblichen 


abeiten Sefandeln, gerfällt. ‚der Güßeer der junglärtie 
Ihen » Muftapfa Fazyl Paſcha, werde in das Minifterlun treten, 
Aqilles Mu bier angelommen. 


* Münden, 19. Febr. id Abgeorduetentammer hat 43 Wrtikel 
des Schulgeſehes meiſt nad den Beſchlüſſen des Husfchuffes angenommen, 
M, Barthe Antrag, den Gemeinden die Befugnig zur Gründung von Roms 
munalfgulen einzuräumen, wurde abgelehnt, Die Herftellung eigener Ber 
bäude fürs Turnen fol fatultatio, nit obligatocifd fein, 


Burean fir Werl: und Süddentfchland. 
x lern 18, Behr. Die „ Ytalie* pablizirt den Tert der Wroflas 
matlon bed Rabinet Zalmis, datirt vom 6, Febr. Die Broflamation erlärt, 
fo ſchrerzlich auch für Griehenland die Manafme der Chdingungen der 
Dellaration der Konferenz fe, fo wäre die Annahme dech nicht im Stande, 
bie Zukunft Griechenlands zu binden, noch feine Hoffnungen zu durchtreuzen. 
„Wir Hätten — fagt die Proflamation — das Vaterland verrathen, wenn 
ir und im einen Augenblicke dem Kriege außgefeht hällen, In dem bie 
Armee nicht bereit und die Nation fi nicht bemaffnen konnte und in dem 
—— geneigt ſchien für Alles, was den allgemeinen Frieden 
«* . 


— Par, 18. gchr. Die, Patrle* trüct ihr Miftrauen in die fried⸗ 
n 


fie „Latouge* im Golf von Jouan, im Mittelmeer, ein Bufammenftoß 
Rattfand, wobei 19 Berfonen um?s Leben Comen und der „Latoude* Has 
Utt, fo daß er umfehren und der Dampfer „Renard" mad Rıyya 
fahren mußte, um Frad Paſcha's Leiche abzufoien, 

” Paris, 19% Gebr, Dos „Offizielle Journal“ fagt: Yu der 
gefirigen fiebenien Sigung der Konferenz mahım diefelbe AM von ber Bei⸗ 
tiltderfiärung Griechenlands zu den Prinzipien, melde in der Deklaration 
som 20. Januar ausgefprodgen find und erflärte die diplomatifchen Begiehuns 
gen zwiſchen der Türkei und Griegenland für ipso facto wieder hergeſielll. 


verfehen ; dad Knien meer A ber Unterlientenants H. Hertlein vom 4 
und der 2, San. zu genehmigen; ben Uns 
terlieutenant $. Huber vom 8, Jaf.⸗Reg. auf Nachſuchen von ber Charge 
zu enibeben; den’ Kriegälommiffir H. Pehl und den Bataillontquartiers 
5. Dongaufer von der Militärrehnungstammer, Beide auf ein Jake, 
dann den Batalllons: X. Friedl vom Montur ⸗ und Rüfungds 
Depot Nürnberg auf 2 Jahre In den Ruheſtand zu verfegen; dem Megimentäs 
art Dr, 8, Horbachtr vom 1. Art. Reg. zur Rommandantfhaft Münden 
zu verfegen; den temporär penflonirten Hauptuann J. Berurellher ohne 
Zeltbeftimmung und vorbehaltlid der nbung im Rußeitande 
zu belaffen; den Hauptmann 2, Günther vom 5, Infanterio Regiment anf 
ein Jahr in den Ruheſtaud zu verfegen; dem temporär penf, Hauptmann IR, 
Roppelt bleibend im Mußeflande zu Belaffen; ben Megiments-Beterinärarzt 
M, rytr 4. —— zum — ——— ——— ⸗ 
arzt H. vom gögoudernemen zum 4, Art.⸗ 
—— den Unterlieutenant F. Pracher vom 8. Jnf.Reg. auf iD 
ate, vorbehaltlich; früherer Wiederverwendung im den Ruheſtand zu vers 
fegen ; bie temporär penf, Hauptleute M. Röniger un U, Babo *24 
im Ruhtſtande zu belafſenz; den Regimentsalluar H. Gullich vom Beftunges 
Bouvernengent Germerägeim auf Nachſuchen aus dem 
den temporär penf. tmann C. Bitter von. Schmid⸗ 
tere zwei Zahre im Rußeflaude zu belaffen; ben Hauptmann G. 
vom 7, Jaf.⸗Neg. und ten Regimentaftuar 2, Carb vom Juf.Kelbreg. auf 
ein Jahr in den Ruheſtaud zu verjehen; dem temporär penj. Oberlieutenant 
M, Sqchollwoch auf ein weiteres Jahr in dem Ruheſtand zu den 
f chen 
den temporär penf. Hauptmann A. Bühler auf weitere zwei Jahre, und 
temporär penf, Haupimann C. Montiguy bleibend im ftande zu belafe 
fen; daB Dienftestaufhgefuh ber Oberlientenants PH. Frhr, d. Lhelburg 
vom 7., und F. Urban vom 8, Fäg«Bat. zu genehmigen; den temporär 
penſ. Hauptmann P. Häcn bleibend Im Mubeftande zu belafen; den Untere 
— en ———— auf Anſuchen von der Charge zu 
entbeben, 

CH Im Mbndniftrationsperfonale des Heeres finden folgende Bere 
fegungen flatt: Der Priegäfommiffär W. Aſchauer von der Milltärrehnungse 
Rammer zum 2, ArmeedivifiondeRommando ; ber Regimentäquartiermeiiter 
U. Hödmer von der Kommandantfchaft Münden ‚zur Militär Rehnungss 
Rammer; U, Sichele vom Monturr und Rüſtungs Depot Münden zur 
Infpeftion der Militärbildungsanftalten; G. Holländer von der Infpeftion 
der Miitärbildungsarftalten zur Mullätechnungetammet und J. Feicht von 
der Milltärrehnungstammer zur Rommandantfhaft Münden; die Bataillon 
quartiermeifter F. Kling von der Ben»Romp. von Mittelfranken zum ons 
turs und Rüftungddepot Nürnberg, und G. Beul von der Gend.⸗Komp. 
von Dberbapern zur Milttärrehnungstammer; die Meterquartiermeifter J. 
Miller von ber Bend.Romp, von Niederbayern zum Fufeeib-Reg,, E. 
Benzer von der Gend,:Romp, der Oberpfalz und von Regenäburg zum 4, 
Urmerdivifiond: Kommando; und M, Wolf vom Inf.⸗Leib. Neg. zum 3. Infs 
der Regimenidaltuar A. Uplmann vom 4, Chen. feg. zum 

. Inf Rep. 

CH Dur& dad GenieforpsRommando wurde der. Hauptmann F. 
Harſcher von der GenieBeratpungstommilften vom 1, Febr, an- zum Genie 
ſKorps · Rommaudo verfegt, 


Bermifchte oachrichten. 

Ja Berlin wurde in einem Keller eine Falſchmünzerbande (ein 
rheint, Braveur und Ghemiler, der Vizewirth des Hauſes, zmei herabgt ⸗ 
kommiene Däder), die fih mit Anfertigung von Thalerſtücken beſchäftigte, 
bei ihrer Arbeit Überrafht und verhaftet, 
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ee Baria 48, re 10.0, Borbeaur 40, Darfeille 8.2, 

—— u 84 80. SEE ien 3 ig 0.0, Bern 03, Veteräburg li. Il,  Stodbolm —, 
u m en m fein. Die athmosphäriiche & Saft ıkt im Rorden ſeh big; denn es palfirte geitern ein 
Sturm ben Met J i im dieſen Renionen eine Adweſiliche und das Barometer halle ir a dar f — Abnahme bes 
— bedeutend. Schönes ietter mit ſiartem Wuftbrud und Volaritimung haben mir gegenmärtig nur wieder * 
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Beilage zu Nr. 44 Ver Achaffenburger Zeitung. 9) 


Sonntag, ven: 21. Februar: 1369, 


Deut ſchlan 
CH anchen, 10. Ibt. (122, re eutiige Sipun 
Rnuimier der ———— At, Miniftertifpe die Bat. 
s nd Minifterioltommiffir Dr, Huller 
Bei Fortſthung der fptjlellen . Tapatte Über ; den Entwurf eines Befehes, 
das Beitöfgulwefen Beir,, ftellte Dr, M. Barth den Anirag, nad üriitei 
7 am en we roch folgende Artikel einzuftellen, und ſodann 
Ar, 50 zu ſtrelchen: Mer, Ta, Un dem, befichenden oder neu errithteten 
Rönfeffionsjguien Löhnen nur Lehrer der beizeffenden Konfeſſton angeftellt 
werben, Art. Tb. Weber die Konfeffion eines anzuftellenden Lehrerd in 
tonfefftomeli geulſchten Geiieluden, in denen für die Ungehörigen der vers 
TGiedenen Bfjemtligen Kirpengefelfggafien nur eine gemeinfanme Volksſchule 
entfgeibet, foferne nichts YAnderes hergebracht in oder nad Mt, o 
‘oh, die Koufeſſton der Mehreis der fhulpflichtigen Kinder. Mrt, 
70 Vurch Belgluf der Sculgemeiude kdanen unter Beobachtung der fülr 
penben Beftimmmmigen neu errichtete oder ſchon beſtehende Bollsſchulen für 
gernhfcgte Schulen erklärt werden, auf welche Art. a Leine Anwendung, fine 
bett <A er bei diefer Mahregtl Mur die Angehörigen Einer Konſeſſion 
weil die Squle ansfälieplih vom folgen benügt wird, fo ift ein 
—* Kir Ar Könfeffion angehörigen Mitglieder der Säuizemeinde e 
hinrelchiud. Diefelbe Beflimmung gilt, wenn högftens 1, der 
de — 5 beſuchenden Kinder andern Konfeſſtonen angehört, 2) Sind meh⸗ 
tere Konfeſſlonen belheiligt, fo Haben die Schulgemtlude -Mitglitder jeder 
Ronftiften, ._ he ug 5 der Squltinder angehört, geiondert abzu ⸗ 
giltigen Bellupfaffung ift Stimmenmeßrpeit bei jeder 
nen Be —2 erfordeilich. Slimmberechtigt ſiad die dem 
angehötigen Gemeindebürger, ſoftrue fie nah Ziff. 1 
oder 2 Lonfelfionell 32 und im geographiſchen Bezitk der Schulgemeinde 
wohnhaft oder derſelben perſönlich zugtwieſen find. (Art. 7 Ubſ. 3) Die 
Abſtunmung findet ſtatt, wenn fir von der Schulgemendedertretung oder 
dem zehnten Theile der ſſimmberechtigken Bürger ober In Grmeinden 
ſiadtiſcher Berfafjung- von- den Ermeindebevollmägtigten beantragt iſt. 
au Meotofoll mit: In md Mein, vachdem ber geitellte 
bie Ehnigrmeinde-Beireiuig Öffeniip bekannt gemgat if, 
mungeprotololl wird innerhalb eimer gleihfalls zu verdffents 
audfhliegenden Frift im Gcmeintefaus aufgelegt, a 7d, Sollen 
at in eime gemifgte Schule umgewandelt werden, 
Gemeludeglledet nicht dutchzängig diefelben 
über one eine gefonderte Abſtlaaimung nad den Vor⸗ 
ot Te In — 2 — a 
die. Borfepeift. 8* Art, 98 J Anwendung, Urt, 
Se eu PL ED 
ei genen zut Kon n € 
- Untranftelung- und Beſchlußfa 
richtiflen des Met, © In Anwendung." Di. IR, 
De —— fuine Aniraged: Zr Dem Bejegentwurf 
ber Sommunatjcpwien „ fowie auch die Fakultät für die Ge⸗ 
Romunanakichule zu Haben, —— 
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diſes Prinzip 
—23 Grund fet der Antrag geftellt. 
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, bis ſich Die Kiche. den. — deso de 
So lange dieſer — dauert — —* rd leichter = 
we doch a und e atrag. 
—53* dcut gewelia Um fagte, «_mäffe ein modus 
Hefe» werben, dem ein vollſtaͤndiger Friede ſei gicht möglich 
bei dam Syflem der Aathonfägen Altq⸗, wie es ſich Our eine ange 
von wien herausgebilüei hat. Die Pro Fe gr b.ejeiben, 
welchẽ die Katholifkt;e Kirche bealzlich des Berhältniffes der Kirche zum Staat 
heute werteitt, Melde duch frühere, Päpfte, indbefondere, dutch Borijaz 
VL jchgegaften | worden ‚Mad welder befannntlich den Say aufite 
Gewalt der duuſchiu 


Borgänge in ber 
holijchen Kirche felbft, Wenn man von Rom aud AUS verläugmt, mad 
deuiſcher * und deutſche eh geſchaffen Haben, ment tan in 
gelelligäfilipen und joziglen Lehens verfennt, 

wenn man Alles für religionämibrig erflärt, worauf Der moderne Staat bes 


α 


u u 


neuen —ESE— RL ‚wollen, "Dazu komme mod bie Er⸗ 
yiehung unjerer "ER ſel oft geisarnt mörben dor ber Mlerifalen (r+ 
si ang fm Den Geinindrien, allein uni en darauf gehört und Rieriker 
derauge zoden, welche zum großen Cheil’der, We * find vo 
fe u ‚ 


ala ante Kuhn * man alfo den "7 anderen eiſen Dieje 
Einrichlung. Minkfterialtommiffär Huller: er Antrag ele 
nicht blos die — einiger” —— * 


* —— jun Teil A han uife ſcheun geregelt und 

zum Tpeil von bedenkliger EM m find. Zur Diötaf de zum 

——*833 Dhae nd Bann mir —— 
ur u 

7 0 folgenden Weflimmungen mei errideie und don — * Bulls: 


= 


ſchulen gemijchte Sqhulen ertlärt erben“, Dietuſſſon ande 
gefett, dem Referent Gelbert Eon bag ber Ausſchuß 
diefe Fragt fehr reiflich überlegt, dem Borf — —* 
wurde ber erwähnte Gap abgelehnt, "womit die frozielle 

zelnen rtitel wegfie, Ju der 8 te vom. ber —— 55 
zahl eier Schule und der Befehung en haudelnd, wurden tie 


Ürtifel "8, 9 vn‘ LO opıe Debatte 3 den Borſchiagen des Ausſchufſes 
angemdmmen. Art. 11 Tantet:’ „Un Mävchenigulen nnen mit 
fiimming der Säulgemtindevertretung flat Behrer and u 

Lrhrerinen derweadet werben." Irhr. d, Stauffenberg beantragte 
flott „Mädgpenfulen“ ſehen: „Bolksfgulen* und das Wort — 
hetraihn · zu flreichen, e daf alfo auch au ——— Lehrerinuen und 
zwar ledige wie verheiratgete vertvendet werden könnten. Gtaatöniiuifter 
des Rultus d. Breffer erfläre, dab fi de Regierung gegen beid« 
Mobdifitationen ausfpregen ımnäfe. "Dem Untrag, dag am Rnabenfulen 
Leprerinngn amgeftellt werben dnnen, kann J5 zuflmmen, wel 
glaubt, daß zur Eziehung der Knaben eine ge wiſſt Energie 

die wohl in Ausnapmafällen bei dem weiblichen Geſchlecht zu finden br 
aber wicht im ber Regel. Dab ort „ tathet® Kreigen, „fe ber 
dentixh, teil Jedermann wiffe, daß bei verkeiratheien 

eintreten Könken, durch welche fig auf längere Zeit dem —* intgogen iourdeu. 
Reſerent Gelbert bemerkte in der wohl einige vom Ihten 
Männern verlaffene raum als ———— t find, aber nutr an 
Privatanftalten; der Antrag Stauffenberg wurde - und Art, 14 nad 
Ausf Hugvorfdlag angenommen, Bei Art. 12, welcher ——— ebertragung des Un» 
terrichis an religidſe Orden und Benoffenfgaften —* beantragit Reger 
die Einſtellung des folgenden Abſahes: In Gemeinden wit kon * 
gemiſchter Bewdlferung iſt, wenn ein —— für feine ———— 
Anſptuch am die Kaſſa der Schulgeeinde macht, nur uflimmang 
Konfeffiondangehdrigen erforderlich," Pfarrer ES. Bolk ſtellle den Ans 
trag, daß ben religidjen Orden bie —— tsicht Im miberrufligher Meife, 
fondern auf immer Übertragen werden lan, allein biefer Aattag wurde 
nit unterflügt und der Antrag Megert. _obmehl Di. Ruland umd Be 
Anton Ehmid ih dafür ansipraden, abgelehnt, und 2 ua Bor 
ſchlag des Auchdufjes angenouımen, In der IV, —— iſt Utl. 13, 
von ber Augeieiuheit der Schupflicht haudelad, mit ‚einem Zufah, welden 
d, Üueribeantragt Hat, —— der ahn gehl, daß den Eltern amd. deren 
Siellveriretern das Neät a en * und Pflegebefohlenen einen 
den Unterticht in der Sorte an —— ſelhſt zu erthtis 
ur mmen worden, Beginn — * 
der Schulpflicht ha Ren Bir ra " id Antrı die 
—— at * I a —* ne t, 
wie der Aus u Befuche * orthildungẽ tet ein 
en u —— denſelb —— * 

e bie Mädgen tdei 
ober brei Jahre biefe Sau — Liebl —— Fe Bo 8 
nach bijond:rs befaͤhlgten erſtandener Prüfu porn ER dans 
vollendeten — ejahre — in Die Bortölkbungtfgnie 9 
Pate werden folle, Bilah ft von legteren Untrag, weil er den 
aſpettoren mur Berlegeneiten zu bereiten geeigmet fel, irren 


De ee Regierung glaube , —2 
der Forlbiidungeſchale ein maͤchtiget Hebel zur Berbeſſeruug der 

fei, voraußgefeht, daß fie anderö organifirt wird, als bie eier, 
tagoſchule, und für eine andere Organifation derjelben werde bie Megierung 
ee Eh 


16, wornach die 
auch zum Beſuch der Ehriflenlehre —— find, und bie wochtulllche Uns 


Be ar. ul Ente 
meper "2 m 
Binder — die In alla erporirt find (4. B. bayeriſche Zoll» 
oder Kufſteln wohnen mäfjen) verhalle. Hierauf 


R 
si? 
— 5 
7 
TE 


— Higher: — ch zu un. —— eg 
melde Bayıra wohnen, jo e Anwendung auf baye ⸗ 
rijche Staatsangehörige, melde im — Een Diefer Metitel 
wurde Angenommen, Squlbeſuch in 
den koufeſſlonell gemijchten Semeinden) nt Mbjap 1: „Inu 
Säule @emeinden, in denen Mitglieder veridiedener Öffentlicher 
Kirchengejelligaften befinden und für bie einzelnen Ronfefflonen befondere 
Volteſchuien beftehen, haben die ſch die Schule ihrer Kon ⸗ 


Rinder 

fejfion zu bejuchen; die Beilimmung des Art, 17 Ubſ. 3 (daß Nasnahmen 
von der Drtsjgullommilfion zugelaffen werden Können) findet auch bier 
Anwendung,” Golfen und "erpn erfläcten, daß diefe Beflims 
mung bed lehten Sahes in der Pfalz große Def 
abe, es 8— der Viahn das, mad ihe nad) dem — 
Jahte 1818 gewährt wurde, nieder entzogen werben und daher ein 
bezüglicgen Antrag, der aber, nachdem Pr Staatöminifter v. Breffer 
bemerkt hatte, daf dad ganze Befch keine Beftimmung en 
mit dem Laudrathsabſchiede vom * 1818 für bie 


dert angenommen. Das Gleiche 
Kinder während ihrer Berktagsihulpflichtigkeit nicht zu regelmäßiger Befcäfs 
tigung in dabrilen oder größeren Gewerben verwendet werben dürfen), und 
* * von Beidaffung der Eculbüder handeind. V. blhellung han 
vom Privatunterrihte und umfaßt die Artikel 24 bis 27, bie ohne 
Saas angenommen wurden. Su der VE Abtheilung, „vom dem gen 
wande für die Voildfulen und deren Dedung handeind“ , 
Artikel 23 und 29 Beine Debatte, zu Wrtitel 80 aber, welcher die 5* 
einrichtung, Heizung, Reinigung, Turnlokal und Schulgatten betreffen, liegen 
3 ionen vor. Dieſer Artikel beflimmt u, U, daß zur Eriheiluug 
bes Unterrichts im den Leibesübungen für einen gerigneten Raum und bie 
nöthigen gg * * Be Hirfhberger beaus 
u den ap: e zur Derfiellung 
ta? für —* Zwed —— fein Te Antragfteller — 2* 
namlich, dah man im Fteien auch genug üben könne, Dr. 
Söhneiber ſtellle ve —*— bag bie Ualerwelſuug der Schuljugend auch 
* bie Stäbte ausgedehnt werde, und Sch wab beantragte, daß die Stelle, 


wonad die Säuljugend au im Gartenbau und In Das Gef u 
unterrichten iſt, geſtrichea werden ſoll. Obgleich Dr, 
Huller der Turmunterricht, wenn er &. betrieben 
——— — Ener rg muß, daß man aber dann 
u at, u a Regierung bezüglich der Den 
folder Lokale den Bemelnden gegenüber: ſeht ſcho end zu Mark 
gehen werde, wurde der Arlikel nad Auitag Hirfbergerd angenommen, 
die beiden anderen Maträge ging die Kammer ſedoch nicht ein, 
von Ne Dekung des Gefammtjhulaufwandes handelnd, fo wie die 
bis 36, welche ſich auf das Schulgeld Beziehen, dann Art. 37, die 
dung der Shulsintänfie beir., die Art, 33 und 39, von der Mufbein, 
bes der Gäulgemeinde zur Lafl fallenden Säuldedarfes und vow 
der Beriheilung ded Schulbedatfs in zujammengefcg'en GYulgemeinden han, 
deind, wurden unverändert nah den Anträgen des Ausſchuſfſes angenonmen, 
wahden ein Unttag des 2, Präfidenten Frhtu. v. ã—— zu Urt, 36, 
wonach die Umwandlung des Gchulgeldes in eine Dem ie 
fattet fein follte, und ein Antrag des Abg. d. Moret, dap einen 
teil dus Einkommens des Lehrperfonals auch dieRupungen zu Pre 
welche demfelben von den bei künftigen Brmeindegrundtpeilungen für die 
auszufheldenden Anteilen Überwiefen werden, abgelehut morden waren. 
Die Urtitel 40—43, von der Einhebung der Beitragdquoten zu dem Gäuls 
bedarf, von den Zufgäffen an Gemeinden aus öffentlichen Bonds, bon ber 
Ber der Schuleinkänfte und von der Enijdeibung ton 
in Bezug auf die Au des Sqchulbedarfs handelnd, ad 
unverändert nach dem Borflag des Autſchuffes angenommen worden, Ein 
vom Abgeordneten Ging zu Art, AO geſtelller 


tricht 
— = — ——— dieſe —— nicht a Weiden, | 
m nm angehörige 
Schüler theilnehmen, —" wurde ——— na In dr 
hatte, daß dur Aufftellung folder tafuififgpen dalle d 
älpien des Befehes dargbrehen würden. Madden Sn noch 
na Ausigup fich ——— der 
Öreigabe der Brodtare bett., ſchiſſig gemagt hat, wurde die 
ſchloſſen. Morgen Fortſehung der Debatie, 


Celegraphijche Depefyen. 

® Münden, 20, Febr. Die Ubgeorbnetentanimer Hat 65 Mrtikel 

. — — —— he a —— 
en urechnen, ſowie fäntmtlt kationtn bezũgl 

Sefaltöverpältniffe wurden abgel-put und Die —— Deal ie 

genommen, demnach beiragen die Lehrergehate 400 500 und 550 


Sandels: und volfswirtbfchaftliche Berichte. 
Autwerpen, 17. Febt. Im der geitern begommenen Boll» Hultiom 
fi) — ——————— —— 1901 Baden, Die yam WBerkauf 
en zugeſchlagen, war bepablte man Mittei · eek 
Qualitäten 5—1U Gr Ts wie Int —— November, a 


Stand der biefigen Gewerbehalle. 
Auganc 
— — 52 2 polirte runde 
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Aſchaffenburger Zeitung. 


Sonntag 


Deutfchland, 

CH Münden, 18, Gebr. Das Rriegsminiflerium Kat geftattet, daß 
das zu Biweibrüden garnifonirende 5. Dägerbataillon für die Folge 8 eins 
jäßrig Freitvill nie aufnehme. 

CH Münden, 19. Febr. Der Präfldent der Regierung von Obers 
franten, Sehr. v. Lerchenſeld, vermeilt gegenwärtig hier und wird ton Seiner 
a flät dem König in Audienz empfangen. — Die Petition der penfiontes 

—— glere und Soldaten in Münden nebſt dem Autrag der Ab⸗ 

rim —— u, bob der Brtifel 22 des @efehes vom 16. Mai 1868, 

Unteroffigiere und Soldaten x. betr., babin ab⸗ 

—— werde, en aud die von dem 1. Jaunar 1868 invalid gerordenen 

und @oltaten und beren Wititnen und Waifen an den Woehl⸗ 

thaten deö Geſehes vom 16. Mai 1868 ifellnefmen, foweit biefelben nicht 

bereitß Seffere Rechte befigen, wurde vom VI *85 der Rammer bir 
Abgeordneten für formell und materiell zuläfflg br 

Zrieft, 18, Sehr. Mie heute hier edle ——— brachte 
Nechrichten ans Ralkutta vom 26., Bemtoy vom I0,, Singapere dom 
und Hougleug vom 12. Jar. De Sqhah von Prrflen Sat Die oftindifge 
Regierung um Difigiere zur Rrorganifizung ber Mımee erſucht. — Vebto 
und Rlyela ſellten cm Pig beein für den fremten Handel eräffnet werben, 

Prag, 17. Behr. Wie mon der Wiener „Prefie* von bier tele 
grophirt, kat ber Okerflastfartealt ein Birfular anloffen, In weldum er bie 


Unterbeförden anf eine im Ebhwen zu werbreiterde, Im Berlin gebrudte +rflätte 


Brejgüre, betitelt: „Keinen Groſchen Steuern mehr, nigt Morte, fondern 
—* = aufmerffem modt. Einzelne Exemplare murten bereits fonfrgket, 
fordert ger Gtrmersermeigerumg auf. Diefeiie würde von 
** Gap ice Kay yo 
a efjeiken gro unges 
mangel, Der Gm % dem Rurfiıfen vom Bufien ni 
Etogabe, im welcher trſucht wird, ber Kult wage ng des 
Mietbzinfeß ber Orläeohnurgen für fein erg perfonal ungen bauen, 
Eben fo erfußten die Wegirkägericstäframten worgen Diefer Mapnumpauoih 
ihren zn um Berlegung des Beziilägeriätd, 

Berlin, Die Blebenäwärdigkeiten, die fiä, die offgiäfen Organe von 
Berlin und Paris feit einigen Tagen eltig am dem Ropf —— Hanne 
tem ängflie @emütber leicht zu dem ben verleiten: bie Ichte Stunde 
bed Friedens Habe nefdlagen ; aber Ich des publiziftichen Mampfgrtdfes — 
bie Sacht noch feinerwegd [o weit und je in milttärtfen Rrelfen ber 

piflabt faun mar «8 voch täglich bezweifeln hören, bag ein blutlger 
Bein — am Rhein bevorfihe. — ang Aufſo 
kreiſe iſt haraklerifirt in dem menlichen 
es “, nach welgem [orepl bie griechifchstäntiihe Frage Keinen Au⸗ 
ia. un € — mehr bieten dann, als auch Die Bage im 
Seite Fin eine Befahr den Bricken ebllden I, 

——— 18. Febr, WIE Kuroufenſtali für ten —— von Preußen 
if in biefem "Eommer Wiedbaten zud Homburg in Ausrfigt gmommen 
worden. Derfelbe wird feruer im biefem Jahre Ofifriedland und Bremen 


* Berlin, 19, Bebr., Abends 10 Uhr. Die Frankfurter Deputalion 
—— heutt —X wit dm Dberpräfidenten d. Möller im Finanmi⸗ 
nifleriom und mochte demfelken Ramend Ikrer Wuftraggeber ihre Borfdläge, 
Morgen whd fie den Beſcheid des Gtoaiäminifieriumd erhalten. Man ero 
wartet fier Me Regelung dur Wngelegenpeit durch das Buftandefommen 


8, 47, Sehr. Der „Bad, Beob.“ ſchreibtz „Dad Ber 
weifungdertenninig ber Raſha⸗ und —— In ter Aullage ſache — 
den · Veſumtverweſer Weihbiſchof Dr. &, Aübel und 
Burger in Ronflang vor die Straſtammet in Freiburg — fertig. Dapleibe 
enikält 4 eig ee a 

denbar Hreppend 
fgäftigkeit und regee Lebin wie nie zuber. Vor Zahl der te. die 
gegertmärtig jdn über 8000 beträgt, fell Im Laufe Liefed Eommerd auf 
eiwa 5000 gekradt werten. Der König von Preußen wird im Mat b, J. 
ertsarlet, um ben Hafen eingumweihen, nicht aber, wie «8 verfhlebenilich ‚se 
um-iho zu erdfinen. Die Eröffnung fol Im Herbſte d. I. gefciehen, Indem 
Pen Er vi alten die Baffind zur Aufnahme von esifn fertig ger 
werben 


l 19 br, utirtent de bie Diss 
au tern, 10 Br BET ann me a 


- aimeß 


— Wr. dd — 


21. Februar 1869. 


acceptirte den Bericht des Musfäuffeh, meldier dad Budget auf 145,690,970 
Lire feet, d. $ um 1,814,895 Ba Höher, ald der Replerungdanfälag, 
Das Minifterlum legte einen Entwurf zur Meorgantfation der Uirmee vor, 
Fraukreich. 

Sr ng 19, Febr., Abbe, Der „Gonftitutionnel® brücdt Vertrauens 

.. Ringe mad bed Volkes von Belgien aus und hofft, daß 

e Frage keine Wendung nehmen werde, durch welche Die ver⸗ 
eten Befürchtungen gerechtferligt werden kdunttn. 


pan 
Maberid, 17. Sehr. (Sipung der Rorted) Die 
Wahl zu Balladelid tief eine erregte Debatte hervor. ee 


zur Mel 
die dj 
breiteten 


der republlfanifgen Partei erwiberte der Minifler des Junern, die 
bilfaner, betundelen bad Streben, in allen ragen mit ihrer Oppefition 
vorzmireten, womit ſchlecht in Einflaug zu bringen fet, baf som 200 bereitg 
für erflärten Wahlen fie Überaupt nur 3 audzufedten Im Gtande ger 
weſtu ſ Der ven — Mintfter gebrauchte Ausdruck, die Republitaner 
hätten bie Berifeilung ber er geprebigt , rief Geitend der Linken che 
bafte Brotefle Bevor, worauf der Minifier Rrpublifaner Die 
ng dieſes Brundfaged beglühwänfdte. Der Zwhſqhenfall war 

damit eriebigt. EB find mur voch wenige je BOB. 

Madrid, 18, Behr. Im einer geflern d. Ratigehabten Bere 
fammlung, am melder der größere Theil ber Rorteömitglieder Zr i 


ano, bie Regierung —— fofort nad —— 
ber Korte zurädzutreten, Erjmnlng nahm daran 

ntrog am, In weldem ber Regierung ein Dankrotum erteilt und 
braufiragt wird, ein utues Rabinet zu bilden. 

abrid, 19. Febr. Morgenz, Die befinitive Monflituirung ber 

Rortes wird am Gonnabend Rattfinder. Das gegenwärtige Burcau wich 
jedanfoll wieder gewählt werben, Die Regierung därfte, wie Gerrano 
relld angezeigt —* alktann ihren Rüdtrltt erflären, worauf bie Korles im 
Gruss der bereit vorgeftern gefoßten Befdhläffe ein Dante 
has erifeilen und Gerrano mit ber Bildung rind neuen Robinets beauf⸗ 


werben, Man hall . a Mini 

rer, ee daß jAmmilide Miniſter ihre Wortes 

—— 
vo . Behr... 

Mär nad * Die Türken wollm Die 253 fm be Ey 


belofien gig ber biplomallfen Unter —* u, aber 
But soft verhinterm, auf dem beftilitenen Kerriterium — m 
Amtliche Madbeiipten. 

CH Gens Mojfät der Rönig haben allergnäbigft ‚am Gielle 
deB mit Tod abgrgangenen kürgerlicen HRagifiratöraipes ufdinger me 
Bamberg und anf tie Funktiondzelt, welcher diefer noch —— —— hr 

kälte, ald bürgerliden an erde ber — 1* Ranfmang 


I 8. Grob bafılöft zu befätigen; dem ner Dr 
in Diiobeuren in Rüdfigt auf feine ger Treue und 
er — die Ehraumunge des Königlich bayeriſchen Pe 
gu 


Bermifi Ra 

Sictenfels, 18, Gebr, Der 26jährige Cohn "dee Baum Yulob 
Glimenz von @entenrenih bei Weitmaln fiel fo unglädtig von einem Bal⸗ 
ken In der Cäeure ferab, daß er augenklidli todt blleb. — Im Franken 
berg, ebenfolls Im ber Nähe Weitmatns, If ein In der Racht beinfehrender 
Dienfitreht Ramend Deinbarbt von der Höhe elmes Belfend tm eine unten 
halb ** IR Bafferhälle geflärgt, im welcher er ebenfalls ſogleich 
feinen and. 

Uinterleiterbadg, 15. Gebr. Beftern wurde in ber Hiefigen Balen⸗ 
tinutfopıle das Batrozinium umter — von Glãubigen gefelert. 
Der jilebrirende Priefler war biß zum Sqluffe der Kommunion bed Hoch⸗ 
amied gefommen, ald plöglic, ein lediger Menſch, Wagnergefelle von Bapfıns 
dorf, unter lontem Geſchtet Ad bid anf den Hochallar vordrängte, den da⸗ 
feltft befindlichen Briefter mit ben Worten: „Weg tal” * bie Brite ſtieß, 
dad Meßbuch zuſchlug und einigemal mit Fauſtſchidgru den Mltartif in * 
Mitte, wo das Eiborium flond, iraturte, bis er endũch vor einigen Maͤnnern 
erfoßt umb zum Gotterfanfe Hinaußgebradt wurde, Derfelbe in einem 
plögligen Unfall von Geifterfiörung frogliges Dt ve em haben, mas jer 
denfalls bie eingeleitete u — ndher barlegen wird. 












y hr Ah Bid 0e! © *8 Un 
BER. ——— 
" if: J — der f e die 
— — gucyıy,, pri Salate Sen ameien, hal i 
erte 2 Fihtenbanbols 7. lat e 
— — tenbaudon 8. Kalle, au zu Teſegraphenſtangen geel anet 
— TARA hret —A——— —— une 1. Kaffe, 
el Bi a 
Bunyenbadh, welde in e mit den verſio RE teuläuterbäunte — 
— Söölkaoen arranten mar, 413 . vibtenba 1. und 
{ OR ruar L, a üb 8 Hbr, BIN BEE en ir den 1. unb 2 Stlafie, 
ansunelben, aniea! de N ehe a bes Rast v bleiben. J bie, 
3— Adnig geh Amer riät . 53 —— 
* —— 
Au — — 12 —— 
an ned a d vrewittweten Bauern en Rienederll, —— an —— 
= ittwoch den 17. —— I. %, ER bang Ne Some en —— 
bei Vermeidung der Rihtberhdjichniutn a. ed ale bierber amu · 
— dn ——— —8 Stammholz⸗Verſteigeruug 
all ⸗ im Fürſtlich —— ger Speſſart. 
Ruppert, Aſeſſor. Am 


—— — A a od 
—“ —* * di rt Be ch en Dordere Bekin, miele Grncenbergz, 
se 





* 

— n 26, ebenag 1. De, Beüb;8 ur, 3) Sind bfchmitke zu Hollander- und ſonſtigera Müßholz 

Sara an Bahnen — —— 19) Euit — 
Wiltenberg bet 18, Februar, 1808. * 
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“u  Berfanntmwabung. 

na 6 ii vo Amorbag beabfkhiet, nad dem Ringe, 345 EEE Parig Bmeaka ee rm. 
en 
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Danksagung. 
Für die zablreiche Theilnahme an dem Leichenbegäng- 
nisse meines geliebten Bruders, des Forstkandidaten 


Carı Müller, 


meinen herzlichen Dank. 
Zu besondercm Danke aber fühle ich mich verpflichet, 
gen die drei Corps von Aschaffenburg. Ihre 
ehrenvolle Feier bei dieser Gelegenheit, ihre liebevolle Theil- 
nehme für meinen Bruder ist mir ein süsser Trost und ein 
schönes Zeugniss, dass mein verstorbener Bruder auch im 
Leben von den verehrten Mitgliedern der Corps geehrt und 
htet war, Wahre Freunde heben ihm im Leben und im 
ode seine Heimaih ersetzt, von der weit emifernt er sein 
frühes Grab gefunden, 
Aschaffenburg den 20. Fehrusr 1869. 
Im Namen der Angehörigen: 
A. Müller. 
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Aſchaffenburger Zeitung. 


Dienflag 


® Deutfchland, 

CH Münden, 20. Gebr. (123. dffentlige Sitzung der 
Rammer der Abgeordneten.) Mm Miniftertifde der kpl. Staale⸗ 
minifter des Kultus v. Greffer und Miniftertallommifjär Dr. Huller. Be: 
vor zum Gegeuſtand der Tagekordnung Übergegangen wurde, bemerkte Präs 
Adent v. Pözl: Der Gtand ter Arbellen über den Givilprogeß fet vom ber 
Urt, daß er ed für geboten eradte, den Giviprozeg nad Erlebigung des 
Squigeſedes auf die Tagekordnung zu ſehhen. Belanntli feien «8 drei 
Purtte, In melden zwiſchen den @efehgeburgtansfgüffen noch Differenzen 
beftehen, Weber diefe Differengpunfte Gabe fig die Kammer zuräsft [Glälfig 
zu moden, Wollen zw biejem drei Punkten neh meitere Modifiationen 
eingebzagpt werden, fo midchten diefelben bis zum 25, Februar dem Präafl⸗ 
dium Übergeben werden, Hierauf wurde die Epezlaldebaite Über den En’ 
wurf eined Gaſetzes, die Bolkafgule betreffend, fortgefeht und zivar über bie 
VD. Übifeilung, welde ron den Richtöverbälin fien des Lehrperfonald an 
den Vollaſculen handell. Tilel 1 betrifft Lie techllicht Gtelung, Berwen⸗ 
dung und Anftellung des Lehrperſonals. Mach Urt. 47 gliedert fich bas 
Lehrperfona: in Schullehrer, Schulverweſer, Schulgeülfen, das weibliche Lehre 
perfonal ſell bie Stellung der fländigen Schulverweſer Haben, Dr. Rus 
Ianb konn fi mit diefer Stellung der Lehrerinnen nicht befrtunder. Geit 


die Pätogegik eine Miffenfgeft gemorten ift, Habe man bie Mictigkelt des ° 


Eanped azerlannt, tag dem Weib im ber Erziehung eine vorwaltente Rolle 
gebährtt. Diefer Eos habe inäbefondere auch Im einer boheriſchen Verord⸗ 
numg vom Jahre 1836 Anelennung gefunden, worin aufgefpredgen wird, 
to ber weiblie Unterricht vorzugimeife vom Pehrerinnen exiheilt werben 
fol, tamit die meitlihe Jugend auch eine mweiblige Eizlefung erkältl. Da 
num bie Lehrerinmn tiefilbe Bltung wie die Lehrer Gaten mäflın,, da fie 
tamfelbe Ieiflen müflen, was Lie Lehrer leiften, fo fellten fie auch finanziell 
mit den Lehrern gleiägeflellt werten. Leimbad flebt heute mit Ruland 
au f demfelben Etontpurk!; in feiner Seimoih Hätten bie Lehrer tie wiib⸗ 
Uchen Echultn nie fo weil zu bringen vermedt, als fie von Lehrerinnen gee 
brot würden. Weferent Gelbert erkennt bie Berdienfle und dorzüglichen 
Leifiungen ber Lehrerinnen velllommen ar, naddem aber das Land, in wel⸗ 
Gem die melflen Lehrerinnen verwendet find, das Land bes Geldis dieſelbe 
Eintid iurg hat, daß die Lehrerinnen nicht fo viel Sehalt bezlehtn ala die 
Lehrer, ſelllen wir andy nit weiter geben. Die Kammer entſchled fi auch 
für den Borfdlog des Aueſchuſſes. Im gleiger Weife murde ber Urt, 45, 
welcher teflmmt, bei der Squlbienſt eime Affentlihe Funktlon if, nad 
Vorſchlag tes Analgıfles angeremmer, Bet Art, 46, der bie Bebinguns 
gen der Berwentung im Schuldienſt feſtſetzt, ſiellte Frhr. v. Stauffen 
berg uinen Antrag, wernach auch die gefehliche Regelung der Borkübung 
der Sefrer außgıfpicgen werten ſell. Üerner ſtillie Meiner an bie Rr 
zung die Bitte, ein eigenes lurzgefahles Lehrbuch für den Unterricht im 

widtigften Gtſetzen in den Equllehrerfeminarten atfofien zu laffen, hlemlt 
aber andere Perſonen zu Eetraxen, ald aus welcher Lie Rommiffion beflond, 
welde bie Lehrkäger h SA ultehrerfeminarten bis jegt feſtgeſeht hat. Kal, 
Siaaläminifier des Aultus ©. Srejjer: Im Jahre 1865 fet Hei Gele 
gerkeit ter Beantwortung einer Interpellation vom damaligen Rultusminis 
ler zugefogt worden, daß dad Schulweſen geſetzlich geregelt werden fell, «8 
fei aber auch der Rohmen angegeben teorten, Innerhalb welden die Regie⸗ 
rumg eine geſe hliche Regelung de Schulwe ſens beabfihtigt, Werner ſei ards 
drüdli betont worden, daß bie Replerung ſich die Regelung der Bildung 
ber Zehrer auf dem Verorbnungdiwepe vorbehalte, Diefe Regelung fei aud 
im Jahre 1866 vorgenommen erden und die Regierung glaube, ſich gras 
tullten zu fönnen, auf biefem Gebiete mit einer gelungenen Meform borges 
gangen zu fein, Selbſt die früger audgefprodgene Beſorgniß, es mödte in 
Folge der Reform ein Lehrermargel eintreten, habe fi ald unkeprändet er⸗ 
wirſen, denn im erfien Jahre felen fid) 1461, Im zweiten 1583 Schul⸗ 
amtFzdglinge iu den I5 Präparandenfgulen gımefen. Wenn nun für eine 
gründliche Bildung der Lehrer auf dem Verorbnungsiwege geforgt Ifl, wenn 
die Abrigen Rechtüderhaliniſſe der Lehrer, wle ihre Unftellung, Berfetung, 
Entlofjung, Penflonirung, fo mie das Verhältaltz bezüglich der Relikien, 
gre geregelt find, fo beſteht keine Nottwendigteit, amd die Bildung 
Lehrer gefehlih zu regeln. Im anderen Zweigen des öffentlichen 
Dienftes wilden auch die Vorbetingungen zum Cintriit in demfelben nur 
dur Verordnungen feflgefielt. Wenn nun die Regierung mit Eutſchie⸗ 
benfeit erfläre, dag fie eine gefehlicke Regelung der Bildung ber Lehrer 
wicht beabſichtigt, fo wolle fie damit dem Wubgetrecht des Landtags, welches 
Bier in Beirat lommt, midt vorgreifen, Was ben Wunſch Setrifft, 
daß In unſeren Gcäullefrerfeminarien über de Berfaffungsbekimmungen 


— A. 


46 — 23. Februar 1869. 


Unterricht erihellt werben wolle, fo fel ja ſchon früher feſtgeſetzt worden 
daß Im zweiten Aura der Seminare ein Ueberblick über bie Grandaefepe 
Ded Staaies gegeben wird, Die Kommiffien, melde die Lıhrbäder für bie 
Seminarien jeiftellte, habe fi, daB lönne er aufs Beftimmtee erflären, 
nur von der firengften Pfligterfüllung leiten laſſen. ürör. v. Stauffeu⸗ 
berg flillte nod; die Büte, bie Gtaatöregierung möge ſich doch vergewifferm; 
wie der Über bie Brundgefipe des Staates gegeben und melde 
Zeit taranf verwendel wir, Kraußold unterfläpte den Aultag: went 
der Here Minifter feinen Stantpunft wahrt, fo habe die Kammer das Recht, 
and ihren Gtantpunft zu teahren, Die Kammer aber Iehnte tod; den And 
trag ab und nahm tem Mrtifel Im der Feſſung bed Aueſchufſes am. Art. 47 
kandelt von der Verleihung der Lehrflellen von den Präfentationdr, 
und Vorſchlagerechten. Grämer fiellte Hier ben Unirag, daß bei Bere 
lelhung derjenigen Stellen, welche mit Schullehrern oder fländigen Verweſeruj 
oder Lehrerinnen zu Hefehen find, der Echulgemelndeveriretung das Borflagde 
recht zuſtehen fell, während ter Auzfhuß nur eine borgängige Beruthmuug 
ber Gemeinde will, Der &, Staateminifier d. Breffer bemerkte hiegtgen 
daß de Regierung biöer unbeftritten das Recht der freiım Ernennung der 
Lehrer atte und daß es im Jntereſſe der Eule und beB Lehrerſtaudet 
mwöürjhenswerth fet, biefes Recht fortbeftehen zu laffen. Würde der Schwer⸗ 
unft bei Ernennung ber Lehrer In bie Gemeinte gelegt, dann mürbem 
Darteisdafigten, Berwandifgafts» und Famlitenverhältniffe eutſcheidend unbe 
bie Grmelnden veranlagt werben, Lehrer mit zahlreicher Gamilie nicht mehr 
zu nehmen. Nachdem Gelber den Ausſchußorſchlag eırpfiehlt, wurde biefer 
au angenemmen, der Antrag Grämerd aber abgelehnt, Die Art. 45 bis 
58, von ter Ausübung der Pröfentationde, Mahlr und Votſchlagsrechte 
von ten Gtreitigfeiten über die Pıöfentationdrete, von der Ronfeiflen der 
Behrer in Lonfelflonell gemiften Gemeinden, von ber Berfeung der Schul⸗ 
lehrer, Schulverwaſer und Grfilfen, vom der Miederlegung des Schuldicuſtes 
ndelnd, murten"ofne Debatte angenommen, Titel U. Bom Einkommen 
er Lehrer. Wıt, 54 beflimmts „Die Lesrftellen werben in 4 Naſſen eine 
peifeilt. Die 1, Rioffe bilden die Lehıftellen in Gemeinden bis zu 500 
Einwohner, die 2, Kliffe jene in Gemeinden von 501—2500 Einwohner, 
die 3, Kichfe jene in Gemeinden von 2501 — 10,000 Einwehner, bie 
4, Rioffe jene in Gemeinden von mehr ala 10,000 Einwohnern. . . .* 
Mt, 55 lautet; „Die Schullehrer erhalten einen Johredgehalt, weldyer, fek 
«3 In Geld, Raturalien oder Gilernugungen, bei Stellen ber 1, Aa 
400 fl., 2. Moffe: 450 fl,, 3. Alaſſe: 500 jL., 4, Aleſſe: 350 fl. mine 
teftend befragen muß, Wenn in einer notorifh unbemitielten Gemeinde 
1. Kloffe die Befonimtfhilergaßt nad djährigem Durchſchnitt 25 nicht Aber⸗ 
fleigt, fo Tann ter Mindeftgehalt bes Schullehrers auf 350 fl, ermäßigt werben! 
Hier fiellte Hifger dem Antrag, daß In Art. 54 mur 3 SMafjen der Lehre 
fellen und in Art, 55 ber Gehalt mie folgt mormirt werde: für die 1. Maffe 
450 fl,, für die 2, Aloſſe 500 fl, und für bie 3, Mlaffe 550 fL; ferner ſoll 
im 2, ggg * 55 flatt —* gricht — — er or 
beantragte, . 2 folgende Fafſung u geben: „Ju no unbes 
mittelten ®emeinden fann ber von der @emeinde aufzuöringende Bes 
halt des Lehrers auf 850 fl. ermäßigt werden. Die Summe, welche 
für den Im Geſetz beflimmten Mindeftgehalt noch zu beſchafftn If, wird au 
der Staatskaffe gelehſtet.“ Edart beantragte ala Abſahz IL, fol 
genden Zuſatz: „Weil Squulſtellen, melde nicht wenigftens biß zur Halfte 
des im vorliegenden Befehe Geftimmten Minbeflgehaltes eines Lehrers an 
den zur Befoldung des Lehrperfonald vermöge Fundatlon und Dotation des 
flimmten Einkünfte, oder aus den Erträgniffen des Kirdyendienftes faffionde 
mägig Fandirt find, übernimmt die Gtantäloffe den dur bie eimgetre 
Erhdhung des Mindefgehaltes Des betreffenden Lehrers ſich ergebenden Mehre 
Betrag ber biößerigen Beiflang." dv, Brafenfteiu uud v, Münd 
U fielen den Antrag, den Abſatz 2 des Art, 55 ganz zu flreihen {ie 
fie da⸗ 
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Her bemerkte m, W,, daß unfere Lehrer felt Jahren mit Schmerz auf 
Erlaſſung eines Schulgeſthhes gehofft Haben und zwar deßhalb, weil 
von nit nur eine Berkefferung ihrer materiellen Lage, ſondern 
Emanzipation der Säule von einem Einfluß Hefften, von dem fie 
daß er der Säule nachtheilig ſei. Sollen nun die Lehrer am 
Kampfes, den auch fie mitgefochten haben, ſich geitehen müflen, 
ihnen die materielle Roth de zurfdgelaffen habe? Die 
früßer Sei einer anderen Gclegenfeit (dei Erhögung der Ron 
lern Händen gegeben und nicht viel Dank geerntet, 
denn fie nme werfihert fein, daß fie diezmal Danf erntet. 
die Übrigen Antragfeller ihre Anträge motivirt Hatlen, 
Schmid, daß au er für ben Antrag Bifgerd fe, deun er 
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bert . 
der tele des Rust guet expfodten Hatte, wurden ums 
‚für die Schulen und Lehrer zu > Modifitationen abgelehnt und die beiden Artikel 54 und 55 mad dem Vor ⸗ 

unft des Ausſchuffes. HT 1 flag dee Aueſq aſſes angenomuen. Wetitel 56, welgee‘ ben · fäyFichen 

ine „ber Gfulvermefer. in 4 Klaffen auf 30,-325, 350. und 
375 fl., ben ber Squlgehllfen in 2 Klaſſen auf 250 und 300 fl. feftfet, 
wurde ohne Debatte angenomugn, Rat Artikel 57 muß, dem Lehrer iu 


——— ‚Raturalsegüge und Gliternahungen betr., erfolgte, obne 
eh, 
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| men ergänze ſich, daß er gut leben kaum, Aus bem 
werben, die ihm micht entfpricht, ſo er do kBamtählätte von Miet m 1868 fe au emtnefmen, daß von. 27 er 
Den Lehrern Hönme er. Herne eine Mufbefjerung, en Stellen nur 2 ih tem waren, 25 aber mit Schul · und Ricde 
er feine & nicht auf. Dr. Anton Schmidt: bien auf dem Lande, Bon diefen '25 Gäulbienjten waren bez 
Sing | eu feß ein De ; n von 350 fl, [7 Se 7 
n 


Km hans e waben ſelen die, Eeträgn 

BR u ES IE 

— —— ————— 
J I fen 


—— * 












ee Dr. 
— dem. Eigenthum und an 


Afung vermiefen wurden, 
Attuate, melge nad dent 2, url 4856 ernaunt wurden, 


fult mie Dekrns Ving 


Pre 60 inen 
Ben Sie 


au Fachern 

franzoſiſch, eugliſch — freknillig ‚einer 

ergiehen , find efonbeiB: ha pre und ft dad. Mefnität dem 
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20, Febr. Der Geſehgebungẽaus ſchuß neten ⸗ 
tanmer beanttagt, daß die neue Zwllprozeßzordaung am T Zult 1870 in 
allın- in Kraft irete. — altomite des 
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Kilturpläne, auf Wolle in Muftern und in ganzın Blicken, auf Produkte 
ber Lande und Gartenwirtoſchaft, auf Holz und Holzwaaten und Holzvers 
arbeitangdmafchinen: Diejenigen Lehrer, melde ſich um die Fortbtldungss 
f befondere Berdienite ertvorben haben, follen prämiirt‘ werden und iſt 
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86402 Sofanatmenung —— Alten, durd je een Eu 
Le nze gegen Eitenreich wegen fsorberung. Iitige verengt werben ; Y. ‚aber, &r. 
Im Auftrage des E. Landgerichts Grafenau wird dur den unterfertigten|e® verboten, Kiften binter ben Buben 


Kunſt⸗ Anzeige. 
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in ber reich ſchen —— u angeſe Durch den Rarltpla — ge 
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‚fer 4 und 2 erwähnten Strafen kan 

Ber 4 aufoeffeten auf be Drtöfguitommiffen aufpragen, murden oh 
Debatte angenommen, Tilel 4 Handelt von der Sorge für das bienfl» 

unfähige Lehrerperfonal. Hier wurde ur 2 des Mrtikels 73 mit einer 
von Bing beantrazten Modifikation folgt, angenommen: „oßne 
Rud icht auf das Lebendalter ift = —— tn den Ktuhe⸗ 
fland zu vMjeen (der Ausſchuß wollte gefeht Haken, kaun ein Lehrer... 
verfegt werden), wenn derfelbe durch körperliche oder geiftige Bebrechen außer 
Stand an it, er Derufspflicten genügend zu en Staatds 


Ser 


in jebem ee ald Kreidan 

zu jöpfen find, erfolgte odne Debatte, Art. 80, welcher beitimmt 

dem Lehrperfonale in Tanbjtummen und — Armenı, "Ba 

fen» und Mettungspäufern, Gefängniganftalten , gewerblichen und laudwirlh⸗ 

—* eg ag höperen — — Lesrerbildungsanft iil⸗ 

die Theilnahme am den Preis geflattet iſt und daß 

24 Perfonal dann ebenfalls 400 fl. bezieht, beantragte he 
ſtait „Behrperfonal* zu fehen wellliches Lehrperfonal®, Theodor Wa gu 

„Dasfelbe tft ausnahmdmelfe unter * 

ehrperfonale an Walfen- und gg fern aefats 


Erfpriegliches Leiften, Wange d 
—* vom der Wohllhat des Geſetzes ſchloſſen werden follen, —* 
Halb er tun Jutereſſe dieſer Anſtallen um Zufimmung zu feinen Anträgen 
bitte.“ Referent @elbert erwidert hierauf, daß der Ausſchuß grundſaͤt ⸗ 
lich alle Brivatunterrihtäanftalten ausgefeloffen babe, er Halte dieſe —* 
tem aber entjchieden für ſoiche, die eine Berüafichtigung ve 
Mintfteriallommiffär Dr. Huller gegen, v. Squltes, ea 
Hofimann, Kraugold und Graf Butler für ben —— fiy > 
elpraden Haben, wurde bei der Abſtimmung ber Artikel mit der Modifi⸗ 
on Sings und dem von Wagner beantragten oh angenommen. Die 
* 81 bis 84, die Entſcheldung von gang zwiſchen —— 
und von 
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zur Ungläd geftern gegen Mittag 
in bem Geadffern von Life, - Eine Deputation der Gemeinde Kr ift vor 
dem Schauplade des Unglüdes zurätgetehrt und meldet telegraphiſch, daß 
von der 364 Köpfe zäplenden Bemannung der Fregalte mur 23 Jadwiduen 
fich durch Ghmwimmen retteten, 
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Säwarı Unter Toptief Minpfte daB wir 
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LinienfHifferRapitän A. Ritter v. Daufalit, einem Wiener, befehligt, 
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Pulverfammer ; Schiffsfäpnrig Barth kann fig nur erinnern, da Erpleflon 
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*, Bodmald die Ulteationtanen und 
’= Juımt. 86 Hub Derbachlers am Maio” findet een 
auf we —— — —E— —* — — — 
Der Gerz Berfaffer Diefen Mntgegupg IN ſeht gerelgt Aber den feinem früs 
‚die Trennung von Glaat unb 


ſeln Tori, 
urteilen; ohne dehholb ‚ih zur Sqheffung des abfolut Beften fähig zu 
fein, Die imrbder gebramepleg Sronie ju Tag. treiende Glnffolgerung IR 
wieder eine jener beliebten: ädt jefuitiigen, trügerifhen, mit denen man auf 
die Dentfanlen zu -wirten ſuht. * 
Accqht jeſuluſch iſt amd bie in der Eatzegnung auffallende Berſch mes 
mg daB allgemeinen, auf die Bertreibung ber „Jefuiten geriäteten Sitebens 
der Birbiterung aller Länder und ber Verfü ter Zul bie fer 
gertgiem Gelbfihlife‘der Böller ‚gegen ein üneriräglich geiooidered Webel auf 
die zufäßligen Wnlöffe der. Bertreitung ober einzelnen perfönligen Zuttiguen, 
auf werde unmiitelbar die Beitieifung folgte, während Diele Anläfferub 
igem doch in Wirflihleit nur das Teife Laficen bildeten, welches bie 
treibung ald -eime: längfi reife Frucht vom Baume füllen uf, Mer 
id) darüber belehren will, den verweilen wir auf jebed unbefangene neichries 
bene Geſchichuawert, und warnen ifo, winn ed If um die Wahrheit zu 
ihun IR ‚cnor wirfelig geicriebenen Parteltrofgüten, TUE ſehr in allın 
Ländern: tie Wendlferung mit der Beitreitung bed Jejnltınordens , dieſes 
Sum der ulitamoptanen Befkrebungen, einverflanden war, geht wohl 
ası Bihen darand heiter, daß nirgends ein Antrag auf Zutädkkfäng- diefed 
Drdend geflellt wurde. Uebrigens jagen iwir ja eiſt fm vorigen Doßre eich⸗ 
ſam mit eigenen Augen eine von einer unn.öglid; geivordenen- Dynaftie ber 
Us malatkolifhe Ratiop, De pauiſcht, ald einen ber erflen Ecrite zu 
er Bicheraufritung. big Berlseibung der Jeſpllen unteriiehumen, und zwar 
unter Der :lekhaftsften Dufimmung aller Schichten der Brvöllerung, 
befonderd:frortme Fran, aufgenemmen. 14 3 
Dos Mad diefe Minen Untertikdungen der Wahrfeit in Der fragligen 
Entgegmung: eigentlich Mebenfaden und follten Hier au nur nebenbei Gere 
vorgtsoken wirrdem: Die Haupiſache If, tab Lie Entgeghtang amd nicht ein 
Wort mrsorbradhte gegen dem Heupigedanten wirferes Mrtikela, daß die Uls 
tramontanen fi par Befriedigung ihrer Derfgfugt der Beliglon wur 
eines Dedtmantelä; bedienen, ta fie anflatt mit tem Gerlenbelle der Denfde 
heit: fich mit Politik und anderen welllichen Dingen befaſſen und thellweiſe 
ihre geiflicge Gewalt zur Etreichung rein mellliger Biorde mißbraudgen, 
dop von ihmun bibe al zur Anwendung der ummoralifgen Mittel ber 
Llufuns, Bertägtigeng, der. Aufwieglung des Volkes, ber Untergeabung 
der Autorität ded Giants 1, gegriffen wird, und bof fie ſich da folge 
Mittel für De Dauer nicht. audreihen, durch Anwendung biefer Mittel auch 
um jete Wirkfanrteit ‚auf dem ug ur Gebiet, dringen und damit bie Mer 
Vigtefttät Im Walte ‚feibA arf das Empfindlihfte jgäbigen mitden, eine An⸗ 


ſchauung, welche ſelndem von einem hoben geiflligen Würdenträger fo gründe . 


ii amd fo eindringlich dargelegt murte. *) 


Bam Ediufe fol od Serorgehoden mtden, Daß in be Entgguung 
1} 


ben 'Werdienfin ber- Liberalen um, bag Wohl Volfed- migtsi enigegens 
——— als der Borwurf; Bayern verdanke dem Aberaliemus ein 
ige Tox⸗ und Motoriatägefeh. Mum freilich, der Hr. Entgeguer fonnte 
«8 bo 'niht wagen, die mohlipätigen, prohaztigen Umgeftaltumgen unferes 
konfitutlonefien und foglalen Lebens in Bayern, melde vor unſeren Augen 
auf fortwährenkes Betreiben der Liberalen bon eier einfigtävollen Regierung 
allmätlig zugeflonden teurden, hinweggultugnen. Aber and der Bormurf 
des Hm. Entigegnert it gänzli unbegründet, Es ſell wicht untehfucht 
werben, ob der Herr-Adheon einmal dad angegriffene Tore und Motarlatägejch 
leſen Hat; Berftändnig yon. denfelben und Überhäupt von unferen Raatiihen 
ıiöhtungen hät-er ficherlich mit; Denn fonft märde er wiffen, daß ein 
@efetg nicht von den Kiberalem gemadt wird, londern Daß auch die Slaalt 
tegierung und die Kammer ter Reichetäthe ifre Zuftimmung geben müflen, 
und daß diefe beiden. Falloran ber Brfehgebung zur Belt der Exlaffung der 
tem Geſetze nicht gerade liberal waren, Dann würde er wiſſen, 
unfere Toren, troi einiger werfältnlgmäßigen Härten des Geſehes, im 


*) Ramlich in dem füngfien Dirtenbriefe des Biihots von Paſſau. 
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auch (äur Gerichten hervorgtbraqht hat, 
wofär jeder, der Beiterfparnißg amd Bequemligkeit nur einigermaßen anfdhl 
bie ettwad Höheren fi gerne gefallen läßt. Der Thell unferer Bes 





Deut ſchland. 

‚CH Münden, 20. Gebt ©e. Daj. der Möntz Haben am das Stoau- 
miniflerium des-Ganbdel3 uud der Ifenilichen erh srl en 
Einfeitungen zu Inffen, ‚bag wit der, im fommenben Sömmer fatio; 
findenden allgemeinen internationales Munflaysfellung Im GHaspalafle amd; 
eine Lolalindußtrieanaftellung verbunden werde. 

CH Münden, 20. Sehr. Das Kriegeminiflerlum mad die [Aummie 
Uchen ummdiitelbar berichtenden Stellen auf Folgindes aufmerlfam: Die 
Unteroffigere und Soldaten, welche um bie Erlaubnip zur 
Bereheiigung maclugten, Hätten.fch früßer der Militärbepörde gegen» 
Kat über die erlangte Anpkifigmagung und In einer 
Ar fich und-igre Familie durch eine amillche Uttunde ber zw 
Näntigen Rerwaltungsbehörhe andyumeifen fonnlem kart auf Erunb dies 
fit Nacmwelfes hre Deirathageſuche auf dem vorgefäriebenen Dienftwege 
anbringen, Ma ſidoch nad; dem nenen Geſede fiber Hematt, Bere 
und Aufenthalt Die-Berehelläung mar auf ®rund eines von der Andigen 
Diftritteverwaliu andzuftellenden Zeugniffes Pag nn, defſen 
Ausfertigung Dr Bilbringung ded Radmeifed über dienfiliäge Vewil⸗ 
Iigung bedingt ft, fo Sat-munmehr die Erlargung der militärbienfilicen 
Senehmigung voramugehen und ann erſt mad Belbtlugung biefer gemäß 
Art. 35 des zitinden Brfeped weiten; verfaßten, und infofgrn von Friner'@elte 


ein Einfpruch erfolgt, das bifkeiftäpoligeilide Bereheligungfzeng cülßgefere 
tigt werben, Vermgemäß unterbleibt Hnftig dei Lieufllihen 
arfudgen von Unteroffizieren und bie Bean eines Deie 


mathöredtd« oder Unfäffipfeitägeugniffed, und iſt «3 genügend, wer In’ Die 
Befucse die Bemehnde, im welcher der Bewerber feine Heimath hat, lediglich 
bezeichnet wird, In volge des neuen Geſehes Über Hrimath, Berehelihung 
und Mnfentfalt, jah fi das f. Rrirgäminifterium ferner deranfaßt, Bezüge 
lid der von Unteroffigieren und Golbaten peftellten Heirathetautſon folgende 
Direktiven zu erloffen: Der Mentionduerband. erfic#t fid von ledt an mur 
auf fo lauſe, ald der Kautionz fieller ber altiven Armee angehört, damit 
drffen Abgang von folder. ber Rautionkgmedt aufhört, und kein Erund 

Auftechthallung der Heiralhataution mehr beſteht. ‚Sobald demnach ein 
verehelidhter Udderoffiger oder: Geldat aus der alilden Arraee aueſchadet, 
fei «8 in Bohne Mblebend, Mbloufe der Dienfigeit, Kleibinder Dienffuntauge 
keit oder Entlaffung, Hat: bie chnihlägige Militächienfibehörde Ge⸗ 


—*8 nach Aufldfung 
die Matur einer heimathlſchen Raution ans 
der Alimentationslaft, 


€ t- jedoch immerhin in der Regel old zwedinägig, bie Berabfolgung 
durch fitlung der einfchlägigen Geimatpabehörben zu —— 


Würzdurg, 21. Gebr Dre 


ga Vereßeien vom 6 I. —* erhalten 
wir d legte Gendung für umfere Baflerbefhädigten im Bes Abernte 
frage von , rer, womit aiſo Ihre Sammlung die überraſchende Audgufp ehem, über ocht ohne Eiſ und Galine Rieſen · 
Summervon 17040 Feet, erzielt. hat. Dieſe reiche Spende If um fo be⸗ſchruten feinem Unt ent 3 fhon bereit eine Acmulh, wie 
Deutungsvoller, und, ergreifender, ald fie von einer Landet gegend geboten wiek,“ fie 5897 felt 
die erft vor Phiryeim Disc Mrieg fümwen-gelitten hat und die bie Folge jener felın Kae, wdge dar Geobast gu Tg 

u, 





trößtliche Erfahrung neue mud vollgiltige Beflätigung gefunden, bakteur, Eigenigümer und Verleger des mit Weldlan belezien Wlatieß: 
darum gottentflammte Menfgenliese nicht an Raum und „Der Wolter“ im Unterfuhungägaft genoarmen. Er j 
btengenden irdiſcher Berpältniffe Börrady, 10. debt. Sigern fammelten fich Wröcter, GSu und 

dem Zuge des eigenen tremen Hergena zu folgen, ſich ge ⸗Reu gerigt, Einheimiſche ſowohl ala Fremde und Ausldaden, im Saale des 

ig erfüllen aber eine froße und heilige Pfliht, indem mie Wrbeiterbildangsvereind, Die drei Laffılle fen Gendboten 
welzerlſchen Bundesrathes dem horft und fhliehlih Mög ſprachen zut Menge. Muh Großeath 
— auf's Janigſte erbauten und daran bie Bitte Baſel, der Vorſtand der Bafeler Jaternationalen, trat für Brände 
Mitaliedern der Haupt» und Zmeigaußfhäfe Laffalle'jcgen deutſhen Wrbeitervereind auf. Als Boot diefes 
Hrbeltervereind nah den Brundfägen von Lıffalle ſtelllen Die MR. 

Acen Gtimmrehtö und daun vermittelt dedſ 
Erobrrung der & Sung, des Brunddeflges und Panitals d 
vierten, den Arbeuerſtand, auf, Als Gezner biefer Lehre und Ihrer 
ale „ melde fid ihrer in diefen Tagen der Prüfung freunblih traten zwei Wabellarbeiter und der Drlöpfarrer in die S hranken. 
erinnern von Herzen fegmet, fo wird fie ſicherlich die maunigfachften einige gar zu tolle Lüjen, wie 3. B. als ob bie Bab-llanten die alte 
ne beiter- auf die Baffe und ind Elend fliehen und als ob in den fabriff 
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Ihiwaded Beiden unferer Erkenntliäkeit wohlwollend aufzamehmen und un, Fabrikanien in gleiche Reide mit ben norbamerilanifden Üllden, 
zu Hallen, ‚Im Ras Pfeiler ihre Jagdihiere (in Bald: Fabritarbeiter) miederfgäffm! Der 
der Eidgenofjeufhaft. gemeine und vorhersjhende Eindrud, melden die drei Tagebhelden uauchten, 
lautete fat bles anf Schwindel und leere Komödie, Den unwiderſprech · 
Fiadto der Fremden 


wird wohl 
Monopols ber bayeriſchen finden, daß wuter einer Brodlkerung von etwa 2000 Fabrikagbeitern 
dregfien in Ebrrad) ſich etwa mur ein Dupend derfelben dau Baffalleanern anfSloh, 


Dar enormen Ralten, en ne In eines zu redifertigenden an re en auf daß Geilfanse Bekannte Dadurd) 
und Jatermationale, die dad Pojamentiergefäft Hetreiben, X 


GR 


..MBülrzburg, 22, Gebr, Die von 
gerbereind — Agltation für Aufhebung 


und 
ı folgen werden. ( 
5, 19, Bisher hat man Inmmer behaupiat, daß bie for Auſjeuthait in Maing zu meh 


Tagen mit ber 
Ä Drte ſich ein Katholifcher eg Befindet, muituatiſch aufgeregt. Dee Daqhdeder Gonft. Behrens Hatte für Mittwod 
Dafelbt werben nänlih auch ſoziale und wirthſchaftliche Fragen erdrtertz Abend im D’eanfanl bie Borlefung rind von Hm verfaßten Zaffplels „Die 
macpbemchnlängft eine ſeht gediegeme Rede über dem Werth des Bauerue durchgebtanuten Kafflerer® oder „Wir betrügt bie Webeiter” angekündigt, 
fanded gehalten worden, murbe Im ber Ichten Berfammlung über bie Bor» im deſſen Berfonen dortige Lafjıllianer, namentlich deren Büfrer Grade 
j und Gtreunugung amd den Gensindes fdjarf verhöhnt wurden. — reg burmediug wung hm 


” 
= 
= 
8 
> 
o 
= 
5 
n 


die der abgefüßrt. Behrens hat fi entiloffen, die Stadt 
die Merkoften, welde bie Fortfepung der Bahn von Beln — — fand in der heſigen Turnhalle, vom den Füßrern 
ünden gegen bie aubere projektiste Liale Belns Der Bafjallianer zufammenberufen, eine große BollBorrfammtung flatt 
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offenbar nit ſewehl vom dem Gefüßl der @ereitigteit ala won pelitiſcher 


Stalien. 
Mom, 16. Fehr. Die vielen Defertionen, befonberd im Korps ber 
Deutf eftehenden fremden Garabiniert 
vorigen Jabres 


Länder, welche von ihrer Anhängliätelt N 
Indeffen trop aller Bemühungen hat ſich bei Weiten: dt die ger 
nügende 2 Individuen gefunden, man If deßhalb gendtgigt, «B 
Sorläufig ten zu laſſen. Ordentliche Burjhe, die ihren Unterhalt 
auch auferhaih der Wachtſtube — en den Eintritt ing MUitär, (R.3,) 


en. 

Brüffel, 22. Gebr, Die —— — verdffentlicht die Analyſe 
eines friedlichen ibend , Biömar unterm 3. d, an Napoleon 
geriäptet habe. Es Heißt darin: „Laffen Sie und ben Handel begänftigen 
und den Kontinent gegen die Ueberfhwemmung mit engiſch · amerltanlſchen 
Vrodutlen ſicher jtellen,* 


Polen. 

Warſchau, 10. Febr. Der vom Regulirun aefahte Beſchluß, 
baß die Ertenntniffe der Eivilgerichte in ruſſiſcher Sprade zu erlaffen find, 
an der erſte Säpritt zur Rufflfigteung Jufttzwefend im Konigreich. 
— Der (nad) Lemberg entiwidene und vom ba jept nad) Rom meitergereifte) 
römifetatolifge Bifdof von Lublin, Sodnoweti, wird von den rujflgen 
Behörden jept fiedlörieflic, verfolgt, was begreifliyermeife bei der tatholiſchtu 
Bevdlterung großes Auſſehen macht. 








fo Marke Uudſithwung erfolgt jel, daß Hr. Ludwig 
Widen gefunden, Diefe ileung 19 gamı 
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 Unfere Gtepgandtiche Hat, wie daB „EB.“ bes 
Ehurm an der Bedachung einen Schaden von 7 
durch herabgeſchleuderte Sqchiefer aud zwei 
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anftatt fie abzulle 
Preis ablieh. Ia SBolge einer Denungiation ift äprlichen 
Treiben ein Ende t worden, — Getern ift in einem Haufe ein 
geftoßlen worden; unfere Polizei, melde auf einem Mann, der 
bei demfelben Sn 


Bımmd 
kurz zuvor dort war, Berdacht Hatte umd 


vier Jahreszei 
Haftel umb vorgeführt, geftand fie den Diebſtahl fofort ein. 


Handelt: und volkswirtbfchaftliche Berichte. 





———— eihen. Nürnberg, 20. Febr. (Dorſenbericht.) Die Uni bes GSeſchaſts 
* enberg, 20. h be 
° 5 . Wiener Zeitung“ meldet In ihrem amt, blieben, bei geri 4) Ballen, auf d. Ballen be Die 
uchen zn, De une Sa Offene uns —— Brei eier ee —— blieben auf 10, 164 unb 17 f. nur ande 
men find, bie —— FJialiens und im Brathe vers Heilbronn, 18. Febt, (Üedermartiberict.) —— ige Tits 
tretenen Länder zum Geſchafte ⸗Bettiab in dem gegenfeitigen Dann AB Seren Talk, Var 1 bh" len u Be 
* Wabrid, 22, Ig der heutigen Sitzung der Korte rte 5 Quantıtdı als Bedarf vorbei * ug Breis = —— 
Rivers dieſelbe ala ee Serxrano — an bie Berſohn ⸗ —* in aa 8 iss a a eier Wilbobers 
Hßtet und [ode Se Daptitn uf, Di Hebeien der tonftureden fiber bii Dagn Sale, eias 3 im Were, Gb murte br 
Bull) Pin —— fi mit Serum cmerlun, abe 5 eiq · & ir 3 eder —— 8 und —— 
zeitig gegen Gerucht proteftirt, « " 3 Sohlleder, —1 
einen andern Fürſien zum Beherrfher Spaniens machen wolle, Der 0 x, 67 Bhf Re ji Di 1618 Ate —— 
— ex bie utteten auffordert, auf dem burd die m dis « Die Summe ven 1560) u N hut, 
— og —— Gaßeller —— —8R 6. Mor ee 
Regterung Dant dieſelb mo! 
neuen Miniflerkums ragen, ‚2, Febr. (Mocenberiht) Die Situation unferes 
— — — ang en 
Zeirgr. Buream für) Mittels, ¶ Weſt · und chlaud. 
we Wien, 23, Bedr. Die Konferenzmachte bereiten, laut der hieſtziu bis Lil E. Kong Pk—10 TH. One Se Hafer ziemlich I 
„Preffer, eine Gireularuote an ifte Bertreter dor, um Diefelben, mad dem nn — 1gh A DB. 10 Wb ge ww 
Aunmeßeisen Wofhluß der Konferenz von dem Derlauf, dem Zred und de Biant * kr Emoeineiämalı ten unb —— 
Tendenz ber Beratungen zu informiren, ſowie um für dem n,be adöfl. — 6 e per 100 Did, 
Fünftige Stlitung internationale Jeroifife au} Dem Bea des Beratung ® = Range Ice RI, pr Dan, 
zu ber eine Lonfcete Grundlage zu fin per Mai 198, per Oltober 190. Raps per April Gälia, per 67, Kübel 
T Ze Beptrtunne bee Da ee er. (Metrokeummartt) Raffinikeb, Lippe meih, 
Budget.) e gegen. 92 Stimmen bie Wiedererrichtung Ioto 57% fr, Ge mine fill, = 
breier Ar Der Finanzmirifter brachte eimen — Ei i —X Delailge ichaft puden Preiſen 
Gefegentiourf, betreffend daß prouijorifäge WBudget für WRärz und April ein. ON lepten Dioniag, Werite 1 ib. miedriger. 
= 08 paris 22. Behr. ——— Rörper) Die Du Börfeberibt. 
Batten über die Finanzen der tabt Baris und deren Aule bein Prebite Frankfurt, 2 As bejabite Kurſe motiren wir: 
Boneier haben unter nroßrm Zubrang begonnen. Dief wedren bie 1 — * 
Woche durch dauern, — Die „Batrie* dementirt die Geffion des Hafens Eilbertenle —. Ferne =, 8* 
von ei. an Montenegro Seitens der Türkei, —— Neue m nr . 
Bonbon, 22. Behr, (Unterhaud,) Fortezeue erflärte, bie Reue engl, Diet, 64%. 4u,peoy. Bagertiche Sin. 
Megierumg beabfidtige micht, Me Büßter der (enter freigu Ne Sale. sec, Banenide 
wr Nein. Hark, 22, Febr. (Rabeltelegramm aus „Reuters Dffict*.) — Apt * ranuen · Ans 
Geſtern iſt die „Allemania* Hier, angekommen. och Er —— 104%. 
1558er Yooje 159, Haflauer I. 
Mainz 22, Fehr. @eftern he ia lat jhe frogunshen —— 6 
Wirtäfäaft am Holzifore ein Beamter der Wiener Entreprise des pompes GLABAMH.007.303307 1. | Tranlt, Ban 25; 
die Beide eines iu Wien verfiorbenen Malnzers Hierher hebahn Alu: Sadal3-Obligationen 
, von einer preufilden Vatroullle verfaftet und nad einem Euren _. Wedſel auf Wien 6 
vor dem ffigter der Hauptwache an bie Polizei abgeliefert, Eine 20. » „ Paris — 
m diefer Verhaftung iM bis ehl nicht befannt geworden. Das zahle Wilongbakn BE —— — 
Diskontefäge fremder Borſen; 
anmefende Publikum nahm am dem ale des Berhafteten, der ſich 2 Du. Sehe World . 5 Zilk 
ge anftändigeß Benehmen auszeiduete, “x lebh afte ſten seen 2 Em: . * —— — 


Abenbs 6 Ube in der Gffettem- Sopietät wurden De’erreiciche Arebitattien 
zul be —A——— 
Bonds bey, Zürten 409 1a bei. 
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Bes: Senden man 06. Sa — BR. SEHE Dee im 2 
Sarnen u N, be eirelölinpe In he mu 6 vl ve Sfle * pinfiafkde, enutipeiiiläe, und” gnunafifde 
wer ers 
— —— me de je Striche orftellun 
— As . wW. Säierlinger, t. Notar. ,. | * * a Bei Ni j I 3. oftünftier 





Zur Borftellumg befteht in 6 — — Abtheilimgen, melde bit icht, noch vom 
Das ‚Nähere Weinen Di Ka bie Tages u a+ Deffnum; 4 
Bonner 2; 3 Man %, Morgens 10 Uhr, ’ i 2 6 Uhr. — 


Aa Uhr. ' 
*8 Salben t, bob. — ofen) u Gehr. Matula. 
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ASo BVerkauf. 


nd (st, = IR loben) Beiriöne: werben Kind — 
3 unv biebel * Beiersimuen = Gleven möglich Kadfiht Stunde — 
Me: — — — 
10 later» I ale ‚Fan er Romselation m hben. Fr ng 
x u un, icen Sprache ift geborner Das de 
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Anſtaͤlt von Yugutt Dadwart und Aofepb: 
bier werden von der Erp. d. DI. gratis verabfolgt. 
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weiches sich besonders 'zur B kur im Hause und zwer such im Winter gähz vorzüglich eignet) ist ei Müxbeiten untergieht,, wird 
—— mild —— es krafig nullösendes Heilmittel, Es bessert den —*** die Verlag und ze N lem ‚ht. Näheres in der a. 

erdaumm N; gi — bei Tan —* * leibsleiden —— 392 Eine freundlige, Bedu bes 
7 gr- und B: ne hat a ang! on ri —— — ——— 


Erfolge. ° üzliche W V d ungen rleibe, Blutwallungen 
zu a und Hr und Buänäungen de Glarner merk ja —— — ⸗ ich : on Dick- —— auermlichleitem iſt — 
ü it, jentzünd: n Ger an so # Unterstützun 
“ Be mer und dig uren. Dieses Alles leistet dasselbe in kleinen Gaben, ohne dass eino Kine besondere uot iu Ren — — 
ist, il, im ern, KH als Su 
mebst gedruckten Gehranchs- Anweisungen in allen Mineralwasser + Handlungen und u —Aa 
J 4 nad 
FR Die Brunnendireciih con 2 Co, [717 der Hellner wird 
y a dr em — 
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Donuerflag 


+ Ultramiontaner 
om Main ite Wort 


„Brobaditer 

‚ Ultestnenifän ae Hu wenn Berisar, dur edel 

Ren big Bee Sfein/und dnhei fer Baterfand 

1deHen, wie nipt'fehät An anderer“, mußten wir Im Diefer Pürafe 
eined der bfelen Mandoer erkikfen, dem ae töbernden Borte 


7 Sen — — 


lanſchn Hei Uberale , 
a ft gegen le ihre 


vg’ —— des Volkes gegen ae —— gegen Ihr 
aus ee, "ee —* Erreiung ſelbſ⸗ 
———— — — he: naffonale @es 


‚Da verläugnen, dab mon fig * eine Der ſcxtdnb 
deſtunten MRacht zu Tehtien ‚Sen ge Das "Ziel Gerifüge 


6 Yu: üns 


find diefe Ausfpräe keine Btfen Redent arlen, fondern fie 


den —— auf on Beroäffe, weiße bie ultramentane Preffe 
ſelbſt —— nd gibt 

8 im Zehre 1805 die Bortei befArchtete, 
daß I" Bopern din Aberalered DAniR das L. da 
rifen Dh "nitraimontanen Wlätter Im Gperaf: , 38 
Besen dei Diefeß "gelingen wirh, aber dann ii wir fehnen und 


So ſprachen TE Ye Deren ter des Gieflgen erb® 
aus, Beten den daburd) ifre ER m 


—— ae Den N 
eur: ’ dv 
neten Ziitartifel vom Er 1865 (als «5 ſich — dh ra in 


Rönigreihd Halten Beite delle 

Su Sieflsen 5 oh om —* ih —— Artitel ge 
en; ee iſt zu harafteriftifch Für dem —— Patrloti mus 
raabnlanen als daß wir Ihm wiebergeben follten. Da Heißt — 
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af wan Ba In feiner Entſtehung. Bayern ifl 
nad an unwelfer —* ——6 ge den 
verfghebenften Leud e cheilen, wel bis dabtn durch Bein plmziges 
Band verbunden water, ald —* das Band bed deulſchen Reſches 
rd daniala fon Yänpft nliht meße beſtant) und zulehl das bes 
heluhunder Der Rheinhund'war tin Maymert, von 
weldem bas Boll wußte, bag fein Blut hund "Bed 
kit ng N in Machthaber floffen. (Und trop alledem 
die nlträmontäne Mi nah eimem folgen eh) 
Die Landest e denen Boyetn zufanmmengefeit ift, aufge —2 
—— mar — ih Mrinmere dieß am Miceffendurg, Ürze 
En, 6 ost, Piel, ud * * meblatifirte Fürflen 
Va r jröt dad biefer verſchſedenen Landes⸗ 
tete Bahn TR — der A der Wiener berg 
keine“ hhdere —— ald de eined rditerrechtllehen  Berir 

as Band Ift alſo dad en web mat Bifter Emannel ere 
Taubt int, De burd folge b Ace — Staat 
nach Vertreibung m Shiften an ih fü teifen, — umd wenn 
Boperw das Recht einer foldien That ianerfemift" (das Mech t diefer 
That Hat Bepern niemals anerfantt), was ill Bayern Ipregen und 
th um, wenn ein Stärkerer in Deutihland bie Rolle Viktor Emannels 
fpiefen ‚Helle? Um —— zn ee ie 

aner, ten Fa or 
daun wieder grins, gerade wit nıan’d A ‚um X = 
vielen) 'otun Beyern verneialtigt iſt, Hatesnidt ein 

mal die Madt, 

einmal gegen die 
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g protefiren. "Bayern fann nit 
———— prechen. (Und doc 
di die ultramontane Partei Bayern im einen Keleg mit tem 
tber getrotdentn Preußen Gehen.) Auf melde Madıt flügt 
—* Rd in Beyern. Eint ührafe geht After dur die lätter: mir 
Rügen uns auf uns ſalbſt. — Weun nur diefes „Und* kein ſchwaches 
Rohr wärel Phrafen find leicht gemacht, aber Gälagım find [mer 
—— — und durch Giege nur kann Bayern Herr feiner 

ſt blnber. (Weider gräßlige Widerfprug!) Eine andere Phraſe 
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124, Ufentiil S hung der Kaumert der Na ne * 
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gemacht, weil fie ihre Untergebenen nicht anhielt hg * thenwas 
hätten rer follen. Reduet Tensit Orbinariafe, Bei ee 
Meferöiit Über bad Gäyuliorfen süfgefichlt war. Die Behrer Haben - einen 
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geordneten Mitgllede: b) ams dem’ Ortsfgullehrer, bezto, befiändigen Schul · 
dertueher, und, wo zwel Schullehrer angenellt find, aus Einem, wo mehrere 
Sqhullehrer angefielit find, and zwei vom Bezirköfcpolamte zu bezelchneuden 
Säulehrern; ©) aus ziel durd die Grmeindevermaltung getwäßlten Mil⸗ 
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— — Cigarren · Geſchãſt — 5— * 
— Sacipein 1 mein Cigarrenfaget but ortbeifbafte 
: Cha Nr Eintänfe' vergrößert babe, ‚in, ben —— var —— "Qualitäten 
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on elek line Seal ba en Kar Be or 
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Stostöminifter von 
Dagegen aus, well 


&r 
ſpraqhen ſich 
amillenvätern ohnehin auch Werzte Mit eder 
der Schulloemmlſſſon werden lönnen, worauf die Modifilation abgelehnt und 
ber Urtitel umberändert angenemmen wurde Urt. 103 lautet: Die Orts⸗ 
ſchullommiſſion 
lolalen Verhall 


Brelfer und Referent Gelbert 
dur bie Wahl aus den 


Pfarrer haben dus , die Eulen zu beſuchen. keantragten Äthr, 
v. O w und Dr. 4, SäHmid folgende Faffung: „Die Ortsjgullommiffien 
irut in ben kreid der biäberinen Lolaljchulinipefion ein und Hat 


wurde biefe angenommen f 

404, 105, 106 unb 107, melde gl $ vom der Ortds 
Icullonmmifften handeln, wurden ohne Debatte nach dem Borſchlag des Aud- 
ichuffen, Wet. 108 mit der von v Stauffenberg beantragten 
Mobififation amgenemmen, dah fidy bie Ortefdultommifflen manatlig; min« 
deftend einmal zur Beraifung und Beflußfaffung Über brtliche Schulange⸗ 
legenheiten gu verfatmmeln hat, Wei: rt, 109, welcher befilmmt, bag bie 
Auffigt- auf dem Religlendunlerricht ben Eirdlihen Oberbigörben zuflcht, 
rep e Dr. Karl Barth Die, Fafſung des Mepierungsentmwnfs in fols 
genber Weiſe: „Die Uufficht auf den Mellgionzunterrigt' und auf baß re 
Undssfutlid,e Leben Im den Schulen mit allen ihren verfoflangemäßigen Wir, 
kungen führt der eimflägige Pfarrer der Geireffenden Ronfelflon, er mag 
Mitglied der Sullommiffion fein oder nicht. Derſelbe If} in diefer Eigen 
haft feiner vorgeſehten Eirdlichen Oberbebörbe verantwortlih, melder vers 
faffungsmäßig das Mulfiglöregt auf Religionslehre umd religlögsfittlihes Le⸗ 
ben In den Schulen zuſteht.“ Uintrapfieller motioirte feinen Aritrag aus 
fſihrlich wurde aber mehrmals durch rufen unterbroden, Er bemerfte 
unter-Ünderem, daß die Kirche ein verfafjungemäßiges Met auf die rell⸗ 
giberfittlie Erziehung ber Jugend Babe, teldies ‘der Gtaat gar nicht bei 
Seite ſehen Eünne, er (Redner) und feine Freunde felen opferillig, fie 
wolllen den Unterricht und die Lage ber Lehrer verbefiern, aber bie ganze 
firlihe Gelte der religidssfitftidhen Erziehung im der Schule aufzugeben, das. 
feh ein zu große Opfer, Dr, Edel bemerfte, er habe zu deu Mrtitel 
1% eine Mobifitation eimgebracht, bie. durch bie Wbflimmung über 
Artitel‘ 8 woc nicht abfolut bei Seite geſehhl iſt. Er tolle übri⸗ 
gend bie welche feinen früßeren Antrag gugefilmmt haben, für bie 
Motifltation zu Mrt, 143 mit mehr In Anipruch nehmen, die bereits 
deſchlagenen Truppen beabſichtige er vicht mehr auf ben Kawpfplatz zu füß 
sen, er ſuche vielmehr feinen Troſt darin, dag dat, mas Im Weſen ber 
Dinge und im der Natur der Sache llegt, gar micht beſelligt werden dann. 
Tritt das Geſttz in Wutſamtelt, fo * man eine große Lüde, bezuglich 
der Reitung ber veligiöfen Erziehung darin finden, und diefe weide man mur 
dadurch ausfüllen törnen, daf man auf die Verfaffungsbeftiinmängen wieder 
gurädgreift, weil mon den $ 39 zur zweiten Berfoffnngäbeilage nicht Bei 
Seite ſehen kann. Das allein gebe ihm bie Mögliteit, für das @efek 
au flimmen, Gtaatäminifer v. Orefler: Er babe fon bei der allge⸗ 


— A — —— 


meinen Debatte Bemerft, DR die. — Ihespi Entwurf Die, ger 

beten Anfpräge ber 2 Gelee er nen hat, —E 
Behauptung treu bleibend, willfſe er den Art. 109 fo taptoduglten, wie ihm 
bie Regierung als Art. 113 eingebradt Fat. Gr fehe 1 auch * 


Abe zu erklären, daß bei ber Annahme des Art, 109 nad, Borf 


[Guffet die Regierung nie ben Nrlifel anders interpretiren wird, als in dem, 
vom Dr, Ebel angedeuteten Sinne, Hat die Kirche das Auffichts Recht 
über bie fitttichereligidfe Erziehung, und fie Bat Ueſes Recht nad der Bere 
foffung — dann muß ed auch refpektirt werben. Wei ber Abſtimmung wurhe 
der vom, Minifter reproduziste Artikel, abgelehut umb Art. 109 nad: Bars 
ſchlag dis Aueſchufſes angenommen, Art, 110 lautet: „Die Ortsfgulkons, 
milflönen find ben —D— cklot und. dem Bezixksfgulamte uner⸗ 
geordnet,“ Dr, BELE belonie tt, daß im ganzen Geſet an. keiner 
Verfoffurgebeftimmung gerfttelt und nur der. $ 6 ded 2, Üditis, bie hrpe; 
teftantijche — —28 geändert werden ſoll. (Mebenbei- 
bemerkte er, dah Rönig Max Joſtph das. Rontorbat für ein Berfafjungdr 
geſeh Hätte erklären Können, daß. er ed.aber midht gethan habe). Ua mm 
bie auf bie proteflantifcgen Ghulinfpektionen Bez ‚Writel, 440, 411 
und 112 nigt dam Schſckſale einer Ameibrittels 
ſchlage er vor, vor Urt, 140 einen neuen. Mrtikel ‚ei 
wird, dah wılt dem Tage der Verkündigung. diefes ‚ei 

des $ 6 zur zweiten Bellage in Anfehung der proleſtat tiſchen Diftrite, 
utinfpehttonen außer Beltung zu freien haben, Mas fpesiell. das, Inftitubs 
der Bezirkefgulinipeftoren betrifft, jo babe man. immer den. hiftorifhen Mine 
ſpruch ‚erhoben, daß, ber geifllice Eland die Haupikand, in der. Schule 
baten fol. Dieſen fortgefehten Unſpruch gegenüber ‚mühe aber giſagt 
werben, daß bie @efiäte nicht rictig Aitirt * Un. dus zu. be f 
verlas Medien eine Lurlürfilige Werorbnung vom. Jahre IBO5, morin.mmisn, 
Anderm _gelapt wirb,.dep bie, Eulen nit. als zei YA YJaflitute beiranptet 
werben. dürften, und fünle beit Bo. habe im Sahee AB05 ber Mure 
fürft gefprogen, Bürbifgof Adam Friedrich, von Selndhelm habe eine, 
Säulreform durdigefährt und damit Eimas gethau, was ihm. die ‚Lanbebs ; 
finder .geute noch danfın. Wie aber. hätten ſich enüber,.big Geiftlihen 
getellt ? Ein Sqcultoth Anbreas babe 1808 ein Zuch ga 
er ſagt, daß dir Schlendtian, die Un 


ajorktät *8 
4a, worin ‚ge 
die 59 


ſpelloten nicht abyefehen. werben; nut der dem, Giants. 
ih feludlich gepenüberftellende ku fol: keine Berüdflgtigung finden 
Der padagoglſch gebildete Geiſtliche werde auch in. Zukunft ‚bei ber. Bier 
gierung willtommen fein, wenn er nur nicht ſagt, man müfle: Bott j 
geboren, ald den Menſchen, Schlleßlich riptele Medner noch eine Bille an die 
Regierung in Bezug auf bie Euldisziplin. Ja der, lepten Beit jei won. einge. 
Eäulinfpektion In Bolge eined von. der Regierung von Rieberbapeen ergangenen- 
Neftripte vom 5. Dez. v. IE. beim Lehrperfonal dad Tragen vom Wären. 
ald dem Ernfie und ber Mlürde des Lehrberrfs entgenenfichenb,, verboien 
worden. Das Tragen foliber Bärte, mie fie die Beblbelen. ber weltkichem,. 
Stände tragen, fei nit inbegrifien, ſondern nar die Sqhnem · und Supbele« 
die Bolbärte feien verboten, Mebner hat ſih in der Rammen, 
ungefeßen und ‚gefunden, daß, die den Lehrern. verpdnten Bärte nicht aur 


von bielen ——— fondern fogar von Herren vom Minlſterlüche 
gelragen werden; dem Regierumgäreittipt zufolge, gehörlen  beinnach. bie, bärten, 
tragenden Rammermitglieder und die Minkfter nicht zu ben gebildeten Gtändenf 
(Heiterkeit). Wenn ber Lehrer feine t und Gdukbigkeit Iput, foll man 
ibm mit Lapallen nicht plagen, Jörg ben Artifel, der die Bezitkeſchul ⸗ 
Krönung Geſehes. Yu die 


infpettionen ſchafft, für cime.fehr loſiſpiel 
Stelle von 386 Beifiligen beider Konfeſſioren, melde biöher die Schuß 
Infpeltion  umendgeltlih beforgten, follten 56 Beamte ‚mit pragmatifgen 
Rechten giſehhl werden, melde dem Bande jährlich, ungefähr 160,000 fl, 
fefteten, in ſocher Infpektor müffe, wie die Motive fagen, auf ber Höhe 
der Zelt ſtehen; mum fei er (Medner) immer der Meinung geiwefen, daß bie 
auf der Höhe der Zeit firhenten Männer nur felten zu finden fein, und 
hier wolle man gleich 56 folge Männer zugleich finden, Redaer alaubt 
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gehört, 
und den Lehrern geben, was fie will, ader nur unmittelbar und 
nebenfinauß, Minifteriaitemmifle Dr. Huller: Die 
Inrihtung, melde bad Amt der Schulinfpeition nur In bie 
von Theologen Tegte, Habe keinen Auſpruch mehr auf Berechtigung. 

an köonne eim recht tüdliger Theologe fein, fet aber deßhalb noch 
uch ein guter Schulmann. Allerdings Gabe es Beifllige gegeben 
folge, denen der Ruhm bervorragender Schulmänner 
fie ſcien das geworben, nicht weil fie Theologen waren, 
aus eigenem Antriebe bie zu einem Gdhulamt notjwentis 
ädagogifchen Kenntnifje fig amelgneten, Da bad Amt der Schulin⸗ 
nur ein Rebenauit war, jo habe manchtr Jnfpeltor bei dem 
fich der Schult nicht fo widmen Können, als zu wünſchen 
welches bie Sqchulluſpelllon zur alleinigen Ber 

Manned Hebung der Schule weſentlich 
fiö in anderen —24 längſt bewahrt. Wenn bie 
ſchaffen will, von denen jeder 120—130 
eben auf ben Standpunkt bed 
Infpeltor 168, in der 
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werben, den Grund« und Sqhlußſſein 
Sqhulgeſehh Möane nur dann gute Fruͤchte rei» 
ner Beftimriungen lüchtigen Männern anvertraut 
daterländifchen Säule und der vwaterländifhen 

Ranımer,, zuzuftimmen Dr U, Shmib er 
dem nmenen Jaflitut eimwerflanden; menn er trohzdem gegen 

ch fimme, fo geſchehe ed wegen Artitd 3. Dr. Rulanb kaan 
neuen Berietöfäulinfpeftoren nicht befreunbenz fie würden 
bie biäherigen Infpeftoren ben Dämon der Rohheit und ber 
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dad Bud „Hudrens Ries ale" gekannt, 
Katortät Art Haben, Rn ai — 
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für dieſe Inſpekloten ſimmen, weil’ 
ohnt Kopf machen würde, Dr. BILL erklärte es wieder ⸗ 
eine Sünde gegen den Hl. Geiſt, wenn man dem Bolke negenüber 
Opfer für die Schule dormacht, wie «8 hier von Jürg ges 
wenn man bie Leute gleichfam auffordere, daß fie für die 
. Yörg verwahrte fi gegen eine foldje Unter» 
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glerung, wenn fie mit fo großer Zuverſicht die 
ſchon jegt aufzählt. Rar und Gelbert fpraden ſich für den 
r. VÖ beantragten mewen Artikel aus, weil es ſchwer fet, die drei 
113 bei der Abflimmung zu trennen, Auch der & Staals⸗ 
 Breffer erklärte ſich mit dem Untrage Bölls einverfianden, 
fodann: Mbgeorbneter v. Hofmann habe ber ng eine 
Ab ſichl xuterſiellt, die fle wicht hat; derfelbe folle abwarten, bis die Siaals⸗ 
mit Iren Bellzugsvorfäriften heruorgetreten If; wenn dleſe ihn 

1, dann Ednne er die Regierung ladeln. Dr. v. Hoffmann: 

teine Antlage erhoben; das Recht als Abgeordneter, feine Beſorg⸗ 
niffe in Bezug auf eine bevorfiehende Anordnung auszufprehen, Iafie er 
Ad nicht nehmen, Gtaatöminifter v. Breffer: Diefes Recht befreite er 
nit, aber das Recht müffe er beſtreilen, daß man der Regierung Vor⸗ 
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Magſtrat, in pfälifgen Städten von mehr ala 6000 Einwohnern der Bes 


Grüdte des meuen 


meinderaih unter Borbehali ee Borna einen rigenen 
and GBerneindemitteln zu befolbenben ernennen oder 
eine en Säulmann dief:? Amt ala Übertragen hat, 


m zu 
Bei Urt, 113 reprodugiete der & Gtaatöminifter v, Breffer *8 
117 des Reglerungseulwurfe, wornach die Aufficht Aber das Volkoſchulweſen 
eines eru und über bad gefammte Bolksfgulmefen nach 
Maßgabe ber Gefteheuden Formations + Verordnungen und der Im Wers 
waltungömege zu teffenden organiſchen Einrichtungen geübt merden ſoll, 
während ber Ausſchuß beantragte, daß dieſe höhere Aufſicht gefehlidh ges 
segelt werben fol, Miniſter v, Breffer bemerkte u. A. daß die Des 
gierung, um bdiefe höhere Schulaufſicht Üben zu Lnnen, die E:elzung einer 
Brovinziale oder Zentralfgullommiffion beabſichtige. Nachdem Brater 
bemerkt hatte, dag wenn die Schulaufſicht in den wateren Organen ge⸗ 
regelt iſt, gar kein Grund beſtehe, die Höhere Veaufſichtigung midt auch ges 
feglich zu vegelm, wurde ber Reglerungkoorſchlag abgelehnt und ber Ärtltel 
in der Faſſung des Ausjguffed angenommen, Die Artikel 114—121, melde die 
meunte Abthellung bilden und die Schluß ⸗ und Ur gebeſtimmungen ents 
Halten, veranfaßten ine Debatte, Bei der namentlihen Abſtimmung wurde, wie 
fon gemeldet, ber ganze Gefegentwurf mit 1 14 gegen 26 Stimmen angenommen, 
— Gaftsofbefiger, Bıäuer, Raffetierd und Dirthe zu Augsburg haben bekannte 
lich die Bitte um Aufhebung des Hıt, 62 des Poligeiftrafgefehöuhs, d. t um 
Abſchaffung der Polizeiftunde gebeten. Die Bitte hat fi der Abgeordnete 
Frht. v. Stauffenberg angeeignet und einen darauf bezüglichen Antrag am 
die Mögeorbnetenfammer zeitelll, Abgeordneter Dr, Edel als Brricht⸗ 
erftatter des 1. Ausſchuſſes hierüber Lonute diefen Antrag nicht zur Aus 
nahme empfehlen, ba allyupäufige movelle 

chloſſenen Geſthgebungswerlen 
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bie zu einer anderen eff thatſãchlich 
Wiridſchaften der Fall if, Den nãchſten Aniaß zw ihrer Eingabe an 
Kammer feine den Yunsburger Prienten die Erhebung einer Tare 
geben zu haben, melde für die Verlängerung der Polizeiftunde um zwei 
Stunden in einer einzelnen Nacht allerdings ziemlich ſtart fel. Im biefer 
Beziehung ſchtine es wünfgenswerid, die Taxen, welche die Polizeibegörden 
des Staates ſowohl ald jene der Gemeinden für einzelne. poligelliche Bere 
richtungen zw erheben befugt Hub, ſowle die bei befiiuimten Berwilligungen 
zuläffigen Anforderungen von Beiträgen für bie 
gemeinen zu vevidiren und gelehlich feilzuitellen, und ber 
Semeindebehörden hernortretenden Neigung, ihre polizelligen Befugniffe im fiße 
taliſchen Interefje anszubeuten, tutgegenzuwirken. Die bei der Ausübung 
t Bunttionen erteilten Beroilligungen bürften auch bei Gemeinde» 
eden nur mach dem Vorſchriften legal befichender Tarorbuumgen mit 
Taze belegt, nicht aber zu einer audnahmaweiſen Befteuerung der Betfeiligten 
In Dede Pafenden Mara Tine Dias zu nen, Merle Barkäiog IR de 
u eu em a3 
l. Autſchuß der — ber he mit 8 gegen 4 Stimmen beigetreten, 
Würth, 23, Febr, Die Differeng, melde fi zwiſchen unferen beis 
den flädcifgen Kollegien berlali der Wufitellung eines dritten Rechtsraths 
Behufs der Uebernahme der Staatdanwaltfdaftdveriretung am Stadigerichte 
ergeben Hatte, i jet in der Weile gelöft, dag das Kollegium ber Gemeinber 
Bevolmägtigten fid mit jener Neuanktellung einverfianden erklärt hal, nade 
dem die Gtantöregierung einen Zuſchuß von 300 für die Uebernahme ber 
Staatdanwallfaftävertretung zugi ſichtti. 
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ur ſtrafgerichtlichen 8 
den, daß ber * = Bläubigen feines Kircheniprengeld, 
ei m Standpunkte Brundfäge zwiſchen den Geſehen über 

und ben Grunbjägen ber tagen Rirhe erlaunte, 
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die —— 
Tendengen befugt, * Staatägefeh als 
irreligiöfer Unfgauungen und fitılig verwerfllcher 
gefeggebenden Faltoren, fondern auch 
De biefe —— der Gefttz ⸗ 
entligen Meinung der uendmürbdigfeit ber 
Sta Hu die Achtung und der —— verfagt ers 
Die —— * find aach dem Geſthhe vom 21. —— 
1867 mit dem Tage ihrer Kundmachung durch das 
Bhrkfamteit getreten und ihre Feſtſthhungen bedurften auch Ihrer pa 
Uden Ratur nach zum Eintritt ihrer Wirtfamkeit nicht erft einer Vollzugh⸗ 
ober Ausfügrungs: daung. Mit biefen Beflimmungen iſt es aber ger 
radezu unvereinbar, Hinfiätlid einer vom einem dſterreichiſchen katholiſchen 
Biſchof elwa begangenen, mach dem Öfterreichifgen Strafgeſeh Zube 
anblung fortan noch eine andere als die vomi Öfterreiifchen Geſeh den- 
Rerreihiihen Strafgerichten eingerdumte Gtrafgewalt als — und ein 
anderes Gtrafgefch ala daß dſterreichtſche als darauf anwendbar zu denken 
und — Hienach muß alſo die im Urt. 14 des ſtonkordats vor ⸗ 
A der katholiſchen Bifhöfe de lage als befeitigt 
a ao: —— in Wien hat auf Grund der Voll⸗ 
zu der Verordnuug des U vom 10, d, IR, 
die 33*8 bereits die Aufforderung erhalten, bie Geiſtlichen bis 
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—— — Bunttionen in Bezug anf bie Bolktſchule zu dul⸗ 


fen ber Relderatfälammer 

——— 
ut v 13 

nommen, Miniſter von Hörmann derſpricht, Liebls Interpellation beantwors 

tend, die baldige Publikation der neuen Raminkefrerorbuung. 


. Wien, 26. Behr, 1 — Bee Veröffentfidt ein 
kular des Mintfters —— —— worin fonflatirt wird, 
der Borgang mander Göfliher Ordinariate gegen die Berfaflung und bie 
Eonfefflonellen Gefehe verfidgt. Der Miniſter des Innern verfügt daher, im 
Einyernefmen und des Rultus, daß 


befannt machen follen; bei fermerer Uebertretung 
gegen jeben —— ber Uebertrelung mitte. 4 und Strafver⸗ 


in, 25, us der Jadependane; 5 
2 a: ug —— — 


er Wurde Morgens tobt im Kehnfeffel 
Wimpfen, 16. Gebr. Am 
Stadt dur «in fans 8 232 Das Feuer, welchts 
—*— gegen 2 Uhr ausbrach, verbreitete ſich, durch den heftig wehenden 
Sturtawind angefacht fo raſch fünf Mopnhäufr un 
fünf Scheunen - .. ber Blammen wurden, 
Bormö, 15, Fehr, 


a, rn Bee 
aus ner 
5 Landwirih während dieſes Winters Hier aufplelt, bei einem S eier. 





auf der Ghauffee bei —* fo ungilicklich vom "Pferde, dab er in bie 
ſog. Shleifmüßle verbracht werden mußte, mofelft er bald 

darauf * 
J fföberit, —— von J. J. OSothof, * 
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Mehrbeit * Erkhienenen —* ehun 
ſein ſollen. 


den 19. ijebunar 1 f ; 
Kal has: ridt, 2 
Ruppert, M. m a. 
— — — — — — —— ‚te 
u Do gi im Speſſart. —F— — un 
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423 4.08 400 4,57 4,10 458 _ SW, 
ee j ' Kherimometer in Baris 37, Paure 50,  Yordeny 35. arteile 78, 
— 104, 109, Beer 100, Lich 8 are 15, — "ern * etabura —I8, Biodgolm —UB (X), 
—S Sen (Eden) TB, (Arland) 89, London —, Ronftanit — 
Norben at nicht lange aedauert; denn er "hat fi) feit geitern fiber die mehtlichen Küſten Eurspa’s verbreitet, momit aud eine Drehung 


et jtarle 
bes © i war. Sir in lanb fände Stälte wird daber norläufig leinen weiteren belonderen Einä ıb auf unlere Temperatuss 
——— 3 ** * —— üft ‚war 5* aber Das Yarometer ift dort im Sieian begtifſen. Geſletn Schuet und Hegen im niedlichen 
Franlteich 


mier Seruntworilichteu des Druders und Verxlegers A. Wailandt. 
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Freitag den 26. Februar 





rang 
— Afljaffesebung, (25. Gebr. Zuden vorslfigtlid Ü 
Pattfindenden Landtagkwahlen » die ultramontane Partei 
bereitet, Schon bei den 


‚Monate Mai 

dädtig vors 
regen uf war biefelbe gut erpanifirt, 
noch mehr aber bat fie fett-diefer Zeit zur 


tiſchen ae mit De ift eine ehr bedauernswerthe Echfchei⸗ 
mung, bedauernowerih deßhalb, weil ſchliehlich felbit die Religion dabei Ge⸗ 


Fahr Läuft, | 
Allein e8 iſt der uiltratitontarien Wartet um Errcicung ihrer Zwecke 
— = wo fie biefes Ziel ſich — Mt geftellt Yat, da verfcgmäßt 
ch du ale ehen wir fie auch feit dem 
6 bei jeder Wahl in Bis 
€ ift dad ganz — denn fie iR nicht allein eine kirchliche, 
t polilifgge Partei. Ste ringt eben mit den übrigen Bars 
, fie ſucht Einfluß auf. die Megierung zu * 
fe möhte gern die einflußreichſten Stellen mit ihren ——e— beſthin. 
in, der Deratchie die Herrſchaſt zu geben, welche fie tm Mittels 
alter Hatte, den Staat zum bienenden Kniedhte derſelben zu maden. —*8* 
wo bie kaiholiſche Kirche eingeftandener Maßen alle * genießt, iſt übe 
————— barf, dort einen Einfluß auf die Staalslentuug 
bekommen, Deſterreich iſt, troß ſeiner jehigen liberalen I am Pong 2 


* zu gr 


Geiſter Gewiſſen 
negtet, alle drehen vernichtet, Ja bie ülträtnentane Partei if eine poiiſche 
ee dad auch bie verfpiedenen Zeitungen, die für —5* ee 
Bären ihre Sata blos firchliche, wogu da ———— 

Kampf gegen die verhaßle Liberale 


Der hoch. Biſchof von Paſſau, gegen den fih Der „ * in feiner 
mexeften Nummer in einer Weiſe — —8* au Semeinheit grängt. ®) 
Wer es daher mit der Fteiheit b tea wohl ‚meint/ber muß den bei 
Wahlen vor allen Dingen vor der a VPartel wärhen, und wer 
Dad ihut, der zieht nicht“ Beigion in ven Kampf der Parteien, fondern 
macht auf ein eins in Bahern auf den gefaͤhrlichſten 
slitifhen fmertfam. Bo iſt nicht ein —— vorüber, 
He die Mitrariontanen in Bayern Im Rep 
gutem Grbädtnig, was die vera 
mand wird mad) den Erfahrungen ber Kehten 9 
die Wiederkehr biefer Zelten —— den Uambglichteitan 
Darum ſteht auch Alles, was fretheiiliche — in Kirche und 
Staat liebt, zuſammen gegtu ‘einen Ba a der ültramontanen 
Bartei unterlägt wird, weil ar Fa bie Waffen 8 der Ultramons 


tanen fi — 

Münden, gi ie Beralhung und Beiälußfeflung Aber 
Hirt, 1 de Einführung gebeſetzes zum Bioilpregeg im Sefrbarbungkausfäuffe 

fi die beiden Mitglieder des Ausiäufies aus der Pjalz, die Abgs. 
Umbiheiden und s € euiſchicden genen’ bie Ausdehnung lan Ikitprozeffes 
auf die Pfalz erklärt und gegen den von allen andern MasjGufmitgliedern 
gefoßten — daß ‚die-Zivliprogeordmung Im gauzen Uanfange des 
Königereihs im* —— ahrung eingelegt, Seitdem und bis 
Beute, find nun·jahlrelche telegr,  Depe aus der Pfalz an Ge. Maj. den 
Rönig und an die Fünimer ir Abzeorbneten —— weiche verlangen, daß 
der Zioilprogeß im ber Pfalz nicht eingeführt werde, 

München, 22, Febr. Im Goztalausfhuß: der Kammer der Reichs⸗ 
zätge beginnen heute die Werathungen der Gem rduung. Wie ih ver⸗ 
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22. Gebr. Aus Aalaß der Drtorrung des Hrn, k. Rente 
beamten P. "Sionner ed8Aa Berbienftordend vom 
h. Michael fand I — den enfaale eine 
Mandigung Ihrer Organie zahlreich ı 
Fation teils durch Schaffung ſog. Befehkreine ge band, N bsaltung von 


Sffentlichen Verſammlungen gethan. 
Daßz dabei die ultramontane Partei daB religibfe Bebiet in Die polls 
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«3 Ahlen nad) 368 Deftchen des —328 — 5 

tionaiehre 5 Gewalt zu — — 

male, eben aufrecht zu erhalten, Fa ale 

Griecheuland müfle abflehen 1) von der — von Ana 

beren Zweck ein Einfall im ber Türkek fei, und 2)’ bon ber 56 don 
Sqhiffen in den griechiſchen ‚Die, um irgend welche Revolution im der Tür» 
kei zu unterflägen, Dief — wurde — aufgefordert, eine 
fa, ‚beizutreten, tmidrigenfalls Die = feinem Bram en 
Wuperdem wurden bon — ‚a ‚nd, Regierungen an 


wg sahıq amtuungay anf uung Gil pa * yohukon za 
Ayrhupag en — —— —* no aqaiıq u qum ——— 
Fauna; Manag coe dus am * I un A der - a 
gj0 vn 209 Fumzgrht un j6oa ol "allg wa tz "lt — 33 
aan zaunlgpn Me aayeymsanupom Mag #04 hr va“ 
"utnapagp mi Bunagpjting; a pro aaljong mag eye 


zn Ami 


eben, daß ber Zuftand bed Landes ein folder ift, daß jeber Friebeusbrud 
*— Untergang herbeifüßren mußte, und ermartet 9 BE von ber 
Regierung des 9. Zalmis die Heilung ber alten Wunden und die Hebung 
der inneren Wohlfahrt, um künftig leiften zu können, was ihm biegmal wicht 
gelungen iſt. — Der tapferfte der Kretenfer, ber Häuptling Rriaris, wurde 
nad muthigem Widerſtaude verwundet und mit allen feinen Anhängern ger 
fangen genommen, Damit iſt der Aufſtand als beendet zu betrachten. 


———— 


aWagner’ 
* Madrid, 25. Febr, Dei Uebernahme 


rn Mittels, ¶ Weſt⸗ 
“ Beiiffel, 25. er Be etstemmrel —X 
deb Fuflig für vertgeidigt dasfelbe 


dad Budget 

die der Oppofltion. Der Mintfter | 
eine nußlofe Handlung, deren Wirfang morgen 
die Prärogative der Rammer eingreifen, Ungea thlet 
geht bie Babgetanlage an die Rommiffion 
laufender Sihung Berigt erfatten ſoll. 
halbe Stunde ſuſprudiri. 
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(Antilope pieta) geboren, ein Affe (Macasıs cyno- 
und außerdem —2 ade — bereits fo weit 
lan se 


anbeld: und, volfewiethfchaftliite Berichte. ER 
v ’ 7 Frubija ’ 
Del per Februar 99, . per Erräjahe —* — ver Gebruar 14Ulyg, per 


Syrübiabe Idle 
* Hamburg, 2. br, Waizen flau, ver Februat 5400 Biumb netto 118 
per Ifrühlagr 118 Deo, » Thaler &., Rongen matt, per ifcbruar 
89, per Arübjahre 83 ©, Rüböl Mau. Spiritus Iuftlos. 


Bea.» Ehuler Or, 
—— 
aris ¶ 25. Behr. per Februat 81. —per Mai⸗giun 82.50, 
en per 'tebruar 56, 25., per Mat» Jum 57. 25., per 


3 per Jebruar 68. 
miterdam, 25. sjebr. Hoggen per März 192, Mai 
* xinerpool, 25. iyebr. (Baummollenm: u 
Mibdling Orleans 124. Mibdli 
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ierah 101 Midfare Dhollerah Yu. Wood mibellng Diolleray N. ijaır_Bengal 
Es. Fair Domra 10%. Dome —, dgl Dernam 121. De Smyrna 
— Fair Yeguotiihe — Orleans — RMobile — hmimmende Mobile 12. Oomta 
Verſchiffung 9. 
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Börſebericht. 


Frantfurt, 25. Febt. MS beiahlte Kurſe notiten wir : 


1882er Umeril. Belle, Fram · Joſeph · Bahn 17096 
De Silberrente 55° =. IR — 

, Bapierzente 5184 dprog, Württemb, 3%. 
Rational 5A! Neue Tiirttemberger Shi. 
Resıe engl, Met. 64a. —— Hi. 
Steuerit. Diet, 5214 bprez. Hayeriide —. 
#apet. Met, 44315 * baper. Vramien · Inte 
1B6ber Booie . Tribe 106® 
1864er Yoofe 123%, Bad. Prom-Anl, — 
Bantattien 708—710, 4,peog. Naffauer 34a 
Freditalt. 233-2821, 4llereog. | 
StB 30310. Oftbabıı 127, 

Rombarben 225—2251s. Frrantt, Bank I25. 
Ropormejer 34 Darmit. Bank 283 
Aubolisbahn 13544. Tabals-Obligatioren 87Yn, 
—— 145. auf Wim 97. 
br ” - Paris E (} A 
Bu. pr „ konben 1194, 
Diskoutofäge fremder Börfen: 
Be 
u [7 


Aſchaffenhurger Zeitung. 


Samftag 
Beftellungen 


anf bie „Aidaffenburger Zeitung“ mit Jutelligenzblatt“ für 
ben Monat März können bei allen !gl. Poft- Erpeditionen, 
fo wie bei der Erpebition d. BI. gemadjt werben. — 
für diefen Monat beträgt 35 kr. 


Defterreih im Brüäbjahre 1869. 

Unter biefem Titel iR in Brag eine Brofäire erfälenen, am deren 
Zuhalt man auf ben erflen Blick erkennt, daß fie eine leitende Perfdaligeit 
des jchigen Regimes zum Urheber dat. ZA diefe Munahme einigermaßen 
begränbet, tann hat bie Brofküire einigen Anſpruch auf Veachlung, zumal 

je Thatſachen und Erfdeinungen ihren Ausführungen eine Art poſuwen 

en verleihen. Wir teilen daraus Folgendes mil: 

„WE vor kaum zwei Jahren die von zwei Seiten angegriffene Aterreihlfäe 
Benaiäie pe er tor unter dem Dred ton Ereignifien, bie Har und 
Deutlich die garge Daltlofigfeit des a ge die Unmdglicpleit bed 
Bertbefhend der rn u Utniffe erkennen liefen, ſchlen «8 
ſaſt umannchmbear, zu glauben, —* a en zum — eine Neu⸗ 
naar Ip Monardie nech zu hoffen, oder zu Gealız me 

nörblien Krerländer, 
voltäwlribfäafttigen Entwidiung dur den * dert üfiet — — 
das Vertrauen ber Bbiler, bie ben Feind vor ben Reiähaupie 
an gefehen, zur eigenen Rraft veltändig gebroden, —— im ger 
fammten Berkehrölchen umd ein Belfimizmer , der vlellelcͤt Niemals übers 
troffen worden. Ungarn In einer Apathie, bie falimmmer war, alö o 
Deutfchen der Monardle durch die Giflirung der Berfo 
von ber Bortentiwidtung Ihres politiften nnd geifligen Lebend akgefänitier, 
die Polen und Czeden durch bie Mongeifionen Belerebi's nicht un 
aber zu föderativer Moltationen im Immer flärferem Maße angeregt, bad 
Bewuptfeln ber Armee e Brunde gerichtet, die Finanzlage bed Reiches yer- 
rüttet, Edwanten und Muflöfong im Frau, ohne Anſehen nah Außen, 
der Beomtenfland turd die foriwährenden BWedfel der Epfieme ruiniert, tiefe 
gehende Korruption in allen Zwelgen ber Berwaltung urd die außgeprägtefte 
—— in allen —*8 der Beodlterung — bad imaren bie 
ufplelen, unter denen die Reorganifation der Monerdie nad bem Ungläde 
ded Jahres 1866 in Angriff genommen und durchgeführt werben mußle, 

„MIR der Kaiſer dem fähfifigen Minifterpräfidenten Baron Beuft das 
Minifierium der audmwärtigen Uingelegenbellen anvertraute, war die Rage der 
Monarchie eine vergiwelfelte und bie Hofinung auf eine Reueniwidiung bed 
taaied fait auf Richts reduzirt, Ohne Eympalbieen empfingen Defler 
reihe Boller den —— Ausländer, mit Mißtrauen beobachtete ihm 
die deutſche Preffe, De, gefäldt Keleitet, es verflanten hatte, den fähflihen 
Minifter zum befiverleumdeten Manne Eurcpa’s, unb Ihm verantwortlich, 
oder ald Haupturheber eines Prieges barzuftellen, der In Berlin lange vor 
feinem Ausbrude beſchloſſene Sache gewefen war. So fehr felbft feine 
Beinde die Benlalität Beufl's, bie unglaublige Arbeitätraft defielben aner« 
Kanınten, fo tief eingewurzelt war das Mißtvauen gegen eine foſt unmöglid 
fegeinende Reugeftaltung der Monarchie, fo verwegen — die —— 
daß ber mit dem Berhältniſſen weniger vertraule U Ar fgabe 
durchführen —— vor der Deſterreicht befte Wänner — *23 

„Boren Veuft benügtezbie drei Momate, welche er mit Beleredi zus 
zn Im Ymte war, wm fi auf eimem Im fremben Gebiete zu orlens 

nad; (don drei Donaten faß fi der Raifer verantaft, milden Beufl 

—ã zu waͤhlen, bie — * rn Bunften des Erfleren, 
mr Anfong Bebruar 1867 Abernahm Bar 





hu der eins 
ſtige Minifter eined Meinen Gtonter das Be eimed welthi Reis 
ed; ofme zu zaubern, ergriff er eneralf die Initiative und fiellte als 
erfted Programm feiner Regierung bie MWiederherfiellung des verfafjungds 
53* Lebens anf. Mit Marem Blid erlaunte Beufl, daß Dee, 
wenn eB nech befichen wollte, nur zu beftchen Im Gtamde wor burch eier» 
gen Gortjäritt im Innern, durch die Berſohnung mit dem meben ben 
ſchen mögtigften Stamm, mit den Magharen; der von Squerling in 
Hageiff genommene, von Belerebi Öberfommene Audgleih; mit Hagarn wurde 
bes erfe Biel der Beufi’jen Bolitit und mit Ende des Jahres 1667 
oludliqh olaſi. 


———— — — 


—— —— — und der 


ernſten Berwidlungen, die heraufbeſchworen wurden, troh drohen 


27. Februar 1869. 


„Diefer Ausgleich mit 
geben, der daB einzig noch 
auf isee beiden flärkfien Bolldelemente imaugurirte, wirb » 
Banzler, ber, nachdem ber Dualitmus die fatifhe Grundlage geworben, 
neben denn gemeinfamen MRiniferium bed Meupern bie Gef 
—— ran 

u e Inte Diefen, 
Berrtung dr Mehrheit der Öflerreiiicen Wölker genehmigten 
amerkennt, um fo mehr wird berfelbe von orpefitionellen 
a iomellen Preffe, und von einem peil der Öfierreidif 


inbefien das große Werk der Rrorgonifatiom ber Mouarchie 
Ken Bann daß eine unbedingte Uebereiufiimmung zwifden ben 


Hl 

1 

ii 

BF; 

I tie: 
Eeriee F, er; 


der Ruin deh Beided eintrete, (0, {A daB fremgfe Eiaflehen Einftehen der 
Gtaatämänner einander umb für die geivonnenen Berfaffungsgrunblagen 
nothwendig. Au Willen dat Defterreichd Gouberän die Pflichten - 
— fonflitutionellen Monarchen übernommen und trem bie ur 
w 


jeigen und ber 

6 bas ——— Leben in Deſterreich keine 
* ern Innered Bebärfnik if, F 
kommen ‚num zur Betrachtung der Äußeren Stellung bei Reiches 

defien innere ae «Bd nl, tobeber ——— und ha⸗· 
reten, aus Be, 277 


fern &k 
kunft die Möglicpkeit 
idt und der —— Aufgabe, bie er übernommen, a je md @raf 
ft, daß die innere Reorganifation allein im Gtande fei, Defterreips 
fehen nad; Außen von Reuem zu begründen, ba die äußere Politit abs 
Janern erringen wi 
‚Berbältnifie 


14 
z 
5 
PL, 
g 


ins 
men und Konflitie, ungelräbi dad —— mit England * 
at das Uebergeiwiggt in ben orientaliſchen Ungelegenhelten zu 


ders im dem Werfältnig, bad fich zum norddeutſchen Bund au 
gebaknt pr Eo lange Per ern er Graf Verſi die answärtigen Augelegen⸗ 
—* leitet, hat derſelbe in klarer nr ber Lage jede bindende Eins 


Europa’3 gerete Sacht. 
„Mit einer and Unglaublice grengeuden Gelb bie 
die Würde der Monardjie beeinträdtigte, nafım das —**2 jede 
Provokation, jede Verbägtigung ber preußilde perfönl 
gen Dil m den —— Ben, den man In Berlin durchaus 
1 


189 &8 If ein merfwärbiges 
a — 


———— 







preise und itaflenifäje war, mir meinen bie 


4 Iagı = : daß — Bereljte 
d dreu gen tier w 

Bat, die in den rulliſchen ——7 
findet, ihrem nde emtgegengeßt, daß ein gutes 
„ie Bluthe dei. Vuades 











Kraft damad) ſtreben, der Monardie den 
ſelbſt im 


erdnkt; fon durch 
fig rinnen würde, 
Mefiiten toie den Fall eined Krieges yoifchen 
I und bertadten 

—— durch diefen verſeht wärde, fo fommen wir 
fültate, daß 


Geftaltung ſicher befolgen muß, durch 
—— freitniliges Eintreten In die kriegeriſche Berwidlung auf's Härtefte 


»2 9,80 lange jene Anmoftät des Berliner Rabinettes, eine mihtrauifde 
und progtende Haltung der Öfterreigii + ungarifhen ‚Monardjle gegenüber 
ehtpefjaktetn fohrd, fo lange micht weghuie agnen de fremdartige Einfläffe unfer 

nnBleben, uirfere Innere Ronfolidiruing hemmen, fo länge bleibt die 

‘eines Wündniffes mit Preußen von der polutſchen Berechnuag 

Wstr Aug die Alan; mit Granfeei, fo wenig man Oeſter ⸗ 

das Jahr 1866 von Hand loßgelöit dat, verantwortlich 

tönnte, ernſten und ſchweren BGraof Biss 
fr Uarecht, denen das noch zu Deutſchlaud ger 
den Staat gar Hfe zu berufen; mit 

rute die Ofterreiifhe on an Franfreid 
die Deutfchea O das Heilige Band der 

wog binden lauſend umd abertaufend Jatereſſen die deutſcheu 
—*6 Monardie an jerien großen deutſchen Körper, aus 
Kerle Belgid des Jahres 1866 fie ausgeſchieden. Gegen 

y degen eine durch Ratcht ⸗ oder BerpeltungdrBerdanten 
Barteinafıme bietet die neue Geflaltung der Monarchie, bietet 
Leben tm beiden Hälften des Keiches eine ftarke, fat 
Oppoflion, . . . So Tange: der Reichekanzler Graf Heuſt 
An item Teitet; dat derſelbe in Marer Erkenntnißz ber 
e jede ade Sie auf die Entwicklung der europäifen Fra⸗ 

’ jurfid ei Wo Die) Bfterreiifce Poluit die legten zwei Japre 

t fie den Standpunkt der Berfögnüng, fügte fie mit allen 

eu Bebote ſtehenden Mräften In Waprung der friedligen Jatereſſen der 
jet, wit oe E 


nr er zeſtallet ſich die Rage, wenn die Öfterreigifgpungariiche Mor 
mardite gefoungen —* einen Rrieg zur Bertgeiblgung ibker Örenzen, 

Verteidigung irer [wer errungenen Rechte und reißelten einzutreten. 
Sim 6a em allenfalligen Krizze zellen granfreig und Preugen eine 
ruſſiſch · fe Yirkttstive die Erifteng- Bedingungen des Reiches in Frage 
Eu ollte die dudländifäge Waltation die Slaven der Monarcie zum 


Y 
gE 


H 


pi 
? kr 


Orfterseig und Ungarn aufrufen, fo ift eim jedes Bändnig 

und‘ die Motfiwendizteit der Selbfterhaltung der zwinge nde Faktor, 

den Rreujerund den lehlen Mann zur Berihelbigung ded Baterlandıd 
rüdfiätälos heranrufen müßte. Ein folger Gall müßte jedes Bündnif, 
jeden Be Wiener Kabinets rechtfertigen; eim folder Fall würde 
Mei ni Bölter weachrufen zum beten Verzweiflungsfäutpf, der, ger 
figer "fäd Wirie eßrlidge und in ben Müzen Europas gerechte Side, an der 
Seite ſiarter en einen anderen und beſſeren Außzarg nehuen würde, 
ag Äh die für die Wahrung des italtenifhen uud deutfgen Einfluffes ger 
füßrten' Meiege notftsentig haben mußten,“ 





Deutichland. 
v. Münden, 24. Febr, Es iR mide ohne Jalereſſe, zu verzeichnen, 


Räume gegen das Säulgefit geflinmt Haben, denn «8 geist, tole 


ng 
nämlich aus Oberbayern von 25 Abgeordneten 8, aus der Oberpfalz 
—* Abgrorduelen 6, aus —— von 18 Abgeordneten d, aus 


3 das Säulzefep vernelut, während aus den Reigen der Abgeordneten 
—— ne ee ur ein —— et er. 
ufammergeftellt, Hasen chulgeſeh ge · 
Kira: 4 Bearile dom 2 bbelalen von 92 blkrgerfie Bltger« 
mölfter vom 14, 4 (tatfolifce) Beiftfige vom 8, 2 adellge Butebefiger von 
7712 Häuerlie Wögeordmete vom 39. Die [Humtlicen 40 Gabritanten, 


Gewer boleule flmmten für dad Befeh, hiezu neh 3 


— 2. 
3 CH Minden, 24 Febr. In der haut 
Bu Abzeordaelenfamne BEE The 
ürfe: erfol yweite —& Milliucſtrofeſe doched unler 
nahme fänmtliger von der Susfommilfion vorgeſchlagenen, Im Uebrigen 
a — a ae ae 
aplen ne werden na rent weiteren w € 
Ve tina: 






je Du — über bie erfle — * des Entwurfk 

gerichtsordnung nunmehr Jofort dem IRili hacbungsausjguß der Ramımer 

Be Rabe mitger ee Fa 

z. 5 erg — Febt En im DMRfey vorigen Fahres 
rhnungeblatt 7 vo 23, Miu) , Qejkımı 

Miller Mefpirgdten Möge‘ beren caennung und 68 Re — * ve 

ordnung criaffen wurden, werben auch dem 


Ders 
! — Bciekmuntgen kr Die 
Adfpksanien des Riltär» Verwaltungd · und Medimimgßdleiitet eek, 
Hiernach werden mie bet den OffizierdrMöfpkramten zei Klaſſen kreirt (Ver⸗ 
waltungs«Arfpiranten I. Rloffe, Prattitanten und Berwaltungd A» 

1. Mtapfe, Atidacc); dieſe ee Biefelde Tfargenausyelgunng und Beyüge, 
wie die betreffend Maffe der D Anlpikamen ‚Die Ernennung zu 
— * a — Adſpltanlen 1, Kaffe; (Ate 
dare) agt von ber ung einer Prüfung mebh fonfliger di 12 
Anallfifatiom ab. ie ’ — — 

CH Münden, 25, Febr, Durch Berfügung des k. Siaatsminifleriuund 

des Innern treten unter Anwendung des 5 10 der allerhöhften Verotdauug 
vom 1. März 1857, die Mipneitare für das Rönigreih, Bapern Selceffind, 
in den Tarpreifen für einige Arzneifteffe und —— Ürbeilen und 
Säge, nad einzefoltem — des Obermedigimalausiguffes verffiedene 
Arnderungen ein, melde in dem heute erſchlenenen Regierungsblatt 11 
bekannt — werden. 
CH Münden, 25, debt. Das Referat Aber den Geſetzeatwurf, 
den Kredit für augerordentliche Militärbedürfniffe beircffenb, warde dem. Ad 
geordn.ten Langguſh Übertragen. — Der Soylalgefebzebungdaueiguß der 
Kamımer der Reitsräige Hat neilern und Heute die Beratfungen üder bie 
Bemrigdeorbaung fortgefeg‘. Aus den Beſchlüſſen derfeibes it Werooriu- 
eben, daß die Saal derfenigen, melde gemäß Art. 18 jur Erwerbung bes 
Bürgerrehts verpfligtet find, Sefhräuft werde, die Bürgeraufnaßmdzebühren 
für die Heimatberegtigten Im der Bemelnde ermäßigt werden, für die Frem⸗ 
dem dagegen unverändert bleiben lollen, wihrend der Meferent ifchr. von 
Thlage ı den Wegfall dieſer Bebügren beaıleagt Halte, — Der Abgeotduele 
Mann Hat, unterälgt von 73 Mdgeordnetes, dem Antrag geftellt, «8 molle 
in den Artikeln 3 Abfap 1, und 4 Mbfap 1 Ziffer, 3 und 6 Abſab 2 
Zlffer 1 des,eriten Hauptjkücdes, indem Artikel 1 Ablay 1 des XIX. und 
in, den Artikel 49 a Abfüp 1 und 2 des XXL Haupiſtüde des Bin 
progefigefeßentwurfes je geſehl werden: „einhunderifänfgig Bulden“ Hatt 
einfundeit Gulden, E 

© Münden, 25. Fibt. In feiner Rammer 44 vom 21. Gebr. 
1.32. befprigt auf der „Sgwäbifge Merkur” die Idee eines Südhuudes. 
Neues entHält der Arikkel nicht, auf feinen Inhalt mäper einzugehen, qeint 
daher im Allgemeinen nit nöthig; nur eing mun bereits alte Fabel, bie er 
wiederzugeben fi veranlaht left, mägten wir berüäeen, Ge fayt, nimiih, 
dag de 1 dbeutfigen MititferRoaferengeg deßhalb piöplih abgebrochta wir⸗ 
dem muhten, weil dee Jahalt der Belpregungen jeden Abend fofort an den 
Kalfer vom Franfteid; teleggapfiet wurde, Rum Meht aber fe, daßz die Ron 
fetemgen gerade fo lange, nigt fürger und nicht länger gebaert haben, ald 
«3 ndigig war, die Beabfiäfigte Ueberzinkunft zroifgen den fürdeulfgen Staa 
ten zu deren vollen Zufriedenheit zu Stande zu bringen, daß alfo von einer 
plöhligen — derſeiben zu fpregen, mur tolale Untentinig des 
Sohoerhiltnijfes verkfig. Wenn die Uebereinfunft night verdffenlllcht ware, 
fo Hat, dieß feine guter Brände, Bedauerlig erſcheint es mur, wenn ſalbſt 
die ernftere Vteſſe ſich ſerbellätt, oh e Prüfung detattige temdenziöfe Erfins 
dungen wieberzigeben.. 

Wien, Der Ralfer Hat das 88 des ——* 
Senerald daple , FIM, Hartumg, mit der, Verlehung des Grohfreuges Dei 
Ordens Ber eifernen Krone beaniwortet, und dadurd befundet, daß, wzun 
au 2 „mirftärhge Unzurdumligteiten® rügen zu * geglaubt, 
er doch erfon des Generolß dafür nicht verantiwortlih made, und am 
allerrsenigflen feiner jederzeit ausgezelmeten Dienſte eutbehren möge, Die 
Arzelegenheit it denn auch damit erledigt: FIM. Hartung blieb auf ſel— 
nem Po 


1. 
‚ Gritftadt, 22, Fehr, Die auch Hier annerepte Einfünruing, von 
Kommunaffculen findet im allen Schichlen der Brvdlferung begeifterten Ans 
Manz. Näditen Mittwoh findet eine Berfammlung ftatt, in welcher die 
Modalitäten der taaftigen Brfandlung ter Sade vorbefprohen werden follen. 
Berlin, 23. Febt. Das dem Bundesralge vorgelegte Bundeswafl- 
gefe weiht von dem bieher giftigen Verfältniffe infoferne prinyipiell aß, 
ats das Wahlrecht der aftiven Militärperfonen rugen fol. Ja allem Uebrl· 
gen ſchlleßßt 19 der Entrourf dem bioherlgen Beflimimungen genau an; dere 
jelbe , {ft fermit mamentlich beſtceht, kefontgre Yusfübrunadreglement$ und 
WHußlezungen der einzelnen Bundesregierungen für die Zutunft ahzufärielten, 
—_ Huf dem den Ausihüffen vorgelegten (tat des Bundesfanzleraintes 





— 


En nie. 


" alnz, 24. t „Mai von fomprlenter 
Seite, d. a von dem Gounernemeni, a von uns gemels 
detes Verhaftung folgende Mittkeilung zur „Am Abend des verdungenen 


Sonntax® aing ein Detond mie / haadwiiker vined ber hier in Saruifön Mer 
genben Jıfanterie- Regimenter dur die Holzgaſſe. In der Ri des Bahr 
Haufes „zum.fGieargen: Bären® fah er eine Menge Giniliften und in: beren 
Mitte einen Mann in einer In fremden Uailorm flegen. Als er ſich ber 
unge näherte, hoordei er niit dem Rufe „Stinfpreuge* empfangen und mit 
Si bedroht. Um voten it entochen, kom ec ih in die Wirhſchaft 
zum ſchwarzen Bären”. te ach der Strafe führende Tür dies 
er Wirtbicgaft Öffrete, erhielt 


J baudpatro 
Holppaffer und deren Umpefungy beiegenen Wicthebgaſet toınmandirten | tal, 
Ser Kar he v begab Ah mit Duinfelßen in de 
— el —* — es a —*5*— In Klee 


Witthehaus patrouille fonmandirte Serpeant im das Gaſihaus von’ Horn 


zur 

ein. Eim dort befindlicher toniglich preußifger Untere 
gedachten, Worte des unifortrirten Mannes gehßrt und 
einiretenden Rönl;lich preußifchen Seracanten mit, melder fi in Ubweſen⸗ 
es eined großher zozlich befilichen Ka ar veranlaßt fah, den unls 


In 
von m uniforiiirfen. Männ 'ausgeflogeren 
ſachung pegen denfeben beantragt,” 


ie DM —* —— Bat we a —2* Fer ders 
ba enfirte der es 'pompes fundbres in ‚ Her 
mag ch adig ſchulblo⸗ gr ea 

dief Medited Aft | ehne allge⸗ 


Buflkr Srrbet, ift aeftern Abend als, voll 
— ER sien Sig dei 
in der Stadt. Da 


Herr Seidel MG Im Carſe des heutigem Kaged 


ein“ athtiüche® Dokument puverfaffen fügte, um die Wergögerang feiner 
Rugtähft gegeriliber feitien Borgefehten zu rechtfertigen, fo verläßt derſelbe 
erft.benle, Madwiltag unfere Stadt; Um bie ſchwert Rräntung dei in-der 
Stadt Mainz zu allen Zeiten: fo hoch arhaltenen Gaſtrechtes einigermaßen 
ya fühnen, hat eine Adzahl Mainzer Brger dem Scheidenden eine goldene 


* ei An ar 3: x "69 ’ Rs ER 
aben Andy tem . g.bruar , Quftiv Seidl, 
en in ad RA 

Kaffel, 20. Glbe, Dies „Heff. Bolkzytg.* fchreibt : „Die Heiden 
Duartiermeifter, melde fi bei dem hiefigen Kreisgeriät, ald der Thellnahime 
an den Unterfehkagungen der — — vadadlig in Haft befanden, 
find’ fett efninen Taym aus derfelben callaſſen worden.“ 

Seankjurt a. WE. Diefer Tage It die im „Verlagemagazin® zu 
Züri erfienene - üre- „Der-Uofslup Süddruifglands au die Staa» 
ten: der prer hiſchen Gegemorne — [rin figerer Uutergang Set einem frau ⸗ 
ang preufifdien Sriep;, von einein beutfcen Offigier* (Hrfokay) tos fiauut 
worden. Die >loße, Ankündigung biefer Schriſt hatle ven „Stankfürter 

“_Hereits-dadfeibe Shafal zage zoges. Der Verfaffer diefer Bro 

Feptte sollt er Beichpalt in’ Deatjgland migpt vergögern, aud nicht beflen 

t Feinde aufmuntern, fondgen. mugcmit unmiberlegbaren, miln arwiſſen · 
ſchoftlichen 3 Be, 


„Gründen -dartgun; dab- mar — Deukfgen-Bumded, 
mach der Dreitheilung Drurftahnd Am Mortbund, Odfterreid. und (üdeutfige 
das-Heuperie 


Staoten die Iepteren.bei-einems- Framörlte 

zu fürgten haben, Indem die Nitoläburger Verträge fie von ihrem matürs 
lichen Bollwert Oefterrig Trennen, din inniger Aafgluß an den Rordbund 
aber fle oud) no ifottrt täßt und der unmusbteittichen potit: „Bernie 
tung überliefert, weit fie außerbalb der natürlichen Defenfiondlinie Preußens 
liegen und Imur deſſtn Plänfter und dem Feind Hingumerfende Vorhut ab⸗ 


geben konnen. 
Oe ſte rreich ſche Monarchie. 

Vefth. Der ſracuinſche Kongtez wurde, wie ſwon berichtel. am 23. 
Fehruat zeſchloſſen. Eire jüdifhe Seminde O:ganifatton und ein Schul ⸗ 
fatuıt (kirihes Mabbinerfenstaare ehiführt) "urden von der forlſchriltafteund · 
lien Mojorität ausgearbeitet und Gefgloffen, und werden dem nachſten 
uogarifgen Reichstage zur Verhandlung Aberwieſen werden, mie Keultus ⸗ 
mintfter Baron Edtods in feiner Anſprache am die abſchlednehmende Kons 
gree Duputation virſichttte. Ale , Befglüffe wurden von. ben orihodezen 
Deputirten, vom denen bet Schlaf bed Mongreffed nur woch 76 anwefend 
Waren, Im Gartmäcigiier Weife amgefodjten ; tote aller Romejfionen der Bis 
beräten dab fich die fodenannte Linke uiht zufeitden, fie fat ſich dem par⸗ 
lamentarifhen Mojorirätensinzipe-nigt, und. wird aach wie vot in 
Oppofltion virharten. Die Idee des Baron Edſvds, elnem Jutenfongreß 


-JuE. ng —— dir Hauptwache zu 
welcher er der Cibllbehotde ehe *74 ‚rs * 


I a a u 3 00 de Orten Je 
auf g mod Reichttag, —— die 

u. 

Rom, 19, Febr. Am UN Aprü aaaſthin feiert der Papſt ben 50. 
Jahrestag feiner Primij, Man fammalt in Jtalien und außerhalb fleißig 
zu einem ı Gefgente, ni im bei diefer Gelegenfeit An werden 


om Wahlen eu 
it, daß er an biefens feinen Fiſte die Meije_ Im derſelben re 
' von den Banilie, 


Salten, zu jenem Feſte nach Mont zu kommen, It 
16 fie nicht eben in den glänzendſten Umfiänden 
vermeidet, wad ihm den Bormurf ded Mepotikumd zuglehen Lnnte, 


W 
* Münden, 28, Febr. Die  Übgenehmetenfammer Kat bie Choll⸗ 


progeforbnung mit 113 gegen 13 Stimmen nah den Anträgen Yuss 
—— —2 die Kompelem nahe WK 
erweitert. 





“Bee, 25. Febr. Die Repräferantenkammer nahm bad (von 
Senat vertvorfene) Brdget des Jaftigininifterismd, mit 62 gegen 42 Slim 
men dm, 
® Konftantimopel, 25. Gebr, Die Pforte fandte geflern an Ihre 
Vertreter im Mudlande_ «me Girculard-peite, worin den Dähten Europas 
für igre Haltung anläßtig” der. 'eyten Differenz wit, Grlegenland gebaufb: 
und die Vorbehail⸗, welche Briehenlamd- mal , tonfatiıt menden." Das 
Rundfsreiben der Pforte behält Iepierer Im Gall neuer Ergigaiffe die Ber“ 
urtheilung und Hart gegenüber denfelben vor. 


Zell 


x. Bureom fir Mittel, Went und Suddeat ſchl aud· 
a 3 —* debr. hen der ee an 
gegen BA Sliutmen'den Ynitag von ne parniß. von 50,000-FFrE, 
an Aune aben für die Ste — —* 
Amtliche DRachrichten. 

Horaſtein Rang und Titelseined. Stabäfetretärs foftenfrei zu verleiben ges 
rubt, Durd Finanzuminifleriafäfteipt wurde der Aal, Fotſter G. Dis zu 
Budgenbörf am oberen DIA im ‚Reoier Foritenried wegen Lörperlicher. Ges; 
Bredien feiner Bülte entipredgend und uoles Anerkeunung feiner, ieeuen mb: 
eifrigen Dienfte in den Mubeitsub' verfopt, 

CH &. Maj. ver König haben ih allerguäbigft bewogen nefunden, 
dem ocdenfliden ‚Profefjor D.. O. Keil in Erlangen..bie  megen Mnnahuse 
eines ihm gugelommenen Rufes am die Uniperfität Halle -exbetenen Ente 


laſſung aus Lem! baherlſchen Staatödienfte unter ——— Zus 
feiner aaegtzeichneten Bel zu bewilligenz auf; die zu Gefeiende — 
eines Poftinfpekiord bei dem Dberpoft» und: Bahnamte Wlczurg den ıblöe- 
herigen Spezialsfalfler in Münden uad junttioniemben in 
Würzburg, U, Sator, zu befördern; ben an der Kreisierenanftalt Wernedt 
funttionirenden Arzt Dr. M, Döpderletn zum 1 Mifitengarzt und den Dr. 
O. Srattey zum il. Aſſiſtngatat ber Rreiöicrenanftalt Wecnact zu ataeanen. 


— 





München, 23. ehr. k et ber Rarlöftrage 

ein Mann — — er a —— ——— anne rer en 
und zuc Polizei. ge ‚ag w, Stande befragt, 
fagtet: Neiktetend? hm guupt- > | trat in der Reis 


enbaſttahe ein Siudioſus am zwei Patroulllirende Sendarmen heran, ald 


ob er denfelben etwas Wichtiges mitzuibeilen hätte, und _jtieß-ihnen, ala fe - 
fich zu ihm neigten, heftig die Köpfe aneinander. Der frinole Spaßmacher 
wurde natürlich arrelitt. 

Prag. Der Wechſelagent TH. R., der es Tiflig einzurichten mußte, 
fih mit feiner Familie unbehindert flaguig zu machen, bat ſich — wie fih 
num t — großer Weihllfälihungen aan 5 
allein wurde um 26,000 dl. geprelli; er hatte idm diefen Betrag zur Plas 
firung eingefändigt ind bafe Wecifel erhalten, die ſich jet ala gefalſcht erweiſen. 


Sediffsnachrichten. 
Telegt aphiſcher Schiffebericht, autgetdeilt von 8. J. Bothof, Geurral · 
Agent in Aſchoffenburq.) Das Hamburger Poſtdampffehiff Cabria“ 
än Haeck, von der Linfe der Handurze Amritanifgen Pachufahrl⸗ 
Allengefellfhaft,, meldes non RıtmeDort am 9, Februar, abging,. iſt nad 
einen andgezeiänet ſchnellen alüciihen Reiſe von 9 Tagen 21 Stunden 
mohtbehatten In Cowes amgelamat, und hat, madhdem es dafelbit die ſiut Enar 
land und iränfrei Sefttommten Paffagiere und Poften — unde jg · 


 Üd- 


die Reife uch Hamburg _ forigejeht. -brimat-- 
850 Tons Katunp, 705,230 Dollars Kontanten aud 114 Brieffäde, 


zum. * m — — F 


a em Ri he Sea Aare season]  Einjährig: eiwilligen-ramen. 
erla anne ia yon 16. Bm DE TEE —ã 0m I —— in Aftaffenburg einen Leht · 
an 
1869, N i li 2-3 er inben 
ERREETE Eu [En ar 
i Mebling. Woldert, Kr. elle rar — —— en beſonders Belesenheit, fich in 
Las * Der Lehrer — Sprade ih geborner Das Honorar 
_— Namen — — Ay es A von Bayern.lin an geftellt, L — Bat Se Kbelnahnemo möglıc if. 
werbe ’ 7 ben Inter 
— 26 — tes —— von gg mm bel'ber em Gppebition a er 
adııma f x 
— Den Diele Abat verbütigen Ihlgen ee a ee m. 


: —— Tre Kredit: Berein. 





—8 
. aegen bie —— Ban bet Ref Da —— * ei Si er 
„ilitarbebörben Beam euleiectet, u Weser" - 
— 
— — GROSSE PREISERMÄSSIGUNG. 
&treiben. 
—— Magserboltine von Der LIEBIG’S FLRISCH- -BATRACT 
8. März l. Vormittags 9 Uhr, Eng — — — — Lonmon 
— "von hi ——— en 







— — (ato zum Adler Kauf: ⸗ 
in jeiner ——— hen ke a en — von 47lel2 5 — -& ei — ieth 
⸗ inbere m de —* — bug y i 2627 Sinner mit — 






—RE öffentlich nad) 
—— BE 


— —— Gandelablait) — zen ci — —— in 
= F ee — he Find ni 2. —* =. € 
iger eines g r fleinen 

Alzenau ben 22. Februat 1869, 


rtes 
— — eitung ⸗ Stadt. —— mit möglichft 5 


R. Rlein, I Rotar, — Rllabderadatiih — Näl- Befchrei ‚ Rage 
en — „si a New Angabe —— FT 
\ ger berger aufs 














— A Ans i bi te 
cð Bekanntmachung. = biffee WW. B0A0 Die Seitunsee 
Behufis lung ber ag ne bes —— * ſo u. ber for Aunoucen · Experition Sadhfe & 
Rn Ze An btifchen Schulgebäude 1 ing babier, Eomp. in Stuttgart. 
werben Bauarbeiten —— 11T — — 
1) Maurerarbeiten zur veranidlagten Summe von fl. 45, 2703) Bei Unterzeichnetem find zu ver« 
a © Te 2 NMuhrkohlen 
8 nerarbeiten „ » 2 45, 1) ein gut von 880 
beiten . * — Prima⸗Qualität. 
Toapeilerarbeit:n 2 3* pe — arme und Dehr« Pape ylog erfor * yo 






FRE VES.S Bi en 38 Lanafıng 


Dienftag den 8. Bunt as a tigen De nee eines jeben Wonats gegen quittizte Rache 
zur Einficht ofien Liegt, 


infaffirt. 
a un Tof. Aloys Kunfel. 


Erin m Tr San Er 
af 
Aaguft Ulrich in Dorfprogelten, \nrpel fi aber aud) fonit len 
emit gef 





* 







ein 
Er n ei neuer Bde 


Maier. — 
— 943 a one Anlagen 0 —* — oeſucht. Naheres in der b. Al, 
sur Rennin men 7 _ Kalbfleifch > 13 8 
Begentchirme ARE Laer Be Re TE 
find in großer Auswahl von fl. 1. 12 an bis gu den Feinſten neu eingetroffen bei Guitav Schott. 


Ferdinand Trier, Scharfeck — = TA Wr. 50 iR bi8 1. Mpril eine 


Küche x. ift bis 1. April zu vermietben. Wohnung ju vermieden. 
— in —— — zu Aſchaffenburg. 










nabın. Die 
Himmt er I Elben zu um 
a de, Brad dc ie —— in Ihres Rorblıcht baı man 


: 


unter Verantworilichtett des Drudecs und Berlegers U. Wailanbt. 





_ 


i Fi 1) eiiengen Nigenzblatt 

d tu t ” 
den Monat W — ER ne hehition em, 
7 wie bei der ih edition d. BI. gemacht werden. Der Preis 
$ diefen Dionas 6 trägt 35 


Deut ſchland. 4 
26. Zebr. Die tes 
ET rg EN 
Kalel, dathei ſcher —E Fe D., war 
Ba ber M eordmelen , melder — *24 bergi an "em 
ng 
der fatkolifäpen 


fpäter aber tonsde er wegen feiner ibelalen Richtuug 
im der Rarisnalverfammlurg anffurt und feiner Theilnahme am Rumpf 
parlamienit zu De han — of von Epehet ſeiner Funkiſon ale Pfat 

enigaben, und zwar ohne alle Bezüge, im bie er fl ſpaler, jr dolge 





Mü 
—* a ** 


Kuhn ws 


1840 —2 Re von ta bis zur, An 
gefeped im Jahr 1 ——— 
Pfalz. Wentge 


rein fies und daraufpim wen der Slaateregierung mit ng ab» 
via jä9, WDR" langen feine. Dr Tate ya „ns Tom 
lg a und fvar ſonach auch am —* 
glied der Sammer. 


Rät ber Köonig haben vorgeflern ben Löniglicden 
Gtaattmtrifier ber Ju 


in In udlen d 
d- fen ‚Bortrag entgegengenommen. — Der Bedaktent Deb — Ware 8 Di 
—— m dad nädfle bayeriſche Sqwurgeticht ET 


d auf — Kerr gran Bee” 
us “u er 
er A en a 


biefew Abend erfdien, iR ont Grund tea Urt, 119 dus —— 
Gerbrelluug falfer, zur Beunrußlgung ber Elaatdeiniwohner v. ſ. w 
nender Reuriäten) mitt Beiglag belegt worter. Mnlap dazı gab * 
ſqheinlich ein Urlitel Über die für Anſcheffung newer 3838 geforderten 5 
(Boyır, Zandesste.) 
Münden, 25. Febr. (126. TUR wir ag: 
Rammerder Mbgeordnetem) Der Minifler des num, v. 9 
wann, branimwortete ‚die ledihin von dem Mbg. Pichl verlefene Interpellatiom, 
ob big Im Bewerbegefeh vorgefigene Verordnung zur klaren de 55 
verkältniffe der Raminkehrer nicht kaib uff werte, —** 
tem die Verhandlungen, welche dem Etloh dieſer Berortnung era 
Halter, betutel And, dem Erloß derſelben bemnädft entgepengefehet werden 
tönne, @ofort zeferirt Mg. Stenglrin Über bie Rüdänktrung ter Ratte 
a. der Meihäräthe —— TE BERN 5 eined Beh (Br, 9b) 
nd .keanizapt Namen Differengpunften. Zufims 


—* zu den jeuſeuigen De * 8 —* Rapımer auch ohne Dietuſ⸗ 
a an. migt, fo baß über Diejes Geſth ** —— beficht, 
den Srfepentwarf ‚die Abgaben von Bergwerleu beir., refeirie Abg. 
Per und —8* foft durchgehends Uunakme bed Enimurfß, aut folle 
Set Difirittöfeldern die Abgabe ermäßigt werden, mit welder Wenderung ber 
Binanzminifer o, Vfrehſchner ſich einnerfianden erflärte, Bei Art. 13 murde 
nad dem Vorſqchlag * —— vo bie Aenderung vorgenommer, daß 
7* Sicinbide und. Grabertlen vom der Erubenfeſdabgabe befreit fein 
ſellen und Dieß in Aubetracht der oberfränfifcgen Bramtibrüde, weiche jept 
btägende ‚Jatufirie Bu biefe Abgabe erbrüdt werden würde, Mit biefen 
— —— Geſehenſwunf | einftimmig guthzehelhen. ge 
Audſchufſes vrftattete ſodaun Abg. Arumbac Vortrag 
Yu Beier geftellter. Anträge. Es ſollen —— ben 35 — 
Feqhaud ſchũ ſſen Überwirfen werben; 1) ein Anfrag bed Ubgeordneitn 
—— —* Die, pre ber —— für ihre Bei 
der Winderpeft geiddteten Thiere anf alle Beihäbigungen von 
Gesten a t werde, melde tus ———— der Stoats⸗ 
Snbärben zum Bincde der Berkätung der GEinfepleppung oder Meiteruers 
fabı 3) der Mntrg Da Mbgteinen Boib on Y Ailee Seiten 
ag auf autbentifche Juter 
I ht zlB 6 nändiß der @ „Mlterstiofe* 


ap Wlterötlofje zur Verp 


— Ar. 5b — 


. 


38. Februar 1869. 


Aakte ah den Dohlthatan biefed Seſedes Ipeilnchmen —— — foT 


Sinne verbe ſchie den worden war. un Dar yhe der 
Edart und —— * I wenn fie in der 
wärtig geidejen wär das N geftimmt 
ebenfo Bref Battle, we er ber angıkört oben würde, 
Vaſidest ſchließzt die nur anderthalb ra nah dem 
die nächfte anf morgen anberaumt und bie Beraifung bed Ziwiiprepefieh 
die Kopedörbnung fügt? Hleran wird dann bie Berhandlung ‚über ben Eili 
ara nun fi reißen und der Präfident erſucht, allenfalls zu bean⸗ 
tragende Motifilationen bis —* der age übergeben, 
Bürzburg, 26, Sebr. tin eines Veſqhl 
wähnt, mad mweldem Bioile und —55 — au der hieſtgen 


—*8* Ri Kt dan Meilen du dpa Ah Re * 
u 13 ’ 
Bioilgefongenen ie fräßere Abſicht aufrecht erhalten wiıd ——— 


linge dogegen hiar verbleiben, Sie werden aldbann eine Benni finden; 
Indem binnen 4 Jafren die Befeftigungämwerke zwiſchen Beuntwege und Rewe 
thot abgetragen und der geisönnene Raum , beſtehend aus Brunbfläkge dei 
Wolles, ausgefüllten Braben, und Blegis, zu einem @rerziiplage 3 
(8.8 


tet werten foll. 
Königs u Kr —* ann Nm fanten En — 


af Zureden ker en und „ — 
anto war trquiriri 

@ästrin, 16, —* Sa Grwertfaften der a Dann 

Maurerä —8* hoben in Veranlaffung des Moihgeiverbegrfenes —* 

LT —* utlart, daß fie De Zunſſworfchriften bezä 


—— 26. Auf die dem Minifterium des Janern 
amdte Erflärung der Befellen des Zimmers und Mautergetveris Hat 8 
unter Bezugnal e auf Me Verordnung vom 29, Otlober 1868 
refolpirt, ba die im Grohher zogthum mohnhaften, oder in Arbeit 
Srmmerg Men, ſowelt Tie eiwa bei ihrem im der ab n Er 
ausgefprodenen Eutfchluffe aud nad weiterer Prüfung der möoligen 
deffelben behatren follten, jeder für ſich das Band aufiäfen * 
* wilchek file dicher wit wit. dem Bimmeramde verbunden Dann find 


8 gegen das 
tertdamt einzeln dem Amisvorftante ihren BWerjigt auf das Mecht rd 
ziinftigen an ordnungsmäßi nd anzeigen. 2 


1, ap De pa Ber W en —* —*2* 

m er Die 1} 

welded den Titel „päpfilice Mreitelllige” führen imird, 448 

diefes Brei wird motistrt durch die Erinnerung an die Dienfte, melde vom 
——— keit hy a a a im vr der Eiidefsiung —* 

et wurden, u 
a —— durch * reguläre Organifation ihre Dienfte noch vorn 
after en Fön 


anfrei 
a bie 


Pepe‘ L ei 1 HH Selgäftsträger in Parl f Sol —28 
da 2 olt 1 s, Bra md, 
ifter de scheine iwepen der nad Franfreig — 


be yo hätte, ar thatfägli unbegründet und fügt hingn 
„Diefe Hannoveraner ſithen unter dem Gchupe der —— Self 
ſchaſt und ein ber Cäritt — urch —— 8 geredhtfer 


In der zivelten Sammer beö —— 
gen Mc ein Antrag eingebradt, Der anfangs 


gen 39 Eiimmen an ben 

—— eiropällgen DL — ba 
’ n ertre 

Peg ra mu dien alles Eatwaffnung um den Befctup eines 


——— 


TIrleſt 9 a = Lopddampfer „Auftria“ iſt mit ber oſt ⸗ 
Urberlandpoft Hier eingetroffen. Die mit derfelben angelanpten 
ten aus Bombay reidjen bis zum 6, Februar. 
* Berlin, 26, a 
: m 
Der Sqhlußparagraph beftigmmt, daß die ziel Millionen am 
Die 





1. 1869 in baarei Gelde oder inf Stantöpapieren, 
berrechnet, zn zahlen * 


Summe für 

Deputation erte b Sl diefer ss Dir Röıla 
Habe jedoch, 7* ee fgeitern —* den Beſchlaß 
aus feinen Privatmitteln der Stadt Frankfurt als ein Gaaden⸗ 
deſchent die Summe von einer Million i 
— Bee ae. See, 

nuen, ’ a ’ 
rg 28 erfireht De Eatwurf 


fon. 
Paris, 26, Febr, Mittags, Der „Moniteue de Parmee* belãmpfi 
ffnung und fügt Grant IE meder bie Ord⸗ 
ge Pe Re Sea — * ar = —— 


olution, die Unlage einer Eiſenbahn von Kaſſel nad 


, wurbe 
—— an , 36. debt. (Sefehzebeader Körper.) Die Dit 
Buffiou ber die Finanzen ber Stabi —— * ns gab 
Imäßipleiten vorgelommen r w e ans 
22 En mehr ermmert werben,  DOllivier 
daß die Reglerumg nachgibt, wenn die Rammer feften Willen 
— —— — wid aut 
gelprochen ung ag außgejegt. 
* Paris, 26. Gebr. In Bezug auf dad Zirkular, worin das Kabi⸗ 
net von Aihen amgebli behauptet, die Regierungen könuten ſich nicht im⸗ 
nad den Regeln des Volkerrechtes richten, ſagt der „Gonflitutigunel® x 
Ei: derartige Mufitellung würde veranlaffen, daß die Türkei und bie Groß · 
möchte ihre Wachfamteit bezuglich Griechtalands verdoppeln würden, — Die 
wöranee” fagt, der Auslauf vom Mittheilungen wilſchen den Kablnetlen 
non Brüfel und Paris dauere noch fort, und obwohl hiedurch augenblicklich 
Die beiberjeitigen Beziehungen nicht modifiziert werden Eanen, fo fielle fih 
Webei doch heraus, daß Belgien fi Frankreich gegenüber im diplomatifce 
Säywieripleiten vermidelt habe, — Ein Supplement zu dem Gelbͤbuch wird 
Die Protololle der Ronferengfigungen , —— das Birkular Lanalette’s ents 


5 
hl 
F 


— i nung®los, 

ic , m Eonferirte geſtern mit Prim, Topete 
zub den Führern der Korlesmajorität. Die Bildung eines radikalen Pabinets 
Hat über Erwarten an Unhängern gewonnen und toird munngehr für möglich 
gehalten. 


Schuldie en nn Deruharb fehler 
R 2 

won Fir m wird vom - März I, 38, am anf bie Dauer eines Jahres 
wegen nachgewleſeuer unverfuldeter 
Dir geiflliche 


— — 
und unter k en 
— 28 über die Fatholifhen Schulen des Schuldiſtriltes Lohr uud 


Uber die dortige Präparandenfgule enthoben worden und wurden diefe Ju⸗ 
fpektionen de Pfarrer Squuller in Sangenprogelten im Einverftändniffe 
mit —**34 Ordinariat Würzburg Übertragen, 


machrichten der k. Berfebrsanftalten. 
‘ Fe ee 
E. Heller im Heigenbrädten, F. Bilippino in Heidingäfeld, I. Bohr in Belt, 


höchhei Bauer in Parlenſtein, H. Theun in 
5. kan 5 ala in —2 H. v. Auſia —* v ; 
bäufer in Zarlſtadt, . v. Horir in Rottendorf, A. Horuftein und , 
—* in 5* —*— 21 in Sr 
hun Sämeinfurt, ©, Mad in Haßfurt und I. Dan in Wgafe 
— —— e — 
Erlediguugen. 


Die kathol. Pfarrei Rd mit 1049 8, 
En # !ingen, Bezirkgamts Odsfenfurt, R 


— —————— 
Bermifchte Rachrichten. 

Am Sonntag, den 14, DE, Nachts 10 Uhr, wurde ber auf feinen: 
Rahfaufen:g benriffene und nichts ahmende Sohn und Werkfügrer der 
Maäurersipittiwe Schingel in Untermergbag durd einen Gtiä, ind Herz 
getödtet, Der Betdstete, fehr tuchtig in feinem ah und der Ernäßrer von 
noch 9 umverforgten GefGwiitern, wird fehe bedauert. Die Täter wurden 
noch im derſelben Nacht verhaftet, 

Maluz, 25. Febt. In der Station Biſwoftheim flieg der geftern 
Nachmit: ag von Hier nad Frankfurt abzegangene Schnell yug in Folge falfcher 
Veigenftellung auf einen Wagen, weicher aebſt der Yolomotioe des Zuges 
beſchadigt wurde, Mach einem kutzen Mafentgalte murbe der Bug dur eine 
andere Lokomotive weitergefahren. 


Sandeld: und volfswirtbfhaftliche Berichte. 


* Berlin, 26, ijebr. Roggen ver jfebrune 50B4, per eübiahe 49a. 
Del per Februar Ye, per Frühjahr Pu. Epiritus ver “iehraar 14, per 
Trübtabe I5lige. 


Darmjtadt, 26, Febr. Der echte Zucht und Mebeitsviehmarkt in dieſem 
„sahre wird Dienitag ben 2. Märy abgehalten und fi bis int, November d. 8. 
jeden eriien Dienitag im Monat wieberholen, {Für Diefen eriten Markt ift wiebern 
wie im vorigen Jahre für diejenigen, melde die jhönften und preiämärbiaften 
Städe Pieh zu Märkte Lringen, eine Prämienvert tung vorgelehen. Fur ber 
fommenben Marlt ım April wird eine große Viehorrloojung veranitaltet, übe, 
welche bie Tpesiellen Belauntmachungen und Anihlagjettel das Nähere bejanen werben 

Mai + 25, Weber, (äcehipeeile) Wairen (0 Pfund) 11 f..35 ir, Horn 
(10 DR) A DIE E 


ain 
9.11 kr, Dater (12) Bib,) 
ainz. 20. febr. Der Wirhverkehr nah dem Nieberrbeine, England und 
Norbirantreih hat in ber jängften Heit bedeutend ——— So warde außer 


J t en matt, ver Februar 
Bund. brutto 89. W, ver Frũhjahr 878. Rübsl geicaitslos, Spiritus flau. . 


Februar 56, 25, per Mat» Jımt 57. 25., per 
3. 50. Spiritus per Februar 63. 

Amfterdam, 35. jebr. Wairen unverändert, Rogam Loco unverändert 
per Man 198, per Mai 196, per Oftober 191. Raps per April 64, per Derbit 
668. Kabal per Mai 3344, per Derbit 35%, b 

“Autwerpen, 26. ifebr.y (Betroleummarkt.) u un Type mei, 
lolo 57 fr., (Februar-März 57%; fr, April-Yuni 53 fe. Für Ipätere Termine feine 


* London, 2. Febt. (Getreidemarkt.) Walzen jehr lebloz mit Neigung 
sur Bailfe, Gerſte unverändert, Hafer jehr rubig. . eh 

* Yinerpool, 26. jyebr. (Baummollenmartt) Lmja 7009 Ballen. Stim- 
mung: Rubig. Mibbling Orleans 12%. Deiddling Aneritaniiche 11%s. Fate Dial 
lerah 10. Deibfair Dbollerag Piz. Boos mibdlng Diollerap 9%. far Bengal 
8a. Hair Domra — Good faır Damra — air Vernam —. gar Smyrna 
—, Fatr Begpptiihe — Orleans — Mobile — Yabung von Zeras 1118 


folgen — "Jahr ein und 
‚ aus Jahr ein um 
BR, bier wellende MünftiergefellfHaft 
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allend bedenkt, daß eine mehrere Wachen 
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j W. Fuhrländer Nachfolger. 


23 Bilbeler Straße 23, dem Pfau gegenüber, in Frankfurt a. Mein. 


” Großes Lager in allen — rohen gebleichten und gefaͤrbten Baumwollen⸗ und 
Leinen⸗Garnen zu ven billigſten Preiſen. 
Ich empfehle ferner folgende tie! in Achter tavellofer Dualitätt 


$ breite ädtfarbige Cattune in den neueſten Deffins, * —— ag Piqus in den ſchoͤnſten Deifins, per 
i breite äfjtfarbige DR Dirnbeleattune ber brillanten were 

s Borduren zu Vorhängen per Elle 10 fr., — * fr ädhtfarbige Bettzenge, per] Ge 
feinfte arenzöfifihe Jaconets in den neueften Muſtern 
















per @lle 12 fr ER Reften Leinen (3—24 Ellen) per Elle 12 fr, 
feine — Deganbis zu Kleidern und Bloufen weißen und — Alpacas zu Kleidern und Blou⸗ 
4 Breit, per Elle 12 Fr, fen per Elle 18 Fr. 
81362 Edıftalladung 


— sbank f. 2% in Gotha, 


Die —— —— — I re überaus Ze 
rt. Durd) einen tet 
Ks Thaler), —— 8 her inar Fir h“ en ir der —— 


Faller Konrad, Müller ſabl t das tqal. gericht 

Widaffenberg iM Sonbarbosckiluen eröffnet und dba de “ —— be 

auitragt, bie Ebiltitaje abzuhalten. 
&s wird baber — 


Erſter Ediktatag Er ift 
zur Anmelbung und u © — der Forderungen und deren Norzugärachte auf bie — der Lerſicherten auf 33,100 Berionen, 
Mittwoch den 7. Avril 1869, die asljumme auf 2338 Thaler, 
Zweiter @rikröten ber Ban onbs auf efıwa 15,350,000 Thaler 
u — Beftleen ner Jabreeimmahme von 2760.00 Tl 1,217,900 Thlr 
n a i einer nnabme von er. waren nur . 
Dritter —— für Fe mel, Betrag weientlih binter ber 


—— —— — —E und den derſideren eine abermalige bobe 
twoch den O. Funi 1868 Dividende usficht Heilt. 
und swar babier jebes Mal früh 8 Uhr. 6 werden — — belannten Ri Diefem und den 5* vier Jahren werben nabe an 
u. ni Key mr Frsung ent send er) —— * er = ile are» Bwei und drei Wiertel Millionen Thaler 
n Au on bet Iuorhandene reine Verñ derten 
— die Verfäumumg ber beiben — Et usichluß mit den an fol» * Dividenb: E Date — en muB Tür. der Iahe: 1000 
orzunchmenden Handlungen ? 
An den — Eoihatagen 38 — 


zu den Schlußhandlungen —5 deren Nachweis 


wirlfum duch von Bi, arm 
* — e un —* J den E —S— — —* b Dur ab 
Idubigern wird mod) weiter eröffnet, bak fonrab 5 ben Antrag har E. 3 in Aſchaffenburg, 
ef Bulalng gu zur — feines ſammtlichen Vermögens mit Yortheile be * w. Hergenröder in Brüdenau, 
8 14 fa den Veribtsorbrung geitellt bat, und biefelben daber auf Aufjäl Pa Geyer in Gemünden, 
Selen, re am * Edittätage ihre eimaigen Erinnerungen bei Meidung ori Selmjätter in Miltenber 
Auzjchluffes arzugeden. Am eriien Ediftstage nun weiter ein er Ei zum > 9 
Bud: gütlicher Beilegung diefer —— verſucht, das Inventar zur Mar . Michel in —* 
sein, über jeine Bollitändigleit und zur Vemänglung deflelben poroelegt,, fo * Dei av in Werthheim. 
Voll macht zu —— ben Dre I ee — d bie * * 
e Do rato! abt um) n 
Mares er de Bee tt HSIOENDELUNGSSELPEDIE 
Tran ge 
— 
r num erſlen age einen da wohnbaiten Zu 
—— 860 mit Ausſchluß * — Do, zu beſtellen, widrigenfalla ad) merifa und uſtralien A. 


rg an fie ergebenden Verfügungen und Beſcheide Erg an bie Werichtätafel an- 

® — und biemit ihnen für richti⸗ nit eſtellt 

—— bes Kontad Faller 9— wie jene Becken. melde Wi wer 

—— baben, werden aufgefot dert, bei Meidung noch iger Sana 

und voller —X — ihrer Wedhte nur am das — B: — 
Aſchaffenburg —— an - — gen Maſſekuralor zu zahlen und abzuliehern. 


via Antwerpen, Bremen, Hamburg, Havre, fiver- 
pool, fondon 
wit Denpk! Bar uah Eepelfälflen. is 
Billigfte Preife und gewiljenhafte Beſorgung. 





Pe. Yin nen weh nah —— — — — — die —*5 —— bei der conceſſionirten General- Agentur für das Konig 
vom ut der Hypotiefihulden nahezu Aberfehritten i rei ahern — 
Konrad Faller wird zu allen obigen Terminen und Verhandlungen unter, O —3* S. Lederle in Ludwigshafen aq. Rh. 
— —— — *— — gelaben, a Gonfular » Agent der Vereinigten Staaten von Amerika, 
. ? und folgen! Agenten : 
Röniglides Landgeridt. ja C GN Bin die ee EG een 
Kopp. uetling, J Sm Unsleben, je —— 
ntber, * bi in Seub 
; : äfner, . {r., in — — Ehr., * in 
r Holzyverſteigerung im Speſſart. — in Shmeisht, I 
Aus den Staais waldadtdeil maen Den, Birlberg, Sonnrain, Rleinrain, Beln-| Wortmann, Ib. in Di en, Strang, Ludis in Bifoftdeim a hin, 


„hal und Platte, Reviers Wirjen, werden am 


Donnerjtaa den 11. März I. 7, Früb 10 Ubr, If i 
ms ve entire dabier unter den normalen Bedingungen vachverzeichnete ma nen 
22) Rieferna mitte, worunter bie metitm zu Bahnſchwellen brauchbar, in allen eg mit „allen mögliken Maparalen für 2Beikmäben 


und Sattler zu ermähigten Preifen und günftigen Bablange« 


10 —— a) 
—— — bebingniffen 
& — H. W. Horsch, anifer, 
In eberrfonbon e 53in. 

12 Yucherabichn —* NB, —— 4 —— Unterricht fo wie alle —— werden nr 
870 Gihenmnubichtangen, 
ur after —323 —— 

a 
7044 after biverjes Babel 
Wieſen den 24. Februar 1869. 
Der lal. Oberiöriter : 
Schmitt 
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ag d | *8 — Heiserkeit 
N —— Gummi 
BR RN i;on Blake und werden biermit sr Ibereitet von W — in diretaa 


be da U ge: minder BEREIT EnE 
7 —— Damnpchiffe jet B — PP or 
KRitig Debingun Xo ab 

a il I en DaB Diteftor — 
Iden Dureanb‘ b > be) ————— n«cen 

— se PETER 
—— * anz Denifchland, 
— Mlinche: 


— —— werden errichtet. 
Riederlage i in ERS Killinger, 


* er 


——— —— 













Bruſlbonbous in Schachteln zu 8 & 15 kr. ec. 
























6. Mär, 1. Upril D. Denen 
erner von Bremen jeden So von Southampton 
— eden Dien Dienflag, ie MewYor — ag, 


zu n ET  n 








a 
Passagierbeförderung 


ustav Böhme & Co. in Hamburg 
am 1. und 15. jeden Monats 


Berlim: 
— unb B Baltimore eden Erſten, von 
 Sontdampte 


— — 


— Le 8 mit 10% Meindage der 40 Kubitfuß © 


— 
en Vänuntliche Baffigier«Eppebienten in Bremen u 
— des norddeut von anbe uch Mew-York und ‚Bucher. 
968 a —— Von Ham in gr rag umenne un 















am 10, —* 10, Ri 10. Zu 


Ken von Yusiwander * — unſeret eine bieder open Sreimafüigen — 
—* "Rt gem —— der Fahrt erbaut und auf das Bee einger 
— —A— len See ea mir ee Hnsmanberen san Do 
’ —“* Auskunft erteilen Herren Agenten unb auf iranlirte Briefe 


GusiayBöhme&Co, 


——8 enten in Hamburg. 9 


* ei irnan sem üen emden en ser 


ohne Einlas, — mb Ben sifeften, Ma 
A. Hartl, Wittwe, Lanping 150. 
” — 55* Dar; Bd ef 
— — — trodene Knochen 


Robichlactereien kauft in Woggenladungen und erbitiet 


— 1 — di — * 











— 2 Yan in Zwickau. 


ni ’ Li 
—2* Se - J — abrif des 
ger; in Weldmiknchen:| Siegelmanı & gem ae er im 


— VJaumſchule — ar 


— — 
—— le m "Silliger und foliber Webieünig‘, ſchen Bad geneigten |- — 

—e———— re ı i Bei Anton i 
„Amberg, 8. ——— nd aber 9,0. pi find game 2 und Heft · 


under des Druders und Berlegers A. Watlandt 
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38. Februar 1869, 





Deut ſchland. 
20 Gebr. (197. iffeatitche Sitang der 






c.h 
As wen er ver Ubgeordunet en) A Minifiertiige die & Stantaminifter 
v. Greſſer, ©. u Säle und Minifteriältommifär Dri Bin Ri 
dem das der Iehten Stchung verlelen war, begann bie 
über ben der neuen Bioikpropforbnung. Präfttent v. WELT ber 
da be enfien drei ——334 —256. dies 
m 
fen Bügern in einigen Punkten Differenzen wilden den Ehfehebinigtanse 
quſſen beftehen, fo ſelen zumädfk dieſe Modifikationen und SD fierengpumtie 
’ erledigen. Bert v Reuwayr bemeakte: Die Befepaibungsäuds 
(säffe bilder Rammmern Hätten die widtige und wmfangreide Aufgabe, bie 
Beratfung elmer meuen Zieitpropehördrung für daB ganze Lind, u Ende 
ZT 
rung er tlos 
Ihre Zuſtimmung erfiärt zw allem Abereinflimmenden Beidläffen 
buchen, ja —— Weber 
‚ nur ung, au t 
Bereinbarung und dag bası im? Jntereffe 
—— — Da ed nicht —e tt 


ehäen entſchiedenen Getsinis Bringt, 
Merung des beſt henden Stoliprugeffen jet fo allpemiein 

man fein meitered Wort Hieräber zu verlieren braucht, Ebenfo 
in’ fei- anerfamnt, daß eine foldpe -Berbeflerumg kann, 


A 


dadınd, daß man das Beſtedende ansflidt; die Berbrfferung Dane mir ger 


ſchehen auf einer gang newen Brundlage, dd. ed mug dad Syſtem des 
— Vuſahreas aufgegeben - and“; jürms Eyflem des mündlichen Bers 
geganpen- 


t, 
und füneleren Propordnung nethwendig en. Bas 


die betrifft „fo. Beftche dert für eine - nene: 
—53 52 an Age (ei Im Safe: Die Made 


fommen Mit dem Tage der 
neuen Progeporbnung beftehe in der Pfalz Feine geichloffene Ziniigefehgebung 
meße, an die Stelle geſchloſſenen trete a De — 


no Gage ug "p mon aaſog aun amrg xnruamrn 


u Ba a alorleg 


** 
Der Sopwgejcpgrvungeanungup 


—— ——— 


— 


fang dieſes Decenniums; große Beſorgniſſe Hätte man damal 


— 
& up Ins ·jc · vreg mon adundag 


— u 0 — — 
ſuitmen, ſich aber vorbehalten, bei GSelegenhelt ber Beruißiing des 
re ag ei an en 
neuen J ch ein ? \ 

ale ck Eee er ———————— fons 
te man des el{predjen 


en eine allgeimeine Diätuffion wicht 
tem zu laffen, er aber nit, da es eine Beflimmung iu der Ber 


foffung, oder in der Seſchaͤſts. Ordnung bie 
f des 2 
Undere dem Eullwurfe gegenfiber ein p 


* 


rg 
vom 12, Mai 


se 
3 


Pr PR 
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ſolche Reugrflaltung eintritt, welche die ellung eines beutfihen 
möglich machen, wet wolle, wer Kuh * fahen? Bis dahin aber we. 
türfniß des Bandes mich einer meuen Prozehotdnung zu vertagen, die Eine 
führung ‚einer ſolchen anf unbeftimmte Zeit zu verſqhleden, hlehe ein Unplüc 
berbeifüßten, von dem er (Mebmer) michts Undereß fagen Lönne, als: Gott 
möre das Land davor beivapren I ‚Gr wänfge alfe, baß won Jedem Milch 
aufgeboteh Werde, um zu einem —X der bayeriſchen Progehordnung zu 
gelangen. Wenn man fapt, tie Bffenilihe Meinung in der Pfalz fei gegen 
das Sefrh, jo finde er das begriffüch, allen man follte dem doch, berüde 
figtigen, dag die neue Prozthordaung ganz auf den des Pfällger 
Sefrgbuges beruft, und daB wir den Pfälgern nichts nehmen, fondern une 
mit ihnen theiien mollen. Redner erinnert auch an bie Berplige zu Me 
in der Pfal 
gie! vor dem Strafpeleh und dem Poltgelftrafgefeg umd mie gut habe ri 
iles geſtaltet ? Das Einführungsgejeh werde alle Bedenken Gefeitigen umd 
in diefem Punkte muſſe Alles gefgehen, was billig if, Umbfhriben 
glaubte, der Minifter Habe Mehteres Gerflget, wovon er (Redner) nit gen 
fproden hat; und mollte das Wort ergreifen, Präfdent v. Pd zT bemerkte 
hdoch, er Habe vom Herm Juflizminifter nichts nernommen, wad nicht auch 
Umbfceiden berüßrt hätte, Darauf erflärte Unmnbſcheiden, er wolle 
nicht noch einmal das Wort ergreifen, fo nur konftatiren, daß fi 
Herr Präfldent v, PA pet babe. Präfidert' vo. Bözl: Das, meine 
möglich. Rammer befhloß nun, daß die Abgabe noch wei⸗ 


"Ketten, It 
terer Erklärungen nidit mehr geflattet ei, Mmorauf pur Beratung der elite 


zelnen Differengpunfte Übergegangen wurde. Zum Kapitel 1, des 1. Buches 
nminsbamn dam [Eissasleid 


huantraate -MMaum_ hab ha © kam Ki Menulten nm 


waldmpg ung pa qun sagdaßun 
sag geq ’ılı wa 


fragte Freiherr d. Stauffenberg, 
faflen: „Diefe Vertretung Tann bei dem 
heben Arvolaten im Körigreice, 
zu enmotfgefigen Beitiung ogdlaienen Abneatn geföehen.“ Je 
zur antoall chen zugtlaſſenen [) 
—* „angefellt IR”, zu ſetzen, ſeinen Wohnſitz bat.“ Ya Art, — Ratt 
Pr im Ad angefellten Advotaten“ ſel zu ſetzen: „Mbvolaten im Rdn 
bemerlte, —* u eilig vu formale * 
bejwedt und e bei biefer Gelegenheit bie Anftagt an 
— Fa ob unb =” warn dem Landtage die neue Advofaienorbnung 
vorgelegt werde ? Nachdem Referent v. Reumapr bemerft hatte, daß er 
gegen den Antrag Gtauffenbergd nichts einzuwenden habe, erkläre Jen 
minifter v, Lu, daß fi dad Jufligminifterlum mit ber Ausarbeitung der 
neuen Advotatenordnung fehr fleißig befpäftige, daß er aber einen Abſchluh 
derfelben nicht für möglich Halte, fo lange man nicht gewiß wiſſe, ob wir 
den neuen Zivilprogeß Bbefommen umb für welche territoriale Ausdehnung. 
O5 diefe Bewiggelt nod fo rechtzeltig zu erlangen iſt, um bie neue Moos 
talenotrduung dem bermaligen Landtag nöd vorlegen zu Eönnen, fiche 
allerdings dahin, Der Mobifitation Staufenbergd wurde fobann zugefiimmmt, 
Im fünften Hanptftiüd Legt eine Differenz bezüglig ber Rompeleng bir 
Slaalbanwaltſchaft zwiſchen beiden Befehzchungsautjhufien vor. Meferent 
dv. Neumoyr Iemerlte, daf der Entwurf der Prozehotdauag davon aus ing, 
baf der Staatdanmwalt allen äffentlihen Berhandlungen in Bivlft:eitigkeiten 
belzuwohnen und, wenn er e3 im Öffentlichen Jalereſſe für geboten erachtet, 
am er daß de zu ergreifen babe; ber biesfeitige Ausfhuß habe je 
— der Staalsanwall⸗ 


a. 
Bingen 


aumaltihaft an den dffenll 

fei und dann follte man auch en abwarten, dir 
im. nachſten Jahre für dem ganzen Umfang des norddeutſchen Bundes Ins 
treten fol, Wenn es der Herr Jufligminifter für ein Magläd halt, 
unfern Z'vilprogeh zu verſchleben, jo füge er (Redner), Bott möze bas Land 


eines felbftgefälligen Bartitularismus bewahren; deun 


wor ben 
das wäre amd ein Uiglüd für das Land, Dr. BölE if der aa, bag 
man dad Juſtitut der —— zu ſeht ausdehnen ſoll, da wir 


Sr zu viel flaatdanmwaltf ement in unferer Befegarbung Haben, 
rolffant ift gleihfalld gegen bie Wetheiligung der Gtaatdanmwalticaft, 
da ſich der deuiſche Jerifiniag, 9 geivig eine hohe Autorität, dagegen ausge ⸗ 


fproden habe. Grämer iſt der Anfigt, daß, wenn ber Stantdanmwalt in 
dem Ziollprogen nicht mothwendig ift, man ihn auch wicht A . 
die Kammer heule ja fagt, dann werde im Bu 

Bermehrung der Glaaisanwälte erſchelnen. 8* a Fand 
machten, dann befämen wir bald ein Heer von Beamien, 
if, ald daB fiehende Heerl Dr. Bottfrieb Duuss Hält 


3553485 


g 
ẽ 


—— dff atlichen Kredit ſchützi. Redner eye auch, 
bei Einführung der Gerichtövollgieger auf ce 
bie geeigneten Perſdalichkeiten finden, allein eben 


BER 


Fälle ? Daß zu wenig Unterfuchungen wegen betril 
geleitet werden, jet nit richtig; im Gegenthelle, viele ſolche Unterfuhungen 
wurden eingeleitet, aber fie führten felten zu einem Mefultat, Die Richter, 
welche Daßfelbe gelernt haben, wie die Gtaatdanwälte, follten auch Das 
felbe thum, was Diefe thun ze, "eine Berunreinigung bed Nicterflandes lönne 
er nit finden, wenn er dem Gtaatdanwalte anzeige, daß im diefem ober in 
jenem Propffe Etwas gegen das Strafgeſeh Verſtohendes geſchehen ift. 

Unfere Richter würden Ihre Pfligt nad mie vor thun und im berfelben 
Adtung bleiben wie biäper, (Der Schluß des ausführlichen Berichtes folgt.) 
Bär heute fügen wir noch bei, da die Sammer in — Buntte ſowohi 
als & ber  Dffermpen I in ung der Th 










4 J uröct A 


edit 


tes Orfänd» e 


fett —— — — 


das konftitutionelle Leben mit in vorderſter Reihe geſtanden If, und 
535*— Be iger nn 
m mm auf a 
——— 26. Febt. re ne 


Übgeordneten befinden und zafls 
—* Ert Arungen und Eingaben aus ber Pfalz berügllch des Eatwarfs 
ber neuen -Biviiptogeferbuung Bittgeſuche vom Gtadimapiftrat Ripingen, ° 
vom Gtablmagifirat Kiffingen und von Bürgern der Stadt Würzburg mit 
106 Mpdrefien von Bewohnern unterfränfifer Gemeinden in —“ der 
Immobiliarfeuererfiherung,, eime Bitte der Galgarbeiter von Gt 
bei Paflan um Bemiligung pe Penfiondbezugs * eine Bitte ded Ge⸗ 
meinberatpö von Kandel in der Pfalz bezüglig ber Errichtung von. Rome 
munalfhulen, 

Wien, Ein Duell zwiſchen einem Grafen Hardegg und einem 
Grofen Liguowäly dahler auf Säbel, welches diefer Tage flalıfand,, dürfte 
diefem (Üıhmomäty) bad Leben Loften. Er erhielt eime tödtlide Wunde am 

f und wurde bereild mit dan Gterbfalramenten werfehen. 

vg, 25, Gebr. Der 5* hat Heute im Molge eine 
D ages bed Di. Kienzl einhellig eime Petition wegen ins 
führung direher Waplen und Vermehrung der Abzrordneten — ** 

Jangbrudct, 26, Febt. Geſtern wurde Hier ein gehtimes 

eten (ämmiliger Latgolifen Vereine abzepalten. — — ers 

erflärte in ber Magiftratzfigung, an der Durchführung de 
fiytö-Berordnung nicht miltwirten zu wollen, 

26, Gebr, Heute wurde in bem von ben nad Maybe» 

, Stettin verſehlen Boligeitommifjären der ehemaligen freien Gtabt 


meiſter 


Franffart a, M., Märder und ffler, gegen das Gtaoläminiflerinm ans 
geſtrengten Biritprogeffe das Urtpeil derkandei. Dasfelbe weiſt die Kiäger 


mit ihrer Klage ab, ſoweit biefelbe nicht durch dem Gerichtähof für Romper 
tenztonflifte zu entfeiden fei, 
che Monar 


Vefth, 25. Gebr. Der angeklagte Ex-Fürft Karayeorgievig petitionirte 
bei dem fiäptifgen Berichte, man möze ihm während der iweileren Prozth⸗ 
verfandlung auf freien Fuß fehen. — Bei der Wahljhlägerel J duba 
wurden zwei Oppofitionelle gelddtet., Auch in EKiraly · Helnch, 
liner Komitat, fand eine er” ern alt, —* 
und vierzig Bermundete auf dem B 


Sro —— 
—2 26, 8* Eine ſpaniſche Geſaudtſchafts ⸗ Depeſche aus Mas 
vom geſtrigen Tage berichtet aus Caba Nachtichten. Die neue 
Hate Tomi san Der Mefkana mi a neh Saal. 


erbien, 
Belgrad, 20. Beir. Gm Dante son Büfem Munitifter Ban 
noten wurde hier arrelirt 
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year Mittel, ¶Weſt · uud Suddeutſchlaud. 

“* Bern, 26 ——— —— —— 

von Bern ben Bertrag, die Verpachtung der Berner Staatabahn an bie 
end, 


agen, 26, Gebr. Im heutigen geheimen Staaterath 


a nn 0 
* % Binken auf — vom 1. Mär am auf 64 pt, zu 


Militärdient Nachrichten. 
CH Se. Moj. der Kdaig Haben allergnädigft geruht, den temporär 
—— Hauptmann B, Endres bleibend im Rupeflunde zu belaffen ; 
Landwehrbegirkötommandanten von Gpeyer, Major E. dv. Lilier, in dem 
—2 zu verfepen: dem Kandiwehrbezirtäfommandanten Major A. Job 
voa Raiferdlautern nad) Speyer zu virfegen ; den funktionirenden Landwehr, 
begirtatoumandanten bon Bueibchten, Major A. dv. Sqhoahueb, zum wirt 


— ug Genen pi wranmukie 





——— — 6 


©. Quttenberg auf ein meiteres — lepterem vorbehaltlich früherer 
dervermendung — im Klee fier ; den a a 
vom 6. Inf. And '3a Pc fen ng entheben. Im Ab⸗ 


mentquartiermeiftze 1. Se F. Bed 
Haupt» und Mefldengflatt Mürden bei der Harpitriepetafie als Buch halter, 
€. Raps von der Milittrechnungckammer beim Montur ⸗- und Rüftungte 
derot Münden, I. Budmans von der Militärreömumgslommer bei ber 
Kommandantfhaft der Haupt, und Reſidenzſtadt Münden, I. Müller von 


78a E&diftaleitation 


(In Soden Joſepha Müller zu pi. — eines Schuldſcheines zu 
ſchuldei der 7 ———— = bringen. 


eg Stabtgemeinde Amorbadı 
3. in Würzburg, einen Raufkchilling von 

Nooember 1 — us r&t. zu ver it unb jüali Beflen bie © 
Am n Joſen Jahre Schuldl 


— und bie —— Amorbach als 


MR. ibers 6 — 
nn 

— denſelben zurüdi —— — ich vn —— werden. 

auch bis Es ermitteln, wobin derjelbe aelommen 


Bi Urt au — binnen 6 Monaten von der e Belannt- 


titmaligen 
te vorzeigen, widrigenfalls die ——— 
ar * 2 * x 1869, 


Kö lides Besietsgeridt 
Gobmannm 
Bieufier. 
DBefa BES unR 
Der Ieige mm Lin et Amorbach beabfihtigt eine Reife nach Nord 
amerika zu um 


reitag den 12. Märı I» Js. Bormi “8 
een ‚nit angemeldet ae wa wird Keira a 


Iienberg Dan 9 Feb 
23 J Berirbsaml. 
Meidner. 


——— ertigt, 


„„pelverfteigerung in ver f. Faſanerie. 


Am nähften 
———— den A. März I. Is. 
Baur, 


—— in ber b. Faſanerie dahier 
rer arg 


'enabichnitte, 
Erlenabihnitte, 
tenabichniite, 
mitte, 


10 
2 
52 
254g 
einelbolg, 
27 fieher — Stodholi. 
Die Zuſam —— 
8, Faſanerie Hatt, woſelbſt 5 die * 
ie Nerkeigerung wird 
—— 26. ar 1888. 
Kuıetiaer Di DRIETERUSR: 


— — © | 


sungen belannt 4 
* und Lagerſtellen vorgenommen, 


ka —* 











—— iger ihämerin ak "der unbelannte Beſiher 


ue und Bremmbölzer öffentlich 


Ba 
i ite, 
— Buchen ⸗· Eichen⸗ Aſpen · x x, Scheit · und 


t zum Eirite — Frub 9 Ubr im —— — der 
we 





Bermifchte 
Münden, 24. Febr. Geftım follte im fogenammten Rapuzinere 
bolzchen bei Nipmphenburg ein Duell aut Pifloien flattfinden. Als fid die 
Deiheiligten an der gewählten Stelle eingefunden und eben bie mötkigen 
Anflalten trafen, traten vier Gendarmeu aus dem Gebüfh und lelfteten dem 
gem fo lange Geſellſchaft, bis fie das Waldchen mwieber verlaffen Hatten, 
Unfltte des Zweitampfes fcheint wieder fehr Aberhand zu nehmen. 
Serboru, 25. Febr. Mac einer geſtern Abend bei kouigl er 
anmwaltfaft in Dillenburg eingetroffenen Depeſche von Berlin iſt der auf 
der Flucht Befindlihe und durch das unterſeeiſche Kabel verfolgte Sum 
ler Philipp Diele von Biden in New ⸗ Yort mit ca, 7000 Tflr, Baarvor⸗ 
rath verhaftet worden, 


ivten Unſi d b, 
Er — u Gunsten Geogrod,unh 
(je und Bronze: Galledien —F Fenſter 


ar €. — ——— 
re 


Selnägeln 1.2. Inne joe 
in Erinnerung pu 


dei in den ehe zujau® dem gräflich Erbach ſchen Mevier Wilden fein. 


Dienftag den O. März I. I. 
werben — Be im — *4 


theilungen 
2 * ter — 
€ e 6-11" —* u. 15—55' vu 
—— 6-7" * * 35 56" 
287 SFichten-Stangen 2-5" = SH 5 
18 larden-Stangen 34 4 5 
circa 30 Woſe Buchen«, —— und FERNER; 


ben 22 7 
en Bereriliige BE RRUS RER 


Das Möbel, Spie * und Polſter⸗ 
Waaren⸗ agazin 


Jean Berghof, 
Sanding Rr. 169, 
fein Bager in Mobel R wie wu in ee Dei 0b 


—— in dirieß 5 
wei —— — — en 
— Für jedes Möbel wird garantirt. 


Das große Kleider Magazin 
Alops Joleph 


aus Franffurt a. M. 


empfieblt zu außerordentlich billigen reifen: 


Konfirmanden · Auzuge befte Qualität von 10, 12 und 14 fl., 
— * Tuch⸗ * rocke ven 1 y 12 ımb 14 a 
Bucsfinröcke, Aagut Facon, von 9, 
Buchofinrbche, Sad-raron, von 5, 
Arbeitsrögte in allen Stoffen von 2, 3, 4 und 5 fl,, 


ee — 
eibenrain verfieigert : 
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ANZEIGE. 


— ich hiemit allen Verwandten, Freun- 
und Bekannten die rg. u von dem Ableben 


meines guten 
Garl Scheppler, 
k. Aehre der © Gentral- Forflehranfalt dabier, 


Kranken! „ versehen mit den 

Sahskrumenen, hu Früh 3 U im 40. Lebensjahre. 
Ich empfehle den theueren Verblichenen dem. from- | 
Gebete’ und bitle um stilles Beileid. mu Nauen; 

Die tieftrauernde Galtin: 
Marie Sche eppler, 
geb. Schep ppier 

Die Beerdigung findet — "den: 28. ds, Nachmittags 
Uhr, vom’ Sterbehause aus und. der Trauergottesdienst 


















Anfang halb 8 Uhr. 
assivon Mit- 


* — ngsperänderung. 
j unge! je macht bieburd bem 


a u die ergebene Wlngeige, 
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urg- den.26..Februar 1869.. 


"Pariser Costümes-Mantelets. 
1. Das Meuefte, was darin erſchienen, wie überhupt biefl 
feinften Frübjahrstoffe find bereits neu eingetrofien beilmöhn 


Leopold Trier, er 
Hetftallgafje D Nr, Y, 10 und 11 ——— Be 


—* 111 


—— * 
Dem geehrter Damen in — 
ir yur Nachticht, daß wieberib —* u übermehiner. 


mit., einer außcrarwöhnli Dur 
En Et der wen les De er hen au 
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Ar E Schäfer. Wittwe 
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aus Darmſtadt. 


Nur am Englifchen Ftünlein-Juſtitut 


Seinvand- & Hellgenglage eigenen Iabrikats 
2Bllhelm Senfeni midt 


und erben zu fehr bill J e in blau, roth 
en 1 ir an, ter, Schlefinner:, U» 
Be ee eider r N weiße — 


auf zu 5 zu achten denn es wird gewiß jebe 
Hausfrau * — ta ps is gearbeitit finden 
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Thoage baf die Pfälzer ihren alten Gipiiprogeß mit ber Gtantöanwälts 
(daft beibehalten wollen, Weferent 


den Bedenken gegen die Stanttanwaltichaft 

Differengpumkt Gandelt, beziiglich teffen ein Musgleih t werden m 
Racdem Minifterialratg Dr. Weis mod auf den eu Vuntt arfın 
farn yerradst Hatte, bay mir im Zukunſt bei dem mün kein 


€ 
idaklen mehr Haben, und daß alfo der Micter, wenn diefer die Kon ⸗ 
{role bezlhtich der ſirofrechtlichen Cphäre im Ciollprozez and & führen 
Hätte, bei einer etwaigen Anzeige am die Gtaatanwaltfäaft einem fdrmligen 
Bericht Über ten Berlauf bed — Brogeffed erſtallen müßte, wurde der 
von der Regierung reprodugirte Beſchlußz bet Ausiguffes der Sammer der 
Rriceräipe bezüglih; ded Urt. 12 abgelehnt und der Antrag des Dirffcktigen 
Ausfäufles angenommen, Ebenſo ifl der Art. 13, melder die 10 Bälle 
aufzäplt, im deren bie Staattanwaltfgaft beizuziehen iſt, unverändert nad) 
Borjplag des dieffeitigen Musfchuffed und danıı das ganze 1. Buch angenoms 
men worden. Azlih der Im 2, Bud befichenden Differenz in Betreff 
der Thelibarkeit und Untheilbarkeit des. &rfläintnifjes beharrie bie Yammer ebenfalls 
bei dem Befchluffe ipres Ausihuffee, weldher die Tpeilbarteit ded Grfändwiffed ſar 
das ricptigere Epfiem tät. Fin 3, Buch beſteht zwiſchen beiden Ausfäffen eine 
Differenz Srgüglich des Mechtämitield beri Beichwerde zur Wahrung bed Befehes, 
Der Ausfhuß der Rawımer der Reichsrathe will nämlich, dap dem Beneralfiaater 
anmalt am oberften Gerichtshofe Das t zuſſehen ſoll, die Beſchwerde 
zur Wahrung des Geſehes zu erheben, Wenn er glaubt, daß in einem rechts⸗ 
Eräftig entſchiedenen 34 dad Geſeh vom KRichter unrichtig angewendet 
ſel. "Der Ausſquß der Kammer der Ubgeordneten iſt gegen die Zulaffung 
bileſer Beſchwerde, weil die Aufgabe der; Gerichte nur die fein öantn, wirk⸗ 
lich freitige Rechtefalle vor ihr Fotum zu ziehen, und: weil durch die Zus 
la des erwähnten Rechteaitſels der oberfie Berkhiähof jei 


feine 

verlaffen würde, wenn er einen Mehtöfall, der keine praltife Bebeutung 
mehr hat, vor feln Worum ziehen wollte. Auch lönnte eine fo einfeltig ges 
faßte Entfgeldung in künftigen Fällen der einen oder andern Partei ſchaden. 
Die Kammer ſtimmte auch in diefem Punkte bem Beſchluß ihres Ausſchuſſes 
bei, worauf aud bad 3. Bud, und fodann das 4, 5. und 6. Bud, zu 
welchen keinerlei Movdififation vorlag, ohne Debatte angenommen wurden. 
Die Anmahıne des ganzen Geſehed, worllber num namentlich abyeflimmt 
wurde, erfointe, wie wir ſchon geineldet haben, mit 113 gegen 13 Stimmen, 

CH Münden, 23, Febr. An den Gewerbeſchulen werden die Ab⸗ 
folntorialptilfungen wieder eingeführt und durch befontere Prüfungs. und 
Biflfationdtommıffäre vorgenommen werden. — Der I, Autſchuß der Abe 
georbnefenfammer bat geflern den Entwurf über das Weßrgeld berathen und 
den Beinzipien der Meplerurgdvorlage im Allgemeinen zupefimmt, — Der 
IV. Aueſcheß der Abgrordnetentommier tritt morgen in Beratbung über ben 
Artrag Mutanbd Bezüglich der Dienfizeit der Eirſteher und über den Ans 
trag der Stadt Mördlingen und anderer Städle bezüglich der Gerflellung 
von plägen für bie Lantwehr, — Der Sozialgefehgebungdauziguß 


| 


gi her 


Bapeınd „ 

werden, deren Zweck die Vertretung der Interefien der © 
für fi und gegenüber den Arbeitgebern (auf gefeligem Wege) bilder. Das 
Bier SE 563 German Sie. VÄRORÄRNENEE Pak SE ee 

a 

Gebr, In der Franzistamerfirge bahier prebigt an Dienflagem 
ein junger Mönch, Pater Pfnger, deſſen Hafenpredigten, ſowohl der Gorım 
als in wohltguendem Gegenſatze zu den. on germiffen 
politifchen Erkurfen ſtehen. Der . 

wie aus dem Inpalte feiner Predigten erſichtlich, mit i 

ey Ar der Roturwiffenfpaften zu betreiben ſcheint, ſprach geflern über 
Gott und Ratur, In dem ganzen Wirken der Maturkräfte ficht er bie 
otdnende nd. leitende Sand. Boited, welche dad Entgegenwirten ber aingelnen 
Kräfte zum Wohle des Alls berechnet, und in dem Menſchen daß vornehmfie 
Sehhöpf Golles dem die Aufgabe geworben, die Ratur 


* 
if 
je 
— 


und gibt 
Antwort: „Bliden mir auf die Höße, auf tmeldger bie Wiſſenſ 
Einmen wir mit Met fliegen, daf der Menfg befäpigt ıfk, 
beberrichen, Allerdings kamen Jeripümer vor, aber immer 
Männer dad Wahre entbet, und no mehr wird enidedit 
wir bedenken, dak die Berdummung. und: Water 
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Um, 25, Gebr. 
Bermellugg De Büsemmisens, Dadalig deffn Gutäafu dem Aurärken 
u. 

Iant des Stettiner Vertaged eine De r 


gehoben. Geran lebtetes Uetheil hatte der Kutſttrſt Renificn ergriffen und 
diefelbe bei dem Dberappellationögeriht babler, dem oberften Gerihtägof für 
bie neuen Provinzen, gerechtfertigt. So lag die Sache, ala das Geſeh ber 
Beſchlagnahme des kurfürflicen Fonds --murde, Als Saqwalter 
det Rurfürften fungirt- der - biefige Oberappellationägeriätdanwalt Fenner. 
Ueber diefe Angelegenheit beriptet num weiter ein, wie cd ſchelut, gut untere 
richteter Berliner Br erflälter bed „Hamb, Kort.“: Alsbald na Publl⸗ 
falion des Belege erlich der Öinangminifter ein Schreiben an Herrn jene 
ner, durch weiche er, ber Wlnanzminifter, da er nunmehr an die Stelle bei 
Rurfürften getreten fei, bie von dem Letzteren eriheilte Vollmacht kündigte, 
Diefelke Nachticht richtele der Finangminifter an dad Bericht, Das Leptere 
erfiärte nunmehr auf Grund jened Geſedes und dieſer Ründigung ben Pre= 
seh für erledigt, Hiergegen remonftcirt der Anwalt des Aurfärflen, da der 
Kurlürft durchaus nicht entmändigt, oder unter Bormundihaft gerät fei, 
fo lönne auch nicht eine dritte Perfon die von demjelben außgefielte Bole 
macht Mündigen; die Eingabe des Finanzminiſters Lönne Ködfiend als eine 
Iutervention beiradtet und über dieſe müßte verfandeit und erfaunt werben; 
er verlange baber Fortfegung bed Prozeffed, Auf die Ealſcheidung iſt man 
ſehr gefpannt. Im dem Progefie wurde Geitend des Vertreters des preußle 
fhen. Bistus u. 9, auch die von dem Kurfürften 5* Bollmadyt ber 
möngelt, weil diefelbe von ifm mit: „Wir von Gottes Gaaden, 
Rurfürf ac.” gezeichnet, und der Aläger zur Führung foldyer Titulatuırem 
nicht mehr ‚berechtigt ſei. 


klären die Bollmadgt für ausreichend, weil fein Zweifel obmwaltete, dag fie 
bon ber progefiführenden Partei ausgeftellt fei,®, 

Berlin, 27. Wehr. Die „Rrenpzeitung“ bringt einen Leitartikel 
genen den: Eühbund, ber abfelut unausführbar fei, mell das abgeidloffene 
Sqhutz- und Trugbändnig die Staaten jenfeils des Malmd verbindere, im 
ſeriege falle eine Sonderſtelluug einzunehmen, Dem Autlande müfje der 
trügerife Olaube benommen werden, als fehle der gute Wille. Ja ber 
preußiichen Befcichte fei kein Beiſpiel von der Annerion eines Gedletes 
pflipitsewer Bundesgenofjen zw finden. 


i he Monarchie, 
i Zen, 27, Sehr. Im Gran und Gpisor fanden Wahlſchlachten ftatt, 
Rah Cran wurde ein Löniglicer Rommifjär entfendet, Bei der Wahlſchlacht 
«8 151 (7) Berwunbete. Nah einer Meldung beö 
Ungarifgen Aohd if Graf Unin zum franzdfifgen Vize⸗Konſul in Peſth 


Agram, 27, Febr. Das Programm aulägli der Relſe Gr. Maj. 
bes Kaiſers wurde in. folgender Weife feftzefegt: Am 8, März, Abends 
Gen 8 und IUfe, Ankunfi in Agram, Stadibeleugtung. Am 9, März 


, 23. Febr, Die drei feit den erfien Tagen des Januar 
itabelle von Alefjandria gefangen gefallenen — des Jours 
penen 
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daß umgeadptet bıö 
eime auf bie geiſtlichen Büter zu bafirende Winanzopsration die Megier 
die Ider micht aufgegeben hat, bie Aufhebung des Zwangkkurſes 


Burfed durchzuführen, 
© Bulareft, 28. Behr. Der, dfterreihifche Generalkonful von Zulauf 
Überreigte heute feine Kreditive unter Üblihem Zeremonie, — Un Stelle 
bes Generals Bolerco iſt der Oberſt Botrano zum Kommandanten ber 
de ernannt worden. 
* Ronftantinapel, 28, Febr, Hobbart · Paſcha ift zum Grodadmi⸗ 
ral ver türkifäpen Flotte ernannt worden, 


um“ ece" meldet, daß Rußland diplor 
waltfe Dokumente, melde Bezug auf die griechiſche Angelegenheit habın, 
verdffentlichen würde, — Herr v. Baguerronnidre iR in Paris angelommen, 


1 
a. ber Prvlez — 
— der unter 
a he Ag a nk nm 


Amtliche Rachrichten. 
cH Zum Beftrkteomtmann und Gtadt-Kommıfjär in Hürth wurde ber Bes 
gieldamtmann vom Sqheinfeld M. F. A. SHüp ernannt, der Beziskdamtmaun 


bon Sqheinfeld, 
ſtadt R. Bothari nah Werbenfels verſehi, zum Beyirfdamtmann in Alyenaz 
tBamid-Affefjor M. Aagerer in Bogen befdedert und zum Beirts⸗ 
in Bozen der Mec:ifiit der Regierung, K. d, Janern von Obers 
an a ET FE > 
e zu e k 
—— x I. G. Wolff zu 


Mlgenau Th. Haut nad der Beyirkdamimann don Iagols 
eſſ 


Vermiſchte Nachrichten. 

Solingen, 24. Febt. Auf dem Wermwall hatte vorgeflern Abend 
ein Mann in trunkenem Zuftande feine eigene Ehefrau durch einen Sänitt 
im den Hals umgebragt, Er fol die That mit einem Brodmeffer. verübt 
haben, während die Frau, auf einem Stahle fipend, ihr vor vier Moden 
erit geborned Rindlein am ber Bruft Hatte, Der Mörder, der ſich na 
biefer That ſelbſt einige Schnittwanden belbtachte, ift etwa 27 Jahre alt 
und als ein handele und trunkfäßtiger Menſch bekannt, der feiner Frau 
durch fortgefehte Mißhandlungen ein qualvolles Dafeln bereitet Hat. 


” — — 
(Relegrapfi ifföberigt, mitgeteilt von #. J. Bottot, . 
kon u Wesel ——— 


Hamburper dampfigiff „ 
Kapitäa Heblfg, vom der Linie ber por ir — Baderfaßrte 
ltiengefellfhaft,, welches am 1, Februar von Hamburg via Havre abying, 
iſt mac einer glüdlihen Reiſe von 18 Tagen wohlbehalten in Havanna 
angefommen. — Das Hamburger Poſtdampfichff „Eisibria*, Kapt. — 
von der Linle der Hamburg Auterikanifgen Padetfaprts Mtien-Befelihaft 
trat am 24. Februar wiederum eine Melfe win Gawre nach Rewel)ort an, 
und hatte außer einer flarken Ber und P 800 Tons Ladung, 
59 Poffagiere in der Rajüte und 256 im Zwiſchendec an Bord, 
RE 

⸗ ‚m 

von News Port am 16, Febr. abging, iſt mad) einer außgegeidinet [dpnellen 


mohlbehalten hier angelonımen. 
NewsPork, 24, Fer. (Per Iranatlantifhen Telegrapf,) Das Dampfe 
I eramn uuh an' 4. che ben Einifanpien ehlpmgen war, I oa 
m ni r. bom 
wohlbehalten In Baltimore angelommen, En 


Effettenfozietät, 
Franffurt, 24, Febr. 148 Uhr. Im heutigen Brivatverfehr war bas 
BchhHäft in ältere, Anlagepapieren jehr lebhaft und bie Murje weſentlich höher als 
fern. Amerilaner durch Arbitrage · Nertaufe gebrikt, ſchlieben ſeſter. Darmjtäbter 
ant boden ſich ca. 6 fl. 
1832er Amerit, SUB [ltiabetbbahn —, 
be Alleybahn 341, DB. 8 ©. 


Rational 56'a-—T/s_bei. 

Silber ente ET Ali. Oberbefjen 69 bey. 
Vapierrente 52—52% , bei. 4lap&t, Württemberger 93’ PB. 1 ©. 
Neue engl. Diet. vben Iplt, * Pramienanleihe —⸗. 
1Bö0er Looſe Be bei ap 

1804er Looſe —, 
1858er Looſe — 








Aignkt. Bayerische 9594 D. 

50&t. Bayeriihe 102 RB. 

Badiiche Brämienanleibe 104%, B, 
Miplt, Badiiche 934 BP. 

split. Raffauer HM P. 

4n6t. Raſſauer — 


Ziporneier 34 B. 35 © Braunichm. — 
Zoltana 57a P. eot. Zürlen 419%, 
Rubolisbahn-Prior. 74 P. Wechſel auf Wien —, 


(Eingefandt.) In einem Bajtgaufe zu Kleinmwallitadt hatte 
man vor mehreren Tagen bie Belegenheit, einen weißen Sählotieger 
zu feßen, — gewiß mod) uie dageweſen! Ein Schlanker junger Menſch, 

bie gemadht, 


SEF 


nigegmung war den Beiheliigten jedod zu gemein, Indem fle fagten, 
fo Einem micht vergreifen mollten; fie beſchtäntten fi 

, bazfelbe anzeigen zu wollen, Auf BVeranlafjung bes Be 
eine Güßnevereinigung dahin zu Stande, daß derfelbe im 
Baftzimmer auf einem Beſen Enieend mit außgefpannten Armın Abe 
e. Bierauf taten die Baflgenoffen benfelben außerhalb des Gaft ⸗ 

m — Qundegebraud gemäß — gehörig anpinfeln, betreuten ihn mit 
d fhwärzten fein @eflgt, — und der weiße Schlotfeger 
Und wer war dee? Er iſt in der Umgegend mur zu gut bee 
fich fon oft in Afnlicen Rollen auszeichne?e umd befien Des 
ſchon längft zum allgemeinen Spotte bient, den ganzen Stand, dem 
fände, und eine Schmach und Schande ift für feine Gemeinde. 


REERBEEE 
—5 5 
hi 


* en [waren % breiten Seiden-Sammt für Damen-Paletöts zu fl. 2. 24: 
Simon $. Dilsheimer, 
Seren D n-A-vin. 


ucca wi 


J Einjährig⸗Freiwilligen⸗Eramen. 

ie i i 

a 
ein je — 

und hiebei den Sriperbaltnirien ber En möglich Ki 4 Atranen. en 





















In der RR 33 em don MR Mienjelt wich | 
onkurafacdhe bes Johann il ird fd 
lichen Inlere ſenlen audurd eröffnet, dab bas ee Getri en —— —— 
vom 3). Datz I. J. an auf die Dauer von I Tagen an Berlünburgsitalt an die 
Gerichtsiafel angebeftet werben wird. 

Lohr ben 24. Februat 1359. 




















Königlides Bezirlsgertdt unge Leute, welbe hiefige Schulen bei 
Sleitsmanı und an biejem Surius Theil m —* mir er 535— ben 
Bertels, —— und ram de Runen * 1 bh befonder8 Welegendeit , Pr in 
: ehrer an öjihhen Sprache iſt geborner 
Ausſchreiben. iſt moalwft niedrig geftellt, jo dab auch weniger Bentttelten est 
Im Laufe dieſes Monat? murden aus einer Baumfchule zu Fechenbach 64 Reflettanten werden eriucht, Ach möglihft bis 1. Diez c. m, bei den Unter 











Stüd ber Ihönften bochitämmigen Aepfelba umcheu entwendet und 10-15 Stüd \ol« 
der Bäi durch Auflodern der Wurzeln beſchadigt ch erſuche um Spahe nad 
dem Thater und ben entwendeten —— 
Aidaffenburg den 22. Februat 1869. . 
Der tt, ERINIIBAURSFEIDERE 
Öraum 


ichneten zu melden, — mel, - A ust ertheil — Diele 
Bungen beider (ppebition Bun mit Sa de Hbreen u neigen * 

uau a rt, 
Ebarles of. Maas, — —— .M 


Pariser Costümes-Mantelets. 
gas Das Neuefte, mas darin erfchienen, wie überhaupt bie 
feinften Frübjahrstoffe find bereits neu eingetroffen bei 
Leopold Trier, 
Herflallgafie D Nr. 9, 10 und 11. 


& Georg Wenzky, ** 
Schuhfabrikaut aus Mainz, 


bezieht ben biefigen Markt mit einem großn Aſſorti + und Dam 
Iefelm, vor ie Oerrennugftiefein zus - ——— S fteme F 








HE Re ee 
— = lebige und volljährige Marpareiha Eifenhauer von Kreuymertbheim beab- 


joe 
— Dan ichtberüdfih.igung anher am 
ar 





äubler. 


100003 Solz⸗Berſteigerung. 


Samſtag den 6. a Ne se: ormittags 8 Uhr, 













* im il ug > — ee — be er anbigen Harte Willen fein. Bstdunaftierel ji 

‚in bio. Brenn und Wup- Bol — morunter mehrere ten⸗ſtiefelu aAſcchu eln ugnftiefel i z 

tämme — bejtehend, an den Meiftbietendem dftenttich itatt, mogu — * Zeugitiefeln für Damen und Tod eins orratb von — 
nebit allen in diejes ;ja-h einfchlagenden Wrtifelm. Fur die Güte der Ware wird 









mit eingeladen werden. 
Schonbuſch — Februar 1869, 


‚ar ] . garantızt, Die Bude befindet fih vor der Petermann’fchen Brauerei. 
— — 
ebo 


11! Man bittet, auf die Kirma zu achten!!! 












— Stammholz-Verſteigerung. 


‚Mittwoch den 10. Wärzel. Is., Früh 9 Uhr, 
werden im biefigen Stadbtwalbe 
135 Riefern-Abfihnitte, 
Eichen · Abſchnitte zu 12—15" Durchmeiler, 
54 Buchen«Stämme ——— Durchme ſſer 
entlich verſteigert und jmar Reihe nah in ſolgenden Diſtrilten Bannıholz, 
ommerhalle, Einftedler, Eijernpfahl, Sommerberg, Seitenberg, Waldchen 
- Steingrube, jo dah alio im Sauer die Aufammentunft ift. 
Obernburg den 23, Februar 1869, 
Die Stabtivermaltung 
Klimmter, Stadtvorft. 






waͤhrend des Marktes in Afchaffenburg 


befindet fi nieder das arofe 


Wachstuch⸗ Konleant· & Ceppich ſager 
S. Dambitſch aus Goblenza. N. 


Noch nie bat man in Aſchaffenburg Gelegen: 
beit gebabt, folgende Waaren zu ſoſch billigen 
Preifen u Faufen als wie itin diefimaligen Marft. 

Wachötuch, die Flle von ZU fr. an, 36 und A fr,, Teppiche 
zu Zreppenlänfer bie Elle von 18 Pr. ar, prima Qualität u 80 und 
u 48 Er. (auch zum Betegen ganzer Zimmer und Okirge). Wafferdichte 

— präparirt und gerublos, zu ganz billinen re fen. 
Amerifanifches Ledertuch, abgepaßte Bett: und Sopba-Yor: 
lagen, Zifchteppiche; Alles zu footibillv en Breifen, 

Das Allernenefte in Wachstuch ug 
von Buttaperha-Qad, melde: mict bricht und klebt, zu Tılcen, Rommoden, 
Alavteren, abgepapt und nah der Elle. Dasielbe iit jeher zu empreblen für 
as gm! sy —— (8 it dadurch Jebermann die 

enerbeit geboten, ji Für weniges Geld ei ‚ones bill 
ae Aus * u —— — ſcho nes billiges und bauer 
nders un amenfchürgen ktapercha i getupft, 
fo wie in allen anderen Farben und inteflungen — 


DER” Günzlicdier Ausverkauf 
meines grofien Br in gemalten Ferſter— 
Nouleaur, welche zu jedem annebmbaren Be: 
bote abgegeben werden. Das Maaf der Möbel 
und Fenſter bitte gefl. mitzubringen. 


XH bitte im Intereſſe des bei mır einfaufnden Publiku 
auf men: Firma, jo wie auf den Wat meiner vube een ms, genau 


Mur während des hiefigen Marktes im 
Landing bei 


» 8 Dambitsch aus Coblenz. 
























w. Eichenlohrinden⸗Berkauf. 


Das ekjährige Eihenlohrindenergebnik aus bein biefigen Gemeindewalde zu 
eiren 2000 Hund wird ım. Submilfiondmwege ımı bem Bemetlen vergeben, dap | 
Finde auf Hoften ber Gemeind- gehbält und auigebunden wird und jeder Hund eine 
— und einen Umſang von 3 Fuß bat. Ä j ö 

Die Ichriftlihen Angebote auf 100 Bund find verichloffen mit der Aufkhrift : 

benverlauf betreffend” bis Lännitens 

Wontaa den 15. Wär, L 1 Abends 9 hr, 
unter Couvert franto anhergiienden, worauf Die Deffnung derſelben in Gegenwart 
der Stadtgemeindeverwallung und der anmelenden Submlitenten am folgenden Tage 
Mittags 12 Uhr im Natbhaufe babier erfol it. : 

Nur joldye Angebote werden berädfichtigt, welche auf einen beftimmten Betrag 
Sauten ; bei gleichen Höcitgeboten mird die Ninde unter j.men Submiltenten verfteie 
gert, welche das gleiche Gebot gelegt haben. , £ = 

Die weiteren Bedingumgen lönmen bei dem Umnlergeichneten eingtiehen werben, 
auch iſt Waldauſſeher Roth beauitragt, die Schälfläde auf Verlangen vorzugeigen. 

Rordenfeld den 20. Februgt 1360. 

der Stadtovorfland: 
hlecher, 


013: Berfteigerung. 
— Be ‚fe Bezug 9 Uhr, 


werben zu Unterbe ſenbach öffentlich veriteigert: 
3 Rlafter Kıelern-Echeitbolg, 


Pe 5 zügel, 

Bi) ». Erlen: und Birken Brügel, 
734 Bundert Siefern-Wellen, 

31'/a -  Memifchte Wellen, 

10 Buchen· Wellen 
10 Fichenſtarnme, zu VBauboſz geeimmet, 
35 Pärchen, zu leichtem Bauholz geeignet, 















für inaben von Zeinen und 


- * * 
KonfirmantenHemdenz Di Araber von denen und 
A — — und Man 23 —— — ——* —5* * mit Vola 
en, zu \ 1 Y J t 2 
Sreiberriih A Bemmingen’sde But — 4 — — a dia achthauden* 


— Verwaltung 900-3 A. Dartl, Wittwe, Landing 150. 
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J brlimg, Vorſicher. 292 L m * 


Capeten, Boy Isa Me erg =R tT Yufgepabt IT! 2* 


Sation, und bietet: eine gute Ta — —— Jnepaßgt! 
lvl Wine teen. de wohnung von 
all —* x Weslar auf dem Warlte ein]. — 2 einer 
mit fl. 5 30. en bereen fa E le —— Int. Rn —* EEE 


mit 2 — 
3 Berghof, Tapezier. 1919 Si Deufmadgen — 


nen Regen ber Vutterwaagẽ 

7 wird gebeten, 

Liverpool & London & Globe. A 
Verſicherungs Gelcllichaſt. ans — — Bielefeld J 

und uruber dem Sanbipor 
BEE a ZB ra a ES Sn See 

de ya kn ma kn DR Su nn Rn Tll022) Cm ordentinges Ka 

von Relbrenten maus ""brtauaal im = “äreibeir, Bin onat*oläke. Wäberes in der (ro, D, N. 


er — — dent Isle uch dern I — 
biejer aner or * 112 it d ‚Tuebene 
ung von 1 Profpetien und —* Aurfhlüfienlid ı ben Dei a ri 


nt die Magenta Athaflenburg: 


Jaeger, 





































Dienflag den 2. 
3 nun: 


große — 


aehellicheft 
— —— 


BR: 3 a fr 


perimente, brifitkhe rohe 



















8 Gebe, 
aus Franffurt am. 


== a N N RE a 
E 
— 1012 
RN Bon EN, E0ONUND 10,000 fi, auch getheilt, 


— 
— chreiben. 
ei äuter-® © 
a Dr. a Sen een, w —— Nr ner a ei > Ton nur auf — 
‚düten derilben bie mopitbätighen Woigen gehabt. 1) werben Bireft nelault purzs Di 
EB ee 10, März 1864. N Spezial. "Agentur 
= we Khalen Dizelnr, x t. in Senbtinner ae Urs. 67 ll. 
burg bält % in af Pr er 1Wisas Kin gut zugeritienia Aferd ll 
\ Kasten nenne ER MR Herr Bee en er — — en. Bot 
— uldas En Wohnung von 3 Yıummeın]1023 
PET Kälrtche x. fit Dia 1. Aprıl pu vermutben, Mittwoch legte VBorftellung. 
giiche —— — zu Aſchaffenburg. 
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469 455 16,0 NW, 
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8 zeigte das Thermometer in Paris 104, Haute 100, MWorbemg 10.6, Marjeile 11.5, 
* im 40, Lina 29, Bend3, Weteribiog — LI, Siodyalım 10, 

5 74, Sonden 10.4, Ronflanitinopel 32 

re am förliien, im welden der Buftbeud am geringlien iſt. Teiisalb waren fie in ben legten Zaren in Norwegen, an der 
Der Baromeier ſand betränt mämlıch durbichnittlih mur 735 m. m, mabrend von Irland bie nah Spanien und Vortugal 

und Eüt Mur Be Bono der Trud dr Yınt jebr flart tis (775 m. m.) Aus dieſen Yuftdrudoerhält. ıtiren erllart ſich ſewedl die große Unrub, 
ald auch die norhereitesid weilliche oder _morbivchtlih Ubndridtums, melde wir feit einigen Zaren baben und bie uns Kenen und Schnee bradte m 
— ‚aho im Weiten sinn Siiten no" da2 Brtter rıb:a. 


Nedigitt umter Weramtwortlicleit des Bruders und Werlegers 4. Wöarlandt, 









——— —— 
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Aſchaffenburger Zeitung, 


Mittwoch 


Deutfchland, 

#6 Alſchaffeuburg, 2. Mär. Un die Erweiterung unſeres Bahn⸗ 
Hofe, die Erbauung einer weiteren Büterhalle mit Bureaux und Mohaungen 
Inpite fih für unfere Belammzteirmwohnerfhaft und namentlig für dem 
Hanbeldfland die Hcfinung, daß einem längft beſtehenden Bedürfniffe abge⸗ 
eg und ein die Berkehräinterefien biefiger Stadt ſchwer fdädigender Miß ⸗ 
nd befeitigt, daß nämlich dad 8, Zollamt vom Landungkplake am Main 
mach der Bahn verlegt werde, Seht, mo bie beireffenden Renbanten vollen 
bet, fließt man fi im dieſer mohiberechtigten Heffnung geläufät. Wenn «8 
früher geboten war, das Zollamt an ben Lantungsplog am Main zu ver» 
lagen, weil ba ber Hauptvertehe war, fo If unfdiwer einzufchen, daß «# 
jept dom Maine, imo der Verkehr mit fienerbaren Gütern aufgehört, an bie 
Bahn muß verlegt werden, die ben Berkehr mindeflend verzehufagt hat und 
eB if jeht geradezu unerbört, dab man, flat einen Bolbeamten am bie 
5 placiren, ben Lenten zumulßet, viele Taufende von Eentnern mauih 

barer Gfier an ein Zollamt zu bringen, bad auf ber dem Bahnkofe ents 
—— Eeite der Stadt liegt, wohin ein atſchüſſiger, ſchiwer palfire 
ver Weg führt, den bag Merar zwar unterhalten follte, aber dernachläſ⸗ 
Not, von dem man fih am moßgebkender Etelle ſweillch einen Begriff 
macht und auf weldem Diefeiben Maaren, memdglih neh mit Bupilifer 
nahme von Borfponn, wieder zurücgebracht werden müffen, Wie art hier, 
einer Urbergangsftatien von Bahnen nad; verſchiedener Herren Länder, der 
Berker mit fleuerbaren Waaren iſt, möne daraus erfehen werden, dag dad 
iflge Zolamt jährlich mehr ala 150,000 fl. prreipirt, Wie viel Zeit und 
Id und naratnilich wie viel MWiderwärtigteiten Lönnten dem Publikum ers 
fpart werden, wenn man aud; dem hiefigen Plage gewährte, med man üne 
deren felbft Meimeren Etädien längft gegeben hat, und wenn man das ganze 
amt wirklich nicht fofort- verlegen fonn, weulgſieris eine Erpofitur am 
hntofe errichten würde. "Dief, teil ohne Eaimieriglellen yeniid, tau 
dad Publikum wohl mit Bug aud Kecht verlangen ; durch die dei 
Hanbeleflantes foll «8 biöher wergebend geſchehen ſeln, ed geſchlehl num 
Glermit durch bie Preffe und man hofft umfomehr auf Erfolz, weil ber Uns 
lerlhan ih wohl kefleuerm, nicht aber dhifaniren leſſen muß. 
Münden, 28. Behr, Ihre k. Hoheit die Bringeffin Alerandra, fo 

wie eine Menge Perfonen von Diflinftien wohnten gıflern Gamflag Bors 
mittogs 40 Uhr In der Bafllifa einer ſi len Meffe am, melde zur Erim 
merung an den Slerbtag König Ludwig L (29. Behr. 1868) von mehreren 
dem Rönig nahe geſtandenen Perfönlicpkelten veranftaltet worben war. Geit 
heute Sonntag Vormittags iſt Die Grabkarelle in der Bonifaztusfirde rechtd 
am Eingang, in wilder ber Sarkophog mit dem flerblicgen Urberreften bes 

Adnigs ruht, aufs Herrlicfte mit blühenden Blumen geihmtdr. 

Auf rund des Uriitels 83 des Mebrverfaffungdgeich:s Haben biäker 

158 Rautiondfleler dem geſetzlichen Betrag von 800 fl, behufs der Erfape 
mannfielung erlegt. Um die hledurch noch gebotenen Gelegenheilen zum 
Einfiehen den Unteroffizieren der af:iven Armee zugäuglih zu mahen, er 
Hat die Infanterie_umd zwar jedes Reniment 5, zulammen 80 Einflandds 
Rauliond Ropltalien, die Zägerbatailons In jebem Generallommanto je 7, 
zufammen 14, die Kavollerte jedes Meniments 3, zuſemen 30, die Mrlils 
Verie jedes Regimentö 7, zufammen 28, dad @enieregiment 4, die Ganitäids 
Kompagnie im jedem @enerailommando je 1, zufenmen 2 Eimflandöfautionde 
zu je 800 fl. zugemiefen, Mus dem Stande der no vollkom⸗ 

men felbtrirgädienfltauglicen, Im Dienfle vorzäglid veriventbaren Unteroffis 
zieren, welche auf 6 Jehre In der aktinen Armee um eim bei der Eal, Bank 
zu Nürnberg gegen 34 Pıogent verzindliches Kapital von 800 jl. einflehen 
wollen, ſollen fofort Erfopmänner in der den einzelnen Ablhellungen zus 
petoielemen Zahl ausgewählt und in eigener Zufländigkit aufgenommen 


0 

CH Münden, 1. Mir, Ge, Moj. der Adnig hat den k. Staals⸗ 
minifler ded Handeld und ber Affentligen Arbellen o, Schlör im längerer 
Audienz empfangen und beffen Vortrag entgegengenommen. — Gr. Mof, 
der König hat den Guftöprobit und Reitsraih Dr. d. Töllinger zu beffen 
70, Geburleteg in einem Alert ögften Handſchreiben beglüdmänfdt, — Ja 
der anf morgen Vormittags 9 Use anberaumten Gipung der Rammer ber 
Abgeordreiin beginnt die Dera hung ınd Beiglußfofjung über den Eiſen⸗ 
bahngefegeniwurf. — Der britte Ausſchuß dr Kammer ber Abgeordneten 
dat beichleffen, daß die Vorſtellung ber Stiadte Memmingen, Nö:dlingen, 
Rarfbeuren, Donauwörth, Bünzburg, dann der Märkte rum od; und Zus⸗ 
wardbaufer, 13 mögen bie Koften für Gicerfleiung der Landwehrtſchieh⸗ 
pläge dei jenigen @rmeinden Überbürbel werden, welche der diefen Edjiefplap 
benlgenden Bankmehr zugeißeilt find, keine Folge zu geben ſel. 


— — 


3. März 1869. 


CH Münden, 1. März Da bad £, Gtoatäminiferkum der Juſt 
wiederholt bie Wahrnehmung gemast hat, daß von ben Pfarrämtern bie 
Unzgelgen Über die Geburten, Todesfälle und Legitimationen unchelicher 
Rinder durch nachfolgende Ehe, tvelche von benfelben au die Gtabte und 
Landgerigte zu erflatten find, midht felten fehr verfpätet am biefe Gerichte 
gelangen, wodurch fi; die Beſtellung und Erledigung der Pflegſchaften ber 
bentend verzögert, ſo bat das F, Gtaatdı.inifterium bed Junern für Rirdems 
und Gäulangelegenpelten bie Rreißreplerungen beauftragt, Im Benehmen mit 
ben PirglienOberbrhörden ben Pfarrämtern, bie dieſen obliegende Pflicht 

‚In Erinnerung zu bringen, fänmtliche in ihren Pfarrbegtrke vorkommenden 
Geburten umeheliher Kinder, von melden dieſelben mad den Befichenben 
Borfäriften Reuntnif erhalten, ohne Rüdist ob die Taufe der Minder ber 
reitd erfolgte, ollmonatlich in einem tabelarifsen Berzeichn ſſe den eime 
[&lägigen Gerichten anzuzeigen und in jenen Fällen, Im welchen die Taufe 
eineß unehelichen Rinded noch nicht erfolgt war, den Kaufnamen In, der 
rädflen MonatZangeige nodzutragen, Den Pfarrämtern wird ferner) zur 
Pit gemacht, gleiche Minzeige von Regitimationen unchelicher Ander dur 
nachſolgende Che am die Pflenihaftägeripte zu erflatten. Dagegen werben 
den Pfarrämtern die ihnen bisher aufgetrogenen Ungeigen über bie Todes⸗ 
fälle unebeliher Rinder Im Einverfländniffe mit dem L Gtaattminifterkum 
der Juſtiz nunmehr erlaffen, nachdem für die rechtzeitige Erftaltung ber 
Anzeigen hierüber am bie Berichte in anderer Welfe Gorpe getragen wurde. 

CH Münden, 1. Wär, Die Schulordnung für die techniſchen 
hrauflalten vom Jahre 1864 ping von der Anſchaumng aus, daf die Bes 
werbſchule ledigllch Die techniſche Vorbereitung zundhſt für bem Eintritt im 
das Gewerbe gewähren und mit dem dritten Rurfe ohne Anflug an eine 


tung ber Induficiefgulen iſt den Mbfolventen der Gewerbſchulen der Ueber 
tritt an Höhere tehmishe Lehranflalten ermöglicht, Da nun einerfeils ein 
gemeinfamer Mahſtab für die Leiftungen der Bemerbfüler aufgeſtellt und 
durch bie Staatsregierung fontrollirt werben muß, ob ben Anfordeminnen des 
De Beofnfligung des einjährigen Üreimilligendienfted gemährenden @rfeges 
gleihmägig gengl werde und anbererfeits die Indnftriefhulen mar dann im 
gebeihlicher Weiſe fi entiwideln Mnuen, wenn fie aus den Bewerbichulen 
erprobt befägigte Clemente erhalten, erfhlen die Wiedereinfüßrumg der Ab⸗ 
folutorialprüfungen an dem Gewerbeſchulen geboten. Se. Mal. der Rönig 
haben deßhalb in Abänderung des 5 24 der Schulordnung für die dechriſchen 
Lıhranflalten vom 14, Mai 1864 die aflertöhfte Genehmigung zur Wieder 
einführumg der Mbfolntorialpräfungen an den Gewerbeſchulen des Königreichs 
erihellt und dad Gtaattminiflerium des Dandeld und ber Uffentlihen Are 
beiten ermäßtigt, bie zur Vornahme diefer Prüfungen und zur Mbfenbung 
von Prüfungs. und Viflationslommifjären weller erforderligen Bolzugsbs 
beflimmungen zu erloff-m. 

Bamberg, 24. Gebr, Der Profeffor der Meligionzlehre umb Ger 
[Site am Il, Oynmaflum zu Ameibrüden, Dr, Ochs aus Damberg, wurde 
zum Domkapliular doſelbſt gemäplt, 

Würzburg, 1, Gebr, Brieflicgen Milthellungen ans Münden zus 
folge find die Herren Pelvattozenten Dr. Debler und Dr. Gemper zu 
außerordentligen Profefforen an biefiger Urperfl'ät ernannt worden. — Ya 
der verfloſſenen Wocht machte eine Deputation des 2, Chrvanr'egerregimentd 
In Bamberg, beflehend aus dem Oberflen Hrn. v. Horadam, je zwei Melort, 
Hauplleuten, Ober und Unterlieutenanis, Sr. Erz. Hru. Beneral v. Hart⸗ 
mann ihre Aufwarteng, um die Giüdwünſche bed Regiments [ür bie Ueber⸗ 
tragung ded Hımeekorpslommandes zu überbringen, (W, Abdbtl.) 

Die auf den 28, Februar anberaumte Berfammlung in Sachen der 
deulſchen Ftuerder ſicherung anf Begenfeitigkeit war fehr zahlreich beſucht; 
foyar aus weiter Ferne waren Werireler der Verſicherlen erfdienen. ein Zel⸗ 
öen, ba «3 fih um eine Sache von Wictigfeit handelte, Der Vorfibende, 
Hr. Rıkior Lompert, erflattete Bericht über die bisherige Thätigkelt des 
Rreijed und bradie fobarın eine Eingabe an dad E. Staatäminifterlum zur 
Beralhung. In derfeiben wird gebeten, um eime foforlige Unterf schung megen 
ber elgenihämlihen efhäfieführung, fodann um Mitgefatiung ber Urbem 
tragurg ter Berfierungen an eine andere Brfeifhaft und un bie Eriauße 
niß, für jeden Perfigerten zum frelen Beltrlit bei irgenb einer anderem Ber 
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Deutſchlaud. 

CH Münden, 2. März (126. ffentliche Sihnung ber 
Rammer der Abgeordneten) Mm Minifteriiice die fol. Staats 
miniftet Furſt d. Hohenlohe, v. Pfrehlchnet und v. Schidt. Rochdem das 
Protofell der legten Sitzung verlefen war, beautworlete ber k. Staalbini⸗ 
fer d. Edidr die Interpellation, welche die Abpeorbneten v. Schulles und 
Thürmeper In der Eigung vom 4. Februar bezüglich der Berhältnifie der 
Beutfcpen Üeuerverfigerungsgefellfäpaft auf Begenfeitigkeit geſtellt haben, Im 
ehr eingehender Weiſe. Indem wir und vorbehalten, auf diefe Antwort des 

en zurödzulommen, erwähnen wir hler nur, be der k. Gtaatäminifler 
zo eiren MRüdblid anf die Entflebung und Entwicklung ber genannten 
Befeljaft warf und bemerkte, bie früher vorgenommene Unterfugung habe 
Fonfatirt, ba& die Behandlung des cigentlien Verfiherungkzro:des nach ben 
erprobteßen Orundjägen ſtatifand und taß der Bermaltungsramk beſten Wil⸗ 
ben bekundele, durch entipreende Burädführung der Geſchäſte eine Berbefe 
ferung der finanziellen Zope des Unternemend herbeizuführen. Hätte die 
Regkerung damals der Geſtuſchaft die Ronzeffion entzonen, fo wäre ihr mit 
Neqht ter Vorwurf gemadt worden, daß fie die Grfelfgaft zur Liquidation 
gerwungen hätte, Leider ſelan bie wiluſchenewerthen normalen Bertältniffe, 
woiauf die Berechnurg bed Bermaltungdraiied boflrt war, nicht eingetreten, 
der Sturm fet loegibrechen und bei ber ledien Grmwerbenerfommlung fel der 
Antrag auf Liquidatlon einfiimmig angeremmen worden, Was nun bie an 
bie Regierung geflellie Frage betuifft, ob fle geneigt ſeh, eine eingehende Uns 
terfuchung Aber das Verfahren ber Direktion und ber Mgenien überhaupt und 
indkefondere bezüglich ber Einhaltung der Statuten eintreten zu laffem, 
fo möfje diefe Frage verneint werden, ta bie Regierung die @efellihaft (kon 
jeht nad allen Berbältniffen zu Beuriheilen vermag. Allerbingd körne die Regler 
rung —— dah ya gänfligen —* * Fr 
vom woltungtraih ntlii wurden, a eine ber 
diefem Vorgehen nicht zu —— wilde fs hunde Einfreis 
leng elgne. Märgel und Unsictigkelien mögen ermben, melde bezüglich, 
Ährer privaltegiligen Wirkung die Zuhllfenahme der Zwollgerichte nolhwendig 
maden Idunen , allein Anlaß zu einem firafreilihen Eingreifen näben fle 
nicht, Eine folge Unterfehung närde mar ſibrend in den Bang der Kiguls 
dallon eingreifen, Sollie die Liquidation nicht richtig durchgeführt werden, 
dann werde bie Regierung die Schrille nicht verabfäumen, welche im Smtereffe 
ber Beihilligten geſchehen mäffen, Mit einer Ronzeffiondentziegung - une 
auch nicht vorgegangen werden, Da eine Verlehung der Gtatnten vor⸗ 
Iugl, Damit beantwortele fi) die zweite Frage bezügllch der Berbffent⸗ 
lichurg dB Mefultatd dir Unterfuhung von jelbft; bie britte Frage aber, 
eb die Gtantöregierung die vorläufige Berweigerung der geforderten Rach⸗ 
fdußprämien Geitend der dem baperijhen Gtantdunterifamenvertande ans 
gehörigen Genoſſen ſchafte wliglieder und den Austritt berfelden vor Ablauf 

x vrtröogämäßig eingegangenen Zeit jür gerechtfertigt unb deren fofortigen 
Eintritt in eine andere Berfiherungsgefeligoft für zuiäiflea erachtet, fei 
rechllicher Natur und enfziehe fi der Behandlung dur die Berwallunges 
den, Perſdallich iſt Redner der Ueberzeugung, daß die Furcht arößer Ift, 
als tat Uebel, und baf es fl zu äh darum handelt, fo raſch als mözli 
feftguftellen, wie groß das Trfigtt if, Hätte die Gene ſſenſchaft nit das Bertrauen 
anf Ad ſelbſt verlieren, jo mürbe eb ihr gelungen fein, durch Verminderung 
ter Berwaltungätoften das MWBetriebötapital zu ergängm Mon allen 
Criten fi aber der beſte Mille vorhanden, bad gıoße drohende 
Uebel zu mindern und zu mildern, Nachdem amgegelgt worden 
war, Daß der britte Musfhrh den Abgeordntlen Geblmoyr zum Befes 
renien Über dem Gefepeniwunf, die neue Mohr und Gewichtkerdaung 
‚ beir,, und der vierte Ausſchutz den Abgeortneten Fiſcher zum Referenten über 
den Mntrog, die Interpreiotion des rt, 76 des Wehrgeſehes beir,, ges 
wählt hat, begann bie Beraikung Aber den Befchentwinf, die Ausdehnung 
und Bereolfländigung der bayer, Staatebahnen betr. Referent Erämer 
bemerlte, daß der vorliegende Geſthentwurf zu dem wichtigſten gehört, welche 
diefer Landtag zu berathen Halte, Allerdings feien Bedenken anfgetaudt, ob 
8 wchlgeihan fel, daß bie Rammer jrht noch einen @efehenitwurf von folder 
—— feſiſtele, allein «8 fr von Tag zu Tag mehr, dei der 
Mit u wel geht, Web: — 
ine A 2 men, 
Pr Ka ledi in Eifenbaßmangelegenteiten per eintreffen. Es ſei richtig, 
$, wenn des Geſeh volirt wird, bie Wänfce das Bandes mur im geringem 
Deße erfüllt und große Eummen Beides nolhwendig werden; allein wenn 
Das Bolt mit joldem Urgeflüm nach Eıfenbahuen fircht, dann möffe man 
ebtm bad Geib dazu auch jGaflem, Der Mndigup Habe die Borlage ger 


baut und dafür 112 Milionen Gulden aufgegeben worden, jo dak auf ein 
Jabr ungefähre 20 Stunden und ein Roflenaufmand von 8,500,000 fi. 
trifft. Im Eanzgen Loftet und der Ban unferer Bahnen 183 Millionen, wo⸗ 
von aber ſchon 27 Millionen oder 15 Brogent des Aulagekapilals yeiiigt 
fint, Es gibt, bemerkte Redner, night viele Gtaaiäbahnen, bei welgen am 
Anlogefopital in fo derzer Zelt eine Abzahlung vom folder Größe erfolgt 
M. Und dabel fei zu berüdfihligen, daß mir einen MRaterialugrrath im 
Werthe von 3 Millionen und ein Mobiliarinventar im Werte von 14 Mils 
lionen haben und daß unfere Bahnen fortgefegt In befferen Zuftand vorfeht 
korden find, , , Wenn wir das Kopital zum Eifenbahntau mit verwenden 
teürden,, fo mürde e8 tod Im anderen Papieren angelegt werden, wie es 
6* ſtüher geftchen iſt, zum Ankauf der fogenannten Amerikaner, 
n Bau von Elſenbahnen werde alfo der Landtririhſchaft und der Juduſtrie 
kein Rapital entzogenz die große Galamität, welche em Verkehr das Kapital 
entzieht, Heiße Mangel an Bertranen in die Zukunft. Redner flldert die 
allgemeine Finanzlage, erflärt, dag Kopital genug vorhanden iſt und 
nicht bloß in Bayern, fondern Überall, aud fügte bei, daß Bayer 
wohl Im Stande ift, alle Jahre 12 Millionen zum Eifenbahnban 
bringen, zumal der Rallsnalmohljiand tur die Eiſenbahnen mefentli ge⸗ 
heben wird. Die wirthſchaſilichen Boriheile, welche die Ausführung ber dor⸗ 
chlagenen Bahnen bietet, jiien fo groß, daß kein Grund beficht, dem Ber 
eheniwurf emigegenzutrelen. Wenn beim Bau und Wetrieb der 
Ad vermieten wirb, was die Rente fHäbigen lönnte, dann werbe aud 
für bie Staatetaſſe nit ner Leine Loft, fondern ebenfalls 
wachſen. Urban glaubt, taß in Wirt, 1 Linien eingefellt find, bemen 
man Internalionalen und nationalen Werlh nicht beimeflen lanu, 
mande Linie barin fehle, die Im die Wichnal» Bahnen eingeftellt 
Er wundert fig, “ den Anforderungen Miedertayerns nit 
Rechnung geitagen und daß bad miederbaperife Jalerefft 
die Würdigung gefunden habe, wie das der anderen reife, Die erflen 
Bori.äge, wege von der Oftbapngefelihaft der Giaaldregierung gemacht 
worden ſeien, wären vom biefer zurücdgemiefen worden und gerade diefes 
Projekt Kälte Alles enthalten, mad für Riederbayern ziedmäßig getvefen 
wäre, Gödderer fliegt fi Im Allgemeinen ben Anſchauungen bes Bor» 
rebnerd an und bebauert, dag eine Einigung zwiſchtn der baheriſchen Slaats⸗ 
reglerurg uud der Ofitahngefeljgaft nicht zu Stande gelommen If. Reufr 


fer glaubt, daß Niederbayern fo ſchlecht nicht bedacht fei, daß mit dem _ 


Eifenbapnen allein auch nicht viel geholfen fel, Niederbayern möffe fi zus 
nädft felbft Helfen und Fabriken ſchaffen, end bittet ſchliaßlich, vor der gras 
fen Summe nicht zurüctzufgreden, tie man demnähft beieilligen mäffe, 
Gehelär Hirſchberger bemerkt hierauf, erh dahla 
baut, wo Eifenbatnen feiern. Sowohl von der Gtantäregierurg ald auch 
von dem Auaſchuſſe fei zugeanden worden, tag Riederbayern forimährenh 
vernachläffigt worden fei und trogbem feh es jeit wieder nur mit einer ein« 
zigen Dahn bedacht, während ber ganze untere fehr reiche Theil des Kreifeh 

my letr ausgehen ſolle. Referent Grämer vermahrt fi im Ramen des 

usfguffes gegen die Bormlıfe, ald Hätte man Riederbupern dernachläſſigl. 
Er Idnne jet nit mehr darauf eingehen, aber bei der Diäkuffion über die 
einzelnen Linien werbe man wieder darauf zurüdlommen. Die Berbältniße 
in Miederbopern feien eben anders, ala In anderem Kreifen, well dort bie 
Dfitahngefellfaft bereits das Terrliorium beberifät, Der k Staatöminifter 
des Handels v. Sch 1 dr dankte den Stimmen, melde fi für die Brundlage des 
Befegenimunfs ausgeſprochen haben. Keime Bahn von der Ausdehnuug, nie 
Die boyer. Staatäbahn, habe mit ſolchen Schwierigkeiten zu ämpfen, wie diefe, Die 
ungänftigen Gteisungsverhältniffe und Die unglüdtihen Richtungen, melde 
einzelne Hauptlinten eingef&lagen haben, erfhwerten und veriheuerlen des 
Belılıb, Feuſtel glaube, daß eine Erfparnig beim Yan möglid fel, wenn 
man die Ingenieure für befondıre Leiſtungen beim Bau befonders honotite. 


durdplanfe, für die Rentabilität ante Ausflchten Biete und mach Ri 
tung leidyt fortgefeigt werden !önme. — Dr. M, Barth unterkäpte diefen 
Hutrag, denn Windsheim fei der Sig eines Bepirtägerihtd um der Mittel» 
punkt eined ſeht Iebhaften Brrtehrd, Man ſollie denn doch dor lem ber 
rüdfigtigek, dag wir eim Eſſenbahnneh für unfer Land und nid für das 
Aubland maden, Der gröfte Teil der Emnahmen unferer Eiiendajnen 
für den großen ® armen abe 5 * 

en großen Verkehr, vergeſſe mau aber dad d aranberen 
Staaten Habe man für die Städte mehr gethau, ala ‘HA! ——x thue 
man immer nur für jene Städte etwas, welche bad Blüd haben, an- den 
großen Rommerzialbaßnen zu liegen, für andere Städte geſchehe nichts. Nee 
ner iſt auch für Biginalbapnen, aber allzaſeht follte mau diefe mit aus⸗ 
dehnen. & follte man erh tigen, daß die Bahnsente vermindert, da 
mahr wir Eifenbaßnen bauen. Das komme Hier allerdings nigt in Uns 

weil die geringe Rente darch die Hebung, bes’ Kari abs 
wieder Sereinkommt; follen aber die Gtaaidangehörigen bie Be für bie 
* gerne bringen, dann maſſe man aud berechligten a 
geyenfomnien, Edart bedorworiele gieigfalld den Fran ſchen Untı 
während Grämer bemerkte, er felbft fei au für den Antrag, der Auße 
ſchuß aber habe fih den Gründen, welhe die Regierung für ihr Prinzip 
geltend machte, nicht verſchliehen können, Der f, Staaidminiftier v, Schlor 

nete feine Siellung als eine ſehr ſchwierige, weil er mur ſehr mugern 
„Rein“ ſage; allein hier müfe er „Min“ fagen. Wollten wir nad ber 
Wnfigt Barihs Bei der Wahl ber Bahnen, melde werden müffes, 
vorgehen, daun braachten wir mit 90, fondern 900 Millionen, und as 
töären no Tange nicht alle Würfe befriedigt. Deßhalb habe bie Staats- 
rerierunfg mur jeue Linien im das Mei aufgenemaien, deren Musfärrumg 
mözlid iſt ohne Verlegung der mirtgidaftiigen und finanziellen Intereffen 
des Lahdef. Die Berbindungsbapn, melde die Regierung vorfdhlägt, Los 
nur 830,000 fi... wäßtend eine Bahn von Steinach mad Mindägeim 7 
Stunden länger wäre und viel mehr koſten würde, Da bie Zeit zu meit 
vorgerüdt war, warde die Fortfehung der Debatze auf morgen vertagl. 
t wianqhen, 2, Mär, Unterm 28. v. Dis, hat das Handeläminis 
eb, Wenn Gie diefen fierium Mnorduungen befufß verflärtter Rontrole ber; Mobiliarerfigerungen 
Al 1? jerbe Die ig au; ein bie Jntereffen im Diedrheinifhen Bayern, inäbejondere durch die Brandverjiherungäinipeks 
Beh Bandes [örderndes Mejultat jur Folge Run wurde zur fpejiellen toren, erlaffen, melde mit 1. Aprü I, 8. in Bollyug treten. Die hieraus 
Behlung Übergepangen und zwar qunädft zur Befpregung jener Linien, ermagienden Roften follen aus den Ronfurtenzbeiträyen der Mobiliarners 
biete wicht untet die Bühl der zunächit zu Aurnden inien (Art, 3) ger fiderungsanflalten und aus dem tm Finanggefeg auf 10,000 fl.-beimmten 
böser % \ ‚ Wie IM: Dieffengofeisgäffene @tänge. Hier ftellte Zufguß der Immobiliamerfigerungsanftalt betritten werden, — Die Wily 

ind Majeflät den Sönlg die Bitte zu ride burg wirb nom 4. Matz an von ben bis jet dort werwaßrten Gefangenen 
ierreiäölfäen Megierutig in Wien die ſorderlichſſen befreit unb ommen diefelben tgeilmeife auf die Feſt ing Oserhaus und 
affen zu wollen, damit in tpunliäfiee Bälde au tHeilweile auf Rofenberg. Wilzburg felder fol eine keine Barnijon erhalten. 
Füffen der Anfdlup am eine von Innäbrud in CH 2. Din, Zu dem Gifenbahngrfepentwurf find 


* 


* ermögliät werde. Zur Begfllns be weitere Unträg t worden. Bon dem Mögtorbneten Dr. 
—*— EB Me EM SR —2 ru 

fm gefeist wurde, felbe, wenn einmal ber Anfı Iommenden Linien nad PeifjenbergeBiefienhofen Holzturchen · Toiz eingefehlt 
folgt. IP, gu einer Meltbahn werden müffe, v, Steine Merbe, weiter, daf im Met; 3 für die Eiſenbehn von Peiſſenberg nach Bilefr 
sie, dan mil Bid auf Füßen, fondern auch auf Mi fenpofen der Bauaufwand von 7,5C0,000 fl., von ‚Hollirgen mad Zäl; 
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ai "En. 8, Landsgikt Yhpolftabt, wurde wits gel Bei dere be der Kine über Forgheim, Ebermannftadt und Weilbronn aub⸗ 

Bi x a — Beierfte Referent Cramer nr, * geſehi — von dem —— Luebl, daß bie Linie Mahldocf⸗ 

Bedeutung deß aber der Aubſchuß nit in 

ebenfalls’ zum fi n Band dorzuftopn. Bil. 16, 
er über 


eh den Antrög Pafis, weil bie Lite vom € fürt geben fei-„bie-Eifenbahn won Meyensburg hm Donautpale bis Donauwörth 
Kenftel "in 8: Snigten kürzer ift, ald bie” von Pfoff vor p von da aufmärtd auf der linten Geite ter Donau zum Anfluß am bie 
seine, weil dad Picjeft des Pafl dir en — mad Um”, enblih) von dem Mbg. Dr. 
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& das Werntpol leit ausfüßebar ift und rufen m Bau der Linie Müplderf-Bil mägpigt fein fol ,. 
bapık mit dei großen Wertehe mur fept führe In Betr mad-Berlauf der Gaben Ya Dhknbereilläudt die Blake — 
Wang, während bei Häfimelburg fl in diefet Db Bing und Girambingeägidorf mit in Unprıff genommen haben follte, 
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rt laden Derren Saufleute unb Fabrilanten 
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Aſchaffenburger Zeitung. 


— A. 


Be 5, März 1869. 





Erſter Gegenftand ber Tagesordnung in der heutigen Sihung bed 

ſes der Mögrordneten iſt der mündliche Dericht der Budgettommilflen 
den Befehentwurf, betreffend die Auseinanderfeßung zwiſchen Staat 
und Stadt Frankfurt a. M., mebft den demfelben beigefügten Rezeſſe und 
ofoll vom 26. Februar 0, Der Referent, Mg Shröder, 


In Beziehung auf die Übrigen Gebiete, melde 
Jahre 1866 eimverleibt Hat, Il ed Iängft gelungen, die daburd bedingten 
Bermögendaußeinanderfegungen zwiſch en ihm und den von ihm akforbirten 
politifcgen Gemeinfcaften Kerbeizufügren. Es kaun aud) Bier am diefer Stelle mit 
Benugtfuungfonflatirt werden, daß diefe Außeinanderfegung überall ohne Sqhwie · 
rigfeiten e beivertftelligen gerotſen if, Nur in Beziehung auf bad Gebiet der 


Beptemmber 1866 erfolgten Einverlelbung, vor bem Abſchluß der nothwendi⸗ 


en 

blieben ift, meine Herten, das zu unterfocen, hatte Ihre Lommilfion keine 
Beranlaffung; id) glaube aber, seine Befagif ald Berichterſtaltet wicht zu 
Aberföreiten, wenn td meine perjönliche Ueberzeugung Im biefer Beziehung 
dahin autſpreche, baf, wie faſt überall, mo zwel nothwendig auf 
Berfiändigung U nicht dazu gelangen Ebunen, auch bier 
auf beiden ——— ſuchen fein mödte, Wie dem aber auch fein 


+3 
= 
€ 


und noch viel mehr — damit werden Sie mit Ihrer fion einver« 
Randen feir — Hat diefa verfäßniiche Gefinnung in dem jet unferer Ges 


Allerdings, meine „iſt au von Golden, melde fi auf dem 
Boden der meugefchaffenen Rechis⸗ und Gtaatöwerhältniffe geftllt Haben, ja 
von den verfofjung@mäßigen der Kommuue Mart, jede 


hintangehalten worden, weil man eine foldpe für Aberfläjftz —* 


oewe ſen 
Wiener Gchlußatte derſelden auch gewiffe polltiſche und faatlige Bafugniffe 
une babe, fo fei dieh geiwiffermaßen äußerlich geſchehen, ohne daß dar 
burd; irgend welcher Einfluß auf den rechtlichen Gparakter des Frantfurter 
Rommura'vermögens Hätte andgeübt werden Können. Nun, meine Herren, 
biefe Anficht widerfpricht vor alien Dingen ſchon der hoben Bedeutung, melde 
die Frantfurter Bürgerfpaft ihrer früßeren Gonveränetät im ihren Magen 
mm deren Berluft beilegt. Wäre dies richtig, dann müßte man der Fraut⸗ 
fürter Börgerfbaft zurufen: „Run habt Ihr mur eine gemäßntiche Roms 
mune gebildet, dann beklagt Euch nicht, dog Ihr das Sqhichſal einer ſolchen 
erfahren, dann preifl Euch vielmehr plüdiih, daß auch Ihr endlich der Bege 
mungen theilfaftig werden ſollt, in Beziehung auf melde die ganze gebildete 
Wet einig If, daß fie nur Im Gtast gewonnen werden Kinn, Meine 
Herren, bie Vorlage, weldye die Mnigl. Gtantöregierung gemacht hat, fo wie 
der Acirap, melden die Kommilflon an Sle richtet, baflen auf einer Höe- 
ven HAuffaffung von dem poliliſchen Gparafter des Bemeinivefend der vor⸗ 


een Stadt Frankfurt fichen wir eıft bente, —— nad ber im - 
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Brndedgarnlfon in Grankfart für milktärifge Iwecke in Benupung gelomaenen 
Realitäten, wie das Kronfyabifat gemeint hatte, für den preußilden Staat 


des gemifdten Gpurafterd des Gemelnmefens ber vormtaligen freien Stadt 


Brankfurt, jo mußte die Rommilfion von vorn 


za . 
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LER RER 


‚Dr 


Da Ad 'Memand zum Worte meldete, iſt, mie wir Gier gleich ein⸗ 
fügen wollen, nidt darauf zurüdzuführen,, daß Keiner au fogen ‚ger 
Habt Hätte, fonbem darauf, daß man eine, wie man ‚glaubte, kuch⸗⸗ zu 
mußlofe Debatte lieber vermeiden, wollte, Kin Bernd, —** 
auf die Staatstaſſe abzuwalzen, wurde noch Abeud gemacht, doch 

waren die Konſerbativen nicht dafür zu Man lieg bie Sache 
heute darum Lieber gang auf fih beruhen, (de. 3) 





Deutfchland, 

CH Münden, 3, Mär. Se. Maj. ber ‚@änig ya ben Kal. 
Stoattm * des E&, Haufes —— warſten v. Dobenlohe, in 
Angerer ngen und a ag ent 

i Drag, 2 13. Das Joucnal „Die Zelte a. aus zu 
Duelle, dafs der Erzinfherf von Prag aach Wien ‚nereift jei, um an bem 
Beipretsungen des eiWleithanijhen Epiätopats ‚über die Schulauffiät theil ⸗ 
zumbmen. Einer Privatmittgeifung entnepme-ih, daß in dieſ⸗ 
Beantragt erben tigt, daß bie Eci 

Säulen dutch Bertlihe aufzuhören Habe. 

Prag, 2. März Swolta ift geftern aus Berlin, wo er eine längere 
Mauterredung mit Biamarct geha5t haben foll, Hier angelommen, — Bor der 
Reife des Erzoiſchofs ward eine Sitzung ded Kor ſiſtoriums abgehalten , im 
welder als Befhluß die Fernhaltung des Kleras von ber Theilnahme an 
der Säulauffiht auszefprogen wurde. In der Berfammlung des Wleuer 

FSpielopales wird darüber entjcpieden werden, ob. der Vetorduung des Uns 
terrihtsuntmifterimmd aftiner oder paffiver Widerſtand entgegengefeht werden ſolle. 

Berlin, 2. März. General Moltte it nad feinem Gute Rreifa ab» 
gereift , un Durch ‚diefe Reife der Feier feines am 8. d. flattfindenden Ju ⸗ 
biläums und damit zufammenhängenden eiwaigen Demonftrationen aus dem 
Wege zu gehen, Wis 12, d, dürfte der General wieder zurüdgekehrt fein. — 

BGraf Ufetom wird nad feiner Abberufung von Tlorenz zunähft- keine Stel» 


Tung Am aitiven Staatodlenſte einnehmen, ſich jedod für ſpäter den Wirder- pi 


eintritt vorbehalten, — Die Nachricht des Peſiher „Llopd*, Preußen habe 
dem Herzog von Raffau von einem Beſuche in, Paris vertraufig, abgerathen, 
wird in unterrichteten reifen beftimunteft dementirt. 
Hus {reißt man der „R. 2.*, 28 gehe das Gerücht, 
“ Herpog Ernft von Koburg · Sotha mänfde, da er die Union der beiben Herr 
mer qeitern fehe, nad dem Beifpiele des: FAtſten v. Walde die ges 
ammte Berwaltung an Preußen abgutreten. Db.bas;&erüdht meßr, IR als 
s —— Berfuc, auf die Landtags ⸗ Abgeordneten einen Druck auszuüben, 
& * 


a De Ban 
tung der Bahlfölägereien de Cpilendang ened E. Rymmfiäıs 


end 2. Märi, In Gtußtmeifenburg Het arere ein grobe, Baht 
’ n en J . 
ſchlãgerei ———— Ein Todier und, mehrere Verwunbete blieben ‚auf 
dem, Raupipiahe. 


Kop Eure va With Grrichtößefen in 

enhag x as € en 

dem Seitens ——— a Blüdsburg gegen den, Staat auge —52 — 
Progefie, wurde; hewie mubligirt. Ju Nelken ie Siaat Tür verpflice 

tet erflärt, jährlich an den usa von Glädaburg 1 Taler und an 
Die vier jüngeren Brüder je 4068 Thaler som: 1. Januar e. ab aus den 

ſogenaunten Plotnſchen — er zu zahlen, 


eich. 

Paris, 1. März Am Gamflag bat ber Raifer «dem Herzog von 
Maſſau einem, abgeftattet. — Der Erzherzog Ludwig Biktor, jüngfter 
"Bruder dei’ Walferd von Defterneidh, — in Paris erwartet. Sehue Reife 
ell natäglig- ohne politif Nibengwede fein, 

. — Dr a Sand „Le Beuple* fagt: Frankreich Hat 
a Bäglen die Einladung ergehen ‚laffen, Verhandlungen bezdalih der Eiſtu⸗ 
„bauen auf fommerziellem und, induftriellem Gebiets zu, erbfinen,. Belgien 

—— wicht. geantwortet, ı Diefe Berzdgerung fet bedauerlich. Dasfelbe 
* will niht glauben, dak Belgien mit einer Weigerung antworten werde. 

-__ Die franzdfilge Regierung , font dieſes Blatt, würde das Ratioriäkndfägl 

ı Serlepen, wenn fie ſich mit eiarg; Ablehnung zufriedengeten ober felbit zu 

' Nange auf eime-beigifäe Autwort und vernünftige Gröffaung warten würde. 


an 
Madrid, Die proviforifce Megierung‘'if enfdloffen, dem Herzog 
von Montpenfier als Kandidaten für dem Thron vom Spanien borzuflagen, 
* Sämmilice Mitglieder derfelben find zur Ueberztugung gelangt, daß es kein 
anderes Ausfunftämittel gebe. 


Eine Depe ſche REN Li kündigt laut Nachrichten von Hong 


Zong-som 7, Februar ar, daß bie Demahnen der Gine ſiſe 
Smatom, wilde die Dannialt einer englifden Erepakie 
Beftraft und daß hre Dörfer jerſidet worden find. 


Dörfeg unfern 
pugegeiffen hatten, 





ıfer-Ronferen 
helnag Deb. Rdigiondunterigles In den 





ber , engefä bau im Nürnberg verwendeten 
Baubeamten C. Lang in den Gtantöbandienft wieder einzureifen und dems 
felben Die erledigte ‚Stelle eines Baubenmien ‚Sei der in Bayı 
reuth zu verleihen, 





man 
umſomuht energifes Vorgehen, ald gerade gegen dieſen Anwalt 
ie ind größere — gebrungen ia: "" ' 
Köln; 8. März. Der Thraterbramd Hat machträgli mod aim f 

nered Opfer gefordert. Ein ertraultes Mädchen In einem 


Theaters Helegenen Rahbarhäufer, ſchon erwachſen und « 
Seinigen, wurde in. der erfien Angft halb bekleidet zeflüdiet 
ahıne bei einer nahe wohnenden Familie, mußte aber, 
ſich in Folge des Schteckene plögtch verfhlimmerte, nad 
Grat werden, wo es am Samſtag verſchled. | 


Schiffs⸗Nachrichten. 
¶ Telegraphiſcher SAff· Bert, mitgetheilt von Br. I. Bothof⸗ 
‚Generals Agent in Afdaffendurg.) Das Poidampfihiff „Trutonia”, Kar 
än_Barends , von der Linie der Hamburg « Amerikantfhen Padelfahrt, 
Alten-Gefeligaft trat am 1, März, wiederum eine Reife via Hate nad 
Rem Otleans an, und, halte außer —* ftarfen Briefe umd vackel· Boft 
nebft Rahuna 8 Baffantere im ber Ralüte und, 113 im Amiibended an Bord, 


Am Mdmen Seiner Mtajeftät des Königs von Bayern. 
Verhaftsbefceht. * 





Der Unterfu rihter am ?. Besiehsgerichte Mihaffenburg verorbnet 
n6 den Beieoge? Art Bid, 516, 3,40 Ber es rt Sean bus 
Art. 40, Abi. A Bi. 1, Urt 41, Ab}. 1 des Linf.«el, den diejer That verbächtigen 
Anton Dojo iheubach zu verhaften umd itm, das uchungse 
in Verwahrung zu eh £ ! 
Bollzuge- biejes Verbleb ik jplder dem 


‚ jehen, —— den atbayeriicen Dialelt un) 


9 Solguseriteigesung. 


den GH März I. Jo, Vormittags 8 Ihr, 
1 des t 


En 
* _ an den Merftoietenden „öffentlich „Nat, mozu Kiebpabk 


-Berfonilbefhreibun * 1 Dei Et 


‚tpepden. 


"den ;27, Bebruar ‚1869. 
a BEN Dofgärtneren 
Siebold, 





ein 
Capeten-Mufer-fager 
ne wiebdt enif,zeibe Wabräahl ber aehbmadooiiien, (0 wi 
aa Codn vl Habliheeie * Keen llhafe Boch we Anderen 
| Bi Ang en aa und enpfeblend, erlaube mir noch, mein 
—— ET 


ß einr E. Saubach, 
* ea — 


Cadolzburger Daumſchule. 


8108 Aa Befige der Bausiſchnle in Gaboljbu-g, eriuchen mir, alle gefälligen 
——— Beereniträuher x. x. an unfere uadjfiebende Moteile am 


en. . y 
* iachen. biliger unb fiber Bebienung, ieben baib geneigten 
S. Dentler & Comp. 


I Sm 


— — 


— — 20 — ee T —— 
1069 Dann 
Leonhard — ——— —**26* ee Ad eat m eher: | „F eifin ni  saperich * ein 


feflgeftellt. { Da eicht, daß jeden Samftag Abend 
werben bie ariehliche , nämlich : 
— —— achweiſ aſtho m Adler Verfammlungen mit Bon 
DIMN ken ILL 36. — eigen —43. und fociale anen | Hattfinden. 4 


2) Zur Dorbringung der Einreben gegen die angemelbeten Forderungen auf Afcbaffenburg — 
9 Der —— 
Awoch den — nr Ber = — 
9 


bonn (ir Die Bud CH en 2. 5. 20 — 
— ——— ———— — den A. ds. Mts. Nachmittags „on 2 Ubr 


—— werben, dak, wwer am ober bi zum erften 
") ——— — —— — beginnend, und den | fol enden | — 
Reue | ine Forderung Ian Dirt; ben — von ber —— wollene und un m ch ebenjo — ie ie Unter —— 
bis Ben ab ee ihlup mit den am jolchen — nen 7— F —— “ —7— Bm 
vanchmen Handlungen yu : omm nd: und Zinfra ureau 
* Bu un an = —* BERN Kal a ankam * von Hofmeiſter and Bein. 
an zu eria 34 
— — —— a ale Deinen, mei , weiche een ‚Einjährig- — eu⸗Examen. 


nochmal ie Untergeichnete am 1, April gei in Saar einen Bebhr« 
— I Be ihrer A rn a ee * ein, hut ncnie Se Vorbilbung km Gimlrig 


das ahtläden De und Yiebei den — — Kim mn — Stunden vorgetragen 

— en — de at ze 15 —— meer Sen Den antlunen Defizben 
ke über bie — * — — re Haben Klone Gelee 

— — der übrigen beigezahlt — Der — & gen? 55* Das Honorar 

Den Betbeiligten wird biebei eröffnet, daß das Gelammtvermdgen bed des Gef niebrig geftellt, to ann tele übeilnahme möaheh if. 

— 11,122 fl. 6 fr. geweribet, —— — darunter 14,200 fl. werben — — —— 12 —2 

rg Egg au Epprdition d, * — 
































































apitalien belaitet ift. 

!ohr den 9. jfebruar 1869, untır den beit, —— 

3 106 —— 

Rothenbücher. 

— ——— — — 6 zum Adler. 
1070 2 ad Rarting yon Bell. ga Gemb A a en eitung — Ber 
In Sachen des Carl Mebling von Hafemlohr gen,‘ Färft vom Freitag den 5. Mürz : * — * — * 
Sedenbadh, Forderung Ixtreffend, verfteigert der unterhertigte E, Erzägler am Main — 

Dienftag den 16. März I. 36, Nachmittags Ar Ubr, & Dorfen ” 7 Ser io * — — 
Gemeinbchaufe un 14 ebruder ' . 

im Bari, te Deyimalen Wohnhaus mit Umgriff, halben Autheil, atula. Be a + Tai Gapnade np m 
—* — G, Anfang Abends 7 Uhr, im grossen| rent nmmatı — Kiedberapatih "” Röb 
a ealen Heryenmieen, Zart 33 1 ung Kae Hang et 

. 1082-81 Destmalen Acer, Dühlmingert, Gore 3 Kan, um Tier —— —— 
* —— — Bodo VBacgarten, ———— OL Fränfifche Zwettchgen, be: kun 0 _R = 
—— ———— — 
baar mL. erlegen. 
tadtprogeiten tarı 1869. türki ditto 10 kr. Voenagren · Fabrit 
BR ven W. Schtierlinger, L Notar, aa ifıbe unb italienifcbe Rie, Be. Gie. zu 
Brünellen, — 
ſe in sämmtl. existirende —— werden zu Ori — — —2 Bacıyiege, 
Es —— t besorgt. grösseren A reichen, ackſt 
sel d — see nbureai von |e«i x ꝛe. Drainröhren und 
12 en Fort in ws I. Trockenbrodi. feuerfehe Steine. 


NRuhrkohlen 


rima⸗Qualität. 

werben franko m ge 
liefert unb = Beträge dafür am 
eines im. Monats gegen Auittirte 8 
nungen eimlaf 
1076 Joſ. Aloys Kunkel. 


Kissinger Mineralwasser-Versandt. 


Wir erlauben uns, ein geehrtes Publikum und insbesondere die Herren Aerzie auf die hei- 

kräftigen Mineralwasser von 
Kissingen, Bocklet und Brückenau, 

deren frische Früähjahrs-Füllungen demnächst beginnen werden, aufmerksam zu machen. 

Ausser dem allverbreiteten - 

,Rakoczy, Pandur uud Slarbrunnen 
empfehlen wir ganz besonders noch das 
Hissinger Bitterwasser. 

Dasselbe ist in seinen Wirksamkeiten vollkommen identisch mit allen derarligen Wüssern und 

wird allgemein wegen seines angenehmeren Gecschmackos und billigeren Preises vorgezogen; s0 
wie noch die seit einigen Jahren in den Handel gebrachten 

Rakoczy-Pastillen. 
Auf Füllung, Verkapselung und Versendung wird die grösste Sorgfalt verwendet. 
Somptoir der Königl. Bayer Mineralwaffer- 

Derfendung Kiffingen. 


‚ Redigirt unter Perantnortlichleit des Druders und Berlegera 9, Wailandt. 





u 
Ruby, — in 
—* a. d. Haardt. 


— — — — 
(1077) Em Hinderbütchen wurde auf 
dem Markt verloren, Dem Finder eine 
Heloknung. Näheres in der Ero. d. BL 


& Stadt Mainz, 


1857er Franle awein per Schöppehen 4 Er. 
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a 2 
B „und amar 
1, m zwilden ber“ 
— Ball Balhlet se Bi { x f. 0.38 
mo, | Br ‚[d folgende ung i 
—— frlterie © an 
— Mir de 
n pen ' „4 
und daf ‘eine ber ents Lan ⸗ 
Du Billige Senndk di bohn 
— 
‚ welde in das Bapunep ges 
durch das Fichtelgebirg verſpteche 
te. Nedner Überläßt det egierung, bie im 
feitzuftellen, biltet aber die beiden Hauptin Bugjjedel und 
Basalinig berühren zu lafien.: Würden dieſe ‚Orte 
wärendaß für die Bewohner des Fichtelgebingb. ein: Schlag 
Befigt. Hahn braqhte die Modifitation ein, dem Mntrage 
und zwar bauptfählic im Interefie der dortigen 
Montaninduftrie, Insbefondere des Eifenfteinbergbaues, J würden 
ionen Cit. Rapelfen erzeugt, 1000 Menſchen befcpäftigt 
und über eine halbe "Million Gulden) an Braten bezahll. Brandenburg 
‚Zebendfrage bed yamzen Bezirkeh hi 
daß baldige Dufe mathtgub.. Der, Unkiag Kramgolbs., Derdieng, alle 
Denfelber Ana be kiatihte m —524 near 
er Are’ und» 
"Hand laffe 0. RER write, fi e 8000 elle 
En 
den Erhebungen der auf: faffen und: beide: Unträge 


hebungen der Regierung freien 
er Kia eldbefämpfte dem Antrag Haha, weil er dem Bau 
Igebirgbaßen peäfudigire.. Hahn veritete Überhaupt sine Jaduſttie ber 
Zukunft , er (Redner) aber: die beſtehende Jaduſttie. Hahn ermiderie , er 
trages, durch Den Antrag Kraußolds gezwungen 


Haut 

felle die Kammer «& 
iſter v. 

‚eine 


durch, daß die Bahn In das Gfenbahnnek aufgenommen wird, jet dad vors 
Mözlige ;elles Undere häuge-dason ab, melde Gepritte die 
bahngefelifgaft- that, dann davon, ob mit ein anderer Anjslug in (Eger 
erfolgt; Neduer ſchioh: präjubiziren fie nicht und ‚nehmen Sie den Bor 
ſchlag des’ Ausfguffed unverändert am, Gtengleim bevorwortet bie Dort 
eng der Aronagerbahn nach Rorden, Bon einer. Bahn Hänge —— 
der Bevölkerung einer Gegend ab, dieß trefſe bei Dem fräntijchen 
wörttich gu, Wirttichteit · dad madte-Lehen-davon-ab,- da. die 
Bevölkerung lediglich von der--Holzproduktion- lese, Die Holraudf-hr__habe 
Im einer Welfe gelitten, daß jet ſchon die Ernährung der Bevölkerung 
weſennlich gefäprdet iſt. Auer der Holzausfuhr fei die bedeutende Jaduftrie 
An Säiefertafeh zu berüdfigtigen, jo mie tie Jaduſtrie in Thüringen, 
hoelge Dry Bife Wahr Refrpgreien- nad Bkten belommen-würde. Auch 
flduden wir mit unabhängig mom Außiande da, es liegt in dieſet Beziehung | 
ein Ronkurrengprojeft vor, welches und empfindlich [Hädigen milde, wenn 
esyur Ausführung Püne, Die: Bahn hät Reduer für volljtindig, baufäpig. 
Feuftel will nur darauf aufmertfam machen, daß, da von dem Borreduer 
ein Konkurrensprojelt angedeulet worden el, die Linie, Über Helmbregis- 
Sqhallenſtein zum Unſchlu am Tpüringen- hier auch konkurrite und da 
bas 6 Beitimmen einer Linie in fo gebirgiger Begend fchmierig fei, 
weßhalb, män- ‚der, Gtantregierung. Miles zur. Peijaug Aderlaffen ſoll. 


Beilage. zu Nr. 5ß:der Aſchaffenburger 


— ö—— — — — 
Ze usröling \ ie ( wild — 
ıB me dus ws > 


5180 — 








— — 


—— 
hung der Linie 
Baulänge habe und 
eg 
leptere 

Gtanidregterung nicht dem 
„da fe die dort⸗ 
nicht als ſehr nahe ber 
—* 22 do Urt. 1, bie 
„Hyer, Walodafı,* Ein vom Adg.o. Pat r’hiefu Heflellter Mntcagtotrd, da 
v in a1 Wunſch irte, tommen mad Feſtſtellung 
des @efeges, teil tr in dieſtin als beigefügt werben fol, Janka 
bevormwortett den Bau either Bahn von Cham darch das Regenhai mad Zwiejel, 
—*8 998 in gebaut⸗ — R————— 
tunden ufce Bränze A⸗s ſchluß geſichert fei, 
um An keinerlei edel Borgponatfen, bedorwortelt Dafinger u 
orflag. " Rachtim Diahdi ——— haite, daß er 
"it ee begnäge‘, bemertkte Grämer, ba 
bier degeigt habe, daß der Masfhuß das Richtige ger 
troffen Hat, bad A leder nach feiner Seite präfubigire: MBenn 
Baia} (nee 9 Jh Bft for yaentfeden, Weider We Sefr Bi 
— des Gandeit-v. Shlör, * 4 
ab untu dalich fei, jegt "zu ſagen, wie die Waldbahn gebaut werden foll, 
hr Hei real —** * 3 Wide 

nem nit, vom jur Musfügrung noch je 
teil, acer word die Beh een Geikukng mad; ham Hebent und e 
Herüget den bayeriſchen Ward; ift die Bahn fertig, daun tweıde fich zeigen, 
wie weiter gebaut tütıden Baum, As Ziffer 23 beantragte Dr WELE dem 
Urtitet 1: beizufügen Sehne Bahn von Rerhpten über Neffelwang und Pfrons 
ten nad) ber . Wei die Strecken WeilpeimsYartenkırden 
Oränge und Bieffenfofen-düffen@räuge in den Metitel 1 eingeflelit twerben, 
dann Habe auch die von iym vorgeſchlagene Bahn Berechtigung, zumat biefe 
unter den 3 Michtungen die kutzeſte ſei und den Bau einer Boralbergbapt 


unmöglig wiacen würde, So lange der Anfgluß im Deflerreih zum Eins 


Eile u Mr fe RE NA ER 
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db za Werden, wenn der Anflug nad Oeferreich — 


terefjen des Bertehts zu veridgnen ſuchen; den Untrag Böll's Bitte er zu 
verwerfen. üreiperr vor Stauffenberg fichte den Mntrag, als 
Ziffer 23 dem erſten Ürtiteh anzufügen die Linte Güngburg » Pforgens 
Raufseuren, melde fomwohl wegen ihrer Internationalen, ald wegen 
ihrer lotalen ' Bedeutung‘ <mothmendig > fe, Sie mürde fi am jede 
Bahn anſchliehen, welche mm als Fottſetzung der Brenner » Bahn 
bant und mad; im Morden jet iyrMufgiag am eine Württembergerbahn 
im Peidenheiiit geſichert. Gime any ' befohdere Bedeutung aber Habe Die 
von Ihm vorgefälagene Yirle für die betreffende Gegend ſelbſt. Dieſe fei 
a8, MORGEN im derſelben Irieben bedeutenden 
Danbel, die Weberei und Räfefäbrikation, in Krumbach fei rin Heilbad und 
‚wie gerade in Krumbach Judrſttie und Handel blühen, daB bemeife die 
Tratfage, dab ſich Rrumbad auf eigene Koften eine Teiegraptenverbindung 
geigaflen Hat, Dazu komme ber wirklich großartige Schwwtinpandel (Heiterkeit), 
im weldenn inehr als 1 Million jäpeligp mmgefeit werde, Für eine Gegend, 
melde vield natürliche Produßte hat und auf Abſad angewieſen If, ge ⸗ 
nüge eine Vijinalbahn, nicht aber für eine hauptjäplic Handel treibende 
Gegend, Wend"tine ſolcht Gegend keine Eiſenbahn Hat umd keine in Ausſicht 
befommt, dann mäürben die Juduftriellen und Kaufleute ſich einfad werzichen 
und größere Verfehreceniten auffuchen. Die Leute in Krumbach ze. auf eine 
Bizinalbahın verweifen, heiße fo viel ala: Ihr bekommt gar keine Dahn. 
Sqhlic hlich bittet Redner, bei Anlape von Eiſenbahnen auf eine fleikige, imdur 
Rrielle und ſparſame Beodikerung Rüdfigt zu neuen, nimmt man deſe Rüd, 
fit nit, dann venliften fig dia Bapnen it; eine Bahn als Almojen habe 
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feinen Wert. Wu folte Die Regierung Di Latalen Ganbeid« und Fabuffriepläge | Cetegtaphiiche Depefchen. 


v6 
entgegentreten. Der Hinweis * Münden, 4, März. Die Debatte in der Mögeorbneienkammer 
I Me über die zunächit zu bautnden Eiſenbahullulen wurde fortgefeht. Wie vom 
iſt. Ja lokaler Beziehung theilt Ausſchuß vorgef Linien wurden durqhberathen, und mtr die Ber 
a Se En 
2 * t ' u 
epend fo find, mie Frhr. v. Stauffenberg ur a Bapreuther Bahn einzufhlas 
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Wagner’ telege. Korreſpouden · Buream, | 
der Handel in Rrumbap x. fe bedeutend iR, das richtige Berkchrömittel fi ® lorenz, 3, ‚ Abends, Die i ſtellung 
Bezüglich) der fo außerordentlich günfligen Grafen m, as peinlichen 35 er werden * 


macqhen, der gegenüber auch nur ein durch Deuiſgiaud ne * 
freßt erhalten Heiters zruce der Brinbifi beratfen fol, iwird am 1, 
werden Ednnt , 

keit.) Dr, M. Barth fellte dem —* ala weitere Biffer o A April Bier zufammentreten. 17 Geſellſchaften Haben ihre Zuftimmung 








au friftsbahın veriweif 

der Bizinalftrage nicht aus, ſelbſt wenn den 
flimmten Fond verdoppeln wollte, Uebrigend liege. 
man vier Linien mehr in dad Bahnnet aufnimmt, 
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deßhalb nicht zu fürdten, wohl aber durch den Bau von Paralleibah nee 20-21 fl. forderten, wahrend Säufer 

Der t, Stantöminiter ©, GGldr wäre glädid, wenn er in der Zuge mEM Demidigin. ia, Kin, 18, 18th und 0 — 
wäre, die veſriediguug aller jener Wünfe in Audficht zu Rellen, Die Hier bei anf Be — * —— 
angeregt wurden. Redner gibt zu, doß Rotpenburg Gerückſitiguug ... 3. u * —— kaum 1—2 fi., —— die Zufuhr 
pälten wir mod dad Epfem der Wadhibahnen, [o märde Maipenburg jquell duch Nadhg —R— 


eine Bahn macdens aber Diefed Syfiem verworfen if, mäfe Rolhens nad einige Abi 
nn ne 


Wünfe beeidgl werden, vorandiefeht, daß eh [eh aud im mifiges  tauer Stunde | 

Zuterefje für die Bahn beißätigt; in dem Met. 1 Liane die Linie mike auf nme el cab —E grringe | 

genommen werden. Endlich beantragte Ebenauer ald weiteren Ziffer in Martihorfen 19-21 — 22 26 

dem Mrtitel 1 die Binie Cchmeinfurt- Berolgpofens Prifenladt: Gafel- Markt» mine (len — 55* vernachläffigt 

Bibart zur Einmündung in die Mürnberg » Wiyburger Baba einguflellen, iem, 1. EB „jet ber heute, vorgenommenen Becioofung 

Der t. Gtontäminifler d. SHlör erfiärte ſich aud gegen dieſen Antrag, yır. Dis 397, murben mehicigente nit Garten 

da die propomicte Linie eine Paralleidahn für die ſchon bejtehenden Bafnen Inolien In nur hadnebenbe ©Ö aröbee Zufir mit den 

ſchaſſen würde. Sollte einmal der Zuflug der Güter fo groß werden, dag Gemwinniten im öfterr. Währung gejogen, und zwar 
bewältigt erden auf Serie 2006 Be de — 
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vor der Hand erledigt, die Abſtummung über die einzelnen Linien erfolgt 
aber erjt nach Geffiellung bes Mit. 3, d. 5. derjenigen Dafnen, melde 
er Diemit ſchloh die Sihung, die naͤchſte findet 
morgen 
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le bei der £, Regierung von 
r Baubebörde in Bapreuth, K. Roſer, zu beidcdern, 


Meteorologiiche Beobachtungen zu Afcbaffenburg. 
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Mpeuchtig der HOyongebal der tt! Zenperatur des Bodens, ge 

Ba ER me | Die I mul 1 5u6 | a 0i | a uns La mn er lleen 
#. |Aeustin | | | a 
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Ras. dubt 08 u Tom | 10 | as | am | | ar 


-1u | ea Lialmr | 7 

Ramdllhr — — 186 | 567 |- 270 | 2.60 270 870 440 | 472 

l 
WBitternugs-Eharakter B zeigte das Thermometer in Paris 5.9, Haute 90, Borbeaus 115, Marfeille 108, 

Aadrid — Walermo 10.1, Rot Zu I a *3 — Bin —, Leipiig —O.L, Bern —beterebarg 16.2, Slodbolm — 10,8, 
‚Daparanba, (Bapplarıd) — 5.2, Rairm ( land) —, Balentia Aland) 111, London 26, Ronitanitinovel 10.1 ? 
Das at ierfche Bleichnemicht ift im ganzen weitlichen ‚Europa jehr geitört und in Waris hat geftern Nadts ein ſehr heitiger Sturm gemeht, begleitet von 
wor * 8* Mn it immer nohjvorherrichend. Schnee in Holland, im nördlihen Frantreih und in Schweden, Der Dimmel ift zum grökten 

e Dieer it arok und unrubig. 
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Redigitt unter Werantwortlihleit des Dcudecs und Werlegerd U. Wailaudt. 
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Rammar der Abgeordnete 
mintfer v. Side, Die Debatte Über 
und Versolfändigung dert bayer, "Gt 
zwar über Urtitel 3, wel 
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som Äratepijhen Etantpunkte al unzuläfjig erachtil. Wille niker, Die 
den Mofferverhäitmfiem dertraut ſiad, —— 5 
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‚objeftiuch beurtgeilem, 
zrite Linie non Mirubeig über Unsbady' nah Grailäfelm reif, 
flinm, bemertt Referent Eräner, dog Einguden begugüch 
t vorlägen, mit Mcönafme einer, det Stadt Ruchtwangen, 
nur * mögitchft! nahe au das Eſenbahnnede zu Pocımen amd" 
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mabime des Ausfhugbrfhiiie, Mer Biffer 3 die 
in Saweit frrt mach Weiningen, . + Bräune 
nur Spiegel die Bitte, daß diefelbe fobald als mögllh ‘im Wngriff 
werde. Auch über Ziffer D bepliglich der Baht ven Gemälden 
burch 'daB Sinuihal zum Wofctuh' an bie Bahn von Gilüdteri nad 
Oberfinn Lan’ es zu keiner Diälufflen. Bel’ Ziffer D, merdäch für" bie 
Eiſen bahn von’ Münden nah; BndkseMeıtmirgens@räne'13,000,000 FL 
fordert nd, Mdlte Weiher an dat Minifkeriufi”die Mnfrhhe, 6 “ber 
—* bed wit Märttemberg über den Eifenbahrianfälug! bei 
und‘ bie Giderheit gewährt, daß von Wartieribarg alt Begenzuges 
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kommenden Verhandlungen darauf zu bringen, daß der ' 
gen und "unter Bebihgfingen geſtaitet wird, tie fie 
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m Bglich, DIE Konkurrenz ver Eıfenbsinveifehr auszufgließen 
folger Uurfglaf' gar nicht Im Futerefie des Merkifrz, 
de verpflichtet, * jene nafürigpen Bortgeite gi‘ 

her geographifchtn z ! berdorgehen. Wk: 
Lage ein’ Futeriffe, den Verkehr von Oft I 

ſich fefiguhaiten. Bei den zuieht gwiſchea au 
fundenen Verhandlungen war der Wunfd, af 
fommen, zu erlangen, Württemberg beanfprudgte 

"der chung nad Gef, nad Masbad, HRemmingen und 
e ; 8 auf den Anſchluh im 
wenn uud worden wär, von Meiimingen Aber wärtkäie 

Gibiet na" Heigap zii bauen. Dei Muflug In Grallägche 

babe er zugeflanden ; obiöhl'er wuhle, daß mit damit eine Mnnzeffleh au 

Württemberg geben. Die Weigerung Würfiembergd, und von en 
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werbi doch noch witden, Da ef’ aber doch ſonderbar auegeſehen 
daite, wenn Bahern nur ageſflonen "wachen umb Leine Gegenfeijkung | 

erreläjen würbEN habe wlan ſich auf den Mifhluh Hei Crauhelin befcpräntt, 
‘Ziffer 6 beftimmt für dir Eifembahk von Uihafferburg nad Miltenberg 
3,000,000 fl Hier Arie Dr. Edel den Antrag, in Mrtitel 4 ala Ziff. 
15 eingiftellen ' „ufgaffenburg > Milleubetg ⸗ Gränje in’ der Richtung m 
Betffehm und mac, uud bemertie un oh dem uulern Maike 
thal werden, dann'müffe ind Ihn die Berkehrßibege witder gehen, 
9: die RB verloren hal, und einer dieſet Berkehräipege ſei bie“ jorifehumg ber’ 
’c  Bahli'don Wiiktenbirg aus an WE Bilnge gan Anflnß- an die badifäen 
und‘ wilttiembernffätn —* Da die Berichtigung dei von ihin vor⸗ 
geldjlägenent Bahn und‘ inftetnätkötiale Bebeätumg atierfamnt'hft, "nd ſi 
nicht zu den Biz viroieſen werden kan,‘ unb auch Teine 
gejenfdieft fie bauen’ po m J e 


nach Hera’ dauca gm laffeh, betuhe adj vellfömen irtihichen 
qhauungen; Medier dertraut aber ber Zutuuft, daß tan" tm Märkten" 
berg einfleht,, mie mußlod die Veriveigerung If; bie Bahn nad Geiuch 


eigenen Juteriffe. Die 'Wortfegühg- ber Bahn, deren ed 
* fet — 2 ſtrategiſchen Gründen —** Refitent Er Amer 
berntrkte, daß der Ausisah dire Babıi defigalb biß Miltenberg sinnefeht 

hat, weil die Mnffüfje, welche Edel vorfclägt, mic wicht fo ſeſtſtehen dag ' 
daranif ein Wurfgüßdejglug nebaut meiden Böntte. Der Anfang unit der 
if gemagt, fie wird fortgefegt werden zuid auch ihre Anſchlüfſe bei’ 
kommen, weil die vofärirthicaftliden Intereffen ſo mächtig find, dag dur 


’der fie alle Himdermiffe befeitigt werden, man dem — *— 


faledriger gelegt würde, als der ſadige, er noch im das Ueber⸗ 


Rimmeh. Dr. G. Sämitt filte die an bi’ Referig,) fie 
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* Feet jei ein u bedeutender, üder @räfenberg 
» Dazu komme, Koblen 
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Rorden auch vermitteln, Dr. Braler bemerlie, daß 
Stadt Nürnberg beim Baue biefer, Bahn vor 
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man. Regierung binnehmen, Übrigens Lönnte 
doc; die Zeit fommen, wie die Maß der Blahl Ricnban bemätren 
werde, — Rıfıreni Grämer erflärte, er habe bei Abfaſſang feines Bir 


nicht tuinicen, ſelbſt 
den Ruin Rürnbergs auf ſeine Fahne, f 


,.; mung am, |päter werde fid) geigen, Dafı diefer. 
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re re meor, 

üffepung Herütfadit, und In a Habe — ——— 

mit der Aufſchrift „Nürnberg in Gefaht“ u, ſ. m. dentt 

nit fo allein bon Mürnberg; eine jo kerndeuiſche Su 
wenn einmal. 


Et 


De a ee —— —— 
mijder | an » r es han ‚bie, 
—* ‚mit ihrem Borfälage ober * | na 


Können mit unteriqufen ‚jein,. allein daf-mam fit: Aber die 


Höpenlage einzelner Orte tuſchen ſollle, die man aus jeder Geographie 


berauslefen Laum, Hält, Mebuse für aamd alich, Wall 
bung mit dem 
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Lediglich für dem Totalvericht. Märnberg werde mit beihädigt, wenn Aber 


„ Debbrud gebaut wird; Denn Mäsnlerg Lnn: fd, wenn der Borfclag: der, 


wird, .in Bezug auf Erfempahnwerbinbungen mit jeder 
em, Die, vorgefdlagene Bahn übe auch Leinen Fine 
ber Oſtbahn, zumal bie OfbapıWefellfcaft eine: 
SH2andorfs Bapreuth ‚mad Bayprestt.Rürnberg: 
eckig ir Ordinate due naten 
‚der einzig richtige 

Waeg ift. — Biffer-10 „für Erweiterung der Station Mew-liim auf den 
Betrag von „300,000 jL keine, Debatte, — Hier murde ‚ce 
die Foetſehaug ‚auf morgen 


Muß, auf die GAdnorblinie 
Berdindungebapn zmilgen 
beritellen will, Nehme Die Rammer den 


Debatte abaebrochen mund 5 9 Ursam: 

Üugsburg, 2. März Die „Boilyia“ erfäfet aus zunerläffiger 
Asuelle, day der * Negens in Roitenburg Dr, Maft in Angtiegenr 
—* > ‚Zeit vielbeſprochenen Denunziation des dortinen Biiofs 


‚bed Heiligen. Stahles nicht nur wollftändig gerechtfectigt, 
durch Ernennung zum oonsallor comeilik ausgtzeid 
er Tell zu mehmen habe am ber Mrbait dar Monte 
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ud, wieber freundlichere Beyiehu 
anzufnäpfen,, Die. Polen. werden ‚zur Untermerfung unter; die Hrrrfchaft bet 
Syaren ermahnt, denn dieſen fücchtel man im Batikan, (2) Karl Mikospemali,.) 
Domperr und d der geheimen polnifden Rationalcegierung zur Zeit 
des Aufitandes: im Jahre 1863, deſchwert fi im einem jo eben werdff 

lichten ‚Schreiben an Piub IX, darüber, vaß ihm die römiſche Mürie, \ 
Radſiqt Für Den Spar, das Abhalten der Meſſe in Rom mt habe, 
„Es it fehe ıraurig® „..fagt ‚der polnifde Wriener,. „wen ein Geſandter 
(Balniefi) bed Gzaren, dieſes muerbirtlihen Berfolgers ber katholiichen Kira, 
2 ah Em, Heiligkeit, erhält, während fie dem katheliſchen Priefler, 


„Rufjen worden find, ſo daf.e# fdeine, „als billigte bie ode 
mifhe Rurie die Bolt Raßlands, welches fogar deu Ran Polens gu 


m bannover’jchen Hoflager in Hieping wurde am 27. Febr, ein 
sroßed Diner, zu Ehren der Kaiferfamilie gegeben, bie auch — mit Hub 
—* —2* Beſtd abgereiten Etzder zogs Zofepd — vollzadlig er⸗ 


Rarlörube, 4. März. Die Rhelathalbahn Mannheim⸗ Karlbruhe 
wird mad Maniſterialbeſcheid von Waghäufel ab über Wiſenthal, u 
Linkenherer, Eryenflein nach Karlörupe gebamt werden, — Geit heute 
hier bie Kreisfgulrätge und andere Fachmnner des Grohzherzogthume ver⸗ 
fammelt, um den neuen, ‚Rehrplan und die Schulordnung für die Bolkäfcpule 
einer bequlachtenden Prüfang zu unterziehen, 

Kaflel, 3, März. Morgen Vormittag findet die Urbergabe bei Gtaatde 
ſchades Seuend des Staates an den Rommanalverband fat, — Rad ber 
„dl. Bolksytg.* hat Kaffe, das im Jahte 1866. 71,803 Thlt. Siaais · 
und 9200, Thir. Gtadıftewer bezahlte, im Jahre 1869 an den Gtaat 
143,661, an die Staütkaffe 41,000 Thir,, in Summa alle 100, 000 Thlt. 
mehr zu bezablen, 

Braunſchweig, 4, März Geſtern fand vor dem Prrisgesschte die 
erfte Daupiverpandlung in Bezug auf Die Tumulte, ſtatt, melde au ben 


Die IB un 3 Beh ah a a u ra * 
Dafpzedung a  Wn Berurtheilung derfelben zu 37 Woden,, 


26. J " 
feines befannten 





Sant auf Sranlafung Brake che d 
uch Mär, Seit einen geraumen seit»: Mad in 
Bayern, Preußen und Heſſen bie fräfer bei Sehiffbrüden üblichen Durch⸗ 


ein Ende; zu machen, 
biefige und dayetiſche Schiffer fih zu einer Eingabe an die R in 


mit, dr an Dfeäba, Abe se esehfrage „lee alpha 


55 


übter, 
fomme, 


TE 


ei 
: 


4 fi die 
® fung eines Tadels den 
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3. Mär. (Rabeltelegramm aus „Reuters 
die 


Rach dem neuejlen- Mndweiß--deb ) * 


Burg Bee re — — 
—*— 


uch 
rund 6 Die Politit empfehle; aber er werde nie efivas 
Bolkewillen unternehmen, Grant befürwortet auf's _Ernflliäfe re 
lung, der Gtaatdfulden in Gold und einen baldigen Wiederbegiun der 


willigen feien auf ihrer Hut, die Kirchen, Die Bank und jene Privatkänfer aarzahluag. Brant befürwortet Delonomie und €: 
feier beſeht gemeien , An * ee 2 u Yan n je Mn —— * —— ——e— auf ——— 2a} 
— Mu Räbelafüßrer Bivalıa, « Staatöfhuld- in 25 Jahren yurüczegaflt werden Mn, 
nad; dem Bericht des Korrefpondenten vom „Sieele* gefangen und auf die und Guba Geobugttte u hun une. Ucher den Hin _ 
Tee Mopjuih (die dadurch alfo noch nicht auegedient Hat) bone - 
baperifge Rennverein veranjlaltet, vom O. Mai b#, . 
Eelegraphidhe Depeſchen. —— — — 4) ein — für Ba 
e. Korrefponden aatdange T 1 : 
-# Berlin, 3. Mär; der deungen dietten Gipung des Bundeds _ preifen p 50 und 26 — 2 Far Tr insg g —— 


den vom Präfldium vorgelegten Entwurf einer Gewerbeotdaung 
norddeutißen Bund, Berſcht erſtalſet. Es folgten fobaun Ausſchußberichte 
über, die Präfdiolvorlagen, betreffend a) das evangelifhebeutfche Hofpital im 


Ronftantinopel,’ b) den Nachtrag zum Bundespauspaltetat für 1869 und hauſe entlaffen. Die 


©) die Etais Für dad Bundesfanzleramt und für das Bureau des Reichs⸗ 


tages_auf dad Jahr 1870, Schiiehlich wurde eine an den Bunderath ger der fkandatdle Wrogep vore 


Fißptete Eingade dem betreffenden Ausfcuffe bertwiefen. 


und dem deutſchen Volke, die ſowohl dur Blutverwandtigaft als dutch Fougötes find vom Meere durchbrochen. 


Hiftorifcde, Sympatplen Berbündeteten. 
Zelegr. Bureau für Mittels, ¶Weſt nud Süddentfchlaud, 


Öntgrech 
*° Berlin, 4. Matz. Giſte Rrihötayefigung.) Herzog von Ujef 
eröffnete dirfelbe und — daß acht rei —* feien, Seblahuen und 31,089 —— Pia 


darunter Die Gewerbeordnung für den norddentſchen Bund, ‚Der 
ergibt, daß der Reichetag nicht ‚brflaßfäpig ſei. Bei ber Dietuſſten 


den dem Herzog von Naffau, 


preife Ded Prinzen Ludwig. 
Berlin, Der Rnabe 


ga tn den Untklage 


nlfe 
ffens 
bat fig ein hiefiger 


Dritte der Moräfte von Peiner 
Die Ucberfgwenmung if bedeutend 
Der P-äfeft iſt nach Peiner Fougöres abgegangen, 
London, 1, Diärz, Gıner flatififhen Notiz zu Golge exiftirt im 
Ber. A don Großbritannien eine Berbrecher « Armee von 22,959 
3095 HHlern, 29,468 verbägtigen 
Bagabunden und Landſtreichern. 








— —— meiadn innignt- 
a an 


August Herzog; ee ee 


darmerie-Oberbrigadier, bejagt — der Inder Epmbition D. Sl eingefehen 

—— | ii, 
‚ versehen mit den heil. Sterbsakramenten, N been Bars am 

——— 2 Uhr in ein besseres Jenseits abrurufon. 
! . Diese Trauerkunde heile ich ‘allen Freunden und Be- ug- Wadwert, Reallebrer, Hanau, 

em auf diesem Wege mit und bitte dem Verstorbenen — ⸗ professeur, Francfort s, Mi, 
ein gutes Andenken zu bewahren, 
Alzenau den = März 1869. 
reiha H 


Marga er20g, geb. Hain, 
Die Beerdigung findet Sonntag Keshaktane 3 Uhr stalt, 
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Johann tin find 
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. 1869. 
lihes Landeeridt 
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Bauernjhubert, %; 
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beith:tilihen Etekzen bes Para Drufkl und in’ Irland gebt hervor, da der echt iemmlid) bedert 
Er und bo der Vo’ariirom einpubringen —8 Te —— erreicht “en Narimum in Irland Bi * 1 fr Ver Minimum im Eier din ae = 
m. m.) Norbwertmb beberritr noch iminer fait gan Europı nur am den jranzöfexhen Ktüften hal er * bereits nach Rorden gebscht Schnee im 


(143 
‚tranfse db, Schmeben und Rormegen j 







Kedıgurt uier Berantmortlihleit Des Druders und "erieyers u. Wsuukandt, 


\ ar en — —— — u [U — nun zz > * 


—— — — - 


Beilage zu Pr. 57 der Aſchaffenburger Zeitung. (13.) 


Samftag ven 6. März 1869. 
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Ausbrenuen 
——e— Barfgeiten 1u ci 

en ‘em, 
“ Bertyeuge und Borrigtungen 
te ohne Anſpruch auf befomdere Vergütung biefür zu gebrauden, 
der eigenthümlihen Konftruktion eimed unbefleigbaren 


ungen nidt anwendbar find, darf der Saminkehrer für die Beiſtellung 
Befonderen Hilfämittel meben dem 
aß der Bigetfämer des 


J 
17522 
site 


Tal ra een ESP napprpzecpmmaagg am. vcra 


unaa Abe ang Hg Parish auppealdayf a dog 
— cd guy zyaän "1nafg up "yap) una, Wag2] Ip 
3 sum" \e3ryrmanmmlrag sananyeı HB apa antun aa MA 
vaoan ‚gaogzuog: up anugı.o) "uHa@) sup u Ar 
Yaunıq 290 up apa..." ' magpalne —W Alte an 
aaa: age GpagpDuf) Fugzr, "AMapAnd, ‚POANIIN, 


Diftriktepolizeibehdrden Benehmen au pflegen. 


mungäwibrigkeit, fo wie etwaige Uebertretungen der Vorfäriften in Mrtitel 
172zund 173 des BVollgeiftrafzefeghuges der Diftriktspoligribehörde zur Uns 
zeige zu bringen Gaben, IL Bon ber R 
bezirte, 5 A Die Di 


mahme einer entfpregenden Meueintheilsng der Rehrbeiicke, beyehuugeweiſe 
fimmung eines anderen Wohnſiges zu beſelligen. Soiche Aus⸗ 
nahmen dürfen nur dann geflaltet werden, weun befondere Ärztliche Berhälte 
niffe die — — —— —— aus Zu * — 
te zu epten egung, 

Beibehaltung des — des ———— außerhalb feines Kehrbezirles 
tm SJuterefje der feuerpoligei als zmedimäßig erkennen laffen, $ 6. Die 
Bldung neuer und die Htänderung beftchender Mehrbezirte, fo wie die Au⸗ 
wehfung des Wohnfiges des Raminfeheerd Bann im Jatereffe der Feuerpoll⸗ 

jederzeit erfolgen, ohne daß dem beißeiligten Raminfehrern, auch wenn fie 

alredgte befigen, bdeipalb ein Einfpruchdreht, oder ein Entſchädigunge 
Unfpeud zufteht, Die Diftrikiss Polizeie Behörden haben Diefe Maße 
nahmen entweder von Umtömezen, ober auf Antrag ber ben 


Bemeindebehb 
oder auf Anregung der Betheiligten einzuleiten und baräder, fo wie über bie 


Beftimmung des Wohnflges, im erfler Jaflanz zu beſchliehen. Die Diftrikts- ' 
poligeibeförden find erinäctigt, die Anträge der Betheiligten, ſofern fie ſich 
mac) den bereit vorliegenden tgarfäghligen Materialien als offenbar grunde 
los darftellen, auf often der Autrazſteller ohne weitere Inftruktlon zuräde 
zatveifen, Handelt es fi ausnafmömeife um bie Bildung 'eines Kehrbezirtes 
anb Zugehörungen mehrerer Vermwaltungäbezirke, fo hat die Jaflruftion und 
Befchluhzfaffung durch diejenige Diftriftöpoligeibehörde zu geſchehen, welcher 
—————— 
von Slußfaffung mit ben 
Gqluß folgt} 


) ..> 


genommen, Minifter des Innern verlieſt eine kWaigliche Botſchaft. 

ar —— Dumarcꝭ beauftragt, den Landtag morgen daqmitiag 8 
zu 

* Bonbon, 5, März Lord Glarendon verſprach geſtern einer Depus 


tation des Hudiquffes der Befiper amswärtiger, befonderd äfterreiähticer Par 
mine bie Sonia denn — ——— — ⏑ — “ 
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J ge der 
als } beobach⸗ 
m tn ie zn 

Gebe Mad. Wo irgend Die Hlägee hufereh 


Re | all >14 

— x, Möller zu achten, doch —* 

mit 
Bo 


N und m follten, ſo fünnen 
" in Ka — Die ange 
nt bie forafältigftie Erwägung. 


Ahrem Borg 
fren zu, „ Wwelded ihre Ziollificung, ihre 
U Verleihung des Bürgerrehtd 
boffe und mi die endlite Aunahme bed 


r a m, wodurd bad allgemeine Stimmrecht gefihert 
2 ich j — Lande E den 
ul — un 6 JB den [een Eurigiuß 


fr, Sohn Mbglichiieb zu ihen, um das Gilde der Union zu bef figen ued 
‚hehe zu Bott, do er feinen Stoen dazu arbel 


+ An den Deren rfaſſer der $-Yrtikel im „Beobad» 


“uk * am 
Sie Haben HS auf meinen Mt ter der Meberfrift Mitramion ⸗ 
—— semdlfa gejeben,, ® Br. 48 dei „Beobagiers am 


ö jet Antwort wird jeder Leſer die Meberzeugung gewonnen haben, 
daß es ler. Shönfärberel nicht gelungen iſt, fl und die von 
Dertreteme Partei von ven, von mir gemachten Borhalten zu reinigen, 
fonyten Gie ja wohl aud nichts, und mas Cie zu entkräften 
ujfann n immer wieder jofort mit dem Begeniheil bewieſen 

D. 


fagen Sie: „Wir (die Ultramontanen) wollen Beinen Kheinbund 
es oft und, oft, erklärt,” I wie weit biefe ung wahr 


& 
BE ee 
t, wohl ab ih, dag in Ihrem pi fo wie in 
m ag ep —e — —— Dale 






Man wird ſich boffeutt der Reife des Paifers leon nad 
\ erinnern und un a we dem 
zum Jahre 1866 jiets lägerlih gemachten „Lamperdg:*, wie ihn das 
ndener, Blatt ſteis nannie, gebsaht hat, Man wird fit ferner no 
welche Freude ‚der „Bolkäbote” bei der Nachticht von der Webers 
ei —— — er das — — — eris 

‚ und mie er ufügte: „Und nun erit e Ru 
1 uud zwar, bloß behalb, nm ‚auf feine Deniichen ——— 


i erer ultramontanen Mortfüärer 
— en 5 
ibener ‚ultramontanen Vlaties anführen. In Rammer 47 faat ber 
ha „Boltöbpte® ; In der üriede , * Frantreit und Prew 
* ———— 
ze und 


ormeuen 






————— — — — 


gan; europa nur an 
Nedigirt ler Beramtmorklileu Des Druders und Lerlasers a. Wauandt 


—————— 
84 Bund — —— a, fo Ai der He 


fpruh des als eines der bebeutendften kathol ’ nb 
5 Journala* über die vom „Voltäboten* ne Bee 


dettenden 
fen jet © 


Heuf® Nammer A1 vor Augen, mit einer ndenz aud Dannover, 
welche gerade zu eime Imerventio n der Frangofen mänfht, behauptet, 
daß diefer Wurf im Gannoverfben immer "allgemeiner werben unk 
captstio bensvolentine‘ auf die'guten Dienfte hintveift, welche 
in frügerer Zeit gtankreich Baperm geleiftit habe. Ob der Korreſpon⸗ 
bent dabei aufrich ig ſpricht, wenn er von Heffaungen Bayım'a, ja 


Auewãriige Politit, Wir wollen nicht preußtſch werten, aber wir 
wellen nah weriger Fraukreich um Hilfe bitten. Ginen 
Kampf zwiſchen Fiaukreich und Preufen hervorrufen zm 
wollen, um fi In Preußen zu -rädem, oder parrwmiden Bayer, 


&o, mein Herr, Ipriat id ein Oauptorgan der katholiſchen Vreſſe 
Aber dem „Bolldboten® are, Werden Cie ikm geichfalls detapouiren PIE 
slaube kaum, denn «8 wäre eine Berläugnung Ihrer eigenen Winflchten, bie 
Sie ſchon zum Defteren in Ihren‘ biefigen Orpan kumdjegeben Haben Gchries 
ben Sie ja doch ſelbſt vor mdht allyulanger Belt: 

Mer die Landkarie tennt, weiß, daß Bayern Deſterreich und 
are ju Ratbarn hat. Drflerreig unb Frankreich wol 
m Beyern niet aufzehten, londern fie Haben ihr Augenmerk darauf 
perigtet, tä Bayern nit aufgezehrt werde von Preußen, Breußen 

"aber hat einen ſeht flarken Appetit darrach, und ba ber Main nur 

ein: Haliflelle, und deffen —336 bald fo ein il, ald der boyeriſche 

teiofliömb8 mander Bahern dem Namen nad, fo kaun ber uße 
nd par Telt ‘werfpeifen, wenn er (im) nicht von etuem 

Mährigeren auf die Fingergetlopftmwird, ie 

deßhalb Hug, wenn Bäyern ih enge an Preußen anſchlleßt urd fi 

immer hr gu eigen gibt, währetd es bei einer zunddhaltenden Gtel- 
lüng Preugen gegenüber zwei Greunde hat, die ihm 

FHüdend zur Seite een, die ed aber [id zum 

Beinde mad?" 

Es tönnten noch viele Stellen angeführt werden, in denen theils offen, 
chells verflscdi für den Moechbund plaidirt wird, und dak 4, ®, feiner Bau die 
ala Austrud ber füdbeusjcen Miuä konferenz bezeichnete Raridt, die ſddeut ⸗ 
fen Staaten würden in einem mörlihen Kriege ziwifden Frankreich und 
Preußen unbedingt auf Geite des Irpteren ficken, vom „Biobagter am Mäln® 
mit einer Marken Rüge bigleitet wurde. 

Auf melde Weife man den neuen Rheinbund zu fhoffen gedenft, und 
welche Mufsdbe er haben müßte, darüber gibt der „Beobadpter am Main“ 
gleiq falls Aufictuß in folgenden Stellen: 

, Eine Altang zwiſchen Orflerreih und Wrantreid wird zun 

Rot Milet » . „Dübel mi man derauf bedacht Selm, die malioe 

Hhaten Copfindiicteiten Deutichlands richt ja retzen (1), dagegen bie 

äntipreugijte Sıimmung Im Rorden ‚namentfih im Osnnover , m 

hegen und die Symnathten des Sadens (für tiefes Bändnik) auge 

—— Auf "diefe Weife mütde" ſich die dff atiche Meinung mit 

Defterreig und! Hranfreih verbinden » . . O:fterrech' fönnte ſich 

Sälefiene wider bemädhtigen und an die Spipe eines wahren deut⸗ 

fürn Bandes trelin, der time ſtarke Deſenſtomacht bilden würde 

und doch 'jeorm Gtaate feine Unsbhängigkeit Hehe. Preeußen, bie 
eigentliche Aadliche Macht in dieſem Khike, mößte alle jene jänpften 

Erwerbungen herausgeben und zupleidt- auf die Mbelnproningen wer 

vqhſen, welche es mir Frankreich in gu nahe Beruüdtung bringen, und 


\ ‚meher | hg; noch“ der Relision nad, mit dem eigentlichen 
den —— dar —— nach Korden aeb:ehL.” Schne: im 







* Zur Lage. 
Tpranzebe, zit walchet Preußens Rönig biekmal bie 
norbbeutihen Reihbstagd eröfinete, Eenflatirt ledigtich, daß der 
Bund erhöhter Einnahmen bedarf, und läßt durchbliden, dafj bieft 


dB 


Ertößung dur Matrikularbeiträge widht gebet werden folle, erflärt aber 
elh andere Weile dirk zu geſchehen habe; — wahrſcheinlich 
atzitularbeiträge: 


„bed, Willent und der Rraft bewußl iſt, fremde su ad» 
tem, und bie rigene zu ſchüher, zum Bertrauen auf bie Dauer eined Frie⸗ 
dene berehligt* — ob aber auch, wie den Aönig voraudfeht, auswärtigen 
Meglerungen wirklich Die Mbficht, diefen Frieden au fdren, 
ah Kae andere Frage, deren Beöntwortung noch im dunklen Zeiten 


Einen wohiguenden Gegenſatz zu den Drafellpräkhen der meiflen 
eugopäifchen Thronraden bilder die Rede B@rantd, melde ber General 
nach feiner Vereidigung ald Präfldent gehalten, Dieſelbe unterfcpeibet fi 
ebeufo vortgeipaft dan den ſchwuiſtigen Mpslaffungen feines Borgängers, als 
I in Gefigkeit, Unnmwundenheit und Kürze des WMüsdrudkt 
[) 

Wenn ih au amd derfelben kein füherer Schluß über Die Stellung, 
welche Erant den übrigen Etaaiäldiperihaften, der nmordamerikanifden 
Republik gegenüber einzumehmen gebenät, ziehen läßt, fo befriedigt doch Die 
Berfigerung, dab der Präfldent nie etwas gegen den Voltewillen unternehr 
men, werde, Die Be 
Eurepa zur großen Weruhigung 
Woeltihelle noch mehr kräftigen. Weniger entſchieden iſt ter feieblihe Cha⸗ 
zalter in Bezug auf die auswärtige Politik ausgeſprochen; es faprint Diels 
mehr bie daſſurg diefes Paſſus entnehmen zu laffen, daß man anf große 
Rasppiebigfeit der Repuhlit nicht rechnen bähfe,, Im Weltinterefje ift drin⸗ 
gend, zu. münden, daß der PBräfident feinen großen Aufgabe entipreche, daß 
ihm gelinge, bie Union von den verderblichen Krebe ſchäden zu befreien 
und, eine nene Aeta in allen Zweigen des Staaiklabens angubahnen, 


Deutfchland, 

* Hidaffenburg, 6. März, (PeivarsKelegranım.) Bon ber Us 
peordnetenfammer wurde bie Mihaffenburg-Wiltenberger- Bahn in dad 
Eifenbahnneh aufgenommen. 

cH Wiä , d. März. In der geſtrigen Siyunı bed 2, And 
ſchufſes der Rammier der Meichbräthe erflattete Se, f. Hofeit Prinz. Ludwig 
Bortrag Über den Bericht des Keichsrathes Frhen. v. Schrenck als Kommife 


Bufliemmung zu bem 
Be Dan 3 Bart 


ber Mede beignt. Allerdings ift, tie der Röinig font, eine’ Nation, 
Unabhängigkeit 





Gef v. 


F 


Mubldocl· Landahat·. Lieb be feinen die 
Dean in bad Geht en Ana alle 
un 


aid win Ma bdoij· Paſſau geist, 
n wifſen. v. Auer ME m De 
RichlennsBanböput nicht der . ge ſell · 
n Brigatseiligaft, welche· »Diefelbe ohne Binfens 
Seita bes. Giaateh, Aha , sum Bau Überlafjen. iserden 





citung 


will, wird der k. Gtonfsregierung zur Herſtellung Mefer Bahn ein Rrebit 
5,772,000 fl. eriffnet. &r — — 
betriebaichligſſe umd be e, ſindet aber nicht lohal, die Oſtbahugeſell· 
2. * Bau —— el bie —— mit feibit bauen Si, 
e we der Staat lerurg Li D Abahınge aft Extuem 
Ioffen, fo fei er vom ben Giädten pie Pin Erking —9* zu dep 
E:flärung, doß die ſelben uwdie Rönizeffion zur Erbauung det Linie ohne Jtudzarams 
tie nahluden werden, Böderer [price ſich vor Mflem jür den An ans, 
lefhberger Littet, den Mnträgen Liebls, Uidans mb Uuers zu 

mmm, und plaubt, baf die Bakm von. Rizdjeom nad; Sandöfu: {og 
ift, Daß ihr Bau nur eine Frage der Zeit fe Mefeemt Grämer findet, 
dp die Page der Dinge durch die Diäkuffion nicht Blarer geftsllt worden 
fe, und glaubt, dafı die Mögeorbnetem aus Mie ‚ Weide nicht einig 
feien ud ſich mideripregende Anträge eingebracht Hätten, auf dlefem Wege 
nit erreiden, toad fie erreichen wollen. Urban habe nur Beifpiele angt« 
Uhtt, die ſich vielleicht gut anfären laffen, mit feinen Anirage aber gar 
pr fh ——38 ent Us der ae 
’ open jedenfalls am wenig m 
Bel vorgerüdter Zeit wurde die Die auf morgen —* alas 
Iunsbrud, 5. Mär, Der hiefige Kuuflntionelle Berein Sufchtog 
in —— Berfammlung eine Petition an das Übnardartenhaus 
um Einführung direkter geheimer Reichtratiemohlen und Berboppekäng der 
Abgeordnetenzafl, Eodann hat derfelbe dem Wilhofe von Baffau aus nlaß feines 
jenofen — durch Erhebung von den Sſhen feine Sympatyiem 
LA 


Han, 5, März, Die „Säle, Zi“ melde ans Wilna 
eine Modifikation des Haperigen ———— re 
Beharren auf demſelben doſte die Regie bereitd 9 Millionen 
end man habe nichts dabel erreigt, ala Tauſende Hungers: neflorben 
Een. Die zur Ermltilung des Mothfianded feilher Ihätige Mommmikfio fei 
kürzlich dur eine andere aus Peteräburg abarlöfl worden, — Die „Brest, 
Big." meldet von der polnifhen Gränge: In Lublin: if eine Kommrfiow 
zur Unterfüchung des näheren Tfatbefaudes der Flucht des Ppllarem Eipzs 
not eingefeht worden. Mehrere Perfonen lud, aldı der Unterflitgmg 
biefer Flucht verdächtig, Bereits eingebracht worden. Gin zufflicher Bolizeis 
fommifjär, Mamens Janiezewefi, at ſich incoguite nag Lemberg, begeben 
um bafelbft weitere auf diefe Flucht beylnlige Daten aupufarfdem, : 

Griechenla . 


qht veröffentlicht, J su N « li 
- Bu ei —— nm Bı id cine eugliſche Panperfregatte als 








Amtliche Nachrichten. 

jeät der haben fid 6 a⸗ 

den Oberförfter F. Renner von ———— 

ernennen j dem ordentlichen Brofeffor, Hoftaih Dr. R. & 
augegangenen 


nnahme eines 


r 


Der 1. Borkpehilfe ©. Möriel: zu Riened wurde 
a al Ta Re Dale, iu Sie 5 


5 


Rachrichten. 

- Münden, 5, März Uafere Mairimiliansftcape Hat mum weben 
beftchenden nier — Gıf63 ein meitereß grohartiges, mit allem 
Comfort außzeflattetes Caſo nahe am Rotor erhalten; bad 
den Rımen „Eıfö de P’Opera*, und yeihn:t fid befonderd buch 
Stulkalur · Arbeiten and, — Ghauffrt’s Preistäd: „SHıh 
“if in Rarlöruße mit großen Belfalle, dagegen In Bremen uad 
tühl aufgenommen worden und zwi neue Luftfptele desfelden 
vom Wiener Burgtheater ald mich! zur Auffihrung ger 
en. — Wegen der Rontrolverfammlungen hatte geflern 

Ayen Barnifon Bareitſchaft in den Rafernen. 
Münden, 5, Mär, Dir Rıgnung des St, Jopannis-Brreind 
ir Bolgendes: Die Einnahmen bitrugen 9293 fi, 
aben 8842 fl., fo bag 8 ein Atioreft von 456 fl. ergibt, Dies 
unverzinäliche Sapitalien im Betrag von 85,960 fi. bilden das Brrs 
itgliederbeiträne - Liebesfpenden betrugen 

fl., bievon treffen auf Unterfrauten 447 fl, 

Lindau, 3, Mir, Heute Nachmittags iſt ein großes eifernes Ber 
chiff angefigts der Stadt gefunten und liegt jeht ala Wrad im Ste, 


Bu Ber 
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4 
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381 
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31 


Es 
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Hafen nit 
ande auf Bellen oder Pfahle — 
Folge deſſen geſunken. Jetzi ragt mur noch ein Tell des Dick 
aften aus dem Waſſer heraus. Die Mannſchafl wurde gerettet. 
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® Bohr, 2, März, Durd die am 22,, 23, und 28, Januar, 3 
11, 13, 20. und 25. — 1869 publigieten Ettantniffe da 
chis Lohr wurden verurteilt: 1) Gebaflian Groß, 
ef, kal. preuß. Laudrathamts GHlägtern, wıgen Ber 
iderfegung im Zufammenfluffe mit der Uebertretung des Betr 
Berufschrenträntung mit 14 Tagen Befänguig; 2) — 

Maura? von Rihbach, wigen Bergeherra der Bemaitigk gg yo 
Sehrentrintang mit 14 Tazen Befäugaig; Leon ⸗ 
Englert, verfeiratgeter Mupferfgmied von Karlfladt, wegen 242* 
widerrechtlich e Hinwegnahme eigener Sachtn zum RMachtheile ige 
ter "mit 1 Tu Gefängnig; 4) re Bapiift ante, Tazſldhaet voa 
Römeröhang, wegen Bergehens bes Diebſtahis mit 4 Monat Geffngniß; 
5) Johann Michacl Rürmer , ledig vom Heitkabt, wezen 4 Birgehen bed 
Dicbfafts mit 4 Jahr 6 Monaten — und zugleid, die Zuläffigkeit 

der Gtellung unter Beligeiauffigt oder Verwahrung ‚in einer Polizelanft 

— 6) Eoa et ar von Gemünden, wegen 
des "Dieoflapls mit 3 Monaten Bejänguiß; 7) Zofeph 5, 
—— von Karlburg, wegen Bergehens der Amtachtenbeleidigung, begangen 
—— * a ee ne 

‚ Wegen Ben a ber 

2 —*82 Scans; 


Al 


9) Peler Breitenbah, Büttner voa Ralbenfes, 
Bergebens ber Gemaltihätigkeit und Rörprrverlegung, fo wie Urber⸗ 
—— der Derufsehtenlrãnkung mit 2 Asia Sr fänguiß; 10) Konrad 
Marz, verfeiratgeter Bauer von Riened, wegen Vergehens der Störung beö 
Hausfriedens und Uebertretung der Störung Öffentlicher Ruhe mit 21 Tas 
gen Gefängnig; 11) Joſeph Baus, Taglögner von Laudenbah, wegen bes 
trügeri[ger Verfürzung feiner Släubiger mit 4 Monat eg I ; 12) 


mit 3 Monaen Gefänzuig; = 
ee wegen 3 Vergehen des Diebe 
Rapls mit 2 Monaten Befängnig; 16) Barbara are Reinfarı, lebige Bauern 
von Gtadelfofen, wegen Bergefend des Diebftafpls mit 4 Monat 
—S 17) Miqchael Fiſcher, Bauer von Schraudenbach, 
bens ber und Ubertretung der Hausfriedends 
3 Aa u 18) 38 —* Tag dhaer von 
+ Bergehen des Diebſtahls mit 3 Monaten Befänguiß; 
Kohtgepp, Steinhauersftau von Modios, wegen Vorgehens 
3 Monaten Bıfängniß; 20) Kaspar "Ener, Dienfl» 
re Sen my Bergehend des Diebſtahls und Usertretung des 
mit 4 Monat 8 Tagen Selingeiß; 21) Stbaſtlan Jarger, Tage 
von Wernarz, wegen Vergebene des Diebſtahls mit 1 Monat Ber 
mm 22) rien 8 Breitendbah, Taglöhner von Wiedtgal und 23) 
t Breitenbag, von ba, beide wegen Mebertretung ber Ge⸗ 
maltthätigkeit, Störung der Afentlihen Ruhe und Berufsehrenkräntung mit 


k 42 un ei Arreſt; 24) a — — 5 


Hi FH 


* 2 Monaten und Bpotoy 


a Bohr, wegen U ng, verübt au dem Mentamtafd 
ber Rofenberger volle ai , Ochsen des Ueipeila im „Ro 
Unzeiger“ und Baplang ber — bie Koſten der Vertheidig 
fo wie Die Abrigen Aulazen Haben beide feibR zu tragen; 27) 
baſtian Amberg, lebiger Holymaher von Wleſen, wegen Bergehent der & 
perverlehung mit 2 Monaten und 3 en Sefingeig: 23) Bifeln 
derling, Bauer von —— wegen Bergehens der Beleidigung einer 
fentlichen Behörde mit 10 fl. Geldſteaſe; 29) Joha un Braut, bien 
melburg, wegen Bergefend des DiebRapla mit 3 De 1alen 
) — Slam, leblze Dienftmagd von Laudenbah , wegen zu 
Ber des Diebftapls mit 3 Monaten Beflnguiß ; A Gnfabetge Sau 
ledige Dienimagd von Wärzburg, wegen Bergehens des Diebftahls 
Urbertretung des DBelrugs 1 Mons! —* 32) Johann 9% 
Soldat von Zıllingen, wegen eimer Uebertretung ded Diebſtahls mit 
Tagen Mrreft; 33) Georg Eadeich, ledigtr Shiffer vor Bellingen, we; 
Üines gleichen Reais mit 44 Tagen Axreſt; 34) Hadread Siuffert, ledi 
Bimmergefelle von Ramtthal, wegen zweier Vergeben des Diebftafls mit 
Monaten und 15 Tazen Gefänguig; 35) Johann Adam Wirth von U 
—— 36) Prulpp Schaeider von Urterriedenberg, 37) Stephan Li f 
ätten, 38) Adım Kiltan Reinwald von Brüdenıu, 39) Ra + 
* hr Burkarb von da, 40) Hriarich Hofmann vor Breltenbah, AI) 
Jodaun Barthel Gelbert voa ke ſAumtlich wegen Urbertretung b B 
Uagehorfams gezen dad Wehrserfaffangögeleg Jeder mit 14 Tayın Mrrei ; 
43) Srany Bohlla von Eiferspaufen wurde der Ehre der Waffen für u» 
würdig ug 43) Jakob Hofmann, Schreiner von Hollrich, weren U:che + 
tretung der Gewaltthätigkeit und Bermfdchrenkcänfung mit 6 fl. Belpftcafı ; 
44) Adam Steets, Taglöjner von Oberfinu, wegen Berzehens des Diel» 
Rayla mit 2 Monaten und 15 —* ——— 45) Martha Freuul, 
ledige Tagldhacrin von Harbach, wegen zpweier Vergehen des Diebſtahll 
und Urbertretung des 8 ttelad mit 4 —3 Beflaguig und 45) Fran, 
Rſeph Miütenderger, Sqhiffer von Zellingen, megen fünf Vergehen de} 
Dlebſtahls mit 2 Jahren Befängnig wab zugleih 7 den ad 44, 45 uud 
46 Sruannten die Zuläifizkeit der Stellung unter Poltzelauffigt oder Bırs 
zn. in einer Poligetanftalt — — warden 1) Bu 
lentin Auschein , lediger Tazldjuer, umd Mattpäus Anrkein, Beide 
von Grammerdbag, von ber Erden des Bergehend der Rdcpırones 
leyung, 3) D.. Ronrad Gerhard, Tayldjaer von Kırifkıbt, von der Aa- 
ſchald gung - en. des Detrags, 4) Georg Joa, ledizer Schieferdeder 
ber Auſchuldigunz des Bergehnd ter Toeilnahme an einer 
Säläzerel, » Peter Weigaautel, Tagldjner von Oderfinn, von der Mar 
[Quldigung des Bergehend ber DRigandlung, 6) Georg Gäneider, S hhw ein · 
Hirt von — — von der Hnfhuldigung des Bergehens der fahrlaſ⸗ 
figen Kd-piwerlegang, 7) Joha an Mob, Taylöjrer von Aura, von der An⸗ 
—— des Bergehens ded Diebkayts, ud 8) Migıel Ziegler, Mälır 
Dierbag, von ber Anfguldigung des Bergehens der wiberrehtligen 
guahını eigener Sachen freigefprogen. Die Berufanz 1) des Nikolaus 
a Unter Raff J. Sebaſtia a Ruf, Jojann Rıff 1. und Anton Diell, 
—— von Sindelbıt, gegen das Erkenntnig des E. Landzerihts Bojr 
32328* 1868, wornach Jeder mit 39 Er. Beldfirafe wegen uns 
gebäprlichen Venehmend vor einer dffentligen B-Hdde beahndet worden If, 
des Konrad —* a von Thalba gegen dad Eckenntniß de k. Landgerichts 
— 22 = Deyember 1868, wornach er wegen Helbfrev:l® mit 
fr. Gtrafı beafndet worden une 3) des Nolaus Herb:rt von Kiefenthal 
gegen 3a8 Ecktuntaiß des fol, Landgerichts Marttdeidenfeld voa 21. Di. 
1868, wornach er wegen Berufschrenkräntung und mädtlicer Raheſthrung 
mit 4 Tagen Urreft beſtraft worden iſt; 4) des Friedrich Mol, Biders 
von Nechlenbach gegen das Erkenntnig des Fl. Laudgerichts Lohr vom 28, 
— —— et wars Forſtftevels mit 3 fl. 15 kr, Werth 
und Gchadenderfag und 11 fi, ey kr. Strafe beahudet worden ifl und 5) 
des Johann Marz, Gerber von Euerdorf gegen dab Eriennts 
nig des f, ug Gemünden vom 1. Ditoder 1868 wigen Hausfeies 
densftörung zit 2 Tagen Arreſt beftraft worden If, wurde vermorfen. Auf 


- —- —-..—-m — 


das des Eal, Landgerichts Orüdenau vom ber 1898, 
La sk ae 3 5 Straft ber 
ahndet worden ift, wurde Berufangäführer freigeſprochen. me 
Berufung des Georg Wald von Hammelburg gegen das E dB 


Xr ber 
rg —22 — 
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* Sroln ſywanzn % breiten Seiven-Sammt für Damen-Paletöts zu fl. 2. 24 
Simon, Dilsheimer, 


Seren Ducca vis-A-vis. 


GROSSE PREISERMÄSSIGUNG. 


oem [bl RBIG’S FLRISCH-BÄTRAGT 
„DER LIRBIES FLEISCH, ENLEN LONPAGAIE, LONDON” 


J. von LIEBIG und Dr M von ERTTRE EDEN. —— 
DETAIL PREISE FÜR GANZ DEUTSCHLA 
l ar —— ly . Prd. — i4 * am 8 * —— 


Holz⸗Verſteigerung. 
Donnerſtag den 11. d. Mts,, Vormittags 11 Uhr, 
werben im Düller ar Gaftbaufe zu Sailauf 
aus dem Malpdiftrifte „Bufch“: 
8 Gigenkämmden (8 8 16 Kukittuf), 
Gl after Eichen -Prilgel Ir Sorte Eichuhig, 






























10 der "eichen Ir — 
Sundert Eichenaftbolj-Meilen 

aus dem Waidifrifte FB hfhling": 
21! Riaiter ehren 


* ei henprügel Ir Sorte ‚Houbia 

* 14 
En > —— ar un hahen hai 3. * 2 1120 
: a SE ir Sorte (gemüidt), Singer’s amerik. 
8 u EN N * 
De en 2r ar (re ähmafchinen. 
‚@ „ RtelermMellen ?r Sorte Um den Anforderungen bes bel geehrte 8 


gert 
Aſchaffenhurg den 4. Märı 1369. 
Graflıd von Shdnhern' (het Domänenamt 


Reiftenbad, 


un Uran m mia ta ua Case on - 


Ale kn Ribmafelne 
verfaufe: 


' Handmafchinen, doppelt Steppftich, mit 
Apparate B 
a Kg: Steppfiih, mit 
E  Zinger’s SriginalRäbmafchinen mit 
* = allen Ypparaten 1 
— — eae " Originel-Stätniefeinen mit 
Imberiel Nr. AL Ribmafinen mit Ex ‚a. Durchgang für FRE 


Rappenmacher, Sattler 1 
— a * 


Schorr, Alt. 


Befanntmwacbung. 

Forderungen an ben ſeht geringen Rachlaß der babier verfiorbenen Barbara gi 

— Wiltoe d des Eilenmeihter — Ronrab Sauer von Blattbad, find . 
kennen. Gran 18. 6, — — 10 Hbr, 

babier amumelden, igenfalls fie Te & lung ber Diaffe sicht berüd ſichtigt 


Uſchaffe ben 2 März 
Sntalinet Stabtzerigt 


BWeippert. 








86462 Betfanntmabung. 
Lenze gegen Eiienreich wegen Forderung. 
bes 1, Vandgerichts Grafenau wird Durch den unterfertigten) ã ‚Für nachitehenbe Dampficifte hen zn er 7} or \ölieben 


— und vorbealih der Seimmunae kammt ihren belannten — et wei — Alsaffenurg 
Earl — $ arm .- Mainz, 


im ber —— —— u en — en kHaznten für 
um ’ taftens 
—— des —— —— boten wird me —— 
Sollte bei ber ernen Verſieigerung lein Räuter einfinden, oder das Meiſt · Begelmäßige 


ei ben De aewerih nicht ergeichen, jo wird ſoal⸗ ich Termin zur zweiten Verl) 7 
Yittwoch den 14. April 18008, Vormittags von IO—II Uhr, * 


an dem — Vlade angeſehl. % 
Bei bieler — ag A Zuſchlag ohne hüdfidt auf ben Sch ke 
wertb jedoch, umter Vor — —— A ” ihre Soutbampton anlaufend: 
En al ae SEE Ei aa 
. 9 ary pl |, Amerika 
Lembad, f. beiteht — D, Deutichland, 2 pa & “pri ID, Donau, B 3 ar 2 
mit Rehengebäuben, Hoftaum ımd Baumgärthen zu 0,12 dann = D. Hanfa, März 15. April |D. Wifer, 10. April 3 Ai 
‚48 ZTagwert Aderland und 6,24 24 Tagnert Wa dieſe zur Hal * Wesland D. ain, 2 Marz 22. April 'D. Bremen, 14. April & Mai 
kultteirt, Leif mit 1988 yoo fr. rumbiieuerfimplum, b%hoo ir. Daußiteuerfimplum and] Ferner von Bremen jeden Sonnabend und jeden iweiten 
8 Gewerbeit Mittwoch, von Southampton jeden Dienpag von News 


20 kr. euer, jo mie 1 fl, A fr. — um Staate belaitet 
wurde einkhliehlich der dazu derioen realen ſtramergerechtſame unterm 3) HorP jeden Donneritag und jeden zweiten onnabend. 


Mis notarielı auf SXO fi. gewert 
« "Die Budsüge aus Dem "Brunditeuerfatafter umb bem Hypot — ee mie J „ Brillen 88 Üe "Casa u Seit. Fe 
Sn en Plahen bie Säugl ? — 
in] Fracht: 2. mit 15% Primage pr. 40 fub Bremer Maaße. Orbinäre 





Poſtdampfſchifffahrt 
Bremen & New-York, 





7 —— 5* biemi ‚Kaufelutige mit, bem Ynbange Anbange - # in 
enntni je) B W eritgien {11 nie © erert 17 
at > H — —— —— — BREMEN und BALTIMORE 
ehleigerumg Er —* Sr Bu Southampton anlaufen! 
—* näheren Kauit · Bedinaungen werden bei der Verfteigerung noch beſonders ferner von — und Baltimore — zweiten Witt 
delannt gegeben werben. Fet wo von utbampton jeden zweiten Sonnabend. 
ln ae ser 1000, 8. Ren: Bon Baltimore: Non Yremen: Don Baltimore” 
D, Obio, 7. Mary 1. Bprl |D, Berlim, 21. April 19, Be 
D. Baltimore, 7 &pril 5. Dat D, Leipzi, —* 
Paflage-Preifer Bis auf Weiteres; Kaſtue 13 let, Zmikbenbed 
— Kinder unter 10 Jahren auf allen Wlaken ie Hälfte, F inge 


Georg Alleſcher, L Rotar, 





NEE EAN EN 
77752  Grlaube mir biermit ergebenſt zut Anzeige zu bringen, bab aus bem 
Beihäfte meines ſel. Vaters Deren Andre. Barth ausgetreten bin, und nun ein 
eigenes Geſchaft unter der Firma 


Begrünbdet Haben ‚Anttsuft athellen — RAR in Bremen und 
—* iie das mir bisher geſchentte Vertrauen, allen |deren inlanbiiche — 
verebrl. Deren Siabetrouberern — —— x —— = 3 * Die Direktion des norddeutichen Lloyd, 
lechinftrumense zu ben billiafienf]]22 Crikemann, Direftor, u. Peters, jmeiter Direltor. ! 


—— zur Anfertigung aler Ürten von 
Reparaturen werben prompt und fchnellitens beforat. 
Anton Begenhbammer-Bartb, 
Blechinitrumentenmacher, 
Münden, Herrnitzaße 180. 


Gufypaus zum Engel im Damm. bes" zu Aula 3 Ur, gem 


1129) Sonntag den 7. Diary Harmonterfergebent eunladet 





—— 


petrich Anllali Beſchlus. 
either 
it dem 15. April begint Dad Sommerfender in obiger Anfall. ———— En Eye ii App 2 


ie Beichichte.|folgenbe arts 
— — GET. Srancın Eu, 


Die Grimbeigenthimer 
ratich wird all Ele Bene 2 cola Las von alen au irn — —— b findlichen Bäumen 
1 he Umtereteöt —— —————— —* Deſtrau den die Raupenueſter und Ir md verbiemnen ju 












taten, 


en t- und übe ——— des obigen Termines aicht made 
zit Parl · um Bapanloym tom. Aa ei An f ' biß pc 1 A. beiens werben. 
8, einfhlicich- de Mahte, für Zöglinge unter 10 Jahren Sk iR 
tr 
11 ab. A * — 
ag nn m mm — ———— BSevölkerun su 


—— —A— —IX— —— — Eh 


wiſchen ee Audi A 


York. N 


Moaurers und — Bern· 
der Poſtdampfſchiffe 














jeren, Anlebensloößen, 


spapi 


















x 
Goldner. 





ee unton Zoieot, Sohn Des 
f ” \ 
—— Job Fang 


Convons 


und Verkan 


sine anlanfend, v 





























nia, MDittwod, = Mär. & 
Germania, Mitiwog 3. Mär. jz a and 31. Orr. ER ar 
in, Wittwod 10. Mär. j » Mitwog 7. April. —— — 
Alemannia, Mittwoch, 17. Mär. leſia im Ban. sg Gnglert, 1 Monat alt. 


| 
* 165 weite Kajüte Br. Ert, Thlr, 


55. 
— F — Fee mit 15 pGt. Primage, für ord. 


Br —— u den Verein. Staaten A Sgt. Briefe zu ber 
— rt Dampifhiif”, 
und, zwiſchen 


Hamburg — Havana & Uew-Orleans, 


af der, Ausreife Savre und outhampren anf der Rüdreife Havana * 


anlaufend. 





. n Southampton nit an. 
* Die * — —— laufen &o on Theater-!Ingeh ge 


Mit ganz am neuem Programm. 





1 
55; Nofgiedeborelung 
&eE BumExftenmale: et u 
ie derfchranf, — — 5 eine 


zs3e, Prämie von 30 fi 
„ar mehrerer 28 he mente. 


327) Der ru fie Feuerkonig. | 






















Tl1das Em Kınderbenjiäitgpen tir zul ver- 


taufen, 












ae Gafüte Pr. Ert. 200. 200, Zweite Gajüte Pr. Ert. 
11 





































. Gtt. r. 58, „ * 
acht: %, 2. 10 per ton von 40 hamb. — mit 15 % Primage. —— 
— Ballen, — 22 Nachfolger, Hamburg, & is E 
Dei .den Pn das Hönigreicb Bayern und #3 |3E3 Ey 
84 Ale zum Ubfchluß von Meberfabrte: Mi S= | * 
—— ET — —— und Sauptagenten IE EB: J & — 
ne 2. 18:2 (ln man r. " 
ET J. —— in Aſchaſfenburg, 23. ge 33 un Gebe. Mimi. 
— — & €. in un. == : Es * Theater: A: cige. 
und defien Agenten: EEE N 
für Aſchaffenburg en, > xoff- für Miltenberg raten PER nis ER Septe Borhellang * — 
Alienan Gert Safnka | „ Dbem 2a Beine, = 3F =8:z12% von WB, Gerla 
” Mmordag u. Hehuolf. „ Rotbenfeld al. Wilme, Die Schweſtern von n Prag. 
„ Gemünden 3.2. Eufina. „ Stabtprogelien Eh. U Weope tomilae Oper m 3 Aut 
» Karlftadt ed. Kiefer „ Stölkippn G. 4. — ierinet, Den Role 
arl Vogt. Trennfurt Joh. Uehtein. 






hier find ſtets vorräthig wilden vn * und * at: 
baben in ber 4. Wair anz+ Divertiffement. 


mdt ſchen Druderei in) gaſſebffnung 6 Uhr. —M 7 Ube, 
Aſchaffenburg. Ende nach See * As 





„% 
'n *. Gpliffeibenfe Io. — — 
— ** geeigneten Orten werden tätige Agenten ” 


















| | p 
Fer Ina] |2m Jon juma 
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ei. | ıw a0 | so | mim | - | m. 


Kir - Ian lam.| ar we 
8 Ihe rie das Xhermemeter in Baris 05, „ee ie Borbenug 40 Te 


PBitteruugb-Eharalter Europas. Beer fi 
Ser jan) 10:6 Yemen A Dee oh, , Ben en 


it der märtigerm KRuteramg erklärt na a aus bem täglichen eat ber Yultbrudverhältniffe Gurovat. Während geitern bad Dınimum bes 
Edi: mar, ifi.ed je ‚inlden (cu 





1 
“ 
= 










topa — 32* * =) Vol: —— mit ir —— und ei ' elem Hinmel an 
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Beilage zu er. 58 ver Aſchaffenburger Zeitung. (14.) 


Sonntag den gden 7. März 1859. 


60 fl, Geldſtrafe, Zraguı 
ie BVeröffentligung des | bet Heiden he : 
Beltungen veruripeilt. 


5. Upril, 

Bohr, 4, —5* Im hieſigen Anzelger läßt ſich ein Lehrer alſo 
vernehmen: ben Rednern auf ber katholiſchen Berfammlung zu Seu⸗ 
delbach fprad Sehr Ledermanu don Moihenfels über „die Unterhägung 
——— Preſſe.“ Es — durchaus nicht bie Asſicht, dihvegen dleſen Rebe 

mer zu ladeln, ja man findet es ſogar für lobenäwerih, wenn Lehrer im 
freien Bortrege immer fidgerer werden und fi dadurch fläßlen, um fid 
mandmal ruhig uud Balt zu vertheidigen, wo berechnete und vorher überlegte 
Te I at ehe Alein das The 
darüber — —— ben Kopf fhättelte, Was bei ſolchen 
& beflarirt wird, find gewöhnlich jene Blätter, bie 
a über den Krhrerfiand ausſchullen und dieſen 
Gtaud begeifern,, fih eine Belegenpeit findet. Bald hat der Lehrer zu 
Rinder, bald zu — Da Ben zu träg, bald kümmert er 
um äußere Dinge, Solche Blätter BE Kalbe fi ſelbſt beohr ⸗ 
— heißt fich in den Kolh werfen, Bon einer gewiſ ⸗ 

wien Blättern wird ber bapyeriſcht Lehrerderein (elbfi⸗ 
deffen Mitglieder) fehr angegriffen. Das Organ biefes 
Reyrerzeitung, wird von gewiſſen Blättern nicht zur gu ⸗ 
und die Muglbeder des Bereind werden mit Hohn ver 


fle wäßten, daß 
bed bayer, ehrerpereind tft, (P1) Die 
und wifjen nicht, was fle denken follen ; ein Kol 
der biefed darüber ſptach, äußerte: „das verſtehſt 
Belegenheiten Brimt man mit hoben zuſam · 
vergeben haben, da muß man fld infinuiren.* 
Das — zeigt bereits feine ein ⸗ 


Die man hört, ifi der k. @eneralverwaltung bes kurfürfl, 

, durch deren Bermittelung Die Lurfärfl. Gofbiener tn 

feier noch ihre Befoldungen empfingen, vom Finanzminifer in Berlin 

der Befehl augegangen, fermere Zıhlungen am Diefelben midt mehr gu leiflen, 

age chemallgen Hofdiener erhalten natärkkh ihre Befoldungen 

vor, Die Maßnapıne if nicht gegen bie Hofdierer, fondern nur 
gegen den Rurfürften gerichtet, 


Reburg. 5. Dir, Die Gefahr eines „Meceffionsvertragd" mit 
Preußen als deB- einzigen Muswegd in. umferer- Finanpfalamität —* 
Big." druct — in keluem 

tölod — heute einen X „Kin, Zig.“ nad, 
kn weldyem der Uebergang ber Staalöverwaltung Roburge Bora’ auf * 
Bin als IR ben Plänen des Herzogs legend bezeichnet wird, Unter ben 
Umfländen wäre ein folder Schritt ein wahres Ungläd, defien Ab» 
ng fich Inäbefombrre ter norbdeutiche 


ng Erifteng einer von Serbien an die Pforte gerichteten, im drohen⸗ 
ben Tone gehaltenen Mole und erklärt: daß Einbernehmen zwiſchen Belgrab 
und Sonjtantinopel fei vortrefflich. Serbien ſucht dieſe guten Beziehungen 
zur Erlangung der Mäumung der Meinen auf ferbiihern Gebiete liegenden 
Feſtungen Zwarnit und Sakar von den türkifchen en zu 
Dierauf beziehen ſich Die im leiter Zeit zwiſchen Serbien und ber Pforte ande 
ae Da Aftenftüde, welche in Form wie Inhalt durchars nichts Bedroh⸗ 
tten, 

* Maris, 5. März, Abende, Das Amendement Peard wurde mit 
211 gegen 22, das von der Tierd parti eimgebracte, von Martel entwickelle 
Aneudernent mit 178 gegen 58 Stimmen verworfen. 


Bermifchte Rachrichten, 
® Trankfurt a, M., 4. Mär;. DET. Butkune Ri 
der Tauſch des Terraind, auf welchem der „Balmengarten” errihtet werben 
fol, genehmigt umd Hiedurd; dad leiste Hindermif bfeitigt, welches der Muse 
führung der Bauten und Anlagen auf bem VBodenheimer Felde bicher 
—— Die RKoften diefed Unternefmiend jollen dur Altlen ges 





Sandeld: und volfswirtbfchaftliche — — 


Aſchaffenburg, 2, "Mär Der deutige —— war Sehr 
it Zugochſen beirieben, Die Brei fellten fich ——— 3 Seien — 2 
fe 


bis 32 Starolin, Umgeiept wurden 13,016 A. 
Märı 1809, 


0a ah März Der geſtrige Viehmarlt war flarl betri 
N} 


on 300 Baar grope und ſchwere Oxhien, das Maar pı 32, 36—10 Ba, rn 
durch fre @elchäftsleute angtlauft. 


— — 1, Marz. Gewinnyiehung bes 

anledens. Es Hiel auf Series 5905 er. 8 5000 EL. - of auf > 42383 4 e 
5027 Re, 4 &, —— fr 10 
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Kulmkadh, Märg. Biene mechaniiche Baummwollipinnerei arbeitete 
im vorinen Jahre a einem ea von 200 fl. Auf Antrag des Vor ſtandes 
beichloß die heutige Seneralverjammlung zum Iwede ber Emil 
Dblinationen mit beſonderem Borzunsrechte eine eigene 


beruien 
Aug oKur Mär Bon den am 1. Febr.l 
0,000 fi1.: ©. 1995 Kr. 61: 1000 0:5 A 
6 370 6, d Rr, 


2. Sa 1739 Sir, sh &. — Eid 3 59, 5, 161 
En f.: ©. 104 Rr, 
USE. 0, SDR Teer £ 
r. 53, 5. 1035 Nr. 2 & 591 Rr. 74, 5, m ©, 
ERS’ nr. 50, 5. 1 .56, 5. 1 is a, & JE 
85. f alle ii Ag ben gezogenen Serien enthaltenen und 
——— ten Anle 2* entfällt ein Gewinn von je 8 fl. 
naeh. 3. Mär Die pfälziiche Ludwiasbahn ertrug im Januar 
s ve B24 N. 288 fr. oder 1,070 fl. 86 fr. weniger als im rleiden Monat bes 
Borja — Die plähiihe Mariminanbahn vereinmabmte im anuar db. | 
47, 15 "47 ke., fobin 8,208 A. 23 fr. weniger als im Januar 18 
yliche Reujtabt » » Dürkheinser babnı bette im Janrar d J. 5109 FL 43 Er, verein⸗ 
wahmt, mehr »35 fi, 37 fr. ald tm Januar 1863, — Die pfalliſche Landſtuhl · Qu· 
ſeler Hahn ertrug ım Januar d. 2. 3,974 fi. 16 Ir, 
5 zur Eru⸗ Atpreife jo (200 — 1147 ik, om 


23 unb 


ollte 3 ſcheint aber aus leicht begreiflichen Gründe ber Ab» — 3 
ern des Tehteren zu liegen, dur eine Abſchaffung de —— Syliems — a ig De a * * — * mit 
ber Matritularbeiträge, welche ohne Rud icht auf bie DVerfäiedenpeit der Ka Ta, ; Kr iu J vr ie 30 ie; Wr, 000 Des ER. SER 157,908 
Gtewerkräfte verteilt werden, den Rileinflanten die zu ermdge mit je mie do ek ie — a SL as, PH 
Kellerrei che Monarchie. 
Beth, 3, Mir, Der a richtete 2* Stafen Appenpl ein 5 Dar, Si kat Ba ai 
Se — Meile zur Bekunblig  ——rantfurt, 
— nesnscikaisnh.ihahn — , 
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W. Fuhrländer Nachfolger. 


23 Vilbeler 4Straße 23, dem Pfau gegenũber geagnüber|, in Frankfurt a. Mein. 


u Großes Lager in allen Sorten rohen "rohen gebfetchten und Inefärbten Baumwollen⸗ und 


Leinen-Garnen zu ven billigften Preifen. 
. empfehle ferner Artikel in aͤchter tadelloſer Qualitaͤt: 


"4 Breite tfarbige Cattune in den neueften Deffins, 3 Breite — Piqus inf den ſchoͤnſten Deſſins, per 
fi zo la, gelb, —— Elle 10 fr, — Elle 8 fr 

ve e e Menbelcattune mit brillanten 6 . 
nun Fr et per Elle 10 fr, * * fü were ächtfarbige Bettzenge, per Elle 
Wine fm söfje 3a 8 in den neuen ig $ breite Reften Leinen (3—24 Ellen) per Elle 12 fr, 
Fe — zu Kleidern und Bloufen — —— Alpatas zu Kleidern und Blou- 

t, per e en per e 18 ft 
eib tig eingereichten Suburifionen flat: am 
Kom 
EEE NEE et ea ARTE 
Wen a sr m 
Gone m u 5 

Weflabır w ee — —— 2000 fl; —— a ea ———— 
Rorvrita LVlane und Soitenanfchläge ir som 1. Mi} 1369 an im 
— offen vor, mo auch bie 


—— Aldafferburg ja Idernanne 
dar Emplana genommen merben 


1793 f —— nnen 
ee A 4 ST 


—— 
— on 1869, Vormittags 8 Ubr, für das VL oo für ih und für bie bei 
1 den 3 Rita. a a hnetven - öffensieglben Lacke ald ein Mftorbohjett zufammnen länaftens bis Dienft “ den 6. Mär 


nr Vormittags 3 Uhr, un Ingmienr-Burdau bes E 







» e: dem ——— Alauf: Aſchaffenburg ſrantiri * Fg fern. 
5 Die Submitten Sererbums die: ia SEE 
a — Blafenbud und Eili a a  E 8. anger 
12" eich gebenen Weraftorbi:umgs-Termine fich ml oder bar armägli Bevollıma 
Pircei-nopf: Kötelluertreter einguftn um, went joldes verlangt wird, ıbre . 
leiterba keit, ihr Rautionde und Betriebg- Vermögen jonle.ch durch amtliche Yeugniiie . 


aliges Obernon und Bahnamt. 
Schellerer. 


1107 Für den Monat März 
wird sosnahmsweise ein Monais-Abomnement eröffnet auf die 


11 die einzige billige Moden-Zeitung mit a A 
2 dabei an solchen reichhaltig wie solbst die theuersten ande- 


ferner 
Pr j 28 den 18, Bitte, I. 36, Früb 9 Ubr, ren derartigen Blätter. 

Gandauſe u, Sud Dem Bliyiere Hotbeubn n Preis für den Monat März 12 kr. 
in den Mafhebteiungen . Bloffenhaiter, Hratpenfönabel md an zufa TEE WE a ER ER RE 
- a Men Mi Di er ae a a "119 Abbildungen und 

Fred — Bau⸗, Ruhe uud Werlholj vorzüg- 26 Schnitimnstern ist in allen Buchhandlungen vorräthig, Zur 
Rarke Lärden- Bau —8 Abſchnitte und Annahme von Ahonnement empfichlt sich 
— — Ir Haile. | C. Krebs in Aschallenburg. 
Die ber Verfſeinerung befannt ge 2 
mur j erhältnihe] ö J 


—— ——— — Mi 

Ye m en ihre um binkeit auszu · 

abe F me, melde im Yuftrage Dritten ei Y 
ö Belt, elle Im Kakteen Or BR 








a ben 28. Februar 1909. „ 
Rönialiärs Borkamı ähnacchinen 
in allen tonen mit allen möglichen ‚Nupargien für Weiſnaben zer 
bmacher und Sattler zu ermäkigten Preiſen und ganſſigen Ba ge» 


Befanntmachung. 
102562 liebung ber &eneralbireltion ber L Werlehrastin (Baur 
— x 1869, Nr. 215% md vorbehaltlich bercu ——— Nrberfanzcafie 5314. 
werben Montag uud Dienftag, ey me » Mbrs als am 18. und 16, Garantie 4 Jahre, Unterri@t ſo wie alle Separaturen Tortden gratis 
ei 1869, im —* gemeur-Barcar bei Vote und Babnamt Alhafiınburg]und köneliiend bei mir ansaeiihrt. Rich 


Ein, Submiffion „| Tapeten, Rouleaur & Dorhaugsfofe. 


—E 
u. W. Horsch. Mechauiker. 


an den Meiftbietenden tie Ausführung werden, mäunlich 
1108 Untergeicörttter 5* ſein reich ofiortirtes Lager hierin, das Neuefte für 


benannten Arbeitslooje der Bopprlbabnitreite Pr u um an ee des 
ent. Yalnantes diele Saiſon, mmdı bietet eine aute Eanete von 6 fr. am per Stit. Anabeionbere 


Oberooft 
das . Arbeıtsioos 37,679 Fuß larıy — ** Lohr und ſtrummentha made die Surren Neuba beſider autmerfam, daß ih ein Zimeier mat. ber: bazu 
das Vi, Arbelisloos Gyin kama wiſchen Arummenihal — —*5 Japete nebft "Horde mit allem fonftigem ugeböe "unter Garantie ſolider 


Arbeit mit A. 8, 36 Ir. an beritellen farm. 
VL Loos, | vun. £oo | Bulammen. 


] vu. xooe ] Iran Bergbof, Tapezier. 
ĩ 
Eigentliche Erdarbeiten im Auſchlag zu I 5 Img SE 


öhri j 0 Je6 Weibliche Dienftboten, als: 
Friedr. Nöhr ichs Kinder Rochinnen , si.ber- —— x. 
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vPolitiſche Meberfiht, .. ———— 
bie hr I u ' 237 yo v 
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dem nien & 
d Charakter der Geremonie Im »  Beifpiel, Inden „Mündentr en RR 
BE EEE RT Er 
nd norddeut u ben E f 
e mehr u Erd I On, mm mn 10 6 a überhaupt frommt 1 ide, ma kg von Baader * 


— u; I 
m, und läßt erfennen, mie die Ergebmiffe det Gejflem fpärtih obadtung der geb ähmti en Regeln bes Anftande en 
bemefien find, me wigtigfien Borlagen, Die vnergeblig erwartet dürfen. Peden @e maß eB ante Tieffe 4 td 8 ua doc 
murden oder, nachdem fie eingebragt waren, nicht zu Gtande göfommen jenem Theu der un Safte mungen. * 
find, wird auf daß nachſte Jahr veriwisfen, Die Reichelags ⸗ Seffion vib zefchleudert zu ſehen bie im Dem wm Hten dei Ihre 
votaue fichtlich fruchibater fein. Verurthellung ‚ und die af „9 tie biefe ſabſt auf 
Das Gerät, datz Hergog Gruft von Roburg+@otha einen Mes bie urveraniiortlicgfie Wrife heräßtn x Dejel if 
erffiomdbertrag mit Preußen abſchliehen teill, erfält ih. €s lideß die die Thatſache da —— und igen Die —* jener 
Vermpkhüng nafe, da der Herzog durd forgfame Pflege diefes Gerügtes artei die ftrts Heifllie ehe un ” t. 
die wiberfpenftigen Wögrordueien Borhad den Union Pläne gemeigter zu * Kihaffen 7. März. Im hiefigen „freifiunigen Pa) 
Die Bafigtatinen in Ungarn made von Tag zu Tag Segen, Berrähe allen Aber van aaa ng BEER Im ehe Brom 
ngarn m bon zu * t en ) ahren Im neuen MR». 
Dad Dinifterium Andrafjy hat ſich bemiffigt geſehen außerordentliche Maße der Gerichte, Parteiverttetumg, Bahn über bie 


regeln hiegegen zu ergreifen und wurden bemzufolge zwan zig Lönkjliche Motms hungen zioffien Cd» und Rotddeutſchland, meld Beide äge 

miffäre In jene Waßibezirte beordert, mo der Megirungäpartei von Geite der jeder ſowohl durd populäre und prägnante daſſung ald gewäßlte Fepande 

Oppofltion Gefahr drohi. Der Latholifge Mlernd iſt durch einem Hfrtenbrief lung — —— ——“ in, 
v, De T}., 4 

gerungt pattel zu wirken; die Landbenölferung twird an vielen Ortin dur Kammer ber Reiharäthe, * 

den — a die Lanke aufgerelat, — Borwande, daß dieſelbe Ladwig — Derzog A, 

v \ 





alle Kirdengüter umtsr ihre Anhänger verteilen und den totholiſchen Glau⸗ Aobe, 6, d tann, db. 
ben den molle, fs erflattele AR. ‚R ] 
Rom hat die Depeſche des Marquis Ladalette im Bezug auf bie Ber ee RN Kt 





| * | de Bellen 
Reöhte der gallifanifen Rirhe nicht geringe Senjatiom erregt, da aus biefem der Kreitirfenanftatt In ederbaperh betr,*, und Beantı vorgelegten 
Sörififäte ungweifelkaft bervorgeht, dab bie franzöfljce Regierung bereit Geſehenſwunf unverändert zu genehtnigen. Der Befepentmurf —* don der 
it, die Unantaſibarkeit dieſer Firche zu wahren und einem entſcheldenden Kammer einſtimmig angenoninten, ug erflatiete Haubenfhmieb 
Einfluß auf das Konzil ansyuäsen, um zu verhüten, daß felbes gegen die Vortrag über den vom der Sammer der Möpeorduelen am 12. Januard, J 
Grundlage: der gallitanſchen Kirche vorgehe, wäfrend es dem hl, Water fehr gefaßten Befhluß: es fei an Seine Majıfät den König die alferunters 
Darum zu thun if, diefen alten Stein bes Anfiohes feiner Winfde zu ber tHänigfte Bitte zu richten, „og dem — Landtage einen Geſeh⸗ 
feitigen. Uuch die Oppofition, welche die Tendenz des beabd ſichtigien Komzus entiurf vorlegen zu laſſen, wonach der Art. 14 des Rolariatsgefehes eine 
von Anfang am Im der rom ſchen Seiſtlichteit hervorgerufen hat, tritt jet Andlegung ‚ melde die den Gppothekärkrebit fo [der gef 
neuerdings wieder hervor. Diele Prälaten behaupten, daf daB Konzil bei ridhterliche Antgerdung deffelben befeitige,” Beferent bemerkte, daß ber 
dem heutigen Stande der. Dinge Im Europa, bei der Richtung ber Gemüter ſchiug der Maurmer ber Abgeordneten dad Ergebniß eines Mutrages ei, wel · 
fomopl ber Herrſcher wie ber Behertſchten, nicht au Stande kommen Mönue; der eigentli auf einen anderen Punkt gerichtet geivefen wäre, nämlid au 
andere wider halten e8 für inopportun, weil «8. weder aus einem Bebürfnif Abänderung des Notartatägefehts, weiche Antray jedoch von ber Mi: 
der rÖmiihen Rinde hervorgehe, noch auch Ingenb welchen Wuten bringen der Abgeordneten abgelehnt worben fel, weßhalb «8 nicht abſolul noihwendig 
Könne, Bei diefen Schwankungen, Zweifeln und Miderfprüchen beharrt der märe, dariiber Meileres äw tagen, Da jedoch fHivere Aufguldigungen gegen 
Papft allein unerf&ütterlic bei feiner Auficht, dag: das Konzil ald ein Wert das Motarkat auch außerfalt; der Kammern erhoben morden feien, fo. Em 
der Borfehung zu Gtande fommen müffe und werde, da daburd) ein mohle er einige Bemerkungen dariider nicht unterlafien, Das Rotariaiägejch 
thätiger Einfluß nidt mur auf Die im Zweifel und Zreipämer aller Met ver ein Menfchenmwerk und e3 fei nicht zu verheßlen, daß, wie allen Befepen, 
fallene Menſchheit im Allgemeinen, ſondern auf die römifde Rirhe ſelbſt fo auf dem Motariatkpriee Mängel auflehen, Das Rotäriat fe ein meines 
zu erwarten ſtehe, ba fie dadurch zu neuer Myaft, neuem Licht und Üieden Spnfittut im Bayern und «3 Habe wie alle Meueringen aud ielſach Leine 
gelangen werde, Befdrderung gefunden, fondern fei ikmwollen vielfeitig begeguet. 

Die Parifer Korrefpondenten miffen mod; recht Bedentliches über die Berthe auf neu aufgelauchten Bebürfniffen, habe aber in I gt 
geheimen Radtwirlungen des belgifhefrangdfifgen Streits gu ber merden müffen mit älteren Befehen umd mur aus biefer Verbindung 
richten, fie plauben am bie Griftenz eines Depeſchenwechfeiz über dies Mofatiats mit dem älteren —— bie Webelftände. herdor. 
Thewa, welder eimes ſchhuen Tages in eine färoffe frampöflige Sommration Diefen Könnte deßfalb nur dur eine beider Geſehe abgeholfen 
ausbrechen werde, Profaiſchete Raluren fehen tmdefjen Hinter dem gangen n, die Erfahrungen ſelen aber noch nicht fp gereift, daß man jest (dom 
Lärm nichts als den Verdruß fehr vornehmer Herzen in Paris, melde auf hierau geben dürfe. Es feier zwar elnzelne Aus geu 
Stund der beabſichtigten Beitiebsannektirung ſpekulirien, daß die Attien ber —— von Selte der Motate vorgekommen, im Wangen aber 
Oſibahn flark fieigen müßten. man dem Stande das Zeugniß geben, daß er mit Yealung der Berufd» 

So träge und fceinbar fill die Verhandlungen der fpanifGen irene feiner PAGE nagrfommen wäre, Mud über die Giderheit ber Rom 
Rozte Pinflichen, ſo fehlt «8 dad nicht an Scenen, welde ben Hab umd dad tarlätdurkinben Habe man keine lage verricumen, ud mad Die 
tiefe Mißtrauen ‚befunden, wil welchen Perfonen und Barkeien fich dere migumg der Geſchäfte der freitoilligen @erichtößarkeit anlange,, fo fei 
folgen. &o murbe der Miniſter des Inuern Sagaſia von einem tepus Berbe rung eingetteten, mit welder der früßere Zufland in gar feinen 
5lifaniigen Deputieten ‚arg beimgefgidt. Unmgtüdiicer nog war Prim, Ber zu ziehen iſt. Mas den Roftenpunft anlange, jo fei riclig, daß 
Demfelben ſchienen die Verhandlungen viel su lange zu dauern, Er rief bie jegalen Koften Höher find, als früßer, aber es fei zu bedenken, tie wiel 
der gawmer in herriſchemm Tone zu, man folle jeht ein Ende maden; «3 Gchäben früher dur Zuwarten, Bänge u. f. wo. enfflanden ſelen. Benz 
jei Für die Minifter, die das Bemwußtfein hätten , redt Ebandelt zu haben, von einzelnen Seiten der Munfd rege geworben fel, bad Motariatögefch ab 
nicht erquidiip, fon feit drei apen wie aufder Anklogebumf zu figen. Unter zuſchaffen und den früßeren Zuftand wieder einführen, fo beruke bie auf 
großem Beifall, entgenmete Gafldlar : „Here Juan Prim, ie geigen alle einem engen Beflätöfeif und einem kurjen Bebädtnig. Das Rotarlatde 
aufrüg. Ipre Diltatorgelüfte: wir find das Sand und Cie Haben bier nichie geſeh fei im Ganzen gut und mohlbeivährt und er fei deihaib der Meinung, 
Anderes zu hun, old und Mehenfdaft abzulegen.“ ba die Grundprinzipten beöfelden nicht amargriffen werden dürfen. Der 
Ausfhun Habe defhalb beſchloſffen, dop das @elek nicht absändert, fondene 
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ngen. r 
dwirhſchaft, des Handels und der Induſtrie, Herſtellung aller diem 
tömittel, namentlich thunlichſte Beroolltändizung des Eifenbahn 
der Kunfi und Wiffenfhaft und der allgemeinen Bolls- 
fittlichen und materbelien Wohls. Mög- 


— 


ſich bald endigen. Bon mor 
ein, Richter und Fleiſchmaun die Gehllfen, deren Forderungen nun ge⸗ 
währt wurden, wieder ihre Arbelt beginnen, während die Prinzipalfaft der 
nod im Konflikt befindlichen Stahel'ſchen Offigin auf dem gen Wege 
Ziele zu gelangen meint. Der erwartete Zugug bon ftfegern von 

if ausgeblieben, — Das dafier erfäeinende „Ratfolifge Sonntage · 

blatt* fordert allen Ernſtes alle chriſtlichen Mütter" auf, täglich drei 
Bater unfer zu beten, dak dad „unbellvole Schulgefeg" mit zu Gtanbe 


E n für 
Monopols der bayerifchen Immobiliarfewerverfiherungdanftalt nimmt fehr 
große Dimenfionen an, Bis zum 3, d. M. waren bereits 610 Mdrefien 
von eben fo viel unterfräntifchen Gemeinden an die Rammer der Abgeord⸗ 
neien abgegangen. Diefelden tragen 30,512 Unterfäriiten, oboleich 44 bie 
fer Adreffen don den betreffenden Gemeindeverwaliuugen im Namen aller 
@emeindeglieder unterzeichnet find, 

“ Berlin, 8. März Die Mltiomäre ber bohmiſchen Weſtbahn ber 
föloffen, bei dem Berwaltungsratg einen Aulrag wegen efundirung ber 
Stoatövorfgüffe für die mächfte Generalverfammlung einzureichen, eventuell 
eine außerordentliche Beneralverfawmlung zu veranlaffen, Eine Mitthellung 
des Beicgehenen würde aladann dem Bfterreichifägen Minifterien eingefandt, 

“ Berlin, 6. März. Heute Nachmittag fand eine Berfammlung 
von Mitgliedern der nationalsliberalen Fraktionen des Landtags und Reid 
tags ftatt, um über die Organifation der Partei im ganz Deutſchland zu 


beſchllehen. 

.. net, 8. März Rad mehrfach eingezogenen lelegraphiſchen 
Aufragen find wir in der Lage, das von Berlin aus geftern am und teles 
graphirte Wörfengerüt von einem Wilentat auf den Kalſer Rapoleon auf’ 
Entfcgiedenfte za dementiren. Der Kaiſer von Fraukreich befindet ſich Im 
beften Wohlfein, 


Monarchie. 
- © Peſth, 6. enz. Es if ein Erlap des Geſarimtwminiſteriums er» 
jhlenen, weißer firenge Ahnbung ber Waßlergefie verordnet. 


.0 5, März „Journal officiel” vom Abend fagt : 
Die Rede ded Mönigd von Preußen bei Eröffnung des Mridötags bekundet 
den. Iehhaften Beuni Preußens und de3 Morddeutihen Bundes, zur 
Aufregterhaltung des Friedens beizutragen, — Die Obfequien Lamartine’s 


fei nach Florenz, Padzera nad Münden abgereifl, — Das Leihenbegäug« 

nig Troplo:,’s hat Heute ſiatigefunden. Daß biplomatifge Korps wohnte 

falls demfelben an. — Der gefehgebende Körper hat mit 192 gegen 41 

men ein Geſetz in Betreff der Finangen der Stadt Paris genehmigt, 

wonach —— Budget von nftig der Kammer zu me 
en 


Grpübritannten, 
“ Bonbon, 6. März, Durch den Dampfer „La Plata” ift Bier 
die Rachricht eingelaufen , dag eine Diplomatenkonferenz in Montevideo den 
General Lopez für außerhalb des Gefehes fiehend erklärt Babe. 


‚Griechenland. 
Athen wird der „Batrie* gefhrieben, da ba Minkfterhrm 
die neuen Sammern einen Befehentwurf, belreſſend die Reor⸗ 
ganlfation der helleniſchen Armee, vorbereite. Rad preußziſche Mufter foll 
das Effektive der Mänbigen Armee herab 





taatBantwaltf am Rüme 
die Beamten deö dortigen Gtadtkommifjariatd übernommen, 
meer Affeffor beigegeben, Yiezu ber 
b. ernannt. 


iR ber Notar zu 





—* Beränberungen eingetreten; 
u 
Ray 





Bermifchte Rachrichten, 

In der Peſth-Ofener Danpfmüßle Hat am 1. d, 
eigenthäniliche Erploflon flatigefunden, Ein Arbeiler 
mit einer Handlampe im bie Mehlmiſchkammer begeben, 
ber im der Luft herumfllegende Mehlſtaub 





— Diebe seen. 
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— Berauntin | Dei in Möitenbure einge Dahe 
Das Bredien, Zuriten, Sehen und Meflen von 100 Gatäruiße $ werten in 2—3 Gtunben vorgeirägen 
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Uchen Ürdelten zu vermitteln , tern auf’B ' gebeten wir 
Baperife Glästäregierung mige Tabl tirten, Sf anne Buße 


Diefe Bars Reit nämfi Einzihtung 
ber einzelnen Städte und Be unpelm, f 

u bübden, die jebod dom Miniterium 18 und der Öffentl 
beflätigt Werden müfen, Bet der 

Dandeldv umd Gerserbefommiern teurden die tilchtigften und Br 

reits artigen Eintihtungen amderer Gtaaten in 

nommen, und eine Juftitution in’® Leben gerufer,' melche fd Se: 

wärts als beinäßrt Hal. Die neuen Dandels« und Beiverbifams 

mern haben ihren Sig in den Sreispauptftädten, ausgenommen in Mittels 

franten, Nürnberg der Gig der Rammimer ift. Die Dandeld« und Ges 

werbefanrner iſt zunächft aus "dem Weiverbe», Dandeld- umd 

derjenigen —— —* fie ihren Sih Hat, N at —* 

Unterfranfen 5 erdem Haben orftände = 

und 8 mit Worten die Berfreiung der 


Siadie und Bezirke · ded betreffenden reifes die Bereditigung, jederzeit an 
den Gigungen der Kreis · Gewerbe · und Handeläfammern, und zwar nicht nur mit 
beratpender, ſoudern entfpeibender Sitmme Theil zu nehmen, Durch diefe 
Drganifation ik dem Haupfilbelſtande abgefolfen, mit welchen die fräßere 
Eineiägtung behaftet war. Mad; dem jeht außer Mraft getretenen Sefehe 
kam wäntih die Kreisgewerbe · und Handeläfninmer nur einmal im Jahre wäh« 
rend einiger Tage zufammten und konnten die gedrängten kurzen Berathungen und 


Jahr Über die fo wichtigen Intereffen ihres Berufes ju wahren und dur 
die geſthliche ng zur Thellnahme der Berirkögremien ind and bie 
andern Städte und a re aeen viele. 

if nun höchſt wünfgendwerth, daß möglichit viele Städte und zirke Unter» 
franten® an diefer ifnen von der Gtontäregierung gebotenen Befugniß fhelle 
mıhmen. Rad der Serordnung dem 20, Dezetaber men ſolche ———— 


iſt aum UAufgabe aller Orte imd anfend 
fehungen —— Mad, bre dehſallfizen Medte geltend zu machen und 


termine vnd der Reßelögne. 5 Die Beflimmung der Kehrtermine und 
der Rebelögme bleibt mie bioher 1) in den Lanbedtteilen biesfeits des Rheins 
unb var: a) in dem einer Rreidregierung unmittelbar untergeorbnneten Städten 
ben Magiſtralen, b) in den übrigen Gemeinden den Degirfäiintern, 2) In 
ber Pfalz den Bütgermeiftern unter Sehehmigung der Diftrittäppligeißehörhe 
überlaffen, Das Gtantemintflerimm te Innern: iſt ermächtigt, Ueſe Des 
horden anf diejenigen Rüdfidten aufmerfjom zu machen, welche biebet In 
Beirat 32 fommen haben, 8 8. "Den Grtäubebrfigern ober deren Siell 
vertreten bleibt übrigens unbenommen, mit bem Kamintehrer Über Öftere 
Reinigung der Ramine und fonfigen Rauchlellungen, als diefe von ber bes 
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keßrer, und find, wie biefe eit au ‚verpflichten. 547. : Alle Beiämerbeit 
gegen Befgläffe und —— Bund in Bezug ar das 
Kaminkehterweien find bei ‚ber derfügenden Behörde innerhalb einer | ame 
faniegenden Brift von 14 Tagen ‚[hrifilich aingareicen oder zu Protololl - 
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begei deihalb den Mrt, 2 zur Manahıme empfohlen Hatte, flellte Brei« 
denbad den Antrag, nach Abf. 3 folgenden neuen Zuſah einzufgalten: „Fu 
ben betreffenden Geſetzen iſt meben der Art und Größe ber zu gewährenden 
Unterflüpang aud die Einwirkung der GStaatöreglerung auf den Bau, Bes 
und Tarif zu zegeln®. MBeiterd beantragte Breidenbah, den Mrt, 2 


8 


aügende Unterflügung 

Mi Barth will in Abfay 1 die Worte, „melde vom Staate ober durch 
Privatunternefmung Herneflellt werten“, gefttihen wiſſen, weil es ihm body 
etwas fonderbar vorfonme, wenn ber Slaat den Bahnen, die ar ſelbſt Her» 
Rellt, auch noch Subventionen geben ng ren v Sgulted 


‚ daß das, was Breidendag worfälägt, jelbfiverfländlig, und das Be- 
denken bed Dr. M. Barth; unbegründet in. Der kpl, von 
Säldr bemerkte, daß der Art. 2 einen G außdrüdt,, welcher erſt 


in Zukunft fi bewähren muß. Er ſel hervorgtgangen aus ber Erkenntniß, 

nen mit lediglich versindlichen Kapital zu 
bauen, und daß burd bie Herſtellung der Bahnen, melde mit verginslichen 
Rapital gefcgaffen werben, nicht allen Bebürfniffen entſprochen werden konne. 
Der Grundgebante des Art. 2 jei der: fo viel eime Gegend bafür Leliten 


Hintrag Breidenbads ſei Überfläffig, weil bie Reglerung den darin vorgeſehe ⸗ 
men Einfluß ſchon beſitzt; was den Antr 


nur wolle er beuserken, daf die Einjtellung einer Bahn in Urt, 1 dieſe 


$ hatte, 
der Mangel des Urt. 2 darin llegt, daß er zu ſchwach fundirt if, 
daß die Fünftige Kammer zu diefem Zweck — Mittel genehmigen 
.— ee für Husgabe von noch 10 Millionen Papiers 
zu frazlihem Zweck, — wurde nad Ablehnung bed beantragten Zus 
beontragten Mobifitatiom Urt. 2 nad ber Faſſung des Aus⸗ 
Eingabe des Enimurfes 
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2 Anträge des Ausſqquſſes angenommen, welche bahn gehen, 
au Maj. den König die Bitte zu richten, Allerhönfderfeibe wolle 
bem gegenwärtig verfammelten Landiage einen Befeßentwurf über bie 
g eimer Eifenbafn won Langenzenn nad Siegelödorf und einer 
enbahn von Holzkirchen nad Tolz auf dem Grundlagen ber in dem Ber 
fegentwurf über pn getroffenen Beftimmungen vorlegen lafien. 
—8 die ng, Die nächfte findet kommenden Dienflag flatt, 
rauken fhreibt man ber „Alp. Big": Dem Bırnejmen 

ug einer 


H 
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die Amtögehllfen ſAmwillichet Hemter der Berkehrdanftallen 
Kollektiv» Eingabe an das EL. Stantäminifterium des Handeld ges 
wendet, um von bemfelben eine Mevifton der jüngft bezüglich ihrer Stellung 


uud Befoldungsverhältuiffe getroffenen Beftimmungen zu erbitten, ie 
gauden nämlig, allen Übrigen Wedlenjtelen, nicht einer ents 
‚Pradpenben zung teilpaflig geworben zu fein Es fehl zu er 


warten, daß biefe Bitte von bainahe 600 Anıtägefilfen, wenn fie richtig 
vorgelragen if, bei dem amerfannten WWehlmellen ber L. @eneralbireftion 
— — geneigte Aufnahme und kräftige Unterflähung 


Gelegrophiiche Depefchen. n 
* Münden, 9. Fürit Hohenloge Katie Heute in Rörhlingen 
eine Zufammenkunft mit dem wärttembergtien Minifterpräfidenten v. Barm 
bäler, — Bon der wurde der Befehentwurf über Pers 





fonalpaftaufpebung und Yu der Brod» und Mebliare angenommen. 
— Die Reidrathälammer hat Urt. 45 der Gemeindeorbnung erlebigt; bie 
Randesperrlihen Beſihungen wurden für umlagenfrel erklärt, 
für und 

- 8 Mär. Das Ub zeordaetenhaus die Nach⸗ 
tr e von fl. 2,283,526 für 1868 und bepann bie 
Die Erforderniffe file den Hoffiaat mit fl. 3,450,000, ben Reicherath, 
dad Miniflerimn des Innern mit fl. 12,624,674 und das der 


den · Ueberſchuß 9 Millionen, woza nod bie Mbfindungef 

Daseinzufehende Bundes Odber- Handelsgerigt wird in Leippig 
feinen ig Haben; dasfelbe wird die öchſte Inflanz für alle Handelsſachen 
Bilden. — Ja Dresden murde die Landeöverfammlung der Volkipartel 


Scheuſal 


Die Erfönigin Yabells von Spanien geht im Mal nad Marienbah, 
um fi der Redultiondlur des Dr, 
Königin if bekanntlich ſehr fett. 
Amtliche Nachrichten. 
CH &eine Majeftät der Köniz haben ſich allergnäbiah bewogen ges 


funden, die Bathollfae Pfarrei Möngderg, Bezirkdamis Obernburg, dem 
— * Heimih Schumm, Pfarrer in Obübach, Bezirtdamis Aſchaffenbutg, 
am übertragen. 





Bermifchte Rachrichten. 

° Aldaffenburg, 9. März Die Babenmeller Rurkapelle unter 
Direktion des Hru, U. Rod veranftallete geflern Hier ein Mengert, dem ein 
fege gewählten Programım zu Grunde geleat war, welches Im Bortrage ber 
Soloparlien, wie im Enfemble die Birtuofl'ät biefer befirenommirten Ruflts 
gefelljhaft Bekundete, Wie wir bören, beabſichtigt die Kapelle hier mod ein 
oder ziel weitere Stonzerie zu geben, und mehmen hleraus Beranlaflung, dem 
Beſuq derfelben beftend zu empfehlen. 


Sandeis und volfswirtbfcbaftliche Berichte. 
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Zu Bunften der Kandidatur bed Herzogs von Monipenfler auf den 
Ipanifden Tpron fol ſich nunmehr Prim mit Gerrano geeinigt haben 
und aud Revero für deffen Sache gewonnen fein, Als Umfiand, der yiens 


Ueber die Prrfönliäteiten, aus denen Grant fein neued Rabinet ge» 
bidel, Legen folgende Rotigen vor: Walhburne, der an Geimard’s Stelle 
für Jümold, Er gut ala eine bedeutende Gapazität uud 
war biäßer Bıäfldent der Ainanzkommiffien des Genateh; Was feine por 
Ihifgen und finanziellen Unfihten anlangt, fo If er eben fo wcht 
Rrenger Republitaner wie als frikter Vertheldiger 
meldie die vollſte und lop.ifte Erfülung aller den Vereinigten Gtadten obs 
Üiegenden Berbindlichkeiten anftrebt. General Gofield wird auch weileren 
Rreifen durch feine Beikeiligung am dem Sriege gegen die Güdflanten im 
Sdächtniffe fein. Der neme Gtantäfekrelär der Finanzen, Stewart, iſt der 
MäNE Kaufmann New-NVorls und Beſitzer des 
Inden Bereinigten Staaten, das in alten großen 
Grine ungemeine Befäßigung in finanziellen Dingen 
hf die Berufurg ze feinem jepigen Poften [gen feit geraumer Leit vor 
wößehen, Cor, der Giantsfekretär ded Innern, war Gouverneur don Dyioz 


feder Mahßregel Etlannt, 


größten Waarengefchäftet 
Handelipläpen Eurcpıd 
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Eentrals Wahltomites für Bapsin, untergeihnel, vom 
Dr. juris 3. Sigl, Redakteur, 


Wahrlich, es gehört die feltene Medheit, dines- I von ber 
—IF —* 28* Bere ; 
ein ** das erhaupt. 
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dadurch erflären, daß biefer Dr, Gin nu der & 
refpondengen In epnifdper Schreißiweife eine allein daftchende 
Berüimtgeit auf dem @ebiete der. i chen hat, ber zu 
Zeit Blätter von der verfäledenfii ai Jen Phant 
verforgte und daſelbſt feine eigenen Mrtikel angriff, His Sqhwin⸗ 
bei enſdite, der endlich ſroh feiner 5 deB Aunandes 
tenden 524 bon allen an lonen 
U im die Redattion ded „Volkäboten" flüchten mußte, 
wo er als der vehte Mann mit Graudın Hufnafıme fand, Es IR dieß 
derfelbe Dr. Sigl, der von der Journalifteniribäine ber A 
wegen feines ungeziemenben GBebarend fotggeiviefen worden it, ber ferner 
ſelbſt in den Vereinen und Berjammlungen jener Parteien, deren Yaierefie 
ex zu vertreten dorgibt, nicht geduldet wird und mit dem —* Rie⸗ 
mand er: 4 haben kaun a auf et O ſe —— 
«dwas I r eriftit Dep es © y 
een HD zar Gpprtiifit ‚de Bien. öl Aare 
Bir laffen num den Mufruf ſelbſt wörtlich folgen: 
Sehr derehrier Herr) 
Die Wahlen du einer memen BVolkäyericetung  flchen bevor, 
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nen mit ‚aller Entjeiedeneit entgegenzutzeten, an und, fle zu 
kreuzen und fo bad Vaterland reiten zu —* Wie ni einer ⸗ 
ſeus bad —R Treiben Derer bekämpfen mäüffen, die 
Bapırtı Unler der Devlie: „Einigung Deutschlands? Dem ben 
auplirfern iwollin, fo müffen wir Andererfrits und ‚mit aller Kraft dem 
Plänen entgepenflemmen, dur die Religion und, Ehe 
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Rellenden Wahlmänner, Haben bie Bertrauendämänner 
die ſtellenden bie Wahlmnnert 


genügende eine wahrfcheinliche bei Den 

wählern, — und m. mag die Hgitation für fie 
unter keiner Bebingung einen Beamten ober Advokaten 
und nur ausnabmämwmelfe@emeinde» oder ®tabtunor 
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es Lünmen Ste daran geben, pall 
brauchen nicht eigens zu bemerken, ba Sie von 


Männer die ein warmes Herz für bad 
und fein Wohl Haben, Männer 
d Entfhledenheit, Männer von unbeflehlichen 
RULÄt teunen, ald einzig die anf das Wohl des ganzen 
des geliebten baytriſchen Baterlandes, Wir brauden ganze 

Ein ſchweres Stüd Mrbeit iſt ed, fie 
nden, — Ihre Aufgabe, hechdetthtiet 
Hand zu reichen, 
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That, voll Kraft 
Gparakter, 
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ol fig ein Romite aus Bertrauendmännern 
Teil in der Entflehung 
für fie vorhanden. 


rathen, zu Wahlmännern 


eu Eirkulare find 
Freunde, — Wir 


alle 
uns late zu 


Erif; 
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eben , und bitten Sie, uns u ce 
en rer Bemühungen, an Eifer 
sole nicht zweifelu, ſeibſt oder durch einen Ihrer Freuude 
in Renntuig fehen zu wollen, Weiter nöthlye Mittheilungen, 
brieflich oder durch unfere Pregorarne behalten wir und vor ” 

Bott ſhAhe dad DBaterland | Gott erhalte Bayern dem Mönig 
und feinem treuen Bolte 1 

Münden im Januar 1869, , 
Für dad proviſoriſche Centrals!Bahlkomite 
für Bayern, 


Dr. jar. 3. Sigi, Redakteur, 
Übrefie: Dr. jur, 3. Eipl, Rarlöftrage Nro. 43, Münden. 
NB, Bir bitten jedesmal das Bezirksamt ‚enentuell ben Wahllrels beizulegen.* 

Soweit der Exlag des Hm. Dr. jur, Sigl! Die liberalen Parteien 
erfegen — De SEN —— 
ermeſſen, em Tätigkeit teineöweg® zu unt gen und daraus 
den unabwelabaren Schluß ziehen, daß nur feſtes und moßlorpanifirtes Zus 
ſammengehen In dem bevorſichenden heigen Kampfe zum Giege führt ! 

CH Münden, 8. Mär (54. dffentlige Sigung ber 
Rammer der Reihöräthe.) In Gegenwart II fl, HH. der Prins 
gen Otto, Ladwig, Mdalbert, Herzog Karl Theodor und des E, Staatdminle 
ferd v. Hörmann wurde Heute die Beratfung über den Entwurf der Be 
melnde · Ocdauug in dem Landeötheilen biesfeits des Rheins begonnen, Re⸗ 
ferent Frht. v. ThAugen beztichnete dieſen Geſch ⸗Entwurf als den wich · 
tlaften der ganzen Soziale Befepzebung; es ſei ein Fehler, daß man bie 
Nebengefch: wor dem Hauptgefeh beraten hat. Redner hebt hervor, daf 
er bei Abfaffung feines Berits großen Gchiwierigkeiten begegnete, daß er 
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ajiren beabſichtigt und 
übereinftimmn, beitreten, ſoweit fie prat ⸗ 
U burhfüßebar find, Nochdem Frhr. v. Schremt not erklärt hatte, baf 
flehe, wie der Borredner, begimmt die fpegielle 


Hlag 
Art. 3, defien Abſatz ausfpriht, da De 
hf daß aber ie 
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tragenden Waldungen in dem biäßerigen Gemeindeverband zu 
Für Löwenfteim beantragte den Abſath 4 des Ars 
: Innerhalb ſolcher bleibende Nieder⸗ 
gegründet werden, fo find biefe mebft den dazu 
der figelsgenen Gemeinden zuzutheilen· — 
zu ſtreichen, well folde, fich in ſolchen Markungen niederlaffen, 
einer Gemeinde angehören. Nachdem fi Frhr. v. ThAngen, Frhe. vom 
Gärent und be I. —— Hörmann gegen ben 
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für nöthig halt. Mac karzer Debatte wurde ber Antrag ded Grafen Sein 


deren Rebten und Pflichten. Hier wurde Urt. 10 im folgender Bar 
En: „Bemeindeangehöriger iſt, wer Im der Gemeinde wohnt, wer dortſelbſt 


tig Bernd Egg en — 
5 — ———— weidie fih de 


feßungen find en pe Erwerburg des Bürgerrets befähigt, wenn 


fie außerdem bie Bedingungen deö 8 gemäß 
$ 3 It. b ber erfien Berfoffungsbeilage erfüllen.“ Diefer Gap erhielt 
be Baffung: „Unter denfelben Boramndfehungen find vorbehalilich 
Beflimmungen des Art, 15 Ausländer zur Erwerbung des Bürgerredhts 


befähigt,“ Urt, 13, 14 and 15 wurden unverändert 
hielt Dagegen eine Foſſung, wornach 


pre 

Tammer nur feleffländige Männer 
wäten, Art, 18 handelt von der tung zur Eıwerbung des Bürr 
Hier befhlog die Abgeordnelenkammer für Abſatz 1 folgende 
daſſang: „Zur Erwerbung des Bürgerregis find nah Aufforderung der 


geegt fird." Der Aueſchuß beantragt, biefen Abſatz mie folgt zu faſſen: 

. ung des Bürgerredts find nad ber ndes 

verfiwaltung hie zu ng Perfonen verpfliggtet, wenn fle in der Bemelnde 
t 


—— Berbindung des Befipes 


Thungen widerſpreche dem 
* imathrechieß wieder auf und führe zu direkten Udgleichdeuen, 
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it direkten Steuern Im jäprligen Befammtbelrage von mins 
Gemeinden über 20,000 Seelen und 3 fl. im ben übrigen 
find"; dann folle ala newer Abſah beigefügt werden: 
1 Befihmmten find alle diejenigen Ber 
onen befreit, weldye früher ungeachtet nachgewieſener Befähigung und ms 
tend eined A Bungegrumded von ber 
um Berleifun 
Lerhenfeld und o, Bomhard er: 


* E41 
IHRE 
Baniss 
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Für Ausländer Können, fomeit nicht Gtantäverträge entgegenfichen, die für 
Intänder feflgefepten Beträge bis zum werden.” Der 

8 fhlägt vor, den Abſatz 1 nach der Faſfſung der Abgeorbnetenfam« 
mer, den Abfak 2 aber im folgender Faffung anzunehmen: „Diefelbe darf 
für. Perfonen, imelche bereitö in der Gemeinde beimathöberehtigt find, den 
mac Urt, 14 des Gefehed Über Heimat, Verchelichung umb Mufenthalt in 
DEE Semeinde zuläffigen WMasimalbeirag der Geimathägebühr für fonflige 


georbueten. Meferent Frhr. v. Tha De ee Wa a 
» ngen 
wonach bie Gemeluden mur befugt fein follen, Bereifung det Ohne 
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Burgerrecht 
der fonft mag Mrt. 12 erforderligen Brfäpigu 
Borandfchungen des Urt, 16 foribefehen, nad 
46 beftehende Burgerrecht erliſcht mit dem Wegfall der dort bejeich 
fegungen, Wer nad eingeiretenem Berlufte des Bürgerredhts 
Gemeinde dieſes in der nämlichen Bemeinde wieder erwirbt, iſt von 
kung der in Art. 21 umd 23 begeidjneten Gebäßren befreit, wenn 
weit er diefe Gebühren früher ſchon au diefelbe Gemeinde bezaplt 
folgt der Berluft des Bürnerredhts lediglich deßhelb, well die betreff 
fon aufgdet, ſteuerpflichtig ober felbfftäubig zu fein, fo zieht 
m denuhungen und 


Stiftungen und Wohlthatigkeitbanſtallen fig, Urt. 
gleipfalls ohme Debatte in ber Faſſung ber Abgeorbuetenfammer angenems 
nen und bie Gigung Hlerauf um 2 Ubr aelchlofien, 


— —— — Decpeſchen. 


e fr. Breffe* flgnalifiet bedeutende 
BVrrfonalveränderungen im biplomatifden Korps Der 
ſchaftopoſten in Florenz ſoll alsbald wieder beſehht, und Kerr 

von Wien abberufen werben. Au des Lehleren Stelle tritt wahrſ 

Graf Schulenburg oder Fleuming. Preußen ſucht angeblich fi Orſierreih 
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AUagelegenheilen in Paris angetoamen· — Baron , welder zur 
fung der Ftaukrelch und Belgien berüßrenden wirthſchaftüichen Fragen nadh 
Brüffel gegangen war, in vom dort zurüdgefehtt, — Marſchall Mic Mahom 
wird aud Anlaß der Über das Budzet von Migerien tm gefehgebenden Mrs 
per fnttfindenden Beratungen in Paris erwartet, nn 
“Net Merk, 8, März. (Kabeltelegramm aus „Renters Off“) 
Die Eusanifcen Infurgenten wurden mit großem Berlufte bei Wuerto-Prin« 
eipe In die Flucht geſchlagen. 
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Aſchaffenburger Zeitung. 
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12. März 1869. 





Politiſche Ueberſicht. 

Die offiʒibſen Pariſer Biaiter Mad Gemüpt, allerlel u Ge · 
rüdte zu widerlegen, bie feit einigen Tagen im dortigen politiichen Kreiſen 
Boden gewonnen haben und bie alle in den „gefpannten Beziehungen“ ziole 
fchen den Rabinetten von Paris und Berlin zufammenlaufen, Troy bielem 
Ablängnen Hält man daran feft, dak dieſe Gerüchte bis zu einem gewwifjen 
GSrade berrechtiat ſelen und dag mit dieſer Spannung and die Berufung teB 
franzöfligen Bolſchafters am Wiener Hofe, des Herzogs von Grammont, 
nad Paris zufommerhängt, 

Bon Intereffe it auch, was die „Mölm. Big.“ aus Baris berichtet, 
Zundehſt meldet fie, bie frangäflice Ariegäpartei habe einen ſchweren Stand, 
jedoch in der Perfon des Herzogs Adolph von Najfan eine ziemlid umers 
wertete Unterflügung erhalten. Man wiffe, daß derjelbe fich kurz vor feiner 
nad Paris nad Hlehing begeben halte, ums dert mit bem' Ertönig 
bon Harnover Naths zu: pflegen. Willen die franzöfige Priegfpartei fange 
an, fld mit dem Gedanken vertramt zu maden, daß im diefem Jahre an 
eine Friegerifcpe Atilon gegen Deutſchland nit mehr zu denken jel. Einmal 
nämlich, weil ed noch wit gelungen , bie mobile Nationalgarde Überall zu 
orgasiflcem und man daher im falle eined Feldzuges nicht Aber die gejammte 
aktive Armee irel. Reſerde, frei verfünen könnte, banm aber au — und 
das Elingt merfmürbig genug — meil Defterreic mit feinen Borbeneir 
tungen noch nicht zu Eade iHll— Defterreich ſpielt alfo wie Jtallen eine 
Rolle in den Projekten diefer Rriegapartei, welche bie Partie gegen Preußen 


f 


Enimwurfe befehem. mag, 
Ans allen Mabrider Nachrichten tritt die Kandidatur des 


in Spanien felb 
ala 99 Prozent der Bendlkerung monarqhiſtiſch. gg 
Der „Publ’e* beAätigt die Maceidt der Rorrelpondaner Rorbe fl, 
der zufolge ih ein Ronflitt dem franzöflien Beneral-Ronful in 
Bufareft und der rumäntfgpen Megierung in folge der Auoweiſung des 
unter ftamdfiſchem Gchupe ſtehenden Polen erhoben habe, Trotz der Ber 
Homationen des GeneralsKonfuld hielt mämiid die Butere ſter Regierung bie 
Ausiweifungb Maßte gel gegen den Polen aufrecht, der AH der Mbjendung 
Hügneriider Telegramme und Korrelponbengen jchuldig gemadt haben foll, 
Dem „Bublie* zufolge HR dieſe Sache aber im folge von Erkiärungen, 
welche die frönz. Regierung vom rumäuifchen Vertreter in Paris 5 
ald beigelegt zu betrachten. Das gemannte Blatt glaubt jedoch, daß biefa 
Upgelegenpeit Anlaß zu einer erufipaften Prüfung ter Rapıtulationen geben 
wird, deren Mufreterhaltung tagtäglich zu Gchiwierigleiten Mnlaß gebe. 
Dad „Journal de Gt, Peteröbourg” verdffentlicht außer dem Proto⸗ 
Bollen der Parıfer Konferenz num aud mod eine Rahe von rufflisen Mt, 
tenfüden, die Bejug anf den griehifgetärkifhen Ronflitt haben, 
Es find eime Urzapi Depeſchen und Telearamme, Der Jıpalt berfelben ber 
März nur das opmedieh Bekannte, daf Rußland vom Mdiwiegeln zum Auf ⸗ 
wlegeln, von einer dredenden Haltung gegen die Pforte zu einer eben ſolen 
gen Sriechenland Überping. I der erfiem Depefce, Die am den @eueral 
anatıcff in Ronflantinopel geridtet iſt, fpiegelt fid bie Unyufrievengeit de 
Bürften Bortjtafoff Über das türkfcpe Wrlmatum, e8 wird daran erinnert, 
WE man Rıformen von der Pforte und ziear nicht bich „auf dem Papier“ 
sriwarte, und ed mird warnend auf die „inneren Berlegenheiten® vertiefen, 
bie der turthſchen Meglerung im falle eines Ronfitte® erwadlen Banien. 
Almälig wandelt fih dann die Eprade; mohl wird der Geſandie in Paris 
wert angemiefen, den Anſpruch @riegenlande auf gleihberegiigte Theile 
nahme am Romgreh zum unterügen; aber einige Taze ipäter beißt ed: „On 
En nal ge kr 
eve a vollm e nlands , 
von der Konferenz zurüczieht, 7 
men" und fhlehlih kıch Bärfk 


"drang nit nur mehr als 


grophifgem Wege wiſſen, daß der Kaifer von Rußland ſicher auf die An« 
nahme der Deklaration reine, Man kann fragen, warum dad Peteräburger 
Kabinet, abweichend von den fonftigen abloiumiſtiſchen ECewohnheiten, bie bei 
Im und beim preußlſchen Rabinet Geimif find, dieſe Wetenftüde, die mas 
türlid vorfittig genfirt wurden, überhaupt pibtizirt habe. WBaprfcheintidh 
aus dem Brurde, um den Wölteen des Drients den Beweis zu Iufern, bag 
ed nit an Rußland, fondern har an „ia grande 
—* = illitiſch⸗ griechifhe Konflikt jo geendet, 
endet hat, 

Die Wahrheit Aber den cubankfhen Aufſtand zu erfahren , if 
fortwährend ein Ding der Wamdgligleit. Wem zu trauen, weiß: man nicht; 
denn ſowohl die Spanischen ala die amerikauiſchen Quellen find wegen Ihrer 
Unguverläffigeelt iweltbefannt, Die Reglerusg will immer günflige 
richten ecıpfangen haben, wie fie denn auch ſchon vor Monaten ben Aufruhr 
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beffen gehen one Unterlag Berflärkungen nad Guba ab, und über Waſ 
ton fommt fonar bie Rumde, daß bie Auffländifgen wirklich bereit eine 
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heilten 
—28 in die Flucht geſchlagen worden. 


Blatte wird 
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agiſtrat oder Bezirksamt — zu wenden, Ein flihualtiger Grund 
für Diefen Müdfgritt wird ſchwer zu finden fein, 
allenfalls nur in der Veforgnif liegen, daß au 
richtet würden, denen vielleicht die-W-fäpigung, mit dem Giaaiäminifterimm 
In entipredgender Form zu verkehren, abginge ; eb iſt 
unmwahrfhetalig, und hat 
Benrämigung zur Bildung folder Gremien ausdrädidh vorbegalten. 
macht deßhalb dieſe Einlchtãnkung einen um fo unangenehmeren 
als folbe zu dem Verlangen nah Gelbfivermalting und Beicäftsgereirs 
fabung jrdenfals wid paffend erſcheint; wenn umfere Gtantöreglerung 


"mwährte Jcfituonen anderer Gtaaten nadahut, vertient fie 
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ekeunung, ald wenn fle mit ggg en und Hüte 
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GStaaldangrhörigem biefenigen: Romprtengen auch ferner Seiäßt, melde 
ſeuher Halten, mad auch unbeſchadet dieſer Nachahmung behalten Eäanen, 
Der geſiride ‚Artikel dürfte auch mod inſoferne eimer Derich igung bis 
bü:fen, als es fi nit um Bübung eines dels · und Habritbejickägres 


gutad 
rungen zu maden haben, bie dom Gtabtmagifirate gleihfalls mıt Butachten 
gu verfchen, und durch bie an das Handeismminifterium zur 
Ealſcheidang zu befördern find, Auch ber Beiwirberaip hat eine Beriretung 
des bieflgen B yirtö beantragt , und nachdem berelis vom Der Mreiäreglerumg 
die Bildung der Gewerbes und Gandeläfammer aub je elf Dittgliedera MaE 
dem ODewerbe⸗ uud Handeisflande verfügt worden if, Die Blibuns 


— Iaper der ‚Rip a tn, ms feige and Don Dei acoheim an 
\ andeläta nn: ö \ 
bei der Rür * Zeit m Benoffenfhafsverbande DR enge] Gorhelang don 
fen fein mögen, aber immer das Prodet einer fehr angeftrengten Thätigkeit Bemeinden des Auntöbezirted Dqhſenfurt: „die Junmobillar Bewerwerfigerung 
x. 
gewürdigt wurden, |i te eine ſol de Nichtbeachtung notkwentigene CH Münden, 10, Mär. Die 15, mä ul 
nel Tpeilnahsml tet an der inbufhriellen a: Gesoccalen, die lion über den en auf * bayer. — * Ye 


ne Dad „Bamberger Paftoralblatt* if, wie Gtafionen, 3) Über den Wagenzug, 4) Über das Bagbezleitungsperfonal, 
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und Beflimmangen Üser die Bremferzafl, Bezüglih des Mofertigungänkens 
axſchtift Uaſer Schuz in Bayern“ verfehen ſtes wird Folgendes beftimmt: Der Möfertigungiblenft jeder Station mh 
näsıli darthun, daß troh Aarer Beflimmungen ber Bers fo geregelt fein, dal der Abgang der Zuge pünktlich erfolgen Tann Die 

%ö ber dahyeriſche Aetus wit nur (huge Willeten» und Gepäidigalter Mad daher, wenn der Stationdwortand nicht 


BE 
Hi 
Ei 
a5, 
Hr 
ef 
88 

4 

13! 
1% 
Es 

* 

* 

g 

€ 

A 

& 

ä 

i 

* 

1 


H 
1 
Bi 
fi 


Ber 
Minuten 


—* 
2 
— 
pP 
ã 
Li 
£ 


= 


| 
H 


tüßpeitig zu geſchehen, daß jede u en wird. Der 
ber igalter zehn Dir 
* 


7 


Sf 
| 
! 
Ä 
ir 


jr 
srl 
j 
Ip 
elle: 
el 
sr# 
He 
iu 
Alte: 
HESHN 
Hol 
MET : 
HIN: 
En 
HERS, 
Esilzirie 
it | ; 


g8 
# 
7 
Ä 
g 
H 
1 
fi 
pP 
- 
H 


277 ? E 
HR 
in ii sE 
A Hei ih 
J—— Eh 

He H 

| Eh ie 

All, Meier 
it Hin 
Bausiteh —— 
—— 

SH: si 
—— 
J 
1 ie a 
ER 
i IE Hi 


— 
| 
| 


die herkömmliche Ründigungdfrift bier wie allerorid in Deutihland ene 

— 2* wogegen die Bellaglen gellend machten, daß dies niht ber 

Ball, indem im mehreren hieſigen Buchdrudereien hiervon zeitweilig Umgang 

genommen worden fei, Da nun wit dem meiften Benitenten Leine jchrifte 

lichen Verträge abgeſchloſſen worden waren, ſo erfäien dem Wortlaut bei 

Urt, 211 des BolizeisStrafgefepbudes gegenüber, wonach eine Küntigungde 

frit ausprädiig bedungen fein muß, deſſen Unwendung im gegebenen 

Falle zweifelhaft, wehhalb diejenigen Gehllfen, mit welchen keine [Hriftlichen 

Berträge erifizten, freigefproden, dagezen die Übrigen zu zwei Tagen Arrefl 

und Tragung. der. Koflen verurtheilt wurden, Die weiteren Roflen murben 

wegen De Streigtri des Falles von der Staatäfaffe Abernommen. Es 

trat bei. diefer Gelegenheit eine Lüde im P.⸗St.G. hervor, deren baldige 

die 13, Aussefjerung dringend moihiwendig erſcheiat, bi wohin 8 aud bei anderen 

um tapB amgefehte allgemeine Affentlige Bewerben geraten fein dürfte, zur Verhütung ähnlicher Hille Icrifilige 

Situng der Aatamer dei Mögeorbneien : 4) Beratfung und Beiluße Verträge mit den Arbeitern abzuiliegen, in denen die Ründigungdfrit genau 

Hoffühg Über den Entwurf eines Gefeges: „die Pelvatrechtöverhältniffe der ausgeſprochen if; ®, 4) 

5 2).Über dem Eattourf eines Bejepes: „die Prag, 9. Mir. Ein ans Rom eingetroffenes Säreiben eineh bes 

Wtlengefellfcpaften , bei welchen ber *— des Uoiernchuend midi inkannten Öiterreichiicen Feudalen enthält die Stellaz „Die Sachen ſiehen 
ften beſteht, betteſſend“; 3) über die Vorlage der. k. Starts: gutl“* mund ermuntert den Klerus zum Audharren im der Oppofition. 

& „den Bedarf für bie Uchernahmme der Rubmenalle und der War Berlin, 9. Mäcy Der bier anmelende pipjliige Rämınerer Mor 

alla anf ben Gtaat beizeffend"; 4) Aber den Mnteag der Mögeordueien Lamali it für heute Abend vom Grafen Biamard zu einer Befprejung auf 

4 „die Beioldungdverhältniffe der das Antwärtige Amt geladen worden. — Die „Rational» Zeitung“ will 

gen protefantijgen Beifktigkeit betreffen,” — Ju neweßen Eins willen, daß bezäglih der Begründung von Bundesminifterien für Ausmär- 

Lauf det Kammer der Mdgeordueten ‚befinden fi außer werfciebenen Bars liges, Prieg und imangen con liberaler Geite eine Interpellation varbereis 

tet wir 


d, 
Dewohaern umterfränliiher Gemeinden “ Beipzig, 8. Mär, Der ejemalige Bräjldent der zweiten ſaͤchſ⸗ 
wa die Eingabe der Gtadı Würzburg in Betreff —— — desdmangd qen Kammer, three hen Joleph, iii geſtorben. 
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potretihäe Dereitiwilligfeit außzudrüden, 
mit Uayarın die Berigieflihung 
"36 bin a 2* Sie giedurc 
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sn 
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#3 


Hebung. beiberfeitigen Wohlfahrt bewähren vrd.⸗ 
der Du der Dumicipion antwortete Ge. Wojefdt ı 
nehme Ich bie En mies: kroatif-flauomfgen : 

‚Felgrgen. IS glaube yuerficilid daranf zählen ya 
—— — A ea S 
Boren Romittenten Meine und der Römigin herzliche @rife.* U 4 Ude machten 
MR, unter lauten Zurufen der Benöiterung eine Rundfahet durch bie Stadt. 
heutigen Thöätre pard waren alle RA 


) mit: langanfaltenden Ziniorufen empfangen, He F wurde die Bolte 
Fe el: nad) jeber — — 


—— ——— ielungen auf das Hartſ 
paar. Bei Beginn ;ber |Üpereite „ alas fan Sof Beuft in 


und erregte allgemeine Aufmerkjaufeit, 


Beüffel, 9. März. In diplomatifgen Mrelfen gilt eb munmehe für 
— — ernfle Votſchlage wegen eines Bollvercind ges 


ee 
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133 


Kabel gemeldet: Grant 
a0, Minifrrlalbeamien der ‚yon Handelögeihäften 
Stewart unnidglich gemadt würde, Senator Sumner bat ſich entjäieben 
dagegen erfiärt. Der Finanzminifer Stewart hat feine GEntlafjuug 


Hiben, 7 Mamrotordatod foll zum griechtſchen Gefandten 
dei der Pforte de — JIomenale verlangen, daß mis 
tärtide Vorbereitungen getroffen und Mafnafmen zu. Bunften jner Are 


ya 

denfer ergriffen werben, welche fi weigern, nad) Rreta 
Rachl 

ei 





In Farth fand am 8. De. den Lafjalle’f 
einberufsne-fehr zahlreich beſuchte Arbeiterverfamms 
flatt, bei welcher Debatten in Bepug auf bie Wahl eines Worfipenden 
lang 
— € ein" 
ur wieder ein GR ag — —— 
getzeffen fein, — Flir din ——————— fol eine allges 

-Burfürk von 


a 
9 der Steuer; im Folge deſſen wurden 40 Hufaren als 
dahlu entfendet, — Die [hlesmwigsholfeinif * 


wurden von Berlin aus zur Angabe aufgefordert, im 
m Halle einer 


Togen Bagen-für-bad 9; -Armeelorps 

aufdebracht werden Können, — me ungariie iſt an 

ben 20, April einberufen, — Das vorjägrige Defizit im englifgen 

— eis 4.578.000 Bi Ing ——— 
876. un terling ; y 

ein fat dem st 6 8,600,000 gefoflet, 

— Ja Gerolghofen iſt ber ruch der Blattern Ärzılid) konflalirt 


LE ET 
* kam J iotal nieder. — 11 
‚Rapltän dis Li —* if ——— „Bodan“, ‚der den Unfall 


dem Baperfgen Eäieopfäi] bei 2imdau verigufdet fat, il 
—8 


worden. 
bar ſchon dad dritte, Das durch fchtweizeriiche Gchffe im 


— 
— 


wollte vor einigen Tagen im Zirkas Nopolcon zu Paris die 
Ropf in Lömenrayenftctungs. Produktionen maden, als der pideu 
gubiß und lm drei ſchwere Wunden beibrechte — Dur eine Baserplojlen 
wurde in Touloufe Kanal und Gtraken: Trottole auf 

600 Fuß zerftört, 2 Berfenen getötet, -46-anbere-mıhe-oder-meniger 
verwundet ; Schaden 120,000 Frech — Der eugliſche Dampfer Eamdrcy* ik 
an der Norblüfte von Sieilien gefunten und fanten 22Perfonen in den 
Slutgen iht Brab, 10 wurden nerettel. — Im Teater 
zu Liverpool wird gegenwärtig ein reizendes Ghaufpiel betitelt: 
„Schinderhannes, ihe Robber of ihe Rhins* ‚gegeben, 


‚Telegraphil die Depeſchen. 

° Münden, 11. Mär), Die Üdgrordnetentammmer Hat den Befep 
entwurf Über Benofjenfhaftswefen und Wftiengefelihaften angenemmen. 
Bon der Meihrarkölammer find nunmehr 144 GemeindegefeisWrtikel eries 
bigt, Die vom Thängen vorgelchlagene Verlegung bed Schwerpunktes bei 
Semeindefacdhen in Grmeindeverfammlungen wurde aBzelefnt, - 

® London, 11, Märg. Die Morningpoft meldel, daf geitern zielfchen 
Frantreich und Belgien ein Uebereistommen abgtſchloſſen worden if, weiches 
die Entjgeidung der Eifenbahnfrage eier gemiſchten Rommilfion unterftellt, 


CH ©. Da; Der Mbng haben, A olereniigfl Sanogen 
den Oberförfter S. Briebel von Kößlarn, feinem Anſuchen 

unter Üinerfenmung feiner lanpjährigen treuen Dienflleiflung im den Nahe ⸗ 
ſtand treten zu taffen z· die-biäherige des Rıvies Köohlaru, dem 
aftigen Wobnfise des Dberförfters entf ‚in Srie bach arg 
beum; auf bad Mevier Briedbad im Forfamte Paffau den Oberjärfier Y, 
Stasheh von Schönau, feiner Bitte enıfpregend, ia. nleiher Dienfte 
fHaft za verſe den und dem Borftamtsaffiitenten (&. Waſſenſchneid von 
fan zum proviſoriſchen Dberförfter in Schönau, for 


tHänigfien Anſuchen entipredend , auf die im Dürkgelm erkebigte: Gerichts 
— 3 verſehen. * 

c ur Finanzwiniſterialreſtript wurde dem f, Forſter Duntel⸗ 
berg dom Gtumpfwalder Forſthauſe die erbeleae Verſehzung in E Rufes 
Rand gewäßtt, der k. Börfter ©, Hofmann von Gteinba auf Anfucen 
«uf die hiedurch im Erledigung kommende’ Wartei Stumpfwalbers Forſthaus 
im Gorflomte Vinnweller verſehl und die Wartei Sleinbach cufaldE, 

Dem Lehramietandidafen U. Sickenberger won Lohr wurde die Lehr⸗ 
ſtelle der Mathematit und Phyſit am der f. Gewerbſchule in Sugelfiab 
derliehen. 








Bermifhte Nachrichten, 

* Hihaffenkburg, 14. März Wie übenalt haben auch Gier die ums 
gewdhnlichen Leiſtungen der Japanefifden Künflergefellfgaft 
die ungethellle Anertennung eines vollen Hauſes ergielt, Die 
mit welcher die ſhwierigſten, oft kaum möglich ſcheinenden Slücke ausgeführt 
wurden, ſowie ba frembarlige umd oripinelle der Taſeren Erfheinung der 
Männer und Frauen bdiefer Truppe Haffifizirt die Produktionen derfelben im 


— mn Lug vn 
@rledigungen, 
Durch daB Ableben des Profefjors Karl Gcheppler iſt der Lehrſtehl 
für Bermeffungskunde, forflige Baufunde und Planzeiänen an der Böndgl, 
Bentralforichsenßalt in Aſchaffenburg in Erledigung geloimen, 


Handels⸗ und volfswirtbfcbaftliche Berichte. 
Schweinfurt, 10. Mär. Das auf Marıte Härter auftretende 
Angebot den Räufern williges egentomment, 
"gemein unse net blieben, &s he ee 16—15 we — * 
Dt.— 161.6. Slö6— KLbM, EL a. 
10 f, Exbien 36 fi. 30 ir. per Schäffel, 
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1 — J in Freitsg den 12, März: Bubli ——— 
IS.- F ANZEIGE. T6 
der ten Tapeten Mufern, modurd e# 
Unser geliebter Bruder und Onkel Badenweiler Kurkapelle. —* if, gen 5— 
— Anfang helbes Uhr. 117453 Arbeit werde er idee Perg 
Gari Morschhäuser Fin um ge a 
I SH. b. Pfarrer, Üündermeifter, 
erfier Sehrer in Pflaumbeim, 
ist heute Früh & Uhr nach längerem Leiden, im 39. Lebens- 1200 Die Thonmaaren Fabrik von U, 
jahre, versehen mit den hl. Sterbsahramenten, sanft und er- gipe ——* — ju Fecheniulihie 
geben im Herrn entschlufen. Gewinne: atent-Dachzi 
Die Beerdigung findet Freitag den 12. da., Früh 10 Uhr, 4 jiegel, 
stait. Um stille Theilnahme bittet Nanens der Geschwister 0 Hohlbacf:ine, 


Mömlingen den 10. März 1869 


xxx 
M. A. Morschhäuser. find ooetheisat zu beziehen durch bie 


Drainröhren und 
feuerfefle Steine. 


1280122 An Anteritgung von 
Delgemalten Keniter-Mour 


leaug zum Wafchen 
in allen Größen, fir Kirchen, Schulen x. 
















Gebrüder Schmitt im Ritenberg, N 
Bant- und Üechfclgefhäft. | 

Wieder-Verfäufer erbalten 

— m B. Bezirtsgerichte elf verorbn: Rabatt und wollen fich alebaldi: 

on BIB a u; 68 und nach alien Zeichnungen, dann von 

Be Den Ei Bel De han Tuer verbalige Soritime Dörnia, len —————— ———— 


L b. Beurtaamta Obernb verhalten und in bası b;ejige . Ausführliche Proſpelte gratis. Ya, a und Firma» 
—— naniß in —— en — — * Schreiben ıc. empfiehlt ſich zu den billige 
vorgugei — dieſel Aare un u A Bi b —— Se ww tr. 1105 * lZiegler 

ei 1 gegen bie —— 
wollen De eluma bei ben 5* —— ſich zu. be ———— * 
Hennger om — 


und Militärbehörden werben au ara, au der 
Düngefülz win, 


* aa [ae Beihanb yu * 

Sohrinven- Veritrich IIiud walde ume 

Lohrinden⸗ er um Stift3-Cimdigtmalde josstameise tere to Smen per eund Vichſatʒ arg 
etreffend. Berg Yepkel unb Birnen per Erd 24 bie 120803 a. Dyroff. 





Im Namen — Maieſtat des —— von Bayern. 
Der * fteobefe 
































Haupt-Gewinn Frcs. 100,000. 
Ziehung am 16, Mai, 
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19 1203 Tas Bruns Nindfleifch 18 fr 
u ontag den 39. Wär; L TE, Machuirtage 2 Uhr, aiu Worten und Pride zu Epalier Kalte 538 ———— * 
db im Suti Gahtbanfe zu Dettingen die Lohrinde von circa ter | ep iger, Wehgermi 
wir * — — Meran F —— nme Rufen, Dan E 9 * —* Sor —E— 
Rlniatiee „ötifterentamt, — er Sande 10-6 * ([Rabervan, Etodfiſch 










enuiehlt 






— Amann 
——— Treibgaſſe NRe 108%, 







per —J 


ren 


Wiesbaden, feit Ortober zu 










franssaıde und enalige — —— 
franzöfiı enan 
nat. —— Katurtumde, Zeichnen, ilalen, Van-arbeiten, Baup t:Depot hen eigen —* 










—— u mird von page —— —* en 


L. —2 —— —— _ 
biefigen Brhranitalten erteilt, Die Spraden von ; 


Erzähler 
er —e F — Muh 2 be Soul 
und ——— ger der Unftalt. u: * Hk: jelmalchine hel’8 Teleorapb — Allurririer Are 
nd Sdema kıbe, 
und Garten, verbuzben mut Yart- und Walbanlagen (früher? — — Salem geiger ter orlähcbten Tapungeiai um une 


y t mähmajhine, Yrlüge — x xx Achte Mityen — Ylluftrirte Beitung — 
5* ee ber Waſche, für Zoalinge * 0 Zahren —— A: 7 ten na 
ur in uhr Ber. 110963 Walusırr, 9 in frankiurt x a 




























nihhe 
reis « Courante werden franfo —7 — —— Zritum Belang 


en: ende De > * nterbltungablash 
3. $. Trodenbropt. eg nigt fo auf voll (lnhurger Amer 


Kegenſchirme 


org auf dem uitege non der Eilenb 
a FE 12 an bis zu den Feinſten neu eingetroffen bei 
1.98 ‚we Schluffel an einem ze Bu gelacht. Rab. in ber 


1188 F erdinand Trier, Scarfed.|i den aımgen verloren. 


Fleteorolvgishe Beobawtungen zu Aſchaffenburg · 
Lemveratur Des Wovend, 














ey * 8 en. ara man aud & * 
t dee gamen Sache eine andere Deu Anıber 
tum, ben Derii Die Zeit wird Narleitraße verloren. \ 

10% 5* ——— PUB Yeiohrung in Geder den Inſtiuue. 


Beamten — 
Der erite @infender. Ti (&8 wird ein —— 
ber Epeditieũ 
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Rohe 870 | a1 Ian | 55 | as [mu |. | 5 0 | 000 | 1 | 208 | 8 ; am — 
namalihr| 325.14 ss | N m | - - wlan m 2 | 388 | «wo 2. ag 
t ! i 
BWitterunge-Gharakter Enrepas. 8 Ix in Bars — 07, 7 18,_ Marie 12 
Babel 10, Balerme —. Bam 50 Kari 3% Anaıa, — Men 1 nie — 20, dem RS _ Eiodyeim 7.1, 
En A a ee EL Er 
I n n t 98 —— een P 
Weit · Wind. Der —— Barometeritand i im No den FFranfreids und —— Weer (70 m, 3 dar * = Pr 


Hedynrt unier Werantwortlidteit dei Bruders und Werlegers Y. NWarkande. 


Beilage zu Nr. 62 der Aſchaffenburger Zeitung. (15.) 


Sreitag den 12. März 1869. 


Deutfchland, - 

CH 9, März, (133. dffentlige nun ber 
Rammer ber Abgeordneten.) Am Minifertife der k. Slaals⸗ 
minifter v. Lug. Nachdem Präſident d. Pözi — halte, daß auf 
—* ir 5 eine Reihe von ohne vorher ben 

VI. Ausiguß paſſitt zu haben, dem betreffenden —* quſſen — 
worden find, und nachdem über mehrere von dem IL. Aueſchuß 

Ürbeiten —8 erflattet war, begann die Beralfung über ben Aa 

die Berfonalpaft betrefjend“, Bleferent v, Reumapr, bemeikte, 

Fr — mehr Km — 

t cordnung gefaßt wur 1 , u 

ende en * über Perfonalpaft enthält, die in der 


f 
— — m. — —— er 
ſehriti iR, und deßhalb aud im der Pfalz Ibn fein wird, Man 
hätte übrigens —— her aus einer — 
vollſtandig n um [3 ſtehen bleiben 
Bar Kredit werde ni Aufpebung ber Schu dhaft nicht ge 
Säuldenmaden nicht befördert. 


uffes geftriyen, und alle 
a Hierauf -. Gdrg als Referent des 3, Ausfuffes 
Bortrag Über bie Unträge: „Die Aufpebung ber Brod» umd Mehliaxe bes 
treffend*, Der urfpränglige Antrag deffeiben —— „E3 ſeltn die im dem 
Einlauf der Kammer gekommenen Borftellungen der Bäder und Meibers 
zu. der koniolichen Gtaatöregierung zur —— hinuber zuge · 
und bamit an Se. Maj. den König Be alleruntertpänigfte Bitte 3 
Se, allerguädigft —— un —— —— dieſſeits des 
die er. Brods und ze unter Borbepalt zeitwelfen 
im. Galle dringenden Bebürfeifjed 1 


gegen Art angenommen, dag derfelbe durch 
—— Botum des Vorſihenden Bifhoff zum Beſchluß erhoben 
Referent Hör g verweiſt auf den von ihm erſtatteten Bortrag und 
er nur no, daß, wenn bie abe ald Ausgleich zwiſchen Produs 
ten und Ronfumenten fi wicht im Julereſſe der Sonfumenten herauss 
hut, ed ja immerhin der Regierung vorbehalten bieibe, dieſelbe wieder aufs 

zußeben; er Habe aber dad Vertrauen zu den Bädern, daß fie Alles thun 
werben, um das Publitum zufrieden zu fielen, Er empfiehlt den 28 
Antrag. Spiegel bittet, dem urſprünglichen Untrag des Referenten zus 
, eben jo Erämer, welcher noch bemerkt, daß derfelbe z 


bier —— einer — Sitte, Die eingewachſen It in das Volk. 


Menſch nidt abſolut A aber über dad ſchwarze 
tbehrlich fel, mäffe von Seiten der Obrigfeit gewacht 

dgedanfe bürfe auch nicht aufgegeben werden bei 
g. Freie Konkurrenz fei ein ne Wort, aber - 

na Bleineren Gewicht, welches biefelbe Ger 

eigabe der 2. — aſaa fet «8 and) gr 
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wiueite ðvoltotlaſſe ganz der — hinz 


ber Beodtare gehen. 


tigkeiten, auch ſei das polizeiliche Zmangdmittel der Einziehung ber Gewerbe 
jegt weggefallen. Er halle nit dafür, bag man den Staat immer ala 
Nahtvaler hinſtelle, fondern verweife auf die Gelbftgilfe. Mer befle Zus 
fand fei mit der, daß man wohlfeiles Brod Habe, fondern der, wenn man 

meued Brod and) zahlen tönne. Rudſicht auf das konfumirende er 
32 es nicht fein, melde 


beB Res 


* daß 
Wünfden der Bäder nadzulommen und den Ausſchußzuſah 
. Steinddorf glaubt nicht, dag man im einem Leitpunkt, die 
„eine Menderumg vornefmen folle, es erfordere Ucberlegung und 
deßhalb ex für den Ausfgußantrag. Thürmapr hält 
ag der Majerität es Perun für —4 widerfprehend, 
Site halte man das Poftulat der für gerechtferligt, auf der 
dern Geite fage man, «ed habe bamit —* Eile. Entimeder ar man 
Ruland flimmen, ober wenn man im MPrinzipe die Sache für 
hält, dann — nee Te ke Die Brage Wi fe 
alt, wie die Frage ber nit überra 
hend. und deßhalb Se — r fir den urſprünglichen Aus« 
Sedlimapr ermiderte hierauf, dag er nicht allein im Prin⸗ 
ke der Vrodtaxe fel, jondern auch für eine Beidleunigung 
e Moftimmung und Auffaffung war jedoch barauf gegrändet, 
gehe Untrag ded Referenten angenommen 
Staatöregierung Leine Zuſtlaimung erhielte, jedod alles Iren. 
Sekretär Hieiäberger fießt nit ein, warum man fo gro 


hr 
H 


BESSERE 
gEgsE te: 
RR “ 


FE 


der iehleren wünfde di: Eul, Gia 
etwas zurüdgehalten werde, Es fei ungmei 

die Brodtare ſich erhöhe und der Zeitpunkt fei jegt sin fo, daß die niedere 
Voltatlaſſe Höhere Preiſe bezahlen Lönne, Nachdem jhlieglig Refsrent Jörg 
nod) hervorgehoben hatte, * die Frelgabe der Vrodlaxe eine Nothwendige 
keit fei, daß er aber von der k. Staalsreglerung erwarte, daß fie den rich⸗ 
tigen Zeitpunkt berfelben treffen werde, wurde über den oben angeführten 


"Antrag Erämerd adgeflimmt und derſelbe mit Majortiät angenommen, 


fo daß der Ausfgußanirag nit mehr zur Abftimmung zu gelangen —— 
Eine Borftellung der Geweinde ⸗Kollegſen der Haupt» und Reſidenzſtadi 

Münden, „die autgentifge SIntepretation des Urt, 200 Ubſ. 2 de3 Boligeis 
Gtrofgefegbuches beir.*, wurde hierauf am den treffenden Facharſchuß übers 
wiefen; eine Witte der Galzarbeiter von Gt, Ritola bei Baffau um Bewil⸗ 
ligung eined Penfiondbezuges für gi geeignet erachtet, um in nähere 
Mürdigung gezogen zu werben und bie nächſte Sihung auf Dennerflag 


9 un. anberaumt, 

CH Dünden, 9. ... Die Kammer ber Reigsräthe 
verfammelte fid heute zu Ihrer 55. dffentligen Sigung, welde 
3% ff, HH. tie Beinpen Ludwig, Leopold, Adalbert, dann * t, 1. 
minifter dv, Hörmann beimohnten, und fehte bie Berathung 
wurf der Gemeindeordnung für die Randestheile diekfelts 3. Ras pe 
und zwar Über Art. 22, Duſer wurde im Folge der zu Art. 18 gefohten 
Beiglüffe gefrigen; Art, 23 unverändert nad Vorſchiag der Kammer ber 
Abgeordneten, Urt, 24 in folgender Faffung angenommen: „Wir gering ber 
wittelte Perfonen darf, wenn fie in der Gemeinde nicht beimathberetigt 
find, die Aufnaßmgefäßr ni nicht 2 Drüttheile des in Urt, 21 feftgefepten 
Marimalbeiragd Überfleigen. Zu den eg find jedenfalls Dies 
jenigen gu rechnen, deren Gteuerzaßlung die in Art, 18 Abſ. 1 u. 

Jahresbetrage nicht Überfeigt,” Bei Art, 25, von Berleifung bei 
bürgerregid Kandeind, brachte der kgl. Staatöminifter v, Hörmann den 
Antrag ein, daß zu allen Berliifungen des Eprenbürgerrehtö die k. Genth⸗ 
— erforderlich —2 ſoll, während bie Abgtordnetentammer die Erthellung 

t. Genehmigung blok auf die Verleihung des Ehrenbürgerrechts an Aus⸗ 
—* beſchtantt wiſſen will. Die Kammer lehnte jedoch ben Antrag ab 
und ſchloß fich dem Beſchluß der Abgeorduelenkammet an. Art. 26 lautet: 
„Wer in einer Gemeinde . ift, oder * befteuerted Recht ausübt, 
ohne daſelbſt zu wohnen, hat auf Werlangen der Grmeinbeverwaltung zur 
Erfüllung feiner Ber pfligptungen die Gemeinde einen Einwohner ald 
—— aufzuſtellen.“ Die britte Abtheilung handelt von dem Ge⸗ 
ftungsvermdgen uad vom bem eg Hlr 
wurde — 2 9— garen angenommen, Wirt. 28. belimmt in Mbfag 1, 






Set me SEEN 
ir | — —— 

2unes n 
A en in — von den Gemeiubenrr- 
atalamarn. fetgulenenden een 0 le 
4 von jeden Gemeinbeangehöri en kann. Endlich 
Me rektenpein —* —* zu Abſ. 1 
Ai auf Die Wöfltmmung über die meindegründetpeilung 


hingeh der Mrt, 101, 116 
A Gin wien ee m Bio 
I bier uuntaittelbar beräßet wird.  Mrt, 


den zul 
Mk hnpänden und der Ding an 
14 
ir — im ——* der Kultur mölhig 


> a De dur; bie Abtreibung erzielte ———— —* 
fliegen. Der Ausſchutz beantragte genden 
* melge In her F Were ya bleiben wän ⸗ 


J 
Ka er Rodung fid die le treffenden Untpeile 
—— des Holzes dadurch zu verhindern, 


ffation, Art, 3 
worden, Art. 37 lautet mad Berfhlag der Ub- 
° Werden Rufangen am Gemeindevermögen auf Srund 
Achen Titels in Auſpruch genommen, fo entf&peiden hierüber 

Serläte; gründen fi die Auſpruche auf den 


—— ig Titel angefüget ik." Der Auafgup ſchlägt vor, die 
„ah dann bis eimgefüget IR“ zu freien. Hauben[hmid 
| "Gap beibegalten wiffen, da im Folge feiner Gtreigung bie kons 
alteriet würde. Der £, GStaatsminifler v, Hörmann 
eine Klterirung ber Mehtällbung nicht zu beforgen, daß aber 
Abgrordnetentammer ziwetmäßiger fei. Die Hohe Kammer 
den Abfiric des erwähnten Sahes. In Urt. 39 find 2 bie 
i erhöhende Mobifitationen, die Art, 38 nnd Au unverändert am 

foren worden. Der Art, 41 räumt den Gemeinden u. A. bad Recht 


| 
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Mbüntded regierenden Mönigs befinden, 2) Gebäude und Grundfiide, 
Wönikttelbar zu Qmeden des Staates, der Gemeinde, des Boltes- 
Me, des Bfjenilicpen Unterrichts und der Bfientligien Wopligätigteit dies 

ii Befinden fi in einem folden Gebäude ſt⸗ oder Mielhwohnungen, 
für ben Hauptzwedt des Gebdudes nicht umenibehilih find, jo kann bad. 

br ach Maßgabe der Mietbertransfählgteit diefer Woh ungsräume zu ben 

je beigezogen werden, Berpflihtungen , melde dem Saudbefiper als 

Rad poltgelligen Vorfäriften obliegen, bleiben vorbehalten.“ Dr 

beanirate ala dritten Abſah, daß auch die Standeißerren Hinfigts 

dermaligen Biſthungen von Gemeindeumlagen befreit find, wofern 

widgt Bortpeite and den Gemeinden beziefen, Fihr. dv. Outtenberg 
te den Mntrog, ala Mblap 4 beizufügen, daß Befiyer vom Bremdftüden, 
aber In der Bemeinde wohnen, noch ein häusliches Anweſen dort bes 
verpfliggtet fein fellen, zu jenen Ausgaben belzutragen, welche 
Squde der Oemeindeflur nothwendig find, Graf Erbag erilärie 
id für den von Frhen, d, Buttenberg beantragten Zufag, der t. Staatöminifter 
v. Odtmann aber befämpfte denfelben, da «3 might umbillig fei, weyn 


uk: den Umi ipre @runds 
Ri, De fi un nor Me rn he ee 






Umlage ganz oder thellweiſe befreien, wurden erg one han 
—* — Särent glaubt, hab «6 he an ei, haſſung 
zu finden, die Allen gerecht wird, Hält aber die von ber er 
georbneten vorgeflagene Fafſung für die beſte. Nachdem Frhr. v. Gut⸗ 
tenberg in mr halte, daß dur ben Beſchluß der Mbgeorbneten- 
kammer eine iäfeit eingeführt werde und maddem fih auch 
ferent Sehr. v. Thängen für den Antrag Guttenberge aukgeſprechen Hatte, 
wurde Urt. 45 mit der Faſſung des Ausfhuffes und mit dem Bufape 
Frhrn. v. Guttenderg angenommen. Die Debatte über Art, 46 wurde 
degonnen auf Antrag des Ärhen, v. Aretin aber da der 
Staatäminifter d. Hörmann eine größere Mobififatien 

Über welche erft der Ausſchuß in Beratfung treten foll, Hiemit fapleh 
die Sigung um 2 Uhr, die naͤchſte ift auf morgen Radgmiltag I Upr ans 


— — 


Paris, 10. Mir, Rachmittags. Das Gerücht einem Mi⸗ 
** ir Bor wo. — Aus Cairo dom * fen 
meldet, mig von Egppien ä beiten 
Em Eng Banı fat were am nächften Sonntage die Mr 

‚ 40. März, Ubende, Ju yefehgebenden Mörper wurde 
heute der Rommiffiondberiht über dad Budget > In Beantwortung 
einer Interpellation , beirffend dem projektirten großen Kirchhof zu Didıy 
fagte der Staatöminifter Rouher: die Frage werde dem gefehgebenden Ri 
per unterbreitet werden. — Wie der „Etendarb” meldet, geht die belgiſche 
Eifenbahnfrage einem zufeiedenitellenden Ausgang entgegen. 
ni * —— = — 9— ug sem fatferligen Befehl iſt bem 
n er in Ronftan f natieff , dreimonat» 
der Urlaub ertheilt worden. * N I 


* Wien, 11 —* 3 ee 

, 14. März, Die heutige „Prefje* meldet, daß der 
Rice Botfhafier, Herzog von Grammpnt, nicht nach Paris * 

“ Madrid, 8. Mär, In einer Verſammiung der Mitglieder der 
Mojorität der Kottes zeigte Wiguerola am, daß er nädftend die Geſchoor⸗ 
lage, die neue Anleihe betteffend, vorlegen werde. Dem Vernehmen nad 
wird die Anleihe 25 Millionen Liores beiragen, 








Sandels⸗ und volföwirtbfcbaftliche Berichte. 


Vreisrichtung vorberrichend. Am merklichiten it 2585 
Iplägen macht fg eine gerifje Uebertüllung und ftodender En un 


waren die Märkte un ı r khlecier Wege nick art beiahren. Dier wurde —* 
en 


nnder ai ee Kar Daigen 1 neh — Hi fl. 
er 5 Le,, geit- 13 ft); Woagen 14% 5—IoNis fl. (Mitteiprews 14 A. 
tr., get. 6 fe.); Gerite 12—15 A. (Nutelpreis 13 fl. 58 tx. gel 1 AR 
10 A. (Mitteipreis 8 ft. 87 fr., al. 30 fr.) el. 17 8); Daler 
MWannbein, 6. März; (Dandelöbericht,) m Getreidehandel verblieb e# im 
m Die — unb dolandae den YRärke 
nd für Berite und Haſer noch mehr verflaut, jo an neue Zrandaltienen in 
3 feitberigen Epyortartifeln nicht mehr zu denten üit, um jo weniget, ala Breiie 
bei ums num wenig nachgegeben haben, Wetreibegattung Yanben Umfühe 
ftatt, welche über bie nötusgfte — binauboingen. Mir noti 
Maden f 11» 112, X R Me He 10fa per 100 Ada Date 
Als ver 50 Rilo, Keps bleibt — en, nominel fL. 1844 per 100 Klo, 
* 21, a 33 per 50 Rilo, Wetroleum matter 
ope mweib fl. 149 ver 50 Stılo beyabli, Im Rolonialmaarengeicäft madıt 4 
z . bleiit an allen Seepläßen je 
feit. Yuder ift verfloilene Wochte eher matter gemeien 
ändert. Don ı$ 1] 


lagen. Das Sortiment wertheilt fich tme folgt: 2000 Ballen braun bis gelb 
0: Ballen gelblich bis blank, 7000 Ballen bunt blant, 13,000 Ballen blant bis 

blaf, 2200 Ballen grün Caboe, 14,5% Ballen blak grunlid , 18,00) Ballen grün 

Malang, 1600 Hallen Ateitind.-Art, 2300 grünlih Sped, 70V Ballen 

— 65,000 Ballen, Ur ſaumil de Rasees der ichien Aultion mirb 1 52* 
vance besahlt. Der Mangel an gelben Sorten in dieſer Werkaufung wir bie Preiſe 






mit dauernden gleiten 
Inäpft, ob man auch die ng. 
entziuhen werde, fagt er, wörtlich s 

neuen Zandesthelle ihre befonderen 
muB“ zu reden. Ih laſſe wid durch dergleichen nicht beitre 


heſſeng zum preuhiſchen Unionstänbniffe durchgeſe ht, und wer dennoch heim ⸗ 
Behrend die deutſche Aufgabe Preupend mit lebendiger. Theilnahme wieder zu 
fbrberm fuchte, der braucht fig am ſolche abgeſchmackte Vorwürſe nicht zu 
kehren. Wohl aber. wird er Hoffen türfen, daß feine maßnende Gimme 
mit gang Überbdst werde, baf en einmal eine beſſere Einfiät ſich be⸗ 
thatige. BiE jebt if dem Freunden Vreußens das: Leben herzlich faner ger 
macht werden, Mirb man endlich seinfehen, wohin ‚das führen muß? chen 
jet, lieg! Mancem die Frage nicht mehr fern, eb ed noch rathſam, ned 
zılt. der Ehre vereinbar fei, am der Berfretung Im Mägeordneienpanfe Tpeil 
zu nehmen. Und fünftig?* t 
Die erflen Waplergebniffe in Umgarm fiud der Megierungäpartei 
Häufig. Die ——— in Trootien ſcheint dort, nach den Wetidhten, 
den dendnſchien Eintru@ zu mochen. Dem „Pefli Raplo* gilt diefe Rähb- 
reiſe aie ber rlumpfzug der gegenwärtigen —— der Bruderlich⸗ 
feit zwiſchen den der umgariiden Krone; daf 
peridnlih kommt, um bas Beil. der ungarifd»eroatiiden 
Inauguriren, werde den der Dpnaflie trauenden; aber dem Audgleih gegen · 
Aber ſich reſervitt werhaltenden eroatifden Vairloten die: Mebergeupuhg eins 
«, daß, biefe® Merk Beine ephemere Ericheinnng ſei, welhe eima bie 
augen! Opportunität zu einem Schainleben in's Dafeln 'rief, Tondern 
daß ber Derrſaur den Muspleih ala fein eigenes Wert beie achte umd nidt 
ı nur formell, fondern mit woller Uchergeugung daran feflhalte, 
‘ Die „Eranse* beibewert, heute. einmal wieber unter Aberfhwänglie 
7 den Gefühlen die beſondere Briedfertigkeit. des Tuile ſes: die eurpälfdge 
ı Xage ſel fo zart, daß ‚der gerinaite Zmifhenfall akut werden ldane, Trank 


— Ka 


Hin 
ih: 


i 
Hi 


HH 
1 


fident Giant kat dem Beneral Sherman zum 


Seneral»Fieutenant befördert. Beide n Grani’s getreuefle und 
tefte, Untergenerale und mit ihm Gieger Im Kriege mit den. Gübf 
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Deutfchland; 

* Aidaffenburg, 12. März Wir haben in Rxs. 61 biefes Mlatı 
teB auf den weder bur& äußere noch innere Brände gerechifertigten Seſchluß 
der Reidöratpälammer. hingewiefen, melder die Cie don eiftung 
ber Beneinb.u a befreit, während ber rfider neuen — 
— nd Mifverhältnig —— a rn ern 5 

PL glinen amperverhanblung vergeblich n: Motisen biefer 
fo je Parteinufme, welge den 82* 
bad telen Ipruge mit. den. unferer 


fehl, welche bie @feighelt allen Untertbanen per bemmde 


fee als oberfich Srundſah auffiellt, die Theünahme aller Einwohner 

an ben Laflen ohne Ausnahme irgend eines Standes feſtſtellt 
und ausdrũclich betont, daß feinem. Sta atabar ger eine Befrelungvon in: 
Kr ai 2. —* Bien ver! Over rede Shen Rita” 
lieber ammer biefen Beſchluß au nfreipeit der Stanbeäbersen 

m die Annahme mofioiren zu BL: vo Derren anf Etund ger 

f Bien te erungen nicht unter. den gewöhnlichen Beprifft „ 

und Grgatdbärger* zu fublumiren, fein Pl. Die’ Begründung diefer" Ans 

ſchauung dürfte jedoch auf bedeutende 


Scwieri ben die frähdte 
ı reich thue deßhaib Mes, „um bie Gefahr, wo nicht abzuwenden, fo doch erempie Gtellung der Standesberen, mit —— ade in unfereii 
Giraudzufgpieben‘, Der Schliß dieſer Beimdrung eines MWaltbrandes ifi | Tagen, die von allen derf 0 dick; wir nichta beig 


I an Belgien;gerigtet; „WRöge Belgien diefe ſe gewmhigie Eprade, die” fo 
‚ geraden Abfidytem; Frantreichs ertenmn, bar imisd «# einfehem, wie doppelt 
: Unrecht 8 that, Ürankgeih, zu derleßen, und mie’feim Mihtrhuen nicht bloß 
' ein fehler, fondern eime Ungerechtigkeit. ift.* 

bieher altung ben. napoleoiſchen Politit iſt nun aller 

kein daß man Ihr gerade 
ir 4 Damage Polititdazu amseifam, Frautteſch gar is 
außgeleplen Wacht ‚zu ;gmingen, ; TUE die TuiletiemSpolitit: dem der 
melden, fo ‚muß fie darauf Kinarbeiten,. den: Bunterott der Biämard’jHen 
Politik herbeizuführen, Erſt wenn iht Died mißlimgt, tritt hr dert / 
gedante näher, denn Biämard kann dann nit Iämger rublg bleiben, er km 


Revandpe ‚nehmen, er muß handeln, er muß vorwärid, url Dann wäre" die " 


Luger bes Korflittea allerdings gegeben. Lenkt bagepen bie'pr 
Polltit von ben, biöherigen Wegen ab,. dann. wird man in den Tuuerien fldy; 
ı berublaem und guch bie ‚belgifche Froge fallen laffem, au der mahı jeßl ja 


"nur I Hinblid auf eine Priegeriiäe GEoentualiiät;Germmtafte: WBräffer if 
Slosery zin Fritjionspunki der preußlſchen und franzoſiſchen Boktik, 
und, Frankreich ‚will fic Bekgiend, toie. ed dies mılt Fiakten ‚gelben, fe viel ° 


! als möpkich verfigern, Mur im Pinbii anf eine Bisward’jae Merten IR 
: die Belgiige Bra bebentiih.:. Im Bruſſel fühlt Napo!eon: dem Rivelen 
‚ Biöwar om bie Blinpe; glaubt er diefe dort wicht mehr Jm fpähren, f wird 
arch fein Drud anf den beigifchen Hef aufsören, BWeun übrigens —— 
phiſche Rachricht xichtig in, daß Belgien und Frankraich übereingefommen 
Br bie zwiſchen ihnen: ſchwedenden Fragen: einer gemifditen Rodimif 
r du Überipeilen,,. fo ‚mürde auch Die : zweite Phafe ded beigifch-fangänicheir 
Ronflills auf den, Mey ded Auegieichs gebracht feim, * a 
H Ri. ame * niſchen Midiſtera, ar man- mit a. 
"dom her; Beitung ‚der Öfjentligen Apgelegenpeiten zurüdireten left, gehlrt Ber 
„ Einapzminifter Mingd; ber Re unlengbane Berdlenfte um feinen Vet ⸗ 


pi &8 fehlt fom 


den ‚Krieg als Biwedt unterfdheben Barte, 


“Rot —** im 
* — 


Ar jelt, Beh ale eine — ar rer kräftig Aberwundener Stande |; 
la 


der 


bier jede Berehligung, und ‚ed, rot Beil nur die Unnahmiz, die Beyrän« 
end dieſes —2 In. der Gleuchhein ber Jaterefſen 
zu fügen. 


verdt I ann über bie.von.; 
—— und, ———— bap ‚fie ſich numufelbf.etmander nicht 


gegen dem „Lolkpboten“, , Heute, mun ‚greift die, „ Donaugeitung® —— 
burger Poilzeitung“ an, ‚während pleihyeitig das; Straubinget a * 
die le Biker Jommy und fonders . abEamgelt,.: Ann Poffirlichften a⸗ 
InenARge Lund. ———— 
benhlerlihen Werken: „Wenn id ‚us heute unternehum, mid gegennbie) : 
„Augsbur Feflgeitung“ audgu teen „fo. kauu mich. mm bie dringende vı 
y 
f 


da — # 
wifferr mögen 


it fie, nur Dehkai den Mri6d für jo mit un, „weil 
en ————d —— 















555 der. 43 id der 
a u ya > Eu odifllafiondun ne 
“Bang richtig, ale * BF ermiderte, Ba. ee, Die Bere 
* ahrtdae tleritale „Strälbin sent der Beranpung nicht brüceite, 
& Kollegen und Rolle innen, und er bei’ feiner Bemerkung nur die Näplilet und as biäherige 
xy : Ras —— in ein past Lalholifen Blättern Könnte 8 "Derfahren in’s Auge gejagt Habe, Art, A6_murde int. Ablasnai-ber.. 
Anſchein zewinnen, als wolle ein. Tpeil--ded-oberbayerifcgen Krug — Kr go ner der Mbrordaeten, aid Aölah 2 aber folgende.nom 
- X ee der mer fonilaliren, daß die Geiftlichkelt von einer *5 ae er F Hörmann eingebragte Modifil ph : 
nahme an der Ortsfhnllmmmilfien nichts wiſſen wolle, gen für Berürfuiffe nothwendig, deren * un 


im Sinne bed Era’igen Antrages oder des RegierumgdslEntwurfä. wieder 
hergeſteut · wurde Wie tonnen da Beftehen eines folhen Planed unmdgr „, 

lich er dean era doch gar jir ungelhicht, Wire diele 

nicht gerade Wan tathoſiſcher Blättern ebeacht worden, wir Wirhen 

ſelben eines oon geriebenen Workfhriitlern dem Merud” 

unuhen denn file bie Fortſchein epe 

miähtngebei," Als: gehn Me @eiitl 


delezte San \ 


feish den vom ihre Hiäher mit Mecht bes 


tampfier Begierkumjaslrtitel_nün ankehmmen tolkrde, (Uad auch der Erde, mag. der Haflung der Abyeordnetentattaner eingentellt worbem 
1? nad 
‚ Abe 


üteagzusiiet| HA it Wefentlichen nie‘ woirber der Mıyia,ungd 
Reini ee HEFTE TE Re) To mai wird Min Beifkficher ie 
Alfos cu große Nohoetät traut der Stratbinner ge 
rater ſeinen Kollegen’iu; aber einen To Bogen "Grab dabon, 8* 
dern Gere Kovperator Wermiutgt, seine en fie u isg aicht Ft 

Hüßhches Rompliment En u a. fitfügen! “Ein 


der. Bern 
sin age —— 0; — J ee PETER 
er für den am 4, März eröffneten Vorbereitungzfurs ja 
Rriägefchule abgehalten ; an "diefer Prüfung durften iheilnefnen Diejenigen 
Stunde dre fahrig Frewilligen, melde das ‚Aöfolulorium eines 
bopkrifien Yumankftifäien ober Mealipärnaflutms wicht befaßen, aber zum 
Offizier gelangeti wollen md um leptgeratinten Tage ein Dienffapr zurdd 
gelegt Haben; auch diejenigermetnjägehy Tpreitöilligen, welche erſt am 16. 
März ihe voled Dienftjahr zurüdligelegt Hab’ werden, durften ausnahmis · 
fle auf Mdaricemient twelter 
fung nltiadden und bet erzleltem Erfolge in den Bordertitungslurd einiges 
tenzu ach beſtandener Prüfüng wurden" num am 1. März im die Briegds 
an nanfglromme 1773 einjährig Freiwillige und 36 Unteroffülee in 
Summa 38: Anlpiranten, 
x Diünden,) 1 Min Den 
entnehmen, melde Stellung 
Kaurmer der beralhunge 


— Befgungen der. FEN, 
würde: der Furſt 05 dorgezogen rer ne wi 
den Stambeuherren vorbereitet ' worden 

nnen, da dieſelhe m t duräauflßten 






begeben 
. Die 


— un — 


336 en, welde in de Gemeinde wicht Sie 


, tele zum Sqhub der 


fin 

der Gerpflichtung zur 2 Hei 

— 55* et eine * 
ccung hervorrufen und ne nk Ki: and 

Stoatdärag mit feinen —* una udfagepftihtig *8 würde, de 


— 


nothwendig 


e Audnahme 
dem: Geſehe 


erdrt —— 
Heine Untrapes‘veranlaßt Haben , "ünb eutp 
ihreut agb vorher nefaßten. u, 


v. vb: * telederholte, "Du Die u Outtenbera beantragte 
Audnaßısie eine 


Ungleichartigkelt ‘der Ga Veranlaffe, und daf, wenn ,. 
bie beantragte Beyüufigung der Borenfen zuyeftauden würte, mod viele ans „ mitglieber 
ünalige Orrüciigtigung verkaugen nuten, mb bear. 


dere Beiheiligte sine 

tragtepodensumeneten/Borfaläge des Ausſchufſes zuzuftimmen, Mac, kürzer 

— — Befaploffen, auf dem Tags vorher 
Bes: Borfalles 


Po cAſident Erbe 9, Srauf 
+ ser 


enberg riälele 
Yet Rs hl 

zu dem 
Detelbe «fe vorher 


Mit 
— "beim bu einbringen 
in’ Ereägiing pen Anke, Dagegen bemerkte 


wäre; einer —— = | | 
‚Die erſten vier MWofäge augunchmen ſtau * Helden ichien —— 


ædaige Befehl zur Zufammenkunft mit Herta 


Be E | f —* 
nur ji A —— sn —* 


are Beſchluſſe u 
Racımer die Ditte, Anträge, 2 


Bunte Ein der That eivas —— annden in der 


dieuen wollten, die Aufnabmöprüs,., 


—— 
— Le * 


em x 


une t. — r 


Urt, 150 Aöfag 2 einer Ortſchaft allem obftent, fo Biden 


en weiche «ine: A ea and — 


we 5 3* 6 RAS BER: 


I 
gteit bezräkndeten 

bartem Ortich aft be Ale ee 2 
—53* * a ae 

der Mögrorbnetenlammer a 5 w 
——— veuer und die 5* beſt ·dendet ——2 — 
— Tagen. ud wie Unteingpuiungen aib' men, zu deren Musführung 
— 58 Iorder v ft; ieh Denn unit. Mahl Ger’ Berfäffung 
m Mapitrate unter Yufimumang der Beweindebenlnägiigten, It Lande 


Der nn in der Bemeind (zumio Abſ. 2% „Bor detr Beſchl 
3 M a foffung in den > nt —— — ** 


tat Grmilnder 

ausjQufie, hatt nt Ay ie ae Ver fAmmt· 
‚ Tien Im ber indes angeltgten bivektän »Btesern don d oder mertiger als 
5 Perfonen zegahlt; fo in ſede dieſer Berfonm in der Gemeindeserfamtunlung 
Rismberehtigt und muß, weun fe nicht en Yemein 
‚td, „gun Theunahee am Borberaigung ’ geladen w 
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Örzuen * Se re 


„3a földen Filen if: bei dem 
fe die Buße der Stlmäsen Dir-eingeinen 


—* Ark: 
Hängen ber 
‚Mbf,.4: fatt der Zorte „fo. wi über Untermepmsngrnt und Ein 
zu Ausführung eine —* — ſehen: 
mis Über Angelegeahellen, welcha ae, N No 
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für ——— ——— welches die Abrige⸗ e 
obtimmchey: oßgleig fich End Frhr. u. Girent und der 
Staatöminifter.o, Hörmann toiederpolt ‚gegen die Huffegußanträge amdger 
Ipropen Haben, ‚zossrde der Mrtikel doch in der Fafſang des Musihufjed ange» 
uommen, die Modifikation Thüngend: aber Ari. AB warde uns 
deränbgrt -angenomumenz ala Hirt. 48 a ‚aber gt ı ' Racpläife Yöanen 
von den Berwalieen und. Einnshmern'gar mil, non ben Gemeludererwal · 
tungen.aber aur danu werdan, wert dad Zahlungsormdgen des 


ändert , au. so hd) 


— treffen Meirde®, Met. di , 52" und 63° u 
— — ——— "m 
Si Bin —— mi und 3 gefiel. Haltz, und. wor... Deba e größtentbeils ganz an; Werben |: 
—— ze 43a derifoigende neue Ürtitel eingeftellt: fe de 8 ufs 
* in Geineindeangelegenheit en find —* ‚Tagen, von dem auf die 


SER ER ER NENNT, 


Mh, m | —* 
nn fo —— —* u 


55 * in de sure ad Bat 
Be NE De F — 


ra der ' 
nie men oh une — — 






—s—— 


and u DR un 33. 


Stfenrtige St ur 
— * 
und Karl — I wie des 
ers dei. * v. une ale 
thung über den der Gemeindeordnung für bie fl 
des —— war über die dierie Abthen da Ber 
mdelnd. Hier wurden re At, 69 fe J 
im. der Faffung der Abzeordnetenkammer angenonmen — 
77 wurde der Abſ. 2, le ihn die Abgeordnetenkarumer Sefchloffen bat um 
der“ Br Brfördehung” des don der f, Slaalsregierung verlangten unbeding» 
* ungkrech der Burgermeiſter und rechtetundigen Mat iſtratsr äthe 
A t,. geitriden; nachdem dert, Staateminiier v. Hörmann dem UAus · 
—* für die Streiging dieſes Abſatzs ae halte, Die Art, 
von’ der Berpflißtung ‚und, Elnieifung be fer, vom Austritt ber 





bürgerlichen, Magifiratämitglieder, vom Wölrkungöfreis des Mapiftrated ae 3607 buzdhgeprilieit 


bandelnd, wurden theils underä-dert, theils mit. 

tionen anperonmen, Bei Art. 88 nüu ehr, v. Antrag, 
daß in Landgemeinden und im Städten und Mär Diftriitds 

verwaltung; unterftellt find, bie — über ie ‚Verwaltung des 

zbebdrden nad 

be Rentrole 


efentlice 55 


bar untergeordneten Gtädten (Münden dr nam, in Bezug auf beftimmmte 
Geſchaͤſtotreife befonvere Bea ale aufzuflellen, richtete che, v. Zu⸗Rhein 
an ben Slaatengiſter die Aufrage, ob die Stahttommiffäre wie bisher auch 
fpätet in den . Pollgeifipungen der Magiſtrale anweſend fein müflen ? Der 


Staatäminifter vs — antmorlete, es fei nicht beabſichtigt, daß 
Se der Roligeilommiffartate Im dem bisperigen Umfange beizubehalten, 
benu Bisher Fabel ber Stadifommiffär als ‚Vertreter der Regierung in foldeny . 


Sitzungen keine, entjpregende Stellung gehabt. 


für die Tpätigfeit der Poltzeifommiffarlate das rechte Maß eingeführt wer⸗ 
den wird, Arl. 97 wurde fodann-in-der Faffung der Aögeorbnetenfammer 
ı amd ebenfo Urt. 9H—100 angenommen, Hier erflärte der k. Staatäminifter 
v. Hörmann auf eine Aufrage des Frhen. d. ZurMein, mas zur kols 
leglalen Beratfung-bed Magiſtrate ich eignet, daß überall da, wo das Ge⸗ 
» fe ben Magijirat als befalußfägige Behörde bezeichnet, die kolleglale Bes 
rathung einzutrefen Habe, und dak die Tpätizkeit des BWürgermeifters fid in 
m. auf ‚die worbereitenden Handlungen befcränfen werde; ander# liege 
de im Gebiete der Vollzel. Da Babe allerdings der Bürgermelfter 
3* ches zu thun, was nicht erſt einer kollegialen Berathung unterftellt zu 
—— brauche. Die Art. 101 -119 find theils unverändert, theils mit 
fentiigen Modiſikationen angenommen worden, Auch zu Art. 120, 
bie Gemeinbebefgläffe betreffend, beantragte der Aubdſchuß Zuflimmung. 
Referent Fehr, 0, Thümgem aber brachte eine Kängere Modifitation ein, 
—— eine größere —* der Gemeindebeger an Ei —— 
een, und den Saͤwerpuntt bei Def 
Fra Gemeindeangelegenheiten in die Gefammtölgerfgaft verlegt wiſſen 
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Een * a 
73-87, 


v. Harlep dankte dm &" 
Staatsminifter ‘für dieſe Ecklärung, weii er baram bie Heffitung Enüpft, dag 


1. ah —— he Br ten wu ihr 








$ wurbe der De Alaontontap unter urn 
— gegen 7 Gtimmen abgelefut, Die trt 121. 143 find 


koniglicht 
‚auf die unendliche Biel⸗ 






iber berei aufmerffam gemacht, melde veränlaffen wird, —* 
wurde unverändert angenommen und 2* er loffen , 

gu Urt. 144a vom Ef. Staatäminift ion - 

bracht wurde, Über melde der ne 206. ‚ treten hal, 

—J— ei 7*8— ee A * daR. 5 un * 

De Mitkez: en 

Rammer — abe ein 


pie ——— 
22** 















ea 
—* FELL 


— — Landes rathe er der Dame, 
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Bellovar, 11. 


beglellel vom Generals Ab ji Tomi ee 
sahlreiger Suite heute Bormittagd KR renybeoölferumg bier) 
king Se af as Een KERLE 


zirplag ift das 5, und 6, Brengresiment; im | 
Seneralmajors Erhard aufgeteilt un era den Raifer. 


Paris, 11. irn. * Raifer deſtatigter Bericht ded Handeld 7 
minifters ſchlägt vor, ‚eine Kommiſſion zu Silben; am) bie’ Frage zu ‚präfen, > 
ob das ſchwere Daniederliegen der gegenwärtigen Webeſtoff "Iodafie der 
temporären Zulaſſung ber Einfuhr ver Webeftoffe im frei gigme 


Treiben fei, 
l 
& elegnaphinde „Depeicen. ; ‚warbe der 


Entwurf der — ee Sa angenommen, Und der 
> ‚auf Befepesnorlage Über Aufhebung ber Randeöterzlien Unlagens 
geaen —— belgefa 

* Straubing, 11. Mär. Das niederbayetiſche Schwurgtricht hat 
* den u Bregpergehend angeflagien Nedateut der „ Douamgeltumg“... 


A = Barid, 11, Miy. Die „Brancet fopt, das Betum des *9 
RN: werde im Gegenſah zu den —— Traditionen Belgiend 
den Kredit des parlam tatifdhen Regimes nicht erfägen) deun ten be⸗ 
weiſe, mie leicht e8 für die Mesterting fei, ſich —* anderus· — 
zu erheben. MM 
* Madrid, 11. Mirgı (Rorter.) Finmsola, hat RL Beh 
6 Di Bahn x) Wajgite | von App Millionen Realen betreffend, 


—— 11. Mir. —— us „Beute, ) 

Offer): Wafzbuent und Shofleld find zurüdgetieien., Der Bräfident hat 

hierauf Hamiiton FiR zum Gtaatöfekretär, Beneral Ratolind zum 

minifter, Boutwell zum —— und —— zum Scfandten in 

— 
zmifchte Macprıcpten, 

——— i2. März, Unfere Liedertafel veranflaltete geſtern 
unter Mitwirkung der BadentweilersSturfapelle eine Produktion, deren > 
liche Piecen, fosohf volaler ald infirumentaler Natur, zum —— 
mit großem Beifalle aufgenommenen Bortrage gelangten, Aus 
—* und ſehr gewählten Programme ift beſonders hervorzuheben Chot 

mit Solo (Prieſtermatſch) aus der Zauberflöte, Chor mit Solo und Horu⸗ 
bejleitumg bon Storch, „Krone und Leier*, Eher mit Begleiting don Abt, 
und daB originelle Solcquartett ABE von "Böliner ; 3 Sn. und Soli wurs 
den trefflich erteutirt und auch die Abrigen Runmern des Proprammeh, 
darunter. beſonders die Duverlüren zu den Opern „Undine* —* 
und Bauer“, daun Porpourri aus Martha und „Troubabour*, durdp 
obengenannte Kapelle mit der von — — 
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Mittwoch den 1 Sense — 8 Ubr —S 
————— er — mi ee, ip rl 


Io am Adi entfernt Het, Don me au guit 
&t. . Oubertus ben 7. Mär; 1868. 
— Der jürfl Gomenheiniiäe DOberförften 


"Carl Kod’s Siegeloblaten- Fabrik, 


gennEtäet a. M, 
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—* eidenes Hals 
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Betroffen und ae ee 
* odor Enge'bard, 


115563 - Auf mebrie'tigen Wunſch bes 
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1868 einen Retto-Bugang' (ab u. aller aufgehoben 
— gelaufenen Verſicherungen) von. 4 16,472,889. br KT "ea 
+ 9 r ’ * 


I * -ultimo Dezember 1868 . » ſchaffenburg den Lan Märı 1869, 


raudeutſchtid at wurden an 369 Brandbefaäbigt verautgei orbard, 

* * Ka Beer De nal — 6.304.088. EUR 300 ie. 
Detirngsmittel find: — — m, 

Das urſpruͤnglich baar ee —— ——— 1— ano: re 
Det’ tompletirte' Reſerv yon oR a re RAT 
Di Prämientejerde von. . J ag —— 

Die Bank verſichert Gebäude, Mobilien, Waaren, Maſchinen, Feldfrüͤchte, Dich 1. 3. gegemlizises Gm Wohnung 
Feuer und Bligichaden (auch Fälten Schlag) zum vollen Werthe und findet bei berfelbenmem, —— Darterre, fo de eine 
feine in vorhimein beilimmte Abminderung der Erntevorräthe ſtait; auch leiſtet dielüner eine Aimmern, Aid, 
Bant ‚Erjat für, das beim Brande Ubhandengefommene, 

Die Anwendung von trandportablen Dampfmajhinen (Lokomobilen) als bemegende Sep der! hgegeben wetb-n. Näberes, 
Kraft für kanbisirthfeheitliche Mafchinen jeglicher Urt iſt durchaus unter einfachen , nicht läfti 











Bedingungen geftattet 
nad = falle einer Vorauszahlung der Prämie auf mehrere Jahre gewährt die Bant alle 
lichen 
Zur Vermittlung von Berfierängen untet Zufage Hilfiger Prämien und brompie 1230 —— 
Gntfchädigung im Ungtüdöfalle erbieten fh die Agenten ber Beilerberficherungs-Unftait ee us 
von einem ** 
* Aſchaffenburg den 10. März 1869. = Unwabrbeit Pr 
"Jos. Aloys Kunkel, 
Sudwig 8 
Io) 0. 2) ner in Großoſtheim, in.Hörftein. - ’ — a 


. jene Bortheile, welche andere folide Verſicherungsanſtalten einrämen. ' 
Bayer. Hypothefen- und MWechjel-Banf. 
Ride, Aller, 2 Chat Seen; Ener 
n mIRiehnmwallkadt, erg Lob in Keilberg, Wawid|o me ein Hder von-400: Deytmalen find‘ 
õuman ſt * n_$ob ilberg m . 
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Aſchaffenhurger Heitung. 


Sonntag 
*Politiſche Ueberſicht. 


Die Kalſerfahrt nah Ayram liefert den Wiener Blättern 
nit nur Gteff zu ausführlihen Berichten, fondern auch zu pelliifhen Ber 
traßtungen, Der Befud bed Kaiferd in Groatien If bie t des geluns 


Ausgleih gew.ffermaße Siegel 
von — hebt bie ” Br. ‚Pr,* Gervor, daß bie ungariſchen Giaalde 
männer in der Ber ‚ de fie mit den Groaten zu Gtande brachten, 
—— biel Kat, Srfjsie * Fahigkelt beiviefen. Cie hatten nicht gerimge 
überwinden, Die ſlawiſche Oppofltion in Agram, bie 
er ber EP träunıte bereitd don einem großflamifden Rrige, 
das ſich weithin auf türkifhen Boden erfircdte. Aber die Düpparen ver» 
Randen «8, von den nationalen Parteien in Croallen eimm Drachthell nad 
dem ———— und baburh einem ſeſten Punkt für die Verfländis 
m . 
” Die Berliner minifteriellen Blätter find über die Frage, Die für 
den Augenblick als der Brennpunkt der fi in ber Liplomatifchen Welt abfpier 
lenden pollifchen Vorgärge erſchtiut, über bie belgiſjche Eifenbahnfrage, jehr 
fGwelgfam. Die „R. 9. 3,” erlaubt fi nur, zu der bekannten Mittheis 
lung te „Morning Po“ die Kornjefiur zu machen, daß die Ungelegenpelt 
‚nicht der Enifeitung, ſondern zupädit ber „Unterfugung“ einer gemifhten 
Rommilfion Überwiefen werben folle; die gen geht wortlos dis 
rüber hinweg, Gin friedlicher Ausweg wäre nur bie Ueberweiſung des 
Bireite® vor ein europäifhed Schledgericht, und biek fol, 
wenn bie Bu telegraphiſche Nachricht der „ur. Big“ ar iſt, auch 
von beiden Theilen in Folge ber verſohnllchen Intervention Englands ange 
—* worden ſein. 

In Sachtn des fran — —————— Bandaiſſes 
iR es ſchemic Pflicht der Preffe, alle irgenbiole glaubwärbigen Beugmiffe zw 
fammeln, damit aus der Bergieigung wahr ſcheinliche Berhältng fich ers 
kennen lafje, denn über eine Wahefenlihteiis. Rednung hiuaus wird man 
vorerſt wohl kaum gelangen. Mus —— Quelle wird verſichert, der Italles 
niſche Minifter des Auswärtigen, General Menabrea, Habe gang vor Kur⸗ 

auf eine am ihm wegen ber Allanggeräge gerichtele Mafrop ertolbert, 
hie Enke Ioffe fi gar micht diäfutirem und widerlege fi felt.  Zialien 
babe feine Aktion im Voraus und für alle Eventnalitäten der Zukunft zu 
engagirem nicht daB geringfie Interefje amd werde fi damit vorjehen. Man 
hat num allerdings befauptet, dad Hünbnig lolle Über den Kopf des lalie⸗ 
nifgen Miniſterlums divaus abgefhloffen werden, ober fei — vor 
einiger Zeit ohnme ſeln Wiſſen abgeſchloſſen worden. Dies u 
ſeht auffälig. Dan fann fih wohl Berfandlungen von Nonne Sn en 
berän vorflellen, bie vor dem Minifterlum eines berfelben ober Beider eine 
Beit lang verborgen gehalten mürden, Daß aber elu zwiſchen dem Kaiſer 
Ropoleon und dem Könige Biktor Emannel —— Bünduig mehrere 
Boden nad dem Abſchluſſt am fremden Orten und in den Burcanı mehr 
rerer Zeltungs · Redaktionen, nicht aber dem italientfgen Minifterkum bekannt 
fein follte, wäre, wie beat, ſeltſam. Dazu kommt, daß ſelbſt ein abe 
f&lofjener Vertrag ohne Srgenzeicinung eines Minifiers keine praftifche 
— haben würde, und ein Grund, über denſelben zwiſchen dem beiden 
Höfen fleunigft zu baftiren, nit —XX iſt. Rönig Vltior Emanual 
Könnte fich mur zur Reutralllät im —** —— und fol ein ſol⸗ 
ches ſchon einige Jahre hinaufrelchendes En t zwiſchen ben beiden 
Bürflen wirtlich exiſtiren. 

Die reuefen Nachrichten aud Cub a Kae berfihern 
anf bad Beflimmtefte, daß General Dulce, ungeachtet aller bullelind, 
Im eime immer peinlichere Lage fomme, Die Unerlemnung ber Iufurgenten 
als Erienführende Partei Seitens der Union ſchelnt geflhert, Die flandrecht⸗ 
Ten Er.kulionen , die Dulce an einzelnen Bandenchtſa vorsehmen läßt, 
werben mit gleicher Münze bezahlt werden, und alle Wahricheinlichkett ſprichi 
dafür, Yafı binnen lürgefier Frift die Infurrefiion trlumphiren wird, ad» 
verfländige tadeln die Operationen Dulced ald firaterifche Mißgriffe. Die 
—— unter den Auſſtändiſchen iſt nicht minder groß, ald bie der res 

m Truppen. Die Epanter ſehen ein, daß fie ein Kleinod verlieren 
— aber die Heffauug, datſelbe zu reiten, ſcheint jegt fon dem meiften 
Dffigieren Muforifg. 





ſoland. 
Muũrchen, 12, ai. Dr Buuttpchrefflkeröpröfungen Sehe Bein Biefle 
gm Safanterisleibregiment und 2, Infanterieregimente lieferten folgend Res 
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14. März 1869. 


fultat? beim Leibregimemte 39 Kandidaten: darunter Haben 27, 12 mit ber 
4, und 15 mit der 2. Mote bie Prüfung beftanden; beim 2, Infanteries 
Regimente 27 Freiwilligez darunter wurden 15 ala 4 befähigt erflärtz 
von den übrigen erhielten 2 die 1. und 10 bie 2, Not 

Yundbrud, 11. Mär. Kapitän ange! auf dee Jafpektiondreife 
von Brindifi nad Dftende —2 behufs Leit * der o Boft, 
palfirte den Brenner und ſprach fib zu Bunften der Brennerbafn aus, 
Im and opesrtäifgßer Ducder du Mlitjelass du, Daß —— 

aus er Quelle” ung zu, m 
von Preußen dieſes Jahr Anfangs — — nit früßer, 
bößmiihen Bade die Brunnenkur gebranden 

Stuttgart, 10. März Minifter Frhr. — und der K bayes 
riſche Giſandie Frhr. vom Goſſer find von der Aufammenkunft, die fie mit 
dem füıften v. Hohenlohe in Nördlingen Hatten, fofort hiefer zurüdgekehet, 
Man glaubt, — bie Berabredung ein gemeir ſames Zuſamumengehen beider 
Staaten bei ben in Derlin flatifindeben Verhandlungen über ben Handels⸗ 
vertrag der Schweiz mit dem Zollverein bitroffen babe, 

Bauen, 11, Mär, Nam. Heute hat eigen Die ———— 
gerichtafthung In Sachſen —æ— Derfelben 
winter, und der Brmeralflaatdarwalt bei, 

“ Hamburg, 13. März Der Herzog Chriſtlan don Schleswig⸗ 
ergangen ber Baler des Prinzen Epriftian, farb die verfloſſene 
auf dem Schloſſe Primkenau in Schleſien. 

Seanffurt, 10. Mär. Sowohl das Gtadigeriht ala das Appel⸗ 
Tationsgeriht find um Vermehrung der Brichterficklen eingefonimen , da bie 
ſchlichten Zelten dad Ihrige dazu Ihm die Propeffe mamentlih (Schuldtla⸗ 
gen) im nie gefonnter Weiſe zu vermehren. — In ber Geuligen Generalver⸗ 
fammlang der Aktionäre der Frankfurter Bank wurde von dem Vorkande 
verſprochen, da der Bintrag „nad dem jept politii; mahgebenden Werhälts 

alffen auch die nordamerkaniiden Staalepaplere zu. beichmen“, in Erwägung 

gegogen werben fol, E3 wäre dies für unfere Gefaäfismel eine große Erleich⸗ 

terung. Die koloffalen Summen, welche in nordamerikaniſchen Bonds ans 

gelegt find, werden dur beren Zulafjung Bei ber Lg wer Bank im 
tb jedenfalls um einige Progent erköht.werden, — Die Zeichnungen 

bie Smolendt- Mosfaner Eifenbahns Prioritäten bei den Bankhäufern She 
Sulzbach und Mug‘ Siebert haben ein Eefriebigendes Ergebniß gehabt. 

Breankfurt, 12. März. — wurde vor dem Rãgegericht eine 
Autloge gegen ven Herausgeber der Frankſurler Zeitung“ wegen ger 
a Einrelhung des Pfliht = Eremplard ——— Bei 
fer Gelegendelt kamen wiederura ergbdhliche Dinge dem 
bie grelle Schlaglichtet auf umfere SPrefzuflände die, Ee fielie 
fh nämlich Heraus, daß das Erpetitionziotal ber „Frankfurter Zeitung“ 
unter eine Art vom regelmäßiger Poll,elauffit geftelt iR. Der als Zeuge 
geladene Schutzmann Kunz fagte auß, er hate am 25, Februar den Dienfk 
ta Zivll vor dem Bureau der „Srantfurter Beltung“ gehabt. Um Halb & 
Uhr jel ein Zeltungeträger mit mehreren Beitungspadeten aus em Haufe 
beraufgelommen, Er habe denfelben verfolgt bis im den Poſthof, und alddanı 
den- Schalterbeamten und ben Mortier des Poflgetäubes über die Matur der 
Geſchafte befragt, melde der Vote verrigtet habe, Um aber nicht bem 
Glauben auftemmen zu laffen, ala habe «3 fich bloß um a einmal 
— Uebenrachung“ gehandelt, erflärte der Schuhmann Runy, da 
Tage vorher den nämlihen „Dienfi* verrichtet Habe, Damals aber 
im Uniform getorfen und vom ber Zellungsboten erkannt worden, 
babe den Letztrren veranlaßt,, mit in das Moftzebäude, fondern in einen 
Laden auf der Zeil zu gehen. Auch geflerm (11, DRärz) war: zur Beit 
Ausgabe des erfien N olattes wieder ein Schutzmann im der Mäpe 
. Bei den anteren Beitungderp:ditionen wird wohl eine 
ähnliche Ueberwachung flattfinden. Bei einem der Hiefigen Blätter erfchlenen 
Me zwei Inhten Eonulage Shupmänner, um vachzuſehen, ob in der Druderel 
etwa gearbeitet werde oder nicht, Die Thatſachen liefern twieder einen mıts 
tem Beleg für unfere Zufänte. Der Gerauzgeber wurde Übrigend aud der 


ttheilt. 
Unträge der Rezehlommiſſflon ber Stabtoerordueten von 
nadzelragen, daß aud die aus den Derren Eonnemenn, Saderrann und 
Dr, Prior beßıhende Minderheit dem abgelch'offenen —* nicht derwor⸗ 
fen, ſondern mur die dritie Million, In. der fie ſachlich ein Gnadengeſchentk 
flieht, ablehnen, die beiben anderen aber anuchmen will. 


talien. 
Rom, 11, Mär. Die Brass Ein ine ugiäge — det 


4801, fo wie vom Titularsärnennungen für bie 
ante ham der Begründung. 

@panien, 

Maker, T.Miy. Die ponbepcia® berichtet aud Geile, 
daß ort im diefem Jahre dir feierlichen MPrapeffionen der Ofterwocht nicht 
weiß, daßz die Öffentlichen Proyeffiomen aflyägritch 


@erbien, 
Belgrad, 8, März Mille Blätter riien Angriffe bie. 
—— —* der DO 03 Pr ci a 8 
wertehr odgeſchnitten werde. Wie erklären, daß Serblen 
gefährbende Verlehung nie zugeben werde, 


ſchen Ronlorbats 
len 


Vieſte feine 





Amflide Nachrichten. 

CH ®e, Mal. der Adnig haben fi allergriibigft Deimpen gefunden, 

‚ben Landrichter Mt, Gerber in Rrantgelt 
Funtti mäß $ 22 lt. D der iX, 

foffungsurkunde unter Ansıfennung feiner trenen und eifrig geleiſtelen Dienftz 


la Hahfurt deu Wifchlor bes Landgerichts Bambergil, und auf 
„Beten Stelle den Begtrkögerichtd- Sekretär H. Erhard in Bamberg zu ber 
ıföabern , Sekretär am Bezlikögeriiple Bamberg ben gepräfien 
Aequapi ®. Boller zu Raila gm ernennen; den 2 


Bett von Mirditing pam X. Gorſter in Eiterzpfafl, Im Borfionrt: Grabhr 
gelten, ernannt ; ber &, Focher Jolıpt Dill von U. aus dd» 
— Vrhung auf die Wartet Beitapöcheim, int Bir 
„und Dee E Wörfer Valentin Behr won Beitsgöchheim 
de Wartel Maltundef IL In Forflemte :Rainbeeg werfcht: 
Bermifchte Nachrichten. 
Grrmeräheim, 8, wurde kan 
— —— 


allem Keine derfelbe im ber 
* ae wa verunglädt, 
man über du Ans 


zegelmähtig vom tem jrbeömalinen Prorekior der Haiverfliät audgebragl wor» 
den, Und noch 1867 K, 1868 wurde Daß fo gehalten, Sept hat Der 


Ja Frantfurta MR, find nun nadelnander 10. Judividuen ds 
Mitglieder einer Rauberhande eingefangen worben, welde in tepter Zeit 
Megend non Ürantfurt, Zoſſel und Daman unſicher machte. 

Epainte, 28. Febr, Der Ütangiilanerpater Pfarrer 

Berbredend bed Dieb 


Telegraphiſche Depejſchen. 
Wagnerꝰe tilegr. Korreſpouden · Barcan. 

12 Man, Abendo. Die „Opihione® fapts 
bie Untanſi unſeres Gekmidten am Tullerienhofe 
im Florimg Unierhaudlungan zu, Dis wegeu nes 
gerichteten Bündufl:d poiſ ven Er 
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In Flo rer zufammentreien, Alle Gel dem projeftisten Unternehmen bethei⸗ 
lialen Reglerungen werden In der Rommilfion vertreten fein, 

° Madrid, 12. Diärz, Ein aus Drenfe, Pierrab (9) umb Undern 
beftehendeB Romite Lünbigt für mädften Eonntag eine große Mamifelation 
zu Gunſten der Abſchaffung der Ronftription an. 


ZTelegr, Bureau für Mittels, We ſt · aud 
Göttingen, 12. Mär. Sa ber bente 


Süddenrfchlamn. 
ng gegen Profffor Emald wurde nad eo Bertfebigung def 
dan die Beröffentligung —ãS 


Waſhlugton, 12, .Eabeltelegramm aus „Raserrs De 
fee*.) Wudrem arte iſt zum Gefandten in Peteröburg ernannt. worden. 
Rachle ſe—⸗ 





deſelsa die Oſterſelerlage 
Grafen IA nah keine Beltimmung 
Binwmentgal, Generaiftabßgef der Armee, befindet fi feit ainigen Tagen 
in Paris, — Die Zapl det in Wa n fonflribtrten Hunde beiäuft, fh anf 4000, | 
dia Sieuer wird jähelig mahezn 80,000 fl, für den Armenfond ergeben. ⸗ 
Dr Roburger Landtag nad kurzem Belfammenfeln wieder vertagt 
worden, — In Oberurfel haben eirea 300 Perſonen die Leiche eines 
70Nhrigen Wiptes, weicher der Pfarrer das Chlckte verfagte, zu Grabe 
bradt; ein Sefangverein ging mit der Fahne voran, fang am Giabe einige 
und «im Bafltefrth ei Grabtede. 


und Bebekovie erjätenen im Uro aulſch e n 
Bandtog ımd wurden mit fürmijhen Zurufen begrüßt, — Im Syer daa⸗ 
Sülägeret fattgefunden. 


Helper Waßibeziete hat wieder eine blutige 








Sandels⸗ nid volfewirtbfibaftliche Berichte. 


München, 8, März In ber heute bier abgehaltenen Gcneralverammludng 
ber bayeriichen Sypatorlin und Wechfelbant waren 1871 Aitionäre mit 185 Etim 
men vertreten. Nach dem vorgelegten Rechenkbaftsberiht der Bermaltting 
ein von derfelben worneleutes newes Rentement bezüglich des Depofiteneihähts — 
Aufbemchrung von ——* und Wertpapieren gegen Entrichtung einer beitiummden 
Gebühr — genehmigt und das um turmusmähigen Austritt befiimmte Direktors 
mitglied Hr, Angelo Knorr fait einftimmig ee E entwicelte fic 
eine lebbait: Debatte Aber die Stellung, welche bie Bank im ihrem eigenen 5* 
ge enuber bem nepenmwärtigen Vebürtniien des Mertehrölebens ‚gm 
meldyer ſich vorzugsweile Dr. Baron v. Peffel, Hr... 

Ulrih von darburg beider ipte. Die vom Etſigenannten argereite Minberumg ber 
Aula,en zum Spertal» Prrndbrief-Meierveiond wurde auf eine Inhtoolle img 
des Hern Hedtilonfulmten Etröl als vorberhand wityunlh erklärt, (während 
bie jadlunbiarn Bemerkungen bes Herrn Ulrich; mie das feit, einigen Jahren mm 
Kidgange befit dlide Lomberdgeibätt im allgemeinen ntereile a werben 


Borme, alljsitige Anelfennung fünden und denfelben auch von ber die 
möglihite Berüdfihtigung sugejayt 
* Berkin, 12, Diärg. Kopien ver Märy-50% , per Bra Del 
per März Pu, per Frühjahr Pe. Spiritus per Märı 151m, wer 7 — 
Benni % Der Arihfahe Lid Der ee * de Min 
er &n, he li R u N] 
Vrund Bruitto per Frühjahr 87 ©. Rübsl fill, Spieituß Full. uffee 
fehr angenehm. Hint matt, 
* Daris, 12. Wärg Rübsl per ‘März 32, 50 


i ., per Jill · Auguſt * %, 
ember«Degeinber 58. .25. Neid 3 Mär 52, —, at gr uns — 
ber Kauft 54 5). —— per Mär; 68. 25. Buder per Diary = —, 

am, 


Baifen nitäriger, r loco \umberänibert, 
dern — ar 196, 35* 191. Raps per ln pe berbit Grlia. 
14 r ar f 
Wntiberpen, 12 Sir, CBäroltummatt) a, Kant, lieh, 
lolo 4 I de, Worll- Dat 56 fr., bo, Sententbit HD fr, 
“to: Wär (Gefreitemartt.) rl öfferich und 
ife 2 ib..miebriger beyablt, fremb:r vernamlärfigt und ig I ig, niedriger mn 


mung: @etranier. Nıbol 1 üde 12. ; 
— —— > ab Ye "Bon m HR: 
— D 
a 10% Hair ED  inclle 5, Cheinarabe Op 


— 


' 8 

eine prachtvolle Auswahn ge Mehdi, les, fi un: eidenfammte in allen Breiten, 
acquetts un eDerw urfe 

und made noch befonders auf eime reihhaltige Auswahl Fein wwollener und neitefler Mleiderfioffe 



















au 
Joseph L. Dilsheimer 
125 — Steingaſſe. 
Aus ſechhpeiben. 1282 nachite molkbifie order Bremen und DM; ® fchlieben 
Nach 8, x muzde ei m eng 
Pk le He 


Ich erfuche um Ede nad dem Thäter, 
Midafjenburg den 10, Mä-y 1809. 
De € POL Unterindiunasriäter. 


Gast Node & Sonp. in Mainz, 





rau - 
Betanarmwedun Norddeutscher Lloyd. 
Anfı * an ben ln der Anna ytaria Fäth, Iebigen und arofjähri- He gelmäßige 





am Toch a am 
Je en Yoftvampffcifffabrt 


— — & — 


es pton anlaufend; 


Von Bremen: Bon 9 
D. Deutſchland, 13. Mär; 2 — rg vun & 
* —* 


März 1869, 
a he A A A SEES D 





1228 Yusfchbrei 
nn Barr von Dornſteinbach, früher Yeridttsienertchälie u Burg 


Yoba 
‚ wird andurch auigelorbert , bmnen 4 4 Moden etmaige 535 * wei 
Scnvefter Katharina Varr ‚guacköriebene Grunditäde BlanıRr. 1 800, 2302, 
Dornſteinbach. bei Wermeidung des Husihlures dayier —— 
den 2, Märy 1869, 
Rönigiedes Lgandgeridt 
PBleffinger. 
Ruppert, Wieflor. 


D, Sanfa, 20. März 15. April 
. Main, ” 2. Deu R a: 2 
erner von 
Mittwoch, von — Fe Dont 


Borf jeden —*— und Are "zweien —— 
ke: Bis auf Werteres: Erite — * 
DE are ah alle — fte, Säuglinge 3 


unter 10 Ja 


115562 Uusforetben Grant; 2 BLUE Bine m. 0 (ih ‚Bremer Dane. Orbindeg 


en an ben Haslah bes Corikoph BWolpert, Taglohner in Exlen- 
Mittwoch ben: Bl, März L, 6, Früb BD Ubr, 


bahier ya 
berfteigen, wird an ber 
die Serena dr Gabi — werden ** rd 


ferner von Bremer u llalhklem zweiter Mitt 


ebend er u. yr ——— ee Die — —* ——— jeden —— ger ve 
ANA ARM. 2 Me 63 Balz Tier — 


Ruppert. Afſeſſor. 
„Yols Berſteigerung. 


18663 ft 

Wrontag —* 15. März I. Is. Narbmittags 2 Uhr, 
Ne neeranet: Abfchautte won Meißbichen, Ulazien, Birken 

—— — Dun ac ans —* aus dem E£, Deidarien Daher 


werjteigert, Yınlang beum ‚Seritallibor. 
Yıcafienburg ten 1 un 1569, 
— Dolgäartnerei Shoönthal. 
&ilenbartp, t. Hofgäriner. 


ee „Holz Berfteigerung. 
Mittwoch ven 17. März I. 6, Nachmittaas 2 Uhr, 
den aus dem bieiıgen Gemeintemilde, Abtbeilung „Speicherbad*, nadibenanmte 


verfteigert- u 
pfortımente 13 "Rh an u Prügelkoli, 
E04 


Buchenitt 

20 unbet 3% ehe Buchen: Afltı Wellen, 

gen 

Die Beriteierung finzet m. inbemii u 
Karfer mir Si Sen Sek ütegu eıngelaben,, daß der biejige —V anaier Englert 
beaufita· t iſt, Lab voriuieigen. 
Küälberau ben 10, Marz —1 

Dte Gemeinbe-Bermwaltung, 


Heilos, Vorfteher, Beth, wie, 
WBerkauf von Matulasur: Papier. 


128003 in dem Haufe des k. Notar von Wächter dahier wird 
Dienfi.g den 16. März I. 35, 
Nachmittags 8 uU 


v ife: Bis auf — 
Gent, Rinder unter ] 34 in —* Silke, && Sa 
— * auf Meiteres: 4 3. mit 15% — wer MW, De 


RE it Bag Bo fänmtliche Paffagier-FFrpebienten in Bremen und 
Die Direktion des norddeutihen Bi 


1293 Crlisemnmm, Director, El, Potors, gweiter Di 







Neueste Erfindung. 
Die von Sr. Mojektät pem Hader von Deft,rreich daut Reffript Nr. 10020, 
mit emem anal. PBriudlenium begpriugte 


Politur-Composition 


in außerit beadhtungäm:rtb für Fifchler, Dr er b Hol yum 
Fertigpoliren —* neun Möbelu urb lür Hi He un — 
von alten und adgefta' deilen, oder folchen Mt bein; 100 das Del 
vortritt, — Durd dteie Comprfition wird. das ——“ und — q 
isertinpoliren durch Eririt.is ah bejnitiut, da durch Anwendun 
er Zropfen in — inuten eim Zifch oder Kajtın fertig nie 
irf int; imd Rann beiieinem mir dieſer Gompefition pP 
Del nie bervortreten. Alte und abgeitandene Möbel können dur 
einfaches Meiben mittelft eines befeuchteten Yrrımarblappens- berpolirt 
werben unb erhalten einen Hochglanz. melder burd das Roliren mit & —— 
nie e:zielt werden lann. — Weit einem Flaſchchen diefer Eompo voftien 
kaun Jedermann in einigen Stunden eine Jimmereinrichtung re 
noviren. — Daher für jrden Ha ur nüglich. 
naar Be bei $. Müller, 
n Wien, 6. Bezirk, Hirichnafle 
Uhr, wohn * —— —* a ur Ginfendung net 
Kipa bei Virfenbufgen nad dem Au: nach ahne nicht u 
iue groſie Vartbie älterer Vab ere unter der Vedingung des Ein hend een 
Breis: 1 Flacon (mit Belebruma) 15 Sr. — 1 Dub, Flaccus 4a Tit. 


ftampfens ınegen daare Zablung veritrichen. 
Weniger als 2 Flae⸗ons können nicht berjendet w:rden, 


y — — — —— Zännen nihi —— 
BR Sonnenjmirme Ta bei richti; her & olche Bor 


IB ibeile ergielt werden, bak bie s jekt übliche At des Bolirens bald gary 
rößter Auswahl, rg — prabtiichen und billigen Gefindung meiden mub, je erivü man 
GBefütterte u, 1, 35 fr. bis gu den reihen Gorten. 


Pudutum ſtch durs ermen Yrobene davon zul 
Ferdinand Trier, Scharfe 
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} a auf die jeitweiſe im Den —— —— ine und“ Be 
Mieberlagen. werden. Aberafl errichtet, 





nn. ern * 5 — — — — 


— — - - — 


W. Fukrländer Nachfolger. 


23Bilbeler Strafe 23, dem Pfau gegenüber, in Frautfurt a. Mein. 


2 Großes Lager in allen Sorten rohen gebleichten und nefärbten Baumwollen⸗ und 
Leinen Garnen zu ven billigſten Preiſen. | 
Ich empfehle ferner folgende Artifel in Achter tadellofer Dualität: 





5 breite ädhtfarbige Cattune in den meueften Deffins, | 5 Hreite weißen Pigus in} den ſchönſten Deffins, per 
N . ie af en — —*5 pen 10 fr, — Elle 8 fr, 
reite arhige Menbelcattune mit brillanten 6 ä 
> Berk * ei ber Ge 10 fr. 3 — ſchwere ächtfarbige Bettzeuge, per Elle 
in d M 
ei — MUCH SERERERANERTR & breite Reften Leinen (3—24 Ellen) per Elle 12 fr, 
feine weiſſe Organdis zu Kleidern und Bloufen weihen und farbigen Alpacas zu Kleidern und Blou« 
8 breit, per Elle 12 fr, | jen per Elle 18 fr. 








4 am 12, April nedſt Bertheilung von Ehren» Breijen 
Praͤmitrung an bie Beftger der beiten zu NRartte gebrachten Pferde. 
Me [ of n am 14. Apr dffentlub vor Notar und Zeugen vom 

tie u 2 623 der fchöniten Heit- und Wagen⸗ Pferde, 

10 vollgtändige viers, ziveir und einfrännige Equipägen, mebik 
kompletten Gejchirren , fo wie fonftinen Meit+ und kabrsHeqnifiten 
im Werthe von circa fl. 70,000, wenn 4,000 Looſe vergrifien find. N 
Aufragen und Beitellungen auf Ztallungen ſo mie auf Koofe, Lchtere & 
Thaler (fl. 1. 45) per Stüt beliebe man fran.o an ven Sekretär des unten 
seichnetenm Hereins, Herrn @, Kappel, zu richten, wo auch Uebernchmer 
emer arökeren Anyabl von Ko fen die näheren Bedingungen erfahren tönnen. 
Den Austränen fir Woſe tft ber Betreg Iranto mit beutluger Angabe der ge⸗ 
nauen Wörefle beizufügen als die Zriendung franto urd relommandırt aewänfcht 
‚od, find De erforderlichen warten einzu) nden. i 
: Auzwärtige Thelnzumer, melde ıhre Looſe durch das Selretarint birelt bes 
sieben, werden, jalls ibmen ein grönerer Gewinn zufallt, davon — jomeit thunlich — 
mittels Zelearamm in Keantniß geſert > N { 
Der Borfigende de? Landmwirtbihaltlihen Bereind 
Dr. Weora Haan. 71668 










Ausverkauf. 


Mein wohlaſſortirtes 
Meffing- und Eifenwaarenlager 


babe ib wuterm Heutigen zu enorm billigen Preis 
fen dem Ausverfaufe unterftellt und lade bier: 
mit ein geebrtes Publifum zu rent zabtreichem 
DBeruche ein, x 

Miltenberg a. M. den 12. März 1869. 


123504 KH. Neckermann. 



































Auswanderungs⸗Expeditio u I Sie Wirt ſamteit N Biehung am 1. Aprit. 




















wöer von Gebrüder Gehrig 
Upotbefer erfter Klaſſe, töniolg — re werk 
€ ’ 


ec i P funde 
via. Antwerpen, —— Hamburg, Havre, Liver ————— Gt. Madrid 100 Fee. 
ool, London, £oofe fl. 28 


mit ur Boft- und Segelſchiffen. 4560: Zahnhalsbänder, 


nad; Amerika und Auſtralien ꝛt. 

























Billigfte Preife und gewiſſenhafle Beſorgung. jur aa Sr des Zahnens 
Näheres bei der conceffionirten General- Ugentur für das König ſſ Mütt rg pers Pasveider Schmitt in Rürnberg, 
wich Bayern ; en ern beſonders Want» und Wedpieigel galt. 
men S. Lederle in Ludwigshafen a. Rh. empfohlen. Wıiaajberger Pierde Looſe 





30 ſtreuzee. 
Wieder Verläufer Rabatt. 
Proſpekte gratis. 


Agenten-Geſuch. 


124012 Zum Eirſammlen von getra 
nen SHandfchuben jür eine Parılt 
unſtſarberei wird in_bieftger Stadt ei 
Agent gelucht. Provifion jübrlid einine 
r hundert Ftanls ohne alles Kifie), 
empfiehlt ©. Hartl. \itart vermebiter Lader beſuch. Nur 
a ofjene — mit — DI5 
id. Proſpelte eruzuichen In 
1298 Morgen früh Münchner Bod. — ER 


Fletevrologiiche Weobabtungen zu Aſchaffenburg . 
Armveratur des Bovent 


208 eigens Gonfular » Agent der Vereinigten Staaten von Amerila, 
und folgenden Herren Ugenten: 
uche, &. E., ın Bürıburg, 
wetling, 53. WB., in Unsleben, 
Güntber, Seb., in Zelingen, 
äfner, Job., ir, in Oammelburg, Müller, Ebr., jr., in 
auch, Gy, in Wielentbeib, \Bapddrfer, Paul, in Schweinfurt 
ofmann, “ib., in Orhhethurt Ztranfi, Ladıo ‚in Miiholareim a'ihin 


Y c ‚ a 
Pſerde⸗Marft zu Frautfurt "DE. 
am 12., 3. und 14. Upril 1869, 

Die vollftändig für 400 Bfrrde dergerichteten, mit jchöntten AMuiterplägen 
uungebenen neuen prachtoollen Stallungen ind zur Aufitellung der feineren Yerdı 
behimnat. 

















Auf franlirte Anfragen gratis zu 
bezichen buch die Sabrıtanten Gebr. 
Gehrig, Berlin, Gharlottenfir. 11, 





fo mie 
durch Deren F. A. — 2246 in 
München, wojelbit auch die Zahn · 


balsbänder u babert iind. 
2 Ameiſeneier 
O 
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Oel 50 | 05-15. 0 ER ia 00 10, 1m 2 | Bm Aal | 1025| MW. 
mar ai - — Il | - = am. Im 20 | azı 420 N 
| 2 | N - 
wi darakter Europas, Bellen Irh 8 Uhr seigte bas Thermometer in Patis 1,5, re 6.0. Borbenug 2.8, Marfelllt 5.0. 
—— Balermo 28 Rom 10.0, Neapel 113,  nelt 74 Wien 00, * — 0.4, OR Teierdbung 1], Elodpolm — 16 
— 116, Eiottland) Belmtia (Artand) 37, Londen 0,8, Ronktanit 


; "11.6, Wairm fand) — L.1, jtinopel — J 
Es lange tm nerblichen Thelle Europe s die Mimorpbäze im folge des bo t be. richenten Welarfirom.& Lichter ımb fehwerer ift, als im fübliden Theile, werd 
mm des Aultoruce tm Noıdokten und Norrmehlen (760 m. a un Se 





Redigirt unter Werantuortlucplet des Druders und Berlegers A. Watlanbt, 
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Beilage zu Nr. 64 der Aſchaffenburger Zeitung. (16.) 
Sonntag den 14, Mär; 1869. 


Deutfchbland Unternehmens nicht tan bete,*, welcher in 22 Artikel 

CH 11. Mir. (184, Sffentlige Elan der zeefälle, Weferent BE BLE bemerkte, daß die Differenz zwijchen ber Staais- 
Sammer ar baesrdneten.) Am Minſſtertiſche die f, Gtantde vegierung und Igm bablıs gebe, Daß er Berefülagn habe, es folle auch be⸗ 
v. Lug, v. Hmaun, v. Sqhibt, v. 58* dv, Greſſer. Rate dieſer ten die ſtaalliche —— nicht nothwendig 
dem der Präflvent v. Bd58 eine Einladung deö —— Aug FIthr. v. Stauffenberg brachte einen darauf bezüglichen 
Dan De Se — m ee Den de a men ladoch abgelegt und der ganze Geſchtalwarf 


rathung und Beſchlu Mn über den Gefehe „ „die Ptivatrechtever⸗ 11,000 fl. dem Beicgäreferuefond za entnefmen und empfahl der Prada 2.4 
der Benoffen nfaaften beir,*, über, re einem vorge einleitendben fimmung hiezu. Dr, Barth € Lepterer 
von Gele des Referenten Dr. BBLE wurde fofort die Speyials. Lam für den Autrag wicht nicht ken. 
Histufflon eingeleitet und die Abſtimmang nad Ubſchuitten beſchloſſen. Ude Derk. Staatöminiftern. Biregjhner thelll Hierauf den Jahalt beöjelden mit, 
fnitt i. (Art, 1—8), vom der Errichiung der @enoffenihaften haudelnd, id meinem großen 
wurde, ohne ba darüber debattırt wurde, angenommen. Ebtuſo Abſchnitt II. deutſchen Baterlande, Bapımd Muhmesgalie vermade ich meinem engeren 
(Art, 9-16), —— von den Rechtovtrhaͤllaifſen der Aug vayrnine ms Baterlande, Gollte, wa Gott verhüten wolle, der deutſche Bund aufgelöjt 
untereinander, jo wie deu Redtöverhältmiffen bderfelben u — werben, fo vermade Id auch die Walhalla an Bayern.“ Bel der Abſtim ⸗ 
ſchaft gegen * handell. Bei Abfgnitt IL, von dem Vorſtande, dem mung murde der Antrag des 

Auf athe und ber Generalverfammlang handen, brachte zu Url, 27 erftattete Referent Heuftel mod Bortrag über 


53 
Ei 


Erhr. — — en , dafin gehend, den Ub⸗Berwendung ber Übrigen Gamme im Folge der newehen Ratifiiationen der 
faß 2 deffelben, welcher Iantet: „Mitglieder des Borftanded Rad, mern fle SPfarrfaffionen an den ge des Gtaated, Zu dem 
in der Generalverfammlung die Erörterung won Anträgen —6 ober nicht berelns mitgethellten Antrag des ed ſlellie AQrauß old einen Am 
— BE er De RO I a e Ungee trag, der eine eimad prägifere Faſſung begielt, welcher auch angenommen 
legenheiten gerichtet find, ——— zu dreihundert Bub wurde. Nachdem ein Anfuchen Braters auf Austritt aud dem 3. Hude 
den zu beſttafen“, zu ſirelchen, eventuell zu Ban ige, welche nicht ſchuſſe wegen Rränflikeit bewilligt und mitgeteilt worden war, daß näde 
auf der Geroffenfhafren, fo — * mus Bmede geriätet ind," Men Gamflag halb 10 Mär der Befehzebungsausfhuß zur Beratung Über 
Machdem auch Eroigamt dem Hof, 2 die Buftmmung u derfagen dad Einführungszefe zum Biviiprogeß zufammentreien wird, wurde bie 
rma 


Beten hatte, ergriff der k. Ginatöminifter des Junern v. O n 
Wort und bemerkte, daß, wenn bie Genoflenfgaften nigt über Ihr Bebiel 
Sinamdgreifen, fie ih auch dur die Beflimmung des Mrtitels nicht —— 


füßlen Wunen z «8 wäre aber re regen re welche 
vielfad; Ind Politiſche Ausrud „polulih* ame ÜRaft, vermittelt. ded hieſigen päpftien Rantius beim römifchen Stuhl eine 
* den re v —— ſtatl lang gefetgt wiſſen will, fo gereicht worden war. und bie die Didzeſanderwallung des Biſchoſs von Rot 

bie edi mit vor; bei Ente temburg, fo wie den Zuſtand ber geiftlidrm- Erzle im 

hal aber. Midas Mekrekene eat aheis, Ya ben, namenilic; des höyeren Ratholifden Ronvittd in Tübingen, zum Gegens 
diefelbe die Gerichte im Händen Härten. Madvem Frht. d. Gtauffens fand hatte, Uls der päpfilihe Stuhl, auf die einfeitige Lingabe Maſt's 
berg feinen Anltag nosmald empfohlen, wurden die Todififationdanträge gefügt, vorgehen und dem greifen Biſcheſ einen Roabjutor zur Geite ſthen 
ber Abſtiramuag abgelehnt und der Met, 27 im des Hafjunz des Hubs molkte, fdpmarte ſich fait der ganze katholiſche Mierus, mit wenigen Ausnahe 
mmen, Abſchuitt IV. (rt. 3439), von der Mufidjung men, um fehnen Didjefanfisten, umd der päpflide Hof, vor diefer Gina 
der Benoffenfgaft und dem Helden einzelner Benoffenfgaften,, möütbigkeit ber Rundgebung zurldgtseichend , fand von feinem Anfianen an 
Abſchaitt V. (Art, 4062), vom der Liquidation der Genofjinfgaften, fü die württembergtifäe Regierung, dem Biſchof einen Roadjutor zu beflellen, 
inte u Da rn nen gm ab. Dagegen wurde der Urheber bed Gireltd, Subregens Maſt, vom Bis 
Genoffenigaften handelnd, und die Schlußbeſtimmungen (Ari. 66-69) ſchof vom feiner Gtelle entfernt umb auf eine Pfarrei verfeht, bie er aber 
wurden angenommen, ee murde zur Beratpung über das U. Haupi⸗ micht antrat, ſoudern fi mach Mom. begab, Die erflem Ünzeiden feines 
ftüd übergegangen, welches vo den Qrfelfgaften mit br en DEN Birkend dafelbft maden fig munmepe bemerklich; in ben lehten Tagen iſt 
Weferen! Dr. BÖLt bemert fiegu, Daß man eioem Differeny von dem päpfilien Stuhl am den Biſchof von Rottenburg die Weifung er 
punkt angelangt ſei. Gr (öß pen je aa Da IL Damned gangen, den Ronoittöbireltor Ruggaber in Tübingen von feiner Gtelle zu 


en über beantragen, daß bad Il, Hauptitüst angenom» entfernen 


Bergepen mit Geld ftatigehabten Genetralverſammlung der „Streitgenofienf ften gegen bie — deutfehe 

Beuerver der Borfigende Herr 
daß Sereits über HOO Verfigerte, 
bon —— Pr A Bulden ihren Beitritt er 


6iB zu laufend Gaiden zu befn 
ein, dahin gehend, daß auch die 
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glieder; der fünfte Abſchnitt enttäit Schlupbefiimummne ERSE ed ſei eine außerordentliche Generalverfaumlung einzuberws 
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Dienſtag 


* Politiſche Ueberſicht. 


Der Zuſammenkunft bed Herrn v. Barnbäler mit dem 
Fürften Hohenlohe wird ſelbſt in der Weferzeitung eine partifularie 
file Rüde zu Grunde gelept, nur bie Mudeinanderfehung wegen bed 
Befiungseigentfums fell die Herren zufammengeführt Haben, welche mit ges 
meinjamen Roriglägen tor en und Preußen trelen wollen, Es [deint, 
daß In dieſim Punkte das Berfändigurgäbetähfnig von Gellen Preußens 
nicht kefonders groß iſt, obwohl durch bem Merger, mit weldem bie offinidfe 
Preffe — neueften® auch Die Arerggeltung — üter Urlolah's Brofgäre 
— fi die Dringligkeit diefer Fragtn deutlich genug auch für den Lalen 
verrät 

Der „Warbderer” bringt einen Wrtikel, worin er die Bfterreihifche Mes 
glerung ermohnt, nit mit aller Gewalt den Einheitäbefirebungen ber deuts 
ſchen Nation entgegentreten zu wellen. Er fagt: „Um bie üallemſche Ein⸗ 
verhindern, haben wir zwei der biſten Zihn⸗ verloren, ſolllen wir 
t jet rietiren, und dem Mopf eingurennen, um uns dem nuwider ⸗ 
** Berlangen ber deutſchen Nation entgegenzuſetzen ? EB. ift ar 
feine angenehme Stellung, die Schildwache des Status quo zu maden. 
find auch or bis jegt von Drfierreich als Unterfiügung bed —— 
ala Stutze ber Reallionäre und des geſchriebeuen Rechtes gewonnenen Refule 
tate wicht im Beringften folde, daß fie und neue Lorbeeren auf diefem Ter⸗ 
rain wänfdenäwerid maden.” 

Arher dem Hanbelöverirage wird in Merlin bie Ulerariſche Kon⸗ 
venllon wegen gegenfeltigen Schuhes gegen Raddrud zur Untergeihnung 
kommen, melde die Schweiz und der Zollverein früßer vereinbart hatten, 
Die Sqhweiz foll wänfgen, daß zum Abſchlug ber beiben Verträge noch 
et, (6beiperifge Delegirie ſich rach Berlin begeiben. 

Die Affaire Uſedom will niht von ber Tagekorduung, an fle 
taupfen fih almäßlig regt Inter ffante ———— So wird in Berliner 
Infpiristen Rorrefpondenzen zwiſchen ben Bellen zu lefen gegeben, baf zwar 
Menabrıa Kein Bündnig mit Franktelch gefäloffen * —— aber ber Adnig 
felder derartiger Engagementd dringend verdächtig ſel. Bemerkung liegt 
nahe, daß bie Bratehungen des preußiſchen —— zu ben Fuhrern der 

antitgmaftiicden Parteien micht gerade sin Hinderni bei diefem Vorgehen gi= 
weſen fen möger, 

Die Wahlen in Ungaru find ber miniferiellen Partei vorläufig 
pänftig, Bisher hat die Deal» Partei noch im feinem WBezirle, der auch 
früßer durch einen ihrer Priuz pien⸗Genoſſen verireten war, den Kürzeren 
gezogen, dagegen Hat fie drei neue Gtimmen geronnen, Bon den 24 Abs 
geordneten, deren Wahl biöher bekannt ift, gehören 15 zur Deal: Bartel, 4 
zum Hinten Gentram; 2. zur Außerflen Linken; im vorigen Reidötag aber waren 
biefelben Dezirte durch 8 Deatiflen, 6 Brinziptens@enoffen des Tinten Gens 
trumd unb 2 Unfänger der Anferften Linken vertreten, 

Frantreich hat zwar erflärt, baß «8 fi um die Meglerungsform und 
Monardenmahl in Epanien nic: fümmere, Warum If aber fein — 
Meicler de Loſtende, in Paris und mid! in Madrid ? Die „Frauca“ will 
darin feinen Grund zu Reibungen erbliden, ud zweifell fie Heute — 
an dem Zuſtandelommen ber Unterrebung bed Kalſers von Diflerreich mit 
dem Könige von alien und zwar mit bem fehr verrünftigen Bufahe, 
Defterreih habe vollauf mit feiner Inneren Anstellung, Jtallen * viel mit 


feinen finanglellen Nothen zu ſchaffen, als da «# an einen Krieg aus freien 
Stüden denken inte, Uuch über Belgien berupigt bad Organ bes Hrn, 
Lagueronnlöre heutes „Die gemäßiatfie und verjäßnlichfte Haltung übermiegt; 


die Bouparler®, bie eatffaet wurden, betreffen Songmifche ragen, und «8 
iR erlaubt, zu — daß Belgien im Herzen hat, die Epur vom Mißtrautn 
— daß Die eingetretenen MißverſiAnduiſſe befeitigt werden 


Korrefpondenten verſchledener Blätter berichlen von einer wahren 

haft in Spanien. Nicht aid ch man fig vor Unhell 

fürdte, das bie Regierung eitwa aurichten Lönne, fondern weil bie Regierung 
felbft das Publikum mit dem Umtrieben der Reakticnäre zu ſchrecken ſucht. 
Die gegenwärtigen Regenten, bemerkt — haben von der vers 
triebenen Rönigin gelernt und we laffen fi zu viel auf materielle Stärke 
und zu wenig auf ifren ——— Einfluß: fe Rüden ſich lieber auf bie 
Armee ald auf die Nation, jivar viel von ben glorrelchen Er⸗ 
zungenfhaften ter er er aber die Revolution Hat den Wahllpruch 
$ „Bee dem Beflenten 1* pe wie vor herrſcht bie —2 

— — der Gewalt erzeugt und rechtferligt faſt die Selbſihllife 


— A. 66 — 


16. März 1869. 


Bon rufflfcger Seite geſchieht das Mögliche, um die poinifge Ra 
tionalſprache audzurotien. Bon neuen bahn zielenden Maßregeln ifl zu ver⸗ 
nen, baß im Gonvernement Wilna eine Prämie ausgefcprieben wurde 
Ita Lehrer, der ben beſten Borfglag zum Ginpanfen ber rufe 
den Sprache in fürgefter Fri zu machen wiſſe, und daß dafelbit 
Isar den Krelechefs befohlen Kat, unabläffig darüber zu wachen, 
der Unterricht im der polnifhen Sprache und bie Verbreitung polniiher ABE- 
und Arfebüder, fo wie der Ratehiämen vollſtändig auffäre. 


eutfchland, 
° Aidaffenburg, * — Den Auslaſfſuugen rg 


&8 


am Main“ vom Ckflrigen gegenüber, die, wie gewöhnlich, bei der 
Sache bleiben und bie bioßgeflellte Seite durch allerlei Faten zu decen ber 
mäht find, ee dap mir kein Lob der „Reueften 
Rocricten” durh ben „Beobadhter“, ſelbſt lebhaft 


wogtgen fi Erſtare 
verwahren würden, verlangt, fondern nur jourmaliftifchen Taft und anflän« 
dige — beanſprucht Haben, Die aus der „Aſchoffenburger Beir 
tung“ ange , die Riemanden nennt, 


einer gewiſſen Urt teigängern beunzeichnet. 
tanen —* — —— pn die Abſicht, bie —* der 
Kirche Über deu Staat zw erringen ac. gr Vorwurfe gemadgt werben, fo 


fagen! 

a 4. Misy. In der gefkrigem 
lung unferes —e—— Die fahe-zahloui Schutt Wär, 
geſprochen über die Parität wufered Gejanwmtminifteriumd , fo 


wie das 
Birten ber Seele, und Hiebei auch in teeffender Weiſe den vom 
gewiſſer Seite ausge ſtreulen, die Jireflihrung der öffentligen Meinung bes 
arg Tagen des Sefammtminifterlums ſowohl als der 

Ein meiterer Vortrag 


el . Mär, 

nun endlich, nach fünftäzgiger Berargung, die Gemeindeorbuung erledigt und 

zwar mit der fehe bezelchnenden Eigerihümlichtelt, daß, nachdem fie vor 
einigen Tagen beim Art, 45 die Beibehaltung der biäßer beflandenen ffreis 

heit der Gtandeöherren von ber Leiflung von Gemeindeumlagen befdloffen, 

diefen Befhluß iieder umfleh, gleihimohl aber bei Mrt. 203 ben ‚ala 

„Wunfh* formulirien Antrag des gthru. v. Thängen, biefe Umlagens 


freigett aus Staatömitteln abyuldfen, anna. Gegen 
diefen Antrag Ammten und Holnſtein, v. Ponitau 
und Guſtenberg, Faber, Rramer⸗Clelt und Haubenfhmid, — Ja der His 


weſend war. Die Partei der Linken hielt fi übrigens, wie 
abflapttic, fern, um die Refultat zu erzielen. Es ſchelat 
Bufammentoirten unter ben Frattionen zu herrſchen. 
CH Münden, 12. März. Der heute flattgefundenen 
en Sthung ber ya pn ber Reihsräthe 
de Prinzen Dito, Wbalbert und bie Herzoge 
Theodor und ber k. Gtantäminifter v. Hörmann bei, Bet 
Debatte Über den Entwurf der Gemelindeerdnung * bie Landedtheile dieſ⸗ 
ſells des Rheins gelanpte zunächſt der nachßehende von 


21 


auf bie rang und Beiglukfoffung folder Ungelegenpeiten, für melde 
im Gemeinden mit ftäbtifcher Berfaffung die Zuftimmung der Gemeindebes 
vollmãchtigten geſehilch erforderlich ift, dur Ratutarijhen Beſchluß der Ber 
meindeverfammlung audgebehut werden, Abſ. 2, Ja Gemeinden, —— wel⸗ 
Gen die may Abſ. 1 zuaſſie auedehaung NE PER, 


find die die Aufhebung oder A 
am, vn Bien in © 5 8 17 in nn 
den wit. | R der Gemeindebevoll 


berech 
4, 2, 528,8, 
wu Berfaffung die Sufliulung maͤchtigten 
nothwendig it‘, To wie über Regulirung der Öfimathögebühren durch die 
zu bean Ein derartiger Antrag muß ber Ges 
mr Beralhung und Biſchlußfaſſung vorgelegt werden, 
den ſtimmberechtigten Gemeindebürger ei 
ng Fan . Tagen, von dem auf bie * 

deö Beſchl ze au ſchriftlich 
— t u a vorgefeßte Verwaltumgasehdcde kaun in den 
Abſ. 21 bezeichneten Fällen uad in allen anderen Fällen, in melden ihr 
Die Benefmigung eined Beſchluſſes der Bemeindeverwaltung zaſteht, die Des 
ralgung amd Beſchlußfaſſung der, Bemeindenerfammlung über ‘den betreffen 
den Gegenftand, undefcadet der fpäteren Musübung ihres Mufiichtöredhtes 
anerdnen, Hiebei iſt die Auffichtsbehörde mur bei denjenigen: Beichlüffen, 
welche ihrer nicht unterliegen. : am die in Abſ. 2 beſtimmle 
Friſt gebunden, Abſt 4 unverändert: nad Ausſchußvorſchlag, welchet lautet: 
„Wenn 5 der flinmberedptigten- Bemeindebürger-[Hriftlih einen Wntrag 
einreiht, der eine Angelegenhelt betrifft, für melde die Zuftändigleit der 
amml Gewtindeausſch aß diefer: 
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werben barf,. und fo wird ed,and in t bleiben, U⸗ 
tet das * iv von 1 nad dem Selen ve 
Gemeinde o eines Reifien zu unterfiellen, und bier wir 

der je ſowohl die Haftungeverbimdligkeit d 


vollfommen berüdfidligt werden, zumal fi bie Wille, baf ci Bin 
Unterfäleife vortommen, in mewerer Zeit erheblich bermehrt i 

ur 156188 beranlahlen Leine Dedalle and würden 9 uns 
verändert angenommen, Bei Met. 189 beantragte Fift-ddme ün, 
daß die Wadl der bürgerlichen Maziſtratsräth⸗ nicht dub die 8 des 
bewollmägtizten, jondern direlt burd die 
werden fol. Der al, euer v 
diefen Antrag, meil die Mapiftra 


hält den. Antrag unbedenklih, Nagdem jdoh Referent Fror. v. ThAungen 
bemerkt, hatte, dak der Antrag mit den: früher nefaßten Beſchlaſſen des Hoden 
Haufer in Widerſpruch ſtehe, wurde derſelbe mit allen gegen? 17. Stimmen 
abgelehnt, Art. 190 veranlaßte Leine Distuffton Bei: Art. 191 firllte 
Gehe, 0, Zube in den Antrag, daß die Wiederwahl des rehtäfundinen 
Bürgermeidters nad Mblauf feiner drei exſten Dienſtjahre uicht den Bemeindes 
bevollmägtigten, fondern der Gefammtbürgerfgaft zuiiehen fol. Untrayiteller 
bemerkte, daß er weit diefem Uatrag das Mepräientatiofyikem miht anſechten 


wolle, ex aber glaube, ed m Jntereffe' der Bürgerfhaft felbit, die 
Bropp zu Beantworten, oh «in drei Jahre im Dien 
a rd ER Yalt Ye ang für Seal ac | 
v. Dörmann ag wenn er 
auch zugehe, dafı ſich Grade. dafür anführen, laſſea. Rab: 
furgen . ‚bank Seite des Beben, v. Zu ⸗Rhein wurde ber 
ntrag 192 bis zum Shluffe- wurden chue Debatte 
im bar Foſſung der angenommen und mar der; Metikel 
199 welcher im ‚Folge ‚eine früger gefahten Beſchluffed gegenſtanddies gen 


worden if, wurde geſtrichen. Am & 
Ehe, v. ——— ch beizufügen , 


entwurfes bei wintentlidkh Abſthermung fe ı eilig ;_ worauf bie 
Sigung; geſchloff en wurde, Die nähe ee ad aus 


A Münden, 13. Mir: Die Detſacht, dak fi Eye au: 
Rorkatpräfttent und Redhzrath Hirt o. Hirleh gegen bad Seputgefeg auds 
ſpricht ) eigt deutlich, dab es ebem aub unter den -Broteflantes noch ger 
nug Leute gibt, dis ihre Zeit und deren Beift nicht begreifen, befonbersaber 
daß «8 auch umter ben proirſtantiſchen Kieus Wele gibt, beten das Herr⸗ 
ſchen ein gut Ding düutl. Herr dv. Harleß dürfte mit feinem Expoſe über 

ur einer ·v einer Glaubend ⸗ 


4 

genofjeny auß dem Herztun gelprochen habın, jenes Kein Däufleins amich, 
dad ins zmeifelgaften, Bioriemfhein da& Mad rihumd ‚eine traurige Rolie ipielt, 
Die große Befammiheit bes bappriihen Protefigpuämus If ,age anderer Ans 
fidt, ale Herr v. Harleh und AR micht mur mit. dem Ghalgefeh, mie e8 
aus, dem Berathungen-der ainmer en, volllommen einwerſtan ⸗ 
ben, fondern hätte eher gewünſcht, dah einjelme VPuntte not in viel freterem 
Stäne bebandelt und, feifiefeht morbden-wären, Die ultramonta refle. 
darfi ip deßald Tutchanatnihtd darauf Zu aulı hie, daß vw Roll le‘. 
präftdent fie in tirem Miderfland gegen Das, Befeh unterftüßt, denn derfelbe 
fiept auf jeinem olympıfden Stant pautt mit feiner Auficht ziemlih allein 
und tat bie Affentiihe Melaung feiner Ruselfontarneg nit fr fih. 
— Die Reichtawwotammer wird mun zunäsft das neue —2— bis 
ralhen. Ob es dazu mohl. auch fo lange brauchen wird, wie zum Bemeinber 
geld? Die Urt wie diefe Herren Gefehe machen, fönnte eine Schnee zur 
Bergweiflung bringen. Es ficht faſt aus, ala ginge die Rrihsratbälsmmer 
abfigtitg darauf aus, durch ifre langweilige Oppofltion gegen Rogierung 
und Abgeordnetentammer ſich der Pflicht zu entledigen, dad Schulgeſetz noch 
in dieſer Salſon berathen zu müflen, 

CH Münden, 14. Mir, Das Befinden Se, Mai, des Mönigs 
dat ſich fo weit gebefſert, bat derſelbe bei pünftigem Wetter morgen wieder 
ausfapren wird. — Die Erhebung vom Durdpangsyäöllen länge der ſchweig tri⸗ 
füem Oränge gegen den Zollverein fällt nah einer Berfügung des 
ſchweigeriſchen Bundreratbes von frät am tag. 

"Münden, 14. Mir. Un der biefigen polptegnifdgen Hochſchule 
wird nunmehr auch ein Bugs füc Landwietöfgaft erdffn und gu deſſen 
Leitung eine tüctige Lehektaft berufen werden, — bt, Dr, Haneberg iſt 
nad einem viermöchentliäen Mufenthakte zu Rom wieder Hier angefommen. 
— Bazlalich der Erhebungen, welche bie Staatsregierung in Folge des Ber 
ſchluſſes over Kammer ber Nehörärge, Vak zufammenhängende ungen 
von mindeitend 1000 Tagwerken aus den Grmeindemaldungen außgefäleden 
werben follen, liegt das Defultat num aus vier Megierungsbegirken vor, und 
Son in biefen mird der betreffende Walbtompler mit weniper ala 400 000 
Zagiverfe be . (E38 üft dader ſeht zweifeihaft, ob die Sammer der Mir 
geordneten biefem Beicluffe beiflimmt, — Bun find aus die beiden Gäßne 
des ——— von a. erg befallen worden unb bei der 
Pringeffin e &g d Symptome, meide den Ausbruch 
biefer Ktanfbeit a 

5° Wiimken, 14. Mir, Die Meximal ber an 

je ren aus dem. Stande der Armee kaufllch zu überfaffenden Werbe ift 
vo a auf feiigefegt ; biegen twerden jedem Sapallerie-Megimente 9 
(der pefanımten Kavallerie ſonach 90), dem 1, und 4. Artillerie» Regimente 
je 2, dem. 2. und 3. Rroimente je 3 Pferde entnommen; bie Abrigen 
Hundert für ‚bie nicht in der Zavalletie und Urtillerie dirnenden 
bat-bie an befihaffen. Jeder Offigter ift nad) erfaltener 
Geuehmiguug bei ber Ihm zuitehenden Auswahl von den Gigenfhaften der 
vothandenen Pferde ra haltloe zu veriländigen und bemfelhen wor defi · 
nitioer Uebernahme des rapie wr —— une Belt und 
Gelegenheit zu geben, daſelbe nad allen Ricptungen für den Dienft zu ers 
proben. — Die megen bierfanägebrodgener Mopkranfheit ich Braffelfin;-ver« 
logie» Equitations · Anfalt wird gegen Ende diefe Monats wieder hierher 
kommen, umd Damm nach einiger Zeit die Abgabe von Pferden an Offiziere 


beginnen, 


*) Bert o. Harkeh, aid Gorreferent über ben Schufgefekentmmurt,; ift Memlich 
ber Anſicht bei ® und’ Berorbnungen, }o wie jebe formelle Organtiat on zur 
bung Des Vollsihulefen® nur im pi Tinte beitragen Eirmen; bie da 

tiege am @eift- des Unterrichts am der Methode der ihrer? Dielen vo 
Beift aber zu wegen und zı pflegen, das vermödhten meder eich: noch Nerorde 
nungen. Bor Allem jet notwendig, bak wenn prot. Eltern die Uehernäbe ihrer 
Kinder zur gefeplien Pflicht gemacht, auch geleplide üriorge 838 werde, baß 
der gejammte Unterricht, und bie gejemmınie Erziehung in Beilte prot. Bil» 
ung volljiehe, und es könne daber micht genügen, wenn man nur auf die richtige 
— 
das guaehpm wer‘ ne, g und Uebermahumg | 
Wiſſenn und Konnent tmfast, direkt 
leinerlei Recht Ki pofitio den verſchiedenen 
el die der Gonfejfion eigen» 
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nifßhe Ertdaigin Jſabe a geht mit dem Plane um, fid in Ungarn aim 
Gut: im Werte von 4 Millionen Gulden zu kaufen; dieſelbe hat a. 
aud ihre in Madrid zurüdzelsfienen Kleider dur Vermitilung der KMaif 

Eupenie, drei Eifensahnmwaneons boH, erhalten, fo tie drei gtage Pillen mit 
Scnnenfgirmen und Bädern; alles — ii auf 4 en, Nealen 


wleſen, weil 
der: Deſtator kein rechtgiäubigtr Mann war] — An der Bürider Hods 
ſchule find f 


einer 
Eofalanafiellung 


Telegraphijcht Depeſchen. 

* Diem, 15. Mötg, Die pteſſe meidit: —— — 
Beauftragte den Märguis Rpo Sin Re Baany Iofeph Dt Die Trande 
Gofillchen und vermanbtf@aftiicen &, ‚die. ber Ralfer dem Rönige zum 
Ramenzfefle dutch Baton v. Kübeck ausdrüden If, zu danken, 

* London, 15, März, Die „Morninpofl* halt bie Nachricht vom 
der Einfehung einer gemifhlen Römmilflon —* Shliälung der belglſch⸗ 
———— Berdandluggeia ſi 


noch nicht feftgefeßt If, 
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Marla 
überfallen, ſich ihred Geldes bemädtigt, fie arg mißha 
eine- tiefe geworfen, diefelbe- fi; nad; einer! Stunde wieber ers 
holt Hatte und aufraffen wollte, ans ber Angefiagte päplich wieder ver 
ige, ſchlug fie zu Boden, fprang mit den Füßen auf ihr rum, mit dem 
Dorten; „Bft noch net Hin Mite, wart, ih will dir den Garaus maden,* 
Die fo Mifhandelle lag bie ganze Nacht in Ohnmacht und ala fie wieder zu 
ſich kam, gewahrte fie, daß ihr Körper dicht mit Kork, Mood und Stauden 
bedeckt war. Sie fhleppte ſich in’s mädfle Dorf und war Di Tage kranf 
und arbeitöunfähig, — Der Lehrer Bernhard zu Engedep (bei Verctes ⸗ 
gaben) wurde von ber Anklage des Meineibs freigefprodenm. 
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It, unb dann 


want 
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Dach fir Wild und ke, — —— 

de ae * Viehmarltolahe, nahe den Bahnhöfen und 
Be Mt auf einen ber hen Dienftage Des Monats ein 








TODES- % ANZEIGE 


2 de Mar! 
— Allmächligen — ge unseren innigst- f —— — —E —— A jeden 
liebt te wager, a 
en Grauen H e n — n n r KRomite für Bm — Darmfladt, 


Sebastian Funk, Privatier, ade 


Fuchs, she Wärgermeifter 
im 72. Lebensalter, in Folge eines Schlagflusses, plötzlich in Bertauf von ——— 
ein bessers Jenseits abzurufen. 


12308 An dem Haufe des k. Notar von — se, wird 
Die Beerdigung findet Dienstag den 16. Mürz, Nach- 


Dienflug den 16. März l. 
mittags 3 Uhr, vom Sterbehause Lit. A Nr.3 und der Trauer- 


Nachmittags 8 Ihr, 
eine große Vartbie älterır Papiere unter Der —— des Ein⸗ 
goltesdienst Mittwoch halb 8 Uhr in der Stiftskirche statt, 
Indem wir den Verlebten dem frommen Gebete em- 


stampfens gegen baare Zahlung verftrichem. 
pfehlen, bilten wir. um stilles Beileid. 


Ascheffenberg, Würzburg, Alzenau und Kahl. 
' Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
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Stenger 


Weit Seelmann. 
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e einkblänigen Ye eg mercen in tä —* che — agen 

d. Heeg, Dberftlieutenant, unb ven — Bel e Der  Cieoen möglich Muh an un anne 
Reute, welde bi ulen beiucen ober n — 
Befguntnachung· und an > em Kurius Theil po werben, he haben befonders Belegenpeit,, fich im 


fängerung der Bahnho bis zur Goldba —— mi bilben, 
Etrabe werben auf —— —— — folgende Srabrbauarcien — Der Le che üt geborner Fyranjofe, Das Honorar 
1) Extarb zu der veranfhlaglen Summe von 442 k 


ch 
es — 
— x " " ame nähere Austunft —— oder Ihe Meldungen bei ber —— * 
Luſttragende wollen en —5 — 5 8 \önen bis Pr untır ben betr. Adreſſen zu — 


ber luguft Machwart, Neallehrer, Hanau, 
in ber diekfeitigen —** N Be molelöft. Koflenanfehlag wur Einſicht Gharles Sof. Raas, profosseur, Franclort u, M. 
affenburg ben 18. Marz 1869. 
Der 6 


115663 Hecht fachfifches Brauerpech 
tadbtmagiftrat Für Damen! aa äch & u 
ill, Neueite in Bela en € u u chuhmache 


eungeiroffen und empfichlt zu billigjten mie ankgegiderte 


Tr —— in jedem 
Lo r aden Berſtruu. Theodor Engelhard. zu dabriebreſſen * 

Die Gemeinde Aleinofiheim bei Vcafſenbura — 
m % 8 br, 1253 Unterzeichnete t ——————————— 

Montag Ye a sitöne —* Een, ie zur — 1298 ‚Sine 
Y ur u h nd fonfttgen Bequem 

und — er bie Se Mar a Dun aan i ellungen werben auf das Bünttii.tie be-jift zu vermietben. Näheres in . ber 
ni 


orgt. O9) An einem Sen» mp Gammeh 
ı Altugenbe A (20:9) In einem ae: und Epejereir 
— — Sattler, |macren+eichätte findet ein Brande bes 


2ohrinden-Berfteigerung, ——— 


beiten Sorten ver- |Stell Näberes bei ji. Mb. Jaeger, 

Dienfing den 28. Märy 1, ge Ra mittags lb ehele Sepfelnänmme mn find billig zu F Kommi " Romptoir im Aidanmburg, 

werben in dem gr circa — — 
a u öffentlidy an bie — —— de 


ben, auch werden Bäume zum Veredeln 125703 Im Neubau am Jorgensbrunnen 
efteigert „ woju 
üchft — 2 


Mt der mitilere —— in 10 
SAmeinheim den 18. März 1869. 1255 _ ine perfitte Köchin ju i 


t nocdhlaebit allı —* PR 1. Zult 
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Syndilns, GemeinbeBorfteber. au; Dftern einen orbentliden Di 24 = dermie ee 

— —— zu Aſchaffenburg. 
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feined Vortroges rad einer Meile au t Bedenken gegen dem Gaſetz⸗ bringen. die ab, fo werde die Regierung mass Bir 
— * tigt, einen beſſeren dab fo feße für Preußen Ihmärmende Baden 
Brinsigien Gaflı ıf a an teffes Stelle bie Ein der Gen Sagen für ummpunlig erlüc, v. Derget 
ent aber {rim ‚unternehmen, da® der E. @taa ben fei Ro ſchen Bund, Das Kriegs 
"le FFIR u nit gelungen iR, und Habe eine ablehnende Antwort aus Berlin erhalten und eine neue i 
bin mie verfügt wurde, obgleich würde midt anders beantiwortet werden. Regierun Rsmmifse Dr. Reid» 
bon mehreren Meduern anetlaunt wurde, bai. eine des Armen Hardı Bu BES Vertra ee werde nlät gefragt, mad dem Ans 
weſens unter 3 { Prinzipien praftijd ausfügrhar tereffe des Berpflichteten entip:edpe, fondern mas er tun ln Ditwburg, 
Wenn mar im } der npflege und namentlich im Bezug a Pr Spielt die Frage auf das politiſche Gebiet, erblickt in Ronenties eine 
der Gemeinden feine Menderung der vißßerigen sine zur der Eimpeit und warnt vor dem Zora 
treten laffen wolle, oder Könne, fo Irete age heran, ob es nicht befier MWerugnmd, Ger if u; ı für af der preußifhen Gagen. Bol 
wäre, dürd; pure erfüng des neun Br ne 6 au laffen, ſo Hard meint, bie Fraye fehre po Hr, ern eine mwelentlih finam 
Tange ed get, flatt einen Zaftaad auf Üngere Zeit zu fa ioniren , en giele. Unter Gerviesgeidern Eianten keine Say derſtauden werden, Die 
mim ald einen ungenägenden anerfennt. Diefem St punkt gegenüber [ wention [ri vorbehaltich fiändifger abgeſch worden. 
[2 des neuen Geſehes geltend zu maden, bah biefes der £aft, nah dem Grunbjahe: der ‚WGefceibeite bt mac, if file die: Eins 
uſammen d gefehlid geregelt wird, der bher im ver ng der preufifgen Gagen, da man ji fonft gegen Preußen aufiehmen 
und ‚vertheilt war, daß die Biltigkeit biefes fe Anh Bernper olaukt, man müfe fi$ deu beftimmsen Betlange 
Gefehes fih Über alle Üe zu erfreden bat, mag Sei den Bieußend fügen, da der frügere Rxhter, der Dautfhe Band, wegdallen Yet 
"Moemien nicht der Ball war, daf man miffe ‚genam geregelt Mes Üt für den Hoff aun’jgem Antraz (Baufsguantum von 225 Toter 
d, bie Bisher zu, — n unter Geweinden führen für dem mn), um nicht im Roaflıtt mil Preußen zu fomnen, Da Heffen 
kounen, und baß möglich * getragen iſt, bie Belaſtang der Gemeine doch deunäHit im dem Norddeutfcen Bund eintrete (2), fo Bını mm emft» 
den auf das ze Mof zu beſchranten, wozu beiträgt, daß ihnen cine —* ben von Hoff nauun beantragten, in Preatzen geltendin Sah aunıhmeni 
Stellung bei idung Der ungen an ihre Hilfe eingeräumt üldat von Dalmigk gibt yı bedenken, daß der Eintritt der 
—— bloher die Itngsbefärden beinahe unumfhränki verfägten, beiden wolazen des Grohberzogihums in dem den Bund 
S ihre daher nicht bauen, das Brfeh Rn Y en, obgleich an Matr —* En —* toten —* ſelbſi 
dieſer Bertserfun ng and —— mean mar Ausgaben für [7% en Eigenthämlichkeitem 
auf en den Mbrigen —— mehr in ang — blieben im⸗t noh 600,00. mer Team —* Eceſp aruiſſe 
"Br gebauten Fatwutf im mdzlichjier Bälde vorzulegen. zu beiragiten Deren Mech überlaffen möüfe Diumont, der mit'der gedii 
ſich in den Biägerigen teu, Entfgie angen die Einfügrung der preußifgen Bazen auftritt, if 
Mandped beſſe md, felbe * gegen Permil'gung eines Paaſchq antuciß, weil e8: mit tonftitutionel 
te Fun lei, dem. Brieadminifter Millionen zus feeien Dipoflioa je geben, „Dur 
Urt. 14 wahre unfere Selbftlämdigkeit im der Beftreitung dei, Mufwandes 
k ‚ Mrs unfere Teuppen,” Die Abſtimmuag ergab befamntlic), Ablehnung der 
dr Regierungsforderung, 









Für Debreezin, für d 
In Oase fi: da —— 
| Kg —* des Anigd Befehl wird aud. für 
m Dünen) 18, ig, Morgen Bormittag 14 Uht findet die 
fen Sihung det et — — — 
Bera und Veſchlußfaſſung 2* theniwurf im 
22 der Kann * nA 
fi i mmer 
ühögefehes vom 28. Mai 4852, und ‚über den * 
Ralt und; 
wathberechtiglen ohne, Verzug, 
u m Dora, 
Yen in fünf * ieh, Die 
aungtliſten 1 in ben verfdiedemem Beplsten burg, 
Dürper, — —— S — 
dritte ‚der raeiſgen Ronfefiten. R 


ärı I der 
FE 
2* di 


— en Dernburg fat in der ‚zweiten Baur, 
l 


mer den An 


ne en die Ban Scan, 


Bear Jam Tee, deE die jurifilge Gtaaprhfung, ah 
m Fe Derntett, 12. Mär, Aus der Debatte über bie Erhägung,, 
fagen in der zweiten Rammer Ifellen, iwir ‚nad; ‚die Unfihten 
feverteler mit „ bie den Zußlanb, des Landed im, eigen!fümnlicher 
fin. dv, Gogern niöt, daf Preußen einen Zwang 
Werde, um bie preußiihe Süße bei und zur Kin 


6 Finfgig Fahren geleifieten Dienite die» Efrenmünne 


NRachleſe. 
in Wien bat am fämmtlie Oberlehrer ver 


— Gelder 
. —* Vollaſchulin bie Aufforderung gerilet,. das dom lerus beteiebrugt 
u 


ein don KinderrUnterfpriften füc eine, Ergebemfeitsadrefle an den 
Pagf fofort einzuftelen. — Dar. Kaifer von Drferreih wurde auch im 
Giume fehlk empfangen unb die Stadt iliminiet, — Der Rösig von 
Preußen haue vorgeıra eine, Lange Uaterredung mit! dem aus Wien'eine 
getroffenen Gehra, v. Wirte, — Der pren Bilche Landtag Hat im: 
feinen Iepten, Gipuag nah 50. Kyle, Unterftägum; für die Witte eines ir 
Krakau Bing en, Kandſchafters genepuigt. — Das ZentralRotmite der! 
katholifgen Vereine Dutfglands hat Düffeldorf ala Ort der di— 
ahrgen / Genrralverfammlang. beftkmn.. — Die Refültate der wingar 
Ehlhem, Baplen find, noH fortmägeend der Regierung: güafig. — Ie dern 
Armee Bius IX; follonun ein eigeneß id eutfpes Rigiment errichtet wer⸗ 
ben, Es befinden ſich über 2000: In: der päpflihen Armen: — | 
—— 
b u b fra ein iged e 
an den Kaiſer Napoleon mund: Mnigı Bempold gerichtet... — Bet der Wade ı 
präfung zu Brad fort (Morkfpire). kamıes umer dem: Wäylern zu) einendi 
medhleljeitigen ſeht Steinpagel; Viele gingen mit blutigen Köpfen! 


Umtliche: Nachrichten. 

CH Se, pi. der Kbrig Haben» ih: allerpmädigft bewogen gefunden, > 
ber. von dem Bilcofe von Eichn adt befhloffenen Ermenming feines peiftkfenp | 
Rathes Dr. 8. €, Pranner, Sıminarekegend und 2ynealdirektor' in Ech⸗ 
Rödt, auf DaB Hund dem Tod des Ranonitun 3. IR. Frleh und durdh daßfofort 

- Aageren Ranoniktr erlebigter8, Banomkkat tn dem 
lügen ‚ Rapiteh zu Cſtadt die allechöchſte Benchmigung zu erfiäilen 
Se. Mal. der Abaig- Haben fi .allergwädigt: beinozen gefunden, 
be}. dem Landgerichtz Eltmann zum Zwec der Umarbeitung ve Hy bot 
welens. dafılbfi einen Affeſſoe aufer dem Gtatuß anfziflellen und auf biefien 
Stel, den. Berichtpicreiber, am Baudperichte NEL, &. Gtaßt, zu ren; 
den. Dezichdargt 2. Mt, Dr, I. TH Mayır zu Furth auf die Beptrksäiegtenge‘ 
Alle 2. Role zu Rittenau gu, verfehen ; dem: Mentamtähöten R, Raigert- 
in, Atrhheimbolanden in Ritjücht auf feine mit Eifer unde Trene wahrend 
des kgl. Bayer, Ludwigs · 
orbend, und demet. Gentrallonfu in Madrid, D. Weiterer, das’ Roms 
thurkteug des Verdlenſtordens ber bayeriihen Krone zu verleihen, 
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von Waldſaſſen zum Werten ain k. Horftamte — ernannt, * Berlin, 15. Mick Dee —— 
des Bertvaltungdrates ber böömifden * weldjem die Berl 
— — — gran FEB Sun ie Öemieindes Anträge auf die reg, der nääflen —— % 
Bibollmätigten wurde das Befuc, —— 15. Mir. Die „Patrie® meldet, die Mbreife Lague⸗ 


rung Ratzltifunftionät iu Würpburg um Be —— 70 —9. BEE —*— —88 — eineß” belkif@än Piplomäten, der Seauftragt 
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Wagiſttatabeſchluſſe vom 18. Febt. 
Dr: Das — ——— — Gifee 
weldjed derſelbe ſeither pachtweiſe ine halle, käuflich erwarb, wiirde bie En inte a Remlingen 
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Düben zum Verkauf vom Zeitungen r h ge, Heinen: Geitsar: 

— S (Bun) var 06, cn ber Site ben * SE SL — * 
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ir ft Fäßt, obgleich —— u ie 
ale bat, Lagweronmiere in geitern nach Brüffel rel auf Hier. Een TE er 
* Zonlon, 15. März, Menbb._ Un die -Sler Rationiete-Iafantehie ve — ———— 
und Marie iR der Bell eingetroffen, die Miteröllaffe von 1862 zu Rescnäburger Amen —— arg % Sing Be 
m. Dasie 
a Dean, 45. März Der „Impartlat® fagt, daß die Miniſter ⸗ Heferung fr Die Lt mb yoll fi au) 20000 Seiner € 
und.-jeder- -Gedanle-an-eire-Menderung-ded-Mtnifterkums aufs Schiffs⸗Nachrichten. 
iſt Bremen, 43, nr Das Poſtodupfſviſff des Nordömfhen Lloyd 
Mabrid, 16 Mir, Abende, Ya der heutigen Sibung ber Cortes — "Rapt, 9. 4. 5. Neynaber, hat heute die zweite ieajäprige 7 
machten die Minifter den Abgeordneten Bigrrad und Orenfe den Borwurf, Reife nah New-Hort via Goutfampto: angetreten. Dafelbe nahm außer 
en bei ber —— —— "neu bie Mebeilton gegen bie ber Pofi 800 Kong Ladung und 669 Paffagiere an Bord, von denen 52 
der Kortes und zerfldrendt Grundfäge dem Volte neprebigt,  Perforien in den Rajlten rrifei. Die Deuffäland paffirle ar Ur Nachmil⸗ 
Auf dieſe Vorwürfe erklärte Pierrad, er übernehme volle Berantworilichteii tagB den Brucilkurm, 
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Mein en in Gold- und Silber, ebenso in aus- 


Im „reger an Idenen und silbernen &enfer Uhren ist wie- 
aufs Reichha 
Waaren frisch 





Namen Sem: Majeſtãt des Rönigs von Bayern. |126442 
Wer a a Hr t * be — 













gste nur mit ganz soliden und gesehmackvollen 
frisch assorlirt, weiches ich hiermit in empfehlende Eriune- 


ol ce, An Honrad Lisner, 


eg zu erinnern, bab er lich tigt jei, gegen die k. Hofgoldarbeiter. 


und Militär«Hebhörben — — su der 
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"Rat Dauer von B—10 Wochen ein ‚ft über ver’fchen 3 ge ala! 


ben Main chl tinktur, welche di 
m — Britta une a 
fe von cin 40 Alater Qobrinbeloon circa 42 uk, nur Die nörnlige vor Kids dl, De —* 
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on 250 Etüd die 2* Nahrung Der Stabtmagifirat. 120844 Stastprogelten 
pi 
— den 28. d. Weto. Nachmitt $1 Uhr, Bill — 
im Renten Werte rate? veraltet meh, won ua Mein | Bir Schulen! 
ee be Meng den 14. my 1560 R f l 10 und 12 fr. per wieber. eingen 
E@emeinberDorReber: uhr ob en troffen bei — 
onrab 





beodor Engelhard. 
EMI) — 
ungs- apa 2 Aukalt Berade va Saar 
VEN ING Ri Okninke nahe. in Bass ran Sa AUT UND Dechon 
Eorade, Geidichte,[1288 I fel. |oedielum von & * 
in, ——— — ——— 
Untereiht wird ven Raatfih georüften Slementurlerern und do, Sue In Ebee ei. cchaden und tam|11534 Be wehnäthe 
f wen er 1 Lchranfialten eribeilt, die renden 6 praden von framjöfiichen va: ae Eirmdungse übr bei Poftbate Hubrt bl n 
8* upernanten * Anfialt. > unb Welbanlagen (früher Öokmanı in Hötbad) abgebelt werben. kei ns bit o € 
—— und Garten, verbunden mit Lart · 1267 _Gervelat: und Erüffel-leder| daus u bi —— 


— u En —— für Söglinge unter 10 Jahren[wärfte find friſch am — und em · —5 ———— Entgegennabme bei 


pfiehlt zur geneigten Bergmann am 
110%8 Aug. Gentil, 
Vrofpelt Tagt Ausfübrlicheres. —5* ** — als: 
innen, “ und mädchen 
erhalten gute Stellen und innen fofort 



























Kissinger Mineralwasser-Versandt. 


Wir erlauben uns, ein geehrtes Publikum und insbesoudere die Herren Aerzte auf die heil- 

kräftigen Mineralwasser von 
Kissingen, Bocklet und Brückenau, 

deren frische Frühjahrs-Füllungen demnächst beginnen werden, aufmerksam zu machen. 

Ausser dem allverbreiteten 

Kakoczy, Pandur uud Slarbrunnen 
empfehlen wir ganz besonders noch das 
Missinger Bitierwasser. 
Dasselbe ist in seinen Wirksamkeiten vollkommen identisch mit allen derartigen Wässern und 


wird in we seines engenehmeren Geschmackes und billigeren Preises vorgezogen ; so 
wie Nr en seit ee Jahren in den Handel gebrachten 


u. Sorgfalt verwendet, = 
Auf Füllung, Verkapselung und Versendung wird die grösste t 
foir der Königl. Bayer, Mineralwaffer- 
Er fenbung Sifinge 
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berier und Rd (aa nit Steingute 
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bias Schmelz, 









127202 Eintüchtiger Barbiergebül 
fan fofort gute Kondition erhalen ih 


8, . ıT 
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1273 Es wird ein ordentliches Dienſt⸗ 
— nö. Wo? jagt bie —— 

















1274 Ein möblirtes Zimmer iſt m 
vermietb.n. 
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Aſchaffenburger Zeitung. 





Donnerftag 
* Dolitifhe Ueberſicht. 


Ueber die Zufammenkunft der DRinifter Hohenlohe und Barnbäler in 
Nördlingen, worüber bie jet die verſchiedenſſen Bermuthungen zirkulirien, 
lüfter die „Randespeitung“ nun dad Dunkel, indem fle bericgtel, «8 wären 

fer. Bufammentuaft die allgemeinen Brfictäpuntte deB Eähbunbeb als 
zn engerer Berbindung mit bem Nerdbunde feflgeftellt worden. 
Kragri eier Orlpenfungen entzieht fidy nalurlich vor ber Hand 
* Die une Defpregungen des ſag filchen b preußiſchen Erlegẽmini· 

en und pre 
ſters habea das Refultat gehabt, ” Sadfen fen ggg 
fein Rrlegäminiferium und jein General: Hutitorlat — und taß bie 
Ueberfgüffe der ſachfiſchen Mükärverwaltung mac Mözug ber allgemeinen 
Roften je die Bundedaımee zu ſachſiſchen Dlltärpocden bervoendet werden. 
s Ablniſche Zeitung” bält «3 für getoten, ihre Allanmnadıriäten 
von Rack eines franzdfilgr ttalienifgen Bändniffed in 
‚ emer Beife zu eommentiren, tie eimem förmiidgen Widerrufe oleiplommt, 
» Mie bad ıheinifche Blatt menlich befanptele, war in der Mitte deößgebruar eine 
Mllany zioljhen Ropolcon II. und Viktor Emanuel abgefälofen, wie «8 
„ heute verfigert, war ed nm jene Zeit wafe daran, daß ein Bäntniß abs 
deſchloſſen orten käre. Die Verhandlungen zwiſchen den beiden MRomar« 
en, die Erreitö fehr weit gebiehen waren, famen nämlih („und zwar durch 
„ eine dem Mönige felbft fehr maßefichente Perfon, die Paris bewohnt”) zur 
Kunde des — Minifteriums, Hinter Deffen Rüden fie gefüßrt 
den; Biltor Emanuel mußte Über Ropf von Neapel 
— und die Kriſe durch die Verfiherung 
—— He nur in Borausficgt gawifſer Möglikellen —* 
8 
m inifteriumß m geradezu. im 
E gef; ad, Se Dhelang de „Rün. Be“ 
et; um ! u. re 
Agent Viktor Emanuels, — ———— eg 
* und ber reife, — eine Alllauz zwiſchtu 
poltonlden zu Staude 
Ju ter belgiigen Ungelogenheit Liegt heule Fein entide 
r Moment vor, dad für die Märung der Situation von welentlidem 
wäre. Die franzöfljge Reglerung verlangt , ta de Ronfereng in Paris 
; gufammenirete und hat einen Gegenvorjhlag Abercelcht, um bie Bafls der 
, Muterfantlungen feflguftellen, 
: Der (ransöftj@rameritanife Geandt iR Senf! mar 
‚ ben, bei der morbamerifanifdpen Regierung die Anfrage zu fielen, ob und 
in mie weit die Union beubflätige, ſich Im die Angelegenheiten Guropa’s eins 
umiſchen, refp. welche Prinzipien für ihr Berhalten in einem etwaigen. Rons 
ft der europäifchen Mädte maßgebend fein würden Beranlaffung zu 
Diefem Sehtilt ift das Froternifiren der Unlon mit dem Sehenen —— 
der Ungſten griegifgrottomanifgen Differenz. Daß man dabei and) andere 
Geſichtepuntte hat, m Inbe& nahe zu liegen, — Bürft Metternich hat 
einem der den andern Ta g Ronferengen mit dem Marquis von Lavaleite, 
die in politifgen Kreifen eifrig commentirt werben, Anlaßllch biefer intimen 
Beipregungen fol Lavalette zu einem vertrauten freunde gejagt haben: 
„Die Heutige Diplomatie Habe den Fehler, daß die öffenılihe Meinung fie 
faulmeiftet, ehe ihre Pläne nur Halb reif geworden. Ürüßzelliged Korrigie 
ren unterbindet jedoch die Adern der Aktion, und wir haben in bem letzten 
brei A eiwas gelernt, zu viel gelernt, um nicht endlich das Retter ver 


chen 
r Pas dem Bine Blättern ſollen fiere Spuren ige daß bas 
riegifge Altiondlomite fl ſchon wieder zu rühren Beginne, 
Bırar fel ihm auf der Infel Mreta das Handwert für den Augenbl.d vbdl 
Kg gelegt, aber auf den Juſeln des Eretifcgen Mrcpipeld, namentlich auf den 
Eporaben, firgen fie wieder an, fl zu rühren, Der Borfiht Ealber fei 
eine are türkifche Blottenabtgeilung in biefen Gemäffern aufgeftellt, 

Die englife ReformLiga, welhe im den lehten Jahren fo viel 
von fl reden gemadit, If am Gamflag Abend eined fanften Todes ver» 
ſtorben, oder beging, fireng genommen, Gelbfimord, Die leitenden Beifler, 
der Borfigende Beales und der Schriftführer, waren Tags vorher ausgetres 
ten, und die zurücdbleibenden Mitglieder, die fich im ihre verwaifte Sage nit 
finden Fonnten, faßten einhelllg dem eng ben Berein für auflöft zu 
slären, fintemal feine vornehmften Zwede erreiät feien umb die baldige 
Einführung der gehelraen Abſtimmung minbeftend gefihert zu fein Ina 
Es iſt übrigens mit Rädfigt auf wichtige politiihe GEreiguiffe, welche bie 


”" 





— Nr, 


vou Geiten des Rönigb ſelber in Frage nid 


67 — 18. März 1869. 


Zukunft in ifrem Schooße bergen mödte, ein U⸗berwach ıngd-Hudihuß von 
neun Männern eingefegt worden, denen bie Befaguig verliehen Ifl, in brine 
genden Fallen die vorgefärittenen Meformfreunde Londons nm ſich zu vers 
fammeln und die Stimme des Bolkes Üder die jeweilige brennende Frage 


anzurufen. 








tfebland 
CH Münden, 15. Dis Kammer. der ÜUbgeorbneten Hat in 
in Ihrer am 12, war d. % sah men Gigung den Beſchluß gefaßt, 


zu neh 
der Neiq orãthe ——* und der All, Ausfquß Derfeiben iR am vergangenen 
Samftag darüber in Beratung getrelen, Der Referent Fihr. v. Zus Mhein 
Seantragte Zuſtimmung. Frht. von Ehümgen bemerkte, da der Antrag 
yuei Richtungen verfolge: Die Vertretung der Gtabtgemeinden 
jenigen Högflöefenerten, welche nicht F den großen @rumdbefipern gehören. 
In ef ehe Benichung fepeine Ihm eime befondere Vertretung der Gtabiges 
dem gegeräber nicht gerechtferligt, und im der zwei⸗ 
—*— —* * daß, da Odq ftbeſteuerten auch blejenigen gerechuet 
werden müßten, melde bie höchſte Einkommen, oder Ropitalrentenfteuer bes 
saßlen, biefe Rategorie Leim Inlerefſe an dem Beflande und ber Blüte der 
diſtrittiden Einritungen, fondern nur an den geringft möglichen Umlage 


Haben möchten, Dies würde nicht zum Vvorlheue der Diffrilte gereigen und 


and; bie Untragfeller Raum befriedigen. Im Anliker Welle fpraden fidh 


die Reläräihe Frhr. v. Aretin und Graf v. she auß, ii 


Enger es nit für — 5** ein Befeh, walches fd — inte wenige — 
erfpriehtich , wegen ſpezſeller Anfprühe einzelner Kategorien 
abzuändern, Der ee des Innern d. Hörmann äußerte, er 


ndben und bie der⸗ 


verfenne nit, da das im Diſtritisrathogeſeth durchgeführte Syſtem ber 


Beriretung fin fonfequentes fei, und alerbing® denjenigen, welche hiebel 
keine — Berädfitigung grftunde n haben , einen Anlaß geben Fänne, 
fid dadurch benadikeiligt zu finden, Halte aber dem gegenwärtigen Augenblicẽ 
nicht für epportum, eine Rebiſion dub Difritäraipkgefehes vorzunehmen, 
welche noch mehrere Bunte, namentlich die/erwelterte Autonomie bed Diftriftä« 
rathes betreffend, umfaffen müßte. Die Zeit Reviflon halte er dann für 
geaeben, wenn die jept berathenen fozialen Belıte nad ngerem Beftande 
Ihre Wirkung geäußert hätten. Gr wolle zwar dem Antrage nicht entgegen» 
treten, Wönme aber nicht verhehlen, daß auch nad Annahme des Antrages 
eine Reoifion des Diftraßägeehe micht im nächte Ausficht geftellt wer⸗ 
ben fönne, Der Meferent bemerkte, daß «8 nicht in ber Abflät bes Mr 
trageß liege, die Staatoreglerung zu drängen, fondern es würde zur Berußls 
gung der * beitragen, welche fi gegenwärtig benachteiligt glauben, mens 
ihnen eine Ausficht auf Abpilfe, wenn auch nicht in allernädifter Zeit gege ⸗ 
ben werbe, dv. Harleß Äußere Bedenken, eine Aenderung des Difriftde 
rathogeſetzes zu —— und ſtellle ſich auf den Gtantpunft ded f, Staats⸗ 
minifterd Gezäglig der moch mangelnden Erfahrungen über die Wirkung 
der Goylalgefrhe , namentlich auch des Gewerbgefchrd, Braf v. Lerhem 
field äußerte fi im ähnlichen Gtune, Bel der. Hierauf erfolgten Abttms 
a. wurde der Antrag bed BReferenten gegen die Eine Sthume bedfele 


ae = m Wii für Den Sara von Dichunten — 
lungen heißt Dem Wunfe des Landrargs, die Gewerbbſchulen zu 
— zu erheben, ſtehen zur Zeit gefehlihe Beftmmungen = 
gegen, unb ber meiteren Bitte um Erridgtung eines Realgyunafiumd und 
einer engeren für Oberfranten werden Wir forgfältige Erwägung 
wenden, fcbald das Bebärfniß hiezu ai Srumd längerer Erfahrungen 
mit Cigerheit bimeſſen laffen wird. Dem wiederholten Wanſche det Lands 
ralped, daß durch die feltenere Erihellung von Bewilligung zu Kolleften für 
Adgebrannte aud ber Häufizen Bleipzültigket im Benüpung der Feuerder⸗ 
figerungdapftalten wirffam emtgegengetreten werde, wollen Wir bie emts 
Paten Bedachtnahme bei Begutahtung folder Kolktiengefuge dur ums 
von Oberfranken zugewendet wiſſen. — Im Landrathe- 
ae für Mittelfranken tft die Rretsumlage, den vom Laudrath gefaßten 
Beſchluſſen gemäß, auf 15 Progent der Gteuerpringipalfumme (ma 6 0 
von 2 Prozent für Rüdtände und Nachläſſe 185,705 fl.) feſtgeſeht. 
den Enifhliehungen auf Kar Anträge ift —— eben: Den Antrag 
deB Landraied Bezüglich ber Wiedereinführung 


eined philologiſchen Samen 
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in daß Rreiöbudzei für 4869 -eingefept-tworden. Etue · andert 
lautet: „Ur jDre Dee sah De: Wann 
i ri vo ——— Buaßmen vorzubereiten, welche 
der Bra 
Bayern, Dr. bat rd mımern bed „Mündyener Bolla⸗ 
“ tet; uud mad hat nttworket ?_ Ma 
— —— 





EN Rebe —— 
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9 geheim gehaltene Wahlſchndelei die 
in. gran — Eebeuptung, hop © * 
für Baperu“ gar nicht erltirt und nur Die Reıls 
gehörte, ein jolded aub der Phaulaſie zu fhaffen and 
nice Defeie Egfide Corabkent mo 
— Varseiführtr; da aber dieſer von ve 
u ui. wußte, erfundigte er fi bei 
d, von bem er glaubte, daß biefer ihm 
nme. Allein auf wußte nichts hier 
(en Siglſcheu nicht wenig 


2 
Sigl zu ſchreiben und fofort won ihr 
fordern, aus welden Herren denn 
mlbigte fi; Herr Gigl mit allerlei 


J 
ce 


E 
B 


feien x. Fury und gut, bie Ramen konnten nicht 

genannt weil ebem bie ganze Geſchlchie nur ein Schwindel if, Run 
n wir zu dem welleren Funk, au feiner dritten in Rr, 60 gegebenen 

rt, (Sigl) in der obenerwäßnten Nr. 58 des Volls⸗ 


d er 

len“ feine Kreube darüber amöbrüdt, daß es ihm gelungen iſt, die „Ich 
en Herten” Narren zu haben, indem er fid darüber Iuftig macht, 
beſ⸗ he Schrelbedrief ſchon 7 oder ‘8 Wochen alt iſt und bes 
‚wenig Unhell ifiet Habe, belügt er die Beute In Mr. 60 befs 
1 tted abermals, indem er vorher aud das durch und befannt ge⸗ 
worbene feicen Leſern mitteilt, weil er jept mit mehr auders 
Kann. ‚„Waler Vorgehen“, fagt er, 78— mit der Zuftimmung ernfler 
ernten Männer, die im Dunkeln 
f n?), denen ein treues bayeriſches Herz Im der —A nach 
voraudgegangenen ernflen Berathungen, und hat im Lande 
warme freubige begeifigrie 8 
man dad Eirtular als den * 
„bel wird ſo diel Pas ein, wie am ber Freude, welche der-ehrenmertge Dr. 
gehabt haben als ihm bie heilloſen Bortigrittäblä:ter feine im 
[hleigende Waplintrigue fo plohlich aufgedeckt haben Winn bier 

freubige und erte Zufti 






—* Rt mwahrem Jubel hat Heften 
yn Sen t zur Drganifation begrüßt,“ Un diefem ,, durch 









de 0 
f * en konn Breogrggen Herr ae a a 
jr tanbeöherren nit einen Bortheil aus " meindeort « 
— — —* dwirthſ = 
Krgan an) 
lichen Bezirfäfomites N 3 use WE rasanten —* 
um —— zu befferem Vetriebe det Rindoleh und Schofzuchi 


dem Soziala 
ladung erhielten. — Der bapttifce Lehrer» Verein will ſich in einer Gin 
gabe am die Meicdratkb + Kammer menden, um diefe jur Wiinahıma 


Dulden vorgefunden. ° ? 
* Berlin, 15, Mär. In ber ung beö —* 
r 


> tageb wm 13,'%. kam der Entwurf des Wahlgefeped für den Ho 


—58* 
Dund gut weiten ur 1 Ueber den Sefehentwurf felönt iR mi Ki 
fagen. Mei ber Debafle über das Medit der Meiiftellung der Waplberirte 
entipanm ſich eine Diätufflon gwiihen dem Graſen Swen und ben Oras 
fen Blämardt, warf bem Saripler Bed Bundet vor, er ſel une 
fer Bezichung auch ſchon amderer Anfiht" gemefen. Darauf erwiderte Bra 
Bismurdi JG fürdte, baf'es dem Herten Börrebrier hier Will eu 
fo gegahgen iſt, wie Bei früheren für uulh ſolgenreicher geiwordentn Gilegen⸗ 
heiten; wo tneine ngeh, durch feinen Mumd iiedergegeben, — 9 
etwad andere Fat gewanken —5 mir dabel an dem bekanaten, 
von mir niemals gebrauchten — Magt ginge bor Recht⸗ zu kte‘ 
Innern, "der dem Munde’ ded Gerin Borrebners feinen Urfprung berdautt. 
Graf Shwerin: Mad ber Provokation des Herrn Bunbeslanglers wich 
das Haus mir ein Wort zur perſdalſchen mn ba verübtln, Heute 
wie bamald, ala ed ſich am dem eitirfen Ausſpruch aus dem preußifgen Ab⸗ 
—— handelte, lag das — auf Su En 

—— Wemals Habe I’ behauptet, dag er das ı „Mit 
geht bor decht? gebräludt Hätte; ich Habe nur gefagt — und verweife im 
diefer Beziehung auf dem ſtenogtaphiſchen Beriät — die Rede bes Mi 4 
Präfidenten eu mulire in dem Saht: „Mat geht vor Art". Di 
ilaſicht Halte ich auch Heute noch aufrecht, und Jeder, der die damalige R 
gehört Hat, wird mar" Lecht geben müpfen IH ſchame wild jene Worte 
ebenfomwenig, wie ich mich geſcheut Habe, fpäter ausıufpregen, dag Id 
in den Jntentionen des Grafen Bismard geirrt Hätte, ' Graf Bismardr 
Weidyes auch die Mifverftändniffe fein mögen, die zwilden und Beiden 
geberrfdit haben, fo werde Id mich jebenfalld frewen, wenn diejenigen Mir 
verftäudriiffe, die, ich kaun faft fangen, In Europa fiber meine Heußern 
derefgten und die darch die Meußerung des Deren Vorrebnerd veranl 
worden fiüb, einigermaßen durd) die gegenwärtige Grklärung gemilbert 
werden. GBehobem werden fie nur bei denjenigen, die Überhaupt fid be⸗ 
ichren laſſen mollen, was nicht Diele find, — Da Hat ber Herr Baudes⸗ 
kanzler Recht — bie Anderen aber and. | 

Darmftabı, 16. Mär, Während bie zweite Kammer ih Immer 
noch wit dem’ Milttächudget abqıätt, hiell au unfer Hrrzenfauß heute eine 
feiner ſporadſſchen Gipimgen ab. Mil beyundernäwertper (Eleganz und, 
Würde wurde eine Tägesordiiung von acht Gegenſts iden Im Laufe tim 
halben Siunde erfebigt, datumer der fan vorigen Juhre mit der morda 

——— ; ber Vetirag zwiſchen Baden, 
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a Tuner wie Bra Pat ie a 
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| Brtatiers Yafllin Wafdpa bie 
gelegt. — —— Steinbruceh bei Re M 8 — unb —— organifiren mit Ausräjtun ia 
beiter — Wend —X Vrovin zeu. — Rab ber „Levant Times“ erhlelt der britifhe — Ei 
Raıt vrrieß n einem de * Eorpten Rachricht, dag Prinz und Bringeffin Wales gegen Ende Mi 


gu euen —** * gen D — — —* mit, daß die 


* het — — + 
Mo einem Kandidat if 
ers a — Betrag — — ie 





jandten Bei ber 




















ab d Hehhne: in @gene . _ Hard heit, dei 
Pr sn a nl {ft ein mit bedeutender Korreſpondenz gefüllter, ei 
an das Voſtamt Leipzig geridhteter 2 derſchwunden. — Der eng: 
Ufhe Dampfer „St. Jago“ (2000 Konnen) iM in Ber Magellanfirafe 
auf einen Felſen gelaufen und gänzlig ert; Pafjarlere und Manns 
ſchaft konnten bi auf 3 Berfouen | nerettet werden, Ein hannoderiſches 
Sahff ift gleichfalls ini Hafen'von Cette an dem Melfen des Yeuchttyurms 
angefaßren und mit Mann und Maus verfunfen, 


Eelegraphiiche Depefähen. 
Die In Bingen on ai cc: 


















J ‚Befonntma Ä ung. * Verſtrich tm A de 
——— 1. Waty 1800 Wire. Sias ah Sorbe Hi orten Gh ABER ech 
— 1800 + Erweiterung in|mird im * * —— mi zu dat ngen. bie Sobeinbe pen = 140 after 
—E— — ——————— — Ihe öffentlich werfteigert, 
enteinte en (art fehrifzligten Onbmifien 24 ı Yärz 1859, 
an den Beitabbinden ur Bere 3 m alides A Selle lnderian inet 
Erd-, Maurer und! ii - —— m 100 2* Da 
——— — On 91 Hiermit mache Ich — ne Anzeige, dass ich das Ciyarren- 
in weiten ie DT 1.8 F ini Tabak - Detail Geschäft db Herrm \ ustav Li pschütz 
i ee" el er, Ye a irma weiter 
— —— SE — — 
EDER N SE 1232,89 . efs, mein Bestreben sein, durch rue Wei ‚mir das 
BIOS; 3 erraen —— zu erwerben , "und bitie ich ‘um reckt 
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alt Regen, ım nördlihen Fraufteich Schnee, 


Kebigirt unter Verantwortlicteit bes Drucers und Berlegers U. Watlandı, 
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— ey am F he 1.4, Konnte 1. 4 = 
befin mam deſſelben jvgt im Sübmellen (Vortugal 76) m, m.) Das Jetrum des geringe 

as Uktter it deihalb im Süden Ihlicht und Stikeme find bort zu befürdten. Wei uns > rd e8 feinen ume 
bat. 


emperatur wieder zugunehimen, mel au im Norden bie Kalte ſich Fehr nemindert 
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die Orantpring 

—* , Für die‘ a ia 

— en Haupifar — * 

m. jo apa 

aub Acker a Bird im zu iiler — dio 55 

Rüdgaber — und Bir müßten in der Dihzeſe feinen Mani ju nentien, 
der * —* qweren and taudlicher wäre als er,“ 

diplomaiſſch Miſtei U AZ — Belgien 

and — — a in We m rebugirt 

Sat, dauert t, techn ſich auch die I Me m deeſel · 
bin dem’ nicht eingewweihlen Auge fojt bollſſandig entziehen, Der wahr 

Nüe zu det ſelden läßt ſich aus den dinhaften 55* 

die. dar! bie Drffentlichkeit ——* "nur eradl Aus | der 

Bun “ im Sufanmenhange * a —* 

— mag Stan [fliehen tab Kn ine fen 
au engeren Es Verflärt fih ju Mektifiket Bat — 
Dloditanonen des Vertrags —22— der — Ai Dft ahn ber 
seit, "nr um Belgien den Bornand zu neben, Priväipiell gegen die Fuſton 
zu — "Da England Belgien zu einem Wrrangement auf dieſer 

Adlage geraten haben ſoll, ſcheint micht waheſcheinlich. 
ur Keur zeichnurg der re! E ti 19: belgi · 
een, Base if Jolgerdg Meufetung A Sant rn 
inte Dem’ Kaifer Mapolcon“, bemerkt"das Blatt, „brm Fer en, daß 
Toland die Wegnafme Beigtens mit Bleigättgfelt dokn + * 
allın Umftänben fih einer Betgeillgung am Sriege “enthalten würde, falls 
4 nidyt feibft bebroßt oter angegriffen wäre, fo loffen mir Ihn IKöriäter- 
in den "alten Itrihum dr8 Kaifers Anden verfallen. Die Worte 
* tages find Mar und bilntig und ve rhfligten uns nidt Europa, fon 
bern Belgien gegenlber, Mürden mir "Belgien Im Such Ioffen, fo hiehe 
das aus —34 eor Fraukrelch einen Vertzag en, aind wer unler a 
Unfländen auf die Geduld und Demuth "des britilgen Boikes JAplt, 
fennt tie Engländer nicht,” 

Aus Spanten liegen heute keine Nachtichten von Öekuttng vor. 
Voſada Herrera hat feinen Gig in den Cortes eingenommen und ben 
bamıt undereinbaren Roften eines ſpaniſchen Geſandten beim päpſtlichen Stuhle 
eufgegeben. Geine Yufuafme in Rom war, obwohl in perfönlicher Ber 
ziehung freundlich, im amtlicher Hinſicht nicht der Met, daß er ſich fehr zum 
Bleiben verſucht gefühlt Hätte, 

Urder den Aufftand auf Eu ba verfautet noch immer nichts Gewiſſes 
als daß in Cieunfuegos bedeutente Verſtärkungen für bie Spanier eingetroffen 
find, während «8 andererfeitd Heißt, daß auch die Aufftändiſchen durch Landung 
mehrerer Blibuftterbanden aus den Vereinigten Staaten bei Memedios ver 
flörfe worden ſeien. Es müßte dich trotz der bier fpanifden Kanonenboote 
geſchehen fein, melde am ber Hüfte kreuzen, wid troh des fpanifhen Kriegs⸗ 
jhıffes, welches den Hafen von Raffau, wo bie Mehrzahl ber amerikanis 
[den Breimilligen fi einfgifft, oder einfHifjen will, Anabiäffz ins Augt 
behält. 


Deutfchland, 

+ Aihäffenburg, 18. Mir, Wenn es noch eines Beweiſes Für 
bie, Rheinbundoſehnſucht jener arg Gehärfte, bie fi in feltfamer Begriffe 
vertelrrung bie „patrlotifhe” nennt, fo wäre dieſer vollglitig durd bie neues 
flen Rundgebungen ihres Evangeliums , rämli des „Bolläboten*, geliefert, 
Zur Efarafterifirung dieſes Kreibens theilen wir unfert. geebrten Leſern nach ⸗ 
folgend einige Kraftflellen aud dieſera „pattiefiſchen“ Schtiftſtück. mit, Mit 
trtumphirender Hinweifung auf bad Droßende der Lage helßt 18: „Die Race 
für Sadowa if Im Anzugt. Es müfle Alles täufgen, wenn dem nicht fo 


ni — — 
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nen. 16, Mn, Die Bei de — dis 
eng den Entwurf ber Ghölfpropiörditläng But nad den Bel, 
der Atgeorbnetenfaikiner hingen m. Der Gruntfap ber 
Ds Sefiändniffes (für die dirgrheinifgen Landestheile), Die von der Abge⸗ 
orbnetenfammter beſchloſſene Veſchrautung der Tyätigkeit der Gt 7 
faaf, die Erhöfüng der — 5* der Elngelgetſchie * 100 auf 
die kiblehnung dei —— [dimerde zut Wahrung bed Geſetzet und I 
für die Mogichteit· der Wreigabe der Advofatur beredimete, jedoch; nicht Präs 


nahe Faffung Yer —— Artikel, wae die Übgeordnerenkätuner 
beſchloffen kr I auf‘ Aatrag des eelkenten 9 — Bimpard 
von ihr ohne Debäkte ängenommen und damit @efanmibefhluß beiter 


Zaumlrn ergiell worden. Ger Neichdrath v. Bomhard, melder in feinem 
Vorttage das Berürfnig eimes “tun — — und bie Ang 

der vorfiegende Entwurf bringen werde, kurz 

fübeın'er den Auſchluß an —õSe der —— — ea 
Hiefür vornehmlich die Ertvägung neltend, a. Bedenken über * ie, 
geordnete Puntte vor den großen“ ilen zurldtreten mil 

iS an das Rigzuftahtelommen einet fo Iiätifen Gefipes u 
den. Die auf der Gallerie anmefenden Mitglieder des Bee 

f&uffes ber jipeiten Kommer mögen wohl am meiflen überrafgt geweſen 
fein von fol’ abfoluter Nachglebigkeit ber Hohen Kammer, und 


koird' dabei der fe beſchichen Haben, ob dleſelbe nit vieleicht | 
in nachſter Zeit der andern Rarımer gleichſam als Eu dafär'rin 
des Verhalten bei einem andern Befekentwurf arfinnen Möchte, 


Frhr. 0. Zus Rhein eritattete fobann ya bar Yinren Antrag der Kam⸗ 
mer der Abgeorbukten auf Mevifion des Diftriftäraiksgefehes uom 28. Mal 
1852, Der Ausſchuß der Kautner‘ der Mehsrätge jchlägt Adlehuung dor 
und will die Wirkung der Sozlalgefehzebung erft abwarten. Reidherath 
Sehr. v. Buttenberg berührt als Migfände Im genannten Geſetze, daß 
nit jedes Bezirksamt eine Diftriftägemeinde bilde, Sondern bie alten Lands 
gerichtäbeitrke als einzelne Diſttitte nebeneinander beflehen, und baf der Bes 
Jite ammann Worfigender Im Diſtritisrathe iſt, was der Autonomſe wider⸗ 
ſpreche; er ſtellt aber keine Anträge, ſondern möchte nur bei einftiger Berarfüng 
einer Reviflon barauf Rüffigt genommen Haben. Der Minifter des 
Immern verkennt bie Berehtipung des Antrages am fid nicht, ſprigt flch 
aber and für Abwarten der Wirtungen aus, melde bie neuen Gopiafgefehe 
Außer werden, Für eine durchgtelfende Reviflon wäre fett Überhaupt nicht 
die geeignete Zelt. Der Antteg der Kammer der Abgtordnelen wurde hierauf 
abgelehnt, Zum Schluſſe referiste Reicherath Srof d. Lerhenfelb Aber 


die Feuerwehren won Gelte der 
der, Mobiliarverfieru 

vorgefclagenen 3 Punkte 

Anes Befehentwurfs geftellt wird, 

Sean nn er ar Demo r Daran 

einem an qweſen ats 

” auf einfiiweillpe VBerwendung ven 5000 fl. 


2 Bingen 16. Mär, (135. dffentlige Sitz u der 
’ t n 
Rammer ber Abgeorbneten) Am Miniftertifge bie k. Etaatss 


minifler v, Hörmann, v. Brefier, v. Schlor, v. Luh, Nachdem Präfident 
dv. Bözl bekannt gegeben Hatte, Daß der V. Aueſchuß der wiederholt geſtell⸗ 
ten Beſchwerde des Benefiziaten Holzleithners wegen Berlegung verfafjungd 
mäßiger KRechte eine Folge nicht gegeben hat, weil von dem Haufe [don 
über die mämlige Beſchwerde zurück ewieſen worden iſt, begann die Bes 
rathung Über den Gefehentwurf, bie Aufnahme eined Unlefens zur Dedung 
der Keſten für bie Vollendung der Kreidirrenanftalt in Niederbayern betr, 
Referent ©. Münd beroriortete bie unveränderte Annahme das Geſeh ⸗ 
entwurfd, Dr. Ruland aber erllärte ſich 
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Der k. GSiaatäminifter v. Hörmann bemeit, 
de3 der 
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dderer 


berfelbe einen Bortrag über ben Antrag, „die Ueberna 
m einer Altiengefelfgaft erbanten Straße voa Reudtting nad 
ber GStaatäftraßen betr.” und empfahl die Annahme des 
fhußvorfälages „die Eingabe diefer Altiengeſellſchaft der f. St 


und von der Kammer einjtimmig atıgenommen wurde. Hlemit war bie 
Tagrorbnung erlebigt. Nachdera der Präfident noch befanmt gegeben hatte, 
daß le für den Goglalgefepgebungsausigug und für bem 
Miltärfirafgefekgebungsarafhuß vorzunehmen feien und Sozlal⸗ 
gelehgebungsausfguß heute Abend um 5 Upr Sihung halten wird, wurde 
die Sidung ** Der Termin für bie nächſie wird noch beſonders 


Tieftrlegung des Chiemſeetſplegels, ein Schreiben des Vorſtandes der Rot 
kammer von Oberbayern mit einer Dentſchriſft über die Auslegung des 
Kt. 14 des Motariatögefepes, eine Borfielung des volläwirihfaftlichen 
Bereind In Münden in Betrff des Geſehes „Vorlagen über die Peivats 
rechteverhaliniffe der Genofſfeuſchaflen“, Anfglußerfiirungen von Bemohnern 
unterfränfifher Gemeinden an die Eingabe der Stadt Würzburg im Vetreff 
der Mufpebung des Zwanges zur Tpeilnafme am der Tamobiliarfeuerver⸗ 
figerung, eine Vorftellung ded Gemeiaderaihs von Darientpal bezüzlid des 
Jagdgriehed und eine Borfiellung des Eifenbafnkomites von Ralferälautern, 
Dait ſifabach, Dahn und Berguabern wegen der Herſtellung einer Eiſenbahn 
von Kaiferdlautern Aber Waldfiſchbach nah Betgzabern, 

A Wänden, 14. Mär, Ein Amberger Blatt brachte diefer Tage 
eine faubere Urt vom Logik im feinen Epalten, Dasjelbe möchte nämlich 
feinen Lefern beweifen, daß, weil jet auf allen Gebleten des forlalen Lchend 
Die Freihelt zur Thatſache geworben, dieß nun aud in Bezug auf ben Uns 
terricht der Fall fein und der Schulzwang aufgehoben werden möüfle, Diefer 


vernänftiye und ehrliche Beute werden nie für 
ftinmmen, der die Brundb:diagung iſt für die Freigelt auf allen andern Gr 
bieten des finatlicyen Lebens, Dına Freſh at ih niht denkbar ohne geiflige 


Eatwdlung derer, Die fie geniefen wollen, und bie geiftige Entwidiung hat 
ihre Bafls in der Bolkafpule, 
* Münden, 17, Für den Fall, datz die Rammer der Ab ⸗ 


georbneten ben Bejehutwmurf beulnlih des Wiprgeldes bis zum mähllen 
Samſtag erledigt, wird fon am biefem Tage die Berlagung bla nah Ofern 
eintreten, — Theaterdirettor Arimann aus Branffact a, M. fteht wegen 
pachtwelſer Urbernafme des Hiefigen Mftientheaterd mit dem Mafjaturator 
beffelben, Hen. Eagelten, in Uaterhanblung, welde bald zum Ubſchluß und 
Wiedereröffanung des Töexierd führen dürfte, ‚ 

Die „Reue Würzburger Zeitung” zeigt an, daß fie in ihrem biäßerigem 
Belblatte, dem „Würzburger Angeiger“ , bdefjen Fotmat etwas virgidhert 
wird, aufachen, fomit ald felbfiftändiges Blatt nicht mehr erſchti 

Rafiel, 17, Mär, Nah einem 


By ber „Heiligen Morgens 
nieberbaperifhen zeitung“ hat Bei der geftrigen Wahl eines tazömitgliedes Für Waldeck 


Dr, Wehrenpftunig 2070, der Begenfandidat, Uſſeſſor 
men erhalten, 


Telegraphil che Depeichen. 
Waguerꝰs Korreſpoudenn· 

i, Br, ir März Die päpftlihe Rucle hat byänlig 
der Erzbifgofamapl die Unfit dir Kapitelmehrpeit, welde fi im Ginme 
ber Regierung für eine Ergänyung dir and datenlifte au ‚ bern 
worfen, indem fie ſich auf bad päpfilige Brev: vom 6. Juli v. I. beruft, 
welchea dem Rapitel eine Abänderung d:r Lifte uaterſa zt. — Die Beſchwerde ⸗ 
ſchrift d:5 Bistgumsverweferd Küb:l gegen feine Berfeguug in Antlagtſtaud 
wurd: am 8. März beam Mannheimer Ob:rhofzeridht eingereicht, 

* Blorenz, 17. Mär. Der „Mal. Gorrefp.* zufolge Seitätigt MIA 
die Vermittlung der engliigen Regierung im feancosbelgifen Gtreite niät, 
dagegen follen die Grundlagen eines frang U:bereinlommend 
feftgeftellt fein. — Der Senat Hat den mit der Sqhweiz abgeſchlofſenen 


angenommen. 

® Madrid, 17. März, Der Miniiter des Jaueru geigte heute In 
der Abgtordnelenkammer an, baß in Zeres und Moron (Mndaluflen) aus 
Anlag der Ronfkription Unruhen flattgefunden, bei melden Barritaden er 
richtei worden und ed Todte und Bermundele gegeben, Die Ruhe fel zwar 
wieder hergeſtellt, es herrſche aber große Aufregung in Audaluſten. Die 
Gorted-Minorität ſprach ein verbammendes Uriheil über bie Mußefldcer aus, 
Serrano dankte und erklärte, daß der Aufitand beendigt fer und die Ruhe 
wieder zurüdtehre, Die Cortes nahmen einftimmig einen Antrag an, ber 
darauf abzlelt, der Extkutlozewalt eine größere moralifge Praft zu verlegen, 
Cileſtino aga, Sekretär ber Corte, iſt im Duell gefallen, 


, Bureau Mittels, Weſt ⸗ und Süddentfchlaud. 
“Wien, 17. 4 Dad Ubgeorduetenfauß hat bei Fortfegung 
der Spezialdebatte über die Schlußparagraphen des Landwehrgeſehes, bier 
felbe den Ausfußanträgen gemäß und hierauf das ganze Gefeh Im britter 
Leſung angenommen. 
“+ Wien, 





47, März. Die „Neue Freie Preffe“ meldet, ber 
tanzler Baron v. Beuft reife nah Tele, um bei der Mudienz des außer 
ordentlichen italleniſchen Befandten Della Roeca zu afffiiren, Aus diefem 
Anlafje dementirt die „Reue Frele Preffe* die Berfionen von angebliden 
Alliangoerhandlungen zwiſchen Orſterreich und Itallen unter ber Ueglde 
Das genannte Blatt fügt Hlagu, dag zwifgen Deftem 
rei und Ztalien allerdings eine Annäherung ſtatt⸗ 
gefunden, welcher Franfreidg nit fern hehe Diefelbe 
die Sicherſtellang friedliger (7) Situationen, MDaffelbe Blatt er 
fährt aus Berlin, daß die im Sommer 1866 eingefl:llten Jıfanteriemann- 
fgaften im Juni ſtatt im Herbite entlaffen werden ſolen. en 
” Barls, 17, Der „Sonftitutionnel” gibt folgende Hufe 
Märungs Lavalette habe verlangt, da die Prüfung der Verträge der Eiſen ⸗ 
Ufgaften in die Berhandlumgen mit Belgiea einbegeiffen fein, und 
daß Zaimerroniere beauftragt werden folle, biefes Reſullat angaftceben, Der 
„Sonfiitutionmel” glaubt, eö fei bereits die Urbereinflimmung erzielt. — Die 
„Patrie* fagt, wenn die Antwort güuftig ausfalle und die belgiſche Meier 
rung, wie man alle Urfade habe anzunehmen, bie Biltigfeit der Verträge 
zumeftanden habe, wierde eine gemifdte Kommifflon beauftragt 
werden, die Mobifitationen rein Blongmifher Rıtur zu prüfen. — Der 
„Bublie* meldet, der Minifterrat Habe Hente Depeſchau Befriedigenden Jar 
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geiehenträftig geworden if. — Im Senat Ifl eine Bill auf Wieder 
einführung des Miltärregiments in Beorgien eingebracht worden. Diefelbe 
murde dem Jufligkomite Überwiefen. — Das Repräfentantenhans hat eine 
Relolution angenommen, welche die Vorlage vom Ablchriften der über die 
Besiehungen u Guba geführten offriellen Korrefpondenz verlangt. 


Militärdienit-Machrichten. 

Dem Unterlientenant D, Unterridyter Fthru. v. Rechtenthal vom 6, 
Ehe.» Meg. wurde bie Erlaubnig zum Tragen des Matritelgeigend eines 
Tproler adeligen Landmanned, und dem @emelnen F. Fıhru, v. Barflan 
vom 3. Eben,» Reg. die Erlaubnig zum Tragen der im £, hanndverifchen 
Kriegsdienfte verliehen erhaltenen Gedädhtnipmehallle für Langenſalza eriheilt, 
Der Ranzleifefretär Chr. Wild vom Feſtumgerommando in Ulm wurde zum 
Divifionstommandofekretär beim 3. Urmeedivifionsfommando umd der Res 

ar DR, Mindel zum Kanzleiſekrelär im Kriegeminiſterium 
befördert ; der temporär penflonirie Hauptmann M. v. ledinger wurde auf 
weitere zwei Jahre im Rubeflande belaffen; der Uaterlientenant I. Schmidt 
vom 13,, hann der Unterlienienant Th. v. Gähler vom 15. Inf. Men, und 
der Bataillonsauditor R. Reifenegger vom Ürtillerielorpätommande wurden 
auf Rach ſuchen vom der Charge eulhoben. 


Bermifchte Machrichten. 





f 
oft gründlid beſelligt haben, „Das 
Alte fällt, und neues Leben blüht aus den Ruinen“! 

* Aſchaffeubura, 18. März, Im Laufe dieſes Vormittags wurde 
der wegen des kürzlich dahier verübten Diebſtahls junger Obfibäume in Um 
terſuchung ſtehende Konrad Bartkon von Heimbah durch bie fol, Gen⸗ 
darmerie in das Bal, Bezirköperiätägefängnig dahler eingeliefert, — Bes 


Im Namen Seiner Majeftät des Kbnigs von Bayern. 
Derhaftebefechl. 

er 3 mit 8 dei Geſetes 

auf Grund des Art. 41 br. 

” en 

lich berechtigt jet, gegen bie 


Definen Veyielönerichte jid) zu beichmeren. 
und Mi 


entimendeten m 
barten Schweinheim 


auffindig zu 
ebürtig und feit I wohnend 
Ba Ya Brad g und feit längerer Zeit hier (einen 





bergiften verfudt, wm im eine andere Lehre zu 
wird zur Feier ber päpitlihen Gekundiz illuminiren, 401 Ranonene 
ſchuſſe abfeuern, Arme ausfpeifen und 72 @reife mit Geld befcenken, Fer⸗ 
mer wird dem heil. Vater ein den Dom repräfentieended Gemälde zum Bes 
ſchente gemadt, — In Bodum wurde eine Falſchmünzerbande eingefangen, 
— Bei Saarburg wurden einem 3 Monate alten Kinde die Finger bei 
linten HändGens von einem Schweine abgefrefien und erhielt das Mind aud 
im Geſichte bedeutende Berlegungen. — Die ehemalige naffauifde 
Bergfefte Marrburg if fammt dazu gehörigen Ländereien achtet 
worden; ber Pachter will ein Handeldinftitut im fie verlegen. — Ja Ofen 
wurde unlängft das Urtheil negem die Teftamentäfälfer, wobei «8 fi um 
eine Summe von 2 Mill, Gulden handelte, geſprochen mund Graf Almafy 
zu 5 Jahren, Anton Boda zu 2 Fahren und Johann Mein zu Imonats 
Ude Serker verurtheilt, 


Sandeld: und volfswirtbfchaftliche Berichte, 
Schweinjurt, 17. Mär, Der heutige Zuchtbullen- und Zuchtviehmarft mar 
ö Ebeile mit ieh betrieben; a ea dt 
ie —— Yreiln bezahlt. 1, Me fonmte ber Nachfrage mi 
Schweinfurt, 17. Märy Auf heutigem ftart befahrenen Markte verkehrten 
und in a, in Gerſie und Hafer flaue 
—— wurde für Waiien 18 fL 9 fr. — 18 ir, form 15 
16 fi, 9 fr., ber sg 800 Bid, gerechnet, 
Be 
r I 
—— ala Prima» und a nn follen = 





60 Yallen, wovon zosi Britt 
rend Kaufer micht über 1718 fl, anlegen wollen. s Beihalt if 
ae nn bis Mittag nur wenige Käufe ıu 17, 17 fl. 50 
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uhrerker vergeben, doch dauu 
ten, dann bie Spicierbeiere unb 


eirägerite haffenburg verorbnet wegen Amunermanntarbelten als einziges Mllorbobjeft jubmirtirt werben. 


Zang vor] Bureau pı Srebermanns Einfiht offen v 


pr. 
Die Submilionen maſſen in vorihriftsmäßig überfchriebenen und verfisgelten 
längftens bis Wittwod den 4. Wärg 1869, Yormittags 8 Uhr, bei mir 


IktärsHehörden merben — au der ſfrantert eingelauten fein, 


: Alle Berichts, Poligei- 
Volfttedung diefes Derbafisbeichles den eriorberlichen Beiftand zu leiften 
Wicaftenburg den 16. Marz 1869. 2 
Der Unterfjudungs-Ridter. 


Sianalement: Alter: 
mölbt, Uugenbraunen : 
ı rund, Or orm: länclic, Gefihlsharbe: oefınd, Statur; umterlekt. 
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Bekanntnachung. 















olge Eniſchliehung der Generaldirefiion ber £ Fayer. Vertkehrs lten 
ea) vom "1. My 609 Ye, BI un) Sri Sr Grm 


Mittwoch den 24. Wär; 1869 


i | wi 
2% Jahre, : 5', Haare: blond, Stirne: iche Zeugırt 
blond, Auge Sen. Ya: flumot, Mund: Veoportionte, —— — 


Die Subinittenten find bei Bermeidung aller in den Submiſſtonsbedingungen 

obten Folgen aebalten, in dem oben angegebenen Berallorbirungstermine ih 
perjönlich oder durch nenitalich bevollmärthtigte Stellvertre‘er eingufinden , unb mens 
verlangt wird, ihre Uebernabmäfähigteit, ihr Kauttond- und Beiriebtvermögen 

e genügenb nachzzweiſen und den bebingten Zuſchlag zu ger 


Aihaffenburg den 16, März 1869. 
Der, bayer Gijenbabn-Beyirls-AIngenieur, 
Kügemer. 


Ausſchreiben. 


« ben Nadlah des Landtramers Yıraz Abelberger von Eichen ⸗ 


in meinem Bureau nacitebende Hochdauarteiten für bie Bahnhof » Erweiterung in bübl find bei der Richtberüudfichti 


Uſchaſſenburg im Dee ber 
allgemeinen fchriftlichen Submiffton 

am den ‘Meiitubbietenden zur Ausführung vergeben werden, ndml 
, Naarer und Steinbazerarbeiten im Anſchiage zu 1 
——— tm Anſchlage zu . 

war. en 


1.57 k. 


— den 1. April 1869, Früb 8 Uhr, 
utenderg den 13. Mary 1868 
Simon, Wi. 


N . exislirene Zeitungen werden zu 

einal-Preison prompt besorgt. Bei grösseren A 

näügsn Rabatt, Anmoncenbureans von 
er Fort in 
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Aſchaffenhurger Zeitung. 


Samftag 


VPolitiſche Ueberſicht. 


Der Beſchluhß des norbdbeutfhen Relchtags über die Rebe 
peit wird eine jener Im preußifgen und norddeutſchen Parlamımtarkamms 
Jahlrelchen Mefolutionen bleiben, die Leine praftifhen folgen haben, Der 

Beſchluß wird ſqeitern an dem rosher de bronze des bundestangleriſchen 
Bıllert, Graf Birmiard Betragptet, wie feine vo gefizigen Erflärungen ven 
Reim Heflätigen,, den Reſchetag im Welentligen nur old eine ralhgebende 
Berfammlung, deren Beichlüffe er ausführt, venn fie ifm fonveniren, fie 
aber ad acla legt, wenn fie die Bahnen derjenigen PVolitit kreuzen, Die er 
felber für die rihlige erflärt. Die, heutige Mummer der „Brov. Gorr.“ 
ertheilt dem ratlorallideralen und freifenfervaliven Parteien des Riichslags 
bereits eine Kittion, daß fie ſich erfühnt, eine eigme, von derjenigen der Der 
glerung abweichende Politi haben zu woller. Jadım das balbamtlide Blatt 
die Ausicffungen des in Biemarck Aber feine Bund:spoliit in extenso 
abdrudt, fügt «8 Hinzu: „Es ift eine meıwürdige Erſcheinung, daß en 
diejenigen — wilche ſich die FIdrderung ber vallonalen Politit 
Regierung angeblich zur Habplaufgabe gefiel Haben, die ®runblagen — 
Bedingungen des — Belingend dieſer Poluit immer“ wieder verfennen 
und in Frage fillen und die Regierung auf Bahnen zu drärgen ſuchtn, 
welde und von den gemwinfam erfircblen Zielen nur — entfemen Tönen, 
Bug die Eidrterungen Über dım erwähnten Antrog dem Bundeskanzler 
nloß gegeben Haken, ſich Über die unerläglihen Borausfepungen der Buns 
poritit befkimmt aut zuſprechen, werden dieſe Verfandlungen gewig von 
— deutung und Wirkung für ben weiteren Berlauf ber Reichs⸗ 
lageverhantlungen fein.” Im eine derbere Sprache Überjeht, Heißt biefe 
—* Moßnung nigtd weiter ald: ber Meifier hat ſein kon possumus 


Die Branffurter Regeffrage hat ein Mäglides Ende gemommen. Um 
es luij zw fogen: man bat bie dritte Million als fyl. ——— mit 
Danf angenommen und fid —— gegen ben vom Hrn. Finanzminiſter 
v. d. Depdt gebraukien Musdrud „Buadengefent* feierliche Verwahrung 
einzulegen die Dppofition, unter * ber Bührung der HH. R. Hedermann 
und 9, Eonnemann, fonnte gegen die Unfichten der Ausjhußmehrheit nur 
16 Stimmen in das Feld führen, die Mebrbeitdanträge wurden daher wit 
32 Gtlmmen angerommen, Die Herren Hadermann und Gonnemann 
machten mit die Mofigt geltend, daß Die vorliegende Arage 
meniger eine Rechtafrage, ald vielmehr eine Befüplsfage eines jeden 
Sranffurterö lei, und ba man ber dffenilichen Meinung in ganz Deutſch⸗ 
land gegenüber die dritte Million niht als Mbfindungds oder Ber 
gleigtfumme, barflıllen ‚Lönne. , Sie fei chem formell wie materiell ein 
®nabıngelgen? in optima forma. tür die Brankfurter ſelbſt kam noch 
eine ganze Reihe hc angiefender Ginzelpeiten pr Vorſchein — nur das 
Original-Danffereiben det Oberbärgermeifterd Mumm an den Ober 
präflenten d. Möller kom nicht im Borlage, Hr. Dr. Mumm hatte in dem 
Drang ber Geſchaͤfte eine Kopie davon nicht nehmen laffen, und bie made 
tägliche Aufgeihnung aus dem Bebäkinig emihielt weder das Wort 

„Buadengejgent*, no den Ausdrud „ehrfurgievellen Dank“, und fomit 
ioeren alle Brände weggefallen, die dritte Million widtjanzunehmen, In dem 
Danffäreiben —— var — wie «3 Feißt — die Dritte Million als Lönige 
Ude „Buwendung“ bezeichnet. ER 


Die Regierungsiweit Grantreihs ſchwimmt in Wonne. Laguerrons 
niöre hat, font mian, telegraph ſche Nachrichten aus Brüffel hieher — 
welche der „Hoffnung Raum geben,* daß die belgiſche Bregierur.g fich bereit 
r auf vn Vorſchlag Frankreihs eimpugehen und ſich für die 
N) de amı Januar abgeſaloſſenen Etjenbahnfufiond: Bertrages 
vom Siantpuntie ie Brirpps der * beigijgen @efeygrbung durch eine 
—5* Rommilfion aut zuſpr Ein geſtern Morgen abgehaltener 

iaiſterrath fell ke Beſtangung biaſer „Hoffaung* durch eine zweite Der 
Ge des Geſaundien erhalten haben, weiche das Ergebmiß einer Uaterredung 
öre’8 mit den Herren van der Gtidelen, ae eg und 


ngv Rommiffion ü — fonad In der Ron 
81, Zanıar anzubringen wären, gi einigen vermödte, Es 
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* Ortitel Tantet: „Die Beflinimung ded Urt. 76 Abſ. Lan‘ 


— 


0 März 1869. 


Todte und BVertvundete gab. Ueber Die 


‘imer keine Entfeibang in Musfigt. 


Deutſchland. 

Münden, 17. Mär. Se, Mal. der König Haben‘ — 
Binanguhrifter d. Pfrihſchner im Audlerz empfängen und er 
entgegemgeriommen, — Im Gozielausfhuß der Rantmer ber 
würden heute die erften 34 von ben 70 Mbänderungsbefäl * 
ratbätammer Gemeindeordnung, ſohln die lehtere Bis zu Urt. 
beraſhen und ift An Bortfegung auf A 
Anberaumt, — 


Bi 


Alter voh 
Landſchaftewaler 
Mepinger an einem Herjiglage mad mehrmöhemtliden —* 
55* war nach vollendeten —S— Studien am — 
ner — bar us Aſchaffenburg Hieher Übergeficdelt, um en 
ae mithreren — war A 
Setrelärd cm nfdereine Übertragen, welcher 
—— der ob feines San Gehe 
lern wie Aunfifreimden 'allgemeln geachtet und belleht war 
mifjär für Bayern bet der internationalen Blumeraudfle 
menden Mai in St. Peteröburg fattſtudet, und mit wel weidger 
nationaler Rongrek von Bolanikern und Gärtnern — i 
fpektor Rolb daher ernannt, 
ch Wiünden, 17. Mär, u ber ge 
ſchuſſes der Kammer der —528 erfatte Re 
beim Vortrag Über ben Gefepentwurf Abgaben vom Beramerten bite“ 
Zu Met, 1 bemerkte der Gtoatämtnifter der Binangen v. Pfeegfiwer 
* Anregung des 2. Pröfidenten Reihörath Frhen. v. Thüngen, dag 
die Gräberfeldabgabe nicht als birefte Steuer betrachtet werden Künne, weü 
r In biefem falle ala pflichtig zu den @emel 
und Diftrifteumlagen ange ſehen werden müßten, was mict mer ungeredit, 
fondern auch mit großen Jokonvenlenzen verbunden wäre. Dieſe Abgabe 
nme lediglich ala Abgabe im Imtereffe des Edjupes der Interefien Anderer 
betrachtet werben. Wirt, 1 werde fofort einfihmmig nach ber dorm 
des Belehentwurfed angenommen, ebenfo 2, 3 und 4; dem Art. 5 wurbe 
einpellig’ vach der Faſſung der Rammer ber Abgeordnelen 
Art. 6, 7, 8, 9 und 10 fanden keine Beanflandung , ebenfo wurden die 
ũm IE’ und 42 zur Annahme einhellig begutachtet. Dem rt, 19 wurde 
nad; der modifigirten Fafſung der Rammer der Abgeordnete.) zugefkinnmt ; 
bie Urt, 14 und 15 murten einftimmig nad ber Faſſung des Regierungs- 
entiourfed angenommen. Der Meferent des 1. Ausſchuſſes der Kammer ber 
Relcharthe Über den Gefegentwurf: „Die Fürftlig Thurn und Taris’fcen 
Givilgericjte im Megendburg betr.“, ®rof dv. Lerhenfeld, ſtellt in feinem 
Bortrage hierüber den Antrag, es jel dem Seſthentwurfe defjenseinigiger 
Sverful« 
füngdärfepes vom 10, November 1861 findet auf bie durch bie köngliche 


le 
————— 


Ocarotlon vom 27. März 1812 beftätigten Frſtilch v. Thurn und: Tiris⸗ 


few Cwollgerichte In Rezensburg keine Anwendang, und beſtehen demnach 
diefe Gerichte auch dermalen noch im rechtlicher Wirtſamkeit“, nuveraderi 
— 
Winden, 1771 Mär. Der ımterm 6, ba, Mıs, 

444 Abſhled für ben unterfräntifchen Landrai genehmigt daB Beil 
bibget pro'1869 mit einer Gefzummtandgabe von 239,691 fl, 67 
und einer Geſammteinnahme gleichen Betrages, worunter —8 179 fi. 
an Rreifunilagen zu 143 Prozent vom Gteiierprinzipale , und eriheilt * 
die Bei Prüfung der Vo ſchläge erfolgten Anträge u. a. macftchende Ents 
ſchllezungen: „Dem vom Bandrathe a Wanſche, daß der 
Birtitel 4 des —— vom 28, Mai 1852, welcher bie 
Zulaffung: fremder Verfigerungspefellfiaften örgtm. die Bildung einer eigenen 
Berfigtrungsanftalt für den Mreismicht geflatteten, tm Mege der Befche 
gebung aufgehoben und die auß diefer Aufpebung eventuell nörhige Umpeftals 
tung der gangen Zumobıllarbrandeer fi 
den ng eben in — * der tief eingreifendben 

Bedenken 


theilen vermödten. 
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der Brodlferung zu haben werde. 

rem 

dem aiffe Renntaig, Überpeugle ſich noch 

Einfigtaagun® der Probescheiten uud Ze dom dv 

r Fortgange nn bs ſprach Pe tigkeit des nales 

Anerkennung Kreißregierung aus, ie e ber ule 

er Redakteur des „Bolläboten“, -den „Doktoren“ Zander und man theilweife auf ihre elterlichen Anweſen —— Mate he 

Gigl, If lehlerer gefgnnen, * ‚der Redaktion des genannten Blattes zurägs bei Ausfahrung von Bau und Entmäfjerungen, ürron Elußforrefs 

und ein tipened Blalt_ von gleicher Tendenz zu gründen, onen und Wegbauten weitere praktiſche Ausbildung ee Sımmers 

CH Münden, 17, Märy. Der Referent über den Gefepeniwurf onate, um bann.in-den I. Muss während des nädjten Winters einzutres 

beir,*, gi. v. Siauff euderg, Hatte in der erfien Musfäug ten. Bur Zeit werden bereitd Ginleitungen getroffen, um ben Abſo venten 

—— fegentmourf atzulehnen, welder Unteag eine eur des Il, Jadtesturſes Die Bulaffung zum — Brehsilligendienfie au 

i — —5——— ae irn 4 tin —— des diekjäprigen IM. Kurſes erhalten nah Schluß 
x je n oſſen wurde, t mmerlurfes ü 

uhn ‚die ang On gelnem Hriitel wollte Sehr. dv. Stauffenberg ud, Rulturtegpnit turfed Befäyigungsgeuguiffe für die Funktionen non 

a berren und @eifligen dem Wehrgelde untermo:fen af ie Stalien. & 

fit des Ausiäufled giug aber von der Anficht auf, daf EB faffungd« Während in der „Unita cättoliea* ein „Ratholit zus Verona“, 

gufeh (Art. 83) die Beilimuingen der Berfäffüng ($ 11 der IV. Beitag:, Katholiten Jtaltend zu bewegen fügt, durch ein eigen'pänliged Auto ‚da 

tel 1X $ 1) midt Andere und um fo weniger gu Aydern; heabfigtigt Seftehend in Verbrennung aller „nottlofen“ —* anf dem Lateraı 

i ane, als der Art. 11 neradezu bie Be 9 der en und in Rem unter ben üblichen Berfluhungd« kormeln, arbeitet der 

AH, 

+ Urguipalnt njenigen „ wel v a ang | egenlonzils in au n, uem, 

22 —— behaftet erfchien * 
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Tomme, F, ebe 
m * * von ber Dienfipffi —* —— —— — ſſelben 7? nyn re seien Denker der game 
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rd über eine run 
mien zu richten find, de L 
Rn dee Rommandant 
und. weldie Üolge der Mnpeige zu geben fei. Die 


lee ee , wenn u ee 

eined mit Todeafteafe, oder mehr als adrfüptiger Zuchaus · ungds 
ftrafe bedtohlen Verbrecheud nder Virdacht ergibt, wenn fa. die Flucht 
ergriffen. oder, Auſlallen zur — * hat, wenn fie auf erfolgte Vor⸗ 
laduug ‚ver. dem Unterfuchungsrkäter nicht wenn ju beforgen iſt 
daß ſie Hs eine bie vn der Wahrheit Bindernde akt auf Zeugen: 


oder Mit in Straſtlaſſe oder 
wenn —1 2 > Fe nad Beigaflenpei 
der ne, m —* * db urn Anjguldigung —— 

€ — *5 — nig —— = Tas u 

he ob Ohmaiihfnguig. De —— er 1 
der Unterfugungsrigter die Akten dem Gtaatsanwalte am Wiktärbezirkes 
gerihte vor, welcher hierauf ſchriſtlichen Autrag an dad Miltärhenirtegericht 
eiin das fodann In der Gade @efäinp. (ab. AR. jeher — 
gen Verbrechent iſt die Verhafiung de 8 Ungellapten audzuſprechen. Wegen 
bie Befhläffe des Millſa ichts auf die eg oder —* 


iſt das Rechtswillel der Ri 
In Berbrechens ſallen. 4. Ubſqaitt. 


verhandlung. Fit der Berwelſungebeſchluh in Rechtokraft Übergegangen, fo 
wird der, Kay der. Haupiverhandiläg anberaumt, der — ha 
bie. Geſchworneuliſte — die 5 — zur Ablehnung 
der. GSeſchwornzu Läuft dem- eine € Grift, im delde 
unterbleibt: Die, rg einer. a —2 a Abſchaui. Von der 
Oauplverhaudlung. Batfahren ſich im Allgemeinen nad den 
für dad fhmurgerihiliche Verfahren Berbrecend » Fullen geltenden 





Hauptverfammlung iſt richt des 


Hattet: 1) Tata bes weiblichen Gefähledpted, infoweit fie nicht gu jenen 
pebören,, wel den, allgemein eplihen Beftimtmungen felbit bei 
beichränften De 4 nich ausgehen werden können, und 2) 9 
erinachſene Perjonen, Die Im few ken Verfahren dem Obmanie 
zukemmenden —* übt der im alter Heltefte der höchſten Chargt 
der Milttärgefhm ; die Geſchwornen erfolgt von dem. 
ham u ber. niebesflen- tge, t 
pruch erfordert bei verbrechen eine ug it, don 8 Glismen, zur 

nung bon Gira tordnben eine | — von 7 — ber Ber» 
othen iſt zut 9 der age, ſa wie zur Berneinung von Strafr 


milderunpägränden, eine Mehrheit von 4a erforderlich. VL Abs 
fGnitte Bon den Nechtamittein gegen Endurtheile. Gegen eim — 
(feldr) nee 'n Da Eduriheil iR ala ini aa 
— i —— 4% aus er Aa ſit be 
gerichtliche iſt. ſchnitt. Von dem Kir 
verfahren, —— —29 Pb init En me für Defertionsfälle mac den, 
für dad Ungeborfamöperfahren bei-den gerichten geltenden geſehlichen 
Beſtiamungen. VI, ubjhuitt. Vom Staudtechte. Das ſtandgerichtliche 
Berfaßren kaun zu jeder Slunde vorgenommen werden, und wird imo möge 
li unter freiem Himmel abgehalten; 23 iſt mdadlig und muß mi Einſchlu 
der, Exekutſon binnen, 24 Stunden beemdigt fein, Bam Standgericht gib 
N keine Gaſchworne, fondern nur Runter, da mit der Thalfrage ( 
Stuldausfprude) au die Bedpafrnge (ame) entſchieden fit, Der IX 
nr haudelt von dem Berfahren in tungöjaden, umd richtet fich 
Mag den für bas Verfahren in Uebertretungsfächen vor dem Einzein ⸗ 
richter beſtehenden allgemeinen geſedlichen Vorſchriflen. 

, 19, März. Wis Anlap des zwifgen Bayern und Italien 
abgtſchl ſſenen Auslieferungevertraged bat der Lönizlih itallenifhe Befandte 
am hieflgem Hofe, Mardeje Miltgoratie, dad Croßfrenz bes Michaeldordeng 
und der Gefandticaftafefrelär Marcheſe Genturione das Gomthurkreng diefed 
Didend von Se. Maj dem nönige erhalten. 
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ie man nun vernimumt, 


Paris, 17. Mir, Die Mit 


ſiſchen Gentralkonſuls Die Ungelegenhelt bes 
en Dunin (der bekanntlich vom der’ nfcgen Megierung wegen fal⸗ 
ſchet, tendenziäfer Berichterftattung Abtr Mk * Landes verwieſen, 


zur 5* 
ch der R lande. 
Haag, 17, — * Bezug auf die Getüchte bezüglih eines 
ertlärız ber bes 


Kontraftea mit 
die 
ec Beam babe —— re aaa! a —X bewahre * 


Amerika, 
ton, 17, Mär Im Senat iſt cine Bill auf Wiederein ⸗ 
führung des Miitärregiments in — —— worden, Dieſelbe 
wurde dem raſentanlenhaus bat eine Mer 
ſolui —— —it. ee Gl der über die Bes 
gejungen zu Guba geführten offigtellen —— verlangt, 





—— 18. eng Ia der Rast vom Sonntag auf den Moniag 
tödlele, ein bier im a en Bimmermannszefelle aus Möprendorf, 
veifelratget sd — von f ndern , einen gleichfalls verpeirathuten 
De Ramend durch einen furdibaren Schlag auf den 
* ha —*9 * n dadier eine Monſtreder ⸗ 
anblung , eine e = 8 Schwur 18 noch nicht 
ftattfand, Der Maurer U, An und 18 Stoffen —784 als 

—— von 3 Jahren in 6 Kirchen, 

er Landgerlchte Friedberg, Arums 

bad x. freie Diebäfle begangen ni rd 42 Beripeidiger ſichen dem 
—— zur —* nahezu 160 Zeugen find geladen z zur Betleſung des 
— 8, und der Unklagefgrift war ein Zeitraum von 24 


Beeiburg, a März Geſtern hat die Polizei dahler einen ſalſchen 

fr * Pl fit einigen Tagen fah man einen flattlichen 

Kay A Ha großem dunklen Bart, ein Brevier in der 
Hand), Be Stadt umbergefen, welchet bei verſchledenen Perfonen, and 
bei der hoben Geiſtuidteu. Beludye Belucdye-gemacht und gebettelt haben ſoll. Einem 
Denftimanne, ter IH die Wohnungen der zu —— zeigen mußle, 
fagte dieſer Erden ex habe jo_eben einen Brief von der Hoſt erhalten, 
er möge fo gut fein, nfelben vorzuleſen. In biefem Briefe mit der 
Adreſſe „Un Bater — * Greiburg" ſchrieb nun ein Freund bes 


Wdreffaten et er, ber Empfänger des Briefen, zu einer 
—— berurtheilt 8* neuerlſch ſirengq auf ihu geiahndet merde, 
und def auch Der gute Freund, der im bie Tapuznerkutte zemnacht Habe, vers 


haftet worden fe, E folle daher trachten, fo fuel als möglich über die Gränze 
zu entfommen. Nachdem der Kapuzinet hierauf in ein Haus eingetreten war, 
begab der Dienftmann fi auf die Bolizei und madle von dem Borgange 
Unzeige. Es wurde "fo Fahndung zingeleitet und «5 gelang der Polizei 
alsbald, des falſchen * iners habhaft werden, der nun im hlefigen 


Unogeſamolß fitzt. rt auf das an bie königliche baperiſche 
Behörde ngene — wird nun ergeben, welchen Stbreqcer 
man tr Tiefer Kapuruertulie gefanden Hat, 
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babe ich unterm Heutigen zu enorm billigen Wreir 
fen dem Uusverfaufe unterftellt und lade bier: 
08 mit ein geebrtes Publifum zu recht jablreichem 
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zwe twaige Ein Vet · = 
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te 
*8 — Sch hat ber Bellagte einen babier wohnenden mpkänger N 123514 . Neckermann. 
T zu benennen, als onfonft alle Binftigen in dieſer ergebenben 
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um is Gem rung bringe, 


Honrad Lisner, 


k. Hofgoldarbeiter. 
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1332 Untergeichneter empfiehlt fein reich aſſortirtes Lager hierin, das Reuefte für 


- . a diefe Saifon, und bietet eine gute Zavete von 6 fr. ndere 
in sämmil exisirende Zeitungen werden as OrL| nd. die Hırren Neubaubeliger aufmertiam, daf Fig — — 


In te ginal-Preisen prompt besorgt. Bei grösseren Auf- nehdel apete nebit Horde mit all fonitigem } au 
seTa isägen Rabatt, Anmoncenbsereass vom ||ücbet mit fi 3. 35 Ir. an beritellen Tann, re 


108112 un Fort in Leipzig. Jean Bergbof, Tapezier, 
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Kissinger Mineralwasser-Versandt. 


Wir erlauben uns, ein geehrtes{Publikum und insbesondere die Herren Aerzte auf die heil- 
kräftigen Mineralwasser von 


Kissingen, Bocklet wid Brückenau, 
deren frische Frühjahrs-Füllungen demnächst beginnen werden, aufmerksam zu machen. en u. Wechſel 
Ausser dem allverbreilelon —— 

NUakoczy, Pandur uud Slarbrunnen 
empfehlen wir ganz besonders noch das 5000, 
x Wieder. Verläu 

Hissinger Bitierwasser. er-Werläufer erhalten Rabatt, 

Dasselbe ist in seinen Wirksamkeiten vollkommen identisch mit allen derarligen Wässern und 


2 R — 11533 Weite weitpyäliiche 
wird allgemein wegen seines angenehmeren Geschmackes und billigeren Preises vorgezogen; so 
wie noch die seit einigen Jahren in den Handel gebrachten BER Nunrtioblen 
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8 Zur Tagesgeſchichte. 

Die Serlichte über Frieden und Krieg find fo ſchwankeud, bag «B 
ſelbſt dem farffinnigen Politiker ſchwer fallen muß, aus ihnen einen rich⸗ 
digen Schluß zu ziehen. Was Öfterreiifhe Blätter behaupten, widerſprechen 
norddeutfdhe Journale, und was biefe ficher wiffen wollen, dementirt bie 
ber fo konfufe und vers 
diefem Wugenblide, Ob mun 
die derſchledenen Berüchte wahr oder nicht wahr felen, feſt ſteht, daß fie 
einen Urfprung und eine Abficht haben müflen ; jetoc iſt ed unwahrſcheiu⸗ 
lich, baf fie dem Winde pleichen, der nemöhnlich einem Gemilter vorhergehl. 
Borläufig dürfen wir und wohl mod auf die Annahme befhränten, dag «im 
großer Thell jener Gerügte feinen Urfprung in den Möpfen der Börfe ſpie⸗ 
lenden Rombinationt»Bolltiter bat, bie eben für ihre Politik keine anderen 
Anhaltspunkte Haben, als die unficheren Nachrichten ihrer ſchlecht umterridh 
telen Ayenten,-wornad; ihnen kaum eine andere Abſicht zu Grunde läge, als bie, 
Rurdtifferengen zw erzielen. Es unterliegt leinem Zweifel, daß bie einzigen 
Iatfärglihen Ereigniffe, d. I. die Belgifhe frage und die Mbbernfung des 
Grafen Uſedom von Ülorenz, bie Waage ber Politif Ind Schmanten gebradt 
haben und «8 wird gut fein, menn man dieſe Ereigniffe nit unterfcjägt, 
denn fie find «8, Die im Augenblicke der vollfien Beachtung wert find und 
gelten Kunen. Dan tänfde 

den . 


beige* von Ihrem Bart 
eine Besrlaubung in ber franzöfifhen Armee auf brei 
omate eintrete, jo lanu bad wahr fein; man wolle aber dabei nicht anfer 
Acht laffen, bag auch Hei und oft eine Räumung der Räfernen noihwendig 

um anderen Gitreltfräften zur Maffenübung Platz zu machen, (EB 
iR alfo der Ball durchaus nit undenkbar, daß diefer einen Einfluß 
an 


n Branfreih ernſtlich Willens fein, den Brieden zu 

Üirden wir biefe Möflet mit Freuden als ein Beiden begrüßen, 
von der Idee abgefommen ift, ſich In deuiſche 

Es würde und dieß um fo mehr freuen, als 


Deutfchland: 

* Aidaffenburg, 22. Mär. Um verfloffenen Samflag fand im 
Gaſthauſe zum Adler“ dahler die gewobhnliche Abenbverfammlung bed frei» 
finnigen bayeriſchen Bereind ftatt, Die überaus zahlreicht Beteiligung hieran, 
fo wie der Umftand, da fih auc fehr viele Geſtunungkgenoſſen aus der 
Uıngegend Aſchaffenburgs eingefunden hatten, beiviefen abermala jur Benüge, 
daß das Sutereffe an dem Bereine und feinen Befirebumgen im fleter Zu⸗ 
mahme begriffen if, Dis abgehaltenen Vorträge wurden [ämmtlih, mit uns 
gethelltem Beitalle aufgenommen und Kerrfchte dem ganzen Abend über eine 
fehr gehobene Stimmung. Wegen ber Charwoche wurde bie nächſte Wer« 
fonmlung auf Samftag den 3, Mpril anberaumt, 

4 Sen, 16. März Die Produfie der ultramontanen Wahl⸗ 
Umtriebe ſchiehen wie Pilze and der Erbe, Buglei gehen dieſe Herren 
diedel fo vorflctig zu Werte, daß es fäitmierig Ifl, hie und da ein Eremplar 
ber vom bdenfelben verbreiteten Slugfriften und Aufruſe zur Hand zu bes 
kommen, Unfere Lefer werden fit jened merkwürdigen Wahlaufrufes des 
Dr, Eigl erinnern, den wir vor wenigen Tagen zum @egenflande einer Bes 
ſprechung gemacht haben. Rum Iegt und fon wieder ein ſolches Biunblatt 
vor Augen, das fo reht einen Einblick in das Betriebe der ultramentanen Partei 
gewahri. Diefes Flugblatt mit dem Titel „Warmang vor einem falſchen 
Bopier, Auſprache an die Bayern und auch am die andern Laute vom A. 
Stoly" , gedrudt im dem Ilterarifchen Inflitut von Dr. M. Hutiler in 
Augsburg, wird z. 3. meſſenhaft, namentlich in Wieberbayern auf dem 
Lande, und zwar worzu durch Bermitilung von Gelftlichen zu vers 
breiten gefuht und verfolgt die Lente mit Drofungen bie gum 
Tobtenbette, bei den nädflen Wahlen ja keinen Liberalen zu wählen, 
Dasfelbe erörtert 5 Fragen, mämlih: 1) Wer ift ultramentan #2) Sind 
die Ultramontanen fledte Patrioten ? 3) Was find Die Liberalen für Bas 
terlandäliebpaber ? A) Wie firht ed mit der Säule au? 5) Wie ſteht es 
mit den Beifiligen? Mir verzichten auf eime nähere Veſprechung der Art 


und Weife der Beantwortung diefer Brage und. wollen umfern Leſern aus 
dem faubern Görifttüde feibh eine Heine Probe geben, Im dleſem heißt 
ed unter Anderem: „Uebri AR das Wort: Uberal und freifinnig eben 
„eine große Schachtel, workn vielerlei Sachen fein innen, man fieht fie aber 
„uiht, ES ziht Männer, melde das Wohl des Volkes aufrichtig wollen 
„und darum nicht zu Allem Ja fagen, mad der Minlfter will; wenn ein 
„folder liberal genannt wird, baum find wir Ultramontane quch 
In Badifhen aber nennen fi aud Diejenigen Lberal, melde frech gegen 
„Bott, bubenhaft gegen eine heilige Kirche und Hündifd kriechend gegen 
„Minifter find, Ich weiß nicht mie bie Liberalen in Bayern find; we 
„fe aber find, mie der, mwelder das „ehrliche Wort” geſchrieben hat, fo 
„find fle mit derlel badiſch Liberalen ganz einede, Wenn ihr daher au 
„wählen hatt, fo wählt keinen Liberalen von biefer Corte; denn folge find 
„ganz eigentlich Wölfe in Gchafällzidern, fle wollen das Leben des Ghriften, 
„nämlich; feinen katholiſchen Blauben, zerreigen und tödten. Ihr müßt Euqh 
„aud, einmal vor Bott barliber verantworten, wenn ihr eure "Gtimme pe= 
„neben Habt, Denn feine Stimme geben, iſt eine vorfäplige That und Hat 
„ort wichtige Folgen. Ahr Iönnt mit gutem Gewiffen nur Dem eure 
„Glimme geben, den Ihr als einen Menſchan keunt, der Religion hat, Wer 
„keine Religion hat, Ift ein Rebell gegen Gott, und eben darum ſelbſtſüch⸗ 
„Ug, berzlos gegen feine Mitmenfchen, lügenhaft und gemwiffenlos, ein Wolf 
„im Shafäpelz Zum Sqluß will id euch mod an den Schluß des Lebens 
„eriunern, Unfer Leben lauft bite ein Sqchnellzug dem Tod zu, wir mögen 
„wachen oder ſchlafen, wir mögen ſchlecht leben oder chriſtlich leben, Der 
„Bartfaol für den Leib iſt der Kirchhof, die Seele wird aber glei deus 
Ab ſcheiden gerichtet für alle Emigeit. Darum if die Todesſtunde etwas 
„Hurdtbares, weil glei; nachher entfleben wird, ob die Geele vom Bott 
„angenommen, oder ber Berdammuig zugetviefen wird, Das ändert 
„wit, wen man fich ſelber anlägt, die Sache werde nicht fo ſtreug ger 
„nonimen werden. Der Helland fagt ſelbſt: jedes niclämubige Wort wird 
„zur Rechenſchalt gezogen werden, Die furchtbare Mojeſtät Gottes 
„fi nicht unter die Anfldten liberaler Zeltungẽſchreiber. VBedenke nun du 
„Lefer, wenn dein Leib auf dem Tobtbett liegt und deine Gerle vor ber 
„Pforte des ewigen ®erichts flcht, was wird bir tröftficher fein, wenn du 
„lÜberal nach Art der Freimaurer geweſen bil, oder wenn du ultramontan 
„geiwefen Bift ? Gelbft der Liberale Sqhreier begehrt 
„eomimt, oft felber noch den Beiftligen und bie Sakramente; denn 
„was ihm vorher unglaublig war, dad ahnt er jcht mit Schreckin, daß «8 
„eine andere Welt pibt, wo Jedem vergolten wird, feine @efinnung, feine 
„Reden und feine Werke,” Alſo mit folgen Waffen kämpft diefe Partet 
den Liberallamus! JR und diefe Kampfweiſe auch nicht Aberraſchend, 
16 Tiefert fie doch gewiß einen neuen Bewels, daß unfere Angriffe gegen bie 
occlesia militang — denn junge Geiſiliche find hauptfägiih bie Rolpor- 
teure diefes Flugblattes — nicht vnberechtigt find. Jeder Berftändige wird 
fig mit wahrem Edel von folgen Treiben abwenden, 

CH Münden, 20. März, (136. Bffentlige Sigung der 
Rammer der Abgeorbneten) Am iſche die k. Staats 
minifter v. Hörmann, v. Schlor, Frhr. v. Prantg, dv, Pfredſchuer. Bräftdent 
Fihr. d. Bfetten thellte ein Schreiben ber Staatöminifterien des 2, Daufes 
und bed Meußern, dann der Finanzen mit, demzufolge Ge, Maj. ber König 
bem Wunſche, welcher bem legten Budget angefügt wurde, daß einer aus 
Mitgliedern beiber Kammern beftehenden Kommiſſion die Einſicht in die Ju⸗ 
dventarien bed zur & Zivilifte gehörenden Eigentums geflattet werde, bie 
allerhochſte Genehmigung ertGeilt Haben und daß dem Hoffläben bereits der 
allerhöchfte Aufirag zugegangen If, der Kommiffion die entfprechende Eins 
fit zu geftatten. Hierauf beantwortete der f, Staatsminifter d. Shlör 
die von Dr. BEI geellte Jaterpellation, bezüglich der Handhabung ber 
ſtaallichen Aufficht anf dad Serfiherungswefen fehr eingehend dahin, daß 
die Berhlltniffe der erſten dſterreichlſchen Berfiherungdgefeliaft die Staat» 
regierumg nicht beivegen fonnten, eime Ronmffionsentziefung aus zuſprechen, 
die weiter berüßeten Berhältniffe der beutfhen WenerverfigerungagefelifHaft 
auf Begenfeitigkeit ſeien bereitd bei der Beantwortung auf die Interpekation 
des Abg. Schulted und Emoffen deullich beſprochen worden. (MWeltered Über 
diefe Iaterpellationabeantwortung werden wir mod mittgeillen.) Nun ging 
man zu dem Begenftand der Tagekotrdnung Über, nmämlih zur Verathung 
und Beſchlußfaſfung Über den Befepentwurf, „das Wehrgeld bei? Naqh 
Burgen einleltenden Worten des Referenlen v. Reuffer, daß man bereit® 
bet Abfoffung des Wehrgeſetzes, wie aus Art. 80 erſichtlich, an bie Em 
hebung einer Wehrftener zedacht habe, begann die allgemeirie Debatte, Hieran 
beteiligte ſich zunchſt der Ubg. Kolb, Schon bei der Berathung im Aus 
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jede Berfon eingeführt werben, Mas die Ausnahune 
4 bief eine eigene Sache, da «8 ſich um pet⸗ 
und Gtauffenbergs Waträge feien tonfe 
Krüppel zum Wehrgeld „0 füpe er 
t aud Stande A agiehen folle, 
aflungeparagtaı Beiftlige 
nen perfönlihen Dion ob es billig fet, 
erloffe er dem Ermeflen der Rammer. 
Krie f. Sqhließlich er 
das Geſetz werde, und daß er 
wenn ba fort und fort ge⸗ 
Grämer: Dei Möfaffung des Art. 83 des Wehr 
* der, * jedes Heerwefens eh 
Band ſel. Diefen m fhaffen, daher bie 
j —e—— alle Vblter bis am bie Zahne 
fliegen und dänuder ve. 5 Wir wollen Frieden haben, Die 
allein dafür müfe man jeht doch 
ein Herr mözlihft tügtig fei, und dazu wäre Gelb 
—— baß dieſe Steuern wieder Die Minderbemittelten 
2 w Militärs —* —— in quberer Weiſe ſpazau. 
a neuere Ag, gm Zahl & 1* efnanut worden, bie 
der Formetion EA eeres nicht im Hittang Hände und wenn ed, 
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man aber wieder folge Ausnahms Stellungen ſchaffen 
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et ‚gegen ir Kamen —— —— 
I das Wehrgeld nicht eingeführt m mäfle man 
im 4 Poflio in Bufbefferung der Unteroffiglertverhälts 
se en GSluck Hat, nicht einggreißt zu werden, der Eöung 
a — das fei ag Mile Ju Bezug auf die 
MW "mänfgte er au, daß die Beflimmungen any 
u diefelben einmal da find, fo khant man mictä 
Bert Rriepäminifter Fehr. d. Prankh betont fo 
Stat dab ein lüdtiges Unteroffizierätorpd ein Haupif 
in Heered ſei. Dieler 99 tonne aber wicht auf Roften, eined 
cho ne Was die Ernennung der Generale —— 
(ehem fei, fo müffe er beinesken, dag kein ei 
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—5* — ig ht ungen bafäpigt wäre, fein 
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Armen 
ö t kommen, da Difiben db —* frei ‚jeien, n in Eh 
nücde auch der Arme Ulles aufbieien, wm ſich vom ber Pflicht los⸗ 
überhaupt keine 5* ji ** menu e 
um das Leben * lich erfuhr R 
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sit befreien; arme ; von Stipendien lebe, ıräffe 
s in dem Momente, ime er in den geiſtlichen Staad einteiit, 
tmlion eintreten, Was bie Behleuerung dei Gianhräherren 


von dem gewiß age werden würde, (Bortfegung der ſperiellen 

we! ) * ——— bes vr n 
ann bie T die ‘ 

ha rn 14 5 Be, ig und Seien ee u bie 


—* n, Wurden angenommen; bie 

an Sohnes folder Eltern, melde einen Gohn 3* 
von ihm In der bewaffneten Macht Bayerus geleifteten Dienſtes, ober 

in, Folge ne verloren haben, und des Gohned von (tern, melde auf 


bie be Weiſe zwei Sohne verlosen haben, endlich die Veipiefung ber 
auf ein, Zaht und ununterbroden Veurlaubien, wurden abgeworſen, 
ae ea mit 85 aegen 40 Stimmen angenommen, Die 


Der „Ungar, Lloyd“ Hat dieſer Tage - 

Dur dit * dem d acreichiſhhen Militärftante enthuult 

Zabinet im der Armee. Was ed damit fir eine Bewandiniß — * 
re wir aud nachſtehendet Muthellung bed genannten Wiatted: 
eriftirt biB heute noch der Gebrauch, dag alle an Mikes abreffürte Briefe 
von. bemm beizeffenden Regimentg-Adjutanten Im Poſtbureau in Empfang 
genommen merden. Die Beitſe werben alsdang inflargenmäßig weiter ver 
tpeilt, die anlerſte Inſtanz iſt der Kompagnlechtf, weichee die Briefe durch 

Felomwebrf ben Adreſſalen zußellen läßt, Dagegen lägt ſis man uichts 

dere? fügen, Der Hauptmann bat aber, wie neuerdings: Free 
willige Wenig erfahren mußten, das R: ä, jedem dur feine Hände 
grgenden, an ein Milghed feiner Kompagnle abrefficten Vrief zu öffaen unb 
einer Durchſicht zu unterwerfen, wonon nicht falten ausgiebiger Gebrand 
gemacht wird, egen biefe fihmarze Kabinetämirihichaft find fhon mehr» 
fad Stimmen laut geworden, fanden aber bald ihren Erftidungstod, Rune 
mehr iſt fle von Neuen zur Spracht gebracht und man if begierig, melde 
Entfgeitung ber gemeinfaame Sriegsminifter treffen wird." Die Sache If 
freilich arg Den uniformirten Theil des Bells in eine Autegorie wit 
— —— zu flellen, das muß fteilich bie Uniform mod mehr zur 
—— e machen.“ 

Berlin, 20, März. Ja der heutigen (meunten) Gigung des Bun⸗ 
dearathea führte. der Bundeskanzler den Borfi, Ueber die Borlage betr räs 
fiohumg , betr, den, Geſthenlwurf wegen Einfähruup der deutfhen Wedhſel ⸗ 
ormung und des deutſchen Handelsgeſe hbuches als ſebe, wurde der 
Ausſchußbericht erflattel, Die Dütipeilungen bed Präfidenien bes Reichttags 

wegen ber vom über den Gefehentwurf bein bie Miptoprfolgbars 
keit der Landtages x, Mitglieder und über den Giſehentwurf Betr. die inf 
segeln, ‚gegen die Rinderpift, gefiiten Deſchlüſſe aingen am. die betreffenden 
fie, In gleicher Weile wurden die PıäjivialsBorlagen über den Bes 
—— betr. die Feſiſtellung des Bandethaughals · Elats für 1870 uud 
ben Entwurf einer, Webereinkunft mit der Schweiz, wegen gegemfeitigen 

bes, Rechte an literasifhen Etztugniſſan sc, ſowie endlich einige am 
den, Bundesrath gerichteten Eingaben dem beireffenden Ansihäffen Keen. 
Sanuoser, 19. März Noch: che Ewald'as Freiſprechung blerkes 
war, ‚halte vorgeilern Hemd eine zahlreiche Bürgerwerfammlung der 

jogmahl zum Beistag für Her. v. Mündhaufen virhaudelt. 

achhauſen hatte mämli den Mitgliedern des Romited, das früger 
Khätig prwelen war, die Bründe feiner Dandatöniederieguitg 
— für angemsffen eradte, Die in Berlin tagenden VBollavertrs⸗ 

* er ne Weſentlichen in feiner Zuſchrift, hätten fi immer mihe 

einer Reglezung gemacht, melde rein preußiiche Interefien als 
Fe Bigıfansr. anerfenne, Er felbfk fei von Der; Leberpeugung durch⸗ 
rn 3 die gg" —— jedeh ꝓvll ſirlen Staates abhängig 
ft amd Echaltumg des Vechtaſtants und der oral im 
—43 nicht —* als im Prwalleben und von gleichzeitiger Förderung 
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seuge und deren Stlgung ansiteum, Die 
ammlung erflärte ſich ſchlleßlich ein —— * die Randibatur . der 
beteit erklärt Hatte, 
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fandten in Bern, die Ungelegens 
Heit der Alpenbahn lebhaſier zu betreiben, Die Ausdhnung der adriatifche 
orientaliigen Dampfecfahelen von Brindifi mad "Berkdig wurde tm Private 


komite der Kammer abzelehet; 


* Parid, 21. Mär Der „Public“ 
iſt durchaus Befriedigend, 2a Brarer acht 
Der Ratjer wird morgen dem Minifterraihe 


ar ee a end Si 
ebeiter n nunmehr ung 
ber Lohufrage durch ein gemifctes Schledegeriht erflärt. —— 


beſiher indeſſen nicht nachgeben wollen, ſondern fe rabſ 
dar Löhne um 10 An green cht das Erk a dan De 4 
wenn die Arbeiter nicht noch im elfter Stunde ee ⸗ 


t Das Beſtaden des Kaiſers 
ni lautenda Mulheilungen. 


wollſpinnerelen trift bie Lohnderminderung ſchon vom morgende 





Rachlefe. 

Durch Ausfhreibung des — Rageusburg 
vom 22. Febr. DS, 18. iſt die kirchliche Feier des Kirhweihfeſtes füt den 
ganzen Umfang ber Didzefe Regentburg auf den 8, Sonutag im Dftober 
verlegt worden. — Dem Stadimazijtrat ne 42 mu Sabo 


gung zur Beranftultung einer Berloofang von "Vieh 
Serãthen 


en im- 
— hat ——— 2. ” nn 
tonftituirt ; erer Zugang fleht in Peg 
—— Oel in Hof iſt der Univerfalfonlars ee en 
manin Wien wiſſen will, erwartst dielöfterreihifche Wigierung eine 
liche hen en .. dem Öferreichifchen Epiffopat gegenüber ber Schul · 


und Gchnerhterzengniff 


—* öfte Blaung zur Pflicht machen fol, Ein Er⸗ 
198 des fucſterzbiſchoft ams in Prag lenkt Bereits entfchlieden 
n den Weg-der-Berföhneng-ein. — Der Kardinal Raufher hat 300 Ras 


md dad Demfapiteh .ngn Gt. Stephan in Wien 1000 FL. ala 
Peteräpfennig nah Rom geſchickt. Die St, der in Riederdſter⸗ 
rei; haben ur für das Sriegspeer des Papſtes nahe an 130,000 fl. 
auloramngebradt, — Bie die Berliner Diäiter niffen wollen, beabſich⸗ 
Lauenburg wit dem preußifchen 
dieſes Herzog bums 
zit ber Prodinz Hannover als wahrſcheinh angeſehen — Ms Nach⸗ 
folger des —* Uſedom in Florenz mit Sicherheit Graf Braffier de 
St. Simon angefehen tverben, odwohl bie- felgt if, — 
— Die Rrone des Mbeffinierfönigs Theodot, melde Berharb Rohlfs einem 
gemeinen Soldaten abgelauft und een don Preuken zum Geſchente 

t Hatte, it na Empland — u Kökig Wilhelm in 
fabrung gebracht, * Lord Vertauf von Deutegegenſtãaden 
Der Berein Bu ee 5— — ter veranſtaltet 
im März in Berlin eine allgemeine Musftellumg von Zehrmitliiin und Schülers 
xichnungen. — Die Beodikerung Wiesbadens Bat fih auf 32,000 
Seelen vermehrt, dadurch find die Miethen um 15—20 pt, aeftiegen, — 
Die Huldigungs · Adreſſe ſaͤmmlicher Katholiken Deutſchlands zur Sctandij · 
feier Pins IX, wird Dienſtag den 23. und Mittwoch den 24, d. is, 
von 9 Udr Früh Hin 1 Udr Nachmittags im Alelier des Hrn, Prof, v. Sleinle 
im Siabel ſen Kunftinftitut zu ——— aufliegen. — In Ober 
urfel Waſſau) it neuerdingẽ durch eine amtlicht Berfänung von Königſtein 
dad Verbot des Wirthohausbefuches während des Nachmittagsgottesdienſtes 
eingefkrft worben; da für das benachbarte Homburg ein berurtig*s' Berbot 
nicht ip, fo —88 die Öberurfeler Gaftwirthe 33 richtig: „Werben woir in 
g und anderen Stäbien Kama warum nicht auch im 
Bas, = Bologna in nt Iden Marchelen Monzacurati 
— —— erfterer ſant, im die Schlafe getroffen, fogteich to ** 
— Mitte vorigen Monats: haben 63 polnife Emigranten Paris verlaffen, 
um ſich in Hadre nad Amerika einzuſchiffen; die Auswanderer gehörten zur 


Kategorie Derjerigen Emigranten, denen di Megi 
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Ben v. Gtihauer, emannt; zum. ordentlichen Bzefeljor ; der 
der lechniſchen sn u Münden und zwar au der allgemeinen Säule 
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der Univerfirät De. U D, Hehe, erwanntz; der Notar in Gelb 
IR. G. Lan auf Anfuchen * Beilebroun werfetst 5 der Land⸗ 
gerichtadientr J. N Riemer zu Auerbach in gleicher ungen auf Ans 


ihm zugleich die Sale eines Rattors ber gm die 
Entfebung -dedfelben von feiner dermaligen Pfarrftelle unter 
des Müdırittö in dem Dienft der Kirche — 

hat nadh [ehren 


55 vn —— — 15,531 fl. 
hrls aus dem Ders 
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: an * —* —— Koiporatlondrechte für ein 
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Pranger, von der Linie der Geuberp lautete * 
— wird am 3. Mär, von Hamburg via Habte abs 
ging, iſt nach einer feh: ſchaellen glüdihen Reife von 10 Tagen 16 Stun 
den wohlbehalten in Rew-Pork angefomrıen. 
Das Hamburger Podampifsiff „Holfatia® Kapitän Eiterd, von ber 
Linie der Hamburg-Amerllanifhen Baderfaprtättiomgefellfihäft , —8 don 
Rem York am 9. März abying, Ik nach einer antgereldymet: fdömellen olüd- 
lien Reife von 8 Tagen 17 Siynden wohlbehalten im 
und hat, naddem es. dafeltjt die für England und rankreig 8 
Poffeglere und Poſten gelande. umserzüntich die Retienudy Dambn, fortgefegt, 


Sandeld: und volfswirtbfchaftliche Berichte, 
Bingen, 17. ve Honor am 15. d. im Tan ® Gaftbofes „zu 
abgedalten⸗ er 
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Jean Berghof, 


Stüd erdenftangen von 14" Burchmeiler, 
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Teuerverjicherungs-AUnftalt Cana, Sl Br. 12 in Grant 


ti t t, Gefällige 
—— mit. 55 abe * 


der Zayeriſchen Hypotheken- und WWedlel- Bank. . — 


Verſ — — hs age pro 1863, Ebifrre L. Hi, reftante Partenfteim, 
Das erungs-Rapital der Anftalt laut Ausweis des vorjährigen 
Rechen aftöberichtes am Schluſſe des Jahres 1867 in Kraft ng . fl. 481,445,046. —— 
erhielt im Jahre 1868 einen Neito- Zugang (abzüglich aller aufgehobenen eimaeirefien bel 

und abgelaufenen Verſicherungen) von. ne et: 


. 16,472,889. 137249 Theodor Engelbard, 
betrug fomit ultimo Dezember 1868 . . 2» 2 2 2 I. 497,917,935.11373 Dab der Yorgang in einem Gafe 
Für Brandentjdäbigungen wurden an 369 Brandbeichädigte verausgab r 649,662. Mnierch 1m Ar WS der Wdufieihurge 


und feit dem Beſiehen der Anftalt Er . fe. 6,304,058.13eitung wegen des (hmarpmeiber 
Dedungsmittel find: N 
Das urfprünglic banr eingezahlte Garantie-Rapital von . . . . fl.  3,000,000.|mciende Bits und ber Baftmiri Mile 
Der completirte Reſervefond voonn. 1,000,000.|einiender des Witerrws dürften bet dem 
Die Prämienreferve von . ra, , x 286,515. Hodbaufeteakiüen —— * 


l 
“ mürbigfent gewornen 


Die Bank verfichert Gebäude, Mobilien, Waaren, Maſchinen, Felbfrüchte, Vieh ac. x. "gegen 157402 Mor vem Sandthor 
Beuer- und Blitzſchaden (auch falten Schlag) zum vollen Werthe und findet bei berfelben —— find En erg 
feine in vorhinein beſtimmte Abminderung der Erntevorräthe ftatt; auch leiftet Die Ken Erintoatfer, Ken e Rider 
Bank Erfag für das beim Brande Abhandengekommene. fube bis 1. Mai Km gas Ebene 

Die Anwendung von tramdportablen Dampfmaſchinen (Lofomobilen) als bewegende ee 
Kraft für landwirthſchaftliche Mafchinen jeglicher Art_ift durchaus unter einfachen, nicht Läftis [R®%_M vermieten. 
gen — — — 137562 . In einer Dauptitrahe it 7 

m Falle einer Vorauszahlung der Prämie auf mehrere Jahre gewährt die s ; — a 

jene Vortheile, welche er Folie ee — N —— — 

Zur Vermittelung von Verſicherungen unter Zuſage billiger Prämien und ptompte — — 
Eutſchaͤdigung im Unglücksfalle erbieten ſich Die Agenten ber Feuerverſicherungo-Anſtalt der ein —— maliin ab zolben Str 


Bayer. Hypotheken» und Wedhjel-Banf, ten zu verlaufen ober zu vermirfben. 
Miltenberg ben 14. März 1869. —* Eıfenb beit 
Friedrich Anton Jacob. — — 
Eugen Horn in Cichenbͤhl, M. Steidel in Bürgſtadt, ©, Beyhl inſaeen ten Lohn dauerdafte Yeibalt 
Kleinbeubod. Sic 


Kedinirt unter Beramtmortlichten des Druders und Verlegers 1. Wailanbt, 


om nn — 





Beilage zu Nr. a der Ahaſtnburzer Zitung +18.) 


Dienftag ven 23. Mät 


* Politiihe Ueberſicht. 
Kanye di das konfitutionelle —— hat 
ben 19, Maͤrz als | — 

ſcheinen le Geſehes, Befehl Ofen Prefptogefie ver 
weft, if} ber eine —8 Gründlage Deren 






alle U: 
— 


Jahre 
Million zur en —— —* Heflimmt. ifk, 
—** Deil dieſet digung wird einen: kürplid von Baden zur 
rüdgegaplteu le freien Stadt Granffurt) beftritten. 
Die ren hiiä brauniämeigtfgeiMiänheumenin if bereita 
Kraft getreten. Der preußifhe Major dv, Rand) Überningmt die Führung deö 


— Eh 


bag für bie Unioniften die Loſung Hit: 

og * hy Kepubliele" für die Progreffiften: „Entweder | Gerdinand 
oder 

Das —— Kolleglum in St. Peters burg verhart 

22 iner Oppofition gegen bie —— der rufſtſchen Sprache 

Lu und Kat alle Verſucht der ruſſiſchen Kepler 

= «3 in biejer Oppofition "wantend zu machen, mit der Erklärung zuräd« 

gerotefen, daß über die beim kalholiſchen Bottesbienft zu gi — Sptache 

der Papfi ald —— der Rirdye zu beflimmen habe. Bis jegt ente 

Oppofition der -oberjten 


—* 

ten Zlele führen, wird ſie ohne Zwelſel auch vor der Ynwendung von 
erde nicht zurücjäpreiten und der Bruch mit der kathollſchen Pirde 
wird ein ‚volfländiger werden, Auch die evangelifgereformirten Gemeinden 
in Littfauen, deren Mitglieder Überwiegend der polnijcen Nationälität ans 
, hoeigern ſich, die ihnen aufgebrängte ruſſiſche Sprahe ald igre Ruls 
tuße. undgamtliche irchenſprache anzunehmen, und haben fi mit einer eins 
dr ingligpen —* an den Kaiſer gewendet, worin darauf hingewieſen 
witd, daß der größte Teil. der — der edangeliſch ⸗refotmirien Ges 
menden kaum 8 ruffiſch verfiege, und dag dieſen Gemeinden —7 
— year der Bebraud Hrer polnifchen Mutlerſpracht beim 

Gotteddienſt gervãhtleiſtet jet, 

———— liegen jeht Berichte Aber die am 4. 
fattgefahte Inſtallation Grants vor, Grant und Colfax fuhren unter —* 
en et a Gl 

um nfon aufzu er ließ je agen, 
er em zu 6 befchäftigt, um ſich — zu tönnın, In der — 
nahm Oberrigter Chaſe dem neutu Praſidenten ben ie 


—8 ab, worauf dieſer feine Antrittarede hielt, Damit war bie Feler⸗ 
licpteit zu | Ende. —R derſelben fuhr Johnſon mit feiner Familie aus 
dem Hauſe nach feinem Landſih, ohne dag das Bolk in den Straßen 


Beigen der Sympalhle oder Untipaifie gegeben Hätte. Gtants Rede wird 
allgemein, und zwar von allen Parteien, gebilligt. Die Stelle in Betreff 
der Äußeren Politit wird ald eine Mißbilligung der von Reberdy Johnjon 
adgef Konvention über die Alabamaangelegenheit bettachtel. Ede 
fie worden, war van Bismard ſchon ein Gratulationstelegramm 

herzlichen Blätwänfgt an diefers feierlichen Tage” eingetroffen, dad 
ehe, daB aud Europa an den meuen Präfidenten gelommen. Die zweite 

Gratulationddepefhe kam von der Berliner Wörfe: Bu Ehren des Mannes 
und bed Kagıd, drei Cheers für den Präfidenten,* 





Mär; ausüben darf, Es wird 


ven 23, u — 


— 


eines eine 
Berhandlu 
vorgelegt ne DR. Ku um in der. mo: zoom erh idea ai 
ordnelen in Borläge kommen. — rg ok 
ee ee 
u . 

Wtionäse Echte His — 


ns. ei ————————⸗— 
Zrieft, 20. Marz. Heute Ragmittag um 2 Uße erfolgte bie Ab ⸗ 

— ——— KEN —2** 

—— —— 

hatie fi der lalleniſche 0 ' jur | Be⸗ 
grütung Sr, Majeftät rg Der Dampfer „Merkur” fuhr zunähf 
nah GSifliane, mo Se. Ma —— Deiner —* belwohnta. Die 
Erplofion der großartigen, mit Bintnet B —* jr Dim gelang 


vollfonimen vegelreht und gewährte einen prodtvollen Wnbiid. 
„Mertur* nahm fodann Richtung nah Miramar, mo der u Wi 2* 
Aban⸗ mit neuerlichen Jubel empfangen wurde, 


Berlin, 20. Mi: Di: While Mr as — 
Anielle, daß die Verhandlungen zwiſchen Franfrei und 

gelung der Eifenbahn- Angelegenyeit begründete Aus ſicht — eine beide 

befriedigende Verfländigung bieten, welche wahrſcheinlich bereits NE. in; 

Drsüden, 19, Mär, Der Urbertritt —— Katl Sahdaburg 

KRutoliztömug veranlafte eine Unterſuchug der Frageob derftibe 

feine Rechte als — ee ——— — Säulen welter 

& + da ver ⸗ 

in map, ſelbſt der König als —— keine ei Ho helts⸗ 

„, Qeferreicife Monarchie 

Peſth, 20. Mär nem e bed Vefher Romitated 
fand ein biiltiner Gi fe Ar BWäplern —32 und — 
flatt. Das! Wahlprotocoil wurde zerriſſen, die Wahlkommiſ 

Ugram, 20. März. Rad einen Befchläffe 2 bes hocifane Kai 
findet die Injtallation des Banus nad Ditern auf Landeskoften Ratt 

Belgien. 

Brüffel, 19. März Die ——— theilt bad Gerücht ih 
daß wegen fiwerer Erkrankung Gharlotte De, Ienmer and 
London berufen worden fel, 

Grofbritannien, 
: A ce Ba De „ — Herald* theilt mit," datz 
näh Se wegen ber Ungelegenpeit 
Rommiffion auch den bemnägft ablaufenden ee Dandeiz- 
vertrag zum Gegenftande Ihrer Grörterungen maden werde 





() 
Peteröburg, 20, Arm ft Ritolaub dennäd, 
nad "dem Kaufafus, Gropfürft Brieden * über Ant hen urn 
n 
ur 13, —* = — am er]. met 
iſchen ee heimgelehrt. AN Br —** * 


Anfprüge die ee er f — in Apr 
en 13 alt zuſchen. — plomatiſchen 
Belehunzen And thatfäglic fadpendirt, — Gerdar Ekrem Omer 

nad Thefjalien;. bderfelbe erhielt vom Sullan ein Landgut 





, da h 
kn bi, Di Te en pn ae 
* Beil, — a Kl „Etolle belge* machte ber Mkis 
rban den Bor Paris wodurch 
Bufariusentsit der —6 ur mi. * 
* Sonden, 22, März Die „Morning Woſt“ meldet, dep der möge 
fier Tage zulammentretenden Parifer nr. and) Frere Drdan behsohs 
men wird. Das genannte Blatt glaubt eine alädihe Löfung bed Konflikts 
annehmen zu Können, 
——— — 
—— Pahlfaion" Yeb Bumeraufßiuagiidrnß W 





CH Durch Finanzminifteriakreftript wurde der k. Borftamtöaffiftent A. 
Badınund von Reuftadt a)S, * Anſuchen in 
an dad Forſtamt Aſchaffenburg, der M 





wähnt werben, daß bei den übri 
dur Attlamatlon als Solche t wurden, 











Sälefice ——ä — PREISERMÄSSIGUNG. 


Drundeapital 5, Millionen Gulden, 


NE Ar — 2,297, 
sur rficherung®- Prämie und Koſten pro 1867 1.739.232 Elan 
a = ——— — — auf een —— 
san —* ‚geaen Feuer 
f Ye A ern fo daß — feinen Umftänden Rachyablun« 


a m I 
BE: um una ins mut ion Dei 
seien nd in 16 Di dr Se — Sue ben, jede münjchenämertbr 


die bu Blitf 


icherungen lie Boribeile, 


Der Agent der Schlefichen‘ Verficherungs-Grfellfcaft. 
Veit Seelmann, 


Ausverkauf. 


banlicher Berauderung meines Beichäftslotales und um mit den Alte» 


125062 : 
1977 


Wegen 
ven Mrtilelm: qämplic gu räumen, verfaufe ic) dielelben 25 Prozent unter dem 
Habrilpreis, 


1 ch er, 
u KARA, 


Cröffnung der warmen Bäder. 


Pfd.-To; f 
Retien und Qd« er 4 4 


Yin bei mir entgegen genommen 









LIEBIG’S FLEISCH-BXTRACT 
DER LIEBIG'S RLEISCH-EXTRACE COM PAGNIE, LONDON 
ächt wonn jeder Topf mit Unterschrift der Herren Baron 
* von LIEBIG und Dr. M. von PBTTENKOFER versehen. 
Te A ge 
——— 1 Er 4 


Zur Ess De — — RR NR 1379 
(1382) Min junger „19 ce alier 
Bieh LO. Aprillanss — —* 
u u 

iehung en “ pri —— — er eine jehr — 
Mnchberger * 

t eres f 
Pferdetoofe Midi —— 
* Werte an Pat (134063) Eıne Kowin, de eine Haus 


bei der Haupt-Mgentur wirtbichaft ganz felbftftändig gu leiten ver⸗ 


Gebrüder Schmitt in Nürnberg. Hebt, wirb bis —— April 
Wieder · Verlauſer erhalten Rabatt. Gef in ber Egp. D. ' 
Profpelte gratis, eſuch gen — in Hanb- 
Ulmer Dombau e U hehe erlahren 
26 te — 8 reger Bett | Se] Garl May, Deritallgafie 82, 


133402 Ein trältiger Junge lan bei 


Rom 2i. März an find die warmen Mainbäder jeden Mittwoch undjlsst Mock uno srofe ur einen nom-jeinem biefigen Schreiner im * En tre · 


en offer. Auf Bettellung kann jeden Tan gebabet werben. 




















Rob. AU: | a2 Bla | r | 
Ama al 75] — - | 2651| 876 _ * 
I 
tt &efiem 8 Uhr sei 
Br Balerıma 1 Rom 5.8, 489, veit 108 E 
m —— Er 


tmunifanten find zu verkaufen, ten. 


—— ned Beobachtungen zu Afcbaffenburg. 


Näseres in der Ero. db» 





Aemperatur des Hoden, 






4 De — 3 Bub, 
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Aſchaffenburger Zeitung. 


Mittwoch) — Ür 





Ind tifhe Weberficht: 
Mündener Rorrefpondent bed „Hranff. Journ.“ wiffen 
— Mördlinger Ronferenz von f 

Fürften Hohenlohe beftimmte Verciubarungen getroffen: worden, widerle 

hen ba feiner 

halten, Die genannte Konferenz werde erft profettit, vach⸗ 
den Adaig Ludwig am Stuttgarter Hof zu machen vorhatte, 

vegen andauernden Wumohlfeind wiedethoil verſchoben werden mußte, 

Um 18, wurde in Gtuttgart die württembergifcde Kanbesiyprobe 
murch den Rultuäminifler Dr. u, Sollher im Manier der Adalgs im, feier» 
icher Weiſe geſchloſſen. Ein Syaodalbeſcheid wird veröffentiicht' und In dem⸗ 
eiben zuglei dad Weitere über ben Zeitpunkt des Zuſammentritts der 
rãchſtea Bandeiipuode Eundgegeben, 

Sa einer am 17, ba, zu Mainz Raitgehabten Aıbeitert ung 
flntigteg die nom ihrer füddenifdem Moltariondreife zurfckzekehrten Ehiiiter”, 
Gen Lofjalleamer Die vorher ungeahnie fat totalk Erfolgiofigkeit 
brer Beplüdungdtgeorien mußten fle zwar zugefichen; von eimer zmellen 
ne Ar — fo tedelen fie Den Mibeilern wor — verfprägen fie 

Eine aberinplige Steigerung der MRititärlaft fcht im norbbeutjden 
Bunde im Uueſicht. Beben der vor einigen Tagen dem Bundesrathe 
naßten Borloge auf Erhöfung der Marincanleipe um 6 Wilfionen Taler 
| — Behuſs Bieihfiellung der Stärke und Bus 
2 &aladrons, 13 zeitende Batterien 
und 18 Gefungsartillerelompagnien errictel werden, = 

Der zu Anſang dieſes Monats geſchlofſene weimariihe Lands 
nur vr Wochen fommell; dennoch Hat berfeibe im diefer kur ⸗ 
an. Beit 29 Vorlagen ber worunter 20 Geſeheatwurft, erlebigt 
mb außerdem eine Anzapl Wnträge und BPetitlonen ir Dan flieht, 
ab das Jahrhundert de Dampfed und ber Telegtophen fd In jeder Kich⸗ 


Hauptfrage, um bie «B et bei den Berhandlungen über den 
zangdfifhrbrigiigen ie dreht, IR die, ob das WAlsifterlum 


were Drban fi bereit finden laſſen wird, bie der franzäflfgen 
* = Be Grant Loremburg Bahn geſchlo Rouvention zu ralle 
ziren o # 


Der Gtroßenlampf in Jerez (Kered), Aber den man einfimellen nur 
urd amtliche telegrapflicge Depeſchen unterriätet If; hat mindeflen® ziwet 


—— den Widerſtaud 
lonnten. * 


elcha eſt nad einrım 

erſchauzungen nehmen 
d der Kampf enifp 

an, un ampf en - 


bartnädıg. Die Aufftändifgen 
urden geiclogen und angebil 600 arfangen genonmen, 5 

Die fol, portugiefifde run etz dor einiger Zeit dem Bor 
4 an, alle weiteren Wifnipfungen to von Danbdelöverträs 


anderem 
* en Prepoſillouen, in denen daß Zugefiäadmiß ber ee Pong 
sit auf 
‚mt ſche Ber 


Im Rdnigreig Polen ſollen höherer Anweiſung zufolge mur 
de vipterlihe Exkenniniffe da ruffliher Eprache abgefoßt und verfündet 
yerden, melde für Im Kalferreie-Muftamd mohnende Parteien beftimmt 
Pb; 8* für Ciawohner des Adırgreits Polen befküiminte it v . 
nntniffe n 
— ae mad; wie vor andfikelich It polnifcer Epratie [ gefaßt 

Ein türfifges Geſchwader durchſchifft das Apdifäe Meer und 
‚nterläßt Barnifonen im allen unter tärkifper Bormäßigkeit Rehenden Ynfeln 
mr Eporadın, welchen alle Privilenlen entzogen warden, weil fle ſich dem 
Aenfilgen Rampfe geneigt gezeigt hatien, 


— 





CH Munchen, 20. Mär, Der heute 
lien Sigung der Rammer ber Reigäräthe wohnten II. fi, 


nen 60. Bifent 


— De I Weraen De Bee ee pe 
v 1 war 

„die aid Arme und —— ——— Schr. dv. Aretia 
halt eine meue gefi Regelung deö Armenweſens für nothwendig, ind 
befondere ag der Gozlalgefepgebung, doch Hätte er geiwänfht, daß ber 
vorliegende Geſt henlwurf auf andere Prinzipien aufgebaut worden inte, 
Bit {3 pin Deich Feinyen, ——— 
nicht in ein Befe a, allein 13 gung . 

gefeplie Armen 


feine audgelproche 
ber der Befehgebung in Bayern algt gelu 
zu wirken, und daß bie Verarmung In foriw 
möüffen twiderfpregen , denn nach ben Erhebuugen 
falle uud fleige bie Zahl der Eonffeibirten Armen 
ber Höhe der Getreibepreife; auch fet friher 
Urmen viel größer geweſen, ala fie e4 jrht IR, ja 
—— HL 
n Ä ; im Jahre 1 
auf eben fo viele Setlen nur 198 ine Jahre. 1867 mur 
ffribixte Wımez baraus, wie aus anderen Berpältnifien fchlirft 
daß die Berormung im Bahern nicht in Zunahme begriffen jei, und 
unfer bieheriges Gpftem der. Mrmenpflege mit fo: gaug Madhtfeillg: aitirft 
babe, Meduer erblicdt auch im der Erleichterung der Erimerböfähigleit eine Utſache 
ber Abnahme der Zahl der konfkribirten Armen, und glaubt, daß die Thatſ 
daß die durc ſchnitllicht Lelftung für die Armen fehr zugenommen u ah 
beirug die Leiftung am einen Arman D fl. Ab te, 1667 aber 18 fl) eben⸗ 
falls ein gün Lit auf unfere Urmergefehaebung 
er als Gäattenfeite Ger 
Bevditerung. In 
taft nirgends ftelle fi dieſes Ber 


fel, 


— 
ã 


fie fei In ſletiger 
in Bayern buriäntttlih auf 
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sine 
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IHlimmpr, 
auge do3 Wild feine —— micht ehe erfält, 
r — arg bed leiden, :ba8 
mmerum: Oeneration, 
bie aclnet Bebaer 


* 


eine 


in 


ſehr aefsplt worden. 
peeignelen Organe, eine 
wach ſeade Generallon von jungen Madchen auf ihre künftigen Pflichten 


£ 
i 
Ä 
& 
8 
® 
zZ 
& 
A 
= 
E 
z 
ade 


unverheiratheie rauen wirleu 
irgend eiwaß zu beräßren, was ein 
als Mutter aufmerkfam maden lönnte, 
Erziehung trage die mangelhafte Bildung unferer Hebammen 
der großen Gterblicgkeit der Kinder; meßhalb hie 
merkfämtelt hierauf lenken ſolle. Golle übrigens 
fo fei das nur mözlih, wenn Staat und Kirche 

Verkehr Ireten und ſich gegenfeitig unterflägen, Die Hegieitung feibft ſoll 
auch mit den beſteheuden Wohlthätigkeitävereinen ein näjeres Berhältnif 
Enüpfen und mit Hilfe ber Merzie und des gejammten 
abzubelfen beftrebt fein. d. Harleß glaubl, daß mit der Zumabme 
Bevdlkernng und der nachwelsbaren Armuth die wachſeade Laſt Der 
welche auf Grund der bisherigen Gefehgebung einzelnen Ben 


13 
235 
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e 
3 
©: 
r 
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ir 


7 
28 


Rach 
der heutige Pauperiömns etwas Anderes, als die Außere Roth, 
Bin be Befep mangelhaft if, das ſei, daß es micht die nölhigen Mil⸗ 
tel 


fion 
wur ‚wenhge Behner ICh, nah wurde fake ber Gejepeatumng mit allen 


folgt.) 
. Da bie Kammer der Reiöräthe im Kaufe 
Diefer Woche keine Sitzung mehr Hält, fo ift ed beinahe zweifelhaft, ob es 
wird vorliegenden, zum Teil fo wichligen 
A benn nad Oftern bleiben den Sammern für 
dermalige Thärtgkeit nur mod drei Wochen und einige Tage, Jeden 
die angefirengtefte Chätigkeit erfordern, wenn alle Regie» 
angen follen, Die Hoffnung, daß bie hohe 
mer wenigſtens mod; den @efepentwurf bey. bie Mufhebung der Berfonals 
Ka Es ERS 
o a N nur um u⸗ 
der bereitd durch den Zivil ⸗ 


21. März Geftern Abend fand in Anbetracht der im 

Monat Mat hattkadenden Landtagswahlen eine Berfammlung von MRitglies 

dern der Hortigrittäpartet er And Über die von einem 
un 


geiehligen Beflimmungen über das Berpäitniß pwifden Gtaat und Ricdt, 
zunägt in der Mitung, da alle pelifgen und bürgerlichen Bet 
dem Meligionäbefenutniß unabhangig 


Zwilbehdrden zu über 
Befhäftsornung der Kammer Ermögr 
Ef fiäganges, Gewätrnn — — 


rivileglen. 
und 7) Reform des obırflen Rehmungshofel, 
vereinfachte Berception der Steuern und Eefärle, Reviflon des Targeſthes. 
8) Hebung dei dits, zumäcft durch Mevifion des Hppotheken 
wefens in feinem ganzen Umfange. 9) Abihaffung der Tobesftrafe. 10) 
Erfparungen im: Steatöfauspalt, indbefondere im Milttärbubget durch Ber 
feitigung aller mnndihigen Höperen Stellen, Reorganifatlon bes ran 
und Berwaltungsbienfted, thunlichſte Belgränkung drs Garniſ ſtes. 
14) Succeſſive Herabfegung der Präfenzgeit ; ernſtliche Anbahuung einer 
militärsturnerifchen Borbibung der gefammten Jugend, 12) Genaue Ueber 
wadhung des Berflonswefend, indbefondere durch Borlage eines Avancements« 
und Pinflsnsgefches für Dffigiere. 13) Beichräntung der Milltärgerichtsbar ⸗ 
keit auf rein mikttärkihe Verbrechen. 14) Freigabe der Mdvofatur mit Ber 
mäßrung der Gelbftdisziplin dur Mövotatenfammern, — Hierauf wurde 
J u der Wahlorgaatfation beiprogen und die Grundzüge Derfelben 
et, Bortehrung 
*8 —E* prootforifcher Ausſchuß konſituirt. 

* Wlünden, 22. März. Zu der heute Morgen dahier begonnenen 
Prüfung der Adſpiranten für den Mılitär-Bertwaltungss und u 
Dienft haben fih 38 Regimentsaktuare und 40 Reänungspraftifanten 
gefunden z von dem Mefultate diefer Prüfung hängt die MWeiterbeförderumg ber 
Altuare zum Untergsartiermeifter und die Ernennung der Mecdnungspratlis 
Kanten zu Attuaren ab; dokumentiren die Leipteren eine befondere Befähigung, 
fo tdauen fle auch glei Untergusrtiermeiftern befördert werden, Die 
In der Präfung vom 2, Robember o. %9. nift Beflanderen Artuare därfen 
bie Im Fommenden Herbſi flattfindende Prüfung noch einmal mitmachen, 


ge 
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der einleitenden Schritte aber ein aus 5 its _ 
uifeſtallouen aus, 


ene Bratulationdabreffe des 
alademiſ an falls die Abſendung nicht ſiſtirt 
wird, vom dem welllichen Fakultäten eine Kundgebung erfolgen, welche die 
Adreſſe an den Papft als die Demonflratien bed ultramontanen Rektors 
I ug er > Geflern wurden Krane zu der Gier 
enen ulationdadrefje zur päpftligen Sekundizfeler geſchioſſen. Die 
Anzehl der Unterfgriften if nicht bedeutend, 
Baibah, 21. März Der Kaiſer Hat die 17 wegen der Jechzaaffaire 
verurtheilten Glosenen ammnefirt; 12 berfelben wurde bie Strafzeit Dolls 


baden, 21. Min, Die heutige Weßlvereindverfanmlung 
beſchlohz Sammlung der llberalen Elemente Naffau's zuik Anflug am bie 


Graf, 21. Die B haben, unterftät vom 
Internationalen —— sche Es herrſcht bier große 


lorenz. Geit einiger 8 dur Räuberbanden bie Berge 
von ena ; man bezeichnet diefelben ch ae Te 
Die Bande zäplt im Ganzen über 1 
Heine Gruppen 
um noch am Privatperf 
erationen beftcht darin, fit) den Ertrag der Tasın 
aeigen 2* 
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Wurden —— und maßten die Flucht 
putlos verſchwunden. Wie 

Geld nidt für ih, ſondern fjenben 
binzufägt, die Bildung folder Banden auf 
Haben fell, 


, 24, März Die Rede bes 
j man ihr Beine 
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Celegrap Depeſchen. 

— ln —⏑ 
* Mabeid, 22. Marz. Eine Anzahl von etwa 200 Frauen wiaqhte 

unter dem Bulauf einer Denge er eine Manifeftation gegen 


natſaal 
mit lauter Stimme Befehl, die bewaffnele Macht herbei zurufen, damit 
die Frelheit der orte Brratfungen jhüge. Es herrſchie im Giyunzsfanke 
probe Auftegung. Die Cortes · Mitglieder Gatela und Lopez fpraden fid 
Ramen der Republitaner migbilligend Aber bergleigen tumultudfe Mas 


Telegr. Burean für Mittels, Weſt · aud Süödentfchlaud. 

“ Bars, 23, März Das „olfizielle Journal” meldet, daß ma 
den zwiſchen der Regierung des Kaiſers der Franzoſen und der Regierung 
bed Königs der Belgier flattgefundenen Unterfandlungen die beiden Rabineite 
ſich Über folgende Erklärung geeinigt hätten: Die Borlage des Votums dei 
Geſthes vom 23, Februar über die Gefflonen der Eiſenbahnen gibt Braut 
reich zu Mürdigungen Beranlaffung., Der Gerenflaud berfelben mad es 
der Regierung des Rinigs von Belgien zur Pflicht, nah Paris lopale Et ⸗ 


Märungen mit vollfändiger Wrefieithinfeit gm fenden, um Ehe mechielfeitines 
Zeugnik ihrer Herzlfifen und vertrauensvollen Dispoftionen abzulegen. In 
dem Bunfde, die Intereſſen der Beiden Länder zu verjößnen, find die fran« 
adfile und Die belgiſche Regierung übereingefommen, eine gemiſchle Roms 
milfon zu beflellen, weldhe den Auftrag Bat,‘ die verfhiedenen dkonomiſchen 
Fragen zu prüfen, welde theils aus befiehenden Beziehungen entipringen, 
Kheild auch aus neuen Projekten, deren Löfung dazu angelhan wäre, die 
Eomameigiellen aud Indufiriellen Beziehungen beiber Bänder Immer mehr zu 


entfalten, 


” a ch Ile €» 

Der Maziftrat zu Nürnberg hat die Errichtung eines jtatifttichen 
Burkaus befglofjen. — Die ermäßnte Katzolikenverfammlung in Hakfurt 
wird om Montag den 29. März (nist am 30.) flattfladen. — In Bahr 
furt und Bergrheinfeld murden vorigen Freitag Derfammlungen bon 

miqen abgehallen, Fiber deren Zweck jedoh 558 jrgt nichts ermittelt 
werden konnte. — Die von der Fucſtin Shwargenberg für bie Hinterblies 
benen der „Radehiy*.Berunnlüdien veranflalteten Feſtvorſtellungen Haben 
die namhafte Summe von mihr ald 23,000 fl. ergeben, — Nach dem 
„Tayestoten aus BäHmen“ fol zwiſchen dem Kardinal Nauſcher einerſells 
und dem päpfiiigen Runtius und Fäft-Enbifhof Shmarzensery anderfeitd 
ein Zermürfnig audgebrochen fein, well Erfterer der Megierung Konzelilonen 
zu wachen neneigt fei, wilde Letziere verweigern, — Wegen Gteurverweie 
tim Welmorner Bezirte (Böhmen) iſt eine Hufarenabtgellung dorthin 
worden. — Die Brofberzonin von Baden ift mit Äjren Kindern 
Beburtätage Ihres Vaters, des Königs, in Berlin eingetroffen. 
e „Berliner Bollageitung* macht haarſträubende Eröffnuns 
über die Behandlung der Mefruten im ber preuflicgen Urmer; barnadı 
find troß des Königlichen Berbots, diefelben nicht Üdrperlic zu züchtigen, diefe 
Börpäliggen Züdttgungen von Seiten der Dffiriere und Uateroffiiere an ber 
Tage: — Nach dem „RAY. Kur,“ beabfichtigen die Mitglieder ber 
DrleanB dieſen Sommer in Wiesbaden zuſammenzukommen; 

tote basjelbe Blatt wiſſen will, fol eine Kransaktion mit dem Grafen vom 
Chambord eingeleitet fein, wonach Pebterer für feine Perſon den Anfprüden 
auf den frangöflihen Thron entfagen wolle. — An Manutbelm ift feit 
Wochen ein theilwelſer BuhbrudersStrife im Gange; mie aus einer Aus⸗ 
tnanderfeßung mehrerer Drudereis Firmen in der „Badifhen Landes⸗ 
yeitung” Gerporgeßt, iſt die Musficht auf Beilegung immer noch eine fehr gericge, 
— In Lübel wurde am 17, d. Mid, dem Dichter Emanuel Geisel ein 
betner Pokal Oberreigt. — Wie die „DivI” milthellt, werden in Bel 
zien felt Kurzem rüftige Vorkehrungen zur Bildung einer Geſellſchaft ges 
troffen, welche die Erforſchung von China bezweckt, wie die Einführung von 
fenbahnen, Telegraphen in das Himmlijche Kaiferreich und die Entwidiung 

thumd. 


— — 


Amtliche Nachrichten. 
CH Se. Maj. der König Haben fib allergnädigſft bewogen gefunden, 
die erledigte Stelle eines Präfekten und erflen Seminarlehrerd am Squl ⸗ 
zu Feeling dem zweiten Seminarlehrer am Schullehrerfeminare 
ya Gtraubing 3. Drefelp in proviforifher Egenſchaft zu verleipen. 


Bermifchte Machrichten. 
"Paris, 21, März, Im ber Sorbonne find ſell der Kataſtrophe die 
mettert wurden. Fünf der 


ven Leiden. Racträglih erfährt man, daf arl er 
minifter) 25 Minuten vor ger ger —— 
‚ wohin er gelommen ‚ um biefe zündbaren Stoffe zu beſichtigen. 
* Malaga, 21. Marz. Das Theater „Riberte* Due durch sine 
Geueräbrunft gerftört; man fürdptete für die ben rte Raferne. 


13: und volfswirtbfcbaftliche Berichte, 


—— + I. Mär. a A England haben Ans 


bie ber t 
ven — Einfluß blieb. Die 
Frankreich bie 


Put fl, erfte 104 —10 fl, ver 


veränber 
Wainz, 2, März (Biebpretie vom B. bia W. März.) Ochſen prima 

Qualität 32—$34s FL. per Bir. Oxhlertalg in Folge höherer Notirung in London 
etwas angenehmer 21 fl. per Yeniner. Staiber Fehr gejucht, und theuer 3I— 33 FL 
Hämmel 23—29 fl. In Schweinen ſcheint ein weiterer Aufichlag nicht mehr zu bes 

echten zu fein. Diejelben werben zu 31 —82 fl. verfauft Mitt unbebeutende Pos 
gen Rauhfleiih und Sped wurden vor Händlern ber Saargegend zu 40 fl. per 
h rt oelauit. Auch Schmalz fortwährend ſeht geſucht. — 

Frankfurt, 20. März. (Meßbericht.) Es murde immerhin in ben wen gen 

Tagen jiemlich gelauft und es lieb fich micht verfenn:n, daß Bebari vorbanden iii; 
namentlich jhöne Sommeriioffe fanden raiche Abradıne, da im vorigen heiken jahre 
jebr damtit geräumt wurde. Call’cotd, mworon pradtvole Layer am ak waren. 
erzielten bei lebhattem Geſchaft in den beſſeren Serien annehmbare Preiſe, nad⸗ 
dem es mım einmel feithtebt, daß fonenannte Waſchtleider bie regierende Mode 
bleiben Feine Jaconnas und lichte Stoffe waren nicht minder beliebt, jachſiſche und 
ennliiche stangy · Artifel in renem Genre fonar Hark beschert. Glatte Baumwollen⸗ 
Bewebe, Shirtings ıc, mit geringem Wurichlag leicht erhältlich. Im Letnengeichäft, 
namentlich im leinenen Hoferstoffen, wurde viel verfa Garne find nod; immer 
gefucht obme mehentliche Prersänderung und häufig im zmeiter Hand noch billiger 
alt vom Spinner die-ft zu erhalten. In Tuchen und Brdakin waren die U 
nicht fo weirmtlih , als font im ber erften Mehwoche, und beihräukten fich meifl 
auf Symmer «Rode und Sofenitoff> in mikeren und been Qualitäten; |dmarpe 
Tuche uns Satins, fonit weit begebrtere Artifel zur Orermefle blieben weniger ge⸗ 
hast; weil farbige Sıoffe immer noch vorgesogen find und ſchwarze Benbprs und 
a« Zube fanden fait fcıne Abnehmer. Die Brerie find gegen letzte Neſſe nabeyu 
unverändert, nur gering: Kunie Yabrifate maren identer und in irolge beilen 
war auch ſhwieria, einen jelbft Heinen Umiat — erzielen. Die zweite Dee 
woche wırd uns noch viele der gewohnten fieineren Emläuter bringen, die jedoch 
das Ergebnib unjerer Weihe befriepigender, aber keinesialls gang gut machen lönnen. 


Börfeberidbt. 
Frauffurt, 22 März Als bezahlte Kurſe notiren wir: 


1:S%r Ameril. Be ‚Franz Joſeph · Bahn —. 
Defterr, Babierrente . A vco. Varuernb. O. 
Deiterr. Silberrente 87.Reue Ühärttemiberger Bin, 
Rational Sbie. Spar Hapertice 1011, 
Rene engl. It. 55 ie, I1PrOf. che Chi. 
it. Det, 5 4proy. baver, Bramien · Uns 
. Det, —, IP 
186er Doofe 84! Bad. Bräm-Anl, 105, 
1864er Yoofe 121 4larırog. Babilde —, 
le58er Looſe — 4l,proy Nallauer Ada 
ien 700, Oftbahn 127%, 
Frebttalt. 33-41 r, N. Banf —, 
Et OAtt. 5104r, 
Wabaren ZUM. Ta ü Bötn. 
— 6pft. Cent.Pacific —. 
en [es 
’n ien Wgia 
Überbeilen 69%. Varis 951 
Alſen bahn 837,5. „ Xonbon 119 


Disboutofäre fremder Börfenz, 


Suferdam 2 | Hamburn . Baris . . Mae, 
Bela 26 [Sm : 2 | —— 
0} .. 

Ab ndverlehr die Tendenz unb hefonbers Silberrente, englijche 
gpeo0.Sunb, 1öoder Kosfe ya Befferen eiciide, rebitattien 
Babe, km Hl, Yombarben 221, Kock Bil. &B bey, 
Eiergne Seh bez, Engl Mal, 681 A 18er Amelie 





(@ingefandt) . 
Der Berfaffer des „Eingefandt* in Sonntags » Zeitung Pat für 

Wahl des Fils Usrmadger 2* zum Kommandanten der freiwilligen 
Feuerwehr Propapanda gewacht und inloferne geſchickt operirt, ald er einen 
Tag vor der Wahl fein längft gebo:ned Mindlein In. die Welt faidte, mub 
dadurch eine rebtzeitige Erwiderung unmdgli machte. Cine folde würde 
auch Heute nicht erfolgen, wenn midt die Art und Meife, im welder ber 
Berfofjre feinem Wunſche Ausdruck verlieh, eine Büge verdiente, x der 
Feuerwehr emen eben fo tüchligen und energtihen m wunſcht, 
al8 der felierige Herr Kaufmann Kittel war, gleichzellig aber die Buubekt 


tadelt, welche in lehdterer Zeit, alfo jedenfalls nod bei bemfelben Rommane 


danten, in der Feuerwehr vorberrichte, nehört zu jenen Charatteren, die Lob 
und Todel aus Uaverſtand oder Bodheit in einem Alhem fpenden Können. 
Wer viel Lob nötyig hat, nimmt ed mit der Bezugequelle dieſes Mriikels 
nicht fehr nenau, wenn nur viel, bin und raſch geliefert wird; Herr Kiltel 
Kit in der Lage auf dffentliche Lobhudeleien veraichten zu fönnen, und findet 
in dem Bemußrfein, feine Pflihten als Bürger in einer Weiſe erfüllt zu 
haben, bie leider immer feltener wird, den höchſten Lohn für feine Kanpjäfrige 
und vielfzitige Thätigteit in dffmtlihen Angeiegenbeiten, wird dehhalb 
nicht beabflchtiat, demfelben Hiefür ein dffenſiiches Lob zu ſpenden, Dem Ver⸗ 
faffer des erwähnten „Eingelandt” aber, der einen Ehrenmann im einer 
Welfe g-fräntt Hat, für welche Unflandegalber der richtige Ausdruck hier 
nit angemendet weiden foll,j gebührt eine öffentliche Rüge, die ihm bier 
mit ertheilt wird, 
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| Einladung. 


ever den 29. Ri 1.238, Nachmittags 2 Uhr, 
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in mebreren ge die gegenwärtige Lage BayernB 
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Heute verschied, versehen mit allen den Sterbenden fi prochen 
——— heiligen Sakramenten, unser innigstgeliebter Vater Mhlrit Beruanahme aut die bevariichenben anbtagemablen. 
1 Der Ausschuß des ——— bayerifchen 


"Herr Franz Rothenbücher, 
FE. Oberförfler,, Bnhaber des Ludwigordens und der Bu Bommunion-Gefenhen 






























”  gobdenen Givilverdienfimedaille der bayer. Krone, _ rpieble Dilligit mein neu afjortiste& Zager von Bebetblichern, —— 
wovon wir andurch mit Trauer erfülltem Herzen unsere Ver- Is ——— —— — 9 
ndten“und Freunde geriemend in Kenntniss setzen, 11392 Theodor Engelbard. 





“Frammersbach den 21, März 1869. 


Die Geftvauernden Hinterbliebenen _ Cröffnung der Warmen Bider. 


137862) Bom 24. März an find die wa 
—— amitan offer. Auf en tinn ne jeden Mittwoch und 


— — —— m Spiilatt. Tim Ausverkauf. 
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— gorcren genden 


Er Theodor Engelhard. 
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»Kedagqıri unter Veraumoctiigieu des Uxuders und Verlessca A. Watlandt 





‚* Politiihe Ueberſicht. 
Die Rede des Marjgalls Riel Hat die Bertimer offiziellen Rreifen 
doch eimas berflimmt, ‚wie aus den Derzenbergie ungen eines offiziäfen Ders 
ſſner RKorrelpondenten „Kin. Zig.* hervorgeht. In denfeiben Heißt 23 
u. A.: Wir müflen auf die Rede ded Marſchalls Miel erwidern,, daß am 
pollliſchen an von und feine Wolken ald diejenigen erblidt werben, 
—88 der Weſtwind and Grankreih heraufführt, und. melde in keinem Lande 
"3 mil Freude beiragtet werden. Es find. 1866 zwar Länder an⸗ 
meltirt worden, aber mit der vollen Zuflimmung Diflerreihd und unter "der 
Vermittlung Frantreiche, und, wir haben —*5—— daß ‚der fran« 
zöffge Kriegdminifter die Streufräfte des Lantes rüftet, um dieſe Ergebr 
je frarzöfiiger Bermittlung südzängig zu machen, Daß „Länder bebroßt 
feien“ , wie der Hert Kriegeminifter nad dem Telegromme behauptet, in 
mie nicht bekannt, und ich lafje, vergebend den Did auf der Karte umbere 
Irre, um Diefe Bebiete zu emdecken. Der Herr Marſchall und das [ran 
—* Rubinet Gaben den europäifgen Sonnenſchein unter Verſchluß, und 
t Fe Ihnen ab, den Völkern tinen Strahl davon zulummen 
offen. 
” Der Protefi des Rönias von Hannover gegen bie. Ber 
THlagpafme feines Vermögens und gegen die, vom Grafen Biamark wider 
Ihn erbotenen Beluldigurgen wird von mehreren Blättern im Autzuge mlis 
geteilt, nig Georg ſtellt darin in Abrede, die fopenanmte banioner'icpe 
Legion zu feindfeligen Bmeden gebüdet zu haben, arakigeifiet wickmehe: die 
egiom ald eine Anzahl politifcer Fchtlinge, die er (der König) nicht. büfe 
‚gelafirn; er weift ferner nad, daß er ben Bermögensvertreg vom. 20. 
91.1867 nicht gibrochen und exlärt die Mitthellungen, die der preußifchen 
Kammer bxirffs des HiepingeFomite' und was Dem anbängt, gemadt wur⸗ 
ben, für Eıfindungen, 
; Die beimliche Auswanderung von Mill ärpflichtigen fept ſich In Hannoner 
immer nod) fort, ja Icser im fleigendem Maße, Der preußiiche MRiktärs 
bienft fidßt auf die gıdßte Möneigung bei den jungen Leute, ., Ste find an 
eine andere Behandlung und aud om eime Andere Verpflegung, als fie ime 
—* euſte finden, ger ögnt und geben lieber einem ungemiffen Schick⸗ 
fat u der. fremde enigepen, ald daß fie fid jenem Dienfie uniertwerfen, 
Sa Zürich beging am 16. d. ber dortige ungariide-Werein, wie 
alfspr lin, den Jahredtan der Mevolution in nemohnter Welfe, nit nafmen 
an ber diesjährigen Feſtfeier als Gaſte Polen, Zlaliener und Deutſche 
Teil, Die Toajte gipfelten im einer fehr langen Mede Kinkel'd, melde bie 
Roıfwendigkeit einer Wiederherſtellung Polens und des großen gemeinfamen 
Rompfes gegen dad latarife Rußland betonte. „Dier* — [bloß der bes 
gelfierte, Meduer — „Hier muß Europa Brgreifen, was jeine Schuldigkeit 
ft. Segen jenes Voik Haben die Europäer vereint zu Kämpfen, das ;"ohne 
elbſ ſiawiſch zu fein, zum flamwijgen Volke fid lügt, um die flamifchen 
Öer unter diefer Voꝛſpiegeiung zu Emadien, Bon da droßt uns dad 
Aflaterıhim, von da iſt Eurepas ganze Buflegerbjgaft in Brfahr.* 
Ian Paris if endlih einmal wieder polttifhe Winditille eingetreten. 
Es fehlt deute durgaud an bemerkendwerihen Rachrichien und feibh an Ber 
rüßten ſt audnapmäweife kein Ueberfluß, Im gefegebenten Köotper, wo 
I die Verhandlungen Über dad Kontingent der Armet langfam abipinnen, 
ürde ein Ausfhuß,; zu Borfslägen einer befferen Lüftung bes Gigän;ds 
faaled ernannt. Es Kerriät in diefem Gaale eine zu biete Luft und diefe iſt 
Vllt nicht ganz auſchaldig am ber polltiichen Durtmäuferet der Wbgterdneten, 


Deutfchland, 

' CH Münden, 21. Mär. Eäluß des Berichts Aber die 60, Sihung 
der Kammer der fReihäräike, d, Bpmparb nimmt bie bayerljger rauen 
in Schut. Luruß und Vergni;ungefugt nähmen allerdings auch in ber 
Grauenwelt zu, allein fo Tchlimm fiche es denn dod noch nicht, daß man 
bie Prauen alein ald Ürfäce deB mehrermäßnten Uebeld begrihnen !Bante, 
Boperm zählt die meiften unehelichen Geburten, diefe werden ſich aber jet 
ndern, nagdem man, die Bereheligung erleichtert hat; Haben wir mehr 
cheliche Kinder, dann Werden auch die Binder eine >. € Borge erhalten, 
und damit wird der Miffland Befeitigt, den der, —— v. Döllinger 
hervorgehoben hat. In der Pfalz, wo die erleichterte Anfäffigmagung und 
Vereheligung fdon,Aber 50 Jahte beflchen, fei die Zıbl ber —— 
—* bet * aicht fo ber * gie ng Bopern, Der L, Staats 

J ® emanm jdläzt willige ‚Ar e “ 
katın aber tregdem nit anerkennen, daß fle Fa 1. Lg 
nit, auch wirkli genügt; da müffe die gefelice Armenpflrge 


chatttlen, und deihaib fei Iciptere motäwendig. if, die Bemerkung des Gips 


4 








bilgols d. Gert, daß auf der bisherige Armenpflege kein Gegen ruhe, 
Fer er entgegnen, ka bie gefeglige Armenpflege allaMings nicht: in allen 
en Im Innern verbeffernd auf die Unterfiägten gewirkt habe, daß es 
aber untichtig fel, wenn man behauptet, daß fie in dieſer Braiehungiger 
nichts geleiftet Babe; er (Kedner) könne das ſchon dehhalb nicht zugeben, 
teil au der Klerus ſich bei der geſetzlichen Armenpflege ſtets beteiligt hät, . 
Der Befipentwurf fielle der Tüätigkeit der freitwiliigen Armenpflege kein - 
eben entgegen, ſetze dieſe vielmehr vorauß und bezeichne aus drucklich die 
gefeplih organkfirte Armenpflege nut als "eine fubfbiäre, Der Wormurf, 
daß die Gemeinden durch die Eozialgefehgebung ſo ſehr belaſtet würden, ſei 
unbegüudel; werigſiens tür..bie nächſte Zeit werde wine größere Delaffung 
nicht eintreten, Die zahlreichen unchelien Kinder ſeien biöfer eine der 
Ößten Laften der Bemetnden gewefen; in: der wejentlichen Erleichttrung 
er Berehelihung Lege aber bie befle Bürgfcaft, daß die Husgaben dir Ges 
ben fich windern werden, Auch werde die Repierung beim Bollzug dei 
Geſihes Eorge tragen, daß die in demfelten liegender Beftim mungen, mddhe 
eine Berbintung ber geſehlichen Armerpflege mit der jfreitsilligen zu fördern 
geeignet find, im richläger Welſe angewendet werben , "allen die frei 
Urmenpflege unter die Koutrole der deſe hlichen Urmenpfiege zu ſtellen, 
unmözlih und würde der erfleren nar ſchädlich fein, - Gölieglich empfahl 
Ridner dem ‚Befegentwurf zur Annahme, da er große Dorihelie bietet imb 
dad Armenivefen von mancher unfruchlbaren ‚burdaukratifcer. Thätigkelt bes 
ber ürf v. Löwenftetn eriärte, daß er auf dem Glantpunkte des 
—** 0, Schere fiebr, auch er halte die Bffenikihe Armen pflete in ihrer 
9 tigen Mirkfamkeit für nadiheilig und ungeeignet, und wietde gegen ben 
efepeniiwurf ſtimmen, weil es brffer ſei, es bei’dem biöherigen Juftand zu 
be um, als ein Belek au fhoffen, meldes man im ganz kurjr Zeit dach 
wieder ändern müfje, Nach wenigen Beimertungen von Seue des Referenten 
‚bie Ipeziele Beratzung, Wirt. 4 und 2 erhielten folgende Faſſung: 
je Öffentliche, Arinenpflege Hegt vorbehaltlih der in deun@efthen dorge⸗ 
febenen Beibeiligung des Gtaaid, den politifhen Gemeinden , den 17 
und Rreidgemeinden ob, Aufgabe der öffenilihen Armenpflege if: „1) Hilfs 
betärftige Perfonen zu unterfläpen; 2) der Berarmung enigegenzuioirken;“ 
do murde der rt, 2 als Urt. 1 und der Art. 1 als Art; 2 und ala 
Urt. 24 der 2, Abſ. des urfprünglicen 2, Art. tm folgender Faffınz ein⸗ 
gehellis „Ms Gülfenebürftig find nur diejenigen zu erachten, melde fich 
wegen Mangels eigener Mittel und Kräfte das zur Erhaltung Des Lebens 
oder der Gefuntheit Unenlbehrliche nicht zu verfgaffen vernidgen.“ Gin 
vom Brofen d. Lerdenfeld beantrapter Zufah, wornach die freitsillige 
Armenpflege aus Anlaß der Gemeinden an die Stelle der geſetzlichen treteu 
fol, wurde abgelehnt. v. Harlek und Frhr.v. Schrent Hatten dan Zufah bevorr 
kortet, Srhr. v. Tpüngen, dv. Nethammer und der &, StaatäminlerW, Odr⸗ 
mann benfelben aber befämpftz Lepterer bemeikte m. M;,'dab der Zuſatz 
das ganze Beleg alteriren würde, Der kgl. Staatäminifler betämpfte auch 
den Zuſatz, daß arbeitäfäßtge Perfonen Leinen Anſpruch auf öffeniliche Ar⸗ 
menunterfilgung haben follen, da doch der Fell eintreten könne, daß arbeitds 
ſahlge Perfonen gar keine Arbeit finden; mwol-:® man die Gemeinden hier 
gänzlich befreien, fo müßte im Falle eines Nothilandes der Staat eintreien, 
der aber bubgeimäßige Mittel. biezu nicht beige, Da Frhr. u Aretim 
bie Koſten erwähnte, welche das MWehrverfaffungägefeg den Gemtinden aufs 
lege, jo bemerlie Graf Bothmer, daß man denn doch auch tie andere 
Seite ‚der miitäriigen Einrichlung wicht überfehen dürfe, nämlich die Ord⸗ 
Kung, Zugt und Eparfamfeit, melde durh das neue Wehrpeich made 
gerufen und gepflegt werden, Dieſe Borthelle mürden noch mehr hervor⸗ 
Ireten, wenn ber. Schule ded Heeres eine gute Elementarftule vorandgeht 
und dehhalb ldnne er nur wüniden, daß das Schulgeſeh fobald als möge 
lich erlebigt werde, Die Urt. 3 bi 10 murden fait ohne Debatte und 
mit nur wenigen prinzipiell nicht abweichenden Aenderungen in der Faflung 
der Mbgeordneienlammer angenommen. Bet rt, 20 beantragte der üus⸗ 
ſchuß Pufimmung zu dem erſten drei Arfähen, für den 4, Abſatz aber füls 
gende Fafjung: „Vergrönungamäßige Befimmungen über Unterbringung und 
Verpflegung verunglädter oder erfrankier Eiſenbadnaibeiler bleiben vorbegals 
ten, dürfen aber keine Gemeinden belaften“, während die Abgeocdnetenkam ⸗ 
mer gelegt weffen wollle: „türfen aber keine &emelnde Äber das durch dies 
ſes Geſeh ‚beftimumie Maß belaften.* Der k. Staatöminifler v. Hörmann 
erfechte, ed bei der Faſſung der Abgeordneſenlammer zu belafien, well auch 
biöper die Brmeinden, Durch welche die Bahnen geführt wurden, dur der⸗ 
ung!üdte Ejenbahmarbeiter. mid: belaſtet worden find und weil auch in Zu⸗ 
tunft eine folge Belaflung nicht zu beforgen iſt. Üeferent Freiherr vom 
Urstim Hielt jedog die vom Mudjduß vorgejclagene Goffung um fo mehe 
’ 4 ö ' En 
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weil ber Gere Minifter genen die Gemeinden kein beſonderes 
zeige. Der kdolaliche Staatäminifier v. Hörmann enlgege 

mete, daß er fowehl bei der Mutarbeitumg ald Während ber Berat 

Befepentwurfö bei jeber Gelegenheit alle Ruckſicht gegen die Gemtinden 

obadhtet Habe, daß Ihm wmichts ferner liege, ala wollen gegen bie 

und daß er fid gegen einem derartigen Vorwurf euiſchieden 

ren müffe Bas den Mbfap & betrifft, fo beharre bie Megierung bei 

der Faſſung der Mbgeordnelenfammer, weil bei großer Anhäufung von Eis 

fenbaßnarbeitern Fälle eintreten Lönnen, in melden die Regierung bad Recht 

haben muß, eventmel aud) die Verpflichtung ber Gemeinde tn Anſpruch zu 
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mmt, daß Uaternehimer von bebeuteuben induſttiellen oder gemerbs 
gleichzeitig eine große Arbeitetzahl befhäftigen , 
Arb 
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der Fafſung der Abgeordnelenkammer wieder befeitigt würde, 
Abfimmang wurde auch die Faſſung der Abgrordnetenlammer ab⸗ 
und die Faſſung des Ausſchuſſes angenommen, Mrtikel 24, welder 
Defellung des Armerpflegigaftsraths Handelt, enthält in Ubſah 4 
der Adgeorbnetenfammer die Beftimmung, daß der Bürgers 


372 


—* 


icherathe ſchlug vor, dieſen Ablap wie folgt zu faffens 


er 
A; 


gen Gemeinden der einzige ober bei me 
athe gewählte Pfarrvorftand,* 

Gtuß deB Husfzufies mit demiWehhlup der Mbgeordmetenfammer iu 

Gegenfah ſieht den Bermittlungsvorfhlag ein: „Borfland des Urmenpflegr 

—— in: Gemeinden mit ſtadtiſcher Berfaſſang iſt der Bürgermeifter, 


hreren der vom ÜUrmenpflegs 


E4 


übrigen Gemeinden das vom Mrmenpflenfpaftärathe aus feiner Mitte kein Hindernißz im Weprgefe Habe man Pietätör 


bes 

be 
u 
dere⸗ 


* haupt 
hige Rrantenhilfe ſelbſt zu gewähren, — mit ber Annahme des wicht 


Urmenpflegfpaftsrarps in den Gemeinden mit fläptifcer Initionsabgabe* 
ung und in der Pfalz iſt ber erſte oder eimgige Bürgermeifter, in den Geiftiihen mit einer Abgabe belegt werden follen, ſei dahin zu beantworten, 


Haubenfgmieb brachte, da ber Morben fel, 


und 18 des Geſehis im bie Erfagmanufcaft eingefbellten, ſedoh nicht 
wirlllchen Einberufung gela en Pfligtigen, d) die nah Art. 16 
Geſehes wegen Waffendienitumwärbigteit vom Dienſte Ausgefloffenen 
die Dauer Aprer geſetzlichen Dienfkzeit im Rehenden Here, dann 
die Dauer eines Jahres und länger ununterbrogen Beurlaubten 
aktiven Arcet für. bie Dauer eines ſolchen Uclaubs eine Ab zabe — 
Wehrgeld — zu enttichten. Die vor Beginn der geſehlichen Dienfpflicht 
zugebrachte Dienftzeit wird auf die geſehliche Dianftzeit 
der fpeziellen Debatte Über diefen Mrtitel beteiligte fi 
Fund bemerkte, dag, wenn die Geiftlichen verfaffungäges 


eo) bie 
„ber 

im 
angerechnet, 
teiter T 


Urhr. v. Sch rent bemerkte, daß der Abſatz 1 des Artikels, wel- mäß vom ber Wehrpflicht befreit find, le auch don dem Wehrgeld frei feiem, 


Er werbe gegen diefed Befeh flimmen tmie genen daB Wehrgeſehh und übers 

gegen neue Belaftung. Hierauf ergreift Hänle dab Wort und 
motkotrt feinen im Musiguß geftsllten Antrag, daß die Wefrgeldpflitigkeit 
auf bie für die Dauer eines Jahres und länger ununterbrochen 
en der aftinen Urmee aus zedehnt werden folle, ba biefelben jeden 
Augenblick Bereit fein müßten, dem Staale Dienfte zu leiften; and mwürbe 
die- Berechnung der zu zaplenden Steuer für ſolche Pflihtine große Weite 
Häufigkeit verurfachen. Stenglein glaubt, da noch eine Unklarheit über 
daa Prinzip herrſche. Die Anſicht, daß das Wehrgeld ein Entgelt für die 


des Armenpflegfhaftsraigs fein fol. Der Ausſchuß der Wehrpflicht fel, wäre fall. Deßhalb Habe er eB mit: Freuden begrüßt, 


baf der Ausſchuß den Auddruck des Begierumgsentwurfs: „Järrliche Mes 


Habe, Die Frage, ob auch die Standesherren unb 


daß bezüglich ber einen, wie bereitö von einem anderen Reduer angebeutet 
die Jnitiative vom bem anderen Haufe ergriffen werden müffe, 
die Geiſtlichen aber zur Sleuer beigegorem werden müßten, ba diefelben ver⸗ 
faffungsgemäß bloß don perſdalichet Wehrpflicht Bifreit ſelen. Auch bezug⸗ 

ber Beſtruecung der in ben beiden anderen Ziffern Aufgeführten ſehe ex 
gegen die Eitern, 


grwäplte Mitglied," Hürk Zömwenfteim erklärte fig für diefen Autrag, melde Söhne verloren haben, walten laffen, aber ba biefelben mözlipermeife 
weil derſelbe allein den Weg Biete, auf welchem der Klerus zur Thätigkeit fehr rei fein Eönnen, fo ſei kein Grund, biefelben auch von einer Gtewer 


Beim Armenpflegfcpaftöratge beigegogen werden aun. ©. Döllinger dar 
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UArmenpflegitaftöratge, Überhaupt auß der g 
binaußzubrängen, 
gedrängt werden fol, wird 
was aber die Thellnahme 
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Rıferent Frhr. u. Aretim bemerkte 


IB; 
—— 
He 


wurden obme weſenlliche Aenderungen 
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Winifterialvorfegrift geregelt”) nad) Vorſchlag der Abgeord- 
d des Ausſchufſes ohne weitere Debatte und ſchlißzlich das 
% allen gepen 7 Stimmen amnenomsıen, (Dagegen flimmten: 
ſchof v. Scherr Graf Dsadt, Hürt Lo venſteln, Frhr. v. Aretin, Fthr. 
Ponitau, Graf Lercheufeld und Graf Seinähelm,) wurde noch 
t. Staatoreglerung die Bitte beſchloſſen: „Die Errichtung und Dos 
titung von landwirtffhoflien Wımentolonien von Seite der Diftrikiägemelns 


rl 


bie -Reglerung und Kammern dieſe Sachen nit mehr aus dem Auge laſſen 
follten, denn wenn irgend ein Land fo fel Bayern geeignet mit einem ber» 
artigen Berfuch voranzupehen, v. Döllinger hob hervor, daß Bayern 


nun fo melr Urſeche Habe, eimen folgen Verſuch zu machen, als daß Kleinere 
Württemberg mit gutem Bei 


man es bei ber blakeriven Dekan fig mac mod um: die Frage der Belskehung bes geiftlichen Standes, 
ung de3 Ausſchuſſes angenoın müffe ih auf den Staudpuntt des Ükeferenten flellen, daß derjenige nicht 


fpiele uns fon vorangegangen if. Mit der ming Über Art. 


De Bezüglich des unter Ziff. o Aufgefüßrten unterflüge er Häufes 
Behr. v, Stauffenberg ewidert, daß auf feinen Antrag 
und Länger Beurlaubten beſteuerl werden ſollen. Er finde 
wenn 3. B. Leute, die dem Trainzug, dem Srankenwärters 
Berpflegtabtheilung zugethellt felen und die ins Frleden fels 
nit einberufen wäıben, eine Abgabe entriäten, Biele Ar⸗ 
wie Hänke meine, würde das mit erfordern. Auf 
rungen Th. Boils müfle er erwidern, dah das Wehrgeld nicht 
BDilaſtung des Bolkes fei, fordern mur eine gerechtere Berthellung 
be 58 liege im Intereffe des Landes, daß ein guter Waters 
gebübet würde, was allerdings dur ein Moancementägefeh 
werben Könnte, ala eine, Geldentipädigung. Ein Hierauf 
Abfaffang des Wehrgeſezes fei zu feinem Debauern 

nicht angenommen worden, und auf eine zuges 
Berwendung ber Unteroffiziere Im (ivilbienfte 
Staatöminifter v. Pfregfhner: Es .. 
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belafiet werden könne, Der von bornferein von ber Dienfipflict befreit fei, 
Die Berfofjungsurkande fage, daß der Geiſtliche von der Prligt, Waffen au 
tragen, ausgefäloffen: fe, Wattifch AR dad Wehrgeid eime Leiftung aus Uns 
laß ber Bifrelung von der Wehrpflicht. Wir mun von der Wehrpflicht ber 
freit ift, foll auch von dem Wehrgeld frei fein, Auf bie verſchledenen Aus⸗ 
deüce in ber Berfaffungdurtunde, „die Pflicht, Waffen zu tragen“ und 
„Militärpflicgtigkeit*, fole- man nicht fo viel Gewicht legen, da «8 dfter vor⸗ 
komme, daß die Masbrudämelfe gewechſelt wird und doch bas Nimlihe ges 
fagt werden wolle, Hierauf ergreift ber Kriegsminiſter Sehr. v. Brand 
das Wort: Mod einige Punkte, die Fehr. d. Stauffenberg berühtt Habe, 
des Moaneenients geftatten die organifas 
9 feien, Jedem, ber im 
auch Diejenigen, die in m 


uflge Berfaudlungen mit vielerlh Wemt 
denften Berpäitniffe berüdhigtigt werden mußten I 


les 
1 auf erfolgte Abſtis⸗ 


Derfelbe wurde in oben amgeführter Faffung mit Eine 


Binnafme der Bitte [6loß die Cifung Radmitiazd 3 Upr, di määße wird Mellung der nad) dein Mntrage Mobs mad Mel. 11 Möf. 2 dıb Mehrgw 


anberaumt erden, 
CH Mü 


l 
nen, 21. Mir, (Schluß des Berigtes äber Zeit der Eutrihtung“des Weh 


von der Wehrpflicht Befreiten angenommen, Bei Art, 2, der von der 
* es —* ꝛa beantwortele der k. Regierungs⸗ 


tgeldes 
Die 486. Bifentlige Sipung der Kammer ber Mbgeorde) Lommiffärv, Faimalgle die vom Bifcyof geſtellle Mufrage, 06 bie Regierung 


meten.) Bortfegung ber Eprzroldebatte über Urt, 4des Befehentwurfs, 
„bad Wehrgeldi betr." Derfeibe lautet in Faſſung des Musjhuffes: Dies 
jenigen ug ng welche nit zur wirklichen Mbleiftung der Dienſt ⸗ 

"in ber aflınem er gelangen, umb 
4 de ſchee vom 80. Januar 1868 yeitweife Befreilen 
ud Burüdzeftckten,b) die nah Mrt. 13 des Grfehes wegen einer die Er, 


s 0) die nad Ark 12 und biefer — 


die fünfjährige Dien 
zeit im Zuge habe, 
f Urmee rs 


in der Randwesr oder die fedelährige Arnutedienſt ⸗ 
hin, daß die Regierung der Mafigt fei, daß bie, 
Dieniigeit om "werden folle. Ja üolge: 
wurde cia don dem usſchuſſe beantragter Zuſatz ger 
ftrichen md üritel 2 nach dem’ RMenlerungds Enimwurfe angenommen., 
Artikel 3, der bie des Wehrgeides enthält, rief wieder 


Kiaffenhöge 
bPfähigkeit nicht aufpebenden Untaugligpkeit Befreiten, 0) die nad) Art. 15, eine längere Debatte hervor, an der AH Weiß, Fihr.v. Stauffenberg 


⸗ ne 


a ee „De ae ad dia? Ohne u 
34. Ba — ee 
— 4 m ud Boa Da Baar Be 


fitation wurde Urt, 7 im Faffung des Musfauffes 
angenommen, Art, 8 und 9 nad —2 des Entwarfes, Art. 10, 11 
and 12 des rg Tg von dem Meffamationtberfahren handelnd, 
wurden geflrihen, Art. 13, nunmehriger Urt. 10 und 11 nah Mnsiguße 
vorſchlag angenommen, Der 3, Abſchnitt behandelt in Art, 12-15 bie 
Erfebung und Verrechnung, welche nah dem Ausfhußantrage nn 
wurden, . Dre 4, Abſchallt (Mit, 16) nah dem Ausihußentwurfe beflimmt 
bafı der Ertrag des Wehrgeldes un zu Rapitulationsvergätungen 
in ber altiven Armee und Bendarmerie n en Kg ee ne 
maligen Sinansgefeit verwendet werden, während der Mepterunnsentwurf in 
4 Urtifeln Befontere Modahtäien über die Vertvendung trifft, Auf die Be 
mierkung des Reftienien &.Meaffer, dag Niemand han genau angeben 
taun,. woe die Steuern einbringen werden und daf ma Daß Weitere der 
Bukunft übertcffen müffe, wurde ‚ber Vorſchlag des Aubſchuſſes angenommen, 
womit Art, 19—21 des Replerungdentwurfeß wegfallen, Der 5, Abſchniui 
(Art. 17), Schlußbefiimmungen enthaltend, wurde nach dem Me:gierungsente 
wurfe und Urt, 18, melder eine tranflioriſche Beftimmung enthält, bie 
eine Ronfegreng bes "Art. 16 it, wurde nah dem Ausſchußantrage amger 
nommen. BA ber nun folgen’en Abſtimmung Über dad ganze Befch wurde 
.. mit —* gegen 3** angenommen. 

ünden, Se. Maj. der König Hat den Kriegs ⸗ 
möänifter Fthru. v. veanth —— f. Staatsminiſter der Juſtiz, v. Luh, 
in längerer Audlenz empfangen und deren Borträge entgegengenommen. — 
Geſtern Abend hat unter dem Vorſihe des Staateminiſters bes k. Haufes 
und des Aeußern, Wärften von Hohenlohe, eine Sigung des Staatärathes 
gefunden, in welcher ber Befepentwurf Über die Ausdehnung der bapır, 

aaa fülyt 


über den Entwurf eines Befehes, „bie Perfonalhaft betr”, 

Bericht erftattet und beantragt, daß dem Eutwurfe mit ben von ber Kam⸗ 

a —* nen en bie Zufllmmung zu er 
eilen 


&n —— zaͤhlt die ſelbe 118 Regimenter und 18 Jäger 
wilt zufammen 369 Bataillonen, an Landwehr 221 Bataitlone; 
in Gumma demnach 890 Bataillone Infanterie. Die Rapallerie gäsit 78 
Regimenter mit 380 Eskadrons, die Artillerie 13 Feld» und 19 
regimenterz jedes Arwiectorps hat ein Pionier und ein Ceoinbelallen. 
Bayern bat 58 Batalllone — und 32 Bataillone Landwehrinfauteric 
fomit 90 Bataillone, dann 10 Regimienter Kavallerie mit 50 Estadronen 


und 4 Regtnenter Artillerie; Württemberg hat 16 rg — — 


4 Bataillone Landwehrinfanterie, Gamma 20 Batalllone 
Reiter mit 20 Eatadrond, 1 Artillerkeregiment z bie ka, Denn 
in 6 Linienrepimertern 18 Batalllone und rg?! een Ms ohin 
28 Bataillone Jafanterle, dann 3 Reglmentet Kavallerie mit 
nen und 1 t, Die beutfgen Armeen akt ſonach * 
Batalllone. Jafanterle, 93 Kavallerie. und 32_Artillerieregimens 
ter; alle diefe Abtheilungen find volfländig —— und außgerüftet, fo 
fie im türgefter Zeit fernpägtg ſind mit Eintritt der Mobllmachung kann 
des Infaıterieregiment Pier ent aus volfändig Mannigaft ein 
ſervebatalllon und mad, weiteren 4 Wochen noch eim Bataillon formirkn, 
zag, 23. März Die kathollſchen Mitglieder der Fakullät erhielten 
- eat Fa ann hr hu an den Bapft zu unterſchrei⸗ 
P| tum Hält zuvor eine außrrorbemmti 
Be dem Bernehmen na um- über dein: Proleſt zu * 


Graf d. Wraugel im Namen des Dffigiertorps ac 0 heutigen Gratulation 

an den Adılg a. lautet der „Rrenggeltung : „Dente an dem Ges 

Burtötage Em, E. Majeftät menden ——— 

— * Preis und Dant, daß er uns den Adnig von Gottes 

din —A "der mit —8 im Krlege gekämpft und Sug, Ruhm 
wodurch Preußen und Dautihlanb 

[1 geworben 138 


wird fich im Dem Maße erhöhen, als 


—363 frei, mäqhtig 
hand des ganzen Bots 


‚men beffen, ben fie 


deu riebens ſich befeflat; "Wiefes aften hähce 
erem flegreichen feldherrn gu Arena ber eine Säule daß 
en und ein Tıöfter Bir beffimmerten Herzin If. ."D Der, kim 
Du mit Deinem Genen — Unfern Adaig und fein Hohes Haus * 
Berlin, 22, Mär, Die Bemühungen der Stadt Hamburg für 
Exrichtung eines Admiralliatehofes neben bem oberſten Bundesgerid 
n —— in Leipyo * In bunbesräthlichen ne 
nterlügung, 


De ſterreich iſche Monarchie. 

Peſth. 22, Mir. I" Ejurgo wurde ald Kandidat bet‘ Aufßerfien 
Linken ein Mann gewähtlt, der in der vorigen Seſſſon im ze. 
Haufe als Balleriediener fungirt hatte. Nach feiner Wahl unternchm ein 
Bauer einen Moröverfud; auf den Gewäßiten:- 8 entfland eine Rauferel, 
das Mittär mußte einfreiten, eim Maam blieb todt auf dem Pape, 

Agram; 22, Mär General der Kavallerie Frhr, d. Bablenz wirb 
———— nad; Ungarn gehen und im Kroatlien burg ben 
EME, vd. Kufſtvich erſetzt werben, — 

Frankreich. 

Paris, Im Departement Baſſes Pyhrönoͤes“ iR Guſtavt * 
Sohn des ehemaligen Sinangmiaiflers, als Wahltaudidat aufgetreten, 
Programm = er briefli mit folgenden Worten bay: „Freihell, Berti 
Hier Haben Sie in zwei Worten mrin Programm. Poluliſche, rel'gidfe, 
munizipale freißelt und Freiheit des Unterrichts, So lange bie 
ur fie den Wahlen Ihre Freiheit van, tn 4 
Bormundfhaft zu Kalten, fo lange bie 
ihre Maires ernennen, fo lange unfere Geſetze bie rer F ._ 
ten der Üffentlicen Gewalt zu Eonfekricen feinem, werde ich mit Gaergie 
gegen diefe Migflände — Und id werde zu kämpfen fortfahren, 

eine weifere Berwaliung unferer Einkünfte und mit der Sparfamteit 
Wohlſtand zurlcgefügrt Haben wird; bis unfere Agrikultur erlangt 8 
Armee behalten zu Können, bie jedes” Jahr Ihe zu Tauſenden raubi; 
die Uaw ffenhen überol verdrängt ift, fo daß alle — felbR den. Mar 
erwählen, u I 2*2* ſchreiben können.” 


* Brüffel, 22, + Ian Folge des Todes der Frau v. Lavalette 
Sat Herr Frore⸗Orban feine Reife nah Paris 53 auf Anfang der nähften 
Mode veriboben, Er wird wahriheinlig 14 Tagt abweſend bleiben, 


Brüflel, 23. 1. Bil, Der Buftand der = Eharleite fidgt leb ⸗ 
hafte Beforgnifie ein. 


„Selegrapbirche, Depe Depefihen. 
biß zum 20, April ver⸗ 
längert, — Die — as Sees lm Mikes Br 
—E in au nächftes Jahr verfch:bem morben, 

4. Mir, Die 2* Se begelägnet das Telegranm 
des Wie: hntere, d Württemberg ben Wunf 
audgebrüdt hätten, mit dem — Bas vo Bunde über die Herfiellung die 
nationalen Berbinbung zu verhandeln, als unbegründet, 

24. Der Ralfer Hat geſtern an ben Stanttratf 
5 Ba über die — Nee vide —— — Unfere 
e muß ertenn e v reben iente enthält, 
BBenn wir auf ber einen Gele fegjikee Wafkrebüingen, daB geregte 
nach Berbefjerung fehen, Ireten * 7 der anderen Fr den Umſturz bes 
yweckende Theorien und firofbare Begierden entgegen. Es ift bie Pflit der 
Regierung, die erſten zufrieden zu flellen, mit dem Ealſchluß, bie Ichterem 
mit Feſtigteit zu bekämpfen, Der Raifr. Eonftaticte darauf die Bortfchcitte, 
welche feit legten Fr gene gemacht worden find, Dennoch befände 
ih unter Nationen. noch viel unverdientes Elend, 
erinnerte an die Befeige, die ſchon zu Gunſten ber Arbeiter erloffemswurben, 
Er fagte: die une * Urdeitsbäger Mk: vor Alım eine, * 
Satisfoflion, um die ürbeller von läaſtigen ormatläten’ za Befreien und 
um die Deihe der Maßregeln, welche fie-unter das allgemeine, Recht ſtellen 
erheben, zur vervollfländigen, Der Kaiſer 


... 





1 
_ —— 


VPolliit alle Boruripeile entfernen, ge Hıß eriweffaen und meine Bohn 
Tarität vermehren würde, aber ich Bin vr dab ich aus ihr ne 
Tpaltraft-fhöpfen werde, um fhlimmen L Salten su widerſtehen. Meng 
man alle näplien Verbefferungen eingeführt und Miles ._ bat, wah 
Ag Hält man die Ordnung mit mehr Mutoriät 

Kraft aladann auf das Benußtfein eines berußigten 4 Cu 


a, 
’ berathen. v “Bonbon, 24, Mi Dab Untersaub nafın die Icifäe Rirgenbil 
' Berlin, 22, Mär Die Anſprache, die der General $eldmarfgel Ten — 


Im zwiiter Leſung mit 368 gegen 250 Stimmen an. 


Bermifchte dtachrichten. 
Poaberborn, 19. März Heute Raymittag wurden dem Lokomotis- 
führer Haus von hier der rechte Fuß umd bie redhte Hand abgefahren, Der⸗ 
ſelbe hatte daB Unglül, ala er bad Tritibrett der Bofomotige einck ſich Im 
Beivenung fependen Riedzuzed biſteigen wollte, autz agleilen und fo mul 
das Rad der Mafine zu fommen, 
Er 





— 


ol Verſtrich im Stifte „Lindigwalpäbett.Concessionirtes Handelsinstitut 
Beh wem, 1. init A 2 ZU — Aschaffenburg. 
9— 


1, Bollfländi vondeleichule. 
—S—— — Geme — * Halbpenionat. * — un 


ru if ein geborner Framoſe, für Engliih ein geborner = 
im. ‚uiee Unftalt Liegt Yebermann zur Einficht offen, Brofpelte 
en ife Yitt am 1 19. April c, a, in dem eigens für biefem 

med Schoſer ſchen und Barten) vor 
—* —— —X —S 


Die ACER der Ole kr Faden Hin den 
ur 11- — * —— Be ben 17. April von 2 bis 


unferer — man ode man nel — — ana l. — an bei uns in 
ben uns, auf die vielen B he — 
—3———— — 


140706 Aug. Machwart & Jos. Naas. 


Norddeutscher Lloyd. 
Wöchentliche ———— —— Bremen 
un und New· York. 
———————— 
unmüßen Koſten haben, durch m.inen mehrjährigen ee im Amerifa lann ic) 
Re age in jeder Dinfict Ynsturdtee ertheilen und empfehle mid zu Rontratte 


a I Ber Borfaht Den 22. Sc TA 




























— au 
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Riem 
———— ben 29. Mir 1669 


Rönigli era siiistinten) 
1408 Befanntmabımg. 
a tal. Notar in befien 


Umtslanzlei dabier 
Bu tl 
ne 27m line Re 6 Einah u. "und — 


a wie a 
Ma nalen ME a, 


Stammler, k. Notar. 













of: Wr Rrentd Dunklen 
Eu (es 7 
— — ion ou größter \B, itue 


Gefütterte ü , a} tr. bis gu ben Den —314 


Ferdinand Trier, Scharfeck. 


— —* m — 2 0 Deiterftabt 
I J 
J die Stationen aa ro ———— 


—— 5 — ER — Hoßdaare, rt SR — 
ber-berr-obergenannten- Stationen a oe aare * rt Auferiebu en phiei 
Daım den 18. März 1800. Der Berwaltungsratb. |Bnures, Berta. Zu Talglaͤmpchen 


S 

—2 nel, —— — ‚Kran, M. Miller, Seitenfieber 
ernage ouleaux: ® ea 

von Ann « Pe * 2* Seruaht en erjahren bei 

362 Carl May, HDeritallaaife 82, 


— — — — — 6— 

> = Bir, R (i wol ge ibihandiga eine — 
a t Oflern * le eine reich· Iwirih ang Hi u 

baltige iswahl vericiebener, Ditergegen« Het, wird bis fAngit og * ee. 

itände ale: Hafen und Sämmer von|Atere& in der * 

Viequit, Conſero und Caramel, jo mie 

Gier mit religiölen Berenftänden, Yan) 


—— Schar a I rpeit 1b 8, 
r onner en 1. Up ” 
mitweh den 8 jedes a Früh 9 Uhr anfangend, 


Ibe 
werben I DEM — Qualität von 5060 (uk Lange und 5 


Sewilnbepermaitune 


= 
— 
= 


Bıenler, Vorfie Ins; —S—— — u —— A ih, 
mr. Hans, Rormbıtor P - 
m riicher Raveljau, Feifche Türke |aar area ame m ne] J 
Voll ück Specdbücinge, Auchovis, mariuirte Sã lleinverlan übertragene men erfundenef dulaten, „one ren. . 8 
b ı inge, ringe, Sardinen, Caviar, Fromag: dejamerifanifche medizinifche le 5 
Brie, Neufchateler-, Namadoner-, Gmmentbaler-, Varmefans —* Fi eck cken.Se ife tem. Stüte RL 
ächte italientfche Wiaecaroni ⁊c. ꝛ⁊c. lb 
3. $. Trockenbrodt. Frans MR. — 4 
—Friſche Schellülche - S helifif —— 
tueffen ei Abend ein. . 14-45 
(1413) Kim — — —* Din. Aa 5 = — 





. £. Erockeubrodt. er 


aetınden. Noberes 





hilicher Yuhdruddirfernien noch —— untubig (Mazimum bes Luftdruds in Irland 7/5 m, m,. "yınimum in Zialien 743 m. m.) Der 
uch mod ın den metitem \ mnerm bwbedtin Nr Mom firtin. raeitern. Exhree 






—116. Roim London —2 —80 
fer oegenmärtig eG ee u und — * — die M ndeichtung eine nörblihe ober nerböntlide. Die Amos 





Aſchaffenburger Zeitung, 





— — A, 1 26 März 1869. 
— 22. ... am — — der Bäläe nit cn we ni ung *** 
Li «r geordnelem m werden dürfen die Worte —* * 

winiſter v. v. Greſſet, v. Sqchidr. Nachdem Alwend angezeigt erſteren Et 2224 * n. — Rusfan, —— —7* 


v. Hörmann, v. 

Hatte, doh der erfle Muofcuß fi Über den Mntrag dee Umbfgeiden, 
die Abänderung einiger Beftiimmungen bed pfälzifden Errofpeläbuges betr, 
TelAffo ug see Yes die Beratfung Über bie Rüdäußerung der 

Rammer 

meindeordnung für die Lanbestheile diebſ Ryeind betr, Refer 
Edel bemerkte, dab die wichtigſte Differenz zwiſchtn den Belgläfien beider 
Rammern bei um rt, 3 be der Auẽ markun 


Der Absoſchuß ſchlägt vor, bei dem früßeren Beſchluſſe zu beharren, da 
. Rammer der Reihäräthe das Kferiiäe Prinzip verlaflen und ein ganz 

gegengefeten aufgefiellt hat. Ohne Debatte beharrie die Kammer bei 
—— ur ſprduglichen Veſchluſſe. Bei Art. 10 wurde gleichfalls auf dem 
früßeren Befgluß beharti; bei Art. 12 und 16 der Kammer ber Reichds 
rathe in der Hauptſache zugeftimmt, dem Abſ. 5 in Art. 16 aber folgende 
Gaffung zu geben: „Frauen, mmnderjäßrige und andere umfelbfiftändige Pers 
fonen , dann jurſſtiſche Perſonen und mg Vereinigungen mäffen 
ſich eines ſolchen Bertreterd bedienen, twenn fie bie mit dem Bürgerrechte 
verbundenen Stimmrechte ausüben wollen.” Bei Art. 18 age die Sammer 
der Reicerälge ag dag nur die Heimatsberechtigten verpflichtet fein 


Heiligt würden. Der Uniguß ſchiagt daher vor, Fremde und 
oleichzu 


der Erwerb flellen, wenn fle 3 9 


ausge ſprochen halte, wurde dem Untrage des Ausſchuſſes zugeftimmt, 


Urt, 19 wurde der Faſſung des Abſ. 1 und 3, weiche die Sammer der 


Reichäräthe beisloffen ut — bie Abſ. 2 und 4 erbielten jtdoch 

Boff Das auf Grund des Art, 16 Abf, I—I von 
Die nad At, 12 erforderliche Befäßlgung nicht befigen, 
erredht erlischt mit dem Wegfalle der bortfelbft bezeichneten 
Boraus ſetzungen, foferne nicht jene Perfonen die im Art. 12 vorgefriebene 
Befähipung erworben haben.” Abſ. 4: 
rechto lediglich deßhalb, meil die betreffente Berfon aufhört, 


„Erfolgt der Berluft des Bürger 


» Stauffenburg —— ber Kammer der Reichsräthe in erſter 
Beziehung zuzufflunmen, jedoch den Satz beizufügen, „in allen Gemeinden 
bat jeber he. —— Aufſchlag auf Getrelde und Mehl nad 15 en 
außer Wirkfamkeit zu treten.” Ging flellte den Antrag, den ga 
titel 41 in der Baffung ber Abgeorduetenlammer beizubehalten, * 
v. Stauffeuberg glaubt, daß die ſofortige Auſhebang bes Geteeide⸗ 
befteht, von großem Borlhell 
t werben Tune, Gring 
, dab ränfen ſollle. @ebe man 
ifnen "bielmehr die wirthſchaftliche Freiheit man 
ihmen nicht dieſes wichtige Gefälle. Redner will imdbefoneere auch bie 
Worte „Lokale, Malz und Bieraufihlag” beibehalten wiſſen. v. Bifchof 
erflärte fi gegen dem Gtauffenberg’jen Antrag. Gegen denſelben hat ber 
t. Staatäminifter dv. Hörmann ſedoch michts einzumenden,, da es ben 
Gemeinden in 15 Jahlen gelingen müßte, biefe Einmapmdquelle durch eine 
andere zu erfehen, Den Antrag des Abg. Ging aber kann er nicht em⸗ 
pfehlen. „as biäßerige Verhalten der Megierung bezüglich der 2 
des Lotkalmalzaufſchlags Habe den Gemeinden große Bortheile gebtacht, und 


wenn eine verſchiedenartige Behandlung vorgefommen iſt, fo ſei die Urſache 
in der Verſchledenattigkelt der Berhältniffe gelegen geweſen. Fiſch er finmt 
aus Bmedim ränden für den Beſchluß der Kammer ber Reichsräthe, 


bezüglich des Getreide und Mehlaufſchlags aber gegen den Antrag bei 
hm v. —— Bei der Abſtimmung wurde der Beſchluß ber 
Rammer der Meichöräthe bezüglich des Getreide - und Meblauffglagd und 
der Antrag" Gimg's abgelehnt, momit der Antrag Stauffenberg’s wegfiel und 
ber Art. 41 in Ger Hauptfache tn der Faſſung der Kammer der Abgeords 
neten aufrecht erhalten. Bei ben Artikein 42, “ und 45 (Umlagenfreipeit 
der Befigungen der Gtandeöerren betr.) wurde dem Befcluffe der Sams 
mer der Meichträthe beigeftimmt, Dr, Ebel bemerkte, bag bie Gtanbede 
berren das biöherige Privilegtum nicht · aufgeben wollen, und dag ein Be⸗ 
harren auf dem —* Beſchluß bad Buflandefommen des Geſehes gefhr⸗ 
den würde, Bei den Artikeln 46, an ui #7 Wie 1 06 A ma 
gleichfalls mif untsidtigen Menderuugen der Kammer der Beihärätße 
geflimmmt, und im rt. 47 dem — 8 folgender Satz angefügt: 
ungeachtet der Hufforderung der @emeindeverwaltung ein Besollmädhtigter 
nicht aufgeflelt worden, fo kann bie Ladung durch Öffentliche Anbetung am 
Gewmeindehauſe gitig bewirkt werden.” Der letzte Satz bes Abſatz 4 fol 
folgende Baffuna erhalten: „Juriſtiſche — Privatrechtliche Bereinigun⸗ 
gen, Minderjährige und unter Kuratel ſtehende Perfohen werden durch Ihre 
deſehlichen Wertreter ober durch von dieſen aufgeftellte taugliche Bevollmaͤch⸗ 
tiate vertreten.” Bezüglich der Abfäge 5, 6 und 7, mornac; den Hochſt ⸗ 
befteuerten bei @emeindeverfammlungen ein erhöhtes Afkimmungsredt eins 
geräumt werben follte, wurde auf dem früßeren Beſchlüſſen behartt, naddem 
Referent Dr. Edel fih gegen die Fafſung der Kammer der Reichsräthe 
andgefprodien und Dr. BBLE madgewiefen hatte, daß bei der Berechtigung ber 
Stimmenzahl, welche die Reichrathatammer vorfchlägt, gar nicht in's Meine zu 
kommen if. Den Befölüffen der Kammier der Reichsräthe zu Art. 650, 54 und 57 
wurde zugeftimmt, ala Art, 57a der von der andern Kammer vorgefhlagene neue 
Ürtitel 48a einzefielt, dem VBefchläffen ber Kammer der Reichäräthe zu 
Art, 62 und 69 wieder zugeflimmmt, dem rt. 68 aber folgende Fafſung 
geben: „ZA der Zweck einer Stiftung unautfährbar geworden, ſo Fann 
Gemeinden mit ug eng Berfaffung unter Zuflimmung der Gemeinde» 
berolmädhtigten , im n Gemeinden unter Zuflimmung der @es 
raeinder, begiehungdtelfe ———— eine Beränderung' beö ſpeziellen 
Stiftu unbeſchadet des —— der Stiftung mit Zuſtimmung 
der Belßeiligten und mit Genehmigung der Berwaltungshehörde vorgenom⸗ 
men werden ıc, x.“ Bet Urt, 77 Hat die Rammer ber Meichäräthe bem 
Abſad 2, wodurch das der Megierumg zuftchende Beitätigungsreht der Br⸗ 
germeifter und reditöfundigen MRagiftratsrätge weſentlich beicränfi werben 
follte, geſtrichen umd damit daß unbebingte Beftätigungäregt hergeftellt ; der 
Ausfguß beanttagte jedoch auf den früheren Beſchluh zu beharren. Der f 
Stoatöminifter v, Hörmann bemerkte, dag die Reglerung einen großen 
—— et 
n m un e, e 
fe pin will, keine Vurgſchaft Übernehmen Ede, 


ã 


—— Er Sitte, bad 


bei der Abſtimung zu berücdfichtigen, Weiher Habe er biefe nidt 
abgeben innen, well er keinerlei om üben, wollte. v. M fielkte 
wun, um daB Buflanbskonmmen des Brfehie gu fihern, folgenden 
lungtantrag: „Die Beftätigung. kann gut unter Angabe von Gründen ver⸗ 
fagt werbers. Wege die von einer Areidregierumg verfagte Beilätigung in 
in allen Källen die Beſchwerde an bas Minifterium ——— Sehr. v. 
Stauffenberg erklärte ſich gegen dieſen Antrag für ver Borſchlag 
des Ausſchuſſes, well dei 3 unbedingten Beftätigungsrete Mißb 
möglic; find, Mebner glaubt mit, daß unter dem gegenwärtigen Minifkeri 
ein Mißbrauch vorfdumt, allein wer konne bürgen, was nahfonmt? Die 
Mifbrändge, welche in anderen Staaten, namegtlih in Preußen, mit diefem 
——— getrieben werden, ſolllen und vorſichtig machen, Ob der 
nd, dab das Zuſtandekommen des Geſehes von ber Zuſtimmung zum 
Deiäluf der Kammer der Reichsräthe abhängt, für dieſes Hand. maßgebend 
fein Bann, Überläät. Redner jedem einzelnen Mitgliede, er glaube aber, bie. 
Riglerung werde ſich diefe Sache noch einmal Üderlegen, benn bie Ueh 
Beftäligungdregtes bereite der Meplerung nur Berlegenheiten, Dr, Hus 
and ? bie In Fraze fichende Beflätigung- für einen Ausflug bed Mer 
gierumgdrechted, befien ſich die Reglerung nicht begeben üdnne, weil dag Bes 
Rötiguipdret in der ganzen Berfaffung eingefüßrt if. Go lange bie tes 
aierung, bei Berleifunig von Pfarreien, Benefizien, bie den Bifhdfen zuftcht,, 
bad Beflätigungeregt Bat, fehe er micht.ehn, warum nam dieſes edit bei 
Bhrpermeikern und Magifratöräthen aufgeben fol. Mitunter fei ed 
eined Vürzers 
Edel bemerkt Hatte, 


—— — fogar ſehr angenehm, wenn b t 
melfterö vertzeigert wird, Nachdein der Referent 


Mn Bermittlungdantrag flinmte ,. dad 


zälhe geftim.t vat 
Iehmmngögrände eine Garantie gegen jeden 
wittliungdvorfälag des Abgeordneten dv. Münch angenommen, Den Bejgläf 
fen ber Rammer ber räthe zu tem Art. 79, 86 und 83 wurde zus 
geiimmt, der von jener Kammer vorgeichlagene Art, 88 a abgelehnt und 
dafür Ber folgende neue, Artikel eingeftellt: „In dem einer Kreikregierung 
unmitte'bar untergeordneten Städten hat der Magiſtrat jahrlich mach beendige 
ter Prüfung und Beſcheldung ber einen Bericht über bie Er⸗ 
gebniffe der gefammten Verwaltung, bes verfloffenen Repmungsjaßred., und 
über dan Siaud der, Gemeindeangelegenheiten dur dem: Druck zu ver 
Hfentlicgen, In dem übrigen Gemeinden mit fläbtifger Berfaffung find 
die meientlidhg- Gingebniffe ber. Gemeinde und Gtiftungs + 5* 
Khelich mach beembipter Rechuungs- Reoifion in. ortdllbliger e 
zur Öfjuntligen, Künbe zu og Die Borſchlaga 
her. Rawimer ber Meidhäräthe zu 90, 98, 110, 113 und 120 wurden 
— * ee — 323 23410 — * 
ndgemeinden handelud, er 3 a0: dem bei ⸗ 
—* Bel fie auf Vorflag des — Mänd nachſtehende daſ · 
ſung: Befiäligung darf nut unter, Angabe 
den, Gegen biefe Berfagung ift in allew Faͤllen 
yeiäpernaltumgäbehörde und in, letzier Inſtang an, das Minifterium 
zuiälfig." Die Difirrengen, bei Urt. 133, 136, 137, 139, 142 und 143 
wurden durch Zuftimimung audgepliden,, ter von ber anberu Kammer vor⸗ 
geicplagene Urt, 143m aber, dag Beigiäffe des Bemeindeausiguffes in Ge ⸗ 
iten innerhalb 3 Tagen zu veröffentlichen. find; abgelehnt. 

Der von der Kammer ver R:idäräthe vorgeſchlagene Art. 1440 wurde un« 
ter Ablefwung,.dei, 2, und, 3. Abſades wis. folgt. mobifigut: „Wögefehen 
von den. gefeplit beflimmten Fällen ann die Zuftändigkeit der Gemeinde 
verfeminlung auf die Beratung und Beiplußfefjung Über ſoiche Ungelegenn 
gelten, für weide gemäß Art, 110 Bi, 1, 2,5, 6, 9, 14, 46 und 47 
kn: Gemeinden mit fäbtifger, Berfafjung Die Buftimmung der Gemeindebes 
vellmägtigten: it, fo wie auch die Regulitung der Heimathaa⸗ 
hüpeen dur fatutarijsen Beſchluß der Gemetudeverfammlung ausgedehat 
werden,“ Winn ein Zehniheil ber fümmberschtigten Gemeindebinger: ſchrift· 
even Antrag einreihk, der eins Ungelegenheit betrifft, für weide Du 
des. Srmeindeverfammlung begründet iſtz ſo muß gr 


diefen Unirag. der, Gemeindeverfanmmlung zur Beratung Br 
(Glmßfaffung vorlegen.“ Wei Mt, 14,-146, 148, 150, 156, 162, .163, 
168, 169, 174, 186, 194, 197, 198,: 198 and ı208- die Ber 
feplüffe. der Kammier der -Neitöräuge theils ummerändent „ theils mit Medi⸗ 
mũ · lonen ‚angespmmen, weise Ronfequengen feüger gefaßter Behpläfie And, 
Bet Art; 193,.Wwerin vom-Bermalungegeriptägofe: die Rede ft, bemerkie. 
De B BL: Obgleich beisder Zurüdziehung. des Befcheatiumefä,. den Ban 
) betr, vom Geite- der Mepkerung: bemerft wurde, daß ein 

ſel bach ein ſolcher biäher nicht zur 


usfhuß 


& 


Bow! 


Inge des Behepentourfd ſo langeiigenduert werde. Der kgl. Gtaniätminifters bew 


ve Dhrmanın erwidgist, Wenn; ed innjeinen.Snäften geſtanden wärt, dien 
Verlage zu machen, ſo hätte.en fir gemiis geracht. Wolle man mie beräds‘ 
figtigen, daß, fo lange der Bandtag verfammelt ift, die Regierung fo ſehr 


in Unfprud genommen wirb, daß es ige nicht mög if, ein 

Geſeh in gang kutzer Zeit Be — Ad er * er 
der Geſetzentwarf die allerhäihite Gench erhalten bat, und ba ders 
felbe Heute noch, Augſtens Morgen dem Pr übergeben werden wird. 
Den von der Kammer der Meicöräthe dem Belche beigefünten Wunſch auf 
Abldſung der Umlagenfrtelheit 7 S'andesperren beaultagte der Ausſchuß 

adgultuen. One Debatte erlärte ſich die Kammer mit dleſer Ablehaung 

einperjtanden, worauf die Sitzung geſchloſſen und die nähe auf Minwo 5 

nad Oftern anberaumt wurde, 

Deinen, 28: Mär Der Graf vom Parts md fen Deuter der 
Hiryog von Charites find aus Enpland geſtern hier eingetroffen und im 
„Baprrifäpen: Hof" abgeienes.. Stute: feistem fle die: Meife mach Wien fort. 
— Dem Bernehmen nach If} der Hofprediger Graf Da ⸗Pontell dahlet zunt 
Domprodft in Eichſtädt ernannt. 

Der; Mon. Ber Gtaatöregierung 4 gene: Gefepentwurf berghch 
des Birwallungsgeeihtäpofes flatuirt als Megel drei Jaſtanzen: die Bezirkar 
äpster, bie Sreißregierungen und ben Berwaltungsgerichtäßof ; nach dem meenm 
Sefegentwarf, der Heute am bad: Präafdiume der Raınmar der Abgrorvaeneu 
pelangte, gib’ ed mur zwei Jıftanzen s die Verwaltungegerichte und den Ver⸗ 
mwaltunasgerichtägof ; erjtere werden eime ſehr weſenlli he Neuerung — if 
jedem Berirksamte aus bem Bezirtsamtsanm als Borfigreden umb vier" blice 
geslihen Diitglkedern gebildet: werben. — Der Sozialausfgug ber Ranniter 
der Mögeorbusien Kat biefen Abend die Müdkaherung‘ dit Rammier ber 
Reiörärhe bezdalich det Armenpflege betalhen. Der Husfguß ifi bem 
Befalüffen der Reichdräthe in mehreren , aber nit in allen Punkten beis 
getreten; und hat ed namentlich) abpelehut, da; der Pfarrer ber Borftant 
des Armenpflegſchafterathes in Landaemelnden ı fein follz man‘ beharrte in 
dieſer Beyiefung auf dem früheren Kammerbefgluß, nach welchem die Bor⸗ 
ſtaudtſchaft deut Bürgermeiter zuftcht. 

Münden, 24, Mär. Juftijerinifter von Lutz und) Staaterath 
Darenberger gaben vom Rönige von- Ftalien day @ bis Ordens 
der: italtenifgen Prene erhalten. — Das Handelsmiaifterkum hat Heute bie 
Befepentinürfe bezkglich ber Piälger Bahnen, fowie die von der Oſtbahm⸗ 
geſell ſchaft zu erbauenden meiteren Babılinen dem Präftianı dir Abgeord⸗ 
neienlammer Der Entwurf des pfalziſchen Eiſenbahugeſehes 
ſtpulirt eine Binfengarankieibid.zum Jahr 1904, Sofort in Angriff ſollen 
—— werden die Linien Gemersheinn BanbausZwrißräden-Saargemünd 

ermeröpeim- Wörth und: Franfentgalsfreinäpehm mit: einem Gefamnitaufßs 
warb-von 17,750,000 fl.; im zweiter Linie wird die Ausführung won aqht 
welleren Bahnrichtungen fik eraqhtet. 

Gerbach 21. 


nalſchulen vorgenommen werden. In dolge Weiſung des tgl. Begtekäumtel‘ 
Rishheimbekanden wurde: biefelbe jchoch unterfazt uud dethalb nicht won 
genommen. 


Schweiz, 

Bern, 22: Märy Einer fo eben and Berlin eingetroffenen Depeſche 
des Oberſten Hammer an den Bundesraih zuſo ge iſt im Betreff ber Re⸗ 
daktion des Handelsvertrages mit dem deutfhen Zollberein vollſtündige 
Vebereinftimmung erziele, daher ſaͤn Ubſchluß jegt als geſichert zu bes 
trachten ift, ' 


Atalien, ‚ 

Mom, 20. Märpt: In derifüngfien Zeit ift: der Hl. Vater vom Seite 
des Generals Dumon und des franzöfifigen Geſandtan de Banbille wieder» 
holt auf den bedtohlichen Charakter der geaemmärtigen politiſchen Situatlou 
aufinettfſam gemacht und hieraus die Nothwendigkeit einer Germehrung der 
Otl ausnetr ppen in Rom bis zu 20,000 Mann gefolgert worden, Allein 
der hi. Bater, hiemlt nice einverſianden, erflärte auf ſolches Anfinnen, daß 
er. durd. diefe Truppenlaſi faſt erdrüktt, alle Freihelt verliere und kaum mehr 
einen: Schein derſelben fi relte, Wenn übrigens Viterdo, Velletrt Froſt⸗ 
nome und) Civita · Veechta file militäriſche Berſtärkang nicht genfigenbe Kaſer⸗ 
nen böten, fo möge der General die neuen Arkdmtmlinge me vach Spoleto 
Uatona Bologna und Perugia berlegen, - dort wärem id! dann auch bei 
dem Bapftei AR) 


der 


—— ——— 
ur. da ein in i «8 umd’ für. die türlfe 
Fe ner icu J — 


ungehindert paſſtren lafſen. 
Ep 


anten, 
Diepeid; 23: Diät. . Die Tories haben den Autrag der Repabls⸗ 


taner auf Abſchaffung der Konſtription verworſen. — Der Minifler dd 


— —— 


— — — 


m’ berfangt won dem Cories ande m 
5* —— zu lern. Der —5 — 


Infim' eperiven, un die Deep: er Are ——— 
* 


Slteuern zu 
—— chen. 

Peſth2 Dier erhielt Jofay, der —X der Like; 
die, Bliänenmehihet, fein @sgentanbidat, der Minifie Gerowe , blieb: in 
der Mirorität, 

°* Dindrid, 24, Mir. Wie ber „Fipartiai® korffen will, wicd 


die’ Rerlerung eine Anleige von einer Millierde Realen in Titel ber aus⸗ 
wärligen Schuld emittiren, 





für Mittels, Wert- ud und Sübdentf 
ie, zu 24, März, Die „ifrance* bezeichnet ange Ürtitel der 


Deutfihe-Brbiete- a 
wolle 44 deatſche Fauike — Der „Esuftitutionmel® meldet, daß 
er Mung einer Bon“häger Seite fifpirirten Cirift Natifände, 
—* * —* FJarjceunx Seit der Gründang des zweiten Kalſerrelchs, 
datlegen werde. 

“+ Madrid, 24. März Die —— * einen Ders 
faffungsentwurf außzuarbeiten- bat, wirb ——— 
Die Grundzuge deffelben find: Eins um) 

jaltäth · Depu 12 aus dem 
alkzemelitert Wahlrecht hervorgehen, ein König, welcher 18 "Zaßre (taun nad 
den: Faſſang des Telegtamms auch heißen: vom 18. Jahre an) regieren folk, 
endna Preße und Verfammlungefzeibeit. 





Amtliche Nachricht: 
Dert kal. Forſter J. R Eruſt wurde pt — of die Wartei 
Buchtndorf im Forfiamie Münden verſeht, moburdp- die Forhimarie Hög 
im A er Ingolſtadt erledigt ifl. 

Zafolge hochſter ent irren Sri wurde bie Verwaltung 
der k. Auffölagetele Rö-igshofeh dent EMÄFjhläger Ziegler Abertragen. 


Münden, 23. Mä 1. 6 ja One N ee 
Nähe unferer Du in; wu Dorfe bei Ein 


Bütler, -waldger mit feinen-Gpwub-(don (äuger £ — au ran ed 
diefeB verpifteh Mil welchtr Sicherheit und 


— za’ Werke ging, berdriſt die bereits konſtatirte Thatfache, I er’ 
die Wirkfamteit den Gifts, benör er es gegen die nichts ahneude Eheftau 
a — he At Ars mei, = 
vor er Rinder Pad ausge 

tens n —X 
worden 


Aufurt/ 24. Mit Bei der geftein Nachmittags ſtattgehab · 
ten — der benachbarten Mineralbades 36 blieb 
eier der Hphathefarzläubiper, Dere Trivaner Auguſt Thiergiann dahier 


burg, 24. Mär, ı Die all gemeine Tpellnafme 
gi ut 'im Feöftigften annesalter erfolgte heben b er ———— 
ug a rg wilder ſich dutch feine ge 
alter die Achtung Uler erworben hatte, 
ana —— * 25, Win? Am kontmenden 
ı Jun adt von der 


bieberen 


vor, flürmten dasfeibe - 


nicht anders in Feindes 
Bliele Schwersertwundete wurden im das Lajareth 
Auch der Nachtwaqhter des Meviers und die Schupleute wurden ange⸗ 
ffen undivertoundet, namentlich hat der Radıtwächter eine ſchwere 
io“ 







abgemiejem. Um nun Die dadurch „widerfaßrene Schmad* 
rächen, ‘50 lad. dab Balllokal zerftörten buchſtab⸗ 
Dich Mad: Genfer, 1. Orasie. Safrimente, Gefäier, je 


in — — — — 





— — — ne — — 


—— 
— ee 6 en 


andelt: und a Berater n 


ii ft. 15 I, 


bewahrten jä ne « 
EEE EN — —— 
e 15 t. er ’ 
16 fl: pn Schäffel. 
* * bie bereits im Bange t, u = —— — 
* ee 2 en gi asıl dem —— Sk Die —* —— 
I —— find. Der er beitand in 1800 Stüd, Die — 
Yen den "befreit, auch dort mar! der Hanbeln von ni vd 
Näditer Markt den 7. Anril, va 
Mürnberg, 3. Märy_(Hopienbericht.) Marlt tamen 150 
— —— — ————— 
war mit u X 
Epporteure rn bewilligien, * dieſe Vreiſe wicht m iren, Das N g 


daber nur langiam von Statten, Die —— — 17, * 


—6 mei 
N a A a A * m une 


walitäter ng weni —ã— befannt. Spalter Lanbfiegel er 

2—3 fl. Ein Kauf in Hallertauer in 1u'30 fl. amgegeigt. Bis 12 Uhr waren 
Siebenachtel der Zufule und einige Voften pP ben Sagern genommen, jo daß 
circa 200 Ballen aus dem "erkehr lamen und blieb bie Erin bei 
Breifen uno*rändert.. Eine Bartie von 52 Vallen Halleriauer wurde zu 


— RER 
19 San le —5 a Seth ke I: &, 96 — ir Ach, 


belebt, 

ver Fruhaht Spiritus 

ehr til. er, Br — a wart. 1 
152 


ft Dig, Waln;;n neuen, fL 3. 50. bis. ee Roien 
2. 0. Diigerte — J — Te 


KRübdı 22. Angebot —— * in —— gering, Nos 
Wario, Ri 8 
September» Bee —— Pe ge ee 

ver — I — 


Te ——— Ahmet öeiäan. Mai, 
Em — ——— 
Aumſterdam, 
a N Kae 
ae 23. Witz. Setreitemartt ſeht leblos, Verkäufer halten = 


auf-fefte-Breiie- 
* Yinerpool, 24. mn —— Bor Eau et 
: —— Grand 1 —— dr ir, jr 


Domta 10%, 86 nn ——— 
Gt gr Aegppeihe — Orleans —. were 1044. Ge 
burg, (Ranton) 17, März: ( 


ap] 1861. ber am 18. 
nr diene 00 


BETTEN, en let —3*6 
au 


. 6448, auf Rr. 
Ar. 31 der ©. 7177, Die YJablung ertolgt am 15. Juni, 


Br srtbr rn ir 
cr matn WS begabte” fkurie votiren wir: 





*5* * to jemb. 
Sehe Reue —— 
m. 4 
Me anal. Dre. 8 
22 Vramien⸗ Am 


Gm Se (ana iagre 
J——— 
Al pröl. Raflaner 92%. 


Aantnätich 6952 Ortbabıı 127%. 
——— 
Et-BAt. 314 darnft, Bank 285. 
Zombarben Z2L, Tobal3-Üblinationen B64p. 
Livornejer —, 6plt. Gent.-Baciiie —. 
Rmottsbarter —, Toät. Galıt.-Baritic— 
J ee Di Bedfel au Wien la 
te a 11914 
——— Börfen: 
— et 
Be Ba riet: Are 
— * laatsbahn gla i bey, 
——* 287 3* we Sir —— I 
«ber, Di. **4 
u. 


6 reiben & 
RL. 3 ar verbeicatbeter Bauer von Oberaltenbuch,|, ,), Sinladung a8 —— m 
durch vom 7. Januar d, weaen Wergegen des. Diebfiahls und iber»|14 — ung 
in eine Gelängnigftrafe von einem Jahre verurtheilt, bat dem Straf. ——— in Ge * —— —— bie gröhte So 
* durch die Flucht entzonen, — Mittheil chten und —— 
Wir erfuhen, denielben gegebenen Falles aufgreifen —— med besjnen a ade * — — 
in die Gelfangenan ialt Ebra —— zu la ich angelege De at er 
Aipaftenburg den 20. März 1869. Ereig eigne teigeanbifce Wtittgeilungen , den 
ini libes Beyirlägeridt. ihrer E namentlich den Greignifien am Orte umb in 
a Meblin der Umgegend eine erhöhte Aufmeriamlett wibmen. 
” Dereier. e Blätter der ag arg und Gegenwart werben allen gee⸗ 
je be eek ——— — —— —— in 
———— und Novellen und einer re gen Auswahl von 
— Bekanntmachung. bie fih mit Yander und VölferFunde, Aöifienfcharten und Müns 
(Oolgperfteigerumg in dem ftäbtifchen Hobenwartwalb pro 1869 betreffend.) Men, en Ertabıngn be ech fo mie mit tedjmijchen —— 
den 8. Abril IL. Ir — 10 Abe, J a ver te aus gewöhnlicher Schrikt R 
werden in bem fäbttichen Hobenwart.walde bei —E rein der Danauer Jeıtung mit ihren Bei 
10:4 Rlatier Yucenafiboig, Voftämtern des preufifcgen Staatsgebietes I Eblr. 8 Dar. 
14 „ Budenprügel 2 Rlafie, — believe man fällige bei bem zun chn gelegenen Bolämtern 
Stide buchene Wellen, und bei ber (gpebition zu machen 
a Klaiter Bes rügel umb Hanau im Mär 1869 


"Die Expedition der Hananer Zeitung. 




















— lieſerne — 





öffentlich verfteigert. Holgpelbreftanten merben bei der Eicefalge 
* micht zu — unbetannte Steigerer haben ſich durch legale Zeugniſſe FROH 2 FR ni 
— a. mer Dombauloofel Nubrfohlen 
ben Di März 1 f Prima: Qualität. 
Der Stadtmanifrat su 86 Pr. h ———— 
wii x 8 Stüd für fl. 1. 45 Pr. —J ueſen und die Belräge dafür em Gib 
1. N —— Gewinne: eines ee en genen qulttite Rede 
= D mun n 
= (Gihen:, Stamm. und Nubholz- 20,000, 19.000,5000,5 13217 "Zer. ton Muutel 
2706 Weibliche Dienftboten, als: 
EIHEI gerum — — inder, und Dausmädcen x. 
we. Gemeinde Ai etſteig verſteigert !. untern Wirthshanfe zu oe —— ——— — ——— 
Ge 
en Zaerdieufiag den 80. März I. 3. bie m Anh ee Fe 
————— ukantıie, > er —— Eijenbahnarbeiter. 
worunter viele Holländer , von fehr ftarfer Dimenflon und ausgezelch⸗ direft an uns wenden, “3443 iO Dann —— — 


neter — Eiſenbahnſchwellen ——— eg und Nubzholz. Ausführliche Vroipefte gratis, auten Lodn ya 
Die Berfteigerung beginnt präzis Früh 9 aba bon NE alanieniimr stranegei 





Sämmtliche  Abfritte find nummerirt und — auf Verlangen 





vom Waldaufſeher vorge Oaupt · Gewitin Free, 100,000, r 
fe am 16. — 1869. iebung am 16, Mai. Stickereien 
Fertig, Borfteber. neu erwetroffen ber 
A. Safob, Gpfärbr, , A ll 184762 Theodor Eunelbard. 
Cafe zum err 
I erft erung 
nd Den & Mori. * —— Nuhr, 4712 Mlitaffenburger, Zeitung — Ber Düng emittel 
werben In — rt ne en — gert un Gipbehllgen vonder —— — bler am ai Bun se — er —— in Frant 
ur — 5 ] onderer, Stärte nu Del» a ie Biden = ıbranffuzter Journal en rar — 
"oma, übrigen su jtarfeın Baur, Rufe und . onen ER ung \ m F 142al2 re ee 
en geeignet, Denbiche earaph luft: rier 
321% Ralter Cigennorp, keiner ke on ae a a u — — 
u RE ER Intellipenbiatt — Rledderapatih — N: Pi eiufle Kunftbefe, 
ah Hundert Gihen-amelen. milde Heikung  — gg Ebern | eignen Fabrilats empfiehlt 


Die Veritergerung findet auf dem lage unb mır bei gang ungünftiger Wit Würzburger —— = E gi erg Friede Waſſer ſte iner 





Ueber |1429a% 
wen ie —— toll naaben, uno Weerr — Unterbaltungsblatt i im Obeenburg a. IR. 
&uerdori ben an Diary 1 Ba ing 2 — N Düngefalz (meiß) 
Di —— ryburger Anzeig 
1416 Schont. Lorfteher. Bir ehfalz ———— 
1419 Die Thonwaaren » Fabrik vom U, Fempfiehle bill 






Niegelmanı & * zu Fechen milhie 12023 U. Dyroff. 


Begenichirme 
















bei u emp 
find in grober Auswahl von B 1. 12 an bis zu den Feinſten neu eimgelroffen bei stent-Dadhiegel, Yan de be i ee : Bat 
& ne, 
un Ferdinand Trier, Shared.) Feoinröhren uns a WEL 55 ae * m und 
‚em ichen Ge 
eſte Steine. en, Ha Aberes zu erfracen bei un 











Insera 


60 ginal-Preison prompt besorgt. Bei grösseren Au 
Annonce 


t in sömmtl. existirende Zeitungen wer zu Ori 
säysn Rabatt, = 


‚nmel Eine einzelne Dame ſucht eine 11125 Cine Wohnung von 3 bis 4 
ieinere freumdliche WBohnumg. Offerten jmern, Küche und ſonſtigen Bequemli 
in der Erp. db. BL. abzugeben. Äft pt 'vermietben. Näheres in ber Exp. b. Di, 






| 
— | ! 
'187 | 649 —— um | 85 | as | 18 | — ! mw. 


—— 44, davre 5.0, 







fir yorziltgenden "Entwurf derjenigen, "mict btoe armaknlftrativen;" fondern 
} 5 — — EFT Ausfügriing 


Beluge It, 74 der Aſhaffenburge * Zeikung (19) 


regen 2 38 Fi 
* Ar . 


1319121139 Se 4 





R —* — — Dt age ab 
wi in { 1 y sie 
hbaben den ? waft gu: Theil Werden ; Laffen, ‚melde 
a und ———— 
longſturm bein: ir 
—— ‚für oililce 


EL TE 
Jehre 4848 lpnach: eb dewilih amd bag politifäe md 
—— 
mmlung gen ‚oklraiirie Vafaſſuug dom 
Dez, 1848 Hält biefe Beflimmung- aufreht, Da kam denn 
der Revidirung und das Peirgip mit der Phraſe zu 
derd ldchera, bo might. alle, fondern mur diejenigen Preßverpehen wor bie 
Brigwornen gehören follen, welcht „das Dr bezeichnet. Sodanu verfiel 
wuan auf den ſadnen „daß man die —— nicht mit a 


chmgfägigen" Preßprogr ie, fondern nur mit den wichtigen, mit „hoher Strafe 
8 behelligen ſolle. Raum war man aber fo weit, da ging man 
einen —— weiter und brechen einem „befondern 


nicht, Un Ye Be de a nen ei "a ia —** 
rn te qwurgeriateholes trat 
—— eo ber — — .. oerd die ce 
dörufo im peringfügigen wie wichtigen politifgen und Prefprog-ffen ganz 
d Ay giuclich Kefeitigt warden. Diek if der Zufland, in dem wir, noch 
während in Defterreih fi das Bolt mit Recht feiner vortr.ffligpen 
—— freut.* 
In Kaffel war Ö, 
„Bolevtreins" noch vor —8 
äuß keinem anderen Grunde, 


Januar eine Berſaumlung des dortigen 
der Verhandlung poligellich aufge dſt worden, 
als y- für dieſelbe eine „Rügeriangrung 


alichkelten des 
, daß daß —* ‚beflimmte Thema nur gemäßlt fein 13 
ion yur Un —— —— * — 3 


en ber gebadhten Srerfomenlung als gerediifertigt mb dem geich- 
—— entſprecheud anſehen.“ Uate zeſchnet if biefer kiafſiſche 
ER eimer frügeren golfaifg»liberalen — Zelebritãt, Herrn 


an fein, eine aud der freien Wahl der Bev 
—— und burch D% ‚Me —— ju ergänzende 
Berfammlung von Notabeln einem mod naher zu ber 


einen 


warsla 


Advabeuag 229 aqunzıg aratou 
“Hgigzodn> adam am lung alıq Bang 


moljoßpirz u Gno zog Aug a pıaaygof gpaa aura alamıtız 
wrquouudag ni mag pa Bunbipagigg 219 Raum "paul Bunpaagıgg aantpıra 
ot am mg wo u Hp aazamam un qum “od maqumjad vanugzzu⸗ 
u umge rang asdofoung 21q gı0 'ılı zafıquaugiou o] mn mpg 
au) va *uußranfun Hy Yung aquanzapıa m? yipyaj qun ayjodmagiaoa a] mq 
08 mpg Myanınq ılı 0] "an ug aıgdoaßousıg am 
and gamzıdrz zamau us *9 man FIOLONR gaq alauz um; vo 
Genres inm 
tagt, Mon ven Sercanvmm 


ga ur 
terefje, im welcher der @eneral Birio Va va Winifrrium über den Duellunfug 


«freitag ven 26. März 1869, 






Ergänzung. des des au 2» 0. Dfaleren des fich ereö in ben 
abiheikangen —3* verwendet werden, Di — unb 


—— — ten der Landwehrbatailloat ſtehen in Bram oe auf (ie 
Berwendung im —J Modilifirung, ‚bei, größeren 
— mis für Grlingunz dee mg! hir ir: Br * 

ofa * 
dıffen — oh treffeade Landwehr * 
dere und Landweße-Offiziersadfpiranten tragen fo 
einberufen *285 + bie ——— Aaher Diefer Fr Run die aller 
— ibnen —2 m Gelegenheiten Kram werden, Re 


ihrer EEE In. ber *5 Macht, * 
Uchteit, ‚oder auf Grund einer bee orfehlicgen Beftimmung aus * 
wilitãriſchen Berbande entlafien, fo verlieren dieſelben hiemit 3 
zeitig ihre Charge. Außer den at Nachwelſungen über Befähizu 
bedingt die war. zum Landwehr · Offi ler. daß derjelbe, eine gefiderte —— 
ex em be, eine mit dem Anfehen Das Difisieräftandes verträglide Lebende 
undin feinem rg ne für Erfüllung feiner militäre 
SIERT 
au D ere u | € D n m 
AG nad den einfhlägigen 43* Ar die Offiziere und Offiglers⸗ 
abipiranien f. fi X atſiden Armee, eifolgt daher für Landrvehroffiglert 
dur Seine M König, für Landwehr-Difizierdcbipiranten durch 
das — ni uf um «8 erhalten eriiere Patinte, (rhtere dom den Hofe 
geſedten @eneral» oder ein Fun audgehellte Dettete. Die, Or 
—— dweht · Offigſere im dem einzelnen Chargen, inll. —— — — 
* if von den an Berpältaiffen , wie bie Belörs 
—— zum LandivehrsUnterfieutenant abs 
Örtetung Im jeder einzelnen 
tenant umd ‚dom diefem 


R 3 Di 
2 An imaun 5* stur dur, eine — RL 


* werben, 
Württember Unter dem, Titel ; „Die. Didyefe Rottenburg 

und ——* iR vie Tage eine bon dem b Diktar des 
Tübinger Rpnoikis, Dr, Rujaber, verfaßte Broigäre Lrfdlenien, welche in 
weiteren Rieifen ‚alle Au amiteit ‚verdient, und unglaubfien, in den 
en dem der fatholifpen Kirche würfenden Fangilsuud der‘ life 
tramonlanen für das fernefichende Publikum enthält, Die Schrift ik rin 
in heine —— fe fat 9 müde, in der Bade —5 * 

u urüdmeljung u werland J 
*68 Priefterfeininäre ug * een ben Diſqof, 


Me tatholiſch⸗theologiſche Falaliãt in * intbeſondere aber gegen 
Tübinger WilpelmdRonviti nah Rom at. Berfüffer iſt ber 
Beweis, daß „nicht Lei ıd; ker vhs wen. a 
die unfrige”, ee —— gelingen: « Die Urgımentaiion {ft in 
ihrer [lichten Wille d° Für "den Au." 1862 
— — de’ molipuaben reden ber, RO m an 
tereinander, und Gen Kir und at Mitche erfreute 
fid dabei eined moralifdhen —— einer dar Bei des Willens, eier 
Adtung sem Bat Eu einer reidjlidpen usttattling , * kann 
in na 5 a Didjeſe. —— gem —— auch 

de et eht ber —— in netafletem R Rufe — 


—* grundlicher wiſſen 





panava aun waßıgr ma ne gromago Jnamgalpladag; maahı *nalloıgplag 
Yameyna aa Aug 141v61jj2128629v 3plnuppoaunn ng — 
hulaßguagag ꝛrgnv auıl waßypıan ara Nopea nal z aum moenb of 
ol £ Abjar ſeq T- maaıma vaaneqan ooe vartnlvelaq agnıg 2a uf 
ug og uaaunladrey ag wausborp| morlopdın au '0z mo ug 
gauuaysuajogıg ahaluapfog num ug — ana uatmmoz mo 26 
u ano maadı pm ara, maajtnas 21a veaqgvg 99 gl Anvz my 
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zu füchen if. Dam hätte erwarten follen, baf alle guten Kathelilen, 
welden es um die Blathe der Kirche im Württemberg mit feiner 
fireng protefantifdyen —— thun ift, ui Ye jeplgen 


zu 
Zuftande zufrieden wären. Daß aber bie katholiſche Minderheit burch 
einen leriter vom jo Kervorragender Stellung, mie Daft fie einmahın, in 
Hrem mühjam errungenen Beſihſtand geftört werden mollte, wird nur auß 
ber Pırfönligkeit eined Banatikerd erflärlih, deſſen Augen ſchon — nad 
dem Urtheil eimes Gochgeftellten fremden Kileriterd — einen Schelterhaufen 
anzünden fdnnten, Rar zu buldfam if gegen Ihm der Biſchof der Motten« 
Burger Didzefe gewefen, indem er benfelben noch lanze Zeit, nachdem bereitö 
Die lloyelſten Denunziationen in Rom zu veripären waren, in ber Stellung 
an der Spitze des Mottenburger Seminars belief. Diefer Mann, endlich 
in bei einer „Zlloyalität* ertappt, welche beim rechten Ramen ges 
mannt ganz anderd heißen märde, und daraufhin entlaffen, hat feit Jahren, 
in Verbindung mit den Runtiaturen und den Mainzer Gefinnumgsgenoffen, 
feine früheren Lehrer und Freunde in Rom angefbmärgt, Insbefondere feit 
der Zeit, ala es ihm nicht gelang, dem Madtbefig in Rottenburg feltft 
mäger zu kommen, Das Konvikt und ihm nah bie Tübinger Fakultät folle 
ten in die Luft fliegen, Die Mittel, welche diefe Sorte von Blaubendhätern 
fich erlaubt, ſiad in der Sqrift Reckzabers objefio, aber in der Wirkung 
mur deſto vernihtender aufgebedt, Unbegreiflid aber bleibt, wie ein folder 
Mann neuehtend in Rom den Eirflaz gewinnen konnte, daß „feinen Hagen 
(gegen Rudzaber) dort endgiltig Glauben gefchentt wurde“, obaleid der Bis 
ſGof ſelbſt in Rom die Denunziationen gegen das Ronvikt widerlegt Halte, 
$ Maſt befindet ſich Freilich perſd alich im der heil, Stadt und ſcheint dort fremde 
elferöpelfer feiner „Flopaltät” in Menge zu haben. Ruckzaber ſelbſt ift 
fo eben, wohl wegen der Genfur des Papftes, die dem Biſchof bekannt ge= 
geben murde, aber ohne Veranlaffung des Iegtern, von der Ronvifäleitung 
zurüdgetreten,, ohne die Erledigung einer von Ihm nad Rom gefendeten 
Reciferligung abzuwarten. Auch hierin, wie In der Form und in dem Ja= 
hait feiner Schrift ſpricht fi die Ergebenheit des ebenfo milden ala charak⸗ 
ierfeften, ebenfo wiſſenſchafilichen als firgentreuen Mannes aus, Rom wird 
«8 zu beflagen haben, wenn es einwilligt, daß Yingekende Männer von bier 
fem Schlag ihre hervorragende Kraft einem hervorragenden Wirken für bie 
Rue entziehen müffen, Die Faualiker, voll und übermäthig von dem, 
was eine firgentreme und wiſſenſchaflliche Fakaltät und Mirhenerziefung an 
Erfolgen für die katholiſche Kirche errumgen, werden bie Früchte ihres uns 
faubern Trelbens noch ernten. Der Verſchwöcung des Uitramontaniämus 
gegen die Lirhenverfaffungsmäßlze Selbfijtändigkeit der Diözele wird in 
gefteuert werden. Bier blüht auch für Firdlicge Gentrolifation 
der nicht, Die Magen Mofts werden aus beffen eigenen Zeugniſſen 
volberlegt. Die Strafrechteflatiſtik des Konvikts iſt prechend. Es wird nad 
gewiefen, daß im Württemberg bie Geiſtlichenerziehung eine Organifation 
aufzumweifen hat, melde Diejenigen anderer Didzefen eutſchleden überragt. 
Geradezu jhändlid) muß man die perfdulihen Infinwalioren der Mainzer 
Heipfporne aenntu. Diefen tritt der Verfaſſer im der Form mur viel zu 
mild entgegen, ia der Sache freilich ſchickt er fie blutig Heim, 
Darmftadt, 25. März Die Bahn von Darmftabt bis Bernäßehm 
wird den 15, April, tie Sitecke BernäheimWormd bis den Juni mit fünf 
Zügen in beiden Richtungen eröffnet weiden. 


Eelegraphilche ; Depeichen. 


telegr. udeupBuream. 
* Berlin, 25. Mär, Der Wünfler des Innern veröffentlicht im 
Sta ataanzeiger“ eta & Handfcreiben, worin der König allen denen, welche 
Ihm zum Geburtötage benlüdwänfgten, feinen herzichſten Dauk ausſpricht. 
*Varis, 25. März Die Heutige Flauheit der Börfe wird hauptſaͤch⸗ 
Hd dem Gerüchte zugelhrieben, die Regierung werde aur Eslomptirung ber 
Anlelhe autorifiren, um bie Einzahlung der no rüdftändigen Termine zu 


tem, 

* Yihen, 20. März, (Ueberlandpoft) Die griechiſche Re⸗ 
gierung if vom einer Gefellfhaft um die Exlaubnig angegangen worden, 
den, Iſthmus von Korinth durct⸗chen zu dürfen, 

“ Waibington, 24. März. (Kabeltelegramm aus „Reuters Dfs 
fiee*,) Der Senat hat mit 37 gegen 16 Stimmen eine Bill angenommen, 
weldye die Hemterbefegungsakte modifisiet und Dem Pröfidenten geftattet, bie 
Beamten zu fußpendiren, aber verbietet Michfolger ohne Angabe des Bruns 
bes ber Sudpenflon zu ernennen, Die ÜWiederanftellung erfolgt durch den 
Senat und iſt dem Präfldenten eine abfolute Mbfegung ber Beamten ver» 
wehrt, Die BIN geht dem Repräfentantenpaufe zu. 









der ihr drohenden Konkurrenz bes & » amerifanifgen Kabels 
die Spihe zu bieten. — Der Strife in ben Baummwollfpinnereieg 
von Preſton droht fehr ernflih zu werben. Etwa 3090 Perfonen 
haben bereits die Arbeit eingeftellt, während in einer Fabrif ſaͤmmt⸗ 
liche und in einer anderen Arbeiter beſchloſſen, fi der Lohnherab⸗ 
ſehung um 10 pEt. zufügen. — In Barcelona haben am 21. 4 
Thugzöffnerifche Manifeftationen flattgefunden. — In Malaga unb 
Granada fanden Manifeftationen gegen bie Konffription flatt, 
Die Ruhe wurde jedoch nirgends geftört. — Am 14. März Hat in 
Fronftadt eine großartige Prügelei pwiſchen Matrofen und Artil⸗ 
leriften Rattgefunden. Die Sache begann in Folge von Kleinigkeiten 
beim Säneeballfpiel und endete mit dem Tode von ſechs Menſchen 
und vielen Berwundungen, — Briefe aus Garaccas in Venezuela 
ſchildern den Jubel der dortigen Deutfhen über das Eintreffen des 
norbbeutfhen Bundesgefandten Hrn, v. Grabow, der einen fehr gutem 
Eindrud gemacht zu haben feint. 


Amtliche Nachrichten, 
Durch Entfäliefung des k. Staatöminifteriumd ber finanzen wurde 
bie erledigte Bezirtägeometerfielle in Pottenftein dem Bezirkegeometer F. A. 
Hoffleiten in Münchberg, feiner Berfegungsbitte entſprecheud, übertragen umb 
zum Begirkägecmter für dem Beziik Mündberg der Seometer bei der & 
Stenerkatafterommifftoen P. Müller beftimmt, 


Bermifchte Rachrichten. 

Parid, 24, Mir. Dan Hat jeht weitere Einzelheiten über dab 
Unglüf, weldes das Unwelter der Iehten Tape am ber franzöfligen Füße 
angerichtet hat. Geit Jahren Hatte kein Sturm fo viele Opfer gefordert, 
Die Zahl der Schiffe, welche zu Grunde gingen, if fehr groß; aud find 
viele Menfhenleben zu befisgen. 8 Sch ffe von Portsen-Befiin gingen mit 
ihrer Maunſchaſt unter; 6 Schiffe ſcheiterten bei Eourfeulles, eine Brigg 
Bei Luc, eine andere bel Berniäred, Dad Ehiff, welches bei Luc fcheiterte, 
iſt der norwegiſche Dreimafter Peterd, ber von Kregero nach Liverpool ik 
einer Ladung Eſs unterwegs war. Seiner feiner Maunſchaft konnte ges 
rettel werben. 


Sandeld: und volkswirthſchaftliche Berichte, 

* Berlin, 3. Mär, Nomen per Märı 51, per Trrübiahe 5L Od 
per Mär; 994, per Frübiahr 994. Spiritus per Mär, 15%, ver fyrühsahr 15104, 

* Hamburg, 25, Mare, Waisen jeit, ver März 5400 Bhund nette 115 
Banco + Thaler &., per Frubjahr 115 Banco» Thaler G. Roggen feit, pır 
5000 Bund brutto 83 ©, per ıprübjahr 88 ©, Näbsl unverändert, Spirus 
Naffte jebr feft. Zink matt, j j j 

Mailand, 16. März Bei ber heutigen Ziehung der Mailänder 10 
doofe wurden folgenbe hohe Berwinne gegogen : 50,000 fir, &. 6852 Nr. 52, 100058 
&. 6872 Rr.55, 500 fir. 5.165 Nr.vd, 100 jr. 5.165 Nr. 5, ©. 3096 Rr, 36 
S: En Rr. 2, 5. 8652 Wr. 84 und S. 7289 Nr. 7. Die Hablung erfolgt am 

, Juni. 

° Baris, 25, März Rubsl per Marz 32. —, per AuliMuguft 86. — ver 
September » Deyember 87. 75. Wieii per Wärz 53, 50., per Warum 54. 50, 
per Yuli- Augũun 54 75, Smiritus me Mi nd — 

* Amfterdam, 95. Mär, Wahſen geichäftslos. Ropger loeo unverändert, 
per Mär, 198, per Mai 197, per Ottober 192. Naps per April —, per Herbit 
— Kuböl per Mai —, per Herbit — 

* Yiverpool, 3. März. (Baummolenmartt.) Umfag 15,000 Ballen, Stim 
mung: — Mibbling Orleans 12°. Diböling Unerilaniiche 12:4. Fra Diebe 
lerat; 1095. Mibfair Sbollerah 10%. Good mibdling Dhoileray 94. Far Bengall 
89. Fair Oomra 10%4, Good fair Domra —, Fait Pernam 15, far Smurng 

Nair Argpptiite — Drieans — Mobile — Schwimmende Dsmra 10%, 


Dorf: FKeuerwebren. 

So erfreulich es ift, daß fich ın ben Städten das Feuerlöſchweſen mebe und 

mehr bejjert, welchesa Umſtand es zugußhrerben ift, werin bie jreueröbrünite bier jelten 

einen gröhern Umfang erreichen, jo bedauerlich bleibt die Thatiache, dab auf dem 

Bande das Feuerloſchweſen ſich oft noch in ganzlicher Verwabrlofung befindet. 

Selten find ordenliche Löhhmaldhınen vorganden, mit denen im Yrandiell eva 

ausjsrichten it. Wo dieſes aber ber Trail, fehlen doch organifirte und eingeäbte 
2öichmannichaiten, wie wir fie ii den Städten jeht fat überall finden. Ha 

aber in Martten und iche heuermehren berührt, jo iſt n 








: ben fie 
Städten ordentliche } icht ab» 
zufehen, warum "die Einführung folder nüplichn Bereine micht au auf den Dörfer 
u ermöslichen fein tollte. Tie Einrichtung von Feue wehren tft zudem auf Dem 
Bande viel weniger ſchwerig umb Toftipelig. Es bandelt ſich in der Huuptſache um 
die richtige Eintheilung der Kraſte, um orbentlice Cinübung der Dannicaft und 
um-die Aabl eines tüchtigen umd eifrigen Danmes, welcher, bas Ganze richtig zu 
leiten verfteht. Die Untiormirung lann auf das Allereinſachſte fengeſeht mer 
wie ja ab die Löltuienfilien auf bem Yande wenig komplizirt find. Es ſollten 
baber jene nner, bie es mit dem Wohl ibrer Oemeinben wirtlich ernft meinen 
und eine Dor⸗ eue rwehr gründen wollen, nicht durch bie Scheu vor Schwierigleiten 
in ihrem Streben abhalten lafien, denn Hemmniſſe aller Urt find burd Bebarrliche 
feit zu überwinden, die Zwedmähigfeit und ber fichere Erfolg yeorbneter Hülle im 
Branpfällen find aber fo einleuchtend, als dab fie mit irgend haltbaren Gründen 
von einzelnen Gemeindeglietern beftritten werden’ könnten. Vehbalb nur erft einmal 
muathig den Anfang gemacht mit der Hildung freiwilliger Dorſſeuerwehren. Die 
Gründer jolcher nüplichen Vereine erwerben ſich dadurch die größten Verdienſte wur 
ihre Gemeinden. *) 


— 1 Sünden (ei u tal wie ang vi vielang [is Bari, 
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Aſchaffenhurger Zeitung. 





Samflag N 75 — 27. März 1869. 
eurer Belfaten autpeft, Im def Muh Rlemant Boch {den Tann, Cs weh 


Der ſicherſte Beweis, daß men in ben böheren militärk 
jHen Rreifen zu Berlin am feine fobaldige Störung bed Friedens 
zlaubt, Liegt mit In ber vor einigen Tagen erſchlenenen Berfügung bed Kriegb⸗ 
minifterd Über bie Anfangd Junt flatifindenden größeren Beurlaubungen bei 
—— Infanterie das vorddeutſchen Bundesheetts. Mlle im Jull 

uguft 1866 eingelretenen Mannſchaſten der Infanterie ſollen in der 
a Hälfte tes Juni, wo bie am 2, Januar de. I8, angefommenn Mer 
Reid und Glied einzuftellen find, ſchon zur Reſerde entlafjen wer- 
t man in Preußen fo fort, wie in den lehlen Jahren angefane 
gen il, die Rekruten der Infanterie flatt am 1. Oktober drei HRonate [pr 
ter, allo am 9. Januar, einguftellen und bem brüten Jahrgang bereild im 
Zunl, wo bie Grntearbeiten begiumer, zur Reſerve zu beurlauben, jo beflns 
ben fig bie Infanterifien nidt viel länger ol3 24 Jahr bei ber Fahne. Um 
dem Urgwohn, ald beabfihtige Breußen irgend melde Sidrung bed Briedens, 
keine Nahrurg zu geben, Ift man von dem anfänglien Plane, bie beiden 
meu formirten Armeefoıps, bad zehnte (Lanrover’fce) und das elfte (Hr fen 
maffaulfche) Im Heröft zellen Kaſſel urb Hanau zm größeren gemeinfamen 
Baffenübungen zufommenzujiehen, wieder abgekemmen. Es ſellen dafür 
bas efle Armetkorpo (ofipreußifce) und das zweite Hımafarpa (pommeu’s 
16) ledes für fi zu größeen Armetlorpo- Urbnugen zufommenprjogen 
wer 


2 
. Die Nachricht des „Altonaer Merfurs* vom cinm baperifde 
württembergifjhen Anfhlußprojelte an den Nordbunb, 
reſp. ter Blitung eined Eütbunted ara den Mitgliedern dep Bellpaorlaments 
ber vier ſAddeutſchen Staaten wird von Berlin aus old Erfindung bezeich⸗ 
met. Dos Banze verdanle feine Enifiefurg der Kombination, welde an 
die jüngfte Ronfereng der Icitenden Dinifter rom Bayırn und Mürttemberg 
zu Nördlingen vielfach gemüpft worden wären, Glaubärbigem Bernehmen 
nad hälten babei mur Gegenflände ihre Erledigung gefunden, melde bie tes 
gulirupg der ſabdeutſchen Üeflumgafrage ze, beirafer. EB wird biefer Mache 
richt noch Eelgefägt, dag man in Berlin angenblidlidh fo fehr mit der Rone 
—— der norddeutſchen ng gr heiten Keigäftigt ſel, daß Aus⸗ 
huungbgellüfte niemald weniger in d Elluatien bineingepaßt hätten, als 
in dieſera Augroblid. 

Der verfſorbene Herzog Ghrifian von Augufenburg 
wurde am 18, Marz Im Brimtenau feierlich zur Erde beflaltet. Beine bei 
den Ebhne, Herzog Friedrich und Prinz Chrifflan [ber Gemahl der Prins 

fin Helene ron Großbritannien), folgtem em Sarge. Bon Gelte bed 

riimer war fein Beiden der Thellaahme für die Fürfienfamilie ers 
folgt, welcher Preußen dem Befip zweler Heizogihümer verbauft — wenn 
and nicht mit ihrem eigenen Willem, Welannilih mar der Berfterbene der 
DHanpiverireter der Eadje der Serponthüner tolder Dänemarl, Mil einer 
merhrürtipen Feftigteit witerflaond er allen Berloduugen des Inpteren, fein 
und feines Hanfed Grbfolgereht auf die Herzogihumer beim eimaigen And» 
fleıben des Oldenburger ſes durch angebotene Auzgleidung.n und Roms 
promiffe zu veräußern, und tie fon lange vor 1848, Im lehleren Jahre 
wandte fi ber Berftorbene am den damaligen Kbnig von Preußen um 
Schutz, falld von Aoper hagen aus Bemaltmoßregeln gegen die Hergogikälmer 
verfügt werden ſollten. Die der erſte fo verhängnißvolle Schritt, Preußen 
in daB nterefje der Hergoptipämcr zum ziehen zur Reltung und Befreiung, 
Bu Anfang des Jahres 1864 fdien dad Ende bed Elents und der Unters 
drlddung für die Gerzogikümer gekomuten zu fein, ald nämlich die Preußen 
in Berbindeng mit den Defterreichern ala Befreier zum Zweilenmal über 
bie Sräpze der Gergogibämer marfchirten, Über es ſchlen and nur [o, 
Als Befreier freilich) waren fie gelommen, bie Preußen, aber nur cm 
ad Eroberer zu bleiben, 

Die 4q ſiſche Regierung Hat, wie verſchledene Blätter melben, 
den Redakteur des In Dresten erfcgeinenden „Bulletin International*, eined 
angeblich welfiſchen Blatles, megen Hochderralhss gegen den vorddeulſchen 
Lund in Mnllagezufiand verfekt, nachdem die preußilge Regierung ihre Zus 
Himmung zur Verfolgung deffelbem wegen MRojeflätäbeleibigung verfagt halte, 

Racıriät ft, menigfiend im ihrem zweiten Thell, nicht wahrſcheinlich. 

me Regierung, welche in Stuttgart und Münden Anlagen wegen HRajer 
fiäiäbeleibigung felbft fat einleiten laſſen, würde eine ihr angebotene wohl 
nit zurüdgeniefen Haben.) 

Des ttalienifhe Parlament Hat fi bis nad Oftern ver 
tagt, Bon ben Vertandlungen ter lehten Zeit bot befonders diejenige Ins 
tereffe, in welcher der @eneral Bixio das Mintflerium über den Duellunfug 


der 
und 
ar ſte 


Soldaten ausgeht, in deſſen Muth Riemand 
ihr dies bei ber Armee mehr Gewicht geben, als fie ſonſt Haben wiirde, 
Und es ift hohe Zeit, daß eiwas im biefer Richtung gefäieht, denn die Duelle 
nehmen in anffellender Weife Aberhand. Nigt nur ba felbf bie zemeinen 
@oltaten fi oft Geramzfordern, fondern Im Allgemeinen finden auch bie 
Duelle Immer Häufiger unter dem ſchärfſten Bebingumgen flat. Piſtolen⸗ 
dutlle mit fünf Esrüt Diflance find nichte Geltened, Der Juflizminifter 
halte anf Birio’3 Rede nur Grmeinpiäpe zu eriwidern ; «8 je unm 
da mit Geſthen eimas außzurichten, die Sfientlige Meinung mäfle das Befle 
tun u. ſ. w. Die Bffentlihe Meinung thut eben nichts, In England 
kaben bie Journale vor eiwad breifig Jahren einen gemeinfamen Feldzug 
gegen die Duciwurh unternommen, indem fie Infgefammt bad Werächtlide 
derfelben bei jedem einzelnen Wolle cuf’8 Neue hearvorhoben; bie veridärffte 
Geſehgiburg, melde fle unterſiützten, Kat mit minder ſehr wirffam ein⸗ 
gegriffen, Im Jlallin Im @egenibell unterfiühen die Organe der ffente 
lien. Meinung das Dur direft oder Indirelt, indem fie mit einer Urt Der 
munderung vom jedem Borfommmiß biefer Art ihre Leſer eingehend untere 
halten, Und dad Befeh will mis (hun, um ihnen entgegenzutoirten, 
Die Rebe, welge ber Raifer Rapoleon am 23. März 
im Staaidrathe hlelt, ift, mie man and auf den erflem Elid ar⸗ 
fenren kann, nicht fowehl für ten Staoleralh, als für die Deffenllichkeit 
Kefimmt und auf bie berorfirhenden Wahlen beredinet, Im Brunde ger 
nommen, broreift man faum, daß man ans der Mbldoffurg ber „Uvreis 
d’ouvriers*, die faft in einem anderen Lande befichen, cine fo ganz au 
ordentliche Ungelegenhelt macht. Diefe „livreis d’ouvriers® find eine 
von Dienfibücher, worin die Meifter oder, wie man bier fagt, Patrone ber 


' diefe and ihren Die 
wäflen, wie u range bei ihnen geweſen find 
t 


deſchitht, kommt daher, daß bie allgemeinen Wahlen wer der Thüre find 
und wan Kofft, dadurch einem günfigen Eindrud anf die Parlſer Arbeiler 
yuimaden, Was ben ferneren t der Rete des Kaiſers anbelangt, 
worin die gemachten Foriſchrilte fo ſcharf belont merden, fo ſcheint er Im 


hälte mon es fo einrichten mäffen, daß die dffenilthe Meinung, wie es in 
der merilanifhen, Haufmann’ihen und vielen anderen Wffatren geſchah, 
nicht fortwährend vor ben Kopf geflogen ward und tagläglich Bewelſe ges 
llefert wurden, daß in Frau nad wie vor nur bie reinfte 

herrſcht. Wenn der Raifer in feirer Rede anbentet, daß die Abſchaffung 
der d’ourriers® feine Popularität nicht vermehren wird, jo dürfte 
Regime, das dieſe dem Ur⸗ 


feinen eigenen Augen herabfſehe. 
fie am 22, Zumt 1864 emführte, Er Gebt alſo nur bie Stellung auf, In 
welche er den Arbeiter ſelbſt vırfept hat. 

Mit Befriebigu 


Bohrnefmung 

Seitens polntifher Befiger in Aithauen wie in Reu 
lebterer Zeit bedeulend termehrt hat, Im Bonpernement Mohllew iſt 
neuerdings ebenfalld in Folge des dort herrſchenden Rotbftandes der Hums 
geripphuß zum Audbruch gekommen, der namentlich im Kreiſe Orfgom ım« 
ter der ländlien Bevdlferung große Berbeerungen aurlchtet. 

Ueter bad neue amerilanifhe KRabinet hört man nur 
günflige Urtgeile; jeder Eingelne wurde gewählt, um Grant’ Programm 
„Drtonomie und Mediligkeii® zu vertoirfligen. Die Mnabhängigfelt vom 
den Parteien, die er dabeh gezeigt, wird allgemein gebilligt ; ſelbſt der Senat 
erfuhr erft die Ramen der neuen Minifler, als fie zur Beflätigung an ihn 
gelangten, und ba er nichts einwenden konnte, fo erfolgte die Betätigung 
fofort und einflimmig, Mur bie führer der politiſchen Parteien [hütteln 
bedentlic die Aöpfe; fle fehen, daß ed mit Ihrem Einfluß zunädft vorüber 
iR. Der Bräfident iſt nun velllommen Herr der Gituation und wenn er 


—— 


fi, troß der Oppofition, welche bie ungufriebenem Parteipäupter ipım maden 
werden, darin Behamptet, fo wird bad Laud einer beſſeren Regierung ald je 


3 
Eotmut, wol berg Weder" meldet, ER . 
— —— 
Ih amerita alſchta Dffiger dem vormaligen Jugendbildner, über m Gäeltel 80° Jahre 
mit. einem. Buhalt.non 


al „Zanbizuppen. . 
12,000 Doll, ernaunt und den MProteft des englifcen und des frangdfijgen Wandel kein Wieten ruhte 
diefa Ernenpunzen zurädgemiefen hat, Paul Feank war belleln gehen mußte, Gtumpf war ber Sohn deö 
der Armee. erberg, eblldeter Familie, Beſuchte das enangelifde 
ARE TER t 


A auß 

Sehfinär zu Drelau und wu al Shullejer fir Oyers,” und 
— NN: aan nn 16 Rieder Dammer A rg men Be. ſchazre — 
. ,. März, | — ung für Schulvorſteher f die, St 8 gelexat, 
— wurte ——— fie nach dem di — 24 gi 
zum Präfibenten der E, — Dr, Katl Wagner Es Fark bie eit und Stutupf, der den Muforberumgen sicht wicht 
als Stelfvertreter der Rath am f. Bertrköneridte zu Bürzbarg ae konnte, wurde draugſalitt, bio er freiwillig fein Wit, niederlegte. 
Wündhen, 24. Mir, @s mar voranszufehen, daß der Referent See 0 Knaler Benflon and 9 fett * 9. * ve age 
u ⸗ U v “, 8 vi 
am ber Reit Aber bad Ciach, Dur Ele v . Dinkel Kr, ik ie 


in- Damme: issulid- gewirkt, auf. 
der jet — um nicht zu verhu - 


@ 
& 
E 
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Gen Oberfonfiflortums, Hrn, 
werben mody weitere Mobifitationen in Vorſchiag gebradit, menm ſchon beide, Deffentikkeit geyogen werben muß, was natückded Samy au % 
id. fonft fo entgenftehenden ginfigen Herrin, im vielen weſentlichen Bunte flen mit Macht umd Bergeffenheit bedeckte. Schieſftens Lehrer Haben feiner 
Bei Wiederfireit der Aufichlen und der Belt für dem hungernden Uutögenoffen; der fein Brod durch bie On 
der Zeht in e8 leider-kaum mehe zweifelhaft, baf eine Verfländigumg  teiffer Herren erbitteln mußte, geforgt, fie Haben den Biffen mit den fe 
der Kansmern über das Scpulgefeip midpt mehr wird erzielt werden Aumen geiheill umd nicht die Moßhet . . . „Kertm” herdusgeforderl. Seit [Rift 
— 18 müßte nur der Ausſchuß oder bie Kammet ehgemen- ſelbſt = Stumpf ben ewigen * aber fein Name in Eur — — Gort⸗ 
en 


ã 
2 
E 
— 
7 


lattes.) 

des Befeentiourfes, den Berwaltungdgerictäßof bete,, kann im, 24, ma je Lonferbatioe R-ipt ktior lehnte b 

I ER EST EFRERNEGHTE aut Bi HEUER FE 
h s ed fi t ns obs n — Die 
de Areaegungen ummiteber untegerdäcten Bien wc) ad Ort —————— a Bear Sa 


t- aid dem vedtöfu und t8 vorausfiptiih die Monate Mpril und Mal and 
den und vier ' Mapiftratörätgen; in’ Münden wird in dep Be erden — Die Ernennung Gen preußilägn Gefandten in Mäns 
len, welche biößer zur Mompetenz der k. P gehßtten, der Polls Men, Hohen. d. Werthern, für Ronftantigop:l [Heim ſi her zu ſeln. 
geibiteftor ben Vorſid führen, Im den m führt, mie fdjom er» Berlin, 24, Mär. Nachdem im neuerer Zeit in ung 
tohfnt, der Bejkeföamtmann den Seine Mojefät der König es mem ii, Die Furlöhikiion, welge auf. Brand der Rapliplationen mit 
—* ie Hürgerlldien Beiflper — den Titel „Bermaltungdgeriigt« 5 oltomanifchen -Piorte den Deutfen Ronfulaten, in Rumänten. über bie 


Füßen, fo ie bie Uinzapl Erfapmänner anf je 3 Jahre, beutfchen Mugehörisen und Shupbefolenen zuſteht, auf ‚die zumäuifgen 
und im ben betreffinden Gtäöten aus der Zapl-ber bürgerlichen TRapi aihen Angehörigen und Säughefoplenen zuiteh‘ ,. ai ‚ " 
— und in dem vetsaruern aus —— —— Pe du. überiragen, ‚hat ber Handelöutiniitst. bie D game dd „Handeis 


j der Gemeinden in j 1 * 
ar find, zu enthalten hat. Die VBerhandlungen ber Ber ** Er nn in Rumänien. anszwäben geeigge 


— Den (u De Bnblär Arme mai 
catliche wie fit die früßeren ent, zeoen hätten, ap 12 n 

" Biekten. Das mie Pag am 1; * 38, in et e worden. Die Maßregel folk: Ihren Gruud *22 daß jene Harren an 
2 rt " Belliskeiten 


ana Mumttaer des „Bolkäboten 
worden ; aller" Waßrfcheinsichleit m Berichte über eFlluflsemihannensrigen c trugen, Wenn vor einiger Zeit bie Rach⸗ 
— gegen Dr. De ce zu fuden richt daach Die, Heittungen licf, dah ‘dad: ganze braunſchtocigiſche Huſarenregi · 
—— u end oe Duelle erfahren , Hat Dr. Zander die Roten ent In eine praußifde Barnlfon verlsgt werden 


bereit des Herzogs, der fi van feinem Bregimente nicht 
(aß Ye Fermfung mege Ci af grfe mit Dem Obanten um, SMbe Qunbefhern iR Devon HhRan) genommen worden, Jahefen 
nunmehr jener Gtrafe doch zu untergehen, well fol’ ein arderes Mo⸗ die Bedingung, dem Herzog auferiegt, ba bad Regiment ‚einen preu ⸗ 


chweiglſche Rommandeur 
Hr. v. Sirombech, Katıfeinen Abſchied byreitd eins 
barmoverfden Offiziere gefen im eins 


g 
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2. März  Bekonn 
ey Dreh ne ee 


e 

fig von der Dringlichkeit diefer Angelegenheit Überzeugen Eönne, 
erft eine verhungerte Lehrer ⸗Wittwe gezeigt werde.“ Aus dem 
Landkrelſe wird num vom einem Lehrer an der Deichſa ‘dem Herrn 
daw et in ——— tredengt Hochgebildeler 
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burg; 24. März. Mad einer; dem „Ültonaer Merkur” aus 
Berlin zugegangenen Depeſche Hätten ſich in Drüffel diplematiſche Einfläfie 
peltend geimlacht, welcht trog der nuumeht vereinbarten Rommiffton dns Er⸗ 
ledigumg ber belgiſ hen Angelegenheit in Grage fielen Wanten. Eine ber 
Grofmädte Halte an⸗ der Auficht feit daß bie vertragstmäßige Rautralität 
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denno Belgiens gefährdet‘ werden kKnne, wenn die Gültigkeit: belgiſcher Befrhe und 
teter, nehmen Gie für diegmal vorlieb mit ud Ba —*— die —28 Anordnung Btönsunfder Maregeln einer Internationalen 
eines Mjäprigen Breifes, die Ihnen Ratt der verhungerten „Refrerilßittwe* Debatte untermwörfen” werden. Die Ubſichten Frankceichs felen Aberhaupt 
in Deustion. dargebracht werben. Pfl Yu den Herſtiagen des Miftranen erregend, (Wean irgend ein Telegramm nad Baiſſeſchwindel riecht 
48,. Ane ein felefliher Lehrer in feine Heimat; er kam nad; To il es das vorſtehende von Berlin tommende.) 
Mittel» Dammer bet Gteinau. Dort begegnete ihm ein Mann, dent Roth Deiterreichifhe Monarchie, 
und Elend in ganzen Welen abzulefen waren. Der Reiſende ers Veſth, 24. März. Der megen Beleidigung‘ bed Reihätriegäminiterd 
tannte bald im ihm feinen erflen Lehrer, den emerit. Squllehret Gtumpf einjährigem ®efängniffe verurtheilte ehemalige Redakteur ber Magyar 
aus Mittel-Dammer. . Es entfpann fich fofort Tolgendus Gefpräh: „Habe ilfen, Wörydrmenpt, tft Heute Hafllotale geſtorben. Die Megierung 
ke Ge reiht Berflanden, daft Sie nad Nieder Dammer gehen wollen, um hatte bie Dislogirumg des fähmer Erkrankten Im gefundere Bokafitäten ver⸗ 
Brod zum holen?" — „„Ya ber Sqholze hat eh mir erlaubtl" — 
=. l 
—ſ — 


—— ad borzeſern 
der mmelta jurädkog, a * 
alt ı&tanden, oje 
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En Glau⸗ 
eftrigtage feines 


Balermo Bat 

entſchieden, a Bi wollen, ins 

Ben feines der gefeßlichen a — ben * je Ka nicht verfagt 
darf, Das Kapitel, ep det vor 


effende 
—E— I. eiMtäete dae Appell Appelattonsgertät, 


3188 Hinderniß vorhanden 
— 24. um? aut ji ber „Sitele", ward = 
mmlung bo ⸗ M t 
Fakt waren —— au {de ** ya —X 


md bedeckt, die Eingeladenen, übrigens nicht ſehr zahlrelch, J mit 
Einladungstarte verfeßen, Die Bereinigung gab mit! einem Worte auf 
keine Weife zu einer polizeilichen Jalervenllon we. Das Hinderte indeß 
den Maire und den Bolipeilonnsifjir von Montmoreney nicht, ſich am ber 
Tür des Lokals mit ihren Inſignien befieibet einzufladen,  Nady einem 
kurzen Zwiegefprähe zwiſchen Hru. LefeboresPontalis und dem’ Maire er⸗ 
Blärte der Lediere, dag er beauftragt -fei, die Rerſammlung aufzuldfen. Die 
Berfammlung protefliste energiſch gegen u ungefehlige Maßregel, ging 
aber, der na dee Orrne ige teiftend , 
auseinander, “ws en er fagt Wet); 


A A füpeen wird und wir rathem- a ann ‚Harın 
ce» Pon 


er —— 
Warſchau, — 
daßß, während die ulteaseuffiicen Blätter - tortwährend- 

a, * d ee ger er ee bien 
n nn aufßßren, Kara 
berichte rt flglbarer) Dereiztheit zu dementiren * zu berſichern, dag Mes 
Du ana der polniſchen Bevölkerung das geringſte Symptom einer r40s 

„der aid) nur _aufgereiten — Ten fe; - 


Bonbon, 23, Mä urn Geſellſcaf 5 der Hus 
Saft ei ng mans 
derung nah den Reldkiken Sefhlog- iR ihier Lehen kin: Borfig des Lords 
wors abgehaltenen Sigung, die — 5822 um freie Ucberfahrl für 
ans den dftlien GtadiigeitenLondend- ‚um- 
Diefe Weiſe die dort-herrichende Roth zu Iindern. 


‚WUmtliche Pracprichten, 

CH Se. Moj; der König haben fid — bewogen gefunden, 
den Ditettot Der t. Reglerung von NRiederhahern Känitiier der isn fe 
3» „Inden. erbetenen.. defimil "RER tet 
—55 demſelben in wohlgefälliger. Anerkennung feiner lanpjährigen en — 
eriprieftichen Dienfte das Komthurkreuz des * aſtordeas vom heiligen 
Michael zu verleihen, dem —J —* ath, Dechant und Stadi⸗ 
ne Rare * Rn if Berüdfiäitigung feiner feit 50 Jahren 
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bayerifchen Ludwi 
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Der Edudienf in tatgeifgen Pfarrei Prem, geförigen 
— Oral, Bingen Mlfingen, wit einem 
von 350 fl. aus an und 432 fl.-auß-der Bes 


nd- 

meindefchreiberei; dann der Schuldlenſt im Pfarrdorfe Schtwebenried, Dis 
firterafguninfpeftion ni bie firen —— des lehzleren betragen für den 
Schul · und Kirchendienſi mit Einrechnung tes Schutgeldes 537-f;- und für 
| die Gemeinde ureiberei 433 fl. mit noch beträchtlichen Mebenverdienflen; 
‚zur Unterftägung Ik dem Säullehrer ein ftändiger Behülfe beigegeben, wels 
‚er die hıntere | un —— hat und zu deſſen Suſten⸗ 
tation noch mweilere 200 fl. an Geld, 1 Klafler Holz und 50 Wellen von 
der Gemeinde beigeloflen u * tnftige Schullehrer maß ſich aber 
die Umwandlung diefer Ge huenſtell⸗ in eine provlſoriſche zweite Lehrerflelle 
‚ mil den etwaigen Gehaltsänderumgen zu jeder Zeit gefallen laffem, 
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= Nähe von Dietfurt eine — > 
Ranals 1 — rn " dadurch zeitweilig - Sa Donan 
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note in nur. Alte 28 —5 Ba 
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Ps feiner ne enipätt hätt, gr — Sr 


drvckt: „Wer biefes talfige Papiergeld‘ en tonımt — 
Medienburg oden Lippe," Bon biefen Bastnten Rasapmangen find man 
noch ſechs Stüd bei gi Gamer; « .. * einen — — er ° 
Br ein“ über d Tote. und 20 
Hingende ;; Welde' auf der LM, das eh 2 
Napoleon und auf der andern Selle innerhaltz eines Ktranges von Eichen« 
laub dad Wort „Jeton“ (Spielmarte) zeigen und die Bröße von Zwangig⸗ 
Branfäüden Haben. Der Gariner, ein" Gäußmiadger, Hatte erfldtlic auf 
die» Ihnfenntnig won Landleuten ſpelulirt. 

Galſches Papiergeld.) Neuerdings find —— —* 
Banknoten der landſtndiſchen Bank zu Baupen —— ee 
ſich vom dem Achten hauptſächlich dadurch unterſchelden, daß die —— = 
Die Mücjeite-aus zwel sufammengeliebten Tpeilen beftehen, fo ivie daß fie 
um ger in Höhe und Breite und mit Bit F. ſtait, wie die Achten, 
mit Lit, G. bei re a. ſich Aber dem auf der Borberfeite 
ee des, Direkfione « Mitgfledes Ehrig zieh, Pantu 

ern, 


London, 23. Mär, Der Brubenunfall: in dem; Koblenbergiuarte 
von Bkierlch ‚Si hat wunderbarer Welſe nur - einem: Menfdyen: das Beben 
aekoftet ; Rd “anderen, 9 Männer nnd I Knaben, wurden färmmitrdg‘ 
lebend am die Erboberfläe befördert und es iſt ‚alle Hoffaung vorha 
daß fie Bald wieder⸗ Hergufbellt fein werden. Fünf Perfonen wurden nad 


4 Tagen und eben’ fo vielen Nächten’ aus Ihrem ſchauerlichen —— befreit, 


end. bie. übrigen erft. mach duial 24 Slunden das Tageslich 
Die GSeſchichte der Letzieren iſt eben ſo * ——— 


"Tan früßer befreiten @efäßrten. Die: ganpe 


zu effen und nädh dim erflen Tage Hatten fe er it, Einer von ihnen 
war im Befige einer Uhr, vermittelft deren fle ſich durch Fublen ben ber 
Zeit überzeugten. Da fle das Waſſer zuerft fteijen und dann fallen fahen, 
verloren fle die Hoffnung nie gaug, gumalı fie ‚mußten, 3* man alle 
MMözlipe fun werde, fie zu reiten, Bir ſich leicht denten läht, herrfcht im 
Brierlehe Hill aroße Freude ob diefed mnerwartet, plüklihen Ausganges, 
Aus Bergen (Morwegen) meldet eine „offizielle Depefche: 
Refultat des biesjäbrigen Gärinigefannes wird jest su. 680,000 Tonnen 
veranſchlagt, wovon 355,000 Tonnen auf den fädliden- Diftritt, 255.000 
Tonnen auf den nördlichen Diftritt und 70,000 Tonnen ‚auf den Diftritt 
600,000 tommen. Es werden von dem Totalfange in biefem Jahre kaum 
000 Tonnen Häringe nah dem, Auslande verſchifft werben Lönmen,“ 
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er wurde; anfange 
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für Grfiere trägt die Gtantätafie, für Lehtere bie Ber 12 fc 
Rrafte on de, zu Baw und Rubbholz geeignet, 
er ERREETN 86 N 
eg a fr een | Seth 1x Mile, 
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Banteli e3 Stabtgeridt. Tu „ bu 
Beber. u: 7 Brügelbolz “ 
® ET ee ee beabfichtigt_in. ben |öffenti — — 
rohe! in 
— mit Schlacht van 1869, 
unb bat au biejem Met Mebergabe der erforderlichen Pläne Birgermeifteramt ! 
um bie biftrifitpoligeil Benchmizung nachgejuscht. Grimm. 
nblıd auf Art, 129 des P-Etr-W. umb allerböchfte Derorbnung vom m 
mr 998 ff.) wird biefes Borhaben anmit veröfienilicht und Bek t 
a clonntmadjung. 
er uns, Dub Die Betbeiligen, melde bei dieier Topf Domuerflag den 1. Mpril 1. 8, Sormittage 9 Ubr R 
fahrt teinen Einfprud erheben, ihres Mideripruchredhte& verluftig gehen würden. anfangend, s 
den en und oen fann bis zu ober an ber wirb babier in ber Wohnung der verlebien Nikolaus Weinert Schiifer-Eheleute: 
inter mtl Aunficht dierorts Binhcht genomınen werden. RI das ob, € 
. — Henburc ben 23. Mary 1889. b) ein I ae Sala mit 750 Hentner Zabungsfähigleit unb 2 N 
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Veſſiſche Turwigspahn-Gerelfgaft, — eine Ralbinnen, 1% Jahre alt, dann 
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ai en nn TE Bar. un Der Bormunb: ’ 
ber Shauifirimad-Rrbeten im erften ?ooe ber Abtheilung YA in den Gemarbungen 143302 3.2 Schmitt ı 
bad) und Frauen · Reuſes orderlichen Arbeiten jollen auf dem Wege 
Sabmiifion im &anyen vergeben * — Coup OnS- Ankauf ER Schram’fche 1 
Ei KIA | Oct me | zu. Preiß’ Stärke ' 
Berfung Sp Ueheie — L.—t, Amerikaner per ]. Mai 1 ee Ya 
ffirungsarbeiten. » » . » « * —* — net 14450 % 9. Dedelmann. Ih 
- J E} ’ 
Die betrefienben Boranfhläge, Pläne —— And aut Dem Bureau — — a „frifchen Schinken uni 
des — zu Dicelltadt i. ©. zur Ein hd de 5 Usbernabmälufigen ern Br bei 
enjgelet und find die Submilfionen Vangliens DIE 5 bis vum 1 Sprit 1. Sie. ‚Kräuter Fledifeife n Flach auf dem Rohmarkt. | 
46 10 Ubr, verihloifen unb dem Seltelariate Se Deal 1447) Gi 16 Ob Sipfelmeim || 
tungkvalheß ber Beil. Lubmigtbabn-Geielidalt pp Ya u obnacen. Um empficht iR fr. Beau a Ä 
zu bemerlen: „ fon megen en in I U. Detelmanmn. Klon fr rämer, Wirth in Breunäberg, || 
atıy ben 25. Mär; 1869, 
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m Auftrag des VBerwaltungsratbes. 
Der Ober-YJugenieur: 
143503 J. Rrame:. 
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Sonntag — Kr. 76 — 23. März 1869. 
Deutfchland, offigiersadfptranten, daun ber gi und Mannſchaften der Refero 
CH 24, März Der Referent im Geſehgebungkausſchuſſe und Landwehr Geben mir (Folgendes hervor: Jeder Landivrhroffigier erhäl 
ber Kammer ber raihe Aber den Entwunf eines Militärftrafgefegbudhes, zur erften Selbſtbeſchaffung ber Uniformirung und Wusräftung einen ein« 


dr. 9, Sqhrent, bemerkt Im feinem Bortrage, dag der Entwurf In ber 
auptfache die Zuftimmung bed‘ Ausfchufſes ber Kammer ber Abgeördneten 
fanden Habe, deſſenungeachtet aber diefer Ausſchuß von den 173 Artikeln 
B —— rur 16 —— vtrdudert angenommen, 20 ——— und 
46 weue angeführt m Über die dad militäukfepe Oitecfredit Bette 
fenten Pre na auf gegentwärtigem Landtage noch Befamurtbefdjluß 
erglelt werden folle, vas fehr mönfdentmenig wäre, fo fe grefe Eile nöthig, 
we6halb er mur jene Motifitationen eingehender witrdigen zu fellen gr 
welche eine wefentliche materielle Abweichung von ten Vorſchlägen be 
Ctaalöregierung enthalten. Bezglih der Gtofarten fpricht fich der Rı 
u rach dem Vorſahlage des —— 6 für Zustands und 
@efängnifftrafen aus, während ber Megierungdeniwmurf Feßunge und MRilte 
tärgefängnißftrafen propenrt, Au in Bezug auf den Strafrahmen ram 
Iragt Moeferent Zufiuumung in ber Fafſung des Aueſchuſſes ber Abgeord ⸗ 
neien. Mähren d nämlik der Entwurf einen Monat als das Minimum der 
Srfärgniffrofe Segeirei, aber ein Heruntergeßen unter Liefes Minimum 
dur Sqharfung, fo wie Bel Umwondieng einer Beltfirafe in Are * 
De to onfertem auf eine lürgere Gefärgnikfirafe zu etlevnen wäre, Diär 
Iplinarfirafe beflimmt, Hat der Aubſchuß der Kaumer ber Abgeorduelen bad 
inimum der Grfängrißfirafe auf * Tag herabgiſiht, folgerecht aber die 
erwähnten Beflimmungen über A jgleit der Zuertennung der ſalben unter 
dm Minimum und auf deren Erkögung durch Vleyplinaratteſt abgeflticgen. 
Bei den —E bir ſichtlich der Straffolgen, welche bei Verutlha 
wegen militärifger Bergiben eintreten "Können, hat der Musfguß ber 
georbneienfammer ‚einen Zuſatz argelügt, wonad in dem jpegiellen Theile 
des Geſehes m dem einzelnen Vergehen Immer befonderd amsgeiprochen 
werten muß, 0b und in wie weit diefe Giraffelgen von felbft eimpuiretem 
haben, oder ob auf dieſelben erkannt werden Bar, wie olches auch im = 
melnın Strafgeſedbuche der Fall IP, dafür aber den Baffus ger 
Port me Vergeben aufzäßlte, wegen welder die Straffelgen Eraft des Ber 
ſehas einzutreten haben. Auch gegen dieſe Menderung hal Referent nichts zu 


rlunerm, 
CH Münden, 24, Der Abgrordnete Berm äußert Ad 
In feimm Bortrag über den Befepentmmf: „einen Kredit für auferorbents 


ice Mititärbebärfniffe betr.“ dahln, daß für unfere Jofanterle eine Reus 
betvoffnung rolhwendig erſcheine und daß mit derfelben fofort begonnen 
werben [olle. Die Gtogtäregierung verlange vom dem dermalen verſammellen 
Landtoge den tollen Kredit ſar 100,000 Gewehre und tie a Lug 
Patrouen. WReferent gloubt nun nicht , daß der gepenträrtige Banbtag ſich 
vranlaft finden lörne, den vollen Aredit zu geeäiten, ba 
atgen Boden fein Mandat zu Ende geht und bis Ende 
nme Landtan jedenfalls fi zu verfommeln hat, um bad —* zu bir 
beraten, Märe es möglig, bis zur nädflen m n Eins 
berufung bed Landtages bie Kofertigung ber a 1 Gewehre 
nebſt Zubehdt durchzuführen, fo möchte für bie gegenwärlige ðvoltevern 
wenn fie einmal bie — Sur Neube wa ffnung anerkennt, 
auch die Berpflihtung belegen, no * m Rrebit hlefllt zu —* 
da die aber mit der Gall dit, fo —* ferent, die Verpflichtung des 
Kate em Landtages müffe fi darauf beſchtänken, am bem paftulicien 
bite fo diel zu genehmigen, daß mit der Meubewaffnung fofort begonnen 
die Arbelt ununterbroden fortgefepl werben könne, bis der kommende 
—* das = —— — oder Kg age ng 
gen einem br he a te 
hebungen —— nun Im Sabre 1869 15,000 0 — * 


wie zur thellwelſen Belo 
Erfinders mbchtan noch in — zu bringen ſein 32,500 I., fo 
daf —59 die Bejammtfumme von 1,100,000 fl, erforderiih i. zent 
beantragt die Bewilligung eines au Rrebits für daB FKriegd- 
minkferium auf diefe en 1,100,000 fi.’ feilgufeßen. 

CH Münden, 25. März Hus den el Befintmungen Über 
bie Gibahren der Bandioehroffiziere, Bandinehrunittärbeamten und Bandiuehrs 





* ag von —— fl., infoferne er wicht ſchon * ala 
au co ——— er Equlpirungkbeitrag erhalten ’ 
wie nn. —* Blumen ein ſoicher nicht ftattfiubet, —— 


weiligen 
fär tie ber oktiven Urmee feflgelebt find. rn Pie 
——— zwelten Tage einer Einberufung zu ben länger 52 
g andauernden Meineren Uebungen Im a irte Pr : 
Landiwebroffiziere eines Weile auf Grund ber De über die 
Dienftorrhältniffe der Landwehroffigiere an den Sitz des Landwehrbezirks · 
fommandes zu eimer Beratung bert fen werben, fo habın mir bie auswärts 
—— ziere Anſpruch auf Bezüge, Auf Umgugsgebüßren haben bie 
ffigtere weder bei einem Barnifondmwechjel ihrer Abtheilung, modh 
* einer Berſe hung zu eluer anderen Abthellung Anfpruch. Jeder Laud⸗ 
Sehen aa bei feiner Ernennung —TF jur ——— 
Uniformirng und .. einen einmaligen Fquiptrumgäbeltra, 
100 FL, fedann bei eintretender Mobllifirung, [oferne er zur — —* 
eingeteilt wird, die Felde qupirungtenlſchadigung der en | —* 
der altiren Mrmer, Die bei berittenen Abrheilungen diemenden Ban 
offisierdabfpiranten werden mit Dienfipferben beritter gemadit. rg —* 
findender Einberufung zu Kontrolderſammuungen und Meineren nicht über 
tinen Tag dauernder Webungen erhalten die Unteroffiziere und Maunſchaften 
der —3 und Landwehr keine Berpflrgägebüßren, ſondern nur Die ſeſt⸗ 
er Relferntfgädigung, Für die Dauer ber präfenten Dienfieiftung 
orößeren Uebungen, zur Erhaltung der geſehlichen Orbnung und während 
er Rriegädienftes erhalten dagegen bie iron und annfäaften ker 
Riſerde und Landwehr bie Lähmung, M ‚ Teuerung 
ologen, ſodann tie Brobyebüßr nach ion —S für die aktion Armen. 
m Halle ber Erkrankung während der präſenten Dienftzeit werben bie 
Unteroffigiere und Mannfegaften der Meferve und Landwehr In bie Militär 
frantenhäufer und wenn der Trankport in eim ſolches nicht une fein 
folte, in Zivilfrantemanftalten aufgenommen und bie zu ihrer Wiederher⸗ 
ſteliuug a) Rechnung des Militärärars verpflegt, 
25. Märı. Mehnli tie für die Offigiere der 
Linie ie aud für bie "Sandivchrr ‚Offiziere bei jedem Generallommando für 
„velche zu den Spertaltwaffen 
De ae Be 


en Une — 
genen Bezüge terftägu Ieiften,, wenn x bie Bande 
weßrsDffgiere fegelest Rab und dafer auf Difen Bond and) Die glehen 


cH Münden, 25, Mär, Das t. hat in Bes 
zug der Ergänzung ber aus en Macht bei dem Land» und 
Stamrigefläte verwendeten Unteroffiziere mb Soldaten derord · 





Mr 
— ——— 


anbirt diCher dur banı gar —— 
* werden, wenn fie nach 
Pe ge ihrer Zoönummer bei ihrer as Hieju beredptigt fud, 
ne ne 


außerdem find- gu ihrer -Stammabtheltung‘ 
Buurlanbien der all ara, den Referviften und Landwehrmännern 
«3 unbenemmen, bei ber —— freimillig ange 
Derlei Wehrpflichtige — jedod die „Sets. bei 
gen Begirkörfelomebel zu melden, in 88 Vezitk ihr Aufenthaltsoct liegt. 
Die im Dienſte ber Landzeflätsanflalt fiefenden Beurlaubien ber cfliven 
Armee find von dem Rontrolverfammmlungen, die im Dieuſte diefer Auſtalt 
a —— * — lt u Se 
e au en Uebungen und ber 
en iwie vom ber —* nden Dienſilelſtang zur Auftechthal⸗ 
tun, der. geſehlichen Ordaung befreit. 
a 24. März. Es ficht bereitd feft, daß ber Ralfer zum Ber 
des pen Landtazes in Preſth erſcheinen und ben Landtag pır« 
* werde. Die Reife dahin dürfte Ende dB, MAIS, angetreten 
der "die hat für bie —— ten und Waiſen 
Redebiy einer Privatkafje 3000, fl, dem vin⸗ 
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"Der Finanyminifler 
‚ un 8 firbe von Def Tage ab. cie mel Berialung 


De —* Kourad — —* 


h 17,500 — 
der —— — . db. Stcen⸗ 
Ramen der Diözefe diefe Babe dem h. Valer an 


Die Gamenerfen, Billige Biber, Beutunst 
3, relp. 2 Momäten aus Franfrei hritu, 
wach iprer Rüdtehe verzaftet und per —— 
* 2 * ern „ug ur u 


Bejantfgef in Paris ———— 
beriefen, worauf — nad u Haft 
” e 
6. * Die beim * beſchaftigten Arbeller (ed 


ie 


1 


En an 


4 


Bir 
| 


f 


zun id 
a monailich 
u and drohen, 


Es iR gewiß 3. der Zeit wub beſo 


auf Mar religiöfen Ränıpfe, melde bei . 
fafl twurfd in den Cortes fich ereben werden, daß 
—* von Madrid eine bicher allſahrlich gewährte — 
alen für bie Köften der Charfreinageptozeſfflon dieſeamal ner» 
* befland jedoch nur in zwei Stimmen, 17 gegen 16. 
ERS ENEBeEE | 

t ber or * tatthalters 
and dem Bolteödlenfte wieder * 


* 
& 
* 


M 
Der R 
see | 


y; 


zlakregierung jedoch nicht geneymigte, 
a3 Minifterlum. — Aus Stettin, 
—— mn zwiſchen ven 

und ihren n entflandenen Differenzen 
tgegenfommen von beiden Seiten ihren Abflug 
gefunden, babem die Befellen bereits —* wir Lagen die Arbeit wieder 
m der ER “ Hört, it von Berlin Uns 
eingetroffen , zu Cicjerangbmoßregeln für "die don der See ber 

e Zufel Borkum zunägit 10,000 Thaler zu verwenden. Auch 
em andere Verfügungen zur cm ber Juſel getroffen fein. — 
Stuttgart wird gemeldet: Miefize Plakate an unfern Strafeneden 
"fordern zur Unterfärift einer in hleſtger Stadt auflienenden UntieJmpfs Per 


ben 
u mat 


it, — Dem en 

ben a zım bort feine En Renntaiffe m vervollfommmen: , it 
vom Rdalg 0 Alalanten, der Hauptmann im Generaiftsb 

v, — * en eben worden, — Rad einer Mittgellung ber am 


nit ein Ranonenboot, fondern ed werden deren zwei 
PK antreten, — Der „Pıblie* "de 
ar dab Braufreih fein römiihed Dfupations » 

et, wo das Kom in Rom abgehalten wird, verſis 


N 3 Rom ſchon angelommenen Fremden ſtad 25,000 au dur — 
ber 


2 _. Zimmer werden in manden. benorgagten u 
zu Branten im Monat g Santı, Joi 1; nät 
Mozzinis und Batibaldis, wurde —— Sia olen — u * 
Flumlnätionen gefeiert, Uaruhen, die man beſütchtete, fanden indeh 74 
flatt, — Ja zug el ed ein Trapp junger Eaute bie Toledo 
— dem —32* kb { — uud zwang bie Maſiſbande ber 

bie Ga Öyune zu fpielen. — In Faeuza hat A 
—— es Rationalgarde arfzelök und einem republifanifgen Ginb ap 
flofen, deſen Lokal Profamationen und Jaftruftionen Mayyinis ges 
funden wurden, Der Pröfet hat daraufhia eine Proflamation en) 
worin er bie häufigen politiigen Mordihaten jenem Club zufpreibt und bie 
Behörden anmweilt, ie 8 — feiner u. zu hindern, — 
Mehrere Hundert italienifger Arbelier, die zum Eiſenbahnbau nah Rus 
mänien engagigt waren, wurde bort nit Wort gehalten; fle gerieten im 
das größte Elcud mb a durch Vermittelung des italienifhen Ronf 
. bie ae hs Dein zurädgefandt. — Aus Adelaide vom 1. März wird 

98 von Edinburgh gemeldet ; eB fiab bort ſchon zahlreiche 

—— zu * Ehre veranftaltet worden, 


m. Rachrichten. 
ty, Die I —— nachverzeichntten 
tm vorigen Jahre durch auegezelchnete muthvolle Hands 


‚28. 

— elognungen, teils äffentlide Belobu 
Der [3 

erfonnt: 4) Dem Slam —— ek 


* jung, a Am 
IE, vou e per 


Kiffingen, 7) dem 


h, Bei 
‚8 16 a 
*2 I) dem 16 Jahre alten Antou Ferſt 5 


mtes Obernbutg, 11) dem Webermeifter 
ingen , Eöniglien Bezirksamtes Ochſenfurt, 12) dem Blafer 
Crlmmer zu Amorbach, 13) dem 15jährigen Sqhifferlehtling Bar 
er ‚Biutskrmons don MWRarkibreit, 14) dem Querfährer @eorg * 
don’ Moibenfels, 15) dem Steinhauer Audr. ger von Steinfeld, k. 
‚mi 5 16).den Polizeifolbaten Kobrad und Hermann 1. gu 
dem Sqhiffer Paul Müller und GQubuianer Harts 
mann ve Par 18) dem Johann Joſeph Pfahl und Jakob Winterheld 
Miltenberg. 
ange Kine 


der in —* — — ey allein zu loffen, melde Ion b oft Urs 


—— re * ——— TR 
aute t 


nen der bereiid € 
ae Dan 55 


vändlerin fi Einiges zu verdienen, Mit dem Leben ber Kinder 
— De arten Leute and faſt ihr ſämmtliches Hab und But. 
Dente zibend 5 Uhr erfcheint eine pn 
Yusgabe Der Zeitung; Dagegen wird am 
Ditermontag nur Die Zeitung und zwar ‚sormittags 
11 Uhr ausgegeben. 
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s 







@diftalcitatie | * 
Se Enten Joſerha Müller “ Bun F — enſe 34 
Die Stadtgemeinde fe | Loferga Wi 
* — im —A en Raum bi‘ . ir en, Babrifata 


Amorbad der —— — ei in im 8 Neueſte in * Auswabl, pt ben 
—— als — "und die ne Amorbad als —— 


8 sen ee 44 9 ee \ Wndlenben; tm hand Pag HN 


wein IR benfelben puril⸗ —— ni Rise re vorgelunden werben —— hen 
aud bis i: si — zu ermilteln, wohin 


aelommen. til. 
Aut Untrag ber mebrgenant ümerhs 
bieker Urlaube 4 erben, £ binnen 6 Ylonaten a — —— * 
J dieheitigen , wibrigemfalk Die -Urtumbe für 
08 erllärt wirb. 


Sbürgburg ben 1 B a 1869. 
KR FIN ARE SL 


Pieufter. 


a — 
— erung im Speſſart. 


Im Maller ſchen Gafttauie zn jyeg 
Dienitag den 30. Meär: .' ih 9 Uhr beginnend, 


————— — in 8 er adukusreng an.ben Vteiftbietenben öffent 
























Me N De —ãe er — költehen 
Bot in Aſch b 
— ung, 
Carl Nade F Eymp. in Mainz, 
Gensral-dgenten. für Heflen, 








Norddeutscher Lloyd. 
Bweimal 


wöcpenttihe Poſt Dampfcin· Fahtt 
Egg un 





I. Aus den Neviere Hotbenbuch ı 
ben Waldabtheil⸗ en ——— Diafienheilter und an zufälligen Graebnil- 

m veiieenen Mick 
1 —— NM fämmtlich zu Schneibholz vom theilmeife jehr far 


Sein Sen ere Hain: 


rei a Stub) — —— ee Gehleniien berg, Sepneiblaube, * mein, Eee 21. HE? Ber via kauspton 
— ". Ir 
588 Due vu, Wal · uud Wagn-rbolpabfämitte , grobentbeils aud na FBL ga Bunt J BE : —— 
— —— Dean Bing, 14 17. — Mi: empor : ek a 

—* — D. Berlin Diüttwoh 21 April 51 49 —— 


— ferner feden Mittwoch und "Sonnabend. 


— 

1 Re fa 1 2° ’ 

* TEEN. af 1 2 

Is 135 Xholer, Zwiſchended &6 

| m: K EV) . 

h Are Re; — * A ver Kubiffuh VBremer Maaße Drbi 
äbere Austunſt ert ie Vüumtihe Tafgier@rpdinten in Bremen und 


Die Direktion des norddeutihen — — 
Crisemaun, Diteltor. H, Peters, jieiter 


o wie alle J — ——————— — ——— ML Bere a I 
— —2 Soon Qeäigreh veriehen | * | n Ba 


Pr Senferhemt = ehren, 
—— Mi ——— 
. ge — Feng, ed u * 


oz Verſtrich im Ste: Andigwald betr. 
zu a ben Eiliensignahe an 


1458 
1 nlaiter —— und 
Bucen-Scheite umbr 
Seit, 


























a 
ekannen, Uorleg⸗ * onft 
zeife unb reclle Bd "win terden 3 


Neueste Erfindung. 
Rajsjläl bem Bailes non Deſte rreich laut Reftript Nr. 1% ea 
mit eınem — rle Num bevorzugte 


Politur-Composilion 


iR außerſt bembtungsmertb für Tifchler, Drechdler und Holzarbeiter jum 

Fertigpoliren von neuen Möbeln und für Brivate x. zum Aufpoliren 

von alten un abgeſta — oder ſolchen Möbeln, wo das Del her⸗ 
itraubendbe und 




























vortritt. tion mird das gr 
a Pan 6 —— m durch eri ia mer beieitiu 3* Huch — ee 
t t? t t. re Zropfen in wen — aftın fer 
ie ! de fire int; 2 tus Tan bei eihem mit biefer 8 FR Bolirt en Begenitand da 


Rn. 
Del nie berv —* t Alt b ab geitandene Möbel 
>72 — Stamm. und Wutholz- ae Gleiben mittel eines Delendeten Sat: manSlapens en | 
werben und —* einen Hochglang. welcher durch das Voliren mit Spiritus 
Fla ſchchen diefer Compoſition 











"Ber teig rung. a Se el I Fr * Er en. eine — ung rer 
ori r 35 ey ausbalt näglich. 
—— Gewmelnde Altfeld Ben! = untern Wirhöhanfe zu un Bart 0 1 bei 5 $. Müller, 
—⸗ den 30. März I. I. üge ——— und gegen Fink fenbung det Betzanet 
bem Autlanbe Borna abme micht möglich ift 


aus ihrem Gemeindewalde 

ca 500 Gihenabfänitte 
Worunter viele Holländer, von feht ftarfer Dimenflon und auogeſeich 
neter Qualität, Eiſenbahnſchwellen Fommerzial:, Bau und Nutzholz 








Be 11 mit Belehrung) 15 Sr. — 1 Dub. Flacens im Ehir. 
eni ger als — lacoug können nicht verſendet werden, 
eh o ü 
Die Berfteigerung beginnt prägie de bh 9 Uhr tbeile erzielt werben, ET Aaise art a —— * 
Saͤmmtliche Abſchnitte find- nummerief und werden, auf Berlangen eue gr efifchen billigen Erfindung weichen mu, jo erlu,t man 
vom Waldauf ſeher — — BR dur einen Wrobeverjuh davon zu übergeunen, > 
Alifeld am 16. Mär; 1869, fl * auf die tun in — —— entlichten Zeugniſſe und 
Fertig Vorliche ik Jaltod, Ebſccht. Niederlagen werden überall erridtet 










W. Fuhrländer Nachfolger. 


23 Vilbeler Straße 23, dem Pfau gegenüber, in Frankfurt a. Mein. 


Großes Lager in allen Sorten * gebleichten und gefaͤrbten Baumwollen⸗ und 


Reinen-Garnen zu den billigiten Preifen. 
a empfehle ferner folgende Artifel in en tadelloſer Dualität: 


Bige Cattune in den neueiten Deffins, breite weißen Piqus in ben ſchoͤnſten Deffins, ver 
an | ms = 
r e elcattune mit brillanten 
Borduren zu Vorhängen per Elle 10 fr — ſchwere achtſarbig⸗ Pr A BE 
— ————— Jaconetö in den neuen Duftern er Reiten Leinen (3—24 Ellen) per Elle 12 fr, 
—* Br andis zu Kieidern und Bloufen 4 and farbigen Alpacas zu Kleidern und Blou⸗ 
feine, m * Fe 2 — ak ER RER 

















GR uunenlnirme 


Befütterte ü N, jr öf Pier ju ben reihften Sorten. 


inand Trier, Scharfed. 


Ausverkauf. 


Mein wohlaſſortirtes 
Meffing- und Eifenwanrenlager 


zen ch — ee Kir rgen ng — Se 
fen dem Ausverkaufe unterſte und lade bier: 
u ER geebrteb Yublifum zu recht zablreichem —— * > mt Wohnungen] 
iltenberg a. den 12. Mär; 1869. ten, Zrinkwafier, Stallung, Remife, Kunhet · 
Miltenberg a. M. März tiber: 


ktube bis 1. Mai-zu vermiet 
H. Neckermann. E Oele Ten irn 


bajelbit iſt im Ameftodt auf 
des Innern und bes Danbels zum gem 
feite eine Mobnung von 4 Zimmern mıt Derfaufe genehmigten ——— ——* 


























KRıche zu vermiethen, —* * —— — 
ahntinktur, we ie ta Bahn 
Für Auswanderer nach -&, * a ns 


ES 16 fr. 
Amerika. 22 Bade ralset: das die perlenwei 

Sciffßverträge zur Reife nach allen Häfen Mord : Amer — ——9 
rika's mittelft 


$ Dampsrchiften erſter Kaffe, 


a be von B bi , werben it zu ben bill: 
vn a —————— * 


ME 833 —— jr. in "Würzburg, 
Georg Fritz an der Brücke in Ajcharfenburg, 


J. F. Deufert, in lobr, 9. M. Löwentbal, Kaufmann in Hörftein, Garl Nheinwald in pre. 
Wilhelm Yndi ia in en Julius Strömer in Stabtprogelten, 







ne er Rahne, das Glas 

* 7 * ee 

„G. Jakob in Ada 
—e—— Toren og potheler 


—  Parllee — 
Handſchuhfarberei 


sit er —* Art, ſiets elegante 

u tragen. Die — Danb chuhe 
—— in 16 Farbe rer Bi acht und 
wie neu gefarbt. —— ig. Ikufter 
liegen zur Ginfibt_o —— 
130865 Georg & meer, Hutmacher. 


* ” “ Rı en 
Kissinger Mineralwasser-Versandt. — 
Plerdezahnmais 

— — von ledier *** —2 — 
Wir erlsuben uns, ein geehrtesfjPublikum und insbesoudere die Herren Aerzte auf die heil- en wie ——— ee Wald di, 
kräftigen Mineralwasser von Wieſen⸗ und gelb. Sämereien, 
Kissingen, Bocklet und Brückenau, Ügiten Diefe,ie 7) 

deren frische Frühjahrs-Füllungen demnächst beginnen werden, aufmerksam zu machen. —— —— 
Ausser dem allverbreitolen —— —— 

Uakoczy, Pandur uud Slarbrunnen 
empfehlen wir ganz besonders noch das 
KHissinger Bitterwasser. 

Dasselbe ist in seinen Wirksamkeiten vollkommen identisch mit allen derartigen Wässern und 


wird allgemein wegen seines angenehmeren Geschmackes und billigeren Proises vo on; 80 
wie = die seit einigen Jahren in den Handel gebrachten deinen 















Tecemanı in Miltenberg. 1450 































Stab 
m =, — Stelr 
nen neu erbaute Wohnhaus nebit Bar» 
ten zu verfanfen ober zu une 
2962 el Steck · 
Rakoczy- -Pastillen, ————— In De, ; 
Auf Füllung, Verkepselung und Versendung wird die grösste Sorgfalt verwendet. — urge 
— — 
Sompfoir der Königl Baner. Mineralwafler- · IIII 

Derfendung Kifjingen. 


Seit a 47 in "Frank 
Nedirirt umter Verantwortlig,leit des Druders und Verlegers A. Wailandt. 
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Aſchaffenhurger | 


(Zweite Ausgabe. 
— — N — 
Sonntag —A 77 — * ‚8. Mär 186). 














AbonnementsEinladung. ni 


an erbieten wir und jur Vermittlung von Anzeigen in auswärtige Blätter ohne jede (Örtravergütung und unter Beobahtung der 
Disfzeri - ” 


fireng on. j ) ’ 
; r lie nᷣͤlich b fen wir, daß ebende biefige Abonnenten die Zeitung vom Zage ibrer . 
WUnmeldung ——— ———— 2 "Duartald gratis — vetans es 
:Afhaffendurg im März 1660. 

Die Expedition der Afchaffenburger Zeitung. 


” Politiſche Ueberſicht. pas nicht — und * auch ber framzdffhe Friegöminifter bei Ber 


legenpeit 

Schon im Jahre 1855 waren gieifgen dem Königreih Bayern . Gelegenheit aller Orten gebräuchlichen Erieperifcgen Redensarten und Dio⸗ 
und em Rönigreih Sardinien Verhandlungen wegen Ubſchluſſes Hungen nicht unterließ, um bei den Mbgeorbneten jenen gelinden Schrecken 
eines Auslieferungsveriraged begonnen worden; dieſelben t jedoch urnd denjenigen Seelenzuſtand hervorzurufen, im dem fie gegen befiere Ueber⸗ 
und liehen eine gewiſſe Verftimmung zuräd, fo daß. Ile ingere Zeit zeugung die MRfltel zu übertriebenen Rüftungen bewilligen, fo erfannten doch 
das einzige Radbarland Bayırna blieb, wit welchem bie ————— alle Briede beh 
hulfe * geordnet war, Als aber die Dreunerbahn eröffnet‘ wurde, ſullle Die Stimmung bes franzdfiſchen Volles friedlich I, beweiſt die unbhängige 
— A ne mer 1867 neue Ber Brefie und die Vorbereitung zu den Wahlen, zu berin Förderung My Ofber 


handlungen er 

dar, drohten mehrfad abermald # tern und machen bie Erlaffung eined Aus Brüffel wird der M. fr. Pr.” das Gert von einer dem⸗ 
„ eigenen GBejepes in Bayeın — bim 1868 — — Der nachſtigen Begegnung der Grafen Beuft und Bismard behufs einer zu ver⸗ 

endlide Abjqhluß bed Vertrags wurde deun auch beiberfeits mit einem zahle } 
reichen Ordensaus lauſch ausgezeichnet ; fieben ttalientfche Kronorden in ver fen muß biefes Gerücht als total unbegründet betradjtet werden, fo lange 
fehiebenen Graben famen nad Münden, und, eben an Minarl- Orden die „Rorbdeutfge Allgemeine Zeitung* 
dom Broßkreug bis zum Mıitierkreuj erfler Mofie wurden nad; Fiollen ger _ Defterreih zu toben. Um der Spide Ihrer meueften Nummer briugt bie 
ſchlet. Diefer Drdentaustaufd Hat weiter Infofern Bedeutung, weil ex der. „Merbbeutige Allgemiine Zeitung” einen Artikel, worin ber „Rdn, Big.“ 
erfie iſt, der feit der Anerkennung des Rönigreihd Jlalien zuwegt gebtacht ber Text gele fung 
murbe; er wird vom guie, mekih als ein Zeichen tes Begins Mertbers h Wien zu befürworten. Das Bısmard’fhe Organ fliegt mit 
— inlimeren Verältnified wiſchen den beiden Staatörsgierungen bes dem folgenden, gel t gedrudtten Sage: „Wenn aber jener Wiener Arkttel 
Es Ift nicht zu läugnen, ſchreibt man ber „Adln, Btg.* von Bew im 
Lim, daß der Lem uorddeutſcheu Reichetage vorpeiegte Entwurf einer Ger eimkr Münägerung, für bie vom Wiener Rabinet keine Regung 'ohäging — 


» Werbeordnung im e mit dem fächflichen Berustbrgefege ein) offenbarer fo kann darauf unter den Erführangen der jüngften Bergangenfeit und ber 
Rüdfgritt if. Die Lelpziger Kramer Funung, die Rärkfle und einflußreichfte art nur erwldert werden, daß, fo fange ketarggr a u Ser men 
der ſachſtſchen Inmangen, bat. fich in Addfikt baranf mit einer Petition am’ grauen unlerg Teudenz nicht aufgibt, von neuen Anm göverfiichen 


den Reichsiag gewendet, in weicher bie Befeitigung aller derjenigen Befttms Gens," fei es but Vermittlung des Frhru. d. Werther, fet’esoßne 
t . Giſth einen Ruckſchritt * — nicht meht die Rede fein wird.“ Hieraus Auffmit 
ft 


ı Der heilige; Bater Hat ſich, wie der Czas? Korreſpondent aus Rom vom der fernerum Nüsligkelt feiner Auweſenheit in Wien übergengt bat und 
willgutgeilen totip, wieder dimmal fehr ſcharf Aber die gegenwärtigen hmerm bag er nun in Berlin feine Defterreid, freundliche Befinnung in den Sämäs 
Berhältnifie Deftetreiche andgelprodgen, Der heilige Baier hätte fogagı ger Hungen ber „Möttb, My. Big.” bekundet, ’ 2.* 
fagt, da ihan fi mit einem Minifter, wie der dnerreichiſche Reichölamzler "Die Bürfgauer Geftungsmwerke follen in großartiger Weiſe 
fei, nicht verfländigen une, Gntli fol der Geilige Water anerkanns has ausgedehnt erden, "Die Zuflände in Polen find mahrfaft iraucig. Es 
en A re —— pn die Katholifche Kirche von großem if — —— im Bee —* — —— 

u ſei, da ſie Anderen che Ruckwirkun er⸗ und ade aböbt, und n beren Aus um 
“nd zur inulren ae Olkablaer Ballade n 00. Yrlaen Ya Pühere ME Beszi im dar außerordentfidjt Strenge umgewan ⸗ 
Rigra, ber itallenifhe Befandte, IA nah Paris zurüczetehrt und beit if, Trohdem ift es nun amtlich Eonflatirt, daß bie Ausgaben der Mer 
wird dort,, Bleiben. Mn einem gewiffen Ginverfländmiffe gtolfcen ®ifter gierung für das Mönigreich Polen die Einnahımdn ans demfelden Bei Weiten 
nanuel und Rapoleon wird kaum noch gezweifeil, und an ein vermeßrtes "nicht deden. . 
gales Einvernehmen zioifhen allen und Oxfierreidh glaubt man um fo "Haarfträubend find‘ bie Berichte, die und abermals über bie in Weſt⸗ 
ET ATI RI 
0 verfäumte, um ihn et ernte Ih zwel aufeinan en Yahren o 
Der altfacketeitge Streit wich ben Brkhen Gars früger, ſo — Bamilien ——— ihre Hütten perlaffen, wandtie 


EEE B — 
— — — TE - 





1 
in Kowno, ſchrelbt unter 
„Meinerfeits Bitte ih Sie, meinen aufriätigen Dant für"! 
ben, dem. Elende Ihrer arınen Blaubenägei.oflen en, entgi 


ein Sir 
berufenen franzöfifgen Militärkommifiton und für Das fertdauernde Jatereffe, 
a Blau mi. abe Dagbarheden zu Lie 
2 em cundſchaft ‚mit, alle Raglen „zu leben 
a gr fh and immer ereimen möge, elıe N — 
* 
Der König der Hellenen A von feiner Hundreife durch dab 
Sand mad; ißen Heimgekehet, [rwerli ſeht befriedigt, Obeiſt Roroneod, 
der bekannte Kommandant der Rationalgarde und Mnfüper bed Greimilligens 
korps auf Mreta, If zum Oberbefeflöfaber der gegen bie Räuber abgeſand⸗ 
ten regulären Truppen ernannt, Leider hat nicht mur in dem Brängprobingen, 
eis and. im Peloponnes, der bis jegt von Rändern ganz geweſen, 
Nauberweſtu überhand genommen, 


„ Deutfchland, 

Dünen, 25. Mär. Wie wir vernehmen, wird Im dolge erfober 
ner Micptigteligdejäwerdbe gegen das den Dr, Sigl verurthellteude Erkennt» 
ß des Swurgerichts bie Sache demmähft mod am oberſten Gerichta hof 
zur Berhandlung tommen, j 

Münden, 26. März Im ber Heuligen Nummer des M. Bolks⸗ 

: Dur Erwägungen und 
e meines Blattes, Ded 


NR ber diene Redakteur Dr. 
Perſtallcher Wert, ſo wie durch bie Der 
Bayer, Vaterland“, bin ich beſtimmt, bie Redaktion des „Bolksboten* “mit 


Dis zum Eintritt eines neuen Redals 





Sog Kl eine abidlägl 
—* Runftauöftellung auf dad nãchſte Jahr gibt dem „NRürnd, Kor.” 
zu. ber Aunahme Beranloffung, 
wicht in einem folden Lichte erfeine, um einen ungeflörten Berlauf des 


"fi fomeit. gebeffet, 
e Knnen bereits au 


CH Wänden, 26. März Der Rabinetsfetretär des Rönigd, Mir 
wifterlaleath Lipomätg, und ber Im Kabinet verwendete Appellallondgerichtdrath 
Eifenhardt haben von dem Könige von alien den Orden ber itallenifden 
Krone, Erfierer daB Grohoffizieröfteng, Sehterer dad Dffigierätreug erhalten, 
— Das eben erfäienene Gejehblatt Wr. 44 enthält bad Bergarfeh. — 


umpermöglide junge Rünftler dei ber Akademie der bildenden Ke 
nad Irgtwilliper Verfügung der DObserbergrathiätwittive A. v. Baader en 


Stipendium mit einem Kapital von A000 fl, errichtet und hat biefe Stiftung 
zu Vandeößerrlicge Genehmigung erhalten. — Der Unterflügungsverein für 
ad Forfiperfonal hat Im vergangenen Jahre Unterfiügungen im Beirage 
singe 48,168 fl. an Witwen und Walfen, 778 fi. am Borftamtsafiftenten 
und Forſtgehilfen verabreiägt. Das Birmdgen bed Bereind beträgt nunmehr 


‚25, März, Wie «8 Bier heißt, wird das Minifterium bie 

„Außfügrung des vom Univerfitäts » Senate gefaßten Beſchlufſes (Adreſſe am 
hen Bapil uud Kopzilebeigicung) verbielen, 

u. erkin, 25. März, Der rer mäntfhe Lieutenant Eminonic Ift, behufs 
Belanntmahung mit dem MDienfte der preuhiſchen Fußtruppen, dieber kom⸗ 

‚ngandirt ‚und Nem Garde » Füfllier » Regimente zus Dienfleiftung Überwiefen 


er "Wuf!der Lnietnattennlen Morkereng der Derefie Aut Pflege im Beide 
perinundeter und erfraniter rd die bien, In Berlin 


dom, 22. iA yum 
27. April Hattfindet, wird bie Türkei durch, ihren Geſaudien aha? dep 
vertreten fein, 


— 


DSbertraubliug umb Die Berbinbung 


Berlin, 28, Den Mit eined 

ee a te 
Bundeseinnafmen und Befeitigung des preußifen Defislts dem Reichstage, 
beglepentlidh dem Bollparlamente, @efepentwärfe, Setreffend die Einführung 
einer Petroleumfteuer, fo wie die Befleuerang der Wörfengefcäfte, vorgelegt 


ber, 25. März. Der Sattler Adermann, bekanullich wegen 

Braßın in Berlin. zu einjäßriger @efängnifftrafe verurtheilt, 
tafoollzug dur die Flucht entzogen. Derfelbe If num 

am 16, d. in Wien geſtorben. Geine Leiche warb hierher gebracht und vors 


geſtern beftattet, Tauſende folgten dem Leichtuzuge. 
4 —— Schweiz z 


Genf, 26. Mär Wan befücchtet für Heute neue Manifeſtationen. 


Die Tppopraphen, welche fi an dem Strike nicht betheiligten, wurden aus 


» der Topograpfifggen @rhenfggaft außgefehloffen umd traten zu’ einer neuen 


Sefeljhaft zufammen. — 4. Uhr Ubende, Die befärchteten Manifeftatios 
a ſtatlgefunden. Der Strite dauert fort, aber die Agllatzon 
ge Ei 


- Italien. 
Florenz, 23, Nachträglich werden doch von mehreren Gele 
ten ———— Joſſphiag berichtet. In Bologna woerde im 
Theater die Gatlbaldi· Ohmmne gefordert; ed kam dabei zu Thauigteiten 
ange den Miltär umd den Bürgern. In Modena, mo dadſelbe ver⸗ 

nipt wurde, Kam ed zw einem argen Tumult und bad Theater wurde ges 
(offen, Ir Rlomaggiore drang das Volt in das —— derjagte 
die Munizipalttät, melde indes am näcften Tag, maddem Speuia 
Viiluar herbeigtzogen worden, eingefeht wurde. 


4 
‚deren Mefiltat nicht peeiguet i ‚bie 
Heimen Hoffnungen der Heinte ber Konftutionellen ur ro ad 


zu ermutgigen, 
Im alla Date fipen fieben Jfrarliten, 
geewaͤrtigen mente n Li 

die Eity vom London, Greentid, Beading, Dover, Hythe, Aylesbury zn 
Dewsburp; wie faft felbflveriändtig, fäun’lich Mitglieder der liberalen 
Partei, die Hraefitife Bevditerung Englands die Zahl 60,000 might 
Überfteigt, Hat das jadiſche Belenntnig eine verbältnigmägig welt färtere 
Bertretung im Parlamente, %lö irgend eine andere BlaubensgenofjenfHaft. 


Türkei. 

onſtautinopel, 25. Mir, DMeilly und Genofien find, ber 
———— Aufftandes in Syrien angeklagt, zur Landedverwelſung ders 

en, 

Konftantinopel, 20, März. Der efemelige Blotabebredier Arta · 
dlon⸗ wurde meuerbings vom Stapel eilaſſen und wird ala Muifobampfer 
verwendet werden, Das tärkife Urmeelorpd von Bagdad murbe durch 
zwei Bataillone verfläktt. 


u 20. M Aus den Rordprooingen üin 
len Bar Ta Kama Eikeite ci ———— 
Afien, 

Galcatta,'2, Bi: HH von Rebul wid om 20. 
mit dem Bigeönig in Mm ab zufammentreffen. 


Eelegraphijce Depeſchen. 


" Münden, 27. März Die t. Gtantöregierung wänfdt die Er⸗ 
mädhtigung für: eine 6} Zinfengemägrkeiftung bie zum Jahre 1904 für 
47,000,000 fl. zu ben Oſtbahnbauten: Regensburg » Nürnberg (biceft), 
Tham · Glraubing , Straubing TRülberf, Siraubing⸗ Sunching, Reufahren 
zwiſchen ber Weiden » Bayreuther und 


den Wahlen In Ungarn ſignalifici 





Amberg Nürnberger Linie. 





6 , KorrefpondenyBuream. 
e 26. März, Die Re t einer Alpen» 
— 4 Die Regierung hat ſich beyügiih 


gen zu Verhandlungen mit Dem betgeiligten Regierungen a 

tienifgen Befandten an den 

erhalten, einftweilen in biefer Rigtung thätig zu Teim, 
* Madrid, 26. Mär. Gigerem Bernefmen 

geneigt, die Meligiondfreigelt aufreht zu erhalten, fle till dabei aber die 

katpolifde Religion ala Gtaatöreligion anerfennen und demgemäg aud für 

die Beipligkeit derfelben ans Gtantämitteln forgen. — Die „Gorrefpondein« 


— — — — — 


—— en — 


—— Be | 


b, 26, Mär. Das Refoltat der bieherigen Wahlen If die 
Wan % bon ar Deatiften sb 157 Oppofltiomelfen, 
*. Peteräburg, 26, Ri. Die „Seua Yet verdffentlich 
einen Lalferlihen Befehl, weläer bie, erneuerte, P von Dreirubels 
em anorbnet, Diefe Müngen follen auf 88 88 khcle SL Teile 
Reingeid ent alten, 
„W. März Der Befandte ber Türkei iſt Hier eingelrojs 
‚sen. — Die Suite Des Könige et Befehl, fih am 13, April Hereit zu 
halten, den Rönig nad Cotfu zu beileiien, 





Umtlicbe Nachrichten. 
CH Se. Maj der, Kdnin baben fib allergnäbigit bewogen gefunden, 
genehmtgen, daß die fathotrfche Pfarrei Gramfhah, Bezirksamis Maris 
Rad, Yon Dem Biiofe zu) Wärgburg per ex & Shambah, 
in Buaderf , /Drzietsamts/Röniasbofen, een warde und bie. Lehr 
für bie Bantelswiffenfhaftlichen Bider an ge ger le Aſchaffenburg, 
dem birgeitigen Verweſer Derfben, U. Eadpar6, hen werde. 

CH Bom 8, Staatöminiterium des Innern für Richen und Schul 
anpelegenheiten wurde der Yehrer A. Bentner am k. Eentraftaubfiummieninftitit In 
zu feiner Funktion an biefer Unſtalt enthoden und genehmigt, daß 

bie erlebiare . eined 2, Lehrers im genannten, Jaſtitute dem biäheris 
g 3, Lehrer, I. Hellmann, die Funttion: eines 3, Lehrers dem, —*2 

Pkg J. x. — die Fuutlida ‚eined 4. Lehrers dem thichetlgen 6. 

Lehrer, 8. Weiß, bie Verweſung der 5, Lehrerſtelle dem bieherizen Auskul ⸗ 
tanten DR, Koller, verliehen, und der biögerige Schulgehllfe J. Bee: 
von ha Bezirksamt Straubing, als Wırakultant einbernfen werde. 

H Dur Rinangımmifteriaifreftcipt murde der Forflamtsaffijient- W. 

— vom Fort · und Triftamt Münden auf Anſuchen anſs Regierung 
forfiäureau von Oberbaperm verſetzt, der Forſtgehilfe K. Mentel don Ramsau 
zum Ajfiitenten am forte und Zeiftamt Münden, der Forſtgehilfe Th. 
Meyer von Heidenheim zum Aſſiſteuten am Forſt⸗ und Zriftamt Meuftadt 
a. d. H, ernannt, der Äörfter I. Pröls zu Schweisweller feiner Yunktion 
enthoben und bie Bart Schweiäweiler im Ferftamt Winnweiler in einen 
BWaldauffiztäpoften ungetwandelt. 





Bermifchte Raihrichten. 

In Kaufbeuern find jdugſt wieder mehrere Brrfeftingen vorge · 
"nommen worden, und man glaubt dort, dag man nun den Mördern ber 
‚Särader fen Samite auf der Spur fri. 

Freiburg, 23, Mär. Der biefer Tage verhaftete — iR 
— teieder entlaffen worden. Er begibt ſich mach Unerita, Brief, 
von dem der Dienftmann. berichtet, war micht mehr bei ihm zu —* 

In Bi (Norwegen) gab am 12, Märg der Pianift Ernft 
-Haberbier aus — * ein-Konzert, Die erſte Nummer feines Pros 
grammö Irug er wit aroßer Bravour vor; bei der zweiten Nummer aber 
Wurde er plöplich vom Sclage nerüßrt und todt ſaut er auf die Glaviatur 
vornüber Hin. 





Schiffs⸗Machrichten. 

raphiſcher Schiffebericht, mitgetfeilt von it. I. Bothof, 
BR en in Uſchaffenbutg.) an Hamburger Poſtdaupfſchiff —— 
monia“, Kapitän Meyer, von der Linie der HamburgeAmeritanifgen 
»faßrt+ Aktien: Befelligaft, trat am 24 März wiederum eine-Meife ren 
nad Netv-Vort an, und Hatte Außer einer ſtarken Brief und Packel Poſt 
volle Ladung, 36 Paffogtere im der Kafüte und 524 im Zwiſchendeck 

an Bord, 


* die —— —— des Amtsbezirks. 

nierm 

Drtönachbarn Johann Adam Gensler von deſſen 

Georg bei vorübergehend mangeinber e Aut plöglih 

alle Weiner x nach dein Kinde angertellten ——n erfolglos. 
en Bemeindes Borftehern hat 


da 
dienen und ergeht am diefelbe bie Auflorderung, all 
Rındes ihmen belannten ge Pe Sun, ai itzutbeilen. 





“ b ben 27. Därj le 
ey J—— —— 
ilenſch 
F a Su Dies Re rim 
Bezugnahme au die We ung vem 
—* ——— im an Geopethei betr,“ „in geltriger Nummer — — 


—— be Dan 1%9. 
— Roni 44 . de 
Fiten — 


irtan 


25, d. Mits., Vormittags circa 11 Ubr, ift aus der Behcufng bes 
2isjähriger Sinabe Namens 
verſchwunden unb waren werben in ben Sun 


Kenntrii 
enlalldıe zur Auffinbung 1 


Das Schwenſen 
won ber. Zinie, der ner ——— 
weißes am 10. Fe via Bavre abning, iR nah 
—— — — Tagen 23 Stunden 43* in 

Dort } 49 „ob vuug 

Das 9 Bordanpficif „Tentonia“, Rapitäu Barends, vom 
ber Linie ber. *7 


am 1. März von Hamburg lt An Be“ 
—X —* von 17 Teaen mohlbehalten in Meiv: Dort und 
ppdelt: und ET —— 
a ⏑ 
Börſebericht. 
—*2 Rari. Sulles Geſchaft aber feite Tendenz. Ws bejahlte 


Nurſe notiren 
1 
Beh ee ng = en; —3 
Ken enal Dir. 66h ea 
Steuerfr, Mi, — Baar N * 
——— tribe 106%, 
18E4en Looke 1200. 3. 2ad Beim. 10544 
‚Bantaltion 687 ®. 4/sprog. Bad 
Kreditat. 6v. 4U,proy. Railaner an ®, 
—— —V—— a8. 
219.—20, je a 8* 
—— 161%. 180 @.| Min 
—S Sen Aaciie — 
Trier. 7434. Tost. Galıf »Baciric — 
Yreuh, 4 a 386 = 
Zoslana 5 P. 1 don di, 

Disfontofüge fremder — 

Amſterdam Diyon . n 2 
Berlin. . 490 — Be 
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und 


Submi im a —* 
je. 00 _ Arveiten yind veranfhlagt, folgt: 
Erd · und beiten nie . fl. 114,449, 42 ie, 
Sertehung Siena) 2 2, au kr 
Shauffirumgsarbeilin.. » » un.» Se 439. —— 


aut, 54 Ir, 


—— — — nr SS find anf ud 
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—— und }i 
mi age » ie, — 


—5 At Sn gm m 
3* l 
— Au frcag des Berwaltungsrathes 
u D Sarnen 
Kramer, 


Bolz-Berjteigerung. 
Dienftag den 6. 2 * Bun 9 Uhr, I 
Gemeinbewalde Stleinolibeim iftri Geſchw emme, 
—— —— —— Eichen Amme ım freier ſtenlurenj am 

or eg den 27. — * 


Dömling, Borfeber. 
= Verſteigerung einer Waldparzelle. 


Dounerftag den 1. April l. J. Nachmittags 2 Uhr, 
a fverfteigere ich im Auft im Gemweindewirththaufe babier, bie im ber gr + 
Dam. KA an dee Gifenbahnlimie, — — Pfr. 1 DL; 
ch ten, Wiährigem Sielernbeitande, enwpeile uns m Ökingen, unter 


—* ben vor un Siride de Ba en ung Berdenben, —*— wie 
Stridabedı gr m uvor merben, 
Beopmeiibeim I im N 369. 9 
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Bekanntmachung 


— — aus dem ftäbtiichen 
Strieihwalbe betr. 


den 1. April l. 3s., 


— * ® Ihr, 


BEE Susann Ban an ben a ek —— —— — woju 
27. Mary 1964. 


Der Stadtmagifirat 
Will, 





















Kachel ⸗·Oefen, 


ber neneflen Couſftrultion und ſchonſten Zeichnungen, 
zu Holy Fa Stein * rand, ſowie es —— 


trass urger Fayence-Oefen 
halte lets auf Lager. önnen Rachelöfen gam nah Wunih und Angabe 
beftellt werben, wo bann Die vieferung inel. des @e Gens möglichft und nich 
auso wird. Ferner empfebl- eıne arofe Auewahi eiſernet Mantel» Defen, 
vergolbet umb broncirt, jo wie 2 — en gewöhnlicher eiſerner Salon⸗ umb und Koch · 
en, Dfenrobre x. x. . 


N 
— 


er 55 Setzen ber Deerde wird auf meine Rechtuung und BE: 


Rachſten 


„Balcon z Gitter 28 ndeltr 
nach Zr direct aus einer * grd h Blepe: 


„a Jos. Aloys Kunkel 
beim im port, fo wie 


—— * len Hi NT os. Alone Humker._ 
J — — Nuswanderungs⸗Expedition 


A nt u ach Amerika und Auftralien 2c. 


im im Speilian! He Schprbuf warden  |via Antwerpen, Oremen, Hamburg, Havre, Liver- 
— den 18 Mär 1809 — * pool, fondon, 
__ Der Berwaltungsratb. mit Dampf- Poft- und Ben 18666 


Mittwoch den 3 ‚mar, za ne ve april if. 8, Sue ee — nn 


ES — Früh 9 Uhr anfangend, 
n —** 
* — ee Sein S. Lederle in Ludwigshafen a. NE. 


er Die Bufammenbunf Am der Ablheilung  — Gonfulat - Agent der Vereinigten Staaten von Amerila, 





























erren Agenten 
Gehen br 3 € a Imhra enerwaltung Te En Bi Bieluoleni, — 
ıenler Worheber. — eb, in Zellinan rfert, Kader in Seubribshau! 








Brüler, Ebr.. ir., in zum 
"Baßdörfer, Paul, in 
Strauß, Fudın,, in Wil hofsbeim 


ag euten⸗Geſuch. 


Aum pen eines leicht unb überall 
verfänftien Artikels, mozu meber Kaum 


; f Wortbal) _ 
ıdftein-2lusbeute-Ier ebung. —— in Defenkurt, 
ge A he arena —— Gem 
60) vn dia 150 Ruihen in sei Abibeilungen , u ide 


"erfter Qualität negraben werben löımen, öffentlich pur Aus 
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"Sie "Wirfjanfeit 


v von Gebrüder Gebri 






































— — ehe dem —— — dab auswärtige Stei · nech — 53 Kenntniffe mätbig 
gerer Qeumunde« um an ifje vorzeigen feranten, n werben Agenten gegen eine am 
Bortha 18. Mar; T non g R nten 
en D er Bargermeiſter. electromotorifeden he a ee br a 
Edert. rpebition b. 


so Siester, ne | Zahnhalsbünder. ”° 


E. F. Salow's Kunn-Lerlag tm Rölu ericien und in Dura alle[lanr Erleichterung des Zahneus|T7,9 Zuaprend ber Dnerieieriage Eyes 













Bude 2* Kunfihandlungen zu Si er Rinder, diauer, Örangeichni:ten bei 
Ein Gedentblatt = — a 
zum 5Ojäbrigen Priefter Jubiläum armonie ie 
IX. —— — 
Pi us — * —————— gratis zußlin der nr ſchen Brauerei (vormals 
ungen 1 MN 
© mad einem Entmurie ven Brofeftor Berlin, ‚Charlie, inf Hinfang balb 4 Ir. 
ſmigares A in DE Meldorr. reis 1 ! —— Schlink. 
Agenten zum —— ſes Vialtes mollen ſich jranlo an obige Firma 2, Sol ‘3 K 1 Offermoniag und Dienſtaz Früh 
) 4 — — — — — ben find, Zalvatorbier, 
Henri Jamar, D banl 
utfabrikent, 1468 Friſche Oranaen 27. Stad 5 fr, ombauloo 
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empfiehlt ſein reich affortirtes Lager in Herten⸗Damen · und flinderbüten zu den 
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Politiſche Ueberſicht. 

Die aus Berlin berichtet wird, fleht dem Geldmarkle eine neue 
Bundesanleihe in Hrdfiht, In den Motiven zu dem Unleihegefeh von 
1867 wor ein Flottengrändurgeplan enthalten, Darnach foll bis zum Jahre 
1877 eine Blotte von 16 Panzıriäiffen,, 20 Gorvetten und 40 Hleineren 
dohrzeugen gefaffen und Hiefär fo tote für die Haferbanten im Piel und an 
der 37 Millionen Thaler veraukgabt werden. Diefe Summe iſt ſo 
vertheilt, daß das Ertraordinarium bes Militäretats jährlich um 450,000 
Thlr. abnimmt und das Orbinarkum um ebenfoviel zunimmt , bis litzleres 
1877 bie Höhe von 6,300,000 Thir. erreidgt. Von den 10 Millionen ber 
zweiten Bunbdedanleide find ſchen 6,748,924 Thlr, zu MRarinegweden ange 
wieſen. Außerdem find 1868 und 1869 2 Millionen Thaler zu militärts 
ſchen Küftendefefiigungen aus der Anleihe angtwieſen und follen weitere 14 
Millionen Taler daraus 1870 Hierzu verwandt werden. Dieſe Befeftigungd» 
foften wurden in Preußen früher aus den laufenden Mitteln beftritten; Im 
Bunde mrüffen fie neben dem durch die Berfaffung normirten eifernen Mill⸗ 
täretat von 66% Millionen noch befonders aufgebradt werben, Es handelt 
fich dabei um die Vollendung der Befefligung von Memel und Bilar und 
um bie neve Befeftigung der Elbe, Weſer - Ems und Trave-Mändung. 
Die Befefigung von Kiel and des Jabehafens gehört night Hierhin, fonbern 
ſteht auf dem Ertraordinarium des MarineEtatd, Der Jader Hafen Hat, 
beiläufig bemerkt, bis Ende 1867 fen 8 Millionen verfälungen und foll 
mod ‚weitere 7 Millionen often. Obige Angabe beiweift, baf vom der erfien 
Bundedanleige vom 10 Millionen nad Dotirung des miltärkiden Grtras 
ordinariums zur Küftenbefeftigung für das Marinerstraorbigarium für 1870 


nichte mehr erü 

Ueber das amm der Arbeiten, melde der geriſchten frans 
Sfifhsbetgifhen Rommiffion unterbreittt werden follen, gibt 
8 „Memorial diplomatique" einige Ginzelheiten, Dad genannte Blatt 
felt nämlich im der allerdirekteften Weile einem belgiſch⸗franzoſtſchen JZoll ⸗ 
verein in Auzfiht und eremplifigirt die Möglichkeit besfelben an Luremburg, 
bad durch bie Londoner Stipulationen von 1867 zu einem neutralen Gtaate 
erflärt fei und trogbem forifahre, dem deutſchen Zollverein anzugebören, 
Es ift vereinbart worden, fagt bad „WRemorial*, daß die Fuflon ber Eiſen⸗ 
Bahn GrandePrremburg mit der ranzöflfgen Ofbapn der Prüfung der ges 
wiſchten Kommiffion unterbreitet werde, welche zu beftimmen Kälte, welchen 
Modifitationen die Verträge der Betrieböberlaffung zu unterwerfen fein 
bärften, melde Verträge, folder Geſtalt mobifiziet, der Begenfland neuer 
taternationaler Arrangements fein wärten, die dazu beflimmt wären, ben 
bente im Kraft fih befindenden Bandelövertrag zu vervollſtändigen. Die 
gemifchte Rommiffion wird gleichzeitig damit beauftragt werden, die Befammts 
heit der Handelde und Induſtrie ⸗ Deziehungen zu prüfen und bie Entwidiung 
angndenten, welche «8 nüblih wäre, ihnen zu geben, um eine fruchtbare 
Eolidarktät zwiſchen den Ländern zu ſchaffen, tie den obenerwähnten Ber 
trag abſchließen. Alles läßt annehmen, daß bie Kommiſſion nicht audtin⸗ 
ander gehen wird, obne die Frage der Augemeſſenhelt der Zollunlon in Er⸗ 
mwägung gezogen zu haben, zu ber Im Jahre 1840 von Belgien felbft bie 
Initiative bereitö ergriffen wurde, Das Projekt einer Zoli⸗Unlon ſcheiterte 
nur an einer Formftage und Guizoi, damals Minifter. bes Auzwärtigen, 
wies flegreih die vom engliſchen Kablnet erhobenen Einwendungen zurüd, 
welded behauptete, die garantirte Neutralität Belgiens geftatte ihm nicht, 
mit einem Naqbarlande eine Zoll,Union abzufäliegen. Dieſe Frage findet 
fich Heut zu Tage befinitin geläft in dem Ginne, den Herr GBuigot unters 
Rügte. Ungrachtet des Urt, 2 des im Jahre 1867 in London umterzeidhe 
neten Vertrages, welder erklärt, daß das Großherzogthum Luremburg fortan 
einen befländig neutralen Staat bilden felle, fährt dies Land fort, dem deut 
fen Bollvereine anzugehdren. Wenn feine ber bei der Konferenz von Lons 
don repräfentirten Gropmächte bie Zoll ⸗· Unlon zwiſchen dem Großherzogtfum 
Luremburg umd Preußen für unzuläffig gehalten Kat, fo ift «3 Mar, baf 
diefelben Mächte folgerigtig nicht Belgien die Brfugniß beftreiten önnen, 
feinen Sonomifgen Jntereffen mittelft einer Zoll- Union mit Fraukreich einen 
neuen Jupuls zu geben,” Die „Patrie* befiäiigt biefe Mitthellungen mit 
folgenden Worten: „In den Konferenzen wird man vom Geflhtäpunfte der 
Interefien der beiden Länder die Frage der Zoll . Union findirem, welche Im 
SJafre 1840 vom Belgien felbft angeregt worden iſt und dem Wunſche des 
Königs Leopold gemäß, weicher feinen Mintftern bie Elemente dazu geliefert 
Sn a Braye wurde _ foroßl vom —— wie vom bor 
antpunfte aud geprüft und erwies 4 re Anwendung 

Belgien nit aus feiner Meutralität herauditeien ließ.“ — 


Das diplomaliſche Korps machte am 13, d. dem nordame rika⸗ 
nifhen Präfidenten feine Aufwartung, Gefretär Waſhburne ſtellte bie 
Derren vor. Baron Gerolt, der Geſandte bes norddeulſchen Bundes, hielt 
folgende Unrete: „Here Präftdent] Die bei der Regierung der Vereinigten 
Staaten altrebitirten Nepräfentanten der frrmden Rationen haben die Ehre, 
bei Diefer Belegenheit die Berficherungen ihter aufrichtigen Wünſche für bad 
Wohl Em. Ererlleng und der Ration zu ermeuerm, tweldje Sie mit der ande 
Aber den Brwalt ber Bereinigten Staaten Regierung betraut Hat. Im Mamen 
meiner Rollegen drüde ich die Zuverſicht aus, dah bie zwiſchen dem Ber⸗ 
einigten Staaten und den antern Matlonen Befichenden freundſchaftlichen 
Beziehungen unter rer Adminiftration anfreht gehalten werben bürften. 
Dos, Herr Präfident, wird das Biel umferer ermfleften und Gefländigen Bes 
firebungen fein.” Der Präfident erwiderte Hierauf Folgendes: „Baron 
Getoll und meine Herren des biplomatifhen Korpol IH fage Ihnen meinen 
her zlichflen Dank für dem gütigen Ausdrud Ihrer guten Wünfde für mein 
Wohl und daB der Nation , welche wich zu ihrem oberfien Beamten erforem 
bat. Sie lönnen verfigert fein, daß ed meln befländiged Beſtreben fein 
wird, biefe Beziehungen des Üriedend gnd der Freundſchaft, melde gegen 
wärtig zwiſchen den Vereinigten Staaten und den von Ihnen repräfentirten 
Ländern Beflchen , aufrecht zu halten, ein Vorſahh, der, wie ih höre, von 


Ionen volllommen erwldert wird.“ 


Deutfbland, 
se Münden, 26, März, Die geftern beendete Prüfung der Ad⸗ 
ſpirauten für den Militärverwaltungsbienft hat fehr gute Refultate geliefert; 
befonters. follen die Mecrungepraftitanten (auf die Rehnumgsfan der 
Abſhellungen fommandirte Unteroffiziere) fehr zufriedenftellend gearbeitet ha⸗ 
ben; viele derfelben haben ſich in fremden Sprachen, einige fogar in mıche 
teren, mit gutem Etfolge einer befonderen Prüfung unterzonen. Die des 
firttiven Refultate der Prüfung werden in einigen Tagen offiziell bekaunt 
gegeben werden. 

CH WKünden, 27. Mär, Die nächſte Sihung der Sammer der 

Abgeordneten iſt auf Mittwoch dem 31. März Vormittags 10 Upr 
In derfelben erfolgt Beratgung und Befhlußfoffung 1) über den Antrag 
deB Abgeordnete Fıhın, v. —— Aufhebuug des Art. 62 des 
Polizeiſirafge ſe hbuches beir,*, 2) Aber den Antrag des Abgeordneten Dr. Ru⸗ 
land auf Abänderung des Urt. 85 des Geſehes: „die Wehrverfaffung bett.“ 
2 Über ben Antrag bed Abgeordneten Rebay auf Abänderung deö Urt, 
des Wehrverfoffungsgefeges, 4) Aber die Anträge der Aögeorbueten 
Dr. Brater, Grämer, Hänle und ch, v. Stauffenberg auf Auadehmum 
ber Beflimmung des Art, 40 Ziffer 4 des Weßverfoffungsgefeh:d pn 
Adtifche Handelefulen und Privatlefranftalten, 5) Über den YAntrag bes 

Ögeordnelen Kolb auf authentiſche Interpretation des Urt. 86 des Wehr⸗ 
verfoffungagefeied, — In der Sihung des 4, Nusfguffes der Mbgeorbuetene 
Barmer murde bei der Berathung über ven Kolb'ſchen Antreg, „bie Juter⸗ 
pretation des Wirt, 86 des Wehrprfehes betr.“, der Vorſchlag des Referen⸗ 
ten viſcher, „ed ſei dem Antrage des Abgeordneten Kolb eine weitere 
nicht zu geben“, einflimmig angenommen, Der Kolb'ſche Antrag vertritt bes 
Banntlic) bie Anfiht, daß bei der im Frühlahr 1868 erfolgten Aushebung 
der Witerdfioffe 1846 alle in ben Sabren 1841—1843 geborenen Sol⸗ 
daten gleichzeitig im die Reſerve Hätten verfeht werden follen, während nad 
ber Interpretation ber oben zitirten Geſehesſtelle von Geiten ber Rriegövers 
waltung in bie Meferve jene Armerangehörigen Übertraten, welche in ben 
Jahren 1863—1865 elngerelft und verpfligte waren. — Im meueflen 
Einlauf der Kammer der Abgeorbneien befindet fich unter Anderem eine Bors 
Rellung von Gewmeindeglledern zu @räfendorf (Unterfranken), den Artikel 3 
Abſat 1 des Entwurfs einer Bemeindeordnung betr,, angeeignet vom Abg. 
Dr. Edel, Aafdlußeriirungen von Bewohnern der Gemeinden 
und Mömbris in Unterfranken an bie Eingabe der Stadt Würzburg der 
zuglich der Immobiliarfenerverfierung betr. und eine Vorflellung der Mor 
tarlat@fammer des Preifed Oberpfalz und Regendburg, die authentifche Aus⸗ 
legung bed Urt, 14 des Motariatägefehes betr, 

- CH Münden, 27. März. Meidörath v. Dombard Kat im erfien 
Ausfhuß der Kammer der Meichrätbe Bortrag Über ben Befepentwurf, „die 
Berfonalhaft betreffend“, erflattet. Der Aueſchuß trat einfiimmig dem Uns 
trag tes Meferenten bei, daß dem Geſetzentwurf mit den von der Kammer 


Dübahnen betr,*, befieht aus 3 Hrtifelo, welche lauten: 
Fall, daß die & privifegiete Aftiengefellfchaft der bayeriſchen Oſtbahnen eine 


bahu: a) vom Regensburg bireft nad Nürnberg im Koſtenbetrag zu 
19 200.000 fl, b) von nach Straubing zu 7,245,000 fi, ©) von 
Straubing nad Mrüßldorf zu 14,376 000 t., d) von Straubing direlt 
nad Sünding zu 790,000 fl, o) von Reufahrn Bri Ergoldäbad direkt nach 
Obertranbling gu 8,685,000 fi, I) vomeinem Punkte der Weiden» Bayreuther 
bahn zu eihem Puutt der UmbergRürndergerbaßn zu 4,000,000 fi. Ber 
Reit, ift die Gtantärenierung. ermächtigt,  die- Gewaͤhrieiſtung cines 
Binfenertraged von 44 Progent für, das Baus und Einrigtungstapital biefer 
neuen bis zum Mormalbetrage von 47,000,000 fi. in ber Art 
zu Übernehmen, daß bie Binfengewährfgaft mit bem Tage der Bitriebs⸗ 
eröffnung jeber einzeinen neuen Bahnflrede beginnt und mit dem 31, Drzems 
ber 1904 erlift, Wrtikel 2. Zur Herdeitübrung einer volltändigen Vers 
eirlgung des Betriebs diefer neuen Bahnen mit den ſchon früher gebauten 
Bahnen der bayerifgen Oſtbahngeſellſhaft kann die Zinſengewährſchaft für 
die im den Geſehzen vom. 19, März 1856 und 29, Oktober 1361 aufs 
en Bapnligien bis zum 34. Degember 1904 verlängert werden. Ars 
ed 3. Die Beflimmungen ber Urtifel 3 und 5 des ermähnten Befehes 
vor 19. März 1856 und des Mertikels 3 des Befezes vom 29, Oktober 
1861 finden auch auf die ins Artifil L bezeichneten. neuen - Bahnen Anwen⸗ 
dung. — Der Entwurf eines Befepen: „die pfalziſchen Eiſtubahnen betr“, 
fautet mit Weglaffung des Eingangs: Arfitel 4. Für den Fall einer Bere 
eintgung ber zur Zeit in der Pfalz beftcheuden vier Eiſenbahnzeſellſchaften, 
nd der ahn⸗, der Marimiliand-, ber ons unb ber Reus 


Unter ber gleichen Borausfegung kann and) der Norddahngeſeliſchaft für ihre 
Begeiffenen und noch zu erbauenden Bahnen bie 


fo nie eventuell, zum Anſqhluffe an das 
= —*2 3 für ey d Einritungskapitaf. tum 
GSermerdfeim nad Wört un un ital, 
— ori von 2,500,000 fl, d) von Frankeuthal nah Freinaheim 
zum Anſchluſſe an die Dürkheim Monsheimerbagn für ein Bau unb Ein 
ritungsfopktal Im Mörimalbetrage von 725,000 fl, einen Ahrlichen a 
erirag dis zum 44 Prozent am Tage der Bollendung und Erdffanng jeder. 
einzelnen neuen Bahnftrede an bis zum 31, Dessmber 1904 zu gewähr · 
leifien, oder fhatt dieſes Zindertraged, einem Ueberiguß ber Betriebärente in 
einer dem Afprogentigen Pins bes, feſtgeſehzten Bau» und Einrichtungskapi · 
tals culſprecheuden Größe ſichet zu ſiellen. Urtitel 4. Die Sfaatdregierung 
if ermädtigt, auf das Recht. be unentgeltligen Heimfalles der einzeinen 
Bahnen nah 99 Beiriebäjahren zu verzichten, wenn dem GStaate für bie 
Dauer der Ronzeffionäzelt an den Ueberfgüffen ter jährigen Betriebörente 
über die garantirten Zinfe ein Antheif eingeräumt wird. 

"Säweinfurt, 26. Bereitö in der nähen Zeit wirb ein 
Generalftabsoffizier vom.2, Armertorps dahier eintreffen, um-Uuterfuchungen 
und Vorbereitungen ‚inegen des ta Herkſte ſtaltfindanden Lagerz zu machen 
und zu pflegen, &8 geicieht hieß wer aus, bem Grunde, um diu 
Grundbefipern Gelegenheit zu geben 


benfelden zum 
” Bien, ither 
talſerliche Sauttion des Finamgeſthes und des Gtagtövoranfhlages. für. bad 


minltanerkirche unter gJahlreichet Affiftenp der polniſchen Arikofratie und 
unter Allen t Berwänfgungen der orthoboren Judenſchaft felerlih getauft, 
General Kuie zewoti war Valhe und Gräfin Krafida, Gemahlin eines Afters 
Vaits, wor Patkin. Ein von dem hohen Adel geipımbetas Vathen⸗ 

gejgen? von 5000 fl. erfreute den Tän 
Berlin. Ueber die mit Braunfhweig abgefloflene Militärkonpention 
berichtet die „2. 6," u. A.: „Die Konvention iſt daB Befultat langer und 
Ihwieriger Verfandlungen geweſen, die nur dadurch zum Ajhlaß gebradt 
werben konnten, daß der Rönig von Preußen als Präfident des Norbdeuts 
ſchen Bundes erklärte, er werde, wenn die Konvention mit Preußen nicht 


abgeflofien werde, die braunfgtweiglihen Truppen im andere: 

und preußifde Truppen nach) Braunfhmelg legen.“ WS Grund für 
erorbitante Maßregel gibt: die „RL. C.“ Wolgendescan: „EB handelt ſich 
eben darum, ob man geßatten follie, dab die meiflihen Ageionen im dem 
braunfmeigifhen Kontingent in der Wolfe geübt würden, ba dad braun 
ſchweigiſche Roatingent unter gewiffen Umfländ:n von willigen Agenten bes 
nut werden“ fönnte, Der“ OHerzog von" Vraunfqweig Hr Hera 
legitimiftifchen Reigungen fehr genen bie Aunerion geweſen, und Hat,pewänlät, 
wenigſtens ſein Herzogtum der Welfenfamilie zu erfalten, d; 5. bas-Gem 
aonlhum Braunfhiweig nah. feinem Möleben. an. ben. Ertdaig Bsorg-ober 
deſſen Sohn zu vererben, Es Hat eine Zeit mad 1866 gegeben, in melder 
man bier in den anneriondfremdligen Kreifen ſeht beſorgt war, daß ein 
folder Plan ala Rompromig mit den Welfen zur Ausführung kommen 
Könnte, Schon feit längerer Zeit. aber wurde gerade von biefen Kreiſen vers 
fidert, daß davon gar mit mehr bie Rede fei, und dag im den, maßgeben: 
den Kreifen Riemand mehr hier baran deuke, mit deu Welfen folde Kompromifie 
einzugeben. Der Abſchlu ber Konvention liefert jeht dem Außerlichen. Des 
weis, da bie Sade fich in ber That fo verhält: Am ſchmerzlichſten ner 
täufdht werben ſich die haaudoer' jchen Offiziere fühlen, die im Vertrauen 
auf bie freundlihen Beflanungen des Herzozs von Braunſchweig in bad 
braunſchweigiſche Kontingent eingetreten ſind, und, die: dabei nod den Bars 
{heil Hatten, im ihrer Heimath zu bleiben, Sie find unmittelbar . nad 
Abſchluß der Konvention aus dem brauſchweigiſchen Kontingente in preußifche 
Regimenter refp, Garnifonen verſetzt.“ (Heft geordnet If ührigenk die Zus 
kunft Braunſchwelge no immer keineswegs.) 

* Berlin, 27. März Graf Bismard ft mit. feiner Familie auf 
einige Tage nach Varzin gereifl, — Wie ber „E, S.“ aus kanfmännifgen: 
Kreifen berichtet wird, wide ſich ber Bundesraig ſeht bald mit, einem 
Wechſelſtempelſteuergeſetze zu beſchäfligen haben. Es if ein ſolches fon, 
früger im Ausſicht geitelll worden, neu If aber, daß im ber Abſicht Dei 
Bundespräfidiumd Liegen fol, jeden Wechſel, auch Über Beträge unler 
50 Thlr, 8 beſteuern. Diefe Steuer fol mit 9 Pieunigen beginnen, fie 
Ir F a 14 Sr. betzagen und dann für jede 100, Thlr um 

Gaunopee, 25. März Gegen den früheren außerordenllichen Pros 
feifer, zu Göttingen, Dr, Mazen, „derzeit im Befolge ded Köaigs von Hana 
nover zu Hlehing*, iſt von dem Disziplinarkof zu Berlin eine Unter 
eröffnet. worden. Ja einer fo eben zu Wien erfhienenen Brofgüre verwaß 
nd gmoumme Bonpren). -— Di shiyt Mumaer ver „Duden 

ru genonimene — mer De 
kn 14." wurde poligeilich mit Beſchlag belegt. Ein karze Lcbenäbelhrelbung 
bed f.. Eoald, der im 8, bannover’ichen MWaplöeziete als Kandidat für 
deu norddeutſchen Reichttag auſfgeſtellt If, ward beanftandet, — Börgeflera 
Rand die Frau eines Habrifarbeiters, Schrader, vor ber Straflanımer * 
Pe An und wurde zu zwelmonallichtt 

7 

Ganderüheim (Braunfweig), 23, März. Ja verwichtnat Rat 
ift der herzoglich braunfhmriglihe Holkapellmeifter, wohl ber ältejte ber deul 
ſchen Romponiftien, Dr. Meihfeſſel im Haufe feines Gchwiegerjoßned, des 
Paſtors Wirk zu Heckenbeck, wo er feit dem 8. Mai vorigen Jahred Aid, 
en en am 6, Dftober 1784 zu Stedtim, wo fein 

5 var, en 

fterreichifche Monarchie, 

Peſth, 27, mid, Das Amtsblatt. bringt: eine Mittgeilung bed, 
Sinapguinifters, laut wilder die wer Hahlommiffionen aus allen Kreifen, 
der Blefigen Zutelligenz einberufen werden follen, um eing Reform der direhs 
ten. Steuern, der Branntmeine, Zuders, Tabak und Salzſteuer anzubahnen, 
Diefe Rommilflionen werden am 15. April zujgmmentreten. Die Refultate, 
Nez Geharunn, foßen zu; eimer Borlage für dem. Reicätag, beilimmt 

er 

Krakau, 27. März Die gallzſche Beiftlichkeit verwelgerle den, Au⸗ 


ſchluß an die Wiener Bilhofaadreffe, und. ſormullrie aus ag berg 
eher eins; befonkere Adreſſe an be in weder der Unterbriädung 
ber Latpelifäen Kirche in Rapland had, Deiterzeiä, jedod; gar, nicht er 
wäßnt wird, 
Stellen. 
Nom, 22. Min. Bi Kg von Sanet Pölten im *5* 
iſt zum Belretär. bed Konzils befignict, eine, ng. bie er. 
—— — befannten Buded, beſonderg dar, clung 


vB Kardinald von Relfa A 

— En Der König, wird am Mittwoch hi anlom- 
men, um ben Öfterreidifggn. General Möring zu; empfangen. — Die auf 
den 3, n. is, bier anberaumte Ranfesenz ber bei der Beidzderung bar 
Dberlantpok über YBrindifi beiheiligten olleniicen, deutſchen und: belg ſchen 
Eifenbahnbirektionen If en worben, um bad Mefallat bex in Gintte 
gart fatifindenden Vorberatungen ver Delegaten der deuiſchen und, helgiſchen 
Eifensapngefelfgaften abzuwarten. 


* ‚7. Mi D von Gramont. kehrt morgen 
nach ——— — — Sirt von Ber bie Deputatton von. ben 
Sporaden-Jafeln nicht empfangen, Frankreich verweigert jebe Einmifgung 


in diefe Frage. ir yi x “ in Betreff 
er F —* er unbezrüns 
dan, — 3 nad) der indere fo Ta ftligen —ã 
zu unlergalten, Died erhöge das: Vertrauen in die Erhaltung des Friedens. 
Die Fronce? Hofft: a ie ah den Groll 
mb die Beforgniffe, deren Grundlofigteit die „M. U, 3. kenne, zu 


a Borde aux arſcheinende „Wironbe* ı veröffentlicht folgenhes 
Die Breißeit d Man vn eine ti) 
reibeit ed ‚allgemeinen Gtinumredts achten weiß ebendgericht 
afgg, Herr Mairel Ih beeite mich 842 — daß auf die 
befähenkert Borſtel ungen des Deren Dreolle, unferes 4 
ber Here Unterritöminifter fo eben Hhrer Gemeinde eine —— von 
"fr. berilfigt Hat. IH Hoffe, Herr Maite, da Ihre Gemeinde Ihre 
Eee dareln ſeten wird, ſich ** zu zeigen, ind m fie bei ben bevor⸗ 
fiehenden 39* ſich dem Namen des Herrn Dreolle, des einzigen vom 
Relfer patronirten Kandidaten, anfhlieht. Genehmigen Sie u. ſ. m. Eugene 
Dice, Friedindrichter, * 


Donaufürftentbümer, 
', © Butazeft, 27. Mär. Die men Wahlen zur Kammerıhaben 
benennen. 
Umerifa, 


—EES—S 


* Di erlernte 77. Dir 
O — 
die x - vr —S— NEE 
Dampfer „Hiberia* if apgefauup 
Amtliche Nachrichten. 


CH Se. Maj der Ködaig —— fih alleranadigſt bewogen gefunden, 
A. Hofer zu Simbach auf Geuud nachge⸗ 





dem Gerichlaboten 9. A. Ripp in Kuſel zu werleigen; ben Lehter ber Ber 
werbſchule Lindau, DB. König, auf Anfuchen zum Beofefor der 
i. Realapınmaflum zu Augeburg au ermenmen ; bie Errichtung einer 
für die haudelswiſſeuſchaftlichen Facher an der Gewarbſchule — 
zu genehmigen und diefelbe dem geprüften Lehramtskandidaten und berzeitis 
2. om Wolfen — — zu Markibreit, U. M. 


then —— Die Reſignation bes Hm Pfarrers 
, Mangoid zu Brendlorenzen auf feine Pfarrei murde igt und 
densfeiben die Eremitenpenfion zuerfinnt; genehmigt ward ferner die Wahl 
des Hrn. Pfarrers Georg Ft. Reuf zu Bieberehren zum Prokurator bed 
Debanaıs Rörtingen. — Die von der Gemeinde Kerbfeld mit 12,063 fl. 
te Lokalkaplane ſtiftung für die Filiale ſterbfeld, Pfarrei Happertdr 
fen, we die Ianbeäßereliche Genehmigung, 

Scqhuldienſtes ⸗ Nachrichten.) Dem ifraelitifgen Sgulverweſer 
Ewmanuel Schouunger zu Hoherg wurde der Schuldienſt zu Kleinheubach 


— 








Erlediguugen. 
Die al: Aufichlagsſtation Melittaſtadi. 
Vermiſchte Machrichten. 
— 29. Märy. Aus Unlag der Anweſenhelt des 


Syn Dr. Serjiner von Rücadeng, welter bekanntlich Vorſtand des Bräns 
Sängerbundes tt, werden die beiden hleſigen zu dieſem Bande 8 
Höcender a eeiedertaft® und „Melomänta” heute Abend tm 


worauf wir 2 die zeeydın Wisiter —— 


chaffeuhurg, 20. März. Der Gaſthof zum ‚Freihef“ dahlet 
iR in gi jAngſten Tagen in den Befiy ber Herren Bebrüder Dirrjöfer 
Übergepangen,. Die Uebernahme diefed-Saftpofed- von Seiten 

Leigteren joll mit dem $. Mai ftattfinden, Die Beraufsfumme ſoll inkl, 
Des Inventar» 45,000 fl, beiragen, 

Breölen, 25, März Wie aus Freiburg telegraphti gemneldel wird, 

heute der aus Altwaffer um halb 3 Uhr aöpelaffene Kohlenzug unmeit 

ef bei, Altiwafjer derneftalt verumglüdt, dag Die Lokomotive und eires 

zehn vom Damme flürzten, Die übrigen Wagen fuhren zum Theil 

, Bon den Schaffnern follen mehrere getödtet, die Übrigen mehr 
ober, Liane: * pe 

tten (Kanton Wallis) wird folyender ſchrecklicht Berfall bes 

site: 30 italienifhe Arbeiter wolllen, von Domo dOſſola kommend, am 


a 





(Eingefandt) 

Brüdenau, 25. Mär.. In einem rtitel des Fräntiſchen Volts⸗ 
Blatted* jüngften Datums bezüglich des freifpregend:n Erle 
figem £, Kandgerkdt® in einer negen 4 dort näßer bezeichneten 
den Herrn Lotalkarlan Hahn von Oberriebenberg mr Kage ve 
es am Sälufie: „Bei Verkündigung dei Urteils Fonnie ein großer Theil 
en bis aur —— dicht er Bubfitums feinen Unmuth über dem 


unperee Rihterſpruch nicht en und ‚Aeiote dadnech laut und ie 
Sem dad de Kalien, Ci Get; tan au, 


gen in der Weiſe von „Wurmeltpiertn“ von "einen 


dicht gedrängte Life af per 
a WE 


terlichen Urtheil® find jeden 
noch durch bie Preſſe verbreitet werben, ee in, = a 
** vor der Juſtizpflege in Bayeru gen richterfiche Urteil 

eines Poligeirichterd,  ald un au betragten. Wodurch ——* 
jenes laute „Murren* und-der „Unmub des Publitums7 Bir 


gerathener geivefen, Hirt Lanbrichter Krämer von Brüdenan, Hätte, ba er 
doch notorijch mit Herrn Hahn im einem freundidaftlihen Ber-äutniffe 
fieht, die Fuuklion eines Ricterd in fragllchet Sache 7 War e 

paffend, dafı der eitennende Richter [dom einige Tage der flattnehabten 


Berhandlung wieder in einem Wirthahauſe, meldet gerade von Jenen, welche 
in fraglichen Artikel ala „WMurmelifiere* bezeichnet werden, fehe befugt 
wird, mit Herrn Hahn Karten fpielte ac. ? * warten wir no, ba 
Beruchmen mach die f, Staatäbehörde gegen 
nit Berufung ergriffen bat, das Weitere en 8 läßt ſich erſt ein Urtpeil 
bilden, ob wirklich der Unmulh des Rublitums, tote er@fich Auferte, fo gang 
ein Ausdruc unbegrändeter Parteinahme war. Uebrigens fei noch bemerft, 
ohne Be un Ihrem materteller Jnhait-feibft-eingugehen, 
* —EX u, Aare "Auffollen me; daß ‘das Urtbeil gegen 
nen Berichtägebrau Entjgeibungegräinde 
ER Mogmitiegp:h Uhenug. bung ‚Herrn ligeirichter verfülndet wurden. 


-— — — — 
2* und volfswirtbfebaftliche VWeri 
H Wränchen, ungen von demn 
—— — —— 
ag tritt am I. WAUTL Fur 


bie ammtiaye 
en J 10 &., auf 


aus 
telimi; bei — endung au 
dem Königreich 


fenni, 
arg: für Büsum aus all 


ich 
7: 15 aumen * 1 are Tai Se ober dien 2 
berechnen. D Baarınproben wer. 
Die Geſammti nt Drudtachen und Wa: roben —3 bei der Spebis 
tion aus —— na ien 2 it., für je 21. wi res 
3 Getehimi 


Abfenduma- aue 4 Grammen 
2940 Loth ey. —— —— liegen ber. 
für unfrankirte riefe. Unzureichend ſrantirte Brich en und Biaarenproben 
werben wie werben * Briefe gr und tariıt und ibbeträge der ver« 
dem Mörefinten in — — gebte Fig: —— ——— 
ii 8 ** Relommanbation at det werbim. dar Dielelben it vom Ws 
Pe ee "ir be Gef en Tape br’ von 
Für eines Wü, - — bal 
der Th trichten. La tnmen den 
italieniichen len Bir sin, zu fenbet werben und an 
ber —3 ten in Borlage zu bringen. 
* Ban. Auf 2 2 zn ya 
dran Wreife_ wie fol ı HL, 
1% ıl RIO bar 9A 6 ir ui 


DE hc m 12 

beirtinen- unbebeutenben Betseibemartt 

te Ban 117 — Du an der Schäffel gu 

PURE, 2 Mg u —— is ber 
gone Sale 

* nut oc eng Ken Er leer en m en ‘jo A 


e— in in den dan den: ber en — — — 


immer mit Schaden arbeiten, nur febr ungern * 
die Vreiſe, namentlich in Wibodinleer, gegen vor! 
miohllede it. ib jcbt n Bere. cm ——— 
eftgejtellt. Es zu € ao mo —— Auf ee 
cher und Oberleder —— — a aa Geihäft etwas lebha 
Rürnberg, 25. amt (Sopfenberiät.) Dar 
gering; die meiſlen Geſchaſte beftanden in Grportwaare, * u 19-18 * ber 


wurde, während Käufer für beiiere Ge a 
hen ſich auch ee, 1 Ihe Be er 
hy ee 8* — une 


—— welche ſich 
ei un 
—— 


I tom —** 
X angeht 





|W 





& eiben 
— u A 2 Micaffenburg verlebten Privatiers, Einladung. 
Bitch eehatfian Wk 1. von Iynau aM üb 8 ub 
dabier ———— hehe ———6 der Yhaffe feine Montag den 29. er; l. Is. Nachmittags 2 Uhr, 
a, ih Dabie: Im Saale nur — 
en rs — —— be m Umrken c ran nee Bayerns 
—— Rop —— —— — Sage 
fi reiben. er Aus —— des freifinuigen bayeriſchen 
E* Far, Anlegung vom Münbelgelbern betr. |1891.3 Dereins in Aschaffenburg. 
— —— des — diene nur En 1 
ein 65 Rene nn u gendande Sidi. au" Sechume un bel Belanntmadhung. 
ee — Donnerſtag den 1, April 1. 28,, N ii 9 Uhr 
Rönieitart Laudaericht. anfangend, 
Leifinger. Aupsert, fi wird babier a veriebien Nilolaus Weinert SchifierEheleute : 
—— ⸗ — —— — ein ũemer St mi 750 Zentner Labanaclabiaken uns 2 
m Hetzverfeigerung ii im Spelart, 2 Bela —— 
Monta den 12. April I. Is, Ep“ Ralbinnen, 1%a Jahre alt, dann 
die nacdverzeichneten Gras ee On ee und * A — 
Nevi ölltripp : 
ben —* 355 Derfeigert und zwar in ben 143402 IH 


7 anne ren — Ion Concessionirtes Handelsinstitut 
Ken — N me zu Aschaffenburg. 


Nänbige Ei tar- unb Danbel fi! i 
2 m" BaubolyAbkhnitte tar yamına & Gange Denfion und Dalkpenkonat. "1. Venkian a: Me 
—— — uf bemerft, dab one ie ee ah re rer vr — Fir rain if ein gebormer Framoje, für Englifch ein — 

No wie r I 1 nes Sehe Der Anftalt i 
Ber eben fein miljen. —— wir er alt legt Jedermann pur Binfüht offen, Benfpaie 
q den, 27. März 1869, — unfer Inkitut am 19. Upr lc, a, in dem eigens fir biefem 
— 9 — —— —— chaſer ſchen Haufe (nebit 9 Of u Grin) z0r dm 
1474 ON TERIRTERZTTE Die Aufn abe der Säiäler findet Hatt 

e de Konkurfe Beats De Jeba nn Scherger von —— bringe RR ee E uns mer A rein den IG. Bari r 

* 3 Früh 10 Mbr, 4 Uhr — —— ae 


—22* das mie in dortiger Steuergemeinde uͤegende Grunde Unmeltungen — a alı dal 
de Sn ng den —— * ET und En unferer — — Ph Se) mad 1. April an bei uns tm 
ben uns, au 


— m en. igen 
Beer: Sa — auf ia dar el ——— aufmerffam yu machen und —— ur a 





1 — — — — L Rotar_ | 40706 Äug. Machwart & Jos. Naas. 
€ 
ittwoch 31. Mär, und Donne — 1. avri im. 38. ——— zum Engel in Damm, 
* vun iedeomal ‚Früh 9 ae nfangend, Juſerat. (1479) Heute Nomtag Sen ZU, Dan: 
werden im biefigen Geme moewal 147603 Ein ;jörfter im Unterfranten ſucht nern 
—— —* —— Qualität von 50—60 Fuß Lange und SfFamilienverhältniije wegen mit einem tolelvom 5. Kegiment. Wakang u — Use, 
b:3 12 Soll Durchmeller leoen zı tauichen und kann einem bierauffmozu einlabet 
i ———— —— ——— — ift in ber Abihellung Kefleltirenden eine ſchöne Wohn nn mi of, Vabft. 
ae ran an ber hen Orfonomiegebäuben mit 8 Zanın. ;feld mit 
Groponbeim dem 2 Wieſen bachtweiſe überlafſen oder aud (1420) Ein junger Maun, der eine Ichöne 
Gem Y De nbeverwaltung unter Umständen Lauflich ubgetreten were] Scpritt jcreibt und längere Beit bei —— 
Ziegler, Moriteber. —— > Bd ‚Hal Br —— —— —— Etſol — — ie Ce 1 
ung Anmelen jähn! elle bi n 
4 m den 8. ven laufenden abres, itehen bleiben. Haberes zu ertragen ‚Pucd|Grvebition De, 3 Natte * 


poriofreie Anftage in der Exv. d. DL, — —— 
Bias Es if ein ſchones moblirtes 


1 Ubr ı — — — — 
im jehoem — aut eingelahrene Chaiſen · Herde 147742 Wer G. Roy i 
Mg an Cala, keinfpänner, 3 Ehaifen, 2 jmethpännige DER” tingen toitet Deutfeher Mine ae en 
erne Ach wagen ubebör, weridiebenes Weihire ſfaen 20 kr., Yugerier oder Finiger- 


1 — 
= u mit pännige, een nebit 8 um neuen Zallen und 3 Uuden, dann = Klee ver Did. Dr, zkür reine Qualitdj142 Gin Ihön möblirtes Zimmer 


voll —— ee ehe mit Hornprefie gegen Yaarzablung an wird garantırt. ur —— " he n vermiethem 
BET Tagen — vo: ie 
Steg ladet Er ein 4802 Gin altes, aber noch qut erhalte” Tns3 Derhallsuie m Ta Tan 
4x3a2 Serit 2» 76 
Valt. Happ, Gaftgeber m Bianojo re von Wiler iM | ee nistieren Otod eine oh 


bill Naperes in der 
Bayerifben Hof“ in Lobr ar. Inn yruaulen Xabderes in vermietben. 
Wietsorolougiiwe Bevoannrungen ju wifcharfendburg. 












Rasse | 827.19 | 20 —82| 121 208 
N) i 3 


BG 20 | 20 BT | AA | 460 461 E _ | 
J J 
I jeje|-|-jnj jan] IARIEIE 
| | | # 
tteruugsäharafter Europas. Dei D Si pi # Dab Ziermeneier rs 29, bi 40, Bordeaur 6,5, Marfeille 7.2, 
abed 32. Malermo — Som 7.0, a Trien * Aıen mn 56, —“ a Sufzelm 1.0 


Dapapınba, —— — 36 aim (Epeitland) —, Balentıa (Nttand) 57, — 28 Ronnazirinopel — 
phäre „ in in Üelae bedeutender iuftörucddirferengen och immer jo unruhig, dak ok das unbeftändi,e Wetter vorläufig beibehalten merben, Die 


eine weftlide oder norbmeitliche, weil Die btteften und köeriten Luftmaffen im Weiten jich befinden. Ein Sturm, der in Standinanien 
ern Eid kortgeieht. 













An FFrarkreic, uAufis 
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Aſchaffenburger Zeitung, 





Rittwoch 


— Kr. 79 — 


31. Maͤrz 1869. 





Politiſche Ueberſicht. 

Die Berliner „Börfenhalle* geißelt im ihrem KRedaktlendartitel 
fGärfftend bie von — ren 
nalen Mus der Rorddeuiſchen Allgemeinen“ er öfters 
—* —* 

VBbrſenhalle⸗ 


Ia ben Arbeiter Faubeurge in Paris herrſcht im holge ber Ber 
baltungen ber Iehten Tage eine gewiffe Erregung, die jedoch, zum menigfien 
. Die Zahl ber biß jeht verhafteten 
Außer den Merfonen , telde im 
*55 ——⏑⏑⏑⏑⏑⏑—— 

« ber er ammlu 
von Belleville, darunter Guſtav Flourend und nr verhaftet —* 


zalhe vorausfehen Meh, ſcheint mon alſo entſchlofſen, mit aller Energie gegen 
bie Berfammlungen vorzugehen, Roch fhlimmer wird dieſes werden, wenn 
erit einmal die Wahlverfamimlungen beginnen, Wenn man auch in Paris 
nid! wagen mid, zu ſchatf aufzuireten, fo wird doch in der Provinz jeden« 
falls mil der größten Wille vorgegangen werden, - 

Rad Briefen aus Madrid wurde dad Projekt Betreffs der neuen 
Ipanif&en Berfaffumg den Gortes nod mil vorgelegt, weil bas 
mit der Abfafjang beirante Monte A noch nit Über bie veligidfe Frage 
einigen Tonnte, Dem Projekt pri werben die Geſchwor 

führt, dem Monarchen das Mecht der, Aufläfung der 
Ue bewahrt und de Alter von 18 I 


f 
en Ereigniffe In Andaluften mund die Manifeſtatlonen in Madrid 

haben eine Aunäberung zwiſchen bem verfhledenen Frab 
tiomen ber Majorität herbeigeführt, Man ift mmen, nad 
Liffabon eine atigm mit Halboffizielem Charaller au Don Fernando 
abzufenden, mit Bitte feine Weigerung nit aufrecht erhalten zu wollen. 
— die — ein gänfliges Befatat Ku fo mind Hm die as 
tät uxder zglich als fpanifhen Thronkandidaſen proffamiren, um diefen 
Ramen ber Anarchie entgegenzuhalten,, die fi mit jedem Tage furdtbarer 


entwidelt, 
Die amtilige Beitung von Rilfabon Bringt ein Geſeh⸗Dekret, mel» 
die Wahlgefehgebung für Portugal abändert, ohne 
die @rundlagen des früheren Re 
nur noch Einen Deputirtem per 


ae medien 
Heinen Mehrheit von 50 Gtimmen in 
—— 
Leicht möglig und wie der Peſther Yoyd 
Dealiſten nicht fo glänzend, wie fie ed 
Berzagen 


fiſchen haft, zum Untergang 
Sr — 





eutfchland. 

.ux 30. März Bekanntlich wurde auf der 19, Wer 
fanemiung [üdbenifcher be, melde Im Innl wor. I. zu Neuwich 
tagte, der Beſchluß gulaßt, die nädfte Berfammlung zu Aſchaffenburg ab» 

Berfammiung wird nun, wie bereitd im eimer fräherem 

x de. DL berichtet, vom Bu. Mai biö 2, Junt hierſelbſi fatifinben, 
Die Beiteintgeilung iſt nad dem aufgeflellten Programm folgende : & on ne 
tag den 80. Mal. Erfle Sihung von 9—12 Uhr im Saale der Caſins⸗ 
ek nur —— 

t gem er Spaziergang Schöubufg, 

> Ehren ber Gaſte eine Feine Feltt 
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aft und 

Uhr, Abfahrt zu Wagen im die Reviere Waldaſchaff und Rothenbuch. Bars 

fammlungsort wor dem Her ſtallihote. Reftauration im Rotenbücer Pflanze 

gazten, und vom bier amd Deimfahrt per Wagen und Eiſenbahn. Dieu flag 

den 1. Jani, Wrüh 7 Uhr bis 9 Uhr, zweite Sitzung, ſodann Trüße 
und um B4 Uhr Abfahrt per ErtemBabuzug nach Heigenbrüden, Be 

mehrerer Diftrifte des Revier? Helurichtthal 


, die Prisatmaldmirtifäeft ganp frei u geben und je der 
laatbgewalt auf Drfom Gebtrte” unyulälfet 7) Melde Berfagsehkli 


Einladung des Beſthers. 


31 der xtigen len 
—— —X — 
10 Minuten 


nommen 
fladt, in 
aum größten Theile mit Buchen umterpflangter . 
Klunnes 38 rd, Dos (veviäsfie‘) —— 
ratha vo. Harieß Über den bayeriſchen Schulgeſchentwurf wirb 
bon eimem kai 
des Hen. Präfldenten 


27, Ra bie Mä 
ran ande Yet. 18 Kun ang ans Bay 


mit der Beröffentlichung eines ber 


u. beutii 

u mit a fehlen Bine fr 
SER 
Rechte — aller Stlafien der —* br Wie u Be Bere Beſe 
ber Saum "| ey nn der Si 
kammer 1117 ber momie dr Bemei 
aid der \yreibeit des Indioibın Verbeijerurg den Beicpäitsordnung 
wies Hammer, m € Kun pe — 

6 in allen Sinik Strah 4 H —A— 

— —— 
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haltenen Rachti 


dei 
Keligionsbetenntnijje And 


ten über bevorfiehende Auẽgleichungen bei 

Urmeetorpd des Rorbdentihen Bundes find eimedtpeild ald vers 
inforreft-und unvollftändig. Zunachſt bes 

dem 12. (ſachſtſchen) Armerkorps; als auch 

nburgifäen und heſſiſchen Kontingente bereits feit längerer 


! 





ı 
| 
‘ 


nter 
mittelbar mad; dem (preußifcen) OB"daB-(Mötipfidr fü 
„100, folgt. _ Seiner Zeit blieben biefelben offen, ‚mit 
die damals noch nicht geregelten Verhäliniſſe des Heffijhen Bun 
3, heil in Unbetencht ‚der einyeluiert auf eine Neiße 
ten Racläffe an Beiträgen zum MilktärsEtat bed Bundes, 
fiellende Infanterie Regiment mit den übrigen 
n 


BHIES 
ji 
Ir 
9 
er 
„E 
ik 
FB 
nu: 
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enformationen aber wüffendekhalb nod eben wer i 

Radläffe noch auf mehrere Jahre hinaus ſich erftreden und bie Ber 

pölkerung des Bundes ** erreicht hat, melde (nad; dem Saft 
pro 


H 
T 


Btg.) 
polniſ⸗ Emigration 
angeböri flihen Karl Mikoszewäti im Februar b, be feiner Ans 
wefehbeit in Rom eine uhunz abyehalten und ihm fowost das Maſſe ⸗ 


refponbent des in Poſen erfeimenden Beritalen Blattes „Tyzodnit Kat,“ 


weſene Rommilfion zur Revifion der fädfifchen internen Gt 
es einheitlichen Sefultate gelangt, Die Majorität eu 
Büntger »e., hal der Regierung die Einführung der Einkommenſteuet em · 
pfohlen, während die Minorität, Georgi, Mammen, vorfhlägt, bei ben biß« 
serigen Gteuermobuß ftehen zu bleiben, Was die erung zu {um ger 
denkt, darüber werden wohl erfi die Laudtage ⸗Votlagen Aufigluß geben, — 
Der im Reichetage von dem bdemofratiihen Wögeorbneten 
brachte — auf —— en — — * 
den er Biderftan rvorrufen. 'a 

ni & ea Reingewi als 700,000 


föruhe, 24, März. Die „Karlör, Ztg.* fdreibt: „Das. großh. 
iſter eine Aber ein Ma b Ber 
BE lei n Gefehentwurf über gm neue * et. 


Samb 25. Märy ‚Vor einigen Tagen wurde dad Publikum 
die —e— * —*—* —— — an bie Bär; 
Noafl Abemsafd, melder Dabin ging, Dap bie Gtaaiäffe WS wit BES 
ie bei dem ÜltiensUnternehmen der Erbauung ber „Bollvereind« ⸗ 
— 
—* 8 Der ſprochene Zweck dies 
er »Unlage ift, denjenigen Geſchaſtezweigen, welche 


die 8 
{ Betriebe ıt find, ihren hieſigen Fo ad, [0 
wie ——— nie und auglich ben Angehörigen 


hie 

oßne biefelben dem fogenannten freien verlehr zu entziehen ober mit 
—5 eu - Im der geftrigen Giyung der Bürgerigäll tam jemer 
drimalice Hatrag des Senats aut Betheiligung der Gt € mit 338,000 
Thaler: beim Unternehmen als erſter Begenftand be: Tagedordbmung zur Ber⸗ 
handlung, warb aber mit 75 genen 63 Stiumen abgelehnt. 


Atalien, r 
Florenz, 27. März, Prinz Amadeus wird ſich am 4, April ein» 





(öifien, um fig italieniſ⸗ im @olfe, von Spezaia zu bes u h 

GE 108 Ka UrhG mag By hr un» yplngenn MINE DR Rene Ofen“ 

Bin N er bb Ken Bean "I rc ur Om 
meine Jufpettiondrei Bord bes | Roma wahren, . Be Kae r ‚irod 

een u wann. va} Ye Danacn dam Fortgang nermen. ' — m 


= Die Ernenmnp * Häfen Braffier de Saine Simon — Bel, Dun, Bi u. Werthar ti Hatte feute HRittag eine Lange 


Dem { 
129, März Ja der heutigen befämpfte Pie 
Dr Eireduog bet [ür-Hnterähung von Ginbehngfillgeten 
nmtriebe find ‚night, ‚gemefer. Geit längerer Zeit "seforherien 114 Yiliönen ahtlp Beh aka, 
SOREN All Birekämattchn „aufgrnäien and. — er e ———— (Are = 


Ssilderfebung feitzfeht war, Die Radforfgungen und Bere de. Denalth, (o. ey ar elfssaften 
9 Zaibaem fie Der Megimumtern:fahen ergeben, da fprogenen 114 Mllnen. app, erläce Rodrigur) and, daß di 
u, Ma wegen — geno suhen wur Sommiffien damit befäftigt fet, bie Einführung von Zolltarif-Peformen 
ben, welche bem republikauiſchen omite,ı fi; zur ung fielen wollten. und He Unifitatien mer dafr-Sie-Soffe, die 
re Baer er rd urn werde mod Im Zanfe Difed Jahres auapesen 
KEondulte, 14 14 z 
ung 66 mie neiheuie, is Gecbeibianee wenn eher WA. Seaief Pnunng Bier bei 





Berf 
—— — Set, „de Ram ala“, trmn, mo U Amtliche 
ee Proflamation der „allgemeinen zepublitan Alllanz* Seine Mofeftät der Mönig haben Sich allergmädigr bewogen gefunden, 
. Das 5 Romiteh, int ber 
-_ en et dleſet (de F nd —— die Errichtung einer Lehrftelle für die Hanbelöwifienfäaftfigen Bäder au der 





at, daß wir am Borubend der Barzikaben ulld baf Lünftighin- das Ko ⸗ 
abe fe Bee war mänhig 
auch noch fo blutig werden, man nme’ nicht Aäuger zuwarten. Die Soldaten 
Tolles: darqh dar Mreipeilälampf die Sämad; ausldfdpen, met welchet fie bie Bermifchte Hachrichten, 
un DER ma bedeck: Habe. Der Schluß lautet: * Hihaffenburg, BO Märy Mad: Ansfreiben ded E. Bepirkte 
gem, Soldaten! und dllein Taffen 8 Der Gernd unferee quits Aydaffenburng im Mr. 77 di BL, daß denfein des 24jägrigen 
wird euren Schlaf ſidren und das Blut unferer Adern wird auf daB Georg Beuäler von Haln Betr, Hat mun.f „term au Kine 
Haupt eurer Gähme-talltn.” f ' ſeht traurige, gefunden. Das Rnäbchen, welches feit Dem 25, dB. vermäßt 
Frankreich, touede, AfR tobt im Melde arfgefhnhden'morbem. Mller Wahrfäpeiniliiiteit nad 
Paris, 28. Mär, _ Der Graf be la Jara, welder C. Dloyaga Im kart dad Mind wide geworden, Hatte ſich miebergelegt und eingefihlafen, 
Duell“ teftäch, Defimdet'fid; feit drei Tagen hier MDerfelbe if Gefretär bei Ind mddem bio ca nlat maht umadte, takes a) Dabel Den Lab 
SEE Lee hekd Uparien. - Gens tat senRammerbere ber  (rfrissend fand. ’Bei Diefen Mnlaß.hat Ach and wieder einmal bie tamıs Hn- 
anen, 4 Beftoehi hi A hrs; der eined Hundes bewäßrt, Der Hund des Ortinathbarn Beufter-von 
Adınirak 'Grarfell Bagraden Die gartge brafllianifge Gefandtfdjaft und alle Vaters des derunglüictten Snaben, war verautflidh diefein. in dad 
Hier wohnnden Vrgfiliner' vom Ausyeignung wohnten dem Leichenbegãnguiſſe gefolgt, denn er kam aw fraglichen Abend heim, wohe er ſich fehr uu 
Stenlill war Hot ‚Behurt tin Engländer, = IV und Dal det, Selb jene GA. — 
Paris, 28. Mär; Die „Batriei-meidet: „Man färeibt und and tonnte fi Die Yamilie Geußler diefe Rundgebungen 'widst erkläten, 
—— 26. dDB., daß in Genmegauy fm der Faropinz Mamaur, in der fouft Hätte fie der Humb,fiderli af die Gpur eh 
‚2üttich, in_Burembusg, in SAd-Bradant und tn einen Teile vom mean. dasfelbe endlich. in tobiem Zufkand fand, waren feine webrfach 
med haben, ums neue dtonomiſche Eins en, mad BA nur Dabend een (äßt , dafı:der Hund dad fäjlafekbe 
an ’ 
verlangen. "Die Beiöiterung bes. Roblenbrdens von DenP, ded Zentrumb N DR. m) 
umb den Chatleroi Ya fehr Petitionen an. bie je 
B = ſen, dah Be, es fi handelt, für fie Erledigungen. 
—* — er gu nn Augenblide Im — hung end amte Lohr durch daB Mbleben des 
en n dar ’ t . 
Fan Depuicien ber Weofortläl, Die Das Geieh /vomt 23. Wehr, volirt haben, aftsbeed_Uvanı — _____ 
fpreigen ‚laut ihren Beifall aus über die werfägniige Galtung, die das Mar Banbeld und, vplf4wirtbichaftliche Berichte. 
binet an hat," in München ‚27. Räch Atandespeobullied und ı R 


ya ber 
Br 


Breffe „Biöre” fpridt ie in-faryem benerfihenden ns  Milen oehilclen Lage bes, Deinen [hälst hat fi and m bier 


feinen. enes Buches ;ı welches ben füpet : „Die momardifige Denios Ha'pert „nur main mar ana 

Heer anna Den Qu Do 14 WE DT ra BE LA mi a 

„fanb_hes Buchea bildet die Neue der arte-in ber-geiigendfe ̃ ic. ·1 og“ ig, aber, fit ‚tt, A ]j ya 

Aqhen Geſchichte. a. rate ° är ‚Gereberich) dijet meifientbeits Y f6. ade, 
? Griechenland. a — Ipod Gere je el, ak Pr te 

2. Mär, Der að auf fehner ein liel⸗ © Aufwersen 29. Mär, (Detrolenmmartt) Flau. Rakfiniries, Tppc 

nes Pin under Rn Fr ner Re ee 

fenuieljenden Schöner angeſchwollen wer, fürpte er durch einen ehltritt jeineß steht 


-Bolizeibireflor Anpefinibed, ein gfeiä; wäd Frautfurt 29. Mär. Das Gergatr im Beutigen Petvatverkehe ir zus 
Sn Bat nagen mut, ar Br Dr Ernten fing Ah An arähen Beni nina gie Km a Ai wei 
engegogen worte" Alten wurden. au pmeiBlheilommifäre von Alfen une. Te a ne 

ia ’ it, re, Nat. 55 
u 5 


bo, 
und eine Unzadii Poligeidiener verhaftet, aus deren Berhör fi) ergeben! fol, ©., bo. itrttem bad. 9 | 
daß berfelbe mit nur ein Defizit von 22,000 Dramen Binterlaffen Habe, engl —— 1% « ws - 8 ds —— —— 
ondern auch, daß urter feiner Direktion einige Griechen aus M erandria De, pin * Be - ine ODE 34 
Sommer” verhaftet; ihrer Buarfhaft- von einigen — dep, Ufiba TuS, UR 
Napoleondd’erd beraubt undfodann auögeiviefen; wurden.. am ift um [6 Kombarden &+, 221--20--14 bei, Ipiit dert, Stalat —— 


Ipöt. Livornefer Eifenbah; 48 Aplt. toofe 105% WB, Arll- 
—8 im Ausgang des a —— diefer Bu Anfang 2 — 1860er Sache ——— 
Feier Megterung bilden fell, Erg 45 Tag bey 
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Aſchaffenhurger Zeitung. 





Donnerftag 
* Bolitiiche Ueberſicht. 
Die württembergiige Landesſynode Hat, bevor fie ger 
fölsfien wurde, med, zwei ſeht weittragende Beihtäffe gefaßt, die vermute 


ii in der Gtändefammer auf —F 


eigener Rirchenfleuern verliehen werden ſoll —— gipfelt im ber Ser 


eg Frag mürde, un 


* 


eqhia für gefommen zu erachten nach midht 
ſchlüffig fer, inde ſſen * erfläre, der Zeitpunkt müfje digt mehr lange auf 
fi) warten laſſer. Die Antwort Menabren’svom 11. Sept, fonflatirte Ban 
dieſe Erklärung habe A die Italtenifhe Regierung einen fehmerglichen Eins 
drud gemadt, Im der Ichten Depeſche an Nigra vom 28, Rov, fat Mena 
brea, er babe nicht „ eine Diskuffion wieder zu 
ht jeht dog nit gm einem praftifcem Ergebniß 
führen Können; er wünſche nur ausführliche Vorbehalte bei der Stelle 
der Mauftierfgen Bepeſche vom 31. Dftober 
gem angefplelt werde, welche ber Rüdzug 





nr N. 80 — 





J April 1869. 


Berlin die beſtehenden —2 ge will u fig in der ger 
enen feſtigen und aus 
—* ee Sl mie Ya fomit * ge —5* ja Selte, —— 
trauen und die Bermulhungen und der Konjelturals 
politit, um- und Jeber dahelm mit * — Pr unferer In⸗ 
terefien und Hälfemittel zu —— Dieſe Ausführung eutſpricht ganz 
den Aeuherungen, die man in Pariſer mini & 
handelt ſich offenbar um bad mot — — — 
ide in den Hintergrund treten ſoll. 
ie 28 fi [don ala tue — hat, da te lpanif@en 
Corte fih nod vor Berfoffungsarbeit beſchaftigen wärs 


uften Gigungen nad Oſtern zur —— kommen wird, Die 


Duldung ber rag Belenutniffe einräumen Man (reiht 
Br en —— 


Ausſchoſſes zu, dah er fi entſchleden Habe, in den 
a La 1856 zur Annahme zu empfehlen. 


Gireularfgreiben, 
tige Wine tu des Meußern an die Bertteter der Türkei in Bonden, 
Baris, Berlin, Wien, Florenz und Pelereburg unter dem 3, Bebruar 
* ats „Die Hope Worte hat eined für 
von moldausmatachtichen 


—— De von ihr il Bet äfrte Idee 
t von ihr feit langer Zeit tie , 
—— —e St Mgenten zu Seglanbigen, zu vermi 

—F tellung, welche die Be 


—* zu laſſen. Die 

elite 34 becle mid ephal, Sam 
welden aus bie Fatjerliche Regierung m wire Rebende Projekt 
und ich Bitte Sie, es [don jtht der wohlwollenden 


vernommen, * 


— 
CH Münden, 30. Mär, SE Wen der Rammıer ber 
Melcpöräthe if — morgen Vormitags 10 Uh 


an Rad einer mini 


—— 


Einverflän beider Re mer faden Lanı und Die Eigenliebe Behalten die im nlandabienfn progmatifch angeftellten 
oller En unnüer —— a eng * Einberufung zum —* * Bezlige auß ber 
Die Gerüchte, daß gegen Biltor Emanuel eine —2 Btoilanftellung; dauert die Einberufung zum 
Ina Gange-jei, mehren fi; es Heißt ; den 24, März jetoh länger ald einen Momat, fo wird —— pragmatif Ans 
ala Tag der. Erhebung Erzwichuet gehabt Hatte, a —— Mweiche als Sandtvefroffigiere — — dienen, 
Zugang erfolgt fel, well gewiſſe rg Die die weitere Beitbaner am ber ihnen aus ber Mriegälofie gebliprenden 
Blätter ſprechen ganz offen über biefe täten, oßne to Beſorg⸗ die Hälfte zu Bunften bes —— De einbehalten, Zum 
niflen Raum zu geben, daß ſchon jeht Fönnten, erves oder Landwehrdienſte eim en Bi, 1 an 
Das Leitorgen bes Raiferd Rap Gemätser Funktionäre behalten — ihre —* u: dem 6 
zu beruhigen und; vor brm Glauben an warmen; der Bers die Einberufung nicht Über einen Monat dauert; bei längere 
frag zwiſchen allen, Deſterreich und Frankreih befteht diefem Organe «B ber Enifceidung Bivlibehörde vorbepalten, ” dem rer Gunks 
des Aalſers midht, „Much würde die und für Preus —— mmen, ‚oder welchet beffelben belaffen werben 
Be nicht am Tage des Abſchluſſes erfüchen, fondern Fam, jedenfalls muß im der dur) bie —— nicht gededie Tpeil 
an dem Tage, mo —* felber — qhten mehe 8 reinen ———— Ro —— —— oder Landweht · 
reren Großmachten ine ehrgeizige, den nbe Pos de Haben un n egehable Ziniftelle vorbehal ⸗ 
Fk, Wie Benen die preußzſchen Der fig rg im. la — ten, wird bie Dienſtzeit in der Meferve und Landwehr in bie Zivil⸗ 
feßten @erügten Seunrußigen lafem, da fie wiflen, dah dad Rabinet von bien! eingerechnet. 


—— — — — 





ing mi allen gegen 3 Stimmen (2 Eatholifge und 1 protes 


Ba ntifche) den Wunfd zu Prototol gegeben, das 
Nördige Für Einführung von Komtgunalſ hulen veranlaffen. 
Aus Sübbentj ‚29. Eine Konferenz von Brvollinädi 
Uglen der Verwaltungen bes ſudde atſchen enbahnverbattbes, welche zur Bes 
verfiebener Fragen morgen in Minden zufammenteitt, wird 
Bernehmen nad aud die Frage einer — Maffinitatton 
Waren in Erwägung ziehen, — — an —— 
anbelöminifter, Herr v, Soͤldt, oll, und zwar ım € einer 
bein Seigeithifteit Würde * eine ſolche Reform 


nur den Eifenbaf na ſelbſt durch Bereinfahung der Bere 

u Btatten fommen, fo dürfte ihre Bermirktichung jchllehlich doch 
aud dem hr treibenden um Erleichterungen ſchafftu. 

' 28 28, Märy. Der Ralfer hat wachſtehendes Handſchrelben er 

Yoffens „Lieber Here Better Erzherzog Ubrest! Indem IH Eur Liebden, 


Bitte entipredend, von der Stelle ad Armie · Kommandanten in 
enthebe und Ihnen für die Mir in diefer Stellung mit Dingebung 
feten vorzüglichen Dienfis barikt, 





— Der „Wegweiſer“, eine Wochenſchrift von Ed. 
"Bad, bringt Jar Jacſea on der Moth, die im der Boing Preußen gerät, 


ki d. 5. imährend fließen Wonate des Jahres Cin der Regel von WRilie 


mden Forderungen für dad Militärbudget immer geltend gemaßt, daß Pre» 
—* Laft der Berideldigung Deutfplands fait allein zu tragen Hätte, Diele Las 
folten bei einer beferen Organifirang Deuitänube, wie fie 1886 ur 

tt deſſen Hört man jegt dom nichts 

fipgäl, Merturꝰ [hreibt, 
welche mardye 
auegeſptochen: 


„. ©. das engiſche Miniſterlum den Vollevertrelern vorſchlägt, füh.t tins 


zum Ziele. 7 
Staat von feinen Bürgern; 
irn — Voß he Aa a nicht hab fei; jeder 6 
f e nicht bebro) 3 t⸗ 
dener feine di dendliebe und verfigert, daß alle —* ne benftn. 


& der ice  Dierkür”, 

Dh a Banded, und in ut Eonflitutionellen Staate follte die 
entlige Meinung — Mer dennoch — Preußen, das auf Auf 

m Ba ey PR A fhlag gibt, muß alfo wort mod keſn konflitufior 

a dat fein.” 


Berlin, 30. Mär, Graf Bismar tehrt vorausfgtig am Samflag 
her Dem Bernejmen nad if er nah MParzin gegangen, um beh Gras 
iomen zu feinem Geburtstage am 1. Mprül Rn 
Pojen, 23. Min. Die feit dem Jahre 1863 über die Büter des 
Grafen Johaun Dilalpnäfi wegen Berfegung defjelben im den Autlageſtand 
"Dogeerräige verhängte geridhtlige Srquetration if am 19. da. Dis. 
—2— und die jelbfiftändige Berwaltung dirfer Güter dem Beflger wies 
der qurüdigegeben worden. Dan zweifelt hier it, daß bie im Jayre 1868 
erlafjene allgemeine Amneftie aud auf den Grafen Johann Dyialyasfi aus 


Aufligt ader dad Medizinaimefen beim päpftlicen 
und bdenft binnen wenigen Tagen die Reiſe nad) Rom anzutreten, 


Madrid, 26. März, In Barcelona Hat eine große Demonftration 
zu Guuften des Schuhes der nationalen Arbeit, d. h. für Schuhzoll und 
gegen Gamdelöfreipeit,, flatizefunden. Mn 100,000 Menfdpen beipeiligten 


und in pleicher Weife vorgehen. Auf den im Zune befindligen Fahnen bee 

man Juſchriften, wie die folgenden: „Die Nation, melde hervor⸗ 
bringt, iſt reich“; „die Schuhndlie And das eingine Mittel, zum Frelhand el 
zu gelangen“; „die Natlonalproduktion zahlt die Staatsausgaben.“ 


Telegraphiſcht Depeſchen. 

* Münden, 31. März. Die Reihsratgötammer hat die Geſeheu ⸗ 
wärfe Über Die Berfömalhaft und die Mbgabe von Betgiserken mad) der Bafe 
fung der Rammer det Abgeordnelen, über die Tarts’fce Gerichtäbarkeit na 
dem Regierungkvorſchlagt einftimmig anyenommen. 


Iayıer’s r. RoreefpoudenyBuream. 

* Sslorenz, 30. Sin? Abende, Der * Abınb hier augckom⸗ 
mene Öfterr, General Mörtıg wurde auf feiner Reife in Venedig, Padka, 
pa * und Florenz von ilalleniſchen Diviſionsgenetalen in ben Bahnhöfen 

® Madrid, 30 März, Abends, Die Eortes haben die Aulehen⸗ 
Borlage mit 168 gegen 49 Stimmen amgensinmen, nachdem Gerrane in 
einer länneren Rede mit Hinblid auf die Schwierigkeit der dagt und die 
Möntigkeit earliffifher oder republifanifder Erfebungen die Net 
derfelben hetdorgehoben Halle. Hlerauf wiirde der Verf ungdentwutf wor« 
gelegt. Derfelbe gemäprleiftet die imdisibuelle Ftelheit, bie Bere u. ſ. v. 
allgemeines Stiutmrehl, Mufregtpaltung des fatpolifden Kultus mit Garuu⸗ 
tie der freien Ausübung anderer Kulle. WS Regieru it bie erb⸗ 
Tie onargle vorgellagen, Die Gortes follen auf 3 Jahre, der Sauat 
auf 12 Jahre gewählt werden, 


—— —— für Mittels, Weſt · und Suddeutſchlaud. 

* , 30. März. Die Wodeneinnahme des Öfterreidiichen Süd» 

baßnuches vom 19, vom 25. Mirı betrug 563,985 Gulden, wonach fich 

= ru von 35,085 Gulden gepem die gleihe Woche des Büro 
ed eraibt, 

“ Waihingten, 30. März. —— auß „Reuters Dfe 
fiee‘,) Dos Repräfentantengaus def auf der Berwerfüng, der Genat 
auf der Durchfahrung der Mobififation ber Amtdbefegungbalie. Die Ans 
gelegenfeit warb einem gemifäten Ronferengtomite übermwielen. 


\ Bermifchte Rachrichten. 

Der Riefenprogeß dor dem Schtourgerichie zu Augsburg Bogen 
die Diebebande Müller und Kon. Hat am Mittwos Abend fein Ende er⸗ 
reicht. Es wurden zur Zuchthausſtraſe verurtpeilt : Theodor Müller zu‘ 18 
Tahren, Ludwig Gabel zu 17 Jahren, drei andere zu je 14 Jahren unb 
fo meiter herab bie zu einigen WRozaten Gefängniß für die Hehler. 

Bamberg, 24. März. Unſer Gartenbausßerein dahier uranftaltet 
im Fruhjahr eine allgenzeine Wlumenaudftellung, melde vom 18. bis 21. 
pri 1. 38. dauern und am biefem Tage mit einem Blumenmarkte ſchlie hen 
wird, Glind fur die einzelnen Leiftungen 64 Geldpreife von verſchledener 
Hohe feſigeſibt, Die zwiſchen 2 Bis 25 fl. ſchwanten. So }. ®. 6 BDeeife 
von 6 6i8 20 fl. für die vorzugtichſten Gruppen biühender und beförativer 
Pflangen, melde ſich dutch Mannigfalligkeit und geſch madvolle Zuſammen⸗ 
fellung, fo tie beſonders darch Seltenheit der einzelnen Pflanzen auszeich · 
nen werden, dann 16 Preiſe zwiſchen 8 und 25 fl, für die reihhältigften 
Sammlungen von Wlor» und Modeblumen, woron jede Grappe 
30 Sorten Haben ſoll, ferner 4 Preife für die beſte Sammluny gtrießenen 
Semüfe, je 1 Preis für fonferirtes O5R und eingemadte Grühte u. h m. 
Im Herbite diefes Jahres veranflaltet der Verein and uoch em Uusftellung 
don Rüben (meiße Müsen, Mofre, Salats, Futterrüsen x.) mit 4 Breifen 
von 2-10 Bulden, 

Berlin, 26, Mär Dir Droſchtentutſcher Br. W. Wegner fuh 
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Staat find den bayeriſchen Untertyanen Sonkurrenten 

und Schiffer haben feit 2 bis 3 Jahren 

Bee theuer erfauft, wo es bis jeht am Msfap fehlte, und if 
Borrath I Aus den Staatsmagazinen 
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Auf bie nr «Wiutgliedern ber freiwilligen Feuerweht im 


Bet Feuerlörgwelen“ 


— 





I 4 geu Boftantalten mb Buchhandlungen 
empioblene Zeiſchrut ſtrebt nicht 
eine —— bes Mpeuerlöicmelend Jombern auch ber jjeuer — 
haupt an und finden bie T Hüglich ber ‚Ausbildung von ; 
es auch "Ginfcht der Anihaffmg von ‚feuerlöfdiregu sunerkäifige 
1 ey raten , rwaltungen,, i 


»4 — Marareie, wie Nofbaare, Rn Nubrkoblen 






Die 5 Ger 
burdh Erlenmtnih vom 12. 1. DM, wegen Ehrenfränfung, verdh; an ber Besgras, jeinetukme prime Yorma Qualität. 
an Jatob Geiger, Margaretha, in eine Mrrrörafe vo Kerne — —— 
Ale, u | ben 4. er —J eller x. —— quittirte Redye 
dniglide Alla ah Be Sr Hlsie Sunter, 
m. Heffifge Lu A Feet a acehan — 
So er Re —*—— :Stärfe 
Die ung bes Bahnlörpers im 2 * btbeilu x Semar Theodor Engelhard Iyer MB un 10 I bi 
wu. autas ol un Tangfadt erlrberlihen zu 15200 f. 40 — — Dedelmann. 
peraniclagten jollen aut dem der Submihfion im Garngen verge: —— 
— ——— Soranfälg di * —— Kräuter- Slechfeife Dingemittel 
er EN die mifiene | längbens ee Een . — — re gu Deeelmann. kurt ni — in Franl · 
* — — —— —— 
Umfiadt,” j empieble ee, veide Kutmakl von —— 144366 Eine leichte — Ebel e im 
ain Im 80, März 1869. — tbüchern, Nerfyutem Außtınde mit Mechanik um 
— des verwoltimasrathes: ceflaiees, Mäb- und und Handfehubfänt verbe eine und mweifpännig zu —2 if 
Der Dber-Jnaenieur: A im bei 
en 1518 I. Staab, — —— Wihler. Schmiebineifter, 
241662 Ein a t erbalte-f137063 rter ge 1 — Ser im Familie ſucht 127006 Weibliche Dienfiboten, als: 
ERDE ee n en Ge. 97 in Grant m mtl Men *8* a 
van —D —— Hrn mir Nebentab eintreten burch das Stellengefuchbiirenu 


Friebbergergafie 53 in Frankfurt 


Venerverficherungs-Anftalt — 
der Bayerücen Hypotheken- und Wechſel HBanz. 


reits in einem gleichen Geſchaſte thdti 
waren. Näberes zu erfraren bei der 





Geihäfts- Ergebniffe pro 1868. 151642 
Das Berfi &Rapital — * — des vorjährigen — ——— 
Rechenjchaftd era am Brad des {eig a aueh fl. 481,445,046. are wird ein mit ben mäthe 
erbielt im Jahre 1868 einen Netto-Zugang (abzügli aller au a obenen \ 

! und ken Verficherungen) von. . » 104702850 atret ergeht Die 
betrug fomit ultimo Dezember 1868 . . . t. 497,917,935. 1494b2 F ——— 
Für Brandentjchädigungen wurden an 369 Branbbeiäähigt verausga J 649,662.] 5 ——— un Tosgge) bat er 

und feit dem Beftehen ber Anflalt . . ; t.__6.304,058. ——— 
Decung amnittel find: a 
Das urfpräng!ic han m ezahlte —— —— 3.000, 000. den, 
Der completirte erbefond von . . m . 
Die ee vn, . «+ ee Wr a ee 286 6,515. —— Ernſt Schuls, Sande 


6,515./148183 Cs Ye ein fhmes möhlirtes 
Die Bank verfickert Gebäude, Mobilien, Waaren, Maſchinen, * Dich x. x. gegen)s Simmer — den: Deren In Is „Rohe“ 

euer- und Blipfchaden (auch falten Schlag) zum vollen Werthe und findet bei berfelben a 
ai in alas beftimmte Abminderung der Erntevorräthe ftatt; auch he die sus Lie aa * au 
Banf Erjag für dad beim Brande Ubhandengefommene 
Die Anwendung von transportadlen Dampfmaſchinen (Lokomobilen) als bewegendelgoim... un 9448 

Kraft für landwirthſchaftliche Maſchinen jeglicher Art ift durchaus unter einfachen, nicht läfti- do. —— — 75 — 


„u. | 2 574-688 
Bebiugungen geftattet. m Bilde. FE I: 
ni Im Kalle einer Vorauszahlung der Prämie auf mehrere Jahre gewährt die Bank alle Satin. SE ls 
jene Bortheile, welche andere jolide Berfiherungsanftalten einräumen, o* al re Ni 3 299-804 
Zur Bermittelung von Berfiherungen unter Zufage billiger Prämien und prompter — * u 32 
 Entfihäbdigung im Unglüdöfalle erbieten fich Die Agenten ber Feuerverſicherungs-Anſtalt der J —— ee ar 
Bayer. Hypothefen- und Wedjel-Banf. x Beet kai: 2 Dee 
Miltenberg den 14. März 1869. angehen — 
Friedrich Aniom Jacob. — > ner ih kn 17. 
Eugen Horn in Gihenbühl, I. Steidel in Bürgſtadt, Veyhl in do, a 
196568 Kleinheubad. A ee 2 22-88} 





Wieteorolpgiiche Mepbachtungen zu Zifcbarfenburg. 









I 


AU | BE | 71 08 | 12 a las 7. | De ge a8 | 59 | 468 
| 
| 


N ' | 
ac Lan: Wie We ee | - - | wi am|an| amiam !um| - 
Deveiben von Paris mi 


| 





Freitag 


ſchaffenhurger Zeitung 


2. April 1869. 





* Bolitifhe Ueberſicht. 
Die Steuerprojekte des norbbeutfgen Bundesraihes nehmen kein 
Enbe. Jider gebiert ein neurd, umd well jedes ſich als unzureidenb 


find, 
868, 


4 


bie Ldſung ber Gtenerfrage; jeder andere Borfchlag if 44 jeter 
KRompromiß gefährlig. 

Der Borgang In ber Zuremburger Rammer vor einigen Lagen, 
gelegentlich der Interpellation des Herrn Würth, wegen der Drmolirung der 
Geflungswerke, Hat einiges Aufſehen gemacht. Die Jnterpellation war augen» 
Theinti mit der Regierung verabredet, Das Mitslieb, bad fie flellte, bes 
Hagte fid Über die preußiige Einmilgung und betauptele, feine einpelme 
Macht Habe das Mect der Montrele, diefe flche mur den Unter zelchnern be 
Londoner Vertrages von 1867 in kollektiver Weiſe gu. Der Ctaatäminifer 
Servals ſprach In demfeiben Sinue aus, Cr erflärte dies dem prene 
Eilgen Dffigier, der fi am dem MRinifler wandte wegen eined 3 
mit weldem ar bie Arbeiten beſichtigen Inte. Muf. 

Herrn Geil, eB ſtehe einer einzelmn Maqht die Rontrele zu, er 

der Difigier, eB hat dle fi mm Leine Rontrole, fondern nur zu jehen, mie 
weit bie Drmollrungsarbeiten vorperidt wären. Im Laufe der Debatle 
wuorde ertoägnt, der preußifhe Offizler Habe geäußert, die Arbeiten rüdten 
allertings wor, aber an den drei Feſtungen mad ber deutſchen Seite Ein 
wäre no) kein Gtein verrüdt worden, Gliegli wurde ber für die Dis 
mollrung verlangte Rrebit von 68,000 Franken von ber Rammer bewilligi. 

Die [panifhen Korea Habenihre Arbeiten ſchon am apa 
roleber aufgenommen. Huf der Tagesordnung land die Bereifung über 
vom Binany-Minifler Flguerola vorgeſchlagene Anlelhe von taufend Mil 
Ionen Realen (70 Millionen Taler), gegen welde der Mepublilaner Pi y 
Margall Einſpruch erhob, weil ber Staatötaffe viel beffer dur; Einſchtän⸗ 
kung ber Ausgaben, Berminderung bes firhenden Heeres und Zurädnahme 
ber für Eifenbapnbauten gemäßrien Unterflägung von 114 Millionen zu 
Hilfe zu fommen ſet, Ratt dur Foflfpielige Beidgeihäfte, Biguerola erflärte 
die Anleihe für unnmgänglid noifiwendig, um die laufenden Bedälrfniffe der 
Verwaltung zu decken, und Rodrigutz, der als Berichterfialter bes Außfcufr 
feß auftrat, erhob fi zu der MedenBart, dah bie Uuleihe eine That der 
Baterlantsliche ſel. Der Ausfall in ber Gtantötafie betrug zu Ende des vorigen 
Jahres 2125 Millionen und iſt feldem um 920 Midionen geftiegen, eine 
Summe, welche noch um die den Bahngefellfaften verfprodenen 114 Mil⸗ 
Nonen zu erhbhen if. Das Binanz: Minifierium Kat, mie Rodrigur Binzus 
feöt, eine Rommilfien mit Unterfugungen über bie Berbefferung der Bells 
geh und die Emigung der Giaatsfgulden beauftragt; bie Aufhebung des 

alg« und Tabals-Wonopoiß ftche mod; in biefem Fahre zu erwarten. Die 
Aifimmung Über die Votlage erfolgte erft am folgenten Tage; bad Er⸗ 
— war Die Bewilligung der Anleihe mit 178 gegen 49 Gtinmen. In 

tſer —— Gigung nad Oſtern kam auch der Verfeſſangtenlwurſ zur 
Verltſu 

Aus ben ruſfiſchen Oſtſeeprovlazen dringen Die vermußrten 
Magen Über die Immer fläıker Kervortretende Tendenz tes Gonvernements, 
de Uulfitationeverfude and auf das germaniihe Element aufzubehuen, 
Die Angriffe der Rivelirungepartei find hier vie in Polen — tun auch 
lange noch miht mit der bruralen und im ber Seſqhite aller Beiten bel⸗ 

iellofen Härte wie dort — zunägft pegen Religion nnd Eprache gerichtet, 
elbfiverfländtih if bie Ruffifigtrung der deuiſchen Eule ein Hanplaugene 
mer? der in Beteräburg maßgebenden Partel, und midt bloß bie Volkafgule, 
berem Geltfifläntigfeit bereits geopfert IR, fondern auch Die höheren Bildungss 
Aätten (Gpmnaflen und vor Mile bie deuiſche Hochſchue in Dorpat) find 
ormmärtig der Begerfland ernfler Magregelimgen. Die, Boltsfhule If 


bereitö völlig dem Ginfluffe entzogen und unter- das fouveräme 
Belieben * erden rau er ah geflelt. Der einget 
Abel in den ruſſtſchen Oſtſerprevinzen ermtet jcht die Brüste 


—— 
nie, t Mr 
a a nationalen Demofralle, 


€ 


gewo 
Aus Brafillen wird beritet, 
> folger des Marſchalls 
fein werde, 


um Ein einer probiforifden 
Geſuch um Einfekung einer p u —— — 


land. 
—— dem heutigen 


burg, 1. 
eine mit der dortigen fol. Wofterpebition verbundene 


Der St 

dv, Tautphäus, welcher vorbem im 

— ———— we; hat * —— dem — * Yallen das 
wmanbeurfren Drdend 17 m 077 3 

* "Dab -Rıfaal dus Meihkraipes Biigofs dv. Dinkel über den Geſet⸗ 

entwomf, das Bolleſchulwe ſen In —— zahlt 


ee finden, die Kirche wie eine Hagar 
—— —* volem Maße wird gegeben werden. Bur 


deö Geſehentwur⸗ 


gegeben If.“ 
Drisfeuls 


mi das Re , die Säule zu jeder Zeit zu beſuchen, da 
—— —3 —æ— — im Ramen ber Staats⸗ 


Dberbeidrden der einiclägigen Rreiöoerwaltungsfichle mitzuitellen,* 
Die Heulige Rummer bed „Boltöboten® bringt am Ihrer Spltze 
aus Bora dalitie Erflärung des Gigenifängs E. Zander Uber den In 


E 


m Medattionswedifel. Cr Haba, ſagt er 





s lange unter benen fi ⸗ 
—— —* ie big 
Hwdger U 8 Bodenſees E 
ef —* ion Herrn 7 ⸗ 
undpringipien und der Hals 
Port eg u 
t erfält, bilde u e n jün 
= durchfiätiger 2* — Finde —— mern, und 37 8 
tes t 
Balkung ia „teen {ci (ne 0 dal bein Ertl ande 
aten m Piäne aan —* ſei nem feüßer P ihm unbe» 


vw, 
tem aufrecht zu erhalten mad quch Mürde umd Anftand in Ton umd Sprache 
zu wiffen werde tung, noch mehr aber bie 
vor ublitum erfeifge, Sgllehiich ſpeicht Herr Zander das 
amen aus, daß bie Zeit midht meht ferne fein terde, top er ſelbſt wie ⸗ 
ber vn volle Thätigfeit dem „Boltäboten“ zu widmen dm Gtande ſel. 
bes „Bolläboten“ iſt noch von dem Exrpeditor J. 


udg. —— bringt ne De: =: 
atiftif" einen Auffah, der tmieber 

a En Tel, dag De Mae @ttohen cn 

Krieges noh die geringflen Opfer find =. ein Krieg Abechaupt fordert. 

Den „Mitteilungen aus dem Gebiete ‚ beramsgegeben von = 


— ee 
are a nd 


Oeſlerreichs gefordert Haben und er den entfehli 


die Seuchen, walche das fi — 
Opfer ſordern. Buy“ ——* zur 4 ae, onen en 


a — Prag 10,283 an der Epidemie und der Choltra zus 
nefischen find, forderte das —8 1868 die a Zedi 
Yon 196,711 Opfern, von benen 465,292 der Gfolera erle erlegen find. a 
rinzeinen Biffern gebt aber ferner erg daß gerade die Provinzen, 
die O * ſich anfäuften (Deſterreich unter der Eant 
d Die Bokomina), auf am fäwerfien durd die Fi 
onders gel die Gholera betroffen wurden, Und nicht dort, wo 
—— Armeen unmittelbar aufeinander fließen, find bie epidemifden 
am ſtattſten aufgetreien, ſondern in den Kreiſen, durch welche 
Vor⸗ und Rackwarſch ſiattfand, woſelbſt bie 535 am längften 
Ja Ungarn find 1866 an ber Gholera allein 69,628 Perfonen ges 
—* der Öfterreichijdh- rn. Monarchie find alfo allein der Cholera 
Menden Eine Biertelmillion Menſchen ift in Defterreih; ben 
überfaupt zum Opfer gefallen in einem Jahre, welches mit 
* Ausnafmen N ioen Raprungszuftend durch Ernten hatte, Die 
Zahl ber — wär wmindeſtens Doppelt fo groß, als bie der Geſlot 
benen. Der bebergigendiweriie Huffap fliegt mit folgenden Worten: 
„Welde Summe von Leiden, vom zerfidrtem inbioiducliem unb von as 
üd, von ft am Arbelletraft und Erplefungdiweriö umfchließen 


diefe we  Kirde, die dad OGr ber Mästinen der Erde bat, em 
ehlen wir dieſes Material zur Geltendmachuug in allen Hoffirgen Furopas, 
Rotionalöfonomie wird, wenn nah bem Borgang eines Thünen, 
Engel, — und — den Werth der Hier vernichtelen Menſchinkrafi 
berechnen will, eine enorme Summe zu verzeldinen haben, die nicht in dem 


Familien zu der martderzihrenden Kriego · und Soldatenſchuld ber 


* — zu den Mitteln Ans un preußifher Deeim 
— ber RR „inte » ger Anzelger⸗ folgendes 
en mit, melde glich eg er Frl eh von Ins 
pe ern Etrllumg® ne 1866 an 
„Auz.”) Redaktion „Teilen Sie mir a pet —* 
Te der or für Preafen und feine atentionen 
Deu chland tfun lebe & Könnten Ihntn die 5* 
zugehen, auch tdanten —* ein Paufbguaptum als Eaiſhadigung beziehen, 
ander eb wicht beffer IA, A pe Anzeiger für Preußen in elntaen 
— rd wird, Wie S 


Bi Bei Dad der Staatsjäuld erfeint, aber auf bem Verluſtkonto zahl ⸗ 


he über die Yngelegenheit denken 
‚du. Bellen fig —* — — eröitte 


2 es heit, ———— und b Laufe * 
25. Der Rektor Prof. Sqhult 
den — rau dem —2 zu —338 BOjshrigem —* 


darch luliren, welcher Senale 
ER — worden iR.” Das Glidman a — tn der 
gar Unterzeichuuug auf. PWrofeifosen und Doktoren 





pleihpeitin Wetten zu 

erwitten, vermöge deſſen die Univerfltäten einen Mbgeordueten zu den Ron 

ne Be - Me Den man fid bei den Verhaudlungen hierüber ik den am 
e 


an 
ttfindenben Shungen 
— 55* —3 
die beabſichtlaten Schritte wegen Des 


in, 
— — Regierung in Rotadanı erhalten, 


biefelben kann daher ſittug 
er vorliegende Entwurf will 
e der Bundeöbeamten erbnen, 
29, Mir. Der Plan, Die Seftungsiwerte ton Koln zu ers 

ef endlich In Ausfäßrung kommen, Rift , tmile früher ber 

— * war, Rorden fol dieſe Erweiterung” vor jommen erden, 
fondern nad allen Geiten Hin, fo großartig, daß dieum Köln Legenden dıta= 
—* Forts, deren Gürtel 1840 angelegt wurde, als Thiers in den bar 
mallgen orientalifgen Verwicklungen ſo viel aaeiun bezeigle, zu Thellen 
tadt Befktommt find, weide leptere Bleburd 


*— daB Doppelte ihres 5 Blägenraums gebracht werben mich. 
Die jehlgen Gräben und Mile follen unter Mitwirfung der Gtabt zu 
ward u. ſ. w. um Saffen werben, Bereits hal bie von 


agende Üirmen Mind haben fi zu einem 
Ronfortium yufaınmengelhan, das mit der Regierung umterhandelt, Lihlere 
fol davon ausgehen, dah nad Mahgabe der politiſchen Lage für die nähften 
Jahre auf Erhaltung des Friedens, nicht aber auf deſſen Länger dauernden 
Behand gerechnet werden könne, — Heute Vormittag arb S ber Res 
glerungspräftbent a. D. d. MWittgenfiein, (Aka. 3.) 


talien. 

i Reepel, 26, März, Die — welche aus Anlaß der 
ſten mazziniſchen Umtriebe hier vorgenommen worden find, ſollen der 
ae Fäden, des gauzen Planeb in die Hinde geliefert Haben. Das 

ur Erhebung der bebeutenderen Gtäbte follte von Mailand ausgehen, als 
Borwand foflte heile Rom, thells bie Höhe der Steuern genommen werden. 
Man redjuete vorzugämeife darauf, daf einzelne Truppentheile gemeinfams 
* kit den Republilanern machen würden, die Leliung ſcheint aber mie 

nlid eine [ehr unvolllommene getvefen zu fein, und uud das Militär 
fig, ſich niät In erwarteten Anzahl geiplunen, Unter der biefigen Befa 
bung fGeinen die Berfue in diefer Ridlung am tifrigften betrieben wor⸗ 
dem zu fein, tratdem find nur ein Difizier des 52. Regiments und einige 
Golbaten dea 72. verhaftet worden. 


Be: e 
Paris, 30. März, Die „Patrie® Hringt folgende Mitteilung: 
„Dr erfahren, bag die für Bergeßen Im Öffentlihen — 
Orrelirten Perfonen folgende find: bie Herren Budatlle, Amourour . 
xeau wegen Aufreizung zum Umſturz des Kalſerrelchä; bie Hetren ü 
Blourent (Buflave) und Wellerin wegen deffelben Vergebend in einer —* 
Toinuilung zu Bellevue, während die Berfammlung, in welcher die erſtge⸗ 
nnten brei Sokaftisten geſprochen baden, der, Saal des „jungen Gallien” 
I Thronplatz war. Die gerichtlicht Unterfudjung it Im Bange.* 
aris, 30, Mörı. Der Konflikt ziol ter Boligd und ben dffents 
I lammlungen dauert fort. Man ſpricht mod von —* 
tungen, von Der des Dıp, Peprouton L B. — Braf und Bräfin Birgenti 
find Den chen Ste Abend in Parid ang-toimen und im Hotel der Ertönigin Jfa⸗ 
peftiegen. Die Rönigin Marie Chriftine i ebenfalls Bier angtlom⸗ 
Man kennt jet 
der kürzlid; verſtorheue James d. Roth⸗ 
trägt unzefahr 1700 Millionen. Bei der 
e niedtlaſſe Summe angenommen, 


Ben Es [ol großer Fawilienrath abgehalten, werden, — 
bie Ziffer des Vermögens, welches 
fd Pinterlaffen Hat. Es 
Schãhung wurde ſedoch immer 

7 j Der Marfgall Niel fährt fort, feine Maßregeli 
und Unflolten derart zu riefen, daß Hranfreih volfländig bereit IR, jrden 
Yugenblid Ind Feld rüden zu lönnen, Man Idante beinahe glauben, ba 
be 8 ehmg Granfreips in Rriegäbereitigaft eine wahre Manie des Rare 
Goalls geworsen, denn machdem er lehles Icht alle a, welde im 


Lager von Chalond eingeübl worden waren, nad den Mfl-Drpartementd 
Da DR 0 Kup, am 1. Mal bad genannie Zagır 
folen, von Güden und Wellen Herbeilommandirt, er jcht fogar 










kei.den, Romznifflen ernamt, —2 


enden ] 
vollnändig mei. ne. ar Bir jedo a —— 
Bee 
ja. Diefer. na en — 
— +8 nänlidy Damals ſo ſchlecht »beftellt, ne 
— — 
wenn zu — 
Bi ben Sl ———— 
Hätte verni gen ne 


Welle de —— dramoſen über die 
a Unter Nefen Un Pc Be man daher ai 
man ıben —— welche Niel 

Set 


ER ——* Er⸗ 
X nt) den offenilicht 
— ae ie fü er — IL. wide‘ a 
a toie fie feit agen Pällinp's [it uns 
= Ener A Au Spanier mahınen har 84* Kt 3 
Nußland und Polen 
— 27, März Die Gefepfanmlung verdffentlict en 
talfssligen Utos, durch melden apgeordmet wird, daß alle mittleren Jeh 
anftälten im Kırf a x tet (Abaigreich Bolen) ohne Ausnahme * 
mehr xulſile· rg ger Sonbern,. fo wie bie bes 
— ri per — — find, und zwar Banser ei Rurfe, 
a’ ö a: n, oder — en aaben — 
Warſchau, 19, März Diefer Tag fie lederu 

7* auitliche Maßregel gegen die polniſche Sprache In Litthauen = lefen. 

iſt dieß ein Birkular des Gouverneurs von Wilde, worin 
den Einflsh der datholiſchen Geiſtlichen, Gutsbeflter uhd" äuderer — 
Kolnifher Nationali:ät zu Kindern, ein Verbot gegen den Beſih vom polnir 
Shen Elementarſchul⸗ und Lefebihern erläßt, * ſelbſt Vater "ind Müts 
term uuterfagt, ihre Rinder im Polniſchleſen u untetwelſe. er heißt es 
in dem Birkular: daß das Verbot, polmifs zu ſprechen, ng, weht Hr auf 
een — a le, auf dem Hase =: in Bu 
ganta Strenge augewendet werben müfje, 
derung nicht mur an bie Polizei, fon I an — 3533 
Geme indebe amten, alle Perſonen, welche den erwähnten Are —* = 
Bas: ja denungisen, um fie einer firengen Berantwortlipkeit zu under» 


I * — Era 
a aun 


Amerika. 
Meiw⸗York 16. Marʒ. Die —— Voſt Hat ae aus 
Valparaifo vom 16., aus Gallao vom-21;- umd- St. Thomad 
mm. 15, März gebrocht. Die Bewohner von Sänttäge, In Golf, wurden 
6 bau J eörende Erdbeben hat; Kum ein Tag brain 
ohne —— In Lor Angrlos io eine ———— 
Ober ſt mit veiger-Beute an — Schaſen und Pfirden aus 
deni Inbinuergebiete zurückzedehtt. — Zu Peru herrſcht goch immer das 
gelbe Weber ; das zn wurde and dort noch befländig von Erberfhüts 
Urrungen heimgeſucht. — Auf Melsärejo, den Pröfldenten von Bollvien, 
war auf offener Straße ein Mord verfacht worden, woraus er einen Bors 
wand für die Sutpendirung der. Berfajfung und die Anmaßung der Dittas 
tür machte. — In Jama ea litten Die Pflanzungen fehr in Folge anhalten» 
der Dürre und Zuder flieg im Preiſe. — a Ausfichten ber Aufjlänbis 
tm Suden von Sarı Domingo pr ſich günfigen, 
Vor Rurgem Kfchreibt die „Sing —2 iſt der Fall vor⸗ 
— dab Die Miitior eines” t verftorbenen, aus Bayern gebürs 
tiaten Bürgers von Mingid in Aup&burg, ve zur "wir, bom 
richte aufgefordert wurde, zu erläten, mit weichem Rechte fie und ihr 
Kind ben Namen ipres verflorbenen Mannes trüje Da fie ſich auf die 
im Staate Illinois ne ward ihr bedeutet, daß dieſe Ehe 
nichts gelie; daß fie in den Augen des nur als Con⸗ 


t von Gpieago Bat fig nad zn —8* um 
Gefetsr® zw befliremen, meldet serfünt: 

„Da vom 4, Januar 1871 an im — Illinois keine *5 deſſel · 

8 geſchloſſene Ehe als gültig anerkannt werden fol, wenn fie nicht in 
em Staate geihloffen iſt, welcher die in Illinols gefhloffenen Ehen als 
tg anerfennt." Das Geſetz fol den Regierungen von Bayern und Würts 
21 Monate Zeit geben, Inmerhalb welcher fie ihre eigenen bar» 


temberg 
° Bürifchen efepe widerrufen Eönnen, Tun fie das, fo it der Zwed voll ⸗ 


kommen erreicht gr das proponirte Geſetz wird zu "einem tobten Vuchſtaben. 
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res (Eorteh,) orengans 
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Office“, Prpielatioe von —— rg das fünfgepnte 
Wa — Farbe oder ſtuberer 
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pr er fer Welten: ——— 
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fand treten, henach den 2. Regifirator der Beneraljolabminifeation 
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ei a annter t 

— Chr. Pop, zu Berti Ei 
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— Rachrichten. 
Dünen, hear ? ze" —— v. Blow 
Hm, — * 
| um u. ar — ert —— neueſte Saite R —* 
Br bereit erfl Ein he seien — ——— * 


Di „dief — —53 1 prolaftantiſchen sn 


der Brgend von er bat fih eine Benoffenfchaft 
* —— eine gemeinihafttidie —— 
aliche —— n beſiehe und’ 
‚sen mit Wer tfoln. 
der Haustflabt von Steiermark, wurde Kürzlich ı 
Ripfe * von pr wi und Dieben amt Hflern | 
Weide beit Werirt * fo unſichet gemacht halten, baf die dort wohnte 
den Bansrı Ya Are bed Abende vom Haufe "oder unbeweff aet ade 
bach Die {nel Haupträbelsfäßrer waren bie Brüder Anton und 
menreih, 22 iind 






19 Jahre alt, bie Rirlibuben genannt. Mit be 
Berwegenheit war bon er und einigen anderen ein Beträdflicher 
bei einen Grundbefiper in Igparbtöburg audgeführt worden, wobel fie - 
Miete” u — mit: vorgehalte nem Gersehr mangen, 
Br zu verhalten, WUufenthaltd, und Bufludtsorte. der Bande waren | 
als Diebsgöplen bekaunten Höfe des Iozann Amenreih, Baterd ea v 
nannten Burfhen, und feines Schwagers Johann Gröbelbaner : in 


— en if men ei Ab Goa ET 


42 and 10 Jagren foneren en Den 
Bremfer bes mit 


he BL. Dil io pi 


labenen era, welcher vor wenigen Monaten mit bem ir ir ur 
zuge bei Abergeley zufammenfließ, wodurch bie ſchauexvolle Brand» a 
er il worden, wurde geflern von dem Ailfemgeriht für nichtſc uldig 
t 





Schiffs: Machrichten: 
Southampton, 31, Mir, Das —— des Fr — 


New · Mott, Kapf. W. Nordenholt, welches am 
abgegangen mar, iſt in letzter Nast um 12 üf me — pe — 
eingetroffen und hat um 8 Ub⸗ Morgens bie Rılle fortgefeßt, 


Dasfelbe bringt außer ber Por 49 Paſſagiere und 22 Ladung. 


GROSSE PREISERMÄSSIGUNG. 
LIBBIG’S FLEISCH-EXTRACT 


DER LIEBIG'S PLBISCH-BATRACT COM PAGNIE, LONDON 
Nur ächt wona jeder Topf mit |Unterschriß derj|Herren Baron 
J. von LIEBIG und Dr. M. von PETTENKOFER versehen. 
DETAIL PREISE FÜR GANZ DEUTSCHLAND, 

1 ** Prä,-Topf 44 * Pfd,-Topf 4 engl, Pid.-Topf 4, * Pfd.-Topt 
e. 5.33, 1. 254 “4, 136 4 krii 
Zu haben bei F. Trockenbrödt. - ne 


unterm 
ro 
Sertat untert s-Rihte umb bem er . Inelonden dt Bimneriäte 
— —— — * —————— — —— 
va in en Bine sufhentig ek. ee 
Pierde Mt arkt zu Srankfurt ° en 
12,, 13. und 14. April 1869. — —— Br ‚Kutmeal don Grykbümgen uns 
— — —— — — — rg Age 
FE Sr ämiirung m Eat nn er ee Bar Hr ee Denise 
erlooſung ber Thounen tee" uap Augen" Wrerde has dir Bentien, wi en angemeene Mabat anal = 7 
vollftänd 8 Age einfi — @ a — watts ale rn — —— Blattnerögafie Nr, 85). 
letten —— * e Minen 0 PR] * — Die Nebaktion und Expedition des Würzburger Jourmals, 


Arad IE — — Io wie auf Soofe, kette il Liverpool & London & Globe. 


seihneten Bereins, Herrn E, Sappel, ——— richten, wo auch Uebernehmen Verſicherun ö Geltllſchaft. 
einer größeren —— — —— 

—55* fe I — Ben: franto —— een —* Lebens — — Gulden, 
— een a Ten, a a ar hide 


Voljee · Gebuhr oder —— Nebentoft 
mittels — Kamm 
Der Borjipende N: — — Bereins, — —* mr Bere Finae bı Beta len mb erar 


r Gevra Saag. T16eBfift jeder 
die Agentur Aſchaffenburg: 
F. 4. Jaeger, 
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Kräuter-Brust-Syrup liederkranz“ I 
ans der Fabrit des Hoflieferanten Sonnteg den 4. April: Den ae necgaifie WERE mE War 
£. W. Dockins in Otterberg. Produktion — Tan eb E 


im Münch’schen Saale, 
(Laut Fönigl. bayer. Miniflerial » Entfliefung von 24, Of Anfang Abends 8 Uhr. 





tober 1868 zur öffentlihen Anfündigung geflattet und vom en. Es fann bie Hälfte bes 
Fönigl. Ober» Mediginal - Ausfhufle Pegutagtet.) 1530 Der Ausschuss. imaeb gegen Beinfung aut dem Tunnel 
Ein fih ſtets am beften bewährendes, dabel angenehmes Gefcältes vortofreie Anfrase in Der gi b. AL 


Sauswittel gegen veralteten Suften, Seiferfeit, DT OT TE u SSR 

ıbeumatifche und chronifbe Gatarrbe, Lungen: F a u Ib Iba mm h D 13 Wohnunge-Beränberung. 
| Entzündungen, een ber Luftröhren Rhamans (rangula) DER”. — 8 

und des Kehlkopfes, überhaupt augen alle Hals⸗ umd wird in — und —— Liefe Snap ich jet in —— —8 

Brufi⸗Affektionen. Dieſer HrauterZ — iſt in nungen gi —5 gefucht. | —— wohne. 152562 

Flaſchen zu 1 fl. 10 fr. und 35 fr, zu haben in Uſchaffen⸗ Der Sentner auf bie näcfie — Lorenz Weber, Schneibermeifter. 

burg bei Station, vermitteln Herren Haafenftein Tas Das Eiurgen, Garde van yecome 

’ J, F. Trockenbrodt, |& Vonler in gran rt a. MR. 159la} nn ber Si 

NB. An Orten, wo fih noch feine Niederlagen befinden, Georg & er, 
werben an folive, thätige Gefhäftsiente, Kommiffiondlager |? ———— 











übertragen. oa | |Piehungem BO-Apru hr FE — 
zn . vermieihen 
Das beste Hausmittel gegen Husten! Yündbern * — — 
— mo Pferde⸗Sooſe Bir ——— 
inladung zum „Abonnement x E8 80 fr. Gaanm — — 
Mitdem 1. April beginnt eim neues ut auf das täglich erſcheinende at —— * — 1867 um 6 find billi am ver 
——— X onrnal*“ und — wir ums —*— zu recht zahlreichen Ber Ah dee — in Nurnber kaufen. Näberesin der d.8L 
e, rein. — br et u benit einzulaben. 11536) rue jreundlide —— — 
I Mühen werben wir @ ‚ner in * —— dem gie ulfcpen Stand Wieder-Verfäufer erhalten Rabatt. aus von2 Simmern, Fammmer, Stile 3c- 
nit feftbalten und die Cinigum jammtvaterla * auf —— ber Profpelte gratis, 1. Dat ıu vermieten, ” 
Fee ‚it_ und Bleichberechtigung ler 3 bie Stämme — und ebenſo werben Ulmer Dombau : 2oofe ————— 
wir in Bezug aut unſer inneres Etanteleben forıfahren , geireu ımferm — 26 &. — 3 Eine für fl 145 ir. ein t un t t 
für 5 —— und Recht”, eimer auf dem a be Bund der  Gereaiigleit berubenden N) 
Feet Eintwrdiung 'jeberreit entichieben ET alle & id — — 
werden uneren Lejern 1682 vLit. Wr, 70 
cunlten in populärer|4 Mann zum Sälaten ' — *** * 14233 —— erfheinen 





4 2 me 
2 Fun. | 3 Kup. | 4 Au A. — 

















ren | 0 | 7 1. 5 | 459 | am um | |arı | so] mo, 
waute 82917 —————— — m 0 | am | am | am | 10 | mo 
I 
Sittercugs · Ab arakter Geferm Frad 8 Uhr peiate das Thermometer in Varis 0.9, 60,  Bordenug 4.0, Masfeille 6,1, 
Babe 2 Som 52, Mean 90, Zrieh 90, wi Ging. 45 Bern —— 
an land) Ra, Belentia Cirlanb) 50, Banker Pk ar 


an ' j en ) 42, Ronjiaz 
er Bolarftron bringt von breit Seiten ein: im Nordeften, Rordweften urd Süboflen —— „Se v baden die Quftdruddiffereien vermindert. Das 
teruds ift im hl defihalb u 
und ber Ditimel bar id} mie pber weniger email, nur ik — und in einem Zbeile aliend If er | RT — dev Köchers 
. n 


Beilage zu Nr. 81 ber. Aſchaffenburger Zeirung: (20. 





Beriwoltungägerich 
eg igte Befblußfaffung über den Ge 
—— übergepangen si —* Graf u, 8ein® 


wicht Die Whficit gehabt Habe, Dieje Serichte anfzubeben, maß aus ber von 
dem — — dv. Mulger gegebenen ——— dom 
Staſen geflellten Interpell anhn unzweifelhaft hervorgehe. Auf jener 
davon gemocht wurde, ba —* eine der neuen @erichtäverfafe 
fmig ende nifafion erhielte, worüber bamald von Geite ber 
Slaalaregierung gen ange waren, Die mehrermäßn- 


Verbandiun 
ten Gerichte Hätten mum eine dem Geſeh vom 10, November 186 


€ galten, tregdem halte fig der oberſte Ber 
—— ie ar. N des Geſthes vom 10. Rovember 
1864 und erkenne tiefe ala nicht zu Recht heſteheud om, wahrend 


at Ne im Auiberg eine —— —— verirelt. 
id ’ Königliche “ 
a ei a her her m —— 


Cidilgerichte in Regensburg vo h 
ber 
pfehit Y73 —— a. Star tus ber 
und fe are 
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Steitag ven 2, April 1309. 


"eu Yade, "da ie Die — 


Sr 





von 1862 eine Slllige Gränglinie einhälte und’ dae Handhabung in Gängen 

eine billige fer; ba ferner beii aller Achtung des freien Rimmurgss 

rechtes der Staat: oft in der Lage fei, demafelben im Iffenklichen Jutereſſe 
gefeglie Gränzen zu jeden; und da fid) eudlich might behaupten Lafje, daß 

die ganzliche Aufhebung der Poligeitunde vorgeriommen werde, ohne flttliche 
und wirthſchaftuiche Nachthelle und Gefährdungen der Öffenilihen Drönung 
beforgen zu wiüffen, daß fie für alle Bolkeflaffen, mainentlich: für die meine 
derjäßrige Juzend fo gang unbedentlich feh Redner empfahl daher der 
Kammer, auf den Antrag nicht einzugeben, Frhr. dv, Stauffenberg 
fürätet die ermäßnten Nachtheile nit, glaubt, daß der Bollgug der Bere 
ordnung über Einhaltung des BPoliyeifiunde ſich nicht als möplih und nicht 
als thunlich erigiefen habe, und wũuſcht defhald, dak fi die Kammier für 
die Aufßebung audfprede. Fiſch er ik der Anfigt, daß die Polizeiſtunde 
einen praßtifchen polizeilichen Werth nicht habe und daß min edden einzels 
nen @emeinben überlaffen follte, zu beftimmpn, ob fie bie Bollgeiftunde 
verlängern oder ganz aufpeben wollen, Deßhalb ftelle er den Modifilationds 
antrap, «8 wolle im Landtagsabſchiede ausgefproden werden, dag Wirthe 
und &äfle, welche die, ortöpoligeilihe Anordnung. über Einhaltung ber Por 
ligeiftunde entgegenhandeln, am Gelb bis zu 10 fl geflräft werden. 


der Bhlag Bel Bade ‚er ent deu Bor 


— — rl gu 
3 IR. a nn», 
anptapsatf 


* 


Mi 


| 
| 
Hirt 


hi 
ii 


| 


& 


Ä 
N 
ee 


4 
} 


& 


4 
HE, 


! 
b 
j 

H 


j 


ri 


ih 


f 


CH 
2 
i 


| 
i 
BE 


f 


4 

& 

17 

H 

3; 

Er 
Me 
ET 
kizse 


g= 5 
e33 


‚Mm among ‚sfpipmailg Ip 
———— —5 


aaa u⸗ſ⸗aiabni 
wanuenea & geq Wang mag Boa aalanı 


| 





geben. Beferent Manbel, weder jur Mohlen in bie Nauen Ber 
— ee —— —— 
gro von - 
Städten geftellten Antrag das abnorme Berhältniß mit nur nicht befeitigt, —— —— 
ſondern weiter ausgedehnt würde, Wenn übrigens die Kammer heute und 


b 
Breihuifien, anf dem un 


en m MI Dune Ei m SE LESE u 


3 t ber 
die am die Lnlglien Gandelsfäulen gefelt werden. Radidem ein grlen ren Roten ng un. aa 2 des 
von ber uartierumaslomm 
Dienft ohne weitere Prüfung berechtigt, follte man den fädtifhen og tterlijten mach Urt, 14—16 elbeneßsiehes: 19) a und Vergütung vom 
Kriegslaiten bi 181 quatism 





ehtperſ 1 itiq i dem Sirhen« und Wfartver‘ 
ein, «8 fei an Ge, Maj. den König bie Bitte zu ride dem ıfrach Stuliusverbard ; 24 —* auf Intertalargetälle; 25) © 
den, ampbnen zu tnolien, be den Böglingen des Räntijgen — — —* — en — — bei ——— im ve 
— Br he regen mg gr erging Hande von Gemeinden oder Dihrlien ‚tretig gemorden in; 27) Knfaruß ber Ger 
der Befähigung das Mataritätsgeiguig zu erteilen ſei. —— — Era Unterhalt er Iten; * —28 — einzelner — 
daß man in Münden, nachdem die Gtantörsgierung bie erfle ter 1Baa; ® Berbinblichleit zur X abıme an Diftriltsumlagen; 30) Feſtſtellung frei 
zur Gründung einer Hädtifcen Handelsſchule gegeben halte, von Seite ber Mablrecht — —— 5 ai u Deine 


ſtädtiſchen Koll Alles : eine te M t R Anfp:h f und dere 

Ian ren m NR mar ni iD gm be BEE —— — 
wenn man eine nbeld sr n i ; 

uden U Seschte ver Guhdiiteien ee ae Pen ine 2 Bemeidelsien mit Einkhluh — —5————— 


gleichgeſtellt Urmenpflege, für nt 83 
der b: ae Entridht Krantenhausbeiträ 
Berweigerung rrsspich ug —— die fädtifhen Handels figen örluen — — * — ‚Beiträgen 


die Verpflegung ıbrer nn 


deldabthellun 
und Zoglingt der dortigen fädlifchen Handelöfule die aniprüche den Genuß ober — von Stiftunger eff der 
Prüfung midt in Mürnberg made lönwen, wenn nicht in Diefer Beziehung und Behind — en sau a a I 


flellen, fich — — * Begnägen, dafı die —— erflärt, fie werde, Dans Hide —— be —— Tec Klin, | oe At j 
der Üntrag amgenousmen wird, begüglic; der Wräfung der Sözlinge der —— er * Öröhe Des —— — 4) — 
enberger Handelöfhule Anordnungen treffen, wodurch diefe Zoglinge auch Dienft wiichen dem abtretenden unb auhiehenden Schullehrer ; 44) Ans 
in der fraglichen Beziehung befriedigt werden. Nachdem Nürnberg und rn unter Staatsauhficht jtehenden —— zur Unterkttung bi —— 
al 


Münden fo vortreffliche —— errichtet Gaben und ſich allen Ber — „Io we be Kr Er Wai —— —— 4 


dingungen unterziehen wollen, weiche Die Regierung zu ſtelien etwa für u * —— = 
nbıöig finde, foüte man ifnen aud die —— Bit für Dale a 
Mufalten gewähren, Göderer minfgt, daf Di Beinotaufalten den AS) Werbinlichteiten in ——— —— — Ex 


Rästifgen Auſtalten gleichgeachtet werden. Belbert Hält ed nur für fie der Staatitraben —24 Ö eg 
und billig, wenn den Sanbelöbeflifienen basfelbe Recht wird, tie —— de ——— Über dur ⏑ = 
ed den künftigen Tednitern tm @efepe gewäßrt if. Die Handelafgulen — über beren Unterhaltung ans, Dütrifts 
Überharpt mit den Gewerbſchulen möglichit eng verknüpft erden, ——— — beicheben ; 49) — 8 —y pi — Dane: 
weil Dadurd beide innerli; gefoben wärden. Ser Hl, Gtaathminifer v. —— at, Se Abt. 2 (infihtlih der An ndun, de 
SäHidr it der Anſicht, dai bie Frage, ob die Mläbtijgen Handelb - J IB umD 27 “N 4 2 49 Ab % 54—56, 


t® 
(oben zu dem mehrermäßnten Werioilepium qugelaflen ierben fellen, bl. 1—3 Din us: 66, 67, 1,06, ERAH, 
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was E Bdylinge auqh e nmenbung kommen ; 
—— —— — vom — * — er 8 be —— Jam Die die Art. 8 Abf. 1 und 2, Des — — 
vorauẽgeſthi Rah A vom 28. in Anwendung fommen 
fei En bed Giſethzes nicht — den en Handelds are der De — —— * Gran dd, gran * 
34 F einzuräumen, wie es bie kgl. —— haben. ——— ude, ober * & * von Diere —5 in Dana auf 
‚ gen ID Bi iederau 
2 ammtbefäluß erhoben uiven ee aan nabrrlat wird ir echer Jnhanp vor Sermoltungl 
Rudy daß bie Mürnberger Denbdifguie ——— — —* gen, ‚nie —* — — ) von bem Vermale 


räfldent v. PöyI gab mod; bekannt, berufen find, dieſe en in dejenaen ‚Fällen, in welchen 
v 4 D 
15 dr Mara ab m trag uf Mhtberng br Orläfkne SEC ar, Dean, 1, SÄNGER DE NIE 
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Afchaffenburger Zeitung. 


Samftag 
® Politifhe Ueberſicht. 


Ein Halboffizieller Artikel aus Wien im der „Allg. Ztg.“ über dem 
Bederkrieg, dem die offizidfe Preffe in Berlin meuerdings gegen Oeſterreich 
wisber aufgenommen fat, emihält Intereffante Andeutungen Aber bie ber» 
mallge allgerseine Welllage und vor Allem über die Aufgaben, welde in 
berfelben dem deutſchen Güben zugefollen find, Der Berfofler ſpricht zu⸗ 
nachſt feinen Zweifel aus, dep man dſterreſchtſcherſellzs auf bie von Berlin 
angebotene Volerait eingehen werde, und meint, die wohre Urſache der dort 
bleberum heideitrelenden Gerctijtheit fei, wie ſich unſchwer erkennen laffe, 
anderämo zu ſuchen, ald im der vorgeſchobenen Uſedom⸗ und Weriher Frage. 
Sucht man, fährt er fort, dem Grund jener wiederlehtenden nerodfen Bere 
Aimmungen in Berlin, fo hat man ihm anderäwo zu fuchen, umd e# 

Alles läufcen, wenn er nicht zu dem Gefühle der wachſenden politiihen 
Jlollrung Preugens im naher innerer Wahlderwandiſchaft flnde, Die Zel⸗ 
tungdnagridten vom einer engen Annäherung Italien's an Defterrei haben 


bie Rufe der Diplomatlichen Die 


Abrig, daß die Beziehungen Jtaliend zu Defterreih fi durchaud freundlich 
A heben, und daß bie Eharcen eines Krieges bie Golibarität 

Beiberfeitigen Intereffen, die Golibarität ihrer politiſchen Grundanfchans 
ungen berandficilen würden. Das war wichtig für bie Beurthellung der 


i Eape, wichtig filt 
auf alle Fälle bot Jralien damit das moralifhe Glelchgewicht gegen Rufe 
land, deſſin preußifge Eympathien Abrigens in meufler 
—— — — feinen, und es verflärtie bie 


Bränzen zu bazı 
der großem. eur 


darüber 
ir Unklaren fein, daß es die Kompenſallondot jekte nicht bei ben Neut 
wird ſuchtn dürfen. Und mas man immer von ber analytiſchen Politik 
Deflerreihe, von biefer Politik der Aufſuchung und Pflege der Einzelinterefr 
fen Halten mag, Das wird man nicht befiteiten tönnen, daß ed ihr gelungen 


h augen» 

Gen Ronfellationen, unb wenn fid; diefer Uamuih wieder 
illen Bı ’ Das u 
—3— ee nichts Ungemögnlices und 


uurũck u Hären, ber 
preußifen Gefanbten Pe — Zusen Regierung fei ed alat eingefallen, 
einen 


wit Ihren Interefjen 

vereinbar finde, einem Gefandten in Wien zu belaffen, b el 

Bejkhungen fer nigt Bund ji Berldulen > dan Kerr 0, Bir 

fi ein Diplomat von anerkannte ‚perfänliher Lieberämiülrbigkeit — aber 
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Ein Artikel des „Raplo* über die Haltung, welche die Deal Bartek 
fortan der Oppofltion gegenüber zu beobachten Gabe, If gerlgnet, alle Ge⸗ 
rüdte von Fufiondverfudgen zwiſchen der Rechten und dem linken Zeutrum 
zu besaboufren. „OS zu dem Reuwahlen, ſagt „Roplo*, laſfſele die Berante 
worlung ansfälieli auf uns; jetzt aber Gat bie Ration felber die Berants 
wortung für das Sitbenundſechziger Ausgieichewerl übernommen, Jade 
die Nation Dieß gethau, Indem fie wieder unferer Partei die Majorität 
verließen, Lat fle und eine Aufgabe zugetoiefen, bie nicht unbedeutender iſt, 
ald unfere biöherige war: fie bat und mit der Vertheidigung und Sichtruug 
der Errungenftalten von 1867 beiraut, Uad die Parlel, welche nit zd- 
gerte, Die Beraniwortung für bad Zuflandebringen des Werles zu über 
nehmen, fle wird aud das Bemußifein der Pflichten Haben, welche die Bers 
theidigung des MWerked ihr auferlegt. Begerüter einer Oppefltion, wie bies 
jenige, mit welcher die Vorſthung gegenwärtig unfer Baterland heimpefucht, 
ift «8 unfere erfte Aufgabe, die Ronflitution vor allen Angriffen zu ſchüten. 
Angefihts einer Oppofition, deren Programm bie Ration weruripeilt hat, 
wäre fernere Übertriebene Schonung gleichbebeutenb mit Außerachtlofjung ber 
patriotifhen Pflichten. Die Deat Partei muß fortan mit mehr Energie 
auftretr, ala bleher. Vergeffen wir nicht, dab die MRantfeftation bes Volkes 
bei den Wablen und nicht nur das Met zur weiteren Führung ber vater⸗ 
ländifen Angelegenheiten gab, fondern und zuglelch die Pflicht auferlegte, 
alle möplihe Energie und Ausdauer zu entfalten. Die Ration gab ums 

tolster Die Moforität, bamit wir biefelbe benuhen.“ = 

Die beigifgr-frangdfifge Frage hat ihren drohenden Cha⸗ 
ratter verloren und ift in das Siadium einer friedlichen Berbandbiung won 
Beten te be Hauptfage fe, «8 IR — —— m 

Igien in piſache ſeſt, ed un 
Berkeht wofern die unabhän - 


der eine nationale 
ded Rönigreiß nit beeintr 


Hin 


kgt weh, Salt drei Jahren 
dad vlerte Mal, daß Frautkrelch zum Rüdzuge gendihlgt If, weil 
gen erhoben hat, die an dem Widerſtand feiner 


nereid immer von wieder Möflchten verräig, weiche 
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aa tängen 
hat «8 aber Berubigended , zu fehen, 
Jahr wenigſtens beſcheldener 
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Deutfcbland, 

Münden, 31, Mir, Das Programm der 4, Geuneralverſamm ⸗ 
lang der bayerifgen Gymnaflafproffforen und Studienlehrer, die zur Belt 
in Münden tagt, ift fo reichhaltig und intereffant, daß es ſicher auch einem 
weiteren Kreiſe des Publllums befannt gepeben zu werden verdient. 
lautet + L Rechenſchafiabericht bed Borflanded und bes Kafflert, U. Rom 
trag des Studlenlehrers am Wilhalms · Gymnafium in Mänhen, Dr. Stans 
ger: „Ueber tie Bötterparodien in den Romddien bed Arifloppanes,“ 
Fragen, den maturmiffenfhaftlicen Unterrit an den Gtudienanftalten, 
Zofationsfpftem und die Bortfegung der allgemeinen Gtubien auf der 
verfürät betreffend, aufgerorfen won Rıfior Dr, Brieblein in Hof: 1, 
Rann das humaniflifhe Oymmaflnmı die Raturwiſſtuſchaflen länger 
umberädikiigt laſſen oder nur als Rand gelegentlichen Unterrigts 
Bandela? b) Mönnen die Lehrkräfte, 
de Gewerbſchulen bereiid vorkanden find, 
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graphieetänterrict8 begründeten Ucbellände — abgefehen dom der Ummanb 


kung bed Unterrichts in einen obligatorifgen — 
und welche Verwertung Innen bie pratliſchen Woribeile ber — 


ſchon auf dera Oymnaflum finden? V. Antrag des Profifford der 
malt Sud In 
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am ! iſt und eB flieht 
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tem Augab. Poſtzlg.) 
Münd 4. April, Mit dem GHeutigen wurden in ber ganzen 
RE Pia, igen, welche am f. Dfiober 1868 ji 
find, zu Unteroffizieren ernannt, nachdem fie in einer Galbjäßrigen 
ifre Dualiftatien biezu fi erworben haben; es iſt diefe Eenen⸗ 
—* x bie Freiwilligen deßhalb von befondereim JInlereſſe, weil nach Adlauf 
{ ehoilligenjahres mu ſolche die Prüfung zum Bindtsehroffigiere mtite 
malen dürfen, melde nad eimer fehsmonatlichen Dienftzeil ja Unteroffir 
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® v. r 

twurf.) Derſelbe jori ine Beiried fiber bi 
ef. 2 re forigt fein igung * 





ie 
'auß, k Die 

- — — — Da 4 eine be 
im Banyen an bie 


a Der Gem? 
— —— ber Stadt für — | - 
a bez — ur weile * — 
der Erz Ober Shhaung eie Höcherenn Des Toniiiäiehen 

Ant: 





in der Rinder einer und 
ierun, und nicht in Bilden Sikangen em {ner 
⸗ —— u 
laßt ſich dernesweqs der ub sieben , - 4 
i, jombeim Dirjer Rıbfland 1 — bc br Be mic gut 
taga sule entlaflen Rab, dos 6 


ER 


Ein 
hi 
Ar 
5 
r Ä 
E 

F 
F 


" 
j 
f 


ih 
Hi 

8 
I 


BE 


eit zu 
bi . 
baldr und 1351 —— 


Sgulte will 


Prag, 80, 1 
fie dei das Amt 


ars 


Berlin, 4. Mig. De w Jahalt 
uſſe des Bone ir ann ep Ba — ie 
fbener iſt nach der „Meempstz.“ dahin zufammenzufaffen, bak die teuer 
um 33, pt. erhöht und. im Der Art eingefüget wirt 
one ee oanifien —— freizeftellt wirb, die Br 

N Seh Bea fe a 
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volles Pferd verloren haben, mäjrend 
die Shmnggler find dag 


In, 31. Mir Die „ « (reißt: Wir bei 
Profefjor Tensme in Züri Geabfigfigt, die Wltenfäce der im 
18431851 gegen iyn in Preußen erhobenen polttifgen Brogeffie Gerda, 
zugeben. Den größeren Tpeil der bie vom D5 al zu 
Berlin geführte Disziplimarmuterfuhung elmmefmen, in Folge deren Menue 
von feinem‘ Poften als Direktor des Appelationszerichts zu Münflsr enfı 
lafien wurde, uargben er in den beiden vorfergegangenen 


malprogeffen 


wegen Dodverräths durch feine Thellmofme am dem Gteu 
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Beleidigm a ehren ber 
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Lazarus Ordend. Mennbeta veranfältet für nädften' Sonnabend ein Diner M Befängtig ; 22) Man Grrnet, Mirldinee ben 

zu Ehren des Generals Möring, wozu un ſche Korpe — wegen B der mit 21 Seſ 3:23) Kaſpat 
Wurde, — Der Binangadiffiet wich bb » Grpofs. ‚am. 15, April te - "2 38 Vergend der ei zit 24 
® Paris, 1, April, Abends, „Der dee Janeru erflärte im —æe— 55 1 2 loc: von 
gebenden Körper, daß bie’ en h Pießfreipeit und Vers Burgflon, wegen Vergehend ‚der Shld it dA. 3:26) 
reipeit gewäßt ngen der Oppofitiomn Wlois Dean a BEL wegtg· der Rörpervers 
nicht undewaffaet bleiben "Er we — den Grundfag der ledung mit «fängniß. , Die, dalena Friedel, 
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Aſchaffenhurger Zeitung, 





Sonntag 
ſchaffenburg, Wie fon erwähnt, hlelt ber 

flauig/baherijche Berein dahler am vergangenen Montag Radımittag im 
Saale zur Siadt Mainz eine ee 7 ren ab, Gegenſtand 
ber Vorträge Bhbeie bie gegenwärtige polillſche malt Bezugnahme auf 
bie berorſlehenden Landtage T: Vereins Borfland, Hr, i. Rente 
Beamte Sommer, leitete die Berfommlung mit einigen Worten über den 
Bw derfelben ein, berüßrte die LÜAR erfreulicge Thaiſache Über dem fehr 
zn Beſuch, namentlich and Wigoffenburgd Umgebung und ging for 
auf bie Frage ber Sevorfichenden Wahlen ſelbſt über, Wir neben 
Dr In gedrängter Rürge und audzugsweile Folgeades: Redner bilonic 
im Bayern ſich bezügli ber imners Gragen Sauptfächlic ziel 
Parteien ſchioff gegenüberjlchen , nämlich die liberale und bie ultramonians 
ser Erflere Partei firebe mit allen Kräften dahin, bie feit dem 


im freifismiger Richtung erfloffenen Belege nicht nur aufrecht 
erhalten, fondern aud bie im men Stadien der Beratfung mod) 
Kia Eozlalgefehgebungstverke, zum Wohle des Landes zu einem ges 

Abſchluſſe zu dringen, Die ultramontan » reaktionäre Pariet biete 
Dagegen, wie ſolchts läglich aus ihren Organen und fogenannten Latholifden 
Berfammlungen herborgehe, Alles anf, biefe Befehe zu vernichten und bie 
Menfhpeit wieder in die finſterſien Jahrhunderie zu üazuwerſen. Bebmer 
erwähnte ſodann, bof diefe Partei fi nicht fdäme, mit den veriwerflichflen 
Mitteln der Lüge Ver 


und Landmanne gegenüber im Mipkrebit zu bringen, wozu barpijädilid 
immer und immer wiederfihrende Lüge aufgetifdpt werde, daß die fortichrittliden 
—— und ihr foriſchtitilicher Anhang Urſacht der unerträglicyen Mitktärlaft und 


finnigen Männer in der Übgeorbnetenfammer , ges 
rabezu gefallen find, Müdblide in tie ganze Vergangenheit ber Ultran.ons 
tamen und Reaktionäre führten ben Redner zur berechtigten Annahme, baf 
von biefer Partei, melde ſich nicht emikiöde, die hertlichſten Erfolge wenſch⸗ 
Uchen Geiſtes und Borfcend, Wiſſen ſchaflen und Künfte, Eifenbahnen, Tıles 
geodhen x. ala reine Erzenpnifie ded Teufels zu benennen, tele Partei 
Denfcpeit gerne wieder im die Zeiten des graffeften Aberglaubens zuräds 
führen möchte, lediglich um Ihrem Egolamus befier fiögnen zu Lönner, nun 
und nimmermchr eine _bem Wohle bed Baterlandıö eriprichliche Tpätigkelt 
erwartet werden kann und darf, KRedner ermahnte fchlieplih und naments 
Ud, die Landbewohner, bei den bevorfichenden Wahlen fi ja nit von 
gleignerifhen Redensarten berüden zu loffen, fondern folge Männer zu 
wählen, die aus der Vergangenheit die Berveife von Einſicht, Feſtigkeit und 
Achter Thellnahwe für Bolt und Vaterland liefern, Mer nachfolgende Rad⸗ 
ner, Herr Bürgermeifler Will, verbreitete fi über den Liberaliemus und 
defien Wirkfamkeit In Baperr, jo tie über Begriff und Welen des Liberaliss 
muB im Begenfah ben ultramonlanen und realtionären Anfhauungen 
und Grunbfägen, Auffoffung de Liberalismus, jagt Redner, beftcht 
@leipeit vor dem Belege, Freifeit und Mündipfeit für jeden Gingelnen 
als eimiges, unverdußerliched Medi, weiches dem Menfhen als Menſchen 
Bir jeber Einzelne iſt im Sebrauche feiner geifligen und Lörperlichen 
täfte unbefhräntt, inſowelt mit in den Rechtetteis der glelchberechtiglen 
Mübürger Übergegriffen wird, Dagegen gingen im jahrfundertlangen fen 
bie Reaktion und der Ultramontaniamus bei ifren Handlungen aus von der 
Roihmwendigkeit der Bevorzugung einzelner Gtände, der Bevormundung de 
Volkes und im Folge deſſen der Belcränkung deffelben in geiftiger und wirtge 
ſchaftlicher Beziehung nad Butbrfinden der heriſchenden Stände. Der Uls 
tramontanigmud und bie Beaktion find bie unverfähnlichen Begner einer 
freipeiiligen Fortentiwickiung , der erfere jedoch der gefährligere, weil Ihm 
durch viele feiner Anhänger bie Musbentung der Religion und deR religiöjen 
innes des Volles zu feinen, oft rem weltlichen Zwecken ermöglicht iR, 
und biefe Ausbeutung, wie die Geſchichte unferer Tage zeigt, im der auds 
ghebigften Weile Plah greift, Liberalismus ift nicht gleibebeutend mit Vers 
meinung alles Hertömimlien, Überal fein heißt nicht: alle Beitchende ums 
werfen, jeber Ablich entgegentreten; ber Liberalidmus, Inde 
Befondere im deuiſchen Volke, war und iſt geneigt, das Mlte mit dem Meuen 
anbzujögnen, dad gute Alte beizubehalten, aber. aud; jeden Fortſchritt zu er» 
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mögen, zu uniofläken. 
einer beflimmten Konfefflon und deren Beifiligen; im Belgium, Im ber 
Edriz, in Rorbamerika befichen bie freifinnigften öffungen, unb doch 
ſteht dad katholiſche Leben daſelbſt den Lepfallfigen Zufänden in anderen 
Ländern gewiß *38 Bei den verjhrigen im Öfierreichifchen 
Herter hauſe Über bie Ehegefekgebung haben die Wertreier der Altefler: katho- 
ũſchen Bamilien Drflerreldd hre unverfuäglihe Auhänglichteit an Bes 
ligien und Since Largeifan, ottwohl fie bad Uebergreifen der lehteren 
in das ſtaalliche Beblet und den Kampf gegen bie liberale Regierung Deftere 
reich entfcleden mißbilligten. Einem wärdigen Priefterftande, der 
auf eim feinem eigentlichen Berufe fremdes Gebiet verirrt, wird ber 
fo wenig als jedem andern Gtande Achtung und Werthſchäͤdung 
Imtereffen der Menfchheit verfügen. Der Liberaliümus ift allerdings 
gibfen Dingen toferant, er verweiſt die Religion auf dad Junere Dub 
wohin fle gehört, er ſichert allen Reltgionäbelenntniffen gleich⸗ 
gleihed Recht im —— inte (is * | 
mäßlig notftwendig zum Kampfe gegen Un ‚u 
Kideralismuß T —— * — — I Kr 
‚ba urzähligen ber gen ber „ “a 
2. 324 In Folge deffen iſt ber Liberaliämus allerdings Fein 
Anfänger der fog. Glaubendelnhelt und des Gtaatdfirhenifums; das Bor- 
geben Ruflands gegen die unglüdliden Polen, die gewallfame Einführung 
und Erhaltung der englifgen Stantäftrche in Irland find ihm und der zieilifirten 
Denfpheit abfepredende Beiiptele in diefer Richtung. Der Liberale weiß ſeht wohl, 
bag man fehr.religiöß, qhiiſtlich und Latholif fein kann, ohne einen Anders 
Hänbigen mit feuer und Sqhwert zu verfolgen, Der Liberalismus im 
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Bayern will dieſes ſchöne Land, unfere güofligen pelillſchen und firam 


len Berkältufje der preußifgen Reglerung nicht unterwerfen, wie man 
dofter und einfältiger Weiſe der Bendlferung eingureben verjndt. In Begens 
theif, der Liberalismus if eim entfcpledener Gegner ber Regies 
zung, ihres Vorgehens im Jahre 1866, und ihres inneren Gpflems; allein 
Died fliegt miht aus, daß das Hehen ber Ultramontanen und Reattionäte 
zum Rriege und die Derkelrufung des Auslandes als ein für das Bolt 
unbeilvelles Beglanen entfKieden verdammt wird, MWBefonderd für Bayern 
und daB bayerifche Bolt Hat ber Liberalismus bie günfligften Erfolge errun. 
gen. Die von einem freifinnigen Könige gegebene Verfaffung murde fort 
entroidelt, Verfammlungts und VBereindreht, ein entfpregended Prefigefeh 
erftritten, veraltzte Gtandesvorrete, ungeitgemäße Frohnden abgefhofft, der 
bäuerlide Grund und Zoden entlaftet, eime von Eifenbaßnen 5 
der Käfige Bunftgmang befeitigt, die Mnfälflamadung und Berehekhung er» 
leichlert und hiedurch nicht mur die wirihſchaftliche Breißelt des Einzelnen 
geſchaffen, fondern auch eine Kefiere — vieler Staatdangeförigen ans 
debahnt, von jeher auf Sparfamteit im Stathaushalte gam 
euer gebrungen m, dgl mehr, And allen dieſen Thatſachen wird das 
Boll erkennen, ob die Liberalen oder deren Gegner feine aufrichtigen Freunde 
find, umb wird Bei dem bevorfiehenden Wahlen iroh uliramentaner und 
reaktionärer Mmtriebe nur freifinnige Männer in eine Kammer fenten, melde 
im Bereine mit einer freifiunigen und mohlmollenden Regierung unfere 
ſa daen baheriſchan Zufände erhalten, und dem Liberallämns in Bayern 
ebenfo zum Giege verhelfen wird, mie er meueftend in anderen Gtanten, 5. B. in 
ber Grez rruen fa, (Di natfägebe Kıbı De Hrn. Unbeftäie 
x errungen bat. em. 

profeficrd Dr, Eamhaber von Würzburg werden wir im nächſter Woche 
in einer Ertrabellage volltändig verbffentlichen. 

Münden, 1. April. (139. dffentlige Gipung ber 
Ramwer ber Abgeordneten) ng gelangt der Mn 
trag des Abg. Umbigeiden betreffs einiger Mbänderungen des in ber 
Pfalz geltenden Strofprogepbudes, Sein Bejehedvorfhlag bezweckt 
im redptörheinifcgen Bayern geltenden Beſtimmungen, welche durch die 
fenfhoft und die Erfahrung gerechtfertigt find, auf bie Pfalz zu Übertragen. 
Es find dies folgende Punkte: daß in allen Bergehendfachen, dem Beſchul⸗ 
diglen mit der Ladung daB Berzeiänig der Zeugen zuzuftellen ifl, welche in 
bie Sffentliche Gigung geladen werden; bag bei allen Verhandlungen in 
Strafſachen in Öffentlicher Sihung dem Angtklagten jo wie beffen Bertreier 
das Recht zuſtehen fol, mit Erlaubnig des @erichtänor unmittelbar 
Fragen an die Zeugen ober Gasverfiändigen zu richten, und daß am ber 
Tburtheilung von Vergehen Richter, melde bie Borunterfugung geführt 
haben, Beinen Anſhell follen nehmen tdauen. Abg. Almend e 
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28 Vilbeler Straße 23, dem Pfau gegenüber, in Frankfurt a. Mein. 
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Meffing- und Eiſeuwaareulager 
babe ib unterm Heutigen zu enorm billigen Brei: 
fen dem Uusverfanfe unteritellt und lade bier: 
mit ein Bpebriet Publifum zu recht jablreichem 
Beruche ein 


Jos. Aloys Kunkel. 


Jos. Mloys Hunkel, 
m. Handels - Schr - Inftiut in Markt⸗ 


breit a. Main 


1388762 Das Sommerjemefter in meiner Anftalt beginnt Weittiw: ben 14. 
—— Nahberes ber Vroſpell. > 

Fiejenigen Zöglingen, welche bie oberfte Kalle vueineh Institutes abjolotren, 
werben in dem vorgeichriebenen Yebhrfächern fo weit —— ab fie das Eyumen für 
die Einjährigen-Freimilligen mit gutem Erfolge befichen 
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Neckermann. U. Börzel, Reitaurateur, 





Dan 
Saul baumbol 


mnus [rangula 
— irdi nd m gen Liefes 
- —— acust. —— 
















Be. 
NS SIEHT — 


n größter Aus 


am 
tr. bis au den reihen den ji nd neioer. 















Gefütterte ü e 1. 414 mit biligfter Pre 
Ferdinand Trier, Scha Kal io Defottenen Scnten ee nlıkin Herrn Hafen Ir 
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die Rüdtehr bed Brofen Biämar nah Berlin 
und inwieweit eine Börderung biefer Rembinationen won preußifdyer-Geite 
erwarten fehl", Das Alled Mimngt recht fehr geheimnißvoll. 

Sehr Intereffant, wenn richtig, wäre, bie folgende Meldung: „Eıne 
Gurrenbe bes FHürfibifhgofs von Breslan am ben Klerus im 
dfterreichtſchen Antheil der Breker Dilgefe befichlt unter Warnungen vor 
ze Upitaitonen die ſtreugſte Beobachtung ber bſterreichtſchen neuen 

ehe. Im vimem Schrelben 
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Telegramme ded Ungarlfchen Lloyd umd tft ihre Deſtätigung abzuwarten. - 

Ftautteich abgefhloffenen Allianz 

in Stallen, obwohl diefelben von den Reglerungkorgauen mit aller 

tiätedenpeit für unbegrändet ertlärt wurden, eime vermehrte Tpätigteit 
inäbejonbere au 


Wut ondpartel herbeigeführt, die 
aber 
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5 jeded Bündnig mit dem Bonapartisnnd ein Magel am Gary 
Einfeit-— fer Die Militärbehörden haben. bie 
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Aut die franzöfticgen Wlätter ſprechen von ber Berjhwörung 
nn — *8 Berhaftungen: eine unvorbergefehene 


dgl, mehr. (8 


gended: ‚Rönig 
welche Ihrı zum Jahredtane der Schlacht von Rovara Blüd wänfste, die Worte 


an ber großer Ereign 

Erwartungen geläufcgt wurden, 

——————— ga Sc die ge 
€ Regierung vor Boden der ’ 

bie ſpauiſche Revolution = — —— —* An 


— Ür. 


Dide lich ein Aufſehen erregt, da mun Hätte 
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Hätte, ſondern weil fie alle hinreichend befäftigt- und mit genug Berand® 
mortlickelten beladen find, um micht noch neue zu übernehmen, a 
Die Flucht ded Bubliner Prälaten Sosnomwäti hat die religidfe Brage 
in Bolen anf die Spihe gebragt, und Alles blidt nad Petercburg Kim, 
von wo bie Eutfelbung kommen umf. Su 
St. Beteröburg follen, wie ınam in 
einander ſchroff gegenfberfiehen. Die eine, zu der auch 
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erfremem werde. Unglüctigermeife Uege. der Handel ; 
dieß fei eben. bie Folge deö Prieges und der Rebellionen, Die mit ihrer Mrs 
ſache verſchwinden werde. 





una per 
A Münden, 31. Mär. Areolap’ie Brofgäre Hat bekannte 
glauben follen, tig Gott 


_ 4, April, Die geflern dahler begonnene und heute zu 
Ende geführte Vi. Beneraiverfommlung des Vereines von Lehrern an Bates 
riſchen hg non erfreute ſich Geitend der Mitglieder einer ber Wich⸗ 


und Megierungsratö Branuwart beehrt, 
erfle Bereind-Borftand,, Profeffor Kurz, eröffnete die Berfantnlung 
einer Gergligen Begrüßung der aus allen Landestheilen Berbeigefoms 
menen Teilnehmer, weicher er in wenigen Worten einen Rüdblit auf den 
zußigen Berlauf der Bereindangelegenheiten im verfloffenen Jahre 
tan 14 Lehe auf 






überall Gelegenheit wirden [olle, 
d A 1 te: zu 

mb | der ee 

u - ter ' ? auf bie @efahren 
Ber fläkh ur miffenfgaftligen Gereötmb und auf die Unmdzlicge 
keit Hingerwielen, fi auf eine ar Bufage ar 175 — 
in ginau prägifirter Weiſe angegeben werde, was aus diefem wellen 
aufgenommen werden fell. Studlenreklor Yinsinaptr In eier Tängeren 

bag ange Ir A —— — Autoritäten und 
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& die, Bildung eimed auf feit berupenden 
Eduh:, rn un auf @egenfeitigkeit ber 


4 übern Mitglieder deſſelben zu verbleiben, Der erſte 
Bereindvorftand ſchloß 2 er Sitzung mit einem dreifachen: Hoch auf 
Sehne Majeflät den Ke In-welded die ganze Berfammlung begeiftert 

fi 


Rüdäußerung der 4 
Geſtern Abends traten Gier eine A— 

—— — Lebendftellungen Rn‘ — 
** eit längerer Zeit hier und auch auswärts geltend machen» 
gauung, ven m reg Alta var Bapıllier als Kandidaten für ben 
tligen Uusdrud zugeben. Gerz Bürgermeifigr 

Pt ber ungen eingeladen, legt dar, wie er ein allen 
Mandat audzufüßren gedenfe, worauf einftimig befgloffen * 
deſſen Wahl zum Lanbtagsabgeordnet 
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"len Bartınfaale ergehen zw laffen. (R. .) 
+. 30, März, In Reutlingen gas — en 


. Bayer, dazu 
—* Lıtere die Aufgabe ber auf den: 18. Aprü 


— der württembergijgen Boldpartei: befproden 
en Ra **8 dem ‚die Regienung zur 


mbußrie erflärt, Die Der: gefrhlien Bar 
aa. Berooung, (older. Doferungen an kulänijde. Mbrmanhäkute 





3 Defterreihbifhe Monarchie, 
Ausftchend flad no 


ne Tree nu 


melfter, if definition zum ag Pılljer ee 
4. April, Ein Leitartikel der 


Sler⸗eug Opinione behandelt die 
politiſgen Au a; Hut und Grant 
reich berge —— a — ——— 


verlangt, Jalien * 
mehus, indem 23 Srantteich geſtatte, feine italieutſche Gtänze ungebeiit zu 
laffen. Der üriebe ei gefäßrbet, > lange Preußen ſich nicht dem Prager 
ae wie er frangöflferfeits verſtanden werde. 


Der beftimmmte Befehl zur -Bereitpaltang 


Paris, 1. April. Die Zahl 
ne er 


Mlerandrien, 26. Mär. —* Schreiner erwiderte anf 
die ihm anläßlich feiner rc om der Öflerreidiigen Kolonie über 
reichte Mörefjez Er habe Die Beföeberung zum polktifden Ügenten ;micht auß 
verhöslicher Mitelkeit geſacht, ſondern am eine Stellung zu erlangen, bie de 
bedürfe, um die dðſterrrichiſch · ungatiſchen Jatereſſen wirkfamer lei. 
Auch die iſraelltiſche Gemeinde Aberreichte ihm eine rind in beren Er⸗ 
tlberung dv. Schreiner auf die Gleichheit der Rechte und kKulle Kimwich, 
welche jcht "bie Grundlage dyr Politik der Sfterreidifeungarifhen Monarqu 
biiden. Bei dem ihm zu Ehren gegebenen Banfetie beionte Schreiner die 
feigende Kommerzielle ud Imduftrielle Wichtigkeit Mepyptens für Oeſterreich, 
fo; wie die Pflipten der auswärtigen, von ben inländlfhen Gtewerirägern 

ten Bertreter. — Die Gelladung der Öflerreihifrorientallfgen und 
[Gregypiiigen Banken machte hier den, beiten Eindruck. 


Amtliche Nachricht * 

Seine Mojeflät ber Abnig Haben ſich allergnäbizr beivozen gefunden, 
ben biäherigen ordentlichen Profeffor. in ine * — RM 
Helferih, ‚gem orbentlidyen Profeflor der Rationalöto und Flaaugwiſ · 

fenfgaft ie fiantötskrißfgpaftlicen: Fakultät der fl. aber Minen 
zu ernennen; ‚der von dem: Retropolltantapitel zu Bamberg vollzogenen Ee⸗ 
nennung bed Profefjord ber Meligkondlehre und Geſchichte an der Gtubien« 
anfalt Zweibräden, Priefier Dr, I, Ocht, auf das durch das Ubleben des 
Domlapitulars Dr. 2. Schmitt und durch das: fofort Rattfindende Borräcin 
der jüngeren Kapilularen erledigte zehnte Ranonilat in dem gedachten Me⸗ 
teppolitaufapitel unter. Emtgebung deffelben von feiner dermaligen Dienfleße 
ſtelle die lanbeäperrlice Benehmigung gu eriprilen; bie kathollſche Mfardei 
Möderöheim, Bezirtdamts Neuſtadt a)d., dem Priefter I. J. Robel, Pfarrer 
in Schönau, Berielsamtd Pirmafend, zu Übertragen; bie erledigte 3. Pfarr⸗ 
Relle an ber proteftantifhen Pfarrtirche In Münden dem Pfarramtälandis 
daten W. Rodde aus Baraftabt bei Stade zu veritihen; bie erſte proteftans 
tie Vlarrfelle in Altdorf dem zweiten Pfarrer in Hürh, 3, 
Ch. Lippert, zu verleihen und bemfeiben — die mil Diefer Birlkt ver 
bundene ‚Delamatäfunktion zu Übertragen; kem Landwehroberfien und Bande 
—— C. Dbermapır in Augeburg die Bewllligung 
zur Annahme um Kragen des ihm von Gr. Mof. dem Sultan new’ 
Ueenen Medſ rbend 4, Aoſſe, er 
‚lg won Württemberg erteilten Rüteraeuped des Ordens der Wilrttembergis 


ſchen Arone zu ertdeiltu. 
in Münden uab zwar an ber a 
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Anal dem Dberpoft« und Bapnamt — 
Ai A, & An m Rang Kan 1 a —— 
bei — A NEBrgburg —— ng Rieger ‚Aenil Düne, das Mbieden Des ‚Mölere header b.,Biantg, J 
Dafelbft; bei der. Erpebition ‚ Miltenberg de Alfient TE Bader Bandeit: und vo rg — — 
Pa 8 Ber Dan Debpofamne —— er wu: sw —5 5 klin 


8. Behr. v. Oixſoberg aan) enge ne ug 
Rürnberg der Mjfitent EW.’ nad Im Rehtuns» und Reoifiontbureau 2* — Ar 7 Sub —— Ba; 
Voſtabi Generaldirektion der k. Verkehtbanſt AMen, endlich, bei —* —3* nd a: r die er 
Alien A, —— daſelbſt. 16 —* — —334 er Es ne Bebinbe'im . ‚Bart 
Vom f. Gtoatiminiflerimm des Junern für Kirchen» und — Seiten Amer, De Be, an bar) 1 Neben Arne Ylhn, Skaten 
* wurde die * erſtelle an der "Beaparasberfäile u Am Augoburg. (Viehma:it vom 1. el) Gerammtzutieb: 510 Gtüd, 
dem Scullehter an der efangenanffant zu Aa berg, R. * ea 181, ei Stan: —— 58 aus Per 33. 
—* —e Faiker 
ee Abrhrgen? So8 — Fr. Bet — ———— F Shramenfand ber 2078 Bi, iu 
A. Sucero ar der 16 Gin, zu Dintgeiitröter die nãchſt höheren 2 d EN: i 
ofen sol, e N& eriedigende Ue an der genannten Fra di „Be 
: Bella em ublenlehrer an ber Sr: an Birmalen, (oet. 12 ai F 7 * * (et — * —— — ht 


eber, ——— und vu en ramtöfandidat und ders 


malige 1. Infpektor am proteftantifäen: 5* bei St. Hana in Augs⸗ — 1 
burg, d. Pins in —* € zum _Gitublönlehter an der —AI aut den © u — des De jo mie 
Iateinifgen Schuie zu Pirmafens ernannt. ——— — * 
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Müngen H. Mir. Die in Sa 2 s 
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* em und won allen Antefenden unterzeichnet, ; —* 
RE RE RE ar EA 
0 u 
Bahn nach Mittarteich bea u — ſtellt an die Oſtbahngeſell⸗ 8 ae Apr und 3% War. 
2 das Unfucen, den Betrieb der n zu Ubernehmen, Rue —** 35 — —5* 
fügrile dem —— — — Een — verabreicht. 
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2 Reiferib I von dart|(dauerbaft gebunden ] fl. 4 fr.) durch Den Werfaffer porlofrei.he 


TE — "chanı Gern; s 
= FE ee — Der bayet. Wehrpflichtige. 


325 zum mit dem Abınahe age und Berhaltungsmaßregeln defjelben vor, 
—— * Ber Bug "one ——— anf di zae| — * 3 —* 


ren A — dam ö 


der für Dit-beneite Heli 
— — ae 
Jon. F Treu, ft. eiistSamtsaffeffor in Speyer. 


% Rlein, L Retar. 


„Seelen Joseph L. Dilsheimer; 


vis-&-vis; 
— magifirat in ‚Bari Kae Dra ua — — —— —— 
Brodmann, Stabtidr. Ref, na Derche, u Var daa ml "7 ua 
* BE a mer m —S Bear reine gm in Biefigen Ya — — leder: und mar am 
an Se onfen- und Sumadhanger, — au —— ie — zo Ele I mie en 
— — & in den Ben Dee um! otel —5— Kr 
Seflenthal Den ” —— eier) und vom 14. April in meinem Geſcha is oa un eb 





157502 — — — Scheuring, GEmdeſchr. Oochachtungẽ voll 
Karl Goder, Stallmeiſter. 
ITIIII2:2 795 Aaffenburg den 2, Mpril 1869. 


DD 
Der au Er, Majeftät allerhöchiten — von einem hohen * Am Dienſtag den 18, Aprill, 
HR I. Baprifchen — des Innern und von lwird ein Behrliurs Ford Fe Mainluft. 
en einem taatsminifterium des Haudels und der Öffent: * — = Bauen 
Tichen tbeiten zum Bertaufe —* mb von großen Autorir äber:$ in 

täten der Mediciw empfohlene und approbirte 8 Lit. B Nr. 8 Be 


Dr. med. Hoffmann’s —* 
Abends 8 Uhr, beginnt sur[äe Diähermeire "und voriülices 
weiße ‚Kräuter- Drofi- Sprup  oieccun vu ren Bar rn le ab z 
ein febe Demührtes Titel aran Seiferkeit, Huften, Haller KR Herren bei Ser Biecbrauer Yaientin EL & Ze. 
€ itverben, Zert Beriäteimung wm — — — —— —— 1586 Awiichen den Zxoren Yıt, © Nr. 16 
Um den oft vor ümern vorgubeunen, bitte id, oe ltr. B ir. 43 vieh- y 17 ft Ber mittlere Bit :- 
— auf Siegel um — —— Bi. B Nr. vis der Wiastlirche, um LE mittlere Sto * 
Dr, med. Hoffmann, 


9 Göttinger Cervelatwürfte Beten 















15572 Sonntag den 4. April 
es — Harmoniemufik 


von einer Wbtbeilung Öorniften des 19, 
—— — 14.Upril l Jo. Jäger » Bataillons, wobei 















R Ahaffenburg bält Lager in Alafchen 4 und 27 Er, vorzäglier Qualität. (1587) Ein —— ift 8* 
4 > ** — onditor — a, Herr Gerhard Willms, 153342 Georg Frig. bverlauſen. Raberes u 





. — — —— ge der 
e rante ur tadf ı affenburg. 
S rohhüte — al har aber ——— 













De Da Denen m und en im grober Auswahl, zu biligen Preiſen. Auch wer« 156063 WRcinen aschrien Sırahen hie ame —* Kunden die er- Om 3. ; Dany ‚ram Anton Marie: 
— Weſchwiſter Bittinger. [ur umukioe. dab meine Ba erh. — — 

En ET — 

a arena 7— 

gen chatieamãa zu finden, —— —* mftag ein — mi Andait, bes rar —— — . 


Getrant. Am 9, Mia 
Grimm, Eicdnrmale baki a 
Ama Adermann von bier. — 

ie —— Perfjoneng.| Rüdiger, — von bier, mit 


Ankunft und Abaang der —— mit Perſonenbeförderung. 


—— —X 428 Morgens [ot h 
je I ; A: a 
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Rach um I Ir Wiüngs Schnell 
Bürzburg nf — — * Radım, —32 
400 Nadı 


— * 25. Mär, Ynma 
710 Abends 


attın des Scuihmachers 
— RX Scheb, 36 Jahre alt, 
— — De 
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Ir 23 ahre alt. — Statharing 


m. |Beriomeny.Ipen v4 = ——— Jahre alt, 
den in ® . Zaglöpnn, 63 Zabıe 


1286 Nachta Scan Unua Pius 1. us, erals 
a Te 
* Nur mit Perfonenbeförberung 3, Klaſſe bis Seigenbrüden. 1 

Zietrorolugirne Beobachtungen ju Mfcharfenburg. Er 
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Ta N Velentia (Arlandy 6,1, — 
Merungẽ verhaitniſſe haben fich jeit Beirund und im, &uropa bat.ber: Kufldrud etwas zunemommen, dagegen üft 
een u herrſcht dort‘ 25 Gap: der ber Fun Die 
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Alchaffendurger Zeitung. 


m 2 — — — — 
Dienſtag — Nr. 85 — 6. April 1860. 
<< WEI — — — — 


ner_etmaß Firhlichen Richtung, Denn body fm Allgemeinen bie Je 
Politiſche Ueberſicht. per Id — mitrdigen im Etande fein möchte. Mir müflen sh 
. die Durchleſu — Sorreterats bat ums-beiehrt, dab ir und in einem 
Ein Wiener Rorrefpondent der „M. U. 3." erging A meuftend in heianden, -- Mir wollen 

wpfteridfen Andeutungen über preußifhe Eröffnungen, welche der nad Wien teit, bie in dielem Elaborate zu Tage tritt, — die Einfeitigteit des Stanbpu 
murllßgeteßute Behr. ©. Weriber mitgebracpt Habe, Leute meldet ein Mer» ten ber — 
liner Rorrefpondent desfelben Wlatteh, Hr, v. Werther fel „ohme DHofinuug re Beihrieben ift, fonbern etwa aus dem fechgehrtten Jah 
— — = —— pe ae —— — Vunkert batirt, wo noch die 'Warole aufgegehen war; „Die Ratbolit, bie — 
n gelehtt. rawilich entfäteben, r er u i bach! ‚als 
Botigafierpoften bei Lebzeiten feines gegemrärtigen Inhabers, des Grafen ieflant,, ober, alS pro antihher € bertonfifiorialpräfibent , \onbern s Mitglied ver 
d. d, @olg, andertweitig nicht befehl werten fell, Mad „Memorial Diplo - Rodiict auf beiondere Etande und Siafien nad) kiner inneren lebens 
matfque* fagt auch, daß Ürhr, w. Werthar feinen Peſten mieder „definiin genau e berüdfichtinen verpflichtet in? — Wahrlih, dieſes Eorrefetat bet au 
einnimmt*, und fügt Hinzu, das Wiener Kabinet Habe weder kireft mod, in umd ben nbrud gemadıt, . ob wir —— mit einer hr — Adbes D 
dcei feine Möberufung verlangt, „troß der geringen Eympalhie, welche er Körift mu ig — der protenantiſche Biſchef ſeine Latholiicen Aolegen 
für bie faiferliche Regierung zu haben fheint”. Das „Memorial“ bemerlt Um nun auf die Sade jeibfi zu kommen, ſo fallen auch wer, wie ber 
weiter: „Daß Wiener Kabinet dentt mit gulem Rechte, daß jede umale Verichterfiatter den Tien Gelebentwurf Über das Voiäfchülmelen im fi 
Hänfige Megkerung allein idterin If Über die Wabl ihrer Mgenten, ynm a 
einer dieſer Mgenten ſich dem Schaden zugegogen hat, eine persona ingrala |, ne ie nee oder autichliehlich Drängel und Vebhrimiiie ber 
ce m — en den Interefien feine? * —* — son — wi an —— 

nigen taated, worin er t. 2, wo m jondbern wi azlamımte ulmelen im -iche auf e ten Ans 
Rabinete vom Wien und dem von De ca Sieh befieht, bes Irerungen ber Zeit — —— 
ſranten ſich die Verbindusgen der koſſerlichen Reglerurg wit dem Taron Mir lan denn aber aud behaupten, baisı de proteantiiten V 
D. ———— 
aufs Etrenpfte die bipfomatikgen dormen beobachtet, fo doß ber dur einem jolden der Volllogımen ndei, 


längerte Mufenihalt des preufifhen Geſandten keinen fermeren Ronflitt ber er > der Hedie a En Er 


mm t ber! 
fürdten läßt.“ eire Renntmb von dem prolchantden Woltijchulupejen will, 

In tiplomatiicen Sreifen ſpricht mam von ber Wahrfcpeinlichteit aim wogen tolles, bak belanniermaben nach den beein 5 
—— —— Vertretung — — ofterreichſchen — —— * «tung und Orgamilatton des Bolts'chulmejens befteht, weiche fich im 
ol +8 nicht entſch fein, dab Morquls li den Boten in i i f Theile 
erhält; follte € aber aefäpehem, jo wird Braf Barral aid der neue Bertreter ee 
Stallend in Wien genannt, . weht gerügt, fie w — einer Aenderung dir 

Die Pinargen des norddeutſchen Bundes laboriren befanntlih an —— — re — —— — *5 
einem fer beträggiiicgen Defizit. Die „Spena’fhe Zeitung” weit men fa Aahrhenberis behandelt werben und an ıhmen bie Ktaften der ent 
einem Wrtifel nad, dap am die Dedung ded:Defigies durch Erfparumgen diejes Jahrjunderts, bie bedeutenden ihortichritte auf Bebicte der Waban 
km Mititäretat micht zu denken fe, Da wird teieder jene abgeflandene Mrs die gropen Entwidiungen des ftaatlichen gr Ypurlos vorübergehen? — 
aunintation aufgetifgt, daR eben die imponirenbe Gtärke der Militärmagıt Die Vroteftonten in Bayern würden ſich 2 ze nich gu irren, 
des worddeutfgen Bundes Frankreich abhalte, Krieg zu führen. Jeda Er⸗ —— in Bezug auf dad Sculmeien, für ein — gm 
fraring wäre eine Ermmetereng Frankreichs, über Mortdentidland herzu⸗ Ionfinorialpräfbenien „ne quis detrimenti capiat respublica“ ficer 
fallen. Ergo, meint bie ;Epenerfe*, muß das Defizit mit neuen Steuern, Wiunden, 3. April. (140, Öffentiihe Sipung der 
Die ein unabwelätared Grbot find, gededt werden, ——— a Pe he —— bie 

Bir haben einer ziemlich Geiegerifgen Unfprae Viktor XBeralfung ber @efehelverlage Über „ginen Rresit, für außerorventfige IRlis 
Emanuel’ an hen a Reopel A Deentefen ertoähnt. Heute Mrbetürfnifie”. Die Regierung rejp, Krieröverwalttiug verlangt für 
Hören wir, daß tiefe Veröffentlichung im Floreng ſehr mmangenehm berüßrt ” 
—— und die Bertreier Jtallend im Autlande ns wurden, „die dam 4265,00 fl, der Musfhuß Degutadtet nur 1,100, fl. für 15,000 

önige unterftillten Erirgerifgen Mudloffungen auf dad zurüdzuführen, mas folger @ewehre, Der Beferent bg, Bermüßler erinnert zunächſt at die 
fie Made, Mas find fie denn-aber? rfunden nicht, fonft würde: man des Borilditte, weiße bie Tränit biofgkäg der Üeuermaffen geinacht, „> 
mentirem, "Mifo warden dieſe Werte geſprochen. Es iſt aber feltfam, daß deram, ba «8 faum zu verantworten fein dürfte, den neubemaffneten 
Viftor Emtanuel gerade jeht „vom der Erflunng der nationalen Bejähte*, ween anderer Pänder eintretenten alles unfere Söhne mit Waffen gegen⸗ 
das IR vom der Mnnıktinung won Dom und Mälfiprel zu redem für RE m fiellen, it, Denen man —— wen —3*8 leiſten vers 
gut findet, * egu batho 





—— fei oft ein. vergeblidheß, Unter den probſzlen Getwwihren empfißle 
Gong Mens ZUR ce Brfammtung D —— ——— 
ag de ammlung be# anigbayeriihen, 8 In ae el die Rammer 
ee Kahn ie made Dr Noherpilänsther Dr. "ran DE N ES Lack dan venfach Taen 
Sembaber aus Würgburg einen Vortrag. Über da3 Thema: „Saat, und  fultate der baperijgen Egießproben urlt denen der preußifen In Spandau, 
BB a rn 5 She en A an 
‚ eihpeit ng 
Siermit befonbers aufmerkſam. Jesheri, Aber lat. aprhen, 6 ——— 
ſchaffenburg, 5. April. Die.jüngft von und erwähnte Beleude „münfde er, daß vor der Beſlaßfaſſung eine A 
tung‘ des Gorreferentd des Meihöraihes und Oberfonfiftorialpräfidenten von mie «3 der, Mby. Dr, Di. „Barth ſchon * —3 Habe, ſich über dieſe 
© Barleß Über den baheriſchen Edulpeieentwurf ; liegt und rk! vor. ‚Der ‚gleiche Biwaffnung beralhe und täntige. Däfin | 
+ Berfafier Diefer Beleuchtung If ‚ein Laihalifger Padegog Bayernd und fogt „befieren Beltungen, fo mie die „wilitäriigen Blätter“ Aus. Die andern 





derſelbe im Einganpe feiner, Brofbüre : fühdentfen Armeen hätten fogar, die Reglemeuts und Sighele der Horde 
bahn forken ben alaeeinen —* | — 25 de ſchen Alllirien angengmmen,, um let Igen möglicer ige 


ns er Bro tra A— ung der' Kammer der Wbreordneien ber. ‚derfiändniffe, bei, det ee nur Bayern Nehme 38 Sons 
t *837 Gntwurfe der Geſebes Über das Voltsihulmelen tm Rönigreiche  Uapern berfichlarg aim, Der Fluch ‚aber, der Jabehunderte Jang auf den deut 

Grficht betommen, +Woffen gelegen, fet eine doige ber verläiedenartigen —— und hete⸗ 

r diefe Bewertungen wiedert olt burchaelefen hatten eh und rogenen Bufapımenfeung geweſen. Er würfde die Mey waffousg de 
abgelesen * 


ve Va Bern Verla sat Dar ie een ern nenn, de, müde Pubayern, „mean vie. Ponläiäge det, Audi: feb, „beten er, 


done der Leiftungsfägigkeit anderer Armeen Gäritt 5 
fei aber der: Wie lange kann dad Band in der biäherigen 
Art und Weiſe fortzaflen? Der frühere Kammerpräfident Braf v. Hegnen⸗ 
berg Dur babe am Schlufſe feines legten Berichtä über bie Guldentiigumg 
ba dad Bolt in Waffen ber Verarmung entgegengehe, und 
florbene Abg. v. Lerenfeld Habe gefagt, daß der zur Geltung ges 
fommene Srundjah: Gewalt zeit 


: 
: 


Hi 


zumal berzeugung fei, Daß, — (dis Bench, 
er der Ut ei, vo umnfer go n a;t, 
and bie Werbergewehre nis nügen würden. Referent Bermüpler: 
Abg. Jordan lege großed Bericht auf gleiches Kaliber und wünfhe es dem 
der norddeutſchen Armee angepaßt, Wllein das Zandnadelgewehr fel ein 
Überwundener Standpunkt, Geine geringe Treffläpigkeit könne nur dur 
bedeutende Pulverladung gehoben werden, mit welcher jebod ein ſchwertt 
Radſtoß und große Mönügung der Waffe verbunden ſei. Bayımı rüde mit 
60—100,000 Maun ind Feld, melde ein felbhftändiges Korps ben und 
3 werde wicht bie Abſicht bes Hrn. Jordan fein, daß dieſe Armee bataillond⸗ 
teife im bie morbbeutfche geftedt werde. Auch nur in biefem Falle würde 
notwendig werden, gleiche Signale mit den norddeutſchen Truppen zu 
, Die Ürtheile der Württernberger Offiglere Über das Zündmadelgewehr 

Gleichheilt der Bewaff aung jelen niht die günſtigſten. Daß, 
Ruland meine, bie Reubewaffaung vine Konfjequenz bed Heereds 
verfoffungsgefebes fei, beruhe auf einem Jrrifum, Die Beiden von ihm 
wärbden nach ber Uebe des Meferenten, menn 
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& Ba (a a als all De 
er e 
Laufe der Belt zu Fe pegane 
werde and Älter werden als bie Dynaftien, melde fi 
alion wiberfegen Wenn man ben Maßſtab biefer Aus 
an den Geſeze atwurf aulege, was finde man? Uafere Arlegävers 
maltung fei, wie fir die Regleruag Üderhaupt, ducch)runzen von bem 
Bedaaten, daß mar das Feſthalten an dem Verträgen von 1866 und nägen 
Dane. Ya der bapırifchen Armee, der Regierung und dem Bolt Bıypırnd 
finde der Gedanke eines Druches der Verträge nit dem geringften Auklaug, 
und nur ein ehrlofed Gelichter, das fi von dem Mhfolutiämus und ber 
Despolie abfpelfen laſſe, prebige dem Brud ber Berträge. Das finde aber 
keinen Antlaug im baheriſchen Volle, und in ber Rauımer befänden fi 
nur Efrenmänner, weldhe einer folgen Schandthat mit fähig wären! Wenn 
man num aber frage, warum er 


um eime einheitliche neue Bewaffaunz berbeiz 

daß wir das preußiſche Bäutnadelgemwehr einführen follen, dad werde auf 

felbR Preußen nicht verlangen, aber eine Berſtändigung ſei notfwendie, daß, 

wenn Aenderungen in ber Beweffaung eintreten, file gemeinihaftlih bes 

chloſſen werden, Gerade die Mnerkennung, welche bad im 
abe, müßte und veranlaffen, daß eine gemeinfame Rommiliton zu 


wehre entftandenen Läden ausgefält warden. JR dieſes Gewehr wirklich 
fo gut wie dad Zündnadelgemehr, fo fel ed nicht nothwendig, jeht eine 
Mbänderung zu beſchlleßen. Das, wıs 55 zum nähften Landtage gemacht 
werden Mdune, dad folle au, wie er es beantrage, gemacht werden; ed 
ſolle damit aber für bie Befammibewaffang ber deulſchen Armee 

giet werden Gehe viel faddeutſche und namentiich baperifie Offie 
ziere theilten feine, des Mebnerd Anfiht, und zum Beweife biefer 
tung verlieft Redner einige Stellen auß der biefer Tage erfienenen Schrift 
eined Güddeutfhen, er dürfe fagen eined baperifhn 2 „Emi 
zung auf bie undeulſcht Mahnung eines ſüddeutſchen ters", und er⸗ 
mwähnt fließlih Indbefondere die Schlupfäpe diefer Schrift, dag wir alle 
Farcht vor dem Auslen 
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bewillige. 
Dr. M. 6 heben * Unterfägied. gmwifgen dem * 
des Ausjhufies und jenem des Abg. BB hervor, daß nämlich dur den 


eniſchleden Es ſprachen Hierauf uch Abg. Bolfen für den 
Antrag Bolts und Abg. Neuffer für jenen des ueſchuſſes, wora 
Hg. Dr. BHLE noch einige Bemerkungen für feinen Antrag beiſügte nud 


erflärte, daß berfelbe durchaus nicht ala ein — ip sea — daß 
Rriegeminifterium betragtet werden dürfe. Was die Bemerkung des Abg. 
Dr, Schmitt betreffe, fo erinnere = Meder (Goll) nicht, je einen fo zer⸗ 
Mörenden Bedanten a a baben, wohl aber habe er ſchon 1 
vor dem Prlege geſagt, dab, fo ehr man au Blömard hafſt, man fih 
wicht durch den 94 gegen benfelben folle verkiten laſſen, fondern das Gute 
annehmen, wad der Norden biete. Hätte man dem entiprogen, fo würde 
und der Keleg erfpart worden fen, In ihren Sälußdußerungen erflärten 
—— 3338 ber & ale gegen ben Böll’ 
a mmung wird ber nad dem Reglerungd ⸗ 
enttouef mit Einftt 


— 
3, reſp. 
2, Decdang des Bebarfö durch ein wurde ohne Debatte zuges 
‚ worauf ber ganze Bejchentwurf mit 66 gegen 51 Stimmen gur 
abme gelangte, Hiemit floh die Gigung und wird die nachſte befons 
berö anberaumt werben, 
cH Düuhen, 4, Apru. Die Gigungen ber Bundesliquidationds 
Be —— dent Rachmittaq Uhr durch den Fürſten Hohenlohe 
im Dinidertum ber Die Berteeter des norddeutfchen 
Bundes, Badend und yo babe ih Sonn bereits mitgeihellt. Württems 
berg iſt burd feinen Hiefigen Geſandten Baron Soden und den Hauptmann 
Sqott von Schottenftein vertreten, Bayern —— den gend Frhrn. 
v. Bölderndorff , —— und ben Oberſt⸗ 
Beutenant Üried, — Ja Betreff des für —* Yahr in Ausſicht genom · 
menen —2 bei —**— u bis jetzt 5108 adminiftrative —— 


Zahl von rer — zu ben Uebungen der Truppen beis 
—— Belammt fig vorausſichtlich auf 16,000 Mann bemefr 
CH 4, Upril, Die Kammer der Aögeorbneten tritt mor« 


Münden, 
in nn über die Rüdiuf der Rammer der Reiäräihe 
Aglich der Bemeindeorduung und bezügli der Griladung eines Uater- 
ungafonds für bie erwehren und üser den Antrag anf 
autbentifche , rang enge des —* 200 Ubſ. 2 des Venen 
— Morgen nr die Aus ngen ber Reiärathölammer 


Jedem berfelben ein bewährter Lehrer Beis 
Referent, daß der Beſuch der Bortbils 
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Urmee derehelicht haben, 
Armet in die 4* u Übergetreten lad, - fo 


Hu 
If: 
£ 


entrichten, Lan 
beamte, dann Unteroffiztere der — und Landwehr ka * Bezug einer 
Miüktärpenfion treien, bezi:hungsiweife im die Degen oder Ins 
validenanſtallen des Heeres aufgenommen werben, fo bleibt ber Auſpruch 
—— Relitten —* Penſton oder Unterſiltzung aus dem MR litärs Wittwens 
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Staatadienſte gelangten 
—S au Ballen 


trelen; 4) 
Landiwchrnerätniffe, 
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in allen mit ber aus bem 
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att, 

In Bolge der jü tm alademiſchen 
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aa 33 welge auf der Höhe —— 
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in keinem Balls fi 
Prag, 3, April 
elt der Unte 


rlin, 2. April. Bon fompetenter Geite wird bie Nachtlcht ents 
m Abrede geftellt, daß Priny Albrecht Sohn feine Refidenz in Hau⸗ 


en erde, 
n, 9. April, In parlamentarifen reifen verlautet, eB bes 
die Bel eg trr weh wie im "Borjaher 
in bie des Reichttags en mit der Meichötag bei Beratung ber 
Bra tlagen ben Refultaten ber Zollparlaments⸗Seſſion Rechnung tra⸗ 
gen 


‚Darmftabt, 4, April. Zur Berathung _ —* Mill lonen · zn u 
des Rrlegeminifteriums und bes Befepentmurfes über die Einführung ber 
Einkomzmenfleuer * — Modus, iſt bie erfie Kammer ber Stände 
auf Mittwoch den 6 berufen, 

Gotha, 3, Er. go Kalfer von Oeflerreich Hat am Petermang 
in Gotha für die tiekjährige NorbpolsGrpebition Er —— * 
Pd Se. Mojefiät zur vorjäprigen ebenfoniel und bie Wiener 

hatte, 


Tpale ert 
r beigeften hifche 
e Mehrere Führer der : Oypoftien find bereitö hier 


mm ber Regierung ——— In welchem bie Fuflon 


bad neue Wa 


Bin —— alt. Das Wahlgefeg foll fofort nah dem Zufammens 
age verhandelt werben, 


ien, 

om, „Dal Mal Sazette“ laßt —* von bier ſchrelben: „WIE 
jeht find an bie ——“ Sonveräne noch keine Einladangen zum Kongll 
erlaffen worden, Man merkt namnich, daß es ſchwierig in diejenigen eine 
zuladen, welche ſi der Bunft Roms erfreuen, ohne auch alle Äbrigen eins 
zulaben ; und wenn man Einladungen an alle jhidt, muß der 
Salon eingefäoflen werden. Mach wegen der Bilöäfe 
man auf gefoßen. die ſe 
Didzefanbifgdfen auf dem Konzil auf gleichen Fuß geſtellt 
wird fig wohl am Ende dahlu entfeiden, eine gewiſſe Anzahl 
HAITI In follen, dem 
überlai m," 


ſcheidung 
Lelegraphi we Depeſchen. 
—— Dei den Wahlen 


erten Wahitll 
ngäpartel, In Bulareft wurde der ——————— Ghila 
gewählt. Morgen beginnen die ) Werten dei des zweiten Kollegiums, 


— Bureau für Mittel, Leh und Sadde utſchlaud. 
* Paris, 4. April, — are —* Frote Ochau — mor⸗ 
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Berſuche, die Tags zuvor verhaftiten „Tumaltuanten“ zu 


filgen Blätter dementicen jeht das Gerücht von ber Hufe 
ber Berträge von 1866 mit ben Eüpflanten durch 
ala fie dadſelbe urfprängfic verdrillet 
Eutfiehung die ſes Gerlichtes heilt die Patrie 
im Laufe 
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FCL Die Loyalität der Dlerarchie, 
Wie lange if es her, daß man bie Loyalität ber Hierardjie gegen- 


über den Regierungen pries und diefe in thörichter Weiſe glaubten, eine 
run ? Die Zeiten find uns Allen noch i 
Gedaͤchtniß und wenn auch der eine ober andere Staat in d 


siehung weniger zu tlih war, fo 
tardhie nicht allein nichts Staatsgefährlides unternehme, jonbern daß fie 
bie Staaten unterftüge. Diefer Wahn, der natürlich nur temporär dauern 
fonnte, wie er auch in fr n Zeiten immer nur fo lange währte, als 


Regierung und Hierardie eng verbunden einhergingen, fand ftets feine 


Beriheidigern biefer Allianz als eine Zlufion Mar, wie ſich die Inlere 
bes wirklichen, ſelbſtſiandigen und fomit fonkreten Staates aud mehr in 
allgemeinen Leben r ma und ihre Geltung verlangten. 
Die Kontroverfen, im welche vorzugsweife die Heinriche als Kaiſer 
bes Heiligen römifcen Reiches beutjcher Nation verwidelt waren und 
on die Dohenfiaufen zu ihrem großen Nachteile lannten, tauchten jo- 
wieder auf, wie ein Staat feine Rechte in Anſpruch nehmen wollte. 
Sie tauchten auf, als bie Debrzah des Volles, cder wen biefe noch micht 
bereiniget und maßgebend war, die Regierung zuerft bie Stellung forberte 
—— Geltung bringen wollte, wiäe nem geordneten und Telbfle 
Rändigen Staate gebührt. Der Ausfprud des Meifters: „Gebt Gott, 
was Gottes und dem Kaiſer, was des Raifers ii!” — war ſchon lange 
bergefien oder, beſſer gejagt, er war total anders interpretirt worben, 
Das Reich Gottes, das rein auf pfychiſcher Grundlage ruhen follte und 
A nur auf biefer ruht, wie es nie auf einer anderen Grundla 
ich ruhen wird lönnen, wurde durch den Ehrgeiz und bie Hertſch- 
ſucht der Hierarchie volllommen in bie materielle Ephäre — 
Das piychiiche Reich aber, das der Religion allein zuerkartit werben 


Bere und Widerlegung, und wurbe felbft dann ben —** 
en 


das ihr * volltommen genügt und das ihr ſtets bie beſten Friſchte 
weil aus 


\ ’ R dle und 
Ba, ma en RE ar Oi ai nen 


ErE 


It doch als ufuell, daß bie Hie - 





Gebiet, wie fie nur bie geringfle Aus 


t au 5 hatte. Und 
eineswegs überall, weil es Beh 
unter bem Dedmantel der 2 ion zu En er le br 
eine hierardjifche Coterie eine nod jo arge appe davon, fo 
gr i Retigion unb beflagt im Namen 


bur 
folgen, der wird gerade um jo mehr bie Mißgriffe und die Ueberhebungen 


nnern des 
x Grund, 


man nicht felten 
nicht ‘gegen die Religion an und für fi, ſondern gegen ihre Inier· 
preiatoren eifern will. . 
Die Intereffen der Hierarchie find durch die Reminisjenzen an bie 
die Ver⸗ 
in ben 
gen und daher wirklichen Kortfchritt verwidell, 
auch Ye religiöfen Ariome mit in -_ 
a 


a und an dieſes zu appelliven, als wenn die Religion in 
ahr wäre. . j 
ven ſolches Gebahren ift aber gerade vom religidjen Stanbpuntte 
aus betrachtet doppelt zu verwerfen, weil feine auf eine höhere uud fitt- 
fichere Grundlage angewieſen ift und aud feine ſich in dem Mafe auf 
eine folche beruft, als eben die Religions-Befeljdaft; 
Nachdem, was wir fagten, leuchtet ein, twa$ bon der Loyalität ber 
Dierardjie zu halten ift, wie denn für jeden Geſchichtslundigen es eine 
alte Thatſache fein muß, daß die Priefterherrihaft in Wahrheit nie loyal 
war unb nie lopal werden kann, fo lange fie weltliche Interefien mit 
lirchlichen meugt unb mitielft ber Religion ſich die weltliche Herrſchaft 
nah ierardhie find Begriffe, bie fi) total hetero 
tät um e e, bie a gen gegen- 
übe ug ben De nel der erarchie nichts anders als ein 
Wechſel if, den fie fi mit hundert und oft noch mit höheren Prozenten 
unterjcreiben läßt. Hier lann dom einer wahren Loyalität nie die Rebe 
fein, ſowohl den Vollern ala den Regie n gegenüber. Ya es if fo 
weit gelommen, daß man bie Loyalität ber H ie en für 
Hat, wenn nicht fehr beftimmte und fittliche Faktoren dieſe Loyalität fireng 
Übertvadhen. Wo war und ift zum Theil noch bie Io 
- er vo und. ——— Wo bre nA fie mehr ben 
ant er Liebe aus, unter e allerdings ſchleun 
chl ‚als bier? — Aber auch nirgends mußten die Fir 
Royalität mehr büfen, als in biefen Ländern. - 
Wahrlich! kann die Hierarchie nur unter diefen Bebingungen I 
fein ai diefe P —— — derartige Fruchte * % 
unter allen denfbaren ältniffen es vor, auf eine ſolche Loyalität zu 
verzichten und uns lieber zu plagen, abzumühen und zu tämpfen, als 
dab wir Gelegenheit geben, daß und eine „[olde Loyalität“ ge 
ſchenkt werde. ae ni ah 
So lange eine Regierung der Hierarchie freien Spielraum L 
jo lange i die Pier ei —æe——— eine außerordeniliche; wie 


iv 
“aber eine Regierung anfängt, das zu fein, mas fie‘ fein fol, indem fie für 


das allgemeine Gebeihen forgt, es a erleichtert, wie fie für 
: r des und fi un an Je 1 Shen I 
In ‚ was bes Kaiſers, und 
itähte alıf und die a Hat feinen tieferen und unberſöhn · 
an Tem = die Prieft * me BPriefterherrfchaft, die num 
e bei-uns, offen gegem- bie Regierung auftritt, fie iſt 
muß, wenn dieſe ihn wicht von Grund aus bejeitigen. Wie der Kräuke 
das entſchiedenſte Mittel bedarf, um fi bon einem Uebel zu befreien, 
ei gicht minder bie Regierungen nothtvendig gegenüber ben 
€ wahrhaft heilige Pflicht it es aber imm fit bett Bu 
et, 108 die Negternig Im Molge ifter liberalen Gettnofd hi 
en Inn I Mr antsgefegt ift, ihr bereitio 


Br, Du 37 will, jo Hört alle und jede Loyalität 

mit dem re or vergleichen, der alle Regierungen zu Grunde rn 
gen der Hierarchte 

— — ie Een ei 
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er * Retikten ag Spike 
— Reife — 
—5 ii Mär fe Aion — wu 5000 fl. aus der 


Abgeordatien auf Aattag Des 
Jertaten Fong ben Borſchlag, «8 fei dem Mntrage In ber Feffaug der 
bir he zuſearien, weil hledurch die dem Befglufje ber 
mir ju Jut —— für die Feuertdehren 


durch die über tuerverfi-heriimgeiorfen getrof« 
fintu Biflimurangen Im daueruder Waife id Werden — und 
weil Wahrheit wünfgenswertg und ll ge ———— bie In · 


er ſicherungdanſtalten eben aufs Eagſte 
ſoforl ee ee £ erzielen, 
rlangen und Feuchtwangen haben 
mit den Borbentertungen des —2* 
Aſdenten v. Hatleßz über ben deatwurf ausgeſptohen. 
9 —*— Zoſt maungtertiacungen gegenüber dem pafflsen Were 
der pröteftohtifhen Geifttigpkitt Bei * früperen Beimezung im Schoohe 
die von mehreren baperifdyen Diät 
‚ daß bies auf ein mol d’ordre von oben 
ee: ja es drängt fi die Vermuthung auf, baf 
ut vom Sarleh enimidkelte, mit feinen „Borbes 
—* ber Verdffentlichung ded Miferats des eigentligen Ne⸗ 
herdot zutreien, gerade mit der Abſicht geſhhah, Die Yu 
gen noch Fame möglih zu wachen. 
April. Der afademlfche Senat hielt geftern wegen der an 
kdpteten, bleher nicht 22 Adreſſe eine Sihung, — 
Geheimhaltung verabredet wurde, Das medizimfce Pro 
m hat fi in Bifer Angelegenheit dem Beichluffe des Dofs 


— Längftend bie zum 24. ds, Mi, werden bie Auf⸗ 
—— und eine Amneflie für Brefvergehen erwat · 

Meint preoiforHärt, S:atipaltereisPeiter, Deuiſche und 
1. Mbeng en dem medisinijgen Dokloren ⸗Kollegium ein 


. Mannober, 3. April. Das „Tagbl,* beiläligt die Nachricht, da 
während, der legten Taae bier uhangen fhattgefunden haben, Due 
—— traf laut genanntem Blatt, m, * auch den BallgofsRrftauratenr 
„ bei dem indep michi Grapirendes vorgefunden fein fol. — Ein 
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Sitalien, 

Blorenz, 4. April, Man veifigert, Graf Barbolani fei zum itas 
Kienifgen Befandten in Konftantinopel ermannt warden, — Der „Gorriere 
Jaliano veräffinilit ein Gäreiden aus Rom, welches verfigert, —— 
de Banueville habe den Papft überredet, bie Beage eines modas vir 
mit Jtalien einem Konzile von Dioden ale Ralionen zu —— 


Madrid, 4. Ayril. Der „Japareial® ſagt, der Miniſterrat 

Im dieſer Racht beſchloffen, bie —— Dom Fernandos 8* er 
für den fpanljgen Thron vorzufglagen, & if ungzwiß, ob derfelbe ans “ 
nehmen wird, — In einigem Ortiäaften der Umgebung Mabribä werben 
einzelne unbedeutende Manifeitationen gu Bunften Nabellas fynalifirt. 


tan 
Sonden, 5. April. Ma einer Depiſche der „Time“ aus Phua⸗ 
delphia vom 4. Mpril erhält der eh Gefandti Bir 
Loidrop Molleh, den ——— erobern. — — 


Ameri 
Waſhlugton, 1, April. (Kabeltelegramm.) Der Genat der Ber⸗ 
einigten Staaten von Rolumbia verwarf den Bertrag, welchtr Mordamerite 
die —“ 9 Befogeit zum Baue eines Aanals Über die Bandenge won 





Radblefe 
Der Herausgeber der in Ri nähen biäßer in zwanglofen 2ieferum» 
gen erjglenenen „Süddeutfen Briefe", Br. Bogner, gibt vom 4, April 
an ein neues Bet untet dem ital ebene VPoſtꝰ mögentlig breis 
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Amtliche Machrichten. 

CH &e. Maj. der Kdaig Haben fi allergnädigft bewogen gefimben, 

ben Beiden Döerfdiftern Fr. Gchüllremann zu Großofipeim und 
Diwald Mantel von Maroldeweiſoch naygefuhten Dienftedtaufh zu ger 
nebmigen und bemmadh den ee given zu Großoflgelu, 
Gorftamts Afpaffenburg, auf das M) ſtoidowdiſach In Forhimte 
Eigelsdorf, dagegen den Oberförfter O. Mantel von Maroldinetfadh auf 
daB Revier Brohoftheim in gleider Dienftedeigenjaft zu derfapen; dem Hm 
den Heiden Dberförhheen May Gteger zu Morheim und HRachm "Sääffeer 
von Jlertiffra nach zeſuchten Dienftestaufh zu genehmigen und demnach den 
Dserfdifler Max Steger zu Monheim im Forftamte Donaumd:th auf das 
Revier Jlertiffen im worktamte Ganjburg, dagegen ben Dberlösfler Mars 
fin Säöffrer von Jlertiffem auf das Revier Monheim ta gleitar DR ARE 


Oolz Verſtrich im Stifts⸗Strietwald. 
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tage ein Butſche von Rebfladt, ug Koran Wilde durd einen Schuß 


verwundet worden if, pi ie Are Derfelbe iſt jedoch mit geſtorben, ſon⸗ 
dern Wahl, wenn He befo u de eintreten, bald tieder It ſein 
uindr an en der n hen Hohen Eirplicen Feſttage Veit Sdmeiden 


—* Es iſt Aeſet Geſchaft, verbunden mit, einem anderem, wir wollen 
kt kutzen Worten Wüddſeberei“ mennen, unter den Jängeren Durſchen 
in ebſtadi zu firer „dienen und zur Gchande der ganzen Gemeinde ein 
stemlich ſtark Betriebe 
— 2. April, Die Mollage gazen Heu, ©. Zaftrown wird vicht 
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bung biefes Antrages hat . 6b. Ziſtrowh m — led 
Befmworene Außer Grande fein, unbefannen und veruripeilsftei ihren ya 
zu fällen, weil. fie dur. die Aftulikhe Meinung, sımentlig aber nur 
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barisfrage volllommen, Hund, Heute 50 Ballen berein und blieb bas 
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57 Befanntmacdbung. 
teitag den 9. Upril I. 6, Mittags 1A Hdr, 
ber Betten U Untere ©: I ” 
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* 3 
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1610 Befanntmac 
u tragung im das Hanbeler: — are rd 
* 1) Fram Renner aus Regensburg, zur babier , ift —— 












MM FANIE ea 


laſſung in biefiger Stabt. 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsern innigst- ber Ultienbierbrauerei babier zur —— he Leis 


& von bayeriſchen 
Bei bes lau Tan Theiles bes chaftes — 
geliebten Callen und Vater, Verwalter Johann Guflao * —38 am * Mar —— dem te 


> . bäfte etreten unb an deilen Stelle mit, benfelben 
Herrn Heinrich Dou ue it ber Naumann — ——— * * — a 
5 von nun an bie ——— — wie 
Malerial· derwaliet bei der Aktien-Gefellfchaft für Buntpapier- „ie bi bares Key i ag 

„und feimfabrikalion, Sdafleubeng den 5. * i8 
heute Früh 8 Uhr, 'nach 10wöchentlichem Leiden, verschen Rönigalide ben dBelsgeridt 
mit den heiligen Sterbsakramenten, im 47. Lebensjahre zu Wi, ...nr. 974, Etjafier 


sich zu rufen. 
Wir empfehen den Verblichenen freundlichem Andenken 



















und bilten um stille Theilnahme Bekanntmachung. 
Anna Douque Samflag den 10, April, ubenbe balb 8 — 
mit ihren 4 unmündigen Kindern, wirb im Deutfchbans-Zaale dabıer eine allgemeine Berfammlung abwebalten 
Aschaflenburg den 6, April a ——— nen ne von —— 2 — —— — 
Die Beerd findet morgen woch den p verſitãts · V 
Abends halb 7 — Leickenhause aus, der Trauergoties- Ken AK einen Vortrag üder „Are und auf gekhichte 






dienst Donnerstag, Morgens 85 Uhr in der St. Agalha- 


Ahaffenburg den 5. Arril 18£9, 
kirche stalt. 


Der Ausſchuß des — — bayeriſchen 
161102 Vereins in Archaffenburg. 


euerverjicherungs-Anftalt 0) pa 
der Bayerischen Hypotheken- und Wedel - Bank. 


guter Familie 
Geihäfts- Ergebniffe pro 1863. 
erungs-KRapital der Anftalt laut Ausweis des vorjährigen 
* —— am Schluſſe des Jahres 1867 in Kraft mit fl. 481,445,046. 
erhielt im Jahre 1968 einen Netto-Zugang — aller aufgehobenen 
















161 302 In 
und abgelaufenen Verfigerungen) von. . 16,472,889.["%:, — Be 5 — 
betrug fomit ultimo Dezember 1868... "917, radhichtiat. 


Für Brandentfhädigungen wurden an 369 Branbirgäbig verautgei 
und feit dem Beftchen der Anftalt . . 3 


29,682.) ad Soden 
— 6.304.058. En made N \ 
am find: er 
Das urfprünglih baar —R —— von 3,000,000, Kränte 8 16 Die ehem mu ae 
Der eompgletirte Nefervefon von .» . Gr: Wr Se ar nr er 1,000, 000, DR — Borzel, Reftaurateur, 
Die Prämieureſerve von. En a 286,515.|1514 "ur der —— — 
— des — —— Sans 
Die Bank verfickert Gebäude, Mobilien, Waaren, Mafchinen, Feldfrüchte, Zieh “x. gegen * — mis ek von Beer Gebe uk 
Feuer und Blitzſchaden (auch falten Schlag) zum vollen Werthe und findet bei derfelben 42 
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— TRrTEET PTR TTEEE 
feine in vorhinein beitimmte Abminderung der Erntevorräthe fiatt; auch leiftet — ——— —— —— 
Bank Erſah für das beim Brande Abhandengekommene. her ofeph —— 
Die Anwendung von trandportablen Dampfmaſchinen (Lokomobilen) als bewegende Bißel N, a0 
Kraft für landwirthſchaftliche Maſchinen jeglicher Art it durchaus unter einfachen, nicht läfli- Doppilte .... |» 9 47-49 
gem Bebiugungen geftattet. 5 H 571-558 
Im Kalle einer Vorauszahlung der Prämie auf mehrere Jahre gewährt bie Bank alleldutaten. »......=. : 58687 
jene Bortheile, welche andere folide Verſicherungsanſtalten einräumen. = —353 
Zur Vermittelung von Verſicherungen unter Zuſage billiger Prämien und prompter u 
Entfhädigung im Unglüdsfalle erkieten ſich Die Agenten der Weuerverficherungs-Anftalt ber „IE 
Bayer. Hypothefen- und Wechjel-Banf. — 
Miltenberg den 14. März 1868. — 
Friedrich Anton Jacob, u 5 
Eugen Horn in Gigenbühl, M. Steidel in Bürgſtadt, EG. Veyhl inlsadı. 4 
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Deutfchland, 

Münden, 4, April. Im der Freltagbſizung bes IV, Ausſchuſſet 
ber Sammer der Abgeordneten, wurden bei Beraihung des. Brfehintmurfes 
bezüzlih der Verwaltungdgeridle von dem Deferenten Abg. Dr, Brater und 
bem bg. Fiſchet einige prinzipielle Punkte angeregt, und es fand eine 
längere Debalte hierüber flatt, an welcher ih auch die Staalsminiſter des 
‚Sunern, des Kultad und der Finanzen beiheiligten. Die Abſtimmung über 
diefe Punkte wurde vertagt und wird nun morgen flattfinden, Das Res 
fultat der —n bürfte von Einfluß auf das Zuftandefommen des 


e sw 
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zu bebienen. Art, 11, Die Ernenn De 43458 lann nur aus 
ben Sünden pen! werden aus tollen‘ in den Magmtals-, begier 
bungs nt von der —G 


kann, eb 
hrend Abrigen junftionsdauer erfolgt burc den König, und jwar: R) 
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ri graıh nuch Ark. 21 des Eintüb ge vom 10, November Il zum 
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bi Aaron —8 —5— Pr a Fan Do; . ER — 
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—* 18. . ——— bleibt —— den nicht am Deyrisamtänge woh · 
tiben Beifikern und Erſahman die Tyeilnayıne an ben Sthungen ent 
he Enphäbigungen aus —eãe— bewilligen. Urt. 14,, Das Vers 
verjammelt ſich, dringende Falle ausgenommen, jedesmal, wenn 
binrei.nder Stoff zu eiher Spin vorliegt, das Verwaltungsgeriht wird jeosaual 
durch den Vorfifenden berufen, welcher Die Beifiger vefonders einzuladen bat, Et · 
Scheint einer der Weifiger bei einer Der aut Verhandlung kommenden Angelegenheiten 
per ſonlich betheiliat oder — hierin, abgeſchen von dem Falle des Art, 16, Die We 
meinde, der er angehört * Wartei, jo hat ber Vorfigende jofort den naciten Erſah · 
mann für die beire Saum, einzuladen. Sıno im Diele Ar. jo mer Beifiher 
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dei —— erforderliche Jahl nicht mehr verſugbar if, jo 
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KRoutpetenzkonflitten Gerichta⸗ —*2 berufene oberft⸗ 
Senat —— — erh Fanta: 
werde. ie lehterem, fo In De — —— 
Jahren im einer mlung bes ichtshofes zu wählen. Dieje 
Bahl um Exftenmaleim Auguft 1871 Hatt. Art. 38. Yenn ein 
yeine Suflänbigleit ablehnt, weil eine Sivilredtälache vorliege, fo min das Au 
der ‚bab mit Sache en bes 
fakt, den Rompetenzlonflilt nach Art. 8 u. ff. bes } vom 28. 1850 an 
yuregen, wicht Senates 


ite, bei deren 2 
TE N 


h — — 
—— ——— — ber Berwaltungse 


ten beiber J einer it ẽ anbererjeit# 

—— eınem Sen —F —5*25— 

Bor ſſande ei Rüthen N yöheren 
beiteht. Konig beitimmt die Drei 

Die drei bed whtäbhofes und brei 


wenbung. Was bort als Aulgabe und Kecht ber Gerichte, bejiegungsmeiie des ober» 
—8 Eerichtohoſes bezeichmet ıit, fommt dem egeruchten beiber Inttaujen, 

ichungswerie dem Werwaltungsgerichtähofe zu. VI. Abichnitt. bertimmungen. 
Vet. 2i. Begtmändenb 1889 ın Wırkjamteit,. Bis Dda- 
bin ift die Organifation ber Werwaltungsgerichte beider Inttangen durdyufüuren, 
Urt. 48. Gegenitände ber Berwaltungsgerwhtäbarteit, melde vor dem in Art, 42 
Abj. 1 bemeriten Yeitpunlte von ben Berwaltungsbehörben und Stellen bereits im 


entichleben find, können nicht mehr vot Die Verwaltungs 


i 


E 
— 
| 
& 
Ä 
Ä 
$ 


Be a ee tan un 
aa mar, | . i i 
ber Beralung ac Dan 1e et beurtheilt, 


Wurzburg, April. In den legten Tagen haben die Etnfaͤhrig⸗ 
figen — — elf an ie Zapl, das für das 


fr fordert, ehne a Tr 


Berlin, 3. April, Unlängft erſt ift, wie die „Röln. zu meldet, 
in der Dinifterlalinftang wieder entigleden worden, da die außerhalb Breus 


von der Berpflihtung, bie ihm im biefer 


nf obliegende ul 
Berbindligteiten zu erfüllen, Mur erfi ge 


ber Eallaſſ 


ges 
Rufen: „Rieder mit dea Juben, nieder mit 
den lebendigen Judaſſen l* auf die vor ihren Berkaufsläben ſtehenden Iſrat ⸗ 
liben, fo daß biefelben fi in ihre Gewölbe flüchten und durch Mbfperrung 
der Berfaufsläden vor der Muth diefer Motte [hügen mußten. Die hieflgen 
ifraelitifgen Rultußgemeindevorficher eilten nun, um ber den S}raeliten 
droßenden Gefahr zu fteuern, zum Bürgermeifter, und da fie ihm nicht im 
feinem Bureau fanden, fo begaben fie fi in das Bureau des Hiefigen k. k. 
Beziılöhaupimanns und baten um Anerbuung von Giderheitämaßregein umd 
um Schutz gegen die Wuth tes Pobels. Da jedoch der Bezirkähauptmarn 
der Bitte nicht willfahrte, fo fahen die gedachten iſraelitiſchen Sultusgemelndes 
Borftcher ih gendiplgt, id Im telsgrappifcpen Wege am Die & , Lemberger 
Siattpalterei zu wenden, Mittlerweile wuchs die Motte immer mehr am, 
durdftreifte wit eimem fürdpterligen und wilthenden GBejoßle den Ringplap 
und die Straßen der Stadt, flug die Gennerigeiben judiſcher Wohnungen 


An;.) 


Genf, 2, April. UAuf heute Abend find in den Schießſtand ſaͤmmi ⸗ 
liche Arbeiter des Kantons, melde Schweizerbürger find, zu einer nationalen 


interefficten Vurgerſchaft eine gewiſſe Geinbfeligteit gegen 


Stalien. 

“ Florenz, 4. April. Der Berigt der Budget · Ko über 
bie — von —5 virthellt. Der —— 
minkfterd, welchet bie Totalſumme der ordenllichen und lchen Eins 
nahmen, auf 1,084,215,199 Lıre ſchägt, wird von der Rommilfien auf 


fammts Defizit wird auf 74,710,874 Lire veranflagt, 
eich. 


Paris, 2. April, Geit geftern find Bier Gerüchte Über eine augib 
lich in den letzten Tagen Bufammenkunft Biämard’s mit dem 
Fürften Gortjpatoff verbreitet, Rah an mapgebender Gtelle verlautenden 
Ungaben enibehren diefe Gerüchte jeden Brundes, 

3 De von Bengälen mit feinem Ges 
Minifterium des Auswärtigen von Herrn 
Greibli reiche Goftums des 

indifcen Yürften, dad aus dem feinften Boldbrocat beſtand und mit Dies 
manten vom außerorbentliger Größe geigmädt war, erregen allgeniine 


Bewunderuug. 
Auſland und 
Bon ber poluiſchen Gräuze, 31, März. Im Milktäcwefen 
bericht große Bewegung. Die felt dem 1. Januar d, J. eingegopemm 


Rekruten werden in ipren Garulfondorten den ganzen Tag eingeäbt, um bis 
zum Beginn des Lagerdienftes vollitändig —— zu fein. Dieſer Bayer 
dienft beginnt gleich mad, den grieciſchen Ofteen (am 20, April), wo [ämmt- 
lie Truppen in Polen ihre @arnifomen verlaffen und das Lager von 
Bowonst beziehen, Die Manöver follen in biefem Jahr eine ungemöfufide 
Ausdehnung erhalten, — Baut einer neuen Beftummung ded Grafen Berg 
60 ——— ud v5 Ole un an 
— e en r 
der Stadt mur 90,000 Rubel (1) — * — * —* — 


Bermifchte Rachrichten. 

Sonden, 1. April. a Rorwich if ein gewiſſer Sheward, der fi 
ſelbſt angeklagt, vor 18 Jahren feine Frau ermordet zu haben, dann aber 
feine Ausfage zurüdaagm, von den Beigwornen ſchuldig gejprogen und fo. 
fort zum Tode verurthellt worden, Indıfjen glauben nur wenige am. Die 
Bollftretung des U-tpeils, zumal da die ausgezrabenen Ueberreſte der Leiche 
einer jüngern Grau anzagehören feinen, mägrend das fraglide Epemeib 
fon In den Zünfzigen fand, 

Plymouth, 31, März, Abends, Der „Cell? Bringt folgende Made 
richten vom Gap der guten Hoffaung: Bedeutende feneräbrünfte, von der 
Sonnenwäzme verurfaht, hatten an verfäiebenen Punkten flattgefanden. 
Die Ernten waren auf eine Ausdehnung von mehreren Millionen Meres 
zerfid:t worden. Biele Perfonen waren zu Grunde gegangen. Die Differenz 
zwiſchen den Boeren und den Bafutos mar geſchlichiet worden. 








2 sn none. 
(Mitgeipeilt von Fran Bothof, Bene tin 2 
Sur) Das Gamburger Bohbeupffgif Nlemanlar, Paplin Darne 
von der Linie der Hamburg Ameritanifcen Badetfaßrt, Mktiengefelihaft tras 
am 31, Marz tiederum ‚eine Reife win Havee nah MemDort an, unt 
halte außer einer ftarten Brief» und Padetpoft volle Ladung, 44 Baflagiere 
ee One we 

omburger Pofida „Saronia“, Meyer bei 
Da de — — — melde 

. vbon Hamburg avre el nell 

—— Reife von 11 Tagen 2 Stunden te & Rot * 


—— —i —r —— —— — — ñ — — — — 
Kediairt uauer Verautworilichleit des Druders und Verleaera A. Wailanbt. 


— 





8. April 1869. 
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or Fl Fe fer die Einführung der 


Gäwurgerigte für. Brehladgen: in7Siebeabfrnen ;< die; ‚die Ronfkription ber 
Geihwornen betreffende Berorduumg iſt bereitd ausgegeben, — Braf Eiter- 

erſchlen Heute vor dem Stadtgerichle und würde wegen wungebäljrligen 
Fine Im Theater zu 200 fl, Girafe werurtpellt, mogegen er nicht 


weſth, 5, April. Se. Maj. der Maifer unternahm Heute mail ben 
aumelenden Herren Erzherzozeu einen Jagdausflag ma Goͤdbllb 
Beuft wird mit dem Keutigen Abendzuge in Ofen erwarte, — "Der 
Raltusmiaifter richtete ein Randſchrelhen am die Bilhäfe, worin er ber 
Mlage über gefehwibrige Mebeiftände in den fonfeffionellen Eulen Ausdrud 
gibt und die Befolyung bed Ghulgefehes verlangt, eute relſte eine 
Site ——e —— —— dee ——— = 
Die delegiert. Bei Babocifa in ber Somogh gen Bauern bie — Kite 
des Grundherrn und vertrieben Beamte mit Gteltwürfen, Es murbe Mi⸗ 
Iär bingefendet, : 


Wranfreih, 
ER 5, April. Die Herzogiu von Madrid, Gemahlin be Don 
—— gejahrii erfranft. Uagta htet deſſen dautrn die Borbereitungen 
Carlifien zum — in — fort, Man beidäfligt fich bereits 

8 der Anferligumg der Haiformen, Dieſelbe if — —— 
er bie, melde die Carlifienarmee von 1833 bia 1840 Hatte, wä 


das bekannte 


gabe, — 000 EERARDEN BRE NE DAR Ten — 
um eine Milderung ber Vetordauug vom 11. Januar, 
u - 


Überziehen 
Kolonie, die ihnen F e über Morgen Sultan feinen 
Piniglihen Gaften ein großes Feſtarahl und wird dann auch einem-in ber 
engltihn 33 veranftalteten Balle beiwohnen. Am 10. April 
wifen ner Ar — 
ri und begeben fi dann nach Athen,. 
In A Fand fi Mitte März 500 italienifde Eifens 
wegen des Arbelislohnes auf, Der Unternehmer hatte fie mit 
großen. Koſten aus formen laffen und ihnen 5 Br. Rubiks 


f 


per 
” —— die 
am denen fie nicht arbeiteten, Das —— rim 
De jedem Ürbeiter 20 Fr, Abfindung auszahlen und dirigirte alle 


—& une liegen dieſe unter freiem Himmel und warten 
Ronfulat tönen Weifegeld 613 in die Geimath audzahlt, 


Telegraphiſche Depeichen. 
—— 
tampft das Syſiem bes —— 44 2 —ãe el 
mehr, als Mor am 


ci 


: 
Her 
5 
u; 
Ei, 
8 
€ 
Er 
F 


erhalten, 
mitzulßeilen, Fernando verimeigere Eatenorif die ihm angebotene 

Ihe Rrone, — Die a ſagt: A a der bed Mittels 
meered läuft in dem erſten Tagen des Mat behufs feiner — Kam⸗ 
a 
den 30. und 91. Dalan m 





Wagnerꝰs telegr. KorrefpoudenyBurenm. 
* Wien, 6, Hpeil, Mbps, Die morgen Früß erfeinende Runner 
Be meldet, daß bie italienifhe —** auf ben 
Bufaıı Mirguiß Bepoli den Gedanten auf 
London F— derſehhtu. Die „Prefje* rg» —* ein mened Zeichen der 
eundliden Sefionung Itallend für die dfter, Regierung, 

* loreng, 6, April, Aberds. General —* iſt abgereiſt. Der 
Mijutant des —* General Sonvah, reift morgen in Begleitung aiveler 
Drvonnanpoffigiere ded Mönigs nah Wien, um dem Kalſer von Deflsrrei 
den Aununeiata,Orden zu überbringen, 

* Paris, 6, Adel, Abende, (Befegeidenber 22 
De Finanıminifer Magne ergriff Heute bas- Wort zur Budgetvorlage und 


—— — — — — — 


bite oft, vl Hof m (may Bf un 
badliſche Baret i 


dringenden 
Ben babe, berieben nn 


F 


* 
5 


e gern — * 2* aber Jatereſſen, welche ſchweret 
gute Finamlagt, haben ſich dieſem lgegen 
t zwei Arten von Bopularität, diejenige, welche durch trügeriſche Ber» 
waen erlangt wird, und biejeniae, welche ſich auf die Bernunft Er 
Raifer frebt nur nach ber "Pebterem, ) Unter’ Beif 

bie allgemeine Distuffion über das Budget geſchloſſen. 
*Paris 7. April, 2a „rance* uud „Eienbard* dementirem, 
Beylehungen zwiſchen Branfreih und Preußen geſpauut ſeien. Eben 
die Behauptung des ‚Corriere itallano* dementirt, M. de Bann 

e in Rom darauf, dah die Frage bei modus vivendi gulfgen Jrallen , 
und Rom dem Coneil vorgelegt werde. 


Amtlihe Nachrichten. 

CH Se, Maj. der Köniz Haben ſich alleramäbiaft bewogen gefunden, 
ben Reoiftraturgehilfen der General-Bol Möminiftration M. 3. Eterer mer 
gen daweruder, Bunktionäunfähigteit unter Anerkennung feiner langen umd 
treuen, Dienftleiitung bleibend in ben erbetenen Ruheſtand treten zu laſſen; 
zum Regifiraturaehülfen der genannten Stelle ben Kanzliften dafelöit Mär. 
d. Reitz zu befördern und zum Sanzliften der BeneralBoll-Mominiftratiom 
den Wıfiftenten bei der GentralsZolliaffe F. Miggauer zw ernennen. 


Bermifchte Machrichten, 

Lindas. Das unlänpft vor der Hafeneinfahrt in Lindau verungläcte 
Bayer. Schleppſch ff ift diefer Tape nah Romınsiorn zur Ausbeflerung abe 
geführt worden, Es hat ſehr gelitten, Der Steuermann des fchmeigerifchen 
Dampibootes „Bodan*, das bekanntlich die Haverie jeues Schleppſch ſſes 
verſchuldet Hat, wurde dahier feſtgenommen und nad Rempten abgeführt, 
Der Kapitän aber bes erwähnten Dampferd fäßt fi nat Arlich auf Bayer, 
Doden nicht feben, um nicht eine gleiche unfreiwillige Spazlerfaßrt nad 


iy3 


* * 


Fr 


Kempten zu rietiren. Derſelbe ift übrigens fofort vom feiner Direktion dei 
Dienftes entlaffen worden. 

"Ina Karl, Bezirksamts Kemnath, macht — nach 
Tagbl. — ein Borfal allgemeines Boffeben. Die 17j Togter des 
Gäneldermeifterd Baumann war am 11. Januar dB. 38. bei feinen Brus 
der, dem Benefiglaten in Unterbarr, rtdamts Aichach, in Dienft getreten; 
am 41. Februat kamen bie Kleldun berfelben bei dem Bater wit 


einem Briefe 
—— an, welchert u 
nachdem biefe jedoch bis 


chne Datum und Unterſchrift, aber von der Hanbfcrift * 
ugleich die Miederankunft der Tochter 
Februar nit eingetroffen war, mach?e fi ber 
Bater ſelbſt auf den —— cifuhr in Unterbarr, “ feine Toter am 5, 

ar vom dort zur Bahn nad gen gereift ſei (ein will 
fie in Begleitung der Parrlögin nn haben); von da aus und feit der 
Beit if jede weitere Spur verloren 

Sobernheim, 2, April, In ein ee Winterburg * 
fg am — Oſtermontage ein gräßlider Vorſ 
allerwärts Ablich, war auch In jenem Dite Abends a Der = 
gemein zeachtete Lehrer daſ⸗lbſt war mit feiner Toter zu biefer Beluftigung 
erfägienen, und mit Beiterer Jugendluſt veramägte ſich daB junge Mädden 
an ber Tanzfreude. Einer ihrer Känzer, ein jünger Forſter, mißfid ihrem 
Bater derart, daß er ber Tochter dad Langen mit demfelben verbot, Der 
junge Mann "verlangte eine Erkiärung darüber von dem Vater des Mad⸗ 
Gens, bie ihm au gegeben wurde, und bie dem Forſter fehr ergürnte, Um 
weiteren Erörterungen außzumeicken, verließ der Lehrer mit feiner Tochter 
daB Tanzlokal, um fih nach Baufe“ zu begeben. Ehe bie Beiden jedoch ihr 
Wohnhaus erreitt Hatten, Hatte der Wörfter fie eingeholt und dem unglüds 
lien —— einen {ödilichen —— beigebtacht. Der Mörder iſt ente 
ein. Seine rulofe That Hat eine gahlreige Familie hres Ernahreca 


aubt. 


Sandels · und volkswirtbfihaftliche Werichte. 


Bertehr den Stationen de Staatäbalmen einer-, bann Stat 
der Keller +2 Danauzrbahu andererieitß ayf Grund 
ber den internen Bertihr 
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Holz-Söhimer-Jälödusien 


von Heinrich Heilmann, 
——— Aschaffenburg. De 

—————— Die wegen ihrer Jwednabiatet — 
13 beliebten Holg- 1 


in —* Anzahl, Mai unb röbe 
Ichnellftens anzufertigen und billigft | 
m —* 


mer erinnere ich zur gelälli» 
gen“ üßung an bie von mir ame 
es unb wegen ihrer Veidtige 
it, Dauerbaftigteit unb geringen 
Yniha tolten fo mel Is 
aute Kenomme gelommenen 


‚Holz-Ronleaux 
























Herr med. Dr. Heriiann Metz, 
k. 6: Bezirßsarzt in Alzenau. 


Dies — ee 3 —— —— 

blichenen zur Miltheilu mit ifügen, . 
und der Tranerpotterdienst in Würzburg stattfindet, Mg N" Raufladen, Magazine urb 

für die Ruhe seiner Seele aber weiters in der Kapnziner- W|1525a10 Heinr h ‚Heilmann, Ölafermeifter. 


klosterkirche in Aschaffenburg am 9. April, Morgens halb 7  Strohhäte. 


Uhr, eine heilige Messe gelesen wird. 
Alzenau den 7. — 1869. 
D d finder im s 
Kun Den! 2 ni aber gr Auswahl, ju billigen Preiſen. Auch mer» 
Gefchwiiter Bittinger. 


tieflrabernde —— 
vSonnen|oirme 
Auswahl. 









Pauline Metz, 
im Namen der übrigen File 
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eventuell aufge 
— —— 
ft, fo wer age wie fo herau erie bis 
— u und Radmweiiung ———— mebit Vor · r. bis zu den reihften Sorten 





dinand Trier, Scharfeck. 





ontag den 7. Juni I, 6, 
;2 a. zur Geienbmadung 0 m —— von Einreben auf 
den un 
8. Ebilietac pur Abgabe von Repliten und —5 
Montag ben ID. 


men sk 
t. br erjön|1 627 of. Al f being 
ee ober das Einreichen en ihr Heyelie b:& oder I Fran 8° mg aus Brokofl 


u 
Be a3: ae artist 5 fie | Wad Soden. Krim at" 


dagegen 15498 Ih mache bie Beſucher Sodene 
fl. und darauf sufmerliam, ba in ber Kur · Reſtau· en —— — 


tation fortwährend —— aute wie gebeten. 


te, " ee —— 
— — — — Wohnungs-Deränderu 
16982 Id bringe biemit meinen such 


igte, 
—— nicht ihm ober die iRok ober einen folchen biett-) U. Börzel, Reftaurateur, 
lihen Runden die ergebene Anjeige 


evolmädtigten auffiellen, melder bie Tıchen - 

—— kt 5* gef Ag * ko us hei, DERmm * 2 2 en Setjentele. | ich vonpeute an in meinem Daude, 
KEG Se en en 1 rn og a en 
Se lg u kr u Br Sa cl, un ren Alan 7, — 


Die ih midt Erflärenden werben mıt ihren en —— und ——— —— wen E De — 












































Kenntn enbau 1653 Eis Sanebitt ſche wirb geiucht, YBo? 












































elien —— —— ——— Sablungen, Mu keiften baben befannt find, erhalten ben or 38 2 Sci at bie Eppebition. 
pad ae % folche ber Diei nochmaliger Hahı: nn % an das umter.| be Oflerten werden unter 
—— ober an den aufgehellt werdenden ger gu entrichten, PU bie Erpebition der Eltaffenburger 1984 ; Eine Wohnung. von, 6 Rimmern, 
Wicaffenburg den 2 April 1 Yeitung — 199;b2| Küche, Spricherlammer und fomit yo 
Da a OR. äberes 
Zar · Ax. 1766. ee { Verd 1635 Einf Il 
apXt. Berninger. in Ktnberwägelchen tft zu 
——— — 7ccc ——— gu ertragen in ber Rarlöfrape a 
* in der Ep db, r. 84, 





15508 Mir zeigen biemtt ergebenit an 
wir = bexte an in dem —5 u vermiethen. 
Der 6} ibermwelfters Mlerkhmann inji Eine freunblihe Wohnung von 2 
derer. 68 —— immern vor dem Thore in ber 
* —— iilehranſialt —— im ber 


Anochenmehl 1635 Gin Zuaterd (unter drei bie Aus⸗ 
ni fortwährend in baben mabl) ift zu verfa ıfen, 
6280? ob — 1647 Gute Selartoffel find zu vertauſen. 






Ben 9.0, 
11.0. 


erricht im allen eurepäliden ändere olorfirömung mit hohem 
— befielb.n befindet fi die Morweern (75) = m. —* — im Beten (7 





Politiſche Ueberſicht. 

Nach der „Rordd, Allg. Zig.“ beſtehht in Wien eine Bank der Prär 
tenbenten für Hanrover, Heflen und Polen und If diefelbe durch pleihe JIu⸗ 
te im Lemberg und Krakau erweitert worden, Diefe Prätendentens 
anten find das Refultat der Fuſion des —— Hofes mit den polnts 
ſchen Elementen, Die Beftimmung dieſer Geld» Inflitute iſt auf die Politik 
der Zukunft gerichtet, um bie Beftrebungen bes org, des Kur⸗ 
fürften Wiheim und des Fürſten Eyartorisfy als Prätendenten zur Begrüns 

bung ihrer Herrſchaft in Hannover, Heſſen und Polen zu verwirklichen. 
„R. U. 3.“ dementirt num aud die Zeitungknachticht, wonach 
Preußen die Garantirverträge mit den ſddeutſchen Staaten gekündigt haben 
follte, Eöiterregtlige Verträge ohne beflimmte Zeitdauer feien einfeillg nit 
kündbar. Wollten die fübdentjhen Staaten die Verträge Iöfen,. jo müßten 
Bundedrarh und Meikötag des norddeutſchen Bundes darüber beſchließen. 
Die Befepung von Mainz durch prenhiſche Truppen ſtehe mit den Garanlit ⸗ 


nerträgen in feiner Verbindung, fie berrhe vielmehr auf dem Friedenkvertrag 
golfgen Preußen und Heffer. , 
die te bomeiner franzdfifhritalienifgedfter 


Geruch 

reichtſchen Allianz werden von zwei Seiten Dementis angekändigt, 
Der „GE. 83.“ meldet man aus Mien, daß Graf Beuft fi veranlaßt ger 
feen habe, ein Cirtular an die Vertreter Deſterreichs im Ausland zu ride 
ten, worin er bie Grundlofigkeit biefer Gerüchte auseinanderfehe und mit 
Racdrud betone, daß Deferreih, meit entfernt, ſich Im gefährliche Untere 
mehmungen eingulaffen, vielmehr ihm alle zu Gebote ſtehenden Mittel bazu 
verwende, um, fo viel in feiner Macht fiche, bie Aufremtergaltung bes Frie ⸗ 
dens zu ſichern, deſſen Deſterreich mehr als irgend ein Gtaat bedürfe, um 
feine En Angelegenheiten zu onfolidiren und feine finanzen zu regeln. 
GSleichzeitig wird der Rorrefpondeng „du Mordefl*, ebenfalls aus Wien, bes 
richtet, daß zu gleihem Zweck ein Rantiareiben vomttaltenifgen Minifter 
bes Huswärtigen, General Menabrea, erlaffen fei, Die Berügte von einer 
Alliarg mit Grankreid, follen barta für ungenau erklärt und Hirzugefügt fein, 
daß bad Florentiner Kabinet burgaus keine Reigung empfinde, fih auf ge 
fährliche —— einzulaffen, Im GSegen heil eifrig bemägt ſei, den 
Trieben zu er 

Rad, offizidfen Meldungen aus Paris wäce ein baldiges Ergebnif 
der belaiſch · fran zoſiſchen Berhandlumgen zu erwarten. Man beabſichtigt, vers 
tragämäßig eine Ummanblung ber internationalen Rommijfion in eine per» 
manente Abıperfaft zur Diökutirung der gemeinfamen Handels-Intereffen 
Ftaatreichs und Belgiens, unter Zuziehung von Beirätken aus den Handels⸗ 
kammern beider Länder, vorzunehmen, 

Die fulminante Rede, melde Thierd am 2, d. Im gefehgebenden 
Adcper gegen das jetige Reglerungafpftem hlelt, war im Brunde eine Wahls 
zebe, die Anlwort des. Staalsminiſtera Rouher gleihfalls eine ſolche. For⸗ 
mell ſprachen die beiden Medner zu dem MRitgliedern des gejehgebenten Körs 
perd, in Wahrheit richleten fie Ihre Worte an bie Adreſſe der Wäpler von 

4 Grankreig, der erflere die kaiferlice Reglerung anflagend, daß fie 

onkreichs Devdlterung nod Immer an dem Bänzelbanbe führe, das bie 
Staatemdauer des 2. Dezember vor 18 Jahren für unerläglih erflärt hat ⸗ 
ten, um bie @efellipaft vor dem Gefahren der Anarchie fiher zu flellen 
der andere bie Regierung vertheibigend durch die Behauptung, dad Land ie 
mod; immer bedroht durch verbrecheriſche Umtriebe von Parteien, die auf den 
Umfturz des Kalſerreichs fpekuliren, un Tags darauf fi felbft unter eins 
ander zu gerreißen, 





Deutichland, 

Münden, 6, April, Der Ausipup der Rammer der Reicheräſhe 
für dab Sckulgefeh Hat Heute die Berathung fortgefeht und mach mehr 
ündiger Debatte mur bie Artıkei 4 Bis 7 . Da diefelben nach dem 

ägen des Hrn. Referenten v. Dinkel zur Annahme gelangten, jo find 
hiemit, was den fonfeffionellen Charakier der Boltsfgulen betrifft, prinzipiell 
wigtige Abmeldungen zon dem Meglerung&sEntiourfe und von den Bes 
Iglöffen der Rammer der Mbgeortneten beſchloſſen. Iſt doch felbft die Ber 
Rimmung in Art, 6, daß die Volloſchulen ihrer nächſten Beiltmmung ges 
mög Bemeindeanfalten find, abgelehnt worden (demnach Pfarrfhulen flatt 
Ornteindefäulen.) — Reihärarh Fihr. d. Schrerk erk.ärt fi in feinem Rıfes 
rote Über dad üprungögefep mit dem Befdiuffe des Ausſchuſſes der 
Kammer der Mbgeordmeien einverflanden, daß dad Militärfirafgefegbud; und 
die Müitärfirefgerihtfordnung am 1. Januar 1870 in Kraft zu treten haben, 
cu 7. April. Das Befiaden Ge, Mai, deg Rönigd hat 


daß Allertöhft Diefelben geſtern bereits wieder ange 

In der Geutigen dritten Sitzung der Liquibaticndfommife 
flon wurde der Vorſchiag Bayerns, eine nodmalige Korftatirung und Ab- 
fhägung ded im dem Weflungen gegertwärtig mod; befinbliden gemeinfchaftlie 
en Material® vorzunehmen einer Erörterung unterzogen, welde zu bem 
vorläufigen Refultate führte, Daß eine folde umter gewiſſen erft noch zu firte 
renden Boraubfegungen ald opportun erſcheinen fönnte, — Die Ausſchüſſe 


fich ſoweit 


gebeffert, 
fahren — 


der beiden Kammern ted Landtages find heute in voller Thätipkeit, Der 
IL, Aueſchuß der Reichſrathekammer berät über den Geſetzentwurf, Bezüge 
lich der Beroilligung eined außerordentligen Milttärkredits, der Schulgeſeh⸗ 
ausfguß Hält feine brilte Gikung und auch ber Gozialgefehebungsausfhuß 
ift verfammelt, Der I. Ausjhuß ber Abgrorbnetenfammer beräih über den 
Bere „die Maß und Gewichttordnung betr“; ber V. Audſchuß 
über die an bie Kammer Beſchwerden wegen Berlehung verfafs 
fungemäßiger Rechte, und Geate Abend triti der 1, Ausſchuß Über den Ans 
trag auf Abänderung - bed Motariatägefees und der vereinigte U. und Al. 
Aırfhoß Über den Oſſbahn⸗ und Eiſenbahgeſe henlwurf in Berathung. 

CH Eine f, Berorbmung über die Anftellung von Unteroffizieren, Ben» 
darmen und Goldaten im febalternen Zivildier ſte trifft folgende Befttns 
mungen: Anſpruch auf vorzugsmeile Berüdfihtigung bei Berleifung oder 
Beftätigung von Anftellnngen im unmittelbaren oder miltelbaren fubalternen 
Biottdienfte Haben: 1) Unteroffiziere, welde in ber altiven Armee, mit Eins 
rechnung einer etwaigen Dienfizeit im Kriege ald Reſerviſt oder Landwehr⸗ 
maun, während 42 Jahren, worunter mindefiend 9 Jahre als Unteroffizier, 
mit entfpredendem Betragen im MDienfte präfent waren; 2) Gendarmen, 
welche 9 Jahre larg in der Gentarmerie mit guter Aufführung nebient 
haben; 83) die nah Maßgabe des Befepes über bie Berforgung invalider 
Unteroffigiere und Soldaten vom 16. Mai 1868 penflonirten , vormaligen 
Unteroffigtere umd Soldaten einfhlüfflg der anf Grund diefed Geſedes in bie 
Barnifonttompagnien anfgenommenen Mannſchaftenz 4) bie feit dem 1. Yan, 
1868 In Benfton getretenen Unteroffistere und WMannfhaften ber Gendar⸗ 
merie. Bet Berechnung ber Dienfizeit Ift jeder Monat guter Dienftleiftung 
ver dem Feinde boppelt im Anſatz zu ringen und ergänzt ſich 
Falles wechſelſeltig die Dienfigeit, melde theilweife im ber attiven Armer 
als Unteroffizier mit Kapitulation, thells im ber Gendarmerie zurlickgelegl 
wurde. Einfteher haben vor Ihrem Mebertritte In Zivifbienfte igrer gefeplicgen 
Berpflichtung, die volle Einflandägeit in ber altiven Azımee oder in der Gen» 
darmerte abzubienen, zu genügen. Temporär Venfionirte, melde nicht ſchou 
kraft ihrer Dienfigeit einen gefehligen Anſpruch auf Zivfoerforgung haben, 
find unter den in Ziffer 3 und 4 aufgeführten Katezorien nit bepriffen, 
Den Berechtigten wird zum Rachweiſe ihres Anfprudes auf Anſuchen 
ein Bivilanflellangsicein antgefertigt, der von des Kommando jenes 
Abtpeitumg, melder der Geſuchtleller anpehört, ober vor feiner Ber 
abfeiedung zulcht angehört hat, amsuflellen if, der Beflätigung 
bed betreffenden Korps » Rommantod muterliegt und dem Betheiligtem 
bei feinem Ausſcheiden aus dem aktiven Dienſte behändigt wird, Die 


wmeifter, 
brüden»Zolleinnehmer, HRaterialauffeher, Genitwarte, Thorfhliefer, Sqhleu⸗ 
Benmieifter, Brunnenwarte und Frflungdgärtner ausſchlie hend mit Wiitäre 
bemerbern, Die Stellen im unmittelbaren fubalternen Cwildlenſte, bei deren 
Berleigung Mititärbewerbrr vorzugt weife in Berüdfihtigung zu kommen has 
ben, find folgende: Die Burenudiener und Lausmeifter des Gtaatärcibes, 
der Hausmeifter, der Bortier, die Bureaudlener umb die Boten des Staals⸗ 
minifteriums des töniglicyen Hauſes und bes Aeußern, bie Bureaudiener, 
Nathodiener und Boten des GStaatäwinifteriums der Juftig und des Ders 
appellationdgerichts, die Rathadiener und Boten der Appellationkgerichte, bie 
Sefängnißmwärter der Bezirkägerichte, die Boten der Bezirls ⸗ und Stadige⸗ 
riggte, Die Radigeritligen Grfängnikwärter, die Berigptöbiener bet den Bands 
gerichten, und im der Pfalz die Berwalter der Bezirksgerichtsgefängniſſe und 
die Landzerichtätiener, die Burenublener, Begiftraturdiener und Boten des 
Staaidwinift:riums des Janern, bei Rreiöftellen die Bureaudiener und Bo⸗ 
ten der Präfldien umd der beiden Reglerungekammern, die Begirksauitsdienet, 
die Bureaubiener, R-gifiraturdiener und Boten ded Kuitusmintfleriums, die Bur 
reaudiener und Boten des protejtant. Oberlonfilloriums und der Kenfiftorien, bie 
Hausmeifter und Diener bei der Alademie der Wıffen;daften unddem Beneraltom 
ſervatorium der wiſſenſchaftlichen Sammlungen des Staatd ; die Diener der Hofs 
und "Staatsbibliothek ; die Ganämeifter und die Diener bei der Mlademie der 


— — 


bildenden Künfte; die Porlierd bei ben Bemälde-Ballerien und 
—— der Haußweifker amd die Diener Bei deut Mationalusfeunt 5 
, Mefmer und Mitchendienet bei den Geiverbäfgulen und Gtadienaih 
Ban » fomweit deren Befehung dem State zukommt; die Hausmeiſte 
usdiener, Regiftraturdimer und Boten bei dem tal. Staatöminifterlüm 
ber Finanzen; bie —— Bureaurdiener und Voten bei der Staats⸗ 
fGuldentilzungstowmiffton, der Te Er Sallnen Hdainte 
ration, der Kechnungslammtr, ber Steuerkatafter-Lommifflen, der Bau 
Direktion umd dem Haupt, Münze und Gtempelamtg; die Kälfeblantr, 
Handmeifter und Boten bei den Zentrale, Gtaatdı, den Staatsſchuldentil⸗ 
Rreids und Banklafjen; bie Aufflapseinnehmer, Malzauffeher und 
—— — die, Rentamtädiener und Steuerboten (Forſigerichts ⸗ 
n); die Hausmelfter, Bureaurdiener, Regiftraturbiemer und Boten bei 
dem Staatöminifterium des Handel! und der Öffentligen Arbellen und ‚ber 
aherften Bavbehörde ; bie Polltondultenre, Eiſenbahnkondukteure, Brleftr 
" Stationimefhr, Telegrapfendiener, Baregurdienr, —* 
er, —— *RRB**. De Ma 
——* Statlousdiener, Dureaurx diene:a⸗ 
** Bedjelmärter, Sölupenwärter, ide, Dam Salate 
en und Bofiboten bei den Verkehröanftalten ; die Gränzaufieher 
der Belang; bie —— Pedelle, Bureaudiener, Laboralo⸗ 
riums · und Sammlungsbiener und Handdiener bei den techniſchen Giaatds 
anſtalten: bie Mr Brüden und Landbau · Pallert und 
ger 


ſerva ⸗ 


macher, Flußwatic, 
Mag und Gewicht, Ein Theil von bieſen Stellen 
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tärbewerbern, melde rg ftegenben —— Auſpruch Aaſiel · 
lung im Zwildieuſte * es ande erädjiptigung angedei 
yu lafiem Bon den Landed-Univerfiiäten wird erwartet, daß fie, bei 
fegung von fubalternen Beblenftungen nach gleichen Geundſahen —** 
werben, Mit minder wird ed Stiner Ma dem Rönige zu befand 
Wohlzefallen gereihen, wenn aud) von, ever Brvetinfitute, Orr 
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tgerichte 
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ber Pfalz ” Bar re gt 2 töminifterlums ber 
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SinatYiniteriumd des Junern, bie Beiboten gr Botengehülfen in ben 
verfgiedenen, Dieaſtzwelgen its Geſchaftsbereiche * Staate des 
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im aftiven Dienfts ſichenden und des ohne Benflon Bent Sicheien Midies 
—** F% iheem Dinttatie Ber Borraıy, Änfofere mlht ik ipmem 
2 er !oflufüren, wäh: Sie mit .. sem Efolge 
euſte Bi Zioiltelfen ne B: dei in Ber⸗ 
2. 8* * mit re der Dauer Diefer —** eine weſent ⸗ 
lich längere Geſamm'dienſtzeit für ih Haben. 8) Unter den Militärhem ere 
bern au dem Stande ber Peuftontfeer und ber Brrnifonstontpriien ante 
ſcheldel die Länge ber im aktion Dienftr zugebrachten Zeitz jeboh mebüfet 
denjenigen, welche vor dem Feinde oder iu unmittelbarer Dienfledantäbung 
unlanzih wurden, der Botzug vor ben übrigen. Weiter wird —— 
daß den noch im aktiven Dienfte ſtehenden, oder ohne Penſton brabſ viedeten 
Muilttächewerbern — abzeſehen von ber Mittonkurtenz auf all: den Milts 
tächererbern überhaupt zugänglien VBebienftungen — zunägft alle ſub ⸗ 
alternen Stellen im Zolaufihts-, Eifenbahn, Bo und Borfldienfte, 
melde eine volllommene kocperiiche Rüftiggeit voraufehen , 295 Mafaabe 
der gben ausgeſprochenen Brwadfäge zugumenden ſiad. Die Borrüding im 
böfere Dienſtelanahmen oder die Befdrberung zu Köjereni Dienfksöitellen 
wird darch Qualifikalion, Dienflesführung und Dienftzeit Geftimmt, Ein 
Anſpruch auf vorzugameife Berüdügtizung ficht Hiebei den vormaligen Will · 
tärbemerbern miht zu. Jore Dienfizeit im diefer Beziehung bemißt fih nad 
dem Beitpunkte der —— Anſtellung im Zwildienſte 
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ſches Ge genomnen 
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fen Gallen, Str ſuchten Schutz beim euer ſchwediſchen Konfu J und 
us denfelben au, da eine Ärgtlihe Unterfuhung ergab, daß ber 

biefer beiden Leute mit von Biut unserlaufenen Schwielen bedeckt war, bie 
ton unbarmbersigen Stodichlägen Herrührten, welche ihr Dienftherr ihnen 
hatte — laſſen. 
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Durch Fluanzminiſter jalteſtript wurde ber k. Bei 
von Zimmersdorf auf Anſuven bon dem Mntrlite der Forſtwartei er ents 
pi mden und flait defjen der k. Horfigehilfe G. Glaſer von Bodenröhr jim 
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Du yon Barbara Amend von Breitenbrumn unterm 11. Juli 1867 er» 
laſſene Stedbrief — ws ommen. 
en r 


Röniglihes Dezirlsgeridt 
Mebling, fung ee Sidenbofen und naflebig ——* zu 1 ft. m 1 
Derejer. un Deraldt. TEEN en Grbarbeiten ſollen auf dem Wege ber Submilfton im 
1640a2 Ueberfüllung meiner Repofitur erfuche ib alle — , meide migen weiche N ingui dem 
nob ae a — die Be 3 * ne find, bern ben, bei ——— — ee ; —— 
Veh a rien anſonſt ich —— daß fie elegt und = die Submilfionen — dis u 1 Koril [% —— 
verſchloſſen und jrantırt auf dem —*— — — 


Dila, Euial. Advolai. me von —— 5 der ion due 


Semerten; S ſion wegen 
Ma — Mär, 1869. 
Im Auitiag des ——— the ; 
Det Ober Ineenteue: 
. framer, 


G4la2 Am 
- Wontag den 19, April I. Du Vormittags D Ahr, 


wird auf dem Amtszimmer des J Notar bier bas tm ber reigafe Be 
gegen: e Mobnhanus mit Seller, WMertitätte, m und Speicher, Blan-Ir, 62035 
Dezimalen Lit. B daus-Rr, 10883, * Vefige des Schloffermetiters Anton 
— verſteigert wer 
Exrihälufige werben line eing-laben. 


Deninzer | Gartenban-Berein. 


Erite große 


Dlumen- und Gewäcfe-Ausftellung 


des Verbandes Rheiniſcher Gartenban-Bereine 


164808 ' Von der anerlenni —— 


Neußer Preis-Appretur-Stä rk 


U und N · Pfund · Padete und I 


Waſchmehl und afehtroftal 
mit Gebrandsanmweifung empfehle zur 
3. E Zrockenbrods. 


C — aushaltungs-Beife 
in der feſtlic dekß orirten sruchthale | in Mainz, Beſte Mernfeife, ‚Hunshaltu 38-3eif und 
Donnerflag_ den 15. ES ı Abends don 7—1E Uhr: Reiniet — ie binterläßt ee die Waſche 


OSSES CONCERT in Öriginalsnljihen mit 


1 Rihicen 4 Is Bentier } 
in der fehlich mit Gas erleucdteten Ausfellungs-Halle, em Binden find einige Stüde eine —e— — 
von der ſtapelle des f. preub. 19 —— unter Leitung 


lage 
———— 3 
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taufen. Yu erfragen bei der Eypeb. d. BL 


en —— ven 

tränfe, jo mie ei —* 164843) ES werben * 

ür ve. Befucher des Abend-Concerts 1 fl. zeigt werden. oedhiel 2 bafıbare er Mm onc Ghnihen 
en de Me Ba — > ung Her one : ehrt, Eh * ——— — ah Yin 

ire usftelung freie rt, inio ın Dansburkpe w,r —— —— — —— — 

X ——— mit ber ahrlarte eine — zur Austellung ioſen. 164 |lant die —— Be —— —— wu verlaufen 


H. CE. Haubach — — 
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tternmpsdEbaratter Enrepad, Welse Irh 8 Ihr zeiate das Thermometer in Varis 45, 80, Beorbemg 48, Maxleille 10.1, 
Dübeb 26, —— 08; “on 164 Berl 80, Zruit 117, Min 66, ae 2. Ben 18, — * Silodbolim 6.4, 
dararanda Rising ne ,  Balem (Scowiand) —, Deientia (Acland) 100, YWonden —, Konıtu: —— "a0. 
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Beilage zu Nr. 88 der" Aſchaffenburger Zeitung. (22.) 
Freitag den 9. April 1869. 
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Fürft Fugger · Babenhauſen In der Sitzung arweſend), 

end, Der Ausdſchuß [Hläzt zu den und da Praſident Frhr. v. Stauffenberg konftatirt, daß Die Ber⸗ 

16 Urtiteln des Entwurfs nur Modififationen vor: bei Met, 2 den ſaummlung mit freudiger Thellnahme bie ge hochderz gen Menge 
Zuſad, daß „zehn Meter das t er das Bilometer rungen vernommen habe. Die at Punkte, im melden die Rammer dem 
Ben jollen*, und bei Art. 13 (melger beflimmt, die nad Maß oder Beldlüffen der Mögeordneten nit beitrat, find num bie fnlgenden, Art, 10 
Mechte oder Verpflichtungen hinſichtlich des Umfangs ben Begriff der Gemeindenngehdrigkeit, und eine beiberfeitö zus 


beftimmt weil 
durch dieſes Geſetz Leine Wanderung erleiden follen) den Zuſatz: „Ergibt fagende Haflung dafür nicht gefunden werden zu Lumen ſcheint, beſchloß 
— a a ee en a, ber bei — en br Er ge 
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der Hammer der Reichstäthe —— Antrags des Ubg. Arumbikd) uf 
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*Politiſche Heberjicht. 

Wie die Berliner „Br u. 92.“ hört, follen die Vorarbeiten 
dem viel befprogenen und viel befämpften Börfenfemerprojeft jeht abgeſchloſ⸗ 
fem fein, fo daß ein vollfländig außgearbeiteter Gefehentionzf Im Flnauz⸗ 
miniflerium * des Augenbijckes zewartig, wo er dem Vundesralh vor⸗ 
gelegt werden wird. Was man über den Indalt böͤrt, Sefcränft ſich zur 
Beit watärli auf Mndentungen und bezieht fi auf eine Gtempelabgabe 
für ſammiliche auße und inländifge Baplee, fo mie für Alien Das 
eigentliche Börfengefhäft unterliegt einer mur mäßigen Abgabe, Indem für 
jeden Scälußfgein ein Stempel von 4 Gr. erhoben werden fol, eine Ab⸗ 
gabe, die man in Finanzereifen auf ckea 300,000 Tplr. anfglägt, während 
man fi) von der ganzen Gteuer einen Ertrag von 3 bis 4 Millionen 

Die —— enthält folgende Millhellung: „ES wird neuer 
dings gemeldet, daß die Falkolifen Biſchöſe eine Gefanmtvorflellung bei 
Er, Mojefät dem Mönige eingereicht Haben, um gegen Die eimalge Einfüß 
zung Eonfefftondlofer Schulen Einſpruch zu erheben, und daß diefe Borfich- 
kung Beifällig aufgenommen worden fe. 3 Handelt fi Hierbei, wie man 
Hört, um feine wıne Thatſache. Sqchon Eeim Beginne der lehlen Landtag 
feffion und gegenüber der damals beginnenden Agilation für die Lonfeffions- 
lofe Säule konnten wir erwäßnen,, daß von vielen gewichtigen Sellen und 
namentlich auch Geitend des kalholiſchen Epistopals Gegenvorſtellungen an 
allen maßgebenden Stellen singegangen felen, 8 wird 6 daß 
ſchon damals am allerföchfler Stelle «benfo -wie im Gia fertum bie 
Forderung der ——*— Schule als unzulaſſig und mit ben preu= 
Eifhen Traditionen in Widerfpruch ſtehend eraptet morben If. Bon einem 
neneren Bornehen der Bifddfe im biefer Beziehung kit im bem betbeiligten 
Areifen nichts detaunt.“ Den kalholiſchen Bilhdfen Ideinen deninad) 
die nötfigen beruhigenden Verflcherungen zugegangen zu fein, zhe noch 
btlannten Verhandlungen im ——5‚· begannen. 

Das bfnidſe Organ bes italicniſchen Kabinets, „La 
Razione*, veröffentlicht aus Unlap der Seudung des Feldmarſchall · Lleulenant 
Didtinz einen benerkenäiwertgen Ariitel Über die Beziehunugen zwiſchen Defter« 
seich und Folien. Es tonflatirt zwerfi die vollfländige Ummälzung, die, 
feit Defterreich das ialienifäje Gebiet werlieh, in Den Gefinnungen Beiber 
Ratiowen eingetreten if, und die ſich im dem Mudtauf Der Freundſchafte 
begeigumgen wilden ben beiden Souveränen manlieflirt. Was jedoch bie 
hieran genäpften polttifgen Konjekturen betrifft, ſo ertiätt „Mazlone*, daß 
Stalien und Defterreidh dringende Gründe haben, freundfgaftlige Beziehungen 
mit einander zu unterhalten, ohne daß man zur Hppotheſe einer kriegerifhen 
Allianz feine Zuflucht zu nehmen braucht. Bor Allem fei «5 eim boehſt 
wichtiges Interefie beider, daß der europältche Frieden erhalten bleibe, und 
«3 fei midt3 fhörihter, al in den Gerzligen Kundgebungen beider Regleruns 
gen sin Spmpiom eines nahe bevorflefenden Krieges zu erbliden — eines 
Krieges gegen Preußen mittelft einer Franzöflfd » Öfterreigljch » italienifhen 
Altanz. Rimand, ber einen Funten gefunden Menfcgenterfiandes befize, Knne 
dies aud nur für möglich Halten, und die erleuchtelen und rechtſchaffenen 
Männer, welde gegenwärtig ander Spite der regenterirten Hababurg’jgen Monar- 
te Riesen, Hätten durch ihre Handlungen gewiß Riemänden das Recht gie 
geben, ihnen eine fo verwerfliche und thörichte Polllit in die Schuhe zu 
Idieben, Endlich erblidt „La Mazione* in der Freuadſchaft Italiens und 
DOrfterrei8 ein neues Unterpfand. ded Friedens. Allerdings Haben fle, fagt 
dad Blatt, einen gemeinſamen Feind zu befämpfen — mämlid, bie Reaktion, 
welde ‚zum Schaden bed einen tie des andern onfpirirt und von Tloreng 
* = Bien aus fi nah Rom verzweigt und dort ihr Hauptquar⸗ 
er hat, 

Aus Madrid gehen dem Parkfer „Moniteur* intexeffante Milthei ⸗ 
Lungen zu, denen twir Folgendes entnehmen: „Der Verfaffungsentgurf Hat 
id für Beibehaltung der onarchlſchen Form autgefprodgen, und die Wahl 
des Gouveränd ift deßhalb krinpliger denn je, Unglüdlierweile befart 
der König Dom Fernando von Porkugal bei feiner Weigerung, der Herzog 
non Montpenfler ſchelut auf feine Kandidatur zu verzichten und der Hetzog 
von Aopa ift mit der feinigen niemals ernſilſch hervorgettelen. Was den 
Herzog vom Modild betelfft, fo hat er mur geringe Hudfichten anf Erfolg, 
Unter diefen Unſtänden würden bie Gortes fi ohne Zweifel der Wiedite 
einfehung des Prinzen von Afturien zewenden, wenn Dieß nicht die Mevor 
Infion, weldie die Thronentſetzung der Lourbonifchen Dynaſii⸗ für ewige 
Zeiten feierlich außgefprocen hat, zu ſchnell Lügen jirafen Hisge, und wenn 
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mit Ernennung eines Regenten nicht ernfe Säwietigteiten verknüpft wären. 
Falls jebod der Thron zu Gunſten bes Prinzen von Aflurien wieder her⸗ 
arftelft werben follte, glaubt man, b die Regentfegaft enitiweder dem Brafen 
von Birgenti oder dem Marſchall Prim anvertraut werden würde. Sehterer 
ift feit zehn Tagen von Madrid abtmefend 


überzeugt, daß die Jagdparlhle, von der ſo viel geſprochen R, eine 
politife Meife madfirt, rend deren er perfönlid über bie ange 
Fragen hat unterhandein können. Die Buflände find Übrigens auf einen 


Bunkt gediehen, wo die Hufrehtfaltung des status quo fall old rine Uns 
möglichkeit erfeint, Man muß fl müßin darauf gefaßt wagen, von 
eingm » bli zum andern die Nachticht von entfcpeibe Ereigniffen 
zu erhalten.“ 

Racriäten, welde die frangöffe Regierung aus den La Platas 
nr ——— a en de iin em 
an x brafllianifge Min «ußern, war uns 
—— man mit der Errichtung einer problſoriſchen 56 
war, Die Hauptgrundlagen des Friedens follien fün: 
der Unaßgängtelt Baraguays und bie volllommene der © 
auf den La PlatarEtrömen, Das Gebiet unberäßrt 
ben, d, $. die Bränge wird im Weften ber Partiguay und im Oſten der 
Barana bilden. Die Anfprüde, weiche bie Republif auf * Thelle des 
Ehaco gegen die argentluiſche Republit und auf einen «il der Provinz 
MattosBroffo gegen Brafllien erhob, werben dabei hinfallig. 


Münden , 7 — —— in eine 
ds m 8 d. 
baßntonteremg ftatt , melde fi; mit der Regelung —— 
dfierxelchiſchen Boerhältnife befcäftigen wird, werben veeireten 
a a a 
n, die - 
—* Main ·Weſer Bahn, die Frautfurl-⸗ 


fein außer den bat 

Bahn a Slfide Entipstahn 

Bahn, d de Ludwigtbahu, Die 

Hananır Bahn, die bögmifge Weſtbahn, Kuiferin Eſlſabeihbahn und bie 
Öfterreichtfpe Güdsahn, Aus Münden werden Direftor Wadhaufer, Direktor 
Fifger und Grneraldireftiontaffefjor Mathaus fe Konferenz — 

CH Münden, 8. Apru. Der Milltärausfguß bed cherathet 
feine Slhungen zur Beratung ber Milttärftrafgelege beenbigt, 
fo daß im dem mädften Tagen der Zufanımentritt ber Aueſchuffe beider 
9 Über die abmweldenden Befhläfle wird, 

ſich weder bezũglich dis Strafteachtes, noch bed 
t eine Verfiändlgung der beiden Ausſchüffe 
zu ermarten fein dürfte. — Der Gozialgefehzeb, Bausfhuh der Kammer 
Rath denen Gihung Über 

| Gemeindeörbmung 


zeichnung der Teiteren enthalten. Das betreffende Abthellungd · ommando 


veiſcius 


tögange an daB 
Bendarmen 
telfanftelungefgsein beabfdpiebeten Uatet ⸗ 


entarmerierAngeböriser dad Siaat minkftertum 
duch die erfolgte Mitthellumg deB 


el , m verflän Dis {I 
Bei" Sci ftertum Bat fofort ie ne Pen Fer 
fades zu bewirlen. bad Geſuch als begründet Befunden, fo 
Bat —2 Bormerkung des Geſuchfiellers zu erfolgen. Der 
Biollauftellungsfein iſt mit —— xratrtungs · Beflätigung verfehen und das 
Krieg! | ſelbſt auf kürzeftem Wege 
rn das Rriegäminifterium zu werftändigen, 


—ãa ——— N 

Bebienftungen bereitö eine unverhälluigmägig große Zahl von Bewerbern 

Sein, fo bat das betreffende — das Rrlegäminie 
Ferium hierauf" aufmerffam zu machen. Das Kri’gd riumı hat von 
u im g auf bie Berfon, inäbefonbere auf die Tütigkeit und Wur⸗ 
t des berd eingetretenen, ihm bekannt geworbenen Beränderungen 
dem betreffenden Gtaatsmtnijterium Mitteilung zu machen. Be biefem 
Eubzwede haben bie Staatsanwälte von dem Ergebmiffe jeder gegen eimen 
Milittärbeiverber anbängigen erg A fo wie von allen gen 


Bebterer jeldyer Uebertret Beurthellung bes 
wunbed — a. = ——— unmittelbar A zu 


€ 


au 
gemertt, das Frl 
geben. Add biefem Wege ein t 
telt werben, jo bie 


bleibt die Beiziehung anderweitiger Perfonen unbenommen. 
Jedes Zioliftaatäuinifterium Hat am Schluſſe bed Jahres eine Zufammens 
ee en in feinem gotrelſe Be ge⸗ 
nebſt einem gg Berzeichniffe ber hlebel zur 

Klang eh Müktärbewerber dem Kriegaminifterium maltzutheile —— 
im Benefmen mit dem Gtaatäminifteriunm des Janern aljäsrlig über 
Yan Holen gegenwärtiger Derorbnung an Seine Majeftät ben König Ber 
richt erfätten wird, 
CH Münden, 8. Mpril, Bei der en fortgefägrten —— 

* 8. . der Reigerathöfcummer den Schulgeſetzentwurf wurde 


—— —— — aufgeſtellt werden kam. Zu ürt. 10 
und 11 wurbe feine Erinnerung gewmadht, 


für feine gen ten an bie 243 
e Uebertragung des Schulunterrichts an Mitglieder religidſer 


verſagt werden“, gab zu einer Debatte darüber 

bier gap rege Säulen folge Säulen im 

ge Abe Eger u Leu an Ha Hr De beB *4 af. 
he r Auzfd) gte ſich für lehtere affung, 

Seh jrdoch die Feſtſtellung dieſes Wrtitels weiterer Beratfung vor, Der 

vom Referenten vorgeſchlagene Abſ. 5: “Bei Uebertragung des Uulerriäts 

in ber Bollsſchule an Mitglieder religiöfer" Orden und Benoffenfhaften bleibt 

die Feſtſtellung der Bedingniffe ber veriragenden Parteien —— = 

die Wieberabnahme har Unterrichts bleiben Die 

gebend“ wurde es — a. 5 — 


ob unter den 
ober 


angenommen , - * 

dingniſſe und das Recht en eiti er Arne er 
ten bleibe, Art. 13 wurde im der Yo der —— ans 
genommen, jebod bon 


im ber Bolksfchule erfependen Privatunterricht 
erteilen, geftrichen. Fu Mt, 14 wurden die Abfäge 4 und 5 nad; dem Antrage 
des Referenten mit Stimmenmebrheit zu ſtreichen befchloffen ‚um Hrn bed. Ba 


gelt und den ferien 


morben. Bet. 17 erbielt Zuſtim Art, 18 iw 
nad dem Beſchluffe der Ba 2 nad ae 


erenten Ben eb, in ei 
a a oe WR 
bie An ber Ronfeffio: 
Bafı 5 


eigemen Lehrers beanſpruchen käunen. Bon Seiten der Vertretung ber CB« 

— une Hlegegen zes wegen ber u 
entfichenden Belaftung —— Abſaß 8 erhielt 
underanderte Aunahme. Yes 4 nad) Vorſchlag bed Meferenten, Abfak 
5 = 6 na — Beſchlufſe der Wözeordnetenfammer. Die na hſte Sitzuug 


ber Pfalz gibt die Direktiven betanut, welche das 

Kultuöminiftertum im ber Pan A Ba * hat. muß 

die Bereinigung von konfefflonellen Schulen zu Lonfeffismell gemifgten Shulen 

unter allen Umfländen ausgeſchloſſen bleiben, wenn bei der einen ober am« 

deren Konfeſſtonaſchule dotationd« oder rer Bıflimmungen im 
en, im ne bes 5 9 


und des & 10 Tit. 4 der 
Berfaffungdurkunde Hindernd entgegenitehen, Andernfalls kaun ein Autrag 
aufälimmwandelung mehrerer Konfeſſtonalſchulen eines Schulſprengels in eine 
oder mehrere ben ee Konfeffionen eg Säulen nur 
mindejtend dem zehnten 


H 
3 


zubaltenden Berfammlung zu 3 

eine 3 Majorität —— und ber geſtelll g gil 

—— wenn bie hierüber gefaßten a ber fänmtlichen wor - 
ten Religionstheile uftimmen. Die Sreiörepierung Bat bereits 


Erhebungen De wie viele Kenn konfeffiomell getrennt, 
wie per —— find, welchet Konfeſſton das Lehrerperſonal anal, bei 
tole vielen vereinigten konfeffionellen Säulen eine —— vor fh ge 
gangen und aus Bern Gründen diefelbe erfolgt 

& —— Der 868378 —— hat Gaſtein 


ae an Offi 
* arten Feldztugmeiſter DR: Für die Zukunft 
bange, ba wir eine Konflitution, nie 


zn. 7. April. Wie iger verlautet, iſt ein abermaliger Zu⸗ 
fammentritt bes clalelthaniſchen GEpistopats Bevorfteßent. Ramentlig Rare 
u Du a X Schulte überreichte Sonntag dem Erz 
’ 6, * am ag dem ⸗ 

biſchof feine Adreffe Im felerlicher Audienz. Die Adreß 
Squite, Bippart, Bhine, der Gy + Birgermifer Bants rg Fick 


Berlauf der letzlen Genatafigung 
—— Die ale ng Blätter verteidigen —X Säulte'3, 
Fender eutſchen Gafino wird Schulte's Ausf hliehung aus dem Bereine 


exlin, 7. un Den erneuten und mit Beſtimmtheit auftauchen. 
ben Nachrichten gegenüber, melde die Einberufung des Bollparlaments als 
ur. Blen, find wir A in ber Züge, verbürgt melden 
Einberufung des Bolparlamentd feſt beiäloffene Sache if, 
un = von allen Seiten betonten 


— betonten Wunſchen, die 
ordnung zum engel zu bringen. Es mag hlebel 
den Ubſchluß ber p urn ur Arbeiten faum vor 


t, 
* rl, Der RB den 
r a 2 Ein —*2 


latt· weiſt heute in —* 
daß dadfelbe nicht, mie von den — Bauen be vg 


durch wurichtige Erklärungen — eg fein Bertrawen wiederholt 
mißöraucht 


—28 31. März Zwiſchen dem Biol und Mlitarſtand ift 
durch bie Leiten Befchläffe ber Kammetr eine Kluft geſchaffer worden, die 
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kannt, two ein Lehrer ber Raturiffenfaften, der Borzäglicges Leijtet, währ 
zend zwölf Jahre mur elm Gehalt vom 750 fl. erflelt. e Zahlenverhälts 
thun a daß man in Hrffen von ber ſpartaniſchen 4 er mehr 


And dem heſſiſcen, 6. April, ſchrelbt man der „Rdn. 3." u. 9: 
Dir Hatten Gelegenheit, —— der iehhlen Woche die Brgenden von Orb, 
Schwalt alden und Fulda, melde früßer zu Bayern und dem um 
Hıflen gehörten und feit 1866 bem —— Staale gr murden, 
30 durchreiſen, und fanden die Stimmung ber Bendlkerung im’ Allgemeinen 


In 


beredtigte und und u tigte Wünfde v eten uub ne Magen 
wurden, wollen wir nicht leugnen, or Handel und Wandel und 
die Indufirie aller Art, die 1867 mälh an, 


Peſth, 7. April, Die Hieherkunft der * Beuſt und KTaaffe 
ſoll die Feſiſchung des Einderufungs,Kermind für die Delegationen ber 
— 32* Hält Se. Majeflät der Raifer eine Revue über bie haupts 


7. April, ber heutigen Landbtapsfigumg wurden bie 

u die — = —— der @: B m. Rıyes 

ha Urbarlalien u a der Munisipien vorgenommen , wo⸗ 

zauf fig der Landtag 3 zur Beit vertagte, wo bie Diesbeggtigen Berar 

thungen der — —— on 

tifche en a er 

daß dafelbft —— Beſtandthelle u Bumpmaſchine sine 

Rab. Die gegenmßrige Waffe Bikat 23 Alf 


Bern, 3. . Gtaatärath Gamperio G d 


ſchloſſen. Die Verſam ammlung berzichtete darauf, biefelbe in auf 
das Rathaus zu tragen (mie das fonft in Genf Sitte fit). &e wurde 
heute durch ãberreicht. Bollkoumene Ruhe herrſcht im ganzen 
Kanton,” Die: Arbeltdeiaftellung ſcheint frellich noch uicht vorüber zu fein; 
ab — daß. 

Anzahl von Typ Bauarbeitern 


mitmachen , ; Wirkung ſcheint 
i —— Die erwartete ‚gie ni fein. Wogegen "As Die Senfer Bürgerfhaft 
wie früher ih erhebt, das iſt der Einfluß, melde gewifie Bührer Der 
Suternationalen geltend zum machen ſuchen. 


Nom, 2, April. Geſtern nad Mitternacht probirte man bie Bes 
leuchtung der Engeläburg durch bengaliſches Teuer, wie biefelde am Abend 
4. April iölumintrt werben fol. 


BOERaen Da I eng De Sa Ze We a TR 
ne Öffentliche Audienz, zu welder fiber 300 Perfonen zugelaffen 
—* 


entzädt, der Abnig Liopold U. hat feinem —— deſſen Sifigen 
Be — Der Ralfer IE 


Abgeorbnet Rolonien eingetroffen fein würden. Der Republifaner 
Gaftelar — —— bem Monarchen fo große Vorrechte gebe, 
und erflärt, daß die Mepublit den Wunſchen bed Volkes Benüge lei⸗ 

nme; er tabelt bie ‚dab Fe ſich nicht der Bufage bei 





Aufrichtung des alten egimentd nach iſabelliſtiſcher oder earliſtiſcher Ride 
tung für anmdglih erklärt, . 
Telegrap D en. 
Wien, 8, April, ET, BPreffe” meldet: Heute er» 
mis Amferbamer Firma Kous 
ortium die Borkongeffion für eine De . men 


nventionen jener Staaten enimorfenen 
fen en, an an Bf nf Ab, da Dr Gl 
Beamten bafelbft anguorbren, 


Amtliche R —— 
— — 

x ann in un 
durch bewirlter —— faͤhlgkeit im ben erbetenen Ruheſtand auf Die Dauer 
von ſechs —— und zum Afleffor am Landserichte Hof 
den ——a— i — © are von Bayreuth, zur Zeit im 
Hof, zu ernennen, 


len dem größten Uebelftande die Spitze abgebrochen würde, 
tirte N des Fahrwegs unterhalb bed Hejflfchen Bahıhofes zur Gewiß · 


at, —— 9. — 5* Früg 6 Uhr wurde der hlefige Ortes 


nachbar u. Wieſe nahe am Drte tobt gefunden, 
gm — augetruuken im bie Heſſenthal gegenüber 

—— —* Ar zu Neudorf, verließ Diefe mn 8 Uhr Abende, 
Ratpanfe ben am Wege Hinziehenden Abhaug Gimab, 


— * auf CH ae ein und mußte ein Gölagfluß notpe 
' Im, 7. 7. rl, Bee [te der Dampfiftoptän Dr Zofem 
— A Mori ec ben Hefgen Mfenhef Sun geflern die 
n 
= wei mit Ramen Firon und Reis 38 
wen werurt 
—8 was fon | —— pen ehe gefäieht, zum Tode Venen 


van. 











Befanntwahbung. 
Der ledige Joſerh Schmit ee 


u ae ausjumenbern. 


20, April I. I6,, 


—— u it ad ae wi 
En} a den 2. Wpril 1869, 


BURTON BEINE 


—— he 


A ——— 
— RB Sl 
* nad) Uebereintunft, theilweiſe baar, theilweije in Friſten 
Strichsllebhaber werden hiezu eingelaben. 


Befanntmabung. Tihenard’s — — 
haft der Thomas Nlein Ehefrau din Miltenberg N aeg en 
‚den 18, Apr zum mit Orauerei a I — en 1108 3 De un aus 
ein me leitung, n 


ee U A en un Detlihen 





















fobanın 
—— sa Be — m — no Gate Ken in Wake 27 fr. Ya Wlafche 
Seren, es Tannen — der ii chen ; Kioenbeot, & Eopier«Zinte, 
. gegen —— — m Paul Leveson in Cüln, 





Miltenberg den BL. Mara 1869, 
Fran Kraft, & Roi. Reit· und geht Anterrigt. 
Us Dem beabſichtigt 
nnt ER Orte * „ren gu en en ae einen heit *8 br arte} md jmar am 
i Die — offene und Stallu * wie Geſchafts · Jimmer bes 
u er 10 uhr, Samen, * 
Men € e % 8 en Fr * —— welches 35 Dee daran zu beibeiligen, wirb 


den bereit$ aufgelegten Men Adler, 
Er —28 und —2* April in —— — i 


er —— gu wollen, 
Karl Goder, Stalmeifer. 


Reinhard, L Notar. 


7 Sotz Berſteigeruns. 





Aſchaffenburg den 2. April 1869 











Suhrfohlen — 

— 3 1 —— —— Vormittags D Uhr, — ——— * ee > per Stüd 5 I bei 

in ben Wegen, Kändel ren uf — a 
— ie, Bau und Nubbol, — 

Sn — * 35 

April" 1869 1664 — — 
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werben im Gaftbaufe nbe pro 1849 in ben non]tränte, Ei * 
—— aufgemachten — ich an den — —E RG En ER — 
verfteigert und ua 8 drzel, aurateur, 
= * J * 84 me ete er efort — 
20300vñgen · Walen * RE ER f. 9448 
* Rlafter Aielern-Wäblhol, Ba Ind Stiefel Lager für Damen Be Bei h ER 
re 17 Ba geneigten Sularud, — He 
— 2 Erodkon, —— gell ——— — 58 
41,000 " Stieierneieilen. —— HERE BF TEREGBEGm | © | 215 588 
ns den 16, Hpril I, 38, Früb 9 Uhr, — & —A 
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Deu and. 
A en, 9, Ayxrxil. Wie man it die Fraze ungeregt worden, 
ob «8 nicht paffenb wäre, wenn bie ——— den Schulgefehentwurf 
urüdzdze, nachdem es doch fo gut wie ausgemacht If, daß eine Berfläne 
g beiber Kammern Über denſelben ı nicht erteicht wird, ſomit weis 
tere Berathungen dedſelben nur Berſchwendung einer kofibaren Zeit find, 
welche jetzt ſehr put auf andere Begenfiände perwenbet würde, CB. 2.3.) 
— — —— —— ‚Heute er ee ms 
zu einem größeren arſche mit ‚Sicperheitäe und ı 
Dienft ausgerüdt und rl m Kelten era die Eller 


' „deb Vorbereitungaturfes und dis eingejgalteten militärtwiffenf&aflligen Rared Dir 


en die Sompaznie und waren die Angehörigen ren Rurfes als 
Dffigiere und Unteroffigiere eingeteilt, E83 war ein fonderbarer Anbild, 
Diefed Bemniich von Uriformen ; denn alle waren mit vollfländiger Zatanteries 
Geldaudrüftung verfefen und marfäirten Jäger und Küraffiere, Uslanen 
und Yfanterie, Ehevaurlegerd und Nrtileriften nebens und durcheinander. 

» » B,:Mpril, Heute Sefchäftigte ih der Zoll ⸗ nd 
audſchuß des Zolbundesratpes mit der Beiordmung von Siationdtontreleuren, 
Der Balls und Gteuerausfguß des norddeutfcen Bundesreiges berieth gleiche 
falls Heute über die Erhöhung der Branntweinfteuer-Bergitung. Reptere If 
im dem Entwurfe Über Erhöhung ‚ber Branutweintener ($ 5) auf 1 Sr. 
9 Pf. von jedem Quatt zu 50 Progent Wilohol nad Kralles bei Mormals 
temperatur normirt. Der Antrag Preugens will nun eine Erhöhung auf 
Ser. 4 Pf., und HR der Beriht, der bereits am bad Plenum gelangen 

it, nodgmald an den Wusfpuß verwiefen worden, ber dem preufifcen 
trage beigetreten fein dürfte, 

" Wien, 10, April, Geſtern Abend traf der ilalienifdge General 
Sonnaz hier ein, Derfelbe bringt ald Wögefandter des Königs won allen 
dem -Raifer den Annumeisterben. 

* Berlin, 9, April. Die „Rrengpeitung® demsentirt bie von iner- 
Giedenen ‚Blättern unitgetheilte Nachricht, daß ber Mönig die Abſich Habe, 
diefen Sommer eine Badelur in Carlsbad zu gebranden, Ueber die Ber 
age iſt, wie badfelde Dlalt meldet, noch nichts Definie 

‚befgloffen, da zumor der Zollbundesratg einzubersfen. tft, 

* Berlin, 40. Apıil, Der Prinz Amadeus, Berg von :Wofla, 

Sohn bed Adnige Biktor Emmanuel, iſt geftern Im firengften Jncog 
nito and Jrallen hier eingetroffen und bat mod im Laufe bes Tages dere 
[Giedene Gepenswärdigkeiten befictigt, 

Stuttgart, 8. April. Der Mönig Hat an den Papit ein Schreiben 
gerichtet, ri an Oberhaupt —— * * Anlaß der bevor 

ehenden Feier feiner bOjäßri erweihe [eine Giddwünfge auszuhrüden, 
i Being, Be Se ee met 
Saugau die Ertlärung eiugetroflen, ‚dab er ſich fortan der ‚Musäbung der 
Konfifteriale und Epistopalcehte des, Sefammtgaufes Schonburg zu Bunften 
ber proteitantifägen Hamdmitglieber begeben werde, Damit wäre denn Der 
Streit über bie. Folgen ſeines Ueberteitis zur katholiſchen Kircht zunächft 


beſeitigt. 

Bloreng, 6. Apri. * Dittot iſt unter d 
Ramen eines Grafen RE Je yleitung Prinzen von Bafa, 
welchet unter dem Ramen eins Brifäh gilerburg reift, in Benua ane 
grlomgen, 


—* 8. eo. wird verfidhert,, sy ae Herzog von ug 

t 3; Pa 

hu bon U Bellini eh Hakan 
8 


Geitert ſei. 

Paris, 8, April, Bekanntlich hat man bei den Uebungen mit bem 
Chaſſepotgrwehre ben Kormifter des Soldaten als eine Art von 58 
große Rolle ſpielen laſſen. Nachträglich If maa nun auf den Bedanten 
gefommun , x Miderftandäfzaft eintẽ ntamäßig belafketgn Tornifters 
‚prüfen. Jar permanenten Lager von Lyon, wo man die beireifen:en 
—* machle, hat es ſich num herausgeſtellt, daß ber Torniſter den Mann, 
der dahinter Liegt, nicht ſchühen könne, da auf 400 Meter Entferuung bie 
Kugel darch den To:nifter dringt und volljtändige Kraft Hat, den Mann zu 
löbten. Disfe meweften Erfagrungen Gaben num das ganze Mandoer, das 
man darauf bafirt bat, Über den Haufen gemorfen. 


Spanien, 
Wiahrid, 8, April. Canodas, ein Deputirter der Majorität, bedauert, 


sine 


Woolatenkongipienten J. -B- 
in ioenlat ker Miec 





11. April 1869. 


Bde Regierung die Baftimaung zur Wbfcaffangiber Rönfkrtplion gepte 

f 2 , ’ bi all ded fpanie 

1 2 en Reſtaur en 

Mir Ad Getäumtens und neigen a gür Bergefnge für 
unmöglid. ai 


” ——— 9, — —8 vier 
Grant -überfandte ben eine, * J v 
en a pad aſpracht — 
ampfer „Dain“ DS in — — 
*Wa n, 10, Aprll. Die Im Repräfenlantengais augenom⸗ 
mene BI Burler’3 wurde auch heute vom Senate gemehmigt, ſedoch bafim 
amenbirt, dah Virginia, Texas und Mifflfippi das Stimmrechts⸗Autende ⸗ 
ment ratifigtren en, “ehe fie zum Rongren zugelaffert werden können , 





Amtliche Machrichten. 

CH Se. Maj. der König Haben ih allergnäbigft bewogen gefunden, 
dem datgeleglen Bebärfniffe entipredgend, die Befehung je einer Mdnokaten 
ftelle bei den Landgerichten Trofiberg, Wolfrargefaufen, reyına, Eihenbag, 
Tirfgenreuts, Gräfenberg, Vellngries, Mönnerfiabt umd Babenhaufen, fo 
wie bei dem Stadte und Landgerihte Weißenburg, dann die Wiederbrfagung 
ber zweiten Adrokalenſtelle Bei dem Gtadbt» und Landgerichte Mörblingen zu 
nenehmigen und hienach zum Advokaten im Troſiberg dem Bezirfägerichts, 
Aereffiften K. Hartile in Mändgen, zum Advokaten in Wolfrathehauſen ben 

i Shät in -Kraunfeln, un Advokaten 
ten G. Lower in Moosburg 
miptenten G. Mayer in Büyn 
volaten In? Tirſchenreulh den Mövokatenkonzipienten U. Zomid 
zum _Mopofaten in Gräfenberz den Moonkaienkongipienie 2 
Baindırn, zunt' Mbopfaten in Beilngries den’ Movotatentonziplente 
in Salat, dookaten in Weiffenburg den Mbuofalenonsipie 
Mind; In Eipftäbt, zum —*— —— 

‚in Würz dwokaten in upanfen den Mdvot 
zipienten Th. Reifchle GE dass ‚zu ernennen und die am St > 
Landgerigte Nördlingen wieder zu ertichtende zweite Mbvolatenfkelle Dem 
vormaligen Rotar U, Summa in Burglengenfelb zu verleißen, auf die am 
Bezirkögeridite Münden J. erledigte Übvokatenftelle den Mövolaten SIR. 
Aud im Uffenheira zu verſehen und die hiedurch am Landgerichte Uffenheim 
fi erlebigende Wbookatenftelle dem geprüften Rectäprattifenten und ds 
vofatenkonzipienten G. Hofmann in Ripingen zu verleigen; am den Bezirkägerichten 
Münden 15, Münden rIJ., Paſſau, Bamberg, Fürth, Nürnberg, Dürzburg, 
Neuftadt aſS., Augsburg und Kempten fe eine weltere Abpotatenfkelle zu errichten 
und hienach bie am Begirfägerichte Mündgen 1IJ. zu .errichtende Mivofatens 
ſtelle dem geprüften Retöpraktitanten und Mdoolalenkonzipienten M. Diet 
hert in linden und die Wbvofatenftelle am Begirke gerichte ündpen 
113. dem geprüften Recdtäpraltitanten und Meoofätentonzipienten 2. Dürr 
in Münden zu verleipen; zum Mdvofaten in Paſſau den geprüften Rechts- 
praftifanten und Advokatenkonzirienten A. Ferling in AM ernennen; 
auf die in Bamberg zu arrichtende Abvofatenfielle den Advokalen ®, Rothe 
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1 april bay Yapıklin Rack I, ——— 
W. Engerer In Lindau, dann bie men zu v elle in Furth 
dem geprüften Rechtsprakiilanten und ‚Advolatentonzipienten I. Berolgbeimer 
in Bamberg und jene zu Nürnberg dem geprüften Rechtöprakilfanten und 
Adookatentonzipienten E. von Praun in Nürnberg zu verleißen, auf 
die in Würzburg neu zu errichtende Abvofatenftelle den Adbekaten A. Dei 
loch in Deggendorf zu verfegen, die hiedurch in Depgendorf fich erledigende 
Advolatenſtelle dem Wffeffor des dortigen Bezirfägerihts, GI. Steprer, zu 
verleigen, zum Advotaten in Meuftadt a], den geprüften Mechtöpraktitanten 
und Arvofatenfonzipienten 3 K, Endred von da umd zum Mvokaten im 
Augsburg den geprüften Mehtäpraltifanten und Mbdvofatenfongipienten P. 
Will in Monchen zu ernennen, auf-die am-Beziskäyeriäte neu zu 

de Mdvokatenftelle den Advolaten J. Weirler in Landaput mb anf 
deffen Selle den; Advokaten M, Deich im Renendburg zu verfehen, bie am 
Bezirkagerichte Regensburg in Grlebigung kommende Advokatenſſalle dem 
geprüften Rechtäprattifanten und Abvolatentonziplenten K. Mdelmann In Würge 
burg gu verleihen, 
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Redigirt ımter Verantmortlid,teit des Druders und Verleners I. ee 


Aſchaffenhurger Zeitung, 


(Zweite Ausgabe.) 

Sonntag — Kr. I — 11. April 1869. 
Deutfchland, wähler des Gitadtr. und Landbezirtd Grlaugen“ die Kürzlich im 
CH 8m Der im Jahre 1842 großberzonlich einer Bürnerverfammlung aufgeftellte Ranbibat J ſters Dr. 
ſachſiſchen Konful ernannte Hermann Kraft, Münden, Hat Papellier wird zumädt geltend gemacht, 
feine n als giohherzoglich ſachſiſcher Konful niedergelsgt. — Die daß, da ber Landtag noch verfammell, eine Me noch nicht angeorbuet 
Difiriktöpoligelbehörden find zur Umgehung licher Koflen und Weite und ber Erlan dv. Hofmann, nod mit auer⸗ 
en angemiefen werden, für bie Zukunft die Auſcha von Meidern lannter Umficht in Wirkfamteit «3 unpaffend feine, jeht fen mit 
für EHüdlinge mit Audnahme unbedingt notwendiger Bußbelleitung, gang eimem neuen ten en, Es iſt ingmifden ein Bffente 
zu unterlaffen, vielmehr diefelben, wenn Ihre « gang ober Ieil- liches Beheimniß, und nicht bloß im Erlangen, da Herr Profefior v. Hof⸗ 
er ollten, den Zwick und bie Zeit der Berfchiebung mann ein Abgeorduclen anzunehmen gebenft und daß bie 
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führung der im Diefem Geſehentwurf anfgezäflten Bahnen, außer ben geſch ⸗ ‚» dab beim Ban ber Linie RegendburgRürnberg die größeren Da⸗ 
gebenden noch andere Faktoren mitzuwirken haben. Wenn alfo die Rammer De ee nen men Jaduſtrie und ihr 
am dem Borfäjlägen viel Anden würde, jo Bunte am Ende das ganze Gejch Lekalveckehrs berüdilätigt werben ſollen. GedImapr bevormortete jıdef 
Bei den ünderen Faktoren, d. I, bei den Seſellſchaften ſcheitirn. Da bie bie underänberte Manapıme des GBefepentwurfs, weil die Rammer gar mit 
Pfälzer Abgeorbneten au bei dem Zuftandelommen bed die Slaatebahnen im der Lage fei, ohne generelle Projeftirung ih für biefe oder für jemg 
betreffenden Befehes getreullch mitgewirlt haben, follte bie Bammer ber Pfalz Richtung audzulprehen. Ob Meumarkt und Witdorf von ber Bahn der 

— ————— rührt werden follen, hänge noch von ben Echebungen ab, die erſt gepflogm 
nehmen, der ſpezlellen Debatte wurden bie beiden erſten Wetitel des -imerben müßten. Meumarkt werde keine Ucſacht haben, id zu beklagen, 
Gefehentwurfes ofne Disfufflen mad dem Regierungkoorſchlag angenommen, benm «ed Lomme ber Bahn ziemlig nahe, Altdorf aber Liege zu weit 
Bei Urt, 3, welder der Regierung die Ermäßigung eriheilt, für den Fall abfeite, v. Brafenjtein flelte die Bitte, bei der Mongefflonitung zur 
der einer Eifenbaßnlinie von einem Punkte der Weiden» Bayreuther 


Herfichlung von Eiſendahnen von Landau nah Zweibrüdin, von 2 ⸗ 
nad Wörth und von Frankenthal nach 
Indertrag vom 44 Proz. zu geiwäßrleiften, flellte Beuftel oberen Vilsthales Radſicht angebeifen zu laſſen. Dir k. Gtaatäminiker 
die Regierung die Bitte, darzulegen, was gejhehen wird, wen bie Fuſion ©. Sählär fpra fig unbedingt gegen den Matrag Mederers and umd Hält 
der Pfalz beſtehenden Eifenbahngefeilfhaften nicht zu Stande den von Budner geftellten Wunfh für überfläffiz. Die Repterung Habe die 
kommen follte. Der f, Staatöminifter v. Shlör ermiderte: ſchon bis jeht Direkte Linie vom Regensburg mad Rärnberg eingeitellt, weil fie mur eine 
ih ein Zuftand gebildet, dag drei verfchtedene Gefellſchaften in der Korrektur der Befichenden Linie iſt, und weil die Regierung bie Wahl ber 
3 gebaut haben, ein Zuftand, der ſich ald nahezu unerträglich mit ben Richtung, ob durch das Witmäglifal oder durch das Laaberthal, als eine 
der Pfalz in Bezug auf Befriedigung der Eiſenbahnwünſche ges Interne Angelegenheit der Geſellſchaft betrachtet. Webrigens befige die Regle⸗ 
mit biefem Geſehzt gemacht werben fol, rung ſchon allen Einflug, der für Be mug deö lokalen Berfejrd unb 
uud wenn au ber Befitzſtand der grögeren Orte nothwendig iſt, und fle werde von biefem Ginflug gewiß 
Sefellfgaften aiterist wird, fo habe dad geſchehen müffen im Ins Gebrauch mayen, Die Gegtad von Neumarkt fei allerdings lange vom 
ber ganzen Provinz. Die Meylerung bebürfe eine allzenseine Ers ifenbahnnep ausgeſchloſſen geweſen, allein diefe Gtadt fei auf dung dem 
fie müßte fonf, wenn Ihr die Vollmacht zum Eifenbafnban Donau Mainsfanal zuerſt im dem Verkehr aezogen worden, Würde der Ans 
den Hall des Rigtzuftandelommend ber Fuſion erthellt trag Mederers angenommen, fo werde der Projektierung der Linie präjudigiet z 
Bittftellerin bei den einzelnen GBefellfipaften auftreten. Der Wanfh Bucaers zähle mar alle folde Octfgaften auf, die beim Eıfen« 
x Befugniffe der beſtehenden Gefjellihafien ohne Buflon, bahnbau ohnehin, wenn irgend mözlih, berädiiätigt werben müfen. Made 
Rand nur Somplipirier machen, Er (Medner) könne dem auch Meferent Grämer fi gegen dem Modiſtkatlondautrag und gegen 
3 Ihe eingeräumte Vollmacht mit den Wunfh ausgeſprochen und beigefügt hatte, dag bie vom Brafenflein be= 
gt um ben Zuſtand in der Pfalz bezüglich vortwortete Linie Überhaupt nar dann zur Ausführung gelangen tdane, menm 
TViſenbahnbaues nit wech mehr zu verwiclela. dv. Bifhof erklärte der Geſetzentwurf bie Erweiterung des Staalabahnuchaa betr, au von ber 
;, er feige im die Meglerung dad volle Berirauen, daß fie nur in der Meichöratpäfammer unverändert angenommen tolirde, wurde bie von Mederer 
benen vorgehen werde, worauf Geantragte Modifikallon ber ik. m abgelehnt und ber ganze Mrtikel nach bems 
fobann ohne Debatte, Art. 4 im der Faſſung der Regierung und BWorfglag der Reglerung angenommen, Die Art, 2 und 3 veranlaßten keine 
daB zanzı Geſetz dei mamentlicher Abftimmung mit allen gegen - Debatte, worauf der ganze ©-fehentwurf bei mamentliger Abſtimmang mit 
wurde, Welters erflattete Grämer Bortrag allen gegen eine Stimme (Dr. Ruland) angenommen und der von Buchner 
über den Gejehentwurf, die Ausdehnung der baperifgen Oſbahnen beir., Beantragte Wanf abgelehnt wurde. Hiermit flog die Slhung, die nädite 
und bemerlte, bag dieſer Gefeentiwurf volltändig geeignet ſei, das za ere findet am kommenden D ſtait. 
befrie CH Münden, 11. April, Die Mitglleder der Bundesliquidalionde 
empfehle ihn daher zur Anname. Foderer bemerkte, daß bie Des kommiſſton find gegenwärtig mil den Ihnen Adertragenen Referaten beſchäftigt, 
a nicht als zufriedengeftellt erklären Manten, dab mehjaib zur Zeit keine Gipungen Rlattfinden Lünnen, — Rad ben bis jet 
er aber Beine weiteren Anträge fellen wolle, weil auf dieſem Landtage doch getroffenen Dispofitionsn wird bad Hoflager dm 11. Mai nah SHiof 
nicht mehr zu erreichen ſei. Bezüglich der Linie Bilshofen / Muhldorf · Pfarre Maerz Aderfiedeln. — Der Befandte Enalands am Hiefizen Hofe, Gr $ 
Biden ſprach Föderer den Waujh ans, die Regierung möge erflären, wie ward, If auf mehrere Monate in Urlaub gegangen und wurden für 
ed mit biefer Linie Recht, wenn fle die Oftbahngeſellſchaft nicht bant? Der er feiner Abweſtuheit die Geſchafte der Geſandtſchaft dem erſtia Gefretär 
Etaataminiſter v, SHLdr erinnert daran, bdafj bie Linie MWilshofen Bir Fenton Übertragen. 
in dem Geſeht über Ecweiterung der Staatähahnen Die in Bayırn biedfeits des Mens für die Stkundigfeiet des Pap⸗ 
3 fleht mit dem Zuſah, daß fie vom Gtaat gebaut fie gefammelten Gaben betragen 95,108 fl, 14 Er, meh aqht pipfklicgen 
von der Dftbahngefellfcgaft innerhalb 2 Jahren nicht Obligalioaen. Obenan flrht die Dösefe Augsburg mit über 19,100 FL, 
ein 
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im Ungriff genom f te. Die Linie Bitshofen » Pfarrlirgen Habe ihm folgen die Eczdidzeſe Münden 15,500 fl, Bistgam Regendbarg 14,592 fi. 
ihre volle Berechtigung, Ba im YAugenblid * fofort auch mit der 2 kr., Würburg 12.128 fl. 20 fr, Eichſtädt 7480 A. 52 fr, Baffau 
Linie Strambing « Mählborf gebaut werben. Redner glaubt, ba in ber 6900 Fl, Bamber 6305 fl, Mebaktion des „Bolksboten* - 6155 fi, das 
kommenden Sammer ber Abgeordneten and) wieder Männer verfammelt tath. Kaflıo in Minden 2719 fl, 48 kr, „Regenab,. Morgenblatt“ 1200 fi, 
werben, die ein Herz für Miederbepern Haben und bie Juterefjem biefed „Bayer. Kurier® A131 fl. AD Er 
Rreijeh warm vertweten werben, Mrtitel 1 bes Befehentwurfed lautet: Das am 9, dB. erfhianene Geſetzblalt entgält das Geſetz, die Auf⸗ 
„Gür den Fall, daß die E privilegirte Metiengefellficpaft der bapırifgen Of» Hebung der „Perfonalpaft” bets., meldes mit biefem Taze in Riaft tritt, 
Baßnen eine Eifenbafn: a) von Megendöurg diret mad) Rärnderg im dem Prag, 10. April, Rardinal Färft & berg verweigert eB, Bei 
Roftenbetrage zu 19,400,000 fi,, b) von Cham na —— zu 7, 246,000 den atuerdingt abzubaltenden Büdofstonferengen in Wien zu erſchanumze ex 
α 7 1 Mefterreihifhe Monarchie, 
; 1) 790, ‚ ©) von ahrn r⸗ e onar 
er direft mach Obertraubling — zu 3,685,000 fl., 1) von einem Puntte 10, April. Der Ralfer reift morgen mit dem gemößnfidhem 


Peſth 
Welden · O einem Punkte der Amberg, Nrnbe t Bien, te fand umter Borfig des Rdn 
U. phil: 3 die Glanöugicang ermäglkt, Di. Gewähr a — nut Rinne Whb dam Bellen Mi 
leitung eines jäsclihen Binfenertrages vom A} Prozent für dad Baus und auswärtige Politit in eminent friedenverpeigendem Giuns enthalten Mad 
Einrihtungstapital diefer meuen Bahnen bis zu dem Marimalbetrage von dem „Ungarifen Lloyd“ iſt der Bufammentritt der Delegationen für Dritte 
der Met zu Übernefmen, bag die Binfengemäßrfdjaft mit Jufi feigekellt, Mud im Bejer Gomitat wird eim Knigliger Rommiffär 


mit dem 31, Dezember 1904 erliſchi.“ Wederer beantragte für Agram, 10. April. Die Myramer Zunfte petitioniren im Lambtage 

n Regensburg Aber Neumarkt und Mitdorf nah um Aufſebaug der Bemerbefreipelt. Heute wurden im Laudtage be ade 
u A. daß der Bezirk, dem er vertritt, in Ber len der Mögeorbusten im dem ungarligen Reichetaz vorgenommen. — Mer 
yag auf Eifenbafuen und > zu ben am meiften vernadläffigten im — —* an Seine Majetät wegen Befreiung ber im Jahre 1866 
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I MAG achmen wol au] Den Baylan unb da Daum dub, Der Banbiog wähle" [oben DI Mäperhane ‚In Den Engaekt 
u n 
Bauzeit, forwie darauf, da Die Linie MürnbergeRegenäburg vor den Ude  Meidälag. 
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itrag bee ; A 
i i, b: " eüffel, 10, April. Wie die „Jabependanee” meldet, find bie 
ee SEN er, Seretungm defnzen auieiraen Mid, be 
werten Did An ung nase Sropofiien vorbereitet, melde er Tlefend 
m Arme, ber yerftreute, bie Holgen Öergenz ab, ber —— — vorlegen wollte, Wan zweifelt, e un am Dienflag bier eintreffen 
a9 Deiner Setunbiielr vorübergehen Vaflen, cms ver Su a tome  pflrte an Die prosiforiice Regierung: „Die portugleffge Regierung er 
je teten Dant unb vor Dir, bear Maler, be Delkuntnam dog Mnig Merbinand wmeber den ron Epaniend annehmen, vol 
Hinhig ahren an heutigen Zen mursen Du durd die göttliche Dir die Kommifflen, welcht ihm dem Toren anbieten folle, ey ent 


Base x 


„ bie in bie Walt « unb Un verleitet, von der Gionptem Hat ſich mit der Tochter ded verſtorbenen Gultand verlobt, — 
Er Da Eine, en Den orte, A, ur ent > Brig Dir ler gefangen gehaltenen treifgen Wnführer —— 
as aim u. in are Ah ie Yarım haft Da neuerlich Ale, Smangsarbeit verurteilt worden fein, — Un Gtelle Khangabes wurde 
hi 1 unt find, rt x ag A ‚sirmenden. Für Vpflanti zum griehifhen Geſandten in Paris Belmmt, 

r ber Ci e ei zu deia gt. — — wu 
—F — — 28 glorenz, 11. —* * Der frühere Befandte Gatiorna wurde 
A  liet werde und feiebe berriche über Dem der Erdel zum Gelandten im Bonbon ernannt, Die „Opinione* veröfietliät folgende 

Serbia de Date der Corltenbeit, —— cin iel, beiiem netter Grmenmungen: Der Gefandte Gorti in Madrid zum Gefandten im 
Se eb Daag, der Gefandte Erruli in Waſhington zum Gefandten In Madrid, ber 

Generalfetretär im Minifterlum bed Aeußern, Barbolani, zum Gefandtem 

in Ronflontinopel, 

“ Madrid, 10, April, Bei Empfang ber Depeſche ans Portugal 
bemerkte — —— m. * ni anbieten fönnen, 
die i form nicht feſtgeſtell 

> —E 11. Abeil, Eine Earliftendande hat den Berſuch ges 

macht, die auß vier Koupagnien beftchende Garnijon von Seu de Urgel 
ber Delign Cöefefate Biaht a Gatalonien) zu überrumpeln, wurde aber mit großem 

agen, 

a . Mpril, (Rabeltelegrerm aub „Peruterd Op 
Aligitigen unferen beiten fiee”.) Das Repräfentanienhaud Jat das Genatdamendement zu Butler’B 
umermäbete, Handhahtefte MI genehmigt. Der Präfident unterzeiänete diefelbe; fle iſt mithin zum 
{ be ; 

ee lamen Bee von Sabcın DIS ala Den a ibingten, 10. Ar, (Rebilinramm sap „Rates I 
e Rechte ernährt ) verblendeter Feinde “, Das Meprifentantenfaus Bat mm e Refolution angenote 
——— —2 Se ————— des Le ben räfidenten ermächtigt, jede de facto Regierung, im Falle 
. Diefelße repuablitauiſch fein follte, anzuerkennen, Die Refolution iſt noch nicht 
im deuffchen At, am den Senat gelangt, Der Kongreß hat ſich vertagt. (In der Depeſche 
iR der Termin der Bertagung durch lelegraphiſche Verfiämmelung unerfidte 
lg.) — Der Senat wird fpeziell am Montag zufammentreten, um über 
neue Ermennungen uud Berträne au berafben, 
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Paris, 10. April, Der Rriegeminifter Marfsall Riel verglich in nelsäfte ebendafelbf dem Lehrer dar Chemie und Ralurgeſchichte B. Reindt 
Der gefrigen Gipung. deb enatd (in welter dab Wefratisungkgefrh ans Üerirapn — 
wurde) die Dienfizeit und Jnftruftionen des preußligen und Ned Sandels⸗ und volföwirrhfchartliche ey —* 
Franpöfifggen Heered, Der Mitttäretat Frankteichs fe ein Friedeudetat, did Nürnberg, 10. Upril, fiepienberigt De in feit v — 
ein Frie 


nlich in den lehten Bochertagen kamen nur wen 
Bubyet . Die Re erwartet Beinen unmittelbar bes ih, ftille und wie ki u k Anichlup, Dagegen murben in beiieren 
ha Garen Da 100,000 ARcen 19 Udanb gfäldt morden Iehm, iin Enden Üürtemterg: u 24 Ro erkidene Dalltauer vu D, 34 
Wenn dennoch der Rrieg kame, wäre Frauttelch rafd bereit, MR dem mb 28 fl. gehandelt und ca. 10) Ballen von den Yagern genommen. Sie 
u je * ner dan Baba. . da 
un als jemals, a felen Aus Dann u —— Ay Witte int Eile 4 neh da nur einige lan —* 


— * ur b ’ r 
raid og? We pi:drd Bmahliti, ne zusnngirret suis —— u 


BEN — oa seen 1 Be Zum u, f 
ANZEIGE... J—— 





* Hoc na mes Btammler, L Notar, 


Bu — Rer tei igzruug. 
Got BAR... aaa dar: hat es 2* unseren lieben —* den 18, —2338 Ye den Dermitt 9 Uhr beginmend, 
Schwiegervaler und ‚Grossyaler, werben im ber Biekerrkahlicen 






















Lam derer u RER 
Michael, Seeland, nn 


132 fie itte (8-3 Ruta), 

- Maler und Ägl. peuſtonitlen Sälogwatl; — ß5 ——— 

in einem Alter von 31 Jahren, versehen mit den Tröslngen, 8 Alaktenı —— RR 

unserer heil, Religioß, am Sonntag den 11. April, Abends. . 

halb 9 Uhr, zu sch abzunalem..cı — — Kuhn), 
Inder wir diesen Verlust eg wer {Fresmden: und Küise (11-20 Abi 

Verwalidten ' fehlen wirjden ingeschiedenen , 

dem —— * bitten um stille Theilooha⸗ » Bu — me (8-51 1 Rabe) 
























angen, , 
»Beerdigung findet Mittwoch : Früh 63 ‚Uhr, vom BE orde aberöbe 
Leichenhsuse aus, die-Kirche Früh halb 8 Uhr in der Mutter-.Mf Ä zur dal er 
tespfarrkirche 'stat , wozu allo Verwandten und Freundes * Rıetermwfabiholg © 3 >; 


Verstorbenen hiemit herzlich eingeladen sind, 
— * den 12. April 1869. 


ARE Eva Seeland: —* 






Abibeilung „Vorberer Lindenberg”. 

ffenb Bram DM 1869; 

Braflih von Shönbern’shes Domänenami 
BWeiler. 

Reifienben.. 
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— or wis Ren Am bi ihn 
1715 . 
Sch ef 2 n Cap vn Bender, oder 2. Mai 1850, sefi en cn He run Mn enge und. jur. ae 
una nes —— Reitbahn umb ER Re sie Gefchäfte- Zimmer Zimmer, bes 


\ — Ne 4 
den 20. — L. Je. Früh 8 Uhr, s * zur beihe Uaen 
—— an denſelben —* angemelbet Br, wird Ausmanderungsurkunde kat — E 10 in u rum, il a aan FÜ I rg Adler Hotel En ib 


ige eier) und vom 1 April in mornem Geſda 
Wine 6. April 1 wel. —— —AI 


ni e esirtsam 
kr altars Beni Are ‚Karl, Gober, Siltmeife, 


| Aicaffenburrg ben 2, Upril 1869. 
Geihähie-Enpiehlung. Minbti ei Sagte Hi din ebrt BT 
ich ein Zog an —38 Eder 


iter Ju vermieiben. 
cher laugen oft argrben — 
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171603 Ban ntwabung 
R Auliyar co Milbelm und Magdalena * 13 Ebeleute babier, 
je mie Erben des Matthäus Hans von ba, verfieiwrt ber unterfertigte lal 
otar ben u. fun Radldiie derjelben gehörigen Grumbbefig in ber biefi 


‚Mr. 688 — O0 Deyimalen Wöhndaus it Hofraum am Heumar 
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Hanse Si 29002 Female —— gt. C NH. ach babier, a in: mein Geſchaft 7* = — Regie 
Ne 602 — N 0,98 Di nalen Garten hinter dem Dame A in Reparaturarbeit, -Bleichzeiti ih] Ran bittet um Yächyabe un ber ei 
— 15 — 668 Draimalen ne. und Ader am Beil * — * fertige Korbivaaren be —s—— —— — Er * 
u len, Dat tar find mit ran F 2 —— — Ban ni Sriedrich .R u Te ja Or 
helarifce Ebern —e — mwohnbait. —— binder Ooſmann ——— 
a / in der Eaudaaſ 
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\ Deutfihland, |" sry tim Mir Yu! 

CH Wünden, 10. April, :Beicder geſtrigen Beraffung des dritten 

« Audfdjuffes der Kauuner der Meicheritge Aber den Schulgeſehentwurf air 
deu die erften Mbfäpe des Urt. 19, welcher von dem Squlbeſuch der ins 
der der Iſtaelilen und jemer der Ungebörigen anderer nicht: öffeiztlicher , Melis 
giondgefellfhaften Handelt, in ber Faffung der Mbgeorbnetentammer, bed 8, 
Abſatz nach Vorſchlag des Üeferenten angenoumen, Hlernach Krinennbie 
"Angehörigen einer ſoichen Religionsgeſellſchaft die Errichtuug einer Vollo⸗ 
ſchule dann in Anſpruch nehmen ‚wenn für fle die aücnichen Bert ättniffe 


beſtehen, wie fle nach Urt. IB Ab. 2 im Lonfeffiomell Yemifchten!®emienden - 


(Drittipeil der Sefammizapl- der Schullindet odit Anzahl von ED Schü) 
maßgebend find; Zu’ Art. 20 wurde im MB] 4) die polizeirichterfidie Eins 
ſcheeilung wegen Sulverfäumniffe an 'vorzängige zweimalige Befträfung: mit 
Geld durch die Ortäfchuilonmiffion gefifipft, der Artikel im )Mebrigen nilter 
Ablehnung der Anträge des Referenten, nach der Faffung der Abgiordueden ⸗ 
fammerangencmmen, rt. 21 erhielt gleichfalls Suftinknung ad Veſchluß 
der Mbgeordnetenfammer, Art, 22 wurde noch einem Unlrag ded Reiche⸗ 
rathe ren. ’v. Arelin im folgender Wafjung amgerommins „Die Werkiens 
durg vom Kindern während Ihrer Werktagafhulpflihtigkeit zur Veſchäftlgung 
in Babrifem oder größtren Gewerben darf iur unit Genthnuguug des Ver 
airtefhulamtes Ratifinden." Urt. 23 uno 24 erhieiten/iunveränderte Zu⸗ 
firaniung, zu Art, 26 iſt in Abſ. 2 nach dem Anttag des Refercuten —— 
Etthellung thued dem Unterricht im der Volkoſchule erjehenden Privalunter⸗ 
richts das 'Erfordermiß eined relig da.Aluichen Vethalſens Pangenommien wor · 
„Den; Mrt.:26, 27, 28 erhielten ohne Erinnerung: Geuchmignug, zu Urs 
»tltel 29 wurde ber vom Meferenten beantragte milie Abſatz (2), MH. 3 
(mes 4) in der Weife angenommen ‚: daß Tri Etbauung 'rieliir Siyulhärfer 
In Gemeinden ji 2500: Einmehnent auf Herſtellung angemiffenen Behrer« 
»wohnüngen und überdil !ba, Ivo dem Lehrer Dienfigrnde gur Benätung 
zugtwieſen And,’ auf die Beihaffung der zur, Berirthſchafiung derſelben er⸗ 
forderlichen Mäumlichkeiten Bedacht zu nehmen iſt. In Urt. 90: wurde 
Abſ. 4 mit 3 gegen 3 Stimmen ıbahig beſchtänkt, dag der Zwang zur 
Herßellung eigener Türnlofalitäten nur im Randgemeinden anägefeßlifien fein 
sifolle,; tm Abmigen erhielt der Artikel Zuſimmung nach den Beſchlüſſen ber 
’ oebnetenfämmer. ı Zu rt, BEA Abſ. 4 Ha Botſchlag bed Üieferens 
“tem angenommen morben,. Abſa 2 dagegen mad, Fafftruge der Mogeodbneten« 
——— — 
erwa a der e; m‘ en 
'Zaft follen follio. "Wrt. 32, 88, 34; 36, 86 erflelten ——6 
fiiauug. ——— 


‚weil ihn ein neutraled Berhallen dirſelben icn Falle 


HDartrage gefünbigt 
‚med ſKerieges tunjdpendweriher 


An nltramonturen Blättern auf, Graf: Bläuhhrdd habe am bie: 

der ſaddeuiſthen Staaten die vertraullſche Murhellung 
n@ßfung biefer Verträge von: 1806: wicht Im Wege fünde, v 
—— Berträge im ber mod Immer ſchtsebenden deutſchen Froge zu 
‚fplelen Heniken "And, jmdchte 68 gerlguet erjcheirhen laſſer, gerade in Dialer 
WVDezlahung mdonft Nar zu ſehen, Wie Ich aüadfche verlälftger Omelker ers 
führe, IR am unfete Negleruug mebah eine "der Shots 


worgen 
Raus 
Dre) Ba aaa? Im: Rn: über dia Müchlu gerri der Ramaner 
j 5 I Beer 4) —— 
dit Binden pet Bon ichhp 6) Akt Fer ha * Erum · 


⸗o⸗ 


———— April, Das Mahrden, Graf Bismard hate ıfamam 
den Megiermügen!'der. jübdentfhen'Eaatem:dit Gdups und Mripbändmife 


als ehr ergzwutigtnes Bündaig enfhehm:; if . 
"Raum als:voflfiändig Mrdichtet eimgeldhlafen, ſo Tomcat mewerbing® das Berücht mene 


Srußs rund bie Geſtſchungn dee 


bar 5 die Werforgung imwalider. Unteroffigiere ac. betweffen.. Alchen die 


fgon einmalin ber Kammer der Abgeordneten, < -bamım and im jever der 
Reigärätge Beratgemt Auslegung bed Mr, 14 des Metarinisgefehed;: mike 
im jedeniter beiden Rammnern zu einem anderen Befchkuffe führte, Katıber 


„Referent Behringer Dam-1. Ausſchuß ineuerdingd Bortrag erfattet, und - 


rfelben folgende «Refolution vorgeſchlagen: EB möge ir 
-Briepeötraft ankgefpriechen: werden: Der Met. 44 Des Rotarhatögeiehed 
wird dahin amthetiich erläntert,, Daß dem Gebole beffelben die zur. Beflel- 
"lung dom -Hypotpeten, fo-mie me Ucbertragung oder) Werpfänbung einer im 
Oypotheten buche eirgetragenen erſorderliche Armahru bed Beurch⸗ 

tem (GSlaubigers, Gejfiönärd) wicht unterwoi ſeu iſt.Daer Zuftigminifier 
ertlaͤrie fi Hiemit tinder ſtanden, machte jedoch darauaf aufmertfam;,,.dbaf, 
wenn fo welt gegangen werden wolle, viellelcht acch eine Erwelterung mühe 
lich ſei in Begug asf andere Gtipulationem,; welche Häufig vorfämem Er 
flellte defhalb den Antrag, folgender Fafſung angıuitehruzen :; „Ed follasim 
Landtagbabſchied maitı Bejehräkraft)audgefprechen merigem z Mei Veſtellung von 
HOypothelen/ ſo wie bei Veſchrankungen in der Befugniß zur welteren Ber 
pländung oder Beräußeremg, weichen ſich der Veſiher wor Viegenſchaften oder 
dleich gtachteten Rechten ins Beziehung auf eine Schaldverbindlichteit under 
wlrft ; deigleihen bei Mebertragung oder Vrrpfändung einer int Hypolbelen · 
buche einpeltagenen Forderung iſt ‚die Hceeptalim: des Bersttigten. (Biäus 
bigerd, Gejfiomärd) tem ‚Gebote bed Urt. 14 des Rotariatägefehes nicht ums 
terworfen,* Dieſer ;zuleht <formmlitte Antrag wurde ehe ſtienmig angenom · 
An, Der Abgeordneie Arambach hat fich due Setitton vouoB7 Unler⸗ 
‚offizieren- und Goibaten: augetigatt, dahin gehend, dec— ber Art. 22 due 
Fehes vom 56, Mai 1868, die Berforgung : iemliber : Hinteroffigiereisetref- 
fend auch aufdie vor dem 1x Januar: 1868 Inbalib- geimiorderien mufges 
dehnt werben melle.; ‘ Der Rıfermt 0.  Reuffer und- -ber::2. Undijhug. des 
"gutachten jebodp, biefer. Eingabe: time MWolge nit gu „gebem , fondern: fie gur 
olenfallfigen; Verüdyichtiguing bei efiftelitng ‚bei unäichiten Budgets „der 
Gtaatäregiernng wirzuiheilen. Eine Erhöpung der Bezlige berißetöhten nur 
um 20-Bfozent würde fon eine Summe von jäprlicp A, 751: fl erfordern, 
weiche Aupgabe mitterr in. der Finanzperiode wicht wapf. vot irt werbdemkänne, 
6 i ı 2 


is u. Bee I? 


Abe Eier 
folgestdermageng "Fir DiekEifenbager tor Gameinfürt mh: Weiniugen, Hier: 
Derlenbadh » Reufadt « Cränge, iR der Betrag von 8,4007 000: eingefegt. 
‚Diner Bafın-Fat- bereits die Buftimmung. der hrident Be erhajten und 
‚erfihehnt: hiern wur, Ba der bereils gefetel ——— Bau⸗ 
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die heutige „Preffe* meldet, find Bere 
um bie Krebitanftalt umd die Mnzlosöfterreichifche 





legt zu 
berufen, on deſſen Stelle zum Reqmungekommſſär bei der Vetriedẽabtheilung 
ber Generaldireftion der E, Verkehräanftälten den Offistalen J. B. Ceuſilla 
in Bamberg zu befördern, zum Offigialen bei der Oberbahnamtäbeyirkätaffe 
Bamberg den Alfitenten 8. Siebemwurft dafelbft, und zum Offisiolen bei 
der Telegrappenkaffe den Telsgropfenaffiftenten J. ©. Wigner in Münden 
zu ernennen; zu genehmigen, daß die kathol. Pfarrei Premih, B.⸗A. Rifs 
fingen, von dem Biſchofe von Würzburg dem Priefter A. Market, z. 8. 
Bermefer dieſer Pfarrfielle, verliehen werde, 
Nas CH Se. Maj, der König haben fi alleramädigft bewogen gefunden, 
auf bie am Landgerichte Warzbutg links des Maines erledigte Landrichter ⸗ 
Relle den Landrichter A. Hahn in Kihingen zu verſehen. 

CH Durd Finangmin ſterialteſtripi wurde der k. Forſter I. Hermann 
von Teugen Im Forftamte Kelhelm megen Krankhelt auf die Dauer eines 
Jahres in den Rubeftand verfeht, 

(Sänidienftes-Natriht.) Franzg Braum, Lehrer zu Neuwirths⸗ 
haus, ward ald Schulverweſer nad Engelihal berufen, 


Bermifchte Machrichten. 

+ Würzburg, 12, April. Bor einigen Tagen verſchwand ein Hier 
Figer Oymnaflufäter, Namens Welgand, der einzige Sohn eines Hieflgen 
Bofamentierd, wie man hört, wegen einer ungünftigen Zenfurmittheilung des 
Profefiord an bie Eitern. Da er von einem Mitſchuler mit der Eiſenbahn 
nah Bamberg abfahren geſehen worden war, feten deſſen Eitern den Tele ⸗ 
graphen zu feiner Habsaftwerdang nad allen Riptungen in Bewegung und 
murbe ber I4jäpige Flügtling, der nad Amerika entfliehen wollte, im 
Bremen feflgenommuen uud wieder zu feiner befümmerten Familie zurüde 


CH Münden, 11, April, Der Repiftrator Madler dahler fiel im 
ber Naht vom 12, zum 13, Ding auf dem Gendlingertforplap in eine 
Geube, welche gehöckz zu verwahren mügiitratifche Arbeiter mnterluffen Hatten, 
und farb kurz darauf. Ja Folge deſſen fanden geſtern gegen vier biefer 
Arbeiter vor dem Gtadtgeridte Mündn Verhandlungen ſtaii. Das Gtadte 
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tem, in Elſen 
Nom, 12, April, Die in kriegeriſchern Tome gehaltene des 
Papſtas wird hier viel beſprochen. Die geflrige Birandola, 36 
Seudi gefoftet Hat, war grohariig. Heute fand im der Janeilleche bie Ders 
Hindiqung des fiebenjäßrigen Mblaffes ftatt, der ſammuliche Defterreiger beis 
wohnten. Nadmittagd wurde vor einer umüberfehbaren Zufgauermenge 
eine große Revue über 10,000 Mann päpfiliger Truppen von General 


von Wagen und ern. Auf enil‘ Plägen find Militärs 
Eonzgerte, Die me preifen zumeiſt die "Märıpfe ‘für bie Unab⸗ 
gleit der Zirche und das Dogma ber unbefletten Empfängnig, Eine 
de Deputation überbradgte dem Papfte eine Million Franc! und eine 
ungarife Deputation mehrere Hunderttaufend Branch, Das „Biornale di 
Roma“ meldet, der Papft Habe bie Glühimänfche der Souveräne von Eng⸗ 


Madrid, 12, April, Rad den neueſten Nachtichten ift ber gemeldete 
Vorfall in Gero d'Urgel gang unbedeutender Natur. In Graneda wurde 
eine KRarliflenverftdrung entdedt. Mehrere Perfonen wurden verhaftet, — 
In einer geftern abgehaltenen Berfammlung der Progreififten gab Prim 
wiederholt die Erflärnng ab, daß er niemals einer Meflatration der Karliften 
oder Bourbonen behilflich fein werde, Er forderte die Parteigenoffen der 
er r — Verbindung auf, um die Frelhelt zu retten — 

ortesfigung mbere Manterole bie‘ an, bers 
theibiät die Meligiondetngeit und reflamirt die Re 
religion unter Außsfhliegung ber anderen; er verlangt die Müditellung ber 
Güter an die Gelftli 


Der Bilgof von Jaen Hat den Kortes eime Unmafje vom Bitifägrif« 
ten für die fatholifche Einheit in Spanlen überreicht; freilich widt mit eige · 
ner Hand, denn dann müßte er Riefenkräfte befigen, Die Säriftftüce wogen 
nicht tweniger ala vierzig Arroben, macht zehn Bentner, und waren in fünf 
Wagen zum Rortedpalafte gefahren worden. Wie eine Merifale Zeitung mit 
nd betrugen bie Üranfirungstoften nad Madrid 22,000 Realen, 
Mit Millionen Unterfäriften aus 8344 Drtjcaften follen fie bedeckt 
ein; ſind von benfeiben ungäßlig viele in finder» und A tſchu⸗ 
lin gefarhmelt worden. Die Ramen erwachſener Männer caachen im Bere 
Hältmiffe zu der Geſammtzahl der‘ Unterfgeiften einen unbedentenden Bruce 
teil aut, Auf DIE Korted (Heinen die-fünf Wogenladungen nicht den- Eins 
drud gemacht zu Haben, ber non ihnen erwartet wurde. 
Donaufürftentbümer, 
Bukareſt, 12, April. Die Entfgädigung für die Galaher Yfrarliten 
im Betrage von 1000 Dukaten wurde heute im Wege des dſierreichtſchen 
Hgenten Zulauf an die Betheiliglen abgeſendel. 


- Diätuffion der Mngelepenheiten vom Paris flatt. — Der Prinz und bie 
- Bringef reuße 


„ Paris ein 

drid, 13. Wprit, Miguerola beabſichtigt bie Mnififation ber 

Staatsfguld, woher die Intereffen des nächſten Gemefterd zum Kapital ger 
[lagen werben follen. ; 

oz * Bondon, 13. April. Baring Brolhers verbffenllichen RIES 

einer vierprogentigen ruſſiſchen Eiſenbahn + Auleihe von 2. &t. 11,110, 

zum Emiffionsturfe von 63 pCEt. 

“* Liſabon, 13, April, Die Wahlen zu den Kammern Haben 
eine große Majorktät für die Megierung ergeben. — Es ift dad Gerät 
werbreitet, daß der Mintfterpräfident abtreten werde. 

2) De Gelben jat zu Defenr amanıtı Sairep Wotey He 

— *& er Pr zu n ernannt ey für 
* John Jay für u und den Erponbernene Curtin von Peanfpis 
vanien für St. Beteräburg. 

* Waſhington, 13. April, (Kabeltelegramm aus „Reuter Of 
fiee”.) Der Senat Hat mit 54 gegen eine Stimme ben Mlabamavertrag 
verworfen, — Henry Sandforb in zum Gefandten im Spanien, Horace 
Rubler zum Geſandlen in der Schweiz ermannt, 
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Mankemachen Kat ber 
‚Bollsbote" auch unter feiner jehigen Mebaktion m 
uch nie verlernen. Go machen ihm jet bie in 
Bahlen wieder unendlich viel Kopfſchmerzen. Mit dem befammten „probis 
oriſchen Sentralwaßltomite* iſt nichts mehr zu maden, denn dieſen Haupt⸗ 
Hroindel hat ja fo Han böfer Fortfegrittler vor aller Welt am das Tageslicht 


ganz kuriod zuſammeng 7 
ang Fleine Waplbezirke eintheilen, um bie Landbevblke⸗ 
Dies wird 
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eht die Eintheilung fennt, 
beiten In Angefährte 


= 


er 


» 
- 


—— 
o 


i 


& 
5 


fi: 
fi 


4 


a 


ai 


B 
z 


$ 
Hi 


CH Münden, 13, April. Bei der geftrigen Beratung des britten 
Ihe über ben murbe 


der bei kunftigen die Säule anszufeibenden 
des f «3 überiiefen werden.” Die 
Art, 38, 39, 40, 41 erblelten underän Art. 42 Abſ. 1 


wurbe In folgender vom Referenten beantragten Baffung angenommen : „Die 
fünmtlihen Säuleinfünfte mit Bien der ge Mbezüge und Nuhun⸗ 
enen 


wie der mit dem Gchulbienfte verbundenen für den niederen 
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ung der Mindeſtgt ⸗ 

bes Lehrperfonald folgendermaßen geftalten: 1, Mafje Lehrftellen in 
einden 518 zu 500 Einwohner, 2, Klaſſe jene in Landgemeinden 

Aber 500 Eintwogner, dann in Märkten und Städten bis zu 2500, 3, Maffe jene 
in Märkten und Städten von 2501—10,000, 4, Maffe jene in Märkten und 
Städten von mehr ald 10,000 Einwohner. Urt. 55 und 56 blieben ums 
verändert, zu Art. 57 wurde ein vom Meferenten beantragter Zuſatz zu 
Abſ. 2 angenommen, Art, 58 erhielt unveränderte Zuſtimmung und Art. 59 


denten, Schuigehüten, Rrüppeln ıc. x, und weil die Sammer der Abgeord⸗ 
neten auch noch bie Geifllihen, welche nach ber Berfaffung befreit find, Here 
———— Graf Bothmer J nur anf eine Acußerung Res 


Rimmungen ded jebeßmaligen Finauzgeſehzts verivendet merben,® 
fhuß beantragte Zuftimmung zu dem Beſchluß der Abgeordaelenlammer, 
wopegen Friegs Fehr. v. Prauckh beantragte die Beibehaltung der 
Hr. 19-22, um für die Armee tüdtige Unteroffiziere länger erhalten zu 
Danen. Nachdem jedoch v, Riethamer bemerkt Hatte, daß, wenn mar 
dem Vorfälag des Miniſters zuflinmnie, wir eine Laft übernefmen müßten, 
bie wir gar moch nicht ermeffen unten, wurde die Streichung ber Arulel 
1 mit allen gegen 10 Stimmen beſchloſſen. Die übrigen Artikel 
die Schlußbeſtimmungen enthalten, veranlaßten feine Debatte und 


feoltegfich wurde dad ganze Geſetz mit. allen gegen 6 Stimmen angenommen, 
Sqhlichlich gelangte noch der. von dem Reichsrathe v. Riethammer ges 
Rellte Wunfg zur Beratung, es möge dem mächften Landtage ein Geſetz 


Armee werden. Der Audſchuß 


. April, Der Beferent im U. Ausſchuß ber 

Kammer ber Reigäräthe v. Miethenmmer empfiehlt In feinem Bortrage über 

Bet —— dem Belcluff Ne Adgeo:dnetenlammer, o 
," Zuftim em e ber sbnetenlamm 

sr Dünen, 14, April, Nach Heute erfolgter Beſtimmung wird 
die Abgabe von gugerittenen und abgerichteten Pferden aus der — 
auſtalt am bie Dffixiere der Hrmer, welche zur Haltung von Relipferben 
verpflichtel find, am 24. Mai begiumen; zumädit find nur die Offiziere 
der nichlberiltenen Waffengattungen vom Oberſten abwärts im wirklichen 
Bedartöfalle berechtigt, ein Pferd aus dem Stande der Equitationsanftalt 

entnehmen, Die Offizier: der Ravallerie und der reitenden Watterlen 
bei der Auswahl von Pferden. auf die Dienfipferde ihrer Negimenter 
bezw. Batterien. befgränft, 

Bei der Beratung des U, Ausſchufſts der Wögeordmetentammer über 
ben Bögen Antrag: „Die Einfäfrung einer Hundeſteuer betreffend“ 
wurde von dem Bertreier der k. Gtaalöregierung bie Erklärung abgegeben, 
daß bie E, Staaläregierung vom Standpunkte ber Mebizi ſich 


und Diſtritten zu Aberlaſſen. Aus den Mittheilung 
* t. —— Ina — 2 fd =. amtliden Err 
n im vorigen Gapmer die Gefamm unde in Bayern au 
75.000 Vene haha (über 290.000 ir Gemlden walls 
Setlen und über. 40,000 Hunde in Gemeinden über 2000 Seren); fer 
in Zeitraumes von, 1863/67 im Rönigreidie Bayern d 
und 4000 betragen habe, 
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£ 
J 

2& 


präfldiete,,  mohnten micht nur "eine größere Anzahl Bürger, 
fonderm auch ber Mög. Harkort, der Stadtverordnetenvorſteher Rohhann-und 
mehrere andere Siadtverordneten bei, und erklärte id Hr. 8 ıt eteit 
an bie Spike eines zu Ireten, an deffen Thätiglelt bie be=- 
flmmte Erwartung geftellt wurde, daß es von der für die Sqhulſache ſich 
intersjfirenden Bürgerjaft Berlind eine genüyende-Unzafl von Geldbeſtra geri 
und Wohn en erlangen werde, um der Haupiſorge des Audſchuffes 
Billige und zum Theil umentgeltlie Unterbringung der ca. 2000 ermartetere 
Theilnehmer, yon denen ſchon jegt gegen 400 aus allen Bauen Deutſchlands 
und allen Kategorien bed Lehrerftandes, vom Gpmnaflaldireftor Bis zum 
Eiewsentariehrer angemeldet And, gründlich abzuhelfen. 

Aus Bromblerg erhält bie „B, 3." einen Beitrag zur Dotation 
der Lehrerwittwen. Der im Jahre 1866 verftorhene, 53 Jahre alte Lehrer 
Johann Roſchte zu köuigl. Waldau im Kreiſe Eulm W.jPr,, welcher feinem 
Lehreramt 32 Jahrelang gegen ein Jahrliches Gehalt von 80 Thalern, frei 
Braanmaterlal und Aderland, rebli und treu vorgeflanden, Hinterließ feine 
Ehefrau mit fünf Heinen Kindern. Blele Bitten und ſchriftliche Anträge 
bei den vorgefehten Behörden ac. wegen einer Heinen n und freier 
Wohnung blieben erfolglos, Sie mußte mit ihren Kindern ihren Wohnort 
verlaffen. Drei Rinder warden von fremden Leuten aus Erbarmen aufs 
genommen, jedoch zwei muß die Wittwe ſelbſt, und zwar dadurch ernäßren, 
dag fie ſeit zwei. Jahren beim Kaufmann W. in Bromberg ala Kinderfrau 
in gulen Dienft uud Lohn ſteht. Nun iſt aber ihr Vrodherr kürzlich ver« 

en, was wird die Mermfle jet mil ifren Rindern Beginnen? Das If 
ad Loos armer verlaffener Säullegrer-Wittwen | 

Bonn, 12. April, Allenthalben in den Rheinlanden iſt die Setundig« 
feier des Papftes mit oſtenſibler Feſtlichtelt begangen wor. Reicher Flaggeu- 
mu, Beleuchtung, Fackcizug, Reden und feierliche Berſammlungen, Fteu⸗ 

jener auf den Bergen gaben auch Bier dem Tage ein überaus feitlihes 
Anfehen. Auch find ſehr beträchtliche Geldbeittäge heils für bie kalholiſchen 
Gemeinden in der Diafpora, ihris für den römifgen Siuhl erfolgt. Bon 
ber Hiefigen Wulverfltät weilen vier Studierende, von den vier Falulläten, 
als Übgeorbnete in Rom, bem Bapf eine Bezlüdwänfgungtabriffe der 
tatholiſchen Gtubierenden Deutfclands nebſt einem anſehnlichen Gelbbellrag 


den Bau einer Piuslirhe in Greifswald zu üb Allz. 3 
e Darmftabt 18. Ahr, u 


Konferenz Im Wngelegenbeiten der Bereine für Die Piloge verimundeler und 


er Krieger im Felde wird von Selten des hleſigen Hiffssereind durch 

beffen Präfidenten, den großh. Hofgerichtsaffeffor Dr, Weber, beſchiat wer» 

= I 1, ein Mann von rn 
t and Jalell ’ Berein 17 

und anderen 2 dertrelen, wird — ide Der hleſige um 

verein für Rrantenpflege im Großherzozthum Heffen“ wird fi dur biefe 

Depulirten ebenfalls vertret (du 3.) 


en laſſen. 
Monarchie, 
Peſth, 13. April, Zwifgen gern a Hollan und dem 
Minifterialraig Michalit, welche Beide-im Rommunltationsminifterium an« 


n Untneftis 

der wegen Preßvergehen i b qhleden worden ſei. 

au Arvaer — wi Pu Rinifler Gorooe 
zum Abgeordneten gewaͤhlt 


Agram, 13, April, Die Sanktion des Geſehes über die Organks 
firung der Landesregierung ließ den Landtag unbefeiebigt, weil hohen Orts 
in dem Entinurfe Aenderungen vorgenommen warden, Ja der morgen flatte 


findenden Landtagsfigung wird ber —— zur Sprache kommen. 


Aom, 13. April. Der Papft erhielt Beglüdwũnſchungs· 
Telegramme von Any fen und Rlöftern. —* in Dich Mine 
fendete die Glädwänfcde der Gpefö der Ipanifgen Regierung, — Das 
Biornale di Roma" meldet, dab aud ber König von Hannover bem Papfte 
feine —8 —*5 — * *. m ie dem Fa 
Überreichten baren ade n [1 t 
— Mexito. 
umination 


fo wie mehrere worunter die Gerren Gärader , Philipps und 
» Saben päpfge Beben srfekten. == Find 
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jäprtid; unter fie verteilt, And 
Man Munte der Depofiten ‚und Ron 

belaften, den alten Soldaten eine hohere Banflon auf Bes 
bentdauer zu zaßlen, indem man bderfelben einen von der Kammer bewillig ⸗ 
ten Kredit zuwieſe Flle die Damer der nöthigen Jahre, um ihre Borlage zu 
Auf diefe Weiſe wird man wirkſam den ruhmvollen Mikgefhiden 
zu Hälfe kommen, ohne bie Dispofitionen des Budgeis zu mobdifiziren. Jh 
wunſche, daß vom nachſten 15, Auyuft ab jeder Soldat der Mepublit und 
deö erften Kaiſerreichs eine jägrlihe Penſton von 250 Fr. empfange Der 
are Te ee wird, ich * * biefen —2 un 
n aufnehuen ,- on in fo m de t. 
wie ich 5 daß in —— in N ge über den Dana 
Sfeptiziamus Elagt, es gut Ift, patriofifge Hufopferung zu belohnen und die 
neuen Geueratio nen daran zu erinnern, Die großen biftorifcheri Erinnerum⸗ 
gen beleben, beit das Vertrauen tn die Zukunft beleben, und dem Andenken 
ber großen Männer huldigen, Heiht eine der glängendften Kundgebungen des 
adttligen Willens anerkennen, Ich bitte Sie, Sich mit dem Fimangminifter 
und denn Minſter meines Haufes zu verfländigen, damit ein Seſehvorſchiag 
bordereitet und ohne Verzug dem geſehgebenden Körper vorgelegt werde nad 
vorheriger Beratung mit dem Staatörathe, Und fomit, Herr Minifier, 
Bitte ich Gott, Sie in feinem heilinen ar gu bewahren. Rapoleon,* 

| e . 

— Athen , 3: April. Im Kandien Hal die verlangte Uebergabe ber 
Baffen neue Aufregung hervorgerufen. Mehrere Häuptlinge haben fi mit 
n Unhange in die Gebirge geſiüchtet, nur um ihre Waffen nicht adlies 
een’ zu mülfen, a i 


Telegraphische Depeichen. 


* Slorenz, 16; Aprll. Di Malia militare* veröffentliht den Ent 
wurf einer neuen HrmersOrganifation, Die Armee fol danay knftig ein 
geteilt werden in die Allwarmee und bie Reſerve. Gefammtmaht 620,000, 
wovon 400,000 Mann die ttlvarnee bilden. Die Bibung der Reſerve 
ſoll propinzweile giſchehen. — Die „Gazette Italia“ meldet, daß der Mbs 
ſchlußz der BerkaufssOperation der Kirhenzüter mit der Gruppe Would, 
Credit foncier und der Mationalbank bebotſtehe. Der Direior der Irhteren 
Ihlug dem Berwaltungsratge eine Erhögung des Banffapitals von 100 auf 
200 - Millionen vor, 100 Miutonenfole die Bank gegen eime fung 
—* d Progent_ der Regierung behufs Aufhebung deb Zwangteourſh vor 

teen, 


” lorenz, 14, April, Abeuds. Die Asgeordaeten Miet und Las 
portg fün F mierpellgtiongn über die romiſche Frage und bie äußere 
Polliſt an. Mini erpeäj jr wer wünjdjte "Bertagung der Intetpels 
Iatiördn GEB nach der Beraldung des‘ Budget und widliger Befehe, damit 
die finanzielle und adıninifrätior Otgänifation des Landes fidergeitellt fei, 
faltg, die" Juterpellationen ‚zu einer Minifterkeifis fügrten. Die Interpellans 
ten erfiärten darauf, dab fie ihre — — bei ber Beralhung des 
Budgets des Mint⸗e riumẽ des ANeuhern anbringen würden, 


Sure au für Mittels, Weſt · und Suddeutſ d. 
— ——— 14. Apri, (Rabeltelegramm aus —5 Of · 


fiee",) Die Ernennung Molley's zum Geſaudien in England und Jay’s 
zum Gefandten in Defterreih iſt befkätigt, Grant ernannte Freemann 
Morje zum Koful in London. 


Amtliche Machrichten. 

CH &. Maj. der König Haben fih allergmädtgft bewogen gefunden, 
ben amferordeniiihen Brofefjor Dr. W. Studemund in burg zum 
ordentlichen Profeffor der Maififhen Pfilologie an der philoſophiſchen Batuls 
tät dert. Univerfilät Warzburg zu ernennen, zu genehmigen, daß die; father 
liſche Blarrei Eußenhauſen, Bezirfsamts Mellrigftadt, von dem Biſchofe 

dem Prieſter . Schüler, Pfarrer in Obereisbah, 
amts Reufladt aj&,, verliehen erde; den Forktamtsaffiftenten und 
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Schiffs⸗Machrichten. 

Southampton, 13, April. Das Pondampfſchiff des nordd. Lloyd 
„Union“, Kapt, 5. Decher, welches am 1, April von Reww-York abgegangen 
war, If geitern 10 Ude Abends wohlbehalten unweit Cowes eingetroffen. 
Dadfelde bringt außer der Port 86 Paffagiere und volle Ladung. 


„ baben f 
1 vVbh. Aoͤreſch Ale und Erben in Neuftadt 
be 1868er Nerftadter Weine zu 175 — 2350 fl. Uusleen: , 310-400 fL das Fur 
beringelbenme Motbroeine: 


oth) 
fadt: Neu 


18687 gemikhter 
Reuftadter 215 —220 fl, bitto — ——— —8— i 
my von i 
bach: 1867e- Mohbadier 115—140 A, allitabter 170—1 KL — 
270 fl —— 180 A, Yorker 125 fl, tallſadiet MNieſe 330-435 
5 A, Zramimer 520 fl.., 18657 Wephover 355 —485 fL, 
„500 0. fl., Forſter 645 fl, Hallitabter 
Leipzig, 12 ApcikliRebbericht) Gegen bie M ' 
Bi, 5 Kae Same Be en Kür 
e u Dauie ummelt tten, \ gemeinen lann man bi 
mh br Imeije beieichnen, und bört- man- auch — 


Moßb 


ibrer lecht geiextigten Waare, andernibeils ee Be 
ih T, veueen —5 — noch a Bu an IN aeringee Kum Baments 
Rube und Dchiene 


Yaracas 
were an arialgene eroscchien 19 Thlr, leichte 18 Zhlr, ; fchmere 
Achen 174g Zole ; trodene Kıo Grande 31 ba 
Ungoftura 29 Ihlrsz Puerto Gabello 28 Tir.; DMasctlan Bruns; Rio Grande 
jümers Ocien 1714 Thlr., übe 16%5 Zhlr., Kıple 1. Dual It £. 2. 
29 Zılr., 3. Qual, 4—% Thlr., 4. Qual. 0—22 Thle. Der 
Wilbhänte war ein jehr flotter, da wenig» davon am arte war. 


1582er Umerit. 874. 4 ak Bürttemb. 93 
Rational 55° 5. Neue Märttemberger — 
. Bapi te 50%. 4spros. Bayertic,c 96. 
i 57: bayer: Pramten «Ar 
Kene engl. Met. 650%, — 
Det: bilde, Vad- Vrau anl. 1084. 
oe Wet, —, Hiapeoy. Babiiche —. 
ver Yoofe Sul, W,proz. Raflauer 9215, 
13Öfer Yooje 1211. Orbalı 126%. 
Amtattich 696, zit are. — 
294.. Dberseflen —, 
EiB,Ah. 310. a fie — 
Lombarben 2227-28, el aut Wien Sys 
3. . „ Waris 8 
149150, »_„ Xanbon A198, 
Disko of äte fremder Sdrfens 
ntofä e 
Amfterdam 214001 Ha . Bu .. 2 
Berlin .) . 4% ipjig n . 2, Paper”) 
Bremen io] London . » 


Abends im der | 
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Quartals: lleberficht 85%, Alaſkter Bucden-Brügelbolg Ir Klafſe, 
des Streditvereins Afchaffenburg am 31. Mär; 1869, 8 0. pe 
1) MitglieberrJabl: am 1. Jamar , .. + - 2 7 
Auge - 02 = + 8 — u , 
au - Ir Kaffe, 
2) — = eingegahlten re — Fi * 
en RR RE 2 —. 18 Baur, Werk und NupbolyAbicnitte, 
— — 188 — — 
* — = — ecen. noch 
an Meingerinne pro 1808 124. 19. "56 iriäten-Plehenupholftangen,, zu Santern und Beiterftangen , ba 
un En ER > Es Eile edle 
f DW. Eu. aus dem Meviere Sallaufı 
® umiate: 65,298, 87 lade , Efft ehe In ei 
Ansaaben. » = eo. nn. 54,606, 5 verfchiedenen — 
109,599. 2 
6 
Selammtu - 32 Ton Quartal . - 7 4. 
opilion: 
5) Sinne — ee gs i Ey 
a ie u 12. mäßigen ved den bei der Berftei 
* Kies Br DIE Br E 5 7. macht und bier nur vorläufig —— vo eg Steigerer, —— 3—— — 
— — as binlänglich ** — ‚nd mie 7 
b) Bei Dorf mi gl jo — Fr A 
n Kan — 4 62. 83, Sau Hcgan welen, mi vn eg u er verk 
an Base = rd — —J— Forftamt. 
Zurtivergüiete Sinfen und Brovifion . fl. __40 + 
Stand am 81. März 1868 j „ ‚Defientlicher Da Dant. ngariſche Saatwicken 
USE 2 u i 4318. 59, wittbach, Döttbach Hub btebeibach, [IR 
FE r 423. 46. beionbers ben ehrer Miesb 
einge Brede 18 em —— —— 
— * ne z28. — aus für die liebevolle — de 
PR re se BU. — che jie u 14 
—— in Rechnung. EN N 2 = — 53 173162 Schöne veredelte Hofenbänme 
Ei a wine, ie . + D * werben chen find zu baben., et Abrrahıne ste 
v ee nen bie Denken. [het ariien au biligeren Yrefen bei 
) ie ber Migiber au enrale Hemmblitei® und wahre Arihlihe w 
Stammantbeile : . . - 2... - bera den 12: 77 7 & — 
een mar Taufener — Geledri Wi Biedemann, gefucht, 30? fagt bie Exp-d. BL, 
Neſervel were ee . 177803 0 ® 15 5 . 
Gewinn umd Berlufl-Eonto . . - ind —* —* a und en 






Der Vorſtand — ee ga 
mM. — ger, 
ach R * 


in neuer 
*5 Tide? 


Berren.Hüt 


an erfler 
Stelle ausjuwleiben. Näheres 
ontbirau von oomeller € R — 
ſchaffenburg. 


179) Bei Auticer — find 150 





ee Tittinger. 








Sl; Eine freundliche ParterrertBoh- Gin el -ute Steh mb Ehfartoffele 



























Befanntmacb R 
In ber — deã Taplöhmers Jobann Ar tn von *5 wird — bis a — Nüche ic.Jim groben Bartien zu verfaufen, 
biefem umb ber —E— eröffnet, dab das unterm Dentigen erlaflene Briorie] ü — — — Au) ine el euer ift zu 
täts-Urtpeil am Donnerftag drn #9. April 33 Fe miethen. Bo? fant die .d, 3 
—— auf die Dauer vom BO Tagen an ünbigungsftalt angebeftet * — neueſter Art empfiehlt 173108 var meue jFenfter , Ver · 
— ia taubmeifter, |Neid —— eine Hausthüäre find zu 
Wdefenburg um ©. 12 es Bezirläneridt IT Gr ng * ᷑ 
Mebling- Kinde rwägeldyen 1782 Ein Zaprjunge wird gefucht. 
Zap fr. 1940. Hautb- wirb au kaufen A Von|1753 Gin Vortemoumaies mit einem 
men? tagt bie Ep d. Bl, chlüffel und Inhalt wurde gelumben, 





mo Holzverſteigerung im Speflart. 
Am Forſihe uschen amt Engländer werben 
Montag den 26. April I. Is. Fruh BD Ubr ers 
die nachverzeichneten — in freier —— —— verſteigert 




















chothal:; fagt die Ero. d. ® 
in den t Yadlen Fr g. ra, Bud, Scheitwald und a — 
zufälligen Ergebniijen in vericjie dorteit : 774_ Donnerftag und }%: — Baniller 
1% ter Buch unb a 
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amfaoe| Kae " Fuß, 


| 1281 


Ah 10 | 1841 


DT —— — 
2 Eirca 200 gentn alarss 
echte Sualtät, And zu —22 ‚82 Bom 17. 


(1773) Ein ordentlihe: Ma 
Meidermachen um 






——— — zu Aſchaffenburg . 
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ril an 
nd die warmen Bäder je 
en Tag offen. 
— ea —— und ein Haut 


1784 Xxıt, Dr. * 1) 
Haus, Koudilor. Dung zu 
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Bellage zu Nr. 95 der Aſchaffenburger Zeitung. (23.) 


Freitag ven 16. April 1869. 


Deutfcland. 

CH Münden, 13. Apr. (143. Bffentlige Sigung ber 
Rammer der Abgeorbneten) Am Miniftertiide bie kal, Staats 
mtnäfter Bürfi v. Hohenlohe, v. Schloͤr, v. Greſſer, d. Lutz, v. Plrehfäner. 
Radidem mehrere geſchäͤflliche Mitthellungen gemacht waren, beantwortet. der. 
t. Staatöminifter des, Kultus, v. Breffer, die Interpellation der Abpn. 
Golſen und Exter, beiveffend die Vereinigung der konfeffionellen Säulen der 
Pfalz zu Lonfejfionell gemifgten Schulen, und bemertie u, A.: Das Minis 
fterium ſtehe nicht an, wiederholt zu erklären, daß bie foridauerude Gilligkeit der 
Befttmmungen bed Lindrathönbjchtebs jür bie Pfalz von 1818 
unterliege, Diejer Abſchied 
gebe keine Borfpriften, , in 


Bezug auf die Berfammlung in erg 
ur 
n 


iFes) " zur 
a 


. der 
Er ner regte wur an, daß eö wüaſcheuswerth fel, 
Beleg eine entzalte, wodurch feſtgeſtellt werde, dag auf ben 
Sqrannuen ein beflimmter Termin für Einfüprung bes Gewichts Bezei 
werde, unterließ aber, einen förmligen Antrag zu 
tere Debatte jeder einzelne Artikel und ſchließlich der ganze Ge 

i wurde. Bebrmähler erflatteie Ramens des 2, 


— u#- 


Säule in Müns, 
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Ramend des 
ber 


des Miniflerinms des Handels 
der — in fobann 


gleich nencpieten Rechten in Beziehung auf eine Schuuldwerbindlickeit unter 
wirft ; debpleidgen bei Uebertragung oder Verpfändung eimer im Hypothelen· 
buche eingetragenen Forderuug {fl bie Acechlallon bes Bereätigien (Elau · 
bigerö,, Ceſflonarg) dem Gebote des Urt. 14 des Motariatsgefepes miäl 
unterworfen." Dhue weitere Debatte wurde biefer Ausſchußanitag einflims 
mig angenommen, Die Üögeordneten Stenglein und Feuſiel Haben befanni« 
lich der Autrag geſtellt, daß die anerkannte Haftpflicht der Gtantälafle ſich 
auf alle Bejgädigungen bed Eigentfums von GtaatSangehörigen zu erjtreden 
habe, welche denfelben dur; Anordnungen det Gtantöbehörden in Bolge der 


gegen die Minberpeft ohme Berſchulden des eſchadlgten zugtgan⸗ 
— ee 
dem : &5 jei an Seine Wiajeflät ben - 


gen , daß vorfiefende 
en us "weldye 


Referent Urbam begründete diefen Autrag kun und ſpräch die Hoffaung 
au, daf, wenn ein Grfep zur Entfdädigung der Bieheigeniplmer für ipre 
im Galle des Aus der Rinderpejt getöbteten Thiere für ch⸗ 


laud geſchaffen werd Siaatoregierung m Zuſtandekomme 
da — 
ar Rep, iR fondaun ohne Diskuffion einfimmig angenommen werden. 
v. sale: erflattete Vortrag Über den Antrag bes —— * 
—8* rc ig den 


erfößen, ifn 
uahdem er bie 
Minifterium wolle die Petition moglichſt berüdjicht 
IGußantrag angenommen. Rehrere 


Biel von Geieion, 4) Dede. Dep] aus Gufel und 5) des ehe · 


verfafe 
formell unzuläfflg erflätt worben find (9. Squeil 
von Sulztirch, welder 8 Jahre alt if, wurde bisher 


1, der Reli einer Matter, erzogen und mir trag 
— —— rk in Aa tatgpolifiher Religion, ber 
Mboofat in 


und 
, für und materiell 
auläffig befunden und dımı betreffenden Gadausfäufle BUF a au 


alten und 
dienft vereinigt, jo kann der Lehrer einen Meßnereigehlllfert v erheif . 
dies IHun, wenn ed das Jalereſſe des Schul oder Meß iffen diefes. Dien, 
ee a a Kung * 
s 
ran Kan zu zednen. A6f. 8,9) Gh uwerindert, MR 


genom ei — 35 
tendienft eine beſoudere Bergülung dem — gu Ieiftende 
verabreichen iſt, im fo meit bie ortäblicd rt. 62 Bi 


Gibuht an dem Lehrer dadurch Keime 


E 


„in Urt. 63 wurde beftiummt, baf bie Mbldfung ber Ratural« Bei richlelen n und Erllarungen ber fi ſelbſi anlagen 
f Antrag des de Er ula D 
Ba Be Be a — 
Referenten angenommen worden, Ürt. erbiell Annahme der —Raubmerb-erübt worden fe, Much foll auf ihre 
fung des Referenten, Urt, 65 blieb ohne Erinnerung, ach, n en Gm: Wenn fie mid * hineinbubbeln (fdy 
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dern oder dek @ ‚h a > ang toirtlidh worden fei a 
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onfeguen; der früheren Beläläfe Aka su — 
Säpulleftern gleihgiftelit berütiigtigt und in Mrt, 74 beftim ar 
nter 300 fl. betragen dürfe; 


halt einer Schullehrerin nit u 
d die Artitel 73-95 ofme morfentficpe Nenderung mac; der Gafe 06 der dathouſqhe Theil der Lefrerfpaft fi; mit Dem warmes 
Men — een den. Det I wide hu In quo Sfen a, foren Ming wäuger mi, Dh dar ga 


ugung bei einım Gru fahrung gegründeten ı Aufichten gebüßrende Beacht inerben 
— 5 Pal möge De Gilkrung Iauei-endrmagen: ; 
Die mäperen Ermittelungen fiber diefen und find bis jept 


Öannober, 13. @ Abend lonal⸗ In diefer Hinfigt nad} der Verfoffung zuftchenden Bechte voll 
ii Bafteme u Ana de a er vw ale Bk. Tab. Sn de Brgräntung der oh —— 
—* — —— ——— 
Das — die Einberufung lee grögeren —E mitbetfeiligten Fatloten amd 
2, 


EXFE= 
H 
# 
’ 
= 


feuliche Mittpelläng empält, dap die WRini a Rrieged —** nerum der Kirchen —* werden, fendern {ft ein mefentliden Bid {m 

Janttn auf Grund des erlafjenen eB über die gleich ng  Orgamiemus des modernen Gtanied, Dad peulige Staatewefen kann obne 

ber Eingnartierungsfaft im morbbeutfcen Bundeögebiete bie — gehebene Bolkoſchulen nicht extſtiren; denn in der J and G;araks 
I der Stadt Kaffel f% in Wegfall gekommen eragpiet, — — Bürger Liegt feine Lebendfähigten und Mr 


Rad) dern Jnpalt diefed Cchreißend mw von der Stadt ft eime Cifferffapoft und die Befamptung ber maus 
zu Idftenden 1500 Thaler vo aale —— nn he ven Pädagogen , baf ber a des — der 

ſpruqh —— fein, und bie Gtadtorrmaltung in Vetteff gätliger ini, ypfelpuntt alles Waterricted und aller Erziehung liege, volltommen derer 
Ma a a 

Grage fommen Ydnne, ih zu Aupern haben 0 Bin arg volhändip Derirumt And, "he Aohen In —— 


a, 
Men. 25. Mär. In Rigmond ma 8 mer der Mbgeordneten, 
—8 von Ah reden, ol — —— 4) Br wg uns m. wann als wirklen foir 


————— Enteriftlicung der Boköftule, Mir -behaupt 
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Stanten Über die Jufel naggefuägt, — Hr. Fabens, Bevolmäg iſt bie ebie- Möfcht der Kirchen, durch Die zu Mufang dieſes 
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Deutfebland: 
' CH Münden, 15. April, Geine Mojeftät der König Haken dem 
'Stantöminifter des F, Hauſes und des Aeußern Bärflen von Hohenlohe‘ in 
'Ingerer Auditnz empfangen und deſſen Vortrag entgegengenommer, — Der 
Rheinihiffahrtöfommiffär Stantsraig von Weber begibt fig Heute zu Bet- 
anbiungen in Rheinſchifffahrteangtlegenheilen auf mehrere Tage nad Mann⸗ 
em. — Dem ſpaniſchen Ronful in Frankfurt a/R. G. D. & Weliiweiller 
aben Geine Mojeftät der König das Ritte:kreuz 1. Maffe bed Verdienf⸗ 
rdens von heiligen Michael verliehen. — Zum Borfland der Rreldaderhans 
Gule XTriedborf und zurı Berwalter des am biefelden verpachlelen Gules 
aben ne Mofeflät der Rönig den Aderbaulehrer Marl 
vennen demfelben Hiebei den Titel Jufpeklor“ zu derleihen gerußt. 
Naqchdem bie Kammer der Abgeordneten den Unisog der Bemeindes 
(ollegien der, Gtabt Münden auf antbentifche Interpretation des Art, 200 
‚ne MPolizeifirafgefeghmges abgelehnt Hat, fo beſchloß bie aus beiden Molke 
‘den zur Regelung — ————— nie derge ſehle 


raße 


b und die 
en ee 


'tuallenmartt zigt in die Schtannenhalle verlegt und für den Seireidedertehr 


ogiftrat enthielt fih 


ortroffen, der Ende April hier 


BER 
Ei 
F 


f 
N 


1 


€ 
ee: 





HE, 
ee 


; 
x 


= 
R 
— 
X 
32 
& 
; 
16.8 


— A 6 —— 


Wagner zu er 


— Gattin" auf den Gala 


47. April 1869. 








den Stellung, die Der worddeutfäe vindhire, ollte er doch [einen 
Einfluß bahn geitend maden, eine allgemeine Reduktion der, flchenden 
Heere herbeizuführen. Ein Antrag Hove 


im Plenum des Hauſts beſchloſſen. 
Deiterreichifhe Monarchie, 
gramm, 14, April. Der umgarife Reichelag wird erſt nad Ab⸗ 
flug der Beratungen über bie Henderungen am Gefehe über die Zandes« 
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fon dem Mintfterlatrat; im 8, Gtaatäminifterkum 
i 5. Ehen. v. Loblowig, zu berufen; am befjem Stelle dam Im 
Staatämtnifterium ber Finanzen verwendeten E, Oberrechnu 
im genannten Gtastöminifterkum zu bes 
Grledfammer zur bienfllihen Ber« 
Finan —— an deſſen 
berbayern, E. Scham⸗ 
die weiler bei dem E, 
athöftelle nicht wieder zu befehen ; enblid) 
&, Reglerungsfinangtammer von Oberfranten, 2, Ürieberich, 
Bitte entfpregend, in zleiher Eigenſchaft zur k. Regierungdfinanztans 
m Oberbayern zu berieben; auf die am Bezirksgerichte Depgendborf 
Erledigung gefommene Aficfiorftelle den Landyerigtäaffeflor I. Mayer 
Viechtach — zum Aſſeſſor des Landgerichts Blechtach ben Ber 
zirkegerichts· Ar Fr. Schaupp im Landögut zu befördern; den Sekreidt 
am Bezirkögeri Sommer, an das Bezirfägericht 
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(Zweite Ausgabe. 


Samftag — Ür 


Deutfcbland, 
CH Mänden, 19. Apri. (143. dffentlige Sigung ber 
e bie igl. Staais · 


über bie Müdänßerung "der Rammer der Reichäräthe 
beir., Bortr tete, Die einzige Di 3 ‚ 
{im ag erftat ge Differenz ziwilgen ten Dial. 


in Deſchluffe der Kammer der Meicheräipe zu beantragen, und zivar 
nicht defiwegen, teil er eima den Beſchluß jener Rammer als smndmäßiger 
anerFannt bat, fondern weil er befürdtet, ed möchte daB ganze 


für eine anmaplige Forderung des Alerus hält, 
Stellung im Armenpflegfgaftörathe mil, eine Stellung, welcher eine bevot⸗ 
e Reifung des Merud amf dieſem Bebiete nicht entjpridt, Dr. Rus 
anb: Was Dr. v. Döllinger in der Kammer der Reicheräihe geſagt Bat, 


für den Ausfgußantrag, denn was der Pfarrer für die Armenpflege thut, 
möfle er thun kraft feines Amtes. Foderer gibt zu, da in manden 
Gemeinden ein Mangel an Männern beſteht, denen man die Borftandfgaft 
Im Krmenpflegfhaftsraıhe Übertragen Dunte, Ift aber Aberztugt, daß dieſe 
Bemeinden nur zu den Ausnahmen gehören, Wenn bie diekfeitigen Semeinde · 
borfieher ben Bürgermeiftern im der Pfolz fo weit nachſtehen, warum zibl man huen 
doch ein Gemtindeeditt, wonach fie fich felbft verwalten ſollen ? &8 gebe viele Pfars 
zer, bie ein warmes Herz für bie Armen haben, e8 gebe abernuch viele folge Pfarrer, 
bie, well fie an der Epige von Dekonomien fiehen, badurd von Ihrem Ber 
zufe vielfach abgezogen werden und dem Mrmenwefen nidt die gewünſchle 
&orgfalt zuigenden une, Dann ſelen aber auch Pfarrer, bie gar nicht 
bad Berirauen verdienten, daß man fie an bie Spihe der Armenpflege flellt, 
&o habe ein Pfarrer die Unterzeicänung eined Armutgözeugniffee verweigert 
lediglich befhalb, weil ber betreffende Arme wenig die Kirche befuchte umb 
an Greitagen mandmal Fleiſch af. Scqhlielich bittet Medrer, die Rammır 
möge auf ihrem früperen Beidluffe befarsenz gibt die Kammer der Reicht 
räthe nicht nad und fällt dadur das Befeg, dann habe bied die Abgeord⸗ 
netenfammer nicht verfulde, Sollte jedoch der von dem Beneralfiaatde 
arwalt Haubenjhmied eingebragpte Vermittiungsantrag reprodugirt werden, 
fo werde er biefens zuflimmer. Grämer bepeidme «8 ald eine traurige 
Erfgeinung, daß alle unfere größeren Befege auf dem Wege des Kompro ⸗ 
mifled zu Staade kommen, und kann nicht glauben, daß wir auf diefem 
Wege zu einer ichen Entwicklung unferer Befeßzebung gelangen. Er 
will Fieber das Mrmengefeg fallen fehen, ald Bier nachgeben; die Armen⸗ 
° pflege Habe biäer dab nicht erreicht, was fie erreichen fol, und deßhalb ſei 
eine Aenderung dringend geboten, Der Billige jolle fig um bie Private 
armenpflege anuchmen und man fellte miht ein. jo großes, Gewlqht 
anf die Vorſtandſchaft bed Geiſtlichen im Armenpflegihafteraike legen.: Wäre 
ed nicht biſſer, wenn er ald Anwalt, ald'mmtärliger Verlreier der: Armen 


“er, obwohl er im Ausfguß dad Beharren ‚auf bem frägeren 


— — — — — En 


| Zeitung. 


DT 17. April 1869. 


im Armenpflenfhaftaroige ſaſſe Was dem Redner gegen die Einränmung 
ber Borſtandſchaft in ber Armenpflege an den Pfarrer ſo bebemklich macht; 
dad fei die Thaiſache, da man inädefondere bei den MProteftanten bie Behre 
Amte fo fehr Aultivire und nichts als Kerrihen wolle, Araupolb 
dad Verdienſt der Seiſtlichen um die Armtupflege nicht fdimälern, 
richt aber, daß ea keine Fälle gebe, im denen bie Geifliicen ald Bor⸗ 
de der Aımenpflege ihre Schuldigkeit mit geifan Babe, Würde man 
Erope, ob die Selftligen in biefer Deziehung immer ihre 

baden, an eine Berfanmlung vom Vertretern 
nie marı ſchon Fälle erfahren, in denen bie Geiſftliche 
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iner Stellung In ber Armenzflege nicht hinausgedrängt, 
Borland der Armenpflige if, Wenn 

daß er bei ber gefehlichen Armevpflege 
Eprenfeffel 


& 
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eingeräumt wird, baum Flinmere er 


fi » 
als Borfland desfelben. Dre Crifilihe Hätte einen Anſpruch anf 
ſtandſchaft, wenn «8 ſich um eine kirchllche Armenpflege 
ed ſich um eine Armenpflege, welche Brmeinbefache iſt 

der Pfarrer keinen Anſpruch auf den Vorſth. Nachdem Nedner 
gelegt Hatte, daß fih die Eimichtuug (bag ber Dürgermeifter 
Armenpfiege if) in der Pfalz fo aut bewährt hat werde 
und einbürgern. Möge fi bie Rammer von dem fpiddenden 
Solidarttät der Lomfervativen Futereffen mit [reden und darauf au 
koffen, ob die jeuſeltige Kammer nit m - Der E, Gtioatöminifer v. 
Hörmann erflärte, bag bie Regierung den Staudpuntt ber 
den fle im der Rammer ber Meigäräthe erflärt-Hat, auch 
man der ganzen Frage eine viel größere Wichtigkeit beilegt, als fie 
Beide Aammiern wollen, da ber Pfarrer Mitglied des Armenpflegſcha 
—— mur bezüglich der Vorſtandſchaft find fie verſciedener 
die Regierung erachte dieſt Vorſtandjchaft nit für gar fo 
denn die HRitglieder des Mrmenpflegigaftärathes werben in Zukunft 
der Borftand habe micht die Entjceidung, fei vielmehr der 
Bollegialen Beratfung unterworfen. Die Regierung bleibe 
aber felbfiverfländki jene Erledigung der frage. vorziehen, 
fandelommen des Geſehes ermöglicht, und dieſe Erlediaung fet 
nahe des Borſchlags des Ausſchuſſes. Wird dem Audihuk | 
Rimmt, fo gelte das Geſetz ald gefallen; nachdem «4 aber viefade 
und Beflerungen bringt, jollte man diefe Vorthelle durch ein Beharren 
dem frügeren Beſchluß mit opfern. v. Münd bevorwortete ebenfalld bie 
Bufimmung zu dem Befclufje der Kammer der Reihöräthe. Auch er (Mebner) 
gehöre zu denen, die den Borfig Im Armenpflegſchaftörathe den Birgereifbern 
eingeräumt waffen wollen; da «9 fid aber darum Handelt, culweder bad Geſetz 
fallen lafjen oder nachgeben, jo rathe er zum Nachgeben, Bamit wir bie Bortheile, Die 
dad Seſch unbeftrilten bietet, auch wirklich erlangen. Urban.wänfdt, daß bie 
Rommer bei Ihrem früheren Beſchluffe beharre, denn dieſes @efch genläge: ben 
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* 


ii 
IF 


} 
ih 


HEHE 


AH 
ulares 


befferen Befepentwurfs 
v Hofmann: Der weſentlichſte GSewinn des Armengeſetzes ilege baviı, 
daß bie Gemeinden die Armen, die noch arbeitofählg find, zum Vichelten 
zwingen UODnneu. Wie könne aber in einer Behörde, bie zum Bollzuge die⸗ 
ſes Geſthes Heftimmmt iſt, der Pfarrer Borſtand fein? Eine ſolche Thatig⸗ 
keit des Pfarrers als Sorſtand der Armenpflege vertrage ſich nie mit 
Berufe. Wenn man ſagt: „sint ut zunt, aut non sini*, bann 
bald nigegenpallen: „quia ut zunt non sinil“® Der Gi 


Schlu 
gfehpebung bilder und weil und bie Übrigen Gozialgefehe ohne das 
eich michts müßten, Referent Fiſcher 
dab ed ſich heuie darum handle: fi 
fol «3 fallen? Wird auf dem früheren Befchluffe beharzt, ſo 
wurf gefallen und die Berorduung vom Jahre 1816 bieibe in Kraft, 
Julereſſe der Brrechtigkeit und in Bolge feiner Stellung als en * 


— —— — — — — 


gu 
D tif da ausgeht, d ber 
ihrer a tn. d * * 9 damit a len - 


ih dieſe Beitrebungeu der 
wundern, 


en —2 kümmerten fi aicht darum, ab die Pfarrer am 
wollen, Freude haben, ſondern darum, daf bie ihre 


nd Echo 5* werde: „non aintl““ Racdem 
bie Kammer möge erinägen, ob es nicht befier fei, 
Ausfchuffes auf Zuftimmung: zw dem Beſchluſſt der Kam ⸗ 
wurde der Gaflung der —* 7 
dieſes Beſchluſſes wu 


—*—— zum Befsluß 
daß von 1863—1867 

er fen morben und 69 Diem 
. In biefen 
allen 


rd beſonders anberanmt werben. 
April, Im * Ausſchuß der Kammer der Ab⸗ 
Gefepentwurf, „die Berwaltungsgerihtäbnrkeit —— 


Erik gegen ——— Ertenntniffe die Berufung er⸗ 
greifen. Wenn durch ein iches Erlenninig nad Unficht 
bes Borfigenden bie Geſehe verlegt find umb im Öffentlichen Intereſſe bie 


Berufung geboten erfcheint, fo hat der Vorſthende umter abſchriftlicher Mu⸗ 


Seile des 
BReferinien Dr, Brater geht dahin, daß ber letzie Abfap dieſes Artileld lauten 
fol: „Die nene Zuſammenſetzung des oberſtrichterlichen Senales findet zum 
Grftenmale im Oktober 1869 ſiali.“ — Die Borlage, welde bie k. Staatd« 
zegierung. ben Landtag in Betreff der Röeinfchififahrtsakte gemacht Hat, ume 
am 17, Dt. ». I zu Mannheim zwiſchen den Rommifjären von 
n, Preußen und den Miederlauden water 


Die new vereinbarten Beflimmungen 
4. Juni d. I in Kraft treten. — Ju neueflen Einlauf der Rauımer der 
befinden ſich u. A. Auſchlußerkläruugen von unterfränfifchen 
die ich der Iramobiliar ⸗ 
eindelolleglums in 
Die Wiederbeſthung des thlerärzilichen Bezirks beit., eine 

Beſchwerde des ehemaligen Schniprovifors, 8, Remm, z. 3. in Straubing, 
— me verfaffungämäßiger dtechte, eine Bitte der Gemeinden Reur 
mftein und Gdelöfelb, die Berbinduugkbahn zwiſchen den Linien 

und Amberg Rärnberg betr,, eine Borftellung der Rotarlatd« 

fammier von Unterfranken, den Art. 14 des Nolariatögefehes Betr. , eins 
Bitte Mufitern in Ober» und Riederbapern, die Abhaliung der Kirche 
DE — die Erbauung 


Der nn Ausſchuß der Ramtmer der 
Weicärätge Hat in feiner geftrigen Gigung 

h in lee Urt. 96 unverändert ange 
nommen, Art. 97, welcher vom der Bufammenfegung der Ortäfullommifs 


— und bed 





RL af. 
— *— habe man 55 En EN 


g h nen a , 2 
eigene Ortefgullommilfionen zu Sehe Urt, 1 


und mit ie 
—— ber Pfarrbezirke beine Schullo 
—————— 2 wurde dem | des Ar 


ru Mas ee tu en 
— — 


ng, 1 * wurde unter eg re 
tenen Mobus im Der % 
yafequenz ei 






fer Hk, En i 
—— 


ie 
Hielt 4 neuen Abſad: „Zur Yuäbung der ( 
Abſ. 1 und 2 ausgefprohenen Berpfligtungen fann die Ortäfi 
eined ihrer Ditalieder fpegiell, Tomımitiren,® Bu Art, 107 wurde der Ie 
Sab bes —* a, mornah dem Gaſtüchen einer nide Bi 
e Tpeilnafune an der Shultommifflon gefla 
Bu er 109, FE der Auffichl auf —— —4 
wurde Abſ. 4 nad dem Borfhlagt bes Referenten 2 ia == 
Faſſung anpenommen: „Die * ezänliche a an ber Oelbſch 
der im der Drtafultomunif — * Pfatreat aus, er —— 
Eigenfhaft auch ine: ei eten Rh enbehörde vera ich Ka) 
erhielt eine unmefentlidye ung. Der von ber rönetenfam 
neu —— ne Art. 1004 bezüzlich ber proteſtantiſchen Diſttittoſch 
fpeltoren mur Arten und Art. 140 unverändert angenommen, _ 


Alt Abl. 1 Soll folgendermaßen lauten: „Jeder Kreis wird In S: 
Rinamte Anzahl angemefjener Schulbtzitke abgetpeilt für Pr user 
Inder, Regel aus der Relhe der befählgten ahte oder P 


Bezkeksf@ulinfpetlor von der Stantöregierung ernannt. Abſ. Ay. 

Reichen, Abſ. 3 nad der Faffung des Referenten angenomtinen. rt, la 
biieh mnverändert, in Art, 113, welcher von der Auffiht über bad 

fammifdulmefen banbdelt, wurden die Worte „5i8 zur gefehlichen Megelüng* 

Art, 144 und 115 erbielten underänderte Unnapıme. Urt, 116 

. 3 wurde dem Antrage des Referenten entfpregendb angenommen, Die 
übrigen Mbjäge, fo mie bie nachſolgenden Artikel biieben unverändert, 


Kermifchte Hachriöpien, 
Marburg, 8, April, Ja ber geftrigen Schwurgerich * 

Antlageſache gegen Pfarret Daube von Jotbach wegen Unterf 
einer in den Klrchtntaſten zu Jobbach von ber Gemeinde Hahbach por 
und darin nicht borgefundenen Summe von 260 Tpalern zur Berhahblung, 
In dolge der Anflaye, wilde im Jahre 1886 erfolgte, Pr ber Angeklagte 
vom Amte fnöpendirt worden; er wurde in driller Inflanz vor bad Schwur⸗ 
—— eſen, von dieſtiu Ines in Bolge des Urtgella der Guchwoccnes 


(©, 3. 

Warfdan, 3. April, Get geftern Morgen iſt die —— 
großen Summe falſcher Banknoten hier das allgemeine Tagebgeſprach. Bor ⸗ 
geftern kam namlich ein Student der hlefizen Hochſchule zu einem Halmachet 
kaufte ſich einen Hut und reichte eine 50-Rubelnote Hin, Der Dutmache 
ſchicie fe zu einen getvieglen Wecholer, der fie fofort als falf erkannte, 
WS diefes dem Hatmacer gemeldet wurde, lieh er unvermerkt einen Poli⸗ 
fen herbeiholen und der Student wurde verhaftet, Diefer nannte ehnem 
ungen Mana, ben Sohn eines hieflgen Hotsliers, als denjenigen, von wel ⸗ 
dem er die Mote erhalten Habe, Auch dieſer junge Mann wurde verhaftet 
uud von ihm geleitet, fand die Polizei bei einer Frau ein verfizgeltes Packet, 
daB nit iveniger ala 140,000 Siiserrubel, in lauter 50. Rubelnofen ent · 
Bielt. Das Näpere Über die Sache weiß man neh nichl. So vid If mur 
bekannt, baf außer dem erwähnten Studenten uod drei feiner Kollegen eins 
gezogen wurden. 


Bummel und volfswirtbfcbaftithe Berichte, 


n Folge des zwiſhen bem norddeutſchen Bunde und Schweden 
find er für ben Vertehe swiihen Bayer und Schweden 


hamtcit m von nun am gemößnluhen Briefe nach und ab 
Scweben biß zum graben feanfirt oder unfankirt aborienbei nad, 
Die Tape für ben En franfirten Brief beträgt nk kr., A ba ten 
2 k, go ahen und Waarenproben werden in bemielben LI 

und unter A nen, wie im Wechielverlehre * Belörberung 
—— angenommen. 755* müfjen bei_ber Yurgabe frantirt werden und 


15 über Boftanınei ungen 
Bine mi Yen —— —— — dem no von ne 


—— — — 


— —— — —— —— — ——— — — — — — 


—v m mau 






Anetur⸗Stark 
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3 | (Sant tönigl. Bayer. Minifterial - Fatſließung won 24. 
FB ern ar M 18 f 


| tober 1868 zur öffentlichen —— era Ba und vom 
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a 1000 { 
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HR und den des 
Yibems erhält, das iylacen zu 24 und 
Pa ragen abne perlenmweih 
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bdie Schachel 





F. M 


NB. An Orten, wo ſich no& feine Niederlagen befinden, 
A| werben an Tollde, — —— — — —— Kormiſſtenstager 
uͤbertragen. 


— — — — 
Das beste Hausmittel gegen Husten! 


.E Wetnmann’>, Saushaltangs-Sieif und 


ausgetrodn * * gelbe San 
Reinigt vorzäglich, — binterläßt der Wafche ange mer Gerrch — reift die Waſch ee — —9 u Id» Eümireien 8 ser 












an und wenden, 
Anstührlice Vropelte gratis. 


Drailänder ezz J A 5 1. Stadtpr u 
Haupt-Gewinn Fred. 100,000: Ainerikaniſchen weißen 
RR | 


Biehung anı 16, Mai. Forzahtmaie 
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( »Riltchen mit 1 Wlonbe verieben. : — nur 
m ——— ae beigetügt, in Stuttdart, Dreiien eg —— — 
Riederlaa⸗ —— bes Hal. wörttemb. Hof — Miltenberg. 
J. F. Trockenbrodt "af. Ser Sehnen ver Bel — 
164463 in Aſchaffenbing. ken ihze ut Se m, ee ut 
Eomcelfionirte Privatentbindungs- Anſtalt in Min | ——— = Se eu 


1697518 Dieſes feit Jahren Jabren | —— Saint Bat —— | 
ibige Pebingupgen. Brofvelte eriheilt Julle 
Fe Tnavohlahretr. 


empfiehlt die wegen tee „2. Chiparnih din © 3 unda zn derde varnich —— 
Jpar⸗ Hetde Gaſthoj· ae. 


‚Som, Sanpgaffe. 
- fl. 1624. oder Doppelherde Selhäfts-Empfehlung. 
Privat-Herde 





mit 2 en 4 Brat.]171%3 56 — Aue exe 


oxb 


öfen mit je 2 bahier Hablirt habe, und mich 
ult und ohne Bügel- fernen IN Ic. om Se 
einrichtung Waſſerſchiffen mein dager fertiger Rorhoadten be 
bon fl, 75—250 und "Erler Sauer, Rorbmucher, 
bon fl. 23—70, höher. zebnbait Dei Pariinber ‚Yofmanı 










Sub biefem — km ans endet eben, oe el der R —8 —* —* gagirt,, umter ter deſſen 
eh reg gr ner tet werden ande initen 
jonbern auch dr „Die Bl — der Herde Saraptie leiſten zit — * sed in 


Für Auswanderer nach 
Amerika. 


Schiffäverträge zur Reife mach allen Häfen Mord : Amer 
Weika's mittetit 


Segei- & Dampffchiften exfter Kia Berren.Hüte 


Te — — 
welche an In alle 14 ER von ſchi⸗ ahſahren werden jeberjeit zu den billigften 7— 


“Vornverjer jr in Würzburg, a: 
are. an tn "Brücke in Aicharfenbär —— om Dofmehe 5 


ai 

Widafienburg. m, 
m. Löwenthal mann in Hd in, Carl Rheimvald in Rotbenfe De Ps, su Den ee 
wig in @ro 4 ulius St * —8 Stadtprorelten, kungen und ai net 


ecfemanı In Deiltenders 







EN 
* —8 — 
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' - »W. Fuhrländer Nachfolger. 
233 VildelergStraße 23, dem Pfau gegenüber, in Zrantfurt a. Main. 


wa _ Großes Lager in allen Sorten rohen gebleichten und nefärbten Baumwoͤllen⸗ "und 
L en zu ven billigften Preifen. 
Ich empfehle ferner folgende Artikel in Achter tadelloſer Dualität: Se, 
$ breite ädytfarbige Cattune in den neueften Deffins, 5 breite weißen Pigquö in den jhönften Deffins, per 
in roja, lila, gelb, braum, per Elle 10 Fr., &lle 8 fr., 


& breite ädjtfarbige Menbelcattune mit brillanten 
i erde ängen per Glle 10 Fr., Pas ſchwere achtſarbige Bettzenge, yer Ik 


feinfte franzöſiſche Jatonets in den neueften Muftern n — — 
per @lle 12 fr, n 


Se 





ein 


s breite Neften Leinen (3—24 Ellen) per Elle 12, 


feine weiße Organdis zu Kleibern und Bloufen weihen und farbigen Alpacas zu Kleidern und Blou« 
& breit, per Elle 12 fr., fen per Elle 18 fr. 
169452 Befanntwmabung. ch 
Ge Eee Rachel⸗-Geiſen, 


—— von cu. kung & t. Regier ʒ 
ur abme Kapitals von 30,00 FL. zur Unterftägung ber —— der neneiten Gonitrultion und ſchoönſten Zeichnungen, mit und ohne Ktoch Einrichtung 
i tigt fin u und — orbie 


trass 
ite fiets auf Lager. Auch können Kachelöfen ganz nad Wunfh und Angabe 
it balbjähria) vesablt und dab Beträge vonlausneführt wird, jherm febl ent alone en 
ra) vega u ne au: ir j emptebl» eıne gro usıpa erner antel - 
10007. angenommen ‚werben au} ee bei iolibarifcher Daum ber OkerIvergoldet ie broncirt, 5 be alle Arten | gemöhnlicher ee Salon und Hoch 
inde mit beyirfsamtlicher Derlaubigung; wie überhaupt bie Schulbentilgung] Defen, Dfenrobre x, x. Dann 


—— ee Cudwigsburger Kochheerde, 


ie de m ee 36 waltuns. eiſerne Fraukfurter Heerde, gewöbnliche gemauerte, und Kachel⸗ Heerde mit 


lupferren, eiſernen uber verzinnten Waſſer chiffen 
Das Seken ber Delen und Heerde wird auf meine Rechnung und Gelahr 


— Eichenlo hrinden⸗Verſteigerung. ne eihmumgen und Preiſcourants für Kachel · und Fayence · Defen ſtehen 


3 
Anfall von circa eberzeit zu Dienften, 
3% Klaſter Eichen ſchalhoin. —— ————— Träger, Balcon: Gitter, Wendeltreppen x, €. 


jähriger Beftand, aus dem Gemeindewald zu Laufach, wird am y jet 3 i & einer ber größten @iee- 
a insch ven SI. Sprit 1 "lb Bormittage 30 Uhr, a en ng ee re 
im Bafthaufe zum grünen Taum öffentlich veritriden,, woru Liebhaber eingeladen 1818 Jos. Aloys Kunkel, 





Lauſach ben 14. April 1869, 


Rerber. Yo (Diebig’s Fleisch-Extract ausSüd- 
Concessionirtes Handelsinstitul Amerika (Fray-Bentos) 





A h D der Liebig’s Fleisch-Extract Compagnie, London, 
ZU ASC af enburg. Grosse Ersparniss für Haushaltungen. 

1, Zolftänbige Elementare und Sanbelsihule. 2, Lorbereitung für bie Augenblickliche Herstellung von kräfliger Fleischbrühe. 
Militär-Cpamina. 3, Ganze Penfion und Dalbpenhonat 4. Frangöſiſche und en] Bereitung und Verbesserung von Suppen, Saugen, Gemüsen elc. 
langt — —e— I ein borner Frangoie, Für Englifh ein geborner Enq ⸗ Stärkung für Schwache und Kranke. 
länder enyagirt. " "I&oldene Medaillen auf der Pariser Ausstellung 

R De — ann: Unftalt Tiegt Jedermann zur Einſicht offen, Proſpelte 1867 und Havre Ausstellung 1868. 
VE ————— Nur ächt, wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herreu 
Ö Anttitut 19. April e, ®. bem a für bi 
med pe Wiesn Kaufe Cebit Sof und Seren) gie Professoren Baron J. von Liebig und Dr. M. von 
ee Die Eduleinrichtung it ebenio ziwmedentivrechend,, als elenani beichafft Pettenkofer versehen. 
worben. u —— Detall-Preise für ganz Deutschland. 

Die Aufnahme ver Schüler findet ſtalt = Sy } 2 : * 

Me bie 1OjAb ine ‚maben Freitag ben 16. April, ı — Ye ei Pfd.-Topf 4 * —— is — Top 
b) tür ——— og Semitar den 17. Apil von 2 bis Zu hahen bei . 258. . n 
r Kachınıttane, 

Anmelt ungen wolle man  oelällinft riönlich vom 1. April am bei uns in]»814 3. F. Trockenbrodi. 

imierer voriduftgen Wohnung (Sanbaafte, W. Schäfer) maden. — — — — — — — — — 


Wir erlauben uns, auf die vielen Vortheile, welche unſer Unternehmen bietet, 3 
6 beionders aufmertjam zu machen und bemerten, dafs unſer Schuljahr ſteis tm ine gro £ elegante usiwa l 
pril beginnen wird. in Porteewilles» Waaren, ala: Ehatelaines, Mecefaired, Ocen« Etuis, 
14076 Aux. Machwart & Jos. Naas. Vbotograpbier & Schreib Albums zc., ferner in Gartomage +» Waareu 
— — e Ferripteßle gu billigen Preſſen. — 
157362 Im Selbitverlage des Untergeichneten ii B eben ın Zter verbeflerter und Hlbei erlaube mir ergebenft zu bemerken, daß ale mir in mein Geſchaßt 
vermebrter Auflage erſchienen und kann augen Ein 


ndung von 45 Tr. rei, 48 Mr. leinfchl ertbeilten Wufträge prompt ausgelührt werden. ; 
(dauerhaft gebunden 1 fl, 4 fr.) burd ven affer portofrei bezogen werden: kein Laben nn F vis-a-ris en lönigl, Beirftamte in bem Bier 


Der bayer. Wehrpflichtige. |, ih mitten, Buchbinder 


B { A l d Ib ’ 
a  unbnad ven Grfahgefdäfte | Capelen, Houleaug & Dorhangstohe. 


eindebehörben und für Wehrpflidhtiae ic. ; r - 3 
en —— m u ee Dir rue en Sr 1815 Unterzeichneter emufichlt ſein reich afforlirtes Nager hierin Pa ha on An 
%, Auswanderungd- und Vercbelichungsgefuche, insbefontere mit einer Sammlung diefe Sarjon, und bietet eine nute Tavete von 6 fr. am per SA In —* 
Go Yragen aus Derihtidenen PenfungStommitfionen für Yolbe,junge Yete, weldejtace die Deren Neubaubefiger autmertjam, dak ih ein Aimmer mit ie fol * 
fi einer Prüfung für den eimjährigem freiwilligen Diemfk zu unterziehen berjaebörigen LTabete mebft Horde mit allem ſonſtigem Sugehör unter Garantie ſoli 
alla. von Arber mit fi. 3, 36 Ir. an beritellen lann. 5 
Jos. Ben. Treu, f. Bezirkamts aſſeſſor in Speyer. Ieon Bergbof, Tapezier. 


Hediatrt smter Berantwortlidsteit dee Drucdera und Verlegers 4. WailarM. 





Aſchaffenhurger Zeitung, 


Sonntag 


*—* 
Aſchaffeuburg, April. © Bernehmen wurbe 
ge Roller bapier Im gleicher Eigen uach 


denlt nicht daram, 


zu zw. 

Im iprem Uriheil über den Besfebag, uß 
ri Ratt des Schulgeſehes unterzufgleben —* u. Bye) 
— 
u een, 15, Op. Se ber Defeat ber Buuiee der Adgeorde 
des Antrages auf Ausdehnung ber Beflimmungen bed Art. 40 
Fr 4 dei ——— auf die Bin Gestein (Bu 
rechtigung Handels zum Eintritt in die Armee als 


gligen 
welden Abgeordneter Hänle * end der Kammerdebatie einbrachte, Ihre 
Bufimmung geben, — Für die heilen Eigungen des projektirten Bers 
— — — —⏑ Beedudt der Rreide 
reglerung Dberbayern in Ausfiht genommen umd haben zu biefem Be, 
huſe — —* durch eine —— Rattgefunden, 


Ludwig und Herzog R odor, dann bie E 
—— v. Lutz und Frhr. dv. Prauckh beſwohnten, gelaugte zunäch ſĩ 
en einen Kredit für außerordentliche Mitit f} —8 


Referent v. nennt empfahl, dem Beſchiuſſe der 
entfpredjend, ben 


netenfammer dit auf 1,400,000 fl. zu ermäßigen, 


weiter ndlhigen Kredit gewähren, 

bemerkt hatte, er hätte zivar getwnft, daß der ganze pofulirte Kredit 
werde, glaube aber, nicht zu irren ein Befammts 
—** beider Kammern über den ganzen Srebit nicht zu erzielen ſei, und 


An zu rn. 
das ganze —* 
Altnifſe 


7 


ſei, zu einer ſehr großen Bedeutung 

— das hohe "Berdienft beö- preußilgen Abgeorduelen 

ulge-Deligic, u Gexoſſenſchaften nicht nur ind Leben gerufen, fon 
dern auch Die gefehliche Megelung 


ihter Berbältniffe auf den ganzen morde 


—— —— ne . — 2* Sud ebenfalls 
A des 

Uegenden GSeſehentwurfs. Da —— * —8 — * 
enlamımer «er 2* 


welchen daſſelde nach den Beſchlüfſen der Abgeordnet 
mit genau zutrifft, wurde —** bie Ueberſchrift twie folgt zu faffen: 
Geſed, die privatretlihe Stellung der Erwerbde und Wirtbicpaftägefells 
foaftn —— — Sa Beefegoeng Dieb Belgluffed 

verſchledentn Artikeln, bie eben diefem Beſchluſſe entſprechen, und 


— ir, 98 — 
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noch wehrerek fonflige Rebaktionsändberungen — worauf dns u. 
Befrh eis ſtimmig angenommen worden If. Der Grjegentwurf, 
privattehilie ru won Bereinen beir., Begieht fig auf alle Bereine 
mit nicht gefäloffener Mitgliederzahl, melde wicht umter ben Begriff ber 
Erwerbo· und Baikfeaftsgeluligeften fallen. Auch diefer Geſchentwurf erlitt 
nur wenige Rebalticntänderungen und bei Urt. 32 erhielten bie Abſaͤtze 1 und 2 
folgende veränderte Faffung: „Die Mitglieder eined Vereins find vorbehaltlich ber 
Im Sch Njaftäverirage beflimmten Dauer der Thellmahmepfliht unter Be⸗ 
obaqhtung der flatutenmäßigen Borfgriften zum Aıötritte berechtigt.“ Abſ. 2: 
„Zerenfalls erliſcht die Mitgliebfgaft dur; den Tod.“ Bei namenilicher 
Afimmmmg wurde der ganze Befebeniwurf —— un 
ner. erflaliete aaa Vorlrag über den 
mer welchen ber rt de —— — 
in Hanbelögefgäften Gehen. und —— auch 
—— — Mbänderungen zur Unnahme. er nahm be er 
tere Debatte den Befepentwurf in der Faſſung der Mbgrorbnstentammer 
= mit den vom Audſchuß beantragten Menderungen einftimmig an, 
ee Gegenſtand der Beralfung war der Initlaliv ⸗Autrag des Abgeorbueten 
—— in Betreff vom Mbänderungen des in der Pfolg geltenden Straf⸗ 
Referent Haubenfhmied bemete, daß der Zweck 


von fi 
nech fein Barfepbuches laut 
—— ee 
enderungen wünſcht, und da keiner der Übrigen Pfälzer Abgeordneien bei 
athung im anderen aufgetreten ift, habe der Ausihuß 
daraus geldloflen, daß die des der Bunfd der pfäl 
n ng fel, nun bie für bie Pfalz vorgeiälagenen Men 
ungen im fit, ſchon bewaͤhrt hätten umb durch biefe 


Differengpunfte zu erg wurde bie Sitzung gef und die nädfte 
auf Übermorgen 
CH Münden, 16. April. Die Kammer der tritt im 
auf morgen Bormittags 9 Uhr anberaumien 145 Sitzung in Beras 


ihrer 

tung Aber den Entwurf des Geſehes „die Verwal töbarkeit Detr,* 
— Der I. Musfguß der Rammer eng empfiehlt der Kammer 
unveränderte Munahme bed Geſehentwurfs über bie Ausdehnung der baheri⸗ 
jsen Oftbafnen. Derfelbe Ausſchuß Hat beiclofien, daß Ka Antrage ber 
Rammer der Abgeordneten in Betreff ber Befolbungsverhältnifie der proteflan« 


fi Beiftlichkeit ur 
—4 3 —— dauern» 
für Müitärfirafs 


e beir.®, vereimigte man fh dahin, 


reiben ließ: 
meh And on ob man fid zur Bildung eines Sudbundes der Uater⸗ 
Aügung Defterreihd —— halten durfte, hätte aber von Wien die Ante 
wort erhalten, dog «3 fin mit der durch dem Praget Frieden — 
Siellung Siſiecraae nicht vertrage, thaͤtig oder and nur rathend in 


olitit verpönt iſt, 
—— der würde exw 
Anderen mehr m 


hab Ö er a se 
a ger Seuchen Is Gleazı Kubi *55 
er ne 
wäre —* für M Kaum Blattes, um ihn durch ein 
gehen. im-Diefe einfällige Kendengläge. zu eä 
Hung, 


die aus —— Duelle — 3 





‚gut daher nur 
die , rien " yrifigiet worden £ 
„ Zrieh, 16, April, (Urbesiantpof), Bombay, 27. Win. 
gun derah Äft die Cholera heftig audgebrogen, — Hodgton 
9 Wär. * Mitado hat ih am P, Februar in Kioto verm —* 
fe Soudernenr von Dfafa wurde ermorde, Ja . Be 
Euomoto, der Tokugavaführer, anaublich mit Rt Slam 
Sufefüigen. , ;Der ‚irühese ‚dortige malfliche. 

nah Peling eg HER Ay wir 

— des Atlentgis rd eine aus fuln | Ftantreichs, Eng 


iands Defterreihd, Jielleus en! * — de eite 
son Rai ren Som K und ‚Oriedenlanbd un —S—— n 

15. April, Das furibifge Dotloren · Collegium hat Heute auf 
' Matroz Gtehrs eiaſtinmig en —— —— Das Kolleg 


seinen bedauerliden Webergnff umd erklärt ferlid, nn i 


berũhten, und fid erlaubt, 5 legal ie 
Uiche Manifeftationen zu er» 

Mintjterluimn zu wenden. — Din 

nern —— Rrenge verboten, Ihre Kinder in dſter⸗ 


88 
45, April. "Bor dern Ratphaufe fagd hai eine ſtatke 
———— —— ſtatt. Eine Deputation derfelben begab fig 
J Dberbürgermehfter, und tte gen Amilo Arbeit, Steuerlaß und 
Kkammeifung der fremiun Obepbürgermeifter derhieh der Der 

* — Beſcheid zu —— Die Haltung der —— war eine 
H vor ru 


Wem, 4b. Bur Ubervahung deb 
den Adalg von Preußen —— feiner. ia a die 24 de 
! beauftragt, Jeht melbet bie, ngelife *868 Ficdens 
ek <baf nd —— ayl en Denn m 
em; 4 veranlait fehe, ‚gegen ans 
umwe(den ißpen, welige jened Bebet unterlaffen Haben, amtlich einzuf 
12. April. Ja der vorgeſtrigen Slhung der, Handels⸗ 
— tom * audern zur Anzeige, daß die Mejierung ihre, Gen 
— E— — zu ben Vorarbeiten für bas Rain RfeinRana vojett eriäti, Jai. 
Diefe Vorarbeiten können Jedoch der bereits befleflten Weider wegen er;l iur 
» Gpätgerbft vorgenommen werben; bigfoiten biegu flad Igon fo 14 auf 
dem Wege freiwilliger, Unle tzeichnungen von gen 
dedt. Za deu —— dem proj der —* zu 


ã 


—— Mo ie. 

5er, 16, April, —— —28— der tes 

Rommiffien für die Gteuer- formen, In ber Gröffnungspede, beanirapte 
*-Bonpayidie-Bildung s eined Gen behufs de gemein 
en — er —— —325 35 
vo Bfebenyi Anferte Vedenken, | anımeji e 
»@und, Die Beraißungen der Rommillen Darin — * 
wlderyrach, dann ———— der er br ch ” 


a andern guropäls 
empfie hlt 


* zum 


ei 
bie inı Uagarn Höher fei als 
iche S he zu noralren, 
Vaqh iſchilliag im einzelnen u 


Ausgangspuntie zu nehmen Be einen Darchſchuusprels zu beflimmen, „ 
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ge Landes fefhgeßeilt, wird; der Reichs ⸗ 


beilimmen, mad. welche 


— zu *5*— * er F 


per ala —— hiaſtellt.⸗ 


wurden zu Poilafflitenten ecaannt zu bie 


Seill von Ladwigtaſen zum Pe 


Regierung 6* fo viel beiſteuern, 


Der Gräf und die Gräfin 


Marfelfle, 15. zenti Haben 
— ET 


le 
— —— Depeichen. a 


Die. „Jadäpendanc:” 
den bei Mont * —— haben die Arbeit «Uarugen ein 
bentligen Eparakier angenommen. Bei Gameried —* "bi = ben 
ber. nen , bei Duaregaon gaben 67 — 
er jufa 


ondon, 17. U Das Unt 8 Bat i am 
bünz 1 ah s, ————— ——— 1*5 


ur 1 RN zu betoaßren' 6 jucdt, wilt 344 gehen 12 6 8* ir 


\ * Paris, 16, Mpril, Die „Brance“ fagt: Die Annahme der 

läge des Frete Orban Hieße für Frankteich ſeia Elrfluß a 
can die Reglerung nit die Gmehmigung der Berträgeider 

angen kann, fo tut fie beffer, Zu Marten, da es fi midht um me’ por 
lufge Erwägung, fondera nür um eine Kompligirte wirtöfhafttige Mrage 
ri = Prinz —— reift morgen von Marſeille nad) Reapd 
“ Bülareft, 15. April, Im einer blefigen Draderel ward dus 
Proltamation in tärkifger Sprache, an die tärtichen Oulgaren gerichtet and 
unterzeichnet von dem Bulgarens Anführer ins Balkan , entledt, ' Der'MRis 
ir fler des Junern hat weitere Nadhforſchungen angeordnet und den tückiſchen 
verneur in Ruftſchuk in Kerintnin gebehl. 


Amtliche Rachrichten, 

CH Se. Maj. dir König: haben den Major und Rommandanten: des 
Lahdipegre (Bürfkrivefer) Bataillons Ertaagen, Pi Kraft Bajelbit, die er⸗ 
Beten! Entlafjung aus der Landwehr unter inzwerlider ulboolliter Anerten⸗ 

sing feiner Tangjägrigen treuen, eifrigen und erfprießligen Dieuſte siallere 
gu berifligen geruht. Dur Gmanzminifterisiceffript wurde ber 
Wöiter, G. Rüfger von Tiefenbach, anfr Aufuchen anf die im Feritamte 
——— erledigte Wartel Heffenthal verſezi, der & Foeſter, MR. Geaner 
gzbtuncn, tigen Krautheit unter Anerkennung feiner iaugjährigen imewen 
henftlettung qitedght, auf die Wartet Mobtrumn, des Forlanes Wäre 
burg, dee UFodeſter Moser von H anmelinarter und auf dien 
Hunmelmarter im orftanıte Eitmann, der k. Bun 8: Endred von Frame 
—* detſetzt, die Wartel Ftammtrabach, tm Forſtamute Lohr, aber 

R. VE ER 

Dienfles: Wachrichten der £. Berfebrd:-Anfalten, 
CH Din Entfgugung ‚der General —— en 
ehem 
®, Othmager — & Hemjgrott in Audwizsgafen, H. Stein ne 
in ‚& u a pe Be 7 M. 85%, 
in Rüynderz,,% Bufl und iR. | aflau, E. Baht in 
‚andan, : Berfegt wurden: die,MWoRaffijtenten J. Sit In Paffau und N 
‚Rechnungs und Mevifiondburenu.,, ber 
Gentraldireltion in Mänden, M. Hüdel von Regeneburg und J. Sqwar 
won Paſſau m Oberamte eg a IR SE 3 * naq̃ 
ar, O. Wappenfhmilt v. tus oſt um namıte 
Wichtenfeld, P. een Mürnberg und Ki Het von 4 — beide 
zum Oberamie a, A. Day 


Speyer, O. Sıplar v. Landau nad) Ludwigshafen , 2 8 [herr d. Iraume 
bon Giasting nad Bagufabt, te —E ne. Don ie Ka 
29.0 n ‚ ber ® 
berg als Boftaffitent 0 crnan. 
„Bautdels: und volFswirtbfhartl Er ee Berichte. 
"Del, pet“ Wie Ol, Der Bl — the a ei 


:® Paris, Kabol per en ent. — Deynber 89, 
ei me di Boa. gi RU 
en —— ‚16. Wai 
—— ———— 
Mai 34, ver „Heron 
. ‚Aufbwerpen, 14. April Die Be wegumg im nn haft 
heute wat den eiten ber Sp tn wir ec höhere Breile am * 
—— * * in ee 6 and‘ warfen) sauce ſid die Käufer ui Walisch, 
173 u 
vo wi en. mit much Si. Hell — 
—— April; (Setreide aarlt) Im: einiger. bei 
rahigeu Gerd N ad Aeigeren dedeag; Were Table — 
Ben Bar mueär arg. Brei onlan, unoeränber! ” gem ‚Zulußeen 
— FE — — use 3* 


Sticiung: ⸗ 
— ke — 
1A Ich re 3 clear ae 05 — —S En S De —* 
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Lieben Verwandten und menden Freunden wid- 
men wir hiermit“die traurige Nächricht, “ass unser Sohn, | 
hüler der IV. Sateinklaffe zu 
— Montag den eh —— *— 
terilig mit typhäser Begleitung , nach kurzem K 
sanfl in dem Herrn entschlufen ist, 
M. Wachter, Wiliwe, geb. Blank, als Mutter, 
Elisabetha Wildberger, Peter und Maria 
als Geschwister, 2 27. - 
I.J. —— Schwager. - und om Se Finde was ud Ge R 
' dRomonttSrhweiz 48. { — 8 nach —— ld: Taler, ameite, Railte 100 
3 Bi Baila —* € —E Weler —— 53 


Ausfichbreiben, 
Witte bes. Bauern Johann Heim von Hudelbeim, Unna Marie |" 5, — — — ver 40 Hubilfab Bremer Meabe. Orb, 
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eh s, mil ihre Hinder mit ihrem Bat slieh 
— Seen wi Fee 
e der Veiriebi m t au 
Witttaoch den 8. Walt one "br, Die Di Direktion des ‚norddentiehen en Lob. 
sweiter Direltor, 


unter dem NEBEN nicht Hheuibirenge Glaubi —*— beil1836 Criisem san, Direktor. 


er Mutter und finder ee nn 
IConcessionirtes Handelsinstitut 
zu Aschaffenburg. 


) Molliiändige Elementar- — — 2) —— * die 
the mb frangde 






Ruppert, Ai. 


283 Due Stubt Dinkelsbühl Ket mit do DiniterialeHemill 

* —8 4n Jahre ine TIEFER n AZ —— Rüben um —B— „3 Dan Sanze, Benfion und Galbpenfionat. 4) Eng! 

Ral en als vorzüglich befannten . ——— im Interfigtes 1, Mai ©. — Anmelbingn ist M 
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"Hhtene aedenen ab — Mai ne Se kre Br __Aug. Machwart Machwart. 
— — er ee Aolnishe hagel· berſicheruugs· Geſellſ chaft 
EINE EEE Grundfapital, Drei Rilionen Thaler, 


* * u. 860, 
Milio 
eferven Pefrage en 2248 fr. 19 


N “ ‚Siadbtmagifirat 
179862 
| Berauntmachung. Beamien Einnahme im Er — 
Prämien: Einn ahme im Jahre 1868 Thle, 623 895, 8 Sgr, 3Pfg. 


— den 19. April L. 26, Nachnitiaas 1 Ubr, 
werben ufe circa 
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nie frhber ‚ 16 aud in dem vergangen ne Zube 


a 5 Gmeh — — AJutriedenYeit der Hetroifenen 


E und binnen 
der Abtheil * ſſellung die Entichabi 
— —— al ig? * der elle arwäßrt bie — Ban Be 
* Erd 


A: a —— ſo *5 ie di⸗ 
ichen« — on oeben.auf Ber die Befeüiaf weite 
u funkt und ge t J nahme ber 8 Ante 
a f Badeulbrüoe a I — zur Au — —— 
io en Baderniellen, — 
— "Kouis NRingelmann, 
1389. ven im: 
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nifer 
* Auf Ir Saloipl a6 e robaftbe gar Re "Rebert at Bacher, — 
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Karl teber, Bäterm:iker, 
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” Meine in Leipzig tn ven Fabriken für die Srühjahrs- und Sommer-Satfon 
yerfönlich eingefauften Neuheiten find in größter und manninfachiter Auswahl zu 
außerordentlich billigen Preiſen eingetroffen. 

Leopold Trier, 


Herſtallgaſſe D Nro. 9, 10 und 11. 


In Rohrinden-Berfteigerung. Bekanntmachung. 
Di den 20. April I, I6., Bormittage IV Uhr, ' 168562 Die Gemeinde» Mahlmäble zu Unteraltenbud eine Stunbe 
wird im Gafibaufe zum „Lamm“ babier, das Lohrinden · Etgebniß von 20 after von Stabtprogelten entfernt, pro 1868 erſt durdhgreifenb temopizk, 


5 wirb 
Obern . Mpril 1809. } f ’ 
a: — runs — Dienfirı den 20. April I. Is., 
Eifert, Gemeinbe-Vorfteber. kr er Mahnung eb Knete —— —* 
yeichneten n Dei ienben verfteigert, 
f Di Au ’ beö X 
3 © Saubac, N. Biere ars Siliie 


Eilenhandlung, Unteraltenbuc; ben 6. April 1869. 
empfiehlt ki beftafjortirtes — Springfedern, Möbel- x Shred, —— 
— und Für Sommerſrilche · 















eegra® zu ben billinften Vieiſen und bringt ſein reichhaltiges Muſter- 5 u verlaufen: Eine Geige 
er 





apetem-Lager in empfeblende Erinnerung. 169963 Koffer. Zu erfrancn in ber 
Sucende. 
en b ai ge 
Tapeten ag 
ftändig möblirte Zimmer nebit Garten 
122lad Die neuen Mu ans ber Fabrik von C. Gochflätter & Söhne in Darmftadt. melde dieſes Jabrlıär vieSommermonate an eine anitänbige 
eine große Yusmahl bil Zıpeten von 8 fr. an enthalten, Iigen an nacverjeichneten Plägen zur gefälligen Auswahl auf|;Familie ohne Finder zu vermiethen. Nähen 
und werden alle Aufträne fiets fofort umb frachtfrei ausgeführt. tes in der Epp, d. FL 





An Afvaffenburg bei Herrn W, udermann, in Klingenberg bei Seren 


en 
4 \ as u. Ziiumt⸗ 
Adam Scholz. 1824 Worzen Sonntag Näs- u. 3 


„ se wie täglich feiiche Ohr: 
Euchen, So mie täglich Fri 5 felgen 
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Enrevas, Uber pinte bas in Baris 12.7, 40, Vorbeng 18.1, Mazfeille 15.6, 
Aabeid —. Valrms 146, Rom 120, Wenpel 126, Zeit 164 Min 10.7, Beinsig 126, Bern 11.4, Petetburg — 23, Eiodbolm’4.G, 
Dapararda Heoplanı) —25, Reim (Edonand) 11.1, MWeientia (Arlanb) 111, London 11, Kotits-tinspel — 
Des iyallen des Baremeiers fer ich fort ın frankreich und in Drutihlanb, bat aber ach in England, yiand und Ruflanb begommen und bie — 
a Hit vordereitend. hmeittertegen mit ftark beredien Dimrei tm aanı ranfreid. Schönes Witter mir 41 Stılien und am ben Riten bes Ichmaricn eereß, 
Kedıpri unler Weranmimoriuytet es Wiuders und Merlegers ft. atlandi. 
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Aſchaffenburger Zeitung. 


Dienflag —— Wr, 


edentwurf, die fürſilich Thurn⸗ und Tariefhen Sloilgerihte Betr, 
Übergegangen, WReferent Dr. Brater gab zumächt bie, parfänlice Erfläi« 


ertenne am, 


habe, den 
warne nur vor einer Übereilten Annahme des Entwurfs im jetzigen Monmt 
und tn ber vorliegenden Faſſung. Wir den Ball nun, daß der Entwurf 
vertworfen werden folte, fchlage der Ausſchuß vor, die Kammer wolle fols 
gende Erklärung zu Protokoll geben: „Die Kammer dur Abgeordneten ſpricht 
bie Erwartung aus, baß ber Entwurf eined GSeſehes Über Bermaltungd« 
— mit den von der Reglerung für zuldſſig erfannten Verbeſſerüm⸗ 
gen Landtage zu einer Zeit, wo die auf die Prüfung der Wichtigkeit 
des GSegenſtandes nölhige Zeit verwendet wirden Bann, wieder vorgelegt 
werde." v. Münmd dat verſchiedene Bedenken gegen ben @efehentwurf, 
findet in bemfelben aber auch viele ſehr wichtige Vorthelle, namentlich 
den Bortpeil, daß mit bdemfelben ein neues Prinzip im unfer Rechts⸗ 
leben eingeführt wird, nämlich die Trennung der abminifirativen Redhtöpflege 
von ber Bertvaltung und bie Mitwirkung bürgerlicher Organe in ber nntern 
Inſtang. Lehnte man den Gefegentwurf ab, fei and die Bertohlihung 
diefed Prinzips auf lange Belt binamsgefhoben. Das allein genäge, daß 
man für dad Befeh fiimme; bie fpätere Praxis werde zeigen, wo naqhu ⸗ 
belfen if. Möge daher die Kammer das @ebotene annehmen in der Hoffe 
nung, daß bald noch eiwas Beſſeres kommen werde, Dr. Edel: His er 
und Dr. BÜL den Untrag fiellten, einen Bermaltungsgerichtägof zu ſchaffen, 
ſel biefer innen in einem andern Bilde vorgeſchwedt, als er jeht vorliegt, 
nad Ihrem Vorſchlage follte jedes Brfeniliche Recht, das für einen Bitbellig⸗ 
ten im den Geſeden des Öffentlichen Rechis wurzelt, eine unparteitiche Bes 
en 
ammenbang 8 em, 
allein gerade die Klerauf dezliglichen Beflimmungen feten in dem Tutw 
nicht entpalten, Die Zuzlıfung des bürgerlichen au 
tungdgerichten erfler Jaſtanz GAlt Mebner für ſehr wichtig, er zweifelt aber, 
ob die Vortkeile diefer Eimichtung von großem Vortheil find, denn wer 
Bertvaltung fremd geölleben Ift, der erde in der fireitigen Bermaltungss 
vecptäpflege nur ſehr felten ein richtiges Urthell zu fällen im Stande fein, 
Das deuiſche Bolt Habe ſchon Schöffengerichte gehabt, allein fie felen einges 
ſchlafen, weil fle für die fpätere Gafehgebung nidt mehr gepaht haben, 
Sobald ein fompligirted Rechtoſyſtem fich eingeſchlichen Hatte und die Schof⸗ 
fen vom Richter fi erflären laffen mußten, was Medtens iſt, ſelen die 
Schöffen von den Gerihtäfigungen einfach weggeblieben. Die unteren Ber, 


TIERE 20. April 1869, 


—A— 7 
der 
—— dem Richter en fo ſagen fie einfad ja und dann find fie 


dem oft fehr ſchlefe Urthelle her 
eg fie der rt. 1 vorſchlägt, jet auch bie Scha des großen 
Apparais eined Gerichtehofes zu theuer. Epäter fet vielleigt eine Erwel⸗ 
terung der Rompetenz zu erimorten; wie ber Befehentiwurf vorliegt, fet er 
und möüffe er (Metuer) ſich gegen denſelbtu nes 
gativ verhalten, Dr. BäLIE: Er ſel allerdings enttäufgt gewefen, als 
der Geſehentwurf eingebracht murbe, er ſei das nicht, mas er erſtrebte 
und wollte, allein das müfje er doch dag mit dem Entwurf cin Schritt 
zum Beffern geſchiehl und daß wir mit=einer ergiebigen Abſhlags · 
zablung zu than haben. zwiſchen dem, was bläher war und mas 
der Entwurf bringt, bie siehe, fo mäffe ex für den Entwurf felms- 
man er glaube, «3 ſei bamit bie 

d —— 

genommen um dur die Ann 

fonbern der erfle Schritt geſchehen fei, (Er. Babe 
fi urfpränglih unter um Berwaltungsgeridtähof eine ** Ken: 


H 


= 


riägterlide Behörde grbagt, melde die Bermaltungäredöftreitigfeiten 
li und welche in Ruratels und anderen Sachen noch dazu eniſchelde. Benz 
er nur den Ralaloy von 52 Rummern, welche ber Urt. 1 aufzäßlt, ber 


trachte, fo finde er, bag doch ein Tell feiner Wänfe erfült Run 
foge man, ed werde eine neue Beamtenfategorbe geſchaffen und der Apparat 
fei zu offpelig; allem, wenn man will, daß die Mrseit, melde Biher die 
Berialtungsbramten Beforgten, durch einen erledigt werden foll, 
bann miüffe mar aud die Midter, die das thun follen, anftellen und bes 
zallen, bean die Engel Im werben unfere Bersaltungdreptäftreltige 
keiten mit enlklelden. Die geringen Mebrloften genenüber, einem Budget 
Berseferungen A kunde. Dar dep, Di yurke Suheng Aispprungen 
Berbefjerungen fi; haudell. - anz 
wird umb die Miteniſcheidung der Kreldreglerungen toegfällt, erfeunt Redner 
einen Borzug des Geſthes. Mllerdings mwärben dadurd mehr Begenftände 
an den verwai f kommen, allein daß fet mur werthellpaft für 
bie Beelligten. würden aber au acht Mexierungsräthe erfpart und 
die Reglerumgäpräfidenten mit der Belt gang aufhören mäffen. Auf bire« 
tem Wege Mönne man leigtere wohl kaum befeitigen, allein wenn man tms 
mer mehr Rompetenzen von den Regierungen hinwegnicumt, dan b.eibe nur 
noch ein ganz kieines Kollegium übrig, meldes keinen Präfdenten bedarf; 
wir wollen, bemerkte Redner weiter, die Regierumgspräfidenten und auch 
die Gtaatzräthe wit ausfungern, allein wir wollen fie nad und nad 
Denn wir bis Reglerungspräfldenten beſel⸗ 
Innen Widter bed oberften Bertoals 


Bis 


Ye keit.) Die Bedenken, die 
— ge äh einen — — Redner 


—6* dee bürgerlichen Elenentes geltend gemacht 
unbegründet; beirachtet vielmehr 


unferer Bezirfamtınänner und Athe; michts fei bem natürlichen 
Rechte feindliger, als die findirten Jurtften, Die Sonderung ber Gewalten 
In ihren Anfängen jet nothwendig; denn mar auf diefem Wege werde eine 
befiere Organifation der Bermaltung geſchaffen werden; haben wir nur ein 
mal eime Dreſche In birfed Bebtet geſchofſen, dann käümen wir ſchon noqh 
weiter, Unfere bürgermelfterlichen Elemente ſehen den Befekentwurf aller» 
dinzs mit Mißlrauen au, weil fie eine Befhränkung Ihrer Kompetenz bes 
forgen, Der Geſthentwurf enthalte den Sap: „Du ſollſt nicht In eigener 
Sache Mecht ſprechen“, und diefer Gap ſei gang vorzäglid gut; unfere 







den Sachen Reqcht, wo fie 
das Blegermeifterliche 










fe } (Beiterl 


9 —F machen, dad 
— ——— | 
Befferd nicht erhalten aan, und deßhalbee er den Eatwarf zur Ans 
werben, — pre «8 fei eine * a? 
« Verantwortung, 
im Ieplen Wapenbhäl din. fo N r 


iges Geſeh Über Bauſch und Sala 


N em — ber Geha 


: jung, zumal dee Befehentmarf daß nicht biete, mas 
er ; falle ‚Freigung die Saſthes dem nã hſten 
u Monaten zufommmentreigaden. Kandiage Überlaffen. Frhr. d, 
auffenbern HAlt.dad.@eleh Für zur Zeit nigt anathaidat. Mandel, 
Dt. M. >» £ t > Bu er wollen. lg en a 
worauf a v, mann in aus e Rede bea 
Standpunkt der Regierung, dazlegte. uad deu Einwendungen, * gegen dad 
* 
ehts 





Seſeh erhoben wurden, mit dem, Beifügen, daß die Regierung 
eine Reprobattion deg ei nahe Landiage nicht Im Ausſihi 
fielen Uane, An der Debatte Über Art. 1 Beipeifigte 


05 er der 
— Bom 


tben. — u. Urt, 3 des Shulgefepes hat Meidärath Beneral Graf 

wer eine ion vorgefdplagen, die ſich zung dadurch von 

beui Borjglane der Regierung und den Beldlüfjen der Kammer der Mdzer 

orbueten unlerſcheidet, daß nach derfelben mi. blos die Anordgung und 

Zeitung der religidjen Bildung der Jugend, fondbern zugleig aud die Huffigt 

über diefelde durch den Het, 3 und miät erfi bach Art, 100 geregelt ers 

ben fol — und zwar im Wefentligen nad dem — 

Abozlg. 

Msn, 17. April, Das Verbienk, die Beziehungen mit allen % 

ſcht freundlich geflaltet zu Gaben, wird von einem Wiener Korrelpondenten 

worzüglig dem General Möring  zugefgrieben., Mörinz, ME, if der 

auptmann Döring aus der Pauifiche, Wögeordneter vom Wiener Ber 

Neubau, Tange Jahre verhaßt ald‚Parlamentler und Sriftfleller. Er 

hat die Niederlage von 1859, ac feinem Beſuche in Frantreich 1858 pror 

vhezeißt und vor Ausbruch dis 1858er Kampfes den Kaifer perſönlich um 
ehung aus der Benedel ⸗/ Armee nah Malen nebeien, was gm bem 

Er fungixt jeht ala Gouverneur von Trio. Fürſt Demeter Bls 

bedeo Slirbey, Er⸗Ho der Walaqchai, iſt au 13, April im Alter vou 

In, feiner Billa, zu Nizza geſtorben. Geht 1858 Hatte er ab⸗ 

wechſelnd in Misga uud Paris ‚gelebt, Sein Leichnam mir) nad Bufareft 
. Gr hinterläßt drei Söhne: Georg, Mlerander und Demetrius. 

17. April. Die Welt it böher der Meinung geivefen, daf 

Buiz Pigelm von Preußen aut mit dem tiefflen, Widerficehen 1306 in ben 


gegen Deſterreich zog, und daß biefer Souverän mir mit [KVerem 
en nah der Röniggräger Schlacht feine Zuſtimmung zu ben definitiom 
Bilge 


F 


& 


men von Hannover, Kurseffen, Naffau und Frantfurt gab. 
Darftellungen fllderten deu Brafen Bismart als den Schop 
Greigaife umb. erzäßlten, daß ‚der Minifter die Härteflen Rämpfe zu 
Beftehen hatte, um ben idalglichen Biderfiand gegen den Krieg zu brechen 
die gründlide poliuſche Audnügung, des militärifden Erfolges zu figern. 
daig lag, Diefen Därflellungen zufolge, fortwägeend im, Ringen mit 
beoor “a ben enlſcheidenden Entihläffen bewogen werden konnte, 
ſchon gewonnen ſchien, ſoll er ‚mo lange, lange geſchwanki 
‚ Der, dB die Meinung beigebragt worden, daß Preußen 
2 flerreid, 5 bevor es ihm den Dolch völlig ind Gerz yes 
aus dem Grunde, weil «3 mit der Aufldſang bed deuiſchen 
und der Audihliegung Oeſterreichs für die Einheit und Größe deö 


— 


deulſchen genug. gethan zu haben glaubte. Das find adır lau⸗ 
ter falſch⸗ gg are Graf Bismark war niht der ſchopferlſche 
und leitende, alle Gindernifje bewältigende Geifi; tem Röaige felbft, dem 
Adalat allein gebüget alles Berdienft um die Schöpfung Broßpreuiend, 


8 


ein bodgafter Schalt ftellt biefe Besauptung auf; Graf 
ſabſt thut Died im einer durch bie offizielle Darftelung der 
Drfter. eis Inn Jahre 1866 am das Tageslicht gebrachten Dipeſche 
20, Juli an den @ralen v. d. Bol, welche wohl befitmmt iR, fein 
—— ne zu eriegen, ald feinerzeit die Uſedom'ſche Deprige. Dis 
€ ; 


an 


#3 





* vbai Euer ——— 


nidi an dieſer Wlternatio 
ubjahe der Depeiche bis auf Beiteres Er 
aam intimen periönlichen Direktive mittdeiie, gedubert: „Er 
J brdautenden \änder · (uymerb- 
kehren” , und Hat heute den. Sco en deher gerufen. Ih bitte Euer Epzelleng, 
auf dieſe —— —— zu neburen. 
„Rocy bemerte ih), die franıd Bunkte wärden und, vorams 

ulirung mit ch als Braliminarien : für Sevar: 

eich einen ihlirhen 


dar wie 19 be in 


ungen mb b 
malen Bird ee —— a — bevor 
Bad im Xpahan Tür ma Aloe aemmnalen ed Palıen Tide stehen, 


Die Eghtheit ded Üortlautes diefer HdHR mertmärdigen Depefhe vom 
20, Juli 1866 in frage zu flellen, wir ee und aeht aus 
dleſern Aienftük herdor, daß die game Welt Über den Matheil der. Bere 
ſonlichtelt des Rdnigs von Preußen am den damaligen Erelguiffen trragelahe 
tet worden war, Mus diefer Depefe ergibt Ah auch, daf Rdaie Wilhelm 
am lebten den Rampf fortgefept und, wis es in der Wiedam’igen, Depelcht 
projefiirt war,, deu Stoß ind Herz des Beguerd geführt Hätte, ber bie 
Dipsfe Bidmazk’s an Golb entpält moG ganz andere Dinge, von deneg 
ſis die Welt bißlang nichts Katie iräumen laffın,. Richt Bismark’s. Bolle 
tik. Hat die Souveräne von Hannover, Korheſſen und Raffau entfernt, ‚mein, 
Saig Wilgelm Hat es fo gewollt, der die Bedeutung eimeß norbdeutfdem 
Bundes fejr gerinz aufplug „und vor Allem Wert; auf = 


nerxionen legte.“ 
— fr. Be). 
Im Auftrage des P Wilpelm von Shaumburg-Lippe wird_der 
Bohemia“ aus Nager geirieben, dag, die von deu Wiättern gebradgie 
Rofiz, Wär und Fucſtia Spammsarg-Lipps feien am heurigen Ofterfefte Im 
Rom zum Katholizismus Übergeizelen, ganz unbegründet ift und dag Lak 
Tin des für Shammdurg » Lippefhen Haufes in diefen Ofen im 
war. 


Prag, 16. . Das Handielsminiſterlum Hat bie Inangei 
des Daws won acht Theilſtrecken der Sektion Prag Labor-Gmänd der Kai 
Granze Joſtphbahn beiwtuigt. Der Bay beginnt in dem mädhfen vierzehn Tagen, 

‚17, Apr. StatipaltereisBelter GME, Koller wurde ven 
plohllch nah Wien berafen und iſt mit dem, Abendzug abgereiſt. 

Berlin, 16. April, Der „Börfenkourier® melde, dab die Abbern⸗ 
fung dus chem. v. Werther von dem Wiener BefandtfHaftspoften und 
Sriehung durch den frügren preußifden Befandien in Drrifo, d. Mag 

ebor 

N Berlin, 17, Apell, Die Petition Romuiffion bed Reihstags 
fellte den Bericht Über die Beſchwerde wegen elbefteuerung fe, Der 
Yundestommifjär teilte mit, daS zwiſhen Vreuhen und Sıdfen ein bas 
rauf bezũglicher Bertrag abgeſchloſſen worden und Hoffnung vorhanden fel, 
auch mit den nalecee Denberhapien analoge Verträge zu vereinbaren. 

Königäberg, 16, April, Rahm. Im Laufe des Heutigen Tages 
haben teus Arbeiterverfommlungen flattgefunden , melde jedoch ohne jebe 
Ruheſidcung verliefen. Es wurden wiederholt Deputationen an den Obere 
bürgerpaeifter abgefaudt, wilder auf unbillige Forderungen, wie bie 
verlangte Huswelfung fremder Arbeiter at., micht eingehen zu Können erflärte, 

Karlsruhe, 14, April, Die amtlihe „Rarldr, Big." vernimmt, 
daß die zwiſchen dem Oeneralpoflamte des morddeutfhen Bundes und bam 
Rirhenftante eingeleiteten Verhandlungen ben Abſchluß eines 228 
old geſichert erkennen laſſen. Wet dieſem Anlaffe ſpricht ſich dad er 
ber badiſchen Reglerung mit ber größten Anerkennung über die gro . 
bienite de3 Buneralpoftamtes des morddeutihen Buntes aus, das nicht aux 
im eigenen Gebiete und im Wedfelvertehr mit dem werbändeten beutfcher 
Staaten und mit der errzichiſch zarlſchen Monardie, fondern auch im 
Berbindang mit dleſem die poftalijgen Beylefungen zu den melfien übrigen 
Staaten Europa’s und ſolche jenfeits des Deecand geordnet habe, 


ef, 

Kopenhagen, 18, April, Der Kctegsminifter Raabloeff iſt von Rord⸗ 

amerifa hieher zurüczelehrt. 
Deiterreihbifhe Monarchie, 

Agram, 16, Apr, Die von ber Regierung beantragten Modifika⸗ 
tionen im dem Gefee über die Organiflrung ber Lanbeäregierung wurden In 
ber heutigen Sihung des Landtags angenommen, Syremier Komitat, ver · 
langt in einer Eingabt die Einhebung der laudesfütſtlichen Gteuern burg 
die Munigipaldehdrben, Die Jaftallation des Banud wird vorläufig ver 
ſchoben und ber Landesregierung die Jaltlalive üserloffen. Für den Bau 
einer Eifenbahn durch Glayonien, das Waraddiner Komitat umd an die Gpgs 
!üfle plaldizten mehrere Mebuer, Minıfter Bedetgvig und Suhal legen. ihre 
Mandate ald Deputixte in der Fiumaner frage nledır. — Dir Frirsgdminis 
fter —* Verlängerung des Gtellungstermind für die einjäpriz Breimlfkigen 





ed wird die Beil 

& üben, die Macht der, Kirche eönfohdiren: und 
we der Revolution ufurpitien Provinzen wieder zurü eben 
gina vom der Unfehlbarkeit des Papſtes und. feiner: Suprematie —F das 
deauieniſche Konzil wird ausgeſprochen werden; Konzil wird den un⸗ 
Abligen erg und den’ rügensiwerthen ——* die ſich Im’ ge⸗ 


dem morgigen Expoſs der e den erfolgten Abs 
rg a Bee 
in ehe eirheitfige 


ET TER 


feine nad ein * nahe bevor, und Übrigens find die Borgänge im 
diefemm Tel des Landes außer Zufammenhang mit den Wirren des Ripon« 
Gebleis. Die Vertreter der in Japan beylaubigten Mädte haben demnach 


Ber ihren Rationalen unterm 8. Februar ampezeigt, daß bie Maßnahmen, melde 
—— ruar 180auf · gemeinfam⸗ 
27 mihder ahıfeet Sraft treten. 





18, April. * Dinktoe meibe 


u ba die 
wegen ded Berkaufs der geiftligen- Bäter- ——* Bm 


Blorenz, 


{prad_ mit. Dee — des a meldet „Nagione*, daß der 
nanzminifter in 


DER. die ee 
zentige zu verwandeln und den Sul Goupon un urn alifiten, 
* Biffabom‘; 18 April, Die made Ramberin beftimmten Truppen 


iffen Melden und aud in einigen nn Orden! yenpftirten, Die Bew wurde. umterdsüdk. * MRaffca Hragen ebene 
Nahen," _ Das Brooramm,. fügt die „Sort. falla — aus. . * 

al. *- Hinz altesnad andere fehr erafte Fragen, die fid aber ſpeziell —— °F 

** "sen beiden. Die Duräfügrung der. erwähnten — Burean für Mittels, Wet und Süddentichland. 


difde- Einheit. Deranlaffung geben. - 


Wann eine lebenätängfide Wüters' 

hügung: erhalten, die im Minimum. 80, im Wayimum. 120 üred. beträgt. 

Etwa 15— 16.00 € un re und Soldaten, die derfelben Zeit 

angehören Un [ben , erwarten ihre — in die 
abe der Rüden, u 


Lifte nach Wa er 
einfreien, Giſchent tn ia rg: 

—* Renten von 250 ag is — „vie ana . 

Wandeii; das Budget erhall dadür einen eben von j 

, der nad. den —— über die Bejepe 2* es —* 


“Die „Debats“ wiede daß, wenn inmal 
— eh wi, aus "öie alten DEREN von Algerien, Pe er Sal 


und do das gleige Nacht auf die Dankbarkeit des, Baterlandes haben; 
doch davon will der nene Geſthentwurf nichls wiſſen. 
Spanien. 

Madrid. a Auffe a macht SE ab pöghine Berſchwinden des 
Zivil: Sräligaliers 38 and) Malaga. Dirſelbe ſoll fetten‘ Poſten 
auf das, Beräd ey , man habe in'Mädeld die Mepubfit aus« 
gerufen, So weil 9828 Mann glaubte, And num allerdings die Sachen 


noch ‚ll, Doch an fhiperer Schlag gegen dad monarchtſche Prinzip ober 
—— gegen jede fremde Tpronkandidatun: war die ſchrofft Ablehnung 


Dede, 15. Upril. Die beiden  erfien Mrtitel des Berfaffungsent- 

wurfs wurden vom. dem, Cotles angencitmen. Sie lauten: „ find 1) 

alle auf ſpaniſchem Geblete Geborenen ; 2) die — weun aud außerhalb Spaniens 
en — Rinder eined en oder. einer ſpaniſchen zn 

J die Musländer, welche elue, Näfuralifationsurtunde erhalten Haben: 

die Ausländer, melde auch ohne folde- . 

der Mation ermorberi haben,” Die Eigeniaft eines Spaniers wird 

behalten oder verloren." Zu Url, 2: „Kein 


rotſ 
ffen wollte, aber mit 112 9 ” N Stimmen 


firafe und den Pra ET: 
berivorfen, EI iſt Br nit eiioa einer elite © ei — 
Todedſirafe gleich zu Velmiht wurde ber 
nicht am diefe Sl Pr und Aberbied ein non —— eingebraster * 
—— dentwurf Detreffd Abſchaffung der Todesſtrafe den Cotles vorliegt, Nach 
Mehrdbeit, mit welcher derſelbe dem Ausſchuſſe Abermiefen worden 
58 gegen 14 Summen, ſollte man auf bie zukünftige Annahme deſſel ⸗ 
—— ** Be Tan —8 abe 
1} .. Einen zum verur 
hat * Regierung geſtern noch begn 
gain der griechiſche Patriarh in Konftantimopel die gr 
abgelehnt, find aun folde Ermladbungen direkt am bie 
ifchen Rice erfolgt, Sie werden ohne Zweifel dadſelbe 


Ausgleichung · der-- Oreuzitreitigleiten 
gemtidte Kommiſſlon ernannt ‘more 
Armeeverftärtung. wird * 


Butkare ft 47: prik Zur· 
yon Ungarn und‘ Rumänien I eine 
abgeteift. 


In Berüdikätigung der beabfibti 
neue Volis ahlung angeordnet, = Der’ Frärt imma Hafiy 


Vermifchte Machrichten, 

Berlin, 17, April, In der vorigen Ragt wurde hier ein ein. Pot» 
experitiondgebilfe auf .feifdher ‚That, bei ehem Dlebſtuhle der Woflkafle dinge 
bei dem Lokale der 





feſt — Einer ber — $% zuf 
"Boflerpedition — * der 12 Ubr vorhin: 
und fand das Lokal might cht in Ordnung. * * ein und fand den 
ungetrenen Brämten , det fi Y si. R Bis one € Hände gebunden 
Batte u. |. w., uun ten Abefallen und miß · 
Handel! worden "fl. Die —— "wurde ode! im —* Nacht auf⸗ 
geboten und auch * Theil bes enlwendeten Geldes vorgefuaden. 
Darmftadt, 16. April, Be den Mfiifen ber Provinz Gtarkenburg 


fand geftern Philipp Brunert, 21 Jahre alt, Schreinergefelle aus Rumpens 
beim, beſchuldigt der Tödtung, ded jährigen Schreiners Adolph Book, 
Sogn des Sqhreintrmeiſters Ratpar Vooß zu Offenbach. Ja dolge ver⸗ 
ſudenet ſehr gravitendet Thatſachen, melde bie Berhandlung ergab, * 
die Stagteanwaljſchaft die Anklage, des Mordes und wur der Annellagte 


diefes Veabrechens von den Ar, were für ſchuidig erfanht und vom Afjifen, 
bofe zum Tode verurt (D. ta.) 

Nizza. Urfere Stadt if in großer Aufregung. Einer um! 
bedeutenditen 


erren ud Mitglied des —53215 hat mit 
Summe von zu 2 Ditkionen’ fait Weber Hrn, Jaſtaad, dei Sopn 
eined Induftriellen, der ſich in der großen franzoſiſchen Revolution —— 
Hätte; einen Mann vom 65 Jahren, iſt Viefed Unglüd 22 

Bat ſich art rg durch jelne Bauwulh ‚zu Grunde perihtel, 

Paris. Ja Billeneuve d’Anen ereignete fig «in u ben Aalen der 
Pollzegeſchichte wohl umerförter Vorfall, Am leiten: Sonntage Fand din 
Gendarım einen Hetrunkenen Mann auf ber Gtraße, Men. ihn feit und 
fperete ihn in das Stadtgefängniß , dad am Fluſſe Liegt , ein. Drei Cage 
fpätet horten Fiſcher, als fie zufälig am —— — —— 
und fie Benächrigfinten die ner Es ſtellie ſich nun Herandz daß der 
Gendarm ſeine Sifangenen, ber 1 ohne die Fi gers perfungett Wäre, volle 
Rändig vergeffen Hatte, 


Dandeld: und — — Derichte 
— 16 —— Der heutige Schrannenftand 2312 St, wo· 
Sd a Murder. - 





mit. 
Kern 16 fl. 
—*88 
chen, 17. Die ken Bene —— 
Fa verkauft, Se eingeiebt. wurben. 
BB „um ZI N); Kar ae 1); 
3 f. 36 tr.; 7. tr 
In 1676 6%. Wehen, DARF ZA Br 
Umfakhumme f 
Landshut, 16. April. Der heutige Stan, ber Bihramie betrun DISS Eh 


— N ES pad mmuder una 159, 68, Im Beh 
Be it a 


10 kr. (ai, um — 


Keft blieben. Mittelpreiie : 
te. (aef. 10 r.), Gerfie 12 Ri 


we) 


in £ in den Fabriken für die Frühjahrs- und Sommer-Satfon 
ern sl ei Ad Oggeupeiten, A in größter und manninfachfter Auswahl z 
erordentl 


billigen Preiſen eingetroffen. 
Leopold Trier, 
— D Nro, 9, 10 und 11. 


wu N N in ae ine OFEREIGETHNG von —— 
— acer GERT HEROLD, Relief 
den, 


569. 
ug Krirlarkn Ära ld Zn 














Deippert, 













g. welche un Ort 
tfinbet, — 
cl ht Akad, Sn he een ber genannte L Notar, jo wie 


ber Underticbee. 

Philipp Deflauer. 
1852 
DIE 
U. Frohlich 


— — held char. VIELE 
II Eme Wohnung von 8 bie & 
— ift ſtundlich zu vermieiben. 













1246 ee a 
Mm Breitenbiel, ben fi 
Adam Frie ehger von geboren 
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Deutfichland. Staaiöminifter v. Hörmann bezeichnete dam Bormurf Kar Koree 
CH Münden, 18. Upri. (145. difentlihe Gipung ber Kompetenz als nicht begründet, Die Regierung habe dem eg er en 
Rammer ber Übgeorbneten) Schluß ber Debatte über den Ger „ZFragen politiicher Tragweite“ von ber Rompelen; der BVerwaltun: ericte 
fegentwurf die Berwaltangägeriätäbarkeit betr. Wehr. v. Stauffenberg: audgefhleffen feim follen, nicht fo gemeint, daß darunter al —— 
Der Eehen wurf fei, wie er vorlient, nicht ſpruchreif. Schon daß am ber petengen zu varſtehen ſelen, welde dır Ausfgug in den gr g noch ein 
Epige kein Prinzip, fondern ein Katalog feht, fei preignet, und mit einem geſehl toiffen will, Die Regierung fubfummire unter jenen ne al 
getoiffen Mißlrauen au erfüllen, Wie die Kompetenzen durch dieſes Geſetz Vunkte, nämlich die Beſchwerden wegen Beiglagnafıne yon Breker, niffen 
beflimmt würden, fei es mit moißtwendig, einen fo großen menen Hpparat und bie Beſchwerden im Gebiete des Vereinelebens. Se —— will, 
zu Schaffen, und eine Erweiterung der Kompetenzen fei bei der fo Geflimmt daß bie Beſchwerden wegen Veſchlagnahme von Preßerzeugniffen an dm 
audgebrücten Ünfigt der Regierung nicht zu erwarten, Die Annahme det Werwaltungsgerictöfof neben follen; allein mad Bier Der Ausfguß wil, 
Bejeged wäre eine Abſchlagezahlung, fondern eine Abfindung. unferer ganzen Beflche bereit dur; die befiehende Sefepgebung. Gebe Belslarnaiıme von 
Borberung; aud wäre mit der Anmahıne keine Dreſche ic dad Syſtem ges Preßergeupniffen mäfle fofort aufgegoden werden, weram imuerkalb 8 Tagen 
ſooſſen, weil das Miniflerium bereit eine zweite Wiauer aufgeführt habe, nicht ünterſuchung eingeleitet, ifl; bei jeder Einrihtung eines Berwaltungde 
weile in ber Beftinmmten Erklärung beſtehe, daß der Berwaltungägerichtägof gerichtohofs fei «3 unmdalich, in Kürzerer reift eine GErstfcheibing über Der 
durchaus keinen politiichen Efarakter erhalten dürfe, Mandel erlärte, er ſchlagnahme eines Preferzeugmified zu terfien, ala das Strafgerigt nach ber 
fönne, ltoh der Muslofjungen Völl's gegen bie bürgermeifterlidien Elemente geltenden Gef treffen muß. Ober foll eima ber Wermwaltungsgericht# 
mit für den Gefegentwurf jlimmen. Wenn Dr. BL glaube, daß mit erfi dann entſchelden, wenn der Gtrafrichter berelis emtfchieden hat? 
Einführung des Veraltumgdgerihtähofes das Berfonal der Kreiäverwaltungde bie Kammer, bafı der Verwaltungsgerichtähof in eine bereitö eingeleitete 
Rellen bedeutend vermindert werden lönne, fo fei das mad) der beftimmten Unlerſuchung ** Aechnlich verhalte es ſich Hezüglih der Kompetenz, 
Erflärung der Regierung im Ausſchuffe eine fehr ideale Auffaffung. Dr. Im Gebiete des wel 
DEI habe aud für gut befunden, fi über die rechtsgelehrien Micter Iufiig _ die Mufiffung der Vereine in Frage kommt, auch nicht in bie Hände dei 
zu madıen, allein das erinnere ihn (Medner) lebtaft am jenen Att, welcher Berwaltungdperiiößofes legen, und Mugefichtd der Tragweite des Art, 19 
über den Herrgeit fpottete, obwohl er von diefem ernährt wurde. ÜMebner des Bereinsgeſehes habe die Regierung unmöglihd annehmen Mnnen, DaB Az 
legte dem Unterfied dar, welcher zieifhen den Funktionen der Geſchwornen ber Weplaffung biefer Beflimmurg aus dem Ariikel 1 des Entwurfs ein Io 
und ber Schöffen beftehe, und erliärie es für einen umbegrändeten Vorwurf, bedeutendes. Urgument gegen den Entwurf gefunden werde. Die Regierung 
menn man behauptet, dag die Bürgermeiiter gegen ‚die Beiziefung des büüre fee in der Ueberwelſung derarliger Rompelenzen an bu Berwaltungzsm 
gerlichen Ements zu den Verwaltungkgerichten feienz der Hauptgrund ber getichtehef ein Prinzip, welches fie ald acerptabel mädgt eradten inne, iin 
Ablehnung liege wielmehr im der.befchräntten Rompetenz biefer ei. Medner wolle bie Fonftitntionellen Rate im u... Brefie und. Bereine ct 
hält Übrigens den Gefetzeutwurf für werbefferumgsfähie, wünſcht jedodp, do berinträdgtigen und midt umterfähen, in 
die volfiä.dige Exrkedigung der nädften Ramımer vorbehalten werde, Er kell der freien Preſſe fUt has dffentliche Lebenvolllommen on, alklı tina rı- 
(Heilt tm dieſer Bezlehung die Unſicht Braterts, welcher das Verdienſt babe, deres ſei e&, biefes anzuerkennen, ala diejenigen Mechte aus dr Daun au 
die Berwaltung auf vem Gebiete der Miffenfchaft zu Ehten gebracht zum geben, welche der Regierung iu Beziehung auf Werbältung eins Mibbecanadhs 
haben, und den er in diefem Fade ald Autorität amerfenme umd verehte. des Geſetzes zufichen Die Befhlaguafme won Wreßerzengniffen Babe fid 
Dr. M. Barth erllärte, da e8 auch ihm fehr ſchwer geworden ſei, ſich in der Iehten Zeit ohnehin ſehr nemindert und bie Behörden hätierm Den 
über dem Cefegentwurf fchlüifig zu maden, fe aber zu dem Gchluß ger Auftrag, im Diefer Deziefung nicht zu riaeros zu fein, allein «3 ES ze zuge, 
fommen, gegen bemfelben zu dem Entf doc Bälle eintreien, mo bad Recht ber Bejplagnasme ald Rote m, 
nicht dektuegen, imell er mad In Bezug auf Iran geboten Megherung zur Berhätung von Mißbräugen umb zus Erhaltung bed u. 
if, nit — fondern weil das Befeh unferiig und unvellftänvig übers haben müſſe. Er (Red.) erinnere nur daran „ — * welch ai FR 
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Be 18. April, Der Landmarfgall-des Hergoglhumd“e Lauens 
burg da gegenwärtig Hier, um über die Eimverleidang in den pteu⸗ 
Gifpen Staat die mägeren Beradredungeg zu treffen wad dann iwieber mail 
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v. Dölfkiner, Sehe, v. Zu⸗Rthein und ber Meferint u. Dinkel genen 
Entwurf im der Faſſung ber Abgeotdnelenkammer. Morpen beginn 
fpegielle Beratung. (Weiterer Vericht über die allgemeine Debatte 
morgen.) 

Ä A In ber geftrigen Sihuug ber Abgeord ⸗ 
netenfommer iſt alfo daß Geſeh Über bie — ——— 


ben 
dit 


Elemente haben diefe Borthelle [ehr wohl ſchou der 
vorgeft, daß bdiefelben faſt ein für den Entwurf filmmten, Üuch 
Dr. BÖLL, weldger gewiß die Berhältnifie des flachen Landes keunt, ſpraqh 
fi in warmer Weile für die Annahme des Eutwurfes aus, man 
das Bnte angenommen, wo mau bad Befjere nicht erreichen konnte, ſo Wäre 
ein fhöner Schrilt vorwärtz auf dem Gebiete der Verwaltung giſchthen. 
&o ift leider biefe Frage auf Jahre Eimandgefgoben, und wer weiß ob und 
wie man dann zu Ihrer Erledigung gelangen wird, Wie wir hören, halle 
die Reglerung bereitd umfafjende Einleltungen getroffen, um für bie Ber 
“ wealtungägeriäte 1. Inf und für bem ngögerichtäßof bie udihl⸗ 
gen Mäumlickeiten bepufd der Abhallung ber Bfjentlihen Gihungen 
außzumiteln. Diefe Erebungen, melde, nebenbei Bemerkt, faſt mulfiens auf 
finanzlelle Schrolerigkeiten Aleken, find nun bereits eingeftellt worden. 


—— — 


mu ‚20, April. Die t die Schul⸗ 
gfhhbate wegen Umooffind deB Rorafrnten ©. Darep HR mann 


, Bureau für MRittele, Weſt⸗ aud Büdbentichlaud, 
“Diem, 20, April, Die „Prefje” meldet, bad ruffiihe Kabinet 
babe am bie Mituntergeichuer des ein Memorambun 


Euperbividende von 2 
* Brüfjel, 20. April, Eine Depiſche des „Etolle belge* aus Fra⸗ 
meried (Im Borinage) von geftern Abınd meldet, die Ruhe wieber here 
fei, Arbelter wünjgen bei einer Meinen Erkögung Ihres Lohnes 


er meldet and Bio Sanelro: 
Afſumpelon war am 19, März ruhig. 1500 Befangene ſtlehen mit Loptz 
zufanmen (?), welcher fortwährend meue Einfälle macht, 

= London, 20, April, Bon ber die iriſche Kirche betreffenden DIN 
wurden Die Urt. 12, 13 uud 14 wit großer MRafsrität angenommen, Dis’ 
zaali war wegen Unwohlſeins im Haufe abweſeud. 


1 ee je Bi 8 f ergangene telegraphif 
um i auf er: e 3 
qulfition nie = er zu Braunau ¶ Deſterreich 


—— fiete nenut ſich Johann Kieſer und if feiner Au⸗ 
nu 

Lohr, 20. April, Die &, Seneralbirektion ber BertehrörMuftalten hat 
biefes Tage ben mug ee Ägg Bnrn ara ci 


Helgenbrüden durch eine Lolomotive derart beiädigt wurbe, dag ihm 
Hand abgenommen werden mußte, eine Entſchädigung bon 1000 
7 Diefer a um fo mehr anzuefennen, ald 


feiner yerfönligen und Familien ⸗ niffe bie k. Beneraibireftion fich zu 
diefem ee bewegen ließ. (2. &.) 
Paris, 5, April, Weftern gerieten “auf dem Plahe bed Theaters 


von Montmartre ein Arbelter u 
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5 


3 

ä 
ER 
äxs: 



























=: Is:3332kabalis‘; 
— 777 —— * F 
a 
; + oT. BTrZRsSSellälı 9 
— — a a Frleries = 
0 5 = zNandm er 2 = 5 
| Bas Bee ape nern 7 
— 23— 5 
Me 
—— 
u Ber 
ww. Wen (4 
AR - BE ba BE DE 
=: FRE EEE: 
— —* 
=5 
EiE 
=8: terra e 
{n — — 
57 PTR 
3 
— 
— El 
||: 
N: ie lıss5a; ä 
F Mes | 
2.2. 2”: |\tsa@es 
= 98: ae ——— 
M = 3 Ger 332*as· 
8 * gu=® ⸗⸗r⸗ 
ra 
=> > Bei SERZe 7 
= = <>) gr — 
I 5 &y3, sent 
zZ ya=zb lan222#8 
— — 
FE sA—— 
rs]: & 
ta Be ls: — 
ri ‚sales a, 
mm J ——1 
D — — 
22—— Sr gi 
2 OSEeanE z 
& |, PUB ä 
E — sorz] 1 j 
* — —— 
= al ——— 


“fiasil am 


— nn 


Aſchaffenhurger Zeitung. 


Donnerftag 





land, 

CH Münden, 20, April, ut Sitzung der Rammer ber 
Reigsräthe Scluß.) Keelchatrath Fürſt v. Hohenlohe: Weber die 
Rotgmwerdigkeit der Reform unferes Schulweſens felen die Meinungen uns 
theilt, nur bezüglich ber Ausführung der Reform beſteht Meimumgdvers 
chledenhelt. Im Jahre 1866 Hätte der Landtag den Beſchluß arfaht, «8 
möge eine Reform des Boltsfhulmefens auf freifinniger Grundlage durch⸗ 
führt werden, und dieſer Borderung fei bie Reglerung nachgelommen. Es 
fü eim Vorzug des fonfliintionellen Epftems, daß Fragen, bie durch die Dies 
Euffion in der Velläverttelung gellärt imurden, das. Volk berußigen, Die 
Bemiiger feien auch berußigt, und felbft bie früher gehörten Klagen außer 
dem Haufe hätten angefangen zu verflummer. Dad Gireben,, der Kirche 
den ausfäliehligen Einflcß auf die Schule zu vindiziren, habe cuch in einem 
Breve des Se an den Grzbifhof von Freiburg Ausdruck gefunden, 
Wenn die Kirche einen urbefränkten Einflug anf die Eule verlangt, fo 
wöüffe andererfeit3 der Staat darauf befüchen, fein Recht auf Bolksergiehung 
und Volksbildung aufrecht zu erhalten. Bei einer idealen Auffaffung bed 
Staates und der Kirche Lönnte «3 dem Gtaate nur erwünſcht fein, menn 
ber Rirhe nnbefräntter Einflug anf die Volfdergiefung eingeräumt würde; 
allein wir flünten nicht auf einem Idealen Standpunkt, jöndern auf dem der 
Berfoffung und dieſe erkenne ausdrüdtih als die Aufgabe bed modernen 
Staales das Hortfcreiten zum Beſſern. Der moderne Staat habe den 
Sriftliden Glauben micgt gefährdet, ſondern gefördert, und der Begenfag 
Habe feinen Grund nur darin, daß die im der Kircht herrſchende Partei eine 
Ab 19 gegen den Staat an den Tag legt. Redner erinnert am die 
Er cytita @regord XVI. und an bie Encyklifa, welche Pius IX, erlaffen 
Hat, und in melder u. A. die Rultuäfrelgeit ald ein verdbammendwertber Irre 
thum bezeichnet wird, Redner will keine Kritik Üben, aber eıflären müffe 
er, daß biefe Anſchauung im Widerfpruse fleht mit dem baheriſchen Ber 
fofjungsreht, denn unfere Berfaffung garanlire die Getwiffendfreißeit als ein 
Grundrecht des Dolls, Diefer Widerſpruch, diefe prinzipielle VBerſchledenheit 
der Anfhauungen flöre das harmonifhe Zufammengehen des Gtaates und 
der Kirche. Der Megierung fer daher nit Anderes übrig geblieben, als 
einen modus vivendi zu ſchaſſen. Im Wefentligien follte die Kammer dem 
Sefegentmurf nad Vorſchlag der Regierung annehmen, denn er biete mande 
Berbefjerung für die Gemeinden und für die Lehrer und ſchade der erhalten 
den Kirche nicht, Ob die Menſqhhelt aber der Rimpfenden und verdammen« 


den Eirche bedarf, das mögen die Theologin entſcheiden. Graf dv, Botke. 


rer.ift der Anſicht, die Staatöregierung Habe fi zur Aufgabe geſetzt, dem 
Bolldunterr Ht zu heben, und zmar zunädft in Bezug auf die Erhöhung 
der Ertwei fühiskeit der Berdlkerung. Die Gtactöregierung feine aud 
darauf zu reflektiren, daß die lebhaſte Vethelligung der Bevölkerung am Leben 
ber Gemeinde, des Kreiſes, des Staates aud in der Schule berüdiichtigt 
werden müffe. Endlich [heine die Staaleregierung aud der Meinung ges 
weſen zu fein, daß Hand. in Hand mit der Entwicklung der Intelligenz die 
futliche Veredelung des Bolles gehe, Um tiefe Hebung bed Unterrichts zu 
beifätigen, habe die Gtantöregkerung die Leitung deö Unterridhts in die Hände 
von Padagogen von Bad legen und die Gdullehrer in eine forgenfreiere 
und mürdigere Stellung zu bringen geſucht. Diefe Stellung ber 

werde u, 9. auch dadurch angefirebt, dag man dem Lehrer felbft geftaitst, 
Mitglied der Drtafqultommilfien zu fein. Wenn die kgi. Gtaatäregier 
daB nicht volllommen durchführen konnte, fo Tiege «8 eben In ber Geme 
der gegenwärtigen Berbältuiffe, aber eine Trennung der Eule von ber 
Kiıge wolle die Regierung nit. Es wäre ein Gelbfimord des Staates, 
wenn er ſich der Ueberwochung ber religido⸗ fttlichen Erziehung des 
Volles entziehen wollte, Der moderne Gtaat ſei durchdrungen vom 
griſtlichen Prinzip; der Geift der Gittlichteit Habe fi in das Staat 
leben ergoffen und auf dem Grund ber diriflligen Mahrbeiten 
habe ſich der moderne Staat auferbaut. Die Regierung wolle ferner, daß 
der Eonfelfionelle Eharakter der Schule gewahrt werde und Kommumalſchulen 
zu gründen, falle der Staatsregierung gar nicht ein, Die Staatsregierung 
habe den verfaffunggmäßigen Einfluß der Rirdye ouf den Religlonsumterricht 
und auf die religidsfitlige Erziehung der Jugend vollftändig anetlannt, 
Bern die Regierung Abweichungen von dem Restöfandpunfie im einkgem 
Drpehungen 
der Eule eintreten, mern der Gtaat nicht von den Feſſeln ſich ber 
freit, die ihm bleher die Hände“ gebunden Haben. diedner iſt meit 
entfernt, zu beftrelten, dab es unter den Mirendeamten gute Päda- 
gogen gibt; allein eb fei doc ein Unterfdled, ob fi Jımand dad päs 
Knie Sad ala Meruf aniiki, ober 08 er" DB nur aid Behenfnhkem 
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wmacht, ſo habe fie Recht, denm es Lönme Leine Beſſerung 
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22, April. 1869. 








beireibt, Sqllahlich ſprach Neduer no aus, daß er bie Hoffnung no 
Immer nicht aufgebe, daß ein Einverftändnig zwiſchen den 3 Balioren ber 
Srfjehgebung Über die Frage der Edulreform zu Stande kommt. Es wäre 
traurig, wenn daraus ein Kampf zwiſchen Kirche und Staat eniRehen würde 
v. Döllinger teilt dem Wunfd des Borrebnerd, daß es nit Über das 
Schulgeſetz zwiſchen dem Stacte und ber Kirche zu einem Kampfe kommen 
möfle ; weniger Ifeile er die Hoffnung, daß «8 im der kurzen Beit noch zu 
einer Verfiändigung pwiſchen dem drei Falieren kommen werde, und beinahe 
möchte er den Wunſch aue ſprechen, daß «3 dazu nicht kommen möge Er 
ſelbſt weile das Belenutniß ablegen, daß ihm mad einer [o langen Bor« 
bereitung und Prüfung dad Geſetz In dem Zuftande, in dem es ſich jeht 
Befindet, den Eintrock ber Unreife mocht. Im ganzen Umfange 
ber Gefebgebung gebe «8 feinen Begenfland, ber fo tief im bie 
Intereſſen Mer eingreift. Es gebe meohl gegenwärtig in Bayern 
kaum eine Gere, melde micht über dieſen Entwurf, fig irgend eine 
Meinung gebüdet Kälte, und gleichwohl feten wir jet nicht im der Lage, daß 
wir mit Zuflmmung aller Bethelllgten ſagen können: „Dies gerade iſt im 
Bezug auf das Bolläfgulmefen der entſchiedene Wille der großen Mehrheit 
des boyerifhen Volles," Die Wahlen zu der Rammer, melde über biefen 
Entwurf urtheilen und beſchllehen ſoll, felen erfolgt zu einer Zeit, wo bie 
Überoroße Mehrheit des Volkes gar nicht ahnte, daß «8 fih um ein Schul⸗ 
gefeh fanden werde. In der That Habe das boheriſche Bolt keine Belegen, 
heit gehabt, feine Gefinnung außzufpredgen über ein Befeh, welches Jeden 
ohne Unterſchied auf's Tieffte berührt, Aber welches fig nt ur den 
Maur, fondern jede Mutter eine beflimmte Meinung bilden muß. 
wenn ed fih um die Frage handle: Eollen denn unfere Kinder !ünftig nur 
durch bie Lehrer gebildet werden, ober ſollen fie zuglelch fittlichereiigids ers 
zogen werden; ſollen Fünftig die Piarrer” in der Eule noch eine rechtliche 
Stellung einnehmen, oder ſoll Lie Schule dem Lehrer allein Aberleffen fein? 
fo fein das Fragen, die Jeden ümmittelbar ‘treffen. Die ärmite Tagldh⸗ 
nereftau kaun und muß Über folge Fragen ebenfo ein Urteil haben als 
der Staatemann oder der Gelehrte. Wenn es fi in England um eine 
dad ganze Sqchulweſen umfaſſende urd neugeftaltende Geſetzgebung gehandelt 
hätte, fo würde man das Jahre lang voraus der ganzen Ration angeläns 
bigt haben; im laugen Verhandlungen durch alle Organe ber Tagespreffe, 
durch die Vereine und Körperſchaften würde die nroße Frage einer Schul⸗ 
guedaebung berathen uad ditfutirt worden fein und dann erft wären bie 
len gelommen für ein Parlament, welches Über diefe Frage zu ente 
Tgeiden gehabt kätte. Bon alledem habe bei und nichts —— und 
er ſelbſt fönne ſagen, daß bei ihm die Ueberraſchung eine vollſtändige war; 
daß er der Meinung geweſen fei, ‘die großen Beziehungen zwiſchen Kirche 
und Staat, wie ſie im unferem Lande in Uebereinftinmung mit der meils 
and Überroiegenden Mehrheit ber deutſchen Staaten bisher beftanden haben, 
würde unangetaftet bleiben, und getoig fei es Unzähligen fo erganen tie 
im, Deßhalb finde er es durchaus nicht betlagenswerthh, wenn in dieſer 
Sefſion eine Bereinbarung nicht zu Stande kommen würde. Im Gegen 


“ thelte, er fehe darim einen Gewinn, ber darin buflände, daß dem Bolfe im 


ben Sevorfiehenden Wahlen Gelegenheit gegeben würde, ſich über feine Wils 
Imdmelnung außzufpregen, Wir Hefänden und ja micht im ber Lage einer 
NRothwendigtelt und Eile; bad, moran dem Lehrerſtande gelegen 
it, nämlich die beffere zielle Lage, das wird zum Theile ohnehin mir 
in bes neuen Budgets ermöglicht werden können. Werm er äußerte, 
daß der Entwurf getoiffermaßen den Cindruck ber Unreife made, fo habe 
er damit nicht einen Tadel gegen bie Gtantöregierung ausſprechen wollen, 
Wenn wir den Zuftand des Bolkefegulmefens in der ganzen zioilifirten Welt 
überblidten, erhielten wir im vielen Staaten den Eindruck des noch Unfers 
tigen auf dem Gebiete der Säule; es fei alfo matäkrlic, daß might gleidh 
beim erfien Wurf eimas zu Stande gefonmmen iſt, was fofort allgemeine 
Befriedigung gemäßrt, Was die Kommunalſchule betrifft, bezuzlich welcher 
an an anderer Gtelle geäußert worden iſt, das bad tige 
gefeh nur als Urbergangäftufe zur Kommunalſchule dienen folle, fei man 
in Holland Einführung der Kommrnalfgulen durch einen Nothſtand 
namen, I jenen Ländern, in melden eine große Mannigfaltigkeit 
der veligidfen Gencfjenfgaften Befteht, werde es allerdings zuleht dahin 
fommen- mäffen, daß man bei ber Volksſchule vom. der Konſeſſſon 
gang und gar abficht, was freillch bie Folge Hat, da aller Religiontunters 
richt aus der Schule verdrängt wird, Ju England, wo (hnliche Zuflände 
beftehen, hat man Bis zum Jahre 1833 die Bollsfäule als Privatanftalt 
betrachtet, und Heute noch beflehe dort ein flaatlies Boltafguifyiten micht 
In Frantteich fei das Eyftem ter ertinfiven Staatoſchule durchgeführt ; dor 





der Wehrheit der Motion einzurichten. Fürft von Hohenlode Habe feine Rede 
mit. der Bemerkung gefchloffen, 05 ber 5* mit eier kUmpfenden 
Biröge gedient fe, ubgen die er (Rede) fig 
vielleicht dieſe frage 


zu dem Theologen rechnen dürfe, fo wolle er Et 


— dar die Verhaudl die Halt ben ler. —*4 
ungen e gegen, ben 7) ezogen 
Baar derfelde dem Reufatgoligiömus —F wie ndere fagten, dem Wis 
tramontanismns Huldige. Ueber das, was man Utramonlanismus meint, 
“er (Redner) vielleichl kompetent, zu ſprechen, denn er ſel vor zwanzig 
5 in Beankfurt das Haspt der, deuffgen Ultramontanen genannt wor⸗ 
den. Uitramontanidms fe feit geraumer Zeit ein bloßes Pögntafe 
„gemelen. Die Dinge fäften ſich pränderi,, und bad ehemalige Giſpeuſt babe 
ig und Blut en, Was ame man fi denn umter „ultras 
an“ denken? Den Begenfap zwiſchen „ultramonten® und einfah „tar 
Mag” in * EI wid Bu pipe pri on u Toztafer 
„Beyiehan and man denn ayıri er großen 
— Vorwurf machtn, daß er ra für, Was na 
—* t werben kann, reduzite ſich auf den kirchlichen Zvang und auf 
—8 Herrfgaft, Derjenige fei uftramontan und night einfach Fatgofifg, der 
; ac) al8 große Bwangdanifalt betsagitet, welder der Mufigt if, daß 
an in n des Gewlſſent, wo die milberen rlttek nicht mehr ausreichen, 
„ben Zwang ‚anwenden möäffe, der alfo von Geiwifiendfreigeit nichts wiſſen will, 
jensige , fei ultrammontan, ber zu gleicher Beit die Hertſchaft ber 
re ben Staat fordert, Icht gäbe es allerdings in Dealſchland 









Baler « In der Schulftage viel Beklagendwertges gefproden morben fei, 
‚ein wirklich mltrampntanes Votum fei in Bayern alt egeben worden. 

möchte Redner alle jenz, bie fo geru dad Wort ——— im 
auffordern, eulweder feine Definition des Ultramontadlämus 
ıb sine ‚andere zu geben, oder aber mwärdige Mähner, melde 
ben Lehren ber kalhollſchen Kirche belennen, zu verſchonen. 
Seit Jahrzehnten ſei Die Berbefferung unſeres Vollaſchul ⸗ 
angefirebt worden, Heute fei fie ein unasweißbares Bebürfuig., Cr 
nad drel deichtungen einen Wortfcpritt, erſtlich In 
Uung der Lehrer; dann In ber Anſtellung von 
fpeltoren und in ber geſehlich ſeſtgeſthlen Uns 
große. Aszahl von Staatöblrgern habe fig Biöher bie 
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— Rı wicht aneignen Lönnen, die im Leben mothmenbiz 
ſelen, deßhalb die Vollsſchule mit unfern Mittelſchulen ig Zufam- 
menbang; gebrat werben, Den dad Ser Mbänderungen des Uusſchuſſes 
Eönne er nicht beitreten, fondern den Biſchlüfſen der Abgeordnetenfammer. 

v. Zus Rhein: Für Hobenloge Habe nur den Schlußſat 

in ber Gihung am 10. Mai 2848 gehaltenen Rede augefäßrt, mehr 
ws NS erlaube, felnen ganzen damals gehaltenen Vortrag vorzulsfen. 
Verlefang-beffelsen bemerkt Rednet weiter, baf er bie Srundfähe, bie 

e — De Habe, auch * vetleugne, * 5* 
De, p au ſtehen Li damaligen ten. e 
m ee islanee fe bie Urlade von den Misfkänden in 


» * 3* 


yeah fo möffe er dieſelbe dapin beantworten, daß man 
neu fland * eh *— er gehandelt 
» Geſeh an halle enlſchleben 
die * "der Abgeschnetentammier andetniheils De 
eg u 
elgläfie 
fondern 


verfolgt habe, ſondern daß 
Beihläfjen geweſen feien. 
urfe fel das Roos zur 





en € en 1; } fi worden, 
fel dur das Borgelommene mit erfüttert, 
wordan 







gleruug betretenen Wege das Ziel eimer Verbeff dae Shut | mit 
einer Ser rum F 

52* Br | der *8 der Bergangenbfl run 

er en Forderungen enwart zu erreidhen, & 

"Ener nad a Ka 3. Tr in der 
Konkurrenz der verfhiebenen Jutereflen, Dem Staat fei nit mehr vinbigtet 
worden, als mas ihm mad Rede und Werfaffung zuftägt. hen fo Kal 
die Regkrung dir Kircht Augenieffen,, was ste nad der Berfaffung Gilfigeke 
koelfe verlangen kann, Wenn ein SHulgefeh ſtatuirt, dag die Sule 
5108 Unterriptsanftatt fein, ſondern aud fen ſoll zur ville 










Eiziefung der Jugend, wenn dr? Religionsuntttrigt als der widptiäfte 
enftand bezeſchnet wich, wenn bie Aufſtcht Auf das aefatımte 
igidje Leben der Jugend der Kirche geftattet iſt, wo ſei da eine ® | 

der kirchlichen Intereflen zu fladen ? Dan habe in ber Organffation Dee 

Beauffigtigung der Schule eine Brrleung der kirchlichen Intereffer pefanden, 

allein auch Hier ſtihe der Geſetzeutwurf auf dem Sıandpuntte daB —* 

Zur biederigen Ortsfgultommiffton würden nur noch ziel Mepräfe 

Mämli die Familie und der Lehrerſtand, hilge zogen ımd was die Degieli 

[Aulauffigt betrifft, fo fei diefe von jeher und bis zur Stunde eine 

—* Eiarichtang. Weun die Reglerumg dieſe Aufſicht nit mesr ale Rebe 

geihäft, fordern als ausfHlefliger Breuf in die tANtigiien Hinde Teak 

wid, fo une daraus nicht gefolgert wirden, daß die Begierung den Klerus 

‚aus der Schule verdrängen wolle, zumal der Merus zu dieſer Mallgt ıus 

igelaffen fein folle, wenm er die entjprehende Tädtigkeit Hat, Im amd 

Stallen beſtehe diefe Einrichtung ſchon und ſelsſt dee Viſchof Galler Hab 

fid feiner Zeit tm Sinne der Megterung ausgeſprochtn. Ueber bie 

mumalfegulen wird fi) Meder bei Art, 8 ausſprechen. Das ® 

von 1952, daß die Biſchöfe über jebe orgauiſche Einrichtung In B 

Bolkafcule vorher gehört werben follen, abe die Negierung blößer gi 

haft erfält, allein in der vorlisgenben frage handle «3 ſich um ein® 

gefeh, wößel mut die in der Betfaffung ausprädiic 'getannten Falloren 

keine anderen witzumirten gaben. Der bei uns beflefende Shulgman Fei 

nur eine Lernpfligt und beßhalb volltommen berehtigt. . . - Bra fi 
die Wunſcht des Bolkıs mwahrgeitsgetren Aufern, fo müffe fie bie 

rung berüdfiägtigen; im wie weit über die Adreſſen gegen das S 

aus innerer Weberpeugihg umd ohne Aufere Beihülfe antflanden fiad, TRE 

Mebner bier Va a haha eidied —— in 

nothwen the un e eglerun 

——— eine Loͤſung erpalten , melde has — 

eB Gefehes ermöglicht, Wird das @efep hit angenemmen, fo Bahr 

die Regierung das Yeugnig deben, daß fie nur bie Börderung und Okfferung 
des Säulmelens mit tmd damit dad Befle des Landes gewollt Hal, Mes 
ferent Bifgof v. Dinkel Bemerkte u.” A, in feiner SHlußerfifrung: wenn 

Eachytlita und Syllabus ein Hladernig dagegen wären, daß man als 

Tiger Bifgof Im einem Lonftititioneilen Lande verſhnend mitte, fo wuürde 

wohl ihm und dem beiden Cezbiſchofen fon längſt von Mom der Anftrdg 

zugefomimen fein, aus diefem hoßen Kaufe auszufgeiden. . . . Die Fatos 
life Kirche Habe bidher faft gar keinen Einflag gehabt und dahhald Fnne 

man auch wicht vom Zeffeln ſprechen, welche die Kirche der Shule a t 

habe, Wenn das Boll gehört werden jolle, fo Hält Redner das jhun 

gut, wenn dieſes aber, jo gemeint fein foll, daß das Wolf als Sfi 


34 prüfen, Hlemit ſchloß die Gihung. 
den, 19, April. Aus den vor ber Staa 


Befeligung dur Röeluf& Mioörtsubgaben war zwar Thon In eingehen Friedend 
 berträgen deren 


* 
Vollzug der Relnfgifftahrtsafte If elte Bi 
‚zung dadurch eingefreien, daß die biägerigen Rpeingollögamiten, [0 wie der 
— —— 

ve ommiffion für — en toi 
afren aller 4 Sie Gm 


miſſaren aufgabe, 
* 
Rieinfgiffiahttögerigiet Hribebalten. Die Zuftändigteit dar Iehterin 
Straf, und Zillfaden it im Wefentlidhen aufrecht erpaften, womit Weile, 
wie mit der Beibefaltung der Zentraltommifflen ats fahnltativen Derafı 
SYfferflandes G 
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BR Ihöhe den Erhhhport 
WEL SEE —— 


— — mögen, 20. April, Selne Maſeſtät der König haben den k. 
— he des das und der Ih v. Schlor und ben 
Iuflty v. Zug In Mublinz empfangen und 

—— 


rel — a! ki 1 Bhf a 
etraul er arte, a 
Bası, — RR a j ber 


vorftehenden La war von eirca 50 
Mianım ke dain In. daß fie fig mit 
dem Programme der Bortichiptitet vellforkmen: einnerftan 


und 
in ihren Kreiſen dahin gu wirken ſfuchen werden, bag nur Wahlmänner, die 
der Fortſchritisparte angefären, gewaͤhlt wveden 

Berlin, 19, April. Die „Rreugjeitung® meldet, der Rönig werde 
am 18. Mal nah Bremen abeeifen und von dort einen -Mudflug zur Ber 
ſichtigung der Befeftigungen an ber Jahde und der Pagzerfahrzeuge im Kiel 
unternehmen, 

Bon der Bergftrahe, 19. April. Jeſſea's „Freie päbagoniide 
Blätter (Wien vom 17, Äpeil) bringen folgenden Arief be3 Sem nar · 
Lehrers U, Böhme aus Berlin vom 10, April: 
fehen die Berliner Lehrer den Pftagſttagen entgegen, weiche Ihnen. Uebwerthẽ 
Kollegen aus allen Gauen des deutſchen ‚Baterkanbes zazuflhren werheißen. 
„„D> au die lieben Oeſterreichet Bond ihre Boten fenden werden 7"* 


Si on une. u. — ‚Breude —— En Bella im —— init 
uns, bijeuzen: "Die eiftonelle, keine polls 
tiſche Schranke, Sy Host relen — 5* var“ Tprigt 
yuglig all gungen ——— — 


welche fid mit den deutfgen Rollegen in Berlin begtenen —— 1” ** mögs 
Ka He m Zagleich Hemerken wir, baf Jeſſen's in dem Wer 
ein, fi Täg, die Dentfchr vrhrerverfaumlung für 1870 
mady' Wien einzuladen, „einhellig dahin angenommen wurde daß der Muss 
Rändigen Ausſchuß des allyemeinen en 
Idjem Behrertagen in's Benchuien zu fegtu'gabe, mm gemsinfam 
teten ben — durchjufhren.“ Wu der fändige Ausſchuß ei: *8 
geben Sig —— © die Gade erkfärt,“ Man if in 
ven überzeugt, dah Regierung, und! Bsmteinderatg ‚den Lehrern freundlich 
Tntgegenfommen werden.⸗ 
Pin ar 260 Mondeibie, 
aitiatioe des u. ber 
——— — 
, 19 
ch der Berhandl borzugiehe 
—— — ——— 
are, (Siuung der Gorte2,) Der Finanyminiiter 


a0 Uprit: In llae den 
Beinen 5— —2 alademi 
len. 5 
April, 
—*2 die Unterfipndlungen mit Belglen aur Fortgang nehmen 
— Gerfekta vorgeihlanene: Baſis angenommen wũt de. 


feßentinurf m welcher bad Einnahmen · Budget wit 

—5— ee —* Ja wird die 
bfteuer für der aufgehoben und Die Auſtebuug der Oftrois 
aufrechterhalten, Die Bender Eins und Husfahrzöile ; ? 






ben, dagegen die Rollgtoäpren in dril Kalegorien eilt, Dich 
ugen A8e wehen mit 30. mad fü lit 36 9 
‚Wiseitftener Wird auf 159 Beogent feſt⸗ 
geben wägtend ſech Jahren underäubert belaffen,- 
a Mr am zwölften Jahre werden-die de 
# bis anf 15 Prozent heraßgeiept, Are m 
A ee 
en. 
re And von —— 


am De — 
en Amendement 
Sauderäpteh für veligiöfe Affocior 


Lelegraphiſche Depeichen. 

“ Münden, 21, April, Die Reihsralhsfigung wurde heute aber 
‚ mAlB wertant, weil Bifhof Dinkel ebenfalls erkrankt it, Hieſichtich der 

ung der Reihäraifätammer bezüglich des Wesrgeldgefegentmurfs 
beftämd die Mbnrordnetenlammer auf iprem früheren Belhluffe, daß Beift- 
Pie Wehrgeld entriten follen ; der Befepentmurf,- betreffend die Tarid'ſchen 
‚Biohlgerihte und der Antrag Bildoffs über — Ar 
wurden: nach den —— angduonmen, 

= Bien, 21. April, ———— meldet: Das preußifät Ra 


1 
Häfen 


„Mit feeihiger Erwarting U 


Rah Ra Hrance* hatlen die framgdfiichen Mir - 


beentreagt - ferner bie ER * 
kannte. 


— ne I Be dla has Yale 3 


IN IN MS BITTER 


Yntikhe Ratbriiste a! 
CH Seine Maojeftät ber Rönig haben Sich allergnäbiaft bewogen gefun⸗ 
den, ben Geframttrmale 99. Bed. Gebe In Rrmptm in den Ha 
benden Rußeftand gu verfehen, ben re wor 5. X. Selzle in Nürnberg 
* Rechnungs und Revifiondbureon der Poſtabtheilung der Geueraldirch⸗ 
der XBVatehreanſtatten gu verfetzen die hiedurch erledigte Poſtoifizlalen⸗ 
ſtelle bei dem Oberainte Mürnberg aber eingunlshen, ferner ben ee 
En — ee ee an 
eit 
betenen Ruheſtand treten zu lafjen, dem ** I Bucher 
Baffau die * Besilfigeng jur Mnmaßane uam Kragen Dh den Griner 
Een —2 ihm verliehenen De de8 Ordens von. heil, 
ya er! 


he Ku Sich allergnähigk. bewogen 
fen, Den Ber *5 ——*3 
ner Dienfedunfäfigtet, feinein —* — auf die Dauer eined Fafs 


[Hoffen eun, auf Aufuchen um eime ſolcht Gtelle, zu ernennen 
EEE Woipematit- und 
yit dem bigherigen ‚Berwefer biefer’ P. 5, Sattelberger, zu vir · 
leihen, Durch Verfügung de3 f. Staatämintfkeciums ' des Handels” und der 
Ufentlichen Atbelten IM der Lehner der ſrauzhſtſchen Sprache an bes See 
— Oyta de la Wontaine, fHneır Anſachen ent iprechend, ton Liefer 
Leheſtele enthoben, und der. Unterriät der fra Mans BR an- gemäkit« 
* Anſtalt dem geprüften Behramiöfandibaten V. in Müngen 
erfragen worden. 


en 


ar: Mm 





te wor en. 

# Migaffenbierg, 21. April, Die geftrige Borfiellung des Serra 
‚Baofıffors. Revier het bei allen Thelluehmern, ‚die rg Brfriebigung 
binfichtlich der Münflierifgen Lriftungen drffelben hervorgerufen, Die ‚Experte 
— * —— er mit mözliäfter ey der ſonſt üblie 

großte ahells neu un) 


Zeh Mppiratd Leider war 
nn der —— Ich ⸗ b 
dedrungen fühlen, de —— g —— ri “ 


ek Ss ia Bien, — foX — 


wegen eines 3 veranlaßt worden fein. Der 

— 
on Röni; on 

bier nad Bremadı| —R worden. * 
Königsberg, 10. April. Ein Hieflges Blatt meldet 

—** Repgtöirrfhunms —— — 


Hvurde TREE , bt hu 
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den aa Sale m iffen, Die toegen Tdnberen A 
2* EN war mit rt ER in 

—* * in Onweinfhaft.mit Fund. gefaheen 
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was: 


er —* 
— war· aus — be⸗ 
ucht⸗ 


vorge⸗ 
kiner Strafe 
die gegen Ah erkannte Poltzelaufficht nunwehr a ki Pe 
Sanbeter — voltowirthſchaftli 
Del per ae 106 Ihr per To eb gu ce 15%, per Mat 


N Ditie, 20. MptiL Rübst per Woril_ 37,4, pen, ber 91 
75. Be N es arg 91 


— ige ‚HL, ver ei 106%, 
er: Oftober Er Den Ba er 
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Berichte. 
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ms Meine in Leipzig in ven Babeten für die Frühjahrs- und Sommer: Saifon 
Neuheiten 
* u en — en 2 größter und manninfachtter Auswahl uu 
Leopold Trier, 


— D Neo, 9, 10 und 11. 


Holz-Sommer-Jalousien 
von Heinrich Heilmann, 


Hu ein reibem 
\n.DC6 werben anb eihem Blume im 


— 5 gebäldelter Soihe, in welcher ſich ein 
ac 


hang —* Aschaffenburg. 
Verbacht bieies Diebſta 1. eine Dannäperion in ben 4üger unb @legan ho hr —— 
Wi 1) 
Dieelbe mar betieibet mit, Ana —— menden, 1 Beta be Me zieren Ha, —68 
amır einem durdhmwirlien Daletache, batte in jeber Anjabl, farbe und Gr 
um Ing Rapp, Knem kehren mi Surncn Dem Dialelte nah foll die · ellfter@ anzufertigen und billügft 
** Ya vom —— za Haufe fein. iu 


a en —** rn 
D m 
Der, ünterjugunas«Riaten fer 
raum. 








Unfchaffungstoiten “fe ar nell 3 
gute Renomme geleinmenen * 
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—— Baia inc —  Slacıe Malt bie Holz-Roulenux 
Im und Bortheile, Därhniß gemocben ech ir It Bonmitien ol «Seile, lür Kaufladen, Magazine = i 
“he Devon. duc Ganeerunı von Dad, ide, lb 1 |1gco Hein d Heilmann, Glafermeifter. 


— * Roten mehr als aufwiegt. 
untert ß * Bedur miſſe für ben bi 
J 555 
getrofien, bab das Noh- Eis zur ach Beguemite| 
neben Abonnementsbedingni 


Strohhüte, 10 wie „Weihwaaren 


1 empfichlt qute O gu billigen B 











aeiert werben Ta, Die de —* — — — —* — Far! Wan, — 
£ um 
* be v2 reiſe te Geſchrante werden zu Hebrtreen geliefert, Nof baare 1854 Em Werienbiersipiel, € ging am 
und Ba bei ©. Härtl bier, wojelbit Adonnenentslifte aufliegt, täglich r Eonntag verloren. Dem reblichen iinber 
chen nerben *2 Gurten, Gurtſtiften, Ta⸗eine ante Belohnuna. 
’ umhle bei Wichaffenburg den 15. April Eee —— Springfedern,lis Gin: Wobnung vons 


ul Beichlän? me 
Jos. —— Stenger. * —— 2 — ———— Ad 


a a Grin [u 
te 6 Monat . RE f.%0 ze je 5 inet BR "a Café zum Adler. in auter slerer Megenfhirm 
Galant. = ei —8 ER — PR * 14.Jıe7002 Gin need Billard von zit Deiikicl en? Fehhbein mwieb gelucht, 
re ae —— · ehem. 
ee Wacker Be _ 250 Hole — 
— Federn Tr — “| Suremburger Glacce Theatern ge. 
dh UCHERREER ER | (5 SHERRESEEE ERBE 20 1889 Donwerftog pe 
bir » U. 1. run een “Ten Ga en. Re ze verlegte che 
187702 
„Belanntmacung Difene Stelle. oire6ee 


35* * ** Burkbe, 
4, Surof a I. # Trodenbrodt in Afchaffenburg|vr Nor LE u w 


des Ja berets aus ber Devante 
Herrn Brorfior Levieuz, 


ile \ 
ben unkeres Salges für Aſchaffenburg und deſſen Umgebung |! ein & helle, 231 n — 

welcht ber belannten ausgezeichneten tät, .) Le pas de bomquet, grand mobile 
wie ed Be 1 Baer bayerüe Eairh u a —— einer Reihe von fvie Gefucht | zu de deus, von isräulein SL 
gen amd beiogen und in bortiser verlautt hat, zu erhalten —2 wollen wirb für ein Hotel eine Mchtige edine und Dorfen Gautier. 

En in obige Birmen itinen wendin. jolide Loge J —— 43 hr koge 
Wilial- Niederlage beiiebt außerdem noch bei Deren elluerin. ati Münaes 36 Er, Mo belgall — 
Seinrich Dyroff in Damm, Dfieten neit — der | Warkerr * kr.. «Gallerie 9 — ns 

rüche mine m ermäßigten 

ei wilden bs gleichen Auberft billig oekellen Sreen, mie bei obigen] ap 7 3Ir. Ans enturgen, = 7 jölerfie Hanzlope 43 tr.> pmeie Sanglone 


Wende nashnmurhn .. 
bes Nerns find wir in ber Lage, jeder uns geftelten Anforberungljagjan Das Wohnhaus üit. B Nr 5 Mans 5* — 


ent iu Binnen. 76 in Damm ift bis 1. Juli ganz, ober 
Namens ded Vereins der Medar - Saline. Wohnungen arbeit, it, * Seren | Stafle- Ku = 
Saline-Adminifiration Lubmwigsballe RA ne 4 fang Balb 8 Uhr. — Ende halb 10 be, 
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Freitag 


Deutfchland, 

Die 12, Wanderverfanmlung Bayer 
und am den 
Ratt, Beratfungkgegenftände find nacfichende 


dero 
terung der —— error ift die 


der obengenannten beiden Tage, jedeamul 9 uhr: 
Fb Tonbiithfgaftie Mukfige I Ma Bunerienn 
30. Mai werden die Gaſte am Babrrhofe empfangen und 


Münden, 
Relqhorath Brafen 
ben Hl. Vater zu 
her Segengrüße Pius IX. an &e. Mol, von 

Mimmtligen Pier amwefenden Bitglieder 
preußifden Begationsreih v. 
f. württembergfgen Befandten 

berfriegtfomnuifjär Dabere 
und den großb. 

Die der 
die Brfepentwürfe, die Rammnern im der jüngften Zeit erlebigten, 
ſowie zwei Geſehentwurfe bezüglich ded Baues von Viginalbahnen, die nod) 
den Rammern legt werden follm, zur Erledigung ten, — Der 
ältefte Sohn des Eigenthümers bes „Volkaboten,” Br, Karl Zander, ber 
fon feit einiger Zeil an der Redaktion des Blatted ins Sinne feines, noch 
in der Schweiz weilenden, Baters Anthell nahm, wird nun die beraniwort ⸗ 
liche Redaktion besfelben Abernehmen. (Allg. tg.) 

CH Mü Seine Mofeftät der Adnig Haben auf 


’ 21, 
Grund der Ergebniffe umfaffender Berfuhe und feldmäßiger Erprobung bie 
Einführung eined Rüdladun mit Berfhlugmehanidmus nad; dem 
Syftem Werder als „Infantertegeehr Muſter 1869* für die Bewaffnung 
Allerhögfligrer Infanterie » Regimenter und Jäger» Bataillone zu genchmis 
gen 1 


5° Münden, 21. April, Der Termin für Abgabe von Pferden 
auß der Equitationdanftalt twurde dahin geändert, bag biefelbe micht erft am 
ee T für ein 
Pferd leichien Rehijchlages wurde auf 320 fl., für ein ſchweres Reitpferd 
auf 340 fl. fefigefeht. — Zu den größeren Berbftäbungen im einem Lager 
ſollen auch acht Batalllone 


20 eihötaneB nahm 
unverändert das Seſetz über die Einführung der deutſchen Wedhfelorduung 
und beö Ya sches als Bundeögefeh am, jebod mit dem beigefügten 
Beldluffe, daß bie betreffenden Einführungsgefehe, fo wie das Handeisgejeh⸗ 
buch ſeibſt einer Revifion umtergogen erden follen. 


Sannober, 20. Bekanntlich ber der 
mögenderen Pzötendenten in Wien eine Bank det und follen nas 
wentlich bie jr Direktoren berfelben, König Georg von . 
Rurfärk von —8 und ber polniſche Furſt Cjartoryeti fe große Rapktalien 
in benanntem dap «8 erfi 


— — 


chaffenhurger Zeitung. 


— Kr, 102 — 


23. April 1869, 


Rationalliberalen de 14. Wahldezirks unter 


um über Die Mittel einer fefteren un Borfide De. Gerbings 


ungariſchen Legion, 
ze —— —— —— geivefen war in — auf 


— bad gab die Uſedom ⸗ Note 

jene ey —— mit dem Ad 
en öftanten 

„Rationalität in gen 


zerreigt die Wolfe: 


, um bes 
preußifgen Gebiete, um Unnerionen. Deutſchland fand im Hintergrunde, 
in erfier inte: die Mebrung der Hohenzollernſchen t. Mas von 
den Gegrerm Großpreußend immer behauptet iſt, wird mit ben bärrfien 
Worten beftätigt. Die „N. fr. Prefie* bringt außer diefer Mote noch wei⸗ 
tere Enthällungen aus dem 4. Bande bes Werkes, daB der Generalfiab der 
dflerreichiſchen Armee Über den Krieg von 1866 ausarbeiten läßt. Diefels 
ben fommen an Julereſſe allerdingß jener nicht gleich, werfen aber immer» 
Hin Höchft intereffante Schlaglichter auf den Bang der Waffenfliliftandss und 
Friedentverhandlungen im Jahre 1866, Daf 


EI, ng man ya 
Bari im Ram (re Ron — 
Blömark erflärte die Berfandlungen für beenbigt, 
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3 —— betreffende Juftrument des Waſſ euſtulſtandes einen Actitel eins 
 MSalten, Beitritt 


J telegraphiih 
| noch Graf 
Gebietes nerihtet 


aliend vor fid gehen werbe.; Der Gäluß des Beneralftabds 

* u 1868 hinaus. Nachdem darauf hingewieſen worden, daß 

Preyen durch den Krieg des Jahres 1868 einen Machtzuwachs von 1300 

 Duabeatmeilen mit 3,170,692 Gintwopnern gewonnen; hat, wird gejagt: 

2 Gegenüber diefem plöglihen und unverpältuigmäßigen Aauwachſen der pres 
' Blgen Mast fand nad glaubwärdigen, 

zung zugelommenen Nachrichten —— (don damals Veranlafjung, um 


gegen , eine frangd» 
iedenfalld noch weniger einzuwenden ges 

ſah die luxtinburgiſche Verwickelung aufs 
euhen gendihigt ward, feine Deſatzung aus dieſer 
ehemaligen beutjgen Vundesfeſtung, deren Werke geſchleift werben ſollten, 
aaxũd ugiehen.“ Eos find das Eutgällungen aus einer Kinter und liegenden 
ee bie aber neben ihrer Giflorfchen eins: ſchwer miegende pollliſche Ber 

"deutung haben. Daß das Öfterreihiiche Rabinet den Generalftab in Stand 

geieht hat, ſie zu machen, iſt in Hohen Grabe dankeuswerth, wenn auch 

nit gerade die preußlſche Regierung dafür dankbar fein wird, + 

/ eichifche Monarchie, 
5, 20, April, Naqch einer genauen Zulammenfielung bes Uns 
ipod enthaͤlt das neue wngarifhe Mbgeordustenhaus 264 Deakis 
ppofitionelie. 15 Wahlen, find ne borzunthmen. 
Befig, 21. April. Morgen 10 Mir findet die erſte Landtagtſihung 

Arents beräth die Linke über die Präfidentenwahl, Die Ultras 
definitiv von der, Linken getrennt, 

m, 21. April. Das Geſetz Über die Organifirung ber Landed⸗ 
reglerung wurde geftern vom oifer fanktionist, Der Lrontifde Laadtag 
Hält morgen feine ichle Gigung, Die Diiegirten für den umgarifden Reidd« 
tag reifen Abends nad RR 


h U anfreid, 
aris, 19, Mpril. Wie die Zeitung „ — wird bi 
Bali Kugente von Rorfita aus, wohln jie gel Fe en 


—* 


U Rabe, Der Hafige, Morreipondent des „Gonfituliongel® heingt di 
Rakeiht, dag man in Gpamienanfängt, die Kandidatuc des Bringen Feledrich 
Ruh son Preußen für den ſpaniſchen Tzrou mufzaftellen; er glaubt indef 

„daß; diefe Kombination Fohe Audiigten auf Erfolg hat, fondern Hält 
ud aut eine Jder, die der ſpigſiſchy frauzoſenfeindlichen Partei ante 
no. Biffabon, 17. April, Ja ne Hauptfabt, if * 

Meuterei ausgebrochtu, a bort einquarlirtes welchet in 
‚Kurjem nach Den portupiefifgen Defigungen am Zambrfl einzefgifft werden 
‚telgerte, dad Land zu erlaflen. Es wurden Trappen nah Mafra 

di, denen es zelang; den, Aufſtand zu unterdrädem; bas Regiment 


fait; 


alem 


Sant, zurüdgebracht, un im Diefem Hafen am Bord der mach dem 


bie Spegialdis 


der Laiferlich ‚öfterreipifchen Regler ⸗ 


Roppleon 1, begeben wird, die vielfach angekündigte Pilgerreife . 
unternehmen. jo 





beflimmien ie gebradgt gu werden. Die Unruhen 
wis 5 * —J kt in Be 

di 0 | 4 4 f x % . 
Hay ei 78 bern — lag 
Sund Bölgen unterhandelt hat, iM aeflera von dem Binangminifter und einem 


Thellhaber ber genannten Birma abzefhloffru worde a. 


Tele uiſche Depeſchen. 
hi —— — 2 Ufer 3I-Min, Die feierliche 





0) 
Sälehung des Yandtars und die Landtagdoerabfgiedung durch einen Egl 


den 29. d, in Husfigt genommen... Das; Reichetath begann 
us — de hab Sau Rh ur um —— 
Batte, water Ablehnung "der hiezı elngebtachten Modififationen des Grnfen 
Bothiner, des Erzsifgofs GhHerr und des Gtiftepcobrieb Dillinger > 
Kt, Ss dem Uuslpaßantrage angenommen, „Die Siyung dauert; 
Wien, 21, * rg —— herr ubligiet ein as 
onirles O al eh über 4. — rival · 
—5* der ee wie, —— —— — 
auge ” 
* a pc Die 0 chãa eine, telegeaphii dit 
Depefge ars Tunid vom 20. Aptil, wogach der Bey die Unifitatiom; der 
Staatafgulden dezeliet Hat, wodurd die rüßeren Berträge über die Sloets 
ren annulllet iverden. Ju Handılöfande herrjht daräber gwoßt 
egu 373 
21, Hpril. Der Konfel-Präfident und Minifter 
des Audwärligen, et v. * gr ale ſchla nd 
entgegen, L . 
a een um —* ——— Abwelenheit im Dlinifterkum 
des, Menkern intertinintf$ dur; den Gindhzminifter Fonmedbadh — 
“ Belgrad, 21. April, Vidoodan melbel, die Pforte en 
bien dad Rede zugeftanden, Kandeldusriräge mit fremden Mid ns 


* 77 Ri 

* onſtaniiuopel, 24. April. Die Reglerung hat 

balalllont —— und Theſſallen beutlaubi. — Du na 

" minifler wird das Budget mit dem Beneralcapport publigiren un datia 
vorſchlagen, die gewohnliche Amorilficung der Eanfolidirten Schuld vorzunehumen 
—' Der griehlige Bejandte Ranzabe wird am Mittwoch erwartet. : 


— At En ee 
CH Durch ung bes & Gtaatäminifkerinmd bed si 
ber Öffenilicen en ber zum Behrer Yr —— 
ernannte Lehramtsfandidat A. M. Berta, feinem Anſuchen enliprediend, 
vom Autritte dieſer Gunktion entoben und demfelben auf Grund magiiteil 


ntalion Die ah der reif; ule Augsburg t 
NE enheopeipfäaftige Fer —— a 


Militärdienf Nachrichten 

CH Seine Majeflit der König haben Sich allerguätigit bewogen ge 
funden, den Hauptmann E. Müller vom 13, In Ren. auf ein Ja is 
deu Rahe ſtand zu verfegen; dem temporär penf. Dberlieutenant Wulf 
tenberg bleibend tm Dufefiand zu Helaffenz das Dienftektaufharfude be 
Dberlieutenants €, Frhr. ©. Bfeten-Arubah vom 8. und ®. Rübel vos 
11, Jof Reg. zu genehmigen; den temporär penſ. Unterquartiermeifter J 
Rrabl auf ein weitered Jahr Im Ruheſtande zu belaffen; den Hauptmann 
‚9% Dadermaun vom 9. Jar Ren, anf zwei Jahte in dem Rupefkant: zu 
verjepen ; den Bittmeifler J. Frhr. v. Hertling vom 2, Hrmeebloifiend 
Kommando zum 2, Riür-Mez, zu verfepen; den Oserlieutenamt der Infanı 
terie R. Euler-Efelpin vom 2, Armeedivljiond- Kommando zum-d, und ben 
Döerlieutenant der Kavallerie 9. v. Regemann vom 9, Armpebinifiondfoms 
mando zum 2, Atjutanten des Generalatjutanien und Rommandanten -der 
2, Urmeedivifien, Benerailientenanis Grofen zu Pappenhein, zu ernennen 
und Tegtgenannten Oberlieutenant gleihyeitig zum 2, Armeedivifiondtgmmande 
au verfehen; bie Unterlieutenanid I. Gbrod vom 11. und & Cd 
vom 15, Jnf- Reg. auf Naqhſuchen vom der Giarae u entheben dem tem 
porär penf. Rutmelſter O. 6. Stetten bleibend im ftande zu belaffen; 
den Oberlieulenaut F. ub vom 7. Jaß.⸗Reg. auf-Radfuhen von der 
Charge zu enipeben, die Batalllondaubitore I. Boßner vom 1, Jägebntail 
Ioa zum @enerallommande- Münden, und E. Witter d. Gebelmalr ‚nom 
enerallonimande Minden zum Wrtillerletorpätemmando gu ee 
Unferlieutenunt C. Rellaet vom 8, Jig+Bat, zum iHonsauditor im 4, 
Zäg.-Bat, N: ernennen; den Hauptmann D, Wely vom 14, und ben Haupl⸗ 

„mans C. Ropp vom 4. JafrRrg.,belde arf ein Jahr, dann den 
mann di Dinner vom 12, JnfısReg. bleibend in dem Rubeftand-zu.nerfehen; 
bensOberlientent M. Grafen d. Montgelas vom 1. Kür» Meg. bie madgeimchte 
Eallaffjung -aud-dem Heere zu beisllligen und demfelben gleichzeitjg hen Cha⸗ 
zafter ald-Oberlientenant & ia suite zu verlaigen; den Oberfieutenank uud 
Regimentdadjutanten G. Vogel vom 2; ÜplanensReg, zum Wofutoniensdei 
ord umd Brigadierd gthra. v. Diez zu ernennen und -denfeiben 
pletchgellg zum Wrmeebioiflonstommande zu verfepen; den Hauptmann U, 


e enhagen, 
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* ——— 2, Flrſt vom * *82 


Kr 
— nachge (Alt En Hrere zu riwiligen‘ 


td 6 —* v. — und den temp, 
‚„Heutenant O. Spälh anf ein weiteres Jahr im Ruße 


ande: 
temp, peuſ. Maſer E. Redenbacher bleibend ‚ den temp. rg Rittmeifler 


ce ern (m 


auf ein meitered im Ruheflande zu belaffen; ben Unterlientenant ’ —— 
Mantel vom 2.Faf.Reg. anf Aochſuchen von der Charge zu eutheben; 


5. Irhen. v. Schrottenberg anf. em. welteres Jaht, vor 
Wiederverwendung, end den temp. panf, Repimentdguar! 


b 8. Iihrn. \ | 
—— Den 8 Bi 3 Ba ed in 
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is Mafebant ze, Er 3 ü — on Gl — * — SER 
he 4 * u NER, 
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NERH. der Funktion 


Schwarz die na 
fortbeun zu 33 gen; „ben charakterifirten O eulenant 


vom Mostur sun Ril depo Münden zum Montur ⸗ und Rüfungse 


depot Nirxberg, den DauptmängM, Wernhard vom Monturs 
‘Depot Nürnberg * Montur⸗ und Raſtungedepot Münden zu 
Vaterlleutenant 


— 
v A eimdeoDunespont vom Eid Rer = —— 


moford Herzog Ldwig in Bapern zu,ermenner ; den Reglmentsattuar ®. 


‚Meifler vom 3. Jof. Mey. auf Rachſachen von der Charge 


dem penf. Hauptmann 2, Roſmann die, adhgtfchte: — dem 
Heerverbande mit Penfiondförtbegug zu beroiffigen; ı den ‚lampozär‘ yenf, Mitte 
gieifter TH. Fürflen von Thara und Taris auf, wellege, gsi. Jatge hm Rahe ⸗ 


‚ftande zu belaſſen. 


Sandellı und — — ie Bei 
pril. Die rüdnängige Sewegung 
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Balter vom 33. Jaf,- Mer. die nachgeſuchte Euthebung ven * 

"der Charge zu bewilligen; den temp. penf. Hauptmann &, Frag bleibend im 8 

Kuhefande za beloſſen, den Hauptmann. d. Eſeweln vom 1. Jafe⸗KMeg. auf 
bee in den-- Opbrritentenant 9. 
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nuntfma u ze delt Salkous, Witter —— 
u len ad I OR in Witfeld, Sauten he vis —— — 
* binnen 18 Tagen bei Termeibung Faetmeldinen überhaupt Bat au —— deiferne Bang — 


Pie erheben Be I i — € Le Rexrotn, 


Röniali tale Lohrer Eiſenwerk. 
— ‚ Früh 10 lthr, 
weten out vn Keen Senden, — €. Yanmann's Haushaltungs-Seife 
Me 2 Mi Beſte Kernfeife, in Waſchſtücke gefhnitten und 


1869. 
Fledenftein, Gemeinde Vorfieker, 8 Blafern ausgetrocknet. 


Reinigt ir * — — en er oreift bie Päkhe 


Einladung. Br 


187264 Kuf — von —— —— in Obernburg und Umgegend 


deranſiali fhe Berein von Wihafienhurg am 
reg x den * april, Brasmitiage 3 Ubr, je 5. pe 
u Shernbu 16448 in M caffenburg. 
ein erfantung tr Bun Sram vll Lage. FE — — 
Mae Das en Spiegel: und Polſter⸗ 
er Husicuf des freifinn. baner. Dereins. Waarenz dagazin 
te und Anerkennungsschreiben Jean Berghor, 
Kae der” olitur-Compofition. —— die Ok us 
ns rs und Dred der m jertigpoliren neuer —— en Fe ale > en anal era lage” en ja bi Preifen, 
oke Eriparhifi an — Kür Orivatperfonen um —— —— für Simmerein aufs Reellfie pin — 8 —* im  oliden Preis 
— —— ober holher Möbel, vo a Aare gen hen ausaetäpr 
—— D. Viuer, — 9— —— Für jedes Wobel wird garantirt. 1901 
bon ochyları, au] der Vekıkur J——— — Be — 
—*8 un Aare auch da — Hr Indem das über] | . —— * 5 Si eher —* lee — 
* lad — vollfommen entkernt wird, und dadurch b erwwähne noch, da derienine Dert, 
ine —— — öãA Fr den Ban dem beireftenden Nachbarn jur 
am 29, ee ee hibackfei Kay el vorlegte, auf eme Einnmerbung 
Pina Kübrer, tedn. Ehemifer. ne, die derjelbe machen wollte, ermiberte, bie 
en, Wicden, teilelgafie — und nersaufutührende Mauer milrde micht 
| ——— u in L_feuerfeße Steine. Iuuısan ann vaga frilber norhanbene, 
Beobe d a kurs Hoanaftien u mit F — Krb der Mann naher sen Wlan 
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Samftag 


Deutfcbland, . 

CH Münden, 21. Bpri. (147. dffentlige Sipumg ber 
Rammer ber Abgeorbneten.) Am Minifiertiige die , Gtaatds 
minifter v. Boy, v. Ehldr, v. Pfrehſchner, Frht. v. Prardh, Mod Ber 
Fanntgabe des Einlaufd erfolgte Beratkung Über bie Borlage ber E, Staate⸗ 
regierung, „die revibirte Kheinſchifffahrlkakie betr,” Referent Jordan bes 
ſpricht vie ſchweren Abgaben, die von jeher die Mheinihifffahrt belaſteten. 
Auch nech dem Wiener Kangrez beflanden noch hohe Gebühren, obmohl 
derſelhe die Rheinſchifffahrt für frei erflärt Hatte und das berühmt gewor ⸗ 
bene jusqu’s la mer, das die Regierung ber Niederlande nit bis in das 
Meer, fontern bis an das Dieer interpretirte, hat alle Waaren, melde bie 
offene See zu gewinnen halten, mit Befonderen Abgaben befchiwert, Gegen ⸗ 
Über bem zahlreihen Rekiamationen, die erhoben wurden, Ihat der Bundek⸗ 
tag nidts und biefer Zuftand beftand fort bid zum Jahre 1831, mo bie 
Ronveniion vom 31. März zu Staude kam. Auch die Verträge von 1851, 
1860 und 1862 brachten weſentliche Erleichterungen, ober erfl der Krieg 
von 1866 Hat die Feffelm des fhönen ÜRfeinftromes gänzlich neöf, Im 
Zolge der Ähriebenöverträge vereinbarten die fämmilihen Rheinuferſtaalen 
am 17. Ottober 1868 die vorlisgerdem Verträge, welche Rıferent ald vor- 
trefflich der Kammer Senehmigung empfiehlt mit ber ſallehllchen Bes 
merkung, daß aud Bayern nicht uubedentend am der *6 be · 
Iheiligt fei, indem die Daw pfſchifffahrlaotſellſczaft in der Pfalz 10 eiſerne 
Schiffe und ein großeß Urbergangatoot bıfige und im Jahre 1836 1,680,000 
Zentuer Galer befdidert Habe, Leimbac ergreift bierauf das Mort und 
bemerkt, daß, obwohl fih die Verträge auch auf die Mebenflüffe des Rheins 
Beziehen, gleichtwoßl Heffen, dem Urt, 80 zumiber, nod die fogerannten 
Durlaßgebühren auf dem Main erhebe und bittet die &, Staatereglerung, 
bieß zu befeitigen, fo mie aud; arf Aufhebung ber nadigelligen Bilafer« 
Iolle zu-mirken. Der Eal, Handelöminifter dv, Shldr entgeguet hierauf, 
dog bie f. Gtaptärenierumg fortwährend auf bie Befeitigung des fogenannien 
Drüdengeldes bei Ofſenbach hingearbeitet habe, daß aber ber angeführte 
Urt, 80 die Tragweite nit hätte, wie Vorrebner meint, was auß ba 
Sctlufprotofoll zu erſehen iſt; auf den Offenbacher Brüdenzoll fe Art. 80 

night unbeoingt anmentbar. Bezüglicg der Pflaftergölle fei die Stanieregies 
rung fietd Semüht geiwefen, biefelben Berunterzubrüden, aber in Leimem Halle 
werde fie geflaiten, daß biefelben über Gebühr erhoben werben. "Dem Uns 
trage des Ausfchufies gemäß wurde ber Regierungkvorlage einflimmig beis 
flimmt, Die Beratung Über den Befrhentwurf, das PBetitiondrecht des 
anbtogs beirefjend, wurbe vertagt, da ſchon geſtern Abend der kal. Staals⸗ 
minifter d. Hörmann an dad Präfidium ein Schreiben gerichtet hat, worin 


Gitation beruhe nur auf einem Berfehen und komme 
daher nicht weiter In Betracht, jedenfalls werde Die Rammer der Streigung 
Die ziveite Differeng beſtehe bei Art. 4 umd beireffe die Befreiung 

Belfiligen vom Wehrgeld, Die Kammer der Reidöräthe molle diefe Ber 
freiung zugeftchen und der Ausſchuß ſchlage vor, zaguftimmen , denn bie 
führung ber gegentheiligen Anfiht babe keinen prafilicgen Werth und 
am dem Buftandefommen beö Welches müfe der Rammer doch viel 
fein, Würde has Geſetz fallen, fo müßte in daß nädfle Budget 
bebeutende Gumme zur Unterflügung ber Unteroffiziere eingefegt wer⸗ 
und zur Zahlung diefer Summe müßten dann Steuerpflitine beitragen, 
eigenili; dazu gar nicht verpflichtet find, Mol 5 Tann dem Borfclag deö 
Ausiguffes nicht zufttmmen, weil dad Verlangen der Kammer der Reicht⸗ 
nähe ein neued Privilegiem ſchaffte z In allen müßten die Beifilicen jeht 
fogar perfönliche Rlitärbienfle leiſten. Gollte aber der Kammer der Reichdr 
tathe In diefem Punkte zugeflimmt werben, dann brantrage er nodhmalige 
namenilie Abfiimmung über dad ganze Beled. Dr. BHIE ſchloß fi dies 
fem Antrage an und fügte bei: wenn am biefer HRodifitation in der Rams 
wer ber Reihäräige das Geſetz feeitert, fo machten mit wir «8 fcheltern, 
fentern jene, die ein meued Privllegtum [daffen wollen. Wohin würde dieſe Kam 
wer lommen, ivenm fie Immer madgeben wollte; laſſe man «8 einmal das 
rauf ankommen, Bei der Abflimmung tourde der Modiflfation bezüglich der 
Eitalion den Art. 38 zugeflimmt, beräalih des andern Differergpunfted auf 
dem früßeren Befchluffe beharrt. Mädfter Gegenſtaud der Beratfung mar 
der @rfepenimurf, die Bürftli; Thurn-⸗ und Taxia ſchen Givligeriäte in Mer 


— — 


24. April 1869. 


nkburg beiz,ik Referent Dr. M. Barth korſtallrie, daß biefe Gerichte 
jest gefrslic Beftanden Häten und weder durch bie Geſehgebung 
des Iohred 1848 vech durch das Berichtöverfoffungdgefeh von 1861 
Sefeitigt worden fein, Diefe Gerichte feien dem Seſetze von 1861 ent“ 
foredgend eingeriähtet und Kätten auch umamdgefeht jubizirt, im letzterer Zeit 
aber fein zwiſchen dem Appellgericht ber Oberpfalz und dem oberften Ges 
richtahofe Rontroverfen entflanden, Imben daB Mppellgerit die fürfttic, 
Thurn⸗ und Taxie'ſchan Gerichte als rechtlich beflehend anerkennt, mährend 
der oberfie Gerichtehef annimmt, fie feten durch Wirt, 76 des Gerihtäuers 
foffungägefehes aufg hoben worden. Durch Nefen Widerfirelt fei eine voll« 
Ba Recpiäunficgerhelt geicgaffen worden, welche beſeitigt werden müſſe. 
wer welfi mad, daß eine authentiſche Interpretation ded Urt, 76 des 
Berihttonfoffungdgefeged nothwendig fel, teil die Berichte zu Recht Beflün« 
den, denn das Seſeh von 1864 fei ein Geſetz fiber die Serichteverfaffung 
und nit über die Geritäbarkeit, berithre alfo bie Texie'ſchen Berichte gar 
nicht. Der Audſchuß ſchloge demmnag vor, das Beſtehen dieſer Berkäte 
als rechilich anzuerkennen, glelzeitig aber "2 forgen, baß bie Hofge⸗ 
rieptöbarkeit des Mürften, weil fie au dem @Beifte der neuen Geſetzgebung 
nicht mehr paffe, bezllglich der freitigem Rechteſachen befeitigt werde. Die 
gänzlihe Vefeitigung dieſer Erriätäkarkelt des Hürften wolle der Audſchuß 
mit Rüdfigt auf Me Intereffen ber Stadt Regensburg nicht dorf 
weßhalb er dem Befegentwurf wie folnt zu faffen vorfälage: „Die Pr 
die E, Deklaration bom 27. März 1812 dem Heren Bärflen von Thurn 
und Toris befläligte Gerlchtebarlell iſt als durch bie Beſtimmmung des Art. 76 
Abſ. 1 des hisverfaffungegefeged vom 10. Rovember 1864 aufgeho ⸗ 
ben nicht zu betrachten ; hat fit aber von Verlänhung des gegenwärtigen Ger 
feed durch das Gefegblatt an, auf freitige Mechtöfachen, melde am dem 
Tage der Berfündung bei den fürftli v. Thurn ⸗ und ierisfäen Zioilgerich⸗ 
ten no nicht ankängig find, nicht mehr zu erfireden,.“ d. Meuffer legte 
bat, wie eng das pnterefje der Stadt Megendburg mit dem fürſtlich Thurn ⸗ 
und Kariö’fhen Haufe verknüpft fet, wie dieſes Haus überall an der Spitze 
flche, wenn es fi um einem At. der Wohl hatigkeit Handelt, und wie bie 
ganze Bebdllerung es bellage, wenn dem fürftlihen Haufe eine Beeinträcd« 
tigung zuginge. Da ber rechtliche Beſtand ber fürftlihen Gerichte aner« 
kannt fei und Miemand darunter leide, mährend die Stadt Menenähurg 
große Borifrile davon Gabe, fo bitte er (Mebner) nicht den Ausſchußbor⸗ 
ſchlag, fondern den @efepentwurf in der Faffung der Regierung anzunehmen. 
Brdr, u. Stauffenberg kann weder für den Megierungdvorfchlag,, noch 
für den Ausſchußantrag flimmen, benm bie Auslegung, melde der Audſchuß 
und die Regierung bem Urt. 76 geben, fei nicht die richtige; nur der oberite 
Gerichtahef Habe den Artikel richtig iInterpretirt, Der Art, 76 Gebe alle 
Gerichte auf, die im dem Gerichts» Verfaffungägefeg mit gemannt 
find, die Thurm und Tarie'ſchen Gerichte feien darin nidt genannt, 
aljo feien Ile aufgehoben. Die Antwort, welche der Dinifter von Malzer 
in ber Eigung der Rammer der Neicharäige bei Berathung bed Gerichts⸗ 
verfoffungkgefeges auf die Frage des Brafen Erbach, ob der Art, 76 bie 
—— Thurn⸗ und Tarkſchen Berichte berühte, gegeben hat, enthalte kein 
t über die Frage, wie das bet Beantwortung anderer ragen auch 
heute voch vorksmme. (Helterkeit.) Die Anerkennung diefer Gerichte wäre 
lebst nicht mur eine Ronferotrung, ſondern eine Erweiterung —— 
denn dieſelben ſelen mitt einmal fo eingerichtet, wie dad Geſetz von 186; 
«3 berlangt, Alle Richter bes Hürften feien auch Deomanialbeamie und 
Bönnten diefer Ichterm Eigenſchaft durch ein einfadyes Gignat enikleidet wer⸗ 
den, Eine folde Brfegung biefer Berichte fei aber nicht geeignet, die Une 
abhangigkelt der Richter zu fügen, Weiters kann Redner dem Ansfpußs 
antrag defihalb nicht zufitimmen, well er die freiwillige Gerichtsbarkeit bei 
Fürflen, die ſich auf feine Bedienflelen und ihre Famllien erſtteckt, aufrecht 
erhalten wolle. Redner till die Intereffen der Stadt Begenaburg nicht 
beeinträligen, und eine ſolche Beeinträctigung liege auch nicht in dem 
Geutigen Belchluffe, Tondern fon im dem Geſeht von 1861. 
Dean es fe che gefährlich, Hier machzugeben, denn wenn hente 
nad) mürde, Mönnte morgen ein großer Fabrikbefitzer kommen 
und Uchnllches verlangen unter der Droßung, feine Fabrit außer Bayern 
zu verlegen, und wir müßten auch biefem Verlangen enifpredgen, Urbrigend 
bezieifelt Redner, ob die Regierung, wenn ein anderer Unterifan dur ein 
IB des oberflen Gerichtohofes ſich beeinträtipt fühlte, die authen⸗ 
tiſche Interpretation fo befälenmigt Haben würde. Dr. Edel mies nad, 
dag die fürftlih Thurn ⸗ und Taxio'ſchen Berichte weder durch die Geſetz⸗ 
gebung bed Jahres 1848 noch durch das Gerichtäverfafjungdgefeh aufgehoben 
worden feien, alfo zu Recht beflinden, Mebner verwahrt Die bamaligen 
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keit angm :" „Die Streits fizhaltfirte des Rönigd vom Proußen 
bad —— als geſtchert angenommen werden, nachdecn ber 
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loſen Aundherung an dadſelbe, der feit' Ranzen Hier vocherrſchend iſt "in 
newefter Zeit mit großer Lesgaftlzteit in den Seltenden Retifen zu Tage teik 
Die Badrreife‘ des Königs dürfte, ſo glaubt man Hier, die natäclige mm 
———— enheit Fri Begegnung ber er bieten Zr 
wohl eine ung bon a Hof voraußgehen där 
Berlin, 21, pri. ee Hat dem Verein der deutfhen Y5h 
lologen und Syulmänner die Erlaubnig ertheiit, feine biesfigrige Berfarnmm 
lung In Kiel abzuhallen und 1000 Thir. für die Koflın und den haſiliche⸗ 
Empfang ber Mitifieder bewilligt. 
Derlin, 21. April. Herzog Etnſt von Koburg hal Ah im Grob: 
thurı Bofen, br Gamter, ein But von’ Aber 8000 Morgen “Fü: 
000 Toaler gekauft; er veifte diefer Taze tnesgutto Gier burg, um feh 
nen weuen Erwerb zu befigligen, — Hu im Verlin beginnen die Arbeits⸗ 
einfelungen, Die Ziormrergefellen Gaben boiheftern In ihrer Mehrpgapls die 
Arbeit eingejtellt, 
Berlin, 22, April. Die Internationale Sonfereng ber Bereine' zu 
Pflege im delde vermundeter und erfsankter Krleger wurde Ihm SAkungdfaal 
des Übgeorduietenhaufes heile Morgen um 11Uhr durch den Och. Rath v. Sy 
dow erdffat. Die Rdrigtı und die Rrorpringeffin maren anmılend, Der 
niederländifcpe Bipeadmiral Karnehet ſchlagt vor, Beh. Rath v. Syrow burg 
Affkamation zum Präfldenten zu mäjlen, Dies geſchlehi. dv, Sydow ww 
nennt du Digepräfidenten HRoinnier EPräfident des Benfer Romite!s)' um 
, Bral Sesurrier (Praſident des Parkfer Komite k)3 zu SHriftfäßrerny Graf 
Beaufoti, Hofgerigtsaheotat Bude, Beonie de Gayınow, Fehta. v. Krauf, 
Aflcfior vo, Dazgera, Profeffor Gutin, Nigierungsraty Haß und Ritter v. 
authner. 
dlaheburg, 22. April. Der Landtaz iſt gm 3. Mil einberufen 
Beratungegenenfland it; Cinverleibirig In Preußen und zwar fol datUde 
Beläluß gefaht werden, od eime Berbindung mit Gchleamig-Hölfleln ode 
Hannover den Intzrefjen mehr entiprede, . 
Zulda, 20, April, Hrute wurde vom dem bieflzen Rreisgerichte'"ben 
Medaktene des „iyuldser Anzeigers® dad Weigel in dem Prozefit vegen De 
leidigung ded Grafen Bldmark verkhadet, Dasferst lauiet auf 40 Walt 
Bribftrafe oder 14 Tage Befähanif, — wird appelliren. 
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talien, 
Hom, 20. April. Die Nachricht eined Mıener Journals , bag dr 


ber 
413, 


RBB; r er 








| Mönig von JItalien ein Baiktehiienag Iirdsen jur den Bapfl — te beiſen, da bie 2 * ne 
I Yabenaiibehet berißegchulung: _ famnensang 
” uuffeanien. m L: den Ye 8* 
wacht ziemlich era ER en en —— BER —— 
1 ra e 
3 ber blo jez angenom menen Attitel eng untereinander, zu plab von — J m 7 * 
die 55 det einen A 8 —* —— als —52 April. * *—— in —* 
eht. em er ‘ 
i — ie Hari a SR a In. cn ai —— follen a ea 
| —— — werden. deoner⸗ und „Public“, da die — Re 
t nad, | pierumg noch Leine offizielle Reuntnif von einer u At Bun 2 ac ar 
8 —5 Sletlang —2 —* 6 * einem Barlfer dnan tee Eonvertirumg der Schulden 
der a a Ra a N digen | ber Menentfäaft, erhalten 
—** ** ien. „De Ih, rib. “ Brüßel, 29 April, Re täfentantenfammer) In 
im reiiphaltiger , t, bad yabie Mederummd |; Ecwiderung der’ imgem Mask nad ber Schweij 
fat der Bereinds kind Berfomanunanegt, "v8: Patitiondreiht, Der! ni der von der Oſtbab ft elälfgen Linie, faat der 
P —2 "Str elngerelchte Entwurf din, en, . Minifter ber | entlichen Arbeiten: ‚dm Aeuferungen 
Sm ——— übertulefen. worden. "te be Aber dieſen Punkt: mit: — Auf unfere 
Madrid, 2 eil, —— meldet Geſtern warden in Beziehungen Viſeft mußte" narikiiih der Widerftand zurückwir⸗ 


PER ren ver er lieder der u die Mnträge —— 


die Sehonen ¶eea ppm Tosapkgen Trone aumptegTn. de 
ae al April, Alma — Fa ur — er 
I 4 a f n 
Fun dalı ber ana ae dh An EN een 
{ Mepublitaner denken. 
i iften. 
\ L 
„ Miexanbrien ‚10. Apr > Der Wiorterfud, gegen den Blıtäule, 
i den ine Anfanzs für eine nd hielt, in —— eine. aus den veiſ 
ı men Konfula ten Komanflon —— rwliſen worden und Fuller. 
1) egen die Mini 8 weiter 
tordp —* gegen den-Bizefönig 1 und den € Ch Me * 
‚bon Uta, gurügeärten und "ie ber Steigen? oe *5*— 


verdantten fie die Erhaltung ut Beben, Eiwa 
plodirt: rin Nedelfignal etma 800: Fub von * ng —* man *. 
weitere Kr nicht fehen konnte. Der Lolomotloführer helt an, befanu ſich 
aber bald, önf ei Nebelſignal an kinent hellen Tag nicht erforderlich ſei; 
er eilte baßer mit voller Kraft weiter und hatte Raum die Biegung pa tt, 


32 — gehe; erfgigte.t a verlautet nur ® viel, 
NewYork, 7; April. De 
au ie le — * Ts ae es A 


nichteten Schiffe et P Den vom: Hatiftifgen Bureau aufges 
me —3 — der en Staaten Ende a 
1. Weiße, und BO Rs Sartre and dem 
-Difttt Columbia deirup bie —— ie 86, — Die eger haben 
van Prafdenten ehe Dentſchrift ben, worin fie bitten, bei-der Memterr 
dertheitlag berdafichtigt zu werden. Prafdent hat in fo weit dem Se 
fu entſprochen, daß er einen Meger zum 29 au # ernännt Bat. u) 
— Die Unterjudgung über die Oraufamteiten , d>de8 „Jamed 
Forſter“ verübt warden/ fyeietet) fort; std. Die ea Boffägiere fagen 
» Mahberhafte Dinge: audi Ders Biumperggann , [plug die lere mit der 
Fauft, und zwang ſelbſt die Schwächlichſten ſhon um 4 Uhr Morgens zur 
-— Mrbeitz- der Arzt -quälte- fie. Bund Danger ‚und.- Durfl, „Ec mar. gerade 
"eh Mörder, tie der Binmmermann®, ſagte ein, Baflagier, aus; „babei ‚war 
ex häufig. hetrunfern.* Der Kapitän lirß die des Hofpitals birna· 
—gelür Von den. Mispahidelten-Fab. wieder ‚zwei „rad Golaghlen der Goros 
nerd Jarhy au, den; felgen, grauſamer Berandlung, erflorben. 


5 Eel —— 


— Korreſponden 
wi Re W. Mprıl, 2 Uhr 40 Be i . Die Rise 
"Tathefammer Zat Die Artikel 13. vis 46 den Aa nad den 
en. Ber Art. 47 wurde — re 
bei Befrgung von mit Kirdendienften verbundenen Gchullehreritellen die 
irchenbe horde mitwirde, mit 2L gegen 19. Stimmen abpelehnt, 
Sihung dauert fort, Die Ubgeordrietentinmmer hat das Mititärftrafgefeh - 
mit einigen Modifitationen angenommen, 


"ie: Bureau für Mittels, Weſt · und Suddeut ſchla 
j erlin, 22, April. (Reigsrag) De Antrag Denörds, 
den Gehalt für von Militärbsollmästigten in Peteraburg zu ſtrachen, wird 
\ abgelehnt. Die Etats für Bundeötonfulate, Pojverwaltung nnd Telegrar 
| Yhemwerwartung werden genehmigt. 
“ Hamburg, 23, April, Der därifhe Minifterpräfident Friſs iſt 

nach Berlin bier)durdaereifl. 

org 22, April, Abde. Die Depatirtentammer geneömigte 
heute die Boflkonnention mit Brarfceig, Die Repierung Fade oe ee 
„lungen mit Spanien wegen, einer Poeſtlo abention an, Wegen der Mat 
VvBoꝛfalle interpellirt, erklärte der Miulfler der Janern, die 2 
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Die — 


mm 


ten, — wir —— entperepfeben mußten.“ 
93; April; 


Ü neue / zumänif 
* eier, Nuied pin REN N Ba 
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von 
Bis 48 der irifßkn Kircgenbill. And Bon 


BR, . then, 2 2. Me. Mianzabe if Kente nö Ronflantinopet abr 
gereift, — Der nene Srregifge ee von u iſt hier eine 


getroffen, 

Drüdenan, >49. er im in bem 
2 {3 ndamentd 
arm nd ae beſchl —— 
Beim ———— derſelben zeigten ſich rei digen, Weib 
he nah dem Stande des — 8 hohſiens 15 


Vene mit, N ers — m bor und 
He Sefäftigt 


a 


von 4 
wer 


bis 18 
masaen 


ift die Jufllgukrreit aufs, Sinn 


Straubing, 20. April, Der katholiſche —— R, t 
murde wegen Bergehen® Maatägef ärfiher — end, 
Januar v. I. in der Felertageſ an zu Ed "fd we zwei im * 


ſelben Monate flattgehabten — —— im ae m 
einem Vergeheu der’ Befragung ( men ira Spätberbfie‘ 1867 an dem 


Kunfifcgreiner J. Kraus in MA m. einer Gelbfirafe von 200 fl., fo. 
wie im bie Pr lien der, Unterfi rar ‚und, Aburtheilung verurtheili. — 
Der abgefaufte Bütler J. fellner von. murbe- megen dringen · 


den Felsen ter EN un ih Untefusumgaft genommen, — 
vermißte- Buchhalter der Eberauerihen Spinnerei * 
—* wzurde als Leice in Roriau aufptfähden, 


enfe 
An het ein Urattzsfat vor. 1 Al 
— 


Die katholiſche Pfarrei Fellen, 
mäßigez, Reainertrag 595 fl. 35 fr. 


Sandels⸗ und nolfswirthishnftliche Berichte. 
' arg, 19. Mpcil, Bei ber Weinberiteigerunn im en ag nd 


—— Samdade, ülien 


am 15. ba, —** folgende Breiie enielt Rotde Weine; ber Ode 
fräiner 29-81 St, 18 —— Schallsberger aa) er —*— 
J Leiſten Be ft * rather Höriteiner 53— TU 
* tüberner 60 —62 fl. , 1862:r reiber Schaltäberger G) — — vor 
Ben il.ur rotber inneren — fl as De me: 
ee be le N ET en ER 
r iehling 53 — Au tum N 
a I. Ir&ber Leiten Sei 6 Be A fl, 1dGbes Stein — 6 
rftehner —J ue⸗ 


er bi ee: "Erwarten 
e T 
it 5 von 
- werden 27 “iierde aus Ye mbgentt, darunter —** ten ie, > 
jäbria, 1 din 9 —— —* verſteigert, wozu Yiebhaber jogar auß 
uhlanı eingetroffen fi 
ku ul Bam suanc — — 
er Holtheater in Darmstadt, 
——— ——Sonutag Dei 25, Aprit, 


Indra, 
Romantiſch »tomildie Over i 


A Mufit von F. v. Flotow. (Im 1. und & 

3 Ballet» Divırtifjement, 
—X den 27. April. 

Die Entf: ihenng. aus d 

Radtahrt 8 —————— * Uhr Fr 


Dem, Serail, 


Rachts. 
















anee_ Holverfteigerung im Speffart. ' ——— 
— « e be von nungegeno Obernburg unb 
die "Dil in fe * —— het — Bea hai den 28. Gel, © — 3 Uhr, 


—— —555 —— Scheitwald and 
uiälligen borten : 
lafter Duden Seibel ir Alafe, 


Alalier —————— Ir Rlafie, 
— Aſbel 
18268 bt = kelo buhl 

EL . Stodyolz, aa | + Sul . — bi verannaltet mit er Pinfterial 

1; pe getan Ir.Rlafie, —— een nöba re Triebe 

Te ——— — ————— 
» —8 Werl und Rubel Abſchnitte, bren —— —— Werätgen, — Sir 
188 en Baubolz: Abichmitte, Dr . —— Sophae 
25 dergladen, dann noch ften, feidenen Velenfiemen, Züdern 

45 


nien Aue und vielen anzeren , jolid und tüchtig eig 


Rleinnupbot Lantern und Leiterfiangen, dann — 
565 Fiqten⸗ mn. dem Raltl hauſe dabier, Jimmer Ar. 5, zu erhalten 


Banmplablen Ir 





vn Zu. eu6 dem Beviere Geilaufı en Bisbihasissei 
au Ba — Ban: hei Base. — 


Herfl e neben Herrn Aaufırann Be 
— Saiſon I Eher 


=: die babe —* ge 
Billiges Abonnement, —— 
—Aã cheiteln auf Gros de — 
Lager in Parfume rien. —— Mn. 
— Baia bee Ber 4 m Bejeitigen ber laſtigen —— en, 
—* 3 Kopf, Sehe, Ragel, Kleider · md nd Hut 

in Kutrap an © n PRSEN 

ri —— verj 


















— *— Eine grohe elegante —— 
* — — Forſtamt. in Porteſeuilles · Waaren Chatelaines, 27 Oeeun ⸗ 
ee FE —— A Ehrrib. mi 6 2c., ferner in Gartonage · Zihnaren 
pol; erfte gerung I u Speflart. J oe eriaube mir eraebent mu 1 iu Demerten , ba alle mir. in mein Geſchen 
Im er: —— 10 tihr, in Daben befindet Ah ll Wegieldaute in Dem u 
* —— * ge * Platte, brauer Dieh ſchen Daule. otool 
Bedingungen verfieiger 1698€3 Louis Kittel, Buchbinder. 
















nen girme 


S . L 
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— a und Mfibo ößter 
fr, anbrüdig und Kio — Gefütterte ä — "2% bis zu go reihften Sorten 





Ferdinand Trier, Schar 


In der A. Wailandt'ſchen Druderei find za haben und wer⸗ 
Gemeinde-Berwaltungen empfohlen : 
—ã—ã 
Wahlpapier (Formular 7 und 8), 
Formular — der Wahlmänner dicht 
zettel 


Wagenfchmiere 38 engl, werben — 9— 
von ir guter —— . zue En Fr edr Bosholm, Friſeut. 


Be 3 „Dahn Schönbergmähle, 


igl Db örftier 
* — eri 









Aus 
ji der En 
ataz ben gejammmien IM 
Sieue 


—8 I — —— Wohnhaus mit Doftaum am Heumartli 
PER ar = 0,2 Deimalen Wohnhaus Lit, C Nr, 168 babier, 
ir. 685 — 0,099 Dejimaien Garten, 
—e 102 — — Analen Garten an ber neuen —*23 
swikben Herrn Oberſiabsatit Dr, Cuhal und Herin Fabtilant Weber 


am fir, 4815 — 0,658 Beim Wiefe und Ader am —— Ten. 
2 — 1 Taquert 68 De: * 39 den Rodern am Sal 
ichſbillinge find mit —— ae rojent en bis rum 
d. 28. boar —* "dad lan: möglicher in Se gegen bypo« 
ung aa bem Auweſen ee 
— Hebt auf 
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nu Morbard, Yainbefitape 1917 Sonntag den 


omtag den 3. Mai I. Jo. Machmittags 2 hr, Zanzmutit 

* — ae orıl 1808 au, um —— ben reis meiner frü Ken 
. res m 

— Stammiler, I. Notar. @ chiele in Frankfurt a. mM. ne * Te — 
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Aſchaffenhurger Zeitung. 





Sonntag 


CH Mäü 22, Die R 
in rer — — 
Bringen Otto, Lultpoid, Ladvig, die Oerzoge 
laata iiniſter 


Unmoptfeins nidt anwe ſend fein 


1: 
kaun, und ver ſicherte daß 
ber prota ſtanliſchen Rinde ebenſo vertreten werde 
terefien imige 
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Iöclih don dem Borfelag der Mbgeordurienfammer 
rag daß bier die Er won 
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bertafl Diefeß 
möüfle, wurde Art, 1 in ber Fafſung des Ausſchufſes 
groen 2 Stimmen (v, Faber und v. Cramer) angenommen, Bei Art, 2, 
melder von den imefenilihflen Begenfländen des Unterrichts Handelt, 
tragt der Ausfhuß nur die Redaktlondänderung, dag flatt 
Grundzüge der Erdbeſchrelbung x. x.“ gelegt werde: „Das Wiſſens⸗ 
weribefte aus der Erdbeſchreibung ac, ac.” v. Döllinger erfläcte fi mit 
dem Uue ſchuſworſchlag einwerftanden,, obwohl er aud den Ausdruck „das 
Viffendiwerigefte” nicht ganz Für geeigmet Hält, weil er den Lehrer am Ende 
verleiten Inne, bad Wiſſenewerideſte aus der allgemeinen Weltgefhicte zu 
lehren, wmäßrend biefe Im der Volleſchule gar nicht gelehrt werben Töne, 
Referent: bemerkte, bag man es den Männern, welche ben Lehrplan zu ent 
werfen haben‘, überlafjen inne, Bier dad Enlſprechende zu verfügen, mo 
rauf Art. 2 im ber Foffnag ded Ausftuffet sinfimmig angenommen wurde. 
Art, 3 lautet nad Worfchlag der dnietanlammer: Mb, 4: Die An» 


ordnung unt Leitung bes Religiondunterrichtes in den Bolkofdulen fleht nad 
don lirchlichen Ober 


8 


Die Eithellung des Religiondunterridis. if ** Sache dei einfchlägigen 
Abſ. 4: Der Lehrer if gr = 


bſ. 5: Bel Ertpeilung des Mel 4 ik bie be 
Repente Schulordnuug zu brobagpten und inäbefondere die im Lehrplan fefl- 
geichle Gtumdengabl einzupalten. Meferent v. Dinkel bemerkte bier, 
N die haſſung der Mögeordnetenkammer bei Abſ. 1 von der Baffung 


den 
behdrden eingeräumt, die Abgeordneienlammer pages 
well, Da aber daß Gefep, .menn man bier das Bloment der rellgiäße 
füttihen Erziehung außer Betracht liche, am einem inneren Miderfpruch lei⸗ 
| ben würde, der dari: befleht, ba bie vellgiösrfttliche Erziehung 
ad Aufgabe der Schule begeidimer it, im ganzem Belch aber babom 
mehr vorkommt, wer die religkäsrfütlie Erziehung zu beforgen 
ber Anskguß für Abſ. 1 folgende Faffung vorsz „Das Rıdt 
regen dig er des — 
md am den Bollaſchulen firht nad Maßgabe 
’ der I. Beilage’ gar Berfafjungdurtunde, Wit; 5: Mbf. 
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—Mr. 1 — 


25. April 1869. 
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bedeutlich, da fie zu ungen Unlaß gebe. Hau 
IHmied unterfläßte bie Modiffation, well fie nach allen Seiten für 


ſes pränglichen 
turfö reprodigkrt, f betzadpte er Iedige 
lich als eine rebaktiomelle Aenderuug bed Regierungsvorſchlages. : Referent 
9 Dinkel achtet die gute Abſicht des Grafen Boihmer, allein ber guten 
Sache märe mit ber Annahme der Modifikation nicht gedient, Ohne bie 
Gefahr, eine große Verwirrung im bad ange Geſetz zu bringen, Daune fie 
nit angenommen werden, Erzbiſchof u Säherr beantragte für Abſ. 2 
Ire deffallfigen Berfür 


des Met, 8 folgende Faffuug: „Dieſelben haben 
ben en mitzutgeilen, welche fie durch die vorge» 
verfünben lafſen,“ unb bemerkte: man bebenfe, 


Ungefeplihed verordnet werben su er⸗ 
und bi biäherige Stellung ber Kerisverwallu 

wärde, v. Rietbammer if für bie Fafſung bes 
AG bie damit einverftanden erfiärt 
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* St, Peteröburg, 23. Det — ——⸗ 
nee xg, 23. April, aceuſche (We 
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Nürn N * x bekannt 
gewordenen er opera Ri in Een ch je un 
= —— * Be —— x dort —* er fg 

he er. Hi 
Blap, weh hören, jlurk in et gezogen fein. oo We 

Beankfurt, 22. Apri. (Siraftammar.) Dr. FÜ Rniefel, 

er area an uno in Rönigftein, ift 228 im Derember ehr — * m 
er 
——— * zum Nachtheile desfeiben und umler- "Seträgerkäen 
Ber m — und für Ay verb haben, Dr, 
niefel € wien Unterflayung in einen Bon anne end Ber 
der a auf en Di, —22* Ar Ein —* auf der 
ner Wertöpapiere, meift Amerikaner, Gefamimts 

betrage von cirea 1'000 Iben t Andfapreibend bis 

no * gehend, RO * —* 


‚Wew:Yark. Die „Tiisune* tet üb Ermordung eiiteß 
Öfterreil *2 fen — (), —— pi einem Be ae 
Den Ausfagen eines 


RE RR enden, im — 


m Er hatte zu Haufe ein lockeres Leben gefüßrt-und war, um den 
en deffelden zu entgehen, aufgemandert. Ohne alle 

geiffigen oder lelblichen Arbeit fähig, führte er dann ein ve 

Bu bis er in erg einen Freund und Uaterfiägung fe: Als 







An dem Dat Bepteren Iernte er einen Meutfche 
Hubdfen City et en er häufig beſuchte und mit —* 
Der Maun — 


fg ſalleduo in ein a nefhe Berbältnig e 
von feiner Frau —— und dieſe —— — Er lebte ‚mit 
bie wenige —— —— — 
end dem ein töbtliher Haß ges 
geriet Haben, welcher bei einer Belegenpeit einen verpiäfffelten Maupf zur 


——— und volkswirthſchaftliche Verichte 
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Schiffs Machrichten, 


Mitgeifeilt vom dr. J Botpof, General Agent in Aftaffenbarg,) 
Ds Hamburger Pondampfisiff Eimbria”, Rapt. Hand, von u} 
bee Hamburg «-Amerilanifgen Bakerfaprt walten S/Fenracft trat * 21. 
pril wiederum eine Reife win Havıe nah New-HYork an, amd Hatte 
einer ftarfen Briefe und Badelpoft volle —— 421 Paſſagiere * 
Rafütte und 666 im Zwiſchendeck an Bord 

New» York, 19, Apr, (Per Meandatlantifden Telegraph.) Mhs 
Voſtdampfſchiff des Mordd, Boyd Meier, Kapt. H. Wente, melden mm 
8, April von Bremen und au 6. April von Southampton abgegangen ihr, 
ar geitern 3 Mor Morgen wohlbehalten bier angekommen. 
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be en sten u Ken Bam, mt mb ii 
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Fıbwiggbnrger ‚Rorhheerde, 
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iverbeit nungen direct aus einer ber rößten Bichei 
a Bebritpen ritpreifen fen berg ER 


Jos. Aloys Hunkel. 
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Einſender betre — nabme des Aeubaues vom 
ber gemachten Behaup⸗ 
ereltung felbit zu —— 
burger Zeitung diene biemit zur Radıricht, Koch, Kaplan und 








Cafe Schlink. 


deren * 
Die Direktio norddeutfchen Lloyd —— — —* 
197 —— H. Potors, jielter Direktor Ba umberomaten , Ko Mr ben Br 


W. Fuhrländer Nachfolger: 


238Bilbeler IStraße 23, dem Pfau gegenüber), infFrantfurt a. Mein. 
1m. mrofes Lager in allen Sorten rohen gebleichten und gefärbten Baumwollen⸗ und 
— —— ae 

Ich empfehle ferner folgende Artikel in Achter tadelloſer Qualitaͤt: 


breite ächtfarbige Cattune in den neueſten Deffins, breite weißen us in ben ften De 
in rag gt per Elle 10 fr. ! Elle 8 . u v- — 


s 
1 
ae ädtfarbige Meubelcattune mit brillanten r 
a — — per Elle 10 kr., * . ſchwere ächtfarbige Bettzeuge, per Clle 


coneis in de M 
— ——— Ja are ringen ou ° breite Reften Leinen (3—24 Ellen) per Elle 12 fr, 


12 fr, 
feine weiſſe Organdiß zu Kleidern und Bloufen weißen und farbigen Alpacas zu Kleidern und Blou- 
& breit, per Eile 12 Fr, fen per Gfle 18 fr. 


Ba Amerikanildien weißen 
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Banl · und Wechfelg: khaft. 















Mieder-Verfäufer erbalten 
Nabatt und wollen fich alsbald 
Direft an uns wenden. 
Nustäbrlihe Uroiprkte gratib, 
Mailänder Yoofe per Eid fl. A 
a0 fr. 118406 
Haupt-Oeminn Fred. 100,000. 
Ziehung am 16, Dat. 







Tapeten 
1EAbE Die neuen Tufterforten ans ber Fabtit von @. Sochltätter & Söhne i tabt, R 
eine Auswahl —— — von 8 kr. on en Tiogen an en 3 ns PER ra rind ne 
md werben alle Aufträce jtets fofort und frachtfrei audgelührt. 

An Alvaffenburg bei Herrn WB. idermann, in Hlingenberg bei Serrn 
Adam Scholz. 


Befanntmabung. „| ©. & Saubacd, 


Wahlen betrefiend. “, 
Mach Art. 4 des Geiehes vom 4. Iumi 1848, bie alt ber Banbtaptäbje Eijenhandluisg, ö 
im beitafiortirtes Zager im galvanifieten — * ‚ Möbel« 


4 
schneben beirefiend, wird gr Urmabl mur derjenige Wahlberechti ıgela ml-Jempfieblt [ei ? ' - 
sgerermeislih dem Zerjahjungierd abgeleijiet bat. Jene — 44* tat nueten, — zu ben billigften Bretien und beingt fein zeihhaltiget Munter- 
—— und Mbahlberechtigte, weide din Vertafjungseid noch miht ge] Tabe ten · Lager in einptehlende Erinnerung, 1099 


önken om —— —— — — — — ——— — 
Dienſfag den 27. Upril I. Is. Sormittags, 159309 Am Multrage der Geben werben in der Berlajkenkhalt bes verlebten Wäre 


im fl Nr. lei l 5 es Mathe Haus von bier, am 
u ng Eee En itwoch den 28. d. Wit6., Nachmittags 2 Ubr anfangend, 
er Stautmanin rat 
i 
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in diſſen Wohnbaufe, cegenuber dem Fteibote babier , verſchiedere Wobillen, als 
enneden, Eilche, Stühle , Namapee x-, Wetten, Beitzeupe, Teibmwäide, danıı ein 
fin, em: Enge, ein nerätteter Wagen, eine Patidue Kartoffeln , eine nollitändige 
Aüceneinrichtung, Wolhbätten, Wlatferitänser ac, fo mie eine LBartbie neues 
öffentlich acgen —— — periteigert und hiezu Liebdaber eıngelaben. 

ſchañenburg den oil 18:0, . 
* s Kommiffionsbureamı Hofmeifter & Bein. 


Maier. 


Zrintjlafben | C. Davidsohn, 


Hr Säuglinge neweiter Art empfirblt ofgeri do 
17706 , I. Yaubmeifter, 8 fa« ss Pr 0 rines 
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Aſcaffenhurger Zeitung 


Deutfchland, die möglihft billige Herflellung der unterisbilgen und Ber 
CH Münden, 22. &pri, Km Bffentlige Gipwng der Bindung mit biefem Bahnbofe peflatten und ren gen u 
Rammerder Abgeordneten.) Mur Miniftertifde bie k. Siaals Gielem fit) befinden, bie dem Telegraphen zumeift zur bemüten in ESsandı 
minifer v. Gchlör, v. Pfrehſchuet. Rah Belauntgabe bed Einlaufe wurde find, deu Minifteriem, der Betriebd+ und Bauabifeilung. Mn Diefe=e Bu 
über bad Rudirogtpofsiat dingungen Reſiton 
orpflogen, Keſereni Kolb leitete bie Debatte mit rg der Zu⸗ gerügen, ganzen Unsdefnung nach erworben werbee wm zmuf, 
fihmmang zu dem Poſtulale sin. Dr. Säneiber wänidt mehr Berge toerde der Unkanfäpreis ziemlich hoch. Die große Mmsdepnug bes  AUrenld 
behdeden, als vom der Megkerung proponirt Brandenburg mil Hätte jedoch wieder den Voripeil, daß jebe burg tie Zunahme ded EB wfcht 
das Pırfonal buffer verihaut wiſſen, was vlalleicht durch Erpomisung von and mad einer langen Reife von Jahıen, geboteme Ermeiteramm an of 
Mastfcpeibern gefhepen Lönue; glaubt, da Die Bergbefärte 2, Juflang im neuen Rofemaufwand für Orunderiwerbungen bergaftellt werben lönzu ter. De 
Unfange fehr tenig zu Ahum haben werde and fieilt bie Bitte an das jtbedh Immerhin ber Ball eintreten önnte, dab eine Bereinbuungs emait dir 
GStaattminifterium, da dur Auffebung der Bergrevierämter mande Beamte Ginilifte Aber einen enipregenden Kaufſchilllng des Begeinetm Dozarpi 
Os, De a ein mt zu een min; Sa Immer Da Bemallng Die Werantwort län Bat fir 
Diejenigen Branden einzufügen, we fie nad wirten Lnmen Hahn iprigt bie Mternative nicht auf id; nehmen Yung, mit großen Kıfın Gere yeiklir 
ld gegen die Errichtung einer weiteren Vergbihdtde amd, obwohl er Lem Linien auf Jahre Hinans unbenäpt zu laflen und Dur Vernach T 
Dirgbau nicht unterfhäge, Der fgl. Gtaatöminifler v. Sälör bemerkte, vertiagdmäßig Üübernommener Verpflichtungen dem müßfanm erunge zum ua r 
daß man bezüglich der Befgäfte, die ſich ergeben werden, mo dor einer fitverfehe twieber gu verlieren oder für prebiſeriſche aamterirdiige Sig 
unbelaunten Größe flehez für Unterfranken und Mittelfrankem fei eine eigene eine unperhältulgmäßige Summe umndihiger Weiſe zu opfen, > oA — 
Bergdehbrbe nicht ereirt worden, Ipuil in beiden Mreifen im Ganzen bid 7  räthlid fein, bei Dem eventuell zu gewährenden Muebit ben zu — u 
Gruben mit 32 Ürbeitern fid) befinden. Bezüglig der Beamlen glaubt er Bauplap nigt austrädlich zu brzeihen, der Verwaltung alfo enden 
nicht, bag birfeiben viel freie Belt haben a da die Urberführung der Iaffen, innerhalb dieſes Kredits für bie weinägigfte Befhaflum a 
alten Buftände in Me meinen mit viel Schwierigkeiten vermäpft fein wird, graphen-Zofaltäten unbehindert Eorge zu Iragem Der Mlusldufz Der e 
Der Wunf Brandenburgs auf Erpomirung «ined Markjgeiderd in Ober allen argen 4 Etimme (Ging) — ri das Date mit 
franfen wird in Erfilllung gehen, wenn eime ſolche nothwendlg werben folte 3L0,000 fl. auf 230,000 zu tebugirem fet im ber Erwägum Du don 
und überfläffine Beamte im andere Brandem gu berwenden, werde fi mit Dot der Beton 2. die 
gut maden. Referent Kolb betont im Gchlußworte, dab man jedem neuen graphen⸗ und die Geniral» Telegraphen ⸗Stal orn 
Gefep, das gefhaffen werde, dem Bormurf made, ba es Deammienper» dem werben müffe, daß aber umler —— 1 18 
mehrung kervorguft, Darum fellte man Heute ‚der Gtantäregierung danken, tmenbig Legicmien Raumes bon circa 37,00 I! ber Ben 
De ae SEE Se ee IT 
2D u u n man Die u i 
— DR eg. kter Gegen der Togedorduung war Der prcnnimgen Xeuungen away af den tWiGTImmOrIEe — en, wis 
rathamg über den Ynirag, Zufimmung dafür zu ertpeilen, daB ber Bedarf Ichlage, mod immerhin «in Reit von 400,000 fl. al ——— 4 —8 
zus Giwinnung newer audreldander Lokattiäten für die Telegrappemabtpeilung Sauplad mtpalte, Rıfırent Frhr, v. Stauffend € ei —— 
der Beneralbirettion der f, Berkeirdanftalten und bie GentralsTelegrappene Muslgupporflag. Eine Erweiterung der Lotalitäten f S den 
ſtaulon bis zu einem Marimalbeirage vom 350,000 fi, aus ben Erübrie KXranfiiverkehr deb — an dem 
guugen am dem durch das Belek vom 16. April 1868 gemäßrten Kredite Bequemlichkeit (Kaffen, die Bedeutung, weiche die Tıled ae ft at alle 
die Bervolfändigung deb Tilegraphennehes gebedt Werde, Die Rer lepien Jahren zawonnen fat, müfl 3 ut im dem 
gierung hat im den Metiven zu diefem Antrage haworgehoben, dah an eine gebäude aber wäre au mil Befeitigung der DinftwohHr 
definiiine Belaffung der Telegrapfenverwaltung und Seutralftaiion in dem 87,000 Quadratſatz nit zu beigaffen. Biʒzugich 
Voſtebãude meht zu benfen fel, um fo weniger, als die Zunahme des Tele anderivettige Brbäude, welche den Staatöminiflerien ZU —— 
grapgenperfeßes in raſchet Progrelfiou wacht; fie beträgi jühelich Über 24 met And zur Aufnahıne der Telegrappenauftalt, jei zu Rt Sa, Hfkige 
Progent, Die Beſcheffung eines Prookforiums für die mädpiten Jahre fei derungen vielleicht eben (6 viel koften würden, als ehrt Ber u dop Erimeir 
nit mögli, da au für den dringendflen Vedaif der erforderliche Raum der Erwerbung der noqj unverfauften Theile. der Mar 2 Das, $ 
dam Poſtgebaude nicht beſchafft und bie Frage ber Herfiellung chned Defir fSuß die Propsfition für dieſelbe zu hoch aefunden , wi TR 
nitioumd bi zum Bufammentritt des nägften Landtages nicht vertagt Iver- firid) befgloffen, ofne jadod zuseimer definitioen Entf a 15 
Den Löune, Die vorhandenen Bolalitäten in Diefem @Betäude fein aud unter Wanplapes zu Lonmen Ging begründet jein im Anal; Re li dag 
Zonchung der Dienfimopnungen für bie Zuedte der Pole und Betriehde flulat abgegebenas Botum,. Di Brstzs u dar Bu 
Tbihelluug zu anibeheen, außerdem aber and fünmeliche Drätge der und der Ausſchuß habe 230,000 ji. Bewilligt., Bei — * fl. dert * 
anterisdifgen Leitang, melde das voſigebäude mit dem Bahnhefe verbindet, unierflede mäffe man die Frage ber Dringlichkeit = Gen * 
Genfgt, Da mit der Eidffaung der im Laufe ber Zapre herzufeienden Sm vorigen Jayre Hat bie Stantöregierung 1,800,000 ji. vertaugt, 1.306 
24 menen Linien, teils aus wiethſaaſillchen Gründen, theils aus wertragd« find bewilligt worden, und an Difer moberisten ) 
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den hauptfägligfen Aothell 
durch bie Ines geeinnelen und enlſprechtud Ba 3 eimer lange andauernden Landtanbjelflon: trete. diefed Poſtulat 
für —*2 —8 a eg kegteh Glunde. Gr balte de Sage nicht für fo — 5 — ** ge * 


dleſe 
Srundbedingungen für ben telegraphlicen Birkehr auf große Entfernungen. gZweck und die Bedeutung ber Telerroppenanflalt zu verfemmen, Sänı 
Die Frage, me ein Neubau filnirt werden foll, dürfte leicht zu beantworten entaegmet ar Sag ae le pi va Euragmanı zuhg 
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Da 3) das das —* 
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Bemeindeanftalten Hijtorif ertmwädelt Hätten, Wenn 
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mit allen gegen 11 Stimmen angenoumen, 
‚Gäyulgemeinde und deren Vertretung handelt, wurde 
en Hendberungen, Art. 5 unverändert, „Art, O „mit 
Art, 10 und 14 nleihfalls umdrrändert in der Faffung ber Saminer 
ten Kung mer Urt, 12 biſtimmt in Ubſ. 1: „Mitgliedern 
ud Geuoſſenſhaflen, melde im Mönigreiche mict rg 
Unterrigt an Boltsfgulen nicht Übertragen werden.“ Abſ. 2 
—22 | Mebertragung au rez pirie Orden se. nur in widerruf ⸗ 
elgen kana. Beferent v. Dinkel erklärte, daß die Faſſung 
Wögeordusten auf ihn einen fehr steht was Endruck ge 
bie eimzelrien Beflimmungen biefer Metitel fein der Urt, 
feine, man will das Wirken der veligidfen Benoffen- 
in keiner MWeife bezünſtigl ſehen. Der 
hoben Haufed fei anderer Meinung und [lage daher vor, an Stelle 
1 har 2 zu feben: „Die-Uebertragung bed Säalunterrits on 
— jr Form far nur „auf Srund eines zuftimmenitn Ber 


erfolgen.“ Der widerrufliche Charakter der 

fehle Hier, werde aber fpäter gewägrt, Dann foll ald neuer 
—55 werden: in konfeifionell engen , wo ein 
Tell Für feine Säule Leinen U 5 an dit Bemeindekaffe 

tan bie Urberteägung bed Schuluntertichtes hr Ben religidſet 
— *8* Benoffenfgaften den beireffenden ‚Mo tigen nicht 
meren.“ Bär die Mläpe D mad 9 Range Huf * 

lung be vor: „Bei Urberkragung des UnterrichtE in der en fe 
und Genoffenfcoften Bleibt bie F —— der Dedinguiffe und das 
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2* — der en ben vertragenden Barlelen vorbehalten,” 
Sean Ra ämieb’ ben Abſtrich des Abſ. 1 umd gegen = 
Gi 2. Abſatze. EI werde fehr gut fein, im 
a Kr am wicht rejipirte Ocden, Schulen nicht Übergeben 
werben bürfen. v Dinkel ift der Anſicht, dah, wenn der Uns 
terricht au e Diden Aberttagen werden fol, dieß uue dann möglid 


lel ‚ein Orden vorher reypiei if. —E——— v. Greffer: 
— Abl. A nie anders aufgefaht, ald dag ur am reypirie 
Drben ber U: übertragen werben kann. Erzslihef v. Sherr kann 
woburd die religiäfe Orden ih .diefes Mihtrauen zuger 
er habe aus eigener Unfhanung die Ueberztugung nee 
von Drbenöperfonen geleiteten Schulen mit ben andern 
hut eigen Grit halten, „fonbern diefelben fogar Aberragen, 
«8 offen vor dem ganzen Lande ausfprehen zu Lünnen, 
mit zu den beſten des ganzen Landes gehören, Im 
Habe umfere Megterumg eine ganz andere Anfiht gehabt, 
bie Mebergabe von Schulen an Schulſchweſtern und Dre 
en auf das Mirmfle amgeorbuet worden, Wödte jedoch 
„rleichen Recht für Uile* us auf die Orbenäperfor 
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ee Dee 
„Rreuszeitung"  brüdt ihre Berwunberung 
er Generaltab in einem offigtellen Werke 
', deren Beſthz er jebenfells unrehtmäßig ertangt — * 
jede Bunt vor ber Auszabe des Werkes in einer 
Die „Kreugzeitung“ fügt Hinzu: „Und das Alles 
wärend eines Rriegözuftandes*, 


MDeiterreichifche Monarchie, 
. Apell Im Miniſterlum des Innern Achen große Ber- 
km a Im Beminpat bevor, Minifterialrath Tod muß ſcheiden, 
an der Birunglüdten Miſſion der Luiglichen Konmmiffäre 
** en wird, 
— Ian ter heuligen Landtagkſihzung wurde bad 
janktiontrte Geſeth wegen Aufftellung der Landeöreplerung vorgeleſtu 
—5*— begrüßt. Hierauf vertayte ſich der Landiag anf 15 Lage 
Radtunft der Deputitten von Bit. 
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23. April, —— —— Der 
Seneraldiätuffio 


— A am 9. oder 10. Mai nefchen, 
eg ar April, (0 A rhaebıe nber firp — ve = 
Budgelauägade 


April, Im Senat wurbe ber — —— Ahber den 
Maupas griff den Stateminiſteer Roußer  umm aid hir 

a-ie Wrgriffe 
— Rs 


[2 

‚23. 
Trotabero debattict, 
die Berwerfung des Belehentwurfet, Nachbem 
eg angenommen. — In Solge 


nungen iſt noch nicht * 

Waſhiugton, 23, Upril. (Rabeltelegramm aud 
fiee“.) Der Finangminiſter honwrũ tGeilfe dena Senate mit, Daß Re 
gierung nunmehr jeden Donmerjlag Bettuh von Gold Smile ine ägen r ee 


ne U oc BR Bepmg auf di 
ã it ug auf dne 
Rorrelpondenz in Rr. J — Belang erfteiten mir — burger 
Geehrie Redallien! Ja Ne. 93 de „Hidaffendurger Beitan eift: 
jih im einer Rorrefpondeng aus Bäeyburf die Yingabe: „m Bu —* findet 
Biefäben Ankh die Gärtner) im voriam Jahre gegen Dem eftirten 
Blumenföden, Bougqueten unb Serängen aus bems an Sr von 
dem Parke, worauf ber Ueiperfiätäfennt dam ee So erten in 


. Aſchaffenbu 


fr) Ürtner Ri 
Verkauf unterfagte. Der Unterzeiänete, der die Direl! ten 
‚Ba 25 im N des vorigen Ja —53* aberno * — —8* 
gemeſſe I nıät & aan t an⸗ 
Fe — ri Urt einzugieheny «eb ——* en > u ein 
Angabe Su unmwahr if, fer Dr... 8a Ra 
tige Dre 8 der Uykierfiiät Mipsurig® I° "' i u. 
Sifenburg, 24. April» Für m 
Hat Herr Arie Lepiestr fehre lebte ——— — 25, 5, 
diefeiben bis ſeht auch mur ſchwach beſucht gemefert fl nig 5 
midtäbeftommeniger der 'biß jeht auf feinen Geb ete no 2t — ne 
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— na 088 He (Eher 183 Welt (dank) 11%, Lorben 139, Rouhartineel 127 ü 

In Epanlerr * England be-innt der Yuftbrud wieb.r abnehmen und der 1 "anbern bemölft. Im übrizen Teil . 
bs soon die Aultbrudswerbältniiie günkiie Das Liapienum des ıhbrwts mt im Orten —8 Ay — im Wehen (765 en RE 
Kemmet unter Werarimoetluhtet bed Bruders und Derlegers 1, WarlandL, 


Dienftag 
& Bu den Zahlen, 27 
Mänden, 28, Mpeil. 


Die Bekannt, find bie Magifirait, und Gemeinbrsorfiände bereits mit 
ven Vorarbeiten zu den Wahlen beſchäftlgt und ber Zeitpunkt der letzlern 


Ufo nicht mehr ferm, 

Um fo mehr Ift 08 gekoten Geltend der Wähler, fi zu 

m organifiren, die Wankılmüikigen au die aufzuklären 

and für fi zu gewinnen. Das Heft über dab, was ber Liberallämms x 
will, iſt mm fo möthiger, als umfere Begmer täglich bie Mafien mit ; 
Be ne und Erfindungen trakiiren und dadurch der gutem 

a 


Die [om mehrfach im den Beltungen und meweflens and, im den 
Rammern bed Landtoges, zulcht von Hru. Dinifterpräfidenten 
ohe fell, dargeifan, handelt e8 fid Im unferen Lagen um bie Tutſcheldung 
’eB —26 der Hlerarchie und dem modernen Ruliurftant, 

Bis ber mittelalterliche Staat, wie ifn der Klerus ja wieder her⸗ 
ber geiftigen Kräfte bes 


hen rt dur abfigtlie Miederh . 
enſchen diefen durch Furt, und während im ber 
intenfioßen leibligen wie neifigen Armuik und unter _. Deſpotie Hielt 


— ae ee af 
r trägt, 
aller geifigen Regie um Gter [o wid aid mörid —* Ei 


Jann erfüllen, wenn er jene Inflitationen genieft, Me man „Uberale* nennt, 
dh, er muß in liberalem Ginn regiert und verwaltet werten, 
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liberale) 


Berſidrung andgef dazu geneigt IR, fondern iſt 
m Gegenthehl em fehr pofitio gefinnter Geiſt, der, wie er feibft fein Recht, 
i Bübung firebt, jo auch großfinnig und 
big Andern die gemäßrt, zu ermöglicen und zw fid; bemäßt, 
Eine liberale Herrfhaft oder Regierung IR nit eine folde, 
ie auf Berfiörung ber Rechte umb Üreipeiten der Bürger abgeht, 
oudern im Gegenthell darauf bedacht iſt und darmadı firebt, 
ole allerigalben denſelben zu gewähren unb zu erhalten, 
seien Sinn, edle Bildung und freien, frofen Leben 


allein 


Beinzipien dilrfen daher aud vom modernen Gtaat nicht wieder aufgegeben 
erden, teen er feine Aufgabe, ein Juſtitut ober zu fein für bie 
tealifirung ber Idee der und Ziolifation, fir Menfhenret 
mb —— Greißeit, Bildung und Seſtliung ber Menſchen wullich 
J 

Es iſt daher bringenb Jeder, der feines Lebens 


geboten, daß 

toh werben will, Jeder, dem es m Üreipeit im polltiigen und wirij⸗ 
gaſtlichen ben, um Bllbung und Geflt if, Wahlurne 
We und liberale Männer wähle, — 

Es it auch ebenfo dringend geboten, daß fi) bie Liberalen aller 
Reinungeverfäiedenteiten bei den Wahlen unb zu dem 
'Imem großen: Zwick feft verbinden: ben liberalen Staat aud 
er Gefahr zu reiten, bie ihm von Seite des Ultramom 
aniömud aud broßt, 

Daher aufl Ihr Mister! Mur im liberalen Ginn wählt, denn 
mr Im liberalen Btaat If Freiheit! 


Deutichland, F 
CH Münden, 22. Upril. (Scluß der am Samſtag abgebrochtuen 
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Aſchaffenburger Zeitung 


7. Apıl 1369. 
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nicht Aberall Hinlegen kann, co man mil, und wenn man fi 
dan jehlgen Lokalttäten beanägte, müßten 50,000 f. fülr meue Litumerxr, au 
ben werden. Er erſucht dehhalb um Zuftimmung zu bem Antrag Ro zu Yu 
ft. Der f, Stantäminifterd. Shlör: Das Poſtulat fei dr State 
zung dur die Änferfie Rolh abge zwungen worden. Dei tem ufpce en Eogiee 
Boftulate war micht die Rede bavon, bak ein Reubau ober Erweitern wu gen Der 
Lotalitäter notßtwendig ſelen. Erfi die burd das Befeh „ Ertweituung oz Ce 
ae eingeiretene Ausbehuung det Linen Babe bie Lage >oKfin 
verändert und Erwelt der Rofalitäten nothtvenbig mar, Die 
aa he Ga ae, tern 9a Me Für ve 
te Tage ireffe Ihn ’ er " € . 
=. biB ec vollfommen von der Mothimendigfeiz R 


— das wiſſe ex vicht gawiß, 
daß Vrodiſorlen geſchaffen und große Gummen 
bar nahen 


ben 


e 
mohmald die Buflimmung zu dem Sofulate nah dem Aug 
empfiehlt, Bel ‚ne —* Abſuimang über bie Summe bon 
Gulden nad der Propoflion der Megierungavorlage wurde Diepe, 00,000 
lehnt und Zuftimmung zu der Summe von 230,000 fl. n * 
quhborſchloge gegeben. Hierauf erflattete Rangguth als Def 
2. Uusjdu über die Miltärreinungen pro 1865,05 'Trmt den 
egerfenfen ger Deng der Yhferen Bngaden für De CARE Sam 
nd zur 
men und Detail Summe von 61,963 prlltäepenn . 


Anträge wurden di de — 
beiden Au wur in an 

** un I, Aug, 
bie Eingabe der Stadt Rothenburg ajT.: „die & 
langung einer Eifenbafnverbindung betr.“, und ahl den 
tragr „Es fil an Se, Mal. den König bie alleruntertfänisfte Bitte 
züchten, dem mächflen Landlage einen Befehentimurf über die Erbauung einer 
Bizinalelfenbahn von Steinach nah Rothenburg — zu laſſen.“ Sig 
fer Antrag, fo wie ein weiterer; „Die Eingäbe der Stabtpemehnde Crtfgem, 
rent$ bezüglich dee Erlangung einer Vijinaleiſenbahn von Wiefan nad Kirs 
fenreuth empfehiend an Das Lal, GStaatsminifterkum des Handels und der 
dffenitichen Arbeiten Ginlibergugeben“, wurde angenommen, Zwei dingelaus - 
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fene Beſchwerden der Altfiadt Erlangen und de; Gemeinde Reujtabt 
Über Berlegung verfaffu Rechte wurden nad bem hüw 
mapers ald Meferenten im 5, Audſ auſſe Für formell FR 


Rafdem Br 


zufantmentreten, und bie In wilche On 


aid Ment mod 
Daß die Mitglieder bed Lombinirten RE ak ber 
Falun übte bie Wultärfrafgefepentmürfe erfolgt, auf dan folgenden Tag 





er er 
‚CH, — 149. Bff ‚Eis Si ba 
Rımmer * arten) Si Is | Kar der, 






minifter Geht. v, Brandt, v. Sub, Zur Bes 






über die drei © ehe: as Riächzat ie vi Malen 
EN re 
„bie | h) 

4 A. 4der Par ran —23 Auch der Bi 
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‚bie Beralhung a Die ei gerichtäordaung trat. 
nad den bon — Kammern kat Eatlang 


% * 9 —5 die Offigiere und Nuuar⸗ 
Den | der penflonieten; 2) bie gum 
‚ Unteroffigiere * Soldaten der aktiven Armte, tin« 
al ——— 3) die Erfape 


in Sa fo Lanze, ſie vuli Eintritt 
Br 32 das'@ejches über 
Difiziere umd — ——— & In suile' in 

ider, — — ——— zugelaffen find.“ 
=... heiten Shung des vereinigten, Ausſchuſſes beider 


wurde betannilich eine Verfländigung bafın erzielt, daß blod bie 
Seen unb 


zifde Fade, ‚aber ob ne di ur männliche ‚Jugend unter bie —E 


Zurisdikiion, verweiſen ſollen, 


eine tejentlige Trage. „Er wiſſe zwar, 


daß er durch feinen meißten Reztölationen in Widerſpruch 
komme, allein diefe fein Sn men ab8 einem veralleten Juftand, 
und warum follte man derhalb nicht anfangen, in biefem Puntt eine mewe Zeit 
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erde namenilich das Beifpiel von Preußen anführen 
dad, mas ix morbbeutichen Bund If, wir gewiß 
Können, Man werde namentlih genen feine Perfon fig aufs 

er 31 bım gg Bund ſtehe. MWllein DaB thun unfere 
von Jenfeitd der Berge, die und ſtels ultrapsmifger und niille 


(cher Tendenzen Bezihligen. Wir gehen blos Bid zu einem 78 


das Militariämus, uud wenn auch das, was —* — 
im preuß ſchen Bunde unangenehm berüßte, fo une das nit 

fein, ala ‚in Preußen Braj Dismard, wegen delſſen er * 
Hauſe Anfestungen erfahren mußte, habe einmal ge⸗ 
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Er 
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1. für und aber If —— ulcht ze Rachdem 
ian © 


zu liberal ‚für den Süden, Dort ik das Pri⸗ 





di 
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is IR: We: 
24, April, detihtun bes Berichte über die 
149, isung ber Kammer ber Abgeorbneten.) Fortſ ws 
tte - Art. 4 des Steafprogeffed, Rachdem = Anton nen 

fein ung auß ber — des Di. Bl 


Atation :uflimmen, aber weil rag das a bes Ei 
1 Bags geflt mid, werde er ede Mo m ablefmen. Beige bie te Ei 
ir ei 


. Berpältuiff 
augen in’ Geſetz m BWirkjanstelt iR, eine Yenderung 


die Mripöverronltung."felhft werde auf Lange Beit —— an 
auf langt — 
Abanderuug des Projeſſes denken, us. er’für den Bölrigen Mate 
Aiumt; "Dr. Rulandı Maf Bölrs Einladung, und freifinuig zu ä 
und nicht ka das —8 Heer Hinüser zu gehen, müſſe er fantn, da 
er die pieu Drdmung any vernünjtig finde, weil, maß der as dat al 
Solant Hegehb,' auch vom feinen Michtern abzenriheilt werben müf * 
5 weiße die Mültärveriredien aburifeilen, felm ad tihtß —* 
als bürgerligen Richter und Hätten auch kein anderes rn 
—* Reätögrandfäge, -Werm Dr, VS geſagl hat, daß das sec, 
ein asideres HR ‚' wenn Militärperfonen vom Scäwurgeriäte,' —* —* 


Ropfe!' des ein kant, Im anderen Möp it 
— — iſi Rising und dauit Banktam! eg BR Br ‚ 
ber! ——— —* —— darauf gerichtet, mit allem s.. zu 
bie: — mn fitation bringe nur Meufldfung in das gange Herr, 
vermähn 2* folle man fortgehen, "aber ulcht anf in ed 
Erbe. u Stanffenderg halt Dr, Ruland’s Grund für einen fehr Kin 
fervativen. Daß Verfahren ' des pranfifchen Millarismus ei 
ber uliramontanen Preffe heftig angeariffen worden, Wenn Feuſtel — 
daß, wenn ſich Mangel ergeben, * Aenderungen vorgenommen wirden 
Danten, täufche er ſich, weßhals er für den Bälfcen * fetistehte, 
Gdderer glaubt, daf das Giſetz dom der ainſchneidendſt en Witkaug auf 
unfere Fanıifien! fei, und Graf Butler ifk der Anfigt, dag Im didfer Frage 
durch das Geſch für die Zukunft eime feite Bafls gemonnen werde, mehhal6 
ex demfelben zuguflimmen erfucit. Magdem Dr. Ruland auf die eußed | 
rungen des ehren. v. Stauffenberg bemerft Halte, daß er ſich mm bie Y 
wenig kAmmere, bafı er am die Treue der Richter auch beim MRUMAT gl 
und ed für bedenklich Halte, bad Giſetz zum Malle zu bringen, ergreift Dr. 
Bräter daB Wort. Au wiederholten Malen ſel betont worden,” 
man fole es nicht barauf amloumen Iaffen, das @efch fallen u 
machen, Es fei auqh für An: fehr ſchroer —— daß das“ 
Sfeh nicht ju Grande fomurt, allein bie frtgelgn Prüfanz babe ifm zu” 
der Mnflät gebratst, daß eB Beffer fei, mitm ef als werm er 


feinen pol anbpunft dem Jahre 1836 ger. Borlape'zur Annahme konnt. Sein Grund beruhe aber ui in in Kenia * 
und ein ei der Derathuug ber Das — eh von Dr. Ans , fondern im Metitel 3, Im Artltel 3 iſt ein grohes ausgedehnten Gebiet 
ton Schmid angefügrted Citai aus eimer früßeren Rede von ihm für niht Gträfreptäsflege der Miitärgerichtebarttit berlaffen und bem Vero 
— mat Hatte, glg er wieder zu — der Tagedordumng, wege anpelmgegeben, Rebher vermeift auf mehrere Dißgtplinatfttafen, nr 
über, Wenn man ap ben MiaridmuB and den Anflug an Dekpalid-, SMDuntelarrefi, umd bemerft weiter, daf mad; der Ditjipiimaefkraforbaiug en 
Fe fo-Manen wir jeht bie Unterflüung jener Gerren verlangen, . pfndligere Strafen verhängt werden (damen, ald fest mad; dem Straf⸗ 
rg bei und fortbeftehen laffen, wie er im Prem gefehudh.” Unbmwer Habe die trafen anzuordnen? Mer Komma 
Ben. it, ‚(ändern wir wollen ihn An Um da Di her. ‚eigen Halbe dei Mbtheilung, Sei welder MA der Befchultigte befindet, eim —S 
— ſo ehe. er migt «in, was. daß mit der — Disziplin dem Bel flehe Rientand zur Seite,‘ da er ſich — 
zu hat; wenn bad de and, Bann. Daju ſa bie game nr gend fo, daß fie'won ber DNS > 
—— —— ab man ii en —* an —— * 
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er Grartmealtrat 


Anzeige von Blumenpflanzen. 


17152 Einem eehrten Publikum beehrt fih Unterzeichneter anzuzeigen, vom 1. Mai l. 38. anfangen 
mehrere ER SAL — a Stuͤck 6 ir. für fi. 1 ei 12 Stüd, fl. 5 a a für 
10 140 Stüd abgegeben werden. Mein eifrigftes Beftreben iſt es, das ſeit Jahren mir gefchenkte 
en neuerdings zu rechtfertigen. Hochachtungsvoll 
Mm. Frankenberger, 
Die Woare wirb auch wohloerpadt nach Auden, jebod unter hokvorſhuß verfande. Handelsgärtner, Badberg, Aſchaffenburg. 


Verſteigerung von Bauplaͤtzen. 


AVV ⏑⏑⏑ —————————— 


Di F ft 
Es hat Gott dem Allmächtigen in seinem unerforsch- ge ber neuen Siraße 
lichen Ratbschlusse gefallen, unseren innigstgeliebten Galten, & 5 — fonbern auch für Bart jelben find umgeben 
Vater, Gross- und Schwiegervater, n 
Herrn Privatier H t Khömer Musfict, fomobl 


Georg Hessler, und ExceKi 


heute Nachmiltags 2 Uhr, in Folge eines Schlaganfallos , im | e——— — 
57. Lebensjahre, versehen mit den hl. Sterbsakramenten, in 
ein besseres Jenseils abzurufen. 
Um stille Theilnahme bei diesem herben Verluste bitten # 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Aschaffenburg den 25. April 1369, ; 
Die Beerdigung findet am Dienstag den 27, April, Nach- 
mittsgs 5 Uhr, vom Sterbehauso aus und der Trau 
dienst am Mittwoch den 28. ds., Morgens 10 Uhr, in der 
Muttergottes-Pfarrkirche statt, 



















Philipp Deſſauer. 


Liebig’s Fleisch-Extract ausSüd- 
'Amerika (Fray-Bentos) 


der Liebig’s Flelsch-Extr ınpagnie, London. 
Grosse Ersparniss für Haushaltungen. 
Augenblickliche Herstellung von kräftiger Fleischbrühe. 
Bereitung und Verliesserung von Suppen, Saugen, Gemüsen etc, 
Stärkung für Schwache und Kranke, 
Goldene Medaillen auf der Pariser Ausstellung 
15867 und Havre Ausstellung 1868. 

Nur ä&cht, wern jeder Topf mit Unterschrift der Herren 
Professoren Baron J, von Liebig und Dr. M. von 
Pettenkofer versehen. 

aus — — = ganz Deutschland. r 
- = ‚a ongl, -To - 
a8. 5.38, oe 1 — — 


Zu haben bei 
















147 Sefanntmwacdbung. 
Unf e on die Berlafienichait bes Trabritarbeiters Jalob Sauer III von 

Blattbady finb am 

Montag den 10. Mai I. 6, Vormittags 9 Ihr, 
unter dem des Ausichkuffes bei Muskhüttung der Mafle babier gel- 
lend zu I 
Kr ben 22, Wpril 1869, 

Aönicitides Landaeridt 

Schmitt. 










IH8 Befanntmadbung. JF. F. Trockenbrodi. 


R 
Aus Auftrag bes t, Beyrleaerichts dabier wird bas Hofant bes Delomomen| wie 
Geora Sauer auf bem Rlingerbof bei Strabbeiienbah von dem unterfertigtem 
— umabı bad Wohnens Sr. 2 in Rlingerhof mit Aeller, Eömein 
umla Wo of mit Keller, elmebhrere ter A / 
fallen, Holzballe, Echener mit Steller, Pferdeſtall, Biebftall und Hetraum Blan-Kr. bon 6 Kir, — — ER Slellneri 
5999, ferner Plan · Ar. 5999 Brauhaus mebit ber nenerbauten Schener und bem] 19%) Tafob Geiger. ENNEFIN, 
auf dem ganzen Gute rubenben Holj« unb Streurechte, enblich Ve —— Offerten mit Beieichnung ber 
46 Zaqwert 458 Deyimalen an Art Idern, Der ergebenft Unterzeih« Anfprüde nimmt bie ern a 
Taawer K5 Teyimalen an Wieſen, . t fih im Hlavierftimmen|”. sub A Nr. 1332 entgegen. 
2) Zoqgweıt 757 in ringe an Walbungen, bie bis auf 1 Tagwerk mın mehrtägigen Aufenthaltes  —— — — 
mehr in Weder umgerandelt find, dabıer. a Wohnung befindet fi imf(195°) Am Freitag ging eine blaue Brille 
1 Zagmwerl 313 Desimalen an 5 Gaithaufe jur „Brehel®, verloren. Man bittet um Rüdgabe entmeber 
7 — —— an Gartenland, F. Gög, Rlavieritimmer bei Derrn her, dmütble * * Soramm 
malen an m Aenmachet meſer genen nute ung. 
und in mit 16,000 A. eingewertbet- Ynitrumer: cher Bilgen in Würzburg. 





twoch den 28. April I, 6., 
Nahmittans 2 Uhr, 






Gefucht 


werben auf dem früheren Damofihiffplag — für ein Hotel eine tachtige 
pipe 

















Etrihttaglahrt flebt au 195 tiger Ueberrin · I1 Ei melfes Bündchen meibe 

— ——— — 36. Ramittage 2 — PER ——2 —* — des Arie 62* Geist y F nit fan 
ded⸗ nd ngelad Fi 2 in Empfa: 

Hiegu mir bemerft daß der Hinſchlaa nur mac ng ber Tape er Filen-Dereins fen Wort Mary — ——— Bee ah hr 










olgen lann umd der Etruhkdrilling mit 14 _foto:t baar unb mit den übrigen brei 
— in drei Sprogentigen Wartimifriften 1839 mit 1871 Le N, > 
« 1953 Ein Kellner geſucht. Naheres mit run Einfaſſe ging verloren. Nähe 
res in der (gp. b. Fan 


Stammler, L Notar, in ber Epedition d. DI, 
Wteteorologitche Beobachtungen zu Afchaffenburg. 
— 


187 Ein ſchwarzer Zibet- Shaw 






r 
Ihafferburg den 19. März 1869. 
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Heben untet Yeiantwortlidleit det Yrudert und Verlegers A. Waugandt. 
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Beilage zu Nr. 106 der Aſchaffenburger Zeitung. 27.) 
Montag ben 26. April 1869. 


Deutichland, gelommen, Ms v. Harleß, die auf die vorliegende Frage bezügliche 

CH Münden, 24, April, (89. dffentlige Gihung ber Gele gelefen Halte, Habe er erklärt, er ſel jegt volftändig auf feine (Red⸗ 
'ammer ber Reihsräthe) der Debatte nerd) Seite geiteten. Er jet feſt Übergeugt: werde der Art. 50 im der 
yarf eines Befehes, das Bolkejgulmefen betr. Bei der Diökujflen Gaffung der Abgeordnetenfammer angenommen, fo habe man die Kommunals 
—23 —eS vorher der Birt. 50 in ber Yoffung des Ausid —— enger gr Harms 
u en mmen 

— — bis 59 wurden mit nicht eig en Movifitar 


Er 
Z 

He 
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bier in aan eu —— Kae 60, 

Jeftimmmungen nflünden ; ünden Berorduungen eul⸗ welcher Haltung nereige trifft, 
er { n. an ei * tete * Ne ner ber — 

Übgeordneten follte ein jeder Lehrer an den Orten, mo mit dem Gculs 

if, Im ber Regel auch verpflichtet fei, 

einen Mefmereipehülfen zw halten. Er Redner Habe fid diefer Faſſung ans 

1eueB an haffen werden follte; heute ſei die Bammer bei dem gen gehabt, allein in Folge der Disfufflon Im —* er 


Wüehen figert allerdings gleiche politiige deechie ung erhalten fol: „IM mit der Lehrftelle ein Meßnerdienſt vers 
* Die Beben el yon der Lehrer für dieſen Dienſt einen Meßnereigehifen Halten 
Jutereffje ded Schul» ober Mefnerdienftes 
—— kaun a — in 
Bereinigung mit dem Gchulbienft viel weniger zum nd einer Störum 
genommen werben, als der Rantordienft. Dieſer > 
Belt als der Me;nerdienft, Würde die Faſſang ber Kam⸗ 
„ fo erhielten die Lehrer ,. welche einen 
Aufbefjerung; alle jene Lehrer aber, melde 
Rirhendienk Haben, würden eine Abminderung 
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der 
ð · fedes Referent v. Dinkel: Die im ihrem Gehalie erleiden. Art. 60 wurde dauu im der Faſſung des Hud 
Dicken pe — Oberbehdeden nicht immer io eB angenommen, Bel rt, 61, melder bie Verpflegung ber Schul⸗ 
errfchen, Mandem angenommen und befauptet wird, denn wicht fie fen und die diemunerallon derfelben für beſondere Dienſileiſtung fefts 


fat beſchloſſen, wornady ber letzie Gap des Abf. 2 folgende 
die ol: „unter diefen Rebenfunftionen iſt ber Organiften-Eantor 
der mieberen Sirdendienfie mitzuwirten, fo follte gr doch deu Katholiten oder Ghorregentenbieuft nicht Beariffen, für melden eine befondere Bergüiung 


Bei Säulgehälfen nur bei Gafualten zu verabreichen Ift, inſowelt Lie ortübliche 
Abf. 10 (mie [dom geflern gemeldet) mit 21 gegen 19 Stimmen abgelehnt. ober —— zu leiftende Bebäßr an den Lehrer dadurch keine Schmälerung 
($lag der 


62 warde en —— u —* —* 63 beſchloſſen, daß 
u die ber Lehrer, fie nauß eo irchentafſe fließen, i 
Lehrers — — Semeiuden, in denen für bie Angehörigen Raten aus der Schultaſſe oder der Stiftungstaffe ar —— 
der verfcledenen öffentlichen Rirpengefellfgalten aur eins gemeinfame Boltd, uralbezüge, fomie Bezüge ans Caſuallen follen in ber bißger 
fule befteht, entfgeidet, fo lange nicht Mndered hergebracht if 
Belluß der Gäulgemeindesertietung mit Genehmigung 


5 

is 

823 

SEE 
RaRZEEE 


? 
? 
| 
| 

ELE 
; 


i 
H 
# 


Weife verabreiht werden, Weiter wurde befäloffen, daf in Abf, Il 

der berg bradten Reldniffe In ein fires Geldzeignig auf 
ober ohne ſolchen bei der mägften Erledigung der 
Bei Art, 64 wurde einem früheren veſchluſſe 


feftzefegt und aus⸗ 
⸗ Dienftalterözulagen für file dadſelbe 
für Rändige Schulderweſer beflimmt if, Bei Art, 67 erfleit ber 
folgende Baflung: Wenn elm Lehrer durch Kranfkeit voraus⸗ 
längere Zeit verhindert ift, feinen Dienft gu verfehen, wird für 
ein Auspülfälehrer mit Säulgehllfengepalt aufgeftellt, welcher die 

Dienftesobliegenfeiten zu erfüllen Hat. Bei Art. 68, welder 
bengefgäften der Lehrer handelt, wurde der dritte Abſatz, den 
eduetenkammer zugelegt Kat und wonach ber dur die Schulord⸗ 
Bang ed dffentligen Unterrichtd inder Schule weder dur einen 
niederen Kirchen» oder Bemeiudbefcreiberbienft, noch duch andere Neben» 
fte des Lehrers geſtört werden darf, geftiihen. Bei 
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eine 

aufgehoben werden ſollle. Die Schläge ſollen aus ber 
werden, teil burch fie Lie Zuchl nicht zunehme; man ldnne 
ch Greipeltöftrafen verhängen. Referent v. Dinkel befämpfte biefen 
der praftifcgen Erfahrung aus; «8 fei abfolut unmdz ⸗ 
zu wirken, ofne zu zuchtlgen. Die gefäßrlisfte Strafe 
bie Breipeitöftrafe. Wllerdings dürfe vom Züdtigungäregt 
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«3 
Es 8 weder von eimr 
Fri dis en Ko cm ber — u. 
Rıllgiondtgelle t haben. « 
reden Hape da Parät (gägen. 6» DBILIn ger gan: wenn 
des Musjcguffed annesme, fo würden hiedurch mande 
haflen. mweldye die k. Gtaatöregierung 


vertsete, feine IHatfädplicen ein. von Urt. 70 in Baffang der Mdgeorbnetenlammer angenommen, Ebenſo 
intel hält Bi Be auf: —— —— — — —* N —* —— theils mit ——— 
gemifiten Gemein Säule beiden enderungen um an ammer angenommen, 
Ren, Te nn * er — mmeitene der Ortöfgullommijflon handelnd, wurde zum 
* ——— hans Buße — Di 
abt, als * it t 3 en fo 
biäher In Bayern ——— —— — in de ar = 
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Sönke, bob e daß burch dieſen al ie Be —— 
georbmel ammen nel» te S Dinge wei: verändert werde, indem f alfulinfpeftor 
Ja —— Tagen dl = es * — „ganz —— Redner will gegen biefe Reuerung nicht weiter cpponiren, 
manne über die Gculreform in Bayern eine ganz vorzugliche Sqquuſt zw Dmefelt aber, Daß fir fih dewäßten wird, Mei Üirt. 05 und 99, von Den 
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geichäft Hätten, folle —— her Reap u 
ü h at, Da Die eit . el, 35. Mari, Der yeute Mo⸗ 6 
diefe Aufgabe ald audſchließliches Berufdamt zuf neuere * hier abgereift und Bas Rrvela iR ie Up eg en 





Die 
viel Höher amägebildet als früfer und-ein chen 2, ne De ee an ve Pate 
tönne au nur von einem Wanne ondon, 25. ee „Dbferver® ſagt, die Behaum * 
eh au en gr — „Diener Preffe* über, das Anerbieten engliſcher Bermitilung in der bel⸗ 
torem, and; wenn fie noch fo tachtig waren, fei eB nicht imimer möglich ger alihen Frage fei unbegründet, — In der irlſchen Grafſchaft Tipperary ft 
zuiidneen. Das vorgeſchlagene ein Grundbeſther ermordet worden. : 
Juſtitut fei Bein Experiment, babe ſich Staaten * Plymouth, 25, April, Der Dampfer „Beva“ m iff mit 
nad effi lellen Berichten Insbefondere in die er· 866,250. Deilars Rontanten eingetroffen. Er bringt folgende Wadirichten : 
fien Schulmänner und Pädagogen ſich Wenn In Peru werden: in dem Häfen ſpaniſche Schiffe, melde mit Pälfen der 
überfläffigen GefHäftsformalitäten befeitigt merden, ein Jnſpektor Wepublit Ecuador verfehen find, zugelaſſen. — In Hapayuil war am 19, 
son 100 Schulen und mehr in elmem Jahre vifitiren. Der erforderiige März eine evolution amdgebroden, melde imieber unterdrüdt wurde. Sy 
von ungefähr 100,000 fl. jährlich fel nicht gu groß, fig denn Giebel entflandenen Kampfe wurden 800 Menſchen getötet, — Im 
um ehie näglihe Einrichtung handelt. Frhr. v. Chüngen if das: Fongre zu Mexiko waren Verhandlungen über eine für die Anhänger Mas 
vorgefhlagene neue Infitut, well ſich das bisherige, S bei. ximillans zu erloffende Hunnefiie im Gange. 
den Broteftanten, volllommen bewährt Habe, Gtelle man 
a ren been eure. Dültinger Maut vmpeen  ..;: kehren Ohne oe Hehn Baie iin Dah: 
daß der Säßerige Bulle ehr ol, nger IR wigt Yetufauhen, 6 Sthd 7 ie., A * 34 .. = übner * ein * 





vom ) 
der. zu fo dielen Rlogen Anlaf- Zauben 20 1’, eine Cams 1A. 24 hr eine Gnte 54 Br die Mehen Rarlarie 
gegeben habe. Wenn für ben Musfgußantrag geflint werde, fo [hoffe 5 fr., ein Bin Hass — — ke.,.ein Bun F — 3 
enbu * Pi war u 
ganz. als der pprtos rg md maren Fühe und fälber befonbers gefucht, Umgeieht 
uropa bie Betvegu Er onen. 2% Apr DR batiar Gereheihe ieh. 
Bayern fi nit wohl außfpliegen, ed mäffe eine andere Einrihlung’ge- 13819 Sc. wenn 000 . kauft, und 3423 En, eingcicht — — 
of werden, Baba (ra jdn Beantn sad, ap fr Ne Busblbun tie: a1 8 fr, m ET 3 
. t. . 4 fe. er 2 e je x. 
getroffen und Hunden im „1082 © Mae, HP Ca. Rorm, 1067 Eh. erfe "1500 5. Date 
worden if und ſprach ſchllehlich den Wunf ans, daß Bayern fi Belgien. Leipzig, 2. Upril (Mebbericht.) Barmwollene Rod» und Hoienftofie 
um Worbilde nehmen folle, wo) man eine Doppelte Jofpektion * ——— von der — elauft, — ei 
Kat, die fih Bemätet Habe. Der tmunf h ekmmegen micht Taufte, weil in ber eritem gie € 3 
Die Mahl der Jnfpettoren eine größere Gueihelt, w. Riethammer fprah  oirtidndiihe Meckununn un) Bieles die Rule unfifin mach 
fig für den Ansigußantrag, Eraf Botämer aber ſehr warm für det immer nicht wieder j6 beben, mie man vor einigen ehren e& gewöhnt wat. , Kate 
Reglerungẽvor ſchlag aus, dad ſtaatliche Arffichterecht müfje unter jeder Bes time, Galicots, ſomie jühfiiche Manufalturwaaren gingen matt, und mas verkauft 
Bsgung FEN ner im an Ken Br 
Biöger Die Hände Bandım, Diefe Eıffelm fer Die Werocbuung vn 1006, rn ee re Finke 
weldye bie Rat betrifft, und der $ 6 des 2, Mufangd zur 2, Bere lee Eirmpimsım, er ——— me ie Yytisarlismeile A | 
Proteftanten, Davon wolle «rt den Staat bes alumen baber auch a Nan; baummollne Strutupkonaren erpielten einen tr Aa 
Be a Kr una Men ER BER ana Da ee Re a ee 
7 M * I — « h 
truß vom aniömud noch wicht ergriffen fei, Suforgt aber, Daß Shen, Mutiimaaen 
Sdem die Duelle, aud der der Ultramentanidmmd entipringt, [che Appig Kebigert unter Berantwortlicplert bes Bruders und Verlegers W. Watlandt, 
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Deutfchland, 
26. —— Anregung libadaler Ge 


-t Aida ’ 
— hat geflern in dem perkümmigen —— —* 
fidgarten dortſelbſt eine Öffentliche Berfam Partei 


ammlung ber —* 
Rattgefunden. otzdem bas Frauengeſchlecht wie Fanmmtliche derjä 
—— 1 twiefen wurden, War der Berfammlungsort doch m 
Lerfullt — ungefdhr 800 - 9000 Männer’ —* geivefen fein. 
Abgeſchen ben zahlreichen Theillnehmern aller Stände aus Aſqafftuburg, 
bemerkten wir, tie im erfreulicher Weiße zur Forderung der guten 
aus den Bezirken von Obernburg, Mlingenberg, Miltenberg und Amorbach 
großer, durch Gfarakter, und Bildung Gerverragender Theil ber Be⸗ 
völferung ih zufammengefhaart Hatte. (Eröffnet ir die Berfantmlung 
vom bem Siadiſchreiber Arch von Obernburg. Derſelbe wies im Kürze 
Yin auf die große Tragweite der gegenwärtigen polltiſchen Tageffragen und 
bob Bervor, mie eine Uffentliche Beſprechung derſelben vom freifinnigen 
Standpunkte aus für die Bewohner Obernburgs und ber umgebenden Orte 
am fo meht wünfhenswerth und foger nothweüdig fei, Als dur bie von 
der Gegenpartei Ihnen ſeliher vorgeführten Erdrterungen hhre Anfauin 
trre geleitet ſtin türften, jedenfalls aber den Satz „höre Teile* 
ng fommen mi Auf Borfhlag des Gtadifcrelbere Pre wurde 
durch Attlamation der Torſtand des freifinnigen Bereined von Aſchaffenbuth, 
Renibeamte Sommer, zum Vorſihenden gewählt. Diefer hahm unter 
Dantısı tung die zugeiwiefene Eprenfielle an, erffärte «8 als’ Haupt ⸗ 
yxveck der aribersumten Berfammlung, die vielfach, meift abſichtlich verkehrten 
griffe, des Liherallemud und Ulttemontanismus zu —— 
Bürger und Landmann über Die Beftrebungen der jegenäber ſie⸗ 
henden pölttifcgen Parleien die nötige — zu bieten, wozu bIE Ah 
meldenden Mebner in Meblichkeit beitragen, wärden. MH wir 
von Uſchaffenburg betrat Hiernächft die Rednerbühne. Er verbreitete ſich in 
langen mit geotzein Beifall aufgenommenen Vorkrage über das Progra 
des freifinnigen baperifgen Vereins in feinen einzefnen Gäpen, meides Plv- 
gramm dor Eröffnung ber Verſammlung in Hunderien von Exemplaren 
unter bie Zuhörer verteilt tuorden mar, Im aufe des Vortrags mies 
Mebner zugleich bie mefentlichfien eg zurüct, wilde jenes Programm 
von" Geite der ultramontanen Partei In Prefie und Berfommlüngen erfahren 
dat. Rach Iäm trot eld Mebner auf der Vorfigende, Menibeamte Som 
mer, beleuchtete an der Hand volkaäwirthſchafilicher Grundfäre die gegen 
wärligen BeftenerungdBerhältniffe des Volltrinkoniens unter Hindeutung 
auf bie erſpriehliche Thätinkeit der liberalen Kammerpartel bei allen mit 
+ Belaftangen des BVolls- in Berührung tretenden ragen, Als weiterer und 
» beiten Medmer in der Meibe meldete fids der Fol, Beritköneritenfieffor und 
Unterfugungsriter AOthig don Uſchaffendurg. Mit dem ihm eigenen 
Beuer befämpfte biefer Redner die wichtigſten Vorwürfe, melde von Seite 
ber Ultramontanen dem Liberalitmus entgepengefleudert werben. Snäbes 
‚ fondere wie derſelbe nach, wie fehr die feeifiunige Partei jedem Mufgehen 
in Preußen und jeden Eintritt in den norddeuiſchen Bund enigegentreien 
müflez er: legte dar, mie wenig bie liberale Partei einen Kampf gegen Die 
“ Reltgton oder den Glauben führe, fondern daß lediglich die ungeregpifertigte 
“ Benägung ber Religion ala Dedmantel zu politiſchen Einflüffen angefeindet 
werde; er zeigte, mit melden -Ungrund bie liberale Bartei für die Be⸗ 
laſtungen des Volles und für beu Aufwand zu Militärztoecken veranttort« 
li gemacht werde and trat ſqhlleßlich in (Sarfer Welſe dem Vorwurfe 
ent ne felen- bie Mitglieder der freifinnigen Partei mit dem "Prädikat 
* e" zu bezeichnen. Nach 24ARündiger Dauer ſchloß der Borſihende 


ı die Berfammlung, nachdem er zuvot den Chellnehmerm noch an“d Herz ger 


legt Hatte, die Weburcd gemachten Erfahrungen bei den bevorſtehenden Land⸗ 
tagewahlen getreu) zur Geltung zu Bringen und unter ben nicht erſchlene ⸗ 


men Mitbürgern- weiter zu verbreiten. Rad Schluß der Berfammiung bielten ' 


die Aunigfchen Wirtöfgafts-Lokalitäten die einheimifcen: wie fremden 

' mehmer noch flundenlang In Heiterer Gefelligkeit und einmiltgigem Meinu 

ambtaufde in- fi vereint und: erſt die hereingebrochene Mat nab das 
* —— — ‚Badfet und mehrei euch“ war das Loſungs⸗ 


Erfler & 

war BDerathung Abte den Geſeh eniwurf, „die Er⸗ 
banung von Sizinalbahnen zwiſchtn Erding und Schwaben, dann zwiſchen 

-Banpbiyenn uud Slegeisdorf beir.* Nachder Referent Bifchoff die All, 
gemeine Debatte eingeleitet halte, erareift v. Auer das Wort, keiont daß 


— —— or 
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April 1869. 


größe’ Jaterefje, welches bie Stadt Erding am der zu! Eiuchden Wahn Hühe 

und Biftet up Zuftimining gu dem @efehentwihrfe.: Behrmiller 

dauert, daß die tedjrüfchen Vorarbeiten für ben ae Bahn dor 

olztirchen nit fo —* find, ee ' Regierim —5* 
km Landfage hatte werden 

er die’ Wigugten def ha dargehan 
u bauenden 


——— 


gr Vorarbeiten fo Befäleunige, daß dem nachſ 
— 
änftigen Herbſt nm nen, Schließlich bezeichnet er den geytn · 
** ee Eh ablone für alle Hin auf die Erbdunug 
Bizinalbafnen Kezkkglihen Gefchesvorlapen. Nagbem auch Doppeffam 
mer der Bahn Toh · Holztirchen das Wort hatte, ' ! 
Sehimayr Im nterefje der Statt 
Stabi ihnen borrente Gıhmmen "auf Woſſerbauten Hertita 
babe und der Trift auf der Iſar em abgefolfen wirden 
nar durch den Bau einer Bahn von Hol; nad; TU | 
Der f. Handeläwminifter v. Sälär: Da der ef felöft Son kel⸗ 
ner Seite befämpft werben Id bebil.fe 8 Feiner fbeiteren 
Bas die anlenge, die fich Aber eine pe von Hol 
Tölz eutſponuen habe, ſo bedamere auch er, daß es nicht inäslid) war,’ 


f ur Einbringung einer Hierauf Geſcheovorlage 
‚ermöglichen. ZJundchſt fehl R an ben wahl; dauu — 
noch weitere Fragen in PL.) fig —— weile Richtuug 
die Bohn einzufcplagen Habe und fer nicht Bloß te: 
SInterefienten, ſondern die * end "zu berikkfigitigen, Die Slaaigtt · 
giexung Babe eine gename Erbterung der Terrain uſſe atigeorbmet, 
Hofft günftige Mefältate zu erglälen"und er gebe die Werfiäherung,’ alle 


Anerfeättung Locı 
de Diefed Weich aus Saahtent a Mihiftigen Mac 


EL. find, daß der vorliegende Grfehentwärf nice er 
N 


ind 
Yatuffion beifelligte fich 


" ähgenommden, 


deren Möhüife als dringe t 
auch ausfährbar erſcheint. Der Meferemt bevorwortete die Annchme beüder 
Unträge, was auch von Selte der Kammer geſchah. Hiemit war die Tages 
ordnung erſchoͤpft. Nachdenn der 1. Praſideni Dr. d By Fidie Mitzlieder 
der Ramımer auf die wenigen Stunden, dien noch zur Beraffung Abrige ſind, 
aufmertſam gemacht und dieſelben erfucht , A nit zu zerſtreuen da ⸗ 
mit fie jebik Zeit zur. Eigung, deren er noch inicht Bekannt geben 
könnd, ſen werden Könnten, wurde die Gigung geſchloſſen. 

CH en ;" 26. April. (70, Bffentiige Sipung”ber 
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“ “ 8 atamer der’ 
beiden J bungd⸗ in bemfelden Sinne ' „v Sören! mb v. 
ent — aus, A ee 8 Beharren auf 
und dasfelbe bürgerlie und Straf zeſetz Dem freügeren Befluffe empfahl, weil die Gelſtlichen nice 
a mithin auch wit verpflichlet feien, das Megatwalent für bie perfd 
kerung, er Es handle ſich um die Abänderung einer Berfafjungde 
die N —558* mp, * ſel * are bes Borihlays — 
‚ba oiefe Br. w ca ia der kammtt eine * von 39 em noth ven lehtert 
vu | Wuffıffang ee ee te en Fi 
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uawielen, daf daB verfaffungdmäfige Rıdt der Guflihm auf ® 
von der Pllicht, die Waflın zu tragen, gar nicht im Frage flrhe, 
Botbmer und ber k. Rriegäminikter Hehe, d. BrandH bevarmerlılın 
gleichfalls die Zuftimmmung zu dem Bejgluffe der Abgeordueientamuser, mel 
die Ablehnung des Geſehes eime wefentiidh: Eenwirkang auf bie Unteroffjiere : 
en müßte. Allerdings fei dem Unterofigieren darch die Aagſt erfhienene 
Berordaung Ziolberforgung in AusAgt geſtellt, allein diefe Werorduumng 
EBane Ifre Wirkung er in einiger Zut Aden, un) bis bafin müfle man 
and etwas haben, wolurd man bie gedlenten Unteroffigiere dem Heete er» 
Halten kann. Ja Preußen Habe man kein Wehrgeld, das fei allein 
dort fel fon längft eine ſeht ausziebige Barforyung dee Uxteroffigiere Km 
e Ziolldienfte vorgejchen. Rah dem Ghlußmworte dad Mefırenten Grafen BD, 
vu Göhren en Die ben Eatwurf eines Befehed, bie Militär Geimspeim, der bei feine: Aufigt Eeharrte, uad nahdem auf bır k. 
ehe IN, die Milltacſtraf · Gläntäminifier v. Hörmann bemerkt Hatte, dag die Wegierung 
acht mit bürgerlichen In Eintt ga und mur jene einem der Kammer der WMözesrbneten beiflimmenden Bist 
borgumehwten, melde wegen ber Berjdiebenheit ber wmilltäre Bweibrittel» Majsrität nit für mothmwendig erahlele, wurde Bal- 
, Berhäitnife Area find, Die Rammer der Abgtordacten bat hier fung der Mögesrdnetenkammer mit allen gegen 12 Stimmen angenommen, 
den Art. 4 dahin mobifigiet, dab der Abſ. 2, die Möurigellung Etzbiſchof d. Deinlsin und Siftöproöf v. Döllinger ſtiers ⸗ 
der gemeinen Verbrechen. betr., wurde. Dad dermalen beflchende ten mit „Ia®, Erfterer aus Liebe zum Ürieden, Es it fomit Befammis 
jene Unteroffiztere uud beſchluß erzielt. SHliehlih wurde mach ohne Diballe der Befeheuimurf 
Coldaten, melde, wenn fie längere Zeit gebient haben, In Melaub entfaffen die pfälsifien Eifenbaknen Sutreffead, unnerändert angensummen und aud 
d bieräber Belammibelhluß erzielt, worauf die Giyung floß. | 
’ Münden, 26, April. Das Miltärkendbug des Königreichs 
vereitelt wäre, fdlage der Ausfeuß bie Bapım, verfaßt nad dem Gtande om 29. Din 1869, iR fo «hm am 
vor, wmer 
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MWiebersinftiellung ded Mbi Die Hohe Ram erflärte ſich flenen, — een war im Winternarten der E, Refldeny Hoftafel, welcher 
mit biefem bes Aush: einverfianden und nahm ſchllelich Be. Mai. der Rönig, Ihre Majınät die Köalgin Matter und Gelne kal, 
das ganze Gefch einfkimmmig an, jeboch mit der Modifilatton, dab Abſ. 2 Hohelt Prinz Dito beimopnten und wozu Mitzlieber dar Zammer der Reidybe 
bea Mr 4 miber eingeflt werde. In Monfegueng Dejes Beidluffeh rätfe und des f. Giaaidraß eingeladen waren 
mußte Dann auch Im Eingange des Ginführungsgefepes der Mrt, 4 ber CH Münden, 26, pri, Raddem dad fol. Staatöminijteriunm be 
Gtrofgerihtäordnung wieder genauul imerden, fo Daß auch hier zwar die Handels und der Öffentlihen Urbellen ſchon fräjer auf das Bebenklide einer 
einfimmige Annahme des Entwurfs en wurde, adır mit ber Modle zu naqhfichtigen Beurigeilung der Ergebutffe der für den Eintritt in bie Ge⸗ 
real daß im Gingange zwiſchen „2, 6° eingeftellt wurde „A*, Belm merbäidule vorgefhriebenen Aufaafmspräfung aufmerkfam gemacht hat, find 
murf, daß Bee Befüeht Gefammttich mod die Differeng, die Rettorate der Bemerbäfulen newerdings angemiefen worden, ungenägend 
dab dis Rammer ber die Geilihen von der Bezahlung bed vorbereitsten Shälsen die Mufnayme in dem eriiem Zars unnahfkhtlih.gm 
Webrgelbs befreit wiſſen will, wmäßrend bie Rammmer der Mögtorbneten wies verfagen und [dom im gegenwärtigen Zeltpuntt die Beflimmungen ber Schule 
berholt die Beiziefung der Seiſilichen beſchloß, gr auf die Befahr Bin, bekannt zu geben, wonach derjenige, welcher in dem. unterflen ober 
daß dad ganze Geſeh nicht zu Stande Harmt. © Geinsheim er erſten eintreten will, fi in ber Mufmafı 9 audzumeifen Hat 
Raltete Hierüber Vortrag und bemerkte, daß der Ausſchuß mit & gegem 3 über Hinreihende Religionätenntniffe, Wertigkeit im Lelen, Diltandofcgreiben, 
Stimmen deſchloſſen habe, der Kammer das Beharren auf ihrem früheren dann im Wufertigen eines einfaden Aufſahes unter. Vermeidung grober 
Beſchluſſe vorzuflagen, weil die ung der Geifilipen zum Weprgel:e Gprad und Schreibfehlet, Io wie Aber bie nötige Gewaudihelt in dem wier 
einerfeits one praktifcgen Erfolg fei, und meil andrerfeits ‚ie, Majorität des Brundrepnungsarten mit unbenannten und benannten Zahlen. Mm biefe 
Bupfpufied ſich mit vom ber Ucheryugung trennen Mans, doß derjenige, Bekauntmahung ſollen die Mektorate zuglei die Bemerkung Euüpfen, da 
welcher von * perſdalichen Milktärpflit befreit if, auch vom Dehtgelde bei den Mufnagursprüfungen mit aller Gemwiffenhaftinteit und Strenge werbe 


fein müfje, Allerdings habe, da mit dem Beharren auf dem früher verfahten, und jeder ungenügend vorbereitete Schüler werde angehalten wer⸗ 

’ den, entweher noch ein Jahr in der Elementarfcpule zu verwellen, oder ſich 

Rapitulationsvergütungen an Unteroffiziere und Soldaten gevähren zuldnnen, da die fehlenden SKunntuiffe durch Privatunterricht anzusiguen. Darch bie Be 

aber in wenigen Monaten fon ein meuer Landtag zufanumentreie und fomit Lanntgabe ber Anforderungen der Hufnafmöpräfung im gegenwärtigen Beite 

bie Regierung in der Rage jet punkte fol jedem, der in die Bewerböfgule einzutreten beabfigtigl, die amt, 
eine wirtliche Befahe für die Gchlagiertigteit der Mrmer in ſprechende Beroolltommnung feiner Borbereitung ermdglidt werben, 

* Würzburg, 26. April, Das „Üränt, Bolts6latt* fGreikt: „Bes 

Shlagfertigkeit der Urinee Über allın Zweifel erhaben fei, amd fein Lanntliä at ber aud der Redaktion des „Rücnb, Anzeigers" ausgeſchledene 

Dehrgeld. Erbe, d. Thlmgen, melder im Wusfcuß zu demem gehörte, He. @. Lommel vom „üränt, Rurier* ben Vorwurf erhalten, daß er am 

ag der Mögeorbmetenkaumer fiumten, erflärle, daß er eimenm preußiſchen hohen Beamten Im Jahre 1866 fogenannte Stimmung 

nfiht gewiß nift abgegangen wäre, wenn durch die berichte einfandte, Lommmi Hat ſich im einem lugblatte weiß zu waſchen 

der anderen Kammer eim Berfafjungdrscht vere giſucht, — vergebens" Wir Bemmen dieſes Fluablatt bis *8 nidt , 2. 
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am 
wald noch unaußgefiedenen Bolkds und Bortfrittöpartei zu Mürnberg Ihm 

—— wird, fo tie die Thaſache berütfigtige, baf das Giſeß die (Rommel) benadıriätigen, da (mäzrend die Friedentoerhandlungen im, Dis 
ein auf frag kolsburg im der Sqwebe waren) in Rärnberg eine Bolksoerfommlang amı 

allen würde, fo wäſſe man zu dem berammt und von diefer der Hnflug ber Gtadt an- Preußen befürmartet 
Gaffung der Mögeorduetenkammer werden follte. Dieſe mit allerlei Zuthaten außgefhmüdte Begebenfrit Kl 


Band des Bier — feine VBerwittlungẽeverſuche. anftellte, im weiſer Vorauss 


In Orr [ach nit 
# 


ab Böden 

bei Röuiggräp zur Entjgeidung gekonmmen war, entfdloß fi Seine erlangen war, «3 aaſpruchtlos fi mit einigen Mnnezionen in Mo 

dur bekannten telegraphifdien Depeſche vom 1.  Beutiäland h : 
€ hiſcht Depeſchen. 


Aruite zur Unſerſtähung des Hecres im Morben zu * Münden, 27, In: der geſtrigen Abendſihung der Mintord« 
gegen Preußen, bet tweldjen die weitaus wichtigeren  netenfammer wurde die Rüdduferung ber Reihörathätammer über bas Säuls 
dem nergie ws gefeh berathen. Der Bertagungdantrag Yörgs wurde abgelehnt, bie Mans 

eine mer flimmte allen Ausfhußanträgen bei, ſonach wurde in vielen Punkten 
ber eine Uebereinftimmutng erzielt, bei anderen Punkten, nantentlich bezüglich ber 
Ks Bezirteſchulinſpektoren, beharrt die Sammer anf Ihren früheren Beſchiüſſen. 
am * Münden, 27, Upril, Nam, 3 Uhr 45 Min. Die Reidiss 
rathatamumer verwarf mit 28 genen 13 Stimmen dad Schulgefeb.  Prlny 
Dito, zum Grftenmale ſtimmberechtigt, votirte. gegen, das Schulgelch. Die 
Abgrorbuetenfanmer floh Heute ihre Thätigkeit mit einem dreimaligen God 
auf ben —* Der felerliche Landtagdabſchied erfolgt am Donnerflar. 

* freiburg i. Dr, 26. Mpril, Die von einigen Blättern veröffent« 
lichte Eniſcheidung des Mannheimer Oberhofgerichtz genen den Blothums⸗ 
verweſer Dr, Kübel und den Pfarrverweſer Berger in Konſtanz wird durch 
die Heute Geltend: bes biefigen Krels ⸗ und Hofgerichts erfolgle Publigieung 
als richtig beitätkgt. Das Utthell arliärt, dag der Biahumdverweſet Kübel 
und der Pfarrderweſer Berger unter Aufhebung des Verweiſungsbeſchluſſes 
der Katha · und Anklagefammer Frelburg vom der Auſchuldigung bed Mi ⸗ 
brauchs bes geiftligen Amts refp. der Theilnahme baran, anläpli der Er» 
fommunltattion des Bürgermeifterd Stromeher entbunden werden. 

Parisa 26. April, Mods. Der geſehgebende Körper Hat das auher⸗ 
ordentliche Budget mit 226 gegen 14 Stimmen und die Vorlage über bie 
Benfionen der Militärs mit 218 gegen 6 Stimmen angenommen. Der Präs 
fodann eine Anrebe am bie Sammer, in welcher er fi 

dag bie fpmpatpifäe die Intelligenz und 
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m wmedlenburgiſchen Boden feſt. Laffen mir werde eben folde Gefinnungen an ben Tag legen, Gierauf murde bad Des 
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Dünemarkt, Härte der Generaipoſidiretior Gartington: die Pofiverfanblungen 
norddeutfcien Bunde ſelen —— worden, well dieſer zu hohe Porto⸗ 


babe, 
opel, 26. April. Rangabe hat dem Großvezler einem 
empfangen. Geflerm 
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enetiend Blöger über die berg, deffelben Begirfdomis, verliehen werde, , 

Sefhiäte Jahres 1868 CH Der E, Förſter Ma Dberbolling wurde cuf An⸗ 

* —————— — Forftamte Ingelfabt verfegt und die Wartel 
veröffentlicht, DOberdollinn, nleifalle im Forſtamt ⸗ Anaolfadbt, aufgelöft, 
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ftellten Streitkräften geführt werden, umd Weder Stalin voch Preu 
ohne — Zuftimmung Frieden oder Waffenfiliftand abſch! 
titel 4. Diefe Zuftimmung kann nicht verweigert werben, ton 
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an lien dad Iombardifcsnenetia Königreig und an Preußen äguivas gränst, b die leucht üben ber \ , «Der weite: Mielenplan rings 
Inne Gebietes —— ſich * —8 Aus diefem Artitel geht um die —* In emen * Halbtreis bar swedmähige Breterhalen 
Zwelerlei hervor. Erflens macht er grobe Glörmardt mad) Der Cie . 
rung der Abtretung Venetiend ſich für bereqhtigt Halten konnte, ohne Zuflis Ginfenbung ihrer —2 und damit dem bi Vlape ein Ber 
un SJtallend (welches auch no bie Abtretung von Waiſchtyrol — 8*— trauen ausge „das » fich —8 techtiertige:i mird. vr i —* 

Altınl von Rifolshurg zu unterzeignen, Zweitens aus — — Iuie Baus Bean b bier in ihren 
beusfelden Geroor, „Daß Pieupen Lange vor Dem Mubbruc den mac. u he auch der rcbiasie Daubwerte ab 
Rrieged, zur Beit, wo ed den Bundestag in Frantfurt noch mit Bundede die jorgjame Dausirau bieten und jinben Neues, —e— umd Nigliches im 
veformplänen unterhielt, eine bem lombardifgsurmetianifden Königreich „Äquis zeiher Dubei überall weite kutije Gdnge bequemer Raum jum Bes 


u 
valmie?, d, 5. am Umfang und Bedeutung gleihlommende Bebietderwerbung Ida. Der Eintrittspreis it am (Erd — —— 
für Ad im Musfiät genommen hatte, Preußen will bekaunilich von Oeſter⸗· eg er cher ra —A ————— 
Bei Mala a sn ara 


deuiſcheu Bunde Hasen Krieg wor⸗ i 

— ee ——— — —— 
wendigkeit widht erſpart werden würde, hat ed wenn ſteus durch den Abſchluh Rai Hat 2 mitfpielt. Den ich, interefjanten Aufent- 
Perg en badıte wab Gerz v. d. Mforbten med Beide erhöht 
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eingejeben 
‚elbeten Forderungen auf Aumüble bei Ufhaffenburg * 15. April . 
— Jos. Anton ‚Sie ? — 


Johann Adam Scheidemantel; 
| aa tisbefike iu Sof EA Altenburg bei Orb; » 


Feiern erg ikra 
— * — — April, Abends 65 Uhr, zu sic 
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ins era werden. oder beteh Betärberung an biefelben, be 
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Gemünden —* 17. April 1869, Den N 
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Mannheimer Maſ dinennmt 


Fröffnung: 25, Sprit, Schluß: 6. Mai 1869. 
19868 ! Die reiche Ausfiellung 
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* ve im, 3 ER * Jean Morhard, Ba 
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ee "imerben über den Sommer zur W et 
zu mollen, „ef mir man 18 sem sel" Sereph Biordart, ——— 












baltungögerätbe z<; Hreiben. 
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Donnerſtag — Nr 
Deutichland, 

CH Münden, 26. Apru. Der Heute flotfgefundegen 74. Bf 
fentligen Siyung berfammer ber Reigäräthe wohnten IJ. 
Er, HH. die Pringen Luitpold, Ludwig, Abalbert und: Herzog Garl Theckor, 

wie die &, Staaläminifier Fürſt v. Hohenlohe, v. Bug, v. Pretfäder 
eh VEiſter Gegenſtand der Beraifung war der Antrag der Megeortnetene 


tamter auf Breigabe ber Advrokatur. Referent Haubenfhmieb, wel⸗ 


er Kieräber Bortrag arftaliete, benmikte v. A., taß bie rg brefier, 
welche in biefer Bezichung eingrlanfen find, weniger auf «igerer Eadfenntr 
nig, ala auf einer weltverkreiteten Agllallön beruhen, daß ıB bier abır wer 
aiger auf bie Babl ber Stimmen, fondern. auf das Ectoſcht der Brünte 
anfomme, biele ſprechen ganz entjäleten: gegen die Brelgate ber Atvıkator. 


' Men man fi auf die Frtigabe der Aratlihen Preris beruft, fo tdnre ent 
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et-werden, daß jeht gerade biefe Breigabe. bie ſchlin me Folge Haste, 

B Äegt große Streden des Landes ganz ohne Ärztliche Hüfe find, und ME 

der Urgeınur dem Palier ten, zu dem er gerufen wird, nühm oder ſchaden 

Jann, währen; ein gen —* nur ſelnen Allenten, ſondern arch deſſen 
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‚ren bie Breigabe 


di 
la daß * ar 


ambenfämied über die Uuklegmug" des cd. 14 deg Motarla‘ 
rag. diefed Begenflanded Ilegen swet verfälebene 
em Dem ‚Hudkhug der Rammer der 
R Ihe empfahl der Meferent auf fräßeten fe zu beharren, 
weil derflbe das: Bebäefn dei gefenylfion befheht, 
volllommiert näfülle und ein Berniinderung bed Einfommend der Matare 
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ſchaffenburger Zeitung 


106 29. April 1869, 


fich Im Wusigufie Siw ergläichheit ergeb, Er periönlih empfehle, auf 
Lem Hıflen Beſchluſſe zu Bekmırın, Me einer Artzen pırfönligen Bemere 
durg tea Bıfrr, v. Zu⸗Kehein kiſchleß ledech das hohe Haus, dem Ber 
fän fie der Abgeertretente wner gupfiemen, fo daß Geſomwibeſchluß be⸗ 
fh, v. Rictha wer efattele Tertreg über die Mittheilung der 
Stcaldreglerung bezüglich der Kin fon ter Rheinſch fffahrteolte uudh ſhleg 
Romerd Led zwallen Abeſchſſes tor, dem hieran j Brgückiden von der Mes 
gierurg abgelchte ſſeaen Verträgen bie Zuftimmung zm eißellen, Cine De⸗ 
heite wurden arch Her’ zegefimmt und Geſan mibeſchluß erzielt. Neueſter 
Wege and ter Beratfung ar ter Mntrog der Mögrortmienfommer, die 
Biſtrutrung ber and dem Oudlorte Erzogeten und ort beſteuerten Rapltale 
genden Eeir., welder Tantets 1 „EB fe am Seine Mofiät den König die 
‚Mitte zu flllen, im Landlagkabſchiede mil Befrheikraft und. zwar mit dir 
hkfomfeit vom 1. Jaruar 1 aue ſprechen zu wellen + Der wach · Art. 
T8of. II dee Ropitalrerienfeuergeiped vom 94, Mat 1856 geflatiete 
Ubzug der Im Yudlande bezohlten Raplitafrentemftenex: erfiredt ſich mer- auf 
We ou dos Slaalidrar zu emirichtende Steuer, bie Beigiehung- der ‚beireffen« 
den Renterbrfiger zu dem Wrede, Difkriltds und Ermeindeloften mb die 
Erquartirumgklaf Lat dagegen nad; ihrer ganzen Rapklalrenienfteuer ohne 
Abzug gu efolger. Zu dem Ende haben Die Boyeri'gen Staalkangehdrigen, 
melde Im WuBlande beriiiß beſtlumſe Sopifairemten beziehen, ihre (&mmte 
lichen Ine und omläntfiden Kopltaltenten: neh MWafgoke term. Abe 
fepnilte IL des Ropltalremtenftegergefeed Über das Werfahren bei Anlage: ber 


gudbert zu 
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CH Münden, 26. Wpri. (151. Bffentlige Gipungder 


Rammer ber Abgeordneten) Am Miniftertifche — 
v. 


Lutd v. Pfrebſ und 


ner, v. Säldr 
daß über das Einführumgsgefeh zum Cibllprozeß, über den Pfälzer 
ahn a ee gem eines Befehes, 
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ums Handle. Eine Diskufflon 
Ueber daB 

für die Bolizeilommiffäre ver Pfalz für ben ey bom 

bis 31. Dezember 1869 erforderlichen Bedarf von 6782 fl. dem 

zefernefonde zu entneßmen, erflattete Feuſt el Vortrag umd empf 

einftinmigen Ausfhußbeigluffe gemäß Zuſtimmung zu dem Pofulate, melde 

Seite der R im erflattete hierauf Ber 


B 


1. 


BR 


äß 
von ammer erfolgte. Gtengle 
richt über den Beſchluß der Sammer der Meichäräthe bezüglich ber Geſeh ⸗ 
entsürfe eined Miltärfirafgefehbudes, einer Milttärftrafgerigtsorbaung und 
eined Einfügrungsgelehes hiezu und bemerkte, dag die Kammer der Reichs⸗ 
rätde ſich auf den Boden der Befchlüffe beider Ausfgüffe geſtelll Habe, weß ⸗ 
der Abgtordueten ⸗ Ausſchuß bie Kammer um dem Reichs⸗ 


erzielen wollte, hätte man gut gethau, 
Age nicht zu fehen, wenn es aber geſchah, bloß 
um die Anſicht der Sammer zu wird man das ft. 


H, 

Die feit Jahren zwiſcher Beiden Rammern beſtehende Differenz Habe bie £, 
Staaldreglerung veranlaßt, einen Befebenttourf einzebringen, fle babe ſich 
en Boden geftellt, das Petitiondreht weder unbeſchränkt anzuers 
bem Mase zu — 
fie u Borſchlag gemaqtt, zu fanktiontsen, 
meife Cit. VI. der Berfaffung Dem Peitionde 

werben folle, der 


des Landtags betreffend, 
biefen Bejepenttourf Geſammibeſchluß 
mehr anf bie Tagedorbnung 


eo 


£ 
& 
3 


gugel 


F 


IE 
# 


Rn 
7: 
Ey 


= 


38 

si 

333 
©: 


F 
& 
E 


a 
se 


H 
: 


7 
iz 
1 
& 
| 


= 
? 
&z 


3 
: 
HF 


J 
es 


se 
2831, 





«3 aber ber er Interefi 
ertänfgt ſchien, derlei Grgenflände von der Tagedorbaun 
halten. Weberdem habe bie Gtantäregierung die 


ben verf 


nnen, die fi Si 


noch her 
—*——* hatte, daß bie Macht des Rechts endlich durchdringen müſſe und 
man 


udſchuß · Deſhluß angenow« 
men, bei ber Abſtimmung über das ganze Geſetz dadſelbe aber abgziworfen. 
Da fih 84 Stimmen bafür und 48 dagegen audgeſprochen Haben, fomit an 
ber erforderlichen Sweidrittelömajerität 4 Stimmen fehlten. Bezülglich ber 
Ridäußerung der Kammer der Meicäräthe über den Untrag des Ti 
Spiegel, die Freigabe Der Brod» und Mebltare betr, wurde auf dem früs 


t Hatte, dag der Husfuß einftimmig befeloffen Habe, denfelden eine 
nicht zugeben, wurde die Sigung geidhloffen nad die nächſte auf heute 


Abend 5 Uhr anberaumt, 

CH 27, Upıll. (152, dftentlige Sttzung ber 
Rammer ber re Aue eyy p) 
v. Greffer, v. ann und v. , * 
bie Beratfung und Beſchlußfaſſaug über 
R Ge besüzlich det Entwurfs eines 
P Bor Eröffnung der Debatte bemerkte Präs 
fivent v. PdyL: obmohl die Zeit, zwiſchen ber Vorlage des Aus⸗ 
ern und ber Berathung nad ber Geſchäftgordnung vorgeſchrieben 

noch nicht abgelaufen ift, er diefen Gegenftand doch ſchon zur Bar 
rathung weil 1) bei Mädäußernugen dieſe Deſſimmung der Ge⸗ 
b 2) weil er einen 
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* —— vernuthe, daß die Borkommaiffe 
einen Fingerzeig gegeben Habe, daß es beffer fein 
mödte, die Berhandlang zu ver'agen, well eimas für fie Unangenchmes 


* 





diefes Bolf glaube id, 
Meinung gelommen. Die Stund 
bie die Rammer noch zu verbringen babe und die 


beantragt, ben Vertagungsantrag zu veriverfen nnd 
Ueberraſchung, in die man an einem andern Orte durch die Dorr 
Schalgeſehenwurfs verfegt worden zu fein erklärt Habe, und über 
uptung, daß die Sache nicht reif fe. Schon vor 20 Jahren fel 
agt eines Schulgeſetzes verheißen worden, wie komme man da mod 
n einer Weberrafhung zu ſprechen? Es müfje Übrigens der Ichte 
ungtverſuch gemadt werden, Der Berlagungdantrag wurde hleraul 
großer Majorität adgelegut, Präfdent v. Poil ftellte bad Auſuchen 
Mitglieder, fi bei der Debatte auf das Wefentlichite zu beſchränken, 
x Zwick, dem er ſchon angedeutet, erreicht werben fol. Bei Bet, 


... Differenz beftegt, flug Referent Gelbert vor, auf dem 
€ 


255 
FH 


PyRung? 
Var: 


7 
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ſchiuffe 3a beharren, da die Schule eine Unterridhtsanftalt If 
tzichung aur mitwirken fol, Dre, BEIE, eines Weberblid auf 
hiebenen Moänderungsoorfläge werfend, bemerkle u. A.: 
Mindeſte, was er geglaubt Habe im Bezug auf dieſes Geſeh von ber anderen 
Rammer ertwarlen zu können, toäre gewwefen, daß man und menigftend nicht 
um ein Jahrhundert zurück zu drängen verſuchen werde, bag man wenigſtens 
der Gefehgebung en ber und 


würde, rechtliqh 
bei und Das geltende Gefeh fpricht Beifpielämelfe 
Säulen find Benmeindeanftälten; mad bem Beihluß der anderen 
ſollen nun nit dem te, aber dem Sinne nah die Säulen 
, BemeindeAnftalten zu fein, fie follen vielmehr Pfarrſchalen, 
ſchulen fein, Thalſächtich ti Hat die Regierung bei 
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einer Veedigt des dortigen Domprebigers worin ber Gap: „ 
Bett —* Bale —— 


man tm Imterefje der. Ealvlcklung unferes ſtaatlichen Leben, 
der enſchaft und des deutſchen Geiſtes. Wenn aud die Dinge, 
Die fig lärkere Stürme erwarten laffen, meiden mie 
beihalb nicht. Die Flammen in Konflang Haben die Beformation nicht zu 
erftiten wermodt und der kalle Streich, welder jüngſt dert 


‚ Aft, werbe bie weitere Entwicklung and nidt aufhalten. Die Sammer bes 


ſchloh nun, auf ihrem früheren Befchluffe zu Art. 1 zu beharren. Be 
Mobifikat 


Bet, 2 wurbe ber ion, die Worte „die Grundzäigs 
ber Geſchichte x.” durch die Worte „dad Wiſſenswerthe x.” zu erfehen, 
. Bei Art, 3, vom Religiondunterrichte handelnd, ſchlägt ber Auss 


—— 
qquß vor, die belanute 
auq 


vielen auderen Proteftanten wehe gelhan, daß der Vertreter ber proieſtanti⸗ 
ſchen Kircht ſich zu dem Auſchauungen des Biſchefs v. Dinkel im W 


wird Redner für die —343 Grafen Bothmer ſtimmen. Flſcher 
erklärte ſich gegen dieſe Modiſikation, beantragte, primär auf dem früheren 
Beſchluſſe zu beharren und reprobugzirte eventuell ben von Brater im Uus⸗ 
ſchuß geitellten Antrag, im Art, 3 ſtalt der früheren erften beiden Möfäpe 
zu ſehzen: „Die Befugniffe der kirchlichen Behörden in Bezug auf die Bolkds 
ſchule richten fi mad den Beflimmungen der Berfaſſung.“ Ein Ausgleich 
erfeint dem Redner unmbglich, und deßhalb durf kelnen rüds 
wärls ihm. Die Regierung 
fürchten, nad dem geltenden Rechte jeht 

rauch und verfahre 


ren Kal, 

dagegen habe, wenn biefe angenommen wird, Redner Fatın 
nur wänfden, daß mit diefer Modifltatton die Muft Aberfpannt werde, die 
Bei Art, 3 beftand, Bei Abſti wurde Wirt, 3 mad Voth⸗ 


, as. 3, 66, 67, 69, 74, 78, 74, 75, 76, 77, 80 
404, 192, 103, 104, 106 und 107 wurde den bon der 


miffen [da Il Bei den —— 
n 2 en Mr Li 
Seir,) Art, 12 (Ue des nel Orden ur 


iz 


und 25 ung ichtiger abrilen 

zen mob Se Bone br öceer an Zefflone geniäten Eyule bet, 
nen on e an o 

bei Art, 54 und 60 (die Eri er R 3 


atlaffung der ehtet beir.), Mrı, 84 
— bei At. HR (Be Begirtn 


(von der qu. Lehrer handeln 

ſchulinſpettoren betr,), bei Mrt, 113 und 116 (vom 

and von den der bereits angeftellten Lehrer Gandelnd) If 
ben früheren Beſchlüſſen beharrt worden, Der Antrag auf Boriage eintü 


Geſeheulwurfs (beim näd 
wurde weil die Berbefferung der materiellen 


Lage der Leßrer im innigflen Sufawmengang feht und eine gefonderte Ger 


Ye ſchloß die Sihung Abends 


Eelegraphiiche Depeſchen. 
. Barker Di "Sournal offteiel® veröffentlidt die Des 


kreie, durch welche ber gefeharbende Körper aufgeldſt und bie 
ben 23, und 24, Mai einberufen werden, 2 
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Buberti, l Roter, 


—A Holzoerſtrich im Stifts⸗Strietwalde. 
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Öfterreichifche Beiepgebung aufgeben und einen Modus wirendi ; Die Bortwerei Dbereina im Goriate Eamfabe Dun da be 
(R. fr. Be) Die  Begirkdargtenfiele 1. Riaffe in Rulmbadz; Berserber um befolgt 

Degen zweier Bergehen der Mufioiegdung haben ihre, Geſuche bei. ber 

wurde der Medatieur der „Tproler Stimmea“ zu je 8 Tagen Arrı und Suneen, bid zum 9. Mai L, Selen u t Regierung Kammer dia 

zu 80 und 100 fl, Kautioncverluſt seruriheilt, 
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Berlin, 26, Upru. Der Herzog von Ratlbot und Graf Franken Schiffs⸗Nachrichten. 
berg überbrachten dem Könige aus Kom ein eigenhändiges Dant{greiben Bremen, 24, April, Das Poſtdampiſqhff du Norddeutſchen Loy 
bed ‚Papfieh, Der Deryog don Batibor ‚erfielt bad Groükren des Pius · „Union“, Mapt. . Decper, Hat Heute die britte biesjäßrige Reife mach Rrne: 
Ordens, Graf Ürantenderg das Pr tm des BuryorsOrbene, Vort via Southampton ten. Dasfele nahm außer der Pot 806 


| — Vaſſagiere und 650 Tons Ladung an Bord, Bon den BVoffagieren reifen: 
Wetersburg, 20, Upcil, Die Mittpeilungen audwärtiger MWätter 21 GErwacjlene, 1 Mind, 1 Säugling in eriter Sailt ® 
über benbfiitigte Reifen bed Raiferpaares . während des Sommers, fomie Grmwagiene, 5 Rinder, 2 Gill im a ek “is * 7 
— die Macheict ber „Batrie“ über) ine bevorfchende Zufammen 68 Minder, 20 Gäuslinge im Zmilgended, Die „Union® paffrtr 43 Upe 
tunſt der Monardyen von Drferreid) und Rußland, werden ald volfändig Waymitiags dem Bruchitkurm, — 

unbepründet bezeichnet; da ſicherem Bernehmen nad) das Kalferpaar im bies Southampton, 26, Apkil, Das Tofldampffäiff des den 
fen Jahte eine Reife Über die ruſſtſche Bränge Überhaupt nicht beabſichtizt. Lioyd, „Banfa*, Kapitän @. Vridenſtein, welches am 15, April von 

Racy der Riederkunft der Broßfärftn Dagmar in Zardto Gelo begist ſich Port abgegangen war, in geftern 8 Ußr Abends nach einer außerorbenttich 
die Raiferin nad Yinsta bei Moskau, wohin ber Kalſer fpäter folgt, Jar ſqnellen Reife von 9 Tagen wohlbehaiten unweit Goes einpettoffen umb 
weiteren Berlauf des Sommers wird ſich bad Rarferpaar nad der Rrim Hat um halb 41 Uhr vie Reife nach Bremen fortgefeit. Dadfelbe Kringt 
benebem, außer der Poſt 111 Paſſanlere und volle Yabıma, 


Stetenrologiiche Beobachtungen zu Mfchaffenburg. 
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Deutfchland, 
 Aldaffenburg, 29. April, Der Biberallimd wird vom ber 

ei zweier VBeflrebungen beſchuldigt — Unſeindung ber Religion 
und Prengenfrenndtikeit, woton die erfle and von fonft [ehr Gläubigen 
nicht mehr geglaubt werden will, weil doch allmäßlig bie Ueberztugung 
durchdringt, daß eine Partei, melde bie freirfie Bewegung anf flaatlidum 
Gebiete erfirebt, unmöglich gleichzeitig die Beratung der fire verlangen 
Kann. Ronfequerz in dem Borderumgen muß aber daß Prinzip jeder Paritei 
fein, die in efrenbafter Weiſe einen Eifolg erringen will, und folgerichtig 
ſollte die ultramontane fen tefhalb der liberalen auf Raatlihım Geblele 
gar nicht entgegenireten, wie ed biefe auf Archlichem gewiß auch nicht thun 
wird, Wenn aber freilih bie uiftere die Heriſchaft in Kirche und Gtaat 
an fi reifen will, fo Ift bie liberale Partei zur Aufnahme des Rampfed 
geamungen, ber’ fcplieplich mit ber vollfländigen Niederlage einer Partel en⸗ 
digen muß, - Wer aus biefem Kampfe als Gieger herdorgthen wird, Tann 
Daw jenigen nit zweifelhaft fein, der Lie Weltgejdgichte als maßgebend für 
bie Beuri der Zukunft eradgtetz" je größere Hindernifje bem immer 
fortfepreitenden Seiſte entgegengeficllt wurden, um fo rüdfichtölofer erfolgte 
deren Befeitigung, und bie Zeit, im welcher man blindlings Alles glaubte, 


fie gegen die liberale gebrauchen kann, um fo mehr muß fie 
bedacht fein, ich nach einer befferen umgufeßen, umd zur Abtwichs⸗ 


vorgefelt, Sie behaupiet, Iepiere erfirebte dem 
yernd im dem norddeutfen Bund, und Geänpfligt daburd; man 


Ges arglofe Brmätg, wozu die Meuferungen, die man bier t don den 
venachbazten" Mußprrof r r Ba ifmen Die. Sa L. 3 : 28* 
ieber geweſen fet, au tie“ weſenllich beitragen. Uuch biefe Verdach⸗ giment 


igung eutbehtt jeber Begründung; «3 hat allerdings vor 1866 «ine ſehr 
woße Uberale Partei gegeben, die gegenüber der damaligen Realllon in 
Deferreich eine Einigung Deutfdlands prenßifger Bühtung eiſtrebte, 
ind von welcher ein Thell auch nach 1866 noch eimartele, Preußen werde, 
sachdem einmal der Rnoten mit dem Schwerte gelöſt war, darnach ’ 
ad ganze Deutfgland anf freifeitlicher Grundlage zu einem großen Bangen 
m geflalten, Das Borgehen der Regierung und der Mehrheit der Bolld- 
vertretung im Preußen Sat diefe Partei gründli entnlchtert, und Blomarcks 
Aiußerung: „Wir. find noch nicht flnrf genug, um und ben LuruB einer 


une RESHERFTHEE 
aan: 
—— 
— 
* BL 
BERATER 
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Ein gear 
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yeriſchen Bereined aus allen Ständen biefer Städte gebildet, 
ängerft erfreuliche Thatſache und verdient allenthalben Made 
Urberhaspt If bereits ein Umſchlag in ber polltifgen Anſchauuug 

wu Gunften des Lıberaliämns eingelretem, man iſt der eiwie 
gen ultramontewen und reaktiorären Hehereien müde, man fat die here ſch⸗ 
füchtigen Pidue der Rüdigritiler durdfgaut, man, Indbefendere die Land⸗ 
berdlterung, erinnert fih der für daB BoLk ſegendreichen Errungenfhalten 


. 


! 


der 





30. April 1869. 
der Liberalen und wird MRäuner in die Kammer wählen, melde die gläüd⸗ 
liche Lage Bcpernd in ſieliger Gortentwi zu erhalten tefirebt find. Muth, 
Ir mwaderen Bewohner ded Landes, und met offen, was Ihr längft im 
Innern für wahr und für daB Baterlanb entfpredgend erfannt habt, j& 

Dünden, 24, Upril. Am f. Hofe wurde Heute das Et. Georgen. 
Nitterfeft im ſehr glänzender Weiſe geftdert. Wahrend bed unter dem Präs 
fidium Er, Me. des Königs, ald Ordenkgroßmeiſter, abgehaltenen Orbente- 
depitels fand zweaft die im biefem Jahre Irffende Memterwahl flatt und 
wurden gewählt: zum Groffanzler: ber bieherige Orderögtohlangler Mar 
Graf v. Arco Balle dz zum Ehahmeifler: der biößerige Ordenzyeremoniens 
meifter Kopitulartomikur Mor Brof v. Eeint-Chärbad; zum Zeremoniene 
meiflerz ber Ropitnlarlomigur Reichsrath Frhr. v. Frankenſteln. Während 
bes feierlichen Gedgamtes im der f. Hoffopelle erteilte Ge, Moj. ber König 
den drei Ordene kandidalen Grafen Brofiti, Frhru. Ludwig v. Zu Mein 
Mor Grafen dv. Lerchenfeld den Ritterfgtag und fanden folgende Prometionen 
fiat: Der biöherige Kapitularlomifur und Ehapmeifler Gtaf v. Prei 
wurde Rapitulargroßfomihur, ber biäberige Komihur ad honores Dito 
v. Quadt murte @roßfemthur ad honores, daun bie biäherigen Ordensritter 
€, Fürſt v. Fugger⸗ Babtnhauſen und Mor Frhr. v. Riedheim wurden zu 
Ropitulartomthuren befördert. Mad dem Hoamte fand das Mitterbankett 
1 ER und reich hiezu gefehmüdten Gaale in der kgl. Res 


Im- dem 
fideny fi (®. Un;) 
"gt Münden, 27. Apr. Die bis jrht orgauifirten Landtvehes 
balalllone wurden folgendermaßen den verfhiedenen Linieninfanterkeregimentern 
zopelßellt: L Armeekorps, L Divifiom, 1. Brigabe Zum 
Infanterieleißregiment gefört das 4. umd 2. Bantweßrbataillen (T.aunflee, 
uud Wltötting); zum 1. Infanterieregiment das 3, und 4, Land 
Ion (Weilheiur, linden). 2, Brigade Das 2 Infauterlere 
BY wu nt das 11. I 
fanterieie bas 7. und 8, Landwehrbatalllon (Bilshefen, Baffau): 
IL Divifiom. 3. Brigade Zum 3. Jnfanterieregiment gehört das 
9. und 10. Lantwehrbätaillem ( fer, ‚Mindelfeiin), zum 12, Yafans 
teriersgiment' dad 14. und 12. Landwehrbatalkion win, Dillingen). 
4 Brigade, Dem 10, Jufanterieregiment ift das 13. und 14. Lande 
Hadt, Neumarkt), dem 13. Infanteriersgiment das 15. 
und 16, ugethelll. IL 


25, und 26, Landwehrbatalllo ö , 
Sffanterieregiment daß 27, und 28, Landivehrbataillon (Schweinfurt, Mdafe 
fenburg). 8, Brigade, Dem 4, Infanterleregiment iſt das 29, und 
30. Lanbivehrbatalllen (Landau , re und dem 

das 31. und 32, Landwehrbataillen (Kaiferdlautern, 
Wänden 27. April. Bezuglich der Ablehnung des 


furg und die @efgäftsorbnung verlangt, einzugehen 
zu befgliegen: baß fie bezüglich aller noch vorpandenen Differ 
isren früßeren Beſchlüſſen verhatre. Das ch war 
abgelehhnt. Wir bedauern, ja mir 


es dafür eine Agitallon ing Leben treten, Hinter welcher die 

he) ias Werk gefehte Agltation gegen dad Schulgeſeh bedeutend jurüd⸗ 
dürfte, und bad ift ed, was wir im zweiler Beige Geflagen, Was 
num? wird man fragen, Wir glauben bie Antwort gibt fi von ſelbſt. 
Bar «3 der Gtantöreglerung unter vollſtandiger Zuflimmung der Wahl⸗ 
kammer mit möglich, die Schulfrage auf gejeglihem Wege zu regeln, fo ift 
damit, felbfiverfländlih,, das Met der Gtaatäregierung, auf dem Berorb- 
numgöweg vorzugehen, in keiner Weife gefhmälert — ja wir, erwarten, daß 
fie — wie auch bereit# geſtern der Abge Fiſcher in ber Ranmer der Mbges 

orduelen — von Ihrem Bererdnungdredit den umfaſſendften Ge⸗ 
brauch madt, und fo auf biefem Weg alle die Berbefferungen des baperi⸗ 
fen Schulweſens Herbeifügrt, die fie feibft, und mit ihr die große Meprgeit 
der Kammer ber Abgeordneten, für dringend geboten krachtet hat. Im fer 


* 





n ſollen, wird. «8 ſich aur 
—* handein. ie verlautet, 





"wurde. Die 


BEFR 


£ 


« nadzubolen und das moraliſche 
zu entioickeln, damit ‚fie ihre, Stellung 


‚bringenbe Borkagen, beir,. bie Redpläpflege, bie Organifation 
Btrafgefeh und die Umgeflultung bes munigipalem 


ud, Die ea BD ungen hälten. neue Beineife für bie 
— chbe geben , —*——— ſelen zu be⸗ 


erben. Der Orgamemue er Fan den — won 


gy#8 
& 


der entfpregend Munzuge j. ferner feien bie en 
3 Befıhenken —— — Share 
deB ind» and. Serfommlungdrehted. Die des gegenwartlgen 
ande ————— 
fl ‚8 ran, richt 

volfwwietgihaftliäer Priugipien zu befeitigen. Die Höheren ———— 
* geregelt werden. Die Töronrede Herjpriht die Borlage der mit aus 
Gen Staalen abgefgloffenen Berträge; ferner hebt fir die Roſhwendig ⸗ 

keit Drdnung der, indujtriellen Berhältniffe hervor uab empfiehlt eine, 
Reform des St end,, Die Tpronzede fhllepte, Man füche alleu 
——— uner wichtlgen Mebergampsperlobe gegenüber, Bon den rar 
IT, 

Ri enden n zu Thaffen. Der zii 
Sind der Nation für Mahlgung med: auch den richuatu Weg irchfen, 
’ einer 


' talien, 
Kom, 17. April. Der „Als Zig.“ wird von Hier geſchtiechen: 
„Rur eg Augen Lan ed entgeben, dag die Bewegung im Latholifchen 
—— außerhalb Jialiend bei aller Willigkeit, auf dem Ron zu er 





Tone Dyaaftie 
 Rapoleon dargebrachte frdpliche Babe gu feiern; allein da: biefer 


„. Brepsfitionen zurädzrgogen.” 
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8 , kan lt 14 

von der Definition der weltlichen 

See 
ru aten am 

ſ find, Sollte die Tendenz des fremden Eolekopals Un Ye 

te 


et Erg * 
errfhaft de oberſten Kirchtn ⸗ 
chelntich 


- maßhaltigen Begenjap ſtotzeu, detſelbba -Iekhi- eine-Innere ſteiſts 
herooreufen, im folge wilder diejsnigenBeloklegten der Kartdinäle in ourin 


in Frage geſtellt wärben,. die ihaen feit ber Zurücfähnumgibei äpfktichen 
Sitzes von Hoiguon tm Laufe der Zeit durch fpätene Detretatier, zugelegt" 
wurden. Eins Vermehtung der Mardinäle axtza curiam iſt ſchoa lange 
bei Bleihgemichts halber der Wunf einer nicht Meinen Bartek des feem» 
den Epiltopats en. * ta 4 

Paris, 27. April. Fa des geſteigen Sitzang des geſehaebenden 
Moepers geht dia Kammer zur Diätulfion des Brfeentiaurfd über Die Ben« 
fion, der: Soldaten des: erſtan Kalſerreich? Aber, Oderſt Menuis ſpelcht mit 

Wärme zu Bunden, des Geſetzes. Heu. Detihmont etſcheiut der 


gtoher 
Baſthentwurf ungelaͤſſig vom: praktiſchen, finantellen und poltifgen Stande 


punkte ‚aus. Wird er nicht zunddit ſchon den Nachtheil Haben, mnter bei 
Stantsbiengrn Maflen und Kalegorlen einzuführen, jo dag; die Einen ala 
zußgireiche Diener des Vatetlandes, die Anderen ald verfannie Diener da⸗ 
chen? 25—27,000 alte Militärs, welche ihrem. Baterlande brav gebkent 
haben, ‚erhalten mon der Kanzlel der Eprenlegion eine Unterjtühung von 80 


. bis 120 Fr jüielih, 158,000 andere jeher mod wer der: Träne und 


warten, 618 am fie, die Meipe kommt, Hr, Glals ⸗Bizoin: Mein ehrenmerther 
Kollege „Hr, Betmont, Hat ſehr richtig bemerkt, dag das vorgeleg⁊ Brleh 
alegorien ‚(chafft, weldes für diele alte Brave, Die dasjelbe intereffir, selmas 
tiefe Enttäufgung jelm wird, und aufredem: Eonflitwirt 8 eine Ungeredptigfeii: 
gegen alle altes Goldaten, melde die Ehre unferer Fahnen feit dem Stury” 
bes. erfien Raiferreiches geweſen find und Deren Muth wir Algier, bie Ihönfte 
unferer Ecwirbungen, verdanfen, Um diefe Mategorien zu bermelden, mr 
nicht zu gereiten lagen vom Selten jener altın und>armen Soldaten Ber» 
anlafjunz zu geben, made daB erfle Kaijerreich nicht geſehen haben, gibt ed 
eim einfsches .itel, meldet ich Demjenigen anratpe, melder q hats 
Ya BE re Sg 
l paafie darch eine den alten Waffengefährten bed erfken 


von dorzugdteile: peridnlichen Jatereffe ft; fo würde ich 
do ber Baker Heller injpirich,, ſich muifgläfe, aus fehner Raffette oder som 
feiner Ztoillifte „von 25 MRUL dieſes Gefchenkt zu maden, das manı 

Steyerplihtigen aufbärden will, Dazu bedarf «8 nur ein wenig don 
mönnligen Tugenden, welde mehr uuferer Epoche als der Mera Deb 
Rasferreiäged angehören. (Bärm) IH boffr, dab aus biefen Gründen daß 
Giſeb zurüßzegpsen werden wird, weided auf das vVotum derfamener fehl 
Der Geſehen wurf wied flieglid mit 218;g1gen 6 Stimmen anpenommen, 


1177 I 

Madrib, 26. Apri, Ja den Mortes ventipinut A eine le 
Dlatuſſlau über Art, 20 gwllgen den republitanijchen Depulitien * 
mollla und Ridero, Praftdenten der Cottes. Maalerola fpridt pe Gau⸗ 
ſten der religidſeg Einbeit. Udoa, Qomm ſſte namitglſede beriheidigt Met” 20 
negen,die Aogatiff von Gatela · und Rurg-, Geoßze Auftegung. Wan hört 
eae lebdaſta Deet aſſtoa im den Konfetenzſaten, mo die Rıpublitsner mit 
Rivers babattiren, Dan hofft, daß die Rıpublfaner igre Giye wieder ein⸗ 
nehm werden. Die Diskyiiion dauert fort. Mile MRiniiter find gegen⸗ 
twärfig., Die Mdfutanten des Marfhall Secrano und Bes Momiral, Kopete 


„ ermarten deren Veſfehle im Gipungsfaale. Am G Wir kehrten die Mepublis 
kauer auf ähre Siht zurikk, ı.Higseras animltelte eine Vropofition ;) welche 


einen, Tadel genen Rıvera; als Bräilident auslpebcht. Martos mockirt dine 
Drgenpropofition, melde erkärt, dak Fahne Veranlaffung: vorliegt, hlerilder zu⸗ 
beraſhen. Ja Feige ber von Martod gegebenen Auffiärungen werden beide 


Madrid, 27, Aptll. Ya Bızın auf die: Sidrung der geftzgem 
Sigung brachte der monarchiſtiſche Dimmpkeat Hecerra heinen Matray ein, 
au erllären, daß dec Worfipende River zur allgemeinen Zufeledenpeit ger 
bandelt Habe; welter Antcay einfttamig, ſelbſt von den Ryubitlanerı, au⸗ 
genommen wirb. fl f 
‘ MNußland und Polen, 

Box ber, polulſchen Gränze, 24, Upei, ſchreibt man ben, Allgı 
Ba": Aus Sandomir geht uns heute die Deitigellung des nahfıhenden 
merkwürdigen Ereignis zu, für deſſea wolle Rechtlgteu wit ladeſſen bie 
Serwäpr nicht Übernehmen wollen, Der dortige katholiihe Bilhof, Yulıpaakk, 
iſt einer von dea wenigen bögeren Geiſtlichen, bie ſich der ruſſiſchen Regler 
rang, fleis füyfam gegetat, und deren auf Mnnäherung an die priedifde 
Rice zielende Befpläffe beraiiwillig zut Audjührung gebtacht bat. Wis 
berjelde am voriger Gonntaa in pankilloalibus; und mit zaplreihem Ge ⸗ 
folge vom Brirftern die Meſſe feieem mollte, und fi dem Mitar näherte, ges 
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über fein ee 
gaten zu dem Gt. Peieräbur 
den ausg 
und mit der Idhiämatijchen $ 
andere Bilhdfe durd; Ueberredung und ſein werberblides Beiſpiel zu einem 
ähnlichen Vergehen verfährt habe: Daf Muganom den rebelliihen Würden 


des-Befslüfe-des-St,- Peieröburger 
* te er en 


L Cr er * Die 

Han zu ten, melde Rnlleyium 

, die Tarfolifhe —* von Nom zu trennen, 
ierardhie zu ‚pereinigen, und indem er auch 


en Zwick 


träger in feinem Palaſt zu Seina durqh Gendärmen 
Beftätigt. Auf die wältere Eatwicklung der Sacht in 
it man im Göniten — geſpannt. 


Ceie egraphucht —— 

Blorenz, 250 April, —XR ehe R Au Hm man an 
gut — 84 verfihert, daß alien bei der Sahtoelz Schritte 
gethan hah welcze Die, 58 Mözsiwis aus Lugane bezwecen. Dir 
— en eäßdent Habe- Mazsini-aud) Übersedei, ſich von Lugane 


überwachen läßt, wird 
Betreff beider Viſchofe 





u RE 29.’ April, Mbendh! In det Heutigen Cortetſid id and 


ber Fiaan netten ¶ Figueroia im Deanlwotluug einer" Jule 

fpamifcpe Anleihe 

gefunden; die des Zallonpons bet Stastsjguld ü 

5* "eine —* ber leeren werde erſt — fein, wenn die 
en Des Bandes Eine Heffkre geworden. Der Juftigminifter brachle * 

“4 —— Betreffend die Gemägru.ig einer Anheſtie für bie a in 

ein, iadann wurden zwe ¶Amendemenis melde die 


Haltung de dr eliäten Lin rang Sana Seantragen, nadpeinanker- Pen 


rpellatton : Die 


X * autlandiſchen hi — gute ‚Mufnägme 


Ziege Bace für Wtittels, MWe jt· Bee aubı Sübdentfchläud. 

“ n⸗ 3 ern 2 eg —— 
A e N) 

au ai Ontap wirb ei Bonn bie Detai n, Kalle. 

J ED aifer empfangen 


rban ‚wird Bor ‚feiner Mörelfe ‚nom 

— — das Lager in St. — 
eat In Beton 26 a — Bautrillart. tritt 

[4 J — 

* ern —— wa ve 
’ xang in der erften Rammerfipung mad der gr 
Geeze Delans. bie Salat aitialive zu Erklärungen Bars des belgtfäyen Zw⸗ 
ſchenfalls ergreifen werde. 


J 


t ri XR 


— — — 
x König en ne 
a nd Oberreglarungd« 


funden;n-dem Stoatemimiftertumm des Janern 
— dem Range eines —— ——— zu ernennen und 


TEST 


* —— Armenfond, — pro 1868 


"ein (ömarged Füdilein mad) dem andern amd dem Meſi 


“ 
B 


Ren IV, auß Dieburg um bie Summe won 622 fl. -. fr. zur —— 
ür den: 


Uumg eines 

meifter —J Bergmann von Hier, Entbindung d ers: der Der 
Kaffe des Mädtifhen Walfenhaufes für Mädchen * ** 
Kaution, —— * —— eined — * 100 i bei ber — 

Schuldentilgun eilweiſe Reviſſon ber 
Ztiedheftordnung * a, 3 Juni #3 — 
werd Ferdinand Vreitle aud Vruchlal um ‚DL ung der 
Stabt auf Grund des Art 8 des Geſetzes wurde vorbehaltlich 


mung ber EN igten. mai en m van —* 
Necungen ‚der Tessa Bash 
des Taplöpnerd Sehann —* von rn 


Dauer von 2 Jahren wegen prior Ben — Rt 

Gäzilie Keller von Dim —* llederlſchen Underziehend. Ablehnung eines 

Antrages wegen Aufnahme der geiſtedtraulen Margoreatha Ghuelder von 
audenbach in Pie“ 


Yiefige“ 
id kan. ——— der verpflichteten 
des 5 


Ehen Wegen‘ rn 
— a Gegen bie — den ya — 
d, die Todes · Angſt · Cheiſt Bruderſchaft den Lieb 

den Bradieaurfond im Stift zur Sankt Peter und nr den Sault 

Martin» und IohannedrEvangeliften-Hitarıifond und den frörl. sen Mere 

68, wurde Nichts erinnert» 
Rechnungen über bie &ullaffe,den St. Kalharinen ⸗ und 

—ãA a Dieokbotertafe, die @rfettentsffe, 


— —— 
pe 


8 —R und Kr —3 
a He 


Dr —— Die Mi 
——— more 

** abu in. PEN — — ein —8* 
her Bansren En! gr — dut beſtandener 
ſiud zerſtört. 


— ⏑ö — 


Don fort, gu jei gor ten ti Ar der, eh ale“ 
Mal” von Drei jungen, @eflien redigir! werde, een. 
börie —2 bie Aeuherung von Jemanden, ber eB — a 
dof das Nebafitöublefal'einen großen Cell Des Tagts won einem der oben 
angedeuteten Herren firtö befeht fd; ‚daß die ultramioritanen Gier in hotge 
diefer Organifation auf der genannten rutflätte wie ‚erfalten. und behmepen 
e entiliege. Em fols 


* Küglein iſt auch wieder in Nr. Oß des, Beobachters“ und gwar gleich 
kun erften Aruitel erſichtlich, mad; welchent ein gewiſſer Lommutl in Narn⸗ 
berg an einen gewiſſen preuhiſchen Arjunkten Mer das bayerifde, Baterland 


u u dem Bu der Reglerumg won Unlerfeanfen umd Mdaffenburg, Ram: _ berratpew haben ‚fol —— angeblich verabredele, von Riemanden aber 
ar diese, mit ‚Vorbehalte zu berufen, dag et . gehaltene” N ae er er 
ſich Im ua au Anordaung: u ben feines Ranger die Wieders © an Preußen weh mer den follie, Dbpleidy mel Rertiche | 
Dermendung-ald-Meferent einer 7 Kammer bes Innern, gefal-Affaite noch feines ‚Rußgklragen FE —— I ei ud * 
len zu laffen — a: tdanen, und, jelbft angenommen, ber atom: du 
— — — auugemeine Verochtang auf ſich gezogen habe, Ar in ur der DI Art ve 
" Beebadhterd® frech und underfämt genug —A — 
iſchaffen — Si ri des tplägrigen — "Run hören, ie, was für. ein Waliben 1% 950 
* —* Pr dl 848 a A us dem. "folgt die Erzäplung eimed angeblidpen: höchſt erreglen Gejpräges, aber * 
—— darı Bon Dehr nur wieder Iwiſchen erwähnten: Loinmel und Rer und dann tommttnder 
pidgen des — Bene Gxund — ee befan boten“ Manier bie wlauge Entdetung_der_ Lrenlofigtelt 
gen a Der Mes: 3 zur. Uusfehung der Ein» ber ment und ſonders, weiche angeblid zu bir 


zeißung zugelaffen ; 10-nter bereits LITER der Bafttzife 
nn dehaleichen 2 als — zwar ohne obrigkeitliche Bewilligung, ledoch 

dem i6. Lesentjahrr ausgewandert; und er —* 13 ——— befunden, 
ke mb 19 aur * 


— — — 


Taplem Biomede,ded Anſgluſges eine ——— 
Iren Zee —— — aut oe‘ Walt —— 
rem n 


‚köllig. —2 
haben, Man kaun bed —— Weiſe den —X eines Mem | 
TH nicht einer 'nangen Stedt oder einem ganzen 


Lande jur Berantwo.s 
tung überweifen., Wenn, 5, ©. ein Uitramontaner „ einem Gidbrud begin 
Edante mar denn alle feine ultramentanen Freunde ige nennen 
Der wenn z. B. ein Bürger in Algaffenburg ein fSledier Zahlet 

gar ein beirilzeriicher aterottirer, wre, find defimegen alle Bürger ſchlechte 
Bablır und beträyerifcge Banteroltirer ® Go viel für diefed Mal, wobA 
wir und worbepalten, ähalidpen freien Unterſtellungen dis gebührende Abe 
fertipung aud künftig zumenden zu wollen, 


Ba 


Joseph L. Dilsheimer, 


: vis-d«vis der Steingasse. 
Das Neuefte in fertigen Damenkleidern, ſchwarzen und farbigen französischen Seidenzeugen, 
ebenfo vie modernsten Kleiderstoffe in fehr — und geſchmackvoller Auswahl. 100848 
dm Daember 5, % wur dc tt Gin di Letet inet | — HOTZ-Sommer-Jalousien 










von Heinrich Heilmann, 
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sridt BVZ Aschaffenburg, ' % en 
Der tal Unterfuänung ridter a mean 3 ss 
se il —— m 
1904 Betfanntmwabung. Eommertäben Din ke im € ° 
Der ledige Eratmu Eh geboren am 24. No-| ' in ka Anl Berk un Grike —_—- 
an bis Peg *8 Su. su berechnen. Ei FE 
den 7. Mai I. 6. n - 
—— an bene ı micht na Erd e E wird Yusmenderumgeurfunde —— er ne BR 
ertigien und megen 

869. keit, Zawerbaftigleit und - j' 

Yuarslıare Desiriszamt Ynftaungianen a es 


Mebltretter, Millor. 5 Holz-Roulcaux / 


Sefauntwacu Ir Rantlanen, & ine und Barterre · W 
%. Iuli a In abi ae Re m ni SICH jr niit sc aaa. 1625510 ei im dh Heilmann, Glaſermeiſter. 


— een us Boglogiicher Garten in Frankfurt a. M. 


—7 Röniglides etw Sean a Bi Fein An! 7—12 Ube, jo wie jedem exften 


v. 
Mehl ‚a Kreuger per er Wer on ‚ermä igt. 
eblireter, Aſſeſſot. se * g Ube p P fe ß 8 


199643 riet er Ber Berwaltungsratb. 
„Holzer igeruug im —— 4 Pr —— Berenee Bela gewährt mit den auf dem Stalionen zu er⸗ 


gorhlanse we y Dev 
















* n 10. — — — ee — — 
* —*2 he een 6 a ren au d 
Bere a Be mel Glen 


empfiehlt zur bevorjiejenden Salon jein Kabin met zum —— und Beinen 
und >ie babei in Aumenbung gebra: *6 au ne neuejter Komik: 

Billines Ubonnement, jo mie das 1 he 3— —I — *5 
* te — —— uf Gros de Napler, au Gayr. empfiehlt ber 
nd — in ——* und, es — 
nieune eiti c läftigen arone Aue von oftämmen 
Kopf, 54* Kagel, Stleider- ut Bürften zu den billigften reifem 


was 2 13 — Fennin befannt gegeben m 
—E — An ns 


7 BSefauutwacbun 

Manbate eigert der £, Rotar S 005) Ein Satnemeblife, ber d der 
— — ——— er Gehege drei Bier Frohsinn. —— — — 
— * Sonntag den 2. Mai 1869: Jin Seinbeubam ver Miltenbers aM. 


nerfisg den 20. Mai 1. 6, ni 10 uhr, 


im deffen Hmts tabier jelgende ET Am Sonntay dem 3. Mai findet im 


ein voll ftetes Leit, Anfang 8 Uhr. Gafidaus zum ko in r 
* ER u 2000 Dee sahen, Er autbefeste Zanymufe 
er b 120 SL, mm ——— — — — wolu ergebenit ein 
——— Wles Briefmarken B. Hoc, 
werden m Sammlungen aus aller ren Lander 





den 
ag den 28, April 1860.4 empfiehlt zu ehem J teen 2 J.. acht oje 4. ein Kleider 


a ——— 
za Ein: fe freuntlihe Wohnunn]006a2 Näheres 
u. a Abor, beitebend in 835 Bintmernslin der —— u. 


Stammler, k. Notar. 


— Wellen⸗XWerſteigerung. 


Dienftag den 14. Mai L 16, Nachmittags 3 Uhr, De, Zeakbtüce Keller und, Speider|- 
lommen in dem Batbauie F Ieebugt 4 babier J Kir Jum zum Theis ober — ine enctirneblifen 


197062 Mu ter —5 A vera TR are — 2 
nung von tmm.en [20.8 onnerit + und 
an Sch end ſonn igen Yeti tronen-efrornes bri y ai 
vermietben. F Wi. Bas: Ronditer, 


nt Peach den unn in — Ahebetungen nur öffentlichen Verfteigerung, 


Barihtimisen Rentamt 
5 Simmie 










Dörr» —R ana jun jun t 
a7 | 1 | 05 | am | zu | — | mw. 
1139 | 10 | 978 | 870 | — | nv. 
# a ennetEheratiez Fursoos, Karl 10. an igte bad i a! N 

Sobrib 118, Walermo —— — in Varıs 144, we 15.0, Borbeaus 26, —— 


au oue 88.05 | 162 »|o| 5 Inu 





Sm (Eat) 128 Delentia (Arlanb) 1 — 16.6, Komma —* 
DEE ber F tre if amalog derjenigen von geitern. ober Batonieteritony 

> und jchänes Yetter ift faft an allen europäi Rändern an · 
— * —— am Soli von Haseonne und in den na ift der Simmel bebeft Ay Weritter treten dort Fäufia auf. u. 


Kesipiet umier Vetanswortitchles Des Lrulers und Verkegers U, Watlands, 


4 * 
— — — — — —— — ERICH 
- — — — — — — — — — — — 


als Individuen Haben 





Sur Schuladreßdebatte in 


Bi Die „Boyırije Landeszeitung“ macht, Intem fle berichtet, daß der 
Präfttent ber Rammer der Meisrätge In der letzſen Sltzung, ohne bie ela⸗ 


—* worden wäre; man mäßte denn annehmen, 
{bon feiigeftanden Gabe, bie ÜRe 
m Bunkte nachgeben, Der [darf und ſchroff aecıntuirte Tom, 


bent: „Ba ammer den Hrn. Grafen hören will, babe ich nalürs 
Gh nichts einzuwenden, «6 kann ja auch ganz inlertſſant merden|* 
Bir wollen dem gegenüber aber bie trefflihen Norte, die Graf 
Bothmer bei diefer Gelegenheit ſprach, wörtlich miltheilen. (ir 
fagte: „Unfer 1. Präſidant hat fi auf dem ſiht gutem Zuſtand der 
Säulen, der in Unterfranken fi finden fol, bezogen, Ich glaube, Untere 
En ar biefen Zufand ber Säulen der Einwirkung von zwei vor⸗ 
t en 

m und Granz Ludwig von Eridal, welche ungeachtet des ir⸗ 
ftandes, ber ‚ihnen von geifeilcher Geite entgegengefegt wurde, dieſe Schule 
neuerungen- in Unterfranken früher durchzuſehen mutten, als dies in anderen 
Barpllen te2 tamaligen bentfchen Reiches gelang. Der Zuſtand alfo, in 
tweldem fi Ye Schulen in Unterfranlen befinden, bürfte nicht gerade maße 
gebend fein, für den Zuftand der Eulen im ganzen Rönigreihe, Ich 
glaube, Im ganzen Rönigreiche bürfte doch der Zuftand der Sculen etmad 
zu wäniden Abrig lofjen unt zwar in boppelfer Bezlehung z im Beziehung 
auf bie techniſchen Renntruffe, melde an ten Schulen erworben werden, und 
leiter and Im flitlicher Begiehung. Es wäre wirklich höchſt wünſchentwerth, 
daß bie beiden Faktoren, melde an der Säule bethelligt find, gemeinfgpaft- 
lich im Stande wären, namentlich biefe letztere Erfpeinung zu Aberwinden. 
Die Hofe reltgidfe Einwirkung ſcheint es nicht dahin zu bringen. Mir 
finden Previr zen, in denen bie Aufere Brömmigfeit fehe groß und doch ber 
Einlihteitefand gerade ein ſehr geringer iſt. IH glaube, daß die Kirche 
bie fo ſehr für die Gittlic;teit ſich Intereffirt, recht froh fein folle, wenn der 
Staat da bag er auf die Intelligeng einirkt, eben auch die Börderung 
ber &ittlichkeit In die d nimmt. Die Debatte Über dad Schulgeſeh Hat 
in biefem Artitel offenbar ihren Höhepunkt errelcht ; ich ann alfo nicht um« 
Hin, hier Mandes zu berühren, was ich nothwendig noch ſagen muß. Ih 
Sage, «8 handelt fid bet biefem Schulgeſetze um ein hochſt wichliges Prinzip, 
handelt fi darum, das flaatlice Auffichtsrecht Über Die Schuie zu einem 
ganz beflimmten Ausdrud zu bringen. Es handeli fi) darum, dem Siaale jene 
Öcfleim abzunehmen, welche ihn biöher gehindert haben, In ber Eule das 
Geeignete vorzufehren. Der Referent fragte mid ſchon einmal direlt ; aber 
da eb der Referent war, welcher bekanntlich das Iehte Wort hat, fo konnte 
id nit darauf antworten, melde Befleln der Gtaatöregierung abzunehmen 
ſcier. Indeffen Hat fi der Referent wohl vielleit fon felbf Abergeugt, 
melde Beffeln ich meine, Mußerdem will ich es ihm fagen: ich meine bie 
Vererdaung vom 15, Geptimber 1808, weile der Musihuß in feiner Faſ⸗ 
fung des Artikels reprodugirt hat, nämliä, daß In der Regel die Echulins 
Km aus ber Relhe der Delane und Pfarrer gerommen merden follen, 
meine ferner den $ 6 des U. Anh. zur IL Berfafjungdsellage ‚ welcher 

den Protsflanten fpeyiell daB fogar mo garantirt. Bon diefew Beffeln 
wünfge Id bie Regierung zu befreien, I iiederhole eB, ed gibt Bortteffe 
lie Shulmänner unter dem Gelfllichen; ich jage noch mehr: die Criftticen 
für die Bildung deB Schuliwefens ganz Ausgezeich⸗ 


m, märmlid der Beiden Fürfibifgäfe Adam Briedrih von . 


meied geleiſtet. Ich ow in Preuße 
an Feibiger In Seſterreich, melde ſich als die erſten zu Ende des vorigen 
Jehrhunderla darum annohmen, rationelle Begriffe über die Eigenigaften 
zu verbreiten, welche In ber Schule gepflegt werden follen und welche alfo 


Ale Dar Aa eh Da v. Rob 2 


Jur uchſt die Lehrer haben ſollen. Aber es iſt denn doch eine ganz andere 
Sade, dieß anzuerlennen — oder «8 gewiffermahen als feſtſtehend zu bes 
tradpten, daß der Staat fi gar keiner anderen Organe bedienen Inne, als 
Sen Bi belenen ju Dünen, Dagegen Kabe, Mh gar aldıl, re üfen A 
en zu en, a gar — 
fehr gerne zum bedienen, dagegen habe ich wieder midhte, — aber fich 
quasi bedienen zu mäfjen, Dagegen Babe ich ſehr viel einzuwenden. 
ann nicht umbin, eim ſchwleriges Rapitel zu berühren, Der Stif 
d. Dillinger kat das leidige Kapitel Ds Ultramontanismud berüßrt; er hat 
daß dieſe Rranffeit allerdingß eriftice, daß fie aber biöher mod; nicht 
bayerifgen Merus ergriffen habe. Run, das freut mid recht fehrz 
aber nachdem die Quelle ſehr Üppig fprubelt, aus der, Ullramon⸗ 
—— * fo fürdte ws —— doch en — 
un Rliden Herren von ber kat Rirdyengenofjenfdaft 
* — e Rollifiom ihrer Pflichten kämen, Es gehört ungemein 
viel Gharckierfraft und fehr viei Takt bay, im bei folden Rollifionen ride 
tig burdzulommen. Ich glaube daher, man Eönne es ber Meglerung nicht 
matben, daß fie bei der beiifaten Gtelung, weige in Baptın die Latholis 
(gen Geiſtlichen gegenüber Ihrer hierarchijchen Gliederung eincrfeits und 
gegenüber dem Staate anderfeitd uun einmal haben, — ich fage, man kann 
«8 der Gloatöregierung nicht zumuthen, ſich bezüglich des Uuſſichtstechtes 
über die nur_ der Bermiltlung der zu bebienen, 
I wünfge alſo 4 entidieben biefe Vermittlung durch die Beifllichen 
wicht eima gejeh auch auf die kathollſchen Säulen außgebehnt, ſon ⸗ 
been für Beide Konfelfionen außgeichloffen Die proteftantiihe Kirche if 
allerdings im einer anderen Zope, Es wurde früher berührt, baf die Stellung 
‚ber proteflanlifgen Rirhenbeamten beim State gegenüber eine ganz andere 
als jene der lathollſchen. ig ſehe nicht eim, warum die Pros 
Ranten auf ber Beſtimmung des $ 6 bes DO, Anh. zur I. Berfoffungde 
Beilage beflchen follten, Der Proteflantiämus wird bei der Ubrogitung 
Diefeß $ nicht leiden, und foviel I; weiß, find unter den 6000 und einigen 


mir das Hinetmardeiten Inden Schulgeſehentwurf etwas ſchwir 
geworden ſel, und id) habe eigentlich Keine Luft, Geute mit einer 
folgen Aeuherung von Befpeidenheit dazu -Anlah zu geben, abermal einen 
Heinen Stich von dem Beferenten zu erhalten. Aber ih muß denn 
fagen, daß I mich allerdings nicht als einen vollfändigen Kenner der 
bagogik beiradpten kann. Ich weiß nicht, ob der Referenl 
fi) ald vollftändige Renner betrachten Mörnen; ic weiß 
nicht als einen vollfändigen Kenner betragten kann, Aber 
Sache ſehr viele Aufmerkfamkeit ’;ugeimendet; «ed Kat mich von je 
außerordentlihen Gtade interefjirt, bie Entwicklung bed Schulwefend 
verfolgen; und da habe ich denn gefunden, daß Die feit dem 
des vorigen Jahrhunderts mer Bandlungen durchgemacht bat, 
erinnere nur an die Belt, wo die Lehrſtellen noch befeht murden mit 
man weiß kaum mit wen — mit Hicten. mit irgend einer 
Berfönlickelt, mitt irgend einer Perſonlichkeit des Hoſſtaatet 
— etwa wie man in Morbdeutidland einen zum Sräppel enls 
weder mit der Dreborgel im Lande betteln lieh, oder ihm eine Schulmilfkere 
Relle gab. Das Ift doch gang anders getorden; es haben fi feit dem 
Ende des voriger Jahrhunderts ganz andere Anflgten Über dad Schulwe ſen 
geltend gemadt. Die Megleramgen Haben fi; biefer Aufichten bemägtigt, 
und namentlid bei und in Bayern hat Me Regierung im Sinne deö leider 


Un 


i 


— 


* * 


In gleicher Weiſe 
hat fich im Innern ber Schule eine eg 5 vollzogen durch jene Männer, 
‚welche ber Korreferent au genannt dat, . B. 

ae 4 


er, 35 bin daher der Meinung, 
Infpetioren mftellen, 16 wie 
nur mit biefer Sache befhäfs 
Beiftlite der Ordination 
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politifges Kapital zu Ihlagen, hat im feim 
jaubered Prösgen von Shmähjuht und Lügenhaft 
} dem „ C ultramon, 
Zeitung“ iſt ip 


bie.g che Landedzritung*, in der BiämardBolk"Ihen 
für und gegen Deſterreich ges 
migt auf den Inhalt. der Dipefäe, [ondern 
Die, „Eandeögriiung“ " hat Bi Angeligeupeit 

„mie fie der „ “ Darjtellt, 
u. U. geſagt: „Daß die’ biplomatiichen 


eineu jehr unangen ee 


an deren Chluh + heiß: ** Mall, Ai ae ka ke 
en en en 
——— 


unfererfeits geflhen, daß wir dem „dam 


vierten Bande bed — Sensralfiabs- eine 
J ft Rd leiau. at ei die „Bandeözritung“ b a 
ng der „Rgedd, Big." "über viele Entpälungen 





derer" Recht mi Bel ben g it 

— ten 
uteh heraas, man erbit I. 4 mu 

Sälimmen f ® { Ealbil } 

erh gern längR gewußt, das Breußeh ir zei, bei dem 

don 1866 uur ihr befonderes Fatereffe , aicht das uafrige kn Auge gehabt 


t „und daß Me es jeht au noch fo mahen, milfen toie eben fo mut, 
* Sache it, unfer Jatereſſe wahrgunegmen me ‘ ung 
einz Bes In weldyer wir dabſaAbe am beften zu wahren hoffen .. 


ef die Sacht Hetragten, Note Wie wollen, wir Können jime 
athũl 7 aus N —R I 

b ge ern 84 re Fe un ** 

— F ne Roflen ver he —8 en —— u 

„ea eihung”, au a Star (39 religid 'p6« 

Muffe Bamättker , mie wir dich HEY Then Ber —— — —* 


—J— 53 
Nachdem der Siobachter“ Sein Tünenpaftes Befätiwäp feinen Referh m 

eilt, onint nun folgende Nitamisendung : „So fie — — ——— 
Barren die Stärke und den Kinfke” dieſer träurfaften aller Wattelen (dir 
Hberafen Mitteipartet nämiih) auf das nertiente Dog, d. h. auf Nall, zürdid, 
fügen.“ Es ii ſchon fo oft gefagt worden, daß der game Mpparat, bem 
de HH. Ridakleute des Hieflgen „Beodadters“ zur Erreichung ihrer herrſch · 
f m Zwicke in Bewegung fegen, auf einem Spitem beruht, dem au fols 
gem jeder ehrlige Mann Anſtand nejmen wiuh, und deürmegen wandert 8 | 
uns auch kelnen Mugendlic, wenn diefelben am Schluffe ihre geſteigen Mer | 
tltela die Ehrenmäntser, die zu der lberaien Partei gehören, mi dm ordinärjhen 
Söhinrpfwdrtern traftiren. O5 die Herren abre nit errochen mühlen, mem 
fit das, mis fd früher gefchrieben Haben, wit ihrern jehinen Geſchrelbſel 
verglelchen ? Würde nit gerade für fie der Aufdruc, Heiler”, Bin der 
deutige Biobachter· den liberalen Männern entgegerfGlendert, am Pape fein? 
.. „CH Miksäen, 28, Mpril, Das t. Gtoatämintfkerium bes Janin 
für Risen» und Säulangilegenbeiten Hat aus den jutwdtlien 
ber afabemifgen Senate Aber die jährliche Berielfung der I 
pendien vernommen, dag am den drei Ymdesuntverfltäten zin — 


Birfem 8 
don den Genaten nad Einvernaßme der Fakulläten erflasteren gut 
Derlchte neue Berfügungen getroffen. Hienach wird bie allgemeine 
g &- ug Bali in Gegenwatt fämmtliher Fataltät 
mi 


CH Diünchen, 29, Apr, Der oadtag iſt hrute ur 
burd den. Bring —8 iu felerllcher Weile gaſchioſſen worden, + 
fee, über welche Seſamuubeſchlußz driver Rammiern vorliegt, haben die Santiion 
des Königd erhalten, Ebenjo find die meilen Wanſche und Aniräge bes 
Landtags theiid genehmknt, 
Naheres bierüs 





iode berufen haben. Die Lantesverl hat und mit opfer 
Dingebung beigeftanden, Pur Üolaen, weiße Ah Daraus entwidelt haben, zu 
Ihe daraus hervorgegangen find, 
Für wnfer Mömigrerh, gedeiplihften Weife zu, ordnen. Uaſte 1 
Abſichi, die innere Enimidiuag "ed Rails nah, allen, Aıhlungen zu 


1} keit der Befchh «Ausfhüfe beider, R; 
ey — 8* —— 


ver waren, aldi 
e, jo Aad og bie Aulzaben, melde der geng 
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Bart di —— BE allen 9 zu Aut fe 
bluhen erforderliche —* wichtiger Berkehrdadern zu verſchaffen, dem 


4 a. (ai ude —— elche unter 
Heeres, a die SE vr Webhrfhlgtelt und 4 die 3 Anm 


Bel ae ai a Ba ENT Me — 


für die ae feiner —— Naeh die —5* 
BE Un U u 


— 29. April. Heute wird hier eine Ursäglerverfammlung 


flattfinden, Die Bıra aan - Ben Wurde ein Schreiben ges 
* den BETH —— Baflmänner 
be ben fei uͤß v ann et hatten 


————— und einen ge Pen "ee © — in ve are 
periode zu geben und Biebei namentlich bie in lehter Zeit fo. vielfach falſch 
aufgefaßten und vielleicht von Seite twifjentli ns dargeftellten 


* 


Berhältniffe hieſiger Stadt (nämlich die Garnifonds u en 
mitzuberägren®. Herr Profeſſor v. Hofmann Hat bie Ginladung ans 
genommen, 


Würzburg, 29. April. Die geflern auczegebene Mammer 117 

der „Reue Würzburger Zeitung“ iſt wegen eined „Das Schulgeſet und 
— das Be * 
€ ergeht ſich in einer ſcharfen Kritig über das Verhalten. der 
—— namentlich aber in dee ze Wir wollen Helen, 

8 die konfisgiete Nuggzner bald ;toirder * wird, zumal ullramon ⸗ 
me Blätter, ohne Lonflöziet und, ſonficte bebelkipt worden zu fein, ſich [dom 


Kasse: * — ——— * 


an dr nt wurden, weil. ee rbde 
F n denn —— u — en no ya era gain 
re eventuell f&-lnbifgen 


ae ei ben Brenner , “ale Ent ung nl au London ald Webers 
wäßig zurüdgensigfen, wurde, — Die Gefgäftstommiffton des Neidpätages 
berieth m Anffag Schweiher”e, Betreffend die Frellaſſung Mend+”s, bertante 
aber ‚deu, sgen — — weil ber Jnftruftionsrichter In Däffels 
—— bed Materials lelegraphiſch erfucht wird; imo 
Di Brbehtggfflking einer a Fe 9 
et e 
—— het ihr Ende genommen, Man —A— 
ta Allgen von 25 * Kid Li 
F {mad na en, ‚um ou udgle 
— Hub die er n * 1 treten 1 Ungarn lem Mal 
Mebeltpebern wegen Foynerhögung | 
Gotha, 27, April. Die — iu *— 
laten: Auı ge 
—— as den Zimt, mn die Berliner — 
uu then, un ne na t ders 
—— Di he —* —— —— bereiis 
— 1 19 aan au — ** an. —A 
ri ‚erhhhenen-Diefeiben in gefchloffenen- 
und ul ve Dub ber, Biztuten inc sberaliier Mühe vor er 


— Be er * 


* —— ——— ei, 
ungsadtet . bieles ; iuß 
NRägiten —— wird ig — ungöfet unler den Laſſalles 


— Ber» 


sinne. 4, wien 039 — Arie pad du (RR) 
fr — "ber Baier Bagäahter —— 


f 
"Preßgefee, melde mod; aus einer befaugenenen- 
—** Beil herftaamen werde ſch gewiß ehenfalls bald er⸗ 
Bejonders wohlthätie Wirkungen dürfte man ſich von dem 
mener literärijcher Verträge mit Demi Aslande verfpregen, Ein 
B. in mädter But ._ ——— Der * 
¶ ſtobericht wied eien atſchuß dir meindtafie von 
Einttapıne von 13,077 "Tüte, ad. Das Bereindoermd 
Sefoht-zur-Zeit-ans-60,220- Cole, G. %.3) 
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8 für Einfüsrung direkter Wahlen und Rürzung 
der Wahiperioden der zur Würdigung zu er wurden mit 
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a * 


—“ Perfonen — un rad er ö, 
Regierungsantroa, welcher von der ala, De an ber Debatte * Fer 
mung Jene ausfhlißt, weiche ein perſdaliches Intereſſe dabei haben, 

470 genen DE Stimmen angenommen. 

* Baris, 29. April, Frere Vibau ward geflern vom Raifer ano 
heute von Stantöminifier Nouhet empfangen und zeift heute Abend naqh 
Büffel ab. Das am 27. d. M, umtergeichnete Prototoll wird —8 
im Paris und Brüffel weröffentlicht werden. Die „Patrie⸗ fagt, die 
afiſchen und belgiſchen Kompagnien feien won den Gtipulationen benac- 
un und f..nten ihre Dispoflilonen für dem‘ gemein ſchaftlicheu Betrieb 


Brüffel, 29, Mpril, In Ermiderung.auf eine Int 
Banberfigeen, die Beriehungen wit Frantreich Seien — 

und Tpmpatbiih, Die Eriuennung einer Wnniſſion bieib⸗ 

Das Programm für die Beratfunnen derſelben beziche ſich nur auf 

Transaktionsäbsreinkunft und fel gerignet, die Anfprüge der beiden Parteien 


zu befriedipen. 


 Wadeid, 29. April, (Gortesfigung.) Fiquerola —— 
u eien alle aats zur Salkjlfrigeun Zahlung der Coupons 


Urraugem . 
Staateſchuld getroffen ;i1die deegierung Yyabe eekamärtig nicht bie 
die Slaeteſchuld zu unifijiten, 

Umtliche Machrichten. 
CH Srine — 683 Bad je Sich —— bawogen ges 


funden, den. Re olharb jum t 
in der — alultit der Univerfifät Maker am ernenneh, 
das erledigte Mentamt Kempten den Meritbeamiter M. Dit, Borland des F, 


—— — — Pe Bitte hs gg gu an auf das ers 


Kehl — Br He die Bere 
an Ba ae ee r N ii uncut © Q 5— in Mindss 
dedern, edur & «lem geräte ſich erledigende 
—5 aber unbeſe i au laſſen. 
ſchte Rachrichten. 

Wien, 27, April. Man wird ſich erinnern, baß wor einigen Mo⸗ 
vaten ein Kaſſenbeamter der Nordbahn, Namens Schafchehly, mit cirea 
135,000 fl. Defizit dad Weite fugte,, Hiefige Blätter melden num, daß 
derfelbe vor einigen Tagen in Homburg vechela worden iſt und ſich bereilt 
auf dem Were na Wien brfinder, 

Sandeit: und Han De ya ba Bi 

ae u 
— 


5 


isberg, 27. April, ae Ya 


— de Dal euch Can ne 


ep, Aria =, per dert Me. Epı 
Waris, 29. April. Rabsl —* 97, —Dryember 100 

— Det der April 52 75 DalAagae 5a Bern 70. Auder 

e Aunfterdam, 29. pri — — 


per Mai 187, per Oftaber 1ÖL- Se an rer Sec * 
—— 


Nachrichten. 
voboſ © nt dur, 
Een wre ae las —— —— — 


Oauibar g⸗ A aan —“ feujhäft trat April 
wiederum keine Melje — Ren. Yo: 14 gi an Rap einer 
— ———— Baſſaglete in der 


ANaiken Bi 
Rarüte umd im ſdendeck an Barb, 
Großherzog! Ines Dofileaie in Gar mitadt, 


Die Hugenotten, 


Grobe Dper in 5 Alten, Mufil von Meperberr, (Im 2. und 3. At grobeh Ballet.) 
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Dem hi wie auswaͤrti likum machen wir Anzeige wir 
— — — — — unfers f En Ale und rg Herrn ad —* 
von Aſchaffenburg verlauft haben. 

Bad⸗Homburg den 26. April 1869. 

eos) Louis Gutenstein Willwe & Comp. 


mr Mich auf vorftehende Annonce beziehend, werde ich mich beftreben, allen Anforderungen, die in Sohl⸗ 
und Oberleder an mich gerichtet werben, auf's Befte zu — indem ich bei moͤglichſt billigen und 
feften Preifen nur Waare von ausgezeichneter Befchaffenheit liefere. 

ugleich ſehe ich mich veranlaft, Na ir na 9 zu warnen, auf meinen Namen, ohne meine vorherige 


g, etwas zu kreditiren, da J ichts hafte. 
Baruch Adler. 





Bade Hombur g den 26, April 1 








2017 Be lu. 103 Nlafter Kiefern geichnittene Vrügel, 
Er * Sachen Adler Leopold dahier — - sgebauene Bucen-Stangenprügel, 
nenen 1 . „  BirlemStaungenprügel, 
a Barıc zu —— 3 ” -  KEihen-Stangenorügel, 
“ng Nelson It 73 u⸗ ee 
> wird dem unbelannt wo abmejenben Al aut mmalt Go - ” 5 
Beil ibm bad Donda gelündet und dab Seien tquibirte often mit 40 fl. 44ia Er. a Feng En iR doc — 
— ———— erhalt derſelbe era v. In a ſches Rentamt 
gleich die Aukträne binnen zwei Monaten ———— ellum astenolimädtigten bei vom 189068 r Simmler. 
Gerichte aufjuellen, widrigens gungen mans 





u die Gerichiäiafel angebeftet und biemit * "als ati —E ange ; 


wurden. 
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—3 — ir) Seanbelsgeriht ößter Aus 
——— Gefütterte ä — J fr. bis Ju Aus wall. Sorten. 
Berningen. Ferdinand Trier, Sharfed. 
18 sefanntmadbun 











Der Kaf — Johann El; von Goldtach bet bierort "ein Geluch um Er- 


teilung ber * ichen Rongeffion que Beherberqung von fremden (Pit. A ber im Guts-Der pachtung. 


allerhöchhten Berordnung vom 25. Wpril aufgeführten Be um 
a * — A Dom 22. T Dat 1870 an fall 


Br s wirb anmit unter dem Beilfigen & ich betannt gema daß allen · das vellfändig arronbirte Out Wald· 
fi ——— oder Einwendungen nn 14 Tagen a bes 


Cafe Schlink, 


02) Heute Freitag 


&oncert 





















weichluffes geltend m machen find. der Nirtuofinnen 
29. Ypril 1869, 
ale nk 5 iglides Beyirksamt, —— Deininger, 
fFilenider Anfang 8 lihe, 
Holz und Lohrinden-Versteigerung. Smübenhof. 
Samftag den a 8 ormittags 11 tb 2023 Ron beut Lagerbi n ber 
tommen zu Stleinmallttiabt im Gafthaufe ir Strome — un aräfl. vo. Ingelheimñ enden. — — —— — Brauerei ci Sana eh 
ſchen —— zur öffentlichen Verſtei Eee der Wartenwirt 
Lob — $ von eirca & Paflern aus jährigen Eden 
ag, (2024) Sit. A Wr. 3 neben ber Danke 
: an — Bad Soden. iR tie Sartre 
8 Neikbuchen. "Abichnte, A RNachflen Sonntan ben 2. Mei fin] Zimmer behiebenb, su ver 
: — det im Saale des ſturhauſes > suttbefeßte ch A ed 
A Sl Elarar, 1 I Zanzmufik Distel fänslich zu vermietgen, er 
* ue it. — —— — 
18062 Eine freundliche Wohnung von 
& —— 9. Börzel, Reftaurateur. 66 Simmern, melde — 86 
, Kıelern und Larchen · Stangen, Dr, Pattison’s = mmirb geht De 
5289 —— —— A —— — 
3 um Kiefern Bhablmii ae, e in Gichtwatlte “ag — —— lirte 
F Buchen · S TERROR xKlaſſe. lindert a und beilt ſchnell Zimmer u vermieten. 
4 5 Mieiern-Echertbol, Hals.] 17220: Sit, D Re u im d ft 
ai » —* Be ne Brügel, und — None 0a dihündlich ein Bogis für ein oder zwei Ar⸗ 
4. em khuge, Bun Gderreiben, PR un“ beiter gu vermiethen. Wud lan auf Ber» 
a ” arten —— oe FR Senbenneh, 69149 Jungen Koit gegeben merben. 
5 m Padete £. und balbe A027 Steben — 
He „m Wipen geichmitiene drdarl, 10%. ia De - Fa vu? one rg — —— 
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Deutichland, 

CH Wünden, 80. April. Geflern Nachmitkags bat bie feterliche 
Säliefurg des Landtages In der nah dem aufgeflellten Programm 
feftaelepten Welfe Aattgrfunden, Ge. k. Hoh. Pring Adalbert fuhr Mayr 
mittags 3 Uhr von ber F, Refideny aus in einem fedelpännigen Galamagen, 
geleitet von einer Mbthellung der Dartidlergarte umd von eimer Abeheilung 
Küroffiere, vor ber fyeltgerrnhalle vorbei durch bie Salvatore und Promenade 
Arafıe zum Standehaus, vor welchein 2 Rompagnien des Infanterieleisregis 
ments als Esrentvage aufgeflellt waren, Um Eingang des Hanfes, von 
Drputalionen beider Aammern empfangen und in dem Gtändefaal geleitet, 
befineg Ge, k. Hobelt die Stufen des om Plage des Präfidentenburenus ertichtelen 
Tyroms und erflärte, vor dem Tprorfiffel firhend, dag er con Sr. Mal. 
dem König beaufirapt fei, dem Bantta zu fließen, Als der f, Staattmieifier 
des Innern d. Hb mann die Hierauf bezügliche Wollmast verleſen Hatte, 
erloläte Die Bubtikation des Landtegeabſchiede durch den Minifterialtommifjär, 
Minifterlalrarg d. Duboie. Nat Bertundang deſſelden erfiärte Se, k. Heh. 
Britz Adalbert im Nam⸗en Gr. Maj. des Kdnigs ten Landtag für ger 
ſchieſfſen und der tiſte Präſdent der Kammer der Reicheräthe ürht. o. 
Starfienberg brachte anf Se. Maj. den Rönig ein dreifaches „Lebehody* 
and, In welches bie Derfammiung mit lebhafter Begelfterung unflimmte 
Der Landtagsadfsied zerfällt außer dem Eingang und dem Schluß in brei 
Abſonute mi 64 Parogrephen. Der 1, Abfnitt enthält die Belgläffe 
der Sammer über die Gefepentmürfe und andere Vorlagen ter Gtaaläregier 
rung, Buerft werden Me 33” fantriomirten im Brfehblatt von Neo. 1—47 
bereit verfündeten Seſethe aufacfahrt. Bu dem Hinanzaeiep vom 16. Mai 
1868 für die 9, Bnangperiote werden für den Fall, daf an dem verans 
fhtapten Gtanideinnaymen fih «en Anfall ergeben folte, die geeigneten 
Maßnahmen, indbrfendere die in Kit. A, VI. 5 8 und 15 der Berfaffungde 
urtande vorberarkefenen Austunfiömiltel auedrũct ich vorbegalten, Dezoguch 
der zu dem Geſetze, die Deckung der am die Krene Preußen zu leifienden 
ſtriegete ſ · nentſd ãdequng betr., auege ſprechenen Wünfge: „1) die Siaais · 
regierung wolle für den Gall der Untehendaufbringung auf dem Wege eints 
Öprog. Steueroniehens birfenigen Grmeinden mit ber Mnlage verſchonen, 
melde nad dern Guthaben ber einjh'ägigen Rreiöregierungen durch bie Ktiegs⸗ 
ereigniffe befonders gelitten haben; 2) diefelbe wolle Lem behyeriſchen Bolfe 
den gebotenen Bortjcritt im der Entmkllung der inneren flaarlıden Eiorich ⸗ 
tungen, namentlich Die Reform der Heeretverfofjumg,, eine geſ / hliche R-gelung 
ded Schulweſens anf freifieniger Grundlage, fo wie dis Sicherung voller 
Beriffensfreigelt gewägren und die ungeläumte Borlage der Enimüıfe zu 
den foglalen GSeſetzen anordnen ,* imird ermwidert, dan in Anſchung des 
erften Wunſches zu meiteren Emleitungen kein Unloß gegeben war, ba 


fien bezüatich Münftiger Prlenefälle außer Wirkfamkett gejeht werde, 
2) do5 Did zum Erlaffe eines allgemeinen SKriegtlaflenausgleihungsgelches 
auch In Rriegegeiten alle Leiſtungen, welche für die Bripfirgung und Em 
quartierc. ng einpelmtfcher und verbäindeler Truppen, fo wie tür Traneportfuhten 
folder Truppen durdintändifge militärifpe oder bürgerliche Behörden den Staate⸗ 
angehörigen auferlegt werden, infeferne foldye Berfiungen nicht Kraft beſteheuder 
Seſihe oder auß seftimmten Retätiteln unmittelbar der Gtaatslaffa, beflimmten 

ben ober Perfomen obliegen, ober von ben betreffenden 
allzemeine Zandedlaft zu behandeln und 


u... : — 





» Erding und Schwaben, dann ziolfen Laugenzenn umd 


Innern, fo wie durch bie im vorigen Jahre verfügte 
Gendarmerie, foweit für jrht Ihunlich, entfproden, 
fungdnefeg Beigefügien Bitter „in dem über die Relultione pfligt der nicht 
zur Dienfipfligt gelangenten Wehipfluhtigen und üder Die Dermendung des 


neue Drganifation der 
Der zum Wehr ver faſ⸗ 


Eriragd der Relnitionsbeiträge zu erlaffenden @efige ber St 
tereffigiere befondere Berüdichtigung zumenden zu laffen , — rt 
Landtane vorgelegten ®rfepeutwurfe, das Wrörgeld beir., entiproden worden. 
Dem Wunfde zum Gefepe Über die Bervelflindigung des Welsgrapfennehes 
„td möge in ber tehmiigen Konftrultion der neu gu errichtenden T:legras 
phenlinien mit mözligfter Eparfamteit verfahren, in&befondere neue Era 
bebung angeorbnet werden, ob aunädft bei den neu zu errichtenden R-bens 
linten nicht unbefhatet des ptattiſchen Buchs die Ronftruktion einfacher 
und billiger bewertflelligt werden Lönne*, wird beim Wollzuge des eben er- 
wähnten Geſehes Cie möglichſie Derüdiihligung zuge we adet und konnten km 
Felge des hiebei in Unmendung gebragten Monomilgen Berfairens ſchorn 
bisher nidt mur mehr Linien und Stationen, als vorgefehen waren, Hera 
geftelt, fondern auch fehr mamhafte Eräbrigungen am Dem durch das Seſe 
gerräprten Kredite erzielt werden. Ebenfo wird nicht unterlaſſen, auf jenen 
ebenlinien, bei welden bie Zatl der zur Aufſtellung gelangenten Apparate 
und die Linge der Leitungen eb thunlich erfheinen 1äßt, leigtere Drapı lei 
tungen ald Die normalen berzuftillen, Dem Befegentiwurfe über da Srenyit 
für außerordentliche Meltärbetärinife ift in der won Den beiten kumens 
des Bandtaged vorge wen Faffana die & Sanktion erifeilt, Ebene m. 
Belrtemtwurf über die Maße und Gewigitorinung. mit ber von ben Deimy.n 
Kammern beiöloffenen Modifitation. Die Gemeindeordnung wit ben 
beiten Rommern beidloffenen Motifitationen Ift geneguahgt, Der — er 
entwarf, „die Ifentlihen Armen» und Krantenpflege beir.”, iſt ben yon 
den beiden Kammern Beichtoffenen Feffeng fanftiionirt. Was De as Bein 
Rommern zu biefem Befegentwurfe beigeflügie Bitte Beinifl!, dir —— —⸗ 
und Dotirung ven landritihſchaftiichen Armenfotonien von 5 — 2 
firifiägemeinden oder anderer zu diefem Buwede ſich bilbender * * —e 
dım geeigneten Geraubſehungen und Garantien zz Seſdedern ı Sal urer® 
Hüsung folder Anflalten aus Gtaatemitteln bei WBorlape = met gar 
die näcfte Ülnangperiode in’s Muge zu faffen, fo ft bad Spat — uns 
bed Junerm beaufizapt, dieſer Bitte im ihrem erDen rg en Preg,. nde 
Beotung zugumenden und auf berem zweiten heil bei ee des 
Buögets für Die 10, Finanzperiode infomeit Mücfücht an mbmm alze AN 
indie auf die lonfige Snanfpragnafme der lonknmmainn guy as Der 
Den von den beiden Kammern befglefienen Moda fika a . er te 
entwwurfe, die Ausdehnung und Beroolfländigung ber baber. fer, efehr 
beiz,, Üf die Genehmigung erteilt. Dem von beiden Mammern biefengn — 
3 e 
Über die Exbanung einer Eifendein von Langemzemm mad Eian Tat 
ebenfo Über die Erbauung einer Eiſenbahn von O uud 
Orunblagen der über Bizinalbaknen in dem e 
Ferien 
Lange yon arg den 
8: & Ba 
lich, dem rädften Landtag vorgelegt werden, foferme HI dahin 
*53* 
- 


enimurfe angefügten Hatrages „Desı nägiten 
* die aoch beim 3 den 
—— vorlegen zulaffen“, til theilweiſe duch se en Be 
al 
ausgearbeitet und 


og von Bi naibad 


Die von den beiden Rammern zu dem Geſchentwurſe, 8* 
verhältuiffe der Genoffenfgaften beizeffend*, bejloffenen * 
genehmigt. Der Befepentwurf, „die Mkıkengefelfcaften, 
Segenſtand des Ualetnehmens niht in Ho — 


L Gantiion erteilt , cheufo dem mn: 4) eimer Prog 

—— —— — für das A aigercc Bene 2) | —— 
Inder von belben ZLamgiern beſchioſſenen Fafſan 

3 r dad Wehegeld Hetreffemd* F? IR imder von beiden Dun 

beiioffenen Faffang genehmigt, Den Gatmärfen 1) eines Miluäcſtraf · 

—— Kür dB Aalgreich Bayırm, 2) einer MMüitärftcafzerigtsorhnung 

Bapıın, 9) eines ————— hiezu iſt in der 

ben pr Wilgloffenen Baffııg die al. Genehmigung ertpdit, 

Die von beiden Kammern beſchloff 


enen Modififationen zu dem Geſchent ⸗ 
Bi , „die Polgeitommifjäze Im der Pfalz betreffend", find gaachmatat. Ride 


Be nagbejeiäh —— als: N die reoldirte RyAnfhifiagrtsatte, 
Folfße Gaykı Baden , Frantreich, Drffen, den Redewlanden 
en Fink dd. —— de 17, Dtiobtr 1868 fa um Schlußproto ⸗ 


Münden —2 ruberg, » 8 das Peiyrehnitum · in Münden, 4) für 
Exilung vor 5) für! Sewinnung · neuer ausreldinder Los 
Eallıäten für bie —** dei der Glaeraldirtkſion der Bertehra⸗ 


erg = der it —* en und 6)ffar die Boltgeifommmffäre der 
a * * * — 
5 von ns —— ı über die Berivendung: der Siaais · 
heard, Kr über den Stand der Ctaatsfhulbentilpungdanftait, und 
em im erflen Wetreff wörtlid; „Mir, Habe Dem Bandtage über die -Bers 
Benbung der den Bentralfonds zigenslefenen Gtoatdeinnahen In den hen 
1863,64, 1864,65 nad 1865566 genaue Nach weiſungen vorlegen and hier 
uch den Beftiimengen bes Titel "Yu. $ 10 der Berfafjungdurbinde Bes 
‚ge Teiften Iäffen® } und Im porltenBetrefj: „Ueber dau Stand’ der Siaals⸗ 
—R ulmgBanfkalt , “der Brafiond.Minsritfatindstaffe, der Eiſenbahnban · 
Kae RR Th ann Fa 
Ä und 1 dem Landiagt gencut 
+ } wit —8W Thels VI. 


erfällt Der Il, 
oldinitt AR die ¶ Woſche * Anträge und : 4) Bin 
Ge und Unträge jüm' Binarzgefeh und 5** Dem I dem ainmte 
(luffe Aber * Burnfige : 
ed möge auf eine der Elanahnunu des Penflond: und Unter 

— der —5* teir Durdh der Pflichtdeiträge auf 
for. bes Bebaltöbetraget Bedadl nensmnsen m,” foll bei der in 
neflht Aenonmenen Mivfion der Deitimmungen über die Prufiond: und 

——— Die echten augeſiell: en Ber 


t Rechten 
Fa ge — bilt pragtmatifgen 
Denia 


— —2 iin Ermäzung 
werden, daß, — "von den 


ALberhaupt einer den, anf alle 
——— re über bag — — 
len Reviſton von deu "Beiden Kammern An: uoſi cht 
erg —— der Diätenfäge “der verfhiebenen Beanitent 
4 der Gtaafdtäffe wit‘ gm rwirtem‘ 
* ns 3 ae Diäten für auswärtige Dienfigelbäfte auf 
e: N a 
. die Send 


u Dah Befärdutt" Seiten ufld * biefemm 
bir ia —** 
est im ünd F Vermeidung der ** teigmählgen Roh des Keane 


Mundrtesstenhäuft, Bereiubarınmgen reichtſcher 


por — md Big: *24 getroffen er wird erwibert, 

a Shaltininiflirkun bes Innern in vieftn drei Ritungen die ver⸗ 
in Crehungen hd Berbanblungen eirhgebeitet hat, * Ds zur 
BR neh wicht vollſtaudigen Abſchluſſe Yıdiehen fiab, © as Staats 
iminifteriung DEF Seien —8 deßha b beaufteagt tededen dieſe obere 
im Benehmen übrigen beiheiligien Stantöminiflerien baldigfi zum 





Abſchluſſe zu Bringen und die veranfaßten. Budalige suc kal. Benehmigung 
ze unterft-llen? Dies Biken, „Ip bie Äh en gen Beflimmungen über bie 
Batirung den Wfartprundfäde: eingg Rroifisa Ihr laffın 33 wollen, 
2) die BetreinipegüngodensPfärreien nah dem Murdplihpnäte der ‚Morımale 
peeife aus dem letzlen zeha Fahren iq die Feſſion einteilen zu fallen, 9) 
bie Berechnung ber Aufoffrungsgufgäffr auf Brand der allo umgearbeites 
ten Jaſſtonen vom Jahre 1869 an, anordnen za wollen, 4) hiessa aber 
Diejenigen proteſtantiſchen Prarıelen, die felt 1895 auf Brundd er Jahre 
angeotdaeten Faſſi uceviſion die zam Erloff · des Fiaa X zcheben 
worden lad, bis ga ihter näyften Eetedigung ausganehmen“, if bereits —E 
tigung zugewendet worden und gam Zwecke der Durdfäprung einer theils 
weiſen Rroıflon ſmmilicher Pirindefaifionen unterm -26.:Funt 1868 Die 
gteizteten · Ano: dauugen ergangen, = Giebel vermochte Jedi in Vezug auf 
Vie Serichnung der Asfb-fferungssufhüffe eine Audnahıne ju-Bunftın der 
zu If. 4 ermißnten: Pfarreien tm Jaieceſſe der Gernhiltung von li aalelch ⸗ 
beiten In den Phründerträgniffen ber eirigeinen gleipmägl; fandırten Bars 
teilen nicht gagelaff · werden, Dem 2 Batrayes_ „die Meidiucdg ber 
Lehärüde bei Leqhotuck * be Bi wu. der Refe and Diſtcitie zu 
veranlaffen mad das dem Brauer ren Siciagadea im. Jahte 1834 
verliehene Privildgtum entweder auf Grund der gätligen -Veräindarung oder 
auf Erpropriation-auf Stauistoften.abjuldfen und die hiefür ahhtze Summe 
baum RAgpörefervefonde zu entnehmen®, wird Benshmizung drtpellt und das 
Stastömimfterium des Handeld und der Öffemtlihen Arbeiten. angerwlrfen, 
das gun Bollzuge Erfonderlihe.gu verfügen. „u. (Blu flat.) 
n, 28, Ups, Diefer Tape mar ber Husfhuß dei ehrmalisen 
Grawenhföseremd gur Prleje und Unterkügang vermandeter Krieger in ben 
Gemägern der Königin Mutter zur Beratung neuer Statuten berfämpelt, 
3 wurden biefe angenommen und befgichi mn, Die Trätigkeit des = 
auch Im Feleden nicht gang rufen za laffen, ka mandpes vorbereitet taerden 
Bane, wodurch die Wirkfamkeit —2** im Siege: umfaffender and Be 
werden könne, - Be en Pe ei — — 
werden, dah in allen Kreiſen des Bandes ſoiche Vereine eatſtehen, melde 
dann · auf· Gcand der vorgeſchlagenen Statuten ugter Ad zu einem geregelten 
—— —— yo — Die PoigarBettr, welcha Ad 
2** und Umfgt, womit fie 
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von . 1; 7 
—— befäufe, a roh, baf bie der Behrer in 
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29. * 
wg; —* daß die Innerpalb-ded-Bundeig 
Unie des Zollvereind gezogen if, mit Muduchme 


pm Butaer ——— v0! —— (ok Eokt: 


—* en —* den Tag dei nn der ———— 
Vet N 
" — — Der von det hieſiga —— 


co 1869, „Dir Lahcee Hinkade Bow“ 
Atalien, 

U:ber die —— —— en die aus —* 

* d f glirifhe Verbtech Ar Yen erfaınten Sir 
54 u vorden la), en Betuctheilteh, wahe ine Im, 
weile ihrer Gteafe abgebüßt Ha’ten, oder deren Strafen Im Fotge früjeer 

adigungen auf, weniger als ein Daititgeil Gerasgefeht marden Iren, 
de ferige eilt, ſtau iheer Haft das Eril zu mwihlen. Mehrere Bırane 

He üben jte$ es adgelehat, Bon Diefte Berinftigumg Gebrauch zu 

Inden, weil man von Ihren eine Eacun forderte, melde fi: für under» 

mbar mit ührer Eote und ihrer politij pen Mrberptugung erateten, 

Dis „Jornal des Dibats*, deſſea Derkhte Über die italienlifhen 
heroäitafe AH feld dor denen Anderer fe 288 Blätter vortheildaft 
uagenalcuel haben, bemertt zu den Beriih die —— Vet ⸗ 
g edcaag: „Die gerich ine Unterfuhung wırd Aber die Dideuluug dei. 
Bompies Aufigluß geben; —* fine Hm wenig Mallany re 


a A Jo daß kin Sata 2 nah mn Bien Ei Er 


aben Bine,* 


Geiechentaub. 

Athen, 17. April. Es yaemı uun, bag 2 bo 
Ernft mat, das R iuberunmefen a Der 8 von Toeſ · 
alien, Edem Peſcha, ſcheieb an den Goaderneut bon is in Ofie 
— m *8 er bereit |, zu gemeinſamem Vergehen Die Hand zu bies 

ndh Werft Roroneos jede Bollmayt der ſtandeechtlichen Ere ⸗ 

* hat, odwodl gegen 2000 Mann rezuldrer Trappen bie Rauder vers 
dabea dleſelbea Dog — ———— 

ben, Eine halbe Stunde fat wor den Augen einer 
yih;reigen ‚Bendarmerwpatrouille, — —S angehallen, von 
dr ad Mann ftarten Bande —— nnd win Paffaıter, ein reiger 


en ——“ Fa og are J vrrũbter Tyat bes 


*— sr 


nö —— en und — yur 
'z8 Sn ven, van. nt notg rine Bande dem zen 
Viſeigte über bie tunen Hügg:, Die pairätitite in Ykdıe Yepkuntıg 
eh worden, allein die Räuber irren in den Bergen umhet, und Bits 
mn * Loſezeld für ihren Gefangeuen. Die Reglerung greift nun zu 
zag öde WA in, km dieſe Geel Griechentauds imit Ecfoig 
—2* ni in, Unter, gefltigem Dätim marden die beiden tie 

Harnanien und —8 ia ver Bezule gelgeilt, deren „jeder tlnen 
— mit ursmfgräntier Bolimayt erhält, Berne find geſtetn alle 
Pig WA due, "deren ee eben zu’ Eide peht, "einberufen warden, 


“an Stähtedien Mau Berfhen, This * De Ra der vawendei 
* — Bo’ Arn erliehz der Fuik mizkfter den bemertendwerthen 1:77 
an alle Berigräsnnärden : ** hifäfger des vergangenen 


1868 gu verkören, Uad die auch des geringften Bergehend Sch uldigen 
Br —* Mba. —8 —* Bett befteipiigen Wörel‘ die Soft 
nommen werden, bie Scenen des vorigen Eee —* 3 Alan Ya 
# band dare Wohllhaten, deſoaders uatet etifchpen Arge . 
Last, Frau des —886 sr in Canea auf Kreia Hal, "ie der 
benigen Dagen bier ımalttelit Eyankaltam werufiel. Sie war "Teit Keen 
— den nen "8b votre "ie · Dhat ware 


ung. 
__ par 
Sat 





—— 


—* I batia bi 55* 
Wi ee ee FNG ⏑ 
om, Das! — — 


Regierung, F 8 ee —8 dung zu erfennen; ; baß derſelhe Zwec 
eines internationalen | 


auf gleiche ** har das Epiem afleh, ‚ne er 

son Belgien Hier vorprfchlahen tft, erreicht: werden kaun. Der Irpte, Blott 
Kr als P füd die Yufanmentzeiente gemifchte. Bommiflion.bienen, 
—— cr ge Brmeis 


en im a her zuchen Musbrüdens abgefaht und 
beider R „den franeo-beigifchen er 

ia Fur 3 al Date Proiokoll wird „morgen. 
lit werten. — Benedeitk reift morgen oder: am Syantag nad 


aurdd 

ia ® Paris, 30, April; Wbends, - Der „Vublle* derentirt das Ber 

rüdil,‘ * die franzdffgge Mglerung bei der: mezifanifien Argeub Melde 
plirifhper, oder finanzieller Beziefung geihan Habe, 

i8, 4. Durch ein eben_erfienenes Ralferliches Dekret 

wird die Sellion DeB Senats ald aefgloffen rtärt, Dasidbe Deltel Aber · 


—* 


PP ERS Fe Zeituus der 
of 2 Laos 
—— Ge —R Ey ſenbahn⸗ 
— dou ne hg! 
FR aus 5 
e ers 
— 
ee a von am Bun s 
rg * Se 
Bernifhte Machrichten, 
ı Münden, 27, Er B: ——— tunbentiöfe 
färbt, Davon elel MAB Der Peske „ Bapıle Baer» ein — 8 
most in dieſer Asfigt miht gemeiner fein id inie. Bon eimem eblidden 
Magemyeuien KAG er fi mämtıh Molgenbes berkdtm z — nis 
wurde —— die nrödite Fahetaſſaztet der Eq ipage des 
mann ein hübfher Raabe im Alter von 10 .* der I ** Bee 
seo'jhen Palais Überfagren und Iebensgfärrlig vermunder, 

Menge twolte den Mutfder vom Bod Lerunterteißen ; wir et 
mar, daß Se, Erzrllenz * ruhig im Magen ſidea ied md fig 
um daß unglädiite Kınd.uigt Aünmerfe, fondern ruhig, als wire nichts 
vorgefallen, weiter führen, boffen, daß der fohrläffige SH ufger er 
plariſch befttaft wird, und daf Die Herren EqupaneneBefiger erneut 
Maymmg datin ſehen "mbjen, AERurfcer zu verfhaffen, Die auf 
Fahren umgeben Ben. da dieſes —* gany leicht verneden marker 


wäre" Mob es u eine abfihtiige Lüne des .d gr 
Kırterd® ‚ Penn ar bon ber ag 
Equ paze des Deren Yan cp: —7* ng „unglüdiide 

quer vor den Magen tolr zu 


dort aber verhinnißveller et an —* — erart anprallie, ba er 
rldlings Auf Die Giraße zurücdfiel, mojelbft er im nächflen er u 


dieſe — 5 el eo en arten einige Bilde ch miage 


— 
ipage des Deren —* war, alle Lhzteretr auch — 
Ka für die Beläilkipteit oder Mipeiinhihtelt bed —— sen 
Basic), ſo sundffen mir et Dad geradezu ld ,eine- wahrhaft re ap S 


- —— Berleumbung ertenacu, wenn ber 4 


Baypartidre 
—— and ee ee RA — — 


trade Gchenthel fiteg der Hr intjier Sport aus dem lagern sn 

Def päftigte fit; möcht me im kiefiter „Brariffenheit ber bdirlen ee d 
Borfall a armen Knaben auf tape. — — 
ſofort ma den Elteen des Berunplüdien, Ea aſt dm; — a 
‚vom... Baperifhen, Kurier, deß ur Sofort ein (ehr wehälflgte — — 
‚aub:einem „ der ‚fo ef * —* ————— 
ſtatt zufällig ein Minifter, einer von den — 
aarleto kn Wogen arhaſfen harte. 
Hintern Bcs 32 

Dir} 5— I, —— 6 Hr. Jun, USE Er⸗ 
Hänyungdriter und dorder 3d Jahre lang Dürgermeifler, mit 5 
bärfte: bierdinmmandenen Hochʒxlt. Se 


——— 
Handels⸗ und ——— Sau 
. April Ya der 2,.5u_ Sc) a 
*— * Fe —— 
— ii 
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priv. Triefter Berficherungsswefellfchaft 


"= SelBerfeierug Im Craft. BSR 


m 
amftag den Fa 1, 6., Früb 10 ni 

aus den Etaattmaldahtbeilumuen Ruchbalie, Eteinbern, Belntbal, Vieberbufch, Vlaue. 
Hoblhtein, Heide, Birkberg, Pirkrain, Ecnnrain, Hinciel, Yohrarmd und Dedborn 
ma idmete Sägen unter ben normalen Bedingungen verfteigert: 

1494 Mafter Buchen Siteithol:, 

55 "„ mornbols, 
187 "  Brünel ir und ?r Mafle, 
159 Anbolg, arbrüdig und Aloghofs, 





me Arjerne 1?5 Diillionen Gu'den ſUdd. Tishrung. 
(Haupt-Agenturf für das Rönigreih Gayern in Münden.) 























1842 Ginladung zur Sagelverfib:rung bei der k. E 


(Begründer im gabe 1892). Grundtapital 445 Millienen Gulden; Brämien« umb 


er ie übernimmt, nebft jener“, Lebens und Transport Berfide 
en au 










% Pirfen- Ecbeit«, Prüaele und Aftbolz, — 
Ta Nyen · Sceit · Vrügel- und Aſtbol 
„15 5 Cicen-Mf, anbrüdig und K.ophell . Berficherungen gegen Hagelfchaden 
Wieſen u a y eye lide Oberidrfher auf bie Bobenergeuanifie, als: Fräfereien, Futlerkraguter, Rartofiel, Getrcibe, & ' 
Schritt nd Dandelö.wintdie, Gkivinnitpflangen ı. urter ſebt vorheilhalten Be 
ee mm R fehten —— wodei ——— ag —— und erfeßt j.bei 
3 sen Immer Yıonatelriji mac geſchebener Abſchatzun ar und m 
Mir Haben „Berannimanung. . have. Ranietmätung, wie De, ler jur — 
Gelheiligten geſchehen ti. Hr Verwmutt ji —J1 
A. Dyroff und I. F. Trockenbrodt in Aſchaffeuburg * in Yıkbefrbirn Yranı Möller — — — 
ben Kemmiſſſons · Verlauf unſeres Salzes für Aſchaffenhurg und deffen Umgebung in Mömtns Quintin Hofmann, 
tragen. i in Gränmortb. & E&. I. Hammer, Ürhrer, 
Sie Koninmenten, melde Salz von ber beinmuten ausgezeichneten Qualität. in Yenftabt a M Und. Dbenhin, Nentamtssehälfe, 
wie e8 bie Tal. bayeriihe Ealy Regie Aera altung während einer Reihe non Jahren in Miltenberg Hyron. Neckermann, Kaufmann. 
Er = betogen umb = dortiger —— verlauſt bat, zu erhalten wunſchen, wollen — Gob. Pen in meichen bie @eielkdait micht vertreten, merben folibe 
alb nur am obige jNirmen wenden. en Tür einzelne ober jammilw'e Brante: ellt und beliebe i 
Filial · Riederlage in auferdem noch bei Herrn an die Degeichmete Danptagentur zu —— hs u r 


Seintib Dyroff in Damm, — 
bei melde das Eoly zu ben gleichen Außerit billig aefiellten üreiſen, mie bei obigen) «BBäb3 (ro ffnung an 1. Maui 


Herren zu kaben ift. j 
 Sinfidiih des Korns find wir in ber Lage, jeder uns geftellten Anforderung| dh 4. * Ih zußbr 
ee Mari des Vereins der Necdar  Saline, des Sur und Sa’lhaufeszur fränkifgen 9 


Saline-Abmirtifiration lubmigasballe 





Station Rorchbeim entternt. Tagud I VBon-Verbindeng. 
Hin ch £ i Oefen Nübere Audhuntt ertheilt bereitisillt"h der Beiden * 
J Georg Hirt, 


ber neueflen Gonftruftion und Ihönften Zeichnungen, mit und ohne Koch-Einrihtungfoder ber in Curhaus mohnende Art Herr Dr. Wohr. 
gu Dols und ssbur: owie 
Strass urger Fayence-Oefen 


vn —— — * —— — * ae a bene d — 
ellt werden, wo dann bie Vicherung incl, des Sehens möglichit billig und raßd a 
es ir kterner empfehle eıne große Mutmahl eiferner Wan Pe — mit emem awsfcl. Wrivilentum bevorugte 


vergoldet und Arancirt, fo wie alle Arten genöhnlicher eilerner Salome und Koch: Poli tur-Gomposilion 


Defen, Ofenrobre x. x. ’ 
ift Auberft deachtungawirth für Fifchler, Drechsler und Holzar 


Dann 
Ludwigsburger Kochheerde, Bertinsoliren von neuen Wöbeln und für Brivate x. um 


i b abgefta denen, oder folchen Wröbeln, w apa 
eiferne ranffurter Heerde, gemötnlite nemauerte. und Kachel-Heerde mit 1334 — 1 : ——— — 
kupierren, eiſernen oder Dersinnien Wafier chiffen. vortritt. — Durch dieſe Conpefition wird das 3 itraubenne mid 


- ‚ertiopoliren durch Srititas aänzlıch befeitigt. da d 
— Setzen ber Deſen und Heerde wird auf meine Rechnurg und Gefahr ger Tropfen in wenig Diinuten Bez — 5 


* fir mb Mapence-Defen fchen jet iyt; und fann bei einem mit diefer Compofition polirten Genenflan 
feberzeit zu Dienjten. 
Eilerne Säulen, Eräger, Balcon«» Gitter, MWendeltreppen . x 
werden auf Feltellung mach — direct aus einer der größten Gieße: 
org 


reien zu Kabritpreifen 
Jos. Aloys Kunkel. 


Regelmässige 















Neueste Erfindung. 










einfaches Heiben mittelit eines befenchteten Verimanblappens zb 
werben und erhalten einen S)ochglanz, welchet durch das Poliren mit Spa 
nie e:pielt werden farn. — Wtit einem 


nopiren. — Daber für jeden Haushalt nütlich. 
Haupt-Berfendungs-Drpot br $. Mül 1e z, 
n Wien, 6. Bezirk, Hirkbaniie &, 









gebendb effeltuirt werden. 


von Gustav'Böhme & Co, in Hamburg 
— am 1. und 15. jeden Monats 
Mirekt 
nicht über Enaland) 
von Hamburg nah Uew-York und Quebec. 
Ton Hamburg nad Done Franzisen, Blumenas ın) Hlo Grande 
am 10. Mai, 10. Juni, 
Die zu unferer Linie gebörenden 20 8:n dreimaftigen Segelfchiff: 


vo € 
eigends zır der frabrt erbaut und auf bas Bee eingerichtet und au net, werben 
regelmäßig mie oben von uns egpedirt und fönnen mir ſie Aus ern gan be · 


3 empfeblen. ß 
Rägere Auskunft ertheilen unfere Herren Agenten und auf framlirte Briefe 


des WB. T Lubiitum Ab durch einen Yrobeverfud davon 2 
weift auf bie zeitweile im dieſen Bauern verörientlichten —*5* 





Amerika (Fray-Bentos) 





Grosse Ersparniss für Haushaltungen. 
Augenblickliche Herstellung von kräftiger Fleischbrühe, 


Wolfen: Kräuterfäftes und Boder aller Urt, 2 Stunben vom 


Die von Sr. Mejeſtat dem Kaiſer von Deft.rreid) kant Reifript Pr, Ikyene 


= 


Del nie bervortreten. Alte und abgeftandene Wöbel fönnen 


lätch d or 
fanı Jedermann in einigen — —— 1% * 


wohin bie ſchrittlichen Aufträge erbeten, und wi d Betrages 
(da bei B.rierdungen nad dem Yurklande ———— in) une E 


ma Passagierbeförderung || wid verfenhet Werne } 
- Arlso!! Ta bei richtiger Anwendung diefer Gompofition jolde Bor 


Ibeile erzielt werden, daß die Ins jekt übſiche Art des Polirens dieſer 
neuen praßtiichen und billigen Erfindung weichen —— man J. 


Niederlagen werden überall errichtet. mio 


Liebig’s Fleisch-Extract aus Süd- 













Het; 
aan 
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| 
und J. 





der Liebig’s Fleisch-Extract Compagnie, Londom. 


Gustav Böhme &Cos Bereitung und Verbesserung von Suppen, Saugen, Gemüsen elc, 


’ 
Stärkung für Schwache und Kranke. 
Goldene Medalllen auf der Pariser Au 
1867 und Havre Ausstellung 1868. 
Nur Hcht, wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren 





eonorlfionirte (Frretienten in Hawburo · 


“Mannheimer afchinenmarkt. 


Eröffnung 2: pri Schluß: 6. Mai 1869. 
rei ellung nmrant: 
ti d gewerblichen Betrieb, für 
—* Ten ltangen, für Gartendan, nit Gartenmökel, Dane 
Eintrittspreis am 35, Upril, Eon ern a a bern Zu bei 
Tagen werden einſchl eines Dial Narlies · Looſes hahen 
Br be ir 3 eg ne Dauer Dee Aushang 2fl. ausgeneben 284 


umter Werantmertld,teit bes unb Werlegers 4. Yarlandt. 


















Pettenkofer versehen. 
Detail-Preise für ganz Deutschland. 













Professoren Baron J. von Liebig ud Dr. MH. vom 


1 Pfd, - Topf Pfd,-Topf 1, Pfd.-Topl ie Pfa.-Top 
en ai win 


JS. F. Trockenbrodi. 





Beilage zu Nr. 111 der Aſchaffenburger Zeitung. C.30) 


Sonutag den 2, Mat 1869. 
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efp. und in Bapeın geht das gewiß 
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Schweinfurt, 29, April. Ja der gefisigen Berfammlung 
Ingte der Ausſchuß das unten folgende 

und; Druß verolelfältig wurde, um er 
I erw 
a 


und Berkihrd, der In⸗ 
ber getfligen 


Ür Deutfälands Gröge und 
ae 


Einladung einiger liberalen ——⸗— mehrere 
hictget Stadt Im Otl'ſchen Bartenlofale, Die 


als yo —— nahm auf eg bad —— 
burger Bıreins an. hierauf 
de Gusfgug Me \ no and lanter ange] en Männern Amorbad’s 


© Miltenberg, 1. Mal. Much Hier Hat ſich geſtern in einer zafle 
er rc ee ee rn a ee 
Aſqhafſenburger freiftunigen baperifgen Vereins förmlich 
habt, 20, pr, "En Anja Mitglieder der Siefigem ellde 
h 1 

—** alt, für * Bezirk Neufadt · Landau Dürkheim 
uch, Randibaten als Mbgeorbnete zur Baberiihen Sammer aufzufelen: 
Bulden, Anwalt in Zwelbrücken, Helffenſttin Rafelier in Meuftadt, Heinz: 
Bodler, Rapkerfabrilant in Wrantened, Groiffant, Richter in Frantkenthal. 


. E ka. 

Rem Yort, 15. April, Sofort mad der Verlagung des Kongreſſes 
—— 
fölofiens un anungen zu en 
iR — fo weit man fi bio jet au lhuen beſchaͤtigie — nichts nachzu⸗ 


voraus wußte, 
mare dürfte ein ahallches Schidfal bevorſtehen. — Die 


i 
if 


durch 

eines Brenn Vertrages für vereinfacht, Derfelbe müßte alle Barantim ber 
Rontrole und behördlichen : unbeftreitbar dem Öeigte 
fen Rabinet gehöre, darbieten, Lavalette erflärt fidh jebod 

men dasſelbe Mefultat durch bie vom Frete Drban vorgefchlagenen Mittel 
errebät werden MMunte. Die Regierung ded Ralfe:® tft dur bie Grüßle 
anfridgtigfter Herzlichteit gegen Belgien geleitet und ausfhliekih beauait 
befgätät, dem, mirt(gaftigen, Inter ine Tegitiume Mustang zum 
geben, Se nimmt die vorgeſchlazene Unterfaing am, wenn 
BR-online nen er 


aus drei, Inne 


b t. 
Es iſt von RL * mat Sn t ie zo 5 * 
bezgli > ea In n 
Stabiverwaltung bezglich der Bsuangı . a ngſten 


3 anerlannt worden. Ranalifirung und 
ey —8 834 dab Beginnen der annchmlichen Xrotoled, te — 
weiterumg der Baßnfofftrage und viele Berbefferungem km Jarexu bh, 
die Denfmäler ber Hlefiger Siadt, Wenn au u 


Reupeit, Spannu 
—2 nämlid, welchen de Stadt felbft arigulegen — 


, bieffent 
N ala NIS in difem BES 


= 
wollen; That tft bie Mutne, tote datiegt, far ig Tag 
jegen, und mit —2* — 
baltigkt weird, Cine einfade Martipalle iſt 230 u by 
arößtentgeild der hlefigen Bewohner, fle wied der Straße kom des 
fertig und abgefcloffen. Mögen biefe Zeilen dem no 6 Sein 
Husbau einigen vorſchub leiſten. = IR 


Ms sole Do rg aa 
Die Hugenottei 


Grobe Oper in 5 Miten, Tut von Weyerbeer. (im 2 und & Un. — 
Montag den 3, Mai. BT Wer 
Die Geile, 2. 
Landliches Eharalterbilb in 5 vom 
N a TPM 
Aschenbrödel, | 
Sasfpiel in 4 Mulalaen von Rabe Bere, Eicee: d da 


Hötel zum Freihof in Aschaffenburg. 


\ „Se Unten br ih Wert eh ann a Dr ab le vn on Rh an) ab Dean nF Abe 
rs en ren Be ee LS unbe . 
Gebrüder Dörhöfer. 


Kein Geheimmittel! 


Kräuter-Brust-Syru 











Agrippinea, 
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IE 
® Se, Fluß- —* — —— aus ber Fabrit des Hoflieferanten 
® I . WW. Bockins in 
(BewährleifiungRapital: Eine — und ein ſehr 8. 2 us Otterberg. 
a bedeutender Meterve » Foude, (Laut Lönigl. bayer. Minifterial« Entfgliefung von 24, Of 
I 7 au 1a m MA tober —— —— —— —— und vom 
TR Zur be ik nig ebizinal · Uusſchuſſe begutachtet.) 
— * ler. ” ein ſich ſtets am beten bewährentes, dabel > 
——— —— er = Smittel gegen ————— Seilerteit, 5 
d 35* — 8 die Silke reiten *8* u 5 S —— und seat Gitarre, 45 7 
all 2 empiehle ntzündungen, Entzündungen u ren 
h bie —— Borthellen verfnäpften Mbonnements und 8 bee 5 ————— —— alle Sals- and 7 
: im Aprik 1869, F} | in ge een —— — —— —* = 
F. «J. Boihof, Dualaen m If. 20 fe um m haben In Nigeft 
Haupt-Agent Be be .r | 
5? NB. An Orten, wo ſich nod feine Niederlagen befinden, 3 
A| werben an folive, tbätige Geſchaͤftoleute, Kommifitonslager IPF, 




















u] == zudem —— um DM ef Kae 


F I. Bot of "in a —— — 
Gar! Made & Comp, in Mainz, 
enten für Seien. 


| Übertragen, 10025 
Das beste Hausmittel gegen Husten! 


„Eapeten, Honleaur & Dorhangsitoffe. 


Norddeutscher Lloyd. —— —* * seid, affericteg Sagrı hierin, Da, eusfe für 
—Dwrltmub- —6 BE ein} — —— 


wächentiche uĩ danphcit zeht = nn — 
vonBIEMENncnNEWyoTkmabaltimore, BE Ib sig e biemit an, daß von morgen am 


wein Keller am Zengbaufe tägli ed 
Beet Senne» LI mare, Te Een |mer I = 
Iofepb Geiger, 


— Vai „ VAewwort „ Eoutbampion 
a und Mlodewaaren-)# i hli k. 
* * Cafe Schlink. 


D: MNe. 5* = Mai „ Nerv „ ore 
D. Main Sonnabend 15. Mai „ m 
Morgen Sonntag 


Remy - —— 
Münchner Doch. 










und ferner jeden Mittwoch und Sonnabend, 
» ee x; a Pajäte 163 Thaler, jmelte Rafüte 100 


Preuß. Eourant. 


Baltimore: Hajkte 185 Thaler, Amikbenbet 


2 mit, 150) 4) B in biefiner Stabt 
— 8 —— per 40 Rubitfub Bremer, Maahe Drbie ir dr * ae} * ne — 
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vis-a-vis der Steingasse. 
Das Neuefte in- —8 Damenkleidern, ſchwarzen uud farbigen französischen Seidenzeugen, 
ebenfo die modernsten Kleiderstoffe in_feht großer und. kbendtpolies Auswahl. 2049 
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23 Bilbeler Straße 23, dem Pfau gegenüber, in Frankfurt a. Mein. 
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Dienftag 


MP Bu den Wahlen. 
Liebe Mitharger von Stadt und Laudll 
—** m werdet Ihr wieder für 6 Jahre Eure Abgtord⸗ 
nelen - , d *— welche für Euch Stentrn zu bewllligen, dem 
» Douspolt des Gtanted zu Übermaden, Gefeh: zu geben haber. Dieſe Auf⸗ 
gaben And wichtig genug, um ſelbſt in den beſſtn und rublaflen Zeiten 18 ſich genau 
Überlegen, weldem Manne Ihr Euer Berlrauen fenten follt, zumal 
Ir oft ſchon gepfaubt Habt, ben richligen geiroffen zu Haben, und habt 
Eud bo geläuldt. > 

Dis 1, bie Ir biegmal treffen müßt, if toppelt und drufach 
wichllg. Bon Monat zu Monat fürdtet man einen Krleg und der Arebit, 
Handel und Wandel leidet umter biefer Furcht. Wenn Bayern auch kein 
hes Land if, fo Fanın doch darauf, was Bayımm Ipnt ober richt hut, 

led ankommen, £ 

Dur den Srieg von 1866 If der deulſche Bund, ber und, fo wenig 
er auch ſorſt that, dech 50 Jahre lang Frieden und Cicerheit erhalten 
Hat, zerträtmmsert worden und med If ricld au feine Stelle gıfeht worden, 
mad für gang Deutfäland and mur einigermaßen ben früheren Bund er 
fegen !önnie. Fillhaer oder fpäter muB aber etwas nifchoffen werden, dad 
an feine Stelle trlit, fonfi müßte DentfGland zu Grunde gehen, 

Es find cudlich viele meue Geſehe gegeben worden, kon bdrmm wir 
Goffen, daß fie nügli für unfer Voterland feln werden, Willen «8 mäfen 
noch mande andere gegeben werden, damit AHıd zufommerpagt. Alle Gr 
fege müflen verbeffert werden, 

Bei allen Liefen Dingen haben Eure Ubgrordnelen mitzureben. Es 
iſt alfo ein wichtiges Hmt, das Ihr ikmen Äteriragt und dithinal wicht loat 
als je zuvor. Man wrd Eu nun wielleit fogen: mäßlt teinen, ber einer 
Partei angehört, Die Unparteilfgen find bie Beſſin. Das Mingt fehr 
ſchon, aber wahr iſt es nicht, Jeder, der für das Vaterland gern arbelien 
möchte, wird dies nicht allein hun Können, fondern er mirb ſich mit feinen 
Breunden und ſolchen, die «benfo denten wie er, zufammenifun; dem nur 
malt vereinigten Kräften kann mar ttwas im ber Welt ausrichten, Kin 

folher, die dem gleigen Bud fürs Vaterland verfolgen, fin) 
aber eine Bartel, Wer ſich für Leine Partei audfpridt, wel eimeder nicht, 
was er will, ober er iſt zw furdifans, ed zu fagen; oder e# üft jo ihbdrichi 
zu glauben, er une allein etwas amdrichten, Mile folde Männer taugen 
aber nicht zu Üdgeorbmeten. Im unrubigen Zeiten, wie die unfrigen, fome 
wen bie Parteien won ſelbſt und fle um mar recht, wenn fir für dad res 
ten, was fie für bad Richte Halten und Andere zw Aberztugen fuchen, daß 
fie das Rechle netroffen Gaben, Mur foll es mit mahrkaftigen, mit guten 
Deitleln geſch ehen. Uudere zu virläumden und zu heſchimpfen, well fle ans 
ber8 denfen, als wir, mie ed fonfl 
Mittel. Ior Habt nun Hauptfägt 
beven hr in den Zeit Blugblältern und burd; andere iiltel oft ger 
mug [don — habt, 


Et ben aber, Vattloten De Mehrzahl von allen 
fi weihen Ale — — a nen 
a 1.) 


yern mit Iseen, 
Im Beben findet man zwar oft, da bie nolbne Millelſtrahe bie befle IR, 


Euch jet u m 
auchalt In Bäyırn, ber 
ee dbfolnt * BDafiie — * die ——— 


darf Ihnen nmidt zumutpen , ı it hinaus Gt bewilligen, 
ohne daß man drdentig — — — neue | fa, De 
haben wir döfür gekämpft, dag die Gteuern nur für ars, anftalt für feda 


112 — 








4. Mai 1869, 
Jahre bewilligt werten und mir Gaben dith in ber lehten 

A Die Wesrfeit Heiten, Durdhgefeht; und obgleid us —— En 
als müßten viel wehr &teum gezahlt werben, iſt 28 bo Bei den alten 
Steuern geblieben, Was wir Euß nun fogen, daräber yyaren und. find 
alle Parteien einig, Das Ift auch wahr, Mir baten «3 aber aud nicht 
grfagt, meil wir kehaupten wollten, andere Parteien bädpten andırs; fondern 
beßpalß, teil ınan Fu vom vklen Gelten glauben wachen molle, pr 
mörbet Fünftig im Bolge dur neuen Befrke viel mıhr Gteuern sablen müfs 
fin, und das IR nispt mehr! Ihr Habt nicht mehr sablen mäffen treh de# 
nr * Jahre 1866, wiurum alſo, winn wir, wie wir hoffen, Srieden 

en 

Dir wollin former, dag der Staat weniger Be zahlen 
Graucht, ala Eiößer, Momit aber dies gefchchen ne — Abe na 
Bauer ſich felbft mehr um feine Gefgätte Himem, als biäfer, fie wo 
möglich, ſelbſt beforger. Gin Beifpiel wich dies deutlicher mahem. Wir 
baten ein mened Geſetz Über bie Kanitriplien gemadgt. Datel Hatte num 
früger Rumand migufpregen. Die Repkerung beflimmte allein, wie viel 
Rıkuten folten genommen werden und fie wurden ausgehoben, taupli ober 
untauglich erflärt, mur durch die Behörden, Jet iſt Die Zahl der auFzue 
Gebenden Rekruten fefigefept, Münftig werden bie Rammern fie Seilnnteh zum 
8 figen Leute vom Bollein ber Erfagtommilfion, fie 
haben die Meprärit in berfeiben und fünnen befgliegen „ wer frei fein folicK, 
wer nicht, So mdchten ed wir ned In vielen anderem Ungelegeniten Gaben. 
Tıopdem aber, kat man Euch viel Uebela vom Wehrgeſttz ala unb Tas 
Leuie von der fogenannten paitlotiſchen Barlei waren «ed, melde gm ons 
Weßrgefep Rimsaten, obgleich eB weiber mehr Koften macht, neh mehr Eaue - 
Eruten in Unſpruch nimmt, vech (onfl Cuch Loften bexeltel, 

Die fogemannten Soylalgefebe follem es bewirken, DE pain or, 
dur eine —28 ernäßren fan, ohae viele Beläftigung eiraibın, üß— 
arbeiten und fi foribringen ann, wie er 8 vermag, und «d werben nu „9r 
halb weniger der Mrmenunterflägung zufall, we it, ivenn fir mn im & 

Sentrhe Dil (flenmın Han, N me Pr ge 

. e [73 om 

nen. ‚ Ihr ba ſede ſhell Babe ringen. Dem Ale bat u,” i 


di iR, See 
a Orfepe Find freilich mit fo gut 

und war wi End immer af, bat Rotsriatögefe® —— 
bewiaiſen will, doß bie mewen Geſthe nichts eg —— Dion u 


gefet iſt might fe f ‚als 
ta «8 vorher diel je 


verlangt ben Eintritt 


Wir glauben, der Eintritt in den norddeutſchen Band werde ber 
Seläffändigkeit Bayerns, die wir aufcecht erpalten wollen, nach ⸗ 
teilig fein, und beßhalb wollen wir ihm nit, Wir wollen die Verträge, 
bie unfer Kbaig mit Preußen geſchloſſen Hat, ehrlid Halten und find Über 

ugt, daß es den Frieden am beiten erhält, wenn das Ausland weiß, daß 
die Deutfähen einig find, fobald man fle angreift, Wir glauben, 
dei von ber jehigen Megierung in Preußen wenig für bie Breihelt des Volks, 
um fo nıehr aber Laften für dad Milttär zu erwarten find, Deßhalb wol⸗ 
len wir, dab Bayern felbfiftändig Bleibe, Wir Hoffen und wünſchan aber, 
daß man aud) in Norbbeutfchland einfeben wird, daß das Bolf freier, bie 
Miltärlaften geringer werden müffen, und daß dann eine wirkliche Eint« 
gung Deutſchlands eint:eten wird, der au Bayern beitreten 
kann, ohne feine Selbfttändigkeit aufzugeben. Dazu iſt die Zeit 
noch nicht gelommen, und diefe Meberzeugung trennt uns von ber Fort⸗ 


* 
n man ſich aber einigen will, darf man auch nicht Mißtrauen 
und Haß gegen Preußen fäen, wie «8 bie fog, patrlotife Partei Ihut, denn 
das führt zur Uneinipfeit, zum Keieg und zum Berberben Bayımd, Wenn 
wir alfo auch fo gut, wie die ſeg. patriotifche Partei fagen: Wir wollen 
die Selbftftändigkeit Bayerna! fo können wir doch nit billigen, maß 
biefelbe hut. “ 

Iht Habt nun fo kurz, ald man «5 in einem folden Briefe jagen 
tan, nehört, was wir wollen. Wäplet num felbft! 


Deutfchland, 

“ Aldafienburg, 3. Mai. Bom fhönften Wetter begünſilgt, 
fand zeſtern Nachmillag zu Ahzenau die von dem freifinnigen bayeriſchen 
Verein babier veranflaltete Berfammlung flatt. Troh des Umftandes, daß 
ber fonft immer um 2 Uhr beginnende Mıdymittagdgoltesdienft, an biefem 
Tage yıfällig erſt um 3 Uhr, der zum Beginne bee Berfammlung feitger 
fegten Stunde, feinen Aafang nahm und dadurch Mander vom vedhtzeitis 
gen Erfgeinen abgehalten wurde, Halten fi doch gewig 500 Männer 
and allen Schichten der Beodlterung eingefunden, Die von den HH. Bürs 
— Bil, Rentheamten Sommer und Fabrikbeſttzer Joſtph Alois 

auer gehaltenen meifterhaften Borträge über die ſchwebenden Fragen 
wurden mit ungelgeiltem, ſich faft ununterbrochen Außernden, Belfalle anfs 
— und haben zuverſichtlich auch ihren Zweck, zur Auftlaͤrung der 
g Über ihre wahren Intereffen beisutragen, erreicht. Wie man 
verntmmt, wird ber genannte Verein Angefiht der in wenigen Tagen bes 
vorſtehenden Wahlen am Tage Ghriftt Himmelfahrt eine Verfammlang in 
Amotbach und am darauffolgenden Sonntag in Miltenberg und Sqholltrippen 
deranftalten, wozu die Anregung von zahlreichen Beflunungsgenoffen aRdert 


ngen 
eg* Münden, 1. Mai, Während des i 1865/66 
ergaben ſich in unſerer Armes folgende Veränderungen: Mm Schluſſe des 
Gtatsjahred 1864/65, alſo am 1, Dftober 1865, Hatte bie Menue einen 
effektiven Stand von 2,748 Offizieren, Militärbeamten und fonflig Char 
girten, dann 96,385 Unteroffi lern, Spielleuten und Manuſchaft, dem⸗ 
nah zufammen 99,133 Köpfe. Der Zugang im Jahre 1865/66 ber 
trug bei den Offizieren », 2,134 Mann und zwar aus dem fadetienforpä 
53, von ber @endarmerie 30, aus dem Benfiondftande 9, new und auf 
Rriegädauer angeftellt 702, aus dem Unter-Offigieröflande 1,323, an fon 
Aigen Stellen und Branden 14; bei den Unteroffigieren, Gpielleutzn x. 
betrug ber Zugang 33,847 uud zwar 876 von der Gendarmerie, 29,461 
wurden konſtridirt, 1,272 traten freiwillig ein, 2,280 waren eingeftauden, 
der Reft von 458 war aus verfiedenen anderen Gründen und Ürſachen 
eingereiht worben. Die Urmee zäpl:e forit im Laufe des Jahres 1866 an 
Difigieren 4,879, an Unteroffizieren, Gpielleuten ze. 130,232, zufammen 
135,111 Mann, Der Abgang im Etatsjahre 1865/96 beirug bei der Ar⸗ 
mee 796 Offiziere, 22,577 Unteroffiziere, Gpielleute x, zufammen 23,273 
Mono, fo dag der effektive Stand am Schluſſe des Giatdlahres 4,083 Ofs 
figiere, 107,655 Unteroffigiere, Gpielleute 3, zufammen 111,738 Nöpfe 
Ei Der Abgang entziffert 92 Offiziere als geftorben und vor bem 
gebließen, 74 in Penfion, 604 auf Nachſuchen und nach beendigtem 
Beldzuge entlaffen, 11 dur Gendarmerie, der Mbgang der übrigen 18 Sat 
werfiedene andere Gründe; von ben Unteroffizieres, den Gpielleuten x. 
find 1,265 geftorben und vor dem Felnde geblieben, 13,967 wurden als 
amdgedient beabſchiedet, 2,654 genen Erfahmannftellung beabſchiedet, 1,047 
wegen — —** nen zu — — — traten 
tmerie ’ kr em 13 n i 

1,294 Satte — Ola i — — 
cH wi , al, Se, Maj. ber Köoni den Mögebraunten 

in Tittling, Beziekkamts Paffau, aus * * die — bon 
= ae 0 Mnadla * 7 * beginnenden Konferenz 
I aiſch ⸗ fran n Eiſenbahnverbands iſt General · 
one Affefior Rathaus als Vertreier der bapırifhen Siaaterlſenbahnen 


abgerei. — 


wird bad 
ſtimm beiden Staaten dieſenigen ihrer Angehörigen, welcht a 
eh ” anderen Gtaated Forſt⸗ Feld⸗, Fifgereis oder Jagdfrevel 
Bergehends oder Uebertretungdgrade begangen Gaben, ia berfelben Weiſe u 
unter Anwendung berfelben gefepligen Beflimmungen geritlig verfo 
werden, wie wenn biefe Frevel im eigenen Lande begangen worden wm 
© Bom bayerifhen Untermoin, 2, Mai, Der zur Preßleitu 
bed „Beobadterd am Main“ gehörende Verfaſſer der famofen SMrtikel 
fig in Ar, 100 det ,Beobachters“ auch wieder einmal hören laffer, 
gute Mann ſucht die genannten Prefleiter wegen ber Jakonſtquenz zu ver⸗ 
theibigen, die ihnen im unferm Artikel vorgehalten wurde, Die Beripeibizung 
IR eine totalverunglüdte und Beftätlgt aufs Meue, daß bie Inkonfequeuz ſich 
tote ein rother Faden durch alle Handlungen ber ultramontanen ei Bine 
durchzieht, Wir wollen unfer Betweißverfahren heute eimas weiter fortſetzen, 
und damit abermals den Beleg Ikefern, bag wir den Herren Preßleitern des 
„Beobadters" durchaus nicht unrecht peikam Gaben, wenn wir ihnen einer⸗ 
feits Ihre ftete Inkonſequenz, dann aber auch ihre aufs Schauloſeſte gen 
mährten Rachegefühle vorhalten. Bor Allem mäfjen wir jebod ben Seren, 
Berfoffer des famftägigen Artikels im „Becbadpter am Main” Bitten, bie 
aus bdemfelben entuommenen Säge richtig zu eitirem und micht ſelbſt 
im ben Fehler zu verfallen, den er wegen eine „Einnefandt” im ber „Aldafe 
fenburger Zeitung* rügen zu müffen glaubte. Wenn bie HH. Prehleiter | 
nad) ber Unnerion SchleswigrHolftens fagten, lieber gehn folder Länder 
preugif, ala ein Srieg wegen bderfelben, fo miläte Eonfequenter Weiſe diefer 
Sog auch Heute noch, nachdem ſich Preußen fo viel annerirt hat, als ber 
Beobachter am Main* ihm damals wänfdte, maßgebend fein, und 
gewiß Hat auch der Satz, ber in einem andern, im „GBeobachter“ erſchie⸗ 
nenen und mit 8 bezeichneten Mrtitel zu lefen war, auf die jehigen Kriegs · 
fie der ultramontanen Partei angewendet, feine volle Geltung. Diefer 
5 lautet: „Was mürbe die deutſche Geſchichte üben dem urthellen, weicher 
ob der inneren Streitigkeiten den Frieden Deutſchlauds zerſtören und dem 
lauernden Auslande Belegenheit geben würde, fi abermals mit beutfhem Gute 
au bereichern ꝰ* Trotzdem die ultramontanen Prefleiter damals gang im 
preußifgen Intereffe wie erſchrocken ſich geberdeten, daß man in Deutfche 
land die Einſetzung eines 29, Fücften bewerkitelligen wollte, foll jet intonfes 
quentertvelfe das vorher gehätfepelte und von allen feinen an Schleswig · Holſtein 
begangenen Sünden abfolyirte Preußen durch bie Schaffung eines Rheins 
bundes vernichtet, alfo Über ganz Deutſchland die Kriegäfurie heraufbefhmweren 
werden. Wohl wird jeht, vor den Wahlen, biefe Abficht theilweile aeläugs 
net, allein derartige Erfpeftorationen verdienen fon länzit keinen Glauben 
mehr, Sagte doch der „Beobacter* ſelbſt, daf bei einem Krieg zwilden 
Frantreich und Preußen Suddeuiſchland gar keine andere Wahl bliebe, „als 
fig beim erfim Stop Franktreih in die Arme zu werfen“, 
toorauf er alfo fortfuge: „Der figere Ausfall der ſüddeutſchen Streitkräfte 
genügt, um Preußen dur bie glorreihe franzöfiſche Armee 
BEFTRIETREN au laffen und wir mäffen wänſchen, die 
iederlage bes preußifhen Rönigtgumd möge eine noch 
nachhaltigere werben, ala bei Jena.” Treibt ed den geiſt⸗ 
lichen Herren Preleltern nit die Schamröthe ind Ungefigt, fih fo une 
zienf unchrifilich und aud fo undeutſch ausgeſpcochen zu haben, Und Sie, 
mein Herr Berfaffer der Sr Hrlitel, Sie fagen, es könne kein Vertrauen und 
keine Achtung vor dem Nedyte zurädtehren, fo ange Preußen keine Suhne 
geleiftet Hat, Wie vielmal ift aber in Ihrem Partelorgane erfiärt worden, 
daß «8 überhaupt Fein Nedyt mehr gäbe. Iſt das Sonfequn ? Wie 
kommen Sie endlich, mein , anf die Rationalliseralen zu fpreden, „die 
fi der Schleswig. Holftein. angenommen haben, aber burd; das Jafır 
1866 ganz in Unorbaung gebracht werben find umb fi demütfigft vor 
dem annezirenden Preutzen gebeugt haben ?* Wollen Sie vielleicht einige 
Muſchuldige Haben P Sie feinen babei aber nicht bedacht zu haben, daß, 
ale Die Nationallieralen (die ums, nebenbei bemerkt, wenig fmmern) nach 
der Munırion Sqleswig · Holſteins durch die Preußen dieſe Reätöverlehung 
als eine „Erbärmlicleit* bezeichneten, gerade einer der Prehleiter bes hier 
figen Beobachters“ ſchrieh: „Das angeblich verlegte Recht kann war fein 
— jeneB des Herzogs Friedrich auf den Thron der H Amer, oder das 
Selbibefiimmungsret des Volkes, Erfleres iſt zum Mindeften nicht „ls 
quib*, und fomit ber Befigfand ber@roberung night vew 
dränmgt, ohnehin, fo Lange die Entjgädigungsfrage nicht befeiligt if. — 
Mit Defterreig ift man in Holflein gaug zufrieden, Lauenburg hat 
für Preußen gefimmt und Schleswig hat wohl feine lagen 
gegen Biömard, aber fo animirt auguftenburgerifh hat es 
Ti trog aller Demügungen niht gezeigt Das Alles kann 
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Brfianung zu betgätigen, allein weiter bis zu folgen wohlfeilen 
Demonftrationen ift man noch nicht gediehen. Und wenn «3 geſchehen follte, 
was jeben Tag eint.eten kann, daß Preußen den Herzog mit Gewalt aus 
dem Lande treißt, fo wird man — wir find deffen überzeugt — 
auqh das ruhig geſchehen laſſen. Wir fagen nicht, daß die Holfteiner ſich 
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genann 
am Plate, denn man nn ER: 5 


2, Mai. Der Bauminiſter Melnitoff Hat feine Ent ⸗ 
loffung und wurde burh feinen @ehülfen Bobrirafi erſetzt. — Der rufflfde 
Cefandte in Waſhington, Hr. v. St, wurde feines Poſtend entfoben, — 
Admiral Menfgikoff iſt neftorben. 
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In ber Lu tursicche der A —AMA 

n onlursie leis Karl Eheleute von ofmtibensee wirb ben 

Gemeinihulbnern und Gläubi ö 

ven. rm * ubigern eröffnet, daß das unterm Heutigen erlafiene vu ga — 


5. Mai d. Jo. 


1 
an bie ——— auf bie Dauer von 30 Tagen an Verlundigungsſtatt angeheftet 1867 bis babin 1869 
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Tar · Nt. W Berninger, 


lusforetben 
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flichtigen Burſ 

ie heimt · hrien, überfallen umd mit 

traktirt, daß feine —— in das Krankenhaus 

wurde, mofelbft er (eb: ndgefährlidh darnlederllegt. Faſt ſcheint — als 05 die 
unter ben ——— hieſiger Gegend in der es * 

fei, da auch am Freilag ein junger Burſche aus Neudorf von Weh 

tigen jener Gemeinde fo mißhandelt wurde, daß er nur mit fremder 

büfe nah Haufe verbraht werben konnte. 
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Au u r% 
Die ring von Eljenfeld bat gegen Anton Jana von 


Hofitetten eine 
Michael —— 
lagten al 
Sy vom en Bin 


aus einem urfprünglih von ben Ükor I 
etten gejtuldeten und von biejen auf ben 
ET TRLEORGERGENEN * u 0 fl. * en al Ind 
gereicht, mb zugleich 
zur Heimyahlung in —— — vierteljtgriger Kae 

Da nun des Wellanten Aufenthait unbelannt iR Ar. — hiemit an im 
Wege der Ljientlihn Ladung der Auſtrag, dei yweijäbriaen Binienrüditand zu 15 
Bulden nebit Stoften birmen zwei Monaten von heute an, bei Bermteih bes Yu 
ftei des fir das Ntapital verunterpfänorten Grundvermösens zu zablen; die Mas 
pitalsfändigung aber dient ihm zur Wiſſenſchaſt und Darnachtu 

An aleicher Friſt hat Anton Yang einen Bñ———— im Ges 
richtebejirte zu benennen, wibrinenjalls alle weiteren Verfüzungen lebigtic an die 

erachtet werben. 


Am 28. vo. M. früh 4 Uhr wurbe aus einem —* des ee — en > en Weiſe als ihm gehörig zugeftellt 
en Rlingenber 


* 3* de von grauer Farbe, roth geblümt, entwendet, welchet 
1) Eine blaue und eine ſchwatze mit einer Fteiherrnlrone gelemngeichnete 
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Unterfudungsridter 
Nöthbig. 


. Belanntmachung: 
Die Aufnabme in die Lil, rd ** 


Auf eg vs 2*— *2 
m u bohen eungserla 
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ie GolzBerfteigerung. 
Aus den Staatäwaldungen des Reviers Lohrerſtraß werben 
Dienftag den 18. Drai I. Is, Vormittags 9 Uhr anfangend, 
im Hotel Gundlach zu Lohr nacverzeichnetes Stammholz unter ben gewöhnlichen 


Bedingungen verit 
x aus der nusiiung Kurgergrumd: 
246 Eichen Abichnitte 
2) aus der Abtheilung Haubiwand: 
442 Eichen Abfhnitte, 
17 Rlatier Eihen-Dtüffelbolg Ir lafie, 
41 Weipbuden-Abfhmitte —* geringen Dimenfionen, 
100 28 WerbbuchensStleinnug- Stangen, 
5 —— — 
Abven · Ibſchnit 
5 aus der ‚Abtbeiung Schwarzerrüdk: 
ichen · Abjchnitte, 
» aus der Abrbeilung Herrnbrunnsraius 
5 Eichen -Abichnitte, 
14 later Eichen Dläffelholt Ir Maffe 
au zufälligen @r 2* aus den Abthei ungen Nauhebuch, Stein 
chlunfer, Bomi chniterfchlag, Golländerfüppel,, auge 
52 — ——— — Mittelrain, MHaubiwa 
lag, Raubwand, Bölfersrain, Völfersgrund, —*— 
I, Obere Raul, Lechtrhiag, Steinernesbans, Se 
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Lohr ben 30, April 1859. 
Der & Oberfdrfter von kobrerfira. 
Further. 


ei Chenard’s Schreib- nnd gapeı-Cinle 
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in · und 13 aneı A 
* — 10 Malen 45 fr. Ma ee, nr Er leihen 
ae aenbung bei Deren 3. 3. Trodtenbrodt. 


3 ; ° k :@ 
Joseph L. Dilsheimer, 
fei ug A französischen Seidenzeugen, 
ebenfo > — — ſehr großer und geſchuackvoller Auswahl. 
ber hohen Stände» 
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gegen ————————————— — — 
Pelz⸗Waaren 
Hama Wgertten obiger Geſelljthaſt ernannt, empfeble ich mid zur erben Aber % — zur 
des Zrameportes von Gütern aller Hirt, jei ed, da diejelben — —F ufhe wah · 
Si au unten und Startälen, oder auf Cifenbahnen und Vandiiraben — Tiorbart, Deri 


werben, I — — — — 
Unhirit über die billigft gefellten Pramien und | WSla2  Umntergeitnete, di 
N Slam Sebingimaen bin ich mit Perenigen bereit und einpheßle Jahre in —** —— 
die mit beionderen Wortheiien verfnfpiten Abonnements und "fhylerin thätig mar, | * 
in Mpril 1269. ee En Sanögaie & uf 
Le re ng 2032 Dei — 
Fr J. Botnof, zwei Mamnfardenftübchen RR u 
Haupt-Ugent weigerte, permiethen- 


— — — — — 
Ehriftiau Petzolt, 208308 Ein ordentlicher Junge karten bei 
quiet; Lel, Yieviertöriter and Wainiende mir in die Yelte treten, T 


Liebig’s Fleisch-Extraot ausSüd-*" — 
rn * 0 > en 
Amerika (Fray-Bentos) Kler-Ve eigerung. 52 und verloren R. £. 
der Liebig’s Elelsch-Extract Compagnie, London. Greitag ven al L.% “ ivat hoch! Mainatkaff. 
Grosse arniss für Haushaltungen. ans 1D Uhr, >"  [19B6S Wei Golbarbiiter Sohn im ber 
Augenblickliche Herstellung von krafti Fleischbrühe. werden am Rarlsthor 7 Wole Dionasöller berg gatle find im Hinterbauje 4 Zimmer 
Bereitung und Verbesserung von Suppen, Saugen, Gemüsen eic. fine. Zaybinge« Termin am 1]Numi an u nermieben, * 
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Stärkung für Schwache und Kranke. — 200183 i 
Goldene Medalllen auf der Pariser Ausstellung (ate Adler. ” —— Marten 
1867 und a ce | I Heute Woritag empfiehlt zu ber ‚yon — 
‚Nur ächt, wenn jeder Topf mit Unterschri lerren 
— —— J. * Liebig und Dr. M. von Letztes Concert Z013C8 Es — 


Pettenkofer versehen. ber Birtuofinnen bungen geeigmet, gehusht, Näbereh 
Detail-Preise für ganz Deutschland. Geſchwiſter Deininger ber Cypeoition, 
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1a. Pr Tepe. Mn ng Pid-Topt Fl engl. PfA-Topt 1a engl. PId-Top rd le. a nn 
8. 5.38, a8. 200. al 136 nl amt: I Feinkjlafbhen 
‚Zu haben bei De Ein guter vn —— —* 
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— ar Aermbmeter in Paris BL, Harıe 94 Betdeain 128, 
5* on 48, einig 23 Ben 71, MWetersburg — 10, ie 
etmab ubgensithien unb ber Simmel st max in Deutichland, Oeſterxeich und ber Schweiz Geil, | 
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Deut ſchland. 
° Aitaffenburg, 4. Mit, Durch vtrſqhiedene Blätter wurde bie 
Nagrict verbreitet, dep durch eine Unortnung der k. tanlärenlerung bie 


—— — Fit auf die Antvefendtefiper, Apotheker, Wirte, 

Trödler und Kommilfionds und Mrfragebureandinaber befdtänft worden fei. 
Disfe Mitiheilur g berußt anf einem Itrihum. Durch eine unterm 81. Marzl. J. 
ergangene, die Erleſchiervug des Dienfted im der Lanbrschr Aiteret Otduung 
Betrefiende gulaupug I tes A, Stantämaitifteriumd des Immerm wurde auf 
gefchehene Anfecge nur die Wätgermehrpfüdt Perfenigen verneint, 
walch; Id - die An & dur) die Beirſebe antueldurg brkihgte 

28 nad be det Seſthes vom 30. Ian, 1868 

—— > mit Rüdfiht Kirrauf die Elzenſchaft von Gemeintegliddern 
micgt erwerben , dagegen if an ber Bürgermehtpflicht flicht derjenigen , melde * 
reſis vor der am 1. Mai d, I. eingetcrienen Lhkfamteit bed 
Geſehes Berorbötongefflonen erhalten und dawit auch die Ingroifchen * 
boteder verlorene Eigenſhaſt von Gemsinteplichern erworben haben 
geändert worden und dann Richte geändert werder, Lehteres Ber 
wird auch mit dem Cintritte der Wirkſamtell muen Grmein Bd 
eitte Merderung midit ‚ale, da nad Art, 201 El. 1 derſelben Heer, 


welche om 1. 1869, die Eigenſchaft eines wirtichen Gemeinde 
Sefigen, rafı des Befeped tas Bürgerrest erwerben, Eine Arte rn 
wur dann einfreten, wenn einer ober der andere, welchtr no am 1. 


1889 Eigenfaaft eines’ Brmelndenliedes beſohß, nach biefem en 
Bürgerret mad Mofgabe des Mrt. 18 der Brmeindeordnumg verliert, Dar 
gegen fonm die Sinfähteng | der ledleren Im em u Bürgertorhrp = 
erfierwähnter Berfonen, tele feit dem 4 8 den = aan 
— —— Gaben, einen Kr — — * 
wenn 1471 gu xben, damit vo t 
Rufat auf $. > a a 4 Tr pie 
bie Grleichterung dei "Dienfes in ber Landwehr rn 833 
twehr) betreffend, auch als’ —— erſchainen. 
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Seneral.der Jafantetie, jet 4. Ya’ —* Ch 
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4, Yigerdataillen, Irht. v. Vibra, Hauptmann im 12, Infanterie, Mensen 
Teigtere drei fell 10, Jull 1866 3 und v, Bocer, "Mader ı rer 4 
——— feit 28. Joil 1866 — Der am 1. Ian 

gehrändete ERINÄr-@erbienftorben zählt 3 Großfreine , 5 Großtone 
{5äre, 14 Komigure, 91 Ritterkrenge I. und 162 Al, Möffe; ſodaun 208 
Verdienfitrenge, Die MilitärsBerdienfts (Too. nn Medaille Heben 
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noch 
a Tirferten das erfreuliche — —— 4000 8. et 
r bon 
Bonbon, 1. Mal, Ein Brief 8 den didjl · Inſeln vom 18, Jan, 
eingebornen Devdllerung, wel⸗ 

cher auf Ravitt Levu, der größten der Juſeln, flattfand, Die Eingeborenen 
überfirlen eine zielen Europäern Namens But und Underwood gehörige 
Pflanzung, etwa 70 Meilen von Upper Rewa ‚. Mefldeten 
wollenvorräthe vom 5000 8, tödteten einen Mifhlingstmaben und verzehtten 
In, ſchlugen dazu noch vier Sandwich⸗ Inſulanc Dort beleten ſie und war⸗ 
fen ſie als ein Zeichen der Beratung den Schweinen vor, Spauler töbteten 
und aßen fle die Schweine und alles Geflügel; mad Re niqht gebrauchtn 
— ſchleuderten ſit in den Fluß. 


Eear aphu c Depeihen. 
ner’s teleyr. Rorrefponden 
® Eiutigon, 4. Mai, 2. Bifhef von —— wo geflern 
die Tebte Delung nad) Anhdeung einer Mefie, — Der 85 die Königin 
erdffneten den Bazar des kalholiſchen Befelenhaufes. 
* Stuttgart, —— Mal, Eine Erirabellage des „Staatdanzeigerd" 
den- erfolgten Tod bed Biſchofs von 
* Sloreny, 3. Mai. In ber ——— fanb haute bie 


Beratung Aber dad Einnapmebudget ſtall. Ferratis ſagte: er umd feine _ 


zu. feien der Anſicht, dag «8 im Jatlereſſe des Landes liege, eine 
Überale flärkere Majorität zu Hilden, die auf nationale Veftrebungen fich 
ſtũbend, wahrhaft radikale Finanz ⸗ Reformen u Man 
ber Staatsfguld nit rüßren, namentlich an 

er billige dad lehte Finangerpofe, De Grin Ga wurden vom 
Finanzminifter freudig Vor worauf jmer folgende Tagesordnung bean 
fragte: a —— will die größte Eintracht and Einigung ber Kräfte 
ng des Gleichgewichta im Pi und die größte | 

Kin * die: beſte Organiſtrung z Abtrdengt, daß mit 
bfiäten bie natürliche ne: der * das Statut begrüns 

beten "Freigeiten gefldyert werben nme, im Hinblick auf. bie vom. Minis 


fe an 


Erkiäeungen und in ber Erwartung, daß baslelde nn ! 


abgegebenen 
fer, Weiſe und diefem Sinne handeln werde, weht bir 
zathung "der einzelnen Titel der Finanzvorlage Ader.* Lanza verlangt er 


SE anderer Rulten ald des ‚Bienen Handelt, Figures beantragte Die 
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— —— ttels, Beſt· uud Südden 
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Bermifchte Rachrichten. . 
Berlin, 29. April, Die „Spen, Big." ſchrelbt; Obwodl bie Uns 
terſuchung gegen den Maler v. Zaſtrow in Bezug auf den Handefken Fall 
Tina beendel iſt, ſo wird bie Anklage voraub ſichtlich doch nicht vor Sepr 
tember zur Verhandlung —— well man abwarten will, zu welchem Ne⸗ 
fultat, die 'guit Eifer wieder aufgenommenen Recherchen in Betreff. des Cornde⸗ 
fen Falles führen werden. Bis jetzt Hat fid freilich noch vichts erwitieie 
loffen, mas einen beftimmten Anhall zur Begründung biefer zweiten 26 
ſchuldigung gegen ben Maler v. Zaſtrow zu blelen geelznet wäre, 
Weimar, 2. Mai. In den Pfingſtlagen findet dahler ber vierte 
deutſche Särififtellertan flatt. 
Ja Prag ift der —— Spurny zu lebenblanglicher Zucht. 
verurtheilt worden. 
London, 29. April, In Dr. Patrick Bell, einem Geifilichen ber 
fHottifhen Kirhe, iſt der wenig gelannte Erfinder" ber Mahmaſchinen ges 
. Bor mehr denn 40 Nahen Eonftruirte er feine erite umd überhaupt 
Die erfle Mäfemafhine, walche ihrem Zwecke fo fehr entſorach, baf uni 
die amerllanifden und eugliſchen Erfindangen ber lebten Jahre am ige kaum 
‚eine Beränderung oder Berbefferung zu machen mußten. 


Schiffs-Machrichten, 
Bremen, 1. ng Das Poſtdampfſchiff des Mord 
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Beilage zu Nr. 113 der Aſchaffenburger geltung, (31. ) 


Mittwoch ven. 5. Mat 1869. 






CH Münden, 3, Tori. pr des Landtagd⸗Ab⸗ gebemmerde, melde bie ——— — fo mie. die EL; 
Hiedes) Mxlöglih der Bitte: „ein Disziplinargefep tn Beziehung auf tereffem bei ug tepflege bei Der Dnhfährung au fleller geaugnel findy 
ie IX, Berfofjungsbellage, das GEdikt über die Berhältniffe der Staatediener ift.die Undardeitung eines folden Befıken Angesıdiet, Dem He 
m Beziehung auf ifeen Grand und Gehalt, dam Lanbiage ver Bepium der lrag der beiden Ban eniipreand, iſt bereits „gie umfafende n 
d. Binanzperiede vorlegen zu Täffen*, werden —— Ziilſtaatodienat des Verfahrens in: Straſſachen angeordnet, and wird der — * je no 
ir —— * n einen beffplicgen Befepentwanfs  Befetentmurf derausfigtlih dem nälhften kanttage Vorgelegt werden nme 
ten, zw ‚laffent, fir ber Mrage, eb derjaer dem MDer.von den beiden Rauumern geftllien Bitte, „es ‚der Turnunterript 
lien — ent E sc en An Aus Anlap dis im den —— Rurjen der männligen Belltihulen „ fg. mis in allen mitte 
cheien Su las lern Unt falten in obligetsriiher Weiſe Aberclt durchgefäßet were 
bes, Tages des Yltı grfauimmten —— = 58 den, mo iutorder bie Mittel zur, —— er Xurnießter vorfanders | 
much —*— „roten Berlin in einem Berg find, oder wo Lehrer, oder; einer berjelben ing ur Exifeilung des 
en“ „tuitd- bad: minipterium. ber sen Mauftrapt fr Turnunlittichtes Sefigt“ emtpredend Dr dur, Entjdliehung ded 
— — Buhmmnpulung, ——— —— —5 und — — 
m elmgure u Staat 
Raumen enriprehat, en aa 4) daß "zur drine bel — * der Öffentlichen Arbeiten von %r. März 1569 bezeits Die Bine 
y ‚berı Ronirele der MWobiliarsfseuerverfigezungen deriihin Minleitungen getroffen worden, um bezaı Murenunterrigt ‚unter bR- \ 
"Be Wehe — —— u neun ordfnilichen Beprpegenflägbe fänrmilider Sumamifkifepen nie Lupnljgen Unter 
befgadıt ifier eigentligen v2) tichts· Auftalten und. in. ifeger. Brite durchzuführen. 
behufe eine Die: ‚KBilten begäplig- bar —— vor Bausägen für Die. 
lichen A —— er vor: Geite der Im Agerun — dir Mor 
Im der Pelz bau * In, mc se Ka a Beta, * fo —————— — 
ein —— — Fa Ba —8 vr —8 —* und Fe le gulgnete — —— 
dae be — Er mad gm * ſticanden —— bez. ‚bei an nom — 
Ag bon; 10h ——3 — Brain meh ; Bid za en — — ala ——— 
ante e,je n ft t m affen, > 
ber 9, —— ie * fu ab daß endlich Rare Der, geiteflien Bitte: ——— qufſe an Demi. Slautsaufwand der, I. Ulm 


pejogen werde, ob Und ii weder Weife dew: ne. Dei D 2* a) bet dem: tatheliſcheu Balz Etat den 
—** im Mnfepung der ihnen ‚nad Den SBeflimmumger de a 5 bj bei dem —— WOHER dee 2 
Derfierungs » Geſehes deui 28, Pe 1852 dermalen oblſegenden Ber 
fhäfte elma eine echebliche Etleichterung gewährl merbeun fänne. 
nfichſlich der gebtachten Bit: „die Adsfägnung der Brütfe über bie 
onau bei Duzbofen durch die Organe, 4 —— im Angriff zu 
nehmen, fobald der Mehrbedarf für dire Über deh zur Zeit ash 
en Brüdenbaufond in Bushofen deis Bektragemäfize, Uebtrlaſſung bed 
almalzauffgloges an den Giant auf ehe. amgemefjene Reihe von Jahren 
zer geſiellt fein wird“, wird, t, böß der Bau der Belle in Mar 


En a Eee. 
P \ r N 3 ’ * — —S m 4 2 - 
und —— ftlkien: Wı — „es Sue kapım. — ee uf. ben en —* ver — 1 


zu ben Rogweifingen. Det g 
auf Erzielung eines höheren Erträgniffer des S teipänn mas eins Qundefieuer bett. ba Fraalduni ‚Veh = 
—— durch Aufiorftuni —— Bine gi toentger —* —— nun beauſtragt —9— einen — ii Betreff ber Einfüpruiig: . 2 
and durch Gabrikenbalbtäuniihk.. Abgabe für Das, Halten, 





Verpochtung von von , 
—* nempen ifi, inſoweit «8 den Berkält Dies „zu werhigen, bagıben an-ben — 
Matten, —* re Apeils find die zur Graben dxB rem geſtattet te se Sl Eprüfungen: der 't- Berrdolgalen,; ———— 
Boca geulnmeten MRofnaheten einptleitel Werden, Was Elonlärainiferiem u Dandelsabtpeilitug derfelßtn, zu unter fleälen, und daß —8 
dangen if Beaufrag, —— fortgeſthi die ſorgfaltigſte Ber der Beläpigung dad Maturitäte, und, 2 Der Meat ve lee — 
añ cag zuruwendene Muf den Unteag: „daß die Verrechüung dir in —* wird dad Sidaibnuniſte rium des * —— 
Ausgabe kommenden Summen für Eifentafnzinsgarantien in dem Dede melde Bereitd ermmähdptige if; die 55 gem Bel Mlfıngeme —— 
un vum eoldent —— werden möchten“, if dem Giaatäminifterium dem Sewerbeſchulen 8 tungen de ne 5 
ber Binamzen ter Auftrag ertgettt;tehufs—entfpregenber Bormertung-und- exiaflen, beauflrapt, fir ———— —— —— — 
ee, det 3m für —— in Dim rg der. haiuſchen Yambeldjgulzu:an den Sgle das Mat 1% + 
Radmeilungen das Erförberlige anzuordnen. en Bille: näher zu tegels und benfelben im Malle‘ Der Ba: Ser — 
Vorforze getroffen erden mudge, die ee Ma Henigen ——— — tählh. der. ——— — zu Jaffem.. er ie: „dem * 
—— melde in doige Dei, Pr er — dem Gharakter ‚vom, u —— utf über 8 
aaeſtrahen augenommen haben, iſt au taatstaſſe zu übe —X ira dent ud 1 
gcht Is Mlzenieiien die Eätsieripkelt ehnir folden Mus —* eo — ——*— en ‚ur eg ragen —* — — 
fen und — en die ** de ber Hang Bu obarer meh fonft mod möthigen Analtipuptie genommen fe Fi len De 
BRittü z& dien Uakerhalla ang —5 dh — ‚Birke 'gur rer nicht id der Beftemerußig ter aus Deut Mudtunde Sezogenen and dert — 
wilfaget werden kann Dem ‚Hnitage, der beiden Rammern, „daß die, Kapitalrenten wird der hierauf —— —— ‚= — — 


aufallenten Ridien iamis da sur Paimankiama aefcng nden Rapitalien tes beider Sammern entfpregend — 
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und diefe Furcht, gepaart mit Braufamteit, I 
Schuldige wüthen Nat einem von 
Andineife 


anfäffg geweſenen Deutfcen, batirt aus Affumelon 
ind die Raufiente Emil Neumann aus Hamburg und Guſtav Haman 
aud;Altona, die vor etwa 4 Monaten deB Hochderraths angel 


Karl Meiner, Hemmoveraner, Sämieb; Haller aus Mäeinpreufen von Matt 
. Cxoffo nah Affumelon gebradt; Mbolph „..... (P), Cigarrenmacher, def 

glelchen. Ein deutſcher Karfnaun aus Matto Groffo, Ramens Bruns, flar! 
vor etwa A} Iasren; Fer, Runftgärtner ars Erfurt, vor 4 Monate 
wahrſcheinlich erfchoſſen (nidt ganz gewiß), Es Leben noch: ein deutſche 
Schmied and Matto Broffo, ein beutfäger Arbeiter, Namens Philipp... . --' 
und einige beutfche Priengefangene und Ueberläufer, deren Amahl jebod 
fehr Aein fein wird, Hr. Mar v. Verfen, der am 14, Januar in Buenos 
Ayres eingetroffen iſt, gedenft demnäsft eine Reife nah Affumelon anzu 
treten, um an Ort und Stelle Nabforfäungen über das Schicſal ber bor 
tigen Deutſchen oder Über beren Nachlafſenſchaften anzuftellen. 


* doh Verſehernng im Speſſart. 
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Riefern-Wihel) 

u ya ige een ei Berker, Sat aa 

er MUr DOT a a eigerer . ver | 
Werbälteiffe nicht Hinlängfi betannt And, fd mit, Uteflen Aber te * 
— ———— 
Holz ſieigern wollen, mit legaler Rollmadt von Qrpterem verf rein muſſen. 

Aſchaffendurg ben 27. April 1869. 

Königlides Forftamt 
Röttaer, 


ws Mellen-t3erfteigerung. 
Di den 11. Mai IL. Is, Machmittage 2 Ubr, 
kommen in bem baufe zur ichkeit bahier 


Metpelbrumm in Beineren Mbtheilungen zur öffentlichen Verſteigerung. 
Altaffenburg den 2. April 1869, u 
Gräafl ou Ingelbeimijhes Rentamt. 
F. Simmier. 
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feinften fizilianifchen Wein, aud bekannt unter dem Namen helles 
agen- Wein“. Derfelbe tft wicht mur ein ſedr ebler und balttarer 
balbrotb u-d halbiüh, fomdern er hat auch die Sgenſchaft, BE” mern ädt g 
liefert den Wagen augenblidlich und nachhaltig sn erwärmen, merbalb 4 
von unferen berübmteiten Herren Yeriten bei Magenletven, Schwäche und Reit 
valedyenz verordnet wird md zwar ftetd mit glängenbem Griolge, 
* gr Perſonen vorgerüdten Alters „9, 
gi es zur Stärkung umb Erhaltung ber Kräfte fein befieres Mittel, dis ben Du 
„Dein, welchen ich Acht und in ebelfter Qualität liefere, 


Preis der Tr * fl. 1. 36, halben 48 fr, 
Flaſche in mit meinem Namen, Siegel und Etiauette verieben. 
Wilhelm Aumpfmiller, Haufmann in Mänches 
80 Umalienftrafe 80, 


Niederlage bievon im gieicher Qualität und zu gleichen reifen bei Das 
3. rF, Trockenbrodt,in Afchaffenburg. [177 


Kunftmühle-Verfteigerung. 


Der Unte läht darch den E, Notar Reinhard zu @ 
minben auf Amtitanzlei, wo basNäbere eihaejehen wer 


fann, 
PR „ugRoutag ben 24. Mai d, —— aa u 
* am Dain gelegene Kunftmühle , nannie male mit pa 
einem nenefter Kon'truftion 24 und im 
währender Scheuer, Stall, # = Garen 
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Geuntag eine große Demouftration für den Blrpermsifter D’Gallinan Bermifchte Radhrichten: 
a Rn * Meinz; 4. Dal. Beiern Mbend fiel die Dienfimagd eines 





welche ohne 
ſland und Polen. Geaſq ſo manues, weiche mit Auwaſchen am Rhein veſchäfligt mar, in 
Ja den ſUdweſtruſſiſch n Bo -nernementd und Po⸗ Die Händel, 
dollen ie Be — — Vo⸗Strom und ertraut. Zeige iſt mod nicht gelände 
Amtliche Nachri 


prung 
rer Wende rare u ; ——* ie Seine Mojetät der, Rönig Haben —— bewogen gefum 
en Truppen an⸗ ⸗ 
geordnet. Es if bemertenowecth, bafı der Slaaisaraſh in Petersburg in ſei⸗ den, ben Bezirkdamtmann zu Tolz, 

diesjährige Budget de Mönigreichd Polen zur Ber Mathe der Regierung von ülaterfranken und Aſchaffenburg zu befördern und 
mermung des Ichteren fich deb Mnddrucdes „ehemalige Mönigreih” bedient Denfelben im widerruflicher Welfe zum Bader Romuiflär von Riff m 
Ha‘. Mllen Bifhdfen und Bistfumsverwefern im Künigreich Polen, welche ernennen, die Menungslommiffäre der Regierungen, Kammern vs Same, 
fig rdmiſch katholiſchen Koll egium in Peteröburg darch Abſendaug Michael Bührer von Augkburg zur Regierung von Niederbayern. und Mars 
von Dilegirten beiheiligt Haben, twie dem Bifgof von Ganbemir, Juzpnäf, tin Rapp von Raudägut zar Regierung von Gchmaben und Menburg auf 
dem Diff von Yuguflowo, Graf Lubiensti, dem Erzbistgumsvermwefer von allerunterifäninfied Anſuchen zu verlegen. Der biäßerige Berweier ber 








Warſchau, Zucdinsli, u. M, ift auf geheimen Wegen bie Aiche Erlom Stelle des Oberflaatsanmalts lationdgerichte O 
muifation Übermittelt torden. * (Rdin, 2.) Siphen Fer MR auf - Befthmmung beb $, 
— be 9, Bas jur Befafungkrtune nunmehr defimitke in Die Gtelle de 
egraphilche Depefchen. —— — 
u —— Sandels: und volfswirtbfcaftliche Berichte. 


Berlin, 5. Mai. Der Reichtlag rahm mad; langer Debatte ben ürzburg, 4. Mai Bei ripatier #. DM. B 
Watrog Waldıdd auf Diätengemäfrang bel Mamentaufruf mit 109 gegen“ berger babier abırhalichen a noen fommtlide Dem Ciride unters 
94 Stimmen an. Delbrüd erklärte, der Bundesrath eradte bie Hufrehts gr Meinforten mit Ausnabme bes 1867er in bie Hände Yellanı Radler über, 
Haltung ver Didtnlofkelt a einen wefeifigen Rompromipteh Rimpareiit 

8 “90 tr; bülte Lindlesberg 24 MH. 5 fr.; bitte Schalläberg 84 A. 5 fr. ; bitte 

Bonbon, 4. Mai, Abends, (Unterhaus) Uuf eine Inter —A— — ALM, > tr.; —* Ständerbühl (dust ** 1866er roth 10 fl,; 
pellation don Days ermiderte Otway, Spanien befreite bie 1858er Eläuner 21 fl. 35 fr. und 1868er roth 20 fl. per- Eimer. (®. nboeL) 
das metal EA In den Öfen if, it Sn ie Dina Wr Ah 
vorerk. unſt atihaft. ortedcue erfjärte, ‚die np werde 17. * 

—* des eh Cork verlangen, Londonner fei in Kuss —* — Mai. Rabel per Mai 93, W., per Sert.—Desember 96, — 
nd erflärt, auß fepte dann bie Debaste über Idie iriſche 


Kirgenbill fort. 
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20. vekanntmachung. 
Die Wahl ber 









— Die Wähler Feb u ber x nicht am die beire 


—— 
rle den bern bie aus dem 
+ dot eines Wahlmannes ift aber Srims 





tg see, Beckum Se — 
. 38, zu gen R 
er Mittwoch den 19, Mai I. 36. Im Beeshgic eläimner 8 ende paben 1 unnug, 
DOTgenommen. ER öbler müflen veriön ‚tt vertretung h 
Die Urwahlen J die nicht weniger als 2000 Seelen zu durh i dem Mäbler 
eye I chat ul De Denken maibn Die Date in Beer nahe hat, Dr görain mit Rum „Beibenen ormlarien m dann 
E mie folgt er Aritt Bit. 4. felben merben von MWohllommiflärs vor ber Mahl an lt. 
22, Urwahlbezirt: Staptbiitrift Lit. u, ng Akt bern R ” 
zus, Urmwablbejir® ı Die Wahl in obenerwähnten 12. , Its. 


3 i iftritt Rit, ©, 
br u e bee en 8it.m, 
Urmabikafete 6 Wahimänner zu mäblen. oe 

Au — ären wurden ernanm 


den dritten: Maniitrats:ah Morig Anton Xetter, — her Ei D | 
vierten: Magiftrate durch © 1 — und bie freiheit der Wahl et wird. 
Die en werben von . — Seinele — Dan Ben u, ee Watertanbttihe der Bewohner —— 
—— ix dem erſten it im ytädtifchen Rathhausſaale, {rigauen, fie, die Wi t ber bevorftehenden em erwägenb, fidh 
ji: gen ejiet im Beinen heaterfaale, micht allein fammtlich biebei n, fondern auch ihre Stimme nur | 
A —— ee ben Se te bee a een 
ee 10 Bi ic, Befrebungen Seiner Drajefit des inigs fr Die Bayerns 


Bir 
— deu. 
—B (Mähie: bei ber Urwahl nad rt. 5 des Gefehes vom üffenburg ben 4. Mai 1869, : 
- Se agsgbaerbnee betrefiend — baperi Der töniol. Etobtlommiflär: Der Stabtmagifträt: _ 
PR RE $ 8 Zit, IV. der ——— Filteunſcher. BU ⏑—— 
Staatt-Angebörine, welcher bem Staat Steuer inf n x 
er wicht ————— 2116 
3 18 der Unterihlagumg verurtheilt worden tit, — alio ei Dez 
a inehe Sheuer wicht Her t terbede hür de nee Berbindungsfteahe Iotihen der Gelb» und Ghattbacher 
un a de Be 33 Dal, nee Sea, —— na he im —S vergeben. Aufttragende wollen ihre, bebiallfigen nn 
— —— ibe Domizil oder Srundbeiih Fa 14, ic - 
m Se Wähler mub den Berfaffungseid et Die nicht amfäffigen — ng | 
A haben fi, wenn ııe zur — — si Rice Der Stabimesttren — 






migung über die 9 bes Verfaff; . 
als —— IR * des an Maier. 

' mb übrigen verpachtet werd Baslliebhaber, 
—“ ——— —32 Gults· Verpachtung. 55* —— nn 
a he nertes Gewerbe —A sei Sim 

h oder Mechte befigen, oder ein euertes € Bom 22. Februar 1870 A nes in Waldmaunshanfen bei Bis 

ansüben, oder in ein Dffentl eingetreten find. vollländig arrondi Bald-|burg oder an Herm von & 
Kir Orc wi eur Bumeh, dap We —— A in derjam Eu Tönen eikah er 
” 809 Morgen und Bebingungen, jo wie ber —X 


#t. 
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Sekanntmachung. — — nahung, 


Rad einer — Ertitliefun des f, &taatamirifteri, ms des Innern Air Ian 
» und Edul agcegendeen vom 18. Ari ———— — uf Mnorbmung dest. € hatten, ei: erblhdeie — 
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lea Arbeiten uom 23. April 

22 Etubirenben Derfildten und üb, ber donen bet Siönigreid, ven I 3. umb in 

als Yngehkeige bob Üebiei — 6 ——— at Bean, Bob dp ter Arm eg 




















h \ ri e 
— — Su um Be Benin im Gaiaeni son, Aipn|160) 8 Tom ei die Eirenge zu ac en {el Die Kulm 
rund Studien Iuidafienburg Tür das Sahr, 1869770 Bewerten wollen, er Bi Sebensiabr muräilorlegt. haben, unb Dusch Tecfichen einer * 
5 En Bittueluche und Aeugnifie dem unterjeidneten 1. Reltorate Dis|ru an Es Fu a, — — — 
— a tee ein Gtipenbium an dem Fridericianiſchen be find ein in = —— Grundrechnungsarten mit unbenannien nd in nrien 
‚an'&e. Mai. den König, jene um ein Stipendium aus dem allgemeinen Scul- und ——— ey —— een bie Ynzumeldenden 
Biculondr an bie 1. Ricleung son Unteufranlen und Midefenburg,  Ronme|C ee ah Ta ale 20 X in Der m 
een, zit richten. D He bemerit, daß mach einer —— with werben — * on — taglide — 5 
—J— 10777/9141 aus dent eitnikden Nonbe|iaulenben > Donate ben: ee 9’ —— 
\ “in höheren Beträgen mır —5 dr ‚ Die-in] ongten Senntniffe! und —— — * tfchule alle Die were 
is Beziehung unb fortgeieht das Pradilat ber ! —S— und ber, = ih den — —— — 
u — Ei * pi ug Seh —— ein: u dem Erfolge du bi Haben, Durs ——— —J * 
2 gg Ar Yeugnifie beigelegt | Eule zu vn Rechte, * unten a Veühienke fih gam ——— 
— e em Angehöriger bes Gebietes des. ehemaligen] -reirigghe — 
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ben, br Sanlen Alegweiier, Or * 
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—— — — 7 ©. . Rexrom, 
— ER Rach ber hoben AST — * 20. u — Lohrer Eiſenwerk. 
um 
a rn un an em — ‚here aaa Sabre Tourn — 
und bejiehumgemeiie den Ka. weis =; —— Morgen ee —2 den 11. 
ds, jendern aud) eine legal berlau Br here Min De u —— mu duunes Bock. Benaitten 2 Uhr ni 
ſelbſt — —— ——— — — auſe 
ſchaf F Aal . pa nn. — eng k ——— Es Dich — — Krone” ——— 
Dr. Holgner. El baum und Mia gen 


Suumarifßde Weberıiot 
über bie Recdnungs-Ergebriifie bes Fora ſchen Benefigiumsjonbs zu Aldaffenburg für 1868. 
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Freitag 
Deut ſchland 


|: Münden, 4. Mai, Heute bin 
beſter Ik ig über ten gegentwärt 

aus verjpledener. Bezirken mitzuihellen. 

bie Rachricht Hier ein, daß es dortfelbft 
neten Wagner und Feufl fh zu einer Wiederwahl erliärer, daß Ihre Wahl 
aber feinem Zweifel unterliegt, wenn fie ſolche annehmen follfen, Wie ich 
ferner böre, dürfte in gleicher Weiſe auch die Waaderwahl des Abgeorbnelen 
Windiſch pefiert ſeinj ais newer. Bandidat anlıb borifelbft auch Slaats⸗ 
minifler ©. Ecldr anfgefiellt werden und Kat deffen Wehl fee echt 
auf Erfolg. Bon der Landbeböikerung des Bezirkes Hof und Umgegend mw 
im einer zaflreic; befuchten Berfammlung als Kandidat für die Sevorftehenden 
Wahlen Outäbefiger Fehr. v. Dobenrt (nemäßigt liberal) aufgeellt worden, 
In Ungeburg werden lant Hier eingrtreffener Macprichten, bie drei Partelen, 
die demokfätifche, die fortlprittiiähe und die fogenannten Kafinopartelen wm’ 
den Sieg bei den Waplen kämpfen; die rüßrinne AR wohl "ante Te 


"6 in dir Sage, Ihnen aus 
dem Waßltreis Bapreulh traf 
noch nicht feflitcht, ob die Abgaord⸗ 


diefe Unbeutümg genügen, auch die liberalen Pürleien zur rüßrigfien N 
teit'zu veranlaffen; bie demokraliſche Partei dafeibfi will einen Mr I 
aufftellen, jedoch worausfigtli ohne Erfolg, Bon Selte' der Forlſchritis⸗ 
partei werden Bürgermeifler Fifger und Mogiftratsratg Heril als Mandibaten 
genannt, —* * 

Münden, 5. Mal. Die von ber Mitielpartei geſtern Abeud Im 
Daderbräu adaefaltene Waßlverfammlung war fo zahlreich beſucht Dap Blele, 
die etwas fpäter kamen, unter dem geöffneten Thüten fiehen mußten, 
Ractem der Borfipende, Appell»-Raih Gtenglein, auf die‘ Widtigkeit der 
bevorfiehenden Wahlen Yingetwiefen, gab er dad Wort dent Staatsauwalt 
Wülfert, welcher in glängender, mehr als einftändiger, nom Beifall oft.umters 
brogener Rede das Warteiprogramm beleuchtete. Zum Sdhluſſe ridtele« 
der Vorfipende an die Mntwefenden die Wufforderung, bei’ dem Mille mit“ 
alktın Mräften für die Ziele der Mittelpartei zu ieirken, die ihre Brrtramends‘ 
männer in. den. einzelnen Maßlbezisten aufgefiellt mub in Thauigtelt ges 
legt hat. (8, 2bsstgi) 

“se Münden, 5, Mai, Rad ben amtligen Austveiſen des Kriens 
minifteriums an die Mögeordnetenfammer hatı dad Mobiliar und Inımos 
Giltarvermögen des aktiven Arwee x. Ende Scpiember 4865 betragen : 
48,061,3880 fl. 16 fr. und Enbe Geptember® 1806 wird dadfelbe mit 
66,215,702 fl. 44 Ir. madgeioiefe, jo daß ein: Mehrung um 8,154,322 fi. 
28 tr. Ratigefunden fat; das Mobiliarvermögen befücht in 30,808,120 fl. 
44 kr. bei der oftiven Armee, 106,835 fl. 13 fr, dei der Bendarmerie, 
914,333 f. 57 kr. bei dem nillätärstopograpfifgen Bureau, und 8,970,295 fl. 
bei den Fefungdousrüftungen; zufantmen A0,299,585 fl. 12 fr. Das 
Ammohtiarsermögen. an Örumdilüden und Gebäuden beträgt 15,916,147 1, 
32 fr, woturd ſich die obige Gefammifumme von 56,215,702 fl. 4b, 
darſtelit. Die Mehrung‘ entjiffert AG beim Mobiliar mit 5,812,964 fl. 
57 kr. Sei der, aktiven. Mrmer, mit; 6004 fl. 81 Er. bei der Gendarmerie, 
mit 41,535 fl. 40 Mr, Bat dem nbilitär» topopsaphifen Bureau, mit 
601,322 fl. 28 kr, Set den Feſtungeauerüſtungen, und Gel dem Juumoblliare 
vermögen mit 1,692,498 fl. 52 fr. Dieſe Meprung Kat Iren Wrund in 
ben großen U aus dem Kredit vom 24 Juni 1866 für bie 


au ei, Meile am Rokufafien, om Magapinde und 
Eidg, —— u — — — 


nalinfiruaenten, am Rirwniltung, 
Ltg Rd Büpgefgirren,, uugde ii ei, 

der dudapoidelen ———— it en mil Ärztlicen und 
Biterinärichisfoifftn,. Bureaurt quſi während bei den Hand» und 


J b 
deuerwaffen ein Minderwerlh von 08,949 f. 18 tr., beider Fourage” 
= Kr von 21,497 fl, 2 fr. und, fonftige Kleinere Abgänge ih. ergi⸗ 

n haben. 


N f 

Londiagtwagl B J L Beamt ‚Vürger,, 
I mie ar ee dB 
p ebören, wirken und ſmmen ju tollen, ke), 


Ehnein xt, ‚Ö.. Mai, ; Berfammlung des Maple 
36 — die a air —— 
er ; f ' hr. j 

f&öpften, Bor en hen * — dem, 


Kr im Saale zum Raben eine ver 


moja, & x aus. dern Banbgerichlen” hart 
martel 59 — (Sim. Tabl), 
y Kaifetälautern, 2 Mai. Der Haute dabier uflter ſeht zahlreidher 


liche 


— Nr 115 — 


a Stand der Moßlseiegungen | 


7. Mat 1869. 


inung abgehaltene Schühenlag Hat beſchloſſen ztoeite pfälgie 
je Bundesfcgiehen in ben * 8. bis 12, Auguſt d. J. In Kale, 
Deuiſchland ln: gran Elufgräntungen, daß auf die beiden Haupiſchei⸗ 


Gil dab Seop zuifgen Deutfen und Gpeen de geiger Cimmenpaft 


atfpeiden zu loſſen. . 
Berlin, 4. Mal, Das Milllärſttafderfahren wird, dem Vernefmen; 
nad, einer Riviflon unterworfen, mad um jo noihwendiger ift, als basfelbe 
jegt In beim ganzen Bundeözebiete Beltung hat und das preußifche Berfahe 
zen einer zeitgemäßen Umpeftaltung,. dringend bedarf. Rah dem In Breus 
Bew buwäprten Brundfape: bad Shle nıhmen, wo man ed findet, wird 
dab, was in anderen Bundesſtaalen biöher in biefer Beyehung beſſer war, 
fiher den allgemeinen Eingang finden. Cine Rıform;des Militäritrafrehts 
ft Übrigens. dur die Bundeöverfofjungeurtunde gewärleiftet. — Geit dem 
Herbfte ift das neue Jägerreglement wirfjam geworben. Als Haupts 
aufgabe der Waffe ifi in demfelben die Erreigung Der ößtmöglichiten Here 
tigkeit und Giderheit tm @ebraude der — * wie in der geiftie 
m und Pörperlicen Ausbildung des einzelnen Mannes, um ihn zum ſelbſt⸗ 
ändigen Handeln: zu befähigen, bezeichnet, J und Stügen follen, 
nad) wie vor, Kauptfächlic im der zerfireuten art vertvandt werben, 
im es Siäerheitäbienft al en Das kürzli in der 
neuen um Beften der nothleidenden Juden 
u lan Baht (Dem and ber Kinig nıd di Rönkin St 
en) fat einen Reinertrag won 4000 Chir. 
2armen. Hier fand am 26, Mprli vor dem Rathhaus ein Auf- 
Lauf von 3—400 Hrbeitern fait, melde bie Aufpebung der Unterflügungde 
kaffen forderten. Der poll Aufforderung, zum Auseimandergehen 
warb keine Folge »geleiet und einige Poligeißeamte wurden fogar tpätlic 
angegriffen, ‚jo dah fie von ihren: Waffen Gebrauch machen mußten. Bere, 
lepungen don Perfonen find dabei midt vorgefemmen. ud am 27. b. 
wiederholte ſich der; Auflauf, wobei ein Poligsigeamter, welchet ruhig durch 
die Bolkämenge ging, durch einen Wurf am Sopfe verlegt wurde, _ ua 
Nottenburg, A. Mai, Der hochwürd gſie Biigof v. Eipp ift aefltem 
Racmittag kurz mach 4 Uhr geſterben. Ein Kotreſpondent der „Allg. Zi9.* 
Begleitet diefe. Trauernachticht mit: folgenden Mandbemerfungen: Es mar 
ein Wunder, daß die Schläge, mie fie von Rom aus in der letzten Leit 
kamen , dad Herz eines 7Ajägrigen Greijes braden ?, 
ee duich die bilannt geworden, wundert 


5 5 Charatter, 
übſichlen wad fo auftlchtiger Andäuglichkeit an feine Kirche 
Ybend der TRäge , 


2 fzericht in det Moterfud 7 ae N 3 
uchun h 

— hebung iv — und Gemefig, 
nlage der. Straflammasr kn relburg eröffnete, aben bereitd Beritale 


Irapt.. , 4* 

Regieri Schmidt aus Kaſſit, 

a .— Ka id ig Sl. * nn 
In biefelben” mit altudi et Frankfurt: Han 

tale man Aug — 3 ahn ai ‚den preußifden eat, 7 

‚Gotha, 29, a. Die ‚Unforderunnen dei norddeniſchen Bundei, 

die ‚beufd : der. Erjpa ſchon zur Aufhebung bed, hieſigen Appı Tationde ., 


gerichts geführt Haben, find auch Beranlaffung, baf umfere Mepierung beim 
thaiſchen Landt die Berminderung der Beantragt 
gg be ut ange, — 


Italien. 

Don der italleniſchen Grüne, 1. Mai. Ja Mailand And ne 
einige Verhaftungen vorgenommen tworden, darumier die eines Pompierd und 
einiger Bucdrudergehülfen. Das in den Sälupfwinkeln der Verſchworenen 
vorgefundene Geld foli gegen 70,000 Lire betragen, Aug in Modena Hat 
man derſucht, Proflomationen unter ben Goldaten zu verbreiten, welche je 
doch von biefen jelbſt am die Borgefepten ausgeliefert worden find, a3.) 

Alorenz, 2. Mal, Dis Millelmeer · Geſchwader unter dem aan 
von Uoſta hat Befehl erhalten, fofort von Spezia mad der Kite von Eh 
zilien abzugeben, 

Wie man der Kocrteſp. Havas aus Kom meldet, „find Die Angaben 
der meiften katholiſchen Blätter im Auslande Über die dem Bapfte bei Ber 
legeuhelt feined Jublläums gemachten Seſchenke zum Tell Außerfi Über 
trieben, zum Theil ganz aud der Luft gegriffen, NGeint, bag Alles zu 
fammengeresuet, die Spenden an Geld zud Wertkgrgenftänden nicht ber 
9 oder 10 Millionen fr, zu veranfhlagen find, eine Sutame, die nicht 
außerordentlih if, wenn man in Ermägung zieht, wie feßr fich die Biſchöfe 
und bie tathoilſchen —— Foren. gefeht Haben und daß ihnen 


Brüſſel, 4, Mal, a der zweiten Kanrmer 
bat Augefihts eines Antrags der Han a ah F daB mit 


Die : 
v. Todleben iſt von dem Kiewer Ingenieuren ter Plan außgearbeitet wor⸗ 
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dir Be niligung der befannten preußziſchen Depeſche 
Ad ger fern rg rg hg Beh 


Untwahrheit * Mdendpoß* fieit 

n en = 

— Be eyläe 
Arcivadefiandifei 


im einer der lichen Regierung unerwönfchten mund jehr untoilltommenen 
—* finden. Mär die kathoiiſhen Zöglinge iM unfere® Willend Gr, Kaplan 


Belfe dieſelbe Lommentirt haben, vwerfgulbe die Erregung der Affen 
DReinu ci das und legte Wort j 
a dat de eine 


fi 3 affen» und Eintommenfteuer eltoa rozent erfor« 
derlich fein. — Die Mendes in 
a a Nr Dad I Bee bi again 


® Berlin, 5. Mai, Der Reichſtag langer Debatte 
Antrag Waldes auf Diätengemäfrung bei ee mit 109 — * 
94 Stimmen an. Praſident Delsrüd erklärte, der Bundebratg Halte Die 
Riätgemägrung von Diäten ald einen imelentlihen Tfeil des Rompromifies 


werfen. 


zu 
Bermifchte Nachrichten, 

Som Main, 4. Mei, Jar Säloffe — —— 
fern zwei wandernde Arbeiter im dritten Gtod einen Einbruch, wurden aber 
darüber vom dortigen Schloßverwaller entdedt umd ergriffen alabald bie 
Flucht. Dem Stationdlommantanien von Rreugmertgeim gelang es jedoch 
en sn Enge oigen Betiecägein ihrer habhaſt zu erben ee 
qternach, 30, April, Ein furdibares Ftuer verniätete heute 2 
8 heftig wehenden Mordwindes mit rafender Gchuelligkeit dom den 
Wohngebduden und Stallungen des benagbarten prsußifhen Dorfes 
Serel 144 Häufer. Mur wenig und ganz geringe Habe Eounts gerettet 
werden. Ueber 100 Familien find obdaslos neworden, 


chweinfurt, 5. Mei. Der Verlauf auf dem Getreibemarlte 
fehr langfam und 5* ſich folgende Dretfe: en 5.—171. 
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fen, gan mach Zbunich, und Angabe Arcyaffenburger Gewerbehalle. 


Res auf . Huch Einmen SR 
* Er alle en Salon und a Diefelbe hält fortwährend zu billigen Preiſen eine reihe 
Öfene ——————— ränfen, Bettladen, ben, 


uraer Kochheerde Stüblen, Sanapees, überbaupt — — 
ig hunger Kae —— mit Isar Möbeln jeder Urt, melde vo Air ü dir * 
u der Defen unb Deerde mirb auf meine Rechnung und Gelahr 

rn Breiscourants für Kachel · und Fayeuce · Oefen fichen a2 


—— fe Aa ince ber gröpten Giepe| Trin ufflafhen “ Cafe Schlink 
* Bier os. Aloys Hunkel. a aubıneiiter. Möndner Bod. 


Seffentliche Erklärung. en 


erklären biemit in Bezug auf dem in Mr. 104 besjde: demikhen Griesheim in Fraut⸗ 
a at 2 Hrtifel, ee Aſcha ffenburg den 7. Mai, furt a. DI. au ki — 
ie daß ihnen Dan von dem er %e — ang —— Wahl⸗uau 
oder ſonſt wo gar annt 
ba —— Fein HR Sei Auftrag 3 — irgend wen aus hear © Gnnden —55 
ae der bevorftebenden Wabien 3 „Baarauslage” fü in Die Lehre treten. 
— vergüten, Jen vielleicht gar die bler “ir * Stimmabgabe bea [ Khbm — cn Hoi 
len zu —— d. b. zu beftechen, mdblirtes Dimmer bis 1. Yun Du 
3) dab Die — Die in dem genannten Artikel emtbaltenen |vermietben. 
en für ein Wablmandver und für eine böswillige Bers|z13 Cs wird eine — Mine 
ge fären müflen, wegen deren fie gerichtliche @infchreitung Debnung gelucht. Näheres in der 


—— en 














werden a Ba —— 
Aſchaffenburg den 7. "Rai 1868, Will, Bürgermeifter. ame D6 auge Haus — ⸗ 


Deffauer, Fabrikbeſitzer. — — — 
Summariıhe Me be 1 ennberchmbe möbliete immer 


ıc 
über bie Redmungs-Ergebuifie bes Mones Merlo'fhen Armentonds der Stabt — Midaflenburs für das Bermaltungsjabr wo 


——— u 5 Schönbufch. 


Sonntag den 9. Mai: 


DR dem mitenben Chungeoer 4 Yug De Bematung en 5 sie ‚Brope Produktion 
* — Miiniepieiien + 110917 | 174 An —— nitalten - | 308 | 0 Unfaug balb 4 ee 

2) Un b Mltiolapitaliem . | 503 | 20 
Maiulmft. 


Be 


ER 217162 Eommtag ven A Mai 
Summa der Einnahmen 15% Sim en —i Der Musgaben | 1520 “AR Tanzmulik, 
= 87 


Geld-Ston 
Vermögen: Über Shulbden: —— —— ua 
Rentirended. . » » « Reine, re 
DB Fin ii |: Sagen 
see na 5.9683 
Dun: 0 
Wierunter befinden fi) an Akisuubenf abateiann ot Ay - Sara 
MAR NE Gnglikhe Souwereing ln 
fiiche Jmperiald  .. |. 9 48-50 
— 208 1. 5 h, &o dab Aplınd kin. » „-—- 
ne Ei el, —— 
Roble te Alte. 20r pr.raub pi 
s Bine 14 Kaps merben wit bem Vemerten sur öffentichen ſtenntniß nebracht, dak etmaige Erinne|Hanb-20r pr. ranb Bid. |, — — 
u, werben mällen. re mi, 
k Scheine . 
Der Stabtmagiftrat, Saat, ge — 
Mill in, Reifen — 
2100 - Maler. — 228% 


— — € —“ zu — — 


Rmbühe m ws — — 58 | 7A | _ | -— | 120 | 11.14 | 10,66 


os. 7Uhr ws | 128 | 94 “1 Ser 7. BER 953 
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Vellage zu WE. 117 der Ahchafenburzer Deiting (32) 


| Sonntag ven 9, Mat 1869. 


Deutichland, ; 

CH Wlünden, 5, Mai. Das kgl. Stantämintiierium ber Juftig, 
welches der Unfbefierung der Beridjtöbiblictheten "im Interefje ber Wiſſen ⸗ 
ſchaft und ber Kechtepfiege ein befondere® Augenmerk zumendet, hat für bie 
Siadi⸗ unb für bie Landgerichte die Pandektens Lehrbücher von Des Arendts 
amd Dr. v. Windſcheld angefauft und wurde 


le Dokiorbiplöni fügt), von der Unis 
Doctor It worden 


laden. oa nad dem Stande vom 29, —* 


aufpeftellte Militarhandbuch weiſt 3375 Offiglere, ilitärbsamte uud fon 
aus; mad den den Rammern vorgelegten 
dem 4, Ollober 1866 in dem Etat worbes 
nounter Stellen und Drauchtu eine Mind: 
n, da ber dortige Glandeiausiweis A 
Boaffengaltungen und Dienfleöbrandgen yzujammengeft:lt erhalten 
wir folgendes Refullatz Die aktive runs zäplt 6 Generale, 17 Benerals 
Heutenants (Hierunter 6 —— 31 Geueralmalote (2 qarattetiſici). 
Der Generaiſtab hat 9 Oberfien, 8 Mojore und 13 


me im ber 


2, Inder Resale Öl (1 Gar 


n tan A 


J —2 —— 
A 


ee 


— au 
srR0Q sn zahlen wa] 
ae ® a4 ma — Rmel au uw Su * 
— —— 
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ſqen Staaten Item woird⸗ 
Gen offen geha 


en werde, zu welcher Die Umäpler 
deutihen Sſaataweſens gerichteten Tendager ven a — 
ben geamerifgen Parteibefterbungen, Gefomprg den auf Eintritt im den monde 
Deatiägen Band abzielenden der Wort fcpritspartei »dffıntlig: entgegen  getzge 
fo den Urmäßlern Beleg, t ‚gegeben werden fol, fh Abe 
und daug nad guten Erumeffen 


a 
— Beute: dahier ſtattzefandent Urmäpleroer- 
die Wahl de Saes ern um Sam Babges 
e ber Hortigeiitäpmetei eine Marke Miederlage, Der Redone 

kenjoal, der zweitgrößte Saal in Bayern, war fo total Aberfällt, daß eine 
fo unmdzlig war. Ar Eingang zum Gaale allein fanden mche 
Mann Kopf an Ropf. Die ganze Bırfammiung erfiärte fig, 

burg fortwährend fig WieberGofende Beifalldbegeugungen, auf bunt 
burhgefäßrle Probe und Begenprobe einiiimuig für die Zahl bes 


außer 
———— 


Wurgb Der hieſlgo Würgererein, ber Sammelp 
— hat auf den Wanſch vieler Mitglieber ni 


w 
Berlin, 7. Bol. Yu einer Sonferenz wurde vorgeſtrra Masnd 
definitioe Fafjung dee (Gweigerifcgen BWerträge felzehelit, fo daß Die Untere 
seihnung binnen kurzer Grit zu ermarien flcht. € werden drei Verträge 
abgejätoffen werden; erflımd : Dambelöverteag zwiſchen dem Zollverein ur, 
der Shweig; ziveltend: Adrittomals Sonvention zum! Handelöverirag 3** 
Deus norddeuiſchen Bunde und ber Schweig, woza ber: Beitcktt ber Mdeag, 
wegen der Aktien Geſell hafen ; dritten 5 
ution zum Schutt gezea Ragdeut zuilden dam Roc 
a — 
— er. Kiger® ib m 
denen Biſchof von Rotenburg ebhrende orte an ber Spiye ſehaet Bir Dies 
Giſtern Nachmlttag map jr defgion der Hohmürdigfte Biihog. Tr 
Rottenburg, Dr. Jofeps v. Zipp , feine irdifge Laufbapı mad voller, 
TA. Lıbensjaßr, feit 1847 Bifchof. Er Hate den bilcärtigen — 
Jahte 18 und verwolttele fein hehes Hınt mit der eines Bi a 7) 
Busiffenhaftigfeit und Tre und dem pütigfien — 
Die wlerige Aufgabe der Mayelang der Eike id 
er im Beifte ber. Rüde und Gereipligteit, die in audzel er’ 
Huchfte Wopifapet der Kirche, aber u eat 
Grlede zwifgen Gras: und Richt on za? 
iber nat opme Trüsung darfte er ge“ 
eines Lebens Haben igm bittere Erf — 
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erbangen für bie Sons 
e de Bureau im Lan⸗ 
mu wird 
der Dfener en En über Br 
Bolte Sqchulzeſetz berathen werden; Merifalerfe 
Rve en von Boremfdroierigteiten eine Cırtagung Bene, 3 
5, Mat, Die Negietu bas Ron 
—* eingegangen unb hat Ni alien ——— 


nicht: fehlen, Die erſte Abeheilung Anfichler aus allen Thallen 
Diefer Tage von Lisorno. abgeben. — Das Banditenwelen 
Hat fo fehr abgenommen, Käg in der jumsift davon bebropten Provinz or 
bie Wilitärverwaltung wieder aufgehoben werden konnte und ber 

fett feine. Funttlonen wieder angetreten hat, 
Mußland und Polen, 
Jehre 1867 wiirde bei ber perſoͤnllchen Kanzlei bed Kahſers in 
ein befondered Korite zur Ausarbeitung bes. Entwurhs einer nenen 
organkfation ber Latholifdem Kirche ins rufffden Raiferreitpe eins 
pa — een Rowmite ſeine Arbelt 
Awurf witd binnen em dem 
—8 Betätigung. vörgelegt werden, unterlieht a he etz 


erh 

H 
: 
— 
32 


erfpteliigen Progreffionen wachſende poluiſche Mdelöprolstariat 


in 
liubaniſchen Gou gu vermindern ,. Miriſter bed 
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et, der Sitrung 
die Errichtung Kohfıfflontieler 
its wurde . 


Italien. 
8. Mal. Seit der Mikklehe der nad Sardinien gefandi 
' —8 läßt 28 die Regierung am: Beinühungen , Jafıl 
> De Steiger ®,, wilder 
int 


"wurde hiefelbe” fhlnumt“ Mazazim unb Beben 


« T. Mai, Abende (Gortesfihung) 
bee Beratung Über bie Berfaffjung. "Ein Mmendement dei 
Drenfe, welches bie unbefhräntte individuelle Üreißeit: verlangt, 
124 gegen 58 Stimmen verworfen, Ueber ein ferneres Mmendbement 


Paris, 7. Mai, Ein kalſerliches Dekret beauftragt Roußer mit 
ber interimiftif gen Fahrung der auswärtigen Ungelsgenheiten mäßrenb 
Abweſinhelt Lavaltiſes — Fin anderes Dekret ernehmt ſechs Genaloren, 


> Verein ne — IR 2 
T ; Tod. . 
in, Peterätgat, Buy aan a lieber,‘ ” veisslin 
Ya der Rast des 27. Mori, [reißt 9 „Ber Big“, If der Bere 
en — 
N . 
ewige geihäies iR Kane 





' hs bie 

melge Yen Proben Deigkmogpt pattin, waren ganz rain 
fern Abend gehaltene wöchentliche Probe 

it einen fehr" (Gäherligen: 53 
ne Erftudungen machte 
— —Rx wlttata beffen Arrendung das Oerabiefen am 
Reitungfeil erlehthtätt werden !nnte 5 er berftrfiäte eine | 
Retunpdfeil gehalten wird unt womit det Mörper durch fr 
Gerunitergelaffen erden karın. Mucdem Ahım DIE defken Werfudsb Im’ 
Wertgähte nelungen, gebrauchte er feinen Mppürat bei ge 
in Haus. Zweimal giüdte\igen fein Unterne 


ger an 
ern 
—5* 
ae 


"einem dreiddigen 
ſchung aller Antoeſenden voARändig, Hierauf ermaihtgt, 
* drittenmal, allih beim zwelan Gtodmert augetommen, 
erklärte Meife fein — — er ſizte 


—1 
Bat ee md war had Anır Sünde! eine Leiche, ß 
&r, Bamilkndntee von 3 Meinen Kindern, ein \äußerfi flelfiner, Teebfaimer 


Man, wird von Siberuiadn tief betrauit. 


„sunger vn, i 
IT Ra Brrttnden (bei Solourn) ib 28 Säufer und 8 Epriher 


abzebranmt. 

⸗ berg, 5, Mal. Laut Telegramm ber Goztta Lwotoeta if Beute 

Erg dh der Raluäger Sulsfie berei, (Feuer — Bet Heftige Vinde 
den Galyöträiken F 

Der Ehadeh ift bedeutend. 3 iR der Verdocht vorhanden, doh bad d 


" geldnt 





"Mitbürger! l 
Nar noch wenige Moden und wit werden in umnjern Bhawsu cin 
kön Feſt, das Feſt dent cher· Bormisihe, dem wir wit Biol, enigtgtns 


Ge, 
fetern, : 
"E49 bebarf nur einer kurzen Anregung und It werdet mit afl6ekanndam 
Eifer und! Thellnahmu diefed ſchone Feſt derherrlichen Helfen, 

So writ bis jehl’belannt iR, And ſchon Aber 400 Mnmelbumgen im 
gelaufen, denen ſichet 'noh'eine beträchtliche Mogapl’folnen wird. ' 
‘ Dir At einem fa aukeraenmBsulihen Befuche ' felufleftäntiid die. hier 


Aſchaffenburger 


Dienſtag | 


+ Ultramontane Warteimandver. 

An Bir, 48 d, DI. haben wir unter ber br Hl „Ulttamontaner 
Patriotisnits* gezeigt, daß bie ultramentane Partei, bie ſich jegt bie p ae 
tetodkfche gm nemmen beliedt, von jeher Fein Brfüst mehr verläuigmet Yar, 
alß gerade dad patriotiſche. Dieſe Thatſache ſtaht und kanu ihr als 
ihren Partel⸗Organen jederzeit nachpeimiefen wirden. 

&8 yebört mm allerdings eine mehr als freche Gtirne ton, wenn 
mit Jorer tuag folder Thatſachen immer wieder aufs Rene ‚pet wers 
den till, deß mr die ulframontatie Partei von patrſotiſchen Gefühlen bes 
jeelt fei, wäßtend"die Kberals Partei aus Preußenfrennden, Sqwindlern and 
Deuchlern befiche, 

Warun diefe aus unlautern Parteimarboern entfprungenen Shmäfuns 


— Nt 


gen, Lügen und Verdägtiaungen? Die Antwort v eim Jeder ih 
geben, der dem Geiriebe diefer Partei felt den Iehten Jasren milt einie 


ger Mufmerkfomket gefolgt If. 

Zuerft wurde der Mbreffenfkurat, welchet Die Mufldfung des Landtags 
beyweden fellte, in Bewegung gefeht. Die frelfinnige Mbgtortnetenfammer 
Hatte das Vertrauen unferer Dinkekminmer verfergt, obwohl der hleſige 
„Beobecster am Main“ in einer Anmandieng vom Liberaltmit, allerdings 
bloß eines ephemeren, feiner Belt Gepehftert andrie, „daß "as Laub 
mit Stolg anf feine freiffunigen Bolküvertreter blide“ 

Mit Der Muflöfung der Kammer mölfte tie ufirchrontane Pariel bie 
bereitö In der Vorlage begriffenen frelfinnigen @elegentwärfr, barunter auch 
das „leidige* Schulgefeh, unmdrlih machen, 

Diefes fehlan angelegte Macdver gelang der genastntem Pariel nit, 
vlelentht hatte die Abgeorbnetentammer nad wit vor die Sympaltien des⸗ 

jenigen Theiles der Bendikerung, der «3 mit Rönig und Wolf } Be 
gerreint. Mber die Volfätammer katte auch das volle Betitauen deds 
herrm, hole dies erſt in diefem Tagen der Landtagtadſchled auf has Etlatan⸗ 
tefte bewleſen Hat. 
| giol kamen bie Wohlen zum Bollparlamente heran. it wel 
den tel banald die ultramentane Bortei agllitte, um das Bott für ſich 
ar petoimmer, weiß Jedermann. Ihre Parole Tautele: „Bout Ihr bayeriſch 
bleiben, odır Preußifc merdeu #* um das beiiärte Bolt, das In ſel ⸗ 
mer Mefrzaßl wit damal wußle, um maß es ſich eigentlid banbelte, 
 flimmete der außgegebenen Parole bei. Ginyig Im feiner Art mar aber Ihr 
. Watfmardver in Hlefiger Gtabt, und e® Ift gerade km gegenmärtigen Augen · 
wma, wo ſich ein ebenfo verwetftiches Patlelgittſebe geltend macht, du der 
Zeit, darauf kurz gurädjufommen, 
! Nadtem mar im einer and Anfängen der ullratnontanen umb Ibes 
k zultn Redhtung befiehenden Bitfammlung ber die Mandibatur des Guten 
4 Deffauer ſich geeinigt und auch bie Prefleiter bes „Beobasıtera" ih dahin aus 
2 sefpreäten hatten, „dag fie mit Wopigefalten der Einigung 
der Stimmen für denfelben entnegenfähen", erfolgte 
Erliend dir eltramortahen Partel in Folge eindd fein geipbnmeneit und bis 
zu der bekannten MWöpferverfaunmlung geheim gefaltenen Planes eine’ jdrus 
Ude Urberrunmpelng mit ehem neuen Kandibaite. 

Nach diefert Mandver warte Herr Dıffaher von ber Lberiien Partet ente 
ſchuden Halten, dein man ſeieſt von der gegneriſchen Partei in Beyug 
acf feir pelitfpes Glaubenäbetenniniß nicht beifgmuten Konnte, Als 
Drfddnigung für das Mallenloffen deffeiben ala Zollfarlamentäfandidaten 
(a8 mar andern Lage im „Weobadjter* die durch Miäts beiviefene Aeußer 
am, Dat Herr Deffauer eitligermafen zu Preußen him 
nelge, i 
r &E war Diefet Iägeuhafte Audſpruch wohl die mofftwehbtge Eirifeiting pl 
„ dei som Det uliranitontanen Partei muin folgenden Wahlauftuf, deun in derhfelden' 
, mifte ja do matürlig auf bie Patole Plah greifen: „Die Preufens, He 
„ Vapernfrenndet® ud damit mar benm Dar: Deffhuer won ıbr förmlich ald Bere 
% Ku —“ Ra fo vlelet ZwezAngigkeit Härte man annehmen 
. Übet diefelbe unterla 


len 


bie ultenmöntame Partei mac der Wahl jedes weitere Wort 
Hätte, Aber nein, fie fehte ihren unridlichen Bora 
Rrome auf, daß acht Tage nad der Mahl — unler 
a firfidee ragen rn Tu eigenen ParteioUmiehdrigen, bie den bekanäten 
> Miplaufrif erlaffen"Hatkkn — Im „Veobadter” effen erlärt würde: „Wad 

die Wahl im Wapıibezirte Algaffenburg betrifft, ſo 
s fann hiervon einem Kandidaten ber Berpreußunge⸗ 

—— (In der Parſen des Herrh Deſſauer) Abfand genommen 
 ntdem“ 
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Bi Mi = 
un Sram, "Ser Karen dies — die auf — 
er man ſo ver er Mittel 
— — —— * — 46, — m ——— 
Com gefehien . .————— ne Ken —* 
m. —2 et bandelte +3 fi ja um „Enid 8 
a wann. — 
ben er, De, um bie ' bei 
den jehigen Lanblagewahlen zu Fe a —— 
wollen, als gönnten fie dem eine beffere materielle Stellung, 
zeigten ſich bei Betlage did Schulgefeges jürmlicd entrüiet „Aber bie 
——— aber Die Ausbeutung ded Gädels 
‘ h 
Auch der hleſfige „Beobachter“ cab biifer i 
Etinimung der ulteainontanen ge are pe ee 
— pr ahnung * how ——— pegen bad — — 
auf, rend er in’ einer 
I ie eren Mummer feined Blattes über dao ſeibe 
. 86ffeatlich wird die Mehrheit ber Abs 
geordnetennigt etim Seſeß aurüdwelfer, das für 
Säule und Lefrer etimen wirkfigen und Wedenn 
tenden Förtfäritt Bringen wird. MRiemand fönnte 
bapermitder Berwerfungelin [hlieäterer Dienft 
RT INT EN terni* er 
jene ’ ‚ endbem I . 
börnntiche Rolle in der Säulgefetstrane geipiält Gaben, Knnen * Da Den 
Iid) glauben, daß die Tıhrer To Errrafläptig find, dilfe Daisinationen nkegn 
—“ zu * 2a Gars’ Bälle Se 
.n —— bar Gulden, Meer lern 


nde der Lehrer feten, 
x unfere 


mäger* eiferte, 

inte Das genhtsinte Watt feibfe Amaad,» To Borzüglice Cie — 
Akeibr‘ wo ant lich —— sit dieſen E BRD 
(ärtängereien zu Daufe, tie Boch MWENFT MLHLS Sezmeden felen, ala fr ten 
Zandiagewahlen Prepagmda zw ıit —— die adtr jedem Ginfigtiger 

in Bir t Mad, Mn beräitlice Bar — 
nn id; 08 witer Sieber —— will, der leſe mur elta a — 
von de fon. Patrioten — rogtamme. Welse —— 

digtkeit Bayerns 
wird bie *— —* lies 
Arter beldgt werden Kann. 

Soda wird die fee Einiaumd — Stosten ana. 


da? r 
durchtteuzen ſich ur 
ei aber ſchon >= 
viele A in , am 


undusführber geworden, vocchre 


die 2a , nur an 
—— ——— ⏑ ———— 


Partei Mifreötfaltun bes 
a on a me, 


ihertſchaft a2 > 
bemwährien Bollwertes gegen Bär — nn 
Märyung (wer Lat bier nit 6 ehren 
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Hatte auch 


Oiifels oder der Im preußifen 
ng des ewangeltigen Oberkirchen⸗ er In Berlin 
AR der takoliige Raplan Bebtocber, Redakteur De „Rieden für de Bra 


Sadten”, vom Gabi» und Rreißgeriht zu Magdeburg zu 2 


ängnig verurtheilt worden, 

— Seſterreichiſche Monarchie, 
— — 

Abſendung eined ober 3 au n zu dem in 

Die abe dan Lehrertage und Ecrichtuug ungarifcher Lehrers 

tage nad —* gar Te Überwied diefe Anträge an 

” 5 Mai, Der Prinz Rapoleon iſt Geute Nachmitlag 

von —8* bier — Geiedien. 


“ Paris, 9. —* 8 x —— St ae 


den lan qaftlichen „Uenoours “zu 
Pprage bed Malte ermiderte der Kalfer, dag Chartres die erfte Stabt fei, 
welche . nad) feiner Ernennung zum Präfidenten ee a beſucht habe 


le Parteirücfihten 'gu 
Safe [cner Rebe Hinzu: „Dante nad 
bes Glucks rede pi zen en zu Jhnen, 
Wie Im Jahre 1848 wende 2 


elmäßige 
fd Bee dat, zu unterſtühen und — die wieder 


“* Madrid, 9. Mil, (Hortes.) Lorenyana erflärt, bevor Ders 
Handlungen über die Abtretung 8 raltar?3 eingeleitet wärden, fei es nolh · 
wendig, daß Spanien den gt einer Großmanht erhalte, 

- abo, 9, Ein Hufflandsverfuh von Seiten des Milltärs 

+ ac rag a —— nn hun Sat bie mit 
fe RAc als London abgefhloffene —— genehmigt. 
Donaufürftent 


“. Bulareft, 9. Du. Die Ran wen morgen Dar Da Büren 
eröffnet werben. 


if 
bem 


effor en 


x Bermifchte Nachrichten, 

{den Untermain, 9. Mai, Der bon Seite des 
ervereins i . 
er —* in vi aufgeftellte —— ar Abgeordneten 


t, Geſtern Rats hat ein Bann 


Säteinfurt, 7. 
Siefiger Vurſche einem ——————— einen St In die Brut ver⸗ 


wegen des Coruhſchen 

des Handerfden 

Handlungen mit Ri zehn gerichtet fein. Die 
{Guldigung wegen ı Berfoäten Darts bafirt darauf, daß am I Dalfe des 
Ruaben reg ch ber That worden 
iſt. Bei.allen 8 und Banken wird ber Being e ebenfo wie 
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—— zu Grunde, und Hr. Profeſſor Schade, der 
felb wohnte, mußte verz velſelnd zufehen, wie außer feinen v 
vollen Mobilien aud) feine Herrliche Bibliotfet im Werte von 
12,000 Thle, von den wülhenden Flammen verzehrt wurde, 

In Behrent bei Danzig brach am Sonntag den 2, 
a a rend ——— 


Nordweſtwind Am 

namlich bie —* —* 19 Behublufer 24 — 
und 21 Ställe in Brand fette und im Aſche legte. Auch Pferde, Füße 
und Schweine find in den Flammen umgelommen.. 

Darmftadt, 5. Mai, Der Raubanfall im der Eberfläbter Tan 
rebuigirt fi , wie von mohlunterricteter Seile und auf - ern 
verſichert — auf kaum mehr als eine 
bie Uhr eines der Betheiligten abhanden fan, d. h. wie — 4 glanbt, 
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er ihm von em Bortier fireitig gemadht wurde. 
.. Kondufteur wollte feinen Kollegen unterſtühen, wurde jedod von 
dem Eindringling 


Dm € Baar 3 par auf der Spur fe 
In Athen verpiftete ih am 25, April die Fran dei — 
Ronfuls Steelmann in Raneaz Ihre craltirte Schwaͤrmerei für bie Mreter, 
zu deren traurigem Sqhickſal ihr Mann nidt wenig beitrug, Hatte fie zw 
einer Art fäwermärhigen Wahnſians und endlih zum Selbſimord gefäßrt, 
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An unfere Mitbürger! 
Die gegenwärtige innere Lage unfered Iheueren Baterlanded Bayern, 
welche durch die demnächſt ſtaufindenden —— aufs Yunigfle 
Heräßrt wird, mell ge har enge werden muß, ob wir 


ungenen, | zutr 
im gleidem Sinn⸗ 
ba 

ken — —— — san Rn 


ae Städti(cher Hatbbausfaal) 
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5) Matthias Wi 
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" 1 Kittel, Wei 
J 2) — Eet, —— Maier. 


— an. © inwirth· 
de. Trodenbrodt, Kaufmann. 
wördig, Affen 


(Babllofal: Saſthaue ei e Hofe, —— rechts.) 


Ir Inter ——— Urmähler hiefiger 
Stodt dringend —*— jebe —— der Waßlfitumen dadarch zu 
ae al BI genannten Herren ald ihre Wablmä aner auf Die Ciieune 

Der freifinnige bayerifche Verein. 
* er 
an bie Waplntne endllch 

my und Bedenklickeiten | Mn! Bm Gage ni ig: na mer 

3223 vr d nad Außen; wollen wir 
ee — ee hre 1848 mit leder preiße 
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nicht 
heltliche rg 


auf ihre Programme! Denn wißt Ihr, was wir von den Reaktionären und 
Ulvamontanen zu erwarten haben! Denkt an dad Minifleriun Mbel! 
„Reine Bettelpreußen, aber auch Feine Bettelfram 
feel" Geinde der Religion, aber IL keine Rüds 
Hreiteri“ das if zuwerl 


ler aller Männer, bie von libes 

Slagen And, Wahlt Diele nd nur 

Nr Männer, menn Pe: > —— ein Anderer beſſer geflelel 
Rır wacht flatll Serfplitterung der Gtimmen kommt nur -ben 


Ultramont tl Hüte Euch davor! B t 
— Ben vi 6. Serie a ur 


@iner für Biele. 


unge und Knflgten möffen Hier zurüdtreten; denn 


“, Aldaffenbur 2 en ber morgen vor; —— 
J er 

1 BWahlmänner fi die Landtagsabgeordneten flchen no Lie, me 

überall, wel Partelen gegenüber, melde In ihren Beftrebungen 

— find, daß eine Bereinigung nicht möglich rag 

Parteien will ‚in bereits fo vielfad erörtert worden, da 


ein erfircht, wähe 
eu une Ein Bid den Berta Im jeder mit 
Bersanft und Billigfeit verträglidgen Weife — verfolgt, 
abır —— * Mittel zur Herbeiführung und Auddehnung bedfelben 
verſchledenen Anſichten 5 Die ultramontane Partei ift feit 1848, 
wo af Bing en fi füßlbar machte, ländig organifirt, die liberale 
entbehrte hier einer ſolchen Organifation, bis fidh F vor eg + der freie 
nige Berein blibete, wird wohl gar mander 
zu biefem Bereine geßören, weil deffen Programm niät ganz feinen ie 
u: oder aus irgend einem anderen Grande ; augenblidiiä hat aber 
ale Partei keine andere Organifation, und iver nicht der ullramou⸗ 
= zum Siegt verhelfen will, mu unbedingt morgen diejenigen Wahle 
männer wählen, welche der freifinnige Berein —— re Reis 
nur vo 
aber au Ausdauer, wenn mehrere Wahlgänge udihig fein follten, 
*55* ſuhren. —*— „I gehöre zu keiner Partei“, beiügt 
kt einer Partei an, 4 er nicht auf alles 
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ſchadet nur derjenigen, u er Stinimen entzi 
gegen en Willen, Eeraliöums At micht mehr lokaler 
Ratur, feit die Danpftaf bie * einander — a und die Frei⸗ 


heiten, die ih errungen hat, fönnen dem andern nicht mehr lange 
boren! e8 ben Ullramontanen geläuge, nur Ageorbiiete 
um nad) = ſchiden, fo würde das den er 

Runen Bet um nläiB aufalen — de Erde dreht fi Fr 
biefige Stadt aber Kat bie morgige Wahl eine lokale Bedeutung 2 wicht 
zu unter[gägender Tragweite; im einer Perlode, in vi dieſelbe, bezlins 
Rigt ‚„ eine Sf und elme ie dert 
Sinne tung dar einem — Aufſchroungt ent⸗ 
— ee le n gehen: ° „Ju 


er Baperifchen a ae —— ——— gut 
* mäßlt diejenigen Wahlmänner, weide der freiftunige Verein 


rel) 
—— und —— verlieh, — —— von Unabhäu 
" Erelpelt, Wäre nach * 
Bien und Berlin — — nichts ee 
lung gegamge, maß bie Mcfen zur Belt der 
feierlich berſprochen. Die Biker Hätten nod en 
durch bie alte S'lavenkelte nachſchleppen bürfen.... 
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Wa heend Oeſtertelch und Preußen ned in den Feffeln des 

ud frändgteten, wahtend die I Urbermadgung in beibtn 

Etanten — Hatten fh bie Meineren deruſchen Finder zu Vit ⸗ 
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mi, 10 Branch aa u er Sit wa 
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fo war bieh Bei und in Sddeutſchland der Fall, 
Bi ea bs Ge Sn It in Ten Binden mac ı 
Warzel geiglazen, die Fi ihnen feit ee verſchloſſen Giele Parieien bie 


In Zi in Deſierreich Erkenntniß gelanpt, 
fig Da Na Seth ni —* 


fan und Heute ſchuitzt 

ben Ha an * ı3 da ein 
tinher Hagen, daß «8 an darafl 

im Dolke — zur Ausbeutung ihter 

aplid, verkpistt Haben ? Moge es ber Ultramontanide 

nie und nimmer km Stande iſt, deu Foriſchritt 


fielu zu I&logen. 

” ‚angen m. Der —— attive Stand an Dieuft ⸗ 

—* en, Audiloten, Verwaltungebeauten, Aberhaupt Milltärbenme 

ünferer * it: Som Dienkperfenal 1 Seneralfekelär, 1 Urdiver, 

Dee Selretäre, 14 Dinifiertalfekreläce, 18 Divifiondtonimandofefretäre, 
—— und 15 Rıpimentstanpleiatuane, in Summa 67; cu 
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genkeßen Aratialifhe Berpflegun 
noch Soli) die fe 


Münden, 10. Mai, Ale Blätter find gefüllt ai vn Rt: 
richten über Bortgang der Wahlen, aber fonderbarl fie eryäßlen viel 

x vd! der He de ultracaou anen Partei, ola vom Ken liberalen, 
noch micht viel zu bebe m und 
der Sqhlacht, Die 


a: BEE: Da — 
— je werden fol, ee 
darter Arbeit und mit Geifer € or —* Heute iſt mit meht 
Zeit, die einzelnen Fragen zu erdetern und zu zrmägen, in melden bie Zibe 
ralen untereinander ſich trennen, Heute gilt ed fi zu kinigen gegen bem 


meinfamen Feind, ber nicht wegen der Mittel und Wege, fonbern ber —8* 
Er ber und rg if. Ja der Sammer, in bee 
ei "en mähfend DAB Hanyen Jahe a· Deal Merfipläbän 


gegeben: die Wobtfegeltis«, die —— und die ultramontane Pariel. 
Bas mit ber Ichleren, die *8 die Larvt bed „Patriotigmus" ſich vorbindet, 
« für ein Bewandtnig hat, dad weiß alle Belt; auch die Unterſchlade zwifchen 
beiben erfteren find im ber lehten Zeit leider nur gar’ —— 


nur Eine, mur eine einzige UUberale Par anben, damit nicht durch bie Bere 
—— der granfäglice == —— die Oberhand gewinne. * 


kommen, — die Diutaſſton auf 
gelchlage 


—— 10. ae Um —* —* * der Art und Weiſe 


gehal · 

* nen "Der ogwärdige * Eranpeltumds 

‚thema eins ſeht große Digrefiion, —— die a Has ie und 

Kiste Hiebel an, Haß die Römer, Griechen, alten Deutf 
Bditer giglaubt Hätten, allein die ——— R 
sibıoloubten 6 i, nt man te 

I (6 Ande ra una! 44 innigen und Liber 

Lem geweſen feien, melde genen die Rellalon anflüärmtem, 

“ im bex —— Revolution Tauſende Katsoliken unter 

5 Böllbetl gerät, welde eine feile Dirnküufden 

Mllar fepten und ala Odttim ber Freigeitvereprtehlir 

‚De, Er = Pros machte fodann eine weitere Abſchwenfung, Ta zu ehner 

—— un der bayarllihen Ranımer, ſprach Me 

und Unauglichtein ber nenen Befeht, Auhiru 

HA die et 19 ger Borte: Fall alle rg a: une 

Liberalen zu reinen??? Gcluhlih fprah Her Rapldı Horn 

fei Frist allee aläubigen Katbollten, Alles Ein, viejege 

ährligen — vicht zu Wahlmänner 


ü feiner’ Rinde das fütie berfiinden, 
Br er oangel ——— wie re iu a ——— 
od Amnortoq St, Banpolf akt wie Waflagitafichen, 


Kung von a auf die Mangel und Im die Kirche gend —— 
‚lien an das fleht 5 — bae Den 
en edigerd 

bir Morzalen Partei die en in re | zu gi Pi 

Ebleter bel der ge zum Siege zu verhelfen, Raplar 

Horn die Belhiäte ber framd iſchen Revoinion nit Teunt, Si ven 

vollkommen gezeigt; daß Hett Raplaı Horn fein Juriſt ift, 5* 

wäre ed Bis gerefen, er hätte fig auf dem Weide 

— f be er atalffe befigen Fans, und ſich micht * tree Br 
gen Aber‘ Bafelge verloren, derem Belt ar mie erfahen mie, '' 


u. 















I 


N Big a. ne Ba 
—— ee —Sä— ir 


Mihen, 9. ai. Geiler r 
—* — Ofen Dam, — Bes 


— —— 


en 
! 


est: * 







— 


mung Hin, „ed würden Aa na ne 










Di a een ———— ——— 
9, Mat. Die dom | Verein Philadelphia En a Rahel.) Die Säieuen« 
veranftal Beksuerfamalung ‘Hat, obwohl Anfe h 'üe | verbindung ber —— — wird. motden vollendel werden· 

— — Me ir 
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* jabn mit so a" au Radınig öffnet der geaenfeitiadn Mudlieferumg von Verbrechern. 

ben, Hieten zunädjit ber 3L. Bepielögerihtäufieffer Röthig: undı —2 Madrid, 10. Mai, Abiads. De Hin, „ek. Direlorium ga 
Als Diffaner aus 45* äufeeft ine Sp * iules, emenuen, it fa ini fallen ürlaflen , die Liberalen, die Unkonien 

von Lantem Beifall beglstete Borträge ter DRAN bes und theifiweife auch einige Brogrefüiten ‚neigen zut Idee Kin, dag man fefort 
finnigen baperifden Vereins, die Wichtigkeit einen’ Adaig mäßle, naydem man Überden die Regierungdform. Spaniens 
wahlen und die hierauf Gezüglihen Aufgaben * bu ni —— ‚ betreffenden Artikel 33 Mi — abgeſtiumt haben wird. 
benfelben trat fodann dir A, Univerflätsprofefior Dr. Frang Samhaber — ⸗ 
as Würzburg ald Medner auf, der fofort Beim Betten der Riönertiiine Rarbrichten. - — 
mit Gaufinus von. der Berfammlung begrüßt wurde. In zmeirdn a cu Sr. Weir Er Rp \ bewogen gefun · 
geiftwofler, tiefertfter und doch gemeinfaßlitger Mede beleudptele berjelbe bie deu, den Landeiähter A. urgebra, imenen nadgeli J ans 
a engeren und teiterem anded — Bayımd Veh in Ben: natnefuclen Da Heflan für ‚inner, teellh. 4 ) 
Yaklälands, iefolg feiner, ber —— Kalt uud der —5 — die Pr Anerkennung Ba trenen und eifelaen, — 
vs —* Dramas ertſtamvate a Bi war ‚ein wahr⸗ aubrädfen in —5 —— von Münchberg na 
Saft Sinzeipender; felbft ein Tpeil * ——2 er d43 Sieflgen und den Eindrläier Du 8 Era ie — = 
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dannt, und allem freift Mian Kaffenbu Augsburg Cem ER. A scuffliten 
“zafen wir eB Pe an — Mens Er muß dem En Tu darlegen, genchaugen daß * 


ab Bredlau und der, Red ſlondodertontroleut rar 
Bandtage, dem bayeriſchen Bolte Me ——— feine hohe wiffeuſchaft ⸗ * — ‚er / — u 5: 


Eparalter, feine — — Andiigen 
feine — nd er de zum Bolke, Men ala Eng me ontroleure, 1 age 
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” ‚gien Iwil verfauft, der eine, unternehmer 
— Barmftabt, u In Folge eined in Äfren beiderfeitigen Bei, "burg age, va I 0 a 12 &. — on — 7, 


fangen ee Beberkrieged in : Theater inelegenketn, der ſallehlich von — gu Augen Bralfe 12 kr, yulcmmen für 1778 fl., am Herm Ralfier 
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13. Mat 1869, 
r Deutf 3 ben, Toelde Poftbotenfirllen erhielten, 
——— 
aus en ven io J 

ie — En] “ jene dab Fe Ir Er Dinge H um R are —* 

ut, tu — im au ‚ , > “ 
eh ee Wapibegsts allgemeinen  Beutenöfler Weife mil dem vit;ehnuf@tnigen Unfkes Ta make ns * 
— 
aiuo und Ad⸗eekat v. Buding beflimmt erflätt, eine Dahl nicht nuhr ans dap, da Hr, v Sreffer noch nicht aus bem Urlaube et, berfelbe 
zumeßmen. Die Wiedermapl des pfälgifden Abgeordneten —— * an mit nah zur Reeteten, ——— — als Sir * 

w 






des Referenten über dab Schulgeſeh, wird als geſichert betracht bb, fo kr 
neuern Nachtichten hat aud — Munch, der Bargermeiſter von Hof, rend au Hrn, v. Gtefferd Stelle der jetweiltge Ah Prager 
ein Tangjägriged, fehr geaditrieh — un u Mandat might —* fell, I will nn. t_ wmit der meiteren volfabötlicen Mube 
mehr annehmen well, — dunge! „Bayerischen Mcurg diefed Ber a „eine volänbine Lüge, — 
8 — 
ber Bank nicht zu. eröffnen. Auf heutiger Börſe wurden die ‚Mftiem der told, ich glaube aber au ganz verläffiger Duett onen Berichten zu . 
Breintbant mit 30 Kieler — bi ti 46,p66 Moip gefambell, und Bliehen fer, dafı man in jenen’ Freien, te maßgebender al die Bolft« 
V5lieplich fehr gefrapt, (Allg. 314.)  beietmmänner fihb, ioeder von ehner Cutfaflung des Den. u. Cuafler, 

Die Nachricht von der angeblich im Monat Juli Sevorfefenden Eins’ wort einer dei Hr, ©. Soße eitias torih, und auch nicht die 
Serufung bes Landiaas wird ſich obgleich fie and „gut unterridjteten Höferen mindefie Abſicht einer ſolchen Wraßregel vorltusied, Ob —5— 
Rreilen” fammen fell, ſchwerijcn als begründet erweifen. Denn 1) wäre: den Zweck erreite, ben er mir Berbrätung biefes bor Mugen ” 
ed ein ganz außergewöhnliher Vorgang, daß der Bandfag ohne dringende .- Hatte, bürfie fehr/gu Bezieifelm feim ; denn in dent Mugenblide, iv er von 
Not milten in der-KExmisgeit einberufen würde; 2) «3 Ai burchauß gegen, einem Minifiertvedfel fpriät, umb To das Bettrauen gegen das Befanmte 
bie Wahr ſcheinlichteit, daß die Gtawtöregierumg einer neugemäßlten Ramıner, miniſterlum au erfüttern jucht, gerwirnt der in Werbenfels aufgeftellte Sam K 
deren Mitglieder noch keine Bplepenheitinchäbtchätten, ſich gegenfeitig fennen bibat Stantäminifter v. Hörmann Quich in Weigel iminer * Anhänger 

lernen, fofort und als erfies Befchäft bie Wahlen von. für feine Wahl, umd and Fürſt Dogeniohe foll eine Kandibafer t 
Brei fo wichtige Befege, wie die über die Schulverhäitniffe, die Berwaltungds«. fein, bie er aber ala Reicheratth micht anmehmen bdanle. ! 
getihtäbarkeit und ” Strafprogeh anſiunen follie; 3) hat; mas —* Nah der proviforiiden Abrechnung Über die —— En —— 

PYNT * 


betrifft, der. Satziten 
mifter ded Iumern bei deffen vor wenig Moden erfolgter Berathung in der bed werfiewerten rip. auf privatioe wurd lisa 
Abgeordnetentammer —*4 und beflimmt erflärt, winn derſalha beiben ———— auf ders ‚ Salzwerten 2,802,207 Zeutner, re N 
verworfen werben jellte — eine Goentiniltät, die Defan Eingeizeien {ft _ dem nidtian Galyiverforten befinndFichen Gteuerftellen 2,304,018 Alt. Die 2 
— bie Vorlage eined neuen auf einem ber mädfen Landtape nicht, fonderm - gewisinfcpafiliche Tpeilungsfamme Beträgt 10,141,997 Tatr. ®n den weh m 
erit dann zu erwarten fei, wenn über den Einfinf ber neuen Geginigefeie deutfifen Bund’find 821,739 CHEr-, — 53,581 und an 58 er 
auf den Bang ber Verwaltung längere Exfaprungen vorliegen würden; 4): 19,800 Täler, gu verilien, Bayern Hat283,370 Tüte; Württemberg De — 
Eöuzten Ausfcfie zur Deratfung des Schule umd des Vertvaltungsgerihiäpeleies  Tpfri und. Heffen 140,192 Tpir. Gerandzu 
während ‚der Berfagung der Kammern nicht in Münden verfammelt ‚bieiben Da von den, Roflanftalten "ehr ha) lartenefforninlare ße 
ofrie vorherige Berabfirbung eines Berfaſſunge geſahas, durch melde in ; werbung kommen, deren &röge mıit ber h tüd; I der Darin Snuttaende 
folhed dortiagen der Ausfüffe gefüattet würde, Rur der Gefepentwurf. - Gokrpoflfendungen im Feten angersie ffent Berfältnifie eht, Bei dem Dam 

. haften aber, weliper am, Dielen Bormulstien ldplg im pam r 


eine beion« - Berkehrta - ptalten wraftig A im Veipendu * 
dere Berfammlung dee Ausfdäffe [ion Im zu veranftaiten. (R. R.) —— Sparfamteit amgelsgen fein zu Ioffen und damit vn De 
9. Mai, Der Unterftüpung der Rilltärs : Meäfien pilihtsemäß - dazız Dei m El De Bofkkaffe vor Nuss i 
eisahren, die Burg dan oefoten — 
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und Rriegämaterialtrandpert fahrbar zu maden. In Warſchau foll 

Rariuß demnähf. beglunen, wobei auch prattiſche Uebungen anf -der 

in Auoſicht ſichen. (Al. 3.) 

Nachſchrift. 

Aſqhaffenburg, 12, Der lt zur Landtagewahl in 
unfere: Stadt If nun vollgogen, und Kat bie Fiberale Partel dabei einem 
Sich gefeiert, wie er midt aläugender gedacht werden kann, indem alle ihre 
als Wahlmänner aufgeftellten Kandidaten gewählt wurben, mäßrend bie 
Segenparlel nicht einen einzigen Ihrer Randibaten wrmoäte 
Die giben in Nachſtehendem das Waphlrefultat : 

In Lit, A, erhielten: 

1) rang Raufmam . . » . 4110 Stimmen 

2) & Reglerumgdralf. » ı . » 18 „ 

8) Bubwig ftlee Gaſtwirth. 1003 

) Matthias ZBIN, Tuqmaqher... 12 , 

5) Toblas Schmelz, Söfe . . . .» . . 11 , 
he eg erhielten: Rurg, Appellrath, 31, Bayır, Notar, 29, 

J —— 3 per Scifeafieder, 27, Haus, Ronditor, 28 Stimmen.) 

elten: 

1) Schmitt, Landrihtr . » 2.» + 87 Gtimmen 

2) Dito Winkler, Kamin . : f 82 , 

8) Stenger, Magi 8 , 

4) vg Gentil, Magiſtratscaihh 79 , 

5) Friedrich Kit, Weinht . 7 „ 





1 ze Kittel, Wein . 198 Stimmen 
2) Unbread Edert, Beet eReier ‘ 166 „ 
) Ba — Weinwir 162 „ 
4) 30h. Friede. Trodenbrodt, Raufmam, „ 160° „ 
(Bon a — Eee a, bg Ba 
u 7) ’ A, 
’ ’ 42, ’ 37, 
hard, Brivatier Yöpieln ——— ag Lehrer m ar 
Lis. 
er re 
anuır, \ . ” 
— ——— N irn . 
6) 9 ——— DE 240 . 
: tenberger, + u. ® 
Gef — en menden: 288; bie Gegenkandidaten ge⸗ 
— VHnnen wir erſt morgen. mittheilen.) 
*A enburg, 12. Mai, Wahlbe Sulzbach, Soden, 
he — wurden 342858 und die Vorſteher 
er drei erſtgenannten Orte ge 


* Damm, 12. Mai, Wbends 5 Uhr. Rad; heftigſtem 
vortrefflicher 


Telegraphilche Depeſchen. 


Deitingen, 12, Mai. 


® Obernburg * Dat, Das Wahlergebuig im Slefigen Wahl⸗ 


ezirke iſt Folgendes: Wahlmanner wurden 
lamut, Slabiſchreiber Kreh, Maurermeiſter Michti Dölger, 
en Pfeifer, Die Wahl iR ſohla glänzend im liberalen 


Aleinheubach, 12, Mai. Die freifinni ei Hat geflegt. 
a. wu:dben : u Baron d, —— — 8 
A Be Br a ne, lehtere drei von 

u 

® Amorbad, 12, Mai. Gieg der librralen Partei, alle Wahlmlns 

feeifinnigen Richtung angehöri, — Wellbad ultramentan 
Weftnliene Aa wit rien 

Na ‚412. Mai. der freifinnigen Partei in allen 

Japlbezisten im Berfältuiß wit 





Reichskanzler, Baron v. Beufl, ein 


auf die Wahlteform, 

Meinung fo fehr —53 4 in ben verfügen ** 
n Tagedordnuug 

doch nur eine kurſoriſche ben Gegenſi nicht 


eimer Predigt ausgerufen habe: Tod 
die Frelheit der Religlionsbekenntnuſſ 
* ° 11, Mai. Der 


mit | einer en Thronrtede. Diefelbe betont das Landesbebürfnig nad 
Erieden und Stabilität und fiellt in Anbetracht der Sommerfaifon eine 
nut kurze Seffton im Audſicht, indem auch mir wenige wichlige Megier ungds 
vorlagen zu erledigen felen. 


“Wien, 11. Dal: Die „iener Aelung pahlart den (nes 





nationalen Telegrapfenvertrag, ferner den Moditionalvertrag vom 12, Februar 


1869 bem üfterreichtfchefrangöflfcden Bertrage wegen Austieferung von 
“ Wien, 12, Mei; Die „Reue Freie det, daß der 
en e — Preſſe“ meldet, —* 


ſchrelben an Die 
treter Deſterreichs erlaffen habt, worin er aufs Bündigfte erfläre, dag bag 


auswärtige Amt an der enilichung der Dipeſche des Grafen Biämard _ 
an Herrn v. b, fl. 

* Berlin, 11. Mat (Meihstag) Naqhdem der 
Bertenbe’3, die Derat der Einnahmen bed norddeuiſchen Bundes und. 


das Etatagefeh von. der 

Peratfung der Mußgabeet 
« eben fo 
nbes 


ung abjufepen u. f. w. angenommen, 
ats. Sämsıtlide Ausgaben iver in 
der Gefehentiourf, 
umd die Rüftens betreffend, 
IE SFC 
unive äu u, jo wie ferner tr dem 
*c6b Bunde —* dem Kirchenſtaale im erfier —— 


Bonbon, 11. Mai, Mer Uniethaus verlas Wosyakre einen Brief 
Sullivans, wonach berfelbe fein Amt niederlegt. BHadkon fapte, die Mer 
olerung Habe vorläufig die Diequalifizirumgsbill fuspendirt, 


En — Bermifchte Nachrichten, 

Binorno, 9, Mai. Das Padetboot „Beneral Abbatueci“ (vom der - 
Balnyı Compagnie) iſt auf ber Fahrt von Marfeille nad Givita-Bretia am 
7. db, Frilh 2 Uhr, von einer m 
gefunfen, toßet 49’ Perfonen (Baffag 
darunter ber General 


8*1 2* noltewiethfcbaftiiche Berichte. 
Mat 11, per Öerbfi Ilätge. Spiritus per Mai Die, per MugufenBep 
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au 2** was hiermit zur allgemeinen enntniß 
— B biefelte Frih ® Mhe im EP N — * Pr ———— 


den 12. Diai 1869. 
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und den Exegsien unseres! nun In Gott ruhlnden Dr Mi . 
— und Onkels, des hochw. Herrn | Per ei erung. 























Hermann Joseph Schmitt — 
bischöfl. goistꝭ. Raths und Stadtpfarrers bei aus der Abtheilung Kurgergrund: 





U, L. Frau dahier, 
Allen, die ihm die —— Ehre erwiesen, unsern — 
ne: wir ung hierzu verpflichtet gegen- 
‚über den hoch Herren Geistlichen der Stadt und Um- 
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ia 5 au der Abtheilung Rauhwand: 
er Eichen Naſſelbolz Ir Klaſſe, 
4 — von —— Dimenfionen, 
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lichen 8 sel wu ur knüpfen mit 3 u6 Br Übtbetung ——— 
eo a” un ver m 
—— die Bitte, dem seligen Verstorbenen ein ehrendes 51 $ der Abfbeilung Herenbrunnsrains 
stets bewahren zu wollen; 
ee Münchberg, Eichenbühl, Burgsien, Wörth 
‘ am 411. Mai 1869, 


üttenr: 
Heftrauernden ß . 
Die nn — d, —— er —— * * Lichten 
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* —Ausſchreiben.“ 
Mathes Köhler, lediger Dienfilneht von Winzenhohl, ift in einer Untere 
: t 
R beiten Hufentbalttort all erſuche ich um Mittheilung desfelben, 
u L. ee — 
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Aſchaffenhurger 
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Freitag 


Deut ſchland. 

r Aſchaffenburg, 13, Mat. Der geſtrige Wahltag hat für unſere 
Bevbſterung die höchſterfteuliche Thatſache zu Tage gefördert, daß dieſelbe 
— 
y geflern bier — Partei aegenüber ben een 
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im unferer 
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aus Anlaß bed erfolgten Waßlfieged ber liberalen 

ein Rougert in der Grohfinngefellfchaft, dem, obwohl 
die Bffentliche. Einladung erft zu Begium besfelben erfolgen fonnte, an 
4500 Männer aus allen Ständen beimohnten. Gelten noch fah man 
diefen Räumen eisie derartig gehobewe Stimmung, wie dieſe geftern Abend 
ſich kuntgab, und ba ed num einmal eine ‚ ‚daß, wo das Derz 
vol iſt, der Mund Abergeht, fo wollte das gegenfeitige Deylüdwänfden 


zum 
3 


5 


Aber ben Sieg der guten Sache kein Ende nehmen. Den Cipfelpunft er 
reichte dieſe gehobene Stimmung, eld Herr Fabritbe Alois Joſeph Defs 
Jauer, nachdem er feinen Gefühlen über jenen Sieg Ausdruck gegeben, einen 
Foaft auf unſer theures baheriſches Baterfand ausbrachte. Mus aller 
Munde erlönten die Hochs und flürmif wurde die Mufifapelle zum Gpier 
len ber alfymme aufgefordert, in deren Bortrag alle Anweſenden 

und mit geinftimmten, EB war ein fender Moment, 


nur mit zurädnaßmen, fondern ihre Leſer 
& eflärkten, bewegt, banfte Herr Bürgermeifter Will 
in längerer von fortwährendem Beifall umterbrogener Rede, Was namente 


Gem audgefproßen war, 

willt fe, aufrictige Freuudſchaft wit 

nn = tIT galt jo Stadt Aſchaffenb d ihrer gefinnungstächtt 
er r! urg un 

Eiumopnerfcaft, Toafte 


Erhdhung biefer Beier von Hrn, Pyrolechn 


erfle ME der Mahlkandiung gefgloffen fein, nit 
ten, DE der und Ifre Folgen noch weiter zu Beipre 
ebenfo wie in der Rammer felber vor Beſchiuß der 


den außgtgangenen 
Ausfhäüffe Über Irgmd eine Ef nod) die Berhandlung km Plenum 
folgt, auch bie Erörterung der Frage in der Vriſſe fortgefegt „ und oft ein 
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121 — 14. Mai 1869. 


z anderes Rıfultat erzielt wird, als der Beſchluß ber Ausfhäffe voraus 
ſchen ließ. Die Wahlmänner zwar werden morgen ernannt und faktiſch 
haben von da am bie Urwähler nichts mehr b’rein zu reden; aber e3 wäre 
Sllmm, wenn von > am weiler fich nichts befänmern 
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hat folgende Entfäliekung erlaffen : n 
diefen gleichgeachitler Rechte durch enoflenf gängige 
Tandeöserrliche oder ſtaailiche Dispenfatton iſt dur bie Amortifations 
Geltung der ten Berordnung vom A. April 1 
auf alle damaligen Gebletätgeile des Königreiches ausgedehnt wurde, fo mig 
auch durch anbertweitige provinzialgefeplihe Beftinrmungen unterfagt und für 
tig erklärt. aber gleihwohl laut Mittgellung von Seite des E, 
Staatsminifteriums des Innern für Kirchen ⸗· und heiten wie⸗ 
derholt Falle vorfomen, im welchen Berträge Über Erwerbung von Liegen⸗ 
ſchaften durch geiſtliche Grmoffenfgaften motariell beurkundet wurden, ofne 
dag vorher die erforderliche Dispenfation nachgtſucht und eriheilt, oder andy 
nur ein Vorbehalt naqhtrãglicher Beibringung derfelben in die Bertragkurkunde 
aufgenommen war, fo werben bie Notare auf die deßfalls beftehenden geſeh ⸗ 
lichen Berbote zur entfprehenden Berüdfigtigung in vorfemmenben Hallen 
gemäß Art, 45 des Rotarlatägıfeges aufmerffam gernacht und wird Hiebei 
gehoben, daß die erforderliche Dispenfation regelmäßig [don vor 
Errichtung der betrefjenben Urkunde erholt werben n wahr 
haft unver ſchieblichen daͤllen ausnah ageß 
mit dem Borbefalte nachträgllcher Erkolung derſelben für flatthaft zu erach⸗ 
= —— ug —— hr die gern - — Frdulein den Ber 
ränktungen aliondgefeie nicht unterliegen, 
’ CH ‚12. Mai. In Reapel wurde ein k. Ronfulat errichtet 
und basfelbe dem dortigen k. württemberpifgen Konful Auguſt Wolf über 


nahme gegenftandalos geworbdener Mequifitio 
fügungen gegen flüdjtige Beſchuldigte dem bireft in Anfprud) genommenen 
auzländifcgen Behörden fofort und auf demfelben Wege befaunt zu geben, 
Anſuchen geftellt worden ift, ba die Rädfiät 

es erbeifät, die im Auslande 


wir 
Frh Hoffen ee 


von den 5 Wahlmännern des 24, 
der Fortſchrittepartei anz von ben A Wahlmännern des 27, Bezirks gehören 


tells der Mittels thells ber rg anz ebenfo «5 
des 15. Bezirks, bei ber 4 + ſich im 
— va 1. En, a —2— für 2 Wa * 


Stimmen mäaner, von 
liberalen Drittelpartel, "Der andere ber Foriſchelllopartel 
Wahl der Übrigen 3 ift-ein weiterer Wahlgang nothwen ⸗ 


6, Bezirks gehören zur patriotif 
were N zur BortfGeittapartels von ae 


zur Ußeralen. 
* a —— Dan 
Masrpeit für, 8 ee * 


We Wie [on kurz, 


Jihften, nn. Buß, 
br b Pr Rarl erhielten Stimme ifjen 0114 
Mas — —— 


Berftändnig und rechten Sinn eines gefunden Bolkslebens 
treffend den alten Say: „Eintracht macht flart*, 
. Shöllteippen, 13, Dei Fr —— 55 
riud — nom tan ein, ſaͤmnullich 
Vorſteher Schulthes * 


wurden unter ultramontanem (Eins 
e, aber nit unter demfelben ſichend, folgende ge enge gewäßlt : 
5 Blaab alt, Vorfteher Seubert von Hier, Bo Rloy von Dörms 
—— mäuß gr und Borftcher Heilman von Gelfdbach, 
Zeh ıı 41, Mol, Prinz Napoleon ift Heute Bormittagd 10 Mär 


Ben 
Berlin, —* Da in bem Regierungsbe zirle Wiesbaden ſich 
noch —* Debländereien finden, . die fi Ir 


——— 
welche am 7. b. rt u arfaßten Belgläfe u wie folgt: 

Aus den Aatififhen. Rotigen ded Zollvereins ergibt fi, dag, die —14 
Tabateproduttion in ben legten zehn Jahren, troh ber geſteigerten Berfehräs 
verhältnifie, um über 29 Proz. rüdwärts um nit, Da bie ſeltherige Pros 
‚Duftiondfteuer Morddeutfhlauds nach vier * durch bag. Geſeh vom 26. 


Mai i auf 6 Taler per preußifgen Morgen für den Befammtzollr 
verein eibohl worden, fo tft zu Sefürdten, diefe Erhöhung einen wel⸗ 
deren. Rdlksang Brotufiign unbebingt zur haben muß. Eine Er 


mäßlgung diefer Gtewer und Bow ung * GH Bodenflaffen in der rl, 
daß diefelben fi nicht auf me als © e, per Zentner als Marimum 
beredmet, AP geboten. Jede entſprecheude 
von t fein Banten, die Ur 
iflengen. fein, zur Ve⸗ 


ränfung bes vVarnichtuug por und in 
—* eintretenber, Keen zu einem ne 
beiter fügen, 2, Kae eine Gabzitatlond:,, * 
ſuruions⸗ und Konzefflonsfteuer ſich rechtferligen laſſin. Die Ellen 
diefer Steuern märde mit ftelgendem Drud —— —* unbenittelten 
und ärueren, Thell dar Bendlferung treffen, Demoralifation und die Raqh ⸗ 
teile des Schuungeld im. @efolge Haben, und fräper oder. fpäter mit Rotys 
—— zur Einführung; des Staaldomonopols Hinüberleiten. 3, Zur Eins 
bed Tabaköınpnopols in Deutſchland Uegen überall Feine jtihpaltir 
X und Leinerlei —— Debürfnig vor Das Monopol wäre 
Wäugnigvolle Anomalle im der wirthſchafllichen Entwiklung Deuts 
—* ein jo unerhörter —* dab eine Mahregel dieſer Art als vBl« 
unmöglid, ſollle. Aus dieſtu Gründen beſchlleßt die Ber 
fammlung, mit allen ihr zu — ſtehenden Mitteln dahla zu wirken, daß 


die jpt Seftchenden wort die 4 in zu auf ben Trdatdaz, bir 
Tabakfahrifation uad den Tibatha adei Diutf’an) auegebiſdet Haben, 
aufrehterhalten bleiben wid im allgeme! A jd3 fitay'ele Erp⸗ 
riment, das zur Momdberumg derfelben verſucht wäde, u befämpfen fe, ei 
fi dınn, at basfelde eine Erlel hterang Herbelfüäre, "5. Bd dem Erporte 
t en Tabate und Cgarten ehtip:chen die Ri: wgütungsfäg: 
nicht den- m Berpäitaiffen, De: Erporipamdel bedarf -briner „Er+ 


ine", wäıfht ind t, duch eine „E 
ag Bit] aa pin kn u —2 a ein 
ErporisRüdoergütung-auf 
Tab alsertrags per preuß, Morgen, telder fiö aus RT amtlichen — ER 
ſchen Notigen ergibt," 


Der 8 dv, Herr S — Berli 
te den Anweſenden in  Serfen um —A 
liches =. —— Selte gewars 


aus der Mt ee —8 —* obim J Ant; auf en 
Pefth, 11, Mai, ie —2* Stadtbehörben 
‚11, orderte die De mer 
auf, weil troß der guten ee der günftigen ae 
Ianfenden Steuern und Gteuerrätitände nur in 


5* dera eine volliläabige 


er — 11. Mal, Kardinal Haulit's Beerdigung ‚findet am 20. 
Mat Rat Ja feinem Telamente ordnete er an, daß jebem —— 
Di Ein, jedem Bige-Ergpriefter zwei Dufaten verabfolgt werden. 
ber, heute abgehallenen Sigung ded Rapiteld wurde Bilßef Real] einflimuig 
jum Bilarius gewählt. 


ch. 
Die Adaigin Jabella wird in 


Paris, 11, Mai, einigen Woden 
en bed Aalferligen Urzted Dr. Fauvtl ſich aach Marienbad 


Groübritansien, 

u erg 11. Mal, —* De ne 
auf, bie im ihrem Veſihe — * heute der Polizei ansjuliefern 
Wabrid, lab Bei dem U 
‚eat 35 * * u ri. Rs 28 —* 


des windigen Prätenbenten 


Bon ber poluiſchen Hr Al 6, Mal, Es ſchelat ſich in der 
Toat zu beflätigen, daß eine Mnnäperung zwifgen &t. Peteröhurg uud Ne 
Batikan angebapnt wird, oder daß winlaſtens das rufflide Rabinei die Ab⸗ 
figt „I ein Befferes Vrrgältaiß berbeizufüßeen, Verſchiedent Ecſcheinaugen 
m darauf Hin: fo zundhſt dad Fallenſaſſen des mit fo großer Onen ⸗ 
eingeleitelen Berfaßrend gegen den Bifhof von Aıquftowo; fo, ferner 
die Siſtirung der Brfhläffe der St. Piteröburger Synode und dad Aufe 
dren der oft fehr auffälligen Gräcfirungsmagaafuten. Ma von dem 
frengen Urberwagen det Batholifen Klerus or man feit einiger Zeit 
nit3 mehr, und ehenfo ſi idet die poluiſche Sprache als Ualterrichtoſprache 
in den Säulen fein Hindernig mehr, Auch in anderer, Beziehung jdeint 
bie Replerung in Bolen milder aufteeten zu wollen, und mamentli in ber 
Wil der bözeren Dramen mil größerer Vorſi hi zu Werke zu geben. Ja 
Littgauen Freilich ſcheigt es nicht eher Seffer werben zu wollen, als bis ber 
legte Nichttuſſe — ml, Yusnapme. der Jaden — befeitigt ſ. 2% trifft 
bie Barfolgung dort and bie bisger arlhonten proteflautijgen Deutfhen, 
deren Sala 518 jeht matır ber ummiltelbaren Wufkgt der’ enangelifgen 
Paſtoren ſtanden. Dash eine eben erfhienene Berjügnaz des Zaralocs DaB 
Winaer Lihrbezirts werden, dieſe Säulen nan ash, dem xulſſ hen Gqul 
direfior unter eg und die ruffige Gprade ‚wird als —— 

eingefüärt, in den. deulfgen Offeeproslagen geikalten wird, 
noh nit abzufehen, Mo Einwohner Faden jett alle ihre Kechts geitewd 
w machen, und haben zu diefem med eine Brolcäre Geramdgeguhtk, melde 
Hanne zwiſchen deu Provinzen und den rujfifgen Hertſchera abgtſchloſ⸗ 
jene Verträge enthält, Im denen bie Rechte dee Provinzen durqh deutliche, 
and ‚für die Ragkommen dindends Plaufeln von, dem damaligen ‚Ralfezn 
garanlirt und von ben Radifolgern ebenfalls ſchriftlich gugeihert worbes 
find. Ale Herrfger Ruflands Haben Meligion, Sprache und Gelbfirigies 





41 j cd il 12: „ichrz 4% sGuilungamsz md Ti * r * 
a "erbniten umbau fdäpen fh werpfictet, u musitide: Merhanblan- exit mädh/d)Cpat vetläffen) Füße.) Zus Ersorbung‘ habe cin Doich ger 
— af, Ste are micht —*æ 2 — en Fe ‚die; Auffogender Schmitz 
t an r ‚4 f Natur’ j . \ rriya 
— — u ae Vie — — —e— LT Verden 
Nachſchrift. Brand: des ltieathtalers der — — morbbrennerifhe 
12. Mai, Dapier find ungefähr 220 Wahlmänner nad Hände; und zwar · foldhe) die auch ‘mit: dent! Vrande des in 
Vorſchien der Fortförittäpartei, gegen LO mac vorſchlag der Mittelpartel; Ingenbtweldher Bezlefung fanden, das Feuer angelegt. Durch den geftckgen 
kaum 12 nad Vorſchlag des pairiotif&en Vereins geniädlt, worden, Brand find bie ar und . Direktor Ernft die Sommere 
* Grüfendorf bei Gemünden, 12. Mai. Refaltat im Urwahlbezirle Tefon u fer fo fehe derechtigt mwar,ımit Einem Schlage vernichtet, Daß 
Gräfendorf — fieben Gemeinden — entfäteden Liberalı 1 Ale Die Or und zum Thell & 1 
“In Hothenfeld wurden fämmtige liberale Kandidaten. durch⸗ woch wicht Monale Meimol don ſolchen npläte (purs 


u, In Hammelburg gehören fSamtlihe Wahlmänner der kibw 
ralen Partei am. 








MWagnen — ford ad 3 
+ lo 1 \ Hert, wäre munmehr 
das Dinner iR REN. —2*8* Witfe zus 
fammenpefegt fein: Menaberni/ Monfeaprändent und Arußerers ; Ferraris 
Amneres; CumbrapDigup, Finanzen ; Wiitppo, Jay; Bertole Bıale, 
Misolti, Marine; Mingbeiti, Agritultur ; Mordini, 
Bargoni, Unterrich‘, , 

* Paris, 12. Mai, Heute Mbend fand im Theätre Chätelet eine 
von Dllipier berufene Waplverfammlung: flatt. Bor dem Teater fanden 
unter grogen Tummite zahlreich: Zuſammentottungen ſtatt. Es ertönte der 
Ruf: „Es lebe Oamcel|* und man ſtimmte bie Marfeillaife an. Es fand 
jebod kein Konflikt Matt und überall ſonſt bereite vollſtãndige Ruhe. 

“ Madrid, 12, Mai. Ja der heutigen Sihung der Gortes wurd 
das Amendement Otenſe, betr, die unmittelbare Abſchaffung der 
verworfen, nachdem Seilens der Regierung erfiärt morden war, daß dieſe 
wichtige frage unter Mitwirkung der MEgeorbnefen yon Cuba beraten. wer« 
den fol, Es wurde hlerauf ‚des Art, der Berfafjungsvoriage mit 96 
‚gegen 56° Stimmen angenommen. = 


— — — 
x. Burean für Mittels, Weſt und Süddentfchlaud, 
ek 42, Mal, Dir Romenlfionsantrag, daf die Betitigmen, 
welcht die Hüte des Bandes für eine Mrform der meienburgifhen Bere 
faffungsguftände anrufen, dem Dundedrate zur Prüfung überwiejen werden 
follen, 5*8 mit großer Mojorität angenommen, 


tezdie Volizel die verfammelte Menge. 
ammlung Seyadn Spät, und war fehe ſtärculſch. Die Rıde Dilivierd 
Häufig Antersrodpen und die Berfammlung wegen drobender Thatlich⸗ 
Heiten zwiſhen den Anhängern Bavcal3 und Olliviers geſchloſſen. 
“Madrid, 12, Mat, Im der’ Heutigen Corſteſthung warb Het, 
94 der Verfaffung angeno.nmen, hingegen· ward der- Antrag auf Prottamis 
zung fofortiger Abſchaffung der Sklaverei verworfen. 


Aumtliche Nachrichten. 

Sa. Maleſiãt, der König haben ſich allergnädigſt bewogen gefunden, 
der für den Pfarramistandidaten ·G. J. Drechſel auß Zalmbaqh ausgeſtelllen 
Mräfentation auf die proteſtantiſcht Pfarrei Sommerhaufen, Det, et 
die Tandesperrliche Beftätigung zw erteilen, den aphiſten J. Gamer 
in Nürnberg ,.ıjeiuen ‚Mufuhen entſprechend, im glelchet Eigenſ haft unter 
Foridauer feines Dienftesproviforiums zur Telegrapfenitation Würzburg zu 


——— et“, eſu 





Vermiſchte Rachrichten. 
Nürnberg, 10. Maik Das dreijägrige Rind des Zimmergefellen 
Bauer dahier Hatte Soda, die ſchlecht und fo aufbewahrt war, daß das Mind 
kommen konnte, — gmoffer. und ſtatb hieran am andern Morgen, 
Eine Warnung für Jedermann, da Soda als uicht ſchädliche Sudſtanz bes 
tradptet und größtentGeils nicht gehörig verwahrt wird, 
Haffau, 9, Mat. Weller Abends vor Abgang des 64 Uhr ⸗guges 
wurde einem ‚Reifenden im hieſiger Reftauration ein zwilchener Belbfad mit 
400 fl., den er unvorfiliger Weife Helm Wöfelldgegen anf dem Tiſche lies 
gen ließ, geſtohlen. Das Zugperfonal, darauf aufmettſam gemagt, vir⸗ 
‚ mochte den Thäter nigt aufzufinden, 
N Köln, 9, Mai, In Deireff der wegen dis Thealerbraades noch ans 
\dawernden gerichtlichen Naqhforſchungen erzäplt man fih, daB geſtern auf 
pr betreffenden Unterfuhungsamte eine Konfrontation der berügtigten) Urs 
fula_ Schmltz und. zweier ſeit geraumer 
Haft befinoliger, beim Stablipenter ftaltgefuns 
m geftellte Frage, od er die Urfula 


‚den babe, Uls eine derfelden die an 
4 tenme, in wegwerfender Weiſe beanttvortei, habe, „je bie. Schmitz im 
j Zorn geraten und Habe fofort die beiden ihr genenüber geftellten 
‚Juquifiten, —— einer ihr derſprochen habe, fie zu heitalhen, ber 
Ermordung der € Batzaus bezictigt. Ws die Blutigat verübt wer ⸗ 
ven [ein Ice man fie, die Sämit, in einen uuter der Treppr befindlichen, 
zur Aufbewahrung 


Zuit ſhon 
It gewefener Berfonen 


aris, 12. Mal, - Rah der Eröffnung der Berfannmlung —* N 


von Steinfoplen benupten Raum vermiefen, welchen fie 


den,türfte kaum erlebt’ worden fein. 

* dels und e ueecb⸗ Berichte: 

— 12, Wal: Roaaen ser "Rat SZ, bet Aal ‚oe. „Da 
ver Mai Alle, der; Herbit li. Spicitub wer Stat TTS, ine“ Ep 
L- ı 97. 3. 


tember 18. '; 
° Yaris, ‚2 Mai, Rüböl ver Mat9k — ‚sr Sert.— 
Beil per ai 54. —, Juli—Augut 55, Smieitus me Mai 69, 50, Auder 
* Amſterdam, 12. Mai. Waigen fill, Roggen toto feit, ver Mai 19145, 
der 7I 


vr Kaps per Sept. —., pır . Rab per Herbit 1 
er Mar \ 
* ondon, 12. Mai. Wat eſt bei ſehr zuhänen Geſchaft. Mablgerſte 
ſeſter. Haſer eher etwas Köder. er ul gan; 53* 

* Bejtb, 12. Rai ‚neuer, 58.4 Sa, ft. ‚3. 55., bis 8tæ 
* 129. — erite fl. 2 35. bis 2 60, „1 75. 
bis , 1.85. Mais fl 2 —, bis 05. Soiritus AL. a Tendenz. 
matt, in Wainen ſchwachrs bei, ,benio ſhwacher Kaufluf, in den übrigen 
u 1 wenig Verkehr, j 

vr 


epool, 12. Mai. (Baummolltumarkt) Umfas: 3,000 Ballen 
Stimmung Middling Orlemmi:i1l?s, Mibdling Amerttande 119%. | 
Dnellerad 10. Didfatr Diollerah My. God miböling Dhollerap 9a. 
Vergal I. Trair Domra 1044 pi Oomra —, yaır-Bernam 12, Fair . 
Ban I Fair Wegoptiihe 19. Orleans — Mobile — Domra bei genanme 
em Schiff —. 





Bi a 


ter”, 


partei für einem augeblichen dummen ı oder Strig.eined 
Menfden veranttworifih zu machen. Run will fi ders UrtitelsBchreißer 
Freilich feine Niederlage auf eine wohlfeile und Act jeſutttſche 


fogt, unfer König oder der. König von Bayern — ‚nad den.Bee 
—— Krieged Raruberg beſuchte. Nirgends ſteht geſchtieben und 


de 
Rönige zujubelte, ſondern der Arſitel · Schreiber jagt ſelbſt, Sie Tübelten 
bie Nüruberzs, Die verſuchte Audleguag, d 


daß 


| 






Krummelinde, lägen, 
Sehen Pace, MEERE ESEE Sregreuns 
—— Er: ee 
ee — * * 
— — 
—— 


wozu Kauftliebbaber mit dem Bemerken eingeladen werden, einfchlägige 
onal beauftragt it, obige Dölger auf Werlangm vor der Werknkgenun 










ben 8. Mai 1869. 
besmal 
an Re se Mail. 2. a Te 








Holz-Sommer-Jalousien 
von Heinrich Heilmann, 
— Aschaffenburg, 

un ea ae (dr Akt iin ale | 
5 — Aniahl. Be = *— 


J Aloe ” 


sin Bi dr et 5. Mai l. J 


am Den a en 25. 
ter Bu 











Hoiz-Roulcanx 
160 Bi fir Raufläben, Magazine unb 
re ei Rate, * ber A— Seincid 4 Geilman Glaſermeiſter. 


Lu ‚ 
ihrer e micht fiber ihre 
ben — — — Anderer 
—— Sen rein 
» Aura den 1869, 


Der Dberfdrfer. ver mechaniſche jew 
Kümmel tv net für Mechaniter, 
Solzverjteigerung = Ale, come x. 
raubſtod — ——— 
im Fürſtlich — —— Speſſart. Bene „Daun, Geubleren, a "aid, 
Samflag den 15. Mai Ifd. 38, ‚ Bormittags 10 Uhr gr ich — — 5 see et 


anfangend « n 
perfeigert die umterzeichnete Stele anf 2: agpbanfe Garlshöhe aus ben u. Rn ein von Hofelhl, De een hu ein — 


f I 11 ’ # d r 
——— eich] — — — er 2261 — norgen an Die tal-[g"""dten, Freunden und 


© 
hlag, 7 Bram min 7 Spie tchlag, Stod:Iten Mainflußbäder eröffnet. 


Für Auswanderer nach 
Amerika. 


—— jur Reife nach allen Häfen Mord : He: 


Begel- $ 3 Damptfchiften eriter Kal, 


ig jede B —— — 2*8 werden jederzeit zu ben billigften 
Pr, gr —322 — al alle 14 np von 


ornberger jr * "Wärzburg, 


nun Georg eis an der Brücke in Aſchaffenbar 


%. F. Deufert in Lo ww. Kömentbal Kaufmann in Hörftein, Earl Nheinwald in Rothenfe Ad. Weigand. 
6 fade, Julius Strömer in Stabtprogelten 7 : 
Wilheim —* = ee Dt Ve ariltenbenn. Pros : 7 — { aupers 


— —— zu Aſchaffenburg. 













2262 Gott dem Allmac Allmächti 
seinem unerforschli —* 





































———— Dit 17. Mai wirb 
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gu Deutfcbland. 

.. Alsafienburg, 14. Mai. Das Refultat, welches ibet ber 
Wahlmä DI am 42, ergielt murbe, If wohl bon. keinsin der beiden Mit 
der Sieg ringenden Parteien ertvartet morben; ein Berfältnig von 1:4 über 
flen Hoffnungen und die Kangften Erwartungen gar zu fehr. 
hat ihre Echulvigkeit gethan; einig und. 2iägiplinizt, wie 
fr 9 fie im gefgloffenen @liedern vor, und ſelbſt ber Ver⸗ 
fch eined jugendliden Mettatorb, mod; im der eilften Elunde durch; Mı fiel 
Iurıg einer dritten Wohlmännerlifte Unordnung In bie Reihen „gu bringen, 
und daburd die Begenpartel zu verflärten, blleb ohne allen Erfolg, Lehr 
tere ließ e8 an großartigen Anftrenpungen nicht fehlen, und feiflete das Mögliäfte; 
fie war aber immer und ift noch bier in der Minderheit, gegeniter der libe⸗ 
ralen Meprpeit ter Vedditerung wird fie nie, cimen Erfolg ertingen, mern biefe 
nicht ſelbſt durch Serfplitterung dazu beiträgt. Solche Partellämpfe, die gat 
Manchem eine neue und uuetfreuliche Erſcheinung find, werden Inliner häuft⸗ 
ger vorkommen, je wehr das Bolt auf Seltfiverwaltung feiner Ar gelegenhelt 
angeroiefen wird, und: bemeifen- nur pollifdge Meife eines Volts. Mat 
muthet Miemanden zu, bie Partei, von beren Grundjägen man eine größere 
Börderung des: allgemeinen Wohled erwartet, für bie alleingldlichmacheude 
zu Halten, und wird jebe andere Auſicht, die auf eigene Ueberzeugung bes 
ruht, zu adıtım wiſſen. Wan kann «3 wur,üuerleunen, wenn Jeder" felne 
Ueberzeugung zur Geltung gu bringen fücht, muß aber doch ermlarlin, daf 
«3 in offener, ehrenhafter Weiſe geſchieht, und namentlih jtde Unfelnduug 
anderd Derfender unierlaffen wird. Dagegen Kdnnen Jene, melde mie eine 
beftinmie Anſicht betenuen, ſo dern immer der Mani nad dem Winde 
hängen, um fi mur berjenigen Bartei aufließen zu ldunen, bon Weider 
fle am erfien Befriebigung ihrer Gonderinterefien oder auf Eitelkeit Baflrter 
Vefirebungen erwarten, nie die Uchtung einer Partei beanſprtuchen. Den 
bier gewaͤhlten Wabimännern legt «8 mun ob, auf die Wahl Liberaler Abs 
georbneten hinzuwirten, und wird mit beabſichtigt, dieſat Hier nor ‚ 
Dagegen dürfte «3 am Plahe fein, einem allgemeinen Wunſche Aus zu 
geben, deſſen Erfüllung im gemeinfanıen Intereffe Aller liegen dürfte. Die 
Übgeorbneten werben auf ſechs Jahre gewählt, nehmen an den Verhandlun⸗ 
gem dd Bandtapıs Tfeil, und die Urmähler, und Wahlmänner leſen dann 
im den Beitungeberichten, wer allenfalls in Aueſchüſſe zewählt, ob und mas 
der Mögeortnete für oder gegen einen Aultag geipragen, und mandgmal 
auch, aber hochſt felten, mie er gejttumt habe. Es iäre jedenfalls ſeht 
angrmeffen, wenn die Abgeordneten dad Dezild gelegentlich ber Werten, 
Vertagungen oder Schiuß ded Randtages die Wahimänner zufammenberufen, 
und diefen über die Megterumgävorlagen und die geftellten Anträge bezüglich 
ihrer Beteutung für das Bolk und ihrer eigenen Auſchauungsweiſe zu den⸗ 
felben Vortrag erilatten, bereits vollgogene Abſtimmungen motiviren, Auf⸗ 
Märumgen geben und felde entgegennehmen würden, Die Wahlmäuner wer 
den ihren Wählern wieder hieven Mülfellung maden können, und ed wird 
dos jedensfaus mehr Budung in ME Volt bringen, ald es Beitungsberichte, 
Die mitunter ungenau oder einfeitig find, je verindgen, und Begtliff kverwir⸗ 
rungen, wie fie von ultramontanır Sehe mit vielem Veſchicke augewendel 
wurden, Knien dang nicht mehr vorlommen; aud bie, Abgtorbueien, Die 
ja nicht als entfcheidende Michter Über dem Volle —* ſondern nur als 
Bertreler deſſelben fungiren, „hätten @elegenheit, die Anſichten deffelben Lens 
nen zu lernen, und twürden darna Ihr Volum heweſſen, ober Bei gegen» 
theiliger Anfigt ige Mandat wiederlegen müſſen. Wenn in anderen Läns 
dern, und Ihellmelfe auch in Bayern eine fländl.e Kommunilation ber Ub⸗ 
georbneten mit dem Bolte im jeder Beziehung fih als fehr ſegendreich er» 
wiefen bat, Jo bürften die Waplmänner wohl eine folde in angebruteter 
reife aud von dem hiezu zu mählenden Abgeorbusten beanfprucyen, 

— Mus Bayern, 11. Mai. Un die mehrfach Lonftatirte Thatſache, 
daß bei der Theilung der Zollvereindrenenden die norddeutſchen Staaten ben 
Addeutſchen beträtlige Herauszahlung zu leiften Haben, find gerade in ber 
legen Beit wieder im einer Reife von Blättern die unriätigfien Folgerungen 
gefnilpfi: werden. Da bie Sache ſowohl am fi Julereſſe darbietet ala durch 
die forigefepten Beitrebungen, fle pollilſch zu vertverihen, Beachtung verdient, 
Jo mefaiten Sie mir wohl einige Worte = Märung der Anfihten. Rad 
ten Zolivereimägrundverirägen wird der Ertrag der in die Geweinſchafi 
fallenden Abgaben (Zölle, Rübenzuderfteuer, Saizſteuer und indtünftige auch 

wer), unter die einzelnen DVereimdftanten mach dem Berhälinig ber 
Beodilerung vertheilt. Was bie Bollgefälle, betrifft, welche unter Diefen Abs 
gaben am meilten ertragen, fo if es felbfiverfländlih, daß bie Bruttos 
einnafme an denfeißen bei denjenigen Staalen, Aber deren Gränge die große 
Moffe der wigtigften und den hödhften Zollertrag liefernden Einfuhrartitsl 
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wid mich im @rbirte des.den Hol ahibnden En —5 se 

in feinent, Beikehr —— art einem gaben Orte In die Hanb 

he a welchir mit den Preife der Waare arqh den felnerjeit & 

nen Sell zurätcergätet. Zur Erfläftgungdeffem Darf auc antie kıfannte Teprfadhe 

erintert 33 deß im lt Irre * Dro hhandel weil mehr 
er 


N u Ma, “ars in Der melter zurildt 
etländern, Biber eben jo eknfen 
"at insge Reuneitsersäuuni *7— Pie Kern 


alg. im Eüben, In ber TUE riet der [ütbe 
ondern durch Vermittlung tes orbdeitfchen Grofjäntlerf, melder den 
roirſchußweiſe enttichtet, Aber vom ſuddeviſcn le Mr zurlder 
Ebenſo wird digen” Fabtifmaterlat Über Die norbteutfce Berein * 
gefüptt, und in Weitdeutſgland verarbeitet, und tm N | 
vum Mofoge nah Gürtentfäland, Es Aft omaerf , dab in allen dies 
I Bällen die wirtige Ronfumtion in Sapdentigland Aatifindet, und nit 
n denjenigen Bereintftaaten, in dıfien Bolregifiern bie Maare alt ert 
einzettagen iſt. Mus der Höfe der Bolleinnasnen einzelner Brreind 
farn ifo ein figerer Schluß auf Tie KRonfumliontserhältuiffe derfelben nicht 
— ‚werten. Dies haben guch preuhziſche Sodprfländige, BV. der 
tannie General: Steuerdiceltor "Kühne, lanſt zügeneben Die Ronfittte 
tonsversäftnife in Side und Rordbertfegland find im Gargın ud rohe 
mit ungieig. Eo meg fein, bag Bezüglig einiger * Britt Anne 
Mehrfonfumtion Im Worden flalifindef, aber «3 mim ſwer fein, einen Ic 
liſiſch en Nagweis Heike zu Stande zu bringen, Iedenfalls (51 *8 
ben Bollzegifiern. in birfer Beziehung kein Bereis — 9. 
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die Wahl zufanmepfalten, Damit nicht iaden — Mr en 
Slenglein — ——— bon Dir —* Hätten, fr al as 30 
Stimmen erpält, wahre ird, wenn ent mit 40 din Sie -egent 
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—— ee ‚„ man darf u ar mag 
Aug?>urg ’ biiden . © tie 
———— 


Lberelen, über welchen fle fi vor 


etragen Hätten. CE gist Für fol, Bile 
Ber Yrltgrößten Stadt Des Königreigds nad 
fiberaler Urtwahlen im Fahre 863 vier ME. 
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Stadt Alfladen 1aräpite, Ber 24 ‚afıtfamt 12 jur. Cheoppil Yu 
aus Urfpringen erhielt bie Ben fe RS L Repit ıjerer Üder «len 2 
994. Neuſtadt, 18. Mai Äffgumg Dir agifltd 4 trotz seat —* 
baßier. Bon 376 Urwähleen 1, ®r ig garen if on ber —* 
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faff von Gambach, Borftefer Keller von Euffenheine, Vorſteher Rumpel 
von Uſqhfeld, Vorfieher Dftering von Münfter, 

In Regtenbad wurden gewäpli: Vorſteher März von Sadens 
bag, Delonom Rod von Wombach, Pfarrer Berberid von Robenbadh, 
Dekonom Borwmann von Sendelbach und Raufmanı Gonradb von Seudei⸗ 
bad, — In Langenprogelten: DOberförfter Kempf von Langenpros 
Kin Oberförfler Hoffmann von Rupperisgütten, Lehrer Leit und Bors 

Hegel von Langenprozellen. — In Steinfeld: Wfarrer Krauß 
bon Pfarrer Bolt und Wirth Schuhmaun von Steinfeld, Ober- 
Prſter R:blig von Pflochtbach. — In Dirkenfeld: Pfarrer Bopp 

led, x iegner 
—— 


DB, 13, Mai. Im 


von Tefenthal. — Im Wahlbezirk Nemlingen wurden 
Dekonom Jaleb Beyer von Remlingen, Al 
mat, @utsbeter Pebi von Uangen. 
bt, Gutsbeſitzet von let — In Ibegiet len 
urt wurden pewählt: Vorfleher 53 See Bibe 
perich von Holzfirgen, Mühibefiger Metzler von Homburg, Vorſicher Fech 
von Lenafuri. Boransfihtli wird der königl. Dezirtdamtmann Täubler 
Marttheidenfeld ala Wbgeorbneter durchgebracht werden, 
eigen erworben 


g, 13. Mai, Aug in Stabtprozelten Gat die Liberale 
Partei gelegt, indem ſammiliche voa ihr aufgefielten Sandidaten, 7 an 
der Zahl, gemäßlt wurden. Dagegen hat Großdeubach ultramontan gewählt. 

* Riingenberg, 13. Mai. Wahlrcfultat ſchwarz, jedoch mit fo 
geringer Majorität gegen bie liberalen Kandidaten, dag man fagen kam: 
mod ein folder Sieg und fle find verloren. Den Musi 
beuöiterung des Wahlbezitls, melde die Aädtifge um 
flieg, wur Erlenbach Hielt ſich wader. Wahl 


iebfame3, wenn aud nidt 
unmehred Wort hatten hören müffen, waren bei Beginn ber Rauferei plöh 
lich verſchwunden, ja der Hauptagitator Pfarcer Schnart von Mechenhart Hielt 
«ö für gerathen, auf Ummegen und unter Bidickung ſchleunigſt zu enie 


1 

* Shöllfeippen, 14, Mai. Der Wahlſleg der fißeralen Partei 
war bier ein ſeht entfhiebener, dad Berkältnig der Abflimmenden war von 
. 3 4. Bu berichtigen wäre, daß ber vierte Mberale Wahlmann midpt 

Martin u fondern Martin Herg heißt, Die Gegenkandibaten waren 
Pfarter Hopf umd Landrichter Pleffinger von Schollkrippen, Vorſicher Bebel 
in u und Jefler, Hofbauer vom Hof Schabernack. 

. 13, Mai, Wie ſchon gemeldet, wurden im Wahlbezirk 
Grammerssade Wiefen Partenftein nur liberale Kaudidalen gemäß, Es iſt 
dieſes Rejultat infofern fehr beachtenswerth, als «3 Lonftatirt, dag felbft bei 
. einer intelligenten laͤndlichen Bevölferung rüdjcrittlie Beſttebungen 

nit auflommen Können, weßhalb die ultramontane Barlei aud in diefem 
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in. Hambuqenthal 
tr Rraufenbadh, 
Kempf in — a thal, 


e beiſtimmend. er 7 
..* Höhbad, 14. Mai, Der Sieg der von der liberalen Partel auſ⸗ 
aten Im unſerem Wahlbezirke If um fo Höfer anzuſchtagen 
Blatt in Goldbach Alles aufbot, um als Waplnarn ge 
. "Ja einer vor der Wahl gehaltenen Predigt Appellicte er 
Goldbad;s, um ihm ihre Stimmen au geben, felbft die Weir 


’ * 
Es ein Rumpf, den 
war ein ſchwerer u... x 


und zwei Wahlmänner ultramentan gefinnt, 

dren bie 5 MWahlmänner ber ultramontanen 
+ Bom eriſchen Untermain, 14. Mal. So viel 
bei den Waplmännerwaplen in efatantefter Weife bei ber Intelligen 
bekundet, daß fie mit den Finflers 


der bekannt illigkeit Ew. das Romite 
fi der Erfüllung feiner en zu bürfem, 
und erlaubt fich deßhalb jeht die Gefälligkeit Em. für einen 





geneigten verfigert Halte, umb 
um eine mögliäft baldige Beantwortung —— Fragen an die 
Üdreffe des Herrn — — bitte, geidme ich mit volltommeniter Lodhe 
achtung Im Namen des GentralsRomites ber tatholiſchen Verein 
Dieulſchlauds. — —. 

i. „Zum Auftrage des Central · Aomites der katholiſchen Vereins 
Deutſchlands erlaube ich mir, Em, nachſtehende Mitthellung zu machen, 

„Das genannte Romite fagte In feiner am 9. HRär; euer. zu 
Wärzburg abgehaltenen Sitzung infhmmig den Beſchluß, In der Bes 
vorftehenden zwangigſten Beneralverfammlung, melde in Düffelborf 
fattfinden wird, feine Erweiterung gu einem aus Mit 
gliedern aller Didzefen Dentihlands beſtehenden 
Rörper an beantragen, 

„Un aber no der mit Sicherhelt zu Hoffenden Aunahme diefes 
Antrages fofort eine Afte folder Männer, die zu berufen wären, vor⸗ 
legen zu Eönmen, glaubte dad Geniral-Romite fi ſchon im Boraus 
anverfjledeneburg Stellung und Täätigkeit befonberd 
Lesen Katholiken menden zu follen, um fih ber 

Lu elben zu ver ern, 

edle Dino en mache die Mofmetfautiit da Ras 
mited vorgugätoeife auf Ei. gelentt, umb id; beefre mid deßhalb, 
Em, um geneigte Auskunft zu erfuden, ob Sie dem Wunſche des 
Gentralsomites entſprechend, eventwell an ber Chätigteit eines folgen 
Kornited Thell zu mehmen, nicht abgeneigt find.“ 


BE nn 


Juuabrud, 12, Mal, Am 9 d8 fand in der Kirche in Schlau⸗ 
ders eine Ratholitenverfammlung ſtatt, im welcher aufrüßrerifcge Scenen vor 
- Aus Anlaß einer Rede des: Defand Über die Schulanffit erklärte 

g anweſende landesfürſtliche Rommifjkr Graf Manzano die Berfammlung 
ald geihloffen. : Raum Hatte der Lezlere diefe Erklärung abgegeben, uld er 
unter den Rufen: „Sclagt in todt!” zu Boben geworfen und dur Fauſt⸗ 
inne anf die Bruft mißhandelt wurde. Mur mit Mühe gelang ed dem 

roßten, ih in die Gendarmerierfaferme zu reiten, 

Bredlan, 10. Mat, Natmittand. Die Berfaummlung der deutſchen 
Bande und Forftwirtfe wurde geflern Abend dur den Präflbenten Grafen 

us und Geheimen Megierumgäratp Settegaft begrüßt... Bis dahin 
woren Bereit? 1580 Mitglieder auweſend. Heute Mittag war bie erfie 
Plenarverfauumlung, im melder bie offizielle Wegräßumg und Bildung der 
einzelnen Sektionen. erfolgte. Die Tierfhau und die Produkten Ausftels 
Iung wird Nachmittags eröffnet, die Eröffnung das Mafhinenmarkied findet 


morgen fait. —— — nn 
, . 2 f t f Aw gegriffen 
Rarlörufe, 3. Mal. Die „Farld:. Big” Tommi harte auf Die Mn gen Babe, tweider fidh in die Stadt Herat einfdloß. Der Emir 


ſprache der katholifgen Volkspartei, ſowie auf die für den Gonntäh ergans 
gene Einladung zu einer Mafenserfammlun; nach Brudjal und die geftrige 
den Groß nn — —— Die —— *8* —— 

erzog Ju n, io * r Ulte en 
und — 2 — wenigftens ad hoo vollzogtu ſei. Das offizielle Blatt 
eflärt fib mum gegen die Berufung eines außtrordentlichen Landtags, da 
die Kammern bereits ten Seffion- mit dem Rh 
aber aud das antttannt 


im Herbit weiterer Erörterung und Beilußlaffung zu uns 
Haben,“ 8 fei ein höchn verderbliger Wahn zu glauben: bie 
Webergeugung des Bolls fei, zuverläffiger als aus den legolen Andfprüden 
der Kammern, aus den Reſolulionen erregter 1 
Unlerſchriften unter Hdrefien zu erkennen, Die „85,000 Unterfäriften® 
Haben zu oft fizurirt, als daß das Land über ipren Werth, bezw. Uutvertß, 
nicht vollkommen Im Maren fein follte; und ed habe in ben Jahren 1848 
und 1849 die Erfahrung, daß Gtraßenparlamentd nichts taugen um einen 
viel zu theuern Preid erfauft, als dah es mad einer Wiederholung Luft 
> „Es iR dafür geſorgt,“ fährt die „Karlor. Zig.“ fort, „dab das 
fe feine Autorität behält. Als das gemeinfame Ziel der fonft biäparas 
ten Mitrademofraten und Ultramontauen ſtellt fi bie Befeitigung der nas 
SHonalen Bolitit in Baben-bar, Repterung und Stände mußten, was fie 
diefe Politik rũcthaltelos zu der ihrigen machten; fie mußten 
daß Diefelbe von zwei entgegengafeigten ertvemem Geiten auf bas hef⸗ 
Gefämpft werde; fie Können über die Fortdauer biefed Pampfes nicht 
ea "Oi Bicde Gebet der —— 
: „Die nur er wenn 
9 gegenüber "dem modernen Staat des gemeinen Liberalismus 2 
und Tod ih rüftet* — fellt die Karlat. Big.” den Berſuchen 
Seifteötnehtung darch die Fire einen unübertoindliden Gegner, „dad 
Bürgertfum," gegenüber, und fließt dann: „Die Geleharbung 
Landes, feine ms und feine Stäne find durchdrungen und 
gefläßlt vom dieſtia Geiſte ded deuljgem Bürgertöumd, Wenn es mehr find 
Worte, wenn unſert Ultramontanen wirklich alles Maß ber Kräfte 
‚ ben Staat auf Tod und Leben bes 


lichen nit 
De abſtim 
fonen unterzeichnet, darunter ar: 7 5 Stmonyi, aber nicht Denk, 
ei, 
Bon ber italienifhen Wränze, 8. Mai. Die. „Gorrefpondanes 


—— ſpricht fich im ſolender MWeife Über die Bedeulung der ge 
n 


genwar· 
Krifls aus: „Es Handelt fh um eine weſentliche Modifikation in der 
Leitung der Polltit der Meglerung Es Handelt ſich auch nicht um einem 
Wesel der Auſchauungen in ben finanziellen Frazen, die meientlien Punkte 
der Bolitit Jraltend bleiben biefelden wie früßer; "aber in der nothwendigen 
Arbeit zur Ronfolidatton unferes Bandes iſt der Regierung die Mitioirkung 
dou erfahrenen Männern. gewonnen, welche an bie parlamentarifhen Rämpfe 
8* find “0 im bie Praxis der Verwaltung ihre eigenem Ideen mit 
und barin liegt eim glüdlited Ereignißß, zu welchten man fi gras 

taliren muß.“ 


Frankreich. - 

Paris, 9, Mai, Die neue Brofsüre: „2Empereur*, melde geftern 
erfdien, Hat augenfdeiulid; den Zweck, bei den bevorfiehenden Wahlen durch 
dad Buͤd, weldes man vom Raifer entwirft, auf die Einbilbungätraft der 
Mafien einzutreten, und führt Ihnen U. deßhalb In der Geſtalt 
Bor, welche der fahre Ihnlich if, die diefer Aber Mapoleon 1, immer, und 


| Konftantinope 
Protef begibt fih in miehrmöhentlihen Urlaub 


en ber alten Golbaten zur 


tür in dem | 
Schau trägt, Ye genommen, iß die Brofdüre ſehr gefäidt abe 


‚gefaßt, giemal die Berfafler 3 veritanden Haben, ſogar bie Fehler und 


den deb Haiferd als Tugenden darzuſtellen. Auf das Lanboolf wird fir 


‚ebenfalls Eindrut machen. 


1, 30. April, Der Ifterreichifge Botfchafter Baron 

nach Wit, — Dir pers 

file Gefandte bei der Pforte Ift vom Teheran nach Ronftantinopel, abge ⸗ 
angen, — Der „Lıvant Herald* erflärt die Rachricht vom: der Mötretung 
des Hafens von Spigga oder eiues Grängfirihed au ge für 
unbegründet, — Ghamyl wird auf feiner Pilgrrfahet nad bier 


erwartet, 
Aſien. 

Bombay, 17. April, Gerllattwetſe wird gemeldel, dah der Sohn 
des verſtorbenen Gultand Jan von Herat mit perſiſchen Truppen Heral ame 
und deffen Gouverneut, den Sohn Schr Alls von Kabul, * 

von Ra 
und Abdulrhaman Shan follen nach Seſtan unterwegs fein, um die Hülfe 
des perfiigen cha) anzurufen, — Major Volle ſoll zum britiicen Mes 
fibenten in Serat ernannt werden. — Die Nicobarlfen Jnſeln wurden in 
driuiſchen DBellt genommen, R 


„Se Bude. 
Florenz, 13, Dat, Dem Vernefmen nad 


wird der ſremeſiſa⸗ 
dte, Baron Malaret, nad den Wahlen von feine 
as Br a en m Ba oh 








—2 Bureau für Mittels, Weſt⸗ und Süohdentfchlann — — 
“ Sopenhapen, 14. Mai, Muf dem zur Feler ber Gtiftitug ber 
„großen nordiſchen Telegraphealompagnie? abgefaltenenen Bankelte, äußerte 
der Rreisgäminifter Masläff: er Habe die fihere Hoffnung, daß der Verkauf 
von St, Thomas ratifigiet werde, fobald ber hiſtoriſche Hergang Mar gewor⸗ 
den. Die bisherige Auffgiebung ſei aus dem Gtreite Johnſon's mit bem 
Kongreß erklaͤriich. Win weiſer Staatsmann der Union, Summer, ſel ber 
Ratifitation günſtig geflimmt. Wenn diefelbe nicht flattfinde, wolle er 
(Rastöff) abtreten, 

⸗ Gondon, 14. Mai, (Unterhaus) Oimay theilt mit, dah bie 
ſpaniſche Realerung den Borfälan, den Fall „Toruado* wiederum eimem 
fpegiellen Tribunal zu Abermeifen, ablehnend beantworkt abe, 


Bermifchte Machrichten. 

x Bom bayerifhen lintermain, 8. Mai, Am verfloffenen 
Sonntog den 2. Mai wurde von Selten des Reflaurateurs in dem benach⸗ 
arten Bad Soden eine Tangmufit anberanmt, und war biefelbe auch ber 
reits in Bffentlihen Blättern annoneiet, fo wie alle Vorbereitugen hie 
geiroffen. Da ereignete ſich plöglid am fragligen Sonntag Vormittag ea 
nicht geahnter Zmilhenfall, der bie wange Dorbareitung lluſoriſch machte, 
indens nämlid ein Herr Kaplan aus Sulzbach, dem ber Gottesdienft in dem 
Eitalorte Soden Übertragen ift, die jungen Leute in feiner Predigt warnte, 
ar befagter Tangmuflt Tpeit zu nehmen und dabel drohte, daß alle Diejenigen, 
welche feiner Uufforderung entgegen, dennoch hlnzingen, an dem auf den nädfte 
folgenden Tag befitimmten Bittgang audgeftoßen fein würben, Es wurde, bemerkte 
der hochwilrdge Herrt ferner, viel befier fein, wenn die Betreffenden den oder 
die bei der Kanzmufl? zur Ausgabe beftimmt geweſenen Sechſer ber 
zum Zweck der Erbauung eines neuen Altard, widmen wollten, Die Tanyı 
muflt unterblieb; warum WBil , velp. mar Einzelne kamen, 

Bon ber Donau, 7. Mai, Ein heute Mittags Über bie Flur vom 
Omünd und Pfatter Bingiehendes ſchweres Hagelweiter hat das Bin 
das im einer noch nie gefehenen Usppigleit praugte, gänzlich vernichtet, Der 
derurfachte Schaden in um-fo fühlkarer, ald bie lehten zwei Jahre in Folge 
von Ueberſchwemmung und Dürre Mißernten braten und hievon bie Bes 
troffenen ohnehin ſchon bis auf’3 Aeugerfle erf&äpft waren, 

Bremen, 8, Rat, Das Pojldampfiiff des Worbbeutigen 
„Hanfa*, Kopitän E. Bridenftein, Hat heute die zweite biekjigrige Reiſe 
mach Rei: Port vie Southamplon angetreten. Dazfelbe nahm außer der 
Bol 525 Tond Ladung und 928 Poffagiere an Bord, von denen 64 Bars 
fonen in ber Rajüte reifen, 
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den 10. Mai 1889, 
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as Hplzaßereigerung im Speſſart. 
' An Gaftbaufe zum „Löwen“ in Walbalhaff werben 
Dienitag den "18. Mai I. °6., Früh 9 Uhr beninnend, 
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—— an ben Baleenben 3 —— —5— verfteinert 
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.mü 1b. Mai, — —— — uam: eh = 

großes Yager bei Gelnfurt unter mmahdo bes — 
mann flat; am diejem Laget betheil gen — 20 —— taillone, da 
vamter das 2; Watgtilost des Bi Braknanie, d DäyenBainillon , — 
das 10, Zäger-Bataillon, 4 RavallerieoRıgimenter und & Basterien. Die 
* Landwehtũbungen finden an den Rompagntefien 4 5 . Tage 

‘#66 re —* —— or aber. 

Ei J un Sodann var 
Die or e bet Uberalen — 1 ditziöhe Ye Knätt es 
olfo lauter liberale Wahlmänner, 16 am ter Zapl, gewä — In be 
44 Stunde von hier entfernten Dorfe Ohfenfeld gab es heule vide 
blutige Köpfe wegen ber Wahlan. 50 Mann vom Hiefkmn Jägerbalalllon 


find bakn Aüenennn- 

* Eiyan, 13. Mil, Troy allen Gezenbrfiredungen von ullramon ⸗ 
tamar Beite wurde, iwie geweldet, Hier liberal gewähll. Der Latfol, Pfarzer 
von Sommerau, fo wie der Kaplan zu Elfenfeld Hatten ihre betreffenden 
get perſdallch zur Wahl geführt und machten ſich fehr —* was 

waeht au 


eng hatte, Da unfere Erwählten fünmulih über 1006 Stimmen, die 
Ultramontanen bagegen als Höfe Zahl me 58 Stimmen Hatte , ſo konzte 
— — fein, dah Manches elwas helprig als 

us dem Boeſpeſſart, 14. Mal. Auch in Sommerfapl 
wurde liberaligewäpkt, md zwar Gafinirth Ingruad in Sommurlafl, 
Dberförfter SöHler und’ Borfeher Schatttt von Heiurtchethhal, dann Lehrer 
Freund von Jakobathal. 

“Wien, 15. Mai, Dir — bat um 14 Ur bie Seſſton bed 
Neichöreips mit einer Theourede giſchleſſeu, welde auf die geſedgeberiſche 
Thatigtelt des Relcheratho einen Ka wirft und, Indem er dejälber res 
fuel, unter Anderm antäglih des Bafjus Über die Wehrverfaffang her» 
vorpebt, dab biefe und bie freundſchafllichen 2** zu dan. ans 

dern Mächten die Erfaltung und dauernde deb Üeiedens , ' beffen 
Reid — bebärfe,, derburge. Anläßlich des Paſſus Über die 
Finanzen ſpricht der Kalſet bie Hoffuung auf eine gefunde Geftaltung 
der Staatäfinangen amt. Der Raifer hofft, dab auch Diejenigen, melde 
dem gemelnjamen Wirlen ſich mod entziehen, künftig daran Thell nehmen 
werben. 

Prag, 13, Mat, Am 25. d, wird in ben beutfpböhmifden Begens 
Den der Jahrestag Der Santllon der fonfefiiouellen Geſebe nefeiert, Sage 
und Ekmeindeveriretungen werden den Deiniiierlum Adreſſen ſchicken, 
Stfie ber Bun aut zuharten. 

Yundbrud, 13 . Bel dem Heute im zwelten Mäpllärper vor 
genommenen Beweinbewaßlen wurben 518 Slnmen Sdamts 
ke Gewählte gehören der liberalen Partei an, Die geringſte liberale 
Sthinmenangahl betrug 361, die größte ultramontane 139, 

Mainz, 14. Mal. Zur Ausglidgung der Kriegeloſten von 1866 
wurde neflern Morgen ber Pädtifhen Ginnehmerei die Kriegsentſchädigung 
für die Stadt Mainz mit 31,070 fi. 11 kr. yunefühet, 

Wiesbaden, 12. Mit, Der Grmeinderath Hat, ohne dazu aufıe 
fordert worden zu ie in feiner. geiirigen Sitzung dem biefigen Lehren 

Hz, zue Verſ xiug geitellt, als Diäten und 
. Meifeloflen- für-sinen- nag-Berlin- zus- allgemeinem Lehrerverfanmlung abs 


— 
aden, 15, Met, Der „Mehrfe Aurien* metdet, daß 
der Rigierungagräfldent d. Dieft wach Dat vafegt merde und —— 
von Eulnburg, definitiv zum Präfldenten des Retierungobe zirled Wiedb 


ernannt fei. 
Defterreichifche Mionarihie, 
Kratam, 13. Mai, Nagchtichien des „Ezas* aus Rom zufolge few 
dete der Papft cin Bermiitlungefägrelben mad Peter&burg, In toelgem et 
fich der polnifen Difgdfe annimmt. 


al, 
Biffaben, 8. Mat. Di Jorndt de Tonminreis" Bringt Über dem 


telegrapplich — Auffſaudeverfuch folgende Ahelter: „Die Ber 
— er verſucht, mehrere Korwpagmen der Liſſabonert Sarnen gun 
t * fie dad Bataillon von 


Y verleiten, Mihrend‘ der 
* das fl m Bord ea voked de Sama“ befand. Zwel 
Sergeauten vom 5. Reoiment, welde Mr Füseer der Bewegung fein follten, 
warden aber aber reſo und — In der Laßſerae des 10. In⸗ 








16. Mat 1869. 


am eclaceginac man ebenfau⸗ —— 

Um 9 Uhr Abends Kan ae Din an 8 * fr 

—* thren Käftenen zu Be prnenäbtr , bie man am 
sem 14 — —5 je * Me Talegrapheadrãhte längs 

vw td Nocdochu Nckren von Dem bechfähuitten worden. 


—* telegraphifge — viſchen oban und ya wurde ſchuell 


17 ber wacht bie 
Ka Die Unadung iſt im Gauge. — 
Petrroburg, 14. Mat, SR sure in Tau⸗ 


vis meldet unterm 13, Mai, bak' ber perfilge Gefaubte, Mirza Hufſein 
Kan, zur Sallägrung ver 
abgereift fe, Ju Moumil?) ſoll bie ng ausgebrochen fein, 


Alerandrien, 6. Di, —* des Opednie nad; Cuwba 
wird wahrſcheinlich gegen den M. de. DEN, erfolsen, Der Botgel-Pifelt 
Dmer Bılfi Paſcha wurde zum Gouverneur von Ralro ernannt. 


fien, 
Bombay, 24. April. Das Uebereinfommen nit dem Emie &khir 
Alt fol folgende Puakte umfaffen: Seine Anertenunng als einzigen legt: 
*3 6 Afzhaniftans; das Rest, den Rachfolger zu eruenven und 
jur 


——— Das Webetelnkommen flpullst ferner ein Geſchenk vom 
Li Tl 
Songloug;, 6. April, Die japanefilhe Reglerung erläuhte bie * 


Waſbiugton, 14. Mal. Die Legislatur vom Gommectieut ratifizirte 
bas 15. Berfoffangdanendemeut, tweldies jede Krug SR ober Eutziehung der 
Te Tmepen- Dtage, Farbe, oder frühere Slladenſtellung der⸗ 





Amtliche Machrichten, 

CH Se. Maj, der Köoin Gaben ſich allergunädigſt bewogen gefunden, 

den Worftmeifteer 3, Hofwann in Ktronach, feiner Bitte —* auf das 

erledigte Fot ſtamt Regeneburg in gleicher Dienſteseigenſchaft em, 

den Baubenmten 5. X. Mösmer in Tirfhenrentd aus admini * Er⸗ 

mwägungen in ben definitiven Ruheſtand zu derſehen, die hiedurch In Erledi⸗ 
tommmende Stribe eines Barbeauuen bet ter 


mg ⸗ 
rent; dem peprüften Baupraktitanten und bermaligen Affiftenten bei- der 
gr Megensburg IL J. Malheis aus Landau in der Pfalz zu vers 
leihen, die erlesigte Stelle eines Dahnautävermahers in Kerpten einzuziehen, 
dagegen dem Poſt⸗ und Babnamte daſelbſt einen Eiſenbahnoffigialen zuzu ⸗ 
Iheilen und auf dieſen Poflen ben Eifenbahuoffizialen 8. Helfer in ne 
burg zu werfeipen; die hiedurch 
Augsburg aber unbefept zu Tafien, das Anifenffche Beneflzium bei der * 
tg St. ge? in Münden dem vom dem dortigen Stabipfarrer, ei, 

a Dr, U ——— nonsmitten Prieſtet J. Ernfiberger, Kaplan bei 

in Landehut zw Aberirazen. 





Bermifchte — 


Has Carenfſonue tpird Ielmraphitt:, al bat im Dis 
portement ungeheure Verwüftingen —* De njundzjiwanztg einden 
Rind heimgefucpt worden z man fhägt Die Beriufte auf I} UM, Ebene 


wid amd Touloufe eldets Im Mrrondiffement Muret hal bir 
eime Streckt von 5 —* melern verwüftet, as 


Sandeld: und nutEswistb inaftliche Berichte. 
se junge Süner 33, en Le * 
fr. 
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W. Fuhrländer. Nachfolger. 


23 Vilbeler IStraße 3223, dem Praufgegenüber, in Frankfurt a, Mein. | 


=  Broßes Lager 8 allen Sai toben gebleichten und aefärbten Baumwollen⸗ und 


nen⸗Garnen Preiſen. 
di Ich —— — — Artikel in aͤchter tadelloſer Qualitaͤt: 





% breite ächtfarbige Cattune in den neueſten Deffins, 4 —— weißen Piquo in den ſchoönſten Deſſins pa 
be roſa, lila, gelb, jr —F 10 Er, fe 8 Fr, 
breite ä enbelenttune mit brillanten er 
eg ne A per ey fr, ; ne R ; ſchwere ähtfarbige Bettzeuge, per (0 
a —— N ea neuchen Rufen $ breite Reften Leinen (3—24 Ellen) per Elle 12 fr, 
in weiße Organdis zu Kleidern und Bloufe weißen und farbigen Alpacas zu Kleidern und Blou⸗ 
3 Hreit, per Elle 12 fr. jen per Elle 18 fr. 
— Hotzoerteigerung im Speſſart m · Haussxserjieigerung. 
Ziegen de anberaumten — — für die Landtags · Abge · Am 
orbrietem wird e3 noihwendig, bie auf en Tag autgeichriebene Holy Berfieigerung Montag den 24, Mai 8. —— 9 Ubr, . 
aus dem Bde Waldafcha 3* wird auf Antrag der Erben ber Ftau Cirükeib ba ‚Debiim in bem Yntözimmer bes 
Dienttag den 18, u f. Notars Bayer su Bicdaffenburg das auf art bafelbft Modem 


ver as hiermit zur allgemeinen Henntrik —— mit dem Berhaus mit Keller, Merkitätte und Solgballe — eh Bit, 
Een Tab Die end Trab > Abe im Löwenwirtbebanfe * "Waldajcha | Blan-Rr. 1440 zu 41 Keyimalen, weldes 10 — 4 ftüdhen und 
I * tog REN tammern emibält, verſteigert werben, Stauftliebhaber werben bieyu eingeladen. 
121 ai 


Eh 





dniglides — 
Rittaer. a n, 
Vichmärkte in Darmitadt, sn) Bich-Vercherungs-erelisgant — 
eder . . 
2369 Um eriten Dien eden Wonats von Mär; bis November finden Verficherungefumme 3,000,948 Thaler, 
Märkte Air Deilch- ch und ieh, — Schafe, Urbeitsochfen ————— — 
mb Iferde auf 4 feitherigen Ziehmarttplafe, nahe den Yabnhöfen umb von ntfchädigunaen . . — 
dielen aus zueänglich, ſtalt. (alt auf * mg erfien Dien bes Monats ein Neiervefomd . . . 17 23 „ 
Hiraeliti Set Seiettag, 6 o wird der Marlt um 8 Tage verichoben. — — — — 
Fettvieh: ärfte finden auch in diefem Jahre unverändert jeden Rabdem die abgeanderten Statuten der deutſchen Vieh · Ve 
Mittwoch Kalt. Gefellfichaft „Ban” in Berlin vom n tönigl bayer. Sta: 
Komite m * —— a Darmitadr. des bandeld und ber öffertlichen Arbriten mit Entfhlieung vom 0, —* ge 
er Brafi nt nebm’gt worden finb, werden von jegt an " Beriherungen ur eriten mb beittem 
Sucs, ———— Birgermeißter. Haurt-Abibeilung abeeichloiien, mährenb bie zmeite Oaupt · Abtheilung 7, 8, 9, 
nn ED Tu. 18 De eibeningen - nut gruen Sei Seuchen vorerst micht eröffnet Sid, 
e Dinimalprämieu_find tolger de 
2991 Srankfurt-Hananer-Eifenbahn. 1. Yaupe:Hbtpeilung gegen alle Berlufte, 
Netrefi: Lieferung von Sanbfteinguadrrn. für Kugwäpfer rozent, 
Zum Bau einer Buai-Maurr in — find ca. 11,500 Aubilfuh Sanpfleine 2) file Kobnfubepferde 4 Trost, 
—— eriorberlih, welche auf dem Wege der Submiffion an den Wenigftnehmen- 3) fir andere Dherde 3 Trogent, 
eben werden follen. 5) tie Kindvieh 2% Brogent, 
u if al unferemn SingenirunBhurcau zu Hanau su erfahren. ame € _. 4 Broyent, 
ee * n * > : x ireltion der isranlfuet- Danaueı »Kijenbahn in|zyn, Veen en Viebitand der Bantwiethe für Bferde, 
Geanfuct am Main den 18. Dei 1869, 12) gegen 1 ale Bere mi Yackalın —— Bug — Vieh 
u eren 
a — im ÜBeribe —— —— Ki a IN Wrozent v ei * 
genen alle Verluſſe mit Eiphdliefun ——— une 
> = Wiebftände in im MWertbe von 1000 Thaler an iu Wrozent. 
— Keen belamen dan mm ai nr Seren Mein tiert Klhen], „Dur De Eiridtumae ie ide Licbciter srnklrät. ih Dun Dam 
"3 Korbof im Hfharendurg, Den Lite ler Het un aa — — 
Jur Auslunſts· Ertheilung und ol 
Carl a 7* Eomp, in Mainz, Formularen find die Derren Morten bereit — m. 
General · Agenten für Heſſen. Wo bie Geſellſchaft noch nicht vertreten iſt. werben in gam Sübbeutichlamb 
Ibahige jolide —— re angeitelt und find Offerten am die umiergeiche 
te Haupt-Apenhur zu ri 
er Lloyd. Die ya Unenter. 
eimal 0262 Fr. Th. eiffer in München, 


wöchentliche —* Damppſchiff· Fahtt Liebigs Fleisch-Extract ausSüd- 
venBTEMEN nen NEWYOTKunaBaltiORE.cr uıcnten m N) omaon. 


D, Main Sonmodend 15. ei nad Report via Grosse Ersparniss für — 
D. Die Frites 19, 1% Bu. Bollimare „ Sm Km Augenblickliche Herstellung von krä 
“ Bremen —— ee Kae “| pton Bereitung und Verbesserung von Suppen, —— etc. 
Eommabenb 29. Dat „ Remo _ 5 Stärkung für Schwacho nnd Kranke, 
Fer ‚ferner jeden Mittwoch und RR. on Zunge Goldene Medalllen auf der Pariser Ausstellung 
— ng 163 Zhaler, weile Rajüte 100 u — und kenn ga roransseier Wen anan. 
un Courant. ur wenn Topf mit Untersch Herren 
— — Fan 185 Waler, Zwiſchendect 55 ——— —— 3. von Liebig und g Dr. M. von 
— —— Berne: ver 40 Aubiffuk Bremer Maaße Drbis Pettenkofer versehen. 


Detail-Pre für ganz Deutschland. 

Nähere Auskunft — — — — —— — —— in Bremen undl 2 Pfd,-Topt 1 en 1, Pfä.-Topf 1 engl. Pfd.-Top 

Besen imlänbiie WR: TE E16 3 S4 hr. 
Direktion‘ des —— — — Zu haben 

2208 mmm, Direltor. Direktor, 12294 J. F. Trockenbrodi. 
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Seien, 5 und broneirt, jo wie alle Arten gewöhnlicher eiferner Salome ımb Moch« 


dio pigebnrger Kochheerde, 


nen aba: u er —— und Kachel⸗Heerde mit 


Das Segen ber Deſen und Heerde wird auf meine Rechnung und Seſaht 
Zeichnungen und Breikourants für Rachel» und Fayence · Oefen ſiehen 


Regelmässige 


‚Passagierbeförderung = 
von ustav Böhme & Co. in Hamburg 










1. und 15. jedenfMonats' iebergeit ya Dienften, » 
direkt werben anf Wehen m 33er Set a cinee ber —— 
(niekt über Englanb)} reien zu Fabrifpreifen beiorat, 
von Hamburg nah NMew-York und Quebec. | Jos. Mloys Hunkei. 
Kon Hamburg nid Dona Franzisen, Blumenas ind Alo Grand o ET TE Eu EEE EI Tel 
— Capeten, Kouleaur Ss „Yorhangshoffe. _ 


ba N 
Diele Sailon, und bietet er * Ri Don .. Tas hierin euefte für 


Die zu unferer Linie gebörenben — roßen dreimaſtigen Segelſchi r &t 
De. lache die Herten Neubaubefiker aufmerffam, daß ich eim u mit ber —— 


Agenda a < Fahrt erbaut und anf bas Beite eingerichtet und ———— wer 











regelmä > kr oben von um erwebirt und fönnen mir ſiel Auswan örigen Tapete nebft Borde mit alem fonftigem Hugebör "unter Garantie | 
—— ere Auehınft’ertheilen umfere Herren Agenten und auf franfırte Briefe beit vin 0 8. do fe. an derſe Se au Be rab of, ier. 

Gustav Böhme & Co, » Tapez 
44%0 eonceffionirte Erpedienten in Gamburg. 





Patent · Fohkuchenform- & Entwäf- 
ferungs- HMofchine, 


bis iept —* — N minor — 
weck e vo u entfpr Sie liefert dur i 

ein Iren, u euen WO 1 1nd Ir Drivate «> sun Nnfpeliten er eines Brwaihiensn und zweier Rinder en 10 Ar 

hang rag fa. denen, Ohr fölchen Widbeln, vo das Del hersf Deitöftunden ca. 4500 bis 5000 Stück Lohfuchen und 


ung. 
Die von Er. Maieſtat dem Staifer von Oefterreich Inut Reitrint Nr. 1504 iece 
mit einem autſchl. Privilegium bevorzugte 


Politur-Composition 












vortritt. — Du Gompofition wird das zeitratibende und toftipieligel iſt mit Leichtigkeit in Betrieb zu fegen. Sie ift folid 
Wertigpoliren burh S ua ganılıh befeitiut, da Gncch Anwendung ein great. —— und nimmt wenig Maum ein. 
irt it; umb Tann bei eimem mit biefer Compofition polirten das 

Del nie bervortreten. Alte und abgeitandene Möbel können bur Beck 

werben und erbalten ein Sochalang, melder dur Das oliren mit Spirituß Maſchinen⸗Fabrik, Eifengieherei & Keſſelſchmiede. 
mie eryielt merden fann. — Mit einem Binden fr — — 


per Tropfen in ha nuten eim Zifch oder Kaften fertig ber Preis A —— 
einfaches MWeiben mittelit eimes befeuchteten Leinwandlappens überpoli & Joachim in Schweinfurt d. M. 
? i N 
en 5 Babır (ar eben Dane —— 5; ier-Tinte. 













Geupi-Derfenbunge-Bepot be s bei $. M un Srprobt up gen rn —— 
ey irſchaaſſe E e daden 
wohin die fchriitlihen Aufträge ——— und wegen nfendung des Betrag es ® Bes u z on e lahten 45 te., * — 27 Kuh Flafhen 











ns bei — nach dem uelande voſtnachnahme nicht möglich if) tum 
rt werben. 


—— gr Haren ei Belehrung) 15 Sir. — 1 Duty. Focent 4a Zhlr, 
eniger ala 2 Flaconus fönnen nicht verjendet werden, 
Arlso!! Da bei richtiger Anwendung dieler Compofttion lolche Vor 
ibeile erzielt werben, daß dir as jett übliche Art bes Polirens bald gang dieſet 
neuen rattifchen und burg hu ur so | weichen muß, se erjucht man 
das B. T Bubtitum ji einen Vrobeverjuh davon 
merk auf bie geitmeile im en Blättern veröffentlichten — — e und Yes 


obungen bin, 
ee werden überall errichtet. 1057110 |11. Ie., Frab 9 u 
folgenbe Tage merben 
— Kachel⸗Gefen, * Diob ſchen ef — 
Gef 
Kachel⸗Gefen, he arg Uta 
ing per —— Hobelmajchinen, Drebbänte, 


Gonftrultion und ſchonſten Jeichnungen, mit und ohne ſtoch · Einrichtung u 
—— a alenbrand, forwie Schraub Schmiebwerkzeuge, Richt 


Strassburger Fayence-Oefen er — — in * 


le ſtets Ta Auch Lönnen Kachelöfen in Miltenberg bei $. 
een ee die eieirung imel. des Segens m har Obernbura bei Eh. Bopp 
ausgeführt wird, sFerner empiebl» eıne grobe Ausronhl eilerner M a 


außgefühet mich. iferner empiehl> eıne grobe Muhmahl eierner Mantel - Defen —— — 
N ug Dad Neneite in Spitzen⸗Chaͤles, ſo we Anunonee. 
Crèpe de chine-Chäles iſt heute eingetroffen. are B Ware we, Derfe un) Senat, 


Joſeph 2. Dilöheimer „iz mpcält ra Deränberung bes 
u. 


2298 der Steingafle vis-a-vis. — Pet u 
Noch niemals dageweſen!!! SL 


lie * ———— 
(22%02) Unf dem Schloßplag, nur Pfingttmontag und Dienfiag, — au ſeben — em ach gontinthio 


kleinften FMenfchen der Welt, rechte Geſchwuiter. rer: 


franto 
* Dame, D Yale * nur 34 Zoll aroß, und ein — hre * nur 80 DU ı gr a „zit ber an © D- 5 Beier in —— 
rege —— er her Bu * —— dh zur Unter ochgeehrten = ma mit a 2 —— — —— 
Herpaar verficht te in ben garößt bten lands \ 
al des geehrter Bebitme m —— — Rn ” zo en Garten, wird zu — 
C. Vogel. 


——— bei Herrn J. F. Trockenbrodt. 


— Geiger'ſcher Keller, 


(2300) Wfinglimontag ben 17. Mai, Unſang 4 Uhr, Ende 11 pr. 
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Wahlmänuerverfammlung. —— 


Die ergebenſt Unterzeichneten —*— — re fämmtlichen Herren Bahlmänuer[) 
de3 Wahlbe its Aſchaffenburg F einer Verſammlung a 
e Mittwoch) 2 Abends 8 Uhr, 
aterja 4 
lade Diefe Verfammlung joll zur —— Beſprechung der gegemmärtige Lage ec 
Be r * — — — aus und zur Ginigung über die zu wählenden Abs]; — nn — * 
geordneten und Erſatmaͤnner dienen. u ind. , Cpire jcbeimal 6 fr. 
mwalfeafatg ne ben 15. Mai 1869. init 


Ba Wahlmäuner des —— ————— —— 


Dr Vfiugſt ſo nut ag 
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dararanda — Rairm Echouland er Aw —5 2 Lotbdon * Ro 
: unb im jählichen iFrantreid bat = Luſidrud Er fo daß ſich dort ein "Sturm erhob, der über das game wehliche Frankreich 
* we ae Himmel hat 24 — — Am übrigen The d dayegem bie Yufibrudverhältnifle noch günkig, aber bie Aimosphäre iſt umrublg, 
ich 


kedart werden Werastimartiichden des Diiuters urnm Aericaera Wehlatkamie, 


Beilage zu Pr. 123 der Aſchaffenburger 


Sonntag den 16. Mat 1869. 


st Münden, 14, Mai. dem meuefien Militarhaudbuch; 
zählt. die bayeilſche Armee. an Benjioniften 1 General (charatleriſirt und 
tamporär penftonict), 10 Generallientenants (wovon 6 darakterifit), 36 
Generalmajore (movon 16 Karakterifirt und 3. temporär penfionkt), 
55 (worunter 25. arakierifirt und 7. temporär penfionirt), 
29 Dberfilientenants (morunter 14 harafterifirt und 2_ temporär penſis ⸗ 
nirt), 124 Majore (woruuter 44 arakterifirt und 12 temporär penflonirt), 
308 Hauptleute (morunter 19 Harakterifirt-und 102 temporär Henflonirt; 
der Ältefte Hauptmann rangiert vom Jahre 1318), 60 Oberlieutenamis 
(morunter 9 daralterifirt und 32 temporär penflonizt; - der Ältefle penſio ⸗ 
nirte Oberlieulenant rangirt vom Jahre 1812) und 56 Unterlieutenantd 
(morunter 4 dyarafterifirt und 26 temporär penfioniet; ber Ältejte penſio⸗ 
nirte Unterlientenant: rangitt von Jaire-1813),, dann no 4 Unterzeug · 
warte, Benfionirte Militärbeamte Jaben wir ausweislih. bed Haudbuches: 
Bom Dienfiperfonale 18; Werte: 1 Oberjtabdarzt, I Siabdärgte (morune 
ter 4 darakterifirt) amd 1 temporär penflonirt), 19 Regimentsärzte (morun« 
ter 3 temporär penflonist), 11 Bataillondärzte (wevon 2 temporär penfios 
nirt) und 2 Unterärzte; von ber Adminiſtralion: 11 Dderkriegätommiffäre 
(1 Garakterifirt), 12 Sriegdtommiffäre-CA-Haralterifirt und 1 temporär 
penfionirt), 34 Regimentdquartiermeifter (7 temporär peuflonirt), 8 Dar 
tailiondquartiermeifter (5. temporär penfionirt), 13 Unte 
usaltuar; 


egimenis audilort 
* Batalllonsaud Apoiheler: 1 Oberapolheler, 
A Unterapotgeter 1. und einer 2. Kaffe temporär penflonirt); 
Beterinärärzte: 3 Regimentöveterinärärzte, 1 (temporär peufionirter) Dwiflons · 
veterinärargt und 1 Unterveterinärarzt, und Dlfiziere & ia suite 
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Zeitung. (33.) 
doch Alles. Iqh Habe mie zwei Hofen , wenn bie. ehe geflickt wird 


‚sche 
ich die andere au, Ich meine, Yor Bauern Hätte genug zu bezahlen x. x. 
Herr Spricher kam ſo in Eifer, daß er einigem fluchte, worauf einer der 
Anweſenden feinem Nachbar in Bas Ohr ſagte: >, Darf ı diefer fluchen, fo 
bürfen wir e3 aud,* Im ſolcher Weile erbaute Herr Kaplau Garnier bie 
Urmäßler von Kälberan, — Für die Wahrheit des hier Geſagten Haben 
wir unfere Gewäprömänner, »' Heren Kaplan Carnier Umöchten wir ein 
„mea culpa® anrathen. Unwilltürlich aber drängt ſich ums bie Frage aufs 
HR diefe 584 und Handlungdweiſe greignet, die dem Vrieſter geblgrende 
Achtuug zu ſichern — 

Bien, 12, Mai. Das Abgeordnetenhaus war bekanntlich in einer 
feiner jängften Sitzungen im der Lane, zum Ecſtenmale, ſeildem das mens 
Wahrpefeh zu Met beflcht, das Rektulen⸗Ktoatigent zu bewilligen. Dem 
Ausfhuffe, welchem Die Beratung des betreffenden Geſehes oblag, murben 
bei diefem Anlaffe vom Selten der Militärverwaltung Rachwelſe üder dem 
Stand der dſterreichiſch · ungariſchen Wehrkraft vorgelegt. Infofern als jedoqh 
diefe Daten die eritem lud, welche eime überfichtliche Darſtellung der menu 
organtfirten Bertheidigungẽträfte der daerteichiſch ⸗ ungariſchen Monarchie er⸗ 
möglidyen, glaubt ſich die nachſtehende Mitteilung derſelben einiges Jalereſſe 
vinbieiren ” en * Rn Is: enthält —— —* * 

nlörper : inlen»Ynfanterie ; gumenter , zufammen in einer Frie⸗ 
» 2 121 * 485,440 Daun, 2) Bräge, 
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yur Schliehung eined Aftorbs in dem Konkurfe über fein Bermiögen det Witorb 
wegen Mangelß der nötfigen Garantie, die in lehiet Stunde zurikitgegogen 
worden Er fol, night zu Stande gefommen If. 
erder, 10, Mai, Fadwebel Bogel, ber unter der Anklaie 
t, ia Iufereffe vom Mifitärpfligtigen, die Im bafür gezahli , Mm 
werte der Befreiung derjelben vom MRilitärdienft fi ber Urktundenfälfändg 
fulbig gemacht zu haben, war der Unterfudungspaft In Danzig 
&r if Hier geiherm verhaftet und made babe ben Berfu ; n 
Raflermeffer zu entleiben, indem er fi eine Puldader durchfchnitt. S 
Ärztliche fe Hinderte die Berblutung. x gleigfalls entforungene 
mwedel Schröder hal fi; bereits freimilig wieder zur Haft geftellt, 
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Dienſtag 


Deutſchland. 

Aſqhaffenburg, 16. Mai, Raghhem unfer felteriger Landtagds 
abgeorbneter, Herr Weinwirth Schreher dahier, fon früher auf das Ente 
ſchiedenſte erflärt Hatte, daß er eine allenfalls auf ihm fülleride Wieder 
wahl ableßnen wärde, fo war es geboten, das Augentiert für die bes 
vorftehende Landtagswahl auf andere Männer gleicher Geflnnung zu lenken, 
wie fle von Hrn. Schteher bekundet worden iſt, indem, derſelbe ſiets auf 
ber Seite des gemäßigten Fortfegrittes land, und allen @efeheövorlagen, 
welche die fo nolfwendige Fertentwicklung unferer Geſehgebung auf, freiheits 
liger Grundlage Brgwidten, feine Zuftinmung gab, ‚Möge I6 derehtler 
Mitburger in dem Bewußlſein, feine Pflichten gegen’ ner geliebtes Watere 
land erfült zu Haben, die Anerkennung finden, die ihm feine Wähler jeder 
zeit zu zollen bereit find, Als von ben liberalen Waklmännern ded Dr 
be zirkes Aſchaffenburg aufgeftellte Kandidaten für die Landtags ⸗-Wahlen 
werden und die HH. RR. Dr, Samfaber und Bürgermeifter 
BIN dahlet bezeichnet. Gellten Diefe beiden Männer, was wir wait D 
fit Hoffen, aus der Wahlutue Servorgefen, bann Könnte ih unfer Wahl⸗ 
‚Preis alles GlAt wünſchen. Ausgezeichnet durch warme Vatetlandäliche, 
dur offenen und bieteren Gharakter, würden fle gewiß die Jutereffen unferes 
Baterleudes nad, Außen wig nad Innen auf's Veſte veripelen,, denn ihr 
beiderjeitiged Programm hebl ald Hauptpuult hervor: Kein Eintritt in den 
Norbbund, jeboch veblices Feſthalten an dem einmal aefloffenen Verträgen, 
und freißeitlie Entwillung ünferes inneren Staatöleben, Was wir welter 
in die Waagſchale werfen, das it, dag wir durch ihre Wahl Männer ges 
winnen würden, bie ſowohl in den Ausjgußarbeiten, als auch in der Des 
hatte eine fervorragende Rolle einnehmen und ſo zur Zierde des Lanblages 
gereichen re 

ae 17 g, 17. Mai. 
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124 — 18. Mat 1860 


Kone wird am 4, Geptember bei Schweinfurt Fonzentrirt fein und dort‘ 
nädft em Lager Beziefen, Die Zeit vom 5 au 7. September tft Kr 
Säulmandvern in Brigaden und Diviflonen eben dort beftimmt; am biefe 
reißen fi dan, vom 9. anfangend in der Dauer von 8 Lagen aufgedehnte 
Geldmanndver, am Inken Malaufer, in ber Richtung auf Bamberg id be 
wegend, Mit 17. Geptember wird ber Mädmarih ber Truppen in ihre 
Sarnifonen beginnen, Die Infanterie rRkt iu der Präfenjflärte von 130 
Grfreiten und Gemelnen per Buben: bie Kavallerie im Stande‘ von 
112 Pferden pır Ettadron, bie erie mit 4 Geſchllhen per Balterie 
zu den fraglien Uebanpen aus. Die Vatalllone, melde hiezu Beigejogen 
werben, rufen zum 22, Muguft Abends ifre Mannfcaften auf die beztiche 
nete Präfenz aus Urlaub sin. Vom 23. Auguſt dis zum Mömarfde zur 
Konzentrirumg des Armeelorps finden fodann die Detälläbungen in ben Garr 
nlfonen fait, Auch von ben nicht zu den größeren —— en difige 
nieten Truppen werben Im heurigin Jalre Herbſiwaffen übungen in der Dauer 
von drei Wochen (einfäläffig entiprehender Geltwanndver) ausgeführt, wo⸗ 
zu bie Infanterie, gleihfals den Präfenzfiand von 130 Gefreiten und Ges 
meinem per Rompagnie annimmt, Diefe Herbſtwaffenübungen werden inner« 
halb des Zeitraums vom 18. Anguft bis 21. September je nach verſchic⸗ 
denen bienfligen und anderen Mädfiten durch die Benerallommandes 
regelt. Die Maßnahmen zur Kongentrirung des Webungstorps, Daun 
bie Lagerung und überhaupt Unlertunft der Truppen P 
rungen für hra Verpflegung, ferner Lie Dispofiion und Leitung der Uebun⸗ 
ſelbſt und namentlich ber in jeder — mdolichſt triegomãtig dirch⸗ 
sufügsenden Marſchmandver, indiich die Anordnungen für ben Rüdmorfd 
und den Müdtrandpor der Truppen bleiben dem Ermeflen dis —* 
Mmandirenden Generals andeimgegtben. 
\ cH 15, Mat, Bon dem Bönlglidgen Kriegäminifleriam 
wurde folgende Jnftruktion für Abhaltung der Hleineren Webungen der, Lands 
mehr erlaffen: Die Heineren Urbungen für die exerzirte Lanbweirmaunfhaft 
ber Infanterie finden jäprli) einmal und zwar in ber in der 
zwiſchen Mitte September und Mitte möer an ben 
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darf ‚nötbiger auqh bis auf eing Slärke von 80 Befreiten urd Ber 
den. Hiernach 
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durch $ 27 ber Disziplinar » Gtraforbuung für bie bewaffnete Macht bed 
Kinigreiäged vorpezelägnete Gteafbefugnig eingeräumt, Diefe Heineren 
Mebungen Haben fi zu erfiredien auf: 1) dad Ererzicen in ner 
und gedffnster Gefechtsform innerhalb der Zugſchale, 2) einen 

——— 


2“ 6 
mad; der Gelbe in Unfap kommen, umd 3) Eleinere — 
— welche während ber klelneren Ucbungtn eine 

lofjung zar Unzufriedenheit nicht geben, ſollen Bei dieſen gleichzeltig 

auch bie Bejääfte der treffenden Kontroiverfammlung Etledigung finden. 
Auch bleibt «3 dem Ermefen ber Landwehr ⸗Vezirks / Kommandanlen auheir ⸗ 
geflellt, die zu einer Heineren Urbuny verſammelle und unter Waffen ges 
Rellte Landwehrmannſchaft ala be bet Kontrolvtrſammlungen zu bir 
nügen, Nah Maßaabe vorſtehender Beitimmungen haben bie Landwehr 
Bertrteommandanten die Fleineren Uebungea derart zu regeln, dab Inner 
der vorgezeichnelen Zeitperiode die ſamullichen Uebungs + Abtheilungen 
zweier Rompannier Bezirke ber Relhe mad ihre Uebungen vollenden kön⸗ 
nen und ifi hlebei, foweit ala thunlich, auf die Lokalen Berhältniffe Infoferme 
Radſicht zu nehmen, dab Einberufungen zur Erntegeit vermieden werden, 
In Bezug anf bie kleintren Uebungen der Landivefr in dem laufenden 
Jahre hat das Kriegäminifterium beſtimmt, bag von jebem Landiwehrbatails 
Tore 264 Mann, Befrcite und Gemelne, daher durchfäntttli per Kompagnie 
66 Mann zu diefen Meineren Uebungen beigegogen werben follen; daß zu 
dieſen Uebungen zunächſt jene Moannfdgcften zu beordern find, melde für 
reitfpaftäftandes der Laudwehrbataillone in Bormerkung 


fammlung ber Fortſchrittapartei wurben zahlreiche 
etinwahl anfgeftellt, von welchen indeffen nur drei die abfolute Mehr⸗ 
der Stimmen ber Anweſenden erlangen konnten. Bon 195 Botanten 


abgehalten Was bie u ie 

ei 
fo darf wicht vergefien werben, daß nur einige wenige He 
in den Nordbund gefordert daß 


fich gegenüberfichenbe 
Ehſenfeld und Wellhelnn) im offenen Rampf gerietheu, als 
Wahlreſultat dem Abſchluß nahe war, und deſſen Ausfall 
mntbeit vorandgefihen werden konnte, Der Schauplatz war 
Wirthözimmmer, während im oberen ber Wahlausſchuß tagte. = 
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andgefallen, 
g, 15. Mat, Im Bezirksamte Ebern 
L Landgerictöbezirt Eberns 22 Waflmänner, die fänmtlih der Ib 
Mittelpartei angehören; U. Landgerichtäberirt Baunach: 18 Wapt er, 
von denen 4 ber liberalen Mittelparlei ei 
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und 13 ber ultramontanen 
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12) unbeftimmbar, Im Wahl 
Sämweinfurt gehören 49 Wahlmänner ber liberalen und 41 der 
ultramontanen Partei au, Im Wahlbezirke Bü: MR. find „A der 
Bahlmänner liberal, ultramontan. Bon den 37 MWahlmännern bes 
Wahlbezitls Würzburg find 34 Hiberal und 3 ulttamontar, In den 
ten der Landgerichte Brlienau und Melrichſtadt im 
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bed hieſtgen Behrervereind und Lıßrer Bat aus Schneeberg als Dil 

bes unterfränfifcen Rrelepreroereind, — * will aus ——— 

erfahren 28 —— Rom Berhaublungen —— bes 
eircheuweſe en i 

ber Didzeſe Würzburg und —— —* * der Danke Bla 


) 
Z Wiltenberg, 16, Mat. Uater Bezugnahme auf ein Eingefandt 
In Re, 39 des Untermainboten. Wenn je, Kay Sprädwo:t ig ee 
iſt der Welllohn ſich Semäßet, fo iſi dieß leider, bei Kiefizer Laadtagſwahl 
ur Wahrhelt geworden. Uaſer hochverdienter Herr Beyirksamimann Herr 
eglerumgsrath EBelbuer, ber ſich wirklich mit befonderer Kufopferung feinem 
Berufe welhet, und umpartelifd Ierermann eatgegenfowmmt, isurde diekmal, 
don den Urmäjlern des 5. Wagldeptel, welchem mafüclih die Gemeinde 
BDreitendiel, Ball au und leider auf Mädenau zugetheilt waren, nicht gemäßlt, 
Welden Einflug muß dien aber gekoſtit Haben? Zur befouderen Gatiss 
faltion, möge es hingegen Heren Brpirkdamimana gereläien , daß es die 
a — der * Miltenderg, welche tya beſoaders 
xgeſchlagtn wert, und Gm ilhre Hohach uag und Berehru 
wilter fort bewahrt. — * — 
© Wörth, 16, Mai, Bon 63 Heute im Gaſthaus zur Lrone dafier 
verſammelten liberalen Männern wurde die Brändung eines Bärgervereind 
beſchloſſen, der fi zur Aufgabe ftellt, eine beffere Dekanntſchaft des Bollıs 
mit dem politifgen Tareöfragen anzubahnen und auch auf Hebung der gr 
werbligen und Iandisirtäfgaftligen Menntniffe Ginzumirtn. Das find die 
erften Folgen der jüngften Wahlkämpfe, mo mitunter gar zu arge Untennts 
ulß ber Zeitlage zu Tage trat und wodurch Lügen, Verdrefungen Tür und 
Thor geöffnet war. Die unerwartet flarke Betheillgung bei ber Heutigen 
—— dag man allgemein bie Nothwendigkelt politiſcher Auf⸗ 


öftrippen, 15. Mai. Wahlbegirke wurden 
geiwäßlt: Mer, gräfl. v. Pr Borfttwart zu Se —— 


Mm, Schullehrer 
etter, Borsher zu Kieintahi, bie fAmmtlid; der ——— 
angehören. Rad ber Wahl Außerten fich die Siege von 
Meintapl: „Run And wir do froh, daß wir mufern katholiſchen Glauben 
erhalten,“ Es iſt dDiefe Weußerung auch einer von dem vielen Bermelfen, mit 
welchen Mitteln dieſe Leute gewonnen worben find. Auch in Möımbris find 
bie Wahlen im ultramentanen Sinne en, Unter ben ten 
Bahlmännern befindet fi auch Herr Pfarrer Bub, von dem ein 
von Breunäberg ausfazte, daß derfelse nach ber Wahl bie Urmäßler beglück⸗ 
haben, wobei er fih u. U, dahin äußerte: 
bößere Geh den G N * ſprochten. 
alte von eme m 
jest bekommen fie nichts.“ Daß Herr Pfarrer 
Mömbris bad Feld zu 
beitet Hatte, ift befannt, So foll er fogar die Leute vor dem Leſen liberaler 
Blätter gewarnt haben, damit fie ja keine andere polktifge Auſchauung ber 
kommen, und — * fein, fogar dur "en Poſtboltu 


die Beute won Halten 
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: Gewählte: Vorſteher 

— — Unsjech Naher nah Car 
* e . 

Kunkel von Wiestfal, Gämmtlih liberal, 


Die bereits telegraphiſch erwähnte Throurede, 


Gerät nd 


Selöftverläugnung dazu beigetragen, diefeß große er? zu vollbeingen, Cine 
Berfaffung, ausgeftattet mit allen konftilntionellen aften und dadurch 
der weiteren Emwicklung fägig, einigt die im R vertretenen Könige 
reihe und Länder, demen fie in Verbindung mit den Landedorbuungen einen 
weiteren Spielraum für elite autınonge tun: gewahrt. Di: 
Staatögrundgefehe ſichern den Gtantäbärgern ein reihe Ma politiigen 
und bärgerfidper Freipeit. SBiolfgen deu tm Meicjärathe vertretenen Mönig, 
reicgen und Zäubern und’ den Rändern Meiner ungariſchen Srone getroffen 
Bereinbarungen und bdaranf gegränbete geſetzliche Feſtſtellungen haben bis 
gemeinfamen Beztefungen umd Angelegenheiten beider Ländergruppen geord: 


— —— — — Sr 


Die in beiden Reichthalften nad Abereinſtiramenden Grunbfägen voll⸗ 
und bie: allgemeine Wehrpflicht verwirklichende Wehrverfaffung Kat 
nicht nur dad Band der Einpeit um bie Momardie feiter geſchlungen, I 

dern aud ihre Machtſtellung gihoben. Dieß und die freundſchaflichen Ber 
alehungen Mm den andern Mächten verbürgen bie —— und dauernde 
Sicherung des Friedens, deſſen das Reich me Wohlfahrt uuabwalt · 
Ti bedarf. Broße Anforderungen erwachlen durch die Geſchicket und bie 
Rage der Monardiie am bie Gtenerkraft ber Völker, und nur mit der Auß:re 
fien Anfpannung I es dem vereinten Bemüfungen ber KRelchtbiritetung umb 
Meiner Regierung gelungen, in jene Wege ken, auf melden ſich eine 
gefunde Geflältung der Gtantöfinangen erh em läßt. Die —* 

Des Siaatehaushaues, In allen Zweigen, auf das ſirengſte Meß ber Bus 
Dürfniffe, die angebaßnte durchgteifende Reform bed gefammten Eyftemd ber 

diretten Steuern in Verbindung mit“ dem wirthſchaftilchen Aufſchwunge, 
welchen dur freie Inſtitutionen das enifefielte Kapital . und bie Arbeits 
kraft auf allen Gebieten der Produktion entwicelt, erdfinen die Ausfigt in 
eine Zudunft, melde bei einer Hilligeren Verteilung der Gteuerlaft bie 
empfindligen Opfer wird verſchmerzen a. — zu Ihrer Begründung ges 
Brad: werden mußten, Reich aber ift di die Sie, geehtte Herren, 
in der abgelaufenen Seffien für A 
fengesung ausgeſtreut haben. In Musfährung ber Staalsgrundgeſetze nedt 
das neue Inſtilut des ya (Gen demnähht der Verwirkllchung 
entgegen, damit wird die en und fireltigen Füllen bed 
Sffentlihen Meta bleher heben empfindliche Lüde außgefült, unb für 
micht prioatrechtliche Anfpräde einzelner Mönigreie und Länder ein Bes 
ee 86 —— einzelnen —— die Möglichkeit ges 
ur 9 — polſtiſchen Rechte nöthigens 

falls ſelbſt ben Aubiprud; eines oberflm Tribunals zu 


richterlichen 

Juſtizgeſetze Haben mit der erg —— 

Sinne der Verfafjungsaefege begonnen, Die Schwurgerichte 

treten erunädhf für Preßfagen in Tpätigfeit und — die Bollendung 
bed neuen Gtrafgefepbuches bei den vielen wichtigen Arbelten, melde im ber 
abgelaufenen Salon Ihre Kräfte in Anſpruch namen, noch nicht mözlid 
war, wurden doch bie von der Öumanität und ber Wiſſenſchaft dringend 
gebotenen in der Steafgef g eingeführt. (Sqlluß folgt.) 


ne. 
enbete und 


“ Wien, 15. Moi, Bei der Üriefung ber Kironzebe wurden mehr 
zere Stellen, — 2 dleſenigen, welche J 3* ** > 


5 5, Mai, Rat der — ng“ vr de 
Kaifer dem Gandelöminifter Plener dad Bro 
— mer, Polock, u Bd Dan ber Eileen 


betreffenden Geſet · 
-entiourf , deicher im im Beiöatag eingebradit ift, follen die Rombarbgefäfte 
unter 56 Xpalern und die inländifden vor dem Ir Dal 1869 audgegeber 


für das Jahe 1871 8 
Frankreich. 
Paris, 13, Mai, Trotz aller Opfer, die Regierung bed 
Ralfers feit Jafren dem frangöfligen Klerus —* eng fie dod der Unter» 
ng deſſelben keineswegs ſicher. So hal der Großvitar eined Biſchofs 
der Bendse ein Rundſchrelben an die Pfarrer des Betreffenden Sprengels 
gerichtet, worin bie -„Ratholiten des Waßibezirkes" aufgefordert werden, 
„einen Man ala Randidaten für die nächſten Wahlen zu nehmen, welcher 
Dem heiligen Stußle ergeben iſt.“ Hierauf folgt eine fehr Heftige Kritit ber 
Volitit des Kalſers, „eine Politit, welche fo traurige Ergebniffe für bie 
Religion und fo bemütgigende für Frankreich nad fih gezogen hat”, An 
Schlufſe diefes Schreibens werden bie Pfarrer eingeladen, fich mit dem Adel 
gu verfländigen, Man kann fi denken, welches Aufſehen diefer Brief 
madte, Der betreffende Biſchof aber läugmet jeht, bag er Kenninig von 
Diefem Briefe gehabt Habe, und er Hat am die Meylerung ein Entſchuldigungs⸗ 
ſchreiben gerigtel, werin er jede Verantwortung von ſich mälgt, 

* Paris, 15. Mat, Geftern fand in dem Saale Mouffetarb eine 
Bırfamminng flatt, wobei die Marfeillatfe_aefungen und Rufe „ES lebe 
Rodefort 1? audgefioßen wurden, Meniterfcheiden und Gtraßenlaternen 
Wurden eingeworfen. Im Duartier Latin wurde gerufen: „Es lebe Modes 
u und die Lanterneld — Rieder mit dem Saifer, nieber mit ber Bolizei,* 

Gruppen riefen: „ES lebe die Republit!“ und fangen die Mars 
Iillaife. MBoligeiagenten turden bertmundet. 

* Paris, 16, Mai, Das „Journal offigiel* 

Erlaß ded Poligeipräfetten, horn derjelbe auf die Durch die 
nnd am bie hie 
föriften 


"ir Anordnungen würden widyt gebuldet 
märde dad Geſethz, wmeldes Zufantmenroltungen verbietet, zur — 


cutlicht einen 





kommen, Alle guten Bürger werden aufgefordert, ſich von ben Ruheſidrern 
entfernt zu hallen. 


Brüffel, 15. Mat. Die Mitzlieder der —— — Nom⸗ 
mifften find noch nicht enachrichtiat worden, wann bie Deraſhungen 
Anfang nehmen werden, — Die in Folge der Arbeiterunengen tm 
verbafteten Agenten ber „Association internalionale* find wieder in fir 
heit geſetzt worden. (Gr. J) 


Grofbritennien, 

Bonbon, 13, Mol, Der late Triumph engliſcher Miſſion iſt die 
Belehrung der Königin von Madagaskar zum Chriſtenthum. Nebſt einigen 
iger Staatäbeamten wurde fie in einer. ber. Kirchen ber Sonden Miffionary 
Society feierlich, getauft. 


Spanien, 

Madrid, 15. Mai. Ir der geftrigen Kortesſitzung Hielt Orenſe 
eine dreiftiindige” Rede zu Bunflen der Foderaliv /Republil. Ulloa Kelämpfte 
die Republit Im Namen bed Berfaffungsausfchuffes, und — die Als 
fonfiften (die Parteigänger des Prinzen von Afturien) wirkten eifrinft dahin, 
daß Serrano allein die Regentfaft übernehme. Die Iberale Union ber 
kämpft diefe Idee. 


ch und Norwege 
Stodholm, 15. Mat, Die Toren Bei Bi 
beräßrt bie Annäerung Säwebens an Norwegen, bie ng rn 
Grandrenten in Gelb, die Meform bes Poftwefens, die Prüfung der Frage 
der Belenntnißfreibeit . f. w., und vermieidel die Beſprechung der Beziehun⸗ 
gen zum Aubland. 





mtliche Rachrichten. 
Dip fen er Hr. Kaplan Franz Emmtrich in Neu⸗ 
vun alS. wurde in gleicher Eigenſchaft an bie Zuliusfpltalpfarrei zu Würze 
x. Kooperator Wilh. Scheer zu Eſcherndorf als Kaplan mad; Ober 
74 Hr. Keopiralor Adam Maller in Fellen in gleicher Eigenſchaft 
nad Eſcherndorf, Hr. Kaplan Jaleb Hoſpes in Gauldninshofen als Pfarr⸗ 
vlfar nah Schollbrunn, Hr. Pfarroifar Karl Nägel in Gänheim als Kaplan 
nach Baukdnigsfofen, Hr. Pfarrolfar Michael Kropf zu Euffenhaufen in’ 
gleiyer Eigenfhaft nad Obereisbach, Hr. Raplau Jakob Hldert in Mleins 
wallſtadt j in gleicher Eigenſchaft mad) lem. Hr. Reopreöbpter Karl 
Thelſen ala Kaplan nach Meinmallftadt, Hr. Beorg Fiſcher, vormals Rospı 
rator in Eifenfeld, ala Kaplan mad Pferäborf, Hr. Kaplan Joſ. Maier au 
Detlelbach als Pfarroifar nach Wellen angewieſen. Die Pfarrei Seffelsag, 
Detkauats Stabtlauringen, wurde von Gr. bifhöfligen Gnaden dem Bern 
Lotaltaplan Georg Lang zu Uechlelhauſen verliefen und wurde derſelbe fos 
fort mit Verwaltung berfelden Pfarrei betraut, 


Bermifchte Ra ten. 

Wuürzburg, 15. — —— Emil Sämitt iſt vom 

1. Sept. dB, Jo. an auf 3 Jahre am der k. Hofblühne zu Kaſſel engagirt 
worden, und ber Betr, Allerhöchft betätigte Rontraft ihm geftirn ern 
eine —*8 welche die zahlreichen Freunde des Hrn. —* freudig be⸗ 


enter, 16. Mai, Der Bergnägungsgug der Nürnberper ii 
Heute 64 Ur mit 450 Gaflen (darunter 20 ep Ehepaare), en 
mäßig — Zug ber Berliner geilern Abend gegen Halb 12 Uhr 
eingetroffen. Zu beklagen if, daß feit htute Morgen 7 Uhr ein leifer Regen 
fällt, — Geflern Abend am das eine der für bie Türkei Geftimmten Pas 
nonenboote bier an und legte für die Feiertage am Winterhafen bei. Das 
andere tra! heute Mornen ebendalelbit ein. 


Sanbdels- und onltöwirtbihaftlihe Verichte, 
Auf un'erer : Glaiem mit 54 Baten beiahrenen 


Stern 14 fl. bis 15 Sl. 1 Gerite 13 

Schweinfurt, I far Nach mebtwösent her auc im 6 Ina Beirebeneiäte 
macht fich ſeit einigen Tagen ein geſunderer Ton allentyal tend.. In. bieftner 
Geoend fehlt es nur an gröherem Angebot, um -ein ne Geſchaſt ar ermöge 
—91 Auf Deutigeng en Diartte uch: Waisen 15 fl. 15 fx. bis 


TR. 40 ir, Rom 1 ‚der Schäftel zu 300 Pfu: > gr 
Eee, Oefte 1 1. Wi m Ip At, Site ö 15 i. — 10 1 

RNürnberg, 2 Det Hopfenb ve run freundlich und mild 

Aus allen Brodit effen über ben Wahsthum der Dopfenpflanyungen 

ante Nadhrichten en geitern Ing im Geſchafte wen werd van N Aufer find 

* worden: es famen iur un . open zu 17 und 15 bis 20 fl, einige Ballen 

er zu 11 fl. zum Mohkhlub. meiiten Sanbelsplägen de3 ontinents 


t o® ich 
no Se a Bei ber 
ER, dei Ansbach · Gun 

ben 50 Nummern: 14. 


babier vor arg fünf und ee 
M x — niehens ef die nachſtehen⸗ 
927. 1092. 115% 1157. 1172, en 

7. 3523. 8655. 3844. 


En 
wa Ban ndee — * Biere De DE Juii d, u 
Dirnſtein —— je werben von morgen am 
miichtem "Dienite für den Allohmeinen Korreipenbenzosrlehr eröffnet. 


Ahen —— Kon » 
innen. — In Berne, 
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1235 Weftphätifchen Schinken, ächt 
lan, Oöttinaer und —— 


Frau Üäcilie Brückner, 






















furter Loberwurft mit a empfeble 
i geborne Hoeg, | ——— 

nach kurzem Krankenla — — den —* er 
—— in einem von shren zu zu: rufen, 5 - 

Unsern Verwandten, Freunden und Bekannten mit betrüb- Dr. Pattison’s 
lem Herzen diesen Trauerfall mittheilend, bitten wir um stil- Gichtwatte 
les Beileid, lindert ſoſort und 

Hösbach den 17. Mai 1869. Gi ed 











Dis tieftrauernden Hinterbliebenen. Yu als: 
Die g ‚Ändet heute Mittag um 3 Uhr vom Sterbe- un, Sehiämenen. 
hause aus, der Treuergottesdienst Dienstag den 18. Mai, Mor- # h —— 
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Unter Bezugnabme-auf das dießam ge eiben vom 29. o, ara on 9 ne; 
Aihaf. Zeitung Er "10) wird anmit zur tnifnabme gebt acht, daßjyu vermiethen. 


Noch niemals dage ewejen!!! 


Auf dem Schloßplag, nur Tfingftimentag und Dienftag, Nachmittags, zu fehen die 


"kleinen Adenfchen der Welt, rechte Geſchwiſter. 
gehe Ef —— — * a Bere Ya a Ben he. 
fall des ——— hund ersten ein — rss ” — NR größten Städten Deutihlands den Bei⸗ 
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U. (Brelfing —** um fi über liberale Kandidaten für dieſen 
zu verfländigen. MS foldhe find vorgefhlagen Motar Fritdrid; im 
Brud, Unierfitätsprofffor Dr. v, in Münden, Gutöbefiger v, Auer 
in Auffaufen bei Erding, Beofefor Dr. Rante und h Breis 
benbad In — Die BWaflrefultate aus ben ländlichen 
find mitunter [6 ſawarz ausgefallen, daß beifpielötwelfe in Traunften fi 
eirca 120 Beiflie ald Wahlmänner bel ber agẽewahl einfinden wer« 
ben. In manden länblien Wahlkezirten Halten ſich bie fir 
bie volle Zahl ber zu wähleaden Wahlmänner vorfchlagen laſſen, und find 
denn auf bei kirem befatıten Einfluß ais folde pemählt worden. 

“se Wänden, 17. Dat, Das in einem Bager bei Schwelufurt 
gu Bonzenfrirende Armetkorpo wird eine Stärfe von 18,000 Mann Haben 
und 16 Tage vereint bieiten, von welden die erfle Hälfte zu größeren 
Sdulmandoern in den Brigaden and Divifioner, die Iepte Halfte zu größte 
zen Marſch⸗ und Gefechteübungen mit Biouat auf dem Matnufer in 
ber Mitung gegen Bamberg verwendet werden fol. An Jufanterie wer⸗ 
den 20 Bataillone mit 10,400 Mann, an Iägern 5 Batalllone mit 2600 
Mann (Dffigtere und Unteroffigiere nicht gerechnet) beigezogen; bie Kaval⸗ 
lerie zähle 2 Ghevaurlegerde und 2 Müralfierregimenter mit je 448, zufams 
men mit 1792 Pferden (mit Aueſchluß derer der Offiziere); die ürtll⸗ 
Terie wird in 9 Batterien zu je 4 Seſchühen, In Gumma mit 36 
Geſchaben, vom meld? Ichleren Gefüge 18 fehöpfünder und 46 
dierpfünder der fahrenden, und 4 vierpfänder: der reitenden Wrtillerie ent ⸗ 
nommen find; +3 treffen fomit auf 1900 Mann 2 Gefgüge (Im Ariege 
rechnet man auf 1000 Mann 3 Beläge). Min Gpezialtruppen ſind mod 
eine Zeldgenle unb eine Ganltätstompagnie, bann eine Verpflensabtheilung 
Beigegeben ; die Ganltätstempagnie hat aud den Dienſt eined Geldfpitals zu 


Übernehmen. 

WBaidfafen. Das Im Eger flatlonitte bayeriſche Zoll und Bahn ⸗ 
perfonal IR nach einem füngften MRiniftertalerlaß verpflichtet, Direkte Steuern 
rad Bayern und zwar zum zumädfi gelegenen amte Walbfaffen zu 
zahlen. Um nun nidt allein an den Pflichten, fondern andy am ben Med 
ten der bayerlijgen Gtantöbärger zu partizipiren, hatte fih eine große Anzahl 
ber dorligen baytriſchen Beamten and Bebienfteten am 12. Mai zur Urtwäglers 
wahl in Waldfaffen eingefunden, und faftif& vom einem dieſer Rate in specie 
dem Wahlrechſe Gebrauch zu machen, Bet dam Wahlakte erhob fi mit einem 
Male die ultramontane Partei — Kloſterbeichtvater Lorenz und Erbärgers 
meifter Virnhal an der Spitze — und proteftiste feierlich gegen die Wahl⸗ 
beredtigung der Bapırifden, in Eger Ralionirten Beamten und Bedlnfleteu. 
Doch der Audihug war anderer Anflht und verwarf einflimmig bin Pros 
teft der Ultramonlauen. Die hatte zur Folge, daß bie Kandidaten der 
Liberalen fammt und ſonders, und zwar mit großer Majorität gewäglt wur» 
ben, während bie Ultramoutanen auch nicht einen eing'gen ihrer Rantibaten 
bur&gubringen vermochten. n 

Würzburg, 17. Mai, Wis Landtagstandidaten find aufgeflellt die 
Univerftätsprofefjoren Dr. Edel und Dr. Berfiner, fo wie Butäbeflger Jo⸗ 
haun Sfumpf vom Erbachkhef. , 

° wertheim, 16. Mat, Im Wahlbezirke Kreugwerthehm 
wurden gewählt zu Wahlmännern bie Geme Georg Bäth von 
Mielrieih, Berdinand Jakob Dünfel von Kreuzwerihtim, Anton’ Hut von 
erg Shan Hut von Trennfelb und Pifolaus Wieder von Hefſel⸗ 

e 

* Aus dem Borfpeffart, 15, Mai. Auqch im Wahlorte Effels 
bad, zum Hauptwaßlbezirt War zburg nehörig, iſt entfdieden Iiberal ger 
wählt worden, und zwar: Oberförfler Koch in Biſchbrunn, Vorſtehat Fertig 
Im Wlifelb, Borfieher Albert in Gteinmiart, Borfleher Beck in Glasofen, 
Martin Englert, Dekonom in Biſchbrunn, Poftgalter Hertlein in Eſſelbach. 

Beitere MWaplrefultate and dem Kreiſe. Bang liberal mäßlten: 
Odefian, Burafiun, Riened, Gochöhein, Müstfeld, Cbelebach. 

Ultramontan wählten: Fabrit-Schleichach, Weftheim, Medenried, 
et « Blabungen, Gropgeubag, Mübesheim, Sonderhofen, Waters 
1 - 

Gemifgt mäpften: Oberſchwatzach (4 ultramontan, 1 liberal), 
@nodftabt (3 liberal, 2 ultramontan), Gulghetm (3 ultramontan, 2 liberal), 

om Untermain, 16. Mai, Mit nicht geringer Erheiterung 
haben wir die gelſtreiche Definition bes Hrn. Kaplan Haas von Miymatı Aber 
ben Begriff „Eiberal® und „Ultromontan“ geleſen. Wo nur der gelehrte Herr 


Diefen Esprit hergenommen hat? Sollte «8 
nicht wiffen, daß ein Unterfied, und zwar 


- Raplaı Haas 
n ſeht mefentlidher, 
—— und Ultramentanismud beſteht, fo mögen ihm 
Stellen aus einer von einen entſchledenen Katholilen und eifrigen Pattioten, 


uicht von ber Sorte der Bettelfrangofen, — fehr Iefends 


Mit dem 

t Hofifcpen Rinde Segeidmet, 
ala umduldfame, befcränkte Zeloten, kathollſcher fein wollen, wie ber 
zu Rom, Ultramontan nennt man ferner ſolche Menſchan, welche mit Were 
läugnang allen pattietiſchen Sefühls anf dan Staat und alle feine Iufkitutionen 
und Organe mit entfdplebener 
welde die Errelchung ihrer felbftjächtigen Mbflchten 
des Yudlandes beihätigt fehen mödten, 
verfgaffen, verfgmäßt «8 der Ultramontanismmus nicht, 
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Vfcht eracptet, nicht mur das wahrhaft Gute, Bebeutende und 
Aberalf, 100 er dadfelbe findet, anyuertennen, und bem Brinzip ber 
gemäß field möglichft verfägnend zu wirken, pflegt der Ultramontanksmms Alles 
mit enifiedener Geringfgägung zu behandeln, was feinen engen 
Anfgauımgen nicht volllonmen zufagt, und es zubem micht ſellen für feinen 
befonderen Beruf gu Halten, unter dem Borwande, ber fogenaunten „ 
Sache“ zu dienen, Alles ijm Unbequeme, feinen befonderen Zwecken 
entfpreigende, unausgefeht bekämpfen zumäfien, umd durch umunterbrodgenes, 
—— — — — eftchen« 
Unfriedend allgemeinen Hadırs na zu bermehren, 
end die Gemüther thunlih gegen einander zu erbittern. Das poliliſche 
Trelben der ulteamontanen Benoffenfhaft muß aber indbefondere als durch⸗ 
and vertverflich, ja neradumı ala „Aantögefährlih“ Bezeihnet werden. Wenn 
der wahre Ratholit im allen feinen Handlungen nicht nur ala Ghrift, fon« 
bern auch ala Staatsbürger ben Beboten feiner Kirche möglihft nadyy 
flels beſtrebt fein, und fomit nicht verfäumen wird, ber Weifung unferd 
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i 
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ber frehften Be höhmung: jede auch rein politifche Waßregtl der Reglerung, 
die fi nicht des Beifalls der Ultramontanen erfreut, wird von berem 
Stimmfllhrern iu der Prefje unausgefegt verfpottet und lächerlich gemacht — 
wie man denn Überhaupt auf diefer Seite fi gebäßrbet, ald ob im Lande 
eigentlich von Mechlöäiwegen nur die bezelchnete Partei befretiren 
und alle vom den legitimen Vehdtden ausgeäßte Gewall 
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GE bemätet; bepriäue zii, kr Kai 
kation km Gutereffe. der arbeilenden Klaſſen der 
; fütligen und geiftigen Jaiereſſen der ung Se —* 


in ben —— le — 
Konfeſſionen erhielt durch u 


iR 


Lerteren zu —2 in einer 
Weife georbns,. bege bie Erwartung be 
ala hauernde Grundlage eined friedlichen, F 


Staates und ber ; 
dab Die verjängte Volleſchule, 
Squlgeſeh auf die 


if | 
ni 


ite 


Ooffaung auß , 
Mir fanktionirte 


27 
. H 
Il 


von Wi 
die fiherfie Grundlage 
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zu 
auf welchem dieſes 
he er bie Berftändigung unter BB m 
weil fle erfolgen muß, weil nur Deferreich es 
zum Schutz, Frelheit und Bewabrung Ihrer Selofitändigkeit and Eigemart 
im, 14. Mo, Der 6. Biricht der Weile 


— enthäkt irterefianle Meferate über bie dere 
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en 
12,648 Unterfpiflen aud Preußen uab 2400. aus deu üb 
löndern ; fie. rd A ade eo 
naflal» und‘ 1860 anderen Re en, —— 

1997 Raufleu 


ten, 868 @utäbellbern, 138 Wer 122 
Dis Pelition flieht mit Ye auf — daß. 
& der Bittenlofl deutfgen Volke Raum gewinnen, dur Bel 
Heligihum Der geläßrdet wird, . Am ſchumumſten Ma 
Zuflände In —— 3 Are 0; Balle und = 
—— Peefer eraeng # en, da , Unzuit > 
er Pro rg werböm t t 
betrage in Berlin 13,000, in Hamburg lebten —* Asse al 
Dirmen und nidt befier ſede e8 in den übrigen prößeren Gtäbten de& 
* aus; * wird ein Notkfland Aamalifirt, der die füttlidhen —— 
en! Ermeinde und des Staats bedroßt. 
12, Mat, Die Hiefie Zeitung berichtet aus Werben : Hlir 
Tagen bei feinen Eltern auf Bei — 
In, * and Amerika herüber gekommen — F tet und 
tranäpprlirt, , Kr ioar 1865 ala .Mefsroift im den meien” 
geoandert und, halte, fig Bei der Mobilmadung ao 4 nit at, 
4 —* IR er im Rampfe but eine Bermundung am der Hand dn 
—2 Der preuhiſche Ronful’ in Amerika und ber —— 
Bremen ve ihm, ie, er verfiert, bei feiner Hlerhetteiſe er. 
ar “oh er im * Gland zeiten Anne, wofin er —* 

6, Mai. Giſtetn eMärte ſich unſer Speziallaudtag Mai 
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—*. erung auch a ner im Laudlagt Ruc Antrage ne —* 

mterrebuftion dur bie Mufpebung von ſechs Ge ehäjtänehBeden au 
vervoilfländipen, Dieb ziſchah aber nicht, Einen im Gegentheile — 
minifler v. Seebad einen nad) dieſer Richtung hin erweiterten ſchluß ala 
einen dem Landelintereffe zumiberlaufenden erflärte und deſſ ton 
{bon Ing, Voraus veropinertel — Im Landlage zeigt fich ⸗ 
heit duf das vorgelegte Bewerbfieuergeieh einzugehen, und ditſer 
teit in 23 wohl beizumeffen, dafı der Verfammlun ein Sefepentwurf il k 
eine neue Borlegung der Ginfommen« und Klaſſenſteuer pro 186971 
—— worden ift, (NR, Kır, 
uffurt, 15. Mai. Der Mogiftrat Hat das von ber u 
— him entworfene Reglement bereits gut geheigen. Die fie 
Erprebung wird Pier in Muguft und Septe aber d, IB. halle, Du 
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in ben — eaſt ee 
—— —S— eg Sri 
*18* Belgier —— Amerikaner, die ea ve Ara er pipfifigen Bü 


WE WW A WE TE U ER ED ⏑— 


* ” ng 
den zu bie „Eorht; Zeitumg®, 
Fiote 


were 9* 4 > 


cum das Ende hrer 


vo Dit —8* us * Baummwolldiftritten zu ⸗ 
—* — — er De. im Bunehmen de 
ſchiede — ge Siteit in le 


Graff 


Thelle  ulihlihpiah, 
—** in. den Hhutpannktent prägen die Wibieter eatſchlen 
dep Terhih a am dk, 


täßrenb er im. dem ber DR . 


— DE —— Bunt 


5) arte 1 Mine Ri, 
'taihen 


Ver Erſtere onen Vergehend 
fbngniä, Dis Betstege wegen Lebeittehngn 





al —— 


— 


* Bus herab. 
Taglößnerseßelente | vom Uinterleinad,, 
dach —— ch er —2* vom 14. Jam, 

des Monat 46. Tagen Bis 


wir a fa rt; Arreft. 

ai ‚42 hi, Die } te Rachdem ihre Yiegegen © ufung bi attonda 

—— va —— her su Grtenntnd Asche —— Daran 
J vo Dei nie des — a 

ee. 2 “am a Te ho here he Te 

— Lat) 1, #4. — Sull mi G lie Bibung dest. Appellatiomagerihtg 

richtung Ben, a, gktpehn ge hau, ecahXn ten on Ho okn Dil ’ Din. Erteontniß des ——— vom S1, Märy 

Daud Palcha ——— 5 Tun 
Se ei LT TE 
ott — Li m rel. viru — rkenntn 
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ı Bierlein und Genofena Deißler von Riginmen, zur Zeit 


worfen, wogegen die 3 Beſchuldigten Einſpruch er Daıber: norgeladene 
Hauptzeuge heute feine früheren Augaben ſehr nöefentiich modifizirle, erkannte 
der Gerichtshof nach dem übereinftimmetiben Matrage des Bertheibigerd und 
"des E, GStantdantwalled auf Freifpredung: der. d — * 3— 
n urg, durch 
Erkenntnig desfelben Grrichts vom 2. Mrz Bergehend - widerrecht ⸗ 
lien Hinwegnahme eigener Sachen zu je * von — veruriheilt, 
‚ ergriffen biegegen Berufung, melde ſedoch von im Schuld ⸗ 
ausſprucht ald unbegründet verworfen ſwarde, ka * derſelbe die 
ausgtiſprochene Strafe auf je Sägiges — 

Deftentlige Sttzung bed Dan eitätionsosehgtn 
vom’ 12. Rai]: :1) Der Bierbraunr Adam 
dur Ertenutnig —* t. — ar mern Ba mei vom 17, Marz wegen 


Vergebe 
worenen Zeuanifes zu 1 Monat Gefangni vergrtheitt und 


—— Ermens auß Prag, m 3 zum MProtelans einer. Uebrriretung — —— vom BO 5. 
nach Eramen om 8. dB, zum verurtheilt, Ph — fang; weiche ſedoch als unzuläffig — 

Fe ne; — — ‚geprebigt 'Gat. — Bir ,aud Rafs tmurde. 2) Dur Crfenntnif beelben.@ericts von 22. März murbe 

101 Berktet wied/ WAurheffen jet. Über 1 Milllon Thaler an Ab-⸗ u. A. u e Barbara Schulder von Bänheim wegen na des 


mehr, ala vor qaft. — . 
t toird, find in den Teften Wochen’ wleder iefrser jurne Beute von 


eh Bürger in ber geworden. — 
A Arlanmd pe den “Bereinigten Gtahfen , $alt u. an; 
Topp gingen von Quienetown 550 Werfonm ab und Yiele mußten 
wegen Mangel an Raum in den Dampfern zurüdzelaffen wierden. 


„ugelsgräphilche Der Depeiden., 


Mittels, Weſt · 
Paris, 17. Mai. Geſtern und. — er 
rung worgelommem, Die Periode der Berfammilungen endet heate. Es 
find deren für Heute Abend viele zuſamuituberafen. 
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Aut he neo she m Regent, 
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vr Aufl vonr 15, Infanterie · Negiment auf Grund Erkenntniffes 
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olllen, auf welches irgendisie einzutwirken — 
a enthalten” 


die ——— biegen eranffene + ag al zunhegtiudet derworfen. 


vernrthe 
richterliche Erleantniß Im Saul. und Girofaudfprude Seflätkgt, die Straße 
dagegen Im eine Geldſtrale von 15 fl. umgewandelt, 
„tb. Mat Ber on Oberbayern 
wurde Heute 


die Wnflage genen den flüchtig 
und — von Weſterham, Karl Sigd Wegen 
—— von 593° fl, vom Mint jnäpenbirt, | ec mit feiner Frau - 
„ nicht aber ohme vother mach dem IM, Ginger In Weflerfam 
fl. abgefehtwindelt au Gaben. Auch vergaß er, brei bayeriſche Obligationen 


4 10 fl, welche der Brivatgehilfe Biifer ‚als sftantion ihm hatte, 
zurüdzulaffen, Der Gerichtehof ſprach den Angeflagten, gegen den in come 
Aumasiam.. nerfahren. je ap * — 2 der Auisauntreue —— Bus 
fammenfluffe. mit ei Unterjlagung uud des Betrugs 
für ſchult in ud re he zu rt dem Zuchthaus, auf Gehung 
gu. erfleben. © EL. era.) 
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Wahlmännerverfammiung. 


Die ergebenft — ——— * fämmitlichen Herren Wahlmänner 
bes Wahlbeziris Aſchaffenburg zu einer Verſammlung au 
Millwoch den 19. Mai, Abends 8 Uhr, 
im — on F R — 
einzulab Diefe Verfammiung joll zur gemeinjfamen rechung der gegen gen Lage 
— von — —— aus und zur Einigung über die zu mählenden Ab— 
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mer farm Diefe Partel, bie mur herrſchen will und } 


"Ef Öfterreihifßgen Winifterlen der Finanzen und des 


20. Mai 1869, 


126 — 

keit der er — em Grabe ſchutzt, einen Seilprogef, der bie ſchwer 
in Biolfftreitigfeiten 

gründlich 5* et Sarantien bietet für eine ſchnelle volkätkämfiche, weil 

Üfentlide Mechtfprehung; toir find endlich durd Die Erneuerung und Worte 

fegung bea — * und unfere Vertretung im mente, 

durch bie — Fer Schlenenwege in die Lage gefrht, — = 


6 eg 8 A ni —— * —* Aber 
n Sn ’ 
ed bleibt nod —— ——— I I Et — 


len Bollauetertung —— Als Begenftände bes niet Deinen 

men Wir in den Innern ragen folgende : Eh Lere Tisch, Um 
Staatäverwaltung, thunlich Spanfamtet Sc den ben für das Heer, 

Abturzung der * gt De uern,, namentlich 

mit Feſthallung des bfages, da a vor neuer Belaftung. 

möglift zu wahren if, Bene * Steuern und verelufachte Pers, 

tion derſelben, Revifion des Karpefehes, Rif et: des ya eg 


lich auch auf bie ſchen Rechte der Gemeinden außzedehnter Rompeteng, 
Anfgebung der bieherigen Beſchränkungen mud Einführung liberaler, geſthe⸗ 
—* Beflimmungen bezüglich der Preffe, des freien Berfammlungds und 

Bereiüärechls, a des Hypothelen und Kataftermefens - Hebung 
des Brundärfl nd ländlichen Krediig.“ Darum zu Abe 
georbneten ner, melde beftreht find,. reduch für —e — 
lung 73 inneren Zuſtande. 

CH Münden, 18. Mai. Se. Maj. der König iſt en von 

Schloß Berg Hierher gekommen, wohnte der Aufführung der Op 
Häufer® im f. Hofe und Nationaft far 8g mm Le ng 6 5 der . 
Borftellung —— —— Schloß Berg — ae 5. Prinz Las 
hat geſtern Abends in Begleitung des —5 — dv, Brauca eine Reife 
Über dien und‘ — zuuachft nah Konftantincpel ‚ vo 
and dann Kleinaften, die heiligen Gtälten —— und an u beſucht 
werden ſollen. — Morgen wird unter dern Vorſihe Enigl, Hoheit des 
Preigen Leitpold eine Sigung des Slaatsraihe Ban in welder ber 
nenernannte*Staotärsth im ordentlicher Dienft, Frhr. db. Lobkowig, Bor⸗ 
Rand der ——— eingeführt werden wird. — Der 

am Bil. Januar biefes Jahres dahler or Minijterial » Ri 
—— Phillp Jakob Mat; Hat das Müngener Waifenpaus 
dur) letztwillige Berfügung zum Univerfalerden eingefeht und dadurch 
dem genannten Inflitut eine Summe von 13,000 Gulden zugewenbet, 
— Das f. Gtantäminifterium des Haudels und der dffentlihen Arbeiten 
het genehmigt, daß das für cheuuiſche Wabriten Beftimmie, von biefen sms 
mittelbar bezogene Salz neben den für diefe Fälle fon früher genehmigten 
befonderen aturlrungẽmitleln (Schweſel ⸗ oder Sälzfäure, dann Holz⸗ 
eiftgfäure) auch mit 4 Progent enleinirter oder 10 Prozent —— 
Soda deriaturkrt werde, — Ja Bezug auf die Zollbehandlung der zu Baus, 
geordert erforderlichen — medeifernen —— in Deſterre is ik Tara 


ur Derordnung erlaffen worden: Aus Anlaß geflellter Anfragen wird- 
mn mit den f. ungarifhen Minifterien der Finanzen und des 
8 erlärt, dag zu Baugwecken, indbeſondere für Drücken umb Häufere 


dauten erforderliche fhmiedeiferne Beflandipeile als: Gurtungen, Quer und" 
„, ängen-Kräger, —3 — 


ugbänder u. ſ. w. bei der Einfuhr auf" 
grobe Eiſenwaaren ‚mit: 2 fl. per Bollgeniner zu 


Hut Shenten, 18, Mat, Der nachſte Don son ‚größter 
ferneren pri u en ee An 
zeigen, ob de Männer, die «8 ſteld mit dem Bolfe guts 


Pr‘. gereint, augh ferner ala Vertreter der Jutereffen desfelden genwäglt werden, 


Bir find im bet That und mur durch die‘ Beharrli ‚ den Birtragdftnafen ala 
det Liber a A An 
Barın anf’ dem des Dolfes laſtetez wir haben die drüdende 
Butäfertfichteit darum "und rer Bing,, zur Sehte geräumt, ber’ — für bie 

: A A 
tehuden pir 
haben im Ichten Land Geröetbefreigeit wid bamit die Sicerung 'ere,,, ober 65 eine Bart 
haften, bettiRzaft unelmaejhtänft für fi deriwerihen kann“, das Muber ‘in bie 


— r —* Me Tode bu he erlauben Toll, ° 
Blake m ten . vor deit,, 
Be 300 ih, vn mndemtnuh D De Orkhhän 


’ 


bie die Gelbiefkänbige 


die den Staat. und uufere Jutereffen Ton bebroßt, ;, 
ab Sefommen wird. U noqh ein Wort an die 
Wahlmanner vom Lande. Claubt “den fällen Propheten , da 

— Die Religion, dad Vaterlaud Ift, in Gefahr, wenn ige I us 
geerömet tät," Richt um End, und Eutre Jatereffen If eb Diefen Edmarye 





ſehern zum thun, mein um ifre eigenen Gerrichfücdtigen Pläne, Wer Hat Euch Berlin, 17, Mai. Ueber die Dauer 

bes Bolten, die damals wie auch heute noch Ener Iuterefle fo warm ver⸗ patlament8 bevor, fo daß Das Ende der (dm Me 
ten. Riqt für die Vornehmen, nicht für Die privilegirten Stände Haben beiten etoa nit Dem 20. Juni oder Do n0& in der Driten YunEogee, 
e Patrioten im ber Kammer gefiritten umb gelitten Bürgers kedenfals einige vorigen ; 
— Gauernfianb — ——— RO Re De di — 
, Euere Kufklärung, GEuere Freiheit war mb iſt das Biel ihrer Wanſe. 

ee Be en Eu —— und für ihre Telegraphiſcht D 

ordentliche Schulbildung gönnen. „An ren 25* —* man 8* 5 


& 
* Mabrid, 18, Mai, i 
yon ae Dil ee a LE Beoklt dner 


Beigt, dab Einfit und gefunder Verſtand auch auf dem Lande zu Haufe Megentſcha 

iſt. Bleibt nicht zuräc dinter den Städt » D 

von jenen Binferingen und ——— u ———————— 
Per = —— eng denn u Steuern abzielen,. Diefilben wurden von der Kammer nit fehr warm 
fein vollftes Bertrauen Gefigt, dem aber die ultramontane und reaktion — 


* 
1 
* 


Partei, wie fie es fon oft außgefprogen hat, dem 18. Mai. Ein kabel · Telegramm meldet die Infoldenz 
zehn" neben, nafem Icht {o olkigen Batranh eg here nm Binnen — 
— — Zelege. Bareaa für Mittel, Wer und 


+ Bom Untermain, 17. Mai, Raddem wir im unferer geſtrigen - 18, Mai. (Deputi 
Vetrachtung, — hervorgerufen durch die des Hrn, Kaplan Haas Arle auf eine Anfrage in Ecke u Be ee 


Predigt erll 
in Alzenan — den Ultromontaniömus gekennzeichnet haben, kommen wir und der Some, die Rommiffton Habe fih für die St, Botifardlinie ent 


emau, zu fpregen, Wofl mögen die eigenen Pforrfinder aus den —— ie 
Plarrei Alzenau gehörenden Hillalen, deren Seelforge demfelden * ke Beuel 18, A ey) rer, 2) Srere 
Habe erfa 


olge Meuferungen über den Lei Rabinet verbinden, um bas Senat 
nimmer von einem Wanne erwartet hätten, der felbft aus dem Refrerflande Tiden malß —* amendirte Seſeh über bie körper: 
if, und de wi mit wel wog) vorzulegen. Die Sammer kdune alödanıı zu erlemmen 

re ee rd en ber arben, 0b ie MoRgt Diese geblieben, 


ber Geifligen handelte, founte man jehe oft die Rlage hüren, dag die R Präfldent ne — — — 
in Spanien, 





Lehrers fein, der noch wicht bie Hälfte, ja oft nicht einmal den beittem Tpeil 
n 
Gonsunägigen . Amtliche Nachrichten. 


fein, fi einen Lehrer mad dem Borbilde des Hru. Garnier vorgn CH &. Maj. der Rönig Haben Sich allergu bewogen gefunden 
De ’Se In uhr aiB sad Gofen Burab Fah, [o’harf muiirle De Ren 
Bloß eine Haben. Wird biefe geflict, dann muß er zu Bette gefen, gleide Gleifgmann daſelbſt, die erdetene Entlaffung aus der Landwehr (Bürgerr 
Tag Ifi; das Biden nad; Mehr) unter huldvoliſter Auerkeanung feiner vieljäprigen mit Treue und Gifer 
dem berüßmten Zellet ſchen Lehrbuch der Pädagogik, daB in manden Gäu, geleiſteten Dienfe zu bewilligen, den erponirten Brzirksamtsaffeffor von Reis 
t chenhall, Sehe. dv. Harold zum Bezirlgamlmann vom Landau im ber Pfalz 
* befördern , ben — Rechtsopraktikanten und Bunttionär 
u eruennen, aus 

& rüften Redtöpraktifenten I, U 


«3 
birt Hat, denn darin wird dem Lehrer &, 109 ber Wirthde feiner Stelle zu ent 
Häufern und anderen Häufern verboten, un A En Tea den O. — zu Münden zu 


zum gedienfte mach 
Bei d ſtarle ige Getränke “, Rafp bei der Eifenba 
Ba Sg a anzu " (Aber ber ** vg ot a he E ———— zu ion Rofene 
empfoblen wird: „ ahre den Beign Reujah Reuulm wegen fortd temporär quiedeirten WBoftoffizlalen errmann 
ein Singchor der Schuljugend unter anfäfru ng che im den Ruheſtand treten zu en Dienftedunfäpigkeit für kummer 


vor den Häufern der Gemeindegenoffen fdön nbe Rieder —— 
zugleich in einer verfdloffenen Bügfe bie A den An MilitärdienfbMachrichten, 
einfammeln, worauf zuleht die Büdf: von dem Zuge der Rinder in das CH Se. Majeflät ver König Haben die nadfichenden Berfonalveräns 


Pfarthaus getragen werden fol." Daß biefes Riederdrücken bes 
ſchließlich auch Pier wieder anf nichts Anderes ‚als 

Unterorbnung unter ben Geiſtlichen, wird man leicht errathen Können. 
fol (8. 98) „dad Gäulfaus einer Landgemeinde in der Mäße der 
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Menjgen (7 befohlen if." Im unvergleiälicer Wei 
Berhältnig ded Lehrers zum Pfarrer uf ©, 175 a 
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Art.Neg. und C. Feller im Geniefteg. Gharafterifirt werben : 
als Oberfilieutenant der penf. Major W. Weber; als Major der Haupte 
mann M. Wernpard vom Montur- und Rüflungsdepot Münden, ber penf. 
aupteionn M. Königer, der pen. Rittmeifter W, Graf v. Leiningen⸗ 
erburg und der Rittmeifler & la suite 5. 4 dv. Reipenftein, 

CH ®&eine Majeſtät der König Haben das Nachſtehende allergnäbiaft 
genehmigen gerubt: Ernanmt werden zum Landwehr Oberlieutenant 
be vormalige Oberlieutenaut A. Graf v. Hundt (Bandin,»Bez. Pafjau) im 
2. Chev.Neg. zu Landwehr⸗Unterlleutenanis die bisherigen Unterlteutenantd 
& la suite ©, Fthr. v. Tautphöus im 30, Landiy.Bat,, C. Frhr. v. Deibe 
mann (Landiv.Bez, Münden) im 4. Chev.⸗Reg. und L. Fihr. v. rein 
(Landiw.» Bey. Bilahofen) im 3, Epev. Weg; dann bie vormaligen Unler⸗ 
lientenants T. Mantel im 5, Landim.Bat., G. Felgel (Landiv.» Bez, Gun⸗ 
zenbaufen) irı 5, JünersBat., W. Schleifer im 20, Laudiv.»Bat., d. Gelb» 
rich im ER nahe - Renner (Bandıy Ber. Zuribräden) im 6, 
Zäger-Bat,, J. Säule im 4, Land. -Bal., RM, Braungart im 27, 
—8R R. v. Hayn im 30, Sand. Bat, , L. Leeb im 19, Landw. 
Bat., A. Uslaud im 9, Landw.⸗Bat., H. Pohlmann im 23, Landw.⸗Bat., 
8. Bat., D. Ruhwandl und W. Wild im 21. Landis,» 
I. Dolles im 26, Sandın..Bat, , 5. Leimbach im 30. Lanbww.-Bat,, 

$ dee im 31. Sands. Bat, OD, Sqhent (Bandw. Bez. rg im 1, 
‚De. 3. Delmdt (under, Eaben ken 2. Arte. uud 8 


Folgende vormalige eu 
ehe ——— — 


vom b. BT: » Noth und W. 
nn. Sale in BL. re — 


öger- Bataillon. 





Bermifchte Nachrichten. 

* Alsaffenburg, 19. Mat, Bor einigen Tagen wurde in einem 
Privathaufe die Reiche eines meugebornen Kiudes aufgefunden. Die Mutter 
iſt im der Perfon einer Dienſtmagd in dieſem Haufe audgefundfhaftet und 
fogleih verhaftet worden, Wie man Hört, Hat fie bereits eingeftanden, 


Mömlingen, 17. Mai, (Eingeſandt.) Aus dem Reſultate der 
bier ſtallgehablen Urwahl Könnte man glauben, daß die Bewohner ber hieſi⸗ 
- m Gimtinde feindlich gegen den Fortſchrilt gefinnt fein, Wir fehen und 

ber zu folgender Erllärung veranlaßt: Der hleſige Gemeiudevorſteher, 
ſelbſt von tiberater Gefinmung, glaubte ſich genau am die ihm ertgeilten Is 
Pays im Intelligengblatt Halten zu mäffen, wonach die Wählgettel erſt 
ch den Waplkommiffär den einzelnen Urwählern mit Nummern verfegen 
Überreiät, dann vom diefen ſelbſt ausgefüllt und unterfchrieben werden follten, 
worenen bie zupelhellten Gemeinden Wenigumftabt und Pflaumfelm ihre 
Wahizetel ſchon nefhrieben milbrachten. in hiefiger Einwohner 
fpielte in Geſellſchaft mit einem gleichgeſinnien, umd als Hetzer bekannten 
andern Einwohner, einen fehr tHättgen Agitator für die ultramontane Par 
tei, ladem er einige Tage zuvor die Bewohner von Pflaumfeim und Wenig 
unfiadt irre führte und vorgab,, dak in Mömlingen fait nur reinmurer 
und Preußenfreunde feien, Er entbiödete fig dabıi nicht, amgefehene Där ⸗ 
germon Gier, die er ala Wahlmänner fürchtere, in den Kolh zu jiehen, da 
«r mit feinen GSchwindeleien von allen Giefigen Bewohnern ſteis mit Ders 
ahtung zurückzemiefen wurde, So kanı «8, daß die Gemeinden Pflaums 
Ds und Wenſgumſtadt in großen Maſſen glei von Anfang das Wahl⸗ 
olal Srfehten umd die hieſigen Bewohner erft um 2 Uhr Nadmittags, nach⸗ 

dem die Abenwiegende Majorität von dorten einftimmig ultramontan gewählt 
hatte, zum Woahltiſche augelaffen ** Diefes * entfernten ſich 
die chachla von Morgens 8 Uhr bis nun von Biorgens B Ufe bis Radmittagd vor der verfchloffenen 


ME 


—** thür harrcuden hieſtgen en ohne ihre Stimme abgegeben 
Nur ci Meiner Thell, dem die Ehre ber Gemeinde am — 
lag, —— durch ihre Stimmadgabe bewelſen, bafı ſie mit der ultramons 
tanen Partei nichts zu | —* mdaen 1:9 flimmmten ſonach für freis 
Rinnige Männer, obgleich fie die Nuhloſigkeit von Anfang an einfahen, 


Amorbad, 18, Mal, Der „Beobadter am Main* bringt in 
Nro, 111 feines Blattes auf den in Rro. 119 der —— Bd 
“ aufgenommenen Artifel „Amorbah, 10, Mai“ eine En 
wird Hierin behauptet, Ieterer Artikel enthalte Unwahres. * will ri 
Sieräber nicht in Wortflaubereien einlaffen, tie ed ber Verfaſſer des Ent 
gegnungsartitels thut, fondern beruft ſich Iediglih auf das Fallum, fo mie 
die Audſagen ehrenwerther Männer, melde Alles Das, aß in dem 
Urtitel enthalten iſt, belätigen. Man will dartfun, es fei in ber Predigt 
vom 9, b2. nichts gegen Befehe geſprochen worden, geſteht aber felbit zu, 
bes Geſetzenlwurfes — der Toleramzhäufer, der "Zipilehe und des Schul⸗ 
ges gedacht zu haben. Wenn der Herz Entgegner den Artikel in Nro. 119 
der Aſchaffenburger Zeitung“ richtig auffafien ann, wird derſelbe Hieraus 
chen, daß ber nenannte Weite ſich darin kongentirt, die Predigt vom 9, bp._ 
habe ein Thema beſprochen, dad nicht auf die Kanzel gehört, Habe indbeſondera 
pp sera —— gehabt, Dieſe Behauptung wurde nicht einmal 
u’ widerſprechen verſucht. Herr Gntgenmer Hätte ſich durch biefes ſtill⸗ 
chweigende — wohl nicht beſſer ſchlagen Finnen, als wie es ge⸗ 
ſchehen ift, Man ſpricht in dem Entgegnungsartikel vom Denungiantenmwefen 
im Staate und macht Hiebei Anfpielungen verüchtlicher Natur, Der Bers 
faffer ſcheiat den Benriff des Denungtanten gar nicht zu kennen, Denn 
Derjenige, der dffeutlich eine zugeftandene Tpatfade kritifirt, gehört gewiß 
nicht zu ae a am allerwenigſten zu dem geheimen Polizeiſpiheln. 
Die Spitzeln find im Gegentheile ba zu finden, wo man Beute aufjtellt, 
bie in die Taſchen Hineingefehen und wahrgenommen zu haben glauben, daf 
VPerſonen Dieifiift und Papier zum Nachſtenographiren mitnahmen; Gpigeln 
da zu finden, wo man Leute an allen Eden laufen läßt, 05 Jemand 
fich 9 oder ungünftig über die Predigt Außert, Allein irob der ans 
gefeilten Spigeln Hat man bie rechten Muloren nicht beraußgeforft und 
alle Buchftabenrätkfeln des Herrn Entgegnerd find falſch geloſt. Herr Ents 
gegner If erboft barüber, daß man Ihn — Ir a Predigt fi 
nicht auf das politifhe Bebiet erfiredlt, dann wäre ſolches nicht geſchehen. 
Ulein da diefes der Fall, mußte es arläehen. ** ſel dem Herrn 
Entgegner bemerkt, daß man dm Erwidern eine taltvollere und einem ges 
Eildeten Manne angentffenere Säreibwelfe erwartet Hätte, nicht eine folge, 
bie voll niedriger Sartatmen iſt, da man in der Kritit aud einen gemeffenen 
Ten brobachtet Halte, 

Goldbarg, 19, Mai. In mehreren Zeitungen bin ich als Hans 
bidat zum Landtag genannt; I muß aber gang ergebenft banken md abe 
lehnen, beſonders deßhalb, weil ih für einen folgen Poſien zu alt zu fein 
glaube umd mürbigere Männer vorhanden find, Falob Stenger. 


—— und — — — 
15. Mai. 
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tt 14, Mai. Bei der am 12, ds, Ich Ebe 

kann Der ea m ber billigite 1867er ne ST 30 Ye De 8 
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Der Sammelplap für vie Liberaten Wahlmänner ift wahrend 
Wahltage im Café Schlink. 
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—5 dem Auntlande * hnarahme nicht möglich üft) an» 
m 
ei: 1 Flacon (= {mit Belehrung) 15 Sa —l Du 


4 Wir 
eniger ala 2 Flacons können nicht ver endet werben, 
Aviso il 28 bei richtiger Anwendung diefer Goinpofilion folde 

tbeile erzielt werden, daß bie dn3 —J übli at des Polirent bald a 
neuen praftifchen und billigen Erfin weichen muß, io * 


vos P. T. Lubrilum ſich durch einen —— uch davon zu 
weiſt auf die zeitweiſe gi di " — veröjtentlichten — und > 
obungen bin, 
a Mi be m — Bars et lie I Miederlagen werden überall errichtet. 105710 
oftichn e im Vorjabee ge BI 2306) Nnerlonnt {oline und balıbare Ber, IGihd Wiserihmmoftlien mil BlbrteNer 
Rinder bringen, Be war rüber geboren , Se nech nicht, oder ohne Erfolg! * Anerlamnt jolide und haſibare Stad mit Silber · Ber 


fönnen Beträge auf € je Slagen 
— ommen von der Impflicht find nut bie bereits neimpiten ober bie . 8. I "Nüberes in ber Ep. D —— —— eigert, 
































Bekanntmachung. 
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wozu Li 
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b Art. 117 "3. Be in der Sanppnile veridiebene 4: 
nachmeifen, haben nad Aa frafung zu * Komme, An 3 — wu ift zu — — — 
en, Betten, Derren 
"sea u: Au a st t ” agiftrat. Bauen, pi — — F — —— verſehen, mit‘ —E 
offer, ein? up 


Midler, Stabtihr, tupfernes und ig — circa I Ge Du * — 
— — —— zu Aſchaffenburg. 
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&bland, a Ri . 

Miünde Koln. Big.“ ſchrejibt ran von Fir: 
„Wir befinden und milten in der Wahlbervegung. Bor Unigen Ai 
bie Wahlmännerwahlen vollzogen orden an tele 
dreten besnähft''anfaliegen werden. ODleſelben 
Sand und über batfelbe hinaus eine gang Br ; die auch 
von keiner Selle verkaunt toled, ' für bie Stellung Bayerns nad 
Außen, ald für feine Innere Entiwidlung dürfte Die benorfichende ſecho ſahrige 
Landtaptperiode eine fo ziemlich entſchedende werden, und «8 mädte feiner 
fallen, ya fagen, 05 jeme ober Diefe im dieſein Augenbllcke den Vorrang ders 
dient und auf welche daher das Hauptgewicht zu ne Zu trenten 
Mind fle ins Grunde feibfiverfändtich nicht. Das fllesfite Mefultar ti 
ferer Maplen errept' daher billiger Welſe auch außerhalb "Bayerns biefmal 
ein Anchr als gemdgniicen Antereffei Und «8 iſt im der That bas Kayeris 
ſSe Boit in feiner Sefümmißelt, daB Aber feine Geſchlcke entfgelden mitt, 
Das boyerife Bolt wird in den nähen ſechs Jahren, ummit dem 
Eyrügwohte zu teden, gerad⸗ ſo Keygen, wie e8 fl in biefen Tagen beitet, 
fo weil dieß wenigftens vom Landtage oder geuauer vom ber Rautmer ber 
Mögeorbnerer derfelien abhãngt ; Diefe I allerdings nur einer ber brei (epiälativen 
Battoren, aber eben derjenige, der,‘ wenn en enernifch oil,” Dollfonssen kr 
der Lage ifi, die Bahn vor zugelchnen, auf der ſich Die beiden anderen, 06 
lt nun germ ode: ungira wollen, bervepemmmüffen. Auch das wird tas le 
fiye Belt fpäter mit fonen Können, doß «8 die Bolgen feiner Entfältefung 
nit Habe voraugfehen Ibmen. Plled diegt vielmehr fo Mär, fap mötte ich 
fagen, fo burg fightig vor, Daß man diefe Audrebe niemals irb gelten Taffen föritien, 
Da Bopein Bei “der ganyen gegemmärtigen "Entmfetiiung der entopälfdien 
Dinge vermänftiger Weile andy ni einmal daran denten Bann , eıre Höllig 
muiabhängige, gay feibfifländige Ettllung einnefeien zn wollen Ind behaup⸗ 
fen“ gu können, da von einem Anſpluſſe ah ñe ai 
Rede ift, vom ciner Anlehnung am Frankreich aber auch Hit Di Rede fein 
form, fo’ ti nah Hufen bad Versältnig zu Preußen und dem nordkeut⸗ 
fgen Bunde die Als dominitende Fräge. Die Parteien gehen darüber 
aubenander. Die Workfäpritföpartet‘ verlangt offen den Wulhiug Wüperns 
an dem mörbbeuffchen Bund, till zu dirfem Ende Yin auf bes dur Shub⸗ 
und "Krupbüntniffe und die newen Zollvereinfverträge beireteuin Dahn ent 
ſchieden weiter fhrelten; die fogenannte Mittelpartei, bie fig mehr oder 
weniger als Mepiernngspartet Barftelt, lehnt Tenen Schtut borerft mod 
ab, mill vorerft in Blefer Beziehung fill ſtehen und das Weitere abwarten 
indem: fie piefür günftigere Konftellationen gemärtigt; dir ulromentane Partel 
toitl von elter weileren Annäherrug an Pr und den norbdeulfden 
Vund überall nichts miffen, firebt welmefr dahin, auch die bereits durch 
bie Schut⸗ und Trupbändniffe und den Mollverein gefnüpften Bande mit 
bem Morden wie immer möglich unb fchalb wie möglich wleder zu 1Bfen, 
Das bayerlſche Bolt wird nun durch bie Wahlen felnerfeits entſcheiden. Für 
den Augenbhick tritt fogar bei bem gegentwärtigen Wahlen bie deuiſche Frage 
entfhleden zerüd, "gegenüber der Inneren, Die enblid zur (Ente 

rt drängt. Das Schulgeſeh hat die Dinge vollends zur Krifia 
gtbracht, die ſchon Targe vorstnägefehen wurde und "bereit in dem vor⸗ 
Hftigen Bollparlamentd » Wohlen die erſten Kelme getrieben Hatte, 
Derrfchaft der Kirche Über den Staat, das tt die Fahne, welde die Ullra⸗ 
wiontamen offen entfaltet Haben, unter der fle nicht nur danach füreben „; das 
Def ded’Regimentes in bie Hände zu Gelommen und Allen Deftrebungen 
bed —— genen —— * den —— 
porlamentäng war 28 if ei ide [ö N, 
wie Ei Min onf dem KRampiplat' trat md tie —* —— ar 


p- Deutf > - 
n,-16. Mai, Der 


Macht dee Klaus 
nen, auf der Bahn bes — — 
Säule,‘ 

"fie fett 
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bem ‚ Reicäralt, das 





 erbittert; ſie haben ein ſchreiendes Unrecht begangen und ſich eine nie 





— u. -und. eine. Ährsergebene Wajoridt . i 
den Wahlen davon fragen ? . iſt =. a, —— Eule 
wenn auch alche anf eine .Herikale IRar 


n Traurig ge 
ei ——— doch auf eing Ihr viellsicht.. nahe kommende 


Partei ir Ziel‘ 


Mingrität Die wa dem 
welch nen. much * emaı meiteren Squitte der 
en wir. -; 44 
de henlohe it geitern aus feinen 
Staatöuinifieriums des d. Oeuſes und des Mußerm wieder Übernonmnen. . © 
Prof Lehmann, welchet 10 Jahre 
wir, Hat die Diretion der lantwirtpidaftlicen. Zen fen vom 
ring befäftigt, für welches ein: entf des Lokal: im de ; 
—— an Jr —e = —* ie 


der —A M 4 —— 
J— 9. Mol, Fürf Hode i 
hieher zurlchgeteßet und hat Heute Die Leitung der GOeſchãfia ded 
CH ‚49. Mai, R 
als Corflaud der Berfuhäflation dir £, —— Oberlauſitz in Tpätigleit 
Übernommen,  Deyfelbe .ift. bereiis. mit. der Ein vieles In⸗ 
wurde. Gobald die Einridptunz vollendet it c wiebmit den Berfudgen bee- 


verwertäung, fo wie E 
— 3 verſprichen, und über Waurgelbidung der Pflanzen 


CH Münden, 19, Mat. Mus dem Berigte d „Üntaufße 
— 5 über * u at —— * 
€ G, daß die Antaufsfommifflon den. Auftrag Hatte) 324 


menlirte Pferde, frei vom Auodpenfehlern;,: und wie fie den heutzut x 
Bnfocken a 
len * — 555 een aud gewãhlt. Die Aus 
fäufe in ber nd hierin m nbrgräffen, (it: 
.. Der —— Gunzenhaufen hat durch feinen Borfiand 
an ben Hanptausfhuß ded- Bayerifcpen Lehrervereind. sin Schreiben 
Tafjen, worin derſelbe Tehigrem dem Dank für feine große Mähe und Auf-⸗ 
rung in Vezug auf die Scuigefepfrage ausſpricht zugleich aber auch bie 
ten bed ‚genannten Vereins über den jehlgen Gtand- der 
Darin beißt es unter Anderm; „Durd; dad heirübende Eade 
der Säulgeiehoerhandlungen am Landtage hat ſich ber Mitglieder bes died⸗ 
feiligen Bereind (man darf Bier wehl fügen, ſaäͤnmuiche Mitglieder des 5, 
Lehrervereind). ein Zuſtand des Entfepend, em Belt des tiefen Humulgs 
bemäcptigt.... Bor Allem müflen. wir unfere materielle: Reit bekämpfen, 
d. b. Abhilfe bei dem hohen Landtage, Gleichſtellung mit andern Angeflell- 
ten hinſichtlſch der Befoldimmg ſuchen.“ Es werden num vericjiedene Dienfi⸗ 
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den Neuf aufbracte. Diefer verhältnigmäßig fehr geringe Erfolg it dem 
Umftande beigumeffen, daß fih die Dürgerfhaft nicht a —* 
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rt t wird, 
——— era —— * — — ohne Zweifel dad 


gefen, melde der dieheihen 
theilig fein und bie Böglinge durgauß in — gabe nm mann eins 
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beöfanzleramt unb Präfidenten ages zu, beauftragen, in wel⸗ 
ur — 3 Eee 


Aberhaupt gegen 
teftirt wird, fol um Außerkroftfegung ded Befehes, welches die Ber 
ausgabung außländiicer Bankuoten und außerpreußiſcher Kafjeniheine unter 
40 Thalern verbietel, gebeten werben, (Much die Brankfurter Handeldtanı- 
mer bat im einer Borflellung an dad Bundedfangleramt gegen Beftenerung 
rg 342 eichifche Monarchi 
e. 

Peſth, 14. Mai, Die Ofener Stadtrepräfentang beſchloh heule die 
Erritung konfeffionslofer Gemeindefgulen und verwarf «in hun, 
welches Lonfelfionelle Trennung der Schulen verlangte. — In Folge Miß⸗ 
glüdens der Bomvebwerbung wurde das Handgeld für die Unpuiverbenden 
um 5 Gulden erhöht. 


Schweiz. 

Bern, 15, Mail, Mazzini hat von Lugano unter dem 14. bB, im 
der „Tribuna” eine lauge, am feine „Beguer” gerichtete Erklärung exlaffen, 
welche die angeblicge Mailänder Berfämörung als ein Poligeimadiwerk ber 
jeichnet. Diefelbe gehöre eben zu ben vielen Berleumbungen „ mittelö mel 
Ger die ilalleniſchen Bewaltgaber die Republitaner feit 36 Jahren Bei deu 
Bolde anzuſchwrzen ſuchen. Weder in ben Schriften noch in ben Ylten 
Martini’ werde man Spuren von Terroridmus oder Rommunlämnd finden, 
Allerdings feien entfloffene republitanifge Beftrebungen vorhanden, 
ſelen der Italienifcdgen Mation jedoch nit vom außen her eingepflangt wor ⸗ 
den, fondern fie ſelen ihr innerſter Pulsſchlag im alter und meuer Zeit. 
Alle großen Erinnerungen Italiens feien republita niſch, mit der Republik 
fe auch Ilallen gefunten, Die Stunde der Wiebererhebung aber jeit 
Heran und ben Machthabern ſtehe ein raſcher Untergang bevor, Ein Mert⸗ 
mal ihrer Augſt fei die erdichtete Dailänder Verſchiodtung. Schlehlich ers 
Märt Mazzini, baf, wenn er einen folden Berfuch auch noch ald * 

um 


fragt er, „von 
Gurht vor 


gefielt 9° Was ben rätölichen Belluß, betreffend Moytul, anlamgt, 
jo findet derfelbe, beiläufig Semerkt, in der ſchivelzerhſchen Pteſſe faft durch⸗ 
gängig Biligung; Hier und da tadelt man mur, daß Mid feine J 


Bundedratied, da 
a realen Denari ra 1o Gamd SEE 
nur als eine Milderung biefer Berfügungen aus, 3.) 
an r 
Paris, 17, Mai, Borgeftern Haben 19 Waflverf Ratte 
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Giebene Sanbelögäufer haben von ihren Korrefpondenten Briefe erhalten, 

ngefragt wird, ob es rathſam twäre, in biefem Wugenblide nad der 
tftabt gu konımen, Heute werben bie ammlunge: 

dann wird 5iß nad den Wahlen Leinerfei öffentlige Zufammenkumft 
erfammlung, 
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91 


geflattet. Der Minifter Hat jebe, tie Immer geartete © 

renb ber legten der Wahlperiode unter Die Spannung auf 

Dis be an 9 len An a oe (2.3) 
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das Kongil * Kalle ke Bar in —X een fie ſel 

in Bloreny, — in Florenz fagt man, fle fei in Paris gefgrieben. Mau 

if num in Rom damit, beſchäfllgt die Schrift 
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Nachſchrift. 

r Aſchaſſenburg, 20. Mal. Die auf geſtern Abend von den Wahlmännern 
des Stadibezirts Aſchafſenburg im Thealerſaale anberaumt gewefene Wahl⸗ 
nännerverfammlung des Wahlbezirte Afdaffenburg war überaus zahlreich vom 
ser biegen Burgerſchaft beſucht. Obtwohl die ſe Berfammlung für die Wäpter 
ser beiden politifhen Parteien beftimmt war, wie dies allerwärts nad) parlamen- 
Iarifchem Brauch übficg iſt, alärrzten die Wahlmänner der ulramontanen Partei 
durch thre gänzlige Abweſenden und ed wohnten demgemäß nut die bis zut anbe · 
raumten Stunde. ber Zuſammenkunft eingetroffen: geiwefenen Wahlmänner der 
überalen Parlel — einige an ber Zahl — biefer Berfammlung bei. Die 
zegneriſche Partei tagte dagegen im „MRegendburger Hof“ und machten ihre 
Büßrer,, fat ansfhlisglih dem Klixus angebdrig, ihren Anhängern zur 
Pflicht, dag fie jede Berührung mil Anderkge 
Es waren deßdaib auch von ihnen. alle mözligen Vorkehrungen ges 
troffen, um die Wäsler vom Lande, die man einmal erhaſcht Hatte, 
nicht wieder aud den Händen zu laſſen. So wurden biefe fon bei ihrer 
Ankunft außerhalb der Stadt in ein ſicheres Gelell genommen und in den 
Regendburger Hof fpedirt. Daß fie aber auch nach der dort fattgefundenen 
Berfammlung keinen Anfehtungen audgefeht fein jolllen, fo wurden Ihnen 
Einquartierungsbillete zur Urbernadtung bei ihren Geſtunuugsgenoſſen aus · 
pefolgt und jene deren fleter Obhut anempfohlen. Wahrbaft ekelerregend 
war jedoch das tolle Treiben eines Theils der Geiſtlichen am Gew 
tigen Wahltage In und amfergarh des Wohllokales. Als ein Meduer der 
Bezenpartei nah Verteilung der Stimmzeitel eihige Worte an die Wipler 
richten wollte, zogen bie geiſtlichen Führer ihre Anbänger förmlich aus dem 
Wahllotal Heraus, und auf die Henferung eines andern Redners, daß bie 
HH. Geiſtlichen do den Unfug mit den Wählern nicht zu weit treiben 
möchten, gaben-fie zur Antivort, dad fönnten fie machen, wie fiemollten. Fürwaßr 
#3 muß eine ſchlechte Sache fein, die daß Licpt der Oeffenllichteit zu ſcheuen hat, 
Wären bie HH, Wahlmänner der ullramontanen Bartei der Einladung zu 
einer gegenfeitigen Beſprechung gefolat, ober Hätten fie bente Früh Stand 
gehalten, fo wäre es gewiß mod im mandem Kopfe Kay geworden, aber 
gerade biefe öffentlihe Diskuffton fürchteten die ſich As Lelthämmel aufs 
geworfenen fhlauen Führer, weil eben dieſe Diekufflon — mit ben ſchärfften 
Waffen des Geiſtes geführt — ihr Auge und Truggewebe durchbohrt und ihnen 
eine Kiederlage im eipenen Lager bereitet Haben wücde. Deßhalb mußten 
alle Mittel in Bewegung gefegt werden, um ifre Anhänger, die gegenüber 
ben liberalen Wahlmännern ofnedies in der Majorität maren, mit zu 
deyimiren. Durch diefe Mittel tft es ber ultramontanen Partei denn auch 
Hente Hei der Wal gelungen, den Sieg Über bie liberalen Wahlmänner zu 
erringen und ihre Kandidaten burhgufegen. Es iſt dieſes Refultat ſpezlell 
für unfere Stadt um fo beirübender, als biefelde zu bem Geuligen Wahl⸗ 
tampfe lauter liberale Waplmänner geflellt hatte und ſich jetzt von einer 
dur einen fanatifhen Klerus verfüßrten und irregeleitelen Landbevälterung, 
wad mit geringen rüßmlidren Ausnahmen größtenteils der Fall if, Abs 
geordnete aufoftrop'ren laffen muß, die fle niemals gewählt Hasen würde, 
Aber aud; bie liberal gefinnien Städte Obernburg, Klingenberg, Miltenberg 
und Amorbach leiden unter berfelben beirüsenden Erſcheinung, melde ſich 
bort größtentheila ſchon bei der Wahlmännertushl geltend madte, 

* Aldaffenburg, 20. Mal, Nachmitlags 34 Ur. Das eben ver» 
kündele Wapfrefultat ift folgendes: Abzegeben wurden 193 Stimmen, bas 
von erhielten: Appellrath Surz dahler 119, Weimer, Orkonom in Neukirchen, 
4119 and Hand, Bezieldamtmann in Gceinfeib, 117 Stimmen, Es ha 
fohin die Eeriule Partei dapier geflent. (Wiederholt,) 


Eelegraphiiche Depefhen. 

* Bohr, 20, Mai, 2 Upr 36 im, Gieg der liberalen Partei. 
Gewãhlt wurden zu Abgeordneten: Bürgermeiller Schlele von Lohr, Holz ⸗ 
händler Retſchert von Gemünden, Gerbermeiftee Schleier von Rothenfeld, 

* Würzburg, 20. Mai, 1 Upr 25 Min. Us Emdtagkabgeorde 
nee tourden gewählt: Edel mit 165 Stimmen Leinflimmig), Gerfiner mit 
451, Frledrich König von Oberzell mit 131 Stimmen, fänmilih liberal, 

*Audbach, 20. Dial, 1 Uhr 28 Min, Gewählt wurden als Ab⸗ 

e: Maniftcatsratg Feciherr u. Seybdold, Üreiferr v. Stauffenberg, 
Macowichla in Erlangen, fämmtlih der Fortfhrittzpartet angehörig. 

* Nürnberg, 20. Mai, 11 Uhr 30 Min. Bormittagd, Hier hat 
de Borkfheittäpartet bei ben Landtagewahlen fo eben einen entfciebenen 
Say gefeiert, Bewählt wurden: Vrater von Erlangen mit 203, Grämer 
don Doos mit 202, Rechtaanwalt Fraukenburget von Märnberg mit 201 
Stimmen bei 203 Aöftimmenden. | 

* Münden, 20, Moi, 1 Ur 30 Min. Im Wahltreis Münden L 
warden jo eben gewäßlt: Monofat Rühlmann, Generals Dergwerkz · und Gas 


finnien zu vermeiden hätten, . 


Ainen « Admin ” Dürr (Hmibt " — 
Toner, mn a ae, Seen 


20. Mai, 11 Uhr 25 Min, Bormittoge. Gewahll 
Ubftimmenben ; ſ 


* Münden, 20. Apr, 4 Uhr Nachm. Der Wahlbezirk Manchen IL 
hat ultramontan gewäßlt, Es erkielten die Stimmenmehrheit: Oftermanı 
in Freiſing, Braf Grimsheim, Grünbad, Berrolde: Radſpieler, Redakteur 
Schleich in Münden und Pfarre r Bihler in Gelternborf. 

® Hugdburg, 20. Mal. Gewäßit wurden: Vürgermeifler Fiſcher, 
Ftht. u. Stauffenberg (au in Ansbach gewählt) und Marquardt Barth, 
fänmli der fFortfärittäpartet angehoria. 

* Donauwörth, 20, Mit, Nam. 3 Uhr 20 Min, Gemäßit: 
Appellrath Orubner in Reuburg, Pfarrer Weiß in MWallerflein, Brauer 
Heinle in Reuburg, (äummtlih klerilal. 

*Ke 20. Mal Gewählt wurde Dechant Sellner von Nolten⸗ 
Burg und Dr. Sepp, beide ultramontan. 

“ Immenftabt, 20. Ma. Gewahlt wurben: Alois Stadler von 
Brud, Dr. Völt von Augzsburg und Dr, M. Barth von Raufbeuern, 

* Saiferdlantern-Rirdheimbolanden, 20, Mai, |Bewäplt wur⸗ 
ben Kolb, Golfen und Jakob Wal. 


Zelegr. Burcau für Mittel, Weſt · umd Sübbeutfchland. 

** Baris, 19. Mai, Prinz Napolton iſt Heute Morgen bier ange 
kommen. — Bon 149 Berhaftungen, twelde feit dem 12. Mai ftattfanden, 
turden 132 aufrecht erhalten. — Ir Rimeb wurde am Sonntag ein Haufe 
von 300 Jabieiduen, melde die Marfeillaife fongen, vor ber Präfektur zer 
freut, — Ja der NiGe von Bonrges nerieihen Aufwiegler mit der Gens 
bdarmerle tn Konflikt und befreiten einen Befangexen, melden dieſelbe ge⸗ 
macht batte. 

* Nero: York, 19. Mat. (Kabeltelegramm aus „Reuters Office“.) 
De Dampfer „Halifar” und „Eina* find angekommen, 

New · York, 19. Mai, Mittags. (KRadeltelegramm aus „Reuters 
Office") Goldagio 1414. — Der neue amerifanifge Gefandie für Eng⸗ 
land, Motlep, it mad England abgereiſt. — Angelommene Dampfer: 
„Auftralafien", „England“ und „Hammonia®, 


Amtliche Nachrichten, 

CH Se. Mij. der König haben Sich allergnädlaft Beivogen gefunden, 
ben @erihtsfgreiber 8. v. Ibſtein vom Landgerich'e Mothenfeld an daB 
Landgericht Rotheubuch und den Gerihlöfreiter G. Riegler vom Lande 
geriähte Roſhenbuch am dad Laudgericht Motheufels, Beide ihrem Anfuden 
entſprechend, zu derſehen, den Eifenbagmoffizialen F. Pröner in Frangensbad 
auf Grund des $ 2 der IX. Berfaffungäbeilage aus dem Gtantädienfte zu 
entlafien, dem Bezirkäarate zweiter Klaſſe, Dr. IB. Wolf zu Weidenberg, in 
Anwendung des 5 22 I. D der IX, Beilane zur Berfaffungsarkunde 
megn Körpergebrechen den nachgeſuchten Rubeitand auf bie Dauer eines 
Jahres zu bemilligen. 


Sandeld- und volkswirthſch 
* Verlb, 19. Mai. Wa &3 & Säp! 
2.85. Bis fl 2.8. Malggerfte 
3. Mais fi. 2 —. bis fl 2 05. 
und ſchwachem Verkehr blieben 
* Zinerpool, 19, Mai, (Baummollenma 
Stimmung: Breije irreguldr. Tagesimport U Ba 


= TODES- S ANZEINH, 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsern Gatten, 
Vater, Bruder und Schwager, 





Peter Höflich, 


; Magazinier bei Herrn Alois 7 


her 
ae: Uhr, öfters versehen mit den h 
menten, im Alter von 53 Jahren 1 Monat 7 Tagon , zu sich 
abzurufen, welches wir unsern Verwandten und theilnehmen- 
den Freunden hiermit anzeigen und den Verstorbenen deren 
Andenken und Gebet empfehlen, 

Damm den 20. Mai 1869, 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
> — — findet morgen den 21. Mai, Abends um 
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unkag: En der \erfonderlichen um 19 % ꝓP f ä 
RE Eile auf die AH, Werdau — Kreujer per Perſon erm 
ʒ amt ver t nn em ie - 
5* Bann orbahen Au bmg berj Rachımittags A Uhr Rompert Beriment genen en Wuſik n ei ss; jerie 
rag oh 28. Drei t. N’ Worimirdehs 1v —J waltungsra 
— bierert8 auberaumt , ligten ; (mseldhe een Ba gott m dm af dr Ol em 
Zagfahrt keinen Einſpruch erheben, ke Ben luftig geben ——— Kam ——— m 


a en or on der Zasahıt unter antlide ist] Lãobigꝰ s Fleisch-Extract ausSüd- 
ET Bezirisamt. Ame rika (Fray-Bentos) ntos) 








’ Fitenſcher. der Liebig’s a — 
Grosse aushekungen. 

ER ⸗ e — sale „Augenblickliche, Hertllung son krafiger Fliscbrähe 

—— * —— wo 
kan ie * >, für ——— Kranke. 

denfelben ſind bi ‚1A Zonen ander »-| Goldene Medaillen auf der Pariser Au 
uend 5 be funde autgelertigt wi — na und ——— —— *— 
nt ur ücht, wenn jeder ntersch Herrfön ü 
—— le Professoren Baron Koh Liebig und Dr. M. von 
Detall- — — 535 
2a? * ganz uiseh 
= — a | ER REN ner 
mafier 50 Bu Tan 3 — werben im Weye ber 
ſche Uiche au ben Wenigftneömenden — und jmwar : 2373 
u a yeie tpl Bit ie D 
a; Ewa HE —5 I SE, 
nn Sunmma 438 IL, Jin — Fu . * 
4) bie. Lieferung von 1000 Schochtruthen (a 100 fu i —— jagen, 
ur an ber Barallelbauten am —2 ——— Gehe Ei "lan 
Hrklicen und verhälofenen Subwifionen ſiud aetenmt mach Den be-er Annie —— 
hellen bike 
* 1. Is, Abends 6 Ubr, 
——— ae Mal örde einzureichen, wonad jene am folgenden 






123 
Die Pläne, Koftenvoranihläge und Baubebingungen liegen pır Einficht bereit. |hübjcye 
Aufttem haben ihre Beta na hen. 
a a sa Ir Bar en 
lea Baubehörde 
Dartmann. — 
—— — — — —ñ —ñ —ñ —ñ—e —— — — — Yutou Sauer, otbmader. — —ñ —ñ—— —— 
063 Ehiffil gute K 
* Holy-Berfteigeru ng. vie-ä-vis Herrn Dreber Dom, Sand.eife. a 










ee Stadtrat morbach vrfteiger 
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m Beh Gern Sulingen] LA) Mecenhart! | 
Maier zu Mörchker;; aus Sn „Lieo’ in Aehren 
rirdjüchten Leine aeeitiaen Ghetränte Kann Riemand mebren,” 
X 854 t —J 

—X ldegarde ar Geld: Hours. 
22:7 Friedrich Nöhrigs ärztlich] ” 
geprüfter 
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Acaitt uruer erantmortlicten Neriegerd A. Bde tlaumie, 


Afchaffenburger Zeitung. 


— % 


Samftag 


Deutfchland, 

Aidaffenburg, 21. Mat. Gie berichteten geflern gelegentlich 
be3 ——— der lefigen Landiagdwchl, daß bie gewählten drei Abe 
Diefe Behauptung Ift, 

oferne fie Herrn Appelltalh Dr. Rury betrifft, unridtig. Allerdiugs 
wurde er, mie aud bie gewählten beiden anbern Abgeorbneien, von ter nl 
tramsntanen Partei aufgefiellt, und «8 u tichliger heißen mülfen, daß 
alle von der ultramontanen Partei aufgeftellten Ranbdidaten burdgegangen 
— Rurz nur Ru 
togramm ber nlanen 
abeptirt Hat, während er im allen innerm Fragen einen von 
ſehr — 3* — Stantpunkt — &o kann ich anf das Beſtimmteſte 
daß Herr Dr, Kurz bie Ihm ſ. 3. vorgelegte Abreſſe gegen bad 
Säuigefeh nicht unterzeichnete ,„ ebenfo * daß derſelbe erfl vor 
a ar na ham 
ultramontanen Li 13 en 
and bie Anſicht feiner —* eunde und Bekannten een Ich theile 
Ihnen dieſe Rachticht aus dem Grunde mit, daß r rn alle jeht * 
wählten — welde bie ultromonlane Partei ald die Ifrigen vers 
zeld,met, ihr auch in ar — bürften. 

CH Münden, 20. Mai, I. Maj. —* iſt geſtern 
Abends aus Hoh tuſchwa —* od eingetroffen. — Der Mbelämatrifel des 
Abalgrelches und zwar bei der Ritterflaffe wurden einverleitt: Der Prokara ⸗ 
Iräger MS Bankparfes Robert v. Fidlich u. Komp. dafler, Johann Theoder 
filter v. Deufer und defien Bruder Konrad Heinrich Ludwig, Apotheken ⸗ 
beſlher Ar Lürtheim, — Ihren Beiderfeitigen A 

CH Wänden, 20. Mai. Heute Mittag halb 12 Ur hat in dem 
Gemägern 5 t. —— der —* Maria ee Bemaflin Gr. & 
ag KiR —— die Taufe des neugeborken * 

ge Im. der Rönigin Mutter, II. M, HH. der Prinzen Lull⸗ 
des Derzogs Carl Theodor, 3. Ef. Hoheit der 
der * ws und Dofbeamten, 


orbnelen * ullramentanen Bartet angehörten, 


—— lab, 
Fürft v. Ho 


König Haben der 
von dem Romlte für Errigtung einer Stiftung zur Erinnerung an Aönig 
Morimilien IL nad den Befaläffen Ser Bee fmtung gegründeten 

„Merimiliond + Stipendien » Stiftung für Runfigeerbll ng“ nit 
einem Rapitale von 110,000 fi, de allerhöcfte — Beſtatiguug 
m erthellen gerußt. Rag den ben Slatuten And die Stipendien für Bewerber 
mt, melde die bayeriſche errang iger frequentiren. 
Die Stipendien zerfallen in Schulſſipeudlen zu 200 fl, und in Reiſeſtipen⸗ 
dien zu 400 fl,, lehtere innen nur ein Yakr, —— Fon zwei Jahre 
von dem —— Schäler [em werden, Derleifung der Glie 
penbien erfolgt auf Worflag — der betreffenden unfige⸗ 
werbſchule durch — L Staatominiſterlum des Jauern für Sirene und 


—— * 
des Glabpalaftes mit zur Ver⸗ 
werben m. rate wir —— und auf die Aus⸗ 
größerer Geräthe auf hg nd die Ausitellung der 
ſchrifillchen Arbeiten der Fortbildunge⸗ Adersaufgulen uebſt Rulturs 
— zu beſchrnden. Bür lehtere rg * entfpregenbe Zotalitäten in 
m Runfl gebäude angewieſen. Die im Audſicht genommene 
la von Hals, een Borfipredukten Überhaupt, Ale Bolle, 
Aders und Garten * und Gemüfe wird dieſes Jahr unters 
bleiben und hoffen wir diefelbe Im nädften Jaht um fo reicher und voll« 
* einrichten zu konuen. Die Vertheilung don Prämien auf Pferde 
addieh wird Ahnlich mie In den Borjabren lattfinden, ebenfo bie 

gen von erg für BVerbienfte auf bem Geblete der 

m bihaft bad Programm darüber demnachſt veräffents 
ürgburg, 20, Mai. Auf heute Abend if —— 


Partei anmohnen werden. — Mn heutigen 


128 — 22. Mat 1869. 


Lage begannen die fogenannten Havptübungen des Hlefigen Artillerieregiments, 
meldye duch zwei Monate dauern und im ziveiten durch Zuzlehung vom 
Landiwehrmännern einen größeren Umfang annehmen. Ju ber nädften 


Zeit wird Generallieutenant v. Brodeffer zur Jaſpekllon dieſes Regiments 
dahier eintreffen, Abdbl.) 
Amorbach, 19. Mal. Der ‚Beobachter am bringl im 
Nr, 112 feines Blatles einen Artikel, worin ein ——— —* ſein 
—X eriöne  Läßt über die in’ Amerbas rg Serra, Fr ber 
Wahiſchlacht. Der Artikel datirt vom 14, April, ee Berfaffer 


deffelben Hätte nicht biſſer beginnen DBanen. Denn — —* gaug zeigt, 
dag er ein gewalliger ultramentaner Müdfcgrililer Il, der ſogar aus bem 
Bornemonat Mai in den April zurädtommt, — rtitelverfaffer meint, 
die liberale Partei in Amorbach halle nicht geflegt, wenn die Pattioten Bein 
gegangen wären. Sal bie Patrioten, d. 5. bie ner, denen das Baler⸗ 
land, das Glid und Wohl des Volkes, bad friedliche Einvernefuem mit der 
Regierung am 8 Negt, bie find beigegaugen und deßwegtn Bat man 
je; an De — DI Wenn «Un ABB. SVAB Sun Faaze 
fie unterlegen; fie find unterlegen, trogdem Hr. Kaplau 9. am 9, d. MR, 
In —— —2** — fie war fo’ groß, daß er ſich feiner age 
Worte nicht mehr erinnern Tann — gepredigt Halte, man fol keinen ber 
gefäörlicen Liberalen wählen, trohdem ultramontane Nachleulen in fpäte 
Mitternatöftunde gegen daß Erıbot des Mrtiteld 68 ded PS 8 
ihre ullramonlanen Bakfmänner an vielen Straßenecken durch Plafate bes 
Tannt mochten. Der Hr. Artikelfgreiber führt verſchledene Urſachen am, 
warum feine fogenannte ** — Mn. — hätte, AB erflen 
Grund glot derſelbe abe in d. Ms, abgehaltenen 
Berfonsnlung ter Überalen Barte die —— —* Achtigtz von einem 
Rıbner aus Aldaffenbur, —— ſel un * * und ——— rn 
worden, bie Gelſilichen mißbraud Range. Daß ber ide Herr 
Redner and gg keine * ie und Berläumbung —* hat, 
bewelſt ſehr klar die Predigt des Herrn Kaplan H. vom 8. 8, wel⸗ 
cher in ug —— und undellkaten Entgeanung — zugeſtanden, 
daß er zeſprochen, das nicht auf bie Kauzel gehört. Der 
3* a Fran Safe Hat bie volle Wahrkeit geſagt, — eine ee 
wieder Wenn ber Hr. 


ber ſt 
reden und nicht fi —— uns 
nlät, „die Belflihen wollten ben Zehnt wieder einführen” — märe vielleicht 

woßrfheinlich, wenn fle es Fönnten! — [ondern er ſprach davon, daß 
man * Abſchaffung der Zehuten den Aberalen verdanken Kälte, Hätte 
ber — Artikelfcgreiber die Berſaumlung vom 6, d. Mis. beſucht oder 
einen f oder wenigſtens wahre Referenten — 


Wa 

—F und ecklart fe follten liberal nad; dem Sinne ber Megierung wäh⸗ 

oh fie fonft Rentamt, cht verlieren könnten, Der Entgegner fordert 
den Hru. Einfender des Artikels auf, zu fagen, ob Amorbad fein Mentamt 

uicht deßzwegen erhalten Bat, weil feine Einwohner im Jahre 1848 ſich wohl 

verbleiten ® Und jet, wo das ganze Gtreben ber —— —— 


Einfender nur bemäfen wollen, fit zu 
durch biefe Herren gefäpriebenen "Wastzeitel, fo Hätte er Aid Äberzeugt, dag 
biefelben eben fo Zettel ſchrieben, auf denen bie fogenannten patriotiſchen 
ger flunden, als folde, auf denen jene der Liberalen waren, 
er hätte fehen mäflen, da nur dem fm Gehreiben Unerfahrenen 
und durch feine Geſchaͤfte — "Dienfte gelriftet, aber keine Wahl · 
umtriebe gemacht wurden. Aber bie Bartel * Hm. Urlilelſchreibers hatte 
«3 nicht verfäumt, ſormliche Gchreitbureand und zwar in den 
Bierbrasereien von ©. und ©, Ja n0d mehr! Ran poßirie Sunte null gps 
ſchriebenen Zetleln vor daB Rathhaus, melde den Ankommenden ſolche eine 
handiglen, anflatt In bie Wahlginmer zu neben, welches ber richtige Pia 
ne er 
errungen, ze unpalt 
Ei rungen ui fu win Diefen Sieg erringen, ſelbſt wenn es birefte 


„Die Zeit” meldet: 
zwifgen dem Staate 


db fei. 
det, 20. Ho) than, 15. Bi. 
Talege:ph ywifäen game uhb dem Bap ankam * 
sellg; das Kabel zwifchen 
Gange. — Zu ——— 15, Mai. Die kretiſchen 
Dr Der angebliche Entded:r dei Rom 
nn a denn Ih ng, Kapitän Balnıer, wurde als 


gehabt hã 

—— Uetin Internationalꝰ 
einigen ya letzler Inflaug mer 
Bismard, melde in einer Kritit Finn 
Paplerfabtilanlen Behrendä —— enthal· 
und Tragung ber Koſten verurtheilt. 


ala f men 
—— — — win Brit ten der Gef 


Biberftand lei 
Yin Baden, 19, Mai, Der Ausſchuß des Heldelber —— 
abends bat ebne Adreſſe an den Großherzog beſchloſſen, —— ein 
Jolly entgält, Die aus Offenbu 


Mamiheim erlaffenen 
man von Gtite de Gemeinderats gl 


falls et 
— Eine in Freiburg —24 Bollepartel⸗ 
ammlung Bar fee afteeid, befaßt, WB Rebne: traten auf Die 
erren Audau, Marbe, Kneht und v. Rind, Sqhhließzlich 


20. abegängnig deB Kardinal⸗ Erzblſchofs 
Hanufit fand fo en Sag Thellnahme aller Militär» und Zinilbehörben in 
feierliäfter Weile fat 


"Do nanfürftentbümer, 
Fürft Rarl von Rumänien nn 


Au 11. Mai hat 
Aus feiner Rede iſt nur eine kurze Stelle von Ju die fi auf die 
Auflöfung der vorigen 2 samen bezieht. lautet: „Meine 
Herren Depniirten! Zwiſchen der geweſenen 
putistenfammmer war ein —— — eniftanden, Dies Hatte mich bewogen, 


mos 
zolifjen und matertellen Werbefferungen. u nur allen 
Fed a Enden 
monie und einem vollen Berlrauen zviſchen der er und ber gefehs 


bi dar 1 5 auben, 
meinem Min we Bine — a 58 


reng geehliße Haltung Semäpt fi 
d Före Lonflitutionelle \ 


Am 23. April wurde der ägpptifce geſehaebeude Körper giſchloſſen. 
Dad verſprochene Budget, welches abermals einen Ueherſchuß —— gen 
eben fo reell, wie dem im air Jahr, auf Kur fotort bie 
Ainleife foigte, wurbz midit vorgelegt , Dagegen wurde eine große Mnyapl 





dem Feitlanbe uud Korfu ® * im 


.s 
Gemüfe 16 gelezt ’ hi —— 
era a A er Ze re Sn 
De a —* 2 ae “ 5) a 2— Bhren um 
au flart, fo y4 * ud N Borlagen ſchon vor In vd Ds 
se Da aab, fo 


ſt nichts m 
AA und bi en Sheihs konnten danken eo 


che Depeien. 

® Berlin, 20. Mai, Unter bie Mitplieder das Rcichttage 
eirie Dentihrift des preuhifgen Finangminifterd verthellt. Dana 
dad Defizit Preußens im Ieten Jahre 9,863,494 Thaler. 1869 ann 
1870 Tieke fig ebenfalls kein Gieihgewiht des Budzets em, falls der 
Rechtiag die umerläßlig notgwendigen Banderfteuern wicht bewillige. Ru 
den befanmten Gteuerprojetten tritt nen hing: wine Brftewerumy der PR 
—— Der Grfammterteay der Stenera If auf 11,2608 000 ber⸗ 


anflagt, davon ker auf den preuflicen Mei 9,541,780 Töte., wor 
mit annäfernd bad Ro Tr bergeitellt ware. Die Deutſchrift Hofft 
auf die Reihätages, damit es Vreußen möglig fei, feinen 


u bes 
Berpflichtungen dem Bunde ey *8* 

Berlin, 20. gen dritten Sihung dei SBolls 
“4 furte der Fe! —8 — Biene, Dilbruck, auf 
Grund einer Subſtitullon das Bundesfanglers, den Borfig. Die Vorlagen 
des Pröfdlums betr, a) den am 13. Ru 0, unterzeichneten Handels 2 
Bollvertrag mit der Shwrizz b) Die vom der preußifgen Regierung 
genommenen Wenderungen in bem Entwurfe eines —— — 
—* von I a mit Anfagepıttel —54 . m, in Deu Rome 
merzial- Regiſtern; Antrag Babens 
— und yoe Anträge von Medienburg Schwerin urn eine 

e u. ſ. w. —— ber Nachſteuer, fo wie bie —a— 

mäßige Säablosgaltung für die beim Anfchluffe am den Zollverein anker 
Funktion getretenen Zolls und Steuerbeamten, wurden ben betreffenden Aus⸗ 
füffen überwiefen, Es folgten fobanı Ausſchuß ⸗Berichte betr, Aber a) Die 
Befolduug bet. bein vereinsländifgen Hauptamte in Hamburg anzufellenden 
oldenbargiſchen Wiflftenten; b) die Aufrechnung der Ralıtoßen b der mit ber 
Stontrole ber Salyfleuer — —— 0) die a > 


des Präfibiums betr, 1) die Steue ——— 
—— daB Rinufatio Für unw derruflich; un Nucdham. son W 
x. in Lübed; 9) den Zollansfguß der —— ScHiföwerft 


Mawerft zu —— 


—* für Mufterflüdt, 


— — 3 te Simfon gedentt de ver⸗ 
ſtorbenen Abg. Binde « Oldendorf, Der GSeſchenlwurf, bie Kaullonen der 


Bunbdedbeamten beire —* und der Antrag Brumbreh” wigra eined Bus 
ſades zu dem —— der vunderderfeſ affung, — in dritter Leſung ans 
Antrag Fersen wegen der Borlage eines Bejeh« 


euntwurfes ke ben - und Berluft bed Gtantäbärgerreits wird au⸗ 


genommen, Delbräd erklärt, die Vorlage werde Im nädfler Gefflon 
Der Antrag Harlori’z, Betreff der Haftpflicht der Eifmbahnen, wird eben« 


falls vom —* 
20. Mai, — ———————— Die Wah⸗ 
in fü: find gouwernensen um Bräfidenten 
wurde —— ‚m — — Alerandri Bofları und Gans 
tacuſin gewählt. — Munkpipalitätämahlen Galtın ebenfalls cin für bie 


Regierung gänfliged Refultat. 


(Die naqſtehenden ee er at a. Tell unferer Leler 
en u Giwãhlt: ne — — (we 
*Neuftabt a. S. 20. Mal. Lanbtapbabgeordnete: Dechaul Gult⸗ 

hrod von Kiffinzen, Detonsm Baier von Oberthulba, er co 

en ————— 21. Mai. Der noch gu wählende viert 

nete in gleihfalls uiramonlın a allen CB fi näudid) die Wahl — 


Dekan 54 aus 2er Se EN gift: Brasdeniung, Rune; 

Symnaſlal —S——— dabtcan duichenrinther in &elb, ſauuil⸗ 

* aa 20. Mai, Zu find gewählt mworbens 

—* Blrgermueifter Rofentrang und Lehrer Sitting in Bayrtuth, [Amis 
* Bahr 20, Mai, Abends 6 Ufr, Gewäßft würden 


Eu) Minifter), Kolb, Babrikbefiger, und Rotar —e— pnai. 
liberal, 





* i us mt ht, üntliche x 

—3 ET meter Ge 
* t ’ ⸗ N — J 

mann, Marquardſeu, —— ich liberal, : den Direktor dee Rumpten, 8, Prasmarer,, — 
manu —— — ee Du Neuflabt, basti az rechtö der Jar F be Direfter —* Dezirkögerihts Kempten 

* Ranfbeuern, 20, Mei, 7 Wir AB, Din, Abends. Zu Lan a — Er Blank —— 

wurden gewãhlt: Wfarrer Hofrueier in Memmingen, zugieich zum Vorkande bes ‚gu trmenuen, zum Rath 

Slaminder in Oberaberf, Pofheter Glan In Brutto, Marniig Minen um Baitiriät smelten Gitantsamwalt bafelbft, Th. v. 

* Zrannftein, 20. Mai, Abende 6 Mir 20 smüden _ gitägeiäie. on * — eit — 

. — ‚ ms z’oellen 

it ‚Pfarrer Schmid, - ae Vof Yes a Beh Rs 
Gas umd Erzslefer Müller, Tänmtli Mltramontan, dern und die hiedurch am WBegirkünerichte Hof im Erledi Em 
® Paftsubdfen, :20. Mal, Abenda. Wentiölt: Braf ungen in Mplefforftelle dem funktionierenden — — Doule dal lbt 
—— — chab in Jagolſtadt, Ober Meirwer in w perleißen, Den Landrichter fi ine im in Beier teren Araulgeit 


e —— ultramonlau. 
in Degalmdorf, Be ame Winderl in Baffan, let Es und Br 


— fäumtlih uitramontan. 
er Men Mat, Landt dmete: Winifer Scfde 
u er 


Qlberat), Rekim 1) Fe 
. . Mai, 14 Ur 25 Mie, ‚Hier find gemättt 
worden. @rafenftein —X Bfarzer Lindner von (ultramontan. 
® Cham, 20. Mat, Abends. Hier find beei Ulteamontane gew 
—8——— Zaan van Mietradging, Frant von Weiden und Pfarrer 


Ah 2. 20, Brwäflt wurden 
— — —255 ————— —* 
auer in Sawaufeld, [Ammili ultramo 


Eat. — —* —— 

a Nothha —* ndel, 
Ar in Dergzabern und Boni, £ Advokat in Bankau, 
fiumilih tortf&ritilig. 


BZweibrüden, 20, Mai. Für den Wahlbezirk Zweibrücken⸗Pir⸗ 
—— Adt, ———— ⏑⏑—— 
in Zwelbrilcen, Sämibt, k nögerichterat im 

—— ſammilich nn 
* Sihingen, A zwel andern —* find Kaufe 
mann Welgand von Dans B38 Dr Ruland (ul⸗ 


heim, 21. Mal, WS beitter Högeordneter wurde aewäglt s 
Häfen non Vuratzinbpeim, (Eiberal,) 
“ Glegen, 21. Mai. Hier turden gewählt: Profeffor Srell aus 
br at ann and Regendburg, beide ultramontan, und Minifterlals 





Bufammenitellung der bis oe belannt geworbenen Wahl⸗ 


Reinitate, 
Wahlbezirt. Zahl der Abgrordnelen. 


Ueberirog vom — — = ar 
FE 
Cham . re . . 2. 0 — 
Foräheim . Pe h D R R R * 3 “EEE, 
Sf -. “ — a 
Ranbel, ee. a — —— er! 8 nd 
. 0 4—44 4 J 
en 
Kronach — "aut ar * . 3 u 
Zanbähut Pe ee ee ee ee ee Se ee 3 
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Gtraubing , ar er — 4 
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Weißenbutg 8 eh se ee a ao 4 => 
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Madrid, 24, Mai. Der Mrtikel 83 (Berfafiungsesform) wurbe 


son deu Gortes wit 214 gegen 71 Stimmen angenommen, 


Füffen qu 


MRebl.per Sa: kb. 255 A ge "Srettuß rer Mai 
7 u — 


gerihtäuee-fflten Ti. Bi —— — da Prien, ‚gu gi 

dien, zut . ‚ga einennen, ! 
weiter #, en von Landehut, feiner Anfuchen Drehen, Be 
2* * langhrigen, treuen und hingebenden 

en Ruheffand treten gu laſſen und den Forfkmeliter 2 

zung von Riederbayern, M. Stifler, feiner Bitte pemäß, Im gleicher 
ne auf das Forftamt —— zu ur „berfe gen, 

Durch Firangmintfterke 


—— rt. it , 
— von Immonet Hfachen in ———— g: 
Forftamt Gebatbi im a aurfet und Ser E Forfigehilfe I. Ser» 
ser von Auerncheim zum Mäßruten am #. Folanite Imgplkabt ernannt. 


Straubing, 14, Mai. anb der 
— ——— 
einem Hurde gebiſſen. Pe Beiden uidpt sinflellten, 


ber . 
fe bei ihr * Die Unnüdlige wurde ſofort 
ins Spital gebrachi. 


SDandels: und * 


aftliche Bericht 
Vom Haardtgebir ae 19. Mai, in den De Bei * 


BWeinvreriteigerumgen haden nden Refultate ellslert: e 
—— eine ER Ste ae De ingeichäht — Bei 6* Terkeigerune 
des Herrn Rei Fr m pa ——— 1865er, Ger, 6Ter u 
ÖSer Weine — Ausgebot. — wurden do—125 per 


11.00 Liter das —* En ve 19h Dam murben zu 205 fl,, bie 1967er 
140-230 fi. den IHöBer Weinen mar bie Maufli raft Null. ® 
bei ber inseeerung 5 ve Deren Dr. Ai ed in Mıtbad, die am 18, db. 


itfanb, war biejelbe geringe a | nur 1868er Weine und jwar 87 
er zur ——— —— VPreiſe waren daher Fehr gebrüdt, 
wurden Di "er Wein, 6 1, em Ber, su 150-175 fl, bitte 

— a hen Rulande 30 fi, —S— Bike ummern 
wurden in Folge zu ner Gebote 8 3 14 ebauten 
und veim geha — die —* —S——— ee Gen, 
hätten ein gintart Rejultt, verbient. 
* Berlim, ver Diai 504,, Juli Auf 49, Dit 
Mai 11%, per ‚Det 11: — ** A Rai 17%g, ver Argut—Sept, 17518 
’ Paris, X. Mai. Rüböl ‚ ver. Sept, = * — 


* RE 
= mt 


2, Mat. 1, Baien _ gefehlt loeo geſcha 
eg ** ar en ne De ee 
IM ) Raffinieter, Top weih, Toco 


48 fr., * 52 — 53 fr. 
— Umjag : 8,000 © 


Stimmung: Rı "rating De leans 113 ing —3 1u dar 
Bhollerah Ns. Diidfair Dhollerag Is. Good middling DholeraH 9 d. ar: ER a | 
ei, Ba: L a 10. Good fair Doms —, Hakk —⸗ 117, ir Syrna 
Eh oh om —eS 124, Drleans — Mobie — Oomra genannteng 

e London, 18.- Vai, - (Getreibemarit,) Marti eh te 
Ko — in m jjulbe Tine Ran keine gan, * dub:rit ruhig ee 
meer 


* Bremen, 19. Mai. Das Dampiiäiff des norddeutſchen Lloyd 
„Dylo*, Rapt. C. Baße, Hat heute mit. 798 Paſſagieren und 250 = 
Eatung die zweite Meije nad Baltimore via Soulbampton angeiseien. Die 
mi palüirte 5 Ur Ragmitingr ten Dentturm, 


— 


er euburg —* 19. Mai 1869, Gefütterteä LIL. 
Da BEE ENENICHERTIR EAN 8 


terf r SC. der drei Corps „Arminia“, „Hercynia“ und 
"Hubertia« beabsichtigt am 29. ds. Mis. bei Gelegenheit der dahier 
stältindenden Versamm der süddeutschen Forstwirtke einen 
Commerce abzuhalten und beehrt sich seine werthen Herren Philister 
hiezu freundlichst einzuladen. 
Der Aschaffenburger SC. 


ran und Anerkennungsschreiben 
üglichkeit ver Ü olitur- Eompofition. 


{ Aal 38 Ep ‚öbel ftatt —— 


r ir Privat 
und —— ae Ind — ibetperfonen ee —— 
er Sir ſchengaſſe murbe mir 










ee er 


— —— — mi 


130 ögy 100 2 000: 
































e Siehung am 30. Die 
1569 









im derfelben Subftangen, mit Prämien von 
— enden, auc, Sauernd —— 1 fi 50.000 
far Da a BE 20.0 
ige rag ug rar des Deles — — 2 „ a8000 10,00 
1566, N af 1000 10,000 

P} 000 , 
of. Kührer, tehn. Chemi er % 155 240 

Wien, Mieden, Reſſelgaſſe ug „al 4. 5 
ı „ Er an ur mir die > u 0% 10,000 
Be air or gen murde mir Sn U. 4,000 
Bee mit dem Eri Ha 0, 3,400 
—— —* —* — zu unterziehen, —— er ĩ 3. 12.600 

robe einer gem qualttativen al3 quantitativen Un 


Bist deren —— Bu 


menjegung für völlig qut befunden z — 
Ihr ergebeniter 


Dr. Berner, 10 Stad 3 1.25 = fl. 
Direktor des polgsedmifdien Anertute in Breslau, Bei —5—— me einer gro 
(Original im italienifcher ) Farra, am 14. Oftober 1867, Bartie obi nalionen ge 


re. Müller in Wien. 
Erfuche um 1 lacer: Yolitur » e Bempohtien zu einem Berfuch im meinem 
&em, Daboratorium x. 
GErgebenfi 


Antonio Spefio. 


ip Friedt. Müller in Wien, 
Ein em. Ber n meinen Vaboratorium ift zu meiner vollen Zufeie 
— —— F ende um weitere 6 Flacon und jchlieke den f} 
— Autonio Speſſo. 


Forra bei Gradisla am 21, Oltober 1867 


“ Vohftempel 28, Dez. 1668. Prima Qualität. 
Wertbefter Gerr ) ieſel den ftanlo ind Haus 
Ta id mit der Politut · Rompohtion tertia bın und bamit zufrieben war, Kllisfert mb bie 2 Beträge dafür am Ende 
mu zu jenben, denn fie ift beverts unent- eines jeden Monats gegen quittirte Rech⸗ 


fo erfucke mir ticder 12 Tylaco 
behrlich ım meinem Beichält, ef. € nungen einlajfirt. 
Joſ. Ezerni i 

ee Bel abo Yo ey nlswih, Mähren, 2395 of. Aloys Kunfel. 
Haupt-Depöt bei Friedrich Müller, Wien VL Bez., Hirschongasse 6, 
mohin bie jchriftlichen Aufträge erbeten, und gegen Einfenbung bes Betrages (ba 
rad) dem Auslande Poſmachnahme — mög ı — aumarbenb effektwirt merden. 
Preis: 1 Rlacon (mit Veleyrung) 15 Sır. Drug, Facons 444 Thaler. 
Weniger wie 2 Flacons können ni werden 


mir über meinen 



























ichung am 30. Mai | 





„3,1. Belopnung | 
Demjenigen, d 


—5 


298802 Beteuntmubmnn 
—— RAR ber an 7 — Del zn 0er 
——— De ie ent —— 
en —— Meibing Gpelution zu beyablen ‚oder; zu ber 
ER leer Weit 'Yat Kielladet einen ———————— Jean Berghof, 
wiänen eigene lin für benfelten an das Gerichtäbrett gebeitet Landing 
un bahur, rite qugejtelt erachtet werben. ee n- 
frippen den 14. Diai iormen, Ip wie ale in Dieieb ia einfölageabe, Wet 
Röntglides Laudaericht. ufträge Hr Simmereinrichtungen Reellſte 
Bleflinger. ausgelührt, 
<. Rublan. BE Für jedes Möbel wird garantirt. 
= jefanntmachung. 
Am Dienftag deu 25. Mai L. 8. , Bormittars Ei Uhr, mwirb von 
ben £ Gpmmafium umb der E Lateinjchule Habier im der Hula des Stubiengebäubes 
feft * werden mozu die Eltern und Verwandien ber ‚To 


Gröhen umb 
er 


Pünfılich wor: 


Ir. bis gu ben reihften ——— 


nd Prier, Scharfeck. 





— 3 


—— 


Bit ande en in RR 


Srodniederlage 
—— 164 neben Sense 


Br g J. N. Badınanı. 


— — — — —— 
2298) D 54 am Deritallibor iR fir 
i — — Coole ju vermietben. 


99 Sut. B Nr. 24 fit ein unmdblirtes 
——— vermiethen. 


Geld-Kours. 
ER LEN f. 94850 
bo. B RE j 2 
0. Vreu De = 
länd. I "9 4-56 
Mn 2508 
N 
Be vi „ 94-51 
Bee 
Aue tr. De 3 — 
207 pr. raub ee: 
—— — 7 
un ine J Abl 
Div. Raiien-Anıpeif: -- 
a en | 950 
Zain erwärme. 


Am X. Mai Abends 14 Grab, 
An 21. Mai Morgens 15 Grab, 





Sleteoroiogiiche Beobachtungen zu Afchaffenburg. 
Quftbrud . Keubtiglelt ber Oyonpebalt ber itıd Eemperasur de Bodenf, Aegen· 
Bar. | inf. [Miedrigftel Hscht — 
A— un —* 
00 R, | ratur. Kadıs, |am Kane.| (Bari 1] Rats. Jam Made, |’ Bub | 1 Bub. | 2 Bub. — D' du [ehe 
Meatıe| 83123 | 86 | 49 | 185 | 208 | 84 | 8 | ”. om | 109 | su] 10 | aosı | au | oo | om. 
1 
Rdmsäte| 880,72 | 186 | — | - | 23 | 508 | - | - Kar 3590| us] na | wm) as | — so, 
a — Europas. chen et 7 Iibr yige Das Abermaenter im Bar 187, BE; u «189 ide 185, 
Baleemo 1 f 

Ze 0, m mo, 3 176 And BT, Mm 168 156, 11.0, I 116, Euodelm 18.5, 


ug ld) 1 10.0. London 1.2, Kontiartinapel 1 





— umer rerrrroruicoeten dea Urvaera und Ariegers A. cernbi. 


Aſchaffenhu— 


Deu ——* 
Aſchaffruburg, 22. Mai, Ürffellung ber 
Soffmann“ beflände die neu gumähkle Mbgeorbnetenfammer and u 
gliedern ber ultramenianen Partel, 55 ui — 
21 Mitzlietern der liberalen HMittelpartet, 

Aſchaffeuburg, 22, —* Ein Artikel im geſttigen Watte trilt 
dir Arkaffung, als gehöre der zum Übgeortneten ei er — 
Dr. Kurz der ultramentanen Partei, entgegen; «8 en * 
meinem Interıffe geivefen, toean fh ber Hirt 2 er jetenf 
zu den Üreunten oder näheren Qelannten des Erſteten gehört, über d 
Midyung im ber Äußeren und inneren Ftage eimas inter ansgebrü 
haben mürde, Es ift dies mur im erflerer Beziehung peichehen, — welcher 
Hert Dr. Rurg, ala volfonmen den ultramentanen Gtantpuntt ein ra 
bezeichnet, un) fomit jenen Parrioten zugeißeilt wird, Gay bie 
der mit Preußen gelhloffenen Barträge erfirchen, und, weil Beet a 
die Macht kött, auf frangdjifge Hilfe reinen. m Inpterer Beziehung, 
d, 4, in ber Inneren Ürage, wird der Gtantpunit bed Bıren Übgeorkneten, 
als ein vom dem der vltramentanen Partei ganz verſchledenet bezeigun — 
nach welchtt Richlung, if leider nicht angedeutet, uud die Bemerkung, daß 
derſelbe bie Adteſſe gegem bad Schulgiſttz mict unterfhriehen habe, bewe 
nicht, def er für badfelbe If, reil Die Unterſchrift elmer Adreffe ja auch 
andern senden beriseigert werben fan. Jedenfalls darf man annehmen, 
daß bie ultramentane Partet ifıe Leiste !punt, und zu dem —— 
Rampfe mur ſoiche Streiter wählt, wilche zu ihr In jebder Mid 
entſchleden flehen; «8 wird defipalb ter —— re 4 * 
lange nicht eine gründliche Wiberlegung 44 * der — n Barlet 
gezäplt werden mi ſſin. Man hätte: jeht 62* ei —* Eenn 
dieſe fo ehtlich gemufen wäre, ihre Rankibai 
tage von ben biefigen Waflmännern aubergumten | rt Bag voräuführen 
und biefer Gelegenheit zu geben, Ihr politifches Slaukentbrfeoninig fund 
geben, wie ed ja auch von den Ranbitaten der liberalen ** pe 
unb audgefährt wurde. ine Internicung der Wahlmänner, wie fie vo 
ber Segenpartei erfolgte, IR gefeglich mit verboten, von moralifcemn FR 
punkte aber mie zu vedifertigen,, und jebenfoUß muß eine Sacht [dem ruht 
faul fein, wenn man wur wit folgen Mitteln ihre Durkführung er 


zwingen tann, 

Wlünden, 19. eihnandprogeffion ſcheint 
Breuer an lang —38 34 — un ir @eiverbivereinen nur eine 
verkältnifmäßig geringe Baht in Folge der an file ergangenen Aufforderung 
zar Erklärung a0 —* Bethelllgung dleſe gu F hat, wahrend fonft alle 
Zünfte mit ihren To en —— Theil nahmen. und die erſte und 
gewiß nit bie unbebeut !eilung bed Proprainmes bildeten. ©e, 
Maſ. der Rönig wird Aufolge se fe einnetroffener Befttenmung mit dem Prins 
zen und dem —* Rorte der Progefflon antohnen, 

CH Münden, 21, Mai. Dad Rönigrei” Bayern 
31, Dftobet 1867 wife beit 'norbteutfcgen Bunde und der Republit ir 
berla — ren undfgaft:, Gantelsr yab Gchfffaprlövertrage beir 
geireten. Der Auktanfd der Betr! enden Elfiätungen zwiſchen ber Bönigl, 
baper, rap und m Br, en ten ber g 3 Republik Hat bereit 






Km am 


Anstgefunde tb. der, Verlt u igun 
ei ta int a I — ke a cl Re Me 
' 4* 
gint in welteſten mes em beka 
either * an a at 3 er 
— warde bon’ Gr, Maj. * an en ee. bed Ruf 
4. Rlöffe des Verdleuftordens vom h. 


6 el ie it 
bei der anf De in, Ben 9 — 


Bartel eh — —— worden 


Breütdiger Ravalier, und if derfelhe 
— en Mi hin, a dd Bus — — ER. 


echte da Papklt he 
2. Bi Bi 

ſchule ——— (finden, 

A gg wor jet 32 Schäfer, —— 


— w 0 — * = 
al, Aus d te, mi, , er 
le ld weigere, vor —648 * dem⸗ 


ein —— el: 







me! 


Liberalen Peg war, 


—— 


@. » 
—* 





felben zw verantworten, Diefe Weigerund findet nach feiner Erkläͤrung daihe 
halb fhatt, „iweil ein päpftilgen Bire allım Öfterreichifchen Bifäfeh foldeß 
Grfgeiten unterfage*, Dem Zuftizminifierkum ifi von bem See 
Sreitenpfalle Angeige erflättet worbeh, (R. Fr. Pr.) 

Zrieft, 20. Mai, (Ueberlantpofi). Galentta, 27. 
Bombay, 1. Mai, In Kabul zirkulirte das Gerücht, bie Muffen Hätten 
befcteffen, die Einfuhr eller Waaren aus Indlen Im dem won ihnen before 
ten Theilen Turteſſans zu verbleter. 

Jausbruck 20. RE, Abged dueler Bruker iſt auf morgen wegen 
ciner Rebe zur frofgeriäpifiten Bernefmung (megen Moh ſiatebeieidigun 
urd Etdrung der ann llacn Babe) €) vor das Landesgericht geladen, Das 
Abgeortnetengaus fat hufanntlih die firafperidtlihe Berfolgungen während 
ber Geiflonätauer A betoilligt.) 

Berlin, 20. Mat, Die a FRE Gärt, der Vizetdnig vom Aeghplen 
werde om 6. Juni in Berlin erwartet, Derfelbe gedentt, die * 
Herrfer zur Eröffnung, des SueyRanals, einzuladen, 

Ja dem @rfege vom 26, Mai 1863, die Sſeuer von "intäubifen, 
Tebat betreffend, Äft. vergefchrieben, daß ein Erlak am ber Steuer einireten 
fol, wenn dur Mißwas odeg andere Ungiüdsfälle tie Ernie ganz ober. 
Eon größeren Theil verborben iſt. Rach den zur Ausführung —** 

ſrift jchl erlaſſenen Beſtimmungen ſoll, wWenn ‚bei Mißwacht 
ſchadjgung des Tabalg das Umpflügen noifwenbig geworben, —— 
für die: unter. Uufficht eines GStewerbeamten umgepflägte Stelle ln 
der. Wird dur Hagelfglag oder Ueberf —* xor ober während; ww 
* oder —— er —* une runbfläde: fo en 
«ädigt,, ıbafı nicht mid 4 ded GExtrages zw priv 
don dem —S e die Steuer im. erfien. Folle —* * „garen 
mt rlafien. Die ſelbe ——— we für Brot in Monaten 
Juli, Auguft und Seplember aeg, Werden dur) aben ‚nom 
Tabalögetvinn bal dem Pflanger vor dem 1. Februat A: bie Pe 
oder # ig — u ran * reſp. sera ein — und 
gewehhuliche e en feinen teue Angelge 
der Beſchadigung muß innethalb —— gamacht werben, ſonſt geht. der 
Anſpruch auf Gtenererlag verloren, * 

Mainz, 21, Mai. Worgefteen fand dahler eine Verſammlung 
Blathändlern der hieſigen Stadt. und Provinz flatt, in. welchtt eine —X 
an. Gr, Minifterium des Innern beſchloſſen wurde, die gãrzuche Aufhebung, 
esentwell zeitgemäße Revifton und Modifitattion der beftehenden Midvorfdgriie 
ten begehrt. ine Deputallon, die ſogleich gemwäßlt wurde, foll die Petition 


Überreiggen. 

Detterreihifhe Monarchie, 

Beith, 20. Wei, Der ungariſche Lloyd meideis Als Einberufungde 
termin. für die Delegationen iſt definitiv * 1. Juli feſtgejeht; ls dahin 
kehrt Beuſt mad Wien zurück. — In Szegedin haben die Führer der Linken 
einkimmig u. Randttatur aurggeiaheien, 


“r loreng, 20. Mai. fi —ã— — 
ei —* ergangen — 
—E ür die — Ge, 
treffend, angenommen; 
2: Mat, —“ im Gräfel, 
giöt feine Demiffion Be be — ——— 
ten in ri annulliti 
nnieu,. 


Sandon, 21, Mai, ; —— Der fehr wohlwollend bie 


raſch eilzogen, ohne daß eiwad 7* Ban ya, Ol 
auf einen Rädj 
—* —RE laffe die Ertelchung einer mie dagerwefenen 


Wohiſt andes Deerreihs hoffen. 
Madrid, 20, Wal. (Gortes tung), Der zur Borlage. ger 
—— dia Banfipifeit. 


braqhte Ie ‚weitegen Ber⸗ 
* gt —— Berhäitniffe 8* der Schmelg umb ‚dur —— Staaten 
R h St 
Gemein u nt malt den —— 
«alle of, Der Plan der tung - einer ntfHaft geiviant wieder 
* Beden. 


"2 Mar, 21. Di, Di Gar non dm Artitel 21 bus Be 
HE mie 3 


Ip men un. —— * 
(Wiedergolt,) 





Amtliche Machrichten, 
CH Se. Maj. der Mdatg Haben Sid allergnädigft bewogen gefunden, 
des Junern von Uaterfranten und Aſchaffenburg 
Affeffor beigugeden, zu biefer Stelle dem Bezirksamtsaſſeſſor 
Auer, zu Befdcdern und zum Besitdamtsaffeifor vom 
der Megierung, Sammer des Janern von Ober 
Dberförfter A. Thoma — 


Bermifchte Nachrichten. 

Aſchaffeaburg, 22, Mai. [Deffentlige Sipung des 
E Uppellationdgerigtsö vom 21, Mal] Der katgol, Pfarrer 
Krb ae Yan Bent To Banken dan 
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dem Mitfisfügren des geladenen Gewehrs zur Laſt fallenden 
Das Bericht verurteilte dem Def indem «3 einen 
von Bahrläffigkeit annahm, zu ber uße von 60 fl, 
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dritte 
‚ bie Waerthſachen und Depef 
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girgemerggugn 
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iffs· 
¶ Telegraphiſcher SH ff3-Beriht * son F. I. Bothof, Gentral ⸗ 
Agent in Ajgaffendurg.) Das Hamburger Voſtdampffchiff Hammonia Kapt, 
Meyer von ber Linie der Hamburg⸗ Amerikanischen Badetfaprts Atulen · Geſtil · 


Sandels⸗ und volkewirtbfcaftliche Berichte. 


ranffurt, 21. Mai. — — 
Ba Hai 


bur&lchn: 
unb fir 


Aukti 
\ beitimmt ſiad, den 
—— chen aber ‚jelbit 
Artikel jpetulatio und wird im Zaufe bes 
Stand der biefigen 
1 polixter Kupyugtiih mi R 8 
— ĩ polirte Belllade von Außba 
1 polirte Kommode von Rubbaumzols, 3 ladı 
1 gefirnißter Kühmjchrant mit Ghasauf) * 
m olirte a 336 Damat Enge, 2 pn 0 
ehrere p n 
oppelte Walhiijhe mit BDlehe ‚2 wlirte vo yum 
- je ri eier — ———— | 


ebene S:üht, 

ten —— 
eterttaauffe 

Jahres nod jeine Garrieit 
ewerbeballe. 


purben: 
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24 F 3 m Bremen und R er ſchlieben 
m De Pe Besen 6* 
badı würde Hobann Gert Moeth yon Aripah #3. t en cbaffenburg, 
* —— — veird Earl Rade & Somp. in Mainz, 
aufgetragene Giskleitung in geiler Üpeie u er ET Zn 





anzugehen, wibrigenfalls er 


Getale am Ah Dur Aufhlag an Die Gericuäte —— —— Lloyd. 
Widaffenburg den 14. Mai 


EHRE le wöchentliche Yol-Dampf)chif Fahr 
wum Brom EWJOrkmabaltimore, 


EAN 





Der unterm 16. Mär 1. De ee re Sphille rl von Heimbucenihal er · Sonnabenb 22, Be nach Beat Southampton 
laſſene — wiro 3 rien mittmoh 26, Mat „ Remy „ 
Rihafienburg ben ee Ai 869. D. Donau Sonnabend 29. Mai VNewert utbamptoı 
Röni iel ides Beyirlsgeridt. D, Baltimore _TDeittmoh 2. Juni „ R „  Esuthampton 
Mehling. D. Hermant nabend 5. Jun „ NRewmat „ 
Meier. D, Newyor? Mittwoch 9, fi " —— 
5 SUR Terasse ; * —— * — 
un c + 
240502 —— 7 im Sp — nad Sengort; Crfe Raid 163 Taler, zone Rail 1 
8. d. M. an — ler, 358 Zhal Thaler ng u 
Diem Weste itenen Dolsverftei ed andurch ber epreife ———— 35 Thaler, Zwiſchended ‚u 
la, ande, % mit bohent Regie —— — d, M. ir 11910 — ber holen Great 
gef ag für bie — an bielem Tage —— ————— Fracht; 9. mit 150 —— ver 40 Kubitfuß Bremer Maaße. Orbie 
und mollen ſich biefelben am dem für die Uebermweilung — Güter nad Us 
5 ee — — Yes Aualıt wien Hanmihe deheuſerErxdienen in Bremen unb 
en > RA Die Di Stoehtion bed mechbentkgen Erg: 
BETEN ES SE PERS... 0ER... RE, 2408 Crisomann, Direltor. H. Peters, jmeiier Direltor, 
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Frany gart Benfälcin, Bälmer von Löten, tigt na Horde KH — 
atmerita fe au unternehmen. #9 Efar A 


an benielben müfßen bei Wermeibung der Nichtberüdfichtiaung Emil Beugel ın a As 


Regelmässige 


Passagierbeförderung 
stav Böhme & Co. in Hamburg 


am 1. und 18. jeden Monats 
direkt 





binnen * ande a 
r + Mai 1869, 
onielides Beyirisamı. 
t, abw 
Rothmunb, Alefor. 
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2433 “Sefanutwabung. EV 
Am Ronkufe bes Bi erg Schadt zu Dbemb fte EI 
PR: -y ierbr rang zu urg verfteigere ich] ASCHE 


} Domnerjtag 
= * * miner das runbvermören bes Griba: ibars, 


i j . * 
Led ter der Stadt, mit Scheuer umb char, Süsse Felterhaus 
jeſe bin Zagerbierlelier, dann 18 Grunditöde, Wieſen, Uderland und 


Fr * ei {nicht über Enpland) 
in einem viertel 
— der vr Sing au den Grafiken, bat im een nie) on Yamburg nach Mrw-York und Qucber. 


——— unter Veleann von Gprogentigen Zinſen vom Tage des gon Mamburg nad Dosa Franzisen, Blumenan ııd Bio Grande 













ie Bageren, jr — geſammien Grundvermögens — 
Beier *8 —— WERE oe zu unferer Pine — 20 aroßın dreimaftinen ſchi 
——— "den B Juni 1. rihb 8 Uhr —— —— der Fabtt erbaut und auf das Beſte eingerichtet und au et, 
das Wobeltar bes Kridars, beftehend in Fateln, Stühlen, Bänlen, Bet ig mie oben von uns eppedirt unb fönnen wir fie Aus ganz bes 
Gläfeen, mehreren Helten,: "Datra Deden., ‚ Sermeiten , Hanblücdern, — empfehlen. 
Schränten, Haie ällern ver ſchie dener Dur —— — eime —— Nahbere Ausfunft ertbeilen unfere Herren Agenten und auf Iranlirte Briefe 
ne er BT en | GustavBöhme&Co, 
Vbilipp Wetjenfee, E Notar. 4499 ‚conerffiontrte Srpebienten in Oamburg. 
2952b2 7 243504 Nach takt ymeimonatiicher Ab⸗ 2487 Ich biemit am, bak ih mein 
Schälholz⸗ Verſtrich. weſenbeit niede ich $ meinem We N dm vor in alten 
ER - Den einkälugerben Mi Arbeit 
Freitag den 28, Diai I. Is, Machmittags 1 Uhr, —* u und berkauß al tbeiten und tal 


chaden tm vormals Hinter — ——— u Dettingen aus deut — er von Coupons x. x. wieder verfünlich mt 3. Schäfer, Siehmader. 
















artien gejchäl ngen von 16' unb 12° Dinge, Seite unb erlaube mir biek el & Fe a VE GER FT SR SER 
fr Plafter 334 Io v —— — möblirte Zimmer ſind & 
. un ee u seh, ———— 
B. Goldner. 
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2436 inf bie ſehe Schäffel gute Kar- 
Efeu when gie abgegeben. Näheres 
in der (im. b, 





8. . ol os welnn | wsoloa | zu sw. 
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- | = Jnu || mu] mu asa Be ass u u 1,2 








16,4 | 831 
Ih sa 8370} 181 ; 328 
hin | | 
' Witternune-Eheratier Enrenad, Beben Ki 7 7 Uhr Ice dus Werhoevler iu 07 f ds 
abeib —; Walermo 21.0, Kom 225, Bea 9 Paris f Darm — 6, 

y 64, Kom (&eettlayd) u, —28 — Fan Alm 100: 3, Bentecung 180. t 180. Kr 109, : 104, 


und in ** ia mar in za Rufibein & be haben Korden vo 
— gem 
Fand ee ee — der. Oimieh tel, een horzarden 550 war a Dur = —— 8* — 


d häıfin Gbemitier. 
Aedattt umier derasmwontgter bei itugers ımb Merkegris 7, io tandt. 





nn nn — —— — — — — 


Aſchaffenburger Zeitung. 


—— — — — — — — ———— — ———— — 
Mittwoch — Re 131 — 26. Mai 1869, 
m — — — u — — — — — — —— — — — — — u 

würde, ine tmeitere Redugirung Derfelßen fei . Di u 
Aus dem norddeutſchen Neiötage, ag Be Ang A 
ann fe le einig, Der Bundestanger [gt ex fi zu fall: Binberaung 
Berlin, 21. Mo des preußifcen Bandtages bereit, wenn aber der Bandtag wieder die erfor 


Bunteitonzler Craf d. Biömardı Meine Herren, mir verlangen derlichen Mitlel dverfagte, werde man ihm ſchwerlich zumniken wollen, feine 
Gtellung ferizufähren. 





Koppler habe am allertwenigflen ein 
mit ruhigem Hirzin der prenßiiden —— nn aur 
wünfdge Ih, fagen können, daß wir ver fucht, am 

Mir If die t fo Bar 


133 
; 
. 
; 
E 
j 
ä 
# 
ä 
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vor zuber toefen, de ſel. Diefer Augabe gegenäber kaum ich Ihnen auf's Bafkiumutefte die 
1 tu palm vargahelßer Gecnlaft, ti 5 Shnc Den Manta 
den zeige. Die Steine, die Sie und bieten, find die Aritifen der Bundes Kandidatur deffelben ein Wort gefpraden , eine darauf bezügliche 
verfofung, bie nicht hierher, ſondern im den fenflitwirenden Meidötag ger Mnfroge an ihm geftelit hat. Warde Jemand gefragt Haben, ob er von den 
Sören. Eh follen Grfparni machen, aber wo? Wir And gufehlih gar Mierikalen ald Mögeorbueter vorgeſchlagen werden will, jo hätte ex, mit einem 

im der Lage, dem MWilitäretat zu redugien Wenn Sie der Reglerung eutſqhladenen „Mein“ geantwortet, und wärt er von biefer Market gewäßft 
die Mittel zur Bortfäßreng der Gefä äfle verfagen, dann mäffen Sie auch Mmorben, ohne vorher befragt worden zu fein, fo würde dieſelbe eine * 


den Willen haben, am deren Gülle zu Ireten, — find Sie dazu bereit? Wänfung erfahren und geſchen Haben, daß ber Juftizminiſtar wicht 
Je glaube nein. Über Cie wollm bie Cage ad dem Döntofplap Cpreu» Ihrigen gehört, fondern daß biefer bei Beurthellung aller vichtigen 
PIOeh Wigrechuceaens) verlegen und tort dem Preis er . If ed ber Außerem und immeren Politit Bayerns dem Gtandpumkt ber übrigen 

aber nühlic, daß Sie mrhe Macht beflgen,, ald Sie n, IR dig lieber bed MRinifterimmd IKeilt und vom den nämliden Anſchauungen 
—2*22 Rennen wir bie Dinge beim rechten Ramen,. d — — 


8 


Milttärande 
er gattungen (Infanterie, Kavallerie 
vor Echaden zu bewahren. Wenn Sie pers dem Genielorpo 2468 Dffiglere, vom Oberſten abs 
manent äßen, denn warum nit —, marum fellten nicht fo und fo viel tmärtß; vom dieſen 2,468 Offizieren find 1816 bürgerlidier und 652 abellger 
Abgeordnete eben fo gut regieren innen, ala gefchulte Beamte ded Siaales fo daß denmach anf 3,7 bürgerlihe Offiziere ein abeliger Tommi, 
(Unruße), aber Sie Sefclihen tier unter dem Eindrude ziner fo zeichidtien Mes anffallenbflem iſt bad Berkältuig zwiſchen ber Kavallerle und dem Ger 
Webe, iwie wir fie fo eben gehört Gaben, Menn Cie biefe Dede gebrndt mielorpä; bei erflerer trifft uämlih Icon auf 0,8 burgerliche Offigiere 1 
vor fi haben und laugſam Iefen, baum, davon Ein Ich Aberzeugt, werden abeliger, während bei dem letzſeren erſt au 
Mandes einzuwenden Haben. Die Rebmergabe If eitwas Gefägriiges, kommt. 
gleicht der Muſit, der Dichttunſt. Iſt aber ein er, ein Improvie folgende Zahlen: Ju 
or derjenige, dem man das Wohl des Staates, die augenblidiiche Ente figiere, von melden 1373 bürgerlich und 898 adelig find, fo daß auf 3 


ans 8 
fende Gtlle bezeichne, erklärte er: Jo, wenn man ed ſo gedruckt If, dann Beniekorps zählt 120 Dffisiere, von melden 142 bürgerlicher 
wacht ed den Cindru: might! (Heiterkeit) Ein anderer Siein, den Gie adeliger Mbkunft find, fo * auf 14 Bürgertice 1 Adeliger trifft. 


Hl (HöhR ef 
t km mädfien Jahıe Sraudt, und wenn wir durch diefe Mafregel milden Mittel - u — jelt geflerm überall fallen gelaffen 


als refnltat 
aufftellen, fireden und nicht mehr für die Bollawohlfahrt ausgeben, deum nun Folgendes: Es find gewählt in Oberbayern 8 Frhr 18 
Ich würde unter keinen Umftänden meine Einwilligung dazu — daß 2 - 3 10 20 Liberale 
men 
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28, wurde und Schluß der Debatte die Ders ber Erlanger Profeſſar Marqquardſen in t 
weifung der Borlagen an eine Ro — 2 daß fe im Plenum ri ER. Barth dreimal, im Dintelsbägl, in AUugtburg und in Jurmenftabt, 
bed Daufes [ weiter werben berathen werben, Graf Biömard Auf Seite ber U itramontanen erhielten Ruland 

« Er Außerte: Die Oppofltion feine prinzipiell Schweinfurt und in ig eng - Pfarrer BWeftermayer 


3 

fordeie Exfparniffe, fone aber micht, wo folde eintreten follten. in hiſtor figen 
bie Gorderung der Dieofizelt betreffe, fo fei im Blätter, eine dre in Lan) in Reumarkt und in 
a a a 
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2 m Mai, ‚Das Waplergebuli ia Beide Kraus 

fein. wurde, durch ‚ein Kelegramm, kurz ſ —5 Das Res 

o vollkräſtig es den Sieg jener. „jtarken Wutorität Betanbet , mit 

4 , gerüftet uud pniet, wie · 

Bean. Be Ein Kg — dem ——— 
J Rich mäleen, „ 

aub Weile des Rauıpfes ha Sir Den rl gefigert, —8 

von den Faitjouchaa Warolen wurtde Abſt ben 

männern eine. * Bo 5 verweigert, die liberalen 

——— unter 245) do der Zapl nad mit gefahriich 

‚erh to Det ſolch unglelchen st betrachten wir es ald mar 

a eig en 200 : Be 

" en 
De lee fo baß «3 Hierüber zu Eiflärungen zwiſchen Be 
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tegten Devdlteruug 

* pe — und Ans 
Finanjperloden mit en, Qubgeilandtagen mod für 
—2 ftimmen Tann , ga die — valet · 


or) 
1. Dei. Die Wapıfgladit if — Die 
rat. Da ſchon lange vor, der Wahl ln 
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kam,. Bartei Lanhidirte und als er keint Mudfkit Hatte, 
—ãA zurt tlerltalen Partei Aberging, die auch feinen Mamen am Nach 
des Waehllotals als beiten —— anſchlug, Geftern ergab ber 
Bahlgang nur eine Kandidatur : den Pfattir Rufaum mit 84 
—— Bag —* Kun 2 —— Die folk 

w; eß.iwar daher ein 2, und 3. Wahlgang 
Im 3. Strulluium ge bie noch fehlenden — pr 


z auf Minifler von Sälde fleleu 76 Stimmen SI der 9 
10) "Dh lee, —— 


— dem“ nachſten Strutinkum hervor; badegen enlſpa 

des 3, Erſahmannes ein Heißer Rampf. Deefmat mußte zur Wahl⸗ 
ſGeliun werben; endlich gegen Abend 8 Uht war der liberale Gy 
profeffor von Pehl bem eichkalen Sattler Ftiedrig vom Hahnbach 
Kr der energifcgen Ausdauer und Zäpigkeit ber. liberalen Partei — 
männer der Beziefe Sulzbach, Weiden, Floß, Neuftadt vall 8 aus Am 
war die Durdfegung wenig tens eines Kandidaten > die Befeitinung Dr, 
Bir’, imas fie ai Goch anfälägt, gelungen. Wie wir bereits Geuerkt, 
—* (Sen, er erjten Wahlgana für die drei Kandidaten von ag Fra 

— wenn diefelden, BL Stimmen erhalten haben — die abe 

=, Erglelt und, find, Daher die folgenden Waplgänge, aus Toeldhem 


Nuhwurin, Lauerer und von Shönftätt Kervorgingen, —* — 
Refultat If, in einem wie tm andern Fal: 2 Pleckile und 
(dert. von Sqhldt, hiet von Schöuftäu,) Nimmt Hr * ea, mi 


in Bayreuth gewäßlt if, dort an, tie er nad) unferer peflrigen 
—* Beer —— augefagt haben ſoll, fo tritt ſtalt feiner — 
— ein, welher zwar won den Rleikalen als Ra 

Su ‚war, k in ber Rammer zur Mittelpartei gehörte. Mit ihm) 
Denigflend 14 Erg des Bureaw’3 der vorigen Raiimmer im du hunne 
übergehen, da Die anderm Mitglieder — die Beiden Präfdenten und ber I. 
Sretät — ge “ ein Verzihts, teils inegen nicht erfolgter Wieder» 
wa * Abgaug fo 

® wehrfurt, 2 22. Mal. Erfi Heute 5 an die ben 


er fia gicht obe 

— Bang at 
in Meritalen Rreifen a. Ok Be 

Kan Da ijaeft ——— werben 





draußen wurde & verlangt, abe a, wor nr u TER u —— 2048 & Zi per 5) Stile 
ee ln? Seelen — —* Fe —— mi Rufe ri, 













one 0 Bien. DL Re Di — 
ren — Being un dir 
1870 ‚sin ung des undeweglichen Staa ' 


J —— ! 


hehe rien ‚ Befetgenttunch, 


„ber Bank von Toiana, und den Vertrag 
Ur, | — 24. Mal, AS. 17 * 
M } ®,; 
Bestie. Ay a Sr * * — wãhlt; Bancel ’efpiklf 29,751; j * —— — Wal 
Schreier aus demQinfen Pelletans und Simſons it ‚in einigen Baslbenirten wird eine 
n O0 Bor - mäffen, dem Doulevard ift die Rente zu 
ae = * 43 ‚die, Giollipa: ir i 


— Parroaillen dar Er ae de * A, — gumagt. Kur dem Boulevard bewe geu 
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——S Bei, "Ein Turnier iſt ſhwer verwandet· ſich ſeht Boltemaſen. 
33, Ma, Der wilden dem. — ab det zarte ve, 25, Brit, öryens. Die Meherafl.ber an ARTUR:T, 
‚enthält. ainen Rrsiflon ger bis jeht Hekannt gewordenen Wahlen Hk 






= —SeS Hat dıkpalb "gel den: ee — ier8 ii in Lie und holler⸗ 5* * Warte N Bass 


des S u J aub'don rſtande der hlieſigen egentandi 
—834 2 * Vi 1 Ki Bus = Ei * — 
fei, es möge demn Zollpereitie md Alle die. Begänftigungen FH 
—* — ottomanifche. Biorte. anderen Rationen geimäßet ‚Hat, hr Beevof» Baranst ISO Shmhi. 
ferner, ‚daß a Verzolung der Tuche nach dem Werthe —— + ud wird bier * —*8 —— gewãhlt 


init 
f ur bereitd 300 Ei db Sermienbibet-Posiss-aeäirlt 15,000 Stivmen, 
a an * Pi “ Be * 2: leur‘ — * ‚mit mr Stimmt „geokäi, Bon erh 
urde, Pryrue mil“ 49,300; i 
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mäßlt. 2 J 4 
delömimifterd betraf eine und Gäiffahr wit, Tuı tt erhleht g sLeffeps) 4000 und Thiers 8000 — N 
s = — — ——* ———— * — en — — ftaktg a 
n ⸗ bezih; tie .. emont 
— — Bein mar Geguiren 6800, 4400 : Stimmen. ‚, Die — 
Kar din a een in birefiem Berfeßre nei a —— — — 


Rereeigilger und re au "chen „Een A er 
ji AR fe, Br." oma % 
—— lei dm 2* auftei Baron = —5 ats Snterkhunktie ee Zum 
** * were 





fiatt,.im — man nn En —*————— ſoll ain Ungar ernannt de 
Sr a irn, den © unter len zu Pr Amen derjlde n . „ Bermifchte Nachrichten, 
zur Genehmijang vorgelegt erden ſen Int’ Dt, Mai *5** 23. Mat, Geſtern — 
er fr er Braaboftatt, Um 2 Uhr 
** er Dr Mr en dor ieligen: Tages Die Ans: Et Stadet des Vorſtchers and und jhon Br Wie waren 7 | 
Bongaley Brapg und in gu beffagen; 





—— ie Bauern et merci Kr sheht mehr nerettet werben Boa, 
über den Zweck ib RR der Königin m Murdh idert Er fig 
Iſabella haben einer im A Baflapati ſtattgehabten Beratung beige griff. = ne mise Bieh, witbrännten. bein 


wohnt, bei welcher im die Abbankung der Königin zu Gunſten Ihres [ — 

Pr des Pringen don u. ientfcjisden „worden it, : Damit. biefe Sandeis · und voltswiribfcbaftliche, ke); 
Mantung zu einer werden toune, Ahlen die Anhänger Jar bung, 22. Del Die Stimmung im ausländifchen 
bellane auf die Untetſt aus Beneralä,. der In der Srptenibrrevolutiom: war zehn er, intend, am —2 an 

eine Bold gie bat, mebaauf ci — ———— 
der „liberalen Union“ amgeförem ı.Mdein —— — Di8 jeht Miles Im 
die · he mn Einzelheiten —* Komplotis, dad am deren Wachſamteit, „fe Felde noch prächtig ſ In Ungarn, wo 5, mi‘ N einges 
Hr N ge Scpeitern_totrd, das treten. if, beit man dal eite ehr peide Cru; Die Walgenpretje ind batten etıas 
art u Yin, Austin Rh: ‚Der Boatsoatn zu Verinbern. at —— 
—— die —* — 20.Die Ride fo am den jühbe mb chen Defelteri$ leitere waren, in oige Regen 
‚you. ber Ad ung ber | ach beiah i niſſen je nad 


.\ x is 16 M.56 ie. geil. 
En a he a Fa abe ee 
u 8 
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Ratgäherren und Gtadtverordnete zogen fi mim 


rigen hatte man einen höheren Ablauf ber holld 
die zurüd; aud hierhin die Menge, die entfer» t ih fattfand. Uenderung. Die 
nu. — dam — ne Nur Biken Irdeke und m I * — 
dor ehe, Bertrauen au - etwas 5 
—* We Bel ale a eanbean 68 8170 f. 


| — Mal Yin am 
Bright geraten —— egeßerteß Dantedvotum, und — a pe BEE Sa ut 3 


N. 
Dr 27 Emm ie, Varaı Opeallen TR gab Lam fa ra ai. Shan sa 00 Ba ve 


2446 Be n BR 
Anton Deich, 34 alt, Iebiger Zo von Broßheubad , durch 8 e 
ee en wegen alt, dat fi dem — ei N HIER 


Dir eriuden um Verhaftung des Genannten im Betretungsialle und Mb Befütterteä l 1. 3 Ir. bis Ju den reihen Sorten. 
* Ferdinand 






"heilig Meier. E Bon beute an ‚ager ier im 
Mus J reiben Frohſiun. 
Sohn, 29 Speuglerfohn von ; 
biehoeriäitihes Urtbell vom 7. April I, 38. — bed in 
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er r Dirkier, | 
Mebling. f | 
Heu j Seriggetieen dus gar da durch © 
musiwreibe in in n 
Ser ee Frieberit —— m. Rei f a —— Kin de — — 
welche in Das Ri N ien auspumanbern . —— 14 Zagen I nie bervortret Alte En andene Ps 
won beite ab, bei R 1) anmelden. er aches Heibeu mittelft eines 
Marltheibentelb ben at 1868. | und erhalten einen —— 8 urit Spi 
Rdniglihes Beyirtsamt. nie werben fan. — einem — Dieter | tion 
— — Itann n is eimi, Stunden immereinrich 5 
nopiren. — r für jeden shalt wüglich, 
— $. Müller, 


x Aukan von Mailänder, son Mailänder, Freiburger und ve $ 
a weiger Prämien-Looje —— allen 
Staaten ten gejeglich er er A 
Unter den in jüngfter z Seit vielfach emplohle 
dürfte wohl feine ben Worlndmern mehr 
— >. ei = an! Bl neuen theile 


Kane x. x. m 20,000, Der Umftand, ap | — — — ‚und 
Die 


: Wien, 6, Begi 8 
die J u erbeten, und 
Beh, ie ee 
gehend effeltuirt werden, 
6: 1 iFlacon 15 Sm. —1 Du. da The, 
gl Meniger als bunen rnit ver 











ößte Al —— berei —— it, 2 —— —— und Be 

Miederlagen werden überall errichtet. 108710 

} fl. ——— —— dere ausfüß: — EN ' — — DER- — — 

tie ben Loos + Inhabern glei w Ratıgepabter unaufgefordert 912451 Far bie 5* — 
BEER a ber Reife num beuticen 

wie ſchon bemerit Aerınger, gerſeſte more begriffen 
— bie ———* aber waſſenhaſi * I beliche man ſich Balbigf und birelt Y und be ts u —— ah 
pm menden an 


Bottenwieser & Co. Beier Höflic) 
ABREN _ Bant- um an ge im Semburg N Jez Bnleen Inmlafen aut Ye 
— — > pi — Hinterbliebenen, a hr kb bervor« 
Basler — Im Oaufenher bed. Im 3. m Buläbennen 


Feuer in Zeigwaaren 
ale auhe Wilrnen Derntennn [ort — km 





















Seuerihaden, Bliyihlag mb Eypl — Waaren, aha 
Ernte: dry ngnifie, Dafdinen, Dieb berpanpt alle beweglichen Bleibe x ein ——— Ethau⸗ zu deunude — 
gen mit pen Speichern md — (alatt u. geränbert), 
men iſt ee bas Vieh allen Lande · 
zeien ber Eee ale und en valın Tprenben gegen Sl gfchlag vers Nr gen enden un An Buhpaben, 
"Die Prämien find Bin 8 — fo daß —— eine dach · dr Stadt, a de onders zum Vetrie Biffern x, x. 
achlung wir 3 e zn g —— — wo eoulant — — „— Alles 5 Fräulein Anna Lintely,s7 ©. Särtl, 
[4 genten — —— ———— — — 
———— "Bere elepe Ballenbeı Ballenberger, An Bes —— Ein arrondirtes But 
7 it» ’ Shufler an ber * Baunacı, Kreis Unter 
E z Basın Strauß, Rau Karmann, unten, Defcer im bite, 18 
Damm: P 2 neuen 
Seupmelibeiu: — = I —— — —— 
kemmelitedt: 5 je. Slaf, Kolb, Lamcermeifer, Si6L in Bainfier ware vianben Tre See a Balme Date wi, 
Arombah:  - ©. ip. Geibert, Borteber, ———— ne —— 
"a . Wifolans Serber, Yortehe, Rz —— ———— — 
— Schullehrer ————— —— — — a ce Bars in Eltmann. 458 
reteorslostiiche Repbacbtungen zu Michaffenburg. 
Zauschtiateit ber u [Oyanpedalt ber ih Eemperair des odens, Regen 
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Aus dem norddentichen Neichstage,) 
Berlin, 2, Mal. 
eortnung: Bortjegung ter uiſten Beratfung Über bie Bpfeheuts, 
wärfe * die — der Schlußl u, ſ. w. und ſteue⸗ 
nung ded Proumalet. Regierunghtommn ſag Geheimer, Dkerſingnrah 
Scäprele ergreift zurädft tad Wort zur —— ber Vorlage, be 
die Weflrwerung ded Braumalges, Üebuer wendet ſich auch gigen den Abg. 
Radler, um bie Borkärfe, weiche derſelbe geflerm ber Preuß en Binanpugr 
waltung gemacht, zw widerlegen; man möge bie un 
dann werde mar auch zur 
. Mg. Sraf v. Kleift hat die Mahnung des Ubg. Later, ber auf 
de Haltung bed ig ra errenfaufes ald Belfpiel verwleſen Gabe, mit 
Freuden vernonmen, Geine ei (die Tonfervative)- habe ſich and, mis 
«8 der Präfident vermutßete, zohlreich eingefunden, mad die lauiloſe Stile, 
mit welcher die gefirigen Verhandlungen gefüßgrt wurden, fei ein Zeugniß dei 
open Erufled und ber MWicptigkeit, mit der feine Partei bie Steuerfragt bes 
andelte, er Ag Laster hate von überfläifigen Aukgaben A 
ar bitte den genannten Abgerdueten, folge Yußgaben nad yutoei en. 
Abgeordnete hätten fi im preußſchen —— — In’8 Zeug gewor ⸗ 
ſen, um überfläffige Uusgaben zu ermitteln, das Mefultat Ifrer uns 
ger fet der Möftsich einiger armfeligen Taufend Thaler gewa ſen. 4 
von Diefem Bowie keine memen Sicuern betgilligt, dagn fel die Helge, ba 
feine Bellermäßinumgen eintreten Linnten, Abgeordneten bed Yollpars 
lamenid aus Gübteutelond, melge fi am 23. Mai v. Jo. vom Hier mil 
mwarımın Worten verabiciedet und am 25. Mai, alſo 2 Tage fpäter, einem 
Rechenfhoftäbggiät im dem ſaddeutſchen Zeitungen erlafien hälten (der al 
Ion am 23, gefchristen fein mußte), der daB gerade Begentkeil audfprad, 
würden bet ifrem Wicberfommen nur eine fühle Aufnafme finden (Leftiger 
Widerfpruch links und im Zentrum). ÜRebner wendet ich genen dad Les 
langen der Bejeitigumg ber indirekten Steuern, Dies wäre nah veriäier 
denen Seiten hin uͤngerecht und bei einiretender Ralamität höochſt nefährlic, 
Nach allen Erwägungen Jomme er zu ber Urbergeugun dab. «8 wicht bie 
Binanzfragen feien, melde bie Linke beivegen, fondern bie Machtftagen. Uns 
wiltäriih werde mon am ben omerifamfcen Arieg erinnert, Man Habe 
geglaubt, derfelhe werde geführt für den Rlgger, er fel jedoch nur eir Kampf 
um Breifandel oder Schühzoll geweſen. Gchlienlih erliärt Mebusr, Für 
beide Eiern fmmen zu wollen. Mb. Debmigen (Gahfım) Biliel, 
mod; die grel Jahre bed Prooiforiums zu waren. In dieſen werde es ben 
einzelnen Staaten noch werden, die Matrikularumlagen für dan 
Bund aufzubringen, und banı Könne man Definitioum ſchaffen. Exriparnifie 
feien allerdings fdwer herbeigufügren, aber. er ſei noch heute der Anficht, 
bag tie —R. Dienfizeit außreihe. Ein Berärfnig, neue Steuern ein⸗ 
nn, jei für bie Al alen lich nicht vorhanden, zumal jolde 
Etexern, aud wenn bad Ordürfnig aufäre, ſeht ſchwer fortzuſchaſſen ſeſen. 
Er werde gegen die Morlapen jtimmen. Übg. d. Kardorff (treifonfer 
satin) will, Me Drbalte auf die großen politiihen Geſichtspuntte wieder 
zurüdfügren; und ift der Goffaung, dab fid ein Men finden laſſen werde, 
der ed ermöglice, dem MWunbeöfangler dad wolle Wertranem zu Eeihätie 
m und bed zugleid ben Rechten bes Reighetaged nichts zu vergeben. 
Di Gründe des Abyeorbneten Dr, Walde Lönnten wicht ‚maßgebend fein, 
weil deſſen Partei, die Forlichritiöpartei,. überhaupt Feine neuen Steuern 
bewiſligen wolle. Ex. wolle daher nur die Aut ſühruugen ber Abgg. v. 
Beoda und Ladter ins Huge fallen, und da müſſe er zunähft bedauern, 
daß er ben prepfiigen Binansminifter dem Abg. Ratker gegenüber nicht In 
Gäup nehmen könne. Er könne nicht, wie ber. Abg. v. Benba, ber Mes 


men-MBarteien; — von der Beten, bie ba ſagentdie Kroue ſei Mäıker 
aud dem Konflikt herüprgegangen, Y.) je, — von. ber Linken, Die ‚im eigam 


* prüfen, 
Annahme der in Rebe en Borlage gelan⸗ 


liefen if, wehtge Ich acht 
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lionen Thaler abverlangt, 
kommen, Ich muß aber das Kernorbeben, weil die Aufftellung fo gemadk 
if, daß in Ife nur bie Retio-Blnträge zur Erſchelnung kommen; 
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die Wiaſſe der übrigen. Steuern ſchiaachafi gemadht werden ſoll. 13} 
werben verlangt, und aur eine Milllan fol die Böorſenſteurt 
will Sie zum Schluß am einen Sat mahnen, welchen id in deſen 
in einer alten Sarifi fand, Diefelbe iſt Im Jahre 1632 gedruck 
alſo nicht dem Werbachie andgefeht fein, Neutrungen zu peedigen, 
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Stellvertreler oder Bebollmãchligter Golles vitkündet, und ber Predigt als 
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getreten, bürfte 

bie erforderlichen Mittel bewilligen. Er werde fig freuen, das dem Bolte gewährt ift, wird in eine kirchliche Pflicht virwandelt, wird 
ete den Erfolg Hätten, wenigſtens eine neue Steuer der uns dem freien, felbfftändigen Gebraucht besfelben entnommen und zur Etrei⸗ 
Phalant zu entreißen! (Beläcter.) Abg. o. Bennigfen: chung Berikaler Zwecke mittelft der geiſtüchen Mmtsautorität und kirchlichtt 
Male werde in der Dentſchrift des preußiſchen Minifterd und Mötligung ausgebeutet. Soll das Volk wicklich feiner poliliſchen Kechle 
Witgliede der Rechten der Vorwurf « „ der fonft uur (zellhaflig werden, fo iſt Sorge zu tragen, daß ſie ihm nicht durch kirchliche 
den Preußen gemacht worden, daß bas Jahr 1866 ber finaue Mörpigung, durch die‘ geiſtliche Amtsantorität des Klerus wieder entzogen 
werden, Entweder muß ſich bie Regierung ſelbſt daza entſchlleßen, dem 

Debatte werde hier geführt, als wenn wir im preußlichen Ab⸗ klerikalen Untsmigbraud entgegen au treten, muß ben Seelſorgern verbieten, 
georbuetenhaufe und micht im Meiätage wären, (Gebr wahr.) Es Heiße im ber Fire, bei ihren geiftlichen Funktionen, Politit zu treiben, und ihnen 
den preußiſchen Abgeorbneten bier eine flarte Zumulgung der Pflichtver- nur außer der Kirche politisch thätig zu fein geftatten, wie allen andern 
geffenheit machen, mern man von ihnen verlangt, daß fie ſchon heule Staatsbürgern; oder wenn dies micht geſchieht, fo wird nur übrig bleiben, 
folen, im Sabre 1869, 1870 merde ein Defigit von daß bie von den Gelſillchen in ben Kirchen angefeindeten politifgen Gegner 

10 Millionen in Preußen eintreten. Die Zahlen im der Denkſchrift ſich auch daſelbſt einfinden, um den Herabmirbigungen der Staats-Juftitas 
fen fo mmguverläffig und willkürlich gegriffen, bag auf biefelben tion, ben allfälligen Unwahrhelten, Berleumdungen Hmähungen, 
nichts zu geben fe, Man Habe diefelden auch gar nicht zu prüs Die gegen fie vorgebracht werden, und bie ald „Wort Gottes“ finuriren, for 

R, man greife fonft in das echt ber preußiſchen Mögeordneten ein glei Wiberiprucd entgegen zu fehen und dem Wolfe bie möthige Auftlärung 
bei bie Wird bad itijcher Diskuffion 
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und rufe unndthig einen Gegenſatz hervor man br zu geben. Wi ur die Rirde zum Schauplatz pol 
Es fei demnach nicht die Flnanzfrage Preußens Gier zu diäkutiren, ſondern beraßgefeit, und verliert ber Geiſtliche fein Mortäprivilegtum, bap ihm Nies 
mand reihen darf, fo iſt der Mlerns ſelbſt daran ſchuld, da die Ans 
Reifenden aufEifenbafmen Habe er ſich mur gewundert, daß micht glei auch dern im Gtande der Motgiwesr fid befinden, Wänſchenswerihir indeh mird 
eine Steuer für Reifende auf Poften und Dampffäiffen Hinzugelommen fe. es immerhin fein, went die Regierung km Jatereffe der Mellgion ſelbſt das 
Se Dad ein Syſtem, tropfenweile aus allen Winkeln und Eden der Apo⸗ genannte Verbot erläßt und dadurch die Würde bes Ortes und bie Heilige 
thele die Heilmittel der Finanzen zufammenzufuden ? Redner beklant fi Feit der Religion vor Entwürbigung wahrt, da die kirchlichen Oberhirlen bar 
dann fehr erregt Uber die Angriffe, melde feine Bartei (die nationalslberale) rauf keine Nüdfiäht * nehmen belieben, Wenn man fo ſehr verlangt, baf 
der Staat fi nicht in kirchliche Angelegemfeiten einmifche, fo fordere man 


Seitend ber offigidfen und radikalen Preffe zu erleiden Gabe, „ ber 

einen Geite wird und revolutionäre: Streben, von ber andern Serpilismuß . dagegen auch, daß bie Kirche nicht in rein politife Dinge mit ihrer Ange 
um Vorwurf gemacht. Die Angriffe der offigiöfen Prefſe warden allmällg Ipätigkeit eingreife, Oder Haben wirklich die Biſchöfe das Recht, das Bolt 
b grob und plump, daß wir fle micht mehr ertragen mögen, Wären fie auch politiſch * regieren, und iſt Bayern dazu beſtimmt, wieder ber „Rice 
benrändet, fo hätte eine jo hohle mb nictötwärdige Partei, als melde wir chenſtaat in Deulſchland“ zu werben #* 

bargefiellt werden, Bein Recht zur Exiſtenz. Mir unterftägen bie deutſche 3 2. Mal. Ueber bie Uagehdrigkellen, welde bei 
Bolttit des Bundekfanzlerd und bekämpfen feine Kollegen in Preußen für den Wahlen Indbefondere von der klerlkalen Partel vorgefommen find, ver⸗ 
die von biefen felöf getroffenen Maßaahmen. Das if freilich ein —5* lautet fo viel und fo Ungefehmäßiges, daß vorausfigtlig eine ziemliche Ans 
Ucher and, den wir nicht verſchulden. Mit unferer Hülfe bon Reklamationen wird erhoben werben. Dffenbar ift «8 Pflicht ber 
man 


—— neue Steuern auflegen, um und dann ko m Jahre wäßler und der Wahlmänner, über alle Bortommnifje, dur melde bie 
den kren Diejenigen, welcht bad Bolt aufs Reue geſthliche Freihelt der Wahl beeinträgtigt worden if, nicht blos zu raiſon⸗ 
aftet Machterweiterumg Ift niren und bie Yauft in ber Taſche zu machen, fondern auch bem verlehten 
als fortwäßrend bemüßt find, die Rompetenz bes Meicätand auf Met Genugthuung zu verfhaffen. Abgeſehen von der Wahl in Auberg, 
Roften des preußiſchen Landtags zu erweitern. Dad ift keine Macplerweir melde offenbar umgeftoßen werden, reſp. das erſte Skrutinium als bad gie 
terung. und 


3 meine Freunde wunſchen nicht zu dieſen Vorlagen, d. h. tige erflärt werben muß, wird alfo Die Kammer bei ihrem Bufammentritt 
zu dieſen Finanzforderungen im nächften Jahre eine ganz ine Haltung und bevor fie am andere Arbeiten gehen fan, eine zieraliche Sımme von 
nn 36 bin der Meinung, daß, wenn ſich wirklich ein danern-⸗ BDeſchäftigung finden, denn befanntlid If die Kammer felbft bad einzige Fo ⸗ 
des Mehrbebärfnig in Preußen Heraudgeftellt, daß DaB gedeckt werben kann rum, meldyes über bie Mechtäbefländigkeit einer Wahl zu entfeiben bat, 
durch Vermehrung ber ben, 5 Zujchlag zu denfelben, Aber biefe Arbeit darfißr michterfpart werden; fie fol im Ligtd-r Deffenllichkelt 
Über andererfeits fliinme Id dem Bundedtansler zu, daß ein rattonell durch⸗ und vor dem gangen Rand zu t fipen über die nichtämsfrbigen Unttriebe, weldhe 
gm Syftem in den Verbrauchsſteuern und Iollen ben Vorzug verdient. macht worden find, und es foll aufgedeckt werben, mie hoch bie Partet, welche 

Ste und daher einem f an der rechten Stelle, und ch genug if, das Wort Freihent mar in Mund zu nehmen, Die erfte aller 
wir mellen auf die Sache näher eingehen, Wir find bereit, wlrklichen Scha⸗ en, bie ber Wahl, zu achten gemeint war. Dielen, melde fih feit- 
den in Preußen micht auſtontmen zu laffen, aber machen Sie «8 um nit ber gutmülhlg führen Ttehen, werden vor folden Verhandlungen bie en 
ummdolih, indem Sie uns felbft unferem Geroifien old preußtfe Ab⸗ Demna u wünſchen, daß allerwärts das Material 
georbnete im Konflikt Bringen I* folgt) ‘gehörig gefammelt, und daß, wo wirkliche Grlehröverlegung vorgeloms 

men iR, die Beſch dem Präfdium der Kammer bereinft auch er 
Den Man beforge nicht, daß eime ſolche Reklamation aus diefem 

Aus Bayern, 25, Mai, de Alerus und die Wahlen" ober jenem Grunde tobtgefätsiegen oder von Kon verworfen fein 
— umier biefem Titel bringt bie „Alp. * folgenden ewerthen merde: Die Bureaur bes Landtegs find Feine Geheimftuben, alle 
Artilel: „Das eigentGümlichfie und beachtendwerihefie ber biefjägrigen SWerhandlungen und Entſcheidu find da dffentli, und es fihen 
Wahlbeweguug für die Kammer ber Abgeorbueten war nicht blos bie immer mod) ®eute genug, die beB unteibrüten Bedis fi annepman und 
mwößniiä große, ja allgemeine Beteiligung des kathollſchen Plırus an ders die zu dem gelieferten Text noch beuflidge JUuſtrationen geben 
felben, jondern bie Mpitation, inäbefondere ber kathollſchen Bei im „Brefie* erinnert wit gutem Humor 
ihrer Eigenſchaft als Geelforger (nicht bios als Stantäbärger), ald geiſtliche am bie ſchadenftohen Seitenblid:, welche die Berliner „R. U. 3." noch ganz 
Führer, alfo ummittelbar durch geiſtliche Amisfunktionen. Es wurden vor Kurzem auf bie zerlitte'en 8 


* Rerreichif warf. Blüdlider» 
nämlich nicht blod feit * Borbe eituugen getroffen, um ultramontane welſe, ſagt fir, befinden wir und Beute ee diefe „Freunds 


Bahlmänner zu erzielen, es ſonſt bei poilliſchen Parteien üblich und nacbarlihen e von der hellern Seite auffafjen” zu Übamen, „Unfer 
Natihaft ift, fondern mad; oberhirtlicher Anorduung wurde kurz vor dem Mrs Defizit If glädkih bis auf drei HRillionen @ulben herab geſunken, und wem 
wahlen auch mod; durch Wahlpredigten in dem Rirden, alſo durch Direfte wit auch germ zugeben wollen, bafı ir eim gut Theil biefer Mebuftion 
rl ng auf die eingeioirft , um fie bei dem Giäctsfällen verdanken, deren regelmäßize Miederlehe nit von und allein 
ee 

t . am eimer elder vor einem bon en . 
„Bertigeiiäer® Ieöguyagen, warten inllıfenbun Die amıın fett, on dena ee A dam von ⸗ 


vorlagen den bed «8 andbreltet ; imimer noch den Ton von 
ng hun ah Au anflägt, flatt fich lieber mit dem Bal⸗ 
ken ins eigenen Auge zu befäftigen.“ 

Baibad, 25. Mai, Der 


Rompagnie Jufanterie requirirt En werben 2 @Esfabronen Oufaren Gier 


erwartet. Rats durchſtreifen 


im . 
herbeigefüßrt, im Folge de 
Bereftion unb ber Kia unauableisli erſchelat. Die Regierum 
helenlicht ſich ihre Lage 


———— 
dad Recht der IIh 


Reichstag beftimmt 
Für den letzteren Ball hat er be⸗ 


ſchloſſen, ben Juni einberufen. Die 
u Tape 


jebentalld au ort.) 

Bom — ſchreibt man dem —— rt 
Preußen nen Unte 

ie —8 1 > — — — Gebäude der Mainzer 

RR, au einem gl — * günftigen Abſchluſſe geführt Hätten, 


ded Konzils Heranrüdt, 
erigkeiten auf dem Wege das Geil, Stußles, 


nen verteilt, die ihrerfeltd zu jebem 
diefen Notizen, die 


Ming des Konzils Bekannt gegeben wird, Sir fragen, in welcher Art fie 
die Berathuug vorbereiten ſollen. 3 
Drientalen zurüchaltender, ſelldem davon bie Rabe if, daß die Unfehlbar⸗ 
deB Papfles möglicher Weife zum Dogma erhoben werben ſolle. Ends, 


Uoſen Menihearenge bedeit, Im Fauboarg St. Antoine, in der Billette, 
Quartier 


Muntzipalgardi Biertel, melde 

feit 1854 keine Rationaigarde haden. Gonft find aber nirgends Truppen 

aufge ſtellt. (Röin, Big.) 
Serbien, 

Belgrad, 16. Mai. Gifiern überrafäte die bogeifaie „Einheit“ 


daB Publikum mit der Racpeicht, da die Frage wegen Räumung der Orte 
nnd won Seiten der Tärfen entgäktig entfdjieden fei. 
Befehl zulounmen 


F 


zeit: einen en Kommifjär nad Brofedwornit entfendet um 
biefe Anordnung bed ven zu vollsiehen, ‘ IN 

ONhodoo, 6. Mat. Ahmed Kalfferli Walde, Gegenadmiral und Ges 
neralftatihalter des odmanifdhen Ardipels, if am 29, April am Bord einer 
türifen Fregatle und mig fe? anderen, unter feinen Befeblen fichenben 
Rriegsfäiffen Hier eingetroffen. Er famı zurächſt von Kaflelroffo, einer ber 
ſporadiſchan Jafeln 60 Seemeilen von Rhodod, mo er, wie auf allen anderen 
Zufeln die oomaniſche Verwaltung eingefeht bat, 


—— 


Wagnerꝰa telegr. 12 

VFloreng 25. Wal, Die Journale beklagen das Creignig in 
Lworno lebhaft. Verlegung Crenneville fol nicht gefährlich fein, Nach 
der „Opinione* wäre wegen des Verhaltend der Polizeibeamten Lioome's 
eine Unter ſuchung eingeleitet worben. 

® Sloreny, 25. Mai, Abends. (Rammerfigumg.) Der Depus 
tirte Maffari Interpellirt über das zu Lworno Geſchehent, um ben Unwillen 
des Landes autzubrüden. Mallenkiebi igeilt diefen Unwillen, erinmert aber 
an die Haltung Grennevilles, als derfeiie Kommandant vom Livorno mar, 
Der Minifter des Innern drüdt biefelben Gefühle des Unmillend ans und 
fagt, von Selten der Polizei fei Grennenille vor Derlängerung ſelnes Auf⸗ 
eutgalls getarnt worden, Lepterer Habe eingawilligt, Montag abanreifen, 
als das Verbreden begangen wurde, Beamte feien zur Bornafme ber na 
ihigen Erhebungen und zur Einleitung des Proztſſes mad) Livorno zefandt, 
14 Berhaftungen vorgenommen, 


Suse Burean für Mittels, Weſt · und Sübdentichland, 
“. Borlin, 25. Mai. Der Reihätag genehmigte in erſter und 


qweiter Leſung die Uedereintunft des norddeutigen Bundes mit der Schweij 
wegen des gegenfeitigen Schutzts der Rechte an Kunſtwerlen und Literaturs 
ergeugniflen. Sodann erfolgte bie dritte Beratgung ber Giwerbeordnung. 
Der Antrag, die $$ 7 519 9 der Megierumgsvorlage toleder herzuſtellen, 
mit Maßgabe, daf die Aufgebung der mod beitehenden ausfäliegliäen Bes 
werbe, Beregtigungen, Smwanptreäte und Baunrehte, mit Madnahme der 
Abdedertien, vom 1. Januar 1877 an, ftatt 1875, ftattfinde, tourde, nach⸗ 
dera Delbrüd die Zuſimmung der Regierung ausgeſprochen, engenommen, 

“* Wabrid, 25. Mai, (Gorted.) Serrano antwortete auf eine 
Ynterpellation, daß der Aufſtand in Cuba im Erläfden Gegriffen ſei und 
im den letten Tagen eime Niederlage der Flibuſtier flattgefunden habe, Rad 
Wiederheritellung bes normalen Zuſſandes würden neue Freihellen gewähri 
und In Sefonnener Weiſe die Aufpebung ber Sklaverei bewerkſtelligt werden. 


Bermiichte Aachrichten. 
,‚ 24. Mai, Das 2pjigeige Mind des leldermachers 
Scheldemanlel if vor einigen Tagtu, als es ohne Aufſicht war, gu 
Zuadholzchen gelommen, hat damit wahrſchelalich neipielt und ſich fo vers 
brannt, ** in vergangener Racht an den Be:legungen geſtorben It, 
In Bilähofen Hat fi eln megen Unterſchlagung in Unterſuchung 
gegogener Märaffier erfcffen. 
Hreankfurt, 20. Mai, Das „Frauffirter Journal“ ſchreibt: Eine 
ſeht zuecdmäßige Ei gegen das Blaumontagmadgın If in einer Offen 
badjer Fabrit (E. u, Ep.) eingeführt, In bdiefer Fabrik wird nämlich der 
Wochenlohn niät, wie fonft Ablich, am den Samflagen, fondern am den Won⸗ 
tagen auegezahil. Wir an dem Montage nicht kommt, erhält feinen Lohn 
ef an dem Montag darauf. Diefe empfehlenswerthe Einrichtung hat auch 
noch den Vorzug, daß die Arbeiter nothgedrungen im Laufe bar Wode nad 
Möglichkeit fparen müffen, wenn fie für den kommenden Sonntag elwas zu 
Yurusausgaben eräbrigen wollen. Wir toiffen gunerläffig, daß ſich diefer Modus 
indbefondere bei verheirateten Arbeitern als außerordentlich vorthellhaft bemäßrt 
dat. Bar mancher Arbeiter war felbft überragt darüber, dab er am Ende 
der Woche nodj;eimen Kleinen Ueberſchuß im feiner Kaſſe Hatte, während er 
font oft fon am Millwoch, viellelcht gar am Dienflag, In einen geicertem 
Geldbeutel zu bilden gewohut war, 
von Thalons hat ein Orkan große Berwüfl 





bbowillig annelegten Branditiftungen , 

er ſchwer Heimgefuht Gaben, Die Regierung 
anßgefeit zur Entbecung der Miffelfäter, Much diefe Berichte betätigen, 
da; «8 mit dem angeblich im Gübafrika entdeckten Boldfelbern ber 
war, und viele Goidſucher, bie vom Auſtralien und anderweit fi eingefuns 
den Hatten, Gereits wieder vom Schauplape ihrer gehofften Tätigkeit adger 
treten waren, dagegen find wieder von Diamanten meue Funde am 
Drangefluffe gemadt worden, 


— — — — — — —— — — — — 
BER- Worgen erfcbeinen keine Blätter. mg 
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Donnerftag den 27, Dat 1869. 


FCL. Der Wahltag in Aſchaffenburg. 


Die Wahlen find vorlider; mir haben unfere Sqchaldigkeat treu ar ⸗ 


Beilage zu Nr. 132 der Aſchaffenburger Zeitung. (34.) 
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+, Afitaffenburg, Det db Mlusfärelitn db Crenbäffe 
Mi # 
18 fr. wem Gun ee 
fgmwädt die Behauptung, 

in Bayern Die Gteuern fehr 


Beiträge zu ber Steuer äßen bis Aut 
ann Ang Fan fiebenden — Ye beten von @rbäus 
den geflattet , und dadurch Jeden, der Biät fit daB BRifFo tragen mil, 


wit 
neienlaumer hat fi) nicht dahin außgeprachen, ſoudern lediglich 
Berbefferungen beantwagt, Die von beiden 
wieder Alles beim Aller. 8 


ben Landtag verhindert haben, fich mit der Frage eih 
um muß «8 Mufgnbe ber Slaaldregie ⸗ 
ihre volle W amkeit zuzuwenden, imd raſch dafür 
im einer toften voltätohiäfchaftlichen Fragen 


nigt 

Überwunden haben, u 
ſotwelt fle Ich mar mit dem Inlere ſſen der Gtontbangshörigen verträgt, Ipriät, 
und dabei Einrichtungen aufret erhält, deren Leitungen auf privaten Wege 
abenfa jelld, weit bequemer umb gischmal Billiger übernommen werben, ſo 


doch darin eins arge Inlonfequeng, und bie Negierung beilamert durch 
ng des Monopols der Bandeganftalt nicht dur die Gtaaldblirger 
empfindlicher Weife, ſondern (dädigt deren dadurch, 


uoch 
dahß die Deeiftien der Frohen Beiträge wegen ihrer Objette oft kaum zur 
ſte di Scahungewerthet verfigern, und imr Unglüdsfalle bedeutenden 
erleiden, Mögen and In Fragen die verſchledenſten 
Anfchten , barüber,. daß ber nicht mehr erlekttert werden 
fol, als abjolut notwendig iſt, find alle 


Partelen einig, umd wenn bie 
na ergehen wird fie gewiß auf keine Oppo ⸗ 
28, Mal, 


man Dem baute ru allı Blätter 


VESPEREE 
Hella 


de 
vor gr gereinigt werden, Und Inder That iſt ernflli zu win · 
mb intbeſondere ihre Wreffe 
ded jehigen Gefanntte 


der 
einnimmt, den andere Staaten ſchon längſt 
an immer von Bercinfachung der Berwaltung, 
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Zeitur 


DD. Mat 186600 


mit der Poliſtt, wider init ber Außerh mod; mit; der kamen and mit Der 
Soltdarttät des Gelonmitminifteriumd nit das zu n hat, 
Dasfelbe Berhältniß wallet ob bezüglich des Kriegäminigiers a 
weldern ebinfalld partifulariftifhe Reigungen warden, mad wel⸗ 

ala eim dem füllen 


er wit dem Juftlsminifter in ameiwärtigen 
tiber ftre 


fol 
weil Bayern noch manderlei Gondereinricptungen, wie eigene ale, 
Oradautzeighungen u. dergl. In feiner Armee beibehalten hat, wäßrenb 
allgeitiein bekannt if, da über pleichheitliche Einführung fohher Dinge 
allen verbündeten Armeen Berhandlungen gnepflogen werden; - aber freilidh 
might über undebingte Manage der preukifcen, fondera Aber Manafme 


voh alfeitig Als : u vote 
Reifen un man Per * crachten, un. Moden 
Seile auf die von bem Ultramontanen amsgefiıdkte Leimruie einer Diße 


porität Im Miniſterlum gegangen muxde; gerade dm Der gepenieäre 
tigen Gitnalion gegenüber dem Befuliot der. Zandtagämehlen if bade 
felbe umgetheill gegen Taine Feinde zu unterfiägen, wobel freilich geboflt _ 
—— ed. jelber gegen dieſe feine Feinde zu kruͤftigem Vorgeheu 
en en fe z 
cH Münden, 27, Mai. Der Röuig hat ber heutigen vom ſchön⸗ 
ſten Wetter begünſtiglen Bronleignamäprogeifion — Das Geſen⸗ 
blatt Nr. 4 enthält das Befey Über die Ausdehnung und Bervellftändigung 
ber baytriſchen *5* über die Erbauung von Bizinalbahaen. 
— Ja Neuburg und Rebläem wurden Gekttonen zur Vornahme ber De⸗ 
der Domanthalbahnn exxichtei. — Das fel r Blaptoms 
manto burg it aufgehoben und der bieherige Pahtommandant vom 
Bi; Sarl dv. Aramem zum Rommandanien Der millitäcifidhen 
ernannt worden, Der Rommanbant ber 


Stt ⸗ 
‚Stadt Würzburg, Harakterifirer Oberſt Z, Nottmann, wurde borbehattlich 


der ——— — 

as Minifterlalreltript vom 10. de in Betreff Landwehr (Mür« 
erweht) Tamtet s' „Seine Majeftät der Möntz haben allerhöchſt zu verfügen 
gerußt, don bis auf Welteras und vorbehaltlich felnergeitiner Regelaug ber 
betreffenden Berhälthiffe durch bad zu erlofiende Bürgertvehrgeieh von der 
Berpfliätung, der Bärgertvehr zum WAusrüden: zu Yaraden Bei Firdlicden 
odet ‚Anläffen abgefehen werde, daß jedod; durch Diefe amsnafınde 
weil nitmidg die Übrigen Berbältniffe der Bürgerwehr keine Ber 
erfahren, vielmehr aufrecht erhalten bleiben ſollen. Dieg wird ber k. Dies 
glerung td dein Zandivehrkreistomwiando zur Wiſſeuſchaft und ſchleunigen 
Berkändigung der einiählägigen Difteittspolizeibehörden und Landwehrabthei⸗ 
lungen mit dent Bemerten bekannt bei 


ba, injoferne bei Firdjlichen oder 

politife, Anläffen eine Ausrädung der Blrgerwehr ausſchliehlich für Zwec 

der ——— —— —* — et ——— die 
ichtun atwehr o Anorbiju 

——— nicht allerirt ng) Bom Ar mando vom Im 

bayarız wird diefer Mi laß den ual Rommanbe’s wit 


beus Auftrade miigeiheilt, die 


dem Berrehmen der 

beftaftd det Würgeriehr und deren Berpflictungen ken, —2 
trog der offenfundigen geſehlichen Bekinunungen werben, 
anbererfeits aber u am bon ben Einen blichen Straffolgen 
unnad ſichilich befco 
tommando bemertt daß für den als eine Abtheilung ihren religibſen 
Gefühlen, oder der archt und Auhäuglichkelt gegen Er. & Drajeftät ums 
fern Landesvater dur ein Ausräden am Froßnieihnamdtage 
oder Geburt? und Raminsfiſte Sr, k. Majeftät einen 
au eg biefem ftatizuneben fe, ebeifo aud bie 


derniß. im t, ba in Bmang vers 
—* * 2 rad Beit alle —— — — * gu 
erlaffende gerwehrgeſeh geſehliche BRegelung finden, 


Aus Bbur t der „Ba Zanbedstg.* bie: , 
r eigen Harte me Sana u ——2 — 


Een 


dab die von ber. fog. pafriot 
neteri Dedenkeh fragen, AS 
And In der Kammer eine eigene Fraktlon bilden 





einmal vorgelommen, das die beſten Vorfätze zu Scha 
Stand Halten konnten gegenüber dem nach jeber Seite Hin 
der Ertremen, 


Ungeftäm 
Erlangen, 24, Mat. Der bieherige Privatdozent und P:ofektor 

an dem amatomifden Fuftitut in Gätiingen Dr, Ernfi Ehlers iſt au des 
Profefior WINE Stelle ald ordentlicher Vrofeffor in der medis 
vergleichende Anatomte, Zoologie und Belerinärmedigin 


8 
€ 


Saterpellation Erkundigungen einzuholen; und ber 
, diefe Interpellation zu einer Borftellung zu benutzen, 
die n bad Ber⸗ 


lichen , do 
iger Haltung für die Airche felbft begleitet fein Könnte, vor vn 
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deühalb veranlaft, werte dag . 
vom biefigen Gerichiehof erſter Juſtanz gefaßte Anflagebefglug wurde ji 
Oberlandesgerichte und fo ging P, Sins 


52 


auf den Knieen ein Bater Unfer zu dad uner- 
Hörte Borgeben des Fauailkers große Aufregung im ber Stadt, und bie Zeugen 
erfälenen bei einem Theil ker Benölkerung Gebranbmarlie, 
Sofort wurde Unterfuung eingeleitet „ deren GErgebnig war, bafı der Pater 
fi am 19, Mai d. 3, vor dem Säluß- 
verbanblung gegen bie Mnklage auf „ der Aufiwiegelung, Begangen 
durch Bengenbeleidigung® zu verantworten hatte, Er war der beleibigenden 


Ueuferungen geftändig und wurde ſchließlich zu 14 Tagen Arreſt verurtheilt, 


25. Mai. Eine Konferenz ber bößmifchen a 
entworfen 


wartet, "in meldier das Programm für die nädite Bandtagsfeffion 
und die Haltung des Klerus bei ben beworfichenden Wahlen beftimmt 


werden lol. 

Sanneter, 25, Mai. Die Strüflemmer hat am 21, dB, dem vers 
tmortilcen Redakteur und ben Druder der Deutſchen Volkäyeitung” ;u 

100 Thaler bezw. 50 Thaler 


Geldſtrafe 
zur ongeſſlond · Entziehuug verurtheilt. Die Asgeklaglen werden Berufung 


leaniſtenparlei, die Remuſat, Caſſalt PBerrier, Pabqaler 


und den Druder Jakob zugleich "Wact, 


Die Berurtellang i eines Ar⸗ 
einen Tadel über bie jehiat ee ae ey x 


wei, 
Banfannıe, 25, Mal Geil Heute Ürbeitseinftellung dar 
ver und Steinhauer; doch fand ee RE flatt; die Gem 
darmerie iſt auf ben Bauplägen vertgeiltz das in Payeent im Wieberbolungd 
burd befiadliche Reſerotbatalllon wurde hieher berufen, 


titels, 
Mau 


ie em. Mir; 1838 bie zum. u 
Berlaufe eines Japcız, wurden in den Booningen Terra bi 
eiganten 


— 
a⸗ 
guluator und Cexdront. Wichtiger mod als dieſer Erfolg ber mililäriſchen 
Dptxallonen gegen die Rauber iſt, daß in den genannten Probiuzen die 


Frankreich. 

Paris, 26. Mal. Die Situation iM abgekläct, bie Republikaner 
und die Bonaparliften find die allein Teiumppireuden. Us Miltelnuaneın -; 
find vollitändig verdrängt. Dir Drletaidas und der Bopitimlsmus wure ı 
den beide glei, energifh vom Lands verurtpeilt. Das Mihgeſchid des alten | 
Thlers Ift bekannt, aber mit ihm materlagen alle Champions der alten Or⸗ 

Duvergnier de . 
Hauranae, Brevot-Paradol, He Witt, de 


oe, Deeazes, Gornellus de 


erielten, Bon den 58 Rachwahlen dürften nad ziemlih genamen Berech | 
nungen nadezu 85 bis AO günftig für die Megierang ausfallen, nad Dbief 
um fo mehr, da nidt mar der Eindrudt der ultrasrabitalen Parlfer | 
anf die Provinzen ein immenſer gemelen iſt, der fie mehr und mehr ber 


vermindert werden mäjfen. 
inten und in ber Linten 


einer Mittgeilung der Patrie find die Zwiſtigkeilen, melde fid 
erhoben hat · 


Be 
| zu finden, Da indeffen finer inzwiſchen andere 
Urbeitätr v in fehr befchränfs 
tem Grade, Bon den Aue 313*8 "ed vice ae gem 


— nad) der Bafı.Der Game 


nad 
In Irland fdeinen die: agzarif 
Srafſchaft Waterford ai —* au haben, —* fi gegen Tpperarv 
Weſtuneath bisher einer faſt ungeftdrten Ruf 
drang eine Amahl Kerle mit gefdgwärgten eine 
Pästerd Ramend Dumphy ein und zwaug ihn, zu ſchwhren, bafı er feine > 
tude ex jlt ber Mabfepung ———— auf⸗ 
eben welle. Darauf entfernten die Einbringlinge ſich 
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u —— 


Li XL, Mr. 19—111 ——— 


Br 

beit, daß —— * frieblichemn 
ann 

gefallen fe. Den Befllihteiten Bet 


bei der Berfändigum 
ben fie nicht belwohnen ſte würden ſich 
tigen Minifter bad een —————— 
Uber „unglüdlich der 2%; 


einer der F Bortfüßrer der republifanifggen rege * 
ud — angenommen. — Die Wahlen 
torico find auf ben 80, Jumi, die in Cuba auf fpätere Zeit anberaumt, 

Außland umd Polen 


.. Der „ Bote” verdffentlicgt ein 

— des Ratheiitos von Etſchmiadzin (Provinz Eriwan) Kewort IV,, 

bes Oberhaupis der armentfhen Kirche, an den armenifhen Patriarchen von 

Konflantinopel Dorgos , weicher angefragt hatte, ob ihm der Beſuch des 

dtumeniſchen Konzils geflattet ſei. Der Kalholikos verweigert im dem er⸗ 

wäßnten Schreiben biefe Erlaubniß für den Patriarchen und alle armenifchen 
Seiftliyen in der Türkel, 

Sleichzeitig mit der Einführung der ruſſiſchen Unterritäfprade In 
den evangelifcgen Schulen Litauen Find auch die evangelifcgen Lehrer, Die 
bisher an dieſen Säulen wirkten, größtentgeild aus ifren Stellungen enteo 
fernt und durch ruffliche Lehrer des orihoderen Bekenntnifjes erſetzt worden. 
Den evangellihen Geiſtlichen ift e3 jedoch aus befonderer Bergüuftigung Lu 
Rattet, an Yen Schulen ihres Bekenntniſſes ‚den Rellgiondunterriät — 
ſteht ſich im ruffljger Sprache — zu en 


Konftantinopel, 15. Mat, Wie im Menppten, jo tft aud Hier bie 
Regierung mit der Ermägumg des Projektes Sefhäftigt, eine Abſchaffung ber 
Rapitulationen durdy Verhandlungen mit den LUnterzeichnern des Parifer 
Bertrages Herbeizufüßren. Den europäifgen Konfuln würde biernad bie 
biöder von ihnen ausgellbte Jurisbiktion über ihre Landesangehörigen und 
Säußbefohlenen entzogen werden, — Die Pforte macht zur Reditfertinung- 
biefe® Plane? peltend, daß die Türkei durch dem Pariſer Wrieden zu den 
europätfgen Regierungen in bdadfelbe völlerrechtliche Verhältuig er. —— 
welches zwiſchen dieſen und der Pforte beſteht. Die engliſche Regierung 
ſich dieſer Auffaffung günſtig zeigen. 


he Lexpeſchen. 


telege. Aorreſpeudeu; Buream, RB 
2 Berlin, Mai, 17. 1irT Paragraph DI ber 
reitung des einund Sm Bun. Sa dan — be at 
Br vor Disfer Beflimmung audzuneßuen, 
abgelehnt. — Bel Baragrapp 137, betreffend bie Berechtigung zum (er 
werbebetriebe, beantragt einen Zufab ; Berge 
der Landedgefupt , reading = zur Herausgabe und zu dem 
triebe-von Drudkichriften auf dem entzogen warden barf, 
aufhebt. Vethuſy bean Zuſah, wonach bel den Borſchriften ber 
pe gen en und an A rg A 
terlicyed Erkenntnig als Betvenden hat, Delbräd 


erflärt, die Bunbdesregierunge ee A Der 
grpf 187 win mil een Mmtabent gm, — 


—ã A a am bes 5* Zelle vers 
ber Beamten ey —— 
reitet mit einem ren 








Bermifchte Rachrichten. 
* Aidaffenburg, 28, Mal, Wie wir vernehmen, Seflcht die Abe 
———— Be Rübungboerein zu gründen, der feine Wirk 
von dem bereit3 beſtehenden Droeigperein 


famteit, unabhängig bes-unterfräne · 
Kr Rranlenunterftühungänereind, entfalten wird, Die Statuten _find_ber 


reitd entworfen und Karren der Genehmigung, wie auch 75 der hieſigen 
25 benachbarten Damm angehdrigen Einwohner ihre Bethelligung 
agt haben. 

2. Mi, Der ſeit einem Monate in Wirtſamteit gelretene 
Gterblaffenereic hatte ſhon Gelegenheit, einem recht erfreuiichen Met ſeines 
erfpfießlicgen Chictend, der getwiß nur der beite EmpfehlungSörief für diefen 

gen fein tann, auszuüben, (8, %n;.) 
Ar 25, de, Frag 5 Uhr Brad in der Müßle * 23328 

bei Burgwindhein Feuer aus, weiches ba ‚die Bemeinde Zeine 2öf 
Befigt, mit großer Schnelligkeit um fid griff und —— Srbäude dad 


Antwefens in Ale legte. 
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Tu‘ #toriteatı td, 
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Die liberale Mittelpartei nach den Wahlen. 


Die Wohlen zum Yontioge Gaben im diefem die Liberale Mitiels 
partei anf eima eim Dritiheil ihrer früheren Elärke rikvzktz fie haben Ihe 
aber auch fort alle Männer gefoftet, bie fie In din Musihäffen und. im ber 
Debatte vertreten haber. Ridtimidermafl und Rıflonatien haben dermaßen 
unter ihnen aufgeräumt, ta vom Älteren Kan mermilglieterm nur Dermühler, 
Wagner, von Edlör, Etenglein und In -gewiffem Ginne Edel übrig Elieb, 
wozu von bereild. befannieıen Nomen Hchenadl wieter, Müifert und: Bıos 
feffor Gerſiner new hinzulommt. Unter ſolchen Un ſtänden muß fi wohl 
eine Partei frogen: mas hal dieſe Riederlage verſchuldet, was firht für bie 
Bufunft in Mudfidt 7 


Die Wahlen haben ein Mefuftat unwiderleglich dargeihan, nämlich das 
eined tirfen Riffes wiſchen dem Mnfhanurgen und tee’ politſſchet Bübung 
bon Stadt und Land, Wohrend die Erädte in met Aberiwiegendim MRape 
liberal wählten, dat, akgefehen vom der Pfalg, das platte Land borwie 
Uerital gemägte, In Brenten, wo die Biltung des Landvoltoungle er 
Ref, ald im Obers und’ Nieberbo hern, kamen auch anf dem’ platten 
Hßeräle ‘vor, oder wurden wenigfiend bie Wahl ſiege ber Merikalem 

artel auf das Merferfie Areitig amacht. De, mo bie weniaften Schulin 

md, Gersfchte Die Ulerikale Partei unbebingtz und amn dem Barzin ten 
Stmpel aufgodrüden, mählten die Wobinsänner Beute, bie ihnen. ind ber 
Welt gänzlich unbekannt Wären, die «3 amd nicht airmal- der Diäge weth 
fanden, fi ihren Wählern zu zeigen ausfgliegli rady Rommanto“ ihrer 
geiftligen Oberen] Va Fan ng 


Ronn mom gach diefom Refultafen zweifeln, anf melder Geile die 
SIntelligerg Poyand frfti?, Gier anf 2 — oo I die 
ität der beyenifgen Iiberalen Wrrölkerung feiner —— 
ist — weg ou& eim großer Theil derfelten ſich aus Furct em 
tramgriorimus augenbi dũch zur Bortfgritispartet, ein anderer aus Furcht 
vor den Segnungen bed rorbbeutfchen Bundes in das Lager der ſ. g. patrietifen 
Berin Gaben treiten laſſen — daB fleht außer Bineifel, dur ift 
erafe Zentrum der Rommer augentidiih ſchwach am Zafl geworden, aber 
bie Parlet Ik in der Rammer berireten und im dem Kampf ber —** 
wql munttett 535 Dieß ollein iſt votzwendig. Munenbuidtid in der 
Miperität zu fein, Kid der gemäßigten Richtung nur nöter. Das Bene 
tzum bildeſe beher die Majorilät und war als ſolche veranttcortlic für die 
efehgeburg ar In ten Punften, die «3 gegen feine Wunſche zugeben 
mußie. Dicſer Mojorität gegenüber rüßte die Gortfgrittepartei, eboleich 
neh Zahl und Vertrefung Teinesmegs ohne Einfluß, alle Vottheile ber M 
nerität auf, Sie verfolgte die Prinzipien bis zur Anßefiin ur praktiſchen 
und undurKführkaren Folgtrung und gewann Bieburch ben’ Anſchein und 
Nufm der Konfıquang, indem fie cd der Meojorität überließ, die im fonfit 
titienellen Eyflıme vevermeidligen Kongeffionen zu maden und zu ver⸗ 
animworten, fi feltft die Kritik verbihaltend, Noch mehr zähle biefe Bor 
Ifeile, Die In der lehten Kammer kaum vertretene Herifale Bartet ane, ins 
dem fie fi ſoſt wur anf bie Kritit beſchrautte und biefe in ber moßlofeften 


Bubende Mlerikäle Partei und eine verſtärtte Linke, Mögen tiefe zum glten, 
tfung 


Regierung am seiner rafdhen 
u⸗ 


haben bie Vertreter der Mberalen Partei in der Pam 


). bahn 
eine ei Aufgabe , deren fung aber dem Beflen Beweis liefern wirh,, 


daB fie nicht für, perfönliche oder Parteigtörde, fonderm ffir das opt des 
Landes arbeiten, Auch die Partel Im Lande möge aber’ den Muth mit 
berlierem, Be, hat eine erufie Aufgabe, Sie möge ſich ſammein und 
hi ges möge auftlärend und beiehrenb wirten, fie tdge die Trägen 


die ben Ke den aufrätteln, um den nächiten Wahlen nicht m 
dorbereitet ee Einer Parlet, die eine fo hefunde Grundlage 


hat, wie die Tiberale 
felbſt aufgibt. 


wenn fie ſic 


‚tan die Zulunft nicht Fehlen, gut 
(Bayer, Ehasts.) 





Deutfchland, 

+ burg, 29. Mat. Bon ber Kal. rung bon Unter 
franfen imd Aſchaffenburg wird im Vollzug einer Entfhliekung des kal, 
Staaremintfleriemd des Inmern für ren umd Schulangelegenheiten die 
durch daß Ableben des geifllicgen Rathed Dr. Gaffenreuter erledigte Stelle 
eines t. Irfpektors am Schullehrerſeminar Würzburg ausgefcprieben, und ifk 
die Ronkirreng um diefelbe Im gleicher Weife Geiftligen und Laien eröffnet, 
welche den Nachwels einer tüchtigen theoretiſchen mad praktiihen Befühlzum 
Im’ der päbagegifgen Gebiete zu erbringen vermögen. 

cH Piüuden, 7 Mat, Der Seneralfektutär, ber Geunttralſtabsarzt, 
der Cnterdlvertuäitunpsbirektor, der Beneralaubitor, ſodann die Oderauditsre 
und ter Oberregiftrator Haben von nun an als Juterlmouniform Uebert 
Im Echnitt 1. jenem der Geuttale, in Beyug auf Farbe, Fragen 
Borfich' glei den für diefe Milltärbeamten vorgefcriebenen Waffenröde, 


tragen. 

Die Artikel, welche die „Allg. Big.” im Laufe des Monats Wpril 

#8, I6, unter der Ueberfchrift: „Dad Ronzikkum und die Cwilta“ brachte, 
erregten belanuillch nicht geringes -Muffeheir; mum werden aber dieſe Mrtitel 
Wit bibeutender Bermehrung hretd Inhaltes nähfte Woche in eher Brofäre 
erfäeinen und, wie mir Serfichert wird, der bhtmehrte Inhalt noch grör 
Hoffepen erregen, ats Die Artikel ſeibſt Dabel if €3 ein difenllichee Bes 
—— tab ur —8 Dr: Döllinger der Berfoffer deſer Höhen 
mu en IR : 
Or. Matquard Barth, der in Melbenkure, Dinkelsbühl und Seitens 


fe Mt," Bat die Wahl für« ——— « Wie das 
oe a (bet, wliimt‘ es die in 
kn ngen ar. Et würde tannn in Bee wo tr ——n — 


wurte; ter arſſe Erfogmann, Bitrbrauer doſch 
Bon ber 154 Mögeorbneien find 126 . im 
Leber, 38 Abgeordnete find Staafobeamte (einſchlehlich 
Mtcofaten, 2 Rotare; 24 @emelndevorficher und 
| a. 2 rn A 3* (it 
t tem ſchon T bayiriſchen 
augleich When 


in Tpalmeffingen, eintäden. 
wentariſchen 
oren), 14 


meifter, 
und 29 bürgerlide 

Rammer an; 19 

Für lesen Hana. ade Ri6 yar Bortfehung rer Gtubien 

⸗ ver 
an einer vaterländifchen Mverfität pro 1869/70 um ein Eloatöfipendium 
ke wollen, wird die vorgeſchriebene Prüfung am 17. Juli I. Irs, 
a m. 
er Wien, 26. Mat. Athur Görgep Hat forben unter dem Ditel: 
„Drfterreig und Ungarn Im -den Jahren 1849 und 1866, eine Sqhrift 
deröffentlicht, im weicher er die Berifeidigumgsfähigteit der beiden milltärtid 
verbundenen Staaten in einem gegen gen und Rußland erdte 
hırt, Peſti Moplo, dad Hauptorgau Deal · pendel dem neueſten 
* .. A Meinung noch nicht gang rehabilitirien Heer⸗ 
ft hret 
ein, ge —— - ** Beuſt in ber 
gelegt t ’ gu tnehtuen — Wirkung 4 

—————— gegen den Gefandten Grafen Wimpffe 8 
De bradite. Er that dieh, wie ich höre, in fehr ver 
‘mbirefi bie won ten ö Grafen Beuſt anfgemorfene Frage 
warum das Berliner Rabkıet, 
terumg einzntretem, bebauerte doch Graf Biömard, dag 


» 27, Mal. Littater Bezirke if die Ruhe hergeſtellt. 

Die Turnerfahne wurde ent, find werhaftet,, das 
Militär wurde aus den auffländiſchen 

Un, 28, Moi, Der König präfldicte Heute Vormittags einer 


Audienz den ſpaniſchen Grfandten Nareon. 
—2 hen heutigen 
und 
Widerſpruchs des Regierungstommiffärs v. Lehmann, einſtimmig beſchloſſen, 
die — Auf Dafe 





welches ben 
ever — * 


auf 
und dadurch bediagle Gababgabe gleich gute Reſultate aufzuwelſen tim Stande 
if. Die nunmehr zum Drittenmal auf der Tagekordnung ſtehende Frage 
der Achlmeſſung wurde heute burg Annahme einer deutſchen 
Rormallerze zum Schluß gebracht. Reichen Austauf der Erfahrungen 
bie Fahmänner Deutfhlands mit im ihre Wohnorte; fie waren 
aus allen Theilen Deutſchlands vom hohen Morden (Kiel) bid zum fernen 
Süden (Triefl) vertreten. Am dritten Tage werden die Basfachmänner 
innere Bereindangelegenheiten erledigen und befriebigt mit ben 
Biefer rein toiffenfhaftligen Fogverfammlung und dankbar für die freund» 
lie Aufnahme durch die Bewohner Koburg's in Iren Beruf zurüdtehren. 


Dienfag Morgen 

A vielen erern, Si yfleigen a — ed murden auqh 
gebaut — wurden von den Truppen aubei 
viele Berhaftu borgenommen. Was bie 


ber neuen Einthellung ber irte, 
feiner Ber hatt, Ju St. nme wurde bie Ruhe nicht weiter ges 
. Ja Straßburg, wo fih auch Zufarmenrottuagen bildeten und bie 


Albi und im ben Übrigen Theil 
Manifefationen,. Ju Mütigaujen, Gafres, 
den ebenfalls Kundgebungen 


IHR 
— 
es, 

| 


n auf ihnen laſiet, —* ruhig 





Griechenland, 
Athen, 22. Mai, In Meffenien wurden aut Anlaß der Wahlen 
fe Morhe verübt, In Latonien broßte die Familie MRauromidafig 
nn nm 
nd, . n 
wahrſcheinlich der Eröffnung bes Gusztanals beimopuen, 


Ronftantinopel, 22, Mai, Das Armeekorps von Lariffz wird 
aufgeldft und die dazu gehörigen Medifs entlafien. — Rapltän Balmer wurde 
ber Pforte nad; Malta geſchidt, 


Telegraphiſche DBepeſchen. 
Waguer’d telege. Korrefpouden; Bureau. 

® Hannover, 28. Mei, Die Jaſpekllonsteiſe des Königs iſt abe 
mals aufgefhoben worden und fol erft mad der Abreiſe des Bizetdnigs 
von ten angetreten werden, 

* loweng, 27, Mal, Wende, General I. Durando ifl geſtorben. 

° venz, 28, Mai, Abends. Der König empfing geftern dem 
preugtfgen Gefandten Graf Braffier St. Simon in Audienz. Dir „Jtalie“ 
verſichert, der baytriſche Geſandte am Hieflgen Hofe, = von Pausıgarten, 


a . —— von * —— dem * ng Bilter — 
em en umbert uBorben berreidhen, un 
Crennebille ehe eh — 


* Paris, 28, m — haben in den Provinzen keine 
weiteren Uuruhen ſtatigefunden. Der „Preſſe“ zufolge wären in Sevilla und 
Malaga ernſte Unruhen ausgebrochen. 
a Kr —— — {} — * dem 
Bürften ihre un erftägung —* 
welche —*— bed ——— dortſchrills, ber Loyalität und 


betreten habe. 

Nouſtantinopel, 28. Mai, Die ‚Levant times“ verdffentligt 
ein Memorandum der Pforte au die Gouverneure ber Prodingen, welches 
auf verfgiebene Mifbräude Ginmelfend, die Grängen ber Mastbefuzuiffe 
ber Gouverneure fehftellt. 


Bermifchte Nachrichten. 
zburg, 28. Mai, (Ein jGdned Eremplar eines Sohnes.) 


Bür 
: Bon —— MWürgburg wurde der 22 Jahre alte Pharmazeut Era 


Bohlig aus MRutierftadt, in der Pfalz, wegen Bergehend ber Mißhandlung 
und ber Hausfriebensfidrung und Eigentfumsbefgädigung zu 6 Monaten 
Grfängnig, zu erſtehen in einer bezirksgerichtlichen Frohnocfte, verurtheilt, 
Derfelbe hat nämlih am 5, Februar da. Js. Vormittags feine Ieibliche 
Mutter‘, die von ihrem anne gefhiedene Mpotheersgattin Elife Behlig, 
welche dahler lebt, weil fie ihm an ihn abreffirten Brief, worin er 
Etwas über ihn Enthaltene vermutpete, mit auslieferle, berart mit ber 
Fauſt in's Geſicht geſchlagen, dag ihr Mund und Raſe bluteten. Werner 
verfolgte derſelbe am 15, Februar feine Beliebte, bie ledige Katharina Berg« 
mans vom Winuimeller, weiche bei feiner Mutter auf Biſach war, als fie 
einen Mißhandlungen entfloh und fi zu einer im obiren Gtode wohnen⸗ 

Fawille fluchtele, dahin md ſprengte gemaltjam zwei verriegelte Zinmers 
thaten ein, Nach Ausſage der Hausbtwohner machte Etuſt Bolig wkh⸗ 
ceud ſeines Gmdcentligen Aufenthaltes bei feiner Matter dahier täglich 
Hausftandal, Er wird als roh und exjenttiſch geſchlldert und erlitt bereits 
mehrmals von pfalziſchen Gerichten - Mißpandlungen und Eryefien 
längere Ürrefts = er —— hatte 4 ge 
Sefängviß, zu erfichen auf einer Feſtung, bean e Richter gingen 
— —8 Semeinheit und Unnatückicleit der That nit auf Feſtungs⸗ 
ſttafe 


Mai. Geſteru * in a rd 
Menſch Barthel 
(don nn * —— mehrerer Diebſthle ruhte, dem man aber 
er nicht mit Beweiſen beitommen konnie, ——— —————— 
Tagen wieder dortigen Ziegler bie Summe 
Peg Far en; geiffen ihm die Ortönagbarn auf, banben 
die Gendarmerie Sg. 


ein Bauernfoga bon N un 


ss Eine neue Senvung von meinem Bruder in Paris in französischen Taffeten, Long Onäls 


und empfehle zu feften en. 
— 301 eph 4. Bilsheimer. 


er Steingaſſe vis-à · vis . — 
Eine zu fpät eingetroffene nn son ca. 200 Stüd — verkaufe unter Fabrifpreifen. 
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= Heuler. 2525 Crüsemann, Direktor, H. Peters, jmeiter Direlto 
Befanntmacdbun 
Aus l 
* — veridtichem Hultrage vereoert ber, unerertin a Ya. Naar 582* Freiwillige Feuerwehr. 


3 Morgen Sıi den 90. Mai, Früh vracia 7 be, 


tübung. 
Der Ausschuß. 


Tüchtige Schloffer 


finden ſefort Beſchaftigung in 
Maſchinen · "und Melallwaarenſabrik 
drei ].927a2 in Ufhaffenburgn. 


ingerbofe, 
— de Grunde in der Steuer- Gemeinde Strakbeiienbahp umlaht zur 
men 


gebäude, Haut-Ar. &, tm finnerhol mit een allen, Doljhalle, 
rg Y s Wed: im Alec Er if —— 5 E 
haus * — dann Weder und Wieſen mb iſt im Ganen auf 16,00 t 
t 
Br 5* den uni I. Is. Nachmittags 2 Uhr, 
tra 
hei ven der. oierte Theil. des Gtrihäiäillinge { sort har 


\ dem loniglichen Sul — —— zu leißen — erh ST —— 
— ba Er find, * 9 Der; De Säle In Sem auf bie die Werte Cafe zum Adler 
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Ei 64 ba Donotkehens 
je’ 82 — 






Stammler, fal, Notar. 


Gemaͤlde-Verſteigerung. 
der Nachlaßſache des verlebten Malers und Schloßwarts Michael Se ⸗ 
land hier —** der unterfertigte Rotar gegen ſofortige Baarzahlung der 
ithe eine aroße gut aebaltene Sammlung von beiläu tr, Stüd Or 
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Die XX Berfammiıu 





IC UiHaffendurg, 84. Mal. 

Zur Berfantlung über Tpema IL (fkhe Beilpge zu Ms. Kb dl) 
ift noch Bolgended nadzuiragen: ’ 

Dbrrjörfter Bernhardt werlargt cine [ärfere Mus prägung bes: 
—— er ſagt, tie Waltungen find zum Echnde der Elerer 
und haben einen großen Einfluß anf de Regulirung des Rlima’s, ul» 
lich im Hochgebirgz «Bd gebe eine Kategorie von Waldungen, Ne von befor- 
deren Wichtigkeit find für die Lantestultur: die Wolburgen asfäinefend, "Bey 
täten, im Dodiebirg, mo Lomwinen zu fürdten find, ri 
die Privattcaldungen zu bedormunder. Mär die Erhaltung der Prib 
dungen feien folgente Punkte vom Wichtigkeit: 1) ber fleigende (face 
3 a 2 Ba * * Brfiger {en Schut N 

J wicht gegen den Verſtand, ſondern n ben nn 
Deutfäland wäßten bei jedem autfällerten Waltkıfand * Sehne 
gau Bürnfchaft Feiften ‚für den ansreienden Bıtatf. 

Oberförfler ge aus Meuenfeld i.'d, Phi Gr fei bofür, ba ber 
Bald erhalten blalt en müfle, er feh-aber aud; dafür, demBeitig dep * 
a in gb 

aben, t qadigung m; tt Me % 
‚priation von ableiutem Walddeden. 


Dernhardtis Gr fet eim emtfciebener Gegner der Beadiung bed 
Firivalrehten; das Waldſcquhrecht ſel eine Froge des Sffentli kit bed 
Brivatreted; er fel gegen bie.@rpropriation, weit fie im vielen Blkm prake 


Kb andurchſührbar fel, 
Heib: Man müffe tod das Privatrecht Beachten; der Slaat felle 


ind Bange eingreifen; cine Rente [olle vom Gtaate Geben. erben, 
die Exrpropriation im den meiflın Hüllen wm i 3 
Vrofefor SEUBErT Sus Rararüfes Eine Algememe Lifehgeburg 


Eönne für Erhaltung der Privatwaldsngen nicht gegeben erben; die 


wirife wollen dam Gtoate abfpredgen, Volkäwirtbfgaftsgeidäfte zu treiben; 
er meint, daß nicht die Zeit Fommen werde, mo die Kandidaft einer Pros 
Bing fett bed Elpöten für die Erhaltung ber Privarwalbaigen: dinziis 
t 

— u ee Gr behandle blos die Frage des Prinzips, wide der 
Bormulation, er wäre dafür, dab Landekihelle dafür eintretk, 

Säubertß: Die fr rungen Kälte zu-befkimmen, In-tols 
— un Erd vdMig ſelen j man felle Leber zu ngiilich, als 

liberal fein. 

=: DOpberforfimeifier Danlelmann aud Neuſtadt · Eberawalde: Man 
ſel gang abgewichen von dem Thema und. habe die Miltel ermogen, die 
Waldungen aufrecht zu falten, während man nur ein forſitechniſchts Ur⸗ 
thell abgeben follte für Abrrendung von Gefahren. Es follen von Stazis⸗ 
wegen die Walduugen, bie zur Mbmwendung allgemeiner Gefahren ndlfig find, 
beuormunbet werben, 

Bernhardt ſchlißt fih feinem Borredner au. 

Sähuberth: Die Ptivalwirthſchaft fol frei fein, auch bei «ine, 
Mißwirlhſchalt. 





Die Mitglieder der Rommilfion zur Beſtimmung bed Dres und der 


Ken, Forſtrath Dorr sus Stuttgart, Oberforfire 
Dberforfimeifter Danlılsıana eus Beuftadt » ber 
Bolmann aus Lore, 


Zeit der mähften Korfivrfamminng find: — Rau aus Mäns 





Deutfchland, 

“ Aihaffenburg; 31, Mit. Bon Herr Pfarrer Luh in Mömbris 
erhtelten wir mit Bezagnahine auf den Atuſtel „Säöllfzippen, 15, Mai” im, 
Nr, 324 unferer Beitung- eimer Zufcift ; in meldet Herr Pfarrer Bub die 
Am fraglichen Artltel enthaltene Hau die er gelegentlich ber Wahl⸗ 
mähnermaßl den Urmählern gegehüber geihan Habe 
lautete: Daß Ihr mich gewählt Habt, nügt 
Summe, melde Lie Pan ‚für häötere Behalte von den Gemeinden bes 
Anjpruchfek , belrätt 3 Millionen Gulden und jeht befommen fie nichts,“ 
ald mwaht erflärt wird, indem er zwar mad der Wahl einige Worle 
geſprochen Habe, der Schullehrer aber und ihrer Gehalte mit keinem Worte 
dedacht worden ſei. — 

CH Münden, 80. Mat, Die Königin + Witte Won Preußen if 
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qgſalde Lagerkommandenten und haben als ſoiche Me Unordnung der 
ER 
pr gare en en wer 13 
wähend bie. näper een warlbiren. —* 
folgende n 
genblates” zoom 23, I, Mes, if in dem Arikel, Aberſchtieben: „Wine 
fgritlige Denmungiation* angeführt, #8 fellte aus hößeren Regionen km Die 
bhfige Staatsanwalgaft die Weifung ergangen fein, gegen den Bljdof von 
Regensburg wegen angeblih von bemfeihen in Schtwanderf gemaditer * 
rungen ihre Pflicht zu thuu, die Slaateanwaltſchaft aber ſolle Feinerlei Urs 
ſacht gefunten Gaben, ſich mit bem Händgreifliäen Baren bie 


toürbe; bie Kirche 


ioäre er (der Wifgof) de — a HE we 
1:3 r 
—A de 
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Onden ade. BA flatt im den Mauern 


Ar de. 
ig Bffe ntlich” 
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— en. Mat, (Situng bes Untergaufe Der Ju 8 
per "einen Geſthentwurf Über die Musäbung ber I Ne (3 

rörntrwortiiägfeit der Rigter vor, Hlerauf wurde die 
fortgefehts 9, einaetroffenien leer Berichren pad 
nn Mn *— 
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En ipebung von ber Landmarfpalldwärbe verlange. Der Raifer hal dem 
& KelRät In bin Bolfsfgnien Ci dl —* —* Fern — 
Fraukreich. 


Großbritannien, 

“ Biberpool, 30. Mai, Der neue ameritanifhe Geſandie Motley 
iſt im Begleitung deB Legallondadlatud Generals Bandan Abends Eier gt= 
landet. Derfelbe wurde von einer Deputation empfangen unb verfprach bie 
Entgegeunahme einer Mbrefie am Montag Morgen, 
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Dem Ginfender des Artikels von AUmorbah im 

„Beobachter am Main‘ Mro, 120, 

E Sie erinnern an die Zollparlamentäwahlen in Amorbach und an eine 
große Niederlage, melde bie Träger der Intelligenz damals erlitten, Sie 
unterjtehen fi anzudeuten, id, al3 Gtadtnorfiand fei in den Wirthshäuſern 
herumgegangen und Gabe ein Bebicht bes Herrn Edulf abgrſungen. Mein 
Herr Einfender i es if nicht udthig, Beute auszuhören. melde ſich in meine 
und meiner Freunde Geſellſchaft begeben hatten, ich bin befanntli gewöhnt, 
freimüthig offen und ehrlich zu ſprechen und zu handeln, und fo vernehmen 
Sie denn —— In einem ——— Te gen des ie 
t reins. rıbura vom 6, Januar , wurde Herr 
ellden a von Kigaffenburg in erfier Linie ala — 
Abotordutter zum Zollparlament empfohlen, Der polylechniſche Bezirke ⸗ 
verein Amorboch, deſſen 1. Vorſtand Herr Laudrath Kpoiheker Schwarzmann 
und defſen 2, Vorſtand Herr Stadtpfarrer Dechant Horſch I, erwiderte, 
daß woan dahler allgemein für die Wahl des Herrn Deffaner ſei. Nun 
aber geſchah eiwas, was ich als Votſtand der ganzen Stadt mur ſchmerz⸗ 
wahrnehmen mußle: eine Wahlagltalien vom ber Kanzel erregte zum 
male Zwieſpalt in ber fonft jo friedlichen Gemeinde. Die Wähler bes 
Heren Defjaner werden als Leute beztichnet, die eine Webeligat begangen 
halten, am ihre Thüren wurde von ſchieichenden Rachtgeſellen der Rame 
Deſſauer gefärieben, und hie und da ſoll das Wort Freimanrer dazu gte 
fügt geweſen fein. 

m denn Ihr dem Liberalen abhold pemadten Amorbadier, ich 
base ed mie vergeffen, daß ich auch Euer Studtvorftand bin, ih ſage Euch 
aber bei diefer Gelegenheit, dap ich für bie Ehre, Bürgermeifter In Amor 
bad zu fein danken würde, byenn man von mir verlangen wollte, eine Pr » 
bigt, wie fie an St, Bangoifs Tage von Herrn Kaplan Horn gehalten wurde, 
gut zu beißen, 2 

Was nun bas Golportiren ded Gedichtes Allzelt liberal und frei* 
anlangt, jo habe id; ben Redalteur des Boten vom Untermain dehhalb ver» 
nommen und ift es Lonftatirt, daß Volthardt diefes Gedicht nicht verfenbet 
hal. Sie Haben alfo ben Boten vom Untermain, der oorfihtiger und war 
heltzliebender als feine Gollege der Beobachter if, Unrecht geſhau. 

Run Berehrtefter! Mochten Sie vielleigt wiſſen, nad welcher Me- 
lodie ich das befagte Gedicht gefungen haben fol? Bedaure nicht dienen zu 
tdunen. Ehwa nad der „D bu lieber Muguflin, alles ift Hin ?* das geht 
mit. Ober nad; der „Itiſch auf Kametaden aufs Pferd, auf's Pferb 7* 

__ Bott behüte und bewahre una! wit, dem breißigjägrigen Krieg gehl'e 
nun und nimmermehr. Berebrteflerl ich pflege meine (mie Sie fie nen 
nen) Hohe Eürgerrmeifterlihe Würde manchmal mit der Vorſtandſchaft des 
Liederkranges zu vertaufhen und im einem folgen Augenblicke wurde ich in 
Freunded · @efelfgaft bei Gaſtwirſh Maris gefragt, „ob man das befagte Ge⸗ 
bit wohl fingen une und mad welchet Meichie ?* worauf ich bie Un- 





Ahl baperifgen Par 
triolen und ſcheide do rtefler! mit dem : 
pen — ——— efler — wreiheit 
RER: Maler Müller, 
zur Zeit Bürgermeifter In 


SGBeſſiſche L 


















Aus Höln. . r y 
Aus Ereusnah. . - — — hr 3 
Stationen a, 6° 810: 18 ,:1 
der Heft. Kur m. — — — — ua. — enn 
Se —E m. | nn a 6 ES ER EHE £ 
2 u. \ A U — —- 1 — 122 
anlebein: (.) .I1- MB Is — | —-ı. - A lack 
—8 — ——— J—— 
ngelbein .I- dt —- !74 — 840 — IH _ 
esheim I1- Me - u - | - | hie 
udenbeim = Tale <a 
NS jJzE3- 42 - wi Zu 
a — — 74 — — — 195 
Main... . _ u | 1.1. 
. a - 6 10 — —  7SH BUSH — 12 
ubelm (9), .„| - sm — | — 78 — 14 — | 18i 
Bovenheim . . . .„| — 168 — | — ,78 — US — | 18 
NRadenbeim (5) . . „| — |532 — | — 751 — UST — 111 
Nierftein (.) - - ..| — 641 — ı8- — 1 80 dh 
peuheim . +1 - |84 — | — |8 sw rg 10 — 82 
—— —J—— | — a - a2 — 221 
J - 1714 —- | - 8% — WI —— 
Wettenbeim (9). | — |7ıl — —- 838 _|_ | I = 
WR Yes srl | 54433 - | 2% 
al -— 70 — — EHUNBAM — ı 24 
Bems ... Vals. — lessusiam | as 
— — 7 — 























Stationen Ü | 113 
der Heft. Undiwigsbahn.|i. IL. IL um. 

















III EEE ud — — — ii 
Vñffligheim (9). .„|52 — — — — 2 — 
ddershein 411383 — — — all 8 — 
onsheim , . ..,I720 — — —- 19% u — 
Niederflöräheim . .,|713 — — — 22% 3 — 
anderöbeim . 1 — — | — 93 3m — 
Eopelobeim ee u A 43 — 
Stettenheim (S.) - ., — — — 5 — 
ER n — — - ss — 
et. m. 


Stationen 
ber Heſſ. Ludwigsbahn. 





Bircherähein — 
iet— 









tationen 
ber Heft. Ludwigsbahn. 
(Main-Rbeinbahn, 























—DD 
Ta NER Den ca a De Ich Den un Va or 
EEE) VERERLET 


FEREBLRÄNLLIE| 























dir Heff Ludwigshahn 430 113 | | aus 
(Rıebbahn.) 1 | I K% 
aemitadt . ,» .» ,. ab — | 75 II — u ei - 
@riedheim . ». . . „ 78 — 934 — | —- | — | - 188 
Molfskeblen. ,. „I — ee) 1 Kot re BR 5 Tr 
Erfeiden⸗Goddelau „| — 722—- — — — — 2 
Stockſtadt a. Ah. „| — JJ 66 7 
Biebesbeim . .. I— 74 - 02. — — —2 |310 
Gernsheim... . .|- I! 7a —- na —| - | —- [| —-137 
Großdtshrbein . „| — 331 —- us —|—- | —| 15% 
Biblis 2 — s — — 
Hofbeim RE: | BO -|- 4 2° 
ofengarten Born ml -— 35 — 1- — | — — — 410" 


Bei den Zügen Rro. 14, 26, 11 und 17 amijhen 


2 uf den Zuö 
1 
Mainz, im Mai 1869, Be 
a — seen — 





n-Ge ſe Uſchaft. \ 


rplan vom 1. Juni 1869 ab.‘ ’ | Bo 


































































































































































































































































— — —— 
- I am a7 | 118 
F er u uL IL IL u.muL 
u * 193 sales — j je it u 2 ml Kl. 
REST 28 — —,) — * * 
11.100. 1,06. 000.| n > h | Ihihill, fbeim, . . Se — — Lern | 6 17 = — * = = 
— * | * en — Eh I 1 en ad Be 2 = Be Ex 71 — — 
3. 22|2|12 88 2| I | = — = | im = 
— — —— . 6 —25 z 
ala —- —- "UN . we: Seh Ir ee a ET Er at Mes * 
| 459 Di Stoditadt a. Rb.. „ s _ S sm — BR 
- 5 Ti — — ErfeldewSoddelan „| — | — | — J — | Zt ‚a — = 
& — ia I — — ern a ze Dre) ker 7 _ — 243 231 — 8* = 
= 50a m | J 3 m = 
. = tationen ber | 
er — Hei. Yudwigsbahn. | | er ‘ | ö 
RE“ un Eure 75H TR SHTTOT-T> * 
ge | BE ee EN Eee u -|- je: 
u EZ — 5 | 3 — | — SR a 
en = Ken = |=1 89 = | = aa isd = | = je: 
— — — — —J — — = 
- — Ze 6-1 — | — —— 1835| 1) 0) 3 7% _ a“ 
== - 510610 70 — | 9 al _ a Ed ee 
= Zei — IS | (ua aa - m“ 
= : — |2 a —- | - |e» 38 7 — |’ - 
En — —— — 25201 — 18 1218 12 — 
= 5 zu = su — 
—— — 7184 ni 
= ii —- ı — | — Stationen der alte Um LA | LE 1 ar Mr 
a ei Heii-Ludiwigsbabn. | Lin uam. | a I. Se mıa A Br 
= > 10 R- - | -| — | 
= > 0.20: — | — 5 "10 4 
- ya-|—| — m (9.) « 10 » s 10 
sg |2|2 lee: : | TE = po 
Se ee Kuapelöbeim — 
| Bl — | — — em. B " , 
7 — vis Cm3 ain — — FA "| 
2 f En \ 4 1. En Stationen ber 11 der j | 
Fe 7 [ii | RR. 19 Seil. Ludivigsbahn. A — - — — 
= ee ab — > - [5 8 —:|3 er EN > 
“ —.| = 3 H _ sr ı8 Selten im). . | — >= sn Pl et u 13 — 33 —— 3 == 
} 1 — e ein— v — 9 — B _ 
ag ı z= Has _ = — A ’ N — 11% x 3397| — an = A = 
a ie: Ze Niederflörsheim 7) RE - 1585| — 84 — en Sr * 
PEN: 20) — |1oe25| "11 50 — A BC 2 u + = — — — —— 
F M. 2... #| — — — — — — 
ar a 172 ve — .‘_ im — 13 5| — I 88 — 
% IETATTHER ul, | —28 In. an] — — u = 3 n 
- Sı vs.Z| Sch, 2 h | Fer. | ri. ia 
ERFIEH RUE Im de a —J5 Faro a 
e0 501 °8 55 — 1005 — Hei.Yudwigsbahn. j,in. 1. — BLM. | * —F—— 7 
765719 23 — 0 — TEEN er 7n * 
—3 9— 4 — hör = = 183 — — 1856 — [1 inlı- 4.40 8 4710 20 
107 2 en eh — Worms...» 5) — 6 * ee m — 1% ei * 10 3 
su — 10m | si 6 — — |-|-| - ul Teen 
3 = a = | = su = = NA an = Aler dm 
I -Menlei- — Te — | — (9 — Ich 15a Z | 7009 20103 
2 —- mo — || Oppenhe ö #555 — 7 = — J — — 4 n al N — 
ao — — — — Rierftein | (9). 6 — Re Tu = 2 — | = 28 een un 
— u — 10*33| ——— Nackenheim * 21 — > — | FE en 2 * 191 I 1e9 si — 
7 Bodenheim. . 1823 — | H za u Dam —— — — 
as | | Faubenbeim($.) . . m — —_ 1 = | il | | ' 
En See 5 Fi | 350 "sänger — 1a 
— — | is 8 lm 3836 — msn Zu Ar 35 = ma 
— ni — — * 
2 SIE EZ Pie ou 2 las] — 8 Z — Hpıl I ınE- neu — 1139 
- de ee | Budenbeim . . : -JEil -jsu = — 1 1939 — 4271385 — 7 7% — 17 
* nr ein 7 — —— al ⏑ _ 12 14 
R — 1-1 Jajnaelgeim no fa El I Ense: (laros — 12 3 
- = =| I I sm co MF- er 357 — "= 12 BL dual 300 4i0] —— 
=/=)= [8 ngen al® [ride 5 sm, ; = Io 
" — — it erhöhter Tare ausgegeben. 
\ Eänelqugsbillete m £ 
en, Rro, 74, 76, 86, 71, 8lund 83 zwilden Mainz und Wigaffenburgf werden nur 
> die Bafrelen ner emifenb engeeben und Inn BR u 3 Binuen rer gehe werben 
Retour und Sonntagshifleten lann die Fahrt nicht unterbroden werben. TREE — Der Berwaltungsratb. 
neten Ziffern bedeuten die Radıtkunden von 6 Uhr bends Bis ner 6 ude ir u — 





’ — ———— m — — — —— 


Acht «Dale en- ugwenl nen eingecson J— ge⸗ 


wirlte Quau und bunte Lyoner Seid Me, welche zu febr 
billigen Preifen nerfehe: — er Beldienptpffie,. welche zu ſigf 


7 | Simon L. Dilsheimer, 













254842 Meren Bucca vis-Avis 
“ Aus en den a in — Himmelthal 
Roy Deiner a ve 25527 betreffend 
Barın er Michael von Oudelbeim, vorm. Badhtmirsh auf dem — “ —52 den 77, ur Or Wadmittags 2, 2u 
‚wird das e % 
ber 1 boot 2 oallıng an Ba ——— —* 1 —* eb € — 8. Depp öwiefe, Hahn Kofler 5 ei ipen 
opt enweife beriteigert. 


jet 
— ee. 


Aſchaffenburg den 31. Mai 1869. 











en Dei Mönignlihes Stiftsrentamt. 
en 2 Martim 
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des Husihluff 
Fr CASINO. 
Bali Uungabevollinäd 
a — ı Bot am Der ee tür inlsss Den verehrlichen ordentlichen Mitgliedern der Gesellschaft 
—— ———— und bamıt als gehörig zugeteilt werdenlwird hiemit unter ae, auf $$ 32 und 35 der — be⸗ 
der Regiftratu unterfertigten Ge · hanat gegeben, dass bez der vorsiehenden-Wehl neuer- Aus 
Ge Berpetänit 3** ei un bereit. { is ussmilglieder die Br —* im 
Kisaßen X ben 24. Mai 1869, siehe dass die Wahl mit he m Juni beginnt und mit dem! 20. Juni 
x R TIL TORTE. elsgeri Abends 10 Uhr endigt. 
? - ıMebling Aschaffenburg den 31. Mai 1869. 
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RAſchaffenburg, 30, Mai, 


In Laufe des geſtrigen Tages kamen zahlt mer am der 
IX. Berfammlung fübdeutfäger For iwirlhe dahler an. Idre Zahl geſtern 
bends 217, die fh am Tage um 195 "vergrößerte. Uns 
a an Tre seen, Oiemang 
den An vor zubeben : o 
torb, Direktor Heler, Oberforimeifter Dankelmann aus MeiftadteEderds 
alde, Oberforſtrath Deifinger aus Gotha, Forſtrath Baur aus Augeturg, 
ctftrat Rau aus Münden, Profeſſor Schuberlh aus ſtarlaruhe ac, ac, " 
Zur erften feierlichen Berrüßung der angekommenen Älteren Berufs 
moffen ver teten die Mitglieder ber drei Korps art der Zeatralforſt ⸗ 
hran ſtalt im Feidh dekorirten Gaale des k. Drangeriegebäudes einen SC.« 
ommterd, ber fehr zahlreich beſucht war, wo froher und Beiterer Sinn 
em irigen ben erſten Abend ihres Hietſeins ſchnell verſchwin ⸗ 
m wachte. 
Herr Oberforſtrath Roth von Donaueſchingen eröffnet Heute Vor⸗ 
ailtag um Z10 Uhr bie erſte Verſammlung, worauf alh Rauh 
5 Münden dieſelbe Namens des köonigl. Staatsminifteriums der Finan⸗ 
en und des Hru. Minſſterialtathes Dr, v. Mantel begrüßte), der auch 
rin Bedauern ausſprechen läßt, daß er durch Uawohlſein verhindert Ift, an 
or Verſammlung Tpeil zu neuen, Regierungserath Dr. Stumpf bes 
rüht die Berfammlang im Namen der Profefforen und Kandidaten an ber 
aefigen Gentralforftlefranftalt und ladet die Berfammlung jur Beſichtigung 
er Centralforſtlehranſtalt und ihrer Attribule ein, 
ter Will begrüßt die Berfammlung im Namen ber Stadt, 
Fr drüct die Freude der Stadt ans, daß fie es dit, im ber die deulſche 
Einigkeit um einem Schrilt weiter fommen werde, wenn bie Berſammlung 
übdeutfäer Forſtwirihe in eine Berfammlung deulſcher Forſtwirthe une 
cwandell werde und er heffe, daß auch für dad ganze deutſche Bolt nad) 
ie Gtantöforn für die deutſche werde. | Er ladet bie 


achenden 

en nzti rg *5 a wem 
lefiſchen Forſtoereind komme, nen en 
vor bes — Vorftsereind' mad; Bereinigung at" Den [üppigen 

ſtwirlhen 
Oberſorſtrathh Moth ſchreitet nun zur Mahl bes Prafidiums ; es 
iſt ein Pröfident und ein Vizcpräſident zu mäßlen. 

Regierungdratö Bauer aus Augsburg flägt vor, Oberforftrath 
Roth zum PVräfldenten und Oberforfirath Deifinger aus Golha zum Biges 
präfidenten durch Erbeben von ben Sitzen zuiernennen, was auch geſchieht. Nach⸗ 
dem Präſident und Bizepräfident gedankt, theilt der Präſident mit, bof 
—— Hofmann umd Forſtgehllſe Friedrich zu Schriflführern ber 
* —— nun zur Beralhung Tpema 1: Vetrhandlungen über die 
Umwandlung des Vereins ſuddeutſcher Forſtwirlhe in einen deus 
je Zarünansin — —— 2 
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gegangenen SMefolutionen auszuarbeiten, 

Es Fomımt zur Verhandlung Thema NM: Mitthellungen über beachtens⸗ 
werte Workomsimniffe im Bereiche des Forftwefens, über gemagie, Verſuche 
und Erfagrssmgen, Über bemäfrte Zertimu ? 


‚ag mau) — waqupldso 20073 
Tal “ Razf 





EP u — 


Aus dem norddeutihen Neichstage. Plcine Eriparnife, Heute Ware sur die Berusinberung der Messer bad Defigu 
Berlin, 2, Mi,  dden Tem u 


& 
| 
FR 
E 
H 
h 
4 
4 
er 
R 


(8äHluf) 
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h dann Sen 
ansführe ? * in einem abſoluten ge würde man es mich 
dem Bolte ein en Steuern mit eimemmale aufzuerlegen, 
ein Gyften der Finanzuermaltung, daß man bie 
nicht nehme, wo man fie finde, fondern babei ſtels bie wirth⸗ 
Kraft und Cnttwidelung des Woltes fm Muge behalle, Was 
„ fei ſtreuge Orduung im Hauspaite, und and | 
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trole 

unb fi * das undantbare Kind gegen die Multer, —* «3 mit Schmerzen Kam. Indem er ale ſich gegen ſammiliche mann —— * gebe 
geboren Hat, gebärden, Es liegt in der Natur unfered Raffenmefens, daß er zuglei das Mittel am, wie der Haushait im bg in erhalten feiz 
der Umfang des Schadens erſt feit dem Zufammentritt des Reichstages Übere Grfparuiffe Im Mititäretat (Lebhafles Bravo links), Graf Bismard 
fehen werben konnte (1), daher bie Haft, mit der bie Borlagem gearbeitet widerlegt einige Bemerkungen der Borrebner und erflärt, bag er a 

werden müßten. Das Defizit ſeht ſich aus drei Faktoren zufammen, bie mit diefemm Lonftitutionellen Spftem gehen wolle, aber damit —5* —* 
ich als Defizit —— der Gegenwart und der Zukunft bezeichntn Halte, eimaigen Audſchreitungen entgegengutretei. * —— 
mödte. Das eine beträgt 5 Millionen und entftand durch garen m von der Unmbalichtelt, den WMilltäretat zu redu 


t 
EntfHädigung erhielt. Das —* der Bergaugenhelt find die 24 Millionen darauf eingegangen werben köonne. &8 ſel denn, daß man feindliche —* 
enbahnen und den Rothſtand gebieteriih an den Granzen durch die Macht der Veredtſamkeit aufhallen Bante (Helter⸗ 
Aug In biefer —2* if die Reglerung entmulhigt Leit). Die Herren von der Linken würden auch nit an diefem Baum fo 
und wirb * hi gemachte Erfahrung ad nolam mehmen. Die Berane vrüttelm, mern fie nicht ſicher wären, daß berfelbe feititehe, Die Armee ſei 
Glagung des zukünftigen Defizitd Kängt von ber mehe oder minder günftigen die Sicherſtillung ber Produftioität, Der Bundedkanzler erklärt hieranf 
Berechnung der Einnahmen des vorigen und des laufenden Jahres ab, Daß im Bezug das Verhaltens der offigiäfen Preffe: Ich lehme jede Poentität 
bag 1. Quartal d. J. keine Beſſerung aufweiſt, kann ich ſchon jeht ſagen. und Berantwortliäkeit für jede Zeitung ab, ſelbſt für den Staalsargeiger. 
Ulle dieſe Urſachen des Defizits Kat Preußen und feine Regierung nicht Ich Habe keine Zeit, Zeitungen zu —* aud) nicht zu lefen; meine DRittel 
verſchuldet, und wenn «8 nit früßer Tonftalirt würde, fo Legt Das daran, erlauben mir dad nicht (Beiterte) Wenn die Regierungen bie Berante 
daß bie ſicheren Ziffern erft im März und April feitgeftellt werden können, rn für ein Blatt tragen follten, dann mäßten fie basfelbe 
Die Regierung Hat Feine Schuld, wenn bei ber Stodung bed DBerkehrs ſelbſt rebigieen und dann .. eö fo langweilig, wie ber Staalsa 
die Bergwerle des Staates tweniger abiwerfen, bei dem Stilljtande der —3 Die Diekaffton wird Hierauf giſchloffen. Es folgt eine g ganze 
Bauten weniger Hölzer and den Staatsforften gikauft werden und meniger Weihe perſönlicher Bemerkungen der Abgg. Srhr. v. men (die Stadt 
Berfonen auf ben Staatäbafnen fahren. Man wirft uns vor, di: Vorlagen Wrankzurt «RR) gegen ———— der Rechten in Schutz nehmend), 
feien eilig gearbeitet. Wenn dem fo plöplic ſich zeigenden Schaden gegen⸗ Laäfer, v. ag er Graf d. d. Schulenburg, Dr, Löwe, Frhr. | 
Über raſch Borlagen ausgearbeitet iworden, fo follte man Das nicht tadeln, Mabenau, Dr. Beer und Orfmiden. Gndlid flellt der Präfdent die 
fondern unferen treffligen Beamten dafür danfdar fein. Die Herren kennen Frage, ob bie — | in eine Komiffion verwiefen werden follen; e& | 





nur die Alternative, die Stenervorlogen abzulehnen, oder mit ber Befriebie —— — — werden bemnad im Plenum zur gerigueten 
gung des zu warten, zu einer Amendirung laſſen fie ſich gar Seit weller 
* ala heftiger WRiufee 98 8 Be = 
oder 

Dattung über Ihre Wölepmung, wur mid) vor deu Sandtage pw Igitiniren, „Gelsgraphdhe Depejhen. 
wenn er much fragen wird, warum id) bie beſſeren Steuern mir nidt vom Zelegr. Burean für Mittels, ef « und 
Reichötag Habe bewilligen iaſſen. Meine Hoffaungen auf biefe Bewilligun⸗ "Bi, 90. ML ee re 
gen find jeht erheblich geſchwunden, da man und fait ihrer einige ſchahbare Derſelbe wurde am Bahnsofe von dem türkie 
Abhandlungen Über Berfafjungdfragen und Aehnliches geboten hat. kan (fm 8 Monte, bem nen Gemuishlaisein bes Raifers,, dem Landeskomman⸗ 
veriveiſt und auf Ertparungen und zwar im Militäretat, Diefer Etat liegt bdiremden und empfangen, und fiteg In der Hofburg ab 
aefehli feft, aber man fagt uns, daß wit einigem gute Gelee 50 Di DaB „ begeidänet ald bo⸗ 
Ni fen Tieße, Diefe Frage iſt mehr eime polltiſche als eine finanzielle. Uliſchen Zweck der Melfe des Bigefönige von Aegypten, Die europälfchen 

li; haben wir die Zpjäprige Dienſtzelt, weil das eiferne Budget Mächte aufzufordern, den Sueztaual für Immer neutral zu erflären, 
A —— —— J 

—E *—— 6 telegr. Korreſbouden ⸗Burcan. 
find, Wäre die 2jäfrige Dienftzeit möglich, unfere Iparfame Militärvers re 

erlin, 29. Mat, Abends, Ein anfseinend offizidjer Urtikel 

weltung wörde nlak gigern, TB Tür fie zu entjüeben. CS IR zoit Dart, eigen Seltung® Hebt Hervor, daß bas vahtı Wolloien des 


—— kualee Dee Geräte werfen Fe *85 — Hoffmann in der Reidttageflyung vom 28, Mai 


den Muth — zu entwaffaen! Ja Frautreich if gefagt worden, daß bie nern der nalisnalen Eatwicklung Deutſchlands Muth maden wire, 


f 
Degen Se[gaffen fein muß, der diefe friedenfgende Kraft Hat, und mas a. ded itut anflebt. Hofmann ſpricht von Mikjtimnung in well ren Krei⸗ 
De Oppafiion ea rpm mi Mu mi — fa: Do Bl Fa 65 „Dora auch weite Kreife gäbe, in welden ie * 
—— he — — — 


et Iedigen Sage zu Bieißen, wäre kaum erirägig, —2 left: Deutfchlands ‚Wehrverfoffung Hat der Unabhängkeit 

Reicpdtag Mante noch einmal in Diefem —F 35 zn 2 * * * — ———— rg ba Bi 
deöverfaff Berträge verb r genug a 

ich in der ungemögnligen gan, daß mir jede Des —— Regierung, die —— des Präfdiumd, welche die Bun⸗ 
en N nkinapet, 20. Wal BSendE, Die feate erfälenene „Care 
Ioe_ preußifge Üinang » Bermaltung au, ie Deräffentict einen Mrtitel Ader die Rapitulationen. Cie erinnert das 
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Die Katloruher Zeitung“ sonthält leugmung ded proteftanlifgen Weißes und für Örüden nad; Row, Webers 


fi 







"nah, dit 
nu Kg 
— 


—— ——— Perg ie 
Rüdfichten für die — ng‘ ’u jat ng zu luger Abwehr a 
Bolt Jia Ban weh Das Schreiben [aliegtt „IH Bermifienaferipeit gefäͤhrdenden Tandemgen. 





> Aa Dual pa #, «8 werde mit der ſtraft, welcht die Eintracht —*8 graphilde Dep 
— Ki * —— 6 Neo ker Bft die U 
— a , 15 Zunk ® ee freie Berfje* beſtaͤligt, daß w 
——— — 
zung. des Sucitanals für eiten N 
un erdubenen vehzu fahren Bas Wlenet Mabiuet (ei geuelgt/ deui Plane Borſchub zu lriſt n. 
—— © Genf, M. Mai. "Der früjere'Rd.ig won Neapel und jeint &:» 
a wiahlin find’ weit 'Betolge, won Rom ömmend, Hier eingetroffen, 
* ‚u ‚3E . Die zu dem Privattonnite zufantmengatreiene 
die Ruitände‘ amnnibe hat nau auch die Mbrigen vier rtikel des Finanzzeſeh · 
nor Aem Anichurfowelche Die ft ————— ſoad ralion 
dNeniii obehaudelu uud ebenſo tm nel Sefcheutwarf- mit großer 
rn h — —— — hr wurde‘: eine Komamiffton: zur Berichterſtallung an 
rikndet * modernen Blcnitt des etnanut. 
en a rinjen : Fr R onen “Bonbon, 1; Junt.t Das Unterhaus duafım in dritter Leſung bie 
Keep h — iriſche Kitchenbill mit BED gegen 2A Stimmen ans Wehrſach wird an 
Boat Aafaln > Dun Sir das Oberhaud die dringende Mahnung zur Annahme rd Geſthes gerichtet. 
Fe Be 7 Birken file Mittels Weſt · und Süddentfchlaud. 
ber icher 8 *e 31. Rai Der Raifer don Bullen —RX 
ne —— 8 —— d was} die Mbfendumg: eines amgerordentlidhen. Befandten, an Beneral Grant, um 
“. natäckichen bemfelben zu ‘feiner Ernennung ‚zus Pröfdenten zu beplüdwänfgen und 
des burdaus i dern Hatriotii ge auf Die Große Bedeutung, Dee, freundligen Bezieh ungen griſchen Rahland 
— pen: mitte: rer nee Der Raljer —— * De 
° R m ass , mi ne, welche yon linge ma) Barifer Danliers ‚gegründet Il, 
he je and Da Dem elen Sul ga i Seſangt. — Die Machriähten, englifger Blätter aus Bombap, Über ben 
iger, aufeufen auf a! etlichen. x der: Marie zuflicer Truppen. nad Khokand; find nah rufljger Augabe unbe 
2 »ftoch bebfirfen -- Diefef e Ruf wird mie —— Mn %, grünbel Im dew rufiligenWeilpuangen im Creultalaſten follen feine Bers 
tigen idergail im Lande finden, und bie Beitimmung Baden’, in Tucctlojer Kereitumnen Rri ® fei 
Zreue; pur groben Sade des eunbeil 23 zu fteben, wirb in bem ereilungen zum ee im ange jein, 
Den es. Moll eine mäte un | Kebigurt unter Lerantwortliclet des Druders und Berlegers A, 3 a Tan dt, 


— — — — — — * — — r — —— — 


—— Zeitung. 


—— 


3 Vorficud, zwei Hauptleuten 
Oberitentenanid u wel Unterlieutenants ald Mitgliedern 
terlientenant old Protofollführer, dieſer ohne Gtimmredit, + 
Borfland und Protofollführer diefer Rommiffion werden vom 
Eommanto beftimmt, die Mitglieder von ſaͤmmllichen — 2* 
gleichen Charge unter fich und ge ———— 
Jahren gewält. Dife Rommilften berathen 


Fe 


ber 
wehroffigler bebingt if. Diefe Boranzfehungen 
reg eine geficherte bürgerliche Erifteny a 
ſehen das DOffigiersftandes verträgliche Lebenoſtellumg einnehme und im feis 
nem Zivilbienfiverhältniffe für Erfülung feiner milttärdienfilicden Pflichten 


nennung ber biir, 2a die 
Lebendbe ſchreibung durch diejenige Heeres abi welcher der au bes 

—*— ——— — den Per ehe abge» 
Leiftet —— en Perſonalverhaliniſſe durch das 


einſchl —— Bei biefer 


vorand ober eind ber Remmilfiondunitglicer u —* 
die fraglichen Perſonalverhaͤlinifſe zu machen, melde auf po 
nehmungen gegründet umb für bie —— dieſet 


wacht ben Landwehroffilergadſpiranten bi ng 
ferben — un trägt er un in tie Gitien» Pan ru 
“ * be iffe eines —— —* le _ 
niffe H - 
Kane eariden mn) ci Plant De aofeiäige Brmhen Herdker ar fr 
nreiden unb e mt nd 
ba biefelbe ehnedies für bie Er Feng nd per ren 5 
nannter Zandwehroffizlerdabfpiranten zufammentritt. Bür den 
Ernennung von Landtvebroffizieren ohne vorandgehende Ernennung zum 
Landwehrof — — beabfichtigt iſt, bleibi beſondere Beftimmung 


Dlän g. Mai. Wie wir aus U h 
früßere —*8 Herr Behringer, Be —8 * 
volle Aueſicht, bei To Rodvaklen zum Ubgeorbneten Augs · 


8 außerordentliche Prafeloren, 2 Brofektoren, 1 
sitienmeifter, ferner 667 Stubirende, movon 402 Bayern und 265 8 
Bapern find, und gmar 76 Cprologen, 140 Zurißten, 1 Rameralif, 6 dorſt⸗ 


TE — 


3. Juni 1869, 


fanbidaten und 99 Phlloſophen unb 


— * - —2 

vol I 
ee 
am 15 der Artillerie Rorpktommmandant Herr Ritter 
Jafpizirung des 2, rtillerier Regiments 
sogen wird, L Sei. 
ten.) Da in ber Kammer vor Allem 
SIutereffen der landlichen und Inbufriellen 
treten verſtehen, fo follte man —— man * 
darauf —— 


genommen 
duſttie und ——eS— ae Besktterung au —3 
Dir wollen und an daB und zundchſt Legende machen 
hrge ABO 
n gen 
Sat und wie fi das Werhältnig — SE u 
hat, ala 


Li 


dem 24. April 
tatholifche @eiftligkeit Vegmal Bahlmänner gelieert 
er 8* Lehrern — fall gegen ne gi gewählt, 


nämlid neun, x zu Wahlmaun ift bei der 

Lage br „ namenflld; aber bei der fo ftarf im dem Mordergrund ger 

tretenen reformfrage vom Bedeutung. Was bie Wahl bei volljtändig 

unabhängigen Männer, wie Vetfeher ber den, Bü ler ze. au⸗ 

Selanat, [6 wurde ihre Binyahl Bebeutend gelitet und eB I daB fein guieß 

Beuoni für die p eltifäe Bildung in vielen unterfränfifhen Wahlbesirken, 
if fig bie Zahl Ba ver Tiehtulne: ———— 


fo wie dem Stande der Landwirlhe fo ziemlich aleidhgebliehen; tolige 
die Meinen Geiwerbetreibenben 


—3 tin bedeutend ie Kontingent ger 
mehr zu befigen, bie Rentbeamten find fehr ſchwwach vertreten, Der Bors 
‚ fig fo arg vorgebrängt uußz zurüd;eiiefen 
werden, indem amter dem 11 mehr gewäßlten 4 gatspeige ee 
Reuftabt, 30. Mat. Beftern, wo bie Proteftanten Roms 


abſtimmen ſolllen, war von ab Biwegung in allen 


ſqheu Da sum u Es mag 
Beige gtweſen fein. Die Abſtimmung der Ratholiten ergab 545 tim» 


Bekanntwerden des Reſultates og die ganze Stadt ihr Fefitleid an, 
am dem einflimmigen Botum ber Iſraellten mar nicht zu zweifeln. Um 
2 verfammelten fi diefe vor für 


fliegenden Fahn n mindeflens sm 
etwa 100 künftige — — ihre Hraelitifchen — er 


fiimmungdlckal, Die Sfracliten — fi, tote erwartet, ig 
‚munalfäulen auf, Um 4 Uhr @lode 1, Böllerfägüffe und Zug durch die 
Stadt. Wingingen will das Beifpiel Reuftodts fon am nach ſten Sonntag nach⸗ 
ahmen. A heim gelangte nachſtehended hlerhet: „ 

Selm gratuliert Neuſtadt zu feinem „ baukt für das gegebene Beifpiel, 
dem «8 fofort nachzufolgen t ip." 


nn hm Ueß der 8 u int den Bug, in 
de zu umarmen und ihn nach 


fuhr, am um ben 


— — — 
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den ber Graf plotzlich er 
arfolgt 
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har⸗ 

Wange — — 5 * 
en unb ein⸗ 

— — Stoh 9 
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au 
daß er alsbald feinen ei a6. A 
De 
baß er fofort nad; feinem 
yeg , ‚dab fein 


f 
8% 
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& 
& 
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& v b d 

ag Say Tora — De ie Mat daa Profeffors Ewald 

zum en ein Banket abgehalten werden, e te 

aber ı „da der Wield des in Lueſicht genommenen — 

23 * —2 Bid *— — — zuruckelrelen 

weils. dr —— ſenet —2 — Rongeffiond ⸗ Eatzſehuug) 
ſche 


Monarchie. 

« ſterium ordnete die Errichtung 
fhatiflifgger Meter in [ämmiligen Städten Ungarns an und veriprad, dazu 
en zu wollen, — 


alllon feine Ererjirs 


fämmtliche im Galizien fogiale 
—— heraufzubeliwören, grundlos find. ızierung a 


felßen tm Begentpeile energiſch befämiäfen, 


..." Rem, 27. * —— go gi kr * daran, Daß ge 
Übermorgen € Franz’ IL m ver n 
A von er dab Di voruft od cin Wlhenlln tem 


TE Oct an, ai vn Pan 
Belice Burke u berwache 

die ur 1) —— Munition 2 —— fianafffirt 
fei. Die Reifenden Haben von diefer gefäärflen Kontrole gleihfalls viele 
MBladereien, — Die Großnleidmamd Progeiflon faud Diefen Bormiltag im 


flatt, der h. Bater erfälen, in bir — 


Msn ar. ui Mhgkeiti, dos 

8 ch u — 

gi enllicer Berjiäigerung von — — * 
— v 


* 
Ren, 
utel, 


&t 
für ‚ ba die © des Weledens 
az baramf ‚aufmerffan, daß bie 5* F ar 


ten Ri alte. 
gezeigten Richtuug halte Belgien. 


Brüffel, 30. Mai. Geitend des Wiener Rabinctd find Hier Bors 
fääge gemact, burg Htefielung oder Jabadnung einer Zolleinigung mit 
Brantreic gäafigere Beglefungen zu ter Yalferlidjen Regierung herzuſtellen, 


— — — — 


ala fie i der Ei den Bon 
— ‚find Fe Fa neh 
Bonder, 31. ee de Wafchge Egerfong 


dei’ Unterflantsjekretär des NMuswärtigen, Oiway, die Hatwort, Eaglaub 
Gabe mit Oeſterrech Berreffs. der Übrigen PBankte des delaoertte 

von 5 ein Uebereinfommen getroffen, weldes der. Konvention “ 
werde, Die Santiiontrung vom Seilen des 'uhpikildci —E 


bevor. EEE EIESCERERE BEN 

Hus Irland wird wieder ein agrarifder Mord „emeldet. In Hälhe 
eormac, Grafſchaft Waterford, wurde ber But er Dpelan, dem jAngft 
* Kerle mit gelwärzten Seſichtern einen Eldſchwur nee 
feine Baht aufgeben zu wollen, abermald' unter ganz Ahnliigen — 
anztgriffen und mit Gieinen gu Tode geſhlagen. Gr hatte ein ne, 
deffen ſt Uhrter Pügter —2 vertrieben, worden war, 

‚ Bonbon, 31. Rai Rah. Wit Hırllıpsol Srhagt das Dampfboot 
„Brorge Byman*, Kapitän Bandy, bie traurige Kaade, dab am Donnerfiag 
eine morbbeufge Belag mit alta Minfhen an Bord auf hoher Sie * 
gegangen fe, Bon dem Dampfer aus ſah man das die preußiige Flazge 
führende SH mit den Wellen impfen (e2 war eiwa 125 Meilen von 
der fAottifchen Müfte entfernt, ia der Höhe von Bachan Res); ein Rettungds 
boot wurde unter geoßer Gefahr zu ihm ausgeſchlat, doch errtichte es fein 
Biel nicht mehr, — Der Mirglih aus Ranaba gemeldete doppelle Sqffbruch 
an der Mutieofti + Infel wird im zmei engliſchen Lafenjtäbten geope Trauer‘ 
erregen, denn nad meueften Telegrammen war der „Zeus“ and Yull, bie 
„Bargaret” aus — beide auf dem Wege nad, Qucdel, 92 Diens 
fen gingen wi ifnen zu Grunde, nur ber Steuermä —8 
seen — © Heißer * die — die —** beftimmten 5 

außreihen, un x Reis er verlangt einen neun Lu 
10—42 Mi, Magne will —— — u —— ala 
des Kaiſers im diefes Berlangen fügen. 


Madrid, 31. Mat, Die Gortes verhandelten in Ihrer heutigem 


lichung erfolgen, 
Amerika, 


Bera⸗ Crug, 2, Mat, Mac eis gefterm Hier and Mezite cin 
dangtuen Telegtamm iſt der Seſchaftatrager —E———— Bundes, ur 
von Säldyer, in der Hauptiabt tingetroffen. Derfelbe war anf bei 
Gorvelte —* am 26. 3. ts, Hier guandet und von den Rehorder ter 
der zuvorkormmenbften Weife unter Caluti der Mlagye begrüßt worden, 
— Un der nördlichen Gränge des Randed währen die Einfälle der Jadtäner 
fort, umd wenn fich auch die Ortfhhnflen mit aller Kraft zur Berfofgung 
einiget, [o fallen Lo viele wereingelte Brhdtte mit Ihren Bewohnerun den 
Barbaren zum Opfer. 





Amtliche Nachrichten. 

Seine Majelät der Mönig haben Sid allergnädigſt bewogen gehnben, 
deri:@erichtöbiener A. Rell zu Mallersdorf wegen Krankpeit und 
Sedingter Brnittondunfähtgkeit feines Dienfied zu entheben und dan Gerichta⸗ 
bieneränehllfen M. Geis vom dort zum 
Iher Eigenſchaft gu ernennen; ferner ben 
Landiyerkite Hof im gieichet Eigenfhaft an das Langtricht x 
Berichtöblener DB. Braſch zu Ddergüngdurg an das Landgerit  Hofr 
verfepen und bie hiedurch fih erledigende Gericptäbienenäftelle ars Badge 
ricgte Obergunzbucg dem penl, Korporal 
Shneiyet zu Erding in mwiderrufliher Elaenſch aft ·a verltihen. | 


Berintſchte vTachtichreu. 
Auabach, 1. Junt, Ja der geftrigen Sgwarheri fung erfolgte die 
Berfandtüng asıen den 19—2Nährigen Mälterfopn Yo. 8. D 
vom Hambähl, Bezietsamts Neuſladt all, wegen Gerbreiens bes 
fcjlas, verübt am dem SOfjäGeigen Waldarſſehet Stephan Miller vor Hau · 
Bon 
9 





kühl. Der Angeklagte war am 25. Januat d· J. Abends mit 

andern Manne aufs Wildern in ben 1 Stunde davon entfernten 

von dort, nachdem Beide, ohne Wild zu en, 
wurden fie von beim 


TB bee ber Rare, ſo win die auf den Ezzeh der Roth⸗ —5 7 * 
db enbli di indert Dei⸗ 733 
BE a BE arm en a ale 


Drn. 9% Bu * dns 
8 —— 31. Mal. Das Poſtdampfſchiff des Norddeutſchen 
Ja Alt-Drfa 3." berichtet, „Union, it& Dreyer, mel 20, Mai N art 
ein bideutender kp Bach f ae — ee ra hs Wa — ** war de en 11 Ur — har einer fönellen Bl von 


Outes beläuft ſich wi ewa Werden 'PTa —— aritveit Eowis anekocine · iind Hat Yähle 14 * 
Daeſetbe vdringt augir "Der 


Beute nad Dertfptand deſchafft, und ne 
äufen, Auf bie —— des Thatirs iſt eine —* von ob —— 100% 
Dutatın ausgefegt. 
his Pacbrichten ap uhren Map „Bir, Ra 8.1, Den = 
29; Mei; Fra: eure Norddeulſchen Loy) —* 1 at von hen und am 18. Mai von Southanf 








Dremen; 
„Dort, Rupkür @: Erf, Hatı Haute die dime Diekjägetnd "Rate up hgtgangen bon — heute 2 Uhr Raum, wohlbehallen Hier ran . 


In großer Auswahl neu eingetroffen: f 
f 








Acht fraͤmpſiſche Spilzen-Chäles id Raads, Kleiderstoffe 
wirkte Chäles, ſchwarze und bunte Lyoner Seidenstoffe, welde zu 


billigen Preifen empfehle. - : a 
Simon L. Bilsheimer, 


268662 Herrn Ducea vis-A-vis. 


Sthnabel, ſondern nur am das. 9 Micdhaftenburg, reip, an ben de 
ftigen Maffetarater gu biyab bejablen und able * nn 























wsfohbreiben. 








D11 
In der Nacht von LO, 24 d. Dita, winden ans einem biefigen, Haufe 
newfilber ebei mirb hemerft, dab nad) vorlien en 
eier Saat m ah Ei Ib nöntkhen Aufn en — J ai 1200 —— — 
ber er, Dieb lieh bite eine Servirite, geyeichmet; Pr 9 Emmnel, Dotel Garid — AT, Shnabel wird zu Terminen und Berbandiungen 
Er gu sr Ihe km Späbe, unter —— bes ——— ar vorgeladen. 
ſ burg den 30. Mai 1809. 
ENT intenjugunas- Richter — sa Bgähgerist 
- 2587 Wilfel 
fanmuntmacbu 
REN. Der — a Ba 3 Repp von Veuchen Veabfichen nach Rorbamerita [2988 er — eEa — tmacb/wn — an 
1 Shen Bri Sa, Dllenien gegen U 
re deu AL. uni I. , Weib 8 Hbr, — Wo Fn Raimaann 9 e * —*— 
—— an denjelben nicht angemeldet ten, wird Auswanberurngsurlunde hen spn ben ten Jah Kehle id Ar 53 fr *— 
va ben 28, Del 1369. ——— des Walwe Gerhrubis * 
Königlihes Deyirtsamt ombeS im trag m 100 nen eh ander weingen Kr 
Weibner. — Ben oe —— — ——— ie u He 
Husicbre n. NSS aeerkeogk Def der Tdelanthrt Vet ker aa sa oe das 
an RB 
* 2* den ı8 a ae Bat und bas unterfertigte f. et nm Adler km 7 er — Inter de die 
en in Daupt« u Zügen 
AR werden anberaumt wie fol Gmre Drinä 
— nee pda re ern diem ae der 
— —— — Nech acheil 
2) Aum a Gent von le 2. em Andung auf Kin oh € eg er einen Juſinuati batar ander bes 
J u 
5** Ba 1 00, Selhier i Sufımaonapbatar ander 1 be 


% gu ar —— und an 


wer. 
die den 6. Augnſt 1869 — Verhandlungen Lörnen im ber dießſeitigen Regiftratur eine 


gelegen 


b) füt die D 

las den, 20. Suguft 1809, 3 KR. ea Landoericht 
a Br B x Bleifiuger. 

es ers ——— untet dent gern Rublan. 
Weil: aelaben”, Schtunm u eiten ECMMEMAR den Ausſchluh von 
meteser Ochalngen | — —— m sefanutmacdenng. 

In Saden Bottbhelf Dr,, köhizl. Redtzanwalt in Aſcha 
— neofonie * — es it ben Seelen 08 d RR m Mfcbai t gehen de 
* bitreif en: dire, Ride FE ige aber [ot päeltr 3 ee und in uhr au 0.0.4 Su Wr 8 32 Sem fi Leo⸗ 
teftena am Schliſſe bes eingeinen stage = vold Abler ans bem. — Joban 
erde 198 k.,die Sumuse * J 51 tem * it 
auf biefem Wege Bensll 


—— eingereicht Tein maſſen. 
Dei Aueh —— — Een dar Beläge Yen Korn 


— er 
Beribung Wr —S—— —— — Mala 
eimes mit umſaſſender Polmaet, mit —— 
—— een Majietirrators, bir bie Maſſe in jeber Beiehung zu vertre 


tem werben. 
2 neh 5 simenben Intereſſenten werben als der Mehrheit ber Erſchie 
Hit im Eiteda a ———— —— Bogen 
etwa bere * to * 


er Feng Boy a machen, als * rbem ber 


— — Mai 1369. 
— 6— Laudgericht. 
leifinger. 
Rublan. 


2  Geugend Berjteigerung. 


ee 2 
Epiktstane bortiel ben it Samitag den 3. 1. 2786, Nachmittags 3 Uhr, 
Ausnahme der hr “Bon, A er urban ieh naht BES: > ei 3 a au em ihleiu. — ie Mörägiefe von ber 
en Er⸗ Lolal · 
ra Die Bedingungen werden vor ber Verſteigerung an Ort und Stelle befaunt 


Ben 2 
a en 3 üchtetafel des L. — 


richtig ellt era 
Sürum bee Be im ee ER. St len egma 


Widafiendun Im 2 den 1869. 


tadtflommandbantidait, 
Oberitl, 


vorbehaitiich- ihrer Rechte, * an- Tobias Det 


ar Eine nene Sendung von meinem Bruder in Paris in französischen Taffeten, Long-Ohäles 


TE eph 4. Dilsheimer. 


ver Steingaffe vis-a-vis. 
Eine zu fpät a Sendung von ca. 200 Stüd Kleiverzeug verkaufe unter Fabrikpreifen. 
Betriebe der Maichinen nöthigen Eransmifflouen, Göppel und Dampf» 
mafchinen. 
As e Neuerung erwähnen wir Richt rs Pug- 


TODES- SAN re 
Thoilnehmenden Freunden und Beksnnien die Nachricht, gene Inewafdenngs Kult 






























dass mein Vater am 23. ds. Mis. in Folge eines Schleim- eipzid. 
schlages nach vollendetem 72. Lebensjahre aus diesem Erden- Gegründet S19. 
sein geschieden ist. 49. VUbſchluß / Rechnung. 
um stilles Beileid bittet 1) Sewmblapital. —— fl. 1,750,000. —, 
Würzburg und Aschaffenburg den 31. Mei 1869. “oerhäermat Prämien. 0 = > RL. 1212071 89, 
» 3) Gejamtmte | ——— EEE dee ar ner 


—— von Berſicherungt · Anträgen empieblen fi die unter 


Au 
eichneten Agenten ber 
j er Flach in Aihaffenburg, 
b Nuppert in Miitenberg, 
opp in Obernbura. 









Carl Wagner, 
kgl. DesirkanmisrAnsonsor, 
— eugras⸗Verſteigerun 
Der Erirag Heugras im erfie Be — wird — 
Samftag den 5. ds. Mt, Nachmittags 2 Uhr, 


 nenburg, ben 2. Zunt 1968, 
— — Dofaärtnerei Shöntbal 














für alle menden 
und andern Keſſeln, Einfegen neuer "Oletten und 
rungen — A araturen au reg an u. 
en Ausjährung unter Gar 


"Rafıhinen abrif, "Eifengießerei und 


„rsheliämiene 


Beck & Joachim 
in Schweinfurt. 













Heſſiſche ——— abır- ad ellſchaft, 





3. mirb bie Eirede Geruoheim· eim ber (Rieb- Wiüblver Fauf. 
bahn und die — —— — —— er —— En, Unten befäriebene Mabimüble, mach neuefter Monftruftion eine 


Perjonen · und Gulerverl 
gerichtet , nebſt Wohnung, Stall en, —— Streufchapien 

Be und Wagenballe, wou och 42" Tagwert aid mit — und Zannenbol; beftockt, 

16 it. bei a —— — 17 Tagwert Wieſen und 31 Tagwert Aderland * iſt aus er vom 

den nit u Bin REDEN ge Den Salmazn m Bett, t Bar 2 Mierhe, Ainbotch, Icheere 

ie Bel ber f ’ 

ai —— — — unſere Wagen, — wie au u. ———— 

15. v. Dits il Ta 
— tritt a el jerikhe Zarij für bie Ribbehußrede 
— den 81. Mai 1869, 












rise Ballmann 





ihreibn 
Genamnt Madlmil — ie « Stunde jeitmärts von ben 
Der Verwaltungsrath. - ; ar wenn — Se im unb eine Stunde vom ber 


beiden Städtchen 
8. ANiebdi inger, Augsburg. en Bee BR 


Malzihrotmühlen mit Meßapparat. 

















































Patent Bolganc-Riedinger.) ; Kar RER sr 
luß be& bo nbtans vom 29, April d. 38, tritt 1. ar 2 

nuar 5 die Stelle bes bisherigen Schtifel,, ehen⸗ und Wierlingmahes, bis 100 Pfund bayer, Ges. nand 10 u 
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Freitag 
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—E— — — —— Bier möblirte Zimmer m wird gefucht. 





Ausfiht auf den Main jtundlich zu —* Biaftengafie Re. 15. 
bir Thomas ich, Sciefer- 23 Ein odertliher Junge wird in eine 
— Ir Steigerwald, r Bern Wirthſchaft geſucht. 


—— — 
16 = A find dreii25l4 Lit. A Mr.150 ift eine 

Wohnungen, von 531 —— er Wohnung zu vdermietben, 
bejonen werben. . 

260742 Lit. C Wr. 176 am Scharfenediißiftolen. ... . . . : 

Hab zwei möblirte Es Mindlich — J 
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Aediatti umer Kieraumportigtei bed Wruders und Heriegers 4, Mintlande, 


Aſchaffenburger Zeitung. 


Samſtag 
Deutfchland, 
CH Münden, 2, Junt, Der Berf des 8, Gtaatäminiferiums 
der Binanyın zur Geſchaſtavertinfachung im Borfivertwallungsbienfte und 
nungswefen entnefmen wir Aber die Bebantlung der Forfirealitäten 
und ForfirchisEinlöfungen noch folgende Beflimmung: 1) BAr die Zukunft 
gehört die Ynterfaltung ber Vermarktung ber Gtaatäforfte und Korjidienfl» 
zenlitäten nach Maßgabe bed Geſthas Über bie Bermarlung ber Grunbflüde 
zom 16, Mai 1868, wenn wicht eim zichlerlicher Emifcheib zu veranlaffen 
iſt, unter der Reſpizlenz des Forſiamles zu den Obliegenheiten bes . 
d — daßz bie — Sräng Itrungtn und 


und Borbehalt 

zer Benehmigung 
2) Die Infiruirung ber Grundlauſch⸗ und Raufsanerbleten, fo wie ber 
sehhldeinlöfungen nad den Hieräber beftchenden Vorſchriſten kann mad vor⸗ 
gingen Untrapfellung an das Torkamt gleihfells von ben Oberförftern 
forgt werden, Den Borftämtern ſtaht 3 Ändeffen frei, dieſe Gegenflände 
nach eigenem Ermeffen [eich zu Befäftigen, fo wie fie jederzeit «ine gründ⸗ 
fie Brtlie Pruſung der gepflogenen Berbandlungen und der denfelden zu 
Grund liegenden Vorarbeiten vorzunehmen haben, 3) Zur Kofteneriparung 
darf bei dem molarkllın Berlautbarungen vom nicht befonbers tidtigem 
Srunttäcigen, Ans und Berfäufen, fo wie vom Ferſtrechteabldſangin im 
ben Zällen, wo am Sihe bed tie Berbriefung beſorgenden Motard weder 
ein dorſt⸗ aech ein Rentamt, wohl aber ein Oberförfter fich Gifinder, der 
legtere mit der Berirelung des Merard unter Unhandgabe der von der f& 
Kreideginumg, Rammer ber Üinanger, genehmigten Bertragtpunktation bes 
auftragt werden, moräber fi derſelbe durch ein fpegielles ſorſtamillches 
Rommifforium beim Nolar aue zuwelſen hat, Bezüglich ber Meinungsoers 
ſchleden helt bei ker Ferfibetriebsfügrung wurde Folgendes verfügt: „Etach⸗ 
tet ber Dberförfter den Vollzug einer forjiamilihen Anordnung mit feinen 
Fficgten nicht vereinbarlig, fo if das Korftamt werpflichiet, bie vom ber 
wor bierüder ſchrfillch gm Erinnerungen mit Gulachten ſogleich 
&, Regierung, Rammer ber Ginangen, zur Enifheidung vorzulegen. Der 
Vollzug der forftamtligen Anordnung darf jetod inziwifhen nur dann aus 
fegt bleißer, wenn Leine Gefahr auf Verzug haftet. Befteht dagegen eine 
folge fahr, worüber das Forflamt zu entfceiden hat, oder handelt «3 fi 
um forflamtlide Unorbnungen, bie ſich auf bereits beſteheude Direktiven 
fügen, mit welchen der Oberjörfler nicht eimverflanden iſt, fo Kat derfelbe 
22* des Forſtamis unheſchadet feines Erinnerungdredited fofort zu 


en, 

CH Münden, 3. Juni, Das Ariegäminifterium hat bezüglich der 

zur Erlangung von a er = in Beirat kommenden Dienft« 

Bolgendes verfügt: 1) Den erſten Brad der Huszeiihnung durch eine 

e gebührt demjenigen Unteroffiziere und Soldaten, welder erimeder eine 
volle Gjägrige Dienfizeit in ber aktiven Armee zurücdgelegt hat, oder beffen 
Dienflzeit in ter afliven Armee mut Hinzurechnung ber In ber Meferve oder 
Landwehr im wirklicher Dienfledpräfen; zugebradten Zeit 6 Jahre betı 
2) Bollendet ein Unteroffizier oder. Soldat eine Dienfizeit von 12 oder 18 
Jahren nad; Moßgabe der Ziffer 1, fo gebilhren demfelben zwei, beziehungs⸗ 
weiſe brei Unigldeungböurkn, 3) Fur Erlangung bed Dienflalterszeihens 
für 24 oder 40 Dienfijahre berechnet ſich die Dienfigeit gleigfells nach den 
In Ziffer 1 bezeichnelen Rormen, 

Die „Korrefpondeng Hoffmann" ſchrelhiz Ein Theil der ultramons 
tanen Preffe Hält iroz der Erklärungen des f. Etaaidanwalted in Regens⸗ 
burg, Deren ſtleiner, und bes Megierungspräfldenten von Niederbayern, 
Deren dv. Hofe, bie Beiauplung fe, aus Anlag der bekannten Schwan⸗ 
borfer Auſpracht des Herrn Diſchoſs von Regeneburg fei eine „Denungiation® 
nach Münden erfolgt und hierauf eine „Eöhere Weifung“ wegen Beranlafs 
fung einer Unterfugung gegen den Herrn Bifgof ergangen, diefe Anregung 
aber abgelehnt worden, worauf fobann ber angeblie Tert Liefer Auſprache 
im offiziöfer Welſe und zwar, wie einzelne Blätter meinen, mittelft eines 
Telsgramms an den £ ungspräfidenten Herrn v. Hofe, an Organe 
ber Kogespruffe behufs der Benütung für die damals bivorſtehenden Wahlen 

; worben fel. Alle diefe Behauptungen find, wie wie aus befler 
Duelle mitigellen Innen, geradezu untahr. 

CH Um vergangenen Dienflog farb zu Münden der & Rämmerer 
Braf Sigmund von Bergem. Derfelbe war geboren am 14. Nov, 1792 
und erreichte demnach ein Aller von fait 77 Jahren, Rohdem er feine 
Univerfitätöftudien Seendigt und Lie juriflifge Präfung mit vor;äglicem 
Erfolg befanden atte, berief ihn am 8, Gebr. 1849 der damalige Premier 
minifer Graf Montgelas zur Diemfleiftung ind Miniſterium, wo er ald 
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5. Juni 1869, 
Diplomatiiger Eieve in perfänlider Berwenbunig des Miintfters” arbeitete 
Im nämligen Jofre mod; ee 
bei dem Freimmilfigen Bufarenforps und im bazauffolgenden Jahre 
1814 zum Oberlieutenant und Abjutanten des nengebildeten farentegia 
ments, unter Fortbeftand feines Mecrfes im Mintflerkum des Auswärtigen, 
und im Jahre 1815 zum Mittmeifler ernannt, Mm 9, Juli deffeiben 
Jahres murde er ber Kayperifgen Befandtigaft im Gaupiquartier der ver⸗ 
Bündeten Mädte Beigegeben umb am 6. Jar. 1818 unter dem Musbrudt 
der Allerhochſten Zufriedengeit mit feinen Leiftungen bel der Geſandiſchaft 
des Haupiquarlierd als Legationsfetretär im Stantäminifierium des Aeuhern 
angeflellt und kur darauf im ber Eigenſchaft zur bayırilhen Ge» 
—— Berlin berufen. rend ber Krankheit bes Befanbten 
Grafen berg leitete er mehrere Jahre lang die Geſchäfte ber baytriſchen 
— em Berliner Bofe, bi8 e Im en * 
verſt e. on efer an te er 
heit u teil in ae rei auf feinen Gütern im Kreis feiner 


In Lands hh mt geht das Gerüdt, eb Tolle das dort vorllagenda Rüs 
saffterregiment im eime antere Garnifon tommen, Wie ein bortiged Matt 
meltet, follen die SAHel ter Rüraffierregimenter dahin abgeändert werden, 
da fie anflatt der gerade fichenden gebogene Griffe, und zwar ohne Draht 
umteilung, erfalterr. Ebenſo werben Schlagriemen angebradt, melde Mens 
derung ald praktifch erfgeint. 

Wien, 31. Mat. Rachſt den Weſtbahahoft fand geftern Rachnutlags 
die erfle Wiener Boltsverfammlung unter freiem Himmel ſtatt, zu der fh 
elioa 810,000 Perfonen, zum weitaus größten Teile dem Mrseiterflande 
amgefdrend, singefunben feben mochten. Bon der Redneriribline wehte bie 
sole dahne, das Eymbol der Soplaldemokratie, Die Regierung war dur 

ei Bolizeilommmiffäre vertreten, Ein Herr Hartung eröfineie die Bew 
manch aan und fprad über Roalitionsreht und direkte Wahlen, DRüblmafler 
aud Brünn erflärt, daß er ermächtigt fel, im Ramen der Brünner Hrdeiter 
bier zu ſyrechen. Arbeiter der erfien Fabritſtadt der Monarchie 
feien durgdrumgere von der Motptvendigfeit des allgemeinen Wahlrechts und 
würden fi) alfess Kundgebungen in diefer Frage anfglirgen, (Er Brantrage 
aus Anlap bes WHarsfalles der franzöfiihen Wahlen ein Beylücteinfhungee 
Ielegramım nach Paris zu fenden, (Lebhafle Zaſtimmung.) Boligetons. 
miffär Reif (zum Borfigenten): Id bitte, dem Kedner das Wort zu ents 
ziehe. (Rufe: Barum? Nur fortfpregen!) Vorſthender Hartung: Der 
Antrag Müslwafierd gehört nicht zur Tagesordnung, Wir können daher 
keinen Belhiag Omrüber faſſen. Wenn aber Jemand das Telegramm abs 
fenden will, fo Törnen wirs nicht hindern. (Heiterkeit unt Bravo) Müßle 
wafler will weiter fprehen. Der Poligeitommuifjär intervenirt abermals, ba 
fi der Mebner nicht mäßigen wollte und droßt, Die Verſammlung aufzus 
Idfen, wenn des Debner das Wort nidt entzogen wird, Es werden dann 
Refolctionen ftremmg Foglaledemotratifgen Gparafterd angenommen, Telegramme 
verlefen und ein Foldhes an den Parifer Revell beſchloſſen, worauf: Die Bers 
fameılung außeluande ging. 


W n, 3. f 
1 r ba3 Jahr 1868 eine Divitende vom 274 rancd zu vers 
—58 Juli · Coupon inkluſſot Zinſen mit 40 Frames einuldſen. 
Die Generalgerfammrlung genefmigte ferner Die Abldſung der Grundregte 
b13 Credit mobilier d tigte den Bere 
waltungsraig guse Fortſthung der Mbldfung der Srundrechte, allenfalls burg 
Uebergade von Aktien 
Em n son 39,600 Dötigationen zur Bervolljtändigung der 
enhüp Die Me Berwallungsrätke ——— und La Guer · 
und 


heutinen (vierten) Giyung des Buns 
deöralhs bes Bollvereind führte der Präftent deö Bundeitangleramts, wirl⸗ 
Ucher Grhrimer — Bundis · 
von ae N Siaseire  f. i., b) die andermweite Tarifirumg vom 
Epangefleäten, > 
d) bie Aenderum 

eined Zollboots u, |. w. für das 
en Den Befe, — Es folgte eine 

u ns en zau 

—ãA————— betreffend 1) den Handel» und Zollvertrag = 
der Sämeil, 2) den Gefehentwurf Zucterh, 
den Handelde . Bertrag mit Japan, ; 


Bogtei Meorwärber u. ſ. m, 5) bie 
bei ben vereindlänbif 


daB ‚am eh, | t, 7) die Anwendung dei 
8 — vom vorigen —X auf. bie BollıBaper (8 68 
der ng), 8) die Borlage bed Pr betreffend die Bollfrebits 

) die weitere Ausbildung der Statiftit bes 


10) die Aus 
Idreibung von Gateru, tele tumter Mbfertigu ageyettel 
—— rauhen)! 14) di Gesäkung ber Piehoiireetittuncklähe 


w. Mehrere an den Dundesrath gerichtete 
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Bundesratgs Habe ein 
Bunbesrath no beſchliehen 


En 
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Uber die Rechtehilfe vun norbdeutfchen 
n. 


Bee zu ne 
v u 
die Addeutſchen Abgeordneten und ließ Ieder in — 
vetlooſen. Biß jetzt ſind 231 Mögeorbnete angemeldet, Ein Schrel⸗ 
Bundesfanzlerd zeigt den Mitzliedern bed Zollparlaments an, daf 
Bortofreipeit gemäprt fe. Morgen findet die Präſfideutenwahl flatt. 
Berlin, 3. Juni, Der Reigötag nahm Beute — 
fen Bundeitommiffard Hoffmann den Wutrag v. Solcis ⸗Laubach 
führung des Brammalzitenergefeges vom 4, Juni 1868 in deu großher⸗ 
beffifchen Bunbesgebiete ab 4, Ditober 1889 am Ferner wurde 
Debatte in erfter und zweiter Leſung der Militärfraigügtzkeltägertrag 
wit. Baden mmer, Bennigfen begrüßte beufelben als ein Zeichen der 
Badend, Die fi auch im der Zuſchrift des Großher⸗ 
2098 an feinen HRinifter amläplih der Ofienburger Mdreffe unbgettan Babe, 
Beuntgfen hofft, daß das eutſchloſſene Vorgehen Badens dazu dienen werde, 
auch in dem Übrigen Sudſtaaten die nallonaien Elemente zu ftärken. 
Roblenz, Eine Anzahl Hiefiger Ratholiten Hat and Aulaß des Bes 
sorfiehenden Konzils eine Abrefje an bem Biſchof von Trier verfaßt und 
- —— geſetzt, worin — bie Beſtrebuugen ber 
Voraus eine beflimmte dtichtung eg en, 
Unterzeiäner wünfdhen eine Neubelebiing ee 


Aueſpruch des Konzils darüber, dag die ge 
terlihen Staatöforuen herzuftellen, volltändig gebrochen 
geregelte Bethelligung ber Lalen am qriſtlich⸗ 
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bie als die „eigentltähen 
amd find der Anſicht, daß, * Be bie riftlicden Väter 
—* —— — wirklich —— vr — follen, 
ahſprecheuden Be ungen gegen e Ichrende ui 
Eirche dur beflinmmte und — bon bem Buftande ande der 
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noch ie 
ehen wir in umnferer Zeit nirgendiwo eine haͤretiſ— 
nöbelenntnifjes berüßreude Epaltung früßere 
icht veranlaft hat, Herbortreten. 
Unglaxbe ſtaht ſich auf phllofopälfte Weinungen, 
: ‚buch große chriſtliche Wahrheiten im Helles Licht ger 
eine Bereinigung mit unfern im Glauben getrennten riftliden 
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Br 
ei 
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die Herſt⸗ eintt ſelb ſtſt Aadlgen b iſchen Be beide 
— denen nad Gottes Fin gen —e fs 
entfalten foll orpanifhe Regelung der Theilnahme Glaͤubigen an 


die 
der Beftaltung der Mrblihen Sebendbrziefungen,, Die Zurütführung der ger 


Borm bervorgubringen haben, 
gefunden Kräfte fig im fege 
Aus Starkeuburg. 1. Jar. Dis Minifterium des Inter en« 


Sasen, 28. Mai, GHon feit längerer Bett beſteht ein ſehr kame ⸗ 
rad chaftliches Verhältnis zwiſchen unfern preuhifgen Offigleren und be 
Baperifgen Im benachbarten Aſchaff aburg. So fahen mir auf) am lehten 
Sonntag mieder eine’ größere Anzahl baheriſcher Dffigiere : Gier in Hama, 
umb Jebermann freute ſich, dab die, melde fih vor Kaum drei Jahren, fo 
erfitlert gegenüber geftanden Hatten, icht fo jreundſchaftlich Arm in Mene, 
im ansgeprägten Bermußtfein ihrer Zufammengehötigteit ala deutſch ⸗ Offie 
ziere dur die Strafen zopen. (8. 3.) 

Wittenberg, 1, Junt, Eben murte hlerſelbſt bie aflgemeine Detiche 
Gewerbe» und Irduftrkausftellung felerlih etbffaet. Die Mnaftellung if 
son über 1100 Gewarbetreibenden, darunter au viele aus Güddentfglamd, 
Befdgit worden, 

Roburg 


und altung fortgeſetzt mad die Steuern in Höhe wie im ade 
lauf Jeht (darırıter neben Außerft drüdenden Grundſteuer ee 
vlerprozentige Einfom erhoben worden find, won NReuem werwilligt 


Steigerung der Braumalzft 
födtifcgen Kaffen 
wird, tm 


nebin mit Schulden arg belafteten — einen Audruck zu ver⸗ 
; Thon bei einer Forterhebung der Biäherigen Steuern , bie ihn, 

fie al$ Grundftener auch vom verfchulbeten Theil und fobanın 

ig eben bed Grundbefihes nochmals erhoben erben, 


- . 9. Iont, t fi Der 
⏑— 
142 angenommen worden. 


Bern, 1. Juni. Den Agenturen, melde 
zeriſcher Bürgerredte ein Gefgäft machten, Hat fo eben der große von 
Shäffpanfen trich durch bie dtechnung geiacht, Rirgendi 
In der Sqhweiz nahm man es mit ben Maturalifationen fo leicht; 
war «3 in der 
Die 
te 


rdnung und 
konnte er flier fein, als 
eh = an I TR De Ei 
esimiet, fo war bie Nachftage na u Artikel erheblich im Steigen; in 
der fehlen Ghafftaufer ro g lägen nicht weniger als 63 Mate 


es —æe—2 —— 


3: aD zugleicx wurde beſchloſgen das 


— — end bis den = I leer 
SE En u Ar kan, * 


Ten verſchloſſen If, * * andere Thure im — 7* 
a ER: 

x eim mu er Der 
feitigen will, "Cär. 36) 


Rom, 1. Juni. — gen Bunde iſt 


pubrigizt, a — —— in der Fremdenlegion haben 
wigder. begotthen, 


" Parid, 3. Im. Di —— va Di a Elta 
—— — rd — im GHandeigmiyiflerium unter 
a ae 
ee un a og gemadit Haba, — 3* ch vor ·⸗ 


Brüſſel, 3. Jani. Die erfie Sihung der ——8 Rome 


miffisn in Baris_ wird heute oder morgen abgeSalten werden. Die dieffeitigen 
— be n find -Bereta gefbgen ‚mis fege amfafienden Bollmagten , 
von (dr 3) 
Sondon, 1. Junt. Ein —* Bertseiern be vereine 
und Vrodaktiv · Grnofjehfchafter daß Grokteiläunien, ren 
und Amerika tapt bier unter dem Borfige von Thomas Hughes. Bon 
fouftigen 18 Mitgliedern nahmen an dem Berhanblur noch die 
Mundella und: Morrifon te in feiner 
einen Teinaäweg® Gafriedigenden Müdköli auf bie Fortſchritle 
des Benoffenfafteweleus an umd verplich deffen jehige Stellung’ mit der 
zur de3 Kongeefieß in er“ 


Auſiland. 
Mai, kalferlichen Be iM eine Kommiſ 
worden, —— — die Inſel ——2 


fion, an erg — ——e— —— 
ſteht, ſoll gleichzeitig eine neue Role 1 er Verbrecher auf 
einigten. Es Liegt im —— ee alle 

den Bu Slblrieno zu fi 


biägerigen Außerften Berbannungßorte 
ded Kultus — im, bes 

zweltlaſſiae Bol i en, Die ig, artigen p) 

innfaffen mir eine Klaffe — 52 soll —— een be 

Weiten nicht zureigenden Maßſtabt der Verſuch einer mehr bermänftigen 

gemacht werden, er A ee 

auf bem Papiere beißt, kann Mußland mit üchte daxaxs ziehen, 

Im m Bike, vinetit der 2323 exifliren eima 15 Bolkd 

bürgerfichen, Bendlferung, ift des Leſend kundig, 

— 322 —— indeffen beſteht die größte 

Bei für * rationelle — —— in ber fompfetin Gleichhaltige 

ded Boltes ſelb in dem 


. Uns Mlerandria wird ‚ daf Sir Samuel Baker, melden 
ber Vizefönig auf telegraphiſchem ' Berufen, eime Audien, am 

44, Mat Lee und vom Wizrkönig beflimmte Zuferungen jeder Unter 

- Rätung bei-feiner , -mihtärifgen“ Erpedition gegen bie ſeloben · 
Hubrftung brrifer. "Dice ven 

en en men anfel n al bon er⸗ 

ladern nach dem ei nebſt einer beträchtlichen Fracht an Mans 


Ader bſt 
efterfahrifaten ımdb allerlai Gut für Tauſchhandel und Präfente am Dei. 
—— Bat 8 pe ee ge und 1300 
Wo 
ee —— — wilden Od We Bon 


Amerika, 
+ “ Rew.Pork, 3, Juni. (Radeltelegramm aus „Reuters Office 
Dem Bernehmen nach Sat BPräfident Grant über die —— 


X Au wmißbilligend 
——— NR wi a 


gi 


‚ Jahlreidhe —— — 


· —— Si 
en — Ei) 


* en Ds 


Sann Rag!vor der Yulgalbigung eines Vergehers der Germaltihätigkeit 
Raatsantwalt 


Mättgab, auferduut ab er te 
au h en aber un 
Rung ah Backup für — 52 —* denſelben 
—* Br durch Ert * de fol, Bi Dr 
von Henfiren, em | 

März wegen Körperoerlegung zu 1 Monat Gefängni 
urteilt, — —— * ine ala 


—— wurde. DD Ra ai Schrel⸗ 
y R 8* das — des F, Bezirkäger 
———— wigen eines — 


wollte biefelben 
- dafür. faffen. et x Nachmiltagt 


Die Bro war "zn Porch ſeht nahe. 

fen ER Een — 
des e Anton 1) r 

Um nen em 3 er Kr —* 
3 em Aufkommen 
30, Dial Er dem ee *8* 
Jahreszeit der logiſcht Garten mw nen, 
Ray ander, "dr NE nd welde dur Here 

Rellung eined großen Wafferfatiles und eines ſtatten Springe 
Öbrunmenz eine mewe Bierde erhalten haben, fo wie bie 

lebender li 


Tpiere, welde täg 
find Fr * bes en Beſuches werth, Während bes 
en So 


— A 
pn —— 


Sr ’ 


ud = 2* zum Zoolopifgem Ba 


ben An Age 
a Be n Bah 


einen im Rangiten 
begtiffenen Güterzug. Ein Boftbenmter * J enbahndı —8 “ir 
bielten Feichte BeſcAdiaungen. 


Pr KIRCHE 
Seit dem 1. d it ein neuer Fahrplan auf den Eiſenbahnen 


eingetreten, von dem man — —2 daß er auf Grund mehrfacher 
bie Laune . ber 


—— 


ie —*2 


abahnen Sehen er einen 
tlicht, von ber Bayer, Staals⸗ 


dagegeu wie: ‚behandelt . worden , 
—— vllt tn —— und das A 


Publikum konnte erft beim Bileiibfen * aus helehrt werden, 
daß im Abgang der Bine eine Veränderung eingetreten fell Brit den früs 
here m-fi-er Wer man an-eimas 


ter Buhrtente, 
Grobpeit-gemößnt, und Meß ſich ſolche auch dadurch einigermaßen entſchul ⸗ 
digen, daß Menſchen, die immer mit dem Vieh umgehen, die diefem zur Tdeil 
werdende Pen Rn rn = u —— 
Übertragen, Da fenbafnen zu moderneren eberum 
melttern yehdren, ſo ſollte man — auch deu Publilum eine rũck⸗ 
figtssollere Bchandlung, wie * Ta wede; man ſcheint aber an 
maßgebender Stelle au bez, ber (enbaßnen die irrige Meinung zu Bas 
ben, daf dad Publitam torgen der Eifenbahnen da fel, und Hat u fiö 
bann vo zujuſchteihen, wenn folde grobe Mißſtände Affentlig gerägt 
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Aın Meontag den 2 e, —— > Ubr, — | 
wird dad Heugrad auf ber, 18 —— ltigenaciaiat Annee Geruch — greiſt die Wilde 
f. g. Depp — nãchſt Kloſter ai al parslnict an, atäliden it De 


eife verftei 
—— — den 31. Mai 1869, 
Königlihes Stiftsrentamt. 
Martin. 
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vr ma * 2 Verden 3 de 5 = —— —— Grobherzog von von Ballen, 


un he Find eier Ente jeher LoilaterSenfe beigegt 

% F. Trodenbrodt 
— in Aſchaffenburg 
Die anerkauınt 


Reuß ßer rVPleis.Appretur⸗Start 


dem Zuraplag in der Kaſerne in He und Us — und Ic#, 
von map re Be Se. öffentlich verfteigert. } Wafchue ge und Saſchkryſtall 
mit raubsanweiſung € 
2623 — und ns rockenbrodt. 
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lannt, daß bi a 


eltag den 11, Juni 1868 


ber 
Yo 10. en 1800, Wehmitinge 2 Uber, 


Die — von 
Jos. Aloys Kunkel in Aihaffenburg 


empfiehlt: eime reiche Auswahl des Bug in Zapeten, Borduren, Ecken 
d Unis Eind u Felde malte Plafouds x- zu ben 
bi igfien Berifen, ee per Sie zu dr. "pie zn fl. 12, ferner 


wicht Haitfindet, 
ie 
Di Berker ap den 10. Jun 


iebod wird ab 
Obeinburg wg 8. Juni 1869. 









Philipp Weiffenfee, I Notar. MHopbalt-Papier 
sess93555259559 5993 > durch die Erfahrung ala beites Echugmittel gegen feuchte Stellen erprobt, 
Bei Baa 10%, Sconto. Wuiterlarten ſiehen jederzeit zu Dienſlen 
Der Ankauf von Mailänder, Freiburger und der Mluur Verlangen wird au das Tapcyieren Lila übernommen, 


ee BE ol ——— 


WBerem für alle Staͤnde zu a ns 





) Wirte wa ee ———— weht Ghancen bien, l 9 und den naͤchſtliegenden Ortſch 
. W nehmigung und Goran ber Derjogl, E ri om. € toateregierung erı Unter biefem £ Bu | bien ein 1 Derein gen: worden, ” 
£ mit Gewinnen von Ebir. 100,000 = oe ku — Gi einen exiraniten 80 fr. ——“ m Beitrag eine m 
= 2 000, Zhlr. AU,00U = bir. mut — A u vemttren und im Todes e bei —— von 

fi xx. au fattete 00 = 1.,20,000, zer Umt Hand, 5 5 Voraus ergobenen Beitiag Sn 1 fl. in runder 
48 — nt der größte Therl berjelben bereiis ** eifien m 9 tat aus jablen, &8 dit hebftgerftänblic, baß, je mehe Diitglieder ber ‚Derein 

B \pricht — 3 * & für bie HR € — * er — ale bie Summe bei Sterbefällen Are wird, 

R chſte findet ſchou am A Der Verein zählt Bereils ca. 75 Mitglieder, bie Statuten find dem f. Mine 
4 * = weh m wir — Has * e seen —S vom nur BEER pi Vrüfung eimgereicht und foll ber Berein binnen jwei Dlonaten im 
» 1. baar ober Birtiont jeit Ireten, 

Jedern Au * nirb en on as * Pen Me t t unb die Beminte | 
— — aleih nach Matigchatter Jie hung unaufeelorbeit sn je al he bie 1 ——— gie  — 
ber Rosfrnornuib une nad. ein khr er der auten med des Vereins in's Auge akt, wen * Wohl der Sei⸗ 


4 wie ſchon 

die PR —* 2 eingeben, jo beliebe man fd) baldign si — — inne le —— % alas 
N gu wenden an eine 

Bottenwieser & Co. # Montag deu 7. Juni, Abends 8 Uhr, 


—4 m Saale bes m Valentin Shwinb in der San abzubhaltenben Wer« 
Bank · und Wechfelgefchäft in Hamburg. jemmları witd Jeder monn ehe ber fich jür ben Alk — wojelbi 
——————— ———— — ——— — e Statuen aufliegen und Beurllis· Erllarungen — — 


ir * ce vrov. Unsichuß, i 
Poologifcher Garten in Fcankfurt a, M. ne — BAER in nes —— 
— Eonntag den 6. Juni, Vormittagt, von 6 bis 12 Uhr ift der Eintritts- Gußſtahl⸗Seuſen 3 = a fit Ölasverded 
m 
Kreuzer per Perſon ermäßigt. (hier vergolt) für deren Güte gerantirtljonen mit Wecpanit, 
* 12-2 Uhr * ge en 35 naßig d, «benfo ore Ar 


sflen. wird, € 
Der Verwaltungsratb. Sicheln 
Die Frankiurt» Hanguet Bahn gewährt mit den auf bem en zu er» —— Große empfi 










ſehenden Juen erinäkiate (yabrpieile- of. Alons Kunkel. F Pr 
ee — — 0—— — Köchinnen, Haus-, Kinder: nebentiles Mädchen als 
BVERG DIRT TREE BER FETTE EZ | [ * * 
Sonueujgirme Selen ur ab Maeirungapursan, nor 0 En Kefucht. 
öfter Auswahl. —— a ME Kit De Sek enger am are 
Gefütterte ä fl. ng {r. bi3 zu ben reihften Sorten. —— er 1 — ——— 


Wade igmet til, «126603 3 wird eine ſreundliche Woh⸗ 
—* * rg ax Bit — —— 3 Zimmern bis September zu 
burg. 
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Montage aaa | 103 | or | wo sale I. Io sin! nmı ug | me lin | — | mo, 
Rhmsuge| 83531 | 51 | — — | 388 | 585 ® - /140 a ı181 | 1180 | 1068 | 1008 | — 80. 
) 
— Gurepas, Geſlern En Pe 7 € das —575 Borbeaug 145, le 155, 
Aadrid 180, Rom 180, ar bi, der Bem 6,7 —, Eloiyolm 86, 
— Banarande z rerolae) 26, Rairn (chottland) 18 8, —2 he Clans) = Yonben 16 8, —— opel 18.0. un. 


Kedkjurt under — — des Drwders und Verleger 


Aſchaffenburger Zeitung, 


(Bweite Ausgabe) 
Samftag — Ne 140 — 5. Juni 1860. 


Deutfchland, Strenad, 3. Rai. Hm Samflag kanı der 

Münden, 30, Mai. Ju einer geflerm Abend von I ae — Trandport von Ginilfiräftingen aus ET Blnkur, 31 Din 
veran ſtalttlen Arbeiterverfammlung entfland zum Sqlußz eine Ge „Dam finden ſich 
Scene, weiche den anweſenden Polizeibeamten zur Mufforderung, den Caal Hofenberg gen 100 änmer und 


— — Bam 8. Die 12, Smd« 
uns en — — 


— Gaiwanderfer Rede dB vom Rigendburg am 19, 323 ke —* a 


Die B. 8,” begleitet den mit einer Srktit, welde eine . 
prägife Marlegung deb hen in —— vrict * —* —— ————— 
—— ⏑— Sn gar 
maßlid, eined vor dem dreken, Die der „Borfellung® Bei dem Bifcof deie aniel‘ DReyer ge e antoefenben Seren, darunter Gere 
gewohnt haben, wildes Santel: „Die kieritalen Blätter m von den, Nrunpäpräftdent ifrhe, m. Der Genfelß, Hr, Minifterialdireitor d. Welfanger 
ienigen Männern, welge fi m Ber Bi —— bei Se af atmet )» Dis wur 
feiner Aumefenheit in Schwando Mg gemacht haben, fie die . 
Safe der Öffentlich bekannt ee En Eu Belang N Ber ag en Bert den verſchledenen Preifen, den Din 
mait Romerdunkerfhrift beftätigen. Ich habe über bie Doiive des und Profefioren von bfgaffligen Arfalten, Gutsbefiher und Lande 
füptweigens dieſer Herrin nachgeforfht und dabei ftgrabe nit zu migbii⸗ ——— eg — 5 —— Leitungen zum 
ligende Gründe vernommen Die Herren haben dem Regens· Er friefigung, ben freundtichflen 
Sa md, Ai em ua Ben, ng SV rigen Fuge Srräden und dem Berpregen Baker Wie aut — 
demunzirt, fie find nit ais untlager des Der 8 ns h s 
eufaliiter I Milan AG Nabe sat: ade Bufen van niädl Veit Riffingen, 2, Fun, In Siegen Rathgausfanle fand Geute Mittag 
im ‚der Beitungspreffe: Jeugriß —— und zivar de fo teniger, ais Die Iofallatien De des men ernannten Beairkdamtmannes von Riffingeh, Hr. 
dadurch die Musficht, von weiteren Gaming vu „m Beben. ni ‘©. Roder. at, 
gemehrt würde. Gelbfiverfbäudlih tounte eine Bei * YUmorbad;, 2. Juni. Bei ber ** Fronleichnambrozeſſton 
Bedeutung —— — in "burflin die Beamten u nicht unmittelbar nad dem Santiiffinmm gehen, 
Schwandorf Über diefelbe ** und wurde fie hledurch meiter verbreitet, während ſoichts in — früheren Jahren bet ” war. Der’ hehtelirdige 
Wenn die Herren, melde der Sorgtettung Beisopnlen, von —— Bu welcher die B Brogeffion fühete, wird um gefällige Beanttwortung einiger 
ah a ed EL er Sn a ee 
ge ua m en en ro und 
Sie en aD Briing Se era Big 2. gie Das Du © — —— 
g Pr x war e 
Aageburg/ 8. Juni. —e—— — bie liberalen Wapımäaner Kirchenbuße, die man deu Beten für ihre Bei der Landtagdwahl begangenen 
dea Ma #. Günzburg ——— libttalen Sũnden legte? Wahrſcheinlich das Lehtere ? Sollten 
abreffe eingefenbet, worin Br andzufpredien fich — * en fühlen , — die unſchuldigen Pens er beider 5 — 3 dürfen, weil Vefeibe 
libeende Theil ber Bendtkerung der Städte und aller auf irgend bemierfends Dur liberale Schüſſe entweißt wären! * Ende hängt man ben fiberalem 
weriber Bibungäftufe flehenden Leute anf bem Lande durchaus Alrchenbeſuchern in bern, auch noch ein haͤrenes Butzergewand um unb 


die BVeſtre⸗ 
bungen, welde dad Gtoatäwminiferlum in Bayern verfolgt, billigt, mit den» IABt diefelben, — glei; dem ‚Halfer Henri IV, Im Schiohhofe zu Exnofja 

felben mitzuwirken bereit If und den Auebau der begonnenen überalen Is — zur Ehre Isrer liberalen Schuid drei Kage lang ver der Kirchen ⸗ 

— —— * 
ger tung en m Dunde allerdings viät -  & Mas bem (grande, 2. Juni. Unfere Herten f 
verunehrenden Mamen edelerregender Gervilltät, geiftigen ——— vom Aſyle ber —— auf bie Liberalen wacker Kenia. Em 
und Schweifwebelei, Nur wenige Beilen' vor biefen Unsbriädgen IHeikt diefelbe „am 30, Mai im der Kirche zu E. gefaltene derartige Mede Hat wieder einen faft 
Bus mit, —* von ve tatholiſch padagoglſchen Ameignereine Dis k. unübertreff Veitrag geliefert, Rachdem der Prediger Übergeugenb nach⸗ 
What; eine von [Anmilihen aus Getfliigen und, Behrern be⸗ * je dam Prieſter ug * Golles Stelle auf Erden vertrete, 
—* m Muigliadern uuter zelchutie Adreſſe an Hogm, Herrn Biſchof bon kt ge erfällt jet von — 
—*—— eingereicht werde, Im welchet demfelben für feine „multoglle* daß bie Liberalen Er 5* daß man uwrherreiſenden Woelfen in 
Bertretung der. Zatereſſen von Staat und Kirche im ben Debatten Über bie ——— ve leg —— Prieſter beſchlupfen, bereits in 
—— — ——— en Zur = — R:lfjien gi e er doch offenbar an bie’ Ber 
gefproden Tadel if © figeltung hier n ge am am ; an bie Priefler fogr „& . 
amntliäh fah füh num Ge, Wiel. der Rönig im —— verane enge Fe ex endlich LICH wicht 38* liebe ee ae 
fein Haube * Free ——— —— —* * & — 
n aus, Eu 

licher einem Bu ONE, ber weſentlich dazu Beitrua,; bem Wunfg des Adnigs giom und dem; Slauben an: Bolt aus dem Bergen zu reißen und (Hört! 
gi des Buftandefommend eines zeitgemäßen @chulgefeged wicht zur Ere ;) ‚ohdrtl)- es bahin zu bringen, dah Eigentgum erwerben als Dieb- 
en a tefgefähtteft dankt, fo findet das bie Billigung fahl und ——* beſitzen als Berbrechen betrachtet 
Bern die Rachtetffen Namen eines Wahi Ein 2* biefer Mann fett (fcheitst: 8) Elch daran, manche ihm ver⸗ 
ei aber da das Bertramen des Königs umd der Intelligenz des Lane hahle Beute aus dem Hauſe Moites zu vertreiben, mb fehent ) mie gezeigt, 
des im nellftim Maps genisfendenm Miniflerium eine Zuftimmunssadröffe jeibit Unmasrbeiten mit. Uber tolr erden — * zur firdje gehen, um 
Aberreichen, fo ift bad mady der Poflgeitung eim „neiftiges —— und an dieſen Predigten theils zu erbauen, theils Gott, nicht aber bes 
delerregende Beroität‘ und Ccptweiftoedelei!* Diele Art und Wille ber Priefterd wegen, zrolfchen Dem und Gott noch Hhmmel und Erde in Mitte 
Poftzeitung kann wan allırbings niät edelerregend Geißen, deun fie ‚reizt viele liegen. Mir wollen, nichts ihum, mas ‚Gottes Sache noch mehr gefährden 
mehr untoiberfhehlich zum Bachkn ; aber auch zum Daut möcteman fi diefem Iönnte, als diefe: im: Gvangelium rich: enthaltenen Eralffe eines Seelforzerk, 
Part veppigin Hp, ME «8 fo deutlih und Mar des Pudeld Mir wären felbit im diefem falle nicht zur Deffentlichkeit gefcpritten : 
doe Wugen Pellt und geht, wie der „patriotifcge” Patrlotiämms eigente ‚aber wir moin biefen Prediger warnen, fortzweifern auf der Befcpritienen 
ren woß dahlnder ſieci. (A. W,), Basn; . da Häufielm der Setreuen ift leider ſchon ziemlich gelictet zimb 
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nergefellen ; zur 


nl, 
Kai welde die Meifter zu — fid) aufer Stand ’ 
u ge 


lürbeförden ift Spi 3 
werden ſich jedoch no Auf länger ins füplbar mi Die Meier 
haben ſich namlich gegenfeitig verpflichtet, Bei einer Benssaheusiuehe von 
fünf feleenden Geſelle 


beten Schreiner 
von Seiten ber 
er allzu ſpärlich zuflichen. 


Im grohen Rath von Sqaffhauſen wurde in der Sigung vom 28, 
Mai dad —— an eiwa 60 Fraut furler und Württemberg ertheilt. 


ale \ 
In den lehten Tagen find die Defertione 
wieder häufiger getoorben, Innerhalb dreier Tage zählte man 
qwäif Deferteuse, Eines derfelben, Iben, ber 
En Bein gebroden, iR Wieder eingibrodt Werden, einen anberen Sat ma 
Tivoli feflgenommen. 
Beuedig, 29, Mai, — — — 


E 
3 
H 
3 
3 
i 


Er 

8 

8 

& 
Il 
— 
* 
4 
28 
BE 


nit bewilligen zu Kunen 
——— nicht nur um allfällige Ünordnungen 
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ben — Vorfchriften gemäß mitt zugeben konnte, 
Afrika, 

7 ** ber Direktor bed Theaters in 

bes erfundenen Witentatverfuget 
* Hätte N follen, verbaftel worden 


E 
s 
* 


J 
der 
este 


H 
u, 
E 
+ 
8 
{ 
. 


u, f 
nanıte Blatt, Daß [den ver Danajet Bakunf in Gairo Ares 


1, men ee de Bo ai am 20, 


az 


eusfien Na thtichen aus Para nah fe KR 

olpe fr 
RL ee " ohnfiger Pillen mit fan Be — * 
trädgtlichen ‚wähtend 


B Die vorrile · aden — 
Bꝛrichten na fich bei Luqut befinden, mehrfacht 5* 
erlitten —— ſollen 
Depil u. 
Waguer’d teleyr. Kor —*. e·a 

*Florenz, 3. Juni. Die Htögeitung® —— Ne 3 N) 
reichiſch⸗ He-Ronvention wegen gegenfältiger Waslieferung der Berbres 
cher. Dir DR verlieh dem Möıig von Bapırn das Gollier des Anuns 


u Me, 2 29. Dei, Im riehiigen Ronfalartorps ſtehen große „ 

. Rouftantinopel, 29, Mal, Die Prterdburger Synode Hit fig" 
in einem Schreiben an ben griechtſchtu Patriarchen für die Aufrechthaltung 
des status quo in ber Bulgarien Mirdenfeane auogeſprochen. 


um Gübbentf d. 
a Abi kn 3 erg Dr ehe meldet: = —— 
Biyetd die Reutsalifienng des Surztaı er⸗ 
—— in Sn, le London —— —* F in in Par auf 
—S 3, Yun, Die Gräfin —X Aa mit einem 


ne mmen, 
 Bonben, 4. Juni. Mus Hongkong wich unterm 11. Mai ges 
meldet, daß bie Racrigt von einer Geltend eined —— MWürdenträgnd 
bem — Geſaudten gegebenen Obrfeige Beſtätigung erhallen hat. 
Die Birtreter der andern auslandiſchen Staaten haben bie * Ru ' 
—— efordert, Innerhalb dreier Tage eine aby 
drid, 8. Juni, Die Regierung hat Nachtichten and Havanız 





geflern erhalten, dah General Dulct gefieen bie Jafzl verlaffen Hat, um nad Spanien 


“* Dbefla, 3. Juni. Bei einem zu Ehren des ruſſiſchen Botidafe - 
en a ot derſelbe, dah bie Reviſion des türkiiden 
—* Eine € 8 t Rußland begonnen en Zugleich wege 
er die Bemätungen, welde der Pforte, megtn 
Durdgangs von Schiffen burg ben Pi a a uk med 


worden feien. 
© Bohr, 28. Mai, ——— — — 
am 10, Ku 

ud 4, 7, — a 1869 —523238 

Eöniglichen - wurden verurtßellt: 1 
Müller von Aemnathen, w gehend der Körperverletung ⸗ 
naten —ã 3) Darin * — in 

a ’ 
m Rarifladt, wegen Mergehend deb mit 2 Mes 


Eackanter 
moten Befängnig; 4) Kill i Riufendorf, 5) Georg Müller 
————— und 6 } —— — von — 5 


beideufeld, wegiw 22* 

get. Ir mit 1 Monat Gefänguik; 7) 8* Es —— 
en, wegen Berguhenn bed DO Dieöflapis 5 

) ael Dermmerling, Dienfitaeht von ug Free wegen eng er des 


Mind, 
jung von 1 Gehe, wegen Birgehend der toiberredpiliden Begnahme En 
Gabel, Baurt von Gambah eg Art ker 
zioeier Ueberirelungen } — m ih 
pr ge ‚von Öilened ——— Unterfglas 
Eu 1 2 ne 5 17) 85 dien, ey 
ar von Sehe, we —A— 235 

don ‚wegen gegen 
verfaffungägel mit 1 ängniß; > 20): Johann MRdth, Lein⸗ 
—— Ge — 
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Wlıglashätten, wegen Bayeit Ka ——— dt 
ms — ———— — ledig von — 


hmann, ledig von Brüden ner 
at Sefängniß; = Ian Bar en * * ham, 
ung ) 
ſtoph Hartmanu, Rei —23 man ech des 
By wit 45 Tagen, Aufn; 31) —— Wagnert ſohn 
ammelbutg, wegen Bergebend, ber wit 8 Tagen Br 
Pr 32) g Michael Sämitt, ng von Binsfeld, wegen ers 
oehens des Die und Üebertretung ber Ualerſchlagung unter —1* 
nung einer vom FR, Landgerichte Aruſtain erkaunten aber nicht voll, 
gem Arrefifirafe mit 3 Monaten 4 Tage 
€i —* en “an er ch Aruft 
nrehnung einer vom dgerichte DR adt anßgefprohenen. ’ 
firafe mit 4 Monaten” 14 Tagın Befängniß; mis, 84) Gang Jofeph Milten- 
zug“ Säiffer von Bellingen, * Bergehend der Berlchung der Slillich⸗ 
fett mit 6 Monaten Seven; 5) Martha Freund, —— von 
Harrbach, wen Vergehend des Diebftapls unter Einregaung —— 
Strafe mit 8 Monaten GSefängnig; 36) Mara 
Schmitt, —* Taglohnerin won Marktheidenfeld, wegen Kuppelel unter Eine 
rechnung einer bereit3 erkannten Afjägrigen Sefängnigftrafe mit 1 ed — 
Monaten Gefangniz; 37) Jakob Baunah, lediger Sqchneldergeſelle 
Marktheidenfeld, wegen Bergehend ber Auppelti unter Einrechnung einer ie 
reits früjer erfannten Strafe mit 11 Monaten Gelänguiß; 38) Michal 
Graſſer, Taglögner von Eitinzsgaufen, wegen Bergehend des Diebſtahls und 
Br Usbertretungen bed Beltels wit 2 Monaten 15 Tagen Gefängniß 
9) Johann Giac, Biezler, wegen zweier Vergehen des Belrugs —X 
Mega ‚Befängniß unter Einsehaung Der bereit# zuerfannten Amnouatlidhen 
Sefängnigfirafe. Bei den pof. 32° bis Imit 39 wurde gleichzeitig die Bus 
läffigteit der Stellung et ee = Be in en Ina 
außgelpt ‚bon 


murbe : 
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ei mit 15 fl. Geſammi db 
frevels Ar 7 rafe um - 
6, wornach — Me wegen Dieſtahisz mit 
eo) des Johann Ppilpp von Deus 
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‚ ber der Drehſchelbe befgpäftigt 
war; leider if er —8 verleht. URN N 


nichts ges uud ‚beftehen alle bie f 
—5 * 


im feiner Kader 


wen Feld⸗ 
uf Ki Eiten or er 


2 Der 
Fahre: —— 


ale, 


4, Jani. Die Urfäde der traurigen Exploflen ; Di bereit 
6 Menfcen daB Leben gefoftet, ſoll dadurch veraufaft worden * daß ein 
zut Puloerarbelt kommanditlet Soſdat, der mil noch vier anderen in dem 
unieren Raume bed Laborsioriums damit beichäftigt war, unbrauchbar 


woibene Patronen. wieder aub zuſchllilen, eime Rifte, in tele die 
der Patronen geiworfen wurden, nach ſich zog. Durch diefe Relbung 
nur jur Erbe — Züutpille erplodirt rin und das Ungiüd — 
acht baben. m 

‚ 3. Mai.‘ Borgeftern Hat fi in dem hleflgen Bezicks 
—X ein Handivertäsurfde erhängi, der in Unterſuchung ber 
efländig war, einem Kollegen das Beleifen geftoblen zu Haben. Der Be 
ſtohlene Bette angegeben, daR anfer' Meidungsftüden auch 60 Chr, air‘ 
Geld fih in dem Frlleifen befanden, was aber der Dieb betritt, indem er 
bei dem Berbdr erfläcte, ber Richter möge dem Angeber keinen Glauben: 
ſchenten, derfelbe fei ein Schwindler, denn es hätten ſich nicht 60 Thli 
fondern nur 15 fl. in dem Felleiſen vorgefunden, und wenn er voraus ge⸗ 
wuft Hätte, daß deſſen Jahalt fo gering, dann würde er ed nicht geftohlen 
haben, Ä Ä (&. 3) 
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Deutſchland. 

* Aldaffenburg, 5. Juni, Der heutige „Beobadter”, der über 
Die Birfine Wahl feither nefchiwiegen, wohl aus dem Grunde, weil er über 
die liberalen Wahlmänner, die hier mit einer fo Immenfen. Majorität von 
den Urmählern gemäßlt wurden, fo wie über ben vom liberaler Seite brw 
thatigten Wahlakt nichts Rachthelliges Tagen konnte, auf der anderm Gelte 
aber bie Bilde, die ſich die ultramontane Partei durch ihr Betriebe bei ber 
Wahl gegeben, wohl nicht bemänteln konnte, [551 heute mehrere Wahlmänner, 
— (mern man’d nämlih-planben will) — anf De Wahl zurüdfommen. 
Mir begepnen Im diefer Erwiderung fo vielen Lügen, Berleumdungen unb 
Derbädtigungen, ba wir — bei der Kürze der Zeit, die und für heule 
zupemefien ift, — und vorbehalten, näcdftens auf dieſe Erwiderung zurũck⸗ 
anfommer, Gölieklich fordern mir die Herren Preßleiter des biefigen „Bes 
obacpterä" auf, nachdem ihnen, mis fie ſich bröflen, ein fo reichhaltiges Mas 
terial über: die biefigen Arwahlen zu Gebote fleht, dewiit heraut zur ũcten. 
Es wird fi dam zeigen, bowieſern die Weußerung eines Wahlloui 
Iprer eigenen Bortel, der mad) der Wahl im Wahllofal cffen erfiärte, „dag 
man «in lolches Wehlreſultat ehren möfle*, mit den gu te ffenden Enthülluns 
gen za vereinbaren if. Aber bitten müflen wir fon, daß fie und Thats 
2a. vorführen, und dagegen mit Auekdolen ans rm MWeftomuibus 

en, 

‚Münden, 3, Jun, Sicherem Vernehmen mad wird bie Kalſeriu 
von Rußland in den Monaten Zult oder Auguſt längere Beit Mufenipolt: 
om Gtarnbergerfee nehmen nnd die Schiworſche Billa in Beoni, wo bereits 
bie entipredgemben Borkehrumgen getreffen werden, bewehnen. Su wenigen 
Wochen wird mit Unsnahme der Pringeffin Sophie, : Gemahlin des Herzogs 
von Biergon, die gefoimmte herzogliche Hamrilie theild in Veffenhofen, Ipeils 
in den benachbarten Billen om Biarnbergerfee vereinigt fein. 

Münden, 8. Jun. Bei der diefem Abend erfolgten Wnkanft bis 
Königs umd der Mönigin don Neapel wurden diefelben im Vahnhef ron dem 
Pringen Sutipolb, Bubtsig und Seopold und den Oerjogen Ludwig und Mor 
Gmmonuel r Erzbergog Ludwig Karl und Ergiergogin Annunglata 
von Deſterreich waren ihren hohen Verwandten bis Hugaburg entgegengefahren 
und begleiteten dieſelben hieker, Ire Mojefläten wohnen im „Bayertjchen 

. BSon unfern Bolpariamentsabgrorbneten haben fih die HO. 
5 und Arhr. o. Eichthal vorerft mod; nit wach Berlin begeben, «8 
wird dies ober jrbenfolls vor den entſcheidenden Mbfimmungen tm Barlas 
ment geläeben, 
CH Münden, 4. Junt. In der heutigen Sihung des Mapiftrats 
der Stadt Münden verlaa der rechtatvndige Mogifraisraih Schrott das 
Gäreiben ded Ormeintetollegiums 
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als Bolizeibirefior feinen Terroriömus Abfe, bereitete im mandje Unannehms 
lichkeiten Geitend ber Boligei und ber Berichte, und er mußte zweimal eine 
ungeredlferligte Unterfutungstaft aushalten, Die damaligen vaterlandiſchen 
Zuflände verleidelen Im dann aud den Aufenthalt in der Heimath, und er 
fuchte ein Afyl vor Willfürberrfhoft und Ma umgen jenfelld des Oceand 
unter dem Gternenbanner, aus welcher freituilligen Verbannung er erfi 
wieder in daB Vaterland zurückkehrte, als baafelbe von dem Drucke des ins 
zwiſchen geflürgten Pforbien: Reigereberg ſchen Regime wieder aufzuathmen 
begann. Anfangs Aprlü I. Ira, gründete Bogner, ber mit Leib und Serle 
der ſog. Bollepartei angehörte, Gehufs deren Vertretung in ber Munchener 
Preffe die „Süddeutfhe Por“, mußte ledoch wenige Wochen darauf im 
Folge eined Beiubruchs bie perfärlihe Leitung feines Unternehmens ein⸗ 
ſtellen. Die vor einigen Tagen mädft dem Fußzelenke vorgenommene Aıns 
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verhäimaiffe der zu Sanbtvehroffigieren Borzuf unter Zugiehung 
Offisiertorps des-traffenden Banbwehrbataillond und der im 
hlezu gehörenden Landtwehrbesirte wohntnden BandbiweHrs Offisiere ber 
anderen Woffen tur baß beziris · Aammando feitzuftellen feien; 
ba nun aber bie jeht noch aicht die entfpregende A 
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dheß der Fall fein wird, bei jedem 
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— Penttcehtand, — Sefinnung Schöpfs, welde aus jeder Zeile Doch eben davon 
CH Münd a, 6; Yun, Die —** STE Dada hat tas zur einen hoben n Werth affeniente 
—— mit dem —— rollt: ntulich ein. BILD der firchligen Zuſtande ih bir 


e 
Ungriff Gut, ma erleine:Zeitkang Sala" Exelforger wirtte. Er erflärt für, fi 
nommen werden follen, find folgende: Pr, "die —334. bir nen Woꝛle eimpüftehen, fonft wären die Thatſachen, melde er it, une 
wechfeltwirtgfgaft; 2) über den en Einfluß — * Dan 16th glawblich. Ctfnogeappifih nit unintereffant ® die Beobachtäng, „daß 
des Samens tin und derſelben Kultu — rabe jene helfen Prirſter, bie der bichof von Gurt, Fr 
berfelben , Inäbrfondere auf die ihrer ng DL über 4 bed: maräfy, felber ein Tihehe, nad Lat) * 8 au Lauigfeit und 
Chlora auf bie Aue bildung ber Fruchtz 4) Aber tihun u bet — bie Eingebornen find 
ee zen eh ——— eines Mildfurtogat® Wrieflerfland er züpteheh; d E | Famatis 
Tantwiribfäaftl audtbigre er bie Darſit urroga tieflerfian ung er \ . 
zur u — Sqweined und 6) über Uusnägung der it mund und Gerfafuhtier wer 54 Au? —— fe 
den einzelnen Fultermitteln enthaltenen Räprficfie, den Jeſephrnenus für « Hr des Wehela ne glauben wir 
Das Handelsminiflerkum Hat Marftigpe Erhe durch die Behbr⸗er jeht vedit zeitgewaß ee tole denn ü ae aber Fortfgritt Eon 
ten Be welde als Beheife zur age Pi 17 —* reich anf ferien Kalſer, der ſich nicht mit — Phtaſen darber wege 
bisgerigen Brandfälle und Brandentfädigunge | helſen wollte, mit: —* zuräczufäßsen iſt. Sgopf erwartel vom Konzilium 
FJeuctverſichetungsanſtalt einverleibten Gebaͤu it —— rer ‚; Dife; wir nicht; wenigflensnkgr mag den Präliniinarien in der mäßgebens 
zu din für bie einzelnen Babe der erfäpen Heuergefäßrliähteit jr) ıh den „Eioilta Ealiclica.* (0a: 30) 
ve Immoblliar Genewwerfherungkgefehes fefigefrälen Rontprrengbeiträgem, zu ; Werliu, 4. Ian, Im der Beutigen (24.) Gigung bed 
dienen geeignet find, rathe des —*** Sen Bundes fühtte der Brafibeht bed Bunde Manzleramts 
d Juui. Wie daB Salzburger * blatt angeigt, ift dem. Delbrück den‘ Bor Die Mitteilungen des Präfdenten bed Reichdtags: 
Biſchef ser Pin F „vor —* Tagen tlabung vor dat. & Eetriffent: awy'bie' Ablthnuug de3 Orfekenimunf3 über die; Beilenerumg ‚ber 
era Al der Dichung zugegangen, Kr ‚Bafle ger Weir Schleßſcheine b) di Mbleknung des —5— beniwuniſs Aber die Biſteuerung 
gırumg bie getraltſame Borfäftung sı indefe bed Braumitizer, 0) die Wajcläffe des Midslagd äber den Mnircg jagen 
fen abermals alidet, er Könne und werde ter Borladupg keine doel Üelge Leifftn, der Musgabe von Gtantäfeffenfätinen, d) bie Belgiäffe bes Reihätags 
weil er bie Ronpeieng des Gerichtes vor deſſch Exranlım e — den Antiog wegen Entfkädinung für "bie Befgränfungen des 
fol, micht anzwertennen vermöge*, Wm 2, Junk erklärte Bitäol Mubigker < thums durch die ÜSeflin ——8 ‚ ©) den. Beſchluß des 
dent ag welchet ſich perlönlig zu a ‚begab,; —— aufs Kelchetags Abkr den er “Rom 
zuforbsern, fi dem Gerſchte zu flellen, „daß er nur der Gewalt “) Riterar Konvention mit Jtallen 8 ya des Ronfuls — 
In Toige defien erfhlen am 8, Juni der Unlet ſachtngceſchter in Begleitung, : mofien, d) die Petition der —— 
tined @ericteblenerd bei dem Bilcofe, der ige mum erflärte, da er auch fahriegeſeilgſchaft zu Harburg, wurden 


ouieht fotgen tounc weit er über die Meichdte der zwel i 
1 — Jurfl. Ueber bie‘ irre en Kate 1 Eile er die Befenktüng — — en — 
Br Mur] Inleroenkit ven um * Biſchof zum a, ‚tete Emngaben Yingen an bie Heiden ji: Ju. ber ——— 


da ber Bifchof ‚and der britten (5.) Eiping’ des —E * bes Belleeß, & der, Bröfldent deb- 
feine voige leitete, dirſeibe Heute Ba — pa 2 im * Bundestangitramte Math auf Grund einer, Subflitue 
nate, von.feinem Gekretär begleitet, mintelft Fiater einen Matößkkeetäri tion des Bundedtarglers dan Baft, usE die Borlage,, ikmd, 
und-einen —— qui u ah — a ! a den Enttwurf eineh Bereintyelzefeies, murde der Mus tie 
——flatler 

3* —— ſa + ars ver ei an | IB: — * Jaunmi. Dem —* —* * ‚ Eröffwuengärede 

(ne dem Bild;o zurlefen ven! von eier ko obwo im ber dor⸗ 
Bank, Bin vom Has ana Airign or vom Belinkeirige" enfistig „enlyren Mmchen I 


Brünn, 5. Jutt, Morgen wird ein gtoßed Rerting ‚an, den; ı während man’ ebentort bie bſrhung tes Eingangdzoles auf Reis auf 
Smryiger Huthiweide nähft Propnig flatifinden. Das; Programm (ob: Yan ı hie Hälfte dis bießerigen · S abgeleßn:‘ hat. Der ern ents 
Begterung-verpflictet fei, —— mit ſladiſchet TE ER ‚Sprit ſpaterhin als »Pendant, den bie —— » bie, ſaad · 

ee Iſchend helleud, wachen werden, die Banfteiitr, melde mögik nad) dem 


errichten) wurde vom Be (mann Bazant be 

wollen —* biefes 5* Violeti zu * Kern gegen er De — * Br... - — fige wiedtrum auftaucht. Auch iſt 
be der Hanna werden s rien un m n Saale vo a 

as — bieſe Vorloge ſ 12 Tr], a] (3 a 23* 


—— Zuflände in Fangen) und —— u. ber a 5** eine fAltunige Webedieitung zum 
" 


gemeine Konzu = — iſt der, Tiel einer Btoſchür Monopel im, + Manierficht daß dem 
agıer zu Innäbrud ausgegeben wurde. = Ber Hauer * Sea ig Sleurrpſanen Ach 
ag Sept en Prieſtte Der ern iandigh heile: —— Be; 


Pi gehört, Da möchte man al ame bdaß et da — ® ie 


ide ber tatholl ink 4: meldetz der 
a en n ; ee und über die Liberal pin tür — der — ug ke ec J 
—— —— werde. Er Überrafgt und mit dem Worten: ee Fir: —— 
ze 


na nicht ſchichle, dag ! bie. tat —— wã Kit er — Bedent zeit erbaien. 
—— — gene ber ine mn eben Dede En wir m — * — 


entweder nigt gewahſauiſt, vder derfelben at, Britannien, 

nadhtommt?-&s muß bemndd beini dſterreſchiſen Klerus and.da.. Mt Bombemj: 6: Juu — 5 dag ſſ d 

fomwogl an agthan thebiogiſder Bildung, al -aud- an. den erforderligen ı 4 eg Sy —— nn ur 
Regierung. et: In 'Diefem-nlle 


Einenfgalten_feplen, weil in firchlicger «fung feld’ Ber "Ried; 

niffe herrſchen. Es ift allerdings —*2* die Vißſtaude in ——6 5 yo eier gieuenoSeſſion hi — 
denen 5 die gegen die Zirge und deu Klerus fo feradlich auf ⸗ —* — * BI werde batıtr von Meiikks' vorgeldgt werd 

treten. He Beinbe Ind etderteh Haufe haben der Kine ſieis 

Wunden **— die ihre Lebenserifleng im Diefem oder jenem Lande be - 8 Ari, 6. Juni, ‚General —* he der Regierung“ telt⸗ 


droßten oder dernidteten.” Das find merkwürdige Giſtäadmſſe aus der graphirt, Jon ei: in Kanmenaprei.big fei Die Fieiilligee eilen bie Ord⸗ 
Diögele Brisen ; ihre Bedeutung wird erhöht. ‚durch die kfr ulttangmane nung aufret; 


* Mabeid, 6. Juni. Die Regierung 
Gortes eine DIN eindringen, nad welcher Marſchall 
gentſchaft betraut wird, ohne * das Recht, Gefetzt zu fanktioniren und bie 
Gortes aufzuldfen, au "ertheilen. 

Außland. 

Odeſſa, 19. Mal, Die Getreldeerule, dieſer — alles ges 

—8 Kebend in Sidcubind, diefeß Jahr t gu wer⸗ 

ftehen bis jetzt die Felder ſeht ſchdn, und der Hier fo koſt⸗ 
bare Regen hat bis jeist micht gefehlt, fo daB wir, wenn die Dürre biefen 
Sommer nit allzu groß wird, einer Gente ente entgegenfehen, wie mir fie feit 


langem nicht mehr Hatten, 


Umerifa, 

“ Walhington, 6, Juni. (Rabeltelegeamm and „Reuters Office.) 
Staatsanwalt Hyare hat entfieben, daE die Verhore vor den Militärtrihs 
nalen in Teras gültig feien, da ſich eg geſehlich —* . —— 
befinde, — Ueber Genttal Salnave wird berichtet, daß 
geſchlagen Habe, jedoch feine Abdaukung vorbereite, 


Paul —— u Mainaſchaff ala Eorallaplar nad Uechtelhauſen, Hr, 


Didgefonpriefler . Konrad zu Rennfichen als Kaplan nad Böltigheim 
angetoirfen, 
Bermifchte Rachrichten. 
x Aſchaffenburg, 7. Juni. Seſtera Abend feierte ber hleſige Turn ⸗ 


verein ir feinem reich und ſtunig ausgefcgmädten Lokale den neunten Jahres 
tay feines —— Die Betheiligung an dieſer —— Seitens ber 

ven und elngelabenen Gäfe war zwar im Bolge ; eines 
ben ber —— —— gleichfalld am geſtrigen Tage vers 
anftalteten Aut ſiuges na Heigenbrüden ‚res zahl 
En — ware, aber dies konnte ber frohen 

fa welcher den immerhin im erklacklichet Zahl —— die Stuns 

— ne alſza raſch entſchwanden, Leinen Ablrag Ian, Die heitere und 
gendihlcht Unterhaltung der Berſammallen wurde gewutzt durch Reben uad 
Teafte, die In raſcher Aufeinanderfolge mit dem Vorirage deulſchtr Kernlleder 
wichſallen. Was aber die Herzen aller Anweſenden am meiften erfreute, 
das waren bie günftigen Beriäte über ben Stand bes Turndercins, — ein 
ſprechendes Zeuguißß für die Tücptipkeit der Männer, die am feiner Spihe 
Reden, Wir Hoffen und wänfgen, daß der Verein, ber jeht zum Eräftigen 
Stamme giworden, ben beiten Beweis geliefert dat, daß das vor 9 Jahren 
gefkete Samenkorm einer. guten Boben und waere Ortner zu feiner Pflege 
fand, auch feruerhin blühe und gedeige, und daß feine fegensreigen her 
bungen anter den BVewohnern Adaffenburgs immer mehr Anerlennuug nad 
Unterfiübung finden — 

T. Jun. In einen „Eingeſandt“ der „Aſ hhaff en ⸗ 
burger rer Rr. 139 das Jaslebentreten des neuen Fahrpland betr., 
wird barüber krillſirt, daß derſelbe verfpätet bekannt gegeben morben fel. 
Dem iſt imdeffen micht fo, Die neuen Wahrpläne wurden auch bier, wie 
borgefärieden, zivei Tage vor Beginn ber Jukcafttretung in den Wart⸗ 
fäten und am 31. Mai im Borplag neben ber —— angeſchla · 
gen. Zu einer amilichen Bekanulmachung in den Lokalblaltern IR das Kal, 
Vo» und Bahnaml nicht ermägtigt. Auch bat ja bie „Aſchaffenburger 
Beitung” feit Jahren, dem Erſuchen genannter Stelle entfpregend, baB für 
bie Hiefige Station Wiffendwerihe Meise ih ihren Befern bekannt gemagt, 
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Deutfcbland. 

Münden, 6, Junt, Be en —— 
befindet ſich zum Fofjenföien eimas unwohl, und beihalb if — bie auf 
Kante beflimmnt — Abreife Ihrer Wohfiät derſchekes werden. (W. 3.) 

. Müu ‚ Te Jun, Die Minfeurg Id Gıflen Hoßeniche 
geiepentih feiner bat gem. erflen Bippröftenien des Bollparlamımid 
aaiſpricht wollcmmen dem Mund[Greiben, weided er Tänzlid; an die baperie 


en Belandien an ten auftwärtigen Höfen erlofen Hal, War ‘ia 
tplomatifer Form am bie Mr ‚geihtet, um ben Eindruck Funde 
au welchen ber Huafahl a ‚Dogtwohlen ont tod. ARinidygam ger 


dentfäpen Molld-gehalten irerden, um zu rıllären, dag bie baperifche Regie 
zung souf Inm-beimienen Wege vnbelirt fortihreiten und Im dem Veflschun 
anstarıın werte, für die Bafländigung, Beriöbnung und Gintract -ber 
benifäfen Erämmge mit allen Rräften- zu wirlen, In ‚ber That iſt Leim 
Erund vorkantın, das Wablergehnig als ein Wihlt auent voln m -audgulegem, 
Die ultromsnions Partei, welche allem «B auf den Giusz ded Minifieriimd 
abgelchen Gakte, wird hie Mehrheit im der Anmımer wicht befigen,, fie wind 
jener eine gerirgene Minderheit hüten, alö fie jelber gegenprärtig iphanpiet, 
— Dan mung! a Gnlgrgeit » ii kun Bo 
nn ze hlg feine Eıflärung in Parlamente —* sub. ber 
Beife I, welgen fle torten fand, wind Er überall: Mi) *95 
* —— kain dheret, Teen, au Baterlande se famurıed Ziel, 
Dad, welches der A ge- ae —*8* 
—— hd. hm. freudig At a les 
ben anterer Meinung kein, fe prı db a. be Beüter und ? 
en für ihre badlägtigen Pläne bei dem Üremten, Ihnen if [om bas 
am ein Wergeraig, welches bad Bolparlament beim koyerilhen Minie 
fer .amigeipioden,-und le werden vleleihit;gar dieſes chrente und enigepene 
kommende Botum ın einem Vorwurf für ihn. zu deuten an Immerhin! 
Rechtnals wie field in der Welt wird «8 ſich eruaften, das Licht. Rärs 
ter iſt als die Sirfiernig, und taß,dber Eintracht die trat unter 


legen muß. 
7 welufurt, 6. Juni, Um 3, d. Dita, fü der Reglerunge 
raih und —— Fihr. von Ceſtall Fler an, um ſich Orit und Fer, 
alenninig von den Blefigen Schulverhällniſſen zu derſche ffen. Mu größter 
eube muß hlax fonflallıt werben, * «8 der Pol, Slaateregierung galıne 
er iR, Bielen fo told en einem Manne anzuveritauen, ber Ih 
filn Humanss Wefen und dur liebewelle Behandlung der El 
el alle Hergen, ſowehl ber Lehrer als auch ber —* zu werben mußte, 
Wenn ſolchen Berfönliäteiten bie Auffiht über die Schule anvertraut If, 
bie neben Saqhtenntuig au ein fo Ihelmelmendes Herz für das Wohl und 
Wehe der in lehterer Zeit ſo Tähder Aekränkteh Peßreribelt j n, jo kann «8 
nur hbaſt efrenlich fein, teen ber Lehrer heiß, daf * achten Aagen 
nicht mie gehort werden, fonbern, daß er auch fieht, wie man von Oben 
herab bew ũht ift, ta vi man dem Lehrer au einmal gerecht werde, eg 
* Gm ging, B ſrine Wemilgungen mit — — 
n den, —* latt, 
len, 6. Juni. Das Krirgebubget pro 1870 fol, wi ber u im 
aus beilößliger Quelle srfäpet, einen Gtaatzyufgoß bon 72.206. 00 fl. 
beanfpfugen, Dieſe Summe wird ſich ater no um 2, 2,700,000 fl. für 
die vom Rritgeminifter, angeferderte Gagtnerhohung (fjlere vom 
—— an altoaris 'erföfen, trodurd fich der pro 2670 Keanferucgte 
taatagifäng auf 74,966,000 FL, erhöht, = eigenen Einnamen find 
Giebel mit 8114 000 A. eranfatag, ale um 60,000 fl. peringer als im 
Jahre 1869, Rach dieſen Miigaben bemnad dad Butget pro 1870 
Em une von ur —— pen beroilligt wurde, um 
onen en er tderun T 
"ordindten rediſe Pe > bis ſtae Hiienen Äg PL reg 5— 
Aderbinge Für Frhr. v. Ruhm. ſelner Zeit me die Bufage- gegeben, daß das 
Yudget |ür die Mımee nad dir neuen Organifirung derfelben Meinen töheren 
—— * ae 34 333 he; Frag werde, und 
u ar er unter rofektirte 
* him, einmal hiät herabgeh gr wolle Kaya Bir faeit 
die Abfägrung des Hieflgen Bifchofs berichtet 
Bi Kr, a —* — iR ch no 
ju feiner athmung zu dern Hleflgen 
Hrn korden, ‚ @ıfle die ‚Hiefige Bemelädengrs 
»Rambfdaft von dem LE, Banbrbueriäte 


Ban Du in * 


Kult, den Bilgef, Weler „NG 


ſtand hoft weigerte, auf mehrmalige. Berlabungen ef — ir 
Sentigen Tag unter Humendbung vom ; 

—— — gr begab fi heute mm — 

Mittoszo der Bürgermafter Drouot zum end. nm ur Ag 

wegen, feritillin und mit ‚Vermeidung all —** "7 er: 

zu erfpeinen, Macdem der Mildof — ———— 

vebend biegen’ nicht zu bewegen dar, und erflärte, mur ag 

wrichen zu wollen, begab ſich der Bumeintefelrelär Thum‘ in Bepke 

bo imadtmännren in die ‚bifhöflihe Wohnung, um ben Bifche 


TE 
SE 


* Africht be de dafer — 
w ſſeu oo zer wer t 
ef (anal jme, wel ar 78 se har ala bie 
ie Bolgen verantmortiih, 
ber: Hugenbiid 
Slunden Lausınde Bar 


und ber Blfef, welchet fig in 
u Dinat Were, kei * Bitoflanb verharnte, 
Freien Polizei an benfelben heran und —— ijn mit ber 
Eıme) worauf der-Bilgef ojee Ziberrebe bie Boßnung «trlicg; Yin | 
tnnben . im Dofe Ei ſtadllchen Flaker ‚Rieg. wr.d Im —* 
ee t 5 Pr ie 
ers ter Rädtifgen n .t 
a el, de der Wilhof bei Brit alle Wide "und Antwort vermeigert 
hehe, maß dielleift auß dem Mmflande gefäloffen imurde, an! derfeibe kaum 
eine BWierteiftunde nach feinem Cintreffed beim ‚Bautäögericht- Im feiner Mrie 
vat ie ne In ge. —— t ur 
offtziöfen . —— * —* Re —88 von. CO pl. zu Den 
direffen- Steue vergeblich geimefrn 
Befikuumtpeit‘ urlden;, def 7— Sqhoohe bei preufifhen Staoteminiſteri⸗ 
beſchloffen if, daron Abſſand zu mehmen und zundchſt im preußiidem 
Siaaie hauehalis· Etat die ge em Erfparniffe einteeten auclaffen, 


Be ir 


144 F3 
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Berlin, 6, Zu —— Aſſernbise des Gra⸗ 
fen Bieaick war ih ns Addenlſcheu uls⸗ 
itgniedern beſucht, und war halien —— mit den liheralen 


—— auch "die Partitulariften aad Uliramiontanen: (us. U. Rarlı Bart 
m Ingeburg) Gebrauch gemadt, Im Bollparlament: Hat fid wirken; mie 
* börigen Jahre, eine freie Rommalffion Ber Ftreihandelspartei und cine fach 
a Rommifflon gebildet, 
„Röin, tg," In man :- Das. Zollparlament in feiner gegeu⸗ 
— Biiflen wird nicht darauf außnehen, Feine Rorhpeläng ’zı erweilern, 
obgfeih «B freilich und zu überjehen iR, daß; bie ‚ welde-and 
bem Bufammenbange mit dem Slteuerweſen mb ba 
verklünteten Länder gericht And, kiR bel größt 
fommertotrtenden Regleruugen nit leicht die tichtige Büktiguig eb Um 
auſchlagung zu finden vermögen, Die ig ts cn 
alf eintreten follte, dag die Eüdden u. ſelbſt eutſchloffen den Zutritt 
und wiffen wohl, wir ih nicht n 
Ei eigener Bunfd aber muß jeht fein, erſt mit 
nuug Im unferem eigenen Qaufe ’ jerlig gu werben Much nn die 
Berträge, telge den Eden mad Norden — li erfüllen; Yale 
— a Tale —A Wollen wie 
empfangen. 
alt Ya tedt Tälern und ; IN: Dil — —— 
— Er er Ara befer: 
Oberfeplefien IR es zu ra offenen Grunzkrleg zwiſchen Rufen 
und Beufen gefonmen, Einige Preußen mare opus Paſſe Über-dig Gränge 
genanae gen, wurden —* von ruſſiſchen Grangtruppen tätig durdigeprägsit 
Bu irletgetrichen, Loge m. lieferten ruſſiſche Brängiolpnten: der prep 
ein —— aus, rokiete 
Prügel den Rıflen mit Binfen 
Sämeiber 


Haben mochten, Die Senite ber. Bollthaufe, urfiellie daB Lokal ber 


atralifhen Au , die Jelernitung der Ruſſen ferdernd‘, bis ber 
Frag er er Und in der That, ech half alchts; ein raſſiſcher 
Beamte mußte über Die Gränge und ben emtjührten Schneider zurüdöringen, 


worauf eiſt wieder Ruhe 
Hi, Aber wei traurigen Andi gewährte der nun freigelafjene Schueider, 
ar bern die Maffen Ihe MRUNGGEn meraptt Hatten, Derſelbe war mir Wanden 
Förmtich Mberbeiii und dürfe die barbarifge Vchandlung GEHN nachthellig: 
Bolgen für ihn Haben 
Beipzig, 5. Juni, Ueber dem Ausfall der Wıplen zur zweiten 
Kemmer kan bie jeht fo viel mitgeteilt werden, daß von den aus 19 
ngenen Beriten 16 für die natienalsjiberale 
habın im Dredden bie Konftitutlonellen bie 


einttat, Sowrit AUngt der Bericht ziemlich ergöh ⸗ 


Ramend Tmann, und ein preuhiſchet Kuraſſter Moſene 
Reftain und Tillmann 
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geſchworen warden, if fo wird ſich 
KronanwalılGaft wohl zur Einleitung einer bezügligen rs 8 
7. Jani. Im der vorgeftrigea Sitzung des Reichs⸗ 
Dranntweluſteuer definitiv beſelnigt und durch 
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Gtſahts verzichten, Mit 
ded Bundesrat auf einen Standpunkt, 
offizieller und offisiöfer Seite fo oft für unguläfflg eriärt 
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voll Jatereſſt, bie Rammer Hat jebod das Geſeh im feiner erſten Faſſung, 

tote fie basfelbe Bereits fru der vorirt Hatte, abermals angamomnen, und zvar 

mit 54 gegen 39 amd A meitrale Grünen. Das Bifeh toied mänmefe 

wieder an den Senat zurüdyemieien, und es bleisl zu erivarlen, wie diefer 

Konflikt zwifgen zwei hatlor en ber Geſeh zebung ſih oſen wird. 
Großbritannien, 

Kondom, 4. Yun, Auf der Tazesordaung des Oberhauſes stand 
die Kämlteberaifung der BIN Über Kreirung von Peers auf Lebenägit, 
Di genannte Borlage beſtim nte im Wofentligen, daß eine bifäehate Ans 
zahl — 28 — folder Prers and politifgen, militärkgen, wiffenfgaftligem 
und literariſchen Rreifen dem Haufe Hinzugefügt werden fole, wit ber 
Klanfel ſedoch, da midt mehr ala 4 folder Dierhausmitglieber imieinen 
Zasre in die Meigen det Lords eintreten follten. Uber das Prinzip ber 
BR ſprach Lord Cairas. Bord Maffl vedete der Erhebung herbortagender 
Bilehrten ernftlih da9 Wort, Dir Mary ls von Sıllabary behandelt ben 
Bıaeaftand erfhdpfend mad beiden Briten. Die Bil wurde fGfiehlig anı 
gr mit der einen Wenderung jede, daß der Vorſchlaz, 2 fıtt 4 

erh jahrlich zu ernennen, Eingang fand. 


Rußland, 

Veterabarg, 28, Mal, Bom Jufiguinifer geht bie folgende digum 
ihn liche Verordnung aud: „Mazefihts der Uaorbuungen, melde in ledler 
Beit auf chaigen Walverfitäten flattgefunden Haben, und in ber Gorge, ben 
Ricterftand vor dem indeingen folder Pırfonen zu bewahren, welcht be 
Srfeige midst die geblßrende Miptung zollen, wird bad Jafigminifkeriuu, da 
einmal die Möätung vor dem Geſehe gerade die mmerlägliäre Bedinzung für 

Jaff gb amlen iſt, kAaftig den Gtudenten der jurififden Fatultät, die 

Univerfitäusfsriuns abfoloirt haben, ume dann eine Waftellung im Ja⸗ 
fligreffort geben, mern fir ein Alleſt babtingen, dab ke wißeend ihrer 
Gtudiengeit Beinen Anteil am ſolchen gefehwibrigen Handlaugen g’monmen 
Haben, welde eine Mihachtung bed Brfehed ober ber eingefeiten Oew alten 
und vorſchriften offenbaren.“ Der Miaiſtet der Boltsauftlärung hat bem 
Untverfitäten aufzetragen, der Studenten der ſariſt ſchin Yatallät derartige 
Beuguiffe außzuftellen, 


Cairo, 26, Mat, Die Unterfugung wegen des Mtentatd hat dakın 
fährt, daß zwei Menppter und zwei Italiener vor Gericht geftellt werden; 
etere befinden ſich im Haft im Honfulargebäube, bis näßere 
Florenz anfommen. Odglelch mun Jedermann bavom überzeugt If, 
fi dabei nur um einen ungeſchickt angelegten Streich Handelt, ben Bize 
önig zu ſchreden umd für die Entbetung Gelb von igm zu wur fo 
werben bie beiden Mlegppler do h wahrfeintiä nad dem wiigen Ri trande 
portirt erben, von wo Miemand mod) zatliczelehtl If. 


u EEE lt bene Inaptfiten Orfäitt 
daß er gegen dem Trage 
ifm dann Ind Ges 


d da bie verlangte Genug verweigert wurde, zog die Ges 
X Ihre Fahne * ne ala miften fih ein wab 
verlangten eine Genugſhaung binnen Nach einer anderen Bers 


drei Tayen. 
fion Hätte das Pferd des Grafen dem Tragſeſſel umgeworfen und ein Biqueur 
ihm einen Schlag gegeben. 


arg 

fol, Unter biefen Umſt laden und ei dem Bier obwallenden 
imendigen ärztlichen Bertramens findet 

Teidende wenn fle nicht, wie eine Anekdole ſagt: 

fe fierben will, gezwangen, die entfernten Merzte 
rth und Mlingenberg zc. herbeirufen zu laffen, mas Roten 
und Zeitverluft verknüpft und mus Damm wdgfid IR, weun nicht Gefahr auf 

menfgenfr heifriger © 


Bürgermeifiers 
Harrn Dr, jur, Gottlieb Full, in Weife und Im Anmwefenpelt eines 
tal gg be Ber Arme v Kan gl 
—* in, | —AA  oyahl Bürger Reit 
’ o 
Funk, Die Immobilien der in Kontars befindlidien media: 
oeivertpet- auf 359,722 fl. 


Bea an den 2. Sal 
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Slama rbeiter. kon, auswärts 
‚ek Darüber erboft, wollten die zur unlefenen Befellen die 
een Slama befhäftlgten Arbeiter zum Wustritte nötfigen, da⸗ 
ama gezwungen fel, die früheren Urbeller wieder aufzunehmen, 
gweck der Demonftration, j 
in Braz wohnhafter pemflonizter Rittmeifter bat ſich aus Rräntung 
daß ihm feine Miedereintpeilung zum Henaftendepot abgeſchlagen 
Derſeibe wurde mit dem vorgeſchriebenen Ehrenbegeuguns 


der Ruhr, 2. Juni, Bei dem Dorfe Dellwig wurde bar 
ind em auf dem Felde nut Leicht begraben geimejener achnam eined 
vor 6 Woden aus Langſchede nad Unne 
wurde, aber nicht meht gurfidkfehrte, 
Berlaufe weniger Wochen die zweite gewaltſame Tödtung, melde 


n aud Ruſſiſch⸗ 
berfelben Herbergt 
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und fern beſucht. Goams 
gen Tag über auf 12 fr, 
Medrere Eifens 
giſchen Garlend er 

amım für die 4001hrigt 
Ursäpen-Brfelligaft if num feRgeflellt. Mad 
weh Feſtiagt. 45. und 16, Any, in Ausſicht genommen. 
welden von auswärtigen Vereinen bereilä reihe 
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Dogꝛelſchlag 
Dat hat ſich über 
den Begleitenden 
eidfrüdten, fondern aud am 
a Ce Bag hm 
duich el r uB, 

es —* hu er — Der Hagel fl in der Größe won 

Nacht 26. —— u kat 
Ä ben Brniner ven en a 
he ne — —* Sqritte vom Hauſe ſortgeſchafft 
freien Felde zerſchla gen und 


In Hamburg ereignete ſich wor 
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& Amerita kary 


beicjäftigt, trat er mämlich In 
BotteriesRollekte verbunbened 
amerilonifes umzutvedgfeln. Als fie Gier einen Deren bes 
gerade einen ihm — Gewinn im Empfang nahm, und 
baf bie legte Mlaffe der 

in ber Frau 
europäifcgen Boden die Hand zu bieten. 
endlich ihren zögerndben Mom, 
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Daun 
Hauptfläffe ven eubert, wurden bei Beuf'uoa elnem Dam 
pfer überfahren und ch wieder Geraudgefifct, am ihre Fahrt ä 
Dorbon nach Biel_fortzufehen.. Bon Biel nahmen fie Ihren Weg nah. 
Solstfurn, Olten, Marau, anrabwärtd in den Rzein. Leider fcheinen bie 
—*3 — in den „Solo * Be are 
ague. em en. ſhurner Nachrichten” 
Depufipe von Laufenburg yugegangen: „GBiftern Abend dutch — ober⸗ 
Halb Laufenburg Safaen aufgefangen, Inhaber vermulhuch Eagläader 
und verunglüdt. Tajchtutuch und Meſſer tragen Ramem Wallacz, nt 
hält noch andere Meifecfjeften.” 


Paris, 6. Juni. Im Oftober 1868 If ein Sees add Buena, In 
in der Gämeiz reifte, plöplid, ſpurlos verſchwunden. n glaubte ihm bei 
den U⸗ engen verumplüdt. Run ſtellt fih aber heraus, daß dere 

ernorbei worden if, dern ein Hirte euldedie auf einer Plätiform der 

von zioifen Adorno und bem Seflatgale einen Kopf, Ders 
felbe rief einen Kanteraden berbet en Nachſuchungen an, Sie 


fanden nicht den Rumpf, moht-aber bie Kielder bed Berſtorbenen und eim 
Neſchandbuch, auf dem fd die Inſchrift befand: „Paul Lecoq aus Brite 
aubrant, Paris 6, Rue de Pont de Lobi,“ 


Erledigungen, . 
In Folge Ublebens des L. Oberſdeſtete Daff aet zu Roſenhtim, iſt das 
Revier Rofeneim, dorſtamis daſelbſt in Erledigung gelommen, 


Shiffsnabrichten. 

Bremen, 2, Juri, Das Bodampffgiff des Rorddeutſchen Lloyd 
„Baltimsre*, Kapitän IB, Bödler, Hat beufe mit 779 Paffagieren und 
300 Tons Padung die dritte dielägrige Melfe ma Baltimore win Gouts 
bampton annetreten, 

Southampton, 2. Juni, Das Pofdampfisiff des nerbdeutfen 
Lopd „Rıw-Port“, Kpt. W. Nordenholt, welges am 22. Mat von Nm Nor 
abgegangen war, {ft Heute 14 Uhr Vormittags wohlbehalten unweit Gowss 
eingetroffen und Hat umt 12 Wär Mittags die Meije nach Bremen fortgefeht, 
Dasfelbe bringt aufer der Pot 155 Paſſaglere und 800 Tons Ladung, 

“= Queendtoton, 5, Juni, Der Dampfer „Auflralajlan“ if an⸗ 
arlosınten, 


Handels und volfswirtbfibaftliche Berichte, 

Mürnberg, 5. Juni. Die heutigen Umfige blieben vereinzelt; es find im 
Mittelmanre einige Raufe von 19 biö 23 fl, ein Poſtchen Dalertauer m 2526 fi, 
amaeze at. Die Frage für qute Qualitäten bleibt aulseßt, ballestaur rina none 
nell 45 fL, bo. Selunda 20 —2} ft, Wünttemberger ur ma nominsl ) 
mittel und Ar mittel S:kunba 2225 fl, Prima riihopfen 21-24 H,, Setun 


dito 18— 

München, 5. Yuni. Die beutige Getreibeichranne enthielt im Gangen 
6159 Sh., wonon 5713 Sch. vertauft, und 446 Sc. eingelegt mwurben, Witiels 
preife: Waigen-18 fl. 35 fr. dgeft. sum I fl. 17 &.); Rom 12 f.8 fr, (net. um 
49 tr); Gerite IL FL 13 Pe. (gef. um 41 Er); Hafer 7 fl, 20 (gef. um 2 tr.) 

Hehe beitunden in 6 Sch. Ziaigen, 111 Sch. Korn, 34 St, Gerfte, 235 Sch, 
Hafer. Umiagiumme 120,612 

CH Die Generalvirektion ber £, Verlehrdanftalten macht wieberholt barauf 
aufmerfjam, daß Jahrpoſtſendungen nah Arankieih nur dann Weiterbeſorderung 
finden können, mna auf den dazu gehörtgen Degleitabreifen die von dem Abjender 
untergeichweie Erklärung „eine schriftliche WMittheilung enthaltend” beigefügt if. 
Tahrpoitienbungen,, deren Begleitabrejlen diefe ErHärung nicht enthalten, werben 
den Autasbern zur Ergänzung des Fehlenden zırikkgegeben. 

CH Die im vergangenen Jabte in Deiterreic meug’prägten und in Kurs ce» 
ſebten Scheibe: mit der Wertpbegeihmumg von 20 und 10 Raikreugern follen 
in jüngfter Seit im gröheren Maſſen im Uxcperm eingelühet, und zu dem Werthe 
von 1’, * 6 Kreugern in Umlauf geſetzt werben. Da fh über die Annahme 
und den Werth dieſer Schridemrüngen Si I ergeben baten, fo ſah ſich das tal 
Staatsminikterlum des Handes und ber öffmtlchen Arbeiten veranlaht, deramf 
—— dab dieſe Dlünsforten deinen geſetzlichen Kurs in Bayern haben, von 








iner Staatatafja an Zahlungeſtatt angenommen werben dilrien , und Brivate zu 
ihrer Annadıme nicht verpflichtet, find. Der Werth eines 20 Neukreigeritiütes Des 
in Bkyo Kreuzer, und jener eines 10 Neufrenperjtüces 40 10 Kreiger jübdeutfcher 
Wahrung · 

* Gotha. Die Furrverfiherumngsbant für Deutihland in Gotha hatte im 
Jahr 1863 .bri einer Gelammtoerfierungsjumme von 57U Wil, Thlr, eine Brämien« 
einnahene von 1,730,700 Zblr. zuzüglich der Uebertrage aus 1857, Zinfeneinnahme 
und Aglogeminn eine Gefammtennnahme ven 2,749,200 Tblr., einen Meberi von 
1,103, 114 Zulr. aleislommend einer Dividende von 65 Bros. und ergielte jo rad 


au in «inem von Bränden fo arg eimgefuh'en. Dane, welhe mehrere Unftalten 
ur Ginftellumg ibrer Thatigleit, oder zum Ungriffe ihrer Keſerven nötbigte, ein 


schit betriebigende® Rrfuntat: je mehr das Publztum die Vorzüge einer nun ſeit 

Jahren beſtehenden tennt, ip 
die größte Sterbeit und mögliche Bıllıgleit bietet, um jo meyr mäcit matürlich 
die Detpeilinung bei b:rjelben, nnd bat die Verriherungsiumme aud tm tabre 
1863 wieder einen Zugang von nahezu 35 SRıll. Thit. erhalten. 


Anftalt eriennt, d.ren auf Gegenſeitialeit berubendes Vri 


Efurt, 
y— ei ,, Lombarben 244. . 
72-28, stlb.rrente 57", Wapterrente 5046 , Yoole 84 — Ymeris 
kaner Soltys per compt., Bößs ver , Türken 41 x 2 
a a Sue por aan 
le : 
bahn 861%, —** dt, Zoofe Bit, Ellverrente 57%, Umerifaner B6%je, 
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* er, Bach im . - Sant amuude in der Beoflälee 
um abgehauent. 
ME  erhuhe um Epabe nach dem Thlter in größter 
von Bert Unterinäungs-Riäter Befütterteä fl 1. 5 fr. bis zu den reihen Sorten, 3 
, | inänd Trier, Scha 
Befanntmiachung. 






nnerfing den 17. * 1. Je. Rei ittags 2 Hhr, 
2 Tag wirt Yalıwiefe 
— Kan auf ee 1 tft en 4 —— 
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verichtebener Gtoße empfiehlt 
Flassops ET Aloys Runfel, 2008 —— * von 2 


| Goldfifche Fat = 
j bie Term aber mafienbait ale; beliebe man ſich baldigft und en 


— 4 üd 361 i | nn 
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To, mie a bemerlt , ber Roofevorraib nur noch eim fe 







Blusen, am beften Sorten. md Jaen 
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unit n Main A inerm, Rüde und zwei ee 

M chaffenburger Generbehüle. En a — 

a0 A son tonmohen, Schr änten Behtlaben, Zifeen, ———— Su RE Se 


andpees, tiberbaupt een ee eins Vapierfärber —— m Baus it hünd- 
en ee eder Art, wiche von fin je biefük 6 s bereit ia u — bei itt 
{een Möbeln ie ihrer Güte und gl swärd ech ferien — ker} ————— — der Birgel 
eprüft ſind, and daher dem verehrlihen Publikum zur geneigten ab. inaafen in —* Vogler in Bajel.) — — 
Kor beftens empfohlen werben Fönnen. (fl. 119% Miobuung mil Bi 
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AUSSTELLUNG in ALTONA 1869. = 3... — ——— 
"Am 27. August geöffnet, bis 27. September dauernd. Em Kommiffion| Sternen, 16 Ne mei u * 


| „., (ieh vom 3. bis 7. September) ei me u ae Be Be 
"INDUSTRIE, GEWERBE,  Fungen für at Indunizteru.i.n.\z; 
ACKERBAU und 
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Gegenftände nod bie 15. Juni Hosen. Ben tl drbringerene Bebhung 


ausgedehnt if, jedod fann nach dem 4. Juni 271308 Eine Zplimerube mi 







VIE T nur, foiwelt der Raum noch worhanden , " anılmer fette it ame in der iya 
HZUCH * | genommen werden. — Der Säluptermin zu Anmeldungen | ers Ben, —F nt 
(Coneurrenz h für Vieh bleibt 'ver 1. Juli. — Fratrebuftionen beftehen [ber ei db. 8. s 





TE 
auf Bahnen und Dampfböten. — Die zolifreie Wievereinfuhr in benllz714a3) Bus freunblihe wundblirte 





ller | ic. Zollverein iſt gewaͤhrleiſtet. — Die ſtarke Betheiligung des Auslandes a u zu vermie hen. 
Nationen! erhöht die Piliht der Betheillgung Seitens des Inlandes. — Die Kataloge werben 
(ne üngere Zeit als Adreibug dienen. — klnmeldungen feanco gegen franco zu begichen|1.15, 7 heıber Witerung täglıd Bes 






von dem Burcan: Moreffer Herr Direltor Sihrffers, Generalfefetär, Königſtraße LIO, Altona. ei Dr. Haus, Ronditer. 
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Deut ſchland. 
FCL Aigaffenburg, 7. Juni, Die — 127 de3 —— 
ters am Main“ beahte 2 


en ——— 
n u t J 
ent Belie di — 2 cnhutget 


Gnigegnung {m — —— —5 u. Dre 
icgt3 janden, N nen, 
i F Fr reg: erfahren * ae 9* nos) in 
dem G keines Hall * viel gefant, gu haben, Di Et 
eingehend, finden wir plehdh im Eingange en eine Famuenetregende Unis 
drehung —— Es vird ‚nS der „Ricoh Sm“ 
nnd peziell dem — * Tun — Ay he . 
wor ’ 
San am und wo wir ee Hälen Ba Ir Ban ar wir 


u * *— 
jtimmt fagten, ſahen wit; Wied —* auf vn Bu U erden 
wußten, 
alfo nach eqt· 


pn matt; Begebenheiten, die mir jedech zig 

ee ler Ar Be * ae Ser ie Ki ger befguls 
digen, „ Diefer. Borwurk ; hat ‚eine,  gasp. fal 84 nd fe ir 
Say Jahn U Un, Ba *— 
lungen eine “m. ‚Auf, der wo mau, aufflären, Biden 
und, vubeſſern ya die ei talk dr * 

wohl ‚aber auf, der. enigegeugejchten *5* 

Er year — — die a lelalleriichen Zu 

on debhalb zurädwän —3* moptfeitts und mit noch 


mehr — lügen und ig, ml fonnte. 


Die Behauptung, es ſeien die „Lonfervativen * nicht vor 
In —— figer geweſen, it eine. grumblof u en die fig nur - 
i a 
Eee 


kann bied fagen, denn u 4 — * Lendroltes am 


geiftlicgen 2 iur —5* — 


ein in Kerken ich, aber Niemand don unfertr 


ehte, be —5 
et: 274 —— bie omanaen ee ls 


Re, nad der. Bert "der el nidgt der Einladung des 
— BON folgten und zu > virfuchten, was man denn eigents 
ih fügen würde, Deuu mod beihenern wir , 48 ah! 
ana ER —— 
— wäre, Noch niemals Ferne e in —* gegen ⸗ 


Aber aus und als «8 el and unte, es die 
Mi En männer, voelche diefer Situation —I 


gingen, Er warum find fie nicht ges 
blieben ? Den RER I - » fi; fißer hit nefimen laſſen, went fie 
ſichet de pären men en Leuten zu ei, 

e 


von der Kanzel herunter, 10 
zu en und ung 7 er 


ala in einem Lotale gr man dor 
alerbingd midit fiher it. ber gerade Ba a Hatten Die pe —* 
igren Üngehörigen bewelſen ſollen, daz, was fie fo um) fo Ad - 
* 8 behauptet halten, Hark genug wärt Pie Veltuchtun 


Don | u u n4 LT 


bus 
F alas dann er ber 
a — Site! ———— Da Ge Gute 

‚geamung von meßrerem 
wohl vor Allem am ein geniffes — Lfd iverdin; das von eiget 
‚Fehr Befinzmten Eigenſchaft 
rm wir nur konftatiren,” dafı fig die Ztonf 
*8 ‚zußlg, derdauen ‚Haben, non ifrem. wücbevollen MBenicpme 
Allgemeinen denommen keine Rede fein, , —F —— 3 


Sieht man Leute im der Wei 

- könferparioeh* — 

een fo went; 
15 macen 


—58 — mar en —* Bolgen eines gre Cgeiled der ultra» 
ka rag ni Tonmie man nur ‚weft Mer eapfangen. 
e find mur zu bedauern, da es niht ihre Sghuld ill; 


ge Iren · eigenen Bortfeit-miggt-einfehen- 
jeiden viemepe mus irreheluhti find. 















1a Im den * 


wurden — 22— eingeladen ? 
Die —* im „Regenäburger- Hofe⸗ * dem! m. nicht 
den er Ki ie den einer 
en det —2* Geſellſchaft; hintendreiun iſt ed gun — 
woßtfeil gu jagen, «3 Härte ſich Jeder an der Verſam ia ‚bet 
nen, ſes nicht eine Züge, warum find aladann * 
montanen ner) nicht auch in den Thealerſaal — 2* wohin 
Alle: eingeladen aren unbe f der Charalter einey 


ii 
8 
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ung berzf 
„Regensburger Hufe“ 
denn (eben Diefem aus uorichen, 


bie 


hoch Liberalen, Dip en. dhe Bellen 
berablaffend und freiinblich find, die Männer 
irgend eiment felbiüchtigert Zmeike 
ldumdung und Met! Berdägtigung ihren Gipfelpunlterreicht 
wir geſtaunt haben, Bei 


—522* zu bringen, und Es öfere Bildung de 
ifes auf — Seibfhänbigkeit zu —8 es der empören« 


vn Bevormandun entziehen amd’. dur Aujtlärung die 
—*8 3 55 zu eh n4 der X 


"habt ee ea Fi 
fahren? Die Mecpte, die Iſt beſiht, dabt Iyr nur von den Liberalen, und 
nit von den Witramontänen ind Nädjcrittlerm: erhalten! Wirt verlangen 
nicht Euert Dantbarteit ‚„aber mir ve von * Einſicht —— — 


Lügen und Berdäcptigungen von Euch abprallen und een 
ru Hand nicht vieht zurksfisifen, —— zu ER 
Dir gegen auf bie Ent weiter ein und tollen 
daf man ſich auf der an — — elite, * un 
wenigſteus fo viel ns und — — um die, Konſequenzen 


Läugnen Hilft hier Ridpts mehr 2 es dem Gigenfinn 
— — Rinder und ıbem —2 8— 


&s in 
— 2*— — datz ganze Epochen früherer Böen nah 


will Was wir wiffen — ie 
ini verninen, wenns nit non — 
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Aſchaffenburger Zeitung. 


Donnerftag 


— Me— 


Jahren, Er Hatte früher an ben 
ehrt, und = nad Deren Bufföfung In Onletcmy gefeßt worden, fam 
1848 nah Münden ald Profektor am bie Anatomie, wurde Abjunkt 


der Alademir, fpäter auferorbentlidyer Profefjor, und, an Schuberis Stelle, 
Pſyqhologie. Beray gehörle 


FL .j war ein glau⸗ 
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freier, ehrlicher Charakter, der mit 
Bielt, mit einer Achten deutfchen burſchenſchaftlichen Begeifterung im 
welde trotz aller Miſore Ihm immer begleitete, und das Schöne u 
wo es ſich in Wahrheit zeigte, “ - (Mg. 3.) 


5 
e? 
=: 
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Nürnberg, 4, Juni, Die Hefige „freie Gemeinde Hat gefterm In 
einer außerordentiiken Semeindeverfommlung befchloffen, nech einen zwellen 
Eprecher anzuftellen, eine Propaganda im freireligidſen Stun zu organifiren 
unb über 227 aufzubehnen, 

Aürnberg, 7. Juni, Der „R, 8." emibält folgenden Auftu 
ungenaunten Dffigerd: „Un olle deutſchen Offizlers⸗Korpo wendet ſich 
ein Romerad mit dem Torfälog, zu ber von Kapl'än Kolbewey geführt 
werdenden Rorbpolerpebition — ber im verſchledenen Bändern vier glaid 
Ronkurrentinmen cawad ſen find — eine Beifteuer zu geben, die am poſſend⸗ 
Ren aus den allerthalben befichenden Bibliotgelfoffen zu leiflın wäre, Jide 
emipfeblende Erörterung bed Unternefmend, zu dem aus auch unfern Reihen 
Einer sußerlefen worden, iſt hier überfiäifig, und «8 ſel nur been, daß 
ke Beiträge vom je 15 bis 20 fl. eined Regiments ober felbftfländigen 

drpere ciren 7000 fl, ergeben türden, Ginfendung — vieleit am 
geelgueiften an den verdienfivollen Unternefmer Dr. Petermam in Gotha.“ 

Wien, 8. Juni. Die „Preffe” freibt: „Der Bizelönig von Megyps 
ten eh dem ungarifgen Miniftierpräfidenten Andraſſy fein Bedauern außs 
brüden wegen ber Unmögliälelt, jegt Peſih zu beſuchen, und feinen Beſuch 
für Auguſt anmelden,* 

“ Wien, 8. Junſ. Ein Privaftelegramm ber „Prefie* aus Sons 
Rontinopel meldet den Abſchluß des Grängregulirungs ⸗Verirages pwiſchen 
Perſlen und der Türkei, 

Brünn, 7. Juni, Das Enirziger Meeting Bei Proßnig iſt ohne 
Demonftration ruhig verlaufen. Berkandelt wurde mur das bekannte ſprach⸗ 
N nationale Thema, Die gefoßte Refolntion enthält dad Anfucgen an die 
Regierung um Errichtung eined flaviſqen Oberpymmafiums, zimwier Reale 
ſchulen, einer Technit und einer Univerfität, Unter den Befuchern waren 
— ——— 

4 bruck 
ned 
‚da ne gun 
ae 
nehmer an gem 
ven , welche Überhaupt nur zm päbagogifdbidaktiigen Bioeden abgchal⸗ 


14 — 10. Juni 1869. 


tem werben dürfen, unnchfichtlig nad den Beflshenden Bufepen eingefigrite 
tem würde, 


Prag, 7. Juni, Bei dem geſtrigen Meeting ber „Omladina“ am 
Du Pan bet Waigluhof Haben mach Ungabe der cyechiſchen Blätter 
12 en, Raddem Rebner 


‚ geiproden hatten, 
wurde eine Refolntion politiigen Inhalts, welche beſonders bie hiſtotiſchen 
Rechte Böhmend betont, angenommen. Es herrſchte volltommiene Ordnung, 
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f Grundlage ber 3 
iſcheuzell a) der Rubenſteuet auf 74 Sgr., b) des Ein⸗ 

auf audlandiſche Rafflnaden, fa wie Rohzucker Ar. 10 
anfwärtd auf mindeftens 5 Thlt., ©) des nicht dahin ges 
Rohzuders auf 4 Thit. 7 Gar, 6 Pf., d) des Sytups auf 2 Tas 
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als Dberbefehlsgaher, 2 
Bizeadmirale, Marineminiterium, 1 Gontreabmiral, 
10 Ropktänd zur See, 23 Rorvettenfapitäns, 46 Rapitänlientenants, 70 
Bieutenanis zur See und 65 Unterlieutenants zur Ger. 


® Berlin, 7. i, de 6. bed 
„7, San. In der heutigen (0) Eitung des Bunbevae 


ah Deibräd, rt Grund einer Gubftitution des Bun 
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friften und äpnlige Beſtimmungen weiter begänftigt werde, 
liegende Aulrag behin, bie biäkerige vert 
gierungen : zu Bewilligung @eıd 


eine vollowirth ſchefillche Nothwendiglelt ode 
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Befugniß, zur Bes 
Mile Gebraud; machen EN 


* tz —— 
* —R eier, —8 gen Bilßelm 
der Biefige j dalı 


pen zu übeılaffe in- welcher Autdehuung fie von ber 
"re 


mpjer N 
Baker Kim und die RT 
n wurde auch gegen Meier, deſſen betzef⸗ 
daemonum® 1563 erfgien, laut geiliy Jur 


Bertofgting aufgerordert, und derſetde entging wohl · nur · durch den 
det er zulept bei dem Grafen Atuold von BrattelnwTrdienburg fand, 
Säidjal, ſeibſt als der Hextrei verbätig in Unterfuhung und In.bie ‚Hole 
Marimir zu peralgem, Aus biefer hälte unzkifuigaft auch für ihn leiu 
anderer ey alt ber zum Schellerhaufen nefügrt. 

” Mns Württemberg, 7. Juni, Zu dem ſchon bekannten Umflaude,. 
daß itel von Rottenburg die von ifm aufgefiellte Wagllifte für 
Wiederbeſehung bed bifhöfligen Suite bereitd der E. Gtantöregierung vor 
kann ich Jhuen aud durchaus zuozziäffiger Duelle: weiter init» 
Life nur Berfönlitelten aus dem Digefankierus enthält, 
bei denen allen bie Annahmt gettcht · 


fendes Wurf „ 


dem 


& 
En ultramgntaner üben erg CH, a0.) 


bafannt ; von dieſen entfallen 22 auf die nationalliberale und 8 auf bie tonfeivae 
lie Part, Aus den Barrhereifen fehlen noch die Wagirefultate. 


ga einer län Seifion zafanımengetreien. 
——— 


Yeith fr. Juni, 

um Deputlrten —2 [psttifche Prettpierinloftirdie fendett 
—E Bulden zur Unterfiägung der Peſther proteftantifchstheologls 
ſcheñ Lefranflalt, 


Stalien. 

Rom, 3. Juni, Die Partei des Konzils bat ihre Stellung vorab 
tif der Wacht genommen, bamit find auch bie Beforgniffe vor dem Aus» 
trüge einer Koalition der kathollſchen Bepierungen wider ein Konzil be6 
Eyllafas verſchwunden. Ein fategorifher Beſcheid auf bie voraußgefehene 

nad) den von dem verfammelten Bifdlen zu beratpenden eingeluen 
Kapiteln nicht rein Krliden Inhalts iſt für die Regierungen bereitö fertig 
atfgenirbeitel. Die Geſellſchaſt Yefu wird Alles aufbieten, dag dem Bapfte 
die abfolute Unfehlbarteit zuerfännt werde, wu künftin als bie mädtigfie 
Stade deſſelden im Sirpentenimente mitzuſchalten. Xrop aller Siegtt⸗ 

keit der Jefutieh find die ruhigeren md mit kirchengeſchichtllchen Vers 
micngen Vertrauteren mit frei vom &dfen Adnungen, wenn fie gewiſſe, 
jängft Hergelangte Kundgtbungen mehrerer freifluniger Bir 
mö;lide doigen auf dem Konzil felber ernägen. Die 
bitsften Rd doch wohl dt fo Leicht bes 

(Rdin, Big.) 
mie er den ahrem« 


— Franfreid 

(fapdfe- und deren 

‘Perielten der gallitanijgen Keirche 
igen Taffen. 


—* da Hicks, Monf. Parqualoni, in dem eben beendigten poll» 
* fine maßlofen Strenge halber derbe Waprgeiten zu hören; 
"pa Ihre weht Weindfgaft zugog, Yohr ein Wrief am den Rarbimal 
Untouelli, worin er unter Mnderem verflderie , die Gereätinteit gelte ihm 
ehr als getoiffe Wanſche und der Höyften Zundesautorität, die bamwiber 
i) Ran Hat WB auf dan Papſt beyopen, Monſ. Annibalbi wurde ent» 
offen umd follte keine Penfion erfalten. Dot der Papii erklärte Difeb 
‚Verfahren für ein offenbares Unrecht, and Umibaldi erhält unverkücät, ad 


Im gebührt, 
Juni. — ——————— 


2* 


Hom, 4, 
ee —* 
"(zur Unle ſuung der Fragen ber bogmatijäen Tpeologe) hat alle Dor 
i te zuſatiucugeſtellt, zielen 


fweldje batanf 'abzielen, Die Himmelfahrt DRarid 
und bie des Papfes zum Dogma zu erheben, ı Weber biefen 
lepteren Punkt eine eingehende Mrbeit verfertigt worden, welche ſich ber» 


G 
en der Herenprogefie, in 
"ara Offente” 







8 in den 2 Pins IX. befindet, Die Rom 


EEE 


find ſat 


ine 
a | ntte eine 
3. Racpzlebigkeit von Seiten der Kircht. Daiu ee Sehe 


die gemlſchte Ehe, die Bulaffung Hüdifger und Härelifher Diener ir fe-tm 
Das Meipt der Kirche, den Uaterript zu leiten, wird mit, 


Riımmigeit aufrecht erhalten werden. Schweret iſt 7 
de-Rommiifon-beö-Rardinals-Reif i 


ach (für. die. politifelirhligen Frag 
— Klare zu een i Fr —— = ” Abſchaffang 
er te der galliesgiigen ch t . as, Witigfte, 
aeg diefe Begmuftände werlagtel, Dögleih man fh in ben. 
mifkonen zum Gehrimaißz vecpflihtet ‚dat, And fie doch in ben ; 
hen Reeiien alleiniger Balprähägegenfand, und glambe id Ipnea 
litgelgeilte als guverläffig bezriänen zu können, (RB 

* Mlorenz, 8, Juni, Ads. CDeputirtenlammer), 4 
Finangmintiter antwortete auf eins Mafrage des Dipaticten Meecardi, * 
treffend ' das Gerucht der buworfichenden Birtagang deB Parlamıntä: £ 
Srrhät fei unbezeünde, Die „Jraltenifhe Särrefpondeng* erwähnt ia 
elmenı Briefe amd Rom, daß dort daS Giracht verbreitet fei, im Geplem« 
ber werde ein; Theil der frangönligen Truppen von Rom adberufen 

“ Bologua, 8, Juol, Der demorcatifde Randibar Gineri fitgte 
bei der engeren Wahl mit 649, augen 654 Stimmen über Waghett, mels 
er lidoch feines Sipes im Parlament nigt verluftlg wird, ba ein, 
Begrano (Vinttien) wiederanmäglt if. — Die alb Ronite Eonflituirte. Des 
puliztenfammer bejgloß, eine Rommiffion mieberzufegen, weit, auf Stund. 
von einpereichten Dokumaenien; und ber von (:täpi verhelgenen Zeugtnaus⸗ 
fügen dem Parlamente Anträge auf Materfuhung wegen Biſtichung vom, 
Diputirten in Sachen bes ee ſoll. 

anfkre 

Baris, 6. Jani, Dir — Vandidrqih hal die Spon⸗ 
Eifenbahn-Befelfgaft fo eben aufgefordert, in sinem Zeitraum vo⸗ vier 
Boden den Rayiweis zu Uefern, daß fie Aber To viel apitafien verhlit, 
als: möthig find, um Ipre Linie za beenden, Geſchiedt bad nit, fo wird bie, 
Konzeffion fc null und nichtig erklärt werden. 

Paris, 7. Juni, (9 zirkalist Hier das Gerät, tab De ge 






Regierung feit einiger Zeit ampelegentlid den Prinzen Wibateo von Rum 
uien beginfligt. Man beztichnet ihn ald dem eventuellen Erfap für 
Gürften Rari und gibt im fon jeht in 
eined Prätendenien, Er ift aud dem Wiener Ratinel, tie 
eine genehme Pirſdalichteli. Die Pärifer Blälter haben ſich Udrigend Das 
— — Gerichten Aber die rt: 
— tuale en ern 
len Tumulte, Die Gtabtfergeanten Haben bis auf dem an 
dem Goubourg Momtmartre zwifcgen 104 und 114 Ufr verfämmelt Denze 
zerfiteut, « Eajd3 wurden nad 11 Uhr geiglofien. ———— 
dungen und viele Berhaftungen Lamen vor, Die en bor gu 
de Bille waren ziemlid ernft; auch bier fanden Berwundungen uud Bee 
baftungen fialt. Rat Mitternagt herrſchle allntpalben Ruhe. 
© Doris, 8. Juni, Bis jebt find bie Reſullale von 58 Naoqchwah · 
ken bekannt, Davon find auf offizielle Kandibdaten 25, auf oppofliionelle 
und. fogenannte inbepunbente Kandidalen 33 gifallen. Ja Doubs watde 
Batour Dirmoulia mit 17,122 Stimmen gegen Maunler mit, 13,524 ne- 
wählt. In Bordeaur Zantlon mit 16,063 Silatmen yeyen &abırtujon mit 
15,011 und Larrleu wit 10,281 Stimmen gegen Xravon mit 13,322 


gesiffen Krelfen die Stell 
{ ri 


“ Wariö, 8. Jun, Gelegentli der Rachwahlen find auf In d 
Departements iumulluatiſche Sernen vorgelommen, Ja Raules 


fiel. Gm vom Minljtsr du se 


Röıiz Theodor Hatte englifhe Malerifanen u 


find na 
Telegramme aus Aden mehrere — in 
worden, ein Hirt Powell mit eb und Rind, 
nären. Hier weis manporeri nicht meht, ald daß Powell, ‚ein sed 
Koglengrubenbefiper aus New · Port, im vorigen Jahre den — 


berbaren ‚Einfall Halte, mit ‚feiner Frau und einem feiner ‚AA ö 

‚Abeffinien —— um dort des Baidwerts zu pfl Ya —* 
w mod cine Megd amd einige Wudbaler. Bor Bogen. traf, die 
Royıigt ein, dak er in Brfangenihajt anfallen ‚fel; En Ahr 
wit, > Die MDipefchr, ı male ſeint —— Kt von 

an jenen Bruder Walter Powell, Ualerh d Für up, 


worben fein. 


| 


* J 6. Jan, 7 28 —— ——— — 

hen 3 el dei —— —— Bee 
bie Hlefiem ———— 

— — der Felerlichtelt —* — * ‘und | 


X. ülafte der Gorted, tn ben Prog hat die B 
* ee ſowelt bie" biäher er Ks —* 
ofen Ja —— a der OAmang ſiau 

— 8. Juni, Rad Oiopage‘ En Fun 
Rigeatfhattsgrfeh vorgelegt; der Gofehemim 9 us an 
dia: Bureaur virilefen, 


ußlaud u 
8, Juni, Der 


Peteräburg, . 
Kt —— ee —* ai, Pe, are Abi 


wurde unter milikärifipen Ectorle and feiner, Mefldeng Say 
bipgrlirt, 


ka. 
8% New: York, 7. San. KRabeltelegramm.) Das von dem Generals 
Anwalt in der Hageleyeahnit des Frantosäneritanifgen Kabels erſtallete 
2** richt Ben Mirigreh die Eatſcheidung Aber Die Fragt, ob vs 
Mabei in dem Geblele der Vereinigten- Staaten gelandet 
und 5eflreitet die Kompeteng der Gingelftaaten in Diefer Sache. 


Amtliche F richten. 
Se. Mojeflät der Ri: ka dal de Sram Affen 840 || 
Bert zu Münden zum Revifionäbe belua Hauplzollatrale bafelöil er 


nan 
j “ira Finangminiſterial / Reſtript wurde, der Förſter Kaſpat Schurt 
in Seidenzeil,ifeingm Anfuchen entiprehend,, auf die Dauer eines * 
UN: anf die hiedurch in Erledigung Hekommene Wartel Reid 
vier, Cadolzburg, Borflamis, * der u a‘ He von’ a | 
fing: nerfeßt and bie Warte © Forſtamtt 
eig 1, aufgelöf, 


Bermifähte tachrichten. 
Wien, 8, Jan. Ueber bie, b —588 ber. 
—— — find man weitere Detail betanut re Mad Am ⸗ 





ulver befanden, u Ki ein Umflond, ber als ein ee @läd 
„Werden muß, ba fpnit, wenn Pe diefe Maffe erplobirl ware, bas 
Unpläd — fen wäre, < beider Kalaſtrophe geiädteten 
— u ber 5 823 lagen weit und 
Breit! unler * Trümmern —— Utber die Urſachen der loſton 
noch immer * 25* betannt. Dir einzſae Arbeiter fig no 
unmiilelbaz, in and ı = mit dem Leben Davotifam, meiß | 
fo'niel, daß er: plöglich "mit qibarer Gewalt zu Boden ef eudert wurde 
—— detlot. Was welter mit im und. am, ihn acfhaf, 


— 7. Juri. —55 * bl. dt er I das nn 

u Urlile In nie tra 

——— * eefloffenen —— Morgens gran To0fr, gun 
einem nahe "ei benaßbarten Orte tm. gelagenen. @ebäude 
ein trautiger Vorfall ereignet, Befanter —e ſeitwãrts von ber Chaufſee 
gilegen, wird von zwei Fomlllen, unten von dein Bahnchelſter Weigel, im 
erften Slock von der Wiltwe des hier verſſorbenen ArlilleriesDderften Igel 
bewohnt. In Sehter.Beit lam es häufig zu negenfeitigen Btreitigkeiten ir 
—3 ber Venuhung des wor dem Hauſe Helegenem, BI8- zur Ghanffee 123 
Em vor Ruten IN dae Haas getommcer Jun 


Magazinen bef werkhent 
en 7 ti auch a ae eh ‚oft Yalemayapn, won worin . Zentner 


Bayın Era, u Bege Sn a m | 


—5 enannien 

1 —* Auftritten auf die Seite di —— — im: u 

* Sluameren Huftritten fam, old’ dieß weſen. Ger 
ni waren «3 in ben iehlen Wagen ber a: a jufe 

—*c* ae ohne junge — 525 dinen dli frügeren 

Ugtelten faſt zu Thatliqtelten Aberaingen. Am verfleſſmen Breiten num. 

ſollen der Ba Sekretär und ein vor wenigen Tagen von Berlin hicher⸗ 

prlommener, an Stelle eined erkrankten Adjutanten des 70. Regiments ges 


a 





Sholmmen ” - 
ee = ei dem Nennen hat das — 
neue ben — — — —— 
vom 18, Rat: Die almRtonhe = — 
vor St; 


Glammen ———— — 
Fine die, und ungemwbar ver —— 


dem Dampfer „ aus, 
— der N Guften® Ygenben 


— * und ad * wie die —* liegenden 


Ir ber 
genannt. — au. Wehen den 


irdleum erladen, welde, von den Flammen erreicht, erplodirten umd gi 
nende Bretfer und Sehtgeile nah allen Ridtungen zerftreuten. * 


a 8 waren im Ganzen | mit 
a y ———— Bu wi a 60,000 Dell, über De 


n en. D "Shane 
Me ee te “ 


—* und volfs ee ein Det 


Berlin, 8 a Din in Es mer Juni 17jır, per 


Wärie 8 Duni, © a a — es 


D. , 
RENT Ba won “a 










wer per, September 
—* rot u un 
Sir 10. — —æe— am 12 ya 
En BE 
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(@ingefandt) 
* in Mr. 139 Hat mit tas Hieflje 
De Bırfafler des „Fingefantt 
anst für bie perfpätele hy u des neuen Fahr⸗ 
—* —— Fa war lie Ddäßerun besjien I 
p vn ifek. irn Mr. 142. 00f Bald nicht, geboten, Dieſeibe if aber 
jolde ein = ——ã— Art erfolgt, Sa es am Plate fein bürfig, 
et ertiaung, einer Kritſk zu le man ſcheint zu gl 
aud) die M hängen des neuen ah ei —* vor Juẽlebentret 
dah ein u 1 BWartfälen, und up‘ ag vorfer am Goalter- AU 
beffelben im un Pablifum zu Bieten braucht und verläßt As auf die 
fei, was life der „Möaffendurger Zeitum 0% Möthige zu veröffenie 
Brreitipt ta e Gunttiche Sfahutmagunig die Einrichtung fchut. Rn 
ligen, * — 7463 Publikum zu, daß es von Zeit zu Zeit im dem 
muthet alfo — eirie Randſchau Hatte, am zu erſpäͤhen, ob aichts Neucc 
Bahnhoſalolal wirtlich ni beim a pe if, mad erwartet 
vorgefallen oder auswirt Bahnlinie wohnt, da 
wohl aus von an Ra * * Daß die — ——— 
ai a ty. d winn man 3 t 
en DEE 32 Di te, fo würde "fie ihn —* auqh 
Ken Be rent m un ja Bad aaa Dam dh are 
yanden zeisıfen. —— wird woßl Ries 
— mehr au ihun, ald es muß und ‚barf ; jebrmfalle 
maud — auten Lt a mlipteiten, von Denen unfere 
gehört aber Das man do glauben, —* 


retener weit der Witte Igel einen heftigen Mortwedfel nehast 2 ger den Rn *86 —* — eat —2 

mer 4% er n Der Atwe n 1 Awechſe a ug KVoftänt m w 

haben. Beten jet dann —“ a re r — geboten TI. Die 
am ber 


folgenden 
An das Binmer das Sekretärd getreten 8* und hier ſoll ‚ih der 


Mens Taye. ſtatigehable Gireit —* haben, deffen trauriges Eade ſorderung ber 


Sttretare, „el Ma us el, war. 
3 et —— 


* Eine et fo wie der Oberſtaaldanwalt vom 





er und Rüden | Deyenı 


Berän 

ihnen zur Anzrige EEHr —* Ger, iR RC ——— 
at —— und das am ala die Run 

melden der SE au 5 aud) als ſoiches mit aller jener Rüdfigt 
zu beiradpten ſi > en eoulanter Gefgäftfmmaun feinen Wönchmern 
icieben werben, wWEel@E in, mit Ds ® * 
— — Bi 
ae; ey 1 
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Münden, 8. Juni, — hat wohl noch 
6. Zu ie erun 

keinem Eatſchluß darüber gefaßt, — der Landtag — ſel. Es 
1äßt fi aber doch jeht Shen mit ziemlicher Gewißheit ferftellen, bid wann 
ber Landtag zum eiſten Male zufa en werde. Bor Mitte Septem⸗ 
ber werdeu die Bubgelarbeiten nicht nigt werben Ebunen und anderer» 
felts muß verfoffungemäßig der Landtag längfiens brei Monate vor Beginn 
der näcften Hinangperiode — cifo längfiens Ende September — einberufen 
werder. Es fällt die Goffnung bed Landtags fomit in die erflen Tage 
der ziwelten Hälfte des Monats September. (Augeb. Abtzte.) 

"5? Münden, 9. Juni, Zu dem im kommenden Serbfte flattfine 
denden gıößeren Webungdlager teirb aud eine größere Anzahl nigtbeyerifger 
deutſcher Dffigiere erwartet, ſowohl Mugekörige des Morböeutfden Buudes⸗ 
heeres ald der Armeen der ſüdbeutſchetn Staaten z Offiziere derjenigen Nötgeiluns 
gen unfezed Heerte, welde zu dem Lager ulcht beige zogen werben, erg 
wenn fie den giökeren Mebungen bei Emwelnfurt beimoßnen kollen und 
din Herkfitwaffenäbungen Iprer Mepimenter ober dem Mleineren Urbungen der 
Landwehr abtsmmlic find, einen inetatmäfigen Urlaub, um fd torihin be⸗ 
eben zu nen, Diejenigen Befucher, melde im Lager feltit nit unter 
gebrat werden Mnnen, erhalten Omartiere in Gchiweinfürt oder anderen 
nabe gelegenen Ortſchaften. 

CH Münden, 9. Jun. Das Rrlegäminiflerkum Sat für bie Bor 
nahme der Inipigirungen Bolgendes buflimint: 1. Die SJnfpizieungen haben 
den Zwick ten Kommanbanten durch unmittelbaren Hugenfhein A figeres 
Urtpeit über die Ausbildung und Sclanfertigkeit der Truppen und über bie 
genaue Handfakung der beſtehenden Borfgriften zu geiwähzen, Um biefen 
doppelten Zwech zu erreigen, Haben die Infpigizenden den Dienftägtrieb nach 
den folnenden näheren Beftimmungen einer eingehenden Prüfung- zu untere 
Haben, Verfegiedenheiten und Mängel abzuflelln und tie Durch⸗ 
füprung der allerkädilen Morjchriften mit unnod fichllicher Efrenge zu 
fichern. MWaßrgerommene Bernagläffigungen im WDienfte follen nicpt nur 

Togetbufihl geiügt werden, fontern Las Grforderlice, eufpläffig ber 
ihihigen Brahnturg In eigener Kompetenz verfügt und nad Umfläne 
den für ollenfalfige teitere Maßnahmun Antrag geftelt werden. Berner 
haben die Infpizirenden ihr Mugenmert auch baranf zu richten, doß (ämufe 
lien Mölheilangstemmantanten jene Gelbftfiändigfeit gewahrt twerde, melde 
ihnen in Bezug auf Ausbildung ifrer Errppenitele gebührt, -mwie «6 in dier 
jer Begiefung aud) befondere Pflicht der Jufpizisenden bleibt, darüber zu 
wochen, daß alle Abtheilungfommandanten für bie ifnen anverlranten 
Stellen Eörperlid; und intellektuell befägigt find, Die Generale werden das 
her ſewohl jene Kommandanten, welche den Anforderungen des Dienfies 
nicht vohfländig zu entipregen vermögen, ald auch jene namhaft machen, 
meld: ſich befonders aufzeichnen umb vorzupäieife zu einem hößeren Roms 
wat do ſich eignen. GEndli muß Bei: Infpzirungen als Brundfap, gelten, 
zur dat jenige zu forderw, mad bie Mbtbeilungen big zu dem SBelipunkie der 
Muſterung ohne Ueberelung des Unterrichis zu leiften im Gtande find, 
® (Stluß folgt.) 

CH München, 9, Juni. Es llegt im Epfleme der Merifaien Prefie 
in: Yayıru, der Regierung bei allen Verfügungen, melde kirchliche Verhälte 
uiffe berüßren, Tendenzen und Motive zu unterlegen, bie in ber Regel ans 
ber Luft gegriffen find. Kin elatanteß Beifpiel Diefer Met bietet die Art und Weife, 
im wa qer bie abieldliche Befgeibung eines Kolleklengeſuches für den Bon ſagius · 
Verein som mehreren Blältern und namentliä dem „Baperifhen Eourier* 
befpredpen worden if. Bur richtigen Muflaffung und Würdigung des frage 
lien Sagverfalts find wir im die Lage geſehl, dolgendes mitzuibeilen : 
Dei Begutachtung von Kollekten-Befucyen wird Hor Allem der Grad ber 
Dringlidfet des belteffender Setärfnifies ale möfgebend erachtet, ſodanu 
Sei größerer Konkurrenz ſolchet Geſuche jenem für Zwecte bed Julandes der 
Vorzug vor denen bed MWublanded gegeben. Waddem one ben 
Erfolg der Sammlungen zu gefährten, nik miehrere zu gieicher Zeit vers 
auſtallet werden können, fo wird bei ihrer Gewähruug eine gewiſſe Reiben⸗ 
felge ehmgefalten,, kei welcher auch auf bie Zeit Der Anbringung dei Ge⸗ 
ſuchs eine angemefjene Rüdfigt genommen wird, Es ſind mn dermalen, 


site Rädfigten mict mehr bemwohnbar find; Bon 
34, v. MS. Renntnik gegeben, und das Bedauern außgefprodien,: daß mait 


Gründe gefperrt werden Muften, amd. für Pfarrgebände, melde aus 
Arme Viefem Beflande ber: 
— fing tiber 










Fe biefelben das Gtanteminifierium bes Innern für Rkrgen und 
Aangelegenkeitm eine Sammlın den Bonifazinöverein, für welchen 
Idon im vorigen Jahr eine irgeafelktt Bermilgt und 5 worden 


beguta ur 
—— bient noch, daß dem Nedalleur Le Augfbure erfeinenden 
„Senbööter“ ſeit dem Jahre 1856 die Deroilligung ertgeilt if, llige 
Gaben für den Lonifeziusverein entgegerzunchmer. 

22 Wiünden, 9, Juni. Aus ganz Duelle fanın I Ihnen 
mitigeilers, daß tie —— als ob Bürft joe mit dem Gl 
mar eine längere Unterrebung gehabt hätte, burhaas erfunden If; Die 
* — ige u Rn) * ern ** —* vr. ala gi 

openlo n “ 5 
Er a — Gros "war, befuct hat. ES wäre nic! der 


Mäje wert ener falfgen Nachricht zu widerſprichen, toenn binter derſel⸗ 
ig nit NR Yon Bet Zutrlguen’ Tawerte, welche von gewiffer Seite 
gegen daB Mlintfterium gelponnen werden, Jadem man wegen ber augch⸗ 
lien Unterrebung einen möglift großen Lärm miadt, und Indem doch kei 
Bericht Aber Diefeie in Schiotz Berg erftatiet wird, ſucht man Mißtranen 
yoifgen Lens König und feinem Minifter zu fürn. older unfanberen Die 
tel betienen fich die deinte des gegenmärligen Uberalen Regimes. * 
Der durg feine Mfentlihe Anfprage gege 8 


n bie Wahl 
« Engart in Mündhans ridhlet 
fannt geworbene Faigoliige — Mitarbeiter der —— 


callicheu Erklärung, daß id bereit 

Ken we det di fer nucinss 
sim; u 

—— — 


verunglüdten" Prifter buxsh, den 


der Pfarr 
U verdammte. Db ih, mag Ihrem fre 
— un — twirfte, barüber ricte den O6 Id 


prebigte; o 

au reden, bie 
isıken Brmelngeiten in Ihrem Arlltel igmorire ichz denn fie find 

da Salz der Erbe- wirklich 
(Genfreundlihe BZunorfommenpeit, 

nicht verneinte, 
maritan, giligft De 
gänzlich tobt zut Pe Attenſchluß. Karl Eggart, Plorrpropifor in 


ich noch lebe, 
Dingen.” + Ju Germeröpeims haben, wie jeinerzeit ge 
Aus vr der Baplmönnerwahl, ber Bürgermeifter und 13 
im Bolge des der Des Gemeinderais ipr Mut niedergeiegt. Dieje Demilfion 
—— Intaamıt dofelßfl zu einem vom 14, Mei dalirien 
bat das f. 2 nelchent e heißt: „Ca i ein ſelcher Moffenaus ı unbers 
veranlafßt, in dem @eleh und dem Ginn ber Wähler. Im Iniereffe des 
einbarli; mit vor Drbruung appelirt die unterfertigte Deförde an das Plite, 
Griedend und ber gefetsligen Sinn der vorgenannten Stadträte und forbert 


it für die burd ‚felgen Demonfkralionen entflehenden 

und jene Maßnahmen ergreifen wird, die gegen tenia 

auläffig erfceine;“. Die —————— 

ehende a : 

haben ' baras — * die rn ihres —— ueber fäslen 

it ‚mannhafter Ofenpel au Ihun,, BAU Ihrem bez 

ren Joltph waren —— ‚beftrebt. 
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mäßigen; u Rüstfiht ge a nal 
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in 
fonft nicht verfäumt bat, durch Wetipkeiten und Leine Demonftratiomen 
Sympatpien mit der liberalen Naanet das Ratholgigmus am ben Tag 
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Protefte, daß ich bie Lompetenz bes k. k. Landesgerichtes in Gachen Hanau, 8, Jun, Wir lefen In der „Gef. Bolky.“: E» 
Hirtenbriefed (welchet die Zinilche als unfittlige Handlung erflärt iu Phupporuh und Wilpelmötgal, belegenen,, zum eurfür 
rein firdlider Ratur If) umſoweniger anerkennen kann, ald der Lommiß gehörigen Schlöſſer u. f. w., deren Verwaltung bisher noch von Prag 
reſp. Horfowig aus geleitet wurde, find Fürzli vom elfter Rohde 
von Raffel im Auftrag der Gmeralverwaltung des kurfärfil, Hausfideilons 
ſohla wor dem & E, Landesgerichte nicht mur dieſerwegen, fondern auch miffes für dieſelbe, oder vielmehr, was identif if, für Herrn d. Herringen 
äpfiltgen Anordaung tolllen freimiflig nicht erſcheinen, werde aber der übernommen worden, Die Verwaltung muß feitbem eine viel fparfamere 
fen Gewalt toelchen, proteflire dagegen und manche diejenigen, welche geworden fein, denn den beiden Schlogmägben,, denen biäher drei Schtuer⸗ 


gs 
Fi 
1 
— 
ei 
N 
j 


217 


gtpem ber Hiefigen Behörden überreijen foll, re bei allen 2 auf Belchte und Ecpfaung des Salramentd gu 
Für den heutigen Abend u By Lage = Bo“ eine Berfammlung 


w 235* tigen. Die Biſchöfe P Sa bebroßt. 
an von 
Münden u. |. w., —— ——278 —* Nom, 4, Juni. Die Anmeldungen ber 
graphiſche Mitigeilung gemadt wurde, werden heute oder morgen zu eintr mit jebem Tage; von ben Öflerreichiichen werden faft alle beim Konzil ers 


ungarif 
‚, 8. Juni, Abends, Mögeorduete aus Iſchl, Freiſtadt, Wels, Quartler beſtellt, amerllanifhe erwartet gr oder 25, einige 
Enns, Gwmunden x. find eingetroffen, um bem hochwürdigen Bifgofe MWuftralien, dem Gap amd anderen Bändern befinden fi auf der Reiſe; bes 
die Thellnahme andzubräden, In ber heutigen Berfammlung des latholiſchen züglid der italleniſchen Biſchöfe ſchwebt Alles mod im Uagewiſſen. B. 
Rofino wurden lebhafte Hochs auf den hochwürdigen Blihef ausgebradit, Florenz, 5. Juni. In Ravenna If ber Mörber bes 
Sn ee erg Bi u ae 
polizel, um ammlung beizuwohnen. worden, 

Binz, 9. Juni, Mitage, Die Gtaatäpoligei (Bft fo eben die Matfos Frankreich. 
Ulen-Berfam im Sqhwarzen Bod* wegen Gtatutenstleberfäreitung Paris, 7. Junl. Das definitive Waplergebnig wurde 
dur; Einladung Auttwärtiger zu polltifcereligiöfen ungen auf. Ein bekannt, aber um 7 Uhr wußte man fon, da bie Wahlen 
Rotkoliten- Meeting ft am Breinberge für kommende Woche anberaunt. Jeled Ferry, Jules Favre und Garnier gefihert ſelen. 

Zrieft, 6. Juni. Berfloffene Rat wurden mehrere Plakate anges montmen machte biefed Wahlcefultat einen unangenehmen 
ſqlagen, welche zum beharrlichen Feſthalien an der Jdee der Bereinigung Voulevarde hatten bi nach 6 Ur ungtochtet ber Spannung, 
mit Itallen, wo heule dad Gtatutofefl gefeiert wird, und zu mafjenhaften man Überall das Waßlrefultat ertvartete, fo ziemlich Ihe gewögni 
Demonftrationen auffordern. Die Plakate wurden theilwelſe von ben Lefern fehen bewahrt. Bon da ab wurde a8 aber Iehhafter, da ſich viele 
ſelbſt beraßgerifien. ben Gafis’s und vor den Journalvertufer ⸗ B den einfanden, 

Berlin, 9. Juni. Der Bizeldeig von Aegypten empfing geflen Ausgaben ber Blätter zu erwarten, Alle Welt verhielt 
Naqchmittag den Grafen Bismarck, worauf der Sizekdnig lehteren befuchte. ruhig, ald plöpliä, «8 mar ungefähr 7 Uhr, 2300 Se 
Die Wöreife ded Bizekönig® mach Paris erfolgt nähen Freitag, — (Zoll heranrädkten und einen Theil bes Boulevard Montmartre, 
parlament.) e Hanbeläverträge mit ber Schtwelg und mit Japan den Faubourg dieſes Ramens umd ben vorderen Theil ber 
werben einftinrmig angenommen, Mädfte Siyung Ftelt diefen Namen führt, befehten, Die Menge wucht in Bol 

Beipzig, 8. Juni. Borgeftern wurde unter —— — des aus lung dieſer pollzellichen Strellkrüfte ſchneilt am, ohne ba 
Berlin angereiften Reichstagkabgeordueten Frihſche eine Berfammlung hiefiger welche Demonftration vorfiel, und wäre Alles ganz 
Eiparrmarbeiter abgehalten, um über bie beantragte gung Arm Berlaufen, wenn nicht plöglih einige Poltzels Agenten über zwei awjtän) 
zu werben; man einiate fi) darüber, zumäcft einen Verſuch zur Berftä icht 
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neue Zuſammenrottungen. 
Abtheilung Munieipa@ardiften 
 &8 kommt jedoh zu feinem 


| 
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€ 
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einer zurüd, Um 1% Uhr waren die Boulevards 
— rubig auch noch eine Volieienacht dort befand. 
der Baflille ift Alles ruhig. Der Hotel ⸗de · Ville⸗Platz iſt de und ver⸗ 

an 600 Poligei-Ugenten. Bon dort bis 

Bolizeis Präfeftur find zahlloſe Polige Agenten aufgeftellt. Der Boule 


burg, Ein 
ee und 


Gelsgraphuhe Depeichen. 
Waguer’ö telegr. Rorrefpoudeny Baream. 

° Wien, 9, Juni, Nogmittags, Ein Lelegramm, batirt Voint be 
@alle, 6, Juni, vom Rontre-Ahmiral Pet an den Grafen Beuft gerichtet, 
toi bon der „@emer Möndpef“ migeieit; Danke Sefagt, Dap Di 
Expedition am un In Bangfod angekommen 


| 


I Die Lammer hat den Antrag des 
Epureanuß auf Ernennung einer Lommiffion behufs Unterfuhung 
der von bem Miniſter Johann Bratiano Hinterlaffenen Finanzlage des Landes 
der Ramuter zur Begutachtung überiwiefen, — Die Selflon 
db, abermals anf 10 Tage verlängert werden. 
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E41 
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bat es Handels 
mit Japan angenommm. — Der König 
ife antreten. 


Baris 
Die Läden und bie Gal63 waren geſchleſſen. Erft als Kavallerie 
bie Boukvarbs entlang rilt, zerfireute fi bie Menge auf die Mofforberung 
Tambo Dis auf Gruppen in den ben Boulevarbs benachbarten 
um 


Unruben 

3 geplündert. Cine amtliche Depeſche ſagt, 
ba keine Rollifionen, fondern nur drohende Zufammenrottungen flaitgefunden 
Haben und bie Barnifon verflärkt worden if. " 

** Yuterdam, 9. Juni, Bei dem periodifgem Wahlen zur Iweilen 
Rapamer murben hier alle drei liberalen Ranbibaten gewählt, Das Mejultat 
ber Wahlen in den Proviogen if noch unbefannt. 

- 9. Junt. Bon den bis jeht Bekannten Wahlen find 
20 liberai (14 Biederwahlen) und 14 antiliherat (8 Wisderweahlen.) Bals 
er. findet ns Diftriften fiat, Das Mefnitat von 6 Diftrikten iſt 


unier Berleifung bed Gharatterd a 
temporär penf, Oberften Ph. Leffel auf weitere zwei Jahre 


Beim vom 12, Inf. auf zwei Jahre, den tenıporär p 
2 Lei blelbtud, den Megimentsargt 2, Maffe Dr. E, Bratfch vom 5, 
Jäger: Bat, auf ein Jahr und den Um Flopmann vom 3, 


terlieutenant 
vorbehaltlich der Wiederverivendung, in ben t 
zu verſehzen; den Oberlleutenant E. Hornig vom 2, Kür Rip. en 
Borbehalte ded Wiedereintritis während der Dauer feines 

Hofdienfte auf Nachſuchen von der Eharge zu entheben; dem Unterliens 
tenant M. Grafen v. Sqhonbotn⸗Wieſentheid nom 4, Chto. Neg. bie mache 
ſuchte Entlofjung aus dem Heere unter Berleifung bes Gharofters als 

ientenant & la suite zu bewilligen, und ben Regimentsarzt 2, Klaffe 
Di M. Rerhofer vom 4. Iufı Reg, zum 5. JägersBat, zu verfehem, 


Stad 7 tr, ein Baar ji ühner n 22 Ir., ein 
„cine Gans 1 2 ker eine Gie 51 Ira Ye Dein 


tem macht bezüglich ber leit 
ammtliche —Se— baraut aufmerlſam daß bie —— som 3, Sep 





FE ELLE NOCH neun — = 


” Eine nen e S von meinem: Bruder in Paris in französischen Taffeten, Long-Ohäles. 


knd_Spitzen-Chäles emp Ile yu fen Yenen Iotep b. Dilsh 


der Steingaffe vis-a-vis. 
Eine zu fpät eingetroffene Senbung von ca. 200 Stüd Kleiderzeug verkaufe unter Fabrikpreifen. 


. * Schützen-Verein, 
“ TODES- > ANZEIGE. 


as diesjährige Haupischiessen wird abgehalten am 20. und 
Mit dem tiefsten Schmerze wird hiemit allen lieben Ver- 


21. Per l. Js. 
wandten, Freunden -und Bekannten angezeigl, dass nach dem 














Geschussen wird aufgele t auf den —* und Stern, Aus 
freier Hand auf Feldkehr- und Feldstandscheibe 

Das Schiessen beginnt am Sonntag Morgens um 10 Uhr und dauert 

bis Abends 8 Uhr und Montag von Morgens 3 Uhr bis Abends 6 Uhr, 




















unerforschlichen Rathsclusse Gottes unsere innigstgeliebte, Nach der im Schützenhofe sialtfindenden Preisey fin- 
unvergessliche Gattin, Tochter, Schwester , Schwägerin und N det Tanzunierhaltung statt und haben nur Schützenmilglieder Zutriit, 
Tante Mascher, 
5 Frau v. Axthelm. 
Christina Elisabetha Kraus, — — 

geb. Müller, Kaufmannsgatlin, r 


heute Mies halb 4 Uhr in einem Alter von 35 Jahren nach 
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eremLeiden, —— durch - heiligen Sterbsakramente, — * am Witiepuntte 
von dieser Welt abgerufen wur NS Bertehed, zum Betriebe ſtes ſeht —⸗ ei 
Ich bitte um —— Gebet für die in Gott sanft Eat- = en Raupreifes lann bei Kärjer kredititi werben, — 
schlafere, für mich um stilles Beileid, einge Adaffenburg den 10, Juni 1869. 
Buitenheim, Frohnhefen, Lohr, Klaushof a. age — Lommel. 
. Jun — — — — —— — 
Der tieſirauerndo Gatto Anfrage. Nuhrkohlen 
Johann Kraus, 124) ae „Anlergeönete erlaubt fih cina Qualität, 
im Namen der übrigen Verwandten. Etelnplatten, Die ig ırage , Kae Dief 


non day 
ftreibens heute >; —— tommenjliefert und "de 8 Ste Sr be 


jollten, nicht zum Berfaufe tamen? Grjein:s jeden 
zu  Hpolzuerfleigerung im Speffart. —— gef —— 
— gr — Pie 7 ass Arten * * — —2 EN iu * pre Wohnungs-Veränderung. g9-Verä ) 

1 eigen —— Bau und 7 — orei Konrad Geis, Diüler von syeidlahl ns nt din — na (nen neh 


85 Ftenabſchnitte ed von —— * tät, — ten Haufe im v 
— 2- bis 3000 fl. Soncan Stapeiman, 



























200 ter Brennholz von verf 
22. Mittwoch deu 28, juni 1. * ebenfalls Vormittags 9 Ubr am 





























fangen», — aul erfte Oypothel zu leben ubmachermeijter, 
im Forſthauſe ſrauſenboch a us ben Abtöeklungen Echnedenrain, Areusftei 52754 ‚Ein orbentlider Kellner 
Steinbuch bes —X Sranfenbach z ‚ Kreugitein, — ————— — A— Eder von ememYahr Barfinnee ı wird —— Raheres im 
—E diaen ae il zu „erleiien. Näheres in —— 
re ditiom b. — — — AA 
dl — „ Mnb 147 © mM Mr: infSdreiner fin 
15 * ⸗ ai Gags au ee — — Qbitle in O⸗ 
8 , Eid · n j. 274808 Eine doppelte Jagpflinte, Jagd· Der Ein Fr Ange kann in bie 
17 „ „ Mnbe taiche und ein Jagohund veriauft ten. 2 a 
2 „ * —* * Si . Bbhikipp, Schreiner, 
Do. unjpaltige Rlöge, 








2750 E n junger Dann mit Ihö: ser Hand» 


Er tr — 538 in Deu, | vor 
fhrift und mit den * eften Seinitien, Fuacht — ber Ziegel» 
olott Stelle als bitte. 


275la2 Ein unmöolırtes Zimmer mebil2TD 270808) Ein ſehr Brenn Fat 
Kammer ijt ftünbli zu vermietben. elbbadfein-Brenner 
ſtiung noch zwei 


Br Eine frifchmelfende Ziege ift u u lirte Brieſe ‚beio orgt ——— 


2749 Gefunden: re Kr, 5109 


ferner an zufälligen Frame fin in veri&iebenen Mbikkilungen ausgeftelt am 31. Diai 


— Nuh · mb en 
24 —— 
— an Pe — 28 a * 
erfteichsbeoingnihe mer ei der Verkleinerung gegeben 
* er nur — PB bie ber trorfibihärte unbelanntenr —ã— fi über 
N bu legale Haar e — jene aber, welche ffir An⸗ 
vn iz ifieigern wollen, ſich mit eo iden ® olmachten zu verſehen haben. 
Stabtprojelten a 7. Juni 1869, 
2 R, Forſtamt. 















IE Ben — zu — * 


— 1453 | 1515 25 1319 | 1289 | 1068 — AV. 





® Her e bias Thermometer in Paris 23:0, Havre 19.0, Bordean 220, 21. 
e { ien 165, einig ZUR, Bern Ind, eendnng Ellen 100, 
Sepazaiida Y74 um Konfia-tinapel IHR. 
zer Li a Iebr Hart fu m bat er jeit ‘im 10 m, m. im 
—— ⸗ kei ö Almrabıne 


hl an anha ZaR —4 . an ‚ber Oltiee ab« 
—* — Gr ee, rg ge en in EEE ron 
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Deutichlaud, 


*,» Aldaffenburg, 11. Juni, In der baytriſchen Tagetprifſe 
werden bie Erditerungen über bie jüngften Landtagtwahien noch fortwährend 
und mitunter In leſdenſchafllichſter Weiſe fortgefept, mas jedenfalls für das 
leſende Publitum Leine erquiciichhe Erſcheinung If. Wenn ſich zwei Parteien 
gegenüßer fichen, von denen jebe den Gieg zu erringen heſſt, jo werben eben 
alle Mittel angervendei, melde geſehlich nicht verkoten find, d vollendete 
Thotſochen fellten eher * Lehre für die Zukunft ARE zu” Heintkdhen Nergeltien 
dienen, die nur dazu beitragen Mnnen, Differenzen, bie Im politifchen Leben 
vorübergehend undermeidlich find, andauernd In doa Privatleben zu Über 
tragen, vnd dadurch Thellnahmälofigkeit an öffentlichen Angelegenheiten zu vers 
anlaflen. ine ſolche Heat aber im keiner Wartet Intereffe, ta nur durch 
lebhaften Gedankenaustaufg Aller dieferige Aufklärung erzielt werten Farm, 
welche allein ber Staaldbürger zur Ausübung feiner Rechte befahlgt, und 
noch bei gar Wiclen zu fehlen ſcheint. Es iſt der ultramentanen Partei 

elungen, im Hlefigen Wahlbezuke einen Sieg zu erringen, der um fo voll⸗ 

ändiger erfeint, ala der Zmeifel, einer dir Gewählten gehöre nit In 
allen Gragen ihr an, dur deſſen nunmahr veröffentlichte Ranbibotenrebe 
volfommen befetigt find. Das Ift eine Töatfadje, die jetst'mfdhl Mehr zu 
ändern. ift, und auch Bezüglich der Mittel, mit welcher deren Serbeifüßrung 
ermöglicht wurde, In Bayern nicht vereinzelt daflehtz ob abet ber Erfolg, 
den Die ultramentane Partei bei ber Piefimaligen Landtagowahl errungen 
Hat, fo bedeutend ift, als fle benfeiben im Ihren Organen * bürfte ſeht 
zu bezweifeln ſein. Es fehlt Bet keiner Landtagewahl an —— — bie 
einen inneren Beruf zu füßlen glauben, Vertreter des Volkes zu werben, 
und Marde werden id, nachdem man allgemein glaubte, De ultremenlans 
Bartet werde in gang Beyeru weit Übertolegenb fliegen, unter deren Fahne 
geſchaart haben mit dem feflen Vorſahe, bei ‚erfer Belegeufeit eine Heine 
Erhtenfätwenkung au machen; an Bründen hiezu ſehlt es & nicht, und die 
bıfampte „Beräuterung ber Sachlage“ Kat ſchon jeder tel Menegaten 
zugeführt. Erxbfl waun man annehmen wollte, ullramontane Partet 
Gabe in der Mögeorbnetenfammer vie Mojorität, was Befanntlid nicht der 
Fall if, und alle Mitglieder derſelben madten ſyſtemaliſch dem gegen n 
Minifterium Oppofition um deffen Stellung zu erfhättern, imad [ehr au 
bezweifeln fein bürfte, und wenn in Folge hievon das Minifterium ſich wır= 
anlaft fehen felte, einem andern Plad zu maden, fo wird man de nicht 
glauben , ein neues mürde bem Forderungen dieſer Partei in ihrer ganzem 
Tragweite gereter werden] Gin ernfihafter Verſuch hiezu mürbe Eu 
andere Folgen haben, als biefer angenehm wäre, und jebenfalld das 
raſcher auffiären, ald es mit Wort und Schrift geſchehen kaun, und ar 
wird er wohl auch nicht gemacht erden: Zudem ift in ber ußeren Polktif 
unferer Regierung bie Richtung jo zenau vorgezeichnet, dah ein Abweichen 
von derfeiben gar nidt vorlommen kann, unb In den Innern Fragen forgt 
ſchon vnſere Verfaſſung dafür, daß Ueberfiärgungen nicht vorkommen, wenn 
auch das gegenwärtige Miniflerium geneigter Kiegu wäre, als wirklich der 
Fall fi. 


* Aldaffenburg, 11. Juni, Geit einigen Tagen befindet fi der 
Oberſt des 5; InfantertesfRegiments, Hr. Müßlbauer von Bamberg, hier 
anmelend, um das dahler garnifonirende 2. Bataillon bed genannten Mepis 
mentd zu infpfziren, ' Um verfloffenen Mutroch begab‘ ſich der Hr, Oberft 
nad Darmfladt, mofelbft er ſich bett Oberflinhaber des 5, Reptments, 
©r. f, Bob. dem Gtokherzog Ludinig vom Heffen, vorflte, indem Herr 
Mäplbaner ırfi vor Kurzem zum Oberſten dieſes Regiments ermanht wurde, 


» Aldaffenburg, 11, Jun, Das Verzeinig der Theilmehmer an 
ter Ungſt Hier Raltpehabten Merfamemklndg; deutfher Forſtwirſhe wies ber 
tanntlich Die große Zahl von 430 Berfonen vach. Auf die ingelnen Lin» 
der verihellt, waren anmelend: von Bayern 242, Preußen 85, Heflen 57, 
Württemberg 17, Baden 9, Norwegen 5, Sachſen⸗Koburg · Gotha 4 Schweiz 
3, Bürkentfum Reug 2,'Defterrei 1, Abalgreich Sachfen 1, Didenburg 1, 
Weimar 1, Frankrelch 1 und Holland 1 Thellnehmer. 


+ Ahafienbneg, 11. Juni. Peute Vormittag erben dahler die 
ehrmärfige Oberin ded biegen Engliſchen Frauleln · Ir Ritufb, Frau Hranziafe 
Buchen, Betärtig aus Kiefiger Sladt, bekleidete fie die Stelle ala Oberin 
felt einer Reihe von Jahren und erlebte dabel die Freude, daß daß Inſtilut 
unter Ähier Leltung bedeutend ertweitert ipuxbde , Indem Böglinge ſelbſt aus 

men Rändern darin igre Bildung focten und fanden, Ir Tod ift der 


I em großer Verluſt Tür das Zofitut, och mehr aber Für ifre 





"42, Juni 1869, 
Unngebung, da die 


eg Ka eh hit a 


CH Münden, 9. Juni, (Fortf des geſteru abgebrochenen A 

tifels, die VSornahme ber Jnſpiz — 1. Es ſollen künftig 8 
Juſpiirungen ſtattfinden: 1) Die Kommandanten felbftfländiger oder dela⸗ 
irier Balalllone Haben ihre länger als ein Jahr vom Gtabe detachtrteu 


Legenheit auch fterung guiefige vorzunehmen, 
Kommandant bed Bente-Repiments infpiget jägrlig eimmdl De länger ala 
ein Jahr vom Medimentaftab Di 
bantem ber imi bießfeitinen Bi garnifonttenten Infanterie, Ravalleries 
und Artillerie Reptmenter tmfpigiren Ihre vora Regimentaflab Jünger als ein 
Jahr Dierfeit® deb Mpeind betairten Abtkeilungen jägrlidh einmal; ihrekim 
der Pfalz länger als ein Jahr detacpirten Ablhellungen Uberjaupt mur eitte 
mal; ihre auf ürzere Belt detachirten gen aber Kur dann, wenn 
ihnen deren drtlie Dienfiverhältniffe durch eigene Anſchauung nit befknnt 
find. Unaloges Verfahren beobachten die in der Pfalz narntfonirenden Mew 
——— bezüglich ihrer im der Pfalz detachtrien Ablhellungen. 
) Die Brigabierd der Infanterie und Kavallgris neh bie Brigaber In⸗ 
fpettiom Set allen Möffeilumpen Ihrer Brigade imd ben Bastbrüdhrbepirkäe 
Rommanbos jährlih einmal nnd in ber Regel im Morat Mal vor. a 
In einer Arme Divffion ein Jufanterle Brigadier, fo fat ber andere # 
ver diefer Division Beide Infanterier-Brianden zu muflern. 6) Die Urmie⸗ 
fon Romkandanten Halten die DivifionssIufpekiton bei den hhen umter« 
en Truppen Jahrlich einntal in der Menel Im September ab, Wunen 
sbod damit and dem treffenden Brigabier beiranın. 7) "Die 
mäudanten nefmen die Armeeforps » Jafpeftion bei allen "ober" bei einen 
Thelle der ihnen taktifch und bienftlfä unterflellten Truppen in der Megel 
zur Zeit der größeren Mebungen nad eigenem Ermeffen, bei den ihnen uns 
mittelbar untergeordneten Dienſteeſtellen und Bepörben jäßelich eimyal wor, 
Bei Ichterer, Infpigieumg kaun wine · Dalegirung bes Ber ad latus oder 
Infolange ſich der Abminiftrationddienft noch bel den MDivifioneit ‘Befindet, 
des a ———— flattfinden, 8) Die Generals Iuſpektion 
‚der Artzee wird zut Vornehme von Infpiitrungen ſowohl der Herretelhr 
tHeiluingen, &13 auch der Landerfeftungen, fo wie der’ übrigen dem Si 
mirifierium unmitlelbar unfergeordneten Dienftes⸗ und 
ſpezſell allerhochſt Brauftrait werden. 9) IR bei Hefondeten BVorkonmnilffen 


"Anlaß für Voruahme einer auftrordentlien Yufpigiung gegeben, "fo: farm 


diefe ohne Weitere Anfrage angeordnet, bezichungstvelfe vorgetommen werden. 
x u 

CH Münden, 9. Juni. Bon bem & —— ie 
mangen Aub zu der allerhöhften Verordnung vom 6, Mpril 1869, die Ans 
ſtellung von Unteröffizteren, Geudatmen und Soldaten im fubalternem Bioll« 
dienft betr., und ‚zu der hierauf bezüglichen Jnſtrukflon des k. Sigats- 
winiflerlums des Innern und des Keriegowiniſteriums vom 14. Meaiet J. 
inſituttſve Beflimmungen erlafſen worden, denen wir Folgendes entnehmen : 
Bei Befthung erledigter Dienftetpoften, berem Berleifung nad; bieheriger 
Rorım oder Usbung den einfhlägigen E, Bentrafr, gentraliftistens und Srelds 
fiellen oder Deren Borfläuten Im eigener Zuftändigfeit überlaffer mar und 
mit welchern in Feiner Weile eine Ausfist auf eine analıne Behandlung 
ma der Dimfterpragmatif oder auf Gemäsrung einer Suſtentalion vers 
Bunden I} und für welche Teine "befondere Beräbumg und Geſaaftetenuiniß, 
fondern nur Im Mllgemeinen khiperlicht Tauglichteit uud Unbefcoltenheit 
erfordertich in, And in der Regel ansfölieklih nur — mit Biollanfleliungss 
feinen verfehenen  Mititätberverber zu Gerüdfiätigen, Mur autnafmds 
toelfe, wenn‘ Keine lauglichen Milltärbewerber Bekannt oder zu ermitteln find, 
Können andere Perfonen angenommen werden. Bet der durch die 2” der 
pierumgöftnangfatiitern im eigener Zuftändizkeit zu beinirkenden  Befegung 
erledigter Mufichlant-Einnehnterd: und Wafrauffeperäftellen find tr gleicher 
rung 4 ärberverber vorzugeweiſe zu berüdfihtigen Wis Bor 
zur Erlangung der Stelle eines Aufſchlags Einnehmers oder Maljau 
toirb jtbody auch außer der Törperlichen Tauglichkeit und Unbefsltengelf Die 
vorgängige mindeflens ABmionatiihe Praris oder aushilſowelfe Bermehbung 
im Wufflagsdienfie erfordert, Nach vorausgepangener Aufflellung Yon 
je zwei Aufſchlage Einnegmern oder Malzauffesern aus der Zahl der. Mills 
fürbenverber und Penfioniften kann jebod; bel der je dritten digung von 


der ü6 ſchlagẽprakill 
über Belang erledigter Rafies ober —— in ſo 
Berſetzung bereitd Im Diem Bewerber, fon« 
den neue Anftellung in Frage fommt, find Ber zwei Mültächerverber, 
‚melde durch ihre voraus zegaugene Rraris oder — als Renlamtds 
boten ober KRuffadienerägehilfen von mweniaftend 6 Monaten — er 
aus 


den Der 
bie & pn er A 
welfe aus der Zahl der Militärbe 
Bebienfiete, weldye in Folge orpanifger Ber eränderungen, z. B. In Folge 
Aufhebung von Stellen Überzäplig werden ober für ihre bioherige Bedlen ⸗ 
ſtung er — für andere Boflen, 4. B. Bureaudieners, Botenfellen, 
als brauchbar erfheinen, im Wege ber Berfehung bei Verleihung er» 
ledigter Dienfzöftellen * Rüdfigt, auf Militärbeiverber berufen erg 
CH Wlünden, 10. Juni, Seine kgl. Hoßelt Prinz 
Bayern hat heute Dig 6 Uhr in Begleitung des —— tie 
Herrn v. Malfen eine mehrwöchentlige Relſe angeireten und ſich zunächſ 


Hamburg Gegeben. 
* CH Münden, 10. Zuni, Da bei Abſchlaßz des 


Bertrages mit Nord« 
——* vom 26, Mai 1868 über die Staaldangehdriglelt der wechfelfe 
Einmanderer beabſichtigt wurde, daß die in Folge ungefepliger = 5 0 
‚nung verwirklen Strafen bei einer Rüdkehr des Zuwiderbandelnden in bie 
„feübere Heitmath gemäß Art. 1 des ermählnen Vertrages nicht vollſtreckt 
werden follen, wenn der Zurüdiehrende in dem andern Gtaate bie Staate- 
angebörigleit nach Urt, I bed fraglichen Bertraged ertworben hat und die be⸗ 
Rrafte That nit ſchon vor der Auswanderung vollendel mar, fo werben 
von dem f, Sta u ber Fuftig die Rantsanwallfgafttiäen Dreams 
= des Rönigreichd a, in allen Fällen, im welcher Mae 
Berurifellungen unter ben oben bezeichntten Boraudfehungen borliegen, 
—— mit a dus — anzuregen. 
Amorbadj, 8. Juni, Biobachter am Main” Bringt. in 
Be. 128 fen Bl dan, A, "ori auf Me ne ve 
Beilage der „Aldaffenburger Beitung* erwibert wird, Der Gert Gegner 
in Üctitel der „Algaffenburger Zeitung” enthielten Unmwahrbeiten, 
ter" nur Wahrheiten Hätten. In Rro. 149 


Beobach 
—e 55 wurde die Predigt de Herrn Raplar D 


& 


ber 
beſprochen und barin be ein ande 
habt, dad nicht auf — Ranel — —— ne — 


das üirtheil der ‚bed en des 
geſucht; een — ⸗ Arad — 


geſteht er bie Waßrheit zu, will mur darthun, ed 
9. geiwefen, fo zu predigen. Der Herr 
fhönen Begriff vom geiſtlichen Predigeramte Haben! Mile Artitkel ber 
„Alsaffenburger Zeitung“ entgaiten nur Entgeguungen, an hat 
bier blos den Standpuutt des Deripeidigerd gegen einen vermummten Behnts 
richler —— und bad Vorgebrachte als unwahr beztichnel und all ⸗ 
widerlegt. Jeden einzelnen Punkt zu durchgehen und 


gre elta Herr Gegner bat 
olched wicht githan, Hat Aberhaupt bie Regeln des Rampfıd erlebt, da " 
auf Berfönlickeiten anfbielte, fih aber beftändig verlarute, Deßwegen Hat 
hlen, mehr — — beobachten, allein der hoht 





T 
‚less 
jirr 
Hr 
sg 
FEUH 
f 
T 


eineß ſolchen rieges, bei Dem han ad gel und 
— anf niit pam Bea Ina 
zum « beraußg 
Mabigetriebe ber andern Partei-zu, | man 
feber vom 20, Mai; allein ber eguer konnte «3 
— — * * bie De Partei ſich 
e 
BE FE a nun mm. 
r * un ft Hohenlohe halle am ner Sonn 
auf Schloß Ba g eine Uaterrebung mit dem ——— & t, 
bie —E— den (Addeutigen 4 Pırklkalariften, die Sepp, Bader:c, 
wollten gegen jede neue Steuer oder Zollerhöjung Aimmen und beabfltige 
ten eventuell cus dem Parlamente audzutcelen O5 fie die Dreung aufs 
jühen, Bleibt —— ‚ed iſt bekanatlich auch im vorigen Jahre das 
Wort u. 2 bein Tat geworben, 
heinpreufen wird der „Mg Big.” geſchrieben: „Sehr 
— — der Berist ber Handelöfammmer za Yennep Über Das Jahr 1868, 
Diefe Handelötammer führt bei Beſprechung der ſchlechten Geſchäfllage Im 
verfloffenen Jahr in freimiltgiger und männliger Spracht aus: daß die Zus 
fände gar nicht beffer werden Köunen, fo fange en die Staaten Europas 
bie Übermäßigen flehenben Zen vermindern, und fo Lange Die umaufför« 
len milktärifchen —— fationen in allen Staaten dad Bertraum ber 
Geſchaͤftswelt Im Keim erſticken. Die Handeläfammer Kat freii damit 
nur daßjenige ausgeſprochen, worln die dffentliche Meinung Übereinkimmt — 
3 iR das Alpha und dad Omega unferer Lelden und ber Krankheit unferes 
a Das jet vorliegende Gefammt-Baflrefultat 
D m et 
der Basler ist für die neue Sammer die abfolute Majorktät füc die 
vereinigten Liberalen; fie beſihen 42 Stirumen, darunter 35 Rationals 


I 

® 
ni 
;= 
Mar 
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uni. In Rantes 8 geſtern Abenden 


Paris, eut Unruhen 
außgebroden. Di rbeiter biefer * wollen das e der Abe 
ſtiimang nit annefinen, weil fle ſich dem Aueſpruch der 


Treipeitäbaum erriätel, den bis 6 uf Da hu bs 
fünf Mann, darunter eine Art von Riefe, ber mit einem ungeheuren tod 


be et — In Bordeaur war bie ganze G and 
—* — * mag —— * a Er Ba Ort, 
ie auch in —* war man 


Pr 10, a... Die Genatstommiffien hat das Seſetz Aber 
be & in der vom ber Deputietenfammser beliebten Faffung mit 5 
ne Ol an Zwel Mitglieder enthielten ſich der Abſtim⸗ 
mung. (dr. 3.) 


Madrid, 10. Juni, Der Minifter des Janern , erklärte 
—— von Huerca, wegen — oe "aid ante 


a um. zu Stande zu bringen, 
ſches Minifterium zu Yin 


E 


- 


Die ran sn den fan Seflsgt werben ſan umb 1000 Darin 


verloren Haben. anderen Berichten dagegen ergeben ſich die Aufſtän⸗ 
diſchen zu Tauſenden. 


beabehörbe und das Minifterlum 

aris, 10. Juni, Vormittags, Die „Bazette des Iribunaur" bes 
richtet über die Vorgänge de geflrigen Abends auf deu Boulevard Monte 
martre, Die Rufe Bive Rochefort und ber ru ber re 


twieberhelten ſich. Stadt » Sergeanten und Garde 
ben Boulevard beſetzt. Kavallerie offupirte bie Di bes Wahre 
werd. Ale Enfögäufer und Magagige ſchloſſen um 11 Ufer Der 


Berkehr war volftindig unterbrogen, Kollifionen kamen deßdalb nit vor, 
Ernftere Sermen ereignelen fih auf dem Boulevard Bellenille. Ruheflörer 
zerſchluzen dort jämmtlide Laternen und Bascandelaber, verbrannten ben 
Aost eined Zeitungsverfäufers und bemolirten ein Caféͤhaus. Aehnliches 
trug fih auf dem Baflillenpiage zu Zahlteiche Berhaftungen wurden 


vorgenommen, 

* Paris, 10, Juni, Rahm. Eine Proflamation des Pollgeipräfet« 
ten fonjtatirt die ernften Unruhen, melde am Mittwoch und Dienftag flatts 
gefunden haben, und erflärt, daß die Behörden euergiſch ihre Pflicht thun 
werden. Die Proflamation fordert alle guten Bürger auf, ſich von Boll, 
verfammlungen fernzugatten, und fo die Audfüheung der Geſehe, welche die 
offentuse Rue toner, zu erleichtern. 

* Paris, 11. Juni, Morgens, Gejtern Abend twiederholten ſich bi 
Unruhen auf dem Boulevard Montmartre, dem Platz vor dem Hotel nd 
ville umd an anderen Orten, Die Affentliche Macht warf die Unrußeftifter 
Aberall zurüd, Auf dam Boulevard Montmartre war der Verkehr durch 
Kavallerie gehemmt, Zahlreiche Berbaftungen wurden vorgenommen, 

* Paris, 11. Juni, Geftern Abend nahmen die Unruhen eine ern⸗ 
ſtere Geſtalt am, beſonders auf dem Boulevard Montmartre, Es wurde 
—5* Barritaden mit Journal · Kloolen und er ren zu bauen, 

300 Berkaftungen wurden vorgenommen. In ber Mue Margueriie war 
bad Eindringen ber Pollgeianenten nad; 10 Uhr unmdzlih, Mehrere rothe 
Bahnen wurden aufgepflanıt, Auf dem Baflilkplag rg die beträgplliähen 
Bollshaufen ohne Woffengewalt gerfireut worden. 

- * Brüffel, 10, Jant. Gutem Bernefmen nad enibehri bie von 
mehreren Blättern gebradte Nachticht, da meus Verwicklungen in ber bel⸗ 
gifhefrangdligen Angelegenheit eingetreten feien, jebes Grunded, Die zeite 

meilige Unweſenhelt zwelet Bebollmãchtiglen hatte lediglich den med, ihre 


ar au —** 

renz, Juni, Morgens. Rad der JIlallenſchen Corre⸗ 
fpondenz* wer fig Kardinal Hohenlohe nah Wien und Berlin, Rarbinal 
Bonapärte nad Paris begeben. 


a Burcan für Mittel, Weft« und chland. 
ad werin, 10 Juni. Der Bundesrath Hat beſchloſſen, die von 
Seiten bes —— wegen ber medlenburgiſchen Berfaffung übertwiefene 


Befgierde yurüctzumeifen, 

** Paris, 10, Jun, Die beabſichtigla Abrelſe des Hofes Ift vers 
ſchoben worden. — Die „Patrie* ſagt: Die Ernennung bes Senerals 
Bleury zum ®efanbten in Florenz ſteht nit im Aufammenhang mit der 
römifen Frage, fondern mit einer anderen, für die Gegentvart und Zus 
kunft wichtigen Angelegenheit. Zwiſchen Orfierreih, Brankreih und Ilalien 
herrſcht gegenwärtig vollländige Gemeinſamleit ber Abſichten und Jntereſſen. 
Das Einverftiändnig dieſer Staaten und ihre — tonnen eine a8 
liche Rockwitkung auf die Aufrechterhaltung des europã 
und der Bertrige äußern, — —* genannte Blatt meldet ferner, daß Dir 
laret nad Peteräburg gehen werde. 

“ DBarid, 10. ni. (114 Ufr Rats.) * Timultfeenen er» 
neuerien ſich auf dem Boulevard Montmartre umb in Belleville. Zwei 
ngökiosfe und Draniöushäufer wurden bemolirt, Die Zirkulation ift 
gen 
amation des 3 en eu g 
die Ruhe wieder herzuſtellen, wird von den Girafeneden heruntergeriffen, 


noch einzelne Gruppen verfammelt, 
dm Bien | Dinifteriai ——* Sad Goran 
alte upt 
Hr Inf Ri. als wahrfgeinlic, verunglädt im 


nt wurden: 
zirfötaffeamtsgeßilfe Mas Dreffeig in Würzburg; zu 
Lolomotivführer in a wor fie ber Führerlegrling Valentin Weidner ; 
Lolomollv * x * er Anton Eppl. 
jet wurden : Boflafftenten Mar f und Gregor Deßninger 
Berg nad Bin burg. Auf Dienfivertrag wurde Abırtragen: 
— En zu Bernd der MBofterpeditorämmiltiwe Urfuline _ 
feib 





andels · und — He Berichte. . 
üenberg, 8. ‚Del opjenberid 


Stand Saaten u 

u. a ae de 2, und 9, Rn * man hr 
beteifft, — Ueber *5* n lauten 
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noch ung A fee Stim n für ante Bocten, melde mn ar Tagen 

bet, ra IL 


ira; 
läffe in armen valitäten zu 538* 36 fl, in Mittelmaare v 
—* re Be Ba fl. — 18-23 il., Alles in tleinen Bertien, 


J Juni, (Biegvee| e vom 31. Mat bis 1 22 Odin Prima 
Qualität * in AT. OD 19% fl. SKälber 3-29 fl. In Hämmelt 
kein Geſchaft. Schweine 3—23Uus fl. Die ftarke ech die bedeuten 
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Aus dem Bollparlament, 
Berlin, 9. Juni. 
Der Bräfident eröffnet die Sitzung um 124 Uhr. Dew eingetreten 
find u. 9. Defterien, v. Millnacht und v. Barnbüler, Eingegangen ift ein 
Schreiben des Bunbesfanzlerd, betreffend bie Erhebungen über die vom Reichs⸗ 
tag beanſtandet neiwefene Wahl did Abo. Buff im 2, -oberbefftihen 
Der Pröfident flägt vor, bie definitive Bültigkeitäpräfung biefer 


Sonntag 


u Hober für 
loment?, Das Haus befcließt die Rompetenzgfrage am bie Geſchäftsordnungs⸗ 


tommiffion Key BVräfident Fündigt ten Eingang des Zolls 
tarifs nebſt Denkfärift ar, 1. Gegenſtand der Tagedordnnung If bie Echluß⸗ 
beralhung über den und Zoliver mit der Schweiz, Referent 


ber 


een Ham. Göliehlig empfiehlt ur ya 


und wird ihre baldige 
fpegtellen Punkt Aber bie Befugnig ber Handelöreifenden, Waaren mit fidh 
zu führen, zur Eprade, auf weicher Fihr. v. Stauffenberg * 
eingeht; lepterer wirft, da das dem SWertrag beigefügte Formular einer 
merbelegitimationsfarte für Sanbdelöreifende eine Beigräntung enthält, welche 
in dem Xerte ded Bertrages fehle, mämlid) daß biefeiben nur Proben mit 
fich führen dürfen, die Frage auf, ob das Formular ein imiegrirender Theil 
des Bertrages und mithin bindend fi? Weiter kouſtalirt er, daß im dem 
vorliegenden Verlrage nicht wie im öflerreichlihen die Berechtigung des Hude 
länderd zum Gewerbebetriebe daran geenüpft ſel, ob der Autländer an feis 
nem Mohnfige er aable, fondern lediglich, ob er dort zum Bewerben 
Beiriehe Mr A vermißt in dem Veritage bie Beflimmung, daß der 
Bollvereindländifcge im dem einzelnen Kantonen nit mit einer köheren Ges 
werbefteuer belaflet werden därfe, ald ber dortige Rantonaleinheimifge, und 
aubt, daf die Schwelzeriſche Bentralgerwalt diefen Eingriff in die Rechte 
einzelnen Rantone [o gut wie bei der Steuer für Belränfe Habe machen 
bürfen. Die Sache If gar nicht etwa umpraftifc, wie bie an den Bundes 
rath ergaugenen Beſchwerden über einzelne ber Bollvereindflanten ſelbſt, 
melde bie Fremden erheblich Höher Befteuert haben, bofumentiren Künnen, 
Säliehlich fagt Meder: Es IM midst möglich, alle Wänfce der Benölferung 
hier zam Austrag zu bringen, weil und die Zeit mangelt, Wir find in 
einer ſchwirrigen Lage, weil wir bie Vorlagen fo fpät erhalten, daß ein ger 
naues Studium unmdglih If, Trotz einer Erinnerung bed vorigen Zoll⸗ 
ament& in diefem inne iſt es wicht beffer, fondern ſchlechter geimorden, 
e Ünnen unmdgli die umfaffenden Vorlagen des Bundeörathed mit ber 
nothwan Rabe und Sachkenntultz prüfen Die Aufgabe des Zollpar⸗ 
lIamentd iſt Feine geringe, das Barloment hat die materielle Grundlage zu 
liefern zu dem Koffentli Bald aufzubauenben deutſchen Bundeeſtaat (orrein« 
selted Bravo!) Mber das Parlament wird in den Augen der Nation meht 
gehoben, wenn 3 opme näßere Prüfung ze allen Gefpentiwürfen Ja fagen 
woß, wenn es zu tiner Behörde Gerabgebrüdt wird, bie Lediglich ihr „eax- 


141 — 13. Juni 1869, 


n wärten, 
lagen erft in der Brefie pubiigiet Hätten, (Schwache Bravo 


mur der vom Preußen, nicht aber der jet vorliegende Entmurf 
wilchet von dem preußifen erheblich abweiht., Braum (Mieäbaden) bes 


ätigt dieß und betont das Redt ber Iutereffenten, vor der Beratung im 
gehört zu werben, wird der Bertrag im Einzeinen 

und Ganzen einfiimmig genehmigt, 2, Punkt ber t 6 
über den Vertrag mit nm, Meferent Abg. Rof begrüßt den 


thändlern feinen Vorwurf machen, ba aud) 
In unferer Nähe Kleine Freihtilen an. hartuädipem Widerfprud feierten, 
(Helterkeit.) Rorreferent Langhanfen (Meuf): Die Daimios find nicht 
dem Herrenhaus, ſondern dem mittelalterlihen Lehendfürften zu vergleichen, 
Im Uebrigen wollen wir ben Bertrag mit Dant anerkennen, wird 
ber Gertrag einftimmig genehmigt. Das Haus beſchlietzt auf den Vorſchiag des 
Präfidenten, dad Zollgefep der Borberatfung Im Haufe zu unterziehen, das 
@efeh wegen Sicherung der Gränze bei Hamburg durch 8 
Präfdent die Mögg. 





5 — * ie en für rg — 
hfen . Diepolber. fe Gigung 411 Uhr. Tages-⸗ 
ordnung: 1) Wahlprüfungen, 2) Schlußberathung über das Befeh, beirefr 
fenb die Sicherung der Bränge, 3) Über das Bollgeich. 
Säluß der Sigung um 2 Uhr. 
Deutfchlaud, 
59 Münden, 11. Jani. Da der Rautionsverband ber won Uns 


teroffizleren und Eoldaten abgeftellten Heiratpäkautionen ſich nur auf fo 
lange erfiredit, als der Rautiondfteller ter aktiven Armee angehört, da mit 
defien Abgang von felber der Kautionezweck aufhört, wurde verorsmet, daß 
die einfhlägige Miltärbienfbehdrde, fobald ein verehelichter Unteroffizier 
oder Soldat aud der altiven Armee ſcheidet, fei es in Folge Ablebenb, Ab⸗ 
lauf der Dienfterzeit, bleitende Untangligkeit, ode, Entlaffung, beim Ges 
neralauditoriate die fofortige Devtnkultrung uud Berabfolzung ber beireffen« 
den Rautionsurfunde zu veranlaffen hat, Nachdem nun and dem 

vom 16, April v. 38, Über Heimath ze, die Berpfl Hung einer Rautionde 
leitung zur Sicherung der Heimathögemelnde wegtu der ihr obliegenden 
Alimentationzpfliht fremd ift, wurde weiter verfügt, daß im Falle Aus⸗ 
feidens eines verbeiratheten Unterolfigiers oder Soldaten aus der aktiven 
"Armee und dadurch veranlaßter Auflöſung der mitäcihen Heirat. Hlastiond 
verbanbes die Dinausgabe der Rautiondurtunde am die Bergerligten, inſofern 
nicht etwa gerichtliche Beſchlagnahnie oder fonftige zivilrechtliche Hinderniffe 
entgegen flehem, micht mehe mufgehalten werden kannz es erſcheine jedoch 
. - u" — 


inmerkin in Der zweckmaͤßig, bie Berabfolgang b Bermittlung ber 
einf m —36 au bewertſteligen. * 

_ wie Me — ————— Rorreiponbeny bet Augs⸗ 
ver (Gpanihibetsn «Romtiffen Rloih Hagen u maden 
Hrbeiftn der Miündner Bundesliguidatiohe-Mbtnnliften plagen fi Hin, 
er rg m —— 
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Wien, 9, « Rad Wiener Meldumg der 
“ wäre In miluaiſchen Rreilen die Rachricht verbreitet, 
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; ala Jufpıktor der Infanterie, Wilpelm, als At⸗ 
UßlerterInipekior und Leopold, ala: Inſpetlior des Benktorps , veranlaßt 

zu reſtgniren“. Judeſſen Lomftatirt bie 
RB.“ felber, dag daB Gerügt „dur michts Sefüätigt wird und mit 


Brünn, 9. Zi, haben die Arbeildeinfelkuuge arb 
fo in der Tuchfabrit von Offermaun und in der Spinnjabrif 
— 10. Juni, Heute if eine Aundbmagung des 
a worin bie Arbrlter vor 


Aus Shrol. Dem Iunöbruder „Tagblatt* wird gemeldet, baß in 
Sqwaz unb den Nachbargemeinden. vor längerer Zeit [don und in aller 
Stils eigene Schäpentompaguien: errichtet wurden, melde fih Ehrentom ⸗ 
paguiau des tathoſiſchen Vereins" nennen, Die Offiziere bü-fen nur ums 
am Done (ogeige SgeoBummerfugen) auf Rafen De 
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ng im Rönlanige Rom 


Berweitung Sleiben. foll, Die Im. Peinzipe-jgon-in-vorigen- fen-,- auf 
+ Rommilften foll ohne Buifeiligung Breagens- 


wahren, — Dem wanbelnden nfoßn 
tiefjter Befdeiden ee et ah Sr an r- 
auf 2 de Bel fie —3 en} e &ühte, fo 
‚ uinberflie | 
fig eis mb Wird In Aolsn, le Ch) . 
nicht wieder vorfommin, Kolberg, den 3, Juni ’ 
EHevallerie,* 
® Berlin, un, Ja der heutigen (25.) Sigugg; 32 
rathe führte der i. fächfiidhe Bevollmädtinte, Buchner a Beier 
y Grund einer Gubflitution ded Bundestangierd, den-Borfip.- Es 
erfolgten zunähit Mittägikungen) het ie Befdglülfe Des Meihätags, betr, 
a) den Entwurf einer Wewerbeorbunag, b) den Gefepentwurf wegen Feft⸗ 
Rıllung des Ganspaltögtais für 1870, 0) den Geſeheniwarf wegen Berich⸗ 
gung des Gaushaltsetand für 1868, d) den Brfabenimurf wegen Befhlage 
nahme des Arbeitd, und Dienſtealohnes, ©) ben Befehentwurf mezen Bye 
währumg der Rechtohilfe, ) den Geſchentwarf wegen Beſteuerung dei 
Branntiveind, g) den Gefehantwnrf wegan der Ürhfelitempeifleuer, h) den 
Bertrag mit Baden wegen Einführung ber militärkien Freigägig „ 4) den 
Befepentwurf n Einführung der Braumalzſteuet in den zum norbbeute 
ſchen Bunde gehörigen großherzoglih heſſiſchen Bebietötgeiten, k) ben Bes 
fegentwurf wegen ehtigung der Konfelfionen in hätgerlier Bes 
abehung, 1) eine Petition bezüglich des Hafenbaues bei Rim und Anlage 
eines Rordoftfeefanats, m) eine Pelition wwrgen der Beftrafung ber Verbreitung ger 
falſchur Fabritate. Die Borlagen des Bräfldiumb, betreffend s 1) die den Strafem- 
bawBerwaltungen im Jalereſſe der Bundes Telegraphen ⸗ Verwaltung auf zu⸗ 
erlegen en; 2) eine Berorbnung. über bie Kautlonen ber 
Bof» und Telegraphen |, wurden den befreffenden Ausihüfjen übers 
wieſen. &3 folgten Ausfhußbericyte über: a) bie Vorlage des Präfibiuned, 
beizeffenb den Geſihentwarf wegen Erfebung einer Stempelfieuer won Duite 
tungen, b) Die Anträge bed Reichetags wegen Aufgebang ber aus dem cos 
ligidfen Bilenntniß; entfpringenden Befgränkungen ber bürgerliden Rechte, 
6). den Beſchluß des Meichätage wegen des Verbots bir Zeitung der „erde 
1Hü5* in Medimburg; d) die Befchläffe bes Reichstags wegen Ertweiterung 
der Kompetenz der Bundergefeharbung in Unfefung des bärgerlien Rechtä 
und wegen des Erlaffes eins Gefeped Über die Großjäßrigfeit; eine Bes 
ſchwerde aus Altenburg wegen Jaſtizoerwelgerung. 
Die minißertelle „Vrov.»Korrefp.* beglellet die patch 
Worte, mit denen der baperifde Diniferpräfident, Fürft Hogenloge die 
zum erften Bigepräfidenten des Bollparlaments annagm, mit folgenden Op 
ms eu; „Die Walſache, dag gerabe der leitende Minifter Bayernd di 
eh beit benutzte, um den Gefägien der Eintracht der beukfäkn 
n —* A zu auf a als eine Beflätigung * 
aufge worden, Am 
einfäme ten da allgemeinen deulſchen Med, —7346 
auch dad Biwaßtſeln und bie Krafl ber nationalen Geruciuſchaft 
Matanı beleben und ftärken muß.“ 
tuttgart,, 8. Juni. Dem Benehmen nad fol es em 
in daß der Laudtag fo berufen wird, um zur Beit ber 5Ojägrigen 
bes Beftchend der jehigen Sandeiverfafjung Yen zu fein, fo dag es 
glerung und Stände die feier gemei begehen EBunen, Die Berfaffurgs⸗ 
ustunde wurde am 24, Septembr 1819 unt wet, allo And «3 bis 
zum 24, September d. 3. 50 Jahre. Die Berufung wird Lafer Tännftend 
af Mitte Geptembers ertolgen. Das Hauptfeft wird inde auf ben Ges 
burtalag bes vereiolgten Mönigs, de Gebers ber Bee und 7 den 
N alllar Bine ob Golf Rathaba won were 
da rals 0 « 
Mußland und Wolen, 


Aus Polen. Ueber die jermeldeie des Bifofs won 

nah Samara wird dem „Eza3" aus Warſchau Unterm 4. dE 

Folgendes berichtet s Bor einigen Tagen [ieh bie ruf Re den dm 
Sıjay Internirten Diſchof von Auguſſowo, Grafen Zubiendfi, a Und 
aus feiner Didzefe wigführen. Dir Grund dazu fol ber Umiſtand ku 
ba3 der Bifhof den im vorigen Jahre zum katholiſchen Kolltzium In St, 
Beterdburg adgelendeien Delegirlen zurüdeef und ihm berbot, am der Tha⸗ 
tigkeit dieſes Rolegiums Aulheil » man Mit * führung der 

rihauer Beada % 

den Bilhöf B:0duo adflelen Lie, wahrſcheinlich in der 
—3 — in bie Bir 


. fo größeres 
1 esreät, ald ber belagte Biihof ald ein feße. Iopaler Priefter gejol« 
* —* Auf diefe Weiſe gibt es im ganzem Rönigreiche Poldn nur 
weh tatholiſcha Bildäfe, und zwar in Gandomir uud. in Rilce, m * —* 
blung, wie fie dem — 


la 19, N rigtn tüßlen 
—* ya { a Behflings Halten, Tann n 


Welterd, daB wir ‚dit 
Derihte Über deu Stand a fehr erfreulich, und aan Hoifl, anf 
[73 Ernte, Auch über das Obi lauten. die Berichte ſcht & 


2* Über die Rirfcpen, Pficſiche und Birmen. Ueber den Welaſtockt 


nr 


a Riend, Rolorado und RewDirito verniummt man die plängenbfich 
un Gelegraphiiche Depeiden.) 


’ Pe rg 11, rg Ste. 8— 4 rg Rorrefpondenz . 
bat der Minifter für Rultus und Öffentlichen Uatereiät au die Chefs * 
ZEaderverialtungen einen Grlafj gerichtet, worin er den poliliigen Behörben 
die Mithllfe bei der Vollſtreckung biſchöſticher Erkenntniffe auf Einfchließung 
von Ptieſtern im eine geiltliche Korrektiondanftalt unterſagt, und folge bie 
ſchofliche Erkermtuiffe mar in-forfern und fo lange für wirkfam erliärt, als 
ber Betroffene Priefter ſich derfeiben freimillia fügt. 


Vermifchte Karbrichten. 
WBürgburg, 1. — er ür bie. Aufnah 
nerallommandos 3* 5* 








tion de ſ. a. Baues auug 
758 10, Jani. — Rachmitiag wurde durch den vom 
kemmenden s ein Madchen von 18—19 


Schnellzug bei 
Jahren ganz zufammengefahren. Dasſelb-⸗ war im Begrifft, mit einem 


Szubtarren Über Die ahren, ald der heranbr Der 
Fe der hun es son zu —— — at, gi I. 
Pfeifen. Zeichen der enden Gefahr, allein das IM 


dua,-bas nad) der- 


Sl if Eimt  mate In Dee Dee Dam An 


m, a 
—— ber Lokomollve King ee 


—— begann im den Lokalen des © 
hauſes *32 das Fr n Ki sn 100.69 —— 


4 — 
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he bier and ein Winzerverein 


ET ar —— die —— deB. — und allgemeine Fortbildung 
— Muglleder zum Zwick hatz der Birein zäflt —** ema 240 


Mitglieber: 
Zeieft, 9. Juni, Im der geſtrigen Gtabiratfeflsung wurde fons 
, daß mehrere Saas fi im Hafen aufgalten, Es murde beſchlof⸗ 
von der Regierung die Ausjgreitung von Prämien für die Tödtung der 
a | zu Begehren, 

Berlin, Am Samftag (29, Mai) Abends und in der Naht zum 
Sonntag hat ſich in- den Regler n- Bromberg-- und Warieuwerder, 
dieffeit8 der Weichſel, eine förmliche Futh von Gewililern — * Die 
— bes Sirihes hal eine Breite von 2—4 Meilen, Der größte 
der eidfeächte im diefer Gegend in vom beit Bäder, der Hi“ jut ® 
von Blintenkugeln gefallen, befädigt umd zum Theil förmlich vernichtet 
töörden, Wie die „Spin. Ztg.“ meldet, Haben über 100 Drtfhaften allein 
bei den Berliner Geigerungtoefiguien € Schäden angemeldet, 

Danzig, 5. Juni, Um 2, d. Mis. verfepten nachtinander zwei 
Selbſtmord · Rasriditen unfere Stadt im allgemeine. Serfatlom- Zuet ſt war 
der hlaſtze Huſarenlieutenant 6, H. nad beendetem Grerpiium in ein eins 
ſauies Wahreoier giritien und Hatte Hier durch einen Bifolenfsuf feinem 
Leben sin Ende geriacht, Kaum Halte ſich diefe Rachticht verbreitet, ald 
Spagiergänger auf ber Promenade aus -ener- Drofle * ben- Anal 
virneß Ara dermaßen, Man ſprang Hinzu, Bffnete die Drofcke, und 
ſah in derſelben die Blutige Seſtalt eines Difinierd vom 8. 

Es ſiellt Pin hberaus,  baf der Jaſaſſe der Droſchte, Lieutenant 
v. V. ſich durd einen fiolenfQuß ſchwer derwundet hatte, und er wurde 
beamädft in * Garulſons · Legareih Gefördert, 

Burg, 5. Juni. Am 28, v.Mis, krepirte in Burg in Bolge Milz 
brandes bei einem armen Bauer eine Kuh. Es bat dem Leuten Sei, die 
Haut diejes Rindes witgunergeaben und der Hausſchlächter DR, erklärte fc 
bereit, I Delete. abzuziehen. Diefer Hatte mim biöwellen. die Brmohnkeit, 
dad Miſſer dei feinem Geſchäfte mit. den Zägnen feitzußalten, und dies Kat 
er leider bei vorliegender Mblederang auch geifam Wenige Stunden nad 
vollendeter Arbeit ſchwoll ipm das Geſi hi im erſchteckender Welle an, wurde 

und ehr 24 Gtünben verhingen, mar er eine Leiche. Mer Tage 

mer 2, balte ihm Hei dieſem ‚Bejgähte' Hüufe geleiftet und fi irgend wie 
dabel am in ar Gran) su — Tage nad) fürgterlicher 
—— — d gänzlicern gerne desfelben eben. 


Elia va. eute Mor dirte eine 
eh — a gen explo . 


— 10. 8* zu 


in Dhgeas Mer, Dar, m Nacht verſchied Kaugleirath Pfnort 


gewiuti und dafut fo gut wie 





Celegraphiſcher 
Hof, Generalagent in Afgaff 


Grenabiere Res _ 


— ae ana 

€, 

bruderei u. f. w. verdanken ihm ihre Enflehung, euch 

— Andere. Yu ‚früheren Jahren war Pfnorr auch Meiſter in 

2 und fh auch um deßhalb auswärts einen ee 
Namen erworben nn wurden durch ihn 

— 1 en flets in m ge⸗ 


8, Juni, Bon den baden jungen Schotten, ben Gehrüdern 
vom welaun es as fanglich hieß fie ſelen beide, auf ifrer Strom: 
"ehungfädt, hal ſich mie auch der jOrtafte wieder lebend eifkiefinden. 
br fHent; * ſich diefe — auf dieſe u nur — und 
P 


en. wollen. 
wer T. Kar Det — — — Rah ats Rio de 
Janeiro vom 8. Mai zu, wilde melden, daß dort eine fehr große Feuers⸗ 
brunſt ausgebrochen war und daß die frangöflige Admiralafrenätte‘, Eirce* 
200 Matin mit’ den Shiffepumpen an die Brandilätte gefands- Hatte, welchen 
es nach große Anſtrengungen gelungen war, Herr des Feuers zu werben, 
ohne ihr Einſchreilen unvermeidlich ein ganzes Stadtolertel in Aſche 
gelegt haben würde, 


& 





Reife von 13 —— 10 Stunden es 


Schiffs⸗Bericht, mitgelheilt won Bram Joſeph Bo t« 
enburg.) Das Hamburger 
1 Schwenfen, von der —* der Hamburg Amerikan· 
„trat am 9, Zunt tlederum eine 
außer einer Karten Örlef u 
in der Kafdtd und 543 im 


„Behphalia*, 


a aus dem Gro 
h F ber Kälber per Vfund 11—124% E 
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Betriebe ber Maſchinen nöl 7T BGboppel 
— 
38 * rg⸗ mũhlen und irren er —— Kies! Dinger, Pat 
* Made & Eomp. in Mainz, 
Seneral-Agenten für Heflen. 
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mit un ohne Rod-Elnridken, 
* 2% ge en Ben u m u 


en Lloyd. 
trassburger Fayence-Oefen 
fiet3 auf Lager. unb YUngabe 


wöchentliche Poſt of Dunpfaif. Kar 
vonBFEMEDnzcnNEWyYOrkunaBaltimore. 5:3," Be ee Bee 


x — — * eine —— oe Aus —— —— 
— — —— 
— — Ludwi geburger Kochheerde 
D. Sonmabenb 6. Nunt „ Remgort „ Southampton Dem —— ige! oemöbnlice 
B Leiptig De wi ji Nenner ı “ ne Ds Segen der Orten unb —— wird auf meine er und * 
3 —— ar = . Kuna 5 — — ——— und Preiscourants für Kachel · und Fahence · Oefen ſichen 
— vce Ba 100] we a ot len As Sn DDR DR 
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— fe —— 185 Zyaler, Bwilienbet BB... Jos. Mloys Hunkel. 
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Deutiches Heinigungs-Ergall, 


— in Aſchaffeabug bei J. A. Deckelmann. General-Agentur Th. Giebel 


"45 Em des nordbentfhen Lloyd. 


2788 Crüremasn, Direltor. =. Poters, jweiler 
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Mer nd ba bie 
Bee Im — ei 10 Tod v been u —— er Igen Ben m 


Un he — - 
"en Da m Yan 1 Ehrinian Witzel. 


kr. ee 
mache bie ar, u en aufmerki daß ** ein "Amer mit * * 
L.A.Niedinger, Seren Bien dance mh Sa mia (ham Bade ner Gerne joe 
* Malzichrotmühlen nie — Jean Bergbof, Tapezier. 
Nach Beſchlud een ——— ner.) 38, tritt vom 1. Ia- Darmstadt 
auar 1672 am, an die Stelle bes bisherigen Schäffele, IRepen- und Vierlingmahes, 252308 Unterzeichneter empfiehlt neue 
ungen, als: —* —— 


* ne | — end haben mir unfere Wiefapparate derartig conftruirt, 






! in „Stuttgart. zo 27014 
1b J. Dal. D Be —* —— 
als * Hy #, —— 


Chokoladen. 


— * in bei ©. 
i 


von dem beireffenden Oerrn Muficläger —— werben fann. Wir machen bafter Arbeit, unter Sundern ber ber bil 
er Arbeit, 
ligiten Preiſe - Garantie. 
Klo jun., Sattler. 


ars Shane, 


reine und abeftebte, * au 
— feinern Gncasiorien 


gen, m bene on eirlaufen, in obiget Weile berüdfichtigt werden 





ir auf unfere Diekbesägliden Detail Preitcourante. — bei O Necker⸗ 
uns age noch —S—— pr Anfertigung aller bir bermbu —22 .Bop! 
53 — ——— —— — 
‚, Maifchmaichinen ü o .un e ug 6262 Line frei elfeude Siege 
Punpın, hwimmer, ZB sichen, Küblen, Aufzüge u. j. m. nebit den zumfiu ba er. 





92 z * Für Brauereien. — Sn 
Die Unterzeichneten emp/chlen ihre neu verbeſſerlen, patentirt d ko nanzminijteri ige Mühlärgte 
n erlen utirten und vom könig J *Ü»— 8* 


geprüften und genehmigten 
Ral laus Oberle in Obebach. 


275563 Gin kräftiger Junge kann im bie 


ihrotmühlen mit Meßapparat. 


Diefe Müblen und befonders die neuen Mieharparate jeſchnen ſich bei Pa} Aust Fa — oe on Ein · Leyre treten, 
it der Honfirullion vorthelldaft ant und find bie Leiitumgen berfelben anerkannt vorzikali Einfachheit der Kon u. Vhilipp, Schreiner, 
rultion ermögiicht es uns, die reife ber Apparate 3* deu bicherigen weſentlich billiger er u fee. N 

Tas Mehzeläk it fo eingerichtit, bafı dasfeibe ohne weitere Kollen, blo® buch U em — Mutter von .ö Züchtige Mrbeiter 

reip. 14 ober Is Dicken auf 20 tılm, auf 1 oder 5 Fitres geaicht werden Tann, "ovald bie neue Dlak- und Gewichttordnung mitgnten eugnifien ibren Nee Detöben 

im aufichlagpflidtigen Betrieb zur Anwendung zu fommei bat. banerude 

———— n und Preiäcouronte bierüber überienden mir auf kranlirte Anfragen R 1 
n Muhterapparat , bejonberr hir Hleinere Brauereien und zum Betrieb durch — geeignet iſt in unſerer Fabril He 
zur —— 30 


hörde verfe 
und ——— 
rrentleider⸗ 
bernehmen bie Anlagen gamer Brauerei-Eintichtungen und lieſern jAnmiliche im dieſes 7 * lanenben 099 Gbhwe AUEEEEEETREEISEER 2 Grankfurta. WR. 
üge zban 


Maihinen und Q te, als: „Waifch ’ Mal inen, A — 
De — — * * Ch teitcımafehinen Pumpen, Maljpugmafchinen, Aufz ſtoren F en nm wird 
ber Erp. d. Bl. 


led e —* wir uns nod jur Lieſerung anderer in unjerer Fabril geiertinter Waſchinen 
2196 — 6, Kinder 
De [und Simmermäp r Sn Re jo0 jan aate gute 
en 


bergeranfie 59, —— an 





toren, Mühbliwerte, Gatter: und Zirkelfägen, Zransmiffionen , Pumpwerke er erleitun en, budrau- 
—— "and Audere Preſſen, Krahnen, laupwirtbfchaftliche Wtafchinen ze, * und am cn 23 
unter warantie bei billigen. Vreien 


Kroll id SENDERS ———— in —— 
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Sonntag 
eutfchland, 


”, 10, a Der k. ulalleniſche Geſandte 
rati ift amd feinem Urlaud  gurlidigetehet 


CH Wän 


f, — 
welde Im Diennium vor et fichen, „a Proris im — 
Inn e aufzunekmen, dahin beantwortet, baf 
be ein Praktikant aufgenommen werben fönne ; 
—* er A zu ben auf un Welfe men freirten Broftifantenfiellen bereitö 
—— Bewer der 


Sen, 10, Juri. Rehrer neulichen WRilibeikung, * der Ron 
fit Br dem Birfigen Repierumgipräfidenten v. Zu ⸗Khein und dem Ne⸗ 
giarunedrathe Biarvwart im Vinifiezralhe u z näheren en Brbrugung kommen 


dürfte wohl die —— welche hier 
frogliche Angelegen 


werde erfl nad —— ua Birken m 
Oefeip a Kam Bahn um enblgen — gelamgen , 
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Alles 
MR weit Mücfiggt auf frrategikge Zwecle angelegt, Mit dem Millionen bes franzb⸗ 
Volkes Fat man den Schauplatz felner Revolutionstämpfe und Giege fo ver⸗ 


f 
i 


— 
# 


— Ne 148 — 
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13. Juni 1860. 
A felye. Mäginung enifprings alſo might. aus 
fie viellelcht ber Dumapit 


durqchi. Eutfloum 
Be Me 2 * —— 5 
märel Man benfe dod,am die Graufamfeit, mit ber Brflegten 


an.bie amlel vom 

ai 1851 Kane * * an bie Füflladen des Maröfeldes, 
RT Die Zwiſchendeds ber ana an bie 

—5 Sonne Lambaſſas. Mau erinnere 

teie bene fügen u dm il rg han fan 
einfadye Cchuldigkeu 


u, the fie die RI erreihten. Daß = * und geflern., 
ariß bie Truppen nicht außsräden (uf und feine zweite Beneralprobe 
8* Chafftpols, würdig der erftm von Minlava, auf ben Voultvaxbe deran⸗· 
*— daran ift im erfler Liule ber ud, daß bie Bollyelmacht 
bel audreicht, [ * arg 

6 lange dad. Volk nicht, Aber Feutriva later Poltzeimant,, wie 
fie Ropoleon IL infeiner ftabt —— hat ‚bie ar Bißßer wicht gefehen. 
it Heine Truppe, fondern eine Urmeg von zimölftaufend Mann und,danüber, 
—— Has ne fompagntemeife an, 2 die Energie, 


mit .. —— 
Deın m 
Kmüttel —* 


worden. Das Bolt fat das — 
jenes Kanye Geſchenk, das fm der gr 5 Morgengabe 
Ang gang. Branfreich benägt. Kann die Reglerung in —— 
blicke mänfden, bag Blut im * Straßen von gr verpagen 
die Ausübung jened zo UL, feinen Thron * mit 
* vlelm ht ine Dal zu ver · 


daraus ung; um 
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a Die Berorbnungen ber Regterung, die Höcfigefellten Stanläbeams 

ten, die angefehenflen Mitglieder der beiden Giändefäunmern tagtäglih herabwärs 

digen, — —— — int Bolle gegen fie wäch 
x Mit fol b en 

on Tan wagt, wird nicht —* Bildeng 


ſtaail 
=: Achtung jeder Wutorktät, die geiftliche nicht ausgenommen, im 
die Bande der Eprfurt und des Behorfamd gegen jed⸗ 
gelodert und bie Scheu vor 


Jugend 
de vernichtet, denn nimmermehr fann 


Mann, ohne * und Lebenderfahrung, — nun u 
d e 
— nn mar ba 


chen 

Boltes wirkliche Berbienfte erwerben, fo entjagen le vorerfi Ihrer 

” politifegen Molle in Baden 

f u allernähft aufs 

dazu mit, daß unfer katholiſches, In tirhlicher 

figt völlig reqhtloſes, 
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te verlorenen Reäte gelangt. Das iſt die Sacht, worliber 
chulden. Unfere Ramen nennen wir niät, 
weil «3 weber Ihren Auftrangebern, noch Ihnen, 
Gefolge Ereifenden Herren Beiftligen um Offenheit, 
andern lediglich um unfere Berdäätigung, er nn 
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Madrid, 10. Zunl, In der heullgen Sthung der Cortes brachte 
Rei einen Antrag ein, weldyer den Verkauf der rongüler 

Der Antrag murde in E 
gezogen. Montag 


begonnen werden. Die Bildung eines neuen Kabinets iſt noch im ⸗ 
Sqhwibe. 


‚ee ä 


in Eglna find Mupefldrungen vorgelommen, — Der König wird wahr⸗ 
t auf ber meuen Panzerfregatte „Brorg* zur Er⸗ 

des Sutz · Kanals abgehen. In Korfu wird dir Grokfärkt Roms 

erwartet, um Wathe des ameiten Knigliden Lindes zu fein. 


Gelcgr Ude Lepeſchen. 

( we. Bureau für Mittels, Weſt / und Suddeutſchlaud. 

“ Glovenz, 14. Juni, (Deputirtentammer.) Gortfekung 
Debatte. Pifanelli beantragte, Romite folle 


H 
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75 


fudjung geführt werde, Menabrea opponirte, Die Kammer verwarf den 
Antrag und nahm alle Komitevorfgläge an. Die Komitefigungen finden 
auch während bed 


.Juni. Der Kaiſer und die Ratferin find über bie 
ber Bmölterung mit Zurufen empfangen 
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haben ſtaltgefunden. Die KRaht ſcheint jede Dantk den militächigen Vor⸗ 
kehrungen geſlchert. 

* Haris, 12. Jani. (6 Ufer Morgend.) Die Naht verlief ohm 
meltere Zwlſcheufalle. Die Zaſa nmenrottungen auf dem ver Monte 
martre wurden leicht zeeftrent, Die Kaballerle pat aud in ber 
Duarticen Belleille, Bilette und Denilmontant ehne Widerftand zu finden, 
Es wurden einige Hundert Berhaftungen voraenommen, 


WBaguer’s telege. Korreſpouden · Barean. 

® Baris, 11. Juni, Nachm. Die Zahl der geſtern Abend Berfaftsien 
beläuft fig auf mehr als 600 PVerfonen. — Alle Journale tadela einftims 
mia die vorgefallenen Unrugen, und ermahnen zur Rabe, — Bızın bie 
„Dpinion uationale* if gerichtliches Verfahren eingeleitel. 

* Barid, 12, Junt, - Morgend, Geftern Abend Fanımelten fi be⸗ 
trädtlie Bolkshaufen auf ben Boulevard Jatallend, Montmartre, Bon 
monvelle und in den angrenzenden Straßen. Gegen 10 Uhr änderten 
einige Ghargen ber Küraffiere won Berfallles und andere Kavallırier 
Korps den Boulevard und Faubourg Montmatre, Andere Chargin erfolgten 
in der Mue Montmartre, Rue Bivlenne und dem Börfenplake, Die Bir 
Eulation auf dem Bonlevard Montmartre war gänzlich gehemmt. Zwiſcheu 


teten überjhreitet 200, Auf 
ville, Billette, Menilmonlant traf 
Widerſtand. Dis Duarliere ber 
blieben volltändig ruhlg. 


Bermifchte Nachrichten, 


äußeren Bonlenards Belle 
die daſelbſt aufgeftellte Kavallerie keinen 
Baſtille und des Faubourg du tum) 
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io, Tranuerkunde. 


Wir theilen kiemit allen Verwandten und Bekannten die 
beirüberde Nachricht mit, dass unsere geliebte Schwester 


Franziska Buchen, 
Überin des Englifchen Fräulein - Inflitute Dahier, 
geboren den 2. März 1810, sohin in ihrem 60. Lebensjahre, 
wovon sie 43 Jahre im hiesigen Kloster verlebte, heute Mitfng 
{1 Uhr, nach kurzem Leiden, sanft im Herrn entschlafen ist. 

Wer die Verblichene kannte, wird dieselbe im freund- 
lichen Andenken, dem wir sie empfehlen, bewahren, für uns 
aber bitten wir um stilles Beileid. 

Aschaffenburg den 11. Juni 1869. 
Die tieftrauernden Geschwister Hackel. 
Diese Trauerkunde unseren Gönnern und Freunden mit- 


theilend, bitten wir, der Hirgeschiedenen im Gebete zu ge- 20 Sefanutmabung. 
denken. Heinrih Wiesmann, Bauer von Schollbrumn, bat bie Anjammerberufung 
Aschafferburg den 11. Juni 1869. Ainer Gläubiger benntragt, um arit benfelben ein Mebereinlonmen beyüalic der Act 


und leife ihrer Befriedigung gu tr fen. 
Das Institut der englischen Fräulein, Zur Anmeldung der IVocberungen und Veihluhlaffung über die inzwiſchen 


Die Beerdigung ist Sonntag, Nachmittags 4 Uhr, vom abzubaltende erfteigerung bes Grunbvermögens, fo mie bes weiteren Verfahrens, 
Institut aus und der Trauergottesdienst Montag den 14. Juni, Mg |vitd bi,mit — — ven 18. 1. Dt, Früb 9 ube 


Vormittags 9 Uhr, in der Pferrkirche zu St. Agatha. im Amts Immer des untertioten L Kodars a 
Eladtpn tem . Juni 


 TODES- PANIC, 


Dem unerforschlichen Rathschlusse hat es gefallen, die 
ehrwürdige Frau 


Franziska Buchen, 
Oberin des engliſchen Fräulein-Inflituts Hl. Maria, 


nach kurzem Krankenlager, versehen mit den ee, 
uaserer heiligen Religion, am 11. Juni 1869, Vormitiags 11 Uhr 
im 60. Lebensjahre, wovon sie 30 Jahre im Institute als 
Lehrerin und 13 Jahre als Oberin wirkte, in ein bosseres 
Jenseits abzurufen. 



































































— — —u— W. Schierlinget, !. Notar. 


Aus ſchreiben. 279la2 S 2 
Wude um Ermittlung und Pelannigebe dos Wufeuthltsorie ber bikhe: Seugras-Berjteigerung. · 
bier beiienfieten Anna Kuhn von Mainflingen. Frau Ludwig Kleber in Darınftabt tan die diejährigen Dewmzet-AEriräqile 
Aſchaffenburg den 10. uni 1869, von ihren beiden wätern Robrbrunn und Bilhbormerbof (Lohrerfiraß) von einem 
Der fi Unterfugungäridter. Areal von circa 300 Worgen Wielen in einzelne Barzellen abgetbeilt, Öffentlich ver · 
Nothia fteigern nd zwar am 
Freitag den 23. Juni L. 38, Vormittags 8 Ubr, 
auf dem Rohrbrunn und am 
Samftag den 26. Juni I. Is. Vormittags 9 ubr, 
auf dem — Nohrerſtca wegu Strihsliebhaber eingeladen werben. 
Dar 10, Juni 1969. 
Xn Aultrag ber frau Kleber 
Klinf. 

















Ausſchreiben. 
Ich erhuhe um Aueforſchung urb Selanatgabe bes Aufenthaltsortes Des wor« 
maligen Bader am biefigen Potamte Michel Weibner von Bilhbrunn. 
Aſcha fenburg ben 10. Juni 1869. 3 
Der Unterjudunysrigdter. 
NRöthie- 





FR Bd @. 9. Gummi in Nünden iit fo eben erihienen und vorräthig bei 
tin en } las 


Der 
Wegweiſer durch ven neuen Eivilprozeß. 
een von einem praltiihen Yurificn 

Das Game wird in Fa — Eileen, Diefe befondert für den 
gi berechnete Bearbeitun des neuen Civi meinen 
Der —* — Sartreiiiden nme Gelehes ee —— Uns 





te N REIFE SE dab 

——— 1 np an en Sr u San 1 ee 
und verichiebenen Sülbermüngen emtwenbet, 

Um Späbe wird erſucht. 

ihaftenburg den I1. Juni 1869. = 

& Dertinuteiinaungs Hinten 
dtbig- 

Hang 
Liebig’s r'leisch-wxtract ausSüd- 
Amerika (Fray-Bentos) 


der Liebig’s Fleisch-Extract Compagnie, London, 


Grosse Ersparniss für Haushalturgen. 
Augenblickliche Herstellung von kräftiger Fleischbrühe. 
Bereitung und Verbesserung von Suppen, Saugen, Gemüsen etc, 
Stärkung für Schwache nnd Kranke. 

Goldene Medalilen auf der Pariser Ausztellung 
18567 und Havre Ausstellung 1868. 

Nur ächt, wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren 
Professoren Baron J, von Liebig ud Dr. M, von 
Pettienkofer versehen. 

— — —— ganz ————— 
- on; ‚To ae d.- ir 4 £ PR 
a er Ser er 


Zu hahen bei 
78 F. F. Trockenbrodt. 


In der U. Wailandt/igen Deuderei ift erfchıemen : 
abrplan 


der in Aſchaffenburg anfommenden und chende 
= (iienbahurüge und — —— 


6 kr. 
PR kur Fahrplan if namentlich jür Gomptoire, Gaſthöſe und MWirthicaiten 


Husfbreiben 

In ber Nacht vom 3. auf den 4. d. MS, wurden aus einem am ber Daupte 
firabe dahier gelenenen daden mittel® Ginhrucs 12 —13 fl., beitebend in Thalern, 
bayerihen und öfterreidiihen Guldenitisten und vielen Kreugern entwenbet. 

Diek wird zur allgemeinen Spähe veröffentli 

Akhafienburg ben 11. Juni 1809, j 
. Der tt Unterfuhungs-Ridter. 

Nötbhig. 


— Bekanntmachung. 


Am 
Donnerftag den 17. Juni I. Is. Nachmittags 2 Ubr, 
wird das Heugras auf ber 12 Tagwerl igen —— Aüftikben Aalwie ſe 
nacht er ig — parjellenmeihe verfieigert. 
Ihafienburg Den 8. uni 1869. 
Riniglidee Stiftö-Rentamt. 
Martin 





c > 
— Befanntmachung. 
ge melde für das Jahr 1368 an bie © e nodı Umlagen, 
Wacht- und Holzgelder, Kanon» und Juiafengelder zu zahlen haben, wer 
den biemit aufgelorbert, 
binnen acht Tagen 
—— zu leiſten. Nach Ablauf dieſer Frin mühten gegen bie Saumigen bie geieh- 


Awangdmittel angervendet werden, 
Ridafenburg den 11. Aumt 1869, 


‚er Stadbtmagtfirat 
Bill, r 


jebt 


d „Beihäfs-Empiehlung. a und Erdbeer · 


ein VBarnen · 
Be SR ten — 
rung um pr — 
Philipp —— — 
Sutbient. — eroerlafe BR 100 dot igl Me äe dr 





Eine neue von einem Bruder. in Paris im französischen Taffeten, Long-Ohäles., 


ꝓ E Igleph 2. Dilsheimer. 


der Stei vis· a ·vis. 
Eine, zu pät eingetroffene. Sendung von ca. 200 Stüd Kleiverzeug verkaufe unter: Fabrilpreiſen. 
at. 1 der Eigarren-Widel« 


abrit von Gar! Peter 
in — finden 









Zicheln = ct pon © 
* —— * Aloys Kunkel. im I SCHE T- = 


Dr erbittet unter 2 h , 218. * 
AA nee in — 14 bis ag Die, Bmetfchgen 
—— —— BR Mine 
162) Montag den um 
*2 Undrens Als · |2 pe — te Simmer mit 
Ei reibgaie me — als: lom- 105e3 * 


—— 8 05 var find, jüindlih u, 


—— um 
Krane u fonhigestyäusgerülbe verfteigert. — — neu —— Khomad Froh ih, Schiefer. ——— 
——— eme Waher⸗ tammern , Nüche und nd Rılerauın an ei geiellen uf 

räder, \o ne za — Weubannie | Nainıhe bie 1. | 


Vet), Am Dertalligor kit 
N —— find zwei möblirte Zimmer zu ren Karl Flach. P a — — 


Kr Msn Ehemijett 
- % bi Tamen, — — in rei — 
97 276.08 —ú* 
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—— an. vielen Orten bewollt. Nenen in —* und am 0m Amann Meere. 
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45. Juni 1869, 





Zum künftigen Konzil, 


„Sioilta” t wird di — 
— Aus * efelbe volfiändig and Lit geftet durch bie 


NG baram mit dım vollen Beimußtfein theotrotiſcher Tendenzen in den Rampf - 


gegen den moternen Staat, und jene feinbjeligen Außlcfjungen der Cwilla“ 
gu biefen, wie gegen die ganze moderne Zieilifalion, erjceinen ald ber 

diuck ber inmefen Meinurgen Pius IX, Der Jtſuilengeneral ſelbſi 
foll Aber die Sprache des von Mitgliedern feined Ordens rebigieten Saure 
nald mandmal bedenklich werben, und ſich ber Befürchtung nicht entſchlagen 
were, A A dim Orden barand im ber Bulunft noch mandıd Unheil er» 


forma dim Magifter Palatti, 
Epata, zur Du vorgelegt. Obſchon «3 mad allem biefem Leinen 

erleiten kann, daß bie Givilta auch Im allen ihren Meußerumgen über 
daB benorflagende Konzil nur das Organ des heil. Waters felbft If, ſo läft 


Untonelli dennoch uicdt ab, dem verſchiedenen Diplomaten bie beruhigendſteu 


Haben fi nun, Isle «8 
— mauche Berireier ber ausmärligen 
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dirigirenden Rardinal Kongregation an erfter Stelle Dilio zu nennen, ber 
fich dom jet Hei feber Belegenheit im feiner Ronverfation bemüßt, mit 
allem Yuftwand von Berebtfamfeit bie paͤpſtliche Unfehibarfeit zu vertreten, 
RU. Ihm gehört Pantbiareo, ein eifriger Frernd der Bourbonen, zu ber 
Außerfien Rediten im derſeiben. Bon Beiden find keine 
telfientKaftliden Leitungen bekannt, und «benfonenig von Bamakö und 
dem greifen Patrigi, ber wohl nur wegen feines Mamend umb Allers zum 
BVräfidenten Liefer Rongrepation ernannt if. In ber bogmalifden Rome 
milfion flst von Ikterarifch.befannien einheimlſchen Konſultoren als bie Seele 
derfeiben der bekannte Jeſuit Perrone, der auch dem Papſt unentbehrlid, 
getorben iſtz dann der Dominifaner und Magifler Balatii Spaba, der fi 
im einer Gtreitfegift für Die Eroigkeit der Höllenfirafen feinen theologiſchen 
Ruf eiworben hatz weiter Gartoni, welcher feine ſtreugen Anfiten in einer 
Exrift über bie Pfligten ber Ordenzgeiftliden, Die zu Bilhdfen ernannt 
wurben, bokumentirte, indbım er darin den Gay auffellte: fie wüßlen and 
als Biihdfe noch nach ber Drdendtegel leben; entlih Bartolini, 
die Ioentität bed HL. Haufes gu Borıto mit dem Ganfe der fl. 
zu Rozareth vertbeibigt bat. Wie man ficht, lauter Männer von 
firtftefien Obſerdanz. Wenn auch durch mqis Anderis, jo doch In 
Urberzeugung, daß die mahre Ergebenhelt gegen die Kirche nur im 
“ finden fet, übertrifft fie alle der gleichfalls bei ben —— vor 
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Aeriter, ja 
Ronzil mil folpen Projekten eine Berlegeneit für Rom und eine Gefahe 
har die Kirche werden —— Aber von den Bedenlen dieſer Männer dringt 
nichts big zu der hoqh ſten moßgebenden Stille, und felbft bie Rundgebung 
der ſelben unmittelbar vor ber Berfon des Papftes würde wahrfheinli nichts 
ändern. Auch Beurtheilt bie urie die Stimmung der fat en nad; 
den Huldigungen, die dım Popft aus berjelben da: t werden; unb da⸗ 
um mußte fie auch bie Sekundizftlar in ifren Abfichten mi dem Konzil 
nur ermulhigen, Ran fürdtet biöwellen, baß bie frauzoſiſchen Bifhdfe fi 
babet eimaB fehtoierig zeigen werden; ein Widerſtand von Selle der weltlichen 
Regierungen wid nit in Anſchlag gebracht, da man mit dem miodermen 
Staat ofnefin gründlich gebrochen und fen bei der Projektirung wie bei 
der Ausfcreibung des Konzild von Ihm eim völliged Abſehen genonimen 
bat, da «8 fonft nad der Praxis fall aEer früpern MumenifHen- Synoden 
gefordert zeweſen wäre, mit ben katholtichen Staaten Aber Zeit und Ort, 
wie Über die zu verfandeinden Materien bed Konzils in ein 
zu trelen. Die Trennung von Kirche und Staat iſt im dieſem mewefhe: 
Vorgehen von Seiten Roms konftatirt, wenn auch im Syllabus die une 
nefehle Theorie fankttonirt erfheint, Cine Iiterarifh » wiffenfhafttige 
pofltion aber und eine Laleubewegung, wie ſolche Hie und ba bereitö aufs 
zulauchen anfangen, betrachtet man im Batifan nar wie einen Sturm in 
einem las Waſſer. 


tfchland, 

CH Münden, 12. Juni. Seine Majeftät der Mönig Haben geflern 
Rogmitag 4 Upr dem El. italienifen Gefandten, Marquis 
empfangen und and diſſen 
en augen melde 
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tritt * 5 nr Ren yet Wh kr 2 —34* unterworfen waren, Dur bie neue nn. wird die 2 
2. —— — genommenen Weg kreuzend, biefed Kerala In_biefe Stationen {endet Def Den ne 2 
Be area namen go rin 5 ii, m San a ir 
fortfchte; fo daß der fe Hauptmann nicht länger an fd hallen —* erufssDffigtere zu erneuten, —— t, nebiente tie 


Binz, 12. Jant. Die ‚Tage poſt⸗ muder, am 20. anf werde in 
anf enſtliche —* Ling eine —35 unter freiem’ Fr — 333 ru 
Die Befizafung des befozlem Referoiften vom Landwehr ** deller · Dwolion ans Brünn, ber ſich die Führer ber Wiener Ardelter 


das Bor; 
Gade Seitens des Lt, Krugdmnifteriumd Entfheib dahla, bag bie Unler⸗ Frege, allgemeinen Stimmrecht und Preßfreißeit. 
lafjung der militärifdhen Erendezeugung Geltens ber ——— ber Ras ‚12. 5* 3 Fofze ter geſtrlgen Peiarden · Ey end 


nd 
Behdrden unterftehenden 8 en der betvaffneten Macht, ſolange fle nicht n Stubleende en, Raftgefunden. Die Unterfudjung wird energifch 
im militärikhen Dienfverhälniffe ſehen oder die Vorausſehungen des 41 ade, — Dei Gier anweſende KBaig von Neapel wegen 
der Disziplinarftafer gegeben find, der Tfnibefland einer biäpiplindr Mikaufs eined Gutes, um fih bleibend In Orfkereeih un, — 
hmm vorliegenden Falle wider eine —5315 bes Borowihzer Affaire tt mm auf Ein — 
Erenbegugung gefordert, noch auch wegen deren Unierlaffung eine Befiräfu niit nrüßte‘ die Meeting zaruckt heraden Gäfte Ir eyediiher Sprache 
habe Zurel Die! wurde von den Eeren als eine Berhohnung afgelaßt. Die Borowder 
als eine unberegäigte erfannt und in ‚ber m Siraf ⸗ inbeverfreftung wird gegen jerre Mätter, wehhe bie Gemeinde eined vor⸗ 
eine Meberfreitung der Grängen der Zufiän ten waden 1 Weberfalles befguldizten, cine Ehrenbeledignnge · Klag· 
maäfje, md wurde das Generalsfommando Wärpburg augetwiefen, nad Dies , 10. Jani. Der Abgeorönete Mohl 
nm in eigener Zußändigfeit die geeignälen weiteren Ber- den Ab ten dv, Zu⸗dthein (Wurzburg), Hefr. d. 
fügumgen zu treffen, Madbem aber der Meferoiit Mudolph ireipere Cent Sry, Graf m. Mres-Gtepperg, Behr. zu Frantenflein, Graf v. 
9 @eyern durch fein bei fragligem or dem u Relfer Dr, Sepp, Ira, Frehiag, ihrer. v. Om, Behr v. Meefin, D. 
ber am ben Tag gelegles Gran, ya or Intiern Zur (Meufladt), Mehr v. Siehngen, Mräber, Bucher, Braf u. Seinspen, Säns 
hange mit. feinem vor gen smilitächihen Dienfiverhältniffe fiehen ing und Bhifing, für dem „ bafr midht der game Geſehentwurf wegen 
bed, und der militärifen Dienfipfliht gerade zu Hohn ſprechtudes Be- der Befleuerung bes —— tehnt werden follte, eimem 
n geliefert daß ex ben erforderfihen Brad mitte ag eingebracht. ie Hatragfleller erflären ſedoch, felöft dann, menm 
türifper Musbübung ſich noch nicht augesiguet Gabe, fo wurde im millie Are Amtudements angensntien. merben follten,, würde ifmem ber fo amenis 
färbienfiliegen Imtereffe, deſſen ermenerte Heranziehuig er —* 8 —* —— ad ar —— ee et Bid aan 
a « und verfügt, ba ein, gangen \ H 
Dirt, 24 dub erjaffungsgtfehes für geboten atad id acferbem N Ben Wenfand, da —— — 


Uden reiferen ſichere 
‚13. Juni. Von der ba Regierung iR an bie entbehren ſcheine, harptſachlich auf Erwägung Be 
der nn bie ee im Auzuf d. J. darin, daß daB Zolvereinägebiet fein Bebürfaig an gr ſelbſt ergengt, 
zu Mannfeim eine Kommilfton von Bevollimägtigten diefer Staaten behufs eine der größten Errungenſchaften, in der Ausfuhr bo 
einer Verfiändigung Über bie zum Squtz ber Gifgperel im Rhein zu treffen» bad Zeigen einer Meherproduttion, ſondern ben gefunden Zuſtaud 
den Dlafregeln zufammentreten zu laſſen. — Kdnig fräng vom Neapel It Mer Industrie. Mafiregefm ber Geſehzgebung zu ergreifen, melde 
geute- Bormittags hier eingetreffen und kun „Baperifgen Hot“ abgeſtlegen. von einent — der deutlichen Erzeugung entgenenarbeitenden 
Derfelbe wird heute hier verwellen und ſich mergen nad Boffenhofen bes fen Intetefie umverhegien zu dem Zwecke empfohlen würden, an 
geben, — Das eben erfgtenene Geſtehblati —* an a a ne — ya tie, 1a — A 

Einführung des Mititärftrofgefehbuges und der ch rd u ya ſetzen, dazu 

A weg de rare Er Die gemeinffaftligen Bruttotinnaßımen des ber Antragfeller die Zolloereinsgeſehhgebuug die Hand nicht Bieten 


fie e⸗ P 
5,396,962 Tölr., wovon 4,521,804 Thlt. zur Bertpellung allen eine wahre Aufopferumg der deutſchen 8 

a a si Bayım 570,806 Thle. treffen. s die Bolvereinägefepgebig, fo zu fogen, mit verbundenen Augen 
In einer dem „Bayer, 2b.” in —— kehrt um ag went es * ſeitherigen, mit Weisheit un Stunde 
etlärt Hr. Re sjibent Frht. v. Zur : Eu. 5 ngt. ‚Rort 
wie «6 m —— * auch dem Staatsdlener, unbenommen oki 11. Janl. Der wegen Morbs des Bahnbeamten Shvangen 
iR, von dem Woehlrechte nad feiner Unbengeugung Behramd; zu machen, Bei Horchhein augellagie Premierlieutenant I fol, wie mim Wirt, aub 
erpelliet habe, weil derſelde im Gina der rt dem Offlsieröftande audgeitoßen mad dem qhie zu Neuwled zur Br 
partei gemäßlt Hat.“ „Muf weitere Erbrterungen Bepäglich Des fraglidgen Mr» urtgeing übergeben werdiu. Die Arie deB Ermordeten wurde 
titels mid; einzulaffen, jeht Frht. v. Zus bei, verbieten mie die Rüds watt: — 
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10, d. Mis. ber Eönigl, Diaife Konfı re Graf Frijs v. Friſſen · 
Borg von Kopenhagen eingetröffen. = Hr, Witt 3 durqh ben Bene 
Belt zur Berähmipeit geworben, ift zum D bes, ebrerf 

Stade ernannt worden — Der amtliche, Nastneis ehe den St * 
Tyrbudepidemie im Megierungäbeziet Gumbinnan zeigt eine fortſchreltende 
Befferums; die Zahl der Geſtorbenen beträgt'bis jeht 342 — In Leipzig 
haben 372. Einartenar die Arbeit eitigeftellt, weitere 150 wellen diefem 
Brifpiele folgen. — In —— wo feit 3 Jahren der Taufzwong 
aufregosen if, find feitben 47,499 Kinder getauft worden, — 7535 Alıa 
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Beilage zu Nr. 149 der. Aſchaffenburger Zeitung. (41.) 


Dienftag den 15. Juni 1869. 





Deutichland, 

22 Münden, 12. Juni, In frangdfligen Blättern begegnet man 
bereit8 einer Folge unferer Landtagswahlen, einer Folge, welche nad dem 
frügern Benehmen der Wortfährer der kleritalen Partei kaum audblelben 
konnte, welche aber auch recht geeignet if, den verfiißrten Wäplern die Hagen 
zu Öffnen und ifuen ben Abgrund zu zeigen, an welden bis angeblichen 
„Batrioten* das Vaterland zu reißen geſucht haben. Die Parifer Journale 
Außern ſich über nuſere Wahlen in der Weiſe, daf ed nunmehr nicht ſchwer 
fallen dürfte, Bayern von dem preußifgen Dündniß abzubringen und für 
eine franzeſiſche Allianz zu gewinnen, fie berufen ſich dabei auf die vielfach 
laut gewordene Ab unferer Beodilecung vor der hohern preußiſchen 
Deftenerung, und fie ziticen matürlid; einzelne jener ſchamloſen Aeuhzerungen, 
in Denen vor einiger Zeit (ummittelbar vor ben Wahlen haben fie freilich 
diefen Ton arzufglagen ſich wohlwelslich gehiltet 1) die Organe jener Partei 
wegen eined Macpefrieged gegen Preußen mit Qife der Chaſſepots fig ers 
gingen, Den Franzofen kann man mad allem Vorhergegangenen eine folde 
Auffafjung der Dinge mm ſchwerlich verventen; ſeit Jahrhunderten ift ihre 
ganze Politit, alles Dichten und Trachtea der Ration auf die Uneinigleit 
der Deutfgen gerichtet gewefen, umd mo fie irgend eine Kluft, irgend eine 
Spaltung enttedten konnten, da haben fie regelmäßig ihre Hebel eingefcht, 
Meint man, fie würden ed jeßt micht wieder verfuhen? Ja, jagen bie 
Ultramontanen, benen jeber deutſche Gedanke und jedes Gefühl für das 
Baterland abgeht, ja, mas thut das? Franlreich forgt befier für Bayern, 
unter Franfreigs Gchup iſt Bapırn groß geworden, Frankreich will nur bie 
am den Afein, ed wird und für den Berluft der Pfalz reiplic eniſchädigen 
und ir haben erfahrungsgemäß von ihm nur Butes, nichts Gclimmed zu 
erwarten, während Preußen nur Anneriondse und Ausfaugungsabfichten heat, 
Gay abgefehen won der Miedertracht folder undenijden, valsckandäners 
rätherifchen Gefinnung liegt In folgen Musipräden eine Ittlehre, wie fie 
krafier kaum gebadt werden kann, Das, wad Bayern angeblich Frankreich 
zu Danten haben foll, das Hat es jederzeit theuer dezahlen mäflen, und 
«8 fol — um aller innerdeutichen Händel zu vergefien — Hier nur am 
den zuffifäen Feldzug, an die 30,000 dort geopfesten Kandeöfinder und an 
die Unfumme vom Schulden erinnert werben, melde und aus ben napoleonis 

denen wir bie Erhebung Bayerns zum 
Greundigaft Grantreigs zä und zur 


liege, wenn es zu dem Konfequenzen, zu einem Rachtktieg mit Frantreich 
gegen Preußen kaͤnt, melde aus ihrem Streben fid) ergeben, Daß «3 zu 
diefen Ronfequenzen nicht komme, daß den beihörten W 
aufgehen, dazu helfen allerdıngs die Triumphaefänge, welcht wegen des Aus. 
gangs unferer wir von Paris her vernehmen, 

CH Aus den inftruftiven Beftimmungen ded Zol, Staalsminiſteriums 
der Finanztu Hinficgtlic der Husfährung der allerhäcften Verordnung vom 
6. April 1869, „die Anflellung von an, Bendarmen und Gels 
baten im fubelternen Eivilbienft betreffend“, tm Gefpäftsbereige der dinam⸗ 
vervaltung entnehmen wir weiter Folgendes: Dad Hilfeperfonale (Beiboten, 
Beibotengehülfen, Kafjadienergehllfen, Rentamtsbeivoten, Waldauffeher) iſi 
von nun an audfchitegli aus der Zahl der mit Biollanftellungäfgeinen vers 
fehenen Milttärbeiverber zu entnehmen umd die Aufnahme anderer Perſonen 
iſt nur dann zuläffig, wenn geeignete Militärbewerber nicht vorhanden und 
ſolche aud) nicht auszumitteln find, Much zur Praxis im Anfiglagsdienfte 
find fernerhin in der Regel nur Militärhewerber zugulaffen. Ausnahinen 
beson find vom der vorgängigen Genehmigung bes kal. Gtaatsminifterkums 
der Finangen abhängig, weiche in der Regel nur dann eriheilt werden wird, 
wenn fich im Bollzuge zeigen follte, dag der Zugang an tätigen Militär 
bewerben dad Bedürfnig für den Äußeren Auficiagedienft nicht zu beiden 
bermöcte, Bor der Aufnahme von Militärbeiverbern in die Auffhlagdpraris 
iſt ſtets deren Körperliche Befählgung zur Ertragung der mit dem Aufſchlags⸗ 
dienfie verbundenen Beiciverligfeiten durch gerichtöärgtlides Zeugnitz zu fone 
ſtatiten. Auch iſt dem Geſuchſellern um Zulafſung zur Aufihlegepraris 
ausdrũctlich und zu Protokoll zu eröffnen, daß mach den biäßerigen Erfah 
zungen und in Berädfitizung der ünzahl der berells vorgemerkten, mit 
ben vorgefäpriebenen Borbedingungen verfehenen Wufl$lagspraktifanten im 
Bergleihe mit dem fich ergebenden Erledigungen vorausfigtlih — außer der 
zur Erlangung der erforderlichen tenilgen und praktifgen Renminifje nolh ⸗ 


ählern die Augen 


wendigen Dauer ber Brarid von 18 Monaten — bie Zeit von einigen 
Jahren bio zur Aufflekung im aktiven Auffglag&dienfie und bis gu ihrem 
Eintritt in einen Funktiondbezug verſtreichen Kunen, daß ferner Individuen, 
deren wirthſchaftliche Berpältniffe nicht geordnet eriheinen , eine Anſtellung 
im Wufigiagödienfte nicht zu gewärligen haben. Dieſelben find daher zu 
veranlafien, Aber ben Beſih ausreichender Gubfitengmittel für die Dauer 
einiger Jahre oder über entipregende — mit dem Hufilagädienfie verein 
barlihe Ermerbäquellen ſich außzumeilen, Als Rentamtöbeiboten find ferner 
hin ausſchliehlich aur — mit ben erforderligen Eigenſchaften verfehene 
Milttärbemerber von den Rentamtötienern — unter Zuftimmutig des Amls⸗ 
Borflandes — aufzunehmen, Die Amtsvorflände find dafür verantwortlich, 
daß andere Perjonen, ala Militärbeiverber, für den bezeichneten Dienft nicht 
verpflichtet und nicht verwendet werden. Mur zur vorübergehenden Auöplife 
iſt eime temporäre Beiziehung anderer Berfonen zuläffig. Auch if der Ueber 
tritt der zur Baht bereitd in Verwendung ſtehenden oder praftigirenden Rent» 
amtsbeiboten auf eim anderes Rentamt zuläffi Zu Waldauffehern find 
Miltärbewerber, welche ſich für folge Bedienftungen melden umd bie erfor 
derlichen Eigeuſchaften befigen, mit Ausflug anderer Bewerber zu verwen« 
ben. Bei den Befegungsvorjälägen, fo mie bei Dienfteöverleifungen im 
eigener Zufländigkeit find von den cinflägigen Stellen und Vorfländen, die 
nad; der allerhöhften Verordnung vorı 6, Apr 1869 vorgezeichne len Brands 
ſãde genau zu beapten und iſt hiebel auf die Zeit der erfolgten Anmeldung 
nur bei fonft gleichen Berzältniffen Rüdjigt zu nehmen. 

Das k. Stactäminifierium des Innern bat im Einverftändniffe mit 
bem FE. Gtaatöminifterlum der Juſtiz Folgendes beftimmt; 1) Die adminis 
frative Praxis als Vorbereitung für die pratiiſche Konkuräpräfung kann 
fortan zur Halfte aud bei den den Freidregierungen unmittelbar unterftell« 
ten Maglſtraten erftanden werden; jedoch find Kandidaten, melde ſechs 
Monate bei Mazijtraten prakiigiren, gehalten, die Ubrlgen fehs Monate bei 
einen f, Bezirkdamte (mit Ausiplug der k. Bolizeivireftion Münden) zus 
zubringen. 2) Die Magifirate find im der Aufnahme praftii noch nicht ge= 
prüfter Regptstandidaten in der Att befgräntt, daß für jedes rechtätundige 
Mitglied je ein Kandidat zupelaffen werden darf. 3) Es Hat ein Wechfel 
der abmitirten Rechtekandidalen in den verfclebenen Belhäftsabtheilungen 
Rattzufinden, jo daß jeber Kandidat nicht Aber zwel Monate in derſelben 
Abtheilung verteilt, 

Bezüglich der Reibenfolge der Beamten bei dam -Bufammentreffen in 
Amtehandlungen hat das tgi. Stantäminifterkum des Junern im Einer 
Räcdniffe mit fänmtligen Staatsminifterien beftimmt, dag an Orten, wo 
ſich keine Barnifon befindet, dem Lanbivehrbegirfätommandanten ala bem 
einzigen Repräfentanten der Miüitärgewalt ber Plag unmittelbar nad dem 
ey ne ſohin vor den Übrigen Amtövorftänden, einzu ⸗ 
zäumen fe 

©Sreyer, 12, Juni, Die 10, Berfammlung wmittelrfeinifher Baus 
techniter murde Abend mit eluer gemütglihen Zufammenkunft im 
Saale des „Wiltelssaer Hofes" eröffnet, wo dad KRomitemitglied Herr 
Urgitelt Scylictegroll die bereitd Im großer Anzahl eingetroffenen Bäfte ber 
twilltommte. Here Oberbaurath Hoffmanu aus Wiesbaden ſprach in Namen 
ber Berfammlung dem Romite feinen Dank aus für den freundlichen Wills 
komm, Ein Ho murde den Bürgern Speperö gebracht, welche die ganze 
Stadt zum Eurpfang der Gaſte mit blausweigen und fmarztolgegolbnen 
Gapnen geſchmilickt hatten. 

Wien, 8. Juni. Was von einer Proleſtnole der Pforte gegen das 


- Auftreten des Bizelönigs von Aegypten behauptet wird, ſcheint nicht bepräns 


det zu fein. Vorerft wäre überhaupt noch nachzuweiſen, daß eime folde 
Note exiftirt, denn bis jetzt befchräntt fi das Ganze auf bie lelegtaphiſch 
gemeldete Aaslaſſung der Tutquie“. Wllerdings muß es in Konſtautinopel 

uderbar aufgenommen werden, daß ber Vizekönig, der, als Bafall ber 

forte, zur Durchſtechung des Iſthruus von Gurz einen großßerrlihen Fer⸗ 
man erlangen mußte (und die Erlangung diefer Konzeffion koſtele, wie mau 
weiß, nicht geringe Aaſtrengungtu), nun auf eigene Fauſt Einladungen ers 
gehen läßt, die einem founeränen Belgeſchmack Haben, und dabei die Heu 
tralifirung des Suezkanals durchzuſetzen beabfiptigt, was doch in erſter Linie 
der Pforte zuloumen durſte. 

Ueber das gemeldete Attentat auf einen k. Offizier in Laibach melbet 
das „Tagblatt“ vom 7. da: Heute nad Mitternacht wurde ein nach Haufe 
heimfehrender &, k. Dffister des heimifcen Megiments im ber St. Peters 
dorſtadt von drei Stroihen mit dem Rufe: „Bes zauphj Zivijo Stovenei I* 
(Hund! rufe: Es leben die Slodenen |) angefullen und mit Steinen bes 
worfen. Der Dffigier ermahnte die Ungreifer im ihrer Multerſprache zur 
Rufe, und da feine Ermahnungen nichts fruchleten, zog er, ſich mit dem 
Säbel gegen die fortgefeiten Ungriffe vertpeibigend, bis gegen das Urbas’fde 
Wiethohaus zurüd, wo er die Thute ſchon veriloflen fand, Einer der 
Siroicht Hatte indeg and dem Mebengägcden eine feilge Ladung vom Steinen 


mit einem Steine den am Sarkl an ; te 
behalten bp dann af 
Wurfe betäubt niederfant, worauf einer der Ungreifer ihn mit geballten. . Wocht ein Bejangurrein zmter dem Mamen „ 8 ‚be 
Fäuften ind Antlig ſchlug. Jubdeſſen war bie Zwilwache Gerbeiefommen, [don eine nun orbentliher und außerorbenilicher 
vor ber bie Strolche die aufzuwelſen Hal) » Eintoohner, bie bei der jüngften Wahlverhauds 
Berliu, 10, Juni. Herr Grämer aus Dogs bei Nürnberg Hielt vor⸗ lung durch Ihe männiıped- Auftreten belundelen, baß.fle auf ber Hdha der 
geſtern Ahendä in einem hiefigem politiihen Birein umter lebhafte Beifall Zeit ſtehen, zeigen durch die Brdudung dieſed Bereind wiederholt, daf «8 
der Verfawmelten einen Wingeren Vortrag, im melden et die umngenehme.: Ihnen: Eenft iſt, forizuichrelien, und daß jolche ferne davon find, 
Stellung, der Sübdeutjhen in Lem lediglich Sleuerzwecktn dienenden Zoll-ſchüchtern zu laſſen, wenn man aud vom gemilfer Gelte hard 
parlament berüprte, Die indirekten Steuern Hält er für verwerflih,i währen Mach inallonen uno Beſchuldigungen charaklerboller Männer diefer Gemeinde 
direkte zur Einfgeänkung des Budgets und mamenili der Willlärausgaben das Band der Gintrachtz,gersigen möchte, Muthlg voran, Ihr In’ Eurer 
führen müßten. Im UWebrigen fei mit zu beftreiiiir, daß bie fübbentfchen Gefammtzapl liberalen Männer von Dettingen auf der befprittenen Bahn 
Buftände vor den norddeutſchan in vieler Dinfigt ben Borzug verdienin. ber Wahchtit und des Rechtes und ſelbſt wenn Euch einfk der Gehre kom 
— Einer Giocke zum, Grabgtielle verſagt werden kdantell ar 
Rom, 6. Juni. Bon —— man der Augob. Pofptg.:* Im * Bohr, 12. Zunt, Alljahtlich geht am erften Samiſtug Fi Sub 
wmehreren auswärtigen Blättern wird jüugfler Züge ’der päp Regierung eine Wallfahrt von hier nach Walltdın, melde Abends“ bei eiuhrecheuder 
der Vorwurf gemadt : „der Pardinaloifar und Präflent des Teitungis dee Diuntelpeit zu Waffer abreif, Seit Jahren hat der Gäiffer Ritdlans Mes 
h. Ronfulta (Garleiti) Habe am die Merzte und Chirurgen Roms ein Runde Liter bie Progefilon gefahren, da aber derſalbe jüngft liberal gemäßlt Kat, 
selafjen,, worlu ei vorgelcrieben wird, bei allen Schwerktanlen jo wurde im Ralhe Der Ullramontanen befdloffen, flatt fein den ulira ⸗ 
auf Beigt und Gmpfang ded Satraments zu dringen, und ifre Oxfuge eine mentanen Gehiffer Höhlen zu dingen. Diefer mierhete venh aud, ein ger, 
zußellen, wenn bei ifrem dritten Eiſchalnen biefer nicht gehorfamt kaufte Borrärge; Ep fehte ih in Stand, Dasfelbe lhat aber auch 
wird: werden dennoch die Befudhe‘fortgefet, fo fet der Hetreffende Wept mit tom MS num Abends die Propeiflon an din Matt ‚Lam, wollten bie Wilyrer“ 
Ertommpsilation und Gef bedroht,” Eint Barkjer Zeitung („Ralional)" ihre Heerde zu Höplein führen, MRolitor aber rief: „Wer den 
will jogar dad Detrefiende Zitular zugefäiet erhalten Haben umd'gibt ald hrechen will, ſahri mit ® worauf; ber größere Theil der 
Datum den 9, d. 38. am. Hier weiß man von einm derartigen Rund» Seerde, eima.100, deſſen Schiff Buftieg, während nur etisa Of Dem 
Side, Anlaf zu Diefer gänzlig ummwagreh Rachrieſ gab vie Hohlein anvertrautem; der aber erklärte, wegen ki Bü 


€ 


von dem eigenen Bngehörigen ſchon erteilt und von Seite der Mirzte und ſchichte bier verutſacht hat, 
Ghirurgen alſo Aberfläfftg wird, iſt der übernommenen Berpflichtung voll» Augsburg, 13. Juni, Ja der Racht von 
kommen Genüge geihan. ., fepte der Begietsipierant Gerz Karl Wolff freiwillig feinem 
* Mufland und yolen, Individuelle Aalege zu Leösntüberdeug im Sujammenpange mit ver 
. ‚Bon. ber polnifhen Gränze, 8, Juni, Die mehrfeitig gemeldeie Xiidesmärtigleiten: dürften als Beweggiänte zu der unfeligen 
Wusföguung der zujfiichen Regierung mit dem Watitan beftätigt fig dt, mapen fein, : 
uud die ald Beimis batür angsgebene Musweijung einiger rten pols Münden, 11, Juni, Mit Bedauern vernimmt man, baß 


bie 
alfgen Beiftligen aus Rom Ik aus ganz anderen Gründen er Der d, Dülcw, veraslapt durch die nicht unbedeulenden Sidrungen feiner 
Annäherung deo Si. Peteredurger Kabinels an Mom auch ſundheit, melde durch anhaltende ng m, in feinem Dop 





das ſcheinbar milde Berfaßren gegen ben Bildof Grafen‘ Lubienart als Hofkapelimeifter und Direktor der E e efäprt | 
ſchrieben, ber gleid; dem entflohenen Bidet Sosuowen Aafangs bie Feine Ent g erbeten hat, um durch bie wahrſcheinlich für 
Beteräburger  vömiich » katholiſche Synode durd; einen Delegirten beſchickt, erforderliche Ruhe und Erholung, melde er im Yuslande 


zu finden 
1 berufen und die Recht eit ber St. Pelers- die Folgen feiner Meberanftregun eitigen, — Der in hie 
ger 2 aus Furt aan — Ber dveſte 3388 ——— nl einiger Zeit * —* 


Fi 


BE 
I 
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hatte, Derſeide war längere Zeit hindurch bios überwacht werden; efankt uud befteht begründeler Bweifel, Hb_berfeibe nogmal 
vor wenigen Tagen jıbod wurde ex plöhlih verhaftet, umd unter miiitärhigger werde. — Heute Früh wurde * ber von Bei Zus 
Cstorte nad dem Janern von Rufland abgiſtihtt. Weberfaupt hat das jaummenflellung eines Zuges im Btatähapnkof zwiſchen den ß 
Ruffifigirungswert mit blod iu Polen, fondern auch in — Waggons zu Tode gedräd, — Ein gewiß Menge Borfel 171 
mewerbingd Wieder zugensnmen. (Ag Big) am 9. Juni Abendo im Golding (Oberpfalz). 
— Baumer von dort verbrannte ſich ſelbſt fo, dag er nad halben Stunde 
_  . Zumtliche Nachrichten. eine Leite war, | az 
Se. Maf der König haben fi dewogen gefunden: zum Poſtverwal ⸗ Berlin, 9. Jaui. Giſtern Abend verunglädten zwei Geiftänger 


ter in Ralfesslantern den Pefloffizialen 9. Biag In Zürth, feiner Bitte auf eine med; nicht jicher ermittelte Weife in einem Berpilljungälofale auf 
entfpredend , zu befördern; auf bie huünach erledigte Po aſtelle bei der Kaftanien- Allee. Sie flürygten jäplings Hinab, wobei einer fd jo fürdit- 
dem Bofl» und Bahnamte Fürth den Dffizlalen 8. Fir in fg auf bar verlegte, daß er alobald farb; der andere aber wurde in einem pefähre 
fein Anfucpen zu verfeen; zu genehmigen, daß die hiedurch eröfftete Offiv lien Zuftande may dem Krautenhauſe gebracht. Auch Zuſchauer Murden 
run vom Oberamle Bhraberg zum Kruobureau Dre Poftabtgetung dur ven Sturz der Unglückichen verlegt. 

Beneralbireftion der . Berkesrdanflalten Abertragen werd: und daß dem Stuttgart. Den hiefigen Blättern entuchmen wir folgende inlereffants 
Oberamie Mäucgen unter gleihpeitiger Einziehung je, einks Pofoffizalene MBesebenpeu: Werfloflenen Donnrfiag yaı ein, hier als * we 













fielle dei dem Poſt / und Bahnamle Uſchaffenburg umd bei dem Dberpofte der reier Muffe 1080 fl, Bapkergeld verloren und beki € 
uud. Bahuamte Wärgburg zwei weitere lalen zugeteilt werden, hlenach durch die Bermittlarg der Unnpnems@rpedition der Herren Saft u. Komp, 
ken im Kutabutcan Der, lung der Mirekilon der £, Bertehede dahier 100 Fl, als Belohnung auszeſedt. Diefe Sumaie Dem 


Rabıpe 
Anfalten verwendeten Alfiftegien A. Koch jum Offtzialen im diefem Baream ehelichen (7) Finder zu minig, er tazirte den Glüdsfund felbfl umd fdrlefte 
Dienfteäeigenjgaft zu ernennen und die Pofieffizielen E. undetlaritt pre Stadipoit mar 850 jl, am die Üdrefie der Hetten 
dem Poſt / und Dabnamle Afsaflenburg und A, Eberih bei um m, Komp. Wie man hört, wird die Sache weiter verfolgt, 


Bortdauer feines Proviforiums, in pleite Dienftestigenfhaft zum Oberamte Gandelt- rg — 4 Berichte, * 
Münden zu derſehen; die erledigte Beyistdnmtstienereftelle zu Kifingen Im „rürnberg, 12 Juni. (Dopfenberiht) Das afe ift kei 
widerrufliger Weile nad; den Befliumungen der Allerhöchſten Berordmuig TOSSNen! Ki u bi a re ae In Wittelwaare 


som 24, Februar 1862 dem Oberfeuerwerler A. Sein im 2. Arlillatie · en Verwendung und Preis nichts befannt murde. Heue nei Kate 
Regimente zu verleihen. frage im geringer Waare fund, melde jeboh midt vorbatden tft, —* 
— —— gain 15 Ballen rportwaare zu 19 fl. unb etliche Ballen gite Motltwanre zu 

ilitärdienfted ⸗ Nachrichten. —25 fl. übernommen. 


CH Gäste Mojeiikt der König Haben mäbigft bewogen ‚ges — 11. Juni, Der heutjge Schrannenfiand * 1863 Sch., mo« 
810 * Sch, verlauft 3 
funder , ben temporär pen, Oberfilluterant H. Boig ind den —*— —— ——— ke 53* N B); 
—— nr —— Dr. * os blelbeud im — — ni 1 ‚3 2 Ga, um 2 te); Ra A ur —— 2 te); 
—— 5* * die —— ——— —* 5 ne. a Särannenitand * Verto * Sch, Reit 
Reg. und E. Ziegelinfiller vom 6. Juf.⸗Neg. anf Rachſuchtn von der Charge 675 Sc. , Wittelpreife: WBaigen 16 fl. 5 tr. on Bo tr, 121. 40 ir. 
zu euthaben. (get. 1> fe.), Werite 10 fl. 54 fr. (aeft. 3’te.), Safer 7 SU 40 fe, daeit. um 6 
















Aſchaffenburger Zeitung. 
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FCL „Die Religion ift in Gefahr!“ 
zuft man unanfförlih im ultramontanen Lager und wir mit Diefem 
Rufe vollfommen überein, Fal die Reli it im Gefahr und das in 
—— * bie Gefaht — ine —— Bin —— 
mon werem, von anlaffungen 
aus, die allerdings au ſehr a führen Können, eventuell 


führen mäffen,' 
Solgen, welde keinen Werth auf bie m lagen, wird fler nur 


damit gedient fehn, le wenigflens Innerhalb der fatbolifden Airde erikarren 


am feben. Es iſt ifmem, mie man id Ianbläufig außbrüdt, Waller auf 
Höre Mühle gegoffen, wenn die Batsolifche Rire jeht erfluflvere Formen ans 
mimmt. Gie ſehen «8 im Allgemeinen gerne, wenn ein Mißbrauch mit der 
Religion getzieben wird, denm 8 gibt ihnen Urgumente an die Gand, bann 
gen die Goltedidee Überhaupt zu eifern, Aber Diejenigen, die noch auf 
igion halten, die nod) eim tiefes Bedärfnig nad; berfelben empfinden, und 
bie an einem thatſaͤchlichen und fomit wirkliden Cotte fefthallen, da fle an 
ihn glauben wollen, bie werden empdrt, verlegt, fle werden gleidfam zurüds 
geflogen. Kommt nun zu dem flarren Anlogoniömus, den die Ölerarcie 
der politifgen, fozlalen umd miffenfgaftlichen —— entgegenjegt, noch 
bie graſſe politiſche Maitation eines großen Mpelles bes Hinzu; fieht 
man, daß, ſtalt nach dem Evangelium zu predigem, reine politifge Erdrterune 


Wir kommen num zu eimem Punkte, der nahe genug liegt, nämlich zu 
ben Konfegrenzen, „bie durch den genannten Mißbrauch entjlehen müffen und 
zum großen Theile fhon eniftanden find. Durch die maßlofe politifge Agl · 
iallon, welac die Mehrzahl der Geifilichteit entiwidelt, ſteigt ſie von Ifrem 
von uns lederzelt hochgeachteten und verehrten Standpunkte hetuuler und 
entfleidet ſich felbſt igrer Würde. Sie verliert ferner das Vertrauen aller 
Terjenigen, die einmal vermöge ihrer Meberzeugung ein anderes politifches 
Blaubenebeienntnig haben und nicht einfehen önnen, daß es gut fein folle, 
wenn fidy Scfilige in polltiſche Aoltationen verlieren umd als reine Faiſturs 
fi geriven, Blele, welche nod; zu der Latholifgen Kire gehdren und war 
wigt Dos dem Namen nah, fühlen fig zurüdgefoßen und verleht, wenn 
fie in bir Kirche flott des Wories Gottes politifce Borlefungen Eören mil 
fen, in welden fie ſich oft geläftert und verleumbet fügen. Miemand ſcha⸗ 
dat der Religion mehr, als gerade ein großer Theli des Rierus, weil er 
total feine Stellung und Aufgabe werkennt, Die Herren können übrigens 
Won diefe Erfahrung deutlich machen, denn mer if denn noch auf 

x Seite, wer iſt noch mit ihnen ? Niemand mehr, als bie Ultcamontanen! 
Außer Diefen bt e8 aber noch viele Rutkoliken, oder gibt es vieleicht keine 
Rotgoliten wehr, feitdem «8 Wilramentene gist? Giud vielleigt Me Ultras 
mentanen allein noch Katyoliten ? Wird dieſes audnefproden, fo kann und 
dad aud recht fein, weil wit unfer feinen Umfländen unferen Ratgollgisens 
durch den Mitramontanisuıs erhärten oder betotiſen tollen. 

Bo aber biefe Thalung Hinfüßren fol, IR nicht ſchwer zu fagen. 
Kolcd gar erft auf dem Konzitium bie Unfehlbarkelt des Wapfled als nener 
Glaubensartikel proffamirt — ine Idee, wilde [bon lange fpudt und 
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welße von der Yefuiten ausgeht — fo kommt bedlugt zu einer Refor⸗ 

mötlor. Die MBArfer find han cufallın ach bie Orange wird fen, oı8 

ige vom der FatHglifcgen Welt Adrig bleißt. Dank den großen „dir 

felt Jahrkan für die allfeitige GEntiwiciung des Menfhengefälätes 

Ef} Kung 25 und“ * —— politl⸗ 
u — 

— Tg wi en fehaftligen Eatrletung zu —** —* gar zu tere 


Ekmnt ums de e nur dann noch als fen an, wenn 
wir auf den Kortfegeit SEER indem wir 20 be u. 8 Rom unters 
werfen, fo fol fie ums dann lieber nit ala folde anerkennen. Wir mer 
den und im fo einem Malle fon zuredt finden, wenn vir and den Bruch 
tief bedauern mofirden, der dur maßlofe Webergriffe, durg Berfennung ber 
Bereötigung be menfälicen Beifted und durch; eine entfehlige Pursfltige 
keit herbeigeführt worben wäre. 

Mag Die Htersräie e8 ſich doppelt und dreffad; Überlegen, denn gißt 
ihren Liebe danken, bie Welt zu beherrſchen, nidt auf, fo gräbt fie 
eigenes Brad. Die Reformation Innerhalb der Latholifden Kirge wird 

dann unerläßlich werden, weil die Menfehpeit feit ber erften Reformalion nicht 
zurüd,, fonderm vorgefritten ift und fi mie und nimmer die ſchwer er» 
fämpften Errumgenfaften wird rauben Iaffen, 

Was piers dem Kalſerreſche zurief, rufen wir der Hletarchie zus 
Es darf Feirz Fehler mehr begangen werden! 


Weüscigen, 14. Jun. BAG Ne ulkementene Peffe nr vrlgen 
< en, uni. w ane Preffe nie we 
if, igre Gegner ohne allen Anlaß zu verdächtigen, befremdet nit, weil es 
von tiefer Gattung ee erwartet —— —— man findet eB 
wnebr au ‚ Men von jener Dinge vernommen 
a ya Feten Beriretern der Kirche, wie fir fi nennen, alle Ehre 
machen würbern , mern Die Kirche die Aufgabe hätte, das @rgentheil von 
Wahrhelt unb ben Umflurz ber beſtehenden @efeye anguftreben, Diäher 
befoß dieſe Freffe aber doch noch die Gewandtheit, ifre Ausloffangen dur 
die Urt, welche fie immer kenngeichnet, jene Entfuldiguug freigulaffen, die 
Jeder für fich Hat, der ob feiner Handlungen nur bedamert, richt aber Das 
für verantmortlidy gemacht werden fan, Rum fceint jener Preffe aber auch 
diefe Eigenfchaft, Ar einziges Palladium, abhanden geiommen zu fein, taz 
ein Wetitel bez „Megemdburger Morgenblatted" vermuthen läft, tmelder in 
Bittere Klagen darüber auedricht, dag die Staatsregierung Ihre Drudarbeiten 
mus fortfeprieeftchen Duhdrudern zuroeife. Im Münden tpeilen id mir die 
Busdruder Weilß (Bolketote) und Huber (Bayır. Kurier) im die Meyer 
matarbeitern uud im Landagut Beforgie biefelben bieher der Verleger der 
(&Bnen Lanbanuterin“, Ber biernach zu der Auficht fonımen kann, bie 
Regierung meife = Aufträge nur Fortfärittligen Buchdtuckern zu, dem HR 
— Obput, ME ae a 
Miiist h h ach der amtlihen Gebdudezhlung tum 
ndarei en vom Sommer 1887 trifft in den Gtäbten anf 935, 
—— —— 
928 Giimogmer 1 Unteriöläpebände, Di —— der Wobaplad⸗ 
nicht nut zur Verglelchurg der en 
——— 
al relativ zu ungänfig erfheinen wärden; eime Bergleigung der 
— ns landlichen Diftrikte iſt dagegen von befonderem Snterefie; reiht 
—— er BHinfist die einzelnen Mepierumgsbezirte mad; ber Zahl der 
man In tfgaften mit weniger als 500 Fawillen auf 1 Unterritögebände 
In den — — aneinander, fo findet man folgendes Mefultat: Auf 
ee ande treffen Im Mieberbapern 508 Eimvopner, in Obere 





1 Unterribt@ge Schwaben 435, in DOberfranfen 412, in der Oberpfalz 379, 


bayern 502, O und In Unterfranten 176 Einwoßuer. Fugt man vor» 
23 Rezierangaben 


naltät — 
Mafitate ber 5 
folgende Zapl *. kn ber Def 


rn aly 690, in Oserbapıın 667 , km 
Im Mieberbap seit 4.7 ittelfranten 459, in Obrrfranten 


‘ 


EEE Ze 


CH Münden, 14. Mat, er melbet, beabſichtigt dad 
t. Staatöwiniflerkum"deB Junern für Kirchen, um 
eine aufreicgenbe Bot für Mage Boltsfgull alg 
für bie Yimtllönen Und Beauffitigung der 
qulen Tproigpen gen zu 38 jeder der die 
jqhulen eim pädagogifes Seminar zu * folge Anflalten 
in andern beutfden Ländern, namenilich in Sachſen mit 
Diefeb Seminar fol zunägnt für jene Mlafiih vorgebiltelen den 
ae tag, ae 
Lehrfach des 13 ‚bendjul beiraspien, ober U 
* ee der leqhniſchen u und —S— 2 Prey ents 
weber [dom vermöge ihred Amtes, wie nad den dermalen beitefenden Ber 
orbnungen die Kandidaten der Tpeologie und künftigen —** zut Der 
dendung gelangen, oder eine. ſelbſiſtaͤnd igt — — Außhetr · 
dem jo aber and noch, im dem empfindlichen ngel an geeigneten 
Kräften für die fraglichen VDerufstpätigkeiten im machhaltiger Weife zu beiten, 
und dugleich demjenigen Theil deö Lehrſtandes, melder, auf den Säullehrers 
feminarien worgebilbet , feine Cpätigfeit der VollafQule dauernd und aude 
ar zutvandet, die Möglichkeit zur Erwerbung ber erforberligen all» 

nen und der Högeren Berufsbildung au eröffnen, einzelnen feminariftifch 
Hürbeten , beſonders tüdptigen und Bberborranenden Sqchullchrer mit beim 
Feluge ber Hochſchule auf — der Eintritt in dad padagoglſche 
Seminar geflattet iverden. Die te der Univerfilät wurden bereitö zu 
Butasten Über die Zuedmäfigfeit, Duräfüßrbarteit und Drganijation bes 
projeftirten Jaftttutes aufarfordert, 

Dem verflorbenen Univerfliätspro/efier Dr. Beraz wibmete der hochw. 
pt Herr Dr. von Haneberg am Brake einen Nachruf, der das edle Streben 
und ded Verblicesen mit berebten Worten ſchilderle und von deui 
zahlreichen Trawargefolge mit tiefer Rigrung aufzenoimmen wurde. 

Sandähut, 12. Juni, Der durch feine herr Br die Wall 

Uuhham verließ 


liebgewr 
In feinem Wirken, in der Seelſorge, auf ber wie Ir Beigts 
ußle unermädet, und wiewohl mehrmals kraut, I er einen Berufapfligr 
ten mit grofier & 
der Dont und die Lebe ber Gemeinde auf Ay Er Boflen na. Möoge 


in @emä des g. 39 der reibirten Statuten beſchloſſin Hat, die dets 
iigen Mitzlieder der Genoſſenſchaft zu el 

mittags 10 Ußr, Im Hotel zum denen Ablet (Hotel Schlent) hier 
ſeibſi ftattfindenden außerordenlliden Generalverfammlung na Borfeprift ber 
$. 40 und 102 ber revidirten Statuten hierdurch einzuladen, Bmed der. 
feisen ift Beratung und Biſchlußfaff ang üser folgende Unträge des Ders 
waltungsralgs: 1) Diejinigen Genofjen, melde ihre Zahlungsverbindfide 
keiten gegen die Benoffenfäaft erfüllt Haben, auf Berlangen den fofortigen 


de 

u eine R Be 

Berlin, 13. Junl, Büderfleuergefebentwuf IR ens beö 
iedes ſery 


nommen ;. eima 30 haben durch dad neugegrfndete Baub Beſe 
——— Arten fort —Se haben 10 ke 
3 elder erhalten. 
Dannober, 14, GSifteru Abend iſt der Rönkg von Preußen 





hier eingetroffen und am Bahnhofe vom den Gpiben ber Behörden und dem 
Drputionen empfangen worden. Die Bu, der wir dieſes Leis 
gramm ent Be Ar} —* der Droölleruug Icbt 
id N ee 
flerrei ; Monarchie, 
a Be ee ymt 1 
f er 
neben —— — F »— 
Bemlin, 13, N Die ungarifge Regierung fendıte zwei Bere 
teauendmänner year ah peu uern der ferbis 
fen Regierung DIE Tigfen Diten Fat’ dh eines Handelsvertrages 
yeölfggen Serblen ımb Ungarn zuſa umeuſtellen werden. a 
"Bemberg, 13. Juni. Eine Borksoerfammlung unter ber Bräfibents 
ſchaft des Mögeorbiieten Grafen Bortowiti beſchloß beute eine Melolufion, 
wort pefagt wird, die Rigtbeſchiaung des Reichdralhes Fi für Baligien 
polltiſch zine abfolute Rorhwendigkelt, " 
t 
Rom, 6, Junt, Ra ee ve Bapft dem Bekannten ie re 
fiſchen Prediger P, Hpaeinipe, welcher vorgeläben war, MS wigen et 
feiner Predigten zu rediiferligen, Derfele ſoll nad der fieritalen „Gazette 
di MRivi® ſo offen und freiimäthig mit bem heiligen Baier in haben, 
er diefe 
Diefer 






beriägtet die genanute Zeilung Holgendes: „Mis Palet Hy ꝛchnthe von 
de Merode eingeführt warde, kmete er mit demllihig auf der Bruft gefalteten 


uns via einer Kurgen, aber feierligen Gtüle : „Wie kommt — 


figer Baſer“, antwortete der Pater, „iS bin vor Euer Helligkeit 
worden und ich watle darauf, dap die Stimme Petrt, meine? ee, 
die Sie in 


fort, und ber Heilige Vater, weit entfernt, ih darüber * 
- 
der 


gut; gehen Sie in Ftieden, allen ſelen Sie ein —— 
Und Hierauf erigeifte er ihm in liebavolſter Weſe ben ‚Ma 
Audien fand bei Monfignor Merode au Ehren tes Pater inihe große 
Rıntlas vermittellen Denunziation gegen den brrüßmten Rangelrebier 
fremd mar, fept — wohl nicht mit Unret — borauß, daß berfelbe Der 
„Bozette du Widi® bie inzelpeiten biefer Unterredung felber ; 

haben mülle, und findet ed ſeht unangemefjen, daß man im ber 

hen Gituation an ein Särriden erinnert, welches ber Bapit Früßer zn Buns 
fien ber Befreiung Stallens gefdriehen Hatte, Die Faffung, in Welder 
Über die Midienz USerhanpt Bericptet toieb, erfeint Hrn. 2. Wenilfet , 
convensblo*, Um fi aus ber Verlenenfeit zu Helfen, tann ber „Um . 
Ridatieut doch das —5 nit umterbrüden,, ba der BapR da: 
mals dem Kaifer vom Defterreich ben beſten Rath ertpeilt habe, den man 
überhaupt erthellen konnte, 
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von den. EN. 


Bauplapıd 
graphit; Gin Bein br 


«me 


aus, — 325 


——— Bee — au ma = 
gem benun a 

BernbaeBrube (lamorganfir i — 168 
Arbelter Leben verloren fi 

bemen nach dem Tehte Berichte 548 — * 


—— Berg 


Nor reſpouden Bureau. 
Wien, te 15. a U Dorgend, Die Heutige „Wiener Itg.“ verdffent- 
licht ben Bhrkra * zuilgen mag. und —— Enatis der 


Bränge — * Wi und ber re Dis: 
ne bes Ober⸗ 
hauſes % 2 Kichenbill ch —— 
fant, die Sat pl Aus Bein und — a Bala- * 
ent t —— toner gegen w 
pe 23,000 Ya Unters 


‚000, aus Mangheſter —* 
föriten. —— era in langer Rede zarte Sm dep ıkie 
fen Kirchenbill. Harroiöy fleikte den Untrag g. Die Uhr 


Rimmng ticb —8 ẽteltag erforpen. 


—— J 
— 2 Pr au ————— ud =: 


rg 
se, 14. Jun, 1 Depef Die „Rev « Port 
—* — er augeritaniſche —* 2 Molleh/ ſei augt ⸗ 8 
wieſen, der engliſchen Regerung, falls biefelbe die Alabamafrage ah ers 
Ua, die WRITTGAKUG zu madhen, die Union, ald Regierung, Dee keinen 
Säadenerjat daflle, bh England den Süden anertannt habe. 
* Snvannab, fpanifepen Berigten Hätten bie Ins 
j bei Mügtlo Pädre eine Volfänkige Niederlage erlitten. Der Derluft 
ber en wird auf —* der ey anf 00 Wars angegeben. 


—— St« 


335* ln, Abende. Antergausfikung) Das 
Bene art — Re Eben fo — Aber 


Gelb 
“e Barid, 14. Yan, Die „Branee® ſagt: 
Generals Fleuity zum Gefandten In Florenz if 8 * eisen, = 
nicht einmal wahrſcheinch. — Der „Mappel“ # ‚Haben 
Mangelsvon Diudern aufgehört zu atſcheinen. — * — find bis 
jeßt ungefägr taufend Perfonen —* worden. 


— —6 
Se Moj. der Mönig Haben dur Enifhlrgung d. d. Lindechoſ, 
7. AU. ‚genstetigen gerait: Berfegt werden: die Batalllends 


, Notphund der HennkmatsHaupt-Direltion: gum 4. 
a Bat,, Dito Sattorins vom 2. der Gtabitorumanbantfigaf —— J— 
un Krenner von der 4. Sy EEE zum 
‚vonder 2. Samatetempo 
u Stattlommandantihaft Amberg zum 6. 35 pr 
Saft Bamberg zum d. Inf. Reg; 
Reg. Bouvern 


Bärgbura zum 9, Infrten., 8. Winter von der Adminiftration 
* 
Reg. zum 5, Auf dry... G. Vurchardt von der 


„Direllion, Sgthwatg don der Mllitärregn 
—* * Kommando, B. Zettel 24 —— 
ſion der Muilat ⸗Fodlenhof ⸗ zum 1. Kür.edtrg,, I. — vom! 
tommandantidaft Arsen um zum 15, Jar Rey., E. Garies * 

Budf 
wirifleriumd zum Monturs und -Rüftungs-Drpot | Am, 8 
vom —— en in Um zum 42. A. -Röcber bon. Der 


ft der Elopt Rüruderg zum 14, Ya Rs Mayer von 
ac, der. Geftung -Germuräfeln zum 4, Inf. 
vom tepogtaphiſchen Bureau bed Gene ed, jur. CH 


nitätdfompannie, &, Kärpf vom Bouvernement der Geftung 
4, Eau DA % Kiedlıng vom Plaplommando Rofenberz zum Benerale 
ee raburg, — Fleha vom Monturs und —2 Min 
ehe und, 9. Dümlen vom 
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d. GR 7.30 Rn. 
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Ju get Cor 
vom 4. Urt ea — — kal bei ber 
— alt ms der ——— N. Strauß 
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rehnungdfammer, M. Nount 

im 11. Inf.⸗Reg., ©. Re 

ber Feflung Bermersgeing (Milttärkren und F. Kirchner bei ber 

KommandantfchHaft der Stadt Watzburg (Berpflenstemnmifflen). 
Berinifchte Hachrichien. 

Der Motar Bayer in Mgaffenkurg wirde auf 30 Tage beurlaubt 
und defien Gebzilfe Byllipp Mäfer als Untsverwefer auf er Zeit diefeb Um 
laubes aufneitellt. 
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Aicheffenburger Zeitung 


Donnerſtag — rt 


Aus dem Bollparlament. 
Berlin, 14. Juni. 


wann (Hefien), o. BWaptorf (Weimar), Minifter Baron v. Briefen, Geh. 

nſchweſa). : Mikes, Heſſelbach, 
Ecke, Stantöraig d. Weber (Bayern) u, ©, Präfdent Dr. Simfon 
guy Mitt 


dentwurf, betrefſerd bie Abänderung 
f8 vom 1. Juli 1865; bei der Bemeraltebatte ſoll zus 
gleich auf die Zudrrbefteuerung Rüdfiät genommen werden, Das Wefent- 
lite ber Vorlage find die Befreiungen vom Eingange zoll für 46 Wrlitel, 
Bollermäßigungen (darumter Eifen, Reid, Gewebe) uud die Einführung bed 
Eingangezolls für Petroleum (15 Gyr, pro Gentner). Bon den vorliegen 
ben Ünträgen erwähnen wir für die allgemeine Diekufflon nur, daß v. Hens 
nig den Eingangszell vom obelfen aller Mrt und altem Brucellen gärge 
N; beſeltigen will, defgliihen Erhardt den von Hopfen, Marquard 
Ten den von Epiegelplas, zopem umb geſchliffenem Gias. ferner bean⸗ 
fragte Marguard Barid, im Balle der Ablchnung ber vorgefälagenen 
Ermäßigung der Eifenzölle den Zollbundesratg zu erfuchen, im Wege der 
I me ragen ga Brake 

ur a en wollen, . lels 
den: Das Bollpariament tolle — 1) den Bunbedrath Don alle 


Dan 

mit DOrfterrei vom 11, 8 1866 und 9, März v. I, dus Tarifgefeh 
som 25, Mai v, 28, den $ 1 der vorliegenden Tarif-Movelle, fo wie das 
neue Bereint-Zeligeleh getroffenen Abänderungen zu berichtigen, neu zu rer 
tägiren und unter Vorbehalt der madträgliden Genehmigung des Zollpar⸗ 
Immentd noch vor dem 4, Ollober b, Je. mit @Befeheötraft zu publigiren; 
2) den Dunbesrath des Zollvereind aufzufordern, dem Bollparlament bei 
defien nädften Bufanmentritt den Entwurf eined neuen Beveindgolltarif3 vor⸗ 

legen, wodurch dieſer im vollſtändiger Eniwidlung ber, den sub 1 aufge 
Faıten Berträgen und gefeglihen Beflimmungen zu Grunde liegenden Brins 
zipien, zwar unter mögliditer Vermeidung einer Gefährdung ber unter ber 
Derrichaft des bisherigen Tariſes entwidellen Gewerbe burd eine zu plöße 
liche Entzlehung jebes Schuzeh, jedoch mit ber entſchledenen Tendenz ber 
allmöpligen Einführung reiner Fluauzzolle, in außgedehntem Mahe weiter 
vereinfacht und bie Reform bed Tarifö zu einem vorläufigen Kbfhluß gebracht wird, 
Vräfdent Delbräd legt bie Brundzäige des Gejehed dar. Dadſelbe fi 
viel bedeutſamer als das vorfäßrige, eB beziwiede eine große Erleichterung 
ded Verkehrd, der Inbuflrie und bed Verbrauchs durch Zollbefrelung der 
iwefentli;fien Hülfsmittel des Gewerbfleißes. Ein weiterer größerer Bors 
theit fei die Bereinfagung des Tarifs, Die wichtigſten der Raformworſchläge 
beträfen die Mei» und Eifenpbile. Die durch den Qandelöortrag mit 
Defterreid, Gerbeigefüßrte Herabſe hung des Mopeifenzolles Habe die Reviflon 
des Einganpszolltarifes für 7 - und — ee und eine 
Ermäßigung der betreffenden noihwendig gemadıl. Ermäßigung 
ei vereinbar mit einer gebeiplidjen Eifenprobuftion. Dur Her 


worden; baafelb 
gehoben u. 


Ser 


* 
Petroleumgenl bürfte, j&öße man auf 898,000 Thaler, 
Ifo'Dap Immer n0g ein Basfel vn 189,000 Taler ikrig 


151 — 17. Zunt 1869, 


Inbeg durch die Reform der Zockerbeſteuerung gedect werden ſolle. Genen 
bie Vorlage melden ſich zum Wort Sombart, Wohl, v. Schlör, v. Gybel 
und Teufel; für die Vorlage Frande, Bamberger, Mob, Schleiden, L-ffr 
und Beder (Dortmund), bg, Sombart iſt wit Müdfidht auf bie pro⸗ 
jektirte Zuckerſteuerreforin ‚gegen das @eleh und plaibirt audführiich fär 
einen vom ihm zum Zuckergefttze gefkillten Antrag, der basin geht, vom 
Bollgeniner ber zur Buderbereitung beftimmten ro'fen Rüben mur 74 Sr. 
Steuer zu erheben, während Tie egierungevorlage 8 Sgr. feftfeht. Lehme 
man feinen Antrag ab, fo werde man bie —— tlef ſchat iaen und 
beſonders den armen Dann in den Gegenden der Buderprobuftion ſchwer 
treffen, Mg. Sqchleiden begrüßt die Votlage als einem Fortſchrlit auf 
bem Wege ber Umwandlung der Abgaben in Steuern auf dem freitvilligen 
Berbraud) und empfiehlt die vom ihm geflellten Anträge, Er fazt: Das 
Baarerverzeignig von 1865 Ift veraltet und ein mewed dringend nothwen⸗ 
big. BDurd meine Anträge will I dem Zollbundedrathe und und die Ars 
beit erleichtern, Ich werde außerdem ro den Wntrag einbringen, bem 
VDundesraih aufzufordern, eine nee Ausgabe beB amtlichen Waarenvergeich ⸗ 
miffed zu veranftalten, Wir mäffen danad; fireben, einen Karif mad) dem 
Mufier des engliſchen zu befommen, Tarif wird von Tarffa abgeleitet, 
des war eine Gtodbt, um melde bie Mauren mit den Ghrifien Pänpften. 
Dan neigle fih [ließlih, alle eingeführten Waaren dort einem Zolle . 
unterwerfen, Inzwiſchen Geben ſich aud alle Staaten ber Meugeit 
ſolches Tarifa angelegt, und ed ift die Aufgabe diefer Verſammlung, biefe 
zu fürmen, Mg. Mohl: Der Zwick ber vorliegenden Meforms 
geſetze iſt die Erkögung der Elrnahmen and dem Zucktr und dem Betrow 
leum, und um und tiefe Ertöhungen annehmbar zu maden, bielet man 
und bofür Herabfegungen der Zölle auf andere Urtikel. Wenn dieſe letz⸗ 
teren fi auf Geger ſtůnde ber täglichen Lebenabetütfniffe, wie Kaffee ober 
dergl, befchränften, jo Wnnte men ſich die Sache Übirlegen, «8 Bandelt fd 
Gier aber vorzugätwelfe um eine Herabſetzung des Eifengols, bie, flatt das 
Wohl ber Bollvereindbrndlferung ie fördern, basfelbe erheblich zu | 
geeignet it. Mebuer begründet biefe Auficht, indem er in längerer Ausflige 
zung auf bie Nothwendigkeit der Aufrechterkaltung ed Schutzzolls im Intereffe 
ber vaterländifgen Indufitie und ber zahlreichen davon lebenden Arbeiter Kine 
weiſt. Wolle man ben Breifandel einführen, fo möge man es doch nicht im 
einer Welfe tun, Die nur den Nachbarſtaaien zu Gute komme auf Koſten 
Deutjglands; man möge bie Berhältniffe Brankreid berücſichtigen, das 
durch feine hohen Erportvergätungen die Audfuhr ermmmtere und dadurch 
der ſAddeulſchen Eifentndifirie Dick gefäßrlier werde, ala ſelbſt England, 
Ag. Bamberger: Die f, Präfidiel,Botfgaft, mit der wir am Schluß 
ber vorigen Geffion entlaffen wurden, enthielt des Guten und Erfreullchen 
Manches, aber fie kulmintrte in einem @ebanfen, der mir beinahe wie ein 
Vorwurf zegen die Majorität Hang, und I bin um fo mehr gendthigt, auf 
biefen allgemeinen Gedanken einzugehen, als ih ihu als Mahnung aud in 
der Eröffnungsbotfgaft diegmal wider gefunden Habe. Diefer Say — iqh 
braude denfelben Ihnen nicht erft vorzufüßren — geht dahin, daß jeber 
Fortſchritt im Shoe unſeres BZollpartaments burg Gewährung neuer 
Mittel aus dem Kreife unferer Mttriöutionen erfäupft umd erfiritten werben 
muß, Iſt diefer Sah wahr oder unwahr? Ih Gabe die Ueberztugung, 
baß, wenn wir an Diefem Arxlom feſthallen, wir das Bollparlament zu feis 
men Untergange verurthellen. Ich aeerptire den Vorwurf, daß wir vielleicht 
tm vorigen Jahr nicht fo viele Steuererhögemgen gewährt haben, als mit dem 
Tarif Steserverminderungen eingetreten wären, allem der Vorwurf trifft 
auch nit und, er teifft die Sache, und mir müfjen fehen, ob wir mit bem 
Graudſah weiter leben nnen ober nicht, JH gebe von vornherein ja zu, 
es iſt eine allgemeine, unbeftreiibare Wahrhalt, daß wir keine Husfäle im 
den Gtaatäfinangen befreiiren können, wenn wir nicht wiffen, woher wir fie 
wieder beten follen. Dad, aber auch nichts Weiteres kann ich Ihnen zum 
geben, Qingegen meiß 
Slaatewirihſchaft, dad mid nötgipt, anzunefmen, bag Sie für jeden ger 
opferten Zoll auch einen Zoll finden müffen, ber Ihn wieder glacklich era 
fegen Tann. Es IR mir nicht befaunt, daß je eim Natlonaldtonom diefen 
ratio meful jan; ————— 
n nur “er zu ’ 
— Taler san dat! u tan De De Wide Dt alas Nahen, 


hat, fich wieder 
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um Zahn 
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find, 


ãngten Mitteln Erfah den, wir uns verftänbigen wmilcben über 

die befen 34 ie ee dap, wenn eb 

darum ta, Glen und Bleis vorfoll fu befreien und eig erfähte 
wohlpäbenderen Rlafien_vorgefälagen wilde, 


vielelptünit großer —*— burage 
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ein Srundret deB machen 
‚and ertlären, N —— 


txoleumſteuer zu ——— fo briugen Ste die Sacht nicht u — und 
bien mur Apariament wit allen Gertjgetten, oe 

bervorgehen nun, (Gehe gut! Tinfa) Schlage X* dlefen 
—*— aus dem Kopf, daß der Zoll erhandelt ** — wie der 
Teufel eine arıne Seele erhandeit, zu der er fagt: weun Du mir eine andere 
———— —— —— andere 
briagſt, bie für Di in ber 

Wir kbnulen viele * herab 


haben, und wir brauchien 
keine, well wir 

Über einen welente 
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Dpfer zu Bringen, a A, mebrung ber Einnahmen aus b — ü 
700.000 Si Ringen ie nit in Bufaig, wem Sie 0 v 


(O1) Wir wollen aber jerie Vermehrung Getidigen, blos well de Tarif 
ermäßtzung daran gebunden if. Die Meplerungen werben ums biefe Sons 
ueſſion old ein. Opfer anrechnen und von ber unglüdlicen * 

und bie niedrigeren Eiſenzolle nur gegen den Pietroltumzoll zu 

(Beifall Iints,) bg, v. Sälör: Safeweit bie Kuna: bie man 
uus vorfälägt , lediglich eine finanzielle Bedeutung Gaben und und im jeber 
Beriehung freie Hand laſſen, werde id Ihnen gern meine Zaflimmung 
—— ein Theil derfelben kann aber nur richtig beurteilt werden im Bus 
ammenbhange und mit Berädfihtigung unferes gan, 
Seit dem des frangöfljchen Sub 
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ſcheint, n aber eine ng von 50 Prozent an, wie bie 
Vorlage rar fo rY es —— welche der Reis —— inlandiſchen Zert · 
alien gegenüber u gr fes gen ‚ wohl einer ernften 

Tehteren werben mit einer hohen Grunbfteuer bes 
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kurrirenden Rafrungömittel fo erheblich erleigter, Bezazlich 
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u deutſche Gifenprobultion darin nicht 
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ein fehe nahe liegendes Beifpiel hinweiſen. ( Kuf; Gehe wahrl); Der 
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bie Borlage erhoben worden. Wenn man darauf hinweiſe, 
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Material und 


worden, man trelt m wen 
gen, Das m —* a Grabe me fein, 
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4 Sie 
aconallich im Duxd ſqaiti 218,500, 1. Aſo trog olls 
"erh nur 216,700 Ctr. Bien i a vð aka —RXX 


a 500,000 Gir * Ele je —— 

re mm aren ;. dor 
Du Jahren kaum die Hälfte. Die — an oͤlefen aber: ift nur 
au ein, de Zeit ge und beteflgt einſchl der u 
aus Gämiedeeifen keine 100, tr. Der Wbg. Mohi Hat mit Eimer ge 
ug baranıf Siegeneiefen, daß wir Im einem Yale. für 14 Mullion 
Maftinen dus Frankreich beidzen. JH wollte «8 wäre mur immer vlel 
rt vom Arbeitöiwerfjeugen nadpgumellen, Bin bad bedeutet Zunahme 
der Arbeit. Was man, für Werkzeuge an dad Andlond — rn — 
— ur Sa ent Sl 

s i P r_ bon ' 
Mohl BE at aber mic: von Maſchinen. (Präfident De, 


den-Medwer richt zu unterbrechen.) Dr. Bedtr (Dort 
den Maſchinen. Die Ausfuhr — 
in ben lehien viel , a8 die: Einfuhr 
Im diefer fpäten Stunde gehe; ich nicht auf alle: Anzelnen· Ariltil 
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wird cite Ur ng ange nicht von Verfonen, bie ſich Sozial 
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Wir fühlen uns gedrungen, hiemit für die zahlreiche und ehren-|Wa®- ‚und — — 352 
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Dur Anfanf eines neuen Anlehens Looſes des ueuen 
kerzoglid; Braunschweig. Prämien-Anlehens * — SOR 
bielet ER bie vr Mer beit, einen der Gerinne von Thit. 80,000, 75,000, 60,000, 83,000, 50,000, Alwirb Sie ihre a 1,75 

von ! 





— — — — — — 
57) Dem Dufittorp® des 10, 
—— — 


40,u 8 erlangen zu tönen, ba em ſoiches Loos im allen fatihabenden ekungen ie! Tan e mite lpejiaiih der am 18 d. DM. nu He 
fpieit, bis — einer der Gewinne, — wovon ber geringite ſchon pl. 21 beirdt, — zu Theil beım ftattaefundenen Probuftion ve 

Baur Erleichterung des AUntaufs dieler Etaais nlebend + oofe, deren n« und Berlauf Aberal. aeteblih J der Ortsrinwohmer zu Grokofibeimm herz 
geflattet ıft, erlaßt untergeidhner Br haus das Original-Främien-”oos mit licher Dank ausgefrroen. 


fl. 3, Anzahlung, 


i 2 rend bie weiteren 
—* per —— — ae durch —**— (ober ‚gegen — —— yu entrichten find, wäh e 


Ya —5 — — bei der am 1, Juli flattfindenden Ziehung mit. 
re A 


Berlooſungeplane und jede 
Moriz Stiebel Söhne, 


_ Ban und Wech ſel⸗Geſchäft in Frankfurt a. M. 














edau * — — des — und — % ae, 
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Beilage zu Nr. 151 der Aſchaffenburger Zeitung. 


Donnerstag den 


* Deutfchland, 

CH Wlünden, Das al, Stantöninifterinm des Handels und der 
dfentlicgen Arbeiten Hat folgende Beftimmungen über die rebelihung der 
Beamten und Bedienfteten der k. baher. Berkchräanflalten getroffen + 31 
Die Beamten und Bedieuſtelen der kal, Bayer, Berkehräanitalten haben im 
Bulle der Verehelichung meben der polizeilichen Bewilligung Me dienftliche 
Genehmigung zu erholen. Bezüglich der Beamten mit pragmaliſchen Rege 
ten (Status A) hat es bei den biäberinen Beſtimmungen fein Berbeiben, 
Beamte und Bedienſtete der Status B, CO und D, welcht ohne Bewilligung 
der Generaldireflion eine Ehe eingehen, werden aus dem Dienfte der Uns 
ſtalt entlaffen. $ 2. Die Bewilligung zur Berebelihung ift bei dem näd« 
ften Borgefepten ſchriftlich oder zu Prolokoll nachzufuchen, und vom kurzer 
Hand durch dad Dberamt der Beneraldirektion der f. bayır, Berkehrsanflals 
ten mit den nölßlgen Erläuterungen zur Botlage zu dringen, Die Nach ⸗ 
weile über Erfüllung der für dad Geſuch erforderlihen Borausfehungen, 
ſeweit fie mit bereitd aftenmäßig Lonftatirt find, werben dem Beluche beis 


t, umb If die getroffene unter Beilage eined Leumuudögeugniffes 
—— a rn daB Geſuch dem Berufung. 
3% Die bewilligung kann einem Beamten oder Bediens 


Berebellhungs 
fieten des Status B L und D nicht verfagt werben, 1) wenn derſelbe ber 
Wilttärpfiigt gendgt oder wenigſtens das 26, 
ein volles Jahr in einer flatud 
Kftfation der vollftän! 
auferlegte Rautto 


zu 
Rınte fihernden Bermögens infolange 
Status B U. und C in den Giatus 


dung vermitimeter Bedienſtelen 


die 
deö 


u eo erden, wenn fie niindeRins drei Fapre ladel · 
Tapgeld in £ 

Berepeligungäbesoilligung erforderlichen Borausfegungen 
ſchuldigen Beiftungen volflänbig 


#E 
1; 


s 
&53 


A 


(42.) 
17. Juni 1869, 


Sörden, weiche eine Rafie Botale zur ifcer Befägung Haben, allı anfl du 
digen und ameriftändigen Leute im ein tnd diefelben Loher eingufperren 
Wagten und micht Die geringfte Rüdfht nahmen, Die Berhafteten, unter 
denen fh Admofaten, Sauflente, ‚ efemalige Dffiglere u. dal, befinden, 
ſiden theliweiſe feit fieden Tagen, ohne daß fie Derhärt morben wären, Erf 
geitern Nachmittag begannen vier Witerfugungsrister die Berhdre, aud bis 
ieh! wurden nur GO Perfonen freigelaffen. 
nfland, 

‚Petersburg, 9. Juni Der offigielle zuffifhe „Regierungdsote* 
publigiet folgende Mote: „Die Umtriebe des Bifdofs von Ginne, Poubendi, 
gegen die eimBeitlide Verwaltung der Latjollfden KMirde in Rufland und 
Polen be5weckenden Verfügungen baden die Gntfernung diefed Prälaten 
aus feiner Didzefe nöthig pemadt und wurde Here Loubmiti in Bırm im 
ternirt, Der Widerſtand Disfelben manifefttete fi bauptfählih bei ber 
Brage Über Die Unterordnung der Batholifchen Di 


eber aufgefordert wurden, BDelepirte an biefed Rollegium 

zuſenden, —* Or. —2* durch alle möglihen Mittel. dieſe Berfügung 
zu reiben, im Folge deſſen auch fein Delegirter am jpätefien in Peterö» 
burg einraf. Auf fein Oppofition verhartend, verſuchte Hr. Lubensti 
auch die anderen Diſ Iofe zu gleigen Widerſtaude aufzureigen, indem er an 
ſelbe Briefe richtete, worin er erflärte, daß die Erntunnug von Aſſeſſoren 
unerlaubt ſei und den Biſchofen die Abſicht ankündigte, feinen 

Derartige Umtsbebe konnten wicht 


von rg abyuberufen. 
age zınd mußte ihnen ein Biel gefeht werben. Das romiſch⸗ka 
m in Peteröburg eriflirt jeit Anfang biefes Fahrhunderts 
bat feine abmairiftrative Tpätigkeit Über alle Didzefen In Rußland ſelbſt 
ter der Herrſchaft des Kentordatd vom Jahre 1847 audgeübt, ohne 
den römifcyeFatHolifcgen Biſchoſen kigendwie beanftandet worden gu fein. 
Widerſtand gegen —— begann erſt, als es fich darum 
delte, bie polmifchen Didzeſen demſelben unterzuorduen, und iſt bieß ſomit 
befte Beweis, daß der Widerſtand Leinen anderen gweck hat, als der | 
iden befinitinen Bereinigung der polniigen mit der rufflihen Berwaltung 
entgeganzuarbeilen. 


Hi) 


Tstaks 


gr 





Uber einen entfchlichen er ber Wolle 
f a aarens 
von Eduard DHeintfgel und Komp, in Heimersdorf ereignet Hat, 
iird der, „Bilferner Big.” von bort gefgrieben: Mm 1. Juni beſtiegen fleben 
aarıd 1 Burfcpe die: obere Keffelläge, um fi dafeldft u 
Ürbeitszeidhens zu Kaum fie Bi 
Eeſſel an ber 
vo 


ihand ber das Feuer and und drang mutig 
= —— Gilt. Ju —* Ungendiide ;flüryten ſchon drei vom 
den ungncelichen Herauß , jıbog faum tm Brcen, filen fe 


au 
* , bie Abrigen mit Hülfe 
A — — aim 


der imaren zwei ihrer Beiden 
Degen. Das | lebt ‚„ dürfte ſidoch binnen Ke 
— ri —— — es Tod erlöit werben, en 
3 


= = 
fterreichifche Monarchie. au von f Ike Minen 
uen 14, Jan), Das Bass nimm HF UN dan bat Mi * * 5* —— 


apa, warggad wind o qpoqueg at jatmmıcz 2aq "100 mdoutz) a 
"ayapg 'u m FL, Uoquon an Oh 


f Uokpag "pr Kmaguapik WET u EFT. Dil 0 Malen 
— along RT Ama" »ZL BE uii 
yir 2 ..—_r a. or | 


ne — 





“ te. 
“haftliche Berichte ind 


- Dreis 
— 


Bien. 
en 


udoch die loß Jo i F Eb:rba b Rüdesheim 
Eehenaer ht ee Sa jeitens namen — 
aſſau abpehalten wurden. Dier warb um bie ber ve (er 
gerungen. Die fürtlih Metternich'ide Domänebirektion Lies ER ganze 


Stüd 1858er Schloß Johannis berger · Vewachs 


aus 
insbelondere für ben wlajchen- 
ten Rellern des Schlo 8 u 
a. 1857er Weine’ von 2 fl. 30 Ir. bis 4 fl per Mlafde; 
. 30 Er. bis 9 fl. ver irieiche; 1850er bis ſl. per Flaiche; 1802er 
Ipom 4—14 fl. pre Flaſche. Die beiten ıBüser mic Asb ler find jedoch nod_midt 
Flajhenreif. Auch das Refultat der Weinperfleinerung ber T Domäne muß als 
ein jehe gutes bezeichnet weroen. Auch bier erpielten die.1863er Beine feur Ko 
Breije- murden u I. aus bem genamnien Jahrgang file 8 Wiertelftit U 
mannsbhäufer 212 Ahltx. 214 The, mb 243 Zhlr. erlöit; für ein Halbftüd Naris · 
822 .; für 2 Dalbftäd Steinberger 1150 Ehlr. Wnımziiten geivannt 
man aub bie Derfteigerung aus ben ! Meine 
Teig — ahrgä 1831 — 
Jabrgängen 1831, 
betrifft, jo 
ge ‚ Rübesbeimer und 
für Neroberger aus 1855 Br 
albittt aus i 


65 
ohheimer Hir drei Halkitüd 1865er 600 


— 


weiter ein Halbftüd 
; für Rübesheimer, 
und 830 f.; für Steinberger 1465er fit 


x mei b ‘ et mie 

‚ Pa ft, 1605 fl, 1665 fl, 1700 fl. ; für ein — 1834er 1010 fl.; 

em Halbitäd 1848er unE: fir ein Halbſtug 1845er 1750 fl.; für ein 

oitäd für — 1859er de: für ein Dalbiild 

} unb für ein anderes Halbitld 1862er (238 Dias) 5005 fi. 

Unter diefen Konigen ber Weine maren aljo bie beiden zulehzt genannten Halbftikd 
1862er Steinberger wiedersmm die erſten. 


@rflärung. 

Afchaffeuburg, 13, Juni, Im „Beobachter am Main“ Numiner 
492 wird verfudt, Do objeftige Wolemi?, weldge fd; mamentii feit ben 
pwiſchen dee „Mfhaffenburger Zeltung® und dem obentenannten Blatte 
In einer Ieöhafteren Art ergeben Hat, im eime fubfeftise umzuwandeln und 
tritt bieles Berfagren mamentlid nesenüber des FCL Sorrefpondenten ber 
Aſchaffeubarget Zeltung“ hervor, dem man auf feiner objeftio ganı rein 
altenen Dapiif Leite fachliche Antwort mehr zu geben mußte und ihm 
perfdnii angriff. Das iſt in der That die rechte Art Yu polemifiren 
und Garakterifirt fie abermals die armfelige und gemeine- Praxis, i bie fat 
allen uittemontamen Blättern Inhärit. Iſt innen der Rüchug abgefgaits 
ten und eine weitere Wiberkepkiig utmdnltch, fo greifen fie die Werfonen an 

und füchen folde herunterz gu verdãch igen und zu verleumben, 


Diefes 

Eibifge Berfahren fi Abſt, es wet auc die Macht und 
ber anderen Grite umb t Denen zur. Ehre, die 
IIIENTTE 


Mann*, im einer Weiſe ei R 
ng in = —& De ae = 





Bon Lohr erhalten wir mit Bezug auf den Artikel in der Beilage zu 
Rro, 148 22* Ealgegnung, wobel wir unſer Bedauern ausdrüden 
daß der als eine ehrenwerihe Perſonlichtelt bekannte Herr Berfaffer 
fich bei Miederfäreibung denfelden nicht defſer Informiert Katte, denn nichts 
kann mnangenehmer für die Redaktlon eines Blattes fein, als eine Nachricht 
mitzutbellen, von ber fich ſchlleßlich Keransftellt, daß fie auf Unwahtheit oder 
Entfiellung beruht, 


Ent 4 e 8 wung. 

In der Ballage za Mo, 149 der Migäffenburger Beitung befindet 

ein Mrtitel- amd Lohe, welcher fo viele Unwäßrheiten enipält, daß mar 
Steuer der Wahrheit um Aufnahme nachfolgender Heilen erfucht : 

Dak von Hier Anfange Juni aMlährdh eine Wallfahrt mad 


ji 


zul Bekanatnnachung. 

Wer immer an die Dinterlafienihait des jel. eifil. Ratbs 

r u. 8, van Dabker eine Anforderung zu en Te een 
oldye langſtent bis STREBEN 

Donneritag den 1. Tüli 1. Is, 


im: Biarıko) » . 
— *— U. 8, Yrak votzubringen und vechtlid zu begründen, 








n 15. uni 1809. 


Das Feflamentariat. 









von malfivem Dieifing und non Eilenb 
Roleang-Steller x. empfiehlt 


2812 
Mieteorologifche Beobachtungen zu Afchaffenburg. 


Walldürn ‚ Wi wahr, biefelbe wurde in früßeren J zegels 
‚mäßig von er Kor, zu Waller beförbert „während Kr Safe 
und vor 2 Jahren ber „ultremontane” Saiffer Höhlen 7 
faßren halte, Bür die „biesjägrige Wallfahrt wurden num allerdings von 
Molitgr and in Sqhiffe ausgerüſtet, allein lediglich des eima Kleraus 
ſinangiellen Bortheils wegen, Es war ſogar an den 


türen durch Plakate belannt gegeben, daß der als liberal gefchliberte Eifer 
Molttor die Progefflon führe, ja es thelite mod Früh nach Beendigung bed 
Sottesdienftes ein Führer der Progefilon den Thellnehmern mit, daß der 
Zug von Molitor gefahren werde, MUS nun Abends um 10 Uhr die, Bios 
zeifion von der Kirche aus fih In Bewegung ſetzte, trat Molitor mit einer 
Laterne verfehen am die Spige bed Zuges und führte, ohne daß bie. greingiie 
Störung vorgefallen oder von Seite des Molitor ein lautes probs 

Wort gefprogen worben wäre, ben Zug in fein Säif. Bios 4 Frauen, 
von denen Einfenber nicht wiiß, ob ſie iberal oder ulltamoatan find, wandten 
ſich dem Säffe des Höhlein zu und Behrten dann, nachdem Miemmub fid 
onfhlog, in die Stadt zurüd, ‚Jedermann wied überhapt ekafehem, ak 
wenn es fh um  ultramontan, ober liberal gehandelt Hätte, ober 

ber Einfluß des Merus im Spiele geweſen wäre, daß dann fihher ber ullem 
monlane Gölffer geflegt hatte, weil bie Liberalen auf Walfahrten gemih 
nigt zu Anden find, Was die politifge Stellung des Schiffer Mollior 
anlangt, fo fei bemerkt, daß die Begriffe ultramontan und liberal demfelben 
gewißß noch Fein Kopfweh verurfaht Haben, So äußerte derfelbe 5 B. dem 
Einfender gegenüber bezüglih der leiten Waplens ich kam auf bag Ralkfaus 
und wußte niht, wie id wählen folle, ba fam wir ein Herr enigegen und 
ſchrieb mir meinen ‚Zettel; in welchem Sinne id gewählt Katie, imuhte Id, 
ſelbſt nicht, ich Habe ſpüter erft erfahren, daß ich liberal newäßlt, Mies bis 
einfüche Wahrpeit, wie man mun nach biefen Teatfachen Artikel weröffente 
ligen kaun, wie ber in ber Beilage zu Rro, 149 ber Mjcafjenbunger 
Beitung, üserläßt man dem Urtheile drB gebildeten und ungartetifchen Qeferd, 


[Rene Belege in der Würzburger Bolfdansgabe 
baperifder Gefese] Diefe Ausgabe zeichnet ſich beka vor Allen 
anderen Gefehebaus gaben ihre prakliſche Einthelluug, und 
große Billigkeit, ganz beſonders aus. Da, two «3 nothlg erſchien, find dm 
Seſehen von fhkundiger Hand Erläuterungen ‚ ben Motiven ju den 
betreffenden Befebenttwälrfen, den Vorträgen der ten unb den \ 
p en der beſondtren Ausſchüſſe ber beiden Kammern, fo wie dem 
Kammerderhandlungen beigtfünt, Mir empfehlen daher gerne die In unferem 
® utigen Aunoneeniheile der Beltung enthaltene Unzelge der Ban Setpe 
außgabe baperifger @efete, weldje fih bereits BIB auf das Minifrfirafe 
geſedbuch außdehnt, einer befonderen Beach lung. 


Schiffsnachrichten, 

¶ Telegraphiſchet Stiffeberiät, mitgeteilt von Fran Botto 
Beneralagent in Aſchaffenburg. Das — ———— 
Kapitän Heblch, vom der Linie der Hamburg ⸗Amtrikaniſchen Padetfab: 
Atilengeſellſchaft, welches von New ⸗Yort am 28. Mai ala Ertraſchiff abe 
ging, Hl nad einer gluchichen Reife von 18 Lagen wohlbehallen a 
bourg angelangt und bat, naddem es daſelbſt bie für (rankeeich ‚Beflinmme 
ten Paßfagiare und Poſten gelandet, unber Aglich bie Meife nad) Hamburg 


fortaefept. 
“Berlin —— Speyialberatgung 
‚16. Jun ollparlament, 

den Gefe . die Abänderung des Beitarife —** Der nd 
Säleiden’s, den Eingangkzoll auf gebrannten Kaffee auf 7 er fiſtzu⸗ 
ſeben, wird angenommen, ebenfo Die Herabſehung dei Metsgoile® Alt bem 
Amendement ©, d. Heydla, wonach Reis zur Gtärkfahrikation zolifeel- fein 
fol, genehmigt. Die Steuer auf Petroleum tmurde bei namentlider Mbe 
flimmung mit 155 genen 98 Stimmen abgelehnt, die Ubrigen 
men jedoch arkenommen. Die Refolution Echlddens wurde 
abnrtehnt, 

















Noßhaare, Anuitäten · Mapilalien 
eds, Gurten, Gurtitiften, Ta 380,000 fi. 
a —— ⸗au getheilt find autzuleifen. 


Hypotheken und Staate papiere 


werben direll ft Adreff die 
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Tof, Aloys Kunfel, |ügvebition db. 
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\ 1 , eeigneiſten Mittelian die Hand ge he onufthlltg pl, 
Da Ubonnementspreis fir die ,, enburger — * — SnieligenzMaft*, „. e) 
unb aller übrigen Bellagen beträgt Im ganzen Rörigrei wiertelj nur fl. AUS PR noo Criam gmseuinoR i6, Bull ‚ 
‚Diejenigen verehrlichen —— welcht die Blaͤtter uncnitielbar dom Berlegersibesiehen; könmen ſolche =. An 
m ET * mr and iſt fomit Jedermann‘ —— ſich auf dieſelden zu abormiren. — ge 4 d nr * 
Anzeigen, welde mit 3 fi. per ein] elie obet deren Raum bereipmet werden, ‚finben we — Sur 
an mh tung bie größte erbeeitung: und: den en Dekan — —— ge 
einen‘ angeineffenen De — 19 u) slöE 100 gm = ga. * Il - 
— im Zun 186 »ö} sun G —* dn —— 
Aus dent —— —* —8 Ara *8 wu Ey —* 
SEEN Beige ——— * Bi — Se 
"DIE Eprgfalietäfflen to Belinfe wene, A fası zu An halb, — ‚bo 


—* dent‘ — und dem Perlament, das alu Rue Erquete fuer Dr 
unzuläffig, made; “ Min Erhardt, — — Blei * — 
als ‚eine befondere‘ ben cn Se als don jedem —2 


aufzumehum.” Dentichiand 

keit Aber ſtinen wipemen be gruen un Den 

ixporlirt vach Sqweden/ Rufland » aunbı Uwerita nit nur Dat Uber 3 u, un 

De ae Sole nee ne — 2 —8 — u 
I en “.. großer Be ** 1 3 

— otmwoht der Boll auf — Sep wit 85 groß iR, — ua Vo —— Deibr: 


aigten zu tönen ‚ii wird der Unirag des Abgeortneien di. 0gen bie,, die ganze we —53 
Einnnen ber — Fortſchriite partet und mehrerer boaheriſchen Ubot · — Bi.a den übri 
srdmeten abgelehrit. ı Mbp v. Hamm ig. beantragt: die Befieiung des *— — 
eijens aller Art und odes alten —— von; jedem Eingangt zoll. Abg. ur * 5* 


— 
** das Jaſtrument, Bundy defien Befoffung und-Benutung — * den. — sie * ra Se 
anfonnsein Knie; Der ſchnwere Schlag, den die Brenbfähe ded greihaudels ee 







im Jahre »4844 erlitten, hof am eepfinblihflen bie —— Pros , dd. I fit habe u m am 
.. andy die einft- blühende: Eifenintufirie ber. Rüftenländer murbe durch —** Batıäge 
en dieheiſengoll fort geſchädigt. Medmer ſucht dietz durch Bohlen ſtatiſtiſch —— ei —— A mi aber, nicht —— trag 
h se Hieifen! onb- fährt Kann. forkz -Mof.dem volttwirtgfeefiligen ‚Rongreß, — —356 — ‚id Mil. mr de. mh * 
tin Tamı Die Groge ber ‚Mopeifenölle gieſchſalis zur Eprace,. und. bier —— miffen., Der De 
war sed ınamendlidp der gegentwärtige Herz Bundestsmumiffär 5 deſſen — 5 und, nid. Schußzölluer, und 
Demüßengen ed zum großen) Theile: zu banlen- war, hab tas Freſhandeis , bille nur MT win 
pringip guam| Girge'gelongie, -Urberall, An Mord amd, Güb, wid der most, den 
nah Darbführung: befielben:Jaut ;- im Oxfterreih madt 2* größere a 
Bortfgritte und ſeibſt in ben: Vereinigten, Sinaten dent. man ‚daram, _ Janan, 5 F men que, 
—— aber ſichtt jaden Schut goll aus dem. Tatif gu. ei 5 Ken — er 
ob- unfere ifenimtufirte ——8 der Gi Be —5 Dasfi Inden 
bepiehe ich mich (auf: bie ——— geſtern dom, Dem Tiſche — 1.84 h 
tungen gegeben morden find. Doß dur kie gefleigente. (in daß man ihm ? 
» Wiens gleich geitig ber — 2* an hehwmäfcken» erhäßt ii ni ben... ‚dab N 
a in bein «MR der ag. 
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mit 

diefem Borfhläge 

keit,) Arbeitslohn 
weil umfere-ifeninbuftrie-ihre- 

das hat der Abg. Stumm felber ausgeführt 

Bi —— zur 

x Sal 


' Probüftton‘ 
Angtlnen 


—2* 
iger. I 
&lag einer Ermäßigung des Reiszolled ’aufid 
firtegiielae” rietpälten ſollen. Das iſt any 
Koften Für Lebensmittel 
— —— 3 fär a. — Den 
n ihrer ittel en nd, 
N He — ai —— he von ber 
Großen ilgserfiaiiten "werden Tan, Inden u 
Relstonfum geringer feins aber in dem weſtlichen Provtityen, deren 
{ diafutlren, tolr em. IH 


Bi 
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rg Wirkungen der leisten Zollregulirungin genau geprüft und 
berz gewo 


laſſca. 
Ir vorigen Jahr 


ſchlleßung 

ug auf bie finanzielle Selle 
itt ber Geiden Ichten Jahre 

| A betragen haben, und daß 

wohl die Ermattung begränbet iſt, daß biefelben roch fleigen werden. Muf 
der Birlagung der vorgeſchlagenen Ermäßigungen werde Idh-fpäter 
Dem Aka. MoHl, ber demmägfl zu Bunften der Pofeifene 
wi Ag. v. Henntg nice antworten, indem er ihn als 


der Vertrag 
ab, Nach einigen 
98 genen eide fehr 


E 
ö ſdalichen Bemerkungen wird der Antrag 
arte Minorität abgelehnt. Zu der letzteren 
preußifhen Ronfervativen, mie -von 
Fr Moforität die Mehrzahl der Süd- 
Deutfen kind der Miliiberalen und die freifonfervativen, Abg. Mate 
guazbien beantragt die Befreiung vom ingangsgol für Spiegel, 
zobeB und ungefcliffenet Glad, gegen melde ſich Präftent Delbrũck aus 
Richt Für die 30,000 Tyaler, die der Zollkaſſe aus diefen Arliteln zus 
flchen, eriäzt, vahrend die Nürnberger Spiegelfatritatiom, bie auf den Ber 
‚zug ihred Materlald aud Odhmen angewiefen ft, im fltiger Zumahme ber 


u 
».Henni 


burg und v. Wedemeper, 


u it, Der Matrag wird mit ſeht groger Moforität abgelehnt. Simmts 


’ 
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auf 24, Sor, po Zentne. Abg. v. Blankenburg erflärt, watum 


46 Zolbeiteiungen werden genehmigt, Es folgen die Zollermäßtguns 
unter 27 Nummern.’ Gegen die Herabfegung bes Eingangtjofles von 
‚eine und zmeibrät Barmmvollemgarn anf 2 Thaler pro Zeniner bringt 
Mod die der franzöfifgen Eingange zölle im Vergleich , “ohne 
einen Antrag daran zum Enüpfen. Die Ermäßigung wiib mit ſehzt 
her Mehrgelt Henefmigt, In biefer Rategorte der Zolermägiguigen Tehrt 
bei den Zellßefrelungen abgelepate Dennig’ice Antrag, in mobinyirter 
1 fwieber: die Abog. Profi und dv. Tyadden beantragen Hirab⸗ 
bes Eingangbzolles von dioheiſen aller Art und alteın Bru 


JJ 


J 


ſen 


®, 


nfernätiver, wie er vom dem Grundfape abweichen tan, keine Zolls 

derung zu exipfehlen, wenn mit gleichzellig aus dem Tarif eine 
dermiehrung für die Bolvereindtaffe hervorgeht, Uber Redner will 
t den Reglerungen die Petroleumifteuer beivilligen, und nußerdem 
gern bereit, auf bie Herabfrhung ded Reisyoles zu verzichten, fo daß 
nur ein Musfall von 150,000 Thaler Im dem Totale der Zollvereind« 
nahmen bleibt. „Zleifg, meine Herren, macht gefund, Reis fett und 
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die augebotau werden, zueiltzumsfen 9 
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hen, Wir, Die lt 
Baterlanbid" find m’ ehe I ie 
Geduld, wärend bie jüngften Jacker bekommen, Der. M omemt if für ums 

wir uoch tunen, tAdel lans ſroh 
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nt 
1 ‚utamehr berpeifen, daß ihre Aniprähe geſaͤt an 
sembildh> die Lehemähntereffert der Khan rn: ” —* 
range a ge Millionen, an) Pie i 
gagltigaben, 2527. Prayent: mehr , ld. mann. Hevenaliichen; 
Sepiefen-töunen. Wed wärden i 


die Hieten ‚won der 





An diefer Iahre igre ſuberne Hochz⸗ Zollſchutz⸗ 
Eier genug gebracht hat, und ar a eng # fie noch lange grünm 
und blägen mögen; aber bie ae Hochzeit em fie Hoffentlich might 
feiern,” (Beifall lints,) Aber Graf Kleift warnt vor jeder Gegenden, 
flelkang der Kioſſen und, obmopl kein Hreund bus Oeauig ſchen Audraged, if 
ee dad Bereit, für dlie Herabſehung Ded: Mogelfengolles auf 24 Barsugu 
fimmen. Der Untrag Proſch ⸗ Thadden, vom dem erfkeren mad ins 
mal motioirt, wird in mamentlicer Mbftiummung mit 140 gegen AOL, 
abgelefnt. Wie ſehr Die Parteien in biefer Frage andeinandergehen, Igmakfen 
folgende Ramen aus den Reihen der ablefnenden MMajorität: | Feles rien 
denthal, Hartort, v. Palow, d. Rozgenbach, Siephant, u Rothſchild, Sae⸗ 
den, Graf Stolberg, Br, Windthorſt, v. Waldow · Reitzenſtein, Balbauınd, 
Blaͤuifchii. Zu Me. 5 (gefmiedited: und gewalztes Siſen, Schienen, 
ker Eiſen · und Gtaßldraßt, für den Zentuer mit 17% Sar. oder 
44 fe, gu verfienern) mimmt bad Wort Ab. v. Wedemeper,unbbi 
veguet die Opfer, die Die Dfkprovingen an Gifrugdllen: blaher der Jadaſtele 
gebracht, auf fo koloffale Summen, da das Haus wiederholt In grohe Kheh 
terdelt auebticht. Der Rüden ber dorligen Bandwirtge, fei: bereits wunbuge 
bet, ‚und bei folgen Zufländen böre die Bemüınlichfelt auf. Wräflbent 
Delbrück Hält dhefe Stelie für geeiguet, die Debatte über die Refalaklon 
des Abg. Marquardt Barth aufzunehmen. Diejelde, geht dahin, oflr 
den Fall der Abithnung der Poſillenen 5 bis 14 (Herabſehung ber Eifens 
) den Zollbundesraih gu exfuchen, im Wege der Unterhand it 
nn tontinentalen Nachbarſtaalen auf eine. gemeinfchaflliche. ducch 
Ermäßigung der Eifenzdlle hinwirken zu wollen. Es kann ſich dabei.miät 
um Hoband, Belgien, England mıd die Schweiz, deren Eiſengölle uichts 
twünfden übrig laffen, fondern nur um Rußland, Deiterreig und 5 
handein, deren Abfichten die Antragſt⸗ller wahrjärialig ebinfowenig Kennen, 
tie bie Bumndedregierungen; Uuch iſt von folgen Kollektivberalhungen (übere 
Kaupt: wenin Eeſpriehliches ju erwarten, Der) Widerſpruch zwiſchen der dent 
antonom bollgonenen und-der im Jahre 1865 auf dem Verttazewege bes 
wirkten Karifreform loſt ſich einfad durch die veränderte Lage, im der fich 
damala ber Zollverein oben wenig Preußen Im Zollereine chaud. Die 
geisfigte Induftrie wünſcht bei jeder. Zoll-Herabfagung eins Erweiterung 
tore8 Mbfope@ebietes, Ste findet: fett ein um 12 Milltonen Eiuwehner 
verorößerted Mbfahnebiet in dem erweiterten Zalldereine felbit und yoar iſt 
ber Zuwacht ein folder, dee an einen flarken Eifenverbraud, ‚gewöhnt If. 
Murherdem if Belgien ,- das mit einer radikalen Reform feiner Bijengdlle 
autonom vorangegangen iſt, ein quter Mbnehmer der. ı vereindtänbifchen Ju ⸗ 
duſtrie z auch Rußland Hat feinen Marti in: midht gering zu achtender Meiſe 
ermäigt. In Wetreff + des fran öoſiſch⸗engliſchen Yandelövertraged: erwartet 
‚Pröfldent Deistüd Belehrung Seilens der Harten Antragſteller. Gr: weiß 
nur nad Ettundiqungen, - bie- er: noch Heute. einnegogen, daß + Bid: gum 
4. Febenar diefed Jahres diefer Bertran: nicht gekündigt war, bag exzalſo 
vor dem 4, Februat 1870 wiht gefändigt-- werden kang, und folglich im 
nädften Jahre noch gar nicht abläuft, Wahrſcheinlich if «8 ,. dafo franke 
zei und England Leim Satereffe- daran haben, ife-Berfältnig gurändern, 
wahrend Ftantreich an Wenderumgen feines Tarift benfen Zaun, wenn 
Bertrije mit: Staaten ablaufen, die Frankreich etwad bieten -Aunen, 
umd dazu nefört der Zollverein, beffen- Vertrag mit; Frauterich «4877 
aläuft. Die Refolution umgeht die Frage der Reform der Erfenzdlle opne 
Erfolg, denn im mädften Jahre kehrt fie ungmweifelpaft wieder uud midts if 
tofipieliger für die Jaduſtrie als der Mangel au Stabiliät: und Eicher, 
heit und die Eenemerung der Unruße, -die mit jeder Väriländerungnaturs 
gemäß verfupft iſt. Gagen Sie offen s’ mir wollen bie Fortdauen bes 
Säutes, aber fagen Gte nit: wis find im Wrinpip zwar einderflanden, 
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‚beiten keit fıh im den meiften Fabriken gugleid; die Arbeit ein, Erhöpung der2öhne, 
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‚Der Bundesrat bat betreffs der mecllenburgiſchen Berfaffungsfrage die 
Ion Im ** von konfervativer Geite Keen rar Anfigt adeptirt, 
daß die im Folge der fehiedögeridtlichen September 1850 
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anerkannter Wirffamteit beftanden = und baf mithin er Ber 
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Amtliche Nachrichten. 
CH Seine Majelät der Mönig Haben Sich allerguädigit bewogen ger 
fanden, auf die ericdigle Fi eined Mentbeamten von Waldmünden - 
Resuungstommiffte der * —IA wner von Miederbapern, G. 
Baqhmeht, zu. befördern, bie *— der k. Re 
gierungsfinangfauımer von —* er = —— * der 
——— Sum er, I, Matuite, gu verleihen, auf das er. 
Weitbeamien ©, u Bier won von —— 085, 
verfeßen, den "Renungstonmifftr der f. Aflanztammer won 
erfranten, ©, inet, auf, die Stelle eines Rentbeamten von Neu⸗ 
fladt 058, zu befördern, die Steße eines Rehnungstommfärs Ber E. Rus 
sierung, K. d. F., vom Oberfranten, dim Mathöacceffiften ber E. Mes 
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gegeffen werde. = Ir a en A 
niffen — ſo —— anonler⸗· und Taubenfiragensde; 
nn een u 
—— Beim Wplft- und rien! Das feten doch keine produftiven 

eh * man bie prodwftive Arbelt oder die Naqht · 
befteuern wo Der Berlchterſtaller Hat unterlaffen, die ums 
„Heiterkeit® ed je Ausführungen des Redners zu regiftriren, 
worin da8 Fleine Häufleim der im Saale Zurüdgebliebenen den Lohn feiner 
. Der Leſer wird an der eigenen Zwergfellerſchlliteruug ein 
bed Hauſes erhalten haben.) 
Induſtrie vor Beſteuerung des 


Waguer (Altenburg). Die —— Abfgnitte ber Borlage werden ohne 
Debatte unverändert angenommen und bie Refolution des Ay. Dr. Schiel⸗ 
den (den Bumdesrath zu ermädtigen, bad Tarife, dad Bereinsyollgef 

zu redigiten, —— — pinten, dem nädflen Zollparlament 


einen neuen Bereind« 


ſachlich auf die dem Geſetentwurf beig 

». Hohenlode-SYHillingsfürft übernimmt den Borfig, In Täns 
erfiärt ih fodann Dr. Mohl gegen bie Vorlage, während v. 

BDenda fie verihelbigt und die Gtenererhögung im berfelben als Rompens 


fation für die —— — — will. Die Generaldebatte wird 
Bierauf gel und Die teitere Berhanblung vertagt. Mädfte Gipung 
morgen 14 Uhr mit ber Kagedordnung: 1) Mündlicher Dericht ber Geſchaͤfts⸗ 
ortuungb-Rommilffion über bie Fortbaner des dats des Abgeordneten 
e ber Zackervorlage; 3) zweite Beraihung der 

Bollordnung; 4) Sqhlußbericht der Sicherung des urger r 

chland, 
6, Juni, Zu ben demnächſt Bept größeren 


= fich derzeit in Urlaub befinden und biefe Uebungen beſuchen wollen, 
die Halbe Fahrlare bei den gewöhnlicen Zügen bewilligt, wenn fie mit Bors 
Kommandoftelen verfehen find, Ebenfo murbe für bie gend 
older tere, wenn mehrere zufammen 

fo bie en eined ganzen ferdeiwagens ermöglichen, — > 
berotlligt. Die Direftion der bayeriſchen Oſtbahnen, welche Im Jahre 
1867 die Sit Bepfinftigung gewährte, foll Diefelbe für a 
2* 17. Junl. Bons künftigen Schullahre beginnend 
werden für den Unterriät in der deutſchen Sprache, der Geſchlichte und 
Geographie an den BVorbereitungsturs der — zwei weltere In⸗ 
ſpetuondoffiziere in Berwendung kommen; bdiaſe beiden Offiziere knnta auch 
außerdem zur aushüfsweijen Untertitdertfeilung an den übrigen Milltärs 
Hildungsanftalten, fo wie zu Prüfungen durch die Infpektion der Milltür⸗ 
bildungkanſtallen "beordert merden; auch treten biefelben gleich jenen Dffigieren 
welche der Bu INA Sprade mädtig find und die Konverfationsfiunden 

Hierin leiten — Be en 2 ge von 20 fl. 

CH Mün chen, 17. Zum, Die Befferung im Befinden des Königl, 
Gtaatäminifters v. Greffer ift fomeit fortgeffritten, daß derfelbe In wenigen 
Tagen dad Zimmer wieder verlaffen zu Löunen hefft. — Wegen Bornafme 
umfaffender banliher Arbeiten in den hleſigen Rafernen Haben im bemeffenen 
Wechfel je zwei InfanteriesBataillone hieſiger Barnifon ein auf Oberwieſen⸗ 
feld zu errichlendes Zeltlager zu beziehe. — Bon ben beiden Staate mini ⸗ 
ferten der Jufliz und der Binangen wurde bezüglich der Behandlung der in 


Strafſachen die legenden Zeugen unb. 
ren die ———— in en 


partei des Etlegers verurtheilt wird, eine Ueberwelſung bies 
fer Gebüsren an Die Rentäuner 3 


göbeltreibung nicht 
Besten werden fol, — Bom 4. Juli d. I. an werben in —— 
Windebach, Reuftabt ng und Litenan Zelegraphenftationen eröffnet, 

Die „Bah triſch; 
neulich gemeldet, daß — n 
Birmungdreife tm Preflath, 
gebungen von rung zu Shell geworben felen, dad chriſtliche Bolt 5 
verftanden,, wie man bie angeblihe Schwandorfer Anſprache gegen feinen 
Difof andbenten weite, Das „Regenäburger Deorgenblatt* beriätet nun 
ergänzend, daß in den größeren Orten ber Oberpfalz, wie Amberg, Weiden ıc, 
eine olche Thellnahme nicht zu bımerken fen fei, ja daß in einer Stadt 
ber Dürgesmeifter eine Aufwartung erfade, wegen ber Jadignallon über 
bie Schwandorfer Auſprache. Das „RM. Tagbl.“ fügt bei: „es follen and 
die von Geite der Gtaatdantvaltfchaft, fo wie ber &, Regierung grpflogenen 
amtlichen Erhebungen die Richtigkeit der Rede, wie fie zuerſt in ber „Bafs 
—— wurde, außer allen Zweifel geftellt Gaben, und 

wir glauben vr bezüglich biefer Behauptung mit simer arlichen Berich 


Säwandorfer A 
ledt ala —e— —— 
tendenzifer „ Berfkfim 
dorfer Ohbshabehlenhden bean *24 dies „rabulli 
Berk“ in die Sepupe fchlebt, 
gcproen“: Mac, von den Bot, Dom Beıtkarıt, hm Geidinfgreßer und 
geiprogen“ ven ar, bem Bez und 
a even in Schwandorf ber „Bollssote* an, fle Hätten 
J n 
Den falſch erkläri“. Der „Boltöbote” will, indem er fo viele Zeugen für 
feine Angaben benennt, wohl bie Meinung been, - fet feiner Behauptung 
figer, und er glaubt dad Kt thun zubärfen, indem 
rechnet, die von ihn Benannten twürben aus — Tiegenden Grlladen es 
uaterlaffen, fm ein Dementi zu geben. Jadeſſen wäre «3 doch mö;lid, 
er ſich irrt, da unter ben Benannten gerade eiuer if, den es * angc. 
— pud, —— in der klerlalen Preffe das früfere rn ud 
8* wleder aufgenommen worden iſt, und zwar drelſter als zuvor, Der 
eglerung nichts Underes übrig bleiben, als bie Ergebniffe der von ihr ame 
geordneten amtlichen Erhebungen zu verdffentligen, Sie If dab, dauhen 
wir, fi ſelbſt und dem Lande ſchuldig. 
caf: et inf Beate Mint Malte Eier 
: € ern 2 
er in feinem in *25 Zeitung" —* Fr vom 28, —— õ. ab⸗ 
gedradten, offenen Br ohne «B zu wollen mm beab ſicht 
in Fräliger und velBfer Bepiang anpöpige en made 
gebraugt un» badurd leider Bfentiiges Hergernig gegeben habe, 
der Untergelcänete dieſes anfrichti * widerruft er zugleich Öffentlich und 
feierlich Alles, was in dem von ihm gebrauchlen Ausdrücen gegen die Au⸗ 
torität des Papfleh, unferd heil, Baterö, oder gegen eine andere 
Autorität, fo wie * die ——* Sl m und Vorſchriften, An⸗ 
cht Orden und Anfalten ber katholiſchen 


Iez 


Ehrfurcht und katholiſche Kirche und 
den Papft, unfern Geil. Vater, zu —— Pafſau, den 12. Juni 1869, 
53* Epgart, vorm. SPfarrprooifer in Müngfam, z. 8. fooperater 
Wien, 13, Jun, Peinliches Aufſehen erregte die geſtern Abends 
attgehabte Ronfstation einer Beilage der foztaldemokratifdien „ Woltsfkunme”, 
welche als Brofdyäre bie große Rede bes Repubiitanerd Gaftelar bon 20. 
Mat d. 28. entHielt, Diefelbe erſchien vor 11 Tagen in der hieſigen „R, 
Er Pr." Hermann Hartung, ber WBortführer der Hiefigen Mrbeiterpartet, 
* ng Rede gleichfalls bei ee „Boltsftimme* druden und 
3000 Eremplaren abziehen. Geflern Ubenda wurde die Auflage mit 
Befälag bel, die Borm verfpet, Die Gründe find nicht bekannt. Der 
Anhalt der Rede kann doch ummdglic dem Grund abgegeben haben, da 
doch berfelbe Abdruck 11 Tage vorher unbeanflandet blieb, Die Rıde 
eg iſt gan —— auf air nung und ift auf mar bort 
für die Einfüprung der Republit 


geſprochen worden. 

® Berlin, 16, Jani. Ja der heutigen 20. Sitzung des Bundedrats 
führte ber Präfdent bes Bundesanzleramts, wirkt, Beh, Rath Delbrüd, 
auf Grund einer Gubfitution ded Bundeötanzierd, den Borfit. Die Vorlage 
— PraAdkams, betreffend die zur Bundesfaffe zu berechntnde Daote von 
ber im Oberbefien zur Erhebung kommenden Bierfteuer, fo wie ein Mutrag 
Sacfend, betreffend Die Beobachtung beB im Jahre 1874 eintretenden Durde 
gangs der Venus vor ber Sonne, wurden den betreffenden Ausſchüſſtn über» 
* Es folgten ſodann Ausigußberihte über die Borlagen des Prär 


iumb, beire a) ben Seſchentwurf wegen Erhebung einer Stempelfkeer 
von ——— 4 Eiat für das ‚ 6) den 
Uulauf eines —_— für —— in —— wie d) über 
Beiäwerde bed Dr. Rippe wegen 

Berlin, 17. Jun, Die Forderung für dad Bundes: Oberbandeldr 
gericht beläuft ſich auf 68,500 Täler. dauernde, A000 Thlr. ee 
gabe, meldhe, foweit- der Wehrbebarf nicht durch die auffommenden Beridtör 
Bohlen gedeckt wird, durch Beiträge ber einzelnen Bundeöftanten nad Maßgabe 
Ihrer Beodiferung aufzubringen find, Im Etat find in Anſatz gebracht bie 
Befoldumgen bed Präfdenten (6000 Xhlr.), bes Bizepräfidenten (4000 
me dB run Bug der Man erwartet, viel bekannten 
Ramen unter eren gnen. 

Baier Blättern zufolge find bermalen alle Eifembahnzäge mit 
Soldaten, welde zur Reſerve entlaffen wurden, angefüllt, Da die Infanterie 
Regimenter jet ihre gefammte Mannfhaft, die 1866, flatt wie fonft ges 
wdðhalich im Epätkerbft, ſchon während der Sommermonate eingeftellt wurde, 

Rejerve entlaffen, fo in burd; biefa Mafrenel der nepemmärtige Stand 
nordd. Bundedarmee um einige 20,000 Mann vermindert worden; abers 
mold wohl ein fidjerer Betweis, daß man in den höheren Milttäztreifen von 
Breußen den Erieden nicht im Mindeſten bedroht hält, 
Defterreihifhe Monarchie, 

Pefth, 16, Juni. Belegentli einer Borbeſprechung eininer hervor ⸗ 
rapemdır Del⸗e „Mitglieder mit Lonyayp über die mulbmaßliche Hohe 
ded gemeinfomen Budgets erfiärten fie Eategoriid, es fei keinedfalls an eine 
Erhödung des vorjährigen BDudgels zu denken, Die Beroölferung wäre 
ohnehin fehr indignirt geweſen über das Borgeben der ungarifhen Delegation 

dem Gparipfiem ber dfterreigifchen Delegation. 

Peſth, 17. Zunt, Der Ungarife Lioy) meldet, daß bie Benflonirung 

v angenommen morben fe. Gablenz fol zum Rommandanten 
son Ungarn ernannt werben. Audraſſy's Einfluß foll Hiebei maßgebend 


getvefen fein. 
* 8 1 Das 12 
“s Beflh, 17. Juni, Dane f u. > Zentral 


— En an 

vom Bundesratge beſchloſſenen Ausweiſungsbefehls, nicht werlaffen und 

wicht Dazu gezwungen werben konnen, denn er iſt Schweizer Bürger getvor 

a —— fallen ———— al de 
Einftim: € . 

32* — daß auch noch Gemeinden anderer Rantone 


— ® 

* Baris, 16. Juni, Rio Janeiro, 24, Mai, wird ges 
meldet: Die Kammern wurden am 11, Mal eröffnet, Der amerikanijde 
Geſandie verlangte feine Päfie, weil Brafiiien die von ifım gefteliten For⸗ 

betreffend Beldentihäbigungen, nit erfüllte, 

Paris, 17. Juni, In den gouvernementalen Preifen wird behauptet, 
die Internationale Mrbeiter » Afjozlation ſel den Uaruhen auf verſchledenen 

en Frantkreichs mit fremd, WBougset (vom Meveil) und Laferriere 
vom Rappıl) find geſtern in Frethelt nefeht worden, 


Brüſſel, 16. Zen Gutem hinen iſt bie in ben Verhandlun⸗ 
gen mit Üranfreid) eingetretene Stodung von keiner Bebeutung. Der diefs 
feitige Bevollmästigte, van der Gmerp, welcher augtublicklich hierſelbſt ver⸗ 
eilt, wird fi unverzüzli mad Paris zurüdbegeben. Man glaubt, dag 
Berhandlungen noch vor Ende biefed Monats zum Wölhlug gelangen 


Spanien, 

Mabrid, 16. Juni. Der Regent Serrano wird morgen ben Eib 
auf die Verfaffung leiten. Einem Gerüdste zufolge fol Gilvela Minifter 
des Aeußern werben, Gerramo erhielt anlägli felner Ernennung zum 
Begenten zahlteiche BeglädwänfgungssTelegramme. Der „Impareial® meldet, 
daß nad einem offiziellen Telegramma ber Herzog von Montpeafler geflern 
in San Lucar angefommen iſt. J 

Donaufürſtenthümer. 

Bularefi, 16, Junl. Heute wurde in der Deputirtenkammer bie 
Bankfrage verhandelt. Es wurde mit großer Maforität eutſchleden, daß bad 
der Bank ertheilte Privilegium der Notenansgabe anaullixt, dagegen berfelben 
eine Eutſchãdigung von 750,000 Ürares bezahlt werde, während das Baut · 
geſchaft ald anonyme Geſellſchaft nr fortbefteßt. 


n. 
@ Belgrad, 16. Juni. Die Minitter reifen heute nach Zraguje⸗ 
wat ab, nz er = en 
uñland. 
Peterab 16. Juni. Grogfärt Konftantin iſt mit feinem Sohne 
heute über Bel a Aſhen — 


J Leleeraphiche Depefchen. z 
= (loveng, 17. Iunls Abende. Mer Ginanpminifer zog die Fi 





und bie Kammer vwertagte fi; darauf, Die Enquete - 
dem Depulirten Grispl mmd andere Zeugen vernommen. 
Der Deputirte Lobbla, welcher fi beſſer befindet, wird morgen vernom⸗ 
men 


® Bonbon, 17. Juni, Nachte. Im Oberhauſe frug Cairns, 06 
bie Regierung ben Drief Di 8, worin das Obechaus beleidigt werde, 
gulheiße. Granville erflärt: das Mirifterium lehne jede Abſicht ab, das 
Obrrhaus einzufhüätern. Bright bedauere aufrichtig die in dem Brief au⸗ 
geiwandten Husdrüde, 


Burean Mittels, ¶ Weſt ⸗ und SGübdentfchlaud. 
“ Bogen 17. Junt, Bein Jahresfeft der Schüßengilde war 
der Rönig auweſend. Derſelbe ſprach in einer Mede bie feite Hoffnung auf 
die Wicbervereinigung mit Denen, bie danach feufgen, aus, 


Amtliche Machrichten, 

Seine Mojrftät der Mönig Haben Sich bewogen gefunden, dem wegen 
Ebrpergabrechen Landiwehrdienftuntanglih befuudenen Landivehrmajor des 
Landwehr, (Bürgerwehr) Bataillond Eberäbere, F. Hochreiter, unter Uns 
erfennung feiner langjäßrigen, mit beiväßrtenm Eifer geleiftsten Landwehr 
dienfte bie allerhochſie Genehmigung zur Miederlegung feiner Gtabsoffizierd- 
Karge zu erthellen, dem Landiwehroberfilientenant 2, Dümm und dem 
‚Landwehrmajor R. Lori, beide im Laudwehr⸗ (Bürgeriwehre) Regtmente 
Nürnberg, die erbetene Gntlafjang aus der Landweht (Bürgerweßr), allere 
guätigft zu bemilligen; ben Rechnungafllhrer und funktionirenden Ynfgeks 
tor 2. Mlmens, bei der Gefangenauftalt Frankenthal, zum Yafpıktor diefer 
; zum Berirka amlsafſeſſot In Bergzabern den Meseffifen 
der Regierung, Kammer des Innern ber Pfa'y, W. Hierthes, zu ernennen ; 
den Ubvolaten I. Bed von Eisſtädt nach Beilngries und dem Mdvofaten 
®. Boly vom Beilngried nad Eihftäbt, beide ihrem Anfuchen entfpreend, 

a; bie proteft. Pfarrſtelle zu Buchbrunn, Delanata Rleinlangheim, 
dem Pfarrer in Jodit, Dekanatd Hof, E. Bradmann, zu verfeißen; der 
von bem freiferrlig von Broß-Trodau’fen Rirgenpatronet für den Pfarre 
amtötgudidaten W. I. 2, Blendinger aus Bleifenau ausgeftellten Präfens 
tatton auf die proteftant, Pfarrei Gleiſenau, Defanats f, bie 
Iandesfürftlice Beflätigung zu ertheilen ; dem techniſchen Direktor der as 
IGinenfabrit von Gramer und Sleit im Nürnberg, I. 2, Werder, das- 
Witterkreng erfler Mafje des Berdienftordend vom Heil, Michael zu verleißen, 





10,000 fl. verfigert Hatte, iſt geftern von dem Gewurgericht & 
lichtr Brandftiftung zu jähriger Gefängnikfteafe derurtheift — — 


Sandels · und volkswirthſchaftliche Berichte, 
Augsburg, 17. Juni. (Bollmartt) Unter einem Rüdyan, ber ‚ Breiie 
von durchſchnuulich 40 Bros. gegen die Horjabre jhloh am geitrigen Tage das Ges 
hält, Das Quantum ber iheild von ben Berläufern yirkdgeogenen , teils ume 
verlauft gebliebenen Bartieem überfteigt nicht weientlich das der vorjährigen Reite, 
Die politiihen Kraitellationen und wohl noch mehr ber aumehmende immenje ons 
um von Rolonialmollen Setens ber aroßen Fabrit ⸗ Eta bliſements erllaren bins 
glich das diesjährige, . gebrükdte Preisverhältnig, Hehnliche Klagen ber Brobus 
genten werden von vielen nord uno jühdeutichen Wollmsrkten laut: bedeutende 
Zoſuhren und großer Veeis · Ib ſchla . Zadelhaite Walhen beben m>ifteng gas 
vernachläffigt. _Zropdem melden die Berichte aus Polen, Seipgig, Weimar von 
gebe y- unb vegem Verkehr. Die bisherigen Breslauer Warte verliefen 
gegen ſeht matt, 
obleng, 16. Juni. Rah Mittbeilungen von der Mofel ift di . 
blüthe durch die anhaltend nahlalte Witternmg fat an ——8 
geblieben, während in früheren Jabren dieielbe bis Jehann vollftändig ſio eins 
ftellt hatte; die Nachtrage mod den 1868er Weinen it deihnib bedeutend im 
Wachen begriffen und iteigen daher auch die Wreiie der leßteren täglich, (MA, 
* Berlin, 17. Junt, Rongen ver Ju 58%4, per —— M. 4 
u — 11!ıs, per Herbit Tütn. Spiritus per Yuni 1 ‚per Hegel Senteme 
x lila, 
Beſth, 17. Juni. Der Breis bes Waizens if um 5, bei 3 
15 unb - De 0 10 ** ** 08.7 # Rogaens um 
‚Paris, 17. Juni, Rüböl per Juni 98. 75,, per Sept,— De 
35. Medl per Juni 37, 7, YalıAaauı —. "Error —4 
ih r ’ be F 


* Yuiterdam, 17, Jun. Waiyen und Roggen loco eat 
206, per ug 19. "Raps ver September —, per Oftober — a A 
— per Nai 7 


Xivervool. 17. Juni. (Baummollenmarkt) Umia :15 g 
Stimmung: Steigend, Miboling Örleans 1214. Mibding — * 
Dielkerer 10%6. Deidlate Diollerab Pe, Good mıddlıng Dhollerah M«, Kate 





Heat von 6. 3 Weiten, Garant in Wigaf 

von F. I. Bothof, ‚ enburg. 
Das Hamburger Batdampfisiff „Hammonia*, Kapt, Meier, von sr 
der Hamburg: Amerltaniſchen Badelfagrt-Wetiens@efelfcpaft trat au 16, JFunt 
vieberum eine Reife via Habre nah New · Pork an, und hatte außer einer 
Rarken Driefe und Padet- Bor 400 Tons Ladung, 86 Paffagiere in der 
Kojüte und 440 Im Zwiſchendeck, an Bord, — — —— 
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in Shölllrippen bei I. Steigerwald. 
Iron 3. F. Trockenbrodt, Aschaffenburg. # 


Die Capeten · Handlung von 
| Jos. Aloys Kunkel in Nihaffenburg 


ehtufichlt : eitne-teiche Murtmwahl der Weueften in Eapeten, Borduren, Eden 
mb Iiri® zur Einheilung ter Manbe tm ‚Felder, aemalt: Wafonds ac. zu ben 
billigiten Vreiſen. ten per Stü Eu D Mr U, feemer 


Aophalt⸗Papier 


durch die Erfahrung als beſes Schutzmittel gegen feuchte Stellen erprobt, 
Bei Kaaryahlung 10%, Eronto, Mikterfatten eben 
Yuf Verlanden wird andy dat Taperieren billigt! abernommen 
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ein demofratiiches Blatt, 
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ven Tormen). “rherate finden mweiteite Verbreitung mb merben:billiaht berechnet, ak —L ME — N. Dopnelie. .... fl N” 
Der PL; ..r.+ " 9 
und Willtariemus, " H ! 
Den €, gegen bie Artfangung des Moiter dur übermärige Beitenerting unb|5757 onen ben Dr rum aibetekiel bo. al maren 24 
2 
Selbitre “ 
in der Arche und 8* heit J 
arlfamteit ; Meid und Ansbawer —* ihn ylım Fine führen. Sr DIE, 
Alle wahren Vollefreunde werben und in — Streben umnteriüten. „-- 
Rürmberg im Juni 1868. (28792) — 
Die Redaktion und Expedition — 
Des „Nürnberger Anzeiger.“ — 7:72 
DE- 2374 Das Hans A Nr. 45 ift auß freier Hand zu verkaufen. Ang re are dm. 23 
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Afcheffendurger Zeitung. 





Sonntag — ed 20. Zuni 1869. 
rahmihei Straubiuger Zollparlsmentd.Mögeorduete Putas vegtant 
— se ve die Landtagswahlen. ang von Berlin auß feine Enten@iler in bad obffure „Gtzan« 
In Rro, ee a ee era Da u BE Binger Tagblatt” zu welche aud von deſſen Redaktion mit 
zefponbent bar zu Nro. 141 dus dleſer ber einer Henne andgebrütet werden, Daß aug den⸗ 
— —— gewählten Hrn, Dr. Aurj —— — nur Enten — — geht Aber Ihrem 
— Dong Siehe ME REED Me en m, DERFBUIER. var 1a BR Wie me eek Gegacker welter, Das 

nan Herrn gt 


Gefallen erzeigt wurde; bemm allergrößte Ei, welches Ihre der famofe Lukas von Berlin aus je unterges 

mit Schimpfworlen Kb, Yt fa gern augebräet und eB nlät set, mobben auß Des 

Tommen follten — fem (Ei Beine Ente mehr, ſondern ein vollendeier Bär heraudfroh. Das 

Wort „Miederträgtigleit* dreie genannte Bun Blatt tft nämlich Heute feinen bäuerlichen Lefern fol- 

Ath daburch nicht allein feinen Mangel an gende Rorrefpondeng aus Berlin auf: „Ein widtiges Gtaald- 

— 
e. Geſt geor e m , feinen en n 

ulcht. Bitmard Hat fi —— Nati liberalen 


55 mansisses 
Dr. Kurz dat dur Unnahme felner Wahl ˖ als Bandtapdabgeorbneter . wäre es “ wiſſen, ob die Durchlaucht als norddeuſcher Bundeßlangler 
die Arena des Bifentiicdem Lebens betreten and muß ed fich deumach vielleicht f —— beizubehalten gedeukt. Sie 
gefallen lofſen, daß Aber feine Perſon und Aber feine Brfählgung zu Ab⸗ lachen nt verdrieft mid," Seht Sid Rd — Damm 
geordrueten Öffentlich geurthellt werde, Weberbirk hat derſelbe dur; den Druck Golles au noch ein, man über feinen unbefhreiblih faben und etwa 
und die Berbreitung feiner am 19. Mai im Megensburger Hofe gehaltenen - gar witzig fein follenden bericht lat, Man weiß nicht, über maß 
Taeslog I katee Diae fein RS bulir erfnen, mann Vf Une > ernennen Hu: gen mn, dr Decken, Da, m Bars Di, 
olchen ann ‚ven - m auch geben Tann, arüber , . 
Ben Diet bannen ke eg au verk uusı ba 1a malen non Kom 


alten läßt, 

e bh verwahrt, der ulitamontanen ri anzuge ⸗ Die Nachricht daß Frſt die Aufmerlſamtelt der ſAddeutſchen Res 
börenz er wollte bei ————— des Prafidiums im der Pr ne ran Tr herren ar gi zu —— bringt ben Diploma» 
verfammlung gu Dieburg nor einem „anf ihm geübten Drude* nachgegeben üſchan Gehritt mewerbings ind Gebächtniß, ben der bapertfe Minifterpräftbent, im 
haben ; auch durch einer vom O. Mpril dabirten Dipeläe, bei ben europäifden Rabinsten In 
erflärt, dop Dr. Rurz keinehoegs ber ultramontanın Partei angehöre und nun — rel Runen argpiehonin nun her Diele Inttiatioe der k. bayer. 
lefen Rede die Orehanptung, es gebe bei uns Fra eig Krug betanuilich Eeiner entgegenlomimenden Aufnahme bei dem 


gar feine Ultramontanen, Weider Unbefangene muß barüber zu erfreuen, überhaupt Eeinen praftifchen @rfolg t 
nicht den THälteln ? wenn man nicht etwa aufweichtude Dr ee - folgen gelten 
Statt eines vohklihen ausfllhelichen Programmes Aber bie Inneren laſſen will. -Ein Korrefpondent ber „Röln. Zig.“ „Aus er. 

en Boherus enthält die Zurz'ſche Rede eine wahre Kapuzinade Der, wie a an an 


i 
Indem er vor biefen gegen bie Ungläubigen und Wipeiften etferte, ben Bründen, auch auf die größere oder geringere Empfinblickeit ber große 
mußte er fi wohl bewußt fen, dag man tray ber Burgen Pprafe, mit ſtaatlichen Regierungen zurückführen gu bärfen: „daß ba Heine 
Redner über freifiunig baheriſchen binfbere am bie Spide der Bewegung fiellen wollte.” „Die Hoßenfohefäe Deprfäe,* 
men boffte, diefe Erpeftorationen nur ald gegen Die liberale Bartei fo wird meiter beritet, „mimmt zum Ausgaugt ——— 
Allgemeinen gerichtet auffafſen wirde. Das Mittel ons bie beihörten Kongilium , dem fie In ber Bffenilihen Meinung der 


Sandlente erbiläten im der biefigen liberalen MPartel den leibhaftigen „ 


3 
sy 
I 
: 
ä 
ars 


lathollſchen Belt 
Anfehen — fig nicht mit — 
atetirqhlichen Materlen bef 


ſel bet und“ und nur fo If es erfärlich, wie fich dieſelben ohne zu errdihen, aubendftagen, fonbern auch fa befoffen tmerbe, 
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Beilage zu Nr. 154 der Aſchaffenburger Zeitung. (43.) 
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ınberger, tpli), von ben Subdeulſchen 9, Schidr, bie Altlıberalen, 
hizazl ter ð gs m und horddenifden Konjewativen. $ 2 der 
Borlage lautet: Bei der Ausfuhr vom inlandiſche m Zuder über bie Zell 


vereindgrän;e ober bei deſſen Riederlegunig im Dffentuche Niederlagen wird, 
wen die außzuführende enge wtindeftend 10 Zeutner beträgt, cl ‚ber 
Rübenaudter · Glewer 


Bemäpr. af if, Derfelbe namentlich zu beſtllunen — 
daß Ve hi « uhr von Zucker —8* Birgätuing abzugebende 
ration auf den va Sraben der Polatiſallou gengiel —* 


—— &ele hat gegen die Beflnm- 
auf d Sr der ed —— — 
Atungt v. Henn 
gr Eine ei Ausfben, Die Anende 


mi 
as ee a) jür A mindeftind 88 pCt, Boiartfation 
3 Lin 4 Sur; b) für Ransis Ben 
* in Beguomart der Steuerbchdtde gertleiiert 3 Tblt. 26 Bar.; 0) für 
pie bazlen Dee es 8 olle weigen — (nit Üder 1 pe. 
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—— gelopt, wenn wir die Behauptung aufflelllen, «8 
daß von dem Mirus Gewählte gumdchft deſſen 
—* Bur ee der Fragen: „Mar 

eis Rap der — Geſchich 


Jni. 
der ,Vollabote“ In einer feiner flegelhaflen Aufprachen 
” ehullerten Sqhuulgeſeh Haben Sie in 
falz den rothen T— heraufbiſchworen mund eine rothe Bewegung 
zaubert, bie ſchwerlich mehr zuri Aufhalten fein wird." Auch bie 
Poſtzeltung. lägt, ſich aus ber Pfalz färeiden: „Eine If und 
dirfe Bewegung Har geworden: die Städte der Pfalz find = 
und politiige Revolution. 8 bebarf nur eineß leiſen Ans 
rothe Gefpenft nimmt Fleiſch und Blut an, Doc wundern 
&3 find nur a el bie von den Mis 
gefärt wurbe, denn es iſt ein Geſehh: wer Wind 
Sturm u Wenn in Bayern Wind gefüet worden ift, fo 
— — der pl —— Hetze gegen das 
ge dadurch heruorgerufen; 
bie von Konraunaiſchulen, 


SRERREFFFSERS 
En — 


I d im dieſ al Minifterlum und Kammer, 
Fe —* ———— 


kolfbienfte > er· 

1äuternd beftintt, daß, wenn für die son einem bes aktiven 

Dienfted angefirebte Stelle, eine vorgehende Praxlonahme vorgefchrieden tft 

und er hiezu erfolgt, ber —— fofort else green * 

kin n e zeitwelfe: Bergögerung biefer De 
des Dienfled — gebeten iſt; 


Aus einem die Schent · Reiſerſche Angelegenfeit beſprechenden Artikel 
der „R. W. Ztg.“ find mehrere intereffante. tbatfägliche —— zu 
entnehmen. Der Hauptmaua KDelſer hat gleichzeitig. mit der 
d. Shen einen drelmnonaillchen Urlaub erhalten. Zum —— — 
Adſpiranten war Schent v. Gryern für tauglich erklärt worden, und erſt 
aachtrãglich wurde ihm —— dazu Se ve ih an 15, 
Mär d. uachder er jeinen eir beendigt Hatte, einen 
—— grüßen unterlleß, was ihm auf fung ‚bedfelben Haupts 


manns Relfer einen Dtägigen: Arrefi een bed mag wohl bie Fa 
bes fpälern em gan NE bar 

lartbarung, nach En Parademuſik 8* * 
gekriuzt haben. ſoll, be⸗ 


ZIg. beſtätigt, dab Die —* 
Ureefifteafe jomosl ala die viertdgentfihe Einberufung über d. Cchenk dire 
hängt worben find, es baß derſelbe vernommen. worden. 

Bor’ einigen Tagen erſchien ein am bie beireffenden Abthellungen unb 
Kemmandantihaften gerichtetes Prienöminifterlalzeffript, welches bie Borſchlage 
und Boranfcläge Inzüglic; der für bie zu Münden, Aupöburg, Rürnberg, 
WBürzbaig und Landau zu errictenden Militärbesirfägerichte herzuſtellenden 

° Vokalitäten , ſowie jener für die bei ‚dem aimgelenen —— zu 
Miitärunterperichte : innerhalb 3 Wochen anordnat. Die bezeich ⸗ 
weten Gerichte Haben Dekammtlich mit dem 4. Jan, 1870, im Wirtfanteit zu 
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ireien, wobei bemerkt werden bürfte, daß dieſelben, ee 
mandierle: zu wlnſchen übrig laſſen werben, —* im Bent 
u ten annäßernde Orga 
4 ‚19, Bunt, Bon 
e zu on bei Schweinfurt 
fegligt 1 ehe en Benerallient 
1. Disifion Graf iv. ee — fe 
der L Pure ze rerugar wurde Beneralmajor von Gchleih, ber M. Bene» 
zalmajör Braf v. Joner, ber I. Generaimajor v. Ribaupiere und ber IV, 
har erg Straub —— 14 Artillerie u 
v. -Bteinäborf Benietruppen manbiren,, Die 
Reſerve fiehl unter bem Kommando beö —— vV. Ebart. ODie 
Ordonnanzoffiziere ſollen ud: den *23 * der Rriendatademte = 
I, ci Offglren Seftimmt werden, Bet be Infanterie Regimens 
von welden —— alten —— fioßen, rüdt 
man eben ant, 
* bie imerföiuflt and, SIR jeder Batalllon eg 4 
Major und 1 Ghabekauptimann , ferner 4 Mrit’ und 1 Redpaungdbramter 
ans, Bon ben einzelnen Batalllorien nicuimt mur das 4, Bataillon bed 1. 
Infanterier Regiments König die Muſik mit ſich. Die Rompa mieen (It 
fanterle und Jäger) marſchlren im Stande von 5 Offizieren mit Einfluß 
des Kompaznteßomzandanten ; hlenach hlige, fo wie richt wollten 
men felddienfitaugflde‘ — wetden In den Barnifonen belafien. Die 
Regimenter und Batalllone der Jufanterie und Hager ſühren die im: Mo ⸗ 
Bilifizungsplan normirten Dienflfahrzeiinei Die Mumitionstoägen bieiben kn 
ben. Sarnifonen. Es werden dafür (abgefehen von deri befonderen ‚Maunie 
eg außgerüftete Wunitionstoägen (einer pro Batalllen) auf Dem 
Sngerpla bereitgeftellt, ———— a Aberneman wer⸗ 
Bei diefem ſaͤmmtlichen, währende der Uchungin der Batalllons zus 
fenen Fuhrwerken Toll Landeevorſpaun in Anwendung kommen, mefbolb 
e Einberufung ber Infanterie Fußrfeldaten unterbleibt, Der: Rraimendds 
ſtab ver Regimenter befteht inel, 10 Pferdewärtern aus 22 Mann 
und 9 Dienfreitpferden, welche lehiere aus bem u. marſchirenden Stande 
— treffenden Regimenter gegeben werden, Die ı Menimenter  rüdden | mit 
4 Eitadronen zu 112 Dierden und je 5. Mann pro: Eotadron über defen 
Pierdefland in’3 Lager. Bon beit normirten bleibt der. Monturs 
vorraſhawagen wea. Sämmiliche FJuhrzeugt follen —7* sr ber —— 
mit Laudesvorſpaun beſpaunt werden, demnach au Einberuſungen Der 
Be ber Regimenter nicht Raftfinden, FM —5— bed Stabıt 


ondreſerve 

Korps wird zu 21 Bantiedgn Yale en eure 3 Mögen 

mit. Rnvalleries Munition werben ferner 4 Reſerve⸗Laff elen 

(2—6-Pilinder und 2. h3 Bley)" * —— beigegeben, 

wonach fie, einfchliehlih einen Apannigen Mi 

en Abtnion, Dim, 2 

ammıen 

— 1130 am mit 15 Dienfle, Mei und 148 —— 
Munitlondreſerve für bie Batterien. abet; nicht 

ne Im ————— wird die Jeugfansgaupidireftion auher der beſtimm⸗ 









tem Degung des Dunitionsbebaifes für die größeren — auch auf 
unvot hergeſehene entſprechend Bedacht 5 nn Mangel an 
Munition mögligft zu begegnen. Feld · Gen des Urbunge ⸗ 
korps ent 98 an Gmupin u 126.0 mi 1 a 
—5 die Traueportabihellung file die Equpagen im Stande 
Mann, 19 Reit, 88. Zugpferden, worin bie’ 

—— er mit 21 engen * lE: Die3, Santtätte 

n Der 


—I von 76 tm an. 

des Korpd fol formirt werden ju 104 Mann und 8 
wozu 4 Afpännige Ruftwagen, 2 Mpärnige Kaleſchen md 46 4ſpä 
8 gehbten. Sammiliche —— der Vetpflegeabtheilung 
den durch Landervoripann befpannt. den Dienft der Be 


Üinen eltoa vorgemerke Bandivehrimännee Verwendung finden) lt 


rerı 


_ Münden, 19, * Das neue ſte 
Megendbuttg wuß als ein um fo Faktloferes beyeidjniet 
‚gerade bei Diefem Mann jefuitiiche Gefignängen — Tagen 


iſt noch nicht gereinigt vom deun Makel, welcher ans Unlah ber Sqchwan⸗ 
—* Rebe auf her erg an * nicht Fed 2 
23 feines Valſerlanda nur eine Zwange ſoc⸗ ron 
Möcikoß, dem er Treue ‚gelciwotin, ein (Hofttählfeller Ye; unb fon bricht 
er die Gelegenhelt vom Saum, “in “einer; ‚peranflalleten , Abentderfa ilung 
won fehier Popatität’zi "fpredgen ‚'ein Hoch aaf denfelben * aufzubeins 


—— 
— Vernthinen mh Heht eine Deröffentlihung. Der eiblichen 
Erfebangin untuttelbar bevor, telche bie Replerung über den Verlauf der 
Uffoire von Schwandorf vornehmen Itei, Diefe Beröffentligung i die Re⸗ 
ge im dee That der allgemeinen a welche durch beit Vorgang 
4 g beumuhigt tworden ifl, ** fan" - zu 
ogebü 1 unwelfelhaft eirie ng; 
Serie na lan, 7 is jest über die biſchdfliche Yeufrung 
verlautete, ſo wird Die oſſene and we Darſtellung bes Geſchehenen 
das Rechtegefühl des Bollo befredigen und wenn auch - uch 
bett Wortlaute des @efehes der Bifchof in<biefehn hau nit gefa⸗t warden 
tann und ſomit unaeftecft — fo wird die ger er 
für ihn re Sry frten 'be# be 

CH Munchen, 20, Jaui. Se, Mai. der’ 1 werten: heute Abend 

von Schloßz Berg hieherlommen und ber Aufführung ber Oper 
und olde“ m Könkgl. Gefe und Bationaltfeuter beinößnen. = Berypgin 
Adelgunde von Modena wird inorgen bier "eintreffen mb im dem Palais 
Ihred Bruberd, des Prinzen Lultpotd, Wohnung nehmen. Peingeffin Thereſe 
wird tü Mittwoch von ihrer Reife bieher zurüdkeßren. — Der bayır. 
Sea ka Drüffel, Frhr, v. Mietanımer, * ſich anf einige Be, 

aub nach Medlenburg begeben. — Die kal. Staalsreglerung bat 
Musfcuß bes Vereins für Erbauung einer Batsoltfgen Kirche in 5* 
welcher zu Gunfien dieſes Baues eine Verlooſung veranſtallet, dem Ubſatz 
cher Looſe à 86 Mr. im Königreih Bayern vorläufig bis zum. 16. Nob. 
Ic. gieſtaliet. — Das Gereralkomite des landwirihſchafüſchen Vereins 
hat der 4, Gtantöregierung zur Hebung des Kredits die Kreirung mobilifire 


ken, —5— Bl der „Wanderer® wifſen will, Hatte bie - 
it bed Herzogs von Ratibor In Rom wicht allein dem Amer, dem 
u die @lüdwünfie det Abalgs von Preußen zu deffen Par 
barzubringen, fonbern bie weltere —* Herao98: beſiand darin, dem 
Bapfte den: Vorſchlag zu 7 ve 1821 zwiſchen Mom und | 
Berlin_abgefälofiene und. noch Falle *8* Rontorbat (Rons 
tion), DR: —5* — der BEE Preußen befreffend, mit 
hama auf Di Reushtung 10 Beige, da nyafgen ing de 
foffung , ae ME erumg getoiffe, aus jener Konvention gufichenden ‘ 


I 


it, nachdem · bie von dem- Bofener 

ferien, don dem norddentfeen Bilhdfen 

zu Mu fo ebın von . Seren 

fachen "Motiftgirung 'bes Umgang geuo 
umd eime weırd Konbentiom beſchloſſen, welche im Einverkändniffe mit dem 

— ———— der 


en. würbe, 
Berlin, 48, Juni, Die Petitionttommifflon ded Bollpaslar 
Heanträgt (burd; dan Meferenten Abg. Beutel) in Bezug auf bie | 
dese bleibenden Ausſchuſſes des dentichen 2* wegen der Münze 
ha „Das wolle tefen, die hohen verbänbeten Mes 
auifghfctbern ee Se berimalen Mifnzfpftems 
ſethunlichſi im Angeiff "gu athmen und ıbabei beſondere Rüdfiht darauf 


au. nehmen, „dasfelbe HOHER vide Garantien feiner ‚Sristiterung zu 
einem allgemeinen -Spiteme aller ztolltfirten Ratlonen biete,* *— 
Berlin, 19, Juni, Bon der poluiſchen Grerige wird gemeldet, bafı. 


der ad dem Sauer NRußlamee Mportirte Bifchof Errbtenäi auf-dem Trans 
porte in Niſqnet / Nowgorod am- Eynbns-neilerben-ift, 
Deiterreichifbe Monarchie, 
vPeſth, 19. - Reg ug ballen morgen eine Btrathuug 
Beritalen Journals „Autonomia® behufs Verbreitung 
Kiberaler ee der 
Mapnaterito 


Wuig Wilpelm als nerbbantjges Bundebfere „ 


nöthigen Beute geholt, e verfanmilt, 
der Aysın einer inpoſanian Rilitäımaht Seieht, tar. Raupe 
ish) Loire · Baffiniawisder re * te felern "äber' Hol immer, 


——*—— Be welder das Detaditmditt des 
—* Me ie Dinge gg gu: 
neu Uhr dei er | Pe dern Dortan für 
en Kohlen an der Grube Scan luden, Go Arte an, um 
ne au, e ‚fa Fu gefeßten Arbeiter dis Herrn Dorian 
Tießen I in * 3 —* eu — — 
ungeachtet hy nen ru 
11 Ur am; ’ ıtere Bomber an und’ Fi eine u 
roltua. Der in 


a diefelbe und > drane fie zurück, Gen 
2 Ußr kam ein dritter,‘ ungefähr 100 Mann flotter Bollapaufe an 
Ropitän, meter folher Mantfetstion Einfalt tun: wollte, lief 3* 
von feinen Truppen aumngingeln,; und es gilang ihm, 40 Der · 
feibe "nahm: ie in die Mt fhnea Deiafumente int che fig mad Si. 
Etlenne in Did Gerät der gemachten ngen verbreitete 
fi aber ſchuell, und bie Truppen wurden bald von einer drobe 
von boo bis 600 Individuen umgeben. D'efe Met 
an, Under Gpige befanden ſich umgelähr zwamig 
ihr furchtbarth Gefcrei die Wuth der Waffe noch vermeßrlen, Im U 
hide, wo die Truppe In einen Hohlweg kam, gab der Rapitän: ber öl, 
ben Marſch zu beichleunigen,, da er einm Zufammenfoh Vermeiden wollte, 
Aber «8 gelang den Deuterern, die Truppen aufzuhalten, mar ein Theil 
berfelben flürgte ſich über diefelben ber, um die Gefangenen zu Sefreien. 
Zehn Befangenen ungefähr gelang es auch, zu entkommen, Neben ben ne 
rüßrerifchen Rufen parte man au bie Horte: Geht darauf Ins ]'"Gie 
Haben nur blind Aelaben,t Da: die Abtheilung der Truppe, melde den 
Bei Je 1 Dee fi der —— wieder bemãchtigen wollte, fo wurde fie 
Auch einige leuſchuſſe fielen. Die Spitze 
des Detachemenis war el biefem WAugeribftfe vor einer Vrücke angekommen, 
auf der fih ‚eine Menge Individuen befanden, welche zrohe Steine in der 
» Pie anf bie Golbaten zu ſchleudern. be 


die 44-Bermurdete, nämlich rei, _ melde durch 
Kugeln od t, und 11 ter ein O du D 
—* 1 fe Gelben minder Mr Wahlen I 


Sadigt, oder Ihre Meiber zerriffen. Auf dem Terrain fand man gehn 
Leihen, neun Männer und eine. Frau. Wußerbem wurde eine gewifſe Un⸗ 
jahl verwundet, wovon ein ann, eine Frau umb ein Kind geftschen find. 


Lelegraphiſcht n. 

* Berlin, 21. Juni. — Huf Antrag Dem 
nizd wird zuerft Aber den Pettötenuigofl- bebattint; Dehmsigen' und: Schleiden 
ſprachen dagegen. dv. Biäuuedt,. Ms wignetiien Gegenftand für den Bis 

4 Galte er ben Pıtrolm Die Zollgefeßgebung umd die 
* ung. für inditella Sleutta en ineinandergreifen. Wollen &ie 


Br * 88 en —— en hu os 
md, € 

— nn — 

Susi. Deu Bifigen Ri „Die Zeit® 

wird and ef —— daß die Rommilflon zur Belgaffung” von Boh · 

nungen für die Biſchöfe beſchloffen —*3 vor Ditober Beinen bindenden Kon ⸗ 


ber Ron 

Stiechewitzz man zahl 

* Die Alan der daniſchen und britia 

fen Regierung, vereinbarte Erklärung, wonach bänifche Untertanen in Enge 

Tond, Engländer tm Dänemark von der Militärpflicgt-und eventuellen Zwaugũ ⸗ 

anlehen aus zuſchliefzen ad, wurde geftern von bem Stonfelläpräfidentun! und 

dem Beitifchen —** — 

—— 20. Yun, | neftrige Tag und Abend find rubig 
Die Beinzeffin von 2* befuchte die * Toqterſchuien 

ee lebhaft begrüßt. In den ER 


Die Ranımer wird am :22, I „, Dlergehn. Senatoren haben 
‚ihre Dewiſſton erhalten. — Vak 3 
— 0 —— 











2920 Beta ” ” tm ac 
am Danksagung. be, Aasite Dt Jan run) nn Orth ort Der Une 
Für die liebevolle, ehrende Theilnahme während der Krankheit ti ala al u F —— 16,10 ubr, 


und bei den Trauerfeierlichkeiten unserer unvergesslichen, in Goli 
rahenden Gatlin, Mutter, Schwiegermutier, Grossmulter und Tante — le Bundle de Si Se ke Kl Cade — Gl 


AlNIGRSIEN ASIEN, ee 


geb. Michle, 
unseren innigsten Dank mit der Bitte, derselben ein frommes An- Berninden am 19. Yumi 1868. 
denken zu bewahren. 


— * —— Bergen en Juni 1869, 
ieftrauernden 


Reinhard, £, Notar. 


2 Meinen verebrlichen biefigen —— ee 
en. Iunden diene zur Machricht, day durch 
Mittwoch Fo "x d. M. Früh 9 Uhr wird in der Sandkirche| meines Gafibaufes der Betrieb meines *2* tes 
noch ein Amt für die Verstorbere abgehalten, nächft Feine Aenderung erleidet, fondern da ar 
— ——  WSaftwirtbfchaft ungeitört in bisheriger Bar wäbs 

In bem Ftonkırr ben * des kpl. vom Sieh rend Diefer Sommerfaifon von mir ausgeübt wird, 

J — m ib E06 Re. "in Ir und bey, 8 Rlaffe vorher Aoufınans, 
ae. — uletbatsert unbelanst ik, wird, Dr. Wagner ach zum Sirfchen. 
men, preciet Abo i F 

Ren Pond in aiealiher r elären * sum Abonuement auf 5 £ dem —* Juli 1869 beginnende Rem 


Cideslei * We 
pe a u den nr Fraukfu rter — 


eier Yerirlsgeridt laben wir ergebe i 
der £. Direltor: Abennemeats - Preis per Quartals uffari E 


Mehli Crped 
HE Oberle, Orten —S— —* 


Des — von Bayern.|55 Fe Ni uch — 
Er bnet * Belle eine — = —* 
afetur 0 ver —— —— ee 


itihe il leinem ande 
bochenil 
ori in Verwahrung * des Bi 
ne = —— 
—— 
ung dieſet 
Sidebar ben 19. Aunt 1869, 


er L Ener. »Kidten 
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finb bei de ak 
Sen ktigiten — —— vieler [1 —— 4 


un X — 
She ng = > gemtiert am 


— 5. 


Für einen jehr ' 
—— — — und 


— fanntmwacbung. 
Der kei 5 * illenbrand von Miltenberg, —— 11. Wär; Ba, be 
—— Sim Ei eife nad No:damerila gu unternehmen, 


itag 23. ., Früß 8 Uhr, 
babier — Berhelben nick außgefertig, (m Aihaffenburg e 


Miltenberg ben 18. „uni 1868. Gemeindeorduung |“ 











22 Die Buchbanbiung — 
ſoeben; 
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eidner. fion m 
A we — vom 29. April 1869, Haben — unter Ghiffre 
DEINEN URN für Deuffhland mie Alan =. * — 
n Go tha. Preis fl.1.8 ur Stuttgart. 
beit 1. Juni 1868. . . . B — — Po 
Wener Sugeng jeit 1 anne A ee Zur Bekanntgabe, Oekonomie - Baumeifler- 
Sfiektiees Fonds am 1. uni 2889. u... ;.; 13,700,0 00 2928 Me Diejenigen, welche an Geſuch. * 
R — ©. =... .. BOB 5 verftorbenen —** ü noach Bahr 95 — 
a — Verſicherteun im Jahre 1868 . . . . .. 80 Proz. wirth. von Saiivas irgend eine ve jet Führung eines r 


echenſchaſtsbericht für 1868 enthält pugleich eine Ueberſicht über die were wobei 
* ————— e Wirtjamteit der Bant Ri v mäblge jjor 
Re vrgeb buife 
Bericht und Anragsformulare find zu haben 
Buch andler — in ——— 
Eudip. Hergenröder in Brüderau, 


di: während berjelben ergielten|\ichen Ne ehe 
Andreas lien 


machen, 
Aſchaffenburu den 21, * 1869, 








Autkhlä ” SIob, Geyer F Ben ünben, 2924 Bei Glafer Umrbein tönnen 
Dax Michel in ü Gebolfen Lg Lohn bauer 
Mori; ——— in —X berg, — von * 


Heinr, Map in Wertheim. 2912 en bis 6 Gr Abends. 
—— — Beobachtungen zu — 


— rree — — — — —ñ—ñ— 
Ein Kinder ſchuh wurde gefunden, 





Ya Zub, 





















Mas. Tanz! BL | 78. 28 | 170: 34 | 88 7. | 7. J oo; mejum | mo 1089 | 635 
Rimsune| 812 | — ii —- I al | — — un no iL12 | 1110 | 1097 Sr. sw. | 
| 
a &eflern 7 Nibe jeiate dad Thermötneter im Paris 95, Savre 120, MWorbeaug , h 1 
— et = Hat let * a Arie 5 Yo, Wien el — 13,7, _ dern 110,  Beieräburg er — 
Zulidrud jeil vergeſtern mwieber in is um 5 ; boch t m Weiten —— im 
I gran ng vi mo — — * m. m. beträgt. ae Drud 4” De ee ech 2 in Schmeb: 53* 55 


u ine — > in Kautidland nicht den mittleren Stand. Unler Gewitter Da a aber der Bolaritrom ım Wenen (urop *y al ea Bier d ji gewinnen; 
asich auf u, was auch auf uniere Tilitterumg von Einflum fein mirb. Der Dimmel Hit er aröhten Theile bemällt und Kegen fällt am meb: man Orten. — 


Aedietet unter Dir Yerantwortitgten Des Duete [— 
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Deittfchland. 
urg, * En Ueber die grfichhe Bigung ded Rolle 
Parlaments liegt * folgendes" — 
Betr, die Sicherung ber Welpen 
ins 


** ainn Die Abg Or 


Rad hnen erariff Graf Biemarck oe Wort. Er * Wenn wit nad 
dinangdllen Packen. fo möüfjen wir Ara den ip Segeufländen für 

ſolche ſuchen. Das Petıdieum —— ein fogger. bung 
und bie GSeſthgebung inbireffer Steuern fen dergteifen, Bellen 
Sie Zollırik —* —— wir Aequlvalente. Ich Gemmerfe ſu Nauuu 
des Praſidii, daßz cine Tarl — — Kan Zul auf Petroleum die 
Bufkmmunig desfelben nicht‘ —* w der Abo. Wedemcher noch 
für, Abg. Labler gegen den Pelroltumsholl ee halte, Der terfelbe bet 
Romendaufruf in —— mit 107 — —38 u; abgelehnt. 
Tarifreform wurde b tie 2 

ne Ken In der Sälüßberafgun en Bıaf 


I feine Kicker zu dern Befchtäffen des Gare erfiäct, mit 159 
109 Stimmen anpenontmen, Der Zufah Rastıra zum, Zudtifteuere 

ge 

wurde verworfen, e Belttion vorjährigen Dan aa 

füsrung einer — m wurde angen & ‚einem Ant en © 

——— ſch et de (ri — KUeng ‚des 

er fen mit —8 vieten Garantien für Ertvelterung 
m Mün * ziöitifteten Bee : —— tie "Dr * 
— —— — und des Dantılader 


chung be 
* —8*8 gemäß 


ber 

—X chen, 20. Junt Ar — ag wurben 
die, afgen ———— Bene edle 
Inmmen,, angtwieſen, bie zu dem 5 8 db 
Mannfhaften dia 17. Auguft M el cn a die 
pagnien der Snfanterie und — Atte von 130 Mann, Sefreie 
* eine, erhalten. 3 A al, dag eine Rompagnig zu ben 
übungen eine ſolche Stätle erhält, da Diele fräßer nur u DO Bla 
in; diefe Zahl war aber (don an und für fi zu *3 Beiden nad 
Abzug drB täglichen Dienftes, der Abche und Kranken 5 nur 65—70 Mann 
zum Hasräden kamen, ‚Io daß «in Hauptmann, ber Zahl nad, nicht einmal 
eine Halbe Rompagnie ⸗ffellir fommandirte; auch bie durch die neuen Bes 
fegtöverpältuifie bedingte Elnthallung ber Rompagnie in 4 Züge erforderte 
zu einer nur Awoe re Hebung bie —— Zahl. (A. Ubdz.) 

CH Münden, 21. Sunt, in Rr, 146 abgebrodpenen 
— — bie Vornahwmie der In fpigirumgen —8 HL Zur Bermeitimg von 

en Jufpigirumgen tm einer und der nämligen Richtung fallen. fi 

ee er 
zirumg ber felbfiftändigen und der —— Vaaillondto 
Lid ber Regimeni· onnmanb 


—* der 3 werdenden rg 
a) Die Baffenähungen ein 


ließlich der Regimentsfäulen; 0). den. Gets und Turnunt 
ſchie bi Ravall dere :auf den —2 
de rricht im Boltigieen, Satteln 
au bi die Mufterung der Aufiten Signaliien; 0) die Mu⸗ 
fiziert und Dienfipferd 
flerung. 3? Die Divifiond-Znfpektion auf: a) Die Mandorirs 
bla ded —— bie en im 


—— Vataliniſſen am diefe 


bloher ag er, ud, —* 
—— * 


* dorf, in 
mfipferde; die Maffemoifitation; g) bie * 
‚Regiment ' und im der + felen 


mäßigen Uebungen mit a Safe; ») u — 
? ni par * — und enge 
in allen Ztoeigen 'ires Dienfles; e) die ale ‚und 
wbkoffiziere. 5) Wenn nun au aus hier elf & —— 
— * bie rn des niederen Befehlähabers eine.« 
Gögeren fein ſoll und birfen Im A a 4 

hen Teilen 54 gi: Bet und Unterrichtögtoeige, — 5 
meht dent MWirknge 2 er niederen Ronimandanten apefören, fo big 
+8. felöflverftändficg an Kommandanten. flei unbenommen , F 
Dlenſtes⸗ und Unt Br und Insbefondere jener einer — 
den Jnfpigieumg zu unterziehen, Über. weiche eiwa * — ee - 
Mufterung ungänflige Refultate konftatizt 
kingetoımmandänten foll vom der beborſtehen 


t Kenntniß gegebe Beer at -Aber 
* A im Me ee — ek Inpülcende 
e 


und den Ri bauten & infp! * —* 
imenden Daneben Bie gehüfrenken h * rung 

Yekaur Ball a 7 VD Et Site = — 
ever Bi a r b 

daß. beren — er Kompagnic, Eskadron — 


vg tinin Tag, Lan sit Rommando, einem Bas 
; einer Ke en oter ia ka, * tn 3 nn in 
bier ? ol der; Jafpizirends 
— den fein. Di 
damen In zufammenfängender Reihen re ar in gelreunten 
Zeitabfchnitten —— werden. 
CH Se, Wal. der Rönkg hahen dem Zentralgamäldegaleria · Direktor 
DEU, Holy in Münden das Ritterkreuz des BZiolloerbienflorhend: der bayer. 
a verleihen gerubt. Die von Direktor v. Bolh als Leiter fände 
‚Nper Stantsgemärdefammfungen unter ſchwierigen ri 
Leiftungen find: unter dar Künfllerfgaft, tie in weiteren : 
nd ‚anerkannt, Wir 


chtuug einer neuen trefflichen -Belemhtung ber 

Säle, bie zum großen Theit bereits vollendrie neue Ordnung der Gtanide 
—— in Scleigheim, die Sichtung der dort Im Depot befindlichen 
Biüder und berem Abgabe am die größeren Giäote des — zur Hebung 
der tunſt und des —* daun indbefondere auch die —2 Be⸗ 
nügung der) Staatögemäldefommlungen. Bei dieſen namhaften 
bed Diretord m; 38 wird die ihm —— allerhochſte Auszeichnung 
ſicheruch allent oa ” mit Freude begrüßtwe 

1. Zuni, Bon hier ——* man der „Wugsb, Mödıta.“: 
a Re die Akten <in-der Gehmanborfer fer Mugslegenheit Sloffen 
feien , und daß bie, ne Unlarſucung keineswegs eim für die Eopajität 
des Regenburger Bifgofs —— Reſultat zu Far gefördert Habe, wird 
auch und von unterrichteler Geite bejtätigt. Wenn d 
eintrifft, bürfte ber vom teabfl 


ber , Efidente Bu Rhein zur Maßregelung empfohlene 
reth ——— ang Tage bei ifter 
Audieng „in welcher dem demunzirten Beamten Gelegenheit zu feiner 
gang tmurde. 


Das Tagblatt” enthält: folgende Exe 


Himberg, 18. Juni. Das Heutige ; 
Härung: „Go eben Tel i$ In Jprem geihäßten et 
485, unter ber —* — 
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tes.) — Eben beim genannten Blatt ſchreibl fein f Kor⸗ 
Bon einer großen katholiſchen Macht 
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bie 
derartige Angriffe und bie 
übereinjiimmend, den erwähnten Männern Eundzugeben, 
von diefer Seite das Vertrauen ber Lehrer zu Ihnen 
Borfihende machte Gieranf den Vorſchlag, im 2 
eine Öffentliche Fegrerverfammlung, eine ſolche 


t und angenommen wurde. ed nicht alB ihre weſentliche Aufpabe erkenne, dem Jahall ber kirchlichen 
‚ 18. Juni. Der biefige Handelövorftand Kat für die Satzungen mit dem Anfhanungen imb Bebürfniffen einer neuen Zeit im 
einen Beitrag von 100 pr, Thalern bemilligt unb bene Eintlang zu ſehen, Befsläffe zulaffen oder gar provoziren, welche einem 
. Dr. Petermann überliefert. — Wie wir auß verläffiger unmittelbaren Eingriff In die ſtaaullche Sphäre barftellten. Es werde im 
andern Gall, und wenn midt im ber gedachten Richtung ſchon vorweg 
ngen Garantien geboten werben Wanten, am bie weltliche Gewalt unbedingt und 

eine kaufmãnniſche Bereinigung zu gründen, melde die For⸗ Im erfter Relhe die Nöthigung Herantreten, wenigſtens ben Epiſtopat beö 
geſchaͤftlichen Berkehrd zum Zwecke hat und im regelmäßig an eigenen Landes von der Berfuchung ferm zu balten, dan vermeintlichen 
tagen flalifindenden Berfanmmlungen biejenigen Erleiglerimgen pntereffen der Kirche auf Koſten der realen Jatereſſen des Gtaated zu 
von Geſchãften bieten ſoll, welche bei dem Iehigen Handelde dienen,” ' =. 
Immer mehr zum Bebürfnig werben. Fraukreich. * 
Nüruberg, 19. Juni, Uus gang zuverläſſiger Duelle theilt ber Parid, 20, Jun, Gulem Bernehmen nah if heute u. 
"mit, bap bad Mppellntionsgericht für tanken von Eich HRarguis de Ladalette und des eidgendſſiſchen Befandten Dr. Kern ein Bars 
bierher verlegt werben wird; die beirefienden Verhandlungen trag zwiſchen Frankreich und ber Schweiz unterzeinet, welcher bie Eom ⸗ 
peteng der beiderjeitigen Gerichte und bie Vollfiredung der in Zwllſachen ers 

pangenen Erkenntniffe zegelt, Die Ratififation des Vertrages wird 
‚ dagegen bad Mppellgericht bie Bisher von obengenaunten Gerichten mädft erfolgen. 


beuts 
im Pofgehände Spanien, 
profeftint,, bie Parterreräumlichleiten bed Lebteren zu eimen Bazar einzue Madrid, 17. Juni, Imparelal“ meldet, daf in Seoilla eine Bolls⸗ 
richten. Die nothwendigen baulichen Veränderungen hätte bie Gtabt ber verfammlung flattgefunden Kat, an melder fit etwa 10,000 Menſchen bes 
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zu laſſen, wogegen von Seite des Staats eine entſprechende Ente theiligten; «3 wude beſchloſſen, gegen die Ankunft des Herzogt von Monts 
Ba —7 würde, penfler in San Lacar Proteft zu erheben, 
17. zen. Zuverläffigen Berichten zufolge —— bad Madrid, 20; Juni, „Imparcial® wird aud Cadix gemeldet: 


Verhaftung erfolgte angeblich wegen eimer den Megenten 
Der Borfall Hat eine große Aufregung Berbergerufen. 
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Bulareft, 18, Jun, Die Kammer Hat bie geforderte Aulehhe 
zurücgewiefen, dagegen bie Regierung ermäätigt, eine ſchwebeude Schuld 
durch Ausgabe verginälicher Staatöbons anf ein Jahr aufzunehmen. \ 


Athen, 5. Juni. Die Wahlen find beendet, In einigen Procktnes 
fielen dabel Morde und Blutige Streitigkeiten vor; In Korinth wurden fürs 
Uche Treffen zwlſchen den enigegengefegten Parteien gnellefert, in benen viele 
Opfer fielen. I anderen Provingen wurden die Wahlen auf verfiebene 
Weiſe gefälfht; in zweien wurde mit ben Stimmen gemeiner Handel g = 

einen, Bor Rurgem Sat nä Juftiguahnifler trieben, fo daf Im Speba 2. ©. jede Stimmeauf 8 Loutsd’or zu ftehen kam. 
eine energifhe Mote — Fe Br —* — — — 
vom 21. April — 
SS 1 58 7 dereken Der a ne a Telegraphiſche Depeigen. 


legislativen Faltoren abändern (e3 werben Gier u. A. zu ben “ Wien, 21. Yunl, Die Subſtriptien auf die GübbaknsPrioritäten 
Disziplinorfällen auch Vergehen aus Gewinnfucht, wie Diebſtahl, Berume floh mit nahezu huudertfacher Uebergeläinung Das Banfbous Rothſchild 
tremung und Belrup gerechntt), Einſprache erhoben umb zugleich ber Sat allein dem vierfachen Betrag der aufgelegten Summe gezeichnet, 

. Minifter erfucht wird, bie genannte Berordnung zurüdzugiehen umb beren Zus * Berlin, 21. Juni, Abende, (Meidgätag) Im ber heutigen 
Randelommen im verfafjungsmäßtsen zu veranieſſen. Der Berord · Abendſthung beantisoriete Ramend des öminifterums v. Podbieloti bie 

db 


der Inlerpella ( 
bed Juftigminifters die brüste form, im ber fle erſchlen, zum Bor Bei Mobilmadung) dahin: die Sache liehe ſich augenblicklich nidt ändern, 
gemacht. Beide Minifter wollen (ober follen) nun um ihre Ents 
m. Das Perſonliche der leidigen Affaite aut zugleichen, hat burd; Geſthe erfolge, Hierauf wurden der Etat für den Ganbelögeriätähef 
Ausfiät; ber meritorifce Theil der Frage aber bürfte erft im Leipgig und der Untrag Schulze (bie Bereine betr.) genehmigt, Ueber 
Dinifterrat5s, fo mie w ungarifchen Juftige dem Mintrog v. Blomdenkurgs, «8 folle ein —— werden, wodurch 


ab 
beiveplidpeß Vermögen end, nach gleihen Grundfägen ımd Gteuerjägen 
eime Ghflirung beifelben zu Denten. CM. Poflatg.)  regulirt werbe, wurde —— Debatte Tagesordnung —3— Grat 
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Worte „Rabinetöftreih" und „Miniferkrifis® 
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Bm 
Rarlörnpe, 16. Juni. Die „Karldr. Zip” fdweibt: Es nd Im umausbleiblid fein, 
lebter Zeit wieberfolt politifde Nachrichten, weiche mur mit Beriepung dei 


em: „City of Paris” als der ſchaellfte Shraubenbampfer für den Poftverfeie 
einen rn Be Es gegiemt fi wohl, von Zeit zu zmifchen- Lwerpool umb Reis Hork galt, Dem norbbeutfäen Rloyhdampfer 
Belt auch einmal einen im umfere inneren fläbtifgen Berhältniffe zu „Main”, Kapltän v. Dtrrendorp, iR jedoch die Ehre za Theil geworden, 
werfen, ımb ba will es und wor Mllem bebünken, ba, was baullche Ber» biefen Ruhm bem enplifden Dampfer fireitig gemacht zu Haben. Der 
fößnemumg und umferer Stadt anbelangt, bier ber Mortfceitt „Rain“ verließ Men Tort am 5. Juni, am felben Tape mit der „Eity af 
ee daß Berbienft gebüßet, Maris“, melde 1} Gtunden fräßer als ber „Main“ von der Giatt abs 
einerfeits feibft Die Jnitiatioe hlezu ergriffen, andererſelis gemidtige Bor« pegangen mar. Behterer gelangie 54 Uhr in Ser, al# von dern Inm 
ſchlage und berechtloie Wünfdhe auf die befürwertet zu Dampfer nichts mehr — war, Am folgenden Morgen um 6 ik 
Baben, Nur in einer, und zwar in einer fehr wichtigen Fraze hat mufere überholte ſchon ber „ die „Eity of Paris”, obaleich an Bord 
Btadiverwaltung, wicht in ihrer ‚Miegend, trep, aller felen amfheinenb Miles —* wurde, biefi au verhindern. Abende * 
angewandten Squile bie jeht keinen Erfolg erzielen können. Wir meh 7 Uhr war der, Main“ dem engliſchen Dampfer bereits um es, 10 Seemeilen 
im der Beſeitigung des Herftallifurmes, Nahezu find es 6 Jahre, daß bie neraudgelommen, Bei Anbruch des folgenden Tages wurde bie Cith of 
Einlegung diefed, den Verkehr hemmenden Churmes, ala eine gebieteriſche Wars“ ca, 15 Germeilen zurüd erblickt und am Wittag beffelben Tages 
Notäimendigkeit im biefem Wiatte bezeichnel wurde. Unfere Stadtverwaltung, tar fle bei ſchönem hellen Metter nicht mehe zu ſehen. Der „Main“ Seite 


melde alötalb ſelbſt einen dahinzielenden Beſchluß fahte, Hatte ſich fofort feine Reife mac bem Kanal fort, ohne von ber „Eliy cf Bari” wieder 
mit dem Minifterium und bem k. Hofmariellemte ind Einvernehmen per eingeholt zu werden und paffirte am Dienftag, 15. Jun, 114 Uhr Bor 
ſeht. Xrogdem mum eine fo lampe Zeit verfloffen iR und bie Gtabiverimale mitiane, die Needles, mährend die „Eity of Parts“ erft am Morgen ded⸗ 

bie Bitte um Genehmigung ihres Veſchluſſes ſchon öfter —* und felben Tages 15 Minvten nad Mitternacht Queenſtown erreicht Hatte, Die 


—— an einem Werktage Beuge de Verkehrs war, welcher fig durch Pe Werbe. i * — nom, um — 
re wer weiß, “u wegen der Enge der Polen Des allervofitonnmeniten Thirre vi Martte — 3 1 taum eim Jahr ber 
zeit Unglüd berbeigefüßrt murden, wer Beobachtet Kat, wie fon Hai unfere Außtoichmärhte eridte uurben und, troßdem „elten biefeiber bermaß 


Stoden — möährend zwiſchen dem Herſtallthor und dem ent ⸗Lhierc, ———— ul, werden aber au a aufn Sehr du Bar 
kein weiterer , bie gebrast. legten ‘Dart, auf mweihem binnen ) 


i ehs traten beior 
einen beflcht be ic eb eraep für unbe ben, Da tr ll ; * 
Ge vn Set 106 ———— It, eben SED vum Hacken Mürkt emen —— a 
——— et hen gef here De alt Eebenduckfi herung) - ne 20 Daine ve offen, ‚ Teitbem 
| 1 174 ® 
pratiiſchen Bedürfniffe dem Gulachten enragieter Alterihumsfreunde ein alle jiherungsbant, ihre rg eprece. Wil eeusiiie ie Malen oh rl 
ebenden erit allmählich, dann —— — 


münbld; wiederholt hat, find die Berhandlungen sach Immer nicht zu dem ge · Diſanz von Durenflotmm nad Southampton beträgt 280 Seemtlien, welche 
wäünfchten Mbfeluffe gelangt. Alles, was von Seilen a im einer eifedauer von 22 Stunden gleih zu rechnen find. Der „Main“ 
Defer Zeit geſchehen iſt, deſchränkie ſich auf die Hleherſendang eines k. Hofe wiltde ſomit, wenn er nach Queenſtown gefegelt wäre, dort am 14. Junt, 
gärtners umd des Her v. Hefner» Mltened, erfterer, um ich welß wirtlich 14 Nachmltiage, mirkin 11 Stunden früßer als bie „Gity of Paris” ate 
niht was zu prüfen, — um ein Gutachten über den hiſtoriſchen Wert gnetommen fein, und ba letzlere 44 Stunden früher abgegangen war, die 

et ing = Ä- per einen hiſtoriſchen Werth Reife in einer 124 Stunden kürzeren Zeit aurüdzelent haben, 

ht hat, er ferner adt eher zur Umierde old zur Vanuıpemm 2. Jun. — — der v 
berüßer Haben fi; andere kompetente Männer längft ihr 47 re W wir air (ie oe Derfinges Wetter mit wie Roy. An Ehen Tas 
Um fo unbegreiflicer Gleiötjeß ab:r, daß, nachdem In dielen anderen Gtäbten, ERE: * ae Alte — wg ber a kn 
D. im Würzburg, Mürnberg, Mugdburn zc., biefe  mittelafterliden Air von Doland und vom Sheine beitäde 
dem Verkehr gewichen find, unfere Stadt mit iheer In raſchem 2,97 I "obme ey eo wegen Mangelt an Borräthen 
unehmen a Bebölferung fürmlicd — iR, dleſes an Ay 34 S —— — er uch fir Waijen mar die Stimmung 
befindfide ¶ Bouwert beizubehalten. ' lnfere N Zain te a a en 5 
Serutung she RAT me ke. Da 0 100 All. far vmgartieen. 
haltens — in einer für die hiefige Stadt fo bbehſt wichtigen Angelegenbeit Andifher etwas höher. Riböl ſehr feit und & fl. 24 per 50 Silo beyablt. 
ferner mit ihren @efuden midt madipulaffen, 5i8 amd; hate Daß erreicht fl. 87 in reir tut Qrmöl behauptete fi) auf R. 2044 4 21, 
haben, was man anderen Städten nicht voren! hat. e — Ber aba Yen hal —38* ib ao Fa Bon 
3 Deren Brage at und ne& folgende were Bulärit zu: —* en nt m ame, A. 48t2, für ameritantjhe8 umb 
e3 änbern fi; bie. Yeiten, et. a für — m —— kauner Bergerlinan toftet 1.47% 
Ind neue m blüht aus ben Humen. Det 68 3 A. 70 Der Komme vergollt. 
Einlegung ber Herſtalllhorthhurine und Erweiterung der Hauotverhin ⸗ "para en Te Juni, am je win bier flättfindende Zuchtvieh⸗ 
bunpöftraße noifen ber Gtadt und bern MWahrihefe — fo Lautet fan fit MAFlt mirb sucht ber — —— dan ie, 5 wa 
Jabren ber Bunf6 [aß der ganyım Brdtterung Mldofmburge — und er <rSe —— re Beyer, Tonbere dad jene on8 —— 
Ri) Arbigumg biefes 2ierhältetifes, machen I beteffens 


gebäßrende Rechnung zu fragen verfianden bat, barf man vertrauen, daß fie, 
—— des oben Elek nat Yard in rrip N Hua —— am Ende ber Periode nad) 607 — tür 
abt fo hochwichtigen enen ne nftige, fondern Begrünbung bieler 
aud) eine recht baldige Entfcelbung ireffen — delıen m een — an Ar en de he —— 
Trauuſtein, 19. Juni. Um 17. dB. erhängte fi in hiefiger Frohn ⸗ orbener ——— Dief: mit Dem voridpreitenben Alter ber Verfiherten Me 


ven nicht verichont * geblieben, tm m Sinn 18 nein innerhalb er J — 
kleidet war, Den Ihm vom Kondukieur angewieſenen Plah nahr er nicht Kin Uran bene: in «& warm Mrd 
am, und mollte fi; mit Gewalt gegen bie Bmbarmen einem Play Im Salon- iger m u ee ine * 
Basen a we na. Ivo * rain ri „ai Brane per Net onnt bein Kb aut 4729 Millionen, Die 

er au i 
Bon feiner —& waren gänfi Age Zeugniffe eingelaufen, Er Ann ſehr — ae 38 8 —* Diillionen; Die Be im m 15%: Dilionen 
relägiöß gwefen zu fen, benm er hate einen Rofentrang zum Beten bei fG "Aonnantem anpren: Ih. Un reinen 35 — 
——— —— ie 

* den But 13 

Me Sad — Diners hnalet air meiden 
paffendtre Ort Ir ihr getvefen. Gein fezirter Peihnam wurde auf dem —* de ausmacht, tommt ın ben mäditen 5 Jahren zur Berti 0. 


biefigen Meiedfofe nad) Katfolifegem Mträengebraudse Beerbit. Dee Aion er auf 27% Brof,, im ricbmb ernob € 
„Besen, 19. Sun. Omen Ball umge 8 fügt, ann DB FSK ME Dir "hufläden Der Ana auch Beösere Morrte ge 
die Beiden 'beften und fändllften Eundrde_ Yoanen und erbielten are Werfiherungen im lebten um10 Brojent 


Bebruar 

Dasıpfer „Raffis“ und der aman-Dampfer „ —— — über ’ 

Det Dctan von Rewe rt nach Liverpool "antraten, am tar namentlich b #8 im Ganzen unb ein „erg m Bee wur 
A feßr —— welcher der beiden Dampfer ben Sleg davon * — Ray ra ber Bu Nutionalanfeit cu) den * 


— märhe —*8 Dampler , . a. 
Tell, twelder feinen Rivalen 42 —— pP br a ee better ua ereteeidee Ra ahaken meer, 
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2963 EN tn et Dei Rot vn 9 


ginge Kahn an St Anti m ——— 


a —— ai: Bekhnbumg,, jo mie der 


—— 
* En: ae 1 — 
2) Bur —28 ae ne —— Forderungen anf Naier £. 


2 Hu Eat gingenng jo Euana 1 36. - |Hterbekaffe- und zanfen Antertüßungs- 


—— von 8 was * ion ann et befannten - um 


ber = — 
Hay “eine en —J ng bins 


fe alle 
bezirks Unte * a A 
= 55* —— Fa * — * Ka * Negierungsbezirks = n & Aihaffenburg 


vo en 
l 5 ‚Aber und Bars Ein dbum ng 
Mm eo miraber 9 Es Eee —J me Sa na — hr, 
ii y a en ae daß fe —5—8 im — 5 ar Na 
der en et. orbentli a geladen, 
! — Besirksgerichts a im rumdsiall aber bieje‘ ben unbedingt zur beflimmien Stunbe 
* —* haben „BR um sr am, ern Ohne line ey 1 es erumnat i — 
ee "€, Gröfch, Dirello 
en Mhtäbreit Dee a Bern Wen, fh, Dieter grpier, Earlähee: 


“ 


ee Musverkauf. 


unter Ba — an bab "ideen “m Tenen Aufgabe unferer Mode-Artifel 
— — — ei: — pi ee eute an unjere ſä 
* ABER u DO ER TE menkleiberftoffe bedeutend unter dem 
— 3* ee site taufaprelä. 
Röntg —— Hamburger & comp. 
Banerjtubert, Mileflor. Baia ' Sandgaffe, neben Hrn. Kaufmann Scheppler. 


—— — —ñ — — — Lisbig’s Fleisch-Kxtract ausSüd- 
olzBerfleinerung in ven k. Drirevleren Amerika, * 
— gm and Ruppert —— aer Kiöig’s Flelsen-Extract Isa ‚(Fray Bene) London. 


rniss für Haushal 
* heit a —— 8. Hr en, Augenblickliche — von 'kräftiger 4 de 
oem weil 8 ere * Freies 


derj 
Bereitüng und Verbessorung "Suppen, Saugen, Gerhüsen 
‚mer — —— — dann ne ar 2 Stärkung für * er 
Goldene Medallten auf der Pariser Auszt 


ingen Dimenſionen, 21867 und Havre Ausstellung 1968, 
ok we — Nor #eht, wenn jeder Topt mit Unterschrifi der Herren 
& £ . J Professoren Baron * = Liebig und Dr, M. von 
— Pettenkofer versehen. 
a ie: Te Rn alj, Detall-Preise für ganz Deutschla 
* * Ir en —A * und Etodiholy, l Bi. Pid, -Topf Ay a Pid.-Topf 8 *— Pfd.-Topt 1! * „Eliten 
git Meg imb Mftbolz und Zu han be 


JS. F. Trockenbrodt. 
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as Velen 0 Sbmiebgris, 
— hu Enden, a * Rh. nd ve Sa. 3, den Ye ie Ofen: u, Mafehinenb 
„Dielen, und und Wndenäßeß, 2 — ———— —— 6 — 
Der I. — — 258— — um ‚Ruppertsg ten. 7b ui irre, baum gerehhr & Bergmann-am Scharied,; ı, 
Für ee Min 
2954 Die MindenHiadener Diobiliarijeur — REREN ft —— ey 000 fl. . 
Amorbad eine zweiraderige Druckſeuer ſperhe 
—— ——— der A j en in ein 
eimer 13 Dem mi Dart — rer Bi «ine Br = str lie Ser Sen 


UAmorbad) den 20. Juni 186% d Gl. Erpedition d. 
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Deut u 
he 24 ine en rn —* on hr 
—* G von en zu n un men wird 
**8 Platzdienſi —* Schweinfuri und geht am 24, Auguft bar 
Der Kommandant —2 * übernimmt auch das mando de8 
—— * und der Stabawa che bes Uecbungsforps, 
der Kowpagnle die Infanterie der Stabamade, das Ra 
der Iepteren aber von dem 2. Cifenaurkegerd-Reg, Taris 
dem bworſche des Uebunpdtorp 5 zu den Geldmandvern 
genamnten Rompognie unter 83 des Dbrrlieitenants inſelan 
im Ecgwelnfurt, ala dieß für den Abbruch des Rogers ic, zweckmahlg erachtet 
wird, worauf fie für fi in Bambırn einzüdt, (Schw, Kahl.) 
CH , 24. Juni, Die Müngener en ne 
melden im’ isrer heutigen Nummer, dat lepten Gonnäbend 
erföätenen fe, worin audgefproden 2 daß aa 
männer die wulitärſche Ehren ra ee nicht Ag 
—2* €3 if jedoch kein deſonderra Miniferlai⸗Reftripi in biefer 
heit ergangen , ſondern lediglich die gg Di des Rriegamin 
inelde im Betruff der Selannten Borgänge in Barzburg an tags bi 
Generallommanto erlaffen wurde, und deren Inhalt bereild gemeldet I 
and den Übrinen Rommantoflen zur Reuntnignafme witgethellt worden, 
wie Die bei ſoichen Ftagen, bie amd für andere Stellen von Bedeutung 
find, ſteta zu geſchehen pflegt, 
cH Münden, 22. Yunt, 


Zum Bollzug des Berggrfehes ift fol 
gende F. Verordnung erfchlenen: 


1. 28 Satälnen ber Bea. EN Etande nad band Ep oaelche zulichenben Ho · 
heiten wird von bem ey hr ber a werte nes 
trennt. 5 2 zur Ausäbumg —— basit wiejenen 

e werben: 1) —* — Inſtani —— eu, Bayteuth 
und Zweibroden mit der Bezeichnumg Bheiirtöbergamt” unb 3 2 —— 
Iaiu eine — im sen mit ber Ne ; 
richtet. ei Der Geitältälreis ed Ab: R'L.. Ju das 
s eg ** Scıwab-n — 


* Fee 


ſeſſot ns einem Wartiebei 
es, einem Vergamiso «ihor umd gori IN 


Yapreuth mit einem Berge 
;:8) das Besirkäbergamt 


— Cana au auf F vier ng 
ee —** ED 
eibrüden jirl ber 
* —35 mit einem Vergamtmanıt, 
has Weyirläbergamt. 


Bmeibrüden mit einem einem .$ 5. Der Imst. 5 

Opberbergamts eritredt_ fi auf bas crlamımde ınte Gebiet ſches. 

Fee n mirb = a. neognoftihhe — überira —— 
tt die Auſſicht übe vg) Dus ergam mirb 

Ginihluß ber Deamien far bie —— I er : mit einem bins 

857 or, * 7 — Settelar und 

oe aan bat } eaial yu mb zu. beichlie« 

:N) bei ne _ be Beruf — * Bei ber 

mier, we In 


Bei auf des Bergwerk Acht auberbem 
voroeiehten, Siaatsmini 
8. Die Annahme des fi 
8 und * onals, ia bie mun Bezüge 

dem Noritande des Überbergamies innerhalb der tm 

giemittel zu 89 I Rang und Gehalt werben: bie Beam 


enen nie zis · und Saliner« i 

Kt Begämier jenen der Da ter und ywar. bie ! 

lineninfreltoren, bie Bergamtsafiefforeu, den Bulferen die x, ben Sub» 
vers gleichgeiiellt. $ 10, uf die * VBergbehörden e m 

inden 1 fomobl die 28 03 fi die Bean 


len u E 38 Aa Keen ind Mech 
N ften 
= ns ıl. Se ——— Tan Sc 


die —5 
59 bem Li a "Be Seh um Augstein Fb werben bem L 
mibel® umd der D den, 

ben beiber Yrflängen yo, —— SR Yu bi; 


Ni 


—— rWeiſe ft 
N 
en I Debe 5 
— ten Staatöiwerle zu 
Staates verb 







ent Yeurde. — verkehr ame ben 
A " durch 


5tapeihlußrede, Bei Berlefung derfelben 

—* die Stellen „in 
und der k. Beſuch des Krie 
u nt wird, Graf Biömark erfläcte die Bel 


icherem 
—8 Stäakäminifteriumd und im —E bat Auswärligen 


Vers, 31. = Der ie und bie an von —— und 


au Lampt nd pielten fofort eine 
RE 


Rom, ra ® EN ie tar | * 
—* hier für gewiß, 3 ö == davon geweſen ifl, den — 


denen jedod) 


find 11 uni und 32 Deutfge und Schweiger, Ju ber Fire 


Woche kamen twieder aus Belgien und Holland an ı— Der 
—W Belaunmachung de Jefultenordend aufoie it. die Zahl der Mite 
glieder der Eeſelljchaft Jefu bermalen 8584. Der Orden e fich 


in den letzten 12 Jahren um 2616 Mitglieder. Der Orbdenägeneral Beiras 
8 iſt am 8. Febr. 1795 geboren und am 29, Ott. 1819 in den 


gelrelen, 

„ 24, Jani. Die Offizielle Beltang meldet, daß geſtern 

Abend in Mai , Reopel, Bergamo und, Mengio Rundgebungen 

vorfamen die jebod; nicht erhebtich Maren, ba bie Waffe ber Benöiterun« 
gen ih "sin denfelben nicht beihelligte, Ja Mailand wurden die 


Riter ſelbſt — * —* —— In ein er 
: ; 
eh 
& vo 
525*8 Ste der —53* Maffen —— Kunkkı er 
oeftoßen wutden, deulen darauf hin, daß gehelme ie im 


Paris, 19, Juni, a. SH A felaenbe — 
bie —— — — 


* die in Ben mac 
= te mit ' rt daß Refultate erh —— — 
* ietondfreheit zu haden, 


rüßrerti Meg be und in ben Provinzen ſich Befämmerte, 
————— nad durdjauß. — im Pers 


fonale der Minifier vorzunehmen fel. Diefe Anlworl war geeignet, 

wieder Mulh einzufldgen; man mahır a’allo fir das 
Nouher keineswegd bebroßt fei, 

——— — eine 

gewwifie Bebentlicgteit erla Batten, wurden dem er 

geben, die dahin gingen, ohne Bögern den Müdktritt des Hren. 

feine Erfehung an ber Seines Präfeftur durch ben BPietri und die 

— des Ar v. Saint. —— BVıäfekten von zum Polizeipräfekten 

Miele Befkat und befnbes in [oder Met Dap Den, Bender 

« be u on n 
—— fel blieben er Die währe Trornte br Grade, Di ben Rab 
—* —— —* nicht vorher bie geintiuſchaflliche Demiffion der 

Bor zwei Tagen enbli hatten ber 

—5* — feiner dem Kaifer erfucht, hhuen zur ea Bm * 

ob nach der Seffton Perſonal · Veranderungen vor ſich gehen wu 

Jagt, daß darauf dem Kalſer der Gedauke am, feinen Brief an rt v 

**— zu veröffentlichen, ber eine Antwort auf bie Gerlichte iſt, um bie 


Madrid, 18, Juni, Die „Epoea” meldet aus San Bucar de Bars 
rameba vom 45. de.: „Brflern Abends um 5 Uhr ift in diefem Hafen 
der Dampfer eingelaufen, welcher ben Herzog und bie Herzogin von Mont⸗ 
penfier am Bord hatte, Um zu keiner Kundgebung Beranlaflung zu geben, 
Het das SHiff längere Zeit Im Guadalqulvir gefrem, und erft um 10 un 
Abends bie erlauchten Reifenden bei Benanza ausgeſchifft. Der Prinz, bie 
Bringeffin, ihre Gamilie umd ige Gefolge Haben ſich im dem fie erwartenden 
Wagen nad dem Schloß begeben, ohne bag das Bubliktum von Ihrer Ans 
kımft etwas mußte. Man ergehl fich Im tanfend Bermuthungen Über biefe 
Reife. Iedermann billigt, daß der Prinz und die Prinzeſſin als einfache 
Privatleute unter dem Egup ber Geſehe hieher kommen und ihre Güter 
die Jaualdad in Ben 

Undaluflens gegen die 
Bang da Geo ven Deuter Ha aD, iſt durchaus um 


—— — 21. Junl. Eine aus 60 Carliſten beſtihende Bande iſ 
———————— und Kedentungde 
Der „Impareial® erwähnt Seitens 


——— 
miniſter ernammt worden; er 
nen Poften 


A Seltag IR prootfertig zum I 
«ht Hrn. Bequito, Der nicht mehr auf | 


Rande befindet. Abtdellungen ruſſtſcher 
mit FE Yaberffen, von de a ca fig ne — 
wegpetragen werben ru ärpoften n 
Sieppen iſt mit Vernichtung bebroßt. 


Amerika. 

Philadelphia, 2, Junt, * Dipeſche von Fort Leavenwarth ſagt, 
daß fen Kaufe ber vorigen Mode 20 ——— von den SFublanern 
in Wefl-Fanfas geiödtet worden find. wurden in Mämpfen getdbtet, 
Die mehr die Natur eined @uerillarrieger, ala die eines Indianer⸗Krieges 
hatten. Der Sheriff von Sallne County berichtet, daß 13 Männer, Frauen 
Gegend von ben Indianern ermorbert worde 


“ Paris, 22, 
Der „Publie* glaubt, daß 


babe, g welgert fi, d 
dern jüngflen diplowaliſchen Buife mit Brafllien gutzußeigen. — tere 
—— ber kabauiſchen Junta in New⸗Hork find zeſteru wleder verhaftet 
vw u. 


£ 





u 


Amtlide Nachrichten. 
CH Seine —— — ——— ge⸗ 
unden, den Rentbeamten WM, Frick von Kaiſerclaulern mit M auf 
Sefundfeitäverhältuäffe in ben he para zu verſetzen ; bie Stelle eines 
Bentbeansten von Keiſerelautern dem Repierungsaffeffor und Biscalabjunften 
ber I, — ber Pfalz, L. Hilatt, zu verleihen; zu Dee 
ee. ——— ber £, aanzlamımer ber 


—— da 
Slal erſt nicht wieder beſeht werde; ben Renibramten A. Behrlager 
von wegen durch Kranfgeit Gerbeigefüßrter Funktiondunfählgkelt unter 
Anerlennung feiner freuen und eifrigen Dienftleiftung, in ben erbeienen bes 
finitiven Rubeftand Iretem zu Laffen; auf die Stelle eines Mentbeamien vom 
Oberdorf den Rehnungstonmmiffär der k. Megierungafinarpfammer von —* 
derbayten, I. Gienent, zu befördern ; die Stelle eines Rechnung 
der k. Replerungsfinanglanıner von Riederbapten, dem funktionirende * 
nungsreoifor der geuaunten Regierungdfinanlaunmer, J. Mayer, * bar» 
leihen, der Hauptsant im Nürnberg in Rüdihgt auf ihre gefleigerie ger 
föäftsaufgabe — weitere Buchhalter beigugeden und zu Quchaltern 
Bankkomımis fr, Neinfelder in Paffau und M. Steinle in Nürnberg zu 
nennen, das allerunteri5änigfte Dienſtestauſchgeſuch der Beulctöinsenense 
Chr. Hoͤchſtetler in Bamberg und &, Hofreiter in Nürnberg zu nenehumigen 
— demgemäß erſteren nad NArnberg, Iehleren nach Bamberg zu verſchen; 

die erledigte Glelle eines Erfapmanned im Keeisſcholarchate von Rieberbayen 
dem Melior der Gewerbſchule in Landögut, H. Sprri, zu übertragen, ben 
Geängnißwärter am NReutburm zu Münden, B. Fricket, unter Einziehung 
biefer Stelle auf bie erledigte Stelle bed Gerictädienerd am Landgerichte 
Dfterhofen in wiverrufliger Weife zu berufen; auf alleruntertGänigied Uns 
fudjen den Gerichtadiener W. K. zn. in Dttobeuren an bad Laud⸗ 
gericht Cabdolzburg, ben Berichtäblener J —* za Monheim an dat 
Landgericht Ditobeuren unb ben Gerigtödiener 8. &. Beyer zu Hammelburg 
an bad Landgericht Monheim * verſthen. 

gg nr von Unterfeanten uud Whale 

fenburg, Welle bei ber genannten Regierung 
befördert, und et —— 
Gen verſtht, der Oberrechnungtrath Getteclein zum ctor 
E& Keglerung vom Siederbapern ermauntz; ferner * en 


gerichtsrath Rena und Rehnungstammerdirektor Geiger 
CH Die an ber E. poihlechniſchen Schule in Münden erledigte 
eines Wjfitenten der medhanifdpetehnlichen Schult wurde dem DRafdinens 
techniter &, Ultſch aus Bamberg in miberruflicher Eigenfhaft übertragen, 
Dem Tplerarzt po. Schufter zu Rıdendorf wurde bie Bezirfätpierargts 
ſtelle In Staffelftein Abertragen. 2 Dirk 
Durch Regierungkentſchliegzung erjt Lorenz 
von Elimann auf die erledigte Begirtethlerarzl m Hofpeim berufen 


U DE ER ben Bandyerigtäöngist Hofpim auf 





Belug auswärtiger Bildungs » im n Betrage von 800 
Gulden dem Wihaffenburger Schul und Giublen = Fonde khuntu 
fig folde melden, welche ber katholiſchen Rellgion angehören, 


bed ungelheilte Sowohl bie 
GefammtsBorträge der Bar von — Lohr, Sladiprozellen 
und Wertheim, wis bie wurden genommen und 
terd au Aürmifd applaudirt, Die feierlide Ucbergabe ber Fahue 
erften age durch eine 


im Eräftiger Weiſe erwiderten Worie der Anerkennung und des Dantes. 


Rad) der Probuftion bewegte fib ber ug durch die deforirten Straßen 
bes Stadtchens nad dem —— no Geſangd· und Dufil-Borträge im 
angenehmur Abwechſelung raſch den —— — berbeifüßeten,, der bie zahlceich 
Auweſenden im Feflguge * nad der Stadt brachte, Aa Dortfeibf ein 


unjere Gemarkung ziehenden elite der. mit feiner 
— * area —*— A ———— 


8 
F 
& 


ihn in dem me wenig Maffer enthaltenden Graben fdhleuderte, in 

ohne Lesendzeidhen, mit dem Gefigt im Sälamm fieckend, Tiegen 
ebenfalls getroffene, aber nicht. gefäßrlih verlehle Magd fegrie 

allein die aus ber Mäße.er waren maßrfeinlid; Durd) 

AT TOT 

u orft liefen, mar 
aden, ber Vater beöfelben, der, nichte Slim ahnend, fih 
—— in den Wieſen aufhielt, zog ihn, als er auf das Rufen 
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Erbe, fee Disatı Frl aeferen Qayen 

ve . Der ju ’ 

iR geftern Abend um ef Uhr Im Hlfigen MoGuöhofpiiale (unen Berleprm, 

gen erlegen, 
‚ von Nauheim kommend und auf dem Wege nad ihrer Heimath ber 

Bien, fulste Feiedbeng fr 


Sandeld- und voltswirtbfchaftliche Berichte. 


Mainz, 21. Yun & vom 14. bis 18. 
Quali Bei hf if. Ralder 37-381. Dam Zir-äsn 
19, der wurde bie 


H. 
erium des Ganbels umb 
ung ber Generalbireltion 


1 1 Eielln und Aehörden 
mmenden Fallen darnach 


u 
Woll wurde am frühen Morzen mit 
nd fit Die Zufuhren werben 200, 
delle Be die BEP ——— — * mut ——— = 
ein Dritte Die Die Säthe dat unntums —— * Hlehte ale 
ringe N et iit Doramsfichtlich heute Abend beendet. Ya 


find inländiide Kammet und 


Bert 5 ae Den Mobile — MärpDoma — 


“ Berlin, 19. Juni Der marit 
ent‘ 


* 

. Hair 

— Ma Aegpptiiche 

An den Deren Berfafler des X Artikels im „Beobachter 
am Main“, 


In der Beilage Mr. 42 der „Aſchaffenburger Beltung* Haben wir 
ein für allemal auf eine Polemik verzichtet, hie ben Egarafter der Guhjeks 
toität annimmt, nicht, weil wir an und für fi folgen Polemiken abhold 
ind, dem Begenigeil, fie Intereffiren mn? im Wlgemelnem fehr, fonderm tweil 
für dem „Beohadster am Main“ Beute freiben, die ifre mahloſe Leidens 
I Gafiticgkeit und Untoiffengeit in gar keiner Weife verbergen innen. it 
folgen Qualitäten uns weiter abzugeben, Bann felbftverftändfid nicht unfere 
Sache fein. Auch Hat und Miemand Unredt gegeben, denn die fogenann» 
ten Wiederlegungen bes X Sorrefponbenten verurtheilen fich felbfl. 

Bir abftrahiren Demma ganz von Dem Cingange ber Entgegmang 
bes X Rorrefpondenten, der auß Gebanfenarmuth fid in den Hacken und 
biligjten Porafen beruegt, ohne dab Geringfte zu widerlegen. 





ſein und ums fragen, wann die Sanzel mißbraucht 


berg, 19, Juni. Eine Bigeunerbande, drei amd Hinfaig Möpfe’ 


Wir Hätten Ubechaupt nidst otanitierlet, wenn widt au Sqhiuf fg‘ 
=. A beſanden, die zu verlodend find, um wicht hierauf r 

en. 

Die Frage lautet: O6 wir Überhaupt die Encyklika und ben 
Syllabus 3 oder nur geleſen Hätten? Diefe Frage iſt in der That 
nn Wenn Che, weriher ‚Heer, jemals wieder fragen, fe fragen 
wenigflend mit etwas mehr erfand, und mern Diefer Ihnen eben nicht 
beſchleden if, wie man es einmal aus Ihren fopemannten Widerlegungen 
mit ertnehmm muß, fo laſſen Sie die Fragen von Uudern fiel 
len, bie etwas mehr ingaifltortihe Unlagen befigen, u: 


Gerade weil wir den chuh dar durch Enepklite und 
Syllabus dem modernen Staale und allen frelhelilichen Emiwidlungen ents 
* —— ſorechen wir und werben noch eingehens 

von — 


Die zweite Frage iſt miche minder uugeſchickt geſtellt. Wir werden 
— * wann wir Predigten gehört hätten, die von fanatifhem Haß x. =. 
zeu u ss, ’ B 3 


Die claſſiſche Elnfalt des Herrn Frageſtellers gipfelt ſich darin, baß 
er anzunehmen ſcheint, wir Danſen allein mar von dem reden und iotſſen 
was wir unmittelbar gehdrt. Gilt dens für Sie naichts, was Sie nicht 
direkt gehört daben ? und glauben Sie Alles das nicht wiſſen zu dürfen, 
was Ihnen von zuverläffizen Bekannten und Freundenehnerfeitz und von 
den ausgetragenen, abgeſchioſſenen und ertsiefenen Sffentlichen Berichten ars 
bererfeitd Rund wurde ? Allerdiugs geſtehen wir, dab uns in neuerer Halt 


nach einigen Proben das Anhören von Predigten pwicklos erfäien und gränds 


lich verleibet worden if, indensund der elende Sophidmus Mar wurde, mit 
welchem man an vielen Drten bie Leute bethͤitt. 
Leider if ein Theil der Bevölkerung noch | nicht fo imeit be 
um all die hd 343238 die falſch gebtundten —— Km 
zu terfteßen, bie man im reicher Maße gebraucht und baburd; die Ranpel 
und den Beichtſtuhl Berabmärbigt. ’ 
Die kann man alfo fo ſchwach, far Hätten wir geſagth, fo einfältig 
worden wäre, währe 
doch kaum ein Drt befteßt, in dem fi nidt Beweile für unfere Angabe 
aufbringen laſfen. Wolle ſich der Herr X * doch 
Huldigten geführt, ſteus 
a an Ye Dden Deten di Buzz gan Kums 
udlaffungen umb Invetiven herabwur digi. 
und 


zu mollen, 


Haben , 
politische 


nur auf 
wand ijt 
bon dem Schlage 


Was bie Unfeflbarkeit des Papfted betrifft, fo finb wir ficher gerade 
fo wohl unterrichtet, als einer von Ihrer Sorte. Wir miffen wohl, im 
wie fsem der Papſt 5iß jetzt für unfehlbar gilt und im welcher Meife man 
wünfgt, daß er es ferner fein fol. Im diefer Beziehung erinnern wir 


ner llegen. 

Bas be Reformation Innerhalb der katholliſchen Kirche anbelangt, fo 
muß; fle eintreten, wenn man in Rom blind zenug If, abermals den Beifk 
herauf zu beſchwoͤren, tmelder bie erfie Reformation entſtehen Tick, 

a a et 
gegen men ichen gegen ucht 
und Geldgier der Prieſterherrſchaft. 

Schllehlich erklären wir, kAuftig auch objektiv nur dann nach zu antworten, 
wenn eine wirklich objektive Widerleguug verſfucht wird. Gegenüber ſolchen 
Machwerlen jebod, mie fie ber X Korrefpondent zu Tage jordert, bie dor 
keinen geblldelen Forum als Wiberlegung gelten können, werden wir ſchwei⸗ 
gen, da wir und nicht beſchmuhen wollen, FCL. 








1 Von heute an habe ich meine thier i 
Praris —— nen > 
* 1869. 


Ichaffenburg den 23, 
ikenfder, 
dip —— Thierarzt. 


Geor Wenzly, 
Ecquhfab— tifant au Nainz 











“= TODES- MMIbI. 


Gott dem Allmächligen hat es gefallen, heute Nacht 
unseren innigsigeliebten Vater, Schwiegervater und Grossvater 


Friedrich Schweykert, 


























penfiontrten gräflich von ——— Garten-Infpekter * Emm DE — 
i'7D. Lobeusjehte, in oin besseres Jenseits abaurufen. MM — et Ur 
Diese Trauerkunde Freunden und Bekannten widmend, Die Bude befindet fich ber Der Zederba »blung Baz des 


bilten um stilles Beileid 
Kleinheubach, Miltenberg a, M,, König i. O. * * Juni 


Die tieftrasernden Menterbilekcssen. “ 


Rık und iſt mit Firma verfeben. 


Cölner Preis-Stärke 


von Bart Aufduſt Guilleaume. 
d blaue — —— ai 
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M u | ch e I On a En an am kt aan 
—— Ausſtellun * — — Chr. Bergmann, Steingaſſe. 


Mit bieier jehr vortheilbaite der oofung vervunden und belieben 
— Ye GEnppreife 


flerte von | iäbigen Ygenien größerer Späbte an mich gerichtet Wieuer Salonzindhölzchen, 
ber unvergehlichen Gattin unb Dutter 


von Pollak ın Wien, 
a en Sau Elife Englerf 
vom quiesg. & Profeffor Sl geweiht, 












































O Hımmelätrof, der fie micht laßt 
Ombeht empor wir tn 


Um nod von Ihe ben Segen u 
emplangen, 
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Der Haupt-Ugent: 
Roesl, 
gierbehalle, amd AU Sud a ur eu —— 
exein X u Bab dr ein Meinsd an "verloren, 
in ben unteren —— Be Deren —* dal rät iitae Ki .. Weayiel auf Amerika ai 
— —E alentin * — * sahlbar, empfehle ge hin an's Grab, — ward 
— — —— — Du Wanderer uud Iprid: auge 
Aofchinen-Ausftellung zu a FE E 
 Aputrittäpreie: Am u — ER Dienfag den SE — Sen rapie ine Unter [20 ai iger, be ** —S 
— — 
= Ziehung am 1. Juli. 
Herzoglid Graunſchweig Prämien-Anlchens 
i * die Gelegenbeit , rien ber Gewinne von Thir. 80,000, 75,000 —— 55,000, 50,000, 


ofengaiie Nr. 101. 
Die Mutter Hab Euch u bürkt ab 
1 

2949 ran nen Vefanntgabe ber schaffe N ge und u u Sie mar ehoren, 

Der prob. Ausſchuß. 508:0 Georg Fritz. 

8 und 
6. ala am 2 Se des Yuchtviebmarftes —F 6 * 
Durch Ankauf eines neuen AnleheusRoofes des neuen 
An x. erlangen zu fönnen, da ein folches Loos im aılen, tatıha Biete nid Ian e mit» 







iben einer ber Weine, — meuon der geringite ſchon Xble. 2 beit 
r »ückkhirenne des Aukaufs dieier Staats + Unlchend + Kooje, de N hzri le lich 


! wel erläßt unterzeidneies — das Original-Krämieneoos — —— Thaler 
fl. 3), Anzahlung, 


welche ver Poſteimahlung oder durch — (oder gegen gen zu entrichten find, wahrend bie weiteren 
B. Reträge durch monatliche Roteryablungen abgetragen werden könne 
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ne — mahta tiei 
Kedtgint unter der Verantmwortiihteit des Druders und Verleger a. Warlandt 


—uin u — un = — — a Be | 


Auf Jeſus, bat ber Himmel u 
en ital Gasen ea" 
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Münden, 23, Juni, Hert | } 
Radt in F eines Scloganfalls, 55 — (& w 
Gebruar 1796 im Türkenferd, Döthmd Augsburg.) 

CH Mündjen, 23, Jun. Die nit an deu bieffäßrigen ; 
Lager kei Eäiweinfurt Theil nefmenten Vatalllone werden für hee -2it 
gen Di ffenäbungen auf bie Präfenz von. 130, die Banitätätruppen 
auf die von 75 @efreiten und Gemeinen per Rompapnie deſeht. Sun 
Halb der Regimienter find hiebel Mußpleigungen zuläffig, wenn dabdurd ers 
mögligt wird, daß die zu den, nrößeren Uedungen defignicten ‚WBataillone 
fofort mit dem —2 vollen Stande warſchiren Tönnen, — Im Slu—⸗ 
Dienjahre 1869470 wird ed mad dem Stande bir ab, en, 
dir den Sondiopkabfgleb vom Jafre 1881 Beprlndelen Stipenbienfondes 
niögli fein, eftwa 26 von den 7U ordentlicgen Stipendien im erhöhten, Bee 
ſtede vom je 200 fl. zu verleihen. Das L.,Slanläminifterium des. Innern 
für Kirgens und Gdulangelegenfeiten bat daher die Senate der Sans 
beöuuiverfitäten Beauftragt, für das nachſte Studienjaht aus der der 

erber , welche ala befonterd würdig für die Verleihung von — 
Dee werden, den dritten Theil für erhöhte Stipendien zu je 200 fl. 
vorzufßlagen, r 

CH Münden, 23, Juni, Der kl, 
fh zur Suomalegn, mit eıfh4fer Banlkiyung al Kl 
Epern bei Tezernfe are 
diefer Zeit bebehallen. (Es 


Ireipen ‚Kunfl 
13 jet angelan j 

infigt, glänzende Ausftelung. 
aus Jtallen werden mamentlih wegen ihrer außerorbents 


aus Mängen allein betragen Aber 600 Rummern. „ , 
+ Münden, 23. Juni, Die ultramonlanen Yälter [lagen 


ettels 
füab Erfngen würden. J demſelben Athem aber, im dem fie dies thun, 
beſchtodren fie das glauhige Volk, den lehſen Geller, der hunen noch bleiben 
mwürte, für Die päpftlihe Armee abzugeben. Vetrachten wir einmal 
die Armee bedjenigen Gtaated in, Europa, deffen Banter Kriflige Milde, 
Bibe und Duldung If, und flellen felbe mit unferer Uroe in Berfältoiß. 
Der Kirhenfiaat hat 700,L00 Einwohner und eine präjente Urtiee 
von 16,334 Mann; «d formt foncch fon auf 45 Einwohner ein Gols 
bat; Bayern hat abe 5,000,000 Einniogner und eine Armee dl 
ven ckes 80,000 Mann, eig auf 63 Einwohner erfk ein Golbat 
trifft; nimmt man aber im ber bayeriſchen, wie &3 in der päpfiliden 
Ürmee der Zul if, nur die fies präfenten Mannfcaften mit 25,000 
Mann, fehr hoch gepriffen, fo trifft gar erfl auf 200 Einwohner cin Sol⸗ 
dat, Wo if nun ber größere Miitariemua? In Bayern, mo auf 200 
Eywohner ein Soldat trifft, oder im Kirenftante, ‚mo anf nur. Ad Eine 
wohter rin Seidat kommt? Sählleglih fe noch bemerkt, daß in ber ‚ne 
Iitgen Urmer auf 22,5, im der Baperifcgen Armee erfi auf 35 Bolbaten 
ein Offigier irifft. — Es mag sud Bir am Plobe fein, an die von den 
ulttamontenen Blätter‘ mit (6 +gtohem 'Sheakel' geöradhten Rachticht zu 
eeinmern, daß der Popſt zu feiner Gekumbigfeier 12. gnogene Kandnen zum 
Geſqaute erhalten habe  biefe Babe : vom den genannien Blättern 
folgendermaßen angefündigts „DaB fönfte Geſchent für dem Heiligen Water 
And die and: Frantrelch angelanpten 12: gezogenen Aanonen.“ Gin nettes 
GStſchent für den erfien Priefler der 
l: Münden, 23. Juni, 

Inftigem Befelfgpaft verabredet wurde, mit 
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di Baperfepe Werfafungsurtunde gie a 
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eine Sünde Tang ern — * —*— be 

if Stanbe i das nen, h 
regte fei Rue —**8 vs ed ber Meritulen' Poöffe 

Bir aufgebtunden werden nnte, Man einigte ig! en ——8 


ala’ Pracht - Exemplar eis folgen Bären um 
geiwonne . 

22. Juni. Auch unſere Hiefigen , 
Fun. —— — Bergältniffe ſcint all 
—— ——— ——— 
— Männern aler "Stände Sefihend 


der) aus Giefigen ® 4 b 

Statutenentisurfe' arfellige Witter un Mei Wi 
und 

Kenntniffe — J— Bert un 


marlungen erreichen foR, 
—— * 2. Jan, M ade 


u 


Ranonenbatteriern Geigetoofnt hafte, 
vu Gera fen aan De 
23. Furt, In den volkäfehnttigen ultraniontanen 


a ae Am 81. Mai, dem Tage nach der Möpi handen 
Aube ſchreitung · n Anecu, * 
die „Bonänge in einer ber — — des —— — en 


forumgenen, vor 9: en gefomm 


es 

überfäriebe Mn 
Blätter einen Ei Gieichwie im vorigen ge 
ee ae iR Del. 
(pe } ‚UNeNl dor ——— —— Da 
Lauf 1712 Ehe . rin 

— and BO Lech Yapı anie der, infrimg Ber 

— 


nunſoruf⸗ BO ie Kommunalfculen in der Pfala“ 


betannten 


„ebenfalls weder gelefen noch verftanden Haben ?_ Die Entfäeidung in der vor» 
— Rommunoffäutfroge 


17 

nad allem Ridtungen 

ne fagt, ba in Raffau feit dem Jahre 1817 beſtandenen 
chulen keine guten Refultate geliefert Haben, fo Hat fie überhaupt 


keine von der Sache. Selbſi Fatsolifge Geiſtliche und 
katholifhe Lehrer = pr een un bon er Bu 
haupiung ausgeſprochen, efen ctlarun talho · 
——— Bouffler in der WRittelcheinifgen Zeitung“ 22 bat, 
= Ben, 09 206 — —— 


deſtznirt. 
, 2. Juni. Geſtern iſt der Pforzheimer Kalholilenbertin 
Bekämpfung ultramonlaner Beſtrebuugen mit feinem „Wufruf an 
taifolfgm Mitbürger in Stadt und Begirt Pforzheim" hervorgeirelan. Das 
Aktenküd trägt BO Unterfchriften von Angehörigen aller Stände: Beamte, 
Rechtsanwälte, Bemerbäleut 1 


tz gemeinf bei unferen Laudſtänden und Bei 
Groß. Handelöminijterlum zu thun, dag eine Elſenbahn von Miltenberg, 
Amsrbad; an die Odenwald· Jaxtthalelſenbahn in Ofkerburken unter lhun ⸗ 
guug der Beiden Städte Buchen und Walldüra 


fort und fort unteraltenen Bealehungen künftig fo eis folle, daß der 
Papft keine Berlegenfeiten mehr bavon oder gar e von wel · 
qher Seite her zu erwarten babe”, Daß der Bandenhänptling nico 
Fuoco . Valaſt Farueſ worden, 


indgefeim gaſifreundlich — * 
een 


Kongregation zur 

Diplomatie in ipren Bemüßungen, ben Papik 
geieitert ift, wird ber Bapft am 25. Juni eine Allokution gegen bie Bars 
folgungen der Kathol 


Frankreich, 

Paris, 21. Jun, Der „Baulois* theilt mit, daß bie frauzbſiſch⸗ 
Regierung die fehr zahlreichen, am der Pyrenien- Graͤnze fih aufhaltenden 
ſpauiſchan Exllirien nach Bourges und Poltierd internirt Kat, bie Karliſten 
mac, der erfleren, die Yfabelliften nach der zweiten Stadt, 


Waflern einen Ein ben Zuftaub ber hohen 
Fa or, 6 ea er ſtad hier eine 
getroffen und Haben bad Sqhlachtfeld von Waterloo befugt, ; 


Madrid, 19. Jun Dir Graf’ dv. Cheſte (General Prjuela) iſt 
geſtern Morgen in Madrid angelommin. Dre Romman'ant und ein Dis 
tacgement ber Würgergarde erwarteten ihn am Bahnhof. Der Graf if 
wieder mad dem Bahnhof ber Sudbahn geführt worden, wo er den 
erhielt, nah Aranjuez zu gehen, Einem Gerüdte zufolge, deſſen 
„ Sorrefpondenein® erwähnt, mürbe Der Graf nach Cadir gebragt und 
da nach den kanarkidhen Inſeln ein geſchifft werben, 


Ude Depeihen. 

“ Bien, 23. En Fran ber „Neuen freien 
„Breffe" aus Paris meldet, dag der Bigeldnig von Megppten einem eigens 
Händigen Brief des Sultan erhalten habe, worin ber Sultan fein prejdus 
liches Erfeinen bei der Erdifnung des Sueztanals anzeigt, — Die „ Peeſſe“ 
meldet, bie gefammte Subfteiption auf die Güdbahm- Prioritäten Betrug 
1120 Millionen Bulden, das Hundertuudvierzigfache des aufgelegten Bes 
t 


* Wien, 23, Junt, Morgens, Wie die „Wreffe“ in ihrer heutigen 
Morgen » Rummer meldet, IR unter den (in den demnächſt erfpeinenden 
Bande bes Rothbuches) zu verdffentlihenden Korreſpondenzen mit dem Biker 
reichiſch / uagariſcher Botfgafter zu Rom ein Altenftüt befindlich, nad) melden 
dad Wiener Kabinet dem Konzile gezenüber eine abwarlende Stellung eins 
zunehmen | iR, da bie Entwidılung bed Konzils von vornherein nicht 

en 
ee Berlin, 22. Zunt. Die „Beovinzialkorrefpondeng” fagt, der Lande 
tag werde vorausfihilih auf Anfang Otlober, ber Meicyetag auf Mafang 
Januar einberufen werden. — Der König werde Anfangs Jull fein Reife 


nah Ems antreten. 

” weg, 3. Juni, Zum Gefandten Rußlands in Walgingten 
wurde Katafi ernaunt und beauftrant, dem Peäfldenten Grant Blädmünfde 
n feiner Ernennung zu überbringen, Das Ralferpaar iſt Heute nad Mods 


eiſt. 
“” Bukareſt, 22. Juni. Die Kamaier if durch ein Dekret des 
Bürften gefchloffen, und der Senat aufgeläft worden. 


Amtliche Mapruhpten, r u 
Seine Mofrflät der Mönig Haben Sich allergmädigft bewogen X, 
dem Direktor ber k. KRechuungẽkammar J. von & den erbetenen befie 
nitiven Ruhefland unler; Anerkennung feiner , ‚ ireuen und em 
auf die Stelle bed Direktorß der D) 
auf bie erledigte 


die 
bon 





von Oberbayern, J. 
finangfammer von Unterfranken und 
feinem Anſuchtn, in gleiger Eigenſchafi zur k. Regierungefinanzglamımer 
ern zu derfehen; ben Aſſefſor der k. Regierungäflnanglammer von 
Mittelfranken, & 9. I. Burdjardt, zum Math biefer Regierungäflnangtammer, 
ben Wfleffor der k. Regierungsfinanglammer der Oberpfalz uud von Regındr 
mann, zum Math der obengenannten Rezierungdftnangltamner, 
or ber E, Regierungdfinangkanımer von Unterfranken nad Aſchaf ⸗ 
9, R. anzfamuter, 
dann den Rechnungetko 


der 
fegen, bazegen biefer Regierungkfinangtam: 
auf bief 


VBermäifchte Hachrichten. 
* Aihaffenburg, 24. Juni, Geftern Abends 8 
Markte Broßoftgeim ein hochſt 


ge 


Brödenau 70, Ebern 101, | k 
Burz 420, Raclabt 62, Bellingen CU, Mifiüngen 
Maribreit 


Miltenberg 
N - —— 95 Mitglieder. 
Juui. * Sonntag, den 


Fit Au ag weg tm Gaigof 3 m dahier ein 
Ahdes Krängden ftatt, an — 5* ein gerneinſchaftliches Mittageffen 


anſchließt. 
Münden ‚ Suni. Da unter ber ** Milttächwölterung 
wärtig zahlreichere Erkrankungen am Typhus vorkommen tr, 
Fin beabſichtigt, beſonders ſchwere Tpphustramke nicht mehr in gefloffenen 
Rokalitäten, fondern im = unter Zelten zu ‚ wie dies bereits 
fräger in Jtalten und in 
worden iſt. (Aunsb, Abdʒtg.) 
CH Münden, 23. Jan, Um Bizirks gerichte Münden r. d. 
begann Heute Vormittag die Bersanblung gegen den früheren Lokomotive 


Möniper und. mehrere Bremfer und Wagenwä rer, melde angellagt Auftrag 


fünrer 
find, den ſchweren Eiſenbahnunfall, milder fiy am 14, Junt o. . in 
Broßgeffeloge ereignete, veranlagt zu haben, Die Berfandiung ninmt au” 
den ganzen Rahmittag no in Anſpruch, wetghalb wir Näheres erft more 
gen mitzutßellen im Staude find, 

affau, 21, Juni, Dem Bernehmen nad iſt das k. Schloß Freu ⸗ 
denhain vom Staate um den Preis von fl. denn Hrn. Biſchof von 
VPaſſau überlaffen worden. 

Wien, Jani. Rochus Wintier, ein 66 Jahre altet Mann, 
ſtarb vorgeftern Mittags in Folge Eatliäftung umd unregelmäßiger Lebende 
art, Zwei Stunden vor feinem Tode begehrte er den Pricfter zu Ieesen, 
und vertrante ihm am, daß er Hinter dem Haufe Rußdorferſtrahe Rr. 141 
in der ihm gehörigen Holzlage eine Kiſte vergraben Gabe, welche feinem 
Bruder Anton Winkler Übergeben werden follte. Der — —— 
in der fog. Behmmülhle, iſt nun Erbe von fl, in Silber ſich in 
dieſer Kifte befanden und welche vorberhand der Verlaffenfchaftebelörde zus 
gemittelt wurde. Der Erblaffer war buchſtäblich Hungers geitorben. 

Im Hafen von Meddo ft ein japauiſcher Kriegsdampfer mit 
og in die Luft geflogen, von denen nur eim Meiner Theil gerettet wer 

nie. 





Grledigungen. 

Der Säuldienft im dem Wiltaidorfe Winteld, Difte»Schulinfpettion 

Kiffingen,, mit einem Eintommen von 350 fl, and dem Sculdienfie und 

fl. aus der Bemeindefchreiberei; ferner die mit dem Borfängerdienfie 

verbundene fraeliliſche Melinionkiehreritelle zu Höhen, Berirksamts 

Königegofen und Diftr.»Shulinipeftion Rugheim, welde einen von der 
Kultußgemeinde Hoͤchhelm garantirten Meinertrag von 227 fl. gewährt. 
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LIVERPOOL & LONDON & GLOBE — 


Versicherungs-Gesellschaft. 
Gegründet 1836. — 
Allerhöchst concessionirt im Königreiche Bayern für die Mobiliar-Feuerversicherung  1869.|det er 
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2 5 } Bi bi 
‘ Baarvermögen an eingezahlten Aktienkapital und Reserven 42 Millionen —E sh 
Gulden. * * — 
Ausserdem unbeschränkte und solidarische Haftbarkeit der Actionäre mi 5* 43 —— aufs 
ihrem ganzen Vermögen. J ae 


Gegenwärlig versichertes Capital 3000 Millionen Gulden. 





Versicherung gegen Feuersgefahr und Blitzchlag 
auf bewegliche Gegenstände aller Art. als häusliches Mobiliar. Geschäfts- und G tewerbs-hreiiads Bonndmmber Had, 
Einrichtungen. Vorräthe, Waaren, Fabrikeinrichtungen, Vieh, Erndtefrüchte und sonslige —— sie; aittert 
landwirthschaftliche Fahrnisse. 

Feste Prämiensätze unter Ausschluss jeder Nachzahlung 
auf Seite der‘ Versicherten. 

Gebührenfreie Ausfertigung der Versicherungs-Urkunden. 

Gerichtsstand der Gesellschaft in Bayern vor den bay erischen Gerichten. 

Vollstreekbarkeit der Erkenntnisse bayerischer Gerichte in dem Wohnsitze der 
Gesellschaft zu Liverpool und ausserdem besondere Verbürgung gegenüber der könig- 
lich bayerischen Staalsregierung. 

Mit Versicherungsanträgen, so wie wegen Uebernahme von Agenturen 
wolle sich zunächst gewendet werden an die 


Generai-Agentur für Bayern : : 
Squindo & Scheuer 
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Aſchaffenburger Zeitung. 





% Stantäregierung 
Die Gemeindeordnuug für das bieffeltige Bayern Hat ben Unlerſchied anfellte, fol demmädft veröffentlicht werben. Nach der „Sübd. Preſſe 
Stadte und Landgemeinden und in ber fädtifen Berfafjung die umb bem „Rürnb, Anz.” fleht «3 berells fh, daß die amtlide Darl 
Rollegien bed Mogifirats und der Gemeindebevollmägtiglen beiier De toirktigen Gaäverhalts für tem Biſchof ſihr ungäinftig auafällt, 
Mit der Organifation des Magiſtrals, feinem Wikungekrels und Münden, 22, Zumi. Wie id; vernehme, wird die Einführung ber 
Hftögang beiäftigen fi bie Artitei TI—107. Im Einzelnen iſt Hier neuen Milktärftrafgerijitorbnung keinekwega erhößte Koſten verurſachen, 
ber dem Edit von 1818 Bieles verändert worden, bad Meiſte in ber wis die mehrfach vermuthet wird, daß vielmehr mit Den bisßerigen Roten 
, ben Gemeinden einen freierem ramım File Ihre Einrichtungen zu der Müktärjuftig amd in Zukunft außgereidht werden wird, zumal eine Bere 
gewäßren, wenn man aud manden weiter mach dieſer Richtung mehrung ber Zahl der Aubitore nit mothmendig erſchelnt. Mur bie erfl« 
Wie Kin, „©. Na gung, @iale dab Wit. 71 DIE. D unbentüs el ——5——— 
zurädfäßren manden anderen Wrtitel h a bercits 
En dem. a ber ——— —— des —— 55 
4) In den Gtabt« und Markigemeinden, welde bie fläbtifge Ber» wendigen t ordnungen 
haben werden elndeangelegen ; Münden, 233, Juni, Der E Staatöminifter der Jufliz, v. Lub . 
Icon 22 eh \ or mic wilcher vor eimigen Tagen eine * nad Nederbahtrn x. ans 


i irrefüßrende 

. CH Münden, 24. Juni. Die zum vormaligen 
——— —— a ch en per * Ludwigd 1. gehörende neue Pinakotpet und u aa find nunmehr 
ki das Gef De: 


Sudtigß I, Hefratß d. Hltfer, 

2) Die bißferige Unterfeldung von Gtädten 4., 2. und 3, Kaffe, Mbnig Hat dem zufftigen Oberft » Gtallmeiftır Bürften Balygin dad Große 
die u. @. für das Wahiverfaßren praktifde Beoeutung Hatte, ift toeagefallen a verliehen. oehen 8 Seibaiterken 
tod bleibt Die Beltäzaßl in anderen Beplefungen, wie fi) fon bei Bf. 3. u m nn 
und & yeigen ioirb, aud Mnftig maßgebend. Unverändert Sleißt ferner im Din, Hufen 1 — u erie Bier dr 
— ieang der fer, unmittelbaren den und Gdipääungen ab, während Parkdatt 

dns gen Garunilon verbleibt. G. 


die 
Städte, die in der Bezirkdeintpeilung bed Gtantäge 
und foldjer von der Grmei 


And. Boltöorrein® für dem der Berirthäumter Ger 
Dihenigen nit „unmittelbaren“ enger ‚bie Bis zum 1, Jall Ben — 28 EL Die hg ragen 
—— ee „Ripiuger Unzeiger* if, wird von 6 zu 6 Wochen größere Bufammmentänfte 


mit niglier Genefmigung, nadbem zmei Deitifele der Bärgerfgaft u her ale Räplihe und Wänfgens ma en ——— Anffejluß erteilt; 


mertbe 
Saben, verzichtet werden (Art. 9 Abſ. 5). Die gleichen Erfor Verein 
Sue 1% cr 'nad angen Waßfgefveenlungen -— Dan Bag {ir Den Aa araene Yankere ad menatig 6 I. 7 CE Kap) 
Eintritt in die Reife der unmittelbaren Gtäbte feftzehalten ; «benfo Aus der Pfalz, 24. Juni. Rachdem geftern auch in fen 
ien Biefulben für den Mebergang einer Landgemeinde zur Räbtifgen " amd Anlaß ber Erabfigtigten Einführung der Rommunalfulen eime fehr 
Bollaverfammlun den hatte, erfolgte heute 

N, 9 Papas vo Bel Da, MapiRsat mi sesthten or —— — 

n ’ Genieln beengt, folgen 
* h ie Benehmigang —— in 5*8* ausehler —— —— 

e redhtäfunbigen rechtotun . Letzlen Au d 1. und 2, ber wird 
Elneit werden fe. Aud) der Entwurf des meuen Geſethzes (Art. 66) Hier der 3, Bfterreichifce a3 —— — 224 


rgermeifter und über 4, 22. Juni. —— bed Erzherzops Johann 
kumbigen Räthe, Im Befeh iſt dieſes Erforberniß beſeiligt, jebo bie init dem ran 2 aqmittagse Lalb wurde 
— —* 


DE ul: (Ede ar vr „„Aberfaupt dann den Bertriemn unb der Biabt 
— de ode md ia jigen ara me 0ia 60,000  etilente ie ee ee 
(Art, 72 ei Heute wurde die Gchlufverhandlung gegen Bliof 
ten 12. Jult anberaumt. 


Die der Rät unbe ft, dagegen den BRubigier I 
— - isn reglätundie Ans Böhmen, 22. Juni. Die Mufforderung der Polinidireklien 
a — in Prag, alle im Privatbefige befindlichen Hoßlgefdofie bei ihr abzuliefern, 


det t AR jede Gemeinde Sefugt, Matt ter Mufe Wi bei Derfelben, Miele dasumter gehören jmer 
ia qitbeer Dgfrebugleher einen vröitundigen Bons Dtcben Im Jahr 808 in De Disiden wefatt waren. — Der armen 


juriftii nebildete 
Feteaten und Gefgäftafäkeer befellen, der etwa A Mdrotat Lalholifgen Gemeinde in Prein, welche, da fie die Koſtin für ihre nem 
oktipirt, —— —— In ndden ——z ieche, die allerbingd durch Eigemmädhtipteit eb Pfarrers zu Iusurid aus· 
Beemien wit volle Bel findet, tͤnnen unter Umfänben auf dies oejelen mar, oldt aufbeigen anni, zub beppais De otapt men nn, 
fem Weg mit geringerem eine tädhtige Wrbeitätz aft ritung im Ereintionätwege am 15, verſteigert werben fan in 
(Sort folgt.) Icgter Stunde noch Rettung durch ben enbeflger Walfuir im 
welger der Gemeinde 4000 fi feat. | 





Prag, 24. Juni, Der GiftercienfersPrier Felber Hat die ihm in 

einem politifcgen PR —— Blerzehntägige Arreſtſtraft Slam 
ir angetreten, — Die Kaplan, ity iſt wegen 

mit — zur Mangelifchen Mecht Übergetreten. 


doch 
Menſ⸗ fie durch die Choler olge. 
durfte man ed 1868 einen Urberſchuß von we 
—— in Folge —— — Fe eng en a 
ald geboten wurden, Kriege] alſo nen Rezlerungkbezitke 
ea 14,000, dab jahr gegen 20,000 Menſchenleben gelofte, Run 
iſt der —— Bezirk nicht fo {Ser betroffen worben, wie ber Gum ⸗ 
Sinner, und bie gerdnoth Hat fi bis nach Weflpreußen und Pommern 
andgebeint, Wir, dürfen darum annehmen, daß ber ber par deſſen Exl⸗ 
u bie Offizidfen fo beharclidy abgeläugnet Habın, der einen preußiſchen 
60,000 —— —* 


die Sudſtaaten Anerfennung der —— —* 216 — 

a * ⸗ 

uni dem er —*e iſt weit Über dad erfie © 
Dreiden, Ay —— flattel der Großfürſt Conſtantin mit 
Sopu unferm * in einen Def 


ud ab. Morgen 
I hm De ——— um In cina ad Lagen [em 


nad Athen 
Karlörube,,. —— Di 2 Lanbeöytg.” Hatte vor kurger 
Zeit einen mißbilligenden Brief an den Flihrer der „Ratholifcen 
tei®, 3. Lindau, gebracht, deſſen ——— „wehrere Priefter* lautete, 
Die: Deka Rlicgkeit erklärt. Ramendunter 
Ichrift 3 den ya des Schreibend, Man mil dadurch beivelfen, daß 
um Überhaupt vom — —* jedenfalls wicht 


Sat hier bie. Khitiunmung 
ulen begonnen. Bon 917 le Me — 
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fie in Iefter Woche nergeblich verfudhte, u gelegenerer 
mit mehr Blüd in Angriff ee ober ſollte Rapoleon Herr ber 
man hier eine Wandlung der — Volllit für 


fich etwas gebe —— In Genua fanden geſtern einige Zufammenrottumgen 
Matt, melde jedoch ohne Anwendung von Waffengewalt zerfireut wurden. 
— Einige Ungrdnungen im Neapel und Vergamo wurden durch Öffentliche 


4 


ne ohne Einfreiten der Truppen Befeitlgtz eb herrſht font 
9, Jan, Die et der wahrtud bet beeabendlicen 


Tumulte nah v fi duf elion + EL 
And An * a Senke ii 2 5 ya dur de Sınyen 
eben far ern an un ii ** 
af Suienaierde erfleit den —— 


$ et, bie 
6 Ufer in Plaza Mercanti zu Allen. Man erwartet meue Mnruhın. 
Königreich der Miederlande, 
Haag, 22, Ju 8. Kammer der Abzrordasten Kat dem Gaſeh · 
— Ma ad u Abſ haffaug der Ecft idungspatenie, mt 49. an 8 


hr steräburg, 16, YJanl, Bir bie „Reuuppritang“ erfäßrt, Hat 
ber in Morſchaust geführte Prog gegen die Stopzen (B: — 
nunmehr ſeluen Abſchiußz erhalten. Das Oberhaupt bieſer Sckie, —* 
befanntlih ein ſehe reichtt Kaufmann, iſt zue Berbannung nah Sidi 
berurtgeilt tmorden. Die gerichtlichen —— in Betreff feiner — 
reihen ¶Miiangeklagten find mod nidt bekommt, Darch bie Unterfuhung 
Hat noch mit beriefen werden bauen, daß- bie beirägtlichen Geldfumusen; 
welche von den Wehdrden im Haufe Piotigyns aufgefunden und in Beſchlag 
—— —— en Beehlen Bie Srkte als folher find, Dikpalb in 
dleſes Gelb n Plotizyns zur Dispofllion as welcher 
nit zu den * gehören. 


Konftantimopel, 18, Juni, Ein * Eceigniß IR hier eine 
elreien. Es iſt nun —X ein Jahr der, dab der Sultan, feinem dem 


1 gegtbeuen B emäß, ein lirtes 
—— 3 im — arg ———— 


nden Zöglinge erriätst Hat. Es bleibt ſchwer zu entfdeiden, 
ob dadurch Fraukrelch oder bie Türkei mehr gewinnen follte, Die Sbalinge 
konnten jeber —— und 5* angehören und bie rn 
jeder Religion wurden zum Gotteöbienfte geführt, nur follten Fremde vordere 
hand audgefcloffen Bleiben. Ein Brundgedante war, daß der Profelptimmd 
von jeder ge te ferngehalten — follte, Es war bie 9 dieſes 
zeums bie Lieblin 


faſt der Unterrit, namentlich * Ronftantinopel, lange Jahre Sindın 
Kar Ar eijtlicher Orden, männlicher und weißlicher, 
ſich befand, daß in — —e—— —— age 


—— BZozlinge entziehe Aglich· ſoſchen, die erft —3 

v n, vor "folgen, die erſt neu en 
—* Unter —— — das 8* de St, Pulgerie der 
—— e Ilfulten 
—— — 
—* holt afandten. Balwer erhielten fle von der Pforte Hier ein’ Aſyl. 
Yote Bemühungen, den di franzönfgstürfifchen 
Seitdem ſuchtin fie 


fiverftän .— 
1 Ehfap I Kon, Gi veve des Papſtes erſchlen 
n Eltern mit Ausſchiaßz von ben Sakramenten 


Bin 
IE 


melde entweder 
der im Zukunft mit widerfpe 
* = F = fgiden, et mer — 
ſchloſſen werden.“ 
ae ee dm — belanutlich 
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er diplomatiſchen Beziehungen — Waſhlngton und Bra 
3 Enderseinik Erörterumgen gemelbet, über 


da dip 
* aaud Beine nahere N So 
delte &3 A um —— 
Schiff „Samada*, 
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he Depeidyen. 

ie „Batrie* fagt: Die lehten Sitzungen ber 

franko · belgiſchen Rommilfion Gaben zu Feinerlet Ergebniß geführt. Bunte, 
melde man von Drüfiel auß zugeftanden glaxbt, find Gegenitände unerwar ⸗ 

teter Demerkungen geworben. Die —— wird im 1* der Woche 

nochmala zufammentzeten. Frankreich thut alles Mögliche, um eine Berfläus 

digung herbeizuführen, 


— — 


Er, fi 
Armee von Zahlen erkantm fich, daß es heute: Babes find, als 
Majeflät fie zum Giege führte, "Das Gedid jener rußumellen Jahrede 





den-ihrem-Raifer- bleiben; # N 
* evag, 24. Junl, Die Megentfdaft erffnete die Gtupts , 
ſqhiua. In der Tpronrebe wurde fd. die Mufanbe der Geuptfeina beptkäe - 
met, ſich Über bie von der vorjihrigen Gkuptigina vor, ‘ Hilfe ed ſich gegen bie ſchweren Berlepumgen der drei Opfer 'nubloß : Mar 
äußern; die beftchenbe Berfaffung vom Japre 1838 fet durch veränderte | ri meller verihied, oSne mehr zn Weroußtfeln zu Boten, als 
e Iebendunfähtg geworden; Un ihre Btelle eine vom Volke | MbendS Halb 7 Ur, wermaier Kam. eihfalls mic wehr zum 
feibkt Berfafjung treten, Schlleßlich fordert die Cpronrede bie Ab- am folgenden Tage Morgens 8} Uhr, Ram 
geordneten auf, dem Lande zu. verieifen, um bad» mermüler erlag den Folgen der B ungen um halb 3 Uhr Madmittags, 
felbe vor Inneren Er ngen zu fiern unb ben Fortſchrlit am Letztere Fam, auf Augendlide. zim Berufen und be bie 
.. » 244 -Janle-- Weber bie Wnsrkenaung -der en., von Amaftehenden an fie getichtelen Fragen dahin, daß mur eim Chäter bie 
auf Cuba als Kriegs be Midi ‚Haben Kiäher Kabinelvrrhanblungen furhtbaren Werbredien begangen, umd daß; fld ihm gekannt Habe, während fie 
at flattgefunden,. Bon unterrfchteler Gelte berfißiert , daß über die ‚melteren ragen nad defien Rımen mit mehr beantworten konnte, weil 
KlmerBrug yu erjehnten Saßnflanen Lie: isnngpenignkenpe ya: - Rue nd Biken a ne ee Bee De 
e —— en ers zu nennen, nur mehr, te von u 
Shen den Hrn. Summer und Fiſch geherrſcht Babe, vermochte. Sun und Sıktion 2 den 


Amtliche Machrichten. 

‚CH Seine Mojeflät ber Kbnig Haben Sic allergnädigft bewogen ger 
Finden, den praktifhen Arzt Dr. F. £, Meindl in Hmberg-zum BegirfBargte 
18 Plaffe in Alzenau zu ernennen, daun bie am altomite ber 

t MWärgburg erledigte Stelle eines erd 


erlragen. - 
wur die Forfiwartel 

ftein, ber k. Sorfigehülfe 3, Queri 
Wirt In Vullenried 


ie Gtrullendorf Gefördert; dann: ber k. Forſter 
Gorflamts Forähelm, verfeht, Kr “ die ſich hledurch erdffnende Wartei 


—— Durch Derfügung der GSeneralbirektion ber Kal. Verkehrganſtalten 


wurde VPoſiaffſtent D. M. Huber vom Baffau nach Landshut und der 
Boftaffiftent A, Beitler von Landehut nah Baffau verfeht. 


Bermifchte Nachrichten. 

* Afdhaffenburg, a Sn Durch eim und zugefommeneb Tele 
gramm von Münden erfalten wir bie Berihligung, dag nicht Staatäraif 
v. Mauerer, fondern Mentier d. Mauerer geſtorben iſt. 

Die Haugstollelte für den Bau einer Synagoge zu Rockinhauſen iu 
der Pfalz im’ dietfeitigen Kreife betrug 164 fl, 20 fr, 

Die erflon der Pfarreiewillwen und minberjäßrigen Doppels 
wealfen ift für das Jahr 1869 auf 80 fl. fefünefeht worden. 

In Hafffurt wird Sonntag ben 27, bo. Mite. die feierliche Ueber 
nabe einer Gängerfahrte, welche bie Frauen und Jungfrauen genannter Stadt 
bem dortigen Grfangvezeine mwidmelen, ſtallſinden. Biete Gefangvereine, ſelbſt 
von Würzburg, Bamberg, Säwelnfurt x., haben ihre Betheillgung — 
rägt, 


o die der fi produgirenden Sänger an drilihalbhundert üg 
N en. 20 Na berbayerifheB&hmwurgeriät, An⸗ 


Hope gegen den Schmied Joh. Huber von Mittling, B.⸗ A. Altötting, 30 Jahre 
alt, * dreler Wetbreihen des Mordes.) Der vormalige Bierbrauer Thad⸗ 
Dirt Kanrtraier im Audttirg; weicher, wie Zeugen bekumben, ein arger 
—— und unbarmherziger Gläubiger war, beweh ale mit, jener, Ehefrau 
onila und einen Pflegelinde, der achtjährigen Maria Sqchwiller, bad Erd⸗ 
5 Ende dre Ortes au ber * en — 

gelegenen Hauſes, hinter welchein ſich rt ur adet. 

Weiter bewohnte in dem Kammermalerjchen Haufe zu ebener · Eede · nod- 
der Uhrmacher Ftanz Wiebel ein als Laden und Schlafſtätte benſttztes, mit 
eigenem Eingange von der Siraße aus verſthenes Zimmer, wu bas 
obere Stodmert-von-bem-Mrivatier Drerker- beimohnt- man Mm 14. Dis, 
v. 3. Hatte Thad. Sammermaler in Begleitung jener. Frau zur Beflätigung 
ber Girlhoftr Steinbrüche eine Fahrt unternommen und ſich Hlezu bed Fuhr ⸗ 
werts bed Miedermiierbräuers in Nerdulug bedient, beffen Braumelfter Ant, 
Huber * Rammermaterfcpen Eheleule Abends 5 Uhr, als es bereits ſtart 
wirder zuruck · nach Aktätthng brachte mb vor · ihrer ·¶ Wehnung ab · 


et, dienen vonder Klein) Maria Gehrseller ı geöffnet tmurde, . Wenige 
inuten 
bie-Matia Gchmeller auf der Gi ; ab die Karunkchrerefra 
Tieres Warlinfietier * Maria —— verlangend —— 
etleuchſelen Fenſter der Sammermaier’idpen Wohnftube Llopfen und an ben zugtzo · 
genen Borhängen den Schatlen einer in g immer befindiichen Perfon fich abrricnen. 
Us um SE UGr die Dienftnragd des Prinatierd Deerier Aana 


55 Udr ſah mod) der ihm Erdgeſchoh wohnende Uhrmacher 


Augufiin, auß der 


der gräßlichiten ——— der Apfe waltteſt ciues Hammers ober Bıis 
—— aber «di 


: 


in Hausfuhung 
Su der That. getragen Hatte, fi 
ey —— Einf * — gab, Ueber die E der zahl⸗ 


Angaben ; ! ' 

bald dadurch mit Blut befpriät morden fe, da er 
——— —— 
& Bu mann, weldger die Blutfleden einer mitroteptfhemiihen 


——— warde dem Angeflogten dae günftigfle nt Ds 
a 


tung beantworteten bie Gejäwornen die drei au fle geflell‘ 
Br — „Rein“, der Angetlagte freigeſprochen wurde und 
umringt von feinen Ifeifnehmenben Landsleuten den Güal frei verlaffen 
durfte, Der Baprlprug der Geläiwornen war dom Zuhör:reaum auß mit 
Biifal grüßt wor 3 Items ” 
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zu —— A 
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Weranntmac 33. 
a Ts era a De hip 


—— Ming den 8. Iuli d. A, Früh 9 uhr, 


— Beranutmachung 


ee ee * “nes 7 Da an" baren et 


Du 9 N am 6, Auli 1869, 
———— — = a. — — ee: Hnburg ben 24. Juni 1869, 
A Stammler, f. Rotar, 


allgemeinen fchriftlichen —— — un 


etenden ührum lich : bie Ermweiterungs- 
Nirbeiten Bes ir > Hunbaliftele Zhhn ———— in eine &ppebition * Auftrage bes ** —— Ma 28 biephibripe Don, 
3 und NH den tbm oem Grunbfißden babiet D 
Erdarbeiten im Ur... + bl 0 Lfd "3m 1.402 Deyimalen Wehe am Bidelberge 
Kurfibauten im Gelamınte «An J 1542 1. 3 Er. bhlung beö — 
der nänge m Anktiag m. ..02 Tk. den 28, d. ee akmittags 2 Uhr, 
Steinmaterial zum bau im Anschlag fu » . „1955 fi. 47 Er. —* oten — verkrigert, 
Ganzen B65L tr, Khan den 24. Aunt 1869. 
— 5 * SLR £ Notar, 
en Eahmiffionen a flat am 
= —— age 869, Bormittans 


Borlänft 


| Aafeuurke — 


Die m i 
— b Koll 25. d8. Mu an im|} 
— Mn m Kenn Chereneh u Sacrmanal. 6 en 


ve Sub — in Empfang 
Meere ——— —S — —— — 
meinen Ey — daß “ei ng! aller 
’e. Juli ——— —— u a 4 arober Einkäufe — Meſſe nachſie Masche ber — werde um mit 
beim Eekretariote bes —— — an A — er le meinem groben Lager in Leinen ⸗· und Halbl nb fe 
—— —— — we 4 AT Sen a 
e eimer jeber P 
True f ne ſich verfönlich ober durch —— —— — — — en, Hotelies, ejiauratenre x nıdt > den 
pertreter —— um, wenn l verlangt wird, i msfähtgleit,iE ah in Worrath —E— enthalt alle Sorten * und 
Rautiond« u.b Betriebsvermögen ich Durch amtliche Neugmifie grmigend 2 breite Yeiniwand, Zifchjenge * Denpelehe r in Dane 1 nb Gebllde 
—— * mb - re: * u ju gemwärtigen. 7 —— ferne Zn... % kerbin, — 
ur i £ r ‚ zus, ‚ame; 
— Obe oM und Babnamt. A ira, np Bignet-Betlcden, Betynge Barchent, Herren: unb 


| Fouas Ssiop sus Stanfrurta, DR. 






Maper. 


Holz⸗ Verſteigerung in den k. Forſtrevieren 


Lohrerſtraß und Ruppertshůtten. san 7 polijeilicher Bewilligung aibt der Untergeichnete auf feiner gut gebamdken 


Don deu a 1. I, —— beginnend, _ |Debn Preis-Ktegelfchieben 





Aus ben Reviere —— a a — 
—55 —S danı an julälligen —e aus mm 4 4. und Seibenfahne, 


1mgen : 
45 ——— ingen Dimenflonen, 
- 1220 Alafer Bachen · cheitholz. 
4 Ir Alaſſe, 


werben Kol 
im Ba m t 
mit — 
a a neue Bereinsthalern usb Seidenjahne, 
en 


fl. mit Seldeniahme, 
—E— * — —* und Seidenfahnen, welche im Lokale bes Untetze ichneten 
werden 
Ferner eine Meiſterſahne reſp — mi: mit einem ————— 
Eidien ei, 1; Aloe, Anbrud- und Etehal, Derieabig Der, Beide DAb meh una dm Nr ae 


En 


ae tam Sonnlan ben N: Juni 
—e z. a 

—5 Here — F Ahoi AR I die Looſe allebinausgekhoben find, Das Nähere wird dann 

127% rt Bellen. Drei Kugeln bilden einen Staub und ige per Kugel 3 * 
Aus dem Heviere Nupyertöbütten, Die eriten 10 Tape loltet eine Kugel 3 fr., oie anderen ı 

Nbikeilongen 1 ficken, De — —J — 4, ®erharbirain, — wird bier Bere —— —“ grad. De " — ei zu 
an ijen rgebnunen \ ’ em en. ie werteren 9 merben an bei 
” — roh, und demiſchles Holı, Au recht — —— ladet freunblichit ein AIRONO: 


440%, Rlafter Duden 
— en und A pen Nnorze, Ale und Anbruchholz. 
—* "den 14 Juni 
Sat — reritrab. Ber E, Oberiöciter ZONEN BUN: 
Färther Sol 


Mafchinen-Zeder-Niemen 


in befannter —— Qualität und zu billigen Breifen empfiehlt unter Gacantie 
bie Fabrit 27 
Joh. Ad. Scherer in Worms a. Kh. 


Maſchinen- Ausſtellung zu Darnfladt nr." ze 


Bene it 
Io ini ab en 2 
vom 8. bis 6 dee 1869 Setepn, —— ** =.  Tunger Mann bie 


wi dehust bei 
Eintrittöpreife: am 3. und — den 4. und Dienflag der | men f ei 
6. als am Tage des Auctviehmarlich nur 6 Ir 3330e10|283 Feierierpapier bei 3. Stand, Alle dr 1 Karl Nebieldin Oman, 


Weteorologifebe _—_— zu Ufchaffenburg. 


"Franz Standt, Gaftwirth. 


— — e — — — — — — — ç6— — — — — 
— —— gebe hiemit belannt, daß ich2954 Freitag Wanilles und Erdbeer 
At von beute an in meinem|@efrornes 

* vor dem Sandthor betreibe, I re —— —8 


und alle einichlagenben —— 5 fol, ehnfpdsen € . 
E: m N og 


MW. Schäfer, Sietmader. = - 
Ben —— Baufchreiner — — 
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CH Dünden, 36. Din Won Etipendienfond 


gelangen für dad Jahr 1869,70 zwel Meifeftipendien vom je 7 — 800 fl. 
atheilung. find- deſtlunut. jungey Männern, welche 
Gadfladium mitt St abfofstrt Haben und fh dem Lehramte 
behus Kıre üben Btihar de 
I en — 
« für Derleihun enfcha t 

Dean? Etantkminifieriuns der Intern. Ye u 

von den Genaten der drei Landedeiniperfitäten gemadt, Dinfictkid ded für 


einen jungen Künfll miyaten mat de f, Akademie 
der bildenden Künfte Borjhläge und ift «8 berfelßen Äberlaffen, im welchet 

fie die Prüfung ber Konkurrenten, elta mittelft einer Preisänfgnke, 
vorne * pie 


Hans deB 

Neichttauzlere a. wsb anf den der rein ſachl⸗ drt 
ar — De A —X des sen 
Wins) Hat berene einen Aufa rar an bein 


dar zahlreichen 

Diedjäßrigen (11. bis 21. Juli) ee & ff erneben 
laffen, und gleihzellig im Namen des Bundes eine ngabe von 1000 
Granks: für dieſes Feſt geismel, 

“. 2iien, 2%, Juni, Die „Wiener Beitung* veröffentlicht ei 
Da Race uo$ Gnbeako, mencn De D&D sad. De 

x Taaffe und Undrafiy, won [I it, Auu 
nach em ibrrufen werben, — a 


Beag, 25. Juni, Dee oberfte Berigispef Hat im Berufungewege 
der dnt , Uıbes, w bed ir Reiie 
—ã—— ——— Ela de 


dffentlichen Rube zw 4 Monalen ſchweren Kerters, verfärht mit einen 
— alle 14 Tage, und einem Aaulionäverluft von 500 fi. verurifeilt, 

erlin, 24, Junl, Wie man ſich orig — bat ein Lieutenaut 
9. Eee den Hefigen Shuhmagermeifter Seypfiert erihoffen deßhalb 
vom Mluargerichte eine Strafe wegen Todlſchiags erhalten. Geſehlia Ift 
ber Todifhläper aber zur Ethallung der Witte und der Kinder des Ges 
ıödleten verpflichtet, und es wurde mun zunähft gegen den Vater d:8 min 


berjäßripen Lieutenants im e beB Bivilprogeffes vor, en. Das 
Pe Hg Ehrigt mußte zun&äft die Meteh des m nd 1, sofdafn, 
und jegt if, tie mam Krk, im erſtir Supldu das Eifenninih ergangen, 


weiches die Alimentafionsuerpfligiarg anotdret, 

® Berlin, 25. Juni, Dem Belngen Ludwig Bon Bahern iſt der 
ſchwarze Adlexerden verliehen. — Der Generalditekſot des rephenweſens 
des norddeutſchen « Herr v. Chaubln, wurde zum Generalmajor 


ernannt, 
Deiterreichifche Monarchie, 

* Peih, 25. Juni, (Unterhausfipung.) Der Jufliiminifter 
erllärie fich eine tm der legten Gigeng mon Ag, nyie geihame 
Aeußrrung in feine Ehre verlegt; er Mnue dehhald BIS zu Erlängung voll» 
Rändiger Satiäfaktion nicht im Haufe verbleiben, (Berlägt unte mifchen 
Burufe den Sihangelaal.) Ein Anttag Deats, dab Haus möge Petetollarifd, 

Ine Mißbilligung Über Me Worte Itanhis ausſprechen, wurde von ber Dar 
orität und 5 Mügliedern der Linken angenommer. Während ber namenllichen 
Abfimmung verließen de Linke und die Anperfte Linke den Saal. 

Atalien, 

Hom, 16, Juni, Die halcamtliche römifce Rorrefpomdenz greift 
den Haltenifgen HRinifierePräfitenten Grafen Menabıra aufs Heftiofte 
anz fie Sefanptet, er molle Die itäflenifen Wilcäfe durch MDrofungen 
ven dim Beſuche des Konzils obfgreden, Darauf emwidert die italienülde 
Komreſpondeug“, das Galbamtlice Organ des Florentiner KRabinets, nicht 
bas itöltenifgge Minifkerium Halte die Wrede vom Konzil zurfit, fondern 
die Furcht vor ter unamfdränkten Hertfchaft der Sefnilen, twelder tas 
Rouzil Im Voraus verfallen fei. Uebrigens „munket* mm auch bier feit 
einiger Zeit von Denderniffen, auf melde das Mongil floße; der ungatiſche 
Epletope: witde, nur dru Biſchdfe ausgenommen, nit aſchanen, det ſpa⸗ 
aiſche werde gar at verlreien fein; auch viele Deutliche Bräiaten werden 
al „abmefendb" Im Voraus genannt, 


Fran 

Pa 24, Juri, Am .Iehten. ag find noch Verfonen, 
melde der Zfellnapme an ber angeblichen Berfctudrmg find, 
verhaftet worden. Die Zahl ber Set Dielen M Betheligten Geträgt 
jegt über vierzig, bie fi faſt alle In u Die Unlerſuchung 
wird auf?3 Eifrigfte betrieben, Mile Rodjludungen, welde man indem 
— — — augiſtalli, ſiud obne ern en 
ie aus % —* Ara verhaftet wurden, bis jeht geringften. 
Srftändniffe 9 ben. Dagegen ſollen eimine Derer, weiche am irh⸗ 
len Sonmt ag fefigenenmmen wurden, ausgefagt haben, Weide yeflnte 

ten, ber Anklage eine gewiſſe Baſie 


i®, 25, Den x . b. 
— — — Bat. Sun bei. Da biefelben 


. ziß, 3%. Jant, Morgens; Der Kaiſer iR nah den Tuilerien 
— — Die Visier der framidfifäjen vant wurde auf 
1 Frances feftgefest. Belgien. 
* Seiiffeh; 25. Iumt, Im der Henn Sipinz 
ber Hotrag des Scialord Barbaufon, bie Schuidha 
ußlänber a 30 4 Stitmm announten, 
en 10: Si aim 


Wan ja aa 10, Yan * Ei a 
DHadbrid, Serravo dat “ . ie ws 
ne MILE] w ER * an ur 


an + 
eteröbssrt, 25. Jr, Mörgens. Mas „Iotrhal de Et. Peters 
— 


ibiien des Dinifterd der ewe Mnpelegenheit 
—— * ee; während der. Abweſenheit ded Fücften Bortfatuff 
mit ber interissaiftifchen Leitung diefed Departements, 


vr here WEL, 25. Yantı (Ab 


ie hat ref feinem N —— Ag 
. t 1, (DR fe a e 
Darineminifter —— Bi Per Giafe = —* — einer 


Kork pn ann. Seiqufägrer, mit Motahilltäten b & konferiet, 

* Any x: sphrte Ir —— ** dem — ih am 1. 

Juli keine 6O 
Bits 


y des englifgen Gefandten die Bepiehungen zu ber 
a ——— — und bie zulehl oewechſellen Nolen — a 


Amtliche chrichten, 
aie ſtãt — haben © alfergnäbigft bewogra gefunden, 


——— Zraunftein und in zum Sıpede ber Haie 
per —— —— or — nie Status aufe 
fl die Stedle eines Affefjers Fr Lan raunftein dem En 
———— gi Au in Mi * 

m chreibet 
I43 zu verl 


eihen. 

—— deB f. Gtaatsuntoifberiumd der dwarnen winda 
u he Wüptburg dem Bezkkügtometer I. Bay 

— feiner a — — Fa —2* 

—— — 5* ter Eyermannı zu Landau im der Pfalz in Daher 


ae beffen Stille dem teptfgen Resifer @. 
rg. Die ee täaififientenftelle Selm f. Bet 
Et rd or e 
burg verfedt. — — — bee 
und volkswirthſchaftliche Ber * 
Sandels MT. —— ———— — 


he Bm bat 
aui Ib Guben per £ 


aularsiBen sich. Heil 
Jefen Bed , tier Tan ch. eilmann, Glaſermeiſter 
—— en ’ 
n x 2 4 8 
bia abwejend tit, wolle im a ae a ——— —— —æe 
Aſchaffenburg den 23. Juri 1869. er eine 
1, (o mie alle 
KERNE EEE RER ET OL Sehen en in zer ee pe 


orleg- und jonft 
Mebling. al —— und reelle Bedienun· 


— SC LIT EEE Das Diibel, Spieger: und Poller, 


BEE SE SEN be, Dorian 20 a0 Wanrerr? agazin 


einen Rommod, gewerthet auf 14 fl.. 
einen Shrebru, gemerkt au 2 Hi Jean Ber hof, 
——— J auf 1 fl, —— —** 
gegen Akhaffenburg ben 24. uni 1869. ——— — — öbel wie Spiegel in allen Größen unb 
© eſes einſchla u feften Breifen, 
Stammler,L Rotar, ka 1 A ii dag ea Heike nt w zu foliben Preis 
untkenntmabn ng. »— 
—* —* Aldaff 5 ei — r jedes Möbel wird garautirt. 2097 





—4. —*— Notar auf 3* Gute 


vie ac ent * — il 1809, Vormittags 10 Ubr, Kachel-@eten, 





mi Eu Ih ber neuen, Gonfuion un dönfen Seumungen, mit un * Roc · Eirrichtung 
een de — Kun  Strassburger Fa Fayence-Oefen 
und zei e —— auf 12 Er., t werben, wo baxı bie Lieferung eg des 2 
Vaarzablımg ausoeführt Werner q [ 1 Selen 
— Uſcheff·nburg den 24. Juni 1869, vergoldet Ar io wie ie a a rat em am * 
Stammler, L Notar, Oefen, dic abıır che d 
Berannurfm äch unm u l ur er So cerdt 
tgl 2 ae lan dabier — ber unterfertigte eiſerne —— ee — —— 
Montag den 5, Fuli 1869, Früh 10 Uhr, unten Wajjerichi 
2. einen Klelder Klelderichtant, gewerihet auf 6 fL, made ET Die a De m 52 
angst Wihaffenbumg den 24. Juni 1859, Zeichnungen und Breiscourants für Stachel» und FayencerDefen ſiches 


jederzeit gu © 
Bremer, L Roi. ehe — Beige: Balcon » Gitter, Wendeltreppen x. ⸗ 


— m I _ ferne 

Nachdem eine vorläufige — der nn des br 

wadens Sonn Andas Munpet sa Brauiaa, aM |ecie u Wabeifpreifen bar 
u 

je, Werögen nen Bläsbicrn abi dr et, — — Jos. Aloys Kunkei. 


nr ‚sur — ET fo mie na 
Mb Den Anl Lk Reemitine 9 — „Liebig’s eg ee Süd- 
ander au er die = A merika, Ben 8 
Gläubiger ber a Wr Wei Der einen Ollublre der Liebig’s Flelseh-Extraet Compagnie, London. 
Salmfnjter ben 18. Sunt Grosse Ersparniss für Haushaltungen. 


dniglidbes Amtagerian 
Böfle —— Hersellung von kräftiger Fleischbrühe zu 4 des 


v Mayer, Rei. Preises derjenigen aus frischem Fleisch. 
" Seensveriherungehanf für Deulihlanb | tum AERFER IT ka oma ne 


in Gotha. Goldene Medalllen auf der Pariser Ausstellung 
Zerfiherungebeilan am 1. Zumi 1868... , . 62,280.100 hir, 1867 und Mavre Ausstellung 1868. 
Mener Zugang feit 1. Januar 1869 . . . . . 2,8683,100 „ Nur echt, wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren 
Effektiver Fonds am 1, uni 1869... ... 15,700,000 , |Professoren Baron J. von Liebig und Dr, FL won 
—— * VERSUS ce 2,779,353 Pe kof. hen, ⸗ 
— r Verficherten im Jahre isußs 777 39 Bro. ttenkofer verse 
Her Hechenidhaftsbericht für 1563 enthält zugleih eine Meberfit über Detall-Preise für ganz Deutschland. 

wunmehr vierzigjäbrige Mirffamleit der Bant und d di: während berjelben den 1 ** * -Topf 4a 77 raccopt —* — FE Pfd.-Topf !a eg — 
ſehr aanftigen vrgebmiffe. f. 5.33, af, 2b 

Bericht — A 7 ir * "Zu hahen bei 

\ . Kite e . F. Trockenbreodi. 

Ludiw. Se enröder in Brüdenen, ed — Zrooßsnsge 

Auffläger Sieb, re in Gemü nben, — Dit poltgetlicher Beroilligung gibt der Unterzeichnete auf ſeiner gut gebauten 

a in X 


ee am ei chieben 
Der „Nürnberger Anzeiger”, | ir 


MM — mit 12 A, in meuen Vereinsthalern und Seibenfahne, 
ein demofratifches Blatt, * ſchones neh Ban 4 R und Seidenfahne, 
ladet biemit ein — Abonnement für Die Monate De Auguſt und 


4 fl. mit 


4 „ 2Zf. mi * 

Eee Bene |, Sl Se 
ae en re ee a 
m —— en Bevormundung und Drud ber Biteaukratie und ber derjeni — üben ba un Dem Pe Aal. 
pam — — ee — —— Eat und VOR a * Sibieben beg amt am Sonntag den 27. Juni und 
nn er eng Ol, le > uhren TuS Ale Da me 
Enten atmen. ab, Daß Sub Senden Same | Bi en dp Di Au te Denke Zap 4 

—* mabren —— werben uns in umjerm Streben — entricht — di ie Be —— en — — 

Die Nedaktion und Expedition An u u 
des „Mürnberger Unzeiger.” Franz Staudt, Gaftwirth, 


MESSEN > — 


— —— 


Leopold Trier's νν 
Cuch⸗ und Mode-Wanren-Handlung, 


Herftallgafie Nr. 9, 10 .. 11, 

verfauft zum bevorflehenden Markte fänmtliche a zu ungewöhnlich billigen, aber feſten Preifen. 

Die biefes Jahr überaus ungünftige Witterung umb für die Sommer-Artifel höchſt machtheilige Kolgen hat mid, um 
noch größeren Schaden zu vermeiden, veranlaßt, die Preife meines Waaren-Lagerd —— * herabzuſehen. 

zen- es, Seiden- und Wollen-Paletotts, enmäntel für Damen, größte 

Auswahl von Damen-Stoffen, Jaconnets, Barege,abgepnsste Troben, glaite Mohaires werden 
außerordentlich billig, fo viel ald möglich audverfauft. 

Bitte meine häpbaren Kunden ſich zu überzeugen. 3004 


A. Joſeph, Draft! che 08 lee | 8 


Kleiderfabrikant aus Frankfurt a. A, a melde die R üglihfeit des Dr, med. Hofmann's 
empfiehlt auf biefesmal 25 Progent unter bem Fabrilpreis: a weißen räuter-Benft- Syrups 


Schwarze Tuchröcke & 10, 12 mb 14 






Bucdsfi z 
Soppen —— * 8 RUN 8 Seit langer Zeit tt ich — * eiſerkeit, daß ich jaſt ber 
Rüftre-Möcke 4 fl. 3 Ir. bis 5 fL 30 Tr., Sprache beraubt war. Alle angewandten Mittel waren fait ohne Erfolg, 
us nd, Gomptoizätöte 1.1. 3 Es 2 1, 54. I EA AA FA 
u u in den modern 50 fx. 6 räuter « r 8 
—— ——— fr. u ein &. EN war u une ** beſeitiat. —— ber Wahrheit gemaß. 
2 eißenie April 1 






Arbeits-%3 fl. 12 fr. bis 1 fl. 0 fr, rer Starke, 
er Etoffen 1 Ak ie 2 * Be —— —25 Lager ee und 27 tr. 


Das Lager ‚befindet ficb bei Bäder Merkur! —* Der — — 
RT TR) 


2 —— Weonzkys (fluf hine-Auselung zu Darafidt 


bezieht ben biefigen Marlt mit einem groben Aſſottiment Herren⸗ und Damen- vom 8, bis 6, Juli 1869. 
tiefelm, vortr In, Schaft f Eintrittöpreife: am 9. und 5. 12 %r., Sonntag den 4. und Dienflan ben 
a —— —— u de Beni 6. als am Tage des Aucdhtoiehmarktes nur 6 ir. 10 
Die Bude befindet fich vor Der Bederba ndlung de 


Seren Mitt und fit mit Firma verfeben. —* Aumühle 
Capeten, ,onleaur & Vothaugsſtoffe. Grof es &o ncert 


3006 rg} 75 fe an Bi) eh Rager — —— — 
dieſe on, und bie ne aute Tapete von an per 5 räbelonbere 
made bi die gem ——— —— ich * er 4J —*5 von Dee Mann Ge 
ne orte mit allem jonftigem Augehöe 'umter Garantie folider ' 
Kehet wm mit fl. 8. 36 fr. an berftellen 1 * Entre 9 Rrener. 8010 


Jean Berghof, Tapeyier. NRuhrkohlen 
Für Damen: Bien in Kant then ge 


iefert und bie Beträge dafür am ( 
Sur L Rene in 38 ımb franzdfifchen Corſetten von A8 Ir.leines jeden Monats —* "quittiete Rech · 

















in Stuttgart. 9701 
ieferanten bes Il. württemb, Hofes 
J. .. * Sid Aa 











an dr n —— hen yyyıi weit, unter Garantie, Damen|mumg einkaffirt, 
rägelchen von ulpen von In t 
o Banmivollene und wollene Unterröce, Modefuöpfe und Befäke BE eh 0 ar 27 ie d 
ebit zu billigſten feſten Preiſen 8012 Ulmer Fomben · Loof⸗ à 55lr. sol & en. 
min Theodor Eugelhard. find zu haben bei er. @. 
Nabe ber HDauptwade. E, Moldenhauer, eh im ——— are ter: 
ann, in Obernburg 











.& Haubach 


empfiehlt die wegen ihrer bebeutenben —— an Srennmaterial allgemein belannten Stuttgarter Kochherde, nämlich nd D 


Spar-Herde Gafhof- 


Raifere —— 1869. 








von fl. 16—24. oder Doppelert * — 
Yrivat-gerde en je ne 
mit nnd ohne Bügel⸗ Ha fen 2 DB — — ein 
einrichtung von fl. 75—250 undjEuctne mine ha me, 
von fl. 23-70. ö höher. * - t. Rotar. 
biej ein rer aus einer ber en AL ur 
estetisyrersweemmeee Conzmu ii 
a a neo engen, Zee Aufn I ie Bath mit Sue „ER — mai 









im, Haufe des Heren Schreinermeiſtets Georg Simon im Landing parterre. 
Großes Sager 


ir Leinen- und Halbleinen-Waaren, FE: 
‚Shirlings, Shiffons, Riques, SHatins, Vorhang - Stoffe ei 


keinWwand 


EN Een in Stüden 30—60 Ellen fl, 6, 6}, 7. Hanfleinen zu Beittühern und Arbeitshemden 3 
6 19-16, Shwerfte Rigar) Hanbzarrleine zu Betttüder 60 Elfen fl. 15—21. Hemven 
leinen in Enten don 60 Glen fl. 14, 16) 178, 194. Heine Leinen zu Herren» und Damenbemben, » 
60 Ellen fl. 16, 17, 20. Betttügerleinen zu 1 Dupend (108 Ellen) rein Leinen, ſchwere Waarte 

per En 15 bis 18 fr. Feinſte Leinen für Hemden Add Bettwäſche 60 Ellen A. 174, 194, 1-36 fl. 
12/% breite Beittucherleinen (ohne Naht) in Stüfen und Reiten. 


Taſchentücher, 


andtücher. 
i und weiß für Sinder, per 4 Did. 30-36 fr; große | Hüchenbandtücher, Elle 5 fu, ſowerſe 
* rien per hg * 54 fr., fl. 1. 12, fl. 1. 30, fl. 2 g — ei 8,9 fr. Ts Hs ver 4 Dpd, fl, de ar fe 


fl 
=: Er er? 45 * 2 *. Et 12; u gen Jimmerhandtücher per 4 Dip. fl. a 2, if 24; gar. 
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mp3 
A224 fr, per Eile. 


u 
nagj0g ———2— uj 









4. 45 an 
unge — ächtfarbig. e alte —— a ag ger 
ns hatbe Dod. ich, größte —E f dur Schuupfert 
j Datift-Taftgentücer Große * farbige Yafchentüdber in } und Duhend 
u EN BE a 24 bis 36 fr. 





Tifhzeuge, | n 1Achluch an 8 — — so EN = Er & * „höhe, | Damen: 
Era Fa EI Dlonjei. | 
Eifigeint zifgtüßer » von 5X fr., fl. 1. 12 und , Gervietten, per + Did. fl. 1. 12, fl 1: u. und Höher, Ti 
3,f. 3 d Kafftededen i ‚ hamois, fl. 1. 
er im a 2 — en Kae gran, 43* ac zeit und a hs we — Dupend fl. Yu ‚ni. 
und — 
en 1 50,11 18 N an höher. 

6'8 — Elle 8 bis 9 fr. 
nr Chiffons, Doppeltuch, Pique’s. 


98 in u hy} Ren, ver Elle 7—8 und 12 fr. Chiffons, Mabapolane & 9, 10, 12 und 15 kr. 
BietoriaWertd HH Piquédecken von fl. 2, an. 
Vor hang per Elle 8, 10, 12 fr. und höher, abgepaßte per Fenſiet fl. 2, 3, 34 und höher. 


1 — für Herren- Hemden. 
4 Verkaufslokal | 
im;HanfeRdes Herrn Schreittermeifters Geis Simon im Landing pärterre 


Jonas — aus re * 
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—Fahireice einyuichenbe an Abe, Man. 1300) Muhrer Schmiedgries 
ande. Men. Mubrer sowie zies, 
ry a = lat fr für — u, Maſchinenbrand. 
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umb biden Hals ®. Sioll. * einen ſehr 
Vrieſe, ſeroe 1m ie ri HA gt Ede er und — 
Uunas · Entgegennbme, bei deren zealäufer negen , bebe; -"Bromi Ben a feifehgefe mer. 
* —— * _ Fa rt om Schariıd. h e Auskunft urler ee * An * 
Adaiti unter Der — — bes Dale und Verlegera 4. Waıland rn 
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_ Sonntag 
Deutfchland, 
* Aldafienburg, 26, Juni, Geit einigen Tagen beſinhet ſich zur 
—— han biefige® Barnifon Hr, Seneralmojor v. Mibaupierre im une 
ergr J— 


Münden, 25, Juni. Sicherem Verrehmin nach wird das Difigiers 
koipe des 1. Infarteriereriments dem Aufrufe eines deuiſchen Offigſere zu⸗ 
folge für bie zweite Rortpol, Erpebition ‚einen Beitrag von 50 fl. an Dr 
Petermann fenter. Mei von ben Dffiyieren bed 4, InfoRep. im Oer⸗ 
merähelm iurte zum gleſchen Bieıde eine beträchtliche @ake.peipender. 

Ju der Vugeb. BUp, Big“ leſen wir ala „Eingefandi*: Den Uns 
thaten der franzöfllgen Pollgıt, zu tweiden die Ichten untuhigen Tage zu 
Paris die Veranlaffurg. geboten haben, ift aud ein junger. deulſchee Ge⸗ 
lehrer zum Opfer gefallen, der ort im Mrlirog der Mürdener Hiftorifdhen ; 
Rimmwilften für bie @ddigie dep wiltekebadiigen Haufes arbeitet,: Ası 
er Übends, rad, Beendigung deb Aufiorfs Aber die Boulrarts ech Haufe 
einageurle er gleich vielem Unteren ohne Erund derhofter, um Äräter ohne 
Untefusurg und ohne Entſchaldigung wire entlaffen zu werden Landiich 
WEI Gr wird Innen fpäter über bie Miffantiurgen, die er und feine 
Mitgefangenen auf der Exı elergenia, and dm Fort Dicetre ertultet haben, 
TER: Berit eflsiter. ein in aber erlaude ih mir bie Froge aufs 

werfen, wie die deuilchen Srfondiigaften grgerüber dem Edidfal ihrer 
auderangekörigen fi darhalien kaken, Unfer diulſcher Gelefrter kat bie 
hrößzeitige Beendigung fiiner Leiden und tamit, man’ fan vielleicht fogen, 
felue Lebendreftung nur einer ei flußttichen Privaipermendung zu tanten, 


nicht der bopnifden Seſandiſchaft, von bern ‚Demäßungen in Diefem Ball» 


nigie befannt, geirorten ıfl, obrohl fe feine Perfon und den Biere feines 
Aufenthalt Fannte und über fein Eiidfal unierritet war, Cine -ure 
gerechlfentigle Berbeitung man überoll vorfemmen. Mönnen,; aber Mifs 

nkipng unfgulbiger @rfarperen folte überoli verhindert merken; Men 


enburger 


(Bweite Ausgabe.) 
— Nr 161 — 





27. Juni‘ 1869, 


„an bie im Zollpatlament verfammelten Berlreter des deutſchen Waterlatites 
as Erfiien gerätet,- des nähen Guhderijäprigen Beburidtages Gumbolbed 
zu gebenkennend die Im Bundesrat verirefemen deutfchem * 
sufer berm, 'gımeirfom zur Emqhtung nes datſonel Dentiiald für Alrander“ 
dv. Dämtoltt emiipregände Mittel Belguftögen“. Wie men die Berliner 
„Tolfrzeitung* zu ihrem Glaunem vornimmt, felte Im Zellparkimnt bie 
[genannte — ———— im Bilteff dieſes Erfudens jeftrllt werden, und 
ı# findet ſich num wir in dem Wericpt der 11. Pienarfigung Mefet Bere, 
fommlarıg der. vom dir Petittondlenmmifften geflelte Mntıag: dad Haus“ 
möge, im Giwägung, af bie Errihtung eined ſolchen Dentwalz Cote bed 
gargem Lemtjden Welka uud nigt des Bollgarlamerted fel, zur Tegedorbe 
rumg Bibergeben. Ulſo nidt einmal old Pomipelent fehen fh die Herren an, 
um bie imr Burdieroth verireteren Regfermrgen zu Beiträgen für ein Hunt 
boltt-Henfmalaufsufortern! Denu weiter bat man ja'nidts von Ihnen. 
verlamgt. Man wellie fein Geld und Peine Steuer burch Bellparlamenide 
befgie- Fehr dieſen Bier hereut ſchtanben, fondern man verlangte vom dem 
„m Bollparlauente” verfammellen Vertretern Deulfhlants die Muregumg 
ju.einer Bode wilde eine natiswale EGrenpfiit if, 
Konftans, 17. Zunk Der Matfolifege Oberfiftungeratg hat belaunt⸗ 
lc sinferen ZVürpermeifter Strohmeher als Mitplied von den Latkötlfäpen 
Siftungsfommilfonn sutzefdtofen, nagbem über denfelben die Exkemmands 
fotiorn au egeſprochin war. Dad Miniftertemi des Innern {pri 
ars, Daß fein @rurd'vorliege, den Bürnermeifter Etromuper ben ber eſth ⸗ 
— Mitplierfdaftter latheliſchen Stiftunpefemmifftonen in Ronflarg ale 
wär, da Eirogiuper unerechſet der Über ihn verfäcgten Ertommunte 
dalſon Ratkeolit und domit die Torarkfrtung der Berorbmung korkanden fel, 
laut welcher “ter Rorfelifäe Würgermelflee einge Orts nefihlicen Mitplied 
der Etiftamgöfeikmilffonen if. Dierarf ertviberte das erzbifgöfige Rapitelds 
vifarfat aumterm 4, Juni, tas groß. Miniflerium des Sunern fl nicht bes 


bie ‚Parhfer Bollgei mit dem Untertgonen des Roifers Nopokon macht, geht U rehtige, tra der fragligen Angelegenheit „in * Inftanz oder audfhlichli 


und nicht näher ar. Mir fellten aber 
fremden. Reglerungen In jedem Afnligen Fon 
Kiwen, ſo tüibe bie Pollze ſehr bald dehin 
die Ausländer nicht wie Franeſen, ſondern 
Engländer und Amerltanit habin 

zu flichten . Düsder. Dir. U Moanaline, ruf 


& fein, ta 
berneßnten, 
Itungeperfonale auf Berlangen jebergeit vorzu⸗ 
em. Jcted IR ungflitig 
darf die Abtrennung der einzelnen Ropord nur ton ben bay 


& 


Lupon ei ty: 
vor Artunft in dem Be 
Dit Beendigung der Rı 
Bugehen. na if erfelbe von dem Mmdultiur gleläfalls eimgulteferm, 


Preußen beantragte 

Bunteiraipe den Wbjchkuß das Hankeibe and Gaiffahriäverttoged mit Merito Nebet BIDEI Rkuber a Sambrod ä 

fheren Werte und 1 ——— ——S— Be —— ner * ar on, tine Grpedktion nd 
cadia ober Fpaca zu unternehmen, dus 


denken 5. teemm. die Berfxeter beri zu 
I i ’ Dis €3 wof eisohenen Mehird vom der Fompetenten Behörde abgeändert , 
— — — red ſei. Gemäß der Vereinbarung milden Etaot umb Ride ge 1864 


ängniß 
hinle beten. 


Bilefe bes 
tatın Dajnorganen vorgenommen werden, Bär jede Mufenigaitäflation in dung z „Der Wosifänd, ja fubhr bie 


lan von dem Bunbegleiungäperfonale und gwas fängt —— Poplerpeließ ab, Die 


Miche den.“ Wulmehr fei dag Erfeuntnig des Oberftiftumgsratfs rediige 


Beſchwerde 


Griechenland. - 
Weber die fozlalen Zuflände In — Brei De dam 


teunigen Vertilgung dei Ränberwefend und der Abſch fu 
Megterung teifft. Abrigens fi 
—— 


, um wenigftend day afieimännte Uebel zu Bel 
———— werben die Toppen bald ihre je —5* 


Rigliruug davon Remntuig 


—— 
— 


i Geu⸗erſchrocken, mar ber Barfe inte nähfle Ma en und 

beisoffueier Sauern landete, und nahm mach einem En gerade gefagt: „Um Botießtwillen, der Jets Bil fesen Gate —S—— 
» da Eradjte der Schuhl Uad mo war dad Geiweßr Hingelommm? Muh bad 

Die ganze Bande gefangen.“ fand fich nad Momatafeit Hinter dem Haufe in einen Waffergraben im 
beffen Bert Hineingeftedt, wohin «8 offenbar fozleih mag ber Chat han 
te Nachrichten, Täter verſteat war, Um aber ben Bem:is zura vollitindigiten ju maden, 
ers ng A Juni, Die Ririgenernte dieſes Jahres bet bei fand fig auch ein Mehpoften, gerade tie ein folder aus der Wirbelfäule der 
eben wenig Lob, ba den Früchten aus Urſache ihrer Leiche des Baterd Hecaudgefägt war, — Im dem Portemounale ded Sohnen. 
zu oft der Buder abgeht. Daß Berdiet der Geſchwornen war ſeht vorfißtig, indem fls Begtzlich DeB 
Bon ihrer Menge kann man fi durch den Boris überzengen, da man leicht erſten Mittentats am 26, Movember, des Mordoerlugs, ein (Hufdlg 
2 Pfand für d Er, kauft, ' ſprachen, während fie den vollendeten Mord einfach bejahten, Die Strafe, 
— da Bımaah ya Sefailans: Mn Korkiare Genies Sehe ee ten Der, S8s Ans fat; Dh 

uq dro li; unbebimzt die Ie thayäftcafe, 

ter 5* Joſeph Glahmeler, Soldaerdſohn von Münfterhaufen , 5 — wil he * — u ber BRinberjtgeiet des ee 


am er iſt der einzige al 
habenden Halbbautta. Es Hat ihm, der feinem Mater einen Kaccht z1 Aus ben Bogelen, 25. Jan. Geſtern um 7 Uhr Mor, fe 
erjegen hatte, mit mur nicht am Rothwendigen Fe fondern er hatte urn Ds 9 * — der Feng Ras, Barto u Ge an 
1 thelite Moos ne ere Erploflon, bie bedeutende Bermwäft« 
häufigen Fihier, daß fir den einzigen Sohn vechog und verwöjnte, deren amriätete und a Kaas bs —— u. 
Übergroße Liebe Überdied auch no h eine ganz andere, viel verkängnigvollere Ja Rorompa (ini igaran) warde ein fell ITayen vermläter Ober⸗ 
gehabt hat. Der alte in dem 60er Jahren geftandene Vater, wilder jüzer am 14, d. gekatbeit Über einem Mmelfenhaufen liegend aufgefunden ; 
als ein ebenſo tätiger und fleißiger Delonom, als fparfamer Hauspaller die Mmeifen Hatten ihn während diefer 3 Taye gelöste, Mia U heber dieſer 
gefgldert wird, IB es am Strenge, ja zumellen feinem heftigen Gparafter graufamen That werden 6 MWilddiebe Gegeichnet, 
entjpregend, an Härte nicht fehlen. Er lieg ſich oft ſelbſt noH dem heran⸗ BZieid, 22. Jaul. DaB maßlalte Wetter dir lehlen Wade fadet ber 
gewachſenen 18 Sohne gegenüber zu ſchwiren Förperlichen Mih ha id ⸗ Feucht umd dem Weinſtock fehe, meld! Tehtecer mod nichi einmal werbtägt AM. 
lungen Hinreißen. Diefe Boltterergiefung wirkte befonderd Gier auf dad Daher ziehen aud bereits die Preife von Brod und Win aa, fo groß auf 
t. Shon in der Gonulansfhule galt das Hrügtlein als hohe der bießjährige Eetrag zu werden verſpricht. Muf allem Boralpın it Shaw 
mathlg. Wußer dem Haufe ſuchte er fig zu entigädigen, Wirtgsgäufer gefallen bid auf cr 4000 Fap Aber Meer Heras, Hier in Züri und Ice 
wurden befüht, bas Spielen —— ae Gi regalirt = * ver⸗ gthung nahm maa feine Zafl acht zum warmen Ofen — am Kängien Tage I 





mit grellen Gtreit gab, le —— — Leben, bis Der Gäulbienft i eig Blarrei Walhf de 
’ * n we Bil ın Bla en 
end allıd Bamiliengläf unmieberbeingli verlosen war, Der Sohn konnte gen Wiliafdorfe Oxhrberg, &, — un) — ae 
bie tiefinnere Berftmmung, ja Beindfeligkeit gegen den Water nicht mehr in gen, mit einem Einkommen vo1 350 fl. ans dem Bäal: uud RirKenbieufte 
ſich allein verfäliegen. Allmäplig fprah er davon, er brange Gift oder umd 30 fljaud ver Gemeindefägteibereiz ferner der erſte SäHuldienh zu 

Einer müfl: Hin fein.“ Um 26, Movember war Mainafcaif, womit auch der Mrhendienft verbunden if, Derfelde gemärt 
ein befreunbeted Haus gegangen, Es war 74 Uhr ein fatirtes Einkommen von ns 19 fe. Muh werden für bie 
rg Bar trachte ein Schaß durch das * In der Kichtung gegen ben ———— 60 fl, und für Rıhmungdfertigungsgebüße 31 fl. 49 Er, 


- b4B Aufſtellung eines weiteren Geminarießrers am Tot, Schull ⸗ 
fort —— nad dem Bohne le aber Goran in Bamberg mit einem Anfangdgrhalte von 600 5 a oe 
warf feinerfeitd dem Verdacht auf zwel Burfge, allen er traf «3 behaltlich ho hſter Genehmigung eine Mufsefjerung von 100 fl, und eine 
denn gar nicht Rum verboppslie Ad} atfe5ädigung von 100 fl, des Jahres verbunden werden kann, 
bie Tätigkeit des Sohnes. Er ſuchte ſich Gifl ——————— geneh migt. Beiserber um diefe Stelle haben Ifre Gefudhe Innerhait 
R hai allein es 4 Woden Hei ber konlglichen Regierung von Oberfranfen, Raumer de 





Ein eigerle dem Bat * a bet dem Mlesfahren und 3 4 = LP tie Kernen han IC Die 
verweigerte bem Bater e un gun heutige Greta A 

“| — LS I Ben IE de wine ; 

—* —— dl 143 6) 

eroehe durch einen Schuß proßirte. Mbends Meuitadt, 2%. Juni. Die Erwerb und Wirtdicafts Benoffenf i 

dab Miedört. Ca [Alm Mb, wie gend, Den nl Sühen, mise im sen Yahe m Alina vl wu 

und der Sohn auf und blieb einige Minutean San der Bufammentunft hez, den 8. Zuli = Rillanı — in Kushdt ge 
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Hammelbury, 22. Juni, ber am Sonntan bahler fhattgehabten Vers 
ng ei ktio 
mn ging der Sohn mad) dem Wbendefien fort, Gegen 8 Uhr aber “ge Baden , Der SuliHuguft 6214 Del 
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. * 2. 23 Rute Wr Soil * tere uub willen Fi 
Waijen Sorten ur onſtize unvderdn 

* Daris Pe Juni 101 —, Sept,— Diyember 108, 
De * uni — Zali-Augun 59. 5, Fehr x Iuni 62. 50. 
——* niterdam, 21. Yun, Wahhen t3lo3. Rogger lose flei 
per Yes ‚ az Der 20 Raps nr =, Ohobır ih 
— ——— gun (Baummollenmartt) Nut: 10,000 Ballen. 
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die ge Aassaigs 232 in sin Lay 
Ar bie Borke: „D Baterle, o liebes 


en 
aber nur dunkle Andeutuns 
Vertheibiger vermedte auch nur gan Schiftnacrihten. — 
— was unter dieſen Umfläu ¶Telegraphiſcher SHiffsberit, mitgelbellt von 5, I. Bothof, Ge 
der Sohn verhaftet. Er hatte meralagent in Afcgaffenburg.) Das neu ern Bordampffigiff „Stefla“, 
Rapt, Trautmann, von ber Linie der Hamburg dl hen Padcetfahrt⸗ 
e Ihm wor dem Hauſt Im wollen Echein dei Lichtes, melde dur bad Gene Mitiengefellihaft trat am 23, Juni feine erſte Relfe win Hadre nah Kew⸗ 
bed Zimmterd vol in bie Naht heraus geworfen war, mit einem langen VYork an und hatte außer eimer ftarten Briefe und P 500 Kond 
dad Zimmer fertig machen fehen. Zu Tod Zabung, 88 Maflaniere in der Kalte und 490 im Zwiſchradeck am Mord. 
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General-Ausverlauf. BEE 
Nur allein bei 


Marc aus Wehlar 


befindetgfich"vaszichon feit Jahren bekannte große 


Wollen und Baumtwolien-Lager 


auch dießmal wieder hier zur Meile. Bude wie bekannt mit Firma 
verjehen. 


— Preis-Courant 
zu unbedingt feſten und ftaunenb billigen reifen: 
Stridwolle in allen Karben, das viertel Pfund von 18 bis 45 Fr, 
@aftortolle in ſchwarz, weiß und farbig, das Loth 6 und 7 kr. 








Faden: Seife: 
arafı er Faden ohne Hol, das Dupend : .» 2.» 21 k. Mandelfeife, das Dußen . » 2 nr en en 30 kr. 
Brot Myelb, Das Daheas von ai 9 genlaeile, u EEE ——— 
—S Sim, Nanan, gap, on Se ee ei em wie A das Dubend BESSER: — 54 kr. 
—— 8-14 FM. 
z Rnöpfe: 
. Reiteln: —— en Deifins, das Dip. von — * 
S el, das BO: ee .« 2-8 tx. erlmutterfnöp 1. Be N 
— — 8 a dnsens . 48 ir. Vorjellanknoͤpfe, 36 Stüd. . v0... If, 
Radeln: Selde: 
Eät m iſche Nahnadeln mit runden Ohr, 25 Stüd. 3 Schwarze Lyoner Seide, BEE = 0 ne 30 Ex, 
2 — b „ langem und goldenem Of * Farbige Lyoner Seide, 12 Straͤnge 7 
“ mise * hii⸗ Bfnabefn, Bel... .. ik Diverfe: 
1 fr. 16 Dupend fhwarze Hafen und Sälingen :- 7 I® 
für Wolle, 5 Stüd . - 3:3. 16 Duhend weiße — eg Sälingen, De elderdrapi > 6 fi 
Karlababer Stednabeln, 1 a (1): Dr 2 und 8 fr. Neufilderne Fingerhüte, das Süd . >» 2 2... 1 r. 
Sqhwarʒe Shawinadein F re 1 k, 1 Dupend neuſi mer —— —T 18-30 k. 
Sigerpeitsnabeln, 6 Sie. 2 .6 1 f. eihengarn, das Dupend . » . . . a TEE 
Radeln in Döshen, das on re Ye 2 f trumpfbänder, v6 n MR ee nn 2-7, 


100 D Dip. . Rautfbud Frifir 25* in allen — das Stuͤch zu 6 fr. 
Staubfämme, das Stüd zu 3 und 6 fr 
KRinderfämme, das Stüd 4 Fr. 
— 500 Pfund weiße engliſche Baumwolle, das Pfund von 40 E bie 54 Fr, 
500 Pfund ungebleihte Baumwolle, das Pfund von 40 Fr. bis 48 Fr. 
} 200 Bund ungeblelihte ga Soräht,, Zollgewicht, —* Brand zu 1fl. 18 i 
= Plund Eftremadura in allen Nummern, das Pfund 1 fl. 36 fr. 
200 Pfund farbige Baumwolle, das Pfund von 45 fr. bis 1 2 12 fr. 
Dann find mir circa 200 Dutzend elegante Damen: und Serrenbinden zugefommen, welche ich das Stüd zu 9 fr. verkaufe. 
Serren-Socken, das Baar zu 15 kr. 
Schlleßlich Hemerke ich no, daß ih eine Parthie Seidenfamust in allen Farben und Breiten die Elle von 2 kr. an habe. 


Wiederverhäufern und Armeninfiituten gebe ich 5 Prozent Habatt. 


Einzig und allein bei 


M. Marx aus Weizlar, 


u BER Bude wie bekannt mit Firma verfchen, ug; 
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Crüsemamm, Direktor, 
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N bafı —2* dr obiner FF 


# 1 — Sonnto wa ben 27 . Aum 
z Marlitage et ju-je 
Das rat 


ben us in Ieben&groen Triquren vr tellt dft, ent 
Geburt buzt Sein me Ye & in zu Bethlehem. run, Napoleon —— — in 
u dem —e— — bei Waterloo 18h, 4) Das ellegrab Napalcon 18! 


— find bie merlwürdigſten eo der Neuzeit im naturgette 
Sarfrllung zu eben, — un Variſer Welt 
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Anfidt mit = arohartigen ebungz b) üinere Anſicht mit ber Nie en « Kanone 
hen. 
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Ar Joſe Biegler, Muſillehrer. 
Er EETETRET EN 
ndufteieAxeftellung ; =) —— Zumg ——— auf Wr —— anille» und Erd 


den 20. Iinut I. Ir 


Weißzeug 


















rüs 












Aufanı ‘ Ubr.r 
ME. Haus, — 







hi Ar Unlunf! Leiche * Selen —* MER y 1 
— Bien Ben am 17. Samıar 1808: yärkh x eh: u le ich beionders tleine Aupferſchab ⸗ We Sons ae a g = 
im het wFerne bie. fchneebebedien Mlpen. er Isle ai — t —* Griff ferner emptehle ich Schablonen aller] ı 22 an 
kung&voll Art, Bucjtabe und Sıllern im. allen „9% 
wilhelm Frohn. En eiämen dir Gellis; johann]Dulaten ». .». >> “BE, 
Der Ehau;lab ift N dem Sihlokpiah. — Das Lolal it mit Deslmı Ried eu x Mum Me-beit) «08 
—— — 301709 —* — Wunch aus · —9 se s 
i mid, Öraveur, [Eu dl: 
= bem ‚geüemibet 1; des] Bol: rt 
Beit-Hnterricht. da — | 
i ir —S—— 
Bun Ye dem 1. Juli beginnt ein neuer Eurfus für Salon zur Stadt Alina h dar — 


Rac. uhe 339.09 | 117 | 
Ahmbupe) 8250 | 16.0 






Mabrib 15,5, 


ag a :@ —— —* wi Ph gu A 


gebenit 3023 . Sonntag den 27. Juni⸗ 





Carl Goder, 


Stallmtijter. 









tks 8 262 
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mo;u ergedenft einlabet 


anzmufif, 





- n " r 
21 2 Ta SE A ° | 1120 1058. 11.29 | 1130, 1098 | 1048. | — 
” | 1430 +} 19:2 | 0 | u | io früe | 
Re „ger 150 Vorbeantz 160, 
ao, 


N ne, 


—S—— T. iR eben) 139, Bes tlanb) ——— 


Wie das Wetter 

















187, 
"Giodelm 11.4, 


a 

d dagegen finden 

Fl Bene u sun. era 
ters angejei lange aber das mei 

je öiierd ——— Bewolung bes Himmels erllärt #6 aus obigen 













Münden, 26, Juno Bezügl 
33 — er — 533* 
an N ’ } \ } [ 
en Antrag der preufifien Scfandlfdaft bahler eingeleitet murden, Hat bas 
Appellotiondgeridt auf Einftellung des Verfahrens nt, { 
CH —— * — ge ——— pc There 
Bl Ubundwsraiß, n - 
—* — * Abıpeilung im franöfliden Min * bes Aus⸗ 
märtigen, Debain, hat aud Anlaß des jüngft ziifgen 
reich peidloffenen Bertragd über - gegenfeitige Beſtec ſung der Ferfifreuel bon 
Er. Mofekät dem König den MRicaeldorden erfiet Klafie erpalten, — Bur 
neuen — dem Fahr 8 3 Ronimentare, 
It . Yharquar ‚kon Dr, 
*8* 8 — 555 Pr AR 
uftern 4 Upr 20 Mins dort‘ ai 
Sr UL Bermanaieut, —— 
— ———— Whöfen v. Woold 
dürfte num eine Bewegung in den Reiben zip ſchen Diplomatie fi 
5* von der 1. * —— fen ac. Di von 
i ien na de werben, ! 
—* —— ven Barker fe — — er 
famofen ade dem Talfaligeri Hofe uub Dee) Hohen Befeljaft 
vom Wien gegenüber einnafm, ift ffenilicpes Crheimnig. Wiederholt 
fell au Herr von MWeriger feine Berfehung bon Hier in Amcgung gebracht 
haben, Jeht wäre nun dur; den Tod dea dreußifgen Voiſchafters in Paris 
gleichzeitig. der Brund und der Vorwand gegeben, die Herin von Werther 


Bofage zu Derwizkiichen, : 
BR... a) ee Ph Her a Särelben * Bapfles, 
Pi Ollkomie de — niverfität Wien als Antwori auf 


, daf 
die Inlereffen, Meine 
Yo gegenipärtig bart (im 


des heſſiſchen Rurtürflen ift 
jet eim Wroteft erlafjen worden gegen die Beſchlagnahme feines Bernögend, 
pleihgeilig ein Schreiben des Rurfürften 

dor der Berhandlung im Mbgeordrietens 


ment dem Tel ag a keine Mitteilung gemacht. 

Berlin, 26, Yun, Die Kreuggetung erfährt in Bezugnahme auf 
eine Wiener Korrefpondeng der. „Mölpichen Zeitung® über dad Verhättuig 
Preußens zu den bayerifden Anregungen in der Angelegenheit des Ronzilas 
Preuben hat keinediwegs eine Verfländigun: über: die Yaltung der deutjchen 
Regurungern gegenüber dem Konzil zurüdtgeroiefen und HAI vielmehr eine 
Derfländigung darüber für mänfgenäwerig, 

Charlottenburg, 26. Juni, Der Rönig, 
bie Vertreter Ürankreihs, Babırnz , Mürkiembergd und der Türkei haben 
deute der Trauerſelerlichtiit für den Grafen v, d, Goltz beigewohnt. 


wegen Vorbertilung 
Deg derratho ingelellete Strafprogeß zur Verhandlung kommen, In 
den Mrtitel war i. U. gejagt morden, daß es Im Sütereffe des 
j und der Frelhelt der Volter unbedingt notb wendig fi, den preu⸗ 
Bilgen Staat In Gtüce zu yerfhlagen, Aus Anlaß des Progeffes iR der 
ſeithetige Mebaktene Dr, Walſſer zurdgetreten, «8 zeidnet für bie Bebattion 


ein geivifier 2, 

Ein der „E. B.* Beriätet: Es verlautet allmäglid 
Seuaueres Über die Qorbereitungsarbeitin zum Roszil, In der Einberwfungss 
Bulle waren ala Gegenflände des Konzils bezeidmet folgende 6 Rapliel: 
2 we Ten Sn 2) Fyplin und Erziefung des 

Vrnd ;, 3) Heiighde und Würde der Ehe; A) Unterriät und, Erziehung 


1 ’ bie & 
Kr Do Bet Den Banken | 


opera, und, Frank⸗ { 


alle die gegen ihn vorgebradten Auſchut⸗ 
ſeien. — 





1% 
in 












beisotet" (17 Garones); 7) In 
(ler Aber mertkh” 
Abet die chriftliche ee (10 Ganonıs) ; 9) Irrtfüm über den 
des Hönnilgen Diftofß (2 Gatone); 10) Srefhiliner über den Koh 
seralismmud (4 Ganones); tm Banzın 88 r 
Maing, 26, Jun, Den am 14, Juni 1849 im Kampfe"für'die 
Reisederföffung Tri Scloffe von 








2 $ieffen 
I v die Identität fertzuftellen, d preußifchen 
lee Be —— Brand frien und auch u Vorgänge 





: Deiterreichifhe Monarchie, . * 

Agram, 25 * Der u alj erfielt ein päpfilides Schrei⸗ 
ben, Bon, Dat Brheb  N * a Bel. Ha . 

TuRt, aM ‚auch. wıma „eifrigen 2 
u Siihdflichen Pflichten entHalten if, > he + 0 
Frankreich. - 

* Paris, 27. Iuni, Das „Dffizielle Abendſoutual · meldet, daß 
die Abdantung der Aönigin von Epanien zu Gunſten ded Bringen von 
Afturien eine vollendete Thatſach⸗ fet, ni X 

* Parid, 28. Juni. Nech dem „Journal offielel® antwortete der 
Kalfer bei feinem Empfang In Baunais dem Bilhoft in woßfmellender MWeife, 
Wenn feine Gebete hört würden, fagte er, fo werde bie Reigion gerfit, 
dad Volk plüdlie, Frankreich groß und biühend werden 


Großbritannien, 
Bonbon, 27. Juni, Der „Dbferver® vernimmt, dafı weder der 
Repräfentant Epaniens, noch der Bern’s in Sonden die Abfigt Hätten, wegen 
ber Ünerkennurg der Infürgenten auf Guba als friegführende Magt Gritens 


‚Peru, ‚die beſtihenden frienliten Beziehrngen abzubredien, " 


Donaufürftentbümer, 
Bunlaret 27, Iant- Der Kertegemtuifter-Direr hat feine Ente 
laffung genommen. General Manu tft zu feinem Rachfolger ernannt wor⸗ 
den. — Die ruthtondentton, twelde mit Rußland und Deflerreih abge» 
fgloffen Hurt, If beim Futften ir worden. — 


e a 
Hihen, 19. Juni, Gefteen legte der König im Pyräus den Grunde 
en einem Marinefpital. Ale Serügte über Minifierkrifen Ünd um , 
egtundet. * 


Mlerandrien, 19, Junl, Alk Diniflerien follen auf eurspäifge 
Beife organifirf werden. — : 


merifa,: : 

New ert, 27. Juni, (Rabeltelegramm aus „Reuters Office*,) 
Achthundert Mann, unter den Oberbefehl das Oberſten Ryan, iſt es ges 
lungen, irotz der Wadfamkeit der Bebdeden, Ihre Einfiffung zu bewert 

igen, ab am Samfiag in der Nochl nach. Guba- egeln. Der-[pas- 
nifge Geſandte in Majhington d Obte, feine Päfie gu verlangen, weun Deus 
Inbanifgen Abgeſandlen eine offizielle Unerreduang gemwäßst" werde, 


“ 








Baus-Berkauf. 


——TODES- P ANIE, Wesen 














Ed bier, wegen jeiner — 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, nach Empfang eines Weihähtes jehr geriamet, verft Regen. de größere 
der heiligen Sterbsakramente, am Samstag Früh 8 Uhr, unseren —* > ——— kann bem Käufer Ireditirt werden. KRau'sliebhaber werben 


liebten Vater, Grossvater Bruder und Onkel, 


Joseph Schmilt, 


m, 
im 70. Lebensjahre, in ein besseres Jerseits abzurufen. 

Wir bitten dem Vesblichenen ein gutes Andenken be- 
wahren zu wollen 


Q burg dem 10. 1869. 
Ihaflenburg Iuni 


A. Joſeph, 


Aleiderfabrikant * Heid urt a. M. 













empfiehlt auf dieſesmal 25 Proyent britpreis: 
Mönchberg, Aschaffenburg Eichenbühl, Wörih und Bur Schwarze Tuch —X 410 N d a 
’" sinn den 28. Juni 1869, 25 Buchofin-Jaquerts. und Karen — 7,8 Owl il, 
—— — in 


L Ks 
. 20 tr. bi8 6 fi, 


Bekanntmachung, 


ng_bts £, Staatsmini TeriumB bes 
a a abloiniorteus bei — — 
agım olulo e laltein 
— an "der biefigen 1. Stubieuanftalt am 12. Juli Ib. IR. bes 


tubirenben, ſich biefer Prüfung um tergiehen wollen, haben 
— a au 8. Juli 1% bei dem umter- 





ur zum 
Lauding, | 


das "bekannte bil billige Wadystudy-, Houleaur- 
und Eeppic)-fager von S. Dambitsch 
aus Coblenz, 






tr. Dolaner. 


2 Befanntmacbung. 
Im —— des lal. Stadtaerichas 348 verfteigert ber unterfertigte 


nt dem 12, juli I. 7, Früb 10 lbr, 


















u At Rn le Re 
u von fr. ur 
—— — le ufterrouleang, i&ön gemalt, ba$ Stil von 27 fr. an 3, 48, 


— 
ufer-Sto 
(regen Zevbichlä tmmeru, du —— —15. — Sinder * — 
ebürgen in Lebertuch und getupftem Guttapercha, weuelter 
Schnitt und alle nut möglichen Einfafumgen. 
DER- Etwas ga n3 Ueues! nQ 


WBachst Butt Ä bricht Lebt, 
Ziichen, —— — — ER ” 


—— Waſſerdichte Betteinlagen. Mu 
ur Ku — Me 


in dem Landinge bei 


Use, den =. 8* 1869, 
Stammler, Lt Rolar, 


Bol, ame Fine —— 
—— * Fat — en aus 
hr Ehe Oeumaden zur Meat 


1 N 
- hie Ablanie, 


Rn selten, Fe 









6 













32 pehauene Schü Ss. Dambitsch 
ih = Buchen-Echeitholz 1 sat e, aus Eobleny, 
u" „  seichnitteme Prugel. =, Das Maaß der Möbel uud — bitte eraioh 
ih „ „, uesauene ‘Driigel, J——— 
7 cten gekbmittene Prilael, 
Als -  ShehrrmEcheithaig, 
5 » . ütene Prüzel, 


Franzoſiſches 
Automaten - Kabinet, 


Einem geehrten Publilum bie ergebene Yngeige, 


gi " 
340 Städ Bude !e nebit einer 3 ber 
n vom 1. Mai d. Nieten Dt — 
Urbaffenburg den 26. Juni 1 
Brätlid von Yagelbeimttiüen RKRentamt, 
r 




























immle dab; mein unter obiger jFirma ma bier aulge aufgeitellte® ze» 
 chanifches Automaten + Kabinet — ift, 
B i t t e 41 und von morgen Sonntog den ben 21: Huni und während 
fd der Warkitage babier zu ſehen 
Der armen Urtägemeinde Graſendorj im te Gemünben wurd Das Nabiaet, wel F optih 
Regierungsentihlickung vom 8. 53. Mıs. zur hen der Koſten ar eben 2* lebensgroßen ı iguren bargejtellt ve 
— einer Orgel im ihre nem erbaute Wfarrfirche eine Kalle ; in Karma * “halt unter Anderem 
Kircyen von Unterfranten und Aſchaffenburg bewilligt. (Areisamtsb 1) Dre Geburt 3 u u Guefi im Sul Äh Bethlehem. 2) Napoleon I, in ber 
des Schuler und Stirchennenbaues der gemeinbliche . bu tontercon 1018. A loo —E asien, 
DS nie Me Ümiageüberbürbung zu Grälender! aufs. Dede aim, dl alo Be —— — Fr 
ir Anjhafung einer Orgel nicht das ſie vorhanden if, je Auberbem finb bie merkwlrbigften Greignilfe ber Rich F nauurgetreuer ee 
arbeten, Ih ec “ 
— rg — ersiebigen Stolleften » rung Bi Varıkr — uns F Kim an 
jeitige Anregung | in ihren Schulen u, f. w. guütigft wit an Auliers Dar — 
air u Bin wollen !' 
Auri 1869, * 
——— rmaltung. 


Fildlein. Worfteher 
Hmrbei n, Zebhrer und Gemeindeihreiber, 


“meh Mngeige, DE mE 2 
emit ch ergebenft an, bo eme große Anzahl teobhüte, I ſt dt 
Ken een ge one FUNFHINEN- Anstellung ZU Darınlia 


fu den billiaftern reiben. 
Yıeine Bube befindet ſich 3 8 Daufe bes Deren Ubrmader Serntann,! vom 8. bis 6, Juli 1869. 


| Eintrittöpreife: am 3. und 5. 12 Er. Sownag den 4. unb Dienftag ben 
J. Dehe aus Fran furt a M. 6, als am Tage ver Suchtoiehmarkes u 6%; i 2980.10 


— Frohn. 
Der Schauflad ift auf dem Schloßpiat. — Das Lolal if mit Was 








gere Preiſe. 


Leopolcd Frier's 


Ungewohrlich billig. 


Cuch⸗ and Mode-Wanren-Handlung, 


Heritallgaffe Nr. 9, 10 und 11 


‚ 
verkauft zum bevorftehenden Marfte jämmtliche- Artifel zu ungewöhnlich billigen, aber Feen Preiſen. 
Die diejes Jahr überaus ungünflige Witterung und für die Sonmmer-Artifel höchſt nachtheilige Folgen hat mid, um 


Spitzen-Chäles , Seiden- und Wollen-Paletotts 


noch größeren Schaden zu vermeiden, veranlaßt, die Preife meines Waaren-Lagers * 


genmäntel fur Damen, größte 


öhnlich herabzuſehen. 


Auswahl von Damen-Stoffen, Jaconnets, Barege, abgepasste Roben, glatte Mohaires werben 


außerordentlich billig, fo viel ald möglich ausverfauft. 
Bitte meine, jhäpbaren Kunden ſich zu Überzeugen. 


3048 Das —— 
u Schreibmaterialien- 


und Papierlager 


Zulius Reif 
bejindet ſich auch biejesmal bier 
m Markt nur visa-vis ber 





347 


Bam 0 = 
SHerrentleidermagazin ! 
von A. Nenftättel aus Furt) | 


bat buch große und billige Einfäufe in ſchoͤnen und dauerhaften 
Stoffen ein wohl aſſortirtes Lager von allen SD i 
Serrenfleidern anfertigen laffen, melde während bee hiefigen | 
Marktes zu den bilfigften ‘Preifen abgefegt werden, 


Sorten % 


wie nad B 


fiehender Preis Eourant bewelfen wird. 
Preis-Courant. 
Webirzieber von 10-22 fl., ſchwarze Tuchröde 9 
von 9—2u fl, Jaquets in-anfhliegender und weiter Bagon 


von 10—15 fL, vollitändige 


Anzüge von 16 -D-fl. 


Sommer: und Winter: Bucsfinbofen von [hmeren, & 
feinen und modernen Stoffen von 5-10 fl., feine fcbwarze ? 


Bucdsfinbofen son 6—9 Il, 


Joppen von guten und 


dauerhaften Stoffen von J-10 fl., Schlafröde vn9—isN, 


Drleansröcke von 5—9 N, 
Kinder: Unzü 


il 
N Aadten und Shofen 


balbwollene Anzüge ıu 
ſchön gearbeitet, von 49 fl, 


e 
— größere Knaben werben ebenfalls 


fehr billig abgegeben. Bür gute und folive Arbeit wird ga« 


ranlirt. 
Eine große Auswahl in Federhaltern, das Neueſte 
der fogenannte Kraͤmpffederhalter⸗“, per 
Stück 12 fr. 
Feinfte Blei und Poftellitiite, Siegellad in allen farben und Qualitäten. 
BE Dem bohen Adel pre'ie id bis Papier mit jedem beliebigen 
Wappen und Krone. Schriftliche Rommilfianen werden ſchnell und prompt 


Fnuus Heiß aus Frankfurt a. M. 


Aude im Landi 


9. Wültuer & Yölter 


ans Derlinghanfen bei Bielefeld und Nürnberg, 
empfehlen ihr befanntes Lager von Bielefelder und Haus macher · Leinen. 
WerPaufslofal im Freibof, Zimmer Wr. 4. 304902 


Feſte PBreif 


Voch nicht dagewelen!!! 


Br Ausverkauf!!! 


Schwarze Handfchube, i Paar früher 24 fr., jept 6 fr 

Grinolined mit zehn Stahlreifen, früher 1 fl. 36 fr., jegt 42 fr. 

Grinolines von franzöfifhem Gattun und mit Stahlreifen, früher 1 fl. AB fr, jept if. 18 Er 
Grinolines von beftem weißem Shirting, früher ' fl. 36 Fr., jept 1 fl. 9 Fr. 
Damen-orfetten, gran und weiß, früher 3 fl. 36 fr., jept 54 fr. 

Damen Rorfetten, feinfte Qualität, früher 2 fl. 24 kr, jegt 1 fl. 36 Fr, 

Schwarze Ecbarps, 4 Een lang, 2 Gllen breit, früher 4 fl, jeht 36 fr 
Strobbüte für Kinder, Damen und Herren in reidfter Auswahl von 12 fr. am, 


Feſte Preiſe! M Nowotny 
ans Wien, 
Die Bude mit Firma befindet fh in der Meßreihe an dem neuen Haus. 


errr: 


Fe fte Breifelll 


Es empfiehlt ſich 


hochachtungsovoll 
A. Neuſtãttel. 





Gerber 
Solvb; 


DR. 
FROHSINN. 


Dienstag den 29. Juni; 


—.| Tanz-Unterhaltung, 
"bei günstigem Wetter von 4 Uhr an 
” Harmoniemusik 

im Garten, wozu einladet 


298962 Der Ausschuss. 


02 Englische Water 
% Iproof, englische Drills, 
eo |weiss faconnirt und naturell, weisse 
Schirtings in deulschen und 
*longlischen Fabrikaten,, schwarze 
jlenzlisch Sommer-BRock«- 
Stoffe empfichit zu billigen und 
festen Preisen 


* Mathias Will, 


13053 - Ga find wei in einandergebende 
+ |jLon möblirte Parterrer immer Hund» 
füch zu vernmieiben. 


* 



















Kur "nähren) er. * ——— "Montag hie: Syn j al, a): 


Berfaufslofal im Du des reinermeiſters Simon’ im Landing parterre, 
Grohe er 

— in Leinen- ‘und Halbleinen-Waarn, &, 

S Shirtings, Shiffens, Fiquss, Satins, Vorang- Sioffe ei. F r 

| b: 9 Leberleinen in © 30 Le e. 8 * a. 9 Arbeitshemden * 3 

ea ee Lone Penn 5 


2 16, 17, 20. feinen 1 Dubend (108 Ellen) rei: Leinen, ſchwere Waare 
N is ie ie kr en mn Hr Semden and Bettiwäfhe 60 Cnen —— — 
sam Er —— Cohne Naht) in Stüden und Reſten. 


udtücher 
d ‚ E Sorten 
2% fen ie Esch Be AH X 


Belt pe, "und fl. 
BEL, 4a} My Dip. fr 14, 2, fl. 24, fl. 3 
h r — — were we 4 Ay A. Ale 


—* * ee, Ka — — Siem 
ol 2 il ginieien 
tücher ‚Scope leinene Tafchentücher in 4 nd } — 


Sa — 3 a le Ben 


4 Tifglu sit ge tt Beinen] EP Al-B emp Wien - 
Bene, 13 34 nn u Fe 


" se fl. 2 
5 er. Servietten ee DOM. 1. 12, fl 4. 80 und höhe, Iiſqh · 
® i f old, turtiſchro 1 | 
Die ‚che — — in geau — —8 weiß, — fee u —— fl. 1. FB, a sn 
i * — MER wollen) Aſchdecen fl. 2}, f r fl. 34 und höher. 
Kommodedecken 1.4 2 ‚48, fl..2 und höher. 
alb-Pique’s per Elle 8 big 
‚Shirtings, Satin, Chiffons, — Pigue’s, 
—*8* in Stüden und Reſten, per, Ele 7—8 und 12 fr. Chiffons, Madapolane & 9, 10, 12 und 15 tr. 
Bietoria-Wertdecten von 34 fl. bis 6 fl. P gpiquededten von fl. 2} an. 
Vorhangſtoffe, per (le 8, 10, 12 fr und höher, abgepafte per henſier fl. 2, 8, 81 und höher. 
| Dr uffeinfähe für Serren- Hemden 
Verlaufslotal im Haufe des Hru. Schreinkemeines Simon im Landing parterre 


Sees Schloß aus ‚srankturt. 


= Einvolitändinesnsuesgö oder febe billig gu Der 1807 as ——— baldigen a 

nglifebes einfpännigeslfaufen. F * a fühenten mit zu ze 
Ghaifen » Gefcirr ii: bei Morgen empfiehlt Vanille» und trmanı, 1. Rettsanmalt ichönt möblirte Simer DIS 1. —* 
Seren Stallmeiiter Garll@:dbeer-Eis U. Ösntil, Stein gu Diltenverg, Beigafie 140° 


Metsprofogi che Beobachtungen zu ah 
: Eeamperaitız 8 Boden, — — 






ve 4. [5 it bein: = omjeßatttrer Yacht) * . 
ya — Pe I u un I br nn — Az © | ber Yar. Abi 
4 ja MR Pentin Hase, — dar Teils in | RAWtS. am kan, e 1 Br. 1 öub * aut | 3 Bu. * au rg 
+) 44 1) j i j — Ei vu 
ana. The | zu | -11.2 381,839, 4.4 | 4.7 8 |" 5 10.70 | 11.8 | 12651 | 11%0 | 11.08 | 1049 
| | | | | | 
Admstite 88341 | IM | — =, | 0m I ii - ii - | 1610 | 1420 124 | 1198 | 11.12 | 1050 
Mbitterungs Beton See „a Gehen Pr 7 ewig a Zn In Bar 127, Havte 180, Berbeang 18 
AT 190, Trek 197, ı Miien 18,0, 188, &em ua — * 
—— ee ) —53 Kai Ir — ——— —— — —— * 4 kit it 
—— — er im ropa’2; denn n Ruklanb, Emebm | um 5* Di * 
vorgeſtern zuoeno men ünd Ay bie auf 7 — Die Shi n Folge n Desire aub wir nes Det 
zu ermarlen, Drum nicht ir Spanten Ir — 2* wache baromeitiſche Ka n einen — Ay * 


Ardıgist unter Dir Werantwortiicpleit bes ers umb — atlandt, 
m ‘ ‘ 


Dienftag ven 29. Sum 1869, - 


landeage vorliegenden Eiatäjpro, 1869,73 darf) Einfüßrung elär Gewerse, 
Münden, 25. Jun, Au der Univerfität Erlangen find lau ft dest werden ; ung CME Geiwerber 
bn Ess 4 (a Zenit, une 30 ee Inge —— 


Beilage zu Nr; 162 der. Aſchaffenburger Jeitung (46,) 


ven fi längerer Debatte dieje Gteurr abztleput und ben Wuisag geitelt, die 
und 10 a or, Eehrer ders. Summe eine Revifion. dar Einkommene nötige 
—— ge 53 = Aug men Be ee Zn —S * Sa, 1 * 5* Dan peldafien. 
kl Re 7 eye —— — — 25 


—— —— 

Biöthumäverrwefer durch 
CH Münden, 26. Int. Der SHontömisifterdes t. Hauſes und ermächtigt, dis Piränden. freier Kol je Du 

deu Minen, Futſt Hohenlehe IA’ geftern non Berlin biehen lehrt wipellie: von 
u A *8 —— * ern — cinen Storuug in dem Gang vd — * beizutragen wid: * 
men. — m em ma } nun e i ) z B. 
Ziollanftslungdbienft bel den k. bayer. Berkehrsanftatten nokhpufuchen gebe auf Weiteres die Ausüsung fragliger Beiugnik,, obaleih dieſelbe tum zemeis 


nhal glafeneı Diflunnenger efwrsfang — 
auftalten minder a ' u der B en le 
Im einkein ſoichen Dienft davon abpängig wird, da der Bender. fließenden. mahren.umd fit vorbapalten, die Bellmagi d Bistyumds 
bas 86, Lebens} verwefers zu beanflanden, fofern 8 -zus feimenn Bedauern 
+ Umo , 26. Jant. I Hlefiger Siadt wutde ein Bürgers. müßte, daß durch biefelbe bie a derbefeung bed erabi 

werehn pegröfndet, der Verbreltuug gemmeinmäpigen Caifjens; dad Mrebiit, Gtupled: -muigaugen werden follie. antwortete dap ergbijcdttiche 
Görderung bürgerliher an ' Die Ropitelß- Bilariat unterm 20. Mai, «3. firhe der. 

gung an dem Vereine kann fär die kurze Zeit felaes Sehne. zahle erg Berfüg und bie bem Rapitelöuifar erigeilte päpfilice 
et Per — —— B———— —— * Hr unbe · ¶Seite ber Regierung „weder Did auf a fen 

kom k w Y e 
ga da dem Wereine jede Kegt, an Die —— gungen werden“, deren (Er eds 


rt der and dem Zelten der Landtagewahl hergeſtaunne über Bom 26. Jun. Beun bie —— in Gpalons 
ee ra ar düsfte fig Aberlest Haben und ad ar der. Bcht fein, ein Wöhpker fein jollte, um bie Gtimmung bes Volkes Rrieg und. Frit · 
Fa mr a, — 3— dan: zus erforjgen, eng se eher a nn Arc 
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26, Janl. Die Kalholtſchen Blätter“ melden, bee Bildofi s 3 
ö ——— —— well Daß Eunbeögekät I men gan Pr va. age Bee 
Pirdplichen wi a ſchen 
— . Nail, ‚ Cigun, undes: teben; gerade well die Hreibeil ihr bt und ber ürieben 
I ve Yan BALL Jelena Sage Ak, 
die —AãA— — — Ai 
sind Radptraged zum Haudhaltäelat für 1870; b) den tunef wegen [mer werftändlid“, jagk Dad „Janral A 
privatrechklidgen Bereinen ; 0) den Antrag Ro Hebel ‚De -Geriiguitid ud, der Bivikjaliou fein 
ne 34 ion ie x Iyeile des Krieges und .bie 


Blögerriabgabmm eine Paare warde man dne 
—— er —* —— ſqale ve wohl ‚auf Sun Der Nebel neigen, Ju einem Lager 
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ik geben wollle. Der Kaiſer 
den Veſhigungonachweis der und Sleutrleute; ) Bürger. vor wenigen Lagen zu Daplurne gegangen Find mit, ber Dir 
Gefkftellung der Masituiarbeiträge für dad Yahı 1869; 1) die Bergbredung vifez Sparlamtet und Üriede sife Ro 
mit der korgen Unertenuung der der. beibsrfeitigen Defterreichi > rchie. 
en g) den Entwurf eines S — — nen Ra a Beh De REN, De 
x ejanbi emenbet .... Mon more, ed ift unfere heilige 
— —— über 1) gg a ae Das — san an 980 zu eröffnen LH zu ge +, daB umfere —5 im 
A des ferner über Geminar ** 8 8 4 
3* y- er —— ——22 * en en Wort in u en Mutterfprage zu * 2* * 
und = 
ER See Ben 1 Sn, le anknun jur: fe, Se va 


n ui * 
Bin r der irdiigen Welt zu leden He, 
Io, Feinfinb Di Bafungadt; 7) da Marap Gahjnb, Sin Se fc Der De rad, feinen Bet 


iß dei feinen Reis 

- dor der Gonme im Jahre 1874; zsfen find, denen bie Rennin r . 

8) die Bortage , Berreffend die Staateangehortgteit der wach and gumgen; feimm an lm —— eine —— ift, 
gewanderten, in bem jenjeitigen menverband ‚ nicht, aufgeuioummenen ; ra el * Die zur wahren 
Rogbdentfgen; 9) die Vorlage des Präfipiums, betreffend die Dem Girapen en fie mößlı —— ⏑⏑⏑ ⏑. And Ordens. 

—*— — 5 Im Nu Ark Bundestelegrapfenverwaitung auf zurrlegen⸗ —— —* en; aui weg aber a ee bweilche im 

. en Berpfliggfungen; und ur unferem Berufe wanten 

+ Stuttgart, 3 Jan, Der „Wirtteradergiige Staats auzeiger Sätnlar-Ferud mr Beriwerfene jegen 


Gotha, 28, " Go 
der u — Berhältwiffe, fe tie dur den Mudfail In werfgiebenen (Eins a ie umergärt in ee nneamiicer 
nie b —— ein nn fl. Yanere geflige Emma — mean dandiungin 


8 


lichen een * 
De, re en 
umd zu Borge 

22 — —⏑ —⏑⏑—⏑ —— 
minar errichtet wurde, und weichtr dehhalb amd das unbeſireilbatt Recht 
—— dieſe Unſſalt zw leiten und z 17} 
beten einflimmen, da 


Fi 
5 


han 
— a Um 8, Jall wird in der Hisfigen Rathedrals 
kirche hy ns Berrdigung der aufgefundenen Meberrefte Kaſtiit's des 


Btalien, 
Florenz, 2 — er 2 
- Un 
an — eg = vor room Hrn ger rg zu 


I, zu beurteilen, ob —— — zu en ae Din Stadium 
ber Progebur Überzugehen. 


Paris, 24. Junl, „Fe ——— nn, Braun on 
des Fortfäritis 8 Bieilifation® , ——8 m Laget 
von Chalons auf rer welde ee 


um wein 
Branzofen über die Defterreiger bei Solferino 


Herdbrud, A. Sqlllex. zu verlegen 
dem Priefler I, —** Zeit nn 9— Slelle, zu — 
fingen wurde dem 


Die 
feuertoerter Mndread Rlein im 2. Artillerie roimente verlkhen, 


Bom 16, b8, Kat u —** —— und Dettingen 


In m 
tee 


in —— 


45 Min. 
Naqwitlags 5 Uhr Nach A 
Aus Dettingen: in Alzenau: 
Morgens 9 Uhr Morgens 10 Uhr 
Abends 6 Uhr 10 Min, Abends 7 10 Min, 
Kifingen, 27. Juni, Rah ben nen Runmern 74 


SE 
(Ei 
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m  zufammen, Bud m wurden gelödtet, Aber 
mehr ober wagen am 


Er 


— dels · und a Aal han Marke er —— 


Schweinfurt, 
tere J 
= Tr der Schäffel zu 300 gerechnet, Hafer 10-11 A. 15 


sup 285 


un, Die b ben rt 

Den babier a — len ende fi eur —— 

eichen — jelbjt aus ris vereinen 
Arnſlein, nben und u hatten 14,8 ei Raben. Die Verband 
lungen, bie durch ven 1 hm. or Spingenberger treif« 
lich geleitet wurben, ed Heerlen Sa e; onbere waren e8 bie ger 
biegenen Borträge bes Deren Guts · Inſveltors über den R bau und 
beö Deren Runftgärtners bart über Hebung der O de i 
— Gehauche u Serutlälneen —— 
yur en vera ſich n 
Lanberperiammlung in Laudenbach ww au fehen. ‘ 

nn 


De So a BE SE DER - 
[Brogeß- und Gemeindeorbuung) Die fo ebem in der 
beliebten abe erſchienene Baperifge Prozeß 
une in bürgerliden Reötöfzeltiateiten zeichnet 
—2 per Hübfchen —*— urn aus, 
erleichtert das raſchere Auffinden der Srfeden armen m (ie: 


Einfägrung dieſer Prozthordauug it Jedermann felb im — *—* eine 
Mage ohne Zeliverluſt ſqriftlich auf 
reihen; ed iR daher bie Anfcaffung dieſes Buches für Jedermann, —8 
für @efgäftslante von Big Der Preis von 1 fl. 24 fr. fürl 
alle drei Abthellungen iſt bill 


ir die in gleichem Berlage 
erfgienene — —— mit ae. Aa 


Abonnements⸗Einladung. 


i beginnt 
Indem wir sa reiht zah Bet 
und Umfaſſend 


Leſern anf das Schnellfte 
wie der Bezug tele — An 
er Abon weis Aſchaffenb 
und u übe Beine beträgt im — —* vierteljährig 


nnenien, Cie 
Jedermann G 


en 
it tung“ Pe größte 
enen Rabatt eintreten. 


a Aaffendurg m Juni 1869, 


ein neues Abonnement auf die „Michaffenburger Zeitung‘ 
ng biemit ergebenft einlaven, werden wir ſtets 

te, wozu und bie täglig gen exfelgenbe Aus za 

—2* bie geeigneiſten Mittel an die Hand gebe 


urger Zeitung‘ * — Intelligenz: Blatt“, „Erheiterungen“ 
hrig nur 

eit geboten, ſich 

etitzeile 


* und bie mit ihr verbundenen Blätter 
ftrebt fein, die ——— —— unferen 
e unferer Blätter 


ätter unmittelbar vom Berleger besiehen, können folde au in Monats⸗Abonnements 
anf biefelben zu abonniren. 

ober deren ya berechnet wohn, 

— und den beſten Erfolg. Bei öfterer 


n bei dem en Referkreis 


nrüdung größerer Anzeigen 


laffen wir 
Die Expedition der Afchaffenburger Zeitung. 


| 
J 


Mittwoch) — N 


Die Kädtifhe Verfaſſung nah dem neuen Gemeindegefeh. 
1, Der Magiſtrat. 
(dortfesaung) 

4) Glr die Zahl der kürgerligen Mopiftratzrätte beimmt auch das 
neue Grfab ein Minimum und Mosimum, mit Rüdficht auf die Berdiferungde 
größe, jedoch mit weniger eng gezogenen Grängen. Es follen in Gemieliden 
unter 10,060 Seelen 6—10, unter 20,000 &eelen 8-12, unter 50,000 
Eetlen 10—16, in größeren Gemelnten 14—2U Rätde aufgeflellt werben. 
(Art, 71 Bif. 3). 

6) Mıf Anregung bed Uus ſchiſſes ber Mögeordueterfammer If eine 
weitere Aloffe von lichniſchen Magifiratämitglietern" (Urt, 76) Hinzu 

mmen, indem Ort, 71 UAbſ. 4 beflimmtz „Mad Erfordernig Tönmen 
ür- dad Bantwefen techniſche Vauräthe (diefe kenut ſdon das alte Geitt), 
Mir: Eulangelegengelten, For ſtwirthſchaft, Befundgeitipflege und Webipinate 

Igel Sachderſtändige ald Mitzlieder das Maogifiretd mit voller Stimme 

Sligung In Gegerfänden ihres Wirkungdtreifes, aufgeflelt werden, Bon 
dien fadperftändigen Kollegtalmitgliedern find: die äußeren Beamten für 
Gorfinefen, Bauweſen Gefuntpeitäpflege u. ſ. w. zu umierſchelden, derem Im 
Urt, 72 Ubſ. 1 gedacht ift, Mod wird mar «8 meter Umfiänden zweck⸗ 
mäßig finden, beide Furktionen in einer Perfon zw vereinigen oder einem 
Äufsten Beamten uach längerer Diehfigeit in den Magifirat zu berufen. 

6) Wo kein rediälundiger Bürgeameifter oder Rath angeflelt ip, 
oehört — mit der in Met, 72 Abſ. 2 vorbehaltenen Autuchme — auq 
ein in dem Medaritmus der Verwaltung und des Rechnungkeweſens ges 
präfter Stadt⸗ oder Markifreiber wie biäßer zu bem molhinendigen Beftands 
IGeilen des Magiſtratee. Das neue Geſetz Kat üdrigens biefem Beamten 
In den Sitzungen ſelbſt, welchan er firenpgenemmen biößer nur ald Protololl⸗ 
führer beimehnen u. eine beratgenbe Stimme 4 (Urt, 72 ab. 

we gar jernes dem beflandenen Staatädienfitonturd ausbrneg die glei 

Wirkung wie ber Stabijpreiderprafung Deigeiept (Mit. 77) und To vn 

geſorgt, daß auch jüngere Juriflen, unter Umfländen in Verbindung mit 
der Üdosfatenprarid, das: Umt eines Gtabtjgreiterd Übernehmen. Mönnen, 
Man hat datei im Ausſchuß der Abgeorbnetenfammer die doch unfehlbar 
benorfichende Freigebung der Abvolatur Ind Auge gefaßt, Die ſolche den 
Gemsinden ſowohl ald den Einzelnen vortheilhafte Kombinationen begin 


wird. 
Rigen Bra 


ohne 

joldgen obgleich er feinen Bfprug darauf fat, De 
D a D 

beraigende Stimme Im Magiftratätofl einzuräumen, fofenm De Bor⸗ 

aus ſe haugen des Art, 77 zutreffen. 

D Ueber bie Zufanmmenfegung bed Magiſtratttollegkend — abgeſthen 
son der Wahl ber Petfoönlichkeilen — entſchelden die von Magiſtrat und 
Deme iudebevolludchti zten Innerhalb der bezeichneten geſetzichta Srangen zu 
affenden ſlatutatiſchen Beſchlaſſe (Aet. 7TM). Dem naturlichen Musgangse 
punkt für bie Iepteren bildet der In jeder Gemeinde am 1. Jult d, I. ber 
dehende Zufland, Da im Monat Movember die Wahl: der Gemeindebevol 
mäcdhtigten, deren Zahl ſich nach jener der Rathe richtet *), dann der bürgere 
ichen Bürgermeifter und Räte fiatifindel, fo muß Die Zahl: diefer Genreinder 
seamten bis dahin firirt fein, Die gegenwärtigen Mapiftratälollegien werden 
aber ben Bemeindebevollmäigiigten ihre Vorfchkäge maden, die valweder auf 
Beibehaltung ber beftehenden Eintichtung uber anf Menderung derfelben nes 
achtel fein Amen und mad den Borfäriften des Urt, 144 zu behandeln find, 

(Eortfehung folgt.) 


© 





uftläningen und Beritigungen, Erfolgen ſolche, 
*— emifküt und ala unwahr binneflilitz erfelgen —* alt, To 
nen Lem Stillftweisen daB Zugefländing der aufzeflelkten 





‚©. Rt. 108 Wf-3: „Die Zahl ber 
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abgeleitet, Einer ſolchen Taktik zum Spielballe zu dienen, Kat unfered Er⸗ 
achtens die Gtanfdregierung wahrlich Teinen Beref. Die babel zu Grund 
Uegende Abſicht AR wohl erkennbar; die gedachten Blätter wollen bamit ſtets 
nene Anpriffepunfte gegen die Gtantöregierung m Tell neues Ma⸗ 
terial für eine tendenziöfe Apitation gegen diefelbe Yetvinmen; fle tollen zum 


no! m fl, Bär eineh 
Lefertreid, offiziäfe Auf⸗ 
Bärumgen wohl überhaupt zweclos; ſolche werden auch knftig nur Damm 
veraulaßt fein, mann fie mit REANGE auf diefenige Offentlicdhe ek 
welder es in der That um obſikllde heit zu hun ift, und melde 
biefelbe auch noch zugänglich erſcheint als mothiwendig ſich darfkllen. „Aus 
einem etwaigen Gtilfgwelgen gegenüber biefer ober jmer Wihanptung ber 
Tagebpreffe Darf daher auch mit Grund irgend eink Folgerung midt ge 
werden. Bei diefer Gelegengeit müfjen teir noch befonders Auf eine 
fGrinung zurädtommen, welche im einem Thell der Tagesprrffe In, neuerer 
Beit mehr aid je Herbortcitt. EB IM diefes das Befireben —8— Rote 
refpondenten Ine und ausländifger Blätter, über die Situngen des Miniſter⸗ 
näiheß, Über die darin Beiprotjenen Gegeuflände, ja felbft Aber bie Möfline 
mingen ber einmgelnen Miniſter pikante Mitteilungen zu bringen, ir Bes 
merken Im diefer Begiefung, daß mad der Natur der Sacht kein Beitungde 
korrefpörtent fich in der Lage bufinden famn, Aber Biefe Benenflände ı 
irgend glaubhafte Muthellung zu bringen, und dag dak jenige, ia Herder 
— wird, in den Berelch der Kombinallon und zumellen ſelbſi der tens 
idſen Lüge gehört. Lehtere Eigenfgaft möchten wir fpeziell für ‚die Mit⸗ 
Iheltung vindiziren, welche it Korreſpondent bed „Mainyt Joutnais⸗ 


über 
edge sodann m ah ne REG 


ben „großen 

—— en 
2 t ⸗ ⸗ ung . a 

Des nur eins Derfehlte Montbination präftunrt werden Yıhte, Bär Denjtnle 


gen, welcher utthelle ſahig ift, bedarf es foyl keum ber Bemerkung, datß ab⸗ 

folnt Niemand daran dentt, ober gedacht hat, Anen gewällſamen ee 

in Berfoffungsseftiimmtungen tms Auge zu faffen, oder dem Klerus feine 

Raatötrgerlien Rete , Änsbefondere beit Wohirecht, enthlehen zu 

Diefe Rechte find dem Klerus md den Rieritalen gerne gegönnt; 

fi — aber au nur immer am ihre flantahürgerlihen Pfligten 
CH: Münden, 28, Juni, Der t, Stantsminifter des Handels und 

der dienten Mrbäten v. Schi iſt hithet 5 ehrt und Kat die 

tung der Geſchafia feines HRinilfteriumd Ioieder nen, — Zür Tpelle 

nahme an: ber Mitie des Monats Juli am der Unigrefltät Münden Begine 


rellfcher Prüfungen am GSchluffe Sommerf t 
en gen gerußt: 1) Den zum Stautäbienfte abfpirirenden 
Regiata Rt, fo 


au am den 

dordeftimmten Zelträtmes nicht Amm 
l gemeldete Kandidat geprift werben, haben die km "als 
* —— 


— —— lll0— 


bleiben —R vom 23, Juul 1860 und vom 20. Auguß 
m 


der E, Stublenauflalten bläfer nit Aberall beftanden hat 
und auf Brund bed Bollzugsregulalivs vom 4, Mai 1853 die Anfgaunnz 
zur Geltung gelangt If, ed könne einem Gcüler, welcher nad dem Ergebr 
miffe des Jahresfortaangs die Hauptnote IM erlangt hat, das Vorräden im 
bie näd) e Überhaupt nicht muchr verweigert werden, fo macht das 
E. Stantöminifierium des June für Kirchen⸗ und Gchwlangelenenheiten 
darauf aufınerlfam, 


daß 
flums, deren Befählgung oder Niikefägl um Borrüden 
höhere Klafie am Schluſſt des —— zweifelgaft geblieben if 


wenn fie diefe mach dem Urteile bed Lehrerralhes nicht befriedigend beſtehen, 
in Ihre biöherige Mlafje zuriückverwleſen werden ſollen. Rad) diefer Beftim ⸗ 
mung fol fortan allgemein und namentlih bei ber am Gchluffe des gegen 
wärtigen Stublenjaßred ſtaliſtndenden Beſchlußfafſung verfahren werben, 
un 20 £ Senken Na Sms Bade ad 
a en genginnien, an 
Btubienreltoraten an bie Borfgeift ber rebldirten Studlenordnung zu erins 


ein Schüler nagweidli wegen unüberfeizliäer 
De a Hinderniffe * bie UumBglicpelt oerſezt worden If, 
ng von Separatpräfungen zur Erlangung des Oymmaflals Abfolutorlums 


terie-Brigabe 1361 Wann, der 2. 1674, der 3, 1673, der 4, ADLL, der 


Mann zugelheilt. Un jebea der 16 
im Ganzen 9073 Mann abpeftellt, an Die Pgerbataillone je 188, zufan- 
men 1880 Mann, an die RayallerieRegimenter je 230, im Ganzen 2300 
Dann, an die Egaitationdanftalt 68, an bad 1, und 4, Artlllerie ⸗Negi ⸗ 
ment je 486, an daß 2, und 9, je 641, zufammen 2000 Mann, an bas 
Benieregiment 383, am die Sanitätälompaguien je 50, zufammen 200, an 
bie Berpflensabthellungen je 16, Im Banzen 96 Mann. Die den 
abtfeilungen zugetheille Erfapgmanafhaft 4. Maffe beträgt 2520 Man 
wovon 1760 Mann auf die Infanterie, 370 auf die Jägerbataiflone, 8 
auf die Wrtillerie und 70 Dann auf das Genieregiment treffen, Der Res 
een —* 8 ſammilichen Waffen⸗ 8 Dienfedgattungen am 
Ri eeresablhellungen berufen u Wehrpflichtigen, 
mit Ausnahme der beritlenen Tenppen, im cl den 30, 
September I, 38. Abends ein; die RavaklerieMegimenter und die reitenden 
Batterien des 2, und 3, Artilleriestegiments Haben nur fo viele Wehr⸗ 
pflichtige einzuberufen, al nothwendig find, um im Hinblide auf Art, 
bes Mehrverfaffungsgefeged während des Uebergangs zu allen Zehen 
den jeweilig pflitigen Jahrzängen der attiven Armes minbeflend bem 
geſchtiebenen Pferdeftande mit Mannfaft entſprechen zu a 


alaſſung, ee 
unter Zu lehung von Cefinnungsgenoffen aller Stände ein Bürgerverein 
bildeta. Diefer Hat ſich zur Aufgabe gefeht, das Jutereffe und Berfländaig 


fördern. Die Konflitulrung des Vereines if geflen 
zeiher Beteiligung in mufterhafter Ruhe vor ſich gegangen und Haben fofort 


ft und ahl meifiwenbig, bei der mur ein Mögesrducter, aber 
mener Erfahmann zu wählen fl. a a 
Aus Berlin, 24. Jun, Bringt die „WeferBeitung“ eine 
hüllung aus bem Jahr 1866”, ober, mie Blatt im Laufe der Rede 
foot, folgende „Durgand zuverläffige Mittheilung aud franzöfffger Duelle, 
Mittpeilungen and London betätigt iR." Die 
fragliche Vitthellung ſtellt zinäh außer Bwelfel, daß vor dem Muse 
brud) deB Mrisged ein Werirag pilgen Frankreich und Drftrreld abge[äfofe 


bie Mfeingränge im Vertrag felbft nicht ausdrückich bezeichnet, Über bie Wer 
deutung ber fipulicten „Rompenfation" beſtand indeffen zwiſchen ben Kon⸗ 
teaßenten ein vblliges und ſtillſchweigtudes Einverfländnig. So glaubte ig 
Mel sihde Tür ——— Die Riederlage 
Bielt man in Barid für unmdzlich. Ueber bie preußſchen 
Räfungen umd die preußifche Armee war man mr fehe mangelhaft orien ⸗ 
fiet durch Die Berichte bed damaligen Militärattachs's bei der frauzdſiſchen 
Bolſchafi in Berliu, des Grafen de Elermont,Tonnerre, ber denn auch mad 
dem Srieg durch einen biſſeren Beobadter, Baron de Gtoffel, erfeht wurbe, 
Die unterfhäpende Meinung, welge man in Paris von ber Macht Preus 
De Fi Bi 9 Beſorgniß, die Riederlage Preußens werde eine 
bas Maß bed Wänfdendwertgen hinaudgehende fein. Preußen khante vers 
nichtel werben, fo daß Frankreich durch bie Annexion bes liaken Röelunfer 
eine nur umngenügende Sompenfation für die Maqchteulwidlung Defters 
rel auf Rofien Preußens und in Deutſchland ſelbſt erhalten würde, So 
war man in Paris, trotz der zugefiderten N » heit entflofl:n, die 
völlige Niederwerfung Preußend durch eime ee a 
Gunſten deſſelben zu bern, natürlich im ber daß bas 
durch Franzdflihe Vermittlung gerettele Preußen am wenlgſten in der Bags 
feln werde, bie Annerlon des linten Mheinuferd zu verweigern In Wien 
wlegte man ſich im gang Ahallchtu Jluflonen, Auf Beneiten Hatte, Defters 
rei ſchon vor dem Ausbruch Im un Frantkrelch geyens 
Über verzichtet 5 eine Thatſache "ce Politik bes Schein ⸗ 
Erieges nzlich rechtfertigt. Ja Wien aber war man feiner Sacht fo 
ſichet, daß man die Güdarınee rubig am Mineio ſtehen lieh, anflatt menige 
DD no@ 109,000 Hann nei — 
ber welche die Framgdflfgen & genug wundern komme 
ten, Ya diefem Bufamımenhange wird ſowohl bie nädıge Ungsauoigieis, 
welcher die Nachricht von bem Ken en ber preußijgen Armeen 
im Bohmen im Paris begegnete, erflärli, als die patriotifgen Beflenimuns 
gen, welche die Nachticht von dem bel in 
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wurde fein Ucherrock von oben bis unten 
des 


Fraukreich. 
Dan lleſt in der Abend⸗Ausgade Journal 

: @eflern verbreitete fid) in Waris dad Beütit, daß Herr Schneider 
Bräfident des gefeh;chenden Körpers in bie Hände bed 
niedergelegt Hätte, Diefes Grrügt war nicht ofme Begründung; aber 
ndrudt der Antwort Er, Moj. hat Herr Echaeider fein Ente 
Bir veröffentligen dem Brief deb 
Ralfers, „Paris, 21, Juni 1869, Eirel 
Daj. zu bienen, habe id miemals mit perfänlien 
meinen Interefjm gerechnet ; aber ber Ratfer wird, wie 
mehr von Gefühlen der Würde leiten lafle, 
Pfligt anfehe, die für ben Präfldenten eines großen 
Röıpers ſo no moralifhe Watorität in meinen Händen nicht 
ſchwãchtt werden zu laſſen. Die in Diefem Mugenbilds erfolgte Ernennung 
erru Baron Joome David zum Groß Offizier der Eſrenltglon möchte 

mir nun ein ſolchts Refnltat zu haben feinem; ſie Hat Übrigens unter ben 
eine Bedeutung, melde mic nöthigt, dem Kalfer zu 

mein Belug um Enthebung von dem hohen Untte, welches er mir an 
auen geruht hatte, ar en. Ich bin x. Schneider", Lager von 
24, Juni 1869, n lieber Hr, Schneider! IH kann die Ente 
Sie mir im Ihrem Briefe vom 21, anbieten, den id erſt 

e, nicht annehmen. In dem Augenblick, da ih Ihnen 
weis meines Vertrauens und meiner Wertsfgägung für die 

zeichneten Dienfte gab, welche fie dem Latıde und konnen ges 
haben, fonnte es nicht in meiner Abſicht liegen, einen Akt auszuführen, 
W Eintrag thun oder die moralifdhe Autoritat, die Ihnen 
geſehgebenden Körpers nothwendig if, ſchwächen follte, 

Erhebung des Herrn Baron Joꝛöme David zum Grade eined Soße 
a bat im der That keinen der Charaktere, melde 
Belofmang einer ehrenvoll — 
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t Ernenmang in uutlgen rt 
LIE 
genug Fund , um feiner Sweidentigkeit audgefeht zu fein, 
den Wahlen wird fle daB Werk fortfegen, wildes fie unters 
mmen Satz bie Berjdhnung einer karten Megterung mit aufrichtig liberalen 
Einrigtungen. IH rechne auf Ihre Hingebung, die mir Bei der Erfüllung 
diefer Aufgabe beifhen fol. Glauben Cie, mein leder Herr au 
meine aufrichlige Freundſchaft. Mapoleon“, 


Bombay, 1, Juni. Der Rönig von Birma ſanmmelt Truppen am 

amd in ben Gtäbten am Irawaddy und foll, den Einfiüſterun⸗ 

gen der England feindlichen Partei nachgebend, den Verkehr mit Oder-Birma 
befränten. wollen. Die oſtindiſche Regierung beabfigtigt, die Rilobaren 


zu 
Bi ne 13. Mai, Das fopanifche Parlament follte Mitte Mai 
in Deddo zufammentreten,. Aus Peling wird gerüchtweiſe gemeldet, Prinz 
De ba De une und —5— —— 
feindlihe Feldherr Tfenkwotan fei an den worden 
Di:gliede das Kablueis ernannt werden, u. 


Telegraphiſche Depeſchen. 
7 Wien, 28. Juni, Ein Privattelegramm des „Wandererö” aus 
anfinopel meldet: Die Pforte Kat eine Im entfchledener Sprache abs 
Note am alle Vertreter der Türket gerichtet, in welger fie erfiärt, 

Bizeldnig von Aegypten nicht berechtigt fei, bezüglich der Meutras 

j des Buezlanald Verhandlungen mit fremden Mädten anzulnüpfen, 

en Handelöverträgen mit bem Auslande zu paltirem. Die Pjorte 

ft des Germans am Mehemed All das Recht, den Khedlve abzujehen, 
elbe die Hoßeltärehte des Sultans verlehte, 

* Berlin, 23. Jun, Der ruſſiſche Gtaatöfanzler , Gortſchaboff, 
Morgen anf feiner Durcreife in eim Bad Hier ein, Der ſchwediſche 
mble am biefigen Hofe, Rammerherr dv. Sandfrömer, iſt In GStodyolm 
Bolge eined Blutſturzes geſtorben. 

Darmftadt, 28. Jun, (Ubgeorbnetenftammer) De 
Ag. R. I. Hofmann füclite einen bringligen, die Malm Darmftädters 
Konvention Bet 4 Dur die Untmert des Minifterpräfden» 
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auf feine Serrhetien 15 du Frage, die er im derſelben geftellt Habe, 


worden; eb fel ihn munme , 05 die Konvention, 
Sn, ih va, m le ih sol tr met, 
: € aus 28 
Vervorgehe, habe der Bijgof mus auf Die or, nit aber auf [eine Rede 
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e wurde bie 
fion deB geſthgebenden Körperd erdffnet. Der Staatöminifter Rouher 
eine Erklärung, welche beſagi, dah eime außerordentliche elften nr 
fe, um die Wahlvolltachten zu veriflgiren und fo jede U 
tigkeit der Wahlakle aufbören zu laffen. Der Unfist der Rus 


nie 
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Belegendeit für die Nation, ihre Gedanken, Wiünfde und 
Bedürfniffe zu offenbaren, aber die Prüfung ber politiſchen Refultate biefer 
Manifeftation darf nicht Überfiärgt werden. In der nädften ordentlichen 
Seffion wird die Regierung dir hoben der öffentlichen Gewalten 
bie Bfslüffe und Piäne unterbreiten, weiche iht zur Realifirung ber 
Waunſche des Landes am gerignetſten erſchlenen find, Die Berlefung ber 
Erklärung wurde mehrfag durch Beifall unterbrogen. Am Donnerflag fins 
bet Öffentliche Sihung jtatt, 

— — — hug 

n hatten fi ppen von ern vor a 

Bourbon und auf dem Pont de la Concorde gefammelt, verharrten jes 
doch im ruhiger Haltung. Boltzelagenten nöthigien die Gtehenbleidenden 
ine 


ben. 

Breit, 28. Juni. Der auf dem „Brent Eaftern” befindliche Des 
vollmädtigte der Telegraptic-Gonftruftiond-Gompaguy , Good , telegrapfirte 
an Kapitän Gerard Diborn In Lonton, daß dad Sqhiff geftern Mittag bie 
nörblie Breite von 48 32 und bie nördliche Länge von 22 O1 Grab 
paſfitt Habe, Die Entfernung des Schiffes von Breft betrug um diefe Zeit 
697 und die Länge beö gelegten Kabels betrug 775 Germellen. Der Elee⸗ 
irigitätäftrom war perfelt und jebe Befärditung einer wermeintlichen Mangels 
Baftigkeit gehoben. Das Wetter war gänftig und am Bord des Schiffes 

woh 


ga wollen. 

- ‚Dafgington, 25. Jun ( 
fier".) Die Regierung ſchickte einen Gpezialagenten 
zunehmen, ob bie Rebellen ſtatke Musfihten bätten. 


Fer ng *8 ——⏑ — Berichte. 
raukfurt, 28, Juni. & ti 
fität gut bejabren, auch die — — — Dee 


aus „Reuters Of⸗ 
nad Euba, um wahr⸗ 


wnb Rinder 1, Qual, 31 —32 fl., 
ne * 28 & * —* * tt) Man begab 

Frankfurt, 27. Junt, Fruchtmarkt an te für beim 
Baisen 12—!r fl. loco Wetterau und bier unb forbete a ir 
teiten Tagen 13 fl’; fremde Sorten galten 119, — 1215 fl., Roggen fin bis 
10! fl, Serfte galt 1-2—11!4 fl, umb Hafer Hyd, A, Unter den Terminen 
fand Waizen per Juli zu 11! s—11d8 fl. md per Dertit zu 11 —11Tnn FL, 
en per Juli zu Pot. und ‚per Herbit zu 10%, fl. Kehmer, indem man Itliehe 
ih die isorberungen 10— 15 Ir. vom böditen Stanb ermäßigte. Der Repsid 
bat begonnen ımd wird im nachſter Woche jomohl über Ertrag wie Vreiärichtung 
etwas Zuverlaffiges zu berichten jein, Rübdl ging etwas höher uud Eoftete effettine 
Baare tus fl. und Oltoberlieferung 24 


t 28 ns —* — 
Granffur * uni, zahl je vie gen wir: 


Rational 551, bp@t, ische 1011%, 
Reue engl. Met. E6%s, Isprog. Bayeriiche Dale 
Eteuerir. Diet. 52 t. Vrdmien ⸗ Ans 
Fapeı Met. 48, teike 106'%, 

ar Dooie Bad. Pram Anl, 104%, 
1864er guck 119% 4sprog. Babiiche 959, 

Roche 16245 4,uror. Raflauer GA, 
Bantattien 712, Ayst, Naffaner — 
Areditaft, S11-104-115, On 1244s. 
Et-P Alt, 35134, Darm. Kant 235, 
Lombarben 242, To&t. Rodford»Prier. TOY,«ts. 
Sivormeler ⸗ Wechſel auf Wien 951 
een 162, rn - } Br 
tanz Jolephbahn — 4 de 2, 
re 
» . — | 
Allenbahn 34. Baligier —. 
Am Hbendverlehe wurden Defterreich. Srebitaltien 8114 bey, Gtantsbate 
3-8 Lomdarden 24214 de. u. ©., 1BBLer voida 
Ebenen ort bey, Galigier 23214 5. * 


— — —ñ— — — — —ñ— — — — — — — — — — — 
DBER- Zur heute erfiwyeint fein weitered Blatt. ug 













st. Elisabethen-Verein, 


Die Ausftellung der Berloufungögenenflänbe im; 
Tbeaterfaal tb d wi 
Befuch — —R—⏑ ee 


* TODES- ANZEIGE. Gefenenfe zur Werloofung werden dafelbit Dank, 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unseren innigst- barſt entgegengenommen. Der Voraand 


geliebten Valer, Grossvaler und — — 
Heinrich Müller, Dans: und Gefchäftsverkaunf 
DSL Die umtergeichneten Liquldatoren ber Firzma M, €. Ditt ** dieſer 


vormaliger höniglicher Softathafter, Firma zugehörige, bahier Dauptitrahe Nr. 142 gelegene, Wohn · Geidäftse 


im 79. Lebensjahre, in ein res Jenseits abzurufen. u: x 
Die ats mi findet heute Dienstag den 29. Juni, Nach- Mal" Mit Dofraum, DekKaffinerie, ——— 


mittogs 5 Uhr, vom Bahnhofe aus statt, der Trauergoltes- 
dienst Mittwoch Früh 10 Uhr, in der St, Agathakirche. 
Aschaffenburg , Darmstadt, Frankfurt und Würzburg den 
29. Juni 1869, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

























Dienstag den 6, Juli, Bormittags 10 Uhr, 
durch ben Rünigl, Notar Kraft auf vellem Umtsftube, abtbeilungshalber öffentfid; 


igern. 

Die Be den der Verflei bela 

Fe u —* 
Jakob Fauft. Eg. Many. 


Mauſchinen-Ausſtellung zu Darnftadt 


vom 8. bis 6. Juli 18689. 
Eintrittöpreife: am 3, und 5. 12 fr, Sountag ben 4. und den 
6, als am Tage des Auchtviehmarktes nur 6 Ir. 


vür Damen: 


r 
u ben feinften, AO —S0 kn meit, unter 6 h 

Srägelden von 3 fr, Stulpen von 9 fr. an, — — 

Baumwollene und wollene Muterröcke, Modekuöpfe und Beſatne 


iee zu billiaſten feſten Breiten 
2 Theodor Engelhard. 
Nabe der Hauptwade 


A 8 £ (2094 Eine gebrauchte Ebaife ift 

USDErTAUY. | verkaufen, Wo? jage dy 

Na? Um ſchnell mein Lager zu rau⸗ BE RR Ku 

men, * x“ Keen Er ng u a a ben Bastenptien bei Bktafiuns 

einener Fabt it zu be ten Prerfen.|burg wird ein in Breus 
4 Men land befindet ſich Im Landing uer geiucht. — 


vis-a-vis heim Sauje deee Ama Blufet-], 
ihre Hhöller. ua Auf den Gartenhöfen ber Aidyaffeiie 
Weertin Gundlach, [Hits Heben mehrere fette Kühe zu vers 


faufen. 
— — — — 
Schneidmühlen-Derkauf. io, Cin Mördehen in am Tharend 
326803 Zn einem freundlichen Thale desjfteen geblieben und kaum gegen bie 
allgemeinen fchriftlichen Submiffion Epelarts, Ya Stunde nom Main entejihenmaebübr in ber Egpedition d. IB 
an den Meifibietenben zur iudlührung — en nämlich ; — une 5 —— —— Sam abgeholt werden, 
Fr : al üg milien · Verbhälie 
Wrbeiten betuts Ummandlung der Auhaſtelle geräbeim in eine Kgpebiiion ii, wegen, billig no verkaufen, Häheres 



























8060 B“Sefanntmacdbung 


R 
Ki den N des T sed Eder von Leider find am 
u eh N 9 Ude, 
— dem Jedtönaditbe des Anshluijes bei Auseinanderjegung der Maſſe bar 
melbent. 
J den 21. Juni 1869, 
ae HE IT Landaericht. 
Schmitt. 
Maier, 





Befanntmadbung. 
Aniprüche an ben Rachlaß des Schieferdecletgeſellen Frann Herold von 


& 
Freitag den 9. Jali d, 5, Früh 9 Uhr, 
unter bem ne ter Nichtberüdfichtiaung bei Auseiuanderfehung ber Maſſe 
€ » 


babier anyum 
Argaffenbur ben 26. 
a 




















Maier, 





— Belanntmahnn A “ 
Generulbireftion [4 

Ei 1869 Nr. 7473 und vorbehaltlih) deren Gene ung 

Sienſtag, Vormittags 9 Ubr, als am 6. Juli 1869, 


bei dem umteriertigten I. Oberpofte und Badnamte nachſtehende Erjenbahnbaustli« 
beiten im Wegt 





So71l Ein Megenfchirm iſt ſtehen K 











t R berpolt« un mtes, enthaltend: I Ä - . 

” ——— — 9 um Elta — Ben. — 40 tr, in ber Crp. 5. SL —— und lann in der Erpedilion d. 
Krnirbauden im Geſaumt · Anſdlca zu» . + » « 142 1 3 ke. r n Empfang genommen werden, 
Dollenbung ber Wegütergange im Anfhlag mı . » Karl. 7 E Zur Notiz. 

Steinmaterial zum Unterbau im Uniclag zu » . „ 195 N. 47 306403 Der Unterzeichnets tft beauftragt, |; Geld-Kours. 
ß Im Ganjen Bu5L N. 37 fr, einen Steinbruch von tothen und weiden Bitolen, oo or... fl. 94951 

md par im Gargen als einziges Wflorbobjeli. . Steinen, eca I1 Zagmer: enthaltend, im] 9% Dopsete. .... „9502 
De eigen [nme RR SIE ie! Per 

nftag den 6, juli , Vormittag f, unter ilbaften Bedi A Städe , 

Die zu fellende Kaution beträgt Yu fL ’ en en .:12 537-8: 
Pediugniheit, Wläne und Stoitenanichläne kiegru vom 25. ba. Mis. an im Andreas Illig, bo. al mars ....|. 5 3340 

techni Burean des umterjertiglen Oberamted zu Jedermann Eimicht offen vor, Melber in Nicaffendurg. | Feanten-Stüde ... |. 932.8 

wo die Submilftons-Gpemplare in Empang geusnnmen werden können, Enol ſche Sonvereings . | „ 11 58-12 2 

ie Eubmmifonen Feioit müflen in vor ſchrifiemaßig überichriebenen und ver ⸗ Ka italien Anikhe Imperiald... |. 9 50-52 
fiegelten Gouverten bis längfiens ä » s + Bold Bes Uund fein... — — 
6. juli 1569, Vormittags 8 Uhr, DHiEsr: Bei der Stabt Obernburg liegen [5 ‚ranten-Thater.... |. —— 
beim Eetretarinte bes unlerfertigten Oberpoits und Buynanes trankirt eingelauien ſein. 300 und 100 FL, zum Uusleihen bereit. Aite dite. 20 pr.raubdih |. — — 
Die Eubmittenten find bei Lermeibung aller ia 53 9, 30 und EL Ber ak Kand-20r pr. rauh I an. — 
meinen Eubmihiors-Hedingungen angedroßten foigen gehalten, in dem oben ange-/9066a3 Das Neuefte in Krägen, Dtan-|DoS%Süber das Eidkein | „ — — 


beren Berafforbirumgs-Termie fich periönlich oder durch genitglih bevollnrägtigtelfchetten und Volauts artommen, Preuf, HallemSchiine . 
Erelvertreter einzufinoen, um, wenn ſeiches orrlangt wird, ihre Lebernabmshtbigteit, Garl Dran. [24% bo, 


ihre Kauf; Betriebsvermögen fonleıh durch amtliche Ze gniſſe genügend Tip, Kajlen-Anmweifungen - — 













bedingten Auktla mwärtigen. (3007) Lu. C Ne. 54 nachſt dem Sand Dollar in Bold. .... 
! —* an ie g zu gemärtigen 5 — iſt der —— — —— — 2 2232 
ides berboſt- und abnamt. 3 Bimmern, Kuche, Speiserlammer, Holy rwärme. 
= D. a baus,isteller und gemeinfchaitlihen Blei] gm 28, nwafle är 


uni Ubends 17 Grad, 


Mayer, mwaten zit vermielben, Am 9. Nuni Moment 15 Crab, 


Meteorologifcbe Beobachtungen zu Aſchaffeuburg. 
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Kedigtrt unter Der 'Nerantworiiigtet Des Druders umd Verleger 4. Worlandt, 
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